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der freien Stadt Frankfurt, 
serbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, = ü A 5 
und ben fraukfurter Nachrichten als Ettrabeilage. — 





I Gxpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MM 153. Mittwoch den 1. Iuli 


Belanntmadungen 








(mit Ausnahme der tägl F en) kann man jederzeit bei und abonniren, 

— Ausnahme — ” politifchen) jeder; 

Han be (54 &.), Omnibus (42 fr), Familien: Journal 
ultrirte Dorfzeitung (27 fr.), Journal pour tous 

, Bazar (fl. 1. 12), ufterjeitung (54 k.), Wariter 


(54 r.), Phönix für Herrenkleidermader (54 fr.), Warifer 
für Damen (fl. 1. 48) und viele andere, 


Dr: ! fteben gerne zu Dienft. 1420 
2 P’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
° -— Bekanntmachung. 
Die von uns bis zum 7. Mai abgeftempelten Talons zu K. 
8. Metallique- Obligationen können die neuen CouponssBogen 
täglich in den Bormittagsftunden bei uns in Empfang genommen werden. 
“ Beanffurt a. M., ven 23. Juni 1863. 
Gehrüder Bethmann. 
N) 


Tulpotheler Bergmann's Bart- und Kopfhaar⸗ 
— Erzeugungs-Tinctur. 


g 
BR 
— m von ben den geprüftes und anerkannt beftes Mittel, das 













re zu verhindern, die Haarwurzeln zu flärfen und 
 Machwuchs hervorzurufen, ſowie nad dreimonatlihm Gebrauch 

en Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 
51 atirt der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 


J, V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 
Printed in Germany 499876 





Eartenmöhel in Guss- und Schmiedeisen, 
Beeteinfassungen „ PN E 
a in größter Auswahl 
das Fabriklager von J. 8. Fries Sohn, 
1282 " Paradeplaiz' 4. 
1414. S&ituationspläne über bie —— der Bauplaͤße auf der Zimmer⸗ 
wiefe, fowie die Verkaufsbedinaungen find zu haben b 
ern Mori Budge, Säle 1, 1, 
„ &imon Hofmann, Domplag 2 
„ Bob. Dad. Schend, Oederwer 26. 


In Juge bei au der Bergftraße, 
find in einem neu erbauten Landhaufe, daß reizend gelegen ift und bie ichſte Aus⸗ 
ſicht bietet, ſchön und bequem möblirte Zimmer mit Bartenverguhgen zu — 
Näheres bier in Frankfurt, Zimmerweg .3, Barterre. 
472 BEE” Bon der jeit Yahren als vorzüglich aut und tauerhaft bekannten @/M ab 
* 4 breiten Sernhuter Sandgefpinn ——— iſt wieder von neuer 
Bleiche eine — Sendung eingetr wird zu den äußerſten 
Se a gegeben: Saalgaffe 6, im Ammelburgifchen Haufe, 
2r 
1416 Ein hie ſiger — wünſcht ſich mit Fonds und Thätigfeit.bet einem ſo— 
liben lutrativen Geſchäft oder ſonſtigem Etabliſſement zu betheillgen, reſp. ſolches zu 
übernehmen, dasſelbe darf jedoch der Mode nicht unterworfen ein. Krancor nicht 
anonyme Offerten erbittet man unter Gouvert sub B,O. No. 137 an Herrn Otto Molien 
in Frankfurt am Main zu adreffiren, Strenafte Discretion felbftrebend, 
1398. Sämmtlide Mineralwafter in — Follung ſind gu Bade’ 
dt Ulm, Schaͤfergaſſe 9 


1403 Hemden: Einſätze — in großer Auswahl z 
den billigſten Preiſen empfiehlt 
A. Grote, Katbarinenpforte 38 


— — — — — m nn — — —z— 


Strohhũte amn 3 und 


ammeran, Baıldplah 16. .' 


1417. Gin burdaus tühtiger Schriftstithograph findet in einer ‚größeren Anftalt 
dauernde und gut bezahlte Stelung. Franco-Briefe beförbert die Expedition. 


1419 Gin angebender Gommis mit beften Zenaniffen fucht eine Stelle als Bers 
känfer in einem Spezerei⸗Geſchaͤft. Franco ſchrifti. Offerten unter A O bef. bie Exped. 
4416 Die beliebten Wafferkühler mit Unterfag ie wer: 
den jetzt & 33 fr. pr. Stück abnegeben bei 

. W. Herff, gr. Sandaaffe 
Haupt: Niederlage ber Kühl-Ayparate ohne — 


471 Gin junger Mann mit nöthigen Vorkenntnifien wirb in ein —5 es Dany 

acturwaaren⸗Geſchaͤft en gros als Lehrling gefuht. Franco-Dfferten unter Z A 12 * 

sen die Expebition d. BL ; 
467 Solide Mädchen können unentgelblih das Putzgeſchäft erlernen. 


R ECAP) 














"TE Be“ b 
— KERN ** 


wg uns unfere Kicihe bauen!" 


si * feruf unſerer Schweſtergemeinde in Ulm, welche genöthiat iR, fi 
Ahre relipidfen Verfammlungen zu erbauen, da fie Gefahr läuft, 
Bm en iges —— zu verlieren. 
elpunkt und Halt ber fünf freireligiöſen Gemeinden in Würtem⸗ 
berg und u * emeinſchaftlichen Predigers. Die Kirchen ſind aber auch dort 
Denen verſ he ihre Religion lediglich in die gewiffenhafte Erfüllung aller 
ihrer zone —* feßen. 


bereit8 für 3200 fl. angefauft und tie Genehmigung zum Bau 

bom eiderath lat. Gegen 7000 fl. find noch Sn von ber Gefammtfumme 
von 10,000. aber erft etwa 2000 fl. beifammen. Sind noch 4000 fl. zuſammengebracht, 
—* will die Gemeinde den Reſt gern auf ſich nehmen. Bor Winter kommt der Ban 


- 9 W. Wederlen und ber raſtlos und aufopfernd thätige Prediger 
#. nr einftweilen die Bürafchaft. a 
— — bat das Bewußtſein, das heilige Bürgers und Menſchenrecht eines 
ſtets als Grundſatz ausgeſprochen und treu vertheidigt zu haben. Sie wird es 
au Tuer Bun. pn wendet fie ſich vertrauensvoll an alle Gefinnungsgenoffen, 
een an der Humanität befennen und an alle ihre Mitmenfchen, welche 
Tale enwlürte 55* und gern fördern helfen, mit der dringenden Bitte, 
bauen zu b 
ne en Woufteher —7 (deutſch⸗kathol.) freien religiäfen Gemeinde find zur 
Ge —* Fran gern bereit. 
‚ben 25. Juni 1863. 
* — eutlinger, Tönigeögafle 11. A. Horix, Liebfrauenftrafe 2. 
— * ar. Saudgaſſe 4. 3 Schneider, fhöne Ausſicht 16, 
a 6. Flos, Vred., Allerheiligeng. 42, 


— CafeKröll, 
Täglich d’höte um 1 und 5 Uhr. 1371 
Mein Schuß und Stiejel-Lager, 


aufs Reichhaltigſte en ift, empfehle ich bei folider und jchöner — — zu 
den > und feſten P reifen. 
Preiscourant ar Christian Otto, Brönnerftrafe 5. 
en. © Ausgesetzt 
/ Jaconas, Organdis, Barege, Grenadine, 
ben um damit zu räumen zu bedeutend ermäßigten 


2.6 Fischer-Schott, YHeuckräme 4. 
| m Berkauf von Slaatspapieren 


—4 ren Aktien, ln auf ar und — 
— * Banfı und Wechſelgeſchäft vo 
Klebei, jun. & Comp, Stelnweg 9 (Weidenbufh). 













Zeige Benäopethifäen ©efundheitehaffer das fd. 12 he, 
Blog, Alkrheiligengaffe 48 
1423 Mittwoch, den 8. — d. er — 2Uhr, werben au 
Giross-Steinheim im Garien, nächft der Linde am Main, 100 Stück 
Sie, Deifeig —7* darunter 11jährige Orangenbäume, Oleander und 
aipe, v 
470 Das Eomptoie ver Unterzeichneten befindet fich feit heute 
großer Dirfchgraben Rp. 
anffurt a. M., ven 29, Juni 1863. Gebrüder Stern. 
471 Linterricht — Guitarreſpielen wird geſucht. Offerten unter O O abzugeben 
in ber Expedition. 
#468. Zeil 18 ein unmöblirtes Zimmer; Zr Stock zu erfe 
Ein einzelnes Frauenzimmer un 2 Zimmer mit Zubehör in oder nahe vor 
Stadt in freundlicher Lage; Offerten D E Expedition. 
469 fl, . werben auf einen 1. Inſaß bis 15. Auguſt ohne Vermittlung aufs 


zunehmen gejucht 
472 Weld- A Malerflüble, engliie Kilian angelgerät fchaften, Trinkbecher 


und Sie n, Fahnen, Hörner, Trommeln, Botanifirbüchien, Schmetterlings-Nege und 
Kaften, nfektennadeln x. — 
ilhelm Beisenherz, or. Hirſchgraben 25. 
2 fl. 6000 als zweiter Anfag werden auf ein biefiges Haus, welches höher 
in in 3 Brandkaſſe ſteht, als Capital darauf iſt, geſucht. Wo? ſagt bie Expeb, 
Eine im Anfertigen von herrenhemden ganz perfekte Arbeiterin wird ger 
g 6 (Sandwer). 
n — auf der Rhmaſchine geübt, fucht Veihäftigung; Yubengafie 186. 
Unger Mar örneltte) jucht eine Lehrlingsftelle mit Koft un 8 
hi Hauſe J Vvrinzipals. Joh. Wilh. Müller, Friedbergergaſſe 35. 


A7 I wohne je Allerbeiligengafie 51. %. Terbeiligengafie 51. I. Wbilipp 1 Sad, 58, Daurermeifter. 
473° En Meines Haus wird mit; ca. 1200 fl. Angabe zu faufen gefucht, Offerten 
unter Gb I 10 beförgt die Expedition d. BI. 


67 Win fliler Herr fucht ein möbl. Simmer zu ca. 5 fl. monatl. Offerten X. 
1492. Ankauf von Büchern bei FH. BBochhold, Alerheiligenftrafe 89. 
"472 Zeh fuche einen tüchtigen Auslaufer; nur mit guten 


V wol melden bei 
* — PR — bert Simon. 


im —* Sul 2 ber zweite &it, 4 Ele u 2 nr Zimmer, Küche mit Bde 


eiſeklammer, 2 ern, 2 Rellerabtheilungen und Regenpumpe. 


—* 7, eu 
Ale Sorten Bafch., Kern: und Pugfeifen, 1433 


nie * gute Waizenſtaͤrle empfihlt Joh. Miebling, Alerheiligengaffe 48, 
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— SEEN 


Dr. Seruwe sche Mineralwaper-Anfalt, 
Eschenheim 


er Anlage 9%, 
empfleßlt d find dieſelben ni in ber Anftalt felbft, fonb 
———7* ſind dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, ſondern 

alte en Apotheken 


a ri NA Biden Toner E onen) — 1422 
Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch den 1. sin 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
Hei gänfliger Witterung: 


CONCERT 


* en Corps des kön reuß. 4; rhein. 
* rg ade " ” 
Br. nur für Mitglieder und von benfelben eingeführte agent ; 


Monilteur de la Mode. 


1425 Mit Juli beginnt ein neues Abonnement auf diefes den erften Rang einneh-⸗ 


* ser Moden-Journal, halbjährig fl. 7. 28, jährlich fl. 14, 
mit beutjcher Ueberfegung 8. 38, 2 „ 16.20 fr. 
a der Pariser Moden-Journale: Ziegelgasse 18. 
— Gartenbau ·Geſellſchaft „Flora“. 
Donnerstag den 2. Juli 1863, Abends 8 Uhr: 
Generalverfammlun 


TTS I) Wahl eines Verwaltungemitgliebes. 
1 2) Hauptverfammlung am 16. Juli 1863- 


Photo raphie-Album 
—— Hoc —S——— 
* "Hein einrich Klppel, Tongesgaſſe 55. 















.:Bebeikiagen 


CRINOLINES. 


Wir empfehlen hiermit: 
rinolines mit 4, 8 
pr. Sthl 36Pr. 48, 1fL., 1.24: 


f.1.36. f.1.48, #.2, 1.2 12,1.2.24, 0.8. 

rinolines für Kinder mit 

, 5, 6, 7  SReifen, 

., 30 fr., 36fr., 42 Er., 48kr. 
Stablreife pr. Stüd in der Elle 

illignt 422 


1 
Mies 1 Sauerborn Al Leonhard, 
N men 17 


469 In ber Gegend des Friebbergers oder Eſchenhe imerthors (vor ber Statt 
ober in — wird eine Wohnung von 3—4 Zimmern und Zubehör für eine ftille 
Familie zum Preife von fl. 300-350 geſucht. Offerten find Krözerftroße 3 abzugeben. 

4 Für Die nächften 5 Monate: Juli, Auguft, Sep: 
tember, October, Movember find in einer ee im 
1. Range vier Pläge für die Vorftellungen der geraden Num— 


mern abzugeben; zu erfragen bei der Expedition, 


Engliſchen YUnterridjt 


ertheilt ein junger Engländer von einer Handelsſchule in London, der gut franzöfifch 
und ziemlich gelänfig deutſch Tpricht, in und außer dem Haufe. Hotel Yacobi, Stift: 
firaße 6, von 12—2 und 7—9 Uhr zu ſprechen. 


Stahischreibfedern. 


1408 Mebrfeitigen Wünfchen entfprechend, babe ich außer dem bereits früher ems 
duo Prima-Sorten von Joſ. Gillott, Berry & Go-Mafon, Blanzy Poure & Gie,, 
bie beiten Nummern von John Mitchell koinmen lafen, welche ich hiermit zu den billigften 


Preiſen empfohlen halte, 
Meinrich Klippel, Töngesgafe 55. _ 
1415 Ausgeſetzte Gandfchube in Glace von 21 Fr. am, 
feidene von 36 Er. au, Fil d’Ecosse von DB und 12 Er. an 
empfieblt Louis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse 5. 
= eben in Kurt. Auszü 8 d : richten. 
= Beil, (1325-1820) 10 Sr nn y nnee men Braut, Ragriäten 
W. Erras, alte Mainzergaſſe 35, 


— — — 


1422, Altes Papier, Briefe u. verſchriebene Bücher zum Ginftampfen fauft 
und hält Lager von gut gewalzten Papier» Pappen &. Iffland, fl, Sandgaffe 11 









.vermiethen. i 
466 —— beſtehend in 5 Zim⸗ 
mern und Allov im 1. Siod mit allen Be 
58 — ber ift zu vermies 
; n enflraße 8. 
1123 „Se N der Beißadier 
*D Korn: 
— iſt der en Stock als 


Gefchäftölocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1423 Ein fein möbl. Zimmer zu vers 
miethen; Gtiftftraße 15, Zr Stod. 

1423. Gin. möbl Zimmer zu vermiethen ; 
Trierifcherplaß 1. 

—— 

en, tr em Que 

ee Ausficht nach der Promenade — von 
11 Bimmern unb allem Zubehör, auch ge⸗ 
trennt in 2 Wohnungen von 6 unb 5 Zim⸗ 
mern. Seilerſtraße 2 im Gartenhaus ber 
ebemal, Turnanftalt. 

1404. Zwei Zimmer mit ober ohne Möbel; 
„Goncorbia*, Bockenheimer Landſtraße 65. 

1422. Zeil 26, im 2. Stod, ein Zimmer 
nebſt Cabinet, ſchoͤn möblirt, zu vermiethen. 

467 Reue Kraͤme 26 ift der erſte Stod 
mit Ladeneinrichtung als Geſchaͤftblocal zu vers 


miethen. 

Eine Wohnung zu vermiethen. 

Auf den 1. Juli 1. ® tft in dem Haus 
Taunusẽſtraße 10 der britte Ste, beftehend 
in 7 Bimmern, zu vermiethen. 1376 

412 Gin freundlich möbl. Zimmer zu 
vermiethen. Naͤh. kl. Kornmarlt 14. 

412 Eine Wohnung ift an ftille Leute 
zu vermieiben; Dberräder Fußweg 6. 

472 Ein ‚geräumiges Zimmer ohne Mö- 
bei, womöglich Parterre, wird zu miethen 
geſucht. Nah. Fahrgaſſe 54, im Entrefol, 
1413. u vermietben: 
auf der Darmftäbter Landſtraße in unmittelbarer 
Näße der Dffenbacher Eifenbahn ift ber 1. 
Sic, beftehenb aus 4 Zimmern mit Zubehör 
ws Gartenvergnügen zu vermiethen. Das 
Mibere A yuerfragen Paulspla 15, im Laden 

100. @ine geräumige, febr freund: 
Ihe Wohnung fofort zu beziehen, 
5-6 Zimmer, Zubehör, Waffer: 


—5 im s. ©tod, große Sand⸗ 
gaſſe 


1402. Ein moͤbliries gJunmer, Hochpar⸗ 
terre zu vermiethen, mit und ohne Garten⸗ 
vergnügen; Bleichſtraße 8. 

461. Bornheimerhaide 20 und’ 2Ca find 
Wohnungen von 4 Zimmern und allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen unb gleich 
zu beziehen. 

1807. Gine Feine neubergerichtete Wohnung 
mit Zubehör am file Leute für 150fl. Mäf. 
Fahrgaſſe 33, im 2. Stock. ' 

1410. Auf dem Paulsplast if ein 
Zaden mit Somptoir, au ald Bürean 
fehr geeignet, auf die Meſſe over für's 

anze Jahr Billig zu vermiethen; N 
Baulsslap 15, im Laden. .* 

1408. Toͤngesgaſſe 22 eine ſehr freundliche 
neu hergerichtete Wohnung im 3. Stock 
250 fl. N im 1. Stock 

413 Kin toliber Arbeiter kann Schlaf⸗ 
ftelle erhalten; Borngaſſe 21. 

1423 Eine Wohnung im erften Stod' 
von 2—3 Bimmern und Küche zu vermiethen ; 
Näheres fl Friebbergergafle 12, im Laden. 

473 Eine Wohnung, 2 Zimmer nebft Zus 
bebör; Hühnermarft 20, - 

4713 Katharinenpforte 11 ift im 3, Stod 
ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

AT3 Neueträme 5, Ir Stod, ift ein freund 
lich möblirte8 Zimmer mit Gabinet an 
einen foliden Herrn zu vermiethen; zu ers 
fragen Bleidenſtraße 26. 

413 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Bimmern und Zubehör zu vermiethen; 
neue Rotbhofftraße 13, Näh. Parterre. ; 

472 Ein möblirted® Zimmer an einen 
Heren zu vermiethen; Kettenftraße 19. 

473 Gine MM. freundliche Wohnung zu 
vermiethen; Loͤhergaſſe 20, Sachſenhauſen. 

472. Gin möbl. Zimmer iſt Krautmarlt 7— 
Tuchgaden 2r Stod zu vermiethen. 

472 Ein möbl. Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Friebbergergaffe 56. 

413 Zu vermiethben: Cine freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern nebft Fusehor 
200 fl pr. Jahr; Predigerſtraße 10. 

472 Schnurgafie 69, BrStod, ein möbl, 
Bimmer zu vermiethen, 

1381 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
mit Waſſer und Zubehör; Vilbelerfir. 12, 

468. Sm neuen Haufe find 2 fehän mößl, : 
Zimmer zu verm.; Nah. Heiligkreuzg. 13, 


165. Ziel elegante. wobl. Ziinmer 
an einen Herrn zu vermieihen, Hochſtraße 7, 
% Age linfß, 

Bu vermiethen. 

— 8, eine Wohnung im Hinter⸗ 
haus, — in vier — RKüche, 
amel, Kammern, Waſchküche, Waſſer, Negens 
Ei e, — 6 mit, Ausſicht auf 

tomenade und fonleich, zu beziehen, 

468, Stabt, Rafjel,, Friebbergergaffe 37, 2r 
Stoch, Neubau, find 2—3 noble Bimmer mößl. 


in 
1421, Garten nun erre-Salon, 3 
Dame nebft 8 .. Haibeweg 10. 
420. Reue moͤbl. Zimmer zu fl. 81015 


ei, üe ohne Koft monatl zu vermiethen. 
Zimmer ohne Möbel auch N 


ai —5 zu vermiethen im Hoch⸗ 


fe 
der —* ein derr Antheil an einem 
nn haben; ar. Gichenheimerfiraße 60. 
efuche und Anerbieten. 
ie —— bei 
QAnder geſucht; gr. gafſe 2. 

472. Gin Maͤdchen, welches b ich 
kochen kann und ſich aller haͤuslichen Arbeit 
—8 fußt — ee 42. 

t n fi d de 8 —— er 
= . er Hausarbeit unterz 
ſucht baldige Stelle; Römerbera 20. 

472. ſolides Maͤdchen, Nas Bügeln 
gelernt: unb fonft ap und Hausarbeit 
—— ſucht Stelle als Haut: ober 

aͤdchen; Meiſengoſſe 2, Ir Stod. 

ey Ein: * Maͤ ‚ tas zu aller 
Arbeit willig if be noch ‚niäht 2 
2 zu 


kochen kann 
gen guten 


wird, als Maͤdchen allein ge: 
Rohn gefucht; nur ſolche mit 
Beuguiffen mögen ſich melden; Oeder⸗ 
weg, It Siock 
468. Ein gewandter Zapfjunge wirb geſucht; 


„0 du Minen, miger ehe 
nn n 
iR, wirb-alg Mädchen allein gefndht; Briebbers 


, Stod, 
te —* Maller Arbeit willig, 
wird gefuät; Bere 2, 2 Stod. 


Ladnerin 


1420 Eine anſtandige Linderfrau, 
welche auch etwas Haußar ar verſteht, wird 
zu. ſofortigem Antritt gefucht. 

468 Ein Mädchen, welches 4 Jahre in eines 
vereht, eß® zu Rh * ——— 

ebe inber auch fo n 
fact ein 6 Stelle answärlt. Mäheres Cäther 


platz 
1420 Ein oe pr An wird bal⸗ 
bi, — tiftſtraße 6 
3. Ein — welches fön näher 


—* ucht eine Stelle bei einem oder zwei 
enen Kindern; zu erfragen große 
Slöenhrimereh 78, Mittelbau. 
Gin braves ißrael, Maͤdchen, das 
eben Rindern bat und bürgerlich 
— * as Näheres PT öngesg e 
vn. "Ein 5* Mädchen, welches 83 
— in einer Stelle war, — Lob 
ucht am liebſten als Hausmadchen ober 
auch in einem kleinen Haushalt eine Stelle 


als —— allein durch Frau Barthel, 
Kerbengaſſe 4 


473. Ein ſolides —— wird ges 


Inät: —— 
473. & in flarfer apffunge wird gefucht;. 
am 5 7. 

472. Gin reinliches Maͤdchen, welches 
etwas kochen kann und Liebe zu ey 
bat, wird gefucht; gr. Bodenheimergaffe 9, 

472. Ein foli de Midd hen, weldheh gut 
bürgerlidh kochen kann, bie —ã 
—— verſteht, auch auf Verlangen etwas 
Handarbeit kann, wuͤnſcht in einem fiillen 
Haushalt u Dienft; Frau Wüſt, 
Bieberga 

471. Ben Hate Zıpfjunge wird gefucht; 


- Bendbergafle 26 


472 Eine Rammerfungfer, i$r., auß an⸗ 
ftänbigem Haufe wird gefucht; Langeſtraße J 
473.. Eine zweitſtillende Amme, gut empfi 
—— ſucht einen Schenlplatz Paulsgaſſe 2, 
413, gr folibes —— wuůnſcht als 
oder Stubenmaͤdchen Unterkunft 
und kann eintreten; Naͤheres alte 


Friedber⸗ Mainzergaſſe 12, 
418 ordentliches Maͤdchen 


ſucht 
“Monatbienf; große Rittergaſſe R, in: 


Sachſenhauſen. 





tt. Jutell⸗Blatt. 2 153, Mittwoch 1. Juli 1863. 


p Belanntmahungen 
e „1023.  DÜL dei 1; Yuli Keginnf das Dritte Quattal der bei Ernst Keil in 
Reipzig — —— 


Aull, Die Barienlaube, Aufl. 160,000. 


160,000 
Wöchentlich 2 Bogen in groß Duart mit vielen prachtvollen Alluftrationen. 


 „Bierteljäpelih 10 Sgr., mithin der Bogen nur ca. 51/, Pfennige. 
Mon Edm. Hoefer, Fanny Lewald, Otto Ruppius, Tb. Storm, Levin 
a ing Zemme, He Schmib 2c.. — Aus dem Bereiche, der: Erfindungen und der 
i oͤllerlunde. ⸗ Jagd⸗ und Reifeffizgen von Fr, @euftäder, Guido Hammer, 
DB, Mi j me ac· Matunwiffenfchaftlibe Mittheilungen von Bod, Schleis 
den, ® *8 1 Vogt, Berth. Sigismund 2. — Beiträge von Berth. Anerbach 
unb Roberih Benebiz. —i Biographien» mit vortrefflichen: Portraits. — Zeit: und Gul- 
Delitzſch, Morig Hartmann, Prof. Adolf Stahr, Moriß Wiagers, 
MM. Mn: Shannes Scherr, Lubw: Storch, Schmidt-MWeipenfels, Wcz Ring, 
Betaac. — ittheilunaen aus Amerika. — ESchilderungen induftrieller 
Etabliſſements. — kunde für Jedermann. Unter den Tagetereignifien der nächften 

- Beit werben bas 


© Eögenöffifche Steifthießen in Sa Chaur-de-Sonds 
eine dentfche Turnfeft in Leipzig 


t und Bil zur Darftelung: tommen. Ernst Heil in Leipzig. 


J ter und Buchhandlungen nehmen Beſtellungen an in, Frankfurt a. M. 
die — von Franz Beujamin Auffarth. 


‚Aroihenhaffe zur Eintracht im Gelnhänfer Brauhaus. 


ber Dt it, ihre Mitglieder im Falle einer Erkrankung foviel wie 

ybie el dazu werben burch wöchentliche Heine Beiträge er» 

| unfere Statuten von hohem Senate genehmigt find, fo Iabet alle biejenigen, 

welche fih daran Betbeiligen wollen, auf nädften Samstag Abend ins Nebenzimmer des 

Brauhaufes ein, mit ber Bitte, fich recht aablreich dabei betbeilinen zu 
n 3 il Der Vorsitzende, 

J en Betiniüermeifi Schott daſelbſt Fönnen die Statuten jederzeit einges 
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uſer Comptoir und Lager befinden lich 
Rossmärkt 6, Zr Stock. 
Mlingebeil & Voges. 


Jungen Fönnen die Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Tongesgaſſe 12. 
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Bu verkaufen, 


467. 2 neue Gaufeufen und eine Kommode v. 


+ 


Nufbaum billig zu verlaufen: u Sonimifion 


bei H. Schaus, Nömerberg 

471 Ein — engl. Reit⸗ 
pferd, vorzüglicher und ſanfter 
Traber, auch eingefahren, preis- 
nee zu verfaufen. Adreſſen 
auf ber Exvpedition. 

1821 Ein eg für Babeneinrich 
Fr it Gallusgaſſe 2 im Hofe zu ver 
aufen. 





469 Ein ... mit Sprungfeberfig zu 


au fl. 20 abunge en; Gatharinenpforte 3. 
— ae a. Partie größere Kiften; Ha 
enaaffe 

473 ine faſt noch nene Rabeneinrid. 
tung, Ginmadfıß und Bütten zu verkau⸗ 
fen ; Sochtenhaufen, Klapperaafſe 46. 

471 Eine Partie faft neuer Mer 
Ben it billig zu verfaufenz Lieb⸗ 

auenftraße 6 

471 Zwei ainderbettladen unb 1 Bräd« 

riges Kinderchaischen werben. billig abge⸗ 
geben; gr. Eſchenheimerg fe43, Ir St. 

1414. Eine Wange wegen Dongel an 
Raum billig zu verfaufen: Fahrgafſe 37. 

466. Gin Iarmiger Gaslüftre ift biffigft zu 
verkaufen. Mechneigrabenfirafe 8, Parterre. 

472. Zwei eingelegte Gommoben, ein Glas⸗ 
auff: A von Nußdaum, ein Zuleg⸗Tiſch und 
eine Wr ie Nußbaum; Langeftraße 55 
bei J. E chä fer. 


Zu vermiethen. 

Eine freundliche Wohnung tft auf einige 
Monat au vermiethen in. Unterlieberbadh 
ak * der Chauſſee; zu erfragen 

nif ſtraße 

1423 Gin uumdbtiztes Bimmer; Baum- 
weg 16, Varterre, 

43 68 ift ein Zimmer mit ober —* 
— aufs aanze Fahr zu vermiethen bei 
J. ©. Beuſchel, Roͤderbergwey. 

413 Gm abei Zimmer an Herren zu 
— Graubengafſe 5, Zr Stod, 

413 Es find 2 — Zimmer zu 
vermiethen; Oederweg 

4713 Gin unmöhl. — wird geſucht, 
zu — Breitegaſſe 38. 

474 Gin freundlich möhltrtes Sans 
zu vermietben; gr, Bodenheimerſtraße 38, 


m Eine Meine abtide. 
{ft an flille Leute «Fette Bu 
No. 31 zu vermiethen. 
MATL Eine Wohnung yon 3 Zimmern u. 
Gabinet if an flille Reute au vermiethen; 
hinter der fhönen Aueſicht 12, 
. Tongesgaſſe 47 ift ein gut moͤblir⸗ 
immer au vermiethen. Nah. Ir St. 
413 Be Hochſtraße iſt ein mibL. 
Barteriegummer zu vermieihen. Naͤh. Dies 
beraaffe 13, im Gomptofr. 
414 Ein möblittes BParterregimmer M 
vermiethen; Neueroth aße 21. 
—— Eine freundiich⸗ Wohnung von 3 
, Küche, Keller, Manfarde, », v. 
er bem Torplap; Allerheiligen A 
474 ine Me ift gleich zu 
den; 1: Aloſter aaſſe 


1424 Eine —— 
Beh, —* 5 12. 


fira 

474 Zwei fchön möblirte Zimmer mit 
ober ohne Koft zu vermiethen; Krugg. 9. 

474 Keitenhofweg 26 zwei Zimmer mit 
ober ohne Möbel und Gartenvergnügen an 
2 Herren zu vermiet 

474 Eine gefande freundliche, neu her⸗ 
gerichtete Wohnung von 2 Zimmern, Küuͤche 
und Keller zu fl. 120 an ftille Leute zu 
—— und gleich zu beziehen; Rlingere 
naffe 
Zuvermiethen: 
— Laden und großes Magazin; 

n 


Dienfget fuche und Anerbieten. 
414 Gin Israel, Mädchen, das Kleider 
machen, fein nähen, fliden, wafchen, bügeln 
kann und ehr ge empfohlen wird, ſucht 
Stille als Stu ua = au —— Kins 
dern ob. einzelne Dame. Bender, Graben 37. 

474 Geehrten —æ tönnen jeber 
———— ſolide Dienſtmaͤdchen empfohlen wer⸗ 


— — mit den be Zeug ſſen 
verſehen, ſucht Stelle durch Frau Roth, 
— Ed der Breitengaffe 1. 

Ce wirb ein Bapfiunge gejucht; 


473 Ei Sant Then vum at 
warten ne 
* irthſchaft geſucht; 


—— 


Ein junger lokalkundiger Mann, 

* auch Gartenarbeit verſteht, Fuct Stelle 

al& Auslanfer ober — Beſchaͤftigung. 
Näheres Kirchgaſſe 7, Ir Stod, 

413 Ein junger Dann, nilitärfeel, mit 

Zeugnuffen verfehen, wünſcht eine 

De old Auslaufer oder Hausburſche; 

zu erfr fl. Eichenheimergaſſe 15, Ir St. 

413 Ein Madchen, meldyes Bürgerli ch 
kochen * und Handarbeit verrichtet, ger 
ſucht; Graubengafle 22. 

413 Gin * Daun, militairfrei, mit 
ben beften Zeugniſſen verliehen, ſucht Stelle 
alt Auslaufer oder Hausburſche; gr. Fi- 
ſchergaſſe tm goldnen Löwen 

413 Ein — * wird geſucht; 


ML Eſchenheimera 
413 Gin 
6 Ein Hausburfche wird geſucht d. 

Saufer, Ziegelgaſſe 

— Ein — * 

in die Küche N er e 
pi Gin räthhaushä es ‚ welde 


der Kuͤche bewandert en wird fos 
—*? — geſucht. Frau Wüft, 


413 Markt 27 wird ein Monatmäbchen 
gejuht. Näheres im Laden, 

414 Gin junges ſtarkes Mädchen, das 
noch - bier De bat, ſucht Dienft; 
rt &s ei ein ang getudk, bas 
I bürgerlic, kochen kann fih a 2 
beit Eau, —— —* 


"a 14 Röchinnen, Mädchen — 
7— Maͤdchen ſogl. gute Stellen 


En Bapfjunge wirb ge- 


KR —* ein Fr 1. Ranges 
Br an ähnliche Stellen be- 
=. Sofmann, Trieriſche⸗ 


u Ein —— ge? * 
Zeugniff n er 
ern, win eine Stelle Stel als‘ außs 
dchen; en en 

ne. Fr 


man — — ⸗ — — 


473 Ein — Rindermäbehen wird 
geſucht; Rugintlandb 10, Ir Stod, 

473 Ein Burſche, der — rden um⸗ 
gehen kann und willig iſt, w geſucht; 
am Affenthor 10. 

473 Ein Maͤdchen, das zu aller Arbeit 
willta ift, wirb geſucht; Affenthor 10. - 

474 Für Köchinnen, Mäbd: 
chen allein, Haus⸗, Kiuder⸗ = 
geringe Mädchen find fe [pr ont 
Stellen offen. Frau aa 6, 
Nömerberg 11. 

Gefuche verfchiedener Art. 

463 Gezinkte Export⸗Kiſten werben zu faufen 
geſucht; Schnurgafje 67, 2r Stod. 

Ein infpänniges Coupewi zu kaufen 


ar u erfra 
n großer - fingener Keſſel 2 
zu Haufen geſucht; Eleine Friedber 

474 Man ſucht in ** en * 
heizbares Stübchen von 40 Hr 60 fl. 

Sahr. Näheres ition. 

474 Zwei gute ſtarke Räder, wo möglich 
recht hoch, mit Axe für einen Stoßkarren 
werben zu kaufen gefucht. 

1415 Gin Keller für 6-8 Stüd Wein 
wird in der Gegend bed Xrierifchenhofs 
ober Bere zu miethen gefucht. Näh. 
Schnurgafie 2 


Bekanntmachungen. 
465. Ein braver Burſche wird zu einem 
Schneider in die Lehre geſucht; nur auf 
3 Jahre und Alles frei. 


470 Am Montag den 22. Juni wurde ein 
Einſchreibbuch eines Arbeiters verloren. Der 
redliche Finder wird gebeten, das elbe Alt 
gefle 25 tm Laben gegen Belofnung abzuges 





170 ( 68 wird ein Schlofferlehrlin 
ber Koſt und Logis bei ben ep — * 
Altgaſſe 25, 
472. Ein Maͤochen, welches ſchon nähen 
und — kann, hat erg einen Tag frei; 
Taubenhof 13, Ir Stod, 
Neue Säringe und Sarbdellen. 
3. ©. Fuchs, 





u „Ale Sorten 
Saf⸗ und —* Bine, und 
Fake fehlt. billig 1422 


Nal. "Fiedler, Markt 36. 
472. — Mädchen, welches in Cingeriearbeit 
— iſt, wird geſucht; Breitegaſſe 12, ir 


— Ene eble Buͤglerin wünſcht noch 2 
he wvVoqhemn iſch „befchäftigt zu fein. Mainger⸗ 


i ‚nm feinen © Dttsensl [ber legten 
Ernte 








Gute —— um. damit zu 
räumen bıll 5 bei 


Georg Schepeler. 
474. 7/5, %06 Ro. 26921 I 37 Glafle 
144r Lotterie ift abhanden gekommen; vor 

‚Ankauf wirb gewarnt. 

473, <E8. wird noch feine Waſch ange⸗ 

nommen; Naͤh. auf,dem Büreau Zeil 3. 
474. Ein Heiner junger: ‚Affen pinfcher 
männlich) mit braunen Abzeichen und meſ⸗ 
ng alsband iſt abhanden gekommen; tu 
m Wiederbringer eine Belohnung Weiß⸗ 
aße 8. 

nkauf gew 
Neue Häringe, Söttinger und 
‚Gothaer Würfte, feinftes Dliven- 


und Salatöl. 
G. Sartoerio. _ 


Ein großer [hwaryer frifch gefchorener 


ee mit gejpaltener Nafe, auf den 
amten „Hector“ börend, Hat fih Pfingſt⸗ 
weibe 5 — vor diffen Ankauf wird 





Zugleich wird vor deſſen 


— Cm ſolides Madchen, welches ans 
eht, kann ein Slabchen erhalten; 
Golbnchiigefie 4 


472. Gin Portemonnaie mit circa fl. 7 
wurde in der Taunus⸗Anlage verloren; ab» 


zugeben ‘gegen Belohnung, Räh, Erped. 





Euglifche —⸗ Lozenges, 
Lemondrops 
bei gege: ie i d 
Grund H R er = 21 


en Hart. Willemer, 
1424 Töngesgaffe AB. 

Verloren am Montag eine nabe 
am &ichenheimertbor: ein'wertboollds 
geichnittes elfenbeinernes Papier: 
mefler; Dem, der es unbeſchaͤdigt an Pfar⸗ 
ter Flo o d (Mainzer Landſtraße 40) zurlilt- 
bringt, ein eine e Belohnung. 


414 Am Sonntag Morgen wurbe von ber 
Biegelgaffe bis zum Königbrunnen ein 
Medaillon mit Haar verloren; abzugeben 
gegen Belohnung Biegelgafle 7. 


Englifhes Riechſalz .(Sme 
Salts) wieder —— ing 
Joh. Mart.Willemer, 
1424 Töngesgaffe 46, 
‚412. 
—— — 


rege Sir und ein tes‘ 
verloren; ber 558* en 


dieſe zwei Gegenftände gegen muite Belo 
nung.alte Maingergafle 51, Sta, au 


—— Mocea⸗ uud Java⸗ 


ee, 

befte Miſchung die eriftirt, nament⸗ 
lich Dotel-Beligern zu empfehlen, bei 
Joh. Mart. Willemer, 


1424 Töngesgaſſe 46; 


m — — u nn 9 — 
1423 Bekanntmachung 


in. Ladung —“ Rang ſchiffer; 

eg — nach Miltenberg; 
adeſchluß 7 

em ganzen 


Schiffer: Joh. Ph * nach dem 
armen Sabeihluß T. Juli. 
ut, M., dem 80, Juni 1863 
Schifffahrt: Commiffion. 
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| Boolg i G * 

her Garten. 

| —— den g Juli von 7—12 Uhr Vormittags iſt vers $ 
— Ar. Ber Person ermässigt. 9: 
ES Bon ve ZUhr dleibt der Garten für Jedermann gefchloffen. 
5 1m Ber Verwallungsralth. 


>93 —* “np 


Angekommene Thiere: 
: ‚Ei n Elephant, 
, Yag 2 e Baͤ 1Canãdi Ri N Wonmbat, 
Ice © Ay — ee and * eſenhir mbat, mehrere 


Neue Anlage. 


Donrietstag den 2, Juli 1868: 


rosses Militair-Ooncert 
vom A genen Mufik- Corps des k. prenf. Infant, arg. 


perfönlicher: Leitung des Herrn Capellmeifter C. Voigt. 
Brillant-Gas-Illumination des ganzen Gartens. 
Biillant-Beleuchtung des manrischen Bogengangs. 


AH Americans 

and friends of the Union, who wish to join the Excursion to Heidel- 

berg for the eelebration of the 4th of July next Saturday, are re- 

5 wo sign fheir names before Friday noon at the office No. 19 
eserstr. or at J. M. NITSCHE'S stone, No. 8 Schillerplatz, Frank- 

fort o.M. 
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By order of the Commiltee._ 








Conöert von der Harmonle-Capelle, 
Anfang A'Y, Uhr, 


Fyoner fhwarzen Taffet 


a zu billigen Preiſen Ruttmann & Baunach. 


Yen 1 Yuli: 





a u ee en 















-. Todes-Anzeige 

Wir machen hiermit Freunden, Verwandten und Bekannten ftatt befonberer 

Meldung die traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen hat, unferen ge: 

liebten Gatten, Vater und Großvater 
Johann Wilhelm Börr 

nach langem und ſchwerem Leiden in ein_befjeres Jenſeits abaurufen und bitten um 
ftille Theilnahme Die trauernden Sinterbliebenen, 

— — findet ſtatt: Donnerstag, Morgens 8, Uhr, vom Sterbehauſe, 

bemer 4. 


Verfteigerung einer Behanfung auf 
E der Bleichſtraße. Fe 
: ttagd 8 h 
Donnerstag Den 2. Juli, Hl. Bürgers 
Hrn: P yficus Dr. J. M. Mappes gehörige, auf der Bleichſtraße dabier gelegene 
iegenschaft Lit, D No. IIIes (neu 52) 
im Gehalte von 29240 , enthaltend ein berrfchaftliches Iftödiges Wohn- 
haus (2 Wohnungen zu je 7 Zimmern und 1 Wohnung zu 11 Zimmer) 
Hof mit 2 Stallungen und 2 Remifen, 1 in Stein gebauies Gartenhaus, 
Garten, welcher ganz aufgefüllt ift und zum Theile u: Ka Bauplag 
zu — iſt, in dem Hauſe ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden 
verſteigt 
een Liegenſchaft kann bis zum BVerfleigerungstermin täglich Nachmittags von 2 
bis 4 Uhr angeſehen werben und find bie ar re Ben bei Herrn Dr. Hart» 
mann, Krögerftraße No. 3, zu erfragen. . Belfchner, Ausrufer. 
1424 In den Tagen vom 6. bis 10. Juli b. %. wirb dahier bie jährliche wiffeh- 
fchaftlihe VBerfammlung deutſcher —— ſtattfinden. Die Unterzeichneten halten es 
Gr ihre Pflicht, dieſer auch in practiſcher Beziehung höchſt wichtigen Zuſammenkunft 
o vieler Collegen vollſtaͤndig beizuwohnen, und a fi) baher zu ber ergebenften An« 
eige veranlaft (beſonders für Auswärtige), daß dieſe Verſaumlung täglid um 9 Uhr 
raens beainnt und — — Tag in Anſpruch nehmen wird. r- 


Kranffurt a. M., im 
Die Zahnärzte: 
Bertling. _ Ehriſt. Wr. Frey. Dr. Saat. Le Bailly. 
Wehner. Dr. Zeitmann. 


Geldyäfts-Eroffnung. 


473 Ic beebre mid; hiermit ergebenft anzuzeigen, baß ich heute ein Eigarren- 
und Tabak⸗Geſchäft Eatharinenpforte 12 eröffnet habe und Halte ich mein gut 
affortirtes Lager einem geehrten Publikum beftens empfohlen. 


Jacob Boehle, Catharinenpforte 12 


Mein Stellengefudy-Bürean befindet ſich Allerheiligenftraße, Ed der Breitenaffe 1, 
Wittwe Roth. 


456 Namen werben billigft geſtickt und gezeichnet; Tongesgaſſe 51 im Laben, 


397 
















st hen Nachmittag 5 Uhr 


findet in Wien die große Ziehung | 
+ HM. PEENT. © Uredit fl, 100 Loose 
bon 29000 , 40000, 20000 2500, 1500 ac., niebrigfter Gewinu 
8 2 Mbr Beute Kahattkın find zu Bier Siehung Miethfcheine 
3. pr. 5 Stüd fl. 16, pr. 10 Stüd fl. 31 bei mir zu beziehen. 


rt David, Hröneigrabenfraßre 12, ir Stock. 


=Local= Veränderung -_ 
3 Meine Bunte! befindet fi von heute Möderberg vis-h-vis 
Felſenk F. F. Briesinger Wwe. 


— — 
Er AU reau Der conceffionirten Verkehrs: Anftalt 
„Bereinigte et Schiebtä “ befindet v 

l. Zuli en —— open Gallus, a Schlefingergafle = 
"Glace-Handschuhe in allen Farben für Herren und | Bach 
a 30 kr. an empfehlt 


— 4— 
















O. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


— mi 2 — befindet ſich von heute an Roßmarkt 
j} 1. 
Sranffurt — den 1. Juli 1863. 
— Werdinand Doctor. 
.. Bar 7 vielen Bemeife der Liebe und ZTheilnahme beim Tode und Begräbniß des 
Herrn — —— Pfarrer Dr. Becker 


ihren ften D 
I ai Die trauernden Hinterbliebenen. 


| 774 ®liegenvapier, Prima:-Qualität, {owie acht englifches Gicht: 
Fucke- Metz, Fabrgafie 25. 









Fruchtmarft. Gnglifcer 2 Wairen langfam, rember be raͤnkt 
* auf —I äufe niebriger. Wetter: fchön. is 
Hamburg, 29 Yun. Walzen Ioco niebriger zu baben, ab auswärts PO 
—— loco matt, ab ber Oſtſee geſchaͤftslos, ab Darzig pr. Juli A 77. 
. Juni. Roggen pr. Juni 48°/,, pr. Herbft 49. Del loco 15'/, ®., 
*. Herbſt I Spiritus pr. Juni 157/,, pr. Herbft 165/4.- 
 Ymfterbam, 29. Juni Waizen ftille Noagen loco leafter, Roggen pr. Herbit 
! feiner. Raps pr. Herbit 74!/, Rüröl vr. Herbit 42°/, (Franff. Holszta.) 


Theater- Terrier" 
| —— ben 1: Zu bleibt das Theater geſchloſſen. 
* ben Zul Vicomte von Letorières, oder: Die Kunſt zu 
in 3 Alten; nad dem Franzöfiihen von Bayard, von G. Blum. 
te : Sränlein Gotz. Abonnement-Vorftellung No. 182, 
—* 
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ai 
= der Treien Stadt Frankfurt, 

den mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörben, / 
und den Frankfurter Nachrichten als Ettrabeilage. 
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E der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Interefjen. 


2. Juli. Der Newyorker Gorrefpondent der „Times“ fchreibt: Das 
= bat ſich plöglich von Vicksburg und Vort Hudfon auf bie Invaſion 








die Gonföberirten gewandt. Am Eonntag den 14. Juni meldeten 
eſchen nach Wafhington, daß Lee mit einer Armee von nahezu 100,000 
nod in 3 Divifionen überfähritten habe und norbwärt? nad dem 
marſchire. Es wurbe hinzugefügt, daß General Hooker fein Rager 
— rſchen vorwärts marfchire, um dem General Lee Einhalt zu thun. 
phifche Depeſchen von Wafhington, welche ben 15. Juni anlangten, beftätigten, 
AWantgarde von Stuart Gavallerie, 10—12,000 Mann ſtark, den Potomad 
8 Ferry oder Korb überſchritten hätte und Hagerstown in Maryland befept 
Beneral Milroy (Union), welder in Windefter (Birginia) befehligt, glaubte 
Mupmacht aufhalten zu koͤnnen, fand fich jedoch umzingelt und ſchlug ſich durch, 
uer feine Kanonen vernagelt Hatte; jo eñtkam er nad Harpers Ferry. Die 
Mn Streitkräfte in Martinsburg zogen ſich auch nach Harpers Ferry zurück, 
meral Reynolds (Union) von Burryoille nach Bunkershill gebrängt wurde. 
uni wurde bie Ginnahme von Ghambersbura und @reencaftle von Harrieburg 
det; bie Gonfdberirten bebrohen nunmehr Wafhington, Baltimore und Philas 

r der Präfident erließ gleich eine Proclamation, worin er 100,000 Mann aufs 
he Eindringlinge zu verjagen. Diefe Leute follen ohne Handgeld für 6 Mos 
en, jebo werben biefelben ben verjchiebenen Staaten fr die zum breijährigen 
Bellenden Solbaten in Rechnung gebracht. Die Gouverneure Curtin (Pennf.) 
Ohio) folgten alsbald dieſem Aufruf und forberte bie Negi zu gleicher 
Bett‘ werneur Seymour (Newyork) auf, 20,000 Mann zu flellen. Diefer berief 
ale ber Staatsmiliz, um bie nöthigen Schritte einzuleiten und am 

0 Saul) waren mehrere Regimenter ſchon bereit nach Pennſylvania er 
* A in Albany dem Gouverneur in ber Kormirung der Truppen Beiftand 




















Aufregung und Beunruhigung bat etwas nachgelaſſen. Depeſchen von 
eg vom 16. fagen, daß bie Gonföberirten noch in Ghambersburg waren, 
ztungen abzuwarten, und baß bie conföberirte Streitmacht bafelbft nur aus 

dand. Die Brüde in Scotland, an der Harrisburger Eifenbahn, ſechs 

er nörblidh, war von ben Gonföberirten geiprengt worben. General Jenkins, 

Hirten lshaber, verorbnete, daß alle Läden in Chambersburg geöffnet 
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werben ſollten, und zwang bie Leute, von ben Soldaten confbderirtes Papiergeld anzu⸗ 
nehmen. Die lebten Nachrichten vom 16 Junl melden, daß bie Hauptarmee General 
eiers bei Falıfaz Gouribaus, Oberft Duffin’s Gavalerie bet Wibbg’s Bar, Beneral 
uford bei Thorougfare Gap fiehe, und daß @eneral Pleafänton bie Oränge und 
Alezandrie-Gifenbahn befegt hielt. Die Stellung bes ——— Lee iſt nicht bekannt, 
jedoch glaubt man, daß er feine ganze Macht nad Maryland und Pennſilvanien werfen 
werte, Von BVilsburg bi zum 11. Juni nichts Neies. Der „Richmond Sentinel“ 
vom 13. Juni fagt, daß eine bedeutende Union &teettmadht auf" der Salbinfel (Of 
Virginten) zwifchen den James- und York Flüffen erfchienen fei und auf Richmond los 
marſchire. Die conföderirten Truppen auf ber Halbinfel hätten ſich zurüdgezogen, um 
nicht durch die untonififchen Kamonenboote in der Flanke gefaßt zu werden, da biefelben 
auch ben —— hinaufgeſegelt ſelen. General Gorcoram verließ mit 12,000 
Mann Gavallerie, Infanterie und Artillerie Stuffolt (Oſt Virginien) am 11. Juni und 
marfchirte auf die Wladwater Gegend zu. (Diejelbe liegt auch in ber Gegend 
nach Petersburg und Richmond zu.) Präfident Linroifi hat bem Ballanbigfanr itee 
in Albany gemeldet, daß er Vall abigham gerne begnabigen wärbe, ‚wenn _bie_Sffentliche 
Sicherheit darunter nicht litte. Gr vertheibigt. fein Recht bie ebene ‚Batpugehie Be 
—** zu nern Die RE ae —* er = rg : 
verjtanden werbe, nur nen P 1 en n ei; ba 
die Zeit noch —S— A ae ale würde, zu weni ist, "viele 
Arreftationen vorgenommen zu Haben, und daß es feine Pflicht fet, alle ittel ar 
wenden, bie für bie öffentliche Sicherheit bienlich wären. @in kleiner confdbe 
Gaper hat bei Virginia Gap 6 Handeisſcheffe genommen und verbrannt. 30 unionifffche 
Schiffe wurden zur Auffincing der Kaper aufgefandt. 








Bekannutma ch un gem 


* Kunst- Mehl 


aus einer der erften Mühlen, Kunfthefe täglich friſch, Gries, Eiergemlis- und Suppen» 
nudeln, Suppenteig, Giergräubdjen, Reis, Gerfte, Sago, Grünefern, Haferkern und 
Haferfrüße, alle Sorten Vogelfutter, ſowie gut kochende Hülſenfrüchte, als: Erbſen, 
Linjen und Bohnen, reinjchmedende Kochbutter empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


Val. Fiedier, Marft 35. 


474... Ein gebildeted Frauenzimmer aus guter Famille (von außerhalb), welches in 
ollen feinen Handarbeiten erfahren, im Rechnen und Schreiben fehr geübt, ſowie auch 
kochen; fein wafchen und bügeln kann, Tucht unter befcheidenen Anfprücen freundliche 
Aufnahme bei einer anfländigen Familie, Hier oder außerhalb. Auch würde dasſelbe ſich 
ber liebevollen Erziehung der Kinder widmen voder einer kleinen Haushaltung ſelbſtſtäubig 
vorftehen, da es ſich leichter Hausarbeit gern unterzieht. Gute Zeugniſſe ftehen tur Seite 
und’ wird von einer hieſigen noblen Familie ſehr gut empfohlen; Offerten G K nimmt 
die Expedition entgegen. 


Spanilcher und italienilher Unterrirht 


aus dem Franzdfiihen, Englifchen oder, Deutihen; Offerten Kannengießergaff Ir &t. 


475 : Ein Mädihen, welches im Feinnähen, Stopfen und Ausbeffern,: fowie im allen 
feinen: Arbeiten: geübt iſt, bat zwei Tage frei; Altgaſſe 21. 


— 


475 in jumger biefiger Bürger empfiehlt ſich den Herren Haudwerkern im. Buch⸗ 
führen, Stellung der Rechnungen x. Offerte H Gypeditton abzugeben, 

















Bess ER 
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57 Sommerstoffe 


eften Geſchmach In guten reellen Ouatitäten, zu Gerade nr 


Carl Cramer, 
Paulsplag 14, vis-A=-vis der neuen Börfe. 
sten Qualitäten französ. Organdys 
nas sowie Mozambique, Bare je 
mer-Chäles vorkaufe' ich, um zu äunieh, 
sehr: — Preisen. 


— DEE Cart Frölich, Neuekräme * 
TA 7 


i Fe ten- und | Stensrkherugs Auftelt zu 




















——— 
ũbernimmt: 
erung ſteigender Menten gegen beliebige Kapitaleinlagen. Die 


Dee teny PR Tan beträgt dermalen 7265 mit ‚12,136. Einlagen 


2 ern in Beträgen von 100 bis 10,000 fl. auf ein einzelnes 
ee une Rachzahlung verpflibtende Berfiherungsbeiträge. 
Ich län liche Berſiherung von 100 fl. betragen die jährlichen Bers 
beit bei einem Alter von 
ne +30 Jahren : 35 Jahren : AD Jahren : 45 Jahren: 50 Jahren: 
. 2 hf, 2521 20.48. 35.26 ANIS he 


en, wit ns und Waifenpenfionen. 
——— 98 zu Deträgen von 25 fl. herab, welche vom 30. Tage nach 
h ing bis zur Zurüdnahme mit 3% verzinft und auf Verlangen 
© — tg werden. Ende 1862 betrug die Summe der 
elder 
gibt. — —* hypothekariſche Sicherheit, ſowie gegen Fauſt⸗ 
bpe Er gewährt mittelft ihrer Amortifationsordnung 
en * n — durch Zahlungen auf Zins und Kapital (Ti. 
g Abaufra 
wWegen näherer ‚ Sowie wegen des unentgeltlihen Bezugs von Pros 
becten md Statuten „der Anfalt beliebe man ſich an deren Herren Bevollmächtigte zu 


. —— 18. Juni 1863. Die Direction. 
— anffürt a, M. an Herrn Carl Andreae. 


le de la Suisse frangaise munie de bons certificats desire se 
ate S’adresser chez Mr. Ruland, Zeil 2. 


Mozarts erke für Glavier uud Orcefter find zu verr 















1 u Mailäudifcher Haarbalfam, TEE 


je 29 Jahren in allen civilifirten Ländern anerkannt als das befte Mittel zur Erhal⸗ 
tung, Verſchönerung, Wachsthumsbeförberung und MWiebererzeugung der Haupthaare 
—— als eg —— kraͤftiger Schnurr- und Backenbaͤrte in ſchoönſter Fülle und 
Par Pr das aroße und 30 fr. das Feine Glas nebft Bericht mit vielen 
— — und Prwatzeu niflen 
überrafchende Wirkfamkeit des ſereller'ſchen Haarbalfams, welche ren auf ganz 
kahlen, beſonders auch nad Krankheiten ausgefallenen Haarftellen, wieber tele © Are 
j atte ich in meiner Praxis vielfältige Gelegenheit zu beobach unb ich 
* En Beifesen Aryl lieber, ba er meinem eigenen berartigen Leiden F erwinſch· 
e ge at 
Nürnberg, im Juli 1847. (L. S) Dr. Schwartz, ausübenber Arzt. 
Die Unterf rift des hieſigen praktiſchen * Hrn. Dr. Schwartz, wird hiedurch 
—* beftätigt. Nürnberg, ben 17. Juni 1 
8. Kal. Shedtgericpte-Wbnffat. Dr. Solbrig. 
Von biefem renommirten Sekmehtnitte befindet fih in Frankfurt a. M. bie 
einzige Niederlage bei 


A. Hermann, Sötheplat 24, in Frankfurt a. M. 


Himbeeren-Syrup 
H. Mettenheimer, Harkt. 28. _ 


Butterkůhler, Sbſtflaſchen, Geleegläfer 
Er in empfehlende Erinnerung. 
e ©. Hirschvogel, gr. Sandgasse = 
468 Für Die nächften 5 — Juli, Auguft, 
tember, October, November find einer Theaterloge —* 
1. Range vier Plätze für die — en der er geraden Sum: 
mern abzugeben; zu erfragen bei der Expedition. 


— — Mannen.- Holzkohlen 

(troden geldſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 

1495 Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 

ME Sn dem vanabenien Haufefab verfäiebene Mehumner sm $ Sem, 

— We eg Reiler, fen un San sn Ried ee 
414. Gin Mädchen, im Mafchinen-Rähen geübt, geſucht Kloftergafie 11. 


474. Ein — junger Mann ſucht ein möblirtes Zimmer vor der © 


(Koft?) Franco-Offerten S L, poste restante. 


= ee er ee 
a 








Eine freundlige Warterre- Bohnung, 3 Zimmer, 1 beizb, Dan- 
farbe, 3 Kammern, Küche, Keller ıe. iſt mit Gartenverguügen und Aus⸗ 
At auf bie Promenade für fl. 230 zu vermieten; Bleichſtraße 28. 





— 


— Sa Intell.⸗ Blatt M 154, Donnerstag 2. Juli 1863. 


— ee a nr" 


z Zoot ogiſher Garten. N 


5. ẽ Bon — bis Fu * der sen rue für Jebermanũ RN, 
Sms, 


mer Ver Thiere: 
Ein Elephant, 


war, 2 graue, ealifornifche Bären, 1 Ganadifcher Rieſenhirſch, 1 Wombat, mehrere 
* Raben, 2 Kronkrani ice. * 


Auf alle Journale 


— der —5 politiſchen) kann man jederzeit bei uns abonniren, 


— (54 kr.) Omnibus (42 fi), Familien-Journal 

— Dorfjeitung (27 fr.), Journal pour tous 

Bazar (fl. 1. 12) ufterzeitung (54 f.), Warifer 

le (54 tr), Phönix fir — — (54 fi), Pariſer 
Moden für Damen (fl. 1. E,) und viele andere, 


een fiehen gerne zu Dienft 
— *sche Buch-, Papier- * Landkartenhardlung, Domplaiz 2 


Nouveautés 


n md Kayettes habe neuerdings empfangen, darunter 


id En Neglige-Hauben, 
ah Besen, 


— üch 
” nı I z 


ae Billigfeit erg auszeichnen. 
—* Friedrich Dietz, 


RI Natharinenpforte No. 1, Ed des Kleinen Hirfchgrabene, 


Rouleanx und: weiße Rouleaurſtoffe. 


1 Pi Jacoh en noßmarkt 19. 



















1426. Am 1 b änge eine Eingfiimme 
mit Begleitung rer Kap 288 En a mit Lithos 
graphie Kol. neu ftatt fl, 7 für nur fl, 1. 12 fr. zu Baben bei : 

Wilb, Erras, alte Maingergaffe 35. ° — 


1425 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, Yn- 
lebens:£opfen, Wechfel auf hier nud auswärts fowie —— 
—X ſich das Beaut und Wechfelgefchäft von j 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
| Nouveautes. 


Damen- und Knabengürtel in Leder und Gummi, Herren: und Damenbinden, Gras“ 
vatten, Echarpes ꝛc.; ferner empfehle ich mein reich aſſortirtes Lager in Variſer Blaces 
und dänifchen Handſchuhen, Pariſer Shirting, Bielefelder und irländifch leinenen Steh: 
und Umlegkragen, Handſchuhen in Seide, Fil d’Ecoffe, Filet ıc., Babehofen, Soden, 
wollenen und Teivenen Unterjaden, Unterbeinkleidern ac. ıc. zu billigften Preiſen. : 

J. Ziegler-Bauer, gr. Bockenheimerstrasse 3, 
1426 mniäãchſt dem Theater: und Götbeplag. 


Kapital- Gesuch. 


1420 Auf ein Hans im beſter Gefchäftslane wirb ein Capital non fl. 9000 alß 
= Iufap aufzunehmen geſucht. Offerten unter B P 138 beförbert Hr. Dtto Molien, 
euefräme 


475 Ausverkauf von Stramin für Sliegenfchränfe s Tonges gaſſe 5l, im Laden. J 
475 Namen in Taſchentũcher und Gebild werben geftidt; Alerheiligengaffe 35, 
im Laden, _ 
1424. Gin folies Haudhälteri Mhtige® Franenglmmer, am Tebften 
von hier, das Liebe zu Kindern hat, wird geſucht; dasſelbe müßte ſich jedoch auch in 
der freien Zeit als Verläuferin in dem Geſchaͤfte nüplic machen. 
1424. Alle Sorten Obftflafchen und Gelee-Gläfer empfiehlt 
Christoph Ziegler, Neuekräme 7. 
472 Getragene Serrenfleider werden angefauft bei E. Straus, Bornheimerfir. 17, : 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch bie Stadtpoſt werben pünktlid ausgeführt. 
. Bu verfanfen: Gin vorzüglicher Boigtländer nebft allen photographiichen 
Utenſilien. 
470 Junge Kaufleute fönnen bei einer anftändigen Familie Koft und Logis 
für 25 fl. pr. Monat erhalten. f 


Garten-Jlluminationen 
übernimmt billigft Ph. Sennelaub, fl. Kornmarkt 6. 
Glaviere au verfaufen ımd gu vermiethen bei @I[Sier, Glanierftiunmer, Bockgaffe 6. 


468 Ein mößl. Zimmer am dermiethen; ar. Bocenbeimerfir. 9 3 &t. 








— 








Sg —— 
420.: 80 eine Manſarde⸗Woh⸗ 
— — * 





ee 
4 freunblich mößl. Zim ber 2 
insbe zu —— — 


——— — 3 gut mößt. Zimmer ‚find mit ober 
sw nermieihen. Mainzer Landitrafe 


— — * Ir Stock, 
aus 6 Zimmern, Kuͤ 
——— Saufe, Ketten: 


und allen B 
. Büß. Neurothhofft. 12. 





if et m An, 
3 Aimmer und Gabin ie 
Borplat, Danfarbe * "Zubehör 
12 ift eine Wohnung 


zu : 
1486 „Uiaterweg 19 iſt der 1. Stod zu 
vermiethen. 


— ſchone —— Wohnung von 
pen. ‚Näheres Finfen —— 8. 
möblirtes zen an — — 


er Saale 4, —— Koma —— 

PrBIb zu vermlethen; Saalgaffe33. 

ie. Zu vermietben: 

u der Darmıjtät — Gieikahı IE he 1. 
a6, beftehenb aus 4 — mit Zubehör 
fe iR qui erfra due m nenn, „Du Laden 

1402. Ei möbliries ‚immer, * 
Ay Herr — " arme Gart 


X ar 











Anl 


——— von 3 Zimmern nebſt 


—— 


—2*8 Eine geräumige, ſehr —5 
ar Wohnung fofort: zu, 
5-6 Zimmer, Zu ebi r, er 
leitu nung, im 8, Stod, große San 
afle 
= 466 Gine Gartenwohnung von 4 Zimmern 
mE Pays: Darmft. Landſtraße 2a, 2r Gt, 
Bornheimerhaide 20 und 2a find 
Wohnungen von 4 Bimmern. ımb allen 
— zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. 
1408. Töngesgaſſe 22 eine ſehr — 
neu hergerichtete Wohnung im 8. Stock für 
250 fl. Näheres im 1. Stod. 
1423 Eine Wohnung im erſten Stod 
von 2—3 Bimmern und küche zu vermiethen; 
Näheres fl. Fri ebbergergafie ir im Laben. 
473 Neuekraͤme 5, Ir Stod, ift ein freunts 
lich möblirtes Zimmer m.t Gabinet an 
einen foliben * zu I m am zu er⸗ 
fragen Bleidenſtraße 


1 28 y 
mi Safer un om, 4 Freie: *. 


Zu vermiethen: Eine En 
ugehd 
200 fl. pr. Jahr; er 1 
1402 Zu vermietben. 
Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinters 
Baus, beftchenb in vier — Küche, 
zwei Kammern, Waſchkliche, Wafler, Regen» 
— —— mit Aus cht auf 
ie Promenade und fogleich zu beziehen. 
1421. Gartenwohnung, Parterre⸗Salon, 3 
Zimmer nebft allem Zubehör 10. 
1420, Neue möbl. Zimmer zu fl. 810-151. 
mit ober am Koft monail. zu vermiethen. 


423 Zwei Zimmer ohne Möbel auch 
als Geſchaͤftelokal zu vermiethen im Hoch⸗ 
— Hochſtraße 43. 

413 68 find wmoblirte Zimmer ; zu 

vermtethen; Deberweg 9. 

1424 @ine — frcunbicge : 

Wohnung, 5 bis 6 Zimm 
Zubebör ; Sattusftraße 2. 

414 Ziwei ſchoͤn möblirte Zimmer mit 
ober ohne Koft zu vermiethen; Krugg. 9. 

474 Kettenhofweg 26 zwei "Bimmer mit 
ober ohne Möbel und Gartensergnügen: an, 
‘2 Herren zu vermiethen. 

476 Zimmer; Baulsgaffe- 8, 


zu vermiethen: 
4 Sn und großes Magazin ; 


wi eis — 14, im 83. Stod, 

iſt eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
arden. Keller ıc, mit oder ohue Möbel 
zu vermiethen. 

416 Ein freunblih möbl Zimmer an 
einen foliven Seren zu vermiethen; Kal⸗ 
baͤchergaſſe 4, —— aus, Ir Steck. 

416 Ein wöbl Zimmer; Kalbaͤchergaſſe 
No. 4, Hinterhans, — zu vermiethen. 

476 Zeil 15 iſt der 3. Stod zu ver- 
mieten und fogleih zu beziehen. 

416 Mehrere Wohnungen A 3 Bimmer, 
2 Kammern, Küche, Keller ıc. u, ein Barterre 
als Werlſtaͤtte für ein ſtilles Geſchaͤft zu 
en; Kalbächergaffe 4, naͤchſt dem 


476 Zu vermiethen: aufber Zeil3 Zim⸗ 
mer,ıl Kabinet und Küche. Vor dem Eſchen⸗ 
eimertbor 2 Parterre⸗ZJimmer, Küche, 
ammer ꝛc., im 2. Stod 2 Zimmer obne 
Küche mit prachtvoller ——— * ſchoͤnem 
Garten. Naͤh. Frohnhofſtraße 12, Ir St; 

476 Gin. Zimmer mit und one Gabinet; 
gr. Bodenheimerftrahe 2. 

416 Bergen Gichenheimer- und Neuen» 
thor, Unterweg 6 (Betersthor), ift der erfte 

Stock von & Zimmern nebſt Zubehör und 
Gartenwergn vermiethen; zu erfr. 
rl 2r Stod, 


AL s wird eine Köchin geſucht, Die 
3 der Hausarbeit mn und gutes 

erhält, Graben 4, 2r: Stock. 

474. Ein gut empfohlenes Mäbien, das 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, ges 
ſucht; Allerheiligengaſſe 41. 

414 Ein Zıpfjunge wird geſucht; Juden» 


414 Eine: gefehte Berfoi, bie gut bürs - 


gerlich kochen kann, ſowie die Hausarbeit 
ar veifteht, wirb geſucht; Zudenmarkt 


| 474 - abe Bette wirb ger 
merftra 

a? eine Köchin, teiche faãbſtſtaͤndig 

kochen und etwas! Hausarbeit 

kann, wird geſucht; Mainzer Randftraße 49. 


efuche — Anerbieten. 


verrichten zieht, wird gegen guten 


44 Ein Mäbchen, bab- gut buͤrgerllch 
lochen kann und fi aller hätıölicyen Urbeitı 
*** —— geſucht; Allerheiligengaſſe 

474 '& wird ein Mädchen gefußt, dat 
aut. Zodhen Tann reed J —* —* 

gegen n e 
he — wer 4,2: Stock. 
68. Eimgewandter Zapffunge wirb —* 
——— 

468 Ein Maͤdchen zu aller Arbeit 
wird geſucht; Breitegaffe 27, 2r Stöd. : 

1420: Gin —— —8 wird bal⸗ 
digſt er Safe 

Gin Raten — wird gefaßt; 
am Kay 
Gin Rantr Zıpffunge wird beſucht; 
Benhigafe 2 

474 Ein Mädchen, das Llebe zu Pie 
ber bat und die Hausarbeit gründlich nern) 
ſteht, wird geſucht; Fahrgaffe, goldnes vo⸗ 
wenplaͤhchen 58; 

474 Eine Köchin, welche ſich aller Hause t 
arbeit unterzieht, wirb gegen guten Lohn 
geh —— 

7 Ein Mäbdhen, welches zu aller Arbeit.) 
wiä iſt, ‚Liebe zu Kindern hat, gefucht 
Sallesife 18; im Hofe .Linf8.“ 

1426 Gin flarkes folives Mädchen, das 
die Hausarbeit arlinblich — wird. ges 
ſucht; Markt 44, Ir Sto ; 
ten ich Bet hut —* = —* — 
ränkliche ce rgeröfrau zur zung 
halts während d Be⸗ 


des Hand 
zahlung täglich; Beil 6, Ir: Cu — 10€ 

Uhr H end an im Zimmer ſich melden 
zu laſſen. 

415 6s wird ein — — zindemd· 
hen gejucht; ———— 

475 Ein Mädchen, as * —— fanınc 
und fi aller Hausarbeit untersteht, hucht 
Stelle; Nonnengaffe 3: 

413: GEs —* ein Bapfiunge gefaätz 


Garküchenhlatz 2 


473 Ein Zewandtes Mädchen zum Auf⸗ 
warten in eine Wirthſchaft a Boll» 
graben 19. AL 

45 . Eine Köchin, weldgeögut: bürgerlich 
kochen kann und fi ber sarbeit unter⸗ 
acgeſucht zWoll⸗ 
graben 15, IrStod, Mittags von 326Uhr. 





















lage, Franf N, Mtell-Blat M 14, Donnerstag 2. Su 1863. 
Betanntmagungen t 


FUVE’S uni. Mineralmaller. 5 


5- & Soda-Wasser in Gläſern. 

B (neben der Rofen-Apothete). ir d Engelhard. 
——— — 
Lardolph St. Goar, 

cchhaͤndler und Antiquar, Zeil 30, Ed der Schäfergaffe. 


Mei von Meinhold Baifi ift erſchienen und durch alle Buchhand⸗ 


x; ebuch, Rede Salalle's in Frankfurt a. M. 
x "17. und 19, Mai, = Preis 36 fr ; 

a utfhland mit Spannung erwartete Rebe wirb Vieles zur Aufs 
3 in ber Arbeiterfrage beitragen. 

and feine Berkleiner von Bernh. Becker. 
Preis 9 Er. 1426 


Das 
Schn walheimer Mineralwafjer 


echte Mineralwafler in Deutfchland (nah einer Analyſe Liebig's enthält es 
Koll Ga8 und befigt eine Temperatur von 80 R.) Es ift auferorbentlich erfrifchenb, 
lich, ftärkt. die Verbauungsorgane, ben —* und befoördert bie Abſonderung bes 
— ſeiner Ay unb en artigen Beſtandtheile eignet fich bafjelbe 
e von Schwäche ber Lymph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibßfrankheiten, 
be x. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fih als Tiſch- und Qugusgetränte, 
ebligen und doch picanten Gefhmads bildet e8 das angenehmſte aller Getränke; 
Wein, Syrup, Bier ac. vermifcht, deren natürliche Farbe e8 nıcht im mins 
Ki bei Friedberg. 
m ne — ie . naar Vom waliungs 
i "Dot — reßler, N) 
—F Ss; 2, Köcher, gr. Bockenheimergaſſe. 


Fe 
Koſt Witw,, Stiftftrafe. 1318 
I n.: erh Lich, Rebftod 1. 
Ih Ein fünger Mann mit nötbigen Vorkenntnifien wird in ein biefines —— 
rs » als —8 geſucht. — Offerten unter Z A 12 5 








5 










1424 An ben Vagen bom 6. 618 10. Null 8 $. bird dahier bie aheliche iſen 

t ihre Pflicht, dieſer auch hr praetiſcher een hochſt wichtigen Zuſammenkunft 

———— 
beginnt und ziemlich den Aare Tag in Anſpruch nehmen wich, 


Frankfurt a, M, im Juni 1863. 
* * Buhndirzte : AIR: 
Bing. nr ft, dr. Frey. r. Saat. e 


Geſchaͤfts⸗Eröffnung. 


473 dir beehre mic, Hiermit ergebenſt anzuieigen, daß ich heute ein Cigarren⸗ 
T € t Qatharinenpfarke 12 eröffnet abe und Halte ich Di gut 
ortirtes Lager einem geehrten Publikum beftens empfohlen. 


Jacob Boehle, ECxtharinenpforte 12. 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 2. Sul, Semmurege, & Abe mebmis 


Taf bes Herrn Joh. Sebafttan Leifler gehörigen Mobilien, als: 
1 filb. Brille, 1 Paar gold, Ohrringe, 1 Ganapee, 2 Commoden, 2 Schrö 
Tide, Stühle 4 Standubr, 1 Nachtttich, A Bettlade, Bettung, Leinen 
Kleidung und Lelbgeräth, Küchengeſchirr, Schuhmacher » Handwerkjeug, 51 ilde⸗ 
reien, Bücher, 2 Vorlagen, 2 — ꝛc. 

in dem Vergantungszimmer oͤffentlich gegen baare 58 an den Meiſtbietenden 

verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung a 
5 der Bleichſtraße. nd 
7 x ; wi 

Donnerstag den 2. Jult, 3 
Hm P vficus Dr. HM. Mappes gebörige, auf ber Bleichfirafe babter gelegene 

| iegenschaft Lit, D No. ITke3 (neu 52) 
im. Gehalte von 29240 [Y‘, enthaltend ein hevrfchaftliches 3ſtöckiges Wohn⸗ 
er (2 Wohnungen zu je 7 Zimmern und 1 Wohnung zu 11 Zimmer) 

of mit 2 Stallungen und 2 Remifen, 1 in Stein gebautes Gartenhaus, 
Garten, welcher emp anfgefüllt ift und zum Theile noch. als Bauplag 
zu — iſt, in dem Hauſe ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden 
v € 

ie Liegenfhaft kann bis zum BVerfleigeruggstermin täglih Nachmittags von 2 
bis 4 Uhr angejehen werben und finb bie altem Bebingunaen bei Herrn Dr, Hart» 
mann, Krögerftraße No, 3, au erfragen. E. Belfchner, Ausrufer, 


1425 Altes Bettwerk wird getauft; Saalgafle 18, 









— Be 


— 4 


x 


Selfenkele am Mühlberg, 


den 2, Juli: CONCERT. Anfang 5 Uhr. 
Beer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
or⸗ unb i ‚we 
Freitag den 3. Juli, — ao a ee Wo 
nachperzeichuere jehr gut erhaltene Wöbeln, als: 
1 Eaufenfe, 12 Robrftüble in Nußbaumholz, 1 ovaler 
ba:Zifch, 2 Spiegel-Schränfe, 1 Schreibtifch 
2 Spieltifche, Eommoden, 1 WArbeitstifeb, 1 Ti 
mit Moarmprplatte, 1 Büffet, 1 Ausziebtifch, eichene 
und nußbaum. Kleiderfchräanfe, Spiegel, Bettftellen 
mit vollftändigen Betten, Wafch-Eommoden, Nacht: 
tifche, 1 Eaſſenſchrank, 1 Eopirprefie, Vorhänge, 
Teppiche, Pendules, 1 Douchebad, SKüchenfchränfe, 
Glas und Porzellan 2c., wertbuolle Bücher, 
anffurt No. 1, Ed der Eſchenheimer Anlage, gegen baare 


——— — Trug Fr 
oõ ich an den. Meiſtbietenden verſteigert. 
J ‚4. mb Donnerstag ben 2. Juli, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 


u 
> 


1425 


von 3 bis 5 Uhr, können beſagte Mobilien angefehen werben, 
1410 ©. Belfchner, Ausrufer. 


BE GE —— > 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 
RNontug deu 6, und Dienstag den 7. Juli, 
Bor: nd M me wird ein Theil der zum Nachlaß des bief. Bürgers 
he 1 ih Bells, fi6, 











med. Mappes gehörigen Mobiliargegenftände, ald: 1 goldene 

Brille, fild. GP, Suppen, Gemüs und Theelöffel, 2 filb. Körbchen, 

Buderzange :c., 1 aus Sopba, 4 Seffel und 8 Stühle mit Seidendamaſt, bio, 
int Spiegel in 










old» und mahag. Rahmen, Conſol mit Marmorplatten, mabag. 
Bronge- und Glaslüſtre, 1 alabaft. Standuhr, 1 antik. Gommode und vier 
Zlappentiich, 1 Waſchtiſch, 1 eif. Geldkiſtchen, 1 Ganapee und 8 Stühle, 
fr, 1 mahag. Flügel von Dörner, 1 Glectrifirmafchine, 1 galvaniiche 
- vielen Auparaten, 1 Gfiervice mit Golbrant, Bettladen, Bettung, Vor—⸗ 
fübengeihirz, Porzellan und Glaswerf, 1 Victoriawagen, 1 Coupé, Vferbege- 
@ bebeden ıc. in ber Behaufung Wleichitrafe Lit. DW. Mo. ITIe3 
u baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 

— Ser 4 und Sonntag den 5. Juli, Vormittags von 10 bis 12 und Nach-⸗ 
wiltagb von 3 bis 5: Uhr, können diefe Gegenftände angejehen werben, 
— — C. Belſchner, Ausrufer. 


704 Bom 1, Zuli an wohne ich Sederweg 18, 


Dr. Schady. 
1425 Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 
rar: Yale 
a 


—2 — af 


— 


Ein Strohhutappreteur, 


ber in feinem Fache Vorzüigliches Ieiftet und hierfiber Zeugniffe präfentiren kann, wird 
in einer Strobhutfabrit Mündens gegen hohes Salair zu engagiren nefucht. 
Bei Ecken Leitungen wird die Stellung eine fefte werben. 
Die Reifekoften nad) München werben vergütet. Zeugniſſe wolle man in der loͤbl. 
Expedition d. Bl. binterlaffen. 


r? Tapezierer und Wagenbauer. 
1427 Seegras von der neuen Erndte in friſcher grüner Waare iſt eingetroffen 


und billigft zu haben bei 
Heinrich Stein, Zeil au. 


Ftanzöſiſche engl.u. deutſche Parfümerien, 


ſchoͤne — und billig, b 





1427 Schöne Schügen-Joppen empfiehlt billiaft 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus, _ 
1424. 63 wird für eine Dame eine qute Kammerjungfer gelucht, welde ſchon 
längere Zeit dieſes Fach befleidet und gute -Zeugniffe aufzuweifen vermag; Näheres in 
der Expedition d. BL unter der Chiffre @. 


Su vermietben: 
1426. Mehrere große Herrfchafts: Wohnungen mit Gartenvergnügen in bem Haufe No. 27 
rege en, — zugleich zu beziehen find. Anzuſehen von Morgens 10—12 Uhr und 
von Mittag 3—6 Uhr. 


& 5 Gejhäftsnufgabe. ru und — a A. 1.28, 


Töngergasseo 55, 1. Etage. 


©. Krrieckler, Eoiffeur, — — 








476 Meinen verehrten Kunden und Freunden hiermit bie ergebene Anzeige, ie, daß 
ſich mein Geſchaͤftslocal und Wohnung feit heute in meiner Behaufung 
am Landsberg Mo. 17 
befinbet. ã. BR. Schön, Glaſermeiſter. 


477 Mein Schuh: er Stiefel-Lager aufs reichhaltigſte affortirt empfehle ich zu 


den bekannten billiger Breifen. 
I. ©. Stamm, Vilbelerftrafe 19. 
1419 Gin angehender Gommi® mit beften Zeuanifien fucht eine Stelle al Vers 
Läufer in einem Spezerei⸗Geſchaͤft. Franco fähriftl. Offerten unter A O bef. bie Egpeb, 


472 Id wohne Aflerheiligengafie 5 51. % . Philipp Sachs, Maurermeifter. 


473, Ein Meines Haus wird mit ca. 1200 fl. Angabe zu kaufen gefucht, Offerten 
unter LE I 10 beforgt die Expedition d. DI, 

467. Solide Mädchen für können ven unentgelblic daß Bupgeihäft erlernen. 

145% Miarquis’fche Ghocolabe bei A. Sermann, Götheplah 24, 

476 Neue gut gearbeitete Canapee; Töngesaaffe 34, Hinterhaus, Ir Stod, 


1426 Knochen, Qumpen, Seile, Papier, Metallfauft 3, W. Hindel, Nürnbergerbof 4. 
ATT_ Möbel werben reparirt und polirt; Allerbeiligengaffe 6, 

















——— 24 ‘ 


⸗ | e, Franff, Iutell.Blatt 154, Donnerstag 2, Juli 1863. 


Bekanntmachungen. 


"Neue ‚Anlage. 


Heute Donnerstag beit 2, Juli 1863: 


wm 

Grosses Militair-Öoncert 
Dom Hanzen Mufik-Corps des k. preuf. 30. Infant,-Reg. 
nter perfönlicher Leitung des Heren Capellmeifter C. Voigt. 


»Gas-Yllumination des ganzen Gartens, 
6 Ballon-Beleuchtung des maurischen Bogengangs, : 
Uhr. Entr6 12 kr. 


er. Stanten von Amerika, 


jr de use des Museen te ande RC Diefe 


TUR fankturt 0: MR., Den 1. Quli 1865- 
2 Ser "WWilllam —— Murphy, 


‚Genot 


An anfenkafe für Sandlungs-Commis, 
a ee a gen en —— tee u u Quartal werden bei Heirn 


lie ; Der Verwaltungsrath, 

— von Bet amtımachung. „ogeaöfiide Schießen in 
Bun < — mat beftimmten Feſtgaben find in der Harmonie zur allge 
Bummmerm3.5 ki von Morgens 10 bis ————— 5 Ups 


Mein Leinemvanren- und Hembeır ‚Lager 


ee sich jetzt in meiner Behausung 
Töngesgasse D 


ee. ‚Saab Bürne. 


de u 


















| Mekisarie dächt Iyoner 
Seiden-Stoöofe zu MHleidern 
und Mantitllen empfiehlt 


1437 Gustav Kömpel, Steinweg 9., 
* Gefchäfts : Eröffuung. 


Hiermit zeige ich ergebenft an, ba ich mich als Uhrmacher etablirt Habe und em⸗ 
pfehle 33 dem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Nachbarſch mit allen in 
N $ einfchlagenden Artiteln zu ben mögfichft billigen Breiten. 

Beziehung auf goldene und filberne Anker, Gylinder- und Spindel. Uhren ıc, 
fine ich nur gediegene Waare, für bie ich meinen geehrten Kunden gegenüber = 
mögliße Garartie leiften kann; te werben billig unb prompt aus 

haupt werde ich das in mi e Vertrauen durch gewiffenhafte ımb prom 
—* jederzeit zu “Als u 

a Alex. Christ, Uhrmacher, 


—— — im, Be BEN 
Freitag den 10. und Montag den 13, Jult, 


Vor: und Nachmittags, werden auf freiwilliges Auſtehen —— eichnete Gegen⸗ 
ftände, als: 1 Ganapee, 6 Stühle, 6 mahag. Stuhlgeftelle, 5 nußb. Re erjchränte Melk 
Blrethlren, 2 Commoden, 4 Etachdre, 20 The. Wachstuchtiſche, 14 Wafchtifche, 16 Wafch- 
tüchſchraͤnke, 16 Bücherſchraͤnke für Knaben, 2 engl, nußs. Bettlaben, 26 biv. Gpieg 
6 ð ieniſch⸗ für Kinder, 8 div. Schraͤnke, 1 Fabrſeſſel, 3 Krankenwagen, 8 

modchen, 4 Schränfchen, 10 Schügenfibuen, 5 Toiletteipiegel, 1 alter Ofen, 20 ’volis 
fändige Betten, 10 Rophaarmatragen, Borzellan und Glaswerk ıc. in dem Bergastungte 
zimmer gegen baare Bezahlung dffentliy an ben a verſteigert. BE 

€. Belfchner, Ausrufer. 


: Geoldner Pfau: Pay 273, True 


Avis für Raucher. 
Nieberla 2: 
achter Bremer Rauch⸗Tabake, importirter Havanna Gigarren (auch Geſellſchafts⸗Cigatten 
aus der Fabrik von Gebr. Schlütter in Bremen) empfiehlt aufs Beſte und unter 
—— reeller Bedienung 7 
Leonh, Schulz, Hafengaffe &  \° 
477 Mit beften 


groben Ruhrer Steinkoblen: 


empfleblt fi} aum billigften Preis 
⸗ Thomas Filzinger, Junghofſtraße 2. 
477 Au eine augefehene ruhige Haushaltung wird eine jolide reinlihe Perfon, 
welche aut tochen und bie häusliche Arbeit gründlich verfteht, gegen guten Lohn und 
freundliche Behandlung geſucht. Mäheres bei ber Eypedition, 








TER: 
—— 












ne Pa— e fat neuer Her 

4 Pr g “zu verfanfen; Liebs 
SIE 

H Binberbettladen und 1 Zraͤd⸗ 

hen werben billig. abge- 

henbeimern-fie 43, Ir St. 

en engl. Reit> 

, vorzüglidher und fanfter 

er, auch eingefahren. preis: 

{a zu verkaufen. Bet Hrn. 


£ mann anzuſehen. 

— 8 Wee haltend, 
„r Branblifte und Kinderbettlabe 
werben billig abgegeben; Neugafje 1 im 


Ein — Beitlade nebſt 
as⸗· Matretze zu verkau⸗ 

feitenaffe 33, 2r Stock. 

Min mn ttelarofer und "fleiner feuer: 
ahafchran? mit Vexir⸗ u. Bra- 

een im Shöner Möbelform find 

akaufen; Fahrgaſſe 122, 

ſehr höne Geraͤthmange, ein 
















Ai 


Be Bingel an Raum wird ein 
— billig abgegeben; 
—5 1 Etod. 


—— Rochherb Aue u} uw ein 
hlenofen von außen zu heizen zu 
Breitenofie 4 
. BBirthebänte 
; Sachjenhaufen, Wallftr. 11. 
sche und Anerbieten, 
ches Bädermäddyen wird 
che — gefuchk; ; Sriebbergergaffe 9. 
nd das bürgerlich kochen 
e Hausarbeit gründlich verſteht, 
ft ale Wädchen allein oder bei 
fragen Weißablergaffe 12, 3r ©t. 
A, gelundeß. reinliches Mädchen, 
it willie, wird gefucht ; Main 
"Stod! 


— Ein ig Mätden, welches 
erlich ko aus: und H 
en ann, wird in eine Meine Hands 
haltung geſucht. Naͤh. Friebberger Anlage 2. 
475 Ein fleißiges Mädchen, das ſelbſt⸗ 
were bürgerlich Tochen, Haus und etwas 
Handarbeit verrichten forte gute Sets 
aufweifen fann, wird geſucht nf 
En. Bı erfragen gr. Gi Gidenbe er 
o 64, Ir 
477 Gin — farfer. Hausburſche wirb 
seht; Allerheiligengaſſe 76. 
Ein ftarfer — geſucht 


bei 8 Hofmann, Lrierifegeffe 
45 Gine anftändige gelegt — 
als Außs 
huͤlfe ober zum Kochen Frau — 
Neugaſſe 18. 


perfelt kochen kann, fucht + 
476 Gin ſolides Mäbchen, das bie Daus · 


"arbeit gründlich verſteht, wünſcht Stelle. alt 


Hausmaͤdchen oder Maͤdchen allein; 
heiligenſtraße 46. Parterre. 

475 Gin geringes Mäbchen, ba etwaß 
—— — wird geſucht; Eſchenheimer Ans 
lage 12, 
er 68 wirb für jeden Freitag eine . Ba 

frau gefuhti gr Sandgoſſe 4, im 2, 

ie Gin Maͤdchen, welches bier * * 

ebient, ſucht in einem angefehenen Haufe 
Selle ale Köchin; Meifengafie 16, 2r Stock. 

476 Ein reinliches Maä es wünfcht 
eine Stelle als ausmädchen oder 
allein. Näheres edition. 

46 Gin —— Maͤdchen ſucht Monat⸗ 
dienſt; Steingaſſe 6 
— 106 Hausburfche gefuht; großer Hirfägr, 

dv. 4. 

125 Ein Monatmäbchen für die Nachmit⸗ 
tagsftunben. 

476 Gin Maͤdchen, das gut bürgerlich kochen 
kann, fucht eine Stelle; zu erfragen Schruns 
gaſſe 52, im Laben. 

476 "Eine his Koͤchin pe * Stelle 
n eimem Gaſthofe ober chaftbhaus. 
Näheres Münzgaffe 5, Barterre. 

476. 68 wird ein geringes Mädchen gefucht; 
Heiner Kornmarkt 11. 

416  Mömerberg 12 wirb ein reinlide® 
Mädchen, weiches näfen kaun, geſucht. 

436 Für einige Stunden Bormitings wirb 
ar — Monatmaͤbchen geſucht; Zönges 
gaffe 


160. Früptartoff — 
artoffeln ſehr zu empfehlen ‚pr. 
Gefceib "6 1 Bund Gelberäben 6 &., 
: Dane Salat mit dazu gehörigen Zwiebeln 
Haen ſels Garten (Stof). 
1411 2eere Gement:Eonnen werben, 
nenn wenn gut erhalten, getauft; Saalgaſſe 36. 
„113 Beinftes Ofivendl der Ießten 


ser Schepeler. 


Engliſehe Peppermint Lozenges, 
Lemondrops, 


——— Hitze und zum Ge⸗ 








auf Samen fehr zu empfehlen, 
ets —— ei 
of. Mart.Willemer, 
| Dun Töngesgaffe 46. 
Berloren am Montag Nad mittag, nabe 
am Eicenheimerthor: ein werthvolles 
geichnigtes elfenbeinernes Papier: 
wmefler; Dem, ver ed unbeichädigt an Pfar— 
rer $lo \ (Mainzer Landftraße 40) zurück⸗ 
bringt, eine Belohnung. 


474 An Somtag Morgen wurde von der 
—* lgaſſe bis zum Königbrunnen ein 
illon mit Haar verloren; abzugeben 
gegen Belohnung Biegelgafte 7. 
Engliſches Niechfal; (Smelling 
Salts) wieder vorräthig bei 
Joh. Mart. Willemer, 
1424 ZTöngesgaffe 46. 
477. Gin. Portemonnaie mit mehreren 
alerjcheinen, ein Gulden» und ein Halb- 
& ud wurbe verloren; dem Wieder⸗ 
DE n eine Belohnung Ratharinenpforte 2, 
aben, 
ra . Ein Entontcas in einem Laden 
Liegen ‚geblieben. A. Steglebner. 


Gebrannten —— und Java: 
ee, 
beite Mifchun "die eriftirt, nament- 
lich — itzern zu empfehlen, bei 
FoM. Mart. Willemer, 
—— 46. 














1424 


47. hen den, welchet im Weiß⸗ 
nähen geübt findet dauernde * 


Hauna; Kloſtergaſſe 30, Hinterhaus Dr 
ne nos und @arde 
fine An 5 
a. Ras * — 


— Shah 
176. I661 — 
pr. —— ot —25— 
* Funk enthor. 
En — * abhägony 
— dem Finder eine Ben bet 
Mayer Bing, Bornheimerftraße 15. 


"475. Ein ſchwarzer near, 








nate alt, auf ben Nanten „Supp“ 
in Sadlenhaufen gegen Belohnung. 
476. Gin anftändines — 
auch zur Aushulfe; Rlingergafie 7, Ir Sk 7, 3 &. 
"476. Ein gifticktes Tafhentuhmit Namen Name 
Der Finder wird gebeten, es gegen 
Belohnung Neuzaffe 10, A ee abzug 
Stopfen un Fire ge et —4 
Tage frei; hofſtraͤße 1 
Wei wi ften; aukrob 11 
um n e ca 
Sadenigaufen. i u 
bung No. 2533 find verloren worben; vor 
Ankauf wird gewarnt. 
ift geftern Mittag entlaufen; dem Wieder⸗ 
75. Sehr muter gelorhter und 
Schinken, —— rother Preßkopf 
475. 6 wird ein Mäbrhen, meldes 
Kleider machen * geſucht in einen Laden; 


bat fih verlaufen; abzugeben „Drei Rin 
Beichäftigung im Wafchen und im Kochen, 
Augufte wurde Sonntag Morgen verloren; 
416. Gin Grauensime, wel ches im f iu md 
— * Korn 
gwei Looſe zur 3. Klofſe 144. Bid 
475. Ein junges weißes ; Spipbänbehen 
bringer ‚eine Belohnung Garküchenpl 
bei # Gütſchow, Stelzengaffe 
Rothekreuzgaſſe 10. 


Frifche ar Würſte bei 
1427 Shnargefle 65. 









; —— — 


‚Abonnements auf fämmtliche Seitfchriften: 
Heber Land und Meer; Familien-Journal; Buch der Welt; Frayı; 

5 Welt; Bazar; Omnibus; Illuſtrirte Zeitung; Paynes Panorama: 

bed Kiffens u.d, Gewerbe; Journal pour tous; Journal des famille 

f paper ; Cornhill magazine etc, werben ongenommen und beftens beforgt 


m. {- Bechhold, Afterheitigenftraße 89. 


— von 6. Gierlings; 3 


große Eicbenheimerfirafie AL. 


Selters- & Soda-Wasser, 


Limonade gazeuse, 
un den Fabrifpreifen zu haben bei den Herren 


lin jun, , Bornbeimerftraße; E. F. NRoth Hafengafie 3; 
od. a Allerheiligenftraße 4;  Gonbitor Schilling, ‚ Aderheiligenftraße; 
8 ein, Mainftraße 8; 3 V. Strauß, Schnurgaffe 6; 
„Markt 23; > 28. Fuchs, Römerberg; 


u Düne: em botenjeinerten; 2 . Wiffenbach, in Sachſenhauſen. 


Sronberger Kirchweihe. 
ben 5. und Montag den 6, d. und Sonntag den 12. ift gut befegte 
ee et re — en — Getraͤnke aufs beſte geſorgt 
u 
— I. Ellenberger, Schützenhof. 
Händschuhe in Ki Ecosse und |Seiden, Damen- 
- Ersvattes empfchlt sehr preiswärdig 
2 : ©. P. Wenzel, Roßmarkt t 40. 
* importirten Thee in bekannt guten Qualitäten, 
ge Bourbon: Banille, 
—— Zimmt, 
n Ar Arrow:Noot, 
— — Sago (Tapiocca), ſowie 
— ——— empfiehlt zu billigen Preiſen 
Martin Mbecker, Dleidenftraße 5. 


Em und Betten werben zu hoben Preifen getauft gr. Kornmarft 3. 
@gportsRiften werden gefucht; Schnurgaffe 67, 2r @t. 


















Todes-Anzeilge 
Unferen Lieben Freunden und Allen, die den Verewigen gefannt unb gefeät 
Gaben, bie traurige Kunde von bem plößlichen Hinſcheiden unfereß liebevollen, ſorg⸗ 
lihen Gatten und Vaters 


Herrn Johannes Pie 
ie A Sinterblichenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag den 3. Juli, Morgens 7!/, Uhr, vom 
Trauerhaufe, EI. Bodenheimerftrafe 24. 





Todes-Anzeige 
Wir machen Verwandten und Bekannten bie traurige Anzeige, daß unfer ge 
liebter Gatte und Vater 
Bernbard Baldauf 


nad) langem und ſchwerem Leiden in ein beſſeres Jenſeits abgerufen wurde. 
e trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag, Morgens 8 Uhr, vom Sterbehaufe, 
Stiftſtraße 30. 





Teoedes-Anzeig 
. Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir B. — — 
a rn daß unfer geliebter Vater, Schwiegervater, Großvater un 
zuber 
ann Christoph Pomarius 
nad kurzem Leiden 2 green 84, Lebens jahre geftern trüb honft entfchlafen tft. 
Die Sinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet flatt: Freitag, Morgens 8 U, vom Sterbehaufe, 

Rothekreuzgaſſe 8. 


ESS 
Gefrornes 


fa — Bechern, Büchſen, Torten, den nahen ormen (pr. Maas fl. 4 
empfiehlt — en J. B. Eifer, en ach rgaffe in ) 


475 Ein guter Weftenmacer findet dauernde Beſchaͤftigung; Gallusftraße 3, Barterre, 
475 Gehbte Bupiwbeiterinnen finden dauernde Beſchaͤftigung; Zeil 28, Ir Stod. 
475 Gin MWitlefer aum Sntelligengblatt wird geſucht; Witbemannsgaffe 6, 12—1 Uhr. 


_475 It wohne Paulsplap 13; ER WBeinrenter, Herrentleivermacer. 


Neue Sendung 


Butter:, Fleiſch⸗ und Waſſerkühler (ohne Eis), ſowie Trinkbecher, befte, ächt 
Meisner Babrifation, have wieder erhalten und empfehle ſolche als Außerft vr 


tiſch für jede Haushaltung. 
Nicolaus mn Domplap 8. 
us t d D el billigft bei 
ATT  Ausgejehte Herrens und Damenftief EM Eiamm, Biiepefh 19. 




























f -Bürger-Aufuahbmen. 

7 Johann Theodor, BS., Weifbindermeifter, Alte jffe 11, 2. 

ee Macher, Carl Wilhelm, BS,, Handelemann, Schäfergafle 21, Iuth. 

er Geißler, Caspar, BES, Weißbindermeifter, Breitegafle 13, ref. 

Der Schüßler, einrich, aus Grünftabt, Lehrer, Graben 39, Iuth. 

ger Breiff, Bbi rg Fa aus St. Goarshaufen, Hanbelömann, große 

affe 25, Iut 

— Golbdſchmidt, Pauline, geb. Weismann, aus Matnz, Mittelweg 27 

— isr. Ehefrau des hieſ. Bürgers und anbeldmannd Sofenh Golf 

Binnaffa, Carl Eduard Oscar, „ Handeldmann, auswärt 

Renbtrass, Dr, phil, Emil ‚aus Diffeor, gehrer, Hanauer Sub 

aße 1 

= Herr Beifinger, Georg, aus Kirberg, Auslaufer, — b, —* 

29, Frau Schieffer, — Rebelkka, geb. Keil, aus Marburg, gr. Eichen 

i beimerftraße 72 Iurb. (Ehefrau bes hief. Bürgers und S keinermeißerß 

i riedrich Auguſt Schieffer.) 

20. — ppenheimer, Amalie, geb. Kortlouis, aus Carlsruhe, Judenmarkt 21, 
x. (Ehefrau des bief. Bürgers und Bädermeifters Jefatas Oppenheimer.) 

"29. Frau Bel inger, Philippine Wariane, geb. Diebel, aus Kirberg, Blaues 

Fr jr luth. (Ehefrau des Sieh Bürgers und Auslaufere Georg 

ger. 


Specialität 
| Gummi - Waaren und chirurchiſchen Inſtrumenten. 


Ar GEngrotsfager werben alle zur Kranfenpflege gehörigen Geräthichaften 


»- 
= re 
%‘ 


em Plage auch im Einzelnen abgegeben, als: 
"Ale Arten 2 igen zum Selbſtelyſtiren, wie: Itrigateurs Clyſopompes, Uterus⸗ 
m nach Dr. Mayer; Mutter:, Augen⸗, Naſen⸗, Ohren⸗ und Wundfpripen. in Glas; 
und Waſſer Eigtiffen, Kopf⸗ und Halskiſſen, Etr beden in Metall mit Gummifig, 
ter, Reife:Urtneaug, Vots de hambre, Gisflafchen und Siskappen, elaftiiche 
—— Knie⸗ und Wadenſtücke, elaſtiſche Leibbinden und Reibbindeneinfäße, 
e, piratoren, alle Arten Mutterkraͤnze, Mutterflügnel, Bruftwarzendedel, 
—— en enaliſche und ftamd ſche Catheder und Bougies alle Arten —2 
auch Tricot zu Sutpenſorien, alle Arten Herren⸗ Knabens und Kinberban agen, 
— GummisUnterlagenftoff für Kinder: und Kranfenbetten x. Die Gummis 


mblung von 
M. & W. Fuld, 


Reuelräme No, 7, im erften Stod. 


m 


, 27. Juni. Fruchtmarkt-Mittelpreife: Waizen 21 R 40 kr., kom 
., @e te — fl — Er, Safer 6 fl. 49 fr., Erbien 11 fl. — kr. 
Rarlörube, 30. uni. Bei der heutigen Gewinnziehung der badilchen fl. 3» Woſe 
auf jede der Nummern: 17365, 27228, 31665, 109402, 126889, 185730, 
891, 274520, 367019 und 810112 bie Prämie von 1000 fl. ‚Die Auszahlung er⸗ 
am 1. October a. c. 












” Theater-Anzeige. 
2 Domeröis den 2. Zuli: Vieomte von Betoridres, ober: Die Kunſt zu 
tel in 3-Aften nah dem Kramdfiichen von Bun von C. Dam, 
in Han, Selardrchh: draͤulein Od. Abonnement ⸗Vorſtellung No, 189, 
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u 
Sntelligenz-Blatt 


Der Freien Stadt Frankfurt, 


in — mit dem Amtählett, Organ ber hiefigen — 35 
Bun nn, Muh den Ftaulfurter Nachtichten als Ggtzabeilage. 













uud —— am Geiſtpfortchen, Schlachthausgafſe 21.) 


Freitag den 3 Juli 1863, 
142. Zahrgang Einladung uflnge über 4300. 


jähr. a — 


ren , Hbonnement Ar Stempel 2 fl. SO Pr. 


auf bas - 


Intelligenz - Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


ea mit dem Amisblatt, Orgäf der hieſi 5 —— uud den Frank: 
furter Machrichten 
für dad Semefter vom 1. en —— an. 


ce bringt außer den Inſeraten auch folgende Artifel: Bürgers 
ans gen, arltsBerichte und u Eourfe 
ere, zu! echſel und @eldforten nad bem Frankfurter Börfens 
oßenlauf tiften für Perſonen, Briefe und Pädereien faft — Mo⸗ 
ungöftunden der hieſ. —— und Sehenswüuͤrdigkeiten, neu⸗ 
Ge * nde be bief. Staͤdel'ſchen Kun »Inftituts, Kun: Vereins ac. ıc. 
ie NRummern der gezogenen taatölotteriesAnlehen, die Angabe 
Aotfine der. hieſ. StadtsLotterie und ba Intereffantefte aus den jeweiligen 
verHh ed Dreimal wöchentlich erfcheinen im Intelligenz;Blatte 
erblide ber Ere kelanifie im u ber politifchen und materiellen Interefien”, 
gef icht fanffurter Rahrichten" zur Folie dienen. 
D 8 deeimal wöchentlich, als: Dienstags, Donnerstags und 


m eg ie unb bringt alle amtlichen Verord⸗ 

eine N täglich Aufgebotenen, opulirten, Geborenen, Verftorbenen, 

za ter Machrichten, welche jeben Sonntag, Mittwoch und Freitag 
1 om BDlatte ausgegeben werden, enthalten: Beiträge zur Tages⸗ 


Brantfun; das Intereſſanteſte aus den Sitzungen und Verhandlungen 
Rundfhau in ber Bolitit, Auszüge ber Zeitungen, woburd bie, 













etwas Boetifches, Raͤthſel ae, Das damit "verbundene Feuilleton 


ei en Lefer , welche einen ſchnellen Ueberblid zu En wuͤnſchen/ ſtets von !hem 
ichtigften,. was fi im der ‘Bolitif und in Fran ereignet, Nachricht — 
bie und von ber. Bundeskanzlei mitgetheilten offieiellen Eißunasrefümes a 
Bundesverſammlung; Kunſt⸗, Literatur und Theater-Notigen; Aftronomifche 15 
Artifel_ von allgemeinem Intereffe ; Begebenheiten , vermifchten u ee 
et Nachrichten von 
neuen Erfindungen und. für Gegenftände ber Technik, Lande, Garten ‚und. Hauswirthichaft 
liefert Darauf bezüigliche Artikel, 

Der Abonnementspreis für das Semefter beträgt für bad Intelligenz blatt, das 
Amtsblatt, die Frankfurter Nachrichten und mit Einfhluß des Stempels 
von 30 Fr.: 2 fl. 30 fr.; ber Infertionspreis für bie ganze Zeile in Garmondicrift 
6 fr., für die gefpaltene Zeile 3 fr, 

Franffurt a. M., im Juni 1863, 

Die Nedactipn, - 


BDetfanntmadhungen 


Ausverkauf wegen Rofalveränderung. 


Barege von 8 kr. an, 
feste Stoffe „ 10 „ „ 
Jaconnas u 23 
Pique-Cattun „ 15 „ „ 


8 Hi. Geiger, Fahrgane 109. 


— — — — 


Glace-Handschuhe in allen Farben für Herren und Damen 
von 30 kr. an empfiehlt 1424 
ce P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


Local-Veränderung. 
1424 Das Büregu der conceffionirten Werfehrs:Anftalt 
„Dereinigte Franffurter Schiebfärcher‘ befindet fich dom 
1. Juli an Ed der großen Gallus: und Schlefingergaffe 2. 


> — — — — 


Mein Schuh⸗ und Stiefel⸗Lager, 


welches auf's Reichhaltigſte aſſortirt iſt, empfehle ich bei ſolider und. fhöner Arbeit 
den bekannten billigen und feſten Preifen, 


Preiscourant gratis. Christian Otte, Brönnerftraße 5. 


"1497 @ine große Auswahl Mete von 10 fr. an, Rüde in Sammt 
und Seide auf Rege und Sutrüfche von 18 fr, an bis zu den feinsten 


empfieblt beſtens 
E. Scheuermann in „Fürftenet*, 

—— — — —ñ —ñ —ñ —ñ — —ñ— —ñ— — — — ——s — — — — 

477 Bei einer anftändigen hieſigen Familie wird ein Kind in Koft und Pflege ge⸗ 








nommen, Bu erfragen Kloftergafje 33. 





Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Pügeln, Föthen etc. 
find zu f. 4 —— En Regal ara 0 zu haben bei 


| . Armbrüster, 
ag — —— —— * 16. 


Für Aussteuern 


und ift mein Lager i 
- Eisenguss. Gias-, Porzellan- ,‚ HMelzschnitzerei- 


und ern Artikeln 
teiöbaltigft affortirt und Halte ich basfelbe unter Zuficherung Billigfter Preiſe beftens 


Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5. 


— ‚Eine große Auswahl Delgemälde älterer und neuerer, 
rt fowie eine große Sammlung von KRupferftichen, 
n, Radirungen und — iſt zur Anficht u 

X uf — Wu Offenhach a. ML, Frank- 
se Allee P. 40. 


ter-Erpedition pr. Eifenbahn oder Dampfboot 


enben ‚zu reellen Sägen. Bei Mebereintommen auf das ganze 13 - 
et Bein ingungen. Meine Fuhre holt bie — 2 Mal —— 8 


A. E. Beyschlag, Hoßmarkt * 


Situationspläne über die Eintheilung der Baupfäge auf ber immer 
fi bie Verfaufsbebinaungen find zu —— — u 3 
* Er Morig Budge, Cenufe 9 

—1 Simon Hofmann, Vomplatz 2, 
JJoh. Dav. Schenck, rwen 25. 

























A Commioſtelle⸗Geſuch. 

ja1e SER fünger Mann im Alter von 20 Jahren, der feine Lehre in einer Manu⸗ 

Waaren Fabrik Würtembergs erftand, in demſelben Geſchaͤfte feit 2 Jahre als 

eonbitionirt, eine hũbſche Handfchrift ſchreibt und von feinem Principal beftens 
ift, wünfeht zu feiner ferneren Ausbildung ji einem hieſigen Manufattur⸗ 

Be en detail bis 1. October db. %. eine Stelle. Zu welterer 

’ it 9 ern F. W. Reinhard hier gerne bereit. 


-@eschäfts- Local. 
Der großen Efchenheimerfiraße No. A, nächft der Zeil, wer: 
Baden noch weitere 3 geräumige Parterresimmer für ein 
E ober anderes Geſchäft neu hergerichtet und vermiethet, 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefcäfts 
eine Partie feine Shirting⸗ — und — — weit unter ben Fabril⸗ 
preiſen. J. €. Horix, fl. Hochſtraße 10. 
Sie Hetne in eine —A —— zu Kaufen geſucht; 1008 





arm von fl. 1. 30 Er, Kinder-Eorfettchen nnd Rondalr 
Jeibchen von 30 Er. au empfiehlt in großer Auswahl - 
E. Scheuermann iu „Fürftened”. 


418 Strobbüte werben geihmadtvell ausgarnirt; auch alle Arten Bloufgn, 
men- and Rinder: nut billi * rtigt Stiftſtra ir 


Flır die uns bei ber — unf a 95 Si, au und Schweſter 
ufanna Johanuag Maria Rittweger, neh. Keßler, 
bewieſene Theilnahme ſtatten wir hiermit unſern herzlichſten Dank ab. 
Die tranernden Sinterbliebenen. 
477 Der Dienfimann, der am Eountag Morgen um 9 Uhr auf dem — 
einem andern eine Uhr mit Kette als gefunden zeigte, wird erſucht, dieſe Uhr Ftohn⸗ 
böfftraße Jvorzuzeigen, ſowie Jeder, ber über eine abhanden gekommene ſilberne 
wit Kette Auskunft eriheilt, eine Belohnung erhält. 
4IT Ein junger Mann (gebienter Gavallerift), der Die Wartung ber Pferde vor⸗ 
zhglich verfteht und fchon als Neitburfche gedient und fehr gute Zeugniſſe bat, ſucht 
eine Stelle als Kutjcher ober Reitburjche, hier ober außerhalb. 


478 Ein junger Lehrer in unmittelbarer Nähe Fran Frankfurts winjcht eine feinem Des 
zufe entſprechende Beihäftigung, Unterricht in Elementarfächern, Begleitung einiger 
Linder auf Exturfionen, Vorleſen oder Beſorgung ſchriftlicher Arbeiten, Offerten unter 
L L.bejorgt die Expedition b. BL. 

478 SKruggaffe 14 wird ein Schreinerlehrling geſucht. 

1428 Gin Regenſchirm mit Namen ift a geblieben bet 

. A. Bi. Roxes, Paulsplatz 15. 

478 Ein Gartenhaus am Sn Ro. 17, vor 2 Jahren neu ers 
baut, entbaltend 3 Wohnungen AL 4—5 Zimmern und fonftige Zubehörungen, 
ift zum feften Preis von fl, 20000 ſofort zu verkaufen; Näh. Bleidenftr. 7, Ir St. 

418 Die Befichtigung der Aterthlmer im Haufe „zur goldenen Waage“ bleibt 
bi auf Weiteres ausgeſetzt. 

1433 Gin and zwei Bauplätze oder ein geranmiges Haus, moöglichſt im 
Weſtend in oder außer der Stadt, werden zu kaufen geſucht. Offerten nimmt bie Er— 
ped; d. Bl. in Empfang. ——— 

— — Ein Magen-Ladirer wird gefucht ; Stift iffeaße 2. 


IT Das Repariren fowie Boliren und Bohnen dei der antifen. Möbel wird pünktlich 
und id billig beſorgt Breitegaſſe 21. 


"5477 nnipfel find billig zu Baben am Miekgeribor im EShhiff. 
478 Ürbentliche Wädihen Fonnen Das Wußgefihäft erleınen; Kioftergaffe 12, 







— 

































— —— — 
—— 


a Garten. 


— "Den 8 Juli von 712 Uhr Vormittags: ift ber 


— 
PD u] "Wa 2 C 


* FA 6 kr. zer Person ermässigt. 
FB Bon. 12 bis en feibt der Garten für Jedermann gefehloffen. 
sm Der Verwallungsralh. 


— * Thiere: 


Ein Elephant, 
— Bären, 1 Canadiſcher — 1 Wombat, mehrere 
onkraniche. 


sikalischer Verein. 
atifchen Verein iſt an — worden: 


Archtv armacie don Blei und Ludwig 
u: Basar ken einaega 
"fiber 










latt des a f. Raturfinde in Presburg. I. Jahrg. Ro. 14, 
den Einfluß d. Alven auf das Klima ihrer Umgebung, 
4* — ‚ratur wit; Sandedmufeume in Rärnten, 5. Oft. 1852, 
Aademie d. Wiffenich. au Berlin, 1862, 
Der — meb. Verelns zu Heidelberg. Bd. IT, R 
ver Ak gest. Reichsanſtalt zu Wien, Generalregiſter der en 10 Bde. 


=; phrf. med. Gefellichaft in Würzburg. 3. Bd. 1862 
te — f, bayer, —— der Vynſgeſten iu Münden. ‚1862, 


nD. Bd. 1863. 
— tatürhift, Geſellſch. in Hannover. 1861/62, 





regb 
a x, Ball ‘d. engnet, Inglination.zw Freiburg i.B. durch inbucirte 


6: wiernt Mir Ro Kenntni ker verehrl. Mitglieder — 
—— Der Vorstand. 


— Comptoir Lager befinden ſich 
. Bossmarkt 6, Zr Stock. 
ee Hlingebeil $& Voges. 


* = billig ſter und rafchefter Ausführung von Druckerei:Auf: 
arte einpehit ih Wilhelm Küchler, gr, Bodenheimerfir. 29. 













Bu vermietben, 

475 Sachſenhauſen, Happelgaffe 8, 2r St,, 

ein Zimmer mit Bett an folide Leute, 
1426 Zu vermiethen: 

Zaunusftraße 10, im 3. Stod, Wohnung 
von 7 Zimmern, Manfarben ꝛc, gleicher 
Erde im Haus das Nähere, 

1426 Ein moͤbl. Zimmer monatlich fl. 7 
zu vermiethen; Markt 44. 

1426 Ein freundliches ſchoͤn möbl. Zim⸗ 
mer im 1. Stod zu vermiethen; Markt 44, 
fteinern Haus, 

475 Lindheimergaffe 16 ein möbl, Zim⸗ 
mer zu vermiethen, 2r Stod, 

475. Ein Schön möbl. Zimmer an einen 
Herrn; alte Schlefingergaffe 1, Ausficht 
Eine or Wohnung mi 

e parterres ung mit 
Ausfiht nah dem Main, aus 5 Zimmern, 
Gabinet, Küche ꝛc. beftehend, ift zu jährl. 
fl: 350 au vermieihen. Näheres neben bir 
Schmidtſtube 3, Ir Stock. 

475 Eſchenheimer Anlage 4 iſt ein möbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermieihen. 

1424 Obermainftraße 1, nächft dem Ober» 
— der erſte Stod, 5 Zimmer ıc. bis 

. Auguft. 

1424 Am Sandiveg ift eine fhöne Woh⸗ 
nung von 5 Bimmern, 2 Manfarden, Waf- 
fer: und Gasleitung, Gartenvergnfigen und 
alle Bequemlichkeiten- billig zu vermiethen. 
Näheres bei Herın G. Großmann, am 
Theater. 


142 Eck der Weißadler: 
gaffe und des großen Korn: 
markts ift Der 1. Stod als 
GSefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

414 Gine Wobnung yon 3 Zimmern u. 
Gabinet ift am ftille Leute au vermierhen; 
binter der ſchoͤnen Ausſicht 12. 

1428. Schlafs und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl. zu vermiethen; Zeil 49. 

1428. Der 1. Stod, beftehenb aus fünf 
Zimmern und Zubehör tft zu vermiethen; 
von. DT 8. Bu erfr. im Neben» 

a 


LaA2s. Eine freundliche Wohnung von 4 
age nebft Zubehör; Bleidenſtraße 18, im 


1498. Brönerftraße Hit eine zut mhhl. 


Wohnung, Küche ıc. zu vermiethen. 
1428. Eine Wohnung; Stelzengaſſe 1. 
1421. Zweit Wohnungen von je 2 Zimmern 
nebſt Küche und Zubehör werden hier ober in 
Sachſenhauſen bis Detober zu miethen geſucht. 
Zu erfragen in. der Expedition db. Blattes. 
468. Gin anfländig möbl Zimmer ift zu 
vermiethen. Alte Mainzergafje 90, nächſt ver 
Neuenmainzerftraße, Näheres Parterre IinfE, 
470, Ein fehr freundliches ‚großes . Zimmer 
ift-unmößl, zu vermiethen. , Näheres gr. Hirſch⸗ 
graben 14. = 
1422, Ein möbl. Zimmer an-einen Herrn; 
gr. Eſchenheimergaſſe 40, 3 Stod. e 
1425 Gine freundliche Wohnung von 5 
Zimmern x. im 2. Stod iſt Hochſtraße 35 
vom 1. Juli oder auch ſchon früher zu were 
miethen, Näheres Parterre. 
1402. Gin möblirtes immer, Hochpar⸗ 
terre E Mr F Ei ohne Gartens 
vergnügen ; aße 8. PX 
1423 Gine Wohnung im erften tod 
von 2—3 Bimmern und Küche zu vermi s 


Näheres —— 12, im Laden. 
1402 vermietben. 
Bleichfiraße 8 eine Wohnung im Hinter« 


„ beftehend in vier Zimmern, Küche, 

zwei Kammern, Waſchküche, Wafler, Regen 

umpe, SKellerabtheilung mit Ausficht auf 
ie Bromenade und fogleich zu beziehen, 

1421. Gartenwohnung, Parterre-Salon, 3 
Zimmer nebft allem Zubehör. Haideweg 10. 

1423 Zwei Zimmer ohne Wiöbel auch 
als Gejchäftslofal zu vermiethen im Hoch⸗ 
parterre; Hodftraße 43 

1424 Eine fichöne_ freundliche 
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit 
Zubehör; Gallusitrage 12. 

414 Keitenhofweg 26 zwei Zunmer mit 
ober ohne Möbel und Bartenvergnügen an 
2 Herren zu vermiethen, 
Zuvermiethen: 

1424 Laden und großes Magazin ; 
Töngesgaſſe 6. 

476 Gr. Hirſchgraben 14, im 3. Stod, 
ift eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Manfarden, Keller x, mit oder ohne Moͤbel 
ne en Bi it und ofme Gabinet 

6 Ein Zimmer mit unb ohne ; 
gr. Bodenheimerfirabe 21. — 


ır . 


5,511 ee 1 


: 416. Mehrere Wohnungen & 3 Zimmer, 
2 Kanımern, Küche, Reller ıc. u. ein Barterre 
118 Bertflätte für ein filles Gejchtft zu 
vermieten; Kalbaͤchergaſſe 4, nädft dem 


469 Tonzesgaſſe 49, Br Stod, find 2 
immer u vermi fe then. 

n Stübchen mit Bett an 2 Herren; 

gr. Gichenheimergafle 88, Ir Stod. 

Fun Ein f —* moblirtes Zimmer iſt an 
einen Herrn zu vermiethen; Allerheiligen⸗ 
ſtraße 52, 2r Etock. 

437 1-2 Zimmer nebſt Gewölbe Billig 
geſucht; Baulsgaffe 5, im Comptoir. 

1427 Langefiraße 4 ift der 2. Stock von 
6 Zimmern, Rüde, Kammer, Keller zu 


416 Gin möblirtes immer an einen fo» 
zu vermielhen; Neurothhof⸗ 
Stock. 
6 : Römerberg 16, im 1. Etod, 
möblirtes ae an einen foliben Herrn. 
ATI Gine flille Familie fucht für bis 
24. Juli eine Wohnung von 2 großen 
feinen Zimmern u, ſ. w.; zu erfr. 
engafie 74. 
on umiges Zimmer ohne Möbel 
iſt zu in ethen; kl. Gallusſtraße 9, 2r Et. 
17 Bu vermiethen: Eſchenheimer Ars 
e 33 ter 3. Etod, beftehend aus 4 bis 
— nebſt Zubehör an ſtille Leute, 
416 Vine — jhöne Manſarde; 3 


zes Zu ne In befter Lage ber 
ein fehr eleganter Laden. Näheres 
arsch 39, im Cigarrenladen. 


FH 


ein 


33 


— 


42T Ublandftraße 11, nähft der Ofer- 3 


—— iſt der 3. Stöd ton 5 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Kammern und Gartens 
vergnügen zu vermiethen; zu erfragen Born⸗ 
heimerſtroße 4, im Gomptoir des 2, St. 
475 Zu vermiethen: Gin Laden mit Comp⸗ 
teir, Gewölbe und Keller in der Haſengaſſe; 
” erfragen Halengafie 3 im Laden. 
45 Ein Laden nebft Laden: 
—— in gangbarer Lage, be: 
ercerie, auch an: 
dere Gefchäfte eeignet, zu ver⸗ 
; zu erfr. aufder Ex⸗ 


1426. Ein Gartenhaus alt 
Oaseinrichtung, 5 Zimmer, 2 
Manforden, 1 Rammer, fchöne 
Küche, fowie un Sek 


ler, Negen: u. WBafferpumpen 
mit Gartenvergnügen fl. 500 
gleich F— beziehen ; neue Mein; 
jerftraße 12. 

416 Cine Wohnung mit 3 Bihnrhdrn, 
Küche ıc., abgefchloffenem Vorplak, 2 Man⸗ 
farben und Keller ift zu vermiethen; Meie 
fengaffe 11, Barterre zu erfragen und Vors 
mittags einzufeh en. 

477 Zwei ineinanbergehende moͤbl. Zim⸗ 
mer, zufammen ober einzeln; Meijengaffe 
No. 13, Ir Stod. 

Zu vermietben: 

1427 @in Saus zum WUlleinbe: 
wohnen mit Bartei enthält 7 Zim⸗ 
mern, Stüche, —— heizbare Man⸗ 
farbe ꝛc. Bleichſtraße 66. 

477 Taunusſtraße 15, Br St., 2 unmöst. 
Zimmer mit fchöner Ausfiht. 

476 Eine abgeſchleſſene Wohnung von 

5 Simmern, Süche, — und Bodenkam⸗ 
mern; Allerheiligengaſſe M. Näheres im 
Seitenbau Ir Siock zu erfagen, 

473 Gin Gefhäfts>Lofal nebft Ir Stod 


iſt in befter Lage der —* — 


zu erfragen auf der Expeditio 

478 Möklirted Zimmer an einen ſoliden 
— zu — alte Mainzergaſſe 

o. 46, 2r € 

418 —— 11 ſind Wohnungen 
u vermiethen. 

478 Freundliche Wohnung im 3. Stod, 
5 Bimmer, Manfarden, Kammern, Sale 
leitung und alle Bequemlichkeiten an ftille 
Leute; Domplatz 6, Hainerhof 1: 

478 ine fa öne groaße Wohnung aleich 
zu beziehen; Fahrgaſſe neben der rothen 
Badſtube, Kloſtergoſſe 54. 

478 Ein großes ſchoͤn möbl. Zimmer im 
1. Stod zu vermietben; Näheres Weiß: 
adlergaffe 16. 

478 Ein möbl, Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Frietbergergafle 55. 

478. Zwei ineinanbergehenbe Zimmer ohne 
Möbel jogleich; Friedbergerſtraße 49, _ 


Die uche und Anerbieten. 
471, — DS Bapfjunge: wird geſucht; 
e 


Herb 


beran i 
416 Sausbinige geſucht; großer Hirſchgt. 
} 76 2 EEE 


7476 Eine gute bürgerliche Köchin, welche 
auch ee Hausarbeit unterzieht, —* 
ne je 5. zu erfragen hinter dem Laͤmmchen 
je 5, 2r Ar 
1426 Es wird ein ſolldes Mädchen geſucht, 
welches bürgerlich lochen kann und die Haus⸗ 
arbeit grundlich verſteht; große Boclenheimer⸗ 


sel 31, 
75 Gin zuverläffiger junger Mann mit 
uten Beugniffen ſucht eine Stelle als Diener; 
Sender, Graben 37, 
477 Ein Maͤbchen, welches zur Hausarbeit 
willig, tft, wird, geſucht; große Eſchenheiner⸗ 
30 


J 

re Ein Madchen, welches bürgerlich kochen, 
Hausarbeit verrichten, ſchön nähen kant, gutes 
Hat, gleich eintreten kann, ſucht Dienft ; 
Heine Gaffusgaffe 11, Parterre, 

476 Ein’ Hausburfhe wird. gefucht für eine 
Waſcherei; Oberrader Fußweg 20, 

477 ‚Ein zu Aller Arbeit, williges Mädchen 
ſucht Dienft; Breitegaſſe 33, 2r. Stud. 

477 Gefuct: ein Mädchen, das kochen 
fonn. und Hausorbeit verſteht; Mebftod 1, 
2: Stiod, 

475 Cine Köchin gegen guten Lohn gefucht ; 
gr. Friedbergergaſſe 24, 

475. Ein, Mädchen von, geſehtem Ulter, 
welch nähen, fein waſchen uud bügeln fann, 
Tut, eine Stelle , als Stubenmäbchen ober zu 
einer einz’Inen Dame; Borngaſſe 4, 

475 Kin. folides. fleißiges Hausmäbcen, 
welches baldigſt eintreten fann, wird gefucht ; 
Barfühenplap 1. 

475 Ein ſtaxles Bäckermädchen wirb gefucht; 
Hammelsgaſſe 19. 

476 Gin junger Dann, welcher hier 5 Jahre 
in einem ber größten Häufer conbitionirte, u. 
welchem die beiten Zeugniſſe und Empfehlungen 
zugeboten ftehen, fucht eine weitere Stelle als 
Außlaufer ober Diener. Naͤheres zu erfragen 
ge. Bodenheimergafje 39 

416 Gin ſolides Mädchen, welches etivag 
Handarbeit verfteht, ſucht eine Stelle als 
Hausmäbchen oder Mädchen allein; zu erfr. 
Aderheifigeiiftenfe 35. 


426 Gin Frauengimmer, in: allen haͤublichen 
Arbeiten, erfahren: ſucht ‚bei anſtaͤrbigen demen 
Monatvienft; Kornblumengafſe 10, ' Batterie 

416 Gin ordentliche Hausmäbchen , son 
feiner Herrſchaft beftens empfohlen, ſucht in 
einer ruhigen Hausgaltung Dienft. Näheres 
gr. Kornmarkt 7, im 2; Stock. Nach 
jwifchen 8-5 Uhr. 

476 Gin anftändiges Mädchen, welches felbftr 
fändig kochen kann und in ber Hausarbeit 
ge erfahren ift, wünſcht Stelle, Näheres 

aingerftraße 12. 3 — 

ATI Ein ſolides Kindermaͤdchen mit guten 
Zeugniffen wird ſogleich geſucht; Allerhei⸗ 
ligenfiraße 20, Vordethaus, Ir Stock. 

477. Eig Mädchen, welches gut bürger 
Id kochen Kann und in ber Has 
gründlich ift, wunſcht eine Stelle als Haue⸗ 
maͤdchen ober Madchen allein; zu erfragen 
große Bockenheimergaſſe 9, :2r Stock. 

477. ft3-Röchinnen 
und Mödchen allein Tncht 
3. Hofmenn, — N, 

475. Ein gebildetes Frauenzimmer 9 
fehr guter Familie, welches perfect fangds 
ſiſch Korte, ſehr gut Clavier ſplelen kann, 
ſucht eine Stelle bei größeren Kindern ober 
ein fonft feinen Kerntniffen entſprechendes 
Unterfommen; Bender, Graben 37. 

475. Eine in der Wflege der Kinder era 
fahrene Perfon wänfht Stelle, um ein Kind 
mit Waſſer und Mil Mu erziehen; vier 
En würde auch eine leidenbe Frau ver⸗ 
orgen. Mainftröße 4, 37 Gt. re 

476. Gin folives Mädchen, das kochen 
ann, die Hausarbeit gründlich verfteht, u. 
gutes Lob erhält, ſucht Dienft als Mädchen 
allein ober als Hausmäbdhen; Näheres 
Seilerftraße 16, 

475. Ein gebildetes Mätchen, welches im 
Kin Nähen, Bügeln, Gerviren und in 
onfligen Hausarbeiten bewandert ift, bie 
beften Zeugniſſe aufmeifen kann, ſucht Stelle 
als feineres Hausmädchen oder zu größern 
Kindern; Kran Barthel, Kerbengaffe 4. 

477, Fir ein kieines Herrichäftshairs'in 
Wiesbaden wirb eine perfecte Koͤchtn welche 
auch ein flein wenig Hausarbeit übernimmt, 
[asia geſucht; nur ſolche mit fehr uien 

eugniſſen mögen fi) “unter Einſene 
berfelben melden, Näheres auf’ der P| 


—— n er . 
EEE | 


4 
4 
er 


5, lit AN Intel. Blatt 2 155, Freitag 3. Jult 1863. 


Betlanntmadungen 
Seeben aſchien und if vorraͤthig bei U. Bechhold (Allerheiligenſtraße 60): 


Ueber den Materialismus 


der neueren deutſchen Naturwiſſenſchaſt. 
Sein Weſen und feine Geſchichte zur Berftändigung für die Gebildeten. 


Von Mi. J. Schleiden. 
(Breiß 42 Fr.) 


RD * Kindernägeihen a — 


Ihelm ı Beisenherz, großer Ber Hirſchgraben 25. 25. 


Feinſtes Bad und. und Kochmehl, - 


joe auch frifche Eiergemüs: und @ierfuppennudeln empfi:hit 
Joh. Bichliug, Alerheiligenaaffe 48 


Serien der Iuni- - Gefellfchaft im Reblok 


Samstag ben 4. Juli a. c., Abends 8 Uhr, im Keinen Saal 
Der Vorſtand. 


Bampfichiffahr auf dem Rhein und Main, 


Das Dampfboot „Main“ Fährt Sonntag den 5. d. M., Morgens 
5 Uhr, zu Thal, Näheres wegen Perfonen- und Ohterbeförberung a = 
Agentur am Main, dem Geiſtpförtchen gegenüber. 
Ä ugyust Schönling. 


Ai im kaufm. Schön- und Scnell-Schreiben des 
Beofehlor ©. G. Duſchek und Tochter. 


‚1428, Unfer Unterricht findet den ganzen Tag über ſtatt. Schriftproben unſerer 
eiiler Dom ausgereihhneter Schönheit und Gewandtheit find in der Hermann' cen 
i eil 15, öffentlich zur Anſicht ausgeſtellt. 


Hoc) nicht Da geweſen. 


1 en das Dubend ) 2. 42, größere Bilder von 36 fr. bit fl. 1. 36 
— angefertigt inter: Garantie der nennueften Hebnlichkeit; neben dem Diorama. 

breite — d. Stück 36 Ellen von 9—10 fl., » fowie 
e 2einen-, Shirting: und Sarfenet:Refter. 449 
— 6 im Ammelburgiſchen Haufe, Zr Stock. 
7 er 
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Bonillon-Tafeln. — Tahleltes de onillon. 


Zur Selbftbereitung einer Taſſe Bouillon in ganz vorzüglicher, feit 12 Jahren 
anerkannt guter Qualität, halte id} bei gegenwärtiger en biermit beſtens empfohlen. 
und erlaffe das Pfund in Blaſen zu fl. 3. 30, !/, PR. ‚I. 45, 8 Loth 54 kr. 4 Loth 
27 %r. und 2 Roth 15 fr. Bei Abnahme größerer Partien tritt eine Preisermäßigung 
ein, - J. J. eib, Neftaurateur, gr. Kornmarkt 13, 

NB. Anbei erlaube ich mir meine Meftauration beftens zu empfehlen und fpeift 
man & Ia carte den ganzen Tag fowie bei feſtem Monatd-Abonnement in den Stunden _ 
von 12—2 Uhr zu 24, 30 und 36 fr. (Service Partieulier) Dejeuner, Diner et Souper 
ſowie Beftellungen auf einzelne Schüffeln ſowohl in wie außer dem Haufe werben ſtets 
entgegengenommen und auf das Feinfte ausgeführt, 1429 


Ein Familienwagen (für 12 Perfonen) 3 
Landparthlien zu vermiethen: Götheplag 12, bei 
Sattler Wohlfartb. 1428 
473 Alle Arten Reparaturen {owie Wafchen und Gerritung von .|@rinplins 
nach neuefter Fagon beforat __ _MNobert Schroßenberger, Wedeigaſſe 2. 
459 Ein zuverläffiger Mann wünfcht- Beihäftigung in Buchführung und 
fonftigen Gomptotrarbeiten gegen billige Vergütung; gr. Bodenheimerg. 25, im Laden. 


oe ? ? in Gerten übernimmt‘ 
5 Slluminationen "Pr Scnnelaun, t. Korimartt 6 
__NB. Die Ballons find ſaͤmmtlich ce EEE 7- c————— 
1429. An einer gebildeten Familie kann ein junger Mann Roft 
nnd Wohnung erbalten; Buchgaſſe 8, Ir Stod. 
4°0. Eine Ladung Kellerplatten ift billig zu verkaufen in ber Nähe ber alten 
Gasfabrik am Chermaintbor bei Schiffmann Soller von Miltenberg. 
479. Ein junges Frauenzimmer (Israelitin) wünidht bier Kleidermachen oder 


Putz zu erlernen und wäre «8 derielben angenehm daſelbſt auch Kot und Wohnung 
zu erhalten; Näheres bei WW. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. g 


1429. Derlinterzeichnete erlaubt fih fein aut affortirted Lager von Goldwaaren 
beftens zu empfehlen und verbindet damit die Anzeige, daß alle in fein Fach einfchla- 
ende Aufträge fowie Meparaturen auf das Beſte und Promptefle ausneführt wer- 
en. Altes Gold, Silber und Steine ‚werben ftet# zu dem ——— Werth ange⸗ 

















nommen Joh. Nic. Ochs, Ed ber Schnuroaſſe und Neuenkräme 64. 
419. Gin durchaus gediegenes Geſchaͤft, welches aufs Beſte zentırt, mit Haus zu 
verfaufen. j Morft, EL. Hiricigraben 19. 





476. Kobelfpäbne unentgeldlih zu haben; Breitegaſſe 26. 
479. Am Hermes ift ein neues kleines Haus zum Alleinbewohnen, jedoch ohne 
—— x u Leute zu vermiethen; Näheres Friedbergergaſſe 38, im 1. Stud bes 
orberhaufeß. 


419. I wohne jept gr. Bodenheimergaffe 7, 3x ©t. $. Mraft, Scneibermeifter. 
479. Cine gefegte Perfon wünfcht mit einer einzelnen Dame in einen Wabeort zu 
gehen; alte Mainzergaſſe 12. 


















Buiche und Anerbieten, _ 413. Gine Kö Hin, die gut bürgerlich kochen 
Mähchen, welches gut englifch kann und zuverläffig ift, ſucht eine Stelle in 
pricht und Handarbeit fann, einer flilen Haushaltung; Bärtnerwmeg 31. 
ne Stelle in höherer Emilie; zu 478. Gin reinlices folibes Mädchen, 
Botenheim ſchoͤne Ausſicht 40. welches aut bürgerlich kochen kann, fid ber 
Mein Krankenwärter wird geſucht; Pausarbeit unterzieht, wunſcht eine Stelle " 
Köngekaafjr 14, im Laden, als Köchin oder als Mädchen allein in eine 
— eſucht. ſtille Haushaltung, zu erfr. Bleichſtraße 46, 
Sehen A 
Ichaft verſteht, perfect waſchen, etwas SEin ge en wird geſucht; 
und: nähen um. bie Hausarbeit Toͤngesgaſſe 20, Ir Stod. 
S gelernt hat, wird auf gleich ges - 473. Koͤche, Kellner mit und ohne Sprad;- 
Räbe pebition. kenntniſſen, ſowie Dienſtſuchende jeder Art 
. Fr ein Hotel 1. Ranges wird eine werben zum ſofortigen Gtntritt gejucht d. d. 
gute Beugniffe aufzuweifen Hat, Gomptoir Heusler, große Bodenheimer- 
efübt; der Ginteitt kann fofort erfolgen. ſtraße 8. iz 
428. Eine gute Köchin, welche für 478. Gin zuverläffizes Mädchen, bas- 
teftäuration eignet, wird gejucht; zu etwas nähen kann, wird zu einem Kinbe. 
Expedition. geſucht; Näheres Expedition. 
AB. In ein Ledergeſchaͤft wird ein Aus: 478. Gin Mädchen, das noch nicht Bier 
gelucht; zu erfr. Tongesgaſſe 16, im nebient hat und zu aller Arbeit willig iſt, 


ſucht Dienft; große Bodenheimergaffe 70, 
” Geluät ein zuverläffig reinliches Ir Stod. 
a6 bürgerlich kochen kann; 46: Mömerberg 12 wird ein reinliche® 

10:2 2 na Mädchen, weiches kochen kann, geſucht. 
Ein geringes Mädchen geſucht, 479 Ein Weädchen, welches gut kochen 

kann glei, eintreten; Stiftftraße 16 kann, wird gefuht; Brüdhofftrape 16: . 
In einem filfen Haushalt wird _ 480 Ein Hausburſche wird fofort ger 
en Mädchen, das bügeln fann und m durch Jof. Serien, Biegelgaffe 7. 


u ich in d Sarbeit i ; 9 felbfiftändigen- Führung eines 
rer Sa sn —E empfiehlt fich ee gebifbetes 
%- — —— * re lters; Nãh. Stift- 

guter e,m eften Beugnifien . 
ben, welches längere Beit in — 470 Gin braves Dienfimäbchen wird ge: 
müde Eile Abe und fg ee ,A00 in Grm wi in ca 
* Fr ee To Rufe Arbeit —* — — — 
’ 
willie ift, wird aeluht; Scht 7, 479 Gin folides, zu jeber Arbeit willi 
478. * he N pe) £ Vil⸗ ges Mädchen we hohen Lohn —3 
belergaffe 32. gute Behandlung geluct; Toͤngesgaſſe 22. 
473. Ein Maͤdchen, das die Hausarbeit 479 68 wird ein Mädchen gefucht, das 
gran Bereit * Liebe zu Kinder hat, Ri er iſt; Alerheiligenftraße 
e v 8 ä . {3 o . ° 
zu — ee 479 Gin Mädchen, zu aller Arbeit wil- 
hausgaſſe 21, Br Stod. lig, wird gefucht; kl. Kornmarkt 3, Ir St. 
478. Ein Mädchen, das noch nicht gedient 479 Gin gewandter Zapfjunge wird ger 
—— — Kindermadchen; Alts N ee . a 
en jeder Branche können em« 
418. Gine Amme fucht Dienft; Geln⸗ pfoblen werben durch Frau Motb, Aller: 
Häufergaffe 144, in Bornheim. heiligenftraße, Ge ber Breitegaffe 1. 


. — — — 


re 


479 Gin anftändbiges Mädchen, bas 2 
A ve in einer Stelle war und fehr gut 
Fann, fucht Stelle als Köchin durch 
Frau Gotthold, Neugaffe 18. 
480 Gin junges freundliches Mädchen 
wird zu einem jährigen Rinde gefucht; 
Tongesgafſe 22, Ir Stod. 
480 Gin Burfche vom Lande fucht eine 
Stelle ald Hausburſche; Naͤh. im „Storch“. 


479 Ein zu aller Arbeit williger Burſche 3 


wird geſucht Breitegaſſe 11. F 
479 Gin Mädchen, das qut bürgerlich 
kochen Tann, wirb gefucht; Friedhofsweg 14a. 

40 Gin Mädihen, das etwas kochen 
und bie Hausarbeit gründlich verrichten Kann, 


gelucht ; ar. Hiricharaben 19, Parterre. 
Bekanntmachungen. 


Engliſche Peppermint Lozenges, 
p Lemondrops, 
bei gegenwärtiger Hige und zum Ges 
brauch auf Reifen fehr zu empfehlen, 
ſtets friſch bei 
Joh. Mart.Willemer, 

14% Töngesgaſſe 46. 

476. Vorzüglicher 1861r Rein, 40 fr. 
- pr Mans, zapft Kaſpar Magel bei 
Wittwe Funk am Affenthor. 
"7480 Un Dounersian dın 25. Juntwurbe 
. ein Ring mit 6 Schlüffel und ein Porte⸗ 
monuaie mit einigen Kreuzern und ein FL 
Schlüſſel verloren; abzugeben Gelnhäufer: 
gaſſe 14 gleicher Erde. 

479 Ein Mätchen hat noch einige Tage 
gg br ae und Buben; Fahrgaſſe 13 


—460 Gin braves Mädchen kann gegen 
etwas Hausarbeit freie Echlafftelle und 
Frühſtück erhalten; Kälbergafje 1, Ir Et. 

473 Gin junger ſchwarzer Pinfcher hat 
fo verlaufen; bem Mieberbringer eine 

lohnung Langeftraße 4. 

1477 Ein junger Fleiner Hund, ſchwarz 
mit braum und weißen Wfötchen, abae- 
fehnittenen Ohren und Schwanz, hat fi 
“ verlaufen; dem Bringer eine angemefjene 
: Belohnung bei J. G. Schmidt, Markt 32. 


—. 


Gebrannten Mocca: und Java⸗ 


affee, 
befte Mifchung die eriftirt, nament⸗ 
lich Hotel-Betigern zu empfehlen, bet 
oh. Mart.Wil 
1424 


" Ve ner 9 
Töngesgaſſe 46. 
479 Ein junger grauer Pinicher ift zus 
cn ; zu erfragen Schlachthausgaffe 5, 
r , 


479 ’/; 2008 No. 14801 2r und 3x GL, 
in einem Gouvert find verloren worden, 
vor deren Anlauf gewarnt wird. ; 


ur Rabmafcinen: 
Knochenoͤl, Bliederfett, pr. Flaſche 18 Er. 
49 Kirchhofſtraße 12 


479 Gin ſchwarger Hühnerhund zugelaue 
fen. Wo? faat die Expedition. i 

416 Ein Mäddyen, welches im Kleider⸗ 
machen wie in Tapezierarbeit bewandert ift, 
bat noch Tage frei; Friedbergergaſſe 62. 


449 Gine geſetßte Perſon ſucht gegen 
etwas häusliche Arbeit Kammer mit Bett; 


gr. Fiſchergaſſe 8. EIER 
Menue Häringe, vorzügliche 
Göttinger u. Gothaer WBürfte, 
G. SBartorio. 


Gule Cigarren, 


Reſte, billig bei 
129 Georg Schepeler. 
480 Letzten Mittwoch ging vom engl. 
Hof bis an.den yoologifhen @arten ein 
goldenes Bracelet verloren; daſſelbe ift von 
cijelirtem Gold mit einem rothen Stein. 
Der retliche Finder wird erfucht, daffelbe 
gegen gute Belohnung im engliſchen Hofe 
abzuaeben.. ; 
- Feinftes neues Dlivenöl und 
Salatöl. 1429 
6. Sartorlo._ 
Englifhes Riechſalz (Smelling 
Salts) wieder vorräthig bei, 
Joh. Mart.Witllemner, 
1424 Töngesgaſſe 46, 


PP 
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- | Main-Nehar-Bahn. N 


Bekanntmachung. 


> Det, für Sountag den 5. d. M. befannt gegebene Er- 
von Mannheim nach Weinheim wird mit Magen aller Tlaffen 
bis furt Ya im 
0 Mannheim 1D Uhr — Min, Nachts, 
i z ei Prag 
 Ravenburg TE 
3* 107,73 , 3 
" 
” 











Eherftadt 1 157 — 
— [7 „ [4 
Bin Darmftadt IE. 0 . 
aus Darmftadt 8 ur Du Ri 
Jr ’» as 12 7} 14 " n 
en 12 „ 26 „ „ 
i enburg 12 u BE 2 y 
4 rankfurt an 12 50 — 
„den 1. Juli 1863. 
ER; oe der Sain-Meckar-Bahn. 
ee Tr — 


" Eronberger Kirchweihe. 


deu 5. und Montag den 6. b. und Eonntag ben 12, it gut befeßte 

+ Bub ren Be hai — und Getraͤnke aufs beſte geſorgt 
wird. t zahlreichem Beſuche ladet ichſt ein 

— — J. KEllenberger, Schützenhof. 


warze Lyoner Taflete 
ıibrikpreifen bei Ed. Debler, Beil 33. 
ter Weſtenmacher findet dauernde Beichäftigung; Gallusſtraße 3, Parterre, 









Nouveauies. 


1429 Die erwarteten Beliebten englifcben Eravatten und Sen 


Plandire fei en in Tai: — Beer und 333 in ie Sie 
rian ne n ern 
(imitirte a Fe —S Chalers find —— a oh mei · 
nen verehrten Kuriben Pe 
I. Ziegler-Bauer, gr. Bodenheimergäffe 3, 
nähft bem Thenter: imb Götheplap. 


DaF Hans mit Garten zu kaufen geſuht. I 
149 Män ner ‚me lichſt * vor ber Stadt ein ſolld in Stein gebautet Wohn 
haus mit wenigſtens rgen — r eine oder —— OR Fauilllen einge 
richtet, zu kaufen; 44 unter MH durch die Gxpeditign b 
478 Ein Herr fucht in angenehmer Lage der Stadt oder 
nabe am Tbor im 1. vder 2. Stod 2 hübſch möblirte Zim: 
mer zu miethen. Offetten unter & S an die ed. 


478 # Zu gegenwärtiger Satfon halte ich meine Leib: Anftalt von 
farbigen Ballons zu Iluminationen bei HeftlichBeiten für Gärten 
und Salons fowie alle erdenfliche Arrangements oben genannten 
—— au Betr Ausführung und billigften ifen beitens em⸗ 
pfohlen. Gg. Uunger sen. gr. Gallusſtraße 3, 1r St. 

1424. Es wird für eine Dame eine * Kammerjungfer geſucht, welche ſchon 


längere Zeit dieſes Fach bekleidet und — gniſſe aufzjuweiſen vermag; Näheres in 
ber Expedition d. BL unter ber Chifft ? 


P& 579. Seh fuche einen tüchtigen Auslanferz nur mit guten 
Beugniffen Verſehene wollen fich melden bei 
MHobert Simon. 











n vermietben: 


1428. Bleichſtraße 4, Du tert, beſtehend aus einem y 6 Zimm 
Eprifefammer, Küd)e wit Waflerleitung, 8 Manſarden, 2 Keller, 3 
Gartenveranugen, kann fofort bezogen werben. Au erfragen im Hinterhaus 


73 Vom 1. Juli an wohne ich Seilerftrafe 1. 
Haphael 8. Langenbach,.,, 
478 Une demoiselle francaise diplöme&e desire se placer comme ihstitutriee Pr 


une fanıille ou dans um institut, B’adresser par letires L M & l’expedition de cette 
fexille. 


— 





40. Zehn Minut t a. 
Bahnftation Ki ein Be og ehr (hdn 2 — — * haus mi: 
im em! und ® ufen, 
* —— ned der Expedition db. BI. —— 
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be a ni a ein; DR * * 
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J ng vr 

Mr } = Mi > ; , 


und 
Vbyſi 

fh. Brille, ſilb. Eh, Suppen⸗, 
Budeszauge x.,1 —— un } 
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Seide Wrane: und. 
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Luͤchengeſ En, Venen © 
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.. Gimötag dem 4 1b Sonntag den 
mittags von B bi8 


Behjanfu 
) gegen baare —X DR Sie mil * * Meiftbietenden verſteigert. 


Seeltelgerungs Anzeige. 
Moutag den 6. und Dienstag den 7. Juli 


ittagd, wird ein Theil ber zum nn des hieſ. Bürgers 
cus Dr.med. %.W. Mappes onen — lliargegenſtaͤnde, als: 1 goldene 


8 und Thbeelöffel, 2 filb. — 5* 


4 ee und 8 Stühle mit Seidenbamaft, d 
mahag. Rahmen, Conſol mit Märmorplatten, —* 
Bronge⸗ und — 1 alabaft. Standuhr, 1 antik. Commode und vide 
‚ 1 Mlappentifch, 1 Waſchtiſch, 1 eff. @eldtiftchen, 1 Canapee und 8 Stähle, 
wahag. Flügel von Dötner, 1 Elke 
vielen Apparaten, 1 Eßſervice mit Bolbrand, Bettladen, Bettun 
Glaswerk. Ie 


eitfimmafehtng, 1 —— 
Bore 


A, 
n, 1 Come, Vferdege⸗ 
IILES 


ſtraße 6 D. No. I 


1, Bormittags von 10 bis 12 und Rad 


5 Uhr, komen biefe he — werben. 


Belichner, Ausrofer. 


Kocene \ eines Hauſes zu Sachſen⸗ 


Der 


Nachmittags 3 


Baradiesgaffe. 


bau 
Bhrtg den 13. Juli, Rasmittuge 8. 


an ber Parabiesgafje gelegene 


kn ner In ya 


—— zit. N Mo. 230 (nen Ro, 4) 
ab öffentlich am ben Meiftbietenden verfteigert. 


ale se 


‚fin mens, et 55 Stadt 


arke durchziehende Balken, Brenn⸗ 
Dunglehm, Pflaſterſteine aus Etällen 


1422 
t aus — rigen für 45 Eine Re eg en 


Beh Blesenigafe Hi um Dee 
haft bis zum — 


einen ——— 
taͤglich N —— 
Belſchner, Ausrufer. 


ATL_ Zwei Rinderbeitladen und 1 — * 

—* Kinderchaischen werben billig 
geben; ar. Gichenbeimergafie 43, Ir dr 

476 Gine Brandlifte und Kinberbettlabe 
werden Bunt abgegeben; Nengafle 1 im 


471 Eine Partie fait neuer Mer fen Stor 


Martin 0 billig zu verfaufen; Lıeb- 
"Birma 
Peg 


zu verkaufen, 13' lang und 
— 


m Ein * aͤhriges engl. Reit⸗ 
Eu vorzüglicher und fanfter 
aber, auch eingefahren, preis⸗ 


ig zu verkaufen. Bei Hrn. 
nemann anzufehen. 


aße 
je: Ein Thonofen ; Hoch⸗ 


478 Gin —— Haus iſt zu ver⸗ 
kaufen. Naͤh. Expedition. 

480 Gute Thüren, Fenſter, Erker und 
Holz zu verkaufen; Trieriſcherplat 6. 

471 Eine Partie noch aute gebrauchte 
Drahtgitter und ein ſchoönes Hühnerhaus 


find billig zu verkaufen; Breitegaſſe 31. 
u vermietben. 
471. Taunusſtraße 15, Wohnung 1, God, 


beſtehend in 7 Zimmern, "Manforben x. Ri, 
im Haus ſelbſt, gleicher Erbe. 


478 Mehrere n erichtete Wohnungen 
im Preife von find —— 0m 
zu vermiethen; Grhneburaweg 35. 


in ben. Garten iſt an einen: foliten 
n ober Dame zu vermicthen; ar. Hinſch⸗ 
graben 21. im Hof, 

‚419 ine freundliche Wohnung in Born- 
heim, Haibftraße 15, 4—5: Zimmer, ab- 
geſchlofſener Borplof 2, Bartenvergnügen 
— zu vermiethen. 

419 dr —* erren —— —* 
immer haben; zu erfragen Malaloffſtra 
6, beider Obft-Frau. 
.. 418 Gin 'möhl. Bimmer ift zu vermiethen; 
lig e 69, Ir Siock. 

419 Sn der Bothenfreugaaie, 25 ift ein 

—— mobl. Zimmer im 1. Etod an Herren 


ud 

’ 479. hat Kaſſel, Friedbergergaſſe 87, 

2r Stock, Br — Pe gan Bimmer 
anfarben 

e 479 Ein — — mit Ausfiht auf 

* — iſt Schlachthausgaſſe 9 zu ver⸗ 


419 Ein gut moͤbl. Zimmer zu vermiethen 
auf — mit Mittagstiſch; Toͤnges⸗ 
aſſe 5. . 
i 478 Gin freundliches moͤbl. — 
mer mit Altoven; Scifferftraße 1 

478. Ein h aͤbich moöbl. Pete zu vers 
mieten; Bapagatgaffe 7, Parterre. 

418 Ein —* mobl. "Zimmer mit 1 ober 
2 Betten zu — zu erfr. Haſen⸗ 
säffe 11, im Lade 

478 Freundliche Wohnung von b Zim⸗ 
mern und Zubehör zu vermiethen; neue 
Rotbhofftraße 13. Naͤh. Parterre. 
467. Gine fhöne Wohnung von 5 Zimmern, 

er Holzplatz und Keller, nebſt 
Posen Ügen ift zu vermieten; Gruͤnerweg 
1, — * Pfingſtweide. 

479 Gin großes heizbares Zimmer ohne 5 
Möbel; Sanlgaffe 13, Ir EStock. 
480 Bis Mitte September iſt ee zweite 
Stock zu wermierhen; Borngaſſe 2 

480 Gr. Alfiberaofie 37, Br — iſt 
eine freundliche Wohnung von- 8 Simmern 

ubihör zur vermietben und Ift Nähe 

Th daſelbſt zu erfragen, 


Ei Ein gut möbl. Zimmer mit Aubs 


Wirthſchaft, hier oder auswärts, 


‚Ein mbblirtes Zimmer an 1 
Herrn; Alteſchleſir gergaſſe 1, Ausſicht auf 
bie ıluSgoffe. 

479 Eine Wohnung im erften Stod, 
befteßend. aus 5) Simmern nekft 3 Manfars 
den und Kıller iſt zu vermiethen. Näheres 
Breitegaſſe 11. 

40 Gin freundlich moͤblirtes Zimmer 
an einen anſtaͤndigen — im 1. Stoc 
ee 38 — Ar E er 

brgaffe 103 der erfie Ste 
Geihäftslofal. 

480 Gin großes ſchoͤnes Zimmer; Fahr⸗ 
gaffe 108, Ir Stod, an einen foliden gam; 
auf Verlangen auch Koft. 

Dienftgetuche und Sinerbieten, 

419 % Maͤdchen, —— 


kochen kann und die Haubar 
—* ſucht eine Stelle. ee gr 

479 Gine Köchin mit zn Zeuani 
bie gut kochen gr an e geludt; Gi 
beimer Unlage 9, 1 

479 Ein — et 38 
das in Handarbeit erfi en — 
bei Kinder durch Frau 

479 Gin gerinzes Herb, Brei wird - 
Kinder — ar. Fiſchergoſſe 2. 

479 Gin gebildete Mäddyen von unge 
nehmen Aeußern, im Rechnen unb he 
ben gewandt, das pute Zeugnifſe hat, 
Stelle an ein Büffet, in ein — 
ine 
gaffe 1, bei Frau Roth, 

480 Gin Maͤdchen, weldes Liebe zu 
Kindern bat und fi der Hausarbeit unters 
sicht —— geſucht; Aleiheiligengaffe 8, 

vs Une gouvernante frangaise ddsire sa 

lacer; s’adresser & l’expedition de ceite 
euille, 

449 Une demoiselle de la Suisse fran- 
saise desire se placer comme Ire' bonnd); 

’adresser au bureau. 

Geſuche verfchiedener Art. 

477 Es wird ein Klügelvede u kaufen 
geludt; Ka afle 33, 2r Stod. 

in Geikäftttofal, für eine Reſtau⸗ 


in per wird aldi gſt en⸗ 
Fran u miethen geſucht. Kan 
; zu erfragen darberſtra 


Fr, 


4. Beilage, Frankf Intell,-Blatt 2 155, freitag 3. Juli 1863. 
— 
Betlanntmadungen, 


Araelitifder Gpottesdienft. 


aupts . 
Samstag den 4. Juli: —— — um 7 Uhr 30 Min. 
Morgengottesbienft um 8 Uhr. 


In ber Druderei von Meinhold Baiſt ift erſchienen unb durch alle Buchhand⸗ 
lungen zu beziehen: 


Arbeiterleſebuch, Rede Laſſalle's in Frankfurt a. M. 


om 17. und 19. Mai, — Breis 36 Fr. 


Diefe in ganz Deutſchland mit Spannung erwartete Rebe wird Vieles zur Auf⸗ 
klaͤrung in ber Arbeiterfrage beitragen. 


Laſſalle und frine Berkleiner von Bernh. Becker. 
Breis Or. 1428 


BETT m nn nn — — — —eç nn 
Ueber |Klavier-Unterricht. 
(Bemerkungen aus einer Kinder-Klavierſchule.) 

..: Durch buntes Anhäufen von Baumaterialien entfteht fein Haus; aut erbauet 
wird eim ſolches nur nad einem genam gezeichneten Grundriß. So läht fih auch Erin 
Lehrgegenftand mit gutem Erfolge behandeln ohne zweckmäßig vornezeichneten Sehrgang. 
Und doch bat mancher Muſiklehrer fo wenig fiber einen planmäßigen Unterridt ſachge⸗ 
dacht, daß ihm auch nicht im Gutfernieften einfällt, e8 fönne außer feinem elenden Schlen⸗ 
drian auch nod eine andre Art des LUinterrichten® geben. Von Methode hat er Feine 
rg Sein Unterrigten ift ihm ein bloßes Handwerk, wovon er fi zu nähren 

... Der Grünblichkeit aegenüber fteht die Oberflächlichkeit. Wer jungen Leuten 

‚etwas nur obenhin zu lernen, verwöhnet fie fürd ganze Leben. Nie wird ber 
emal® gut Klavier fpielen lernen, deſſen erfter Lehrer ed mit dem Richtiggreifen, mit 

Riptigzäiblen, ‚mit dem Tacte, mıt der Fingerfegung u. |. w. nicht genceu nahm, 
fondern nur immer forteilte und vielleicht dabei ftatt der Elemente muſikaliſche Weikheit 
Arne trug. Gruͤndlichkeit verlangt ein gewiffes Maaßhalten, ein Eilen mit Weile, ' 

bat den Anſchein, als gehe dadurch viel Zeit verloren; fie wirb aber jpäter borpelt 
unb mehrfach aewonnen. 1429 


Gesehäfts- Eröffnung. 
Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich auf hiefigem Plape ein 


Fuß : und Modewaaren: Gefchäft 
Fischer 


A 
——— uub Halte mid 4 allen in dieſes Fach einfchlagenben Artikeln be Jens 
Gefpäftslofal: Moßmarkt 7, Ir Stock, neben dem englifchen Sof. 


unter ber 


Ri nebauntmudeng: : ; 

ahme ranker und das chen Hospitat: 
1304 gi Aufrechthaltung ber —— m Su lg 

eber Stunde in neuefter et öfters — * weh id * 
altung der Ruhe in den Krankenſäͤlen, macht folgende Anordnungen —— 
erſucht man das betreffende Publikum, joich⸗ genau beachten he wollen. 

Die Aufnahme. Kranker findet, dringende Fälle, plögliche Erkrankungen und Bes 
——— — taͤglich nur von 8 bis 11 Uhr orgen und 2 bi8 5 Uhr 


Die Aufzunehmenden haben außer dem Auswels daß Ar. nit — Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienftherrf, aft oder des Ber ses 
ie ‚den betreffenden Bet unterzeichnet 5— und —X 
in im el bei dem Af en-Ghlrur 9 Herm Harf aalg 
zu haben. 
Das Beſuchen der Kranken iſt nur Dienstags und Freitags in den —— 
ſende e in Quti 1863 
rankfurt a. uli 186 
Pfleg⸗Amt des — zum Beil, L Geips 
480 obnungen von 2, 8 un Simmern nebſi Zubebör, — 
Zimmer fowohl in als aufer der &a t werden ** miethen st 
.d. Büreau von Jos. Hauser, 3iegelgaffe 
480 Wfänder für bowlöbliches Pfandamt werben unter Bufierung. fireng er Der“ 
ſchwiegenheit angeno.rmmen. Maria Schroth, Graubengafie 19. 
480 Ein im beften Betriebe beſtehendes Engros-Geſchoft, der Mode nicht unter 
masten a ohne PVaffiven abzugeben. Zur Uebernahme waren ca, fl. 70000 erforber- 
rten unter X nimmt bie Expedition entgegen. 
771 Glenante Wohnung von 4 Bimmern nebft Zubehör ift Banınweg (Hermes) 
zu vermiethen. Näheres Eſchersheimer Anlage 8, Ir Stock. 
"Fr eine bejahrte hiefige Bfirgerdtochter wird bei einer einfachen und — fte 
ein möblirted Zımmer mit Koft um ben Preis von 250 Gulden pr. Jahr geſucht; 
gr.. @ Gallengaſſe 15, Hin erhaus. 


2 480- 0-_ Mehrere Lehrlinge werben angenommen in ber Druderei Fahrgoſſe "108. 


77424. At Sandiveg iſt eine Ichöne Wohnung von 5 Kimmern, Wafler: und Gas· 
—— billiaſt zu vermiethen; Näheres bei Herrn Großmann am Theater. 


350. Gin Frawengimmer vor anflindigen Eltern wünidhr eime Stelle i 
tweder zur Erziehung von Kindern oder auch als Gefellfchafterin bei einer FR 
;.zuerfragen Prebigerfirehe 9, Ir Stod. I 
Gasthaus zum Rebstock. 
Seute Freitag Abend: Concert im Garten. y 
— 471 unger Mann mit nö'higen Worfenntnifien wird ii ein anu⸗ 
auge en oO ffeten Kur 


en t 18 Lehr! 12 * 
Ar die Ggnenuon . — als Lehrling geſucht. Fran . 


— 3% wohne hne Anerheiftfennafte 51.3. Philipp Sachs, Maurermeifter. 
ein Here Thrtl haben an einem Mittagstifdh; &; Schippengaffe d, ir s 8: 
ur. 2. Gin Lehrling wird bei Convenleng angenommen bei Dtto | Koll; 
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en >’ — ers 
rt .. .6.810.109,1 195%, 29 d6e» 5556, 530, 838, 

u. + 625. 825, 1080, 1145280, 45.65.65, 91, 

...698.895.115,1155%,250, 415°0, 515%, 7,928, 

5. 7:5*,9.1015, 12. 13%, 35, 420°, 7, 108, 
+ .590815109%* 1055, 190 250, 410, 550830.10®, 

. .6. 5*. 815, 109%, 1215, 285 520, 11. 
....,99,550, gio, 1040, 121°, gas, go gi, 

armftabt . . „6.8. 815. 109*.1215. 245. 9%, ar 
n. Krantfurt . . ‚50. 755.105. 125.140, 412 3,75, 99, 
f — es kr N — 
Rarburg anffurt. . . „6°, Tu6®, +14, 4118, 44,89%, 

anffurt , Safer — on·· 4655, 410%, Base, 
fiel „ Beanthnt. . . .5%,759% 18%, 1119, 6. 
Nauheim _ — — ... . 7612, 90. 850%, +416, 1.0. 16%. gas, 
Frankfur nach chaffenburg . .6%0*. 1115%, 27. 25, 62. 8, 
end, „ Srankfurt. .. „630. 950, 1135, 235%, 63%, 80. __ 

N Ma... 640%.815, ]115%,1210,94. 255, 3200°4.445. 620. 510,948, 
3 590, 782.915. 1067,12%0.953°.4,50, Ze Zion O0, 
Seanffurt. nad) Offenbach. . . 6. Br 108. 1 2 5. 8%, 101, 
“Safer. „ Ofiensah ... 5 un. 58 m. m. — 

+1635, 720, 810, 950, 12: 

« Saöfenhaufen pn. zw; au, 6.7.80. 9%. 

| „ Kreanffurt. . . 59. 720, 9%. 109%, 210, 450, 810, 939, 

anffürt nah Homburg . . . + 6°0.950.1150*215. 415. 615,820, 1010. 114%, 
Kramkfürt, ... „5° 845.1055*. 120. 320%, 520,730, 920, 115%, 

üge, , Güterzüge mit Verfonenbeförderung. 

‚ H: mb III. Glaffe, 

Der Extrazug wird nur an Eonn- v. Fefttasen biß zum 31. October expebirt. 

1. Juli. Bei der heute ftattgefundenen Seriengiebung ber oͤſterreichiſchen 

von-1854 wunden nacftebende 17 Serien, jede 50 Loofe enthaltend, ge 

935, 521, 679, 774, 1324, 1627, 2115, 2489, 249%, 2916, 2969, 3032, 

252, 3423, 5 und 3592. Die Gewinngiehung erfolgt am 1. Dclober a. 6, 
aſſel Zult, Bei ver heute flattgehibten Gewinngiebung der kurbeffiichen 
haler » %ople fiel auf folgende Nummern bie beinefegten Prämien: No. 79936: 

. 130757 : 2000 Tblr, Ro. 32571: 4090 Tulr., io. 147924: 2000 Thir., 
8355 je & 1500 Thlr., No. 98462, 79939 und 84510 je & 1000 Thlr. 
ng erfolgt am 1. Janun 1864. 

Haiferdlantetn, 30. Yunt. Bei einem Selsmmtumfage von 2650 Gentnern nos 
ia wir beiite folgende Witteipreife: MWıien 6 fl. 43 Er, Worn 4 fl. 35 fr, Spelj- 
Ba tr, Spej a fl. 58 fr, Gerfte 4 fl. 16 fr, Hafer 3 fl. 5 fr, Grbjen 
32 ke, Wien 3 fl 2%, Kartoffeln LM 20 fr... Linfen 3 fl. 12 fr. 


— — _  _ _ Theater-Anzeige. 

fa ben 3. Fall: Erfte Gaſtdarſtellung der Fränlein Kathi Layner und eines 
nals des Hamburger Stadttheaterd. Gifela, oder : Die Willy’s. 

Ballet in 2 Aufzügen, von Gorally. Muſik von Adam, Vorher: 

uſtſpiel in 1 At von Puttlig. Außer Abonnement. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


met dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, 
und den Frankfurter Nachtichten als Gptrabeilage. 





ü (Gopebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


2. 156. Samstag den 4 Juli 


— — — ——— — — — 
———— der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Jnutereſſen. 


Feautfurt, 4 Juli. GBayer iſche Depeſche und —— vom 
18; Sant) Wir geben nachſtehend den vollen Wortlaut ber Depeche, 
das Tönigli bayeriſche Gabinet. am 18. vorigen Monat an die in 
Beziehung zu ihm flehenden Regierungen erlaffen bat, nebft ben berfelben 
beigefügten Punctationen zu einer vorläufigen Vereinigung über bie Bollvereinsoerträge: 
Am 5. Juni hat in Münden bei ber Generalconferenz bie erfte Verhandlung über ben 
von — * der Denkſchrift vom 25. April näher entioidelten Antrag bezüglich ber 

Bollpropofitionen vom 10. Juli v. J. flattaefunden ımb es wurden von 

En re er Erklärungen abgegeben, deren inhalt bereits auf 
— * zur Kenniniß der — — Regierung gelangt ſein wird. Von denjenigen 
Erllaͤruugen, welche nicht * ber Auffafſung der k. bayeriſchen Regierung übereinſtim⸗ 

Junächſt jene des k. preußiſchen Bevollmächtigten von Bedeutung, und bie k. 

A 3 —— glaubt daher vorläufig auch nur dieſe ins Auge faſſen und zum 
weiterer Eroͤrt —— machen zu ſollen. In dieſer Erklaͤrung iſt folgende 

Stelle die entſcheidende: „Die Fortſetzung des Vereins unter Aufrechthaltung des mit 
Bere: Vertrages, und die Regelung der Verhältnifie bes in feinem 





Fan 


gefiderten Bollvereind zu dem dfterreichiihen Kaiſerſtaate iſt und bleibt 
ihrer (dev k. preußtfchen Regierung) Beftrebungen. Um dieſem Biele näher 
zu treten, exflärt bie 8; preußifche Regierung Hiermit ausbrüdli, daß fie die Ginlei- 
fangen zu bei Bereffungen wegen ber Fortiegung bes Bollvereins alsbald nad bem 
ber gegeuwaͤrligen Gon treffen, und ıc. werde.“ Da nad ber Nıtur ber 
au chen Ecklaͤrungen ber ?. £, Regierung kein Zweifel 
obwälten Tann, eine Aufrechthaltung bes Vertraas mit Frankreich, jo wie 
bisherigen Vertrags mit D:fterreih durchaus unver- 
eben fo umzweifelhaft if, daß von Seite derjenigen Vereins 
rer entweder aar nicht, oder nur mit Mobiftcationen ans 
zu Söanen erlärt haben, auf eine B:rhanbiung nit wohl wirb eingegangen 
Aufgeben ihres bisherigen men: Standbpunftes zur 
pe — ‚machen -wlrde,' fo erachtet et die E. bayerifche- Regierung für 
g, eine nähere Erklärung über bie Bedeutung unb Tragweite jeuer Stelle. zur 


"Jugleiäy aber De biejent ie die bayert- 
ee a be: ae eek — he, —— 
Fe: 
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@eneraleonferenz bie im Abdruck angefl 
der preußifchen Etklärung vom 5 Juni bas —— — Anh F 
nkteich —— * Vertrags zur Bedingung der — der — 
Age zu machen, ziemlich beſtimmt ansgebrüdt tft, und ba hiernach, wie —— 
üherigen Verfahren der k. preußtfähen Regierung bie. Beforgnik a —* Sa 
& Werde biejelbe auch fernerbin bemüht fein, bieje Renierun welche ge 
Berseng abgelehnt haben, not zu beffen ner zu allen ih bier hieraus hen 
Ft), ver insbefondere zur Auflöfung bes bisherigen DVertragsverhältniffes mit 
kerreih zu beflimmen; fo liegt es nicht außer bem Bereiche ber —— 
hat Antwort ber E, preußiſchen en auf die neuerlihe Aufforderum 
uni der früheren ähnlich oder min 8 einer Ablehnung eng un 8* 
fein werde. — Es duͤrfte be —— für alle Diejenigen Regierungen 
ben franzöfifchen — abgelehnt haben, ober. mindeſtens benfelben. nie fir 
* und wichtiger rg als die Erneuerung des —— er ber m. 
Grrmblage, eine dringende Beranlaffung gegeben ſein, 
itigen Denfirift vom 25, April d. J. bereits ange deutet pr vo Be 
ngen als z vedmaͤßi al worben if, fept fon ind Auge zu foffen und 
Verfahren für einen folden Fall vum Voraus feftzuftelen und —— zu regeln. 
Katy ſelbſt in dem erwünfdten Falle, daß bie zu erwartenden we in 
Sinne erfolgen, ge den Eintr tt in bie in ber — bes preuß ſchen 
mmiffars vom 5. v. M. in Nusficht geſtellten Verhandlungen ermöglichen wird, möchte 
dennoch räthlich fein, re jegt ſchon, für ben Kal etw Mer Gıfolslofigteit diefer Ver⸗ 
bepkungen, 2 * vorerwähnten Weiſe über ein weiteres emeinfhaftliches Verfahren 
spantuell zu einigen, 
y.g Die ayerifche Regierung glaubt in biefen Erwägungen eine —— erkennen 


Er F ER Bu dien Gabe hat ber E, vg een 
a 








zu ſollen, vorbereitenbe Ginleitungen zu einem folchen weiteren Verfahren in 

— 53 und besfallfige Vorſchlaͤge den übrigen betreffenden Regierungen 
* und Entſchließung mitzuthellen. Nach ihrer Anfidt würde das * — 

ttel zur Erreichung des angeſtrebten Zieles darin beſtehen, wenn bie 
Regierungen durch eine vorläufige, lediglich im — — ee 
barıng ihr ferneres gemeinfames DVorangeben zum Bwede ber Erhaltung und Gontinuie 
täs, bes Bollvereind und bes. Bertrantverhältnifies zu Oefterreich regeln würben, 
ſolche Verabredung hätte num bas Verfahren (?) zur Erneuerung * biöherigen Bolle 
üixeindverträge, bie Offenhaltung bes Beitritt für alle —— Vereinsmitglieder 
die Erhaltung und Erneuerung ded Vertrages vom 19. Februar 1853 mit 
fowie bie eventuellen ferneren Verhandlungen mit demfelben aus Anlaß feiner Propo⸗ 
fiionen vom 10. Juli v. J. dann bie —3 bung eines —— Verfahrens in die⸗ 
8 Angelegenheiten zum Zwege. Die k. bayeriſche Regi * hat —1 Auffaſſ ne = 

in Abſchrift angefügte vorläufige Punctation - zufammengefaßt, 
Falle erfoigender Buftimmung von Geiten ber anderen Vereinsſtaaten, di 5 x = 
zeichneten weiteren Verhandlungen ſogleich an bie bermali * anzureihen. 

Sie richtet daher an alle Vereinsregierungen, aus deren Erklaͤrungen fie eine ber ihrigen 

analoge Abſicht bezliglich der Grneuerung ber bisherigen Bollvereinsverträge folgern zu 
dürfen glaubt, das ergebenſte Erſuchen, ſich Über die anliegende Punctation, ſowie über 
die beantragten, unmittelbar nach dem Schluſſe ber gegenwärtigen Bollconferenz vorzu⸗ 
nehmenden Verbandlungen, gefälligft äußern zu wollen, Münden, den 18. Juni 1868; 
8. un Staatöminifterium bes k. Hauſes und des Auswärtigen. (gez) Freiherr 
Du ren 
-; Bunctationen zu einer vorläufigen a über had ae 
vereinsverträge. 1) Die contrahirenben Regierungen erk 


H 


beſtehenden deutſchen — Weſentlichen auf ber durch 
vom 4. —— 1853 f aeſeßten —53*— —8 fortzuſe zen und zu biefem 
Berhandlungen nen und — — abzuſchlleßen. 2) Im 
t Alle, den — ollverein bildenden Staaten geneigt ſein ſollen, 
des Vereins au der angegebenen Grunblage beizutreten, werben bie 
Are wenigftens ihrerſeits die Gontinuität des Vereins wahren 
em 1 Ende einen Grneuerungsvertrag fchließen, ben vorläufig nicht beitretenben 
ben fpäteren Beitritt außbrüdlich —— 3) Sollte es von Seite der den 
ben Regierumgen für angenieſſen erachtet werben, ben Verein ſelbſt in zwei 
theiten, fo fol jede bie diefer Oruppen als ein integrirendber "Theil des Zollvereins bes 
den unb ng denfelben vollfommene Verkehröfretheit für alle inlänbifchen Lan ⸗ 
buftrieprobucte fowte, ſoweit ır dylich, vollkommene Oleichheit aller inneren eg er 
ben Die volldändine Bereinigung fol fofort wieder eintreten, ſobald 
— * en Hinderniſſe beſeitigt ſind. 4) Die contrahirenden Regierungen er⸗ 
gleicher Weiſe ihre Bereitwilligkeit, ben unterm 19 Februar 1868 mit Oeſter⸗ 
2 Vertrag zw erneuern und in G.mäßheit des Art. 35 deſſelben zu 
— hl Bu biefem Enve wollen diefelben mit der k. k. dfterreichifchen — 
aus Anlaß der Propoſition derſelben vom 10. April v. J. in Verhandlung tret 
werben ſofort nad Abſchluß bes gegenwätigen Vertrags aus ihrer Mitte eine oder 
mehrere berollmächtigen, welche bie —— mit Oeſterreich führen 
follen. —* Die contrahirenden Regierungen erklären ſich ferner bereit, eine angeme ſſene 
Reform rtigen Vereindtarif3 im Sinne ber Grieisterung mit Rüdfiht auf 
—— zu Oeſterreich entweder in nächfter Zeit oder im Laufe ber weiteren 
Berbanblungen eintreten zu laffen. 7) Diefelben verpflidten ſich endlich gegenfeitig, 
bei erwähnten Verhandlungen mit Defterreih als auch bei allen fonft — 
welche eine weſentliche Abänderung ber bisherigen Grundlagen und Be 

Mtegen des Zollvereins bezwecken, nur im gemeinſchaftlichen Ginverflänbniffe zu * 

fahren und. zu _diefem Ende einen fortwährenden directen Verkehr zu unterhalten. 


Betlanntmadungen 


i Zoologiſcher Garten. 


F — den 5. Juli von 7—12 Uhr Vormittags iſt der 
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82 Eintri reis 
ini fo — Person ermässigt. FE 
3 Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann gefchloffen. a 
im .. Der Verwaltlungsralth. : 
— Angekommene Thiere: 
— Ein Elephant, 


1 2 graue californifche Bären, 1 Ganadifcher Riefenbirie, 1 Wombat, mehrere 
Raben, 2 Sronkraniche, 1 japau ſcher Riefens Salamander. 
5 ZZupdermietben 


413 
im Baht Mo. 2 der zweite Stod, 4 große und 2 Eleine Zimmer, Küche mit Waffers 
Speifelammer, 2 Kammern, 2 Kellerabtheilungen und Regenpunpe. Näh, 

7, Barterre. 


Bekanntmachung. nt hie | 


1415 Die Stelle einer erften Wärterin in unferer Anftalt iſt bemnächft ander 
bin 5 bejepen. 
erberinnen bierfür wollen ihre Anmeldungen bei bem berzeitigen erſten Vorſteher 
Herrn Bernhard Kann, Hanauer Landftraße 13, bis fpäteRlens ben 15. Juli d. J. 
ſchriftlich einreichen und Zeugniffe ihrer Tüchtigkeit beifügen. 
Srankffurt a. M, 25. Juni 1863, : . 
Die Verwaltungs-Commission der israel Frauen-Krankenkasse. 


Spanilcher und italienischer Unterricht 


aus dem Kranzöfiihen, Englifchen oder Deutihen; Offerten Rannengießergafje 7, Ir St 


Gemalte Ronleaux und weiße Ronleantſtoffe 
Jacoh Liöhr, Kofmarkt 19. 
IT Mein Schuhe und Stiefel-Rager aufs reichhaltigfte afforiirt empfehle ich gu 


ben befannten billigen Preijen, 
I ©. Stamm, Vilbelerſtraße 19. 


1425, Ordentliche Jungen Fönnen bie Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgaffe 12. 
1416 Gin hiefiger Kaufmann wünfcht fih mit Fonds und Thätigfeit bei einem fo- 
liben Tucrativen Geſchäft oder fonftigem Gtablifjement zu betbeiligen, reſp. ſolches 
übernehmen, basfelbe darf jeboch der Mode nicht unterworfen fein. Krancoe nt 
anonyme Offerten erbittet man unter Gouvert sub B. O. No.137 an Herrn Otto Molien 
in Frankfurt am Main zu adreffiren, Strengfte Discretion ſelbſtredend. 
1898. Gämmtliche Mineralwaſſer in friſceſter Külung find zu haben. 
Stadt Ulm, Schäfergaſſe 9. 
1403 Semden:@infäge, neuefte Deffins, in großer Auswahl Fr73 
den billigften Preifen empfiehlt j 
A. Grote, Ratbarinenpforte 28. : 
478 Ein junger Lehrer in unmittelbarer Nähe Frankfurts wünfcht eine feinem Be⸗ 
rufe entſprechende Beichäftigung, Unterricht in Glementarfächern, Begleitung einiger 
Kinder auf Exkurſtonen, Vorlefen oder Beforgung Ichriftlicher Arbeiten. Offerten unter 
L L beforgt die Ezpedition 2. 
477 Für Briefmarken: Sammler. . 
Eine kleine und eine große Briefmarken-Sammlung werben zu Kaufen geſucht; moR 
fagt die Expebition. 
459 Rieyengaffe im hinterften Hof werten Lumpen, Emballage, Knochen, altes 
Metall fortwährend zu den höchſten Preiſen gekanft. 


Aecht Brönner’s Flecken Waffer 1430 
bei &eceorg Schepeler. 


480 Ein im beften Betriebe beftehendes Gngro@-Befchift, der Mobe nicht unters 
wörfen, ift ohne Paſſiven abzugeben. Zur Webernahme wären ca, fl. 70000 erforber« 
lich. Offerten unter X nimmt die Expedition ent egen. 4 


475 Ein guter Weſtenmacher findet dauernde Beihäftigung; Gallusfrafe, Barterre.- 








1. Beilage, Aranff, Iutell-Blatt „AZ 156, Samstag 4. Jul 1863. 


— — Betanntmagungen 


Kirchliche An —— 


Am 5. Sonntage nach Trinitatis, den 5. Juli 18608 
Für die evangel.lut erifche ® de, 
—* #2: 9 ——— Dr. — — En King Aue or 38 Ste 
ee. 9 g 
SE Ricstalt: 10 18: — Be — 


En, 9 Uhr Sr, —* 4 Uhr Sr Ir. Klıchner, 
9 Uhr Hr, Bir, I Uber Hr. Pret, Bagge. 
ns —— I Uhr 2 Bred, Bagge. 
Sar erbofpitals: fein Gotieedienſt. 
—— egungöbaufes: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald. 
monatt Hr, Pfr. Roos. uiatiouen; Hr. Sen. König, 
Eommunion: 


St. Baulskirche: fr. M d 
Au —— —*5 BL © thermal Bag 9 a dr. Pfr. Kalb. 








Betftunden. Nahmittage 
E. Ratharinenf.; Montag Hr. Een König. St. *5* lg rt. Pfr. Kalb. 
” Dienstag Hr. Pfr. Meifinger. " Breitag Hr. fr. Roos. 
Vittwoch Hr. Pfr. Meifinger. Samstag pr. Pir. Baſſe. 


Dreiföniget.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Jung 
Am festen Sonntage nach Trinitatis, den 12, Juli, ift ke in ber Et. Ratharinenfirde, 
Briten Hierzu find Samstag ben 11. Juli in der 
©t. Kotgarinenfirhe: 12 Upr Hr. Pfr, Baffe, mad der Betitunde Hr. Een, König. 


r Die deutichszeformirte Gemeinde 
Betsemirte Rirche. Bormittage 9 —— a € chrader. ; 
\ Nachmittags 3 Uhr Hr. Bıed. Schäfer, 
UAmtswoche für Taufen und Trauuugen vom 5. bis 11. Juli: Hr. —F Schrader. 
Evangeliſche Miſſionsſtunde: 
Montag den 6. Juli, Abends 6 lipe, in der deutſchereformirten Kirche: Herr Pfr. Baſſe. 
„calte de V’Eglise reformee francaise. 


e & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet 


Fürdiet die deuff ch katholiſche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaſſ⸗ 10: 
Sonntag den 5. Juli, Vormittags 10 Uhr, Herr Brediger los 
Methodiiten: Gemeinde, (Sauts 8gaffe 2.) 
Sonntag den 5. Juli, Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr, Prediger Haußer. 
ai English Church * — — 
Ber. C. Flood A. Chaplain. 
By License of the Lord Bi Bishop of London.) 
Divine on Sundays in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. and at 3. 30 p. m. 


„Zar Nachricht“. 


Die beliebten Saffion: Bantoffeln find wieder i 
m en fehr * en Saffian-Pantoffeln find wieder in großer 
8022 ‚ Sauerhoern & Leonhard, 


u: ee, gr. Sandgaffe 17, „zur weißen Schlange“, 





”  Taunıs-Eifenbahn. 


Mit dem 5. Juli d. J. Hmmt für bie directe Veförberimg von Güter und ver 
wandten Gegenftänden nad) ber herzoglich naſſauiſchen Staatseifenbahn ein theilweife 
geändertes Transportreglement, Waarenclaffifications:Verzeihniß und Tarife aur Anwens 
dung, welches von den Gütererpebitionen der Taunusbahn zu 12 fr. pr. Stud bezogen 
werben kann und welches gleichzeitig die für den Tocalen Verkehr auf ber Taunus bahn 
gültige Beftimmungen ‚enthält, 

Fraukfurt a. M., den 1. Yuli 1863, 2) 

Im Auftrag des Berwaltungsrathd: Der Director Wernher: 


F. 3. ROSALINO,- 


Junghofstrasse 5, gegenüber dem Kunstverein, 8* 
empfiehlt feine reichhaltige Auswahl in Tapeten, Reſte von 4—10 





Stück unter dem Yabrifpreis! 1430 
“  Leinene Unterhosen a 


von fl. 1. 18 Pr, am bei 


—T— ©. Tippelt rad ‚gr. Sandgalle 7. 
Wohnungsgesuch. ? 
‚ Eine Barterre- Wohnung von zwei möblirten Zimmern 
mit —— —— wird ſofort zu miethen geſucht; Näh. 
groſte Eſchenhe mergaſſe 39, Varterre rechter Hand. 
Generalverfammlung der 3uni - Gefellfchaft im Rebflock 
Samdtag den 4. Juli a. c., Abends 8 Uhr, im Heinen Saal 
Der Vorſtand. 
481. Gin junger Mann, weldyer mit Pferden umzugeben weiß, ſucht ald Haus—⸗ 
burfche oder in ähnlichem Fach eine Stelle; Barfüßergaffe 4, Ir Stock. 
430 fl. 71090 * — —52 geſucht auf ein Haus in der Stadt, das 
481. Gin paſſendes Saus mit ſchonem Garten an einem frequentem 
Theil der Promenade gelegen, welches ſich jehr gut für eine Wirthſchaft eignet, ifb 
zu vermiethen ober zu verkaufen; Näheres bei der Grpebition d. Bl. E 


Stahlschreibfedern. 


1408 Mehrſeltigen Wünfchen entipredhend, babe ich außer dem bereit früher emz 
pfangenen PBrima-Sorten von Yof. Gillott, Berry & Co-Mafon, Blanzy Poure & Gie,, 
bie beften Nummern von John Mitchell fommen laffen, welche ich hiermit zu den billigſten 


Preiſen empfohlen halte. ' 3 
Heinrich Klippel, Töngesgaffe 55. 


1430. Geſucht ein Haus mit Garten im Weſtend zum Alleinbewohnen; ſchrift⸗ 
liche Offerten umter Lit. R beforgt bie Egpebition b. DI. var; | 
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Bihenheiimer: und Neuen: 
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1426. 1 freunblih moͤbl. Zi oder 2 


——— zu vermiethen. Langeſtraße 


— 39, 
wätl. Zimme d mit ober 
u Beh u ermieihen. 5 BundRtafe 


Te „en —— BET iR 
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ie arn zu vermieihen. 
oh an — Bulls ie 
ehör. Haibeweg 10. 
oe ohne Widbel auch 
gu serie ben im Hoch⸗ 
ee *8 reundliche 
„5b — mit 
3 Sansa 


/ Vermicthen: 
* Laden und großes Magazin; 


—— 6. 
47 Zimmer Fe und ohne Gabinet ; 


gt. 
7416 Vehrere bnungen a 3 Zimmer, 
3 Kammern, Kuͤche Keller sc. u. ein Rarterre 


als Wertftätte für ein ſtilles u zu 


vermieten; a 4, wä 
albädergafie chſt dem 


477 1—2 Stomer nebft Gewölbe billig M 


; Baulsaafie 5, im u... 
1427 ee 3 — 2. Stock von 
6 en, ammier ' Keller zu 


7* Ein moblirtes —— “ * * 
liben Herrn zu ver Neurothhof · 
m. dr Eind. 


Taunus ſtraße * & St., 2unndbi. 
Yan it Shöner Ausſicht. 


ee te I 


‘  &tod 


et 
ae je neue 5 ae aus * 
er nebſt Bub ehör an file Lebt 


vn Zu, vermtietben: In befter Lage de 
Zeil ein, Tehr eleganter. Laden, — 
—J— 89, im Cigarrenladen. 

1427 Uslanbfirafe 11, nägft ver Ofer 
iainatılage, ift der 3, Stod von 5 Dints 
inern, Küche, Keller, Kımmeen und malen 
vergnügen zu vermiethen; zu — 
a 7 {m Gonrptoir des 2 

14% - Ein ip mi 
— 2 3 Zinmer, 2 
Manferden, 1 Kommier, ſchöne 
Küche, fowie MWafchFüche, Kel: 
fer, Negen: u. Wafferpumpen 
mit Gattenvergnügen fl. 500 
gleich zu bezieben ; neue Main. 
jerftraße 12. 

16 Eine Wohnung mit 3 Zimmeru 
Kühe sc, abgeſchloſſenem Vorplatz, 2 * 
farben und Seller ift zu vermiethen; Melk 
ſengaſſe 11, Parterre zu erfragen uud * 
mittaas rinzuſehen. 

Zuvermiethen? 

1427 Ein Saus zum Alleinbe: 
wohnen wit Garten, enihätt'7: Bid 
mern, Küche, — heizbare Man⸗ 
farbe x.; Bleid ſtraße 6 

476 Eine — Wohnung von 
5 Zimmern, Küche, nn und Bodenfamr 
mern; Wlerheiligengaffe 20. Näheres im 
Seitenbau Ir Stof zu erfagen. 

418 Dominikanergaffe 11 jinb Wohnungen 


vermiethen. 

478 Gin großes ſchoͤn mobl. gimmet im 
1. Stodk zu vermiethen; Nahereb Weiß⸗ 
er ra bergebenb aan 0) 

78 me anberge e er ohne 
Möbel ſogleich; Friedbergerſtraße 49, 
Stadt Kaflel,- Friedber malt din 87; 
2r Stod, find 2—3 — l. ‚Zunmer 
zu vermiethen und Manfarb 

478 Gin ſchoͤn moͤbl —— — Aöber 
2 m zu De zu erfr. ——— 


._ 
—— elegant mdblirte —e an 
Ben pre — ———— Oochſtrahe 7, 


Mu DR 


481. Bimmer u vermlethen Vaulsgaffe 8, 
1425 Eine Wohnume, 4 Zimmer, Küche 
mit Wafler und Aubebör; Bilbelerfiraße 12. 
450 Schnurgaffe 69 ein möblirtes Bim- 
mer im britten Stod zu vermietben, 

480 Bodenbeimerfirake 19, 2r-Stod, 

A 55 Küche, abgeſchloſſener Vorplap, 
- 2, Manfarden, Keller für fl. 380 zu ver- 

mieiben und fonleich zu beziehen. 

481 2 ſehr Schöne Himmer mit Kabinet 
find zu vermietben, Rh. in-ber Exped. 

481 GEx. Bockenheimergafſe 7 im Hin⸗ 
terhaus iſt eine ſchöne — enthaltend 
8 Binimer nebſt Kellerantheill gu vermiethen 
und gleich zu. beziehen. Näb. Langefchirn 7, 

481. Gr. Bodenheimergafie 7, dr St., 
2, Manfarden nebft Küche zu vermiethen u, 
gleich zu beziehen; N&h, Lanyefchirn 7. 

431° Ein Zimmer zu vermiethen; Papas 
gaigaffe 2, Ir Etod. 

481 Gin junger Menſch zwifchen 14 u, 
17. Jahren kann Koſt und Lozts erhalten, 
Näheres Expebition, 

481° Kioftergaffe 2, 3: St, Antbeil für 
1 Herrn an einem freundlichen Stübkhen. 

481 Eine heizbare Manjarde zu ver 
miethen; Rothekreuzgaſſe 33. 
Dienſtgeſuche und Anerbieten. 

456. Haushälterin Geſuch. Eine Haus⸗ 
bälterin, bie kochen Fann, wird gefucht. 
Franco» Offenten A RZ poste restante 
Mainz. 

480. Einreint. Monatmaͤdchen wird gefucht; 
Weſerſtraße 6. 

480. Ein braves Maͤdchen, welches kochen 
zu ſucht Dienft; Weißablergaffe 26, im 

n. 


480. Ein reinliches Bädermäbchen wirb 
geſucht; Hammelsgaſſe 19. 

480. Monatmäbchen geſucht. 
480. Ein ordentliches Mädchen, welches 


Pe kann und die Sausarbeit eht, 
eine Stelle als Hausmaͤdchen; Mäheres 
RER, * ird geſuch 
apffunge wird geſucht; 
Benderaaſſe 26 

475 Gine Köchin gegen guten Lohn geſucht; 
gr» Friedbergergaſſe 24. 

‚479. Gine Köchin mit guten Zeugniſſen, 


bie gut kochen kann, wird gefucht en⸗ 
heimer Anlage 9, Ir Stod. — 


476 Gin funger Det, welcher bier 5 Dahre 
in ; Hi . . hen * ae u 
welchem bie be eugniffe um pfehlungen 
ven ſtehen, fucht eine weitere Gtelfe als 

ußlaufer oder Diener. Mäheres zu erfragen 
gr. Bodenheimergaffe 39. 

43 1 Ein braves Mädchen, welches büzd 

erlich kochen, ſucht im einer fillen Hanks 
altung eine Stelle; zu erfr. E, Kormarkt 
No. 9, tm Laden. * Sn 

481 Gin geringes reinliches Mädchen 
wirb geſucht; Schnürgaſſe 10, Ir Stord, . 

481 Gin folibes Mädchen, weldes 39; 
Jahre in einer Stelle war, fucht ſich 
wärtd zu placiten, entweder alß Mädden 
allein oder Hausmãdchen d. Ftau Wäarfbei 
Wive,, Kerbengafle 4. 5 es 

1430 Gin Maͤdchen, welches die Haus⸗ 
arbeit grundlich verſteht und bürgerfid 
kochen kann, mit guten Bengniffeh verfehen 
ift, wirb gegen guten Lohn zu miethen ges 
fuht; Bleichſtraße 8, Barterre, Ne 

477. Ein Krankenwärter wird geſucht; 
Näheres Töngesgaffe 14, im Laden, 

1428. Eine gute Köchin, welche ſich für 
eine Reftauration eignet, wird gefudt; Au 
eıfr. Expedition. a 

478. Gin gebiltetes Frauenzimmer aus 
guter Familie, mit den beten Zeugniffen 
verfehen, welches längere Zeit in einer 
Laden conbitionirte, mwünfht ihre gegen® 
wärtige Stellung zu ändern und fucht- eine 
ähnliche Stelle in einem Laden, ur 

418. Gin Bapfjunge wird geſucht; Vil⸗ 
belergafie 32. 

480 Ein Mädchen zur Hausarbeit und 
bei Kinder wird gefucht; Paulsplaß 9, 
2r Stod. 

480 Eine perfekte Köchin fucht Stelle im. 
ein Gaſthaus ober bei angejehene Herr⸗ 
ſchaft; Münzgaffe 5, Barterre, 

481 Ein Mädchen, welches geübt iſt im 
Kleidermahen und Weißnähen, fucht eine 
Stelle; zu .erfragen auf ber Gedenheimer 
Landſtraße 7. 

481 Ein iſrael. Maͤ ‚, welches bürs 
gerlich kochen kann, in alen feinen Hands 
arbeiten, nähen, bügeln, häfeln und fliden 
erfahren ift und längere Beitineiner Stelle 
* hut Dienft, Fran Maas, Römers 

erg 


— — 


2. By, Iutell.»Blott AZ 156, Samstag 4. Juli 1863, 


ehr} u vo Bebauntmadhungen, 


Betanutmacdhung. 
rg Sißung der gefeggebenden Verfammlung Montag dem 6, Juli 1863, 
Nachmittags 51/, Uhr. 
rria Ta BETRUG 
us Borträge bes Senat 
nn eg der Diato teen apa zu Kaiſerswerth um Unterftägung zum Ankauf 
ben dan m fe Im er an fie unb 
Er Ne 863-- 1865 betreffen end. 
ee 088 - 
1) Die —— eines Pfarrhauſes für bie evangeliſch⸗lutheriſche Gemeinde in 
bie Beraudgab die Gewerbekammer betreffend. 
—— —— 3. Juli f 


wir egebenden Verf: 
—e— — und er Wandarme, 
—— und — Kochapparate ze. 


Alles R —* in: Zinkguß und —7* eigenen Fabrikates, das Neuefte unb Preis: 
in biefem e, — zu fe en Preijen 


A. Boch & Comp». , Neuerothhofstrasse 14, 
Mas-Leitungen in Eifen- und Bleirohr, fowie Veränderungen, werben auf das Ge 
e bergeftellt. 1405 


Zeinwand-Berfteigerung. 
a 26: ul, ee 30 Mn fon auf fett 
eine Kijte Leineniwaaren, 


"30 ganze und halbe Stüde *, —* Leinen, 
6Stuckh. ſchwere —— einen, 
10 


madherleinen, 

20 an. weißt. B. Safigentäc 
20 ſchwere ohanbtücher, 
int & in Heinleinen, wofür garantirt wird, 
antungszimmer gegen baare Bezahlung er an ben Meiftbietenden 

Ar — elſchner, Ausrufer. 
— — 1 Zufi an 3* — —— I: 
S. Langenb 









ae Eideihoh— kg 
Dienstag den 7: ul, east & ug — 
eine Partie Gichenholz, 


beftehend in 3“, 2 und 1'/,” bidem beft ausgetrocknetem Holz, in Looſe eingetheilt 
im „Holzhof“ Hinter bem Rielen gegen baare Bezahlung — an den Meihbieten, . 
den verfieigert. —— —— 


* Verſteigerun Anzeige. 
Mittwod) den 8, Juli, & —** ke Sie mr Fa 


Zuſtande Doc) Mobilien, als: 
1 Ed-Divan und 6 Polfterftühle in Mahagoni, 5 große Spie eh 
4 Seffel, 6 Rohrſtühle, 12 — in — * 1Spiel⸗ 
und 3 runde Tiſche, 1 Glas- und 1 nußbaumener Klelderſchrank 
(antique), 1 Büffet, 4 Kietverfchränfe, 5 Küchenfchrant, 1 
jetifch und 4 Anrichte in Xannenholz, 4 Betten, 2 nnfbanmene 
und 2 taunene Beitſtellen %. 


bie Bekenfung, Beienkofuen T Barterre, gegen baare Bezahlung öffentlich nun 


Dienstag den 7, Juli, Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 8 bis d 
Können dieſe Webirim Su in ander. — —2 
C. Ss In DR — 


Verſteigerung eines Gartens in der 
he emarfung am Kettenhofw fe; 
ittwoch den 8. Juli ee ergfin wie) 


vom 4 Mai c. der zum Nachlaß des Biel. Bürgers unb Schreinermeiſters Herrn J 
Georg Fried ri Keller gehörige, in Brankfurter Gemarkung am Weg 
ben Kettenhöfen Liegenbe 
Garten, Gew. 14 Rp. 33V] (neu Mo, 22) nebft Wohn: 
baus, 1 Morgen, 11 Hutben, 58 Schube baltend, 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an den: Meifibietenben. verſteigert werden. 
Bis zum Verfteigerungstermine fan dieſe Lienenfchaft —* ee ii, 


1416 üte große Auswahl Delgendide älterer tım — 
Meiſter ſowie eine große Sammlung von Kupferſtichen, 
blättern, Madirungen und — iſt zur Auſicht | 
zum Verkauf be u Offenbach a. M:, Frank-=. 
furter Allee 


Zum Unsbefjern wird ein Herrenfehneider gelucht; Stiftftraße 15, 2 Stiegen bad, 


Mein Leinenwaaren⸗ und Geben age 


befindet sich jetzt in meiner ig 
Tüngesgasse D. ! 
. 3arob Börne. 
Cronber 
ke *3 Bao ol eı abe. "Table ande —— zu 
C. Hie eronymi im Frankfurter u 
NB. Un der Station fiehen täglich 3 Mal Omnibufe nad Gronber 


Neue Sendung 
a rund Waſſerkühler (ohne Gis), fowie Trinkbecher, befte, ächt 
—— babe wieder erhalten und empfehle ſolche als äußerſi prat 
Bebetetion 1428 
Nicolaus Franz, Domylag 8. 


ffirende Sochbeimer Weine, 


vorzüglicher Qualität, fowohl in Originalkiften, wie aud in einzelnen Flaͤſchen 
— Bu aber 


1480 
A. Zipf, große Bodenheimergaffe, im Kaiſerbof 


Photo raphie-Aibum 











- Mm — Auswahl zu b nes Breifen bei 


Heinrich Klippel, Töngesgafje 55. 


-  Local-Veränderung. 
1424 ee nn rg 
urter icbfarcher‘‘ befin 
—“ großen Gallus: und Schlefingergafie =. 
5 Zugenheim an der Bergfiraße 
V in angenehmfter Sage von 15. d. M. an einige Zimmer ae au ** 
4 


tben ; es Auf ber Exxedition. 
2 Aus mit fchartigem Garten, nahe an einem Haupttbor (mefilich), für 
vermiethen durch Bender, @raben 37. If 
41’ im erften Stod nach dem Hofe zu gehend 2 helle Zimmer 
br au vermietben und gleich zu beziehen. 
en⸗ und Damenftiefel Ki bei 
G. Stanım, Vilhelergaffe 19, 


Eis 


x 











“ 


Bekannte chungen. 
Chocoladens 


u ber Pfd. 30, 36, 8 
Bauillecocolabe pr. Pf. 40, Ar kr., 
1. 6, fl..1. 12, fl. 1. 24, fl. 1. 48 

Shocotate obne sen pr. Pfd. 
48_fr., —** . 1. 24. 
Gacao F 1/2 Bfb Da pr, Pfd. fl, 

Sa na in !/g°Pfd. up. A si 

** er Kae fb. 22 fr 

Ludw. w. Rau, 

Paradeplatz 5, neben dem Tarifer Hof. 


Sellerwaller. . 


1274 Friſche Füllung in’ 
und 1/, Krlgen für Wirthe und Mieber: 
berfäufer zu billigen Preifenbei W Nagel, 
BVaradiesgaffe in Sachſenhauſen, Nagel⸗ 
ſche — Grinebuigweg und 
— — 14 

Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


Meute SHäringe und Sarbellen, 
ae e Öttinger Würſte, 
Ber Taftiger Schweizerfäs, ſpek 
u Lim —— Käs ꝛe. empfiehlt 
c. F. Schoelles, 
Schaͤfergaſſe, nähft ter Zeil, 


475. Sehr auter gelochter und roher 
zn Gervelatwurft, rother Preßkopf 
ei ©. Gütſchow, Stelzengaſſe 8. 
— 1430 ..Mene Saringe und Braun: 
ſchweiger gt: bei 
el Friede. Noth, Hafengaffe. 
409 Srüpfarteffen fehr zu empfehlen pr. 
Geſcheid 6 kr, 1 Bund Gelberüben 6 fr., 
- 2... Salat mit dazu gehörigen Zwiebeln 
Saenjeld Garten (Stot). 
Er. Sonntag, 26. Juni, wurbe das fat}. 
Gebetbuch von dartöhauien in einem Fiafer 
liegen laſſen = ber Fahrt vom Roßmarlt 
II Blumenftraße 5; abzugeben gegen Be: 
lohnung daſelbſt. 
Fr e Häringe und zo Barden. 








Fuchs 


imein-Syrup 2 
mit | oder Halbe rup 
ohne weitere Zuthat einen 
— * 8 kr. — —* he 


ya 
ri — 5, men dem — Hof. 
le He Sott. Bürfte vorzüglicher 


Qualität 
Adolph Ernst, 
1431 Schnurgaſſe 65. 65. 


- Gute Cigarren, 
Beh, Billig Bei 
Georg Schepeler. _ 

us Ein Mädchen, weldhes im Kleider 

machen wie in Tapezierarbeit bewandert if, 
bat noch Tage frei; Friebbergergafie 62. 

481 En Mädchen, welches im Kleivers 
machen und Ausbeflern bewandert i PR) 
Beſchaͤftiaung; Stelzengaſſe 8, Zr ck. 

"Porter, extra double brown Stom 





30 von Barkley, Perkins & Cie, London und 


Seetach Palo Ale bei 

Adolf Schröder, gr. ‚Eigenheimerftr. 4. 
Neue Häringe und Sarbellen, Sardines 

& l’huiles, de in Buͤchſen, ruf. 








Sardined in Pikles, Düfjelporfer und Pas 
riſer Senf, feinftes O!ivens und Salatdl bei 

Adolph Ernst, 
1431 Schñurgaſſe 65. 


432 Gin Mädchen, das im Fliden — 
Weißnaͤhen gelibt iſt, hat noch einige Tage 
frei; zu erfragen Fahrgaſſe 78, im m Laden. 

482 Gine Frau fuct VBefhäftigung im 
Waſchen und 
en Putzen; zu erfragen Wojen- 

— — —— 

453 Gin Enstoutscad wurbe gefuhben 

zu erfragen Sandweg 20. ü , 


— —— 


1431 Truſff servees ii 
Buͤchſen, en ea, Trordeln be Bilden u 


2 


— — * 
Borjäprige holl. Siringe 
2 kr. pr. Stüd "Adeiph 


1431 Schnurgafſe 65, 


— — 





Betanntmadungen 


zemegischer Garten. 


: Samstag den 4. Zuli, Nachmittags 3 Uhr, 
1430 er bei a ee 5 


CONCERT 


‚som Muflt-Corps des Fönigl, preuß. 4. rhein. Infanterie-Regim. No. 30. 





Hotel Francfort in Obere. 


Zur Feier der Einweihung des Schiefplages, weſche Durch die um: 
Ehe Witterung nicht abgehalten werden fonnte, Sonntag den 5. Juli: 


—— — Garten.- Concert. 
ner vom Muftt:Eorps des großb. befl. 2 Inf. Meg. 
_,; Unfang um 4 Ubr. Entrö für Herren 6 kr. Dabei auch großes Familienkraäͤngchen. 


— @oldmer Pfau : 
Sanstag ı Kontag Abend Harmoniemuſin: Arſars 


ysikalischer Verein, 


— ten 4. Juli. Vortrag des Herrn Ph. NReis: Ueber Fortpflanzung ber 
* auf beliebig weite Entfernungen, mit Hülfe der Gleftricität. — Vorzeſgung ein es 
Telephons und Anftellung ve bon Verfuchen damit. 


rgeruerein zu Sadyfenhaufen. 


—— den 5. Juli findet das gemeinſame Waldfeft der Sachienhäufer Vereine 
Im@cheerwalde ftatt. Die Ditglieber find einaeladen, ſich recht anhlreich zu hetheis 

Hgen. — — im Bersinhincnl, Mittags: 2'/, Uhr. Abmarſch präcis 3 Uhr. 

Der Vorstand. 


I. Eſchenheimergoſſe 26. Heute Samt: den 
4 Jul: Drei —— ar einmal!!! Lebendes Bild in 2 Abtheilungen, 
u Schluß mit er © * ae Flammen: 
Ber ms nach ber MN, Bildern. 
— Witterung Ag en 8 Vorſtellung Montag ftatt. 1431 


- &ronberger Kirchweihe. 
en 3, a SE * —— von Be“ nach Gronberg. 
Weißtirigen zu jedem Ing von Bea * 




















Weck von Cronberg. 





Fraiik —E 


Ali —— 
Eröffnung der Linie vom Offenbacher Bahnhof bis zur Weſlendſrraßze 
Seiintag den 5. Juli 1863. 


Der Unter cn beebrt berhurh zur Anzeige au ch en, ba& mit. 5 
keitlide Ela br en hie Ohmibusfohtten Auf ver ie We u 
bater Bahrhof u. ur — 458* die Balftrofe, — ahrga en 
gaſſe, Sandaeſſe, — Gallusgaſſe, Daunusſtraße 
Mainyer Ghauffe und vice m —8 den. 
Die Fahrten beginnen Morgens 6 Uhr und eibigen. bends gegen 11. Uhr * 

zenb welcher Peit de Magen bie n Yulfehenräntieh Un fe 

— verlaſſen und findet fi der Tarif auf der feite des Wagens. 


— — find auf meinem proviſorifchen —— — Ra 
zu erhalte 
Frankfurt a, M., den 4. Juli 1863. 

1033 ..Johann Heinrich — 


Zu verkaufen. Dien getuche und 

475 Ein Kochherd mit Bratofer und ein — ge —— ‚Auerbieren. 

Stein kohlenofen won außen zu Heizen zu Stieftcaße 19, Ir & 

verkaufen; Breitegaffe 43. 482 Cine perfelte en wirb 
476 Eine Brandfifte und Kinderbettlabe gegen . Lohn geſucht; Bender, Ora⸗ 

werden puis abgegeben; Neugaſſe 1 im ben 

eriten Sto®, 482 Gin er Mädchen, welches en 
481 + Kiffen Pe — gr Boden kann, waſchen, bügeln ſowie alle beit 

heimergafje 9, verfteht, fucht Stelle; WB , 
481.2 Tıfde, 1 — Marmor, 4 raben 37. 

Etühle, 1 Bettlade, 1 Rahebett, m⸗ — Ein * ewandter un werb gelugt; 

mobe, Baslomven und Gasröhren zu bers Bender, taben 3 

faufen; Ataoffe 51. Ein Yiädken, — gut bär- 





wer Zarmige Gaslüfter billig zu gerlich Fochen kann t Stelle als 
„as Graben ” R .. gets allein durch eh Sofmann, 
431 Zwei — Tiſche find zu ver⸗ Triertſchegaſſe 6. 


kaufen, Sandweg 10a. 482 Gin Maͤdchen, baß wei antı 
431 Bwei neue ftarfe Bettladen mit nußb. wirb negen fl. GO Lohn a 
Anft ich, eine 1-imbeine 2ichläfrige, preis: · W. — —* e 6. 
würdig; Kirchhofftraße 12,27 St., Vorderh. 482 Eine Just 
432 Gin junner Atenpiniden, Dänen, Mib. bei — — — 
iſt zu verlaufen; Weißadlergaſſe 14, im Läͤden. Ein 
452. 4 Nachtigallen woruuter 2 Nacht⸗ fucht; Meifen — * 
ſchlaͤger, 2 Eperbers@rasmüden, 2 welſche 430 Gin Monatmadchen für bie-Madh: 


Grasmüden, 2 Feldlerchen, 2 Haidel mittageftunden, geſucht; 8 4.5. 
Eee ne Eier 431 Mävdihen: finden ‚Ste — 
gaſſe 60 Stock Op ennaffe = der Breitegaffe —* 

482 Ein foeben leer — 481 hang = acſucht ; 


cut, " —* 
tes Oxhoft iſt zu verkaufen; 
ven Oobofe IR zu er ee with gefudst; Juden 


| 7) 
— em nn der Tonget · ib D4- 


zu baden: 
e Zeilfragen 


ür Eltern und Schulmänner. 
son Dr. C. eh un Director der Muſterſchule. 


Pereus-gefeteer, fi früher Beders Felſenlelſer. 


Heute Samstag den 4. Zuli: 


CONCERT im Garten 


vom BWaldhorn-DnartettSr. Hoheit des Herzoab von —— Anfana s Uhr. Entro Ekt. 













Todes-Anzeige 
BVerwandten, Freunden und Bekannten machen wir bie — Anzeige von 
B ge "unferes Vaters und Gatten 
eorg Bentz. 
Die trauernden Hinterbliebenen, 
Die en * Sonntag den 5. Juli, Morgens 8 Uhr, vom Sterbe— 


— — 
Rhein und Main. 


Das Dampfboot „Main“ führt Samdtag den 4. d. M., Mittags 

12 Uhr, zu Thal. Näheres wegen Perfonen- und Güterbeförberung auf ber 

Agentur am Main, dem Beiftpförtchen gegenüber. 1429 

2 August Schönling. 

1420 Bu verkaufen: Gin vorzügliher Voigtländer nebft allen photographifcen 
en, 












es * ellner, der gleich eintreten fann, wird mit gutem 
— Jo h. Wein. Müller, Briedbergergafie 35. 





er —— nach Soden und Eronberg empfiehlt 
Nee fl. 5, Einfpänner a fl. 3. 30, ſowie Eopulationd: 


Peter W eiseusee, Stiftſtraße 39. 


J möbl. Zimmer zu vermietben; Hodſiraße 7, Sr Stod Iinte. 


werten ohne — lung als erſter Juſetz geſucht; Offer⸗ 
ten unter 5000 beſorgt die Espedition. 

















Röderberg 12 48) ei dne Wohnung TAdı 
ẽ vermiethen — 12 (neu 48) ein ſadne Wohnung fire 


unge vom Zande wird zu einem Schlofler in bie Lebre sehuct; Schippena.11, 


* 4. Jult; e an Site „Anze eige, 
u na⸗Liſe. Schauſpiel in Akten von erſch. Ann 
— x: Safe. Abonnement» Vorftellung No, 188, 9. Her nna⸗ 





en ——— 
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tesbei das Amtsblatt 


/S03, 
fs [22 Di P4 


56. 9%, 
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* 
.” «6 zu 


72 
—* 


opeligenyBintt 


3 En. „ger freien Stadt Frankfurt, 


—— dem Mmtöblatt, Organ der hieſigen Sta Er borden, / $. n EN 
ad ben Frauffurter —324 als Gptrabeilag RN 





1000 — 
(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schla achthausgaſſe 21.) 


SR . „ , 
J 157. Sonntag den 5 Juli 1863 
Po — ——— — — 








Bekanntmachungen. 


RL Dietz, 


: Rämerberg, 





empfiehlt 
eine zweite Parties 


54 ächtfarbige Cattune 


a 13 kr. die Elle, 
| eine dritte ! Partie: 


| ba ächtfarbige Cattune 


& 14 kr, die Elle 





-meueon Dessins. bester 
ihd reicher Auswahl. 


„Helft uns unfereR&icche"bauen!* 


Das iſt der Hülferuf unferer Schweftergemeinbe in Ulm, welche gendthigt An 
ein — gr 3 — Berfanimlungen zu erbauen, ba fie Gefahr läuft, 
in Surzem —— u verliere 

Ulm iſt = eu und er fünf freireligiöfen Gemeinden in Würtems 
berg und ber Sitz bes —— —* Predigers. Die Kirchen ſind aber auch dort 

— lat: — ihre Religion in bie gewiſſenhafte Erfüllung aller 

ser Reben ten ſetzen 

Gin Banpfah ift bereit8 für 3200 fl. angefauft und bie Genehmigung zum Bau 

vom Gemeiderath erfolgt. — 7000 fl. find noch erforderlich, von der Befammtfumme 
von 10,000 fl. aber erft etwa 2000 fl. beiſammen. Sind noch 4000 fl. Fat Ir Bei 
= — = un ben Reft gern anf fich nehmen. Bor Winter fommt 

no er 

Der Borfigende W. Federlen und ber raſtlos unb aufopfernd thätige Prebiger 
8 a a een die Bürgfchaft. 

Die Gemeinde bat das Bewußtſein, bas heilige Bürgers und Menfchenrecht eines 
Jeden ſtets als 34 —2 — und treu vertheidigt zu haben. Sie wird es 
auch ferner thun. Deßhalb wendet fie ſich vertrauensvoll an alle Geſinnungsgenoſſen, 
welche ſich zur Religion der Humanttät bekennen und an alle ihre Ditmenfhen. welche 
Kreiheit un —— ehren und gern foͤrdern helfen, mit der dringenden Bitte, 

Haus ihr bauen zu helfen. 

Die unterzeichneten —— der Oentirtatgel.) freien religiöfen Gemeinde find zur 
Gmpfangnahme von „u. gern b 

Kranffurt a. M, den 25. uni. las, 


B. Hentlinn er, Töngegafle 1.“ S. A. Korix, Liebfrauenftraße 2. 
©. F. Berninger, F — aſſe 4. — ſchoͤne Ausſicht 16. 
3_&. Bauer, Schulſtraße 3. Flos Breb., Allerheiligeng. 42. 


Butterfübler, Dhitflafehen, Geleegläfer 
bringe in empfehlende Erinnerung. 


1420 ©. Hirschvogel, gr. Sandgasse 12, . 
Tannen = Holzkoblen 


(trocken gelöjht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr 
1 _Otto Chr. bchs, Fifherielöftrage 3. _ 
1265 Getragene Herrenkleiber werben ſtets ei und beftens —— bei 
chel, Bornhe —— 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt Te pinttlich ausgeflh 


Bliüchenthau, 


ein vorzügliches Parfüm, dem koͤlniſchen Waſſer in vieler 33 vorzuziehen, ſowie 
Prof. Dr. Haw’s bewährte Zahntinktur bei 1408 
Heinrich Klippel, Töngesgaffe 55. 
1431 Bibliothefen jowie einzelne Bücher von Werth Laufe ich ftetö zu wel 
Preifen. =. Erras, alte Mainzergaffe. 35 
1429. An einer Be: Familie fann F junger Manu Roi 
und Wohnung erhalten; Buchgafle 8, Sr Stock 








R ei. und See- Dampficifffahrt. 


Niederländische Bhederei, 
Tägliche Güterbefürderung nad allen Stationen 
des Rheins und den überfeeifhen Häfen, zu feften billigen 


reifen. 
&5” Die Daupfboote legen die n von Mainz nad Rotterdam, ohne Umla- 


hr Ka in ca. 30 Stunden zurüd. 
F. Lausberg $' Comp., Agenten, Noßmarkt 10. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Zager: ar. Sandgafle 29. 


Xt Umzug werben folgende Artikel zu — —— Preiſen aus⸗ 











ein ein 

Bielefelder Leinen, pr. Er — Een ke rg 

——— . u 19.— „ „2l.— un 24 -, 

un „DD. — u .»r—. 

—— 2 Th. u 28, 130. 40. 

A, Sirehtächen, Yun ee‘ a — 

n —5: " ——— or en 

— ” Dußenb ı in. „u. Em, 

Gedede mit 6 Servietten . " — — " " 5.30 " " 6. — — 

n, Servietten, pr. Dutzend a nenn ” 5.80 " | 

Küchenbaudtücher, we Do „25, dr nn 
Hosendrelil 

bunt, faeonnirt und naturell in ben neueften Deffind und unter —— E 


ähtferbig von 2€ von 26 fr. an. 

Die besten Qualitäten französ. — 
und Jaconas sowie Mozambique, Bareges 
und Sommer-Chäles verkaufe ich, um zu — 
herabgesetzten sehr billigen Preisen. 

Carl Frölich, Neuekrãme — 


Afyaffenburg- Sodener Jod - Gromwaſſer 


A ‚frifcher Füllung und Quellsalzseife bei 
18 W. Eckert & Cie. Zeil 34. 


——7 
———— —ã 17 Goltfähnitt (R (rn * — 
54 kr. bei W. Erras, alte aifseraaffe 88. 


1 Das in ben größten Städten Deutfhlands fon Iange rühmlichſt belannte 
und er — —* vertretene a 1 — 


Druck=- & Fürberei-Geschäft 


von Ludwig Gerbardt iu Gaffel 
Bat ſich in * Zeit auch bier den ungetheilteſten Beifall erworben und wird auch 
ferner durch feine Leiſtungen alle Anforderungen zu —— ſuchen. 
as velfreie Bedrucken ſeidener Kleider zc., jowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und waſchächte Bedrucken vertragener oder —— 
Jaeonet⸗, Kattun⸗ oder Pique; Kleider find Neuheiten, die aus dieſem Fabri ak 
fement — —— find, ſein intelligentes Beſtreben und die großartigſten Einrich⸗ 
tungen bekunden, ihm aber auch fortwaͤhrend zahlreiche Auftraͤge — 
Ich bitte, die in meinem Geſchaͤftslocale aufgelenten reihen Muſterkarten gefälligſt 
in Augenſchein nehmen und mich mit gütinen Aufträgen beehren zu wollen, 
Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- und Glifabethenftraße in Sadjfenhaufen. 


Für die Champagyner- Fabrikate der Herren 
Henkeli $& Co. in Mainz 

empfehlen wir uns fowohl zu direkten Aufträgen al® auch zum Bezuge vom bieflaen 

Gommiffionslager in jebem beliebiaen Quantum auf das Beſte. 1481 

Wilh. Eckert & Comp., Zeil 24 


Importirte Havanna-Cigarren, 


barunter eine ſehr preiswirbige Sorte à 50 fl. pr. Mille, 143 
I. Burghold. 
Ma 1432 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei ‚hiermit in ergeben® 


Erinnerung zu bringen. 

Auch made ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jaconet, Piqus 
und Kattun aufmerkfam, weldhe Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und in 
anderen Muftern wieder nebrudt werben. 

Friedrich Kuhlmann’s Btwe., Neuefräme 6. 


1431 Alte Briefe und Gefchäftsbircher, auf Verlangen ımter ſchriftlicher 
Garantie fofortiger Einftampfung, fowie au Buchbinderfpäbne, Zeitungdpapier 
kauft zu ben hoͤchſtmoglichen Preifen WB. Worms, Fahrgaſſe 80. 


udinniiches Waſchmittel, 


weburd alle Arten Stoffe, Tuchkleiver, Geibe, Filz, Baumwolle ꝛc. ohne im geringften 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie new hergerichtet werben können, 
in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebft Gebrauchßanweiſung. Wieberverfäufer erhalten Nabatt 
bei Joſ. Penne, kl. Sandgaſſe 4. 

NB. Proben liegen zur Anſicht vor. Auch werden auf Verlangen Waſchungen billigſt * 
gerührt, 


1428 Gin auch zwei Baupläße ober ein geräumiged Hans, möglicft im 
Weftend in oder außer der Stabt, werben zu kaufen geſucht. Dfferten nimmt bie Exe 
ped. d. Bl. in Empfang. 


1 


E Beilage, Franff. Intell.⸗Blatt M 157, Sonntag 5. Suli 1863. 





Belannt m ad u ng Pre 


delters- una Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Strwve’scacn Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den — 





J. H. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplag 2 
Ad. Behr, Alerheiligenftrafe 3, a & —— Töngetgaffe, 
Fr. Bertels, gr. Bodenheimergafie, end Schepe 


pel 
Fr. Breusing, Gonbitor, Zeil 13, Adolph Schröder toße Eſchen⸗ 
Ad, Ernst, Scnurgaffe 65, Rn — 


f — aſſe, 
Heinrie eh Handel. Buchgaffe 14, 1. Wenderoth, Fahrgaffe 10, 
und in sämmitlichen Arabien Apotheken. 143 


Wegen Soralveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3Sommermänteln u. Hantillen 


zu Rerabgesetsten Preisen. 


< Paradeplab 3. | Ch. Söhner. 
Ausvertauf wegen Lokalveränderung. 


von 8 fr. an, 
Meere Stoffe n. 40 
Jaconnas 12 „ 
Pique-Cattun ) —6 


J H. Geiger, Fahtganıe 109. 
—— Aepſel Erdbeeren⸗ & Ananaspommade 


Topf 36 Se Familienfeife à 6, 9 und 12 fr. pr. Stüd, im 
we 


nn m 





. E. Immanuel, Götbepla& 10, 


Das 
Schwalheimer Mineralwaſſer 


ift das gasreichtte Mineralwafjer in Deutfhland (nad einer Analyfe Liebig’ enthält «8 
4,944 Cubitzoll Gas und befigt eine Temperatur von 8° R.) 68 ift außerorbentlid; erfrifchend, 
leicht verbaulich, ftärkt die Verbauumgsorgane, ben Appetit und beförbert die Abfonderung bes 
Urin. Wegen der günftigen Miſchung feiner feften und — Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
beſonders für alle Fälle von Schwäche ver Lymph⸗Gefaͤße, Bleichſucht, Unterleibskrankheiten, 
für Neconvalescende ꝛc. Hauptfächlich aber empfiehlt es fih als Tiſch- und Qugusgetränfe, 
wegen feine8 lieblichen und boch picanten Gefchmads bildet es das angenehmfte aller Getränte; 
I e8 rein Fr mit Wein, Syrup, Bier a, vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im min» 
en verändert 


Schwalheim bei Fried 
— — Die Brunnen-Verwaltung, 
Depot bei Herm J. &. Dreßler, im Rebfto. 
un. 3. * Beh — 1138 
w., raße. 
Reit, Rebftod 1. 


Unterricht im kauf. Schön- und Scnell-Schreiben des 
Profeſſor ©, ©. Duſchek und Tochter. 
1428 Unfer Unterricht findet den. . Tag Über ſtatt. Schriftproben unferer 


Schüler von ausgezeichneter Schönheit und Gewandtheit find in der Hermannm'ſchen 
Buchbandlung, Zeil 15, Öffentlich zur Anficht ausgeſtellt. 


* > in Gärten übernimmt 
5Illuminationen Ph. Sennelaub, kl. Kornmarkt 6. 
NB, Die : Ballons find ſaͤmmtlich nem, 


74970 Wir empfehlen unfer auf das reichhaltigfte affortirte 


Strohhut-Fabrik-Lager. 


Cloes & Jung, Weissadlergasse 6. 
Hüte werben newafchen, mefärbt und nach der neueften Korm umgeändert. 
Handschuhe in Fil d’Ecosse und Seiden, Damen- 
Cravattes empfehlt sehr preiswärdig 
1426 ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
eder Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts, 
orſchuß auf Staatspapiere, im Bank: und WBechfelgefchäft von 1422 
Julius liebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (MWeidenbufch). 


Für Neftauratcure. 
1418 Der neue Birgerverein, gr. Kornmarkt 16, fucht einen Reftaurateur. Bes 
dingungen günftig. Anerbieten find jchriftlih an den Vorftand zu richten, 


1432, Der Bad.Wolle zu einem Rod zu 54 Er. bei. Dreberjun., Babrgafie 118, 





Journal- Abonnement 

auf alle belletriftifche und illuſtrirte Wlätter, Moden: und Gewerbes 

tungen, jowie auf alle Nournale und Zeitfchriften in deutfcher, frans 

ſcher und englifcher Sprache, wiffenfchaftlichen und populären Inhalts, 
toben werben bereitwilligft vorgelegt. 

Die Ablieferung geſchieht prompt und frei ind Haus. Bu ferneren gef. Aufträgen 
empfiehlt ſich ergebenft die Buchhandlung von 

Franz Benjamin Auflarth, 
1432 Ed der Tönges» und Hafengafle. 

145 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An- 
lebens:2oofen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie zum Um⸗ 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

von Eoupons, —— von Geldſorten zc. em: 
fich das Bauk⸗ und Wechfelgefchäft von 


r Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 
Aecht ostindische Foulards (Caſchentücher), 
Fichus in Koulard, Bevantine, Seide um 
Crepe de Chine mit und ohne Franzen, 
Urepe de Chine-Echarpes, chin, Pongees, 
agasakis ele. 
‚ empfiehlt zu billigen Preisen 


140 Marlin Becker, Bleidenfrafe 5. 
Monileur de la Mode. 


1423 Mit Zuli,beginnt ein neues Abonnement auf dieſes den erften, Rang einnehs 


PariseriModen-Journal, halbjährig fl. 7. 28, jährlich fl. 14, 
desgl. mit beuticher Ueberſetzung u.8:88,: „ 16.20 Er. 
Haupt-Expedition der Pariser Moden-Journale: Ziegelgasse 13. 


Mein Schuh- und Stiefel-Tager, 


welhes aufs Reichhaltigfte affortirt ift, empfehle ich bei folider und fchöner Arbeit zu 
ben bekannten billigen und feiten Preiſen. 309 


Preiscourant gratis. Christian Otto, Brönmerftraße 5. 
= Ein, Strohhutappreteur, 


ber in feinem Fache Vorzugliches leiftet und hierüber Zeugniſſe präjentiren kann, wird 
in einer Etrobhutfabrif Muͤnchens gegen hohes Sal air zu engagiren geſucht. 
3 ufriebenftellenden Leiſtungen wird die Stellung eine feſte werden. 
2 hei foften nad München werben vergütet, Zeugniffe wolle man in der IChL 


Eipebiion v El, Binterlaffen, 


‘ 


. 1424 Serben Sagen vom 6. bis 10. Juli d. J. wird dahier die aührliche wiften- 
chaftliche — deutſcher REN d Die her erg es 
ür,-ihre Pflicht, dieſer auch in practiſcher Be tehung bödhft wichtigen Zufammenkunft 
bieler Kollegen vollftändig beizuwohnen, und Tehen fi) daher zu der ergebenften An« 
aus beranlaßt (beſonders für Nuswärtige), daß biefe Verfammlung täglich um 9 Whr 
orgens beginnt und ziemlich den nanzen Tag in Anfpruch nehmen wird, 


Sranffurt a. M,, im Juni 1863. 
‚. Die Zahnärzte: 
Rsstling. Ehrift. Mr. Frey. Br. Saas. Le Bailly. 
ebner. Br. Zeitmann. 
* „ Anferuhren in 15 Steinen ara ı W@, 
ſolide gold. Cylinderuhren in8 Steinen gehend 36 3 
Sämmtlihe Uhre —8 ke re er 3a hee Ga * 
m ven au or e abgezogen, ahre Gar ——— 
_ Reparaturen werden aufs önellfe ans Vünkllichſte beforat. ...148 


Sraufurter Krantentae fü, Sandlungs-Commis, 


Emil Bed, Neuekräme 19, entgegen genommen, I 
Mer Verwaltungsrath. 
x. f 


Zu vermietben: 
- 1426. Mehrere große Hercfchafts ⸗Wohnungen mit Gartenvergnügen in bem Haufe No. 27 
Blitteredorfplatz, welche zugleich zu beziehen find. Anzufehen von Morgens 10—12 Uhr und 
von Mittagg 3—6 Uhr. 


navalanta Auaht.. von Barry du Barry & Ga. 
Beralenta Arabica Yu=, u. 


1431 Bibltotbefen und einzelne Bäder von Werth, am Hebfien wiffenfchaftlich, 
Baufe ich ſtets au Höhn möglichen Preifen. ®. Tb. Völder, Buchhandlung. 


1428. Situationdpläne über die Eintheilung ber Baupliße auf der Zimmer: 
wiefe, fowie Die Verkaufsbedinaungen find an haben Bei 
Her Moritz Budge, Schäfergafie 1, 
» Simon Hofmann, Domplap 2, — 
Joh. Day. Schenck, Oeberwen 25. 


1482, Der ſeither und noch nächſte Meſſe von den Herren J. Simond Erben 
in Elberfeld innehabende erſte Stock, Schnurgaſſe 61, iſt von da ab jahrweife als. Be» 
ſchaͤftslolal anderweitig zu vermiethen; auch können noch weitere Waaren-Räume dazu 
gegeben werben. Bu erfragen bei N. Franz, Domplap 8. 


Gemalte Kouleaur bei Dreher Söhne, Cängesgaffe 20. 


1432 WBloufen in Mall und Battift von fl. 2. 24 fr, an bie zu 
den Feinſten in großer Auswahl bei 


Louis Rau, Bleidenstrasse 9; 
1436 Mlte MRöhel und Wetten werben zu hoben Meilen gekauft; gr Kornmartt 9, v 


B Elegante fild. Eylinder-lÜhren mit Golbrand „ . „15 fl, | verfauft 








23 Bee Br Sntell,:Blatt AZ 157, Conntan 5. ‚Suli 1863. 
— 6 adungem 

"Großes Sager 
ächt Pariser Üorsetis, 


Erinolines 


geder erften franzöfifchen und deutſchen Fabriken bei 


WINE Emil BER, 
iss — 44 Meuekräme No 19 


Mei Cigarren mit Prämien 


500, fl. 300, fl. 200, fl. 100, 2 zu fl. 50, 4 zu fl. 25, 10 zu 
— 10, 20 zu fl. 5, 100 zu fe 21, und 1000 Gewinne zu je 1 Kiftchen 
feicher Sorte Eigarren zu fl. 1. 40 fr. pr. Kiftchen von 100 Stüd, für 
* billiger, empfehle beftens. 
Wend. Moser 
in Unterfümad; bei Villingen. 
—— für Frankfurt und Umgegend bei 


7. Steinhäuser, Breitegusse 46. 


— Kirchweihfeſt 


Sonntag den 5: und Montag den 6. Juli, wozu ergebeuft einlade. 


to um f.Ubr, Reftauration;jzu jeder; Zeit. Gute Weine, 
es Bier. 



















©. Hieronymi, im Sranffurter Hof. 
‚ber @itin in | Weipficen ſtehen täglıh Omnibus nad Gronberg bereit. 


blaue und weiße Fraueuſtrümpfe 
no zu 82, 86 und AO fr. das Paar b 484 
— cC. Tippeü Hadf , gr. Sundgaſſe 7. 


De 9 a 


E Leinwand -VBerfteigerung. 
Mittwoch den 8. Yuli, reine ee 
— eine Kiſte Leinenwaaren, 


30 ange und halbe Stüde %, Bielefelver Leinen, 
15 & ck */, ſchwere Herrnhuterleinen, 
10 5 „ ausmacherleinen, 
20 Ded. weißt. Tafchentücher, - 
20 ſchwere Gebildhandtücher, 
ſämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiſtbietenden 
verfteinert —— E Belfchner, Ausrufer. 


Albion & Eagle, London 


( Cebensverſicherungs· Geſellſchaft) 
1807 durch Parlaments-Acte + 53 Georg III. gegründet. 
Agent: &eorxz Fuchs, Taunusplatz No, 6. 


12 Zatrinenreinigung. 


Zur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfiehlt fich den geehrten Herren Haußs 
eigenthümern zum Preife von fl. 21/, pr. 100 Gubiffuß (bei Gruben von wenigftens 
300 Ebfß.) die Fit. chein. Prod.⸗Fabrik; FL, Sandgaffe A. 

NB. lm vorgefommenen Xrrtbümern vorzubeugen, machen wir darauf aufmerffam, 
* on Nachtarbeiter Jae. Wecker und Gg. Griefinger niht mehr für uns 
arbeiten. 

1433. Buch: und Steindruderlehrlinge ſucht die Druderei von eg 

Earl Kruthoffer. 


7° Gerren- und Damen-Handfäpnhe 


in vorzfiglicher Qualität, & 54 Er. und fl. 1, empfiehlt befteng 
Georg Farnbacher, ar. Gollusgaſſe 5. 


In allererfter Gefmäftsinge mened Hans. amd 


Hinterhaus zu verfanfen; Simeons, Graben 37. 


5 Außerdem Hänfer_in_allen Größen und Lagen, 
auf Breitchen, das Käftihen mit 2 








che En. 1. 12 I. 40 tr. kleinere 
für Kinder 18 fr. bei Robert Schrotzenberger, Werelg 2. 


2. 17 — 


* 


* Bekanntmachung g. 


Da mit dem 31. Auguſt d. J. der Zeitraum endigt, auf welchen die in der Haupt⸗ 
ſynagoge beſiadlichen, ber Gemeinde geboͤrigen Männer: und Frauenſeſſel — 
waren, fo ſoll nunmehr eine neue Vermiethung dieſer Seſſel vom 1. September I 

2% vorgenommen werben. 
Ale diejenigen, welche —— zen ober Frauenfeffel in ber Haupiſhna⸗ 
ooge bi län biejem Tage on zu ——— erſucht, ihre desfalfigen Anmeldungen 
natend den 22.% . 3 * dem Amtszimmer des Gemeindevorſtandes 


— Ebendaſelb d Anmelbungsformulare, welche bie näheren Bes 
bingungen der Zermleitung eigen, Im an zu nehmen. 
Franffurt a, M., den 23. Iımt 


Der Sorfioud Der iöraelitifeben Gemeinde. 


41482 der Druderei von Meinhold Baiſt, Bornheimerſtraße 9, erſcheint 
eine voll ige Ziehungsliſte 

"ger österreichischen fl 100 Loose, 

welche in Partien und einzeln abgegeben werben. 


—— — — — U — — en 


Fr ombueger Ciienbahn. 


1432 Der Delbebarf für die Homburger Eiſenbahn von monatlih ca. 509 Pfb. 
werben. Offerten unb 400 Fake Rübbl fol auf dem Submilfionswege für ein Jahr vergeben 
.. ee zum * d. M. bei der Unterzeichneten einzureichen. 
Sage en \ 
— Die Direetion. 
. 1 
Insecten-Pulver, “ 
> perfiiches, gegen Lingeziefer jeber Urt, ſowie er Disfebktge zum Ginftreuen 
H. Dielienheimer, Wartt B. 


Avis für Fremden. 


ber Dannecker’ichen Ariadne find neue aufgezeichnete ſch'ne 
X 4 verschiedenen Größen in !/zr, ., a, Y4n:Orininal! dhe erfitienen; bieſel⸗ 
= mund in ber beliebten feften Glfenbeinmafie ausgefſort, die Preife billigſt geftellt; 


8Boh. Val. Vanni, — 


Staatspapiere, Juſütze ı. en 


bei Michael | Oppenheimer, Zeil 17. 








484 ı 6m made siert 1 die en ergeben Anzeige, bo ‘6 ſich meine Wohnung vom 1. * 


an Yanl 
— — n Theoder Wild, Scdhreinermeiſter. 
reihe Auswahl in genähten Sorſetten vo 2 bis zu ben feine 
on ke Rinserforde Heibepen von 30 fr. an empfiehlt * — 
A. Meyer-Bcrck. 


478 Vom 1. Zuli an wohne ich Seilerftrafie 1. 
Raphael 8. Langenbach. 


| NMeune Sendung 


Butter:, Yleifch: und Waſſerkühler (ohne Eis), ſowie Trinkbecher, befte, ä 
Meisner en, * wieder erhalten und —** ſolche als * * 


tt ede Haushaltung. 
— Nicolaus Franz, Domplatz 8. 
481. Röomerberg 11 find im erſten Stock nach dem Hofe zu gehend 2 helle Zimmer 
fl. 120 pr. Jahr zu vermietben und gleich zu beziehen. . 
ATT Ausgeſe iefel billi ei ' 
gefeßte Herren- und Damenftiefel x 5 Stamm, Bilbetergafle 19. 
481. 8 möbl. Zimmer zu vermiethen; Godilraße 7, Ir Stod Tinte. 
41T Wein Schuh: und Stiefel⸗Lager aufs reihhaltigfte afforıirt empfehle ich zu 


ben befannten billigen Preifen. 
%. ©. Stamm, Bilbelerftrage 19. 


480 Gin im befien Betriebe beflehendes Engros-Geichift, der Wode nicht unters 
worfen, ift ohne Baffiven abzugeben. Zur Uebernahme wären ca. fl, 70000 erforber« 
lid. erten unter X nimmt die Expedition entgegen. 


484 @in Lehrer des Elavierfpiels, über deffen Fähigkeiten einer unferer 
en Pianiſten Zeugniß geben wird, möchte gerne nod einige Etunden zu mäßigem 
reife befeßen. Die Expedition d. BL. wird gef. Auskunft geben. 


484. Gin gefitteter Junge kann die Schreinerei erlernen; Kettenhofweg 7. - 


484. Gine Wobnuna von 6 Zimmern, Küche, Keller ıt., im 3. Etod, ift ſofort zu 
vermietben bei H. Th. Bild, Schreinermeifter, Bauldgaffe 2. 


1430. Gin junger Mann wünfdht womöglich vor den Thoren ein anftändig möb- 
lirtes Zimmer mit Gabinet au miethen, im Breife von fl. 15—20; Offerten unter H B 
No. 363 beförbert bie %. E. Serrmann’ige Buchhandlung, Zeil 15. 

482. fl. 700 find in (Sachlenbaufen) auf @üter anzulegen. 


1430. Gin rentabled Haus, für einen Handwerker geeignet, mit 1500 fl. Angabe 
zu verkaufen; Näheres FL 25. 


482. Gine Wirthſchaft ſelbſtſtaͤndig mit Beihülfe zu vergeben; L S Gppebition. 

482. Friihe Milch ift täglıch zu haben im Miefen. 
462. Damenhüte, Hauben, Ehemifetten und Aeımel werben gefhmadvoll und billig 
angefertigt, ebenjo werden auch Etrobhfite gewaſchen; Allerheiligengaffe 6. 

482. Ein Mädchen, welches Hemden ausbeſſert, wird gejudt; Neflectirenbe wollen 
ihre Abrıffe unter Ghiffte P P in der Ggpebition abgeben. 
Bobnungs:Gefucb. 

484 Gine fl. freund!. Wohnuna von 2—3 Zimmern wirb von einer einzelnen 
Dame alsbald zu miethen geſucht. Offerten F_P beforgt bie Expedition. 

1427 Schöne Schützen⸗Joppen empfiehlt billigſt 

Carl Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


472 @etragene ge werben angefauft bei E. Straus, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 
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3, Beilage, Frankf. Intell.Blatt 92 157, Sonntag 5. Juli 1863. 
ent nn — — 


Belanntmadungen. 


Frankfurter Omnibus. 


Eröftrung der Sinie- vom Offenbadjer Bahnyof bis zur Weenbftrnfe 
Sonntag den 5. Juli 1863. 


ae eaubaif a beebıt ſich hierdurch zur Anzeige au bringen, daß mit hochobrig⸗ 
kei * Erlaubniß am obigen Tage die Omnibusfahrten auf ber Linle vom Offen- 
ba her Bahnhof bis Li MWeftendftraße (Aber die Wallſtroße, Brüde, Fahrgaſſe, Schnur- 
naffe, Sandgafle, Weißadiergaſſe, Koßmarkt, Gallusgaſſe, Taunusſtraße, Weſerſtraße, 
Ghaufje und vice versa) eröffnet werben. a 
: e Kabıten beginnen Morgens 6 Uhr und enbigen Abends gegen 11 Uhr, wäh: 
renb welcher Keit die Magen die obigen Endpunfte in Zwiſchenraͤumen von, je circa 
elek 3 ten» verlafien und findet ſich ber Tarif auf der Aufenfeite des Wagens ange 
eben. 
Detallirte Fahrpläne find auf meinem proviſoriſchen Omnibus» Bureau, Klapper⸗ 
feld No. 9, zu erhalten. Fe 
Frankfurt a. M., ben 4. Juli 1863. 
. Jehann Heinrich Roth. 


— ein cn 
„Zar Nachricht“. 

Die ſo ſehr beliebten Safflen: Wantoffeln find wieder in großer 

Auswahl. eingetroffen. ER 


1439 


EL, Bauerborn :& Leonhard, 


ar. Sandaaſſe 17, „ur weißen Schlange”. 


3 ® 
6 Neuekräme 6) 
Salbwollene fette Kleiderſtoffe von 9 fr. die Elle an, 


—— Moheirs zu 48 fr. pr. Staab, 
arege Jaconett zu berabgefetten Preifen empfichl: 


— DB. Goldschmdi jr. 


im Kuhlmann’fchen Haufe. 


1433 
—— — —— — — — — — 
Fo — 2 

Servorgerücten Saiſon halber 

erlaube ich mir ai Lager in —— — Mo- 

zam CCRS, s, B,Bustres, 3: ts, 

Örgnndyn in —* zu bedeutend —— Preifen 

empfedl ——— r — 

Cusiav Kiömpel, Siäuweg 9 


Avis für Raucher. 


Miedberlage 
ächter Bremer Raud-Tabake, importirter Havanna⸗Cigarren (auch Geſellſchafts-Cigarren 
aus ber Fabrik von Gebr. Schlütter in Bremen) empfiehlt aufs Beſte und unter 


Zufierung xerller Bedienung 
471 Leonh, Schulz, Haſengaſſe 2. 


Snitzen-, Tüll- u. Jaeonet-Stickerelen, als: Kragen, 
Hermel, Schleier, Taſchentücher, Streifen md Einſätze 
zu halben Fabrikpreiſen. Shirting, Leinwand, Betttücher-Leinen, Drei» und 
Damaft:Gebild, Mull, Jaconet, Cambrie, Nanfoe, Gardinenftoffe, fowie 
Bloufen, jertine Damenwäfche und Hinderfachen cller Art zu den äußer⸗ 
ften Fabrifpreifen. Saalgafie 6, im Ammelburg'ſchen Haufe, 2r Stod. 
483 Eine einzelne Frau fucht 2 Zimmer oder Zimmer mit Gabinet ohne Möbel 

bet einer; anftändigen Familie. Wedelgaſſe 2 im Laden. 


— — 


483 Am öftlichen Stadttbeile werden für Mitte Aaguft drei möblirte Yıms 
mer mit Gartenantheil auf kurze Zeit zu miethen geſucht. Schriftliche Offerten an 
Mori Gutmann, Beil. 


482 Mohes Eis wird abgegeben pr. Wfd. 3 Fr. bei 
Wildprethändler Becker, Markt 37. 
481. Kür eine bejahrte hieſige Bürgerstonter wird bei einer einfachen veinlichen 
Familie ein unmöblirtes Zimmer mit Koft um ben Preis von 250 fl. jährlich ges 
hucht; Näbere® gr. Gallusgaffe 15, im Hinterhaut._ ___ gi 
481. Gin Haus mit 8 Zimmern, Grfindeftube, Küche, Waſchküche, Keller und allen 
[pnRigen Bequemlichfeiten tft mit ober ohne Garten zu vermiethen; Bodenheimer Chauſſee 
0.,61 


. x 484_WBuchbaltung, dopp. u. einfache, Iehrt gründlich in 24 Lehrftunden 

F. Müller, Kaufm. u. von hohem Senate beftätigter Lehrer, Fahrgaſſe 16. 
„Kür Hardele u. Gewerbtreibende ift — bei der firengen Vorfchrift des Handeldges 
ſetzbuchs — die Kenntnif der Buchführung eine Nothwendigkeit“. F. Z. 


1433 Bu der fo beliebten Metaceromatypie EI Erſatz für Porzellans, 
Glas⸗ und Oel⸗Malerei) fiad Apparate au fehr billigen Preiien zu haben bei 
Ph, Sennelaub, Fleiner Kornmarkt 6. 


43 Gin Saalfellner, der gleich eintreten kann, wird geſucht. 
oh. Wild. Wüller, Friebbergergafie 35. 
333 Sranzbranntwein mit Salz, pr. dlacon 15 fr, bei 2. Walther. 
417 _Wöbel werben reparirt und polirt; Allerheiligengaſſe 6. J 
14 5 8. Marquiß’fge Chocolade bei A. Hermann, Götheplag 2. 
463 Kruggafſe 14 wird ein Schreinerlehrling gefuht. RE = 
483 Genäbte Eorfetten, Parifer Fagon, mit Adter Fiichbein-Einlaze, zum 
Babrikpreis empfiehlt 
U. Kirmfe, Markt 80. 
= Elaviere au verfaufen und au wermietben bei @isner, Glavterftimimer, Bodaatle 6. 
438 @in möbl. Zimmer su vermieten; gr. Bockenheimerſir. 9, Ir St. 


























Fabriklager 


billigſter 


CRINOLINES. 


Wir empfehlen biermt: 
Grinolined mit 4, 8, 6, SReif, 
pr. Stüd 36 fr. 48 fr, Lfl., 1fl. 24; 

10, 12, 14, 16, 18, 23 Reif, 
R.1.36 f.1.48,.2,R.2 12.4.2.24, 3. 
Erinolines für Hinter mit 

4 56 7  SReifen, 
24 kr., 30 r., 36 Er., 42 Er., 40 kr. 

Stahlreife pr. Stüd in der Glle 
lligſt. 1422 










— I1. ‚Sauerborn Ä 1 ‚eonhard, 
| im 9— IM 7 a ee. 17 


Taunus: En iſenhahn. 


Mit dem b. d. J. lommt für bie tirecte Beförderung von Guͤter und ver— 
wandten Gegenſtaͤnden nach der herzoglich naſſauiſchen Staatseiſenbahn ein theilweiſe 
es Transportieglement, Waarenclaſſifications-Verzeichniß und Tarife zur Anwen⸗ 
„welches von den Güterexpeditionen der Taunusbahn zu 12 Fr. pr. Stück bezogen 
werben Tann und weldes gleidyzeittg tie für dem Iocalen Verkehr auf der Taunusbahe 
u: — enthält. 
Furt a. M., den 1. Jull 1863. 


—— Auftrag bes Berwaltungsraths: Der Director Wernher. 


1400 Wohnungsgesuch. 

Eine Parterre - Wohnung von zwei möblirten Zimmern 
mit Gartenvergnügen wird fofort zu mietben gefucht; Nä 
eroße Efchenheimergafje 39, Parterre rechter Hand. 


& Local-Veränderung. 
Meine Strumpfwaaren- u. u — 


befindet ſich nunmehr in meiner Behauſung 
Schnurgasse 
J. ——— Jun. 

 Fortgefegter Ausverkauf wegen Aufgabe d des Ge 
—— 52* bedeuteud herabgeſetzten Preiſen. 


tlide Anceouot un Mozambique dieſer Saiſon werben zu 
es annehmbaren Gebot abgegeben kei 





8, Adler, in ver Börfe. 


vermietben, 
Ein möblirted Zimmer zu vers 
mi. 3 b. d. fchönen Austicht 5, 
‚1421. Bwei Wohnungen von je 2 Zimmern 
nebſt Küche und Zubehör werben hier ober in 
Sadfenzaufen bis October zu miethen gefugt. 
Zu Fr en in ber Gxpebition d. Wfattes. 
1424 Dbermainftrahe 1, nädft dem Ober: 
maiuthor, der erſte Stod, 5 Zimmer ıt. bis 


1. * Es 

1 m Sandweg {ft eine ſchoͤne Woh⸗ 
nung von 5 Bimmera, 2 Manjarben, Waf⸗ 
fer» und Gaslettung, Gartenvergnügen und 
ale Bequemlichkeiten billig zu vermiethen, 
here bei Herrn G. Großmann, om 


1422 ©E der Weißadler: 
gaſſe und des großen Korn: 
markts ift Der 1. Stod als 
Gefchäftsiocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1425 Gewolb zu vermiethen; Saalgeſſe 33. 
422. Beil 26, im 2. Slock, ein Binuer 

} Gabinet, ſchoͤn möblirt, zu vermielben, 

67 Neue Kraͤme 26 ift der erſte Siock 
mit Ladeneinrichtung als Geſchaͤftslocal zu ver⸗ 
miethen. 

1423. Gin moͤbl Zimmer zu vermiethen; 
Trieriicherplag 1. 

1431 in U. Saal, welcher von drei Geis 
tem Fenfter hat, iſt als Geſchaͤftblocal zu bers 
miethen ; kl. Gfchenheimergafie 26. 

1431. 3unmdblirte inethandergehende Zim⸗ 
mer ;. Katharinenpforte 7. 

1426 Bu vermietben: 

Taumuäftrahe 10, im 3. Stod, Wohnung 
von 7 Zimmern, Wanfarden ıc,, sleicher 
Erbe im Haus bis Nähere. 

475. Eſchenheimer Anlage 4 if ein wöbl. 
Zimmer an einen Hrn au vermierben, 

1421. Gartenwohnung, Parterre» Salon, 3 
Zimmer nebft allem Zubehör Haideweg 10. 

1423, - Zwei Zimmer ohne Möbel auch 
als Wefchäftslofät zu vermicthen im Doch 
parterres Hochſtraße 43 

1424 Eine ſchöne freundliche 
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit 
Bnbehör; Gallusftraie 12. 

476, Ein Zimmer mit und ohne Kabinet ; 
gr. Bodenheimerftrape 21, 


Vekanutmachun en. 
Allen Haushaltungen 


zu —— aus der von 
: Gaudin in Paris: 

Beier flüffiger Leim 

Diefer Leim wird Falt — Beeren 


kann iolchen gebrauchen ter, p⸗ 

deckel, Porzellan, Glas, 

Kork ꝛc. ee & 14 und 28 fr. 
ubin⸗Pulver. 

Beſtes Mittel um Ra er zu ſchaͤrfen, 


fowie zum Putzen und Poltren von or 
Silber, Kupfer, 5* Elfenbein x. Fl 
a 28 it, in Niederlage bei 
Wilhelm v. Arand, 
1431 gr. Bodenheimergaffe 23. 
1411 2eere Gement: Tonnen werben, 
wenn gut erhalten, getauft; Saalgaſſe 86: 


— —— un m 


1412 Feinftes Olivend! der Iepten 
Ernte bei R 
@eorg Schepeler. 


Patent: Portland: &ement 
von Bohins Ke Co. in London; 
von anerkannt vorzfiglichfter Qualität umb 
ſtets friſcher Waare, in Original-Töfinen 
bon ca. 4 Zoll tr. Für hier und Umgegenb 
eiirzig u. allein Bei :1432 


F. Lausberg & Co, Rofmarkt 10 
Echt engl. Bortland-Eement. 

q u» & ———— 
1105 Garlluichenplatz 7. 


„ Wagners Retligbonbong” 


BA tür Huften und Bruftleiden, 
ooſe 





EN per Bund, . . . 48 kr. 
Brim per Paquetee 14 
uxtrafeine wer Schaͤchtel 18 „ 
= Pate pectorale . 24 „ 

Rettig⸗Syrup per . 24 „ 


acon 

empflehlt in ſtets friſcher — die Haupt» 
Nicderlage bei Gran; Berteis, 
1431 aroße Borenbeitnergäffe 31. _ 

469 Fruͤhlartoffeln ſehr zu erhpfehlen Br. 
Geſcheid 6 fr., 1 Bund Gelberüben 6 # ; 
6 Häupter Salat mit dazu gehörigen Zwie 1 
6 fr, Haeuſels Garten (Stod). 


, Bean, Srtli=@lett „N 157, Sonntag 5: ut 1868. 





FF yelauntmagungen 


a“ \ 


Dr. Struve'’s Sumige Mineralmaler, & 
3 Lelters & Soda-Wasser in Glüſern. 


Am Salzhaus'3) (esinder Rofen-Aycttete). dar! Engelhard. 


„Zereins-Selfenteller, früher Beders Felſenkeller. 


eite Sonntag den 5. Auli: 
22 — le meter a —— ge 2 
te eiften komiſchen Pidcen 'merben in m vorgetragen, darunter an e 
Wunderdame). Anfang A Uhr. Gutre 6 Fr. 


Emil Beck, Neuekräme 1), 


Frankfurt a. M., 
tiıbernimmt jede 


Näharbeit 


urch bie 


nãh⸗Maſchine und Hand, 


R jowie'die Beſorgung ganzer Ausstatiungen bei 
Smurg forafältiafter Ausführung. 
⸗ nen werden tagweiſe mit Arbeiterinnen vermiethet. 1434 


ru 
- . Thurm-Ühren 
aller Arten, für Kirchen, Schlöffer, Eifenbabnitationen, Sandhänfer, 


erg und ſo ſtige öffentlibe Gebäuden. Wächteruhren zum Gontrolluen bed Per 
nals empfiehlt unter Iangjähriger Garantie 


Gustav Landınann, Hochſtraße 9/11. 
N Aue vortkommenden Reparaturen, ſowie Unterhaltung beſtehender Uhren were 


ichſt ausgeführt. 
Local - Veränderung. 


1434 Ich erlaube mir Hiermit die ergehene Anzeiae au machen, daß ſich mein Ge— 
icht ur ru 8, Sondern Rebſtock Mo. A befindet und halte mid 
aller’ vorkommenden Cartonnage⸗Arbeiten unter Zufiherung billige 

ker fter Bedienung beftens empfohlen, 
— Gy. Hunger Sohn, Rebſtock 2, 
’ Y er, pr. Stud 6_fr., bei 8, Walther, Neueroihholftr, 9 


v 















“Ohne allen Auffchlag 


verkaufe ich troß ber bermaligen hohen Garnpreiſe meine als vorzüglich bekannten 
geftiiten und gewebten baummollenen Strümpfe; von Iekteren erle fje ich Damenftrlimpfe 
von fl.2 pr. Dzd. an — meche aber die geehrten Damen auf die befannten Zeulen- 
rodaer Sorten zu fl. 4, fl. 8 und fl. 6 pr. Did. beſonders aufmerkſam. Oerren⸗ 
Stufmi fe und Soden, fowehl weiße und ungebleichte als auch farbige in den nen 
und eleganterien Deifins erlaſſe ich gleichfalls erftaunlich billig. 


rare |. Tippell sage. gt. Sandgaft 7. 


484 Donnerstag den 9. Juli 1863, Nachmittags A Uhr, foll zum 
Nachlaß des verftorbenen- Friedrich Moch von Nieberrab gehörende 15 Tannens 
@timme für Pumpen, in; dem „Sandhofe” an den Meiftbietenben gegen baare Bezah⸗ 
lung oͤffentlich verfteigert werben. F i u 

Riederrad, den 4. Juli 1863, 

Schultheiß Sildebrand. 


SANDHOF. 


Heute Sonntag den 5. Juli: Tanzbeluftigung. 
A _[__ — — VV. Schmels, 
484. Der durch eine ſchwere Krankhelt unterbrochene Unterricht findet wieder in 
ben bekannten Fächern wöchentlich und an jedem Sonntag ftatt. 
G. Strobel, Architekt, Lehrer der Zeichnen: u. Bautunft u.mathem, Wiſſenſchaften, 
: hinter ber jhönen Ausfiht No, 14. > 
483 3 eiwene Kellerftiegen mit 4 Treppen, 1 eiferne tl. Thür, 2 Defen, 1 Schnappe 
waage, 2 gebraudte gute Stoßkarren, 1 eichene gr. Badbütte, ein Ithüriger Kleider⸗ 
ſchrank, 1 eichener ftarker Klopventifh zum Bügeln, Zuſchneiden ober für die Küche, 
Einmachfl iſchen, Geleegläfer nebft Eꝛu de Cologne-Glaͤſer, 1 Scheibenbüdhje, 4 gr. neue 
Kenfterläden, eine Partie Kenfter nebft Scheiben, 1 Commode wegen Räumung billigft; 
Breitegafle 7, Parterre. - 
— allẽ Sorten Hlafcpen, A. und gr. Partien, täylich ge» unh verkauft; Wreiter 
gaſſe Jẽc. 
704. Vom 1. Juli an wohne ich Dederweg 18. 
Dr. Schady. 


"1435 Wlte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fabra. 120. 
485. Mlavierunterricht wird arlindlic eriheilt; Rıllan, ar. Friebbergerg. 34. 
"484. Grund kınn ‚abgeholt werten; Sant weg 28. 
434 Prima Infag fl. 3000 gefucht; Norst, Fl. Sirfchgraben 18: 
434 Gin Spenglerlehrling wird geſucht; gr. Bodenheimerftraße' 22. 
485 > Jdh bitte bie gefärbten Handſchuhe abzuholen. Br 
I F. Pfeiffer, Fahrgaſſe 87, 











“ Frankfurter Dienflmänner-Anftalt. 


Da oft Beſchwerden gegen Dienftmänner angebracht werben, bei melden ſich bie 
Beſchwerdeführer nicht im Befipe der Marken ven ten betreffenden Dienftleuten bes 
finden, auf deren Bribringung ſedoch die Arftalt zur Vermeidung von Verwech⸗ 
—— mit anderen, den Dienſimännern öbnlich gekleideten Ars 

tern, beftehen muß, und außertem auc nur der Befitz der Marken Uin- 

pruch auf Schadenerfat gewährt und ald Beweis der geleifteten 

ung gilt, fo wird das nechrte Publikum dringend erfucht, genau auf,bie Be⸗ 

jeihuung an den Dienftmügen zu adten und Zahlungen an Dienft- 

re ** egen Auslieferung von Marken im Belaufe des zu zahlenden 
ages zu leiften. 

Beichwerben wegen Ungebührlichleiten der Dienfimänner, insbefonbere auch wegen 
Mehbrforberung ald der Tarif befant, wolle man birect: im Büreau anbringen, wo fie 
behufs- fefortiger Abhülfe jederzeit bereitwilligft und dankbar entgegengenommen und 
erledigt werben. ‘ 

Arbeitsbeftellungen im Gentral-:Büreau der Anftalt, Stiftfiraße S, genießen 
eine Tozermäßigung. Kür zurüdgelieferte Marken werben 5 p&t. Rabatt vergütet. 

Reglement und Tarif werben bafelbft unentgeltlich verabreicht. 

a wird darauf aufmerkfam gemacht, daß alle vorkommenden Arbeiten, 
wie z. B. Auszaͤge, Möbeltransport, Deden: und Teppiche-Aufnehmen und Ausflopfen, 
immer- und — Krankenpflegen, Colportiren, Garten⸗Arbeiten, Aushülfe 
a — ſowie Begießen von Gärten und Straßen ꝛc. von ber Anſtalt übers 
nommen pünktlih ausgeführt werben, 

Gautionsfähige und mit guten Zeugniffen verfegene Leute Fönnen noch ald Dienſt⸗ 

männer Verwendung finden. Die Directien. 


"4434 WE Wegen Räumung des Lagers find fofort zu verkaufen: 
80 Rollen Feuerficherer Dachfilz aus ver Fabrik von D Anderson & 
Son iu Belfast (Irland) zu fl. 8. 30 netto comptant pr. Rolle, 781], 
Feffet. Schub lang und 34 Kefftt. Zou breit = 222 Fıffıt, Duadratſchuhe. 


Joh. Ad. Weber-BRinz , Vbermainstrasse 2. ° 
Geschäfts- Eröffnung. 


Ich made hiermit bie ergebene Anzeige, daß ich auf hieſigem Platze ein 


Tuß s und Modewaanren: Gefchäft 


unter ber Yirma 
A. Fischer 
errichtet habe und halte mich in allen in biejes Fach einſchlagenden Artikeln beftens 


bl 
Gefäftslofal: Noſßmarkt 7, Ir Stock, neben dem englifchen Hof. 
Anna Fischer, 


- WB Haus mit Garten zu kaufen gefucht, ug 
1 Dan —— lichſt —— * — nn A — mus Bohn 
i wenig end - € ober 
— zu Kaufen. offenen weten M H burd bie Expedition d. Br eng 





4718 


485. in theoretiſch und — gebildeter Jagenkeur empftehlt fi zur Auß⸗ 
arbeitung von Bauprojecten, Maſchinenzeichnungen und Koſtenüberſchlägen, * zur 
ahme von Liegenſchaften und zur Anfertigung von techniſchen Zeichnungen und 
Berechnungen jeder Art; Offerten beliebe man unter E E an bie Egpebition abzugeben. 


485. ‚Zwei ftille Leute fuchen bis 1. October freundliche Wohnung, 

3 Zimmer nebft Zubehör; Altzaffe 29, 2r Stod. 

ro Die billigen Porträts und Niflifarten werben Brönne 

3 Photographie. res Ro. 5 — Ag 8. EB. Seipoid, — 
1434 Eine Partie Gartenſirohhüte find im Einzelnen und im 
Dugend unter dem Fabrifpreis in Commiſſion zu verfaufen; Schnurgaffe 23. 
41T Ein Wagen-Ladirer wird gefucht; Stiifiife > _ 
1434 Alle Arten Frücht-, Mehl-, Kartoffel: ıc. Gäde ———— Schods und 


Padleinen, Segeltücher zu Zelten, Dreſchtücher in jeder beliebigen Breite billigſt Bei 
m. Grocdel, in ber Gonftablerwache. 


1429. Ein Lehrling wird bet Eonvenienz angenommen bei Dtto Kolligs 
471 Glenante Wohnung von 4 Zimmenn nebſt Zubehdr iſt Baumweg (Hermes) 
gu vermiethen. Naͤheres Gjhersheimer Anlage 8, Ir Stock. j 


480° Wfänder für hochldbliches Pfandamt werben unter Aufiberung frengfier Vers 


B 























ſchwiegenheit angenommen. Maria Schroth, Graubengaſſe 19. 
Mailer buchene Holzkohlen 
fortwährend in befter Qualität bei Friedrich Bucher, Langeftraße 19. ° 





-Geschliffene Schiefertafeln . 


nebft Wiſcher, welde die Eigenſchaft beſitzen das Geſchriebene ohne Waſſer auszuwiſchen, 
bei E. Bachmann-Gehlhaar, Weißadlergaſſe 25. 


ComptoirLokalität zu vermietben, 
beftebend aus 2 großen hellen Zimmern, fofort zu bejieben. Näheres 
uefräme A, bei Otto Molıen. 1433 


find in aus ugenh ru au der Berg Nraße bermies 
then ; Näheres auf der Exxredition. 481 











-Simbeeren:-Syrup 

bei IH. Mettenheimer, Markt W. 
1433 Wohnungen und einzelne Zimmer, möblırt und unmöbliıt, fowie 

Geihäftslofatitaten jeder Art habe zu vermietben im Auftrage. 
Neellen Kaufliebhabern können Häuſer jeder Gröse und Lage zum Verkaufe 

nadhgewiefen werben. %. A. Wüst, Bieberg fje 13. 


Ph. Heinermann’s Unterribt im Zeichnen, Aquarell u. Delmalen; Graben 5, 
1425 Altes Bettwerk wird gekauft; € Saaigarie 13. 
45 Mein Stelleugefuch-Bureau befindet fich Breiteg. 1; Frau Roth. 








leg, Bra, Intel Blatt, ME 157, Sonntag 5. Juli 1868. 
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Ur du nd De am atmagungen 


J „NEUR ANLA ANLAGE“, 


Heute Sonmeg den 5. Juli den 5. Juli 1863: 


GROSSES CONCERT 


Dom: Beh des. k. k. öfter. Infanterie-Regiments. 


kr 
Dienstag den 7. Juli 1863: 


-@rosses Militair-Concert 


von. der k..k. öfterreichifchen Regiments-Mufik „Baron 
Wernhardt‘* aus Mainz. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 5. Juli: 


Grosses Concert! 


von, der gen; auzen Gapelle des Frankfurter Linien-Bataillons, unter 
ig: ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 3", Uhr. ...  Zimtr6 ® kr. 
 ” Schützenhof in Bornheim. 
Heute Sonntag den 5. Zuli: 


Grosses Loncer! 


von ber Gayelle bes £. pr. 4. rhein. Anf.-Reqmte. —* — unter Leitung ihres Capell⸗ 
meiſters ** c. Vo 
Anfang 4 Uhr. — Euir6 6 kr. J. Han 
an —⏑ — 


eben Beränderumg. 


Freunden und Bekinnten fowie einer neehrten Na — 7 1e, daß 
#6 men gaben von heute an HSöllgaſſe 12, EE vom 75 befind 


— "Krauss. 
483 "Maiträuter-Efjenz be bei 8. — Neuerothhofſtraße 9. 





Zu verfaufen, 
4698 Gin gebrauchtes Ganapee wie neu; 
Löngesgaffe 3%, Hinterhauß. 
481 Amel Stüd dicker Trub find billig 
abzugeben. 
u verftaufen: 
485 Schwungräder aus Gifen und Holz, 


Gallerie: oder Balton-Bergierung auß 


Schwmiedeifen: Graubengaffe 

484 Mehrere Bettladen, Matrapen, Stroh⸗ 
fäde, Tiſche, ein Einlegetiſch, Stühle, ein 
Schrank, Waſchbütten, Bohnenfaß, Stellleiter, 
ſowie ein. eines Familientheater finb zu ver 
kaufen; Seilerſtraße 16. 

1432 Billig zu verkaufen: mehrere Firmens 
ſchilder unb große mit Blech beſchlagene Laͤden. 
Näheres Alerheiligeuftraße 14, Ir Stod. 

1433 Eine Doucebab Einrichtung; Eſchen⸗ 
heimer Anlage 12, Ir Etod. 

481 Gine weiße Ziege befte Race iſt ie 
verfaufen bi Schmidt, Schneider in 
Hebdeinheim. 

1414. Gine Mange wegen Mangel an 
Raum billig zu verkaufen: Fahrgaſſe 87. 

481. Zwei Zarmige Gaslüfter billig zu 
verkaufen; Graben 7. 

Zu vermietben. 

478 Dominikanergafie 11 find Wohnungen 
zu vermielhen. 

1425 Gine Wohnuna, 4 Zimmer, Küche 
mit Waſſer und Zubehör; Wıldelerftraße 12, 

481 2 ſehr ſchoͤne Zimmer mit Gabinet 
find zu verm ethen. Näb. in der Exped. 

481 Gin junger Menſch zwiſchen 14 u, 


17 Jahren Kann Koft und Logis erhalten. 280 


Näheres Expedition. 

477 Bu vermiethen: Gichenheimer Ans 
loge 23 der 3. Stod, beftehend aus 4 bis 
5 Zimmern nebft Zubehör an flille Leute. 

1427 Zu vermiethen: In beſter Lage ber 
Beil ein fehr elenanter Laden. Näheres 
za 39, im Gigarrenlaben. 

1334 Auden und genfes Magazin; 

24 Laden großes Magazin; 
Töngesgaffe 6. 

476 Wiehrere Wohnungen & 3 Rimmer, 
2 Kammern, Klicke, Keller ıc. u. ein Parterre 
als Werlſtaͤtte für ein ftilles Geſchaͤft 
vermietben; Kalbaͤchergaſſe 4, naͤchſt d 
Theater. 


zu 
em 


477 1-2 Zimmer nebſt Gewblbe billig 
geſucht; Paulsgafſe 6. im Gomptoir: 
1426 Ein Gartenhaus mit 
ee 5 Zimmer, 2 
Manfarden, 1 Kammer, fchöne 
Küche, fowie Wafchküche, Kel⸗ 
ler, Negen: u. Wafjerpumpen 
mit Gortenvergnügen fl. 500 
gleich zu beziehen ;neue Main. 
jerftrage 12. 
485 Zu vermiethen: 
2 En und Wohnung nebſt Magazin; Hoöll⸗ 
alle ©. 


485 Gine fchöne große Wohnung gleich zu 
bestehen: Fahrgaſſe neben ber rothen Babftube, 
Kioftergafje 54. 

485 Haibeweg 11 (Friedberger Landſtraße) 
iſt eine ſchöne Wohnung im 2. Stock von 5 
Zimmern zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

485 Gin großes heizbares Zimmer ohne » 
Möbel zu vermtethen; Saalgaſſe 13, ir St. 

1434 Am Eteinweg ift eine Wohnung von 
4 Zimmern ganz oder getheilt an eine Feine 
Familie zu vermiethen, 

485 Seine Gallusgaſſe 5 iſt ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen. 

485 Gine Wohnung zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; Kloftergaffe 63. 

485 In Bockenheim, fhöne Ausfiht 17, iſt 
ber 1. Stof zu vermiethen, 4 Zimmer, 2 
Manfarben, Kühe, Waſchlüͤche, Keller x.; beim 
Haufe befindet fih ein fehöner %/, Morgen gr. 
Garten, in bemfelben ein Babhäuschen. Preis 


fl. 

484 Eine Wohnung von 4 Zimmern ift an 
ftille Leute zu vermiethen; Hinter ber ſchönen 
Ausfiht 12, 

484 Gin möblirte® Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen, pr. Monat 6 fl; 
Meifengafje 18. 

1433 Für 200. fl. ift eine Wohnung, be 
ſtehend aus 4 Zimmern, zu vermiethen; zu ers 
fragen Fahrgaſſe 102. 

485 Gin Stübchen an einen Herrn zu ver⸗ 
miethen ; GStiftftraße 20, 2r Stock. 

483 Altgafje 25 neu, im Hinterhaufe rechts 
im 2. Ay * eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern neb ehör zu vermiethen; zu erfragen 
—* den; 8 


il Un üinen ſoliden 
— a 


483 But möblierte Aintmer an ſolide Herren 
Eh h —32 gleich zu beziehen; Broͤnner⸗ 
* 

483- In dem a Haufe, — 
Friedbergergaffe 48, — verſchiedene Wohnungen 
von 8 Küche, 2 Manfarden, 1 
Keller, abgeſchl. 143 * tar Preiſe von 

200-240 iethen; zu erfragen 
484 Alerheitigengaffe 6 eine freundliche 


Voehnung mit Baseinrihtung, 2 Zimmer nebft 
Zubehör auf 1. Auguft an ftille Beute. 


483. Bu vermieihen 2 möbl, 
er Tee Herrn. 5*2*88 34a, 

t 

1. Ein möbl. Aimmer an einen ober 2° 
— zu vermiethen; Fahrgafie 124, am dinden 


— 1 Parterrezimmer an 1 anſtaͤndigen 
Herrn ober Dame ; Breitegafle 7. ) 
481. Gin unmößl. freundliches Zimmer; 


Graben 37, ir Stod. 

483. Gin fhön möbl. Zimmer ift Xönges» 
gafſe 32, 2. Etage Links zu vermiethen. 

1431. Möbl. Zimmer find zu vermietben; 
Garküchenplatz 4. 

482. Geſchaſtslocale zu vermiethen; Neue⸗ 


484 Eine freundſiche Wohnung mit 3 Zim⸗ kräme 10. 


men, Küche und Yubehör, welche befonbers 
wegen hubſcher Ausfist und reiner Quft zu 
tmpfehlen find, find billigft zu vermiethen und 
= ſogleich bezogen werben; Sanbweg 36, 


im: Sinterhauß. 

416-8 ober Hirfchgraben 14, im 3. Gtod, 
it eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Danfarben, Keller ac. mit ober ohne Möbel 
ju verm 

485 Gin möblirtes Zimmer an 1 auf 2 
ee. —** vermiethen; Allerheiligengaſſe 82, 


“in N 15, Wohnung 1. Stod, 
in 7 Fimmern, Manfarben x. Nih. 


im Haus felbft, gleicher Erbe. 
484. Gin mit Zimmer zu bermiethen; 
.. ——— mit auch ohne Gabinet moͤbl. 
ie > gergafle 5 — 7. 
n möbl. immer an einen Herm zu 
vermiethen ; AL Eſchenheimergaſſe 10. 
483. Ein gut möbl, Zimmer nebft Garten; 


Upemer 1, Pfingftweide. 
en ri 483. Gin Gewölbe zu vermiethen ; Bodgaffe 


484. 1 Zimmer ift an zwei Herren zu vers 
miehen; Bodgofje 4. 

488. Zeil 45 ein Zimmer ohne Möbel; 2r 
Stod zu erfragen. 
434, Gin ſchoͤn moͤbl. —— iſt zu ver⸗ 
miethen. K e 1, im ii 

483, ‚in möbl, Zimmer 5 — 
sg 22. 

Bu vermieihen ein unmößl. Zimmer ; 

—— 25, 2r Et. 


482. — 47 ein gut möbl. Zimmer. 
Näheres Ir Etod. 

482. Gin ordentlicher Arbeiter kann Schlaf⸗ 
eig haben; gr. Briebbergerftraße 12, im Las 
ben. 


1429. Gine neu hergerichte Wohnung. im 
3. Stod. Töngesgaffe 22, Näheres im 1. St. 

482. Zwei fchön mösl, Zimmer mit ober . 
ohne Koſt; Kru gaſſe 9. 

482. —S— 7, Parterre, find 2. 
ſchoͤne möbl. Zimmer an einen ſoliden Herren 
zu vermiethen. 

481 Mehrere neu hergerichtete Wohnungen. 
Gräneburgweg 35. R 
481. Gine elegante Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern, 2 Manfarden, Holjpich und Keller, 
Gas · und Weſſerleilung nebſt Gartenvergnligen. . 

Grünerweg 21, nächft der Pfingftweibe. 

484 Gine neuhergerichtete Mohnung von 4 
ineinanbergehenden Zimmern, Gabinet, Küche 
mit Wafferleitung, Gas und allem Zubehör, 
u an fiille Leute zu vermiethen; Seilerſtraße 

o. 29. 

484. Gin Zimmer und Gabinet mit ober 
ohne Möbel. „Hinter der ſchönen Ausfiht 14, 


8: Stock. 
484. Gin Herr kann Antheil an Bett bes 
fommen. Gteingaffe 14. 


484. Gine Wohnung von circa 3—4 Zims 
mern mit einem Geſchaͤflsraum, wenn auch tm 
geräumigen Hof gelegen, wirb pr. Auguft vder 
September zu miethen gefucht. Abrefle 46 
abzugeben bei ber Expedition. 

484. Borngafle 22 ein möbl. Zimmer & * 5 
80 fr, zu wermiethen. 


485, Eine heizbare Manſarde mit anſtoßender 
Kammer nebſt Holzraum iſt an eine einzelne 
Perfon zu vermiethen. Borngaſſe 9. 

483. Ein ſolides Mäbchen kann Antheil on 
a. Zimmer haben ; Vogelgefanggaffe 7, 

483. Schönfte Lage ber Pfingſtweide ift eine 


—— von 3 heizbaren Zimmern und allem 21 


ubehör nebſt Gartenvergnügen auf das ganze 
zu vermiethen. Naͤheres Fahrgaſſe 35, 
im Cigarrenladen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
471. Ein —— Bapfjunge wird geſucht; 
Benderaaſſe 26 
14307 Ein Mädchen, welches die Haus⸗ 
arbeit grundlich verfteht und bürgerlich 
kochen kann, mit guten Beugniffen verfehen 
if, wird ie auten Lohn zu miethen ge 
Pi Bleichſtraße 8, Parterre, 

428. Eine gute Köchin, welche fi für 
an Reftauration eignet, wird geſucht; zu 
erfr. Expedition 

418. -  Bapflunge wird geſucht; Vil⸗ 


beler aſſe 3 
48 Pre Midchen, welches nähen kann, 
ch ber Hausarbeit unterziebt, wuͤnſcht 


fi 
Stelle als Hausmabdchen; Stiftſtraße 33 
us O Enftin 


4 1. Es wird eine Köchin geſucht, bie 
—8 der Hausarbeit —— und Autes 
b erhält; Graben 4, 2r S 

415 Gine Köchin, welche ei ärgerlich 
kochen kann und ſich ber Hausarbeit unters 
sieht, wirb u. guten Lohn geſucht; Woll⸗ 
graben 15, IrStod, Mittags von 3-6 Uhr. 
481 Ein’ Zapfjunge wird gefucht; Juden⸗ 
markt 23. 


481 Gin Zimmermäbdhen in ein Hotel 
nen eine bürgerliche Köchin fucht Stelle 
uch Frau Roth, Ed der Breitegaffe 1. 

481 Hausburſche geſucht in einer klei⸗ 
neren Etabt am Rhein. Räb, Kriebberger 
Sandftraße 6, Varterre. 

484 Gin Mäbdhen auf 8 Tage zur Aus⸗ 
. Hülfe gelucht; Katharinenpforte 2, Ir Stod. 

484 Gin folives fleißiges Mättsen, welches 
zu - Arbeit willig iſt, wirb gefucht; Neu⸗ 


ta reinliches Kinbermäbchen wirb ges 
en Belnhäuferfiraße 48, Ir Siock in Borns 


1433 Gine gefehte Perſon, melde 
kann und bie Hausarbeit verfteht, wirb gegem 
guten Lohn in eine ftille Hausbaltung g ucht; 
zu erftagen Schnurgaſſe 44, 2r Stod. 

482 Eine gut empfohlene Köchin, bie fi, 
auch etwaß Hausarbeit unterzieft, wirb gegen 
e.. Lohn gefuchtz neue Mainzerſtraße 6, 


482 Gin Hausmäbchen wird geſucht; — 
ſtraße 13, 2r Stod. 

482 8 wirb ein ftarter Zapffunge geſucht; 
Markt 34. 

482 Solide Mädchen, welche —— kochen 
können, ſuchen Stellen. G. M. Sauer, 
Kalbächergaffe b. 

1434 Es wirb ein ſolides Maͤchen gefucht, 
welches bürgerlich fochen fan unb bie Haus« 
arbeit — verfieht; gr. Bocenheimer⸗ 

3 


— 1434 Gin ſolides Mädchen, das gut bürger⸗ 
lich tot, die Hausarbeit gründlich verſteht, 
wird alb Mätchen allein gegen —— Lohn ge» 
fucht; Unterlinbau 6. 

484 Große Gfchenheimergaffe 54 werben einige 
Kutfher und Noßwärter angenommen. : 

484 Gin Mädchen, welches bü:gerlich kochen 
fann, die Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
= —— allein geſucht; Fahrgaſſe 78, 2er 

tod. 

484 Gin Mäbchen, welches bürgerlich kochen 
fan, ſucht Dienft al8 Hausmäbchen ober Mäbe 
hen allein; zu erfragen Altgaſſe 38, Ir Et. 

485 Mädchen finden Stellen; Brei fie, 
GE der Allerheiligengaffe, bei Frau oh" 

485 Gin Mäbchen, welches aus arbeiten 
acht, zus Schlafftelle erhalten; Mausgaſſe 25, 


Er Ein reinliche® Mädchen 8 — 
dienſt; Sedbaͤchergaſſe 5, gleicher Erd 

485 Ein Maͤdchen, welche Pieider machen 
kann und im Weiheugnahen und allen Hands 
arbeiten fehr gut geübt ift, fucht eine Stelle im 
ein Ladengeſchaͤft; Eſchenheimer Landſtraße 7. 

485 Gin anftänbige8 Frauenzimmer, weldgeß 
fowoßl der Kühe als ber Haushaltung vor» 
ftehen kann umb gute Gmpfehlungen zur Geite 
ftehen, ſucht baldigſt eine Stelle ais Haus⸗ 
haͤlterin. Zu erfragen auf ber Expedition. 

483 Gin ſolides Mädchen, das bie 
arbeit gründlich verſteht, wirb gefuchtz 
berger Landſtraße 15. 





u Zur! 


6, Beilage, Sranff. Intell,»Blatt A2 157, Sonntag 5. Juli 1863. 
——O „ln ——— —— ————— — — — 


Bekanntmachungen. 





Zoologiſcher Garten. 


Montag den 6. Juli 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
bei günftiger Witterung: 


_Concert von der Harmonic-Capelle. 


Schwagerſcher Selfenkeller. 


Heute Sonntag ben 5. Yult: 


Grosses Concert, 
—— vom Muſik-Corps des k. pr. 4. rhein. InfantReg. Ro. er 3, UBr, 
Friedr. Ströhlein. 


— Harmonie-Saal. 
Heute, Sonntag drn 5, Quli: 


Grosse Tanzbelustigung.‘; u 


= Gattinger’s Salon. 
us _1105. Heute e Sonntag große Tanzbelnftigung. Anfang 4 Uhr. 4 Uhr. 


"Felfenkellerfam Mühlberg, 


eile Sonntag den 5. Juli: CONCERT. Anſang 4 Uhr. 


Handwerker-Berein 


Moning den 6. Juli 1863, Abends 
9, ‚Uhr, im Augsburger Hof. 
Der Vorstand. 
— Offerten von Bibliotheten und werthuollen einzelnen Büchern 
(Rupfertwerfen u. Ben? erbittet die Buch⸗ und Antiquariatshandlung von 
St, Goar, Rossmarkt 6, au ter Hauptwache. 


PN. henard’s Copir-Tinte. 
Er ni, befindet ſich bie Mä de Meberlape be vAome SEHR NR WEGE EAaiR 
E Rachm BHachmaun»Gichihaar, Weihadlergaſſe 25 














orngoecs-Anzeige 
Verwandten, Freunten und Bekannten widnen "wir Ratt ask Meldung 
die ſchmerzliche Anzeige, bo ale unfer nn Kind 


udwig 
heute nach langem und (ößeh Facbde in chen 9. Lebensjahre fanft eutſchlafen 
ft, und bitten um ftille Theilnahme. 
Die trauernden Eltern: 


Garl Friedrich Güettler und Johanna Güettler, geb. Horiz. 
Franffurt a. M., den 4. Juli 1863. 
Die Veerbiaung findet ftaft: Montag ben 6. Juli, Morgens 8 Uhr, dom 
Sterbehauſe, B —— 16. 


um. 


V are s-Anzeige. 


Statt befonderer Anzeige machen wir Verwandten, Sreunben und Bekannten 
d’e traurise Minheilung, daß es dem Allmächti .. gefallen Hat, unferen innigft ges 


lebten Gatten, Bater, Bruter, Echwager und Echwiegerfohn 
Jean Beifflermann 
nad längerem Leiden in ein befferes Jenferts abzurvfen und bitten um fille 
nahme. Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Veerbioung findet flatt: Montag den 6. Jull, Morgens 9 Uhr, vom Sterbe⸗ 
bauſe Schnurg'eſſe 46. 


484 Une dem iselle frongaise bien recomwandée et qui connait parfaitement bien 
les ouvrages à P’uiguille derire se placer dans uno bonne famille de cette ville comme 
gouvernante pour de jeunes demoiselles ou auprös d’une famille pour voyager; g’adresser 
ö l'expelition. 


"greie Eonfultation und > Behandlung chirurgifeber Kranke, 
Löhergasse 62. 


Sprechſtunde: Täglich 11—12 Uhr. Dr. med. Louis Jung. 
Tannus-Eilenbahn. 


1434 Bon beute in werten an unferer Schaltercaſſe au Frankfurt für bie Route 
fiber Rut ekheim, Lahnſtein und Göln oder Rüdesheim-Bingerbrück und -Göln direfte 
Merf. Billeıs nad Brüffel, Antwerpen, Oſtende, Caleis, London (via Oſtende ober Galaie) 
und Yı id ausgegeben, welche eine @ültgkeitsdauervon 30 Tagen, und unter Rulchung 
ron 5) Kid. G:päde Freigewicht aum gleichzeitigen, Foftenfreien Beſuch von giessiben 
und aum Aufenthalt an ben har ptfälichften Bw fchenplägen berechtigen. 

Frankfurt a. M., 5. Jult Sms Auft dB i 

m Auftrag das VBerwaltungsratbes; 
Dir Director Wernher. be⸗ 
ER SE Eee EEE 

4-0. -Gwe Lubung Kellerplatten ift billig zu verfaufen in ber Nähe der engl. 
Gasjabrit am Chermaintbor bei Sch ffmann Seller von Miltenbera. 

RE: Eine freundliche Parterre Wohnung, 3 Zimmer, 1 hetzb. Wane 
farte, 3 Kammern, Küche, Keller ꝛc. ift mit Gartei,vergufigen und Aus⸗ 
8 Auf Die Promenade für li 200 au vermiethen; Bleichſtraße 28, 





a 


7 Bl 1 


x 


Spitzen-Mantillen 


uud Chäles erhielt eine große Partie in Eommifflon und verkaufe zu 
ganz ungewöhnlich niedrigen Nettopreifen. 1434 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenftrafe Mo 2 (Malafofj). _ 


eachtungswerth! 


Dotaler Ausverkauf wegen ge des Gefchäfts folgender 


noch Horräthigen Waaren: 


er, Mm ul 


Cröpe in allen Farben, Tu 


Den Re latt und fa — Spitzen. Blonden, RBar- 
E ben, mehlei f 1 pP B, 


wäarz nd farbin- 
eıfe zu ** Deittel der Cinfaufspreife. 
Schwarze seidene Halstücher, 
P 6/; breit, pr.. Stück 36 fr. 


_D. Eichelnann, $ichtrauenftraße 64. 


- Bei ber günftigen Witterung während der Wohe blieb es im Getreide⸗ 
flaü und ohne Umfoß, nur das Nothwendigite fauft ber Lokalbedarſ. 
fl. 18, Korn fl.:9, Gerſte fl. 8. 35—40, Hafer fl. 


* 





‚3. Jull. 





11, Wicken fl. 7 


Leu 
e * verſchiedener — 
Ein kleines Gartenhaus zum Alleinbe⸗ 


wird zu Br. — Bu erfragen 
noch —* Rumfaß wird geſucht; 
4. 


) * Schlafſtelle — 2 ſolide Maͤdchen 
bergerſtraße 4 













* in en. welches aus ar⸗ 
ſucht bis 1. Auguft ein —— 
er ohne Möbel; h. d. Lämmchen 4, 


‚Bon einer Familie ohne Kinder w'rb 
wefttigen Theile ber Siadt eine noble 
er Rn eırca 5 Bimmern, woemoͤglich 
'pr. Dächer’ er miethen * 
Ofericn mit Preis unter D. F, an bie Ggp. 


Rue —— 


BHutstoffe, Fransen 


Wir nollren: 
4.5, Müböt matt, effekt. 


—8R* raffinittes fl. 30'/, ohne Faß, pr. Oltbr. fl. 251,3] 3 mit Kap, Pe 
— Ba fr in Robifaat u. * nichts geſchehen, Vohnen (m. 53 Erbſen 





475 Gin  Gefchäftslofal, für ir eine — 
tion geeignet, wird baldigſt in Sachſen 
zu mieihen geſucht. Preis fl. 150—200. 
erfragen Färberftra’e 75. 

451 Kin unmöbl. Zistner wird gefucht; 
Breitegafl e 33, Barterre. i 


Befanntmochung: en. 
1859: Wein die Maas 48 fr., zapft 
Georg TTheobald, 
ar. Rittergoſſe 56, in Sachſenhauſen. 
453. Sehr gutes Sauerfraut Mr übs 
gugeben, Bapagaigafe 8. 
85 -Röchinnen, Mädchen 'alin m, 
Kindermädchen werden fogleich ' 
gut placirt bei W. Sofmann, Tier 
riſch egafſe 6. 





Niederlage on 5 
ae ige a fl. 8 pr. Tonne 


feuerficherem Dachfil zu 10 fl. pr. Rolle 
von X enaliſch, 

= Dachpappen in Rollen, zu 
21/5 kr. pr. Ffurter 


— in vorzüiglichen prima Dualitäten; 


hr e, billig bei 


Adywarz mit Lilablumen, verloren. 
ge ho 


Partieen oder an Mieberverkäufer Ra⸗ 


"Phil. Phil. Forster, Saalgaffe 36. 
Defier Weinef ——— pr. Maas 12 kr., 


pr. Ohm Sig, de “ £ 
1432 





ch, 
432° | Ullerheiligengafje 26 26. 
Gule Eigarren, 


Georg Schepeler. 
6 Ein Mädchen, welches im Kleider: 
machen wie in Tavezierarbeit bewandert ift, 
hat noch Tage frei; Friedberaergaſſe 62. 
482° Donnerstag gegen Abend wurde 
von der Ballusgaffe ber die Zeil bis zur 
Schäfergaſſe ein kleines PVädhen Zeug, 
Yan 
Icheß gegen Belohnurg Schaͤfergafſe 
No. 7 im Hinterhaus, Ir Stod, gefälligft 


abzugeben. 


‚ak em detail, 


485 Feines eines Worfhufmehl en gr en gros 

4 ‚gl Sor nn &agp, 

zaupen, Suppennudeln, Zuvpens 
— Eiergemüsnudeln errfieblt 
Günther, Markt 6. 


— — wur und Speljenfpreu 


Gün ünther, Mankt 6. 


se Eine —— mypfiebit ſich in pünfte 
Befetn; a Beforgung der Waſche und Auss 
ern; am Schlachthaus 2, 2r Stock. 


gr Nah ma ſchinen 


zygdendi Blieberfeit, pr. Zlaiche 18 fr. 


1 


Kuchhoſſtraße 12. 
aa — Kinderſchuh ——— 8 
—S verloren; gegen nung abzuge⸗ 
ben ſchone Ausſicht 8. 


134 {B8$r Bein, pr. Flaſche 24, 86 
und 48 Er. ohne Glas, empfiehlt in "Bots 


züglicher Güte 
Adolph Krnst, 
Schnurgaſſe 65. u 

Der Pfandſchein No. 38650 wurde vers 
loren; vo vor Ankauf wird gewarnt, 

433. Ein braves "Mädchen kann gegen 
etwas Hausarbeit Schlaiftelle und Früh—⸗ 
füd bekommen; Kaͤlbergaſſe 1, im 1. Stod. 
6434, Berlaufen bat ſich ein junger Pins 
{her von brauner Farbe und auf dem linken 
Hinterbein hinkend; der Wiederbringer er» 
haͤlt eine Belohnung ; große Eſchenheimer⸗ 
ſtraße 44, t 44, im 2, tod. 

27, Fromtfurter Cotterieloo® No. 11814 
find "abhanden . — vor deſſen Up 
kauf gewarnt w 

"Porter, estra double brown Stout 
von Barkley, Perkıns & Cie. London und 
BRestsch Palo Ale be 

Adolf Schröder, gr. GEſchenheimerſtr. 45. 4. 


1854r Sohannisbeerenwein, 
pr. Slatche fl. 1. '2, emrfichlt 
J. Kunck, Allerbeiligengoffe 26. 


Feine Schinken, . 
pr. Pfd. tr. bei 
J. M. Schreiber, 
1433 Eſchenheimerſtraße 30. 2 


Neue Häringe, neue Göttinger m, 
Gothaer Würſte, Roqnefort:, Cheſter⸗ 

und füße Schweizerfäfe. 

Feinſtes neues Olivenöl u. Salatöl, 
1434 @. Sarltorioe. 


— EEE 577 TORE 

Meue Häringe, Göttinger Würfte'n, 

weilphäl. Schinken, Heine audgebeinte 
Schinken, friſche Taftige Shwelzertäle, 
holl. M ufäfe und Limburger Rabmeäfe, 

friſche nr und Kochbutter 2c. bei 
MM. Neuumus, Gallusſtraße 


Nene Häriuge 


zu billigerem Preife bei 


N.L. Jüger, — 


J 


7 


E. 


7, Beilage, Grant. Sttelt.-Bfatt „2 157, Sottttag 5. Anlt 1868; 
—* — — 
Bekanntmachungen. | 


Frankfurter Kunftverein, 
Neu ausgeftellte Kunſtwerke. 

Ph. Möth in Düffeldorf: Landſchaf · — E. S. Eot in Diffeldorf: die alle 
Spinnerin; — Bodom ın Düffeldorf: Landſchaft — €. Gauff in Frankfurt a; D.: 
Bartie bei Allerheitigen im Schwarzwald. — MR, ten Hate ın Amfterbam: fpielen 
Rinder am Strande. — Huber in Wien: Kübe auf der Weite. — ©, Et in 
Waris; der enfte Verbruß. — Derfelbe: der Schlaf. — Derielde: das Grwadien. 
Fauvelet in Barıs: Genrebilb. ; 


Heu ausgeftelite Gegenttände 
im Stadel’fchen Runftinftitut. 
Delgemälde: Portrait von ©. How. 

Ferner aus den Eammlungen des Zuftituts: 
Gpuachegemalde von Anton Have, 532 
Worms, den 3. Jul. Wir notiten biuie: MWaizen, pjäld fl. 18, —%/,, Moggen pf 
fl. Gerfte, pfälz. fl. 8%, pr. 100 Kito., Hafer fi. 4'/y0, pr. 60 Kilo., Boh 

fe 9, pr 100 Kilo, Waizenmehl in der Partie fl. 11'/,, Mai envorſchuß Nr O 
15 —"/z, Stettiner Noggenvorſchhuß Nr. O fl. 11'/,, dio. Nr. 1 fl. 10%/,, pr. 70 Kilo, 
öl chme Hab fl. 29745, Geindt oßne Fap fl. 27, Moßnöl ohne Zah R Mid —54 
50 Kılo., Nepstuhen fl. 65—76 pr. Mille, Brauntwein fl. 24—'/, pr, 160 Lit. 50%, Til. 
Londen, 3: Zult. Fruchtmarlt. In Waizen war ftille® Gefchäft; Getreide pr. Fruͤhjahr 
langſam. Wetter: ſchön. 
Amfterdam, 3. Juli, Walzen lebhafter. Roggen loco 3 fl., pr. Juli 2 fl, und pt. 
Ddsber 1 fl; niebrigers Rops pr. Herbſt 73. Nüböl pr. Herbft 41!/,. 
Berlin, 3. Juli. Rongen pr. Juli 48%/,, pr. Herbft 49'/,. Oel Ioco 15—, pr. Herbft 
13%, Epiritus pr. Juli 16—, pr. Herbit 16°/,,- 
> Sambaurg, 3. Juli. In Waizen loco war einiges Gefchäft, ab auswärts flau. In Roge 
sen Icco nur Gonfumgeichäft, ab der Djtfee matt, ab Danzig pr. Herbft zu 77 angeboten. 
Kö, 3. Jull Waigen fefter, pr. Juli 7 P. 649/55 ©., pr. November Ts 
u. ©. Ho P. Roggen höher, pr. Movember NE be u. ©. 9 B. Rasch 
t pr. Ditober 14/0 Nag bir. B. u. G Frftr. Holsztg) 
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Theater-Anzeige 

_ Sonntag den-5.-Jult: Gaftdarftellung ber Fr änlein Kathi Larner und eines Theils 

bes Ballet» Peifonats des Hamburger Etadtihentere. Gifela, oder: Die Willy’s. Roman⸗ 

tiides Feen-Wallet in 2 Aufztioen, von Goraly. Wufif von Adam. Vorher zum 

erften Male: Das Schwert des Damokles. Schwank in IN von ©. zu Buttlik. 
Abonnement:Borftellung No. 184. 

Mörtag den 6 Juli: Boftdarftelung der Fräulein Kathi Lanner. Die Marke: 
tenderin und der Poftillon. SKomiiches Ballet in 1 Akt von Et. on. Mufik 
von Pugnt — Borber: Wenn Frauen weinen, Luftipiel in 1Aft, nach tem Kranz 

won v. Winterfelv. — Hterauf zus erften Male wiederholt: Eine ver: 
\ —R— mit Geſang in 1 Akt von Anton Langer und Emil 
Pehl. Muſik von A, Contadi. Außer Abonnement. 
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ntelligenz-Blatt 
der freien: Stadt Frankfurt, ⸗ 


verbunden niit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 













(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





MR 158, Dienstag ben 7. Juli 1863, 


Anementspreis fürs Halbe Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags. 
 Einrhdungsgebühren: 6 fr. Kr die ganze, 3 Er. für bie Mehl Beile. 


eberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

Brankfurt, 7. Zul (Zur fhleswigsholfteinifhen Krage) Den gegen‘ 

and der ſchleswig-holſteiniſchen Krane faßt ber Vortrag ber ver« 

kannte ber Hohen Bundesverfammlung auf Grund der dip'omatijchen Ver 

gen wit Dänemark in einigen furzen Sägen zufammen, und ſucht dann in einer 

fen, daß, da auf dem Wege ber Verhandlungen nichts 

u ‚ „nunmehr der deutjche Bund Handeln müfje, um feine Rechte, feine 

und feine Autorität zu wahren.“ Gobann werden bie beiden Anträge von Ol⸗ 

denburg und Hannover in Eiwaͤgung gezogen. Hierüber fagt der Vortrag: „Die vers 

Ausicüffe haben nicht verkannt, daß das Betreten des erften (von Oldenburg 

es (nãamlich den alten, durch ben Friedensvertrag von 1850 gewahr- 

ten Rechtszuſtand zur nblage ber ferneren Schritte gegen Dänemarf zu nehmen) 

an fi volllommen gerechifertigt und zuläffig fein würde. Allein fie find doch zu ber 

Anſicht gelangt, daß ed zur Beit wenigftens noch räthlich fei, an der unbeftreitbaren 

und ihrer U ugung auch dem JInhalt nach Maren und beflimmten Baſis feft- 

welche —* —— air en von 1851 und Pe gelent we; His: 

gehen e Aus e allerdings von dem Gebanfen aus, daß die Durch— 

führung der nr von 1851/52 In ihrem ganzen Umfang, alfo nichr bloß bes 

‚ber olſtein und Lauenburg, fondern auch brafiıglich Schleswigs, 

Biel und die Aufgabe fei.” Die formelle Behandlung ber Sache anlangend, werden 

Geſichtspuntie aufgeftellt: „Wenn demnach die Ausſchüſſe vorjchlagen, daß bie 

Bunbesverfamnilüng fortan ihre Rechte bezüglich Holftetn-Lauenburgs und Schles— 

—— — und ımgetrennt geltend made, fo verfennen fie keineswegs, daß in ber 
amd Begrln 














dung diefer Mechte eine wichtige Verſchiedenheit beftebt. Die Rechte 
alich Holfteins und Lauenburgs find bunbesredhtlidher Natur, 
Nejenigen Bezfigttch Schieswigs dagegen, foweit fie nicht bie zu den holfteinifchen Ver— 
Mungsredten zu zaͤhlenden, mit Schleswig gemeinjhaftlihen Juſtitutionen betrefien, 
einen internätionalen Charakter. Dieje Verſchiedenheit würde ihre praktiſche 


u dann zeigen, wenn es nothwendig werben follte, baf der Bund feine 
——ſ Aechte thatſächlich ſchutze, indem bezuglich Schleswigs nicht das 





er, _ ne 


verfolgen, und bie, Mittel und Wege bie n Fo inet 

drbni — zu beraſhen ud zu befchließen.* Nacken nd en 3 ch 

wigs bie Rechtsgrundlagen für bie an Dänemark zu ſtellenden Forderungen recapitulirt, 
faßt er bie letzteren in Folgende Säge zufammen; 9 9— das Herzogihum Schleswig 
wicht in das Königreig Dänemark incorporirt, und baß fein die ncorporation bes 
zweckender Schritt vorgenommen werben fol; b) daß beim Herzogthum eine TetbAfändige 
und gleichberechtigte Stellung mit den übrigen Beftandibeilen der Monarchie gegeben 
werde; 0) daß ber bänifchen und beutfchen Nationalität im Herzogthum völlig gleiche 
Berechtigung und Fräftiger Schuh verfäafft und gefigert werde; d) baß biejenigen 
Bande zwiihen Holftein und Schleswig fortbeftehen, die entiseder in den für die beiden 
Landestheile gemeinfam gewordenen Inſtiluten nicht flaatsrechtlicher Natur begründet 
find (der Gibercanal, die Irrenanſtalt in Schleswig, die Strafanftalt in an Bde 
Benſihung und‘ Erbaltung der Kieler Uniderfitkt) oder auf privatrechtli efafımen 
Berhältniffen gewiffer Glaffen beruhen (ein nicht politifcher nexus.socialis-ber 

fhen und Holfteinifhen Ritterſchaft).“ Die Betrachtungen ber Lage Scledwigs ſch 

ber Bericht mit folgenden Worten: „Es bebarf bier feines wiederholten weile, 
daß ben beiden erflen Verpflichtungen von Seiten ber löniglich daniſchen a 


er an ER ESTRER 


nicht blos nicht genfigt, fondern direct zumibergehanbelt worden if. Aber auch In, Bes 
jug auf bie Beiben Lepten ünfke verBält e& fid) nicht mider&; bie Weeintrhähfiguitg 
deutſchen Nationalität ” eswig iſt a ſo yoreriich. nie je Hemmniffe der garans 
tirten Bemeinichaftsverhäfthlffe mit Holflein. Die Ausihüfe alauben jedoch hiera 
deshalb zur Zeit nicht mäher eingehen zu ſollen, weil fie von der Anſicht ansgehen, da 
bie Befeitigung ber Beſchwerden in biefen Punkten fi von felbft, aber auch nur dang 
ergeben wird, wenn bie Verfafſung Schleswigs ben beiden erften Anforberungen gemäß 
geregelt fein wird.“ ? 


Betfanntmadungen, 


Aecht ostindische Foulards, * 
Tssuores und China-Silk (Rohseide) zu Damenfleidern, 
Cröpe de Chine-Shawls, glatt und geftict, 

empfiehlt zu billigen Preifen : 


1417 Martin Becker, Bleidenstrasse 5. 
= — Eichenholz- Berfteinerung. De 


Dienstag den 7. Juli, Ratmittass a übe, wies auf fretwin 
Ä eine Partie Eichenbolz, 


beitehend in 3“, 2" und 11/,” bidem beft ausgetrocknetem Holz, in Looſe ein etheilt, 
im „Holzhof hinter dem Rieſen gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben Meifbietene 
den verfieigert, C Belfchner, Ausrufer 


— 2 Of )Ö werben ohne Vermittlung al eriter In 5. Offers 
8 1 J ten —ã— beſorgt hie —— seine 


1425, Ordentliche Jungen können die Druderei. erlernen. te an 
Suat, Töngesgaffe 12. 


k 


IH — 


sr se u Be 
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Mittwoch den 8. Juli, Feeza e eraet 
‚eine Kifte Leinenwaaren, 


alle) e und halbe Stüde */, Bielefelder Leinen, 
‘5 € */, ſchwere Herrnduterleinen, 
ER Hausmacherleinen, 
2 Dip. weiß. Tafı entücher, 
20 ſchwere Gebilphandtücher, 
ſammtlich in Neinfeinen, wofür — wirb, 


in dem Bergantungsyimmer gegen baare Bezahlung u 4 —* rg 


„„ Berfleigerungg-Aneige 


Kult Nabmittags 2 Uhr, werben auf frei« 
Buftande befindliche ben ‚8 f Ju I, williges Anſtehen nachverzeichnete in gutem 
v ien, als: 


ir — and 6 Polſterſtühle in Mahagoni, 5 große Spiegel, 
4 Seil, 6 Rohrſtühle, 12 Polfterfünle in Nußbaumbolz, 1 Spiel- 
und 8 runde Tiſche, 1 Glas- und 1 nufbaumener Kleiderfchranf 
Cantigue), 1 Büffet, 4 Kleiverfchränfe, 1 Küchenfchranf, 1 Spei⸗ 
fetifch und 1 Anricte in EN, 4 Better, 2 nufbanmene 
und (2 tantiene: Beitftellen 


Beh Behaufung, —— 7 — gegen baare Bezahlung oͤffentlich am den 


"Dienstag: den 7. Juli, V BE TREE U MR von 8 bias: 
ai ni — achmittags vo ae 
C. Belichner, Ausrufer. 


eigernng eines Gartens in der 
arfung am Kettenhofweg. 
den 8. uli Nachmittags A Uhr, ſoll in Gemaͤß⸗ 

beit ſtadtgerichtlichen BergünftigungsDefret# 


4 Mai zum Nachlaß des He Bürgers und Sthreinermeifterd Herrn Joh. 
5 Keller gehörige, in ber Frankfurter Gemarkung am Weg nach 
X Era Mo. 3aVl (neu No. 22) nebit Wohn- 
je a r 1 Meorgen, 11 Nuthen, 58 Schube baltend, 
Btolle, jeibfb, öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 


igerungstermine kann dieſe Liegenfchaft tänlich angefehen werben, 
C. Belſchner, Ausrufer, 







Verſteigerungs Anzeige 3 
Donnerstag det 9. Auli, 


1. e, die zum Nachlaß der Witwe Frau Franziska Kleeblatt, geb. Cron 
ve rigen Mobilien, Fi 1 go. — Brode, 1 — # Baar bet 6, 
Sopha, Stühle, 3 Gommoden, 1 Gaunig, 1 alabaft. Uhr, 2 W 


andbubren, 1 
fifte, 2 Schränte,: 1: Mlappentifch, I Rubebeit, 2 Nachttiide, 2 Exiegel, 1 Bettlabe, 
Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan: und @las- 
wert, 16 Schilbereien, 2 Opernguder, 1 eiferner Herd, 1 Ofen ıc. 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 2 Schreibtiiche, 4 Gommoben, 3 Canapee, 4 Seſſel, 3 gr. Spiegel, 2 mahag. und 
2 antike Schränke, 2 Bettlabeit, 4 Pfeilerfchräntchen, 
b } gan 2 Schreibtifche, 1 Tiſch mit Marmor, 4 Pfeilerſchraͤnkchen, 
e) ectetair, 1 Commode, 1 Penbüle, 1 Canapee, 1 Tifdh, 2 Vaſen, 
1 Canapee, 1 Tiſch, 1 Glavier, 3 Stühle, 1 Spiegel, 


1 Ganapee, 1 Bücherſchrank, 1 Tiſch, 1 Schreibtifh, 7 Stühle, 1 Spiegel, o 
R 1 Ganaper, 1 Sefjel, 1 Wanbubr, 
1 Ganaper, + a aa, —“— er; —— — — 
Dergantum e a 
DE a  Berlener, Kalkar 
Beriteigerung eines Banfes zu Sachjen 
baufen an der Varadicsgaffe. 
ı Nachmittags 3 Uhr, wird auf freis 
Monta bin 13. Sul, ea 2 enthätmer bi 
AIG am ber RN — — — * 
Behauſung Lit. N Ro. 230 (neu Ro, A) 
in bem re ſelbſt öffentlich an Den Meiftbietenden verfteigert. 


1428 
Diejelbe befteht aus Wohnhaus, Stallung für 45 Pferbe, großer her. om - 


—2* und Keller und eignet ſich für einen Fabrikanten oder re ern 
dieſe Liegenfchaft bis zum Verfteigerungstermine täglicdy angefehen werben. 
6. Belfchner, Ausrufer. 


5 Berfteigerungd: Anzeige: 
Freitag den 10. und Montag den 13. Su, 


Vor: und Nachmittags werden auf Freiwilliges Anſtehen nachverzeichnete 
fände, als: 1 Ganapee, 6 Stühle, 6 mahag. Stuhgeſtelle, 5 nußb. Kleiberfchtäfe mit 
@latthüren, 2 Commoden, 4 Etachöre, 20 lad. Wachstuchtiſche, 14 Wafchtifche, 16 Waſ 
tiſchſchraͤnke 16 Bücherfchränte für Knaben, 2 engl. nußb. Bettladen, 26 div, & ion 
5 Gartentifche für Kinder, 8 div. Schränke, 1 Fabrſeſſel, 3 Kranfenwagen, 8 Puppencom⸗ 
55* 4 ten 10 Schügenfahnen, 5 Toilettefptegel,; 1 alter Ofen, : 20 voll⸗ 
fländige Velten, 10 Rokhaarmatragen, Borjellan und Giaswert 1 in dem Bergantungs« 
zimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an bear Meiſtbietenden vetftelgett. 
Belfchner, U 





* 





Blasiwanren werben g 


A. 


Im #54. 





—— Sr 2 158, Dienstag 7. Juli 1863. 





Für Ansätenern 
4 * — € iſt mein Lager in 


inf Porzellan-, Holzschnitzerel- 
& ein 
— ve und Halte ich dasſelbe unter Buficherung Billigfter Preife beftens 
Georg Farnbacher, giosse Gallusgasse 5. 


1a Georg Farnbacher, zose Glısisses. 
Bü chene Holzkohlen 


Dur ande 1 m Dügelıt, Löthen' ete., 
—* zu fh mi pr. — a —5* Fer zu Haben bet 


—— . Armbrüster, 
1428 ° w 4 Friedbergerſtraße 16. 


El — — nderung. 
Meine‘ Shrinipfwaaren- u. — — 





„befindet fich nunmehr in meiner Behaufung 
Sehnurgasse No. 
I. ae. — 


Ber — Camıns-Eifenbahn. 


8.9, Tönimt für bie Directe Befdiderung von @üter und ver: 
eh: en nach der herzoglich maffautichen Staatseiſenbohn ein theilweiſe 
es Tranẽportreglenient, Waarenclaffificationg-Verzeihniß und Tarife zur Anwen⸗ 

.. von den Gütererpebitionen der Taunuebahn au 12 Er. pr, Eid bezogen 


welches greiihpeltig bie für den localen Verkehr auf der Taunusbahn 
I enth hält 


„ deu..L.. Zuli, 1863, I 
tag + ‚ des Berwaltungstaths: Der Director Wernher. 


soerkauf wegen Aufgabe des Gefhäfts 
ie. Shirting⸗ Herten» Hemben und Prufteinfäke, weit tnter de Rabrif: 
it ie g.c. Horix, f. oodfirase 10, 


biermit die rapMene Anzeige, daß fi) meine Wohnung vom 1. Juli 
9, 3 befindet 


— Hartmann Theodor Wild, Schreinermeiſter. 
















Bad Nauheim. CafeKröll. 


Täglich Table d’höte um 1 und 5 Uhr. 1371 


1435, Viſiten ⸗Karten werden auf das Schönfte und Billigſte werfertigt Bei 
Joseph Back, Rupferitecher, Mlerheiligenzaffe 40, Straßburger Hof, 


Glace- Handschuhe in allen Farben für Herren und Damen 


von 30 kr. an empflehlt 1424 
U. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


Für Tapezierer und WBagenbauer. 
1497 —— —* der neuen Erndte in friſcher grüner Waare if eingetroffen 


b billi 
ah Heinrich Stein, Zeil a1. _ 


* Geschäfts- Local. 


Huf der großen Efchenheimerfiraße Mo. A, nächft der Zeil, wer: 
den als Laden noch weitere 3 geräumige Parterrezimmer für ein 
Bank: oder anderes Gefchäft neu hergerichtet und vermiethet. 


er Wohnungsgesuch. 

Eine PBarterre : Wohnung: von zwei”möblirten Zimmern 
mit Gartenvergnügen wird ofort zu miethen gefucht; Nah. 
große Eſchenheimergaſſe 39, Parterre rechter Hand. 


— — — — — — — 


Bu Wegen Ränmung des Lagers find ſofort zu verkaufen: 


1434 
80 Rollen ei Dachfilz aus ver Fabrif von D Anderson & 
Son in Belfast (Irland) N: fl. 8. 30 netto comptant pr. Rolle, 781/, 
Frkfrt. Schuh lang und 34 Frkfrt. Zoll breit = 222 Fıffıt, Duadratfchube. 
Jon. Ad. Weber-Rinz , Vbermainstrasse 2. 


me Haus mit Garten zu kaufen geſucht. ug 


1429 Man judht eg nahe vor der Stabt ein folib in Stein. gebautes Wohn, 
haus mit wentaftens 1/, Barten, für eine ober hoͤchſtens zwei Familien einges 
richtet, richtet, zu | faufen; Offerten auf M H durch bie Grpebition d. BI. 


Mm n Sugenheim an der Bergfiraße 


find in angenehmfter‘,Lage vom 15. d, M. an einige Zimmer monatiich zu u 
then; Näheres auf ber er Exreditin. 


Ein Familienwagen (für 12 Verf tfonen) 


für uUnndparthien zu vermiethen: Götheplag 12, —* 
Sattler Wohlfarth. 


A Man Wagen⸗vLactirer wird geſucht; Stiftſtraße 24. 


— 


aa: s Sommisslons-Lnger von Beriels- 
aus Bielefeld ist durch 
neue a ee in Beinen, Taschen- 
rn etc, bestens assortirt und befindet 
em fortwährend hei 
Abraham M. Schiff, 


Schnurgaffe AB. 


Mein Ki Leinenwaaren- uud Hemden-Lager 


befindet sich jetzt in meiner Behausung 
Töngesgasse 9. 


Jacob Börne. 
1425 "a Au: und Verkauf von Staatspapieren, An- 
(öbens-@00 en, Wechſel auf bier und auswärts ſowie zum Une: 
ch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: 

son Eoupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 
bit fich Das Bank: und Wechfelgefchäft von 


UR. Hamyer, im römischen Kaiser. 


Ausverkauf wegen Tofalveränderung. 


Barege von 8 fr. au, 
feste Stoffe ua in. 
Jaconnas 2 
Pigue-Cattun | 15 


BR: Degen: —7 — 109. 


Steinerne Warerleitungs-Röhren, 


befte a von 2”, 21/2”, 3”, 31/,*, 4", 5”, 6*, 7° und 8" Durdmeffer find ſtets 
vorsäthig bei 
Nicolaus Franz, Domplat 8, 
BReisekoffer. 


1435 reichhaltige Lager in Herren und Damenfoffern, Taſchen ıc. halte ich zu 
ben — en Preiſen aufs Beſte empfohien. Ehr. Nebesberger, Sattler, Haſenga fo 
Auch werden Koffer vermiethet und Reparaturen ſchnell und ne a a 


1414, 


ii; 


Ei 


@fchenbei 43 it der 1. 
jfinmern * 1 RR, — rss und li. zu 


Gulpure-Spitzen und Einsatz 
en zu billigen Preifen BKuttmahn & BAu 
ee mdtwörterbuch mit 15000 —— —— nur a 12 12 
1438 * Erras, a, Mittmaingergaf 
1435. Gin geräumiger Laden mit — akung, Gomptotr, : 2 meiner 
und eſne Wohnung von 4 au 5. Zimmern und 


allen 3 rs End 
jammen über getheilt zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 25 in der Conditorei. 


Wohbnungs:-Gefuch. 
484 Elne fl. freundl. Wohnung von 2—3 Zimmern wird vom einer eigenen 
Dante alöbald au -mieiben-geluht. ‚Offerten H P beforgt Die Exvedition. 


1429, ‚Im. einer gebildeten Familie — — unger Mant Ro 
nnd Wohnung erbalten; Buchgafle 3, 3r & Ins r 
1485 Das Kochbuch von "Sühelmine —— — Recepte) iſt gut gebuns 

den zu I fl. 12 Er. u. I fl. zu haben in der Bäger’ihen Buchhandlung, Domplatz. 
me u billigfter und ra r Ausführung von Druckerei⸗Auf⸗ 

trägen Be: Uri ee eb fi en Küchlen gr. Bodenheim e 129. 


38 u der jo beliebten Metacromatypie EI (GErſetz Hin Poren 
Bi und Del-Malerei) find Apparate zu jehr billigen Preiſen zu; habeu--bei ' 
Ph. Sennelaub, tleiner ner Rormmarkt 6... 
481. Gin Hıus.mit 8 Zimmern, Grfindeftube, Küche, Wıfdküce, $ Keller unb 4 
Bere Bequemlichkeiten ift mit oder ohne Garten zu vermiethen, Bodenheimer 34 ee 













484. Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche, Keller ıc., im 3. Stod, iſt jofort zu 
vermietben bei H. Th. Wild, Schreinermeifter, Baulszafie 3 


482, Friſche Milch ift täglich zu baten im Niefen. 
483 Gine reihe Auswobl in gemähten Eorfettem von fl. 2 bis zu ben fein« 
ften fowie Kinderkordelleibchen von 30 Er. an empfiehlt 
A. Bäeyer-Berck. 
1428 Gin aud zwei Bauplätze ober ein anmige® Haus, möglift im 
Weſtend in oder außer bet Stabt, werben zu Auf ochune, > Offerten nimmt bie Ey» 
peb. db. BI. in Empfang. 


Zu vermietben: 
1428. Bleichſtraße 4, Zr Stod,-befichenb aus einem Salon, 6 Zimmern, 
Sprifekammer, Küche mit Wafferleitung, 3 Manfirden, 2 Keller, Mafhfüde ıc - 
Sartenverguünen, kann fofort berogen werben. Bu erfragen im Hinterhaus, Ir Siok. 


480 Pfaͤnder für boclöbliches Pfandamt werden unter Zuſicherung ftrengfter Ver⸗ 
ſchwiegenheit angenommmen. Maria Schroth, Graubengaffe 19. 

1429. Ein Lehrling wird bei Gonvenienz angenommen bei Otto 0 Rolligd. 

1434 Eine Partie Gartenftrohbüte find, im Einzelnen und im 
Dusend unter dem Kabrifpreis in Commilfton zu verfaufen ;-Schnurgaffe 23. 

1435 , Mobes. @iß,:pfund- und centnerweife; Eteinweg 6. wie Re 


1426 Knochen, Lumpen, Seile, Bapier, Metallkauft J. P. Mindel, Nürnbergerhof 4. 


IE 







a BRENNT AROMEN 


= — suntmadgungen 
"1438. Während 4 Zurnfeftd ih Seiprig m in Reiprig werben exfcheinen: 


Blätter ür | dag 3. 33. deutfce Turnfef. 


—— zudem Preife von SM Pr 
iR —S ern und Meht zus Peobe mratis zu Dienſt. 


Jae ee Buch-, Papier- und Landkartenbandlang, Domplatz 8. 
cäl= Veränderung. 

1436 Das Speditiond-, und Verladungsgefchäft von 
Andlkofumsit ı A: Beyschlag 

) mehr Schäfeigaffe 17, im Sächfifchen Sof. 

— 
engt- Patent- Einnächtöpfe Brahaf un enfa im ug 
doner !Preismednille Fre 
! u. Stichengeichirr in Porzellan, Steingut sc. 


ne ea Broders, Haſengaſſe 13. 
A EN Trink: neues Hans und Hinterhaus; 
mit beveutenden Aäumlichfeiten und Gärten; 
fer nnd Bauplähe Si, sem abe der 
— RR fehattiger Garten (auch für 4 Batıpläße) nobelfter 


— — NKeuetothhofſtraße 6. 
Pinene Unterhosen 


1. 36. an in_flarfem Halbleinen a fl.1. 18 fr., für Damen in 
"Hefept atıfl.1. 24 fr; Semden für Herren und "Damen von den 
ade bis zu den gewöhnlichen ſtarken Arbeitshemden von Halbleinen zu 


 Tippoll nacht, er Mewenfräine, 


| * — a w A — Wirthſchaft eignet, ohne Vermittlung. Of⸗ 
















Freie Gonfultatign und 8 und zb Bebonbtung, Bicunpifger, Brote 


Sprechſtunde — a ia ., Br. med. Louis Jung. 
1423. . Situatio über bie Gintheilung aup ipe auf der Zimmters 

wiefe, Ipgie bie ——— aaınare ſind zu haben Bei . ae Hehe 
* — Budge, Schäfernaffe 1, 2 du 





een fie Yin Ik 
37 Ein. — von ordentlichen Eltern wird rler⸗ 


nung der Schriftgieferei geſucht und kaun bei elbe fleie 
Schlafftelle haben; Mechneiftrafe 5, 328 

455 Ene ruhlge Familie ohne Klnder wunſcht mmer ohne NT au — 
then, nur von dem Gigenihlimer. . Die, Wdrefjerund ich zu ſchicken DG — 


gaſſe 54, Ir Eis * 
ornbeim 6, nächit der Said 
* 2 ſchone —— ———— in 4 BZimmern, Re, 3 — 













Kellern zu vermiethen. Zu erfragen Auferftraße-51. - B3 
«2 Schwarze Lyoner Taffete ; 
in allen Breiten zu Kabrikpreifen bei @d. Debler; Beit 88, 


1455 @inzelne Bücher, Bibliotheken, Mufifalien Fauft fortw 
rend zu den höchſten Preiſen a 
8. Schwelm, Hafengaffe 11, GE des Grabens. 
_,, 1435 "@etebte und genäbte Eorfetten mit Wechani und | 
Biere Einlage von fl. 1. 36 an, fowie SKinder-Eorjetten und SKorbelfei 
& 30 fr, bei Theodor Pott, Schnurgafje 48 , 
35. ge ter el, Betten, Hoß aarına * 
ꝛc. werben gekauft und gut te ——— GE der elofiergaffe s6ßß 
7436. 68 wird „ein tüchtiger folider Reiſender für ein Meingejchäft'zu engagiten |; 
geſucht Offerten unter Ro. 1000 beſorgt die Egpedition. 2 
3855, Ein anftändiges Frauenzimmer, welches fowogt der Küche als ber. Haushaltung vor⸗ 
ftehen kann und gute Gmpfeßlungen zur Seite ‚Reben, ſucht baldigſt eine Stelle als dar 
haͤlꝛerin. Bu erfragen auf der Expeditlon 
485 Gin auch Zimmer in einem Garten cofvenirender Lage wird für die — 
Sommermorate geſucht; Zeit 35, Ar Gtod, bei Frau Hahn. 


485 68 wird feine und andere Waſche — geänhtig unb Tönen befont;. 
Mörfergaffe 8, Ir Stod, 


_ 1430 ‚Zum Ausbeſſern wird ein ee geſucht; Stiftftraße 1 2r u? 

487 ” Eine Speiſewirthſchaft w wirb zu übernehmen men gefucht. I 
—Tordentliche Qeute fönmen Koſt und” Logib erhalten. A 
435. Wittagse und Abendtifch, auch wird über die Strafe gegeben; Stiftitraße 13. j 
485 Steinbruderlehrlinge werden angenemen bet &einrich Strauß, Kahrgafle 103, 


"Wjavlere au verkaufen und au vermietben bei @Iäner, Glavierftinmer, Bodgafje 6> , an 


43 Ein möbl, Zimmer gu vermiet vermietben; gr. en; gr. Boekenbeimerfir, ©, Ir ©t- 












‘ 
een: 
ae „Ca unns-Eifenbahn. 
* n heute dv f Art ünferer Schaltercaffe zu Frankfurt für bie Monte 
Pe * nftein und Coln oder Nübes a — —* dirette 
— Antwerpen, Oſtende, Calais, London (via Dftenbe ober JE 
angegeben, welche eine Gültigketisvauer von 30 Tagen, und unter Ioffung" 
von 50. Pfb. de Freigewicht zum aleichzeitigen, Foftenfreien Beſuch von esbaben, 
und D Er, Ki Zwiſchenplaͤtzen berechtigen, * 
# — 
ran a Auftrag des Werwaltungsretbes: 
F ft 88 Director Wernher. eben; 


Pferdes und Wagen Berfteigerung. 
——— den 9.1. M., Vormittags 10 Uhr, werben im. 
otel Koeh ler babier 2 fehlerfreie elegante Pferde, Zweibrüder Race, 9—11fjährige 
1 Bald und 1 Stute), militärfromm,: geritten und 1» und: 2 fpännig gefahren 
be kr Fuchs, Wallach, 9 Jahre alt, Officierpferd, militäcfromm, I braus 
Wallach, 8 Jahre alt, 1- u. 2jpännig gefahren, von feltner Größe, 
leng - ge 9 Jahre alt, 1-'und 2jpäuntg gefahren (trächtig). Kerner eine. 
elegante: Kaleihe mit Vorderverdec und Quer-Drudjedern, 1 Tilburt, 2 Jagbwagen, 
umdsumd2ipäunig Fahren, 1 feines wenig gebraucdtes Amerifaerr, i⸗ und 2ſpaͤnnig 


hre Le und 2ſpaͤnnige Kummet⸗ und Sillgeſchirre, Teppiche und fonftiae 
öffentlich * baare Zahlung verfteigert, Tonftig 


Darmflabt, den ‘3. Juii 1863. 
ar Aa M. Neustadt, Gr. Hoftarator. 


"1435 Huf — — e —— Di ohne Vermitte 
ma pri l. Jan. 1864 geſucht; elbe rentirt mit 5 pCt. 30, fl., iſt verſichert mit. 
vo —— unter A L bei der Expedition. ; Y y 
6: Eine elegante Herrichaftlihe Villa zum Aeinbewohnen für eine größere 
mit, Stallung für 4 Pferde, Remije ıc. nebft großem fchönen Garten, nahe bei 
bt weſtlich, preiäwrbig au verkaufen. Beaufiragt 
Ir. 5 Philipp Weismantel, beeibigter Senfal, „Harmonie“, 


ranzöſiſche Papierblumen, Schuellmalerei und 
MDIHE Reisarbeiten ans 13's0 Resemen. Snben 
ufenthalt währt nur bis zum 18. Jul. G. Stahl, Induftrie:2ehrer aus Altona. ' 
in. . Zehrling-Gefuch. 


Es wirb ein Handlungelehrling geſucht, der gute Schulfenntniffe befipt und 
‚eitere® Fortfommen nad Beendigung der Lehrzeit Sorge getragen De: 


Zu vermietben: 


> 458. DMeßrere große Hereihafts: Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem Haufe Mo, 27 
Ba zuglei zu beziehen find. Anzuſehen von Morgens 10—12 Upr unb 


ag vie die gefaͤrbten Handſchuhe abzuholen. J. F. Pfeiffer, Hahraaffe 37, 


































if Dr Mei⸗ 
—* * nn und, Bor . 


5 Mn 
— —— RER {m 


ER Stod zu ef 
Firuner * 


* ende — ie 
— “ara Gier * “ 


* —S— 15 —* er. Yunmößt. 
En Basen: 


beſtehend auß 6 rang Kühe x. 
1426. In dem neuerbauten Haufe, Kettens 
ſtraße — der 4. Stock, enih⸗ 4Bimuer, 
— — "und allen Bequem⸗ 
Noh. Reutothhofſtr.12. 


E Ketten raße No. 


AIc Sloch 3 Aintmer und Cabinet, Kü 6 


— ene : Bening — gu Bee 


ige Bfnang von 3 Si A ' ©1425 
—— ; Schirgaffe 54. Niheres 


1426, Or: Hirfhgraben 9 ber 3: Stoch Beil 


—* ei euer 
a 8 22 it ber Died € 


von, i Arauft au au vermiethen. * 


Poren 


„Kaufe e 10, im * en) np 
n.7 Zimmern, Wanſarden 
J im Haus das Naͤhere. vu 


Bu Am — 
un an —— — 


Gateawohaun 


ge 





er 


1427 1.30 vermietben: In beſter La been 
ein fehr elenanter Laden. 

Fahrgaffe 39, im Gigarrenläben; “7 +" 13 

Zu vermiothenm: 

1424 a und großes 9 nn _ 
Töngesgaſſe 6. 

436 :Wehrere Beinen a3 
2 Kammern, Kuüche, Keller ıc. m, ein 
als Werfftätte für ein ftiled Ge 
—— Kalbächergaffe 4, nä 


—— 
erre 


geſchloſſener Vorplaty, Manſarde und Zubehör Threat 


au vermiethen. 
1425 — — 12 iſt eine Wohmmg 


—* 17 iſt ber 1. Stod zu 


Ya Frönerftrafe 9 ift eine gut mobl. 
mung, Küuche ıc, zu vermietben. 

1428. Eine Wohnung; Stelzengaſſe 1. 

1428. Schlafe und Wohnzimmer mit Balcon, 
mäbl. zu vermiethen; Zeil 49. 

1428. Der 1. Stod, b lehend aus fünf 
Zimmern und Zubehör tft zu —— 
neue in 8. Zu erfr. im NE 


470. Ein dlicheb 8 Zim 
— * mu Ne i Kae — 


Mär Gi it, 40, 8 


ig: h Bodenheim, fhöne Kusf 21 ne 
der 1. Siock zu Sermieien, 4 mer; 2 
Manfarben, Küd Ichlüiche, $ Keller ꝛc. beim 
Haufe’ befindet ein Tchönee 3, ke ge." 
or in bemfelben ein Badhänb 
280 
483 Altgafje 25 ne; fm intel 
im 2. Stod ift eine Wohnung von 8 
Ein al zu vermiethen ; L —— 
el 
484 An einen ſoliden Sem wei ee. ' 
Mt eine Wohnung von 4 Zimmern Be. 
Manfarben, Pelle ꝛc. mit, ober — * 
zu vermiethen. 


moöblirte Zimmer; Hanauet La 
Stock. 
484. Zimmer mit auch ohne? Gasinet moͤbl. 


Oo 
38 


476 Orofer Hitſchgraben 14, im 3, 


te Gälefingengaffe 8 — 7. 










ati, 9 cam Ste Qt 2 188, Fiendtig 7. Zult 1863. 


suntmadgulngen 


— NRUEANLA ANLAGEN 


— HSeute Dienstag den 7. Zuli 1863: 


9 liteir-Goncert: 
| 4 — Regiments · Muſikk „Baron 
Bu ef n — aus Mainz. ia 


na-Ausf chuß · Cigarren 


ne-große Partie und erlaffe ſolche, foweit ber Vorrath reicht, 
e 4 3 kr, pr Stück. 


CH u, .atzust Schönling, 


re ai re 21 (Aehenhber tem m Ginteiberg: —e— 












Er — oͤſiſcher Schweizer, ber th mehreren auswärtigen gedßern 

vl bon fervirt bat, * deutſchen und framöftichen Sprach⸗ vellkommen mächtiy 
— 17—— en Beſchaͤftigungen kennt, wunſcht unter beſcheidenen Anforlichen 

ern Ausbildung eine Stelle im einem achtbaren biefigen Waarengeſchaͤft und 
—2 Solontait; Offerten hierauf beſorgt die Expedition. 


—— Lurus⸗ und Geldäftshäufer 


ig und außerbalb der Etatt find in großer Auswahl und unter tor theil⸗ 
ungen mir zum Verkauf in Auftrag aeaeben 
äten aller Art werben ſtets zum Mietben nahzewieien, fowie die Auf- 
gabe folder qum Bermiethen nratis in meinen Buchern Vormerkung erhält 


a Weilsmantel, b eidigter Senfal, „Sarmonier. 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Dortnerstag ver 9,’ ul, Bee 22 Din ne 
wet ei der Wofeinenbaugefellfchaft zu Karlsruhe 
auf Bil entl Tag an den Meiftbietenden verfleigert. ©. Belſchner, Ausrufer. 






ER TLRLR, VER nS Tr, 


| Samstag den .Juli, 29 U, 


——— 
3*8 leere Stücfä er, 24 Zulafl, div. Pleinexe 
* — — tüdiaf: und Bafchbätten siebft 
“7 = * 


entlich an ben Meiſtbietende 
ey a Baht M . Belfebner, ee * 


37» Werftei —— Anzeige. 
rn den 14. er —34 


bie um Nahlaf der hieſ. Bür au Anıa b leifhmann, * 
Taeufer, gehoͤrlgen 44 ee M —— * 
2 gold, Ringe, 6 ſilb. Therl el, 1 A, 1 Commode, 
div. Tifche, 1 Kletberfchrank, '& el, 1 Pfeileriäranf, H ER a 
Leinengerätb, Kleidung und Leibger Verz ellan, Klchengeſchi Dr 
Fer Verguntunghgunmer gehen‘ ai —E fen Kr * 
eige 


nge imeige 
Mittwoch den. 15. Juli, dung iss 8 Sie ge werben | 


€. bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Schneibermeifters age Pr 
Bauer gehörigen Mobilien, als: 1 Gemmebe, 7 Reid tank, 3 5 Re 
1 Bettlade, Bettung, Kleidung ac, 

ferner in Fiscalats 


a) 4 Bier Er 
3 Kar — 1 * * 8 allge : Air f — wi 
e mmobe, naper, tüble, , enſchra ĩ 
—3 — ————— 

* 2 see 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Kleiberfchtant, 1 —— 

M Schildereien; 

h) 1 Gaunig, 1 Commode, 1 Schrant, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch, 3 Sthäle; " 

) 2 Ganapee, 2 Seflel; 2. 

h 16 Stühle, 6 biv. Ziſche 4 Büffet, 1 Arbeitstifch, ae, 
in vn ——— oͤffentlich gegen baate Bezahlung an den Weiſtblctenden 
verſtei &8 , Wüsrufer. 




















un & 


ee 


436. Gin fehr rentables ft auf bief. Bla mit uter Kundſchaft wird 
Iienverhäftniffe Balder‘ et EL See Er Kr ET ee as 


ſe halber abgeneben; Aranco-Dfferten A F 
6. Gi nblungslehrlin det bri i ili 
ger —— „garblumgälchrling ‚findet bei anftäphigen Kgilig SB, und. Kahnurg; 
486 Das ächte engl. | engl. —— und Picptpapier R —* 


men, if au haben Schlachthausg 
Erinnerung an bie guten —— *8 bie lieben A RIenenT ar; Vndhen DE 











son fünf Ofiterfiäcten 
Ei der. Frankfurter Gemarkung. - 
ran! den: 45. Suli, & Re — 


uniſc. bie zum Rchlaß et Buͤrgers mb 
agmer gehörige, in * SAT he Gemarkung — 


* ap Bornßeimerbrhigen, 19 Rutf, 66 
J = y — m. Egehema A red Ehre Bl Ruth, 
* * —* Ko: Fee⸗ am Scheidsewald nahe an en 23 ME; 


= en — daſelbſt, 23 Ruth. 14 SE 
Wingert am unterſten Apemer am ER 4 Ruth. 52 Sch 
er FR Meat an den Weiſtbietenden verſteige 


I gu iligent 
Sammelplat am erbe ge ber, * — 
— —— 


er Ze 
Donnerstag den 16. Juli her rei eben ” 


Tapeten und Borduren, * 

e und Heine Zimmer eingetheilt, 1487 
größtentheils Glanztapeten, 

2 dm Beyamanimne gegen baare Bezahlung — an ri Mei 


















sötag Abenb ben 7. Juli: Sumpriftifche Mbendunterbaltung. 
“ üinftiger ET findet tie Vorftellung Wittwoch u 


7 ORINOLENES, 


en au von 36 fr, an, in guter Qualität bei 488, 
Ms: Schloss, Fahrgasse 4, nächst der Brücke, 


a Ein angehender Commſs, gewandter Verkäufer, ne eine Stelle im einem 
t; Näheres ar. Bodenbeimerftraße 7, im 9.6 


ne Wohnung Oefinket fih von heute an Hlinafie 7. 
fs Julius Gramm, Maurermeifter. 
£ Fasilie fudt auf den 1. October eine Wohnung vom 4 —— 
— * norbsweftlichen — Stadt ober vor. ben 
bei: ber Gppebition d 











Arbeit willig — gefucht 
* Es 74 2* eier re 


——— rg gr. "Bodega. 


"Ein Junge von 146 Jahren 
wird in eine Welnwirthſchaft geſucht Stein⸗ 


1 
44 — gewandter Beytjunge wish gefucht ; 
ee —8* «8 de Aasarkeit 
* nt age. 3 he hat, 
> gel; ——— gold. ————— 


verftcht und 


RN 5 Fe. An Wträibhen 4 
idet Mätden, ers ut 


1m 









»aud 
Bi n —8 ei * 


— 
Sa 


—8 ‘ih — RR 5* 
ud die Haußarbeit nr wir 


Reshneigrabinitraße 17, 
x 4>6.. »&in. geringeß « —— Bet; 
Eätefingergaffe 12, Ir Sted, u 
486. Ein gering, Mäöpden wir — 
Borngaſſe 6, Hint erhauß. 
456. 6n Schwerer. zu 8 Rügen m 
ſucht Näheres EM; Sandgaſſe 4, tm, 4 
486. Gin Maͤdchen vom Lande, „wel *9 
nicht bier, gebint Hat, wünfdt eine Stelle 
Haus: oter ey) Niger nu 
neue Rothehofftraße--10. 1 „au 
486. Em eifachetß x einliches Miäbgen ges 
cht Ela hr ſe 10 ar Stodr“ 
486. Gin jün —— bes 3-1 6 
Mörnend füih: ‚ui ge bat, und 
Ser tiät 





verjieht, wird in 


4 
** * jan geſucht; Fahr gaſſe 111,0 — a Rs: Bde, Kg fann, 


Tas 5. braves isr. Mädchen ſucht Stelle 
als Maͤdchen allein ober ‚in,eine buͤrgerliche 


* — Lantftrafe 14. 
Haus madchen wird in einer flilen 
ng Heut; WVsrngeimerftrafe 5, 


ie > Beßfjunge, der weig eintreten 
—— 9; 


das Hands 
unb Hausarbeit gut verfteht, auch etwas kochen 
konn, wünfdt wegen Abreife der Herrſchaft 
Bafbigft eine Gtelle als Kausmäbden oder 
eine ſtille Hausbaltung allein; zu erfragen 
a 10, Hinterhaus 
434 Mädchen, bas nößen fann unb 
fich aller, —* unterzieht, ſucht einen Dienſt; 
Seilerſtraße 15, 2r Stod. 
Ein Di , welcher ferviren kann u. 
en auch als Neitknecht 
ih 8* Job. Wilhb. Müller, 


———— die gut vatgeric lochen 
fann und zuverläffig. iſt, fucht rn in einer 
ſtillen Haushaltun 9; Gaͤrinerweg 3 





—* Gin Be Donatmädeien eh 


en .9 — 

487. Gin, Sri, aber tm 

fucht; Wollgeaben 2, Ir Stel. W 
486. 2 DR en en ein 

bares Zimmer mit 2* 

Juden beugefie 136, im 2. 

Man fucht Ban ein’ 
— das die Hausarbeit gründlich 
—84 walchen kann für eine kleine Haushaltung 

Mäpcentatkein: Brönnerftraße 11,1r St, 
486. Gun Mädchen, das zur Hausarheil wil⸗ 
lig iſt, wird als, Mädchen alein geſucht; Pr 
Eſchenheimerſtraße 30. 
497. Gin. braves geringes wadgen _ 
sefuäh; Anteraafie 16. 

9. Gin Junge von 17 

* Arbeit willig IR fucht 5 — ale 










lann und zu aller Arkeit w illig iſt eig 


Stelle ald Maͤdchen allein ; pre 


I en. we 


A Beilage, | ! ‚ Iutell,»Blatt M2-158, Diensing 7. Sul, 1868. 


— 


— > Pelanntmedgungen 





— — * EN * 
* Erinnerungsfeier. 
an ae vor. 2.25 Jahren dahier abgehaltene erste deutsches Singerfest. 


Die Verbündeten Krankfurter gg veranftrlten aum Andenken an 
me 58* Ron am 1. Auzuſt d. I. ein großes Gonce-t zum Beſten ber Mozarts 
hloffenen Raum und am Darauf folaenden Tage ein Felt im freien. 
Ber Beihluß bes Geſammt ⸗Ausſchuſſes der Verbindung ladet das unterzeichnete 
Mdium alle Sänger unferer Stadt, aud wenn fie feinem Verein angehörın, freunts 
lichſt zur Berbeillgung an diefer Erin nerungdfeier ein, nimmt gefällige Anmeldungen 
ent unb "rn — das — wittheilen, 
— den 1. Juli 


"Das Hräfidium der Verbündeten Frankfurter 


BEN Männergefangvereine, 
F Michel, Faͤhraaſſe 14, Carl Fauft, Markt 25, 
H Ris, Brönnerftraße 22, Bateı Kappus, Grünerweg 17, 
—— Darm Anvie.« A Schon Shöferanfie 5, 
‚Sredberger Landftrafe 27, Sa. Helfrich, Fabra ſſe 117. 


- Ausverkauf 
Ben vorgerückter Jahteszeit 


haben wir sehr grosse Partieen in Onttunen, Ja- 
conets;' Organdis, ‚ Bareges und vielen andren 
Kleiderstoffen, sowie in Sommer-Shawls zurück- 
gesetzt, welche wir von heute an 


— unter dem Preise 
je „MA. Schwab & Schwarzsehild, 


* Braunfels, 








Fe ER RE RIREN 
Fr tn g sale Ali, amts Wöriiträge Aarhus harry 

ngi asta 
Te 1 Spie —— ———— I — 


—— Kü 9 tr * 
ferner fm Fiec ius uftra 


91 J—— 1 ei N 2 Bilden seihärktntt —* Ieexe 
mi he —— J ei, 1 with, 1 Auen; | H 


Meine a 


J 1 a; rg 1 Mappenfifc, 1 Goiniäebe, 2 gi. Spiegel, 


die 1 2 Sa, — 1 Ehnat 1 main, * 


—— —* | 
23 ’ —— — Te ** * — on re a 5 


in dem Bergamunge mer gegen 5 Bezahlung Öffentlich an den 
verfteigert. €. Bel Be Ausrufer, 


g Jede de Sendungen von 
Natürlähe Mineralipafer. sg: be. @tiftfirafe 8. 
Die Bandhandlung von Maier Schwars- 
schild befindet sich jetzt ZEIL ich, | 
dem „Cafe Pärrot“, 1487 


ntfogung. — * 


Da 
Yaleren verehrten — teunben, Dean eren. 
Ten leben En 5 ir * ten, nelche daſ er 
u 


Earl 
u fe ner Icten Nubeftätte begleiteten, agen wir unſern berzlicäften ti fühfteflen 
- * ! Die er Bent Fe: * 
r 


*Earl Friedrich Güettler un 55 anna Güett 

1436. Das Deuelle im —— 6% hab * 
L. Hieder, sormald 

Toͤngesgaſſe 27, Ir 










1a mM. Seh 


— giehter Vomland Dmaltät und billig bei 
* ©. Wissenbach, geil Pi: 












Bekauntmachung. 


ennboſz⸗Aeferung für die Büregu's der hieſigen Zellverwaltung pro 1869 
submiffi — —X A een werden. 4 * 
eigen Bolnzgungen find bei dem unterzeichneten Secretariat einzuſehen 
me ein vieten daſelrſt ngſtens bis zum 16. d. M. verſchloſſen abzugeben, 
Frantkfurt a. M., ten 6. Juli 1-63, 

— — Secretariat der Zolldirection: Meiß, Secr. 
— 


das Möbel-Lager 


2 ” von 


E ahn, Mainzergaſſe 57/59, 


f 365 Publikum unter Zuſicherung reeller und 
g_ bei st gestellten Preisen. 488 
Elub Hränichen“ wurde am Samstag Abend auf bem 

Heyaufartraı mu brannem Holzirff iregühikich mitgenomn⸗ 

be Beil 51 im Spipenladen gebeten wird. — 


MWMader — — Aue ſtaffirungen ze. mit der Milbine 
y werden billig und fchnell angefertigt; Gelnhäujergaffe 6, Ir &t, 

















als Balonteir und wirb vorzugweile 4 ein MWetnaefhärt neben. tod 
Doh. Wilhb. . Müller, Briehbergergaffe 85. 
15° Ein einzelner Gerr fucht eine Bleine Wohnung von 2 Aimmern, — 
¶Dodenkammer zu miethen. Offerten find abzgeben Grrküchenplap 3 im L 
183 I dem neuerbauten Haufe, gro große Frietbergergaffe 43, find verſchiedene — 
von 3 Aimmern, 1 Küche, 2 Manſarden, 1 Keller, abgeſchl. Voiplah x., im Preiſe won 
f. 900— 240 ju_dermiel vermiethen; zu eı erfragen Vorderhaus, Ir Stod, 
TI Ein an ber Nähmaschine von „Wberler & Wilfon“ — Mädchen, 
welches auch unterrichten fann, wird nah auswaͤrts unter günſtigen Bedingungen ges 
ſucht Auskunft bei Jos. Wertheim, 3:il_26. 


489 Sıngeftraße, Bochpaterre, iM eine Wohnung von 
= Du verm vermiethen. 55%: en. 6 Bimmern —— F an ſtille⸗ Rente, durch 
F. Bischeff, kleine & Uusg-fie 9. 


489 u verfaufen: Ki in fehr guter Lage, mit oder ohne Geſqaͤft, 


F. Bischoff, Heine Gallusacfie 9. 
489 Gin vierftödiges neuerbauted Hıus mit einem Garten, 
u verkaufen: + vor der Stadt, jeder Stock entbält 5 Zimmer nebſt allen 
Bequemlichkeiten, Rentabilität 86,000 fl., Horderung 27,000 fl ; Näneres bei 
F. Bischoff, tleine ©: llusgaſſe 9, 
489. && werden zwei Schirnen re Faufen geiucht; Näheres bi 


Bischoff, eine Ballusgaffe * 


uvermietben: 
Auf der Mainzer Ehauffee der 2. Stock von 6 Zimmern nebft allen Brent 
ten, nahe an der Promenade, dur 5 Biſch Bifchoff, fl. Gallusgaſſe 9.) 


1436. Das Menefte in Meten und Müfchen bei 
F. Meibceck, Echnurgafie 0. 
113. Geübte — —— finden dauernde Befi 
Pe 45, ir © 
486. Gin Gewölbe en . oder ein Keller, der nicht Für Wein zu — 


wirb wirb Fr Flaſchen aufzubewahren zu miethen geſucht; Breitegaſſe 7, Parterre. 
456 Ein —* und 3—4 junge Leute von 15—20 Sahren Jahren nnen ſofort blei⸗ 


bend eintreten bei 
Franz Fried, Judenmauer 27, 
77483 Gin Wäpchen, welches Hemden ausbefjert, wird gefucht; Nah. Exped. 
789. Elaviere fl. 55230, Violinen, Gwtmren, Klöten; Kalbädergafle 8. 
489 @eicäftslocale zu vermietben; Meuefräme 10. 
487 Dan fuhr ein Rind nicht unter 7 Jahren in Pflege zu nehmen. 
487 Gin Junge kann das Schreinerhandwerf erlernen; Vilbelergaffe 23, 
488 fl. 700 find auf. Güter Eachienhäufer Bemarkun ) anzu 
488 In ein Bankhaus werden ein Gommts und Lehrling nejudht. 
* —— 
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hal de unbung 


Kursaal. | 
Merofedt fe 8 Jüiltet 1863, ä& 8 heures da wei: 


BAL PARER 


— — — 
„be cöscme da bal est de: riguenr, 


i er isenpteh Wentree ..seront distribudes par 
Palich ‚eoihme A Vordinaire, | 


e Bihnffitter Mämmer-Gejang-Vercine, 


2 — — Wittwod din 8, Juli, präcis 9 Uhr 
— in der „Harmonie“. 1436 


grol en Ruhrer Steinköohlen 


biu ⸗ 
te fih uam Miigfen 'r Thomas Filzinger, Yungboffitaße 2. 
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gig In Bol de. —— zwiſchen ber königlich belgiſchen Regierung und 

er * he Woaren bei dem Eingang in Belgien eine Bollermär 
ei ce Gertificate Fönnen bei dem koͤniglich belgifchen Con⸗ 
uB bie Fzeturen find zum Viſa boraulegen. 









Bu verwmietben. 

488. Gin gut mößt, Hinter nebſt Gärten; , eimen 
Upemer 1, Pfingſtweide. 

453 Zeil 45 ein Zimmer ohne Mösel; 2r 
Siod zu erfragen. 

481. Ein möbl, Zimmer zu vermietben; 
Brönnerftraße 22. 

482. Gin ordentlicher Arbeiter kann Schlaf⸗ 
—* haben; gt, Frledbergerſtraße 12, im Las 
em 


1429,  Gine neu hergerihte Wohnung im 
s Si Töngeßgaffe 22, Näheres im 1. Gt. 

482 Zwei fchön mößl, Zimmer mit ober 
ohne Koſt: Kru goffe 9. 

483. Rechneigrabenftraße 7, Parterre, find 2 
ſchoͤne moͤbl. Zimmer an einen fotiven Heren 
ur —3 

"Eine elegante Wohnung von 5 Zins 
ee 2 Manfarden, Holjpi $ und Keller, 
Gas · und 5 nebft Gartenvergnligen. 
Grunerweg 21, naͤchſt ber Pfingſtweide. 

434 neuhergerichtete em bon 4 
ineinandergehenden Zımmern, Gäbinet, Kuche 
mit —— Gas und allem Zubehör, 
4 en — Leute zu vermiethen; Gplerfirahe 


% "gu vermiethen find 2 möbl. Zimmer 
an felide Seren. Neue Mainzerſtraße 34a, 
sr Stock. 
14.2 Bu vermietben. 

Bleihftroße_8 eine Wohnung im Aue 
haus, beſtehend in vier Zimmern, Küche, 
wei Rammern, Waſchkliche, Waſſer, Regen» 

umpe, Rellerabtheilung mit Ausfiht auf 

ie Promenade und foaleich zu beziehen. 

488 Zwei inein andergehende moͤblirte Bims 
mer mit fhöner Aue ſicht find zu wermiethen 
und Anfangk Auguſt zu beziehen; Schifferſtr. 
4, vor dem rg 

488 2 fchöne Zunmer 
sermiethen. Job. lb. 
bergergaffe 85. 

487 Gine freundliche Parterre- Gartenwoh: 
nung, 4 Zımmer nebft Zubehör ift zu vermies 
then; Deberweg 35. 

487 Gine Beine Wohnung zu vermiethen; 
Selnhäufergaffe 3: 

489 Gine freunblihe Wohnung mit An 
Ichloſſenem Vorp atz, 9 Zimmer, Küche, Keller, 
Dianforde, ©. v Mtritt auf dem Vorplatz 
Hüerheifigengaffe 41, in Saben, 


egant möbltrt zu 
üller, Fried⸗ 


—8* Sin (fin möhtihe Dinner 1 cc 


gebildeten wu. vermiehen; - 
bei „rtmantt-, abeihen 
Ro. —— — u ie 
485 Fahrgafſe 100 find 2 große ineinander» 
* unmöbunte Zimmer im 1. 


er; Bor. dem :@fchenh 
sen von“ —— nebft allen aeut 

orberungen n n; fragen 
Kornmarkt 0, 1 2 d ER 

489 ine —— von 6 Ziemern nesft 
a im : per mit Gartenoergnügen iſt 


ber auf früher zu vermischen; 
a ri 


866. Zwei ineinandergehende moͤbl Zinmer 
zuſammen oder einzeln; Werfengafje 18, 8t St. 
486 Eine freundliche Wohnung von iger. 
Zimmern, 2 Manſarden, Küde mit Bee En 


© Fr *6 geräumige Wobmung um 5 5 







Reed und Zubehör zu vermietgen; Reu⸗ 


ie 13, Näheres" Parterre 
abrgaife 93 if der 

2. Sr ‚beftey end u. 
meru, an eine omilie 
e vermietben und fo rt. zu 

ezie hen. Bteflectirende Föns 
nen‘ ige Seren, 4 
von 27 Uhr beſichtigen. 

488 Sedbachergaſſe 3 "eine aung 
vermielhen, un Auguſt — beziehen. Raͤheres dm 
2. Stoch, von 12—2, 3 

"484 SBleichſtraße 3 i ber erſte * 
haltend: 5 geräumige Zimmer, Kuͤche, 2 
ſarden ac, eine ſehr freundliche, mit. allen 
Bequemlichleiten verſehene Wohnung u. 
miethen. “4 

488 Gin freundlich mößl. immer an 1 über 
2 folde Herrn zu vermiethen; Kalbaͤcherg. "4, 
im Hinterhaus Ir Stod. 

487 Gine heizbare unmößlirte Manſarde gu 
vermiethen; Rothkreuzgaſſe 33. 

1436 Ein fbön möbl. Zimmer zu 
then, mit Ausfiht nah dem Meta‘ 
—— ir A Bi Pit. : 

1430 Zwei ſchoön moͤbl. immer 
vermiethen. Nah. Wleibenitr. * 

489 Gine Wohnung it an ftige 
vermietben; h. d. Metenälische 9," 


45, Ir Siock 


Bgp' 





im 9, Stod, enthal⸗ 
ee 6 und t fofert. gu vers 
eben. Mäh, lag 9, Ir Stod. 


Ein geräumigeß neu hergerichteteß Sins 

Pre ER ſſe 6 zu vermethen u. gleich 

jw beziehen. 3a erfranen im 2, Stod. 

486 Gin mößt. Binmer - einen Herrn zu 

vermieten ; Friekbergergaffe 55. 

86 in ſchones möhl. Zımmer, Toͤngeb⸗ 
86, im 3, Stod, it zu vermiethen und 
na Wunſch —* Koſt gegeben werden. 

487: 4 BR Manſarde zu vermiethen; 


W Sinner mit — auch zwei 
brüdcen 

— 

—— 


has Möblirte re Baufsgaffe 8, 
HET Ci: Häiner mit oder ohne Mobel zu 
weichen, ** auf Den Mein; Brüdene 

488 Gut möSt. Binmer ga ’veriietfen unb 
pr begiehen;. —— 1, ir Poren 


a 
—— er e —* ft eine 
— nee enden: 


— Zoge, be 
—— auch au⸗ 
eignet, zu vers 


ben; x, auf der Er 


9. ei 
a 


mern, Küche — re. 
Su exfr. w2.® 
Ua8. En enthe —— 
— —— Zr Eis 


487. Mobl. — au vermiethen. Auf 
| mit Ba Alte Mainzergafie 46, 


—— mit YAußs 


u Sr Po 5 Simmern, Cabinet, 
CH — u k. er jährlich qu 


? Schmidiſtude 
Bad, de | BIER tt f . 


E 


44. Hplaubftraße19, Gde ber —8* 
Sanbftafe. iſt eine Wohnung, 

Bimmern, 3 Dianfarden, Küche, Feinde: £ 
und allen'VBequemlichkeiten nebſt Gartenantheil 
au vermieihen undgleich zu beziehen. Mäheres 

Alerbeiligengaffe 21, 2r Stod. 

485. Gin möbl. Zimmer zu vermielhen; 
Paulsgaſſe 2, im Hofe link. 

485. Gin großes fhöne® Zimmer, Fahrgaſſe 
No. 108, Ir Stod, an einen ſoliden Herrn, auf 
Verlangen auch aeſt. 

486. Zwei Parterregimmer mit Kühe unb 
2 Zimmer im 2. Etod ohne Küche vor dem 
Eſchenheimerihor mit großem Garten. Näheres 
Srobnbofitrafe 12, ir Gtod. 

488. . Zwei fehön möb! Zimmer mit ober 


) 
» ohne Koft zu vermiethen; Rruggafie 9. 


488. Gin gut möbl: Zimmer zu vermielben, 
auf Verlangen Koſt. Töng:sgafle 51. 

438. Gin. heizbar möbl. Zimmer an einen 
Heren zu 5 fl. Blauhandgaſſe 5. 

488. Gin möblırte® Zunmer ift an dns 
Herrn zu vermiethen; kl. Eſchenheimergaſſe 40, 

488. Gin möbl Zimmer zu vermiethen; gt. 
Dodenheimerfitaße 38, 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

488. Gin Mädchen, daß gut kochen fan, 
wird geſucht ; Kirchgaſſe 2. 

489. Gin Monatmädchen wuͤnſcht die Mit⸗ 
—— zu beſetzen; Borngaſſe 21, im 2. 


489. Es wird gg n geſucht; 
Allerheiligengaffe 29, im 2. er ee 

489. Gin einfadheß au ar Fi williges 
Maͤdchen geſucht; Deverwig 15 

489. Gine gut ftillende Amme wuͤn ſcht ein 
— Kind zu flillen; sg 27, “ 


489. Gin Mädchen, bi —— 
nal ſpricht, ſuchi eine Stel oͤchin, 
bier ober auswärts, Näheres ——— 5 

489. Gin er "empfopleneb Maͤdchen auß 
achtbarer Famille, dat einer Haushaltung gränbs 
lich vorſtehen kann, auch in Handarbeiten unb 
——— eſchidt iſt, f jagt eine pafjenbe 
Stelle. Mäheres Theaterplatz 1, 2r Stoch. 

485 Ein geringes willig:8 Däbeen ſucht 
—2 Bendergaſſe 11. 

Ein 2* reinliches Maͤdchen, dag 
eintreten kaun, wirb in eine 


eine kleint 
8 geſucht; alte Wainzirgefe 3, ? 






a —— —E ham, 

* —* Haußs, Kinder ’ nb- geringe 

, — 

—— au mädchen; Friebe 
tod. 

Wr — wich gehn; Breite 


—* Ein ordeniliches De welches dag 
J I gelernt hat um 
Fe De na 


— traſtiger Buſche, welchet gut fohten 
3 zu u Arbeit willig ift, wirb Ranger 
* 


lin er williger Burſche 
u — — De J u % 
Sa al — —X 


5* 


9 Gin Mädchen, welches 


pußen und 

Bier de yon Befhäftigumg ; Lind · 

n atiget Madchen, dab nicht un⸗ 

n im Kochen iſt, wird gefucht; Aller⸗ 
* fie 28, Ir Eied, 

5 Gin „ran Zapffunge wird gefudht; 

ek Mer Acheit fähig, das 

ie ——6 a eng 
nette — 12. 

folives Mädchen, has ſelbſtſtͤndig 


ii ia Kochen und Hausarbeit gränttih im 
ten kann, wird gegen guten Sohn gefucht; 


Ublaub 
— 16, gleicher Erde, wird 





kin reinliches Mädchen geſucht. 
Se ſolidet reinlichez Mädchen, wel» 
Er} gufeß Lob ER, wird als Hausmäbden 
gefudt; GBöthep! 
485 ‚Ein nn a welches kochen, waſchen, 


und nähen fann, ſucht baidigft eine 
ER; gar erftagen große "Bodeneimergaffe 48, 
* ‚5 Gin eg Sue wird ges 


ieh 
1 fen ee le 


—— a durch Frau pa 
bad aut empfohlen.wirb, Mi 





488 Gin kin 
firäße 12, 3x Stod 
458 


ucht; 
Gin * „ie —E 
bauch (oufiige —— fenbe ee en 
u ne “ en elle; zu 
bt, ‚bier noch nie en Bier baͤchergaſſe 1 : 
Rioder- 1435 Gefuht: eine ** zii 


en Näheres bei Er Ja 


—9* — Sin junger Menſch, welder * u 
färeiben fann , guteß Lob erhält, wünfet 
Stelle als Auslaufec oder font in. ein 
— * erfragen gr. Friedbergergaſſe 58, 


> Gin Maͤdchen, — gut togen Ya, 
wird ‚gefucht; VBrüdhofitrofe I 

483. Gin gewandter — wird ent; 
Brüdhofitraße 16. 

458 Ging Kinberfrau, welche 10 35 
groͤßten Zufrieden heit bei einer Herrſchaft 


gute Zeugniſſe hat, fucht eine chaliche “ee 
na Pa füirape 6, 

abchen, 74 ko u, 
EN ——— —5 —* 

ucht; ke e 41. 
er Mädchen, von feiner — 
beftens Ba en fucht in.einer — 
—— Dienſt. Näheres gr. en 

2. Stod, Nachmittags zwiſchen 7 

ge 68 wird ein folide® Mädgen ik 
welched burgerlich lochen fanın, bie 
afünbfich werkeht; Mifyafie 86 , "m — 

488 Gin junges ihr. Mäbchen ne 
diger Familie fucht —— de 
ften in einem Laben. Näpereb Fabrgeffe 
6 in fait Bitten. kih # 

488 n ſolide n. daß ns 
gedient, Hand und Hausarbeit 5* 
ſteht, auch Liebe zu Kinder hat, wünſ 
Kinders ober Hausmaͤdchen Bei anft 

ertichaft re zu werben; zu eif; 

rn en 4. 

Gin reinliches Maͤbchen — 
biemft; alte Petzefofftraße 2, Br 


onafe 

















ı# 


vom Offenbacher B: ar, * der Weftendfisafe 
Behniof ie. gun mehiw age und Inne ub Aue 5 — * Berl. 8 En, 


nhofuoberujäbehn, ee — EAN, en ündr 
Mebhlwaage bis z at 344 er ar Bunte 


wilden der Mehlw ſtraß m. 
Eee tr: „ Mefer Gtrede * weist, 
ung honober Weltendflraße nach demDffenbacher Bahnhof: 
ed Meblwiige und innerhalb ——*— Strecke pe Ber. Str 
Öber ‘jeden Bimtte’ —— ber@Beftenbit und 
x der Mehlwaage bb‘ 8 Bihuhof —* fe 
an ne Wi —— Kae "der Destmange und dem Rei 


Den — 
= — 


er Corietten” 


Augmahfvon fl, 2. 24 fe, an habe neuerdings eine Sendung 


Friedrich Dietz, 
Katbarinenp tte 1, Eck des A. Siefconrabens, 


RE Batterie uud. Stantöpapiere 


enheimer, Beil 47. 


— fü bier: Waſchine und Sand, Lingerie, Blouſen, öde, 
den hertigt Rlofk —— 1l; 








r. Perſ Er. 
r. Perſ Skr. 





fen; Sedbäcerga 
1435. Größere Kiſten; Denn! —* 
469: Gin ganz vorzüglides P 

ſchoͤn m Ton und Bauart Ex fein 


reismwürdi Paten e 24 Ebmmie · 
—— sh Ne * 


438, Ein A — mit 3 
und verihließbaren EAnbiehen, eine Wer Be 
hi 


weinkelt’r, diverfe Wein: und Aepf 
bie wrben. billig verfauft; ar. Boden» 
eimerg ſſe 50. im Mainzer Hof, 

438. Bei dem Abb 
Bedunheimeranfie ift noch fehr antes Bau⸗ 
* in allen Pıöbene Eparıen, Brennholz, 

scheine ac. zu haben, 

49. Gur Rubebett mit Roßhaaren ge 
polſtert, eine Rußbaumbettlade mit Roßhaars 
Eprungfedermatrape; Töngesndffe: 59. 

487. Gine Nachtigall: nebft Käfig Air 

fl. 5; 8L Rıfherache b 
490. Zwei Kenitern und eine Thire u 
verta fen; Bockgaſſe 10; 

4371. Steinerne Kenftergeftelle mit Vor⸗ 
fprung, 3 breit, 7 
XTbüren, Ofen, Rüidenbäntel billig zu ver- 
fa teı; Stiftftraße. 10. 

40. Auf den Abbruch zu verkau⸗ 
fenz ein Wartenhaus, end u. 1.6tod, 
welches ſich zum Wiederaufbauen — 


Dalu ſtaͤdter Yantftraße, neben ber Sen gaffe: 


Diyer Eiſenbahn; Näheres Predigerftr. 7, 
lı Etod. 
40. Ein noch ſehr gutes Fortepiano von 
6, Ditay mir Metslpiette iſt für fl. 150 
zu verkaufen, Ed ver Sömmerinzftraße bei 


KöhlL, 
Zu vermiethen. 
481 Mave vorm Eſchenheimerthor iſt 


ein neues fchöuch Wohnhans, entb >; 


17 Zimmer, 6 Manfarden, Küche, 
Seller, Garten zu vermietben; zu er: 
fragen _aite_ Schlefingergafie 15, 
1: Stud, 

440 win Zimmer für —— geeignet 
iſt zu vermieihen; Becgaſſe 10. 

4>7 Zu vermicthen: cin fhänes großet 
Zrmmer mir oder ohne Möbel, ſowie ein 
—— Mäpereh Vogelgeſ angg aſſe 9, 
is ESio 


3* lang, Dädfteine, - 


9 Gin ner im 


ei ———— 


u. 52,:2r 
ner Jigergäßchen 3, Zr Stoch ein Wanı 


is Zar "200 € 


Wohnung, *5 

—8 BR zu 
1 

ne in Bi Zu 


ehe, fann gleich begegen werben un 
Bun 


übliche Wo 
mern, 1 Ay era; Prager babe 
Zubehör a ee Preis fl. 200; de 


Digerftraße 
Freundliche Wo 
am Domplatz, 3. Gtod, 5: Zimmer,’ 
farbe, Kammern, Wafferleitung und alle Ben 
quemligkeiten‘ an. ſtille Leute, : 3u erfragen 
* Wohnung iſt zu vermiethen ; alte 
Mainzergaffe 63. 
490 Fahrgaſſe 3 2 * 1. Stock gu ver · 
— Pi im Fe eine freunbiiie 
4 u vermie ne n 
nung, zwei — verſchlofſener de 


Küche, Keller und denfamnner ; ; Roshefreige 

joſſe 17, 

488. Gin mößl. Zimmer an u: 
alte Schlefingergaffe 1, Ausſicht ——— 


488. Grünerweg 15 iſt der 2. je 
fehend aus 5 Zimmern u. Zubehör und 
vergnügen zu vermiethen. Zu erfragen Schäfer 


gafle 26, Partırre, 

Wine heigbare moöbl. Manfarbe mit Auf 
auf die Promenade ift an eine ältere 
zu vermiethen; Breitegaffe 12, Zr Stod, 
haus. * 

1425. Gin moͤbl. Zimmer zu 
Bleichſtraße 8, Parterre. 
Dienftgetuche und — — 

1435 Geſucht: eine gute Köchin, weiche ieh 
Sfrearlitten getient hat, Mähens bei eh 
Jaffẽ, Goͤtheplatz 22. 

459 Gin Gärtner, welcher 8 
arbeit unterzieht, wird geſucht. 
Müller, Frievbergergaffe 35. 

483°. @in willigeß Dien 


fügt; Vrüdhoffiraße 2, 2r Stoc 






- — 


a’ alfehır und Din. 
ſehr gut — d. 
m, rege 6. 

8 er aller Arbeit wilfiges 


——— — 58, Pars 


ee; Sraneh Sul und ein 
gesutiie werben geſucht; große Sandgafſe 


Er Bl nd Kan 


Ein Minden, re * Kochen und 

Gm erfahren if, fucht bald eine Stelle 
oder allein; Steingaſſe 4. 

—* Geſucht: eine Magd mit vorgüdlichen 

Zengriffen. Bet 6, Ir Gtod, im Kummer fi 


— Gedek Wird: in ie 

— eine ——* Phi 
durch ofmann, trier es 
gaffe 6. 


460. Geſucht sein! jünger Menſch als 
Glaenbemerhraße 21. Shwahn, große 
aße 21. 

489, Ein Frauenzimmer aus anter Fami⸗ 
Hesweldges franzöfifch ſpricht, Liebe zu Kir⸗ 
hat, fucht eine Stelle als Stubenmäbd: 
öber-bei Kinder; Bender, Graben 37. 
4%. Ein gut empfobiener &ä-tner wird 
db. Gomptoir Sendler, große 






Hei 


merftraße 8. 

a gebilbete fehr aut empfoblene 
melche im feinen Nähen, Wafchen, 
dert, fucht eine Stelle b:i 
ober ein fonft ee Unterfoms 

er. Briben 37. 
erfonale ee Art für hier 
rto werden zu enıagiren ges 


— — Senöler, ar. 
10 Köchinnen,, Mädchen 


allein, Haus: sy —— 

finden ute Stellen; Frau 
— 11. 

uche verfchiedener Art. 

u für 3 ſolide Maͤdchen 


— 
orauchte men, Stühle, 
———— Delktoffer zu verkau⸗ 


485 Mon einer Famllie 
tm weſtlichen helle ber — 
Wohnung von circa 5 — 
mit Garten, pr) Oelober 
Dllıcietuniä Mit per De FE 

478. Ein Herr ſucht im am: 
genehmer Lage der Stadt oder 
nabe am Thor im 1. oder 2, 
Stock 2 bübfch möblirte Zim: 
mer zu mietben. Offerten 6 S 
an die Exped. 

439 Mat ſucht fhreinanftändiged Frauen ⸗ 
zimmer mitt einem Kinde ein Bimmer, 


Bekanntmachungen. 


Liqueure: 
Chartreuſe, Allaſch, Marachino bi Zara, 
Guracao, Ertrat d’Abfintb, Gens ver, Anis, 
fette, Creme de Vanille, Peffernüng, Ber 
liner sefunmel; Bonekamp, Kırjchiwäfler: 


Sefferiweine 
Vort & Port, Sherry, Malaga, Madeirxa, 
Dante * — * Ru 
raͤuterwein un ofefieng emp 
Sudivig W. Man, 
Paradeplatz 5, —* dem Prrſer Hof. 


488. Ein Maͤdchen, dad weißnähen, fein 
1, At. nad age fr, 





— und flofen kann, 
weist wirb De 
en a 
776. Ein Entoutcas {ft in meinem * 
liegen geblieben. A. S 


486. Es wurden 2 Gold 
welche gegen. Eintuckungsge Fr er 
bfana 9 genommen werben lönnen; Hö 


1853: Wein vie Mans 48er, 24 zupft 
“Georg Theobald, 
Ar. Rittergaſſe 5, in Sacjenhäufen, 


Für Nähmafchinen: 
hg Gliederfeit, ae: Zlafdye: 18: Er, 
479 Kırhheiftraße 12; 


489. Gin Wäbiher, das Kleider madjen, 
ſchon Uden und nähen kann, 
fret * — eg 1 —— 





456 — —— — — 
IB geſtickta iſt Sonntag..auf dem Korf 
bs verloren, worden; 


dem Finder 
he Belopuung Bleichſtraße 46, = en 





Berloren 


3; ein vergolberes Lorgnet in ber Mihe ven 





ne Iehr, zu — pr. 
* Bund Gelberüben 6 fr. 


* ——— * 
A en 


v 





486 
5 t it, 
* kat) 1 ß da Pre, 
rem —* ante Belohnung Einzeftt.26; 


4 auſen. 


tım 
ut, Hepfehveiw, vr. Wins 10 kn, 
eben; al Schleſtagetg · Pin een) 


Dim rup 
Bet — “m. Bau, 
34 5, neben ben Barıfer. Hof. 


—— ai _ eine ariges t 


erben — bey Ken sn 


Hepfeliwein zapft ur Hofmann 
jüm., tun shdyemanhen — — ————— 





u 
ge —— e; um gefollige Rüd« 
En — A gegen Belohnung; Mo: 


Ein großer ſchwarzer Hund mit 
‚ae chen und auf den Nauten „Ruß“ 
ſich verlaufen. Wer denfeiben 
u Seren Lohnkutſcher Joh. Heinr. Roth 
t, erhält; eine Belohuung und wird 
et: Ahkauf: gewarut 


Eine große ſchwarze mit weißen 
ab * verſeiyen Hundin, auf den Namen 
bobend Kar ſich verlangen; bem 


— Belohnung auf beit 


rn gefinden; 
—“ 2 Parterre. 






n Miinquait, De * eine gute Bel 
muny; Gallus din vefee 


480 Zwei * Träger zum 
mein ‚von, Kenochen und Jumpen (we 
fucht; zu erfragen Jadengaſſe 52, , 


Ka Ein MEdchen, welches im * 
machen wie in exterarbett be 
hätnody Tage frei; Friedbergergaſſ 


10 fl. Belohnung, i 
40 Am 4 Zum Vormittags iſt in der 
Naͤhe des Theaters ein ſchwarz ‚weißen mike) 
telgroßer Neufoundländer Hund verlosen 
gegangen. Dirfelbe, trug fein —“ 
und) hoͤrt auf den Namen, „Bhylag", 
redoche Finden wird gebeten, ſich en ne 
Exvedition d. Bl: zu menden. 


„406 Eine dotvene So ift am 
Mittag von ber —— 2 | 
den Shwiger’jhen Felſenkellet ver 

ren, gegangen. Min bittet den rt 

Finder —8 gegen eine gute Be an nt 

Wldemannsyaffe 6, Ir St., abzugeben, 


— 5*— —A—— 


Gütern von Rotterda 1 und —— 


— — 

















1429 Dehanntwarung , 


in Ladung Hegenbeh Rangfchi 
salz Cꝛep. Winterheld nach 
re ie em nad Min Bing * 
mon Len 
den Städten wer ; Ser 


Brut me —* 1068 * en 


m 





x 
7, —— Bra Iutell-Vlatt MR 158, Dienstag 7. gli 1868. 
—— ——— — — — 


Betanntmagungen Beer 


Todes-Anzeige 
— Bensarbten, Freunden und Befannten ftatt befonberer Meldung bie RER 
fie Ungeige ven dem Beute früh Halb 8 Uhr erfolgten fanften Hinſcheiden wereet 
eliebten in, Schweſter und Schwägerin 


Frau Marie Meifinger, geb. Sutter. 
Um ftille Theilnahme obne Gondolenz bitten Sa 
Frankfurt a. M, den 5. Juli 1863. Die Sinterbliebenen. 


Die Beerbigung findet vom Sterbehaufe aus ftatt, gr. Gſchenheimerſtraße 6 
Mittwody den 8. d., früh halb 8 Uhr. 


Todes-Anzeige. 


In der Naht vom 4. auf den 5. Juli ging zu einer befiern Belt, an die ihn 
m ſo viele theure Bande feffelten, unfer hienieben nod fo unentbebrlicher Vater 


der Großherzoglich Heſſiſche Dekan und Confiftorialrath, fowie 
Landtagsabgevidnete Ludwig Thudichum zu Rödelheim, 
Die Hinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet Dienstag Nachmittags '/,4 Uhr in Rödelheim ftatt. 





Danftfagung. 

Allen Denjenigen, melde unfern Gatten und Water Georg Bent zur Ieften 

Rühefäne begleiteten, fagen wir hiermit unfern inniaften Daıf. 
Die trauernden  Sinterbliebenen. 

IE Sin Dann mittleren Alters, welcher längere Zeit Militärdienfte” geleiftet 

wir Pferden umzugehen verfleht, der deutſchen und franzöflihen Eprahe mächtiag iſt, 

eine Stelle bet einer Herrſchaft als Kuticher, Bedienter oder Auslaufer; gef, Offers 
im 1 beliebe man bei der. Expedition unter Gh ffre K S einzureichen. 489 

1435 Das rothe englifche Zahnpulver, das früher gr. Kornmarkt 6 vers 
lauft wurde, ft jept nur allein acht zu hiben bei 

Fräulein Emilie Schulz, Hauptwache 4 


WERE Namen werben ang billig geſtickt und gezeichnet; Töngesgaſſe 51, im aaa 


490 Em = Wann, dem Hanbeläftande angebörend, ſucht feine freien Übends 
dem ae Belorauna fchriftliher Arbeiten au verwenden. Nih. Expedition. 





ater- Anzeige 


Er Ka Die Balentine, 44 in 5 Men von ©. Freitag. 


J 
f 
* 














Anleneum1,.008%6. 
Oest.20b.R.v.1830, 35 


ern 


5, NatrAal 1854 zu 
50% 0 1852 C. b.R. ER 


e 
2 


Fand 


hi —40. » R.& 105 —* 
55358 a28kr.j91 


Bus St. t Beüne v. 1868 
21 „Lütt.Pr.-O. b.G.185%4 
Ansbach. Tf.b.R.E.112 





‚9 0. Da — = 
op Rente fr. 28kr.|711/z 
—* b. B. u: E.[9914 


‚Schuoa. KUabE.O.- F.A38kr.|102 
—* Tr St- N 4 28kr eb 


—— BEP 


I" Fmma 


| [ih Or, v._1842]93%/8 F 
Eee — * 


er jourse 


——— B.-Pr.-Obl. bBISA 

30/a Oest. Süd-B. Pr. b. RM 

16/4 E.-B. Pr‘-Obl. 1,8. b.R.|84® ; 

'5%/, ditto n. Emiss: b. R [81 

} Hess. Ludwb. Pr.-Q [10133 

Pi: d-Pr.-O. z. i. 8. 
udw.-Bexb. Pr.-0.|1081, P., 


4 Rbein-Nahch. Pr.-0.11'054 P. 
Frankf.-Han.Pr.-OblL] — — 
— -Bank-Act: 20 P. 
Cr.-A. Fr.500328 kr.] — — 
. Ostb..b. B. j114, 8 








en Friedrd’or| „ 957458 
oll. 10 fl. Stücke RE 
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Veran wortlcher Fedacieur und Berleaer I & Holgwarı — Drud von 3. B. Streng in rautſuu a, M. 
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Intelligeny Bart 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbunden 


:$ 9 RA 

en : em Amtsblatt, O r hieſige ir ae rben Be: ne 
n Frankfurter *24 als Extrab BEN 

1000090 LED a — 


(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Æ 159. Mittwoch den 8 Juli 


BT —— — 


F. L. Dietz, 


Römerberg, 
empfiehlt 


eine zweite Partie: 


64 üchtfarbige Cattune 


& 13 kr. die Elle, 
eine dritte Partie: 


6/4 üchtfarbige Cattune 


a 14 kr. die Elle 
N ganz meuen Dessin, bester 
Aualktät und reicher Auswahl. 











&artenmöbel in Guss: und Schmiedeisei, 
a — 3 gt at pt . 9: 

n er Auswahl 
Bi Fahr'klager von 7.8. Fries Sohn, 
128 Parnadeplatz 4. 


* 
¶Nalrliche Mineralwaſſer. SE 516 Seröunsen von 
Jacob Host iwe., Gtiftfiraße 9. 
Bie Bandhandlung von Maier Schwarz- 
schild befindet sich jetzt ZEIL 58, neben 
dem „Cafe Parrot“. 4487. 
& Slluminationen "Pr. Scnneiaub, f. Kormatt 6 
NB. Die Ballons find ſaͤmmtlich new, — — — 
Handschuhe in Fil d’Ecosse und Seiden, Dänieh- 
Cravattes empfiehlt sehr preiswärdig 
1426 ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19 


n- und Berkauf von Staatspapieren 


ie Art, Banknoten, Couvons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts, 
orſchuß auf Stantspapiere, im Banks und — 2 Ah von 1422 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbufh). 





t 
_vomp., Steinweg 9 (Weidenbu 
- Die besten Qualitäten französ. Organdys 
und Jaconas sowie Mozambique, Bareges 
und Sommmer-Chäles‘ verkaufe ich, um zu räumen, zu 


herabgesetzten sehr billigen Preisen. M in 
Carl Frölich, Acuckräme 244 


= Achten Moner ſchwarzen Taffel 


empfehlen zu billigen Preiſen Ruttmann & Baunach. 


1434 BE Wegen Nänmung des Lagers find fofort zu verlaufen 
80 Rollen feuerficherer Dachfilz aus der Fabrik von-D Anderson & 
Son in Belfast (Irland) u fl. 8..30 netto comptant pr. Role, 8 2" 
Frkfrt. Schuh lang und 34 Frkfrt. Zoll breit = 222 Fıffit. Ouadrätfeh de 
Joh. Ad. Weber-MHinz , Obermainstrasse 2. 

* . Fe rl ET Deifins, in großer Butwahl zu 
Pe . Grote, Katbarinenpforte 28. ; 

142. ÜUnfaufvon Blichern ie: ER. Bechkold, Kilerheiligenfttäße ag”, 














—— — Ad; ° "8 
— Fabrit ager 


CRINOLEINES. 


Wir empfehlen ‚hiermit: GT 
Erinolined mit A, 8, 6, S IM 
vr. Sthd,36Fr..48 fr, 1fl., 1 
v, 12, 14, 16, 18, 25 R 
1.36. 1.1.48, fl. RE En 
Erinolines für Kin 











1.Sauerborn & Leonhard, 


n entenen 17 





AR Bon heite an werben an unferer Schaltercaffe zu Frankfurt für bie Monte 
- heim, Lahnftein und Coln oder NübesheimsBingerbrüd und Göln direkte 
Er Brüffel, Antwerpen, Oftende, Calais, London (via Oftende oder Calais) 





egeben, welche eine Guͤltigkeitsdauer von 30 Tagen, und unter Bulaffung 
päde Freigewicht zum nleichzeitigen, koftenfreien Beſuch von Wiesbaden 
dar ben —vv Zwiſchenploͤtzen berechtigen. 
a. M., 5. Juli 1863. 
PER ‚Sm Auftrag d:8 Verwaltungsrathes: 
ws Fir EURER Der Director Wernhcer. 
he Papierblumen, Schnellmalerei und 
| i b it Ichre ih Damen gründlich ın 4. Stunden. 
c gar el en Naͤh. Goͤtbeplatz 13 od. Kerbengaſſe 8. Mein 
rt mir bis zum 18. Juli. G. Stahl, Induſtrie Lehrer aus Altona. 


— * wis ur HKremden. 


2 % 
der Dannecker’fhen Ariadne find neue ausgezeichnete fch'ne 
4 verfchtedenen Größen in !/gr, Ya, Ns, Yo Originall öhe erfienen; biefel- 
A der beliebten feften Elfenbeinmafie ausgefiihrt, die Preiſe Billigft geftellt; 
An all Foh. Val. Vanni, Scillerplag. 


. JLocal«- Veränderung. 

», 1436: Das Spebitions. amd Werladungsgefchäft von 
A. #. Beyschag — 
befindet fich nunmehr Schäfergaffe 17, im Sächfifchen Hof, 



















q 


verniethen. 
Ein möblirted Bimmer zu ver: 
mietben; b. d. fchönen Ausficht 8. 
1424 Obermainftraße 1, naͤchſt dem Ober» 
mainthor, der erfte Stod, 5 Zimmer ıc. bis 


1. Auauft. 

142 Eck der Weißadler: 
gaffe und des großen Korn: 
markts ift der 1. Stoc als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu de ben. 

1423 Gin unmöblirtes Zimmer; Baum: 
weg 16, Barterre. 

1422 Wallwohnung mit A Mor: 
gen großem Garten, trefflihem Duell» 
wafler, Ausficht nach ber Promenade — von 
11 Zimmern undb-allem Zubehör, auch ges 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim 
mern. Geilerftraße 2 im Gartenhaus ber 

al, Turnanſtalt. 

1429. Gine neu Hergerichte Wohnung im 
8. Stod Töngesgaffe 22, Näheres im 1. St. 

483. Zu vermieten find 2 möbl, Zimmer 
an ſolide Herrn. Neue Mainzerfitafe 34a, 
Br Stod, 

1402 Bu vermietben, 

Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinter 
Baus, beftchenb in vier Zimmern, Küche, 
zwei Kammern, Wafchküche, Wafler, Regen» 

umpe, — ——— mit Aus ſicht auf 
ie Vromenade und ſoaleich zu beziehen. 

487 Eine freundliche Parterre- Gartenwoh⸗ 

Pr 4 Zimmer nebft Zubehör ift zu vermie⸗ 
; Deberweg 85. 
487 Gine Feine Wohnung zu vermiethen; 


Gelnhaͤuſergaſſe 3. 
Febrgafte 93 ift der 


2. Stod, beftebend aus 5 Zim: 
mern, an eine rubige Familie 
au vermietben und fofort zu 
eziehen. Meflectirende Fön: 
nen Die Wohnung Nachmittags 
von 9—7 Uhr befichtigen. 

483 Bleichſtraße 3 ift der erfte Stod, ent» 
haltend: 5 geräumige Zimmer, Küche, 2 Man⸗ 
farben x., eine fehr freundliche, mit allen 
Bun een verfehene Wohnung zu vers 
m . 


1436 Gine Wohnung im 9. Stod, enthal⸗ 
tend: 6 Zimmer und Zubehör, fofort zu vers 
miethen. Naͤh. Parabeplak 9, Ir Stod, 

486 Gut möbl. Zimmer zu vermiethen unb 
en zu beziehen; Brönnerſtraße 1, ir Stod 
rechts, 


489 Ein fhön moͤbl. Zimmer ift an eis 
nen Herrn zu vermiethen; Allerheiligens 
ftraße 52, 2r Stod, 

1438 Eachſenhauſen, Brüdenftraße, 
ift ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
im Laden, neben ber Deutfchhauss 
irche. 

490 Biel ſehr ſchoͤne unmöblirte Zim⸗ 
mer mit Cabinet zu vermiethen. 

1438 Eine Wohnung von 4 Zimmern iſt 
zu vermietben; Neuefchlefingergaffe 12. 

6 — ———— rapie das. eine 
eizbor mit Ginfahrt, u vermiethen; 
Neueſchleſingergaſſe 12. , : 

1425. Gin möbl. Zimmer zu vermiethen ; 
Bleichſtraße 8, Parterre. 

491 Gin möblirtes Zimmer ift an einen 
foliden Herrn zu vermirthen; Neuersihhof: 
ſtraße 3, 2r Stod, 

491 Eine Wohnung nebft Geſchäftslo—⸗ 
fal, zu einem Gomptotr geeignet, iſt zuſam⸗ 
men ober auch getrennt am vermiethen. 
Näheres Kaffeegeſſe 1, Ir Stod, 

491 Eine freundliche abgeichlof: 
fene Wohnung in Bornheim, Haide⸗ 
ftraße 15, von 4—5 Simmern nebſt Zubes 
hör und Gartenvergnügen, preiswürbig zu 
vermiethen p 

1421. Gartenwoßnung, Parterre, Salon, 3 
Zimmer nebft allem Zubehör. Haldeweg 10. 

1425 Eine Wobnuna, 4 Zimmer, Küche 
mit Waffer und Zubehör; Vilbelerftraße 12, 
1204 Raben und geofes Magagınz 

en un agazin; 
Töngesgaffe 6. 

476 Mehrere Wohnungen à 3 Zimmer, 
2 Kammern, Küche, Keller ıc. u, ein Parterre 
als Wertflitte für ein files Geſchaͤft au 

484 An einen foliben Seren zwei fchön 
— Zimmer; Hanauer Landſtraße 26, tm 


1. 

491. Gin großes Schönes Zimmer, Fahtgaſſe 
No. 108, Ir Stod, an einen folien Der af 
Verlangen auch Koſt. 


— „A. Bellage, Braut Jutell.⸗Blatt ME 159, Mittwoch) 8. Sul 1863, 











 Betanntmagungen 


Dr. Struwes # Wineralwafter-Anfalt 


Eschenheimer Anlage 232%, 
— alle ——— * ſind dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, ſondern 
den gleichen Preiſen auch in 
lies Apotbeften 


von Frankfurt (Sachſenhauſen und Bornheim) zu Haben. 
* —5 ſtehen federzeit au 1422 


BE Reifebücdher für Die Schiweh, „BR 
... . Bädeker’s Schweiz . . . 
Berlepsch, Schweizerführer PN zei se. 
Heinrich Heller, 
Beil 37, dem „Ruffiichen Sof‘ gegenüber, 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch. den 8. Juli 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
bei günſtiger Witterung: 


CONCERT 


vom ganzen Mufik-Corps des Frankf. Linien-Bataillons. 
— nur für Re und von benfelben eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrat. 


""Thurm Uhren 


er Arten, für Kirchen, GSchlöffer, Eifenbahnfiationen, Landhäuſer, 
— und fonftige öffentliche Gebäuden. Wächterubren zum Gontrolliven bed Per⸗ 
empfiehlt unter langjähriger Garantie 






Gustav Landmann, en 911. 
* Fr Alle a Reparaturen, ſowie Unterhaltung beftehender Uhren wer« 


-1265 etragene Herrenfleider werben ſtets aefauft und en ablt bei 
BeRellungen, fowwie Briefe durch die Gtabtpoft werben do Seiner — 


Wohnungs⸗Gefuch. 
484 Eine fl. freundl. Wohnung von 2-3 Zimmern wird von einer einzeluen 
Dame alsbald zu miethen geſucht. Offerten H P beforgt die Exvedition. 
484. Gine Wohnung von 6 Zimmern, Kühe, Keller ıc., im 3. Stod, ift fofort zu 
vermiethen bei H. Th. Bild, Schreinermeifter, Baulsgaffe 2. 
1486 Ein Schloffer und 3—4 junge Leute von 15—20 Jahren können fofort blel⸗ 
bend eintreten bei 
Franz Fried, Judenmauer 27, 


1436 Ein an der Nähmafchine von ‚Wheeler & Wilſon“ erfahrenes Mädchen, 
welches auch unterrichten kann, wirb nad auswärts unter günftigen Bedingungen ge- 
fucht. Auskunft bei Jon. Wertheim, Zeil 26. 

490. Man fucht eine Wohnung, womöglich Parterre, beftehend aus 2—3 Zimmen; 
2 Kammern, Küche, Keller u. |. w. in der Nähe der Frankfurter Caferne, ald: Klofter- 
gaffe, Dominikanergaffe, Einhoruplag, Wollgraben u. |. w.; zu erfragen auf ber Exped 


491 Gesucht 
wird eine freunblihe Gtabtwohnung von 6 Zimmern um fl, 300. Anträge 
bellebe man fchriftlih bei Herrn Buchbandler Auflartia abzugeben. 


1438, Die Joh. Chr. Hermazum’jde Buchhandlung tn Kranffurt a. M., 
Zeil 15, vermittelt Inſertionen an alle deutfchen und ausländiſchen Zeitungen. 

491. Auf einen erften biefigen Inſatz find fl, 5—6000 auszuleihen: Näheres auf 
ber Expedition. 

490. Eine ftille Familie in einer Barten- Wohnung vor dem Thore wünſcht ein 
Kind von 2—3 Jahren in Koft und Pflege zu nehmen; Näheres Expedition. 

490. Es werben Märchen zum Weißnähen geſucht; Neugaſſe 13,27 Stod. 

4%. Mr. Ed. Pree, Balletmeifter, wohnt Stelyengafje 6. 

4%. Ein Kunftgärtner mit guten Beugniffen ſucht baltige Stelle; Näheres unter 
ſchriftlicher Offerte D H beforgt bie Eypebition. 


” Englischen Unterricht, 
onen blos Gonverjationsftunden ertheilt Profeffor Berrington aus ber Haubels- 
chule tm Lonton durch bie franzöſiſche und deutſche Sprahe — und wänfht noch einig 
freie Stunden zu;bejegen. Zu ſprechen täglich von 7—9 Uhr Morgens und bes Abends 
im „Hotel Jacobi”, Stififteaße. 
_ 490. _ Ein Schuhmacher-Lehrfunge wirb nefucht; Neugaffe 1. _ 
49. Wan fucht eine Stelle für ein junges Maͤdchen, das bie nöthigen Kenntniffe 
befigt, in ein Stid-, Lingerie, Tapifjeries oder Kurzwaarengefhäft; Näheres Exped. 
0. Man fuct ein nicht zu großes Haus gu miethen vor eimem Ihore ober im 
freundlicher Lage ber Stabt; Offerten M A 1 Ggpebition22„N_____ 
490 Eine hiefige Frau wuͤnſcht Beichäftigung in neuer grober Näyarbeit fowie ing 
Gtriten bei jäneller Beförberung. Reugefebagen 4, Ir Sto· 7ꝰ 
490 Gin —— Mann, dem Handelsſtande angehörend, ſucht feine freien Abend⸗ 
ſtunden zur Beſorgung ſchriftlicher Arbeiten gu verwenden. Näh. Expedition, 
1398. Cämmtliche Mineralwafler in friieiter Külung find zu Yaben, 
Stadt Ulm, Schaͤfergaffe 9. 














“r 


u » 
derfeigerung eines großen Fabrikgebäudes 
d mehrerer Bauplatze in Offenbach a. M. 

Donnerstag den 16, Juli, Nachmittags nm 3 Uhr, läßt der Unter 
zeähete gachſtehende Juimobilien, al: 
Eur Ro. 258%,,, 4972/;0 bei. iM ftr., Fabrikgebaͤude mit einer Dampfmaſchine, 
12 Pferdektaft nebft Hofraum, neben TE, 
Nollenderger und Gigenthüimer ſelbſt, 


\ 


3, BIT ; Bauplap in der Ludwigſitaße neben Jac. 
u "m R Kumpff unddem folgenden —54 

I 50 dl 187 5 om bto. ebendafeltft, neben vorftchenvem 
und dem folgenden Baupl:p, 

„I. Yo 88% nm tto. ebendafelbft, neben vorſtehendem 
unb dem folgenden Bauplag, 

D „I „ 261%, 82 " rr bto, ebendafelbft, neben vorftehendem 

und dem folgenden Bauplap, 

6) „I. 61%, 8 B dto. ebendafelbft, neben vorftehenbemt 
Bauplag u. ben Fabrikgebaͤude No. 258%,4, 

DD. 2. 286%, 1810 u . to. ebenbajelbft, neben dem Fabrikge⸗ 

bäube und Gigenthüner felbft, 

8) 5 I 5 257% 2 m m dio. an ber Frankfurter Chauffee, neben 
Theodor Nollenberger und Eigenthuͤmer, 

ı) BP Be ;>. 27 Pos :':/ dto. in der Ludwigſtraße, neben Ghris 
ſtian Haas und dem folgenden nun f 

u) I, 852%, Mo m m dto. ebentafelbft, neben vorſtehendem 


Bauplatz und einem ſtädtiſchen Grundftück, 
an Ort und Stelle unter ben bei der Verſteigerung bekannt gemacht vwerdenden Mes 
bffentlich an ben Meiftbietenden verfteigern. 
Bon den BerkaufsObjecten Fam täglich Einfigt genommen werben, 
Offenb ach a. M., den 6. Juli 1863. 


H. W. E. Goelzenleuchter. 


Ausgesetzt 
eine Partie Jacomas, Organdis, Baröge, Grenadine, 
*6 — um damit zu räumen zu bedeutend ermäßieh 


L. Fischer-Schott, Neuckräme 4. 
Mein Schub: und Stiejel-Lager, 

a auf's eh et, aoree ich) bei folider und fehoner Keict m 
gratis. Christian Otto, Brönnerfirafe 5. 
Nouveantes in #inder-Kleidchen, Zrag: Mäntelm, 

tee Echürzchen, Säubchen und Bapughen 
Louis Rau, Bleivenfrafe 9: 


178 . 
2" Steinbruderleßtlinge werben angenemen bei &einrich Strang], Faprgaffe 108, 





D uche und Anerbieten. 
490 in zuverlaͤſſiger Diener wird ges 
ut d. d. Gomptoir Heusler, gr, Boden: 

mergafle 8, 

490 Gin reinlihes Mädchen, welches 
alle Hausarbeit verfteht, wünicht Stelle; zu 
erfragen Schlachthausgaſſe 15. 

490 Ein folides anftändiges Mädchen, 
ant empfohlen, fucht eine Stelle in einem 
Laben oder bergl.; Fahrgaſſe 117, im Laden. 

490 Gin junger Mann, 21 Jahre alt, 
fucht eine Stelle als Diener oder Auslaufer; 
zu erfragen Darmftädter Randftraße 4. _ 

490 Ein ordentliches Mädchen, das bür« 
gerlih kochen kann und gute Beugniffe auf: 
— bat, wird — Stiftfra 
arterre, 


490 Gin Maͤdchen, welches gut Bürger: J 


lich kochen kann und fih aller häuslichen 
Arbeit rg ſucht eine Stelle; Sad- 
gaffe 1, 2r Stod, 

489 Ein Kühenmäbhen wirb gefucht; 
Ankergafie 10. 

489 Ein folides Mädchen, welches ſelbſt · 
fändig bürgerlih kochen kann und ale 
Häuslihen Arbeiten verrichten kann, fucht 
eine Stelle in einer ſtillen Haushaltung, 
entweder ald Mädchen allein ober Haus: 
mäbdhen; Römerberg 30, Ir Stod. 

485 Ein Mäpchen, welches kochen, wafchen, 
bügeln und nähen kann, fucht balbigft eine 
—* erfragen große Bockenheimergaſſe 48, 


1435 Gefuht: eine gut empfohlene ißr. 
— Näheres bei Frau Jaffé, Böthe 
vlap 22. 

40 Fahrgaſſe 111, im 1. 
Stod, wird ein gewandtes 
Dansmädchen in Dandarbeit 
erfahren, gefucht. 

1438. Gine zweitftillende Amme wirb 
gefuht; Papagaigaſſe 3. 

490. Es wirb ein Mädchen gefucht, das 
bürgerlich kochen und gleich eingehen kann; 
BStelgengfje 19, Parterre. 

490. Ein braves, zu jeber Arbeit williges 
Mädchen wirb in einer Eleinen Haushal⸗ 
tung geſucht; Wollgraben 10, 2r Stod. 

483 Gine Köchin und ein Bädermäbchen 
gefutpt; Feiebbergerfepe 9. 


e 22, ® 


1435 Geſucht: eine gute Röchin, welche bei 
Vraellten gedient hat. Mähered bei Frau 
Zaffe, Bötheplag 22. 

490. Ein gebilderes —— wel⸗ 
ches etwas Kieider machen, frifiven, Bügeln 
und fein nähen kann, fucht eine Stelle als 
Stubenmäben oder zu größern Kindern 
I —* a auswärts ; Frau Wüſt, Bieber⸗ 

affe 13. 

. 491. Ein anftändbiges Mädchen fucht eine 
Stelle als — oder allein; zu 
erfragen Zeil 69, Hinterhaus, Ir Stod. 

490. Ein braves Mädchen, bas etwas 
kochen kann, zu aller Arbeit willig ift, gegen 
jede. unten Lohn gefudt; Rioflergafle 88, 

e 


arterre. 

491. Saudhbälterinnen, Köchinnen, 
immer: und Sausmädchen werben 
gelacht b. d. Gomptoir Mionsler, große 

odenheimerftraße 8. 

1430 Gin Mädchen, welches die Haus—⸗ 
arbeit gründlich verfteht und blirgerlich 
kochen kann, mit guten Zeugniffen verfehen 
{ft, wird gegen quten Lohn zu miethen ge⸗ 
ſucht; Bleichſtraße 8, Parterre, 

483 Gin Zapfjunge, der gleich eintreten 
fann, wirb gefuht; Saalgaſſe im Storch 

437, Eine Köchin, die gut bürgerlich kochen 
kann und zuverläffig it, fucht Stelle in einer 
ſtillen Haushaltung; Gärtnerweg 31. 

486. Gin einfaches reinliches Mäbdhen ges 
ſucht; Schlachthausgaſſe 19, Ir Stod. 

487. Ein chriſtl. oder isr. Dienftmäbchen ge« 
ſucht; Wollgraben 2, Ir Stod. . 

491. Ein folides Mädchen, welches aut 
bürgerlich kochen kann, wunſcht eine Stelle; 
Hanaucr Landftrage 4, Parterre. 

491. Ein reinlihes Mädchen, das bir, 
lich kochen und alle Hausarbeit verri 
kann, wird gefucht. Grünerweg, Sandw. 8. 

491. Gin gewandter Zapfjunge wirb ge- 
ſucht; im Eſſighaus. 

491. Ein Hausburſche wird geſucht; 
große Bockenheimerſtraße 2, in d. Conditorei. 

491. Es wird ein geringes Maͤdchen ges 
ſucht; Schügenftrafe 5, 3r Stod. 

479. Zur felbftftändigen Führung eines 
Haushaltes empfiehlt fih ein gebildetes 
Srauenzimmer gefegten Alters; Näheres 
Stiftftraße 22, Parterre. 


u Zn er re L— un 
’ zer: 


2. Beilage, Frantf. Intel.-Blatt AG 159, Mittwoch 8. Juli 1863. 
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Belanntmadungen 


= „NEUE ANLAGE“. 


Donnerstag den 9. Juli 1863: 
Bu Ehren der dentfchen Schügen für den Schweizer Schligenzug 


Grosses Militair-Üoncert. 


Brillant-Gas-Elluminsation des ganzen Gartens. 
Ballon-Beleuchtung des maurischen Bogengangs. 
RTERNNG mehrerer Eransparente. 


Anf 6 Uhr. 
Wozu bie lieder bes Schüpenvereins nebft Familie und ben einufährenben 


Das Comite für den Schweizer Schützenzug. 
Avis aux Bittiern?! 3 


Den Actionairen Nachricht, daß die auf bie noch riã 
ſtaͤndig f u Beträge am 14. und 15. Juli Abends 
von 8 bis 10 Uhr im Locale bes Herm Gräber, Graben 7, 


* erheben 
— Spätere Anmeldung en vom Mctiensorberungen an bie Ges 
> ſellſchaft können nicht — berlickſichtigt werden ba mit biefem 
Eon Tage die Liquidation beendet und laut Beſch iuß —— General⸗ 
ammlung verbleibende Activa an die Armen aller Confeſſio⸗ 
‚sen Überwiefen wird. Die Commission. 


—* Bekanntmachung. 


Amı Tobestage der feligen Frau Adelheid Oppenheim, geb. Hertz, be 
Ki er (dem 10, Zuli d. J. rn Am fol —— AR im nt, des 


Anmeldungen hierzu werben bis zu obigem Tage bei der unterfertigten Berwaltungs- 
angenommen. 
.  Brankfurt a. WM, den 6. Juli 1863. 


Verwaltungs- Commission 
der israelitiſchen Frauen-Krantentafle. 


TBeilli. ir im | Sranffurt. ! „auegüige aus ben Franff. Nachrichten 
8 9 (1722—1821.) 10 Bde. ftatt fl. 7 nur & fl. 1. 12 Er., bei 
er . Erras, alte Maingergaffe 35. 
\ made biermit bie —— Anzeige, daß ſich meine Wohnung vom 1. Juli 
 Vanlsgafle Ro * befin 

ne Emseder Wild, Söreinermeifter, 








Br. an 


Bil dem Abbruch auf, der oßen 

— —— nt ‘ehr ai e —* 
olı in allen parren, Brenn 

Badkteine ıc. — ı 8 n 

475 Ein Kochherb. mit Bratofet u ein 


Steintohlenofen von außen zu Beigen. zu 
verkaufen; Breitega e 43. 
:v21439 Ein -grußes: rundes Blech⸗ 


ſchild billig zu 5* Stiftſtraße 16. 

1438 Eine ſchöne Flöte billig zu 
verkaufen bei ne Lind im „König von 
En land.“ 


und verſchließbaren Schubladen, eine Aepfel⸗ 
un er diverfe Wein⸗ und Aepfelmelns 


fäffer werben billig werkauft sr gr. Bocken 


beimergafje e im Mainzer Hof. 


491 Zwi * —— unb Neuen» 
tger, Untermeg 6 (Petersthor 2) {ft ber erſte 
Stod von 5 Zimmern und Gattendergnkgen 
u —— zu erfragen a ei 

v. 6, tod; « 

41 Sine Wohnung von 4 — it. 
if 30 vermierhen; Schaͤfergafſe ¶ 

481 Bleidenſtraße 22, 1n.&t 
freunbliche Wohnung, ſich auch ale ale, 
Iofalieignend, :6 Brunnen, 2 —* 

Gas leitung Wafferlet Dan engl. 

Atrutt, abgeſch loffener Vorplag, * au, 
- fogleih zu benlahen, Näheres. Hochſtraße 

Ir Stod, Morgens. 

492 —* heizbare Wanfarbe;, Hanauer 
Ebauffee 25. i * 

492 Gine kl. A. Wehmung en * At 

zu vermitthen ; Obemiäker 
2.1 492° Bıpei ——* 
Bünmer ind im 1. Zioc iu Tebzafier bage 
der: Srabtian einen odernzwei folibe 
zu vermiethen, auch Fan auf Verlangen 


Krübflüd verabreicht — zu — 


auf der Exne ditie 
492 —5 AT. “iR, ei —* 
833 gu ten. Näheres ir Stod. 
möbl, Zimmer monatf. 5 fL; .; 
F — — 
Ein möbl.' — mit ht; 
— Ir. Stodiom wir: 
492 Stadt Kaflel, Briebbergergaffe 87, 
ı Sry fiir 23, Anilermöshe 
vermieten und heizbare Manfar 


BE,‘ 34 J Hier An 
Bi ger aha Eee 


38. Eh antiket Sri nem 


—* imösl. 


furt 1, Eck 


e e * der 8. br 
beft Inne ze { — 
F e, ——3 und 

eller zu vermiethen. 


2— 
57 mit Öärten zu vermiethen, . 
— Bockenheimer afſe 42, im — 
HL Nenekraͤme 5, Br Stod, iſt ein 
freundlich möbl. Blınmer mit Gabinet an 
leliden Heren zu Sermietben; au er ⸗ 
fragen Bleibenftraße 26, im. Laden. 
1 Gine heizbare Manfarde unmöbtirt 
zu — Altgaſſe 25, im Laden zu 


N — 
mdbl⸗ Zimmer mit Cabinet; 

——œ erſtraße 21. © 

492 Gin heizbares Stubchen “zu bite 
— Stelzengaſſe 14. 

— Altgaſſe 21. 

>49 Ein freundliches —— mit oder 
ohne "Möbel; Nürnbergerhof ba 

Ein orte zu bermiethen; 
Borpheimergraße 10 

4429* Eck vom Sands und Bergweg J 
eine ſchöne Wohnung von 4 Zimmern, 
Manſarden, Küche ꝛc. nebſt Gartenantheil 
für fi. 400 zu veriniethen. Naͤh. Paulspl. 19, 

484 Ein unmöbl. freundliches Zimmer; 
Graben 87, Ir Steck. 

488, Gin gut möbl. Fimmer zu bermiethen, 
auf Verlangen Koft. Zöngesaafle 51. »unı 

482. ag ſa⸗⸗ möbl, Zimmer mit ober 
uäne Koſt; Kraggaſſe 9 
485 103 find 3ER ineinanber 


gehyende vnmodlitle dmne ti. Sof au 


vermieißen, 
Dienftgefüche und Anerbieten. 
&.&in :reiniiches Wi ädden ſucht Beihältis 
und im wen und Pupen, auch als 
Augbülfe; ered Graubengaffe 23, Bart. 
2 66 wirh ein Mädchen aeincht, wel⸗ 
nA Alter Hansa: beit willig iſt Aller⸗ 
haliſen ſſe 


va. Ein einfaches gut empfohlenes Bine 
demäbchen Fuht Stelle; ar. — 
gafſe 45; Ar ock 
u  Sp Kirchgaife 6 wird ein Hank 
burſche geſucht. 


— 


Bad für at fan 
Beifteh: 
nk 5 


"Sin ante Ser, das bürgerlich, —* 





‚ wünidt 
Ka les —e— aim u 
chen weiche e 
belt ver * pr gegen güten 


R ht; Stelhzenga 

en —* 
Aamré, ð 

— ——— mit gu⸗ 


ae are, Be —— 


t eine 
e * 


wer Fr tz, 
9 } fröf; u —— ——* 
welches aufweiſen k t 
= Bi — — En — 
Meine —— 8 allein; Ketten» 


ee jeder Art 


eat. 
- r eriſche e 

n⸗ ee Ein: Mad der, u aller: 2* wil⸗ 
en eſucht; Köp öf 
F au 1 ulm Mi‘ Ahudlide 


m ge —E — — en Sud 
ut „einpf toßlenes Misäen GSsraell⸗ 


— En jet u In er 
‚ mehre ahre in 
Stelle. * Ins cht Die; Frau 


„_Mörnerber 
En 7, It Stod, uns 


ge uht, das zu aller Arbei 


ie st Mi Galisburfde gefugt; Rlöfter- 


—— — 


— 1. 















nat ‚bürger! 
EIER Fa rt Fe 
Pina ' in n, das im Weſchen, 


Sucht. ei 
Eile —S oe Mühen cn 
Diberweg 25. 


498 in Anftänbties — dat 
a) prich Wetguähen, Pletderm 
:{ftren. grünblic verfleht, vol 5 
pie telle zu einer Herrſchaft oder in einen 
Laden; zu effragen Efihenheimer Anlage 82. 
494 Ein Kinbermäbdhen wird gegen gu- 
ten — a acht; Fahrgaſſe 13. 
Ein Mädden, weldes bie Haus 
Fi ven verfteht, wünfcht bei einer . anfländis 
gen Bamilie, = Stelle als Hausmaͤdchen; 
ee 
493. Eln Mädigen, welches gut bfrger- 
lich kochen kann und ſich der Hausarbeit 
unterzieht,; wuͤnſcht eine Stelle als Köchin 
ober Mädchen allein; Näheres Neuefrämed, 
im.2. Stil, 
492. Saal: und Stu me trlne inerben 
s gnefuht durch Joh. er, 
Bee 35. 
493 ‚Ein anttändiges Sausmäb- 
ben, welches läugere Belt in einer Stelle 
war, in allen weiblichen Henbarbeifen ber 
wanbert ift, aut empfohlen wird, jußt hie 
Stelle 2.8. Hofmann, Trieriiche 
493. Gin Hausburſche gefücht durch ee 
Saufer, Ziegelgafle 7, 
491, Gine ——— Kochin gegen gu⸗ 
ten; Lohn wird „efucht; Kirchgaſſe 6. 
491 Gine Köchin ſucht Stelle; zu erftär 


* gen gr. Gallusg fie 2, „afe Nabenan". 


49! Ein reinlihes Wänden, welches zu 
aller Arbeit willig if, wird geſucht; Meiner 
Hirſchgraben 17. 

493. Eine perfecte Köchin wird geſucht. 

493. Gin Sen welcher gute Zeug · 
nl bat, wird gefuch 

493 Ein ‚arts Tgen wird gefudt 
Bıeitenafie 3 


— — 


Schõner rother Streuſand. 
Beſtelungen nee * 22 
eue — e —— — 
dene — e® — BSieRr efpet 
rd is 2% ‚ef bit 
©. Schoelles, 


Schäferpaffe, näuhft der Beil. 


490 Zwei, tlichtige Träger aufm Sam 
meln von Knochen ünd Kumpen werben 'gie 
ſucht; au Fr Judengaſſe 52, 








469 Fruhlarto ſehr zu empfehlen pr. 
vi 5 {En lien * 
ter £ mit dazu gehörigen Zwiebe 

” _Baenield Garten (Stof). 


es 489. Yepfelwein, vr. Mars 10 fr, 
wirb abgegeben; alteSchlefingerg. 5, im⸗ Keller. 
@Beräucherter Hal, Rheinlachs Schinken, 
Gervelat- und Zungenwurfi, Stil:on- und 
Roquefort Kaͤſe bei 
Adolf Schroeder, 
u. .große Eſchenheimerſtraße 45. 


"292 Der Pfandſcheln No. 64844 wurde 
verloren und wird vor Antauf gewarnt. 


#23 Ein blaues Nottabuh wurde verlo- 
zen; genen Belohnung Allerheiligengaffe 89 
Ir Stod aßgnaeben. 


4 Ein Nädchen, weldes gründlich 
Kleider machen Kann, and im Stopfed und 
Spigenfliden gelibt iſt, bat noch einige 
Tage frei; zu — Heine Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 7, Ir Stod. 


491 Yubenmauer 23 werben Strob- und 
Rohrftüihle geflochten, pr. Stüd 42 fr. 

492 Ein eines ſchwarges Spiphinbehen 
hat fich am Samstag verlaufen; dem Wie 
derbringer eine Belohnung Theaterplog 9. 


491. Ein ſolides Frauenzimmer, das aus 
arbeiten geht, kann ein Stübchen mit Bett 
erhalten; Borngaffe 7, Ir Stod. 


493 (58 wurde am 7. d. M., Nachmit⸗ 
tags, auf dem Korftbaufe ein Tafchentuc) 
mit 2 geſtickten Buchftaben gefunden, wel- 
ches gegen bie Ginrüfungsgebübren tm 
Empfang genommen werben kann; Weiß⸗ 
adlergaſſe 25 im Laden. 


492 Ein Ein Mädchen, welches Kleidermachen 
gen bat, ſucht Beichäftigung in einem 
Deſchäft; alte Rothhofſtraße 3. 


491 Strobjäde werden gefüllt und ge: 
fteppt, auch Spelzenſpreu für Kinderfädihen 
zu habca Judengafſe 109 im Steinernhane. 


493 Ein armes Dienſtmaͤdchen verlor ein 
braune? Geldtäfchchen mit ca. 5 Gulden, 
worunter 3 Euldenſcheine nebft 2 Schlüffel, 
von der Stiftftraße bis in bie Vogelgeſang⸗ 
aaffe. Dem Mieberbringer eine Belohnung 
Vogelgefanggaile 14, Ir Siod, 























= eine 


492 Am Samdlag wurbe.von ber 
heimer Anlage 6:8 Rornmarkt ein 
fchein verloren. Der Finder wird aedeten, 
benfelben Dberräder Fußweg 7 gegen Bes 
Iohnung abzugeben. 

497 Ein funger Wut raelite) Fan 
Koſt und ſchönes Logis erhalten; Fahr 
gafle 128, Ir Stod  (Cinbenfelt): — 

492 Dem Teblichen Fi nder eines Sonn⸗ 
tag Morgen auf dem Weg nad Bockenheim 
verlornen weiken —— in hellb lauem 
Papier eine Belohnung; neue Mainzerſtr. 15. 

491 Ein ganz kleines ie bat fich 
verlaufen; dem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung Martt 6 im Geladen. 


Arrow: Root pr. Pfund fl. 1. % T 


ie " 
Genlon-Zinmt”pr pr. dot 
aiille pr. Stange2iun zott. rl 
Ludw 


Paradeplaß neben dem Parijer Sof 


1438 Krifhe Schw aa ser Kochbutter und 
amerikaniſches Kaffeemehl Due * 
— 


Hinter rt : 
490 Vom Wollgraben bis * 


wurde eine & oldne Kette verloren; dem 

elobnung auf ber Expedition. 

Gin filderner Schlüſſelhaken im 
Shifelform, an welchen fih 4 S 

befanden, wurde verloren. Man bittet ben 


* 


— um deſſen Rü 7 48 entfpre⸗ 
nde Belohnung BI 5 50, I &t. 
491 Sonntag wur er antife Camse, 
Dem Finder 


als Nadel gefaßt, verloren. 
fl. 10 Belohnung Seilerfirafe 35, Br St. 


Sommerfchinfen , 


keine amerikanische 
nz vn Qualität und nicht zu let 
int eingetroffen. 


__A. Ovester, Hühnermarkt. 
492 Verloren Iehten Sonntag vom 


Bockenheimerthor zur enal. Kirche eine Das 


menfhawl:Nadel, gelber Stein, Goldfa 
Gummibaͤndchen. ine gute Be —* 
Bleichſtraße 86. 


> 


— 


Yo Peilnge, Brantf. Intell-Blatt 2 159, Mittwoch 8. Jull 1868, 
— — —— — — Dr ——— 
Betanntmadungen 


‚Eglise röformde frangaise. 


1439 Mlereredi 8 Juillet, & 7 heures du soir, 
Hr. &. ‚ pasteur & Naples, donnera quel- 
details sur l’oeuvre de V’Evang6ölisation en 


- 1430. — — 


Karten zu Ausflügen in die Umgegend 
Idnnen wir beftens empfehlen: 
ee Rarxten der Umgegend 4 12 !r., 48 fr, 2 fl. 12 fr; 
’s Rarte vom Taunus (vie Gegend amifden Main, Rhein und Bahn) 
4 1 1.30 fr., arte ded Ddenwaldes A 24 fr., 1fl. 12 Er., Wergfiraße 
186 i., Pfalz a fl. 2, fl. 2. 24 und fl. 4. 


Taeger’sche Ruch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Tand wirthſchaftlicher Berrin, | 


Samstag den 11. Auli, Nachmittags A Uhr: Berfammlungsort am 
Affentbor in — A Ausflug zu Wagen zur Beſichtigung ber Kultur⸗ 
anlage im ftäbtiichen Walde, Abends 7 Uhr gejellige Bufammentunft Pe dem Frans 
fürter Haus in Iſenburg. Der Vorstand. 


Dentiyer Schübenzug nad) der Schweiz. 

. erfuchen fämmtliche- Hiefige Theilnehmer an dem Schüpenzug fi Mittwoch 
ben 8. Juli auf unferem Büren „zur Harmonie“ einzufinden, um daſelbſt Ahzeichen, 
Karten und weitere Mitthellungen entgegen zu nehmen. Das Büren ift gebffnet von 
HL Uhr Mittags und von 57 Uhr Abends. 

Das TComite. 


ei — — 
A. Federlin, Neuekrãme 11, 
verkauft 


6/4 br. ünhtfarbige frag, Gattune 12 u. 13, 


& ie 1438 
anzöſ. liſche Barege zu 6 und 12 fr. 
er ATI 





PN; warne — er —— — z borgen 
u , indem Nichts Zahlung leiften werde, 
Den ur a 3, ©, Schnbandt. 


—— —— — 
Freunden und Bekannten machen wir hiermitt ſtatt befötberer Meldung bie 
—— daß es dem Allmäctigen gefallen Hat, unfere innigſt g * 
. 


e Maria Ivſephine G 


ach langem und * Beiden in ihrem 20. Yebend gen au ſich nehmen. 
Die Beerdigung findet Matt: ——— fe Erb 
n ag, en® um ha r, vom Gterbe: 
n —E I: L Die Grräuien And um 9 Uhr im Dome. i “4 





Bart. Schönfchreiben Iehre — wie bekannt — * 12 Jahren gründlich in 8 
Lehre 4.712 Nebungsftunden. F. Müller, Lehrer d. Handelswiſſenſchaft, Badrgafie 16, 
491 juverläffiger Mann wüniht Beihäftiaung in Buchführung und 
— — 8 billige Vergütung; ar. Bodenheimergcfie En im Laden. 
ru auf’ ® Meuefte ausgarn EA, 
een, erlaflen seine unter dem gg ar is 
Geschwister Sietel, — e is6;. 
Eingang durch den Gonbditorladen. 
. Setragene Derren?leider werben angefauft bi @, Strauss, Bornheimerfiu 17, 
En Seue Im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben pünftlic ausnefühtt. 
1438 Ordentliche Leute finden als — dauernde Beibäfrigung bei 
Carl Kinatz, Tängesgaſſe 12. 


ag Kom, AÜbgängige — werben fortwahrend Angefruft und fir gut € Epemplare 
bie swf; 3. "bezahlt Pu duch P. Store in Sprendlingen bei ea 


‘ Une demoiselle franzaise diplömee Hiire 2 plane. —————— 
Per 6 ou dans un institut, S’adresser par letires IL, M & l’expedition de 
TI Donleauz 1 und weiße Ntonlennrkoffe. 


5 Re Roßmarkt 19. 
1416 Gin Hi a. Raufmann * * * Fonds und Thaͤtigkeit bei einem“ 








liden Iuerativen Aft oder Jonftig em Gtiablifjement zu —— 7— 8 ſolches zu 
*7 haen, daß darf jedoch Ir Mode nicht unterwerfen fein. France nm 

yme Offerten erbittet man unter Couvert sub B, O. No. 137 an Herrn Otto Molien 
in Frankfurt am Main zu abreffiren, Strengfte Discretion felbftredend. 


Greuzunacher Wutterlauge, 
Walze und eingebidte, Jowie 
ichtennadel  Erxtract 

33. Metienheimer, Harkt 38.» 
rn Geübte Üingeri e-Xrbeiterinnen, welche auch etwas Kleider ma 
fönnen, werben für das gi Jahr gegen gutes Honorar gefudt; Dom: 
Pag d, im 2. Stod, 2 Stiegen, im Hofe vechts, 
— run Da6 Wapzefehäft erlernen; Kloflergaffe 19, 7777 


TEEN. Pin : — 


Hemden und Unterhosen 


von ben billipften His au den feinften Qualitäten. 
men wid Kinderftrümpfe, weiß und farbig. zu allen Bıeifen, 
m. Zen Baumwolle, Ricoanie und Seide zu den b Aka; billigen 
eine Partie fchwere Ürbeits-RBamifole in Ausverfauf ganz billig, 


‚ippell Nacht, Sr. BSandgaſſe 7. 
u: Conzert mit Blasinframenten. 37 


. Insecten-Pulver, 1439 
k: perfilge®, gegen Uugeziefer jeder Art, ſowie weemäßige Blafebälae zum m 
2. Mettenheümer, Watt 38 
u dem am 12. d. vom — Verstu m Kiederzweig* zum Beten 
E inpexd teranftalteten CONCERT. find Bidette zu 1, Au Baben 
Zarap Buic, Br, Hirſchgraben 26, Hrn. -Gai l, Reugafie, Hrn. Diedolf, 
up ı Jung Brüdenau, Hr. Kimmel, Sadfenhaufen, und bittet man 
































— — — Pbotograph wird geſucht. 

Hegante Wohnung von 4 Zimmern nebt Bubehdr it am Waums 
H-permiethen. Näheres Eſchersheimer Promenade 8, Ir Gtod 
5 Nüften von 18 fr. an, Nie und Coiffliren von 24 kr. an, — — 
unte v.36fr.an, „an, ſeld. Schl Schleier v.24 Er. an empfiehlt 5 2. Eollin, Toͤngesg. 4. 
1 Ein möblirtes Zi Zimmer mit reienber Ausficht iff zu u vermiethen; Gaͤrt⸗ 



















22, ‚Zimoyade:-Bulszz (pi. Bio. 4ote.), jehr erfriigend, 'empfichlt pie 
Co ditorei von 8. vi. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe über, 
491. Gine Keidermacherin bat noch einige Tage frei; Fl. Schlefingergaffe 16, 3 St. 
1430 7 m Außbellern toirb ein Serrenfichneiber — Stiftfiraße 15, A ©. 


he Bo u 6. Juli. Walzen loco und ab auswärt8 ganz geibäftslos und nomt- 
Rs co und ab auswärts ſehr ſtill, nominell und unverändert. Kaffee 


6 ul. Roggen pr. Juli 48, pr. — 487/.. Del loco 15, pr. Herbſt 


—— pr. Juli 155/,, pr. Gerbft 16 
6. Zul. In Matzen war Ber tes Geſchäft zu ben letzten Montags 


ri gere "Sorten ‚ade !/ Schilling niebriger. Wetter jehr jchön, 
Aulerdam, 6. Juli. Waizen unverändert. Roggen loco 3 fl. niedriger, Roggen 
Dei * fefter. Rap pr. Herbkt T1!/,. Rübdl Ubr. Herbft 41. (Kılfır. W 


Theater-Anzeige 
| Mittwoch den 8. Juli. Goftdarftellung der Kräulein Kathi 4 und eines Theils 

des Hamburger Stadtiheaters: Die Marketenderin and 
⸗ Komifches Ballet 3 — Aufzuge von St. Leon. Weuſtk von —** 


Bor er ger “N .. * n. —8* bei 9 nach —— Daun, frei 
von era er mu rathen. Luſtſpiel in von 
rn. — y Bahr Mader ent, 




























Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, „F 


verbunden mit den Amtsblatt. Organ der hiefigen Staatshehörden, 23 
und den Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. ig: 









(Expebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Æ 160. Donnerstag den 9. Iuli 1863, 


Neberblict der Ereigniffe im ®ebiete der politifchen 
ni nnd materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 9. Zul. (Stonewall Jackſon.) Ueber ben Lebenslauf des un» 
lngft ‚gefallenen conföderirten Generald Jackſon mit dem Ghrennamen Stonewall‘ 
t > Spectalcorrefpondent ber Times aus Richmond Folgendes mit: „Thomas 
Sefferien Jackſon war in Wetvirginien im Januar 1824 geboren. Sein Urarofviter 
und feine Urgroßmutter waren aus England. Sein Vater, ber in behaglichen Verhält⸗ 
zifien gelebt Intte, gerieth vor feinem Ende in Schwierigkeiten und Hinterließ vier bis 
fünf Linder, unter benen Helb ber ältefte war, in Atmuth. Gin großes Creigniß 
war es für Jackſſon, als er, beinahe 19 Jahre alt, durch den Einfluß eines Congreß⸗ 
lleds für Weſtindien in bie Militärafsdemie von Weftpoint aufgenommen wurrbe, 
Na der Erzählung eines feiner Schullameraden war er ben ganzen Weg nad Wefl- 
point zu Fuße gereift und erfchien bort in einem Anzug vom gröbften Tuch und in ben 
plumpften Bauernſchuhen. Einfach und befcheiden in Bu Weſen, war er zugleich 
einer der ungefchlachteften Jungen, die je in bie Akademie getreten find. Aber bald 
erzwang ihm feine gebulbige, felbfiverleugnende Ausdauer die Bewunderung nidt nur 
feiner Kameraden, ſondern aud feiner Lehrer, Man fah, daß er nie eine Lection Liegen 
ieh, bis er ihrer vollkommen Meifter geworben war, nocd gab er je vor, etwas zu 
wiffen, mas er nicht grimblich fi zu eigen gemacht hatte, Es gab in der Klafſe nicht 
einen einzigen Knaben, dem er beim Eintritt nicht in Kenntniffen nachſtand, aber am. 
Fr e er niht weniger ala 53 überflügelt und nur noch 16 vor ſich. Bon einem 
Zoglich ſolchen Charakters fazte der berühmte Dr, Arnold: „Vor biefen Knaben möchte 
ip mit dem Hute in ber Hand flehen,” m mexlkaniſchen Kriege zeichnete er ſich als 
kefiliper Artillerift aus. Er verließ bie Armee, als er bie Vrofeffur ber. Chemie 
in, Lexington —— erhielt. Hier verlebte er zehn Jahre im beſcheidenen und flei⸗ 
enſt der Naturwifſenſchaften, obgleich er nie, im europätfchen Sinne des Wortes 
be ober gelehrt wurde. Nich dem Tode feiner erften Frau beſuchte er Europa und 
ate es mit ber den Amerifanern eigenen Eile. Um London zu abſolviren (zu 
machen“) fand er täglih um 5 Uhr morgens auf und wanderte bis 9 Uhr abends, 
Wit Eutztden frac er firt8 von den engliichen Domen, namentlid von ber MWefmin- 
Rerabtel, dem Mänfter in York und den Kirchen und Kreuzgängen von Oxford, Beim 
Ausbruch bes amerikanifhen Bürgerkriegs bot er feine Dienfte augenblidlih dem Staat 
—— an und wurde bald der Lieblinasheld des Südens. Sein Mangel an Mit» 
amkeit, feine: Gewohnheit, fi; anf Niemand mehr als auf feine eigenen Sinne zu 





berlchen, machten ihn zu Zeiten bei einigen feiner Öfficlere unpopulär, aber im wellern 

Verlaͤuf des Kriegs wurde er ihr Abgott, wie er immer der Abgott der gemeinen Sol⸗ 

baten war. Gin fhönere® DVerhältnig als basjenige, welches zwiſchen ihm und bei 

Generalen Lee und Longftreet beftand, laͤßt fih nit denken. Sein Vertrauen £ - 

und feine Bewunderung für ihn grenzen an Abgötterel. Keinem Mann im S 

wintte eine jo großartige Date Ob er wollte ober nicht, hätte er ber Eewählune 
um Gouverneur in Virginien und früher ober fpäter ber zum Präfidenten ber füblichen 

—— nicht entgehen ge Aber Feine Klage kam über kin Lippen, als > 

auf dem Gipfel feines Ruhms bie tüdifhe Kugel traf, „Diefe Wunden find 

* moͤchte ſie nicht hergeben“, dies war der weſentliche Inhalt aller feiner Arie 

in ben Tagen, bie er auf dem Schmerzenslager zubrachte.“ 








Befannimagungen 


Frankfurter Sie Jiederkram:. 


Quartal 1- Versammlung 
Donnerstag, 9. Juli, Abends Si), Uhr, im Solländifchen Hof. 
Tagesordnung: Bericht über das abgelaufene Quartal, 
1440 Der Vorstand. 


Rreujnacher —— e, —B Bonifaeiusbrunnuen, Herr- 
mannsborner Sta 8 olinaris:, Menndorfer, Driburger und 
Quellen: Fabrifate, beritner etreidef ümmel, amerifanifche Limonabe 
gazenfe zu 18 Pr., fowie alle befannte natürliche Mineralwaffer in frifcher Füllung, 

Beftellungen auf Verfendungen werben pünftlichft ausgeführt. 


494 Heinrich Kölsch, Rebſtock 1: 
er — ‚gi tefenius, Anodine, 


Mittel aegen ‚Babe, — —* Depöt Age 
Mettenheimer, Da 


494. Cine ältere — von guter Familie — 
einer gebildeten Familie Aufnahme zu finden. 

Sie beanfprucht 5 Zimmer ohne Röhl und — 
Küche, Speiſekammer und 3 Manſarden, Hochparterre 
einem Garten, Bockenheim oder Bornheim; ferner wünſcht 
fie gutes, aber einfaches Mittageſſen mit der Familie, 
le g mit Gas, 

Anerbieten können auf der Expedition abgegeben werben unter den Budftaben A R4. 


494. Gin mittelgroßes, gut in Stein erbautes Haus nebft ®/, Morgen nüplih 

angelegtem Garten vor dem Eſchenheimerthor zu verkaufen; Näheres —— — 

494, Weine Wohnung befindet fi) von beute-an Gpldnefedergaffe . 
Georg Fuchs, Steinvedermeifter, 











t 
J 


Ausverkauf, 
Wegen borgerüdter Jahreszeit 


haben wir sehr grosse Partieen in Cattunen, Ja- 
conets, Organdis, Bareges und. vielen. andren 
Kleiderstoffen, sowie in Sommer=-Shawls zUrcK- 
gesetzt, welche wir von heute an 


bedeutend unier dem Preise 


verkaufen, 


M.H. Schwab & Schwarzschild, 


Braunfels. 


Banana Aust sihuß-Cigarren 


Fr wieberum eine große Partle und Es Tide, foweit der Vorrat; reicht, 
a. Mille, in kleinern Partien a 3 Er, pr, 


Kozust Schönlin s 

1436 NRoßmarkt 2 (gegenüber dem G@uttenberg-Denfmal). 
Anterricht im kauf. Shön- und Schnell-Schreiben des 

Profeſſor E. ©. Duſchek und Tochter. 

1428 linfer Unterricht fin ben gan 2 Tag fiber ſtatt. Schriftproben unferer 
Shüler von ausgezeichneter Schönheit und bewandipeit find in der HGermann'fchen 

blun eil 15, Öffentlich zur Anficht ausgeftellt. 

Die Bandhandlung von Maier Schwarz- 
schild befindet sich jetzt ZEIL 58, nehen. 
dem „Cafe pP arrot‘“, 487 


494. Gefucht : Gewölbe nebſt 1-2 Zimmer; Paulsgafl- 6. 


Tannen = Holzkohlen 
(troden gelbſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr. 
1425 | _Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 
Bornheim 6, mächit der Saide, 
find 2 ſchöne abgefchloffene Wohnungen, beftehend in 4 Bimmern, Küche, 3 Manfarben, 
2 Kellern zu vermiethen. Zu erfragen Gelnhäuferftraße 51. 488 
486. Gin ſehr rentables Geſchaͤft auf hieſ. Plag mit guter Kundſchaft wirb Fami⸗ 
lienverhältniffe halber abgegeben; Franco-Offerten A F 30 poste restante Frankfurt a. M. 
484 Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß fi) meine Wohnung vom 1. Yult 
an Paulsgaſſe Mo. 2 befindet, : 
. Hartmann Theodor Wild, Säreinermeifter. 
494. Gin anflänbiged Frauenzimmer von guter Familie mit guten Zeugniſſen 
wünfcht eine Stelle, am liebften in einem Mercerie-, Barfümerterober fonftigem Geſchaͤfte; 
zu erfragen bei Frau Wüſt, Biebergaſſe 13. ö 
491 Eine elegante Wohnung von 4 Zimmern nebjt Yubehör ift am Baum- 
weg (Hermes) zu vermiethen. Näheres Eſchersheimer Promenade 8, Ir Stod. 

491. Geübte Lingerie-Arbeiterinnen, welche auch etwas Kleider machen 
fönnen, werben für Das ganze Jahr gegen gutes Honorar geſucht; Doms 
plag 9, im 2. Stod, 2 Stiegen, im Hofe rechts. . 

1438 Wbgängige Pferde werben fortwährend angefıuft und für gute Ggemplare 
bis zu fl. 25 bezahlt durch P. Storck in Sprendblingen bei Frankfurt. 

282. Getragene Serrenfleider werden angefauft bi @, Strauss, Bomhetmerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch Die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt, 

1439. Erinolines, ſchmal und breitreifige von 36 fr. an, bis zu den feinften 
mit 40 Reifen, in neuefter Façon empfiehlt ir. Melbeeck,’Scnurgafie 20. 

483 In dem neuerbauten Haufe, große Friedbergergaſſe 43, find verfchiebene Wohnungen 
von 3 Bimmern, 1 Kühe, 2 Manfarden, 1 Keller, abgeſchl. Vorplatz ꝛc., im Preife von 
fl. 200— 240 zu vermieten; zu erfragen Vorderhaus, Ir Stod. j 
793. Gin Mädchen von Hier, weldes im Nähen jehr gebt if und Koft und Woh« 
nung bei ben Seinen hat, wünfdht in einen Laden ald Verkäuferin, welche im Anfang 
nicht auf hohes Salair flieht; zu erfragen Fahrgaſſe 46, im Eckladen. 

493. Wine vollftändige Buchbinderei mit Beſchneidmaſchine, Vergoldpreſſe, dabei 

latten, Stempel, Schriften u. |. w., Alles in ſehr gutem Buftande, iſt billig zu dr» 
aufen; Mäheres auf franfirte Anfragen unter J. St. 1863 bei der Expedition. j 

. Man wänjcht eine mittelgroße blecyene Babbütte auf einen Monat zu leihen; 
Näheres Biebergaffe 11, Parterre. — 
493. No. 42 bat ben Shawi gewonnen. 
485 Gteinbruderlehrlinge werben angenemen bei &Meinrich Strang, Fahrgaſſe 103. 


» 148. Eine Nemife für Wagen wird gefucht; Stiftftraße 8. 
498. Gin Gommis, welder gute Beuguiffe hat, wird in ein Bant · Geſchäft gefugt, 
493 Lindheimergaffe 21 wird ein Schreinerlehrling geſucht. 
"1489. Acht Brönner’s Fleckenwaſſer bei #.W. Fuchs, am Nömerbery 36, 


492. Solide Mädchen !önnen unentgeldlich das Pupgefehäft erlernen. 











1. Beilage, Frantf. Intell⸗Blatt. 2 160, Donnerstag 9. Juli 1863. 
N nn ———— — —— — — ——— 


Bekanutmaqhungen. 


“= „NEUE ANLAGE“. 


Donnerstag den 9, Juli 1863: 
Su Ehren Der deutfchen Schügen für den Schweizer Schügenzug 


Grosses Militair-Concert. 


Brillant-Gas-Ellumination des ganzen Gartens. 
Ballon-Beleuchtung des maurischen Bogengangs. 
* nm mehrerer Eransparente. 
nfa 


Wozu. die e Ange des Schüpenvereins neb milie und den einzuflihrenden 
Bäften eingeladen And. WApUmERE: WER Same fi 
Das Gomite für den Schweizer Schülzenzug. 


"Srankfurt- Hanauer Eifenbahn. 


OR dem 1. Juli d. J. tritt in unferem directen Güterverfebr mit ber 
Königl. Bayer. Staatöbabn ımd den Königl. priv. Bader. Oſtbahnen 
ein-veränbetter Tarif in Kraft, welder auf unfern Güterexpeditionen zu erhalten ift, 


140 = Der Director Zobel. 


Thenard’s Copir-Tinte. 


- 1433 Bon biefer anerkannt beften Be welche felbft nach mehreren Tagen 
noch gut copirt, befindet fih die Niederlage bei 
E. Bachmann-Gehlhaar, Weißadlergaſſe 25. 


Ftauzo ſiſche, engl. u. deutſche Parfümerien, 


ne Auswahl und billig, bei 
©. Kirieckler, Coiffeur, autwae 


vilbliolheken 8 un — — e Bücher kauft flets 
Ludolph St. Goar, 


Buchhändler und Yntiquar, Zeil 30, € Zeil 30, Ed der Schäfergafle 


481. brain vor dem Gichenheimerthor iſt ein neues in neues ſchönes Haus mit Garten, 
enthaltend 17 Zimmer, 6 Manfarden, 3 Küchen, 6 Keller, Waichküchen, B Sgeljinmer, 
Ir preiswärbig zu verfaufen; Näheres alte na 15, Ir Sto 





i Kirchliche * * — 
Nah Be des en Presbyteriums wird ber Nachmittagsgottesdien 
safe hg fe le ben 12. Juli = — ie A N 
außgejeßt werben. * 


Das Presbyterium der deutschen ev, reformirten emeindo 
Für Wein: und Mepfelwein Broducenten. 


Für kommenden Herbft bringe ich meine verbefferten Wepfelmühlen und Keltern in 

Grinnerung 1 bitte, um allen Anforderungen entſprechen zu können, gefäll. Aufträge 
machen. ie 
1418 ” J. L. Goetz, Maſchinenbauer, Oberräber Fußweg T. 
Dantfagun ß: 

Alen Freunden und Verwandten für die uns bewiefene Thellnahme an bem 
betroffenen berben Werlufte, ſowie für beten rege gung ar dem 333* 
unſeres feligen Vaters unſeren wärmften Dank. 


Frankfurt a. M., 3. Juli 1863. 
Wittwe Pletz und Rinder. 


1439 
Gefrornes 

in Portionen, Bechern, Büchſen, Torten, ben verfchtedenften Kormen (pr. Maas fl.) 

empfiehlt J. B. Esser, Conditor, Faıbrzafle 112, ° 


1425 Zum Au: und Verkauf von Staatspapieren, An 
lebens:2ovfen, Wechſel auf bier und auswärts fowie un Um: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Bropifion, Auszah⸗ 
lung von Coupons, Berwechslung von Geldforten zc. em: 
pfieblt fich das Bank: und Wechſelgeſchäft von 


Oh. Mayer, im römischen Kaiser. 


Geschliffene Schiefertafeln 


nebft Wifcher, welche die Eigenſchaft befipen das Geſchriebene ohne Waffer auszuwiſchen, 
bei E. Bachmann-Gehlhaar, Weißadlergaſſe 25. 


= Herren- und Damen-Handfhuhe = 
in vorzliglicher Qualität,Ta 54 Er. * * > ge ar." Galinsgaffe Kl” 


1426. Amaranth, 80 Lieder und Gefange für eine ingftimme, 
‚mit Begleitung bes Pianoforte, componirt von J. Drinnenberg. 5 Hefte mit einer Litho⸗ 
graphie. Bol. nen ſtatt fl, 7 für nur fl. 1. 12 Er. zu haben bei 
Wilh, Erras, alte Mainzergaffe-35. - 
459 Nierengaffe im binterften Hof werten Lumpen, Gmballage, Knochen, altes 
Metall fortwährend zu den höchſten Vreiſen gefanft. 
1 2 werden ohne Vermittlung als erſter Inſatz geſucht; Offers 
8 fl. 1 000 ten unter 5000 beſorgt bie Expedition. 
1425, Drbdentliche Jungen können die Druckerel erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgafle 12. 


—— — — — 


u —— 


> 


—â—N 7— 
————— 


J au nehmen Altgaſſe 
492 Mehrere nr "ie groͤßere neuher⸗ 
Ki iso e Wohnungen. im Belt von 200 
ft. find zu dermiethen; Grüneburg- 
h möblittes Zimmer; Bindheimers 
e 27, 3: Gtod. 
4 ke 8 if an ein folibes 
e mit Bett zu vermieihen. 


— ah alte Schle 15. 
we AR % ir nis, Blaner a Lobe 
2 au ‚vermiethen; Saalgaſſe 30. 


e 4 ein elegant möbl, 

re init Gartenvergnügen, ; 
1426. 1 freundlich —* Zimmer ober 2 
2 zu vermiethen. Langeſtraße 


39, 2r 
- 1424 Min —* iſt eine ſchoͤne Woh⸗ 
von 5 Zimmern, 2 Manſarden, Waſ⸗ 
und —— Bartenvergnüpen und 
Bequemlichtkeiten Billig zu vermiethen. 
ed bei Herm ©. Großmann, ai 
135. Gr. Hirſchgraben 9 ber Ir Stod, 

se * 6 Zimmern, Kuche x. 

1426. In dem neuerbauten Safe, Ketten: 
ad der 1, Stod, enih. 4 Zimmer, 
Oiseintitung "und allen Bequem 
Me Ni. Er: 12, 


Selle nfiraße Ho, 


Std, 3. Zimmer. he Gabinet, 
ken * Manforbe und ai 


M 12 ift eine Wohnung 
‚1485 Unterweg 17 iſt ber 1. Stod zu 


ei ſchoͤne —— — Mobel 
Ben mn wc er 
— Ge ber Hanauer 
— iſt eine Debug, beftehenb aus 6 
3 Man —— Küche, Speiſekammer ıc, 
ichkeiten nebft Gartenantheil 
—*2 * mg zu — Näheres 
t 
last. . Bier find "zu — 
Geuchenſiah 4. 


L Zimmer zu vermiethen 


489 Ein öbliete® Zimmer if 
— —— — 

o 

482. Rechneigrab 7, 2 
fchöne en ge a a 


358 zu —— —— 
1323 & * 9 iſt eine 

nung im 3. tod, beftehenb a5 — 6 

Be nebft allen Bequemlichkeiten zu 


ven En Zaden zu vermietben 
—— 10, R na 
4 in gut — 
u Ben Bi, Drake SL... 
affe 1 jr ander 
—— blitte Sinne — 9 Stat ff 
vermiet 
491 Ein mobl. Zünmer mit Gabinet; 
gr. Bodenheimerftraße 21. 
490 Bivet fehr fhöne unmöblirte Bimms 
mer mit Gabinet zu vermiethen. 
1435. Ein mösl, Simmer zu vermiethen; 
—— 8, Parlerre. 
1421. Sartenwohnung, Barterre, Salon, 3 
er nebſt allem Zubehör. —— 10; 
425 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
Mi Waſſer und Zubehör; Wübelerfträfe 12, 
uvermiethen: 
— ce. und großes Magazin; 


1435 rmiethen. 
Bleichſtraße —* —— im Yan 


haus, 
wei Lamm Tr, Be, Bag 
Bu e, Kell Kal mit Aus 
romenade un er eich zu bezie 
be Gine freundliche Parterre⸗ Ken. 
nung, 4 Zimmer >. Zubehör iſt zu vermies 
— Oedetweg 3 
156  Fabegape 93 in der 
2. Stock, beftebend aus 5 Zim: 
tern, an eine ruhige Familie 
zu vermiethen und — zu 
beziehen. Beer e kön⸗ 


nen die W ——— —8 ge 
von 2—7 Uh eh 
nr * u. es Gewölbe ; — 


1 


un I tn e 40, im 2. &tod, eine 

von 4 Zimmern, 
—— 19.8 sine Fand 
en ne freunbs 
ie Wohnung ge Stod nad dem 
Garten, 3 Zimmer, 1 Gibimet Klicke, Kam⸗ 
mern, heller wel eliene Borplap zu ber 
miethen. Naͤh. Seilerftraße 21. 

494 Ein ſchoͤn mößl. Zimmer; Toͤngeb⸗ 
gaffe 82, 2r Stod line, 

494 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Bimmern unb Zubehör zu vermiethen; 
Neuerotbhofftraße 18, Näh. Parterre. 

494 Ein Schön mößl. — zu ver⸗ 
miethen; Lowenplaͤtzchen 60 

94 Gine eine freunbliche Wohnung zu 
vermietben; Goldfedergaſſe 3. 

494 Raben, ein geräumiger, zu ver 
miethen; gr. Bodenheimergafle, auch kann 
ein Gewölbe und eine Wohnung bazu ge: 
geben werben, 

494 Gin ſchon möbl, Zimmer an einen 
Herrn; alte Eolefingergafie 1, Ausſicht 
nad der Gallus gaſſe. 

494 Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
— 1, 3r Stod. 

494. 2 Bimmer an 1 ober 2.Herren mit 
ober ohne Möbel; h. d. ſchoͤnen Ausficht 14, 

x 491 Gine Wohnung von 4 Zimmern ıc, 
—* u — Schaͤfergafſe 1. 

492 Ein möbl. Zimmer mit Gabinet; 
Dar 10, 3r Stod. 

Trug Frankfurt 1, Eck 
der ef ift der 3. St., 


a 


beftebenud aus 6 Zimmern, ‚5; 


Küche, Bodenfommern und 
Keller zu vermiethen. 

491 Neueträme 5, Zr Siod, ift ein 
freundlich möbl. Zimmer mit Gabinet an 
einen foliben Herrn zu vermiethen; zu er- 
fragen Bleidenftraße 26, im Raben. 

494 Dad Parterre Breitegaffe 39 ift 
bis 1. Oltober zu vermiethen. 

494 Eine Wohnung, enthält. 3 8 
Zimmern nebſt — pr. Jahr fl. 250 
unb gleich zu beziehen. Näheres Mainzer: 
safe 10, Hinterhaus, Ir Siock. 

494 Im Hermes tft ein neues Kleines 
Haus, jedoch ohne Garten zu vermietken, 
Näheres Friebbergerftraße 38, Ir Stod, 


Dienftgetuch che und Anerbieten. 
493 Ein flarkes —— in eine 
—— geſucht, welches ſogleich eintre⸗ 


R 3. Gin Mädchen, welches Hand⸗, fowie 
Hausarbeit gründlich verrichten kann, beftens 
empfohlen wirb, ſucht balbig — Stelle; 
gr. Bodenheimergaffe e 3, Ir 

495 Gin orbentliches Mäbgen, zu aller 
Arbeit willig, wird geſucht; Echnurgaffe 56, 
im Papierlad en. 

493 Gfchengeimer Anlage 9, 1. Gtage, 
wird eine perfekte Köchin mit guten Beug- 
w ge eines Herrſchafishausi 

t ein kleine n 
Wiesbaden wird eine perfecte Köchin, bie 
auch ein Fein wenig Hausarbeit Abernimmit, 
ſogleich geſucht; nur ſolche mit ſehr uten 
Zeugniſſen mögen fih unter Einſendung 
derjelben melden. Näheres auf ber Exped. 

493 Gin braves qut empfohlenes Mäb- 
den, welches Hausarbeit verrichtet und ein⸗ 
fach —— — ſucht eine Sielle; Oeder⸗ 


we Stock 

bs € Ein Wabchen, das in allen weib⸗ 
lichen Handarbeiten erfahren iſt, ſucht eine 
Stelle als Laden⸗ oder Kammermaͤdchen; 
Näheres Fahrgaſſe 52, Ir St, 

93 Ein Mä —— das die Hausarbeit 
gründlich verſteht, wird geſucht; Eckenhei⸗ 
mer Landſtraße im Haufe des Den Kunſt⸗ 
gaͤrtners Buch Fra dem Friedho j 

493 Gin Mädchen, weldhes bürgerlich 
kochen kann und zu jeber Hausarbeit wil⸗ 
lig 8 —— — Offenbacher Fußweg 

No. 

493 Ein a Ri en, welches bie 
— gründlich verſteht und Liebe zu 

dern bat, fucht eine Stelle als Haus⸗ 
ober Kindermädden; ; zu erfragen Allerhei⸗ 
ligenftroße 5. 

439 Ein Kühenmäbchen wirb geſucht; 
Ankergaſſe 10. 

1430 Ein Mädchen, welches die Haus— 
arbeit gründlich verſteht und bürgerlich 
kochen kann, mit guten Zeugniffen verfehen 
ift, wird gegen guten Lohn zu miethen ges 
fucht; Bleihftraße 8, Parterre, 

494 Ein ſtarker Burfche wirb zu haͤus⸗ 
licher und fonftiger Arbeit gefudt; Nurn⸗ 
bergerhof 5. 






Blatt. 28.160, Donnerstag 9. Juli 1863, 


indes Ann Beta 
ad Bis- 


"Dr: —— ES ſanumtliche Mineralwaſer. — 


olerg & Soda-Wasser in Gläfern. 
Am Salzhans 3 (neben der Rofen-Npotbete). ir! Eingelhard. 


$ Be Schüthenzug nad) der Schweiz. 


Das Wohnungs -Eomite 


erfucht die frenndtichen Duartiergeber bente den Tag über bis nach 
dem legten Bah ihre Gäfte zu erwarten. 


Selfenkeller am Mühlberg. 
Den Innerstag, ‚den: 9, Juli: CONCERT. Anfang & 5 Uhr. 
Specialität 
min Alnaken und chirurgiſchen Inſtrumenten. 
— werben alle zur Krankenpflege gehörigen Gerathſchaften 













auch im Einzelmen abgegeben, ale: 
— rigen zum Selbſtelyſtiren, wie: Irrigateurs, Clyſopompes, Uteruss 
aher; Mutter-, Augen⸗, Naſen⸗, Ohren⸗ und Wundſpriben in Glas; 
eier a, Kopf- und Halstiffen, Stechbeden in Metall mit Gummifig, 
ae Pots de hambre, Gisflafchen und Eiskappen, elaftiiche 
Melle Mtenftidk, elaftifche Yeibbin:en und -Leibbindeneinfäge, 
Rein igäfgren, alle Arten Mutterkeinge, Mutterflügel, Bruftwargenbedel, 
chleher und Me Gatbeder und Bougies, alle Arten Suspenforien, 
ot auch zu ‚Sufpenforien, alle Arten Herren-, Knahens und Kinderbandagen, 
doucher Gun intenfagenfof für Kinder: und Kranfenbetten x. Die Gummis 
mdlur 


HH. & W. Fuld, 


Neuekräme No, 7, im akt Stod, 


— — — 


Emportirten Thee in befannt guten Qualitäten, 
Hit Bourbon: Banille, 
vlon-Zimmt, 
ıöh m indischen: Arrow: Root, 
£ 2 ae Sago (Tapiocca), fowie 
ichter empfiehlt zu billigen Preifen 
ar’ mu m Marlin Bee Bleidenſtraße 5. 










On 
N 









| —— 


1] — [2 
Verfteigerungs-Anzeige. g 
J. Bor⸗ nd Nachmittags, werben in 
Donnerstag den 9. Juli, Gemäßheit Gtabtgerichte Defretb vom 
1. i e, bie zum Nachlaß der. Wittwe Frau Franzista Kleeblart, geb. Cron, 
rigen Mobilien, ald: 1 gold. Damenuhr, 1 Broche, 1 Rina, 1 Paar un 
opha, Stühle, 3 Commoden, 1 Gaunig, 1 alabaft, Uhr, 2 Wanbuhren, 1 Bran 
kiſte, 2 Schränke, 1 Klappentifh, 1 Ruhebett, 2 Nachttiſche, 2 ——* 1 Bettlabe, 
Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, —— Porzellan und Glas⸗ 
werk, 16 Schildereien, 2 Operngucer, 1 eiſerner Herd, 1 Ofen ıc. 
2 Oreistiiäe 4 Gommot , Ganap 4 Seſſel, 3 gr. Spiegel, 2 mahag. unb 
a e, mmoben, ee, el, . Spie m 
2 antite Schränke, 2 Bettladen, 4 Pfeilerjchräntchen, — 
b) 2 Commoden, 2 Schreibtiſche, 1 Tiſch mit r, 4 Pfeilerſchraͤnkchen, 
6) 1 Secretair, 1 Commode, 1 Pendule, 1 Canapee, 1 Tiſch, 2 Vaſen, 
d J Canapee, 1 Tiſch, 1 Clavier, 8 Stuhle, 1 Spiegel, 


1 Sonapee, 1 1 Tiſch, 1 Schreibtifh, 7 Stühle, 1 Spiegel, 
21 Enke 1 aa Lt immun» aan 1 a 
in Ben — — — — > 4 * ————— 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer, - 


Berſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 9. Juli, Gitess 12 Abe, meden du 


som 22. Juni c, 
2 Actien der Moafchinenbaugefellfchaft zu Karlsruhe 
jede zu fl. 500 : 

auf bie. Börfe oͤffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. E. Belſchner, Kusrufer. 


& VBerfteigerungd-Anzeige. 
reitaa den 10. und Montag den 13. Juli, 


or- und Nachmittags, werden auf freiwilliges Anſtehen nachverzeichnete Gegen⸗ 
ftände, als: 1 Canapee, 6 Stühle, 6 mahag. Stuhlgeſtelle, 5 nußb. Kleiderſchränke mit 
Blasthüren, 2 Commoden, 4 Etadhere, 20 lad. Wachstuchtiſche, 14 Wafchtifche, 16 Waſch 
tiſchſchraͤnke, 16 Bücherfchränfe für Knaben, 2 engl. nußb. Bettlaben, 26 div. Spiegel, 
5 Gartentifche für Kinder, 8 div. Schränfe, 1 Fabriefel, 3 Krankenwagen, 8 Puppencom- 
modchen, 4 Schränfchen, 10 Dugd. Shüßenfahnen, 5 Toilettefpiegel, alter Ofen, 20 voll 
ſtaͤndige Betten, 10 Roßhaarmatragen, Borzellan und @laswerf ıc, in dem ergantung®s 
zimmer gegen baare Bezahlung dffentli an ben Meiftbietenden verfteigert. 
E, Belfchner, Ausrufer. 
146 Große Efchenheimergafie 48 ift der 1. Stod, beitebend in 
— und — neh Zubehör, zu vermietben und gleich zu 
erieben. 


1426 Knochen, Lumpen, Seile, Bapier, Wetall kauft ZI. Windel, Rürnbergerbof 4- 
1435 9. Marquis’ige Gporolade bei U: Sermann, Götheplah 24, 


— 


Local = Veränderung. 
1436 Das Speditions. und VBerladungdgefchäft von 
A. FE. Beyschlag 
befindet fich nunmehr Schäfergafie 17, im Sächfifchen Sof. 
Detail- Preise der 


delfarben. & Firnisse eig. Fabrikation 


bei Friedrich ‚Haysser, Bilbelergafle 9, 


rt in Del pr. — — > 
— um Anſtreichen der Gartengeraͤthſchaften von 16 kr. an 
— Delfarben  Rüchen —25 ——— 


zot 
——— e. Röbelfieniffe von (öhnem Glanze und raſch trocknend zu 36 kr. 
48 kr. pr. Schoppen. 1394 


Spartaner:- Berfammlung 


Camstag den 11. ds Mts., Abends 9 Uhr, im Saale des Se 
Seymannı. Waldfest betreffend. 
Das — un 


Wegen vorgerüdter Jahreszeit 
verkaufen Unterzeichnete aan aufzuräumen ihren Som: 
merborratb von den billigften bis zu den feinften 

BRock-, Hosen- und Westenstoffen 
zu bedeutend herahgesetzten ®reifen., 1440 
Nathan Woelf & Cie., Tüngesgasse 46; 


Billigst zu verleihen 8 


JIlluminations⸗ Hequifiten für. in Gärten und Wald in 
* Luft⸗Ballons NER A —— Eh k⸗Beluſti 
Ku 
— — 


“m &g. Hunger sen. gr. (ullusstrasse 3, ir St. 


Brüdenwanange, 1440 


12%, abiviegende, wird zu Faufen gefucht, am lieb 
er , 8 Sch — ——— 26, ir Sc * 





— ——— 


unge wird ge⸗ 

—* im Gi 

479. Ef Mänbigen Sigrung 
Haushaltes u fi des; Su 

rauenzim eſetzten er 
Marten 

494 Ein folides Kinbermäbgen geſucht; 
Töngesgaffe 22, Ir Stock. 


erfefte Köchin wunſcht fi in 
bal ei lacie 
—— BR 


Ein-veinlihes Mädchen, das kochen 
unbe De —æ — kann, wird 
geſucht; Schlachthausgaſſe 17, Ir Stod, 

494 Gin Mädchen, welches gut bürger- 
lich kochen kann, Hausarbeit gründlich ver- 
ftebt, fucht Stüe durch Frau Barthel, 
Kerbengafle 4. 

1494: ; &ine perfekte Köchin wünſcht Bes 
Schäftigung im Soden; Gelnhäufergaffe 12. 

494 Ein einfadhes williges Mädchen 
wird gefucht; a. ergafie 48. 

Ein gefibter Schreiner fucht eine 

Näheres bei W. Rühl, kl. Korn⸗ 
—— 2 in Bornheim. 

494» Ein einfaches und ſolides Mädchen, 
welches gut bürgerlich kochen, Hau: und 
— en verrichten kann, wird in eine 
Beine — geſucht. Naͤh. Fried⸗ 
berger U nlage 

11498. Ein ſtarkes Mäddien wird gefucht; 
Breitegaffe 37. 

494 Fahrgaſſe 29 ein Hausburſch ger 


494 Gin Mädchen, welches bürgerlid) 
todın fann und alle Harsarbeit grimbit 
re wirb geſucht; Qöngesgaffe 22, 


ir 
494 Gine orbentliche Hy Perſon 
ſuch Monatplaͤe; Judengaſſe 8 
494 Ein junges — Mädchen, 
bas etwas Kleidermahen kann, wird zu 
sus einzelnen Dame gut! Bu erfragen 
eißatlergafle 20, im Laden von 9—11 Uhr, 
493. Ein broes Mädchen, das bfirser- 
lich kochen kann, ſucht Stelle; Breitezafjel. 
win Ein junges zu aller Arbeit williges 
e 


n geſucht; Stiftftraße 15. 


eines 


‚Kin. braves Mädchen wird geſucht; 
82, vor dem Eſchenhrinierthor. 


Bekanntma 
Som mmerfehtu in 4 


8: Ta Qualität und er m ett, 


find eingetroff 
A. Coester, Kühne: 


in Reere Gement: Tonnen werben, 
wenn gut erhalten, gelauft; 


1439 Limonade gazens 
My und 1/5 Flaſchen bet 
3. W.Fuchs, Römerberk * 
492 Ein braves Maͤdchen, wel 
Weißnaͤhen, auch in ſonſtiger Bde, 
ift, Sucht Veichäftigung.  NAb. EL. 
heimergaffe 17, Ir Stock. di 
490 Ziel tüchtige Traͤger sum Sams 
meln von Kochen ımb Lumpen werde se⸗ 
ſucht; zu erfragen Judengaſſe 52.-- 
469  Freübkartoffeln ſehr zu empfehlen pr. 
6 Sp Eklat mi — F 
upter at mit ‚dazu gehörigen Zwieheln 
st. Saenſels E Garten (Ste. 
489. Hepfelwein, pr. Maas: 10 tr., 
wirb abgegeben;  alteSchlefingerg. 3,im Keller. 
491 Strobfäde we.den geffillf und gı ge: 
fteppt, arch Spelzenfpreu für Etnderfäcdhen 
zu haben Judengaffe 109-im —— 
492 Verloren letzten Son 
Bockenheimerthor zur enal. Kirche eine . 
menfbawl-Nab:l, l, gelber Stein, Gold 
Bummibänddhen. Eine gute Belopnung 
Bleichſtraße 26. 2 
495 Ein ſchwarzer Schleier wurbe vers 
Ioren. Wbzugeben akt 2, 3r Stod. 


W.« deut, Stifiſtraße 165 Pe 
495 Drelßig Körbe ſchöne ————— 


tg 
ocken⸗ 





find Montag den 13. Juli von, ent 

7—9 Uhr auf dem .Domplap zu —* 
494 Gin fl. weiß und braun ge a. 
ungss 


& indchen ift jugelaufen. Gegen Einritt 
ebühr abzuholen : Altgafie 40, 


Borzüglicher —5 und Mustat 
pr. 51.45 Er, ; Allerheiligengaffe 3 17% 


2 


3, Beilage, Franff. Iutell.-Blatt 2 160, Donnerstag 9. Juli 1863. 
— — — — — — — — — — 


Bekanntmachungen. 


1440 „ er ® 
SBchüuhen · Verein. 

Die deutſchen Schützen, welche das eidgenöſſiſche Schützenfeſt be- 
Echen, verlaſſen Frankfurt nächtten Freitag früh Unſerm Schuützen— 
Berein wird die Ehre und die Pflicht zu Theil, der nach In Chaux 
de fonds beflimmten deutfchen Fabne, fo wie den diefelbe dabin 
verbringenden deutichen Männern das feierliche Geleite bis zur Bahn 


“te Mitglieber Des Schützenvereins werben biermit aufgefordert, 
fih deshalb in vorſchrifts mäßiger Kleidung, mit Waffe, recht zahlreich 
Sreitag Morgen, Punkt 6° Uhr, auf dem Hömerberg 


ein; 
Der Vorstand des Schützenvereins. 


>; Dentfer Schüßenzug und) der Schweiz. 


“496 Die biefinen Theilnehmer an ber Fahrt können ihre Duartierbillete für Bafel 
auf unferem Bureau „zur Harmonie" Donnerstag den 9. Juli in den Nachmittagsftuns 
ben; tu Gmpfang nejmen. Das Comite. 


“  Local- Veränderung. 


Einem verehrl. Publikum und meinen geehrten Runden bie ergebene Anzeige, daß 
fi mein Geſchaft von heute am nicht mehr Friedbergerſtraße 38, fondern neue 


2 ehr ——— isss 7. Heuser, Lobnkutscher. 


Wegen vorgerücter Saifon 


babe ich meine Sommerftoffe in Mozambiques, Bareges, 
ndis, Jaconets, fowie aud Dichte Stoffe und belle 
Eattume ausgefest und verkaufe folche zu außerordentlich billigen Preifen- 
Ebenfo habe eine große Partie Sommer: Shamwis, welche beveu- 
tend unter. dem Preife erlaffe- 1440 


z F. 4. Oppenheimer, Uchrime 3. 


Fahrgasse 96, Julius Hir sch, König von England, 


empfiehlt @/2 ächtfarbige Cattune zu 12 Er. die Elle. 1440 


Buchene Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
find zu fl. 2 pr. Malter im nn zu haben bei 


Win. 


riebbergerftraße 16. 


Zu miethen gefncht: 


1428 
495 


rmbrüster, 


Ein Stall für zwei Kferde nebff Remiſe. 
1439. Eine — von vier Zimmern m weftl. —— ik an eine. Heime 


Eimilie, ferner 2 Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen. 


Man fucht für ein anftändiges 


496; 
Kiude eim Zimmer. 


auenzimmer: mit em 


Man ſucht auf 4 bis 6 Wochen vor dem Thor ein ober zwei unmöblitte Zimmer 


m't Gartenanth-il um mäßigen Preis zu miethen. 


proition unter A L 12 abzugeben. 


Schriftl. Offerten find: bei der Ei» 


496 WE Bon der jeit > als vorsfiglic aut und dauerhaft befunnten G/4 


und 1%/& "breiten Betr 


Bleiche eine friſche 


uter Sanbgefpinnit-2eimen 
endung eingetroffen un 


it von neuer 
wird zu den dußerften 


een abgegeben: Saalgafie 6, im Ammelbürgiſchen Sauſe, 
v + s 

455. Ela ordentlicher Junge kann unter vortheilhaften Bedingungen das Tapfiren 
Geſchaͤft erlernen; zu erfragen gr. Kriebbergergftraße 15, im Raben. 


495. Gin junger Dann, derieine Bjährige Cehrein eittem Tuche ‚ Waunfacturs, Modes 
und Rurzwanrengeld.äft beendigt hat, fucht unter beiheidenen Anfprücen eine. Gommid« 


Stelle; qute Empfehlungen fiehen zurSeite; das Nähere eribeilt 


. Th. Bott, Branfk; 


495. Ein junger Menſch, der eine jhöne Hand fhreißt, fucht bald rind Sie 


ald Schreiber ; Pi unter H beforgt die &ipedition, 
492 Win gefüteter Junge kann unser auten Vebingungen bie Kunftgärtneret exler” 


nen; NAD, ebitiom, 
491. 


nn = — IE 5 25355 








Zu verfaufen, 
488. Bei dem Abbruch ayf ber open 
Bockenheimergaſſe ift noch ſehr gutes Bau⸗ 
bolı in allen Gtoͤßen, Sparren, Brennholz, 
Badfteine ıc. zu haben. 
1439 @in geoßet rundes Blech: 
ſchild Hillia zu verfäufen ; Stififträße 16. 
493 Goͤtheplaß 22 ift ein gejpielter Fluͤ⸗ 
gel für 50 fl: zn verkaufen, 
487 Gebrauchte Kommoden, Stüble, 
Spieltifh und neue Holzkoffer zu verkau⸗ 
fen; @oldfebergafle‘8. 


Eine Kleidermacherin hat noch einige Tage 





ei; MH. Schlefingergafje 16, 3 St. 
493 Eine Bettftelle; Spielti Stühle, 
zu verkaufen, Haſdeweg 10. rn 
473 Eme nußbaumene Bettlabe, Tlolet⸗ 
und 4 Mabsgonyfühle;- Mioftergaffe 7. 
496 Cine mahag. und eine eichene Bett⸗ 
Inbe, billig; Klingergaffe 28, Parterre. 
496 Zu verkaufen ein Büffet mit Leber 
fig, eine Bartie, Küfer-Handwerkjeug, eine 
Hobelbant, eine Schneidbank, 2 Faßwin⸗ 
den; alte Mainzergaſſe 16. I 
434 Ein eiſernes Reſervoit iſt zu ver⸗ 
laufen; Mhergaſſe 16. 


' 


— 7 


reg 
en, ’ 
— Sarkfishe 82, Dr Stod. 
tn Bun’ 
E nen u ; 
beit eh: Om aus. Näheres 
bei Herm B. ©. Shölles, Schäfergaffe. 


Zu vermietben, 
494 Gin kleines möhl. Stübchen ift einzel 
oder an 2 Herren zu vermieten; Schäfer- 


seite 40 

404 Gin möbl. Zimmer an einen Herin 

in »ermietben; rgafie 55. . 
Blei Bea ift eine fchöne 


Wohunng, enth 2. Salons, 5 Zimmer, i 
os m * 8 Rellerab: 
i x. nett. Gartenvergnügen pr. 
zu verhlidten. Nheres bafelbft 

Br Stod.. 


1436 Cine Wo tm 8. &tod, enthal ⸗ 
tend: 6 er und Zubehör, | gu vers 
within. Nah. Parabeplag 9, Ir. Stod. 
_481. Gine elegante wesen von: 5 Zim⸗ 

‚2 Manfarden, Ho und Keller, 
und erleitun tt 


air 


— 


500 
Ein moͤbl. Parterre⸗Zimmer an Herren 
Dame; Breitegaſſe 7. 


ober Br e 

F n — Zimmer; Kalbächergaffe 
4, Dinterhaus, 2r Stod, 

Laden mitt ober ohne Wohnung 

zu Yermiethen; X. Kornmarkt 9. 
"495 Saferräumlichkeiten nebft Boden zu 
vermiethen; gelber Hirich, Friedbergerſtraße. 

495 Ein möblirted Zimmer zu vermie- 
then; ge: Eſchenheimerſtraße 28. 

495 68 ift ein Stübchen an Maͤdchen 

vermiethen; I. Rittergaſſe 3, in Sad: 


495 Ein Monatmãadchen kann ein Stüb- 
Fa erbilten gegen einige Wrbeit; Seiler: 

töße 27, 2r Stod. 

496_Gın Bi an einen Herrn zu ver- 
nilethem; u nee 26. 

496 Bimmers Paulsgaſſe 8. 

496 Simmern 5 2*Stock ein freund- 


Hdjes' immer an einen foliden Herrn zu 
vermietben, 


1440 at Diebe 11, vachſt der 
main⸗ Anlage, iſt ver 3 — 5 Riı 
mern, Klıche, Keller, Kammern und 
teiderawügen gu bermictheit; zu * 
Vornheimerſtraße 4, im Comptoir 
406. Ein ——*—— Lauch 
erren zu vermieiben ; eiligen 

Se Ingesaaffe 30 if ia: * 
Wohnung zu vermiethen. 

496. Tongesgaſſe 30 eine: Manſardwoh⸗ 
nung zu vermiethen. 

495. Friedberger Landſtraße 41, im neu 
erbauten Haufe: Ir und 2r Stock. 

495 Bu vermiethen an achtbare en 
ein fchön mobl. Wohn, nebft großem Schlaf⸗ 
zimmer mit 2 Betten; auf Verlangen Fan 
auch volftändig qute Koft dazu. verabreicht 
werben; Brückhoſſtraße 9, Ir Stock. 

1440 Lanzeſtraße 3 ift der 2. Stod yon 
6 Zimmern, Küche, Kammer, Keller zu ver⸗ 
miethen. 

495 Kühaaſſe 7 ift eine Feine Wohnung, 
2 Zimmer, Küche im 1. Stod zu vermiethen. 
Ebeſo im 2. Stock 3 Zimmer, Küuche Keller. 

495 Gin großes beizb, Zimmer tft ohne 
Möbel zu vermiethen; Saalgafje 13, Ir St. 

496. Meifablergafje 18 ift ein kön 
Manjardezimmer an 1 Herrn zu vermiethen;; 

1440 In auter Lage ift ein geräumigen 
Laden nebft Zimmer zu vermiethen. Nah, 
Zeil 60 im Eckladen. 


Diephemmne und Anerbieten. 
49. Kine Bonne aus ber franzöftfchen 
Schweiz, welche alle erforderlichen. Sands, 
arbeiten übernehmen fann, ſucht eine Stelle 
zu Rinder; Joh. Wild, Müller, 
Friedbergergaſſe 35. 

495. Solide Mävchen lönnen empfohlen 
werben d. Frau Moth, Breitegaffe 1. 

495. Ein anftändizges Mädchen, welches 
ber franzöfifchen Sprache mädtig ift, auch 
Kleiter machen kann, fucht batbiaff eine 
Stelle bei erwachſenen Kindern, bier oder 
auswärts; zu erfragen große Friebberger- 
gafle 12. 

49. Ein geringes Kindermädchen wirb 
gefuht; Saalgaffe 13, Ir Stod. 

495. Gin geſetztes, zu jeder Hausarbeit 
williges Mädchen, das im Kochen erfahren 
und mit guten Zeugniſſen verfehen ift, wird 
geſucht; Vilbelerſtraße 32. 






498 Kin braves Mäbchen, welches Liebe 
au ſtindern hat und eimas Fochen kann 
wirb geſucht; Schaͤrfengaͤßchen 4, Ir Stod, 

49. ‚Eine tüchtige Köchin, 
Die längere Zeit in einer Stelle 
war und gute Zeugnifie bat, 
wird Bleichſtraße 5 gefucht. 

495. Ein Mädchen, im Kochen erfahren, 
wird geſucht; Brüdhofftraße 16. 

495. Gin junger verheiratheter Dann, 
welder im Baden gefibt ift, fucht eine 
Etelle ald Auslanfer; große Eſchenheimer⸗ 
gafle 72, Mittelbau, Ir Stod, 

Seſuche verfchiedener Art. 

494 Bwei Zimmer mit Küche oder ein 
Sinner mit Gabinet zu mieihen gefudt; 

urgerbof 5. 

1438 Eine Decimalwange von 8 
bis 10 Gentner Tragkraft wirb zu kaufen 
geſucht. Näheres Expedition. 

491 Es wird. eine Ladeneinrichtung zu 
einer Speereibanblung zu kaufen geſucht. 
Allereiligengaffe 44. 


Befauntmachungen. 

494 Berloren am Dienstag Nachmittag 
von der Bleichftraße bis in bie Bleiden—⸗ 
firafte ein gewafchener lein. Umlegkragen. 
Gegen Belohnung abzugeben Bleidenftrafe 
No. 8, im Laden. 


 Eryftall-Slanenfett, 


hemilch rein, fäure- und harzfrei, feinft 
raffinirt fir Wähmafchinen, Uhren ıc., 
bas Glas 12, 24, 30 und 48 fr. in 
Shäfers Agentur, Stiftftraße 14. 

494. Montag den 6. Juli wurben vom 
kleinen Kornmarft Bis zur Buchgaſſe drei 
Spitzenkragen verloren. Mon bittet dieſelben 
gegen Belohnung abzugeben bei Frau 
Stein, kl. Kornmarkt 3. 

494 Uepfelwein zapft W. Gockenbach, 
am Forfimagazin, Waflerweg 8, Sachſen⸗ 
haufen. 

494 Es wird Weißgerätb zum Nähen an» 

enommen, auch mit der Maſchine ſchnell 
befdtbert; Neugaffe 13, 2r Stod, 


"41449 Eine gute Kleidermacherin hat noch 
Tage frei. Näheres Zeil 49, 





‘ Eiruffes eonservees 
in /; und 1/, Flaſchen, Ghampignons in 
Büchjen, Bardines & l’huiles,in Buchſen und 
@läfer, aͤcht franzöfifgen Senf empftehlt 
in befter — dolph ; 
1439 - : Schuurgafie 65. . 
495 Ein brauner Jagdhund mit 
weiß unb De en weißer 
Bruſt iſt ———* Derſelbe kann im 
Bornheim, Kirchgaſſe 2, gegen eine Beloh⸗ 
nung abgeholt werben. on 
491 Sonntag wurde eine-antife amse, 
ald Nabel gefaßt, verloren. Dem Finder 
fl. 10 Belohnung Seilerftrafe 35, Br St. 
496 Eine perfelte Weißnäherin, die aud 
etwas leider machen kann, hat noch einige 
Tage frei; Fahrgaſſe 98. 
485 Gin kleiner gelber B ‚3 Die 
nate alt, hat ſich — gegen Beloh⸗ 
Fa rain Bornde Wali⸗ 
raße 9. 








487 Ein großer —— Sand mit 
weißen Abzeichen und auf ben Namen „Ruß* 
börend, — —* Are * en 
uw Herrn er Jo i 
Bringt, erhält “eine Belohnung und wirb 
vor deſſen Ankauf gewarnt. u; 


Feinfle Schinken, _ 


pr. Pfb. 20 kr., bei 
J. ML. Schreiker, 
große Eſchenheimerſtraße 30. 

1439 Feinſten weſtph. Schinken 

—————— ſowie feinſte gött. 
ürſte empfiehli 
Adolph Ernst, Schnuraaſſe 66. 

496. Ro. 65125 verlorener Pfandſchein. 
Bor deffen Ankauf wird gewarnt. 

496 Am7, Abends, blieb von Bodenheim 
bierher ein geftreifter Kinderkragen in einer 
Droſchke liegen. Dem Finder eine Be— 
lohnung Eſchenheimer Chauſſee 8. 


Rem ‚en ee dor nette * rend 
echneigrabenflraße zum alten 

verein verloren. Dem MWieberbringer eine 
angemeflene Belohnung WBleichftraße 116, 
im erften Stod, ee 


Ai, Frantf. Intell,-Blatt AZ 160, Donnerstag 9. Juli 1863. 


a ————— _ 


Betanntmahungen 








2otterie:Biebung. 
Die difentliche Ziehung Ir Klaffe 14r Lotterie Sepinnt Mitwoch den 15. Juli 
in dem 2otterie-Ziehungsfanle auf dem Graben, Morgens 8 Uhr. 
__ Frankfurt a, M., den 9. Juli 1863. Stadt:Lotterie:Direetion. _ 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


übernimmt jede 


Näharbeit 


Nãh⸗ Maſchine und Hand, 


ſowie die Beſorgung ganzer Ausstattungen. 
Nah: Mafchinen werden tagmweife mit Arbeiterinnen bil: 
lig vermiethet. 


— F Sb —— 
i ſtige beluſtigende G aͤnde i 
Der Spiele a ab Rider. Me Biber onb —2* 
empfiehlt in großer Auswahl au Aigen Preiſen 
Wilhelm Beiſenherz, großer Hirſchgraben 25. 


Local»-Veränderung. 
496 Mein Geſchaͤfts-Lokal befindet fi nunmehr Weißadlergaſſe 10 im 
en Abler“, und bitte das mir feither geſchenkte Vertrauen auch in meinem 


nen Bofale —* u wollen. 
— Die erwartete Eenbung der als vorzüglich anerkannten 


ächten Butterfühler ohne Eis 


iſt eingetroffen und empfehle ſolche bidigft. 
J.H. Bachmann-Perino, gr. Kornmarkt 20. 
Ich ftelle den 10. und 11. Juli ein, Koppel ruffifche Luxus- und einige Reit 


ae im am & I, Briebbergerftraße, m Verkauf, wo Raufliebhaber einladet. 
rn Möhring, fervehändle. 


a8 30 gu vermietben: 
— Berl &baftd:Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem 
Mo. A weiche zugleich zu berieben * 
von —7 r. 
nn Benjamin Ackermann, Weiibindermeifter’ 
erheiligenftraße 9, im Laden des Hrn. Schaum 












— 405 Beftell 
werden en 


Todes-Anzeige. 
Wir machen Bekannten und Verwandten bie traurige Anzeige, daß unfer ge 
liebtes Tochterchen 


nach kurzem Krankenlager zu einem Se Senfelts entſchllef. 
Mi. 8. Ba, geb. Müller. ü 





— — Be. 

r bie unferer verblichenen Frau 

” Marie Meis 

während ihrer Krankheit ſowie bei ihrer reg F —8 Seiiefene Theilnahme 


ir AU ti It D 
fagen wir Allen zer efgefühlteften Dan. Die Stnterblicbenen, 
Bobnungd:-Gefu 


9% &: 
Ein möblirter Salon mit Schlafzimmer im Wittelpunkt * Statt. Offerten ab» 
zugeben beim Portier im „Engl ſchen oofe“ unter Ghiffre W-P, 
1440 Ich suche noch einige Theilnehmer an einom französischen Kurs; 
Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre. . Oo 
469. Leere Bierflafhen nebft Krügen, gr. u ET geaichte, neue grüne. u 
este und alle Sorten Bierflafchen werden aub verltehen; Breitegaffe 7. 
uch werben Krüge und Flaſchen täglich angekauft nebf Gifen, Meffing, Kupfer, 
Zinn, Blei, Champagnerftopfen, zerbrochenes Glas, Papier und Bücher 2. und abgeholt. 
495 Von heute an wohne ih Werben ngafle A, " Stock. 
Chr. Spintier, Director der „Sarmonie-@ape 


Luther’s Gartenwirthsch.aft. 
Heute Donnerstag Abend den 9. Juli: Humoriſtiſche AUbendunterbaltung. 
Entre 6 Er, 1480 
1425 Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120. 
40. Ein Kunftgärtner mit guten Zeugniſſen fucht baltige Stelle; Näheres unter 
ſchriftlicher Dfferte D H bejorgt die Expedition. 
01425 Mites Bettwerk wird gefauftz; Saalgaile 18. 
@laviere au verkaufen ind au vermiefben bei Elsner, Glapteritimuer,; Bodaafles. 
495 MDeberweg 18 find im Knieſtock 2 jhöne geräumige, durch @lasverfchläg 


abgeſchloſſene Zimmer mit Zubehör an einen oder zwei folide Herren oder Damen möb- 
lirt zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


495 Möbel werben Billig po'irt mb Reparaturen an angenommen; Vreitegaffe 21. 


495 Feines Gerätb, als: Spiten, Vorhänge, —3 * ſowle 
wãſche wird angenommen und prompt beſorgt; Bornheimer Haite, 4 


1426 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen getauft ; gr. nn B. 
495. 8 werben fl. 14000 als eıfle® Kapital auf ein Yaus gefucht. 
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wos, Bürger-Aufuabmen. 
-Yull 2, Derr Brößler, — BS. Seo ermeiſter, Vilbelergaſſe 11 u 
— J Adler, —— — an — Bahr ahrg 98, 18 
A ana, Geor = n 
ei al 8 a, Gheikian, BE. I —— Une ale 8 
„ 2 Herr ade 5* Louis, Handels mann, ans 
neigraben 

Ann geb. 6 Nieberrab, 

* ee I, Ni — F und —* ar 


. 


Her’ au, Johann Friebri, BS., Handelsmann, in Oberrad, luth. 
Here Speidel, Johann Michael, BS., Sädlermeifter, Tongesgaffe 58, I. 
Herr Kirch, Johann Jacob, BS,, Sqhuhmachermeifter Klappergaſſe 29, I. 
Michahelles, Philipp En! Auguf, BS., Säuhmachermeifter, 
Elifabethenftraße 8, luth. 
Herr RAT u rede Earl, aus fingen, Bianoforte-Fabrifant, 
rgaſſe 
Herr Sllinger, Philipp, aus Remagen, Handeldmann, Sandweg 28, ref. 
Her © neibder, Franz Joſeph, aus Darmftabt, ders. Felbwebel bei 
5 —— Welnhandler, Kloftergafie 22, luth. 
Frau Meyer Margaretha, geb. Benkert, aus Riede, Dreifdnigs tabe 57 
u ai des hief. Bürgers und Handelsmanns ohanned 
eyer. 
Frau Ellinger, Catharina Glifabeth Juliane, geb. Reuter, aus Remagen, 
Sandweg 28, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und "Sandelsmanns 
— ⸗ Philipp Ellinger.) 


"rag 94 Ein türhtiger junger Mann, capable Bficher zu führen, bdeutfch, franzdſiſch und 


I {5 geläufig zu correfpondiren und über einise Stunden des Tages verfügen kann, 
ist Yolche zu befegen. Bu erfragen Wilbelerftraße 10, Ir Stod. 
4440. :: Bei der am 7. > DM. fattgefundenen Verloofung Seffemerifcher Zeich- 
nängen. Haben folgende Nummern gewonnen: 
Wos 56 Gewinn 8, 8, 66 ©. 14, 8. 67 ©. 13, 8. 85 ©. 1 t. 93 @. 9, 
"2, 195 6.11,2.91 ® 17,8. 314 ©. 3, 8.353 @. 10, 8 357 6 12, 
833.8. 16, 2.427 @..%0, 8 454 ®. 6, 8. 467 ©, 16, 8. 595 @. 4, 
9 306: 8. 7; * 716 ©. 19, 8. 864 ©. 5, 8. 960 G. 18, 8.972 ®. 2. 
Zeich en find: bei Hrn. Eornill, Hl. Sandaaffe 2, im 3. 'Stot, abzuholen. 


Berlir Il Roggen pr. Auli 48, pr. Serbft 44°/,. Oel Ioco 14%, ®., ir. 
48), Spiritus pr. Juli 15°%/,, pr. Serbft 16!/5 

öln, 7. Juli. Walzen —— pr. Juli 61 bez u. B., 6%, G., pt No⸗ 
or Hin ber, Tin G., Yo B. Roggen medriger, pr. November 65 num 
18% — Hafer pr. Yovember 41/5 ©., 4'/, ©. Rlıtöl matter, pr. October an 


nu 223 


= 
a pp m be 
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genbu: 7. Juli, Waizen loco flau, ab auswirts recht flau. Mog:en Idco 
Bye = —* 2 76 angeboten. (Friftt. Holata). 


Don a Sf: Ar Tr 
B er D auer riginal⸗Schau piel In ten 
acht pnnement-Vorftellung Mo, 186. \ 
































'rankf. B-Actien & 5004.1133/, P. 


östr. Nat.-Bank-Actien 7 
Oest. Creditbankactien 2011/a 


Bayer. B 


ank-Act. a 5004.] — — 
B.-Act. & 250 A. [2391/, 


Weim. B.-Act. 2100 Rthlr.190%, 


Mitteld, 
nternat. 


Credit-Actien 
Bank —* 1052 
.1307 


Taunus-Eisenbahn ä 250 
Frankfurt-HanauerE.-B.A[96%/, 
S/oð. Ot 


E.-B.-A.F.A28kr.| — — 





nrnanr a 


raum om 





Fr. Wilh. Nordb.-Act. — — 


8/0 est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B]55 
3% Oest. Süd-B. Pr. b. R.|531/4 
6% E.-B. Pr’-Obl. i.S. b. R.|84°/s 
500 ditto n. Emiss. b. R. |81 
41/30/, Hess. Ludwb. Pr.-O [1011/, 
5 loyd-Pr.-O. z. i. 8. [83 
44/30/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1081/3 
40/0 ditto 1091/a 
4149/05 Rhein-Naheb. Pr.-0.|1003/; 
41/24 Frankf.-Han.Pr.-ObL| — — 
40/, Südd.-Bank-Act. 250 11.2541, G. 
Bpan-Cr.-A. Fr.500328 kr] — — 
/a%/o Bayr. Ostb. b. R. [114% G. 
Deutsche Phönix-Act. 15 6. 
Frankf. Providentia _— 
Frankf. Hypothekenbank{1013, P, 101 G. 


none 





Hamb: 
—— 
London 
Mailand 
Paris 
Wien n. Währ. 
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Pistolen #.9391/,-491/a 
Preuss. Friedrd’or| „9 57-58 | 
gl Hol. 10 A. Stücke| „9471/2-481/z| 
© \Ducaten „533° /4-341/2| 
Bee, HER, 
verei ⸗ 
8 — * » 9389-41 
-/@ \Gold p. 4 fein „ 804-809 
© 5 Frea.- .-- 
Sf Hl Sib. p. & fein] „52 15-45 
Pr. Cass. © In 145-4/, 
> \Dollars in Gold 2 251/2-261/2 
Nach Sync — 


Drud von I. B. Streng in dranffurt a, # 


ateblatt Me, 89, 





Hierbei das 
/803 


7. 


re Medacteurund Verleger I, @,Holkwart, — 
2 


santwortlid 
NE 160. 


tl 
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Snteltigenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


—X verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, 
Pr und, ben Frankfurter, Nachrichten als Gptrabeilage. 





(Expebition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





* 161. Freitag den 10. Juli 


Belfanntmadungen 


Das Hemdenlager eigner Fabrik 


6. Tippell nat,gr. Sandgaſſe7, 


empfiehlt in reichſter Auswahl und zu feſten billigften Breifen 


immer noch ‚ohne allen Auffchlag!!! 





Für sven: Für Damen: 
Jutta 1.80, Sembden, ſtarke halbleinene von fl. 1.12an, 
dam) ESS 12, 2.30 do. aanz leinene von fl. 1. 40 an, 


po. IaShirting reits altig fl.1.45, bo. Ia Shirting mit Bündeen, 
do it ® ” ruft, äöhtfarbig, r * —— — 
eg “ ii > | gind be: — Eee Art und Größe 
in Leinen . a fr. an. er * Shirnng mit eingelenten Saum⸗ 
j‘ hen u. Spipen befeptfl. 1. 30, fl. 1. 24. 


* Zede Sorte wird auch nad) Maß gefertigt mg 


md Meparaturen j jeber Art beftens und raſch beforgt. Auch werben alle Näharbei- 
tem für bie 2 und Mafhine zu Ausftattungen angenommen und billigft ausgeführt. 


ein- Schuh umd Stiefel-Lager,. en; 


— * — ift, empfehle ich bei ſolider und ſch 
billigen und ien. 
Christian Otto, — r% 


©. 1438 Drbentliäe Leute finden als Taplöhner dauernde Beihäftigung bei 
Carl Knnatz, Töngesgaſſe 12. 








| ; 


verfanft an: L/, 

6/4 br. ühhtjarbige franz. Cattune zu 12 u. 13 fr. 

die Elle. ı 1488 

Frauzöſ. und engliihe Barege zu 6 und 12 fr. 
die Elle. 


Für Aussteuern 
und fonftige Geſchenke ift mein Lager in L » 
Eisenguss-, Glas-, Porzeilan-, Holzschnitzeret- 
und andern Artikeln ) no m 1 ır ; 5 : 
reichhaltigſt affortirt und Halte ich dasſelbe unter Zuſicherung Billigfter Preiſe * 


empfohlen. Pi 
Georg Farnbacher, grosse Gallıs ASS Tun 


1498 
Bocal.=Veränderumg. _' 
1436 Das Speditions- und Verladungsgefchäft von 
A. Fı Beyschlag 
befindet fich nunmehr Schäfergaffe 1%, im Säcbfifchen Hof. 
TI RI FBERE Tr ER WORCHBIEHEBIFRDT. 


Local-Veränderung,; | 
496 Mein Gejchäfts-Lofal befindet fi nunmehr Weißad ergafle 10 im 





„weißen Adler“, und bitte das Mir feither geſchenkte Vertrauen auch in meinem 


neuen Rofale bewahren zu wollen. a4 
&. Iffland, Bucßbinber.n 


r . ‘ur. feel 
@lace-Handschuhe in allen Farben für Herren und Danon 
von 30 kr. an empfiehlt ° 14 
e. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


Er Geschäfts. Local: 


Auf der grofien Efchenheimeritraße No. A, nächft der Zeil, wers 
den ald Laden noch weitere 3 geräumige Parterresimmer für ein 
Bank: oder anderes Gefchäft neu bergerichtet und vermiethet. 





Somptoiv;Lokalität zu vermietben, Meter 
— 1, bi Keto Braten een, fofort zu bejichen — 








en 2 im rein —* Duncker in Ball erſcheinende ünb von 
' „Sonmtags-Blatt 


Jial,.d 


dat in feinem ſoeben Ri ! —— sus ben. Sohle 8 als ei brhaftes 
em v eten te t8 a n ma 
€ & — 95 erſten Vierteljahre ere 


für alle Schichten unſerer Gefellſchaft exwieſen, denn allein die erſten 

* —— —— a a Wr. A P 
‚15000; ,bie ſeit dieſer Zeit im fteten. Steigen egriffen geweſen iſt 

— ———— daraus wohl entnehmen darf, iſt, daß Feng t 


und nur von vorzüglichen Kräften unferer Literatur durchgeführte Plan bes Blattes 
dem entſprichtz was» die roße Muffe der Lefer bedarf und wenn auch für das jetzt 
ende zweite Vierteljahr keine Art von neuen Verbefjerungen verabjäumt werben 
‚Io wird_bod an der bisherigen Ordnung des Inhalts feftgehalten werben. 
Erzählungen, welde aus ber vellen Tiefe der Menichenfeele fchöpfen oder dra⸗ 
filde Bilder aus großen, bewerten Beiten liefern — ein ibm von werthvollen 
——— ———— bie Gemũthsweit der Frauen — aus der Zeit gegriffene, eng 
dem. en Lebens verwandte Fragen und Weittbeilungen, wohet das Literatirt- 

et nicht aus geſchloſſen bleibt — Willenfchaft für's Leben, leicht faßli 
lungen des Jnterifjinteften, was die Wiſſenſcaft in ihren verfchiedenen Branchen 
dem-Leben- zugeführt — Iofe Blätter von überall ber, ber leichten pikanten Unter: 
haltung gewidmet — das find die einzelnen Abtheilungen, welde in jeder einzelnen 
Nummer aufrecht erhalten werden. Mio. 
Die Anfhaffung aber kann auch im Einzelnkaufe der Nummern für wöchentlich 
(8 Au ſtattfinden/ und fo wlinſchen wir mur, daß hierdurch der An⸗ 
ht jet möge, daß wie in Eagland uud Amerika, auch bei uns jeder Mann 
aus den Bolfe von feinem MocensVerbienfte bie wenigen Pfennige opfere, um am 
nicht allein den ruhenden Körper, fondern auch ben Geiſt zu erfriſchen, — 
dann d unſer Slatt ſein rechtes Ziel, ein wahres Sonntagsblatt zu fein, erreicht.haben. 
onhements auf das Sonntagsblatt in Frankfurt a, M, und Umgegend nimmt 


enigegen syn aus . 
in djeoh. Ohr. Hermann’fde Buchhandlung, 
a nsjünisse up nid M. Diefterweg, Beil 15. 


Ausverlauf wegen Lokalveränderung. 


"ıBarege von 8 ft. an, 
feste Stoffe „ 10 „ „ 
Jaconnas 


Pique-Cattun , 15 — bei 
ZH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 
Syartaner⸗· Berfammlung 


Samstag den 11. ds Mis, Abends 9 Uhr, im Saale des Herrn 
Sehmann Waldfest betreffend. 1440 
Aut Das Comite. 


1426 


Anceonnais vorjäheige Dufter zu ir. 
= a bio au 14 mb 16’, Be 
rgan e .. o. u 6 ’ * 
dto. neue dto, 18, 19 und %X fr., 
fämmtlich in franzöftfcher Waare bei 
1441 G. W. Wüstner, Neuefräme 3. _- 
u, 1 Die Königlich Baveriſche Gefandtfchafts:Ranzlei 
befindet fich feit Fa 8. Juli wieder wie früher neue Main: 
zerſtraße 22. 


Zebrlinge gegen Wochenlobn 5 


werben angenommen in ber Bronzefabrif neue Rothhofſtraße 14. 
1435 Das rothe englifche Zabnpulver, das früher gr. Nornmarkt 6 ver- 
Fauft wurde, if jept nur allein Acht zu haben bei 
Fräulein Emilie Schulz, Hauptwade 4. 
1428 Gin aud zwei Baupläße ober ein geräumiges Haus, möglichft im 
Weftend in ober außer der Stat, werden zu — geſucht. 882 nimmt die Gr» 
peb. b. BI. in Empfang. 
494. Gefucht: Gewölbe nebft 12 Zimmer; Pauldgafie 5. 
484 Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ſich meine Wohnung vom 1. Yult 
an Pauls gaſſe Ro. 2 befindet. 
u __ _Martmann Theodor Wild, Sähreinermeifter. 
1439. Gin möblirtes Zimmer mit reizender Ausficht if zu vermiethen; Gaͤrt⸗ 
nerweg 29. 
mm m — — ua 
486 Das Achte engl. Mheumatismus: und Gich ier, friich angeloms 
men, ift zu haben —— 19 bei Send Sauerlä 2: 
. Behn Minuten von Franffurt a. WM. und einer dft 
Bahnitation ift ein faft neues jehr ihön und zwedmäßig gelegenes Landhaus mit 
fünf Zimmern, allen häuslichen Bequemlichkeiten und Garten billig zu verkaufen. Näb. 
franco unter No. 14 bei der Gppebition d. Bl. u AN euren 
„14283 Bu bifligfter und rafchefier Ausführung von Drucerel-Muf: 
trä aller Art empfieblt fih Wilhelm Müchler, or. Bodenheimerftr. 29. 
1438. Eine Hemife für Wagen wird gefucht; Stiftftrafe 8. 
495. Es werben fl. 14000 als eıftes Kapital auf ein Haus gejuct. 


&) 
a 
— 
Le} 

















497 Ein Bauplatz nach der Vornheimer Landſtrahe zu if abzugeben. Offerten 
unter C B au die Gzpevition. NEE — J ED) 
1441 9. 8. Faber's fein geihlifiene Schiefertafeln jonie Tafelwifcher 
um das Geſchriebene oyne Waller abzuwiihen empfiehlt 
Eh 3. A. M. Beges, Paulöploh 15. 
497 Grümdlicher Unterricht im Landſchaftmalen wird ertbeilt; Naͤh. Expedition. 
497 Ein folider Junge wird für Ausadnge nejucht bei m 
F. €. Hitzer oth, Silberarbeiter, Stiftſtraße 44. >. 
497, , Meinen fhönften Dank für den hübjchen Blumenftrauß. 


1. Beilage, Frautj Intel. Blatt 2 161, Freitag 10. Juli 1863, 
— m — 


Bekanntmachungen. 


Kursaal de Hombourg. 


Vendredi, 10 Juillet 1863, 7'/; heures du soir: 


Grand Concert, 


vocal el instrumental, 
sous la direction du maitre de chapelle Mir. A. GARBE. 





Signora de Graziella, 
cantatrice, 
Mademoiselle Thomae, 
pianiste, - 
Monsieur C. Betz, 
premier baryton de S. M. le roi de Prusse, 
Monsieur Julius Stahlknecht, 
; Violoncellistö solo de S. M. le roi de Prusse, 
et 
Mr. A. -Wilhelmy, _ 
violon. 


L’affiche du jeur donnera le detail du 
programme, 


j 
1295} ;), Schwarze Iyoner Taftete F 
in allen Breiten zu en bei Beil 38. 
Zu vermiethen: 
1428. zu ſtraße 4, 3r Stock, beftehend aus einem Salon, 
p n de mit —235—— 3 Manſarden, 2 Kel— 
Y JE ment werde. Zu erfragen im $ 
in an der Nähntafhine von „Wheelr & Milfon“ er 
welches auch unterrichten Fann, wird nach auswärts unter gfinftigen Bedingungen ge 
fught. Auskunft bei Jon. Wertheim, Zeil 26. 

















491, Ich, warne Jedermann. auf meinen Namen Etwas, zu borgen 
oder zu AR —— indem ich für Nichts Zahlung —* — 
en 6. % 3 ©. Schub 













e en und | — 
Köhergasse — 
—* Taͤglich 1112 Ih. Der. med. Louis J 
@i nopi tiber die, Einthei er Baupl Der Bimmer- 
— fee die ——— ſind zu eh bei‘ Bas 8 
Herrn Moritz Budge, Schäfergaſſe 1, 
Simon Hofmann, Domplatz 2, 
„ Bob. Dad. Schenck, Dederwer 25. 
1441 Cine bürgerliche Familie, welche. durch Gefchäftsverhältniffe ihre Kinder, 
2 Knaben von 3 und 6 Jahren, gerne tänlih von 9—12 Uhr und von 2—7 Uhr unter 
Auffiht einer zuverläffizen hier anfäfftzenifrau begeben möchte, A hierfür eine ſolche 
gegen entiprechende Vergütung. Näheres bei ber Exoedition d. 
Auf die beiden Nummern 80 und SL bes Solkeframder werden hiermit 
alle Büraer Frankfurts anfmerffam gemacht. 
Von einem Liebhaber des Pferdemarkts und des sonstigen Inhalts 


1441 Eine verfäloffene Wohnung von 3—4 Zimmern mit . Zubehör und Garten: 
vergnügen ift an flille Leute zu vermieten; Finkenhofſtraße 8. 
495 WBobnungs-Gefud: 

Ein möblirter —* mit * im Weittelpunkt der Stadt. Offerten ab» 
zugeben beim Portier im „Engliichen Hofe“ unter Chiffre W P — 








1440 Ich suche noch einige Theilnehmer an einem rauzösischen urs; 
Näheres Brünnerstrasse 20, Parterre. J. Oppenheim. 

496 Ach ftelle ten 10. und 11. Juli ein Koppel ruffifche — und einige Reit⸗ 
pferde im gelben Hirſch, Friedbergerſtraße, zum Verkauf, wozu Kaufliebhaber einladet. 


B. Möhring, Pferdehändler. 
494. En anſtändiges Frauenzimmer von guter Khao mıt quten Beugniffen 
winfcht eine Stelle, am liebften in einem Mercerie- ‚Bar tmerteroder fouftigem Geſchaͤfte; 
zu erfragen bei Frau Wüſt, Biebergaffe 13, 
1,1438, Abgängige Pferde werden for'während angekzuft und für gute Gremplare 
bis zu fl. 5 ne durh P. Storck in Sprendlingen bei Franffutt, 


492. Sole Mädchen Ehnnen unentgeldlich das Pußgefcäft erlernen, U TT 


Su vermiethen. 
"108.6in lives Dädchen kann: Antheil 
in einem möblirten Bimmer haben; Naͤh. 
Kruggafie bei: der Obftfrau. 

Ein möblirted: Zimmer im 
1.Stof, zur Straße gehend, zu vermiethen 
an Loder 2: Herren Fahra affe 

498. Sedbicergaffe 8 ift an ein folides 


Mdchen Stube mit Bett zw vermietben. 
N 12 »ift der zweite Stod 


dom 4 Zimmern, e m vermiethen. 
494. Hinter ber — Aueficht 12 if 
eine ſchoͤne neu ichtete Wohnung von 


8immern und ſonſtigem Zubehör am ſtille 
Pig eis beim d Neue 
enheimer- un n⸗ 
= ae 6 (Beterstbor); if der erſte 
Stod von 5 Zimmern und Gartenvergnfigen 
A — erfragen Liebfrauenftraße 
a ® Blelbenfitape 22, Ir Stadt nabl 
—— age ne auch als Geſchaͤfts⸗ 
lolal ei 6 Zimmer, 2 Manſarden, 
ee — — Regen, engl. 
Abtritt, abge ſchloſſener orplaß, 2 Keller, 
fee zu ran Näheres Hochſtraße 5, 

Ir Stock Morgen. 
1422 Ca der Weißadler⸗ 
gaffe und des großen Korn: 
8 ift der Tr. Stock als 
chäftslocal oder Wohnung 

ju vermiethen. 
1438 Eine nung von 4 Zimmern ift 

u vermiethen Neucfchlefingergaffe 12. 

1438 teödene Gewdibe, das eine 
zbor mit re 16 ift zu vermiethen; 
Gasienbanfen Brüdenfrafe, 
* zu vermiethen, 


tm Gab aben her Deuſchhau · 
——— gif 35 get möbl; 


ey —S 
rg —— 1. 
* zu en Beil 49, 
— 1. Set, defehend aus: fünf 
Anriern und wehbr vermiethen; 
—— EN ef Im Bde 


gt, Me * m #6 


490 Bwei fehr fhöhe ——* 
mer mit Cabinet zu vermiethen. 

1435. Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 

Bleichſtraße 8, Parterre. 

1421. Sartenwohnung, Parterre, Salon, 
Zimmer nebft allem — ——8 ‚10, 

1425 Eine Wohnung, 
mit Waffer und Zubehör; lee B. 
Zuvermiet 

1424 Laden und großes et 
Töngesgaffe 6. 

1435 Zu vermietben, 

Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinter- 
haus, beftehend in vier Zimmern, Küche, 
zwei Kammern, MWafchküche, Waffer, Regen! 
pumpe, Sellerabtheilung mit Ausſicht auf 
bie Promenade und fogleich zu beziehen. 

493 Seilerftraße 4 ein elegant mößl; 
Zimmer mit. Gartenvergnügen. 

1424 Am Sandweg ift eine fhöne Woh⸗ 
nımg von 5 Zimmern, 2 Manfarben, Waſ⸗ 
fer: und Gasleitung, Bartenvergntigen und 
alle Beauemlichkeiten billig zu vermiethen. 
Näheres bei Herm G. Großmann, am 
Theater. 

491 @in Laden zu vermietben;) 
Bornheimerftraße 10. 

494 Gr. Hirfchgaben 19 ift eine freund⸗ 
lidye Wohnung im 2. Stod nad beim 
Garten, 3 Zimmer, 1 Gabinet, Küche, Kaui« 
mern, Keller, verfhlofjener Vorplag zu ver⸗ 
mietben. Näh. Seilerftraße 21. 

491 Eine Wohnung von 4 Zimmern x 
ift zu vermietben: Scäfergafle 1. 

1436 Gine Wohnung im 3. Gtod, etial, 
ai 6 2 We —— ge f zu ver⸗ 
miethen. u 

Ein möbl. : Zimmer;; Reich tgafie 
4, 35 2 Stock. 

494 * ober ohne Wohnung 
zu a Kornmarkt (9. „N 

495 Saseträummlichteiten: nebft: Woben zu 
— gelber Hirjch, Me 

Ein möblirtes Binnmer zu v 
Kinn ar Eſchenheimerſtrahe 28, 

496 Ein Zimmer‘ am — u: ver⸗ 
mithin; Kettenhofweg 26; 

495. Griekberger Banbftrafe: al; tanc sten 


, erbauten Haufe: Ir und Tr 


Pr ned, — — wird ein 
on ges 


F u ads ken wird gefucht 
—* ei 
496 gs "aute, Köchin, melde aut em: 
Ha a wird, ſich es — unterziebt, 
vᷣaidigfi 8 ender, Graben 37. 
‚Ein brades reinliches Mädchen 
"in eine ftille Haushaltung als Mäd« 
rs ; Schlahhihausgaffe 9,2r St. 
i * * zu he 2 wi ges 1 
en wird fogleich geſucht; Theobalpftraße 8, 
vor bem Allerheiligentbor. 
495 Ein braves Mädchen, he ch 
einer Stelle war und von feiner 
f aufs befte empfohlen wird, alle F 
arbeiten verſteht, wuͤnſcht eine Stelle zu 
einem. * Kinde oder als Stuben⸗ 


er ftilfen Sunbbaltung. Ni: fu ud 


— Edi Anlage 1 

Ein ſolides reinlihes Maädchen, das 
Be a I a aa 
gafle 140 im 


Haufhattung vo —— —— 
aushaltung * en weiß, ſucht g 
Stelle; einzelnen Herrn oder 
— würde fie vorziehen; Graupengaſſe 
Mo. 1 2r Stod, 
ag‘ Ein. foltbes — welches gut 
hürgerl ich kochen kann und Hausarbeit: ver 
a gr. Eſchen heimerſtraße 
o 
496 Ein au aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
ben wird geſucht; Wollgraben 15, 2r St. 
Pie ge Solid —— — zu einem 


gelucht; gr. 
*8 ie ⏑—— Feet Mädgen ſucht 
Dienſt als Mädchen allein oder Hausmäd- 

gen; —— 40, Ir Stock. 
dchen wirb geſucht; 


welches die Haus⸗ 
arbeit gruͤndlich verſteht und bürgerlich 
kochen kann, mit guten Zeugniſſen verfehen 


iſt, * ge — uten Lohn zu miethen ger No. 


; 8, Parterre, 
96 “Ein hartes reinliches Mäbihen, 
bab. bie abet verſteht, wird gefucht; 
Echnurgaſſe 7. 


498, Gin’ Mäbchen, das die — 
gründlich verſteht, wird geſucht Eckenh 
mer Landſtraße e im Haufe bes Hrn. Run 
gärtner8 Buch nächft dem Kriebhof. 

495 Es wird ein Hausburfche geſucht; 
Altgaſſe 25. 

— Bwei Bapfiuugen werben gefucht; 

E. Gichenheimergafie 26. 

1441 Gine gut empfohlene Koͤchin wird 
* Langeſtraße 47. 
Burfhe wird Gefadht Ralbächenpif 8 

e w e a ıffe 

497 Ein : aller Arbeit — Mäb- 
chen wirb ge 

491. Ein — Bap wir * ge⸗ 
ſucht; im Eſſighau 

494 Gine —* Köhin wind Be 
chaen im —— Gelnhaͤuſergaſſe 12. 

94 Fahrgaſſe 29 ein Hausbunſch ges 


494 Ein junges anftändiges Winden, 
* — er Peg? elek 
einer einzelnen Dame geſucht. Zu erfragen 
Weihablergaffe 20, im Enden von 9-11 Uhr, 

497 Es wirb ein braves Mädchen ge 
ſucht Schhpenftraße 5, Ir Stod. 

1441 Ein zuverläffines Mäbchen wirk 
zu einem Kinde von 1 8 geſucht; ii 
Beugnifie find —— erforderlich; du⸗ 
gesgaſſe 49, im 2 
BR — Rate — wird geſucht 

1441 fin * verſe⸗ 
henes Maͤdchen, 74 Br . ‚Sau 
a beit verrichten kann, wird gegen gu * 
Lohn in eine kleine Haushaltung 
Judenmauer 27. 

495 Ein gefepted ‚ zu jeber RER 
tr —— M 8 im ae I 
unb mit guten Bengniffen wir 
geſucht; Wilbelerftraße 32. 

1441 Gin Mädchen, welches aut b 
lich kochen kann und Dr Zeugniſſe Y 
wirb geſucht; Steinweg 

497 Ein "Rädaen, ı Be Hausarbeit wils 
lig, Fe gefucht; ar. Eſchenheimerſtraße 


496 Gin folives —— Mäbihen 
ſucht = ang) - y“ — in efne 
allein bet einer. fillen u erfras 
gen Antergaffe 12, Ir Stod. 4 


vg 


2 „2 Beilage, F Sranff. Jutell.«Blatt M@ 161, freitag 10. Sul 1863. 





mriguntmennngen 





1442 * — 


Muſik und Kultur. 


— zur Inbelfeier der Aozartſtiſtung (25. Juni 1863.) 
Behalten von Karl Grün. 
Preis 18 fr. 


Frans Benjamin Auffartn, 


GE der Tönged= und Hafengaffe. 
Befannutmadbung. 


Montag ben 18. li, Abends 71 ‚ wird bie jährli t 
Y e Berta ee, Siefigen —— lien er * Ka pe 
dachtſaal, —— — fie 10 ——— werden. Im Hinblicke auf die ng eit der 


ände ber na enden Tagedorbnung werben alle Bemeindemitzlieber dringend 
u —A a une bie Freunde berfelben ——— dabei willkom⸗ 
men 

Ta wen 2 Jahresbericht des Vorſitzenden; - Rechnungsablage bes 

Rıffters; 3. Wahl ber — Weslforen; 4. Wahl der Aelteſten; 5. Wahl ber 

fd» und * chen ——— in — 2 — 6. Mitthei⸗ 

der — — Commiſfion für Revfflon der Gemelrnde⸗ 
W., den 8. Zuli 1863 

a a ie ——— 


Bemerkung: Wahlifen Leyen bei dem Vorfigenden, J. B. Mentlinger, 
Khan 11, zur Verfügung, fulld bei Zufendung ein Bemeindemitglieb follte über- 


emeiner dentfiher Arbeiterverein. 


e hieftgen Mitglieder des allgemeinen deutſchen Arbeitervereins werben auf- 


ert f en Berfammlung 
- & 5 Bontan } A den 13. Zuli, Abends S'/, Uhr, 
Eee AL einzurinden 


talieder Haben ihre Legitimntionsfarten mitzubringen. 
Der Berollmächtigte: A. Strauß. 


künfler-Gefelicjaft. 2.5"; == 
— 
Ei Back- und Kochmehl, 


im ride iergemüs- und Eierſuppennudeln empfiehlt Eh 
ohanne BRiebling, Ällerheiligengaſſe 48. 
















Bekauntmachnug. 


1442 In Bezug auf die im v Monat in dieſen Blättern zum oͤftern er⸗ 
gangene — beginnt Id Blendtan den 14. Zuli, Nachmittags 


um 2 Uhr, die 862. amtliche ® 
Von der über diefe Ver 
tem Tage an Exemplare dem 
Frankfurt a. M., 2 8. Zult 3668, 


497 Zum ®Preife von ca. 
Geſchaͤft eine Wohnung Im ber FR 


zu bestehen. Schonung und Gonfervirung 


15 beiorat die Expedition. 


ergantung. 
antun gefchten Beneral-Specificaion werben. von eiwaͤhn⸗ 
mtszimmer unentgeltlich ausgegeben. 


Pfand⸗Aut. 


— — — ——— —— — 
gl fuht eine fehr ruhige Familie ohne 
2 ven 


immern und Zubehör Anfangs September 
elben ift ihr Pflicht. Offerten unter SK 


497 Ein ge Dann fucht ein freundl. möbl. Simmer zu 4—5 fl. pr. 1. Augaft 


zu _miethen. 


ef. Offerten unter M M beſorgt bie Expedition d. Bl. 





497. Dan furcht ein anfanbige gewandtes Frauenzimmer mit correcter 
Haudſchrift in ein Hötel durch W. Mofmann, Trieriſchegaſſe 6. 


497. Gin rentables Haus, für einen Handwerker geeianet, it mit 5006 a [a 4000 
Anzahlung zu verkaufen; Näheres Bei Herrn ©. WBiffenbach, Zeils. 


497. Eine tätige eıfte Ärbeiterin wird im Puß- und nd Modervantengefäft, große große 





Gallusſtraße 4, au ennagiren geſucht. 
498 mem 








obnung befindet fich F 


ehr San 


iersheim — 


4 = Damen: und Kinder-Bloufen von ben bilfigften bis zu 
den Fein en, die dazu gebörigen Stoffe, Stickereien und Sp . sun 
to 


Saalgaſſe 6, 


= fl. 27,000 


Te 6, im Ammelburgifchen & Haufe, 2r 
werben olß er als erfter Inſaß anf ein fehi Thönes. ueueß u 
led Haus gegen guten — geſucht; Naͤheres durch 


rentab⸗ 
ipp Weilsmantei, 


ala ah zur „Harmonie, 
495. Meine Wohnung und Comptoir befinden fi} jegt 


Kechneiſtraße 1, im Hauſe der Srankf. « gournal- 


Zu verkaufen. 

1439 Ein großes run es Blech⸗ 
ſchild billig zu verkaufen; Stiftſtraße 16, 

493 Bdtheplag 22 iſt ein geſpielter Flü⸗— 
gel für 50 fl. au verkaufen. 

Gute Regale; Liebfrauenftrafe 6. 

45 Ein guter Borzellanofen, billig; 
Bodenheimer Landſtraße 62, 2r. Stod. 

497 Ein gebrauchtes Kanapee bei &. ©. 
May, große Gollüsafle 1. 

498 Gin Aushänafäfthen Far Schuhe 9 
ober Photograpbien iſt zu -verfanfen Geln⸗ 
bäufergafje 10, 2r Stod, 


x 


erei. 
ann Fr. 
Für Bauzwede : 
Ya Schrauben mit Muttern, 18 bis 


20 Boll lang, Sriebbergeritraße 30., 

497 Bwölf gebrauchte Mahagonyftühle 
mit Dolfier ‚grünem Plüfch bezogen, find 
preißwürbig zu verkaufen, 

ee: . 
große enheimergaſſe 41. 

di Ein leichter guter Stoßkarren ft 

5 abzrigeben;" Riefengaffe im Binterften 


ds Ein nußb. gebrauchter Kaunitz zu 
verkaufen; Stifiſtraße 10. 


Su verniietben, 
496 Bimmerweg 5, 2r&tod, ein freunb- 
we immer an einen joliben Herrn zu 


ethen. 
141. Theaterplatz Mo. 5 ift ein 
möbL Bimmer, incl. Cabinet, an einen fo- 
den Herrn zu vermiethen und gleich zu 


i 
497. Allerhelligengaſſe 6 eine freundl. 
g pr. 1. Auguft, an flille Leute. 
491. Ein Stäbchen mit Bett an einen 
Herrn zu vermiciben; Altgaffe 28, 2r St. 
497. Zwei ineinandergehende freundlich 
möblirte Zimmer mit Ausfiht nad ber 
Raiharinenpforte find zu vermiethen; Preis⸗ 
angabe pr. Monat 18 fl. Näheres Gxped. 
. 497. Zimmer‘ und Kabinet möblirt, zus 
fammen oder getheilt; FL. Sandgaſſe 4. 
49. Bom 1. Auguſt an zu vermieten 
ein gut mößlirtes Bimmer, Altgaffe 71, 
nahe beim Vetersthor, Hinterhans, Zr Stod. 
Zu fehen von früh 9 Uhr an. Preis fl. 7. 
497. Zwei ineinandergehende möplirte 
Zimmer, zufammen oder einzeln; Meiſen⸗ 
gafle 13, Ir Stod. 
497. Bauftraße 7, vor'm Gjchenheinier- 
thor, ift der 2. Stod zu vermierhen. 
497.. Grimebargweg tft eine freundliche 
zu vermietben; au erfr. Bau- 
e 7, Ar Stod, vor’m Eſchenheimerthor. 
496. Ein freundlich möblirtes Manſard⸗ 
zinnner mit ober ohne Koft billig. 
496. Römerberg 12 ift ein Zimmer mit 
Rabinet an Lober 2 Herren zu vermiethen. 
1436. Ein ſchoͤn möbl. Zimmer zu vers 
miethen, mit Ausſicht — dem Main; 
alte Mainzergaſſe 15. 


Freundliche Wohnung 
am. Domplak, 8. Stock, 5 Zimmer, Dans 
farbe, . Sammern, Wafferleitung und alle Bes 
quemlichkeiten am ftille Leute Zu erfragen 
1, 489 
48 Un 2 folide Herten I gr. Zimmer 
mit Better, gleich beziehbar; Sanlgaffe 5, 
Dinterhaus, Ir Stod. 
497 Gin möbL Zimmer an einen foliven 
Ten gu vermiethen; nee Rothhofftraße 
3, 2 Siock. 
‘457 Gin Zimmer mit ober ohne Möbel 
12777 zu vermiethen; alte Main- 
jergaſſe 15. 


488 Eine freundliche Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, 1 Nebenzimmer, Küche, — 
Bnbehör zu vermiethen. Preis fl. 200; Pre— 
digerſtraße 10. 
483. Zeil 45 ein Zimmer ohne Möbel; 2x 
Stod zu erfragen. 
487 Vor dem Efchenbeimerthor 


Wohnung von 5 Zimmern nebſt allen neuen 


Anforberungen nebft Garten; zu erfragen gr. 
Kornmarkt 10, Ir Stod. 

497 Zwei ineinandergehende freunbliche 
Zimmer ohne Möbel, auch als Arbeitslofal 
geeinnet, zu vermiethen; Kriebbergerftr. 49. 

482 Eine Schlafftelle für 2 folive Mäb- 
hen zu vermiethen; Friedbergerſtraße 49, , 

497 Im neuen Haufe 2 ſchoͤn möblirte 
Zimmer; Heiliafreuggafle 13. 

408 Gin großes möbl, Fimmer mit Al⸗ 
coven iſt an einen ober auch zwei Herren 
zu vermiethen; Neuefräme 4, Ir Stod. 

498 Zwei ſchon möbl. Zimmer mit ober 
ohne Ro & vermiethen; Rrundafle 9. 

1441 Ein fl. Logis an flille Leute zu 
vermietben; Grünebtramen 21. 

4938 Gefchäftslofal; Fahrgäſſe 103, 
der 1. Stod. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

496 Ein Mätchen, welches bürgerlid, 
kocht und gründlich die Hausarbeit verfteht, 
ſucht ar. Gallusſtraße 4, Ir St. 

496 NRömerberg 12 wirb ein reinlidhes 
Mädchen, welches kochen kann, geſucht. 

499. Gine gute bürgerliche Köchin, welche 
fih auch Hausarbeit unterzieht und autes 
Rob erhält, fucht Dienſt; Frau Wüſt, 
Biebergaffe 13. 

Ein junges Mädchen, im Nähen geſchickt, 
fucht eine Stelle; Breitegaffe 1. 

498. Eine gute Köoͤchin fucht fi zu pla⸗ 
eiren; Gompt. Hensler, ar. Bodenheimerftr.8. 

497. Sehr gute Stellen für Dienfis 
mädchen find fogleich zu befeken d. 
. Hofmann, Ziieriidegafle 6. 

498. Eine gute bürgerliche Köchin, ‚beftens 
empfohlen, fucht fo zu placiven duch A. 
NAuland, Zeil? _ 

Ködrinnen, Haus⸗ und geringe Mädchen 
ſucht Fran Noth, Breitegafle 1. 

498 Kellner mit und ohne Sprachlentits 
niffe und tüdhtiae Hausknechte für — 
werben geſucht d. d. Comptoir Seusler, 
gr. Bockenheimergaſſe 8, \ 


498. Ein tänbiges Frauenzim⸗ 
er, —5 ange ſehener **— haft 
Habre als Eu enmädchen cor- 
ditſdnirte, Kleider maden, fein flopfen, 


waſchen und bügeln, Sowie frffiren. kann, 
beftens empfohlen wird, iwlnfcht eine 
aͤhnliche Stelle dv. W. Hofmann, 
zrierifchegafie 6. 


 Betamutmachnugen. 
" Mittwoch Abend wurde von einem Hand- 
werkoburſchen (Schweizer) in irgend einem 
biefigen Wirttehaus ein Felleiſen abgege⸗ 
bein, Da der Betreffende aber daß Hand 
nicht mehr findet, 
gebeten, fich aı auf der Exped.d. Bl. wu melben, 


1423 Friihe Ananas von au 

gezeichneter Größe und Schönheit. 

Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 


Sommerfchinfen , 


keine amerikanische, 
any vorzugliche Dunlität und nicht zu Jett, 
And eingetroffen, 1438 


4: Coester, Hühnermarkt. 


496 Eine gold. Rorgnette wurde von ber 
Recneigrabenkrafe bis zum alten Bür 
verein verloren. Dem Mieberbringer eine 
—— — Bleichftrafie 16, 


im erſten S 
en, welches aus arbeiten 
Bett bat, kann ein Stübchen er- 
alte Mainzergaffe 15. 
497 Gin Beiner gelber Pinſcher (Weib⸗ 
bat fi Dienstag Abend verlaufen; 
dem Wiederbringer eine Belohnung Rothe: 
krengafie 2. 
: 498 Grüne Nüfie, friſch gebrochen, pr. 
Hutdeit 18 fr. 


Am golden Pfau. 
che Kräuter: Andopis, neue 
A rg Sarbellen billigft hei 
VB. 8. Kurz, Ziegelgaſſe. 


497 Verloren Iehten Samstag ein Bat- 
tiſttuch * Epitzen. Dem Wieder⸗ 
Sn chihenſtraße 4, 2r Stock, 

ung. 








-eine 


jo wird ter Gaftwirtb get 


497 Gin Heiner hm und, Baftarb 
zwiſchen Dichs un el; Kuf Pr 
men „Bär“ hörend, mit t geldem Ha 1) 
* fic verlaufen. Dem teberbringer gute 
u; abzugeben Schippenaaffe 4, 

€ 


497 Ein Mädchen, welches perfeft F 
Spitzen ſtopfen tan, findet —— 
ſchäftigung; zu erfragen Rofengafie 

497 Ein Mädchen, das —— fliden, 
fein ftopfen ann, hat noch Tage frei; neue 
Kraͤme 21, Hinterhaus, dr Stod. 

1440 Meffina-Eitronen pr. Hundert. 4 
t 


Georg Sch ler. 
498 und un aufchutt Kant 
abgelaben werben Bornheimer Chaufſee, 
dem dem Schüßenfeftplag gegenüber. 


W498 Donnerstag Morgen wurbe verlor 
ren Kranffurter 10 Guldenfchein vom Reb- 
ftod, hinterm Laͤmmchen, Krugaaffe, Schnur: 
gaffe, Sandgaffe, Weißablergaffe und Roß⸗ 
markt; abzugeben gegen Belohnung Fahr⸗ 
gaſſe im Laden. 


498 Verloren wurde ein braungelbes 


ſpaniſches Rohr mit Stockdegen; um deſſen 
Rüdgabe wird gebeten Münıg. 5, Ir St. 


Fine 31442 Neue Häringe, ichte Göt- 


Drangen. 
Sartorio. 
499 In meiner Druckerei werben Stein. 

druderlehrlinge angenommen. 

Heint Strauß, Fahrgafie 103. 
499 8 können zwei Herren Koft und 
— erhalten. Näheres Fahrgaſſe 30 im 


1442 Er fri ebtannter ee 
44, 46 unb 48 . Keinftes A A 
Hliverdl —— 
J. W. Fuchs, am Römerberg. 
1442 Walther’iches Wußpulver u. Mal⸗ 
feäuter Cſſenz; Römerberg 36. 


Eeroelatwürfte von * 
Mn — in dieſem Artilel in rd 


1 
A. Coester, Hũhnermar 


tinger Wuͤrſte, Fr 











3. Beilage, Frankf. Intell.Blati ME 161, freitag 10. Juli 1863. 
Betlanntmadungen, 


Gern 
‚Seaelitifser Gottesdienft. 
nagoge. 
Samstag den 11. Zult: — — * 7 Uhr 30 Min. 
—Worgengottesdienſt um 8 ME —8— 


Zoologiſcher Garten. 


Freitag den 10. Juli 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
1441 bei günftiger Witterung: 


CONCERT 


1... Goldner Pfau. 


Seute Freitag: Harmonie: Mufif. Anfarg 8 Uhr. 


Mariſer — 


in reicher Auswahl von fl. 2. 24 kr. an habe neuerdings eine Sendung 


empfangen. 
Friedrich Dietz, 


1437 KRatbarinenpforte 1, EA des Fl. Sirfcharabens, 


* Englischen Unterricht, 
en blos Gonverfationsftunden ertheilt Profefior Berrington aus der Hanbels- 
chule in org Kae bie franzöfifche vr ing m und — — — 
uesg F nr —— ſprechen. täglich von 7—9 Uhr Morgens un ends 
HimbeerenSyrup 
bei HM. Mettenheimer, Markt W. 


1440. Die erwartete Sendung der als vorzüglich anerkannten 


ächten Butterkühler ohne Eis 


iſt eingetroffen und empfehle ſolche billigſt. 
J. H. Bachmann- Perino, gr. Kornmarkt 20. 


A ag 














1 Bettla 


er; Fäſſer⸗Verſteigerung. NE. 


& 9 Uhr, werden 
g den 11. Juli era mr — 
12 leere Stickfa gfer 21 Aulaft, Div. Pleinere Käffer, 
1 Relterbütte, Stückfaß⸗ und Wafchbütten nebft ge: 
b — fra m. Bezahl öffentlich den Meiftbietenben 
n n ders 
her bofftraße gegen baare Bezahlung öffen . Belfener, re 
1437 


VBerfteigerungs: Anzeige. 
Mittwot den 15. Juli, rg ee 
e. bie zum Rachlaß des hieſ. Bürgers und Schneibermeifters Herrn @ottfrieb 


Joh. 
Bauer —— Mobilien, als: 1 Commode, 1 Kleiderſchrank, 3 Stühle, 1 Spiegel; 
e, Bettung, Kleidung ıc.; , 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 4 Pferbe; 
b) 2 Ganapre, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spienel; 4 
7 : re 1 Ganapee, 6 Stühle, 3 Tifche, 1 Küchenfchrant, 6 Schildereien; 
uh; 
e) 2 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Kleiderfchrant, 1 Küchenſchrank, 
40 Scilvereien; 
f) 1 Gaunig, 1 Kommode, 1 Schrank, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch, 3 Stühle; 
2 Ganapee, 2 Seflel; ’ 
ß 16 Stühle, 6 div. Tifche, 1 Büffet, 1 Arbeitstifch, 
in dem Vergantungszimmer öffentlich gegen baare Bezahlung an ben Meiftbietenden 
verfteigert. €. Belfchner, Ausrufer. 


erfleigerung von fünf Güterfiüchen 





in der Frankfurter Gemarkung. _ 
Mittwoch den 45. Juli, ee eng 
Delrets vom 10. Juni c. die zum Nachlaß des hief. Burgers und Maurermei er& 


65 IJhemes agner gehörige, in der Frankfurter Gemarkung liegende 21 
e, ald: 


N Gew. 3 No. 803, Wingert am Bornbeimerbrüdchen, 19 Ruth. 55 Sch.; 


’ 


Gew. 3 No. rg Scheidswald auf den — Ruth. 
3) Gew. 3 No. ses, Brunpte am Scheidswald nahe an der Landwehr, 28 RB, 
v. nu; s 


4) Gew. 3 No. 666B, Baumftüc bafelbft, 23 Ruth. 14 Sch. und 


5) Gew. 3.No. 123A, — am unterſten Atzemer am Weg, 34 Ruth. 52 Sch., 
an Ort und Stelle ſeltſt offentlich an den Weiſtbielenden verfteigert. 


Sammelplat am MiirrbeiligentRnz. ah 
Belſchner, Ausrufer. 


"8 (obne Bien empfiehlt die Eonditorei von 8. 
BE. Sichel, Fahrgaſſe 131, der Eöngesgaife über, 


2 


47 


Todes-Anzeige. 
' Wir erfüllen bie Fee Pflicht biermit anzuzeigen, dab es bem Allmächtigen 
allen hat, unfere geliebte Mutter, Schwiegermutter und Echwefter 
Heannette Lenz, geb. Frieberichs, 


A ein ee Serie abzurufen, 
e Theilnabme bitten 

Die Beerdigung findet ſtatt: Samstag den 11. Juli, Morgens 7'/, Uhr, vom 

Bierbehaufe, Mainzerlandfiraße 34. . * 


Die trauernden Sinterbliebenen. 





Dontfagung. 
Allen Denjenigen, welche unferm geliebten Gatten, Vater, Bruder, Schwager und 
iegerjohn Jean Seiffermann die Iekte Ehre erwiefen, fagen  biermit unſern 
dlichſten Dant. ie trauernden Sinterbliebenen. 


WohnungsGeſuch. 


Es e ogleich oder fpäter eine freundliche Parterre-Wohnung von circa 4 big 
de 1c., welche fich für eine feine Weinwirthſchaft eignet oder auch 1—2 Par⸗ 

Bien der neh Wohnung von 3—4 Zimmern ıc., im 1. oder 2, Stod mit gutem 
auch etwas Hofraum, in quter Rage der Stadt zu miethen geſucht; Franco⸗ 
unter No. 100 merben poste restante Xranffurt erbeten mit Angabe des Vreiſes. 


e Liedertafel. 


Breite © 8 Uhr: hr: Probe in der Sarmonie“. Mer _Veorstand. 


——— ie Papa Pagaien, direct von Afrika, jebra:t Yapaga 
—— — en —2 Ir Auftralien, find zu verkaufen {mi * au 
‚ger Hof“ No. 4. 


3. Jacab, Bogelhändler. 
Ein junger Mann findet bei einer gebildeten Familie Koft und Wohnung. 


aM. In 8 Yabung n na Würzburg un und den m des Obermains: 
en — —— 10. Juli 1868. 
a. 7. Zult 1863. > Schifffabrte-& 


weinfurt, 4 Julı Frudtmark-Witeipreiie; Wagen 21 f 29 fr, c, Korn 
tn En Sehe 8 DA, Ben — J bei 
Fruchtborſe Da n Waizen war e 
ud Ber Fe we * noninell. Getreide pr. Fruhjabr unverändert, Fr 
8. Jull. Waizen ftille, Roggen pr. Detober matter. a ur. Schr. 
e 72. REBOL pr. October 41, pr. November 42. (Frkftr. Holeta.) 


Theater-Anzeige 

m Yuli: © gahderfletung ber BEER Kathi Tanner unb eine? Theile 
Bee des Hrmburger Stadttheaterd. Die Hofe von Sevilla, 
Abend bei * eis ——* wa m 3 — — mit 

en 2 denen. Stoffes, arrangirt un cene acjekt von 
eg Muflt von Keler Bela. Vorher: Sperling und Sperber. 


Balle 
want in 6. u Bdrner. Außer Abonnement, 
: nt EN 


X 
* 
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2 b. 31/0 Obligat. [92% G. Bad. 50 fl. Loose ||  P. er 
@. ‚31/300 0. b. R.A105|931,  P. — — 545, P. N 
G. 4 Vbl.i.Fr.ü2kr.|4  G. Kurh.40Th-L. B.R.|565%  P. EINS 
P. .1312%/0 Obligat. |985% P. Gr.H.50 f.L. b.R.|1323/, P. ö 
39h Obligat. 941 P. De u Bi ale 
G. 50/9 Obl. b.R. [911% P. ass. 25 „ nt P. e le | 
5 G. 3% inl. Schuld ji, G Sard. 36 Fr.-L.b.B.155%, G. EN) 
s r. 2 „ - 454 G. Mailänder 45 Fr.-L.|355/ P. sie 1, 
» [313% Btaatssch. G. 121% Integrale | — — 3%/,St. Brüss.v.1862]96%, P. BIEIN ||| 
Bagr. |41/30/, Obl. b. R. a @. .141/29/o Obligat. 1001/95 G. 21 „Lütt.Pr.-O.b.G.[35%, P. ®lı | 
» lo dito x —*— „dito —— Ansbach. 7f.b.R.E.|2 6. 8 & Al 
. -15%/9 ©. b. Hambro| — — a an Th: Tu 
* P. : brloRentefr.A28kr [1272 _G. en ER le 
@. . [41206 O.b. B. u. E.1904  P ElBein © ° 118° @ zlE 
Wrib. G. 40/pPfäbf.b.B.u.E |981/, P. B . 1 ©: ie 
ann? r 5 remen n /a . als 
2 P. .141/28/oE.O.i-F.A38kr.11013/; G. Cöln 15 4 21% 
» 2, 141/30/0B St.-0.&28kr]1025/5 G “| Hamburg & 881, B. Bea KO 
Bad. G. 4% B.St.-O. de 961, P. 3 Leipzig — 108° @. FE 
Ge. _ 1 ,„ 1%G.8.-0. do | P & | London ° [11884 B. sl: 
Fi Diverse Aectien, Eisenbahnen und Prioritaeten. © | Mailand „ lesı4 B. . 5 x 
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Weim. B.-Act.&100 Rthir.|901, P. — Hess. Ludwb. Pr.O [10144 P. „[ Breuss. Friedrd’or| „9357-58 EIN 
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Taunus-Eisenbahn & 204. @. 4) ditto 10% P. m J20 Fres.Stücke |, 921-22 
Frankfurt-HanauerE..B.A 06%, G. 4/p9/, Rhein-Naheb. Pr-O.110%/, @. S Engl. Soverei „1480 IE) 
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äh Lndw.-Bexb. a 500 A.lısıya P. 43j3%/, Bayr. Ostb. b. R. [11415 G. Sf Hb- Sib. p. @ fein] „52 1545 IS} \n, 
1% Pf.Max-E-B.-A.b. Bios  b. Deutsche Phönir-Ast. [155 @. Fr Umsa-Scheine |, 184% N 
14%4P/eBayr.Ostb.b.R.a 2008.|115%,  P. Frankf. Providentia _ — Dollars in Gold_ |, 2254226y, | 3 — 
6 Frankf. Hypothekenbank[101%/; P. Nach dem Byndicats-Ooursblatt. $ R\ 


eg 


Jute ugen 8latt 


der freien Stadt Frankfurt, 


Verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, [7 } 
re und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Gppedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) —8 
* IT | = 
3% 162. Samstag ben 11. Juli 1863, 


Heberblick der der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 
; und materiellen Jutereſſen. 
ET TEEN ER 


° Sommabend, 1. Auguſt. Während des ganzen Tags Empfang ber anfommenben 
—* auf ben fünf Bahnhöfen. NRadmittags 3 Uhr Verfammlung des —— 
ſchen —— .. ber Zahl feiner Mitglieder — ur ehneraufs 
genannt, im Turnrathözimmer ber raue Abends 8 oıfeier in den 
ien des Schüpenhaufes ; Begrüßung ber Gaͤſte im Namen Ah und des Fıfl- 
een Uebertragung des formellen Feſtpraͤſidiums an ben Flinfzehnerausfhuß als 
tanten ber Geſammtheit ber deutſchen Turnerſchaft, für welche das Feſt bereitet 
nn ed — wird. 
ee 2 5 Uhr feſtliche Reveille oder, wie auf Antrag eines 
. zu Pre a en iſt, Weckruf“ von vier WMuiechbren. Vormittags 
r Uhr Beginn des „Zurntaps” im großen Saal des Schüpenhaufes. Diefer Turntag 
2 eine — 28* —A— — turneriſcher Angelegenheiten beſtimmte Verſammlun 
eordneten der deutſchen Turnvereine; er wird vom Fünf 
— dei > elle auf dem Fefplap — ti uhr Ynftrumentals 





eichnend. Uhr erfte t in 

k nun Y 6 ur a —— de durch eiwa 5% Fire der 
———— ebenfalls in en 

EI 8. Auguſt. Vormittags 11 Uhr Auf — des tfeſtzugs. auf der 
Fr Hälfte ber ——— Le 7 Br —— re Fi Uhr 
Feſtzugs nach dem gs lag. An 3 an außer etwaigen 
and: ben Mitgliedern des Feſtausſchufſes nur wirkliche Fefttheilnehmer, b. h. 

dentſcher ee theilnehmen önnen; trog dieſer Beſchraͤnkung wirb 
12000 Mr am zählen und bei Rottem Marfesfegritt und püinktliher Nac- 

einen Abtheilungen boch ne Stunde lang fein. Vom Auyuftutplag 
innere Stadt Betreten, fi burd die Grimmaifſche Straße, Ritterfira e 
ben a die rel, heit: und —B —— bie Reiche 


ben Königs * 


— 


mittagd von 8 Ur an auf eftpfa allgemeines — —* 
in — und Geraͤthũbungen. Kane ö * — ſaͤmmtlichen 12,000 Zurn ee 
auf Ein Kommanbo (bez. Signa A ic rt und Reihenfolge derſelben 
vor geraumer Zeit durch die Spesialabtheilung bes gr für das QTurnen 
eftellt und den beutfchen Zurnvereinen bekannt gemacht w ; fo baß eine präcife 
— ſelbſt ohne jede Probe, erwartet werben darf. * dis Ser —— — 
ch die Geſammtheit in einzelne Riegen, deren jeder ein beſtimmtes Turn zuge 
—5 wird; folder Turngeraͤthe werben 600 auf dem Feſtplatz aufgeſtellt ſein, —* ich 
200 Rede, 200 Burren, 80 Boltigirpferbe, 40 Boltigirböde, 80 —— — 
Abende 9 Uhr x ein Radhtmandver ber Turn Feuerwehr aufgeführt werben. 
Dienftag, 4. Auguſt. Vormittags 9 Uhr, Zug bes Leipziger Turnverein unb ber 
benachbarten Landiurnvereine nach dem Feſtplatz. Dort von 10 Uhr an ns 
Schauturnen berfelben, ebenfalld in Frelübungen und in Riegen Beräthturnen beftchenb, 
woran fi nod ein Turnen ber Behbtern (Borturner) allein — 9 „niet 
befonbere Schauturnen wird veranftaltet lediglich auf aus — ——— —2* 
zehnerausſchuſſes, welcher darin der verſammelten Fer sr 
ehneien Vereindturnen® vorzuführen benft. 81 Up —* Feſttafel in ai 
Feſthalle. Nachmittags von 3 Uhr an ——— un Alte (d. 5. Turnen nah Mi 
ohne Riegenzwang) und Wettturnen; letzieres für bie befannten Ucbungen bes Lau — 
bes Hochſpringens und bes Weitſpringens in Verbindung mit Steinſtoßen unter 
theilun ung von 71— en an die je drei beſten Leiſtungen. 
tiwoch 5. Auguft. Fruh 6 Uhr Erercilium ber Leipziger Turner⸗Feuerwehr auf 
bem Bereinsturnplag, Vormittags 9 Uhr georbnster Zug nad dem Feftplap zu — 
ſamer Feier der Erinnerung an Die Volkerſchlacht; dieſe Feier wird in einer Männer 
gefangsaufführung durch tglich + ber Männeraefangvereine und in einer Feſtrede, 
geb alten durch Hrn. Dr. v. Treitfchle, beſtehen. Wittags gnemeinichaftliches Eſſen in 
Feſthalle. Nachmittags ars —— Punkte des Schlachtfeldes in bellebigen 
Abtheilungen. Abends 9 Uhr großes Feuerwerk auf dem Feſtplatz. 
An jebem ber vier Feſtabende wird, wie als felbfiredend betrachtet ſcheint, gefelliges 
ufammenfein der Fefttheilnehmer und. aller Freunde bes feſtlichen —X in der 
e ſtattfinden. 


Betanntmahungen 


Fäffer-Verfteigerung. 3 


Samstag den 11. Juli, Bormittags,d ubr, werten uf 


12 leere Stücfäfler, 24 Zulaft, Div. Kleinere —— 
1 Felterbütte, Stückfaß⸗ und Waſchbütten fi ge: 
d — Bol Bezahlu Öffentlich ben Meifibietend 
ofſtraße are n 
fe et j = a 2 €. Be Belfehner, — er 


498 Es wird ein erfahrener und zuverlaͤſſiger a geer gefucht, welder zur 
Bübrung zung ber Bücher in einem hiefigen Geſchaͤfte einen ober zwei 5* 
ei bat. Hierauf Reflectirende er, ihre ern nebft Referenzen unte No, 66 in 


ber — d. nt 
d 2 t ä t Be Im 
Atcreiken En mit ud hrung ie gankhe — Eu m 


Bornheimer Felfenkeller. 
BRosen-Fesit. 


Sountag beu 22. Juli, Morgens von 54/, bis 8'/, Uhr: 
rüh-Concert 
Don Mufik-Corps_ des, . „fer, Snfant.-Regiments. 


Außer Bier, Aepfelwein * it en tler — gute Weine, weißer die 
Flaſche 82 Er, rother Ober⸗Ingelheimer zu 36 fr. und auch Kaffee verabrelcht. 


Nachmittags 8/, Uhr: 


Harmonie- Musik 

vom Mufil:Eorps des Großb. Heſſ. 2. Sufant.: Regiments. 
Abends: Ballon-Beleuchtung. Entre 6 Er. 

_NB. Bei ungünftiger Witterung findet das 8 Feſt Sonntag ben 19. 9. Jutl ftatt. 


Wegen vorgerüdter Jahreszeit 


verkaufen Unterzeichnete am aufzurdäumen ihren Som: 
merborratb von den billigften bis zu Den feinften 


Rock-, Hosen- und Westenstoffen 
au bedeutend herahgesetzten Preiſen. 1440 
Nathan Woelf & Cie., Tüngesgasse 46. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Montag den 13. Juli d. S, 


Bor: und Nach ee werden auf freimilliges Anftehen har Gegen⸗ 
ände, als: 1 Ganapee, 6 Stühle, 6 * Stuhlgeſtelle, 5 nußb erſchraͤnke mit 
fasthüren, 2 Tommoben, 4 Gtadere, 20 lad. Wa rg — 16 Waſch⸗ 

—55 16 Buͤcherſchraͤnke für — 2 en hr Io 55. Bettladen, 26 div. Epiegel, 

Bbartentifche für Kinder, 8 div. Schränke, 1 Fable 1 Krankenwagen, 8 Puppencoms 

msbhen, 4 Schränfihen, 10 Dugb. Schüpenfahnen, 5 —— lalter Ofen, 2voll⸗ 

dandige Wetten, 10 Roßhaarmatratzen, Porzellan und Blasiwert x. in dem Vergantungk⸗ 
zimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben —— veiſteigert. 
elſchner, Ausrufer. 
498 ein ge zu einem italienijchen 1527 der einige Anfangs» 
gründe weiß; Geilerftraße 27, 2: St. 
495 Weihöindergefellen fünnen dauernde Velhäftigung Haben, pr. Tag fl. 1. 12, 
RK “I ih, Weißbindermeifter, Bleichſtraße 18, in —— im. a 


499 Knaben finden während ber F rien Beauffihtigung und Nachhulfe. 














— · 











Berfteigerung eines Baufes zu Sachfen 
+: banfen an der Paradiesgaffe. 
Dontag den 13, Juli, Busen Sant 


Behauſung Lit. N Ro. 250 (nen Mo. 4) 


in bem Haufe felbft öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 1422 
Dielelbe befteht aus Wohnhaus, Stallung für. 45 Pferde, großer Halle, großem 
Hofraum und Keller und eignet fi für. einen Fabrikanten oder Fuhrmann und kann 
dieſe Liegenſchaft bis zum Verfteigerungstermine taͤglich angeſehen werben. 
&. Belſchner, Ausrufer. 


Noch nicht dageweſen. 


Viſitenkarten das Dußzend fl, 2. 42, größere Bilder von-36 fr. bie fl. 1. 36 
werben angefertigt unter Garantie der genaueften Aehnlichkeit; ‚neben dem Divrama 


. Stefenius, Anodine, 


neues wc Mittel gegen Zahnweh. — Mlleiniges Depöt bei 
1440 Hi. Meltenheimer, Martt 38, 


m s werben ohne Vermitilung als erfler Inſatz geſucht; Offers 
& fl. 12,000 ten unter 5000 beforgt bie Expedition. ; APR 
1425, Orbentlihe Jungen können die Drudorei erlernen. 

€ Karl Knatz, Tongesgaſſe 12 


Aecht Bröuner’s Flecken.Waſſerlaso 

Bi N en ” Geerg Schepeler. 

„1430. Süe Sandparthien nach Soden und Cronberg empfich 

—— A afl.5, Einfpänner & fl. 3, 80, fpwie Eopulatio 
en. 


Peter Weiseusee, Stiftfiraße;sp. 
. 494. Weine Wohnung befindet ſich von beute an Gpldnefedergaiie 8. > 
2 k abe na. Georg ——— — — u 
Zebrlinge gegen Wochenlohn 
werben angenommen in ber Bronzefaprit neue Rothhoſſtraße 14. 1441 
498. Ein junger Mann findet bei einer gebildeten Kamilie Koft und Wohnung. 
— — — — — 








— — — — —— nn. — — — 


498 Geund und Bauſchutt 
kann abgelaben werben Bornheimer Shaufjee, dem Schüpenfeftplag gegenüber. 


484 Ich mache Hiermit die ergebene A eige, daß meine Wohnung vom 1, Sul 
an Pauldgaffe No. 2 befindet. — ra 0 Su 


Hartmann Theodor Wild, Söreinermeifter. ° 
“1441 Eine verjg,lofjene Wohnung von 3—4 Zimmern mit Yube oͤr und Ösıtens 
vergnůgen {ft an ſtille Leute zu vermiethen; Finkenhofſtraße 8 au * 


— 


¶ Belle, grantf. Intell-Blatt AR 162, Samstag 11. Zull 1863. 
Betankntmadungen 


Sreies deutfches Hochſtiſt * 


für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Ordentliche Sitzung 


Sonntag den 12, d. Mts., Vormittags 11 Uhr, 
im neuen Saalgebände. 


Physikalischer Verein, 


1443 Samstag, ben 11. Juli; 1) Vorzeigung eines neuen Apparate zur Demon» 
firation der Geſehe vom Stoße elaftijcher Körper und eines Fleinen Modells, in Form 
eines Schiffes, zur Demonftration. der Rückwirkung andftrömenden MWaflerdampfd, — 
beides aus der mechanifchen Werkftatt. des Herrn Wild. Albert. 2) Lieber das Vor— 

& in ſaliniſchen Mineralwäflern und deſſen — von dem 


fommen des vor 
mit ihm gewöhnlich in Verbindung vorkommenden Gäfium und Rubidium. Vorzeigung 
einer. rößeren Duantität chemiſch reinen. Thalliums. 





Heute Abend 1442 
Concert auf Heurichs Felfenfeller am Mühlberg. 
Aufaug 6 Uhr. F. Beer. 


Avis aux Bittern! 3 


Den Actionairen zur Nachricht, daß die auf bie noch rück⸗ 
fländigen Actien fallenden Beträge am 14. und 15. Juli Abends 
2 von 8 bis 10 Uhr im Locale des Herm Gräber, Graben 7, 
aw erheben find. 

Spätere Anmeldungen von AetiensKorberungen an die Ge 
feufchaft können nicht mehr berückſichtigt werben, ba mit diefem 
E Tage die Liquidation beendet und laut Beſchluß legter Generals 

Verfammlung verbleibende Activa an die Armen aller Confeſſio⸗ 
wen Werwleſen wird. Die Commission. 


an, Gpartaner- Berfammlung 
rn EI nl 
Local=- Veränderung. 
14.6 Das Speditions- uud Verladungsgefchäft yon 
A. F. Beyschlag 
befindet ſich nunmehr Schäfergaffe 17, im Bächfifchen Hof. 





* 


Das Nager der Scheel ſchen Piauinos 
befindet ſich Altemainzergaſſe 90, nächſt der Neuenmainzerſtraäße 
Daſelbſt ſteht auch ein neues Stuttgarter Tafel⸗Elavier in Pakfander billioft und ein 
— Wiener Flügel für fl. 110 zu verkaufen. Auch ein Flügel für fl. 3 monat- 
ich zu vermiethen. 


u — — nn — nn nn — — 
500 WE Alle Arten Weißzeug, Ausſtaffirungen ec. werden bil—⸗ 
lig und ſchneũ angefertigt Gelubänfergaffe 6 3r Stock. 
1441 ine bürgerliche Familie, welche durch Geihäftsverhältnifie ihre Kinder, 
2 Knaben von 3 und 6 Jahren, gerne täglich von 9—12 Uhr unb von 2—7 Uhr unter 
Auffiht einer zuverläfftgen Hier anfäfizen rau begeben möchte, fucht bierfür eine ſolche 
gegen entſprechende Vergütung. Naͤheres bei der Exvebition d. BL 


500 Wir zeigen Hiermit Freunden und Bekannten flatt beſonderer Meldımg unfere 


Verlobung jr 
Johanna Wiesenthal, 
Gabriel Adler. 
_Bomburg v d. S. Frankfurt a. M. 
1443 Abgängige Pferde werden fortwährend angetauft 
uud für gute Exemplare bis zu fl. 25 bezahlt durch 
P. Storck in Cprendlingen bei Frankfurt, 
500 Geſucht ein Bimmer in einem Garten für eine Dame por bem Allerheiligen⸗ 
bis zum Friedbergerthote auf 1 oder 2 Monate; Naͤh. Mainftraße 7, Ir Sloa 
Aulie, Opbelia, Gret 
> —A— ei — — 


499 Ein gefitteter Junge kann das Schreinerhandwert 
erlernen; Kettenhofweg 7. 


4% Ic bitte bie gefärbten Hanbjguhe abzuholen. J. ©. Pfeiffer, Fahrgafie 37, 
W 500 ine gefehte De welche die Pflege von Kleinen Kindern übernehmen will, 
möchte ſich gern placiren; fl. Bodenheimergafje 24, Ir Stod. 


500 Gin Inſat vom fl. 250 ift zu verkaufen. Näheres Expebition. 


500 Gin junger Maun ſucht Beihäftigung im Schreiben ober Buchalten. Offere 
ten L M Expedition. 


491 Eine elegante Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör ift am Baums 
weg (Herues) zu —— Näheres Eſchersheimer a 8, Ir Ar . 


unter 1850 bef te —— Zimmer vor ber Stadt (öftl. Theil). Offerten 

500 Gin Gaͤrtnergehülfe wirb fogleidh gefuht Worngeimer cc· 290, 
500 68 kann ein gefitteter Junge bie Bäderei erlernen. Wo? jagt Die ped, 
494. Gefucht: Gewölbe nebft 12 Zimmer; Pauldgafe ——— 

492. Solide Madchen Lönnen unentgelplih; das Pupgefhäft eier LT 





Das 
Schwalheimer Mineralwaffer 


iſt das gasreichſte Mineralwaſſer in Deutſchland (nad einer zug. Liebig's enthält es 
4,944 en und befißt eine Temperatur von 8° R.) Es ift außerorbentlich erfrifchend, 
leicht verbaulich, färkt bie VWerbauumgsorgane, ben Appetit und hbeförbert die Abfonberung beB 
Urin. Wegen ber ie Miſchung feiner feiten und gasartigen Beftanbtheile eignet fich daſſelbe 
beſonders für alle e von Schwäche ber Lymph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibsfrankgeiten, 
für rad Brad, x. Hauptfächlich aber — es ſich als Tiſch⸗ und Luxusg —3 


wegen ſeines lieblichen und * pieanten Geſchmacks bildet e8 das angenehriſte aller Getränke; 
fei Mn RT yrup, Bier x. vermifcht,, deren natürliche 8 nicht im min⸗ 
ver 
bei Friedberg. 


Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. a Dreßler, im Rebftod. 
" # # I 2 Köder, gr. Bodenheimergaffe, 
PR . Koft Witw., Stiftſtraße. 1138 
. Kölich, Nebftod 1. 


Dentiche Eebensverfiherungs-Geieiiänft in übel, 


1442 Hiermit erlauben wir und zur öffentlichen Kenntaiß zu bringen, daß wir 
den Herrn H. M. U. E. van Swieten zu Sachienbaufen zu unferm alleis 
nigen Vertreter für Pan & aM, und — ernannt haben, 
‚Shbed, den 8, Zuli 1 





Die Direction, 


nik mag auf vorftehende Anzeige empfehle ich bie obige Geſellſchaft, das 
derartige Anftitut Deutichlands, zur Aufnahme von ug 8: Ausfteuern, 
Kapital: und — Renten-Berficberungen gegen fefte, billige Prämie unter 
Dan liperalften Bedingungen und bin gern bereit, weitere re zu eitheilen, 
oeaherten bei Frankfurt a. M., ben 8. Juli 1868. 


Der Haupt-Agent: E. van Swieten. 


— 96, Julius Hirsch, König von England, 


empfiehlt 6 / J ächtfarbige Eattune zu 12 Er. die Elle. 1440 
. Cronberg. | 


Bon Möntag’den 18. Juli an find mehrere elegant möblirte Zimmer in ſchönſter 
8 ju ——— Näheres bei Georg Obert Mittwe, große Bocen— 
e in Frankfurt a. M 


an, homoopathifchen Gefundheitskaffee, - 


is hanna Riebling, Allerheiligengaffe 48. 


Bekanntmachungen. 


Selſerwaſſer. 

1274 e Füllung in, 
und · Ay er Wirthe um Mieber: 
verfäfe zubilligen Breifen bi 5 Magel, 
Paradiesgaffe in Sachſenhauſen, Nagel: 
ſche —* Grimeburgweg, und 
—32 14 


30 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16, 


m Mainrin-5y yrup 


oder Aepfelwein vermifcht, giebt 
ohne weitere Zuthat einen vorzüglichen 
rer el seid = fr., 4 Flaſche 


——— 5, > dem Bartfer Hnf. Hof. 


469 Früßfartoffein ſehr zu empfehlen. pr. 
Gefcheib 6 fr., 1 Bund Gelberüben 6 fr. 
gras Salat mit dazu gehörigen Zwiebeln 

Haenſels Garten (Stoch. 


— Eine gute Rieibermadierin bat noch 
Tage frei. Näheres Zeil 
„Hleenteite für E = een kei 
DD. Hoepfner, fl. Kornmarkt 10. 


1442 Friſche Ananas von aus⸗ 
gezeichneter . Größe und Schönheit. 
Joseph Milani, 


Dleidenftraße 6, 


496 Eine gold. Lorgnetie wurde von ber 
Rechneigrabenftraße bis zum alten Bürger: 
verein verloren. Dem Wieberbringer eine 
angemeſſene ———— Bleichſtraße 16, 
Am erften Sto 

1441 — Kräuter: —— neue 
Haͤringe und Sardellen billigſt bei 

P. W. Kurz, Biegelgaffe. 


409 In meiner Druckerei werben Stein⸗ 
druckerlehrlinge angenommen. 
Heinr. Strauß, Fahrgaſſe 103, 
user Mutterlauge bei 
oepfner, fl. Rommarft 10, 
500. Fauerfirichen find. zu haben 
Hanauer dandſtraße 26 und Pfingſtweide 12. 


> 











Chocoladen 1: 
Gewürzhoenlade br. Pfd. 30, ** 


48 fr, fl. 1, fl. 1 

Banillechneolade Fe ar 
6, ff. 1.12, fl 

Ghocsläte ohne Sein, pr. % 

&acao in 1 Doſen 

—— re ER I 5£ 

ir pr, Pfp. 


Ludw 
Paradeplah 5, 1. bem acer ‚Sof, 
4%. Eine gewandte Kleidermacherin bat 
noch einige Tage frei; Näheres Rulbäder- 
en 16, im Hfn terhaus 
rt guter gekochter und roher 
—* — rother Preßkopf 
ütſchow, Stelgengaffe 8. 


u Iwein, 
erfe —* — 34 


wird abgegeben; 
gaffe 3, im Keller. 

499. di lebten Soriritäge, — — 
ir I Ar I arten eine filberne@ y!inder: 
abhanden gelommen, Wer 
—5 zu geben vermag erhält eine gute 
Belohnung. 

—— 8 Wanzentinktar, Bei 

m. Horpfner.t.R Kormmarkt 1 

50. Ein junger Hund (get: 
ber Binfcher mit weißer Bruft) 
bat fich verlaufen; dem Wie: 
Derbringer eine Belohnung 
a. a giefingergafte 15, im 





En Kiglih Auter 186Ir Wein, bie, Mans 
— as verzapft Caspar Ragel bei 
Wittwe Funk am Affenthor. 


Hene Häringe & & Sardellen. 


Menue —E Baia 
Orangen zu 4- 6 kr. mp 
* Limburger Käl, feine Schwei 
aͤchte Schweizer gruͤne Kräuierkä 


inpfiehlt 
JB, Glock, Ed der Altgaſt. 


2, Beilage, Fraulf. Iutel.-Blatt AZ 162, Samstag 11. Sul 1863, 


_—__ [2 . 








Betanntmadungen 


Kirchliche An; Anzeigen. 


Am 6. Sonntage nach Trinitatig, den 12. Juli 1868. 


Für die evangel.slutberifd e Gemeinde, 
3.9 Uber Hr. M Baumann, 5 Uhr Hr. Bir. Meilinger. 
K 9 Uhr Hr. Vft. Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen König- 
39 Uhr Hr. Pfr. Roos. 5 Uhr Hr, Preb. Grüuewald, 
,: 10 5 x. Pfr. Enders, 8 Uhr Hr, Pred. Bagge. 


‚29 up 5 Dr, Kirchner 4 Uhr Hr. C. Wepel. 
ZN A de % Gand. Stillgebauer, 4 Uhr Hr. Bir, Jung. 
Diss: 10% 2 uber Hr. Bred, Bagge. 
v8 — fein Gottesdſenſt. 


ee Berforgungsbanf es: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
ı Hr, Pfr. Roos. Eopuiationen: Hr. Dr. Kirchner, 
— ee re. Zee, 
arinenlirhe: Hr. Sen. König und Hr. Pfr. Ba 
BWertt en, Bormittags 9 Uhr, St, Ratharınenfirche: Freitag Hr. Bir. Bafle. 
* “ ’ y Belftonden, Nachmittags 4 Uhr: 


Brent: Montag 5 Pfr. Baſſe. St. — —— Hr. Dr. Kirchner, 
Dienst fr. Meifinger. Freitag Hr. Pfr. Roos. 
Died &r dr. Bir. Meifinger. Samstag Hr. Pfr. Bafle. 


„Drang: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Bir. Iun 
Hm febenten Sonntage nach Trinitatis, den 19. Juli, ift Abendmapl in der St, Peterslirche. Beich⸗ 
dam hierzu find Samstag den 18 Juli in ber 
St. ——— ee di —* Pfr. Roos, 12 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
die deutſch⸗reformirte Gemeinde, 
Hefsrmirte Kirche. ne, 9 Uhr Hr. Pfr. Schrader. 
Nachmittags kein Sottrsdienit. 
Amtswoche für Faufen und Trauungen vom 12. bis 18. Juli: Hr. Pfr. Schrader N Hrn. Pfr. Sudhoff). 
vu de P’Eglise reformee france 


heures: Mr. le pasteur Schrö 


Bür Bie deutfe: Zatbolifche Gemeinde. Andachtfaal, Heiligkreuzgaſſe 10: 
Sonntag den ii, dien 10 Uhr, Herr — Floe. 
ethodiſien⸗Gemeinde. —— — 2.) 
E⸗an⸗⸗ den 12 Juli, Bocmittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr, Prediger Haußer. 
English Church at Frankfort. 
Rev. C. Flood, M. A. Chaplain. 
(By License of the Lord Bishop of London.) 
Divine Service en Suudays in the Church in the Goethe- 
Platz at fi a. m. and at 3. 30 p. m. 


et Verein. 


ern: den 11. Juli, — 4 Uhr: Verſammlungsort am 
x in Sachſenhauſen. Ausflug zu Basen zur Befichtigung der Kultur⸗ 
im Aädtifcen alde, Abends 7 Uhr gefellige Zufammenkunft auf dem Frank⸗ 
Dans in Sn Der Vorstand. 
RR 1 eim nachit der Haide, 
ii 2 (tm ne’ Asgeiglchfene ———— Ski in 4 Zimmern, Kühe, 8 Manfarben, 
Rellern zu vermiethen, Zu erfragen Belnhäuferftrage Bl. 488 





Bomburger Eifenbahn. 


Zur größeren Annehmlichkeit bed Publikums wird bei ſehr ſtarker Frequenz at 
Sonntagen ein Extrazug mit Wagen I. und II. Claſſe des Abends um 8 Uhr 
40 Minuten von Homburg nad Frankfurt abgefertigt welder ohne Aufenthalt auf ben 
Zwifchenftationen direct ann und zwar erfimald Sonntag den 12. Juli. 


Homburg ben 9, Juli 18 1443 
. Die Direction. 


Berfleigerung eines großen Sabrikgebäudes 


und mehrerer Baupläge in Offenbach a. M. - 
Donnerstag den 16, Juli, Nachmittags um 3 Uhr, läßt ber Unter 
zeichnete nachftebende Immobilien, als: 
1) Flur I Ro. 258%/;0, 4972/40 hefſ. lftr., Fabrikgebaͤude mit einer Dampfmaſchin 
12 Pferbefraft nebft Hofraum, neben Pr 
un und Gigenthümer felbft, 


2) „ I „ 264%0. 177 m Bauplatz in der Ludwigſtraße neben Jac. 
u. W. Kumpff und dem Polgraben Deu oe 
3) „I. 264%/0, 1870 » u dio. ebendafelbft, neben vorftehend 
und dem folgenden Bouplatz, 
4) u In 21 83/0 un m dto. ebendafelbft, neben vorftehenbem 
und dem folgenden Bauplag, 
5) „ I „ 261%, 82 Fer dto. ebendafelbft, neben vorftehendem 
und dem folgenden Bauplog, 
6) „I. 261%/0 80 u." dto. ebendafelbft, neben vorſtehendem 
j Bauplatz u. den Fabritgebaude No. 2688/.0 
7) mn Ic 386 1310 5 m bto. ebendafelbft, neben dem Fabrikge⸗ 
bäude und Eigenthuͤmer feltft, ; 
8) „I. 23570, 2120 m dto. an ber Frankfurter Sbauffee, neben 
‚ Xheobor Nollenberger und Gigenthümer, 
9) h I " 252% 0, 8/.0 v dto. in ber Ludwi raße, neben Chri⸗ 
ſtian Haas und dem folgenden Baublatz, 
10) „I 0 282% 85/0 m m. dto. ebentafelbft, neben vorftehendem 


. Bauplotz und einem ftäbtifchen Grundſtück, 
an Ort und Stelle unter ben bei ber Verfteinerung bekannt gemacht werbenben Bes 
dingungen Sfentlih an ben Meiftbietenten verfteigern. 
Bon den Verkauf-Objecten kann täglich Einficht genommen werben. 
Offenbach a. M., den 6. Zuli 1863. 
HM. W. E. Goelzenleuchter. 
1441 Die Königlich Baperifche Gefandtfchafts:KRanzlei 
befindet fich feit dem 8, Juli wieder wie früher neue Main: 
jerftraße 22. 
494 Gin tüchtiger junger Mann, capable Bücher zu führen, deutjch, Franzöfiih und 
engtiis eläufig zu correfpondiren und über einire Stunten des Tages verfügen kann, 
wünfcht — zu beſeßen. Zu erfragen Vilbelerſtraße 10, 3r Stod. 


= BER” Leinen, Shirfing- und Sarjenei-Reiter, 


werben billig abgegeben; Saalgafle 6, zweiter Stod, 







RE} 


Bw verimietben, 

1442 Bu vermieihen: Ein nerkumiges 
troden:s 857 zur Waaren⸗Niederlage. 
Näheres Tongesaaſſe 18. 

498 Gine-Heizbare Manfarde unmöblnt 
iſt zu vermiethen; Altacfie 25, tm Laten. 

493 RI. Kornmarkt 21 iſt ein Laden nebft 
— zu vermiethen und ſofort zu bes 


498 Schulſtraße 30 eine freundliche 
Bobnung von 3 Zimmern ıc. 

493 Zu vermiethen: Taunusſtraße 15 
eine Wohnung Ir Etod, 7 Zimmer, Man- 
farben ꝛc. Im Haus Parterre das Nähere, 

498 Cine Wohnung zu vermiethen ; 
Klofernafie 63. 

493 Laden 1. zu vermiethen; 9 ler: 
beiligenftraße 68. ' 

498 Gin möbl. Zimmer zu vermiethen ; 
Beißibleraofie 15. 

497 Eine nenbergerichtete Woh⸗ 
nung im 3. Stod, enthaltend 8 in- 
einandergehende Zimmer, Küche, 
Kammern ꝛc. mit Gartenverguügen 
iſt zu vermiethen ; zu erfragen Efchens 
beimer Landſtraße 8, 2r Stod. 

484. Uhlandſtraße 19, Ecke der Hanauer 

‚ ifteine Wohnung, beftehend aus 6 
Binmern, 3 Manfarben, Küche, Speifefammer ıc. 
und allen Bequemlichfeiten nebft Bartenanıheit 

vermielhen umbgleich zu beziehen. Näheres 
erbeiligengaffe 21, 27 Stock. 

1426. 1 freuntlih möbl. Zimmer ober 2 
tneinanbergebenbe zu wermiethen. Langeftraße 
Ro. 39, 2 Siock. 

494 8wei Zimmer mit Klıche ober ein 
— mit Cabinet zu miethen geſucht; 

wusburgerbof 6. 

1422 Wallwohnung mit A Mor⸗ 
gen gropem Garten, trefflichem Quell» 
wafler, Außsfiht nach der Promenade — von 


1499 Ed vom Sand» und. Bergweg 
eine ſchͤne Mobnung von 4 Zimmern, 
Manfarden, Küche ꝛc. nebft Bartenantheil 
für fl. 40 zu vermiethen. Näb. Paulspl. 19, 

492 Stabt Kaffel, Friebbergergaffe 37, 
2r St, fi:d 2—3 no.le möbl. immer zu 
vermieten und heizbare Manfarden. 

499 Gin möblirtes Manfarbezimmer iſt 
an einen foliden Herrn zu vermiethen; 
Runinsland 3. j 
- 500 Gine möblirte heizbare Manfarbe, 
Ausficht auf die Promenade, iſt an ein ans 
ſtaͤndiges Frauenzimmer zu vermierhen; zu 
— reitegaſſe 12, Zr Stod, Vorder⸗ 

u 


1421. Gartenwohnung, Parterre, Salon, 8 
Zimmer nebft allem Zubehör. Haibeweg 10, 
1425 Eine Wohnima, 4 Zimmer, Ai 
mit Wafler und Zubehör; Vilbelerſtraße 12, 
nn EEE Bedine 
4 Laden und großes Magazin ; 
Töngesgaffe 6. 

493 Seilerſtraße 4 ein elegant möbl, 
Zimmer mit Gartenvergnügen. 

1436 Cine Wohnung im 3. Stod, enthal- 
tend: 6 Zimmer und Zubehör, fofort zu vers 
miethen. Naͤh. Parabeplag 9, Ir Stod, 

= ST ne Si — vd zu 
vermiethen ; gelber , Brie aße. 

496 Ein Zimmer an Herrn zu vers 
mietben; Kettenhofweg 26. 

1443 GStelgengaffe 1 ift eine elegante 
Familien⸗ Wohnung billigft zu vermiethen. 

489 Ein Mädchen kann eine Schlafftelle 
erhalten ; Löhergaffe 56, Sachſenhauſen. 

492 Zimmer; Altgaffe 21. 

1442 Langeftraße 3, Ausſicht nad dem 
Main, ift-ber 2, Stod von 6 er 
Küche, Kammern, Kellern zu eben. 

499 ®r. Ballutaafie 2 iſt eine heizbare 
Manfarde fammt Vorkammer pr. 1. Auguſt 
d. J. zu vermiethen; Näheres bafelbft im 


ll Bimmern und allem Zubehör, auch ge 2. Stod 


trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim 
mern. Seilerſtraße 2 im Bartenhauß ber 
ehemol, Turmanftalt. 

1424 Obermainftroße 1, pächſt dem Ober» 
er der erſte Stod, 5 Zimmer ıc, bis 
Nuauſt. 


An Ein möbl. Zimmer zw vermietben; 


. Stod. 
1442 Ublanbftraße 1i, nädft ber Ober⸗ 
mainanlaae, tft ber 3. Stod von 5 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Kammern und Gartens 
vergnügen zu vermietben; zu erfranen 
Bornhe merftraße 4, im Comptoir, 2r St. 
499 Gin anftäntig möhl Ziumer für 
fl 9 monatlich; Altemainzergaffe naͤch 
der neuen Mainzerſtraße, Pärterte links. 


Dienfigeiuche und Anerbieten. 
1439 Gin folives Mädchen, welches gut 
—— A 2 ea ra 
f, wirb geſucht; gr. enheimerftraße 
No. 45, 2r Stod. ß 

1430 Ein Mädchen, welches die Haus: 
arbeit gründlich verfteht und bürgerlich 
fochen Kann, mit guten Zeugniffen verfehen 
tft, wirb gegen guten Lohn zu miethen ge- 
ſucht; ——— 8, Parterre. 

496 Es wird ein Hausburſche geſucht; 
Altgaſſe 25. 

497. Bwei Zapfjungen werben geſucht; 
kl. Eſchenheimergaſſe 26. 

1441 Eine gut empfohlene Koͤchin wird 
geſucht Langeſtraße 47. 

497 Ein zu aller Arbeit williges Maͤd— 
den wird gehucht Kalbächergafie 3. 

49% ine perfefte Köchin wünſcht Bes 
ſchaͤftlgung im Kochen; Gelnhäufergaffe 12. 

1441 Ein zuverläffines Mäbchen wird 
zu einem Kinde von 1 Jahre geſucht; gute 
Zeugniffe find durchaus erforberlih; Toͤn⸗ 
gesgaſſe 49, im Laden. 

497 Ein ftarfer Zapfjunge wird gefucht 

Bendergaſſe 26. 

1441 Gin mit guten Be.ıgniffen verſe— 
henes Mãdchen, welches kochen und Haus: 
arbeit verrichten kann, wird gegen quten 
Lohn in eine Leine Haushaltung Re 
Aubenmauer 27. 

1441 Gin Mädchen, welches aut bürger⸗ 
lich kochen kann und gute Beugnifie bat, 
wirb gefucht; Steinweg 2. 

497. Ein ſolides Mädchen, welches fein 
nähen, waſchen und bügeln kann, fucht eine 
Stelle ald Hausmädchen oder auch als 
Büffetmaͤdchen durch das Büren Sauer, 
Kıldächernaffe 5. 

499. Fiſcherfeldſtraße 16, aleiher Erbe, 
wird ein junges reinliches Mädchen gefucht. 

497 n mit guten Zeuaniſſen verfehe- 
ner Kranfenwärter fucht Dienft; zu erfra- 
gen Elephantengaſſe 3. 

500. Eine Köchin, welche gut kochen kann, 
ſich auch etwas Hausarbeit untersteht, auch 
gran: aͤlt, ſucht baldigſt eine Stelle; 

olet e 11, 2r Stod, 
dm, ——— 
t, fucht 
eine Stelle, Bender, 31. 


498. Ein zu aller Arbeit williger Burſche 
wirb geſucht; e 108. ‘ 

497 Gin anftändiges Mädchen, bad 
ber bfrgerlihen Küche ſelbſtſtaͤndig vor⸗ 
ftehen kann, fi der Hausarbeit unterzieht 

bald eintreten Tann, fucht eine Ste 
am liebften als Köchin. Näheres bei W. 
Sofmann, Trierifhegaffe 6. 

497 Ein Mädchen, welches kochen, ſchon 
nähen kann, alle Hausarbeit grinblich ver⸗ 
fteht, wird als Mädchenallein geſucht; Roß⸗ 


markt 20, Br Stod. 

Bi Ag enge —— An 8 
v en kann an t 

eine Stelle bei Rinder, —— id 
fchafterin bei.einer Dame d. d. Büreau 
Sauer, Kalbaͤcherg 


e 6. 

497 Ein ſolides —E welches bins 
ge fann er zu au — 
willig ute Zeugniſſe aufweiſen — 
wird edel: Pi aße 27, erfter ei 

498 Gin folives Maͤbchen, das fehr gut 
bürgerlich kochen und 1 etwas Haus ar⸗ 
beit unterzleht, ſucht eine Stelle, am liebſten 
bei Sfraeliten. Frau Gotthold, Neug. 18, 

498 Ein veinliches braves drabchen wvels 
* But zungen) —— —— 
richten kann, wird geſucht; gr. afſe 
No. 2, Ir Stod, ” * 


498 Ein junger Menſch wuͤnſcht Stelle 
als Auslaufer. Näheres gr. ek 
gaſſe 53, im Raben, 

493 Es wird ein gut empfohlenes ein⸗ 
Eon Kindermädchen gefucht; Eſchenheinmer 

lage 13, 3: Stod. 

498 Ein Mädchen, welches Liebe zu Kin⸗ 
bern Hat und Hausarbeit gründlich verfteht, 


wird geſucht; ge. Gallusgaſſe 6, im Raben, 


498 Ein Maͤdchen, das felbftftändig gut 
bürgerlich kochen ann, in Hausarbeit grind- 
= * Fi aunerlffges ——— 

rd ſogleich geſucht; er enſtra 
No. 20, Vorderhaus, Ir Stod. . 

499 Es wird ein Mädchen geſucht, das 
gut bürgerlich kochen kann und alle Haus⸗ 
arbeiten verfteht; Fahrgaſſe 47, 

49 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
eine Stelle allein; Goldfedergaffe 1, St. 

49 Gin {u es mit guten Zeugniffen 


— * ib. Pr a 


. BE ie — 


3. Beilage, Feanff Intell.-Blatt AR. 162, Samstag 11. ul 1863, 


Befanntmagungem 


Verfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 20. u. Dienstag den 21. Juli, 
Brmaittagt 8 O Uhr, werden auf freiwilliges Anſtehen nacverzeichnete Kasılar 
29 Büreantifche, 18 Actentifche, 18 Wafchtifche, 15 Stehpulte, 48 Strohftühle, 
ei 2. Stell-Leitern, Fenfter-Rouleauz, Meffingleuchter, Bapiers und Holz» 
Lavoirs, MWaflerflajhen, Bläfer, Schreibzeuge, Handtücher und verjchies 
dene andere Büreau- @egenftänbe 


in —** auf der Zeil gegen baare Bezahlung” Mens an ben Meiftbietenben 
Belfchner, Ausrufer. 


Leinwand⸗ Werfteigerung, 


—* den 22. Juli, Sornittage 10 Uhr, fen 
a: eine Yartie Leinenwaaren, 


ganzen und halben Br Bielefelder :H el Bin 











u er- efpinn 
Sabsẽpagtei ern mit, — 
* za N und‘ "ach Küchenhandtüchern; 
Er "eek —— Kindertaſchentüchern u. — 
ehe Garantie für reines ächtes Zeiten 


* —— gegen banze Bezahlung offen — —— 


1442 

Bad Oronthal. 

Pe — Hi hiefigen * reiſenden Publikum bie ergebene Anzeige, * 
Curhaus kaͤuflich an mich wieder ibergegangen iſt. Es wir 


* fein, durch aufmerkſame Bedtenung, gute Küche, rein Kal 
ge Breife der Zimmer, pr. Woche von 3 fl. an und höher, mic beftens 


, den 11. Juli 1863. Christian Zimmermann. 


Inn ®berforsthaus. 


den 12. Juli findet feine Table, d’höte ftatt. 


FM „Goldner Pfau. 
„„ Pute Aben Abend: Sarmonie:M 


MirD K Ei 








rs) 


FERLÄRE LE anlen® „ER * ai — Juns 








— gerunge — 
Ren, 

i 6 werden in Stadt⸗ 

Freitag den 17, Juli, am —— * — 
ke bi 1 FA ir fhrant,: 1 Far ER ESER Di le 
u a a Bu Bee erh Mr 
ferner in Fitcalats' Aüfltag i 1 m 1) umang 
‚ig ) 1 een ult Sad Tahetörippen, 2 Aigen gelguitteiek, Zaba, Alecie 
a P 


1Can —— iegel, U € 1 
ag — * 
a ‚} t e, mm 
— — 1" Rt. Spiegel, el 
ommto 


üffet, 4 Eee 1 Bank, ie 1 Echrank, 16 
2; 3 ealı ie; 1.56 — —* and Wettinde, Mc ee 
1 6 1& — — 2Schilderei h e 
— Gernöh 1 @änut, 1 erde ——— 
in tem — — Ag Bu Bezahlung en 58 Meifibietenben 
verfteigert. er Autzru 


Verſteing ——— 
Miuees den 15. 1. Dis. ,. ‚von ee: aa und 
Mehlhändlers 








—— 2—5 Uhr, werden. in, dem, Haufe d 

Darmftädter ‚Lt, E 48 der Ludwigsſtraße die zur Verlaffeäfckafts-Maffe 
des verftorbeneg: Gold⸗ uud Silberarbeilers W. Eufhaufen gehörigen 
old- und Siiherwaaren, Werkzeug, verſchiedene Ladep- 
einrichtungen, ſodann Kleider, Weißzeug, VBetiwerf, Möbel und * 
dene werthvolle Kupferſtiche am baare Zahlung verfteigert. 











den 15. I. Mis., Nadjmittaze , Kerr zur Verſteigerung kommen werden. 
empfiehlt ſich un Yufertigen, von Portraits jeder Größe ——— 6€ 

Zu verkaufen: Ein Ladentiſch mit Glaskaſten für für 
Näheres bei B. Bee, ar. Sandaaffe Li, im Bodenbeim. 


Bemerkt wird. daß die Gold⸗ und Silberwaaren Diensta den 14,, 
Nachmittags von 2 bie.4 Uhr, eingefehen werden können und Mittwod 
_ Dermitadt, am 6. Juli 1868 kslr:ı201 mia 
ADTDas photographiiche Atelier von Friedrich — 
und Bette Hig het Biniger Le ei bilige Breifen mtr“ Vorzuͤgliches zu leiften. D 
Cigarren; Näheres Töngesgafie 43, im Laden. 
50 In Bockenheim ift ein Haus mit Bleichgarten ar zu ben 
—— —⏑— 
499.4 Englischen Unterricht ertheilt ein englischer Geistlicher, B. A, Oxford, der 
deutsch und französisch spricht; Vilbelerstrasse 12, Ir Stock, Hinterhaus, 


Sn, ® 2* 
* (hm 


— 
bug; 


——— ——— 
gebrauchte IM N 
a "Fig. Kanae, M 


ME gapttain, 
au Gichenbeimergaffe 41. 
euer ‚Mad zu ‚verkaufen 


— ati. 
2 neue giiipeegeftete in Nuß⸗ 


pr. Stil * fl. in verkaufen — 
BE 7 ‚ Shauß, Römerberg 





ett zu She ; 











208 an. gute 
Bi —5 Sautüienthenter, billig; 


498. Zu verfnufen ein Toilettentiſch. mit 
me — — und Karo: 
en ; Roftergafie: 7. 

1003 Abreife ee alabaſterne Stand» 


— 


Möbel; eine es in maskirender 

Anmniede 6 afle 67, 2r Stod. 

SEE kn ʒweiraderiger Karren mit einer 

von Pr Pfund . ee verkaufen; 
Wallſt 


.. Mehrere 1 Hmpagner 
Kohn 10 ieberna 


Mafepen. zu 
Reitfättel and ee find u 
—— 
199 er 


49 Jugen A iſt 
N sn — EHE! Fer 
‚Gin Aut "erhaltenes  Mabog.-Zlavier 
Kofler 110 fl. au verlaufen. Naͤh, Papa⸗ 
Hüfie 7, 2t. * Muͤtags I—2 Uhr. 


det — gut gehaltene 

e Bilig au werkanfeng 

und * ur Zimmer, 

—— 110 iſt ein gaben nebſt 

"2: 6ioe, ein freund⸗ 
—* 

Er zis an — Leute zu 


"vermiethin ; ' Ar nn 


* 












Breit 


iſer Thee⸗ und Kaffeefervice, 


eher ſoiiden Herrn zu 


500 Almen —— —X | 


— Ein. ſchon 
— — Un 
nach der Ga Immsms_N IY® 2* 

500 2-3" en moblieie Alp 


mer mit Dienerzimmer find zu ver⸗ 


mieten; Ulmenſtraße 8 —— 
AL, Rorn 1 „eh, mdb- 

Urtes Zimmer zu yerit 

Dienfigefuche und Auerdicheh, 
501 Cine —— empfohlene Edchin welche 

der Hausarbeit ng pa —— 
elle. Frau Maas, Romerberg 14: 

Köchinnen, dei u und Ri 
chen Ren eihpfohlenwerbein Ben: eb, 


egaſſe 1. 
509" Ein reinliches Mibsen, meiden ge 
Shrnerlich Tochen Tanır, ſucht Stelle 
Kochinz zu erfragen Unterlindzw6ust ©i 
500 Eine geſunde Amme 
Kind ju Rillenz Breitegaſſe » Ooc 
500 Ein neblibetes Maͤdchen ſucht Stelle 
in einem .. * Putz geſchaft. — 


a Bram Hr il, * 

ein braves — daẽ aaa 2 
erg ind. Hamsarbeit verrichten ann; 

Ausſicht 11,’Br:Studk +: 


99: Ein junges gu aller : Arbelt wiliges 


wingen wird —— Broͤnnerſtraße 1) 
Ein einfaches 


Maͤdchen. kası glei 

I. eiieientann in einen fillen Haushalt geſucht. 

499 Ein ſolldes "Weädrhen,-meldhes 

bürgerlich kochen kam, münjcht ‚bei einm 

angefehenen Herrichaft hier ‚ober auswärts 
Dienft. Naͤh. Erpebition. 


‚499 Ein ſtarkes Mädchen, das zuonller 


Hausarbeit willig —* wird gejucht } Lu er⸗ 


aaen Buttermarkt 1 
Yes Ein reinlicges  Bidernäbäen wieb 
welches 


eſucht Graubengaſſe 16. 
d Gin Mäbten, ut ‚nähen 
und ftopfen faun und ve allen huslicen 


Arbeiten gerne unterzieht, fucht ein Unter» 
tommen. Näheres zu erfragen alte M 

zergaſſe 35, — 

0 En braves Hous oder alader⸗ 
mãd hen wirb ce md t; Frohnhofſtr 13. 

499 Es wird ein no 
Rachmittags geſucht; Wollgraben 14. 


500 Ein Mabdchen, welches buͤrgerlich 
tochen kann, in aller Hausarbeit tuchtig iſt, 
Be ar Barthel Wive., Kerbeng 4. 

Ein tüdhtiges Khhenmädchen ſucht 

Stelle in einen Gaſthof. Frau Gott⸗ 
d, Neugaſſe 18. 

1800: Eine: Derfefte Köchin mit guten Zeug⸗ 

lee 25* geſucht; Eſchenheimer Anlage 9, 


499 Ein Maͤbdchen, welches gut blurger⸗ 
a fann, die Hausarbeit gründlich 
ſucht Bienft als Köchin oder Mäd» 

chen allein Gelnhäufergaffe 31, dr St. 
500: Eine gejehte Berfon, welche bie 
Pflege Beinerer Kinder, fehr gut verfteht, 
fucht 6 in ahulicher Weiſe baldigſt zu 

pꝓlacirenꝭ Guiolettſtraße 11, 2r Stock. 

500 Eine Köchin wird gefu cht; Kirchgafie 


Ro. 2: 
81.500: Ein braves empfohlenes Kinder⸗ 
maͤdchen wird ; Eckenhelmer Land⸗ 
ftraße 22, Ir Stock. 

500 Bei erwachſene Kinder wird ein 


rg Mädchen gefucht gegen hohen Lohn. 
591 Zee in Hotel8 aelnät durch 


ep er, die 
lives iſrael. Mä , welches 
ea in — ken * —* ge⸗ 


—— zu aller Arbeit wil⸗ 


li Madchen nei Allerheili 70. 
„or &n —æãâ—— 


her i 8 Rotes Oauemsbigen wir ger 


16 ee 18, im 3. Stod, wirb 
ein braves Monatmaͤdchen gefucht. 
501 WRömerberg 12 iR ein Maͤdchen, 
welches kochen kann, gefucht. 

5 501 Ein braves gut empfohlenes Maͤd⸗ 
“Ken, in Hand» und Hansarbeit erfahren, 
f eine Stelle ald Stuben ober Haus: 
'm ; Sabrgoffe 117 im Laden. 


6501 Gefuät wird eine ya ii 
* Morgens einen Monatdienſt; Be 

aße, im Arndburgerhof 3. 

500 Ein folider Hausburſche, welder 
wier Jahre in einer Se war, ſucht eine 
ähnliche Stelle d. d. Buͤreau Bauer, 
Kalbaͤchergaſſe 5. 


Geſuche verſchledener Art, 

500 Ein unmbbl — wird geſugt 
Bteitegaſſe 38, Partert 

500 &3 wirb ein Eiretig zu haufen 
geſucht; Vilbelergaſſe 24. 

499 Man ſucht ein — S 
von 40—50 fl. in Sachſenh uſen. Näheres 
Araskuraer Hef 5 

497 @3 wird eine Stube nebft Kämmer⸗ 


hen geludht, Nih. Expedition. 


— — — 
Neue holländiſche u englt * —5 
Trüffeln in Glaͤſern und Biden, Salami- 
Braunſchweiger und Gdttinger Wirrfte, 
eRPORLG Schinken, geräucherter Lachs 
Georg Sche en 
"oo Ein hellgelber, Jahr alter 

pinſcher (Weibchen), auf ben Namen „ 
börend und deſſen linker Vorderfuß krumm 
ift, bat fid verlaufen; dem Mieberbringer 
eine Belohnung große Belrbbergergafle 4A, 
zugleich wird vor defjen Ankauf gewarut, 


501. Ein weiß un gelbgefledter Wadhtels 
hund, männl, Gefchlechtes, ift zugelaufen; 
abzuholen gegen Vergütung ber Einrüdungs: 
gebühren auf der dem. Prod. Fabrik Eſchers⸗ 
heimer Landſtraße. 


501. Ein junges ſchwarzes Kaͤhchen get 
fi verlaufen, dem Wiederbringer eine Be- 
lobnung; Weißablergaffe 10, Ir Stod, 


501. Ein nefitteter Junge kann, bei mig 
in die Pebre treten. 


Jaeob Bauer Baufer, Mechaniker. 


— Feinfte Bad u. Gent Tenfterfbwämme 
bei D. Hocpfaer, fl. gornarkt 10.: 
501. Bon Frankfurt map Nied. ine 
eine Brieftafche mit 2 Patenticheinen,; ein 
Achtelloos No. 21804 hieſiger Lotterie ver⸗ 
Ioren; abzugeben bei.Hrn. D-Rühle in Rich. 
1858r Bein, die Maas 48 kr., zapft 
Geor Theobald, 
große Ritiergaffe in Sachſenhaufen 


— Hepfelwein zapft Jacob Burck 


Wtw., Baͤckergaſſe 11. 


— 
—— 


Thalgüter Samstag den 11. Juli, 
















Zu* 


vn. 
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11. Juli 1863. 


Belanntmagungen, 





aeger’ibe Bud, Papter- und Lanbfartenhandfung, Domplap 


- Amerik. Erdöl - Lampen 
Auswahl und zu fehr billigen Preifen, fowie Doppelt ge: 
: Petroleum, pr. = ihnen 10 fr., empfiehlt 143 


J. &. Schmidt, Markt 32. 


> Bei ung iſt en: 
Fußs in „Mainz; 1863“ von W. Hieropymi. Preis 108 


iz 
“ 


J 
— 





u 
. 


— 


> 
1 @ineichtung anderer Lampen für Erböl beforge billigft. 
1 199 ettenhofineg 7 ein nufbannener Kleiderfchramt 


—— ten] 
‚(antigue) eife balber billig abzugeben. = 
rinn zung-an bie guten Zabnſädchen fir bie lieben Meinen zu 4 fr. Lindheimergaſſe 24. 


3 aiferdlantern, 7. Juli. Bei einem Geſammtumſetze von 2700 Gentnern ue⸗ 

(ren wir heute folgende Mittelpreife: Waten 6 fl. 23 kr. Kom 4 fl. 8 Er., Spelzkern 

Bf. 14 Er, een 28 kr, Gerfte Afl. 6 kir, Hafer 2fl. 58 fr, Grbſen 3 fl. 10 M., 
den 3 fl. 10 Er., Linjen 3 fl. 13 fr. 


7 PHegenöburg, 4. Juli. Auch während biejer Woche liefen vom Aus: und In⸗ 
abe -über-bie-bevuorfiehende Ernte jehr erfreulibe Schilderungen ein. In Bezug auf 
Aagarn wird jegt ſchon zugegeben, daß wenigſtens ber eigene Bedarf gebedt wer 
wird; Manche jetod wollen wifjen, daß auch zur Ausfuhr noch erübrigen werde. In 
Italien: -wirb die Ernte groß und gut, in Amerika reichlicher und beſſer als je I 
Xu faft allen enropätjchen @etreidemärkten machten die Preife weitere Rüdfchritte. Nr 
ch und an einigen ſüddeutſchen Märkten, wo man für bie Schmeiz Käufer 
en ſich diefelben mehr oder minder qut behaupten. Die oberpfälzifchen und 
eberb, hen Schrannen mit weniger Ausnahme batten wieder anſehnlichen 34 





Dee biefige Landmmarkt war heute insbeſoudere mit Roggen ſtark be abhren ; bie jchönfte 
Waarı -tarbe zuleßt mit 10'/, fl. und 10 fl. erlaffen. Die Mittelpreife berechnen 
für I igen mn fl. 27 ir. (gefallen 1 fl. 11 Er.); für Roggen auf 10 fl 59 kr. 
(gefallen 1 fl. ke); für Hafer auf 7 fl. 36 Er. (geftienen 20 fr.) 


Saı burg, 9. Juli. Walzen Ioco und ab auswärts geſchäftslos. Roggen Iogo 
t, ab ver Oftfee Mau, ab Danzig pr. Herbft zu 76 Thaler zu bebingen, 


| 


Berlin, 9: Juli. Roggen pr. Juli 47%,, pr. Herbft 45; Del Ioco 14/4, gr. 
hi 9. Spiritus. pr. Juli 15°/,, pr. Herbit 15/12. Grlftr. Hdls;ig.) 


£, 7. Yuli. Mittelpreiſe: Waizen fl. 21. 30, Kern fl, 20.30, Korn fl.14. 15. 


Theater-Anzeige 


Samttag ben 11. Zuli: Herr und &clave. Drama in-2- Aften von Freiheren 
on Beblib. Hierauf: Der Vater der Debütantin. Poſſe in 4 Abthetlungen 
Bd. a. Herrin. Abonnement⸗Vorſtellung No. 187. 


— 2— 
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Jutelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, RD 


verbunhen mit dem Amtöblett, Organ der hiefigen Staatsbehörben, f e 
und ben örantjurter Nachrichten ald Eztrabeilage. 








(Gypebition: am 1 Geifpförtien, Schlachthaus gaſſe 21) —X 
— — —— TEN TEL ——— — ——— — 
IR 163. Sonntag den 12 Juli 1863, 


Betanutmagungen 


‚Sark Damen- nnd Herren-Moden-Jonnale, 


ult beainnen neue Abonnements auf: 
fer Damen-Moden:Avurnal: Fon 
ar ach mit Kupfern und a halbjaͤhrlich fl. 2. 4 
weifach mit Doppel-Supfern und Mufter ti 3 4.48; 
ka Barifer Raten, ‚Yournal: Fashion-Th 
mit großen Kupfern ımb Mufter, ——— a 3 4 
rden ben vexehrl. Besten fret ind Haus gekefert von 


JS. P. Streng, Buchhandlung, Buchgaffe Mo. 10. 


— Wegen 4Jocalveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Prühjahr-!Sommermänteln u. Hantillen 


zu herabgesetlztien Preisen. 
arndehlab 3. Ch. Söhner. 


Bavana-Austduß-Cigarren 
wieberum eine große Partie und * foweit der Vorrath reicht, 
48 pr. Mille, in kleinern Partien a 3 Er, pr. 


| August Schönling 
1486 ° Roßmarkt 21 (gegenkiber bem era. Denkmal ). 











Ahein- und See - Dampffdifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Tägliche Güterbeförderung nach allen Stationen 
des Rheins und den überjeeifchen Hafen, zu feften billigen 
— ? 
Die Daupfboote legen die Reiſe von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla⸗ 
* unterwegs, in ca. 30 Stunden zurück. 
432 


F. Lausberg $' Comp., Agenten, Noßmarkt 10. 


Aecht ostindische Foulards, 
Tussores und China-Silk (Rohseide) zu Damenkleidern, 
Crepe de Chine-Shawls, glatt und geftidt, 

empfiehlt zu billigen Preifen 

1434 Martin Becker, bleidenstrasse 5. 


u — — 


Bad Cronthal. 1 ideen 


Einem hochverehrlichen hieſigen wie reifenden Publitum die ergebene Anzeige, * 
unter dem Heutigen das Curhaus kaͤuflich an mic wieder übergegangen iſt. E wir 
mein thaͤtigſtes Beſtreben fein, durch aufmerkfjame Bedienung, gute Küche, reingehaltene 
Weine Kt billige Preife der Zimmer, pr. Woche von 3 fl, an und höher, jr Fetens 
zu empfehlen. 

Bad Eronthal, ven 11. Juli 1863. Christian Zimmermann. 


nn — — — 


Staatspapiere, Juſätze u. Grundſtücke 


bei Michnel Oppenheimer, Zeil 47. 
= Herren- und Damen-Handfdyuhe 


in vorzüglidyer Qualität,” 54 Er. und fl. 1, empfiehlt beftens 
— E'arnbacher, gr. Gallusgaſſe 5; 
Handschuhe in Fil d’Ecosse und Seiden, Damen- 
Cravattes empäehlt et 
Wenzel, Roßmarkt 19 


Avis für Fremde. 
1432 Rah der Dannecker’fhen Ariadne = neue ausge eidnete ſchoᷣne 
— Ma a En EP 
n 
Bet Joh, Val. Voss, Sillerpfa 


5 slluminationen ——— kl. Kornmarkt 6. 


Die Ballons e Ballons find für ſaͤmmtlich nem, 
TT Wltes Bettwerk wird getauft; Gaaigafie 18, 





1426 


Journal- Abonnement 


* alle belletriſtiſche und illuſtrirte Blätter, Moden: und Gewerbe: 

Zeitungen, jowie auf alle Journale und Zeitfchriften in deutfcher, fran: 

fifcher und en —— Sprache, wiffenfchaftlichen und populären Jnhalts. 

toben werben Bereitwilligf vorgelegt. 

Die Ablieferung geſchieht prompt- und frei ind Haus. Zu ferneren gef. Aufträgen 

empfleblt ſich ergebenft Die Buchhandlung von 
Franz Benjamin Au neh, 
Eck der Töngeds und Hafengafje 


Leinen-Fabri . Kerd, Bulensiein, 
Zager: ar. Sandgafle 25. 


Wegen Umzug werben folgende Artikel zu anttaen herabgefetzten Preiſen aus⸗ 


eine. Prima feinſte. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüid . . . * 17. — kr. fl. — — — Fe je 
ter nen, „ ” ; „19. — „ „21.— „ „2. — 5 

mac Sdyen, sr Dun: 9 " 
reinl. —S pr. zw [/3 ar " Pr 2 " ” FE: " 
—2— Yon. ae! min 10a 100 
Yan " Deine ; " 1.80. „ ” 1.45 ” 

— —5 Oetenbe3.50; rent —— 
Gedecke mit 6 ©irvietten i — x 5.30, p Wand 
gelnicn. Sei tien, yr. Dieb ==. «Bl, +1—-—, 
Küchenbandtücher, pr. Dpd; " 2.45 „ RB 3.12 „ u 

Hosendre 

bunt, fagonnirt und naturell in den neueften er und unter —— Ik 


Aätfarbig von 26 fr. an. 


F. J. ROSALINO, 


Junghofstrasse 5, gegenüber dem Kunstverein, 
emfiehit feine reichhaltige Auswahl in Tapeten, Reite von 4—10 ° 
Stud unter dem Habritpreist 7 1480 
Local = Veränderung. 
14.6 Das EEG und Werladungsgefchäft von 
A. F. Beyschlag 
befindet fich — Schäfergaſſe 17, im Sächſiſchen Sof. 
1426 Alte Möbel und Betten werben gu haben Mreifen gefauft; gr. Rornmarkt 5, 





* ec Unterricht, 


* Br ESonverjationöftunden ertheilt Profeffor Berrington aus ber 3. 
die franidfifhe und deutſche Sprache — und wänfcht 
een 5* vi en. Zu ſprechen täglich von 7—9 Uhr Morgens und bes Abende 
tel Jacobi“, Stififtcaße. 
BGBGimbeeren⸗Sy rup 
bei MH. Mettenheimer, Watt B. 
* 1498 Mh erlaube mir mehte Schönfärberei und Druderei hiermit in n ergebene 


Erinnerung zu bringen. 

Auch made id auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jaconet, Pigus 
und Kattun —— welche * wenn ſie abgetragen ſind, weiß "gebleicht und in 
— Muſtern wieder gedruckt werben. 

Friedrich Kuhlmann’s Biwe., Neuekräme 6. 


1431 — ‚Briefe und Seſchä ern auf Berlannen mter fchriftlicher 
‚Garantie Ifontiger Einfampfung, fowie auch Buchbinde: ‘. bne, Zei —** 
‚Banftizu ben böhftmöglichen Preiſen orms, Fahrgaſſe 80. 


— — — — 


1132 Mtoufen in Mut u Battift von fl. 2. A fr. an dä 


den Feinſten in großer Auswahl bei 

6 Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 
— Totbefe ie einzel Werth kaufe tch fet8 am reellen 
— ibl ns ſowie einzelne — ee Kin 


«93 Zun raue Papagaien, direct von Afrika, Zebra: Papagaien 
en» ober ———— —8 Auſtralien, ſiud zu verkaufen tm — qum 


„Nürnberger Hof“ 
vd J. Jacob, Bogelhändler. 


1432, Der feither und noch näcıfte Mefle von den Herren Y. Simpud Giben 
in Elberfeld innehabende erſte Stod, Schnurgaffe 61, ift von da ab fahrweife als Ge— 
fchäftslofal anderweitig zu vermietben; auch koͤnnen no weitere Waaren⸗ Raͤume dazu 
gegeben werben. Bu erfragen bei N. Franz, Domplap 8. 


Gemalte Kouleaut bei Dreher Zähne, Töngesgafle 20. 


497. Eine tüchtige erſte Arbeiterin wird im Pub- und Modewaarengeihäft, große 
Gallusſtraße 4, au engagiren geſucht. 


1436, Geübte Straminarbeiterinnen finden Dauerude Beſchäftigung 
Bleidenſtraße 45, Ir Stod. 


1432. Dfferten von Bibliotheken und werthuollen einzelnen Büchern 
(Kupferwerfen u. dgl.) erbittet die Buch» und Antiquariatshandlung von 
Asane St. Goar, Rossmarkt 6, au der Hauptwache. 


5, wre von. Barry du Barry & Co, 
Bevalenia Arabica "p. Lausderg & 00, Rofnahte) 


















FE — 


ies d 0 sn 
für sets dent , — Bildung. 
Ordentliche Sitzung 


Sonntag den 12. d. Mts., Vormittags 11 uhr, 
im neuen Saalgebäude. 


Beranutmabıng. 


Montag 13. Zuli, Abends 7/, Uhr, wird bie jährlide Sauptı 
erfammlung der biefigen — db-katbolifchen Bes in; deren An⸗ 


dachtſaah Heilig treuzgaſſe 10, abgehälten werben. Im Hinblide auf die Wichti ber 
gr Hachftehenderi Tagesordnung werben alle @emeindemitzlieder dringend 


—— derſelben zu erſcheinen; auch die Freunde derſelben werben dabei item. 
dar in esordbunung: 1. Jahresbericht des Vorfikenden ; Rechnungsablage des 
Raffier ; 3 Wahl der Rechnungs-Reviſoren; 4. Wahl der Fer teften; 5. Web I der 


ur ſüd⸗ und weftdeutfhen Prooinzial-Synode in Ofthofen; 6, Mitthei- 
Bundesbeicläfe; 7. Bericht der Commiſſion für Revifion der Gemeinde: 


un M.,. den, 8. Zuli 
SF — deutſchkatholiſchen gi ver 


Bemerkung: Wahlliften Itegen bei dem Borfigenden, J. B. Mentlinge 
—— 11, zur Verfügung, falls bei Zuſendung ein Bemei: ndemitglieb follte F 


Allgemeiner deutfcher Arbeiterverein. 
Pr £ ee Selen, allgemeinen deutſchen Arbeitervereing werben auf: 


13. Auli, Abends S!/, Ihr, 


der haben ihre Segitimätionstarten mitzubringen, 
Der Bevollmädtigte: A. Strauß. 


merik. Erdöl - Lampen 

d bill d l 
BE ET TE done orte 
J. ©. Schmidt, Mirkt se. | 


„_ Eineigtung anderer Lampen für Erdöl befprge biu 
— —— ‚Utelier von Friedrich Heinz . 


Orbdße —S 
und au 6 bet billigen he an nur —— zu n 3 





1 





im Gräßerf Loft ein re 
Die * 





on 


Für die — ‚Fabrikate der Herren 


empfehlen wir uns ſowohl zu bireften Aufträgen als auch zum Bezuge vom hiefinen 
—— — in jebem beliebigen Quantum auf das Beſte 1481 


ih. Eckert de Comp., Zeil 4. 


Importirie Havanna-Cigarren, 


barumter eine jehr preiswürbige Sorte d 50 fl. pr. Mille, 142 


I. Burghold: 
Indianiſches Waſchmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Pilz, Baumwolle x. ohne im geringſten 

angeseifien zu werben geruchlo8 und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben: können), 

en zu 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauchsanweifung. Wieberverfäufer erhalten Rabatt 
Joſ. Wenne, fl. Sanbgafle 4, 

SENB, Proben Tiegen zur Anficht vor. Auch werden auf Verlangen Wafchungen billigft — 


* Mein Schuh- und Stiejel-Lager, 


welches auf's Reichhaltigſte aſſortirt iſt, empfehle ich bei ſolider und age Heßeit zu ‘ 
den befannten billigen und feiten Preifen, 


Preiscourant gratis. Christian Otto, Brönnerftrafe 5. 


Sreuznaber Wutterlauge, 
flhffige und eingebidte, ſowie 

















ichtennadel: Ertract 1438 
bei Hi. Metienheimer, Markt 28. 
Insecten-Pulver, 1439 


er perfifches, gegen ones jeder Art, fowie zweckmäßige Blafebälze aum ar 
HA. Melttenheimer, Martt 3 


Tannen = Hoizkohlen 


(troden geldſcht), pr. Malter frei in’8 Haus geliefert 36 fr. 
145 Otto Ohr. Ochs, ⸗Fiſcherfeldſtraße 3. 3 _ 


Zn vermiethen: 
Bee nroße Serrihafts: Wohnungen mit merteunstgugen in a 


D. ‚ Blittersdorfplag, welche zugleich zu berieben find: - 
Anzufeben a 's—7 Uhr ! er 


u! > 1684-0 Basnn Abe KEN ——— 
Taſchenbuch fiir 1863 mit 8 fehr feinen SU RDen, 

8 Cornelia. Prachtband mit Boldfchnitt (ftatt fl, 3. 36 Er.) nur 

54 Er. bei WW. Erras, alte ainzergaffe 35. 


&laviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Glavierftimmer, Bodgafle 6. 


Ausverkauf 
Wegen borgerüdter Jahreszeit 


haben wir sehr grosse Partieen in Cattunen, Ja- 
conets, Organdis, Bareges und vielen andren 
Kleiderstoffen, sowie in Sommer-Shawls zurück- 
gesetzt, welche wir von heute an 


bedeutend unter dem Preise 


verkaufen, 


‚= H.Schwab & Schwarzschild, 


Braunfels. 
An- und Berkauf von Staatspapieren 


—* Art, Banknoten, Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts, 
—— Slaasbapiere im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 1422 
us Stiebel, 7, jun. & Comp., Steinweg 9 ( Heidenbufdh). 


ben d 
Fahrgasse 96, en, Ju ulius us Hirsch, König von Englant, 


empfiehlt @/4 ächtfarbige Eattune zu 12 Fr. die Elle. 1440 


1435 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An— 
—— Wechiel auf bier und auswärts ſowie zum Um⸗ 
eb aller Wörfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
son Eoupons, Werwechslung von Geldforten rc. em: 

it fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


1443 Albgängige Pferde werden fortwährend. angefauft 
und für gute Exemplare bis zu fl. 25 bezahlt durch 
. Storck in Sprendlingen bei Frankfurt, 


tetben. 

ung von 2 

‚ 2Rammem ug 
f. 200; Pu 


Bor dem Eſchenbeimerthor 





487 
Wohnung bon 5 Zimmern nebſt allen neuen 


u le Betten; zu erfragen gr. 
Sochnickt 10, Ir u; 
— Vom — En Art zu vermietben 
em möblirtes, Zimmer, Altgaſſe 71, 
* ur Peterdtbor, Hinterhaus, —R 
Bd, von früh 9, Uhr an, ‚Preis fl, 7. 
1 Theaterplag Mo. 3 ift ein 
mdbL, (Birkier ‚incl. Cabinet, an: einen for 
tie Herrn zu vermiethen und gleich zu 
ez 
1438 Gachſenhauſen, Brüdenftraße, 
iſt ein möblirtes Zimmer zu vermiethen, 
— im Laden, neben der Deutſchhaus⸗ 


1422 EA der Weißadler⸗ 
gaſſe und Des großen Korn: 
iſt Der 1. Stod als 
efebäftslocal oder Wohnung 

zu vermiethen. 
1438 Gine Wohnung von 4 Zimmern iſt 
zu vermiethen; auge 12, 
1438 Zwei trodene Gewd das eine 
mit nn; iſt zu vermiethen; 


eilt Fngergepe 13 möblittes Zimmer im 


1. En zur Straße ee 3 vermiethen 
an 1 ober 2 Herten; Kahraaffe 57. 

494. Hinter. ber — Muefiht 12 iR 

per Thöne neu Kergerichtete Wohnung von 
Bimmern und fonftigen Zubehör an file 
8* zu vermiethen. 

491 Bleldenſtraße 22, Ir Stod, noble 
freundliche Wohnung, ſich auch als Geſchais 
lotal eignend, 6 Zimmer, 2 Manſarden, 
Gasleitung, —— Regen, engl. 
Abtritt, abgeſchloͤſſener Vorplog, 2 Reller, 
—* en en Näheres Hochſtraße 5, 


Morgens 


j Friedber vand aße 4, im nen 
3 "Haufe: De — und Eu 

„ns Ein © Di weldier von brei Sei⸗ 

ee iſt 

. Gfehenheimergaffe 26. 


6 Geſſchefreicai zu ver⸗ 





14% Gewolb vu vermlethen; — — 
1323 Gr. Hlrſchgrabe 9 ii 

nung im 3..Stod, beſtehen — 

—8 nebſt allen uemlichkeiten zu 

vermielben. 


494 Gin feuerfeftes Gewölbe; Hühner» 
— gimmer ſind 78 
Garküchenplatz 4 
ae Ele 
v 

ek enſtr. r 


fine Bi * = 

e8 Bimmer zu vermi 

1442 an Ben geraͤ 
trockenes Magazin zur Waaten- Nieder) 3 


.. Töngesgafle 18. 

498 RI. Kornmarkt 214 ein- daden nebi: 
—— zu vermiethen und ſofori zu be⸗ 
zie 

498 Schulſtraße 30 eine frtunbliche 
Wohnung von 3 Zimmern ıc.. 

498 Bu vermiethen: Tamuoſtrahe 16 
eine Wohnung Ir Stod, 7 Zimmer, Dans 
farben ıc, Im Haus Parterre — Naͤhere. 

498 EM Wohnung zu. verniethen ; 
Kloſtergaſſe 63 

1435. Gin mößl, Zimmer zu vermiethen ; 
Bleichſtraße 8, Parterre. 

1421. Sartenwohnung, arterre, Salon, 8 
Zimmer nebſt allem Zubehoͤr. Haideweg 10. 

1425 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Ktüche 
mit Wafler und Zubehör, Vubelerſtraße 12. 
Zuvermiethen: 

1424 Laden und großes Magazin ; 
Töngesgaſſe 6, 

R 493 —— 4 * elegant mobl. 
immer mit Gartender 

1436 Eine Wohnung ih 3. Bist, enathal⸗ 
tend: 6 Zimmer und Zu = rt zu ver⸗ 
miethen. Nhh. Paradepiaß 9 


499 Gr. Gallusgaſſe 2 if "äne bei 
Manfarbe fammt Vorkammer pr. 1. 

d. J IR vermiethen; Näheres dafelbſt im! 
2. 

501 Gine Wohnung von 3 Simmern, 
Kuche, Keller und Bobenfammer tft in on 
Häufern ber gemeinnügigen Bau 
u vermieiben; au — Klappen; en 
Bei dem Haus-Verwalter. - 


502 mmöblirte Zimmer zu vermiethen ; ; 
Mörfergaffe 1, Ir Stod. 





2 ia ruf Intell.Blntt 2 163, Eonuta 12. Zu 1863. 





Bekannt madu n gen 


Belters- na Soda-W asser 


ans der 


Dr. Struve’saa Mineralwasser - Anstalt 


iſt zu dem Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 
J. HM. Albrecht. Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 
Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorlie de Bauer, Töngesgaffe, 
Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, & —— —* ie 
Fr. Breusing, Gonditor, Zeil 13, | Adolph ne: große Eſchen⸗ 


Ad, Ernst, Schnurgaſſe 65, beimeraaffe, 
Heinrich eh’ Handel, Buchaafle 14, | ©. L. Wenderoth, Fahrgafie 10, 


nie und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1431 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag ben 12. Juli: 


Mirosses Concert! 


von det ganzen Capelle des rc ırter Linien:Bataillons, unter 
ng * —— ern Wachsmann. 


Anfang s'/, Uhr Entr6 9 kr. 


_ Scwagerfhjer FSelfenkeller. 


Heute Sonntag deu 12. Juli. 


... W@rosses Concert, 
we vom Muſik Corps bes f. pr. 4. rhein. Infant.⸗ ae ‚Anfang 31/, Uhr, 





iedr, Ströblein. 
ützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 12. Juli: 


‚Grosses Toncert 


« = Capelle des t pr. 4 rhein. Inf⸗Regmits. No. > unter Leitung ihres Gapell« 
meifters Herrn ©. Wolg 
er Anfang 8 Uhr. — Entr6 6 kr. 3. Rau. 





nliuzp @ 


Chylind mit Golbrand . ., . 15. fauft 
& ET — — Be —— 
„ſolide gold. Chlinderuhren ins Steinen gehend 36 „ Schäfergafle 
’ eg in15 Steinengehend 48 „ No. 23. 
u 


n m. gold, A 
Sämmtlihe Uhren find aufs Sorafältigfte abgezogen, 2 Jahre Garantie, 4 
53388 werden aufs — Ind Pünktlicte beforgt, 1431 
Dantffagung. 

Freunden und Bekannten fagen wir hiermit für bie ebenfo große als herzliche Xheil« 
nahme, bie fie während der langen Krankheit, insbeſondere aber bei ber a 
unferer unvergehlichen Tochter und Schweſter — 8 

Autzusto Marie Josephine Gasser m 
biefer und ung allen bewiefen haben, ben tiefgefüblteften Dant, f 
Die Sinterblieben L 


502 Jum fchnellen und gründl. Erlernen doppelt, Buchführung (bin en 4 Wochen), 
Rechnen, Gorrefpondenz, Schönfchreiben ꝛc. holte Serren und — 


nen Unterricht ſtets empfehlen. L. schell, Nömerberg 9 * 

1444. Kür eine Lederfabrik in Hannover werben genen hohen Lohn: ber Accord⸗ 
arbeit einige tüchrige Zurichter (Blandirer) auf Kalbleber geſucht; Näheres bei. der 
Grpedition d. BI. * 

Ih empfehle mid mit Bohnen der Kukköten. $. Yuß, Frotteur, Rofengaffe 3: 

501. Ein ſehr jhön gelegened Haus, noch neu, mit Nebengebäude und einem 
daran liegenden Sviertelmorgen großem Obſt- und Pflangengarten, mittelft ber Eiſen 
bahn 3/, Stunde Entfernung von bier, ift für 7000 fl. zu acquiriren. Lufttragende 
wollen ıhre Anmeldungen unter No. 55 an die Expedition d, Bl. ſchicken. 


501. In guter Gefchäfts- und Meßlage ift der 1. Stod, 
beftebend in 5 Zimmern und 1 Salon als Gejchäftslocal zu. 
vermiethen. Maäberes in der Expedition, y 


1428. Situationspläne über die Gintheilung der Baupläpe auf der, Zimmer« 
wiefe, jowie die Berfaufsbedinsungen find zu haben bei 
Herrn Morig Budge, Schäfergafje 1 

» ®imon Sofmann, Domplak 2, 

Joh. Dad. Schenck, Oederwen 25. 
1260 Getragene Herrenkleider werven ftets aekaufı um beitens- bezahlt bei 

el, 2* aße 6. 
Beſtellimgen, ſowie Briefe durch bie Stabtpoft werben plnktiich ausgeführt. 


490. Mir. Ed. Pree, Balletmeifter, wohnt Stelgengaffe 6. 


1438. Die Joh. Chr. Hermann’|de Buchhandlung in Frauffurt aM. 
Zeil 15, vermittelt AInfertionen an clle deutſchen und auslaͤndiſchen —— 





407 Gin ſolider Junge wird für Yusaänge geſucht bei 
F. E. Hitzeroth, Silberarbeiter, Stiftſtraße 14. 
- 1431 Bibliofhefen und — Bücher von Werh am NVetſten wiffenſcſafiich, 
kaufe ich ſtets au höchſt möglichen Preiſen. A. Tb. Voider Buchhandlung. - - 
1426 Knochen, Lumpen, Seile, Bapier, Metall kauft J. P. Kindel, Rürnbergerhof 4. 
14.5 J. Marquis’ihe CThocolade bei A. Sermann, Götheplag 24. 


x 










Fabriflager 


billigfter 


CRINOLINES. 


Wir — ——— hiermit: 
rinolines mit 4, 86 8 Reif., 
pr. Stück 36. 48, If 1.24; 
10; 12, 14, 16, 18, 38 Belt, 
— Bang 3.24, fl 
Erinolines für Rinder ee 

=, 4, 5, 6, 7; S Reifen, 
A, 30 Er., 36fr., 42tr,, 48 kr, 

= Stablreife pr. Stüd in der Elle 
lligſt. 1 


422 
I. Sauerborn £ Leonhard, 


Sand 
T 1 Y (ar Bei — 7 


"ach | vorgerückter Jahreszeit 
Ge Muri um Be ae 


Rock-, Hosen- und Westenstoffen 
iu bedeutend herabgesetzten Breifen. 1440 
Nathan Wolf & Cie., Tüngesgasse 46. 


Fortgefegter MAnsverfanf wegen Aufgabe des Gefchäfts zu be’ 
—. Gekkbgefesten Preifen. 

N.8. ®ammtliche Iaconet und Mozambique dieſer Saiſon wer⸗ 
den zu ſchem⸗ umehmbaren Gebot abgegeben bei 
Walsoz: DLER, in der Börſe 


Een RÄT BR Se 1 0 SU PIE en ln cin. seinnehnantn. £ diesen: Mc in 
502 
Verfteigerungs-Anzeige. 
Donnerdtag den 16. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr, Lift der Unter: 
itihnete in ber Gemarkung Bonames im-elde aegen Verkershelm 
ca. 12 — Korn, 
33 aizen 
auf dem Stand gegen gleich baare Zahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigern. 
Sammelplag ift an ber Gifenbahnftation Bonamer, 


„den 10, Juli 1863. 
- F. Wiemer. 
wie und Gefchäfts Häuferr 
in jeber Lage in dor der ‚Stadt babe preie wũrdig zu verfaufen in Auftrag, 
idee Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmönie”, 





Cronherg. _ Kirchweibfeft 


Sonntag den 12. Juli, wozu ergebenft einlade. — Table d’höte um 
1 Use, NHeftauration zu jeder Zeit. Gute Weine. Bayerifches Bier. 


ww 16 | €. Nlieronymi im Frankfurter Hof. _ 


r ser, 5099 Für Bank, Wechfel: oder Lotterie:Gefchäfte in erfter 
Ia0: ein Haus mit 2 Läden, hebt bedeutenden 


a Febr preiswürdige Gartenhäufer babe neneftens 
wieder zum Verkaufe erhalten. Ebenfo — mit bedeuten; 
Den Räumlichkeiten, Hof ꝛc. in ber Sta 


BSimeons, "neue Rothhofſtraße > 


>... Mein Schuh- und Stie fel-Sager, x Ei FE 
ul Ag iſt, ee bei we welernafe 16, — 


wei erſte Putzarbeiterinnen, 
a eine ausichließlich für Hüte und eine nur für Hauben werben in ein Bupgefchäft 
une Ranges in Wien umter fehr vortbeilhiften Bebingungen zu ER. gefucht. 


wollen ſich melden, die große Fähigkeiten befigen, längere 
* vãn Aue ern — — haben und fehr gute BZeugniffe beſitzen 2* ferien. 
find mit Chiffte Th. St. poste restante mit genauer Angabe der Adreſſe zu beforgen. 


502, Gin neuer leichter Inietoriniebagen, zum Ein⸗ und ae 
eingerichtet, fteht gegen Garantie zu —— u bei 
fert, Schmiedmeifter, Altgaffe 9 


* Ur — nber 8 Ä 
u 3 bem Regepturgebäube daſelbſt find 3 bis 5 möhlirte Zimmer Sillig wi per · 
A einer gebildeten Familie kann ein junger Mann 
Koſt und Wohnung erhalten; Buchgasse 3, Ir Stock: 
602 Maifräuters&ffenz bei 8. Walther, Neuerotbbofftrahe . 9. 
503 Wan fucht ein Kind von 11/, Jahr in ‘Pflege zu nehmen. 
_ 15 lie Möbel mb Wetten werden gekauft uud gut bezahlt; vahrg B 180. 
302. Es wird ein Kind bei anftändigen Leuten in die Pflege gefudt. 
502. Geſucht: ein Theilnehmer an einem. Zimmer; Kaffeegafſe 3, une 
5. Bauschutt kann abgeholt werben, Sangeftcafe 27. 
501. Ein geſchickter Vortefeuillearbeiter findet Beichäftigung; Schlefingergufle 18 
A Runden finden während ber % ‚rien Beauffihtigung und Nachhülfe. 


500. Ein Here filht-eim möol. Zimmer zu 4—5 fl. monatlid. Offerten Al Exp. 


503 Dei —— Sterbfaͤllen empfehe id) mein Sarg⸗Magazin. 
Rrenger, Schreinermeifter, Fahrgaſſe 132, im’ Sinbenfelsgäßcgen, 























8: Biilage, Behntf; Intell-Blatt- AR 163, Sountag 12, Juli 1868. 


Beloanntmadungen 
ewebte und gestickte in allen Breiten 


Vorh ün t + zu allen Preisen äusserst billig 
% —44 bi FM. Hayser, 
——— —— — — — — — — — — — —— 
— 





Neuekrämo 14. vis-aFis der Börse. 


Befanntmachung. 


Für Bewerber zu dem erledigten Pfarramte an der St. Nitkolaikirche ift ein An⸗ 
ettel in ber Kamlei des unterzeichneten Vorftandes von heute an Bid zum 15. Auguſt 
L 9%. einichließlich aufgelegt. 

Wählbat iſt nur wer ſich zur evangelifch Iutheriichen Kirche befennt, und entweber 
durch die vorgefchriebene Prüfung über feine Befähigung fih ausgewielen oder biefe 
(don in einem Pfarranite bei einer andern evangelijchen Gemeinde bethätigt bat. 

r a. M., den 6. Jult 1863. 
B?.. Der evangel.-Iutherische Gemeindevorstand. 


| Bekanntmachung. 

1442 In Bezug auf die im verfloſſenen Monat in dieſen Blättern zum oͤftern er⸗ 
—— Me ser berinnt fonah Dienstag den 14. Zuli, Nachmittags 
um 2 lihr, die 362. amtliche VBergantımg. 

Bon ber über diefe Vergantung geftellten General-Zpecification werben von erwähn- 
tem Tage an Exemplare auf dem Amtszimmer unentgeltlich ausgegeben. 


4 Erst 0. Ve den 8. Juli 1863. 
Didi Pfand⸗Amt. 


Beet am Mühlberg. 


den 12, hi: CONCERT. Anfang 4 Uhr. 


eor. 


m Harmonie-Saal. 


Heute Sonntag ben 12. Juli: 
Anfang 


Grosse Tanzbelustigung. ‘rn. 


Gattinger’ Salom. 
1105. Gente Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


andhof. Tanz- Musik. 








Alle Sorten Waſch-, Kern- und Puhzſtiſen, 


fowie auch feinfte Waizenftärfe empfiehl 
ES en Joh. Miebling, Alerheiligengaffe 48. _ 


Corsetten, 


8* und gewebte, Mädchen-Eorfetten und Rorbelleibhen zu ben. alten 


ge Breifen bei 
F. Melbeeck, Schnurgaffe 20. 
501, Alle Arten Näharbeiten durch die Nähmafchine und durch die Hand, fowie 
Beloraung ganzer Audftattungen bei ſorgfälltigſter Ausführung. 
Näbmaf fchinen mit Arbeiterinnen werben tagmeife vermiethet. Beftellungen 
BER. die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt Redneiftraße 3, Ir Stod, 


\ 
x dcorsetten 
von 1 fl, 45 fr. an bis zu den feinften Eorten, fowie Kordelleibchen für Kinder in 
allen Größen empfiehlt 
Eduard Jassoy: 
502. Eine Wohnung, für einen Tapezierer geeignet, wird geſucht. Offerten mit 
Preiangabe unter & 2 beiorgt bie € un. 
1428 Gin aub zwei Baupläße ober ein geräumiged Haus, möglihft im 
Weftend in ober pre Ahr erg A zu Laufen gefucht, Sfterten nimmt die Ex⸗ 
geb. d. BI. in Empfang. 


1438. Eine Hemife für Wagen wird gefudt; Stiftftrafe 8 . 
1439. Ein möbliertes Zimmer mit veigender Ausficht Ift zu vermiethen ; Sitte 


u An 
1Ntöniglich Bayeriſche Gefandtfchafts: Kanzlei 

sendet fich feit dem S. Zuli wieder wie früher neue Main: 
jerftrafe 22. 

497 Zum Wreife von ca. fl. 150 pr. Yabr ſucht eine fehr ruhige Familie ab 
—* eine Wohnung in der Stadt von 3 Zimnmern und Zubehör Anfangs Sep 
zu b Schonung und Sonfervirung berjelben ift ihr Pflicht. Offerten unter 8 
15 beiorat die Gypedition, 


1441 Eine veri@loffene Wohnung von 3—4 —— mit Zubehoͤr und — 
veranänen ift an flille Leute zu vermiethen; Finkenhofftraße 8 
Zebrlinge gegen en —8 
werden angenommen in der Bronzefaprit neue Rothhofſtraße 14. 1441 
498. Gin junger Manız finver bei einer gebildeten Familie Koft und Wohnung. 
502. 68 wird feine und andere Walche angenommen und pünktlich bejorgt; Mörjergid. 


502. Ein 2 er ann, welcher Ichon Im Wanrengejhäfte neaxbeitet und aule 
Beugniffe SUB ir fofort als Auslaufer geſuct. 8. Ballin, Zeil 2; 
» Wl ändigen Familie EUnnen junge Leute K und Wohnung; 
halten ; —— 9, Ir "Stoe. * * = 





Dr Struve's ws. Minerölwafler, 3 


Selters- & Soda-Wasser in Oläfern. 
Am Salzhaus 3 (nebender Rojen-Apotbete). dar! Engelhard. 


MN un reifen i im neue: 
Blouſen =: Bloujen 
nah Maaß angefeıtigt bei 

u. M. Hayser, \euk'äme 14, vis-a-vis der Börse, 


Möbel - Fager von Fritz Eck, 


r. Sirfebgraben 14. 
Größte Auswa — bis Möbel aller Art, fowohl in rei 
Garnituren als folhe zum gewöhnlichen Gebrauche und zu den Bil fen 
Preifen. Uebernahme ganzer Einrichtungen... 


—Zu ungewöbhnlid billigen — 
Ausverkauf wegen Geſchäftsaufgabe. 
144 NW. Eichelmann, $Siebfrauenftraße 61. 


ae affenburg- Sodener Iod-Srommwaller 


ung unb ag feite bei 
J. . Köcher, gr. Bodenheimergaffe 3° 3%. 


antfagung. 
Das une ; unterzeichne 7, Gum er gi —** Hi ee Familien 
Bereitw eit, ehende deut n gaſtfreun aufzunehmen, 
Me } Dant Blermit öffentlic, ——— 
‚Leiber blieben viele angebotene Quartiere durch allzugrofe NRüdfichtnähme ber 
welche wesen einer Nacht nicht ftören wollten — unbenupt und deren Eiger 
—— des Veranlinend beraubt Frankfurts bewährte Gaſtfreundſchaft zu üben. 
* Das Comité für den deutſchen Schützenzug nach der Schweiz: 


Section für Wohnungen. 


Borsborfer Ar epſel— Erdbeeren⸗ & Anauaspommade 
—— & Topf 36 4 Bamilienfeife a 6, 9 und 12 kr, pr. Stüd, im . 
er, bei 
14 — E. Immanuel, Götbeplag 1 10. 
Bu ebbaltung, Dopp. u, einfache, 
10% en ag Mechnen nach einfachiter ı1. bewährteſter Methore. 
V. Müller, Kauf, und geprftr. Lehrer, Fahrgaſſe 16 












zu vermiethen. Cinzu 
ri Kahl on — uhr. Naͤheres 


neb btflube 8, Ir Stod, 

—I — b, auf der Pfingſt⸗ 
we e, iſt an Jam ie’ eim Logis von 
8 er ee je In und Bodenkam⸗ 


"or In de teiben, 
Ihn en Bimmer im 1. St.; 
Eenheimerge 
— —* Tgeaben14,8r 6t., 
t oder ohne Möbel von 4 
Waflerleitung, Mans 
arben aA Keller, Mitte September zu be: 
ziehen. Näheres 
1. Ein möbl. Alummer an zwei Herren 
u — kl. Gjchenheimerftrafße 13, 
Lk: Schöne geräumise Wehnung von 
mmern und Bubehör zu vermiethen; 
* roth * 3 Näheres Parterre. 
irtes Zimmer an 19errn; 
Saalgaffe 1 13, = Etod. 
501. Gin mößlrtes —— an 1—2 


Serren zu —— ee: 5. 


501. Ein He einem 
Zimmer haben; kl. Eſchenheimergaſſe 52. 
501. 2 ‚ordentliche Mädchen können ein 
heizbares Zimmer mit 2 guten Betten er- 
halten; Judengaſſe 136 = 2. Stod Zu 
erfragen 12—2 Uhr. 
in unmöbl. Zimmer mit * ohne 
Klıche zu vermiethen; Paulsgaſſe 10. 
* Born eimerhatbe 22 ift ein Fra 
nie Dem 25. N 13 2 mößL 
er ju vermiethen und gleich zu be= 


Elne unmdbL heizbare Manfarbe 
; Baulsgaffe 10. 

Bor der Stadt ft ein Zimmer mit 

zu vermiethen. 


=: 
mP 







Wayuer 5 Rettig yonbons 
ften und —— 
Loſe per Pfund.. 
a per Paguet® . „ „A 
afeine per Schadtel .. 18 : 
Pate pöctorale n ; 
RettiiSyrup per con R 
It in ſtets friſcher 
Niederlage bei ranz 
1431 aroße oenheimergafle 31. 31. 
Weeberger 3 Wanjentinktur bei 
». Hoepfner, il. Kornmarkt 10; 


Cervrlatwürfte von Gotha. 

Daß feinfte in dieſem Artikel in ET 

Auswahl. 1442 
A. Coester, Hühnermarkt: 


Batent: Portland: Gement 
von Bohbins K Co. in London, 
bon anerkannt vorzüiglichfter Qualität und 
ftet8 frifcher Waare, in Original⸗Tonnen 
von ca.4 Zoll Ztr. Für hier und Umgegenb 

einzig u. allein bei 1 
F. Lausberg & Oo., Roßmarkt 10 


Echt engl. Bortland-Eement. 
uss «& Leonhardt, 
1105 Garküchenplatz 7. 


Kreuznacher Mutterlauge bei 
D. Moepfner, fl. Konmarkt 10. 


Allen Hanshaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrif von 
« Gaudin in Paris: 

Weißer flüffiger Leim. 
Diejer Leim wird kalt angewendet; man 

kann ſolchen gebrauchen für Papier, Bapp: 

bedel, Borzellan, Glas, Marmor, Holz, Leber, 

Kork ic. PH acons & 14 und 28 Er, 

ubin:®ulver, 

Beſtes Mittel um Raftrmefler zu fi 

fowie zum Buben und Poliren vor * 

Silber, Qupfer, Stahl, Elfenbein ıc. Flacond 

& 28 fr., in Niederlage bei 

Wilhelm v. Arand, 
ge. Bodenheimergafle 23. 








1431 





——— rauf ntell.-Blntt M 163, Sonntag 12. Juli 1863, 
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Betanntmadungen 


Im Kurhauschen 


omenade zwiſchen Bockenheimer⸗ und Eſchenheimerthor) 
Nachmittags von 81/,—8 Uhr: 


Soda- md Selterswasser in Ölifern, 


Dr. Struve’sche Mineralwasser-Anstalt, 


Boologifher Garten. 


Sonntag den 12. Juli 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
1446 bei günftiger Witterung: 


CONCERT 


um om ganzen Aufik-Eorps des k. k. öflerr. Infant.-Regimente. 


Zodologiſcher Garten. 


Montag den 13. a 1863, Nachmittags 5 Uhr, 7 
bet günftiger Witterung: 


Pönvert von der Harmonie-Capelle. 


ii en 


-Gerlach’s Anlage, 


Outleutfiraße 18, an der Meckarbahn, 
% jever Tageszeit Falte und warme Speifen zu befommen, auch 
Setrauke iſt auf das Beſte geſorgt. 1445 


Goldner Pfau. 


En. Abend: CONCERT. Anfang 8 Ihr. 


Auſtalt „Neinigung Latrinen 


mpfichlt Franz ;Groner, Sreitegaſſe 20 
NB. Das Nächten ben ber —— — die Entleerung en 


35 s und auf die reinlichſte Weiſe. 
funge Beute Fönnen Koft und Mohnung erhalten , BrlidGofftr, 9, Br & 


mw -1 ‚nm or 


Gute En — 6, 

497 Bwölf gebrauchte Mahagonyſtühle 
mit Doifter, grünem Pıiüfch 
preidwärdig zu verkaufen 

u. Gapitain, 
große Efthenheimergaffe 41. 

493 Ein —— Karren, mit, einer 
Achſe von 40 Pfund billig, zu verfaufen; 
Sachſenhauſen, Walftraße T. 

499 Zwei Reitfättel und gaume find zu 
verkaufen ; Buchgaſſe 16. 

501 Gin Stuhlwagen ift zu verkaufen; 
Näheres Breitegafig 11. 
; — — Sopha; neue Rothhofſtr. 22 
im 

62 * — weiße 5 wmit ſchwar⸗ 


bezogen, ſind 


zen Hd 
Anden einrichtung 
—— Het ße 61. 
‚495 ine, faft, no mit zwei 


Ech auben me ern; ſie 
drüdt volllommen 3 Sim aus, Näheres 
bei Herrn P. 6. Schönes, Schaͤfergaſſe. 
602 View Dußend jebr gute — 
———— * Werkzeuge, billig; 
— 


in noch In viel erg Flügel 
von Balifander, eng] m ben 
ee ae Du 
. Marktplatz 2. 
Rn: 1 Bncirbranhte Borelundten; Ton⸗ 
501 Zu verkaufe ein Boffet mit war 
eine Parti Mist: — e 7— 
üben on Hneldbank Fabtotn 
ben; alte Mainzergaffe 16 16. 
1445 Ein neues — 16. 
ſteht billig au verkaufen; —* 49, 2. 
ve 
601. Friedbergerſtraße 37, Fi Stod, find 
2—8 — —* der ohne Möbel zu 
vermiethen und Manſar 
502. Gin fehr freundliches — — 
mer it unmöblixt zu; vermiethen; Raͤheres 
F — —— Ik. “ 
ee ie eift an a alte 
= —— gleich zu beziehen; Raͤh. 


An ber T enn Lge 
IR abe ber Halbe PR: € ae 
Alımmer gi verintethen ; 
es — wird, Fihſtia a > Ditege 
tiſch gegeben werden; Näheres Haldeſtraße 


No. 9 in Bornheim. 
* —— be fü 
rafe. x, zweite Stock von 
we Zinmeru ꝛt. — — mer auch red 


fchiebene Rännakilpteiten im — als 
Magazin verwendbar, abgegeben. werben; 
"30 ereligegal 
4 engafle 6 eine 4. 
er pr. 1. : ft, an Ex 
8 Zwei jchön ne 
Per. Soft zu v 
496. Tongesgaſſe 
ur — 
80 eine ——— 
ge zu Beh 


BL. Bimaeı zu bermiethen; Lind⸗ 
a 16T &. 


Sto 
et öl. Zimm 
—— Ku —2 


502. 2 Wohnungen & 3 gr Kusı, 


Killer, 2 Kammern 2 zu 


vermiethen ; Sulbädjergaje 4, "na —* 


* 
—* a 2: Arbeiter 

zu ae: ubenbrü 

502. Er — * wei Betten; 
Neugaſſe 20 

* Gin ſchön Ion — 
E Warltes un 

— 


503. Ein Theiln 
wird —— pet "18, 2r Stod, 
ett an 2 Arbeiter 


. Ein Zimmer mit- 
—— 
ſchoͤn moͤbl. ——z mit2 Der 
Sch be 11, Stock 
— her difagraben 16 ein groher 


Laden. 

1444, Ein Laden fürs‘ gange Jahr iſt zu 
vermieten. Näheres Ggpebition: 

503. Bobenfammer mit Bett; Wolgraben 6, 
ebener Grbe 

502. Rettenftrafe if ein möbl, Zimmer 
gu vermieten. 

502. Gin freund. mösl. Zimmer an "Ahhn 


Herrn zu vermiethen; Broͤnnerſtrahe 22° 
508. lafſtell U. 
ET Fi 





— 


— Arbeiter koͤnnen Schl afſtelle 

haben ; Seiebbergergafie 36, Ir St. 
908: Neueftäme: 26 Hit ver 1. Ste mit 
ung, als Gefchättsiscal. zu vermie⸗ 


Wit ik am — 


Eine ſeht freundliche Wohnung, be 
* nebſt Zubehör, TE zum 
ra a eihen; Sandweg 


trennen T, vorm Eſchenheimeathor, 
iſt je 2. Stof zu u 
303, Grühehüngeg ift eine freundliche . 


ne vorm ER u 


503. Gin moͤbl. Zimmerchen an 1 ober 2 
derrn Sugtfibfeni‘ 10) 2r Stoch 
508. Zwel elegimt mäßt Zimmer ſoßleich 
— Schaͤfergaſſe 11, im 2. Stoc. 
er zu vermiethen; Altgaſſe 
Pag wu ir Shot line, 
49. 2 möbl. Zimmer find mit oder ohne 
KoR zu vermiethen; Bornheimer Haide 208. 
eſuche und Anerbieten. 
—* Eine Koͤchin wird geſucht ; Kerchgaſſe 


ggg Zapflunge wird geſucht; Juden · 
nat! ehe 


502. Gi 
— 
ae 


en — wird ges 


Ein a Ban u? empfohlenes Mäb- 
Hausarbeit erfahren, 


beine Stelle als Stuben oder Hause 


Fahrgaſſe 117 im Laden. 
1480 Gin Dädden, weldes die Haus⸗ 
verſteht und bürgerfi 
—* mit guten ee —— 
gegen guten n — miethen ge⸗ 
: Bleicfrabe 8, Parterr 
441 ine en emfaen Köchin wirb 
ut La eſtraß [4 47 * 
En zuverläffizes Mädchen wirb 
— Kinde von 1Jahre geſucht; gute 
miſſe find durchaus erforderlich; Toͤn⸗ 
geſgaſſe 49, im. Laden. 
a Ein Mädchen, welches gut buͤrger⸗ 
bochen kann und gute Zengniffe Dit, 
—* geſuch Steinweg 2. 
pn Eine Rd in, — gut kochen kann, 
nn eiwas Hausarbeit unterzieht, auch 


——— erhält, fucht —T5 eine Stelle; 
— e 1, Mr Stock 


498; Ein Mädchen, meldes> Wehe zu Sins 
bern hat und Hausarbeit grhndlich ——— 
wird geſucht; ar Gallusgaſſe 6, hn Cube. 

497 Ein ftarfer Zopffunge wird geftccht 
Bendergafſe 26. 

502 9 gefunde Schenkammen ſuchen Stellen; 
zu erfragen bei —n Amok, in 
Oberrad, Ortsſtraße 1% — 

56%. Es wird ein eimiqhes orden ilichet 
Mädchen, welches etwas kochin kunn und die 
Hausarbeit Aränbfich verſteht, geſucht; Finten⸗ 
hoͤfſtraße 1, Ir Stod, 

503 Gin reinliches, zu aller Arbelt williges 
Mädchen, welches etwas kochen Tann, geſucht; 
kleine Hochſtraße 12, Ir Siock 

503 Gin ſolides Mabchn welched buͤrgerlich 
kochen lann und bie Haubarbeit verſteht, ſuchi 
Stelle; große Gallusgaſſe 4, Ir Stöd, 

502. &in brave® Mädifen, weiches’ kochen 
und fonftige Hausarbeiten verrigten kann, wirb 
geſucht; ern 4. 

502 Schüppengafje- 7, Ir Stock, wirb ein 
Mädchen gefucht, da zu aller Arbeit willig ift. 

501 Gin EEE: BZapfjunge wird, geſucht 
im Eſſig 
502 Ein Foubes Madchen, das gut bürger⸗ 
lich lochen kann und bie Hausarbeit, gränbfi 
— wird geſucht; Mainzer Lanbſteuhe 18 


0 Eine ältere Perſon wird als "ein, 
Die auch etwas Hausarbeit‘ übernimmt, in 
ein Herrſchaftshaus gefucht. 

1444 68 wird ein ſolides Mädchen gefudt, 
welches bliegerlich kochen: kann und alle Haus 
arbeit verſteht; gr. —— eimer arsgafie 31. 

501 Gin Mädchen, ba zu Kindern 
bat, fucht eine Stelle als — oder 
als Maͤdchen allein; zu erfragen goldne 


123 Gin iſsr. Maͤdchen, welches in 
Küche und Hausarbeit gewandt iſt, bie 
Zeugniſſe aufweiſen kann’, fucht Stelle. Naͤh. 
Schuͤtzenſtraße 4, Ir Stock. 

er Zapfjunge wird geſucht; Heilige 
freuzgaffe 

508 Hausburfche in u. geſucht durch 
3. Hauſer, Ziegelgaſſe 7: 

503 Dienfimadchen jeber Art pie Steffen, 
buch J · Sauſer, Ziegelgaffe d. 

Wis Ein folides Mädchen, daB’ gut 

gerlich kochen lann, küͤchtig - in ber 

* iſt, ſucht eine Stelle als Wabchen 
kei W. Gofmann, Trieriſchegaſſe 6, 


502 Es wird eine ganı per: 
fette Räherin gefucht; Höder. 
berg A, Ir Stod. 

504 Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen und bie Haubarbeit — kann, 
wird geſucht; Trieriſcherplatz 4. Zr Stod, 

504 GE wird ein Saalfellner geſucht 
bei W. Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

Geſuche verfchiedener Art. 

503, Ein farbiger Papagai mit — 
wird zu kaufen geſucht; Goͤtheplatz 6 

1445. Eine Deftillir-Blafe von 1-1 
Ohm haltend und Kühlapparat werben zu 
kaufen nefucht; Näheres Fabrgaſſe 91. 


ekanntmachungen. 


- Hiederlage von 


Portland⸗Cement a fl. 8 pr. ne 
von 4 Gtrn., 
ſenerſicheren —— 10 E pr. Rolle 
eng liſch 
— Da * in ‚Rollen, zu 
21, rt. Sfurter 
ſammtlich in —— prima laten; 
9— — ober an Wiederverkaͤufer Ra⸗ 
€ 
Phil. Forster, Saalgafie 36. 


Befter Weineffig, pr. Maas 12 Fr, 

pr. "og bei" d 
war Funck, 

1432 —Allerheiligengaſſe 26 26. 


1440 @ine gute 40 Eine gute Rlchbermaderin Hat nom 
Tage frei. 1. Mäheres Zeil 49 
- Ylettenteife flır rn ode bei 
). Hioepfner, tl. Kornmarkt 10. 











1441 Rorbifche Kräuter-Anderis, neue 
Soringe unb Sardellen billigft bei 
P. W. Kurz, Ziezelgaffe. 

Vorzüglich guter 1861r Wein, die Mine 
40 Er., verzapft Caspar Nagel bei. 
Butwe Funk am Affenthor. 

"Wepfelwein jap Jacob Burck 
Biw., Bädergafie 11 

503 er ſolides nem, das aus ar⸗ 
beiten. geht kann bei einer Hinderlofen 


| Er ı Kogis erhalten; Bodgafle 5 im 


oNene Mattjes · Haringe, Sardellen, 
Drängen zu 4—b kr., neue Gitronen, neuen 
zarten Limburger Käfe, feine Schweizerk 
Schweizer grüne Kräuterkäje 
empfle 
Bi Glock, GE der Altgafie- 
" Feinfte Bad: u. Fenfterfhwamme 
bei BD. Mocepfuaer, ki. Kornmarkt 10. 
—I88Sr Wein, die Maas 48 EM zapft 
Georg Theobald 
große Ritiergaffe in Sacıfenbaufen,. 
503 Die erften neuen hollaͤndiſchen Voll⸗ 
bäringe find eingetroffen. 
3. ©. Fuchs. 


Vorzüglicher Symbeer-Syrup 


5 * ieh Bil abgegeben; Altgafle 51. 


- Hepfelwein japft W. 3. Gpdens 
bach am Forſtmagazin in Sachſenhauſen, 
Maflerwer 8. 

502 Bine zuverläjftge Perſon, die aus 
pugen und waſchen geht ‚ wünidt Beſchäͤf⸗ 
tigung ; Judengaſſe 4 

502 Aepfelwein * verzopft bei Mi⸗ 
kolaus Mumpbler, Affenthor 15. 


1445 Neue a ächte Go⸗ 
thaer u. Göttinger Miürfte, Draigen, 
feinftes Oliven⸗ und Salatöl. 


€. Sartorio. : 
502 ns fehr zu empfehlen pr. 
2 Geſcheid 9 1 Bund Gelberüben 6 fr., 


6 Häupter el mit dazu gehörigen Zwiebeln 
6 fr, Wurfen. Saenfeld Garten.‘ Garten. 
1854r Zohannisbeerenwein, 
pr. Floſche fl. 1. 12, empfiehlt 

J. Funck, Allerbeiligengaffe 26. 


503 Berlaufen bat fih einjunger weißer 
Afenp'niher; dem MWirderbringer eine 








Belohnung Shneitwallgaffe 10. 


Gefunden ein Entoutcas; abzuholen gegen 
die Enridungsgebühren — 4 - 
erſten Sted, 


504 Ein Schirmchen (Entoutcas) 


ſchwarzem Alpacca mit gelbem, ſchw von 
getupftem Stiel wurbe verloren ; "abzuge en 


Sur Belohuung auf ber Polizei bei Hrn. 


Ener, 





u“ 
a 
- 


tantſ Anteil.» Blatt ME 163," Sommtag 12. Juli 1863. 


Perinegungen 
nn .* — 


Neue "Anlage. 


Heute Sonntag den 12, Juli 1863: 


"Rrosses Militair-Concert 
von der k. k. öſterreichiſchen Regiments-Mufik „Baron 


Bernhardt‘ aus Mainz. 
Anfang 5 Uhr. Entr6 12 kr. 


Perderennen, Saltziehen, < Stuten- und Fohlenſchauen 


rankfurt a. WM. 

» Raffauer Pferdezuchtverein Hat in EN bes $ 2 feiner 
etaien eſchloſſen, auf dem Gpercierplag an ber Mainzer Chauffee am & und 24. 
lauft d br Wettrennen, Baftziehen, fo wie eine Prämtirun — Zucht⸗Stuten und 
— Indem wir hiervon die geehrten Mitglieder benachrichtigen, 
— 45 a A he ein, welche, ohne felbft — ——— zu ſein, doch 
e The das im unſerer Gegend zwar noch neue, anderwärts bereits volkothamuqh 

eher Geder Monat begen, ſich recht ing zu geraten. 

Sonntag den 23.9 7 Nachmittags 3 Uhr. 1. Eröff: 
—— eis 25 Frd’or für Mitglieder des "Bferbezuditöbereiht. (Die Mits 
glied en rl [ —— eines Aktienbetraged von 10 fl. an ben Sekretair 
—— — 1 in Frankfurt a, erworben. ) Nennungsſchluß 16. 
1. Preis. —— Der von 15 Frb’er. 2. Preis: Ehrens 
J —— von 6 Fro'or. Nennungsſchluß 2 — — 3. Handlcap. 
rar, or ‚Pr Pferde aller Länder. Nennungsf Kult. — 4. Reiten der 
‚Preis. Ehrengeſchenk bes —— * Zweiter Preis. 
— —* Vereins. Nennungsſchluß 15. Auguſt. 5. Hürbenrennen. Ehren⸗ 
or. Nennungsſchluß 6 Auguſt. 

* ih ben 24. Auguſt, Bormittage” 8 Uhr. Genieralverfammlung des Pferdes 
ns Prömlirungen von AZuchtftuten und Kohlen. Laſtziehen. Nachmittag 
—— Piöuntag. 1. Handicap. Preis 50 Frd’or. Nennungsihluß 6. Auauſt. — 
2. reiten der Landwirihe. Ehrengeſchenk und 20 Frd’or. Ehrengefhenf. Nennungs- 
$lng 15, — 8. Berkaufsrennen. 3. Vereinsprei840 Frb’or. Nennung und Angabe 
bis 15. Augufl. — 4. Trabfahren einfpännig. Ghrenaeihent und 20 
ar eiß. —— und bie Hälfte der Einſätze und Reugelder. Nennungss 
20. Auguf. — 5. Jagd · Rennen, Vereinspreis 120 Brd’or. Nennungsiähluß 
















rn Dos für das Rennen im Bureau bes Renn-Gomits, Gõothe⸗ 
* — R Srikolaus Deinz v. Raffau, Präfident, Dr.©. Berna, 
Sonfuk) BicesBräfident. —— Ludwig 


— ‚Eile. e. &.du Bay. Mr. Oogel. Morig Zeidel 

v. Erlanger. E. du Fa o eidel®. - 

j Sekretair Prentwig, in —* a X. Dr. Dietrich in 
Raflau: Die, E, achten in Limburg. 





: Meine Wohnung Defar — hung, cal” befindet fich. je% 


alte Bainzergafie Po, 154 Ir fügt: ee; 
148 Frasicmi-Lampch 


von fl. 1. 12 an find ſtets in großer Auswahl vorräthig. Reparaturen und Umiabe 
rungen von Rampen billigfl, nebft doppelt gereinigtem Prtroleum, bei 
A.Na ahrgang, gr. Bodenheimer 


 _ „Bocal-Veränderung.. 


503 Wohnung und ee bon 19G 


«IP. © Leilmer | 2 


befindet ſich jebt ‚ Meifengafie 2 No. 1. 


5... Diliger Berkauf unter Garamlig} 7 


gr fowie Lampen, Lyra's, Baternen, Kochappatate ıc 

Blei und Gifen, nebft Reparaturen derfelben werben fhhnellften® beforgt in ber Fabrik von 
1445 A. Nahrgang, gr. Bodenheimerftraße‘ 42. 

403. Cine vollftäindige —— mit Beſchneidmaſchine, Vergold⸗Preſſe, 
Platten, Stempel, Schriften u. |. w., Alles in ſehr gutem Zuſtande, ift billi 
kaufen; Näheres auf frankirte Anfragen unter J. St. 1863 bei ber — —— 

504. Gin gebildetes Frauenzimmer (von außerhalb), "welches in allen feinen Hands 
arbeiten erfahren, im Rechnen und Schreiben fehr geübt, fein waſchen und, —*8 kann, 
fucht unter beſcheidenen Anſprüchen freundliche Aufnahme Bei eiuex anſtöndi — S 
zu Kindern und fönnte dieſelben auch im Klavier und franzöſ. eine Unterricht, we 
len; gute Beuaniffe eugniffe fteben zur Seite. Näheres Expedition. 

in fhönfter Auswahl: und: zu, biligen 

Schüßen-Joppen ı' Feat, 


bei Earl Glautb, Schnurgaffe 39,- Hi 



























—Ranarienvrgel find zu verkaufen bet &. Fast, alte Mainzeracfte SU. R 
1446, Ich bin eben in den Stand gejekt, ausgezeichnete Ordonnanz Stußen $ 
Garantie, ſowie alle Arten Jagdgerätbirhoften zu billigen Preiſen au ‚liefern, ‘ Fr 
Carl Glauth, Schnurgafie 39, im Hint * 

1439. Eine Wohnung von vier Zimmern im weftl. Theil iſt an eine Wine 
Familie, ferner 2 Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen. ib 







282. Öetiagene $errenfleider werden angekauft bi ®@, Strauss, Bon’ etmerſt 
rechte Seite, tur Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben punktlich ausgefl 


Ich beehre mich hiermit —— anzuzeigen, das ſich mein WR 
Eager in meiner Behauſung, Nömerberg Mo. 15, befind 
und bringe ich dasſelbe in empfebiende Erinnerung. N 
+ 8. Lauenjlein, Tapeniereng —3 
— 503. Damen⸗ und Hlabenliteniee von den. bifligitem biax zur 
den Fein item, Tem die dazu geborigen Stoffe, Stickerelen und Kr 
&aa lgaſſe 6, im Ammelburgiſchen Hauſe, 2r 7 


Ariom. Arkonn, Seitz Sonnias Waldfeſt. Aufenthalt: (Sandgrube) — 














— Sraut ſurter Kunſtverein. 
I. # n eftellte Kunſtwerke. 
Le gets in Paris: 2 a Mabdou in Bräffel: Ein Helebarbier, 
B. ch! in London: Winterfoblen. Bon demfelben: Nüdlebr him fte. Bon 
—— sun —— in F 118: ur se rg 3 zo 
fängt ouac die Ichte ropoſitionen erre € on in 
* ur. J. Marſchall N Weimar: — einer Hexe. —— 








zactenbilb aus der Geichichte der MWürzburper de ſta 
finden: Der Hinteriee. Elauer in Dresden : Copie nach der Mat S Sisto. 
: Igemälbe von Köhler in Darmftatt und Eibner in München. 


"Men ansgeitellte Gegenftande 
, ae — ſchen Kunftinftitut. 


rein tue in Eyps, — —— von 8. Baerer. 


Ferner aus den Sammlungen des Inſtituts: 
i u; Sfizzen nach der Natur auf einer Reiſe in Egypten von Prof. 
mer. 


A Be Heinehr Vertiht während ber Mode Dieb ete tw 
Inuer rer — ein Weniges. Wirnotirem Watzen- 12°), fl., 
fi, Geiſte 8. fl. 30-85, Hafer 4 fl, Rüböl bei- Meinem Gefchäfte la, 
ot 82 a SE, fl, ref 30 % ohne Faß, pr. October 25 fl. mit Faß, neuer 
Lande. erlaffen, Wohnöl 341/, fl., Leinöl 28 fl. — 
Pag % fl, Erbſen 792 fl, Linfen 6°, —10 fl. (De. X 39.) 
an, 10: Juli. Fruchtmarkt. Waizen- Taf geſqaͤftslos * feſt und 
—** Wetter ſehr ſchön. 
derdam, 10: Juli Auf dem heutigen Getreidemarkte war es: ſehr find 
m. —— flauer. Raps pr. Herbſt 71. Rüböl pr. October 409,, pr. 


exenproc 
























365; fr nötiren: heute erfte Koften: Watien, pfälz. 13-9, fl, 
pfälg. 9 f, * Re pfälz. fl., pr. 100 Kilo, Hafer 4—1/, fl, pr. 60 
nen weiße 9 fl. pr. 100 Klo, Watgenmehl in der "Partie 11'/; ft., Matzene 
uß No 43/,. —— Rogaenvorſchuß No. O 11'/,-fl., dio. No. i 10fl., 
d Kilo, S e Faß: effectiv 28 fl, Leinol 271,3, fl, Mohndl 834/ 
uf. "br. 50 So, Repälucen 60-75 fl. pr. Mille, Branntwein 24-7, fi, pr. 
ke 5OP/o TE, Rüböl chne Faß pr. Oktober B—ı/, fl. (MW. Zn) 


Hönig bofen: im — Juli— Mitielprafe: Waizen 20 fl, Korn 14 fl, 
















- Theater- Anzeige 
antas den 12 uli: Gaftdarftellung der Fräulein Kathi — eines Theils 
Be a des Hamburger Stadttheaters. Giſela, oder: Die Willy's. 
t 7 Ballet in Pr Aufifigen, von Gorally. Muſik von Adam, Vorber, neu 
rt ch. DE Kapitel I. eußfviel in 1 Akt, frei nady dem Franzöffchen 
Bahn. ———— Vorſtelluna No. 188 
Rontag den 13, get: Gaftdarftellung der Fräulein Kathi Lanner und eines Theils 
eb Ballet: Ber pnales — Stadttheaters. Die Hofe von Sevilla. 
Ballet in 2 Auf gen, mit theilweiſer Benutzung bes vorhandenen Stoffes, - 
und in Scene —**— von Fräulein Lanner. Muſik von Koͤler Bela. Vorher: 
No Luftfptel im 1 Akt, nach dem Franzdf. von W. Feiebrich, Außer WB, 


ie. *⁊ 


* 


** 
nam 
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7 VollEo 
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i 20/9 ” n 

. 121/%/0 Integrale 

.141/3%/o Obligat. 
21/0 dito 2 
i Be 0. b. Hambro] — — ö/Ämsterdam k 3.1100 B. 
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Grtrabeilagr: Frankfurter Nachrichten. 








- artlicher Kedacieut und Verleger I @.Hoigwart. — Drud von J. B. Streng in Frankfurt a, 


- „Rentefr.a 28kr.[721/, 2 
349% Obl. b.R. 97%, : — — | 
dal Obl. b. R. [104% s | Bremen — 96%, B. ’ 
se Cöln . [05 @. 
„| Hamburg „ |B81a B. 
9 | Leipzig s G. 
Le BULSE ——— — 2Loudon » 118% B. „\ 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritaeten. © | Mailand n 199%, B. er) 
Tankf. B-Actien 4 5001 P. Fr. Wh. Nordb-Act 1— — &| Paris . (83% @. N 
|Osstr. Nat.-Bank-Actien @. %/oOest.St.-B.-Pr.-Obl. b.B[6öt/s P. ®@| Wien n. Währ. „ |1067 G. ES 
Vest. Creditbankactien 12011/s b. u. G. 3% Oest. Süd-B. Pr. b. R.|53 P. Disconto — | ©.  HEl, x 
Bayer. Bank-Act. a 5001. 5%/ E.-B.Pr--ObLi.8.b.RJ4  G. - Ss melsle 
|Darmst.:B.-Act. 3 250 fl. P. 50/0 ditto n. Emiss. b. R. |8l, P. ——— N 
1 Weim. B.-Act.2100 Rthir. P. 44/20/, Hess. Ludwb. Pr.-O [10134 P. „j Ereuss. Friedrd'or| „9561,57 1818 N 
i P. 5% Lloyd-Pr.-O. z. i. 8. |3O4G. ei Holl. 10 A. Stückef „ 9471/.481/2 X 
P. —* udw.-Bexb. Pr.-O.|1081/2 P. & \Ducaten „ 533" 12-342 
@. 48/5 ditto Bi 105 P. 5% %0 Fres.-Stücke „921%/2-22°/2 . 
6. 444%/5 Rhein-Naheb, Pr-0.[10%, G. © /Engl. Sovereigns |, 11 46-bu I 
— Pr.-Obl.| — — @ Russ. Imperiales |, 93941 IQ 
@. 40/, Südd.-Bank-Act. 250 1.1941. G. 3 | PN 
P. Span.Cr.-A. Fr.500338 kr] — — Pi | F 
P. 44/30), Bayr. Ostb. b. R. [114% G. v7 | ER 
|< Deutsche Phönix-Act. 15 6. N — 
G. Frarkf. Providentia — | 8 
pP: ‚1.49 Hyp othekenbank 1011/2 PB rs & ar Pe) 











Fütelligenz-Blatt 


Der freien Stadt Frankfurt, 


__ verbunden ‚mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, F 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. | 









‚(Szpedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


2 164 Dienstag den 14. Juli 1863, 


Kbonnementspreis für's halbe Jahr 2.30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags. 
ini Y fungsgebühren: 6 Er, ehr bie ganze, 3 fr, für die gefpaltene Zeile. 











—— der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


Sranffurt, 14. Juli. (Bur, Bollvereinsfrage) Zur Vervollftändigung 
der E ber Iegten. Zeit burd bie Zeitungen zu allgemeiner Kenntniß gelangten Acten. 
—* enden — 51 Verhand lungen theilen wir die Erklärung 
— ſächſiſche Bevollmächtigte auf der General-Bollconfes 

Münden in, der Sigung vom 5, Juni abgegeben bat. Sie lautet: 

E Bätide Regierung hat fich bereit# in ihren Noten an bie k.k. äfterreichifche 
preußiiche Gejandtichaft in Dresden vom 21. Auauft v. I. —unter vollftänbiger 
bes Standpunktes, welchen fie durch ihren eventuellen Beitritt zu dem im Namen bes 

mit Frankreich "abgeichloffenen Hanbeldvertrage eingenommen bat — für eine 
de und 26 Prüfung der oͤſterreichiſchen Vorſchlaͤge vom 10. Juni v. J und 
leitung fpecieller Verhandlungen über die letzteren mit ber k. k. Me- 
————— Sie hält am dieier Erklärung auch jet noch feft, A weil 
At bes Vertrages vom 19. Kebruar 1853 eine Vrrbindlichfeit bes Zollver 
zu : ee h FR — ee Moon weiterer Verkehrserleichtes 
ee eſtehend anfieht, und ſodann, weil fie die Hoffnung nicht aufgeben. kann, 

il ch werbe, noch ſehr weit gehende und beiden Theilen vortheilbafte Erleich- 
ee Betahe nt Ceherreih 5 erreichen, ohne deßhalb die, wenigſtens 

m Stanbpunfte der ſächſiſchen Intereſſenaus, ho&banzufhlagenden 
eile bed obenerwähnten Hanbelsvertrane® aufopfern an müilfen. 
Regierung glaubt aber auch, daß es zum Beginn folder Verhandlungen 

eines befonberen. Beichlufied ber Generalconferenz — ganz abgejehen von den formellen 
N e ber Competenz berfelben enfhegengeeit werden Fünnen — gar nicht 

bebarf, weil fie die Verpflichtung des Bollvereins zu berartigen Verbantlungen mit 
überhaupt, dem Obigen nad, als zweifellos betrachtet und man fi, ihrer 
im. Laufe dieſer Verhandlungen gar nidt wird entbredden Tönnen, auch bie 
Vorſchläge vom 10. a % %. in ben Bereich berfelben zu ziehen. Die 
R — erklaͤrt r zur Theilnahme an- ſolchen von Preußen, 
u führenden a un en mit Oefterreih hierdurch wieberholt 
war au z vo Fall bereit, daß bei er gegenwärtigen @eneralconferenz ein 


— — — 








— 


& 


üibereinftimmenber Esan deshalb nit zu Stande kommen — Dagegen vermag 
dieſelbe nicht anzuerkeimen, daß dann, wenn eine Uebereinſtimmung der Auſichten in der 
Beneralconfereng nicht zu erreichen fein Sollte, für den einen ober bei, ande ten 
Theil der. bort vertretenen Staaten bereitß ein Anlaß zu befonberen Verein. 
barungen vorhanden fei, Hält ſich —— — ſchon jept nn u 
erklären, baß, werm in-biefem Falle dennod von einen oder der anderen S 

zu gefchritten werben follte, fie ſich an ſolchen Berbanbitähen night re 
tbeiligen würde." 


Betfanntmadhungen 


3 VBerfteigerungs-AUnzeige. 
Dienstag den 1A. Juli, miss erntserisıs.Senese 12. pmte 


bie zum Ping der hieſ. —E Frau Anna Eliſab. Fleiſchmann, geb. 
Taeufer, —A Mobilien, ale: 

d, Ringe, 6 ſilb. Theelöffel, 1 Caunitz, 1 Gommobe, 1 Sopha, 6 Stühle, 
dio, Tifehe, 1 Kleiverjchtanf, 2 Spiegel, 1 Pfeilerfchranf, 5 Bettladen, Bettung, 
Leinengeräth, Kleidung und Teißgeräth, "Lorzellan Küchengeſchirr x. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Berahlung ie an den Meiſtbietenden ver⸗ 
ſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


„ꝛ Werſteigerungs⸗Anzeige. 


Vormittags 9 Uhr, werden in Ge⸗— 

Mittwoch den 15. Full, mäpfeit € ——— v. 8. Juni 
c. die zum Rachlaß des Hl. Bürgers * Schueldermeiſters Herrn Joh. Gottfried 
Bauer gehörigen Mobilien, als: 1 Commode, 1 Pleiderfähran, 3 Etüßle, 1 ‚Spiegel, 
1 Bettlabe, Bettung, Kleidung ꝛc.; 

7 je: in Fißcalats Auftrag: 

a 

b) 2 Eanapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

e) 1% Gommobe, 1 Ganapee, 6 S Jle, 3 Tische, 1 Küchenſchrank, 5 Scäildereien ; ;° 


d) 
e) 2 2 Ganchen, 6 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchenfchrant, 
ildereten 


) 1 Gaunig, 1 „Gemmabe, 1 Schrank, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch, 3 Stühle; 
J 2 Canapee, 2 Seſſel; 
16 Stühle, 6 div. Tifche, 1 Büffet, 1 Arbeitstiſch, 
in de ae aa Öffentlich gegen baare Be Pa an ben — — 
verfteigert, Belichner, Ausr 


Creuzuacher Mutterlauge, 
flüffige und eingedickte, Jowie 


ichtennadel: Ertract 

Be H. Metienheimer, Markt 2 
1438... Das Meneite in Netzen * Hüfchen bei 

F. Melbeeck, Schnurgaffe 20. 


1 






* 
— 


Berfeigernug von fünf Güterftücen 
ih, *F Frankfurter Gemarkung. 


d 15, li Nachmittags 4'/, Uhr, werden in 
eu u I, Gemäßbeit. ftadtgerichtl. —— — 
Mitt an ‘unt c. die aum Nadlap des hieſ. Bürgerd und —— 

Herrn Jobanıes Bagner gebörige, in ber Frankfurter Gemarkung liegende Büter- 


ut 3 Ro. 803, Wingert am Bornheimerbrüd en, 19 Ruth, 56 Sch.; 
2) Gew. 3 Ro. 589, Baumſtück im Sqhed wald auf den Landwehrwes/ 23 Ruth. 


33 Säub; 
5) Gew. 3 Ro. a8, Baumftid am Scheidswald nahe an Br 23 Rth. 


ub; 
Bor 3 No. bh, Baunftüd daſelbſt, 23 Ruth. 14 Sch., 
3 No. 123A, Wingert am unterflen Atemer am Me, 7 Ruth. 52 Ch, 
an m * Site ron Öffentlich an den Meiftbietenben verfteigert. 
bb Sammelplat am Allerheili — 
Belſchnuer, Ausrufer. 


Tapeten-Berfleigerung. 
Donnerstag den 16. Juli, Feminises Apepen ie, were * 
Tapeten und Borduren 
für große und Feine Zimmer eingetheilt, 1437 


größtentheils Glanztapeten, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung a an ben en Westend 


* Verteigerungs imee 
Nontag den 20. u. Dienstag den A. Juli, 


Vormittags 9 Uhr, werden auf freiwilliges Anfteyen nadverzeichnete weobiliar- 


29 Büreantifche, 18 Actentifche, 18 Waſchtiſche, 15 Stehpulte, 48 Strohftühle, 
Regale, 2 Stell-Leitern, Fenfter-Rouleaug, Meffingleuchter, Papier und Holz 
16 , Ladoirg, Waflerflafhen, Gläfer, Schreibzeuge, Handtücher und verſchie⸗ 
dene andere Büreau- Begenftänbe 
im ehänbe auf der Zeil gegen baare Bezahlung eis an den Meiftbietenden 
Belfchner, Ausrufer. 


PER „Ihenard's CGopir-Tinte. 


Bon biefer anerkannt beften Gopirtinte, welche jelbft nach mehreren Tagen 


den befindet fich bie —2 bei 
u mi * En Bachmanu-Gehlhaar, Weißablergafle 25, 






¶Seiinwand Verſteigerung 


u 


Mittwoch den 22. Juli, Vormittags 10 Uhr, fh, | 
eine Partie Leinenivdaren, —3 * 


n: ‚ ’ 
ganzen und halben Stüden %, Bielefelder Hemdenleinen; ; 
" " " " * Betttůcher⸗Handgeſpinnſt inen * 
abgepaßten Tiſchtüchern mit Servietten in Drel u. Damaft; 
A Handtüchern und and Küchenhandtüchern; 
Herren, Damer- und Kindertafchentüchern u. Hausmacherleinen, 
unter Gorantie für reines ächtes Leinen __ 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ftentlih an den Meiftbietenben 
verfleigert werden. E. Belfchner, Antrufe. 
_———— 0000 REHTEDITRR BEE FENTE 0 
Bad Cronthäf. Be 
Einem hochverehrlichen biefigen wie reifenden Publikum bie ergebene Anzeige, 
unter dem Heutigen bad Curhaus fäuflih an mich wieder übergegangen if. 6 wi 
mein thätigftes Beſtreben fein, durch aufmerkſame Bedienung, gute Küche, reingehaltene 
Meine und billige Preife der Zimmer, pr. Woche von 3 fl. au und böber, mid, beſtens 
u en. } ’ 
i Bad Eronthal, den 11. Juli 1863. Christian Zimmermann. 


en Berfteigerungs-Anzeige. in 
Donnerstag den 16. d. Mts,, Nachmittags 8 Ihr, läßt der Unter: 
zeichnete in ber Gemarkung Bonames im Felde aegen Berferöheim mi 
* ca, 12 Worgen —— 3. 
— * ne " n aizen — **— 
auf dem Stand gegen gleich baare Zahlung öffentlidy an ben Meiſtbletenden ve elgern. 
Der Sammel ag if an ber Gienbakafien onames. er u. 


3 s, den 10. Juli 1863. er, 

J hi we a r + M. Wiener: 

Gin foltder Junge wird für, Ausaänge mejucht bei . ..- KINEHETFTT PH 

F. ©. Hitzeroth, Silberarbeiter, Stiftſtrauße 14. 

7438. @itnationspläne über bie Einteilung der Baupläpe auf ber Simmers 
tofefe, ſowie vi BVerkaufsbebinaungen find zu haben Bei Eu 3 

_ Herrn —— 2— —— 

mon Hofmann o a ir 

— Rob. Dap. Scene, Oebermen 25. > 

- 1. Ein ſehr ſchoͤn gelegened Hans, noch neu, mit Rebengebände- ” 

daran liegenden —22* großem Obſt⸗ und Bienen 2 ittelft, der Eiſen⸗ 

bahn 3 Stunde Entfernung von bier, ift für 7000 E zu acquiriren. "Qufttragende 
‚wollen ihre Anmelbungen unter No. 55 an bie Expedition d. BL. ſchicken. 


— ten-Sart ö bo8 Schöufte und Biitigfie verferiikt Ber” 
33684 Rupfer R er, Aheheligersaffe —S Hof. 












Fri 


„Ar Bälage; Fraulf. Intell.-Blatt M2 164, Dienstag 14. Juli 1868, 


Belanntmadungen 


1446. Das in den größten Städten Deutfchlands ſchon lange rühmlichft bekannte 
und durch Unterzeichneten bier vertretene 


Druck=- & Färberei-Geschäft 
a HE von Ludwig Gerhardt in Eaffel 
fh in Furzer Zeit aud bier den ungetheilteften Beifau erworben und wirb auch 
durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu fibertreffen fuchen. 
Das — Bedrucken ſeidener Kleider ꝛc., ſowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und wafchächte Bebrucken vertragener oder ausgewafchener 
aconet:, Kattun⸗ oder Pigue:Mleider find Neuheiten, bieaus biefem Fabrik⸗ Etabliſ⸗ 
ent hervorgegangen find, fein intelligentes Beſtreben und bie großartigſten Einrich- 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
Ich Bitte, die in meinem Geſchaͤftslocale aufgeleaten reichen Du karten gefälligft 
in Augenſchein nehmen und mich mit gfitinen Aufträgen beehren zu wollen. 
— Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- und Glifabethenftraße in Sachfenhaufen. 


Das Möbel:Lager 


von 


N. Molzahn, Mainzergaſſe 57/59, 


empfiehlt fich einem geehrten Publikum unter Zuficherung reeller und 
prompter —345 billigst gestellten Preisen. 488 


Wegen vorgerückter Jahreszeit 
verkaufen Uuterzeichnete un aufzuräumen ihren Som: 
merborratb von den billigften bis zu Den feinften 
BRock-, Hosen- und Westenstoffen 
. m bedeutend herabgesetzten Preiſen. 1440 
Wathan Wolf & Cie., Tüngesgasse 46. 
daconnats vorjährige Mufter zu 12 Er., 
— 6 
r rjähr o. —* 
* Dt, ‚neue ; dio, AR 18, 19 und 0 fr, 
rd in franzöfifher Waare bei 
Fr — E. W. Wüsiner N) Neuekraͤme 3, 


man — 





* 
= 
> 

a 
— 
Lo 


derfeigerung yE A Sabrikgepänhs 


und mehrerer B ffenbach 
Donnerstag den 16. 3 ve um 8 br, 7 der Unter⸗ 
zeichnete nachſtehende —— 
1) Flur I No, 258%/40, 4972/10 befl- etftr., ——— mit einer Dampfmaf 
2 Pferdekraft nebft Ho — La 
Holle Berger und Gig 


ZT N 1a pi Bauplatz in der Ludwig * ae 4 
‘ ho m u. W. Kumpff und dem folgenden Bauplag, 
3) I, 26, 187 m u dto. ebenbafelbft, neben vorſtehende 
y : äh und dem ji —— mie aß, * 
I0, 832 dto. ebendaſelbſt, neben vorſtehendem 
— und dem folgenden Baupla 
5) „ I „ 261%, 82 = 5 dto. ebendafelbft, neben vorſtehendem 
und dem folgenden Bauplatz, 
J Re bto. ebendafelbft, neben vorſtehendem 
j Bauplatz u. den Fabrikgebäude No, 258%/,, 
D) AI. 13 an m bto. ebenbafelbft, neben dem Fabritger. 
bände und Gigenthümer ſelbſt, 
8) „IE 5 To, FI m r dio. an der Kranffurter Ghauffee, neben 
Theodor Nollenberger und Eigenthümer, 
9) „I. 2 do u = dto. in ber Ludwigſtraße, neben Chri⸗ 
ſtian Haas und dem folgenden Bauplaß, 
10) „ I „ 252%ı0, 85% m er dto. ebentafelbft, neben vorftehendem 


Bauplatz und einem ftäbtifchen & 
an; Drt und Stelle unter ben hei ber re befannt gemacht werbenben ig 
dingungen Kffertlich am: den Meiftbietenden' verftei j 
Bon ven Verkauf · Objecten Fann täalich Einfi 7 genommen werden. 


Se —— u W.KE. —— * 
Witetie und Sltaalspapiere I 


bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 


Te —— — — — 
- Geschäfts» Local. >00 

Anf der großen Efchenheimerfirage Mo. A, nächft der Beil, * 
ben als Laden noch weitere 3 geräumige Parterrezimmer für, ein 
Bank: oder anderes Geſchäft nen hergerichtet nnd vermiethet. 


Eßeschliffene Schiefertafeln. 

* Wiſcher, welche die Eigenſchaft beſthen das Geſchriebene ohne Waſſer aus zuwiſchen, 
.Baechmann-Gehlhaar, Weißadiergaſſe 25. 

* Schwarze iLyoner Taffete 

in allen Breiten zu Fabrikpreiſen Bei Ed. Debter, Beil 


b alität und billigft bei 
ee Mentlag Bement befte Qu — — 





Avis aux Bittern! 3 


Den Actionairen zur Nachricht, daß bie Auf Die noch td. 
fländigen Actien fallenden Beträge am 14. und 15. Juli Abende 
MA von 8 Bis 10 Uhr im Locale des Herm Gräber, Graben 7, 

% auerheben find. 

Spätere Anmeldungen von Acttens$orberungen an bie Ge— 
ſellſchaft Fönnen nicht mehr Kerlicfichtigt werben, da mit biefem 
Tage die Liquidation beendet und laut Befa iuß leßter General⸗ 

—E Verſammlung verbleibende Activa an bie Armen aller Confeſfio⸗ 
nen überwiefen wirb. Die Commission. 

s Commissions-ELager von ZBertels- 
mann S Sohn aus Bielefeld ist durch 
neue Zusendungen in Beinen, Taschen» 
tüchern etc. bestens assortirt und befindet 
sich fortwährend bei 
Abraham M. ‚Schiff, 

Schuurgaffe 48. 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
fu fe 2 pr. Dlalter En Magazin — zu haben bet 


Wü. Arınbröäüster, 


Friedbergerſtraße 16. 


Wegen vorgerücter Saifon 


a meine Sommerftoffe in Mozambiques, Bareges, 
eure Jaconeis, fowie auch Dichte Stoffe und belle 

e ansgefegt und verfanfe folhe zu außerordentlich billigen Preifen. 

fo habe eine große Partie Sommer: Shawls, welche bedeu— 

ib unter dem Breife erlaffe. 1440 


3 FF. A. Oppenheimer, Uruckräme 3. 


=... Für Aussteuern 

ah fe de Gifhente iſt mein Lager in 

en Gilas-, Porzellan-, Holzschnitzerel- 
e 

aſſortirt und halte ich basfelbe unter Zuſicherung billipfter Preife beftens 


us - » Weorg Farnbacher, grosse Gallusgasse ö, 












$: Stefenius, Anodine, 
neues unfehlbared Mittel gegen Zahnweh. — Alleiniged Depöt bei 
1440 MH. Mettenheimer, Markt 38. 


Reisekoffer. 


1435 Mein reichhaltiges Lager in Herren und Damentoffern, Tafchen ıc. halte i a 
ben billigften Preifen aufs Befteempfoblen. Ehr. Mebesberger, Sattler, Hafengafje 10 
EEE” Auch werden Koffer vermietbet und Reparaturen ſchnell und billigft ausge 


ornbeim 6, näcit der Haide, 
8 2 ſchone abgeſchloſſene Wohnungen, beſtehend in 4 Zimmern, Küche, 3 Manſarden, 
Kellern zu vermiethen. Zu erfragen Gelnhäuferftraße 51. 488 
1426 Große @fchenheimergafle 13 ift der 1. Stod, beftebend in 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubehör, zu vermietben und gleich zu 


be 1. 
Lehrling Gefuch. € 
1435 Es wirb ein Handlungelehrling gefucht, der gute Schulfenntniffe befigt und 
für deſſen weiteres Kortlommen nad Beendigung der Lehrzeit Sorge getragen wird. 


1455 @inzelne Bücher, Bibliotheken, Mufifalien Fauft fortwah: 
rend zu den höchſten Preifen 
8. Schwelm, SHafengaffe 11, GE des Grabens. 


1435 Gewebte und genähte Eorfetten mit Mechanif und Achter 
— — von 1. 36 an, ſowie Kinder-Corſetten und SKorbelleibchen 
80 fr. bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 48 

495 Deberweg 18 find im Anieftod 2 Ichöne geräumige, dur @latverfclag 
abgeſchloſſene Zimmer mit Zubehör an einen oder zwei folide Herren oder Damen möb- 
lirt gu vermiethen und gleich zu beziehen. 


Zu vermietben: 
1428. Bleichſtraße 4, Ir Stod, beftehend aus einem Salon, 6 Zimmern, Gabinet, 
Speifefammer, Küche mit Waflerleitung, 3 Manfarben, 2 Keller, Wafchküche ıc. mit 
Bartenvergnügen, kann fofort bezogen werben. Zu erfragen im Hinterhaus, Ir Stod 


194. Meine Wohnung befindet fih_von heute an Gpldnefedergaffe 8. - 
Georg Fuchs, Steindedermeifter. 


= 00 werden ohne Vermitilung als erfter Inſatz geſucht; ers 
& ll. 12, Ö ten unter 5000 beforat die Expebition. of 
1425. Orbentliche Jungen können die Druderet erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgaſſe 12. 


————————— — — — — — — — — — — 
1428 Bu billigſter und raſcheſter Ausführung von Drucerei:Aufs 
trägen aller Art empfieblt fih Wilhelm Küchler, gr. Bodenheimerftr. 29. 


Comptoir⸗Lokalität zu vermietben, - 
beftebend aus 2 großen hellen Zimmern, fofort zu beziehen. Mäheres 
Peuefräme A, bei Otto Molien. 1488 


"j484. Yorzellan, Steingut und @laswaaren werben geßittet: Haajengaffe 18, | 


* 











in — 
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—— Ftanlf. Intell.-Blatt M 164, Dienstag 14. Juli 1863. 


Detauntimagungen, 


= jaa7. Kon „I. VW. Scheffel‘, bem Berfaffer ber beliebten Bücher: „Der 
von Säckingen“, „@fkehard‘ 20., ift foeben erfchienen und in ber 
vorräthig: 


"Frau Aventiure. 


Leder aus Heinrich von Ofterdingen's Zeit. — Preis fl. 2. W fr. 
I. D. gg Fu  ® 
Sandgaſſe 8 
Aecht ostindische Foulards (( (Tıfahentücer), 
Fichus in Foulard, Levantine, Seide und 
Cr&pe de Chine mit und ohne Franzen, 
Urepe de Chine-Echarpes, chin, Pongees, 
agasakis etc. 
empfiehlt zu billigen Preisen 


Martin Becker, Bleidenftrafe 5. 


Ansbertuu wegen Lokalveründerung. 


Bareg von 8 fr. an, 
feste Stoffe Pas — 
Jaconnas 12 S 


Pique-Cattun } 15 ii „ bei 


IH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Main ⸗Weſerbahn. 


Donnerstag den 16. Juli l. J., Vormittags 10%/, Uhr, werden die im vorigen 
Jahr in, hiefigem Bahnhof und in den Magen aufgefundenen "Begenftände deren Eigen« 
nicht zu ermitteln waren, worunter eine goldene Damenuhr, Rleidungeftüde, 


me u. ſ. w., und von herrenlos liegenden Frachtſtücken 2 Gebunde Gifer« 
arg ebäute gegen aan € Deal g öffentlich verfteigert. 
en 12. Juli 186 
Die Bahnhof Inſpeetion. 
— — — — — — e —— e — — — — — 
F Ei Phot 
op» EB3 
ra otograph, 


eg ber Aufnahme tücdhtig if, wirb zu enganiren gefucht; darauf Meflektirende, 
mit guten Zeugniſſen verjehen feinmüffen, wollen fih unter Ghiffre L. S. 320 melden, 


1426 








J 


— 


504. Eine ganz iutebende Famitte o u Re wünfcht 


in Bockenheim in ſchöner Lage zu mie Sochparterre, 
6 Zimmer, Küche, —B— u —— Kammern, 
Kellerantheil und Gartenvergnügen; ferner äußere en, 


Thon: oder Porzellanöfen und Gasbelenchtung; Auer 
— d. Bl. & 8 15. 


uöht. bei anftändiger 8 
a 1; or x. Ren scht- bei anftändiger Bauillle Koft unb 


ei bürgerliche: K db; 2ogiß für 
Dann n nf, am 38 —— * —— Bien unten in Ye Pre 3 en 
Exvedillon zu erfahren. 


"1444. Zwei elegant wmd bůrte Zimmer, wozu auch eins Salon gegeben werben 
find Bern Ekıfal & e;bor 5 Stabt mit Gartenvergnügen zu veaniethen; male 
enſal eiömantel, in ber „Harmonie*, 


— — 














50%. 4. Im ‚ Weftende ber Stadt, nächte der Promenade, ik bei, einer, gebi , 
Familie an einen jungen Mann ein freundlich möblirtes Zimmer nebft guter 8 Koh a 
vermiethen; zu erfragen Expedition d. BI. 

503. Lindheimergaſſe 2L-wird ein Schreinerlehrling geſucht. 

503. Solide Mäddyen fünnen unentgeldlich bie Bußarbeit erlernen; Ratharinens 
pforte No. 2. — 1— 
503, Aufträge für hochlöbliches Pfandamt werden unter Zuſicherung Are 

Verſchwiegenheit pünktlichft beforgt. Maria Schroth, Grauben fie 19 
Einige Waſchdütten, Züber, Fliegenſchrank, Flaſchengeſtell ıc. billig; Fahrgaſſe 1 120, 
505. Es werben Vildhauer-Gebülten gefucht; Brönnerſtraße 5. 
DUB. Graubengaffe 18 wird ein Schrelnerlehrling geſucht. 


o Kirſchenſtie l⸗ kauft man man, Graubengaffe 84 von 12—2 uhr. 


— 507 Auf 1. Anguſt wird ein Stall für S—a Verde 
in Der Nähe der Bockenheimergaſſe zu mietben A Näh. 
große Bocenheimergafje : 30, Parterre. 


506. Ein foliber & Steindruder, | der felbfffländig ar arbeiten kann, wird zu engagiren 
geſucht d. d. Comptoir Sensler, ar. Bockenhe mergaſſe 8. 


505. Kinder finden über die Ferien Beavffihtigung und Nachhülfe. . 
F. Kayser, alte Schlefingergaffe 


BE Local-Veränderung: 


Meine Wohnung und Gomptoir befindet fich vom 14. Juli an große Efche 
—— 72. Heinrich Nebel-Hauser. 






















mebrere ſehr vortbeilbafte in und vor der 


Etadt, find mir neuerdings unter günſtigen 
Aujakinngsbebingungen zum Verfaufe an 
4 Sanden gegeben, worauf ich Raufliebbaber 
aufmerkfam machen wollte. Helurich Nehel- Hauser; 


- 


— „Gas «Leitungen 
fünie Ve derungen eftehenben werben ſtets prompt Be Kinl, Ya anal 
RR... ae — —— Lager eigner Fabrik in Gab⸗, 
N 
Th. Dauth, „geohe Eſchenheimergaffe 34. 
- ‚SB. Füchtie richte auch zweckmaͤßig tür, Gas 


ige Sandformer und Gieker 


Faden — a ge in * —5* von 
MR. Soehass gr Cie. in ee 


tzen-, Tüll- u. GeBssonet Beickorelanan als: — 
„Eintäbe 





— ch le ier, Taſchentücher, Streifen ind 
Fabrikpreiſen. Shirtiug, Leinwand, Betttücher⸗Leinen, 
Mull, Jaconet, Sambrie, Nanfve, Gardinenftoffe, * 


ild, 
en; fertige Samenva ſche und Kinderfachen aller Art zu 
ſten Fabritpreifen, Saalgaffe 6, im — — lee 


I ober Behälter für Pflanzen und Süfwaflertbiere, neuefler 
Aq uar ion, Gonftruction, — für Blumenfreunde und Kunſt⸗ 
er J empfehlen, be 
| A. Nahrgang, gr. Bodenheimerfiraße 42, 


gebrauchte, aber noch in 

raubſtöcke, gutem Zuſtande werden ſo⸗ 
gleich zu kaufen geſucht. 
Weber 4 —— Kirchgasse 13, 


- - hocal-»Veränderung. 
508 Wohnung und Geichäftslofal von 
. P. ©. Leitner 
beſindet ſich jet Meifengafie No. 1. 
1486. Fabrik Siger von DecimalsWangen bei J. A. — — * 
— traft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl 17, 4: fl. 21, 
: fl. 26 bis 100 Gentnern, Für Rıcrigteit wirb garantirt. 
n einem möblirten Zimmer mit oder ohne Bett kam 
an folißer junger Herr Theil haben; Zeil 49, zu erfr. im Laden, 
”1446. Eitie geübte Pusmacherin fucht eine Stelle oder eine Kalaıpe Beſchaf⸗ 
mit nach Haus; frankirte, mit der Nummer dieſer Anzeige verſehene Anfragen 
die Gipebition d. BI. 


[446. Eine geübte Kleidermacherin fucht eine Stelle oder eine paffende Be: 
mit nah Hans; franfirte, wit der Nummer dieſer Anzeige verfehere Anfragen 
bie. Wäpedition d. BL. 
5 Ich einpfehle mich einem geehrten Publeum zum Haarſchneiden und Frifiren 
ber Herren im Abonnement. Zugleich empfehle ich mich mit einer Auswahl Haarzöpfe, 
— und mache auch von ausgefimmten Haaren Zöpfe. 
BFrauck, Friſeur, neue Rothehofſtraße 3, Parterre, nächſt dem Kothenhof. 


























499. Mi. fländig 2 Zunmer Fb 
& —A Altemainzergaſſe 90, A 
jr 


Be Varterre links. 
> möblirte® Zimmer, 


Temp M r Sto 
61 Fett, möbl. — oder 2 
No. 89, 2r Si 5 mr 


1429 &- vom Sand⸗ und Bergweg ift 


—* dne Wohnung von 4 Zimmern, 3 
Nuche 1, nebſt Gartenantheil 

Mi a: ARQ zu vermieten. Naͤh. Paulspl. 19, 
erbauten Haufe, Ketten⸗ 


Fuge Me der * 11, Ct, enth. 4 Bimmer, 
"und allen Bequems 


— ** hi Neurstäoffte 12. 


— 


Stock, 3 Zimmer und Cabinet Rüge | 
chlofſener Vorpiah, Manfarbe und Zubehör 


Nee 

er Iumenftraße 12 ift eine Wohnung 
- eg 

u uterweg 17 if} der 1. Gtod zu 


—D und —2* mit Balcon, 


‚Der 1. der beftehenb —— 
Simmern unb Zubehör iſt zu vermie 
ei Rotbhofftraße 8. Zu * im Neben 


18 Krönerfiraße 9 iſt eine gut moͤbl. 
Wohnung, Küche ꝛc. zu vermiethen. 

501. — — 37, 2 Stock, find 
2-3 8mmer mit oder ohne Möbel zu 
vermiethen und Manfarben. 

492. 2 mobl. Zimmer ſind mit oder ohne 

zu Ve Bornbeiner Haide 208, 

Add, Gin Raben fürs. nange Fahr ift. zu 

vermiethen. - Mäheres Erpebition. 

Freundliche Wobnung 
am Domplatz, 3. Stod, 5 Zimmer, Wan: 
farbe, Kammern, Wafferfeitung und afle Be 
guemlicäfeiten ‚an ftille Zeute. Zu ira 
Hainerhof 1 498 
501_ Ein ichdn möbl, Zimmer im 1. St.; 
ge. Bogenheimergaffe 7. 

504 Eine Wohnung von 4 Bimmern nebft 
Zubehör Me Eu vermietben ;  Kriebberger 


: eine 


493 Bu an: —— 
nung Ir Stock, 7 Zimmer, ie 
farden ıc. Im Haus Parterre bas Nähere, 
498 .. ohnung zu vermi 
Kloftergaffe 63 
1435. Ein mößl. Zimmer zu vet; 


Bleichſtraße 8, Parterre. 


1421. Garienwohnung, Parterre, St 

Zimmer nebſt allem Zubehoͤr. Hald —— 
1425 Eine Wohnung, 4 immer, 9 Küche 
mit Waſſer und Zubehör; an 12. 

—— — 
en u agazin ; 
Töngesguffe 6. ’ 
1436 Gine Wohnung tm 3. Stoch, 
tend: 6 Zimmer und Zubehör, — zu ver⸗ 
— Naͤh. Paradeplatz 9, Ir Stoch 
99 Gr. Gallusgaſſe 2 if eine beisbare' 
Marfarhe fammt Vorkammer pr. 1. Auguſt 
re: kr vermiethen; Näheres dafelbft 4 


ur “Ein & chon möblirte8 immer im, 
L. Stock, zur Straße gehend, zu verniehien: 
an 1 ober 2 Herren; Fahrgaſſe 57 

* — feuerfeftes Bewälbe; Hühner=- 


rn RL. Kornmarkt 10 ein möb⸗ 
lirte8 Zimmer zu vermiethen. 

498 Kl. Kornmarkt 21 iſt ein Laden nebft 
— zu vermiethen und ſofort au be- 
ziehen 

504 Ein unbelzbares Zimmer {ft ohne 
Möbel zu vermiethen; Fahrgaſſe 10. 

504 2 Herren 1 möblixte® Zimmer: 
mıt Gabinet; gr. Bockenheimergaſſe 21. 

504 Ein junger Dann, welder Hier bie. 
—— erlernen will, kann ein moͤbl. 

immer und auf Verlangen auch Koſt er⸗ 
Va "ange ke 3, Ausficht nach d 

angeftra n em" 
Main, iſt der 2. Stod von 6 Zimmern, 
Küche, Kammern, Kellern zu vermietben, - 

1445 Uhlandſtraße 11, näcft ber Ober: 
mainanlage, ig ber 3. Stod von 5 Bim- 
mern, Küicye, eller, Kammern und Gatten⸗ 
vergnügen zu vermiethen; zu erfragen 
Bornheimerftraße 4, im Comptoir, 2r 6 

503. Siwei_anflänbige mößl. Zimmer Hoch⸗ 
firaße 7, Ir Gtod Linke. 

504. "wei elegant möbl. Zimmer f ſogleich 
zu beziehen. Schaͤfergaſſe 11, im. 2. Stoc 


eo Bella, Gent, Sntel-Blatt „AZ 164, Dienstag 14. Suli 1863. 


Be efoanntmadungen 


| Bekamntmachung. 


——— 
‚Belarttiöchumg 'beninnt fon en K, 
am 9 Uhr bie 362. am tliche Bergantu : 


—— At va —— unentgeltlich ausgegeben. 
Pfand: Amt, 


1485 Zum An: und Verfauf von Staatspapieren, An- 
—— Wechſel auf bier uud auswärts ſowie zum Um—⸗ 
ler Börfeneffecten gegen billige Brovifion, Auszjah: 
von Coupons, Verwechslung von Geldjorten ꝛc. em: 

ebit fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


au Sahrlen nad) Soden und Cronberg 


ante  Ginfpänner m fl. 8. 30 fr. unb a 


— 


3. P, Eried richs Lohnkutscher, alte il | 


4 












Eduard Jansoy. · 
in Tchönfter Auswabl und zu billigen Breifen 
—— Sospen bei Gurk Glantb, Sänurgaffe 39, Hirterh. 
r son 10,000 ) wird auf sein fehr qut mnterboltene® Haus 
E in Tan Inſatz bis DEN F Sınvar k. J. ge —* 3* Haus * 


und fieht in der erſten Claſſe der Brandkaſſe. Zu erfraͤgen auf der 
595 











 Mbgängige Werde werden fortwährend angekauft 

und für gute Exemplare bis zu fl. 25 bezahlt durch 

Zn P. Storck in Spreudlingen bei Frankfurt. 

ve abe vor dem. Gichenheimerthor ift ein meues fdhönes Haus wit Garten, 

17 Zimmer, 6, Manfarben, 3 Küchen, 6 Keller, Waſchküchen, Bügelzimmer, 

pr — zu verkaufen; Näheres alte Schlefingergaffe 15, Ir Stod 

jr 3 795 ‚beehre mich hiermit ergebenft anzuzeigen, dag fich mein el: 
Lager iu meiner Behaufung, Mömerberg Mo. 15, befindet 

or bringe ich daßjelbe tn empfeblende Erinnerung, 

— S. F. Sauenſtein, Eule 














Zu vermiethen. 
602. Eu fehr freundliches ER Zim ⸗ 
mer iſt unmoͤblirt zu yermietbens Näheres 
großer Hiricharaben 14. ’ 

6092, In ber 34. Loge von Born- 
beim, nahe ber Haibe, find einige möblizte 
Bimmer zu vermiethen; “auch kann, wenn 
e8 verlan wu u Frühſtlick und Wittagd« 
Fi gegeben: werben; Näheres Haideſtraße 

. 9 in Bornheim. 
. *4 Bornheimerhaide 22 iſt ein mößl. 
Zimmer an einen Herrn zu. vermiethen. 

506. Gin Kleiner Keller zu vermiethen; 
Mankt 44, Ir Stod. 

@in möblirtes freundliches und 
—— Zimmer für einen Herrn im 

Stock zu vermiethen; —— ——— 5, 
neben dem —— Def 

506. Ein beigbares tübhen mit ein F 
zwei eg Are ollgraben, Ed der Domini- 
kanerſtraße. 

506. Man ſucht in geſunder Lage ein 
Zimmer mit Gartenveranügen, womdzlich 
jenfeit6 des Maine, auf einige Monate zu 
miethen; Markt 44, Ir Stod. 

506. Eine abgefchloffene Wohnun 
5 Zimmern, 2 Bodenkammern und Fee, 
Alerbeiligenftraße 20, Näheres im Seitenbau. 

607. Ein ſolides Mäaͤdchen kann Theil 
an einem moͤbl. ‚Bianter haben; Juden⸗ 
mauer 3, 2 Stod. 


aden & u — große Sandgafſe 


Da: 3%, ER Kirchgaffe 11, 
er 2 

506. Weißadlergaff⸗ 3 der 
2. Stock zu vermietben. 

606. Bor’m Affenthor, im — u 
‚eine — zu vermiethen bei J. 

au 

806. Ein freundlich möbl. Zimmer an 
einen foliden Herrn gu vermiethen; Kalbaͤcher⸗ 
gaffe 4, Ir Stock, Hinterhaus. 

507. Eine Wohnung von 6 Bimmern 
nebſt Zubehör und Gartenvergnügen im 
1. Sto@ ift vom 1. October an auch früher 
u vermieihen; Unterlindau 4, vor dem 
Bdenbeimetier. 

Gin Gejdäftelocal ift Römerber 
noᷣo 1 bie Meſſe über oder auchj 5 
Krope 19, Marlene Zu erfragen Taubenhof⸗ 
aße 12, 


500. in kl. udblirtet er " vers 
miethen; Fahrgaffe * 

506. Tru æ ber * 
menade in Ei 2Bobnung Im 

3. Stod von 6 Zimmern, che, 
Heller. und Bodenfammer zu ver: 
miethen. 

502. Gine Wohnung & 3 Zimmer, Küche, 
Keller, 2 Kammern 0 200 fl. zu wermiethen;; 
Baltächegaf 4, nädit be Theatet mn 

Ein ſchoͤn möbl. Bimmer, it an 

* ‚eileen nn zu —* Raͤh. 

errn er Hartmann iſabethen⸗ 
ſtraße 17, in Sachſenhauſen. 

503. Gin moͤblirtes Zimmer 
we... gr. Gallengaſſe 7, 2r. Stv 
= 2 : Frege —— Bimmer mit 

u na n zu dermiethen; 
alte Mainzergaſſe 15, Ir Eid. ; 

Eine Wohnung von 4 Zimmern nebf 
—*— mit Ausſicht nach den Main 
— iethen; alte Mainzergaſſe 15, 2r 

503. Neue Taubenftraße 13 i 
Stock zu N ke und- gleich Ark * J 

605. Ein Mädchen, welches aus 
ke &, Kann 1 elf erhalten: Mausgaffe 


——— ein bübfches 
mööli — 2* an X *F Ha 
eute auf Verlangen auch So u 
No. 14, 2r Stod. pe 
503. Nöberberg Gew. III No, 882 if 
eine ſchͤne Wohnung von 3 gr. Zimmern, 
Küche, Keller und Bodenkammer zu wu 
miethen und gleich zu beziehen, . . 
„504, Gin möblirted Zimmer nebft Gablnet 
ift zu vermiethen; Brüdenquat 6. : : 63 
505. Ein ſchoͤnes Logis vor dem Boden» 
eimerthore mit4—8 Ztinmern, fchöufterYuß- 
cht und Gartenvergnügen, nah Wunſch 
auch ua, zu vermiethen. Abrefien im 


ber Expebition. 
Mei abfergafe (Sitronengäßchen) 13 ft ein 
Immer an einen Heirn zu wermieiben. 


e vermies 


möbl. 
605: Ein möblirtes Zimmer kaun ein 
Mädchen erhalten; Röhergaffe 66, Co 


* ei Ein möbl, Zimmer; Bapogaigafle 7, 
De * Oähergaffe 96 if ein Et 
ein — vermiethen. sum 


üb — zi ——— vier Zimmer 
—— nebk gr. 
zu. vermiethen und koͤnne 
Perlangen EL. Räumlifeiten, 1 Re 
x, 10 Gtüd. enthaltend und. ‚1 ‚Keller: 30 
ee baltenb,  bazugegeben ‚werben; Fahr⸗ 
»Gine große Samen 
 Bermlethen 1. ; Babr- 
ap der yon *36 Kloſter⸗ 


ur. Fin für jedes Geſchaͤft — 
oͤlbe mit Regalen iſt Toͤngesgaſſe 6 


30, vermi 

8 ee 25, im Hinterhaus, rechts 
im 2, e Wohnung von drei 
an nis Zubehör zu vermiethen; 
— eine te von drei 


* —* Alrmer an einen 





g alte —— Aus ficht 
* * Pr nöBt. Bi i 

« Mm 2% an einen 
ee Ligenftraße 52, Ir Stod. 


ei 
dL het M d⸗ 
— 7* be heisöme anfar 
* Parterre  Beigal 39 if 1. 
& a fchön mie Zimmer mit ober 


——— von 8 Zimmern, m 
ve Bnbehör; — 4. 
Zimmer; Bauldgaffe 


⸗ Der erſte Bio, „Seen aus r& 


ern und Zubehör, i 
5 an ber "Pfingfhweibe, zu er= 


uß. 
3 22, in der Nähe des 
Br, ift der 2. Stod zu vermiethen 


aab gleich .. —— 


ne af 6, er zu vermiethen ; 


504 Schöne geräumige Wohnung von 5 


ft zu vermiethen; 


er zu vermiethen; neue gafle 9. 
———— 13, Näheres Parterre. 


a 506. Gr; aben 19 ein bit 
ur u e —— che 
— — 2 Kaurmern, 


ne Stock 
ef Ka) uvam 


Mn 


505 Ein —— Zimmer; Dolzpihrt· 


en —*4 
— — 2, 3r Sioc if Yursell 
— freundl. Stübden jür einen Herrn. 
505 Gin ſehr freund!. udbl. Zimmer; 
—— ıffe 18, Ir Stock. ; 
fein möbL. Bimmer, Ausficht 2 
die Zeil, zu vermiethen. Näheres xp 
505 Stelgengafle 14, 2r Sind, cn mößl, 
Zimmer mie 1 aud 2 Betten zu SE 
505 Vilbelergaſſe 10 ift Pi 4 Stor 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
1447 Ein freundliches möhlirtes 
mer mit fchöner Ausſicht iſt Bergerſt 
früher Hermesweg, nähft der eh 
Unlage zu vermiethen, 
506. Ein elegant — Zimmer im 
1. Stock; Markt 44, ernhaus. 

607. Töngeögaffe 47 rt ein gut moͤbl. 
Zimmer zu vermietben, Näheres Ir. St, 
507. Zwei möblirte Zimmer finb „zu 
vermiethen und gleich Mu, beziehen; Allere 

beitinengefle 89, 2 Stod 

506. Ein freundlich möblirted Dame 
an einen Gern; Breitenaffe 31, Br Sto 

505 Eine freundliche abgef 

ene Wohnung in Bornheim,: Haide⸗ 
raße 15, von 4—5 Zimmern nebſt Zubes 
dr und Gartenvergnügen, preiswärbig zu 
8 i freundliche ineinand ebenbe 

wei freundliche ineinander 

möblirte Zimmer find an einen ober. una 
* gen zu vermiethben; Hi, 


57. Ein „möblirtes 
foliden —— 5 nene 


immer an einen 


thehofſtraße 8, 


Eine freundliche Wohnung iſt an 
ſtille hen im Hinterhauſe Aligaſſe 84 zu 
verm 

507. Gin gut moͤblirtes Zimmer mit 1 
oder 2 Betten zu vermiethen. Zu erfragen 
Sim 11 im Laden. 

Disnfgefuche und Anerbieten. 


Maͤdchen, puhen 

ge en ge en Boden 
500 Bei erwacfene Kinder wird ein 
a —— geſucht gegen hohen ne. 
500 &n eines üfrael. en welchet 
erfahren if, ioind ge⸗ 


fh — 


ſtarkes reinliches Maͤdchen, 
guy — *5* 3 wird geſucht 


J Koͤchin wird geſucht; Klrchgaſſe 


er Ein Mädchen, welches die Haus— 
arbeit gründlich verſteht und bürkerlich 

chen kann, mit guten Zeunniffen verſehen 

wird gegen guten Lohn zu miethen ger 
fuhrt; Ble Aftrae 8, Barterre. 

1441 ne gtit empfoblene Köchin wird 
geſucht Rangeftraße 47. 

1441 Gin Mädchen, welches qut bürger⸗ 

lich kochen kann und gute Zeugniffe hat, 
Wird geſucht; Steinweg 2 

498 Ein Wädchen, w welches Liebe au Kins 
dern bat und Haußarbeit grimblich verfteht, 
wird geſucht; ar Gallusgaſſe 6, im Paten, 

502  Gime äftere Merfon wirb als Köchin, 
* auch etwas Hausarbeit übernimmt, in 

Hin Berrfhaftshaus gefucht. 

1444 68 wird ein folibes Mädchen gefucht, 
wel bürgerlich kochen kann und alle Haus⸗ 
— gr. Bockenheimergaſſe 31. 

Eine g geiehte Perfon, welde Die 
ir ‚Meihteter Kinder ſehr gut verfteht, 

Eh in ähnlicher Weiſe baldigſt zu 
platiten; Guiolettſtraße 11, 2r Stod. 

507 in Maͤdchen für Küche und Haus: 
arbeit wirb gefucht; Neuefräme 5, 2r Stud. 
505 Gin reinliches Mäpchen, welches etwas 
ka A eſucht; Mebgergaffe 15. 

Mäpden vom Lande, welches noch ein 
nicht hier br wünfcht in einer feinen 
ie gegen gute Near umtergufome 
Graubengafſe 2 


506 Eine tüdhti Kam TR I als ſolche 

vder —— pläeiren, d. d. Comptoir 
Bog enheimergaſſe 8. 

506 €s iR ein reinliches M ge⸗ 

en bürgerlich kochen fahn ; ender⸗ 


Br ‚Sin folibeß das gut Tochen 
rd Ha — 


— 


— 


506 Ein FOR tm Kochen wich 
defucht; Brüchoſſtrahe wet m. 
506 Gin reinliches Wöbden, meldet alle 
Hausarbeit verfteht, wunſcht Stelle, am lebſten 
en RR zu erfragen Egiechchob 
gaſſe 
506 Ein anſtändiges Mädchen, ba 
lich koch, waſchen 8 ——— — 
eine Stelle als Hausmädchen oder: Mäbihen 
allein; Dreitönisftraße 8, in N 
u = he SE Ener eher dom 
tbeit grün verſte t; 
— 17, 2r "Std. en ern 
507 Ein williger Burfhe von 17-18 
een womoͤglich fon in eine 
irt t war, wird zu Haubarbelt 
ee 
n tiger 
m 
wird zum 27. eine 
ſtarke Köchin geſucht, die feläftftäm * 
* 28 —* beit Berlin ** 
ta 
507 Fe pr er Arbeit willigeß unge 
gefugt ; Fahrgaſſe 108. 
507 Eine zweitſtilſende Amme wird ve⸗ 
re erh ) randen Füßt Dehet 
n reinliches t Mönat- 
bienf; gr. Gihenheimergafje 19, * Stoß, 
Ein ordentlicher Bapfjunge Auer 
fust, —e Allerheiligengaffe 46 
— a einer ſeineren Reſtauration fie 
gefehtes Mädchen eine Kehrſtelle in ie 
Rüde offen; ; au erfragen auf ber Gtpeiiktet. 
505 Kin Madchen gefegten Miters, welchet 
feloftftändig gut bürgerlich kocht und Yich 
— Hausarbeit unternimmt, ſucht Dieuſt. 
N Sn rſche, der 
in urſche, te 
befigt, geſucht; El. Kornmarkt * Beiife 
507 Lin reinliches Mädchen ſucht Monat 
—— d 
auver um Ar baute 
Frauenimmer, ſucht eine — aß 
hälterin. Näheres Expedition. 
; aan —— das buͤrgerlich kochen 
ann, ſich ber Hausarbeit unt t, 
Stelle; ——— 14, ir u 5 
504. Große Bockenheimergaſſe 43 wird ein 
on. ein Tolbes ana 
a fo we 
lann, bie: Haugsarbeit * Er 
Bender, Graben A 


Seilage Frantf. IntellVlatt A2 164, Dienstag 14. Juli 1863. 
— — — — — — — — 


AMme⸗vut Bekbanntmachungen. 
007 Mi verehrten Rohbarieaft und Publikum made hiermit bie ergeeiie 
.. 1 — 
aurnheimerſtraße No. 13 
und, Kurzwaarengeſchäft etablirt habe; erlaube mir daher mein 


t ur allen in diejes Fich einfchlagenden Aıtifeln auf's Befte zu emrfehlen, 
und billige Bebienung werde ftet# bemüht fein, das Vertrauen einer ver— 


“har, m Ju io Oharlotte Alexandre, 


ann. 


Spitzen-Mantillen 


‚ Chäles erhielt eine große Partie in Commifjton und verkaufe zu 
8 ungewöhnt | 1447 ° 








ich niedrigen Nettopreifen. 


Friedrich Weiss, 


Liebfrauenftraße No. 2 (Malakoff). 


artenbau-Gesellschaft „Klora. 

ESE) Sauptverjammlung Donnerstag ben 16. Juli, Abends 

RE Uhr, ım Bıreinsipcal (Saalbar), v rbunden mit Aufitellung 

F\von Blumen, Gemüfe, Obft ꝛc, wozu die Mitzlieder nnd Feren 

- —— Freunde eingeladen werden. Die auf zuſtellenden Gegenſtaͤnde 
bittet man bis Iänaftens 4 Uhr einzuſenden. 









1447 Die Berwaltung. 


1948 Butierkühter 


‚NR. Schiele, Fahrthor 1, am Nömrrbera. 


— — 


"Gemalte Roulcanz und weiße Nonleanzitoffe. = 
* . Bacon Löhr, Roßmarkt 19. 


her's Gartenwirthſchaft. 


ag Abend: Extra-Vorstellung Bei ungünftiger Witterrua Witlwoch 
== Yocal-Veränderumg. 


ME 
Das Lager von Zumpen. Knochen 1c., feitber Karvfengaſſe 2, be 
Paulsg 








findet fich jest ale 6. F. Engeitorn, 
—— Tier gebildeten Familie kaun ein junger Mınn 
Ps Wohnung erhalten; Buchgasse 3, dr Stuck. 





Zu verkaußen. 
eine Stand⸗ 


uhr, ein Pariſer Thees und; Kaffeeſettice, 
Möbel, eine Geldkaffe in’ ara 
Kommode ı.; Echmurgafle 67, Ar Stock. 

; 401 Zwei gebrauchte Porzellinöfen; Toͤn⸗ 
gesacfle 20. ’ 

501 Zu verkaufen ein Wffet mit Leber: 
fiß, eine Partie Küfer- Handwerkzeug, eire 
Hoteibinf, eine Schneidbank, 2 Faßwin⸗ 
den; alte Mainzernaffe 16, 

496 Gin leichter auter Stoßkarren iſt 
Pr abzugeben; Riefengaffe im binterften 

of. 


506 Bu verkaufen ein großer ſtarker 
Ladıntih; Schnuraaffe 6. 

605 Einige Wachstuchtiſchchen find Billig 
zu verkaufen; Breitegaffe 21, Hinterhaus. 

5U4 Bornbeimerftraße 1 find verichiedene 
en: und Möbel zu 
verfa: fen. 

5.3, 2 Tifche, 1 gr. runder Marmortiſch 
4 S:ürle, 1 Bettlabe, 1 Rubebett, 1 


I 
I Komz 
mobe, 1 Eirentifh, Gaslampen und Gas— 
Örem au verkaufen; Altgaſſe 51. 
503. 1 Zjhläfrizen. 1 einfcpläfrige Damen- 
Bettlade; Klin ergaſſe 28, 

602 Gin eleganter Vadentiſch Billig; 
Steinweg 5 im Laden. 

502 Zwei Margiifen über 4 Fenſter, 
jebe 7 breit, noch nen, R — mit 

ol 


3 Schubladen 7' Lana; febergaffe 8. 
694 Vier Rrigenftäde zu einer Anlage; 
Rechnei;rabenftraßs 18, Hinterbaus, 


5 Ein aroßer nebft kleiner feuerf:fter 
Saw Zchrank mit Fexir⸗ und Bramad: 
Schloͤſſern in ſchöner Möbelform find preiß- 
wirdıg zu verkaufen; Fahrgafſe 122. 

605 Ein Haus in der Nähe der Catha— 
zinenpforte iſt zu verkaufen. NAH. Kaffees 
a.fie 3, Parterre. 

507 Zuverlaufen: Ein Regal mit Schieb- 
fhüren und Verſchluß, Waflerfteine, Koch 
Heid, Fäden und Fenfter, die ald Oberlicht 
* en ; ee > — 

IT Eine ſtarke Hobel u aufen; 
Ei. Gichenheimeraaffe 31, 2r Ste 
„ 507 Reue Holzkoffer jeder Größe zu ver⸗ 
Goldfedergafſe 3, 
Ein gehrauchtrs — 
* * ED. May, 6 —48 
er Mihagony- Zube 
verka. fen; Töngeszaffe 40, 2x Eine. 


kanfen; 


Is 
1: 


zu ve 
BZ) 


Dienfigetiche und Anerbleten. 
1447 Gefuchtr — 
ein erfahrener zuverläffiger 
Sutfcher, welcher gut en b: 
len wird. Wäheres auf des 
Expedition un W. 1147. 
1447. @in ger Ranımer: 
Diener wird gegen hohen Lohn 
fofort zu engagiren gefuchtz 
rg | 22, RE 
ERS er 
welcher ere Jahre in einem R 
— —— im Mechnen u. Schreis 
en bewandert ift, Cofalfenntniffe b gut 
empfohlen wird, fucht ba als 
Auslaufer d. Wild. Hofmann, Trie- 
riſchegaſſe 6. 
507 Gine gefehte Perfon ſucht eine Stelle 
als Köchin, ſowohl bei Chriſten als auch Bei 


ben. und kaun eingehen ;' zu’ 
7 — eine Shftitraße 13, 
Hof Tinte, Ba. 


505 Gin einfaches und ſolides Mäbchen, 
welches gut bürgerlich kochen, Haus umb 
Handatbeiten verrihten kann, wirb in eine 


Heine Haushaltung gefucht. Naͤheres Fried⸗ 
berger Anlage 2. 


506 Ein braves M — 
lich Bub ba is die 5 ——— * 
verſteht, ſucht im einer HOauẽh 
a 
3. innen, Haus, ui 
find zu empfehlen d. Frau Moth, Alereifigene 
und Breitegaffe 1. HE 
—— ———— 
ie Haus arbeit v ‚wird R 
—— 36. sent 


505: Es witb ein ſolides Maͤdchen gefucht, 
welches gut burgerlich kochen farm, uns 
arbeit verfteht; Altegaffe 36, im 2. Stod. 

505. Köcdinnen für hier und aubwaͤr 
Mädchen allein. und geringe hen ſu 
für fehr gute Stellen; Wilh. Hofmann, 
Trierifhegaffe 6. 

504. Ein Mädchen, welchte alle Handarbeit 
—— ig eine Yaffende Stelle. Stelzen⸗ 
ENG. 


505: Cine‘ rehuliche Kochtn u 
Frou Rot, Breitegaff: 1. ur Ba 


— Sin armenhten Zratnge — 


—— 


Ein Maädbchen, das. zur: Hausarbeit 

ui il, wird gefugt; gr. Gfenheimergoffe 
"ii ordentliches Madchen, welches glei 
‚nt, wirb geſucht; gr. —— 

—* "Gin mäbchen, welches gut ftopfen 

und } „gefuht; Darmſtaͤdter⸗ 


506) Ein —* Mann von 16—18 Jahren 
- als —————— geſucht; ber 32 


Thomas Fil 
er — — — — ſucht Stelle; 
N J Yan wünfcht das 2. 
Kind zu flillen ; 


gr. — En ef ie 
—— a — — 
a ale Eh Paradeplah 3, 
reinliches Hausmäb 
I Deich 4 (Domplap). * 
für a n — 
* werd om 
it * erden 


ei ſhaus wirb eim 
' — PR 


Bee 5. Mädchen, das 
und alle Hausarbeit verrichten 
uchtz; Grünerweg 3 (Sandweg,) 


wird ein geſetztes zuverläffiges 
gen guten Gehaltzw Kindern 
Fe rar —— 6. 
ſolides en, das gut bürger: 
* die Hausarbeit 8* vers 
fugt Dienft ald Köchin oder Maͤdchen 
u Nothekreuzgaſſe 21. 
ei Diäten, das. 3 Stunden 
gehen. hat und Hausarbeit 
eſucht. Neue Rothe 
Slot, Bu erfragen von. 12 


wird einereinliche mit guten Zeug ⸗ 
rn gefucht. 
orgeinſches Mäbchen, welches 
lann A auch ber SE 
fücht eine Etelle b. 
Gegaffe 6. 


nern 
ar 


5 
3 


Ae 
"on 


BER 
— 


— 






505. Eine —— * a fast Eile, 


— — ——— — 
n en w 
fochen kann, in Han en 
—* —— — hat, * sogen guten — 
508, Em ice u Hanb: und: Saußs 
20: Sala Etelle ; große 
Bodenhrimergafie 2 Ir & 
** Hausmäbchen wird geſucht; Krofker- 
gafle 
508: Gin orbenil aller U 
an Men a 7 7 
508. Gm braves reinliches Mädchen, bas 
mut —— fann, wird geſucht; Bleichſtraße 44 
ir 
509. i f ben 
feine —— ng = * 


Bekanntma 3 
Bimbeer-Syenp. i 


Ludwig Wm: Ba 
nn neben dem Barjes pp; 
e für-alle Rieden bei 

.Hocpfner, kl. Kornmarkt 10 

507. Ein braver Junge fanm bie Kunfte 
gäutnerei —— erlernen. Woſagt 
die Expedition. 
Beulsten: : Auf der Bank im Kondıl der ſchen⸗ 
beimer Anlage mähft diefem Xbors ein 
grünfeidenes Taſchentuch mm: 7%, Me 
Somitan Abend. Abzugeben Gienpeimer 
Landſt taße 24, 2r Stock 

497. Gin Hut und Sto@ Hi Jefunden 
woeden. Der Eigenihlimer kann re 
holen Wuvermann 8, 3er Stod. 


506. Gin Mädchen, welches im Stopfen, 
Flicken, jowie Lingerie und — 
machen ſehr geübt iſt, wunſcht noch 3 X 
beſetzt zu a kieine Eſchenheimer 
No. 31, Ir Stod, 


Eh = 
504. Ein neues ledernes Portemonnaie 
mit — Geld pr ey worben 
Saurftag mittag auf ber enbheimer 
Shauffee. Dem Wiederdringer eine Be⸗ 
lohnung. Naͤh. auf der Exp. d. hi 


bei 


18 eure: 

, lab, Marachino di Kira, 
= Extrait bſinb Genober, Ant 
2 de Vanille, Pfeff Tnlin, Ber: 
{ner Klımmel, Bonekamp, Kırfhiafler. 


Deitertweine: 
Bart &- Bart; Sherry, m Madeira, 
Mascat Lünel; Ferner: MWeingeift, Mai: 
** unb 22 —— 


— 
— Kor 5, neben dem * Hof 
CGeeberger 3 Wanjentinftur bei 
. Hocpfaer, ti. Kornmarkt LO, 
Erroelatwärie von Gotha. 
Das feinfte in diefem Artikel in en 


A. — Hühnermarkt. 
Fruhlartoffeln ſehr zu. empfehlen pr. 
2. Geſcheid O ri, 1 Bund Gelberüben- 6 fr., 
. Häupten Salat: mit dazu gehörigen Zwiebeln 


Daenjeld Garten. 
iur — Gothaer» und Göt- 


tinger Würfte in: großer Auswahl. 
&G. Sartorio. 


THAT, Reinfteweitpn Schinfen ( Som: 


a ſowie feinſte A 


Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65 


Ende: Juni wurde eim goldenes 
Medaillon, 2 Photographien enthaltend und 
an einer Haarkette hangend, verloren. Dem 
ehrlihen Kinder eine gute Bolohnung bei 
Br Gerbel & Somp., „große. Sandgaſſe 26. 

506... Ein Adhtel Wo⸗ OooR Frankfurter Rots 
terie Br Glaffe No. 10661 Pit: O ift ab» 
handen _ gefommen. Bor deſſen Anfauf 
wird gewarnt. 

506. Arpfelwein verzapft, Eonrad 
Ditel, in Sachſenhauſen am Affenthor, 

504. Eine geübte Näherin, zugleich auf 
im Stopfen gelibt, hat noch 2, Tage frei; 

" Bodenheimeraafte 60, 3r Siod. 

— Gin uunger weißer Wachtelhund 
mit braunen Dbreu amd Flecken hat ſich 
am *** Abend verlaufen. Abugeben 
gezen Belohnung ar. Fiſchergaſſe 8. 





abzugeben; Bapagaigıffe 


Beinfte Bab: u 

bein D: Mioopfacr.tekomand 
504. Eia Midhen im 

Bag * BE, hat noch Tage frei; —* 


—* * Kapſel von einer Vatent⸗ 
wurde verloren. Man bittet um. gef. Rid⸗ 
— gegen Belohnung gr. Ejgenheimer; 
zaſe 


Feinfte Scdyinken, : 


in. einzelen Shinfen.pr.: Pfb, 20 in, in 
Bartien I5 empfiehlt 

. Schreiber, 
1443 Eichenheinierftraße a. 


E Ei Melis 


a pr. PA 


dan Etinoprie. 


a. Ein Rahmadchen kann ba 
einem Geihäft Arbeit finden; @sıHepte 
No. No. 1, Ir Stod. 


1446. Sonnabend Vüttag seien — 
Uhr iſt vom Gaͤrtuerweg durch d 
nade und Gihenheimerftraße 2% — 
ein ſchwarer Schleier verloren w 
Der redliche Finder wird gebeten de 
gegen gute Bolohnung bei Sp · vod 
Laden, Goͤtheplatz abzugeben, 
506. Ein goldener Siegelting mit Lars 
—* worauf * Buchſtaben D H 
d, wurde verloren. Wan erſücht 
5 gute Belohnung bei der —e 
d. Bl. abzugtben.. — — 
607. Sehr gutes — ft 
607. Dec. Pfandfbein * — — 
verloren. Bor Ankauf wird 


7585. Samdtıy vor B Tägeh —— 
Zeauring mit ber Jaſchrift Leopold won: 

Eſighaus durch die Bro: = ade bie 
den WWollgraben 2 verioren. Gegen Rüc— 
_. eine gute Belohnung Weigrasen 2, 
2: © tod. 


"508. Gin. armes Dienſtmaͤdchen 
am Samftag auf, dem Markt einen, 
furter Zehn aulde Ichein. Dem „..E6 
Finder eine gute Bolohnung. Ri. 













D. — — 


 Mondienr de la Mode. 
— Wit Zuli bezinnt ein nenes Abonnement auf) dieſes den eiſten Rang einnchs 


menbe 
regt a ‚Moden-Journal, halbjährig fl. 7. 22, jährlich fl. a 

x baurf, ter Uebeſſchang 8. 3, 6. 20 fr. 

pedition Der arijer Moden- Journale: Ziegelgasse 13. 


neuwanren- und Hemden Lager 


TE —* sich jetzt in meiner Behausuug 


— Föngesgasse 8. 
— * Iarob Körne. 


J — urn Kimsandz 


billigen Preifem: 2 BRuttmonn  Baunuach. 
wei erste Intarbeiterinnen, 


Bl für Hüte und eine nur für Hauben werden in ein Putzgeſchft 


es in Wien ee ſehr vortbeilhaften Bedingungen zu engaziren gejucht. 
wollen-fih meiden, die große Faͤhigkeiten brfigen, längere Zeu in beoe ıten= 

Haben und sehr gute Zengniffe befigen. Feanfirte Offerten 

fabınit iffce Th:St. poste röstante Frantf. a W. mit genauer Angabe der Atrıffe au beiorgen, 











zwei gute Logenpläge im 1. Wang für die Borftel- 
ngraden Nummern werden auf cin halbes Jahr 
eres BD 2D 506 poste restante franco hier. 


Wobnungs:Gfuc. 


Ser junger Mana juct vor dem Thore, womöglich bei einer franzöfi chen Familie, 
Logement, Zimmer und Cabinet. Adreſſe erbittet man Paradeplatz hi 














phnungsgeiuch. Möbl. Almmer mit Cıbinet außerhalb der er 
ar Adrefje bei der Expebition. 


Für eine Meftanration äuperft quf gelegenes Haus billig zu 
' Norst, El. Hirſchgraben 19. 


"Zu vermiethen: 
Pmptoir nebft zwei hellen Magazinen; alte Mainzergaffe 1, 





"feine Blerwirtbicaft in der ſchoͤnſten Zage zu vermiethen; Näheres 


1a Bu einer Ende ber franz. Gorreipondance comerciale, w rben noch amet 


Vellnehmer geſucht bei % ©, Lilerandre, Lehrer der franz. Sprache 


Eaocal- Veränderung. 
14.6 Das Speditions- und Verladungsgefchäft von; 
A. FF. Beyschlag 


befindet ſich uunm hr Schäfergafle 17, im Sächfifchen Sof. Sof. 





505 Schwarze Halskette und Armbänder in neuzftem Gefcgunnd gu biligfen 


Engros: und Ditail: Preifen bet 


Wilhelm Beiſenberz, großer Hirfchgraben 2 Ss 


507. Aür neu verbeiraihere Leute wird eine Wohnung von 4 | 


immern und ıb Au’ 


bebdr in der Taubenbofſtraße oder einer benachbarten Stroße, im Preife von 


bis zum Herbit zu miethen geſucht; 


300-350 fl- 
fferten unter A Z beforgt bie Expeditieon. {iD 


Gute Frühkartoffeln bei Wbil. Löffler, I. Vodenheimerg. 17; Rektenfir-d4. 
516. Gine Rftauration oder Birtbfgaft wird zu übernehmen geſucht durch das 


Gorrptoir . Senster, ar. Bodenheimerftrape 8 


7435 Das Kochbuch von Wilhelmine üb —J— (1018 Recepte) 


ben zu I fl. 


12 fr. u. I fl. zu haben in ver Jäge 


hen Buchhandlung, Domplaf,. 


1435 Modes Eis, yfund- und centnerweife; Steinweg 6. 


507. Das vbotogro phiſche Atelier von Friedr, 
fib fih groi de Eichenheimerftrane 72, im © 


ir, Heinz (eins Brit 


arten. 


BEE Ad mit 138000 — nur & 12 fr. beit 


“. Erras, Altemainzergafie 38. 


1415 be. Birras, Siitemainzernane Sm. 
@ebildete j ne Peute fönnen Koft und Wohnung erhalten ; Brüdhofftr, 9, Ir. Sıod- 
Pe. dat daten Ma ame" Fed TE | 


1441. 


(lanier- 


WSetanntmachungen, 

1446 Am Worgen bes > Juli c. if 
zwiſchen dem Hotel Dregel und ben Tau⸗ 
nuesdehnhefe eine filberne Zündholzdoſe 
mit Zünchölzer, von außen mir einer Röhre 
zu einer Qunte, verloren worden. Wer bie 
be aue Doje in das Hotel No. 23 tem 
Bewohner deſſelben abgibt erhält einen 
Thaler B Ichnung. . 

603. Gin 503. Gn Nohriiod mit einer Med» 
krone (Abnoͤrmität) ift verloren 
worden. e„en jeor auie Belohnung ab: 
zugeben Geaubengaſſe 22. 

508 Heute Vormittig wurde von ber 
Shine bis an ten Remer ein Portemonna e 
mit-3 fl. verloren. Der redliche Finder 
wird nebeten darfelbegenen eine Belohnung 
neue Rorhhofftraße 10 abzugeben. 


"Kreugnacher Mutterlauge bei 
D.4sn0e pfner, tl, Kornmarft 10. 


Eine geübıe Weıßzeugnäherin wird nefucht; Zeil 24, im Laden. 


er | 


um naeh — mh — hen bei Bläner Tininkimmoer — Pr 7: w. 


508. Ein Arbeiter verlor am 11. b. vou 
der Fıhrgafle No. 6 bis Nieberrad 2: Zehn⸗ 
guldenſcheine. Der reblihe Finder wir 

ebeten ſolche Eck ber Fahr⸗ und 
— * — im Laden gegen Belohnung abju⸗ 


geben. 


409 Vorgeftern bat fih ein gelblicher 
Hund ( ——A— verloren. Wer 
denſelben Katharinenpforte 47 in ——— 


bringt, erhält eine gute Belobnung. 


Hene Holländische Häringe 


bil i & Lac, 
sin Okttagerii ——— 
Gählel m bei 

Georg Sch . 


on — * 16. d. ee 
rbe ſehr ne Einm 
— En 





inf Gulden Belohnun 


rin des * 
efommenen —— Spk 


—* bellgelbe Ohren erg Bis fiber 
in lichen @efclechts nd bit 
Bijeou. Bor ——— — 


Garten-⸗Wohnung⸗Geſuch. 
gen Süden gelegene @artemwohnung, Hochparterre, von 6 im- 
amiiden den Taunus: und Peterdthor fofort zu miethen geſucht. 

Malpuıpe 8 5, Ir Steck. 
Be Een — werben angenommen; Fahrgaffe 103, 


508 Eine Bo a ch Taschen Auswahl von Sirzen in Gichen und ZXannenholz fowie fertige 
te bringe ich bei vorfornmenden Sterbefällen in empfehlende Erinnerung. 
Joh. Wilhelm Lenz, vormals J. H. Dichn, Gitronengaffe 9. 9, 


505. inderwägelchen zum Ziehen und Drüden, in Weidengefleht und in 
mwen find wieder in großer Auswabl und an billigen Preiſen vorräthig bei 
me - Wilhelm Beitenherz. ar. Hirfähgraben 28. 


— obnungen und einzelne Zimmer, möblirt und unmdblrt, jowle 
like jeber Art babe ın vermietben im Auftrage, 
 Quullebhabern können Häufer jeder Größe und Sie zum Berfaufen 
Ren werben. 
ek F. A. Wiünst, Biebergofie 13, 


@ ist Alte ———* * rn RE —5258 me“ —— 
ofortiger Ginftampfung, ſowie a nderfpäbne apier 
X den Be lichen Preiſen W. Worms, er 


“Gin engliſches Frauenzimmer ſucht einen Lehrer, welcher gründlichen deutjhen 
In rich —— Näheres gr. Bockenheimerſtraße 39. 


27 1436 Alte Möbel und Betten werben zu bohen MWreifen gekauft; gr. Kornmarft 5. 
27. Eine —— eiſte Arbeiterin wird im Putz⸗ und Modewaarengeſchaͤft, große 
uöftzaße 4, zu engaglren geſucht. 
| 502 Eine Wohnung, für einen Tapezlerer geeignet, wird gefucht. Offerten m 
dreidangabe unter 6 2 forget die Expedition, 


d In -der. Annence der meu ansneftellten Kunftweıfe im Kunftverein 
" sn 27% der Name des Nünftler8 der Copie nach der Sixtiniſcheu Madonna 
mlid el anftatt Lorenz Elaſen verz:ichnet. 
W A. Jull. Schrannenpreiſe: Unſer heufiger Markt war etwas reich⸗ 
ter verii Dt . ' fellten ſich die Norirungen bei langfamem Verkauf niebriaer, Bezahit 
Bürbe Wrigen mit fl. 213, Korn fl. 14—15, Hafer fl. T—7!/, nad Qualträt, — 
jaltenmarkt: Butter 23 kr. pr. Pft., Schmal 33—34 ke, das Paar junge Tauben 
un Fr, das Paar junge Hahnen 74—27 fr, das Paar jun e Bänfe fl.2—2. 6er, 
dad Baar ju unge Enten fl. 1—1. 12 Er, Eier pr. — 1 Er; das Pfund Kirfchen 6 Er. 
as Bib chſel 5 Er., das Mäfchen Rırteff: In 5 fr. 








we 





- 





— ter-Anzei 


B% 
Rn Sen einflubirt, Die Noyaliſten. — 4 Acten 

WERE — No. 160. N 
—8* NUN % NN’ x) 


ere:13. Juli’ (Behhiss Her Bötse.) Pt: eomptant. 
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Bmteltigenz-Biat 


der freien Stadt Fraukfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörden, — 
und den Fraulfutter Nachtichten als Gxtrabeilage. ⸗ 








„ T EN 





ER ke ? " (Eypedition: am Beiftpförtehen, Schlacthandgaffe 21.) 
RR 165. Mittwoch den 15. Juli _1863, 





Betanntmagungen 


ha Am Kurbäuschen 


zwiſchen Bodenheimer: und Eſchenheimerthor) 
Nachmittags von 3,8 Uhr: 


im Selterswasser in Ölifern. 
Dr. Struwve’sche Mineralwasser-Anstalt. 


“ = Gefcyäfts-Eröfnung. 
Knopf und — 





61 


SR F von 
= 3. Mosbacher 
Be, | hefindet sich 






„Schnurganse No. 53. 
* Uage wezhen angenommen; Fehrgoffe ichß 








Verfteigerung von fünf Güterftüc 
in der Frankfurter Gemarkung. 
n \ Nachmittags A' den in 
Deittiwoch den 15. Juli, —— Be De 
Dekrets vom 10. Fire c bie zum Nachlaß bes Biel, Bürgers und Maurermei 
Herrn zn agmer gehörige, in ber Frankfurter Gemarkung liegende 
1) Gen. 3 No. 803, Wingert am Bornheimerbrüdchen, 19 Ruth. 55 Sch.; 
2) Gew. 3 No. 582, Baumſtück im Echeibswald auf den Landwehtweg, 28 Ruth. 


33 Schub; u 
3) Gew. 3 No. erg am Scheidswald nahe an der Landwehr, 23 Rtb. 
1 ud; er 


4) Gew. 3 No. 666B, Baumftüd daſelbſt, 23 Ruth. 14 Sch. und _ 


5) Gew. 3 No. 1284, Wingert am unterften Ugemer am Wen, 34 Ruth. 52 SH. 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an ben Meiftbietenben verfteigert. 


Sammelplat am — —— RR } 
Be ner, rufer. 


An- und Verkauf von Staatspapieren 
Be er Bande u Birfihetäct u "ih 
elle Stiebel. jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch 


E Achten Syoner ſchwarzen Taffet, 


empfehlen zu billigen Preifen Ruttmann & Baunach, 


(ee f 

Gartenmöbel in Guss- und Schmiedeisen, 

Beeteinfassungen „ „ * 
empfiehlt in größter Auswahl 


das Fabriklager von «7. 8. Fries Sohn, 
1282 Paradeplatz 4. 


Zwei erfte Putzarbeiterinnen, a 
wovon eine ausſchließlich für Hüte und eine nur für Hauben, werben in ein Pupgeföäft 
erften Ranges in Wien unter fehr vortbeilhaften Bedingungen zu engagiren geſucht 
Nur ſolche wollen fi) melden, die große Fähigkeiten befipen, längere Beit in bebeuten- 
den Hänfern gearbeitet haben und ſehr Sr Beugniffe befigen, Franfirte Offerten 
find mit Gbiffre Th. St. poste restante Franff. a MR, mit genauer Angabe der Adreffe zu beiorgen. 
ME 7 0 VE, — — — EEE — 

500. Bweilgute Logenpläge im 1. Hang für Die Borftel- 
lungen der ungraden Nummern werden auf ein halbes Sabre 
abgegeben. Mäberes ID DD 508 poste restante franco hier. > 





503. Wufträge für hochlobliches Pfandamt werben unte uft 
Berfhmiegenheit hnkliäf bejorgt. er Marin Schroth ae > 





mem OMOCHlade - Fabrik una sn. 
| Gebrüder de Georgi, 


Bleidenstrasse 4 u, Hlolzgraben 
(am Liebfrauenberg). (an der Liebfrauenstrasse). 


Sämmitliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
‚Gataosorten :in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (Aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto-Cabello 
rend Cacao (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Usesoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Uarragheen- oder 
Seemoos-, —— ‚ Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Beis-, Eichel-, 
ome-, ise -Chocolade, Chocolade mit ächt osfind. Sago 
au Tapioca), Reis-Content, Rachaout des Arabes etc. 
sömmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden ensu 
nach-ärztlicher Vorschrift bereitet). Chocolade-Figuren, 
e-Cigarren, Croguettes, Napolitaines, Chocoladestängohen, 

diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites. 
aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste” Vanille, 

feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen, 





Schwager ſcher Garten (Bockenheimerthor). : 
* CONCERT 


bes berühmten Trompeter -Quintette der Kurfürfliggen Sof: 
Eapelle in Eaffel. 
Anfang 74, Ubr. GEntre für Herren 6 ir. 


Mein Schuh- und Stiefel-Lager, 


| aufs Reihhaltigfte affortirt if, empfehle ich bei folider und fdhöner Beet zu 
billigen und feften Preifen. 1309 
gratis, Christian Otto, Brönnerftrafe 5. 


BadNauheim. CafeKröll. 


FF zäglih Table d’nöte um 1 und 5 Uhr. 1371 
in Sind Kleid P : D 
uveautes Esärden, —— 
in reicher Auswahl 
179 Louis Bau, Sleivenfiraße 9. 








Avis für Fremde, 


12 Rob ver Dannecker’ riadne find ee 
Copien in 4 verſchiedenen Brdßen in mn ik Ilg:, Yo ——2 he erichlenen; Non 


ben find In ber beliebten feften Elfenbein aufgeführt bie Breile billigſt geftellt; 
—* __deh, Val. Vas | — 
8 Dantfagung 






heftätte et. Lens, geb. ——— 


Die trauernden Sinterbliebenen. 





Hinfinie und gedruckte, billiaft bei Moris ®, Meis, Schillerplag 8%) 


77508. Dean fucht für ein anftändiges Mädchen eim linterfouumen Ih einer sehibasln 
Familie auf dem Lande oder in einer Fleinen Stabt, wo biefelbe Gelegenheit 
De Haus haltung noch zu vervolllommnen. Yuf Gehalt wird nicht geſehen 
Mr ebition d, BI. zu erfragen. 
#.48000 find auf erſie hie). Infäge In guter Lane abzugeben; N 
Ein nejitteter Junge kann bie Bäderei erlernen; wo? jagt bte Ezpe * 


“In JIngenheim an der Bergſtraſe 


1a in einem neu erbauten Landhauſe, das reizend gelegen ift uud gm berrlichfte Aus⸗ 














ht bietet, fchön und bequem möblirte Zimmer mit Gartenvergnügen zu vermieten 
aͤheres bier in Frankfurt Zimmerweg 3, Barterre. 


508 Hu t- Rüfchen von 18 fr. an, Nebe u. Goiffüren von 24 Er.an, Seibenrlifden vo nB6 tr. 


an, jeid. Schleter von 24 kr. an empfiehlt 63 &oflin, Zörgedäaffe 47. 


on Ale Arten Weißzeug:Ausftaffirungen werben mit der Maſchine und mit ber 
d ſchnell und gut verfertigt; Loͤhergaſſe 39, in Sahfenhaufen. 
68 wird ein Junge bei einem Gchlofjer im bie Lehre nett, Stein. 16 
— Gebrauchte Mö Möbel und Betten werden den gekauft; Baulsgafle 2, im Laden, 


1265 Betragene ene Herrenfleiber werben ſtets gefauft und — be 5* bei 


er « 
Beſtellnugen, ſowie Briefe durch die Stadtvpoſt werben Na ansackl 
1439. Erinolines, fchmal und breitreifige von 36 fr. an, biß zu 
init 7 Eee in neuejter Facon empfiehlt FM. Mfelbeeck, Schmurgaffe 20. 
Ich bin eben in den Stand gejegt, ausgezeichnete Drdonnanz-Stupen unter 
Pa ı ſowi⸗ alle Arten a ften zu billigen Breifen zu liefern 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39, im Hint 
1446. ©ine tüchtige Lin erie⸗Arbeiterin für ins oT 
wird gefucht; Beil 61, im Laden. 
TEL Für eine Üeberfabrif in Haunover werben gegen Hohen So —— 
—* einige an Zurichter (Vlandhirer) auf Kalbleder geſucht; Näheres bei ber 


Expedition b, 





vınd 






— nn — 


= — — 
Wehen vorgerückter Jafreögei 


ben wir" sehr grosse Partieen in Cattunen, Ja- 

nets, Organdis, Bareges und vielen - andren 

Murafetstoße, sowie in Sommer-Shawls zurück- 
rt, welche wir von heute an 


= bedentend unter dem Preise 





ve erkaufen, 

“ a I. Schwab & Schwarzschild, 
a Braunfels. 

a Veränderung. 


46 Das Speditions- und Verladungsgeſchäft von 
A. F. Deyschlag 


beider 1 nunmehr Schäfergaffe 17, im Sächfifcben Sof. 
ee Ausgesetzt 

eine Bartie: Jaconas, Organdis, Bareöge, &renadine, 
t Feren um damit zu räumen zu bedeutend Bee 


1 
1. Fischer-Schott, Neuckräme 4, 
eben in Frankfurt. Auszüge aus den Amel, —— 
—J 1981.) 10 Bde,, ftatt fl. 7 nur àfl. 1 
* W. Erras, alte Raimernafe 35. 











Zu verkaufen. 

508. Eine nußb. Bettlade mit Sprung- 
—— gepolſtert mit Roßhaaren 
IR vor vier Kenfter; Toͤnges⸗ 

gaffe 

508. Leere — ‚Fäffer werten 

ww = tgaffe 16 im Laben, 

508. on Trümeaufpiegel mit 
Tiſch, Pe ein Querfpiegel, gan neu, 
birect aus der Fabrik, find wegen Mangel 
an paffendem Raum preiswürdig zu ver: 
fanfen. Näheres Allerbeiligengaffe 38. 

507. Zuverkaufen: Gin Regal mit Schieb- 
tbüren und Verfhluß, Wafjerfteine, Koch⸗ 

herd, Läden und Fenfter, die ald Oberlicht 
benußt waren; Nömerberg 15. 

502 Ein "eleganter —X billig; 

—— 5 im Laden. 

ettftellen, Matratzen, Etrobfäde, 
bio. Stühle, Tifche, Schränfe u. ſ. w,, rn 
wie ein Meines Samilientheater find 
Dienstag abzugeben ; Seilerftraße 16. 

508. Zu verkaufen: — Fenſter und 
— gr. Gallusgaſſe 9 

509. 6 Ohm 1862r Dirrfheimer Wein 

. um damit zu räumen zu verfaufen. Exped. 

509. Ein Rolwagen ift Billig zu vers 
faufen; neue Schlefingergafie 12. 

509. Ein Schwungrad von 6’, eine 
Werkbank, ein ſtarker Blasbalg, Brieffach 
und 1 Mörfer zuverfaufen ; Holsgraben 18, 

Zu vermietben. 

502. Neuefräme 26 ift ber 1. Stock mit 
Ladeneinrichtung als Gefhäftslocal zu vermie⸗ 
then. 

1442 Zu vermiethen: 

Hochſtraße 35 der zweite Stock von fünf 
oder 6 Zimmern ıc. Es können auch ver» 
fchtedene Räumlichkeiten im Souterrain, als 
Magazin verwendbar, abgegeben werben; 
Näheres Parterre. 

1441. Theaterplat No, 5 ift ein 
möbl. Zimmer, incl. Gabinet, an einen ſo⸗ 
liden Herrn: zu vermiethen und gleich zu 
bezieben. 

1438 Sachfenbaufen, Brüdenftrabe, 
{ft ein möblirtes Zimmer zu vermiethen, 
—— im Laden, neben der Deutſchhaus⸗ 


firdhe. 
1423 Gin: unmöblirtes Zimmer ;; Baum- 
weg 16, Parterre. 


„2 Ge der ifadler: 
one un x ⸗ 
—A der —* er 


Geicbäftsloeal oder Wohnung 
zu — 

1442 Zu vermiethen: Ein geräumiges 
trockenes· Magazin zur Waaren Niederlage. 
Näheres Tongesgaſſe 18, 

142 ohnung mit A Mors 
A großem Barton, trefflichem Quell» 
wafler, Ausficht nad) der Promenade — von 
11 Bimmern und allem Zubehör, auch 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 
mern. Getlerftraße 2 im Gartenhat 
ehemal. Turnanftalt. 

1424 Obermairftraße 1, naͤchſt dem 
mainthor, der erſte Siock, 5 Zimmer x. 

1. Auguft. 

1429 Gd vom Sand⸗ und, Ber: ne. 

eine ne Wohnung von 4 Alıme r 


Manſarden, Küche 2. .nebft 

für fl. 400 zuvermiethen. . Baulspl. 
492. 2 mobl. 3 mit-pder ohne 

Koft zu vermiethen; Bornheimer Haide 202. 


1435. Gin mößl, Bimmer zu bermiethen ; 


Bleichſtraße 8, ’ 
1425 Gine Rüde 
mit Wafler —— 4 Bine, Büce 
1436 Cine Wohnung im 3. Stock, enthal⸗ 
tenb: 6 a = gt * zu vers 
* m Ar Ballusgafie 2 if eine 8 
Sanfare ammt Borkammer pr. 


au — —S — im 
2. tod. 
Herren 4 uÖblirtes 


504 29 
mıt amt gr. Tr 
504.. Zwei 5 möbl. Pimmer —* 


beziehen. Sch B 
oe. —— * a * 
3 Ent —* 3 immern, Aus, 
en 


1 = 






502. Eine Wohnüng & 3 Fr 
Keller, 2 Kammern x. 200 fl. zu 
Kalbachergaſſe 4, nächft dem Theater. 

502, Gin; —9 — freund 


— —— 


großer — 14. 


vermiethen: Kirchgaffe 11, 


— — Affenthor, im 


a ift 
Pole zu vermiethen 


vermiethen: ein huͤhſches 

Meran an zwei. foltbe 
5 5 engen a — 
mr gen 

* Zubehör; Deb 

504 ji — mit ober 
Ai Wr find zu 
ch eziehen; — 


—* Bimmer mit & 
vermiethen. Zu erfragen 
Laben, 


oder ** Wohnung zu 


i 
ro — Krohn in befter 
he —— das Bu 


3 Ineinäns er e urmBöliEN 
A N zu 


L a —— — 
ae, ae gehe Bimmen Für 


langen auch Kofi; 
} Bod 
—— — 


n den; f . * 2 r 
bie Dersen sneue ame * 
————— 

2 Auche be, Bobentam⸗ 
mer, Reller, Regenpumpe, ein Theil im 
* find ige ee au - erfragen bei 
5: @r Bodtenheiitergafie. 7,-im Hin: 


ge PS von 3 


— —— vermiethen: u. 


Er 


nd 
I, 


5: 
— 
E 


ii 


HE 
es 
sit: 


al 
32: 


x 
& 


— 


8 


I 


I 


J 
6} 


& 
ir 


” en rag 


:506.. Eine von 
—* 
—— —— 


508. Große Bockenheimergaſſe 7 iſt eine 
aroße und eine Heine Manſarde nebſi Küche 
zu vermiethen; Naͤheres im 1, Stod; im 
Vorderhaus. 

508 Ein ſehr ſchoͤnes moͤbl. Ber zu 
vermiethen ; Boruheimerftraße 8 

508 vobl. Zimmer im }. Stot; Töns 
gesgaſſe 59. 

508 Gin Laden m Compioir zu ver« 
miethen; Schaͤfergaſſe 

508 Gine ſch dne — Wohnung zu 
vermiethen und gleich zu 5* bei Ja⸗ 
cob Geißler, Offenbacher Fußwe 

509 Stiftſtraße 11 iſt eine Freunde 
Wohnung im 2. Stod zu vermierhen. 

509 Ein ſchoͤn möbl. Slmmer ift zu ver⸗ 
miethen; Erben erftraße 13. 


1447. Gin möblirted Zimmer zu. ver 
miethen; Zrierifcherplaß 1. 
1447. Eine. Wohnung von 8 Zimmern; 


2 Manfarben, Küche ꝛtc. im weftlichen Theile 
der Stadt. ift zu vermiethen. 

506. ‚Ein möblirte® Zimmer ift zu ver. 
miethen; Töngesgaffe 32, im Afchaffenburger 
Hof, im Hinterhaus, Ir. Stod links 

509. Im neuen: Haufe 2 ſchön möblirte 
Zimmer; Heiligkreujgaſſe 13, 

508. Trieriicherplaß 5, 8: Stod, möbl. 
 Bimmer zu vermietben. 

503, Gin möbl, Zimmer an einen Herrn; 
ñ— 1, 2r Stod, 
Dienftgetuche und Anerbieten. 

508. Gin zu jeber Arbeit williges Mädchen 
gejucht ; El. Kormmarkt 9; 

508. Gin Monatmäbchen wunſcht Die its 
tagsftunben zu. befegen; Borngaffe 21, 22 St 

508. Ein Mädyen, das gut kochen kann, 
und fi auch etwas Hausarbeit unterzieht, 
fucht Dienſt; Nonnengaffe. 4, Br Stoch 

507 Monatmäbchen wirb gefucht; Sandweg 
No. 24. 

508. Gin Mãdchen zu aller Arbeit willig 
— . alte Maingergaffe 38,: 28. Stock. 

508.. Gin flarter Bapfjunge wird gefucht; 
am Affenthor 7. 

508 Gin Kindermaͤdchen gegen guten Lohn 
geſucht; Fahrgaſſe 13. 

Fre we —** Zapfjungen wrer gen 
1 I 
508 58 "ein zu jeder Acer wine 

: Mäbeien geſucht; Auerheifigengaffe 11); 


wor Eine gefehte zuverläffige gerföfte Koͤchin 
erg gegen guten’ Lohn; Vilbelergaſſe 


608. Ein anftänd, Frauenzimmer, das fo- 
wohl ber Rüde als der Haushaltumg vor: 
fann, gute Empfehlungen zur Seite 
ſucht baldigft Stelle als Haushälterin ; 

ab- "bei der Exp. 

508. Ein jünger kräftiger Dann, welcher 
im Lefen und Schreiben erfahren ift, auch 
Gaution ftellen kann, wünfdt eine Stelle 
als. Auslaufer —* —* Beſchaͤftigung; 
Bu affe 1, Ir © 


eirktes — das 
einen ee en Haushalt verfteht, wünfcht 
2 te ia als Haushälterin, würde 


Dfiege größerer Kinder übernehmen. 
* Itgaffe 51, im Laden. 

508. Ein elternlofes Mädchen aus guter 
Familie, das in Hand⸗ und Hausarbeit er⸗ 
fahren iſt und etwas kochen kann, ſucht eine 
Stelle als Haus⸗ oder Veadchen allein in 
einer ftillen Haushaltung. Zu erfragen 
Zeil 52 im Laden. 

1447. Ein braves zuverläffiges Mädchen, 
welches die Pflege eines n yigg verfteht, 
wird geſucht; Goͤtheplatz 
509 Ein braves — Mädchen, 

welches gut bürgerlich kochen kann, wird 
geſucht; Saalgaſſe 14, Ir Stock. 

Ein ordentliches Mädchen, das Aut 

Fohlen wird, ſucht balbigft Stelle um 
2 vr haft auf Reifen au gehen 
oder als Zimmermädchen. Näheres Exp. 

508. Ein Mäbchen, welches gut bürger- 
1, kochen kann und die Hausarbeit ver- 

’ 

Stelle als Mädchen allein; Römerberg 20. 

— Ein Mädchen allein, wels 

ches bürgerlib kochen kann, mit guten 

Beugniffen verjehen ift, wird füreine finder: 

Iofe Familie gefucht. Zu a Toͤnges⸗ 
gaſſe 14, Ir Stock, von 2—4 

509. Ein Mädchen, 

je * gedient hat, im Kochen und Hausars 
beit erfahren ft, ſucht eine Stelle als 
—E allein oder Hausmaͤdchen. Zu er» 
en Deberwen la, im 1. Stod, 
44l nr Mäbchen, er gig 
ich kochen kann und: gute Zeugniſſe hat 
—* geſucht; Steinweg 2. 


ſucht bei einer ſtillen Familie eine YHaußarbeit 


u; 


1430 Ein weidden meihen bie —2 — 

* zer nA r h — m 

n kann, mit guten n 
iſt, wird gegen * Ch —* 
ſucht; Bleichſtraße 8, Parterre. 

1441 @ine gut empfohlene abchin Wird 
gefucht Langeſtraße 47. 

502 Gine ältere Perfon wirb zug 
bie auch etwas’ Hausarbeit " übeenim 
ein Herrſchaftshaus gefucht. dam 

507 In einer feineren Reſtauration M 
ein gefete® Mädchen eine Lehrſtelle in 

Küche offen; zu erfr — —— 

504. Grabe Bodenheimergaffe 43 wird ein 
Ban Seriiın e gefucht. 

Vilb — 24 wird ein — 
Pe guten Lohn gefucht. sa 

‚509. @efudht: An reinliches Mädigen 
das fohen fann: Orimeburgweg 27. „ 

509. Ein geringeß Mädchen wird sefußt; 3 
Kloftergaffe 43. 

509. ein Mädchen, welches kochen“ kann 
und bie Haushaltung verfteht, ſucht Dienſt 
neue Taubenhofſtraße 5, PBarterre, 

509. Ein aͤdchen, welches zu aller 
Arbeit willig ug wird gefucht;' Rechnei⸗ 
ſtra ße 6, Ir Stock RE 
1447 Gefucht: 70-700 
ein erfabrener Sudexfäf 
Kutſcher, welcher gut emp 
len wird. Mäberes 


Expedition unter W, 1aMm7 
504 Gin gewanbter Zapfjunge wird sefucht ; 
im Eſſighaus 


welches — noch St —* 


— 08 gun Yauiebeit 
E que beit 
witg IR, wi gefuätz gt. Sföenheinengafle 
ak, nr —* Me Ole; and 4 "sr 
Ein: zeinfi 

—— kochen ee 
——* wird gefaßt ; Grunerneg a en 

Ar: Stod. : VLÄiTe 


EG Ein Bonatmibgen — 
und Ba dem: —* —* B.;; 


ed m 





Mage, Fran: Sntel.-Blett AR 165, Mitwoch 15. Sult 1863. 


| Betanntmadungen 


Die | 
Dr. Struvesce Mineralmafer-Anfalt, 
Eschenheimer Anlage 22, 
* ge und find biefelben nicht nur in ber Mnftalt ſelbſt, fonbern 
Apotheken 


allen 
nhaufen und Bornheim) zu haben. 


von Frankfurt (Sachſe | 

re sreislifen ftehen jeberzeit zu Dienften. 1422 

Emil Beck, Neuekräme 19, 
NWäharbeit 


=. durch bie 
dh „ua ine und Hand, 


Nah: Mafchinen werben tagweife mit Arbeiterinnen Kil- 
lig vermiethet. 1448 


1430 PETE — 
2 Bekanntmachung. 

Da mit dem 31. Auguft d. J. der Zeitraum endigt, auf welden die in ber Haupt» 
Mmagoge befindlichen, ker Gemeinde gehörigen Männer: und Frauenfeffel vermiethet 
waren, jo foll nunmehr eine neue Vermiethung biefer Seffel vom 1. September d. S 
ab vorgenommen werden. 

Alle diejenigen, welche beabfihtigen, Männer» ober Frauenſeſſel in der Haupiſyna⸗ 
sone von dieſem Tage on zu mierhen, werben erfucht, ihre besfalfigen Anmeldungen 
bi6 Jängfiens den 22. Juli d. J. auf dem Amtszimmer des Bemeinvevoiftundes 


A Ehenbafelbft find Anmeldungsformulare, melde bie näheren Bes 
dingungen der Vermiethung enthauten, im Eüpfang zu nebmen. 
Sranffurt a. M., den 23. Yunt 1863 


Der Vorftand der israelitifchen Gemeinde, 
— — —— 


R Felfenkeller am Alühlberg. 


Heute Mittwoch den 15. Juli: CONCERT. Anlane 6 Uhr. 


uU Beer. 
- 1448. Die Fabrif moufficender Weine von Ü, Lauteren Sohn it 


Mainz ſucht zwei mit guten Zeugni iter (Rice 
ſucht zwei | fen verfehene Arbeiter (Ficelleur u. 
Operateur) ; Nefleftirenee wollen fich im Fabrikloeale melden. 








sr {n ben Sefleßteen Lagen, theils mit een u verkaufen 

"Gortenhänfer si: both Runatihiom Bodenbeimergefie 45, Am Ebel, 
‘ 1438. Diedeh, Chr. Hermann’ice Buchhandlung a. 
Zeil 15, vermittelt Anfertionen an alle deutſchen und ußländifgen Beitungen. 

232. Getragene SerrenFleider werben angekauft bei @. Straus, Bornbeimerftr. 17, 
rechte im Laden. Baſtellungen durch die Stadtpoſt werden pünktlich ausgeft ausgeführt. 
In einem Haufe auf ber großen Bodenheimerfiraße wurde gei — 

keibomtid ein- Blunenſtrauß anonhm abgegeben, welcher zur. — bes Ueber⸗ 
ſenders gehalten wird. 

BIO Nabe vor einem ter Sauber 5 F ſchönes Haus mit Meinem Garten für 
2 Kamilten areianet, prelswürdig und ohne Vermittlung zu verkaufen. Sranco-Briefe 
beforgt die Expedition unter A. Z 

810 Ein Oekonom Hat dm Krühfihre einen blauen Mantel mit Pelzkragen 
bier sum ar gegeben und bie Vehamag und Adreffe vergeſſen. Man bittet een 
Baragıi affe 1, Varterre, abzugeben. - 












u verkaufen. 


bbrucd. 

510 Bei bem Abbruch x ber Sedb 
affe find zu verkaufen: Herbe, er, 

büren, Lamdrien, Fußtafeln, Schieferftetne, 
Dabiparren, Delen, Lagerholz, Brennholz 
und fonftige-@egenftänbe. 

510 Eine Bartie alte Kartoffel, billig; 
große Bockenheimergoſſe 48. 

611 Ein gut gehaltenes Luftkiſſen iſt zu 
bertufen; Allerheiligengaſſe 82, dr Stock. 

611 ©: ffaichränfe mittlerer gen und 
befter Gonftruction; Hochſtraße 9. 

Zu vermieten. 


er: 


509 Fahtgaſſe 83 iſt der 3. Stod, * — 


ſtehend aus 4 Zimmern, Cabinet —*8 
behoͤr zu vermiethen. Naͤh. im Laden ei 
Gerhard Schiele. 

509 Ein möhl. Zimmer Kalbächergaffe 4, 
Hinterhaus, 2er Stod, zu vermiethen. 

510. Ein möblirtes immer mit Gabinet 
ift au vermietben; Liebfrauenberg 39, 3r St. 
- 59. Ginige orbentliche Wrbeiter Tönnen 
Egal filelle erhalten; zu erfr. Nömerberg 27. 

609, @r. Friedber gerſtraße 31 ein freundl. 
Bimmer, miöhltrt oder anmöklirt. - 2% 

509. Ein Geſchaͤſtslocal auf der großen 
Podenheimerftraße im 1.Stod; Näh. Exveb. 

510 Bu vermiethen: Frtebhofßweg 2 

aha pl ift, ein, mößl. Zinmer mit 
arten:Benußing. Preis fl. 9 pr. Monat. 
Frütflid gegen Vergütung. 

.1447. Ein Laden qu- vermi 

m: He) Bali Gi 


Lee BET 


ned: @ewölbe, 


Eiein⸗ 





Ein möblirtes Zimmer zu vers 
miethen; b. d. fhönen A icht 5 
Ge Sin fremde ehnmg on 2* 

zbaren Zimmern, immer, e, 
2 Kammern, Kelleranthell, jep. s. v. t 
zu vermleiben; Prebigerftraße 10:  * 

510. Große Bodenbeimerftraße 19 ift im 
2%: Stod eine neu hergerichtete Wohnung 
von 4 Zimmern nebft — zu vermiethen 
und fogleich au beziehen. 

‚510, Ein Manfarbezimmer mit 2 Betten; 
11. 

510 Ein Herr Fann Theil aneinem möbT, 
Zimmer haben; Fahrg., gold. Lowenpl. 62. 

510° Zu vermiethen: Ein ſchoͤnes großes 
Zimmer mit ober" ohne Möbel, ſowie troc⸗ 


Näheres Vo el an 
No. 9, Ir Stod. . sen ageffe 


ui ei na a Ge 
eum irte mmer t' 
an.eineh foliben :Hertib Au- — — 
erfragen Bleidenſtraße 6, im gaben. 


"12443. .Wine Wohnung von 4 Simmern, 


Sonnenfeite; Näheres Steinweg 10, 2r Stod. 
5LL Ein folider Herr kann Antheil an 
einem moͤbl. Zimmer haben; Saalgaſſe 30. 
510 Rabe vor dem Gichenhetmerthor find 
1—2 unmdbl. Zimmer an-einen Herrn zu 
veriniethen, Naͤheres auf ber Exped. 
‚510 Gin möbl. Bimmer mit ober ohne 
Gıbinet Mainſtraße 8, 2r Stod zu ver⸗ 


en: mößl. Zimmer; Elifabet ethen⸗ 
ſtraße 87 28 Sub, Caspar * 


ir ls 


ft; Vobnung 
Kpunms: dar 
—* ‚Allerheiligengaffe 6, freund!. Woh⸗ 
Bimmer KA RAM ftille * 
— * ſolides Maͤdchen kann Schlaf⸗ 
—— Ftiedbergerſtraße 49. 
J —— wei ineinandergebende freundl. 
me pre —— | 
Ar zu vermiethen; edbergerſtr. 
BL. ine Wohnung an fHille Leute für 


120; FL. @fchenheimergoffe Bi, Zr Stod. 
m efuche. und Anerbieten, 





al 
*X isr. wide welches in Hanb- 
erfahren if, — bügeln fann, 
* Etelle als Kinbermätchen bei 
—5 Familie und kann gleich, ein» 


} Bid, Gin Fonts Mädchen wirb ges 
ai Mätigen geſucht; 





Allerheiligen⸗ 


‚ober zu größeren 
Zwei —2* werden geſucht; 


Gin reinliches zu aller Arbeit 


510. Für einen. Präftigen 
dauernde Beichäftianngs m 
Banse 


io. 
510. Gin Mädchen, weldhes kochen 
Hausarbeit verrichtet nnd mit guten‘ Bi 
niffen verſeben ift, * genen. gute‘ 
gefucht ; Eichenheimer An Ina 8 
510. Ein anftänbiges Abchen, welches 
in allen weiblihen Hanbarbeiten. erfahren 
der Hausubelt — voch 
ht bier. ‚sanbipioniste, ſucht eine Ställe 
als Stubenmäbchen, Sansmädcen 
‚Rindern, d. F 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
510. Gin ſolides ng ——— 
gerlich kochen kann und Liebe A 
hat, wird geſucht durch Frau *32337 


kann, 


Kerbengafſe 4 


Fra Ein Maͤdchen, her bie ee 
arbeit verrichten kann, wird ‚gesucht 
en Kon *8 - — * Herrn 


er hc 
biiaeln mb arinblich in ker. Bantarbeit bet, 
fucht bald eine Stelle. Frau Nooth, Breit 


en Mäbchen, welches Liebe zu Kindern 8 . 


beit gründlich verfleht und 


* streten kenn, wird geſucht; ‚Kahre 


Bit. ee en jean, —5 eine 


eiſengaſſe 1, 
510. &dchen, Fr * aut kochen 
ug alle: — verrichten kann, noch 


— fucht lenſt/ He 


Dien ſt iſt, 
ee 7, gleicher Erbe. 
Beta Ein Mädchen, welches bürgerlich 
‚fh aller Hausarbeit unters 
£, Etat "eine Stelle, g erfragen Boin⸗ 
merfisaße 9, 3: Stod. 

580. Ein ſehr gut empfohlenes Mädchen, 
we es —— kochen und alle Haus⸗ 
—— —— kann, * jr en 

ucht wegen Abreife ber Herr⸗ 
ia —— Br am Hermes⸗ 


Eh I: — willig 


—————— — lich kochen 
u — —* wuͤnſcht 
errt. 


—* ne dene Fäwenplä — * — 
, elte e mehrere 
ae 2 war und gute 


a 
r gute Stellen 


Dienft 
— jeder Art —* —— um be 


—5 w. fmann, Triexi 
ale 

Gin Rellner wird ſogleich a durh 
W. Sofmann, lat — 

5ll. 68 wird ein gewandter — ge⸗ 
ſucht, der ſchon mehrere Jahre bei gr 
gie — war. Zu erfr. ‚Zeil 24, im 
ofe re 
510. Un Mädchen, das bürgerlich kochen 
Kann, wird geſucht. Näheres Vogelögefang« 
gaffe 9, Ir Stock. 

510, Gin —*8 ſtarker Zapfjunge 


geſucht; — 
495. Eine tüchtige Köchin, 
Die längere Zeit in einer Stelle 


war und gute Zeugniffe bat 
wird Vleichftraße —— 
ar — * 8, wel 
€ 
— —* —S 


vi, u 


ein Kleiner 


Geſuch 
Einen, —2 weiß, R 


BSBekanntmachungen. 
Arrow: Mont pr Pfund fl..1. 12 ke, 
Tapioca 


- . " " en 32 " 
Eeylon⸗Zimmt pr. Lot „— a 
Vanille ai Stanzedi und 36 fr. empftehlt 

Zudwig 3. Hau, 
Barabeplap 5 neben dem Parifer Hof 


Schöner rother Streufand. 


1422 


Beitellungen Fahrgaſſe 5, 

1446 Am Morgen des 11. Juli c. ift 
zwiſchen bem Hotel Dregel und dem Tau: 
nus-Bahnhofe eine filberne Bündholzdofe 
mit Zünthölzer, von außen mit einer Röhre 
au einer Qunte, verloren worden, Wer die 
beſagte Dofe in das Hotel Mo. 23 bem 
Bewohner deſſelben abgibt erhält einen 
Thaler Belohnung. . 

502 Früßkartoffeln fehr zu empfehlen pr. 
2 Geſcheid 9 kr., 1 Bund Gelberüben 6 fr., 
6 Häupter Salat mit 2 gehörigen Zwiebeln 
6 fr, Burfen. enjeld Garten. 

607. Ende Juni wurde ein goldenes 
Medaillon, 2 Photographien enthaltend und 
an einer Haarkette hangend, verloren. Dem 
ehelichen Finder eine gute Belohnung bei 
‚Sr. Gerbei & Gomp., große Sandgaffe 25. 

506. Wepfelmein verzapft Epnrad 
Digel in Sahfengaufen am Affenthor. 
— BEER | 


udifcher Melis 


pr. Pfund. 
Miani-Minoprio. 


1446. Sonnabend Mittag zwiſchen 11—1 
Uhr ift vom @ärtnerweg durch bie Prome⸗ 
nade und Eſchenheimerſtraße bis zur Beil 
ein ſchwarzer Schleier verloren worden, 
Der redliche Finder wird gebeten denfelben 
gegen gute Bolohnung bei Lotz⸗ Hold im 

, @ötheplaß, abzugeben, 

504. Gin junger weıßer Wachtelhund 
mit braunen Obren und Flegen bat fi 
am Sonntan Abend verſanfen. Abrugeben 
genen aute Belohnung gc. Filcheraaffe 8. 

510 Der Pfandfhein Ro. 10036 wurbe 
verloren; vor befien Ankauf wird gewarnt, 


511 Montag Abend wurden 185 fl. in 
Frankfurter Banknoten verloren. Der reb- 
Ihe Finder wird gebeten, ſolche an bie 
Expedition d. BI. gegen gute Belohnung 
abzugeben. Merk 

510 Gin Maͤdchen, welches aus waſchen 
und pußen gebt, hat noch Tage frei; zu 
erfragen Allerheiligenaaffe 49, Ir Stod. 

509 Ein Junge zwifhen 14 und 17 
Yahren kann Koft und Logis erhalten. NA 
beres in der Expedition. 


510 Ein armes Dienfimädchen verlor 
Montag Abend ein Portemonnaie mit ca, 
13 fl. von ber Gallusaaſſe durch die alte 


Mainzergaſſe bis zur Kaffeegaffe. Der reb- 


liche Finder wird bringend gebeten, ſolches 
gegen Belohnung auf der Exp. abzugeben. 


509 Neue hollaͤndiſche und Tchottifche 


Häringe, 
_d.C. Fuchs, 

509 Den 12. Juli, Nadhmittags zwifchen 
3 und 4 Uhr, wurde eine Mintille verlo- 
ven vom Markt bis Gerküchenplatz; ber 
redliche Finder wird gebeten, folche Nömer- 
berg 5 im erften Stod abzugeben. - 

509 Sehr guter gefochter und ober 
Schinker, Gervelatwurft, rother Vreßkopf 
bei _B_Bütfchomw, Stelzengaffe 8. 

509 Ein Mädchen, weldes fein weiß 
naͤht, wünfcht einige Tage bejegt zu Haben; 
Havpelgaſſe 1, Sachfenhaufen. 

509 Eine Frau empfiehlt fi in pünkts 
licher Beforgung der Walde; Schlachthaus 


No. 2, 2r Stod. 


508 Ein Mädchen Bat noch 


einige Tage 
frei im Waſchen und Putzen; 
Ir Stod. 


Fahrgaſſe 13, 


5811 Sonntag Nachmittag wurde in Gron- 
berg eine goldne Broche verloren. Man 
erjucht, folche gegen gute Belohnung Blei⸗ 
benftraße 14 im Meß rerladen abzugeben, 
1448 Neue holländifche Haringe. 
&. Sartorio. 
507 Ein gebrauchtes Kinderwägeihen 


wird zu Laufen geſucht; Hleine 
mergaffe 31, 2r es ——— 


X a u 


At, Geonf] Intell.-Blatt „YE 165, Mittwoch 15. Salt 1863. 


 Belonntmadgungen. 


doolo giſcher Garten. 


Miitwoch den 15. Juli 186%, Nachmittags 5 Uhr, 
bei günſtiger Witterung: 


CONCERT 


vom ganzen Mufikcorps des F. preuß. 4. rhein. Infant. Regiments No. 30, 
Gintritt nur für Mitglieder und von —— re Fremde. 
Der Verwalltungsratk. 


„Zoologischer Garten. , 


Sonntag den 19. Juli: 
Grmäfigung des Eintrittspreifes während des ganzen Tages, 
von Morgens 6 bis Abende 8 Uhr, 
12 Sreuzer für Erwachiene, 6 Er. für Kinder. 

Nenerdingd angefommen: Glephant, eanadiſcher Rieſenhirſch, 
Jaguar, Wombat, junge californiſche Bären, Riefens Salamander, 

Sicher noch eintreffend eine große Sendung aus Egypten. 

Es wird gebeten feine Stöde mitzubringen. 1448 


Der Verwallungsrath. 


“ Gerlach’ Anlage, 
Gutleutſtraße No, 1 
Heute Mittwoch Bextett von der Ruf des — heſſ. 2. Infant.-Reg. 


Anfana 7 


Verbündete Sranffurter Deünner-Gefang-Bereie 


*— Wittwoch den 15. Juli, präcis 9 Uhr: 
— Probe in der „Harmonie“. 44 


Fe ee PT — 
Ein Photograph, 
bei ber Aufnahme tüchtig tft, wirb zu engagiren geſucht; darauf Neflektirende, 
‚mit guten Beu Beugniffen v verjehen fein müffen, wollen fi unter Ghiffre L s. 320 melden. 
J Bom 16. Juli an wohne ich Vilbelerſiraße 9. 
r. med. Fiedler. 


‚Kinder en fiber die Ferien Beauffichrigung und Nachbülfe, 
he ir # Rauſer, alte Schlefingergafle 1, 





"aagıaay 729770)20 765 
gnudaing wajına Sue 9 


A der Gafla — er 
geweg ſeit werden 








he 7 


Frankfurter Liederkran; 

Der in jegiger heißer Jahreszeit vorausſichtlich ſchwache der 
Vereinsabende veranlaßt den Unterzeichneten, diefelben für die Monate 
Juli und Auguft auszufegen, wovon die verehrlichen Mitglieder hierdurch 
benachrichtigt werden, 

1448 Der Vorstand. 
601. Ein ſehr ſchon — Haus, noch neu, mit Nebengebäude und einem 
daran lierenden Öviertelmorgen großem Obft- und Ülangengarten, mitteift der Eifen⸗ 

n 3%, Stunde Entfernung von bier, ift für 7000 fl. zu acquiriren. Lufttragende 
wollen ihre Unmelbungen unte unter Ro. 55 an bie — Ggpebition” ?. Ei ſchicken. Ban. 
Eine Partie Couverts von einer Milion if zu , Sabrifpe de 
abzugeben. · Hermann Beck, Graben 33, 1r 

bi. Gin Steinbruder wird geſucht; Fahrgaſſe 103, 


Ernte, Gin geprüfter Lehrer ber franzöftichen und beutfchen Sprache hat noch) Fe 


Stu nb 
nn u — — — — 
> Won ber Teit gut umb dauerhaft befnnnten 
8/4 — 12 i Fran Serenbuter REER TE ENDETE ift von man 
Je e eine friſche Sendung eingetroffen und wird zu ben dufer 
Sabeit iEoreifen abgegeben; — 6, im — 


510. Iß ei Borl pi ge — vage. 
einer unbeeibigten Zeugenaußfage aus Ra t gegen — der 
den n induſtridſen Haͤnden des — — * —— een? N I) 
510 Br praft. Einrichtung neuer Gefhäfts- und Privatbücher, im — Unterwelfen 
vorkom. Budhungsfälle nebft Abſchluß, Gonto-Gorrent:Berechnen bei Liquis 
bationen ꝛc. halte einem verehrten Publitum mich ſtets — 
Scholl, Römerberg 9. 
50T. Huf 1. Auguft wird ein &t = für 3-4 Bferde 
in Der Näbe der VBockenheimergaſſe zu miethen gefucht. Näh. 
große Bockenheimergaſſe 30, Parterre. 
5) Un Frangais, actuellement employs & Francfort, desire trouver üne en 


dans la_möme ville (bnreau de loterie ou maisoh de Commerce). Eecrire 
CcSs.T.L. poste restante à Francfort s. M 


_;, 505. 68 werben Bildhaner-@ehlilfen mejucht; Wrönnerftraße 5, 


504. Im Weftende der Stadt, nächft der Promenave, ift bet einer ge 
Familie an einen jungen Mann ein Be möblirte Zimmer nebn guter en 
vermiethen; zu erfragen Expebition d. 

509 Einige Pupa beiterinnen gefucht; zu erfragen Fahrgaſſe 3. 

510 Eine Frau, melde aute Milch a wünjcht ae einige Runden auf — 
Srüneburgweg; zu beftellen Grüneburgweg 8 

510. 2— ſchon möhlirte Zimmer mit E immer au Wunſch Küche, find 
— Ulmenſtraße 3, Parterre. en Me 


Tu. Mukaufuon Büchernie Hi. Hochkold, Alcchelligenfrabe®. — 





pr = 
. a ER ** 


wferhereinen, Stuten- und Feohlenſchauen 


n Frankfurt a. V 
— ankfurt⸗ — Pferdezuchtverein hat in Ausführung des 4* ri 
Ichloffen; auf dem Exereierplatz an ber Mainzer Chaufjee am 23. un =” 
J Wettrennen, Laftziehen, jo wie eine Prämiirung von —— 
Fee "Anden wir Hiervon: die neehrten Mitglieber benachrichtigen, 
wir auch alle‘ et ein, welche, ohne ſelbſt —— lieber: zu ſein, do 
Sateröffe fie das in unſerer Gegend zwar noch neue, anderwaͤrts bereits voltstämf 
ie Unternehmen Gegen, ſich —* wide zu "Hetheiligen. 

MHenntag. Sonntag ben Auguft, Nachmittags 3 Uhr. 1. Eräff 
nungs Reunen. Preis 25 Zrd’or flr Mit idee de "Pferbezuchtsvereins. (Die Mit 
zlledſchaft wird durch Ginzahlung eines Aktienbetrages von 10 fl. an ben Sekretait 

Rentwig, Bötbeplap 1 in Frankfurt a. M, erworben. Rermungeitiuß 1 12 
— 2. Trabreiten. 1. Preis. Ehrengeſchenk von 15 Frd’or. 2 —— 


ei ® im Wertbe von 5 Erb’or. Nennungsihluß 15. Auguft. — 
100- $rbor- für erg aller Länder. Rennungsihluß 20. Juli. — 4. Reiten bet 
ſdwirthe. Erſter P rengeſchenk des Pferdezuchtvereins. Zweiter Preis. 


ot Befelben, Verein ennungsihluß 15. Augufl. 5. Hürbenrennen. Ehren⸗ 
preis. und 20 Frd’or. Nemnungsſchluß 6 Auguſt. 
ontag ben 24. Auzuft, Vormittags 8 Uhr. Generalverfammlung des Pferbe 
nidtvereine, Prämitrungen von Buchiftuten und Kohlen. Loftziehen. Nachmittag 
4 Uhr, zweiter Menntag. 1. Handicap. Preis 50 Frd'or. Nennungsſchluß 6. Augufl. — 
2. Trabreiten der Lantwirhe. Ehrengeſchenk und 20 Frd'or. Ehrengeſchenk. unge 
—6555 15. Auguſt. — 3. Berkaufsrennen. 3. Bereinspreis40 Frd’or. Nennung und: Arge 
es —— bis 15. Auguſt. — 4. Trabfahren einſpannig. —— rs > 
2, Preis. Ehrengeſchenk und die Hälfte ber Einfäge und Neugelder. Nennung 
ß — Auguſt. — 5. Jagd ⸗Rennen. Vereinspreis 120 gIrd'or. Nennungsſchluß 
Ausfüpeliihe Programme für das Nennen im Bureau bed Renn⸗Comité, Böthe- 


Ro. 1 
* —— Dein v. Naſſau, Präident. Dr. ©. Berna, 
—— —* du Bei %: — pen Zudw 
v. rlanger Du Hay. r age Mori Seidel. 
Sefretair Mentwig, in Franffurt a, V 9 . Dr. Dietrich in 
Naffın: Dieg. @. te tn Limbura. 


n,; 13. ru Warzen jehr langſam, theilmetje niedriger, Wetter ſchön. 
u, 18 . Juli. Walzen matt, preußiſcher Roggen loco etwas niebriget, 
4* Bla 1. Rübdl pr. October 40°/,, pr. November 41t/, 
Berl Ike, 13. Juli. Rogaen pr. Juli 47, pr. Herbft 48. Del loco 181/,, pt. 
437. ar Spiritus pr. Juli 15?/,, pr. Henfi 167. 
arg, 13. Jul, Waizen Icco und ab auswärts — und ruhig. 
dar — went Gcsift, ab ber Oſtſee ohne De Preiſe nominell. 












Köln, I n behauptet, pr. —* 67/ 62/3 ©., pr. November 6 

Kt ®., 6 Ay * — 6° Mt re 2 J F u 5 
— ‚pr. Mär er pr. Novem 3 

48. Er 152 en A) j 3 7) ‚ao e ®. *8 N 










heater-Anzei * e 
Mittwoch ben 15. a; ; Margarethe. Große Diet in 5 Xcten * echs Bil⸗ 
De Den ——— Bildern). Nah Odthe ‚von J. Barbier Carroõ. 


irkung der Fräulein Kathi Banner un era 
— —— 


50% Met. u. b. HB >50 b. 
@ holL Stücke] — — 3 n E 
5 RL | — — ; " 100Br.L.v1858|141%, 
50/0 d0 1859 i. L. |83', P. .15%%  Obligat. # 500R.5R/uv.1 
5% Lomb.i.8.b.R.[921/2 P. — Obligat. 31%0/, Pr.Pr.-A. b.R.|1298/s 
—— 8 40/n Ubligat. C B Schwed. Rthlr. 10 [16!/s 
o Nat.-Anl. 1854]71°/s, 72 b. „. Bo — 921, 
50/0 Met.-Obl. — Brsch.|31/0/ ©. b. R. & 105]931/4 
50/0 d0 1852 C.b.R.| — — Lrexbg]40/ Obl.i.Fr. 528 kr.|04 
41/d/g Met--Obl. 16 !/s Frkft.1310/, Obligat. Rt 
40%  ditto 153 n 7%  Obligat. Ya, 
e- R. 3 105]107 Russl.{%/ Ubl. b. R. |üll/s 
itto 101%/g ‚Span. |3% inl. Schuld 51'/ 
i 9 20/0 4, 


ten. 


t 


30/, St. Brũss.v.186212/. 
21 „Lütt.Pr.-O. b.@.1361/, 


‚Amsterdam k. 8.1001, 


| Augsbur, 
* . > 


.141/2%/g Obl. b. R. 
4/2  ditto 
40/g ditto 
4/g A.-R. 1011 


1045/g 

1037/g 

. Oo 10) 1001, 
131/3%0 Obl. v. 1842]94!/, 


NWRRDPRATTTAETDRRT 


isenbahnen und Prioritaeten. wi 
Fr. Wilh. Nordb.-Act. | — — Paris BR. 
3/o0est.St.-B.-Pr.-Obl.b.B|547/g 3 3\ Wien n. Währ. 105% B.146. 
300 Oest. Süd-B. Pr. b. R.|N3'/, # nen. a se 3% 0. 
5% E.-B. Pr--Obl.i.$. b. R./813/, — TE 
5%, ditto n. Emiss. b. R. |8 54 G. hbistolen 1 Ya 
41/30/, Hess. Ludwb. Pr.-O [1011 P. Preuss. Friedrd’or| „ 956/57! 
9% loyd-Pr.-O. z. i. 8. |8: n Holl. 10 fl. Stücke naht 
41/30/, Ludw.-Bexb. Pr.-O. i eg ” r eh 
40/g ditto 10% 5 20 Fres.Stücke |, : re 2 
4140/, Rhein-Naheb. Pr.-0.11.0%, G. \ } Zen 
41/30 ,Frankf.-Han. Pr.-Obl.] — — n 
4%/, Südd.-Bank-Act. 250 1.12541/2 G. . „ 804-809 
Span-Cr-A. Fr.500328kr.] — — R inl "59 1545 
41,3/ Bayr. „RB. [1144 P. i - p. # fein „52 15 
öni 155 4 Pr. Cass.-Scheine | „ 145-4 
Dollars in Gol 2251/2-261/a 
Nach dem Byndicats-Goursblatt. 


” 
> 
echsel-Course. 


FFRRERFER! 


| 

WFrankf. B-Aetien & 500 1.1133 

|Vestr. Nat.-Bank-Actien 839 

Vest. Creditbankactien 1202 

Bayer. Bank-Act. a 5008.] — — 

HDarmst. B.-Act. ä 250 fl. [239 

| Weim. B.-Act.3 100 Rthlr. 

itteld. Credit-Actien 

inLuxembg. 


Frankfurt-HanauerE.-B.A [971 
&/%5.8t.-E.-B.-A.F.3 28kr.1214 
0; E.-E.-B.-A. 200 A. 5/61129%/, 
ARhein-Naheb. 20 Rthir. 129%, 
\ Ludw.-Bexb. & 500 4.1142 
141/30/, Pf.Max-E.-B.-A. b. R.|1( 8 
| 0/,Bayr.Ostb.b.R.a 200f.|1143/; 
\Hess. Ludw;-B.-B.-A.250 .1127%/2 
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Sntelligen;-Blatt 
der firien Stadt Frankfurt, „F 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ. ber hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Egtrabeilage. 





(Gppebition: am Geiſtpfortchen, Schladhthausgafie 21.) X 
AR 166. Donnerstag den 16. Juli 1863, 


ee EEE EEE Es 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
ar d materiellen Snterefien, 


Frant 6, Jul Bu dem am 9. aefaßten Bunbesbefchluffe in ber 

[08 ——— Angelegenbeit. find Sie Vorſchlaͤge des Grafen Rufjell in 

etfe berfifichtigt, daß es Dänemark Dash ift, ob es bie Ginleitungen zu ber: 

= Sm —— alle Theile in einem glei en Verbande vereinigenden Geſammt⸗ 

6* in vollſtaͤndiger Ausführung ber me von 1851/52 ober auf Grund⸗ 

oe en —— läge treffen wolle, [Letztere find in folgenbe 

— Punkte zuſammengefaßt: 1) Holſtein und Lauenburg erhalten bie von 

= Pr — für ſie geforderlen Einrichtungen; 2) Schleswig erhält das Recht 

und wich in dem Reichsrathe nicht vertreten; 3) ein Normal» 

* —— mit Daͤnemark, Holſtein, ——* und — 4) jede 

uch en wird zur Bewilligung vo —— dänt unb 

den befendern Ständen von Holftein- Lauenburg swig ie —5* —* 
ſchuffe lafſen fi in bg jenem Bundesbefähluffe zu Grunde liegenden Berichte ü 

bie. —— Vorſchlaͤge u. A. wie folgt aus: Wenn bie Vorſchlaͤge des Grafen Ru ii 

oder doch vorzugſweiſe auf Holftein und Lauenburg —3 würden fie 

—*— fein, der hohen Bunbesverfammlung vorgelegt und von ihr in Erwä ih * 

werben, Denn die auf dieſe beiden Herzogthlimer als ſolche ſich bezlehenden 

Befaflangefra en find eine reine cher in für welche bie hohe Bundes⸗ 

berfammlung ihre ausſchließliche Kompetenz Bee gewahrt bat, und — keiner Voraus⸗ 

aufgeben oder = nur befääränten lafſen Fönnte. oßbritanniſche 

aber dieſen Grundſatz ſelbſt —* ch anerkannt, 





alſo auf dem Gebiete ber ————— Rechtöverhältutffe und Fönnen fomit von 
hohen Bundet verſammlung ohne. Beeinträßtigung ihrer Gompetenz in Erwägung 
Set. Bu folder Erwägung wird Viefel elbe aber um fo mehr A ein, 

ſchlaͤge von bem Minifter einer Großmacht ausgeben, mit welcher 
Kae Hr —* — Bezie hungen geſtanden hat und unverkennbar * = 
Theile wohlmollender @rfinnung, fomie auf dem aufrichtigen Wunfche 
Nee lien Ausgleichung beigutr en.” Da jeboh Dänemark für’s 
— —* ER, des britiſchen Gabinets entſchieden abgelehnt. Bat, fo erachteten 
— die Ausiäfe eine Grörterung ‚berfelben im Einzelnen nicht an ber Zeit, wohl 


aber erſchlen ed ihnen angemeflen, daß die Bunbesverfammlung fi weniaftens im All: 
gemeinen Giber ben engliſchen bg eg ausſpreche. In dieſer Beziehung 
wird nun allerdings nicht verfannt, daß Ruſſell's BVorfhläge mehrfach und insbefondere 
in ber von ihm beliebten Bufammenfegung und Wirkſamkeit des Stantsrathes (Flr.bie 
Vertheilung ber Beiträge des Normalbubget8 von Jahr zu Jahr, au zwei Drittheilen 
. aus Dänen, zu einem Drittbeile aus Deutfchen beftehend) ben Vereinbarungen von 

1851/52 nicht völlig entſprechen. Andererſelis könne man aber auch ber Anficht beitreten, 
daß die Rechte und Intereſſen, welche die Bunbesverfammlung in biefer Angelegenheit 
babe, auch durch eine vollftändige und aufrichtige Ausführung ber vier aufgeftellten 
Puncte wirffam gewahrt werben fönnten, und bie Ausſchüſſe glaubten daher der Bun» 
besverfammlung einen Ausſpruch in biefem Sinne empfehlen zu follen, — wie er denn 
durch Aufnahme der Vorſchläge in den Beſchluß erfolgt if. 


Betfanntmadungen 


© Rohrstühle 


von ben einfachften bis zu ben eleganteften in reichfter Auswahl, fowie verſchiedene Sors 
ten Streobftühle find wieder vorräthig im - 


Möbellager von Hich. Meolzahn, Aainzergaſſe 57/69. 
Local- Veränderung. 


Meine W befindet ch 7 terre). 
2 — * * 45 ee ————————— 
612. Eme geſchickte Kammerjungfer von geſetztem Alter und empfehlenden deug⸗ 


niſſen (bier fremd) ſucht baldigſt eine Stelle bei einer Herrſchaft von Diſtinktion, Hier 
oder auf Reifen; gefällige Offerten unter J M poste restante Frankfurt. 


sii Für Kaufm.-Lehrlinge 


In ein biefiges Engros-Waaren⸗, Bank» und Kabritgefhäft kann ein wohlerzogener 
unb gut vorbereiteter Lehrling (von Außerhalb) Aufnahme finden. Für Station und 
Aufficht in einer gebildtten Familie gegen Vergütung von fl. 300 pr. 3. tft beftens 
geforgt; Anmeldungen beforgt bie Expedition unter W M 23. 


Zu vermiethen: 

In dem ueu erbauten Hause Ostendstrasse 5 
die erste Etage, 5 elegante Zimmer, Küche, Man- 
sarden, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu 
beziehen. Ehendaselbst: 

In der dritten Etage an stille Leute drei ele- 
ante Zimmer, Küche, Mansarde, Keller mit 
artenvergnügen gleich zu beziehen. — 

1 





im Hause selbst Parterre-Stock. 


1448, Deſtlich vor ber Stabt if ein Meines Wohnbaus mit circa 5%, Diorgen 
arronbirtem Land zur Anlage einer Fabrik, für einen Kunftgärtner, auch für Speculanten 
geeignet, preiswin dig Sen Beauft 


auftragt {ft 
ilipp Weismantel, beeivigter Senfal, zur Harmonie, 


Ein komiſcher Bädeker für Schweizerreifende! 
1448 Soeben erfchien und ift in Frankfurt a, M. in ver Joh. Chr. Her- 
—— Buchhandlung, Zeil 15, ſowie auch auf den Haupt-Bahnhöfen vorräthig 
au : ; 


Lehmann und Schultze in der Schweiz, 


Ein Fomifcher Bäd r Schweizerreifende. 
Herausgegeben von ber Rebaction des Komikers. Mit vielen Jlluftrationen ımb einem 
Verzeichniß empfeblenswertber Schweizer Bafthöfe. 
In elegantem Umſchlag geheftet. — Mreis 36 Fr. 
Verlag von Otte Janke in Berlin, Anhaltftr. 11. 


Billard- und Spieltiſch· Tuche 


in guten Qualitäten au billigen Preijen empfehlen 1449 
Gebrüder Hessel, Tuchhaudlung, Römerberg 38, 


Schwalheimer Waſſer zu 8 fr. der roße Krug 


iR ſtets in friſcher Füllung zu haben. Köſſch, Rebſtock 1. 


Eiſerne Roll-Jalouſien 


ben in jeber Größe, d „einſchließlich Welle, Lager, ib DR 
* à u 5 —— fin  iefelbem a u Gebrüder Markanh, 
Allerheiligengafſe. Beftellungen werben entgegengenommen bei 612 
3. Scholl, ft. Hirfchgraben 5. 


Local = Veränderung. 
1436 Das Speditions. und Verladungsgefchäft von 
A. F. Beyschlag 
befindet fich nunmehr Schäfergafle 17, im Sächfifchen Sof. 


Direkt importirten Thee in befannt guten Qualitäten, 
inft eryſt. Bourbon: Vanille, 
eften Gevlon:Zimnt, - 
Feinften indifchen Arrow:NRoot, 
Aecht oftindifchen Sago (Tapivcca), fowie 
VBrima⸗Steariulichter empfiehlt zu billigen Preifen 
1497 Martin Becker, Sleivenfraße 5. 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, 
Heil: und Präfervativ:Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, als 
Geſichts⸗, Bruſt⸗, Hals» und —— Kopf⸗, Hand- und Kniegicht, Seiten. 
@lteberreißen Rüden- ımb denſchmerz ıc. ıc. 1448 
Gange Paquete zu 80 fr. unb halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebrauchsanweiſung 
Mi . von Arand, gr, Socenheimergaffe, 


“ 


elin & 
— * Dh * a — —— —5 — ni iſt in 
en e — Barifer Artik ingöftelle 
arg Ro? fast bie Erpebition. i m ” . 


512: Eine Schlafftelle und Mittagstiſch zu Haben; Linbheimergafje 28, _ 


Bobnungs:-Ge, 


ud 
> 512 Gin junger Mann ſucht vor dem Thore, womoglich bet einer frar —* 
—3 ein ng Logement, Zimmer und Gabinet. Mdreffe erbittet man 

p 1. Etage. 


512 Wohnungsgetuch. MB. Zimmer mit Gabinet außerhalb ber Gtabt 
und Bu zu beziehen. Adreſſe bei der Expebition. 

512 Hu vermiethen eine freundliche Wohnung an eine ftille Familie und ſogleich 
zw beziehen; alte - Wainzergafie 46. 

7510 "| Zu ir vermiethen an eine ruhige. Haushaltung eine Freundliche Wohnung Hinter 
- ſchoͤnen u. 20, im.1. Stod, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller. und 






fl. 150 jährlich; zu beziehen am 1. Auguſt. 






510 Maͤdchen zum Weißnähen werben geſucht; Graubengaſſe 27. j 
* ar En gelte Hai Si —— on ang —— — ver⸗ 
e gelaͤu andſchr ngemeffen ; 
—— —— n ang e gung; zu erfragen 


4720 





n.Heines — wird zu miethen geſucht; Papagatgaffe 1. 


23 — für eine rubige Kamille eine Wohnung Im 2, ©t CH 
parterre von 6 oder 5- geräumigen Zimmern und Zubehör; = Off. —— 17 


1444. Zu einer gebildeten Familie kann ein jun Mann Ro 
und Bohrung ‚erhalten; Buchgasse 3, Bär Sto —— 
612. Ein funges Mätchen kann gründlich die-Pukarbeit erlernen; ren; Paradeploy 8. 
511. Ein hieſ. Kaufmann wünfdt in ein folides Geihäft mit entiprechenden u. 
als Theilhaber einzutreten ; gef. Offerten werben — größte Verſchwiegenheit felbfirebenb 
ponte' restante C 814 entgegengenommen. 
511. Bimmer u. dal, werben ſchoͤn un und billigſt tapezixt; Naͤh Breiteg, * 
Bil. Guter Mittag- und Mbenbtiih, auch wird Über-die Strafe meneben. 
Restauration Stiftſtraße 18, 


ke Arten Ale Arten Weißzeug, Ausftaffirungen 2c. werden billig u, ſcreũ angefertigt ; Keugafie 13, 
— 512. Bomheimerſtraße 1 find verfebiedene Wirthfchafts: 
Gegenftände und Möbel zu verfaufen. 

512. Ein anftändiges. Frauenzimmer wünfcht möbl. Zimmer und Gabinet, —X 
Uch Mittagskoſt, zu maͤßigem Preis; Näheres Schaͤfergafſe 5, tm Laden 
512. Em anſtaͤndiges Mädchen, welches der franzöffchen Sprache mach” W au 

Kleider machen kann, fucht et. eine Stelle bei erwachjenen Kindern, bier — * 
waͤrts; zu erfragen große Fiiedbergergafſe 12. 

Yun.e Leute können Koft und Wohnung erhalten ; 
— ehr gute, @artenerde iſt ımentgeldlicd abzuholen ; 
TUT Riefpenfliele werben gekauft; Graubengafle 34, von Der Ubr, ' 






















Biegelrafie * Le) 





Hope, Grant, Intel. -Wlatt NZ 166, Donnerstag 16. Fu 1863, 





Belanntm ad unge 
Neue Anlage. 
; Heute Dormerstag den 16, Juli 1963: u 
Ba 330 on» & 2.00 5 
-arosses Militair-CGoncer 
vom ganzen Alufk-Corps des k. preuß. 30. Infant.-Reg. 
Brillant-Gas-Illuminatien des ganzen Gartens, 


Ineanzt worunter ein neues Gas-Illuminationsstück. 
_Anfang 5‘), Uhr. Entr6 12 kr. 


Zoologischer Garten. 


1449. 





49 

a7 8 

ar Eonntag ben 19. Juli: bet | 
3 Grmäßigung bes Eintrittöpreifes während bes ganzen Tages, Et 
5 don Morgens 6 bis Abends 8 Uhr, — 
3 12 Kreuzer für Erwachfene, 6 Er. für Kinder. Ss 

a8 Nenerbings angekommen: Elephant, canadiſcher Rieſenhirſch, 

ja Jaguar, Wombat, junge californtfhe Bären, Riefen-Salamander. = * 
Sicher noch eintreffend eine große Sendung aus Egypten. * 


68 wird gebeten Feine Stöde mitzubringen. 1448 
Der Verwaltungsrath. 


rankfurter Liederkranz. 
in jegiger. heißer Jahreszeit vorausfichtlich ſchwache Beſuch der 


Vereinsabende veranlaßt den Unterzeichneten, diefelben für Die Monate 
Juli und Auguft auszufegen, wovon bie verehrlichen Mitglieder hierdurch 


benachrichtigt werden, 
—1 —3 en Der Vorstand. 
um An: und Werkauf von Staatspapieren, YAn- 
ens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Uns 
tauſch aller Börferieffecten gegen- billige Yrovifion, Anszjab: 
son Coupons, Werwechsiung von Geldforten zc. em 
fih_das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 





—— 
62* 


1296. = Bon böchften Medicinalftellen robirt, chemiſch 

rüft und beftens empfohlen’ von ben Herren Hofrath Dr. ty er, for der 

byfit und Chemie an der Univerfität Erlangen, Kreis: und Stadigerichtöphyfitus 

Dr. Solbrig zu Nürnberg, Kreis⸗ Stadtgerihtd« und Polizeiphufifus und Medicinal 

rath Dr. Kopp in Münden, fowie von vielen andern in- und ausländijhen renommirten 
Arrıten und Chemikern: 


EAU D’ATIRONA 


ober feinfte. flüffige Xotlettenfeife, ein bewährtes, ſchon feit 26 Jahren nur von mir 
ausjchließlich bereitetes und bei beiden Geſchlechtern in großen Ehren ftehendes cosme- 
tiſches Mittel zur ſchmerzloſen Entfernung der Sommerfproffen, Leber: und anderer 
elber und brauner Fleden und fon iger Hautunreinheiten, jowie zur Erhaltung und 
* einer ſchoͤnen, reinen, ee Haut, welche biefe flüffige Seife ftärkt, den 
chädlichen Angriffen der mechielnden Witterung wiberfteht, vor Runzeln bewahrt und 
die Haut in jugendlicher guide und belebtem Anjehen erhält, dabei ſich noch befonbers 
durch den angenehmften MWohlgerud empfiehlt und mit großer Superiorität alle andern 
Totlettefeifen und Schönheitswafler erfegt, wie diefe auch Namen haben mögen. Das große 
Glas wird zu 40 fr.und das kleine zu 20 Er. nebft Gebrauchsanweiſung mit Zeugniffen 
‚ berühmter Aerzte abgegeben. 
Der große Abfat und der ausgezeichnete Beifall, welchen 
das Eau d’Atirona in allen Ländern findet, gaben mehrfeitig Ver: 
anlaffung zur Nachbildung, vor welcher ich warnen muß, indem bad 
nachgemachte Fabrifat von dem ächten Eau d’Atirena nichts als 
den mn Namen bat- und lediglih nur auf Täufchung des 
Bublitums berechnet ift. 

Außer dem ädhten Eau d’Atirona bringe ich noch in empfehlende Erinnerung: 
ailändischen Haarbalsam zu 30 fr. und 54 fr.; Eau Jde Mille 
fleurs zu 18 fr. und 36 fr.; Ess-Bouquet von unvergleihlihem Wohlgerud 
zu 15 Er., 30 fr. und fl. 1; Extrait d’Eau de Cologne triplo von ber- 
vorragender Qualität zu 36 fr. und 18 fr. dad Glas; Amadeoli oder orientalifche 
Zahnreinigungsmaffe in Gläſern zu fl. 1. 12 fr. und 36 Er. und in Schachteln zu 24 fr. 
und 12 Er., ksscnce of Sprinug-Klowers (Frühlingsblüthen- Gffenz), das 
föftlichfte aller bis jet exiftirenden Parfüm, zu 21 fr. und 42 fr, Duft-Kasig 
zu 15 Er. pr. Glas. 

Auswärtige Beftelungen unter Beifügung ber Beträge und 6 Fr, für Berpadung 
und Poftfchein werden franco erbeten. 






Garl Rreller, Chemiler in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Bötheplag 24. 


Bibliotheken za'sen Beiien Wreiten —  uuft fett 
Ludolph St. Goar, 

Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Eck der Schäfergaffe. 

1426. Amaranth, 50 Lieder und Gefänge für eine Singftimme 


mit Begleitung des Piauoforte, componirt von J. Drinnenberg. 5 Hefte mit’ einer Litho- 
graphie. Fol. neu ftatt fl, 7 für nur fl. 1. 12 Er, zu haben bei 


Wilb. Erras, alte Mainzergafle 35. 


459 Rierengaffe im binterften Hof werten Lumpen, Gmballage, Knochen, altes 
Metall fortwährend zu den höchſten Preiſen gekauft. 


508 GSteindruderlehrlinge werben angenommen; Fahrgaffe 103. 


1425 


und Anerbieten, 
510. Gin Mädchen, das qut bürgerlich 
bochen kann, alle Sausarbeit arinblich vers 
Rebt, gute Zeugniffe aufzuweifen hat, wirb 
ucht; Oederweg 1a. J 
= a rt: eb zu he 
willig, w ejucht ; nurgafle 
Ro. 55 im be. : 
510. Ein Mädchen, im Kochen erfahren, 
wird gefucht; Brückhofſtraße 16. 
510. Gin folides Mädchen wird gefutt; 
Friedberger Landſtraße 41. 
611. Es wird ein Hausburſche geſucht; 
Paradeplatß 10. 
511. Ein reinliches braves Maͤdchen, 
welches kochen und Hausarbeit verrichten 
en wird gefudt; gr. Gallengaſſe 2, Ir 


511, Gine zweitſtillende Amme wirb ges 
fuht; Brönnerftraße 11. \ 

4ll. Ein Mädchen, weldes im Nähen, 
fowie in allen Hands und Hautarbeiten ges 
Abt if, wünfcht mit einer Herrfchaft ab- 
zureifen; Wildemannsgaſſe 4, 2r Stock. 

.5ll. Gin ſolides Mädchen, weldes gut 
bürgerlich Kochen fann, alle Hausarbeit vers 
Rebt, ſucht als Köchin oder Meͤdchen allein 
negen anpemefjenen Lohn Dienft. - Näheres 
Stelzengaffe, Porzellanbof 2, rechts Ir St. 

510. Ein Fräftiger Mann in den beften 
Jahren, zu aller Arbeit willig, der noch 
nicht —— gedient hat, ſucht ein paſſendes 
Unterkommen. Zu eifragen alte Mainzer⸗ 
gaſſe 34, Parterre 

511. Ein braves idr. Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann, fucht Stelle; zu er⸗ 
fraaen Schlachthausgaſſe 10, Parterre. 

511. Ein ordentlihes Mädchen, welches 
gut kochen kann und gute Zeugniſſe hat, 
gefucht ; ar. Eſchenheimerſt. 43, Narterre. 

506 Gin Mädchen, welches gut kocht, bie 
Arbeit gründlich verfteht, wirb gefucht; große 
Eſchenheimergaſſe 17 2r Stod. 

506 68 wirb zum 27. Juli eine folibe 
Harte Köchin gefucht, bie felbfiftändig kochen 
kann und Hausarbeit übernimmt; neue Mainzer» 


firaße 8, Parterre. 
‚511. Ein Mädchen geſetzten Alters fucht 
einen Pla im einer flillen Haushaltung od. 
zur Pflege eines Kindes. Zu erfr. Ziegel: 
gafle 9, Ir Stod. 


519%. Es wird ein reinliches Maͤdchen 
un. ; Mlerheiligenftraße 40, im Hofe 
rechts. 


Ein gewandtes Frauenzimmer, welches 5 
Jahre an einer Stelle war, ſehr gute Beug- 
niffe bat, ſucht Stelle in einem Laden, 
Bender, Graben 37. 

507. Ein geſetztes Frauenzimmer, das 
einen arlındlichen 8halt verfteht, wunſcht 
bafbigft eine Gele als Haushälterin, würde 
aud die Pflege gröherer Kinder übernehmen. 
Zu erfragen Altgaffe 51, im Laden. 

509. Ein orbentliche® Mäbihen, das gut 
empfohlen wird, fucht balbigft Stelle um 
mit einer Herrſchaft auf Reifen zu gehen 
ober als Zimmermädchen. Näheres Exp. 

1449. Ein Mädchen allein, wels 
ches bürgerlib kochen kann, mit guten 
Beugniffen verfeben ift, wirb- füreine kinder⸗ 
loſe Familie gefuht. Zu erfragen Tönges- 
gafle 14, Ir Stod, von 2—4 Uhr. 

1441 Cine gut empfohlene Köchin wirb 
geſucht Langeſtraße 47. 

509. Vilbelerg fie 24 wird ein Knecht 
gegen guten Lohn gefudht. 

509. Geſucht: eim reinliches Mädchen, 
das kochen kann; Grüneburgweg 27. . . 

Eine erfahrene Köchin, welche im Kochen u. 
Hausarbeit felbftftändig ift, ſucht eine Stelle; 
Rechneiſtraße 5. . 

512. Gin ordentliches Mädchen fucht 
Stelle allein oder zu Kindern; Seilerftraße 
MED. & wih ei dter Bapfi 

. Es wird ein gewandter Zapfjunge 
gefuht; Bodfenbeimertdor 58. 

512. Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb geſucht; gr. Friebbergergafle 24. 

512. Gegen auten Lohn wird eingefeßtes 
zuverloͤſſiges Maͤdchen zu größeren intern 
geſucht; F. Pfinaſtweidſtraäße 5, Ir Stod, 

512. Ein junger Menſch mit befheidenen 
Anfprüchen von 15—18 Jahren, ber zu 
aller Arbeit willig ift, wird geſucht; Tön- 
gesgaſſe 33, im Laden. 

512. Gin folives Mädchen ſucht eine 
Stelle ald Mädchen allein oder Hausmäb- 
hen. Zu erfragen Neugafje 9, 2r Stod. 

512. Es wirb eine perfefte Köchin ges 
fucht. Näheres Exp. 

512. Ein braver ſtarker Hausburſche ges 
fucht ; Allerheiligengaſſe 76. . 


u vermiethen. 
‚510 Eine freundliche Wohnung * 
zbaren Zimmern, 1 Nebenzimmer, Küche, 
? Kımmern, Kellerantheil, fep. s. v. Abtritt 
du vermiethen; Wrebigerftraße 10. 

511. Ein folfdes Mädchen kann Schlaf 
fielle erhalten; Friedbergerſtraße 49. 

‚510 Gr. friedbergerftraße 43 find Woh- 
hungen à 3 Bimmer, Süche, 2 Wanfarden, 
Beihr ‚ @aseinrihtung ac. im Preife von 
240—200 fl zu vermietben; zu erfr. Ir St. 
. 510 Nabe am Petersthor find Woh— 
nungen, 5 Zimmer und Zubehör mit Bars 
ten zu vermiethen; zu erfragen Edenheimer 
Landftraße 11. 

1448 Ein möblitte® Zimmer mit Cabi⸗ 
net iſt an einen anſtaͤndigen Herrn zu ver⸗ 
miethen; Niedenau 11, Parterre. 

505 @r. die haraben 19eine freundliche 
Wohnung im 2. Stodk nach dem Garten, 
3 — 1 Cabinet, Kliche, 2 Kammern, 
Keller, abgefchloffener Vorplatz zu vermiethen. 
Näheres Seilerftraße 21. 

505 2 fein möbl. Zimmer, Ausſicht auf 
bie Zeil, au vermiethen. Näheres Exped. 

Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Kühe und Zubehör; Schärfengäßden 4. 

502.. In ber fchönften Lage von Born- 
Beim, nahe ber Halde, find einige mößlirte 
Zimmer zu vermiethen; auch kann, wenn 
es verlangt wird, Frühſtück und Mittagss 
tiſch gegeben werben; Näheres Haideftraße 
No. 9 in Bornheim. 

506. Weifadlergaffe 3 der 
2. Stock zu vermietben. 

507. Ein Geſchaͤftelocal ift Römerberg 
Ro. 17 die Meffe über oder auch jahrweiſe 
ft vermietben. Zu erfragen Taubenhof: 
Fra 12, Parterre. 

1425 Gewoͤlb zu vermieten; Saalgaſſe 33. 

1323 Gr. Hirſchgraben 9 ift eine Woh⸗— 
nung im 3. Stod, beftehend au8 5 — 6 


Zimmern nebft allen Bequemlickeiten zu 


vermiethen. 
1431. Moöbl. Zimmer find zu vermiethen; 
Garkuchenplatz 4. if 
1426. 1 freundlich möbl. Zimmer ober 2 
tneinandergebenbe zu vermiethen. Langeſtraße 
2: Stod. 


No. 39 
- 1425 Blumenfträße'12 ift eine Wohmmg 
zu vermiethen, 


1426. In dem heuerbauten härſe Leu⸗ 
ſtraße 11, ber 1. Stock, enth. 4 Jummet, 


Kühe mit Gaseinrichtung und allen Bequem 
lichkeiten zu vermiethen. Raͤh. Neurothhofſtr. 12. 


— . B 

& Keltenfirake Ho, >, 
eriter Stock, 3 Bimmer umb Cabinet, , 
geſchloſſener Vorplag, Manfarde und Zubehör 
du vermiethen. \ 

1425 Unterweg 17 if ber 1. Stod zu 
"Gr. Giefögraben1A, 8: Gt, 

1444 Gr. Sir raben r St. 
Wohnung mit —* ohne Möbel von 4 
Bimmern, Küche mit MWıfferleitung; Mans 
farben und Seller. Mitte September zu bes 
sieben. Näheres Parterre, 

1449 Bleichſtraße BFa tft eine ſchöne 
Wohnung, enth 2 Salons, 5 Zimmer, 1 
Kammer, 2 Bodenfammern, 3 Kellerab« 
tbeilungen ꝛc. nebft Gartenveranfigen pr. 
1. October zu vermiethen. Näheres dafelbft 
Ir Stod. 

1443 Stelgengaffe 1 ift e'ne elegante 
Familien⸗ Wohnung billigt zu vermiethen. 

1435. Ein mößl. Simmer zu vermiethen ; 
Bleichſtraße 8, Parterre. 

1436 Gine Wohnung im 3. Stock, enthal⸗ 
tend: 6 Zimmer und Zubehör, fofort zu der⸗ 
miethen. Raͤh. Paradeplak 9, Ir Stod. _ 

499 Gr. Gallusgaſſe 2 ift eine heizbare 
Manfarde fammt Vorkammer pr, 1. Auguft 
- % au vermiethen; Näheres daſelbſt im 

. Stod. 


504 Für 2 Herren 1 möblirte® Binmer 
mit Sabinet; ar. Bödenheimergaffe I. 

502. Eine Wohnung & 3 Bimmer, Küche, 
Keller, 2 Kammern x. 200 fl. zu vermiethen ; 
Kalbächergaffe 4, nächſt dem Theater. 

506. Gine abgeſchloſſene Wohnung von 
5 Bimmern, 2 Bodenfammern und Keller; 
Allerheiligenſtraße 20, Näheres im Seitenbau. 

506. Born Mffentbor, im Heterich, tft 
eine Wohnung zu vermierhen bei J. €, 
Dauth. 

503. Zu vermiethen: ein hübſches 
moͤblirtes Zimmer an’ zwei foltde junge 


Leute 3 auf — auch Koſt; Buchgaffe 
lock. 


No. 14, 2 © 
504 Zwei ſchoͤn moͤblirte Zimmer'mit ober 
ohne Koſt; Kruggaſſe 9. —— 
509 Zu vermieten: 2 mob. Zimmer an 
ſolide Herren; neue Mainzerſtraße 34. 
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N Betonutmogungen 


Dr. Struve’s wis Alineralwaller. & 


Selters- & Soda-Wasser in Glüjern. 
In Salzhaus 3 (mebehber Roſen ⸗ ipothete) ir) Engelhard. 


„Spitzen-Mantillen 


Chäles erhielt eine große Partie in Commiſſion und verfaufe zu 
Re ungewöhnlich u ee 1487 


Ariedrt No. 2 (Malakoff). 


Specialtität | 
it Gummi- Waaren und. cirurgifhen Infirumenten. _ 


unferm Engros⸗Lager werben alle zur Krankenpflege gehörigen Geräthichaften 

auf Vlatze auch im Einzelnen abgegeben, als: 
— ——57 zum Selbſtelyſtiren, mie: —* yſopompes, Uterus- 
Denen na & Dr. Mayer; — Augen⸗, Naſen⸗, Ohren⸗ und Wundſpritzen "in Glas; 
ir und Big Eiptifien, Ro f und Halstifien, Stechbeden in Metall mit Bummifiß, 
halter, Reife-Urineaug, 8 de Hambre, Eisſlaſchen und Eiskappen, elaſtiſche 
para 5 und Mabenftüde‘, elaſtiſche Leibbinden und Leibbindenetnfäße, 
zöhre „alle Arten Mutterkränge, DEREN Bruftwarzenbedel, 
Idpeher Fa ae Catheder und — alle Arten Suspenſorien, 








iswie and Tricot zu — 325 alle Arten , Knabens und Kinderbandagen 
. Unterlagenftoff für "Be Rinder em und > Rranfenhetten x. Die Bee 
von 
— H.& W. Fuld, 
1425 Neuefräme No. 7, im erften Stod. 
1445 
R _ Gas «Leitungen, 


Veranderungen an befiehenden werben ſtets prompt unb 2* von mir ausgeführt. 
Zugleich, empfehle mein — Lager eigner Fabrik in Gas-, Luͤſtre-, Lyra⸗ 


* ꝛc. {m bem neneften M 

Th. Dauth, große Gichenheimergafie 23. 
m-Rüftre- richte auch. amwedmäßig für Gas ein. 
und, Wetten werben gekanft und gut bezahlt; Fahrg. 120. 





——————— 


Br | a 


Tapeten-Verfleigerung, 
Donnerstag den 16. Juli, Kancten — ef 
Tapeten und Borduren, ° 


für große und Feine Zimmer eingetheilt, . 1487 
größtentheils Glauztapeten, ‚fe 

in dem Bergontungtyimmer gegen a ablung dffentlt m 

— gantungszimmer geg are Bez ff Ben Fo 


Verſtei gerungs⸗Anzeige. 
Bet g den 17. Juli, —— —— — 


iſch— — ehörigen. Mobilien,; als: j 
er 1 ——— e, I Glasſchrank, 1 leiderfäsranf, 1Waſchtiſch, 1 Seſſel 3 — 
1 Tiſch,1 Spie el, 1 Bettlabe, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinen⸗ 
-geräih,- ” Rlüchengefih lrr x. 
ferner — Auftrag: 
.a)-1 Schreibpult, 1 Sur Tabalsrippen, 2 Kiftchen gefchnittener Tabak, leere 
* Gigarrenkiftchen 26:5 
b) 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank; 
3, Kommode, 1 Pfeilerfchräntchen 
1 Sanapee, 1 Gaunig, 12 Stühle, 1 RKlappentifch, 1 — 2 gr. Spiegel, 
1 Bfeilerihräntigen, 1 en 
e) 1 Commode, 1 Tiich, 4 Stühle, 
f) 1 Büffet, 4 Tifche, 1 Bank, 19 "Stähle, 1 Schrank, 1 Spiegel, 1 Gommobe, 
2 Shriite, 1 vollftändigee" Bett und Bettlabe, Küchengeſchirr, Porzellan und 
aß ıc 
85)1 Gommobe, 1 Schranf, 1 Epiegel, 2 Schildereien; ' 
h) 4 St. grau und fchwarz melirte® Tuch, 7 St. Seinene@ebilb, 
tn dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung — an ben Weifbietenben 
verfteigert. &. Belfchner, Ausrufer, " 


Su vermietben: 
era große Herrſchafts- Wohnungen mit Gartenvergnügen in 2 
Haufe Mp. 27, GE —— welche zugleich zu bezieben find. 
YAnzufeben von 5—7 Uhr. 1426 


Tannen : Holzikoblen 


(trocken geldſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. 
145 Otto Chr. Ochs, Ftiäerfelnftvaßes. 


=  Serren- und Damen · Handſchuhe 
in borzügfißger Quali,’ 54 ft. und f. Ra —— Ar. Gallus 












user wegen Lofalveränderung. 


Barege von Br. an, 
feste Stoffe „ 10 „ » 
Jaconnas 


Pique-Cattun , . 18 si * bei 


4 HR. Geiger, Sahrgale 109. 
Pflanzen⸗-Verſteigerung. 
ee N 25. Kult, Ber un 


——— aße 5, gegen gieich baare Zahlung oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
— — lee en in Kübeln, worunter Prachtexemplare 
von Araucarien, 
ea. 100 Neuhollander⸗Pflanzen, 
„ 50 Dimulano ionibenpron, 
„ 300 gelbblühende Rhododendron, . 


x 500 ie € Gewaͤchshauspflanzen 
a ꝛc. 
u" p vr ©. Belfchner, Ausrufer. 


Bad Cronthal. 77 


Einem hochverehrlichen Hiefigen wie reifenden Publitum die ergebene Anzeige, * 
* — eutigen dag Eurbaus Fäuflih an mich wieder libergegangen iſt. 86 1 

eben fein, Durch aufmerffame Bedienung, gute Küche, reingehaltene 
Fr — — eiſe der "Zimmer, pr. Woche von 3 fl. an und höher, mich beſtens 


ler „Bad Eronthal, b ben 11. Jull 1863. Christian Zimmermann: 


_ Local-Veränderung. 
503 Wohnung und Geihäftslofal von 
. P. ©. Leiiner 
fine fich jetzt —* No. 1. 


ornbeim 6, nächſt der Haide, 
w 2 Sagen ——— ——9 beſtehend in 4 Zimmern, Küche, 3 Manſarden, 
488 


then.» > Bu erfragen G Gelnhäuferftraße 51. 
— &benbeimergafie 43 iſt der 1. Stod, beflebend t 
——— nebſt Zubehör, zu vermiethen Ir u 









Sumpen, Seile, Papier, Wetallfauft J. P. Ninde Nürnbergerhof 4° 


Kleine nbeimergafie 26. 

509. Ein isr. Mädchen, welches in Hand⸗ 
arbeit erfahren ift, waſchen und bügeln kann, 
ſucht eine Stelle als Kindermädchen. bei 
an eg: er Familie und, kann gleich. ein- 
geben; Ai 22, Ir Stod, 

Ein folives Mädkhen, welches noch 

# Tate bier gedient hat, wünſcht Stelle 

Kr au hmähen oder Mädchen allein; 
Schifferſtraße 2, 

512. Ein’ folides Mädchen wird gefucht, 
weldyes bürgerlic, kochen kann und A} aller 
Arbeit willig iſt, großer Kornmarkt 9. 

513. Gefucht: Eine tüchtige Reſtau⸗ 
rattondförhin. Bu erfragen Exp. 


3. Eine gefeßte. Perfon, 
= ut kochen kann und die Hausarbeit 
verfehen muß, wird in eine flile Hauss 


Di nche und Anerbieten: 
509 ’ Zapfjungen werben‘ gefict; 


He gegen guten Lohn gefucht. Näheres 
512, Es foirb ein Mädchen geſucht/ das 1 


zu aller Arbeit willig iſt; Garküchenplag 7. 


.. 513. Ein gewandtes Mädchen ſucht eine 
Stelle- als abdchen oder Mäbchen 
allein in eine Haushaltung; Schäfer 


duffei5, Ir Stod Links, 

513. Es wirb ein Mädchen, das 3 Stunden 
früh Morgen® zu gehen Kat und Hausarbeit 
verrichten kann; in Dienft geſucht. Neue Roth⸗ 
hofſtrahe 5, Ir Stod; Zu erfragen von 12 
bis 20 Uhr, 

1449. Gin tüchtiger Packer, der 
Zeugniſſe aufzumeljen vermag, wird f 
gefwät heres zu erfragen Neuchräme 
o. 14, im Hinterhaus 

511. Gin Finger Burſche, der leſen 
und fchreiben kann und zu aller Arbeit 
25 iſt, wird geſucht; Hinter der Peters 


513. Gin Maͤdchen, welches im Näben 

erfahren ift, Sucht eine - Stelle, als Kiuder⸗ 
; Buttermarft 14, im Rofened, 

513. Ein Mädchen, welches alle Haus: 


* und fewiren kann, ſucht 
ven 


ver 


Alster Schntirgafe 
9, Hfnterhaus, Ir Stod. 

513. Ein. einfaches Mädchen, zu_.aller 

Arbeit willig/ wird geſucht; Paulegsfie 10. 


513. Ein reinliches Die 
bürgerlich chen! wi 3 
grũndlich verfteht, Fucht 
— allein· Zu erfragen — b, 

r Stod. 

513. Ein Mädchen, welches kochen geht, 
auch Aushülfsſtelle annimmt, ug e⸗ 
ſchaftigung; ee. Eſchenh einergaſſe 2001 . St. 

514. Ein Mädchen, das alle Handarbeit 
verſteht, fucht eine Stelle ald Stubenmäbk 
hen oder in einen Laden; Stehengaffe-1. 

511. Ein Mädchen ſucht Beldhäftigung 
im Waſchen und Buben, von Morgens 
5 Uhr bis Abends 5 Uhr. Zu erfragen 
Mausgaſſe 13, 2r Stod. 

514. Gine gut empfohlene, Anftändiger 
tüchtige i@r, oder chriſtl. Köchin, bie ſchon 
in einer i#r. Kühe war, ſich etwas Haus— 
arbett unterzieht,, wird gegen guten Lohn 
gefucht; Mainzer Landſtraße 13, Ir Stod. 

513, Ein Mädchen, das — kochen 
und bie Hausarbeit vertichten Tal, wirb 
zu — Eintritt ee Neuekraͤme 5, 


513. Eln elternloſes Maͤdchen aus guter 
Familie, dad’ in Hands und Shut heit 
erfahren in, wünſcht eine Stelle. Bu er»: 
fragen Zeil 52, Hinterhaus. 

513: 8 wird ein ſolides Mäbcdhen ge» 
ſucht, welches gut bürgerlich kochen er 
bie Hausarbeit —— Altgaſſe 36, 

2. Stock. 
513. Gin geſundes braves Mäd 
zu aller Arbeit Kr: iſt, a ge 
rg ne * rar 

n braves w 
gerlich kochen kann, ſich ber Set t 
—— ſucht Dienſt; gr; Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 17. 
513. Eine Waldeckerin, welhe ſchön 
naͤhen kann, wünſcht ſogleich eine Stelle 
in ‚einer ftillen ic 5 u u einem, 
Finde; — She 

518, 3 9 im Nähen, 

— pe ——* iſt, fucht Dienft ; 

neiftaaße 11, 2r Stod, 

613. Ein au aller ar er a 
hen wirb geſucht; Sehrgeft 

514. Ein Mabchen a8 Kt 
zu aller Urbeit willig iſt, wird 
Töngedgaffe 35 im. Laden. 






ann. 
ann, 
= 
>» 


— — L 
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pe,  Beranntmagungen 
1009  Weobenummern von " allen fen beliebten Zeitfchriften (dentſchen und 


)kiefert' zus Anſicht e 
gratis 


F. Boselli’ise Buchhandlung (W. Rommel), 
! große Eichenheimerftraße 4 
wa Gef, Abonnements werben Kafeibft ſchnell und prompt ausgeführt. 


irthschafts-Eröffnung. 


mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine Wirthſchaft in die Stift: 

Kr ‚BZ. verlegt und unterm Heutigen- eröffnet babe, Indem ich mich meiner 
#barfaft. und werthen Freunden beſtens empfehle, werde ich ſtets bemüht 

ein, durch aufmerffame Bedienung mir ihr Wohlwollen zu erwerben. 

Frankfurt 0. ., den 15. Jult 1863. 


ii J, Auzust Eurich, Bierbrauermeiftr. 
14494 Mein aufs reichhaltigfte affortirte 


Squh und Stiefel-Fager 


olider Arbeit bringe ich zu den bekannten Lag Preiſen in em⸗ 
ae Erinnerung. . 
Vartie Damenlafing-Btiefelmit und ohne Befat babe ich 
———— und Dr. nr zn_berabgelepten Prelſen. 
J. A. A. Heitz, Schüfergasse 4, an der Zeil. 


Jranhfi Farter Vorhehrsanfalt Vereinigter Schiebkärcher. 


14449 Häufite Anfragen und Beſchwerden megen den Schieblirdern ähnlich ges 
Heibeteii’Seriten’ beränlaßt Die Linterzeichneten zur Vermeidung von Verwechslungen das 
a zu erfuchen auf die Bezeichnung unferer Gehülfen „Vereinigte Schtebs 

auf weißem Blechftreifen an der Dienftmübe genau zu achten. Indem wir jeder 

zeit "unfere der Verkehrd-Anftalt Angehörigen eine Garantie bis au fl. 50 leiſten, 
wir gleichzeitig unfer GentralsBüreau zur Entgegennahme aller vorfommene 

— von Arbeiten, als: Auszügen, Moͤbel und Clavierttansport, für letztere 

ebauter auf Febern ruhender Wagen, eigends beſtimmt; Decken und 

men und Ausklopfen, Zimmer: und Treppen⸗Bohnen, Kranfenpflegen, 

» Garten-Ardeiten, Aushülfe in Wirthichaften, fowie Begießen von Bärten 












2 trafen ic Je'y alle’ Wrbeiten werden prompt und Möbeltransporte unter Aufficht 
———— cautionsfähige Leute koͤnnen noch Annahme finden. 
ÜR na Die Vorsteher: 


© Der Erankfurter „ Verkehrsanttalt vereinigter Schiebfärcer“. 


DRM “Dorhänge 


preilen, 


VSaalgaffe & im Ummelburgifchen Kaufe, Ir &foc 


514 


in allen Breiten: Ind Qualitäten 


su Ben außerſten hebet 
+ She 


ah 1 men 


Meißgeugnäherei und Ausflariungen auf ter Malcine, fowie aus ter Hand 
genäht, werben angenommen und billig. beforat ; 


Allerheiligengaſſe 30,, im Laden redhtB, 


Im — — — — — — — —— 
514 Ein braver t Junge kann das Vortefeuille⸗Eeſchaͤft erlernen; gr. Gihenheimerfie. TAT: 
514 Eolive Mädten fönnen bat Vıpzeihäft € erlernen; Kloftergaffe 1 12, 


514. Mädden finden. Beihäftisung in ber Druderei 





Kabraafie 1 103. 


1449 fl. 5000 als eilter Injaß find auszuleihen (Et’ffungsgelder); zu erfragen 


auf ber Expedition. 


bed Mn de EEE EL EEG EEE —————— — 
er 1449 fl 3800 als erfter Inſatz find ausanleiben: zu erfr. auf der Expebttion. 


513 3_ Sliegen-Papier bei 


AU: Ein Heus mit aroken Räumen, weldr® 600-1000 f. Mebert 
abrirft, ıft zu verfa fen. 






x, 23altber, Neuerothhofftraße 
Bieinrich Nebel-Hauser, 


514 Gin frequentes Spezerei⸗Geſchäft in erſter Geſchaftela 
u Haus ar — ie zu verfaufen. * wi 
Heinrich Vebel-Hauser, gr.schenheinerg: 72. 

“ } G& 


Zu verfaufen, 

502 Zwel Marquiſen über 4 Fenſter, 
jede 7’ breit, noch neu, 1 Fenftertritt mit 
3 Schubladen, T' lana; Golpfederanfie 8. 

508 Gin runder Mibanory Tiſch iſt zur 
verka ‚fon; Töngesgaſſe 40, 2r Stock. 

608. Zu verkaufen: alte Fenfter und 
Thüren; ar. Gallasgaſſe 9. 

509. 6 Ohm 15627 Dürfbeimer Wein 
um damit gu räumen zu verfaufen. Gzoıd. 

509. Ein Rollwagen ift bilfig zu ver: 
faufen; neue Schlefinaergafie 12. 

513 Zu verkaufen: 

ein gr. Schreibburrau in gutem Zuſtande, 
1 Büffeifchrant mit Aufſatz für ein Hotel 
geeinnet; Fahrgaſſe 11d, Hinterhaus, Ir St. 

54. Gr. Bodenbeimergiffe 50 ift ein 
vollſtändiges gut erhaltenes Wett, ebenfo 
mehrere Bettladen preiswürbig zu verkauf, 

Zwei Bettſt llen preiswürbig zuverlaufen; 
Klinseranffe 28. 


Gdenheimer Raudfiraße 6. Ir Ste 


b12. Ein 49 Iongesund — — 


geiãnder 1 Kirderbettlädchen, ein einfißi * 
— 
ank ſind billig zu verka arm Vz 
Sant eb IN 


g —E— 


zu vermiethen; große 
512. Eine nod, wenig gebraudit Zither; 611 


Zu vermiethen. 

505. Gine freundliche Parterre⸗Garten⸗ 
wohnung iſt zu vermiethen, vier Zimmer 
nebft Zubehör; Oederweg 36. 

208. Ein Idhönes ae Zimmer für 
1 auch 2 Herren, auf —— — 
Fahrgaſſe 108, 3r Sto 

508 Ein fehr fd = "mößl, Zimmer w 
vermiethen; Bornheimerftraße)8i 3% 217 

508 Gin Laden mit Gomptoir zu vers 
— — si 

Im neuen Haufe 2 fchön ‚md 
Zimmer; Heiliafreurgafle 13. i ie 

509 Ein möbl. Zimmer Ralbächergaffe 4 
Hinterhaus, 2 Stod, zu vermiethen.. 

509. Ein Gefchäftsiocal auf der großen 
Podenbeimerftraße im 1, Stod; N&b, ‚4 

—— Ein Laden zu vermiethen; * 


en 2. 
"2 3. 2 ineinandergehende mdol Bimmes 
ihenheimerftx;. 6%, j 
Eſchenheimer Anlage 4 iſt ein möbk 
— an einen Herrn zu vermiethen« > 
Rural —— —— 
möblirte Zimmer find an * 
el⸗ſolide Herren zu verwiethen; H,.Rpınmazkt 8. 


tie Bein fleine — ur neu ber 
obnungen, 
era we; da a Ri * — 338 


Be 
— ‚Mille Fouilte Erin Gar⸗ 


ethen; Hanauer Lantfir. 8; 
R dem Gigenthfumer. £ 
DER a angenekmer Tone ber Etibt 
en, Simmer ‚ohne Wöbel; Näheres Kleine, 


je ner 
Bi jet nn mößl. immer fir eiren 
61. Auguſt; alte Mainzerg. 36, 
"RE jünger Mann Tann Fi an 
einem Sn haben; Bockgaſſe 4. 
— Gin Gen olbe ——— Bock⸗ 
[3 
512. Eihöne —— Wohnung von 





5 Simmern — bebör zu Ar Hy 
—5 Be Er — Parterre. 
en BL ‚Zimmer nebft Gabinıt 

“ w verm.eihen; Bruͤckenquai 1. 
— be 37, 2r Stod, ſind 
— anf. N ohne Viobei 
— ————— Odtheplaß 4, 
Ein — — — 









ermiethen: 
tab ae im Vorderbaus, 
Nie *— — 
Wal er gac m Hinterhau er 
„Zimmer, Hitgven, heizbare Man 


nebft allen Bequemlichkeiten, 
‘5 ;A möblirte® Zimmer; ‘ Anker» 


Gin Meine’ möbl. Biunmier if an 
Sehe 6, erh u 2. ethen; Frlede 1 


e us, Dr S Eien 
——— 16, Hinterheus, Ir St., 
freundliche neubergeriähtete Woh⸗ 


—— ze. e aus 5 Bimmern, ſKüche ꝛtc, 


Se RE at 


Eh —R 


eıten, gu 
ae aſſe 5. EAN deu 
30 ——— 


J oh 
Se mine von nrammer zu. ver⸗ m 
ei zu beitehen, ee 


au ar :. * m — 


se ;. Stoß iu. vermiethen. —* 


an Sanlgefie 26 en ein. w SL Kl Bimmer 
mit Gabinet an zwei zu vermiethen,, ſcheg 


518 - - Grlmeburmbeg: Höreiüe freundlich· 
Wohnung zu vermtethen ; au erfr. id 
2r Stod, vorm Eſchenheiwmerthor . 24 

514. Zimmer; eg 
efvche und 

—— — 
ſchon in Be conditionitte), wünf 
aͤhnliche Stelle: vB 
ſchegoſſe 


613. Ein unges Madchen — 
—— verſteht, wird gegen gulen 
ohn in —* —RX Nenuere 
Ro. B, Ir 

613, Gin —ES welches an Shrget 
D ei 3. — zu dei Arbeit willi 

y wir ht; rg:ffe‘16 

"din Or Yaubburfche ae 


hofweg 22. 0% 
514. Cm Braves iär. mabden 
mn, kochen kann, in der Hand mr 


gründlich ifl, Siebe au Kindern 
R. Sc Miacd mel 
chen, e 
le on 


Dien —R& Römerb 
54 @in. 
Lohn 5 d. W. Sofmann, ie 


in einer. Kaffeeküche war, wird 


— 


624. braves Maͤtchen, —“ 
Handarbeiten und das Bügeln gelernt‘ hat! 
und fi ber Hausarbeitiunterzieht; —* 
Stelle als feines Haus⸗ oder Stübenmaͤb⸗ 
hen. Näheres kl. Lornmarkt 9, in Der 
ärberet, 
a 614. Gin —5 Weide Birke * 
ern ich ter Hausarbeit unte 
acht, * gefudt, Alerheiligengafie, © 


sid — Mätchen finden feb 
aute Stellen durch das. Bureau an 
Notb, GE der Breiten- und Alerheiligen- 


fie 1. - * 

"514. Ein Rindermäbien, — 
c ,ucht ob. 
ib. ger — 

614. 


. Mädchen. allen # m 
Kindermädchen —— 1 
aas, Nömerberg 11. en 
514. Ein folides Mädchen, Weiher gut 


ich ko b 
Kai Base Ehe. —* * 


— 


2 


614 Gefucht: eine Möchte in ein 


——— für aueswarts di W. 
fwmann Trierucheg ne 6. 
5147 Ein Mabchen aus achtbarer Fa⸗ 
milie das hier noch nicht: gedient hat, 
Bi I As Maͤdchenallein Stiftſtraße 


uche ———— Art. 

506. Man ſucht in geſunder Lane ein 
Zimmer mit Gartenyergnüigen, womdglich 
jenfeitd des Mains, auf einige Monate zu 
miethen; Markt 44, Ir Stod 

513. Gine gebraudte biecherne Bad⸗ 
bütte ee ya kaufen geſucht; Zeil 8, im 
Cigarrenla 


a eg 


Cervelatwürfte von Gotha. 

Das feinfte in diefem Artikel: in — 

Auswahl. 1442 
4. Coe: Coester, Hühnermarft. 


1446 , Am. Diorgen des 11. 1. Sult ec. ift 
zwiſchen dem Hotel Drexel und dem Tau: 
nuß-Bahıhofe eine fübeene Zündholgdoje 
mit Zündhölzer, von außen mit einer Röhre 
zu einer Lunte, verloren worden. Wer die 
beſagte Dofe in das Hotel No. 23 dem 
Bewohner deſſelben abgibt erhält einen 
Thaler Bılohnung. 

507. Ende Juni wurde ein goldenes 
Medaillon, 2 Photogripbien enthaltend. und 
an einer. Haarkette hangend, verloren. Dem 
ehrlichen Finder eine gute Belohnung bei 
* — &omp., ‚_ große Sandgaffe 25. 


506. Aıpfelwein verzapft Conrad 
Digel br n Sachſenhauſen am Affenthor. 


Indischer Melis 
& 19: Fr. pr. Pfund. 
Mdüani-Minoprio. 
510. Gin; Mädchen, welches aus wafchen 


pußen ‚gebt Hat noch Tage. frei; zu 
FR Alrrheiligengaff: 49, Er Etod. 


"Bine Frau empfiehlt fih in pünkts 
licher —*6* der Waſche; Schlachthaus 
Roi 2 2 Sto 












— ar weldhes perfett .nähf, 
wönfcht noch Tage beieht; Weißadlerg. 10, 


518 Ein wären, welches fiden: end 
weißnäben kann, kann Beſchaftigung 5* 
ten; Eiſernhand * 

513 Gin. Mad welches 
und Bügeln gelibt u bat na Xape, 
zu, erfragen Schäfergaffe 4 tim, Laden, 

504 Eu i Mädchen; im, aldıen. unb hi 
Ruhm 9 geübt, hat noch Tage en. 


511 Gin Mäbıen, weldes im * 
und Kleidermachen geübt iſt, hat noch 
frei: Toͤngesgaſſe 59- im Laden. 

Montag U 








Abend wurbe von er diie 
ſtraße in die Anlage zwiſchen b 8 G 
und — — eine al 


Schnreenform mit ſilb 
= Dem Kinder — sm en 


lohnung Rofenaaffe 26 
512, Der — Fo. 67041, ‚wurbe 
verloren und wirb vor Ankauf gem. x 


512” "' Verloren — 


wurde 2/3 Loos No, 5126° und No GR 
Frankfurter Lotterie und: wird vor er vor. Ankauf 
gewarnt. —— 





Sin 9 | et 
Steindhen wurde pe 13. * 
*— redlichen Bat 8 
ohnung gegen A e 
Grvebition angefichert. ie 










g vom Hanauer Bahn ; 
beiligenflzaße, Beil: bis. Kichenheime 
ein noldues Medaillon. nehft Keite;n, an 
trait verloren.. ‚Dem reblichen - Faber. 

I qute —— abzugrben in vr 


7 Bekanntmachung " 


in Lad fi * Ma * 
Schiffer Beer 5 ce Bi 3159 abes 


ſchuß 21. Juli. 


Sch ffet Tob. Syu nach Be 


34; 


Ladeſchluß 22, Juli. 

Schiffer Bernhard Lenz nad. 
und den Städten dei, Opermaind;, R 
one Pair 23: Juli. r 

a, M,, den 15 


ie einfahren: el in * 












ER Frünff) Intell,-Blatt MR 166, Donmerstag 16. uft 1863. 


Betanntmadungen 


| Schwager ſcher Garten „Pockenheimetor) 


Hente Donnerstag den 16. Juli 1 


co N NCERT 


bed berühmten —— Qulmicite der Rurfürftlicden Sof: 
Eapelle in Caſſel. 
Anfang 74/, Ubr. Entrd A Berfon 6 fr. 


Wegen vorgerürkter Saifon 


rgandineszui,idundichr. 


Gustav HMömpel, Steinweg 9, 


ur Golduer Pfau. 
! Bei günftiger Witterung jeden Aber CONCERT. Anfang 8 Uhr. 
Eingefandt 
af os & * vielen ebay des ———2 in Bornheim zu großem Ver⸗ 
gereichen, wenn ber Beſttzer deſſelben, Herr Rau, eine kleine Jahresfeler feiner 
arts-Gröffnung in feinem jo ſchonen Lokale veranftaltete; die vortreffliche Kapelle 
bes Herrn ... dürfte natürliherweije nicht fehlen bie in ihren wirklich gebiegenen 
Goncerten als auch ihrer reizenden Ballmuſik wegen ſich ſchon ben Beifall und ben 
Dant fo gieler verdient bat. 
Ein Dans zum Alleinbewohnen 
” während der Abwefenheit der Herrihajt auf 6 Wochen zu vermiethen; daſſelbe ent 
a2 arope Zimmer, 4 Manfarden, Küche, Killer, Gartenverantiaen; auf Berlingen 

auch Bas Möbel dazu gegeben werden; zu erfragen bei Wender, Graben 37, 

Auch’ Tonnen 2 Zimmer nebft Küche davon abgegeben werden. 

512 Zu verfaufen: Gin fleiner fupferner WWBafchkeflel nebft Seil und Bapfen, 

ein elf. Oefchen, gut erhaltenes Küchengeſchirr in Kupfer, Meſſing, Gifen und Blech; 
alte Mainzergoffe 46, 3r Stod. 

514. Gin Tunger Wann, “u „19 Koft x Lo BIT ftellt, fucht eine BVolontairfielle, 
Er im einem Weingefhäft ZW. Müller, Krievberacraafie 35. 
er ums zu 36 Er., 57 Er., fl. 1. 30 fr. und fl.2, 24 fr. 

im der süger'is iyen Buch⸗ F, Papier: u. Sandfartenhandlung, ng, Domplop 8. 

Genähte e Corsetten von fl.1. 458. an, Leibchen, Kinder 

—— ſowie die beliebten Parifer kurzen Corſeſten empfiehlt in großer 
.Aöhr, Bleidenfttofe 17, 


Ordentliche 4) bie Drnderi erlemen, 
— FR Karl Sa, Köngesgafle 18, 


|. 











514: Bin junger Mann, ber in —A 
und baſelbſt · ſowohl der boppelten Buchhaltuirn al Com ey ma 
fowie auch im Verkaufe bewandert iſt, wfinjcht feine gegenw tige 
andern zu vertaufchen ; gef. Briefe unter Chiffre RX Mo. 1763 ‚poste — —— 
bl2. «ın Steindrucker, der beſonders im Sreiber * Farbendruck gehst if, 
ſucht eine Stelle; gef. Kranco-Offerten beforgt bie Fxpebfrion 
1449 Gine Memife pver au Schuppen zu 4 — 6 laden, welche gewöhnt 
außer Gebraud find, wirb zu miethen geſucht. Juſtus Gerlach sen. 
1449 Für den Dienft der Frankfurter nibus werden noch einige, tüı tige 
Kütfcher geſucht. Dieſelben Haben ausfchliehlich au fahren und erhalten pr. 
fl. 36. Johann Seinrich Noth, Klapperfeld. 
513 Gebrauchte Möbel — Betten werden fortwährend gefauft-bei 
+ Lind, Fahrgaſſe 115, großer — 
613 Gin zuverlaͤſſiger Bürger hen fih ten Herren Handwerkern in Bü 
fübren, Stellung der Rechnungen ıc. Offerten M R beforat die Expedition, 
513 Für eine Epeifewirthichaft ein Außerft —J gelegenes Haus billig 
kaufen. Aorst, kl. ——— 9 
512 Mein ſchon mehrere Jahre beſtehendes Möbel- und Glavier-Trangportgefchäft 


— hiermit. 
Wittwe Eiser, Schieblärher, Wolfted, 
TEEN werben auch anjenommen große Eſchenheimergaſſe 72, Hinterhauß, 








bei &. 
507. Huf 1. Auguft wird ein Stall für 3—a Bferde 

in Der Näbe der Bocfenbeimergaffe zu mietben gefucht. Räb, 

große Bocenbeimergaffe 30, Parterre. rk 


282. Getragene Serrenfleider werden angefauft bei @, Strans, Bornheimer 1 
rechte Site, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft erben puͤnkrlich ausgef 
310 Gin Oefonom hat im Frübjahr einen blauen Mantel mit Pelzfragen 
bier zum Aufheben gegeben und die Wohnung und Adreſſe vergefjen. Man b.ttet Inte 
Papagaigaffe 1, Parterre, abzugeben. — v2. 
1446. Cine geübte Mleidermacherim ſucht eine Gtelle oder eine baflenbe- Dep 
fhäftigung mit nah Haus; franfirte, wit der Nummer diefer Anzeige verfehene Anfragen 


beförtert die Expedition d. Bi. 
{gen 
bei Carl Glauth, Schnurgafie.39, 









in jchönfter Auswahl und zu 5b 





chützen⸗Joppen 
513 Hühneraugenpflaſter, pr. Stück 6 Fr. bei e. BR Walther, Nenerotihhofftr. 
_ 1447, Gebrauchte Wiöbel und Betten werden gekauft; Baulsgaffe 2, — —* 
14 5 F. Maraquis'ſche Chocolade bei A. Hermann,; Göotheplah 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu _ Vreiſen gekauft; gr. Kornmarkt' 
514. .Ein DOberjaall; ner wird gefucht. 8. Müller, ern — 
7,514 Mädcben, in Tapeiierarbeit —— n- nefucht ; Tongesgoſſe 83} 
Borzügliches Pnppufver; pr. Paytret 6 fr., bei 2, Walther, Neuero 
Claviere zu verfaufen unb zu permiethen bei @löner, Glasierflintmer, 
















um 


—“ 


Bürger:Aufnabmen. 
SIEH hehe dam Yeremias, BE, Handelsmann, Schiffer 
m Mildner, Sart Wiltelm Lubıig, 'BS,, Altkleiderhändler, Bach 


gen Bien —— —— BS., Schreinermeiſter, 4 —*5 20, 2 
en el, Philipp — Augu Hermann, BS., Handel 





hadiergeff⸗e 18 
In Franz Sofeph, BS., J uch, Guiolettſtraße 4, kath. 


5332 Meifinger, Cari Gottfried ilhelm, aus Regensburg, Sanbeld- 
> mann, Grüneburgweg 21, luth. 
* 8. | Maurer, Wilhelm, aus Höhft, Specereifrämer, Ratten. 
» 2%. gen Schn eider, Conrad, aus Oberrad, Vader, ar. —— 
„ % Frau Mandel, Goa Rofine, geb. Leimer, aus Schwanheim, Pd 


I uk * Ro. 11, tath. (Ehefrau des hieſ. Buͤrgers und —S 
A ebr. Ludw. Manbel). 
|» Frau Bengler, Satharina, geb. Fijcher, aus Darmftabt, Oraubeng. — 
— bei — Bürgers und Garn: und Leinwanbhänblers 
? eph Zenaler 
4 * 4° Brau eig, Gatharina, geb. Lehrer, aus Niederkirchen, Judengaſſe * 
— ie. (ie frau des hleſ Bürgers und Gerümplers Joh. Adam: Net 
? a Frau a, ng, Helene Eftelle Friederike, geb. Meerömans, aus Brüfiel, 
Allerheiligengaſſe 40, kath. (Ehefrau des hieſ. Blirgers und Handeld- 
5 : manned Ludw. Friedrich Riebling). 
” 18. Herr Bender, Sn Philipp, Invalide bes bief. Linienbataillons, Aus⸗ 
- laufer, aus Rieberurfel, Friebbergergaffe 27, luth. 
4 18. Herr Adermann, Johann Andreas Benjamin, B5, MWeißbindermeifter, 
Be: Sangeftraße 51, Iuth, 
er 13. Ser 2 En Philipp Jacob, Handeldmann, aus Großfleinheint, 


1 . ‚48. Frau 2 er Watsitde Pbilippine Eliſabeth Friederike, geb. Gro 
aus Paflätten, neue Rothbofftraße 14, luth. (Ehefran des hieſ. B 
gers und Handelsmanns Ludwig Ghriftian Theodor Dienstbadh.) 


Photograpbien 


— Sp. Viſitenkarten pr. Dutzend fl, 4 emprehlen 448 
* 


—— 


Ehemann & Diehn, phot. Anſtalt, Schäfergaſſe 17, Sädf. du 


A und Gl Dapenpen aller Art, Glas- und Zinnfprifen, Augen⸗ 
6, Butta-Berdha- Soffent gegen rheumatijche Uebel, Bougies, Catheter, 
i eff, Stethoscope, een und Gtifte ır. empfiehlt zu billigen Preifen 
SERrH Wilhelm Beisenherz, ar. Hiribaraben 25. 


 ranffurt a. "M;, den 15. Juli. Bei ber heute flattgefunden Ziehung Ir Mafl 
=; Rotterie- wurben folgende höhere Zreffer gezogen: No. 2298 mit 15000 fl 

* mit 3000 fl., No 13082 mit 2000 fl, No. 24710 mit 1000 fl. No. 1917 D 

"den ji jede mit 400 fl., No. 14586, 13902, 11641, 19110, 2318 und 27208 






— heater-Anzeige. 

— Donner ag ben 16. Sir Gebrüder Forfter, oder: Das Glück mit fee 
paraftergemälde aus bem 15. Jahrhımdert in 5 Alten, Nach einem engliſchen 
von Dr.6, EUR: Yöonnement Vorftellung No, 190, 


& * 


...- 
ni 2 
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Iutelligenz-Blatt, 


der freien Stadt Frankfurt, a, 





verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Egpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) | 
————— — — — — 7sz77 * 
JR 167. Freitag den 17. Juli 1863. 
—— — ——— 


Beranntmachungen. 


Geſchaſio Ero a A . 


Knopf- und Kurzvaaren-6 eschäft 
J. Mosbacher 


befindet sich 
Schnurgasse No. 53. 
u Für Ausstouern 


und ’ e Geſchenke ift mein Lager in 
MZUSS-, —— Porzellan-, Holzschnitzerel- 


und andern Art 
oft affortirt und = = dasjelbe unter Zuſicherung billigfter Preiſe beftens 
1428 Georg Farnbacher, 21050 Gallusgasse 5. 


F I W. Gerlach, gt. Zandgaſſe 22, 


Bone amin:, Zerneang:, Eider: und Kittel-8olle, gu Sorten Strict 
und Baumwolle, Salb-Pipu6, Shirting und Sarfenet. 





& . Bekanntmachung. T pr 


“ 


Sonntag den 19. d. M. findet das von den ®parfanern und Urbittern 
veranftaltete Waldfeſt an den hohen Buchen in der Nähe des Korfthanfes ftatt. 
u u ift in der Affentbor-Anlage und in der Obermain-Anlage, Mits 
ags um ba r. 

Der Abmarſch iſt um 2 Uhr mit klingendem Spiel iu ben am —— der 
Obermain-Ueberfahrt mit Fahnen geſchmückten Nachen. Die Abfahrt wird ein Kanonen⸗ 


donner verkünden. 


Die Fahrt, von Muſik, Gefang und Kanonendonner begleitet, endet am Sandhof, 
von ba geht ber Bug in bie hohen Buchen, wofelbft ein großer Tanzboten, ein Garroufjell 
und verſchiedene Schaufeln und Sehenswürbigkeiten und empfannen. 

Das Gomits Hat ſich zur größten" Yufgabe gemacht, allen Anwefenden einen recht 
vergnügten Mittag au bereiten, bat auch für Gfien und Trinken reihlich Sorge getragen, 
beshalb ladet es Alle Verehrer des veranfigten Bulammenjeint hiermit böflichft ein. 

Karten find au haben Bei Herrn WB, ager Carl Kables, Zean 
Abt, Ehriftian Dürftein, Georg Klingler, Wirth Friedrih Heymann, 

Das Comite. 


Buchene Holzkohlen 


befie Sorte, zum»Bügeln, Löthen ete., 
find zu flo 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei x 
Wir. Armbrüster, 


1428 Kriebbergerftraße 16. 
Detail- Preise der 


delfarben & Firnisse' eis. Fabrikation 


bei Friedrich Haysser, »Bilbelergafle 9, 
Franffurt a. M. 
Bleitweiße in Del pr. Pfund 12—18 fr; 
grüne Delfarben zum Anftreihen der Gartengeräthſchaften von 16 fr. an; 
gelbe Delfarben für Küchengerätbichaften und Fußböden ıc. 14 fr. pr. Pfb.; 
rotbe, braune und blaue Delfarben; 
Bodenfirniffe, Möbelfirniffe von jhönem Glanze und rafch trodnend zu 36 kr., 
48 fr. pr. Schoppen. 1294 


511 Für Kaufm.-Lehrlinge. 


In ein biefiges Gogrod-Bazzen,, Bank⸗ und Fabrikgeſchaͤft Fann ein wohlerzogener 


und gut vorbereiteter Lehrling (von Außerhalb) Aufnahme finden. Für Station und 
Auffiht in einer" gebilbeten- Familie gegen Vergütung von fl. 300 pr. 3. ift beftens 
eforgt; Anmeldungen beiorgt die Expedition unter W M 23. 


518. Vom 16. Juli an wohne ich Wilbelerfiraie 9. _'" ... 
Dr. med. Fiedler. 


Preis-Medaille. Chocolade * Fabrik. London 1862 
Ge r brüder de Giorgi, 


Nirkiisitrause 4 0 Holzgraben 
(am Liebfrauenberg). (an der Liebfrauenstrasse). 
— 

— am liche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, * 
diydrse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder „entölter Cacao | in 
diversen, Sorten ‘(aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello:- 
Cacao), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gesiossene 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isläudisch Moos-, Carragheen - oder 
Seemoos-, Salep-, Arroöwroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, ' 
Osmazoone-, Eien- Chocolade, Chocolade mit ächt ostind. Sago 

ai Tapioca), Reis-Conteut, Rachaoüt des Arabes etc. 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden enäAu,: 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). Chocolade- —— 
Chöeoläde- igärren, Croquettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten "Prälines, Pastillen etc. in eleganten Boites. 
— aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste ‚Vanille, 
eiisten € Mein © wie auch Chocolade in Tassen. 


Mein a und Stiefel⸗Lager 


— rs — — affortirt — empfehle ich bei folider und ager, — it m 
—— — und feſten P 


— — t gratis. Christian Otto, Srömerfiraie 6 
Local «= Veränderung. 
1436 Das Speditions- und Verladungsgefchäft von 
A. F. Beyschlag 
sefahet indet fich ı nunmehr Schäfergafle 17, im Sächfifchen So 
dp Jugenheim an der Bergitraße 


find‘ in Einem neu erbauten Landhauſe, das reizend gelegen ift uno vie herrlichſte Aus⸗ 
fit Bietet, ſchön und bequem möslitte Zimmer mit Gartenvergnügen zu bermiethen; 
Näheres hier in Branffurt Zimmerweg 3, Bartı 3, Parterre. 


518. Ein jünger Mann findet bei einer gebildeten Familie Kot 
und Wohnung. ” ® . 








Für Photographen. 


1450 Ein gut empfohlener Gehülfe wird unter fehr vortbeilbaften Bedingungen 
ſofort zu engagiren gejuht. Näheres bei Hloelzie « Chelius. 


516 8 Samdtaqa den 18. Sult: 

Künftlergefellichaft. °°" nas Ginnpeim. 

Y 
Conto » Corrent «Bogen, 
lintirte und gebrudte‘, billigft bei Mori E. Meis, Schillerplap 8. 

1446, Gine gelibte Putzmacherin ſucht eine Stelle oder eine paflende Beihäf- 
tigung mit nah Haus; franfirte, mit der Nummer dieſer Anzeige verfehene Anfragen 
befördert bie Expedition d. BI. 

1428 Bu billigfter und rafchefter Ausführung von Drucerei:Aufı 
trägen aller Art empfiehlt fidh elm Hüchler, gr. Bodenheimerftr. 29. 

1449 Gine Memife oder auch Schuppen zu 4 — 6 Wagen, welche gewöhnlich 
außer Gebrauch find, wird zu miethen gelucht. Aufins Gerlach sen 

1449 Für den Dienft ver Frankfurter Ommibus werben noch einige tätige 
Kutſcher gefucht. Diefelben Haben ausfchließlich au fahren und erhalten pr. Monat 
fl. 36. Johann Seinrich Moth, Klapperfeld. 

ffene Zebrlingsfielle. 

512 Durd einen mit den nöthigen Vorkenntnifien verfehenen Jungen Mann ift in 
einem biefinen Engros Geſchaͤfte — Barifer Artikel führend — eine Lehrlingsſtelle zu 
befegen. Wo? fagt die Expedition. 

515. Alle Arten Reparaturen fowie Walchen und Herrichtung von @rinplins 
nach neuefter Fagon beſorgt Rohert Schrotzenberger, Wedelgaſſe 2. 

515. Der Saal, Hatnerhof 4, iſt an mehreren Abenden in der Woche abzugcben. 

- 515. Gin Junge von 14—16 Jahren, der ſchön fchreibt, kann in einem Lotteries 
Gomptoir gegen angemefjene Vergütung Beihäftigung finden; zu erfragen Vormittags 
zwiſ 8 und 9 Uhr; Näheres auf ber Expedition d. BI. 

615. Kaffeler Damen-Blacd:Handihuhe bei Rob. Schroßenberger, Webelgafje 2. 
515. Ein braver Junge wird zu einem Schloffer in die Lehre gejucht; Schippengaſſe 11. 
514 Ein braver Junge fann das Vortefeuille-@eihäft erlernen; gr. Eſchenheimerſtr. 72. 

514. Solide Wäddyen können das Putzgeſchäft erlernen; Kloftergafje 12. 

510 Ein Eleines Magazin wird zu miethen geſucht; Papagaigaffe 1. 

516. Sn ein hiefiges Strumpfwaaren · Eagros⸗Geſchaͤft wird ein Lehrling geludt. 

516. Alle Artifel, welche zur häuslichen Einrichtung gehören, als: 
Haus- und Hüchen-Geräth, Leib- ud Bettwäsche, werten zu 


den dufßer abri i liefert. 
_ — enmeiburgifepen Saufe, 2r Stod. 


515. Kaufleute können bei anftändiger Familie Koft und Wohnung erhalten; Brhdhoftr. 9%. 


1450 Für eine biefige Gollegs-@efellihaft wird ein Lokal fammt Wohnung für 
den Gollegödiener und wenn möglih mit Saal zu miethen gefudht. Offerten unter 
Chiffre B C nimmt die Expedition entgegen. 


516. Orber Badfalz und Fichtennadel-Decort bei &. &Baltber, Neuergtbhofftraße 9, 





1. Beilage, Grant. Intell.⸗Blatt. AZ 167, Freitag 17. Auf 1863. 
„getonntmagungen en 


R iin RR 
X raelitifber ®: Gottesdienft. 
anpt : Synagoge. 
ren den 18: Juli: — — um 7 Kr 15 Min, 
Morgengottesbient um 8 U 


Zoolo oischer Garlen. 


Sonntag den 19. 


——— des St el tes ganzen Tages, 
eng 6 bi Abends 8. Uhr, 


von Mor 
12 Breuer für — 6 fr. für Kinder. 
-Glephant,. canadiſcher Rieſenhirſch, 


BET angelommen: 
J Wombat, junge californiſche Bären, ‚Riefen»Galamand er. 
* Sicher, nvch eintreffend eine große Sendung — 
— RE feine Stöde mitzubringen. 
Der — 


en Avis aux Bildern. 


Gencralverfammlung: 

"3 Samstag den 18. Juli, Abends um S Uhr, 
ım Lokal des Herrn Gräber, Graben 7. 

Mittheilung -über Schluß - Abrechnung der Lquidations⸗ 


ion, 
2. ie dommission. 


Sau rs pu 
nq 22193 no; +#3 


F lien — 
gewechſelt werden, 





— ranenfaffe „zu „zur Eintracht“. 


ag ben 18. d, M., Abend? 8 Uhr: Geueral-Versammilung. 
Di Bägihe wer werben dringend erſucht zu erſcheinen im Gelnhäuſer Brauhaus. 
Der ERIUERIN 


Neue, . Mitglieber werben » ‚angenommen. 
rap uUnſeren detehrl Kunden 
zur Nachricht, 
beß bie & ſehr Sefießten Saffiau-Pantoffeln Pr I in allen Nummern 


dorräthig find. 
dl Sauerborn $ Leonhard, 
— = Sandgafje 47, zur „weißen Sälanget. 


> 


Ausgesetzt — 
eine Partie Glace: u. däniſche Handſchuhe zu fehr DEE 
bei ©. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


Geſchäftslokal und Wohnung. 

1450 Auf der großen Eſchenheimerſtraße 4, naͤchſt der Zeil, es a8 Laden noch 
weitere 3 geräumige Warterregimmer für ein Bant- oder andered Geſchaͤft „neu herge⸗ 
richtet und vermiethet. Auch wird auf den 1. December eine Wohnung im 1, Stod 
von 5 Zimmern, 1 Gabinet, 1 Garderobe nebft Küche und 2 Bodankunaein abaeneben. 


Dantfagung. 
Allen Denen, welche unfere vielgeliebte Battim, Mutter und Großmutter 
Frau Johanna Caroline Bastert, geb. — 
zur letzten Ruheſtätte geleitet, jagen wir hiermit unſern inniaften Dank 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


F. Stefenius, Amodine, 


neues unfehlbares Mittel gegen Zahnweh. — Alleiniges Depöt bei 
1440 A. Meltenheimer, Watt 28, 


514. Une demoiselle Frangaise, de bonne famille, connaissant le piano, ayant une 
bonne lecture, desire entrer dans une famille comme demoiselle de compagnie ou comme 
gouvernante,. Ecrire D L E poste restante. 


Haus zum Alleinbewohnen mit Garten: 


Sieben Frl, Küche, Speilefammer, vorzüglicher Keller, eine heizbare *—8 
Kammern, neu hergerichtet; Bleichſtraße 66. 1449 


Wohnung nebſt Schloſſerwerkſtätte 


iſt alte Mainzergaſſe No. 55 neu zu vermiethen und bis 1. September l. J. zu —— 
Näheres im 1. Steck. 


Zu vermiethen: 
1428. Bleichſtraße 4, Zr Stod, — aus einem Salon, 6 Zimmern, Cabinet, 
Speiſekammer, Küche mit Mafferleitung, 3 Deanfarden, 2 Keller, aſchkuche ıc. mit 
Sartenvergnügen, kann fofort bezogen werben. Au erfragen im Hinterbmiß, Ir Stod. 


— DEE —— zu vermiethen, 
2 
— mn bekhen Mäbcee 
1428, — @ituatiouspläne | fıber die Eintheilung der ei auf ‚der lang 
wteſe, ſowie die Verkaufsbedinaungen *8* zu —— Kai 
udge, A 1837.83 
Si „D 2, 
—— — 2* 
505. Es werden Bilbpauer-@ebülfen geſucht; Brönnerftraße 5. 





—— Bocken⸗ 

zeit —— Mirage: 

3 . 

gegeben ——— äb. — 
üller. 


* der —J 2 we hoch, ein gut 2 


möbl. Zimmer zu verniethen. 
* Eiſernhand 16 im 1. Stock iſt ein 
Zimmer nebſt Cabinet oder ein großes 
rag mit oder. ohne Koft auf das ganze 
u vermiethen, 
Fe Sedbäcernaffe 5 eine Wohnung zu 
bermiethen. Näh..2r St. von 12—2 Uhr. 


— Happelgaſſe 8 in Sachſenhauſen if _ 


St. ge Zimmer. zu vermiethen. 
514 verayiethen: Gine freundliche 
* Wohn ei 95, Zimmer, Küche ıc.; Köpp: 


514 Gin Stübdhen an Mäbchen zu ver⸗ 
miethen; 4. Ritteraaffe 3, Sachſenhauſen. 
+ 502. Neuekraͤme 26 iſt ber 1. Stock mit 
ie als Geſchaͤftblocal zu vermies 


„50. — möblirte® Zimmer mit Cabinet 
*8)8 iethen; Liebfrauenberg 39, 31 St. 
Zwei ihön möbl, Zimmer; gr. Hoch⸗ 

frape Ei 3: Stod links 
:-516..2 od. 3 unmöbl, 88 mit auche, 
‚Reller und 2 Kammern find ſehr billig zu 
——— alte Rethhofſtraße 2, 2r Stock. 
‚515 ainſtraße 16 iſt ein .möblırtes 
* 8. Auguſt an an einen 2. 

ra zu vermiethen. 

Fahrgafſe 38 tft der 3. Stod, bes 
vn aus 4 Zimmern, Gabinet nebft Bus 
behör zu —— Näh. im Laden bei 
Gerhard Schiele. 

1428. Schlaf⸗ * a. mit Balcon, 
zu vermi eil 4 
2428, -Der 1. Stot, hend aus fliuf 
—— und Zubehoͤr iſt zu vermiethen; 
——“ 8. Bu erfr. im Neben» 


se Ardaerſtraße 9 ift eine gut mößl, 
. ung, Klidhe ac. au vermi 
49 Gin möblirtes Bimsger, 
Ten 17, 2r Stod. 
Au —5 — —— — — 
permiethen, vier Zimmer 
*3 ae Oederweg 35. 3 





1448 Der beſtehend aus 5 


— und * ehör, iR zu vermilethen; 


an der Pflngſtweide, zu er⸗ 
Ei | 


nb re 
Wohnung von 
—— 
Kammern, Rellerantheil, ige sv t 


zu vermiethen; Predigerſtraße 10 
4436 Eine Wohnung im 3. Ehof, —*— 


— im 
510 Eine freun 
beizbaren Binnen, 


'tend; 6 Zimmer und Zubehör, ſofort zu iwer- 


— Nah. erh 9, dr Stu, 
der Weißadler: 

gaſſe en Des großen, Korn: 
marfts ift. der 1. Stod als 
Gef: al oder Wohnung 
zu vermiethen. 

509. Laden mit oder un Wohnung zu 
bermiethen; kl. Kornmarkt 

608 Ein Laden — Gosıptote zu ver⸗ 
miethen; Schäferaaffe 1 

1447. Gin Laden zu vermieten; Stein 


weg 2. 


BL. Eſchenheimer Anlage 4 ift ein möbl. 
Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 
Dienftgeruche und Anerbieten. 

514. Gin zu aller Arbeit williges Wi 
hen, welches auch kochen kann, fucht Stelle. 


Zu erfragen Exp 

614. Ein u yon Arbeit williger ‚Junger 
Mann fucht baldigft eine Stelle als Haut» 
burfche oder Auslaufer. Näheres Exp. 

514. Ein braves Mädchen, welches aller 
Hausarbeit vorftehen und aleich —— 
kann, wird gegen — Lohn gefucht; 
Bodenheimergaffe 2 

514. Gine — Köchin ſucht 'eine 
Stelle in einem Herrſchaftshauſe oder in 
einem ftillen Haushalt ald Mädchen allein; 
Neugaſſe 27. 

514. Ein ordentliches Bonıtmäbien ges 


Sucht; Altgafle 33, Ir Sto 


514. Ein braves Ren, welcher noch 
nicht hier gedlent hat, in webwen Hand⸗ 
arbeiten erfahren iſt und auch mit’ Kindern 
umzugeben verftest wunſcht Stelle. Bu a 
fragen Granbengafje 34, 2r Stock. 

515. Gin Mädchen, welches In der Haus⸗ 
arbeit gründlid iſt und Liebe zu Kindetn 
— 33 LE Y Schafergaſſe 28, tm 

ofe I 


. Kin weint M bas bie; ngelt 
en ‚wird el * Kar 
2 das qut —— 


— 25 die — verrichten kann, 
wird geſucht ; Schnurgafie 2, im Gdladen 
— gute Beh wir ee 

ushaltung geſucht; gr. enheimers 
ftraße 4, Ir Stock 
6514. Eine: gut empfohlene, anftänbige, 
dötige. dir. eier Arifl, Rödin, bie Ihon 
in einer. ißr. Bra war, fi etwas. Haus: 
arbeit under giebt , wieb negen guten Lohn 
a Int Ganbtrahe 13, Ir Stock. 

‚HI S * „tige Reha 
rattonetd un n Exp 

"815. Ein eintidjes hartes Hausmäbchen 
wirb it: Hainerhof 4 (Domplag), 

515. Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern 
bat, re verfteht, gefucht, 
Fabraaff e 103, mittags 

515. Ein isr. Feamddſin, welches 
‚auchgeläufig beutich ſpricht, wünſcht eine 
Stelle in einem Laden. Zu erfragen Mair: 
zer Landſtraße 13 Ir Stod. 

615. * brapes 3 Monatmäbchen 


, ; Altaafi 

er Gin hartes ie Mädchen, 
welches noch nicht hier gebient Hat, fucht 
eine paffende Stelle. Zu erfragen Aller: 
beitinemaefie 20, Ar Stod. 

Gin braved reinlides Mädchen, 
* Wiebe zu Kinder hat und näben kann, 

wid ei; ‚Wötbeplak 3, Ir Stod. 
5. Gin Burfohe, der ſchon bei Pferden 
* en zu aller Arbeit willig ift, wird 
geſucht; Garkũchenplatz 2. 
175. Eine Amme ſucht das zweite Kind 
zu ſtillen. Zu erfragen Nonnengaſſe 3. 
515. Ein Mädchen für Küche und Hauf- 
arbeit Fann balbigft eintreten; gr. Fiſcher— 
alle 12. 
10. Gin Mädchen, das qut bürgerlich 
kochen kann, alle Hausarbeit artınblidh ver: 
ficht, gute Zeugniſſe aufzuweiſen bat, wird 
ge &; Oe derweg la. 
511. Eine meilflillende Amme wirb ge: 
ſucht; Brönnerftraße 11. 

509. Gin ‚ordentliches Mädchen, das qut 
—*8 wird, ſucht baldigſt Stelle um 
„mit ‚einer Herrſchaft auf Reifen au neben 
ober als Zimmermädchen. Näheres Exp. 









1449. ein 
8. a Ds 
euznl ER 
a m 
r o von 
rar Eine ai 6 ofen, RB hr 


geſucht Langeftraße 

512. Gegen quten Lohn wird eing 
anerläffiaed ae * größeren 
geſucht; 5, Ir 

515 Eine en n gef pe 
—* get — kann . erging N 
gründlich verfteht, gute Beugniffe * 
eine Stille bei einem älteren Be 
Dame. Zu erfragen Grüneftraße 6, tm Am 
Orten. 

515. Gin —— gegen guten 
a era AT ie e 13. 

täbchen, welches vbutgerlich 
teen > " Giebe au Kindern’ bat, * 
d. Frau Barthel, Kerbengoſſe 4. 

"488. Ein finger Menſchwei 
und ſchreiben kann, autes Lob erhaͤlf, 
eine Stelle als Auslaufer ober ri 
ein Geſchäft; zu erfragen gr. Friedberger · 
gaſſe 53 im Laden. 

515. Ein ſolides Mädchen, das gut tochen 
kann, die Hausarbeit verſteht, etwas fran- 
zdf ſpricht und gute Zeugniſſe Hhat, 
wünſcht eine Stelle, entweder als in 


oder als Mädchen allein in eine® Alle 


Haushaltung. Näheres Eppedition. 


516 Ein fleißiges Grave täten 
wird gegen guten Lohn ſogleich geft 
Oederweg 7, 2 Stod. 

516. Ein Krmenzimmer * — 
welches einem Haushalt vorſtehenE kann, 
wird geſucht; Pfinaftweide 31. und 

516. Gin zu jeder Hausarbeit willigeß 
Mädchen geſucht; El. Kornmarkt 9+? 

516. Gin braves Mädchen, welches’ 
bürgerlich kochen fann, in ber — 
— iſt, ee * Stelle‘ in eine 

ille Haushaltung nad Bodenheim, Frau 
Maas, Romerberg 11. 8 Auad 

515. Ein flarfer Burfche von Ne 
a 
als Anslaufer oder ae 
— 9: 1, 6, 11-6 * Kr 

ne gut empfo ine ſucht 
Stelle. Bu ‚erfragen lee 28. une * 










—— 


= Siübenhor in "Bornheim. 


$tag den 18. 3 
us Gröftning bet — er de labenhofe⸗ in Bornheim: 


..@rosses Concert 
FR Mulik-Corps des königl. breufifchen 4. heim. 
* -Iufanterie-Regiments Ho. 3 


_ Nach dem Concert: B e LL. 


ee Illumination des Gartens, 


ang 5,3 Entre 6 fr. 
* u 1 Tabet „ergebenft ein J. Rau. 


. Großes Jager 
ächter Pariser Corsetis. 


Crinolines 


der erſten franzöſiſchen und deutſchen Fabriken bei 


Emil Beck, 
1450 Reuefräme Ro 19. 


nverwelkliche Bouquets, = an en Per: etc., 
J mir be * wurden, babe erhalten; ebenſo 


Aussteuergeschenke 
er allen Preifen und im ftets neuen Mujtern. 
110 Alex. Broders, ‚_ Hafengalle_ 13. 


— ig ge in Mannfocturwaoren geübter Wader wird 
N en @intritte gefucht; Fahrgaſſe 109, im Laden. 


derläffiger Mann’wüniht Beihäftiaung in Buchführung und 
—— gegen billige Vergütung ; gr. Bcdenheimergafie 25 im Laden, 


























J39TE 
Ö — — el 


is. —4 a oh Ratte 


PR Nollenberaer, zwei Treppen bp 


NT m 
Tr . 


npli 
R b 
3, en I, be Ban un 


Heiter, Heniten, Velten, Portraits, Echrärfe, eine Gopitmoiähtne, eine große Partie 
Di: her verfihiedenen Aubalts an ben Meiftbietenben gegen glei „baare Bablung ver⸗ 


kauft werden Die Bücher innen täglich eingeſehen werden 9 


Hanau, den 14, Juli 1863 


' fabt, Taxator. 


ci, 777450. BT verkaufen; Gi Sand mit — Dee an = Promenade, dft- 
; zein. Huus in guter Geſchaͤftslage mit ev, ſehr preißmiütr 
Zu vermietben: Bin grohes nr für ein rar öddir geetahıbt} 


Dig” Alle Arten MWeißzeng, — — Mmi der 
und und Haud werden billig und ſchnell augefertigt; 


. Wüst, Biebergaffe 13. 
Maſchine 


Geingänfergaffe 6, gr Sr 


57. Schwarze Jobanniöbeeren; eetenz Wigbirgafle 9, > ran 9. 


Ein Haus mit mebreren nee 


ift umzugshalber zu verfaufen; 


__56. 








ten, in fcbüntter Zage bönfier Bage Eronbergs, 
äbered Taunusiirafie 6,, Parterre. 


Pfänder beforgt pünktlich Selene Schwarz, Juden mauer — Kg 


—J .5000 als Ir Inſaße gefucht; Norst, fl. Sirfchgraben I 


516. „Eine Wohnung, für einen Schuhmacher geeignet, wird balb zu miethen ges 


fucht; Vöheraaffe 24, Sachſenhauſen. 





505. Cin engliiches Krauenzimmer fuct etnen Lehrer, weldyer gründlichen deutſchen 


Unterricht ertbeilt; Näheres gr. Bodenheimerftraße 39. 





1450. Bionsen in Mull und Battiit von fl.2. 24 fr, an bei 
Emil Beck, Neuekräme 19. 


516. 8 werben 12000 fl. auf einen erften hieſ. Inſatz ohne Unferhänbler gef geſucht 


— — —— 


516, Zu u 4°/,0/, werbe werben fl. 1600 als erfler Infaß auf's Land gefucht; ; U. Hirfce 


graben 5, 2r Stod. 


515 SHobelipäne aller Art werten aratiß abaeneben: Neuerotbhofftraße 9. 


Zu verkaufen, 
Abbruch. 
510 Bei dem Aboruch in der Sedbächer— 
947 find zu verkaufen: Herde, Fenſter, 
Thüren, Lambrien, Sußtafeln, Schieferfteine, 
Dachſparten, D elen, Lagerholz, B — 
und ſonſtige Gegenſtände. 
1428 Für Bauzwecke: 
o/zzoͤllige Echrauben mit — 16 bis 
20 Zoll lang; Friedbergerſtraße '80., 

Ein’ kleiner) Ladentiſch von. Cihen- 
— und ein zweiſitziger Comptoir⸗Pult 
iſt breiswrdig gu verfaufen; Schaͤferg. 19. 

517. Billig zu verkaufen: ein fa af 
neues Regal und Fein eifenbledhernes & 


Dh Ein leichter guter Stoßlarren iſt 
Pr abzugeben; ——— im hinterſten 


517. Verſchiedene Möbel und Bellen 

zu verfaufen; Meifengaffe 1, Hinterhaus. 
— Gute Regale billig; Liebfrauen⸗ 
raße 


. in Sekretair, Be runber 









Tiſch, HM. Tiſchchen, Ri 
den, Ange 
Kifte, Glas oder ellın * verſ 
— — — 
e 
516 June ua —* Wike 
veiföntaftraße 3 


— OGhi 


ten; Be ke gas — 


516 Eine alte 
wirdn Billig —— Niedenau 27 ic 
515’ | Ein guter gebrauchter. 
Billig abzugeben; * Ausſicht 11, Ir 
515. Ein geoßer Ladentiſch; Säuurg. 6, 





BEHRENHdche pakrine Äh Sidi, 
— are Be denbeimerg) e:9, im 


Ya Demping 
en wegen Aufgabe bes 
& 18. * Vak ige: Labeneinrichtung, 
in-2 neuen Rigaten mit Schränfen 
er, nebſt Ladentiſch billigſt 

wi Da 


"Zu vermiethen. 
15 Bodzafle_ 0 am Landsberg, ebener 
Pre ik ein Zkamer‘ für @ef Sefdhftetotel 
Sr Wr ewahren zu vermiethen! 
ec dumöbl, Zinmer z — 


aafle 72: 
516 Ein ſchoͤ BL; giomer if 
nn mist ——— 


#5 "Eh Meih kann ‚Eistee er: 
halten; —— 14, 2 & 


sam 1.>G&ept. ee 

er £), aus 5 

—— e 1% — 

—— —— 

ere 

Een Lie, i 
* udliche ng von 

ginmern nebſt Bubehör und —— 


abend zuwiwermiethen; gt. Gatlusſtraße 12, 
im Hof nr iss M 


615: Mrbgernaffe 17 iſt eine ſchon mobl. 


Vauſarde an 


monatlich 6 st. 

v5 Et ſchon mößt, Zimmer; zu ft, 

Fahegaſſe 117 im Läden, 
515 @in mößl. Ainiseren einert ſoliden 
Herrn; Neuerothhofftraße: 3; 2r Stod. 
—— 33 ft. ein Zimmer: mit 
* ten * ve miethen. 
‚a Seh, a — und 


lethen. „Nähere 
* etheilt der Portier Bötbepichd, 
bl: n unmödbl, — u vermiethen; 


Pain ergaffe 25, 2r & 
en ame: Anlage 10 find 2uiöbt, 


Su 


‚einen — n verm — 


En To h naht | Zehn, an einen 
Genie te "Aug 
El am ra 
em t u ern n; 
Bolgraben 9,8: © E 7 
616 Gin Her: —— — ont: einem 
er Eeingaſſe 8. 


mdbl. Stmiker 


Boden. 
1450 





ms sat 


516 Altanfe 25: —8* — 
große in Stein —— a trodene Fi 
€, wonen nandergehende Bar 
—— 
bon aren 
Zimmern —— Keller, nt am 
? 
gm freundliche Wohnn Kr 
ii 3 Zimmern ec, iſt gi —58 N, 
fl. Friedbergerſtraße 12 
Ding de und 
516 An braves Wätchen, - 
allen. Hausarbeit. willig 7 wird. geſucht; 
Re e rl: — = on yirt 


615. Ein Wabchen 

ri gebient * fr 1 Seile — 
aeln geübt iſt, ſucht eine Stel; 

* 31, Ferdi at — 


ſucht, welches b —— und 
efu 
ter Arbeit willig iſt; Markt 19, Ir ei. 
515. Ein Madchen st Monatftelk, 
Zu erfragen Klofternäffe 43 
515. Ein Dieiter, 


der "gute fl 
vorlegen kann, wird geſucht Bee 
Anlage. 9, 


515. Gin Mäbihen, welches fetofftänbig 
kochen kann unbin ver Hausarbeit —— 
iſt, wünſcht bei anpeiehehgt vherſchaft 


516. Gın braves Den; welches gut 
empfohlen wirb nd bürgerlich kochen kanst; 
wirb in eine ftille Haushaltung geſucht; 


Sk Stock. 
— — Degbchen alfein, 
a erm — ſucht 8. Hofmann, 


en ee — ———— 

im Waſchen und von Morgen 

5, Wor ‚bis Abends 5 Baba, Zu erfragen 
ngaffe 13, 2r Stod. 

"516: Eine geſunde Schenkamme art fee 
und reichlicher Milk ver en, ſucht ein 
Lind au len... NA 

apfjunge gu 


- Dienft; Beil 35, Ir € 


heres 
836. 68 win ein flarker 
fucht ; Markt 84, 


— 
"ine Ra dar —* Stelle ; 
Seile 2. 


"ihr Mädchen, das kochen kann, 
fowie ein Mädchen das näßen ann, fuchen 
Stellen bei: erwachfenen Kindern; Breite⸗ 


x. 
516) Eine Amme vom Lande ſucht Dienft. 
— ——— 
Bekanntmachungen. 


„ seinfte Schinken, 


en Schinken pr. Pfd. 20 Er., in 
tt as {gex, empfiehlt * 
hreiber f) 


MM. Schr 
1448 Eſchenheimerſtraße 30. 


Betr. Spitzmorcheln, Cham: 

ignons in Bühlen, Sardines a 

le, Tru fees Conserveon, 

— Vhuile. ſowie Kräu⸗ 

ter: Anuchovis, ruſſ. Sardines in 

Bickles, feinften Parifer u. Düffel- 
borfer Senf empfteblt 

Adolph Ernst, 
Schnurgaffe 65. 


undiſcher Melis 
x 19 


. pr. Pfund. 
dani-Minoprio. 


8 winjdt eine Krau Befhäftigung 
en um 


An im Kochen; Fahrg. 23, Kleiderladen. 
616 Meue hollaͤndiſche und ſchottiſche 


Vollhaͤringe. 
J. O. Fuchs. 
1450 Frifche ante Mochbutter in '), 
und ?/, Gentner-flübelr, a 27 fr. pr. Kr. 
weie Bofländifehe Räte, Saft. Schweir 
Ki, —— —— Göttinger Würſte, 
in 
Feen: Bertels, 
aroße Bodenheimergafje No. "31. 
1450. Piqueurflajhen werden gefauft; 
Heine Friedberaerſtraße 12. 
516 Der Pfandſchein No. 65284 J abs 


‚gekommen und wirb vor deſſen 
auf gewarnt. 








Bugen, auh aur Aus- Eorbett, 


Erpfal-Klauenet, 


—— rein, ſaure⸗ und hergfiet fotufk 
ra 


irt, für 
äbmafchinen, Uhren 2 
as Ol⸗s 12, Er 30 und 48 #r,,° 






it. 






1450. Berliner Küimmelflafchen Ku 173 
—— gekauft ; EL. Friedbergergaſſe 12 im 


In: Montag Abend, weißen 7% Fl, 
wurbe von der Wertbicaft Battinger bi 
Eyſen ein fhmarzmeihes —— — 
verloren. Der rebliche —— erhält: 21 fk 
Belohnung ; Haſengaſſe 7 


1451 „nrue Bolän und nſce 
—5 billigſt. neue Göttinger 
ürfte und Ei 


ei, 
. Sartorion 
515 Ein Plan — Ueberfehla ag pirbe 
verloren; bem Meberbringer eime Belo 
nung auf ber Expedition. 


VBerliporenm! 
1450. Dienttog den 14 Juli Wurde 
wahrfcheinhih tn einem ‚Blade: —— dem 


bon db 
—— rend (Re „Geknarh). cu gar ook. 
maillirtes her ht» 


ſchw 

—— und deſſen regen mit ei neun: Mreity 
und einem eingeſetzten Diamanten v 

iſt, verloren, Der redliche Kinder be 
basielbe bei Herrn Gefannde Sfecretaig 


Soft 
* eg 18, gegen gute Be 


1120 


lohnung abzugebr 


"1451 Befte — — 
deegl. Bruch 12 Ei, Eupp 
12 fr., deegl. Bruch —D * ttalu 
Macaroni 24 fr, Bıuhläft. em 

Adolp N 
Schiturgaffe 65. ©" 


517 Das vorgeftern Abend tn) 


bei Eyfen im hinteren Garten 
bliebeng Lila Portemonnaie, eini 
enthaltend, wolle man Brönner 

im 1. Stod bei Herrn Slein. 3 


© 516 "Archten MWeineffig, reinen) er. 


branntwein, Se, neft. Rchts;; Zimait.ic 
empfiehlt zum Einmachen —— 
m. Nuss, u 










u 














Beilage, Frantf; Intell,-Blatt „2 167, Freitag 17, Juli 1863; 





Betanntmadhungen. 


CEolleg zur gefelligen Erholung. 
Außerordentliche Generalverfammlung Samstag den 18. Juli, Abends 8 Uhr, 


Frankfurt a, M., den 16. Jult 1863., 
157° Der Vorstand, 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


Sonntag den 19. d. Mts. hält der um 1 Uhr 15 Minuten ven Frankfurt abge 
benbe Schnellzug zu Höhft an; auferdem werben zwiſchen Frankfurt und Höchſt bie 
folgenden Extrazüge mit Wagen der III. Klaſſe befördert: 


Bon Franffurt nah Höchſt: Bon Höchft nach Frankfurt: 





4 Uhr 15 Minuten Wiittags, 5 Uhr 30 Minuten Abends, 
oo, —- * Abends/] 6, 6: 4 H 2 
7 m 10 ” ” 7 ” 40 " r} 

9 ” 1 " v 


8 20--, n 
Frankfurt a, M., den 15. Juli 1863. 
In Auftrag des Berwaltungsrathes der Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft: 
Der Director ernher. 


Ausurrkauf wegen Aufgabe Des Gefdälts, 


Herren und Frauen⸗Hemden, Brufteinfäße, Negligehauben, Taſchentücher Fragen 
und Mandetten, geftidte Ginfäge, Gifengarn-Aermel, Nepe, Shirting und Futterzeuge, 
mnetöt, Mull, weiße und ſchwarze Spigen, Parifer Nähfeive und forftige Mererier 

el, Alles zu den foftenden Preiſen. 

| €. Worix. fl. Srchitrafie 10. 


Raifersiautern, 14. Juli. Bei einem Geſammtumſatze von 1710 Gentnern no: 
firen wir heute folgende Mitte'preife: Wiisen 6 fl. 23 fr., Korn 4 fl. 12 fr, Spelzkern 
6fl. 17 Er., Spelz Afl. 45 kr, Gerſte 3 fl. 52 Er., Hafer 3fl. 16 kr., Erbſen 3 fl. 16 kr, 

den 3 fl. 19 kr, Linfen — fl.— fr. 


4 2ondon, 15. Juli. Fruchtbörfe, Auf dem heutigen @etreidemarkte war es jehr 
zubig und haben die legten Montagspreife keine Aenterung erfahren. Wetter wunderfd ön, 
Amſterdam, 15. Zuli. Waizen und Roggen Loco flau. Roggen auf Termin 1 fl, 

wer. Rays 70%/,, pr. Herbft 71. Rübdl 40'/,, vr. Herbft 41!/;. 
ri Theater-Anzeige 
* genteg den 17. Zuli: Gaftdarftellung der Fräulein Kathi@rnner und eines Theils 
des et: Berfonaled des Hamburger Stadttheater. Die Hofe von Gevilla, 





‚ser: Ein Abend bei Don Bartolo. Komiſches Ballet in 2 Aufifigen, mit 


er Benupung eines vorhandenen Stoffes, arrangirt und in Scene gejeht von 
Lanner. Maſtk von Keler Bela (Lehte — des Ballets). Vorher: 
3 ante aus Schwaben, Lufifpiel in 1 Akt von Feobor Wohl, Außer Yhonn. 


Bra \Yı 
he ) 
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Rebacencum Verleger A S. Ho Ipwart. — Drud von 3. P. Streng inäsınkfurt 


al 





A 


J 
— — 


Hirebei eins Or 





ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ver biefigen Staatsbehörben 
und vr; Brautinzter Rachtichten als Eztrabe ilage. 


————— 
(Gppebition: am Beifpföriten, Schlachthausgafſe 21.) 


“8 168. Samstag den 18. Juli 


Ueberblidt der G der Greigniſſe im. Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereffen. 

‚Brankfurt, uli. b { 14. Juli bie int ⸗ 
Honale, — Kusheltung“ —5 ee Die Same. 
Nacht. begleiten dieſen ‚wichtigen Moment mit einem Artikel, dem wir Folgendes ent⸗ 

12 Jahren wurbe in —8 ihre erfte internationale Dean 
‚Dex Bewerbfleiß faſt des ganzen Erdkreifes war auf ihr burch feine 
gen vertreten ımb zu unmittelbarem kg vereint traten 
dwerk, die Fabrik die Kunſtfertigkeit ber 
a von aber — a * Fr ein —— 8* — 
lung in London if, — 2* eine zweite in Paris und eine britte wieber in London ges 
- Ein er ya des Gewerbfleißes ber Welt ift die Folge 
und derung bie 











Ef 


geweien flegreicher : hat ber; Bebante internationaler Berbrü 

— Sa enllenbıt maß serpofihiabten aber Dad vor. 10 Ondren ia fruben 5 ine 
. nbi r ren in London begonn 

— ——— en bed Setrieb8 und be® Kunfbe 


1; Bei bie SmbußriennöRellungen nur einen Theil in ſchaffenden 
Menfchen ihre fördernden-Dienfte. Den andern fihließen fie aus ihren 
aus, oder vergönnen. ihm doch mur eine bärftipfte nebenſaͤchliche Be 

ig De iſt dieſer das Urgewerbe ber Menfhheit, den Landbau ums 
ende The ar ber weitaus größefte. Ihm eröffnet denn heute die erſte interna⸗ 

tot —2 —F füge —— in Hamburg ihre feſtlich prangenden Räume, 
„ber Laricultur ber — chtenden Segen verheißend, weichen die Welt⸗ 
‚ulftellumgen in London —&— anufactur⸗ und Fabrikinduſtrie erſchloſſen haben. 
ik wenig laͤhmend wirkt auf —** Ackerbau bie Vereinſamung bes Lebens bes flachen 
bie Manufactur und Fabrikinduftrie mag. bes Sporns ber Weltansftel- 

A el Kama als —— ber Ackerbau. Gerade für ihn iſt es vor Allem nötbig, 

gehoben zu werden. Gerade flir den ländlichen Bro: 

er hi —— atton vw —— und Errungenſchaften ſeines Gewerbes 

don deſto höherem Wer 1 fle- am wenigſten leicht ſich von felbft 
— Um a anelge war Ken der Gedanke, befjen erſtes Inslebentreten 

. feiern, Ba ber ben Desan Hin: hat erden lauteften Unklang gefunden, 
und mit regem ie ift die Sanbwirtbichaft faſt des gefammten Europa’s und felbft 







—⸗ 


bes ent — einer Verwirkl 
ginnen wird die fernere Kg nicht Ka ER FR 
e 
in 


dem erften Be 
nationalen Induſtrie⸗ werben at einander 


be internationale La ] 
Ausßellungen fs gelelen. Die einen werben bann bie andern er erg pen, ” 


Betlanntmahungen 





& Bekanntmachung. 


Sonntag ben 19. d. M. findet das von den Spartanern und Urbittern 

veranftaltete Waldfeft an den hohen Buchen in der Nähe des Forfihaufes ſtatt. 
er Sammelplaß ift in der Affenthor-Anlage und in ber Obermain-Anlage, Mits 
tags um halb 2 Uhr. 

Der Abmarſch ift um 2 Uhr mit klingendem Spiel_zu den am Waſſerweg an ber 
Obermain-Ueberfahrt mit Fahnen gejhmüdten Nahen. Die Abfahrt wirb ein onen» 
ne ge 

ahrt, von Muſik, Geſang und Kanonendonner begleitet, endet am San 
von = PR t ber Bug in bie hohen Bussen, mwofelbft ein großer Tanyboten, ein Carrou el 
und verſchiedene Schaufeln und Sehenswürdigkeiten und empfangen. 

Das Comité hat fich zur größten Aufgabe gemacht, allen Anwefenden einen recht 
vergnügten Mittag au bereiten, hat auch für Effen und Trinken reihlich Sorge 5* 
deshalb ladet es Alle Verehrer des verantigten Zuſammenſeins Biete böflich 

Karten find au haben bei Herm IB, Schwager, Earl Rables, Sean 
Abt, Ehriftian Dürftein, Georg Klingler, Wirth Beiee en Sehmann. 


Drima- Gefdyäfslage 


neues Haus mit 2 Läden, hebt bebeutendben Ueberſchuß, zu verkaufen. 
Häufer jeder Größe und Lage fowohl in als vor der Stadt zu verkaufen, 
Simeons, Neuerothhofftraße 6 


Ganz dünne Unterjacken 


2 die heiße Jahreszeit empfehle a Baumwolle, Wolle und Vicognia ſehr billi 
—7 — O. Tippell Nachf. ars © Sandaallen. 


1451. Montag den 20.b., — 2 Uhr, ſollen in der Behauſung des Hrn. 
Adam Nollenberger, zwei Treppen hoch, Küchengeräthichaften, Mannd- und Frauen⸗ 
leider, Hemben, Betten, Portraits, Schränke, eine Gopirmafchine, eine große Bartie 
Bücher verfchiebenen halte an ben Meiftbietenden gegen gleich baare Zahlung ver 
kauft werden. Die Bücher innen täglich eingefehen werben. 

Hanau, ben 14. Juli 1863. Pfadt, ı Tegator. 


Wohnung nebſt Schlonerwerkflätte 


ift alte ge No. 55 neu zu vermiethen und bis 1. September I. I zu —2 
Näheres im 1. Stock. 

516. Zu 41/,0/, werben fl. 1600 als erfter Inſaß auf’8 Land gefuät; ; m Girlie | 
graben 5, 2r Stod, tims dran 


—3— 
| 


Avis aux Bittern. 5 


Generaluerfammlung: 


e Somoteg di den 18. Zuli, Abends mn s uhr, 
m Lokal des Herrn Gräber, Graben 7 
Mittheilung Aber Schluß» » Abrechnung der Ayuidations- 


Gommiffion. 
Die ı Commission. 


* — in ‚Bornheim, 


Samstag den 1 
jur Eröffnung der Sabresteier * Wahenhofes in Bornheim: 


Grosses Concert 


Dom Auſik Corps des königl. iſchen 4 rhein. 
Infanterie· Regiments 4 n 


Nach dem Concert: BALL. 


Brillante Zllumination des Gartens, 
"Binfang ylhe. ‚Entre 6 Er. 
is ladet ergebenft ein J. Rau. 


Kirchweihfeſt zu Oberrad. 


‚510 Zu diefem Fefte, welches Sonntan den 19. d. M. beginnt, ladet ergebenft 
G. W. Honssel, „zum Hirſch“. 
"N. Sonntag, Montag und Mittwoch: Concert. 


Eolleg zur gefelligen Erholung. 
| iche Generalverfammlung Samstag den 18. Juli, Abende 8 Uhr. 
— a. M., ben 16. Juli 1863. 





Der Vorstand. 


10 Bauplätze innerhalb 
der Stadt, 


zen iſt zu verfaufen beauftragt 


517 
Neuerothhofftraße 6. 


- Verſteigerungs Anzeige 
Montag den 20. it. Diensiag den U. Juli, 


net 9 Uber, werden auf Freiwilliges. Anftehen nachverzeichnete Mes 

genftände, als: 

29 Büreantifche, 18 Actentiſche, 18 Mafchtifche, 15 Stehpulte, 48 Strohſtuhle, 
Regale, 2 Stell:keitern, Fenfter-Rouleaur, Meffingleurhter, Vapier- und Holz⸗ 
körbe, Lavoirs, Wafferflafchen, Glaͤſer, Schreibzeuge, Handtücher und verſchie⸗ 
dene andere Bürenu- Begenftände 

im Poftgebäude auf der Zeil gegen baare Bezahlung Öffentlich an- den Meiftbietenben 

verfleinert. E. Belfchner, Ausrufer. 


3 Leinwand Berftieigerung. 
Mittwoch den 22. Juli, Vormittags 10 Uhr, fol 


eine Partie Leinenwaaren, 


gaiızen und halben Stüden %, — an 
2 ': eoinußdeinen; 
abgepaßten Tiſchtü ern mit Servietten in ie 
Handtücern und g Ridenkumtigen; 
HOerren⸗ Damen⸗ und Kindertafi — u. —— 
8auter Garantie für reines ächtes Lein 


Konegatungejimmer gegen baare Bezahlung dffe wo an u Meiftbietenben 
ei werben. Belfchner, Ausrufer. 


Leinene Unterhosen 


»on fl. 1 18 Pr. an bei 
—7—- ©. Tippelt Rad , ar. Saudgaſſe 7. 


— — Hochheimer Weine, 


t norzäglicher Qualität, ſowohl in Originalliſten, wie auch im einzelnen 
a ee zu iz bei 1 
A. Zipf, große Bodenheimergaffe, im Kaiſerbof 


Gear Ronleanz ud „te weiße Rouleanzfo) fe. 


517 Raffeler Oleg — vorräthig bei 
Bebert Schrotzenberger, Berelgafie 2. 


= fl. 10,000 —333 — ausulehen ‚Räb. 


a a PR DE Bade — — — — — — 
— 516, In ein biefiges Etrumpfivanren-Gngros-@ejhäft.wird ein Lehrling geſucht. 


Be | 

















* — —— 


22.220 Kirchliche Anzeigen. 


Am 7. Sonntage nach Trinitatis, den 19. Juli 1863. 
Für die enangel.lutherifce, ® Gemeinde. 
je) % Pfr. Meifinger. 5 Ude Hr. Pred. Banar. 
Hr Hr. M Baumann. 4 Uhr Hr. Bft. Bafle. 
t 9 Uhr Hr. Pfr. Roos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler, 


en] 10 m t. Gand. Stillgebauer. 3 Uhr Hr. Pfr. Enders, 
r. ©. Wolff. h * Hr, Dr. Kirchner, 


—— * ar Pir. Jung. In Krebs. 
v 83 als: br Hl red, Bagge. 
nel bet v (its: fein Botteödienfl 
—* shanfes: 11 Uhr Hr. Bred. Grünewald, 
ats Hr. Pfr. Ba. Eopniationens Hr. Pfr. Deichler. 
Communion: 
St. Peterslitche; Hr. Pie Deichler und Hr. Pfr. Roos. 


Sn Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinentirche: Freitag Hr. Sen. König. 
Betftunden, Nahmittags 4 Uhr: 


St Ratharinent.; Montag Hr. Pfr. Bafle. St. Ratharinent.: Donnerstag Hr. Dr. Kirchner. 
“ Dienstag Hr. Pfr. Meifinger. r Freitag Hr, Pred. Bagge. 
Mittwod) Hr. Pr. Meifinger. Samstag Hr. Pit. HR 


' Dreiföniget.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Br. Jun 
ln achten Sonntage nach Trinitatis, den 26. Juli, it Abendmahl % der St. Nikolaikirche. Beich⸗ 
tem Hierzu find Samsta * 25 Juli in der 
iR St, Nitolaitiche; 12 Uhr Hr. Pfr. Enders, 3 Uhr Hr. Bft. Enders. 
r die deutich sreformirte Gemeinde. 


Rıformirte Rice. era 9 Ubr Hr. Pfr. Schraber. 
Nachmittags Fein Gottesdienſt. 


Umiswoche für Taufen und Trauungen vom 19. bis 25. Juli: Hr. Br. Schraber. 
Qukte de l’Eglise reformee frangaise. 


PB. & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
deutich:Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
eig den 19. Juli, REN 10 Uhr, Herr Prediger Als. 
ethodiiten: Gemeinde, (Paulsgaſſe 2.) 
Sonntag den 19. Juli, Vormittags 10 Uhr und Abends 8 Un:, Prediger Hauper. 
— Church at Frankfort. 
©. Flood, M. A. Chaplain. 
“(By License of the Lord Bisho 3 of London. 
Divine Service on Suudays in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. and at 3. 30 p. mi. 


tlauf wegen Lofalveränderung. 


Barege * 8 kr. an, 
man: feste Stoife 0 
2.2.2... Jaconnas 193, 
Pique-Cattun , „1% 





gar * Inifla 7 Mn, nat , 
CharlotteAlexandre, 
— b. D 
Bronbeinerſirae 18 * Frankfurt a. M. 
empfiehlt ſich 
zur Deforgung aller Arten Arbeiten durch die 
Nähmafdine und Hand 
Ganze Ausstattungen fowie alle in das Naͤhfach ein- 
ſchlagende Artikel, geftidıe Namen in Tafchentücher, Stopfen, 


Appliquiren, Reparaturen der feinften Spißen ıc. werben aufs 
Sorgfältiafte und Schnellfte ausaeführt. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 23. Juli, Niaug mtere naoen 


zeichnete Wobilien, al i un 
29 Meſſer mit filb, Stielen, 6 mahag. Robrftühle, 1 KinbersGlanierchen, 
2 Schränke, 1 tan. Betilade, 2 fpaniihe Wände, 5 Dußend Servietten, 
A "7 Tafel- und 6 Tifchtücher, div. Porzellan, 1 Baslampe ıc. - * 
in dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung offentlich an, den Meiſtbietenden 
verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 


3Zwei Zimmer und zwei Manfarden n ER 
nebft Küche, Keller und Gartenoecguligen find auf 6 Wochen möblirt oder unmöblirt 
billig in Aftermieihe- zu geben; Bergeiſtraße 8, am Hermesweg. 
1449 Eine Memitfe ober aud — zu 4 — 6 Wagen, welde gemößnlie 
außer Gebrauch find, wird zu miethen geſucht. Auftus Gerlach sen - 


_— — — 


1430. Für Sandparthi Soden und Eronb It 
ine wien er Mais 


nen bi 2 
Peter Weisensee, Stiftiiraße 39. 


Noch nicht dageweſen. 


Viſitenkarten das Duhend fl. 2. 42, größere Bilder von 36 kr. bir fl. 1. 36 
werben angefertigt unter Garantie der genaueften Aehnlichkeit; neben dem Diorama, 


nd in 
Hecht Brönner’s FledeuWaffer 1430 
m &eorxg Schepeler 
518 ff. 15000 werben ohne Vermittlung als erfter Anfap für ein Gaus im 6 
Lage der Stadt gefucht. Raͤheres Töngesgaffe 43,  Stod, von 1—2 Uhr. "7 * 
517 Offene Lehrlingsſtelle 


in einem Landesproducten-Geſchaͤft en gros für einen wohlerzogenen jungen Mann; 
Anmeldungen beforgt die Expedition. 


1435, DOrbentlide Jungen können die Druderei erlernen. 
ONE 
1447. Gebrauchte Möbel und Betten werben gekauft; Paulsgaffe 2, tm daden. 














55 3* ver⸗ 


en Pete Zi a arbes 


ur Biel: —— Wartt 
J Pit 1 din fo freundliche Wohnung Nöiners 


‚jebes jäft "geeignetes 
—— mit Regalen iſt Zöngesgafle 6 


ehplap Mir einen Schreiner; 
er aße 30, 
are —A — Bobnungim Fe 
immern, 
& Bi { ur gas 
e m Hofe ber 
a — el. zu vermiethen und oleich au 
äh. Schäfergaffe 46, 22: Stod, 
n ermiethen: 
— 8; im — ——— 
le Eloch6 Zimmer, 2 ammern, 
— Befeletun; im een ai 
* mmer, Aitoren helzbare 
che nebſt allen Bequemlichkeiten. 
ie 1 freundl 


u. —* —— Sangeftrafe 
DIR“ gerftzoße 87, N Sog, find \ 
2-3 immer mit oder ohne Möbel 


:7# vermiethen und Manfarb m. 
3463 Zu vermietben 
Po hi 35 ber ‚weite Sind von fünf 
6 Zimmern ıc. Es konnen auch ber⸗ 
rt Räumlichkeiten im Sonterrain, als 
verwendbar, abgegeben werben; 


; 1422 ailiwohuung mit A Mor 
gen Sarten, trefflihem Quell 

nach der Promenade — von 

unb allem Zubehör, auch ges 
eye von 6. unb 5 Bim 
2 im Gartenhaus ber 


Pr Gin Laden zu vermiethen; Stein. 


a a Hertn fu vermiethen, 


’ tenb: 


Zimmer ober 2 Kalbach 


7 
age 4 it ein möbl, : 


Yen nbblnameejase 


en 
u. ann — a Pin 

ch gegeben werden 
.. Sehvähemafle. 5 eine 


vermiethen. Naͤh, 2r St. von‘ — *— 
505. Eine freundliche Barterr 


wohnung if zu: vermierhen , vr ganz 

nebft N Dederweg 35 

1486 Eine Woh im 3. Stoch 24 
6 Zimmer, und * —5— zu ver⸗ 

miethen. Naͤh. Paradeplatz 9 

1424 Obermainftraße 1, aa bem Ober 
‚mainthor, ber erfte Stod, 5 Zinumer ıc, bis 
1. Auguft. 

1429 GE vom Sands und Beraweg iR 
eine, ſchͤne Wohnung von 4 Zimmern, 
— Küche. nebſt ——— 
für fl. — urermiachen, Nah. Paulspl. 19, 

1450. Ein ſebn möbl. 1. Zimmer an ‚einen 
Herin; ar. ‚vermieden: € Ir‘ it. 
ve ei v en: 8 gaffe 1 11, 

hie geräuni;e Wohuuũg von 
6 — und Zube hoͤr zw: —— 
Nenerothhofſtraße 13. Naͤheres Part 
517. Ein freunblid moblirtes Ran 
an einen ee Herrn ) zu. vermiethen; 
4, Sinterhaus, IrStod. 
518. a Feines mößl. Bimmer; Erna 
a tl, Br Stod. 
Eine freundliche Bopnung von * 
— nebſt Zubehör . 
im es vermiethen; gr. —X 15. 


tm: Hof 
515 Ein ſchon moͤbl. an) m erfe. 
Fahrgafle 117 im Rabe 
515 Ein möbl. — einen —ñ— 
Herrn; Neuerothhofſtraße 3, Dr’ Stock. 
1429, Eine neu Bergerichte Wohnung Am 
3. Stod _ Töngedgaffe 22, Nähere im-1..Gt. 
1450 Eine freundlicye Wohnung von 2 
bis 3 Zimmern ıc. ift zu vermiethen. Kab. 
fl. Friedkergerftraße 12 im Laden. 
517. Zu vermiethen eine. möblirte: 
farbe an einen Herrn: Obermalnftr 
518. Zimmer; Maulsgaſſe 8. 
517. Tamusftraße 15, oben, * 
Zimmer, Manſarden ıc. ;, Nähereß Barterre 
517. Ein möblittes Bimmer, fm 1. ©to 
Weißablergafie 19 zu vermiethen. 


- 


Dieufigefucbe und Anerbieten. 
„516: Gin wilige er von 


77-218 eh 
beit gef Harz 5 Seifen ie A 
u auenſtra rt . 
BIT. Mädchen, welches - Liebe zu 
Kindern —* und ſich der Hausarbeit unter⸗ 
zieht, — geſucht; Allerheiligengaffe 40, 


un Ein reinlihes Mädchen, welches 
gut bürgerlich kochen Fann, * geſucht; 
alte Mainzergaſſe 82. 

1451. @in ſolides Mädchen, welches 
nähen, bügeln kann, wird geſucht. Frankirte 
Briefe befordert die Expedition, 

517. Ein braves Mädchen ſucht Monat- 
bdienft. Zu erfragen Zeil 11, Ir Stod. 

507. Gin ordentlicher f apfjunge wirb 
geſucht; Schügenhof, Allerheiligenaafle 46 

95. ine tücht tige Köchin, 
Die längere Zeit in — Stelle 
war und gute Zeugniſſe bat, 
wird Bleichſtraße 5 —— 
517. Ein geſetztes Maͤdchen, welches 
kochen kann und die Hausarbeit verrichtet, 
wird gegen guten Lohn geſucht; Gelnhaͤu⸗ 
* 4, Ir Stock, Bornheim. 

n Hausburſche gefuct; gr. Gallus⸗ 
ftraße 1, im Laden. 

1451. 68 wird ein Monatmäbchen ger 
————— edle — 

agen gr gaſſe 1, im La 
910. Ein Maͤdchen, das gut bürgerlic, 
kochen kann, alle Hausarbeit arinblich ver: 


ſteht, gute Zeugmif — bat, wird 


Kur Dederiwe 
Es Kr ein reinliches Mädchen 


F® 5 bürgerlich kocht und zu 8 


illig iſt; Markt 19, Ir ei. 
in en "Diener, der gute Beugniffe 
vorlegen kann, wird. gefucht; Friedberger 


Anlage 
51% Ein ſolides Mädchen ſucht Monats 


‚bi e II. 
: Si = ns Mäbchen vom Lande, 


au aller willig - und auch Liebe zn 
Rindern 5 hust eine Stelle. Näheres 
Saalgaffe tock. 


r. Sto 
518 ‚ Gin as Mädchen wird geſucht; 
"Breitegaffe 87, _ 


Belanntmachungen. 


274 ſche I fer. h, 
> 4/ Pa E44 e ee 
verfäufer zu billigen reifen {28 Nagel, 
Paradiesgaffe in Sachſenhauſen, Nagel: 
ſche —— Gruͤneburgweg, und 
—— Depot bei 1430 
Gottfried Maes, Fahrgafie 16. 


J Maiwein-5y yrup 


ober Aepfelwein vermifcht, —* 

ohne weitere Zuthat einen vorzüg 

er Jaſche 2 fr. 4 Kate 
Lud dwig W. 

— 5, * dem —— Hof. 


509 Sehr guter gekochter * 345 
Eu Gerrit, ale rothe 
Gütſchow, —— a 


Sa — — Men pr. 


2 9,1 
en — 23252 


upter Salat eh 
‘e fr., Gurken. aenfels Garten. 








\ Ai mn Helis 


EA 
Uan i-Minoprie. 
1450 & werbi elauft; 
kleine —— 12 12, er 
1450. Berliner Kümmelflajchen von Gilka 


san gekauft ; kl. Friedbergergaſſe 12 im 
en 


Hausmacher —— — 


Pa 





in Bo zu empfehlender Qualität 


Roh. Ph. Pfaff, Stelzengafſe 


Für S. H. 131 


—** ein Brief bei Otto Molien, Reu- 








451. — Petroleum, pr. 


10 
Rn, w. Fuchs, Römerberg 86. 








, Bra Intel, Blatt AR 168, Samstag 18. Juli 1863. 


 Belanntmagungen 


„Zoologischer Garten. 


onntag den 19. Juli 
Ermäßigung bes — währen bes ganzen Tages, 
von. Morgens 6 bis Abends 8 Ubr, 
12 Kreuzer für Erwachfene, 6 Pr. für Kinder. 


Neuerbingsd angekommen; Glepbant, canabifher Rieſenhirſch 
Jaguar, Wombat, junge californifhe Bären, RiefensSalamander. '2 


Sicher noch eintreffend eine große Sendung aus Egypten. 5” 
Es wird gebeten feine Stöde mitzubringen, 1448 


Der Verwaltungsrath, 


he St >» DIORAMA. “ 
1. Die St. Mareuskirche in Benedig. 


Neu aufgeftellt: 
2, Der Aetna auf Sieilien Era siu 
\ An Sonntagen zu ermäßigten Breifen: Ir Platz 35 fr., Zr Plag 18 fr. 


Dberräder Kirchweihfeſt (Doppel-⸗Feſt). 


FE Sönätig der 19. Juli beginnt das Oberräder Kirchweibfeſt, weldes 
voriges Jahr durch das Schübenfeft in Frankfurt nicht abgehalten werden fonnte. 
Programm der Feierlichkeiten im Mötel Francfort: 
Samstag bei der Einweihung große Meftauration. Sonntag und Montag: 
Garten-Concert ı. grosse Fanzbelustigung. 
- Entre für Herren zum Goncert 6 fr. Damen fıei. 


Die Wein: und Speifenkarten find im ganzen Lokal in genügenber 
ad Anzahl angeheftet und wirb gebeten darauf 3 zu asien. 


ss Physikalischer Verein. 


Wegen Beynn des Herrn PBıof. Boettger findet Samẽtag, den 18. Juli 
eine Berfammlung der Mitglieder ftatt. Der Voritand, 
DO me Claim. 


u Leinen-, Shirting- und Sarſenet⸗ Reſter 
werben billig abgegeben; Saalaafe 6, zweiter Stod. 
Gute Frühkartoffein bei Phil, Löffler, El, Bodenjeimerg. 17, Kettenftr. 14. 
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Verfteigerung eines Haufes in der 
Gelnbhäuferaaffe. | 
Freitag den 24. Juli, ah Egal Schiene: 


Dekeetd Dom 15. Zum x. die zum Nachlaß des bief. Bürgers Heten Jacob. Pief 
gehörige, in der Gelnhäufergaffe liegende - 


Behaufung Fit. U. Wo. 109 (nen No.24) - 


in dem Haufe UR öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werden. 
Dis zum Verfteigerungstermine kann biefe Behaufimg fäalich angeſehen werben. ° 
€. Belfchner, Außrufer. 
1451. Für einen tüchtigen jungen Mann von auswärts, ber bereit# 2 Jahre im 
elterlichen Golonialmaarengeihäft.gearbeitet, wird in einem größeren Biefigen Haufe 
nleiber Branche eine Lebrftelle mit oder ohne Koft und Wohnung gefucht; Auskunft 
ertheilt a M. Willemer. 
518. Zwei belle Magazine; Schippengaile, 22. 
519. BEE Damen: und Kinder:Bioufen von Ben billigiten bI® zu 
ben feiniten, ſowie Die dazu geborigen Stoffe, Sticfereien und Spiten: 
Saalgaſſe 6, im Ammelburgifchen Daufe, 2 Stod, 


1448. Die Fabrik mouffivender Weine von 0. Lauteren Sohn in 
Mainz oh, wei mit guten Zeugniffen verfehene Arbeiter (Ficelleur u. 


Operateur) ; Reflektirende wollen ſich im Fabrikloeale melden. _ 
1448 Eine Partie Couverts von einer Million in zu Fabei en 
abzugeben. Hermann Beck, Graben 35, Ir 


_518. Vefhäftigung durch Schreiben wird gefucht. Näheres Eppetition. 
619 Gebrauchte Möbel und Betten werden —— asfauft 

bei W.Linck, Fahrgaſſe 118, 
59 #liegenpapier ,‚Yrima:-Qualität, fowie ächt enalitches Gicht: 

papier bei " es Fucke-Metz, Fahrgaſſe 2 


1452 ä _ AQNMAN werden auf einen Brima-Anfop 24%, gefüdih; 
fl. 18 19000 Offerten unter W No. 16 bejorgt bie Grpedition, 
518 Kranzöliicher Unterricht durch einen geprüften Lehrer, geborner Frangofe,ı ber 


deutſch ipricht. Elementar-Curſus in 25 Stunden, Grammatik, Literatur und Faufın, 
Briefwechjel. Sprechſtunde 1—2 Uhr; Brönmnerftriße 5. 


518 9 Fein möblirte Zimmer zu vermieihen; große Gjhenheimergaffe 72 

ARE 2: Eid im Vorderhaus. Dez wi 

58 Ein Hans mit arofen Räumen, meldyes 600— 1000 fl. Ueberſchuß 

DE ift gu verfaufen. Heinrich Nebel-Hauser, 

518 Gin frequentes Spezereis@ejhäft in erster Beidäftslage iff mitt 
aus unter günftigen Gonditionen zu verkaufen, 


Heinrich Nebel-Hauser, gt. lschenheimerg. 22, 





nm 
“ng 


| Das 
Schwalheimer Mineralwaffer 
IR des —— Mineralwaſſer in Deutſchland (nad einer Analyſe Liebig's enthält es 
4,944 Cuhilzoii Gas und beſiht eine Temperatur von 8° R.) Es iſt außerordentlich erfriſcheud, 
Jet verbaulich, ſtaͤrlt die Werbauungsorgane, den Appetit und befördert bie Abſonderung bes 
Urin. Wegen ber gümftigen Mifchung feiner feiten und gasartigen Beftanbtheile eignet fi daſſelbe 
beſeaders für alle Falle von Schwäche der Lumph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibskrankheiten, 
„fir Meconwalescenive' sc. Hauptſaͤchlich abetr empfiehlt e8 fih als Tifch- und Qugusgetränte, 
wegen ſeines Heblichen umd doch picanten Geſchmacks bildet e8 das angenehmfte aller Getränke; 
fei 68 rein ober mit Wein, Syrup, Bier ıc. vermifcht, deren natürliche Farbe e8 nicht im mine 


haften Veränbent, 
"  Gwalheim bei Friedberg. 


Die Brunnuen-Verwaltung. 


et bei S. Dreßzler, im R 
ng it se gt. — 


— "rn * Stiftſtraße 
EBEN 3 le, Rebfiod 1. 


“ay2' 
4 4 


1188 


Spuntag ven 19. Juli 1863 iR das Stihl 


he Funftinftitut geſchloſen. 


Mann aus achtharer Familie fucht eine Pehrlingsftelle als Me: 
Offerten unter Chiffre R beforat die Expedition d. BI. 


518 Gin junger 


riftl, 








eyuche und Anerbieten. 
‚BIT. Mädchen, zu aller Arbeit 
willia, wird gefucht; gr. Kriebbergerg. 24. 
. Gin fleißiger Hausburſche, aufs 
—— fucht fih als ſolcher ober 
zu plociren d. d. Gomptoir 

gr. Bockenheimergaſſe 8. 
m zu aller Arbeit willige® braves 
h findet Dienſt; Buchgaſſe 14, 2r 


217) s ıy 

8. Gin braves Mätchen, welches bie 

arbeit grünblih verfteht, waſchen, 
Bügela und ferviren kann, ſucht eine ähn- 

Stelle ald Hnusmädchen. NIh. Cav. 
| Ein anftänd. ter. Mädchen, weiches 
kochen kann, in Hand» und 
erfahren ift, Liebe zu Sindern 

ft, auch mwürbe es eine 
in einem Laden oder an einem 
et annehmen Frau Maas, Römer 


"Ein gewanbter Bapfjunge wird 
ER al . 





E 


3 


geſucht 


1482 








518. Ein in jeder Hinfiht beſtens em⸗ 
nn, Welcher eine fchöne 


pfoblener junger 
Handfchrift fchreibt, tm Leſen und Rechnen 
bewandert ift, fucht angemefiene Beſchaͤfig⸗ 


ung. Gef. Offerten H ®P poste restante 
Frankfurt, 

517. Ein Mädchen, das gut kochen kann, 
ſucht Dienft; gr. Gihendeimerg fe 89, 
links, * ch * 

517. Geſucht: ein janger Hausburſche; 
gr. Eſchenheimergaſſe 21. * * 

5.7. Ein ſolides Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann, wuͤnſcht St 
allein oder als Köchin. Bu erf agen gr. 
Kornmarkt 14, 2r Stod, 

518 Ein anftänbiged Mädchen, wel 

ut bi gerlih kochen kann und in düer 
dautae tüchtig iſt, ſucht Stelle durch 

rau Barthel, Kerbengaſſe 4. 

618. Ein isr. Mädchen, welches gut bur⸗ 
gerlich kocht und zwei Jahre im einer 
Stelle ift, die onen 3 Bat, ſucht 
fi zu placiren b. Muland, Zeil 2, 


x 


‚518. Ein junges nebilbete® Mäbchen 
aus dem MWaldek’ichen, welches in allen 
—— bewandert iſt, ſucht eine 
"Stelle bei Kinder oder als Hausmaͤdchen, 
bei A. Nuland, Zeil 2. 

8513. Gin Maͤdchen, welches kochen und 
Hausarbeit verfteht, gefrht; gr Hirfch⸗ 
graben 20, Ir Stod. 

518. Gin anftändiges Frauenzimmer, 
welches noch nicht hier nebient hat, wünſchi 
eine Stelle als feines Hausmäbchen, zu ers 
wachſenen Kindern od. auch ineinem Laden. 
Näheres auf ber Expedition. 

518. Gin junges Mädchen, welches noch 
nicht hier gedient hat, nähen und bügeln 

an und ſich auch etwas Hausarbeit unter: 
zieht, ſucht eine Stelle als feineres Haus: 
madchen oder zu erwachſenen Kindern. 
‚Näheres alte Mainzergaſſe 12. 

518. Ein gemwanbter flarfer Bapfjunge 
gefucht; Hafenaafie 7. 

- 1451. Gin i6r. Mädchen, welches ſich 
ber Hausarbeit unterzieht und fochen kann, 
gefucht; Bornheimerſtraße 15, im 


1451. Gefuht ein Mädchen, welches 
Hausarbeit kann und Liche zu Kindern hat, 
Weißadlergaſſe 6, im Laden. 

518. Brave Mädchen können empfohlen 
werben. Frau Moth, Ec der Breiten 
und Allerheiligengaſſe 1. 

519. Gin Mädchen mirb für einige 
Stunden bed Tags ein Kind auszutragen 
gefucht ; * e T. 3r Steck. 

Gefub ed Rammerdieners, 
welcher ſchon in gleicher Eigenſchaft condi⸗ 
tionirte. Näheres + Sofmann, 
—— 6 
519. Ein Maͤdchen, welches gut kocht, 

aus⸗ und Handarbeit verrichtet, gutes 

öl erhält, ſucht Dienft: Höllgaſfe 11. 

519. @in reinliches Mädchen, das 
bürgerlich kochen fann, gründlich die Ha 8 
‚arbeit verrichtet, fucht eine Stelle durch W. 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

619. Gine perfekte Kötin fucht eine 
Stelle in einem Herrichaftehaus ober in 
einer ftillen Haushaltung als Mädchen 
allein. Frau Gotthold, Neugaſſe 18. 

615. Eine Amme ſucht Ein Find zu ſtillen; 
Ronnengafle 8, 


Vefanntingchungen. . 
Chocoladen: 


Gewürzchoceolade pr; Pd. 30, 39,40, 
48 fr, fl. 1, fl 1. 12. — 1430 
Banillepocolade pr. Pfo. 40, 54 ir, 
fl. 1.6, fl. 1. 12, fl. 1. 24, fl. 1.48 
Ehveolade ohne Gewürz pr. Pfo. 
49 Er., fl. 1, fl. 1. 12, fl. 1. 24. 
Eacao tn 1/, Pfd.-Dofen, pr. Bfb. fl. 1. 
Eacoigna in ?/zPfd.-Dofen, a Pfd. fl.1. 61. 
WBürfelzucher vr, Pfd. 22 fr. 
Ludw. W. Rau, 
Paradeplatz 5, neben dem Pariſer Hof. 
1451. Feinfte Schweizer umd 
Limburger Käſe, Sardellen, 
Capern, feinft. Salat: u. Oliven: 


‚ Dei 
Joh. Wiüh. Fuchs, 
Römeiberg 36. 
ra ET ———— re —— 
518. Neue holländische Wollhärtn 
billigeren Preiken bei * har ge „ 
Adolph Kempf. 


517. Verloren wurde einnerer Hand: 
Ihub, bei dem Polizeiamte gef. abzugeben, 
N —, m ——_-_ 


517. Ein Sonnenfhirm ift in der Pro⸗ 
—— vor dem Allerheiligenihore gefunden 
worden. Re 


— ñ —ñ —ñw — 
517. Ein rehfarbiger Windhund iſt ent⸗ 
laufen, Gegen gute Belohnung abzugeben 
Barfüßergaffe 8. Vor diffen — wird 
gewaınt, * 


— — — — — —s —— 
519. 1858r Mein, die Maas 48 fr., ver- 
zapft Georg Theobald, gr. Rittergaffe 
No. 56, in Sachſenhauſen. . 
519 Gine Märzfahe zu verichenfen; 
Schmidtflube 1, 8r Stod, Morgens, 


518 GEitflogen: Zwei Kınarienvdgel, 1 
junges, Sched mit Hasbeund gelber grauer 
Bruft, ein Flecken auf bem Kopf. Dem 
Wieterbringer oder der: Auskunft darüber 
{bt erhält eine gute Belohnung Liebfranen- 
—* 3, im Cafs. 


518 Ein rebgelber Windhund 


i te 
laufen. Naͤh. Expedition, Rs 





aan m. Intell,-Blntt MR. 168, Samstag 18. Juli 1868. 


—— Betanntmagungen 


wwihſhafte Eröffnung, 


E70 termit mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine D.. in bie 
Fo. 177 verlegt und unterm Gentiaen eröffnet habe. Indem ich mich 
geehıten, Rachbarfchaft und wertben Freunden beftens empfehle, werde ich ftet# 
durch aufmerffame Bedienung mir ihr Wohlwollen zu erwerben. 
v- Bramtfurt a M. den 15. Juli 1863. 
‚I. August Eurich, Sierbrauermeißer. 


* Gaſthaus zum „Rebſtock“. 


— Samstag Abend CONCERT. 








Eee wodes-Anzei 
—* EWR, Freunden und Bekannten witmen wir Kit die traurige Anzeige, 
'geftern Naht unfere liebe Mutter, Großmutter und Uraroßmutter 
» . Jr Amnmna Waria Löftler, 


ad 
tn in geb. — 
er von: / ren saft ser] ereni 
: Die trauernden Sinterbliebenen. 
"Die, Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 19. Juli, Worgens 8 Uhr, vom 
fe, arofie Nitteraofle 41. 


mu: 





519 Ein junger Mann mit nöthigen Vorkenntniſſen w'rb in ein hieſtzes Engross 
— als: Lehrling geſucht. Franco-Offerten unter L M I beſorgt bie Expedition. 
12 Ein Steindrucker, ver befonders im Kreide und Farbendruck geübt ift, 
eine Stelle, Näheres Groetition. 
518 „Zwei Golleg: Zimmer, das eine 60 das andere 80 Perſonen haltend, find noch 
einige Abende in der Woche frei; zu erfragen auf der Expedition. , 


"7VBIB Meine Do nung befindet nunmehr ——— 7. 
hnung befindet ſich 5 K. Schölles, Maurermeifter, 


Solide Mädchen können das Pupgeihäft unentgeldlich erlernen, Naͤh. Exped. 
513 Ein junger Maun findet bei einer gebildeten Familie Koſt und Wohnung. 
519, Ein tüchtiger Uhrmachergebfilfe, welcher mit allen in dieſes Fach einſchlagen⸗ 


ben Arbeiten volllommen vertraut ift, wird gegen hohen Lohn fofort für auswärts ges 
a erfragen auf ber Gppebition. 


8; als erfter Infap find auszuleihen (Stiftungszelber); zu erfragen 
dem em bed Eckhauſes an dem Buttermarkt werben verkauft: Schie⸗ 
en, Lambrien, Fenſter, Fußtafeln ıc, 

8 eiſter Inſaß find auszuleihen; zu erfr, auf der Expedition, 
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519. Ein ar jiebfärchergehhfe, 
arier, Ochteblärgerge 9 


4 Kindern, 
ahren kennen, hatte alt Un 
rannte, jo daß fich derſelbe 


‘ 


in Vodenheim wohnad Parnttläihhaihr u 
einen braven und 


: um 
üch babzbemigiben norgefberh ein Theil feiner Habe vers 
n der fläglichften und 


sülflofeften Lage befindet. Feſt übers 


zeugt, daß bie Unferzeichneten den ſchon fo oft bewährten Wohlth oſtun Frankfurts 
diesmal nicht vergebens anſprechen, bitten biefelben hiermit um Gaben, über 
auch diesma —— u en it bi wie ben, 


. ©. Güntbert, Heine Sandgaffe 10. 
&r Yacob Ehreiber tee Snnkgafe AD 


beren Empfang er 


U. Thenn, Bleidenſtraße 


Zu verfaufen. 

515 Gin: geofer Lak Schnurg, 6; 

SIE ae Dee ra Si Fenfter 
wird billig abgegeben; Ntebenau 2, 

515. Domplap 14 iſt wegen Aufpabe des 
Geihäfts eine vollfiäntige Ladeneinrichtung 
—— in 2 nenen Rrgalen mit Schraͤnke 

Schubladen, neb Ladentife) Biligf 
zu verkaufen. 
h en @ute Regale billig; Liebfrauen- 

raße 6. 

R r Deberwrg, au 
Ein Treibhaus, früher 4*— 
ſchem Gute, auf den Abbruch fogleich 
zu verfaufen. 

511 Gıffaichränte mittlerer Größe und 
befter Gonftruction; Hochſtraße 9, 


u verfaufen: 

Drei tann. Bücherſchränkchen mit 
Renalen, eine @lectrifirmafchine und 
galvanifche Batterie mir vielen Ap- 
paraten (für Schule und Anjtitut ge 
eignet). Näheres Bleichſtraße 52, Parterre, 
von 12—2 Uhr. 
1452. 3 Regalſchraͤnke, 2 Erker, 2 Gas: 
lampen, 1 Firmaſchild, 1 eichene Gles— 
thüre; Etrinwer 10, 2r Stod. 

18 Gin großer Hahn und 18 Hühner, 
1 Jahr alt; — 2r Stock. 


r u ſch 
find 4 Fenſter billig zu verkaufen; Trierifche 
gafle 8. 

Bu vermietben, 

618, Au vermiethen: Gin hübfches freund» 
liches Zimmer, mit oder ohne Möbel; 
Buchgaſſe 14, 2 Stod, 

518. Für einen ober zwei Herren ift ein 
möblirte® Zimmer zu vermiethen; Fried⸗ 
bergergafle 38; 


35. 


518, Gin möblixtes Zimmer nebft 

iſt 4 vermiethen; Bruͤckenquai 6, 
18. Eine heizbare 
ſoliden ——— 
517. Gin Manſardzimmet ml 2 Betten; 
Schügenftraße Li. Zu erfragen „big, uhr 
Nachmittags, — 


517, Zwei freund. moͤblirte gi 
Herrenzu —X Breitegafſe 31, 2r St 
517. Möblirtes Zimmer und Sä 
Gabinet an einen foltden Herrn zu, bermig 
then; Sandweg 43, im Garten, 
517. Gine heizbare mösl, Manfarde i 
zu vermiethen; Kettenſtraße 19. J— 
179. Fahrgaſſe 103, Ir Stoch zwel auch 
drei ineinandergehende unmöblirte gimmer 
— —5— —— af 
nterhauf, 2r St. Ausſicht nach ber Straß, 
ein gut möblirte Zimmer, Preis Thy 
a Früh 9 = Seit — 
518. Im neuen Hauſe, g g 
find 2 fchön möbl. Bimmerszu vermiethen. 
518 Breitegafie II ift ber 1. Gtod, bes, 
ftebend in 4 Aimmern, 1 Scrantzimmer,-d- 
Manfarben, Küche, Keller u. verſchlo nen 
"1A69 Bu vermict Zoumusftraßect 
452 Bu vermiethen: 10, 
3r Stod, 7 Zimmer, Manfarden “ 


gleicher Erbe. alt 
518. Kettenſtraße 4 iſt ein freundl. möbl— 
Zimmer zu vermiethen. —— 
518. Eine Wohnung, 2 Zimmer, Küche 
= ——— gleich zu beziehen 
tgaffe 21. 2 Au 
1452 Uhlandſtraße 11, nädft der 
Obermalnanlage, ift der 3, Stod von. 
Bimmern, Küche, Keller und Kammer. > 


Gartenvergnfigen zu vermiethen. 


519 Gin möbl. Zimmer zu vermieſhen 
Xö.uineögefle 92, im aan 
Hinterhius, Ir Stock links, x 









, 







Sinner un b Rab ⸗ 
ober — Ic 

in ſehr ai ne fes- 
m Bee 


Set a und — iſt San: 
4 —— an En Leute billia au 


138 * ist No en e mit Spee 
immterdhen, ler, Gas "und afferleitung 


1452 mer: und Hausmäbchen 


513. Ein geſundes braves Mädchen, bas 
u aller Arbeit wilhg fl, wird gefudt; 
eingerge e21, 2r Stod, nad dem Main. 

ordentliches Kellnermiäbchen 


d Mer Fopfei aut. plactıt werden: Durch das 


Eomptoir SHensl Bodenheimers. 8. 
Ein Hdusmäbchen, das etwas nähen, 
a Wien und Bügeln lann, das ferviren 
gut verſteht, wird geſucht. Zu erfragen 
Seilerſtraße 20, Ir 
518, Gin Fer ae riet wirb ge 


jucht; Be 
5 — Mädchen, das kochen 
kann, ui Stelle ;.Breitegaffe 1. 
619. — Köchinnen, Zim⸗ 
koͤnnen — placirt 
große 


— 


werben d. db, Somptoir & 
Bodenheimerftraße 8. 


—- Bekanntmachungen. 





Dergnügen, - ift zu 820 fl, gu 1452. Neue holländifhe Boll: 
;-Sandiveg 36. bäringe und Be Häringe, 
gefuche und Anerbieten. seph Milanti, 
sun —— wird geſucht; be 6. 
gebildetes Frauenzimmer aus Weſtindiſche Ananas 
517 Ein Mädchen, welches auf der Naͤh⸗ 
fet wachen und bü kann, Liebe ine gelibt if ‚be St 
——— ſucht eine Stelle Bender, en — *2* Stelle; he a 






), Frauenzimmer, welche in —— 

J en r 
ben ur Die. Sompiatt Gendler, 

ne mergaſſe 

"res rd ei eine „Bee isr. Köchin 


Lohn Zu erfragen 
* — Fr 
Epit pr. J 


„16. © 
kenn Babe 
— 
Ichfeufurt, 14 Juli. 
ER: 31. 







16. Jull. 


atzen loco rubig und preishaltend, ab auswärts ſehr 
ee Bei geringer Kaufluſt unverändert, 
— pr. Juli 47, zu Herbſt 481/,, Del Ioco 13, pr. 
15°/,, pr. Herbſt 15! 


Mittelpreife: 
ofen im en. 14 Zuli. Walzen foftete fl. 18. 36, Korn fl. 12. 30, 


1452 Bugpulver; Roͤmerberg 36. 


1452 Bor einiger Zeit blieb in meinem 
Laden ein —— Sacktuch mit einigem 
Geld eingebunden liegen und kann ſolches 
gegen bie Ginrlidungszebühren abgeholt 
werben; Kriebbergergafle 59. 

€. Zimmer. 











ty 
Walzen fl. 20. 50, Kern fl. 20, Komm 











ater-Anz 





ER 18, Kar "Die beiden Schügen. —— Oper in 3 Akten, 


mai den Brangdfhgen.” ufil 


fit von Lorhing. AbonnementsBorftellung Mo. 194, 


’ N san. Dr e \ ; = 
ce 3 hr , > 


Go 
ompiaut. | 


—— 
er 


— — 
= ” ’: 


Schwed. Rthlr. 10 |10 
Bad. 50 fl. Loose |112 
n 35 n ÖAt/a 
Kurh.40Th.-L. b.R.|561/ 
Gr.H.50 fl.L. b. R.|1321/, 
” 25 ınnn 33% 
. 2 » n1377/a 
— B.156%/4 
Mailänder 45 Fr.-L.|353/; 
3), St. Brüss.v.1862]96 
219Lütt.Pr.-O.b.G.|36!/, 
Ansbach. 7 fl.b.R.E.|121/, B 
. F Amsterdam 1 
« 15% Rentefr.228kr.]72'1/ . 5 Augsburg — > /s 5; 
N ach O.b.B. u. E.]9 . Bein E 
/oPfdbf.b.B.u.E |98 F Bremen 
14/9 E.O.i-F.A38kr.[1013/, G. Cöln 
— * St.-O.428kr]!1033, P. Hamburg 
49% B.St.-O. de [93,4 P, Leipzig 
Ph G.Bt.-O. de , Wa _P. London 


a — — 


Prioritaeten. 


B-Actien & 500 f.11343/, * « Nordb.-Act. 
astr. Nat.-Bank-Actien : est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B}558/g 
i i : .19%/o Oest. Süd-B. Pr. b. R.|53% 5 
5% E.-B. Pr'-Obl.i.S. b. R.|851/, 
5%/, ditto n. Emise. b. R. |81 
" Hess. Ludwb. Pr.-O [101!/; 
Mit loyd-Pr.-O. z. i. S. 183 
i . 41/%/, Ludw.-Bexb. Pr.-0.|1033/, 
a ditto 100 
Feb Rhein-Naheb. Pr.-0.|10%/; 
/P/Frankf.-Han.Pr.-Obl) — — 
40/, Südd.- -Act. 250 1.4255!/ 6. = 
an.Cr.-A. Fr.5002128 kr.] — — 5 Fres.-Thaler 
4%/3%/u Bäyr. Ostb. b. R. |116 P. —— DR et 
ee I: © Dollars in Goid |" 22514.261,, 


m 
en 
a 
2 

og 

2. 
Rn" 





au LT 


ur 





eb, Fri 
o 
‚lo ObL.b, R” 


PARTS REKEN PO“. 


»8 we Je. 53 


933, B. 
1058/5, Ya b. 


| 
| 


Hierbei das Mmishlatt Ns, 88. 


— 


Preuss. Friedrd'or 

Holl. 10 fl. Stücke 

Ducaten 

20 Fres.-Stücke 

Eugl. Sovereigns 

Russ. Imperiales 
old p. # fein 


= 


ara 
08. 


Geld-Sorten. 


@ 
Verantwortlicher Redastenr umd Werleger J.@.Holywart, — Drud von I. B. Stren In Sranffurt 


M 


Frankf. Frpothekenbank 101 * G. Nach den Bymdicats-Goursblatt. 





— — 


Jatelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


8 erg mit bem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatöbehörden, 
lad und den Frankfurter Nachrichten ala Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpfärtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





IR 169. Sonntag den 19. Zuli 1863. 


Belauntmadungen 


„ Jöurnal- Abonnement 


belletriftifiche und illuftrirte Blätter, Moden: und Bene 
* —* auf alle Journale und Zeitſdriften in deutſcher, fr 
nalifcher Sprache, wiffenfchaftlichen und populären Aubalts. 
* een beit S— d frei ind Haus. Bu f f. Aufträ 

ebt pro n er ın au u jerneren ge u (4 
empfiehlt ſich ergebe ebene die Buchhandlung von e er 

ö 7 Benjamin Auflartnh, 

J der Tonges⸗ und Haſenga 


wWegen Aoralveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3 Sommermänteln u. Hantillen 


zu. herabgeselzten Preisen. 


adeplatz 3. Ch. Söhner. 
wWegen vorgerückter Saifon 


ors andimeszıuf),ilundishr. 


Gustav Kömpet, Steinweg 9. 









1446. Das in ben gelten Stöhten Deuiſchlande fon lange tühmlichtt befanie 
und durch Unterzeichneten hier vertretene 


Druck=- & Färberei-Geschäft 


vor Ludwig Gerhardt in Gaffel 
bat fi in —* Zeit auch hier den ungetheilteſten Beifall erworben und wird auch 
ferner durch feine Leiſtungen alle Anforderungen * übertreffen ſuchen. 
Das velfreie Bedrucken ſeidener Kleider zc., ſowie das Blendenbweiß⸗ 
bleichen und waſchächte Bebrucken vertragener oder ausgewaſchener 
aeonet⸗, Kattun⸗ oder Pique⸗Kleider find Neuheiten, bie aus dieſem Fabrik⸗Etabliſ⸗ 
ement hervorgegangen find, fein intelligentes Beſtreben und bie großartigſten Einrich⸗ 
ngen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
Ich bitte, die in meinem Gejchäftslocale aufgelenten reihen Mufterfarten gefälligſt 
in Augenfchein nehmen und mid) mit gütiaen er beehren zu wollen, 
Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Elifabethenftraße in Sachfenhaufen. 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 


barunter eine ſehr preiswfrbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 1431 
I. Burghold. 


Für die Champayner- Fabrikate der Herren 
Hienkell $' Co. in Mainz 

empfehlen wir uns fowohl zu bireften Aufträgen als au zum Bezuge vom 5 

Gommijfionslager in jedem beliebigen Quantum auf das Beſte. 


ilh. Eckert & Comp., Zeil 24. 
Aecht ostindische Foulards, 
Tussores und China-Silk (Rohseide) zu Damenfleivern, 
Cr&pe de Chine-Shawis, glatt und geftidt, 
empfiehlt zu billigen Preiſen 
1434 Martin Becker, bleidenstrasse 5. 


An- ımd Verkauf von Staatspapieren 


eder Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und zz 
auf Staatöpapiere, im Bank: und WBechfelgefchäft von 1 


ulius Stiebel, jun. & Comp. Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


se Mn — — * 
Bad Nauheim. CafeKröll. 
Täglihb Table d’höte um 1 und 5 Uhr. 1371 
1444. Kür eine Leberfabrif in Hannover werben gegen hoben Rohn ber Accorbs 
—* — e — Zurichter (Blanchirer) auf Kalbleder geſucht; Näheres bei ber 


14.5 9. War quis ſce Chocolade bei M, Hermann, Bötheplah 24. 


| 





Rhein- und See - Dampficifffahrt, 


Niederländische BRhederei. 
Tägliche Güterbeförberung nad allen Stationen 
en und den überjeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Ueb en. 
Die Daupfboote legen die Reife von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla- 
J unterwegs, in ca. 30 Stunden zuxück. 
1 F. Lausberg $' Comp., Agenten, Nofmarkt 10. 


Preis-Medaille. Chocolade * Fabrik London 1862, 
Gebrüder de Giorgi, 


Bleidenstrasse 4 w Hol rahen 
” * 






(am Liebfrauenberg). (an der Liebfrauenstrasse). 


Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello 
Cacao), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Carragheen- oder 
Seemoos-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoome-, Eisen-Chocolade, Chocolade mit ächt ostind. Sago 

au Tapioca), Reis-Content, Rachaoütt des Arabes etc. 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). Chocolade-Figuren, 
Chocolade-Cigarren, Crognettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites. 

Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen. 


4 2 r 
Mein Schuh- und Sticfel-Lager, 
pen auf's —— een i — ich bei ſolider und ſchoͤner u: zu 
gratis. Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


* Stantöpapiere, Inſütze u. en 


bi Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


u Bekanntmachung. 


‚Da: mit dem 31. Auguft d. J. ber Zeitraum Er: auf welden bie in ber Haupt⸗ 
fonagoge befindlichen, ter @emeinde gehörigen Männer- und Frauenfefjel vermiethet 
ware, —* ſoll aeg eine neue Bermiethung dieſer Seſſel vom L. September d. 3. 


"le die Seelen, — beabſichtigen, Maͤnner⸗ oder Frauenſeſſel in der Haupiſyna⸗ 

.. von biejem Tage an zu miethen, werben erfucht, ihre beöfallfigen Airmeldungen 

a Taugpent den 22. Auli d. 3. auf dem Amtözimmer des ————— 
nzrei 


Ebendaſelb d Anmeldungsformulare, welche die näheren Ber 
dingungen ber ee ei tbalten, in —8* zu nehmen. 
nu orftand Der israelitifchen Gemeinde. 


Hordiens de la Mode. 


PL ME Juli beginnt: ein neues Abonnement auf biefes den erften Rang einneh ⸗ 


Pariser Moden-Journal, halbjährig fl. 7. 28, jährli fl. 14, 
4: beögl. mit deutſcher Ueberfeßung „ 16. 20 x; 
aupt-Erpebition der Tarifer: Moden⸗Fournale Ziegelgas 





* 






orsetten, 
genähte und newebte, Mädchen Eorfetten und Rorbelleibehen zu ben alten 
age Breijen bei 
E. Melbeeck, Schuurgafie 20, 
€ — ſilb. Cylinder⸗ Uhren mit Golbrand . . * * — 





Ankeruhren in 15 Steinen en. — . Gram, 
5 folide gold. Eylinderuhren ind Steinen gehend 5: Saite aſſe 
„ gold. Ankeruhren in 15 Steinen gehend 48 0.3, 
Sämmtliche Uhren find aufs Sorgfältigfte abgezogen, 2 Jahre PIREER 
Reparatumen werden aufs Schnellfte und Pünktlichite beforgt. 143 


1431 Bibliotbefen und eingelne Bücher von Werth, am Tiebften wiflenfchaftlich, 
Kaufe ich ſtets au höchſt möglichen Wreifen. ®. Th. Bölder, Buchhandlung 


Borsdorfer Aepiel-, Erdbeeren⸗ & Ananasponmade 


Außerff erfrifchend & Topf 56 a ‚ Bamilienfeife a 6, 9 und 12 kr. pr. Stül, im 
Dupend Billiger, bei 
1432 E. Immanuel, Göthepla& 10. 


1450 Unſeren verehrl. Kunden 


zur Nachricht, 
daß die fo Iehe beliebten Bafflan-Pautoffeln ar in allen Nummern 


vorräthig 
L. Sauerborn & Leonhard, 
ar. Sandgaffe 17, zur „weißen Schlange”. 


Gapbere zu verlaufen und zu vermieihen bei @kömer, Slavierfthmmer, Bodgaffe 6 


m 














— Er - — | 


EEE 


1. Beilage, Franff. Intell.-Blatt 2 169, Sonntag 19. Jull 1863, 
en 


Bekanntmachungen. 


Selters- u Soda-Wasser 


auß ber 


Dr. Strrwve’scen Mineralwasser - Anstalt 
ift zu den Fabrikpreifen zu haben bei den Herren: 

J. H. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 

Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lane “ jauer, Töngesgaffe, 

Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Gosre Sehen eler, 

Fr. Breusing, Conditor, Zeil 13, Adelph Schröder, große Eſchen⸗ 





Ad, Ernst, Schnurgaſſe 65, peimergafie, 
Heinrieh Handel, Buchgaſſe 14, | ©. U. Wenderoth, Fahrgafle 10, 
und in sämmitlichen hiesigen Apotheken. 1431 


eos Tröffunng 
Knopf und Kurswaaren-Geschäfl 


von 


J. Mosbacher 
befindet sich 
Behmurgasse No. 53. 


ar ndianifces Waſchwittel, 


wedurch alle Arten Stoffe, Tuchtleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne im geringſten 
angegriffen zu werben — und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben können, 
in — * 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauchdanweiſung. Wieberverfäufer erhalten Bun 
NB, Broben He R . of. Penne,; fl. bg * 
em zur Anſicht vor. Auch werden auf Verlangen Waſchungen billigſt ande, 
seffßet. 1433 





Julius Jaſſe, beeidigter Sensa. | 








Berlinische 


Feuer ‚Verficherungs » Anftalt, 


gegründet im Jahre 1812. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Vroſpecte und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten: 
2.8. — Allerheil 


aſſe 91, rgaffe 
gain 31. — 55* 
—— x N fergaffe H a7 araben 26, 
aes, Sahrgafe 16 m Sic, In —— im, 
ne Aſch wu renner in Nieberrab , *22 Heil in Niedererlenbadh, 


A. W. Her 3 


Sayakklagn ber 9 der Berlinjfihen Seaur- — 


Ausgeseizt * 


Partie Glace: u. Dänifche Handſchuhe zu fehr billigen | 
a .. ©. P Wenzel, Ros 19, fe 


“Ausverkauf 
Wegen borgerüdter Jahreszeit 


haben wir sehr grosse Partieen in Cattunen, Ja- 
conets, Organdis, Bareges und vielen andren 
Kleiderstoffen, sowie in Sommer-Shawls zurück- 
gesetzt, welche wir von heute an 


bedentend unter dem Preise 


verkaufen, 


‚M H.Schwab & Schwarzschild, 


Braunfels. 


Teinen-Fahrik, n Perd. Eulensfein, 
ELager: gr. te 25. 


werb Igende Artikel ach — ten Preiſen aus⸗ 
Umzug en folgende zu 4* u en berabgeich t ne 


Bielefelder — — pr. s— — J f.19.— Er. 1.22. Hr, 

Serenhuter Lei m i Mn .24.-, 

—— Seinen, — HM, ee | 

he reinl. — pp 2.483 u 3.0. 4.30 „ 

— —8 . 4— 430 "n. 6.—n 

— ah. et. on ion 41- on no 

. Wann " 1.30 „ " 1.45 „ 

" — „2:36 » 3.2 

® — Fine Be, 9.30 „ 
Be. 0 ein um. 5580, 6.— 
gene ", Gerviett Due - een 5 60, — 
—2 pr. Dpd. u a4, 3.12 — — 


osendrelil 
—— und naturell in den neueſten Deſſtus und unter GERN ie 


Arcyaffenburg - Sodener Jod - Brommafer 
in frifcher Füllung und Quellsalzseife bei 
W. Echert & Cie. Zeil 34. 


"FF. J. ROSALINO,- 


Junghofstrasse 5, gegenüber dem Kunstverein, 


ehlt feine reichhaltige Auswahl in Tapeten, Refte von wi 
Ehe unter dem Fabrifpreis! “ 


— — — — 


“= Serren-,und Damen· Hand ſchuhe 


in vorzäglicher Qualität, — 54 fr. und fl. 1, empfiehlt beſtens 
Georg Farnbacher, gr. Gallusgaſſe 5. 
1482. Der felther und noch nächfte Weile von den Herren %. Simons Gröen 
in Gliberfelb innehabende erfte Stod, Schnurgaffe 61, ift von da ab jahrweife ald Ge 
ſchaͤftslolal anderweitig zu vermiethen; auch konnen no .. Waaren-R ume Do 
gegeben werben. Zu erfragen bei N. Franz, Domplap 8 


Bornbeim SEHR der Sal 
find 2 fchöne abgeſchloſſene Wohnungen, —5 in 4 Zimmern, te 3 ma 
2 Rellern zu vermiethen. Zu erfragen Gelnbäuferftraße 51. 


1450. Blousen in Mull und Battift von fl.2. 24 fr. an ie 
Emil Beck, Reuefräme 19, 


282. Getragene Serrenfleider werben angefauft bei @. Etraus, Boruheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden, Beftellungen burd die Stabtpoft werden pünktlich auspeführk, 


1431 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter ſchriftlicher 
Garantie fofortiger Einftampfung, fowie auh Buchbinderfpähne, Zeitungep 
— zu ben bödftmöglichen Preiſen 3. orms, Fahrgaſſe 80. 


Tafchenbuch für 1863 mit 8 fehr feinen Stablflichen 

8 Cornelia. raten I? Goldfehnitt Rt 3. 36 3) Ge 
54 Mr. bei, fr. bei W. Erras, alte ainzergaffe PR 
Photographien L 


aller Be bo. Vifitenfarten pr. Dußend fl. 4 emprehlen 14 
Ehemann & Diehn, phot. Anftalt, Echäfergafie 17 17, Sächſ. 


©ituationspläne über die Gintheilung ber Baupläge auf der Sinner 
wi, — die Verkaufsbedinaungen *3 zu haben bei 
Herrn Moritz Budge, Schäfergaffe 1, 
Simon Hofmann, ai 2, 
Joh. Dad. Schenck, Dederwea 25. 
518. @in junger "Mann findet bei einer gebildeten Familie Koft 
und Bohnun 
‚518, Bom 16. Juli au wohne ich Bilbelerfirane 9. 
wi Dr. med. Fiedler. 
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3. Beilage, Franff. Sutell,-Blatt AR 169, Samstag 19. Zuft 1868, 


* Detfanntmadungen 


Die Leihhibliothek des ebangeliſchen Vereins,— 
ro i ben 15, . Zi , 
durch neue — — reben 18 Beet Bir Dot. ebenio bes 
—52 FE Mean: und unterhaltender Bücher für alle Stände und Altersſtufen. 
—* ofe, Dr. U, bie Kraft des Slaus Merle d'Aubigné, J. H. ber Protector. 


“ 


„A. d. Leben u. Leiden des Don { T. 

Bauen Matamoros in Spanien. U. d, Dr * re reis 
Goline ®., die Frau in Weis. Aus Schauenburg, Dr. E, Reifen in Gentrals 
ur Englifhen, Afrika von Mungo Vark bis auf Dr. 9, 
Grube, AM, Bebergeißmungen ad. Barth und Dr. E. Vogel. 

Rat u. * Rn ber Völfer. Kür bie — Graͤfin Agnes, die Waffen des 

ere Jugend. ichts. 
mann, Franz, ber Henteldukaten; XTutfchef, Dr. L., die Natur. Leſeb. f. 
98 A; Schiffbruch. 3 Erz. für eg n — d. aeg 
e Jugend. e8 Prof. Dr. ‚ Berlin in 
-——, * Fang ae ; Dr Widerjpene frei bearbeitet. 
. Jugend, 
- nnementöbebingungen: 1 fl. pr, Jahr, 36 fr. pr. und 24 Er. pr. !/, Jahr. 
In demſelben Lokal befindet fid eine Niederlage ber beften hriftlichen Vereins 
und — von Herin 9. 8. Brönner — eine Arawahl gebiegener Erzeugniffe 


beiftl. Literatur, auch zu Feftgefchenfen geeignete Bücher und gute Jugendfchriften, 
Das Lokal ift an ben rdki ei zu ben gewöhnlichen Geichäfteftunden geöffnet, 


Großes Jager 
ächter Pariser Corseits, 


Crinolines 


eder erſten franzöſiſchen und deutſchen Fabriken bei 


Emil Beck, 
Reuefräme Ro 19. 





















en r — __ 1450 A re FE Mn A Dre 
Sasziag den 19. Juli 1863 it das Sladel⸗ 
Sunfinftitnt geſch oſſen. 1452 

519 werben anfs billigfte gezeichnet und geftidt; Töngedgafle DI im Unben, 





5 Bekanntmachung. BE 


“ Sonntag den 19. d. M. findet bad von ben Spartanern und Urbittern 

veranftaltete Waldfeft an den hohen Buchen in der Nähe des Korfthaufes flatt. 
Der Sammelplag ift in der Affenthor-Anlage und in der Obermain Anlage, Mit: 
tags um hab 2 Uhr. ⸗ 
Der Abmarſch iſt um 2 Uhr mit klingendem Epiel je den am Waflerweg an ber 
Obermain-Ueberfahrt mit Bahnen geſchmüdten Nahen. Die Abfahrt Wird ein Kanonens 
donner verkünden; 

Die Fahrt, von Muſik, Gefang und Kanonendonner begleitet, mbet am Sandhof, 
von ba geht ber Bug in die Hohen Buchen, woſelbſt ein großer Tanzboten, ‚ein Karton 
und: verſchiedene Schaufeln und Seheriswürbinfeiten und empfannen. 

Das Comité hat fi zur größten Aufgabe gemacht, allen Anweſenden einen reiht 
veranügten Mittag au bereiten, hat auch für Eſſen und Trinten reihlid Sorge netragen, 
beshalt Tadet es Alle Verehrer des veranfigten —— hiermit böffihft ein 

Karten find zu haben bei Herrn W. S og Earl Rables, Jeau 
Abt, Ehriitian Dürftein, Georg Hlingler, Wirth ——— an. 

as Comitie, 





Ay Zatrinenreinigung. 


Zur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfiehlt fi den geehrten Herren H 

eigenthümern zum Preife von fl. 2%/, pr. 100 Gubiffuß (bei Gruben von wenig 

300 Ebfß.) die Fft. chem. Prod.⸗Fabrik; Fl. Sandgaffe A: \ 
NB. lm vorgefommenen |rrtbümern vorzubeugen, machen wir darauf aufnerffam, 

* —— Nachtarbe ler Yac. Becker und Gg. Griefinger nicht mehr für ung 

ar i ee 


-— 





1449 Mein aufs reichhaltigfte afjertirte 


Scuh- und Stiefel-Fager 


in eleganter und folider Arbeit bringe ich zu ben befannten billigen Preifen in em» 
pfehlende Erinnerung. 
Eine Partie Sgenaaingetietel mit und ohne Beſatz habe ich 
zurückgeſetzt und erlaſſe * zu berabgeſetzten Preifen. 
I. A. A. Heitz, Schälergasse 4, au der Zeil. 


1425 5— in: und Verkauf bon Staatspapieren, | 
lebens:2oofen, Wechſel auf bier uud auswärts fowie 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Wropifion, 
Inug von Eonpous, Verwechslung von Geldforten ze. es 
pfieblt ficb das Bank: und Wechfelgefchäft von 


„Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
Billard- und Spieltifch-Tude 

in_guten Qualitäten zu billigen Preifen empfehlen ae, 
Gebrüder Hessel, Tachhandluug, Römerherg 88 













=. Aus der Kinderwelt 
Wahre Gef en von der Hülfe Gottes. Bon. dem Derfaffer 
des „Zroftbiichleing”. Preis’ 36 fr 


Allen, Hamilienkreifen angelegentlichft —* von ber Buchhant lung 
A. Voemel, Gallusstrasse 15. 


FE. L. Dietz, 


g Aömerberg, 
cmpfiehit eine Partie 


6/4 ächte weisse Piques ä 18, 20, 22 kr. die Elle 


in guter Qualität, Bleinen Defjins und reicher Auswahl. 


—— Nusgefekt EI 


eine | Heine Partie für; eine Ausftattung eztra angefertigte beſonders ſchone 4fache meipe 
baumiwöllene Damenftrümpfe, welche veripätet abgeliefert wurden, erlaſſe ich anſtatt 
nf.,8S pr. D6d. nun zu fl. 6 pr. D6d, 


Ki ©. Tippeii Nachf., ne chf er —. 


Seiße BrillautWichſe befommt man unter dem Nanien 
Berliner Lackputze für lacfirtes Leder. 
Erhält den Glanz und ftellt ihm wieder her, verhindert beim renelmäßigen. @er 
br Das Reiben und -Abipringen des Laded. Zum Gebrauche an Milttärhelme, Nett 
agengejähirre, @lanzftiefel ıc. zu empfeblen. Einzlia zu haben in Frankfurt bei 
XL. F. Föll, Sf der Allerbeiligengaffe. 


Mi: \ Gas=- Leitungen, 


fomie Beränberimgen an beftehenden werben ſtets prompt und Billigft von mir ausgefhhrt, 
ich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gas⸗, Lüfter, Lyra⸗ 


8 
Lampen x. in ben neueften Muftern. 
# Th. Dauth, ag Eſchenheimergaſſe 23. 
NB. Kerzen-Lüftre richte auch awedmäßig für Gas ein. 


Anstalt. NHeinigung .. Lateinen 


B> & empfiehlt Franz Groner, Breitegaſſe 20. 
- »NB.: Das Nachſehen der Latrinen gefchieht unentgeltlich, die Entleerung — 
geruhlos und· auf die reinlichſte Weiſe. 


Gemalte houleaur bei Dreher Söhne, Coöngesgaſſe 20. 









— — en > 


Zu vermietben, - 

@in möblirtes Zimmer jü ber: 
miethen ; b. d. ſchoͤnen Ausficht 5. 

519 Ein Zimmer mit Bett an zwei fo- 
lide Mädchen zu vermietheu; Kriedberger- 
firaße. 49. 

1446 _ Der’ erfte Stod, beftebend aus 5 
Zimmern und Zubehör, ift zu vermiethen; 


Schüpenweg I, anıber Pfingftweide, zu ers 
% g 


fragen im Nebenhaus. 

14122 Eck der Weißadler: 
gaffe und Des großen Korn: 
marfts ift Der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

675. Ein Burfche, ber ſchon bei Pferden 
war und zu aller Arbeit willig ift, wird 
geſucht; Garküchenplatz 2. 

502. Neuekraͤme 26 ift der 1. Stock mit 
Ladeneinrichtung als Geſchaͤftsloral zu vermie⸗ 


en. 

515. Zwei ſchon möbl. Zimmer; gr, Hoch⸗ 
firaße 7, 3 Stock links 

616 Ein Heuboden, 1 Fruchtboden und 
1 große Scheuer zu vermiethen. Nähere 
Auskunft ertheilt des Portier @dtheplap 6. 

517 ‚Eine Wohnung von 2 beisbaren 
Bimmern, Bodenkammter, Keller, Antheil am 
Boden, Preis fl; 130. 

509 Bu vermiethen: 2 möb. Zimmer an 
folide Herren; neue Mainzerftraße 34 
1425 Gewolb zu vermiethen; Saalgafje 38, 

1323 ®r. Hirſchgraben 9 ift eine Woh⸗ 
nung im 3. Stod, beftehend aus 5 — 6 
Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 

1431. Möbl. Zimmer find zu vermiethen ; 
Garkuchenplatz 4. 
1448 Slelzengaſſe 1 iſt eine elegante 
Familien-Wohnung billigſt zu vermiethen. 

1448 Ein moblirtes Zimmer mit Cabi⸗ 
net iſt an einen anftänbigen Herrn zu vers 
miethen; Nledenau 11, BVarterre. 

492. 2 mobl. Zimmer find mit oder ohne 
Koſt Ju vermiethen; Bornheimer Haide 2öa. 

617. Zwei freundl. möblirte Zimmer an 
Herren zu vermiethen; Vreitegafle31, 2r St, 

518. Kür einen ober zwei Herren ift ein 
moblirtes Zimmer. zu vermietben; Fried⸗ 
berpangaffe 


In der (hönften Lage von Boden, 
Rn 2 möblLRinmer zuvermietben, 
auch kann auf Berlangen Mittagbi 
tifch gegeben werden. Nav. Erped. 
1447 Gi freundliches möblirtes Zim⸗ 
mer mit ſchoͤner Ausſicht iſt Bergerft 4, 
früher Hermesweq, naͤchſt der Sriebberger 
Unlage zu vermietben, 
— Großer Hirſchgraben 16 ein großer 


a 
1452 Uhlandſtraße IL, nächſt der 
Obermainanlage, iſt der 8. Stock von fün 
immern, Küche, Kellern u. Kammern neb 
—— 8 —A— nam 
5 m neuen Haufe 8 afle13 
find 2 jhön mößL Zimmer zu ———— 


Eine ſchöne Wohnnn 
von 4, 5 oder 6- Zimmern mit allen Ber 
quemlichkeiten und großem Garten iſt Baum⸗ 
weg 14 fogleich an flille Leute Billia au 
vermiethen, 1453 

1452. Langeſtraße 8 ift ber 2. Stod 
von 6 Zimmern, Küche, Kellern, Kammern zu 
vermiethen; Näheres Uhlandſtraße 11, Bart, 

1429. Eine neu hergerichte Wohnung tm 
3. Stod Töngesgaffe 22, Näheres im 1. Et. 

1450 Eine freunplihe Wohnung von 4 
Zimmern nebft Zubehör und Gırtenver. 
gnügen zu vermiethen; gr. Gallusſtraße 19, 
im Hof links. — 

1447. Ein Laden zu vermiethen; Stein⸗ 


weg 2. 

505. Eine freundliche Parterre⸗Gartten⸗ 
wohnung iſt zu vermieten, vier Himurer 
nebft Zubehör; Dederweg 35. 

1436 Gine Wohnung im 3. Stock, en 
tend: 6 Zimmer umb Zubehör, fofort zu ver⸗ 
miethen. Naͤh. Paradepiatz 9, dr Stud. 

1450. Ein ſchon moͤbl. Bimmer an einen 


Herrn; gr. Bodenbeimergaffe 7, Ir Stod. 
607. Zu vermiethben: Kirchgaſſe 11, 
ber 2. Stock. 


517, Ein freundlich moblirtes Bimmer 
an einen foliden Herrn zu vermiethen, 
Kalbächergaffe 4, Hinterhaus, Ir. Stod. 

1444 Gr. Hir ſchgraben 14, 3r St. 
Wohnung mit oder ohne Möbel von 4 
Bimmern, Küche mit Wafferleitung, Mans 
jarden und Keller. Mitte September. zu ben, 
sehen, Mäheres Parterre. — 





"Belanntmadu nge — ad me 





- „NEUR ANLAGE”, 


Heute Sonntag ben 19. Juli 1863: 


Grosses Concert 


vom ganzen Muſik · Corps des k, k. öflerr. Infant.-Kegimente. 
Anfaug 4 Uhr. Entr6 ® kr. 


Dienstag den 21. Zuli 1863: 


Grosses Militair-Öoncert 


von der k. k. — 3 Regiments-Mufik „Garon 
Wernhardt* aus Mainz. 


Das 
Band, Garn- & Nercerlewaaren- Lager 


G6G. S. Steinthal 


befindet sich jetzt 
ce Eschenheimerstrasse No. 4, 
-” im Hause des Herrn Roth. 


Englischer Hof in Bad Homburg. 


' Table ühöte um: k Uhr und um 5 Uhr. 
A. Heinze. 


von Barry du Barry «& Co. 
heralenia —⏑⏑ — 





. f j .* “ \ —7 * 
Ftankfurter Perkehrsauſtalt Vereinigter Schicbkaͤrcher. 
1449 Häufige Anfragen. und Beſchwerden wegen den Schiebkaͤrchern ähnlich ge- 
kleideten Leuten veranlaßt bie Unterzeichneten zur Vermeidung von Verwechslungen das 
eehrte Publikum zu erfuchen auf die Bezeichnung unferer Gehllfen „Vereinigte Schieb> 
Pärcher“, auf weißem Blechftreifen an ber Dienftmüge genau zu achten. Indem wir jeber- 
zeit für unfere der Verkehrs:Arftalt Angehörigen eine Garantie bis zu fl. 50 Ieiften, 
empfehlen wir gleichzeitig unfer Gentral-Bürean zur Entgegennahme aller vorlommen⸗ 
den Beftellungen von Arbeiten, ald: Auszugen, Möbel- und Claviertrausport, für legtere 
ein beſonders gebauter auf Federn rubender Wagen, eigenbs beftimmt; en und 
TeppicsAufnagmen unb Ausflopfen, Zimmers und Xreppen-Bohnen, Krankenpflegen, 
Golpottiren, Garten-Arbeiten, Aushülfe, in Wirtäichaften, fowie Begießen won 
Ed at Ki — Arbeiten werben prompt und Mobeltransporte unter Aufſicht 
ausgeführt. _ 
: @utbeleumunbete, cautionsfähige Leute —*—* noch Annahme finden. 


e Vorste 
der Frankfurter „Berkehrsanftalt vereinigter iebPfärcher‘‘, 
& am Gnsınd der großen —* und — * 


20 
” _leinene Unterhosen 
erren von fl. 1. 36 kr. an, in ftartem Halbleinen a fl. 1. 18 Mr. Damen in 
—8* ‚mit Ark befept zu fl. 1. en Sembden für Herren und — von den 
— 1 0 zu ben gewöhnlichen fasten Arbeitshemben von Halbleinen zu 
. 12 un . 80, 


—7—C Tippell Nachf., naeh mer 


1432. Offerten von Bibliotheken und werthvollen einzelnen Büchern 
(Rupferwerfen u. Dat) erbittet. die Buch- und Antiquariatshandlung von 
Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, au der Hauptwace, 


Zu vermiethen : 

In dem ueu erbauten Hause Ostendstrasse 3 
die erste Etage, 5 elegante Zimmer, Küche, Man- 
sarden, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu 
beziehen. Ehendaselhst: 

In der dritten Etage an stille Leute drei eles 

te Zimmer, Küche, Mansarde, Keller mit 

artenvergnügen gleich zu beziehen. Näheres 
im Hause selbst Parterre-Stock. 1448 
504. Im Meftende ber Stabt, nädft ber Promenade, ift bei einer gebilbeten 
Familie an einen jungen Mann. ein freundlich möblirtes Zimmer nebft guter Koft zu 
vermiethen; au erfragen Expedition d. BI. * 

1432 Blouſen in Mull und Battiſt von 2. 24 Fr. an bis 
den Feinſten in großer Auswahl bei " ” 
Louis Rau, Bleidenatrasse 9. 


er 


‚Zoologischer Garten. 


&onntag den 19. Juli: 
Ermäßigung bes Gintrittspreijes während bes ganzen un H 
von Morcend 6 bis Abends 8 Uhr, 
12 Rrenzer\für zwachfene, 6 Er. für Sinder. H 


Renerbings B Elephant, diſcher Ri 
——— 


Sicher noch eintreffend eine große Seudung aus ums ® 
Es wird gebeten feine Stdde mitzubringen. Y 
Der Verwiultungsnaih: 


Oberräder Kirchweihfeſt (Doppel: EM. 


518 Sonntag den 19. Juli beginnt das Oberräber Kirchweibfeſt, welches 
voriges Jahr — das Schutzenfeſt in Frankfurt nicht abgehalten werben konnte. 
Programm der Feierlichkeiten im Hötel Francfort: 
Samstag bei der Einweihung große Neftauration. Sonntag und Montag; 
Garten-Ooncert ı. grisse Tanzbelustigung. 
Entre für Herren zum Goncert 6 fr. Damen frei. 
Die Wein: und Speifenkarten find im ganzen Lokal in genügender 


Be. angeheftet und wird gebeten darauf zu achten, 


Saal zur Pfalz, Graben 7. 


(Ren hergerichtet und decorirt.) 
Heute, anie eden Sonn: und Feiertag: 


Dass Tanzbelustigung. 


Anfang A Ubr. Carl &raeber. 


Hoͤchſter Kirchweihfeſt. 


Sonntag d en 19,, Wontag den 20., jowie Sonntag den 26. d. Monats findet in 
Fer mit der Shönften Ausficht auf den Main, gut befegte Militär-Öarmonies 
2% gute Speijen und Getraͤnke wird beftens geſorgt fein und abet 

—* aẽ 


519 - J. B. Hartmann, zur fchönen Ausficht, 


Geftrickte blaue und „weiße Frauenftrümpfe 


noch 82, 86 und AO Er. das Paar b — 
=I— Tippell: Nah De ne Ieme, 


519  Musverfauf von Stramin zu Fllegenſchraͤnken; Töngesgaffe 51, im Loden. 


wg — NS 


8 
| —— sam 





ET 
J 


Dr. Struve’s — Mineralwaſſer 


Vellorsz⸗ & Soda-Wasser in Gläfern, 
Am Salzhaus 3 (nesender Roſen Apothele). Hard Engelhard; 


—— —— — ——— — — — — — 
- "1458. Die als vorzüglid anerkannten Mühlspparate: ohne Eit,a: 
Yutterfühlgloden, Fleifchfühlterrinen, Weins und WWafferkühter von J. U. 

in Dresden find»für Frankfurt a. M. und ganz Süddeutſchland zu brzteben dutch 


4. W. Herff, gar. Sandgaſſe 8. ; 


ET ei 2 DAR TEE —— 
Himbeeren-Syrup 4 
bei 000. Mettenheimer, Markt 28. 
50 Ph Meinermann’s Atelier für Meftauration von Del:, Paftel- u. 
Aquareil · Bildern, Bleichen und Einrahmen von Kupferftichen; Graben s. 
520 Ich empfehle mein Lager in Snallerbjen nd. Knallbonbon-Phpiere in vers 
ſchiedenen Ehen 5 Fabrifpreifen. W. J. Boed, aſſe 51. 





— — 


um ſchnell u. gründl. Erlernen dopp. Buchführung (binnen 4 Wochen), Recneg,, 
Z Schoͤnſchreiben ꝛc. halte m. Unterricht. ſtets empfoblen. 2, » Scholl, Nömerberg 9. 
520 PWianinos preiswürdig zu verfaufen und zu vermietben; Schmibtflube 7, 
520. Ein Spenglerlehrling wirb gejucht; gr. Bodenheimergaffe 22.97" Wu 


531 Ein Metanikerlehrling wird gelucht; Vrüdhofftraße 9. 


N 10., 000 en reiben DR 














en. 5 
— — —ñe — — —e —ñ — 


1265 . @etragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beſtens bezahlt bet » > 
| WE. Sichel, Bornheim > 
Beſtellungen, fowie Briefe durd bie Gtabtpoft werben pünktlich ausg 


1431 Bibliotbefen ſowle eingelme Bucher von Werth Taufe ich ftets zu reelleh 


Preifen. 8. Erras, alte Mainzergaſſe 38. 
1432 Ih erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit it 
Erinnerung zu bringen. 
Auch made ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jaconet, 
und Kattun aufmerffam, melde Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und in 
anderen Muftern wieder nedrudt werben. 
Friedrich Kuhlmann’s Wtwe,, Neuefräme 6, 
516 Altgaſſe 25 find zu vermiethen: 3 große in Stein erbaute ganz tredene Dar 


gazine, wovon zwei ineinandergehende Barteıre, eines im Entrefol, 
619. Es wird ein Schreinerlehrling geſucht; Lindheimergaffe 21. 
— — — — — * 


52%0. Mädchen, im Weihnäben gebt, gefucht ; Mlofkerftzaße 11. 


"58. Großer Sirfchgraben 2 ft der zweite Stod, 10 Zimmer, Külie ac, 
u vermiethen; zu erfranen —— Ar Etod. .. 


15. Kaufleute tönnen bet anftindiger Familie Koft und Wohnung erhalten; Brüdboftr, 9. 

1426: Knochen, Lumper, Seile, Papier, Wetallfauft Y, W. Hindel, Nürnberg 

GT Te TEE El TREE BETRETEN EEE" ET ZECHE m 
1406 Me Moͤbel und Wetten werben zu Hohen Preiſen gekauft; gr, Renmastt 4, 

















—— 


— Sof in ST in odenpein, 


Rirchweib , »Sonntag den 19. Juli 1863: | 
"Grosses Coneert 


Won Muſik⸗Corps des Grofberzogl. Beil. 2. Juft⸗Megts. 
‚ Anfang 4 Uhr. Entr& a Person 6 kr. 


Montag den 20. Juli 1863: 
Y armonie - Musik. 


Anfang 4 Uhr. Entr6 für Herren 6 kr. 


Jen ladet freundlichſt ein Ch. Forell. 


Emil Beck, Nenekräme 19, 


ae jede 


Nä n — 5 beit 
Nãh⸗ Maſchine und Hand, 


ſowie die Beſorgung ganzer Ausstattungen. 
Naͤh⸗Maſchinen werden tagweife mit —— bil; 
lig vermiethet. 1448 


Hemden. 


Shirting-Hemden, 
Shirting-Hemden mit Leinen:Einfägen, 
— ———— 
Pique- und franz. Percalhenmden! 
in größter Auswahl bet 


1454 Diehl & Stourzh üfig, Steinweg 3. 
ze Thürplatten, 


n.bas Abgreifen der Delfarbe Koh au für Xapetenthlis 
ante ne von J ©. Groſch, gr, Kornmarkt 9 , 622 





Deutſcher Abgeordnetentag. 

D’e Mitglieder bes beutfchen Abreorbnetentags und Alle, welche demſelben noch 
beitreten wollen, werben hiermit zu einer Verfammlung auf fommenben 21. unb 22, 
Auguft 1863 nad) Frankfurt a. M. eingeladen. 

Zur Theilnahme berechtigt find alle gegenwärtigen und gewefenen Mitglieder 
deulſcher Volksvertretungen überhaupt, und bie gegenwärtigen und gewelenen Mitglieber 
ber Landtage ber fämmilichen deutſchen Bunbeslänber intbefondere, welche bie Einigung 
und freiheitlide Gntwidelung Deutſchlands anftreben. 

Auf die Tagesorbnung find, vorbehaltlich anberweiten Beichluffes ber Verfammlung, 


Bu: 3 Schleswig⸗Holſtein, 
h) das deutiche JIntereſſe in Beziehung auf bie. poluiſche 


age, 

e) bie, Bedeutung der preußifchen Verfaſſungskriſis für 
eu and, 

d) weitere Ausbildung der Organifation bed Abgeordneten⸗ 


tag®. 
PR Bm Anträge find fpäteftens acht Tage vor ber Verfammlung dem Büren zu 
ergeben. > 

Die Sigungen finden im Saalbau Statt und beginnen an den genannten Tagen 
* jebrömal Vormittags 9 Ubr. 

Die Theilnehmer wollen fi bei ihrer Ankunft in Frankfurt fofort auf dem Büren 
melden, um Mitglieberkarten unb weitere Mittbeilungen au erhalten. 

Dos Büreau ift in Kranffurt bei Dr. & Müller, Fahrgaffe 1, vom 18. bis 
22. Auguft aber im Banketſaal des Saalbaus, 

Etwa gemünfchte Logis-Beſtellungen unter Angabe der Beit bes Gintreffens x. 
werben durch das Büreau gerne beforgt werben. 

Die deutfhen Zeitungen werten erfuct, dieſe öffentliche Einlabung zu verbreiten. 

Die ftändige Eommiffion: 


Dr. Barth (Bayern), Wehrend (Preußen), v. Wennigfen (Hannover), 
Hr. Bluntfchli (Baden), Brater (Bryern), Eetto (Preußen) Cichorius 
(Satfın), Cramer (Bayern). Bir. Fries (Wıtuar), Wr. Häufſer (Bader), 
Sölder (Winttemberg), v. Hoverbeck (Preußen), Dr. Joſeph 8433 
Wr. Lang (Neſſau) Mr. Lette (Breußen) Dr. Löwe (do.), Meiß (Heſſen⸗ 
Darmtırt), ur. &. Müller (Frankfuri) Nebelthau (Heflen: Gafle), MD. 
Sr. Detker (to.). DOberländer (Coburs), Dr. Pfeifer (Bremen), Plauck 
—* Schulte (Bıenken), A. Seeger (Winttembera) v. Eybel (Breus 


en), 9, Unruh (do.) Vieweg (B eig), Dr. Völk (8: 
Wiggers 3 8 (Braunfaweig) ( ur” 


Wohnungs: VBeränderung. 
50 Wohnung und Schreibftube des LUnterzeichneten befinden fih Toͤngesgafſe 
No. 38, im 2. Stod, 
Dr. Scherlenzky, Advokat. 


522 Photographie, Die billigen Porträts und Bifitfarten werben täg- 
- Jh von Morgens 8 618 Abends 5 Uhr aufgensmmen bei SR. W. Leipold, Brönnerfr,,| 


a Eriparungs-Anfalt. 
N Menue Einleger, zum Eintritt für den 1. September, belieben 
* 5* a — Herrn Sein: 
ri euefräme 10, perſönlich zu melden. 

* Die Direction und in Deren Namen: 
1454 Wiih. Weilchand, ;. 3. Präfes. 


Thuringia, 
Berfiherungs = Gejellihaft in Erfurt. 


Grundkapital: Drei Wilionen Thaler, movon 2,500 ONO Thlr. —Sgr.—Pf.beneben. - 
: 1863 Sramien @innehme: 908 678 „ Ta * waen 
VNeſerven einſchließlich Rapitalreſerve: 4710898 „ 23 6 — 
Genannte Geſellſchaft fäaͤhrt fort, zu billigen und ſeſten Praͤmien Feuer⸗, Lebens⸗ 





und Transportverfiberungen aller Art abzuſchl eßen. Unterzeichnete empfehlen ſich 
dum Abſchluß von Verficherungen, bei herannahender Erndtezeit beſonders auch 
von landwirthſchaftlichen Verſi herungen. 
Frankfurt a. M., im Juli 1868. 
I. &. Söhnlein, Haupt= Agent, 
Garküchenplatz Ro, a. 
Kerner bie Herren: 

ES Wenderoth, Fahrgaſſe 10. 

Gerbard Deter, alte Mairzergifie 61. 

3.89. Seymanı, Il, Eſchenheimerg. 4 


Ansverkanf wegen Aufgabe des Gefchäfts, 


Um ſchnell au räumen verkiufe it meine ſämmtlichen Artifel unter Fabrifpretfen, 
ald: Bhntograpbie Aibums, Mavpen, Mecefjaires, Arbeits:Förbeben, 
Taſchen Cigarren: Etuis, Portemonnaies zc, Serrenbinden, Sofen: 
träger, Gürtel, alle Arten Sandichube, Gummifchube, Netze, Quin: 

Waaren ꝛc. 1454 
@. Hehner-Demmet, 


Bleidenftrafie AB, vis-h-vis der Catbarinenpforte. 
Billiger Verkauf unter Garantie 


Bas-Rüftres, Lımpen, Kochapparaten ꝛc, Gas leitungen in Blei und Eifen, Petroleums - 
wen in nroßer Auswahl, fowie boppelt gereinigte8 Petroleum, —— oder Be⸗ 
für Süßwaſſerthiere. 
NB. Kerzenlüfired werben billigſt au Gaslliſtres umgeändert in der Fabrik von. 
4A. Nahrgang, gr. Bocdenheimergafie 12. 


1468 t i Geſundheitof „das . 12 Er, 
a one 








521 I&pazierftäce in auoßer Auswahl zu den Hilligften Preifen.  Repas 
taturen werben ins und punktlich beiorat 
Allerbeiligenſtraße 38, J. Becker. 
521 : Gin Tirerariich gebilvefer Maım, ber enakiäen * Franzöftichen ern 
volltoumen mächtig, wünfcht bei einer 3ettungsrebaltion ober anf ‚einem — 
— Näheres in der Exped urbia si Yıllalidinsail J 
: 522 Ein angeberiber Eommis, ber feine: Lehre F einem großen 75 und — 
geſchaͤfte beſtanden; fuicht ſauf einem Comptoir, als Magazinier oder Reiſender — 
leßteren Bo Voſten wird er fich vorzugsweiſe qualificiren), — ein Unterkommen. 
522 622 Gin @ärtnergei,ülfe wird gejucht hei TArelage Sohn, Markt — 
A le — Pfandamt werben unter Zuſicherung ſtrengſter 
wiegen 
a vagu —* F Marie — — 19. 
T Es wird ein — geſucht; ESchnutgaffe 29. 4 
Bi Guter Mittag, und — 5 auch wird "über die € 
egebeni?’ Neitduration: mtiftsirasse 18.:15/3.. 
521 40,000 auf einen ſehr foliden Infop'an Ieiben geſucht. 
r Schultbeis, Bleidenſtraße 28. 
521. Ein braver Junge kann Das Schhrewnergeichätt erlernen; £l, Eſchenhemerg F 
1453 Ein Handlungslehrling kann fozleid eintreten; Töngesgaffe 35, Saahie 35, Hof U 
. 520 ET Hateiit:Bohnenfepneidmafchinchen, ı mit welchen man in e —— 
100 Bohnen ſchneiden kann, bei G. Woullenſchläger, Brudhofſtraße ꝰ. 9. 
521 Mein Schub» und Stüfel Lager, weiches au] auf’s —— ſte offortivt AM, tft, 
empfehle ich bei a und ſchoͤner Arbeit zu ben bekannten billinen un eil Pieljen, 
Alles Ales eigner Fab 3. ©. Stamm, Bilbelefcape 19. 


— — 


51 we amyiaẽ in der fäshften Lage, s ganz nahe tor bem Gicherihelmers 
thor, ‘habe preiswärbig. zu verkaufen an Handen.  Schultheis, Bleidenſtroße * 


Franzöfifher Unterricht burdy einen geprüften Qehrer, gebofner Fe e. 
deutſch ſpricht. Glementar-Gurfus in 25 Stunden, ——— Literatur und kau 
Briefwechſe ſel. Sprechſtunde 1—2 Uhr; Broͤnnerſtraße 5. 

515 En Imge von 14—16  Sabren, der ſon Tchreit tt, kann in einen Lotterie» 
Göntptsir gegen ar angemefjene Vergütung Beſchaͤftigung finden Naͤh. auf ber Exped 


Ein tüchtiger Uhrmachergehlilfe, welcher mit allen in dieſes Fach eini onen: 
den Arbeiten volllommen vertraut if, wird gegen hohen Lohn fofort RG —S— 
ſucht. Zu etfragen auf der Expedition. 


519 Bei Dem Abbrud des Eckauſes an — werben verkauft: Schies 


ferfteine, Ihüren, Lambrien, Heufter, Fußtafeln 
513 Gin junger Mann, findet bei einer. — Famille Koft und Wohnung. * 
— — — — — — — —— — —— — — — — 


1426 Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; NE; dahtg 100, 120 
518 Tannen:Holzkohlen pr Simmer 8 fr.; gr. Yodenh heimergofje 
A bbeel werden dauerhaft. polirt und reparirt Allerheil genzafle € 6. 






4 
- 























520 Herten» und Damenbinden, Shlip8 und Domenafirtel empftchit, in ‚arofer 
Aubwahl W. 


Schmitz, Bleivenftraße 29, 


ET —— 


Ki ige Sean! Jutell⸗Blatt „92 169, —* 19. Juli 1863. | 








Belanntmagungen 


Botenfeimer Ki rKirchweih-Feſt. 


Cafe Jansen. 


Heute Sonntag den 19. Juli: 


Eusases Militair-Concert 


von der nzen Capelle des Frankfurter Linien-Bataillons, unter 
ng ihres Sapellmeifters Herrn Wachsmann. 


Abends: BALL. 


Kirchweihfeſt in Oberrad. 


Heute Eonntoq fowie ben darauf folgenden Montag und Mittwoch fintet in mei— 
7 Saale zur „Stadt Offenbach“ grosse Tanzbelustigung fatt, wos 

bei ich — — Wein und ausgezeichneten Speyerling in Zapf nehme, wozu 
ergebenft ei 3. Kissel, 


= Schwagericer Felfenkeller. 


Heute Sonntag ben 19. Juli: 


Grosses Concert, 


—* vom Muſik-Corps des k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. No.30. Anfang 3'/, Uhr, 
Friedr. Ströblein. 


Harmonie-Saal. 


Heute Sonntag den 19. Juli: 


Grosse Tanzbeiustigung.“i 





Bereins-Felienteller, früher Beders Felſenleller. 


Heute Sonntaa den 19, db. (auf Verlangen) 


ber Grielichaft edinand Greif. 
Bocal-Eoncer Anfang A lbr, tt6 6 Er. 
4 NB. — Bortraa eur ganz neue komı te Lieder u. Duetten, — in Coſtum. 


fans: 


Gattinger’s Salon 
24105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
Zunge wird zu einem Schreiner un Die Lehre gelucht; Breiteg. 88 





Ben 18 Silver, 


Gin gr 
1Jahr ig find a —— „Cle⸗ mi 


fernboj*, zweiter S 


u cd. 
510 Be dem, — in der Se Mas 
Re find gu - verkaufen! Herde, 
Thüren, Lambrien, Fußtafeln, Shleferfeine, 
Dachſparren, Dielen, Lagerholz, Brennholz 
und fonflize Genen ftänbe. 


Gin Treibhaus, re 
Ihe Ente, auf den Abbruch fogleich 


m ——— 
eg 6. White Wegale billig; Liebfrauen⸗ 
a 


516 Gine Partie alte Thüren r Fenſter 
wird billig abgereben; Niedenau 2 
521 Mehrere Wagen Mift find abzugeben ; 
Breitegaſſe 11. 
522 Eine faſt noch neue Labeneinrichtung, 
auch —** und ſonßig⸗ Geraͤthſchaften 
ſind Sachſenhaufen, Ge 


1454 Eine Partie gut erhaltene Tannens 
“fäffer find zu verfaufen, "Näheres gr. Eſchen 
heimergafle 29, im Hofe. 

520.. Gin gebr er Thon⸗Ofen ift zu ver · 
kaufen; Frohnhofſtraße 3, 

521. 4 noch ganz neue 1flügeliche Ge 
re billig zu verfaufen; Theaterplatz 

520. Gin completeß Geferfenfter zu verfaufer. 
Allerheiligengaſſe 42, 

521 Gin großer und —— —— 
Caſſa⸗ Schrank mit 


Schlöffern in ſchoöͤner ——n—ſ* find 
.. zu ee Fahrgaſſe 122, 

dliften find. * 
zu et gr. So cenheimergaſſe 9, im 


22 te Mainjergaffe AG, “st St., 
1 Sekrätair, 1 runder zife ‚ler 
: iegel mit Goldrapmen, — 


—B —— 


tb 
"520: Brönnerftsofe 22 finb . moͤbl — 
ein 


mer an einen ober zwei Herrn 


a Rn — — —* 
gt KL af ellen An —B— 


ebener Er 

519. Ein Wohnung gu vermlelhen unb 
gleich zu beziehen; im Einhorn. 

521, Eine neubergerichte € 
nung von A fneinandergeben 
mern, Gabinet, Küche mit afler- 
leitung, Gas uud allern ‚Qubebsr, cam 
stille Leute.  Seilerftraße:29. 

519, Eine Wohnung zu vermiethen; Grau⸗ 
bengaffe 29. 


521... Zwei fchön »mößl, mit ober 
ohne Koſt zu vermiethen; affe 9. 
820. Kleine —— be mößl, 


Zimmer zu vermieth 

521. N anlgafle 26. iſt —— 
mit Cabinet an zwei Herrn zu 

521. Ein — in auf Ben Main, 
iſt mit ober ohne" Möber zu vermiethen. Auf 
Bis —— — werden. Kleine 

ergaſſe o 

SL “ Gin ſchoͤn möbl. um: Kälber 
* —* 1. Stock zu vermiethen. 

821. Gin ſolider Mann kann Antheil am 


‚einem Beit erbalten; Sachſen aufen, 
ae vealen M Ritter 


f 


in 16 fchöneß großes. ber 
Sıraße, für 1 au 2 Herrn, auf Verlangen 


— be Out, beſte ⸗ 
a — —— — 
ne Gin ug . Dimmer. Bu. 

522. Ein mobl. Zimmer an einen 3 
alte Sätefingergaffe 1; Aueſicht auf diz 


hend aus 4 
Gattnsgafle 7 ur * 


ivdiv. Saushaitungsgegenftände, gaſſe. 


"Bu vermierben, 
521. Eine fehr freundliches ‚große Zimmer 
. —— vermiethen; Näheres gr. Hicſh · 


wchen 4 
20. Eine * freundliche —— 5 Zim⸗ 
a NKuͤche x. Koͤpplerhoͤfchen 5, 


— — 


520’ Gin fön meblittes Zimmer iſt an 
einen Herrn er ‚vermiethen ; Wlerheifigengaffe 
Ro. 52, 2r 

520 Mlerheiligengafie ‚82, ;näcie der; Zeil, 
—* —— 3 

Am Entreſsol. 


firefie. 22, Ir Sieh, moble 
Ka ſich auch ale — 
Zimmer, 2. Man arden Gab⸗ 
*0 — engl. Abtritt, 
AR 5 At zu 


— 


ai 


* n ie: 200 * 250. Nufil- 
— a * dm Laden. 
* — 
el —— bei J ˖ eufche 
Ki nn ' 


3 * Oppenheimerftraße 47 if ber 1. St. 
M . 
"521 Atgaſſe 69 ift eine Heine Wohnung 


zu vermiethen. 
10821 Langeſtrahe 31, das. Hinterhaus für 
eine Heine, Familie geeignet, Preis fl. 200, 
321.168: tann em Here: Theil nehmen an 
einem, möbkteten! Zimmer ;: Graubengafje 29. 
521: Gi moöblirtes Zimmer ift zu vermie: 
then z alte Mainzergaſſe 34, 2r Stock. 
521 — 2 ein u 


521 möblitte8 Zimmer ift zu ermiee 
gaffe! 16, ,1r ‚Gtod; i 
7 * — 55* da dan 
xgaffe r 
* * — Re Wis zu vers 
ah; ve 21. 


Zwei Ineinanbergehenbe möblirte Zim⸗ 
ie mit fchöner Ausſicht find zu vermiethen; 
7313* Schifferſtraße 4. 
Ein’ großes heizbates Manſardenzim⸗ 
mes —— 38 En bermiethen. 


— zu vermiethen; 


wrfegefe npee i 
en Hein möblirtes Bee ift zu 
reiten; Münzgaffe 18, im 


— ** 


Hinterhaus, 


— — 


ðZubehoͤr ai Garten; zu erfr. 
— 11. 
— Haufe, Eichen» 
—— Bauſtraße, find 8 
hnungen & 5 eg ‚Zubehör zu vers 
Buben: Mühe Aubhanft 





Wübelerftiafe 20, 


1433. Zwei elegant möblirte 
mer, wozu auch ein Salon gegeben 
fann, find in fchöner Lage vor 9— Se 
Öa:tenberanügen zu vermiethen, ke ern 
Senfat Weismantel, in der „Harmonie®, 

511 Auerbeiltzengaffe 6, freundt. Roh: 
nung,2 Zimmer nebft Bubebör an ſtille Reitte, 

522 Bor bem Gfchenheimerthor 2 Wohn 
ungen; zu erfragen am Thorzoll. 

522. In angenehmer Lage, ber Stadt ein 
Zimmer ohne Möbel. Näheres kleine Giger: 
heimergaffe 40, 1r Stock. 

517, Ein möblittes Bimmer im1. Stod; 
Meißablergaffe 19 zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

1452, En folides Mädchen mit guten 
Zeuanifjen ſucht Dienft als Köchin oder 
re allein ; zu erfragen Bleidenſtraße 

o 

519. Ein ſtarkes Baͤckermaͤdchen wird 
ent; Hammelsgaffe 19, 

wirb geſucht; 


614 Ein Hausburſche 
Kertenhofweg 22. 

1451. Ein ſolides Mädchen, welches 
näben, bügeln ann, wirb aefucht. Franfitte 
Briefe befördert die Expedition. 

517. Ein geſetztes Mäbchen, 9 es 
kochen fann und bie Hausarbeit verrichtet, 
w.rd gegen guten Lohn geſucht; Geluhän: 
ſexaaſſe 4, Ir Stod, Bornheim, 

bld. Gin Diener, der. gute Zeugniſſe 


— kann, wird geſucht; Friedberger 
Anlage 9 
517. Gin Mädchen, zu aller Arbeit 


willia, wird gefucht; gr, Kriebbergerg, 24. 

518. Ein zu aller Arbeit willi * ap 
Mädchen findet Dienft; Buchgaffe 14, 2r 
Stod, 

520 Ein gebildetes Kindermädchen wird 
geſucht; Friebberger Anlage 6, Ir Stod. 

520 Ein folideg Mädchen wird geſucht; 
Heine Bockenheimergaſſe 13, Parterre, zu 
erfragen von I—7 Uhr. 

520. Ein reinliches Maͤdchen, das Liebe 
zu Kinder bat, gefucht ; Töngesaafle 41. 

520 Bin braves Mädchen, welches mit 
guten Zeuaniſſen verſehen tft und, Hauss 
arbeit gründlich veifteht, wird geſucht; 
Erenbeimer Landftraße 2. 

521. Ein braver Hausburſch wirb ges 
ſucht; große Sandgaffe 25, im Laden. 


591 Win gebilb, Frauenzmmer (Bitte), 
in. allen Zweigen der. Haushaltung ‚erfab- 
ren, ſucht ‚eine Stelle als Haushilterin und 
fieht babei mehr auf eine, freundliche Be- 
handlung als auf hohes Salair Näh. Exp. 

5230. &8 wird ein junger Menid von 16 
bis 18 Jahren ald Hausburſche, Pecker ıc. 
gefukt; nur ſolche mögen fih melden bie 
gute: Beugnifle befigen, ſchreiben und red): 
nen: fönnen. Näheres bei ber Expedition. 

520 Ein folides Mädchen, das tüchtig 
in der Hausarbeit iſt und etwas - kochen 
kann, wird gefucht; neue Mainzerſtr. 24, 
Seitenban rechts. 

591 Heftaurationsföüchinnen fucht 
3. Hofmann, Trieriſcheaaſſe 6, 

50 Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit wil⸗ 
Ita, wirb gefucht; Allerbeiligennaffe 27. 

521 Ein aut empfohlenes Dienfimädcen 
zeſucht; Bodenheimerftrahe 45, Ir Stod. 

521 Ein braves Dienftmädhen wird ges 
ſucht; Predigerſtraße 9, Ir Etod, 

522 ine Amme mit vieler Milch ver: 
—38 ſucht eine Stelle; Gelnhaͤuſerg. 80 
1 Bornheim. 

52 Ein Hausburfche, der gute Beug- 
hiffe beſizt und Gartenarbeit veıfteht, ger 
ut Toͤngesgaſſe 35, 

21 
eine reinlicde Köchin genen noblen 
Gehalt geiuht durh WE. Hofmann, 
Trieriſcheg aſſe 6. 

522 Brave Mätchen koͤnnen jeder Reit 
enpfohlen werben durch das Büͤreau von 
Noth, Breitegaffe 1. 

521.68 wird ein reinlicher broves Maͤd⸗ 
her als Koͤchin geſucht; deeſelbe muß 
felbſtüändig gut bürgerlich kochen 
idnnen und ſich auch einiger Hausarbeit 
unterziehen. Gute Zeugniſſe find erforder— 
Tb. Bu erfragen Havptwache 1, gegenfiber 
ber Hauptwache, im Hinterhaus eine Stiege 


“ 522 Ein anaebenber Srliner wird nes 

ut; Joh. Wilhelm Müller, Fried: 

re 35 bein Mätdh ten 
ıbein en genen 

Lohn geſucht, das bie gausärbeit 

gem verßeht und mit einem Kinde 

zugchen weiß; große Sanbgaffe 1 im 


hr eine aufwärttge Herrſchaft mirb 


1432 


‚Sehr gute Stellen fir Dip 
mädchen find offen und ſogleich zu 
ſetzen rei W. Sofmann, Trieriichen, 6. 

Gefuche verfchiedener, Ark. 

531. 68 wird ein Theilnehmer zu einem 
möbl. Zimmer gefucht; Schnurgaffe 29... 

521. Gin fprauenzimmer fucht ein unmöbL 
heizbareß Stäbchen von 40—50 fl. Näheres 
Arnsburgerhof 5, Parterre, *— 


* 


Bekanntmachungen 


Miederlage on .. 
. von 4 * & er / * 
n rm., ten TI HR 
feuerfiherem Dachfilz au 10 fl. pr; Hole 
von. 200° enaliidh,;- .; sin 
achpappen in Rollen, zu 
24/, fr. pr. Ffurter JI 
fänmmtlich in vorzüglichen prima Qualltäten ; 
ne — ober an Wie derverkaͤufer Ras 
Phil. Forster, Saalgaſſe 36, 
1854r Iohannisbeerenwein, 


pr. Bilde fl. 1. 12, empfiehlt . 


+. Funck, Alerbeiligengefje 


_# Funck 26. 

Befter MWeineffig, pr. Maas 12 Er,, 
9, | 

pr. Ohm billiger, Fr 


. € { “ 
——— 26. 


616 Aecchten Weineſſig, reinen ⸗ 
branntwein, Gognec, te ie 
empfiehlt aum Einmachen 

M. Nuss, Gallusgaſſe. 


Patent· Portland⸗ Cement 


v rer —8 33 —* 
on vor s . 
ſtets — in gi 1 
von ca. DU-HIE, Umgeg: 
einzig u. allein er — 

F- Lausberg & Co. Roßmazkt 10 


Weſtindi 
— ron 
Georg Schepel 


Tr Man each air 


He, Branlf, Intell-Blatt 2 169, Samstag 19. uft 1863, 
u Belanntmagungen 


= Frankfurter Dienfimänner-Anftalt. 


Da oft Beſchwerden genen Dienftmänner angebradt werben, bei welden fid bie 
Seſchwerdeführer nicht im Beſitze der Marken ven ten betreffenten Die fleuten he 
jelum auf deren Beibringung ſedoch Me Anftalt aur Vermeidung von Wertvech: 

t 





mit anderen, den Dienfimännern ähnlich nefleideten Ars 
tern, a muß, nd arferdem auch nur der Wefit der Marfen An: 
pruch auf Schadenerfat gewährt und als Beweis der geleitteten 
blung gilt, io wird das neebrre Bublifum dri ngenb erindt, omau auf die Bes 
jeichnung, an den Dienitmügen zu adten nnd Zeblungen an Picenfie 
* en Auslieferung von Marken im Belauſe des zu zahlentin 
Arages zu leiſten. 
Beſchwerden wegen Unaebührlichkeiten ber Dienfimänner, insbeſondere aud) wegen 
tforderung al8 der Tarif beſagt, welle man direct im Würeou anbringen, wo fie 
8 — Abhülfe jederzeit bereitwilligſt und dankbar entgegengenemmen und 
a rden. 
Arbeifäßeelfungen im Gentrıl-Büreau der Anftalt, Ctiftfirage 8, renichen 
eine Tagermäßigung. Kir aurlcigelieferte Morfen werden 5 »Gt. Kabutt vergütet, 
> Reglement und Tarif werden dafeibft unentgeltlich verabreidt. 
> Gleichzeitig wird darauf aufmerffjom gemacht, daß alle vorkommenden Urbeiten, 
niey. ®. ne, Moͤbeltrarsport, Deden: und Teppiche ⸗Aufnehmen und Ausẽflepfen, 
u und Treppen⸗ Bohnen, Krankenpflegen, Colportiren, Garten-Arbeiten, Ausbülfe 
im Wirthſchaften, ſowie Begießen von Gärten und Strafen ıc. von ber Anftalt übers 
nommen-und-pünkılich ausgeführt werben. 
autions ãhtae und mit guten Zeugniffen verfegene Leute Förnen noch als Dienfts 
männer Verwendung finden. Die Dircetion. 


Otto Molien.| _ „ Üxpedition für 
—— Zeitungs- Annoncen. 


Neuekräme 4. 


. Vermittlung von Annoncen für alle europäischen und 
Saafenfteina Vogler überseeischen Zeitungen Vollständiges Zeitungsverzeich- 








in Hambarg, | niss mit Angabe der Aulagen und des Zeileupreises gretis, 
Felſenkeller am Mübiberg. 
£ Heute: COYVCKERT. 1454 


7520 Buchhaltung, bovp. u. einfache, lebrt in 24 und faufın Schünfchreiben 
in 20 Lehrſtunden. Kauf. Nechnen nach einfachfter u. bewährtiftr Wertyoce, 
— F. Müller, Kaufm. und geprftr. Lehrer, Fabraaſſe 16. 
18 eine Wohnung befindet fi) nunmehr Oftenpftroße 7 
— KR. Schölles, Maurermeiſter. 


57. Kür neu verbeitaibere Leute wird eine Wohnung von 4 Zıummern und Kus 


behör in der Taubenbofftraße ober einer benachbarten Straße, im Preije von 300-850 fl. 
bit zum Herbſt zu miethen gefucht; Offerten unter A Z beforgt die Egpebition. 


een zet 2 ei a 
Freunden und Bekanntendte traurige TIEF * nach kurz 
% 
— Ableben dein 9 2 t 8 — — — J 

rrn D ie 
welter 38% Jahre ulll D anecfagnyugäisghhrt ; Gewfleupafrigfeit in unferem Seſchaft 


thaͤtig war. 

Pilot und Sobnz 
Die- Beerdigung findet Rait: ‚Montag, um 3 Uhr, vomi: —— 
hauſe, Eſchenheimer Anlage 9. 


11.4 


a ‚ag, illa auuld 


3 and‘ ——— machen wir hiermit ſtatt beſonderer Anzeige bie trau- 


ige Mi tbeilung von dem am Samstag den 18: d.) M: had langem Leiden ers 
folgten. jan ften Zote unferer inntaft geliebten Schwefter und sis BR 
ma Wendling 
nad’ kaum frei zelegtern 20: Yebendjahre, BE 
‚Dr. jur. &% 8, Hendling. 
Mina 2Bendling, geb. : eiland, 
Friedrich Wendling 
Die Beerdigung findet flatt: Dienstag ben 21. QZult, —2 halb 8 "u, 
‚om Etertehauß, — la 





"510, „GE werten 12000. Auf eiftneilen Tr Fufelk vhne Unfkt & 
weiche auch ſoaleich Anneleit werden Fhnnen. J ii opm 12 Fe — 
=. mm mm zu u 


— 519 : Gim junger Warn mit; aöıbigen, Anarkemsinitien w'rb in ein biefires Engros⸗ 
Geſchaͤft als Lehtling gehicht. Franco⸗Offerten unter LM I beſorgt bie Grpebition,ndn li 


Local-Veränderung. 


Dene Webrung und Gomptoir befindet fi ven 14 Quli an große Eichen- 
heimerſtraße 72. Heinrich Nebek it ausser. 


» Mehrere große Häufer mit t @infahrt. Sofraum und — 
BE. verkaufen.) un — Meinrich Nebel-Hauser. zu 
sten — in der Stadt nd ver ten ® oten Rn ir > 

SE Baupläge‘: ‚ ” 


verkaufen.» 0 Heinrich | Nebel« Hauser. 


ze Gin freindelicdes Nitterg ut RE 


von 500 Morgen, beſter Watienboden, labe mit Inbewar, gu ca. 50 Süd Vieh, 
100 Erik Schafe, Ernte, Morrötbr, neue @rkäu’e ꝛc, Familtenverhältn —— 


fl- 80,000 au def ufeh. Heinrich Nehel-Haurer, Giter:Senfal. ni 
520 Wa Gun frequentes Spezereisßelhält in eriier Sea äfıslage, iſt mit 
Haus unter günftgen Conditionen zu — 


——— — — er Kachenhelergr 2* 


88 2120n —— 
* 22* ET; > Send au £ 






















ie anntwachn u arm 
vartker undDas Def den. zer en 1 Im gi. 
ung der Hospitalorduung e du sera 
de i 8 de; ia [ 
Me rn ee mg —— 
eat man das betreffende Publikum, fol en — 2 HER 


AMDie Pi kenn Kranker: findet, brin Inder, 
Per a taͤgli nur pon 3 or * ** 
——— 26% 1 dr nel el; — 


— haben —* bem Ad: daf fie ſich * "vollen Er⸗ 





— —— * rn —— der —— Pe N 
effe unterzeichnet, mitzubringen, und find Formulare 
Tg —— ig Affiftenz Chirurg Hertu Harff,) Scnldafje —* 


fen i Dienst 8 d t 
ten ve Diet un Bean br Adel 
dunelt it:u35 Mfleg: Anıt des — zum heil. Geiſt. 


Gülpure-Spitzen und Einsatz 
empfehlen ‚zu. Ba Breifen Budtmamn & Baunsch;'! 

; v mi t * Rod rb ’ & 111" an } 
von ZI.Ar. — Hehe ect fer * —ã— —ſ—* — undeg LTE Woßeug, 


20. 280, dem Schi Keiffı fiplag gegentiirb 18758 En Grm, 4 bermierben, 


— —— —— — — — — — 
17. Zul. Im Laufe der. Wode hat ſich im  Setreid eſchaft 

e Stimmung ee an Waizen AK, nur zzu Kae Biete 
Diez faben. Wir wotiren: Walzen fl Roh "88/55 Berfle fi fl. 87,, Safer 14, 


aa On or klare 

tamen .fla1 „ Lein ılfe Begeh 

Ber Warte e Aar. —** * Del zu obigen Preifen ie: —* 
red 0: Jun 3 u 14. > 



























- 


en 1453. Gin — — blieb 
1. Neue bi ländifge und neue |? meimmtaren liegen und uh'gesen Entsi 


52 
setiche — zu Eigen ne Me * a — 


in ei ee ben 19: ut, 7 
Braun. — ungen⸗ m Schen Yepfelmein in der „Wand 
befte Qu. list, es 5 ber Wittwe eSdhend, 


wũr ſto 
— —— BE 1858r Ah, 
er — gexä, 36 = as 

großer langhaariger Hund, m 


—— Bun einem Pre Sireie _: —— — Bir." 

u auf en Kanten Perg. — 
— entlaufen; dem ð diene aringe -- 
ahnung ge nf — * bet Carl RN pa, 


1453 Die Joh, Chr. Her- 
mannide Buchhandlung in 
Frantfurt  M., Zeil No. 15, vermittelt 


an alle deutichen 

Inſertionen 4. anstinbifgen 
Beitungen. 

" 14112eere Gement: Tonnen werben, 

wenn ' gut erhalt erhalten, ", getauft; Saalgaſſe 36. 

Hau engl. Portland-Cement. 


uss «« Leonhardt, 
Galüchenplah T. 


Be fer Alelis 
& 19 fr. pr. Pfund. 
Milani-Rinoprio. 
“518. Neue | Soflänbifgje Vollhaͤringe zu 
ve eiben bei 
‚Adolph Kempf. _ 
atjes: (befte Spore) Hätinge 
find — angekommen bei 
J. B. Glock, . 
1454 Bilbeler: und Atgafie-Ge. 
Neue Holländifche uud engliſche 
Häcinge, ächte Gothaer und Göt: 
tinger Würſte. 
seinftes Oliven und Salatöl, 
_ Sarteorio. 


Hauch: Tabake. 


Niederlage son Gebr. Schlüter 
in Bremen 

bei I. Burghoeld, 

1454 am Allerbeiligenthor. 

522. Ein Ichmwarger Boloanefer Hund ift 
zugelaufen und kann gegen die Einrückungs⸗ 
gebühr abgeholt werben; Nih. Exvedition, 

521. Ein Entoutcas wırde im Theater 
wer elaffen; ber reblihe Finder wird ge⸗ 

Penfeiben gegen Belohnung abzugeben. 
Näheres Gspebition.  _ 

521. Der Brandihein No. 67374 wurde 
verloren, 
520. Werloren: Eine Kıffeebede, grau 
ih Blauen®lumen; abzugeben Örüinerweg 17, 
negen Belohnung. 





Allen Hanshaltungen 
zu ewipfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Parisı 
Weißer flüffiger Seile 
Diefer Leim wird kalt an 
kann ſolchen gebrauchen 
deckel, Porzellan, Glas mor, 
Koık ıc. Fiacons & 14 und 28 


Rubin-Pulder; 


u, 


Beſtes Mittel — —— zu krfen; 
——— 


ſowie zum Putzen 


Süber, Bupfer RER alfenbein ze Flaconb 


28 Er, Nieder ane bei 


— v Arand, 
ar. Aodtenbeimernafle B. 


a für Huſten und —— 

a Rofe per ! Sn. + BR 
FE Prima per: PBaquetd . -. 
9 Ggtrafeine per Schachtel 
Pate pectorale 





Verloren! 
auf bem Weg von der Dffentacher Eiſen⸗ 
bahnſt tion nah der Eeilerftraße: eine 
bene Boritednadel mit rothem Stein; 


3 Wagners re 


19 


der. 


Finder wird freunblichft gebeten, biefelbe" 
gegen Belohnung abz igeben. Nähere Exp. 2 


519 Donnerstaa den 16. d. wurbe vom 
Bodenheimer:hor bis noch Bockenheim ein 
ſeidner Palletöt verloren; der redliche Fin 
der wird gebeten, denfelben negen. Beloßs! 
ming neue Mainzerftraße 48 abzugeben. 


522. Gin junger Pinfcher iſt ugelau 
geaen Ginrüietungögebübr abyufalen Löher: eig 
gaſſe 52, von 12—1 Uhr. 


619 En, Mädchen, im Weißnaͤhen ne 
im Aisbeffern geübt, bat noch Tage fr 
Frievbergergaffe 49, Hinterhauß, 1r Pe: 
re 0 ln Be handen aid nn 


5%. Ein ſchwarzer Kater Hat fih Deren 
laufen; tem a eine gute Wen? 
lohnung; Meiſengaſſe 20, 





"7. Beilage, cantt. Iutell-Blatt A2-169, Eountag 19. Iuli 1869) 


Bekanntmachungen— 


— —— — — 


Frankfurter Aunftverein. 
ee unse 


Selig Schlefinger in Münden: Kinder in der Küche. — E. Gleim in Minden: 
Der Soin⸗See im beyerifchen Gebirge. — F W. Schreiner in Düfleldorf: Land 
ſchaft. — P. J. Schotel in Doſſeldorf: Anfiht von Vliſſingen bei bober F’uth. — 
Von demfelten: Nubige See. — Guſtav Cüs in Düffeltorf: Eine Hühner: Fam lie, 
— Bon demfelben:; Störche. — A. Stademann in Münden: Gin Hertftabend. — 
Von demjelben: Winterbild. — &. Spitzweg in München: .Gebirgefcne tm bayeris 
ERS heulmpe.-— W. Hornberger in Mannheim: Chriſtuskind nad De Schwanden, 

ef in Eyps. 


Köln, den 16. Juli. Waizen höher, pr. Juli 62/5 1%, B. 19/4, &, pr. Novembet 
629/50 7 Bez. B. 629/90 ©., pr. Maͤrz. — Roggen fleigend, pr. November 54/5 13/, Ta 
bez. 519/45 B. ©. pr. Dürr 5/, ber. B. 571 &: — Hafer pr. November 41); 8. — 
Rübdt feiter, pr. October 137/50 a Yo Yı ber. G. 58%, B., Mat 13%/,, bez. ®. 1%, ©, 

Berlin, 17. Zuli. Roggen pr. Juli 47%/,, pr. Herbſt 48%/,. Del Icco 13'/, ®., 
pr. Hexbſt 13/49. Spiritus pr. Juli 157/,, pr. Herkft 16/2. . 
w: Samburg, 17. Juli, Der Getreidemarkt wır gaug gefhäfttlos. Die Börfe 
wegen der Ansſtellung wenig geſucht. Vreiſe nominell und unveräntert. Kaffee günſtiger. 

Worms, 17. Jun. Wir notiren heute erſte Koften: Waizen, pfälz. fl. 13—1/,, 
Rogaen, pfälz. fl. 9—"/,, Geiſie. pfälz. fl. 8—!/,, pr. 100 Kile., ms Hola 
pr. 60 Kilo., Bohnen, weiße fl. 9 pr. 100 Kilo, Watzenmehl in der Partie fl. 11, 
Waizenvorſchuß No. O fl. 15, Stettiner Nogaenvorfbuß No. O fl. 111/,, dito. No. 1 
fl. 10—'/,, pr. 70 Kilo, Reps fl. 17, pr. 85 Silo, Rüböl ohne Faß fl. 26—'/,, Leindl 
1. 26—'/,, Mobnöt fl. 34—!/,, pr. 50 Kilo., Repskuchen fl 60—76 pr. Mille, Brannts 
wein fl. 24—!/,, pr. 160 Lit. 50%, Tel. (W. 3.) 


Schweinfurt, 15. Juli. Fruchtmarkt-Mittelpreife: Walzen 19 A. 34 ke, Korn 
11 fl. 37: r., Gerfte — fl. — fr., Hafer 6 fl. 35 fr, Grbjen 11 fl. — fr. — — 


Mainz, in der Halle, den 17. Juli. Fruchtmarkt-Mittelpreiſe: Waizen pr. End 
zu 200 Bid. 13 fl. 20. Korn 180 Pfr. 8 fl. 55. Gerfte 160 Pfd. 6 fl. 40. Hafer 
120 Bid. 4 fl. 48. 

nen mar — — — — — nn — —— 
Theater-Anzeixe. 

Sonntag den 19 Yuli: Gafttarftelurg der Fräulein Kathi Panner und eines 
Treild des Ballet-Rerionales des Hamburger Stabttheaters. Auf mehrfaches Verlangen: 
Die Nofe von Sevilla, oder: Ein Ubend bei Don Bartolo. Komiſches 
Ballet in 2 Aufaligen, mit theilmeifer Benutzung eines vorvandenen Etoffes, arrangirt 
und in Scene gefegt von Fräulein Lanner. Mufit von Köler Belr. Vorber: Sperling 
und Sperber. Schwank in I Aft von C. A. Görner. AbonuementsVorftellung Ne, 192, 

Montag den 20. Juli: Gaftdarftelung der Fräulein Katbi Yanner und eines Theils 
des Dallet- Perfonales des Hamburger Etaditbesterd. Gitala, das Gaufler- 
Mädchen. Somiihes Ballet in zwei Aufzügen und dıei Tableaux Vorher: 
Buch LAI. Kapitel J. Luſtſpiel in 1 Akt, frei nach dem Franzdſiſchen von A. 
Bahn. Außer Abonnement. 





















































” Cours der #tantspapiere 18 ‚Juli. \S-hiuss der Horse. Pr. comptant. Anlichen»-Loose & 
Veci. o Met. 1.3. b.K I — — Gr. 44%  Vbligat. iP — 30 18 - 
sl [im a: mE ee ja 
Ns i _—_ 3 bligat. 975 P R ee 
1 [9 @ 180; La P- Nass. * Obligat 102%, P. > re J 
24 —— o Obligat. liées, P. 159 Pr.Pr.-A.b.R.112984 G. 
| = [oVenetCoupb.k. IM P, ” io Obliet: 10956" P. Sn Rebe folge P- F 
<a [5% Nat-Anl. 1854]72%%, Ysb.u..G.| 134% Obli 9a, Ge. Bad. 50. Leon | — s 
| » 15% Met.-Obl. AG. Brich }310% 0. b-R. A105 9 G. , 53, pP — 
» 15% de 1852 C. b.R.isry, G. Lrexby | mObl.i.Fr.a%8kr.[941/s  P. Kurh40Th-L.B.R.li61, G. = 
1%/, Met-Obl. * ebu]‘ } / urh.40Th.L.b.R.|561e G. » 
—2 (od Me Auer: Erkfi Beta Omas: se P. Gr.H.0f.L.b.R.|ı2  P. 1 9) 
ditto — — ts ı D € . 
Prous la Oblg. R. A105] 165 P. Rubin ObICbR ja — A Gl aan P ® 
| , ten dito Wins G. Span |3/ inl. Schuld |ıra @. Fr-LvHlsen P 
s . 2 „ ss @. @. 5 
4 |314% Stantssch. |801% P. Holt [21404 Integrale | — — : 5 
Bayr. Yale Obl. b. R. 11024 @. Bely |410/5 Obligat. IC0'4 P. — 
5» Je dito 6 » 2120/o  ditto Ba P. & 
1» je, „ae joa B; Sard.la O. b. Hanbro| — — m 
I» [eh m = 101378 P. Zul. (fo Rentefr.ä2ökr|?3  P. ' 
3 fin Obl. b. * 1 G. Schw. |11/2%% O.b. B. u. E.|“87/, G. * 
. Wrib 1 /o . h 104% G. » 1a%/oPfdbf.b.B.u.E [98 G. s 
Be 16, ne nn. Wa P. Schws.|4\/#/,E.O.i-F.a38kr.]10137, G. a 
41 >13, (6 di ER  @. » Ka0KB St--O.228kr]1033, P. = 
Bad. an DL 1084 P u B.St.-O. d@ Jess, P, - 
JB Obt. v. — = 
5 — m. verne Actien, Eisenbahnen und Priorlineten. — hd 
ranki etien 1.113375 G. r. Wilh. Nordb.-Act. — — —7 
Weitr. Nat-Bank-Actien [611 P. 3%/Oest.St-B.-Pr.-Obl.b.B[55%,  P. g 
63 bankscti —F 03, 21/4 b. u. G. ſpo Oest. Süd-B. Pr. b.R."3'/, P. = 
ıBayer m Bank. J 5002. _— 5%, E.-B.Pr--Obl.i.8. b.R.[85'/;_ P. el — — E 
* B.- ch a 2 4.129  P. 5%/o ditto n. Emiss. b. R. [8.75 P. Pistolen 1.9 3814-391 2 
een et.& 100 Rthlr. @. 41/20/, Hess. Ludwb. Pr.-O |1011, P. Preuss. Friedrd’or| „ 9 56-57 3 
teld. Credit-Actien |97_ P. 5 Lioyd-Pr.-O. 2. i. 8. [83 G. al Holl. 10 A. Stücke] „94349 II 
ternat. Bank inLuxembg.|106%/, P, 41/9%, Ludw.-Bexb. Pr.-0.|103%/,, P. & \Pucaten BES SZ Ei 
— Eisenbahn a 504.3: 81/, P. 49/g ditto 10 P. = RO Fres.Stücke |, 9217/2212 15 
— — —9— Rbein-Naheb, Pr-O.J1 014 G. ak gel Sven | 5 2150 E 
/09.8t.-E.-B.-A.F, . . ieFran an.Pr.-Obl]| — — uss. Imperiales 1 
1% | E-B-A 200 A.-byslısota P. 49/, Südd.-Bank-Act. 250 11.123554 @.. 3 old kn 2 804809 
| Bheii ——— Rthlr. 3 14 G. Span-Or.-A. —S 2 © f5 Fres.-Thaler |, — — 
IR: —— 8 0 A b. u. @. 41,30/ Bayr. Ostb. b. R. [115 P. FH. Sib. p. A fein] „52 1545 
2 E. BA. RIXIMS E. Deutsche Phönix-Act. 15 6 Pr. Cass.-Scheine |, 145-!/ 
*8 — 3008. 1156, P. Frankf. Providentia — Dollars in .Gold 
dw.-B.-B-A 20f.1129®, P. Frankf. Hypothekenbank|100°, G. 8 


Hierbei eine Extrabellage Nantfurler Nachiien. 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


* Er us > yerbanden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen — 
at: und den Sranffurter Nachrichten als Gytrabeilage. 


— 









Esxpedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 170. Dienstag den 21. Juli 1863. 
Abonnementspreis für's halbe Jahr 2fl. 30 kr. ae nbacte außer Montaas. 


Ginrhäungsgebühren: 6 fr. bie ganze, 8 bie gefpaltene Zeile. 


—— der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


aa und materiellen Intereffen. 

a kantfurt 21. — Gum deutſchen Schühenfeſte in Bremen.) 

—* lag des zweiten deutſchen Bundesſchteßens Liegt auf ber Bürger: 
ber * Eichenallee in unmittelbarer Nihe bes Bahnhofs, und .. 


—— — n 1,000,000 Quadrat⸗ Fuß, von denen etwa 230,000 Q. ð 
Bauliäkeiten bededt werben. Bon der Stadt aus führen zu dem Plage vier — 
naͤmlich 1) vom Torfcanal, 2) neben der Busanftalt, 3) veht8 vom Kirchhof neben ber 
—— — > . — über die Bahn an der Schleifmühle; davon find 
ae —— der Gasanſtalt bis zur Allee, und der neben ber Schieif⸗ 
—— bis m € Gum erge Fuhrwerke paffirbar; ber letztere als der Hauptweg, 
t werben fol, wird mwahrfcheinlicdh von der Rembertie 
Fa aus in rt —* nach dem Feſtplahe zu verlegt werden. Vor dem Ein⸗ 
gange zum Feſiplatßz werben ſich zwei Buben zur Einwechslung von Kleingeld befinden, 
an den. Raflen En gewechjelt werben wird ; ber Eingang felbft befindet ſich zwiſchen 
den beiben Kaſſenlokalen und wird zur Vermeibung bes Gedraͤnges fowie zur Erleichie⸗ 
zung ber Gontrole mitt Turnikets — werben, In ber Mitte bes Feſtplatzes bes 
fi auf einer ——— Inſel der Gabentempel, zu dem eine für Zu⸗ und 
ang getheilte Brüde führt, Den Gabentempel bildet ein runder von Säulen ges 
*85 villon, deſſen Kuppel eine Statue zieren wird. Links vom Eingang erhekt 
1 Feſthalle in einer Front von 450 Fuß, und Hinter berfelben die Kuͤchenruͤume, 
che eine Fläche von 20,000 D +$. bedecken. Die impofante Fagade ber F ans der eine 
— —— ie 1 ranfept —A een 
en welchen legteren fich ein Tranfept er ebeutend gehoben wir 
Di Arcabe bildet einen. 50 Fuß breiten Beftjaal, ber zur Aufnahme Ger Kahn Fahnen, 
Embleme und ſonſtigen Decoratlionen beſtimmt ift, aber nur zur Erholung und Pro⸗ 
erg der SIR dient, denn bie eigentliche Feſthalle, welche bequeme Speiſe⸗ 
4000 Perſonen bietet, ſchließt ſich in einem Halbzirkel erft an biefen Saal. 
Adele —* * te Halbkreiſform gewählt, weil fo ein jeder der Anweſenden 
im lpunkte befindlichen Re a erg und — 
ini dlel als ln _ mn hören, Die Gonftruction bes ganzen Bebäu $ 


* 


A u 


80,000 Duadratfuß einnimmt, beſteht aus Holz, und man iſt bei der Erzlelung eined 
vortheilhaften Eindruds body vor allem darauf bedacht, das Bone fo einf Ps l⸗ 
feil als möglich herzuſtellen, daher denn auch bie Emichungen ſo ae we 
en — - Abbruch re — —— Aue Me 

echts von ber e, dem Eingang zum ab gerabe gegenüber, befin e 
Schießhalle, ae in einer gänge bon? 1500 —5 einer Breite von 50 Fuß für 
150 Sähteßftände eingeriätet wird. An biefe, ga rechts, ber Feſthalle gegenüber, 
ſchließen ſich in einer Länge von 1500 Fuß Tanz» und Reftaurations'ocale, vom 
——— eingerichtet und für bie Feſttage verpachtet werben; ähnliche Neftaurationd« 
scale befinden ſich auch noch neben ber Feſthalle. Hinter den genannten Tanz⸗ und 
Neftaurationshallen erſtreckt fi nun ber große Platz für Schauftellungen, Spielbuben 
und Volfebelufiigungen aller Art, zu A febod der Zutritt nur von bem u 
aus mögli if, Sämmtli Fefräume werben durch Gas erleuchtet unb auch | 
reichende Waſſerleitungen wirb Eorge getragen werben. 


Betanntmagungen 


a)  Erip arungs-Anflalt, 


ar Neue Alu zum Einteitt für den 1. September, belieken 
ſich bis zum 15. Auguſt bei vem Buchhalter Herrn Hein: 
eich Wirth, Neuofräme 10, perfünlich zu melden. 
ie Direction und in Deren Namen: 
1454 Wilh. Weichand, ;. 3. Präſes 


HWohnungd:VBeränderung. 


50 Mohr Are und Schreibftube des Unterzeichneten befinden ſich Toͤngesgaſſe 





No. 38, im 2. 

Dr. Scherlenzky, Adookat. Er 
eh Butterkübler a 
empfiebtt ©. A. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberg. 


Comptoir-2okalität zu wermiciben, 
—— — ſofort zu beziehen. äheres 


BECHELENME U. DER SEEN EBEN. 00.0 

514. Une demoiselle Frangaise, de bonne famille, connaissant le piano, ayant. — * 
bonne lecture, desire entrer dans une famille comme demoiselle de compagnie ou: comme 
gouvernante. Ecrire D L E poste restante, 


Ausgesetzit 
eine Partie Glace: u. —— Handſchuhe zu ſehr billigen Preiſen 
bei ©. P. Wenzel, Rossmarkt 1% 


513. @in junger Mann findet bei einer gebildeten Fa 
und Bohbnung, 


Ausverkauf, 
Wegen borgerüdter Jahreszeit 


haben wir sehr grosse Partieen in Cattunen, Ja- 
eonets, Organdis, Bareges und vielen andren 
Kleiderstoffen, sowie in Sommer-Shawls zurück- 
gesetzt, welche wir von heute an 


bedeutend unter dem Preise | 


verkaufen, 


„= H.Schwab & Schwarzschild, 


Braunfels. 
Das Commissions- Lager von Bertels- 
mann $‘ Sohn aus Bielefeld ist durch 
neue Zusendungen in Leinen, Taschen- 





tüchern etc, bestens assortirt und befindet - 


sich fortwährend bei 
Abraham M. Schiff, 


Schnurgaſſe 43. 


Buchene le Bolzkohblen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etec., 
find zu M. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


A. Armbrüster, 
1428 Friebbergerftraße 16. 


5% Rotterie und Stantöhapiere on 
dei Michael Oppenheimer, Beil 47, 


* Geschäfts» Local; 


Auf der großen Efchenbeimerfirage Mo, A, nächſt der Zeil, wers 
den ald Saden noch weitere 3 geräumige PWarterrezimmer für ein 
Bank: oder anderes Gefchäft nen hergerichtet und vermiethet. 

1436. Das Neueſie in Meten uns RNüſchen bei 
FV. Melbeeck, Schnurgafie 20. 


—— i 48 ift der 1. &tod, b —— 
ee 2 A ber "Dermigthen. * eich zu 


ben. 
Beisekoffer. 


1435 Mein reichhaltige8 Lager in Herren: und Damenkoffern, Taſchen ıc. halte idy zu 
den billigften Preifen aufs Befteempfohlen. Ehr. Mebesberger, Sattler, Hajengaffe 10 
KE Auch werben Koffer vermietbet und Reparaturen ſchnell und billiaft ausgeführt. 


Lehrling Gefuch. 
1435 Es wird ein Handlungslehrling gefucht, der gute Schultenntniffe beſiht und 
für defſen weiteres Fortfommen nad Beendigung der Lehrzeit Sorge getragen wird. 


1485 Einzelne Bücher, Biblivtbefen, Mufifalien Fanft fortwab: - 
rend zu den ‚böchften vr. 
8. Schwelm, Hajengaffe 11, GE bes Grabens. 


1435 Gewebte und 5 genäbte Eorfetten mit Mechanik und ächter 
—— ge von FE? 36 an, fowie Sinder-Gorfetten: und  SKorbelleibchen 
Theodor Pott, Schnurgaffe 48 
1446. WE” Wohnungen und einzelne Zimmer, mößihet und unmöblirt, fonste 
a er jeder Art habe zu vermiethen im Auftrag 

— können Häuſer jeder Größe und ge zum Berfaufen 


wachgemiefen werben. 
J F. A. Wüst, Biebergaſſe 18. 
608 Eine Auswahl von Särgen in Eichen⸗ und Tannenholz ſowie van 
Zalare bringe r be vorkommenden Sterbefällen in empfehlende Erinnerung. 
ob. Wilhelm Leug, vormals J. H. Diehn, ade % 
asrembwörterbug mit 15000 Grem Örtern nur a 12 
- Krras, — 
5 De Rochbuch von Wilbe rn 7 brig (1018 —— {ft aut m 
ben zu 1 fl. 12 fr. u. 1 Fi ni haben in ber a Buchhandlung , Domplap, 
EI Bei dem Aohruc des EAhaufes an dem WButtermarft werben — Sqhie 
ferfteine, X Thüren, Lambrien, Genfter, Fußtafeln ı 
515 Ein Junge von 14—16 Jahren, der fchdn fchreikt, Fann in u wur 
Comptoir toir gegen angemeſſene Vergütung Beſchaͤftigung finden. Naͤh. auf ber _ber Guped. .; 
55 Ein Hanblungslerling kımn fozleich eintreten; Töngesgafle 35, Hof En 
520 Herren» und Damenbinden, Shlips und —— empfiehlt in großer‘ 

















Auswahl W. Schmig, Bleidenftraße 22. 
TI485, Ordentliche Zungen konnen bie Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgaffe 12, 


1. ‚Beilage, Ftantf Iutell Blatt AR 170, Dienstag 21. Sult 1863. 





> Be tan n t mad un g op 


E | 
Band-, Garn- & Berorsionseren Lager 
@. S. Steinthal 


befindet sich jetzt 
grosse Eschenheimerstrasse No. 4, 
im Hause des Herrn Both. 


„NEUE ANLAGE”, 


Hente Dienstag den 4. $ den 21. Juli 1863; 


Grosses Militair-Concert 


von der k. k. —— — „Baron 


Wernhardt aus Main. 
Aufang 5 Uhr. Entre 13 kr. 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchäfts. 


Um ſchnell zu räumen ach ih meine ſämmtlichen Artifel_ unter Fabrifpreifen, 
ale: fen dinarren 6, ums, Mappen. Meceflaires, Arbeits:Körbchen, 
Ta igarren : @tuis, Bortemonnaies ıC, Serrenbinden, SHofen: 
ttel, pie Arten Daudfchube, Gummifchube, Mete, ee 


erie- ge 
&. Hehner-Demme L, 
Bleidenſtraſte 49, vis-A-vis der Gatberinenpforte. 


Guipure-Spitzen und Einsatz 
u ir zu billigen. Vreiſen Buttmann & Baunach. 
bei 





Himbeeren-Syrıup 
BE. Mettenheimer, —* 28. 


Ausberlauf wegen Lolalverü luderung 


BRarège von 8 fr. am, 
feste Stoffe „ 10 „ „ 
Jaconnas — — 
Pique-Cattun } :.-,. 5 u 


& HH. Geiger, Fahrgaſſe 109, 


1428 Bu billigfter und rafcheiter Ausführung von Drucderei:Aufs 
trägen Ar Art Pe fi Wilhelm Küchler. gr. Bodenheimerfir. 29. 


1450 Für eine biefige Collegs-Geſellſchaft wird ein Lokal jammt Wohnung für 
ben Gollegädiener und wenn möglich mit Saal zu miethen gefucht. Offerten unter 
Ghiffte BC nimmt die Erpebition entgegen. 


515. Alle Arten Reparaturen jowie Waſchen und Herrichtimg von —* 
nach neueſter Fagon beſorgt Rohert Sehrotzenherger, Wedelgaſſe 


521 Ein Mechanikerlehrling wird geſucht; Brückhofſtraße 9. 
516 Altgafſe 25 find zu vermiethen: 3 große in Stein erbaute ganz tiodene Mär - 
gazine, wovon zwei ineinanderaehende PBarterre, eined im @ntrefol, 


519. Großer Sirfebgraben 2 ift der zweite Etod, 10 Bimmer, Kühe ıc, 
zu vermiethen; zu erfragen „Slejernbof*, 2r Stod. 


515. Kaufleute fönnen bei atftändiger Familie Koft und Mohnung erhalten; Brüdhoftr. 9. 
1426 Snochen, Lumpen, Seile, Papier, Wetal kauft Y, W. Hindel, Nürnbergerbof 4. 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preifen gekauft; ar. Kornmarlt 5. 5. 

145 Mobes €is, yfund- und centnerweife; Steinweg 6. 

518 Zannen:Holjfohlen pr. Simmer 8 Er.; ; pr. Bodenheimergoffe 17. 

1447. Gebrauchte Didbel imd Betten werden nefauft; Baulegaffe 2, imLXaden. 
@laviere aı verfanfen umb iu vermietben hei @läner, Klavierftimmer, — 3 

PER. un 1snaie Auneahrsad Ben ber een mise rec etc A — 


— Portland⸗Cement beſte Qualität * billigt bei 
insenbach, Zeilß, 
> E Es werben Bildhauer- Gehülfen geſucht; — 6. 


515 Der Saal, Hainerhof 4, iſt an mehreren Abenden in der Woche abzugeben. 
1434 Worjellan. Steinaut und @lafwaaren werben aefittet: Basfengafie 18. ° 


Mehrere meue Häufer 
mit Gärten find preiswürdig zu verkaufen MR 
465 8. Wohl, beeid. Senfal, — 35. 


1455. Wilhelmsſtraße Mo. $/, in Wiesbaden find Del ee 
Meifter erfter Dualıtät der nteberländ. Schule zur gefülligen Anflcht em Anftt Anfpefelt. —* 


Fein möblirte Zimmer zu vermiethen; große Ej 1, große Gihenheimmergaffe 19, 
2. Be. Stock im Vorderhaus. 


—⸗ 





* „Pr 


1 ......Berfteigerungs-AUnzeige. 
Donnerstag De, Juli, ee ne nehm 


eichniete —— ale: 
29 Mefier mit ſilb. Stielen, 6 mahag. Rohrſtühle, 1 Kindex⸗Clavierchen, 
&ränke, 1 tan. Betilade, 2 ſpaniſche Waͤnde, 5 Dutzend Servietten, 
; el: und 6 Tiſchtücher, div. Porzellan, 1 Baslampe ıc 
in Vergantungdziunmer gegen baare Bezahlung an ben Meifibletenden 
Belfchner, Auisrufer. 


Verſteigerung eines Baufes in der 
Gelnhäufergaffe. 
Sreitag g den 24. Juli, messer kenmarisuiisen Bersimigungte 


{gu 
retd vom ld. Duni c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürger Herrn A 
gehörige, in der Geluhaͤuſergaſſe liegende 


Behaufung Lit. U. Yo. 109 (nen Ho. 21) 


in dein Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert werben. 
zım Verfteigerungstermine kann bieje — tänlich ange ſehen werden. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


| Pflanzen: Verfteigerung. 
Samstag den 25. Juli, Shetinar safe Rn 


— Guiolettſtraße 5, gegen gleich baare Zahlung dffentlih an den Meiftbieten- 
ent: 


36 Derorations-Pflanzen in Kübeln, worunter Practeremplare 
von Arancarien, 
ca. 100 Reuholländer Pflanzen, 
“ 8 tmalaya-Rhododendron, 
, — Rhododendron, 


v5 Pe "Grtvädeganspflangen ie 
1449 E. Belfchner, Ausrufer. 


gu vermietben: 
8. aße 4, 3r Stocdh, beſtehend aus einem Salon, 6 here Cabinet, 
ikefanımer, mit Mafferleitung, 3 Manfarden, 2 Keller aſchkuche x. mit 
münen, Tann Sofort bezogen werben. Zu erfragen im Hfnterbank, Ir Stod, 


or: de neu ——— * —* eine use, von Su immern und Zu⸗ 
sehr anbenhofftraße ober einer benachbarten Straße, t von 300-350 
ba gun Gerät. zu mieihen gefucit; Offerten ——— ie 







Sn vernietben, 

517, Taunusftraße 15, Wohnung, Ir Stod, 

7 Zimmer, Manfarben ıc. ; Näheres Parterre. 

1499 CE vom Sand» und Bergweg ift 
eine ſchͤne Wohnung von. 4 Zimmern, 3 
Manſarden, Küche ꝛc. nebſt Gartenantheil 
für fl 400 zu vermiethen. Näb. Paulöpl. 19, 

517 Eine freundlihe Wohnung im erften 
Stod, beftebend aus 3 Zimmern, Stiche, 
2 Manfardkammern, Keller und gemeins 
Eh 6: Waſchküche iſt im Hofe ber 

Caſſel zu vermiethen und aleich zu 
beziehen. Naͤh. Schäfergaffe 46, 2r Stod, 
u vermiethen: 

Nechneigrabenftraße 8, im Vorderhaus, 
Ir Stod, 5 Zimmer, 2 Kammern, Küche 
mit BWaflerleitung ꝛc; im Hinterhaus, erfter 
Stod, 5 Zimmer, Alkoven, heizbare Mans 
farbe, Küche nebft allen Bequemlichkeiten. 

1426, 1 freundfih möbl. Zimmer ober 2 
ineinanbergehende zu vermiethen. Langeſtraße 
No. 39, 2x Stod. 

517 Ein Maͤdchen, welches auf der Naͤh— 
maſchine fehr geübt ift, beionbers für Schub: 
macher, ſucht Stelle ; Kalbaͤchergaſſe 6, 2r©t. 
1452 Bu vermiethen: 

Eine fehr jchöne Wohnung, beftehend aus 
5 Zimmern, 2 Manfarben, Küche mit Speifes 
zimmerchen, Keller, Gas und Wafferleitung 
und Gartenvergnüigen, ift zu 320 fl. zu 
vermieihen; Sandweg 36. 

518, Bu vermiethen: Ein hübjches freund» 
liches Zimmer, mit oder ohne Möbel; 
Buchgaſſe 14, 2r Stod. 

1425 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung 
zu vermierhen. 

1426. In dem neuerbauten Haufe, Seitens 
ftraße 11, der 1. Stod, enth. 4 Zimmer, 
Kühe mit Gaseinrichtung und allen Bequems 
lichleiten zu vermiethen. Naͤh. Neurothhof 12. 


5 Kellenfiraße No. 5, 


ER Stod, 3 Zimmer und Gabinet, Küche, 
geſchloſſener Vorplak, Manſarde und "Zubehör 
zu vermiethen. 

1425 Unterweg 17 iſt ber 1. Stock zu 
vermiethen. 

1448, Langeſtraße 16, Hinterhaus, Ir St. 
iſt ‚eine freundliche neuhergerichtete Woh— 
nung, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche ıc, 
zu vermiethen, 


1428. Sälafs und * Ban, 


moͤbl. zu vermiethen; 3 
1428. Der 1; 2* 
Zimmern und Zubehör iſt zu — 
— Rothhofſtraße 8. Zu erfr. im 
108 Krhaerftraße 9 ift eine möbl, 
Wohnung, Küche ie; zu ——— 
1446 Pfinafiweibe 22, in ber Nähe bei 
Bahnhofs, ift der 2. Stod zu vermiethen 


und gleid) zu beziehen. 
521. Eine fehr freunbliheß großes Zimmer 
—* gr. Hufe 


iſt — zu vermiethen; Na 
en 14 

520. Broönnerſtraße 22 find 2 möbl. Zim⸗ 
mer an einen ober zwei zu vermietben. 

521. Zwei fhön möbl, Blazer mit ober 
ohne Koft zu vermiethen ; Kruggaſſe 9. 

521. Gin foliver Mann kann Antheil an. 
einem Bett erhalten; Sachfenhaufen, EL. Ritter- 
gafle 41, 2r Stock. 

531. Gin ſchoͤneß großes Zimmer nad ber 
Srraße, für 1 auch 2 Here, auf Berlangen 
auch ER Fahrgaſſe 108, Ir Gtod. 

520; Bleibenitraße 22, it Gtod, noble 
freundliche Wohnung, fi ” als ðeſchafu⸗ 
loeal eignend, 6 Zimmer anfarben, Gas⸗ 
leitung, Waſſerleitung, —* engl. Abtritt, 
abgeſchloſſener Vorplatz, 2 en — u 
u. Näheres Hochſtraße 5, Sich, 

orgenß. 

521 Oppenheimerftraße 17 # ber 1. St. 
zu vermiethen. 

521 Langeſtrahße 31, das Hinterhaus fir 
eine kleine Familie geeignet, Preis fl. 200. 

521 Gin möblirte® Zimmer tft zu vermies 
then; alte Maingergaffe 34, 2r Stod. 

520 Zwei ineinandergehenbe mößfirte Zim⸗ 
mer mit fchöner Ausficht find gu vermiethen ; 
Schaumainthor, Scifferftraße 4. 

521 In dem —— he gt 
heimer Sandftraße, GE der Bauſtraße, find 3 
Wohnungen & 5 — mit Zubehoͤr zu ver⸗ 
miethen. iten Auskunft Vilbelerſtraße 20. 

492. 2 möbl. Zimmer find mit ober ohne 
Koſt zu vermiethen; Bornheimer Haide * 

1429. Eine neu hergerichte Wohnung Im 
3. Stock. Tongesgaſſe 22, Näheres im 1. St. 

1436 Eine Wohnung im 3. Stock, enthal · 
tend: 6 Zimmer und Zubehoör, f m ver⸗ 
miethen. Naͤh. Paradeplatz 9, Ir 


RE’ Beloge, Bra, Intel. Blatt AZ 170, Dienstag 21. Juli 1863. 


En * —— — 


hne allen Aufichlag 


d,kepike boden Garnpreiſe meine ald vorzüglich befannten 
ehten baummwollenen Strümpfe; von Iegteren erlaffe id) Damenftrirmpfe 
3 ev. an, — nad, aber die geehrten Damen auf die befannten Beulen» 
rten 8 fe A, fi. 5 und fl. & pr. Did. beſonders aufmerkſam. Herren⸗ 
Shrlmpfe und Soden, fowohl weiße und ungebleichte al@ auch farbiae in den neues 
ften und eleganteften Deffins erlaffe ich gleichfalls erjtaunlich billig. 


—* O. Tippeli Nachf., nöchit 197% —— 
108... Werfteigerungs-Unzeige. 
Freitag ben 2A. Julili vahsereriänee — 


tenel, 1 runder Theetiſch, 2 Spieltiiche, 2 Fenftertritte, Haushaltungs- 
und Küchenfhräufe, 2 Nachttiſchchen, Waſch⸗ u. Wichstuchtifche, Leuchter, Geld⸗ 
kaſſe in Futter-Gommobe, Pfoſtenſchränkchen, Bücergeftelle, Bettung, Geräthe, 
Koffer, Waihbütten und Züber, Küchengeräthe, Worbänge ıc. 
in dem —— non gegen gleich "baare Baal öffentlich an den Meift- 
E. Belfchner, Ausrufer. 


— Rerfleigerungsd-Unzeige- 
ang Ir Den. 97. Juli nelnen Manta, 7 
Topha, 6 Stühle, 2 Lehnſeſſel, 2 Pfeilerfchräntchen, 2 Gommoven, 2 Spiegel, 


eiverfhränfe, 2 Nacttiihe, 1 Kıchenihranf, div. Tiihe, 4 Bettladen, 
Bene, Bonellan und Sladwerf, 1 Tioline, 1 @uitarre, 1 Babbütte, 


1 Geweh 
antum — oͤffentlich gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden 
u Ben a & Belfchner, Ausrufer. 
Wein-Schöne von Charl2s Jullien, 
nen Verſuchen als ganz vortrefflic befunden, um glängend helle rothe 
ne zu erzielen, famt Gebrauchsanweiſung in Paqueten von '/, Pfund 
Ihelm v. Arand. 
a Baupläge 
& MN; vor der Stadt habe in großer mn zu verfaufen. 
m wg S. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 35. 
522° ‚Geibte BWeißzengnäberinnen werben gefucht und dauernd beichäftigt; Doms 
—— 9 * Hof rechts 2r Stock. 

















i . . J. # IÜ 
| Tapeten«-Lager. 

522 Unterzeichneter empfiehlt fein Lager in Gold: und Gilber-Tapeten, G 
Tapeten bis zu ben geringften Sorten zu 8 fr. pr. Stüd. Durd neue Mufter un 
billigen Preis werbe ich meine verehrten Abnehmer volfommen befriedigen. 

N. Cronau, Söänurgaffe 18. 


Dr. med. Klencke’s 


‚Prot&in-Nahrungsmittel 


in Geftalt von Graupen, Gries und Pulver. 


Bouilion-Protein 
in denfelben Formen. X 


kisen-Protein-Pulver und Salep-Graupen 
©. L. Brede & Co. in Hannover, 


Inhaber der Londoner Preis-Mebaille. r j 

Das vorzüglichfte neue, nach wiffenfch ıftlihen Principien auf's Sorgfältigfte- bear⸗ 
beitete und auf Erfahrung begrindete Nahrumgsmittel für Kinder jeden Alters, für 
Scrophulbſe, Bleichſuͤchtige, Schwächliche, Bruftfranke, Genefende, Wöchnerinnen, fowie 
übergaupt für Alle, welche einer leichtverbaulichen, blutbildenden Sraftnahrung bedürfen. 

Die Prottin-Graupen bilden zugleich den feinften Zeig für alle Suppen, während 
die Salep⸗Graupen namentlich gefahrlos ftopfende Eigenſchaften befiken. 

Das alte Vorurtheil von der vorzüglichen Nabrhaftigkeit der Gtärfemeble; na» 
mentlih des Arrow-root für Kinder und Schwaͤchliche, ift von der Wiſſenſchaft 
längft befeitigt und es {ft eine Thatiache, daß für blutarme, bleichiüchtige, ſerophulöſe 
Kinder die Stärfemehl-Präparate als tänliche Speifen geradezu ſchaͤdlich und ein eigent- 
liches Scrophelfutter find. — Ein antes Nabrungsmittel ift ein ſolches, welches die bei‘ 
den wicdhtigflen Lebensbedinaungen Blutbildung und Wärmeerzeugung eifllt, 

Um nun dem Publikum, namentli Kindern und Schmwählichen, ein ſolches richtig 
gemifchte® Nahrungsmittel in einer bequemen, leicht verwenbbaren Geftalt barzubieten, 
babe ich die Herren ©, L» Brede & Co. in Hannover veranlaft, ein Fabrikat 
berzuftellen, weldes ein Nahrungsmittel im wahren Sinnedes Wortes, d, h. 
ein oleichzeitig Blut und Wärme erzeugendes Mittel if. — &s find bie erforderlichen 
Stoffe in einem der Ernährung entfprechenden, richtigen Verhältniffe gemiſcht, um in 
ber leichtverb uulichften Form diejenigen Gigenichaften zu vereinigen, welche der lebende 
Kdıper zu ſeiner gefunden Kroftentwidelung fordert. ' 

Das Bouiltion-Prot&lin wurde in Rüdficht auf Perfonen bereitet, welche 
Abwechſelung in der Kraftnahrung, ober Überhaupt die Milch ald Zufag nicht Lieben, und 
deren damit ohre andere Zurhat als heißes Waller und etwas Calz, durch —— 
Aufkochen, das Proisin in kraͤftiger Bouillon⸗Form dargeboten wird, welches namentlich, 
um in Fällen großer Schwäche eine Keine Kıfftigurg zuerzielen, ſehr zu empfehlen tft. 

Das eifenbaltige ProtFin-Pulver in zwei Graden bes Gifengehaltes, für 
Blutarme und Bleichſuchtige, ift nach ebenfalld bereit gemachter Grfahrung die anger 
nebmfte, beq emite und mirffamfte Korm, um eine leicht affimilirbare, wohl» 
ſchmeckende, fir die ſchwächſten Verdaunungsdorgane eingerichtete Gifens 
verbindung in der richtig angepafiten Dofis mittelft der täglı Nahrung dem 
Blute zuzuführen. 







VPE 





|—— 


zan24337733 j 
„Die — —— Salep@raupen verbienen nad befonbers 
in den Fällen eine erfahrungsmäßige Empfehluͤng, wo e8 wänfdhenswerth ift, auf 
biätetlichem- eingetretene Diarrhden aus Schwähe der Verdauung oder eine Dau- 

erube- Neigung dazu, wie auch leichte Gholerinen au heben, 

Hannover, H. Klencke, Dr. med. et chirurg,, 
. Mitglted ber Kaifer!, Leopold. Akademie der Naturs 
forfher, der mebicin, Societäten zu Wien, Athen, 
Dresden, Göttingen, Hamburg, Antwerpen 30 2, 
Verfafſer des —— Koch⸗ und Wirthſchafts⸗ 
uches“. 


Die chemiſche Miſchung der ProtFin-Produete iſt behuf Ernaͤhrung und air 
tiaung ſowohl Grwachiener, als kleiner Kinder, weiche an Schwäche und folhen Kranks 
beiten. leiden, denen mangelhafte Verdauung zum Grunde liegt, eine fo richtige, daß 
biefelben ‚allen anderen, zu dieſem Zweck gebräuchlichen Nabrungsmitteln gegenüber, wie , 
ben Arrowsroois und fonftinen Stärfemehl-Präparaten, unftreitig den Vorzug verdienen, 
infofern neben den kohlenſtoffhaltigen Beftandtheilen die erforderliche Menge Blut Bil« 
denden Stoff darin enthalten ift und zwar in einem Verhältniß, das felbft für bie 
f ſten Verbauungsorgane ſehr zuträglich If. Die Selep:Graupen find gegen leichte 
en und aus geihwächter Verdauung entfindene Diarıhden ald ein gefahrlos 
ſtopfendes Miıtel zweckmaͤßig anzuwenden. 
PM. Langenbeck, Profefior, Dr. med. 


WE Auszug ans ber im pathbol:schemifchen Laboratorium des RM. 
y R. Bekntensastes Wieden in — vorgenommenen Ak] 
eiblichen Analyſe. RE 


Das Verhältmiß der ftidftofffreien Nährftoffe zu ber ſtickſtoffhaltigen iſt fomit wie 
erft ung bite 





3:1 ein. für Die Blutbildung du es und reiches ⸗ 

ß und 2 ſomit die Setsutiihen actoren der rationellen Ernährung 

be den lencke’jägen Präaͤparaten qualıtativ und quantitativ bejriebigend , vor⸗ 
en“, : 

Wien, den 5. April 1863. V. Hletzinsky, 

5J E. K. beeidigter Landesgerichtschemiker und 

Sn Profıffor der pathel. Chemie des K. K 


Pe Kranfenhaujes Wieden. 
In Commiſſion allein Acht zu haben bei den Herren 
27 tan; Bertels, gr. Bodenheimerft:afe 31, 
R Burabold, am Allerheiligenthor 4, 
einrich Mettenbeimer, Markt 23. 


—— Local-Veränderumg. 
a ee 


—— — 
.... Polster-Möbel 
in reichfter. Aus bI mit ala ohne Volſt fiehlt 

TOT a "n. Molzahn, Mainzergaffe 57. 
Tapezierersleprling gefucht unter fehr vortheilhaften Bedingungen; gr; 


Hirſchzraben 14 


S 
= 
be: 





Biere Bear mit —8 


451. Bes folides kinten, welches 
—— bügeln he wird gefucht. Frankirte 
befdidert die Expedition. 
Es wird ein junger Menfch von 16 
rn Jahren als Hausburfche, Vader ıc. 
ai, fe befien, Achten und ze 
ugniſſe befiken, ſchreiben und re 
e Bine — —— bei re i 
in ordentliches ben, welche 
Re * db Fon kann, wird geſucht; Ben- 
ee e 


Fin Mr Euenber Kellner wird ge 


üller, Friedbergerg. 
3 37 gut enpfohlene, anftändige, 
* isr, od. chriſtl. Köchin, die ſchon in 
Küche war, ſich etwas Hausarbeit 
t, wird gegen guten Cohn gefucht; 
= Ranhiicch 13, Ir Stod, 
Ein milliger Bur che von 17—18 
‚ige womöglich ſchon in einer 


war, ka zu Hausarbeit ge⸗ 
Bi, abe 3, Ir Stod. 

RB Er Mädchen, welches bürs» 
erlich kochen kann und Hausarbeit verfteht, 
De igft gegen guten Lohn geſucht; 

affe Hr Stod, Vorderhaus. 
natmadchen wünfht don & 
bi8 ———— zu erfr. Neugoſſe 
No. 15, ar Stock. 


523 Ein ſolides au aller Arbeit williges 
wien, sr Dia; kl. Eſchenheimer⸗ 


523 Gin ee Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, ſucht Dienft; Könplerhöfchen 
No. 4 (Domplap). 

523 Ein ftarfes, au aller Arbeit mwilli- 

e8 Mädchen wird geſucht; Münggaffe 18; 
rderhaus, Ir Ste 

524. Gine i Köchin, die ſehr gut 
kodhen:t und. etwas Hausarbeit unter- 
— na Hin wegen Abreife ihrer Herrfchaft 
eine Etelle; @rtinerweg 10. 

522 Ein Mätchen, das aut bürnerlic 
kochen kann und ſich aller häuslichen Arbeit 
—— wird geſucht; Allerheiligengaſſe 


— Gi einiges junges Mädchen wird 
geſucht; Fiſcherfeldſtraße 16, Parterre. 





5 


Ein mit ben beften verf, 
Skubenmäbehek natdee 
bei angeſebener —— in Sielle 


ſucht Dienft; BE. Hof u. | 

53 Ein teinlıhes Wiäpden;, 
Liebe zu Kindern hat, die Hausarbeit arınd«- 
lich verfteht, auch etwas —— er 
baltinft eine Stelle; zu erfragen Rorzellan- 
bof 2, im Hofe rechts. 

524 Eme gewaudte Sellnerin, welche 
gleich eintreten kann, wird geſucht; zu ers 


fragen ar. Bodenbeimerg ıfje 56, d. 
524 Ein reinliches Saar 3 —7 
gerlich kocht und die Hausarbeit 
derfteht, wird gejucht; Saalgaffe31, — 
524 Gin Mädchen, das gut 
kochen kann und bie Hausarbeit g 
verfteht, ſucht Dahn gt. —— 
ſtraße 17, im 2 
524 6 wird a reinliches ein 
Mädchen gefucht, welches bürgerlich 
kann; Bendergaſſe 20. 
523 &3 wird ein **— ideen 4 ge: 
fucht ; kleiner Korumarkt 
523 Gin Mätdhen, bs irgerti kochen 
und die Hausarbeit verrichten fann, wirb 
in eine kleine Haushaltung geſucht; Aller 


—— e 4 im 2. Stod. 
523 unge® aller Ur 


zu 
willigeß d — —— Fabrg 
524 Ein reinliches Mädchen, weld 
kocht, gründlich in ber Hausarbeit iſt, fucht 
Stelle als Mätchen allein; Breitegaffe 1. 
524 Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
fochen kann und ſich etwas Hausarbeit unter» 
zieht und qutes = ſucht Dienftz 
rebigerftraße 5, 2r Stock 
524 Ein Mädchen, das kochen und Haus- 
arbeit wichte taun, ſucht Dienſt; Doms 


platz 14. 
um 27. d. wird eine ſolide ſtarke 


524 
Kochin geſucht, die gut kochen und —* 


arbeit verrichten kann; neue Mainzer 
No. 8, Parterre. 

522 Gin Monatmaͤdchen wirb ——8 
Paradeplatz 10, im Hofe links. 

5:2 Gin Mädten, das kochen, bie Haus⸗ 
arbeit verrichten und gleich eintreten 
wird geſucht; erg 0 Ir Stod. 

522 Gin gemanbter. 3 apfjunge wird ger 
fucht; Friebbergerftraße 5. ns 
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Franf. Intell-Blntt 2.170, Dienstag 21. Juli 1863, 





 Belanntmaehungen 


go Journal - Zirkel. 


— — 

Erbheiterungen. Illuſtr. Familien-Journal. Gartenlaube. Saus⸗ 
—— Hackläuder. Feountansblatt von Buppius. Ueber 
Sand und Meer. ; Fliegende Blätter. 

Diefe 7 beliebtiften — — werden den Abonnenten 2 Mal in der Woche re— 
gelmaͤßig zugeſchickt und beträgt das halbjaͤhrl. Abonnement darauf fl. 1. 45. 
RE Gustav ®ehler. 








® r „ir * u 
Aligemeiner. granenverein „zur Wohlthätigkeit“. 
Bam Zweck der Rechnungsablage für das anı 31. Juli d. Y. ahlaufende Vereine: 
je erſuchen wir Alle, welde an unjern Verein Korberungen zu machen haben, die 
fallſtaen Rechnungen bis ſpäteſtens den 31. d. M. bei unferm Mechner, Hrn. Harer, 
Bleidenſtraße 7, einzureichen. : 
Frankfurt a. W., den 20. Zuli 1863. 
Der Vorstand 
‚ und in deſſen Namen: F. 2. Sandel, d. z. Vorſißender. 
1455 
* Bekanntmachung. 
‚+ Bon nun an beträgt das Geſammtvorto für Briefe nach und aus Belgien: 
a) für franfirte Briefe nach Belgien 3 Spar. oder 12 Er., 
r ». . b) fir unfranfirte Briefe and Belgien 4 Sgr. oder 14 fr., 
Ian. einfachen. Sotze, d. h. bis 1: Zoll’oth, ausſchließlich u. ſ. w.; j 
» .. Kerner Können nunmehr im Verkehr mit Belgien auch Egprefbriefe verfenbet 
werben. -Diefelben müſſen recommantirt werben. Kür bie Expteßbeſſellung im Noftort 
bat der Abfenber 3 Sgr. oder 9-fr. zu entrichten. 
Es Binnen ſodann im Verkehr mit Belpien Eorreftur:Bogen und Waaren⸗ 
oben: gegen Borausbezahlung einer Tage von 3/, Sgr. oder 3 fr. bis 3 Loth and« 
fpließlih u. |. w. beförbert werben. 
.. Die unter Band zu verfenbenden Eorrefturbogen bürfen von dem auf fie bes 
lichen Manuſcript begleitet fein, jetod außer ten, den Drud angehenden Notizen 
Er andere fchriftliche Mittheilung irgend einer Art enthalten. 
Die Baarenproben müflen nleihfals unter Band nelegt oberfo verwahrt fein, 
daß die Beſchränkung des Inhalte auf Mufler unzweifelhaft if, dürfen Leinen Verkaufs- 
th Haben und burchaus nıchts Geſchriebenes enthalten als Die Adreſſe des Empfängers, 
bie Fabrik: und Handelszeichen, DrbnungsNummern und die Preisangaben. 
er a, M., den 18. Juli 1863. 


> Für Thuru und Taris'ſche Eeneral-Bo-Birection. 


Freiberr von Schele. 
vdt. Wilde, 


524. Alle Beitellungen, bie bief. Wafenmeifterei betreffend, werben entgegengenoms 
wie auf dem Würeau ber Wafenmeifteret, Stelzengafle 18. 


* 
ET LEE 
nun nn 


’ 


Berfteigerung eines Baufes in der 
Klingergaſſe. 


Nachmittags At, Uhr, fol in Ge 
Montag den 27: Inli, maͤßheit —— Berofnftigungde 
Dekrets vom * Juni ce, die) zum’ Nachlaß der hieſ. Bingers und  Schneideimelfters 
Herrn Burkhard Frank'ſchen Eheleute gehörige, in der lingergaſſe liegende 


Behauſung sit. R. Ho. 153 


in dem Huufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteinert werden. 
Bis zum BVerfteigerungstermin fann * le end onaefehen werben, 
Belfchner, an 
1455. Alle Sorten Waſche, Hin und * ſowle auch 
Waizeuſtaͤrke empfiehlt "Joh ı. Biebling, Wiergeigenfirefe 8, 









u -de 
befte Eng lischen Por and 1. Com ent, 


Zu vermiethen: 
Laden mit Eouptoit nebft jtvei hellen Magazinen; alte Mainzergafie h 
naͤchſt dem | dem Fahrthor. 
53 Ein gebildete Mädchen fucht die feibfifländige Führung eines Kleinen — 
weſens zu übernehmen, auch würde fie fi) der Beaufſichtigung —n Kinder 
Näheres Lindheimergafje 2 


we Sulfat von fl. 10,000 wirb auf ein fehr qut” wald, Ültenes 

Ein erfler Juſutz bis MER 1. Januar, J. 1 ea TEE gi aus‘ renti fit Eadoo 
zů 4, 49/, und ſteht im der eıften Glaffe ver Brandkaſſe. Näheres —S 

524 68 werben 12000 fl. auf einen * bief. Injap ohne ERBEN — 
welche auch ſogleich angelegt werben. können 

624 Vom 15. d. Wts. an befindet * meine Wohnung Pfi 
des Schützenhüttenwegs No. 32, und empfehle mich Mar —* 
ſchaft aufs beſte. Wenzel Kirch, tohntutfärr. 
522 Wan juct für einen gut empfo — jungen Dann eine dehrſmngeie In abs 
nem biefigen Detail-@efchäjte. au! flectirende wollen ihre Adreſſen unter A. A 
gefälligft in ber Expedition d. BI. aufgeben. a 


1416 Fabrıt.Rager von Decimal-Waagen bei J U. Bauma 
No. 23 in Sachſeuhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl a 17, 4: 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: f._26 bis 100 Gentnern. ._ Für Ri tigteit Eu Fe 

525 Rreujnacher Mutterlange, Schwalheimer be: 
große Krug, amerifanifche Limonade gazenfe zw 16 gie BER 
treidefümmel zu 36 Pe, jote Duellin-Fabrıkıte und alle bekannte natürliche Wis 


neralwafjer im friſcher Füllung. Beftelungen auf Mare werben pfinktiichft bes 
forgt. Heinrich Kölsch, Kebſtock — 


5%5 In einem auten 1 Danb'un ungs hauſe wird für einen. wohlgeſchulten bangen Wan 
von achtbaren Eltern eine Lehrſtelle geſucht. Norst, !1. Hirſcharaben 















5 Bu berinietben. 
Era 8 freundliche Wohnung von 4 


Simmern nebft Zubehör , und Gartenvers 
syui vermietben; gr; Gallusſtraße 12, 


Iintß, 
ad, Ein’ Laden zu vermiethen; Stein» 


Ro Gin föbn mdbl. Zimmer an 'einen.. {m 


. Bodenbeimergafje 7, Ir de 


oeal 
Fer 17 "Um Bea! nu — 
— verniethen. Bu erfragen Taubenhof⸗ 
12, Parterre. 


429· Eine Parierte · Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche 2 wie. vermielhen und gleich 
en; Niedenau 25; 


5 Mr Eine: m Wohnung, von 8 nn 


2- Dar fl 
—— ach eier en 


weg 2t. 
622 Sin iin —— er art 4 4 


nie e. 15, 


* Sein *4 Pia, i 


—— ——e— 7 der 1. Stock mil 
ügen. Näheres neben an No. 3. 
immer ; Paulsgaſſe 8. 
Vaden · zu vermiethen; Gt) Sandgaſſ⸗ 


9 ee an, ein, 
aus orbeilen d t, zu ver⸗ 
’ vergaffe‘ 1 
523 Bu vermiethen: eine ehr freunbliche 
Menſarde an einen. Herrn; Obermainſtraße 9. 
523: In dem neuerbauten Haufe, Friedber⸗ 
ftrahe 43,: find noch. 3 Wohnungen & 3 
Binmer, 2 Küche, 2 Manfarten, Keller u. Gab⸗ 
einzichtung im reife von 210—230 fl.; zu 
erfragen Ir Stochk bafelbit. 
— Wen ir Zimmer zu vermie- 
Fabraafie 72. 
ke 3: ſchon möhlirte Zimmer mit Gartens 
a: fe 5-7, Ir Stock 


n find an eine Dame fogleich. zu ver⸗ 
2 fagt- die Expet ition. 

&' ER mer mit Catiner; 

— don 5} 

— und: Zubehör zu vermietpen; Mei 

rothhofftraße 18. Mäheres Parterre. 





- 538 Bine m ee 


un —— von 2 —— —“ 
wu.» 
4, Parterre. 
on en kin * mit — 
an {+} n werden 
Fo Zame —— Gifemhanb 16, 


— * ſchöne freundliche Wohnung, von 
6Zummern nebſt Zubehoͤr im 1. Etod mit 
Gartenvergnügen ift vom 4. Dttober auch 
frü —— Unterlindau :4,-vor, dem 


B erthor. 

523 Töngesgaffe 30. find: 2 —— 
zu verwiethen. 

523 Kuͤbgaſſe 7 iſt eine Wohnung, 8 
Zimmer, Küche, Keller zu wermiethen; 

523, Seil 15 ift. der 3; Stod zu 

vermiethen, daſelbſt im. 1. Stod zu 
‚ erfragen. 

* Friedbergerſtraße 37, 2 Gtod, Neu⸗ 

u, find .2—3 noble Zimmer mit ober ohne 

—A zu vermiethen, ſowie Manfarben. 

523 Gin moͤblirtes Zimmer, Holzpfoͤrichen 
No: 4, im 1. Stod. 

524 Eine kleine Wohnung zu vermieihen 
gr. Bodenheimergaffe 66 neu: 

8* Ein moͤblirtes Zimmer an einen ſoli⸗ 

Neurothhofſtrahe 8, 2r Stock 
er; 2 Pl Zimmer an.L-obs 
2 Herzen zu vermiethen; Biegelgafje 9, Ir St. 

. Gin gut möblirtes Bimmer für einen. 

of Fra zu vermieihen, auf Verlangen 
U tage! ; Töngesgaffe 51. 

524 Pi. Kornmarkt 21 ift ein Laden mitt 
Gomptoir zu vermiethen und gleich. zubeziehen. 

524 Ein Zimmer. zu vermiethen, Altg.25, 
ir Stod links. 

524 Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
ft. Eſchenheimergaſſe 13. 

524 Ein freundlich möblirte® Zimmer ift 
an einen Herrn zu vermiethon; Wreitegaffe, 
No. 31, Br Stod: 

524 Gin Zimmer an einen. fiflen Haren a 
vermiethen; Allerheiligenthor 3. > 

523 2—3. unmöblisig zum Welmn 
ober als Gefchäitslocal; Fahrgaſſe 103, Ir St 

1455 Große. Bodenheimergaffe 19: iſt Am} 
2. Stod . eine neuhergeri hnung ven 
4 Zimmern nebft Zubehör zu vermieten und 
fogleis$ gu Segichen. 


524.. 8 sr ben Überheitigenthr iſt * * Ein Ifrael, Madchen, 


Gaßlenhaug an eine ſulle Familie zu dernie 


‘534 Gin moͤblittes Zimmer am einen Herrn ; 
wu sen im Schuhladen, VBorngofje 3, 
Gine neue formige Mohrung | von 
die, Küche, Keller, 2 Kammern u. f. m. 
200 fl; Kablbächergaffe 4, naͤchſt dent 
best 
524 Awel möblirte Zimmer zu vermieihen 
und‘ —* zubeziehen gr. Bocenheimergaſſe 
No. 


* Bleichſtrahe 3 iſt der 1. Stock, ent⸗ 
haltend 5 geräumige Zimmer, Küche, 2 Mon: 
farben ie, eine ſehr freimdfiche mit allen Be— 
en verfehene Wohnung zu vermie⸗ 


u Sachſenlager 3, Wohnung von 
ir ae Bigelziinmer . f.w. 
3 an "erfragen gr. Kornmarkt 10, 
en oder 2 Heizbare Zimmer ohne 
Mibel Für zu — zu erftagen große 
rg 12 im Hofe rechts. 
iſt ein Zimmer zu — 
mit ober ohne Möbel; Röderberg bei S. 
©: Benfchel, Runftgärtner. 

525 Große Gichenhehmeraaffe 25 ift ber 
3% ae abgefäloffener Vorplatz, beſtehend 
— —— — Zimmern, heizbare 

farbe, 3 Bodenkammern, Küche mit Waſ⸗ 
eng, 6 Gabeinrichtung, Waſchlüche u. f. w. 


IDienfigermce e und Anerbieten, 
524. Gin reinliches Mädchen, melches 


kochen — —— gr. Bockenheimer 
— 


"523. Gin —* "Mädchen, welches aller 
augarbeit vorftehen und gleich —— 
ann, nd er auten Lohn geſucht; FI 
Bodenhei mergifie e 21. 
er u Mädchen wird 
— Ankerg 


623 Gin — gr ſucht Mo⸗ 
Dee ‚@olpfedergaffe 8, Hinterhaus, 


"523. Ein Burſche von 18 Jahren, noch 
nicht F 'gebient, va m Yes Kate, 

t chaͤfti 3 ere edition. 
Ve: —— wird geſucht; Brld- 
hofſtraße 16: 


gerlich kochen, Hausarbeit ve tem, 
Be an Im 
a e —— jdn 
524 Ein reinliches das —S 
zu Kindern hat und bie Pe gränd«:) 
üch verfteßt, wird gefucht; Fahtnaſſe 49 
523. Gin Kindermaͤdchen, weldes and” 
nähen kann, ie gegen guten Lohn geſucht; 
—— 4 — —— 
Mäaäbchen ge n 
— bürgerlich edhen fann und: 
die Sausarbeit — wird 65 
ſucht; Pfinaſtweide 
Es wirb ein gindermäbäen: ger 
* —— — 40, Ir Stock. 
522 Gin folider junger Mann, welcher 
wet Jıbre auf einer Stelle war, gute 
Dengaiffe Hat, ferviren kann, auch Gar⸗ 
tenarbeit verfteht, ſucht eine. Stelle als 
Dien: a d. d, Büren Sauer, aalbacher⸗ 
giſſ 
e Röchinnen, Mädchen 
ollein und Sansmädchen. —53 
in feinen — die beſten 
Stellen offen; W. Hofmannu— 
Trieriſchegaſſe 6 620 
N; - Gin 3 flunge gefudt; Haſengaſſe 


— Gafbanstöchiunen, fo. 
wie bürgerliche Röchinne 
Kindermädchen finden Togtei 
Stellen; Fran WBüft, B 
gaffe 13. 

523 Ein Mädchen, welhes burgertich 
kochen kann und die Hausarbeit gruͤndlich 
— wird geſucht; Markt 19, Ir St. 

23 In einer ftillen ruhigen Houshal⸗ 
tin wird gegen anten Lohn ein anſtaͤndi⸗ 
ges folides Mädchen als Mädchen allein 
gefucht, das aut. bürgerlich kochen, Haus ⸗ 
und eiwas Handarbeit verrichten kann; 
Eckenbe imer Andſtraße 19, Parterre. 

1455. &s wird eine gefegte' 
Perſon gefucht, die gut kochen 
und die Hausarbeit verrichten 
kann, gegen guten Lobn; Koru⸗ 
biumengaffe 2, 2r SmE. — 


DR 


uf, Sutel.-Blatt NE 170, Dienstag. 21. 3ul1.1803. 
Berahntmagungen 
CAFE, JANSEN | in Bockenheim. 
1 Kirchweih⸗Mittwoch den 22. Zuli, 
Abends 8 Uhr. 
FF Karten hierzu find im ſocale zu haben. 


“Verein Philadelphin, 
ate Abend 9 Uhr: Außerordentliche Generalverfammlung im Hainerbof. 


"1455 Kinderftrümpfe ca. 100 Sorten, Herren Socken, 
bofen, wollene Serundheits: Soden und Strümpf- Aus 
jeben empfiehlt 
ans; Sabrikant 7 F. W. Leichter, Steinweg 7. 


= Danffagung. 
Freunden und Bekannten, welde unfere liebe Mutter, Großmutter und Lre 


Frau Unna Maria Löffler, geb. Dörftein, 
* "ler legten Ruheſtaͤtie begleitet haben, han wir bierm't unſern inntaften Dank. 
ie trauernden Hinterbliebenen. 


...  Mirthidants-Eröfnung. 
526 Allen Freunden und Bekannten ſowie meiner verehrten Nachbarſchaft bie ers 
Anzeige, daß ich unter dem Heutigen meine Wirtbſchaft in der Farberſtraße 75 
5 Bastei eröffnet babe und e4 mein eifriges Beſtreben fein wird, meine werthen 
ı durch gute Speifen und Getränfe in jeder Hinficyt zufrieden au ftellen. 
A. MM. Sinner. ·· Sinner. 


Baup plätze in der Stadt, 


A verkaufen beauftragt 
















Simeons, Neuerotbhofftrafe 6. 


" Zu; vermiethon. 
— 93, im zweiten Stock, 5 Zimmer, Küche, Ham: 
wer 2c, mit verfchloifenem Worplag zu vermiethen und gleich 
—— — zu beſichtigen des Nachmittags. 
Gesucht 


ein kleines tühles Magazin, ganz in der Nähe der Hafengaffe. Offerten mit 
-beliebe_man franco unter K F No. 203 an tie Exped. nelanaen zu laffen. 


sn unger Maun ſucht eine Stelle als Wolontatr in einer Weindbaut lung. 


eh Job. Wilh. Müller, Friedbergergaſſe 86 


















arten nl & An fc 11 ermit ftatt beſonde⸗ 
rer Meldung Pe re Se gig er Me Baterı arm 
a fiah had KL, 


En na Foren ftait: Rn den 22. d —— 
3 


en kelden verſchieden 4 a 7 ai, eilähhme/ 
et son 


Teodeh-Akkeige & 

Bekannten ‚und Verwandien weh ‚wir ftatt heſonderer Pelbung bie 7* 

nzeige von, dem am Sonntag den, 19. d. M. nad längerem Leiden efol gten 
te imfere r er tn; a ehmefter und a 

a Maria Bil —38 

nad Im — 23. ers er Bilge, 4m 

ra * 

Die Beerbigunag findet ſtatt: Mittwoch * = Rich as balb 8 Uh 

vom Eterbehauß, Allerbeiligenftraße 91 


* 







— Getragene Herreukleider werben angekauft bei E Straus, Bornheimeiktr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch die ie Siadtpoſt werden punktlich ausgeführt, 


= Su verfaufen: 


Ein vierflüdigeg  meu erbautes Haus mit ann arten, vor ber Etabt, entgäl 
j.der Stod 5 Zimmer, eine — * iſchoff, kl. Gallusga 2.9. 
en: 


Bu verfa — 
Gin Haus in guter Geiwaftetage, ſehr ont jür einen Metzger. Näheres 
526 "2 Bischoff, kl. Gallusgaffe 


gu verfaufen: — 
Ein Haus mit-3 Läden in guter Lage. Raͤheres F. Bifchoff, A. Safpafe 9. 


3 vertfaufen: ‚5 
(ine herriaftlige 303 A, die Ginrictung auf das Glegantefte, bie reizen 
Ausſicht nah dem Taunusgebirge, enthält 5 Se Salon nebft allen Beque 
keiten. F. Biſchoff. ff. — 9.559 
1456. &ine freundliche Wohnung aus 4 bi8 5 Zimmern "beltehenn, tgenfall® 
auch im Himerhaus, im Oflende, wird für eine flille Haushaltung au mit n deſucht. 
Feano Offerten unter Cheffre D L beforgt die Expedition. 
71456 Kür ein Kabrißzeihäft wird ein Has mit Hofraum oder Ga * 
geſucht, und kann daſſelbe ſowohl in der Stadt als auf einer Wallſtraße, nicht zu ent⸗ 
fernt, gelegen ſein. N heres auf der Expeditlon. 


526. Ein junger Minn, der in einem hie). Waarengeſchaͤfte feit 5 Sabren 
und dafeltft ſowohl ber doppelten Buchhaltung als Gorrefpondenz ſelbſtſtä 


ſowle auch im Verkaufe be ert iſt, wünſcht feine gegenwärtige Siellung 
andern zu vertauſchen; gef, Bir he: 











. + asLt 









einer 
Chiffte RX No. 1762 poste restante Frankfurt, 
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bee Stadt — in allen Lagen; t 
oßer Auewabl, theils ganz * det Stadtzzz 
Breiten Raum chleiten, *heils in erken Geſchäftslager 
owie = den Wallſtraßen. N MEONS 
— Sin Mufitlehrer wünidr no einige: Stunden tursgründlichen | 










—— ee — her 18 Hühner, 
se alt, find bilix zu verkaufen; „Cie: 
fesnkot" -ameiter Stod. 

44 Eine Partie gut erhaltene Tannen» 
er find zu verkaufen. Näheres gr, Gjhens 


imergaffe 29, im Hofe w 
Zu verkaufen: & 
= 


tan, Wücherfchränfchen mit 

eine El trifirmaſchine und 
anifehe Watterie mir vielen Ay- 
(fir-Schule und Inſtitut ge 

San); Siteres Bleichſtraße 52, Parterte, 
—28 ehrere Gentrier noch geny neuer 
Bappvertel find den Meiſtbietenden zu 

een gr. Gichenheimerftraße 4 

nl gebrauchter Schmelz: od, 


‚ verkaufen. Eine große 
giimeide, GE des 


Alte Feufter biffia zu verkaufen bei 
9* im Reuteriweg. 
Eie nußb. Wertlade mit Sprimg 
e von Roßhaar, 1 Totlettis 
Spiegel; Töngesz. 59. 
ER Ruhebett und ele⸗ 
find gu verkaufen; 


E — nu neuer ee 








in 


—— u de mäin,. 80 hregep in 21 Sp, f hen 


F7y — — dem freundlichen er Schreiber 272 
empfahgeiien Bruf N, N. Da die Mittbeilung doch de von febr befreundeter Seite 
—— en fo zu — herzlich um mündliche Beſprechung; ftrengfte 


— —— au baten Im Ehiff am — 







oſt 
gen 












5:3 Neue ſpaniſche Wände in. wur 
benen Bösen, jowie ein gebrauchtes a 
arbeiteteß und neu bezogenes Canap ee b 
zu verfsufen; Schnurgaſſe 18. 

523 @in Billard mit Zug 
bör ift — zu verfau Kg 
Bornheimerſtraße 1. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

526 Gin Mädchen, Das etwas kochen kann 
und in der Saugarbeit erfahren iſt, ri 
gegen quten .. geſucht durch J. Sam 
fer Ziegelgaſſe 7. 

Keillnerinnen, ——7 ‚im: 
mer: und Hausmäd f 
placirt werden d. d. Som ir — 
gr. Bockenheſmergoſſe 8 

55 Gegen 60 fl. Sohn werben 8 
Märchen fonlerdy ın een Bade Drt "ge: 
fucht durch W. Hofmann, Trierifähen. 6. 
. 522 Gin reiniches Mädchen, das gut 
kechen Eınn, wird als Wäpdyen allein ge⸗ 
ſucht; Seilerfiraße 2, im Gartenhaus. 

623 Ein Wonatmäddyen wird geſucht; 
gr. — — 19, 2r Stod. 

in Diesten Mann findet Ran 
— eſchäftigung; Buchg,. 10. 


_ Bekanntmachungen. 
1411 2eere Gement: Tonnen werben, 
wenn gut erhalten, getauft; Saalgaffe 86, 


"Ein Becher gefunden, 


Himbeer — 
——————— ne er &of, 


— EI TI J 

auf dem er v ar Offent acher Gifens 
een, 
ie —— 
——— nebeten, int 

nn Näheres Exvb. 


demifch Yfi fäure» und harzfrei, —9V 

raffinirt, für 

: Nähmaschinen, Uhren zc., 

das Glas 12, 24; 30 und 48 ke., in 

? Shäfer’s Agentur, Stififtraße 14. 
525. Nette Salzgurfen find zu haben; 

fleine Bilheraafie 24. 

—* idſchein No. 67310 wurde vers 





Au 
"515. Gin gelber, lanabaariger Pinſher, 
geichoren bis auf Ohren, Schwan und 
Schnauze, ‚auf den Namen „Mino” körend, 
bat fly Sonntaa Abend Öftentitraße ver» 
laufen/ dem MWiederbrinaer eine gute Ber 
lohnung; Hanauer Chauſſee 38, 
+1593. Sonntag wurde ein Rinon: Battift- 
Tafyentuc) mit bem Namen MU, — Blu⸗ 
men geſtickt, von dem Forſthaus nach Frank⸗ 
furt verloren; abzugeben Mainſtraße 4, 
dr Stock, gegen Belohnung. 
"gepfelweln, pr. : pr. IR 12 fr., zapft 
Georg Ditzel, Dreitönigftraße 24. 


524. Werloren, Sonntag Vomittag, 
"nor Thor: eine goldene Damenuhr in 
braunem Futteral; dem rebl. Wieverbringer 
eine gute Belohnung; Näheres Expedition. 

524. Um Genntag wurde ein goldeneg 
ſchwarz emaillirtes Medaillon auf dem Wer 
von Haufen bis in die Biebernaffe verloren; 
man bittet, e8 gegen Belohnung abzugeben 


Biebergaffe 8, Ir Et ’d. 
"Ein ‘armer Taplöhner, Familienvoter, vers 


lor ein Portemonnaie mit ca. fl. 13 von 
Rei bis vor's Obermeintbor; der 








redliche Finder. wird gebeten, dieſelben nes 
” eine Belohnung abzugeben ; Näheres Exp. 


IE PZR 


seiNe 4 





anf, au) 


Gütern von —— 


22. Gin engl, Doanebund, 
br aan ‚Biben, ER 
2 aim 


a. 


— 


Ohren, SH ſich m dem 
derbringer eine Beſohnung 
Vor Ankauf wirb gewarnt, - 







5 — 


625. Vier Paar wei 
G8, find von einer Bafhfran am — 
ſchuß auf der Zeil verloren’ woiben;' man 
bittet biefelben Zeil 33, im 1. Stof, zu⸗ 
rhdyugeben. i 1 samt 


Neue holländ. 5 engl. Hätkupe, 
neue Göttinger Wire, Perigord⸗ 
Trüffeln, Sardines. 

G. Sartorio. 


526 Der Miederbringer eines am Mons 
tag Vor mittags entflogenen Ganarienvogeld 
erhält eine qute Belohnung —“ 
Anlage 7. 

Beren Belohnung abzugeben ein in AM 
Eſchenheimer Anlage verlorenes geſtidtes 
Taſchentuch (Marie) Thesterplaß B. 

523 Eine Büglerin bit einige Tage 
und wünſcht dieſelben am liebſten in 
Waſcherei beſetzt; Roſengaſſe 20, Hinterb, 








5. Dom Gjhbenheimertbor Bid zum u 
Sudjenbäufer Bahnhof wurde geſtern eine 
goldene Nabel mit 6 Steinen verloren; dem 
reblihen Finder Truß Frankfurt 10 * 
Belohnung. 

529 Bon der Mainzer Sandftrepe * 
die Beil, durch die Haſengaſſe in die Born⸗ 
aaffe wurde eine goldene Broche verlorem 
Dem ehrlichen Kinder eine Belohnung, ab⸗ 
zugeben 3 Borngaſſe 6 im Laden, 


Vergriffen gewefene Gemüs: Gier- 
nudeln zu 12 Er. vr. Pfd. find wieber 
tu ſchöner und auter Qualität angelommen 
ti #. B. Glock, Gd der Altgafje. 

eue Daringe md Sardellen (bei 
3. W.Fuchs, —— 86. 


* ws 


x 14 —— 
* * ü 


— — —— — 


——— — 


rt 


Vellage / Franff, Intel -Blatt AR 170, Dienstag. 21. Juli 1863, 


Betanntmadungen 
— Bonner ED 
‚Bergwerks- &Hüttenverein. (#3 
——— b ei B on N. ** 


1362. 
Diefer Tage erwarte ich wieder größere frifche Zufuhr von 


Bonner Portland Eement, 


welches vorzugliche Fabrikot bekanntlich bei ber Induftrie-Ausftellung zu London im Sabre 
1862 durch eine Preis:Mebrille gekrönt und wodurch anerkannt worden ift, daß diejer 
Deutfche dem engliſchen PBortland-Gement an Güte mirdeftens gleih kommt. 

Ich empfehle mein Lager in ftets frifcher Waare zu aeneigter Abnahme. 1456 


U. Jac. Ficus. 
Zu vermietbens 3 


— 

In dem neu erbauten Hause Ostendstrasse 5 die erste 

Etage, 5 elegante Zimmer, Hüche, Mansarden, Keller 
mit Gartenvergnügen zleich zu beziehen. 

kbendaselhst: 

In der dritten Etage an stille K.eute drei elegante Zim- 

mer, Küche, ansarde, Meller mit Gartenvergnügen 

| nich zu hezichen. Näheres im Hause selbst, Parterre= 





Geübte Buparbeiterinnen finden vortbeilhafte und dauernde Befd äftigung; Beil 39, 
5 Ein Feines Gaſthaus von i4 YZımmern, ein größeres Gafthaus von 
ca 30 Zimmern, im beften Betriebe Habe zu verkaufen. 
Heinrich Nehel-Hauser. 
525 Ein Haus mit aroßen PırterroRäumen, ca, 36 Bimmern, weldes 
ca. fl. 1000 Ueberſchußt abiwirft und in Befter Zage für eine 
Speiſe⸗, Wein- oder Bierwirthfchaft ift unter günftigen Bahlungsbebingungen zu vers 
kaufen. Heinrich NVebel-Hauser. 
525 Gin frequentes Spezerei:Beihäft in eriter Bejchäftslage {ft mit 
Haus unter günftıgen Konditionen zu verfaufen. 


Heinrich Nebetl-Hauser, gt. Eschenheimerg. 72. 


Theater-Anzeige. 

Diendtag den 21. Yuli: Safttarftellung der Fräulein Kathi Lanner und eines 
Zheild des Ballet: Berfonales des Hamburger Stabttheaters, Die Marfetenderin 
und der Poſtillon. Komifhes Ballet in einem Aufzuge von St. Leon. Muſik von ' 
Vugni. Vorher: Das Portrait der Geliebten. DriginalsLuftjpiel in 3 Akten 
von % Zelbmayn, Mupnnement-Vorftellung No, 193, 

EN \ 


— u 


sasssue 





een 





ours 2). Ju 


——— b.R.S: fa 
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209, 189 


istolen 
Preuss. Friedrd’or 
Holl. 10 A. 


cteur und Berleger I. @.Holyiwart, — Diud yon I. PB. Streng in Franfi 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit; dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, f 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extr abeilage, s 





(Eppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A 


AR 171. Mittwoch den 22. Juli 


Belanntmadgungen. 


Welf’fher Berein 


Hente Abend, Mittwoch, in der „Darmonie”, Der Vorstand. 
1455 Soeben ist eingetroffen: 


Göthe s Briefwechsel 
mit 
erzog Karl August von Weimar. 
2 Bde. Lex.-8°. Preis 10 fl. 48 kr 
zu gef. Bestellungen darauf empfiehlt sich ergehenst 


F. Boselli’ide Buchbendlung (W. Rommel), 
große Eſchenheimerſtraße 4. 


| Comptoir und ſager 
Cigarren - Fabrik 














| von 
Merz: S Loewe, 
ec 3 ee Schüfzenstrasse A. 1457 


BT Fannen-Boljfohlen pr, Simmer 8 Er,; gr. Bodenheimergaffe 17. 


3 . Leinwand Berfteigerung. Pr Fe 
Mittwoch den 22, Juli, Vormittags 10 Uhr, ſoll VD 
— eine Partie Leinenwaaren, 


— und halben Stücken Bielefelder Hemdenleinen; 
—— 
abgepaßten Tiſchtüchern mit Servietten in Drell u. Damaft; 
Handtüchern und auch Küchenhandtüchern; 
Herren, Damen: und Kindertaſchentüchern u. —— 
——— a — 
aare 
ee ER 
1456 %ür den armen abg: brannten „Götstäräergeen , — von vier 
Kindern, gingen bis jept ein: Von J. W. J. 18 . 80 kr., 
FR f 1; * I "und Birken! ir dringend um 


1.158. 0.1.1320: 9.6. 9.f |; 
weitere Gaben, ba ben Betreffenben außer feinem Verlufte noch eine Strafe von sehn 


Thl 
. G. ——— ML. Sandg iſſe 10. 
b. er Schreiber, kl. Santgaffe 19, 
J. N. Thenn, Bleidenftraße 35. 


Zu verfaufen in NeuIſenburg: 


Ein Haus, enthaltend zei Tan» Säle, 8 Stuben, Hof mit Pflangens@arten, Viebhſtall, 
Wirthſchofts⸗Garten, eine Partie Tifche und Bänke, Flaſchen, Glaͤſer ii Dee) 


ein Wagen, ein Zugpferb, Pflug. Mäferes bei den Grhen bes Wenedif Hoch bafeläk, 


Reben in Frankfurt. assjige aus den —* ri ten 
ẽ Beilli, (1722—1821.) 10 DBoe., ftatt fl. 7 mur A fl. 1. 12 fr, 6 ; ’ 
. Erras, alte Datnyerhafe 6 


An- und Berkauf von Staatspapieren 


jeder Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, —— * hier und —J— 
Vorſchuß auf Staatspapiere, im Banks und Wechſel jeigeie von 
Julius Stiebet, jw. & Conp., Ste Fi y  Steintoeg 9 (Weidenbufih). 


Mein Mein Schuh- und Stiefel-Lager, 


welches auf's Reihhaltigfte affortirt ift, empfehle ih bei folider und age AR zu 
ben befannten billigen und feiten Preifen. 1 
_Preiscourant gratis. Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


= Achten Moner Ihwarsen Taffet 


empfehlen zu billigen Preifen Ruttmanuı & Baunach- 





u — 
7 


9% Journal- Zirkel. oe 
Erheiterungen. Illuſtr. Samilien-Journal. Gartenlaube. Saus⸗ 
blätter von Huckläuder. Sonntageblatt von Ruppius. lleber 
Zand und Meer. Fliegende Blätter. 
Diefe 7 beliebteften Zeitjchriften werden ten Asonnenten 2 Mal in der Mode re 
gelmäßig zugeſchidt und beträgt das halbjährl, Abonnement darauf fl. 1. 45. 


Gustav ©ehler. 
CAFE JANSEN in Bockenhe 


heim. 
R ALL Arena“ den 22. Juli, 
| Abends S Uhr. 
Karten hierzu find im Sorale zu haben. 


1455 Sinderfirümpfe ca. 100 Spiten, Derren-Boden, 
— en eſundheits: Jacken und Strümpf-Yn: 
weben empfie 

Sobrikont U WW. Leichter, Steinwen 7; 


Ausgesetzt & 
sine Partie Jaconas, Organdis, Baröge, Grenadine, 
—5 Rohen um damit zu räumen zu. bedeutend ermäßigten, 


1422, 
L. Fischer-Schott, YAeuckräme 4, 


1457 Der linterzeihnete erlaubt ſich fein gut affortirtes La er 
von Goldwaaren beftend zu empfeblen und verbindet banıit Die 
Hmeige, daß alle in fein Fach _einfchlagende Aufträge fowie Bepa- 
raturen auf dad Befte und Wromptere ausgeführt werden, Wites 
Gold, Silber und Steine werben ftets zu dem och ſimöglich ſten Werth 
Angeno 


mmen. 
Joh. Wie. Ochs, Eck der Schnurgasse und Neuenkräme 64. 


5 Rohrstühle 


von ben einfachften bis zu den eleganteften in reichfter Auswahl, ſowie verfät F 
* im Strobftühle find wieder — Al erſchiedene Cor 


Möbellager von Mich. Molzahn, Mainzergajfe 57/59. 


Ganz dünne Unterjacken 
7 bie Heiße Jahreszeit empfehle . Baumwolle, Wolle und »icognia ſehr billig. 


— 7 — ©. Tippell Nachf. gr. Sandgaife 7. 
—X Tapaıbeiterinnen finden vortheilhafte und dauernde Bela äftigung; Beil 39,  - 








’ - 


Weiße Brillant-Wichfe befonint man unter. dem Kamen 
Berliner Lackputze für lackirtes Leder. — 
Exhaͤlt den m. und ſtellt ihn wieber bet, verhindert beim Hk Ge, 
ig as —* 9— rg des * Zum ——* * DATUM ak a 
un agengeſchirre, Glanzſtiefel ıc. zu empfeblen. nzia zu haben in Frankfurt 
e L.E. Fäll. 64 der —— aſ 


leid 5 : a 
Nouv eauties Schürzchen, —— — 

empfiehlt in reicher Auswahl * 
Pi 2 Louis Rau, Sleidenfiraße 9. . 














14 


mollne®, jdmal und Greitreifige von 36 fr. an, bie hu Den Teimiiäi 
mit 40 Reifen, in neuefter Fagon empfiehlt HF. Melhbeeck, Schaut. 20. 
617 ffene Xebrlingsftelle 


in seines Landesprodutten⸗ Geſchaft en gros für einen wohlerzogenen jungen Mann: 
Wıiheldungen beſorgt die Expedition. Jung R 
1265 Getragene Herrenkleider werben ftets netauft und beftens bezahlt bei 
er a. &el, ——— aße 6. 
Beſtellungen, ſowle Briefe durch die Stabtpoft werben punktlich außneführt. : 
522 Man fucht für einen gut empfohlenen jungen Dann eine Lehrlingſtelle in eis 
nem hieſigen Detail-@efchäfte. Darauf Reflectirende wollen ihre Adrefjen unter A, A, 
gefälligft in der Expedition d. BL. aufgeben. 


er Zu vermiethen. a 
Fahrgaſſe 93, im zweiten Stod, 5 Zimmer Küche, Ram: 
mer ıc. mit verfchloffenem Vorplag zu vermietben und gleich 
zu beziehen; zu befichtigen des Nachmittags, 
1456 Gine freundliche Wohnung aus 4 bis 5 Zimmern befichend, nötbigenfa 
auch -im ne im Dftende, wird für eine ftille —— zu en er 
Franco: Offerten unter Gh ffre D L beforgt die Expedition. — 
1456 Fir ein Fahrikgeſhaäft wird ein Haus mit Hofraum oder Garten au ka pe 


efucht, und kann daſſelbe ſowohl in der Stadt als auf einer Wallftrage, nicht au ents” 
ernf, gelegen fein. Näheres auf der Expedition. RE Ri 

522 Gehbte Weißzeugnaͤherinnen werden gefucht und bauernd befchäftigt; Doms 
plaß’ 9, 2r Hof rechts, Ar Stod, = 

524 68 werden 12000 fl. auf einen erften hiej. Infak ohne Unterhänbler gelucht, 
welche auch fogleich angelegt werben können. 

1457 Gin Maͤdchen, das auf der Nähmafdine Wetßzeug zu arbeiten verfteht, wird 
gejucht; Bornheimerfiraße 13, im Laden. 

1457 Ordentliche Mädchen können Nähen im Welßzeug unentzelblich lernen; 
Bornheimerfiraße 13 tm Laden. 

523 Gin Tapezieierstehrling gefuht unter fehr vortheilhaften Bedingungen; gr. 
Hirſchgraben 14. 


48 Unfauf von Bücbernt:‘ MU. Bochheid, Werseiinent ZT 
Züriefgeiegte Waare jeder Brande wird zu kaufen gefucht. 








#1. Beilage, Ftaulf. Intell.-Blatt 2 171, Mittwod) 22. Juli 1863. 


SZ 


Dr. Struvesc Mineralwaner-Anfatt, 


Eschenheimer Anlage 38, 


b 7 
————— * find dieſelben nicht nur in ber Anſtalt ſelbſt, ſondern 
allen Apotheken 


* ankfurt (Sachſenhauſen und Bornheim) zu haben. 
— Ken en un zu Are r 1422 


Boologifcher Garten. 


| mittwoch den 22. Juli 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
bei günftiger Witterung: 


CONCERT 


vom n. gangen Mufik-Corps des Frankf. Linien-Bataillons. 
Eintritt nur für Mitglieder und von ie Su ei Fremde. 
erwallungsrath. 








Das Fabrik - — 


schwarzer Cachmir- und Thibei-Chales 


In: allen Qualitäten und Grössen empfehlt, bei 
Trauerfällen insbesondere, zu sehr billigen Preisen 


TRIER Cart Cramer, 
1456 Paulsplatz 14, visa-vis der neuen Börſe. 


Geschäfts- Verkauf. 


14656 Eine im beften Betrieb fichende Handelsgärtnerei und Gamen: 

Sandlung ift als er zufammen ober getrennt mit einem c'rca zwei Morgen 

aröben 'Barıen, @ewächshäufern, rentablem Wohnhaus ıc. in einer Provinzialhaupt⸗ 

mb Univerftätsfabt eingetretener Conjuncturen wegen unter günftigen Bedingungen zu 
‚u Quftträgende belieben in verfiegelten Franco-Anfrogen unter No. 1000 diejes 
un 1 Auskunft zu erholen. 


‚einer gebildeten Familie kann ein junger Mann Koſt 
obnung erhalten; Wuchgafle 3, 3r Stod, 





hl 
und 





Bu verinlethen. 

634 Gine am 1. September frei werbenbe 
Brenn hunnn (m vchparterre), aus 
5 Zimmern, 1 Cabinet, Küche ꝛc. beſſehend, 
iſt zu fl. 380 jährl, zu vermiethen. Ginzufi 
Nachmittags von 4—7T Uhr. Naͤheres neben 

— 8, fr Stock. 

Nahe am Bodenhehmertfor, naͤchſt ber 
Promenade, ift eine elegante mit allen Der 
quemlichfeiten verfehene Herrſchaftswohnung 
pr. 15. Ditober zu vermiehen, Näheres 
Gange 9, im Laben. 

525 abe vor dem Eſchenheimerlhor ft 
ein ſchönes Manſardzimmer zu vermiethen, 
EHE der Sömmerringſtraße bei Köhl. 

1455 Gr. Hirfchgraben 14, Ir Std, eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Rüde mit Woſ⸗ 
ſerleitung, Manſarde und Keller bis Mitie 
September zu beziehen. 

524 Gine ſchoͤne Wohnung von 4 Zimmern 
an ber fehönen Ausfict in Bodenhei 4 pr. 
1. September zu permiethen. J. W. Müller, 
Briepbergergafje 35. 

526 Gine heizbare zur ohne Möbel ift 
zu vermiethen; Kühgaſſe 10. 

525 Eine fleine Parterre-Wohnung fan 
ruhige Leute; Brauhausgaffe 1, Nahereb im 
Laden Auerheiligengaff⸗ 76. 

535 Gin möblittes Zimmer an einen Herrn ; 
KRaffeegaffe 1, im 2. Stod. 

526 Ein Herr fann Antheil. an einem Zim⸗ 
mer haben; Allerheiligengaſſe 49, 2 Stod. 

525 Gin unmöblirtes Bimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Graubengaſſe 3, Ir Stock. 

526 Ein freundlich wöblirteg Zimmer an 
1 arg Heren zu vermiethen ; Kolbaͤchergaffe 
No. 4, im Hinterhaus, Ir Stok. . 

526 Gin gut möblirte8 Bimmer mit 1 ober 
2 Belten; Stiftfiraße 12, Ir. Stod. 

526 Gin Feines moͤblirtes Zimmer tft zu 
vermiethen; zu Br Ax⸗ 26, im 
Haus nach dem n, Ir 

526: Eine freundliche Wohnung von ri Bim: 
mern, Kammer, Küche, : Keller iſt zu vermie⸗ 
then; Kleiner Korntartt 4... 

526 Zwel möblierte Zimmer: zu’ vermiethen 
und glelch 8 beziehen Kruggaſſe 8, Ir St. 

1446 er eiſte Stod, beitehend aus 5 
. Bee und Zubehör, ift zu vermiethen; 
—— ‚ar ker Pflugſtwelde, zu er⸗ 
fragen im Nebenhaus. 


ad 3 a ee 


148 in wibblirtes pa at Cabi⸗ 


net iſt an einen anfl zu ver⸗ 
By 123 ‚Nie a 11, Parterre. _ 
der Weißadler: 


geffe und "aa großen — 
markts iſt der 1. Stock 
local oder Wi 
zu vermiethen. 
520 Gin fihön moblirtes — iſt en 
einen Herrn zu vermiethen 


— —* Bel, naͤchſt d Obere 
a — — ‚2 bis 
Auguſt. 

1442 


vermiethen: 
Hochſtraße 35 der zweite Stock von n fünf 
oder 6 Zimmern ic. konnen auch ver« 
— — tm Souterrain, als 
agazin verwendbar, abgegeben, werben; 
— Parkerre. 
1422 Wallwohnung mit A Mor 
gen Brote Bartenitreffliden Quell» 
— Aus ſicht nach der Promenade — von 
Bimmern und elem Be auch ges 
(6 anti 
mern, 


Bartenhaus der 
emal, Gera. 
1423 Gin EN Simmer; Baum: 
weg 16, Part 


1450 Gire  Heurtie Wohnun von 
Bimmern nebſt ‚Zube 
a — zu ——— ae 


10 in Laden zu — ar 
wen 2 ; Ei 
1450. Ein ſchön möbl. — 8 einen 
Herrn; gr. Bodenheimergaffe 7, Ir Stod. 

523 Gin möblirte® Zimmer mit Gatinpt ; 
alte Schlefingergafje 5—7, Ar Stock. 

523 Gin er er mit Gabinet, 
auch kann Koſt da werben ober 2 
grobe er zu ——— m. 18, 


**8 Große —EE— — 19 AR * 
2. Siod.:eine neubergerichtete ı kin ia en 
4 Zimmern nebſt Zubehör zu — und 
ſogleich zu kesiehen, 


521. Gine, Tee freuntliches Ar 
‚M le Pal dermirthen ; — ul 


graben 14: 


a 


dp: Cine end füniige Mohn von 


Zrmern 2 Kammern, ſ. w. 


F 200 —* —S 4, naͤchſt dem 


—28 — 8 if der A * 
d e 
— ine dep ae ‚mit-allen ve⸗ 


Seiten verjehene Wohnung ji vermie⸗ 
KR Kg 21, | Me Hmtergauiß 


Preis I. 200 
4 ** — rt enthäl- 
er * —— unb u ver⸗ 
* 4 —* 9, Hr toch 
be6 & — 88 ift der 1. und 
ey any neu hergerichtet, beftebend 
aus-4 Zimmern, Labinet, Rice 20. , forte 
Igart *. — und  ofort m 
healchen aweiter 
Fi —— Fans kt BR 
Diverfe.@ewölbe, auch Hu Wertfiätte 
‚Serupen, mehrere uirmdblirte Wranf 
‚et einer, Keller; Markt 44, im 


—28 
er. = Beine Pe —— Zianer 
vei en r € 
— — 
anſarbzimmer, 
len an zwei ſolide Ser, monat⸗ 
; Marft eher Ir Siock. 
@ine —— Wobküun 
HRS ee = in 8. er 


—— — Anlage 4 iſt ein möbl. zu 


J Parterre, an einen Hertn zu ver⸗ 
526. ‚Bed ferundl, Hebnupgen nebft Zu- 


—* 200 und l. 360, ganz en. 
\sgeti a. mit — Garn Fr nd au 
* rt zu begl chen; 


* Vorderhaus. 

vr ine * von 2 Zunwern, 
Nache mer iſt an Fand 
nbergefe 1, MNakmirtags 


er ohne Moͤbel mit 
on Loder 2 Verſonen; 
49. — 3 Stock. 


— dir 


he —— 


m 


inet; —— grtt. 


— x 
aa, 5 


Men 


* — eich. zu beziehen; 
Ae Ar 3 sieben; 





Br. Ein 
Beten; Bela Eck sch 


527. Beil | 


Ein. möblirtes Yimmer; -Linbhei 
mergafie 9. 


627. Gin Zimmer; mit Bett. an. einen 
Zubenbrüdkhen 1. 
wei ſchoͤn möblL Zimmer, mibober 
ohne a — Kruggaſſe 9. 

527. Bimmer ift mit: „oder ‚ohne 
fir Möbel, gu vermietben, am einen Herrn; 
Heine Bichenheimergaffe 40. 

527. Zür 1.0der 2 Herren sein moͤbliries 
Bimmer; große —— 31 

523: Gin unmöbl. Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Geinhäufern: © 25, Ste. 
528 Zu vermietben: 

Gine een ——— Bi; 
mern, Manim 
und fonftigen Beauemlichteiten; Wald ſtraße 


No 8, eim 

528. Ein möb: irted Zimmer zu vers 
nie aroße Gallusgaſſe 7. 

7. Sangeitraße.3 if der 2.Stad 

* ne Kammern, Rüde 
bis zum 1. April m. $. in Üftermutie zu 
neben und von .ba an meiter u ——— 
Näheres Ublanbfrape, 41, ,Barterze, 

528, .n möbl. Zlmer. zu —— 


Glſſernhand 


528; — r e uni. Zunwer ‚And 


ei Fe 3b, 

Egal — er, im Hinter! me 
rechis. Dr Sie, ı * Wohnung 
8 Zimmern — hoͤr zu Dig; 


— i2 iſt ein Binwer mit. 
— an einen ober zwei Herren zu ver⸗ 


mie 
on Uhlandſtraße 10 flad gleicher 


Vrde zwei keine freundliche er 
Mah. vermiethen; zu erfragen —— — 


* 24, He h ai 4 
e Wohnung, Immer e 
in ae Altgafie,.2 * 
529 Altgaſſe GL ft. eine Ehe. von 
2 Zimmern Klche . ac. Au, vermiethen und 
in; den Racmittagefhunden * en. 
528. Zu vermethen ein. fi uns 


128. * Ya zu. „vermieihen; ie 
manndgafle 


ei 


"Dienftgefuche und Anerbieten. 
536 Ein Hausmäbchen, welches Liebe zu - 
‚Kindern hat; ſucht Dienft ; "Ulerbeiligeng. 46. 
626 Ein ordentliches Mädchen wird ger 
ren: Brüdhofftraße 2, Br Stod. 
5 Ein Monatmädchen gefuht; große 
Wodenheimerfenbe 8, Ir Stv 
596° Ein Märchen, das * bürgerlich 
kochen kann und nut empfoßlen wird, fucht 
Stelle durch J. Saufer, dZiegeig ffe 7. 
525 Gin Weibchen, das alle feine Hand: 
arbeit: verfteht und fi auch etwas Haus: 
arbeit unterzieht, wuͤnſcht eine paſſende 


Stelle als Stubenmädden oder in einem geſu 


Laden; Selzengaſſe 1. 

525 Gefucht ein Mäbchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann und tüchtig in ber 
Hausarbeit iſt; FL. Sandgaſſe 6, im Braun- 


els 

626 Ein ſtarkes Hausmaͤdchen, welches 
gleich eintreten kann, geſucht; Hainerhof 4. 

625 Ein Maͤdchen, welches die Hausar⸗ 
beit gründlich verſteht und bürgerlich kochen 
kann, wird geſucht; Theobaldſtraße 8. 

625 Ein äbden, das bürgerlich kochen 
lann, ſucht eine Stelle als Mädchen allein 
„ober — Suimtgel; zu erfragen Fahrgaſſe 

m Laden 

625 Sin zuverläffiger Herrſch afts⸗Kutſcher, 
*der bei einer hohen Herrſ PR 7 Jahre in 
Dienften fteht und bie beften 
-fißt, eine Stelle. Naͤh. 
braves reinliches 

en und Hausarbeit: verrichten 


Tann, — gr: — Ir&t.. 


525 - — junge er Burſche, au aller 
Arbeit welch * n Zeugniſſe bes 
Dh Put Ag t 3 Str als aus burſche ober 


-. Ein 8 pflunge geſucht; Haſengaſſe 
625 Ein folider — ber 6 Jahre in 
“einem hieflzen Geſchaͤft war und 5 
ale en wird, fu A — Stelle als 
— nn 
ann, wir! n e 
si Fe 5, im 2 — — 


welches buͤrgerlich g 
len kann, —* — verfcht, 
Dienfl; neue —S the 6. 


— 


—— 
irre ſucht; dee Ladens ; 


end Fri 
us⸗ J 


— Ein Ike z. Aflange 


595 Ein brabel jun Mädchen, - dad 
ut empfohlen wirb hr nähen. kann und 
Er Sec a Ju fe 

526 Hausburfche geſucht dur * Ba Joſ. 


Saufer 7. 
“ae —2 21 wirb ein orbeniliäes 
en 
26 Gi knecht wird Gal⸗ 
Es er ra * — beſucht al 
526 Brüdgofftraße 2, Ir god, aim 
gut empfohlenes Mäbcen, bas 
im eine Eleine Haushaltung zu —— 


525 Gin. Mädchen, welches nähen und 
die Hausarbeit gründlich verſteht, — als 
ur Kamel — — 
wird ein .. iin ie u, 

Ihes bie Hausar 


526 & 
beit en S sa.1 
Er TE 


Saba * ee 
‚ das gut Sürgerlich 
—* kann und ſich etwas Hausarbeit unter» 


teht und gutes Lob erhält, Di 
er — — rhält, ſucht Dlenſt; 
er bag gut 6 


then ng und ſich aller Dan au ie 


terzieht, * 
BE een 
ni au ’ 
Rocen. ** —* 


627 Maͤ 8. 
627 Bet einer befahl Gene, kin 
braves Mädchen I welches nähen und 


* nr Saprgafle 9 11: Stoch 


Eine tuͤchtige Haushalterin Fr 


"Re und Weißzeug für ein großes‘ u 


arni in Wiesbaden wird zu e⸗ 
F een —* Lowmiſſionaͤr 


5 Eine on in geſehtem Alte: ch 

gelust; ahrgafſe -186- im gaben; der 
Köngegafe nt: 

Abchen jeder Prande Können 

— erden rau Roth; Bodies 


* 





2. Beiloge, Frantf. Imtell.-Blntt ME 171, Mittwoch 22. Iuli‘1863. 
EEE — —— — —— — 
— Bekanntmachungenm. 


Anßehnter öffentlicher Bericht und Rechnungsablage 


Min“r 


Vfleg Amts des biefigen Berforgungsbaufes, 


über das Berwaltungsjahr 1862/63. 


Wir beehren und über die Ergebniſſe des abgelaufenen Verwaltungsjahres 1862/63 
nachſtehend biefiger Bürger: und Einwohnerſchaft Bericht zu erftatten und legen demnach 
unfere en, in u I, das Verzeichniß der Einnaimen in Anlage II, ber Ausgaben 
in Anlage und tn Anlage IV die Angabe des Erlöfes, welcher —* die von nen 
Pfrändnern gefertigten Arbeiten erzielt worden, zur allgemeinen Einſicht vor. 

Mer bedeutende Minberwerth, mitwelhem das Freiherrlih von Wiefenhütten’ 
"Bermächtniß in ber diesjährigen Bilanz aufgeführt ift, erflärt ſich dadurch, daß in 
teftanientarifher Verfügung des Erblaſſers nach Eintritt der besfalld gefegten Bes 
gung an das hiefige Irrenhaus ein Yegat von fl. 100,000 refpective fl. unter 
Abzug der bereits Früber an den Örofherzogl. Heſſiſchen Fiscus bedingungsweife gezahlten 
Gollateral-Steuer von fl. 5000 ausgeantwortet . werben mußte. Dieer Abgang an dem 
ital ift indeß durch den mittlerweile bewerkſtelligten age günftigen Verkauf eines 
biefem Vermachtniſſe geförigen Grundſtücks, weldes zu Baupl * verwendet werben 
Fine, reichlich erjegt worden. Die nähere Angabe hierüber müſſen wir dem Berichte 

für das fülgende Jahr vorbehalten. - 
In dem abgelaufenen Jahre betrugen die Gefammtausgaben laut Anlage II: 
I Berköftigung, Feuerung, Beleuchtung, Wälhe u. . . fl. 17576. 30 kr., 

Kleidung, Unterhaltung : ber @ebäulichkeiten und bes 
. Mobiliars, Arzneien,, altungsfoften ı. » » «» - „ 11411. 2. 


fl. 28987. 32H. 
die durch Verehrungen. erzielten arnifje: 
_ Dear, a nach Bleifd fan * Verbrauch zu /, bes 
rechnet, i7481 Bf. a 16%; ir. pr. PD... . . „489.35 „ 
1%/, Malter confiscirte Aepfel & fl. 2. pr. Walter... „ 2.40 „ 


4/5 Maas confiscirten Eſſig 2 6 fr. pr. Mu . . x 2 vn — 7, 


fl. 29480. 14 Er. 
Die Berpflegungsfoften für eine Perfon berechnen fi) demnach bei einem Berjonals 
e von tirca 128°/,, Köpfen pr. Tag, auf 37,00 Kreuzer täglich und fl. 229. 17 kr. 


Wie bereit in unferem vorigjährigen Berichte bemerkt, haben wir es uns eine ars 
so. fein Iaffen, mit ber DBefjerung in den Verhältniffen unferer Anftalt auch 
erftellung in dem —— der Berliner Hand in Hand geben zu laſſen. 

dieſem Wege find wir fortgeichritten und hierdurch erflärt es fi, daß bie Koſten, 

die Verpflegung einer Perjon in dem verfloffenen Jahre in Anfprudy genommen, 
en ber sn Jahre um ein Namhaftes überfteigt. 

r fchliegen mit dem verbindlichften Dante für ale Wohlthaten, welche unferer 

zu Theil geworben und wollen biefelbe hiermit der freundlichen Berückſichtigung, 

Sreunde und Gönner empfohlen haben. 

Frankfurt aM, im Juni 1863. 

ee | ir + Bas Pflegamt des NE, 

und in deſſen Namen: ber Senior Pfeff 
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t — borräthiger Waaren 263 A „ Legat der dran Dr. med. 
ante: N Jul. Mar. Paſſavant 
"Sa i im Kaffe . 156136 


eb. Leſſing 
eferne-Eonto . . 


„FEW. non Diefen- 


meR. W. von Wie 
Tenbnzten’igen Ber- 
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72615, pHürtenfhes Me 
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m bio diverſe Debitoren . 90666 56, „ biverje Grebitoren.. . . 











Anlage IL 


Durch gute — 
Von Hypotheken und Statöpapieren . . . » 
„ Sellermiethe 


- Ruphhinen aus dem R. 5. © don 1 Mieten: 
 pültenfhen Vermachtniſſe . . - 
„ Hammelsgäfferbof= Gonto: 
Q Reinertrag ber eingegangnen Miethzinfe T 
ewinn= und Verluft-&onteo: 
Die und von den — Geben — 
Vergleichfumme 
abzügli 
a) des Eoursverluſtes auf Staatspapiere fl.16 15. 
b) der dem Haushaltungs-Conto 
belafteten . re 
e) der dem Untoften- Wonto belaſieten . „ 12 46. 
„n Gube&criptionsbetträge: —— 
Beiträge der Bürgerſchaft 
»„ Berehrungs=-Gonte: 
a ım Gapital . 
b) Zur’ Verwendimg 
„ Brundftüd- Konto; 


Reinertrag der saggenen eane Früchte u. ſ. w. 
a2 Arbeits Grld®:6 


Reinertrag ber —— Arbeiten . —— R 
Transport [3 . * * 














Ba Wanepott... .4*. 
Durch m: Conto: 
der verkauften Waaren ... N EZ 
Rent ng8& = Gonto: 
Batharinens und Weißfrauen Mofter 
zung von 30 männlichen Pfründnern Fu: 
erii = RE car m 4000 
b) ®o Diverfen Br er ua Arne a | 
"31607150, 
Anlage IH. 
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Transport 
m Walter, 5 Stmmer, 11 Gegee Rerofein. Br 
35 Mahnen Bohnen. . , , 
140 Pfund weiße Bohnen. . sr ee a s 
1200 Stud Gurken . “ * . D * * * * * * “ 
763 Pfund Räle. - - 2 = moin Bene lo 
150 Gilbert Buchenbol; . — a 
1 Gilbert Birtenbol 
n — —VF 
1500 0 A nd & alz MEET ER ERS BES EEE 
21/, hm Gifig . . * * * ® . * " 
4!/, Maas vet. verehrt . . Le 
82 und Salatfl . 2»... 
ne re 
BT Sid Wet 
Weißkraut— PERF RE Er er ar ee 
2 Malter Erbien . BE ——— 


1 Malter, 3 Simmer, 8 Gejheide &infen 
400 Pfund Zwetichen . . ; 

1!/; Malter Aepfel verehrt. —F | 
2%, Maas Branntwein verehrt # . . 

Bir eld an fämmtliche —— zur Veftreitung | 

einer Bebürfniffe . : ' 

| 

% 


— 
Lohn an die Weſchieuie 
Verſchiedenes . . 


Anſchaffung von Kleidimgsftüden, Leder zu den Bub: 
befleidungen, Nähgarn, Stridwolle ıc. . . 
Neue Geräthichaften, Leinen, Bettzeug, Weblohn 
Reparaturen an alten Geräthſchaften und Unterhal-⸗ 
tung des Haufes in — — 
Arzneien, Bandagen ꝛc. . . s 
Beerdigungsfoften und Särae . — — 
— an den Arzt und era ; 
alt an den Verwalter . i : 
Gehalt an den Buchhalter. . . 
Lohn an die Kranfenwärterinnen, Köchin, dien 
mädchen, Hausmäbchen und Hausfnecht a 
Ginkaifirung der a ie 
Drudkoften . ; 
Schreibmaterialien "und Buchbinberarbei ; 
Kultus: Ausgaben . 
Gintommenfteuer . 
Unterhaltung bes See in böulichem Buftand 


i 
| 
| 


8 
Verſchledenes . . r Ä 








— Franl. ir RR 11, Mittnach 29. Su 1863. 
TEE 


Anlage IV. 


Som 1. April 1862 bis Ende März 1863 find dem Verforgungshaus an 
verkauften Waaren und Arbeits-Erlös eingegangen, 





Verkauft für Rechnung tes — 





406 Strohdecken im Vetrage von . .. ee 
AR DEed Sosummwolle >» = oo 2 0 nn. 75 | 36 
Str er anftreihen . — — re 57 — 

erner Arbeits-Erlös für fremde Re mung: 
Bu Pfund Tutten gemaht . . . 2 re ei RT 
u EEE GENOBER 5 2 en 4 
373, wi: Moßbaare geupft © = 442 
3% ROTEN ee ta are 514 | 3 
Kaffee belefen . . oh 39 | 13 
ip Baar Strünipfe und Soden geftrictt oder angeftridt . ao 61 | 16 
705: Stüd Säde genäht oder geflicdt . — 45 46 
Für Verſchiedenes, beſtehend in: Decken ausflı pfen, Fiſchſchuppen 

aus hneiben, Tabak ausrippen, Charpie zupfen u. f.w. . . 54 | 25 


| 1830 | 56 


Ho: = Becke, Weißfrauenftraße. 


ortable eingerichtet, nächft den Bahnböfen Promenaden, Neelle 
an Ar ing: Table @höte im I lihr. Diner apart, —— — Zeit. 


* für Geographie und Statifik. 


Der .— “ rt ſich hiermit, rap Mit — zu der am Freitag den 





24. Juli, N — Hörfanle des phyfilaliichen Vereins abzuhaltenden 
— 9— 
gen 6 Heapnungdablage, YHemterwablen, 1459 


aelebinden und Shawls, 
E au; lie Arten Wodehandschuhe, 
Fäntasle-Hüte und Beise-Mützen, 
ur und zewebte Wollcn- und Seidenwaaren, 
* Re * ZEHN ern, * 
einene Kragen, cke, Schirme 
französische Tollette-, Heise: und Luxus-Artikel, 
—— Föoulards, Wiener Lederwanren. 
Wilheln Seidler, 
_Nopmarft 21 (gegenüber dem Guttenberg- Dental). 


affi Maun winiht Beihäftiaunn in Buchführung und 
"1 Belten te ge Vergütung; gr. Bodenheimergaffe 25 im Laden, 






= Bu Fahrten nad) Soden und Kronberg : 
empfiehlt elegante Ginfpänner zu fl. 3. 3OFr. und zweifpännige Wagen zu fl.5 pr. Nachmlftaß 
__ 8. P. Friederichs, Lohnkutscher, alte Rothhofstrasse 1. 
; ‚ein Mei d ein ‚ find unter Garantie preiswürs 
& Caſſaſchrünle, ig zu ——— de 7, im Hofe tehtß. 
+ 1458 Ein Frauenzimmer für die Nähmafchine wird gefucht; Stein 
- vn 9, Im Ekladen. — BR 
529 Zu vermiethen: Röberberg, Gew. IIE No. 338, eine fhöne Wohnung vom 
8 gr. Zimmern, Küche, Kıller und Bodenkammer und gleich zu beziehen. R 
529 Ein gut erhaltenes Buffet wird zu Fanfen geiucht; Wlte 
mainzergafle 22, Parterre. 
527 H t Rüfchen von 18 fr. an, Nee und Goiffüren von 24 fr. an, Seidenruſchen von 36 Fr. 
R. u - an, feld. Scleier von 24 Er. m empfiehlt DB. Eollin, Töngesgafle 47. 


1450. Briefmarken: Albums-zu 36 Er., 57 Er., fl. 1. 30 fr. und fl. 2. Mifr. 
ſtets vorräthig in der Häger’iben Buch⸗, Bavier- u. Landkartenhandlung, Domplaf 8. 


536 Im ein Banfgeichäft wird ein Lehrling nefuht. 

526 Englifchen Unterricht ertheilt zu einem mäßigen Honorar ein Lehrer 
der englifhen Sprache. Mäheres täglid von 8—9 Morgens und von 1—2 Mittags 
große Eichenheimergafie 19, 2 Stod. 


529. Da ich am 18. d. Ihrem Wunfche nicht entfprechen konnte,‘ fo Bitte ich 
felben zu erneuern. a —— LB. 


59. Alle Art BWeißzeug:Ansflattungen mit der Machine 

und Hand werden billig und fchnell angefertigt; Gelnhänfergaffe: 6. 
528. Cine geübte Wußarbeiterin wird gefucht; Zöngeszaffe 47, -im Lauben, zu 

fprechen von 12—2 Uhr. hr 

* Strauss-Federn -: 


werben gewaſchen und nefrauft bei S. Seiffermann, kl. Hirſchgraben 19. 
528. Sachſenlager 5 ift eine Wohnung von 6 Simmern ıc. im Parterreſtock nebft 
Bartenvergnügen zu vermiethen. 

528. Gin Lehrling wird in ein hieſiges Engros⸗Geſchaͤft gefucht; tanco-Offerten 
beforgt unter A S 720 die Expedition. 5 f 


528. Ausflattiingen und alle Art Näharbeiten auf ber Nähmafchine werben ans 
genommen, billig und pünftlich beforgt; Näheres M. Kornmarft 10... . 


528. Gin Sattlerlehriing wird gefuht; Hafengafle 10. Pre 


527. fl. 3000 find als erſter Inſatz auszuleiben; Bornfelmekfir. 1” 


‚527. Gin junger Mann von angenehmen Aeußern wird als Wolontair gefudt,. 


627. Lehrlingsftellen in renpmmirte Handlungs His: a 
Joseph Hauser, Ziegel 




















‚Den verebrlichen ch ber Eſcher ahelmer mer Londftraß 
fowie-aud besgleihen der Hanauer Landftraße zur ale, daß heute Di 
ben ven. 4 Zult das Bezieken: ver Randftraßen beginnt, woflr bie verehrlichen S * 
monatlich pr. Haus fl. 1. 45 Ir zahlen haben. N eitig werben die guehitin 

Pd dr in Kenntuiß od daß die Verzögerung von einigen Tagen durch 
tete Ablieferung der Gleß apparate entftand, welder Umſt and von Brodconcurrenten. 
das faͤlſchiiche Worgeben auszubenten verfucht wurde, als ob bie Unterzeichneten‘ ü en 
haupt nicht im Stande per ihrem Gngagement nadyanfommen, waͤhrend fie (die Sper 
eulanten) vom. Bau Keen, beſonders ermächtigt feien. Auf dieſe Belfe ſuchte man 
bie Bewohner wi th Landſtraße irre zu leiten. 

—* ach ed Verfahren ohne weitern Commentar bem Urtheil: des FJnblitum⸗ 


erg a. M., den 20. Juli 1863. 
— Borftand der Frankfurter Ba age „Wereinigter ' 
Schiebkaͤrcher“: A Spohrer. : 
1460 Uuferen verehrl. Kunden 


zur Nachricht, "se 
bes u A beliebten Saffian-Panteffeln wiher in allen Rummera 


L. Sauerborn & Leonhard, _ 
gr. Sandgaffe 17, zur „weißen Sälange“. 


Hemden und Unterhosen 


von den billigften bis zu den feinften Qualitäten, " 
PB ar zo „ Damen: und Rinderftrümpfe, weiß und farbig, zu allen Breifen, 
em in Wolle, Baumwolle, Bicoante und Seide zu den befannten billigen 
een fowie eine Partie ſchwere Arbeits:Ramifole im — * ni, 


u —C . Tippell Nachf., nö der ber 9 —— 


7 
=” 31 ver rftaufen: 
“ Einige große Sänfer in der Stadt mit Eintahrt, Hof ıc., RS eins 
in lebbafter Geſchaͤfislaae, vortheilbaft rentirend und mit guten Anzahlungsbebingungem 
‚Mehrere größere und mittelgroße Säufer in verfchtedenen Lagen in bes 
Stabt, wovon das Gine zu fl. 25500 mii Höfen und Hinterhaus für eine Meine Fabrit 


x. geeignet. 
änfer in allen Lagen vor der Stadt mit großen und kleinen @ärten 
in vie anoie Auswahl, darunter mehrere mit beinahe Wohnung für ben Käufer. 
in und vor der Stadt unter ehr glnftigen Genbitionen und 


ſchon gelegen. Näheres durch 
Philipp Weismantel, 


beeidigter ®enfal, „Barmonie“, 


‚gu vermiethen: 
—* ——— großes trockenes Gewölbe. Das Nahere beim @igentbämer 
Mannheimer, Biebergaffe 8, im erften Stock, 


, 


— aute Mochbutter in ?/, ai 


— In, a 27 kr. pr. Pfe,, 

1% gäle, faft, ‚Shwei 
e 

ver * ko nfte nger tfte, 


rain Bertels, 
7 Bockenheimergaſſe No. 31. 


RENTE : 
TIERE. Marachino di Zara, 
Suragao, er —E Genoͤver, Anis 
fette, Creme de Vanille, Pfeffermuinz, Ber⸗ 
liner Kümmel, Bonekamp, Kirſchwaffer. 


Sefferiweine; 

Vort & De Sherry, Malaga, Madeira, 
Mascat Lünel; Kerner: Weingeift, Mat: 
Iräuterwein und Biſchofeſſenz empfiehlt 

Ludwig W. Hau, 

Paradeplatz 5, neben dem Barifer Hof. 


Schöner rother Streufand. 
Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 1422 


Aepfelwein, pr. Maas 12 Er., zapft 
Georg Mitzel, Dreitönigftrafe 24. 
525 Gin Mädchen, weldes im Kleiber- 
wiachen perfekt ift und fi dem Ausbeffern 
—— wüunſcht noch einige Tage zu 
gen 


525 Ein Mädiyen, welches in allen feinen 
Nahatbeiten geübt iſt, wünscht Beichäftiaung 
in einem Modewaarengeſchäft; Bocken— 
heimer Anlage, an der Lehrbach 5. 

—— Dienstag wurde in der Schnurgaſſe 

a rang mit — ca gefuns 
; abzuholen Neugaſſe 23. 


* Reue hollandiſche und ſchottiſche 
— ſind wieder 4 F en. 
uchs, 


d * — nm 40 Si 
apfen er Spfmann, gro 
Bil eh girtaumanen, Sanjigfe 
- 528 Verloren im weichen Theile vor 
der Stadt eine Lorgnette pon Schildkrot 


' ber eine, 
RESET 


1457 Stets gebrannter 
44, 48 — pr. Be empfit 
J. W. Fuchs am Nömerbera, 


527 Eine Art Wachtelhund bat 
beı 20. d,, Abeuds, verlaufen ; Horbitr 


° genen Belohnung abzugeben. Bor Anfauf 


de felben wird gewarnt. 


527 Ein hochgelber Kanarlenvbgel F 
ſchwarzem Kopfe iſt Freitag entflogen. Dem 
Wiederbringer eine angemeſſene Belohnung 
Stiftſtraße 24. 


527 Eine ſeldene Mantille iſt verloren 
worden von ri und Fittet man 
ven reblichen Finder um Wiedergabe Zur 


dengaffe 91: 
Neue holländiſche Voll: uud 
ee Häringe zu bi 3 n“ j 


Anton Henninger, 
1457 Neue Haͤ 


Drangen 4, 5 mb I und ran 
2 ®. Glod, Et, de r Altgaſſe. 
626 Wein: und Sch ee Be vn 
Tage, ini ber 
zul — tl Korninattt 
riſchenplatz bis —— — ab 
tape 14, Parte de 14, B.rte,re.vi 
5- Mehrere peMite oder Echlä: 


— —n werden gefü ai Gt ufb ge 
u x 
— ri — 
ge⸗ und verkauft Ma 
629 Ein gIr a bat noch 
Seh bie e8 
würfät; | —* m 
528 Werloren eine Zeugtaſche von Trie⸗ 
zugeben Xrierifcherplc 
526 Gine Frau "z im Waſchen * 
eg noch ipige Men el frei; Simerfeld- 
&i = Nahmaͤd det — 
—— — Graben I. 4 Stod. 
tt 1} 
fe = were werben gekauft - ln 


— —— — nn mem em atL ul nn u un U In 1 


4 Beilage, Frantf. Iutell-Blatt MR 171, Mittwod 22. Juli 1863. 
essen neun 


———— 


re ee fl. — 57 fx, per Pfd. 
Tec, (dem, fan Alm Poces zu nr 4. m kr. B on 
N * nn " 

m > „ Bouchong zu * ” 24, r. 3 er 

M 3 „ Congo zu fl.1. 54 und. =: 00: "5 

” grünen, „ Perl ober &unpowder — 5 „ 

” ” " Haysan 1 tr ee Te n 2. 48 nn " 

a und „ fhwarzen nemiiht, „ 0 0 2.2.7 BE un rn 
Ceylon-Zimmt, egtrafeinen fl. 2, feinen u. 0 
Vanille, extrafeine erpflallifirte, feine, mittel und aut, nad 

Dualität billigft. 

Arrow Root, Te SO a ee A > „— 42 


Sage), Prima, jhön weiß . . .n= u: 

erl-Sago, ähten, Heintdrnig . . .» . .» Br 
en'grös und en detail, en detail zu ben —— Preiſen; "en ı gr0s in Originals 
vbausg und‘ tm Gentner verhaͤltn ßmaͤßig Billiger, b 

Gustav Wolfru 
BE did di Eomptoir und Berfaufslofal: [ofal: gr. — 7: 


Sehe und @ryieh ehungs⸗ nſtalt — verbunden mit einem Sandels⸗ Anftitut, 
_ von »r er ih — & Dr. re in Frankfurt a M., 
Bockenheimer Landftrage A 
das auf bie mannichfadhen Berufsarten * Lebens vollſtaͤndig vor⸗ 
bereitet, a amentlich wine tüchtige kaufmaͤnniſche Borbilbung — vollkommene Fertigkeit 
im —— Ri ſchriftlicen Bebraud der neueren Sprachen, garündlihe Kenntniß 
Mebung im Rechnen, Buchhalten ꝛc. — bezwedt, eröffnet den regelmäßt: 
Bean gi ben * ebenen Fächern bes Glaffen-Unterrichts am nächften künftigen 
rad‘ —8 gimg der Sommerferien), 
Den teehrten Een und Vormimdern u. zugleich zur Nachricht, daß bie ._ 
Salbpenfionäre ımb Externe aufnimmt 
— — in allen Breiten 

" Walenelonnes, fähig und —— 

Bi tnoch für bie kurze Zeit unferes Ausverkaufes 25 „Gt. unter bem 


er: Feine Barege-Kleider zu fl. 4, 
* Chally-Baröge, feinſte de 
ErAnKönsehEn aconet, ächtfarbig, 1 
ie. Elle, 


MH. Boch jr. Erben, Siebfrauenfrake 1. 


— — — — — — —— 


Ska Fonlards zu Damenkleidern 


3. ET. Bonnefeldt, Reneträme 12. 


n 


3% ; i br dahte 


1456 
a nn 


— it 9 Uhr, werben wegen 
Freitag den 24, Juli, u Kr rn "Mobilien, als: 
Spienel, 1, runder Theetiſch, 2 Spieltiiche, 2 Feuſtertrute, H 

und ——— 2 ——7 "u, Wachstuchtiſche 
laſſe in: Futter Commode, Pfoſtenſchraͤnkchen, Büchergeftelle, Bettung, 6, 
Koffer, Wafcbütten und. über, hengeräthe, Vorhänge x. 

in dem Vergantungszlinmer gegen, gleich baate — en an ben Meift- 


bietenden verfteig Belſchner, Ausrufer. 


0 Berfteigerungd-Anzeige. _ * 
Dienstag den 28, Juli, eh ng —R Be 


vom 17. Jung..c. bie zum Nachlap ber bief. Bürgers und Dr, jurs.Herm- 

Heinrih Seßlerſchen Eheleüte gehörigen Mobilien, als; 3, g0l« 

3 rold." Ketten, 1 gold. Ring mit Diamanten, 4 Deren ah 5 Vor ſtednad ein 

ringe, Ringe, Bromen 21 ſilb. Theelöffel, 8 Eßloffel, 2 filß, Bofen, Uhren, 2 

ter, Vfeifenkoͤpfe amd Stöde mit Silberbeichlägen, 1 Buderiguge 2x., 2 Sopha, S 

1 Schreibtiid, div. Tiſche, 5. Commoden, Spiegel, 1 Ankleiveipiegel, 2 Stindubren in 

fhwarzem Dearmor, 1 Seffel) 2 Kleiderjchränte, 2 Küchenfchränfe, 4 nufb. und 8 t t 

— El? —* gg re Eh, Kleidung und 

Leibzeräth, Küchengeſchitr, Porzellan un aswerk, mpas, ar 1 4Ther⸗ 

mometer, 1 Globue 3 Sopilberelen, Mahnen, Körbe, ea Fra Y m 

tutg&ytafiner gegen baate Bezahlung öffentlich an, den Meiftbietenden verfteigert, 
—— C. Belichuer, Ausrufer. 

“in 224 


Zu vermiethen: „.. 

Im weſtlichen Theile vor der Stadt, nobelfte Lage, eine herrſchaftliche 

Am erften Stock von 6 Bimmern und Zubebdr, auch Bartenveranligen. Das, Sm dd, 
1453 8. Mannheimer, Biebergaffe 8, im 1, Gtod. 
_ 529 Gr. Vodenheimergalfe 7 iff der 2. Stod, enthaltend 4 Zimmer; Küche. mit 

Wafjerleitung und Keller zu vermiethen und kann ſchon am. 1. Anguft bezogen werden. 

Zu erfragen im 1. Sted. — 

527. Hiermit die ergebene Anzeige, bah na 
- Tinten in bekannter Gute nunmehr Brönneiftraße 
ie ee Ph. €. Ruprech: 


“: 527. Ein junger Photograph ſucht eine Stelle oder : jonftige De ng. 
527. „Andadıt aum ewigen Gebet“ bei Fuce:Mek, Fahraafie 25. 
"527. Kaufleute erhalten bei anftändiger Familie Koft und Wohnting; Brüdhofftr. 9, 











der Verkauf vom 
3, naͤchſt 9 ‚Beil, ef 



















Bu ”\ verkaufen, 526 Gin großer Wafchbost iſt zu verlaufen; 
528 Stoßkarren Zeil 20. zu erfragen auf ber Expedllion. 


524 Ein wenig gebrauchter Schmelz ob, 526 Sithern, drei alte, finb ſeht 
tehofen Big 1% rt A er Veoh zu verkaufen Fahrgaſſe see 
eiferne Xhüre; Pfingfiweide, GE des 529 Gin maffiver — 
Schügenhüttenmege 34 TRUG iſt zu verkaufen Briebhofweg 28. TOLL 





1. 6a — Eins zu verlau⸗ 








J ae. Möbel. ſowie ein 


‚au ‚verlaufen; Gallusſtraße, Mohr; 


Hofe Iinf$ unten, 


— neue ſehr große, Billig; 


ir * * # öne Bettfedern iſt 
ale ? n. Näheres PR, 


529: — — ſind zu 
haufen, Meifengafie 1, Ir € 
Me werben 
gegeben, Orünshurgrusg ; 20. 
156 Gin „no fait ‚neuer, Verfchla 
beſonders für. einen. Laden ober Ian 


u Tiſch mit 2° Eichenplatte, 
1a, 31/2’ breit, für Magazin, oder 
tte ei geeiqnet, au; verlaufen bei 
— Eſchenhelmerſtr. 4, 


= ermiethen 
Pi Ein —X — mebft Enbinet 










— zückenquai 6. 
— „Schtbtzenhlittenweg, 
HYauß, befiehend aus. 5 Zimmern, 


den arben, "Küche, Keller und Garten zu 


"ale eu — Aires Mid- 


Ätiebber acxgaſſe 49. 

Ei Laden, —— Saalgaſſe 13. 
5.6 A, 4 Zimmer, Küche 
B Aubehr; Vilbelerſtraße 12. 


Sit, gi ——— zu vermiethen; 


a e 72, 2t Gtod; im 
Bike Bing zu ver: 
zfernafle 1,2 


ee -möblirte Zimmer 
hr 








Hp und; 5 zu 
Fra Kochofen zu verkaufen ;, 


eh —* zu verfaufen Schnur⸗ 


k 


599 Ein. ———— möblixt o tm 
möblirt. an. einen, Herrn; Gil ber 26: 
54 Sefchäftslofil zu vermiethem; Sr 
ergaffe 1 

529. Gin Zimmer mit ober, ohne Diöbel, 
zu Ale; Schäferaafe 1, 

Mainftraße 8,2: Stock, Bimmer- “ 
* Gabinet zu vermietben, 

529 Eln möbl, Zimmer en 
ar, Echenheimerſtraße 1 im Pacht v 

529 Zwel elegant mobl. Zimmer —* 
zu beziehen; Senäfergofie 1l, 2r Sto 

529 Einmösl, Zimmer ift Zu bermiet Min. 
Kettenſtraße 4, Ir Stod (Brunnengaffe). 

529 Eine be ——— Wohnung von 
5, Zimmern, Küche ꝛtc; Kopplerh * 

520 Stelzengaſſe 8 iſt der 1. Sto 
haltend 4 Zimmer,. Küche ꝛc. rm ae 
= aleich zu beziehen. Naͤh. Br 

1458 Gin möblirtes Zimmer mit Koft; 
Nömerbera. 36. 

1453 Neue —— 12; 
ift Die erfte Etage zu vermie 
then. Näh. im Sinterhans, 

518 Breitegaffe 11 ber 1. Stock, ber 
ftehend tn 4 Aimmern, 1 Schranfzimmer, 2) 
‘Manfarden, Küche, Keller u. verichloffenem 
Vorplak. 

Dienftgefuche und Anerbieten, , 

527 Ein braves ftarfes Mädchen, wel⸗ 
des au aller Arbeit willig ift, wird gefucht; 
gr. Gichenheimergaffe 25 tim Hofe links, 

527 Gin tiraelittiches Mädchen, welches. 
bürgerlich kochen fann und in aller Haus⸗ 
arbeit wohl erfahren ift, fucht Stelle durch 
Frau Barthel, Kerbengiffe 4. 

527 Ein Wiädchen, das bürgerlich. kochen 
fanı und zu aller Arbeit willig, ift, ‚ wirb, 
geſucht; Belnhäuferg. 4, in ber Wirthſchaft. 

529 Gin braves Mädchen, welches noch 
nicht: hier aedient bat, in weiblidgen Hande 
arbeiten erfahren ift und auch mit Kinder... 
umzugehen verfteht, wünjcht Stelle. Zu ers 
fragen Braubengafje 34, 2r Stod. 

528 Ein Mädchen, das blır erlich kochen , 
kann und auch alle Hausarbeit berſteht 
wünjcht rt eine —— zu erfragen 
Mörfergaffe 8, Ir Stod 

628 Ein ſtarker zeinlier Burſche wire u 
geſucht; Fahrgaſſe 118. 


528 Ein Mäbden, das bürgerlich kochen 
fann und alle‘ Hausarbeit verfteht, ſucht 
Stelle, Näheres Hananer Lanbftraße 46. 

523 Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und alle Hausabeiten gründ⸗ 
lich verfteht, jucht eine Stelle ald Hans: 
mäbchen oder auch ald Weibchen allein. 
" Näheres Gelnhänfergafie 6, Ir Stock. 

528 Es wird ein Maͤdchen gefucht, wel⸗ 
es ſelbſtſtaͤndig kochen und die Hausar- 
beit mit verfehen kann; gr. Gallusftraße 1, 
in Raben, 

688 Eine perfekte ifrael. Köchin ſucht 
eine Etelle bei einer angeſehenen Herrſchaft; 
Kloftergaffe 59. 

628 Meifablergaffe 18 wird ein Maͤd⸗ 
hen‘ Fri das die Hausarbeit gründlich 

eht 


628 Monatmaͤdchen geſucht; Allerheiligen⸗ 
gaſſe 80, links. 

528 Ein ſolides Mädchen, das etwas 
kochen und die Hausarbeit verrichten kann, 
gut empfohlen wird, ſucht Dienft ald Haus⸗ 
maͤdchen oder Maͤdchen allein; alte Main- 
zergaſſe 32,2: Stock 

523 Gin zu aller Arbeit williges Maͤd— 
chen wird geſucht; Altgaſſe 22. 

628 Geſucht wird ein zuverlaͤſſiges Mo- 
natmaͤdchen, welches gegen freies Logis und 


ute — ſich ber Hausarbeit ıneinem Part 


lelnen Haushalt unterziebt. Naͤh. Exped. 

628 Ein Madchen, das zu aller Arbeit 
willig if, ſucht Dienſt; Fahrgaſſe 25, 

528 GEr. Bodenheimergaffe 43 wird ein 
ſtarker Zapfjunge geſucht. 

528. Ein ordentliches Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, wird geſucht; Oederweg 6, 
Ir Stod. 

528 Ein Mädchen für Küche und Haus: 
arbeit kann bald eintreten; gr. Fifcherg. 12. 

1457 Ein Hräftiger Burfche wird zur 
Magazins Arbeit in ein Speditions Geſchaͤft 
geſucht. Nur gut Empfohlene wollen fih 
melden, 

628 Ein reinlihe® Mädchen, welches 
felbfiftäubig bürgerlich kocht, Beihülfe in 

ausarbeit Ieiftet, kann gleich eingehen; 

minitanerftraße 10. 

028 Ein reintihes Mädchen für Haus⸗ 
arbeit u. Wirtbichaftshetrieb; Dominikaner 
firafe 10. 


529. utempfo Dienſtma 
geſucht; — Br 6 7 
629, Ein ftırker Zapfjunge wird. gefuch 
Schützenhof, Allerheiligenſtraße 6, 
529. Eine Amme, mit reichlichet Milch 
verſehen, ſucht ein Kind zu fllllen; Nohneng . 
529 Ein junger Mann, weicher längere 
Zeit hier tm Militair gedient hat, wünſcht 
eine paffende Stelle als Bebienter ober 
Autlaufer; zu anen. Geſthaus „iur, 
I nn 


erfr 
a 
2 n dchen, welche J 
Hausarbeit ift und kiebe m Are AR 
Dal, wirb geludt; Schäfergaffe Ro..18, tm 
e linke. 

529 Es wirb ein Mädchen —F in 
eine buͤrgerliche Familie; Rofengaffe 3. 

529. Gin tüchtiges Hausmädchen fucht 
Stelle; Kaffeegaffe 5, Ir Stock. e 

520 Ein folides Mäbchen, weides gleich. 
eintreten kann, fucht eine Etelle als Hause“ 
mädchen ober allein; Neugaffe 9, 2r Stork, _ 

1458 Ein Maͤdchen, das mit einem Binde’ 
umzugehen weiß und bie Haußhaltung, 
gründlich verfteht, wird gegen guten Lohn” 
geſucht; & Sandgaffe 1, im Laden. 

529 Ein folides Mädchen, mweldyes bie’ 
Hausarbeit gründlich verfteht, wilden und 
bügeln fann, wird geſucht Bleichſtraße 16. 
eıre ER 


629. Ein Präftiger junger Mahn, idraek. 
Religton N Le breite 
heres auf ber 


wärter oter: Außlaufer; 
GE) Ein wine Burſ 
29 Ein williger e von. 18 Jahren 
fucht eine Stelle als s 85 ie 
Bıpfjunge. Yu erfragen Borngaffe 6, im 
Hinterbaus. In ort 
Gefuche verfchiedener Art. 
528 Alte Kartoffeln zur Vtehfütterung, 
werben gluät; Eſchenheimer Anlage 8," 
527 Gin Theilmehmer an einem iw 
Ihläfeigen Bett wird geſacht; Saalgaffe 1. 
Eine bejahrte Frau ſucht ein 5 ms“ 
mer mit Kochtaum; Breitegaffe 1. 
525 Ein junger Kaufmann Er in 
zpebitign- 


und Logis, Dfferten an bie 
d. Bl. unter M. 

626 Eine Wohnung von 8 bis 4 Dim‘ 
mern l — Br hun ber — 
zu m Zofeph J 
fer, Dinge RER 


afſe 7, 


’ 


Brent. Iutell,»Blatt 2 171, Mittwoch 22. deli 1863, 








, Belanntmagungen 


T1s68. Bürger-Hufuab nen. 
Juli 16. errmänn, Barl, BS ————— Obtheplaß, ref. 
E16. Herr Jordis Göriftian, BS., Hındeldmann, auswärts, luth. 

ı, 16. er$, Philipp Morig, B3, Handelsmann, Sochftraße 68, tr, 

; ie exx uni, renz Joſeph Carl, Vve Handelsmann, Dederweg 20 kath. 
ae Franz Eduard, "Wufltlehrer, aus Kötfhau, Para⸗ 

gaſſe 

F, 16 ——— ‚ Franz Lorenz, Handelsmann, aus Lohr, Linden⸗ 


F tentel, geb. Bodenhetmer, ans Biblis, hinter d Ö 
. —— 1, — des in. Bürgers und Han eldmanns 'Dohs 


Heit "ren arl Mazimillan Georg, BS., Handelsmann, Rebſtockbof, 
Herr Fiſcher, Joſeph, Bleichaärtner, dermalen Feldwebel bei Biel. — 
Bataillon, aus Sleinbach Domtnitaner-Gaferne, kaih 
"Herr ——JX — Gar Jacob, BS., Tıglöhner, große Ritter» 
afle 
Herr u 773 er, Carl Auguft, Handelsmann, aus Fürth, Parade: 


aD. Herr Biss Er edrich Johann — 5* Jacob, Ingenieur, aus Carls⸗ 
— Ehe Mans —— 
7.220. Herr —ã——— hndtener, aus —— Brauhausgaſſe 1, luth. 
„D&D. Herr — ne Schneidermeifter, aus Grünhain, große Friebs 
N ger, 
. 20. Herr Buea, 9 — Handelsmann, aus Hebbernheim, Rechneigraben⸗ 
aße 
„ 2. Frau Heblein, arte Catharina, geb. Böhm, aus Burgſolms, Ballus- 
nun Tuth, (Ehefrau des hieſ. Bürgerd und Scribenten gobannes 


ein.) 
„’’ ® lene tte Friederike Chri b. Greuli 
X ge Be Sale Be FR; Da ee. Bürgers J 
Mi —8 Ludwig Theodor Wurſter.) 


N In frischer Füllung 
77 Mineralwwaffer, Direct von den Quellen bezogen, 


Lei ein eben 
WBehdfergasse 9, „Stadt Ulm“. us 


Cronberg 
f 458, Bon heute an werden wieder 2 Zimmer frei, welche ich mir 
u „gs erlaube. Table d’höte um 1 Uhr. Reſtauration zu 
©. Hieronymi im Frankfurter Hof. 
erlebrling gefucht; Vilbelergaſſe 23. 






Todes- Anzeige. 

Theilnehmenden Wahr und Freunden bringen wir ſtatt befonberer Mel. 
dung zur Anzeige, daß es dem Allmaͤchtigen gefallen bat, heute Nachmittag .. 
theueren Vater, Schwiegervater und Großvater : 

Herın Johann Ernft Bein 
nach faft vierwöchigem Serntalaget im noch nicht vollendeten 74. ebentlchre u 
— en den 91. Jali 1868. 
tanffurt a. ‚den 
interblie 


Die $ benen. 
Die Beerdigung findet flat: Donnerstag ben 23. d. Morgens um " Ubr, 
vom Sterbehaus, Neugaſſe 8. 


TKedes-Anzeige 
Berwanbten, Freunden und Bekannten machen wir biermit die traurige Ans 
zeige, daß es tem Allmächtigen EIER bat, ae unferen Sohn 


im Alter von 81/, Jahren nah faum 8* Giteontung * dieſer Welt abzurufen. 
ie tiefbetrübten Eltern: Suſtav M er, 
Georgine Heut dr geb. fi 


Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag, Vormittags 8 Uhr, vom Sterbe- 
bau, greßer Hafenpfab 84. 


Todes-Anzeige * 
Theilnehmenden Verwanbten und Freunden machen wir bie traurige Anzeige, 
daß e8 dem Allmächtigen aefallen Bat, nnferen Bruder 
Aobann Daniel Notb, Lithograph in Elberfeld, - 
am 19. d. in ein beſſeres Jenſeits — und bitten um ſtille Theilnahme. 


Frankfurt a. M., den 21. Juli 186 
3. €. Noth, Senfal,. und Familie. 


Todes-Anzeige. 
Verwandten und Freunden widmen bie traurige Anzeige von — 18. d. 
zu Paris erfolgten Hinſcheiden ihres geliebten Sohnes und Bruders 
Martin Grumbach 
im 21. Lebensjahre und bitten um Bde Teilnahme, 
Den 21. Juli 1863. e tiefbetrübten Sinterbliebenen. 





Dautfagung. 
Für bie uns während ber 44 Krankheit und beim Tode unferer inn jelieb ande 
Schweſter und Schwägerin Emma Wendling bewiefene fo herzliche A 
ſprechen wir hiermit unferen wärmften Dank aus. 


Die tranernden Sinterbliebenen. 


le Za vermiethen: 3 
= In dem neu erbauten Haure Ostendstrasse 5 die erste 
5 elegante Zimmer, Küche, Mausarden, Keller 
Gartenvergnüzgen gleich zu beziehen. — Gbendafelbft: 
Eu der dritten Etage an stille Leute drei elegante Zim- 
„ Büche, Mansarde, Keller mit Gartenverznügen 
ch zu beziehen. Näh. im Hause selbst, Parterre-Stock. 


® Kapital:Gefud: : 
16,000 L auf ein Haus erfter Qualität in befter Lage in der Stabt. Das Nähere 
bei &. Mannheimer, Biebergaſſe 8, tm 1. Stod, 1458 


6 Im Garniren geübte Arbeiterinnen wer 
den geſucht; Näheres Expedition. 599 


- @in Baus mit mehreren Obfigärten, in ſchönſter Lage Exonbergs, 
iſt umzugshalber zu verfaufen; äberes Taunusitraße 6, Parterre. 
589: -Une-demoiselle de la Suisse frangaise desire se placer aussitöt que possible 
une famille comme gouvernante; S’adresser & Mr. Ruland, Zeil 2. 


Wärzburg, 18. Juli. Die Heutige Schranne war von Käufern und Berkäufern 

reits bejucht. An den Preifen ergab ſich Leine weſentliche Veränderung. Bezablt 
be Waizen mit fl. 20—22°/,, Korn fl. 13°/,—141/,, Hafer fl. T—71/, nad Qitalis 
ft. Heute war das erſte neue Korn und Lie erfte neue Gerſte beigebracht. Die Dualis 
# ber erflen Fruchtgattung war nicht beſonders befriedigend; wie man überhaupt über 
gi rn und geringe Echüttung bes Roggens klagen hört. Gerfte zeigte fchöne 



















Rarbe umb volles Korn. Auch lobt man hievon den Ertrag jehr. — Victualienmarkt: 
Butter 22—23 fr. pr. Pfb., Schmalz 30 ke., das Paar junge Tauben 14—16 Er., das 
Baar junge Hahnen 24—27 Ir, das Paar junge Gänfe fl. 2—2. 12Er., das Paar junge 
‚@nten fl. 1—1. 12 fr, Gier pr. Stüd 1 kr.; das Pfund Kirfchen 4 Er., das Pfd. Weich— 
6 kr., das Möfchen Kartoffeln 5 Er. 


I, mambutg, 20. Juli. Für Walzen loco wurden letzte Vreiſe berahlt, ab au: 
/wärkssefler, aber rubig. Roggen loco feft, ab Danzig pr. Herbſt zu 76 zu haben. 
ka Berlin, 20. Juli. Roggen pr. Juli 47%/,, pr. Herbft 45%/,. Del Ioco 13%, P., 
pe. Herbft 13'/,. Spiritus pr. Juli 16%42, pr. Herbft 16%. 

Er Benbon, 20. Juli. Fruchtbörfen. In Waizen war lebhaftes Geſchäft, Hafer ruhig. 


 mflerdam, 20. Zuli. Rongen loco Pille, Roggen auf Termine 1fl. höher. Raps 
pr. Hrbft 71%... Nüböl Al, pr. Herbft 41%), 

12 Lac) %. Juli, Waizen böher, pr. Zuli 6%/, B, %%/ ®., pr. November Tin 
Use Yıs bei ©. ©., pr. März 7%/yy 20, 6 5b’. ©, 77/5 B. Rogaen fefter, 
'pr.- November 5°/40 bez. G. 5!/0 B., pr. März 5'/5 19/0 ber. 51/a ®,, — B. Hafer 
‚pr, November 4'/;, B. Miıtöl unverändert, pr. October 1410, "ao, "aor "20, ber. 14.0 
©. ©, Mai 142/,, ber. 14/, B., %/1 ©. (Rıkfır. Hdlata.) 


1} 
* 








*— Theater-Anzeige. 
._ © Mitiwoh den 22. Juli: Der Barbier von Sevilla. Komiſche Oper 
in Mufit von Rofftni. Abonnement» Vorftellung No. 194. 
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Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehörden, 
und den Franlfurter Nachtichten als Extrabeilage. 









(Eppebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 112. Donnerstag den 23. Juli 1863. 


En — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 

Fraukfurt, 2. li. Di f Erklaͤ in d vereius m. 
due Girenlarbepefde an * be peaen — —— ae . Be Es 
maßen lautet: "Berlin, 8. Juli, Saͤmmtlichen Bollverein®Regierungen 1 > bie &rs 

bekannt, die — 5— Bayeriſche Regierung in der Sigung ber General⸗ 

Gonferenz vom 13. v. M. bat abgeben laſſen. —— lu — — 
rd Dee — legen, ob bie Königlich Bayeriſche Renierung in dem, in 

mie © kundgegebenen Beftreben, eine alfeitige, Verftändigung berbeis 

8 — ihr, wenige Tage nach dieſer Erklaͤrung, und bevor 





elbe auch nur moͤglich war, an mehrere Vereindr 
Eger Sen Dr bie Prefſe ekannt gewordene Mittheilung vom 18, 
war zu —— gr nicht geeignet, Momente für bie Bejahung jener Frage 
Bänden würben wir über ben inhalt unferer Antwort 
——ãA vom gr uni nicht im Bweifel geivefen fein, wenn wir 
35 ber General ·Konferenz lediglich Ben von ber Könialich 
ng vertretenen Auffaffungen gegenüber auszufprechen hätten. Der 
e würbe aldbann —— worden ſein, in ſeiner Erwiderung 
* wie Di Bayern nach Inhalt eigen vom 13. v. M, eine Vers 
—* Erneuerung des alrreins ſowohl, als über bie Verhältniffe zu 
nur Es ber ————— überhaupt als möglich betrachte, wenn rufen 
tung bed Vertrages mit eich dahin au ale, oB es zwar be 
enen Principien und Auf gen au —— 
n werde, den Vertrag als —* aber auf he 5% diefen Hinweis ne 
gie Bevolmächtigte ai ge Grflärung - ulntpfen g F haben 
aid tg ar lich ffe unb Preußen bie ven ul 
, 5. en — —— ——— von Seiten der Koͤniglich 
Bayeri! 8 als trachte. Wenn eine folde Entwickelung in ber 
orte ber Ein th ir 6 * —* liegt, ſo wärben wir dieſe im gemein⸗ 
famen Jutereſſe des vereinten Zollgebietes beklagen. am 
Brei für an — P — halten, ide lvereins· — nur unter 
ohlfahrt — Meg re 


achten wir die ber Gutfliehe eri 
—— di —* inwieweit bie ee an ——— uns * be 








— 


To - , a 


Grundlagen, auf welchen wir unfererfeits ben Verein fortzuſehen vermögen, 
Iaffen. Das Bebürfuiß, allfeitia — zu gelangen, * nad —A— * 
nehmungen von fämmtlichen Bollverbünbeten —— empfunden, und wit gauben, 
bie Sorgfalt, weldhe wir der Zukunft bes Zollvereins widmen, nicht wirffamer bethätigen 
zu koͤnnen, als durch bie bereits in Ausſicht geftellte Einladung zu Konferenzen, auf 
welchen jebe ——— bie Bedingungen wird formuliren koͤnnen, unter welchen 
fie in die Erneuerung ber Zollvereinsveriräge zu willigen bereit iſt. — Bir haben uns 
in der von unferem Bevollmächtigten am 5. Juni abgegebenen Erklärung bereits über 
bie Biele ausgefprochen, welche wir bei Fortfeßung Bollvereins im Auge haben. 
Wir glauben, daß andere Vereinsregierungen über biefe Ziele mit uns einverftanden 
find, und wir wiffen, daß bie in ber Erklärung bed Koͤnigl. Bayerifchen Bevollmächtigten 
vom 13, Juni ausgeſprochene Auffaffung keineswegs allfeitig getheilt wird. Aus biefem 
Grunde haben wir auch ben vorliegenden Anlaß nicht unbenupt laffen wollen, um unferen 
Bollverblindeten jede weitere Aufklärung über unfere je ung zu geben; welche unter 
den gegenwärtigen Verhaͤltniſſen zur Förderung ber Verftändigung beitragen uud, ihrer 
fachlichen Bebeutung nad, bei den Verhandlungen ber @eneralconferenz überhaupt als 
am rechten Drte erſcheinen kann. Auf biefem Geſichtspunkte beruht bie 

welche von unferem Benollmächtigten bei ber Konferenz abgeneben werben wird, un 
welche ich in Abſchrift beiflige. — Em. ꝛc. erfuche id ergebenft, dem Hrn, ꝛc. ſowohl 
von biefer Erklärung, als auch von ber gegenwärtigen Depefche Mitteilung zu machen 
und ihm Abſchrift beider Schriftftide zur Verfügung In ftellen, Der Pinte ber auß« 
wärtigen Angelegenbeitet. Im YAuftroge: ae. v. Thile. — 


Bekanntmachungen. 


— Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 23. Juli, Ariane ar waden 


zeichnete Mobilien, als: 
29 Meſſer mit filb. Stielen, 6 mahag. REIN: 1 Kinder⸗-Clavierchen, 
2 Schränke, 1 tann. Bettlade, 2 fbantiche Wände, 5 Dußend Servietten, 
7 Tafel und 6 Tiſchtücher, bio. —— 1 Gaslampe ꝛc. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben 

verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 24. Juli, Zegittageht Moktin, dee 


Spiegel, 1 runder Theetiſch, 2 Spieltiſche, 2 Fenſtertritte, Haushaltungs: 
und Küchenfchränte, 2 Nachttiſchchen, Wafch- u, Wachstuchtifche, Leuchter, Geld: 
kaſſe in Kutter: Sommode, Pfoftenfchräntchen, Büchergeftelle, Bettung, Geräthe, 
Koffer, Wafchbütten und Züber, Küchengeräthe, Vorhänge ır, 
in dem BVergantungszimmer gegen gleich baare Bezahlung öffentlich an den. Meiſt⸗ 
bietenden verfteigert. E. Belfchner, Außrufer. 


Haus zum Alleinbewohnen mit Garten: 


Sieben Zimmer, Küche, Speiſekammer, vorzüglicher Keller, eine heizbare 
Kammern, nen hergerichtet ; Bleichſtraße 66. —T 





— Comptoir und ſager 
Cigarren- Fabrik 


.dpn : 
Herz $ Loewe ⸗ — 
Schützenstrasse A. 1457 


g J | | Das — 
Band-, Garn- & Hercerienaaren Lacer 


von 


'@. 8. Steinthal 


befindet sich jetzt & 
zrosse Eschenheimerstrasse No. 4, 
im Hause des Herrn Both. 


Gefchäfts- Eröffnung. 


Einem geehrten Publitum mache ich bie ergebene Anzeige, daß ich durch den Tod 
meines Mannes genöthigt bin, das von demſelben kurz vor feinem Ableben aufgelöfte 
Friſeur⸗Geſchäft unter dem heutigen Tage wieder zu eröffnen. 

2 werbe, durch einen tüchtigen Gefchäftsführer unterftüßt, allen Anforderungen zu 
entiprechen fu chen und bitte insbefondere die geehrten Kunden meines fel. Mannes, 
bag Pemfelben geihenkte Vertrauen auch meinem Geſchäſte zuwenden zu wollen. 


Franffurt a @., den 22. Zuti ıscs. A, Seiffermann Wim, 
1459 Töngesgaſſe 39. 
1449 Sd uf reichhaltigfte afjortixte 


uh- und Stiefel-Sager 


in — und Sa Arbeit bringe ich zu den befannten Zag Preiſen in em⸗ 


Sti i 
zuehelgefegt u Vartie Damenlafing-@ricfelmit und ohne Veſat habe io 
I. 4. A. Heitz, Schälergasse 4, an der Zeil, 








Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefdäfts. 
1469 Um fehnell zu räumen verkaufe ich meine fämmtlichen Damen: 
BHeiderftoffe, Ehäles und Mantelftoffe bedeutend unter den Fabrik: 
preiſen. Wilhelm Hold, Katharinenpforte 45.- 


in b äftslage i t de Herbftmefie M 
verm 22 a —— — * ur DR ’ — 


—— Ein junger Kaufmann mit ausgezeichneter Sandſchrift empfiehlt 
fih für A Yan, feinere Fchriftliche und calligr. ar eiten. . 530 
524. Alle Veftelungen, die hief. Wafenmeifterei betreffend, werden entgegengenom- 
en auf dem Büreau der Wafenmeifterei, Stelzengafle 18. 
520. Serren- und Damenbinden, u und Damengürtel empflehlt in 
großer Auswahl . Schmitz, Bleidenftrafe 22. 
531. @ine folide Mäberin wird für die Dauer in ein Ge 
geſucht; Saalgafie 38, 3r Stock. 


"" Zu vermielhen: Hex, 7 
529. Im Garniren geübte Arbeiterinnen werden gefucht; 


Dantfagung. 
Alen, welche unferen Gatten und Vater 5 
Carl Heinrich May = 
zu feiner letzten Nubeftätte begleiteten, unferen aufrichtigen Dan. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


1459 Gin zuperlälfiges Frauenzimmer fucht eine Stelle in einem Laden. Dasjelbe 

{ft auch geneigt und geſchldt zu allen feineren Handarbeiten und würde fi, wenn es 

ewünſcht wird, auch des Hausweſens annehmen. Dasſelbe fieht mehr auf eine freunb- 
he Behandlung als auf großen Lohn und ift im Befige der beften Zeugniſſe. 


529 @®r. Bodenheimergaffe 7 ift der 2. Stod, enthaltend 4 Zimmer, Küche mit 


MWafferleitung und Keller zu vermiethen und kann fchon am. 1. Auguſt bezogen werben, 
Zu erfragen im 1. Stock. 


2 aſſaſchrünke, ein kleiner und ein großer, ſin m , 


dig zu verfaufen; Echäfergafle 7, im Hofe rechts. 
1426 Kuochen, Lumpen, Seile, Bapier, Detalfauft 4. %, Hindel, Nürnbergerhof 4. 
1436 Alte Möbel und Wetten werben zu Hohen Preifen gekauft; gr. Kornmarkt 5. 
— 1435 Mobes @is, pfund- und centnerweije; Steinweg 6. j 
TI. Gebrauchte Möbel und Betten werden gekauft; Paulsgaffe 2, im Laden, 
@laviere zu verkaufen und au vermietben bei @ldner, Clavierſtimmer, Bockaaſſe 6. 
1425 F. Marquis’ihe Chocolade bei A. Sermann, Böthepla 24. 
Gehbte Puparbeiterinnen finden vortheilhafte und dauernde Beihäftigung; Beil 39 
518 Colibe Mädchen können das Pupgefchäft unentgelblih erlernen. NAh, Egyeb. _ 
1425 Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut begaßlt; Fahre. 



































—— a ne — — 


VoBeilage, Frantf. Intell⸗Blatt Ag 172, Donnerstag 23. Jultſis63. 
— — 
Bekanntmaqungen. 

1459. Soeben ist eingetroffen : 


Göthe’s Briefwechsel 





Grossherzog Karl , Baus von Weimar. - 


2 Bde. Lex.-8°. Preis 10 fl. 48 kr 
Jaeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Wiesbaden. 
Allgemeine nassauische 


Kunit- und 


Gewerbe-Ausſtellung, 


geöffnet 
‚täglich von 10—6 Uhr. 


Die —————— fährt mit auf die Hälfte ermäßigten 
reiſen von Höchft aus an Dienstagen, Mittwochen 
und Donnerstagen. 1459 


1488 = = 
— „gerten und — Handſchuhe 


Qualität, à 54 fr. u 
6 Faraharken, gr. Gallusgaſſe 5. 


De er 


Verfteigerumg eined Hauſes in d 
Gelnbäufergaffe. * 


mM ittags A'/, Uhr, fol in Ge 

reitag den 24. Juli, 8— 

efreid vom 15. Juni c. die zum Nachlaß des Hief. Bürgers Heren Jacob Pief 
gehörige, in ber Gelnhäufergafje liegende 


Behaufung Fit. U. Ho. 109 (neu No. 21) 


in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 5 
Bis zum Verſteigerungstermine kann dieſe Behauſung alich angeſehen werben. 
5 C. Belfchner, Ausrufer. 


Bverſteigerungs⸗Ameige. 
Montag den 27. Juli 8 


1 eopba, 6 Stühle, 2 Lehnfefjel, 2 Pfeilerfchräntchen, 2 Gommoden, 2 Spiegel, 
2 Kleiderſchraͤnke, 2 Nachttiiche, 1 Küchenſchrank, div. Tifche, 4 Bettladen, 
Bettung, Porzellan und Glaswerk, 1 Violine, 1 Guitarre, 1 Babbütte, 


1 Gewehr x. 
in dem Vergantungszimmer öffentlih gegen baare 2 na an den Meiftbietenden 


verfteigert. Beifchnen, Ausrufer. 

—— — Hauſes in d 
lingergaſſe. 

Meontaqg den 27. Julit 88 


Dekret® vom 17. Juni c. die zum Nachlaß der hief. Bürgers und Echneibe 8 
Ham Burkhard Frank'ſchen Eheleute gehörige, in der Klingergaffe liegende © F 


Behauſung sit. B. Ho. 15: 


tn dem Haufe felbft öffentlich an Meeiftbietenden verfteigert werden. 
Bis zum DVerfteigerungstermin kann tiefe Behaufung täglich onaefehen werben. 
456 + Belfchner, Ausrufer, 


VBerfteigerungs: Anzeige. :) 8 


r ita de 31 Juli Bor: und Nachmittags, werden in @er 

ei q I ° I, mäpheit Stadtgerichts » Defret® vom 2. Juli 

nachverzeichnete Mobiliargegenftände, als: — 
1 Rubebett, 1 Conmode, 2 Spiegel, Stühle, Tiſche, 2 Kleiderſchränke em 
Küchenſchrank mit Aufſatz, 4 Bettladen, Bettung, Leinengeräfh, Kleidung Hl 
Leibgeräth, Porzellan und Glaswerk, Küchengeichirr, 2 Schreibzeuge und 
6 Leuchter von Eiſenguß, 4 Lampen, 2 eiferne Ofenfdirme;- 1 Kleidergifiet, 
8 Benfterfiffen, 1 Feuergeftell, 2 Vaſen, 1 lederne Tafche ıc. 

in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiſtbietenden 

verfteigerf. C. Belfchner, Ausrufer. 


und h artenwergnügen, 


vermiethen. 
Ein mohlirtesßs Zimmer zu vers 
mietben ; b. d. fhönen Ausficht 5. 


520, ——— 22, ir Sieck, noble 

— Wohnung, ſich auch alß Geihäfte: 

eignenb, 6 Zimmer, 2 Manfarden, Gas: 

Ieitung, „Wafferleitung, Regen, engl. Abtritt, 

abgefchloffener Borplak, 2 Keller, fogleich zu 

—— Näheres Hochſtraße 5, Ar Stoch 
8 


sn in tem neuerbauten Haufe, Eichen» 
beimer Landſtraße, GE der Bauſtraße, find 3 
Wohnungen a 5 Zimmer mit Zubehör * — 
miethen. e Auskunft Vilbelerſtra 

518. Ru vermiethen: Ein Hübjches Nr 
Uches —3 = — ohne Moͤbel; 


er: 14, 
ko 1 12 ift eine Wohnung 


zu ‚berm 

1426. In dem neuerbauten Haufe, Reiten 
firaße 11, der 1. Etod, enth. 4 Zimmer, 
Rüde mit. — * "und allen Bequems 
lichkeilen zu vermi äh. Neurothhofſtr. 12. 


zKellenſtraße Ho, 5, 


erfter Stod, 3 Zimmer und Gabinet, Süche, 
ne ‚Vorplag, Manfarde und AZubehör 


wer Unterweg 17 ift ber 1. Stod zu 
beruiethen. 

517: —* freundliche Wohnung im erſten 
‚Eiod, be eben aus 3 Zimmern, Küche, 
2 —— Keller und gemein⸗ 
ſchaftlicher Waſchkuͤche iſt im Hefe ber 
Stadt Caſſel zu vermiethen und aleich zu 
beziehen. Rab. Schaͤfergaſſe 46, 2r Stod. 
1426, 


4 freundlich Burn — —* 2 
imeinanbergehenbe u vermiethen t 
Re. 80, 2r Sid. m 
1452 Su vermiethen: 

Eine ſehr jchöne Wohnung, beftehend aus 


—— * 2 Manſarden, Küche mit Speiſe⸗ 


Keller, Bas: und Wafferleitung 


ift zu 320 fl, zu 

‚ver - —— 36. 
—* Ein gut möbliertes Zimmer für einen 
auch 2 „au a auf Verlangen 


* Tongesgaſſe 51. 
—— 1 ift eine elegante 
Wobnung billigft zu vermiethen. 
ewoͤlb zu vermiethen; Saalgafle 33. 


324 Rt. Kornmartt 21 .ift ein Gaben mit 
Gomptoir gu vermiethen und gleich zubeziehen. 

525 Große Elchenheimergaffe 25 tft ber 
3. Stod und abgefchloffener Vorplatz, beſtehend 
in 4 inemandergehenden Zimmern, heizbare 
Manfarbe, 3 Bodenfammern, Küche mit Waſ⸗ 
ferfeitung, Gabeinrichtung, Waſchlüche uf: w. 


zu vermiethen. 

523 Töongesgaſſe 30 find 2 Wohnungen 
zu vermiethen. 

522 Gine fi * —— von 5 Zimmern, 
2 Manfarben, Holzplaz, wer a8 unb 
—— [Bi Gern en; GErdner⸗ 
weg 21, nach ber ? 

1323 @r. —— 9 A; eine Koh 
nung im 3. beſte hend aus 5 — 6 


Bimmern Mr "an Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 

1431. ge Zimmer find zu vermieten; ; 
Garküchenpla 

519. Naͤ * Peterdthor, —5 71, 
Hinterhauß, A St, Ausficht nach der Strafe, 
ein gut möblirtes inner, Breis 7 fl.; zu 
fehen von Früh 9 Uhr an. 

526 Gin gut möblirte® Zimmer wit 1 ober 
2 Betten; Siiſtſtraße 12, Ir Stock. ar 

526 Gin Meine meblicies Zimmer iſt zu 
vermielhen; zu erfragen Saalgaffe 25, im 
Haus nach dem Main, Ir Stod. 

1450 Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern nebft Zubehör und Gaͤrtenwer ⸗ 
anügen zu vermiethen; gr. Gallusſtraße 19, 
im Hof links. 

a Ein Raben zu vermiethen; Stein» 


n 2. 
nn. Ein ſchön möbl. Ziihmer an tinen 
Herrin; gr. Bodenheimernaffe 7, Ir Etnd. 
534 Üine neue fonnige Wohrung Bon 
3 Zimmern, Küche, Keller, 2 Kammern u. ſ. w. 


für 200 fi.; Kahlbächergafie 4, nächft dem 
t 
TT. Eine freundliche BBheung 


von 5 Bimmer ꝛe., im 8, 
aroße Sandgaffe A. 

626. ———— Anlage 4 iſt ein wöbl. 
Binmer, Barterre, an einen Herrn zu ver⸗ 


en. 
wei ſchin möbl. Zimmer mit oder 
— ao zu vermiethen; —3 
1425 Eine Wohnung, 4 Zimmer, RG 
mit Waſſer und Zubehdt; belerſtrahe 


Stock; 


—— und Anerbieten. 
n hieſiger Bürger, verheirathet, 
ef Tr Zeugniffe aufzuweiſen hat, fucht 
ad telle als Auslaufer ober bergl. Naͤh. 
Barküchenplap 3, im Laden. 
629 Ein folibes Mäbhen, bas gut bürs 
gerlid kochen Tann, wuͤnſcht Stelle in ftil» 
Ir, genau — Maͤdchen allein; 
Eſchenheimer Anlage 8 


- = anftändiges Mäbchen, welches 
gut —— ich bochen kann und in ber Haus⸗ 
arbeit tüchtig if, wünfcht eine Etelle; zu 
erfragen Kirchhofsweg 3, 2r_Stod. 

529 Gin anftänbigeß” Frauenzimmer, in 
allen Handarbeiten erfahren, wünfcht baldigft 
ein Engagement als — oder 
bei er Ri en Kindern ald Stubenmäbdhen; zu 

— en Gaſthaus „zum Rebſtock“. 
Eine Perſon im geſetzten Alter, bie 
* gut kochen kann, gute Zeugniſſe bat 
und gut empfohlen wird, fucht eine Stelle 
bei einem einzelnen Herrn oder Dame; zu 
erfragen Grüneftraße 6, Eingang von ber 
Hanauer Ranbftraße. 

527 Gin gewandter Zapfjunge wirb ge: 
ſucht; Vilbelergafie 32. 

597 Mädchen geſucht; Metzergaſſe 3. 

626 Ein orbentliched® Mädchen wird ges 
ſucht; Brüdhofftraße 2, Ir Stod, 

527 Gin braves flartes Mädchen, wel: 
ches zu aller Arbeit willig ift, wirb geſucht; 
gr. Eſchenheimergaſſe 25 im Hofe linke. 

529 Gin folides Mädchen, welches bie 
Hausarbeit gründlich verfteht, waſchen und 
bügeln kann, wird geſucht Bleichftraße 46, 
Barterre, 

528 Ein reinlihes Mädchen für Haus: 
arbeit u. Wirthfchaftöbetrieb; Dominikaner: 
firaße 10. 

1457 Ein Hräftiger Burfche wird zur 
Magazin-Arbeit in ein Spebitions:Gefhäft 
geſucht. Nur gut Empfohlene wollen ſich 
melden. 

528 Gr. Bodenheimergaffe 43 wirb ein 
Rarker Zapfjunge gefucht. 

528 Ein Mäbhen, das bürgerlich kochen 
kann und alle Hausarbeit verfteht, fucht 
Stelle. Näheres Hanauer Landſtraße 46. 

530 Ein braves Mäbchen, das etwas 
kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, geſucht; Orünerweg 8 (Sandweg). 


en tn lee 


580 Nömerberg 19 or mie, 
weldheß kochen Kaas ut. 


630 Ein — von 18 Jah 
ren — es Kleider und u machen 
fahren 
oder Kindern und wird er 
Sic tue Behandlung ** vu 


. 

gute Köchin wird gegen 

Sn geſucht; She. 42% er. _ 
530 Gin veinliheb Bien. 
etwas kochen kann und bie 

er — 53 wird gefucht; cunt 


539 ® Ein rg gebilbetes 
zimmer, welches fi ber Pflege 
wachſenen Kindes unterzieht, wird 
—* Gehalt *8 Nãh. Mainftra 
zwiſchen 2 und 4 Uhr. 

530 Ein Mäpden, au aller Arbeit el 
lig, das etwas kochen — wird geſucht; 
gr. Bodenheimerftraße 25 im Laden. 

530 Gin folides Mädchen, welches aut 
= ar, kochen gg ſucht Stelle fchöne 

FE — —— wird ge⸗ 
—* Langeſtraße 9, 2r Stod. 
530 Ein Berge 1 Diaben wirb gefucht 


Sabraaffe e 9, dr 
an fucht für die nächfte Zeit eine 
veinfiie Dee su nn Amme, die die Pflege 
eines Kindes gut eht und in einem an⸗ 
aͤndigen — ir z wär, gegen guten 
a —* auswärts, Naͤh. Hochſtraße Sin, 
a “ein ſolides isr. Madchen, welches 


ut bürgerlich kochen ann, ſucht eine Gtelle 
as ai — oder Maͤdchen allein; Kloſter⸗ 
gaſſe 63. 

530 In eine ſtille Haushaltung wird 
egen guten Lohn als Mädchen allein ein 
Polibes" anftänbiges Mädchen gefucht, das 
ut bürgerlich kochen, Haus⸗ fowie etwas 
Handarbeit verrichten — Eckenhe imer 
Landſt aße 19, Parterr 

530 Gin ge ir ſolides Mädchen, 
pe es gut bürgerlich kochen, Hand: und 

arbeiten verrichten fann, wird in eine 
Beine Haushaltung gefuht; NAH. Friede 
berger Anlage 2, 


Ahr. Srankf, Intell.-Blatt NZ 172, Donnerstag 23, Juli 1863. 


Bekanntmachungen. 


Bains de Homboure. 


... Kursaal. 
" Vendreil, 24 Juillet 1863, à 8 heures du soir: 


Grand Concert, 


.. vocal et instrumental, 
sous la direction da maltre de chapelle Mir. A. GARBE, 
donne par 
Mile. Margarethe Zirndorfer, 
cantatrice, 

Mr. C. David, 
violon, maitre de concert de Leipsic. 
Mr. le Dr. Gunz, 
Tenor de $. M. le roi de Hannovre, 
Mr. C. Hill, 
baryton, 
0 Mir. Joseph Wieniawski, 
Aa pianist, 
L’affiche du jour donnera le detail du 

programme, 








Sr: ind Merkanf von a 
u 55— 
34 von —— — — lee ms 
It fich das Bank: und Wechſe geiebäft # 
‚ch Mayer, im a PEN 
vBohnungs⸗Veraͤnderung. 


20 Wohnung und Schreibſtube des Unterzeichneten befinden ſich Toͤngesgaſſe 
No. 55, im 2. Stod. 
Dr. Scherlenzky, Advofat. 


ee 
1445 nnd N rast. 


fowie Veränderungen an beftehenden werben ſtets prompt und Suniaft von mir 
Zugleich euipfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gas⸗, Lüftre- ‚ Byras 


Lampen ıc. in ben neueften Muftern. 
Ch: Dauth, große —— 23. 
NB. SerzensLüftre richte auch zwedmaͤßig für Gas ein, , 


1465 Amaranth, 30 £ieber und Gefänge für eine —— 
mit Begleitung des Pianoforte, componirt von J. Drinnenberg. 5 Hefte mit einer Litho⸗ 
graphie. Fol. neu ftitt fl. 7 für nur 2 1. 12 fr. zu baben bei 

Wwilh, Erras, alte Mainzergafje 35. 


1432 Bloufen ig M iye Battiſt von fl. 2. 24 fr. an bis zu 
den Feinften in großer * (bb 
Lö uis Haü, Bleidenstrasse 9. 


Photögraphien 


aller Art, * —— rten pꝛ. Dußend ſi. Alem 
ihemann & FB xhot. Anf vum talt, Echäfergafle 17, Sädf. Frag 


ar Bert au sgiistbeni, vehf in d 
— — zugleich zu —— *8 


—— von 5—7 U 
aram — — "RER. 
























* Jaͤbſ t), pr, Malter o 3 ‚Holz 


“ Ausverkauf 
File vorgerückter — 


wir sehr grosse Partieen ih Cättuhen, ‚Ja- 
conefsy..Organdis, Bareges und vielen atdren 
Kleiderstoffen, söwie in Sommer-Shawls zurück- 
Beßetat Welche wir von heute an 


pedentend unter dei Preise 


verkaufen, 


„M H.Schwob & Schwarzschild, 


Braunfels. 


Kern wegen Lokalveründerung 


von kr. an, 
ri Stoffe fr 0 “. 
Jacon = 
Plyne-Cattun ” 18.-5- 5.0 


una. Ze Geiger, Fäahrgale 109. 


Direkt importirten Thee in belannt guten Qualitäten, 
Me ersft. Bourbon: Vanille, 
plon:Zimmt, 
geinten indiſchen Arrow:Nopt, 
t oftindifchen Sago KTapiveca), fowie 
— > ehlt zu billigen. Preifen .: 


‚Martin Becker, Oleidenſtraße 5. 
—— fetten von Bibliothefen und — einzelnen: Bü 
Yes Fre u. dgl) : erhittet die Buch / und Antiquariatshaudlung von 
c St, Gour, Rossmarkt 6, an der Hauptwache. 


528. —— Shüpenhfittenweg, 
ift ein Haus, belehend aus 5 Zimmern 
3Manfar 0% dien u Pr 


vermieiben; Näheres Breitegaſſe 24. 
599 Ein Gartenzimmer 1; lirt oder un⸗ 
möblirt an einer Herrn; Kettenhofweg 26. 
629 Geſchaͤftslokal zuvermiethen; Schä- 


n Zimmer mit ober ohne Möbel 
m — Schaͤferga F 


u vermiet 
ehr Bohnung "von 4 Zime 
anfarde, Keller, Gartenvergnügen 
* gen Bequemlihteiten; Walbftraße 
ur Ein —5 Zimmer mit Koſt; 
Roͤmerberg 36. 


1458 Dem Berisetenfe 12 


ift die erfte e zu dermie- bei 
ab. im wi 


then. N interhaus, 

530 Gin Schön möbl. Zimmer mit Er 
Bequemlichkeiten, zur Straße gehend, 
** an 1 oder 2 Herren ; Fahrg. 37. 

hnhofſtraße 13 ift eine eunde 

Ihe 2 Wohnung von 4 Zimmern nebft Zu- 
behör und mit Ausficht auf ben Markt zu 
vermiethen. 

530 Fahrgaſſe 36 kann ein folider ju 
—* Antheil an einem Zimmer mit 2 


ha 

530 Bendergaſſe 30 eine Manfarbe zu 
vermiethen. 

530 Ein möblirtes Zimmer an einen fo- 
liden Herren; Neuerothhofftraße 3, 2r St. 

530 Herr kann Antheil an einem 
Bimmer haben; Lindheimergaffe 16, 2r St. 

630 gt Eleine und eine große neu ber: 
gerictei —— von 3—4 Bimmern, 

he, Bodenkammer, Keller, Wajchküche, 
Regen und Waſſer im Haus find im Preife 
von 200 bis 350 fl. zuvermiethen ; Grüne ⸗ 
burgweg 85. 

530 Gine helle neu hergerichtete Wohnung 
von 2 au 3 Zimmern mit Zugehoͤr im 
3. Stod ift an ftille Leute zu vermiethen; 
Sahpnofie 24, Parterre 

Ein einfach möBl. Zimmer ift an 
einen 3 Herrn zu vermlethen; au er⸗ 
fragen gr. Friedbergerſtraße 57, 2 St, 


unger 
etten 


Bekanntmachungen. 
Weinverlauf iu Flaſchen: 
1857t Bobenheimer . . fl. — 2% kr. 
1858r Dürfheimer ... 
18597 Deidesheimer . . — 30, 
—— heimer ... — 
166581 ifenheimer 224 — 
1861r Nierfteiner . „ . F a R 
1861r Neuenhainer . . 25 
1858r —— 
— Apmansbäufer "I * 
E. A. Sc Amidt, Mk 
große Bocenheimerftrafe No, di 
“ Vergriffen gewefene u 
nubeln zu 12 fr. pr. Pfb. 


in jchöner und en Qualität — 
J. B. Gloch, 68 np 
1411 8eere an werben, 
wenn gut erhalten, gekauft; Saalgaſſe 36, 


Eigarren ‚Hefte 


billig bei 


Du 2 2 
1 


= 


_&eorg Schepeler._ 
528. 18617 Wein, die Maas 40 Er, 
verzapfen Gebrüder "Sofmann, große 
Ritterg., am Hirſchbrunnen, Sachſenhauſen. 


526 Strohläde werben gefüllt und ge» 
fteppt, auch ift Spreu für Kinderſäcke zu 
haben Judengaſſe 109 im Steinernhaus, 


530, Gin weikplattirter Wagengriff wurde 
verloren; bem Kinder eine Belohnung gr. 
gr. Ballengaffe T. 


530. Eine geübte Kleivermaderin nimmt 
noch Beihäftigung in außer dem Haufe F 
Näheres Allerhetligenftraße im Grunen 
Hinterhaus. 


530. Verloren: ein ſchwarger —5 — 
ein halb Jahr alt; gegen Belohnung 
zugeben Breitegaſſe 33. Vor Ankauf u 
gewarnt, 

531 Ein Schuhmaderlehrling verlor 
einen Zugftiefel; um Rückgabe wirb gebe» 
ten; Kalbächergaffe 9. 


Der Pfandſchein No. 53173 Ift abhanden 
— vor deſſen — — 








3. Beilage, Franff. Intell.-Blatt Ag 172, Donnerstag 23. Juli 1863, 
ee — — ee 


Detfanntmadgungen 


:Dr. Struve’s ui fine Mineralmaller. 8 
Selters--& Soda-Wasser in Gläſern. 
Am Salzhaus 3 (ueben der Rofen-Apotöete). der! Engelhard. 


Neue Ball- Gesellschaft. 


Breitag den 24 Juli 1868: 


“> Rränzchen in der „&oncordia.‘. 
-  Srankfurter Turnverein. 


Gefelliger Abend Montag den 27. Juli, Abends 81/, Uhr, im 
Graeber’jhen orale. Der Zurnrath. 


Luther’s Gartenwirthschaft. 
Exrtra⸗Vorſtelluug. ine ® 
Die 


MöbelndSpiegel-Fabrif 


von 


Johann Heininger, 
. it Mainz, am Cheater, in Cölm, Hochſtraße, 
— sich in allen der feinsten 
Möbel in Palisander, Mahagony und 
Nussbaum nach der neuesten Faron und 


‚garanlirt für dessen Güte Jahre lang. 
531. Züchtige Modelleur geſucht; VBrönnerfirafie 3. 





530. Ein gebilb auengim er Famllle ßerhalb), 

* ae —* ann Ale 8* Perser —567 
en, 

Aufnahme bei . anft afdnbien n Same, Hier a aufj;thalh. Much würde basfelbe 

ee > sun, —* Ride Bien oder 5— re —— — ſelbſtſt 

vorſtehen, Da e eichter arbeit gern un eht. Gute Ze chen 

und, wird von einer hiefigen noblen Familie fr Aut RE @ 

nimmt die Exrpebition entgegen. 


Mailer buchene Holzkohfen- J 


—* fchäleichene Bengelkohlen empfiehlt 
Friedrich Bucher, Langeſtraße 19. 


Zu vermiethen. 
Fabrgafie ec Fi —— 5 Zimmer, Küche, — 

mer ꝛc. v v t 

zu bestehen Pi Befichtigen Des Dencbmittagd Re an Me ” 


523 Ein Tapezierer-Lehrling geſucht unter ſeht vortheilbaften Bedingungen; Fri 
Hirſchgraben 14. 


>= Feinfles Back⸗ uud Kochmehl, -» 


fowie aud) wohljchmedende Eiergemüsnudeln empfiehlt auff's Befte 


Johanna Btlehling, Alerheitigengaffe * 
der 


531 Es wird ein Junge zu einem Schreiuer in bie Lehre geſucht, 
Schlafſtelle be bei den Seinen hat; zu erfragen ı alıf ber ( @gbepition,: 9 7 vun 

531 Gin Gut von 2009 Morgen Feld, Wiefen und Wald mit neuen Gebäuden, Gebäuden, 
in ber Nähe einer Bahn, ift für 90,000 00 Thlr. zu verfoufen. Näh. Gypebition. 2 


ei u 
Ir Stod, Götheplag 24, 2 * - 
möblirt oder unmöblirt als Gefhäftstofn pr. L. Auguft zu vermiethen. * 


531 Die erwarteten rohen elek aeuftäuhe für Metachr omatypie find‘ ‚eingeit 


Bilder hierzu in reichſter Aus wa 
E. Bachmann⸗-Gehlhaar, Weiß adlergaff ⸗ 25 * 

532 Ein Lehrer an einer hieſigen Schule ertheilt gründlichen Privatunterricht im 
Lateiniſchen und Griechiſchen, in der deutſchen, franzöſiſchen und engliſchen Sprache 
(Grammatik und Converſation) in niederer und höherer Arithmetik, Geometrie, Algebra, 
Geographie und in den naturwiſſenſchaftlichen Faͤchern. Gef. Offerten weiben 2 
aaffe 5 zwifchen 10 und 12 Uhr Morgens angenommen. 

532 Gin fchöned Logis nor dem Bodenheimertbore mit 4—8 er 
Ausſicht und Gartenveranüigen, nah Wunſch and) 'möblirt,. zu SET 
ber Expedition. 


532 Gharvie wird gefauft im Nodus-Hofpital. ZEN 


"532 Gin junger Mann, mit allen Gomptoir-Arbeiten vertraut, ſucht 
feiner freien Stunden täglich Beſchäftigung. Offerten C H-40. 


3 Damenhandfchuhe " aan; Eynn 





Fe 


— 













a ———— — — — — 


Verſteigerung einrs kleinen Qandhanfes 


zu Königstein am Taunus, 
=, Donterötag den 30. d. M., Nachmittags 4 Uhr, wird auf freiwilliges An 
ey 
bon Frankfurt, a ecen, Manfarben, e, , Etalluna un . 
—* ‚ein daran anſtoßender, eingezaͤunter Garten an Ort und Stelle am den 


bietenden verftefgert. 


Liegenſchaften und die Bedingungen ber BVerfteigerung können täglich bei dem 
Berwalter Neuberger zu Königftein eingefehen werben. DER 


bnigſein, ben 21. Jult 1863. 









erhalten bei anftändiger Familie Koft und Wohnung; Brüicthoffkr. 9, Br ei. nf 


Herzogl Landoberfchultheißerei: 
v. Trapp. 





1459 Weinflaſchen werben gekauft; ar. Bockenheimergaſſe 45, 


OT Verkaufen, 
525 Gafja Schrärf, neuet mittelgrofer, 
au werkaufen;’ Horhftraße 9. 

94454 Eine Partie gut erhaltene Tannen⸗ 
fäfjer find zu verfaufen. Näheres ge. Eichen: 
66 sim fauf 
L Einige Dafenfter billig zu verkaufen 

Fran —— 38, Bodendeim, 
1456. Gin noch faft neuer Verfchlag mit 
Thũre, beſonderb für einen Laden ober Gomp- 
%aonihır: 
in großer, Kochherd mit 2 Brat⸗ 
— Shiff ne noch) im beften 
be, fowie ein Peiner Krühftädäherd 
w iger Billig abgegeben tm Eſſighaus. 
531 Ein Wiener Flügel ift wegen Räu— 
mung der 
32 Affenpinſcher find 
Ichwarze Affenpinſcher ſind zu vers 
Löhergafie 40. 


er 
Zaub: rnit 6. 


Dibverſe ‚eichene und nußbaumene 


Wohnung Billig zu verkaufen; 
| e 16. i 






u verfaufen. 
Zehn BE zwölf Ohm frifch abge: 
18628 Pfäljer Weinhefe ift zu ver 


Näheres in der Expedition. 
82 Dreivblühende) DIeander zu verlau⸗ 
fen Fiſchergaſſe 1, Parterre. 
Bu vermiethen. 
it Heiligkreugaſſe 13 
El 
Ammer wmit Bett iſt zu ver: 
erberg 14, ri Stod, 






531 Schöne geräumige Wohnung don 5 
Bimmerh und Zubehör zu vermlethen; neue 
Rothboiftenfe 13. Näh. Warterie: 208 

1459 Gin eleganter Laden nebſt geräu⸗ 
migem Zimmer in quter Rage tt priAln 
Auguft a..c. zu vermiethen. Näheres, Zeil, 
No. 60, Parterre. nun 

514 Eiſernhand 18 im 1. Stod iſt ein 
möbl. Zimmer nebft Gabinet ober ein großes, 
Zimmer mit oder ohne Koft auf das ganje 
Jahr zu vermiethen, —44 

Geſuche verſchiedener Art; 

1469 Beil, Töngesgaffe, Schnurgaffe, 
Fahrgafſe werden im 1. aud) 2. —— 
Zimmer ohne Moöbel geſucht; Haideweg 
zu erfragen. N 

532 Ein Kinderwagelchen wirb foforf 
zu Faufen geſucht; Graubengaffe 14; 

530 Gin Theilnehmer an italieniichem 
Unterricht wird gefucht. Näheres gr. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 23, im Laden. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
530 Gine tlchtige Wafchfrau, die perfect 
re — und Ich reinlich 
„wird au e age in der Woche 
sent; re ; x 9 
l. n Hausbur eſucht d. . 
Sanfer, 33 gehn url 
532 Ein tüchtiger Oberkellner mit ben 
beften Beugniffen, welcher franzöfiſch und 
engliſch ſpricht, ſucht Stelle; Beuder, 
Graben 37. rn 


Yy 


SölEin Mädchen, bad nähen kann und 
ein Mädken für bie Hausarbeit werben 


foaleich gegen fl. 60 Lohn geſucht durch W. m 


ofwann, Trierifhegafle 6. 
530 : Gin: reinliches Ponatmäditen wird 
— Beohnbeffira e,7, Parterre. 
Ein braves been wird in eine 
fig Haushaltung geſucht; Kraut- 


530 Geſucht: 
Zeugniſſen. Zeil 6, Ir Stod; im Zimmer 
fich melden zu Iaffen. 

532 68 wird ein braves Mädchen ger 
ſucht; hy — 5, dr Stock. 

äbchen, weldhes bürgerlich 
52 kann, ſucht Stelle als Maͤdchen allein; 
Naͤh ne Ausſicht 11, Ir Stock. 

530 Gin Mäbchen, das nähen und büı- 

In kann und alle weiblichen Arbeiten ver- 

eht, wunſcht Stelle; Kloftergafie 23. 

522. Köchinnen, Mädchen 
allein, Haus: und Kindermäb: 
eben finden gute Stellen; Frau 
Maas, Nömerberg 11. 

531. Sehr gute Stelle für Köchinnen, 
Mädchen allein und geringe Mädchen find 
offen bei W. Hofmann, Trierifcheg. 6. 

532 Gin gebildetes Frauen immer aus 
fehr guter Familie mit den beften Eıinpfeh: 
lungen ſucht Stelle als Jungfer bei größe- 
ren Kindern od, in einem Laden; Bender, 
Graben 37. 

532 Gine gute Köchin, welche ſich 
der Hausarbeit unterzieht, ſucht Stelle; 
Frau Maas, Nömerberg 11. 

530 Eine geſetzte ſolide Perſon wird als 
Koͤchin in eine Wirthſchaft selucht; zu er⸗ 
fragen hinter dem Laͤmmchen 10, 

Bekanntmachungen. 

531. Dienstag wurde von der Schnur— 
gaſſe bis in die Sandgaſſe ein Portemon⸗ 
naie mit etwa fl 4 ver ren; — 
Eſchenheimer Landſtraße 10. 


Tr und 
ie aller en: Ts ——— 
Augen — und —— und 


den: Namen „Hector“ 
* ‚at fich ee Dem. "Wiebere 
ringer eine Belohnung; Garküdenplag 3. 





eine Magd mit guten | 


er — 
REF 


l 
* rat rm 
nung 


531 Ein 1 ee ur Beder aus 
—— lautend, wurde ‚verloren; abzu⸗ 
ben auf dem Polizei: Brenn. en 

er. Rheinlachs, inken, el 
guet, neue Haͤringe, Sthlton · 

— e 
Kat u. lebende Hummern erwartenb. 
Adolf Schroeder, 

— Eſchenheimerſtraße 45. 
532 Heute Morgen ‚zw 9. u. 11u. 
verlor hier ein Kutſcher einen ſchwarz ſei⸗ 
denen —— bie Straße kann nicht 





unb 
u 3. 


angeg Der rebliche 
— ak Benin, Riefengafle 10 ge 
gen Belohnung abzugeben, 


532 Gin Mädchen, das nähen. und 7 
neln geht, Hat noch einige Tage Re RE 
baͤchergaſſe 1. vr 

532 Gin Mädchen, welches nähen und 
ftopfen kann, hat noch Tage frei; Friebber- 
gerftraße 40. 


Spigmorcheln, 
Truffes conservöes, Sardines aP’huiles, 
feinften Düffeldorfer und PER 
Senf empfiehlt... K ker 
o Krns 
and 66. 
— in ? — — Nähen 
n n dauern Aftigung. 
& ſchen —55 — haben den Vorzug; 
—— en, Paradiesgaſſe 81. BL: 
532 Gin Mädchen, im Weißg Ibgerätbhäen 
gebt, hat noch Tage frei; Wlnuehanbgafle 2. 


— —“ 


532 Gin Mädchen, weiches im Nähen 
und Ausbeilern geübt RZ Pur u Tage 
frei; Kornblumengafje 1 r Etod. 

"1460 Gin Rorc —— verloren; 
Wiederbringer eine Belohnung; 
gaſſe 22 im Laden. 


ankfurt. 
— — u 
en Freitag den 24 Jul, 









— 2 ie - m — — — 


¶Beilage Grant. Iutell,-Blatt MR 1m, Donnersng 2. Sul 1863. 





Beloanntmahungen. 


Neue  Anlag e. 


1459 Heute Donnerstag ben 23, Juli 1868; 


Grosses Concert 


* ganzen Mufik-Corps des kak, öſterr. Inſant. Kegiments. 
Brillant-Gas-Illumination des ganzen Gartens. 
Anfang 3‘, Uhr. Entr& 12 Er. 


Gaſthaus zur Stadt Lyon. 


uss (Hötel a la ville de Lyon.) 
Vanlsgafie, näch ſt dem Römer und ber ee 
Einem verebrlichen Publikum bie ergebene Anyeige daß ich mein Gaſthaus 
Stadt yon dahier und ben feit einer Reihe von Jahten barin aeführten Mirt eihfihafte- 
mit dem: Anfange biejes Monats an Hrn. ©. Ph. Jockel käuflich abgetreten 

Habe. Mit dem aufrichtinften Danf für das mir während meiner langen Gefäätefi. 

rung Seitens des reifenden und bief. Publitums bewicfene Wohlwollen, bitte ich, das— 
die gefaͤlligſt auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen. 

Franifurt a. M., im Juli 1863. J. &. Atz. 


f auf obige Bekanntmachung des Hrn. J. G. Atz halte ich mein in 
"alle n neu reflaurirte8® und auf’s GI re außgeftattetes Gtabliffement „zur 
Stadt Lyon”, das durch feine Lage in der Nähe der Bahnhöfe dem ge Publikum 
—— ——————— darbletet, auf's Beſte empfohlen und — zugleich, daß es mein 
angelegentlichſtes Beſtreben fein wird, durch aufmerkſame und billige Bebieming bie 
mich mit ihrem Beſuche Beehrenden in jeder Hinfiht zufrieden zu ftellen und das alt 
begründete gute Renoms des Hauſes aufrecht zu erhalten. 
— a. M., im Juli 1863. €. Ph. Jockel. 


Für Schuhmacher 
werden Stiefelfchäftchen ıc. aufs Sotgfältigfte zu billigen Preifen 
mittelft der: Maſchine gefteppt. 

RE Ale, Arten Arbeiten fürdie Näh-Maschine, auch Stidereien 
Be umd Soutachirungen, Herren- und Damenkleiderarbeiten, raſch, jchön 


und billig bei O. Hraut, Altgaffe 4. 























Todes-Anzeige 
Freunden und Bekannten hiermit bie Anzeige von dem heute Nachmittag 1'/, Uhr 
erfolgten fanften Hinfcheiden ber 
Fräulein Garoline Franc von Liechtenftein 


inady vollendetem 72. Lebensjahre. i 
Frankfurt a. M., den 22 Juli 1863. Die Hinterbliebenen. 





Theilnehmenden Verwandten und Freunden bringen wir, um ihre file Theil« 
nahme bittend, ftatt befondeier Meldung zur Anzeige, daß e? dem Allmächtigen 
gefallen hat, geftern Abend 81/, Uhr den Herrn Heinrich Anton Karl Gran, 
gew. Lehrer in der MW. Nuoff- und Dr. Haffel’ihen Unterrichts- und Erziehungs: 
Anftalt, nach vieljährigen ſchweren Leiden in noch nicht vollendeiem 44. Jahre von 
diefer Erbe abzuberufen. 

Feanffurt a. W., den 22. Juli 1569. Die Hinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet fait: Freitag den 24. d., Morgens um 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, Deberweg 6. 












Todes- Anzeige. 


Den Freunden und Bekannten des Herrn Heinrich Philipp Kämpfer 
zeigen wir biermit an, daf er nach langem jchwerem Leiden verſchieden if. 


Die Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag früh 7'/, Uhr, vom Sterbehaus, Unter- 
(indau 1. 


Um ftille Theilnahme Bitten 





531 Ein Haus mir Hof im Weſtende geeignet für jeden Handwerker, preitwürbig 
zu verkaufen, Näheres bei B. Zoche, MWildemannsgaffe 4. 

531 Awet aute Lonenpläße im 1. Rang werden auf ein halbes Jahr abgegeben. 

Darauf Reflektirende wollen ihre Adreſſe A W 23 poste restante franco bier einjenben. 


531 Ein altes Bett wird gefauft; Mloftergafle 15. 


Garten-WBobnung:Gefuch. 

531 Gine gegen Süden gelegene Gartenwohnung, Hocparterre, von 5—6 Bim- 
mern, wirb zwifchen bem Taunus und Petersthor fofort zu miethen geſucht. Gefäll. 
Anträge Gallusftraße 5, Ir Stod. 


"74495. Ordentliche Jungen Eönnen die Druderei erlernen. 
Karl Knak, Tönaesaaſſe 12. 


526. Getragene Serre er werben geh bei @. Straus, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, Im Laden. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben pfinftlich ausgeführt. 


1426 Große @ihenheimergaffe 13 ift der 1. Stod, beflebend. in 
* und ı webil Dubehör' gu vermirtben und glei, ım 
ezie * 

















koleBfaiien Verbreitung aller Arten von Mnz 

m zu Rheinprovinz zu * gele 8 und 1 Anzeigen 
— gehörenden 

nalfeesinnterer Boten für Stadt und Aand; 

2 „Pfälziſches Volksblatt“, 

„Anzeiger“ und „Gerichtli Verkundigungsblatt“. — Di — 

* eder Art finden Fiir ig Die gewänfehte Aere Verbreitung 
b Berechnung. Bei dfteren Aufnahmen jedoch bewilligen wir Rabatt. 
"Raiferslautern, Die Expedition des Katferslauterer - | 

„Boten für Stadt und Land“. 


i Biblistheken —— ra — 
Ludolph St. Goar, | 
Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ed der Schäfergaffe. 


| Abonnements ae gen Gyr Oele Tan 





angenomnin. Brobenummern aratis in ber 
Jarger’ihen Buch, Vapier⸗ und Lanbkarten-Hanblung, Domplap 8, 


Specialität 
in Gummi -Waaren und chirurgiſchen Inftrumenten. 


Sn unferm Engrod:Lager werben alle zur — gehörigen Geräipfgaßen 
anf h — Kine au im Einzelnen abgegeben, als 
bs Arten Sprigen zum Selbſtelyſtiren, wie: Itrigateurs Clyſopompes, Ute 
F nad) Dr. Mayer; Mutter-, Augen⸗, Nefen Ohren⸗ und Wundfpripen in G 
| Luft: und Waffer-Siptiffen, aepf und-Haldtiffen,  Gtecpbeden in Metall mit Gumm 
| Yrinbalt er, Reiſe Urineaußx, Vots de hambre, Gisflafhen und Eiskappen, elaſti 
N — ——— Knie⸗ und Wadenſtücke, elaſtiſche Leibbin.en und Leibbindeneinſaäͤtze 
Sedhbrroͤhre, iratoren, alle Arten Mutterkraͤnze, Mutterflügel, ng nn 
' Mildgzteher, Ben dye und —— Catheber und Bongies alle Arten — 
ſowie erh Tricot zu Sufpenforien, alle Arten Herren-, Knabens und Kinberban! 


Augendouchen, GummtsUnterlogenftoff für Kinder: und Krankenbetten ıc. Die — 


MÆ. $& W. Fuld, 
Neuekräme No. 7, im eiſten Stod, 
Altes Bettwer? wird gefauft; Saalgafle 13, 


Waarenhandlung von 





Schweinfurt, 18. Juli. Frudtmarkt-Mittelpreife: Walzen 20 fl. 44 fr, Kbrm- 
1.51 fr, Gerfte — ae F uöh fer 6 fl. Ti je: ® 10 fl. IE z — 






hester-Anzeilge 
Er 28. Juli. Neu einftudirt: Kömi Richard 1: 
— el in 5 Akten von Shafefpeare, überſezßt von A. W. v. ss eg. 
Herr Fallenbach vom Katferlichen zu St. eig als Gaſt. 
Borftellung No, 196. 
* 


‚Atom 


% 





* Ottvvovtod 
> 
2 


ilh. Nord Act. — — 
AT -Pr.-Obl. b.B[55! 


1971/a, 198 b.u.G. 3% Oest. Süd-B. Pr. b. R. 531/4 


-HanauerE.-B.Al96!/, 


6915.St-E.-B.-A.F 128 kr.|214 
— —— 


50E. B. Pr’-Obl.i. 8. b. RAS 
6%, ditto n. Emiss. b. R. 8 !/, 
FA Hess. Ludwb. Pr.-O.|1011/4 
loyd-Pr.-O. z. i. S. 
—* Ludw.-Bexb. Pr.-O, 
ditto 
u. @. HR eo Rbein-Naheb. Pr.-O 
oFrankf-Han. Pr.-Ob 
VER Bank-Act. 250 11.1355 
an.Cr. Fr. kr. 


— ———— 


Er * Briiss.v. 1862 963/, 





— b. J 37 


keld-Sorten. 


Preuss. Friedrd’or 

Holl. 10 Al. — 
ucaten 

20 Fres.-Stticke 

Engl. Sovereigns 

Russ. Im 


Bach dem 





Hierbei das Amtsblatt Ms. 83 
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Intelligenz⸗Blatt 


—— a freien Stadt- Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, 8 
Ynlamyanıd und den Frautfurtet Nachrichten als Gxtrabeilage, 





(Expedition: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 


———— —— — NT SATT DO ———— a ——— 
AR 173. Freitag den 24. Juli 1863, 


ge Tg 77 
— ————— Bekanutmaqhumgsen. el 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchäfts. 


Bi he zu räumen verkaufe ib meine ſaͤmmtlichen Artikel unter Fabrikprelſen 
apbie Aibums, Mappen, Necefjaires, Arbeits Körbchen, 
Cigarren: @tuis,' —— re, Serrenbinden, Hoſen⸗ 


* 
Eupen Gürtel, alle Arten Sandfchuhe, Gummifchuhe, Mete, 557 
gt m 





WBadreit ıc. 
@. Hehner-Demmel, 
Din © Bleidenſtraße 49, vis-h-vis der Gatbarinenpforte. 
EL MAR) LE LESER Diet We En Ar Tan — — 


— Das 
Schwalheimer Mineralwaſſer 
LA € aBreichfte Mineralwafler in Deutfchland (nad, —* Analyfe Liebig’8 enthält es 
ubitzoll Gas und befist eine Temperatur von 80 R.) Es ift außerorbentlich erfrifchend, 
eh * die Verbauungsorgane, ben Appetit und beförbert die Abſonderung des 
en Mifchung feiner feften und gasartigen Beftanbtheile eignet ſich daſſelbe 
——— für —* 3. e von Schwaͤche der Lymph⸗ e Gefäße, Bleihfucht, Unterleibskrankheiten, 
Reconvalescende ic. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fih als Tiſch- und Qugusgetränfe, 
ſJeines lieblichen und doch picanten Gefchmads bilbet e8 das angenehmfte aller. Betränfe; 
Sei en: nei mit Wein, Syrup, Bier x. vermifcht, berem natürliche Farbe es nicht im mins 


* bei Friedber 
—— Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. * Dreßler, im Rebſtock. 
"un " I. 8. Köcher, gr ——— 5 


332 ftſtraße. 1138 
* I vr) '&. — Rebftod 1: 


nn — 
enhandfı chuhe * — — ðodtheplaß 24. 











Pflanzen · Verfteigerung, 
Samstag den 25. Juli aeg Alma 


wi Guipleitftraße 5, gegen. gleich baare Zahlung dffentlich an Den TReihsketen- 

en eigert: Inn 

! 36 Decorations-Pflanzen in Kübeln, worunter Prachteremplare 
von Araucarien, 

ca, 100 Neuholländer: Pflanzen, 

„ 500 Himalaya-Rhododendron, 

„ 300 gelbblühende Rhododendron, — 

209 Bloxinie ws“ 

„ SV tropische Gewächshauspflangen ꝛe. 


1449 ©. Belichner, Ausrufer. 


3 Berftieigerungs-2iuzeige....- Me 
Dienstag den 28. Juli, Sermittngs 9 Ir, und frgee Em 


vom 17. Junt: c. bie zum Nachlaß der bief. Büraerd_ und ‚Br, -jur. Ser, Spboun 
Heinrich Seßler'ſchen Gheleute gehörigen Mobilien, als: 8 vold. ’ 
3 gold. Kelten, 1.gold, Ring mit Diamanten, 4, Hembenfnöpfe,,d Vorſtecnadeln ⸗ 
ringe, Ringe, Brochen, 21 filb. Theelöffel, 8 Eplöffel, 2 ſilb. Doſen, Uhren, 
ter, Wfeifenköpfe und Stöde mit Silberbejchlägen, 1 AZuderzange ıc., 2 Sophe, 5 
1 Schreibtifch, div. Tifche, 5 Commoden, Spiegel, 1 Ankleideipiegel, 2 Standubren in 
Schwarzen Warmor, 1 Seffel, 2 Hleiderfchränke, 2 Kıchenfchränte, A nußb. und 3 tann. 
Bettladen, Bettung, Roßhaar- und Sprungfedermatragen, Leinengeräth, Kletvung und 
Leibgeräth, Küchengefchirr, Porzellan und Glaswerk, 1 Compas, 1 Barometer, 4 Ther- 
mometer, 1 Globus, 3 Shilbdereien, Mahnen, Körbe, Brennholz ac. in dem, Vergan- 
tungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenben EIERN er) 
C. Belſchner, Anstufer. 
ET TEE OT I Er EL rn ERROR — AED «EL mu | ı Mu 
1428. Situationspläne über die Gintheilung der Baupläge auf der Zimmer 
wiefe, jowie die Verfaufsbedinaungen find zu haben bei At 
Herrn Morik Budge, Schäfergaffe 1, Be 
» Simon Hofmann, Domplap 2, - 
Joh. Dav. Echend, Dedermwen 25. —3 
1426 oBe Eichenbeimergafie 43 ift der 1. Stocd, beftebend 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubehör, zu vermietben und gleich zu 
bezieben; auch als größeres Seſchäfts-Löcal geeignet. j 


* ha tBroch en (hwarze Armbänder und @ultPetten in neueften 
u n empne en gros et en delta 
534 "Wilhelm Beiseuherz, großer Oirfigiaben 25. 
Comptoir⸗Lokalität zu vermiethe 


n 
eftebend aus 2 großen hellen Zimmern, fofort zu beziehen. Nä 
Reh äme A, du vor 3 sieh R 


518 Solide Madchen konnen das Pupgejchäft unentgeldlich An 













— 











N Bonner BE 
ABergwerks- & Hüttenverein.(& 
ey Cement-Fabrik 
bei Bonn. 


Diefer Tage erwarte ich wieder größere frifche Zufuhr von 


Bonner Portland:&ement, 


a »orzügliche Fabrikat bekanntlich bei der fnduftrie-Ausftellung zu London im Jahre 
1862 durch eine Preis: Medaille gekrönt und wodurch anerfannt worden ift, daß biefer 
che dem englijchen Bortland:Gement an Güte mindeftens gleich kommt. 

Ich empfehle mein Lager in ſtets friiher Waare zu geneiater Abnahme. 1456 
Phil. Jac. Ficus. 
Me #Halsbinden und Shawils 
En gl tsche Glace- und alle Arten Modehandschuhe, 
Fantaste-Hüte und BRelse- Mützen, 
k und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Rh ae — non * 
einene MHragen cke, Sch’'rme 
französische Tollette-. Be ise- nnd Luxus-Artikel, 
estindische Foulards, Wiener Lederwanren. 
Wilhelm Seidier, 
We, Nofmarft 21 (gegenüber dem Guttenberg- Denfmal). 


ze In frischer Füllung 


nnmetiche on scralpeffen, Direct von den Duellen bezogen, 
find zu 
Seh häfergasse D, „Stadt Uln“,. us 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen cte:, 
=. * 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
Win. Armbrüster, 


Kriedberaerftraße 16. 


rdten Becke, Weißſrauenſtraße 


Nexu und comfortable einnerichtet, nächft den Bahnhöfen und Pronenade Neelle 
und gute Bedienung: Table’d’höte um '1 Uhr. Diner apart. Reftauratign jeder Seit. 
37 — yet Carı Becke. 


532 Gharpie wird gekauft im Rochus-Hofpital, 





Sonden nt 








— r 


Frankfurter Turnverein. > 


Gefelliger Abend Montag den 27. Juli, Abends 81/, Uhr, im 
Graehber’ihen Locale, Der zu b. 


Ziwei erste Putzarbeiterinnen, 
wovon eine ausichliehlich für Hüte und eine nur für Hauben, werben in ein Pupgeichäft 
erften Ranges in Wien unter fehr vortbeilhaften Bedingungen zu engagiren geftiät. 
Nur foldhe wollen ſich melden, die große Fähinkeiten befigen, längere Beit in bebeuten- 
ben Häujern.nearbeitet haben und ſehr gute Zeugniſſe befipen. Krankixte Offerten find 
mit Chiffre Th. St, poste restante nıit genauer gabe ber Adrefje zu beiorgems, 1460 


1459 Unterzeichneter erfucht feine Gefchäftsfreunde, wenn fie noh Fahnen! ober 
fonftige Gegenftände zum Ausſchmücken vom Schügenfeft haben, um gütige Ueberſendung 
pr. Fuhre, ſolche follen den 30. und 31. I. M. zu einem landwirthſchaftlichen Feſte ver⸗ 
wenbet werben. * * ne 

gr. :Retonrnirung w orge getragen. 
ER ng 18. Juli 1863. TREE — 
B. J. Wahbler.. 
E 2 Geſucht für eine rubige Familie eine Wohnung von 5—6 Zimmern und Bus 
bebör. Gef, Offerten poste restante M R 17. 

532 Gin noch rüftiger Mann mit guter Handſchrift fucht ald Verwalter oder fonft 
eine Stellung, wenn auch nur den Tag einige Stunden : für Commiſſionen zu ade; 
die beften Zeugniſſe können vorgemiefen, als auch entfprechende Caution geleiftet werben. 
NäH. Expedition. N 


Zu vermiethen: 
Eine herrſchaftliche Wohnung, die Einrichtung auf das Glegantefte, die reizendfle 
Ausficht nach dem Taunusgebirge, enthält 5 Zimmer, Salon nebft Allen Bequemlich⸗ 








feiten. F. Biſchoff, M.-Gallusgafie 9. 
a: Gesucht * 


wird ein Feines kühles Magazin, ganz in ber N ber enga ki D ten unit 
Preisangabe — Es unter K F Ro. 508 0 bie Fa: lenken u laſſen. 


5 gebildetes Frauenzimmer von geſetztem Alter, "eng. 
große 





ſchon der mit Waller und Milch erzogen bat und dem gute Ze 
niffe zur Eeite fteben, fucht eine paffende Stelle. Zu erfragen 
Gallusftrage 6, im Laden. 


535 ger Gin Haus mit großen Parterre Räumen, ca, 36 Hlmmerw, welches 
Ber. fl. 1000 Ueberſchuß abiwirft, und in befter Xage für eine 
Speijer, Wein: oder Bierwirthſchaft ift unter günftigen Zahlungsbebingungen zu vers 
kaufen, Heinrich Nebel-Hauser, große Gihenheimerftraße 7247, | 
\ Fein möblirte Zimmer zu-vermiethen; gr. Eichenheimergaffe 72, 
DB; Stod im Vorderhaus. { ii 
Ein: Commis in ein Spegerei-@efchäft, 1 dto. für; Eleine Reifen, 1 bto. 
in ein Spexerei-Gefhäft in eine Lanbftabt geſucht. ig 
einrich Vebel-Hauser, gr. Eschenheimerg. 7% 


9— Es 



















535 
‚535 


h, Belag, Sranff Yutell.-Blatt AZ. 173, Freitag Suli 1863. 





Belanntmagungen 


Bains de Homboure. 


Kursaal. 
„ Vendredi, 24 Juillet 1863, à 8.heures du soir; 


Grand Concert, 


vocal ei instrumental, 
sous 1a direction du maltre de chapelle Mir. A. GARBE, 
donne par 
"Mille. Margarethe Zirndorfer, 
canfatrice, 
Mr. €. David, _ 
violon, maitre de, concert de Leipsic. 
Mr. le Dr. Gunz, 
Tenor de $. M. le roi de Hannovre, 
Mr. ©. Hill, 
barytob, 
Mr. Joseph Wieniawski, 
pianist, 


L’affiche du jour Jonnera le detail du 


Prögraninie, 


Bu veruietben. 

.528 Gine Portie Tale Bettfedern gi ‚gem. 
oder getheilt billig abzugeben. Näheres be 
Expedition d. DI. 

529 Zu vermiethen : 2 möhlirte ‚Bimmier 
an u. — neue Mainzerſtraße 34a, 


* 
ae en mobl. Zimmer Togleic 
Schäfergaffe 11, 2r Stod. 
—e— 7 ber 1. Gtod mit 
Ex nügen. Näheres neben an No. 5. 
523 - "Sriebbergerftraße 37, ?r Stod, Neu: 
bau, find 2—3 noble Bimmer mit ober ohne 
Möbel zu vermiethen, ſowie Manfarben. 
1428. Schlafe und — mit Balcen, 


— en ee ak Sof, beflägenb aus fünf 


Zimmern ER Zubehbr ift zu ‚vermiethen ; 
53 „Rothhofftrahe 8. Zu erfr. im Neben- 


1428 Krdaerftraße. 9 ift eine gut moͤbl. 

ohmung, Küche ꝛc. zu vermiethen. 

1452 Yu vermiethen: Taunusſtraße 10, 
3r Stod, 7 Babe, Manfarden.ıc. Rah, 


Bimmer „zu vermieihen 
Zöngesgaffe 32, im ———— = 
Hinterhaus, Ir ESiock Unts 

1455 Große Bocken eimerg e 19 ift im 
2. Siol eine — tete Wohnung von 
4 Zimmern nebft Bubehör zu vermiethen und 
fogleic zu beziehen. 

528. Gin möblirtes Zimmer zu ver- 
miethen; aroße Gallusgaſſe 7. 

1457. Langeftrafe & if der 2.Stod 
von 6 Zimmern, Kammern, Küche, Keller 
bis zum 1. April n. J. in Aftermtetbe zu 
geben und von da an weiter zu vermiethen; 
Näheres Uhlandſtraße 11, Parterre. 

1422 Eck der Weißadler⸗ 
gaſſe und des großen Korn: 

marfts ift der 1. Stoc als 
GSefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1446 Der erſte Stock, beſtehend aus 5 
Zimmern und — it zu vermiethen; 
Schlübenwe an ber "Bfingftweibe, zu er- 
fragen im R enhaus. 

1 531 Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Toͤngesgaſſe 49, Br Stod. 


— 
nungen: t ⸗ 
nie, zu ‚erfragen Geehheimer zahr 


“sn "Fr einer Herrn ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen; Nömerberg 24. 
531 Ein möblirtes Zimmir zu 
then; Liebfrauen 
ai fe 3, Sachjenhanfen. 7 
ttergafle Er it 
Den Ihn —————— 
ven: Eisafr, für 1 auch 2 Herren, auf Ver» 
= auch Koft; Fahrgaſſe 108, Ir St. 
ER er; Pauldgafje 8. 
n —— Zimmer iſt zu 


urn, M —— afje 1 er 
ms 
ee a on *— > 


zum Wohnen. 
532 Gin möhlirtes Zimm * 4*7 
— Reugafie 13, 2r &t * 
Eu sche Zaden zu vermütßen en; 
— — e 10. 
584 Ein midblirtes 2 ber qu vermie- 
nn An Bodenheime 
4 Zwei Wohnungen vor, bem a 
——— zu erfragen am Thorzoll. 

1450 Eine freundliche —— von 4 
Zimmern nebft Zubehör und rtenver⸗ 
gnügen zu vermiethen; gi: G aße 12, 
im Hof links. 

1450. Gin ſchön möbl. Zimmer an einen 
* Bodenheimergaffe 7, Ir Stock. 
8°. Eiösenheimer Anlage 4 ik ein möbl. 
Binnen, Parterre, an einen Herrn zu vers 
miethen 
527. Zwei ſchon mößl, —— mit oder 
ohne Koſt zu vermiethen; Kruggaſſe 9. 

1425 Eine Wohnung, 4 Zimmer, 

mit Waffer und Zubehör; Vilbelerſtraße 12. 


Varmſtãdter Sandfiraße 7 
ift der erfte Stod, beftehend aus 4 Zim- 
mern und Küche mit Basleitung, Keller 
und 2 Manfarben, ne aa Waſch⸗ 
küche, Regen⸗ und Waſſerpitupe und Gar⸗ 
tenvergnũgen zu vermiethen und kann 
ei bezogen werden. Das Nähere iſt zu 

a in der Wohnung felbft, ſowie 
Pau Splog 15, im Laden, . 

532. Gin, Holzplag, für einen Schreiner 
geeignet, Zu erfragen Briebbergenftgaßr. PR 





539 Fahrgafſe 48: Wohnungen mit 8, 
5 — Küchen und Baflerlei: 


DR Eine : freundliche Wohnung von 3 
ern im. 2. Stod ift In vermies 
* latz 42. 
* * vermiethen ein Feines Zimmer, 
Ausfiht auf ben Main; kl. Fifchergafie i, 


Rede en Gin — _. kann Schlaf⸗ 
affe 18. 
:# 1460 Eine ſchoͤne 34 Manſarde 
— Weißadlergaſſe 22 im Laden. 
—— —— ih Heiligkreuzgaſſe 13 
Biichöne mob 


—— —— —* —* er 
migem er e iſt pr. 31 
Kost a. c. zu ‘vermiethen. Näheres Beil 


Parterre. 

— Eine freundliche neubexgerichtete 
Wohnung vom: —* Zimmern nebſt Zubehör 
iſt Fahrgafſe 38 im 2. Stock zu —— 

— auchgaſſe 4 der 2. Star zu vers 


& * Ein möbliztes Zimmer zu vermies 
then ; Liubheimerpaffe 16, Ir Stod. 


‚Ns 


— 


588 . —— große Wohnung zu vermie 
—F und beziehen im — 
82, nächſt der 


Pe Wohnung von 3 Zimmern, : Küche 
u. ſ. w: zu vermiethen und bald au bezie: 
Näberes im Entrefol. : 
ve Ein en nebf Stade 
er Lage Der Fahrgaſſe 
zu vermiethen. Näheres Yabr. 
geile 22 


se —* Ein Zimmer pe vermiethen; Alt⸗ 
534 Ein mbblirtes Zimmer an einen 
Her ‚mit ober ohne Tlabler; Altejchlefin- 


gerg 
For Ein eines moͤblirtes Zimmer nebit 
Gabinet ug vermiethen; Weihablerg. 10, IrSt. 


Mene — firafie 12 


zu vermie⸗ 
then. Näb. im im Sinterhn haus. 
"529 — Zimmet mit, ober ohne Möbel 


——— —— Schã⸗ 
fergafie ‚1. 


Ü 


528. Pfl ge — 
if ein Haus ** immern, 
3Manſarden, PH ——— and — — 
vermieihen; Naͤheres Breite 

634 — — 1 — ein 
Zimmer mit oder ohne Möbel. 1=0:n 

534 Zu vermietben: Gin; unmoöb⸗ 
lirtes und; ein bübfches — a dblittes 
Zimmer; Buchgaſſe 14, 2r © 

628 Uhlandſtraße 19 ab gleiiher 
Erde zwei Beine freundliche Zimmer uu 
——— — erfragen Allerheiligengeffe 


Di 21 4 
engere che und Anerbieten. 
etinges — * eruht; 
Heiner Kornmarkt 1 


530. : Gin filed "arten, welches 
bürgerlich kochen kann, alle Handarbeit g 
lich *272* mänfcht eine Stelle in einer 
—* — zu erfragen Zell 5, 

nterhaus 

631. Gin reinliches, zu aller Arbeit w 


* Mädchen wird geſucht; abe 1937 


531. Ein Mona n winn 
ſucht; Graubengaſſe 13: 
531. Eine: zuverlaͤffige Denen ou 
gut bürnerlich kochen kann, 
arbeit verfteht, fucht eine ‚Stelle im rd 
Heinen reed alte *— 12. 
531. eh een 8 Franenzimmer, Wim, 
in allen Zweigen der Haushaltung: —* 
ſucht eine Stelle und fieht dabei mehr au 
freundl. Behandlung als auf großes Balls} 
Näheres Expebition. 


531. Gine Amme Tut ds daß erfie Kine 
au flillen; Näheres Stadt" Yamäarg; 
—— 


1. Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
— Hausarbeit — kann, ‚Just Stelle 
als "Hausmäbchen: ober Mädchen allein; 
Kannengießergaſſe 10. 
531. Pferdewärter, —— 
wird geſucht; neue Maingerftraße 1 
Geitenbau, rechts. 
530 Gin braves —— vird w 
ſugt er 9, S 
n anftändiges: ——— 
— welches fi; ber Pflege 
—— — 
en a u ain 
zwiſchen 2 — “u 


—*t 


— 


580 Ein braved Madchen, das eins 
fohen kann und die —— are 


—— einge ee für Habs 
arbeit r ——— nn ga 


— "Ein traftiger Vurſche wird 
ee en in ein Spedition ®: Beihäft 
gefucht. Mur gut Empfohlene wollen fi 


wmelben, 

637 Mädchen gefucht; Mepzernafle 3. 

531. Es wirb ein zein! 
gefudst; welches bürgerlich —— 


532. Gin Mädchen; as bürgerlih g 
lochen Kun fern. | ſucht und — 
dchen; are 
— ⸗ 


622. Ein listed Mäpchen, das fein 
wafchen und — frifiren und ſerviren 
konn, in allen weiblichen Handarbeiten ers 
fahren F— und die Küche — ſucht 
Stelle als Stubenmaͤdchen oder Maͤdchen 

er Bornheimerftraße 10, Ir Stod. 
braves Mädchen ſucht . eine 
u ‚als 5 —* — als Haus: 
— es Ka 
Ein. Mädchen, weiches bürgerlich 
rg und Haubarbeit! — kann, wird 
aelußt; —— 

532. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
fodhen kann, ſucht eine Stelle ald Mädchen 
allein — als Hausmãdchen ; Raͤheres 


egaffe 4 

1460. Bie aſſe 8, im erſten Stod, 
wird ein Monatimädchen geſucht; zu Iprechen 
von 10-12 Uhr Vormittags. 

532. Ein reinlich:8 Mädchen, welches zu 
allet A. beit willig und etwas lochen kann, 
we geſucht; alte Mainzergaffe 24, Ir St. 

Eine perfecte idracl. Köchin, mit 
guten Zeugniſſen verfeben, ſucht eine Stelle; 


Mädchen Fochin 


‚539. Ein gertugeh orenttldes —X 
wird De gef ran: 22, 20 St 


—8* us he hat, ned * 
632. Ein mit guten ver 

febener träftiger Burfche, am liebſten ein 
ernter Rüfer,. wirb für 


gel e 
lung ; Näheres bei ber ee 
632. Gin flarker —— wird gegen 
— aim ‚geluät; Kabrgafle 
3 Kr ——— 
u ’ 
Trterifchen afle 6. 
a Ein ——— 


— ee (be Mäbdsen,, welches —* 
Zeugniſſe Hat, buͤrgerlich kochen kann und 
ſich aller Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; 3 


— m Laden. 

683. 9 — Mädden wird in eine 
Reftauration —— Näheres — 
ſtraße 9, Ir Stock 

533. Ein anftänbiges Mäbdhen, das Liebe 
zu Kindern hat, die Haus beit, wie auch 
—* waſchen und bügeln grũudlich vers 
ftegt, wird barbigft für auswaͤrts zu enga⸗ 
given — zu erfragen Biebergıfie 9, 


im 2.6 

633. en braves —— Ay 6 etwat 
kochen kann, gefucht ;' Schuurg 

533. Gin junger Mann dr Unge — 
Hier dm riltn ar gebien bat, ‚ai (ind 


und rechnen kann, fucht. eine Stelle 
Auslaufer oder Diener; Näheres 3 Rom 
markt 1. 

533. Köhe, Kellner —— 
Vrivaten und Hotels), ſowle ein zuver 
figer Diener werben fofort geſu 
Comptoir Sensler, ar. Bockenhelin 

533. Gin braves Maͤdchen, * in 
und Hausarbeit erfahren und 
quter Aeuenifle ift, wirb —8 


als 


— 


BEE fieht mehr auf eine gute Behands äße 15. 


* Gehalt; Naͤheres Aller⸗ 
heillaengaffe 77, Varterre. 

6532. Eine geſunde Amme vom Lande, 
zeihlid, mit mi ml verfehen, ſucht das eıfte 


4. 
ng wir —* gefucht, 
bas nähen, wafchen, bügeln. und ſerviren 
Tann; Seilerftraße 20, Ir Stod, 


— —— zu aller Arbeit williges wibsen 
w iſcherfeldſtr 
Aa 8 s a * 


—8 faun, elle zu 
liebften mit — Reiſen zu wer Habe 
gafle 78, .2r 


B b 
4.35, ja Buena 











nd m KRISCHEIG ER: 


RENTTITTG Gottesdien. 


“ f 
Zm&amdtah den 25 Juli: —— — 7 Uhr 15 Min. 
—— um 8 Uhr. 


___ Grossherzor ar August 


von Sachsen-Weimar-Eisenach 


Johann "Wolfgang von Götbe 
* Er im den Jahren 1775 bis 1828. 


2 Bde. fl. 10. 48 kr. 
„von allen Seiten mit Spannung erwartete Briefwechfel erfolgte auf An- 
—E—— Earl Alexander von Weimar mit zuvorkommender Bereit» 
— — ſchen Femilie und wurde mit der Herauégabe der Geheime Hof- 
ogel zu Weimar beauftrant, der als Arzt tem Großherzog Earl Augufk 
Götbe, Irgterem auch als Amtdgenoffe, nahe ftand. Aus dem auferorbentlichen 
na Inhalte der Briefe führen wir nur-einige an: Carl Auguſt's Briefe über 
he Goͤthe's Briefe aus Italien, ferner tie Briefe Über die in Kolge 
— ſtattgehabten diplomatiſchen Verhandlungen, über Göthe's Rücktritt 
* ⁊c. 
D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, 
gr. Sandgaffe 8. 


| fie Gefeiänn a 
" Bade- Thermometer, Schwanntäde, Selfentäihchen, aber 


en, —— Dr. Romershausen’s Augeneſſenz, Gutta-Percha— 
uns, leihte Strobfohlen und alle dergleichen 
empfiehlt s 
Albert, Sohn, Beil 36. 


in großer Auswahl empfiehlt 


1. Negenihirme,,. 13, ser 








Bammurldnto® ‚ii 


— "Todes- — 
Verwandten, Freunden und Belannten die "Anzeige von jeifen. Oinfeiden ber 


Sulia 
BEE Big ne 


e Beerbiaung findet fat: Sunbing ben 25. d., Morgens um 8 Uhr, vom 
— Stiftſtraße 30. 





Allen Denen, welche Pr rg 2 Ir Schwägerin 
— Ruheſtaͤtte Sal Da a Ai ip Bilger — wärmften Dank aus, 











534 Meinen hoben Gönnen fowie allen Freunden und Befannten wibme ic 

meiner Abreife nah Amerika ein — Lebewohl 

Frantkfurt a. M., den 22. Juli 1863, 
| Cs ze | 


unges — ‚weiches einige Sabre in e le 
— perl cht eine Stelle zu nicht ganz Kleinen Kindern. ferten Kittet man auf - 
er Expebition d. BI. unter * Buchſtaben L R abzugeben. 


534 Obſttorten (ohne Butter) — die Conditorei von 
Sichel, Fahrgaſſe 136. 


—*2 oder in der Naͤhe der — wird Zimmer und Sabine: J— ebener 
Erde a 1. Stod gefucht, welches gleich bezogen werden kann. 


Ag e nten 
fır Frankfurt a. M. und Umgegend werben von einer ber renommirteſten b s 
— Befelihuften unter 9 Tiberalen — geſucht. — unter 06 bes 
liebe man in der Gzpebition d. BI. nieberzulegen 


Ein idener N i it igt l 
— en * en (rem Oster, ann 


9 Uhr, vom T der Taun af, Gallu Verne; dem 
. * ee) er: u oſtraße Ares 














535. Das Getiät: „Das tobte — , yon wen? enttaiten, Benin 
(‚Im einer Stadt am deuifchen Gtrande, farb einer Mutter. at Lind lm. 
zu kaufen geſucht und qut bezahlt; Offerten 8. Expedition * 







1450 Fir eine hieſige Collegs⸗Geſe liſchaft —* X 
den Bol ensdiener, gen wenn möglich mit Saal, zu — Beh: Of: 
Chi O. nimmt bie Expedition entgegen. 


535. — hieſige Leute ohne Kinder fudhen. ein Kind in 7 q 





538, @in janger Wann fudht ein Gelber unmöblirtes — Rh, — 6. 


2... Bu berkaufen. 
2 ap faft‚neuer Verfclag. mi 
ge beſonders für ‚einen Laden ober Gomp- 


_ — Aanofori⸗e billig; gr. 
e 21. 
Ein Klügel, wegen Mangel an Blap, 
ſehr Billig; Meifengaffe 18, Ir Stod. 
7538. Eine Bartie friſch außgeleerte Wein 


— 


ei braune Pferde nebft Wagen, 
— zu en Stadt Belpgig 


in Offenbad, 
Eine Partie Einmachgläfer zu ver- 


zufen ; Benbergaffe 34 


38 eingelegte Tiſche zu verkaufen; 
a, 
Ein —* erhaltenes Pianino iſt zu ver⸗ 


Em verfaufen: eine Partie große 
Fäfler. 


as8 


Ag 


535. Zu verfaufen: eine Bartie ziemlich 
große gr unb eine Heine und eine 
mittelgroße Brüdenwaage, 
v 535 Ein hübjches Fleines weißes Pudel⸗ 
en iſt zu verkaufen; Paradeplaß 12, 
"Paben. 


im 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
533. Gin junger Mann von 30 Jahren, 
ber ſechs Fahre beim Militär gedient und 
Caution flellen kann, fucht eine Stelle ala 
Gomptoirbiener, Portier, Aufieher ıc.; EL. 
Gihenheimerftraße 45, 3 Treppen hoch. 
533. Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gejucht; Allerheiligengaffe 27, Ir St. 

538, Es vwird für 1. Auguft ein Monat: 
mädchen, Vormittags von 6%,—9 Uhr, ge- 
ſachtz nur. mit guten Beugniffen. fih zu 

ben, Mäheres Expedition. 

533, Hauspälterinnen, Köcdhinnen, Zimmer 
und Hausmädchen werben jofort gejucht d. 
eompt, Sens ler, gr. Bodenheimerftr, 8. 
‚98. Gin jünges Mädchen von braver 
Samilie, welches in Hand- und Hausarbeit 
genbt it, auch Liebe zu einem Kinde hat, 
ht eine paffende Stelle; Mäheres Schäfer: 


fe, nten, im Hofe rechts. 
* dinterhaus, 
wird er a 












Mean findet Ban 


3 . 
6 Wäddhen, das 
Shrgerlidy Foden und Hausarbeit verrich 


Tann, wird geſuchtz Sanbweg 28, 
535. Ein t, tweiches re 
kochen kann und Gaußhrbeit verfteht, wi 


Ein 5* 
ernde Beicha 
535 Gin braves reinlı 


als Mädchen allein geſucht; Friedberger 
Anlage 8, 2r Stock 

534. Gin folides Mädchen, das etwas 
kochen und die Hausarbeit verrichten kann, 
gut empfohlen wird, wünſcht eine Gtefe 
als Hausmäbden oder Mädchen. allein; 
alte Mainzergafie 32, 2r Etod, 

634. Es wird eine gefekte brave Berfon, 
bie qut bürgerlich kochen kann und fi der 
Hausarbeit unterzieht, gefucht; zur Blume, 
Dreifönigftraße 2, Sad enbaufen. 

533. Gin ordentliches Mädchen fucht einen 
Plap ald Köchin oder Mädchen allein; zu 
erfragen großer Kornmarkt 10. " 

535. Brave Mädchen fucht fogleich Frau 


Notb, Breitegafe 1. 
israel. Köchin ſucht 


535. Eine perfecte 
Stelle; Breitegaſſe 1. 

534. Ein israel. Mädchen, weldes ” 
bie bürgerliche liche verfteht, fi ber Haus 
arbeit unterzieht, gute Zeugniffe bat, fucht 
eineStelled. WE. Hofmann, Trierifheg.6. 

Gefuche verfchiedener Art. 

530 Gin Theilnehmer an italieniſchem 
Unterricht wird gefucht. Näheres gr. Eichen» 
heimergafje 23, im Laden. 

532 Zwei möblirte Zimmer mit Anteil 
an der Küche und größerem Garten werben 
noch für den SommersAufenthalt geſucht; 
Adreffen J R beforgt die Exped. d. BL 

533. Gine gebraudyte große Trommel, mit 
ober ohne Beden, wird gejucht; Bahrgaffe 


No. 25, im Laden. 
535. Ein Vlatz von 18—20 in J au 
einer kleinen MWerkftärte, wird au m ethen 


geſucht; ge. Bockenheimerſtraße 36, 
_ — Bekanntmachungen. 


Arrow: Root pr. Pfund fl. 1. 12 &., 
Tapioca zen. ii 
Eeplon-Zimmt pr. Loth —8 


Vanille pr. Stange21 und 36 kr. empfiehlt 
— W. Nau, 
Paradeplatz 5 neben dem Pariſer Hof. 






te b rt in ih 
ale tn De mei 
aft 


8glroße Bockenhe imergaſſe No. Bi. 


Kl din gtün feibener —— 
Wittwoch —— loren; 
Finder ig gute MS > 


Ber_Kornmarkt 1 






eln 
— der Bund Gelberüben 
5* Salat 6 tr. 
"3 Garten (Stod). 


"Gin — fucht Beihäftigung 
* und Putzen; Oraubengofje 23. 


maden vie I, ift, bat, * einige Tage frei; 
Neugaſſe 
5833 en = ber Zeil ein > 
j 86 enthaltend ca. 4 fl, Briefe 
reſſen; abzugeben 2 gegen Belohnung. 
ered in der Expediti 
kbchen,, welches aus wähen 
I Per noch einige Tage F der Woche 
Bei: Breitegafle 33, 2r 
533 Wichaffenburger NTTRTE? 
———— . Cte. fl. 2. 51, pr. Pfd. 
16 fı., vs en pr. Bid. 12 kr. 
Schenk, Stififtrafe 15. 
558 = dide Sauerfufgen zum 
Einmarhen ; Friedhofsweg 15 
533 Gine —— ſucht Beſchaͤfti⸗ 
g in und außer dem Hauſe; Näheres 
Anke Körnmarkt 8, Ir Stod. 
—— Ein — welches im Weihnär 
findet baueribe BVeihäfti- 


her ——— 34 Hinterhaus. 
538 Feinſter Einmach⸗Weineſſig, die 
Band 16 fr, reiver Fruchtbran zum 
Anſe en. W. Schenf, Stiftſtraße 15. 
a Rah No, 26917 wurde 
verlo 






Harn ü Inte: 
bi Br sr 















Borfte 
ber wirb — — bi 
Belohnung abzuge — 
534. Yepfelwein 
Heine —— — 
— bewandert iſt hat ch 
en bewandert iſt, no 
n ber m frei; zu erfragen ande 
VvBerloren wurde eine gold 
——8 — Being KH — 
534 a TEEN iſche 
geren Preiſen, Gö una Mn SE Ba 
Größen. 
fehr gut geübt, hat noch Tage frei ;-guıerk 
fragen fragen Allerbeiligengaffe 35 im Laden.‘ 
din) auf den Namen Aeffchen höͤrend 
entlaufen. Man bittet denjelben Ton; 
abzugeben. 
534 Gin anftändiges ar 
mit mit Bett; Stäbel$ho 
535 Weltphäl. Schinfen 2 kr. — 
Gütjchow, —— —* 
Ab Neue hoffindifge Säringe 
535 Am Dienstag verlor ein Dien 
iäcchen dom Markt nad der Ho 
den teblichen "Finder, ihn ee 
angeben. 
ergem isn D 
pr. Pfd., PR Brud 12 tr, in 
dein 12 fr. 6 be —J abiſher 
fb,, feines Arrow⸗ Ro 


dnadel mit ro 313 
Madchen das im en, iA Bub 
em gaſſe 4. 
gafle 4, 
5:5 Ein Mäbchen, im Nähen u. —— 
534 Gin Affenpinfder (trächtige sim 
gaſſe 27 bei L. Hieber gegen Bein 
is 
das aus arbeiten Aha 
4. 
a rother BPrefifop 
billigit. 
@. Sartorio: 
einen braunen Enstoriiscae, ' Man 
II6L Belle € ent Pier 
Tapioca sh. pr 


pr. Pfd. 48 fr. N ehtt . —* 
— ————— 


3. Beilage, Franff, Intell-Blntt MR 173, Freitag 24. Jutt 1863 
—er—Or — —— — — — — — — — 


Bekanntmachungen. 


An die Mitglieder der Kunſtgenoſſenſchaft. 


1460 Die diesjährige Verſammlung der Kunftgenofienihaft wirb ben 
18, 19. und 20. Auguft in Weimar ftittfinden und bderfelben am 21. 
Auzuft ein Feſt auf der „Wartburg“ folgen, zu welchem Se. Königl. Hoheit ber Großs 
hat Far achſen jämmtliche bei der lung anweſende Guͤſte eingeladen hat. 

ie jenigen Mitglieder, welhe nun beabfiägtigen, biefe Berfammlung umd Feſtlich— 

keiten mitzumachen, werben erfucht, fpäteftend bis zum 29. Juli Herrn Hausmann 

gemei 6). Anzeige davon zu wachen, da die Ginquartirung fo vieler Gäſte in 

eimar bedeutende Schwierigkeiten hat und das dortige Comité daher bie Bitte hier- 

E Ian ließ, fpäteftens bis zum 1. Auguft ihm eine genaue Lifte aller Theilnehmer 
1J en. 


vie wirb gebeten, bei der Anzeige genau zu bemerken, ob bie Betheiligung eine ger 
Das Frankfurter Local:Eomite. 


Großes Jager 
ächter Pariser Corsetts, 


Erinolines 


Eeder erften franzöfifchen und deutſchen Fabriken bei 
Emil Beck, 


1450 Reuefräme Ro 19. 


2 
—_ va 
Gelhäfts - Empfehlung. 
Die ‚Unterzeiineten, weldye in Schaffbaufen nad der fo jehr berühmten Methode 
des ohlſchleifens der Rafirmeffer nicht nur erlernt, fondern auch längere Zeit betrie- 
Ben, wollen nicht verfehlen, ein geehrte Publikum auf das Gtablifjement aufmerkfam 
zu machen. Wir empfehlen uns daher unter Zufiherung ſchneller und ſolider Bedie— 
nung in allen _in dieſes Fach einfchlagenden Arbeiten und bitten um geneiates Wohl— 
wollen. — Gefällige Aufträge werben in meiner MWerkftätte auf der Kuhmühle bei 
Dffenbad (in Frankfurt a. M.: Fahrgaſſe 31 im Laden) entgegengenommen. 
Offenbach im Juli 1863. 1460 


Allen Liner & Stalder. 
534. Mädchen, welche auf der Nähmaschine nähen fönnen, werben gefuht; Näh. Exp. 























. 
* 


1459 Gin 5 Frauenzimmer ſucht eine Stelle in einem Raben, Dasſ 
ift auch geneigt uhb geridt zu Allen felneren Handarbeiten f fich wenn es 
—* ft wird, auch dei Hausweſens annehmen. Dasfelbe — mehr auf 
iche Behandlung als auf großen Lohn und iſt im Befige der beſten eugnifle. r 
— ®r. —— 7 — ee 3 Zimmer, Küche - 

afjerle uns Ke u vermiethen un n ſchon am. 1. en- werben. 


— ü— 
3 Coflafchränfe, rn m 
abgegeben, 








531 Amel gute Cogenpläße im 1. Ratıg werden auf eim Halbes Yah 
Darauf Nefleftirende wollen ihre Adreſſe A W 23 poste restante franco bier ei 


__ 531. Tüchtige Modelleur geſucht Brönnerfiraße 8. .... 

526 Englifchen Unterricht ertheitt zu einem mäßigen Honorar "ein Lehrer 
ber englifhen Sprache. Näheres tägli von 8—9 Worgend und von 1-2 Mit 
große Eſchenheimergaſſe 19, 2 Stod. 


—— — 


2* 
— — —ñ— — — — — — — — — — — 
Ein junger Kaufmann mit ausgezeichneter Sandſchrift emp 
fih für alle kaufm., feinere fchriftliche und calligr. Arbeiten. u) 
531. @ine folide Mäherin wird für die Dauer in ein Gefhäft 
gefucht; Saalgafje 38, 3r Stod. 
„1428 Bu billigiter und rafcheiler Ausführung von Druckerei-Aufs 
trägen aller Urt empfiehlt fich ilheim Küchler, gr. Bodenheimerftr. 29. 
1460 Gin Mädchen, das auf der Nahmaſchine Weißzeug zu arbeiten verfteht, 
wird gefucht; VBornheimeiftraße 13, im Laden. 
533 Zu Fahrten nah Soden und Gronberg cmpfich!t zweifvännige Wagen für 
5 fl. Nachmittags En €. Nagel, Vilbelergafje 27. 
533 Eine Partie Sunft:Guano ift jehr billig abzugeben bei 
Friedr. Thomae. 
533 Mädben lönnen unentseldlih die Pußarbeit erlernen; Katharinenpforte 2. 


531 Damenfoffer in verfchiedenen Größen, Dienfibotenfoffer vor 
2—8 fl. in Auswahl; Fahrgaſſe 120, am Ginbornplag. =. 

532 Ginige Bauplaͤtze zu verkaufen. 3. Biſchoff, AM. Gallusgaſſe 

1460 Ordentliche Mädchen fönnen Nähen im Weifzeug unentgeldlich lernen; 
Bornheimerftraße 13, im Laden. 


’ 1460 @eübte Weißzeugnäherinnen werben geſucht und dauernd beihäftigt; Born⸗ 
beimerftraße 13, im Laden. 


— — 


529 Zu vermiethen: Roderberg Gew. III Ro. 338, eine fhöne Wohnung von 
3 gr. Zimmern, Küche, Keller und Bodenkammer und glei zu beziehen. ° 
; 533 Für enen älteren Herrn wird ein beizbareg Zimmer ohne 
Dfferten nebft Preisangabe unter G 12 beforat die Expedition d. Bl 
533 In ein hieſiges Kurzwaaren-Geſchaͤft on gros wird ein Lehrling (Sirael,) zum 
ſofortigen Eintritt geſucht. 53553 
77460 In der Anftalt für mechaniiche Auderichneiterel IM fiets vorräthig:T ——— 
Naffinade in jeder belichigen Fagon bis zu ?/, Loth pr. Stüd, fowie extrafein gemablenen, 
&. E, Hauser, Dammız 8. ,.. 




















uss 
Die am 14. Juli -K J. b enitliche Vergantung wird 
Uber mil hen nenne et 


Hs - Silber- Waaren #3: 
"Montag und Dienstag deu 27. und 28. Zul, Machmittagd um 
E Hehe, mit dem der | 
ars. Gold - Waaren sl 
Ei J Pfand: Ant. 





. Pferde-Geschirr. 


BB 

Ein neues letes weißiplattirtes d i ä 
ae et erheacföier (meifpännis) 

2 HH. Hönig, Sattler. 


[=] Geſchäftslokal oder Wohnung. see 
1774460 Auf der großen Efchenheimerfirafie Ro. 6 nächſt der. 
vom 1. —— ve 1. Stock von 5 ren 1 — — 
be nebſt Küche und 2 Bodenkammern zu vermietben. Een 
F Für Kapitaliſten. 
1460 Auf ein ganz neu renovirtes, mit fl. 24000 gerichtlich abgeſchäßtes Fabri 
weſen in einer großen Stadt in Bayern wünſcht man noch fl. 12000, jur. zwei 
— ein Kapital von fl 10,000, welches mit 7%/, verzinst wird, pr. 1. Stptembet 
f Naͤheres durch Herrn Senſal Weismantel, Harmonte“. 








Große Lagerräume, 
gleichviel welcher Lage, werben au miethen geſucht durch 
: S. Wohl, beeid. Senfal, Zeilg35. 
| — ————— ae * er 2450 Gentnern nı 
tiren- heute folgende Aittelpreife: atıen 6 fl. 26 fr, Korn 4 fl 12 fr, Spe 
rk net 3. 47 Er., Hafer 3fl. 6 kr., Erbſen 3 fl. 31 fr, in 34-20 Et 














‚= Samburg, 22. Juli. Waizen Ioco feft, ab aufwärts beffere Stimmung, Ro 
loco unverändert, ab der Dftfee ohne Umſaß, ab Danzig pr. Herbft 76 — HT 
= „Berlin, 22. Juli. Roggen pr. Juli 47%/,, pr. Herbft 43%/,. Del Ince 131/,, pr, 
Het 134 Spiritus pr. Juli 16%/,, pr. Herbft 165/42. 
8 den 2 Juli. Für Walzen wurden die vollen Preife bezahlt. Regen 
. + Lu 





SEEN Due Anzeige | 
19 Freitag den 24. Yuli: Gaftdarftellung der Fräulein Kathi Launer und eineß 
18 des Ballet: Perfonales des Hamburger Stabtiheaters. Sitala, das Gankler 
en. Komiſches Ballet in 2 Aufzligen und 3 Tableaux, artangirt und in en 
; 2 Lanner, Vorher: Der Präſident. Originat-Luftfptel tn + 
Außer Abonnement, 
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Sutelligenz-Blaft 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Einniäöchlchen 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 









(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 174. Samstag den 35. Juli 1863, 


Ueberblic der ——— im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Fraukfurt, 25. Zul. Wir Iefen in der „Norddeutſchen Allges 
weinen Beitung“: „Bei ben Betrachtungen Aber bas beliebte Thema, ob bie 
Yolnfiäe Frage Krieg ober Frieden in es Gewande trage, ift e8 nicht nur nothwendig, 





e — ine = Ange zu faffen, ſondern mehr noch das Verhältniß biefer Frage 
ten, welche bie angebliche Aa berfelben in bie Hanb genommen 
Bart ve drei Mächte eben aufrichti —— weiter anſtreben, als das, was 

fie in ihren Noten — haben, d. h. bie bekannten ſechs Punkte, fo wäre alfo ber 
ige —— —— Das Petersburger Kabinet erklärt ſich mit den Wunſchen 
—— = bie Mobifitition, nach welder ſich Au biejenigen 

Staaten, en ra bie ehemaligen Randestheile befinden, unter 
einander —— ſollen, i — vernünftig, als daß dieſelbe nicht von den Weſt⸗ 
mädhten angenommen werben jolte; immer für ben Fall, daß dieſelben eben wirklich 
* weiter, als das in ihren Noten Ausgeſprochene wünſchen. Aber iſt dies wirklich 
der Fall? Wenn es lächerlich iſt, wie dies noch von ber „Revue des deux mondes“ 

in ihrer legten Nummer geſchieht, zu erklaͤren, daß bie Verabredungen, bie Preußen 
im Februar zum Schuge feiner Grenzen mit Rußland * die polniſche Frage zu einer 


europaͤlſchen gemacht haben, fo iſt es jedenfalls irrig, behaupten zu wollen, daß bie 
Frage erſt feit ber 


ag Theilung Volens cxiſtire. Schon vor faft zwei Jahrhun⸗ 

en gab es eine polnifhe Fra A und bie framöfifägen Edelleute, die den Schwleger⸗ 
vater Ludwig XV, auf den polnijchen m. heben wollten, waren bie Werkzeuge einer 
n die Diplomaten Ludwig XIV. mit Gnergie verfolgt Hatten, ber Idee 

dus Be unter franzöfifchem Proteftorat, um Deutfgland von Frankreich abhängig 


Pe teabitionelle — —— ſollte fie ber gegenwärtige Souverain dieſes 
Staates — 55— den Augen verloren haben? Sollten eben nur —— die Sym⸗ 
patbien fr At der Polen ihn zu ber Sntervention beftimmt haben? 

a aben — sn Geund irgendwie an ber Aufrichtigkeit ber * 
Sr. Majeſiät des Saiferb ber ei: zu zweifeln, aber etwas anderes ift es mit ber 
Diplomatie, deren erfte Brundbebingung der Zweifel *. I ig liegt der Gedanke 
p Babe, daß, wenn bie Wie Hess Polens eine Ming SDR chlands if und 
Bofitton' Bee verftärkt, die Na hfolger des Kıljer® weniger TERN und 
ebelmäthig denken ko anten als 


Sn Bert N dieſer Punkte it es ſehr naturlich, daß die en f Olplo⸗ 
matle die poln age von einem anderen Stanbpunft aus og 
aöftichen De en land Bat bei einem europäifchen Fi 
Verblindeten in Deutfhland, und da ein folder SKrleg durchaus ni 18 nm 
fo muß e8 ber englifchen Diplomatie ftet8. darauf ankommen, biefen Verbündeten nicht 
zu ſchwächen, ber ihm auf Jahrhunderte hinaus, niemals ein Gegner werben kann, 
—8 es Frankreich jederzeit war und es heut noch iſt. 
Defterreich bat dieſe Bedenken noch in näherliegenberer Weife zu thellen. Wir 
ſahen vor drei Jahren den Kaiſerſtaat im Kampfe gegen das werdende Stalien, und 
dies Stalien, fo Schwach es auch heut noch erjheint, wird eine furdtbare Macht, wenn 
es in den 17 Millionen eines polnifhen unabhängigen Staates einen Bundesgenoffen 
findet, deſſen kriegt kundi hr Schaaren fid über Balizien ergießen, Ungarn ausrufen, und | 
das Feftungtviered bes Mincio nicht dort, aber an der Donau mit Eturm nehmen würben, 
Haben daher alle drei Mächte, wie wir annehmen woller, durchaus feine Neben« 
zwede im Auge, verfolgen fie wirt) nur ausfhliehlic einen und — ‘f&önen, 
bumanitarifchen Gebanken, jo ift doch ber Standpunkt, von welchem aus ſie dieſen Ge⸗ 
Banken en, betrarhten, 4 ein. dur aus — ledener.“ 









—— m ur un u 


Betanntmahungem 


Englischer Hof in Bad Homburg, 


Meinen Freunden und Bekannten empfehle hiermit meinen bequem 
und vortheilhaft gelegenen Gafthof mit dem Bemerfen, daß für gute 
Reftauration zu jeder Tageszeit Sorge getragen ift. 


Homburg, im Juli 1863. Adolph Heinze. 
Pflanzen-Verſteigerung. 


Bor: und M werben 
Samstag den 25. Juli, auf freiwilliges —— —E 
er ———— ‚gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den — 
en eigert 

36 Deroratione-Pflangen in Kübeln, worunter Praöyeremplue 

- von Araucarien, 
ca. 100 ——— Der langen, 
„ 500 Himalaya-Rhododendron, 


a — Rhododendron, Rn 5. 
— ” 500 ae "Gr wächshanspflanzen w rates — >) 
8 Für Bürftenwaaren=Fabrifen. = = 


Mexik. Fihre billigit zu Baben bei 
| MABCAN & SOHN in PTR 


Ist rrır)ıdn 


* A u * J 


5806 * | 
Die am 14, Auli 1..%. begonnene omtlihe Vergantung wird ‚rei bes 
21. Fu, —— 2 Uhr, mit dem Verkauf der sag — 


Bebkanntmachung. 


*77 ber- Waaren m 
und entas und Dienstag denj27, und 28. Juli, Nachmittags um 
3 „ mit dem ber 37 55 ri . 
ten Geold- Waaren — 
fortgeſe 

—— Pfand⸗ Ant. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 27. Juli, minses Unten menten ats: 1 


1Sopha, 6 Stühle, 2 Lehnſeſſel, 2 Pfeilerfhräntchen, 2 Commoden, 2 Spiegel, 
2 Kleiverfchränte, 2 Nachttiſche, 1 Küchenfchranf, div. Tifche, 4 Bettladen 
ed Porzellan und Glaswerk, 1 Violine, '1 Ouitarre, 1Babbutie 
1 Gewehr ıc. 
in dem Bergantungdzimmer Öffeutlih gegen baare Bezablung an den Meiftbietenben 
* 3 Belſchner, Ansrufer — 


erfieigerung eined Hauſes in der 
Klingergaſſe. 
Meantig den 27. Inlil num 0 


vom 17, Juni c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers und Schneidermeifters 
Burkhard Frank'ſchen Eheleute gehörige, in der Klingergaſſe liegende 


Behaufung Fit, BB. No. 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteinert werben. 
Bis zum Verfteigerumgstermin kann biefe Behaufung täglich andefehen werden. 
1456: + Belfchner, Ausrufer. 


eigerungs-2inzeige. 


— — 

JVormittags 9 Uhr, und folgende TA 
Dienstag Den 28. Juli, werden in —A Eau ts· D * 
on VN. Für c. die zum Nachlaß der bief. Bürgers und Dr, jur. Herrn Johann _ 
Heinrih Seßlerſchen Eheleute gehörigen Mobilien, als: 3 gold Uhren, 
3 gelb, Pen 1 eh ie — —— ee 3 Vorfteinadeln, > ts 
ringe, rohen, ilb. Theelöffel, plöffel, . Dojen, 3 Uhren, 2 Leuch⸗ 
er und Stöde mit Silberbefhlägen, 1 Zuderzange ıc., 2 —— Stuͤhle, 
Sqreibtiſch, div. Tiſche, 5 Commoden, Spiegel, 1 Ankleiteipiegel, 2 Slanduhren in 
arg Marmor, 1 Sefjel, 2 Kleiderſchränke, 2 Küchenfchränfe, 4 nufib. und 3 tann. 














Bettlaben,, Beitung, Roßhaar⸗ und Sprungfedermatragen, Leinengeräth, Kleidung und 
Leib mäth, Kchengeſchier, Porzellan und Glaswerk, 1 Gompas, 1 Barometer, 4 ter: 
"tiometer, I Slobus, 3 Schilbereien, Mahnen, „Körbe, Brennholz x. in dem Bergan- 
tungszimmmer gegen baare Bezahlung öffentlich am den Meiftbietenden verſteigert 

6. Belfchner, Ausrufer. 


RT I 3 'UE Porn 


Zwei erste Putzarbeiterinnen, 
wovon eine —— für Hüte und eine nur für Hauben, werben in ein Pußgeſchäft 


erfien Hanges in Wien unter fehr vorteilhaften Bedingungen zu engagiren gefudht. 
ae ſolche — ſich melden, die große Fähigkeiten befigen, I ngere Belt in Ka 
Kane gearbeitet haben und ſehr gute Zeugniffe befigen. —* Offerten ſind 


mi iffte Th. St. poste restante mit genauer Angabe ber Adrefje zu beforgen, - 1460 
1460 In der Unftalt für mechaniſche Zuderfchneiderei if ſtets vorräthig: 
Maffinade in jeder beliebigen Fagon bis zu ?/, Loth pr. Stüd, fowie extrafein gemahlenen. 
&. E. Hauser, Baumweg 8. 


_ „531. 1. Tüchtige Model Modelleure gerucht; Brönneritrafe 5. 
9 29 Gr. Bodenheimergaffe, 7 ift der 2, Stod, enthaltend 4_ Himmer, Küche mit 


Woflerleitung” und Seller zu vermiethen und kann ſchon am. 1. Auguſt bezogen —— 
Zu erfragen im 1. Stock. 
Garten⸗WohnungGeſuch. 

531 Eine gegen Süden gelegene Gartenwohnung, Hochparterre, von 5—6 Zim⸗ 
mern, wirb zwilchen dem Taunus- und Petersthor fofort zu miethen geſucht. Gefäll. 
Anträge Gallusftraße 5, Ir Stod. 

1425, Ordentliche Zungen fönnen bie Druderei erlernen. 

Karl Rnnak, Tönaesaafle 12. 


529. Une demoiselle de la Suisse frangaise desire se placer aussitöt que possible 
dans une famille comme gouvernante; S’adresser & Mr. Ruland, Zeil 2. 


od) nidyt dageweſen. 


Vifitenfarten das Dupend fl. 2. 42, größere Bilder von 36 fr. bis fl. 1. 36 
werben angefertigt unter Garantie der genaueften Aehnlichkeit; neben dem Dibrama. 


Hecht Bröuner 8 Flecken:Waſſer 1430 
bei Georg Schepeler. 


Zu vermiethen: 
1455 In tem new erbauten Haufe Dftendfirife 7 bie erfte Etage, 5 elegante 
Zimmer, Küche, Manſarden, Keller mit Bartenvergnüigen gleich zu beziehen. — Ebendaſelbſt: 
der britten Gtage an ſtille Leute drei elegante —— Küche, Manſarde, Keller 
mit Ren gleich zu beziehen. Näheres im Haufe jelbft, Varterre-Stod. 


Sonnen 1. Regenfdirme,,. — 
dDamenhandſchuhe Mrtertuut 1 ao ri 


535. Der betreffende Drofchkenkuticer, welder eine Bütte Kohlen im-Kutf 
abbolte, wirb erfucht, den Betrag von fl. 3 Allerheiligengaffe 10 abzugeben. 


536... Ein gefitteter Junge kann das Portefeuille-Geſchaͤft erlernen; Graben 5 7 

3 —* Ein Kind wird in Koſt und Pflege geſucht; Hühnermarkt 14, im Raben 
Zu einer Stunde ber AT Gorrefpondence commerciale wind * 

Ater + Bela gejucht bei J. ©. Alexandre, —5*— 


J 




















1. — Sant. Iatell,-Blatt 174 Samstag 25. Juli 1863. 


Bekanntmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 8. Sonntage nach Trinitatis, den 26. Juli 1863. 
Für die evangel.:lutberifche Gemeinde. 
Et. 68.: 9 Uhr Hr. M. Baumann. 5 Uhr Hr. Pfr. Meiſinger. 
@t. — * 9 Uhr Hr. Dir, Baſſe. 4 Uhr Hr. Een. König. 
2 ®.: 9 Uhr Hr. Pr. Deichler., 5 Uhr Hr. C, Wolff. 
laik.: 10 Uhr Hr. Pfr. Ente s. 3 Uhr Hr. Pred. Bagar. 
anen?.s 9 Uhr Hr. Iır. Kirchner. 4 Uhr Hr. Sand, Stillgebauer, 
igek.: 9 Uhr Hr. Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
- . Geiithofpitalss 10%/2 Uber Hr. Bred, Bagge. 
Bür erbofpitals: fein Gottesbienft. 
Bes Ser) = ungsbaufes: 11 hr Hr. Bred. Grünewald, 
onat: Hr. Bir. Ball. Copuiationen: Hr. Dr. Steig, 
ECommunion: 





— 


Et, Nicolaifirhe: Hr. Sen. König und Hr. Pfr. Enders. 
u Werktagen, Vormittags 9 Uhr, St. Ratyarınenfircde: Freitag Hr. Pfr Deichler. 
Dreifönigslirche: Freitag Hr. Pfr. Kreb 6, 
Betftunden, Nahmittags 4 Uhr: 


©. Ratbarinent.; Montag Hr. Pfr. Bafle. St. Katharinent.; Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
* Diensta 35 Enders. ” Breitag Hr. Sen. König. 
Mittw F ed. Bagge. — — Hr. Br. -Bafle. 


Dreiföniget.: Dienstag, Donnerstag und Eamstag Hr. Pr, Kr 
Sonntage nad Trinitatis, den 2. Auguſt, ift — in der Weißfrauen⸗- und Dreis 


Am neunten 
ichten bierz Samstag den 1. 4 in d 
Vönkgeiche, es 10 uhr $r. Bir. su 49 Uhr dr. Bfr 
Dreitönigsficche: 12 Uhr Hr. Pfr, Krebs, nach d. Arie . "fe Krebs, 
Für bie Dentt e Gemeinde. 


.—n Kirche. Bormittags 9 Uhr Pfr. Schrader. 
Racmittans fein @ott:sdien 


oche für Tanfen und Tranungen vom 26. u bis 1. Auguft: Hr. Pfr. Schrader flatt Hrn, 


Br. "Suihef, ) 
Samstag den 1. Auguſt, Borm 9 Uhr, wird‘ die Vorbereitung file die am 9. Sonntag nach Trin,, 


2. “ uf, Rattfindenbe Abendmahlsfeier duch Hru. Pfr. Schrader gehalten, 
” ee de, P en red reformee francaise. 


—— Anbach enzga 
Bir diehe * e ie Deutich Ta 3 —— Uhr, reg Parrer Betael, ——— ger fe * 


Metbobift fiens Gemeinde. (Paulsgaffe 2) 
Sonntag den 26. Juli, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr, Prediger Haufer. 
- English Church. Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe- 
Platz at il a. m. and at 3. 30 p. m. 


gemeiner rauenverein „zur. Wohlthätigkeit”. 

am Zweck der Rechnun ——— für das am 31. Juli d. J. ablaufende Vereins⸗ 

ahr feige wir Alle, weldhe an unfern Verein Korberungen zu machen haben, bie 
abe —— - ——— den 31. d. M. bei unſerm Rechner, Hrn. Harer, 


—* tft 4 3, den den 20. Juli 1868, 


Eye in deffen —* 8. * Wandel, di 4 Voiſthender. 


Oberrad. | 
536 Zur Mahfirhweihe auf Sonntag deu 26, d., wobei Concert 
in meinem Garten ftattfindet, ladet ergebenft ein 


&. W. Henssel, „zum Hirih“. _ 


Ansverkauf wegen Lofalveränderung. 


Bardge von 8 kr. an, 
feste Stoffe „ 10 „ » 
Jaconnas 12 


Pique-Cattun , 15 , „ bei 


Hi. Geiger, Sahrgale 109. 
Geschäfts-Verkauf. 


1456 Gine im beſten Wetrieb fiehende Handelsgärtnerei und Gamen- 
Sandlung ift ald Geichäft zufammen oder getrennt mit einem circa zwei Worgen 
großen Garıen, Gewähshäufern, rentablem Wohnhaus ꝛc. in einer Provinzialhaupt- 
und Univerfitätsftabt eingetretener Gonjuncturen wegen unter günftigen Bedingungen zu 
verfaufen. Qufttragende belieben in verfiegelten Franco-Anfragen unter No. 1000 biejes 
Blattes fih Auskunft zu erholen. 


Haus zum Alleinbewohnen mit Garten: 


Sieben Zimmer, Küche, Speiſekammer, vorzüiglicher Keller, eine heizbare Manfarbe, 
Kammern, neu hergerichtet; Bleichſtraße 66. 1459 


1426 


ß D- 
Mei chen = 3 
von en, Knochen ıc., feit * arpfengaſſe 2 be: 
PR y? jest Paulsgafie 6. r b ehe, 
536 unge deutſche Dame, die fi) eine Neibe von Si in England 
Arte af in — —— Fi ee * — 338 
en Correſpondenz m iſt, w n einem anje en 
dig plactt au a Niperes ah der anne, —E * 
585. Gin — Buͤffet und ein —7 in Nußholz rer⸗ 
laufen; Vilbelerſtraße 1 fe er 
585. Gine gelibte —E ſucht in einem Modewaaren ⸗ ober Eingerlgej@äft 
eine Se als Arbeiterin; zu erfragen ur d. B. 
Ein zuver ger wünjcht Beſchaͤftigung in Buch mb 
BER Gomptotrarbeiten gegen Stille ge pe ale gr. Bodenheimergafje 25 im Laden. 


1447. Gebraudte Möbel und Betten werben gekauft; Paulsgaſſe 2, fm Saben, 


550 u vermiethen: Kae 7, Be —— ud einzeinzani Svch 


536 @in junger Mann findet In gebildeter —— Kofi u. Wohnung. 








 1a6l. 87 22 ein unmoͤbl. rugpefls B- 


u vermiethen. 
634. Mainſtraße 16 iſt ein moͤbl. Zimmer 
an einen 2ien Herrn zu vermiethen und 
— zu beziehen. 

530 1% einfach mößL immer iſt an 
einen foliden Herm zu vermtethen; zu er⸗ 
Tragen & — 67, 2r &. 

in ſchoͤn möhl. Binmer mit a. 
Bequemlichkeiten, zur Straße gehend, 
an 1 oder 2 Herren; Fa 10.87. 
1424 Obermainftraße 1, nächft bem Ober: 


m *— ber erſte Stod, 5 Zimmer ıc. bis miethe 


Kor 
— 


9, Naͤchſt dem Petersthor, A tgaffe 71, 
— > I Ausſicht nach der Straße, 
3 ie mh 


ar — freundliche rer 


aroße Saudgafie A. 
ut 1 —— mößt. zen sber 2 
8 ur gehe De vermiethen, geftraße 
Zu vermietben: 


. ſehr Ichöne Wohnung, *** aus 
5 Bimmern, 2 Manſarden, Küche mit Speiſe⸗ 
stmmerchen, Keller, a. ug Waſſerleitung 
und reger zu 820 fl. zu 


— andweg 
55, —S— RO und 
Schlafcabinet an einen foli: 
mern zu verm.; Sandiveg 
, 48, im Garten, 
M6L, Einige ber € un: u ber: 
ine Dune N) 


Zu vermietben: 


mmern ꝛc. Es können auch vere 
Aumlichleiten im Souterrain, als 
verwendbar, abgegeben werben; 
Barterre. 


Arie 35 ber vr Stod von fünf % 


es 2 — Preis 7 fl.z zu 


536, Inst Dimmer; gleich zu Teyiehen; 


Eine Wohnung von drei Zimmern 
Küche, Keller und Bodenlanme iſt in den 


Häufern der g n Bang ng 
zu vermiethen; lappeng 21 
bei dem Haus: Emmi. 


53. heizbare Manfarben (zuſammen 
oder einzeln) ſind in den Haͤuſern der ge⸗ 
——— Baugeſellſchaft zu —— n; 

535. Ein enge an 1 —* 
zu erfragen im 


laden; Born 3 
— —3 Wognung Fe 


535. Es if ein ſehr ſchoͤnes 
mit ober ohne Möbel zu wermi 
: ®. Beuſchel, 


— he 
, Riders 
— 


536. Schlafſtellen für ſolide — zu 
ey Whönes 8 —— vermicthen 
n fchöne: mer zu 
Hühbnermarft 20, 2r Stod. ! 
531 Ein möblirtes Zimmer iſt zw wer 
miethen; Töngesaafie 49, Ir Stod: 
531 * moblirtes Zimmer: zu vera: 
then; Bi ‚3 Stock 


ebfrauenberg 
54 En möplirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then; gr. Bockenheimerſtraße 43, 
1450 Eine freundliche — * von 4 
Zimmern nebft Zubehoͤr und Girtenber⸗ 
—* — * gt: —S 1% 


fl 

1450, Ein ſchoͤn möbL Zimmer am; einen. 
Herrn; gr. Bodenheimergafie 7, ir Stoch 
425 Gine ern 4 Zimmer, Küche 
mit rg? >. oͤr; —— 
1459 Gin eleganter Laden + ash 
migem — in guter 
Auguſt a, ci zu vermiethen. 

. 60, Barterrei 


534 Bornheimerftraße %, Br Stoch, ein 
Zimmer mit ober olme Moͤbel. 

634 Zu vermietben: Ein: unmäbs 
lirtes und ein hübfches Rd möblintes 
Zimmer; 28 14, 


535. Ein möbl De an = ſollden 
Sem; ir Reihe —* 2: Stoch 
2 ſd dn vie. Blumen: mil 
Me am en 
er Ah ven 


— — —8* 2r ei 


Ä uche und Anerbieten. 
534. Ein —— braves —— 
wirb Buchgaſſe 14, 2 Stock, geſucht. 
534 Zu einem Kind wird ein braves 
Mäbchen gefucht, welches im Nähen er- 
Be IB; zu erfragen gr. Hirfchgraben 15, 


f „os & wird eine Köchin geſucht; Reb⸗ 
ı 634 un Mäbchen, welches bürgerlich 
kocht und zu aller Hausarbeit willig iſt, 
wirb on. Bodenheimerg. 9, im Laden. 

535 Es wird ein Bapfjunge gefucht in 
ber Stadt Berlin, der ſogleich eintreten kann. 

634 —— Köchin wird geſucht; Brüͤck⸗ 


634 ‘in träftiger junger Burſche, wels 
Bei — Arbeit — Va dauernde 
Gh zu eingaffe 6. 
—— adchen, welches gute 
Ar und frifiren kann, fucht 
er — ging auch mit auf Reiſen; 
Behrgfe 9, Ir Steck. 
Es wird * braves Maͤbdchen ge⸗ 
—* —* aſſe 1 
1461 Ein. or entliches Hausmaͤdchen, das 


auqh gründlich nähen kann, findet gegen ber 


m Lohn eine Etelle; Stiftftrafe 30. 
ur folche, die mit guten Beugniffen ver: 
— wollen fi melden. 
Geſucht ein Mäddıen, welches gut 
Bürger ich kochen kann und tüchtig in 
Hausarbeit ift; kl. Sandgaſſe 6, Braunfels. 
Pr Ein reinliches Bädermäbchen indie 
er riedbergerſtraße 9. 
—— chen, welches gut buͤrger⸗ 
in n, ſich Hausarbeit unterzieht, 
—5 ſabue Ausſicht 11, Ir St, 
fahren, Den: Sellerſtraße 38, Ir St. 
535 Ein folibes re wirb geſucht; 
re 6,65 
— — — 
ucht; neue Mainzerſtra m 
win ea, 


630. Ein Hayes Sautiätchen wird ge: 


eftraße 9, 2r 
ja kr Si mit gute ten Beugniffen vers 
de, am liebften ein 


, wirb für eine 
ana Sei —— —— 


chen, in der Hausarbeit er: kocht 


589 Ein anfänbigeb gebilbetes Kramens 
zimmer, welches fi ber Pflege eines er 
wachſenen Kindes unterpieht, wirb gen 
hohen Gehalt gefucht. Näh. Matnftra 
zwiſchen 2 und 4 lihr. 

532. Gin reinliches Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig und etwas kochen kann, 
wird gefucht; alte — rgaſſe 24, Ir St. 

533. Ein ſolides Mädchen wird in eine 
ee geiadit; "Näheres Prebiger« 

ape 

533. Ein anftändiges Mädchen, bas Liebe 
zu Kindern Bat, die Hausirbeit, wie auch 
nüben, waſchen und bügeln randlich ver⸗ 
ſteht, wird baldigſt für auswaͤrts zu enga⸗ 
aisen — ; zu erfragen Biebergaſſe 9, 


636 Gin Mädchen, .. an 
* unterzieht, ſucht D neue Main⸗ 
rſtraße 24, im Hinterhaus. 

36 Simmermä hen — otels für hier 
und auswärts, ſowie bürgerliche Kchlnnen 
und Sinbermäbchen finden ſogleich Stellen, 
Frau Wüſt, Biebergafie 13. 

536 Gin Maͤdchen, das zu aller Arbeit 
— if, ge * ®.i8gäßchen 6, an 


536 Es wird eine gründliche Pußfrau 
geſucht; Eckenheimer EN, 

535 Ein Mädchen, das Birrgerlich töchen 
kann, fidh aller Hausarbeit unterzieht, wunſcht 
in einigen Tagen eine Stelle; Heiligkreuz⸗ 
gafle 15, Parterre, 

635 En braves Hausmätchen, das nähen 
kann, wirb nach Bockenheim gefucht, NAH. 
ee ftilles Mädchen, weldhes 

n Brave e we 
erft kurze Zeit in Frankfurt ir bürgerlich 
und zu aller Mrbeit: willig tft, ſucht 
baldigſt eine Stelle bei: einer Pen Herr⸗ 
ſchaffl. — Gotheplatz 1,.8: Stock. 

636 Ein Mädchen von gelegten Ylter, 
welches —— gut bürgerlich iochen 
kann und ſich Hausarbeit unternimmt, 

telle, 


wünfcht eine zum von 2. Uhr. 
Garkuchenplatz 7, 2r St 
636 Gin gebildetes — enzimmer, wel⸗ 


8 gelaͤ U richt, Kleivermadhen 
us fr * — —** 
Dam De — eren Kindern; zu ers 


fragen große Eſchenheimergaſſe 62, = 


2, Beilage, Frantf. Intell,-Blatt, AR 174, Samstag 5. Juli 1863. 
— —— — —— 


an“ —ã—— 
aio M. In der ‘Joh. Chr. Hermann’igen Ber: 
ung —— iſt ſoeben erſchienen und durch die hieſigen 
—* zu Zus 
8 ‚Dr. . (erfter Director der Senckenberg'ſchen 


— 

‚natur Ir —ã ù „Weber die Grenzen der Naturwiſſen⸗ 
ſchaft“ mit Beziehung auf Darwin’s Lehre von der Entftehung 
der Arten im Thier- und Pflanzenreich —* natürliche Züchtung. 
Eine Feſtrede. 8. Geheftet. Preis 27 Er. 


=Gefchäfts- Eröffnung. 


| Einem geehrten Publitum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich durch den Tod 
zit Mannes gendthigt bin, das von bemfelben kurz vor feinem Ableben caufgelöfte 
reifen — unter dem heutigen Tane wieber zu eröffnen. 
werde, durch einen tüchtinen Geſchäftsführer unterftügt, allen Anforderungen zu 
— fuchen und bitte insbeſondere die geehrten Kunden meines ſel. Mannes, 
demſelben geſchenkte Vertrauen auch meinem Geſchaͤſte zuwenden zu wollen. 


Frankfurt a. M., den 22. Juli 1863. 4, Seillermann, Wiw, 


1459  ı Töngesgaſſe 3 


Kirchweihfeſt in; Haufen. 


536 Nächften Sonntag, Montag und Mittwoch findet bei Unterzeichneter gut 
— Tanzmufif und im Garten Harmonie-Muſik Statt. 
— Zuſicherung guter Speiſen und Getränke ladet ergebenft ein 


J. Euler Wwe. 


| Gasthaus’ zum: Bebstock. 


Heute SamdtagiAlbend : CONCERT. 


5 mar Hberräder Kirdweih - - Fell. 
Concert umd grosse 7 Tanzbelustigung 


im Hoötel Francfort. 
Entr6 zum Eoncert für Seren 6 fe 1461 


Telfenfelter am am Mühlberg. era. cofklinr. 


TITTEN 
537 Es werben einige Lehrmaͤdchen für Putz und Lingerie geſucht; Klofterg. 12. 





> 
{ft das gasreichfte ¶Mineralwaſſer in Deutſchland (mad einet Analyſe 

Subifget Gas und Kefikt eine Temperatur von 80 R) Es ift 
leicht verbaulich, ftärft die Verbauungsorgane, den Appetit und beförbert die Abſo 


Urin, W der. günftigen Mifchung feiner feiten ‚und gaßartigen Beſtandtheile e elbe 

— fir —F En nik u mph + Gehe, Blei ſucht, Kahn 
* rän 

he a aͤnke; 


4,944 


für 'Reconvaleseende ꝛc. Haupt 


lich aber empfiehlt es ſich als Tifch⸗ und ® 


> Irak * 


ln 
Mineralwafjer 


8 
’ 
te, 


wegen feine8 lieblichen und doch piennten Gefchmads bildet eß dab un 


fel’e8 rein ‚oder mit Wein, Syrup, Bier sc. vermiſcht, deren natürliche 


beften verändert. 
Schwalheim Het Friedberg. 


Depot bei Heum U, 8. Dreßler, im Rebfisk. 
„ ——— — n Rebft 


be es nicht üun mins 


Die Brunnen-Verwaltung. 


cher, gr. Bodenhehnergaffe, 


" " 
“ ” 






ae 
Bilart- und Spieltiih-Cude 


in guten Qualitäten zu billigen Preifen em vn 
Gebrüder Hessel, Tuchhandlung, Römerberg 


„ 1138 


9714 


38." 








Zu verfaufen. 

537 Ein runder Mahagonytiſch, 1 Klei- 
derhänge und 1 Kinderbadbüttchen zu ver— 
kaufen ; Töngespaffe 40, 2r Stod. 

536 Ein leeres Spritfah zu ‘verkaufen. 

536 Junge Pudelhunde find zu verfaufen ; 
Spillingsgaffe 12, in. Bornheim. 

536 Gin kleines Büffet von Eichenholz, 
1 Büffetſchrank von Mabagony und 1 weis 
ſitziger Comptoir⸗Pult billig Au verkaufen; 
Schaͤfergaſſe 19. 

536 Ganz reiner Taubenmiſt iſt zu ver⸗ 
kaufen; Lindheimergaſſe 28 

536 Gin großer viereckiger Tiſch mit 
Eichenplatte, für Weagazin oder MWerkftätte 
fehr geeignet. billig abzugeben bei G. S. 
Steinthal, Eſchenheimerſtraße 4. 

536 Zu verkaufen: En Sekretär, ein 
großer Spiegel; Neuekraͤme 25, Ir Stod. 

536 Leere Kiſten und Fäaͤſſer ſind zu ver- 
kaufen; Höllgaffe 9. 

526 Zithern, drei alte, find ſehr billig 
zu verkaufen; Kahraaffe 108, Ir. Stod. 

533 Zwei braune Pferde nebft Magen, 
Pflug 2c, find zu verkaufen. Stabt Leipzig 
in Offenbach. 


Su verntietben., 

Gia freundt. möbl. Zimmer an 1 ſollden 
‚Herrn zu vermiethen; Ralbächergaffe 4, Ir St. 

536. Eine Garten Wohnung, beftehend 
in 4 Bimmern, 2 atden, Küche, Keller 
und Wafchküche, ift zu vermiethen; Eiſern⸗ 
band 15. ——— 

536. Zwei möblirte Miet hg 
thin, gleich beziehen ; ar. Bodenheiimerftr. 38. 

536. Eine Wallwohnung, 3 grobe inei⸗ 
nanderaehende Zimmer, verjhloffener Vor— 
plag, Manſarde, Kammer, R emein= 
Ichaftlihe Waſchküche zu ver en; &d 
der Schul: und Kirchhofſtraße 2. 

1442. Gartenwohnung, Barterre, Salon, 
3 Zimmer nebft allem Zubehör; Haideweg 10. 

1452 Zu vermi then: "Taunusftraße 10, 
3r Stod, 7 Zimmer, Manfarben ıc. 2 
gleicher (Erbe, Ä 

536. Ein freundliches Zimmer mit Bett 
ift an ein folides Mädchen zu vermiethen, 
gleich zu bezieben; Schippengaffe, Ed-ber 
Roſengaſſe 12, dr Stod. 4'245 

537 Gine kleine freundliche Wohnung iſt 
Hainerweg zu vermiethen; zu erfe. Affen» 
thor 1 im 2. Stod, 2 






Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
—— Keller. Waſchkliche, im - 
usfidyt auf die Nromenabe, ift 
— gleich zu beziehen; Näb. 


arterre, 

Ein möhlictes Zimmer nebft Gabinet 
—D — — 6. — 

Kata e, Heiliakreuzgaſſe 
ſind 2 2 [en zu vermiethen. 
“ ine nl Wohnung mit abge: 
fenem Borplah 3 Zimmer, Manfarde, 
8,,w.. Abtritt auf dem PVorplaß; 

— 41. 
——— — 
D Zimmern } ügelsimmer 
—** w. et Sarten; Näheres gr. Korr- 
markt i0, 58 


nahe vor dem 


Bam 
Efchenheimerthor eine ſchöne 
Wohnung von 5—6 Zimmern, 
Sarten und ollem Zubehör; 
Mäberes Zeil 39, im Laden, 

537. Auf deut Verein: felfenfeller (früher 
Beders Felfenkeller) find zwei Logis, jedes 
3 Binimer; Manſarde, Bodentammer, ein 
Theil Gemüsgarten, Regenpumipe, gemein- 

licher Beeichgarten nebft Keller zu ver: 
miethen, Mäberes bei Georg Gngelharbt 


«1462 Steinweg 10 ift eine Wohnung an 
eine Kleine Familie zu vermiethen, auch 2 
Bimmer mit oder ohne Möbel. Bu erfra- 


gen im 2, Stod. 

Dienftgetu e und Anerbieten. 
536--Ein ſtarkes Mädchen wird gefucht 

Breitegafie 37. 

Ein anftändiges Mädchen, 
fein naͤhen, waſchen, büge'n und 
eplꝛen kann, im Rechnen und Schreiben 

t iſt, ſucht eine Stelle in einem 
‚Laden ald Stuten» oder feinere® Hausmaͤd⸗ 
nahen burh W. Hofmanı, Trierifche- 
gaſſe 


Ein einfaches Mädchen findet als 
n allein ſogleich eine Stelle 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
Neuekräme 26,37 Stod, wird ein 
‚Monat-Mädchen Nr 


* 


n Bapffunge wird geſucht; Aller⸗ 


en Schüpenhof. 


wurde Mittwoch Nachmi 


eine zer hr 91.8 —E | 


in Mädchen, welches gutas Rob 
erhält, jucht einen anderen Dienft ; Kr ers 
fragen neue Rotbhofftraße 6, 31,6 

586 Gin gefehtes ſolides Krauenzimmer, 
das aut außbefjern kann, wird auf 2 age 
in der Woche geſucht; Vilbelerſtraße 

537 Ein Hausburfce fogleih geſucht d. 
3. Saufer, Ziegelgaſſe 7. 

537 Gin junger Maım, weldyer 10 Jahre 
beim Militär gedient, das errecht er⸗ 
worben, wünfcht Stelle als er oder 
ſonſtige beftänbige Arbeit; Breitegaſſe 9. 

1251 Ein folides gut empfohlenes Maͤd⸗ 
chen, das alle Hausarbeit verrihten und 
‚bürgerlich kochen kann, geſucht; alte Roth⸗ 
bofjtraße 1 erfter Stod, bei Lohnkutſcher 


Friederichs 

537 Ein anftändiges Mädihen, welches 
perfekt Kleidermachen, fein walden und 
Bügeln fan, in allen fonfti,,en Arbeiten er⸗ 
fahren iſt, ſucht Stelle, entweder alb 
Jungfer oder zu emwadhfenen Kindern d. 
Fran Barthel, Kerbengaffe 4° 

536 Gin reinliches Maͤdchen, das Liebe 
zu Sinder Bat, witd geſucht; Tinge,. 4l. 





vBekanntmachungen. 


OnocIademn: 


Gewürzchoeolade ee Pfd. 30, 36,40, 
1430 


48 kr., 

—————— pr. Pfd. 40 54 kr., 
f.1.6,f. 1.12, fl.1. 24, fl 1.48. 
Chocvlade ohne Gewürz pr. Pfd. 

43 fr., fl. 1, fl. 1. 12, fl. 1. 24. 
Cacao in !/, Pfd.-Dofen, pr. Pb. fl. 1 
Gacoignain '/„Rfd.-Dofen, a Pfo. fl.1. 51. 
RN pr, Pfd. 22 fr. 


udw. W. Bau, 
—— 5, neben’dem Parifer gof. 


534 ‚Gin grün a —— — 

verloxen; bem ? 

reblichen Finder, eine gute I Y cos 
ee 15. r yangıe 


536 Der Pfandſchein No,,29487 if: ‚dere 
loren worben u. wir vor Ankauf gewarnt. 


‘ 


MWeinderfanf in Flaſchen: 


18577 Bodenheimer . fl — 20 fr. 
18588 Dinkgeimr . . v— 4, 
‚18597 Deivesheimer . . „ — 30, 
18597 Hochheimer . . vw — 36 „ 
18587 Geijenheimerr . . „ — 48 „ 
18617 Nierfleiner . , , „ .—, 
18617 Neuenhainer . . „ 1.12, 
1858r Oberingelheimer 

(rotber) . 2.0 — = — 


18577 Aßmanshäuſer 
E. A. Sch 5* , 
große Bockenheimerſtraße Mo. 45. 


Selſerwaſſer. 
Mr Weite Hung in! 

Krügen für En —— 

— 2* zu billigen Preiſen bei W Magel, 
—28 in Sachſenhauſen, Nagel⸗ 
che ——— Grüneburgweg, und 
baurt Depot bei 1430 
BSottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


Maiwein⸗ Syrup 


ein oder Aepfelwein de, giebt 

= weitere . Zuthat einen vorzüglichen 

Maitrant, Flaſche 39 er 1/ Slafche 
fl. 1.212: Ludwig ð Mau 

Paradeplatz 5, neben gt Parifer Hof. 


537 Gine Frau von bier wünjcht Ber 
ſchaͤftigung im Waſchen und Putzen, aud 
in eine Waſcherei zur Aushülfe; 
gaſſe 9 im Hinterhaus. 


536. Ein Medaillon mit 2 Photograpbien 
ift verloren worden. Dem rerl. Zinder eine 
Belohnung Wollgraben 10, 2r Stod. 





536 Gin ſchwarz und weiß gefledter 


Hund (Baftardb zwiſchen Spig und Wach 
telhund), auf ben Namen „Joli“ börend, 
it am 23. Juni abhanden gefoimmen. Wer 
denſelben Saalgaffe 25 im 2. Stod wies 
derbringt, erhält eine gute Belohnung. 


Neue holländische Vollhäringe und 


Göttinger Würfte in allen Größen. 
3. O. Fuchs. 


Breite: 


1482. Gelber Jaba· Laffee 1u26, 88 und 
40 kr. das Pfund, frifche Kochbutter 4 
Blumenmebhl, Eiergemüsnubeln, Zwetſchen 
Brünellen er PPELLEL?. | * 

I W. Fuchs, Römerbera 36% 

Gelbe ttre e Rochbutter 


28 fr. pr. 8 *3 J — 


ot 


20 fr. pr. * * ı % j 
feinften —— 150 Fa ir, 
neuen —— neue Häringe, Sat⸗ 
—— Capern und Drangen zu 4, 5 und 


* B: loc, Es der Auttife 
2 —— — eu. 
pfe empfie i 
Er. 


c 
— 16c der 


aͤdchen vet 
— bis um eng ‚eis Birs 
temennafe mit circa fl. 8, 3, bangebeu; gegen 


‚Belohnung Weſerſtraße 


535. Ein Däbgben, naͤhen und 

per ne —— — * Tage frei; — 
e 44, 

536. de uns Nachmittag — 
eine golbene Broche verloren, in Form eines 
umwundenen Stäbchens ; gegen angemefjene 
Belohnung > Se ir enheimer Sand» 
firaße 28 C, Ir 

535 Ein — Junge von Beast 
Eltern, der die Kochkunſt erlernen will, 
wird gefucht. Näheres Expedition, y 


1461 Neueholländ. Voll-Häringe, Prime, 


Seine. Kandel, Buägafie 14 

537. 1/ 2008 No. 8635 dr Nlafle bief. 
Lotterie wurbe verloren; vor beffen Ankauf 
wirb gewarnt. 

Vorzügliche Gothaer Würfte, Sarbellen, 
Steine, Tall —5* Schweizerkaͤſe. 

Fuchs, am Römerb 

Baperlicher Mal; : 
Heftes Mittel für Huften und —* 
leidende, alleinige ler bei 


«FE. r 
Schnurgaffe 22, Eck ber —— 











| „3 Btge, Ben Sul Aa AR 1TE Samstag 25. Aut 1869. 


Betauntimadgungen 


3 Journal- Zirkel. 


„m 
Erheiterungen. Auf. amilien Journal. Gartenlaube. 
Blätter son Huckländer. — von Rupplusa. 
Sand und Meer. Jliegende Blätter. 
Dieje 7 beliebteften Beichriften werden den Abonnenten 2 Mal in - Woche re 
gelmäßtg zugeſchickt And beträgt das balbjährl, Abonnement darauf fl, 1. 
Gustav Oehler. 


“ Physikalischer Verein. 


Samstag den * Juli: 1) Ueber das angebliche Auftreten von Ozon kei chemi⸗ 
hen Prozefien. 2) Weittheilung einer neuen intereffanten Bereitungsweife von Stickgas. 
2 ei die Anwendung des Gamphers zur Nachweiſung ber geringften Mengen von 


4 


1001 
A Bekanntmachung. 

An dem Todestage des verewigten Herrn Salomon Mayer Freiherrn von Roth— 
ſchild und an demjenigen des Herrn Nathan Mayer Freiherrn von Rothſchild, den 
18. und 14. des Monats Ab (dem 209. und 30. Zult d. J. entſprechend), ſollen, nad 
ben Be gen bes $ 11, veip, 22 der Sapungen, Aufnahme in jebe der beiden 
Geſellſ unter Grlafjung "des Einfaufgeldes Rattfinden. 

en hierzu werben bei ben unterfertigten Verwaltungs» Kommiffionen bis 


en angenommen. 
‚ ben 22. Juli 1863. 
Die Verwaltungs: Eommiffionen 


der ißtoelitifden Männer: und Frauen⸗Krankenkafſen. 
uther’s Gartenwirthschafit. 
Ecrtravorſtellung mit lebenden Bildern. Fhu 
Preis⸗Kegelſchieben im „Bären“ zu Oberurſel. 


Anfang am 25. Juli, Schluß am 9. Auguſt 
60 Gulden * Preis; im Ganzen 50 Breife. 
Um 26. Yuli und 9. Auguſt 
— „von der Linde“ und Tanz auf dem „Tivoli. Dazu ladet ein 


Georg Pfaff. 
— Vorhänz e 


in allen — und Qualitaͤten zu den aͤußerſten 
e 6, 


— u 















bri 
E . — 5 Saufe, ar Stock. 
inte Zimmer zu vermiethen ; gr. Eſchenheimergaſſe 72, 


B Sperling‘'s | 
photographiſches Juſtitut 


$, Bleichstrasse 8, 
3 empfiehlt fein neues, auf das geſchmackvollſte und : 


elegantefte Atelier., 
Frankfurt a. M, im Juli 1868, rt: 


Allen Den, welche dem verftorbenen Herrn 
Seinrih Anton Rarl Gran 


die lebte Ehre erwieſen, ſprechen hiermit den herzlichſten Dant Die Binterblicbenen. 


HEESCHIE:GLSRAREEREBER. - 7 © 2.50 #2 © % " — 


Dankſagung. 
I ge die vielen Bewelfe herzlicher Theilnahme, weldye ums währenb ber ærankheit 
dem Ableben unſetes — — —— und Se au lan 
ern . 
zu Theil geworben, er IE die zahlreiche —* Leiche, ſtatten wir hler⸗ 


At unfern iunigften D 
Die Hinterbliebenen. ' 


Da Be ae ale een 
n, ſow eborigen e ereien u 
—— Saal affe 8, = — — ar FL 


536 Beute Abend Gans, gefüllte Tauben fowie fonflige warme 
und fal alte ©peifen und gutes Zagerbier von I. ©. Lindheimer bei 
Kr Conrad Beicherd, Bierbrauermeifter, im „@inborn’“ | 


537 Ale Freunde der acobshalle‘’ werben höflichft eingeladen, au e 
—* dem beliebten Kacobsfefte veizuwohnen. — 
„Zur kalten Bach». 


‚1461 Gine junge proteft. Dame, in Muſik, neueren Spraden und Zeichnen ik 
ven, wünfcht Aufenthalt in ciner Kamilie Frankfurts oder Umgegend als Geſellſch 
teherin ꝛc., oder auch eine Familie auf Reifen zu begleiten. Die Eypedition 
fügt wo Näheres zu "erfragen. 
Gine Vergoldprefje (Scabprefje), befte Eonftruction, fowie zwei Liniirmafchinen 
billigft zu verkaufen. 
Näheres bei X. Jacobi, Schnurgaſſe 55. 


"537 Meue —— täglich friſches fein —— — Kraut 


Salat, auch Rotbfraut zum Dämpfen, fowie Bohnen zum Kochen 
b Heinrich Kölsch, Nebitod 1. = 
Sin gefitteter Zunge kann das Schreinerhandwerf erlernen; Pindheimergafje 21. 
557 Gefuch. fl. 3000, 41000, 6000 werben auf — gute Hypothek ohne 


Vermittlung zu leihen geſucht. Offerten” unter S B beforgt die Expedition. 


537. &8 werden 6200 fl. auf einen erften hieſigen Inſaß gejucht, welche baldigft 


t werben fönnen, Näheres Expedition. 


Berlin, 23. Juli. Roggen pr. Juli 475/,, pr. u pr. Gerbfl - 45%. Del Ioco 1315 $., 
pr. Herbft 139,4. Spiritus pr. Juli 161, pr. Herbſt 161'/,,. 

Samburg, 23. Juli. Waizen Ioco feft aber ftill, ab auswärts feft aber rußig. 
Moggen loeo und ab der Oſtſee unverändert, ab Könlgsberg 73 begablt. 


Theater-Anzeige. 
Samstag den 25. Juli. Neu einflubirt: Die Schickſalsbrüder. Luftipiel 
in. Altın von Feldmann. Hierauf: Serr Kampelmann auf Freiersfüßen, 

im 1A, Abonnement: Borftellung No, 196, 
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| Intelligenz Blatt 





der freien Stadt ‚Frankfurt, % 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Sta ** hörden, — 
und den Frankfurter — als Extrabeilage. 4 
0001ER — 


(Gspebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaffe 21.) 


105. Sountag den 26. Juli 1863. 








y ‚Belonntmahungen Pr 


‚BWiesbaden. 
Allgemeine nassauische 





ee und 


Gewerbes Ausftellung, 


| geöffnet 
„täglich von 10—6 Uhr. 


ET, 





1 fe Die Zaunusbahn fährt mit auf die Hälfte aundlinten 


eifen von Döchft aus an Dienstagen, Mittwoch 





d Donnerstagen. 59 


und Donnerstagen — tax 
Gemalte Houleanr bei Dreher Söhne, Töngesgafle 20. 


Bekanntmachung. 


Für Bewerker zu dem erledigten Pfarramte an ber St. Nifolaitirde iſt ein Uhr 
melbezettel in dewfanzlei des unterzeichneten Vorſtandes von Heute an bis zum 15. Auguft 
1. J. einichlieflich aufgelegt. 

MWählbar ift nur, wer ſich zur evangeliich Iutherifchen Kirche — und entweder 
durch borgefchriebene Prüfung über feine Befähigung ſich ange ewiefen ober biefe 
ſchon in einem Pfarramte bei einer andern evangeliichen Gemeinde bethätigt bat. 

Franffurt a. M., den-6. Zuli 1863, 


Der evangel.-Iutherische Gemeindevorstand. 
Aeccht ostindische Foulards (Cafdhentüder),. 
Fichus in Foulard, Levantine, Nelde; und 
Cr&pe de Chine mit und ohne Sr " 
Ure _ = Chine-Echarpes;, chin, ongees, 


Is etc. — 
* » empfiehlt: zu billigen Preisen“ 
us  ' Martin Becher, Bleidenfrafe 5. 


Gas⸗Lüſtres, Lyra⸗ und Schieblampen,. andarme, 
Stehleuchter und Stehlampen, Kodapparate zc. 


Alles für Gas, in Zinkguß und Bronze, eigenen Fabrikates, das Neuefte und Preis 
würbigfte in diefem — empfehlen zu feften Pr eihn * u 


A. Boch Ey Comp. „.Neuerothhofstrasse 14. 


Gas⸗Leitungen in Gi: und DBleirohr, ſowie Veränderungen, werben auf aba * 
diegenſte hergeſtellt. 


udiauiſches Waſchmitlel, > 


woburch alle Arten Stoffe, "QTuchkleider,s Seide, Filz, Baumwolle ze. ohne im ; len 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit“ wie neu hergerichtet sn fönnen, 
in Kruͤgen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebit Gehraugsanweifung. Wiederverfäufer erhalten Rabatt 
bei of. Penne, kl. Sandgaſſe 4. 
NB, Proben Tiegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Waſchungen billigft = 
geführt. 1432 


An- und Verkauf von Staatspapieren : 


eder Art, Banknoten, Gouvons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und ER 
Ye us * net aber im Banf; und eine 5er ak an von 1422 
— jun. & Comp., Steinweg 9 —— * 


enten 
fiir Frankfurt. M. und — werden von einer der sn 
fiherung& Geſellſchaften unter Trberalen.. Bedingungen. geſucht. Adreſſe v9 ie 
liebe man in der Expedition d, Bl niederzulegen. 


537 Es werden einige Tehrmädchen für Puh umd Lingerie gejucht; Koſterg 12, 











Ausverkauf 


„ans 


Bean vorgerückter Jahreszeit 


haben wir sehr grosse Partieen in Cattunen, Ja- 
eonets, Organdiıs, Bareges und vielen andren 
leiderstoffen, sowie in Sommer-Shawls zurück- 


gesetzt, welche wir von heute an ) 
bedeutend unter dem Preise 
verkaufen, 
„M H.Schwab & Schwarzschild, 
Braumfels. 


Alben. und Ser - Dampfſchifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Tägliche Güterbeförderung nad) allen Stationen 
des Rheins und dem überfeeifchen Häfen, zu feften billigen 
— —8 
Die Daupfboote legen die Reiſe von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla- 
* unterwegs, in ca. 30 —** zurück 
F, Lausberg &' Comp. «, Agenten, Hofimarft 10, 


Wegen Soralveränderung 


7 . r 
verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3Sommermänteln u. Nantillen 


zu herabgeselsten Preisen. 


% Baradeplah 3. Ch. Söhner. 





age . : Gehrüder Leder’s — 2 
a 1. balſamiſche Erdnuß-Relfeife: ? 


Iiſt ald ein höchſt mildes, verfchönerndes und % R 
wur u erfrifchendes Waichmittel anerkannt; fie iſt daher zu 
Srlangung und Bewahrung einer gefunden, weißen, zarten und weichen 
A zu und in gleichmäßig guter Qualität ſtets acht zu haben bei 


ÜUheln v. Arand, große Bodenheimergaffe 23. 


„ Achaffenburg- Sudener Jod· Gromwaſſer 


llung und Quellfalzfeife bei | 
J. L. Köcher, st. Bockenheimergaſſe 39. _ 


3, Stantspapiere, Jufägen. Grundftüdeysg 


bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 















45 
er Gas“ Leitungen, 
fowie Veränderungen an beftehenden werben ftet3 prompt und billigſt von. mir aufgefüh — 
Zugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gab-, Lüftte, Chlas 
Lampen ıc. in ben neueften Muſtern. 
Th. Dauth, große Eſchenheimergaſſe 23. 
NB. Serzen-Lüftre richte auch weckmäßig für Gas ein. 


Für die Champayner- Fabrikate der Herren 
| HHenkelt 5 Co. in Mainz * 
ge wir und fowohl zu direkten Aufträgen als auch zum Bezuge vom hleſtgen 
fionslaper im jeden beliebigen Quantum auf das Beſte.  Flası 
ih. Eckert & Comp., Zeil 
Yan 2% 7, 
Thürplaten, Eu 
elegantefte® Schußmittel genen das Abareifen der Delfarbe fowie auch für Tapetentäiti- 
* empfiehlt die Blatfchleiferei von J. G. Groſch, ar. Kornmarfı 9. > 522 


— — — — — —— — — — — ——— —— —— 


1432. Der ſeither und noch naͤchſte Meſſe von den Herren x, Simons Gibe 
in Elberfeld innehabende eıfte Stock, Schnurgaſſe 61, tft von da ab fuhrweife als Be 
fchäftslofal anderweitig zn vermiethen; auch fünnen noch weitere Waaren-Näume dazu 
gegeben werben. Bu erfragen bei M. Franz, Domplah 8. 
— a — 
1431 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlannen unter fchriftlicher 
Garantie fofortiger Einftanpfung, fowie aug Buchbinderfpäbne, Zeitungspapter 
kauft zu ben hoͤchſtmöglichen Preifen u DB. Worms Fahrgafle 
1265 Setragene Herrenkleider werben ftets nefauft und beftens Bezapit bet 
u. Eisen Bornheln 6, 
rt. 


Beftellungen , forsie Briefe durch bie Stabtpoft werben pümktlich —— 
518 Tannen⸗Golzkohlen pr Simmer 8 fr.; ar. Podenbeimerache 7 
„1425 e 
















1. ae Sranff. Intell,Blatt N 175, Sonntag 26. Juli 1863, 


nv Re 


‚Selters- ma Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Struve’sccn Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrikpreifen zu haben bei den Herren: 


3. H. Albrecht. Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 
Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, karle * * Töngesgafl, 
Fr. Bertels, gr: Bodenheimergafie, | Geo ri Schep ler 
ee: Gonditor, Zeil 13, | Adelph Schröder große @äpu 
We Änurgafle 65, - can 
"Heinrieh andel, Buchgaſſe 14, enderoth, Fahrgaffe 10, 


1431 





un in sämmtlichen an Apotheken. 







Großes Sager 
ächter Pariser Öorsetts. 


Erinolines 


— J — == der eriten franzöflichen und deutfchen Fabriken bei 
Eu, \, Emil Beck, 


1450 Neuekräme Ro. 19. 


herräder Kir dyweih - - Fefl. 


Sonntag den 26 


‚Concert und zrosse Tanzbelustigung 
im Hötel Francfort. 
Entre zum Eoucert für Herren 6 Pr. 1461 


= rankfurter, Turnverein. 
zu. 








Abend Montag den 27. Zuli, Abends. 81/, Uhr, im 
chen Loeale. Der Turnrath, 


COSL;INE, .3E vadıpı u 
Mein Schub: ımd Stiefel-Laget, 
welches auf's Reichhaltigſte ei tft, empfehle ich bei folider und jchöner Wise —8 


ben hefannten billigen und feften P veifen, 
® Christian Otto, Brhunerfirkfe —* 
Dr. med. Klencke’s 


E)Protein-Nahrungsmittel@23 


in Geftalt von Granpen, Gries und Pulver. 


Bouillon-Protein 
in benfelben Formen. 


Eisen-Prot£in-Pulyer und Salep-Graupen 


Fabrik von 


“X. Brede & Co. in Hanuover, 


Icöt Das vombglicfe) ne, nad wiflenfeh —— uP8 Sorgfättigfe Bea 
— as neue, nach wiſſenſchaftlichen zen auf tigfte bear= 
1 IR ei Witers, für 






"Beitefe und auf Erfahrung begrfndete Nahrungsmittel für Kin 
Scerophuldie,, Bleichſuchtige, Schwaͤchliche, Bruſtkranke, a Möcnerinnen, fowie 
überhaupt fuͤr Alle, welche einer leichiverbaulichen, blutbildenden Straftnahrung bebürfen. 
Die Protein@raupen bilden zugleich ben feinften Teig für alle —— während 
die Salep-@raı en namentlich gefahrlos ſtopfende Eigenſchaften 
hi oe alte Vorurtbeil von der vorliglichen Nahrhaftigfeit ber tärBemeble, na⸗ 
des Euren für Kinder und Schwädliche, ift von der Wiſſenſchaft 
Un ejeitigt und eine Thatjache, daß für blutarme, bleichſüchtige, fcrophuldfe 
er bie Stärfemehl- Frech als tägliche Speiſen geradezu ſchädlich und ein eigeni- 
liches ‚Serophelfutter find. — Ein gufes Nabrungsmittel iſt ein folches, welches bie rg 
den widtighen Lebensbedingungen Wlutbildung und Wärmeerzeugung 
m 7 dem Publikum, namentlidy Kindern und Schwädlichen, ein ſolches ts 
'Igettfähteß: Rakrungsmittel in . —5* leicht verwendbaren Geſtalt barzubieten, 
babe ich Die Herren ©. u. Erode K Co. in Hannover veranlaßt, ein Fabrikai 
ken uſtellen, welches ein Mahrungsmittel im wahren &innedes Wortes, d. h. 
„Er ——— Blut nnd Waͤrme erzeugendes Mittel if. — Es find bie erforberlichen 
E43 tm einem der Ernährung entfprechenden, richtigen Verhaͤltniſſe gemiſcht, um- in 
ber leichtverdaulichſten Form diejenigen Gigenfchaften zu vereinigen, . welche der lebende 
Körper zu feiner geſunden Kraftentwickelung forbert. 
Dad Bouillon-Protäin * in Nücficht auf Perſonen bereitet, — * 
—— in der Kraftnahrung, ober überhaupt die Milch als Zuſatz nicht lieben, 
enen damit ohne andere Zuthat als heißes Waſſer und etwas Salz, durch einmal = 
Aufkochen, das Pro:e.t in Klier Bouillon⸗Form dargeboten wird, welches namentlich, 
um in Fällen großer Schwäche eine baldige’ Kıäftigumg zu erzielen, ſehr zu empfehlen ift. 
Das eifenbaltige Protöin-Wniver in zwei Graden des ijengehaltes, Bi 
Blutarme und Vleicfiintige, ift nach ebenfalls bereits gemachter Erfahrung bie an 
nehmſte, beg emfte wirffamfte Korm, um eine feicht affimilitbare = bi: 
J eſchwãchſten Verdauungsorgaue einget 
veibindung in. ber ehe angepafiten Dofis mittelft der täglıdhem —— vr 
Blute zuuführen, 


EEE 


Die aus derfelben Fabrik hervorgehenden Solep⸗Graupen Helene noch befonberd 

Au ‚allen den Allen eine erfahrungsmäßige Empfehlung, wo es ſchenswerth if, auf 

diãtetiſchem eingetreiene Diarrheen aus Schwäche ter Verdauung oder eine dau⸗ 
ernde Reigung dazu, wie auch leichte Cholerinen ni heben. :g 
Hannover. HM. Hiencke, Dr. med. et chirurg., 

: Mitglied der Kaiferl, Leopold. Akademie der Ratur⸗ 

forſcher, der mebicin. Secietäten zu Wien, When, 

Dresven, Göttingen, Hamburg, Antwerpen ıc ac., 


BVerfaffer des „Shemifhen Koch⸗ und MWirthfchafts- 
Buches”, 


Die chemiſche Miſchung der ProtSin⸗Producte iſt behuf —— Bil 
tigung ſowohl Erwachſener, als kleiner Kinder, weiche an Schwäche und folden Krank- 
heiten leiden, benen mangelhafte Verbauung zum Grunde liegt, eine fo richtige, daß 
“biefelben allen anderen, zu biefem Zweck gebraͤuchlichen Rabrungsmitteln gegend e 
ben Arrow root⸗ ımd fonftinen Stärkemehl-Präparaten, unftreiiig deu Vorzug ’ 
Anfofern neben den kohlenftoffpaltigen Beſtandtheilen die erforderliche Menge Blut bil- 
be Stoff darin enthalten ift und zwar in einem PVerbältniß, das felbft fhr die 
dachſten Werbammgsorgane ſehr auträglih ift. Die Salep-Graupen find gegen leichte 
en und aus geſchwächter Verdauung entftinbene. Diarshden als 42* 
ſtopfendes Mittel zweckmaͤßig anzuwenden. — 
M. Langenbeck, Profeſſor, Dr. med. 


DB Auszug aus ber im patbol.schettiifehen Laboratorium bes R. 
⸗— 8. Hraufenbanfes Wieden in Bien vorgenommenen diend- 
eidlichen Analyſe. 


Das Verhaͤltniß ſtickſtofffreien Naͤhrſtoffe zu der ſtickſtoffhalligen iſt ſomit wie 
3 ie für Die Sintb dıma äußerſt günftiges ja —53 er 
28 und find fomit de weſentlichen Faetoren der rationellen @rnähru 
ee Hleacke’jhen Präparaten qualitativ und quantitativ befriedigend Nyr- 

anden“. 
— Blemn den 5. April 1863. V. HKletzinsky, 
at ’ K. 8. beeidigter Landes gerichtscemiker und 
— Vrofeſſor der pathel. Themie des K. 
Krankenhauſes Wieden. 
In Commiſſion allein aͤcht zu haben bei den Herren 
un tanz WBertele, ar. Rodenhrimerftaße 31, 
N - Burabold, am Allerbeiligenthor 4, 
—“ einrich Mettenheimer, Markt 28. 


N ’ } ” 
Geſſchäfts - Empfehlung. 

27 Die Unterzeichneten, welche in Schaffhausen nad der fo ſehr berühmten Methode 
des Hohlſchlelfens der Raſirmeſſer nicht nur erlernt, fondern auch längere Beit betrie- 
ben, wollen nicht verfehlen, ein geehrtes Publikum auf das Gtabliffement aufmerkſam 
zu machen. Wir empfehlen und daher unter Zuſicherung ſchneller und folider ‚Bedte- 
nung in allen in dieſes Fach einjhlagenden Arbeiten und bitten um geneigtes Mohl- 
* Gefallige Aufträge werden in unſerer Werkſtaͤtte auf der Kuhmühle tei 
ftenbach (in Frankfurt a. M.; Fahrgaſſe 31 im Laden) entgegengenom men 


Offenbad im Juli 1863. 1460 
Liner & Statder, 


__ GENERIEREN 


Pferde-Geschirr. 


Ei 8 leted weißiplattirtes 
ie Dferbeaeäier Gweifoäunig) 
1460. H. Hönig, Sattfer. 


Gemalie Ronleanr und „be ud weiße Ronleaurſtoffe. 


öhr, i Koßmarkt_ 19. _ 
3 Gerren- md — Handſchuhe 


Mi ver r Qualität, A 54 fr. und fl. 1, empfiehlt beftens 
Georg Farnbacher, gt. Gallusgaffe 6. 


Borsdorfer Achiel-, Erdbeeren⸗ & Ananasponmade 
Da a & Topf 36 * Familienſeife a 6, 9 und 12 fr. pr. Stück, im 
14 E. Immanuel, Göthepla 








10. . 
z läne über die Gintheilung der Baupläße au der Bikes 
wie, fowie bie —— ſind zu Heben Bei —— 
Herin Moritz —— 
ofnann, Domplatz 2, 
Dad, Ehen, Oebernen 25. 


dcorset { en; 
gemähte und gewebty Mädchen Eorietten und —— zu, bein, altem 


en, Breifen, bei 
18 FE. Melbeeck, Schnutge N 
2 — filb. Cylinder· Uhren mit —— .. 2 r ‚ —— 





Zu" 





Ankeruhren in 15 Steinen ange f ‚FE. Gran, 
en ſolibe gold. Cylinderuhren in 8 Steinen sehen 8: Schäfer afle 
nu gold. —— in15 — — 

Sämmtliche Uhren Sind a orgfältigfte a baege en, 2 Jahre —— 
Reparaturen werden aufs nu e und Pünktli te e beforzt. 1431 


1431 Bibliotheken und einzelne Bücher 1 ee * llebſi —E——— 
kaufe ich ſtets au böhft möglichen Vreifen. õlcker, Buchhand 


626 Engliſchen Unterricht ertheilt zu einem — Houorar ein Lehrer 
der englifchen Spradye. Näheres tüglic von 8—9 Morgens und von 1—2 Mittags 
große Eſchenheimergaſſe 19, 2 Stod. 

—— m mm — — — 

529 Zu vermietben: Röberberg, Gew. III No. 338, eine ſcadne Wohnung von 
3 3 gm. Zimmern, Küche, Keller und Bodenkammer und gleich zu beziehen. 


BT Eine Partie Aumfl:Guano ift jehr billig abzugeben bei 
Frieder, Thomae.... 
521 atent:Bohnenichneidmat: ne, mit melden man in einer Minute 
100 Bohnen ſchneiden kann, bei G. Wollenfchläger, Brüdhofftraße)9. 


Elaviere Baperkanfen and au vermieihen bei Elsner, Clavierſtimuier, Bodgafle 6, 








2. Beilage, gruun Jutell Plot I 175, Somuiag 26. Juli 1863. 





 Belauntma F un gem 


-Journal-Abonnement 


auf. alle belletriſtiſche und illuſtrirte Blätter, Moden: und Gewerbe: 
en, jowie auf alle Journale und Zeitichriften in Deutfcher, fran: 
ſcher und —— Sprache, eſene⸗ und populären Anbalts. 
oben werben bereitwilligft vorgelegt. 
Die Ablieferung gefchteht prompt an frei in8 Haus. Zu ferneren gef. Aufträgen 
empfiehlt ſich ergebenſt die Buchhandlung von 
Franz Benjamin Auflarth, 
1432 .. ; GE der Tönges⸗ und Hafengafle. 


»DIORAM 
1, ‚Die St. Marensfirche in RR: 


Neu aufgeftellt: 


2, Der Aetna auf Sieilieu rs Aussuse, 
BE An Sonntagen zu ermäßigten Preifen: Ir Plag 36 kr. 2 Plag 18 fr. 


: 1446. Das Inden größten Städten Deutſchlands ſchon lange rühmlichſt bekannte 
mb durch Unterzeichneten bier vertretene 


Druck- & Füärberei- Geschäft 


n Ludwig Gerhardt in &affel 
Ren in Kurzer 7 eh bier den ungetheilteften Beifall — und wird auch 
durch je * ne alle Anforderungen zu un. ſuchen. 

Das wel cken feidener Kleider zc., jowie das Blendendweiß⸗ 
Bleichen u —— chte Bebrucken vertragener oder ausgewaſchener 
Jacsnet⸗, —* ttun: oder Pique⸗· Kleider find Reuheiten, die aus Ass Fabrik⸗ sun 
Hungen en find, jeın intelligentes Beftreben und bie —— 

ekunde ei aber "auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführe 
in meinem Geſchaͤfts locale auf — reichen Aufterkorten gefaͤlligſt 
fi’ aifcheln nehmen und mid = een Au a beebren 4 
Agent Heinrich 
Ecke der — ei &lifaberbenftraße in — 


Ausgesetzt 


um Partie Glace: u. däniſche Handſchuhe zu fehr billigen Preifen 
©. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


{426 noden, Rumpen, Seile, Bapier, Metall kauft J. P. Mindel, Rürnbergerhof 4° 


4e# 


— — £ 


£ air 5 13— nz \ 1J *ünlizẽ 
POMöNnk . 
538 Die Verſammlungen Ber Gefellſchaft fiadeni von Diehstag ben 28. Juli an 
wieber regelmäßig jebe Woche rg * 


— — ie. V 
iu V @} * Die arm alsundl] 
538 Gute Buchen: Aſche wird ‘gekauft; Fudenmauer- 21. 


7539 Wrämdige fünige Beute Tönen bei einer gebildeten Paritle fm’ 
Stadt, nächſt der Üromekzbe, freundliche Wohin nebſi Fi, Koſt erhalten. 
in der Expeditlon d. Bl. ars 
., 587. Auf ein in.autem Stand befinbliches Haus wirb abipellungähalber ein erfler 
Infap von fl. 10,000 ohne Vermittlung geſucht. 


& ‚Bche engilge Bilögerääfägien aer At, 
Aechten homüopathiſchen Gefundheitskaffee, 
*2*8 TEN: — Biebliug, Alecheiligenfeäße 48. U 


————— Fe — 
537 Fortgeſetzter Ausverkauf wegen Aufgabe des Ge— 
ſchäfts zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. — 
N. S. Sammtliche noch vorräthigen Mozambiques und Jaeonats werben 


zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben bei 
8. Adler in: ver Börſe 


“1462 Aechte französische Guipure- Spitzen in 
allen Breiten zu sehr billigen Preisen hei 


| Maas-Glück, Briliäi. - 
Einige große Banfer werden mit bedeutender eher jedoch 


obne Vermittler, bald zu Faufen gefucht. Näh unter ranco; Briefen 
B. K. poste restante dabier. 1462 


533 -- Weohnungs- Gesuch. — 


Zum 1. October eine ſolche im Innern der Stadt von 3 Zimmern Cabinet und 
Zubehör ; Offerten mit Preisangabe wolle man bei der Expedition unter Chiffre AZE 
hinterlegen. u 


538 Buchhaltung, devp. 1. einfache, Tehrt in 24 und kaufm. Schünfebreiben 
in 20 Lehrftunden. Kaufm. Mechnen nad einfachſter u. bewährtefter Methode, 
V. Müller, Kaufm. und geprftr. Lehrer, Fahrgaſſe 16. 


Mailer buchene Holzkohlen 


owie fchäleichene Bengeltoblen empfiehlt 1462 
. Friedrich Bucher, Langeftra “ 


















nterricht im faufmänniichen Rechnen nach feiner eignen pra 


R 538. J 
Methode ertheilt « 1. Gerothwehl, Schnur > 
4251 Wltes Bettwerk wird gekauft; Saalgafie 18, 


Praunhbetm. “ 
bi Heite —— Mg den 27. und Mitt den 29: de: art. Ab 
er e wei 
erste ** wv 
beſtens g * und ladet er 2 Bla ein cite Harmonie: ii Tann 
©. Petermann, Cafkirrth. 


WegenvorgerücterJahreszeit 


verkaufe ich den Reſt meiner englifhen fang. Hosendrelle zum 


Einfaufepreife: aus, 
A. W. Schmahl, 
Ecke des Marktes und der Soligafie 12, 


-Billie ste Sommer-Pantoflel. 


“1463 Unfern NE Kunden zur Nachricht, daß die beliebten 


SH Safften - Pantoffeln ZI 
wieber beftens affortirt auf Lager find, 
L. Sauerborn & Leonhard, 


mE — 17 — große Sandaafie — 17 — "E 
si weißen San). 


Geschäfts «VWebernahme. 
sh mache, bierburch die ergebene Anzeige, daß ic das Buchbindergeſchäft 
F obann Ernſt Bein, bei dem ich lange Jahre hindurch als Sc äfts- 
ter thälig war, in defien feitheriger Werkſtätte Neugaſſe S auf eigene Rechnung 
fortfüßreh werbe.. &8 wird mein iberiger Beftreben fein, Die geehrten Kunden iu gewohnter 
SEP, dur gute Arbeit und prompte Bedienung in jeder Beziebung aufrieben ‚au fellen. 
Joseph Hackmann, Buchbindermeifter. 


Maline-Spitzen in allen Breiten, . 
‚Wäalenciennes, ſächſiſch und franzöfife, 


—* wir noch für die kurze Zeit unſeres Ausverkaufes 25 r6t. unter dem 
reife; 


* ferner: Feine Baregc-Klelder zu fl. 4, 
fi Chally-Barege, feinſte Qualität, 
Französischen Jaconet, ädtfarbig, 12: fr, 
die Elle. 1458 


HH, Boch jr. Erben, Aiebfcauenfrahe 1. 
Bu foribes ı Mädchen kann das Pupgefchäft erlernen; Naͤh. Thenterplaß 6. 





vermiethen, 

Ein m Blites Bimmer zu ver: 
mietben; b. d. fchönen Aushicht 5. 

1422 84 der Weißadler⸗ 

gaſſe und des großen Korn: 
u iſt der 1. Stock als 
Geſchäftslocal oder. Wohnung 
zu dermietben. 

1446 Der erfte Stod, beftehend aus 5 
ra und Zubehör, ift zu vermiethen; 

chuhenweg 1, an der Pfingftweibe, zu er- 
fragen im Nebenhaus. 

1455 Große Bodenheimergaffe 19 ift im 

2. Stod eine neuhergerichtete Wohnung. von 
4 Zimmern nebft Zubehör zu vermiethen und 
fogleid gu Beziehen. 
1457. "Bangeftraße 8 ift der 2.Stod 
von 6 Zimmern, Kammern, Küche, Keller 
bis zum 1. April n. %: tn Aftermtetbe zu 
heben und von ba an weiter zu vermiethen; 
Näheres Uhlandftraße 11, Parterre. 

529 Zu vermiethen: 2 möblirte Zimmer 
an folide Herren; nene Mainzerftraße 34a, 
3r Stod., 

529 Zwei elegant möbl. Zimmer ſogleich 
zu berieben; Schäfergafle 11, 2r Stod, 

532 Ein großer Baden zu vermiethen; 

Bornheimerftraße 10. 

19 find gleicher 


528 Wbhlandftrafie 
Erbe zwei Beine freunblide Zimmer zu 
——— 2. erfragen Allerheiligengafje 

21, 

1460 Ein Laden nebft Stube 
in. befter Lage Der Fahrgaſſe 
m vermietben. Näheres Fahr: 

e 102. 

br bt. Mist. Zimmer find zu vermiethen ; 
Garlüchenplatz 4 
1443 Stelzengaffe 1 ift eine elegante 
Samtlien-Wobnung biligft zu vermiethen. 

"1425 zen u dermiethen; Saalgaffe 33. 

1448 Ein moͤblirtes Zimmer mit Gabı- 
net ift an einen anfländigen Herrn zu vers 
miethen ; Niebenau 11, Parterre. 

536 Gin freunbl. mößL Simmer an 1 fo- 
ie zu vermiethen; Kalbächergaffe 4, 
Ir Stod Sinterbaus, 

„144.: @rofer Hirfägeaben 16 ein groher 


1455 Gr. Hirfhgraben 14, Ir Stoch eine 
Wohnung von 4 Zinmern Rüde mit Wafe 
ferleitung, Manſarde und Reller Bis Mitte 
September zu beziehen. 

1453 Eine fonnige wohn mit freier. 
Ausfiht, naͤchſt ber’ Stadt; im Stod von 
4 Zimmern u, 2 Manfarben iſt * 1 Dctober 
mit vder ohne Möbel zu vermiethen. 

536. Zwei möblirte Zimmer zu vermie⸗ 
then, gleich beziehen; gr. Bodenheimerfir.38. 

1442. Gartenwohnung, Barterre, Salon, 
3 Zimmer nebft ollem Aubehör ; Hatbeweg 10. 

536. Im neuen Haufe, Heiligkreuggaffe 13, 
find 2 jhßn möbl. Zimmer zu _bermiethen. 

Im Sacfenlager 3, Wohnuitg 
von 5 Zimmern, Waſchküche, Bügelyimmer 
u. ſ. w. nebft Garten; Näheres gr. Korn⸗ 
markt 10, Ir-Stod. 

537. Ganz; nabe vor Dem 
Eſchenheimerthor eine ſchöne 
Wohnung von 5—6 Zimmern, 
Garten und allem Zubebör; 
Mäberes Zeil 39, im Laden. 

536. Brönnerftraße 2 find 2 möblirte 
Zimmer zuf. oder getheilt an ſolide Herren 
zu vermiethen, 

635. aeg Bimmer, gleich zu beziehen; 


Krugga 

By Eine Wohnung von drei Zimmern, 
Küche, Keller und Bodenkammer ift in ben 
Häufern ker en * Eh 
zu vermietben; zu er per 
bei dem Haus:Verwalter. u; 

534. 2 beizbare Manfarben (ufommen 
ober einzeln) find in ben Häufern ber ge⸗ 
me'nntipigen Baugefellichaft zu vermiet * 
Näheres Klapperg. 21 bei dem Hausverwalter. 

536. Gin ſchoͤnes Zimmer zu vermiethen; 
Hühnermarkt 20, 2r Stock.. 

1450 &ine freundliche — von 4 
Zimmern nebſt Zubehör und Gartenver⸗ 
gnligen zu vermiethen; gr. Gallusſtraße 12, 
im Hof liunks. 

1459 Gin eleganter: Laden nebft geräu- 
migem Zimmer in quter Lage tft pr. 31. 
Auguſt a. c. zu vermiethen. Näheres Zeil 
No. 60, Barterre. 

534 Zu vermiethben: Ein unmöb- 
lirtes und ein hübſches Grobe, wärlittes 
Zimmer; Buchgaffe 14, 2r Stock. 


— Ta 


3, Beilage, Ftautf. Intell.-Blatt AR 175, Sonntag 26 Jür 1968; 
Betlanntmadungen 


143 Den Empfang Der neueften 


Dölermehbiläcr: 
¶ Genre ſtücke) zeigt ergebenft an 


F. Boselli’ise — ——— (W. Rommel); 
große Eichenheimerftraße 


De Di Preiſe find wiederum auf dad Neiedrigfte geteilt!!! 


„NEUE ANLAGE“, 


Ho Heute. Spuntag den 26. Zult,1863; 


“rosses Militair-Concert‘ 


von: der k. k. öfterreichifchen Regiments- Muſik „Baron 
WDernhardt* aus Mainz. . 
i Anfang 5 Uhr. Entr6 1% kr. ’ 


1463 
Versammlung 
des Vereins zur Förderung baulicher Intereffen 
Dienstag ben 28. Juli, 7 Uhr Abends, im Saale der „Harmonie“. 


vaͤges ot nung: Geſchaͤftliches. Einleitender — — 
Ralf. Bau einer Markthalle im weftlichen se Ano- 
nyme en Die Brüdenfrage, 


RP Ne Der provisorische : Vorstand; 
- General: Verſammlung 
—* für Stantslotterie Anlchensloojen 


in den „drei Hiaasen* 
Montag den 27. Juli 1863, Abends 8 Uhr. H 
ML sordnung: M bla ' 
geserbuung: echnungsa ge. Der Forst, . 





Co tti annbßte umb gewebte, in befter Sualuät; @iah 
rie N es Kordelleibchen zu beionders billigen P 
9 wird das Waſchen und Repariren fchnell und it F 
Louise Winterstein, Beil 21. 


71463 Ein im beften Stande befinbliches, an den weftlichen Walftraßen hübſch ge 
legenes Haus mit Hof, Hinterbau und fhrotmäßtnem Keller, namentlich für gane 
leute geeignet, habe ſehr preiöwürdig zum Verkaufe in Auf trag 

Jullus Jafre, beeid. * Eenfar, Sdtheplah 22. 
536 Bon den feit Jahren als vorzüglich gut und Dauerhaft bef 
tn naeh 1%, bereiten ie A in ander ee und Gebild 
— 
en er 
Mo. 6, a Stv, im — —— Hauſe. — nd 

538 Meine Wohnung befindet fih jet Motblöwengäßchen 23 nädft ber 
Katharinenpfortg und hierbei halte ich mid) mit Bohnenſchneiden beftens empfohlen, 
£ 4% Kaftner, 

538 Eine güte und ſchön eingerichtete —— aft 
zu geſucht. Offerten unter WB RP et 

e nt, F rd Ku 


* den, abgebrannten —— —— er von 


vier 
—* ya. ein: Von Schiebkcht No 67 12 fr., ©. 50 12% ke. ae 
30 Er, Wh fl. In ch. 30 Er, — fr. 2 nr ur 


fl. 4, Hoemb. fl ‚6. 18 fr . 35, RN. fl. 2, — 
O WM: ſas * bittenwir, ffir diefe Gaben danfend, um nefällige — 
IJ. ©. Güntbert, ei Sandgaffe 10.” 
Sh. Jacob Schreiber, eine Sandgafie nd 
3.MThenn, Bleidenftrafe 35. 
7 er Sm * bei der Stadt zu verkaufen: ſehr große Liegen⸗ 
aft mit 
bedeutenden Gebäulichkeiten ſowie 
aroßer Anzahl Bauplätze. 
Vermöge der günſtigen Lage wäre dieſe Beſitzung ganz beſonders für 
mehrere größere Fabriketabliſſements geeignet. 
Simeons, Neuerothhofſtraße 6. 
538 Für beute Sonntag den 26. Juli ift meine Wirth: 
ſchaft gefchlofien. Bernhard Eurich, &fiigbaus. 


037 En elegante Wohnung von 4—5 Zimmern, Hochparterre oder Ir —* 
in angenehmer Lage der Stadt oder nahe ben Thoren, wirb zu miethen geſucht 
Dffetten unter M B beforgt die Expedition. 


538 &8 werden noch 1 oder 2 Schüler ber biefigen Schule gefucht, um bei dem 
Unterrichte eines akademiſchen Lehrers (Kranzofe, der deutich ſpricht) in den ——— 
von 58 Uhr zu betheiligen. Schriftl he Offerten unter L @ 5. 


pre Möbel und Wetten werben zu hohen MPreifen gefauft; gr. Kornmaskt E 1 





i itteln, 
Engl. Patent Einnachtöple Fee een ung 
t der Londoner Preismedaille ausgezeichnet; ſowie 
Gelee- und Einmuch-Gläser 
find wieder eingetroffen. 


1463 Alex. Broders, Haſengaſſe 13 
F Geschäfts - Eröffnung. 538 


Unterzeichneter erlaubt fih hierdurch die Anzeige au machen, daß er mit Heutigem 
fein Geichäft an biefigem Plage eröffnet hat und hält ſich fowohl dem hiefigen als aus⸗ 
wartigen geehrten Bublitum in allen in fein Fach einfch'agenden Arbeiten unter —— 
zung billiger und reeller Bedienung beftend empfohlen. 
rg ‚ bei 22. Juli 1863. 
Ernst Ernst #lach, Küfer Küfermeister, stniet, Geinäükterignt 2 39, 


Geſchäfts⸗Verkauf. 


er a Ich bringe, hiermit zur, Anzeige, daß ih am 1. Februar I. J. —* 


Eifenwaaren Geſchäft, gr. Bockenheimerfirake = 


an Herrn Lorenz Breitenbach käufllich abgetreten hate. 
—8 den 25. Jult 1863, ORTE‘; 
Hoaas-Demratn. 


.l ai anf vorſtebende Auelge beriehend, bemerfe 1 ic) zugleich, daß ich beſagtes bit 

ber unter der Firma Haas Demratb für meine Rechnung betrisbene Geſchoͤft von) hehte 

an in größerer Ausdehnung unter meiner, Firma fortjegen und mich bemühen 

— das Verttauen meiner, geehrten Kunden aufs beſte zu rechtfertigen. re} 
Frankfurt a. M, den 25. Juli 1863. 


„Eoren: Breitenbach, sr. ar. Bockenheimerstrasse 2 29.) 


‚Verfleigerungs- Anzeige. 


Mitwoch den 29. M., gern 9 Uhr, werden im hen - Bartewfaale 
er machverzeichnete, ſehr wenig gebrauchte Wiöbel in Diebe ge Nußbau 
euſen nebft & Pu mit Plũſch, Rips und Damaſt befchlagen, — —— 
— mmoden, Pfeilerſchraͤnke, Rohrſtühle, Spiegel mit Gold» 1; lackirten Rahmen, Ju, 
ee: I Ausziehtifche, Spieltifche, Nacht: und Wafch:tfche mit Marimorplatten, ladixte 
Kletverfchränte, 3 vollſtaͤndige Herrfchuftsbetten, — ur and 
fonfttaer Hausrath öffeutlich m. u. Zahlung verſtelgert. d 
— ſtadt, den 23. Juli 1863 — EG 
m. Neustadt, Pr 


= Lüftre,. Sandelaber, Wand» und Tiſchleuchter, ſowie Bronze an Möbel x 
werbih eber neuberg eftellt und alle Reparaturen beforgt, fobann regel ih mich im 
—— von Bermen, todellen, Abglıffen ıc.; — in unaͤchten —— 
beſtens beſorgt 
hit 17, . nst Stöck 
Gurtler und ———— afergaff⸗ * 


Bekanntmachungen. 
— Rettighonbons 


ſten und Bruſtleiden 
Loſe —8* Sum." Seh wos 48 fr 


Par Bargban gr Gatten‘ 
Pate 


— 
IR, 

Kettlg-Syrhp per Klacon . 2 
empfiehlt in ſtets friiher Waare die Haupt: 
Niederlage bei 


Wertels, 
1481 | a — 


Allen Haushaltungen 
zu eımpfeblen! aus der Fabrif von 
E. Gaudin in Parisı 
Beißer fläffiger Leim. 
Diefer Leim wird kalt angewendet ; 
ſolchen gebrauchen * 


las 
ze ic. Flacons ä 14 und Pr 
— — 


2555 arfen, 

um —* un ee von Bold 
I, &lfenbein ıc. Flacond 

a 28 ee in "her tlage bei 

Wilihelm v. Arand, 

1431 gr. Bodenhetmergafle 23. 


Echt engl. 3 Portland-Erment. 


& Leonhardt, 
1106 


Fe 1: 
Hau abake. 


Niederlage Coon Gebr. Schlũter 
remen 

wii. "Burghold, 

1454 am Allerbetiligenthor. 


1854r Sohannisbeerenwein, 


Flaſche fl. 1. 12, empfiehlt 
* AL Funck. all Allerheiligengaffe 26. 


Schöne bide Sauerkirſchen zum 
— Friedhofsweg 15. 
Bell ee Me 2 ade Rib., 
+ 


er Stelkengaife 8, 


Leber, 





1453 Die Joh. Chr. 
mann'he Buchhandlung in 
Frankfurt a. M., Zeil No, —* er 


ufertionen z5 mittig 
Befter Meiı Weineſſig, pr. : pr. — 12 ft., 
„_ Eifig, « " 
pr, Ohm billiger, bei 
“ Nc 
1432 Allerheiligengaffe,26 


Patent: Portland: &ement 
von Rohius K Co. in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ſtets friſcher Waare, in Original-Tonnen 
von ca. 4 Zoll⸗Ztr. Fir hier und Umgegend 
einzig u. allein bei 1432 
F. Lausberg & Co , Rofmirtt 10 


Steinerne Einmachtöpfe u mi, 


töpfe empfiehlt billi 
&. F. Reijfenstein, 
Trierifchegaffe 1, &d der Schnurgaffe. 


; zn Reue holländ. VBol-Häringe, Prima, 
€ 
Sandel, 3 14. 


Niederlage on 5 


Vortland@ement Ni. Apr .Zugne 
‚au —2 — pr. Rolle 





feuerſicherem De 
u Da — in 1 Rolen, zu 


2'/; bj 
—7 in — prima Dr ten; 
St — ober an Wiederverkaͤufer KR 
att be 


Phil. Forster, Saalgaſſe 36. 

Baverifcher Malz : Zuder, 
beftes Mittel für Huften und Bruſt⸗ 
leidende, alleinige er. bet 


.F. nstein, 
_ Schnurgaffe 2, &d der ——— 
"539 Gin orbentlider Junge Fahn unten 
vortheilhaften Bebingungen bie Bußhinberei 
erlernen; Schnurg afle 0, 


— — —— 


” 
\ 


4 Bellge, Sranft. Intell-Blatt ME 175, Sountag 26. Zul 1863. 
oz etanuntm ra: un gem 


CAFE JANSEN in Böckenheim, 


Heute Sonntag den 26, Juli: 


"Grosses Concert! 


vor der, ganzen Eapelle des Frankfurter Linien-Bataillons, unter 
una ihres —— Herrn Wacksmann. ; 
— 8/, Uhr Entr6 9 kr. 


beinen-Fabri ‚„ Ford. Eulenstein, 


Sager: gr. Sandgafle 25. 


1 Umzug werben folgenbe Artikel zu — herabgeſetzten Preiſen aus⸗ 





ber e. Prima feinſte. 
men pr Stuck . f.1T.—i ee fl. 22. — 
er —— * "5 Bo, mo, Ri, 
" „DD. — u ee 
—— yo 5 28, 38 40, 
—— * pr. Sikd 1 — — — 
ng 24 — — * * 
——— 
we . oe — . 
‚Gedede mit 6.Gervietten . »— —. 50, ,6-. 
gelblein. @ersietten, vr. Dupend w—— un rbb, tn 
Küchenbandtücher, yı. Did, „2.4 „E18, | 
Hosendrelil 
bunt, —* und naturell in den neueften Deſſins und unt 


er Garantie für 
1432 


> Schwager her Selfenkeller. 


r Hente Sonntag ben 26. Juli 


Grosses Concert, 


| j vom Wuſit⸗ Karat des‘ f, pr, 4. rhein. Infant.-Reg.No.30. Anfang 31/, Uhr, 
. Friedr. Strobiein 







auz erricht durch einen erfahrenen afademijchen Lehrer 
— der be Bes ** Elementar⸗Curſus in 25 Stunden, Grammatik nebſt 
iſcher Briefwechſel. Sprechſtunde: 7 —9 Upr Morgens, Brönnerftr.d, 








url ao a 


Haak ae — 


oder billig — Naherebl ba ner verkaufen; Olfen 8. 
u Farm — 


KH, en eines 
Rn mei 
den verkaufen; Par 


"es Ein Wiener —2 if we 
mung us» Feuſ 
alte — ka, 


ei 


se ; Tönges; affe 40,-2r X 

PN: 533.3 . ** Biene hast Wagen, 
un 2c, iſt zu aufen. dt Leipzig tum 

in enbach. 


gig # are ld 2 
37 Eine ang u⸗ 
Stückfäſſer iſt Gr — ra 
kaufen, ‚Ein; Rller vr miethen ek 
von, Louis. Kraß Kin u hen 

„Einige Kanarienpdgel (Achte Rollen: 
ſchlaͤger) ſowie mehrere gıößere und kleinere 
Käfige find fehr Billig zu haben. Näheres 
auf der Exped. d BL, 

533 Gin Ganapee (Baufeufe) und Stühle 
neuefter Fagon, wie neu; Tongesgaſſe 34, 
Hinterhaus. 

538 Eine eichene zu zuveifaufen; 
Papagaigaffe % 2r Stock. 

üble. 

1462 Eine — der Nähe von Frank⸗ 
furt ſteht aus freier Hand zu, verkaufen 
Zu erfragen bei Herrn Otto Molien, 
Neuekräme 4. 

537 Ganze u balbe Cham: 
pagner:Flafchen u. 1 Schnapp: 
woang:Balfe —5— een 
Bornbeimerftreße 1 
Wo blasen Vatent: Bohnen: 
\hneidwmafgingen. iſt billig zu —— 
gs 29, Varterre 

539 Drebbant, cine große und Feine, 
ein gpbe Scleifftein mit Geitell — zu 
verkaufen; Bornheim, Taunusſtraße 8. 

540 Ein phot. Apparat, Statif, transport. 
Dunkelkammer, Utenfilien und Shmitalien, 
preißwürbig zu vertaufen, Näh. bei Pb, 
Senuelaub, Fi. Kornmuft 6, 


* 
Ritt, — — 


557, Dleander, 2 gu —— 


"Fitche, 


— 


et an ee foliden 


—* 8, 
de 

en 

na n En 8, 


a * Zimmier, eh Fa ae 


— — ae 
chen 

di —* rs = —— 
und 2 Deanfarden gemein —* a 
aens uhb“ en e und Gar- 
tenvergnügen zu —— und kann 
gleich begogen werden. Das * —8 
erfragen in der eier 
Paulsplatz 15, im Qaben.s” 

un in Zaden den mit € 

+ irfchgra iInist san 
83 Ein möbl. ——— — 
mietben; Klofteraäffe 97 1:5: ’ 

639. Ein möbl. Zimmer, ift * einen 
Herrn zu vermiethen; Markt. 15, 2r Stod, 

539. Ein möbl. Bimmen if guwermietben; 
Breitegaſſe 7, Dinterhaus,. Zr Stoll. 

540. Ein Zimmer gu vermlethen mi op 
ohne Möbel, Ausſicht nah — 
Sifhergafie I, Barterze, x; 

540. ——E braves Frauen⸗ 
— nn Antheil an⸗ eine mafreind 
immer haben; Steingafje are Bergen 

540. Ein @eidhäftelocat, — 
zu — 3 — 8 

540, ——— 3© —— 
möbl, Zimmer * Kabinets an einen fol. 
Herrn zu — ; Näheres Bleidenſtraße 


—— 
au En 






9. No; 26, di im Lab 


‚1464. Zwei — 35 möblirte 
gr einen auch zwei r 
Stod; „Eoncordia“ 
—— — 8 
539: Mächit dem Prager u al 
Hinterhaus/ 2r Gtod, Moſich na 
Straße ein gut möblixteß Zimmer, Preis 7 J. 





—* u, 


538.6 E ag ® 
u haben m e 49, Pedagae 1 


* ‚bem * * dr Er zwei 
Bee Ge ‚„2e ei Neus 
rs; —** — “niit oder oßne 


— ſowie Manſarden. 
ee Bimmer, an (einen 
era We 

Gppebttio 


8, ,Dinterhauß,. Br Gtort, 
nobler Lage. Näheres 
1134 Ar 
nunmäslie Hipmer: if ver⸗ 


58 3 Zummer. Moen⸗ 
affer in der Küche, ift an eine flile 
Familie für 24 Mi vermieihen, — bis 

— zogen werben; zu erfragen 
zum 8 oh > 


537 Gine fre * Wohnung, 5. Zimmer, 
* —— weißes aus arbeiten 
— am. sa Zimmer haben; 


-538_ Taunusbſtraße 15 gi 2 ne 
nbqugpben, ı Nihkees Ir St 








Sedbächergaffe 5. eine eng, zu 


** an von 12—2 Uhr, 
14 möblirtet eat Herrn 
1 —* A 1. 
—* it — Shüchgeigafie 5, 

a en. stitte Kiher. fünib m 


Szofer —— ‚25, it ein ele⸗ 
Zimmer zu vermiethen. 
Eſchenheimet Anlage 4 iſt ein möhl. 
Parterre, an einen Hertu zu ver⸗ 

03° 1ne .; 
In; blirles Zimmer, if. an 
jr — * ſerheiigenſtraße 
© il 3 144 
ei. Binde an E Dem 
zu er Anlage 7. 
539 Bu vermielhen 2 fhön moͤblirte Zim⸗ 
mer; große Bockenheimergaſſe 7, im 3, Stod. 











— „ 


Ir mößlirte‘ ‚Zimmer, wo⸗ 
Salon, vr werben ‚kann, mit‘ 


re 


n 8 Solide engttinmer, 
* * — a eh 


in ber, Woche geſ — 


1261 Ein ER aut 
hen, das alle Hausarbeit 


bit dam, 

R Wch — —2 — Fan — 

Friederichs anfing 
534. Ein williges braves —— 


wird a 14, 27 Stod, gefu ri 


Es wird: ein Zapfjun 
ber Palit Yin, *F Fir liefen 

ud 

— 


535 Ein reiniiches Arne 
Kü A Ga Reel ae, 9, ; 
Mi — — 
a = Men enſt; Sei ‚ir 
Ein anftä.bi A 3 "das Liebe 
zu — bat, bie. Hausarbeit‘; wid auch 
nähen, waſchen und’ bigeln gründlich ver⸗ 
ſteht, wird baldigſt ffir auswärts zu enga⸗ 
airen geſucht; zu erfragen Biebergaſſe 4 
ne ul a tänbrüäe 8 Pu * 
wird eine g e Pu 
geſucht; Eckenheimer Landſtraße 29, 
6 Fr 5 6 Kr Peer 
es gelaͤufig engli pı 
und frifiren kann, ſucht eine Stelle m 
Dame oder zw größerem Kindern; ers 
fragen große Eſchenheimergaſſe 62. ’ 
537 Ein ſolides xeinli 8 Mäb , da et» 
was kochen kaun, nie Hauarbeit 5 ich ner», 
fteht, wird gefırcht ; Nofengaffe, * 
537 Eine zweltſtillende Annie — 
Dreildnigsſtraße 21 neu; in! Sachſenhaufen 
538 Gin folides Märdjen , das im Hals⸗ 
und Handarbeit erfahren iſt, bind ih emeitto) 
Haushaltung gefucht; Theaterßlatz Hd st. 
538 Gin mit den beſten Beugnifjen ei 
ſolides Mädchen, welches Liebe zu Kindern hah, 
alle Hausarbeit beforgen, nähen, und ‚bürgerlis 
fodhen kann, fucht eine Stelle bei ‚Minden ober. 
als Hausmäbchen. Yu erfr. a. d. Cp,, 
538 Gin Märchen, welches bürgerlich. hin 
fantı, Hand» und Hausarbeit verrichten 


und gute Zeugniſſe ee ug nit ele 


Stelle ;.Fahrgafle 1,_3r S 

537 Gin ſolides "braneg 2 wird ge⸗ 
ſucht; kl. Bockenheimergaſſe 13, Parterre, 1—7 
Uhr zu erfragen. 


4464 Malz: aaa Se 
öltes ———— und * 
aus der berühmten Fabrik von Jordan 
& zum in Dresden empfiehlt 

Meiffenstein, 
N 28 Ecke der Trierifchengaffe. 


Den poll. Vollhäriuge 


eh 
— Adelph — 
Schnurgaſſe 65. 


Neue Haͤringe, Göttinger Wurſte, 
il. Schinken, beſten Emmenthaler, 
ollaͤnder, Edamer, Barmefan- und Lim⸗ 
urgertäje, Rodhutter, Tafelbatter, Düffele 

* er Senf ıc. b 
a: Mi. Nuss, Ballusgaffe. 


1463: Gute Gartenerde ift abzugeben; 
I ee wird geforgt; gr. Gallus: 

a 

539 Mädchen, weldhe auf der Mafchine 
näben können, Br Beihäftigung; Tön- 
gesgaſſe 9, Ir Stod 
..,638 Gin — welches aufgeht ar⸗ 

beiten, Tann n etwas häusliche Arbeit 

Schlafſtelle —— Eiſernehand 18,2r St. 
538 An 20. wurbe ein Tafchentuc, ſchwarz 
gez., gefunden; abzuh. die ſchapotheie Ir r St. 


1858r Traminer, 
pr. Maas 48 kr. zapfen J. H. Mumbler’s 
Erben, Sachfenhaufen, MWallftraße 11. 
1463 Süße Mandeln, neue Rofinen, 
Corinthen, türf. und Bamberger Zwetſchen 
empfehle 14 ich billig. 
h. Handel, Buchgaſſe 14. 











539 Entflogen 

ein gelber ——— gegen gute Beloh⸗ 

nung abzugeben Brückenſtraße 15, Sachſenh. 
539 Donnerstag entflog Kriebbergers 

ſtraße 38 ein Ningeltäubchen. Wan bittet 

um gefällige Rüdgabe gegen Grfenntlichkeit. 


537. Thomfanence: Den in gro: 
Ber Auswahl empfiehlt A. D.Eapitain, 
Häfnermeifter, Bleichſtraße 23. 


x 





Eee u 


en 


echten —— 
meih, Summe ꝛe. —— 
Hich. Handel, Busife ik 

Ein Mädchen, welches einige 
einem Tapezierer genäht, wünfeht füge 
Beſchaͤftigung. Naͤh. Expedition: 

539 Einem armen Boten find’ 
fleinen leinenen Sädchen abhanden. gekom⸗ 
men: 1 preuß. Friedrichsd'or 10 ſU, ein 
5-fl..Schein, 1 preuß. Thlr,ein 2f.-Gtüd,) 
einige Gulben-, ang: guldenftüde u, Zee 
Der rebliche Finder wirb —— ſo 
bei HerrnGöfter, Huhnermarkt, * 

537 Von einer umbeinittelten Frau 
wurbe Donnerstag eine Schachtel — 
enthaltend: 

3 goldene Frauenringe, 

1 goldenen Herrnring mit Stein, 
1 Baar goldene Sande 

1 Baar filberne Obrringe, 

fowie einige zerbrochene Ringe. 

Der redliche Finder wird aebeten, ſo 
im Gomptoir von ®. M. Gahn, Fahı 
gaffe, abzugeben. Aa 


Neue bolländifche Däringe 
ig Yo lag —— SE, 
un 

ilant-Minoprio. 


1862r Solländer Härin 
pr. Stüd 2 fr, pr. 6 Stud 2 * 
—— 


empfiehlt 

&. 
Schnurgaſſe 22, Ede der Trieri 
Neue hollandiſche 


— DI Würſte, 


IR * Meinef 
& Senden a, 
machen —— 


Mi 
















* Neue 
Böhtager 





une 
— in allen 
O. Fuchs, 
—— id 


2 BB Fran. Jutel Slatt AZ 175, Somtag 26. Sul u sen 


Belanntmadungen 


M Zoologifher Garten. 











e — den 26. Juli 1863, Nachmittags A Uhr, 
; 7 Schüfzenhof im — — 
meiers dere €. Volg 
4469 Um fchnell zu raͤnmen verkaufe ich meine fänmtlichen Damen: 
Junghofstrasse 5, gegenüber dem Kunstverein, 
Heute Sonntag den 26. Juli: 


2 146 bei günftiger Witterung: 

* Heute Sonntag den 26. Juli: 

= * x3 

— 

Aufang 3‘, Uhr. — Eutr6 6 kr. J. Han, 

> Meiderftoffe, Chuͤles und Mantelftoffe bedeutend unter den Fabrik— 
empfiehlt feine reichhalti e RN in Tapeten, Refte von — 

Grosse — — 


Me vet pr) 4. rhein. Anf.-Regmts. No. * unter Leitung ihres Capell⸗ 
A wegen Aufgabe des Gefdjäfte. 
F. J. ROSALINO, 
Harmonie-Saal. 





E ec ON CER 1 
osses Toncer!. 
Kueverknur 
‚Min Wilhelm Halb, Rüsaninenpfonte 45._ 
| ? GStüd unter dem Fabrifpr 
teens ——— 


B Nperling's- -: 
photographiſches Inſtitut 


s, Bleichstrasse s, 


empfiehlt fein neues, auf das BFFRSREN md 
elegantefte Atelier. 


Franffurta. M., im Juli 1868. Pr ni H 





Die Semdenfabrif 


von- Ad. Wilh. Schmaht, 
Ede des Marktes und der Höllgaſſe Ro. 12, 
übernimmt fortwährend die Anfertigung ncch dem Maaf aller Arten fer 
tiger Wäfche nach den modernften Fagons und garantirt für folide Ar eit 


eg er — inf = 
In Serrenbembdben, fertigen Brufleinfäten, a e 
geoßer Borrath zu Fabrifpreifen. 5 y . vr 1463 


Zu verkaufen: 
Baupläge in der Stadt, im Weftende. 


| | 
Sehr großes Haus, geeignet für Bierbrauer, Metzger 
Wäcer, A lebbaftefter © Sefebäftsioge. “en: 
(Diefes Immobil ift fo. groß, daß Diele 3 Gefchäfte bequem in dem⸗ 
felben fönnen betrieben werden.) 


| | | 
ME Haus mit Hinterhaus in erfter Gefbäftslage mit bor: 
licher Nentobilität, fowie mehrere größere Häufer mit Ein⸗ 


= tt und Hof. 
Simeons, neue Notbbofitraße 6 6. 


Oftinditche i Foulards zu Damenkleidern 


cher Auswahl bei 
* J. T. Ronnefeldt, Reuefräme 12. 


1432 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderet hiermit in ergebene 


Erinnerung zu bringen. 
Auch mache ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jaconet, Piqus 





und Kattun aufmerkſam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und in 


anderen Muftern wieber nedrudt werben. 


Friedrich Kuhlmann’s Btwe., Neuefräme 6, 


Anstalt „. Heinigung .. Lateinen 


empfiehlt Franz Groner, Breitegaffe 20 
NB. Das Nachſehen der Latrinen geſchieht unentgelttie), bie Entleerung en 
geruchlos und auf die reinlichfte Weiſe. i 
"1481 Bibliotheken jowie einzelne Bücher von Werth Taufe i R edlen 
Preifen. — u ae, men: fe 36. 
587 Gefudb. fl. 8000, 1000, 6000 werben auf erfte qute Hypothek ohne 
zu leihen geſucht. ‚Offerten unter 8 B beforgt die Gxpebition, 







Be Bar, > 


x eine f r preisufirbige Sorte a 50 fi. ng” 





t. Auszu⸗ — akf. Rachri 
Beil, — ——— * ge m Er 4 =, ” chten 
Erras, die Wenns * 
Zu vermiethen: 
Mebrere aroße Serrfchaftd: Wohnungen mit Gartenvergnü grügen indem 
bezieben fi 


Saufe Mo. 27, Blitterödorfplag,, wel ee 
Ansfchen von B. like. orfplaß, welche zugleih 3 


Tannen = Holzkohlen' 
geldicht), pr; Malter frei in’® Haus, geliefert 36 Fr. 
—— Otto Ohr. Gchs. Kiherreivfiäße 3... 
1482 Blouſen in Mul und Battift von fl. 2. 24 Fr. an bis zu 
den Feinften in großer Auswahl bei 7) 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 


SLC LA DI 5 1 BEE TEE ZEIT 5 Ta 
von Barry du Barry & Co. 
Revalenta Arahica * 
F. Lausberg & Co., Roßmarkt10 

"Rronleuchter in Bronce und Glas werben gereinigt, verändert und ben neuen 
— — hergeſtellt. Mich übernehme ich das Garniren ne er Luſtres n PR 

3 nung in und außer dem Hauſe. Bernhard Dttolino, Boruga 
539. Alle Beſtellungen, die hieſ. Waſenmeiſterei betreffend, werben — 
meh huf dem Büreau ber Waſenmeiſterei, Stelzengaſſe 18. 


549, Yb. Meinermann’s Atelier für Meftauration von Del:, Waftell- u. 
Aguarell-‘ Bildern, Bleichen und Einrahmen von Kupferftichen; Gräben raben 5 


8 Ein freindelihes Rittergut ER, — 


von 500 Morgen, befter Waizenboden, habe mit Inventar, wobei ca, 
100 Stück Schafe, Ernte, Nortöthe, neue Gebäude ıc, —S—— re * 
fl. 80,000 30,000 zu der verfaufen, Heinrich Nehe 1-Hauser, Güter:S enfal, 


— — — "Ein Feines Gaſthaus von 14 Zimmern ein größeres Gafthans don 
ca 30 — an im beften Betriebe Habe gu verkaufen. 
540 Wu Gin frequentes Spejerei:Weihäft in eriter Beftäftslage if mit 
Du ’ Hitionen zu verkaufen. 
— Bauplätze beſter Lage in der Stadt und vor den Thoren babe zu 







































































Haus unter afınftigen Gon 
verkaufen. Heinrich Nebek- Hauser. 


Ein Commis in ein Spexerei-Geihäft, 1 dto. für Fleine Reifen, '1'die, 
in ein Speteret Geihäft in eine Landſtadt geſucht. 


Heinrich NWebet-Hauser, gr. Kschenheimerg: 72% 







—— TE FTTGE 


Die 


el⸗ und Spiegel⸗Fabrik 


von 


Johann Heininger, 
in Mainz, am &heater, in Cölm, Hochſtraße, 


Hi sich in allen der feinsten 
Möbel in Palisander, Mahagony und 


ussbaum nach der neuesten Hagen und 
garantirt für dessen Güte Jahre lang. 


| Goldner — 
eute Sonntag den 26 ft 
ZBNCERT von eigen n Cheil de des Ki . pr. 30. Infant.-Beg. 
Anfang 64 


Verfteigerung eines kleinen Zandhaufes 


zu Königstein am Taunus. 


Donnerstag den 30. d. M., Nachmittags 4 Uhr, wird auf freiwillige Ans 
vom das an. der Falkenſteinerſtraße gelegene neugebaute kleine Landhaus des H. Langen⸗ 
ach von Frankfurt, enthaltend 10 Piecen, Manjarden, Küche, Keller, Stalluna und Gar: 


7 — owie ein daran anſtoßender, eingezäunter Garten an "Det und Stelle an den 
— verſteigert. 


Liegenfchaften und bie Bedingungen ber Verſteigerung könmen täglich bei dem 
er Neuberger zu Königſtein eingefehen werben. 


Saar den 21. Juli 1863. Herzogl. a ee 
Gattinger’s Salom 

1105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 

m ett wird gekauft; ergafle AB. 





se . 
Allen Verwandten und Freunden des Jacob Arasld, welder 33 Jahre 
mit beftem MWohlverhalten bei mir in Arbeit geftanden, wibme ich die traurige 
Nachricht von dem am 24, d. in Babenhaufen nad längerem Leiden erfolgten: 
Dinfcheiden defjelben. 


Franffurt-a. M., den 25. Juli 1863. 
Nicolaus Eonrab, Mepgermeifter. , 


des-Anzeige 


Te 
Theilnehmenden Verwandten und $reunden bie — ——— daß es dem 
er gefallen hat, am 24. d8., Abends 71/, Uhr, unfere geliebte Frau und 
Wutter-  MNofine Caroline Eleonore Zimmermann, geb. Wolf, 
nach längerem ſchwerem Leiden in ein befieres enfeits abzurufen. 
Die tiefgebeugtenSinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet flatt; Montag, ben 27. Juli, Morgens 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, Klingergaſſe 26. 





— + 539. - Im fehr fchöner Zuge eine Wohnung von dar. Zimmern, mit WafjereRefewetr, 
Kammern und Seller; Näheres bei August Stritt, Fahraaffe 12. 
839. Ein grunes Magazin und ein Comptoir werden zu miethen 
geſucht; Offerten L-P beforgt Die Expedition — 


539. fl. 3500 find gegen folide erte Sypotbef auszuleiben. 
9 bringe ich bi rmit i n empfehle de Grinnerun 
* 5 Mein n Möbellnger, *— Buflerung veeller und billiger Breife. a 
Lauenstein, Tapezierer, Römerberg 15% 
Mein Eomptoir befindet ficb nunmehr Fahrgaſſe 103, 
erfte Etage. 
1463 Felix Langenhach. 
526. Getragene —— — ‚werben angekauft bei E EStraus, Bornheimerftr. 17, 
rechte © Seite, im, Laden, Beftellungen durch bie Stadtpoſt werben pünktlich antgefüht 
540 Aufträge für hodlöbliches Pfandamt werten pünktlich bejorgt. 
Maria Schroth, Graubengaffe:19. + 
510 Große Gewölbe und Böden werden gefucht und. er 
bezablt. Dfferten unter No. 29 beforgt die Expedition 
380 d. Scügenfefiploß gegenfiber:13738 [_]' 2agerpläße zu verm.; Graben 3. 
77539 @in in zuverläffiger | junger Mann, geleriter Handwerker,/ber eine 
fehöne Hand ſchreibt, ſucht wegen Geſundheits- Umſtaͤnden ine Stelle ald reiber 
oder Diener bei einem Herrn. Näheres bei W. Hofmann, Trierifchegaffe 6.” 


535. Eine gelibte Pußmacerin fucht In einem Mobervanrens nder/Kingeriegeichäft 
eine Stelle als Arbeiterin * erfragen. Exepedition d. DB. 


— 
im ; 
en 














| 


ie üüü— 


Berne gelenuun früher‘ Beders 


* den: 26. Zultı: unwiderruflich letztes COM 
Eutré 6 kr 


— 


Greif. — Anfang 4 Uhr. 


Bellentele. 


RT der Sänger: 


nos Bortrag kommen: Quarteiten, Terzetten, Duetten, ganz neue; komiſche 
= in 


Zum. An: und Verkauf von Staatöpapieren, 2 


En 
aller 
von Coupons, Verwechs 


„Wechſel auf bier und auswärts —* 
—— — billige Proviſion, A ⸗ 


von Geldſorten 20. eu: 


fich das Bank: und echte gefchäft von un 





ch Mayer, im römischen Kaiser. 
- - Für Schuhmacher 


werden Stiefelfchäftcben ıc. auf's Sorgfältigfte zu billigen Preifen 
mittelft der Maſchine gefteppt. 
Alle Arten Arbeitenfürdie Näh-Maschine, auch Stidereien 


und Soutadhirungen, Herren- und Damenkleiderarbeiten, raſch, ſchoͤn 


ER nd Billig bei 





©. Traut, Altgaſſe 4, 


# Fir Bürftenwaaren Fabriken. 


Mexik. Fibre billigft zu 2* 


bei 


. MARCAN & SOHN in EdIn, 


in grobe Auswahl empfiehlt 
eisier, 


Sonnen ll, Negenfiirme.. 13, uns Theater. 






—S vermiethen. 

338, Gine heizbare Manfarbe mit anſtoßen⸗ 
ber Kammer nebit Holgraum iſt am eine eins 
zelne Perfon zu vermiethen; Borngaffe 9. 

. 1464. In der Steingafje ift ein trodenes 
Gewölbe billig zu — Näheres 
Schnurgaſſe 2 im Gdlaben. 


—0 Kleine Gallusgaſſe 5- ift ein möblirtes 


Zimmer zu vermiethen: 

538 3 dem neuerbauten Haufe, Grüre- 
‚hurgweg 42, find Wohnungen, enthaltend 5 
Zimmer, —D8 heizbare Manſarden ꝛtc. zu 
——c * gieich zu beziehen. Naͤhereb 


5 — a Br Ama Wohn: 
von 4 Bitmmern nebit Zubehör am Baumweg 
A ernten Fhhens — Prome ⸗ 


539 Ein ſchon mdblirtes Zimmer zu ver⸗ 
miethen; Qöwenpläßchen 60. 

539 Ein Stübchen mit Bett ift zu vermie⸗ 
then an 2 Arbeiter; Mörfergaffe 8. 

538 2 ordentliche Mäpdchen können ein heiss 
bares Zimmer mit 2 gutem Betten erhalten; 
Judengaſſe 136, im 2. Stod, von 9—2 Uhr, 

539 Gjchenheimer Anlage 10 find 2 möbl. 
Zimmer am 1 ober 2 Herren zu vermieten. 

1462 Bleichſtraße 38a ift eine ſchöne fons 
nige Wohnung, enthaltend 2 Salons, 5 Zim⸗ 
mer, Kammer, 2 Bodenfammern, 3 Keller⸗ 
räume nebſt Gartenvergnuügen pr. 1. Detober 
a, ©. gu vermiethen. Naͤheres bafelbft Ir Gt. 

539 Töngesgaffe 40 im 2. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern mit abgeſchloſſenem 
ME et Zubehör. Mäperes Hinterhaut 
im 2, 


— 
ern Jauch Rot Baia, Ari. 
Wohnnug in Wornheim , 


Haitftrape 
von 4 Zimmern, Gabinet und allem Zubchör, 
» tenvergnigen. 
. Were erichtete Bob: 


* A ineinan ——* Zim⸗ 
—* ‚ Küche mit a 
r, 


leitung, Bas: und allem ‚Zube 
an ftille Leute. Seilerftraße 29. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
538 168 wird eine zweitftillende Amme zum 
fofortigen Eintritt gefucht. Wo? fagt die Exp 
Gin. braves Mädchen. wird geſucht 
Gritergere 24. 


583 Ein’ teinliches zu aller Arbeit williges 


Mädchen wird Saalgafje 19 gefucht. 
"399 So gleich eine Amme geſucht; Stift⸗ 
ſtraße 18, Hinterhaus. 

53: Gin, in jeder häuslichen Arbeit erfahre: 

—* chen wird Kefucht; kl. Kornmarkt 9, 

539 Gin Hausburſche wird gr. Eſchenheimer— 
ſtraße 41, im Hofe tehts, g geſucht. 

539 Eine perfefte achn, die ſich auch Haus⸗ 
are unieeht, wirb in eine ftille Hausbals 

tung auf Mitte Auguſt zu miethen gefucht. Zu 
erfragen Seilerſtraße 22, Parterre, 

‚Für Herrfchaften : 

1,889 Maͤdchen, welche gut kochen fönnen, 
fuchen ſich als Köchinnen und Mädchen allein 

:zu plasiren d. W. Hofmann, Zrierifche: 

gafie 6. 

530 Su eine ftille Haushaltung wirb gegen 
uten Lohn als Mädchen allein ein ſolides ans 

ı Mänbigeb Mädchen geſucht, das gut bürgerlich 

lochen, Haus: jowie etwas Handarbeit ver- 

Alten kann; Edenheimer Landſtr. 19, Part. 

538. Es wird ein Mädchen gefuct; 

Hahrgaffe 33, im Laden. 

! 6537. Eine gefunde Amme mit vieler 

DR ſucht eine Stelle; Bornheim, Geln- 
ergafle 80. 

639. Brave Mädchen fuht Frau Noth, 

— 1, a. d. Allerheiligenſtraße. 

a ine Haushälterin, ſowie 
jeder Art merden gejucht 

* — gr, Bockenheimer⸗ 


15, RB. 


gaffe 9, Ir 


1.838, Gt, | h 
— 


e 538 Eine freundliche a ——— 


eine Stelle als Köchin N 
Gof Trieri ieh et an 
540. u epte Berfom 


“at 
Gine Schweizer Bine, — Pr 
—————— 
n Te mptoir 
Bi 38 e.8. r 
40 Ein fun Benfeh mit ⸗ 
—* m ei —— 
ediente 1c. Dur as reau 
Wäüſt, Biebe gaffe. 
539. Ein Madchen, das fein waſchen, 
bügeln und nähen kann, Hausarbeit ; 
liqh verfteht, —S eine Stelle „als Haus: 


oder 


vi 53 Gi — Berlon er tin: 
a kochen ann, Hausat 
zieht gi ern (dom bei. 

war, wird in eine fltlle Han gg 


fur; Fiſcherfeldſtraße 8, Varterre: 

539. Bin otbentl, Mädchen, welches bürs 
gerlich —* alle Hausarbeiten verridjten 
‚fan, im Nähen,) Weſchen u —— 
ſehr gut erfahren IB: fucht balbigft 
Stelle; Kaffeegafſſe 4 


510. Gegen guten Lohn wird e 
‚JB: ges Mädchen gefucht, daß. nie 


id; kohen fa ın; Bleidenftraße 26, im 
Gefucbe verfchiedener Art, 
540 Ein gebrauchter Stößlarren wird zu 

Fr Nib. ar. Wortenbeinergafe 
0 r*S 
538 Eine ih: geſetzte Burgersfrau 

wüũnſcht eine Beine —55* en aus 

1 Zimmer, Küche und Kammer; 

Poren 4, Ir Stod. 


VBefanntmach } 

549 Bon der Allerheiligenftraße durch 
bie Bronenade, über bie Pfingſtweide wurde 
ein ledernes Geldtäſchchen, ber 9 flineht- 
baltend, verloren. Dem Wiederbringereine 
gute Belohnung; Pfingſtwelde 29, Nıißt, 

539 Mädchen, welche Im’ N 
geübt find, aben Belhäftign 





? Belag, Franff Jutell⸗Dlat AR 175, Sonntag 26, Juli 1863. 


a nr ig Befanntmagungen 


=... Bekanntmachung. 


Die am gie BR 5 5 —* onnene amtliche ———— wird Freitag den 








2a. Juli, R be, mit dem Verf 
a ber - Waaren 

EN —* und. — den 27. und 28. Nachmittags um 

sur . Gold- Waaren 


fortgefept. 
Pfand: Amt. 


Dr. Struve's omg Mineralwaller. 8 


Selters- &: Soda-Wasser in Gläſern. 
Aıit Salzhatıs 3 (neben der Rofen-Kpothete). ir! Engelhard. 


Die Seihbibliothek des enangelifchen Vereins, 


großer Sirfchgraben 15, zum großen Bimmerbof, 
—e een bebeutenb ermw:itert, bietet jeßt eine reiche Auswahl ebenfo 





An . ya und unterhultender Bücher für alle Stinde und Altersftufen. 
nd m. U. 

ji Dr.:%., bie Reaft des Blau: Merle b’Aubigue, I. H. der Protector. 

bens. 4. b. Leben Reiben: ded Don Pernice, Savigny, Stahl. Nekrologe. 


m in Spanien, A. d. Pfaff. Dr. $., Schöpfungsgefchichte. 
Schauenburg, Dr. E. Reifen in Gentral- 
ern ©, bie 1 Br in Seiß. Aus, Afrita von ee Bırt He * Dr. % 


Grube, u. m, derreihriiiigen a, d. Barth und Dr... Vogel, 
Y Sugenh er Bölter. hr die en Gräfin Agnes, bie Waffen des 
re Jugend 
dm, Stanz, ber Henkelducaten; use Dr. 2, die Natur, Leſebuch f. 
friſches Wagen; Schiffbruch. 3 Erz. für ** u. Haus, Rach d. Schwediſchen 
4 des Prof. Dr. N. J. Berlin in Lund 
— —, re nad Ei bee Widergpen- frei bearbeitet. 
I Abe — 7 Ufl. pr. Jahr, 36 kr. pr. 1/, und 24 fr. pr. Jahr. 
F ey u befindet fi eine Niederlage der beften hriftlichden Wereind- 
— tönner — eine Auswahl gehlencarr Erzeugniffe 
—— ——— geeignete Bücher — aute Sugenbiäriften. 
[ee Lotal' — ben an ben Wodjentagen zu beit gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden geöffnet. 
Br Tagtiä friiche Opfl- und Raffersuden. Boeck Gonbiter, Atgeffe Bi. 








ei 


ı 


08 RE „O8 pninnoS, CI} SM, las NR ‚nr mul 
—1432.. Sferleu son Bibliotheken und werihönflen enpelien Achern 
Kupferwerfen u. bot) ind uch⸗ und Antiquariatshandlung von 
Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, an der Hauptiva 
Zwei erste Putzarbeiterinnen, 
wovon eine ausſchließlich für Hüte und eine nur für Hauben, werben in ein Pugeſchäft 
erften Ranges in Wien unter ſehr vortheilhaften 383* ———— 
Nur ſolche wollen ſich melden, bie große Fähligkelten beflgen, längere Beit in 
ben Häujern aeırbeist haben und fehr gute Zeugueſſe Beflpen, Frankitte Offerten find 
mit dm Th.’ St.’ poste’ restante mit genauer Angabe der Adreffe zu Beforgen. - 


Weiße Brillant Wichfe, befommt man unter dem Namen 

Berliner Ladpuge für ladirtes Leder. Yrlsakrei 

. Grhält ben, Glmı und flellt ihm wieber ber, verhindert beim regelmäßigen '&.- 

u... das —* * te des — — — ae Reite 
un agengeſchirre, Glanzftiefel 2c. zu empfehlen Einzig zu. haben rankfurt 
1J —8 L. F. Föll, 6 ver Allerheinenadfle- 


Ausverkauf wegen Tofalveränderung. . 


Go 









Bardge von 8 kr. an, 
feste Stoffe „10 „„ 
Jaconnas 


2 „ 12 u» e 
Pique-Catiun ,„ 15 „ „ bei 
] anT 
Hi. Geiger, Sahtgale 109, 
1463. Von heute an. befindet fich meine Wohnung: und 
Eomptoir Grüneburgweg 24, Hochparterre, e 
Th. Pfretzschner., _ 
| Fur Schuhmacher. — 
1463 Arbeiter, welche in Damenſtiefeln und Schuhen ſehr geübt ſind, wer be 
auter Bezahlung 3—4 geſucht. ’ Ehriftian Otto, Brönnerftraße ge 
in u han A Km. han ET ERS FEE 22. rn ac Eher 


539 Gin einzelner junger Mann fucht ein helles möplirtes Zimmer; Aoreffe HF 
auf der Expedition zu Hinterfegen. HTLERT UGS 


GEHE BEREICHE rn EEE — — —— — Denn NT > > Bi 
6589 Guten Mittag: und Abendtiſch; auch wird über die Strafe gegeben. Stift⸗ 
ſtraße 13, Reſtauration. Ce 


Kaufleute erhalten bei anftändiger Familie Koft und Wohnung; VBrüdhoffr., 9,.Ir 
536. Ein gefitteter Junge kann das Portefeuille-Befchäft erlernen; Graben 22. 


1426 
















536 @in junger Mann findet in gebildeter Familie Koſt u. Woh 
588. Es wird ein junger WMenſch gefucht; Liebfrauenderg 29, Ir Stod,in Sea 
‚839, Gin Sammtpanto el wurde verloren; man bittet, denjelben 








—F Sräuffurter Kunftver ſtverein. 


Neu ellte Kun 

3, Eügel in Rödaien: ——— J. Tramer inf 

Dive: Aquare — (Bortraitd). — J. Sof in Paris; Ernie er 

* Heidelbera: Die trauernde Judin. — G. Münden: a 

* Br a von Lichtenfels in Wien; Sr Landichaften, tue ‘ 
area in ren. — 


ge ainz, 24. Juli. Während e8 im Großhandel in Laufe der Woche zn * 
itt der Wtalbedarf zu neuen Einkäufen, wodurch bie — wieder etwas feſt 
be, — Wir notiren: MWatjen fl, 12%/,, Ron fl. 8. 55 biß fl. 9, Gerfte #1. 82/7, 6 
$ Dr. Sept..Oft., a y 4, Rüböl vor Inhaber feft gehalten, ging wenig Ds 


5 bis * igtes ohne Faß, pr. Okt. fl 25- mit 
— R. Bel, Rehflimen RL. 18, KATI 3 | 


























18, Hülfenfrächte —— 


 TBerlin, 24. Juli. 9 — * joggen pr. Juli 473/,, pr Gerbft A317, Del Ioco 183/, ®, g 
—— Spiritus pr. Juli 16%, pr, berbſt 1674. 

ndon, den 24 Juli Gnglifcher Waizen erreichte Außerfte Preife, fremder Sit 
—— dert. Korn pr, — wurde zu vollen Preiſen umgeſezt. Himmel wo) Pe 

ans; 24: In Waizen war- ftilles Beihätt. Rongen flau, R 

Th, Be Apri sd 731/,. NRüböl pr. Herbft 407/,, pr, April 1864 Pro 
Bamburg, 24 Juli. Walzen loco Iehe feſt, ab auswärts geſchaͤftslos. Roggen 
ab der Ofifee unverändert, pr. Herbſt er 76 angeboten. 

‚24 Sul, Walzen 4 Zul 69/0 DB. An ©., * November 79 
Ipr. "Riy Lies: 7 ©, Rogaen pr. a 38 5°%/ G. pr. 38 
in. B, 5 Bun: pr. November 415 ©. 4,8 , Rüböl pr. October 1 

14°/;0 B._'/ı 


(Bıfftr. Hblatg.) 
i einfurt, 22. Juli. 
k. 35 kr; 










Fruchtmarkt⸗Miltelpreiſe: Waizen 20 N 12 kt., 
Gerſte — fl. — fr., Hafer 6fl. 52 f, Erbſen I il. TE 


—J Mainz, in der Halle, den 24. Kult. Frudstinarkt : Mittelpreife: — T. &n 
1: 200 PR. B. 18. fl. 25. Korn 180 Pb. 8 fl. Al. Gerfte 160 Pb 6 fl. 32, Haf 



























uli. Wir .noriren heute Ze Koſten: Walzen, pfälz 1,13 —'/ 
er, Di 

100 Kilo, Waizenmep! in ber ittie fl. fl. 1119 Walhen⸗ 
Ste Stettiner Roggenvorich 5 Ro. O fl. 11—!/,, dio. Ne. 1 .10'/L, 
pe. 70° end fl. 17 pr. 85 Silo, Rüböl ohne Faß fl. 26, einst. fl. 28) 
Robni 2% -3/: pr. 50 Kilo., Repskuchen fl. 60 bis 76 pr. Mille, — 
2. — *160 Lit. 50-% Til. (W. 3) 


Theater-Anzeige 
ne 26. Sul; Templer und Yüdin. Große romantifche Oper i 
ya 
Montig 


i — x ;,ö 






Walter Scolts Romän „Joanhde“, Frei bearbeitet von W. A. Wohlbräd, 

——— Abonnement ® ellung No. 197, 

. Bull: — der Fräulein Kathl Lanner und ine 

Ballet⸗Perſonales des Hamburger Stabttheaters. Sitala, das G 
— — Ballet in 2 Aufzuͤgen und 3 Tableaug, arrangirt and in Scene 

Fehulein Lanner, - Vorher: Der Mitter Der Damen, Scherz in 1 Alt 

Brangdfiigen non Hill, Außer Abonnement, 























* BES — — 
* „Ob F - 110213. P.. Dest.2650b.Bıv TE SEE 
. Obligat. Ola. Pe 50 4 m. 1804j8 "54 
» (ak Obheat —A .. = = 1 
6 Obligat. 1102. P. —— 7 ud: 4 
n /a-Obligat. 3% Pr.Pr.-A.bR. 4 
n a, : Obligat. 99, P. Schwed. Rthir.10 f101/g A B. 
n BJ Obl —F ER B. Bad, 50 fl. Loose 111 | 
2 4 ÖbLiFr.ü28kr.|4 P. Kürh40Th-L. b.R.|b6 
2 Monet, en 5 | 
“ ts A 
Pi. Ben Ober. [rs P. 
n ‚Span. 13%, inl. Schuld 51 @. 
Se intel. ee 
Paz ‚3 . {:) — — 
Bayr.\ Beig41j%% Obligat. |1001/ P. 
* » 11%0% dito = 
8 . Sard.|5%/, OÖ. b. Hambrof — — | 
ER . [ee Z 
s . w. 141, .b.B. u. E.]98! P. 
' Wr. 1a - ERSTEN, sa @. — 
4 Schws.141/0/,E.O.i-F. .]1013/; G@. 
31/0 di 9% . 41/0/,B St.-0.428kr| — — 
Bad. Oh. | . * De B.810. a 96%, P. 
> 18429 ObL 98 x h G.St-0. de [914 P. 
* Diverse Actien, Eisenbahnen — — 
Ri B-Actien & 5001.11331, P., Fr. Wilh: Nordb.-Act. — 
* Nat.-Bank-Actien P. 8/Oest.St.-B.-Pr.-Obl.b.B|5 G. 
it.-Creditbankactien 192%, 91 b. u; G.13%/ Oest. Süd-B. Pr. b.R{3 P. . 
Bayer. Bank-Aet. a 5004.| — — 5% E-B.Pr-ObLi.8.b.R|5& P. — — — 
Darst. B.-Act. A 250 A. b 5%), ditto n. Emiss. b. R. |) P. tolen  _ , [#.938-39 
an t«3 100 ‚Rhlr. 0.08 2 —— g ſiou P. en re 
* Aeti o 0.2.1.8. 1—-— . n H 
törnat.Bank inLuxembg. : :  \Ducaten — RENTN: 
Tannus-Bisanbabn a 3017  P.: Pr.O.104 PB: R 20 Freg-Stücke . — 
Frankfurt-HanauerE..B. * hein- igns |: 
RESET A ⏑— ® Russ. Imperial |, 93340 - 1 
EEE 200 fi, 5/611271,,: P 49/,Südd.-Bank-Act. 250 1.1255 G. 3 |Gold p. & fein |,804809 
Rhein-Naheh. 200 Rthir. .@ ‚CraA. Fr.50WA238 kr] — — N Fres-Thaler_ |n— — 4 
#h Ludw.-Beib. & 500 4.1142%/,. G 'a0/o Bayr. Ostb. b. BR. |114, P. HT IHR 
IhBayr ObtpbR.d% er: Deutsche Phönix-Act. 155  @. Pr. Onss.Scheihe | „ 1449/45 } 
—* R——— Frankf, Providntia — Dollars in Gol n 225%/2-261/a1 
Hess. "BrB:-4 of P f. «-Hypothekenbank{1011/, P, . A 
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Intelligeny-Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


berbindeh mit dem Amtsblau Organ der hieſigen FOREN 
ae ⸗ und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 


« irn 
loq 





Espedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


7; 176. 3 ‚Dienstag: den 28:: Juli; 


Ubonnementspreis für's halbe Jahr BR BOR- Tägliche Ausgabe a außer Momaae 
Einrhdungsgebühren: 6 fr. die ganze, 3 * He bie —3 Zeile. 


— —— Hin —ñ — —— —— —— — — — mn 
Neberblic der — Dye iſſe im Gebiete der politifchen 
a eriellen Jutereſſen. 


u —* 120 
Srauffurt, Er 9, ga er Terhpd gibt unter dem Titel te 
Artikel, nn Höchtt : anerkennender Weiſe — 


—— Barum —— wele ber enpev meine »Berein’auf bie arme 











Bevdikerung von Paris aus beutfcher Auswanderer, welche 
bas wegen, an) bew deutſchen aten verjagt hat, konmen nach Paris, weil fe 
bazmif rechnen, dort leichter. als im Baterlanb ein Unterlommen zu finden. Sie haben 
von ben ungeheneren Arbeiten ſprechen hören, welche bier vollfährt —— und glauben 


dh. bie: Arme bier mafigeln. Leider finden biefe armen Leute zumeifi unge⸗ 
—— „Ser Ausdauer und ihrer Ehrlichkeit in Barts Hiar ihr gelobtes 
etränmt hatten. Sie find auf die umtergeorbneiften Befchäfttgungen 
allerbefheibenften Gehalt und —— faſt immer mit dem des 
kehrer, welche. vom erften Zagesanbrud an bie. Str der großen 
—— Der Mann verdlent 21/, Fret, bis Kon welche ——— 
— nur den halben — — Fr. Bon biefen' 31/, Fre ad en fehr 


biefe: Amen Leite 
und ce Bee 1 —— gelebt. 9 —— — ſche Ban 
land ihrer — Der Bu ——ã— ein, wenig bekannt ie Frankrelch wo uufere 
ng ihm nicht öde, ſich auk zubreiten, ift-eine große, mächtige, freie 
t in Ps tan unter —— der glänzendften Namen ber Gedichte 
des otefantiem muß id g db, eine freiwillige Ginigung unter 
allen range gg State ih Er Geinteten* Dir den Buftav-Abolph- 
‚md, —— rg beutſche und 3 Miſſton gebildet 
—— — ae. n verſchiedenen Du der Weltſtabt 
— auẽſchlteßlich fir Deutſche, zu ſtiften. 
Be —— * Daun , von ſiebenundzwanzig 
—— Paris und widmete befonderem, Eifer. bet Angelegen⸗ 
et — ih det Petite⸗ Reteite den Ort, wo ‚en zuerft in 
heine. BR einen tragbaren Haufe. Schule und Gotteßbienft eröffnete. Eimas 
feine, Iehr einfache Kirche erriähtet, welche 300 Zuhörer zu fallen im 


beiten * lehrt 

lehrt und — —* aber es m 39 auch — ein eröff 

frangdfiicher Gottesdienſt gehalten werben. » Die-Sorgfalt bes, P ſtreckt fi von 

den Kindern auf die Eltern; ex beftrebt ſich, bie in ir *4 Fre ges 

Kan Verbindungen zu weihen durch ein Iegales Band; fo ſind im. 5 2 in 
egan re 


ee eh — den we a Oper — 


er klelnen Kirche 38 Hochzeiten, 87 Taufen und 59 Beerdigungen feierlich 
worben. Der Theil ber Petite Villette, wo die Kirche ſteht und wo ein großer 
* armen Deutſchen wohnen, hat nun auch ſchon im. Volksmunde den Namen „La * 
Allemagne” erhalten. Der Mann aber, welcher eine fo ſegensreiche Wirkfameit ent» 
faltet bat, ift der Sohn eineß früheren preußtfchen Minifters, es ift Hr. R —— — — 
ſeine Gemahlin aber ift die Tochter des jegigen Finanzminſters bafelbft 






Betanatmaduwngen 





— — — 


1461 | Befanntmachung. IL 


An dem Tobestage bes —— m ae Baer er 


ſchild und ' am demjenigen —* 
13. und 14. des len Ab a 29, nn 8. Kg * Na —— ſo * 
den Beſtimmungen des F 11, reſp. 22 der Satzungen, ahme in jede * beiden 


Geſellſchaften unter Erlaſſung des Einkaufgeldes ce 
Anmeldungen hierzu werden bei den unterfertigten Verwaltungs - Gommiffienen — 
zu obigen Tagen angenommen. 


Frankfurt a. M., den 22, Zuli 1863. us 
Die Berwaltungs:Eommiffionen b 
der (Sraelitifchen, Männer: und Frauen: Krantentaffen - 


Haus zum Alleinbewohnen mit Garten: 


Sieben Zimmer, Küche, Speifefummer, vorzüglicher Keller, eine. heizbare Manſ 
Kammern, neu hergerichtet; Bleichſtraße 66. Bier 


Agent — ——— Rh —*— 
ussores un nA- ohseide) zu Damen bern, 
Crepe de Chine-Shawfils, glatt und ya 


empfiebit zu billigen Preiſen 23 so sa * 
1434 Martin Becker, Bleidensirässe, * 


Gejhäftslofn! oder Wohnung. 
1460 : Auf der großen Efchenheimerfirafe No. & nächſt ber 


ift vom EL December der 1. Stock von 5 Zimmern, 1 Gabinet, 1 ⸗ 
derobe nebſt Küche und 2 Bodenfammern zu vermiethen. 


IAArr Sandpartbi Sod d b ee 
gen allen a 1.s, Eintpannes & fl 5. 30 te Cha 
age 
Peter Welsensee, Stiftfiräie 39, 22 


» 






eſchafts⸗Eröffnu 








u 
heiten Publitum mache ich bie ergebene Anzeige, daß ich durch den 
Mannes ‚gändthigt: bin, daB von demſelben fürg vor fe Ableden aufgeld ſte 
Unter dem heu Pr 


Seſchä tigen Tape wieder zn eroffne 
verde buech einen Flıchtinen ————————— unterftäßt, allen Auforderungen zu 
rechen Juchen und Bitte insbeſondere die geehrten Runden neines ſel Wannes 

demſelben geſchentte Vertrauen auch meinem Bejhäfte zuwenden zu wollen.” 90 & 


— & 2, dm 22 Sun 10a. A, Seifferinann: Wim, 
47 T — — 


öngesgaſſe 39. 








— 7 5 





befle Sorte, zum Bügeln, Kölhen eic., 


ſind zu 70, A dr. Malter im Magazin genommen zu haben. bei, 
mai nn ER Asambarüster,: 
108 Friedbergerftraße 16. 2470 


.. Mas Commissions-Lager von Bertels- 
mann S Sohn aus Bielefeld ist durch 
neue Zusendungen in Leinen, Taschen- 
9 ern etc, bestens assortirt und befindet 
sie 
1435 


fortwährend hei | 
Abraham M. Schiff, 


Schnurgaffe 48. 


Für Schuhmacher 


* AB . werben Stie felſchäftchen ıc. auf's Sorgfältigfte zu billigen Preifen 
Wis). mittelft der Meafcine gefteppt. 
(kin * Alle Arten Arbeiten fir die Näh-Maschine, auch Stidereien 
N Re. J 
x 


pad Soutachirungen, Herren⸗ und Damentleiderarbeiten,  rafch, fchön 
= td Billig Bet ©. Traut, Altgafe 4, 
= _ gr Bürfteniunaren- Fabriken. 
ik. Fihre billigft zu u. bei 


ARCAN & SOHN in Cölm 


Gemalte Ronleaur ‚uud weiße Noulenuzfife.3 


a acob Löhr, Roßmarkt 19. 
531 Ein altes Wett wird gekauft; Miofteraaife 15. 
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++ 0 Kötterie und Staatspapiere 
h An bei Michael Opbenheimer bl 2 
AWein Schone von Charles Julllen, A 
nad) ————— Verſuchen als —B befunden, um Juhllen, 
au erzielen, ſammt Spaugbaninelingn In Br in ‚Baqueten * 4: 
helm v. 

— Wohnungen und I { öblirt öblirt, 
u litäten jeber er Habe * —— ——— er an Tone 
Er —— — fönnen Häuſer jeder Größe und —* zum Verkaufen 
nachgewiefen werben. 

24 RE. A. Wüst, Biebergaſſe 
* "146 Große beimtergafie 48 ift Der 1. Stod, befichenb in 
7 Zimmern und 1 Eee nebit Zubehör, zu vermiethen und gleich zu 
beziehen; auch als größeres Gejchäfts:2ocal geeignet. 

— — de zu vermiech en, GM 
bend aus oßen hellen Zimmern, ſofort zu be es 
—n 4, to Molien. . —— 
Gr ei Collegs⸗ Geſellſchaft wird ein Lokal t Wohnung 
den a Mi ndslich en re miethen vr Of unser —— 
Chiffte B nimmt die Expedition entgegen. san oh 
: Garten-WBohnung-Gefuch. 
44 531 Eine gegen Süden gelegene Gartenwohnung, Hochparterre, von. 56. Bin 
mern, wird zwifchen dem Taunus⸗ und Petersthor fofort zu miethen geſucht. eräll 
Anträge Gallusftraße 5, Ir Stod. 
1425. Drbentlihe Jungen fönnen die Druderet erlernen. 
Karl Knatz, Töngesaafle a 
539 M : M h bringe ich hiermit t biende Grinn 
. ein N) ellager — —— — Billiger Biel. 
' Lauenstein,' TZapezierer, Römerberg 15. 


540 Aufträge für bochlöbliches Pfandamt werben pünktlich beforgt. 
——— Maria Schroth, — — 
su Hroße Gewölbe und Böden werden gu 
beja fferten unter Mo. 29 beforgt die ro 
535. "Tine neibte Pußmacherin ſucht in einem Modewaaren · oder Cingeriegefhäft 
eine Stelle als Arbeiterin; zu erfragen Exepedition d. ®, 
539. Ein großes Magazin und ein Comptoir werden zu miethen 
8 erten LP beforgt Die Expedition. 
annen-Holzkoblen pr. Simmer 8 fr.; ar. Bodenheimergafie 11 


— Vatie ft:Guano ift jehr billig abzugeben bei 
Friedr. Thomae. 


Slaviere zu verfaufen und zu vermiethen bei Elsner, Glavierftinmer, Dodgafie 6, 









1. Beilage, Frank, Jutell⸗Blatt 2 176, Dienstag 28. Iuli 1863, 
— — — — 


— 


&. Erfparungs-Anflalt. 


Neue ip zum ung für den 1. September, belieben 
bis zum’ 15. Muguft bei vem Buchhalter Herrn Hein: 
rich wich Neuokräme 10 perjüntid zu melden. 
Die Direetion und in deren Namen: 
1454 wWilh. Weichand, ;. 3. Präſes. 


An die Mitglieder der der der Kunſtgenoſſenſchaft. 


1460 Die biesfährige Verfammlung der Berfammlung der Kunftgenoffenfchaft wird ben 

18, 19. und 20. Auguft in Weimar ftıttfinden und derfelben am 21. 

Auguft ein En "auf der „Wartburg“ folgen, zu welchem Se. Königl. Hoheit der an 
berzog von Sachſen fänmtliche bei der Verfammlung anweſende Gäfte eingeladen ht 

Diejenigen Mitzlieder, welche nun beabfihtigen, dieſe Berfammlung und Fefllich- 

keiten mitzumachen, werben erfucht, fpäteftend bis zum 29. Juli Herrn Hausmann 

Beier 6) Anzeige davon zu wachen, da die Ginquartirung fo vieler Gäfte in 

eimar bedeutende Schwierigkeiten bat und das bortige Gomite daher die Bitte hier- 

*74Ach ließ, ſpaͤteſtens bis zum 1. Auguſt ihm eine genaue Liſte aller Theilnehmer 


wird gebeten, bei der Anzeige genau zu bemerken, ob bie Betheiligung eine ger 
2 if. 
Das Frankfurter Local:Eomite. 


Die 


Möbel Spiegel-Fabrit 


von 


Johann Heininger, 


it. Mainz, am Cheater, in Cölm, Hochſtraße, 
empfiehlt sich in allen der feinsten 
Möbel in Palisander, Mahagony und 
Nussbaumnach der neuesten Earon und 
garantir! für dessen Güte Jahre lang. 


Ä Für Schuhmacher.. 
1 Arbeiter, welde In D {efeln und Sch ehibt find, werden bei _ 
— Ben —3 — — Bi — ——— R to a ed. 3 


—— ⸗ —⸗ e — — 
Englischen Portland- Cement, 
befte Qualität, empfiehlt Wilhelm v. Arand. \ 


Mebrere große BR —— —— = 
——— — — A 
Anzuſehen von 5—7 Uhr. J 


Reisekoffer. 


1435 Mein reichhaltiges Lager in Herren: und Damenkoffern, Taſchen ıc. Halte t x 
den billigſten — —** Beſte empfohlen. Chr. Mebesberger, Sattler, Haſengaffe 10 
BE Auch werden Koffer vermiethet und Reparaturen ſchneil und billigſt ausgeführt, 
1455. elmsfiraße No. 8/, in Wiedbaden find Delgemälvde, darunter 
Meifter exſter Qualität der niederlaͤnd. Schule zur gefälligen Anſicht aufgeftellt. 


Bechter YortlandıEement befte Qualität und billtaft bei 
1435 * = ©. —— Beilß. 


Lehrling  Gefuch. 
1435 Es wird ein Hanblungslehrling gefucht, der gute Schulfenntniffe beftgt und 
für deſſen weiteres Fortlommen nad Beendigung der Lehrzeit Sorge getragen wird. 
1435 nzelne Bücher, liotbefen, Mufifalien Fauft fortw 
rend zu den böchiten Preiſen 
8. Schwelm, Hajengaffe 11, Gck des Grabens. 


1435 Gewebte und genähte Gorfetten mit Mechanif und ächter 
Fifchbein-Einlage von P 1. 36 an, fowie Sinber-Gorjetten und SKorbellei 
a 30 fr. bei Theodor Pott, Schnurgafje 48 


— Fremdwörterbuch mit 15000 Fremdwörtern nur A 12 Er. bei 

1435 W. Erras, Altemainzergaffe 38. 
1435 Das Kochbuch von Wilhelmine Nührig (1018 Recepte) # aut nebuinz. 

ben zu 1 fl. 12 Er. m. 1 fl. zu haben in ver Jäger’ihen Buhbanblung, Oopmplap. 


nn U — — 


1428 Bu billigſter und raſcheſſer Ausführung von Druckerei:Auf: 
trägen aller Art empfiehlt fi) Wilhelm Küchler, gr. Bodenheimerftr. 29. 


1457 An einer gesHbeten Familie kann ein junger Mann Koft 


und Wohnung erbalten; Buchgafle 8, 3r Stock. 
53 Tafchenbud) für 1863 mit 8 1 tahlffidhen, 
< Cornelia, —— id Goldfehnit BAR 3. Sn 


54 fr. bei W. Erras, alte Mainzerga 

















1446 Fabtil:Läger von Decimal-Waagen bei J. A. Baumann, Bridenfizafe, 
No, 28 in Sahfenhanfen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17,4: 


fl. 21, 5: fl, 23, 6: fl. 26 bi® 100 Gentnern. Für Richtigkeit wird garantirk. 


möblirte Zimmer zu vermiethen;; gr: ! 
Game « 


2 Stod im Vorderhaus. 


pr aber al Kir“: 
ag 38162 am Til. 

A 2 

& wi i i⸗ 
her mm D nmunda 


Gotographi ches Aufn 


8, Bleichstrasse $, 


; empfiehlt fein meues, auf Das gefchmackusfle und 
elegautefte Atelier. 


‚Berntfurt.a. M, im Juli 1808 





Br | 
5 
1) 


TER: Feen 


540 Zimmer; 
vom Sande ek Bergweg if 
F eine jene Wohnung von 4 Zimmern, 8 
reg arben, Küche ıc. nebft Gartenantheil 
Nik „Eine eem en. Nah. Vaulspl. 19, 
1457. @ine —— — Wohnung 
von 5 Zimmer ꝛc., im 8. Stock; 
aroße — e 4. 
— . ai, yet —33 
anderg zu vermiethen be 
Ro, 89, 2r Stock. 2 
1461. eng er. a unmöbl, 
Zimmer zu vermiethen. 

530 Ein einfach möbL Zimmer ift an 
a —*8 — — 5 zu er⸗ 
en gr. Ftiebbergert e 57, t. 

530° Ein Ichön möbl —— ee 
Bequemlichkeiten, zur Straße gehend, 
vermie an 1 ober 2 Herren; : Kabre. 
"1444 Gr, Sirfchgraben 14,3: ©t., 
Wohnung mit oder ohne Möbel von 4 
Immern, Klıche mit Waflerleitung, Mans 
arden und Keller. Mitte September zu bes 
aiehen. Näheres Parterre. 
522 Finkenhofſtraße 7 der 1. Stod mit 
Oeriavergnügen, Näheres neben an Ro. 5. 
1428. Schlafs und ———— 
möbl. zu vermiethen; Zeil 
1428. Der 1. Stod, Befiegenb aus jet 
Zimmern und Zubehör iſt zu — u.) 
erh Rothhofftraße 8. Zu erfr. im 


re — 9 iſt eine gut mobl. 


Pahaın u vermiethen. 
—— * 16, interhaus, Ir St., 
Mn * freundliche n ergerichtete Wo 
nung, beftehenb aus 5 Zimmern, Küche ıc, 
zu vermiethen. 
-1446 Di —* > in der Nähe des 


Bahnhofs, i ck zu vermiethen 
und glei zu be Be 

1425 Blämenftraße 12 tft eine Wohnung 
zu vermieihen 


1426. In dem neuerbauten Saufe, Ketten 
ſtraße J der 1. Stock, enth. 4 Zimmer, 
Küche mit " Saseinrichtun "und allen Dequems 
lichkeiten zu vermiethen. 


ri * —— fa 
- a 


Br. „er 


üb. Neurothhofſtr 12, im: 2, 


1495 unerweg 17 in det Eh 


1464 Gine Partie leere Faͤßchen zum 
Einmacen, leere Delfäffer und örke u zu 
Ber or { Ber 1 ER 


— ae ubehbr; De ee * 
fr sr immer . einen foliben 
Her; neue Rothhofftraße 3, Zr Stock. 
635. Ein einzelnes Yan —* au ders 
miethen ; Kalbaͤchergaſſe 5, 2r Stod 
632 Fahrgaſſe 48: Wohnungen mit B, 
a und 5 Bimmer, Küchen und Waſſerlei⸗ 


arm ädter Sanpflraße 7 
— — — beſtehend aus 4 —* 
mern und Küche mit Basleitung, 
einig Bi 


ne | 
— Fre 
glei Degen Se w * E F 
—* hnung ſelbſt 
Pau rg 15, im ra 
n Gefchäftslocal, mitten ber Stabt, 
zu vermiethen; Näheres Graben , 7. 
537 Gin ummößliete Zimmer Wu ver 
— —— 8. a 
aͤchergaſſe e Wohnung zu 
We — Stod = 1003 ddr. 
538 Ein braves Maͤdchen kan 
an einem immer mit Vett; —S—— 5, 
2r Stod, 
539 Efjcenheinter Anlage 4 tft ein moͤbl. 
Zimmer, —— an einen derrn zu ver⸗ 


ur Ein on möbtirieg — iR an 
— — — vermiethen; Alerheitigenftrape 


————— 
g zu vermiethen; 
Schnurgaffe 22, im Edlaben. 

538 In bem a are Haufe, Örüre- 
burgweg 42, find Wohnungen, enthaltend 5 
Zimmer, Wafchküche, Heizbare —— x. zu 
vermiethen gleich zu beziehen. N 
Fintenfofftraße 5 

539 Töngedga e 40 ge — Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern abgeſchloſſenem 
Vorplahz — Zubehor. 


yoıron 


* Hinterhaut 


wn 


—** 


2 Bela, Bra Aut 1.176, Diensiüg 28. Juli 1863, 


Bains de Hombourg. 


Kursaal. 


Mari, 28 Juillet 1863, à 8'/, heures du soir: 


Grande Soirce houle, 


donnee par 


Mr. Lerassor, 
premier comique des Theätres de Paris. 


Ma: 'Prii Wenirde fes. 3. 








‚Le Programme du jour Jonnera le detail, 


“= _ Versammlung 


des Vereins jur Förderung —* Jutereſſen 
Diendtag ben 28. Auli, 7 Uhr Abends, im Saale ber „Harmonie“. 


Zages oRnung; Gefchäftliches. Einleitender Vortrag des Herrn Inſpeetor 
Malß Bau einer Markthalle im weftlichen Stadttheile. Ano- 
nyme Anregungen, Die Brüdenfrage, 


‚@äfe find. willtommen, , 
Der provisorische Vorstand. 





— — 


"7 uvVorkam. kenn; rn role .® 
"548 - Gens-wit fretmähigem Keller Einfahrt, Hof; Hinterhans und 
Garten auf nobelfter Wallſtraße. 
Ganz nahe bei der Stadt: — große Beſi tzung mit bedeutenden 
— und großer Anzahl Baupla ige. 
Häufer in und vor der Stadt in allen Lagen, teils mit Set 
cher Rentabiliät (freier Wohnung ꝛc). 
Bauplätze in der Stadt und ganz nahe vor den Thoren in: 
Auswahl. Simeons, Neuerothhofstrasse 6. 


“1462 Aechte französische Guipure- Spitzen in 
allen Breiten zu sehr billigen Preisen hei 


an DInch Beil 61: 
Säufer sverden 


@i ea pie m uten der je 
obne Vermittler, bald zu Faufen Fr Nah unter Franco: 
B. K, poste re restaute bdabier. 


m äatbaheneh 
ändt u er Aussse mein Tl 1 KR 


fowohl in Glas als Porzellan in empfehlende Erinnerung. 
1465 ©. Hirschvoz el, Sand aſſe 12. 


1463 Ein im beſten Stande befindliches, an den weſtlichen Wallſtraßen 2. ges 
legenes Haus mit Hof, Hinterbau und ſchrotmaßigem Keller namen für Geſchaͤfts⸗ 
leute geeignet, Babe fehr preißwürbig zum Verkaufe in Auftrag. 

Jullus Jaffe, beeib. Senfal, ‚ Götheplaß 29. _ 22. 


Max. Jos. Theissinger) 


Uhrmacher, an der Ratbarinenfirche 24, 
empfiehlt fein —* aller Arten Uhren zu den möglichſt billigen Preifen. — J— 
werden prompt, billig und gewiſſenhaft beſorgt. 
1463 ı Lüftre; Candelaber, Wand⸗ und Tiſchleuchter, ſowie Bronze an 
werben wieder neuhergeftellt and alle Reparaturen beforgt, ſodann —2 ad r 
Gifeliren von Formen, Modellen, Abgüffen ıc.; Neparaturen in unaͤchten Sch 
werben beiten® beforgt. Lab 


Ernst Stöckel 
.Gürtler und Bronzearbeiter, Schäferg« e 4 


Gaſthaus sum Augsburger Ho⸗ 


1465 Dem geehrten Vublikum erlaube ich mir einen ſoeben in. Zap 
Bear en 1862: Pfälzer Wein zu 24 ki. pr. Bo, 9 De au Mir id — 3 
zu empfehlen. 
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eine — 
mietbe 
542 Rec BR. I 15 (a. Er Rah) "if der erfte Stod zu 5 Zim⸗ 
mern, Küuche mit Wafferleitung, im 4. Stod 2 Zimmer zu vermiethen. 


be i ze 


1465 —T Ri; Ei bi; nt fe 

Taunus⸗Eiſenbahn. 

Bir “rm darauf aufmerkfam, daß auf unferer Station Frankfurt für die Reife 
nach Varis, über Rüdesheim und Korbach gemifchte Villet$ I und IT. tafe fir E⸗ 
er = und zu —— LH für Kinder anter 7 Jahren ausgegeben en. 

ankfurt a) M., im B | 

In Auftrag des Berwaltungsrathes der Taunus⸗Eiſenbahu⸗Geſellſchaft: 

Der Director ernher. 


'- — Arx nnn Unterricht 
in den Maturwi tett und d ‚ privati d im! 
—* ger ewiffenfchaften und der Geographie, p * sh n een 


Mreſſe: Roßmarkt 3, Ir Stod. 1465 


aaplläbe, Baumaaße und Reißzenge, 


erflere in größter) Auswahl, fomohlfehr feine wie auch geringere ſtarke, und leßtere ſowohl 
Pa na ZJupenieurs, als auch jehr billige Sorten für Finder zum Schulgebraudge, 
imzelne Zirkel, 





Relßzwecke u. ſ. w. ewpfiehlt 


fieh 
J. V. Albert, Sohn; Beil 36. 
Zu verkaufen: 


Sinige große Häufer in der Stadt mit Einfahrt, Hof x, darunter ‚eins 
in iebhafter Geihäftslage, vortheilbaft rentirend und mit guten Aitzahlungshebingungen. 
Mehrere größere und mittelgrofge Häufer in verfhiedenen Lagen in bet 
wovon das Gine zu fl 25,500 mit Höfchen und Hfnterhaus für eine. Eleine 

tie ıc. geeignet. 


Böntee in allen Zagen vor der Stadt mit großen und Meinen Gärten ' 
in wielfältiger Auswahl, darunter mehrere mit beinahe freier Wohnung für den Käufer, 
äte in und vor der Stadt unter ſehr günftigen Gonbitionen und 


aup 

oͤn gele Näheres durch 
Ian aelegen. . Philipp Weismantel, 
maRüısdl beeidgter Senfal, „Sarmonie“ 


2 Billivste Sommer-Pantoflel. 


1463 Unfern verehrten Kunden zur Nachricht, daß bie beliebten k 
ARE” Saffian - Pantoffeln "N; 
wieder Heften& affortirt auf Lager find. = — 

L. Sauerborn & Leonhard 
BE — 17 — Be Sand — 17 = ya 
Gr wei ee 
ltiges Lager in prima und secumda Stearinlichter 
gen, ſowie auch loſe emo empfehle ich zu den bilig- 
—* Hich. Handel, Buchgaffe 14, 





Bekanntmachungen. 

1464 Malz: Carao- Pulver, ent: 
öltes ———— und Chocoladen 
aus ber berühmten Fabrif von Jordan 

& Timaeus in Dresden empfiehlt 

@. FE. Reiffenstein, 
Schnurgaſſe 22, Ede der Trieriichennaffe. 
1450 Friſche aute Kochbutter in '/, 
an Kette le irn 
neue bolländifche Käſe, fa weis 
—— —— Göttinger Würfte, 


u Bertels, 


oße Bodenheimergaffe No. 31. 
"Bünbeer.Syrup 
bi. Ludwig Wm. Rau 
Barabeplap 5, ee dem Pariſer dof. 


Eigarren⸗ Neſte 
billig bei 


Ser 


Georg Schepeler. 


Gelbe fettreihe Kochbutter 
28 Er. pr. Bfd., in Kübeln 27 fr. pr. Pf, 
Schweinefhmal; 

20 fr. pr. Pfd., im Faß fl. 30 pr. Ztr., 
feinften Schweizertäfe, grünen Käuterkäfe, 
neuen Limburgerfäfe, neue Häringe, Sar: 
Be apa und Orangen zu 4, 5 und 

J. B. Glock, Ed der Altgaſſe. 


Neue holländiſche Häringe 
in 1/, A nd 1/z, Fäßchen von 12 Stüd 
nd. fi 1464 


ani-Minoprio. 


1862r Holländer Häringe, 
* Stück 2 fr, pr. 6 Stück en 


mpfichlt 
*7— F. Reiffenstein, 
Sch nurgaſſe 22, Ecke der Trieriſchengaſſe 


537. Thon⸗Fayence⸗ Oefen in gro⸗ 
fer Auswahl empfiehlt J. D. Eapitain, 
Häfnermeifter, Die Bleichftraße 23. 


"—) , 1858r Traminer, 
yr. Mans 48 dr., 4 win! 8. Rumbler’s 
Gib, Sachfenban en, Wallftraße 11. 








e B Anh 
Ehartreufe, Allaſch, Marachino bi Zara, 
Guragao, Extrait d’ Abfinth, Benever, Ani⸗ 
fette, Creme de Vanille, Pfeffernüng, Ber: 
liner Klımmel, Bonekamp, Kirſchwaffer. 


ertiweine: 
Port à Port, Sherry, Malaga, Mabeira, 
Muscat Lünel; Ferner: Weingeift, Mai⸗ 
fräuterwein und — empfiehlt 
div . Hau, 


Zu 
Parabeplaß 5,' er dem Barifer 
1463 Gute Gartenerde ft abzu * 
Dee — wird geſorgt; gr. Salık- 
aße — — 
— u. Wi 
pfe empfiehlt bi 3 
‚FF. Reiffenstein, : 
_ Zrierifchegeffe 1, &# der Scnurgäfe. 
"539 Gin ordentlicher Junge fann 
vortheilhaften Bedingungen die Buchbinderet 
erlernen; Schnurgaſſe 40. 

"543. Ein Mädchen, welches Kleider machen 
kann und alle Handarbeit verfteht, bat nodh 
Tage frei; Römerberg 11, Ir Stod. 

ers 


58. Meue Saljgurfen; 
beiligenitraße Al. 

543. Eine Frau jucht im — uns 
Vutzen einige Tage Befchäftigung;: Markt 
No. 23, Vorderbaus. 


Frübfartoffeln. 
pr. Geicheib 4 £r., der Bund Gelberüben 
6 Er., 6 Häupter Salat 6 Er. 

Haenſels Garten (StR). 


543 Ein hiefiges alleinftehendes Midten, 


in ellen weiblichen Arbeiten und, Kleider— 
machen geübt, wünſcht Beichäftigung = 


Haus anzunehmen; Jude nbrückchen 8, 27 S 


Neue holland. Volbãring⸗ a 
Carl Friedrich Ro 
1465 Haſengaſſe. 
542. Gine große grau und weiße Kape 
bat ſich verlaufen; abzugeben gegen Beloh⸗ 
nung; El. Hiriharaben 11. 


1465 Reue Solländer Boll FETT 


Billigft. Ä 
J. W. Fuchs, Rönierberg 36. 














— iell⸗Blatt M176, Dienslag IB, ul 1863. 
— — — — — — — — — — — —— — — 


„weranktimagungen 


LAGER (für en gros & detail) 


warb 5; aller Arten 


Machstücher, gem. 
Nonleaur : Teveten. 


8 Markt 5. 
8 Ww. — „ur golduen Waage“. 
WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Di gt d u 28. Juli, Vormittags 9 Uhr, und folgende Tage 
ten ng 16 werden in Gemäßteit Stadtgerichtd-Defretö 
vom 17. "ug c. die zum Nachlaß der kei Bürgers und Dr. jur. Herrn Johann 
ie Seßler'ſchen Gheleute gehörigen Mobilien, als: 3 gold. Uhren, 
Ketten, 1 Aold. Ring mit Diatnanten, 4 Hemdenfnöpfe, 5 Vorſtecknadeln, Obrs 
Hide ge, Ringe, Brochen, 21 jild. Theelöffel, 8 Enloffel, 2 filb. Dofen, 3 Uhren, 2 Leuch⸗ 
ter, Bfeifenföpfe und Stöde mit Sikberbeichlägen, 1 Auderjange ıc., 2 Sopha, Stühle, 
YSchreibtifh, div. Tifche, 5 Commoden, Spiegel, 1 Ankleidefptegel, 2 Stinduhren in 
em Marmor, 1 Seffel, 2 Kleiderfchränte;, 2 Küchenſchränke, 4 nußb. und 8 tann. 
ttlaben/ Bettung, Roßhaar⸗ und Sprunafedermatragen, Yeinengeräth, Kleidung und 
Libgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan und Glaswerk, 1 Compas, 1 Barometer, 4 Ther⸗ 
mometer, 1Globus, 3 Stildereien, Mahnen, Körbe, Brenubolz ıc. in dem Vergan- 
er CH gegen baate Bezahlung öffentlich an ten Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


— Verſteigeruugs⸗ Anzeige. 


it d 31. fi Vor: und Machmittags, werden in Ges 
tet ng. ei u I, mäßheit Stadrgerichts = Defret8 vom 2, Juli 
Or Mobiliargegenftände, als: 
1 Ruhebett, 1 Commode, H Spiegel, Stühle, Tifche, 2 Kleiderſchränke, ein 
Küchenfcrant mit Aufſatz; 4 Bettladen, Bettung, Seinengeräth, Kleidung und 
Leibgeräth, Porzellan und Blaswerf, Küchengeſchirr, 2 Schreibzeuge und 
5 Leuchter von Eiſenguß, 4 Lampen, 2 eiferne Ofenichirme, 1 Kleidergeftell, 
8 Fenfterkiffen, 1 Feuergeftell, 2 Vafen, 1 lederne Taſche ıc. 
Vergantungszimmer gegen haare Bezahlung in an den Meiftbietenden 
Bi: Belfchner, Ausrufer. 


34 Ci Een. und eles 


—— neuer Ruheſeſſel ſind zu verkaufen; 
tuß 31. 


3 

536 Leere Kiften und Käfferfinb zu ver» 
faufen; Hoͤllgaffe 9. 

631 Wiener Flügel ift wegen Raͤu⸗ 
mung ber Wohnung Billig zu verkaufen; 
alte Mainzergaffe 16. 

540 Ein phot. Apparat; Statif, transport. 
—— Ye a ee 
preis u berfaufen. . bei Ph. 
Sertnelaub- ef. Rornmarkt 6, 

Zwel weiße einijährige friſchmelkende Zie⸗ 

gen (ohne Hörner) vorzüglicher Race find 

hr 8* in Bockenheim, Frankfurter⸗ 
e 


32. 
543, 88 ft ein Meines Gartenhäuschen 
von Holz zu verkaufen; Nähere auf dem 
Büreruvon yb Earl Kayſer & Sohn, 


Mꝛiiſengaſſe 

542. Acht bis zehn Ohm friſch abgelaf- 
fene 1862 Pfälzer Weinhefe find zu ver- 
kaufen; Näheres ebition. 

543. Zwei feuerfefte Caſſaſchraͤnke, groß 
und mittelgroß, mit Treſor⸗ und Bramabs 
fblöffern in Ihöner Möbelform find preis» 
würbig — Fahrgaſſe 122. 

543. Eine Ziege iſt zu verkaufen; Reuter⸗ 
weg 8. 

@in gutes engliſches 
Heitpferb reifebalber 
a fl.500 zu verfaufen; 
Mäberes Expedition. 

542. Große und Feine Ginmadhfäffer zu 
verfaufen; Allerheiligenftraße 12. 

540. Gin Gartenhäuschen in Holz mit 
Schiefer gedeckt; neue Rothhofſtraße 9, 

542. Ein gebrauchter Salzfaften mit 
2 Abtbeilungen nebft Waage ıc. iſt afzu- 
ben: Zeil 1, im 2. Laden. 

544. 1 eichene Babbütte, 1 Schnappmwaage, 
1 Klerberichrant, 8 Aftufige Kellerſtiegen, 
1 Stoßfarren, 1 ftarfer Tiſch für Werkftätte, 
4 neue Holzläden, 1 großes neues Fenfter, 
1 Kommode; Breitegaffe 7. 

543. Gebrauchte Fenſter, Vorfenfter, 
Thüren, Joloufieläden und Saloufiethüren; 
Stelzengaſſe 17, 

534. Gin gut erhaltenes Pianino ift zu 
verkaufen, 


1463. Sei fehön möhlirfe "And. u 
vermiethen; Graben 88: — — 
538 Gin ſchoͤnes großes Zimmer für 1 auch 
2 gebildete Frauenzimmer oder Herren, auf 
Verlangen auch Koft; Fahrgaſſe 108, Ir St. 

140 Gartenwohnung, Parterre, Salon, 

8 Zimmer nebft allem Zubehör; Haideweg 10. 

37. Ganz; nahe vor Dem 
Efchenbeimerthor eine fchöne 
Wohnung von 5—6 
Garten und allem OF; 
Mäberes Zeil 38, im Laden. 

534. 2 beizbate Manfarben (zuſammen 
ober einzeln) find in den Häufern der ge⸗ 
meinnügigen Baugelellihaft zu vermielben; 
Näheres Klapperg. 21 bei dem Hausverwalter, 

1459 Gin eleganter Laden nebft geräk- 
migen Zimmer in auter Rage tft pr. 31. 
Auguſt a. c. zu vermiethen. Näheres Zeil 
No. 60, Varterre. 

534 Zu vermietben: Ein unmöb⸗ 
lirtes und ein hübſches großes möhlirte® 
Zimmer; Buchgaſſe 14, 2r Stod. 

1465 Gin ſchoön möblirte8 Zimmer iſt an - 
—— ar er Mann zu vermiethen; 
eurot abe 13. 
543 Oppenheimerftrafe 17 ift der 1. Si. 
von 3 Zimmern, Küche, abgeſchioſſeuem Vor⸗ 

plaß ꝛc. zu vermiethen. 

542 Nahe am Petersthor find Wohnungen 
von 5 Zimmern und Zubehör mit Garten zu 
vermiethen; zu erfr. Eckenheimer Lanbftr. ‚11. 

541 Gin möblirte8 Zimmer nebft Gabinet 
ift zu vermiethen; Brüdenquai 6. 

540 Gin großes Zimmer ift ohne Möbel 
zu vermiethen; Saalgaſſe 13, Ir Stock. 

541 Gin möblirtes Zimmer an einen Seren 
mit ober ohne Klavier; alte Schlefingergaffe 1. 

541 Bendergaſſe 30 eine Manfarbe zu vers 


miethen. i 

sr Eiſernhand 18 if im 1. Stel ein 
moͤblirtes Zimmer nebft Gabinet mit ober ohrie 
Koſt an einen foliden Herrn zu vermieten. 

541 Zwei Gewölbe, auch als WM rfitätte; 
Markt 44. 

540 Stube, Gabinet und Küche zu vermie⸗ 
then; Stelzengaſſe 9, 2r Stock 

1464 Cine freundliche Wohnung: im 1. St. 
von 2—3 Bimmern zu vermiethen. Näheres 
Heine Friedbergerſtraße 12, im Laden, 


34 ſchönes Zimmer im 1. Stod, gut _ 541 Guilletteſtrahe 6 ik m {, 1, Sit 
firt; Markt 44, Steinernbauß. elegante Wohnung, beftehend 
542 "Vilbetergaffe 10, dr Siot, eine eine mit, Gläßbatfem, 4 Fe ct affen 


freunbfiche Wohming an ruhige Leute, Ir St. 


zu 
A Bu vermiethen eine Wohnung, beſtehend 
se, Si Schrankzimmer, 2 — 

tllet, verſchloſſenem Vorplatz 
Ka E 117° 7 i 
gl 


4 Ein. möblirtes Zimmer für 1 ober 2 
Hinter dem Lammchen 10, Ir St. 

‚541 Zwei elegante fonnige 
Wohnungen im weftlichen 
Theile vor der Stadt mit je 
5 Zimmern, ivobei 1 Salon 
nebft allen Bequemlichkeiten 
nud — — find zu 


Me Bimmer zu vermiethen; Krug⸗ 


—— — Wohnung von 5 
— um — sis u baktel; Neu 
ffira Be 13. 8 Parterre 


* * neu gr Ointerhaut rechtb 
iſt eine Wohnung von 3 Zim? 
en — zu vermiethen; zu erfragen 


543 Götgeplak 18 ein trodnes Magazin 


sn vennietgen: 

; 541 Gin möblirte® Zimmer zu vermiethen ; 
große Gallusgaſſe 7. 

‚962 Gin Herr kann an einem möblirten 
Zimmer Theil — Lindheimergaſſe 9. 

542 Naͤchſt dem Pelersthor, Altgaſſe 71, 
Hinterhaus, 2r Stock, Aus ſicht nach det Strafe, 
ein ‚gut möblirtes Zimmer, Preis 7 fl. 

542 Große Ejchenheimergafle 25 ift ber 
> ar mit abgefchlofjenem Vorplatz, beſtehend 

4 ineinanbergehenden Zimmern, heizbarer 
— 3 Bodenkammern, Küche mit Waſ⸗ 
—R Bafätügeu. [. m. 


Wer Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu — große Gallusſtraße 12, im 


1. Stock iſt eine elegante Woh⸗ 
BE und Aubehör am Baumweg 


J 8, It una 


quemlichkeiten zupermielhen u. pr. fs Oetober 
zu beziehen, Näheres Schnutgaſſe 9, im Laben. 

1452 Au. vermietgen: : Founudffe e 10 
Ir Stöd, 7 Zimmer, Manſaiden ir. 
gleicher Eite. 

543 Gin möbfirtes Zimmer zu veinüethen, 
gr. Eſchenheimergaſſe 23, im Hof, eb konnen 
auch 2 Betten geftellt werben. 

544 Möblirte8 Zimmer mit Cabinet zit, wert 
miethen ; gr Bodenheimergaffe 48, Ir Stod. 

544 Kloftergaffe 67, 1 Himmer mit Herb 
zu vermiethen. 

544 Stiftſtraße 11 ift eine freundliche 
Wohnung an ftille Leute zu vermiethen. 

544 Möblirtes Parterre-Zimmer an * an⸗ 
ſtaͤndigen Herrn ober Dame; Breitegaſſ 

544. Großer Hirfeigraben 15, IR stoßen 
Zimmerhof, find im Hinlerhoufe 2. Heine 
Mohnungen von 3 Piecen, Küche, Keller und 
Bodenfammer & fl. 160 pr. Jahr an brave 
ruhige Familien au vermiethen. Nähere im 
Hinterhaus Hei Frau Rau. 

544 Gin m blieb Zimmet Mt an einen 
Heren zu vermiethen; Markt 15, Br Gtöd, 

544 N ein freundlich mößfirteß Re zu 
vermiethen. Näheres kl. Komm 4, im 
Laben. 
544 Ein Gartenzimmer möblttt oder un · 


eres 


möblirt zu vermiethen; Kettenho 26. 
1465 Einige hübſche Zimmer mi Ay e 
Möbel zu vermieten; Fahrgaffe 15, 22 


644 Ein Simmer ; Mei engaffe 14: 

544 Gin trodener Nauin, eitca 60 Fuß 
lang u. 30 Eu, breit, iſt zu — ti. 
Friedbergergaſſe 5. 


Dien eiuche uud Aner 
1261 ki 34 gut empfohlenes 
chen, das alle Hausarbelt vertichte 


buͤrgerlich kochen kann, geſucht; alte 
— 1, erſter Stock, bei Lohn 
tieder 


Ss den mit ir Zeugniffen ber: 

fehener Eräftiger, Burſche, am liebſten ein 

Aigen Küfer, wird für eine hleſtze Hand: 

* 62 Näheres bei der Exoedition. 

Ein Mäbchen, welches noch nicht 

— hat, ſucht Dh eu Kinder ob. 
Mädchen allein; Pfinftiveibe 9, 


— 


"gebifbeteb Frauenzimimer, wel, 
* hr engliſch Tpricht, Mleibermachen 
a fiven kann, ſucht eine Stelle bei.einer 
Dans ober zu. größeren. Kindern; zu er 
Tragen aroße Eſchenheimer gaſſe 62. 
539 Ein in jeder häuslichen Arbeit erfahre 
neß Maͤdchen wird gefucht; kl. Kornmarkt 9, 

529 Ein Hausburſche wird gr. Eſchenheimer⸗ 
ſtraße dd, im Hofe rechts, geſucht. 

541. Gine Monatfrau lnfcht noch Stuns 
ben a heist! zw, haben, 

in Madchen, welches zu aller Arbeit 
oil if, wird geſucht; Münzgafje 8. 

542. Es wird ein Labenburfche geſucht; 
Tong esgofſe 33. 

542. Eine bürgerliche Köchin ſucht Stelle ; 
Frau Noth, Breitegaffe 1. 

54 . Ein gebildetes Frauenzimmer, weldes 

zoͤſiſch ich und Unterricht im Clavier⸗ 
pielen ertheilen fann, gute Zeugnifje bafür 
aufweifen kann, ſucht unter guter Behand» 
lung; ‚eine.. Stelle bei Kinder, Morefie 
Dainzergaffe 12. 

542, Ein Hausmaͤdchen, geſchickt in jeber 
5* und im Naͤhen, wird am 1. Auguſt 

wegen Abreiſe der Herrſchaft dienftlos und 
wird dasſelbe aufs. Befte empfohlen; Aus: 
kunft Eſchenheimer Anlage 22. Mittwoch 
von 3—6 Uhr. 

542. Ein, orbentl. Mädchen ſucht Monat- 
plaͤtze; Naͤb. Fiſchergaſſe 8, 

54l. Ein geſetztes Mädchen, das felbft- 
ſtaͤndig einer Küche vorſtehen kann, etwas 
Hausarbeit ſich unterzieht, ſucht eine Stelle; 
zu erfragen Graupengaſſe 10, im Laden. 

541. Gine gute Köchin ſucht eine Stelle. 
Frau Gotthold, Neugaffe 18. 

543. - Ein Fräftiger aun, weldher 
zu aflet Arbeit brauchbar ift, Localfennt- 
niſſe befigt, fucht eine Stelle als Auslaufer 
oder Hausburſche durch W. Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

541 Ein braves Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift ‚und. bier noch nicht ge— 
bient We wird geiucht; Prebigerftraße 10. 

541 Geſucht: Truß 35, 2r Stock, ein 
mit Auten Zeugniſſen veriehenes Mädchen 
zur Beauffihtigung eines Kindes. 

542. Ein zuverläffiger Deaum, der Gaution 
ftellen kann und hieſiger Bürger ift, ſucht 
Dienft ald Auslanfer ıc.; Beil 35, im Laden, 


REN, 


— uvc 


ſu 5 
He 2 — e Mäbihen finden fog 
beiten Stellen; Bender, Graben 3 

542. Gin gebilbetes Mädchen 
noch nicht Bier. gebient ba n 
Liebe zu Kiubern wünſcht eine, 
und fieht weniger auf Lohn ld auf, ‚Ole 
Behandlung; Näheres Linbheimergafle „24. 

544 Ein anftändige® gut emp 
Mädchen, welches — 
verfteht, im Feinnähen, Bügeln, 
firen und ®erpiren — if, 
eine Stelle als Stuben-, ve aus⸗ 
F —— Frau —— NRomer⸗ 

X —A — — 
disk Ein ſolides ——— web 
ches gut bürgerlich, kochen KEN, 
etwas —— —X rd ſo 
—5— nur ſolche ft 
mögen fich melden; Bleich 9 
3 Köchiunen, Mad⸗ 
eben allein, Ki * und 3% 
ringe Mädchen babe 8 * 
ſehr gute Stellen frei bei WW. 
Hofmann, Trieriſcheg —8 

542, Es wird ein auverläffiges Monat 
mädchen aefucht; Beil 46 

543 Gin orbentliches Mädchen‘, * alle 
Hausarbeit verrichten kann, wird geſucht; 
Broͤnnerſtraße 4. 

543 Ein dapfjunge wird pefut; Wer 
beiligenftraße ‘46, [} nbof*. Be 

513 Geſucht Ein hen das die 
Pflege eines Kindes eht, findet in der 
Naͤhe von Frankfurt eine gitte Stelle dur 
Frau Sauer, Kalbähergaffe 15.) © 

542 Ein braves äbden. melßed:afeich 
eintreten kann, wird geſucht Brüdho ape 
Ro. 2, 3 Stod, 

54 Gin Mädchen, das fein nähen wird 
bigeln kann, in aller Handarbeit bewanbeit 
ft, ſich auch Häuslicher Arbeit untergteht, 
wünfht eine paſſende Stelle. Bir. — 
gr. Eſchenheimerſtraße 19 im Laden. 

543 innen, 
allein, Haus und en 
eben finden —— Stellen; Frau 
Haas, RA merberg 11: 















ee EA 


4. Beilage, Frautf. Iutell.-Blatt AZ 176, Dienstag 28. Juli 1863. 
Bekanutnaqchungen. 


Von neuer Bleiche 


It ich eine prachtvolle Partie. mehr, als ®/, breiter ſchwerer Handge- 
die ſich beſonders für Betttücher eignet, und empfehle ich 
Bi ie en, Preife * In allen in das Leinenfach einſchlagenden 
is Lager von nur den beſten Qualitäten und über: 
nehme die Siefer ang fee on zu billigen Preifen unter 
Garantie — 
at : W. Schmahl, 
1465. Eck des — und der Höllgaſſe 12. 
548. Keinen verehrlihen Kunden, ſowie meiner früheren und jetzigen werthen 
e bie ergebene Anzeige, —* ſich meine Wohnung jetzi Fahrgafſe 118, 


Damen ‚Strfäfprung“ im 2. Stod det. 
a ! J. ww. “Nehüler, Damenfleidermacher. 


Wohnungs- Veränderung. 
Bon heute an befindet fich eg lem Soljpförtchen Ro. 1. 
‚Frankfurt a. M., den 27. Juli 

543 Carl Heldewein, Dachdeckermeiſter. 


Seinfies Bark- und Kochmehl, 


— wohlſchinecende — — empflehlt be 
hanna BRichling, Ülerbeiligengaffe AS. 


Seſte Sorte buchene -Holzkohlen 


Bügeln und Löthen ꝛc. find zum —* Vreis zu haben bei 
h homas Filzinger, Junghofſtraße 2. 


‚144. hies. Stadt-Lotterie. 


Ziehung Ar Klaſſe am 5. Auguft 1863. 
— Hierzu empfehle —* auf alle Spielarten und auch die Nummern von 1—100. 


8. Blanck, Fahrgaſſe 128. 
'Guipure-Spitzen ud Einsatz 


empfehlen zu billigen Preiſen Ruttmann & Baunnch. 


500 VWapier, Schreib: und Zeichenmaterialien, Schreib: und Zeichen: 
‚ apyen, @ichenholzfäftchen mt und ohne Schloß, billige Militair- 
Motenbücher zc. bei Buchbinder Jaeger, Brüdchofſtraße 2 


br; nger Wann wünieht die Handlung zu erlermen; Nah. Zeil 42 im Yaben, 














Tapeten⸗Berſteigerung 
Montag den 3, Auguſt, Zunee Abe, werben cf 
Tapeten und Borduren, 


für große und Heine Zimmer eingetheilt, ’ 466 


rößtentheils Gla eten, —— 
in dem ERENTO... Öffentlich gegen — am den EN 


sehr v >73" = 
“.- — WVerfteigerungs- Anzeige. | 


J Bor: und Nachmittags, werben in 
Dienstag deu 4. Auguſt, Gemaͤßheit Stadtgerichts⸗Dekrets vom 12. 
Juui c. nachverzeichnete F 

Juwelen, Gold- und Silbergegenstände, 
ald: 1 gold. Schnalle mit Rofetten, 2 Paar Ohrringe mit Brillanten, 2 Armbänder 
mit Brillant⸗Schloͤſſern, 1 Nabel mit Brillanten, 1 Broche mit Brillanten und Perlen, 
1 gold. Dose, 1 Halskette, 2 gold. Armbänder, 2 gold. Kettchen ıc.; ferner 
in ®ilber: 1 Präfentirbrett, 2 Armleuchter, 2 Körbchen, 1 Lämpihen, Becher, 
Brod körbchen, Kaffee, Milch- und Theelannen, Leuchter, 1 Theebretichen, Rippfachen, 
1 eilig na let, 1 Gonfectträger, Mefjer, Gabeln, 1 Körbchen, Gemüsr, Suppen: 
un eeiöffel ac. 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Bezahlung dffentlih an den Meift- 
bietenden verfteigert. €, WBelfchner, Ausrufer. 


= VBerfteigerungd-Anzeige. 
Mittwoch den 5. u. Donnerstag den 6. Auguft, 


Bor: und Nachmittags, werden auf freimilliges Anftehen nachverzeichnete Mobiliar⸗ 
@egenftände, ols: eichene Wirthstiſche, lederne und hölzerne Bänke, Ieterne und ge— 
‚polfterte Stühle, div. Echränfe, VBettladen, Bettung, 1 @elbkifte, 1 Wafchpreffe, 1 Stell- 
leiter, fupf. Geſchitr, Porzellan ıc. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung döffentlih an ben Metftbietenben 








verfteigert. i C. Belſchner, Ausrufer, 
Zwei vorgerhdte Schkler der franzöſiſchen Sprache werben noch zu einer Unter⸗ 

richtsſtunde geſucht Lei Y ©. 1 Alexandre, Lehrer der franzöj. Eprache. 1465 
541 Beichnenftifte orer Reißzwecke zum Befeſtigen von Papier, Bilder Bil 

ligſt bei Wilh. Beifenberz, aroßer H richaraben 25. 
540 Ach wohne jebt Rolengaffe No. 3. 9. Zub, ürotteur. 








572, @in großer KRochberd wird gefucht; Mainzergaife 23; 


ä— — neh 1 92 200 VD re Pe RE 
544 Frifche Sier find angefommen: 7 Stüd8 Eı., im Hunbe.t Billiger; abı Butiermarft- 
1447, Gebrandhte Möbel und Betten werben gefouft; Paulsgaſſe 2, im Laden, 5 


* Verſteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 7. A, ⏑ 


t rau Gatbarina Joſepha' Walther, geb. Schell, gehörlgen Mobilien, 
ald: 3 Paar gold. Obrringe, 1 Brode, 1 veraold. Ring, 12 Theelöffel pin 1 De 
zange von Compoſition, 1 Kloppentifch, 1 Seſſel, 6 Stühle, 1 Sopha he, 2 
Tommoden, 1 Kleiderſchrank, 1 Nachttiſch, 1 RNehliſh, 2 Bettladen, le Leinenge> 
räth, Meidurg und Leibgeräth, Porzellan und Glaswerk, —— Fußteppiche ic; 
ferner in Fiscalals Auftrag: 
a) 1 Leiſtenziehmaſchine, 
b) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Tonimode, 
ec) 2 Mahagony Schrãnke, 2 Canapee, 6 Stühle, 
d); 1 Eanapee, 6 Etühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 ſchwarzw. Uhr, 1Spiegel, 1 Schrant 
4 Schildereien, 
e) 2 —* :Schrinfe, 2 Canapee, 12 Stühle, 2 Seſſel, 4 Commodrn, 4 Nachttiſche 
afchtifche, 1 Spiegel in Goldrahme, 2 Küchenfepränte mit Auffag, 
2A NRıche, 1 Kalb, 
1 Kücdenichranf mit Auffaß, 12 zinn. Teller, 
1:filb. Uhr mit Kette 
in dem Bergantungdzimmer gegen baare Bezahlung d an den Meiftbietenden 
eigert werben. Belfchner, Ausrufer. 


542 ettfederm werden fortwährend gereinigt, wodurd aud der üble Geruch 
aus den Federn kommt, ſowohl in wie auch außer dem Haufe; aud) wird das Waſchen 
und Wichſen auf das Befte beforgt. &. Zutber, Brandplaß 9, in Sachſenhaufen. 

Beſtellungen werden angenommen bei WB. Schwing, Cd d. gr. Fiſchergaffe 43. 


7545 Alle Urten Tapeziernäbharbeiten in und außer dem Haufe fünnen anges 
nommen a Sachſenhauſen, Kirchhofſtraße 12. 


——— aus ſehr achtbarer Familie, welches bereits jeit mehreren 
oe in einem biefigen Geſchaͤft thätig und in allen feineren Handarbeiten geübt ift, 
eine Stelle in einem guten Haufe. Daſſelbe wäre auch gerne geneigt, in einer 
foliden Familie der Hausfrau ald Stüße zu dienen, und würde in beiden Fällen wenige 
— Gehalt als auf eine freundliche Behandlung Rückſicht nehmen. 
Dfferten unter Chiffre C G beforgt die Expedition d. * 


531 @in gebildetes Fraue ge 2. —— 








ne Seite Heben, (ut eine peffenbe Gtelle- — * gute Jeng * 
ur eite en, yu ne Dafien e e age o h 
ai sfirane 6, im Lade u." 


540. Ein junger Mann, * mit doppelter und einfacher Buchführung, Corre⸗ 


d Gomptoicarbeiten vertraut i Ö d ſchrei 
— ale ufosifen tan, {ut für einge —— 


3 


540. S gebilbete Dame, weldhe frangdfifch und ennlifch (ld (priät, wi wäinfcht ſich bei 
einer Familie —— zu ſehen; Näheres auf der Expedition d. B 
54%. Une demoiselle de la Suisse frangaise, munie de * recommandatiohs, 
desire entrer dans une famille chrötienne pour &tre aupres do jeunes enfants ou komind 
dame de compagnie. Elle peut enseigner #4 langue maternelle = — aldreevet 
par leitres affranchies sous les initiales CL. poste restante Franclort #. 





Vekanntmachungen. 


Bayeriſcher Malz Jucker, 
beſtes Mittel, für Huſten und Bruft- 
leidende ‚alleinige: Niederlage bei 

@. F. Beiffenstein, 

Schnürgaffe 22,5 ver Trierifchennaffe. 

- Belle Braunfchw. Gerpelat und 
a enpfiehl 

arl Friedr. Noth, Hafengaffe. 

542. Ein Mädchen, welches nähen und 
bügeln konn, hat noch einige Tage frei und 
wünfdt ſolche beleht zu haben; Echäfer 
gell. 44, Ir Sind 

543 Gin Wiertel-Roos 4r Glaffe 144r 
Lotterie No, 324 Lit. @ Aft. abbanden ges 
fommen und wird vor defien Ankaufı ge 

—— 


Beſchriebene Buͤcher, ‚Briefe, altes altes 
u Daft Buchbinder Jäger, Brüd- 





en Kleidermadperin ſucht Beihäfe 
—* in und außer dem Hanfe; auch wer⸗ 
den bafelbft alle Urten von Arbeiten ver- 
fertigt. Mäheres kl. Kornmarkt 8, Ir St. 
541 Pudelhunde werden ſchoͤn gewaſchen. 
— Liebfrauenberg 54, im Tabaks⸗ 
abe 


einfte Schinken, 
—— ar .. pr. Pfd Sr, 
—— * u, j : 2, 
in. Kübeln circa cn 30-600. Ep 
; M:ßchreiher, 
BLIT AR ae ‚Siäenheimerfiraße 30 80: _ 


Monta ig "Morgen wirrbe' ve aüf dem dem Wege 
von der Neuenfräme durch bie Ziegelgafle 
bis zur Borngaſſe eine goldene 
Toren; der redliche Kinder wird gebeten, 
Diefeibe gegen — Borngaſſe 2i 
abzugeben. 


542 Ein Mädchen, welches im Weifzeug- 
nähen und Fliken geübt if, audy Kinder: 
Kleibchen. machen, fan, wünfcht noch einige 








eht zu haben; au. erfragen. Heine 
nn EWR 17 Ka it Bar 


sche vers - 


1464 Big eur: mb Berliner Alımm 
lafchen werben gekauft; Eleine 
bergeritinße 12, im Laden. 


A465 Die er 


* und nee hehe . 


&. Sartorio. 


544 Bon der HeilizFreugaaffe 
Breitengaffe wurde ein — — er 
c. 9 fl. und mehreren Schlüfeln verlo 
aegen aute Belobnung Frei — 
kreuzgaſſe 8, Ir Stoch 

großer gelb * Klee 
fchedter, no nicht ein Yahr-alter Wind« 
hund iſt abhanden gefommen, ‚vor deſſen 

Ankauf gewarnt wird. Der Wieberbringer 
—— un gute Belohnung Reiineiftvani9, 

A | 


Vene | holl. Soliringe 


empfteblt Adsiph 166 
pP ornst, 
min gaſſe 6. 66. 
"513 Neuer Grünefern emy empfiehlt" 
I. &. Dürrstein, Mainftrape'8. 
1466 Meue Häringe angefommen 
und neuen Saberdan erwartend, 
Franz Scharpff, 
h. d. Lämmchen 3, 
644 Ein Mädten, welches ſchoͤn fiden 
und nähen fann, hat nech einige Tage! * 
der Woche frei; Breitegeffe 33, 2 St 


1366 Friſche Göttinger Würfte, neue 
gedänd “ Voll und Milcher haͤringe 
bei- "Joseph ——— 

4 Bladenſtrahe 6.” Int 

* En Meier ——— 2 

we te 

a 97. —** Demi 
berbringer eine Belohnung gr. Kornmarkt 16 
544 In einer geſchloſſenen Drofäfe ve 
von der-Bleichftroße zur Taunusbahn fuhr, 
blieb ‘am verfloffenen Freitag ein feidener: 
* tous cas liegen. Man: b um, Ruck⸗ 
gegen Rrlabrung; riet her 


7 


5 Beilage, Frank. Intell.-Blatt IE 176, Dienstag 28. Juli 1863. 


Betfanntmadungen 


Submiffion von Schreinerarbeit. 


“ 1466 Die für die neue Irren-Anſtalt nothwendigen Holzmöbel follen auf dem 
Wege der Submilfion vergeben werben. Es find theils tannene, theils eichene, theils 
— Mobilien, und- es iſt deren Lieferung in zwei Submiffionen getrenni. Die 
Submiffions- Bedingungen ſowie das Verzeichniß der zu liefernden Gegenftände find in 
ber alten Irrenanftalt einzufehen. Die Modelle, nad welchen die Lieferung am gefches 
hen hat, find in der neuen Sprrenanftalt — im zweiten Stod bes Verwaltungtbaues — 
bis zum 10. * täglich von 9—1 Uhr und von 3-6 Uhr zur Anſicht für die Eubs 
mittenten außgeftellt. Die Anerbietungen müflen bi zum 10. Auguft verfiegelt mit der 


Aufſchrift: 
| Submiffion für Holzmöbel 
in ber alten Irren-Anftalt bet der Verwaltung eingereicht werben. 


Das Pfleg- Amt 

— der Auſtalt für Irre und Epileptiſche. 

Franffurt a. M,, den 28. Juli 1863. 

1464 Bor Einzug in mein neues GeſchaͤftsLocal beabfichtige ich die noch vorräs 
thigen Kinder-Anzüige und Nepe zu Außerft herabgefegten Preifen auszuverkaufen. 

Zu gleicher Zeit habe ich auch eine Vartie Herren- und Damenbinden, feidene Um- 
Inbipftücher, Handſchuhe, wollene Unterfaden, Herren:, Damen- und Kinderſtrümpfe aus⸗ 
gefegt, welche ich bedeutend unter bem Preife verfaufe. 

- Wiegand-Zimmermann, Bleidenftraße 26, 


Luther’s Gartenwirthschaft. 
en 98. Jule Ertravorftellung, 9 Uhr. 


. n 
Unter gefälliger Mitwirkung bes Sängers Herrn Ferd. Greif. 


Guipure-Spisen und Einfat 


als Kleiderbeſatz zu den: billigften Preifen empfiehlt 
1465 Meier Schwarzschild, Zeil 58. 
542 Die befannte Perfon, welche Sonntag Vormittag in der Liebfrauenkirche den ſchwar⸗ 
zen Gmtoutsca® mitgenommen, wirb gebeten, folchen Friebbergerftraße 31 surlizubringen. 
Bobnungd:Bermietbung. 
541 Beidenftraße 7 ift eine kleine Wohnung zur vermiethen und gleich zu beziehen; 
zu erfragen im erfien Stod. — 
Geſucht: EIER 
2 gut möblirte Zimmer in freunblicher-Rage für einen Herrn, auch darf ein Gabinet- 
chen dabei fein; Offerten find unter J. C F poste restante abzugeien. 
443. Eine Partie angefangene Stidereien, vorjäbrine Mufter, zurüdgeieht. 
2 W. BReuhl, fl Sirfcharaben 2. 


541 Bon Heute an wohne id} Sanbweg) 36. I. 4. Harer. 
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Todes- Anzeige r 

Freunden und Bekannten ftatt befonderer Meldung die Anzeige, daß unfere 
Mutter und Schwiegermutter 

Eliſabetha Derouſſen, geb. Müller, 
Anach ſchwerem und Tangen Leiden von diefer Welt geichieven iſt 
Die Hinterbliebenen. 

x Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag den 28. Juli, Morgens 8 Uhr, vom 
4 Stertebaus, Hammeldgafle. 






Todes-Anzeige. 
Y Verwandten und Freunden ftatt befonderer Meldung die traurige Anzeige 
von dem am 26. b. Wets. erfolgten Hinſcheiden ber 
IFrau Sufanna Elifabethba Machtripp, vorh. verehel. Schönhard, geb. Jung, 
m Alter von 77 Jahren. Um ftille Tbeilnabme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch den 29. d. M, Worgens 71/, Uhr, 
vom Sterbehaufe, Dederwez 16. 


Todes-Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir ftatt befonderer Meldung bie 
traurige Anzeige, dei unfer geliebter Vater, Großvater und Bruder] 

Johann Daniel Pommarius 
nah langem Leiden in feinem 82. Lebensjahr Sonntag den 26. Juli, Nachmittags 
Aum 2 Uhr, fanft entfchlafen tft. 

Die Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch den 29. Juli, Morgend 8 Uhr, v 


Sterbehaufe, Holzaraben 31. . 









Todes-Anzeige 
Verwandten und Freunden machen wir ftatt befonderer Meldung bie Anzeige, 
Idaß ed dem Allmäctigen aefallen 

Herrn Heinrich Weber, Friedhofsaufleher in Sahfenhaufen, 
am 26. d., Morgens 2%/, Uhr, in ein beſſeres Jenſeits abaurufen, Um ftille Theile 
A nahme bitten Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet Mittwoch den 29. d., Morgens 8 Ubr, fat. 

Rind > 








526. Getragene Serrenfleider werden angefauft bei E. Straus, Bornheimerfr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt: 


544 &ine Russenstein- und Halk-Brennerei 
bat zum Mablen von groben Steinfohlen eine ſehr vortheilhaft eingerichtete Mühle für 
fl. 130 zu verkaufen, 


512 Tannene Solzkohlen, troden gelöfht, pr. Malter 36 Er, frei ing. aus 
geliefert. ’ Br Thomas Filzinger, —— — 


2 Seat tbei: Se 
pmptoir * zwei hellen —— alte Mainzergaſſe 1 





aa ehe 
RR. ve iethen: 


„gerisettise MWohnungen- F Re fehr nahe am Thor mit Gartenvergnügen. 
Dis äbere bei S. Mannbeimer, Biebergaife 8, im 1 ©tod, 


(le Arten Weißzeug werden mit Pa Mafchine und Hand 
Billig und ſchnell angefertigt; t; Gelnhäufergaffe 6. 
541. Gin gebilbetes Frau enzimmer (Wittwe), in allen Zweigen der Haushalt 


ung 
ten, fucht eine Stelle ald Hausbälterin, fiebt mehr auf freundliche Behandlung als 
— Näheres auf der Expedition d. Bl. 


Man ſucht für einen Jungen von auswärts in einer hiefigen Handlung eine 
| dirhwaind mit freier Koft u und Logis; Fiſcherfeldſtraße 18, Hinterhaus 


EL - 1a 141006 liegen | für einen guten eiſten Saab beiell, 













Rüfchen von 18 fr. an, Neke u. Colffüren vi von 24 Er. an, Seidenrüſchen je 
= 36 Fr. an, ſeid Schleler von2ätt. an en fühlt 2. Eoflin, Tönge 47. 
ohnenihueiomafihine flunidenweis zu verleiben ; Neugafle 10. 
| —41 Wädden, m Weißnaͤhen geübt, werben gefucht; t; Kloftergafie 11. 
T t ucht: Mohn.ngen, im Preife von | t 
ee — |. u ie Pr Biebernaffe 13. 
Zu vermiethen: 
Pr rt 100 ein helles age und trockenes Gewölbe. Das Nähere beim Eigen: 
#. Mannheimer, Biebergaffe 8, im 1. Stod, 
1496. Anbiben, Tumipen, Geile, Baier, Metall kanft J. W. Hindel, Rürndergerkof 4. 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preifen gefauft; gr. Kornmarkt 5. 
BI Ein jolides Mädchen kann das Nupzeihäft erlernen: Näb. Theaterplaß 6. 
3 Ein hübſches Gomptoir nebft hellem großen Gewölbe zu vermietgen; Fahrg. 10, 
1434, „erellan Steinmit und Alaamaaren merden aefittet Anafenaofie 18. 


Dienfigefuche und Anerbieten, 






apa + 











541 Gin Mädchen gefucht zu Kinder; gr. 


541 Gun reinlihes Hauem dchen wird 
5.30 erfragen Echnurgafje 13, im 


en, 
541 Ein Mädchen, das kochen kann und 
——— willig iſt, wird geſucht große 
Eſchenheimerſtraße 30. 
543 Gin folides Maͤdchen, das kochen 
„und zu aller Hausarbeit willig ift, 
— Goͤtheplatz 13, Ir St. 
Gin junges Madchen, welches hier 
N gebient hat, wird für ein Kind ge= 
—4 Brũden ſtraße 38, 


Nittergaffe 12. 

540 Gin ordentliches Mädchen geſucht; 
Brüdenquai 1. 

541 Gin ſtarkes Hausmäbchen wird gefucht ; 
Münzgafie 18, Vorderhaus Ir Stock 

541 Gin Mädten, welches bürgerlich kochen 
fann, wird geſucht; Schnurgafje 63. 

540 Gine Köchin wird gefucht; 5. d. Laämm⸗ 
hen 10 neu, 

541 Gin Mädchen, das nähen und Kleider⸗ 
machen fann, hat noch =” frei. Bu erfragen 
Fahrgaſſe 148, Ir Stod 


a Fi 


542 Ein zu aller Arbeit williges Maͤbchen 
wird. geſucht; Altgaffe 22.° 
543 Gin reinliche® zu aller Arbeit williges 
Madchen wirb gefucht; k. Kornmarft 3, Ir St. 

542 Gin Mädchen, welches gutes. ob er: 
Hält, ſucht eine Stelle; Kalbächergaſſe 8. 

542 68 wird ein Mäbchen, welches kochen 
kann, geſucht; Benbergaffe 6. 

- 542 Gin ſolides Dänen ſucht noch einige 
Monatpläße. Bender, Graben 37. 

541 Ein braves gefittetes Mädden, welches 


aut mit Kindern umgeben kann und Hausar⸗ im 


beit verfteht, wird gefucht ; doch nur mit guten 
Zeugnifien verſehene Maͤdchen mögen ſich mel 
den; Roßmarlt 13. 

540 Gin Maͤdchen gefucht in eine bürgerliche 
Familie; Rofengafje 3, 2r Stod 


* Ein Vedchen, welches gut naͤhen und 


kann, wünſcht Stelle in einem 
Geſchaͤft; Eüppenge e 22, Hinterhaus. 
541 Sefuct ein been, welches gut bür- 
lich kochen kann und in ber Hausarbeil gründ» 
it; H. Sandgaſſe 6. 

540 Gin Zapfjunge wirb gefucht; Aller 
heiligengaſſe 74. 

541 Kin geringes Kinbermäbchen, welches 
fon Hier gebient bat, wirb gefucht; Sualgafle 
Ro, 13, Ir Stock. 

—X Gin Madchen, weldes felbftftänbig 

unb arbeit verrichten fann, wird 


lochen 
als Mädchen allein geluät; Friedberger Ans Frau 


lage 8, im 2. Stod, 

541 Gin einfaches und ſolides Maͤdchen, 
welches gut bürgerlich kochen, Haus» und Hand» 
arbeiten verrichten kann, wirb in eine EL, Haus: 
er geluät; Naͤh. Friedberger Anlage 2. 

1 
Webermaden, Bügeln, Weißnaͤhen und ſchön 
flicken lann, —*— gute Zeugniſſe befikt, 
Ber eine paſſende Stelle; alte Mainzer» 


8* er * Are mit 


niflen; Zeit 6, 
melben —— — 
543 uenzinmer, 
welches bie feine Bostn vollfändig 
‚tn allen Sandarbeiten bewau—⸗ 
dert tft, über ihre Befaͤhigungen gute Zeugs 
—* aufweifen kann, ſchon als —— 
und Kinderfrau conbitionizte, fucht eine ähnliche 
Stelle duch IB, Hofmann, Trieriſcheg. 6. 
540 Gin ordentliches Mäbchen, das zu aller 
Arbeit willig ift, wird geſucht; Zeil 13. 


— 2328 Dr 


He, 


m gebildete Frauenzimmer, welches 


542 Ein anitänbined Maͤbchen 
Alters, weiches bie Pflege kl. Kinber * ge 
fteht, oe eine paſſende Stelle 5 alte Main⸗ 
een] e 12. 

42 Gin anftänbiges Mäbchen, welchet gut 
bürgerlich kochen kann, in aller Hausarbeit wohl 
—— or fucht Stelle durch Frau Barthel, 

tben 

en Gine Zeſehzte Perſon, welche bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit gründlich ver⸗ 
* > ſogleich gefucht; gr. Gallusſir. 7 


543 Gin braves Mädchen, das. etwas kochen 
fann und die Hausarbeit grünglich —— 
geſucht; Grünerweg (Sanbweg) 8, ?r Gtod, 

543 Gin gewanbter junger Mann ſucht 
eine Stelle als Auslaufer nad Hausburſche. 
Bender, Graben 87. ® 

542 Gin anftänbige® Frouenzimmer, ber 
englifchen Sprache mächtig, perfekt im Kleider⸗ 
maden, Frifiren ꝛc., wunſcht eine Stelle als 
Kammerjungfer ober Bonne “re gr. Kindern. 
Rip, d. Muland, 3 

Eine — "Köchin ge: 
fucht; neue Mainzerftrafie 47. 

Gafthbaus:Köchinnen, fowie 


Bi und R ad 
für Sotele für bier und auor 


wärts — ſogleich Stellen. 
Wuünſt, Biebergaſſe 13. 
Geſuche verſchiedener Art. 
541, Zwei ſtille Leute ſuchen bis Mitte 
September eine Fleine freundliche aaa 
Näheres Ziegelgaſſe 9, 2r Stod. 
541. Ein Sigarren-Wabr wirb zu kaufen 
geſucht; Kahrgaffe 27, im- Laden. 
541. Ein gebrauchter einfpänniger 38 
Korb: oder Stuhlwagen wird zu kaufen 
geſucht; Fahrgaſſe 27, im Laden. 


efanutmachungen, 


543 Gin —— RNegenſchirm 


wurde Sonntag Abend in der Promenade 
liegen gelaffen. Gegen Belohnun ng abzuges 
ben Schöne Ausfiht 11, 2: Sto 

543 Gin Heines Schwarzes — hat 
ſich Sonntag Vormittag von ber Schäfer» 
gaffe verlaufen. Dem Wieberbringer eine 
Belohnung; Schäfergafie 32. 

544 Ein Bortemonnate mit einigen ‚en Kreu⸗ 
zern gefunden; Darmftäbter Landſtraße 4 







































541 u 8 kr. der große Krug. fowie alle 
5 walheimer Waſſer —— 6 
frifger Süllıng ii 73 Heinrich Kölsch, Rebſtock 1. 

544 Samstag Nacht — — — Gyfen (Bahnhof) eine goldene 

amstag Nacht wurde von ber auration Eyſen nbof) eine goldene 

Cylinder⸗Damen Uhr verloren. 

Dieſelbe hat meſſingenen Staubdeckel, acht Steine, das Zifferblatt iſt mit zwei 
Schrauben befeſtigt 2c., die Emaille an demſeiben etwas beſchädigt. Die Uhr iſt vier— 
zehn «Linien groß und auf der Cuvette eine kleine Blume gravirt. 

Vor Ankauf wird gewarnt, Der rebliche Finder erhält bei dem Portier Hotel be 
P’lnion eine gute Selbe. 

544 Leerer Flaſchen-Verkauf in El. und großen Partien: geaichte Schoppen⸗ 
und Halbmaas:Flafchen, Bordeaurx, Scylegelflaihen, gr. und fl. Bier- und 
Ghampagnerflafhen, Liqueur⸗, Einmach- und Gelsegläſer, Probfläͤſchchen, kleine 
und große Selferfrüge, Spitzſtopfen für Wein und Bier Raͤumungswegen billig. 

Hirsch, Breitegaffe T. 

Mehrere Hundert gr. Schlegel für Private, auch kaufe ich aud alle Sorten Flaſchen 
jeben Tag an. 

Ein junger Mann kann Koft und Logis haben; Stiftftraße 13. 

543 Gin Kind, das laufen kann, wird in Koft genommen. 

E Aufträge für Eſſen ın Werkftätten wird pünktlich beſorgt; Stiftftraße 13, 
Kaufleute erhalten bei anftändiger Familie Koft und Wohnung; Brüdhofftr. 9, 3r St. 

539 Guten Mittag: und Abendtifh; auch wird Über die Straße gegeben. Stift: 
ſtraße 13, Reftauration. 

536 Ein junger Mann findet in gebildeter Familie Koit u. Wohnung. 
1466 Sn ein Engros:Gefhäft wird ein Lehrling von guter Familie zum fofortigen 
Eintritt geſucht. \ 

1466 Für die Winterabende ift in einer Reftauration an eine ſolide Geſellſchaft 
von 20—30 Perfonen ein Lokal abzugeben. 

— 25 Juu. Die heutigen Marktzufuhren waren ſchwach, der Bedarl 
fir inländiſchen Conſum bedeutend, die Preife ſämmtlicher Aruchtgattungen fleigend- 
Ueber die Rogaenernte äußert man fich nicht befonders befriedigend. Bon neuer Gefte 
wird noch nichts beigebracht. Wir notiren Waizen mit fl. 21—23, Roggen fl. 13'/, bis 
fl. 14%/,, Hafer fl. 7'/, bis fl. 7Y/,. — Bictualienmarkt: Butter 23—24 fr. pr. Pf 
Schmalz 30 Er., das Paar junge Tauben 14—16fr., das Paar junge Hahnen 24—27 fr., 
das Paar junge Bänfe fl. 2—2. 12 fr, das Baar junge Enten fl. 1—1. 6 kr, Gier pr. 
Stül1kr.; das Pfund Kirſchen 4fr., das Pd, Weichfel 5Er., das Mäfchen Kartoffeln 4 fr. 

— Le nn nn ng 
Theater-Anzeige. 
Dienstag den 3. Yuli: Die Räuber. Trauerfpiel in 5 Alten von Scillr. 
: Herr Fallenbach als Gaft. Abonnement-Vorfiellung No. 198. . 
’ıy» EN . \ * %r 1} ; 








T — 27. der Börse.) Pr. eomptant. Anicheas-21009% 
5. b. H BP /o bligat. 102: 
Ion Obliget - [100% 
31/30 Obligat. 98 


Io Obligat- 1021/q 


> Bbea Obligat. _ J921, 
Brsch.131/3%% O. b. R. 4105193 !/; 
Liuxbgl#/, Obl.i.Fr.a28kr.|94 
Frkft.131/20/o Obligat. 9885 
Dh Obligat. 387/g 
Fe A 
30/0 c 

2 „ 4314 
21/00 Integrale — 
B Obligut.  |99% 
2!/20/ ditto -— 





n PRAITNREITTITTET 


















twortlicher Medactenrund Berleger 3. @.Dolpwart, — Drud von 3. BP. Streng in Aıanffuri a, Wi. 








Sard.|5#/, ©. b. Hambro]f — — s , 
. oRentefr.a2ke|i? P. ö — x eg | 
„141206 O.b.B. u. E.197, G. EB $ ” (1061 B 
» Kua/oPfäbf.b.B.u.E|971, P. 3 | Bremen ° os B 
Schws.(41/;%/,E.Os-F.&38kr.|101%/, G. 5 ICöln ” los B 
41/20/0B St.-0.428kr = um s Hamb © 881 B 
4% B.8t-0. d0 [96% P. ee © 10 B 
— RN u TE DE 2 | London us, B 
— © | Mailand „ 0% B. 
ien & 5008 1337 G. Wilh. Nordb.-Act. —— Ö| Paris = /a G. 
|Oosr. Nat-Bank-Actien [519 _P. 39Oest.St-B.-Pr.Obl.b.B[böt, P. 2 
Ber "Creditbankactien 195t/g, 95 b. u. G.]8%/0 Oest. Süd-B. Pr. b.R.| — — 
Bayer. Bank-Act. a 5008| — — 5% E.-B.Pr-ObL.i.8. b.R.| — — 
| B.-Act..a 250 4.124 G. 50/, ditto n. Emise. b.R. [9 P. [937 
IWW ein B.Act.2.100 Rthlr.|90 @ 44/30/, Hess. Ludwb. Pr.-O.|1011/ P „| Breuss. Friedrd’or| „9 56-57 
| ütteld. Credit-, ien * G 50 d-Pr.-0. 2, 1.8.1 — — gi Hol. 10 A. Stücke „948.49 i 
Inte Banki embg.|105%/8° P. 41/3%/, Ludw.-Bexb. Pr.-0.|1041/2 P. & \Ducaten „533 28 
——  P. 2%) ditto 9a P. = 0 Fres.Stücke |, 921/222 
Fr HanäuerE.-B.A|96%  P. 4föfe Rhein-Naheh, Pr-O.11011a P Bene Dawiee |- 44-48 
Ir St-E-B.-A.F.A2kr.11% G 44/20), Frankf.-Han. Pr.-Obl.| — — " \Russ. Imperiales | „ 9338-40 
'E.-E-B.-A. %00 fl. 5/6j1241a G 40/,Süidd.-Bank-Act. 250 f.]3541 G 3 Gold — 804809 
o-Naheb. 200. Rthir. 1277 G Span. Or.-A. Fr.500828 kr.] — — © PP Fres.-Thaler 
—* a 500. 4.1148, P uno B . Ostb. b. R. . 18 ; SfHh. Sib. ‚feinl , "52 15-46 
> an —— AhR| 2 hönix-Ast. @. Pr. Casa.-Scheine —2 — 
* %oof.lil4'/ P Prnkt Print Dollars in Gold 25226). 
pl Ladw.- —— P hekenbank[1011/, P. Tuch Zen —— 
+  -- * x . 


"ur 


— - iz sa as 


Yollzwal 


? 


7 


Mo. 90. 





Hierbei das Amtsblatt 


(DZ 


70, /8 


16 


o 
4, 


e/ 





Intelligenz-Blatt 


2... Der freien Stadt Frankfurt, 


9 bverbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörden [3 * 
und den Frankfurter Nachtichten als Gptrabeilage. — 
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83 ‘ 
Exvpeditlon: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) San 
"RM... Mittwoch den 29. Juli 1863. 
— — — ffẽ — 
Belanutmafungen 


Die Hemdenfabrif 


un „von Act WWERR. Schmanht, 
In @de: des. Winrktes. und der Höllgafie Ro. 12, 
fberthimimt fortwahrend die Anfertigung nach dem Maaß aller Arten fer 
mu ſche „9 All modernften Façons und garantirt für‘ folide Arbeit 
en Sc 


n errenbemden, fertigen Brafteinfäten, Rragen zc. 
le en Fabrikpreifen. ’ B 1462 


. Halsbinden und Shawls, 
Engli 186 he Glace- und alle Arten Modehandschuhe, 
* Fantasie-Hüte und Reisc-Mützen, 
* "und zewebte Wollen- und Seldenwaaren, 
Seifen und Parfümerien, 
288 h leinene Kragen, Stöcke, Schirme, 
olleito»-, EKiceisc- um ‚uxus=- Artikcol, 
SISENE., | Wollette-, Hei dx Artikel 
ostindische Foulards, Wiener Lederwanren. 
Wilhelm Seidler, 
ofmarft 21 (gegenüber dem Guttenberg- Denfmal). 


— — eit 
— den er meinte engliiden fag. Hiosendrelle zum 


fe aus » . 
. W. Schma 
— —— ade des Marktes und ber — 12. 











—* Frauenzimmer aus guter Familie (v 

allen en Bud tem erfahten, i den sirs ver fe 

fohen, fein waſchen und bügeln kann, fucht unter beſcheidenen —28 

Aufnahme bet einer anftändigen Familie, bier oder außerhalb. Auch —5* — — 

der liebevollen Erziehung der Kinder widmen oder einer kleinen Haushaltung ap 

vorftehen, da es ſich leichter Hausarbeit gern unterzieht. Gute Beugnifle ſtehen jung Sei 

und wird von einer biefigen noblen Familie fehr gut empfohlen, Offerten G &. 
1265 ®etragene Herrenfleiber werben ſtets efauft und * be —— bet 

Eis &el 3 * * 6. 

Beſtellungen ſowie Briefe * die Stadtpoſt werben puͤnktlich ausgeführt. 


Für Tchuhmacher. — 


1463 Arbeiter, welde in Damenſtiefelu und Schaben ſchr, geübt find, werden bei 
guter Bezahlung 3—4 geſucht. Ehriftian Otto, "Brötnerfeäfe BR 


545 ertheilt Profeffor Berington aus 
Eng glifchen chen Unte rricht wi —— in Er in und 
außer bem Ten Dal zu treffen täglich von 12—2 Uhr Lichfrauenberg 39, Ir ‚Sol. 
7546. Une — — Sa) langue PAr. principesdet, 
a Poiguille; cherche une place comme. Ta "eadresser K N Be 
1457 ge: erlaubt ein gut aforfirfes 
von Goldwaaren 5 zu empfeblen und verbindet damit die 
Anzeige, daß alle in n fein, ach eintcblagende Aufträge ſowie Hepa- 
ratsreon auf das Belle und PWromptetie ausgeführt werdem.) Altes 


Gold, Silber Er Steine werden ſtets zu dem höchitmöglichiten Werth, 
angenommen. 


Joh. Nie. Ochs, Eck der Schnurgasse und Nenenkräme var 


Wobnungs:Bermietbu 
641 Beidenftrafe 7 ift eine Feine Wohnung zu RAR Rn —* Bi zu Bei h 
zu erfragen im erften Stod. 


516 Gun zuverläffiger Mamm winidt Velhäftinung in Buchflihrum um 


fonftigen Gomptoirarbeiten genen, billige Veraftung; ar. Bockenheimergaſſe 25 im Laden. 


546. In dem nenerbauten ‚Daufe,. Äriebbergergafle,43, find ned zwei Wohnungen 
à 3 Bimmer, Küche, 2 Maufarben,, Gasinrichtung und Seller zu — Naͤheres 
im 1. Stock daſelbſt/ im Vor derhaus. 


545. Zwei unmöbl. Zimmer; Fr Tr) vor dem ide Ar Tureibor har 


1. September an einen Herrn zu vermietbeu; Mäbere® Erpeditiom. - 
545. „545. Grund kann Ünentgetbficd a abgebolt werden; Yangeftrafie 51. 


Eine gro er Sierwirthfchaft in beften tin beflem Betrieb » vermiethen 


"Zu vermietben: Röberberg, Gew. III No. 338, on 
von 3 3 alopen Simmern, Kücdye, Keller und Bodenkammer und el 3 Aehen. 


546. Pfänder beſorgt pünktlich Selene Schwarz, Yubenmauer 14. 14. untrye 


1439. Grinolines, jchmal und breitreifige von 36 fr. an, big. zu den feinften 
mit 40 Reifen, in neuefter Bacon empfiehlt U. Melhbeeck, Schnurgaſſe 20. 


1422. Unfauf von Büchern bei HE. Mechheld, Alerbeiligenftraße 8A 1 
545, Gin Mäpcen, auf der Nähmafdhine geübt, jucht Bejchäftigung. 



























Charlotte Alexandre, 
Berhbeimerdtaie 18 » Frankfurt a. M. 
empfiehlt ſi 


5 
zur Beſorgung aller. rien Arbeiten durd) die 


Nähmafcine und Hand. 

Ganze Busftattungen fowie alle in das Nähfad. ein- 
[als eude Artikel, geftidie Namen in Taſchentlicher, Stopfen 
2 m pp re) Reparaturen der feinften Spipen ıc. werben aupd 
u — Sorgf igſte und Schnellſte ausgeführt. 1466 


Bell Leben in Brantfurt. Huszlige aus den Kranff. Nachrichten 
9 (1722-21821.) 10 Dpe., ftatt 7 mur a f0L. 12 Pe,heir” 













bei 
. Erras, alte Mainzergafie 35. -- 


— Geschäfts- Verkauf. Te:urarsl 


Bing «kun beſten VBettleb ftehende Handelsgärtnerei und :&amen- tete, 
Sanblung fi als Geſchaͤft zufammen oder getrennt * einem. circa zwei Morgen 
8 Garıen, Gewähshäujern, rentablem Wohnhaus x. in einer Brovinzialhaupts 
und Unlberſitaisſtadt eingettetener Konjuncturen wegen umer ginftineh Bedingungen zu 
verkaufen Luſttragende belieben in verftegelten Franco-Anfragen unter No. 1000 biefes 
Bläties ſich Auskunft zu erholen. . 


536 Gine junge deutſche Dame, die ſich eine Reihe von Jahren in England- und 

Amerikn aufbielt und welche frangdfifch und perfekt englifch ſpricht and der 
ben Corteſpondenz mächtig ıft, wünfcht ſich in einem amjehnithen Gefchaft bal— 

bigi-placizt-zu-fehen. Näheres auf der Exped. d. BL. a 


*X ng in. inder Mleidchen, Ri 
„Nouveautes ⏑——— 
n reicher Auswa 
me Louis Bat, Oleidenſtraße 9. 


"an Fahrien nad) Soden und Eronberg 


empfiehlt elegante Ginfpänner zu fl.3. 30 fr. und zweifpännige Wagen zu fl.5 pr. Nachmittag 
rd. Friederichs, Lohnkutscher, alte Rotbhofstrasse 1. 


- "Gnipure-Spigen und Einfag 


als Mleiderbefag zu den —— Preiſen empfiehlt 
1465" Meier Schwarzschild, Zeil 58. 
E77 Eine Bussenstein- und Kalk-Brenuerei 
bat gum Mablen" von groben Steinfohlen eine ſehr vortheilhaft eingerichtete Mühle für 
fl 130 gun verkaufen. 

=: Anspop, andonurd] Große Lagerräume, 

vlel welcher Page, werben zu miethen geſucht dur 
se ” — S. Wohl, beeid, Senſal, Zeil 35, 


m 
- 
* 











Fanntmachungen. 
‚auhına Erao⸗ Puiver, ent be 
öltes — * und Chocoladen 


x i ie fieh 

aeus in Drespen Hi It, 
2% Sein, 
Eee: Pr — Wien ———— 


A te fhwarzjeidener Mögen 
a — in der —S 


iz —— ap — 

„Schöner rather rother Streufand. 
Fabrgaffe 3. 1422 

Arrow: — * =. Pfund fl. 1. 2 fr, 


u Sp en 
43 





Bi Kot © > 
—— — d getr —— 


al, 
5 * dem Pariſer Hof. 


Neue bolländifche Häringe 
umd 1/2 Fäßchen von 12 * 


in % 
a — 


1862r Holländer Häringe, 
pe. Be 2 tr, pe 6 Stück a 





— 
* 


1 Gartenerde iſt abzugeben; 
Le —J cn wirb geforgt; gr. Saas, 


542. Eine große grau und weiße Katze 
bat fi verlaufen; abgugeben gegen Beloh⸗ 
nung; El. raben 

1467 Taͤglich friſch gebtannten Java— 
Kaffes zu 40 46, 48 kr, und hochgelben & 

50 fr. 8; Zen: empfteblt 
Seinr. Sandel, Buchgafſe 14. 


545 SEE. Abend wurde von Boden- 
— bis zum Bockenheimer Thor ein brauner 
n=touß-ca® verloren. Abzugeben gegen Be- 
lohnung; Kaſtenhoſpitalgaſſe 5, 2r Stod. 


enslein, 


@ fl: Triertfchengoffe 


Schnurga 


Fabrik von Jordan 


4 töpfe empfiehlt billi 






„sc her Malz : Bude, 

für Huften Mb Bruſt⸗ 

en — Niedetlage bei 
Fi ens 


KIRul.n Rernfeife En € F 
* w. Schenk, Stiffraße 15. 


‚1863: Sardines & I’huile — * 
lippe u. Canaud in Rantes in Yu 1/a F 


Doſen, Champignons au 


neue hollaͤnd Haͤringe 2 
on —— e erwartend. 


Adolf’ Schroe 
große Efhenheimerftf 


545 Borzügliber Malıge und Muskat 
Sunel, pr: dl. 45 fr, ; Wlerba: 35,10: tr 


Steinerne Einmacht oͤpfe u. 












’ a 


@&. FF. Beiffenst 
Trierxiſchegaſſe 1, der SH 


516 Gine perfelte Kleidermacher 


Weifzeugnäherin wänfcht 
in der Mode zu —5 2 ur 





No. 5. 
ne er 
546 Ein Ring mit & 


geben auf ber — on. 


545 Ein a 3 
beffern, ey — 


Don an 2a Ei) Tı — — 
‚345 Ein Mäder; 
geht, hat noch Tante, — 
546 Montag den 20. Eli wurde von 
dem Bodenhetimer: nad dem Eſchenheimer⸗ 
thor, Eſchenheimerſtraße, Zell; Allerheiligena 
—6* bis zur Pflagſtweide eine goldene 
nuhr verloren. Abzugeben gegen gute 
Belohnung Pfingftweibe 11: 





u mm. Sara) 





Btatt 177, Mittuod) 2, ‚ill 1863. 
—— hr AT 
—5 Bi, 
De. ‚Strüdeii Aineratmafer-Anfit, 


Eschenheimer Anlage 3%, 


ge en und find dieſelben nicht nur in ber Anftalt ſelbſt, ſondern 
Apotheken 


alt 
von t (Sachen d B b 
— abe Be 


— Zoologiſch er Garten. 


| Mittwoch den 2%. Juli 1863, Nachmiltags 5 Uhr, 
bei günftiger Witterung: 


-. CONCERT 


dom ganzen Mufifcorps des k. preuß. 4 rhein. Infant. Regiments No. 30. 
— nur für Mitglieder und von denſelben eingeführte Fremde. 
* Der Verwaltungsrat. 


os und Berkauf von Staatspapieren 


ion FR a: h knoten, hie Bank ud erh — Fr bier und — 
Bein au antöpapiere, im Bands und Wechfelgeichäft von 
— SH ebel, jan. & Comp., Steinweg 9 (Meidenbufd). 
won. Gesuch. 


Die gebifdete Tochter * vor Kurzem verſtorbenen Beamten, die längere Jahre 

eine Foße Haushaltung felbfiitändig geführt, wünſcht Familienverhältuiffe halber eine 
Pafjenbe Stelle als Hauskälterin, zur Stüpe der Hausfrau oder dal, Beh av. 

Inien —— zur Seite; gefällige Offerten beliebe man sub Mo. 146 

bei. Der Bapebttfon d. BI. nieberzulegen. 

n junger anftändiger 

Pr * 8° fagt die Expedition. 


er EEE GR — — 
> 546. Eme tüchtihe Puhmacherin, welche die Leitung eines Geſchaͤfts übernehmen 
Yale, wird gegen gute Salatt zu engagiren gefucht; zu erfragen bei 

3. de 8. Goldschmidt, Zeil, Hötel de Russie. 





1422 
















ann Fann die Whotograpbie erler- 






Anftändige junge Leute fönunen bei einer gebilveten Familie im Weſtende der 
FR naͤchſt der ec freundliche Wohnung nebft quter Koft erhalten, 


Bu vermietben. 


we u % ein zu N 
— Eck Die Weifiadler: 
gaffe und Des großen Korn: 


marfts ift der 1. Stod als 
R De —— —* 
t et ben t. —* —E— 
1446 > f aus°b 


a ern ir zu Runen 
* enwe Ai —4 ——— zu er⸗ 
fragen im es 


1455 Große Boderiheimergafft 19 iſt im 

Stod eine neuhergerichtete Wohnung von 
Mi Bimmern nebft Zubehör zu vermiethen und 
fogleich zu beziehen. „ 


538 —— ſind 2 uhmößThee‘ 


di Stoff 
* "ein de 


ar ab vopohr 

4462 ober Ro — 
gant möbliares Zimmer zu vermie 

538 Gin moͤbl. Zimmer an einen — 
zu vermiethen; — — Anlage 7. 

538 Frießbkrgeritrafe 37, 2r Etod, Neu— 
bau, find 2—3 Moble Himmer mit- ober ohne 
Moͤbel gu vermiethen, ſowie Manfarden. 

1464. Iwel — möblirte Zim⸗ 
mer für einen auch zwei Herren 


ey ge, ‚Pogee: 


1423 Ein u Vin yaharun? Zimmer; Baums 
weg 16, Bart 

1424 Obermainftraße 1, naͤchſt dem Ober- 
az ber erfte Stod, 5 Zimmer ıc. bis 
1 
1442 * Zu vermiethen: 

Hochſtraße 35 der zweite Stock von fünf 
ober.6 Zimmern ıc. &8 können auch ver» 
Inden Räumlichkeiten im Souferrain, als 

agazin verwendbar, abgegeben werben; 
Näheres, Parterre. 
538 An dem neherbauten Hatife, Grüre- 
burgweg 42, find Wohnungen, enthaltend > 
Zimiker, Wafestliche, hetzbare Marnfätden El än A 
vermieten und gleich zu beziehen. Näheres N 
BinfenHofitraße 5. 

1425 Gine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
mit Waſſer und Zubehör; Vilbelerftraße 1 

— Heat 20 ein Weinkelier. Naͤh. 


"mern und Küche mit Gasleitung, 


„Die — Immer * 
en; br di n 
Parniflänter a He 
iſt der erſte Stod,, beftehend aus A Jin 
ller 


und 2 Manſarden, gemeinſchaftlicher Et 
füche, Regen⸗ und ——— und G > 
tenvergnügen zu rn =. 
gleich bezogen werben, 
erfragen im — ſelbſt, ſowie 
Pauleplatz 15 

539 reich Anlage: Ar iſt ein möbl, 
Zimmer, Parterre, an einen Herrn zu ver⸗ 


er miethen. 


545 Gine Wohnung im I Bi 
Reben aus ade, * ji biffi ns Yu 
mittbeh. Näheres tafelbft ha" Aka - 

545. Ein unmöblirtes — zu ver⸗ 

2r Stod 


ET ⏑ Stumer 
mit Gartenver nnügen in A 
naͤchſt der Haide, fi bei einem‘ Sun 
zu vermietben; u erfr. Steinweg 7 

545 Röme berg. 14 find, zwei Kammern 
mit Betten zu vermiethen. 
a Zimmer mit oder ohne Möbel find 
a * zu vermiethen; VPapagaigafſe 7; 
r 


505 Eädie geräumige Wohnung von 5 
Zimmern und Zubebör zu vermiethen; neue 
Norhbofftraße 13. Naͤh. Parterre. 

645 Gine abgefchloffene Wohnung von 
5 Zimmern, 2 Bodenfammern, 1 
1 Fk Alerheitigengafle 20, * 

In deut Kan an Haus, Ed 
de Finke 2, ift ein Wen En 
zwei Wohnungen zu vermiethen. Yı 

540 Stube, Gabinet und Küche zu vermies 
then; Stelgengafje 9, 2r Stock. 

1464 Gine freundFiche Wohnung. im 1. St 
von 2— 3. Zimmern zu vermieten; Mähete® 
kleine Friedbergerſtrahe 12, im Gaben use mir) 

1459, Gin eleganter Laden * getãu⸗ 
migem Zimmer im guter 2 Ki ver Bei 

— €. in vermla den Aber 


541 — 18 iſt im 1. Stock ein 
möblitte® Zimmer nebſt Cabinet ‚mit‘ ober ohne 
Koft an einen ſoliden Herrn zu vermiethen. 

—8 Moͤblitie Zimmer zu il ag 
gaſſe 8, dit 


t:: Qwe „edle ante 
IE ap“ 
A wobe Salon 


— 


—— Ein —* immer zu vermie 
a v ae 






93 


mit je 







Ainßgarzi N elerbihor Aligaff affe rt) 
Bes de has Eee | 
— — — vn 
Din ry 348 mit Waſ⸗ 
on — Wöfcfüfge 0, * w. 
ae, Zinmer; Meifengäffe‘ u 
‚544 Gin 2* m 
u, 0 ab, be ns Hl 


ey. 

I ne a Mob: 

de vonA4 Zimmern nebft Zu: 

behör und Garteupergnügen 

u vermietben; F ode Sallus⸗ 
12, im Hof links 

ſel. EA hd Wohnirig 


"B46 ° 

i X tar» {ed 

Eine A at 
v eb te — 

kiss: ————— bis es Sc, A 


ide re 

* von mmern And 

er ten zu beruttehen ; ‚täglich 
-eintzufehen. - 


die mobi u iſt iu ber- 
—— Ans 


met 


uietheny Br 






u 
* Küche, ri 
FW erfragen NO, 


: u Empfehlungen wirb gejucht; 


Dien ſtge ſuche und Mnerbieten. 
1464 Man ſucht eine brave, keinezwegs 
ſchwaͤchliche hieſige Büraerdfrau als Haus⸗ 
haͤlterin während des Tages. Bezahlung 
täglich. Beil 6, erſter Stock, fi im Zins 
mer von 10 Uhr an melden zu laſſen. 
544 Ein geringes‘ Maͤbchen, Liebe 
zu Kindern hat, wird gefucht; Allerheiligen: 
gaſſe 44, Ir Stock. 
544 Ein einfaches Mädchen, welches Bits 
gerltch. kochen’ kann, wich geflcht , Grauben⸗ 
gaffe 3, 2r Stod. 
544 (68 wirb ein braber Säuspnrfce 
gegen quten Lohn nefucht; Pirabenlak 10, 
343 Eine Amme fucht Denſt. Näheres 
Mich el Laukatds Zimmermann, — 
543 Gin reinliches Mädchen, meldes 
auch Liebe zu, Kindern hat, wird gejüht; 
Kettenftraße 5, Ir, Stod rechts. 
544 . Gin Mädchen, welches‘ ehr. gut 


ib oben, Haus: und Sandarbeit und eivas 


friſiren farm, wird geſucht; Langeſtraße 41. 

543 Ein’ Mäbdien, ‚welches: a 
fohen kann und bie Hausarbeit gründlich 
verftebt, wird gefucht;. Markt 19, Ix St. 

543 Eine perfelte Köchtn, welche Tängere 
Zeit in Herrichaftshänfern war, fucht eine 
ähnliche Stelle; Luginsland 12, Ir Stod, 

544 Ein geiwanbter Bapflumge wird ge: 
fucht; Bockenheimerſtraße 10, 

544 Gin folides Mädihen, welches kochen 
kann und bie san gründlich verfteht, 
wird geſucht; Schlachthausgaſſe 3. 

543 Ein ordentliches Maͤdchen ſucht eine 
Stelle, welches mehr auf aute Behandlung 
fießt ; zu erfragen Rotherhof 3,.2r St. 

543 Ein braves Mätchen, velches Liebe 
zu Kindern hat and bie Hausarbeit verſteht, 
a aegen guten Bohn geſucht; Nömerberg 


30. 
543 Ein Hauebir de wird. ge icht 
Bed, Conditor, ar, Bockenheimergafſe 2. 
544 Ein prdenflidyer Tagldhner wird, ge: 
ſucht; Frohnhofſtraße 4. 
544 Es wird ein vrdentliches Anders: 


: — get: Roßmnkt 20, 


in reinliches Monatmäbchen mit 


o 
fr An 51, viel 
544 Gin zu aller Arbeit williges Päd: 

. dem geſucht; am Schlachthaus 2, 2 ©. 


* ig t 


il ch etiwı8 Hau arhals * 
tergleht. 


tes erhält t wegen Ab» 
RA ei Heribert © Ar Gruͤnerweg 


Dienſt 


N. Min fo ſolldes Mädchen äh ie Io — 
in oder zu n; au 
* en Pr ver bftfrait an Feleıt 


gi n,[oibeß Wadcher, gut empfoh- 
Hanb⸗ und Handarbeit erfah 
—9* inet. ** der He Aſchaf eine 
us⸗ gker Stubenmaͤdchen; 
an Me —* 
ausm n. w geſucht; 
a 9 tterte links 
— Zwel in Be —— gelißte 
Puder we den geſucht yahraafie 109 
4 Ein foltdes en fucht, eine 
— ende Stelle als Hausmabchen oder als 
en Gihen Beil 28, Hinerh us 
Solide Zi kdnnen monaten 
d. Era otb, Bre tegaſſe 1. 
A Eine aelehte Berfon fucht Aushürlfe 
af Pie; Sadyafje 1, Ir St. 
Ein —— ſtarker Zapfjmge 


aſengaſſe 
ug 9 n —A das in Handarbeit 


aut € Me iſt und gleich eintreten kann, 
rar eine paſſende Stelle, Altemainzers 
gi 


545 Ein zuverläffiger funger Mann, 
welcher. alle vorkommenden häuslichen Arbei: 
ten verfleht, Tokalfenntniffe befigt, wünfcht 
in einem anfehulihen Haufe eine dauernde 
Stelle ald Bediente, Comptoirdlener oder 
B Näheres Expedition. 


pi ch Ein ‚braves —2— * 5 aller 
wi ud er noch nicht ar 
ir: Ar * 


F Predigerſtraße 10 
aͤdchen das gut ‚kochen kann, 
F Bar Rene T, 

Eine gr ſehte ſollde Perſon, welche 
gut gt erlich fochen Eann, fucht eine Stelle 
als Köhin oder Märchen alleın; zu erfras 
gen Biebergaffe 9, Ir St. 

545 Gin folides braves Mädchen, das 


Arbeit willig iſt, wird 
— "Lanbftraße AL, Warterre, atn 


wird ein. geringes Mädchen b 






eine. 348 Ki ein f H * 


545 Chr rer Ebel 1, &dhen Yolkb 

— —e Ir Sth: 

Mädden, weldes 4 

wird, kochen u 
kann, fu 


und ri 0 
t eine a zu er —* 
den ‚Geutücen 9 : = 


515 Win bra er 
Handarbeit m eg 





BE 9 ih: weg 
in junges weld 
ai nicht ide ht, Bug ein. 


fuchtz Brüdenftraße 2 
542. Gin: zu aller —* williges ale 
wird geſucht; Mitgaffe 2 
541 Gin braves 5 Mädchen, wei 
nut mit Kindern umgeben fann und 
beit veriteht, wird gefucht; doch nur mit 8 ten 
Zeugniffen Serehene Mibigen mögen fi mel 
ben ;- Ro 
540 Gin ER wird geſucht Allet⸗ 
heiligengaſſe 74. aa uf 
543 Ein braves Mädchen, das etwaß ko 
fann und bie Hausarbeit grüngki N 
gefuht; Grünerweg (Sandweg) 8, 
1467 Ein ftarfer Burfche, welch er End 
lichſt ſchon — einem Guͤterboden gear 
tet bat, wird zum Gütertrandper in ein 
Speditionsgeihäft geſucht. 
545 Gin Mädchen, weldes kürgeriig 
kochen und fih au der Hausarbeit, 
giebt, ſucht balbigft eine Stelle; 
uraweg 26. 
545 Ein Haı re fucht Sites, ” 
Bockeuheimergaſſe 2 
545 Ein Hausburfce gefucht ; Gals. Br 
546 Gin ſtarker Zapfjunge wirh au — 
Leonhardsthor 29, 1 Isnided 
545 Gin Mitden, welches U 
kochen kann, wird in bie Küche 8 ; 
— 10, im Hinterhaus. 
516 Gm braver auxburſche id ‚se 
ſucht; gr. Sandgaffe 25. 
546 Gin ftarfer, Burſche, ber zu ‚aller 
Arbeit wiiz if, wird gejucht; ende der 
Peterskirche 5, 


— — — 


2Beilage Frantf Intell⸗Blatt I 177, Miltwoch 29. Jull 1863. 
————— — ——— — — —— — — — ——— ——— 


Bekanntmaqchungen. 


Verbündete Srauffurter Männer-Gefang-Bereine. 


Mittwoch den 29. Juli, praͤcis 9 Uhr: 
Probe in der „Harmonie“, 1467 


=" Gerlach’ Anlage, 
Gutleutstrasse No. 18, an der Neockarbahn, 
„ Heute Mittwoch den 29. Juli: 


HARMONIE- MUSIH 
von der Mufik des biefigen Linien-Bataillon®. 


Anfang 7 U Entre6 für Herren 6 kr., für Damen 3 kr. 


__ Für gut gute Spei * und Getranke wird beſtens geſorgt fein. 


"1467 Donnerstag den 6. Anguft, Morgens S ihr enfangend, 
werben in dem Kl Iſenburgiſchen 8 — bach 
Ua K — — z 2. Sorte, 
44h m Buchenbenge Bolt 
9a " Ei —— Sorte, 
„ . Eichenbengelholz, 
3 J —— 1. Sorte, 
76. m —— 
4 „Becengel weich Laubholz, 
47 „  Kiefernfcheitholz 1. Sorte, 
2. Sorte 


7 Kiefernbengelholz 
ars ift bei Herrn Gaftwirtd Engel zu Neu⸗Iſenburg. 
Fürftlich Ifenburgifcbe : Rellerei. Weis. 

1467 Schöne zweifpännige Wagen nach Soden, Eronberg 
und —— für 5 fl. pr. halben Tag find zu haben bei 
Kohnkutiher I. Heuser, neue Schleſingergaſſe 12, 
Reine Wohnung und Lotterie:Comptoir befinden ficb von heute 
an Obermain-An ase No. %. 
1467 Jacob Gans. 
546. Wumsss den 29. Auauſt, Abends: Harmonic-Musik bei 
W. Gockenbach, Bafjerweg 8, in Sachſenhauſen. 


- ‚547 fl. 9000 a. fa für den 1. November d. 3. 
auf ein neues Dans gefucht, 




















Todes-Anzei, 
Verwandten, Freunden und Bekannten ftatt beionderer Melbung bie traurige 
J Arzeige, daß ed dem Allmächtigen gefallen hat unfere innigft geliebte Battin, Mutter 
und Großmutter 


Frau Anna Selena Hofmann, geb. Clemen 
nad) Iangen ſchweren Leiden Montag Nachmittag 6°/, Ubr in ir beſſereb Leben 
abzurufen. Die Sinterbliebenen, 
Die- Beerdigung findet flat: Donnerstag, 7'/, Uhr, Stiftftraße 30. 





Todes-Anzeige 

Allen Bervandten, Freunden und Bekannten widmen wir fat befonderer Mel- 
dung die traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen bat unfere innigft 
geliebte Tochter und Schwefter 

Auliane Franziska Scheld 
in ein beſſeres Jenjelts abzurufen. Um _ftille Theilnabme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet ag Donnerstag den 30. Juli, Morgens 8 Uhr, vom 

Sterbebaus, Elepbantengaffe 8 








Todes-Anzeige 
Freunden und Befannten widmen wir die jchmerzliche Anzeige, daß e8 dem 
Almähtigen gefallen hat, unfere innigft geliebte Tochter, Schwefter und unvergeß- 
liche, mir fo theuer neworbene Braut Gi ifabetbe Geift nad) langem und ſchwe⸗ 


rem Leiden in ibrer fcönften Büthe, im 22. Lebensjahre, in ein beſſeres Jenſeits 
abzurufen. Um ftille Theilnabme bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ftıtt: Donnerstag den 30. Juli, Morgens 81/, Ubr, 
vom Sterbebaufe, Kleine —— — 45. 


Ein Maͤdaen, das im Strobhutnähen und Yutftaffiren — iſt, ſucht Br ſchaͤftigung. 


547. Geſucht fl. 18000 auf guten 1. Infap; Garl irl Wiſſenbach Bornheim 
"Einen ſehr quten Sachfenbäufer Aepfelwein zu 8, Er. pr. Schoppen 
habe heute in Zapf genommen, 1467 
Heinrich Schott, in „Belnhbäufer Braubaus“. 
1466, Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem meuerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Ballon, 2r Stod, mit der Nusfiht auf 
einen freien Plaß; 
eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Zimmern, 
__ Näheres Aferheiligengaffe 67. 


7528. Ein Lehrling wird-in ein bie m} Engros⸗Geſchaͤ t; :Offerten 
bejorgt unter —XX— Exvedition. Na — ſch ft gef BE DREREN 
1467 Bor dem Gichenheimerthor find zwei elegant möblirte — Hochparterre 
mit Gartenvergnugen, an einen Herrn zu vermiethen. Näheres b 
Senfal WBeiswantel, „Harmonie“, 
547 Gin jhwarzer Spißhund zugelaufen; Lohergaſſe 66, 














— — — 


8 Bu nerfanfen. 

tan Mu ©. 

1462 Eine Mühlein ber Nähe von Frank⸗ 

I fieht aus freier Hand zu verkaufen. 
erfragen bei Herrn Otto Molien, 

Reuekraͤme 4, 

1464 Eine Partie leere Fäßchen zum 
Einmaden, leere Delfäfjer und Körbe zu 
verkaufen; EI. Hirſchgraben 3. 

543, Es ift ein leines Gartenhaͤuschen 
von Holz zu verkaufen; Näbered auf dem 

au von Wh. Earl Kayſer S Sohn, 


Mei 7. 
ſep⸗ utes engliſches 


Ein 
Aliplero reifebalber 


a fl.500 zu verkaufen; 
Mäheres Expedition. 

645. Gurken⸗ und he find billig 
zu verkaufen; Stififtraße 15. 

545. Eine gute gebrauchte zweiſchlaͤfrige 
Bettlabe mit Strobfad ift Billig zu vers 
Haufen; Alt .afje 28, 2r Stod 
“545. Einige von außen heizbare Kochöfen 
find billia zu verfaufen; Meainzergaffe 46. 
: 545. Ein fehr großer zweithüriger Klei⸗ 
derſchrank, als antik, ift wegen Mangel an 
Blog billig zu verfaufen; Altgaffe 61,1r St. 
. 546. Gin guter Porzellanofen ift billig 
zu verfaufen; Bodenhetmer Landftraße 62. 

Ein eines Damenhlundchen (Männchen) 
iſt zu verfaufen. 546 

1467. Eine Ladeneinrichtung, faſt neu, 
beſtehend aus Regalen, Ladentiſche ꝛc, iſt 
zuſammen oder getrennt zu verkaufen. bei 

Guggenbeim & Franffurter, 

Friedbergergaſſe 13. 

546. Gin ganz neues, noch nicht 
gebrauchtes vollftändiges Bett ift wegen 
Mangel an Raum zu verkaufen. . 

547 Ein Tafelklavier für 95 fl. zu ver- 
kaufen; Papagaigafle 7, 2r Stod, zwiſchen 
5 bis 7 Uhr, Abends. 

Zu vermiethen. 

545 Grüneburgweg 35 ift der 1. und 2. 
Stod, ganz neu hergerichtet, fofort zu ver- 
miethen, 

546 Mömerberg 12 ift ein Zimmer mit 
Gabinet an 1 oder 2Herren zu vermiethen. 

545 Gin heizbares unmdbl, Zimmer; 
Blauchandgaffe 11, Ir Stod, 


545 Mobl. Zimmer; kl. Bockenhſtr. 15. 

545 Ein ſchoͤn moͤbl. Zimmer an einen 
Heren; Brückhoſſtraße 14, 2r Stock 

545 * ein moͤblirte Zimmer, Aus⸗ 

fiht auf bie Zeil. 
. Ein er. ey — 
n er Lage der Fahrgaſſe 
zu vermiethen. Näheres Fahr⸗ 
gaſſe 102. 

646 Ein kleines mobl. Zimmer an einen. 
Herrn zu vermiethen; gr. Kornmarkt 11, 

547 Gin Zimmer ohne Möbel; Münz- 
gaffe 18, im Hof. 

546 Ein — Mann kann Theil an 
zwei ſchoͤn möbl. Zimmern haben; Ziegel⸗ 
gaſſe 9, Ir Stock. 

1467 Langeſtraße 8 iſt ber 2. Stock 
von 6 Zimmern, Küche, Kellern, Kammern 
bis zum 1. April n. 3. in Aftermiethe zu 
geben und von da an weiter zu vermiethen. 
Zu erfragen Uhlandſtraße 11, Varterre, 

1466 Langeſtraße 38 iſt an-eine ſtille 
Familie eine Wohnung von 4 Piecen im 
3. Stod zu vermieihen und kann auf vors 
Berige Anmeldung im 1. Stock täglid von 
11 bi8 3 Uhr angejehen we.den. 

546 Eine Manjarbefammer mit Bett zu. 
vermiethen; Schligenftraße 11. 

Ein großer Keller, geeignet für 
Malz aufzubewahren; Schuͤtzenſtraße 11. 

1467 Eine —— gr; von 4 Zims 
mern, Küche, Manſarden, Keller und allem 
—— iſt zu vermiethen; neue Schle⸗ 

ngergafſe 12. 

546 Eine Wallwohnung, 3 große inein⸗ 
andergehende Zimmer, Manſarbe, Kammer, 
Keller, verſchloſſener Vo plaß, geineinſchaft⸗ 
liche Waſchkuche; Ed der Schul⸗ u. Kirch⸗ 
hofſtraße 2. 

— und Anerbieten. 

Gefucht wird ein ſolides Mäd⸗ 
chen, das etwas Tochen kann und 
in Der Sausarbeit tüchtig iſt; 
Buchgafle 10, 2r Stock. 

546 Eine Köchin wird geſucht; Brüds 
hofftraße 16. | 

645 68 wird ein Hausmäbchen gefucht, 
das fogleih eintreten kann; zu erfragen 
Fahrgaſſe 30, Ir Et. 

545 Gin ordentliches Mädchen wirb ges 
ſucht Geilerftraße 21, 


547 Ein Mäbchen, welches ſelbſtſtaͤndig 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
als Mädchen allein geſucht; Friedberger 
Anlage 8, im 2. Stock. 

542. Gin — — gut bür e 
Ih . fodhen kann und außarbeit 

ſucht einen Dienft m kann in * 
Tagen ein'reten; zu 

affweibe 19, Eck vom Ahzemer. 

Ein Mid en, das zur Küche und 

BR willig iſt, wird geſucht; Theater: 


Ta 
, ei DaB Gin Quflng wirb geſucht; Boden: 
— 
Ein Liner wird geſucht im Gaſt⸗ 
Fe zur „nofdenen Luft” 
547 68 wirb Du eine Amme geſucht; 


Brönnerfiraße 11 
547 Ein Maͤbchen, welches die Haus⸗ 
arbeit grundlich — 2* — eine Stelle; 


6, 1 
En mh een, —* bürgerlich 
lochen und Hatısarbeit verrichten kann, fucht 


eine Stelle ald Hausmädchen ober Mädchen p 
allein; zu erfrägen gr. Fiſchergaſſe 6, 2r St. 
546 Gin reinliches Mädchen für Kıdye 
unb — wird geſucht; gr. Fiſcher⸗ 
e 
eds Ag 8* Bis — 
u au ‚ Breitegaffe 
Ein Anslaufer wird gefucht. 
Geſucht. Ein orbentlihes Maͤd⸗ 
Pig mit guten Beugniffen als Mädchen al 
— — nn ahrgaſſe 4, tm Laden. 
ine ganz perfekte Koͤchin findet 
— eine gute Stelle; Bender, Gra⸗ 


©efuche verfchiedener Art. 

643 Gin anftändiges Frauenzimmer fucht 
ein blirte® Zimmer; Leonharböthor 29. 
'&6 wird ein helles. — Zim⸗ 
9— Pd rg Neugaffe 24. 

is 3 Monate wird eine 

— 5* verjchließbarer —— 

miethen ht, Paradeplatz No. 5, 
interhauß, 

545 Ein fleiner eiferner Kaſſenſchrank 
wird billlg zu kaufen geſucht. en 
Offerten werden befördert Buchgaſſe 6 

547 Zu mietben g hucht 2 
mößl. — mit Koſt für zwei ſolide 
Dann F. M. — Blebergaſſe 13, 


erfragen 


Ener ce ungen. 


Heuer. Er nkern, 
Jeiane Dualität. 
Rin a 

1467 Schnurgaſſe :5 

546 Gine ım Bupen. und Bıldıan ſehr 
ehbte Frau hat noch einige Tage im der 

oche frei. Näheres Mofengoffe 15. 
346 Verloren am Kreitag oder Sumb 
tag ein Meiner goldener Uhrſchllifſel mit 
einen — Steine. Dem Finder wird 
der volle Werth als Belohmung zugefichert; 
— ! 4b, Parterre. 


ri» 
ae — Ko hr = er ef jraben 
bis zum Theater ; abzugeb. gr. Hirfcpgraben. 
Gin grünfetd. Damen-Regenfhirm wurde 
ſtehen gelaffen; man bittet um Ruͤckgabe 
Fahr aſſe 115 bei Rubolph. 
ae Ein Waͤdchen, weiches waſchen und 
ußen gebt, —— Beichäftigung;. kleine 
— 4 


547 Ein — (grün Leber) mit 
Some: . 


einem Gebund Schlüffel 
tag Abend verloren. eine Belohnung 
Klappergaſſe 21 be @Bunde Tich abzugeben. 


647 Ein gelber Windhund mit ſchwar⸗ 
= Schnauze hat fi) verlaufen, vor deſſen 

nkauf gewarnt wird, Dem Wieberbringer 
eine gute Belohnung bei Herrn Poſtſtall⸗ 
meifter Mieye, Friebbergerftraße 32. 


Limonade gazeuse 


ey ag 1 
nurgafle 5 


108 Vekanntmachung 


in Ladung — Rangfchiffer: 
Schiffer Friedrich Knapp nach nberg; 
ee ht ac ertfein; dire 

hub den 5. kn en * ; 

t Wr ⸗ 

a — des —— — 
Ladeſchluß den 4. Auguſt. 

ee N „ben 28. Juli 1863. 

Eoiffäbrtse. Eomiiifion, 


. am 


valage/ Bea, Stel,-Blt „AR.177, ;Mittind 29. Iui1803. 
less ietntund nngeni ie 


1868. Bürger: Aufnahmen. 
Juli 23. e Kap, Carl Wilpelm Conrad, BS., Handeldmann, Römerbera 29,1. 





28. ır Kneihel, Eduard, aus Raiſchiß, Tapezierer, Schellgaffe 14, lath. 
u. 33. Herr Kaifer, Wilhelm, ans Melbach, Gerümpfer, Allerheiligeng 35, 1. 
27. Herr Rösler, Johann Hector, BS, Chemiker, Minrnaffe 20, luth. 
u 27. Herr Hellftern, Martin, Weinhändler, derzeit Invaliden- Sergeant bi 
iej. Linienbataillon, aus Betra, Elifabethenftraße 5, wi 
u 27. Herr Binswanger, Salomon, Handeldmann, aus Ludwigshafen, fhöne 
Ausfiht 7, ir. 
17 . Herr Scherer, Sigmund, Handeldmann, aus Fürth, Langeftraße 5, isr. 
„27. Herr Roffel, Johann Heinrich Raimund, Bildhauer, aus Wiesbaden, 
— Graupengaſſe 14, luth. 
2. Herr Kilb, Johann, Lohndiener, aus Hofheim, Münzgaſſe 14, kath. 
in 97. Herr Edftein, Kranz, Auslaufer, aus Aldheim, Borngaffe 14, kath, 
wrı. Frau Kilb, Anna Maria, geb. Koͤchy, aus Hofheim, Münzgaffe 14, luth. 
Ehefrau des hief. Bürgers und Lohndieners Zobann Kilb.) 
„ 27. Frau Gdftein, Anna Maria, geb. Dreifigader, aus Alsheim, Born⸗ 
: gefe * luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Auslaufers Franz 
e 


n. 
„ 27. Frau Düring, Caroline Joſepha Maria, geb. Denesle, aus Mannheim, 
Triertfcherplag 7, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgerd und Handeld- 
m manns Johann Bernhard Dürina.) 
„m 27. Frau Binswanger, Babette, geb. Rofenbufh, aus Ludwigshafen, ſchoͤne 
Ausfiht 7, isr. (Ehefrau des hieſ. Bürger und Handelsmanns 
Salomon Binswanger.) 


Wirthichafts- Eröffnung. 


i Einem geehrten Publilum, fowie meinen Freunden und Bekannten mache ich bier- 
init die ergebene Anzeige, daß ich mit tem Hentigen meine Wirthſchaft „Mainzer 

, große Bodenheimerftraße No. 50, eröffnet babe und bei Berabreihung guter 
\Speifen und Getränfe jeder Art, mebft reeller Bedienung aufichere, bitte ih um ge= 


neigten Zufprud. 
Jacob Feiz, 
Gaftwirtb zum Mainzer Hof, gr. Bockenheimergaſſe 50. 
|: 7250. Welefmarfen-Mlbums zu 36 fr., 57 fr., fl. 1. 30.fr. und fl.2. 24 fr. 
‚flets vorräthig in der Jäger’jhen Buch⸗ Bapier- u. Landfartenhandlung, Domplaf 8. 











' Theater-Anzeige 
} Mittwoch den 29. Juli: Mobert der Teufel. Große Oper in 5 Aften. N 
n 


‚bein. E und’ Delavigne. Muſit von Meyerbeer. Unter Mitwirkung ber Fruͤul 
A umd eines Theils des Ballei-Perfonales des Hamburger Stabitheaters, 


Abonnement, _ j 
NIERCNE INNERN u Be ae 
. .. i ö 5 = e s 


re 





| 


er | 


Jutelligenz-⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, R 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 












(Expedition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AG 178. Donnerstag den: 30. Iuli 1863. 





— ⸗ — —— — —— 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


ankfurt, 30, Juli. (Jur Sitwation) Inu der polniſchen Frage 
hat & in den jüngften Tagen der Hauptſache nach Nichts geändert. Au 3—444. 


Intervention ber drei Maͤchie hat ſeit ber Note bes Grafen Araber feine Fortſchritte 
gemadht, und die Stimmung ſcheint Frieblicher geworben. Sriegerifche Eventualttäten 
werben bei ber Haltung Englands immer unwabrjheinliher. Es unterliegt 
in ber That feinem Zweifel: mehr, daß ſowohl die öffentliche Meinung als auch bie 


Regierung Englands feinen mit Rußland will, 
n 


* Berftimmung über die, Unzulaͤnglichkeit“ ber ruſſiſchen Autwort iſt einer ruhi⸗ 
gen eberlegung gewichen, und wenn aus ben Heußerungen Lord Ruſſells vor ber An- 
funft-Der rufſiſchen Noten ſchon eben Feine befondere Sriegsluft zu entnehmen war, fo 
treten heute noch entjchieben frieblichere Intentionen hervor, 

Was die engliſche Prefſe anbetrifft, fo finden wir zunächft, daß das Organ Lorb 
Palmerftons, bie fonft jo kriegsdrohende „Morningpoft”, plößlich flumm geworben iſt. 
Die Times“ dringt darauf, bie ſchweren Folgen ber Gntfhlüffe zu bedenken, welche 
man- zu faſſen im Begriff ſei. Der „@lobe” wählt ben Iegten Artikel des „Journal 
bes Débats“ zum Thema, um zu beweifen, daß bie öffentliche Meinung in England 
nit zum Kriege geneigt ſei, da man nicht wiffen Fönne, wohin ber war führen werbe; 
286 „Standard“ endlich forbert zu Meetings gegen bie Politik der Regierung 
auf, welche dem, daß ber geſammte Volkswille dagegen fei, bireft auf ben Krieg 

ts biefer Demonftration ift das Polenmeeting, weldyes in London 
von keiner Bedeutung. 

Die frangöftiche Preffe fängt ebenfalls an, abzumiegeln. Die „Krance” gibt ihren 

ern eine ſehr lehrreiche Lektion Über bie verfchiedenen Stadien, weiche bie diplomati» 
n Beziehungen durchzumachen haben, ehe man zum Ultimatum und zum Kriege 
komme und erklärt dann, daß man faum beim erften biefer Stadien angelommen jet. 

Bemer kenswerth ift ferner ein Artikel der „Prefje”, in welhem Herr Emil Girardin 
jagt: „Die Bffentliche Vernunft iſt reifer geworben; fie läßt ſich nicht mehr fo leicht 
durch kriegeriſche Gouplets einiger Yournaliften verloden, die ſich alle Mühe geben, bie 
eine e Europa's auf bie andere zu bepen. Die öffentliche Vernunft ſteht glücklicher⸗ 
weife auf bem Stanbpunkte ihrer Zeit; fie will einen Krieg. Die öffentliche Vernunft 
if ——— Verminft 8 Jeder Krieg aber iſt ſtets ein Verluſt 
an und an Geld. Frankreich befigt nicht mehr enlihen-Nrme, ale «4 beharf, 


a 


um feinen a und dfe An ng. begriffeneh d ” 
au vo eur . — 2 wie die wir Bu aan ae —— 
und wie lange ſie Antwort Herr Drouyn ver 
Sep von Wontebello dem Kin ergeht lass laſſen ar Ya und 
nicht die geringfte Sorge, Wäre die ru Depeſche ausweichend und {älaff geweſen, 
fo haͤtte fie uns vielleicht beunruhigt; a TER ernſtlicher und fefter Nie ehalten ift, um 
—— Zuverſicht verleiht fie uns. —38 tüchtigen Männern, Sie ernft ernſtlich Dibe 8: 
ren, iſt niemald etwas zu befürchten, und man kann verſichert fein, baß das, was 
gerecht und möglid) { if, geſchehen wird.“ 





Belauntmahungen. 


1. Bekanntmachung. .. 


Einer Mittheilung des K. 8. Seferreiätien eg are 
In el erde W Bl gefta et. EN 
ranffurt a M 
Fürſtl. und Taxisſche Generalpoſt Dirrrun 


Freiherr von Schele. 
tat, Biten, 
Brennbolzlieferung. 1 1ER od 


1468 Zur Lieferumg des Brennholzhedarfs für die Ge ARTE de 
(ihfeungege kuigart Providentig pr. ve 1863—1864 35 —— 
5. auf %. im Büreau ar. Gallusſtraße 15, 1, Stiege, entgegen ’ 


Tannen * Holzkohlen —— 
(troden gelöfcht) pr, Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. —— 
1495 Otto Chr. Ochs, Ki — 

























in afden u 20,4, 30 und 36 fr. Bei Abnahme von 20 Btalgen, und, ig, 

B ig: Mn G. N. Falk, Hinter der ſchdnen ‚Aus 

648 * — Wittwer ſucht zur ſelbſtthaͤtigen Führung ge Br 

She ein * geeignetes Mädchen oder eine junge Wirtwe, nicht unter 80 ' Führe‘ alt. 
eh 










Für Eapitalien habe ich lehr folive theken 
He 1 Baupläge v —6 neh bein Abd hart: ae jedr gi 


en SDINgUNgeN zu_verfaufen an Handen. alt 
Schultheis, Wleibenfträße 8. 













Geſucht ein geſehter 


Ann, Der im Holz: und Sobleng 
| J— unter" ber 


Hiffie X A: B beider Expebition.. °° 


| 





wi iesba bade n. 
„llemce ass nassaulsche 


Kunſt⸗ und 


Gewerbeeftusfeltung, 
er geöffnet 
‚täglich von 10-6 Uhr. 


"Die Taunusbahn fährt mit auf die Hälfte ermäßigten 
eifen von Höchft aus an Diendtagen, Mittwochen 
und erötagen. 1459 


A usverkauf 
‚wegen Aufgabe des Gefdäfts. 


a0 ‚Umfchnell zu räumen verkaufe ich meine fünmtlichen Damen: 
Heiderfiöffe, Chüles und Manteiſtoffe bedeutend unter den Fabrik: 


preijen, Wilhelm Holb, Katharinenpforte 45. 
.... Für Aussteuer- 


und sonstige Geschenke bringe mein wohlaffortirtes Laget 
— in Glas als Porzellan in empfehlende Erinnerung. 


1408 © en nee Sand ui MM | 


* vl em @fcbenbeinrer 
1, Gentember an — Bern p4 —— —— ———— 





Max. Jon. Theissinge 


TE ri ee 4 
er aller n Uhren zu den mi en Preiſen. araluren 
—— illig und gewiſſenhaft beſorgt. u 542 


= Nerren- und Damen-Handfhuhe 


in vorzüglier Dmalität, & 54 Er. und fl. 1, empfiehlt beftens 
Georg Karnbacher, gr. Gallusgaſſe 5. 


10m Große & IA aſſe 48 iſt der 1. Stock, beſtehend in 
7 Zimmern und 1 Salon neb harte. zu vermietben und gleich zu 
bezieben; auch als größeres Gefchäfts: Local geeignet. 


545 SER ertbeilt Profeffor WBerinaton aus 

Englifchen Unterridjt der Handelsſchule in Sonden; in mb 
außer, bem gel zu treffen täglich von 12—2 Uhr Liebfrauenberg 39,'3r 3* 
Zu vermiethen: * 
Webrere große Serrichafts:Wohnungen mit Gartenvergnügen ie dem 
Daufe Mo. 27, et welche zugleich zu bejieben ms 
Anzufeben von 5—7 Uhr. 

1464 Vor Einzug — mein neues Geſchäfts-Local beabſichtige ich die noch ar 
thigen Kinder⸗Anzuge und Nepe zu Außerft herabgejeßten Preiſen —— 

A eicher. Beit habe ich auch eine Partie Herrens und Damenbinden, | ee lm 
nüipftücher, Band chuhe, wollene Unterfaden, Herren, Damen- und Bern 
sh, welche 8 bedeutend unter dem Breife verkaufe. 
©. Wiegand-Zimmermann, Bleidenſtraße 26. 


726. Getragete Serrenkleider werben angekauft bei E Straus, — 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben puͤnktlich 


542 Tannene Solzfohlen, troden geldſcht, pr. Malter 36 Er, frei * 
geliefert. Thomas Filzinger, QJungbofftraße 


Wohnungs- Veränderung, \ 


Bon heute an befindet ſich — Berg Holzpförtchen No. 1. 
Frankfurt a. M., den 27, Zult 1 
643 Carl Heldewein, Dachdeckermeiſter. 


Guipure⸗Spitzen und Eiuſatz ‚son 


8 I Peieiberbeft zu den billigiten Preifen empfiehlt 
Meier Schwarzschild, Zeil 58. 
































544 Eine BRussenstein- und Kalk-Brennerei 
bat zum Mahlen von groben Steinfohlen eine fehr vortheilhaft eingerichtete Mühle für 


fl.. 180 zu verlaufen. ET 
545. Grund kann unentgelblid; abgeholt werden; Langeftraße 51. ı Jdauıot 


1425 Wlte Möbel und Betten werben gekauft umb gut bezahlt; Fabrg. — 


Ein Midgen, das Im Strohutnägen und Hutfaffien genbt iR, ſucht Bihiaung. 
4 


I, u. FEIERN mini hi * 


1. Beilage, Frantf Intell-Blatt NZ 178, Donnerstag 30. Jul 1863. 
Belauntmadungen, 


———— —ñ — 
Betfanutmadhung. 
Oeffentliche, Eikung ber ee —25— —* den 3, Auguſt 1808, 
ttags 5°/, 
agesdordnung. 
tiräge bes Senats: 

Bo) bi Harn einer ‚Bronze: Büfte Sendenbergs bei der Hunbertjährigen Gedenk⸗ 
’ feier feiner Stiftung 
9 die auf ber 15. ——— Svoll· Conferenz vereinbarte Abänderung bes Vereins⸗ Zoll⸗ 


Acri 
re am 26, Wuguft I, J. zu Ludwigsluſt Wöhbelin flattfindende National⸗Körner⸗ 
*8 er; 


9 e allgemeine —— und Staatsdiener-Wittwen- u. Watfen-Gaffe ; 
d)obie Verwendung eines KHülfsactuars für das Land Werwaltungs-Amt ; 
2. Anlegung von Piſſoirs; 
die a hr von uch * den Pferdemarkt; 
Ed Baubedürfnifftand s 1863; 
9) den Bebürfnißftand des ver insbefondere General-Alignement; 
10) bie für Jahr 1863 für unvorbergefehene Fälle beftimmten Gelber; 
ai terſtũtzung des Korft-Amts-Diener-Vicars Carl Söhnlein; 
’ 3 itung des Lehrers an der Mufter⸗Schule Herrn Haug; 
Er pi. Aalaefung ei einer Balkenwaage für die Münze; 


15) ben Bedhrfniöftand der neuen Irren⸗Anſtalt; 
„46) * Def der Anftalt für Irre und Evileptifche aus ben Jahren 1860, 1861 


£ ” e Bertegung des Nömertagwächterd mit Dienſtkleidung und 
rufe —* emieune auf den Bedürfnißſtand des Kriegs⸗Zeug⸗Amts pro 1863 


— M., den 29. Juli 1868 
Kanzlei der efeßgebenden Verf ’ 


auf alle Journale, in deuticher, franzöfi- 
—— ——— 
enommen. Probenummern gratis in der 
18 Jaeger’iäen Buß, apier- und Lanbkarten-Handlung, Domplak 8. 


ä Bibliothe ken — — a 


Ladotph St. Goar, 
Buchhändler und alien. Zeil 30, Eck ver Schäfergaffe: 


Felſenkeller am Müblbera. cofkar. 
® fenEelle x am Mübhlberg. cotüknr. 


Ten Tumpen, Seile, Papier, Metalkauft 3, 9, Mindel, Rürnbergerhof 4, 





— ei 


Direkt impprtirten Thee in befannt ute O it 
E98] Rh inft HE Mourböh, Banille, f u he: J 
Teen Eeylon⸗Zimmt, — 
Feinſten indiſchen Arrow-NRoot, 
Aecht oſtindiſchen Sago (Tapioeca), ſowie 
Vrima⸗Steariunlichter empfiehlt zu billigen Preiſen 
1497 Martin Becker, Bledenfraße 5.' 


Submilfion von Schreinerarbeit. 


1466 Die für die neue Irren=Anftalt notwendigen Holgmöbel: follen auf dem 
Ting der Submillion vergeben werden, Es find theil® tannene, theils eichene, theils 
aumene Mobilien, und es iſt deren Lieferung in zwei Submiſſionen getrennt. Die 
Submiffions-Bedingungen ſowie das Vergeichniß der zu Hefernden @egenftände find in 
der alten Irrenanftalt einzufehen. Die Modelle, nach welchen bie Lieferung: zu geſche⸗ 
ben bat, find in der newen Jrrenanftalt — im zweiten Stod des Verwaltungsbaues — 
bi8 zum 10. Auguft täglich von 9—1 Uhr und von 3—6 Uhr zur Anficht für die Sub⸗ 
mittenten ausgeftellt. Die Anerbietungen müffen bis zum 10. Auguft verfiegelt mit der 


Aufſchrift: * 
Submiffion für Holzmöbel Ill nsd (R 
in ber altem — bei der ‚Becwaltung eingereicht werben... int nd (B 


sit sid (Ol 


Das 
der Auftalt für 1 Pig” A — 


Kranffurt a. M., den 28. Juli 1863. 

= Verfleigerungs-Ainzeige. md (ii 
un erben in” 

Freitag den 31. Juli ee ee F 


nachver net Ge Fach als: 
ua 1 Rubebett, 1 Sommode, 2 Spiegel, Stühle, Tifche, 2 Breberitänte ir 
Küchenfchranf mit Aufſatz, 4 Bettladen, Bettung, ungut ‚le 
Leibgeräth, Porzellan und Blaswerf, Küchengeſchirr 2 Schreibjeige 8 
6 Leuchter von Eifenguß, 4 Lampen, 2 eiferne Ofenfhirme, 1 leibergeftell, 
8 Feufterliffen, 1 Feuergeftell, 2 Vaſen, 1 lederne sa Z x. & = 





in den Bergantungsziumer gegen bante Bezahlung, us Bean 
verfteigert chner, % 


— Tapelen-Verfleigerung ,; Bi 


Dong den 3. Auguft, Bermittngs 10 Me Mike 


Re q Tapeten und Borduren, 
d Mei etheitt, TER 
5 ui * nike Fe RT Ei 113% 


In dem Vergantungszimmer öffentlich gegen | baare Be een an! In ar nn 
Terprigert- aa Aare 


868 unb@o nung 
gardbenla ae“ 3 zuſammen od. nn 
547 Gin möblirtes Zimmer an einen 
Herrn; Kaffeegaffe 1, 2r Stod. 
547° Ein möbl, Alunnter {ft gr. Fried⸗ 
bergerftraße 42, 3r Stod, zu vermiethen. 
T Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche und Bodenfammer ift an ftille Leute 
zu vermieten; Bendergafje 11, Nachmittags 


zu erfragen. 

547 * vermiethen 2 Wohnungen an 
ftille Familien; zu are Gitronengaffe 
No. 11, im 1. Sto 
145% Zu —— Taunudſtraße 10 
Ir Stoch Zimmer, Manſarden ꝛc. Näheres 


ar — La — Zimmer ſind zu 
en; 

ur Ein —* Ruicies Zimmer iſt an 

einen foltben jungen Mann zu vermiethen ; 


"106 Dimarıf Inmenftraße 12 ift eine Wohnung 


cr — neuerbauten Hauſe, Settens 
ſtraße N er 1. Stock, enth. 4 Zimmer, 
ee erg 
g Gaben ethen. Naͤ eurothhofftr. 12 

. 1435 Unterweg 17 tft der 1. Stod zu 


dermiethen. 
"1464. In ron mu ift ein trodenes 
> bil | zu vermieihen; Näheres 

ar im Edladen. 
Eine freundliche Wohnung 
Ziminer ꝛc. im 8, Stod; 


Em ſſe A. 
—* — möbl. Zimmer ober 2 
rg ae zu vermiethen. Langeftrafe 
Ro. 89, ꝛx Gtod. 
532 Eh grober‘ Laden ju vermiethen; 
Bern Miöbl- 32 ſind zu vermiethen; 
4. 


Stelgengaffe 1 ift eine elegante 
Fame Boknun, billipft zu vermietben. 
145 @ine freundliche Wob: 
von 4 Zimmern nebft Zu: 
** und Gartenvergnügen 
*5 große alias: 
Frafe. 12, im Hof. Umte, 


A möblirtes u 
b. © Au ges. 
46 bern ——— 
in nee ——— — —— 
gel unweit > — aue vol 


te E 
In dem neuerbauten 

— Ruè rechts, das britte * 
8 Wohnungen, jede von 4 Zimmern un 
allen Bequemlichleiten zu wermiethen; täglich 
von 25 Uhr einzufehen. 

542 Große Efchenheimergafle 25 ift ve 
er rw — —— 
nm 4 imeinanbergehehben heijbarer 
Manſarde, 3 Bobenfamniern, Kae mit Waſ⸗ 
—— Sabeintichtung, VWaſchtuche u. ſ. w. 


— Ein Zimmer ; Meifengafje 14, "0 

544 Gin trockener Raum, circa‘ 60- Eu 
lang u. 30 Bub, breit, ift rr rt he 
a 


Sn dem neuerbauten ‚Order 
— 42, find Wohnungen, enthaltend 
Simmer, Wafqhtache heizbare Man zu 


i de glei 
——— s. gleich zu BR. Ey 
539 Gfceriheimek Anlage 4° iſt ein mibl 
Zimmer, Parterre, an: einen Herrn zu ver⸗ 


* 
Eln unmoͤblittes Zimmer zu ver⸗ 
wierhen; Getnänferjaffe 25, Mm Stod.- 

- 1467 Zwei elegant möbl. Zinnner 
mit Gartenvergnügen in vornheim, 
nächft der Haide, find bet einem Kanfınank 
zu vermiethen; Keen erfr. Stei . - 

545 Eine a gefctofene Wohnung vou 
5 Zimmern, 2: Fammmerm, «> 1 * 
1 Keller; Allerheiligengaſſe 20. 3 

545 In dem nenhergeriähteten Haus, GE 
der Kannengießergaffe 2, T * aben und 
zwei Wohnungen zu vermtet 

1464 Gine freundliche Wohnung im 1. &. 
von 2—3 Bimmern zu ——* Nähereh 
feine —— 12,‘ 


eleganter * nebft geräue 
— Zimmer ing iſt — 31. 
ur a. cz bermiethen. 6 Beil 


Ro. 60, Barterre.I v nie » 


1,0407 8 


c 542 Ric en — m) 
Hinterhaub 1) Austen 
ein gut möbreng Binnen, Me T fe ©. 


.:bi6: Bornbeim, ‚Benbtoferkrhe 6 ntäp 

Haide, ift eine Part —* 
d aus 4 gg Te he ans 
zu ber nn 4 agen No. 51. 

1467 — —4 der 2, Stod 
von.6 Binmern, Küche, —* Kammern 
bis zum 1, April n. J. in, Aftermiethe zu 

n und-von Da an weiter zu vermiethen. 
erfragen. Uhlandftraße 11, Parterre. 

1466 Langeſtraße 38 ift an eine flille 
Familie eine Wohnung von 4 Piecen im 
3. Stod zu vermieihen und kann auf vors 
er Anmeldung im 1. Gtod täglidy von 

8 3 Uhr angefehen we den. 

547. Friedbergerſtraße 37, Neubau zwei⸗ 
ter a find 2—3 noble Bimmer mit u. 
ohne RBB elnebft Manfarden zu vermiethen. 

Laben und Wohnung zu vermier 
un fL. Kornmarkt 9, 

547 Zu vermiethen find möblirte Zim⸗ 5 
mer. an: * — Neuemainzerſtraße g 
No. 3da, Br Stock. 

547 Ein freundlich möblirtes Zimmer 
an.einen foliden Herrn zu vermiethen; Sale 
baͤchergaſſe 4, Ir Sted, Hinterhaug, 

547 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Bimmern und Bubehör zu vermiethen ; 
Neuerotbhofftraße i3. Näh. PVarterre. 

548 In einem auf ber Bornbeimer Haide 
ae 7 gelegenen Wohnhauſe ift der erfte 

nad, beftehenb aus 4 ineinanbergebenben 
Siam, Baseinrihtung, 2 Manfarben, 

Kellern, Antheil an der Waſchküche, 
Trodenboden und Bartenvergnügen zum 
1. October zu vermiethen. 

54 Frohnbofſtraße 13 ift eine 
Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör 
” mit Ausſicht auf den Markt an ftille 

ute zu vermiethen. 

548 Gin freundliches Zimmer, Ausſicht 
auf vn. Main; H. Fiſchergaſſe 1. 

548 Ein foliber ann Ei Sälafftelle 
erhalten Markt 37, fe 14 2r Stod. 


im 1. „Sabre gaß 144 


m ſchöne ineinan: 

Dergebende Sm mmer einzeln oder zus 

er zu vermiethen. 1468 

Wohnung von 4 Zimmern 

nei ubehör im Preiſe won 220 fl. zu 
vermieten; — Landſtraße ba. 


2 Bike wäh 


Liebfrauenberg 29, 2r 
547. Gin Mädchen, weldes Liebe zu Kinder 
bat, fuct eine Stelle; Zeil 28, 


Saalgaſſe 19, * Siock, ni 
Mädchen Kai Ir. Den kann ı wi 
ga FR ee pie WU Mädchen geſucht, das 
8 w n 
eifiändig Toden fan ‚Ser 

547. Gin ſolides 

Dede —— 
—— 7—* ſucht mie ei 

einen au 
Biebergaffe en . 

—— 7 Be re 
ar e 

547 Ein Biden, tere 
— * und NER 

wir Dean n Lohn geſu 
BE, 5 a —* 
Ein en, we 
kochen kann und — * er 
— ; SeWerinenpforte 
Mädchen, au für Arbeit il 
ie ee geſucht; Stiftftraße 15. 

546 Gin Zimmermäddhen, ut emp 
len, wird geſucht; ar. Silberne 12, 

541 Gin reinlidhes Hausmaͤdchen uih 
eſu 566* zu erfragen Schnurgaſſe 18, , 

548. Gin reinlihes Mädchen, daß 
empfohlen wird, aa Mo de vo 
Frau arthel, erbengaffe 

549. Ein Mädchen, lee noch 
hier gedient hat, fhön nähen näben kann, F 
eine Stelle zu einem Kinde in einer. 
DEE a ER ein 

n zu jeber Arbeit wi 
chen wirb q Fan: kl. — 

BAT. um Möbden, das — kann 
un e Hausarbeit au verr — 
geſucht; ee 27,8: © * 

546. Ein ißrael, oder rl Dienf 
weinen & eſucht; Wollgraben 4 1: 

ine Köchin, weche jehr qu 
— kochen kann tn 
Sie; E — 


eringes Kindermäbdhen, wel 
* —*5* ent —2* wird geſucht Sa 






eine 


:3G3 


— 
gaſſe 






Betamntmadgungen 
Neue Anlage. 
ud) en ‚Heute Donnerstag den 30, Juli 1868: 
= „Grosses Concert 
eat Alufik-Corps des k. k. öflerr. Inſant. Kegiments. 





Arnant⸗Gas· AIuminatlon des ganzen Gartens. 
fang 3'/, Ubr, Entré 12 fr. 


4 3 Y „> 2 2 
Zoologiſcher Garten. ; 
“s FR Sonntag den 2. Auguft 1863, 3 
#3 Vormittags von 6 Uhr bis Nachmittags 2 U hr, &* 
— ift der Eintrittspreis Fr 
E......@uf @ Kr. per Person ermässigt. M 
ns Ber Verwallungsrath. : 


Neun angetommene Thiere. 
‚Hwei weiße Dromebare, fünf Gazellen, ein junger Löwe, 1 afrifanifcher Strauß, 
yo Sie Hirſche, zwei — Fettſchwanz-Schafe, drei Uiſtitis, drei Man— 
ille, zwei langgefchtoinzte Adler aus Neubolland, fünf Alpenboblen. 


Specialität 
in Gummi - Waaren und chirurgischen Inftrumenten. 


7 SW unferm Engros⸗Lager werben alle zur Krankenpflege gehörigen Geräthichaften 
auf — Platze auch im Einzelnen abgegeben, als: 

e Arten Sprigen zum Selbſtelyſtiren, wie: Irrigateurs, Clyſopompes, Uterus⸗ 

— — Dr, Mayer; Mutter-, Augen⸗, Naſen⸗, Obren- und Wundſpritzen in @las- 

d er⸗Sitzkiſſen, Kopf: und Halskiffen, Stechbecken in Metall mit Gummiſitz, 

Reiſe Urineaux, Pots de hambre, Eisflaſchen und Eiskappen, elaftifche 

S „Enle⸗ und Wadenſtücke, elaſtiſche Leibbinden und Leibbindeneinfäge, 

Sehorrohre, Reſpiratoren, alle Arten. Mutterkraͤnze, Mutterflüget, Bruſtwarzendeckel, 

ngliſche und franzoͤſiſche Catheder und Bougies, alle Arten Suspenſorien, 


see Tritot zu Suöpenforien, alle Arten Herren-, Knaben⸗ und Kinderbandagen, 
hen, Gummi ⸗Unterlagenſtoff für Kinder: und SKrankenbetten ı. Die Gummie 


Waarenhanblung von 
— M. 4 W. Fuld, 
105; Neuekraͤme Ro, 7, im erften Stock. 





Ansverlut wegen Lokalberünderung. 


Barege von 8 fr an, 
feste Stoffe „ 10 „u 
Jaconnas A 


Di: r5 
Pique-Cattun „ 15 „ „ bei 


HH. Geiger, Fahrgaſſe 109, 


1425 Zum An: und Werfauf von Staatspapieren, An- 
lebens:2opfen, Wechfel auf bier und auswärts fi fie um 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, 8 
lung von Evupons, Verwechslung von Geldforten rc. Ge 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


_ Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
Verfteigerung eines kleinen Landhäufes 


zu Königstein am Taunus. AHET M 
Donnerstag den 30. d. M., Nachmittags 4 Uhr, wird ai freinitiges %u " 
Bw das an ber Yalfenfteinerftraße gelegene neuge * Be elle 
ach von Frankfurt, enthaltend 10 Piecen, Manſarden, Kü dr, el, Oi Bing mb 
ten, fowie ein daran anftoßender, eingezäunter Garten an 
Meiftbietenden verfteigert. 
Die Liegenſchaften und bie Bebingungen ber Verfteigerung konnen täglidy bei dem 
Verwalter Neuberger zu Sönigftein eingefehen werden. - 


Königftein, den 21. Juli 1863. Herzogl. Eunboberfhutheißetis. 
Modiftin-Gefuch. 


1468 Gine geübte Bupmacherin, welche ſelbſtſtaͤndig allen in —* la 
den Urbeiten vorftehen kann, wirb geſucht. Von — agt die Expebtti te em 


un Das Repariten und Fleckenausmachen an Kleidern wird gut umd billigſt be’ 
forgt A. Specht in Heddernheim 


1426 








Aufträge Ban —— 43, a at entgegengenommen, 


b — fi e bie bon * a en ee a > 
en feintien one e dazu geborigen Stoffe er — p Bu 
{ aalgaſſe eb, 8 —— Hauſe, 2x 
1468 Gin von gutem Character, welcher genaue —— an 
tigung irgend Incrativer Artikel, die nicht anfänglich — Kapital 
fibt, * ſich ohne Einlage aſſociren. Beſondere Berückſichtigung finden Ku fe 
Kurzwaaren⸗ Artikel geeignet. Franlirte ſchriftliche Dfferten unter O L 150 — 
Otto Molien in Frankfurt a, M. entgegen. 


1425, Ordentliche Jungen können bie Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngeögafle 120caı 








7 ö 


„ Geschäfts-Uehbergahe: 


„4468 ‚Hiermit mache ich bie ergebene aingelgt, daß ich Beute bas von meinen ſel. 
Wei Auf —5 Platze gegründete Geſchaͤft in 


Uhren, Uhren⸗Fonrnituren und Spieldoſen 


an Herm Theodor Briese tiufiä abgetreten Habe. 
Bar x das meinem ſel. Manne gefchenkte Vertrauen verbindlichft dankend, bitte ich, 
dasſelbe gůtigſt auf Herrn Briese übertragen gu wollen. 
Branffurt a M,, den. 15. Juli u 


Mi. Wallberg Wittwe., 


"nf vorftehenbe Anzeige Bezug nehmend, verbinde ich bamit die weitere Mitrbei- 
lung, daß ich das heute fäuflich üibernommene Uhren-Geſchaͤft des verft. Herrn. DM. 
‚ welche® derfelbe vor drei Jahren — nad dem Grlöfhen der Firma 

„Jean Eckhardt — auf hiefigem Plaße negründet hatte, mit dem alten Statmms 
Haufe, dem vor 30, Jahren von dem verft. Herrn Joh. Eckhardt errihteten 
und von mir im Jahre 1858 kaͤuflich erworbenen Geſchaͤfte, nunmehr. wieder TR 


Be} wetbe ſomit beide Geſchaͤfte fortan unter meiner feitherigen Firma 19 


Th. Briese, vl 3. Ekhardt, 


im der alten ſoliden Weife fortführen; zugleich benutze ich bie Gelegenheit, wein, PO 
aufs Reihhaltigfte ausgeſtattetes Lager in 


arifer Pendülen, Wiener Negulatoren, Prager und Genfer 

ufitwerken und Spieldofen, Sarmonifa: Flöten: Orgeln, 

. Dreborgeln und Wogelorgelu, fowie in Tyroler und Schweizer 
— 16,3 


wälder Wand- u. Stand-Uhren, Kuckucks-, 
Wachtel- und TEemaeser HUREm;. 
u ‚bon den einfachften bis ai den feinften Sorten, 
* —e— zu — — ſeten FR‘ * 
It 1863. ‘ dadıto® 
* ——— Briese.: 
. Welhdtiitstel wie bisher: aus —— sis 


Annlis "Gas «Leitungen, * 





ie —— an —* werden ſtets —— und tg von —— 
—— —— den. = eianer ð — — en 


Rampen:ac; in 
kB: H RergenBhftve: richte auch gordmbfis TY Gas an gu “ & erg 2, 


a er Een ne a 


ger Mann, ber 
—2* I den En Ei t if Stelle als 
Sischhaenen (Hoch: Me erfragen Fleine 
Fr 6 * den” ke Arfüdt ; 
Prebigerftraße 2, Parterre. 
1548;1 Ein junges Mädchen, daß zu aller 
Nrbeit willig ty und Liebe zu Kinder bat, 
ſucht Dienſt; Näheres —— 2. 


548..@in w aller Arbeit 
wiligi yo —X 


6 re 
Es wird “ Die mäbch en geluct; 
enge Da den „ndine, bei $. Mit. 


anufactnrwaaren geübte 


Bars we — Sur 109 
na an I 1% —5*— 


welcher mög» 
oden g/arbei- 
— zum —— — in ein 
m eſchaͤft geſucht. 
5 Ein Hausburſche geſucht; Café Börfe. 
Fr Ein Maͤdchen, welches bürgerlich 
‚tot en kann, wird in die Küche geluät; 
allengafje 10, im Hinterhaus. 
545 Gin Bepftunge wird gefucht; Boden: 
‚heinerftr 


r wird geſucht im Gaſt⸗ 
— 53 g ink in Luft“ 
* ldetes rau enzimmer, wel⸗ 
ches im — und weibl. Hand— 
arbeiten erfahren ift, ſucht bei einer anftän» 
digen Familie freunblihe Aufnahme; auf 
Gehalt wird nicht geliehen; gef. Offerten _ 
bittet man ınfter & sfffre B G poste restante 
— tüch Hausburſchen, di 
tige Hausburſchen e 
Tingere eh Banhöfen waren, mit hıten 
- Beugniffen verjehen, fuchen Stelle; Frau 
@nttbolb, Neugaffe 18. 
7* Große — 43 wird 
€ nge geſucht 
aaa —* verfecte itrael. chin, welche 
ch auch Hausarbeit unterzieht, ſucht ur 
ter oder audwärt3; Frau , 


13, 
i Ein anftändiges Maͤdchen, welches 
8 ae in — Stelle war, gut —— 
lich kochen „ſucht Stelle Durch Ken 
Barthel, nA 4. 


Be ne 
1464 Cacad⸗ 
öltes Cacao⸗— 
aus der Pr 
& Timaeus in 


Schnurgaſſe 22 








Frühkartoffeln 
pr. Geſcheid 4 Er, ‚ber Bund. —— 
6 fr, 6 Haͤupter Ars 6 fr. 

Saenfeld Garten (Std). 


1463 Süße Mandeln, neue Nofinen, 
Corinthen, türk. * Bamberger 
empfehle * billig. 
h. Handel, Buchgaſſe 4 


= 1468 —* Gartenerde Afb ab 


hr Au ar wird geſorgt; ge⸗ Gallus⸗ 
ſtraße Inu 


549, Fr Eanarienpogel —J 
iſt entflo Jen und bittet man um vd 
gefaͤllige Zurudgabe taabe ; Schippengaffe 7, Ir St. Ir H. 

549. Ein junger, roth.r, Turghaariger, roth:r, —* 
männlicher Pinſcher hund mit w 


hs 
iſt abhanden een vor wen 5 
gewarnt. Dem Mi 


—* 
nung Ed ber Mlerbeitigenfroße 8 r 





Friſche Göttii 
—* — Boll And DR et 


bei Jaseph IM: M € 


Bayeriſcher Malz-Zucker, 
beſtes Den au, NE, und B ſt 
—— all 


—43 
Schnurgaffe 22, Eck der — 


Aecht engliſche Tem Biscuits 
in —2 Sorten. 
Jesgph Milant;'' 
Dleidenftraße, 6, 
482 Aechte 
wie, Kedten Weineifin, geh, 
machen 


Hch. Handel, Buchgaſſe 14, 









en. — 
en 


2ptte Bi 4 
ige — 358 Ar 44 har Wilerie b he? BR oz den 5. Auguſt 
zgiehungsjanle Auf Beim Gräben, Wisrgens'8’Lihr: 
2 ER den 30 Iutt 1863. el Botterle-Direetion. 


* Geſchäfts⸗-Verkauf. 


Ich bringe Hiermit zur Anzeige, daß ich am 1. Februar I. J. mein 


ei padren-Gefehäft, gr. Bockenheimerfirake 29, 


Ary weiter kaͤufllich abgetreten habe. 
Haas-Demrath. 


Mic auf vorftehende An njelge ve bexiehend, bemerke ich zugleich, daß ich beiagtes, bis: 
ber: unter ber Firma —— für meine Rechnung betrirbene Geſchaft von heute 
au Ba er usdebnung unter meiner Firma fortiegen und mid bemühen 
8 — meiner Beten. Zen aufs befte zu rechtfertigen. 
urt a. M., den 25. Juli 1 


orens Br — 













r, Bockenheimersirasse_ 29. 


| Bonner Er 

2 )Bergwerks- «& Hüttenverein-EF& 

Y Cement-Fa a 
ar bei Bonn. — 


Die Tage erwarte ich wieder größere friſche Zufuhr von 


onner Wortland:&ement, 


** Fabrikat bekanntlich bei der Induſtrie⸗Ausſtellung zu London im — 
e PBreis-Medaille gekrönt und wodurch anerkannt worden iſt, daß dieſer 
en engliihen Portland-Gement au Güte mindeftens glei kommt. 

empfehle nein Lager in ftets friſcher Waare zu geneigter Abnahme. 1456 


Pnil. Jac. Ficus. 


Er — Becke, Weißfrauenftrafe. 


ren. und rer eingerichtet, nächft den Bahnhöfen unb Promenaben. Reelle 
: Table d’höte um 1 Uhr. Diner apart, Reftauration jeber Zeit. 
m® lem? di Carl Becke. 


rlı 





Lat 





— fi bie zum 15. A 
rich Wirth, Neuefräme 10, en 


— Neue Einleger, 7 — Ei 


nl 


&, _Eriparungs g5-Anktalt. — 
uſt bei dein Buchhalter Ser Se in: 


önlich zu melden. 
ie 22* und in deren 


für den 1. September, belieben 


ırt : 
u a 
f [2 


Wilh. Weichand, ;. 3. Karte 


Suchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, en eic., 
find zu fl. 4 pr. Malter A nen La zu haben 5 


1428 


Y A 
rımbrüster, 


Seiehbersertenfe 16. 


54% ulver, la Qualität, gegen Motten, 5 Schadtel 36 &., bei 


Walther, Neuero:hhofftraße I 


Ein anftändiges Frauenzimmer ſucht ei ſucht in Damen ohne Möbel; Leonharbötter9.; 
——— TEE RAR are 
* 550 )_Spenglergefelle oefucht;  Brüdenftraße 30, Sacfenhaufen. — 








1426 Alte Möbel und Vetten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr. Kornmarkt B. 


4251 





u 








— —— — — VTSROGERTSNGER TORE WORT Dr Tag FORT Te er 
1447. Gebrauchte Möbel umd Betten werden gekauft; Paulsgaſſe 2, im oe 
— @laviere au verfaufen und gu vermietben bei Elsner, Glavierftimmer, aafle &, » * 


Zu verfaufen, 
543. Es ift ein Meines Gartenhäuschen 
von Holz au verkaufen; Näheres auf bem 
Bhireau von Pb. Gari Kayfer & Sohn, 


Meifengafie 
a. tes engliſches 


a u 
Heitpfer d reifebalber 
fl.300 zu verfaufen; 

* — Expedition. 

549 Eine Gine Bretterwand ift zu verkaufen; 
Näheres in der Expedition, 

548 Weiffraut, Kothfraut u. Bohnen; 
Mittelweg 11. 

547 . Eine kleine gg nebft voll» 
ftändigem Werkzeug iſt zu verkaufen; Ju: 
denmauer 20. 

1468 Ein Waſchkeſſel, eine Rupferwaage, 
ferner eine eichene mit Gifen beſchl 
Kifte und eine Göptrpreffe ıc. find zu ver: 
kaufen; alte Maiuzergaſſe 35, 


agene. 


Ultes Bettwerf wird nefauft; Saalgaile 18. ° — 





1463 Ein Küchenſchrank, Küchen 
hehe 57 Anrichte find zu verkaufen; 

1368 "reine und größere er; Ro 
markt 3. aithere EHER 

1468 Eine neue Babblitte und ein = 
—— billig abzugeben; 
im 1. Stod 

548 Gin Ranıvee Cauſeuſe) u. & 


neuefter Kagon, wie neu; Tongebgaff 
548 Wegen Bauveränderum: 
mit Bratofen, billig; ——— 
548 K RER, neue folib gearbeitet, 


Hoäftraße 9 
1468 Zwei gebrauchte Ds 
13 he 





verkaufen; zu erfragen 1 
Bornbeimerftraße 1, —R 
Mittags. 

1468 Zwei Erker; Roßmartkt g 

549 Stehpult Einmachglaͤſer Finde 
verkaufen, 


R 


"Ein mittelgrof x fenerfefter Gaffa- 

— fo gut wie nen, iſt billig au ver⸗ 
er fen; Mierbegenafe 26 im Laden, 

Gine-eihene Wajchbütte iſt zu ver- 
— Papagaigaſſe 6 im 2. Stod. 
Mift ift zu verkaufen; Stelzeng. 1. 

550 Eine gute Ziege ift zu verkaufen; 
El autengaffe 4 

5 ar verfahfen für Schneider ein 
Tiſch Goutike) für 4 Arbeiter; große 
Bodenheimergafie 7 im 3. Stod. 
ee Blumenbänfe, 1 Pult, I Kin- 

und 1 Schüffelbanf find billig 
zu —— Darwſtaͤdter ſtraße 7. 
u vermiethen. 

549 Grünerweg 15 ift der 2. Stod, 
beftehend aus 5 Zimmern nebft Aubebör 
un enbergnügen zu vermiethen. u 

d Cart nd ieth 8 
— fergaſſe 26, Parterre. 

vermiethen. 
unusſtraßß Wohnung, beſtehend in 
1 immern, Manfarden ıc. Näb. Parterte. 
efuche verfchiedener. Art. 

544. Auf-2 bis 3 Monate wird eine 

Ramımde oder verfihließbarer Bodenraum 


8 miethen ar Paradeplatz No. 5, 
Di nme 5a Anerbieten. 
649: Dienfimäbchen jeder Art geſucht d. 

Yo. Saufer, Ziegelgaſſe 7. 
549 Eine gejunde Ka mit reichlicher 
verjehen, fucht fofort eine Stelle; 

aße 10, 2: Stod, 

548. &8 wird ein einfaches Kindermaͤdchen 
PR wre fogleih eingehen kann; 


le braves Mädchen, welches bür- 

Kodyen Ein, in Hands und Haus- 

ge erfahren, 5 "Fahre in einer Familie 

ucht Stelle als Mädchen allein bei 

— ten; Frau Mans, Römerberg 11. 

548. Ein ordentliches Mädchen, welches 

Aann, ſucht eine Stelle als Haus— 

oder Mädchen allein; gr. Fiſcherg 6. 

en u en, welches in der Haus» 

Be und Liebe zu Kinder 
har nie ek Kde Ir 62. 


en jeder Urt finden ſo⸗ 
a * Stellen d. W. Hofmann, 
Freiqeaafe 8. 


548. ein u aller Arbeit willl er Vurſche 
wird —* Fahraafle 108 ' 

548. Ein gut emipfoßleues Frauemimmer, 
welches leider —— fein, ſtopfen, nähen, 
bügeln, ftifiren und Wäre kann, längere 
Beit als Stubenmädchen in einer Shele 
a. —— en — 53 — als 

exaͤthhaus * nx «dp . 
Triertfchegaffe. 6. 

549. Sin zu aller Arbeit williges MAT 
Sen geluct, ar E grubl Bades gay 


Maͤdchen * und Hu 
* alle Hand 
gründlich verfteht, Ei un ee = 
Frag Näheres Gicherke 


rrſchaft balbiaft 
eimer Landftraße 4 
649. Ein —8 das alle Setze 
grändliä verfteht, nähen und ee 
wünfdht eine Stelle als Hausmäbden; 
Rettenftraße 9, 2r Stod, 
549. Gin i6rael. Mädchen, welches 
—ã8 kochen kann, wird geſucht; She, 
o 
549 Ein Hausburſche on geſucht d. 
J. peter Biegelgaffe 7 
Hausburfhen für Hotel x. ſowle 
— jeder Art finden fofort Place⸗ 
ment d. b. Genates Sensler, große 
Bodenbeimerftraße 8 
Ein folides Rindermädigen fücht Stelle; 
Breitegaffe 21, Ir Stod 
550 Eine tüchtige Gaſthauskdchin ſucht 
ſich als ſolche oder Haushaͤlteriu zu pla= 
eiren d. d. —— Sensler, große 
Bodenheimergafie 8 
549 Ein e:fahrenes Frauenzimmer ſucht 
Stelle als Oeconomiehaushaͤlterin. 
549 Ein Mädchen. allein wird geſucht 
Zimmerweg 7, Ir Stod. 
550 Ein Dientmädchen wird geſucht; 
—— Igengefie 26. 
an jucht ein Mädchen zu einem 
— Breitegaſſe 21. 


R—— ——— 


1862r Holländer Härin 
pr. Stüd 2 fr, pr. 6 Stück es * 
empfieblt 
&. FE. Hei, smile. 
Schnurgaffe 22, Ede ber Erna 


. Menue, Grünekern, act Shrtane 
ongefoumen bei 


8. Berlym jr. Bornpelmerfiape. 
550. ‚Mittwoch, den 29, d. Mike, 


auf. Dem von der alten 
—A No.2 nach der Weiß⸗ 
frauenlitche, neue Mainzerſtraße, 


dfergafle, gr. Kornmarkt, an 
in Die — 2 aſſe No.2, 
ein: Paar — Manfı ettenfnöpfe 
ie der tedliche Finder 
Wird hiermit eriucht, diefe Knöpfe 
gegen angemefjene 


Bi dem Euglifhhen Hofe, 


Aohnung in be⸗ 
nannte Haufe, 1r Stod, abzugeben, 


— hollaͤndiſche Häringe, Göttinger 





Braunfchwei — urſte, friſch Anger 
— 6 De 
— Welßadlergaſſe 27, 


7 549. ‚Verloren ein: ſchwatrzer @uipure: 
Kragen auf dem Obe ueber Fußwea; dem 
Wieberbringer. eine fobnung. Adzugeben 
— Buhwen Ro. 12. 


Friſche ttal. \ Gitronen, neue 
Holand..Häringe, Göttinger Würfte, 
f weißen —— — ig in Flaſchen. 
Joscph 


mi, 
Bleivenfirafe 6. 


Neue Grünekern, türfifche Zwetſchen, 
* * ent —— 12 und 14 kr. 
reines empfiehlt 

L. ©. Anthes, 
1468 Friebbergergaffe Mo. 14 
Aiſche Schweizer Kochbutter in 
1), und A1/ Gentner- Kübeln, feinften 
ijerfä fe, Sardellenu. er 
dilligſt bei 
gaſſe * 


{0 SUR 7 Glaffe 
| ei £ Zottexie find abhanden 
; vor Anfanf'wirb separat. 


Ge, Dienftmädcen verlor 
ie ame, Bleidenitraße, Katha⸗ 
€’ einen Bweigufdenfihein; gef, 
abzugeben Mepgergafie 1. 











548. Zwe 
5 al na Sen ee 
zur Vrebigerftriße verloren; ei 
gen Belohnung, Fahrgaſſe e 8,3 —F 
Seiuften:Beriaun Rn. 00.» «+ — fr 
" ” “ u: P * * 
pr..&e J 
feinen Melis 19 fr. un ' 


th 
1468 Friedbergerg —— 
1469 Neuer —— bei 
m 


1858r I 
pr. Maas 48 kr., 3 an 
— Sachſenhau en: 
548; = vr * 8 
elches t auf der bi ra au 
——— erfr.. at. mergaffe 7; 
1469 €. Mäiimauh ehe 
teaser. en Er. Streifen 
N anıftär 
2 "Fuöha) Romerbet x 
"oo hell. Bo 
zu billigeren Preiſen rg . 
Adeliph Brust; 
Schuur 


548. Gin Mädthen, das auß arbeiten: 
said! feine Tage zu — RA 
Taunuöftraße 14, Ir Stod: R 66 
548. Gin Mädrhen Tuct Beſcha 
im Waſchen und Bupen ; Naͤheres dah 
—ä ——— en. 


1469 Neue Holländer : Holländer No PR 
bellen, Baier Fu te 

















am ıih. Buchs, 1,7 
orzüg en Burgu „Int 
Bi fr. die Bär mit lad, 







in —5 RN &eo weh 
550 Bon der Born alle bie 3 
gafle wurde ein grauer Sonn 
loren. Wbzugeben gegen Beloh 

—— bei —J er 
Ein — —* 3 —— 


—J Riben vertraut 
Tage in der Woche uf Sage ; 








Franff. Intell Bott ONE 178, Donnerstag 30. Sat 1863, 


Belanntmadungen 


.Memden. 
y "Shirting-Hemden, 
„ghirting- Hemden mit Leinen:Cinfägen, 
* Hemden, 
Pique-Hemden;, 
VUn - und franz. Percal-Henden 
in größter Auswahl und zu billigen. Preifen, 
Diehl & Stourzh \\, 
Steinweg No. 3. 


Sämtliche 4 Mitglieder des Scübenvereing 


einer Beiprehung über das am Br Sonntag von Sängern, Turnern 
Ben gemeinfam abzubaltende MWaldfeft freundlichft eingeladen auf heute 
), Abend: 8%/, Uhr, in deu Sn des Schwager'ſchen Felſenkellers. 
Vorſtand des Schützenkollegs. 


ins Gartenwirthschaft. 
—* man Doppel:Vorftellung. "u. 
u. ormeretag Abend an (30. Juli) befindet fich mein Ge- 


9 
ofal nicht mehr Bleidenftrafe No. 7, fondern auf der Zeil No, 54, 
—— Hauſe, woſelbſt ſich mein Zeitungskäſtchen am Eingangs: 


en W. P. Schäffer. 
550 Vorhänge im. — und Qualitäten zu den Außerften 


san. Baalgaife 6, im Ammelburgifchen Haufe, Ar Stod. 


Mi, 4 np u 8 Er. der große 8 wie all 

Schwalheimer Walter natürlichen Mineral-— Lohn ftet8 ” 
ung bei Heinrich Kölsch, Nebitod 1. 

ad von mir erfaufte Cafe Hecht laffe ganz nen 


— *8 ſolches vom 1. Auguſt geſchloſſen bleibt. 
erde mir ſ. 3. erlauben deſſen Wiedereröffnung bekannt 












——— a. M., den 30. Juli 1863. J. — 


120850 Gine @artenwo) nung von 3—4 Zimmern nebft Zubehör wird gejucht. 
frten abzugeben Rebftoit ‘6. 


Todes-Anzeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir Biermit die traurige An- 
Beige, daß unfre geliebte Mutter, Echwierermutter und Großmutter 
Frau Friederifa Mumpbler, geb. Zimmermann, 
nach langen ſchweren Leiden Dienstag den 28. Juli fanft entſchlafen ift. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ftıtt: Donnerstag den. 30 Suli, Morgens 9Uhr, 
vom Sterbehaufe, Brüdenftrafe 8 * 





Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, welche unſeren innigf — 
Vater, Großvater und Bruder 
obann Daniel Pomarius 
zu feiner legten — gele teten, ſagen wir hiermit unſern berzlichften Dank. 
Die trauernden — — t 


Dautfagun wi, 
Allen Denen, welhe die Frau Suſanna @lifabetba Kachteipp, de 
verehelichte Schönbarb, geb. Jung zu ihrer legten Nubeftätte begleiteten, fprehen’ mir 


hiermit den wärmften Danf aus. 
Die trauernden Sinterbliebeneit.’ ) 


ze ge 

549 Ein aut möblirted freundliches Zimmer in der Nähe der Neuenkräme wird zu 
miethen gefucht. Adreſſen beliebe man auf der Expedition unter No, 5001 nideulegn. 

549 Ein gejekter Mann, welcher eine Reihe von Jahren in einem hiefigen Bank: 
baufe placirt war und bis jeßt fein eigenes Gejchäft führte, fucht Verhälnife alber 
eine Stelle, am Itebften als Gaffirer. ee it ber frangöfifchen und engliſchen 
Sprade mächtig und ann bie beften Referenzen geben. Das verehrlihe Haus, * %, Das 
—* einen ganz BEE, a foliven Mann reflectirt, ift gebeten Anfragen un 

R poste restante zu ri 


549 fl. 350 find er = Inſatz 5 
Dr. Reutlinger, großer Hirſchgraben * 
549 Eine perfekte Kochfran empfieblt fi; Schäfergaffe 44, Br Stod. | 
549 Für eine Penſion wirb ein Lehrer geſucht. 
549 Kür bie nächfte und folgende Meffen wird ein zuverläffiger Meßhel - ber 
mit Verpadung von Porzellan: und Glaswaaren vertraut iſt, geſucht Näheres c 
Earl GE. E. Mobr, Schäfergaffe * 
"7548 Ein Älterer Herr wünjdt 2 unmöblirte ober mößlirte , Bimmer, womo glich 
ebener Erde mit einiger Bedienung. Offerten unter No. 56. 


77549 Minderwägelchen zum Biehen und Dr&den empfiehlt in großer Answaßt 


billi 
u. WBilbelm Beifenberz, großer Hiriharaben 2: . - 
_ Bu. einem bürgerlichen Mit einem bürgerlichen Mittagstiſch werben —— — gelucht; Schäfergafie 44. 


wei fchön möblirte Aimmer au vermietben; gr. 
sig 8 "3A 72, 2r —* im Worberhait eisen 


mi 















m X 


"Dr. SIrUVe’8 nie Mineratwaffer,% 
Seliters & Soda-Wasser in Gläſern. 
Am Salzhaus 3 (neben der Roien-Apothete). Hard Engelhard. 
a es rauor halber wird die beabsicht 

Leinwand. wi Weisswaaren-Geschäfts, 
nr verbunden mit | 
fertiger Lingerie und Wäsche für 


Merren und Damen J 
sich noch einige Wonate verzögern. Ich verkaufe daher 
vorläufig die dafür bestimmten und nach und nach ein- 
treffenden Waaren zu den äussersten Fabrikpreisen in 
meiner Wohnung, BRÖONNERSTRASSE 14, wo ich jeden 
Tag von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr zu sprechen bin. 


Julius Lohrey. 


1469 

Engl. Dampffochtöpfe, innen verziunte 
Englifche Einmachtöpfe empfiehlt 
u & A. Schiele, $Sahrthor 1, am Römerberg. 


549 Cine geübte Pußırbeiterin wird. gejucht; Zöngesgafle 47, im Laden, zu 
von 12—2 Uhr. - 


548 Man erfucht eine wohll. Theaterbirection Samstag do gefälligft „Nacht und 
Morgen“ aufführen laſſen zu wollen. 
Mehrere Theaterbefucher. 









Berlin, den 28. Yuli. Roggen pr. Zult 47%, pr. Herbft 48”/.. Del loco 131/,, 
pr. Herbft 131/,2. Spiritus pr. Juli 16 pr. erbft 16'/;. 
| 8 den 28. Juli. Waizen loco preishaltend nei Meinem Umfag, ab aus 
märts geihäftslos. Roggen loco feft und nur Gonfumgefchäft, ab der Oftfee ohne Um— 
fa, pro Auguft 74— 75. 
Im, 23. Zul. Walzen pr. Juli 6%, B. 61%, G., pr. November 7 79 
Yao ben. BD. 7%/ G. pr. März 7%/0 bez. B. 71/4, ©. — Roggen pr. November 54/,, 
4 5’ BY ®., pr. März 5%, B. 51/5; G. — Hafer pr. November 41/, ©. 
41 — Rubdl 145/,,, pr. October 14/40 bez. B. 14/1 G., Mat 14%10 0 bei. 
®. (Erkftr. Hdlzta.) 
Theater-Anzeige. 
_ Donnerdtag den 30. Juli. Einmalige Gaftvarftellung bes Herrn Dr. Gun, 
E& Hannövrifcher Hofopernjänger. Der Poſtillon von Lonjumenu. Komiſche 
ein 2 Abtheilungen und 3 Akten, nah Leuven und Brunswid, fiberfeßt von 
Elimenrei. Mufit von A. Adam. Ghapelou, St. Phar: Hr. Dr. @unz. 


ment⸗ Vorſtell „No, 199. H 
—— NN FAN ET TUN], 
* 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden: mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatähehörben, ß£ RR u 
und den Frankfurter Nachtichten als Ggtrabeilage. 





j 6 (Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


219: Freitag den 31. Yuli 





Belanntmadungenm 


‚Bas Fahrik - Lager 


schwarzer Cachmir- und Thibet-Chales 


in allen Qualitäten und ‘Grössen empfiehlt, bei 
Trauerfällen insbesondere, zu sehr billigen Preisen 


Cart Cramer, 
1470: Paulsplat 14, vis-h-vis der neuen ”Börfe, 


Engliſcher Hof in Bad Homburg. 


Weinen Freunden und Bekannten —— hiermit meinen bequem 
und vortheilhaft gelegenen Gaſthof mit dem Bemerken, daß für gute 
ation zu jeder Tageszeit Sorge getragen iſt. 


Homburg, im Juli 1863. Adolph Heinze. 


. Halsbinden und Shawls, 

E n 8 186 h e Glace- und alle Arten Modehandschuhe, 

Fäntasie-Hüte und Beise-Mützen, 

und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 

(N) Pure * Bee rer —— 
i 24 einene Kragen, cke, Schirme 
französische Toilette-, Beise- und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwanren. 

Wilhelm Seidler, 

Er a .. „niefmertt 1 (gegenüber dem Guttenberg- Denkmal). 


Avbilig ſier und 9— eſter — rung von Drucerei:Aufs 
a Re Art en ſich elm Küch lor, gr. Bodenheimerftr. 29, 


Meisterstückbier 


von Joh. Ph. J— Bierbrauermeiſter, wird verzapft im Mohrenkopf, hinier 
dem Lämmden, Markt 10. 


44fte Abſchluß⸗ Rechnung 


der 


Leipziger Feuer-Versicherungs-Anstalt 


vom 1. Juni 1862 bis 31. Mai 1863. . 


Einnabme 


Kür Prämien:Bortrag vom vorigen Jahr. . ! 2. Thlr. 714,964. 22. 
» Prämien-Einnahme in biejfem Sabre, abzuglich ber Rider: 

fiherungs-Brämien . . 2. 2 2 2 0. nm R556. 6. 
„ eingegangene Binfen - . 2 0 2 2 2 20. — 49,736. 3. 
Pr Gurk: Gewinn auf Gffecten und Wechfel auf fremde Pläpe . . 648. 5. 


Summ . AL 1,6520,499. 6. 
Vroviſi ſere General —— ae — 
roviſion an unſere General⸗ und Special⸗Agenten u | . 

ee Gehalte, ——— Steuern und gaben, Agentur: und BR 00 


Bureausfoften, Porto x. . - —— r 50,525. 3. 
» Binfen auf 1000.Xctien a Ihle. 86. 2 2 2 2 2 2 un " 8,000. »— 
„ 1146 Brandfhäden in biefem Jahr, abzüglid; des Antheils 

ber rüdverfichernden @efellichaften ". E 429,717.18. 
„ 60 Brandjhäden, noch nicht vegulirt, wurben "urlizeftent — 85 — 
„Verluſt bei zwei Agenturen.....77 .«e \ 12 7. 


m ‚Uebertran auf neue Rechnung, als ber volle Prämien-Betrag - 
von allen Policen, welche nad) dem 31. Mai ablanten , u 131, 796.17. 


Eumma . . Tl, 1,365,896. 17 


Summa der re ... Th. 1000.09. 6. 
„m WAnsgbe . . . m 1,365,696. 17. 
Gewinn in Hafen Geſchaͤftsiahr Thir. 154,802; 19, 

Bu reyartiren wie folgt » 
um Refervefone kommend BE er nt ia er . Thlr. 59,322. 11. 
Tantiöme an die Directoren und den Bevollmächtigten 8. 


14 
J 


Dividende baar zu vertheilen à Thlr. 80. pr. Actie (40%) : — — 
Thlr. 19. 
Demnach een das 00. Bet Anftalt dermalen in: "+-ib. ae 
Thlr. 1 bes Actien-Gapitals, 


346, 556. 8. des Refervefonbs, 
„731,796. 17. „ ber Rejerbeprämie, 


Thlr. 2,078,351. 20 5 und zwar durch die nachſtehend verzeichneten 
ctiven: 


Ahlr. 800,000. — in den Sola⸗Wechſeln der Actionatre. ' 

„ 50,217. 10. am * Mat vorhandener Gaffenbeftand beim Schluß der 
echnung. — — 
107,182. — am 31. Mai in unferem Portefeuille vorhandenen Wechſeln 

‚auf Leipzig, welche bei uns durch Nieberlegung von ſiche⸗ 
ren Wertbichaften vollftändig gedeckt find. 

57156. 18 am 31. Mai Wechſel auf fremde Pläpe. 

397,500. — am en Hypotheken sAirsleibung gegen pupillariſche 

RB \ erbeit. eh * aa A 

„ 475,288. 13. am 3. Dit in unferem Beſihe ſich befindende ſächſiſche nnd 
preußijche. Staatseffecten, Leipziger Stabt-Obligationen, 
Leipziger Bank- Actien, Leipzig⸗Dresdner und preußljche 
Gifenbahn-Prioritäts-Obligationen, zum Tagescours anges 

nommen. 
„286,487. 17. am 31. Mai ald Salbe unferer Außenfiänbe bei mehreren 

et Gorporationen und unferen General-Agenturen. 4 


= 


110 Key 2,173881. 28: 5 ei 
Hiervon ab: 0 3 
*. 95,480. 8., welde nad) ber Generalverfammlung zur Verthellung bomnmen. 


A 2,078,851. 20. Summa wie oben. a 
ie Birection der Seipziger Sener-Verfiherungs-Anflalt. 
nr Heinr. Boppe Phil. —— * 
Zur Vermittlung von Verficherungen empfiehlt fich auch ferner 
— die General-Agentur in’Frankfurt’a M: 
Wm. Adolph Dietz. 


Bureau: Meue Rrüme 7. u 
Ss Randwirthichaftlicher Verein. 
Samstag den 1. Auguft, Abends 7 Uhr, 


im Saale der Gartenwirthschaft Concordia, a. d. Bockenheimer Warte. 
Vereins: Nachrichten und Aufnahme neuer Mitglieder. 
Der Vorstand. 


EHER ijamın? — 
Fortwährend auf Lager: 

1 Paru8- und, Gebrauhs-Gegenkände, aller Art, zu Musfteuer: und 

anderen Gefchenten, in ftets neuen Muftern, bei 

40. Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Cigarren: 


ı Havannah, direct importirt von fl. 50 au, Hamburger von fl. 36 an 
age: Qualität bei 
1 G. A. Lauten, Weißaplergaffe 10, 


1463 Bon heute an befindet ſich meine Wohnung imd | 
Eomptoir Grüneburgweg 24, Dochparterre, 
TR. Pfretzschner. 


Geſchäftslokal oder Wohnung. 


1460 Auf der großen Efchenbeimerfirafe No. 6 nächſt der Zeil 
ift vom 1. December der 1. Stock von 5 Zimmern, 1 Gabinet, 1 Gar— 
Derobe nebit Küche und 2 Bodenfammern zu vermietben. 


549 Kür die nächte und folgende Mefjen wird ein zuverläffiger Meßhelfer, ber 
mit Verpadung von Porzellan: und Glaswaaren vertraut tft, aefucht. Näheres bei 
al E. Mohr, Schäfergafje 10. 


1468 Das von mir erfaufte Eafe& Hecht Iaffe ganz nen 
berrichten, weßhalb folches vom 1. Auguft gefchloffen bleibt. 
Sch — mir ſ. Z. erlauben deſſen WBerdereröfuung befannt 
! rankfutt a. M., den 30. Juli 1863, J. Spier. 


— | ModiftinGefucb, . 
1468 ine’ geübte Bußwiacherin, welche felöfttändig allen in dieſes Fach einſchlagen⸗ 
den Axdeiten vorftehen kann, wird gefucht. Von wen? fart die Erpedition. 
546. Zu vermietben: Röderberg, Bew. III No. 338, eine fchöne Woh 
von 3 ‚großen Zimmern, Kühe, Keller und Bodenkammer und glei zu beziehen, 









1428. Situationdpläne über die Einteilung der Baupläße auf der Zimmer⸗ 
wieſe, ſowie die Verkaufsbedinaungen find zu haben Bei 4 
Herrn Moritz Budge, —— 
Simon Hofmann, Domplaß 8, 
IJoh. Dad. Schend, Oeberweg 25. 
ud Zu vdermietben: 
542 Große Bodenheimergaffe 15 (am freien Plaß) ift der erfte Stod zu b Zim⸗ 
mern, Küche mit Wafjerleitung, im 4. Stod 2 Zimmer zu vermiethen. 
"1450 Fur eine Hiefige Gollegs-Gefellfchaft wird ein Lokal fammt Wohnung für 
den Gollegsdiener, und wenn möglih mit Saal, zu miethen geſucht. Offerten unter 
Chiffte B C nimmt die Expedition entgegen. 


:... . &omptoir-Lofalität zu vermiethen 
beftebend aus 2 großen hellen Zimmern, fofort zu beziehen. Bäperes 


Meuefräme 4, bei Otto Molien. 
5 aa ein Engros:@eihäft wird ein Lehrling von guter Familie zum ſofortigen 
Eintritt geſucht. . ar — 
551 : englifher.und franzöfifcher, 3 Kurfus in jeder Sprade; 1) für 

Bar Unterricht ner 2) für Vorgerädte ———— Preis für * 

hehn Stunden 5 fl. Alte Mainzergafie 30. * Bammerſchmidt. 


1. &6 werben 6200 fl. auf einen 
— werben loͤnnen. Näheres Expedition. BIN ER El nat 








1. Beilage, Frauff. Intell.-Blatt IE 179, Freitag 31. Juli 1863, 
—— ——— — — ———— — —— —— — — 


Bekanntmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 2. Auguſt 1863, 
Vormittags von 6 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr, 
ift der Eintrittspreis 
auf @ kr. per Person ermässigt. 
Der Verwallungsralh. 


Neu angekommene Tbiere, 
Zwei weiße Dromedare, fünf Gazellen, ein junger Löwe, 1 afrikaniſcher Strauß, 
en virginiſche Hirſche, zwei egyptiſche Fettichwang «» Schafe, drei Uiftitis, drei Mans 
De, zwei Tanggefhwänzte Adler aus Neuholland, fünf Alpendohlen. 


Gafthaus zum Augsburger Hof. 

Per —S ang Nr —— An, ne ein oe ee eent 
vor en ä pr. Flaſche, im Dutzend zu ., beften 
zu empfehlen. — ET Ww. Dietrich. 
— Meine Bohnung und Eotterie:Comptoir befinden fich von heute 
an Obermain-Anlage No. ®%. 


mitzubringen, 
u⸗rbujaqu 


Es wird gebeten, keine Stöde 
Am 
apa u WR qajai 9m 


1467 Jacob Gans. 
Photographien 


aller Art, do. Vifitenfarten pr. Dutzend fl. 4 emprehlen 1449 
Ehemann & Diehn, phot. Anftalt, Echäfergaffe 17, Sächſ. Hof. 
Mein reichhaltiges Lager in prima und secunda Stearinlichter 
in allen Padungen, fowie auch loſe gewogen, empfehle ich zu den billig. 
ften Preifen. Hch. Handel, Buchgaffe 14. 


Guipure-Spigen und Einfat 
illi i It 
hꝛtierbeſoe ee heparsschild, Zeil 5. 
1467 Schöne zweifpännige Wagen nach Soden, Eronberg 
und Homburg für 5 fl. pr. halben Tag find zu haben bei 
Sohnkutiher I. Heuser, neue Schleſingergaſſe 12. 


1466 Fur die Winterabende ift in einer Reftauration an eine ſolide Gejellichaft 
von 20-30 Berfonen ein Lokal abzugeben, 





— —— — — 


Su verwietben. 

549. Ein kleines möbl. heizbares Stübchen 
an einen Herrn; Allerbeiligenaafle 55, 31 St. 

550. Ein heizbares unmöbl, Zimmer; 
Blauehandgaffe 11, Ir Stod. 

549. Ein Meines möbl. Zimmer ift zu 
vermiethen; zu erfragen Saalgafje 25, nad) 
dem Main, im 3. Stod. 

Zu vermietbhen: 

Rechneigrabenſtraße 8, im Vorderhaus, 
Ir Stod, 5 Zimmer, 2 Kammern, Küche 
mit Wafferleitung ıc.; im Hinterhaus, erfter 
Stod, 5 Zimmer, Alcoven, heizbare Mans 
farbe, Khıche nebft allen Bequemlichkeiten 
und Ausficht auf Die Straße, 

545 Zwei fein möblitte Zimmer, Aus- 
ſicht auf die Zeil. 

1467 Eine jhöne Wohnung von 4 Bims 
mern, Küche, Manfarben, Keller und allem 
Zubehoͤr ift zu vermiethen: neue Schyles 
fingergafje 12, 

4462 Großer Kornmarkt 25 ift ein ele- 
gant möblirre8 Zimmer zu vermiethen, 

1446 Der eıfte Stod, beftehenb aus 5 
Zimmern und Zubehör, ift zu vermtethen; 
Scüßenweg 1, an der Pfingſtweide, zu er- 
fragen im Nebenhaus, 

1455 Große Bodenheimergaffe 19 ift im 
2. Stof eine neubergerichtete Wohnung von 
4 Zimmern nebft Zubehör zu vermiethen und 
fogleich zu beziehen. 

1422 Eck der Weifßadler: 
gaſſe und Des großen Korn: 
marfts ift Der 1. Stod als 
Gefchäftsincal oder Wohnung 
zu vermietben. 

549 Ein freundlich gefundes Ichön möbl. 
Bimmer ift an einen anftänbigen Herrn zu 
vermiethen; Weißadlergaſſe 26, im Laden, 

549. Wohnung: Zimmer, Gabinet, Küche, 
Dienerzimmer, abgeſchloſſener Vorplaß, mit 
oder ohne Möbel, nähft dem Bodenheimer- 
thor, durch Mufillion, Bodenheimerftr. 42, 

1428. Schlafe und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl. zu vermiethen; Zeil 49. 

1461. Götheplag 22 zwei unmöbl. 
Zimmer zu vermiethen, 

1428 Kroaerſtraße 9 ift eine gut möbl, 
Wohnung, Küche x, zu vermiethen, 


1498. Der 1. Stod, beſtehend aus f 
Zimmern und Zubehör iſt zu vermiethen; 
* —— 8. Zu erfr. im Neben 

aus 6. 

1442. Bartenwohnung, Varterre, Salon, 
3 Zimmer nebft allem Zubehör; Haideweg 10. 

549. Gin möbl. Zimmer mit Alcoven if 
zu vermiethen; MWeißablergaffe 10, Ir St. 

549. Ein ſchon möbl. Zimmer für einen 
oder zwei Herren; Stiftftraße 12. 

549. Ein Eolontalwaaren-@efhäft in ber 
unmtttelbaren Nähe Frankfurts ft nebft 
Wohnung zu vermiethen; Näheres Exved. 

549. Gr. Fiſchergaſſe 33 ift eine möblirte 
Manfarde an 1 oder 2 Arbeiter zu ver- 
miethen; Näheres 2r Stod. 

549. Mainzergaffe 16 ber 2. Stock zu 
vermiethen. 

550. — 5 8 eine Wohnung von 
4 Zimmern nebſt Manſarde und Zugehör 
zu vermiethen, kann gleich bezogen werben; 
Näheres beit D. Müller, Barteıre. 

550. Seilerftraße 16 ıft ber Barterre- 
und erfte Stock mit Klıche, Keller, Garten 
an eine Familie zu vermiethen; Näheres 
Seilerftraße 18. 

551. Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen; 
neue Notbhofftraße 13, Näheres PBarterre, 

551. Ein mösl, Zimmer nebft Kabinet 
zu vermiethen, Brüdenguat 6. 

551. Ein moͤbl. Zimmer an Herren zu 
vermiethen; Hühnermarkt 20, 2r Stock. 

Ein möbl. Zimmer, pr. Monat fl. 4. 30 Er. ; 
BParadeplap 4, Ar Stod. 

551. Ein Eleined heizbares möhlirtes 
Zimmer zu vermiethen; Zitronengaſſe 5. 

550. Ein möbl. Zimmer mit 2 Betten; 
Krungaffe 8, 2r Stod. 

550. Eine helle große Wohnung zu ver- 
miethen und gleich zu beziehen; im Einhorn. 

Zwei ineinandergehende möbl Yim- 
mer mit ſchöner Ausfiht find zu vermie- 
then; Schaumaintbor, Schifferftraße 4. 

550. Ein möbl. Zimmer; Breitegaſſe 7, 
Hinterhaus, Zr Stod, 

559. Fahrgaſſe 21 ift der 3. Stod, be- 
ftehend aus 5 Zimmern, Kühe u. ſ. w, 
zu vermiethen, 

548 Gin freundliches Zimmer, Ausficht 
auf den Main; FL. Fiſchergaſſe 1, 


1465 Eine freundliche Woh⸗ 
nung von A Zimmern nebft Zu: 
behbör und Gartendergnüägen 
zu vermiethen; große Gallus: 
ſtraße 12, im Hof links. 

542 Große Eſchenheimergaſſe 25 tft ber 
3. Stod mit abgefchloffenem Vorplatz, beftehenb 
in 4 ineinanbergehenden Zimmern, heizbarer 
Manſarde, 3 Bodenlammern, Küche mit Waf- 
ferleitung, Gabeinrichtung, Wafchküche u. ſ. w. 
zu vermiethen. 

538 In dem neuerbauten Haufe, Grüre 
burgweg 42, find Wohnungen, enthaltend 5 
Zimmer, Wafchküche, Heizbare Manfarben ꝛc. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres 
Bintenefftraße 5. 

1459 Gin eleganter Laden nebft geräu- 
migem Zimmer in guter Lage tft pr. 31. 
Anguft a. e. zu vermtiethen. Näheres Zeil 
No. 60, Parterre. 

547. Feledbergerſtraße 37, Neubau zwei- 
ter Stod, find 2—3 noble Zimmer mit u. 
ohne Mobel nebſt Manfarben zu vermiethen. 

547 Laden und Wohnung zu vermie, 
then; kl. Kornmarkt 9, 

546- Bornheim, Gelnhaͤuſerſtraße 6 naͤchſt 
der Haibe, ift eine Barterre-Wohnung, bes 
ftehend aus 4 Zimmern, Küche, 3 Mans 
farden zu vermiethen; zu erfragen No. 51. 

1467 Zangeftraße 3 ift der 2. Stock 
bon 6 Zimmern, Küche, Kellern, Kammern 
bis zum 1. April n. 3. in Aftermiethe zu 
eben und von da an weiter zu vermiethen. 
9 erfragen Uhlandſtraße 11, Parterre. 

551. Ein möblirtes Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Markt 15, 2r Stod, 

551. Gin kleines Logis; gr. Eſchenheimer⸗ 
gaffe 52. 

551. Ein freundl. möbl. Zimmer an einen 
Herrn; Breitenafle 31, Ir Stod, 

551. Ein auch zwei möblirte Zimmer find 
zu vermiethen; alte Mainzergafle 5, Ir St. 

551. Ein einfach möblirtes® Zimmer an 
einen Herrn zu vermiethen; Wollgraben 9 

551. Ein möhlirtes Bimmer zu vermie⸗ 
then; großer Kornmarkt 28, Ir Stod. 

‘551; : Ein Herr kann Antheil an einem 
möbl. Zimmer haben; Lindheimergaffe 9. 

551. Gin moͤbl. Zimmer an einen Herrn 
mit ober ohne Glavier; alte Schlefingerg. 1. 


— — — — 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 

550 Ein ſolides Mädchen ſucht Dienſt 
als Kindermaͤdchen; Fahrgaſſe 22, 2r St. 

550 Ein fol. braves Maͤdchen, welches 
noch nicht lange bier iſt und in allen häus⸗ 
lichen Arbeiten erfahren, ſucht eine Stelle 
als Hausmaͤdchen oder Mädchen allein; 
Theaterplaß 5, 2r Stock. 

540 Ein qutempfohlenes Mädchen Sr ) 
ſucht eine Stelle als Kammerjungfer oder 
in einem Geſchaͤfte; zu erfragen Stiftftraße 
No. 13, Ir Stod. 

550 Ein angehender Kellner gefuct; 
Lindenfels. 

550 Ein folides reinlies Mädchen 
wünſcht eine Stelle als Hausmadchen, zu 
erwachienen Kindern ober aud als Mäd- 
chen allein in eine Eleine Familie. Näheres 
Paulsplatz 13, im Laden. 

550 Gin folibes Mädchen winfcht eine 
Stelle als Hausmäbdhen oder Mädchen 
allein; Breitegaffe 15, 2r Stod. 

550 Eine qute Kochin wird geſucht. Raͤh. 
Langeſtraße 23, Parterre. 

545 Gin braves Mädchen, in Haus⸗ u. 
Handarbeit erfahren, fucht eine Stelle; zu 
erfragen Sandmeg 20, 

550 Ein Hausburſche wird geſucht; M. 
Kornmarkt 15. 

549 Ein reinliches Mädchen, welches 
bürgerlich Fochen und Hausarbeit verrichten 
ann, wird geſucht; Wriebbergerftraße 42, 
Parterre. 

549 Es wird ein Zapfjunge geſucht; 
Heiligkreuzgaſſe 9. 

549 Ein einfaches geſittetes Mädchen, 
welches Handarbeit und etwas fochen kann, 
auch zu aller Urbeit willig ift, wird in eine 
Heine ftille Haushaltung als Mäbchen allein 
geſucht; ar. Bodenheimergaffe 28, Ir St. 

549 Gine gute Köchin, welde fih auch 
etwas Hausarbeit unterzieht, wünſcht eine 
Stelle; Benderaaffe 37. 

549 Cine Walbederin, gut empfohlen, 
fucht Stelle zu größeren Kindern oder. in 
einen ftillen Haushalt; Langeſtraße 4. 

549 Gin Mädchen allein wirb geſucht 
Bimmerweg 7, Ir Stod. . 

550 Ein Burfihe, der ſchon bet Pferden 
war und zu aller Arbeit willig ' tft, . wird 
geſucht; Garkuchenplaß 2. 


650 Ein Dienfimädchen wird geſucht; 
Alerheiligengaffe 26. 

550 Ein braves Maͤdchen von 18 ah: 
ren, welches leider und Putz zu machen 
verfteht, in allen feinen Handarbeiten ers 
fahren ift, fucht Stelle als Kammermäbdchen, 
zu Kindern oder in einen Laden und wird 
weniger auf Gehalt ald gute Behandlung 
geſehen; Näheres Expebition. 

a Bapfjungemwirb gefucht; Breite: 
gofle 5. 

550 Ein orbentlihe® Mädchen fucht 
Monatpläge; zuerfragen Friedbergerg. 49. 

550 Kin Rapfjunge, angehende Kellner 
geſucht; im Einhorn. 

550 Gin ſolides reinliches und in ber 
Hausarbeit erfahrenes Maͤdchen wirb ge- 
ſucht; Schifferftrafe 4. 

550 Ein braves ſtarkes Mädchen fucht 
Dienft; zu erfragen Borngaffe 26. 

550 Ein reinlihes Kindermaͤdchen wird 
geſucht; Luginslaud 10, Ir Stod, 

550 Ein zu jeber Arbeit williges Maͤd⸗ 
hen geludt; Darmftädter Landſtraße 7. 

547. Gin au jeder Arbeit williges Maͤd⸗ 
hen wirb geſucht; kl. Kornmarkt 9. 

551 Ein Präftiger junger Mann 
(milttärfrei), welcher im Rechnen und Schrei= 
ben bewandert und zu aller Arbeit brauch: 
bar if, Lokalkenntniſſe befikt, fucht 
eine Stelle als Diener oder Auslaufer ıc. 
kurh W. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

551 Gingefehtes Mädchen, welches nähen 
ann, Liebe gu Kindern Kot, gutes Rob er⸗ 
hält, fucht eine Stelle. Näy. Expedition. 

551 Ein Hausburfche wird geſucht. Dörr: 
ftein, Wafferweg 9, v. d. Affenthor, 

551 Ein Mädchen, das bürgerlich kocht, 
fi allee Hausarbeit unterzieht, fucht eine 
Stelle; Bornheimer Haide 7, 2r Stock. 

551 Eine gut empfohlene Ködin, welche 
fi) einiger Hausarbeit unterzieht, gleich 
eingehen fann, ſucht eine Stelle. Frau 
Mans, Römerberg 11. 

551 Ein Mädchen, welches gut kochen 
kann und mit guten Beugniffen verfehen, 
gefucht; gr. Eichenheimerftraße 43, Parterre. 

ße 16. Köchin wird geſucht; Brüd- 

aße 

551 Ein gewandter Bapfjurge wirb ger 
ſucht; gr. Bockenheimergaſſe 10. 


Bekanntmachungen. 
1862r Holländer Häringe 
pr. Stüd 2 fr., pr. 6 Stück 9 Er. 
empfiehlt 1464 


G. F. Tieifjenstein, 
Schnurgaſſe 22, Ede der Trierifchengaffe. 
Feinſte Schinken, 
in einzelnen Schinfen . . pr. Pfd. 20Er., 
Schweinenfhmalj, . „ „ a 
Kochbutter (vefte Dual) „ „MR. 
in Kübeln circa 30—60Pfd. „ „ 26 „ 

empfieft dB. Mi. Schreiber, 
große Eſchenheimerſtraße 30. 


1450 Friſche gute Kochbutter in ?/, 
unb K Gentner-Kübelr, a 27 Er, pr. Pfo., 
neue holländische Kate, ſaft. Schwei- 
zer Käfe, feinfte Göttinger Würfe, 
neue Säringe bei 

ranz Bertels, 
aroße Bodenheimergaffe No. 31. 


Acht engliihe Ten Biscults 


in verfchiedenen Sorten. 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 

549. Ein junger, rotd:r, Eurzhaariger, 
männlicher Bınfherhund mit * Bruſt 
iſt abhanden gekommen; vor Ankauf wird 
gewarnt. Dem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung &d der Allerheiligenſtraße 86. 


1463 Gute Gartenerde ift abzugeben; 
für Aufladen wird gejorgt; gr. Gallus⸗ 
ftraße 12. 

Menue Grünetern, neue hol. Häringe 
angefommen bei 1 

8. Berlyn jr., Bornheimerftraße. 

Neueſte Holländische *5 Göttinger 
und Braunſchweiger Winſte, friſch anges 
kommen, billigſt bei 

E. Limberger, Weißadlergaſſe 27. 


Friſche ital. Eitronen, neue 
bolländ. Häringe, Göttinger Würſte, 
f. weißen Bordeaux⸗Eſſig in Flafchen. 


Joseph Milan 
Dindenftrafe 6" 









— B eta — nye 1 
Eringerugsfeier an das im Jahre 1838 dahier 
5%" abgehaltene erte deutihe Singer 


I dieſen Tagen-find es 25 Yahre, daß Ah Die Sänger unſeres deutſchen Vater⸗ 
landea zum er ers . elbee lange —* ſahen: auf dem &änger- 
J nffurt a M, En 838, 
IM ec an jene feftlichen Tage weranftalten die verbünbeten ——— 
fi erei Au ‚mtr ben Turner und üßen 
Fuhd tutfeng, bie fi ihuen angefchlöflen ‚Sonntag, den 
d. / N eine Felet im Walde, zu der Jeder gelgben ift, dengleicher Beift befeelt. 
Die Turner, Schligen und Sing werden gemeinſchaftlich in georbnetem Zuge 
zum Feig nach dem Forſthauſe ee 
Zum Beſten ver in jenen Tagen Je eten Moyart-Stiftung, für bie am 29. Auguſt 
d. 3. noch ein großes;Gpncert im Saalbau abgehalten wirb, follen Feflzeihen aus jeges 
—S— vorher an nachverzeichneten Stellen und am sonntag auf dem Feſiplatz 
zu find; n ’ 
SFrautfurt a. M,, den 31, Juli 1883, Mas Präsidium 
NER ber verb, Frankf. Mäntier-Befangvereine. 


Feſtzeichen a 12 Pr. find zu haben bei: 
! Ble abe. 33 A. Ifrich, 117. 
I + —— 3 © x Be le 4. 






aß b. 
9b, Chirurg, Kabrgaffe:1. Balth: Saas, Yiebfraneiberg 56. 
ar *0 Zeil 31. 54 es E. nitzſpahn, —— 5. 
* —— Silb. Helm, ar. Sanpgafle 2. 


Cbolleg zur gefelligen Erholung. 
Ausserordentliche General-Versammlung 
Freitag den 31. Juli 1863, Abends 8 Uhr. 

dung: NRatification des neuen Mieth- und Wirthichafts-Gonträcts, 


aueh 

IVnd Ain klelnes kühles Magazin, ganz in der Nähe ber Haſengaſſe. Offerten mit 

abe beltebe man franco. unter K_F No. 203 an bie Exped. gelangen zu laſſen. 
. z FE Te —— — — — 


"Gesuch. 


TR 6, Bi f-8000 Gewvihn abierfenden Geftär 
— ER ui er Kann 1a en 





he Jul d li 
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— werben als erfler Inſah genen doppelte Verſicherung gefucht. 
8 z 65,000 te re Bu. .e Verncherung gejnd) 
er, neue Rothhofſtr. 9, 
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551 hofft De nen a * en — 
SR an Et 
— elle Fa sk ac nt 5, ak | — 












a Ken, welche unfere nie — — ———— mug 
J li Rupeftätte geleiteten, unfern — —— X 


» don .P .d 
D an? f a 
Alen Verwandten, "Sstunden: und — ————— ieh A 


Braut und Schwefter 
wi Zuliqne, ir wiesen Echeld 
au ihrer Iegten i Rupeflärte Kan en, — wir hiermit unſern ft tefl 











Delgemäldes Ber! Foul. 6 Stüd gute: alte Delgemälde wert 

— im — aum .rpihen- Swen; Zimmer No. 3. |. 
551. Gin j junges Mädchen (Firaelitin),mweldjes-Paßarbeit erlernt, fowie 

häuslichen und Han ak: erfuhren ift ME eine Stelle in e Bupsefäähi ob 









als Kammermäd aurp Irkten cliebe man def. .ft an bie 
tion * Bias Ihr bi HA zu abreifiren. —* 


140° en zam nma Pr 
— a, MWeiäyfel, Herrn: Amirelke m Blumenladen 
Theaterplatz 3, bei Carl Dlouhy. 

7462 162 Wleihftrage 38a if eine, Töne ſonnige Orr , enthaltend 2 Salons, 5 Fin 
mer, Sammer, 2 Bodenkammern, 3 R ume rtenvergnügen Pr, d. Acc 
a, 0. zu vermieten, Ri Nährres daſelbſt 3x ‚Gt. 

' 552 Ein Mãdchen we welches blirgerlich n — In ber Hau arbe 
wünfcht eine Stelle auf 3 bis 4 Moden zur Au „gr: 

551 Une demoiselle frangaise,' bie dee, desire se placer co 
nante- ou comme; dame..de-compagnie dans une Faihille. —— Dit ir Er 
A. H. gr. Kornmarkt 23, 3itme dtage Franofort 8; M}' 


— — —— — 


552. Ein, in; Heiner, ‚Herb mit Bratofen wich zu kaufen gef 
Ein ia Haus m mit Spegereigef@äft Verhättnifie halber an ER 
1469 41, 6-700 find’ al Sppothet auf Grun 
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Fr vernietben, 
se — ueſich 6, 
Ei [rend MWohning von 4 


Fa zu vermiethen; —5 N 

Fe par * ſehr gute Mahageny- fkraße ae: 
A ar. its 22, zwei mobl Bim- 5, 
— u vermiethen. 
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einfach Bey ns fih a den, dat 
beit unterzieht; wird. als ARädEhertahlein ges 
nterl bauch, = „Sid; 199 

’ Befanntm am 
Bayherifcher —e acker, 
beirs Mittel für Huften und’ Kt 
A 


leidende alleinige ‘Niederfa 
enstei 
_ Shnurgaffe 22,,&d ber —— 
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 fraelitifber Gpttesdienf., 


t⸗Eynagog 
das: den 1. Anguft: Üorabenbgotegief um 7 Uhr — Min. - - 
Morgengottesbienft um 8 Ubr. = 


Nene Frankfurter Gsterugs Ode 


14740. Sant Beſchluß des Verwaltungsrathes und gemäß ’$ 7 ber Statuten ff the 
fünfte und Iegte Einzahlung = die ch * mit 


O p&t, oder fl. 75, RT 
dazu Zinfen vom 1. 33 bis 1, September | 
mAapbt .:» oo 0. 0 0.20 236 kr. 
fl. 78. 30 fr. Bereindinkuge gif 
Dienstag den 1. September dieſes Jahres 


Herren Uctionäre werben daher _. unter Bezugnahme auf $8 * F 





- 


Statuten erfucht, dieſe Einzahlung ben September d. Z. unter Ginteihutig 
Snterims-Gertificate, gegen welche Die befnitioen Actien ausgeliefert werben, 
dem Burenu ber Herren Gebrüder Schujter zu Iriften 
Die Ausgleichungs⸗Summe der Binfen bis 1. Juli ſowie die Dividende ‘für das 
—* sjahr 1862/63 kommen bei dieſer Einzahlung in Äbrechnung. Das Nähere hle— 
rb nach flattgehabter Traing und zwar vor * Sinzablunge- 
Kermine befannt gemacht werben, | 
Frankfurt a. M. den 29. Juli — 


a  Yarwaibungerath.| 
"552 Grund Fann abgebolt werden; R abgeholt werden; 9 Näh. Markt 35, 1r@t, 


YAmfterdam,-29. Juli. Waizen Rile Roggen. Ioco unverändert, au 
dagegen 2-fl. —5— Naps pr. October 71Rubbl 403%/,, pr. OR | 
ws * 3 Juli. Auf dem heutigen Getreidemarkte war eihäfb jehr 
En —— 
Kaiferslautern, 33 Juli. Bel einem Gefammtumjaße von 2019 Char az 
tiren wir heute olgenbe Mittelpreife: Waiıen 6_fl. 34 fr, Rom 4 fl. 48 fr, Speh 
sk. Ge fl. 59 Er, Hafer 3fl. 8 kr., Erbſen 3 fl. '23 tc, Wicken 3 4. Rn tr, 
infen — 


— ir pP} db. Sul. "Freu tmarkt-Drittelpreife: Waigen af Ir, Kom 


1 a 
3 fl. 6 tx. @erfte 10 fl. 53 kr. Hafer 6 fl. 43 fr, Erbſen fl. 


Theater-Anzeig 
Freitag den 31. Juli Ce der Fräulein Kathi en und eines Freils 
bes Ballet» —5* des Hamburger Stabttheater): Sitala, das —— 
Mi Komlſches Ballet in 2 saufen und 3 Täbleauz, arzangiet" ü Tene 
geleßt von Fraͤulein Lanner. gen ufführung biefes Ballett.) — Vorher: "@iner 
. — Sup! u 1 At von 9. Wilhelmi. Außer Abonnement, 
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F der freien Sladt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, 2:2 R F 
und ben Fraulſurter Nachtichten als Crtrabeilage. STAR 
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Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


NR 180. Samstag den 1. Auguft 


ueberblick der der Ereigniſſe im Gebiete der ‚politischen 


) und materiellen Intereſſen. 

"Grankfart, dd: Auguſt. Unter den gegenwärtigen Berhältniffen muß es vom 
Pe sa sericheinen, ‚genaue Daten: bezüglich: der. Marine zu: erbalten, über 
welche nd im Falle eines Krieges: zu, ıntrfügen vermag. Die nachfolgende Auf- 
—*5** gAſt einer zuverlaͤſſigen Angabe entnommen. Wir bemerken Br bier nur auf 

* noch * hrzeuge Rückſicht genommen iſt. Es find dieß durch⸗ 

ds Dampfer. Die xuſfiſ —* zerfaͤllt in * ſechs Abtheilungen: 1) Die 

ſche Flotte; 2) Fk he Shen lot 0) 3) die Amur:Flotte; 4) bie Weißes 
Meer: Flotte; d) bie eer⸗Flotte; 6) bie Aral:See-Flotte. Die Ieptere if 
bie —5— ger ‚allen ; ten aus nur zwei Dampfern von je 40 und 12 Pferbe- 
Fraft; etwas größer if’ bie Flotte im weißen Meere, denn fie zählt zwei Kriegsdampfer 
von je 8 Kanonen uns 24 reſp. 15 Pferdekraft und brei Pleinere Dampfer. 9 Ihr zus 
nad be bie Klotte im kaſpiſchen Meere, beſtehend aus zehn Dampfern von zus 
ammen 850 Pferbekraft, und zehn Transport: Dampfern, von denen vier mit 8 und 
ie 66 en. mit 6 Kanonen armirt find. Etwas größer iſt die Säifftanhl ber 
Amur fte, denn fie zaͤhlt 6 Corvetten, jede von 11 Kanonen, 7 Schoo⸗ 
ner, -einen bon vier, die übrigen von ſechs Kanonen, und 11 Transports 
—— von. denen drei Schraubenſchiffe find, zuſammen 37 Kanonen. Weit 
teriber: iſt Die Flotte im ſchwarzen Meere denn fie zählt 42 Dampfer, von denen 
Ehe 2 Gelmüpe, hrei-9 Orihlhe, die, üb Brigen 6, 4 umb 2 Kanonen führen. YA 
——— unter den gegenwärtigen Gonjuneturen bie Flotte im baltifchen 
we etradit; fe zählt neun Lintenfchiffe von 135, 131, 111, 84, 83 (3), 78 und 
68 —AãA 14 Fregatten von 70, 60, 57, 53 (2), 5 1 ), 45, 44, 41, 7, 3 (2) 
gen ettmn von 17 (2), 16, 15, 11 (2) Kononen, 2 Ranonenboote mit je 3 
Pr teatdampfer von verjihiedener Größe mit zufammen 68 Bejhüpen, 19 
kleinere Dampfer, 5 Transportfchiffe, zufammen alfo 64 Fahrzeuge, die durchnehend# in 
ben J 1851—1861 int England gebaut und mit engl —* eg verjehen find. 
e @tübenwerke des Bollverein®, 5991 an ber Zahl, haben im Jahre 
1860: 247 MIN. Gr. Gteintobfen, 871/, Bill, Gr. Brauntohlen, 28 Mil. Gtr. Gifen« 
a .694 an Str, Gold und Silber: x. Erze (auch ein halbes nd Waſch old) zu 
Ei En. Be ER Eat 

non ern, e er Bergleute e 
101.088 Re 

















Bekanntnachungen. 


“ı Physikalischer Verein. 


2 Samdtag den 1. Auguſt: 1) Ueber eine vereinfachte Bewinnungsweife bes Thalliumf, 
über fein Vorkommen in der Dürrenberger Salzfoole und fein auffallendes Verhalten 
zu verichiedenen Flüffigkeiten. — 2) Mittheilung einer neuen Methode, unlösliche Eyan- 
verbindungen zu erkennen. — 8) Ueber eine ungewöhnlich arte Wärmeentwidelung bei 
der Aufeinanderwilung von metalliihem Zink auf einige neutrale Salze. 


* Bekanntmachung. 


Am 24. October l. Is. ſollen die * aus dem von dem geweſenen hieſigen 
Zimmermeiſter Johann Kranz Flechſel et ux. durch Teſtament vom T. Juli 1839 
dem evangelifch » lutheriſchen Almoſenkaſten dahier zur Unterſtützung hülfsbedürftiger 
Wittwen und Waiſen von Zimmermeiſtern und Zimmergeſellen ver en Legat ven 
zwanzigtauſend Gulden zur Vertheilung kommen. 

Solche hülfsbedürftige wen und minderfähtige eheliche Kinder 
(reſp. deren Vorminder) von Bimmermeiftern und Biimniergefellen , wel 
evangelifch-Intheri Eonfeffion und dahier verbürgert oder lãn 
Zeit in Permiffion dabier wohnhaft find, können fih im Lanfe bes Mona- 
tes Auguft L. J. auf dem Actuariate des unterzeichneten Pflegumtes, Paulsplatz Roi 7, 
in den Amtsſtunden anmelden und legitimiren. h 
Bi Nach dem Monat Auguſt l. J. wird für das laufende Jahr keine Anmeldung mehr 
entgegengenommen. 

Frankfurt a. M., den 31. Juli 1863, Pfliegamı 


des evangeltfch-Iutherifchen Almofentaftend. 
#5 Handwerker:-Verein 


Montag den 3. Auguſt 1863 im Augsburgerhof, Abends 8 Uhr. 
Tagesordnung: Beſprechung des dahier am 25. September 1863 abzuhaltenden 

zweiten beutjchen Handwerkertags. Sämmtliche Mitglieder werben bringenb eingelaben. 

1471 Der Verstand, 


BE Dom 1. MHuguft a. c. beginnt Die meinen geebrten 
Abnehmern augefagte Pre ge er aller Sorten 
-u, 





Stearin-Lichte, Milly-Brillan ictoria-Kerzen, 
ſowohl für en gros als en dötail. 
1471 Andreas Speth, im Türkenfhuß, 


* Modellſchreiner. 


Mehrere gute Modellſchreiner werben gegen ſehr guten Lohn. und. dauernde Befchäf- 
tigung für eine große Maſchinenfabrik geſucht; Näheres bei der Expedition bes: Arbeit- 
geber in Frankfurt a. M. 


1471. Wertbpapier: Sendungen nad und von Amerika 


werben verfichert Durch die „Providentia'* Franffurter Verficherungss 
Gefellfchaft, 


4 Zoologiſcher Garten. 


ö.Vermitiags von d Un hier lines 2 Uhr e 
ö j von r ac = 
& * ift der Eintrittspreis . 


auf @ Ar. per Person ermässigt. 
per Verwaltungsrath. B 


Nen angekommene Thiere. 


Zwel weiße Dromedare, fünf Gazellen, ein junger Löwe, 1 afrikaniſcher Strauß, 
wei virginiſche Hirſche, zwei egyptiſche Fetiſchwanz-Schafe, drei Uiſtitis, drei Mans 
rille, zwei langgeſchwaͤnzte Adler aus Neuholland, fünf Alpendohlen. 


Submiſſion von Schreinerarbeit. 


1466 Die für bie neue Irren-Anſtalt nothwendigen Holzmöbel ſollen auf dem 
Wege der Submiſſion vergeben werden. Es find theils tannene, theils eichene, theils 
nuß ene Mobilien, und es ift deren Lieferung in zwei Submiffionen etrennt. Die 
Submiffiond-Bebingimgen fowie das Verzeihniß der zu Liefernden Gegenftände find: in 
der alten Srrenanftalt einzufehen. Die Modelle, nady welchen die Lieferung zu gefdhes 
Inte find in der neuen Jrrenanftalt — im zweiten Stod des Verwaltungsbaues — 
8, zutun, 10. Auguſt täglich von 9—1 Uhr und von 3—6 Uhr zur Anficht Für die Sub⸗ 
4 ausgeſtelit. Die Anerbietungen müfjen bis zum 10. Auguſt verfiegelt mu der 


Submiffion für Holzmöbel 
in der alten SrrensAnftalt bei der Verwaltung eingereicht werben. 
Das Pfleg - Amt 
Der Anftalt für Irre und Epileptifche. 
anffurt a. M. den 28. Juli 1863. 


Ausverlauf wegen Lofalveränderung. 


Barege von 8 kr. an, 
feste Stoffe „ 10 „ „ 
Jaconnas 7 
Pique-Cattun „ 15 „ „ bei 


g HH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 
Meisterstückbier 


von Joh. Ph. Gräf, Bierbrauermeifter, wird verzapft im Mohrenkopf, Hinter 
dem Lammchen, Markt 10." ’ 1b 


Mittel gegen Mlänfe u, Matten, pr. Töpfhen 12 fr., bei &, Walther, Neuerothhofſtr. 9, 


Ee wirh 


Monffirende Sochheimer Weine, 


anerkannt vorzfiglier Qualität, fowohl in Originafkiften, wie auch in einzelnen Flaſchen 
in Gommifflon zu a bei 
A. Zipf, große Bodenheimergaffe, im Kaiferbof. 


552: Alle 5 Weiſtzeug werden mit der a und 
Hand billig und fchnell angefertigt; Gelnbänfergafie 6, 

1470. Gin funger Mann, Buchhalter in einem Bie). Geihhäfte, Jucht feine — 
Stunden mit Fuhrung von Buͤchern ꝛtc. auszufüllen; Franco-Offerten unter Chiffre C L 
No. 21 Bet der Grpedition db. BI. abzugeben. 

147, In befter Lage der Zeil ift ein mittelgroßer Laden preiswärdig ıı zu 
vermieten; zu erfragen bei Der Ezpedition. 

Te. 600 Bis 1000 find — ; zu erfragen Friedbergerſtrafe #5, „Im 
Laden. Ebenda nda iſt ein ( ein Gaͤrtchen von . Morgen zu verkauf in Re 
— 553 68 wird ein Lehrmädchen in eine feine Waſcherei deſucht; au zu erfrägen a auf 
der mein 
n Schuh⸗ und Brirfelsnager, welches aufs Weinbalkiefte a A iſt, em⸗ 
siehe 3 bet oliber und, fhöner Arbeit zu dem befannten billigen ‚und feſten Preis, 
3. G. Stamm, Vilbelerſtraße 19... MER: 
"7 5580 Bu verfaufen: 2 enfter 8’ hoch 4 breit, 2 dick, weißes Glas ſo gu “ 
wie neu, beichlagen mit Fiſchband, Espagnoletſtangen, MeffingeRubder, Sufb Flügel: 
—* —— fl. N. Eicyenheimergaffe 15. 


TB Su Kaufen get — win e gebrauchte Keen, 3 — 


nke 2 Tiſche, Sanapee, 1 Sekretär, 2 Commoben. 
—— gen, 1 Schreit 1 Schreibtiich, 2 Spiegel, 12 2 Stühle ꝛc. Shen 
Dantfagung 
Allen Verwandten, Freunden und hate ae nufete unvergeßliche Wautter, 
Säwiegermuttgy und Hroßmutter 
Friederifa Rumpbler, geh, Zimmermann, 
“zit rer letzten Ruh ſalte geletteten, unfern betilichften Danf. 
Die trauernden Sinterbliebeiten. .· 


552. .68 wird ‚ein junger Mann, der im Yotterie-@e Säit erla erfahten r 
Ofiette EI W Ro. 72. bel. 6, Gyued. d. DL. Kira if, neh; 


. 7551. Ein großes freundliches Parterrezimmer, aut möhlitt, iR init Koft an einen 
anftändigen Herrn zu vermiethen; Bendergaſſe 34. 


552. Geihäftslocal zu vermiethen; Schäfergaße, 1. 


552. Gin neues Haus mit 9 Läden im guter Lage, zu ' verkaufen ; Benber, ( Graben 37. 
Ein gebrauchtes Ganapee wird zu kaufen geſucht; Kloftergaffe —— 3 

— in altes Wett wirb zu Faufen gefucht; Kloſiergeſſeßß — 

— elemen 227 


Hecht Bröuner 8 wleren. er 130 
HM de Schenelcn 


u Tr u 4 ne ze er 





























1. Beilage, Franff. Intel,-Blntt IE 180, Samstag 1. Auguſt 1863. 
m m m m — — ——— ——— — — — 
Bekanntmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 9. Sonntage nach Trinitatis, den 2. Au 1863. 


—— — 
> #.r 9 - * Bir. ** b Uhr Hr wide Gemein 
barinenf.: gr Hr. Bfr. Enders. 4 Uhr Hr. Pfr. Ball. 
— 9 Uhr ', Grünewald, 5 Uhr Hr. Br. Deichler. 
& #.: 10 Uhr Hr. C. Wolf, 3 Uhr Hr. Dr. Stel 
Se ur. x. Pfr. Kalb 4 Uber Hr, Cand. Wepel, 
In 9 Uhr Hr, Sam — ebauer, 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs. 
3 br Hr. Pred. Bagge. 
L) Diss: 10072 Uhr Hr. ge — 
can vs gr ungsbanfes: 11 — ” 
Kaufmonat: Hr. Pfr. K 6. Genuiationens Hr. Pfr, Wehner. 


Weißfrauenfirhe: Hr. Sen. — und Hr. Pfr. Kalb. 
Dreitonigotirche: Hr, Pfr. 8 
en, Bormittags 9 uhr, ei. Katharinenkicche: rm Sr. Dr. Steitz. 
en. Nadımittags 4 Uhr: 
&t. Ratharinent.: tag Hr. Dr. Steig. St. Katparinent.: Donnerstag Hr. Pfr. Ralb, 
? ee Fr Hr. Dfr. Wehner. P Beoltag S«. Yard. Renee 
35* z Dr. Wehner. an Hr, Pfr. 8 
Dreifönigst.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. EN 
Am zehnten Sonntage nad Trinitatis, den 9. Auguft, iſt Akenbmapt "in der St. Paulslirche. Beich⸗ 
ten Hierzu find Du Borg = zu inne: Pefuer, 12 Uhr Or. Pfr. Beh 
e; ce Hr er, t Sr. ehner. 
die de &+reformirte Gemeinde. 
Keformirte Kira. Bormittage 9 Uhr Hr. Pfr. Schrader. 
Nachmittags Fein Goitesdienſt. 
Na der Bormitkagspredigt ift Abendmahlsfeier, für welche die Vorbereitung Samstag ben 1, Aug. 
Vorm. 9 Uhr, durch Hrn. Bir. Schrader gehalten wird. 
woche far Taufen und Rennes vom 2. bi 8. Auguſt: Hr. Pe. GSchräber 
ındtag den 8. Augufk, Vorm. 9 Uhr, wird die Vorbereitung füc die am 10. nach Trin. flattfins 
dende 2 duch Hrn. Pfr. Schrader gehalten. 
Montag den 3. Auguſt, — ag ed iffionsfunde: Herr Miffionsprediger Hoch 
o en ugn en r, in der ormirten Kirche: Herr onsprediger Hoch. 
(Bericht: über bie I Ba ge ‘ — 
ern mer reformee francaise. 
res: Mr. 
r Die de Fatholi e Gemeinde. And aal, Seiligkr e 10: 
Bir Diebe ale a aan 8 uhr. J — Tale ‚2 se euzgaſf 


Sonntag den 2. . —— = Uhr unb — ttage 5 es — 


English Church. FAev. J. O. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Suudays in the Church in the N oethe- 
Platz at 11 a. m. and at 3. 30 p. m. 


ö— — — — — — — — — — — ——— — 
| 224. hies, Stadt-Lotterie. 
Ziehung Ar -Klaffe am 5. Auguſt 1863. 
Slerzu empfehle Koofe auf alle Sptelarten und auch die Nummern von 1—100. 


1466 8. Blanck, Fahrgaſſe 128, 


j 


Tapeten-Berfleigerung. - 
Montag den 3. Auguſt, Arne kncewehr ge = 
Tapeten und Borduren, 


für große und Eleine Zimmer eingetheilt, 1466 
größtentheils Glanztapeten, 

in dem Bergontungägie Öffentlich gegen banre Be en an ben Metfibietenben 

verfteigert Belfchner, Ausrufer. 


= — WVerfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den A. Auguſt, Sic erhgmssderete som 1 


Juui c. nachverzeichnete 


Juwelen, Gold- und Silbergegenstände, 


ald: 1 gold. Schnalle mit Nofetten, 2 Paar Ohrringe mit Brillanten, 2: Armbänder 
mit Brillant⸗Schlöſſern, L Nadel mit Brillanten, 1 Broche mit Brillanten und Perlen, 
1 gold. Doſe, 1 Halskette, 2 gold. Armbander 2 gold. Kettchen c.; ferner 
in Silber: 1 Präfentirbrett, 2 Urmleuchter, 2 Körbchen, 1 Rämpchen, Becher, 
Brodkoörbchen, Kaffees, Milch: und Theekannen, Leuchter, 1 Theebrettchen, Nippfachen, 
1 Eſſig⸗ u. Oelgeftell, 1 Gonfectträger, Mefler, Gabeln, 1 Körbihen, Gemüs-⸗ Suppen- 
und Theelöffel ıc. 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Bezahlung öffentlich an den Meift- 
bietenden verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 5. u. Donnerstag den 6. Auguſt, 


Bor: und Machmittags, werden auf Freiwilliges Anſtehen nachverzeichnete Weobiliars 
Begenftände, als; eichene Mirthätifche, lederne und Hölzerne Bänke, lederne und ge⸗ 
polfterte Stühle, div. Schränfe, Bettladen, Bettung, 1 Gelbkifte, 1 Wafchpreffe, 1 Stell» 
leiter, kupf. Geſchirr, Porzellan X. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung —— an ben Meiftbierenben 
verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer 


1466. Bu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 

Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balton, 2r Ste, mit ber RR: auf 

einen freien Platz; 

eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Zimmern. 
Näheres Allerheiligengaſſe 67. 
549 Kür die nächfte und folgende Mefien wird ein juverläffiger S der 

mit Verpa ng von Porzellan⸗ und Glaswaaren — iſt, geſucht. Näheres 
G. Mohr, Schaͤfergaſſe 10. 


504, Saalgalfe 21 ift ein rk — zu vermiethen. 


1447. Gebrauchte Möbel und Betten werben gekauft; Paulsgaſſe 2, im Laden, 


ut He) fat ER und Wohnung 
aa N zufammen od einzeln. 

484. In clazz iſt ein trockenes 
* billig zu vermiethen; Naͤheres 
Schnurgaſſe 22, im Eckladen. 

1426. 1 freundlich möbl. Zimmer ober 2 
ineinandergehende zu vermiethen. Langeſtraße 
Ro. 39, 2r Stod. 

»1466 Langeſtraße 38 ift an eine ftille 
Falle eine Wohnung von 4 Piecen im 

Stock zu vermieihen und kann auf vors 
berige Anmeldung im 1: Stock täglich von 
11 bis 3. Uhr angeſehen werben. 

1452. Zu vermieihen: Taunusftraße 10 
de Stock, 7 Zimmer, Danfarben ꝛc. Näheres 
gleicher Erbe. 

—— sei 1, nähft dem Ober» 
main ber erſte Stod ‚5 Bimmer x. bis 
1. San, 

1442 Zu ver 


„get fe 35 d — ck von fünf 
raße er zweite Stock von fün 
Zimmern ꝛc. Es konnen auch ver⸗ 
—* ut keiten im Sonterrain, als 
2 in verwendbar, abgegeben werben; 
Parterre. 
nr — 20 ein Weinleller. Naͤh. 
8r Stod. 
— Iwti elegant möblirte Sim: 
ür einen anch zwei Serren 
im. tod; „Eonceordia”, Boden: 
— Sandilrage 635. 
Ed vom Sand⸗ unb Bergweg 4 
äpne Aaahuung bon, 4 Zimmern, 
Küche ꝛc. nebſt Gartenantheil 
rt u vermiethen. Näb, Paulspl. 19, 
549. Gin —— möobl. Zimmer iſt zu 
—— zu som Saalgaſſe 25, nad) 
bem Main, im 3. Stod. 
549. Ein f Hön moͤbl. — für einen 
oder zwei Herren ee Be 1 
‚650. Stelzengaffe 8 eine oßnung von 
4 Binimen gi —— umdb Bugehbr 
zu vermiethen, kanrı a ezogen werben; 
Näheres bei D. Müller, Barteire. 
Gin möbl. — — 4.30 kr.; 
Paradeplatz 4, 
— Bet — 6 ha 
eine Barterre-Wohnung, bei 
* *. 4 Zimmern, ’ 3 Mans 
aa vermlethen; zu efragen ". 61; 


588 In dem neuerbauten Hau 
burgweg 42, find Wohnungen —*— 
Bimmer, Waſchtache, heizbare —* x. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen.: Näheres 
Finfenhofftraße 5. 

551. Brönnerftraße 22, zwei möbl. Zim⸗ 
mer zujammen oder getheilt 4 u vermiethen, 

549. Zu vermiethen: —— 15; 
erſter Stock, 7 Zimmer, Wanſarden *a 
Näheres Parterre. 

552 Ein moͤbl. Zimmer mit Cabinet an 
1 ober 2 Herren; gr. Kornmarkt 6, It St. 

1470 @in gut mähl. Zimmer ifl 
an einen anfländigen Seren zu vers 
mietben. Näheres der ed, 

1470 Eine ſchoͤne Wohnung. von fünf 
Zimmern, 3 — Küche, Speiſe⸗ 
lambier, Keller ıc. mit n,' Vor⸗ 
fenftern ift zu je —— In. Vauerweg 12 
“ 10 &i — ge ob 

0 Ein mmer ne Möbel; 
Toͤngesgaſſe 36, Ar Siod. 

Bor dem Gihenheimerthor find‘ Iwei ele⸗ 
gant moͤbl. Zimmer, Hochparterre mit Gar⸗ 
tenvergnügen an einen Herrn gu vermiethen. 
Nah. bei Senfal Weismantel, Harmonie. 

653 Zwei unmöbk Simmern mitı Gaßinet 
zu vermiethen. I oaslanıt 

553 Ein möbl. Bimmer; Bieneimer 
Anlage 4. 

593 Zu Dem neuerbanten 
Haufe, Trug 43, find 2 ele 
gene fonnige Wohnungen von 

5. Zimmern, wobei ein Salon 
nebit allen Bequemlichkeiten 
und Gartenvergnügen zu ver⸗ 
miethen. 

558 Schnurgaffe 46, im 8.Stock, iſt eine 
Feine Wohnung an Rite Leute zu vers 
ne ei obl. ‚gt ft 
' nm ner u vermiet en; 
Garküchenplatz 4 i vu 

1471 Eine Wo nung von’ 34 Zimmern, 
Küche, — oden iſt zu vermiethen 
Garkucherplatz 4. 

1471 Gr. Bockenhelmergaſſe 7 iſt ter 2. 
Stock, enthaltend 4 ſchöne Zimmer, 2 Man⸗ 
arden, Küche mit Wafjerleitung und Keller 

is zum 1. September zu EEE zu 
erfragen im 1. Stod, x 


Dienftgeiuche und Anerbieten. 

552 Ein junges Kindermäddhen, das gut 
empfohlen, jucht Stelle; Breitegafle 1. 

549 Ein einfaches gefittete® Mädchen, 
welches Handarbeit und etwas kochen kann, 
auch zu aller Arbeit willig ift, wirb in eine 
kleine ftille Haushaltung ald Mädchen allein 
geſucht; ar. Bodenheimergaffe 28, Ir St. 

552 Es wirb eine brave Berfon für 
einen erg . e vor dem Eſchenhei⸗ 
merthor geſucht; Näh. Mainzergaffe 15. 

552 (in eat jolives Mäddhen, 
das gut bürgerlidy —— famı, wirb ge⸗ 
ſucht Bibergafje 9, 37 S 

562 Ein geringes Silben wird gefucht 

—— 5, 2 & 
Gefuct ein ———, Maͤdchen 
—— 
552 Ein — Maͤdchen, das zu aller 
willig iſt und hier noch nicht gedient 
nn wird geſucht; Predigerſtraße 10. 
552 Ein geſehtes Perg Maͤdchen 
rn f einen Kinde geſucht; Barfüßer⸗ 
e 7. 

652 Ein braves Mädchen, welches Liebe 
zu. Rindern: hat und Häusliche Arbeit ver- 
richten kann, wird geſucht; Schärfengäfichen 
Ko. 4, Ir Stod. 

552 Gin gefehtes Mädchen, welches bie 
F —* Kinder verſteht, Tängere Zeit 
— pen — au 3* * un — 

rn e t; Frau Maas, Römerb. 11, 
MH 562 Eine s gute ein Ai ein ein= 

ches n, das gründli e Haus 
arbeit verfteht, if offen; zw erfragen bei 
Hofmann ; Xrierifchegofle 6. 

147U Gin Teinlicheß folidr8 Madchen, das 
einfach kochen kann und ſich aller Hausars 
Beit unterzieht, wirb als Mädchen allein ges 
ſucht; — 4, erſter Stock. 

Ein Hausburiche wird gefucht; 
dr. Eſchenheimerſtraße 41. 

553 Eine Köchin, die bereits in einer 
tfraelitifchen Küche gain! und auch Haus« 
arbeiten zu verrichten * wird geſucht; 
a: 1, am Sandwe 

Eine ejepte Berton, bie gut bür- 

* kochen kann, die Hausarbeit ründ⸗ 
ee wird geſucht Judenmarkt 23. 

Ein Bapfjunge wird geſucht; Juden⸗ 


age ag Fe 9 

1862r. Holländer 

pr. Stüd 2 fr, pr. 6 Pr 8 8 

empfieblt 1464 
@. F. Reiffenstein, 

Schnurgaffe 22, de der Trierifchengaffe. 


Selferwafler. 


1274 e Füllung in‘, 
und i/, —— — und Fieber, 
verfänfer zu billigen Breifen bei X. Magel, 
Paradiesgaſſe in Sacfenbaufen, eb 
ſche —— Grüineburgweg, unb 
Haupt-Depot 1490 

Gottfrieh Maes, Fahrgaſſe 16. 


Chocoladen: 
Gtwäbrgpeceuiabe m Pd. 30, 36,40, 
48 Er, fl. 1, fl. 1 1 
Banillechocolade I KR , 54 fr, 

fl. 1.6, fl. 1.12, fl. 1. 2 


48 fr., fl. 1, fl. 1. 12, fl. 1. 24. 
Eacap in ıy Pfd. Dofen pr. Pfd. fl. I 
Bach na in Pfd. nalen KEIN fl.i. 54. 

elzucker pr, Pfo. 2 
Ludw. W. — 
Paradeplatz 5, neben dem Barifer Hof. 


185Sr Traminer 
pr. Maas 48 kr., zapfen J. H. Mu mbler’3 
Erben, Sachſenhauſen, Wallftraße 11. 
1467 Taͤglich friſch gebrannten Java⸗ 
Kaffee zu 44, 46, 48 — und hochgelben & 
60 fr. pr. Pfo. empfiehlt 
Seint. Sandel, Buchgaſſe 14. 


Hausmacher Lervelatuurſt 
in as zu empfehlender Dualität bei 
Job. Pb. Pfaff, Stelzengaffe 14. 
1463 Gute Gatenerbe if abzugeben; 
Be wirb geforgt; gr. Gallus» 
aße 1 
Reue Grünekern, neue hol. —* e 
angefommen bei 


Berlyn jr, Bornheimerftraße, 








sy Se nr per 


».7 Betanntma 
ODeffentliche Stgung der, gefeßgebenden IR MS $ 3, Auguſt 1868, 
s Nachmittags 51/, Uhr. 


Tagedorbnung. 
Worträge bes Senäts: 
die —*— 
— be — Bronze-Büfte Sendenbergs Bei der hunbertjährigen @ebent« 
de einer 
9 —* auf der 15. Benetal-Bol-Gonferen vereinbarte Abänderung bes Vereins: Zoll- 


if8; 
4) die — 26. Auguſt I. J. zu Ludwigsluſt-Wobbelin ſtattfindende NationalsKörners 


ie femöine Gehalts⸗Regulirung und Staatsdiener-Wittwen- u. Waiſen-Caſſe; 
die Verwendung eines Hülfsackuars für das Land Berwaltungs-Knt; 
die Anlegung von —— 
die Beſcha für den Vferdemarlt; 
den Baubebürfnifftand des Sab Jahres 18 
den Bebürfnipftanb des Bau-Amts, Inöbefonbere General:Mlignement; 
bie für das Jahr 1868 für unvorhergefehene Bälle beftimmten Gelber; 
bie ———— des —— iener⸗Vicars Carl Söhnlein; 
die Venſtonirung bes Lehrers an ber Muſter⸗Schule Herrn Haug; 
* * ung einer Ballenwaage für bie Münze; 


den Bebiirfnipftand d 
17) Daß, {int be für —— Epileptifäe aus den Jahren 1860, 1861 


De —— ——— 1863 und 
ew en egs⸗ un 
20) die —— gi — an.ben Sc Ei e vıs Eofabetsinions 


SI —82522 


dt 
M,, ben 31. " 
——— Banlel der gefehgebenden Verſammins 


Fr mäifurter Schützenverein. 


— des Vereins, welche geſonnen find, bei dem nächſten Sonntag ſtatt⸗ 
finden * dfeſte fi dem au anzufchließen, werben erfucht, in Suppe und Schüpen- 

Sonnt 2 Uhr bei Herrn Weber, Beil, ſich einfinden zu wollen, um das 
—— in Empfang zu nehmen. 


Im Hamen des Vorflandes:; Anihes & Hildebrandt. 


—— 
is den u werden wieder Zimmer fr 
ei wi 3. Ellenherger, chützenhof. 








qq. 
LI 2 zu 


TSountagiden 2. Mu; die Gällerie 
des Städel ſchen Kunſt⸗ Formen gefchloffen. 


43 ——— abe vi Ju 
Von heute an befindet eine u Solzpförtchen N 
Frankfurt a. M., ben 27. 
543 Carl T Hrdtädwehn. Dachde iſter. 
14T. Zu der am 1. Auguft in Wien ftattfindenden 
fl. 500 Loofe vom Zahte 1860 find ſowohl ganze ale a 
obigen Anlehens im reine! oder als gültig für dieſe Ziehung 2: 
“erhard Schuster, Cheaterlatz 9. 


Pariser Nähseide 
‚auf Brettchen, das Käftchen mit 25 Karben fl. 12 u; 
für Rinder 18 fr. bei Robert nn a 
a — * Re ae — I - —— chte oder * 
nftitut und zwar in der lateiniſchen, grie en, franzdjiichen un { wide, 
fowte im Glavierfpiel und = Spalfähern; Aufrogen unter No. re 
vermietben: 


Ganz nahe vor dem — — 1 Wohnung von 5—6 Zimmern, Berkenan, 
theil und m Zubehör; Heil 39, im Laden zu, erfragen. 






























554 Genähte Gorfetten von fl. 1. 45 an jowie bie — Barijer r⸗ 
ſetten, Kordelleibchen ꝛc. in großer Auswahl bei E. Löhr, Bleidenſtraße AR. 

1471 Bom 1. Auguft d. 3. an wohne 5 OS 'S, 
nabe dem Eläsnkumstbse Dr. med. 


> 


1473 Für eine Familte wird ein elegantes Haus, weftlich, für { Ku 3 an möblirt 
oder unmdblirt fofort zu miethen geſucht. Beauftragt 
Senfal WBeismantel, „Harmonie“, 
1472 Gin Laden in befter @eichäftslage If auf kommende Herbftmiehle Hilfig zn 
vermieihen. Näheres Schnurgaſſe 39, im Laden. 


Kauochen, en, Lumpen und Papier ac werben werden ‚gekauft und gut bezahlt; Ste 187 
‚551. Alle Arten Reparaturen, 3 Tomte Barfücn und Serrichtung von Crin olines 
nach neuefter Fagon beforgt ert Schrogenberger, t, Wedelnaffe 2. 


554. J. Biva, fl. Eſchenhe mer ne 14, beebrt ih jeine Käfige in 
rung zu bringen. 58 And jet die beliebten Käfige. von weißem Dr —— 
roſtet, wie ich fie ſchon oͤfters in ben zoologiſchen Garten angefertigt habe, ſtels borrä 
> sel aroke Icön möhlitte 


deimergaſſe 72, 2r 


in gl A f quenies ugshalber zu verkaufen. 


ebel-Hauser, gr. — 72. 






















winter in vermetben; gr, Eſc 


E 





tod im Vorderhaus. 








.Mötel Francfort in in Ober, 
* Sonntag den 2. Kuguft, Nahmittag 4 Uhr, nehmen bie 
Familien- Hränschen 
wieber ihren Anfang. — Entre für Herren 12 kr., wofür eine halbe Flaſche 1859 
Laubenheimer Wein verabreicht wird. 
In der Gartenwirtbicbaft und Neitanration wird, um dem allgemeinen 


Wuniche au entiprecben, auch Bayeriſches Bier in Seibel und ein vorzügli 
Bosdorfer epfelwein in Gläfer verabreicht. Halter 


Die Hemdenfabrit 


von Ad. Wilh. Schmaht, | 
— Des Marktes und der Höllgaſſe Mo. * 


immt fortwaäͤhrend die Anfertigung nach dem Maaß aller Arte 
tiger — in den modernften Fagons und garantirt für folide Arbeit 
n 


a den, ti Brufteinfäsen, Kragen »e 
RE Eee leer Perteufänen, Serie 


1471.05 
ar Bürgerverein. 
; Die Befiger ber am 1. Auguft b. S- vldzablbar verlonften 
30 Stück 30 %, fl. 30 Üctien 

Ro. 185, 189, 348, 376, 391, 422, Fer 460, 557, 564, "ige, 607, 641, 690, 707, 
106, ), 868,883, 931, 1035, 1057, 1107, 1191, 1196, 1933, 1261, 1827, 18602, det 
wetben hiermit aufgefordert, den Betrag von fl. "50 vom 1. Auguft an in dem e 
des Vereins in ben Vormittageftunden von 9-11 Uhr in Empfang zu nehmen. 
1. Au Hört die Verginfung der gezogenen Aktien auf. 
ik werben bie verfallenen Bintcoupons ber 4%, fl. 50 Aktien bafelbft eingeldſt. 
Jay Der Berwaltungsratb des Bürgerpereins. 


EEE 
eben Anzeige. 
554 Um allen Irrthümern und Namensverwechslungen vorzubeugen, ei 
— Her an, daß ſich mein Geſchaͤftslokal vor wie mad Töne Ausſicht 8 


chobnen 7 befindet. 
* ER J. Wilhehm Benkard Wire. 


4 Zu vermieithen: 
a7; n bem neu erbauten Haufe Oſtendſtraße 7 bie erfte Etage, 5 ele anfe 
, Manfarden, Keller mit Barterrvergnüigen gleich zu Daneben. Ebenda 
Bi: be dritten Eiage an ftille Leute drei elegante Zimmter, Küche, Manſarde, —* 
mit: gen gleich ‚zu beziehen, Näheres im Haufe felbſt, Pırterre-Stod. 


„ram. m Compoſtell find zwei Serie Au  vermiethen. 
Der Vorſtand der t8racl, Geme in de. 














Bu vermiethen. 

möbL Zimmer zu vermiethen; 3 
alte Rothhofſtraße 3. 

1471 In der Xrierifchengaffe ift ein 
kleines nn zu vermiethen; Allerhei⸗ 
ligenftraße 7 

1471 — 16 Wohnung mit Garten. 

553 Ein möbl. Zimmer iſt an ein ſolides 

auenzimmer zu vermiethen; —“ 
Bee 27, Vorderhaus, Ir Sto 

554 Gine Wohnung, enth. 6 Zimmer, 
Küche mit Waflerleitung, Kammer und 
Keller a4 bermiethen.-.Näh. Parabeplap 9, 


3r Sto 

554 Paradeplahz 9 ift der 2. Stod zu 
vermiethen. 

553 Gin möblirtes * iſt zu ver⸗ 


a hen eitsaen a 9 an ea u 
beim — 


651 


teten; ft. ch 
mößlirtes Genen an einen Herrn zu = 


4 Gin ſchoͤn möblitte® Zimmer * 
in aim ohne euch zu * Krugg · 9 
Dante Anerbieten. 
553 heiss ——— das die 
ubarbeit Mn und Liebe zu Kindern 
at, wird geſucht; rgaffe 72. 
—* “= ern 
echneigr 
N wir wird ein angehenber Kellner ges 
ſucht; Römerberg 12. 
653 ‚Wömerägeg 12 wirb ein Mädchen, 
B. Toden a : und ein anftändiges 


563 Cine iweitftillenbe Amme wird jo- 

— He guten Lohn nah auswärts 
Hochſtraße Bia, 2r Stof. 

Er Eine zuperläffige Perſon, welche zu 

Lohen, Hand» und Hausarbeit berfteht, 

ſucht eine Stelle in eine Heine Haushal- 


tung; Altemainzergalje 12. 
* Ein junger Mann, der 2 Jahre in 
— hät war, fucht 
hie a ein len ſchaͤft 

Sauer, Kalbächerg. 5. 

"er — — das 2 

butide Otsle Bash das 

ucht eine ähnliche ch. das 
* — Ralpäggergafle 6. 


„368 Ein wiliges Maͤdchen, das Liebe 
Kindern hat, wird geſucht; Darmftäbter 

Gsauffee 7 (beim Offenbadyer Bahnhof). 

553 Ein einfaches Mädchen, das Hand⸗ 
und. Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
= — allein geſucht; Lindeuſttaße 7, 
r 

553 Ein junges en wird ger 
fucht; Saalgaffe 13, Ir Sto 

554 Ein jolides Mädchen * auf eini 
Wochen zur ze geſucht; Haid 

554 Ein Mädchen, das King Tode 
kann, wird für die Küche geſucht; 
38 10, 3 Hinterhaus. 

Ein Mädchen, das gut bůrgerilch 

er nähen, etwas Kleider machen, fein 
waſchen und Bügeln rg fowie in jeder 


aͤuslichen Arbeit tuͤchtig 5 
* et „na Re 
ein jeinen Ken 

ommen. Näheres ern 

— — Bekanntmachungen, 

Neue Griünefern und neue hol, 


— bei 
F. Reiffenstein, 





mit Wein ober Aepfelwein vermiſcht, ui 
f. 1 


sit 22, Ede ber —— 
Maiwein⸗ Syrup 
ohne weitere Zuthat einen vorziı 
—— 1) * 39 Er, 9 
Ludwig @. 
Farabeplap 5, * en dem Barifer Hof. 
frifche Ananas 


Joseph — 
ſtraße b. 
Spitzmorcheln 
Sue ehlt 
Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65. 


Baperifcher erg ⸗ — 
beſtes — für Huſten Bruſt· 
leidende, alleinige 353 e bei 


+ FF. Heiffen 
Scänurgaffe 22, —— der ensiein, 


Beilage, Franff. Jutel 1:9 ati I @ 180, Samsta ıfı 1. Arge ul 1863. 


Bern — — 


erbemarkt, Bein ud Ser lüofeng 


‚zu Beonkfurt am 25 26. u, 27. Auguft 1863. 7 
Vramiirung * hönften und -tauglichften: Pferbegeihieht Dong ar sta 
n 25. Auguß, —— Uhr, auf dem von a har Srundfi 

| cn nemann ſche Reitbahn. Der freie tur 6 


zn And ‚pin 





au 30 er. zu is re " 
—— ſerd enerloofung find ä — w iu ‚baben un? 


and, große Sandgaſſe, ck # * 
— ann * eben, @. ©. Brcbs rn * a — 
* Mobr, —— — — 
Schefer — an ‚Ch. Ströhlein, 
STht $: Bois, Götyenlap, ®, Bol, Finden L 


BEREIT 
( 9 2 am 
Mo: 26 im — 24 Hof. ri wife — 


- $asthaus ZUR Bebstock. | 


7ER 'Seute, Samstag Abend, Comcert. 


Kronberg: — Staikfurter Ho 


he Ahle am 1 Uhr, Reftauratiom zu jeder Zeit. ‚Ein an das Hans ftoßender 
* —F Yu} Serzlichften Ausſicht Bietet den mic Beehrenden den angenehmften 


©. Hieronymi._ 
;;O.ne erforsthaus 













den 2, Auguſt findet feine Tahle d’höte flatt. 
her’s Gartenwirthschaft. 
En > Exlra⸗ Vorſtellunug. 
— ‚Englischer Sprachunterricht, 








dm Alyto 





IT einen Erholungsreiſe gurhätgeehet, heehre ich mich mit der er⸗ 

i u 9 mit Le Wo Tape meine Lehrftunden in der engl er 
Mohr, Götheplog 16, gepr. engl; Spradhl 

* Ein junger er in ‚gebildeter — 


slom „sl 





. 


TTedes-Anzeothg © 
Freunden und Bekannten widmen wir hiermit bie re — daß ww: 
male? geliebter Otts 


und Water 


riedri Se 
—— 5* Domnerdtan Morgen um 


Die trauernde 


* ang Thelinahme Bitten 


1 SU et, Fanft ade 


pie —— findet Statt? Sonntag, Morgens halb: 8 Uhr, ner 


e, Briedbernergaffe 30. 


unfern tiefgefühtten — 2:5 





Framdſiſcher Unterricht 


Grammatik nebft Literatur 


tar · Curſus in 25 Stunden, 





— Danefſfſa 
Allen Freunden und, Bekannten, welche A in 
und Braut Kllsnbetha Geist zu ihrer 


F\ re ad) Franken * | — 
in wn ii % Augu —A 
einr. & Jaec, 


.c. Ohlenschlager.,, 
{ dur einen erfahrenen, afademitdh‘ gebi 
Lehrer (Frangofe, der deutich ſpricht) ‚Elemeir 


nn 


—8 Gh 


9; geliel 
— En wir 


eftätte 


eye 3 





und Eaufmännijcher Briefwechſel. 


Es werben mid) &i Gnige Theilnehmer geſucht geſucht. Epreftindar T-IYUbE ubx Voexs —6. 
AL Meine Wohnung und y Gefchäftslofal tslofat. find von beute 


on Schäfergaffe 16. 





— — 


Mi: 


— — 


"554 Durch den Verkauf des Hecht ſchen Haufes iſt die Fitma „Safe Hecht“ am 
DO 


1. Auruf 1868) erlojchen. 


Zu verfaufen. 
548 — Rothkraut u. Bohnen ; 


um 
in Mahagony⸗Damenſchreibtiſch, 
Meifterftüd, ſehr preis wuͤrdig au verkaufen; 
Elephantengaſſe 9, Ir Stock. 

548 Kaffalchräne, neue ſolid gearbeitete; 
Hochſtraße 9. 

Amwei faſt ganz neue tannene Kleider 
fhränfe, ein Tiſch mit Wachstuch Überzos 
gen, ein Waſchtiſch und ein Nachttiſch von 
Gichenbolz,; 50 Einmachflaſchen, 40 Paar 
Meſſer und. Gabeln, eine Küchenwange, 
verſchiedene feinere Porzellanplatten, Sau⸗ 
Mr ir Fahrgaſſe 27, Ir Stod. 

ie Orer. 2 aufe Hansthhren, 1 

Pisa * einige Fenſter zu verkaufen; 
Trieriſcherplatz 6. 


Hecht = nn 
553 Ein Gemälde von Gerhard Dat ift 
zu ra Sandweg 10a. u 
546 Gin guter Porzellmnofen billig 3 zu 
verkaufen; Bockenheimer Landſtraße 62. 


554. Srofe unb eine AT ı 
Markt A. 
Risntiactune und Auer 





554 Hausburfchen für, Hoteld und 
Privathäufer werben fofort geſucht d. d. 
er Sensler , große Bodenheimer- 

tah e 

554 Ein Burſche, der. ſchon bei 9 ferden 
war, wird gegen guten Lohn „gefucht; Fried⸗ 
bernerfirafe 33 im Thiergarten, 

554 Haushälterinnen, Köchinnen, — 
mer⸗ und Hausmädchen konnen gut placirt 
werben d. D. —— Hensler, große 
Bockenheimerſtraße 8 









— — — —— 


Bekuuntmachungen. . 
ul Neufhateler, Roqueforts, Cheſter⸗ 


— Georg Schepeler. 
Reinfchmertendes  Salatöl, guter 


m 
* "Eben en 








rken zu haben Eleine 


deu U. Wollbäringe, Sarbellen, 
Japeı üffelborfer Senf, Orangen, Zi⸗ 
Öhen, under pr Pfd. 20 fr,, 
hbutter pr. Pfd. 28 Ei. und bei ganzen 
26 Er., empfiehlt 
Glock, Eck der Altgafie. 







2553. ©. Nöhmädchen, im Kliden und 
‘ pfen rd int Kleidernrachen einiger⸗ 
taben: erfahren, wird für mehrere Tage in 
Wodhe geſucht; Pfingſtweidſtraße 10,31 St. 
En Paradeplag über ben Lieb: 
berg nad der Schnurgaffe wurde 
me“ Heine noldene Wroche verloren; dem 
Bieberbringer eine Belohnung Glephanten- 









h [ATi Rene. Hollänbifese Häringe, geräus 
herter au, Braunfhweiger und Gothaer 


= Schepeler. 
Kunftmehl in verſchledenen 
alle Sorten Suppenſachen,  reins 
— Pa Br empfiehlt 
Roth, Allerheiligengaffe 41. 


felnchn-Champapner, 


#7 fr., 
Bei — m. e un 

> Gier 

lee: Fe — 41. 





r Mein, die Maas 48 Er., wirb ver⸗ 
bei Gebr. Kanfmann, Klapper⸗ 
56 — “ 





eater- 
uguſt? Emilia Galotti. 


X de nd gl ee — | 









558 Eine gefunbe Amme,i mit reichli 
Milch verfehen, rust Dienſt; zu erfr 
Bleidenſtraße 10, 2r Stod. bare 2 


Reue hol Bollbäringe zur 


Preifen empfiehlt 2 

Adolph Ernst, Scnunsefe | 66 
LE ent, 3 

N.L. Jaeger, — 


Verloren id 
ein glatter goldener Ning mit 
Dem Wiederbringer eine gute Beloh⸗ 


nem Diamanten. 
nung Gd Bötheplaß 1 11 .im Laden rechts 
* 4 1861r Wein, die Mais 0, 
fen Gebr. Sofmann, Hr. Ritter 
Ri m Hirſchbrunnen“, —S n 
554 Eine sunde fhwary emailkrie Br 
{ft von der Fahrgaffe nach dem Mldrbei 
genthore verloren worden. , Wer fie Fahr⸗ 
fe 94, Ir Stock, Eeſer erbält eine 

Belohnung. 

—Feinfte Göttinger Würfte in allen 
Größen, wershält Schinfen von vor⸗ 
zuͤglicher Güͤte — 

dolph Ernst, 
1472 Schnurgaſſe 65." 

1/, 2008 No. 10068 Ar Glaffe 144r a 
it verloren worden; von deſſen Ankauf wird 
gewarnt. 


Feinſtes Kunftmehl No. 00, pr. & ter 
fl. 1. 12, Kochbutter 28 fr, pr. Pd. , ſaf · 


tigen Schweizerfäs —— 
Adol 


— 65. 
Schöne friſche Simbeeren von Aſchaf⸗ 
fenburg ſind zu haben hinterm Lämmchen, 
vor dem Laden des Herrn Scharff. 


rankfurt, Schleppſchifffahrt. 
Srankfur für Schlepy Prhiffahrt, 
Thalaüter Montag den 3. „Auguft, Abende. 
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Dutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Grtrabeilage. 1 





Gipebition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) e 
% 181. Sonntag den 2. Auguſt 1863. 
EL nn nn nn mn nun mn nn nn nn mm nn nn 


Belanntmahungen 


'Das Bureau der Anstalt 


für 


Kunst -und Handelsgärtnerei 





2 


von 


En Grüneberg Sohn 
befindet sich vom 1. August an 


12 Al. Hirschgraben 12 
(im Hause des ‚Deutschen Phönix“). 


Geneigte Bestellungen auf Blumen, Pflanzen, Sämereien, sowre Garten- 
Anlagen und alle sonstige den ‚Geschäftsverkehr der. Anstalt betreffende 
Gegenstände werden daselbst zu_pünktlicher Beförderung und Erledigung 
angenommen. Das Bureau ist ‚offen von ‚Morgens 9 bis Abends @ Uhr, 
mit ‚Ausnahme Feiertag- Nachmittags: Persönlich zu treffen daselbst ist 
F. Grüneberg in der Regel von AA bis A Uhr Mittags. 


Khein· und See- Dampficjiffahrt. 


iederländische Hhederei. 
—— Güterbeförderung nad) allen Stationen 


tes Rheins umb ben überſeeiſchen Häfen, zu feſten billigen 
——— 
| 


Die Daupfboote Iegen die Reife von Mainz nad Notterdam, ohne Umla- 
vn unterwegs, in ca. 30 Stunden zurfd. 


F. Lausberg:S Comp., Agenten, Nofmarkt 10. 
Für die ORhampagner- ra ge der Herren 
MHenkell $& Co. in Mainz 


empfehlen wir uns ſowohl zu birekten Kuffrägen ale 3 zum Bezuge vom Sie; em 
Gommiffionslager in jedeni beliebigen nt auf das B 


Eckert e Comp, Zeil * 


Für Aussteuer- 


und so ei Geschenke bringe mein wohlaſſortirtes Lager 
fowohl in —X ee Hr Impfepfende ne 3 


1465 ©. Hirschvoget, Sandgaſſe 12. 


Won neuer Bleiche /' 
erhielt ich eine prachwolle Partie mehr als °/, breiter ſchwerer Handge- 
fpinnftleinwand, die fich befonders für Betttücher eignet, und empfehle ich 
ſolche zu tens billigen Preifen, In allen in Das Leinenfach einſchlagenden 
un bafte ich ſtets Lager Hom nur den beften Quafitäten und über: 
nehme die Lieferung ganzer Ausſtattungen zu. billigen Preifen unter 
Garantie für reelle Waare. 





A. W. Schmahl, 
1465 ,s GE des. Marktes und der Höllgaile 12. 
u: Zatrinenreinigung. 


Zur geruchloſen Entleerung = Latrinen empfiehlt fich den geehrten Herren Haus: 
en zum Preife von fl. 21/, pr. 100 —— (bei Gruben von wenigſtens 
Ebfß.) die Fft. chem. Prod.⸗Fabrik; kl. Sandgaſſe A. 
N Um vorgefommenen rrtbümern vorzubeugen, machen wir darauf aufmerkfam, 
daß bie Nachtarbeiter Yacı Weder und Gg. Griefinger nicht mehr für ums 
arbeiten, 


Borsdorfer Ae tele, ‚Erdbeeren: & Ananaspontmade 
| — nes. | % Top ‚ Gemiienfeife a6, 9 und 12 2 pr. — im 
m » E. Immanuel, Götbeplag io. 


Geschäfts-Uebergabe. 


"1468 Hiermit mache ich die ergebene — 5—— daß ich heute das von meinen ſel. 
Manne auf biefigem Platze gegründete Geſchaͤft in 


Uhren, Uhren-Fournituren und Sbieldoſen 


an Herrn Theodor Briese tfis abgetreten habe.“ 
ür das meinem fel. Manne gefchenkte Vertrauen verbintchft Bantenb, viite 
dasſelbe aütigſt auf Herm Wrilese übertragen zu wollen. 
Frankfurt a. M., den 15. Juli 1868. 


M. Wallberg Witwe. | 


Auf — Anzeige Berug nehmend, verbinde ich damit die weitere Mitthei⸗ 
Iung, dab ich das heute Fäuflich übernommene Uhren- Geſchaͤft bes verſt. Herrn BR. 
allberg, welches derſelbe vor drei Jahren — nad, dem Erloöͤſchen der Firma 
Jean Eckhardt — auf hieſigem Plahe gegründet Hatte, mit dem alten Stamm» 
Haufe, dem vor 30 Jahren von dem verft. Herrn Joh. Eckhardt erriäteten 
und von mir im Jahre 1858 Fäuflich erworbenen Gejchäfte, nunmehr wieder vereinigt 


Ich werbe ſomit beibe Gefchäfte fortan unter meiner feitherigen Firma 


Th. Briese, vomals 3. Eckhardt, 


in der alten foliben Weiſe fortführen; zugleich benupe ich bie Gelegenheit, mein ſtets 
aufs Reihhaltigfte ausgeftattetes Rager in 
—5* Pendülen, Wiener Regulatoren, Prager und Genfer 
ufikwerken und Spieldoſen, Harmonika⸗Flöten-Orgeln, 
Drehorgeln und Bogelorgeln, ſowie in Tyroler und — 
‚Bolfehnigereien 20.5 


Schwarzwälder Wand. ı. Stand-Uhren, Kuckucks,-, 
Wachtel- ud Trompeter- Uhren, Ä 
von ben einfachften bis zu den feinften Sorten, 


unter Garantie zu billigen und festen Preisen, 
wieberbolt in empfehlende gr ne bringen. 
Zranffurt a, M., ben 15. Sult 1 


Theodor Briese: 
Geſchäftslokal wie bisher: Am Salzhaus (Roßmarkt) s. 


“*" Gase Leituugen, 


ſewie Veränderungen an beſtehenden werben ſtets prompt und m von mir — 
Zugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gas⸗, Lüſtre⸗ 


* xc. in ben neueſten Daben „. a 
"SB. Kerzen-Luſtre vichte auch moedmähig hir ad ae Gigenpeimergaffe — 


1446. Das in den größten Städten Deutfchlands ſchon lange rüͤhmlichſt bekannte 
und durch Unterzeichneten bier vertretene 


Druck=- & Färberei-Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 
bat fih in * Zeit auch hier den ungetheilteſten Beifall erworben und wird auch 
feine Leiſtungen alle Anforderungen zu übertreffen fuchen. 
Das velfreie Bedrucken feidener Kleider zc., jowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und waſchächte Bedrucken vertragener oder ausgewafchener 
Saeonet:, Kattun: oder Pique:Kleider find Neuheiten, die aus dieſem Fabrik⸗Etabliſ⸗ 
ement hervorgegangeft find, fein intelligente Beftreben und die großartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 

Ich bitte, die in meinem Gefchäftelocale aufgelenten reihen Mufterkarten gefälligſt 
in Augenſchein nehmen und mich mit güttoen Aufträgen beehren zu wollen. 

Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Elifabethenftraße in Sachſenhauſen. 


Tr — — — —ñ — — — — — — — — — — — — 
se en Eomptoir befindet ficb nunmehr Fahrgaſſe '103, 
erfie age. 
ı 1463 Felix Langenhach. 
1468 Gin Ghemifer von gutem Character, welher genaue Kenntnifje zur Anfer: 
tauna irgend Incrativer Artikel, die nicht anfänglich allzuaroßes Kapital erfordern, bes 
figt, kann ſich ohne Einlage aſſociren Befondere Berückſi htigung finden Runftmaffen für 
Kurwaaren⸗Artikel geelgnet. Franfirte ſchriftliche Dfferten unter C L 150 nimmt 
Otto Molien in Frinfiurt a. M. entgegen. 


‚Aldyaffenburg - Sodener 300 - Brommwafler 


in. frifcher Füllung und Quellsalzseife bei 


1432 W. Eckert $& Cie., Zeil 34. 
Associe-Gesuch. 


551 An einem [ucrativen, jährlich fl. 6 bis fl. 8000 Gewinn abwerfenden Gefchäft 
wird ein Theilhaber mit einer geringen Einlage gefucht. 

1432. Der. feityer und noch nächte Mefje von den Herren ' J. Simons GEıben 
in ‚Elberfeld innehabende erſte Stod, Schnurgafje 61, ift vom. da, ab. jahrweife, als Be 
Khäftslofal anderweitig zu vermiethen; auch fönnen noch weitere Waaren-Räume Dazu 
gegeben werben. Zu erfragen bei W. Franz, Domplaß 8. 


1431 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter ſchriftlicher 
Barantie fofortiaer Einfampfung, ſowie aud) Buchbinderfpäbne, Zeitungspapier 
kauft zu den böchftmödalichen Mreifen 3. Worms, Kabraafle 80. 


Staatspapiere, Infüge n. —— 
bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


Gemalte Roulenur bei Dreher Söhne, Cöngesgaffe 20. 





— — — — 





deltersoda- Waeser 


aus der — 


4 IP # BZ r 1* 4 An \ j 

DEN SERE. Mnbrahwasser- Anstalt 
DAL Äpazn den Fabrilpreiſen zu haben beiden Herten: # 

J. H. Albrecht. Atgcffe,5, 7 „I; Ad Hempf, Theaterplap 2, 

Adi Behr; Alerheiligenftrafe 3, Lorie & Sauer, Toͤngesgaſſe, 

[+7 Sartorio, 
Fr. Bertels, sr. Bodenheiergaffe, Georg Schepeler, 
Fr. Breusing, Gonditor, Zeil 13, | Adolph Schröder , grofe Eichen: 


Ad, Ernst, Schnurgaſſe 65 eimergaffe, 
Heinrich Handeı Buchgaffe 14, IC. — Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 
und-in sämmtlichen biesigen Apotheken. 1431 


"Journal-Abonnement: 


auf alle belletriftiiche und illuſtrirte Blätter, Moden: md Gewerbe: 

Zeitungen, jowie,auf alle Journaie und Zeitfchriften: in Deutfcher; fran⸗ 

ſiſcher und engliicher Sprache, wiltenfchaftlichen und populären Anbalts. 
tobemw werben bereitwilligft vorgelegt. 0, ;; 

‚Die Ablieferung gefchieht prompt und frei ind Haus. Bu ferneren gef. | Aufträgen 
empfiehlt fich ergebenft die Buchhandlung non 
Hd Franz Benjamin Auflartn, 

GE der Toönges- und Hafengaffe. 


Das Fahrik - Lager 


Schwarzer Cachmir- und Thibet-Chales 


in-allen Qualitäten und Grössen empfiehlt, hei 

Trauerfälien Insbesondere, zu sehr billigen Preisen 
| Carl Cramer, 

1470 Paufsplag 14, vis-A-vis der neuen Börfe. 


1432. Offerten von Bibliotheken und werthvollen eittzelnen Büchern 


Kupferwerfen u. dgl.) erbittet die Buch- und Antiguariatshandlung von 
ni: a Isaac & Goar, Rossmarkt 6, an der Hauptwache. 


@laviere zu verfaufen und zu vermiethen bei @ldner, Glavierftimmer, Bodgafle 6. 





1432 


8. Herren- und Damen · Handſchuhe 


tn vorgliglicher Qualität, & 54 fr. und fl. 1empfiehlt beſtens 
’ Georg Farnhacher, gr. Gallusgaſſe 5. 


44fle Abſchluß · Rechnung 
Leipziger Feuer-Versicherungs-Anstalt 


vom 1. Juni 1862 bis 31. Mai 1863. 


 ®innabme 
Kür Praͤmlen⸗Vortrag vom vorigen Jahr. Thlr. 714,964. 22. 


„ Brämien-Ginnahme in biefem Yabre, abzüglich der Rüdver- 
fihermad:Pröwmin . oo 0 0 0 ee. Pr 739,556. 6. 
eingegangene Binien . . 0 on 2 nen. 135. 3. 


= 49, 
" Gourd: Gewinn auf, Gffecten und Wechſel auf fremte Plaͤße. 16,243. = 


Summi .. Al 1,520,499. 


Ausgabe 
Für Seen an unfere ®eneral- und SpecialsAgentn . Thlr. 109,749. 2, 
r alte, Roiſe⸗Speſen, Steuern und Abgaben, — und 


ureau⸗ Koſten, Porto 2... . . P — 8. 
» ‚Binfen auf 1000 Acien a Thle.8 . . 2 2 20 0. 8 
„ 1146 Brandferäden in biefem Jahr, abztıglich des Antheils 
Der rüdverficherhden @efellfchaften - - . . .. I.“ —* 917. 18. 
ä 60 Brandſchaͤden, noch nicht regulirt, wurben zurückgeſtellt „ 35,806. — 


m Werluft bet zwei Waentnen. . oo 0 2 ne » 102. 7. 
„ Mebertran auf neue Rechnung, als der volle Prämien Betrag 

son allen Policen, welche nach dem 31. Mai ablaufen . „ 731,796. 17. 
Summa . . Thir. 1,365,696. 17. 

Summa ber Einnahme . . . Thlr. —2 6. 

„ „Ausgabe... 1366696. 17. 

Gewinn in dieſem Oeſchaͤftejahr Thlr. 154,802. 19. 

Zu repartiren wie folgt: 

zum Refetwefond ER Dh ht . le.  59,322.11. 
Tantldme an die Directoren und den Berollmächtigten a 15,480. 8. 
Dividende baar zu vertgeilen à Thlr. 80. pr. Actie (40%) u. :- BONO: -— 
Thlr. 154,802. 19. 


Demnach Defeat. das ee en der Anſtalt dermalen in: 
Thlr. Betrag des Actten:Gäpitals, 
pr Dt 556. 3, P des —— 
w:....,@81,196. 19.0, der Rejerveprämie. 


Thlr. 2,078,351. 20 In Enme und zwar durch bie nachſtehend verzeichneten 
ktiven; 


Xhlr, art — in den Sola⸗Wechſeln ber Actionalre, 
R 217. 10. am al Mat vorhandener Caſſenbeſtand beim &hluf ber 
echnung. 

„ "107,182. — am 31. Mai in unſerem er vorhandenen —* 
auf Leipzig, welche bei uns durch Niederlegung v 
ren Werthſchaften vollſtaͤndig gedeckt ſind. 

» 57156. 18 am 31. Mat Wecjel auf fremde Plaͤtze. j 

„ 397,500. — am I — Hypothefens Ausleibung gegen pupillarifche 

erhe 

„ 415,288. 13. am 31. Mat in unferem Befize ſich befindende ſächſiſche und 
preußiſche Staatseffecten, Leipziger Stabt:Obligationen, 
Leipziger Bank-Actien, Leipzige Dresdner und preußifche 
—— Prioritaͤts⸗Obligationen, zum Tagescours ange⸗ 


nommen 
„286,487. 17. am 31. Mai ald Salbe unferer Außenſtaͤnde bei mehreren 
' Gorporationen und .unferen General⸗ Agenturen. 


Thlr. 2,173,831. 28. 
Hietbonab: 
-Thlr. 95480. 8., welche nach der Generalverfammlung zur Vertheilung kommen. 


Thir 2,078,351. 20. Summa wie oben. 
Die Birection der Seipziger Seusr-Berfiherunge-Anfalt, 
Heinr. Poppe. Phil, Mainoni. 
Zur Vermittlung von Berficherungen empfiehlt fich auch ferner. 
die General-Agentur in Frankfurt a. L: 
Wın. Adolph Elede. 
Sw reau: Meue Kräme 27. 


Wegen ſocalveränderung 


Vckaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3Sommermänteln u. Mantillen 


zu herabgeselsien Preisen. 


3 .Baradeplab 3. Ch. Söhner. 
Indianiſches Waſchmittel, 


wedurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz. Baumwolle ꝛc. ohne im geringſten 
angegtiffen zu werden geruchlob und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werden können, 
in Krügen zu 12 fr. ohne Befäh, nebſt Gebrauchsanweifung. Wiederverkäufer erhalten. Rabatt 
‚bei Joſ. Penne, fl. Sandgaffe 4. 
NB: Proben liegen zur Anfit vor. Auch werben auf Verlangen Waſchungen billigſt a 


* 


‚145 Sum An: und Verkauf von Staatspapieren, An 
lehens⸗Loofen, Wechfel auf bier und auswärts ſowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: 
lung von Eoupons, Verwechslung von Geldforten ze. em: 
pfiebit fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 

OR. Mayer, im römischen Kaiser. 


Imporürte Havanna-Cigarren, 


darunter eine jehr preiswärbige Sorte A 50 fl. pr. Mille, 1481 
I Burgkhold. 


1432 Blouſen in Mull und Battift von fl. 2. 24 fr, an big zu 
den Feinften in großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 


Doro ı a ne vn Barry du Barry & Co. 
Bevalenia rahica zo, ment“ 
An- und Berkauf von Staafspapieren 


(per Art, Banknoten, Couvons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf hier und Auswärts, 
orſchuß auf Staatspapiere, im Bank⸗ und WBechfelgefchäft von 1422 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg (Weidenbuſch). 


1431 Bibliotheken fowie eingelne Vicher von Werth Laufe ic) ftetß Al reellen 
Preifen. W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 


1432 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit in ergebene 
Erinnerung -zu bringen. 

Auch mache ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jaronet, Pigus 
und Kattun aufmerffam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und in 
anderen Muftern wieder gedrudt werben. 


Friedrich Kuhlmann’s Wtwe. Neuefräme 6. 


—— — — —— —— ——— ——— —— — — 

546. Eine tüchtige Putzmacherin, welche die Leitung eines Geſchaͤfts übernehmen 
kann, wird gegen gutes Salair zu engagiren geſucht; zu erfragen bei ' 
I. & 8. Goldschmidt, Zeil, Hötel de Russie. 


539 Anftändige junge Leute können bei einer gebildeten Familie im | Weſtende ber 
Stabt, nächft der Promenade, freundliche Wohnung nebft quter Koft erhalten; 


551. Ein junges Mädchen (Ziraelitin), welches Putzarbeit erlernt, fowie in allen 
häuslichen und Handarbetten erfahren ift, wünfcht eine Stelle in einem Bupgefchäft: ober 
als Kammermadchen zu fıbernehmen. Dfferten beliebe man gef. franco an bie 
tion: dieſes Blattes unter Chiffre M V au adreffiren. 


651 Une demoiselle frangaise, bien recommandee, desire se placer comme gouver- 
nante ou comme dame de compagnie dans une famille. S’adresser par letires affranchies 
A, H. gr. Kornmarkt 23, dième étage Francfort s, M, 





lage, ‚ Genf. Sutell:+Blatt AZ 181, Sonntag 2. Ag 


uſ 1863. 








Wiesbaden. 
—— nassauische 
Kunſt⸗ und 


Gewerbe: -Ausitellung, 


geöffnet 
täglich von 10—6 Uhr. 


Die Taunnsbahn fährt nie auf die Hälfte ermäßigten 
200 Bonnen von DAAR m an Dienstagen, Mittiwochen 
uud; erötagen 1459 


Speciahtät 
fünmtlicher Gummi und Gutta- Percha⸗Waaren, 


deutsche, französische und englische Fahrikate, 
Is: —* t ie all Fra dri 
Gertihfehaitins — Timmeliche su bemirähen und techniiden Oiwerken 
erforder he Gum mi:Fabrifate; — reihhaltige Auswahl aller aus 
—5* ——— — wen elivaaren, — Ge Bun: 
ee e en 
Preifen empfiehlt d — b Er eb ” 


m u... Me Weds, Töngesgafle 31. 


551. Giren 2000 egel . 5 pt, Hundert- gu verkaufen 
Raheres Altgaſſe 38, —** 2* ut un ge 5 i ’ 











— nn — 





Dr. med. Klencke’s 


= AProtein-Nahrungsmittel@=2 


in Geftalt von Graupen, Gries und Pulver. NR SER 
Bouillon-Protein 
in denfelben Formen. 


kisen-Prot&in-Pulver und Salep-Graupen 


aus der Fabrik von 


©. L. Brede $ Co. in Hannover, 


Das üͤglichſt — ie Bee fs Sorgfältigfte b 
a8 vorzliglichfte neue, nach wifjenichaftlichen neipien au orgfältigfte bears 
beitete und auf Erfahrung be = Bi Rahrungsmittel fir Kinder jeden Alters, für 
Scrophulöfe, teiüchtige, Eawäglige, Bruſtkranke, Geneſende, Wöchnerinnen, fowie 
überhaupt Alle, welche einer leichtverdaulichen, blutbilbenden Kraftnahrung bebürfen. 
Die Protsin-Braupen bilden zugleich den feinften Teig für alle Suppen, während 
bie Salep:Graupen namentlich gefahrlos 59 e⸗ beſihen. 
In Commiſſton allein Act zu haben bei den Herr 
an; Bertels, ar. Boden — —— a1, 
—— am Allerheiligenthor 4, 
einrid Mettenbeimer, Markt 28. 


144. hies. Stadt-Lotterie. 
Ziehung Ar Klaſſe am 5. Auguft 1863. 
Hierzu empfehle Loofe auf alle Spielarten und auch die Nummern von 1—100. 


1465 8. Blanck, Fahrgaſſe 128. 


Cronberg | 
1472 Bis zum Montag den 3, = werden wieder Zimmer bei 
ilenberger, Schüg I 


Tannen = Holzkoblen 


(troden geldfht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er 
1435 Otto Ohr. Ochs, Fifcherfelpftraße 3. 


‚ Meisterstückbier 


von Joh. Ph. BRIAN, Bierbrauermeifter, wird verzapft Im Mohrenkopf, kai 
dem Laͤmmchen, Markt 1 


555 eofekaiblen für, deren Güte garantirt wird, im, bev DWerfiätte für für 
Mechanik und Veafhinendau von G. Wollenfchläger, Brhidhofftzaße 9. 


555 Meued Zauerfraut, Salzgurfen, täglich eis ches fein gefebni iepnit- 
tenes Weißfrant für Salat, Notbfraut zum Sampf en f fowie 8 
zum Slochen bei Heinrich Kölsch, Rebſtock 


" 548° Gartenerde wirb abgegeben, Nähıres een 

















Dr. Struve’g uni Mineralwaler, E 


Selters- & Soda-Wasser in Gläfern, 
Am Salzhaus 3 (nebender Rofen-Apotbete). ir! Eingelhard. 


— — — — — — — — — — —  ——— 
Eingetretener Trauer halber wird die beabsichtigte 
Eröffnung meines 


Leinwand- wi Weisswaaren-Geschäffts, 
verbunden mit 


fertliger Wäsche und _ Lingerie für 


Herren und Damen 
sich noch einige Monate verzögern. Ich verkaufe daher 
vorläufig die dafür bestimmten und nach und nach ein- 
treffenden Waaren zu, den äussersten Fabrikpreisen in 
meiner Wohnung, BRÖNNERSTRASSE 14, wo ich jeden 
Tag von Morgens 8 bis Abends 7 Ubr zu sprechen bin, 


1469 Julius Lohrey. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Bulenstein, 
Lager: gr. Sandgafle 25. 


Wegen Umzug werben folgende Artikel zu — herabgeſetzten Preiſen aus⸗ 


verkauft; röbere. Feine. Prima feinſte. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüd . . fl. 17. — kr. f.19.— kr. 22. — tr. 
errnbnter Leinen, „- 2 + +: + na: —n v2. 2, 
—— Sehnen » " 7 RE: 200 VE en „DD. — u | 
en L. Zafchentücher, pr. Did. „» 248, nu 3:30, „ 430, 

— ———— PB) 4. — J " 4. 30 " ” 6. — 
Tiſchtücher, T pr. Sich eg 1.— " Va 2 A 

" " om Da Zr u ; „180, „15, 

" . “un IE Dr; „ 2.36 » 274 

— Servietten ” Duhzend . — 5.30 " " 8. — " ". 9.30 — 
edecke mit 6 Servietten . — — rn 590, „ &—, 
Salslein, Servietten, pr. Dupenb * r 5.30 " " — m 
einl. Rüchenbandtücher, pr. Did. „ 25, „3:12, n——u 


Hosendre 


bunt, fagonnirt und naturell in den neueften Deffind und. unter Garantie —* 
Adıtf big von 26 Mr. an. 1432 


ar 

555 Num fchnellen und gründl. Erlernen doppelt. Buchführung (binnen 4 Wochen), 
Rechnen, Schreiben ıc,, im praft. Eintiäter neuer —— hear 

Untermeifen vorfomm. Buchungsfaͤlle nebft Abſchluß, Conto⸗Corrent⸗Berechnen bei Liquj⸗ 

dationen ıc. halte mich ſtets empfohlen. L. Schell, Römer 9. - 


552. Geſchäftslocal zu Hermiethen; Schäfergaffe 1, 


Mineralwasser. 


1474 In ganz frifcher Füllung ift angefommen : viebrich ball, 
Billnaer, und Clans: Bitterwafjer, Selterier, Gunfer MBeilbadier, Fachinger, Schwal⸗ 
gie Geilnauer, Sodener, Echwalheimer, Wildunger, Ludwigbrunner, ‚Honburger, 
Tebabe, Martenbader, Melpeidsquelle und Midpaffenburzer Yodwaffer bel 
3. 4. Köcher, jr. Bockenheimerſtraße 39. 


555 6 werben auf eine qute —* Hypothek 12000 bis 15000 ex geſucht. 
Diferten poste regtanie un P 8 No. 136. 
—** u vermiethen. 
664 Große — 5 ift der erſte Stod, 7—8 Zimmer, Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, Gaßeinrichtung, abgeſchloſſener Borplap, 2 Kammern, 2 Seller ic, bis Ende 
Auguft zu vermiethen. 


548 Maurergeiellen finden polen auten Lohn danernde Beſchaͤftigung bet 
Peter Walluf, Maurermeiſter, Mittelmen 8. 
555 Gebrauchte Gifenbahn-Schienen, GnfeifensSäulen im jeder beliebigen Länge, 
ſowie elſerne Kanal⸗ oder Waſſerleſtungs⸗Röhren von 17/," bis 10” Weite, Gußtefiel, 
Prerbeserippen und Raufen *8* ſtets norräthig bei 
% Wohl jun, Schnurgaſſe 4 in Frankfurt a. M. 
555. Ih halte mid Dr mit neuen — empfohlen und bterbei mit 
Bohnen⸗, —— und Rothkrautſchneiden. 
J. Kastner, Rothlöwengäßchen 23, nächſt der Katharinenpforte 


555 11000 — find auf einen erſten Inſaß obne Bermittlung 





zu verleihen. 


us — Gegen Zabnfchmerzen: 
Auodine von F. Fresenius, neues uufehlbares Mittel. Alleiniges Depbt bei 
H. Mettenheimer, Markt 28, 


1 1 11 — 
586. Kür ben — Schiebkärcher Sg . ein: Bon X SE fl. 1,,von 
4 Rihtipavianern dB & ‚ Bb. Bot 8 LE. Mı N 3.3.4.1,93.€8. 
Ei 8. 148, Wfl 1, 8. fl. 1 , Wittwe &. 9. f.'2 RR. 9. ©. 30 30 tr. und 
lie F Be hiermit, den freundlichen Gebern fowie der Rebaction für die ermäßigte 
Einrhdung danfend, die Sammlung. 
+ &. Günthert. Chr. Jacob Schreiber. 9. A. Thenn. 
1472. Nabe vor dem Eichenheimeribor ift eine elegante Wohnung im 1. Stod 
5 geräumigen Zimmern, Küche, Speifefümmer ꝛc. nebſt Gartenpergnügen. zu vermieten 
und bald zu beziehen; Näheres bei Herrn Senfal Weismantel, „Harmonie, 


1974. Zwei vorgerüdte Schüler der franz. Sprache merben zu einer Unterridtt 
Runde geſucht bei J. S. Alexandre, Lehrer ber fram. Sprache 


555. Auf ein gutes Haus wird abtheilungsbalber ein Ir Inſaß don 10, 
ohne Vermittlung nelucht; zu erfragen Expedition, 
1473. fl. 6—700 find als erfte Hypothek auf Grundſtuce anzulegen. Näb. Grper. 
1462. Gin freund, fehr Ihön mößl. Bimmer im 1. Stod zu vermieten; Markt A4, 
554: Geſucht ein Schneider, ber ausgeht arbeiten; Wollgraben 14, Br Stod, 





$. —* Franff. Intell.Blatt MR 181, Sonntag 2. Augnſt 1868, 


— — — —— e — — 


Belanntmahungem 





& q 
Joologiſcher Garten. F 
Sonntag den 2. Auguft 1 Eh 
:: Vormittags von 6 Uhr bis — 2 Uhr, 3° 
* auf 6 kr. — — 
Der Verwaltungsraltlh. 8 


Neun angetommene Thiere. 


Bwei weiße Dromedare, fünf Gazellen, ein junger Löwe, 1 afrikaniſcher Strauß, 
Br virginiſche Hirſche, zwei egyptiſche Bettichwanz » Schafe, drei uiſtitis, Drei Mans 
De, zwei lanageſchwaͤnzte Adler aus Neubolland, fünf Alpenbohlen. 
> 
* 


Hötel Francfort in Oberrad. 


Heute Sonntag den 2. Auguft, Nachmittag 4 Uhr, nehmen bie 


Familien- Hränzchen 


wieder ihren Anfang. — Entıe je Herren 12 kr., wofür eine Halbe Flaſche 18598 
Laubenheimer . Wein verabreicht wird 

In der Gartenwirtbf: aft = Aeſtauration wird, um dem allgemeinen 
Wunſche zu u auch Bayeriſches Vier in Seib el und ein vorzüiglicher 


Borsdorfer Hepfelwein in Gläfer verabreicht, 
1471 
* Bürgerverein. 
Die Befiger ber am 1. ae b. . ehejahlbar verlooften 
50 Aetien: 


No. 135,139, 348, 376, 391, 422, Kr 460, 557, 564, 586, 607, 641, 690, 707, 
753, 829, 858, 883, 931, "1035, 1057, 1107, 1191, 1185, 1233, 1261, 1327, 1362, 1391, 
werben hiermit aufgefordert, den Betrag von fl. 50 vom 1, Mugn uft an in dem Rocale 
des Vereind in den Vormittagsftunden von 9-11 Uhr in Empfang zu nehmen., Vom 
1.% hört die Verzinſung der gezogenen Aktien auf, 

zı werden bie verfallenen Binkcoupons ber 49%, fl. 50 Aktien daſelbſt eingeldft. 


Der Berwaltungsrath des Bürgervereins. 
echt estindische Foulards, 
ussores und China-Silk (Rohseide) zu Damenfleivern, 
Cr&pe de Chine-Shawis, glatt und geftiet, 
empfiehlt zu billigen reifen 
1434 Ä Martin Becker, bleidenstrasse 5, 


Gaslüfter, Lampen, Caudelaber, Wandarme, 
Kochapparate A. 5* F ng * ———— das 
Sabriklager von J. S. Fries Sohn, Paradeplat 4. 


Rohrleitungen für Gas, ſowie theilweife Veränderungen werben Billig und 
prompteft beforgt. Rem _ 10 
555 Buchhaltung, dopp. u. einfache, lehrt in 24 und Zaufm. Schönfchreiben 
in 20 Lehrſtunden. Rau Kurzrechnen, Curial v. kim. —2** ——— 
Volkswirthſchaftslehre, Stenographie und Redezeichenkunft. 

F. Müller, Kaufm. und geprftr. Lehrer, Fahrgaſſe 16. 


Fr Modellfchreiner. 
Mehrere gute Modellihreiner werden gegen jehr guten Lohn und dauernde Beſchäf— 


tigung für eine große Mafchinenfabrit gefucht; Näheres bei der Expedition des Arbeit- 
geber in Frankfurt a. M. 


genähte und gewebte, in befter Qualität, Kinder-Gorfetten und 
Corſetten Kordelleibchen zu beſonders billigen Preiſen. — Auch wird das 
Waſchen und Repariren ſchnell und billig beſorgt bei 
1474 Louise Winterstein, Beil 24. 


Saus zum Mlleinbewohnen 
mit abgefchloffenem Fleinen Garten, 7 Zimmern, Küche, Manfarbe, Bodenkammern ꝛc.; 
Bleicftraße 66, nähft dem Gidenheimerthor, fügleich zu beziehen. - -- 1474 


- Wohnung zu vermiethen. 


Wegen Werzug wird eine freundliche Wohnung von Fünf Simmern ‚ Küche nebft 
Zugehör, Gartenvergnügen billig abgegeben; zu beziehen ben 15. Auguſt. Näheres zu 
erfragen Ratharinenpforte 9, im Laden, Biol 


Avis 


Die fo beliebten Damen-Lebergürtel mit Stahlindpfen von 48 Er. an, ſowie Bin- 
ben in allen Karben von 12 fr., an in gie Auswahl, 
554 = . Wedemeier, Bleidenftraße 14. 
554. Ein Schlofferlehrling wird geſucht; Frohnhofftraße 11. 


TEE EEE FEIERT TEE TREE TE SEN —— — 
n bem newerbauten Haufe, am Eck ber Weiherſtraße, find zwei 5 r 
Wohnungen, das Hochparterre mit 9 Zimmern und ber erfte ee 
nebft allem Zubehör zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Haus kann 
= Tag, Vormittags von 10-12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr, angefehen 
werben. 


LL—————————————— —— —— — —— — — — — — — — —— 
554. Man wünfcht ein hubſches Kind von 1—2 Jahren in Koft au nehmten, alei 

gute Behandlung wird zuge ; Näheres Grpebition. BEER 
655 68 wirb ein tüchtiger Rappenmagergehülfe gefuht Markt 15. 


548 Spenglergefellen gefucht; Vrüdenftrafe 30, Sachfenhaufen, , 11. 
51 Wites Wettwert wird gefauft; Gaalgafle 18, * 

















Bekanntmachungen. 
Wagners Rettigbonbons 


5* und .. 


fe — 
a per 3 eb. 18 
Sache per Schadtel . a . 


rale ‘ 
en ee Aucan R Fr 
emp ets friiher Waare die Haupt: 
Niederlage bei Franz Wertels, 
1431 aroße Bodenbeimergaffe 31. 


Allen Haushaltungen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von 

E. Gaudin in Paris: 
Weißer flüffiger Leim, 
Diefer Leim wird kalt —E man 


kann ſolchen eg für PBapter, Rapp: 
bedel, Porzellan, Glas, Marmor, do Leber, 
Kork ꝛc. Flacons à 14 und 28 
Anbin:- Pulver. 

Beſtes Mittel um Warme er zu ſchaͤrfen, 
fowie zum —— und Poliren von Gold 

Rupfer, Stahl, Elfenbein ıc. Flacons 
a 28 #r., in Nieberlage bei 

Wilhelm v. Arand, 






1431 gr. Bodenheimergafle 23. 
Patent:Bortland: Centent 
von Roh de Co, in London, 


von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ſtets frifcher Wanre, in Original-Tonnen 
vonca.4 Boll-Ztr. Für bier und Umgegend 
einzig u. allein bei 1432 
E#.Lausberg & Co., Roßmarkt 10 


1469 Feinſtes Lampenöl A 52 Er. 
ilani-Minoprio. 
Hirfchgraben. 
1462 Aechten eineffig, geil. 
Melis, Zimmt zc. empfiehlt un Eins 
machen 


Hoch. Haudel, Buchgaſſe 14. 


463 Süfe Mandeln, neue Rofinen, 
Gorinißen türk. * Bamberger Zwetſchen 
— e ich vi 

ch. Handel, Buchgaſſe 14, 


Jnſertionen 


1453 Die Joh. Chr. Her- 
mannmihe Buchhandlung in 
Frankfurt a. M., Zeil No. 15, vermittelt 
an alle deutſchen 
u. DO: 
Beitungen. ; 


Feinſte Schinken, 
in ** Schinken . pr Pfd. Mkr., 
Schweinenſchmal 5 * 
Kochbutter (veſte — Par 3° 
in, Kübeln circa 30-60 Pfd. „ „ 26 „ 


empfiehlt «I. M. —— 
große Eſchenheimerſtraße 30. 


Hiederläge von. 5 


—— a fl, 8 pr. Tonne 
feuerficherem Dadfil zu 10 fl. pr. Rolle 


engliſch, 
4 Dachpappen in "Rollen, zu 
Ya Er. pr. Ffurter 7‘ 
ſaͤmmtlich in vorzüglichen prima Qualitäten; 
— — oder an Wiederverkaͤufer Ras 
att bei 


Phil. Forster, Saalgaſſe 36. 
Echt engl. Portland-Erment. 


1105 — 7 u 


Hauch-Ta 
Niederlage von Gebr. Soläter 


i 
bei JS. Burgheld,'' 


1454 am Allerheiligentbgr.. 


1854r 3ohannisbeerenwein, 
pr. Flafche fl. 1. 12, empfiehlt 
__. Funck, Allerheiligengafie 26, 26. 


Limonade gazeuse 
bel Bindskopf-Loewenfeld, 
1467 nurgafle 5. 

1463 Gute Gartenerbe if abzugeben ;; 
Se wird srjargt; ;. ® 62 





nt+? * * 
Heuer Grünkern, 
feinſte Qualität. 

BRindskopf-Loewenfeld, 
1467 en Schnurgaſſe 5. 
ı185Sr Traminer 
pr. Maas 48 fr., zapfen J. H Kıumbler’s 
Erben, Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 


Befter Weineffig, pr. Maas 12 Fr., 


[4 


Eſſ 
pr. Ohm ige, bei 
. nch, 
1432 Allerheiligengaffe 26. 


Hausmacher Cervelatwurſt 
in beſtens zu empfehlender Qualität bei 
Apb. Ph. Pfaff, Stelyengafie 14. 

554. Dem Arbeiter mit dem Bettel No.21 
wirb gerathen, die am Sonntag ben 19. v. 
M. mitgenommene Geld: Rolle, —— 
Stücke, zurlckzuerſtatten, ſonſt man ſeine 
Spur weiter verfolgen wirb. 


: Verloren 
ein glatter goldener Ning mit eis 
nem Diamanten. 

Dem Wiederbringer eine gute Beloh— 
nung Bötheplaß 11 im Laden rechts. 
"Neue Holländer VBollhäringe, 

Neuer Grünekern bei 

M. Nuss, Gallusgaffe. 


Hepfelwein-Champagner, 
pr. Flafche 36 kr. 

pr. 12 Flaſchen fl. 6, empfiehlt 

1471 ©. dings, 

ar. Eichenheimeritrape 41. 


18581 Wein, die Maas 48 kr., wird ver: 


zapft bei Gebr. Kaufmann, Klapper- 
gaſſe 55 in Sachſenhauſen. 
Frühkartoffeln 
pr. Geſcheid 4 ke., Gelberüben, Salat, 
Stangenbohnen, Rothkraut, Gurken, Weiß⸗ 
kraut, Zwiebeln, Kohlkraut. 
Saenſels Garten (Stod). 


555 Melenem, vorzüglich genchte; 
Biebergaſſe 9. 


Su vermiethen, 
1471 Bleichftraße 16 Wohnung mit@arten. 
553 Ein möbl. Zimmer iſt an ein folives 
————— zu vermiethen; — 
abe 27, Vorderhaus, Br Stock. 
554 Gin ſchön möblirtes Zimmer mit 
oder ohne Koft zu vermiethen; Krung. 9. 
551. Ein möbl, Parterresimmer an einen 
anftändigen Herrn oder Dame; Breiteg. 7. 
1428. Der 1. Stod, beftehend aus fünf 
Zimmern und Zubehör iſt zu vermiethen; 
En BOHRER 8. Zu erfr. im Neben 
u 


1442. Gartenwohnung, Varterre, Salon, 
3 Zimmer nebft allem Zubehör; Haideweg 10. 

550. Zwei ineinandergehenbe möbl. Yim- 
mer mit fhöner Ausfiht find zu vermie 
then; Schaumainthor, Schifferftraße 4. 

550. Fahrgaſſe 21 ift ber 3. Stod, be 
ftehend aus 5 Zimmern, Küche u, ſ. w, 
zu vermiethen. 

1455 Große Bodenheimergaffe 19 ift im 
2. Stod eine neuhergerichtete Wohnung von 
4 Zimmern nebft Zubehör zu vermiethen und 


fogleic zu beziehen. 

1422 der Weißadler: 
gaffe und Des großen Korn: 
marfts ift der 1. Stod als 
Sefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 


Zu vermietben: 

Rechneigrabenſtraße 8, im Vorberhaus, 
Ir Stod, 5 Zimmer, 2 Kammern, Küche 
mit Wafferleitung zc.; im Hinterhaus, exfter 
Stod, 5 Bimmer, Alcoven, heizbare Mans 
farbe, Kliche nebft allen Bequemlichkeiten 
und Ausficht auf die Straße. 

1467 Eine fhöne Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Kliche, Manfarden, Keller und allem 
— iſt zu vermiethen; neue Schle⸗ 

ngergaſſe 12. 

4462 Großer Kornmarlt 25 iſt e in ele⸗ 
gant möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

1431. Moͤbl. Zimmer find zu vermiethen ; 
Garküchenplatz 4. 

547 Bu vermiethen find möblirte Zim⸗ 
mer an folide Herren; Nenemainzerftraße 
No. 34a, Ir Stod. u 

561. Ein auch zwei möblitte Ziminer find 
au vermietben; alte Mainzergaſſe 5, Br St, 


5: Bäläge, Frantf, Iutel-Blatt „7% 181, Sonntag 2.Auguſt 1869. 
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Betangimagungen 


... Diorama. 
7 Die St. Mareikkktrehe In'Vehedig. 


Neu aufgeſtellt: 
2 Der Aetna auf. Siellien, 


dor und „während eines Ausbruche, 


ge it Sonntagen zu ermäßigten Preiſen: Ir Blog 
36 rt Plag ı8 £ Pr. 1474 


Schwagerfcer Felfenkeller, 


Heute Sonntag den 2. Auguſt 


. Grosses Concert, 
i hrt vom —* Corps des k. pr. 4. rhein. Infant.:Reg. No. 30 * 3'/, Uhr. 
Friedr. Ströhlein. 


M Großes Lager 
SQ  ächter Pariser Üorselts, 
i Grinolines 


: 2 * erſten franzöſiſchen und deutſchen Fabriken bei 
Emil Beck, 


1450 Neuefräme Ro. 19 
nn 


Ficken s Gartenwirihschäft. 
en  \ Erkra-Vorftellung. ihr. 
By Fahrten nad) Soden, und Erondberg 


empftehlt elegante Cinſpaͤnnen yufl 3:30 fr. und zweiipännige Wogen Qurfl.5 pr. Nachmittag 
J.P, Friederichs, Lohnkutscher, alie Roibhofstrasse 1, ° 
654. Gin junger Mann findet in gebildeter Bamilie Kofi u, Bohnung. 













Elegante filb, Eylinber-Uhren mit Golbrand . . . 15 fl. verkauft 
ms. m Ankerubren in 15 Steinen gehend. ..20 „ (I, 
ſollde gold. Eylinderubren ing Steinen gehend 36 „ 8% 
= „ gold. Ankeruhren in 10 -Steinengehend 48 „ )- m "52 
Simmtlihe Uhren find aufs Sorgfältigfte abge en, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs Schnellfte und Pünftl —* beſorgt. 1481 
1268 Getragene Herrentleider werden ftet8 gekauft unb beftens bezahlt bei 
—4 Bi Borahelmerfrpe 6, 
Beftellungen , fowisBriefe durch die Stabtpoft werben pinftlich ausgeführt. 
521 Patent:Bohnenfchneidmatchinchen, mit welchen man in. einer Minute 
160 Bohnen ſchneiden kaun, bei ©. Wollenfchläger, Brhkhoffräßed, \ 


1473. Eine große Partie ſchwer gewirfte Vorbangfloffe in neuen 
eſchmackvollen Deffins, für Fleine und große Fenfiervor ge, letz⸗ 
ere {bon zu fl. 2. 30 fr. pr. Baar, empfiehlt in anerkannt guter 

Qualität zu den alten Fabritpreifen | 
— Jullus Lohrey, Brönnerſtraße 14. 
556 Wohrungen von 4 bis 6 Bimmern x. in und vor der Statt; Batten.- 
bäufer zum Aleinbewohnen; Zimmer und Eabinet, Dienerzinnmer ix. mit und 
ohne Möbel zu vermicthen. Kufilion, Agent, Bockenheimerſtraße 42, 





556 Gin junger Wann, der gute Attefte beſitzt und ſchon fchreibt, wird als Gomptoir 
diener fofort verlangt; Mainſtraße 8, Varterre, Meldungen von 11—12 Uhr. 


555 Bohnenschneidmafchine und Stopfenpreffen 
befter Conſtruction ee Bickel, — ker, gr. Eſchenhe BR 23. j 
556. Damen: und Kinder-Bloufen von den billigfien bie u, 
den feintten, ſowie die bazu gebbrigen Stoffe, Stickereien und Spigen: 
Saalgaife 6, Anmelburgifchen Haufe, 2r Sto 
556 Im erſten Stock ift eine elegante Wohnung von 4 Zimmern und Bus 
behör am Baummeg zu vermiethen. Näheres Eſchenheimer Anlage 8. 


555 Maikräuters@ffenz bei 2. Walther, Neuerothhofftraße 9. 
PER ne haette nn ic  REENEN 


555 Gchwabenvertilgungspulver, pr. Schachtel 48 Er., bei &, Waltber 
Neuerothhofftcaße 9. 
555. In meiner Waagenfabrif finden in diefem Yache geübte 
Gebülfen dauernde —— gung. le 
A. Martini, Eckenheimer Landfirage 8° 
556. Gin ar Sr ne KT Bu — er 5 Zeuge 
i verſe ‚ta eſchä ung im Buchführen und ſonſtigen t⸗ 
Then Wrbeiten; Sähere bei We. Hofmann. Trierifchegafle 6. ronRigen Ge 


fl. 6000 werden in ein bief., nachweislich. rentab: 

ce’ les Gefchäft gefucht; Offerten unter Mo, 1208 
beforgt Die Expedition. 4 

555. Ein Tapeziergehlilfe, der im dieſem Fade tühtig, die Stelle eines erften 


Arbeiter vertreten kann, findet bei angenteffenem Lohn dauernde Stellung; Offerten 
unter 1023 beforgt bie Expedition. PR on 


473 OR Eh are verfßiebener Stoffe, 10 ind 12 Be. Hr. Een 
* Reſter — Wlheim Molb, Ratharlnenpforte 45,17 








— J 
Barabeh —* zulamınen ob.eingeln. 
1465 De Int mößlirte8 Zimmer tft an 
einen ſollden ur Dann zu vermiethen ; 

Neurothhofftzape 1 

1448 Gin möblistes ginmer mit Cabi⸗ 
net iſt an einen: anſtaͤndigen Herrn zu vers 
mietben; Riedenau 11, Parterre. 


1455 "Sr. Hirſchgraben 14, Ir Stod, eine 2 


—— von 4 Fimmern, Küche mit "Bafs 


Näheres 
jereitung, Danfarde und Keller bis Mitte „39° Sin fies Weinen fan Anteil es 


Echter au vr en. 


ar. Sir 

549. Gin Ah moͤbl. —— für einen 
Er erren; Stiftfiraße 12. 

Borna, Gelnhaͤuſerſtraße 6 naͤchſt 

e Barterre-Wohnung, be⸗ 

—* —— Kliche, 3 Man⸗ 

farben zu vermiethen; au erfragen Ro. 51. 

552 Ein möbl. Zimmer mit Gabinet an 

1 oder 2 Herren; gr. Kornmarft 6, Ir St. 


MD in ——— mer ift 
en a —5 „a 


en beres ee der 

653: Zwei unmdbl, Bimmer mit Gabinet 
zu vermiethen. 

* a mößl. Zimmer; Eſchenheimer 


— ee, 46, im 8. &tod, iſt eine 


556 Gin Mein möblirtes Zimmer an einen 
Hertn zu vermieten; gr. Kornmarkt 11. 
556 Gine Wohnung zu vermiethen; im 


Ex ‚Min, Stubchen an Herren; Lindheimet · 
Kar 
: 556 Eine Heine Wohnung mit Gartenver⸗ 
undaen; Schaumainthor 37. 

4 Möblirtes Zimmer; [ai Boenhelmer⸗ 
che 16, 


Ei. Riomerberg 36, 2 Zimmer ohne 


555 goel Zimmer mit Möbel; gr. Hoch⸗ 
fraße 7, im 8. Stod lints 

555 Zimmer wit und ohne Möbel zu vers 
mieten; Sandweg 21. 

555 Gin mie Beme; Breitegafie 7, 


im —— ı S 


n 2* Gomptoie; Sen 


ohmung, an . file - ‚Leute ‚au ver⸗ 


55 Ein ſchön möbliertes 
Zimmer mit Alkoven ift zu 
verwietben; Weißadlergaife 
Ro. 10, 1r Stock. 

555 Gin foliber Here kann Anteil an einem 


moͤblirten Zimmer — große Friedberger· 


ſtraße 36, im 2. Siod. 

556 Zu vermiethen: 
Wohnung nebft Magazin in 
Läden mit Magazin in beſter Meßlage; 
Friebbergergafie 59, im Laben. 

Zimmer haben ; RWogelgefanggafie 7 
2r 3 


1473 Toͤngesgaſſe 55 vollſtaͤndig einge⸗ 


richtetes Geſchaͤft slocal, auch meffentlich zu ver⸗ 


miethen. 


656 Nachſt dem Velerdthor, Altgoſſe 24, 
traße, 


Hinterhaus, 2r Stock Ausſicht nach ber 
ein gut moblirtes Aınmer, Preis TA 

556 Vor dem Eſchenheimerthor eine Gartens 
wohnung; zu erfragen am Thorzoll. 

555 Gin anftäntiges Frauenzimmer kann 
Antheil an 2 Zimmer haben; große Boden 
heimergafje 42, Ir Stock. 

1473 Gin großed Manfarbenzimmer mit 2 
Betten an 2 Herren; Markt d4, Ir Stod. 

1474 Einige habfche Zimmer mit ober ohne 
Möbel; Fahrgaſſe 15, Zr Stock 


befter Lage,’ 


1473 Dive Genälhe, auch alb Werkftätte; 


Markt 44, Ir Stock 


555 Gin freunbtic, gefunbes ſchoͤn mößl, ; 
Zimmer tft an einen anftändigen Herrn zu 


vermieihen ; Weißadlergaſſe 26, im Laden. 
555 Nahe am Peteısthor find Wohnungen, 


5 Bimmer und, Zutelör mit Garten zu vers 
miethen; zu erfragen Cdenheimer Lanbftr. 11.., 
555 Ein Logis an. 2 Herren zu vermielhen. 


Näheres Fahrgaffe 80, im Hinterhaus 2 
Stiegen hoch. 


551 Broͤnnerſtraße 22, 2 möbl. Bimmer 
zufammen ober — zu hermiethen. 
1469 Sn 


und Zubehöt zu vermicthen; auch find daſelbſt 


odendeim, fhöne Ausficht 6 6, : 
iſt eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern . 


s 


wegen Abreiſe ſehr gute Mahageny-Mösel zu 


verkaufen. 


"556 Gin freundliches möblistes Zimmer wit 


Gabinet iſt an 1 cher 2 join — zu 


vermiethen ; ; gr — 


13138Q 


lenſtgeſuche und Anerbieten 

554 Ein! — * ar em Feld⸗ 
Sch 5 — IR u) geſucht; 

H ke ge —— ran 

I, Me und. reinli 
werden negen Hohen Lohn -aefu ji durch ee 
amtliche Verbingerin Thereſe ein. 
in, Biebrich a. Rh. 

545 ‚Ein braves Mädchen, in Haus⸗ u. 
Handarheit.erfahren, fucht eine Stelle ;. zu 
erfragen Sandweg 20. 

‚ 6501 Ein Bunſche der: ſchon bei Pferden 
war und zu aller Arbeit willig iſt, wird 
geſucht; Garflihenplap 2. 


@s —— — 
a a nn‘ 

sche: ‚er — tig it 
* ird Dorr⸗ 

* 1 an er n * wir Bi ai er 
Ge nt ein —8 Mit en 
Eu BT, Maͤdchen, das ‚zu aller 


gr iR und bier *8* rg I Beblent 
it, — edigerſtraße 
— — w lieh * — 
Darmft re 


j an Much en, * 
zu Kindern at, geſu 
Cbauſſ Offenbacher Bahnhof), ı 
in u de, der ſchon bei Bake 
war, 38 gegen nie Lohn ffegt ried⸗ 
5 sheet iu fe ra Thiergatte 
—2 a — Bine mid 
en werben A eſucht ep 8. 
Ye Ein Mid 2 Dr zu "aller Arbeit. 
— —5 — wird geſucht; Geißg. 6, an der 


5 Ein zu jeder Arbeit williges Mät- 
en nefucht; Darmftädter Landfirafe 7. 

555 Ein braves tüdhtines Mätihen wirb“ 

gefucht; ofſtraße 13, 2r Stod, 

Ködinnen, Hane-, Kinder« und 3 
an Mäben önhen eupfohlen werden 

— or 5, Breitegaffe 1, an ber 

engaffe 


664 &ine Amine h bi 
Pin; Hei — 2 Mi J M 

2); et: eu 
ſehener —— der. N Shane 
gründli ai eh und ſchon in 
anal felspftänbig gearbeitet 8 n 

” ve be ber Beh —— t aütöerben. 

8 ‚ine ſtrai Eintr wird id; 
—— 6 

667 Gin Daueburſche seht durch 2 
Sauie Biegelgafle 7. 

reinliches Wäbchen, de 

— ———— burgerlich her 
fich feder —* unte:izieht mb —* 
eintreten kann, ſucht er Durch 8. Hof: 
mann, Trieriſchegaff 

556 Ein 4. Wwonatnabchen ge⸗ 
ſucht; Roſengaſſe 80, Ir Stock 

un Ein Serflunge wirb gefucht; Saäls 

22 im & 
ai 554 Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit wi⸗ 
lig, das etwas kochen kann ſucht Stelle'als 
— allein; ‚m erfragen Fehtgaſfen 14, p 
Ir ng ” 8* — 
unger Mann, der eine e 
Hand kreis: m im Rechnen. erfa Al, iſt, 


Yale eine | er Kenntniffen angemeſſene 
a —— eres gr. Kornmarkt 11: 
n finden ſogleich Stelle 


_. ot. Saufen Bi Beeadaafe 7. 


* eſucht und kann Pet "eihtreten; 
neue nzerſtraße 1, im: Seitenbau rechts 
—— Ein Bapfjunge wird geſucht; ide 


gaſſe 
556. Ein Mädchen aus achſbarer Famllie 
* Stelle —— Por m ode  Baiie 
ein Büffet; Näheres‘ —— 


"57 Monatmäddhen 
557 Gin Tara ei | ge⸗ 
us; NEH. Expedition, 
Fr Magazin-Arbeit wirblein tät 


tiger en gef t gegen Wochen 
— * affe-4, im . u * (opt; 


Marker reinlicher Buiſche wel⸗ — nige Suafkellner * a 
Pig zu aller Arbeit winig, * ucht Dienfk; , Mäller 
zu erfragen EI, ge affe 3, Sachfeng. —* 35. 
655 Bin orbent si Mädiken, das alle ine gefunde, mit reichlicher Sie 
ausarbeit"' verrichten Tann, wird geſucht ‘febene Schenkamme fucht b A: nb zu 
Önnerftraße 4, fillen, Bu erfragen „Stabt Berlin", 





68a, ea. Sul et | Gonntag 2. Augıf 1968 





Belanntmaedungen. 


CAFE JANSEN in. Bockenheim, 


Hente Sonntag ben 2, Auguft: 


Grosses Concert 
von der ganzen Caprlledes kön, bayer.Infanterie-Regiments. 


"Antang 3'/, Uhr. Entr6 9 kr. 


Frankfurter Arion. 


Alle activen und paffiven Mitglieder werben hiermit eingeladen, ſich Sonntag Mittag 
um; LAhr, mit bem verbündeten Saͤngerzeichen verfehen, bei Her Michel, Fahrgaſſe 
No, 14, einzufinden und die Feftzeichen in Empfang zu nehmen, 
558 Der Vorstand. 


Liedertafel. 


Zuſammenkunft zum Bug Sonntag 1‘, Uhr in der „Harmonie“, 


Gelhäfts-Hebergabe. 


1473 Wir En uns die ergebene Anzeige zu machen, daß wir das unter ber 
Firma Straub &S Hoffmann betriebene Hutlager und Kabrit:Gefhäft unter heu- 
tigen Tage unferem Neffen Herrin J. Wilhelm mit allen Activen und Paſſiven über: 
gebri ha 4 derſelbe, bereits feit einer Reihe von Jahren thätiger Mitarbeiter in 
unfrrem. Gefhäft, wird daſſelbe unter feinem Namen für eigne Rechnung fortführen. 

Für das und either geſchenkte Vertrauen verbindlichft dankend, bitten wir bafjelbe 
auch auf unferen Nachfolger zu Übertragen. 
nn a. M., im Auguft 1863 








Straub S Hoffmann. 


Bezugnehuiend auf verfehenbe Anzeige ber Hrrren Straub & Soffmann ber 
ebre ich mich an Sa gi daß Sut-Lager: und ren berfelben mit-allen 
Activen und men Make nd. 5 und = eigne Rechnung unter ber 


werbe, 

e Mittel und in Ge ee ten mich in den Stand 
ent wer bemüht neue Ginrichtu 

Bunt “ — prompie —— —*— mich pe Der 


Fee 
im Auguſt 1863. 
J. Wilhelm, 
Lager Zeil Ro. 1, Comptoir Seiedbergerfiraße 11. 








„er Ang .S rt r ene En; „anlh 9— 


National-Körnerfeier 
zu Ludwigsluſt⸗ Wöbbelin Ei ı\W 
am Mittwoch) den 26. Auguf 1863. 


ehrlichen. Zeitungs Reda werben höflich t renſache Dentihlands 
Dr ae Bein 9D amd —— — — ——— ne Vee⸗⸗ 


Deutſche Männer! Beute Zünglinge! ABLE 


Der Treuen Treuefter, deſſen Tod jedes deutſche Herz bewegt und feit einem halben Jahrhundert 


bewegte, war 
Theodor Körner, 


ber jugenbliche, gottesgläubige, begeifterte und begeiflerube Helbenfänger,, ber Finger nuſers unſterblichen 
Schiller, ber Kim er für Altar und Herd, welder gleich Jenen bei den Thermopplen und Marat on, 
ür Vaterland und Freibeit den ſchönen Heldentod —— er ſtarb am 26. Auguſt des Jahres 1818, 
in. Schooßlind des Gludes, gab er „fein Blütbenleben dahin, mit allen Kränzen ber Liebe, der Freundſchaft 
und ber Freude gejchmüdt.“ j i ki ,‚aı 

Sein Geift lebt ewig fort in den Herzen alfer freiheit Tiebenden Baterlandsfreunde, er ſchreitet 
mitten unter uns beute — da ber Re eines halben Jahrhunderts, an ber Pforte ber Zeit. ‚ 
une mit lauter Stimme an bie-große uld der Dankbarkeit mahnt! Edies, wadres beutfches Boll, an 
Dir kann nicht ungebört bie’ p vorübergebeu: „Vergiß’ bes treuen Todten nit und ſhmüge 
feine Urne mit einem Gichentranz.“ ir müßten feine Demtice fein, wenn fie uns nicht in's Herz 
dränge! Bezahlen wir datum bie alte Schuld am Grabe unferes Körner! — Schaaret Sun il men, 
Ihr alten Liltzow ſchen Streiter, Ihr Kampfgenoffen’ aus den Be ungsktiegen, Ihr Wetsheit- t . 
lebrer, Ihr Venfentöhte, Ihr Studenten, Schüler der Lyceen, ymnaſien; Turner, Schüten, Sänger und 
Gejangvereine, Kunftgenoffen, Gewerte und Yandleutel — Sammelt &ug ihr VBergwerlsfeute! Ener 
uralt Zauberwort: „Gäd aufl“ jei unſer Brudergruß. — Schlichet Euch ameinander Ihr Vereine, 
Innungen und Genofjenfhaften Deutſchlands, Ihr Fabrifunten und Inbuftrielle, — der neuen 
Zeit, Ihr Seefahrer, die Ihr den deutſchen Namen über alle Meere traget, und auch 
deutſcher Handelsſtaud, halte, Dieb nicht fern! Entfendet Abgeorbnete ben Umfang: Eurer Körper 
Ipahrı zum Grabe Körner’s fo viele als Sir u beſchließen für gut befindet. — Senbet. eure Embleme, 

are Fahnen, Banner und Standarten, bamit fe an beiliger Stätte zur werten, unb aus lieb 
Händen ſeien ibr als Schmud Kränze geivendet unter ber Weihe des ne alfer bis Mitte An 
5. 3 ja anmeldenden verehrlihen Gejangvereine! — Bilder ſchleunigſt Filial-Bereine in alen Staber 
und Oriſchaften, welche fi, mit ums. in beftändigem Rapport erhalten, damit durch harmonische Einheit 
bie Feier gekrönt werde! Es gilt feiner Barteifache, es gilt einer ernten, erhabenen, durch Jahreszeit und 
Dertlichkeit begünftigten Ber: einer Feier, wie fein Land je geſehen, wie fie in feinem Liebe befungen, 
Möge ihr Erfolg jein: „Daß alle ſich fefter an das gelichte Vaterland ſchwören!“ 

Seine Kömigi.Hob: der Oro Ber von Medlenburg- Schwerin ift durd wahrhaft fürftlihe Huld 
und Yeutfefigfeit bem Borhaben einer ational= Körnerfeier förberlichft entgegen gelomnen. Möge 
biejelbe an allen Orten Beförderung finden und möge dieſer unſer Aufruf wie er in fat allen Theilen 
bes Baterlarides bereitd Anfang gefunden, überall Wiederhall finden. — 

Und Ihr, die Ihr nicht perjönlih Euch an dem großen Feierzuge betbeiligt, —* 

änner und Jünglinge, deutſche Frauen und Anngfranen! 
bleibet dennoch nicht zurüd, die nationale eier ju fördern dur fräftigen Juſpruch im Freun 
durch Zufiimmungefhreiben an uns, und insbefondere durd Te hafte Verwendung für unfere 
farten, Subferiptiondliften und Verbreitung unferes eitprogammes, welde bei uns uud in allen 
Keier m eutfchlands durd den Buchhandel 'n haben find, und deren —* zn den Koſten 
ud 


’ 


eier uud dem damit verbundenen Zwede eines, zum Eigenthum Deutichla 
Deutſchlaude würdinen Denkmals: für den Liebling der Gamönen dienen foll. — Feiert im engeren 
heimathlihen Kreife den großen Tag des BVaterlandes durch Körner ſche Weiſen und Dramem! 
Sendet uns eine Knotpe, eım freundliches poetiſches Blümlein zu Ehren des Dichters, feiner eier und 
feines Schwertes für das Körner Alhum, welhes gegen Ende diefes Jahres, hei hinreichender Theile 


nahme, im Wege des Buchhandbeis-eriheinen wird. — 
n Ki — u Schwerin und der umliegenden Städte und 


Endlih, Ihr Herjigen Bewohner von Ludwi 
Drtihaften, jhmüdt em dem perslichen, für Dentichlend be zeugenden Tage Eure Häufer, Eure Dücer 


h madhenden und . 


L 





ieh Ab Fette" Guirfhnben ala Zeigen eier Sympathie, welchet toir hit freüßigfer Iuverſicht 
Ba a a er et 
l — En R ‚Mai 31. 1868, 
X Central⸗Ausſchuß für die National⸗Körnerfeier zu 
Kin = Ludwigsluit und Hamburg: 
u s Eynreane — € — Br Jun. —— R 
* weiter Vorſitzender ‚Dr. ., zweit o NE: 
® run Caifiter a er 


€: Linjen, Schriftführer, %. ©. Meyer, Schriftführer. 
f Bernhardt, zweiter Schriftführer. . Janfowsti, zweiter Schriftführer, 
Theodor Build. g, Deide. C. B. Ko, ehemaliger Lutzow ſcher Super: 
A. Niens. 2. Plefmann. Carl Schultz. Earl Hollander. E. G. Kolle. Julius Noad. 


Wachruf an meine hingefhiedene Elifabethe. 


Dem Blitze nleich in Mannesfraft Viel zu früb bift Du geſchieden, 
Hat Dich der Tod binwenaerafft, Das thut meinem Herzen weh. 

"Weg aus dem Kreis der Leben. Etwas tröftet mi h doch weder, 
SUſchlummre ſüß in Fried’ und Ruh’, Bott verjpricht ein Wiederfeh'n, 
Dir bift mir doch geblieben; 

Wenn menſchlich auch das Auge weint, 

Die Lieb’ Hält ewig und vereint. 

{ Gewidmet von Deinem Did in Ewigkeit Liebenden 


-: Neue Erfindung. 


Ehromophotographie oder Photograhie in Farben. 
Dieſe nen erfimbenen, auf chemiſch⸗techniſche Weiſe erzeugten farbigen Photographien 
auf Papier find durchaus dauerhaft, fie übertreffen an Bartheıt ‚und Feuer des 
Colorit8 alle bisher befannten retouchirten Photographien und find vollfommen ähnlich 
(durch, die Methode garantirt). 1473 
‘ NB.; Brobebilder liegen zur Anſicht bereit. * 
⸗ Ehemann & Diehn, 
photograpb. Anftalt, Schäfergaffe 17, im „Schſiſchen Hof“. 
552 Gin gebrauchtes eijernes Thor, 9 bis 10 Schuh breit, wird Au kaufen ge⸗ 
ſucht. Näheres: in der Expedition. 


“ub5B In der Nähe des Wollgrabens, Langeſtraße Ic. wird ein großer oder gv.i 


a.mD. 





Heine ſchrotmaͤßige Keller baldigſt zu miethen geſucht; Wollgraben 19. — 
Fame 2 ITBrT ame T 


Zu vermietben. 
557 Ber ineinandergehende ſchon möblirte 
er find mit Koſt an 2 Herren zu vers 
nieihen; großer Hirfchgraben 12, Ir Stod. 
udn Möbliertes: Zimmer und Gabinet an 
1 oder 2 Herren; gr. Bockenheimergaſſe 43, 
ir Stod. 
657 Gin möbliertes Zimmer an einen Herrn 
zu vermieihen; Friedberger Anlage 7. 

556 Eine Manſardenkammer; Schügenftr. 11. 
66 ne Freundliche: abgefehlofjene Wohnung 
” € ot an ſtille Leute; kl. Hochſtrahe 12, 

u} j 


556 Gin ſchön möblirtes Zimmer Tönges⸗ 
gaffe 32, 2. Gtage linkb. 4 
556 Ein möbl. Zimmer an Herten yu ver⸗ 
miethen ; Graubengaffe 5, 2r Stod. j 
556 Gin Mädchen kann Theil Haben an 
einem heizbaren Zimmer mit Bett; Sedbächer ⸗ 

gaſſe 5, 2r Stod. 

554 Eine Wohnung, enth. 6 Zimmer, 
Küche mit Wafferleitung, Kammer und 
Keller zu vermiethen. Naͤh. Paradeplatz 9, 
Ir Stod. 

554 Paradeplatz 9 ift ver 2. Stock zu 
vermiethen, 


n verkaufen. - 
656, ur roße, anfe Mift zu vers 


l 
* — BER, fehr gute. Aepfelmühle 


655. Got Een Rep Te nebft vollſtaͤn⸗ 


Vinxichtung zur Gorfetten- Fabrikation 
Bil — Näheres Expedilion. 
656. E in Bult und ein RR find 
Billig zu re —— 
wen rien had" auf 28", 
wboppelt Me 0" auf 2' 3" 
7 7 Eohei m atı Wönelnge 8 4", eine But: 
tarre; alte —— 36, Hinterhaus, 
PT 2großereichblühend 
er ende; 
& Sleander, a 
faft noch neue Spezerei Laden ⸗ 
einrichtung mit Zubehoͤr iſt billig zu ver⸗ 
kaufen; —— Eck d. Klapperg. 46. 
Stallbeſen zu verkaufen; Metz⸗ 
gergafie 8 


654. Ein neues Nußbanm⸗Kan apee mit 


Roßhaar —— zu verkaufen; Klo⸗ 


ſtergaſſe 65, Ir S 
„or wei qut las Sophr, I nußb. 
leider — und 1 Kihenfhrauf 
mit — ufſah find umzushalber Ketten⸗ 
hofweg 7, im 3. Stock, billig abzugeben. 
Gefuche verfchiedener Art. 
556 Ein großer runder Wirths⸗ 
—— wird zu kaufen geſucht im 


554 Ein blindes Hüundchen wird zu kau⸗ 
fen aa; © Stiftfteaße 10, 2r Stod, 
68 wird ein kleines Stübchen zu 
miethen geſucht; Schäfergaffe 21, Ir St. 
@ine freundliche Wohnung, 
wenn möglich mit Garten, 
von Sbis 6 Zimmern wird im 
Dftende zu miethen gefucht. 
Zangeftrafe 9 zu erfragen. 
Bekanntmachungen. 
1473 Meue Grünekern, ganı und 
—— Gemuͤs⸗Giernudeln ſchon zu 12 kr. 
uppenuubeln ſchon zu 10 fr., Gier⸗Sup⸗ 





Bordeauyx⸗Eſſig, äh 
ſſig * 


7473 Borzügliche neue Göttinger 
MWiürfte, —* Fre Haͤringe, 
Roguefort und —— f. w. 
nac. 
_&. Sarteorie. 

556 Gin fchwarger honaarkiger Hund, 
auf den Namen „Huflar“ —— it 
—— * Pe ars ſchw 

einen u. gelben Pfoten — 52358 
* — Sean, Be H —— 
wird dem er, ber. ihn an ut⸗ 
—— Works in Oberrad 'abliefert, 
eine Belohnung RR 

556 Neue bolänbiiche umd fchetttfche 
Vollhaͤringe, Göttinger MWürfte in allen 
Größen. , 3. €. u 

1474 Reue bollänbiihe Häringe bei. 

Carl Friedrich: Both, 
— Haſengaſſe 

1474 Neue hollandiſche Vollhaͤringe und 
Sarbellen. 

J. W.Fuchs, Römerbera 36. 

Ira Schöne haltbare Gitronen 
in Kiften, hundert und nn 

4 ino 
Sirfäpraben, 

"557 "Ein Hlım emalllirte® Mebaillon 
nebft goldnem Ketichen und Uhr gene 
wurbe zwiſchen bem Friedhof und: bem 
Bötheplah verloren; abau — gegen Be⸗ 
lohnung Goͤthepletz 8 im Laden. 

Beriperen 


ein goldnes Armband, deffen 





‚einzelne Glieder je abwechfelnd 


emaillirt, auf dem Wege vom 
Taunusbahuhofe in die e Stabt. 
Der ehrliche Finder wird. ge: 
beten, folches gear ange 


mefjene Belohnung abzugeben 
Friedberger afe 6 im 
erften Stock. 


555 Gin weißes Koularb. wurde verloren 
auf den Weg durch ben Agemer nad) Born 


—— —— —— weißen heim 
re Sa;o, alle Sorten @erfte — epiehwein zapfe 3 sin fe Dotibang attbäns 
a IB. Block, GE der Altgaſſe. es, enhauſen. 


ee —— (gT—— 







Fenntr, Intetl,-Blatt „12 181, Sonntag 


7. Bellage, 









Befanntmadungen 


Emil Beck, Neuehräme 19, 


fibernimmt jede 


Wäharbeit 
tah-Mardyine und Hand, 


fowie die Bejorgung ganzer Ausstattungen. 


Naͤh-Maſchinen werden tagmweife mit Arbeiterinnen Bil: 
lig vermiethet. 1473 


Ausverkauf von H. Boch jr. Erb, 
Fiebfrauenftraße 1. 


1474 Di mit 20, dieſes Monats unfer Beihäft unwiderruflich fir immer ge= 
2 wird, jo verkaufen wir, nachſtebende noch vorräthige Maaren zu fo billigen 








Preije:, daß Jedermann vollfommen zufrieden eitellt fein wird, 
Geſtickte Mull- und Jaconet-Kragen. Brkpesskraden, 
Weiße und ſchwarze Spipen-fragen. Mull- und Zaconet-Striche, 

Weiße und ſchwarze Spihzen. Fein geftidte Linontücher. 
Sammtbänder in allen Breiten, Bimpen und Befapbänder. 
Seiden-Sammt pr. Staab fl. 3. Baumwollen-Sammt, pr. Elle 30 fr, 
einen Pique, Weißer Wolleumoirde, pr. Elle 24 tr, 

eine weiße Aermelſtoffe. Tolle Mantillen von fl. 2 an. 
raue Seibenftoffe für Kleider, Baröze, grau und ſchwarz. 
ftidte Mullkleiber. Jiconnet pr. Elle 12 kr. 
agömnirte Schwarze Wollenchales. Barogechales. 
eite weiße Blonden, pr. Elle v. 4ke. an. Seidne Franſen. 
— —— — — — —ñ— — — 





Ausverkauf 


wegen Aufgabe des Gejchäfts ſaͤmmtlich noch vorrätbiger Waaren unter den Einkaufs⸗ 
preife, bei Abnahme groͤßerer Partien mit entſprechendem Rabatt; auch ift die Laden- 
einrichtung zufammengenommen billig zu verkaufen. 


un NM. Kichelmann, Siebjrauenftraße 61. 
2 Avis für Herren, 
ion zum BHaarschneiden. 
18 Wbonnementkarten zum Friſtren zu fl. 1. 12, fowie alle Arten Ounrarbeeg 


empfiehlt. bei: prompter Bebi ufs i et WM 
TE WLHIch, Teifene, Thenterplag 6, 





x 


r 
Max. Jos. Theissingek: . 
Uhrmacher, an der Ratbarinenfirche 24, j 
empfiehlt ſein Lager aller Arten Uhren zu den möglichft billigen Preifen. Reparaturen 
werben prompt, billig und gewifjenhaft beſorgt. 642 


Gattinger’s Salom. 
1105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


# Vorhänge — 
Saalgafie 6, im Ammelburgifchen Haufe, 2x Stod, 


"554. I. Kiva, klEſchenhe ſchenhe wergafle 14, beebrt fid, feine Käflge in Erinue- 
runa zu bringen. Es find jeßt die beliebten Käfige vor weißem Draht, welcher nicht 
roſtet, wie ich fie ſchon öfters iu den zoologiſchen Barten angefertigt habe, ſtets vorrätbig. 














- 1471 Bom 1. Anguſt d. J an wohne ich Hochftraße 15) 
nahe dem Eſchenheimerthor. Dr. med. Bertling. 


updermiethben: 
542 Große Bodenheimergaffe 15 (am freien Platz) ift der erfte Stod von 5 Zim- 
mern, Küde mit Waſſerleitung, im 4. Stod 2 Zimmer zu vermiethen. 


1467 Schöne zweifpännige Wagen nach Soden, Eronberg 
und Homburg für 5 fl. pr. halben Tag find zn haben bei 
Lohnkutfher I. Heuser, neue Schlefingergaffe 12. 


— — — nn — — — —— — 


546. Zu vermiethen: Röderberg, Gew. III No. 338, eine ſadne Wohnung 
von 8 großen Zimmern, Küce, Keller und Bodenkamwer und gleich zu beziehen. 
1428. &ituationspläne fiber die Gintheilnne der | Baupläpe auf der —— 
WA: fowie die a oe find. zu haben bei 
Herrn Mori Budge, Schäfergafie 1, 
u 53* n Hofmann, Domplatz 2, 
— Joh. Dev. Schenck, Oederweg 25. 
71470. Gin junger junger Mann, Buchhalter in einem bie]. Geſchaͤfte, jucht feine freien 
Stunden mit Führung von Biihern ac. auszuflillen; Sranco-Offerten unter ehe CL 
No. 21 bei der Expedition d. BI. abzugeben. 
552 CS wird ein junger Mann, der im Lotterie-@efhäft erfahren ift, 3 
— — 72 beſ. d. Exped. d. BI, 
Aufträge ihr Hochlobliches —— werden unter Zuſicherung firengfter 
Berfäwiegenhet pünktlich bejorgt. Marie Schroth, — 19; 
557 Ein junger Mann wiünfcht in einem Biefinen Hanblungshanfe Stelle als 
Commis oder auch als Volontair. Wäheres durch bie Expedition. 


Zu vermiethen: | 
Mebrere große Serrihafts: Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem 
Haufe Mo. 27, Blittersdorfplag, welche zugleich zu bezieben re 
Anzufeben Ki 's—7 Ubr. 
— 557 Gitee Mittag und Mbendtifch, fewie aud) über die Straße wird — 
Reſtauration Stiftſtraße 13, 


1431 Bibliotheken und einzelne Bücher von Werth, am Liebften wiſfſenſchaftüche 
tanfe 1 Retb zu HORR mögligen We fen. 8. Th, Bölder, ng 








1433. Dem 5 ee Tiegt ein Proſpekt für die ‚Serren 
en ya 


— —— — eig y% k. Voczuel, gr. 6: Gallasgasse 18.. 
> Beankfurter 8 Kunjtverein. IF | 
= Gornill in — a —* Ein en Kind. — Jaeob Soff von 
an 
be 





furt in Patis: Die Spinnerin. — Bon demfelben: Die St! > — Bon bem 

Das Meine Brübderben. — O. Hoffmann in Frankfurt g. M.: Landſchaft 

m Nahethal. — A. Lier in ikfinden: Abendlandſchaft. — J. F8. Lindlar 

in-Düffeldorf: Motio vom obern Brindelwalt-@letiher. — Bon bemjelben: Dem 
a, von ben Höhen bei Randa gejehen. 


Hl Ben ee rt Ge enftände 
im St 
——— Familienbild von C. * in Tr 
Gypoſtatue: ar von Bärer aus Kirchhain. 

Fr vr Ferner aus den Sammlungen des Juftituts: 
& jarelle von Yıof. F. M. Hefjemer. 

gemdide von Rab. 

Sendgelehnungen von C. Nottma 

Spuntag den 2. Auguft ift die Gallerie gefclofien. 


Reim, 31. Juli. Im Gitreide bat fi während ber Moche wenig verändert, 
bad —* in febr ſchleppend und die Preife beinahe ohne Aenderung. Wir notiren 
Walzen fl. 121/,, Korn fl. 8%/—9, Gerfte fl. 85/,, Hafer fl. 4, 5. Nüböl bet ——* 
gg eines malte, nn F— NA a Jr gerinite E * *— Faß, pr Oki 

5 mit Ra ohlſamen 18— ein 8 ohn Aljenfrüchte 
inner ändert, Repskudien pr. 1000 Stüd fl. 7274. (M. Am) SE 


— — — — 


Iorme, 31. Sul. Wir notiren Heute erſte Koflen: Waen pfälz fl. 13/4 
en, pfälz fl. 9— a Gerſte, pfälz. fl. 8°/;—/2 pr. 100 Rilo., Hafer ale pr. 60 

ilo,, Bohnen weiße fl. 91/, pr. 100 Kilo, Waizenmehl in der Pırtte Ya 
He No. O fl. 15, Stettiner Roggenvorfchufi No. O fl 1, bto. Ro. — fl.10, 

0 Kilo, Reps fl. 171/, pr. 85 Silo, Rübdl ohne Faß fl. 251/26, Leindl 
"28129, Mohndl fl. 35 pr. 50 Kilo., Repskuchen F 60 bis 76 pr. Mille, 
Branntwein fl. 24—25 pr. 160 Lit. 50 %, Tell, Rübbl pr. October ft 261%, MR. 3) 


einfurt, 29. a Frudtmarkt-Mittelpreife: Waizen 20 n4 46 8r., Korn 
6 fr., @erfte 11 fl. 18 fr. afer 6 fl. 56 fr., Erbien 27 fl. — fr. 


Theater- Anzeige. 
— den 2. Auguſt —— ber Fräulein Kathi Lanner und eines 
IB des Ballet» Verfonates des Hamburger Gtabttbeaters). Auf mehrfadhes Wer: 
Inngen: ®itala, dad Gaufler-Mädchen. Komiſches Ballet in 2 Aufzügen und 
8 Tablenug, arrangirt und in Scene geſeht von Fräulein Lanner. Vorher: Der bens 
& =iger, Pofle in 1 Alt, nach dem Franzöfiichen von Friedrich. Abonnement» 
ellung Ro 
"Rontag den 3. Auguft: (Gaftdarftellung der Fräulein Katbi Lanner und eines 
[8 des Ball role des Hamburger Stabttheaters): Edmeralda, oder: 
er Dame. Ballet in 2 Aufitigen und 5 Bildern don 
sus} rrot. une von C. Bu ni, Vorher: Der Copiſt. Schauſpiel in 1 Akt, 
—— a Beangöfiihe en von ®. Sl, Außer Abonnement, 
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ntelligenz-Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber biefigen Staatsbehörden, F 
und den Ftanlfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 132. Dienstsg den 4. Auguft 


SC —ñ e —ñ— — —ñ —ñ — — 
Abonnementspreis für's halbe Jahr 2. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
@inrüdungsgebühren: 6 fr. Kir die ganze, 3 n3 Kr — Zeile. 


— — — rn —ñ — na mn — —— —ú— —* 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
— und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 4. Auguf. Das in ber Bunbestagefigung vom 9. Juli bei der Ab- 
—— fiber Die Ausſchußautraͤge bezüglich der holſteinſſchen — abgegebene 
Badens lautet dahin: Die großherzogl. Regierung kann den Anträgen ber 
bereinigten Ausſchufſe, daß bei dem neuerlihen Auftreten der Fönigl. bäntfchen Regierung 
in den beutfchen Herzogthümern und gegen den deutſchen Bund biefer zur Wahrung 
Rechte und feiner Autorität jegt Handeln müffe, nur vollkommen beipflichten; fte 

für ihre Pflicht gehalten, bie mögliche Conſequenzen der zu faſſenden Beichlüffe 

teifliäh zu erwägen, glaubt aber bei Beurtheilung der zwei Wege, welche zu einem Vor- 
—8 ber Bundesverſammlung in der jeßigen entſcheidenden Lage der daͤniſch deutſchen 
gelegenheit in Antrag gebracht find, für ben von ber groß. oldenburgijchen Regie- 
zung in dem am 30. April d. J. geftellten Antrage bezeichneten ſich ausiprechen zu 
müflen, Nachdem die königl. bänifche Regierung, nad jahrelanger Niterfüllung ihrer 
in den Jahren 1851/52 den beiden deutſchen Großmächten gegebenen und vom Bunde 
acceptirten feierlichen Zufagen, nunmehr den traftatmäßigen Charakter derjelben ganz 
in Abrebe zu ftellen fucht und durch eine Neihe von Regierunge-Aften, insbejondere bie 
neuefte Fönigl, Bekanntmachung vom 30. März d. J. von jenen förmlichen bundesmäßts- 
en unb internationalen Verpflichtungen ſich offenbar Iosgefagt Hat, vermag die großh. 
von einer nochmaligen Aufforderung an das kopenhngener Gabinet, den Weg 

bes Rechtes au betreten, einen Erfolg nicht zu erwarten und ſieht in der Verfolgung 
des in Ausſicht genommenen Eyecutiondverfahren® auf ber Bafts von durch Dänemark 
gneten Brundlagen nur bas Behurren auf einem Wege, der u. A. auch mit 
eilen für die deutſchen Herzogihlimer verknüpft ſcheint und das wünjhens- 
werte Ziel nicht erreichen Iafjen wird. Die 34 Begierng “glaubt, daß nad) dem 
köonigl. däniſchen Regierung, ein YZırrlfreten bes deutſchen Bunbes von 

E ationen von 1951/52 auch ſeinerſeits gerechtfertigt und ein Zurückgehen auf 
durch Urt, III des Berliner Friedens gewährten alten Nechtöguftand ber beutfchen 
er —* pn “2. — 2353 Pa „= 45 Fra 3 ir 
Förinte, ' erung hätte er mit ebigung einer Beſchluß⸗ 
faflung ber 5, Bunbehvert * Sinne bes von ber großh. olbenburgifchen Re⸗ 





Hate 


glerung geftellten Antrages angeſchloſſen und fieht ſich umter dieſen Umftänden nicht in ber 
age, den Ausichußanträgenzuguftimmen. Diefelbe verbindet ey; hiermit bie ea 
Erklärung, bu e in Biefer Beet und bie Ehre Deutſchlands fo hart — 
nachdem ſie ihre Auffaſſung über ———— bes ah * Ausſchuß 
empfohlenen Weges Ausdruck gegeben, ein einmüthiges th he "Vorgehen aller 
hoben Bunbesregierungen ihrerſeits nicht burch zurückhältende Sorvaketun abſchwaͤchen 
will und zu jeder durch die Mehrheit ihrer Bunbesgenoffen beſchloſſenen gemeinſchaft⸗ 
lihen Maßregel in ep —— die ihr au ufallende Mitwirkung nah allen 
ihren Kräften und mit beftem Willen für einen n. en Grfolg leiften wird, 

Die in der Bunbesta Being vom 9. Juli erfolgte Abftimmung über die An⸗ 
träge ber vereinigten —* glich der —— Verfafſungs⸗ Ange⸗ 
legenheit gruppirt ſich in ——2 Weiſe: einfach ben Anträgen traten bei Defterr 
Preußen, Batern, Königreih Sachen, Hannover, Würtemberg, Kurheſſen, Braunfcpweig 
und Nafjau, beide Medlenburg, die 16. und 17. Gurie; nit längerer — in 
welcher auch eventuell auf bie Wiederherſtellung der althergebrachten engen Verbindung 
ber Holfein und Schleswig Hin et wird, flimmte Großherzogthum 
Heflen Anträgen zu. Baden ſprach fi) in oben mitgetheilter Weife aus. Die 
großherzogl. und herzogl. Tähffi er traten in erfter Linie bem olbenburgifchen 
Antrage bei, in zweiter Linie vorer ben Ausfhuß-Anträgen, wenn bie 
fie Be gem Ds gr 6 — — ollte. Sie halten dadurch an ſich namentlich au eim Zur 

enburgiſchen Antrag nicht für ausgeſchloſſen. Aehnlich in bes 
fonberer —— —— —— gegen bie Ausſchuß⸗ Anträge, aber bei pe 
ihnen gemäßen Be ale „init $reuben zu jedem durchgreifenden Handeln, welches: ge 
den vorliegenden off en "Bruch bunde ẽrechtlicher und vnölßerrechtlicher Berpffiätiingen 
5* ift, — * bereit.” Die 15. Turie als ſolche erklaͤrte fidh für ben olden⸗ 
urgifchen Antrag (beide Anhalte fimmten ben Ausfhuß-Anträgen zu). Gegen bie Ans 
träge flimmten Holfteln » Lauenburg und Qugemburg « Limburg. ae efammt - Refultat 
ergeben fi alfo: theil® unbedingt, theils in zweiter Linie für die Ausfhuß-Anträge 14 
Stimmen, gegen diefelben 2; für den oldenburgifhen Antrag 1 Stimme. 


Belanntmagungen 


* Taunus⸗Eiſe enbahn. 


Wir machen darauf aufmerkſam, daß auf unſerer Station Frankfurt für die Reiſe 
nach Paris über Rüdesheim und Forbach gemiſchte Billets L und I. Claſſe für Er» 
wachſene und zu ermäßigten .. für Finder unter 7 Jahren ausgegeben werben, 

Frankfurt a. M., im Juli 

Ju Auftrag. des Berwoltungsrathes der Tannus-Eifenbahn-Gefellichaft: 
Der Director Wernher. 


Engl. Dampfkochtöpfe, innen verzinnte, 
Gnslifche Einmachtöpfe empfiepte 


u & Æ. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberg. 


553 Zu kaufen — — gebrauchte — 2 —— 
—— 2 zit anapee, etär, 2 Commoden, 3 Nofbaars 
tragen, 1 Teibeifch, 2 Spiegel, 12 Stühle ze, Dffert. E 3 





Aüsverkauf von H. Boch jr. Er, 
Fiebfranenftraße 1. | 


1474 Da mit 20. dieſes Monats unſer Gefhäft unmiderruflic Für immer ge: 
Bi en wird, jo verkaufen wir nachſtehende noch vorräthige Waaren zu fo billigen 
rn, daß — vollfommen zufrieden geſtellt fein, wird, 


+ anb+Yaconet-fragen. Croͤpe⸗Kragen. 
Weiße und ſchwarze Spitzen⸗Kragen. Mull- und Jaconet · Striche. 
Weiße und ſchwarze Spihen. Fein geſtickte Linontücher. 
Sammtbander in allen Breiten, Gimpen und Befapbänder. 
Seider-Sammt pr. Staab fl. 3. Baumwollen:Sammt, pr. Elle 30 fr, 
Keinen Pique. Weiher Mollenmotree, pr. Elle 24 fr. 
weiße Hermelftoffe. Tulle⸗Mantillen von fl. 2 an. 
raue Seibenftoffe für Kleider, Barze, grau und ſchwarz. 
Geftidte Mullkleider. Jaconnet pr. Elle 12 Er. 
nnirte ſchwarze Wollenchales. Barogechales. 


B Breite weiße Blonden, pr. Elle v. 4fr. an. Seidne Franſen. 


Gaslüfter, Qampen, Candelaber, Wandarme, 
Abarate c ee 
Sabriklager von J. S. Fries Sohn, Paradeplat 4. 


Kobrleitungen für Gas, fowie theilweife Veränderungen werben Billig und 
prompteft beiorgt. 1473 


Bürgerverein. 


Die Befiger ber am 1. An b. J. rückzahlbar verlonften 
30 Stüd 4%, fl. 50 AUectien: 

No. 136, 139, 348, 376, 391, 422, 427, 460, 557, 564, 586, 607, 641, 690, 207, 
768,.829, 858, 883, 991, 1085, 1057, 1107, 1191, 1195, 1233, 1261, 1327, 1362, 1391, 
werben hiermit aufgefordert, den Betrag von fl. 50 vom L. Augufl am in beim Koritie 
des Vereins in den Vormittagäftunden. von 9-11 Uhr in Empfang zu nehmen. Vom 

1. Auguft hört bie ee ber gegogenen Aktien auf. 
werben bie verfallenen Binscoupons ber 4%/, fl. 50 Aktien bafelbfk ‚eingelöfk, 
Der Berwaltungsrath des Bürgervereins, - 


* Wohnung zu vermiethen. 


Wegen Wegzug wird eine freundliche Wohnung von fünf Zimmern, Lüche 
Zugehor, Bartenvergnügen billig abgegeben; zu beziehen den 16 Auguf. —— 
erfragen Katharinenpforte 9, Im Laden. 


ui - „Modellfchreiner, | 
chreiner r guten und Beſchlf⸗ 
—— Befginenfakit gefucht; Müheres bei biz Gppebltion Des Wh 


Potterie und Staatshapiere 
—X Michael Oppenheimer, 8 
Wein-Schöne von Charles Jullien, & 


nad) mannigfaltigen Verſuchen ald ganz vortrefflich befunden, um glänzend belle ro 
und weiße Weine zu erzielen, ſammt Gebrauchsanweiſung in Baqueten von 1/, Pfund 
à 56 Kreuzer. Wilhelm v. Arand. 
Zu vermiethen: 
1472 In dem neu erbauten Haufe Oftendftraße 7 die erfte Etage, 5 elegante 
Zimmer, Küche, Manjarden, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu beziehen. — Gbenbafelbft: 
In der dritten Bug an ſtille Leute drei elegante Zimmer, Kıche, Manfarbe, Keller 
mit Gartenvergnügen gleich zu beziehen. Näheres im Haufe jelbft, Barterre-Stod, 


rankeniha 
er} Ladung bis 5. Had) * ) 


Heinr. & Jac. Ohlenschlager. 


Fir Landpartbien nach Soden und Eronbe empfieblt 
En. — 3 à fl. Einſpänner & fl. 3. 80, ſowie — 


agen Billi 
m it Peter Weisensee, Stiftſtraße 39. 


1457 In einer eier Familie Fann ein junger Mann Koft 
ud WBobnung erhalten; Buchgafie 3, Ir Stock. 


Taſchenbuch für 1863 mit 8 jehr feinem Stahlftidyen, 
< Cornelia, ass nit Setrfänit (mir 3. 36 Mr) Auf 
54 Er. bei W. Erras, alte Mainzergaffe 
1446 Fabrit aſer von Decimal-Waagen bei X. U, | eumenn, Brüdenftraße 
Er a in Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17, 4: 
5: fl.,23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Kür Richtigkeit wird re, 
us Einzelne Bücher, Bil Bibliothefen, Mufifalien Fauft fortwäb: 
rend zu den böchiten Preifen 
8. Schwelm, Hajengaffe 11, Ed des Grabens 


1435 Gewebte und genähte Eorfetten mit Mechanik und ächter 
Fifchbein-Einlage von fl. 1. 36 an, fowie Kinder-Corſetten und Storbefleibchen 
& 30. Er, bei Theodor Pott, Schnurgafle 48 


1435 Das Kochbuch von Wilhelmine bein (1018 Recepte) ift aut gebun- 


den zu 1 fl. 12 fr. m, 1 fl. zu haben in ver Jäger’ihen Buchhandlung, Dompla, 


1428 Bu billigiter und "rafchefter Ausführung von ——— 
trägen m Art empfeölt fi Wilhelm ſich TE Küchler, gr. Bodenheimerfr. 29 


Reisekoffer. 


1435 Mein Denen ee Lager in ehe Me —— —— X. Phi ih zu m 
ge en. u. N 0 
—— gem und —9 ee un unb Bilfigft — ausgeflärt 
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Bebauntmagungen 


— Erfparungs-Anfalt. 

er Aiche Einleger, zum ung für den 1. September, belieben 
er fi bis zum 15. Auguſt bei dem Buchhalter Herrn Hein: 
* Wirth, Pnskräme * — önlich zu melden. 


Direction und in deren Mamen: 
Wilh. Weilchand, ;. 3. Präfes. 


Aucuenu wegen Lokalverũ änderung. 
sie Stoffe ” ——— 
Jaconnas 12.40: 
Pique-Cattun | 8bei 


| HH. Geiger, Fahrgale 109. 


echt ostindische Foulards (Tafdentüder), 
ichus in Foulard, Levantine, Seide uw 
'Crepe de Chine mit und ohne Franzen, 
vu e Chine-Echarpes, chin. Pongees, 
asakis ete. 
empfiehlt zu billigen Preisen 


Martin Becker, Bleidenfiraße 5. 


Buchene Heolzkohblen 


befle Sorte, zum Dügeln, £öthen etc, » 
Hab zu A. 1 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
Wir. Armbrüster, 


1428 Sriebbergerftraße 16. 


Wohnungs-Veränderung. 
Bon heute an befindet fich meine — Soljpförtchen No. 1. 
ei ar, den 27. Zuli 1 
5 — Heldewein, Dachdeckermeiſter. 


n junger Mann findet in/gebildeter Familie Koft u. Wohnung, 









| 
I Mailändifcher Saarbalfam. u 
Zeugniß über die außerordentliche Wirkſamkeit des Mailändifchen Haar: 
Balfams*) zur Erhaltung, VBerfchönerung, Wachsthumsbeförderung und 
Miedererzeugung der Haare in fchönfter Fülle und Glan. 
„In einem Alter von 70 (fiebenzig) Jahren, Beinahe aller meiner Haare Auf. dem 
Kopfe -beraubt, Die mir aber nicht in Bolge einer Krankheit ausgingen, enſſchloß ich mich, 
den mir von vielen-Seiten als vorzüglich empfohlenen Mailänder Haarbalfam 
- Earl Kreller in Nürnberg zu gebraudjen, welder ſich denn auh nach dem Gebrauche 
von zwei. großen Gläfern, zu meinem nicht geringen Erftaımen, wo ber Erfolg, in, einem 
fo hohen Alter jehr zweifelhaft war, ſo gut bewährte, Daß nun mein Haupt wieder mit 
ſehr dichten Haaren beſeßt ift; ich kann daher nicht umhin, Herrn Kreller für dieſes 
o —— Mittel meinen Dank zu ſagen, ſondern es auch allen Denjenigen, die mit 
- einem gleichen Uebel behaftet find, beftens zu empfehlen und deſſen Wirffamkeit Hiermit 
Öffentlich anzuerkennen und zu beloben. LE —— 
Memmingen, den 15. September 1842. Carl Gottlieb Häffner, Säcklermeiſter. 
Die Aechtheit vorſtehender Unterſchrift wird hiermit amtlich beſtätigt. 
Memmingen den 15. September 1842. 
(L. 8.) Stadt-Magiftrat. Der Bürgermeifter v. Wachter. 
*) Vorräthig in großen Gläfern zu 54 fr. und in Meinen zu 30 Er., nebft Gebrauchs— 
Anweiſung, mit vielen, anderen Ärztlichen, amtlichen und Privatzeugniffen, bei 
1474 A. Hermann, Öötheplag No. 24, Frankfurt a. M 


fl. 6000 werden in ein bief., nachweislich rentab: 

Ice les Gefchäft gefucht; Offerten unter No. 1200 
beforgt die Expedition. 1473 

1473. Eine groBe Partie fchwer gewirkte Vorbangitoffe im neuen 
geſchmackvollen Deſſins, für Fleine und große Fenftervorbänge, letz⸗ 


tere ſchon zu fl. 2, 80 fr. pr. Maar, empfiehlt in anerfannt guter 
Sualktat zu den alten Fabeifpreifen 


IS — Julius Lohrey, Brönnerſtraße 14. 
a ” R — — 
Haupt· Depot Wiener Rohrſtühle, 

Seſſel, Canapee, Tabourets, das —— was es giebt, im Möbellager 

von Fritz Eck, ge. SBirfchgreben 14. 

Wu dem nenerbauten Haufe, am GE der Weiherftraße, find zwei berrjchaftlide 

Wohnungen, das Hochparterre mit 9 Zimmern und der erfte Stod 6 Zimmer 
nebft allem Zubehör zu vermiethen und gleich zu bezuehen. Das Haus Harn 


jeden Tag, Vormittags von 10—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr, angefehen 
werben. 


. Baus zum Mlleinbewohnen 
mit abgefchloffenem kleinen Gurten, 7 Zimmern, Küche, Wanſaide, Bodenkammern ıc.; 
Bleichſtraße 66 nächſt dem Eſchenheimerthor, ſogleich zu beziehen. 1474 

Englischen FPortland-GVement, 
beſte Qualität, empfiehlt Wilhelm v. Arand. 
77474 grant furter Ileckenwaffer bei Hartwig Meinganum, Beil 32. 











nn}? ICHS TANSLITE SENT ILL LEN 
— erſteigerungs · Auze — 
WW or: und Nachmi $; werben in 
Dienstag den 4. Auguſt, Gemaͤßheit Stadtgerichts⸗ —S 
Juui c. nachverzeichnete uam I 8 srfid2 
"Juwelen, Gold- und Silbergegenstände, 
vrälßöd golb. Bamade mit, Rofetten, 2 Baar Ohrringe, mit Brillanten, 2: Ainbänber 
mit Briffant-Schlöffern, 1 Nadel mit Brillanten, 1 Broche mit Brillanten und Perlen, 
pa er Dofe, 1 Halfette, 2 gold. Armbänder, 2 gold. Kettchen ıc.: ferner, — 

‚in Silber: 1 Präfentirbrett, 2 Armleuchter, 2 Körbihen, 1 Laͤmpchen, Becher, 
Brodförbihen, Kaffee, Mil: und Theekannen, Leuchter, 1 Theebretichen, Nippfachen, 
IR; Kin Pet, 1 Gonfectträger, Mefjer, Gabeln, 1 Körbchen, Gemüss, eu 
un eelöffel ac. > I 

in dem -Vergantungszimmer gegen gleich baare Bezahlun öffentlich „an den, Meift- 
bietenden verfteigert. @, Beltchner, Außrufer,, 


WVoerſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 5. 1. Donnerstag den 6. Auguft, 


Bor: und agmittoge, werben auf freimilliges Anftehen nachverzeichnete Wiobiliar- 
Begenftände, als: eichene Wirihetiſche, lederne un hölzerne Bänke, lederne und ge⸗ 
polfterte Stühle, div. Schränfe, VBettladen, Bettung, 1 Gelbfifte, 1 Wafhpreffe, 1 Etell- 
leiter, kupf. Geſchirr, Porzellan ıc. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


WBVerſteigerungs⸗Anzeige 
Freitag DE Re tun, waren in 


fire Frau Gatbarina Joſepha' Wal ther, geb. Schell, gebörigen MWobilien, 
als: 3 Paar gold. Ohrringe, 1 Brode, 1 wrraold. Ring, 12 Theelöffel und. 1 Auder: 
' zange‘ von Gompofitton, 1 Klappentiſch, 1 Seffel, 6 Stühle, 1 Sopba, biv. Tiſche, 2 
‚Gommoden, LKleiderſchronk, 1 Nachttiſch, 1 Nhtiſch, 2 Betiladen Bettung, Leinenge— 
rät, Kleiduag und Leibgerätb, Porzellan und Glaswerk, Küchengeſchirr, 3 Fußte ppiche ıc.; 
ferner in Fiscalais Auftrag: 
a) 1 Leiſtenzie hmaſchine, 
b) 1 Canapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 
co) 2 MahagonySchränfe, 2 Ganapee, 6 Stühle, 
9 1 Ganaper, 6 Stühle, 1 Commode, I Tiſch, 1 ſchwarzw. Uhr, 1Spiegel, 1 Schranf 
4 Schildereien, 
e) 2 Mabag «Schränke, 2 Ganapee, 12 Stühle, 2 Seſſel, 4 Gommoden, 4 Nachttiſche 
Waſchtiſche, 1 Spiegel in Goldrahme, 2 Küchenſchraͤnke mit Auffag, 
) Rüde, 1.Ralb, 
) Näöcheuſchrank mit Auffag, 12 zinn. Teller, 
3 1 filb. Uhr mit Kette 
in dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung ee an“ ben Meiftbietenden 
verfleigert werben. + Belfchner, Ausrufer. 


Geiparsaniren IR Kimrae 


' 10714509 Fur eine hieſige Collegs· Geſe llſchaft wird ein Lokal famint 
den —* ener, und werte möglich mit Saal, zu miethen geluh De te 
* B C nimmt bie Expedition entgegen. — 


beit * 82 ptor alıtat zu * bezi ! 2 ed 
| beftebend ans 2 —— DE — ſofort zu beziehen. ährret 

1466 In ein mat wird En Lehrling von ‚guter Famille zum — *— 
Eintritt g ud. 


1466 Kür die AWinterabende If in einer Neftauration an eine jolibe Gefellichaft 


von 20—30 Perſonen ein Lokal abzugeben, 


1472 Gin Laden in beſter Geihäftslage tft auf kommende Herbſtmeſſe billig an 
vermiethen.‘ Näheres Schnurgaffe 39, im Laden. 


551. Alle Arten Reparaturen, ſowie Waſchen nnd Herrihtung von Crinolines 
nad) neuefter Fagon beforgt Mobert Schrogenberger, Wedelgaſſe — 


Hl TaBb Das rotbe englifche Zahnpulver, das früher gr. Konimatkt‘ 6 ver⸗ 
Auft wurde, ift jegt nur allein Acht zu haben bei 
Fräulein Emilie Schulz, Hauptwade 4 


PER an a) Portland⸗Eement befte Qualität und bei 
©. Wissenbach, Zeil 8. 


Gejhäftslofal oder Wohnung. 


1460 Auf der großen Efchenheimerfirafe No. 6 nächſt * l 
iſt vom 1. December der 1. Stock von 5 Zimmern, A Gabinet, 1 Gar- 
derobe nebft Küche und 2 Bodenfammern zu vermietben. e 


Mein reichhaltiges Lager in prima und secunda Stearinlichter 
im allen Packungen, fowie auch loſe gewogen, empfehle ich zu den, en Bhttie 
ren Breifen. Hich. 'h. Handel, Buchgaffe 14 14. 

141. Bom 1. Auguft d. 3. an wohne ich Gochſtraße 18, 
nabe dem Gichenbeimerthor. Dr. med. Bertling. 


552 Gin gebrauchtes eifernes Thor, 9 bis 10 Schuh breit, wird zu faufen. ge: ge: 
ſucht. Näheres in der Expedition. 


@laviere zu verfaufen und au vermietben bei @Idner, Glavierftimmer, Bodaaeb. 
7546. | Eine tüchtige Pumadyerin, weldye bie Leitung eines Gefhäfts Ibernehmen 
fann, wird gegen gutes GSalair zu engagiren gejucht; zu erfragen bei 

J. & 8. Goldschmidt, Zeil, Hötel de Russie, 
1436 Große ® —— aſſe 48 iſt der 1. Stock, beſſehend in 
immern und 1 Salon ne r KR ubebör, zu. vermietben und aleich zu 
— eben; auch als größeres Seſchäfts-Löcal geeignet. 
1434 Vorzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet Donfengäffe F— 
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Belanntmadungen 
Speeialität 
lämmtlicher. Gummi: und Gutta-Perda-Wanren, 


deutsche, französische und englische Fahrikate, 


als: Ebirurgifche Inſtrumente, fowie alle zur Krankenpflege gebörige 
Geräthfcharten: — fämmtliche gu chemif = und De wecen 
erforderliche Gummi:Fabrifate; — reichhaltige Auswahl aller aus 
Gummi gefertigten Rurziwaaren, Spielwaaren, gewebte Gegenttände 
und wa erdichte Stoffe en gros et en detail zu reellen feiten 
Preifen empfiehlt die Gummiwaarenbandlung 


nn 0 AM Weis, Cüngesgafe 31. 
Tapelen⸗ Verſte igerung 


Montag: den 10, Auguſt, Bormittegs 10 Übe, wesen au 
Tapeten und Borduren, 


greößtentbeils feine Glanztapeten, für großen. Heine Zimmer eingetheilt, 


in dem Vergantungszimmer Öffentlich gegen banre Bezahlung an den Meiftbietenden 
verfteigert. €. Belfchner, Ausrufer. 


Schieferfteine-VBerfteigerung. 


Montag den 10, Auguſt, Face knten ar vote ie 
30; Neis Schieferfteine, au der Windmühle lagernd, und 
15- dto. an der Pfingſtweide lagernd, 


an Ort und, Stelle öffentlih an den Meiftbietenden verftetaert. Sammelplak an ber 
Windmühle. E. Belfhner, Ausrufer. 


Geldäfts- Eroffuun 
verfhleen em Aetteln ——— et anzuzeigen, daß ic) d. mein Gejchäft im 
us Fer Schnadig Yöwe., FSahrgalle 75, 
eröffnet habe und- halte mich einem geehrten Publikum beftens empfohlen. 


567 Partie billige Eorjetten find angekommen, 
. a Schnadig Wwe. Fahrgaſſe 75. 


Dienstag dem 11. Auguf, Sn’ fauctnge artye ngarnd 


Voergeich⸗ 
nete Mobiliargegenſtaͤnde, als: 
1 Ganapee, 2 Commoden, Stühle, 1 Seſſel, diverſe Tifche, 2 Kleiberfchränfe, 
Ans: el, Hg Schildereien, 1 Küchenſchrank, 3 Bettladen, Beitung, * 
auentleider und Leibgerath, Porjellan und Glaswerk, Küchengeſchirt, 1 Bi⸗ 
wehr und Saͤbel, 1 Geräthprefie, 3 Bügeleiſen, 2 Schränfchen 36; i 
ferner in Fiscalats Auftrag: re 
a) 26 Stück Deldruckbilder, 
b) 1 Gommode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Schilbereien, 
c) 4 nußb. Commoden, 
d) 1 mahag, — 
e) 2 Erker mit großen Spiegelſcheiben, 
f) 6 Wirthötifche, 32 Stronfiäfe, 
g) 1 Reiftenziehmafchine; 
h) in Mabagony: 3 Büffet, 3 Schreibtifche, 5 Glasichränfe, 5 WI tiſche, 
1Secretair, 2 Tiſche, 2 Seſſel, 18 Stühle ꝛc., 8 nußb. Glasſchräͤnke, 2 Tiſche 
6 Stuhlgeſtelle, 12 große Spiegel in Goldrahmen 
in dem Vergantungs zimmer gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 


BVerſiteigerungs Anzeige. 
Mittwod) den 12, Auguſt, Sammler ac.n. br wenn ia 
— 6, bie zum Anna Margaretha Strüder'ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, 


1 Sommode, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 1 Bettlade, Bettung, 
Kleidung u. Leibgeräth, Leinengeräth, Küchengeſchirr, Vorhänge, 5S 


ferner * Stadtamts Auftrag die zum Hr. Anbr. Bauly Nachlaß —E 
ung ꝛc. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung d ich an den 
a a Kia 
Doaontfagun 


verfteigert. ner, 

Für die innigfte Thellnahme, welche uns während & Krankheit ſowie bei der Be 
erbigung unferes undergeßlichen guten Gatten und Waters Friedrich Senke zir Theil 
wurde, Los wir unſern wärnften Dank. nam 






Die trauernden Hinterbliebenen. 

558 Gin einzelnes Frauenzimmer wänfcht 1 auch 2 Mädchen nicht unter 6 Jahren 

in Koft und Pflege zu nehmen. Aufträge erbittet man mit ber Wdreffe G W bei der 
Expedition d. BI. abzugeben. 'öd 


BT Ale Arten, Weißzeng-Ausftaffirungen werben mit der Meafchine 
und Hand billig. und fihnell gefertigt Gelubäufergafie 6, 3: Stod. 
559 Der Saal „zur Kapelle" Sainerbof 4 (Domplag),; 80-100 Perſonen 
faſſend, iſt noch an mehreren Abenden in der Woche an Vereine abz na 
558 ehr. ſchoͤner a eine nung von 5 gr. Zimmern ‚Klıche mit — 
ſeeee —— a zu reihen. Näheres, A A, Stritt, Saßıe 1%. 






u vermiethen. 
Laden und Wohnung 
ep zuſammen ob.eingeln. 
1429 GE vom Sand⸗ und Bergweh iſt 
eine cam Wohnung von 4 Zimmern, 3 
Danfarden, Küche ı. gr Gartenantheil 
für f. uvermiethen. Naͤh. Paulspl. 19. 
1470 Cine ſchoͤne Wohnung von fünf 
Simmern, 3 Manfarden, Küche, Speifes 
fammer, Leller zc. mit Porzellanöfen, Vor⸗ 
u u vermiethen; Mauerweg 12 
" Ken bg. Tift der 2 
mergaſſe er 2. 
Stock, enthaltend 4 ſchͤne Zimmer, 2 Mans 
jeten, Küche mit Waflerleitung und Keller 
zum — zu vermiethen; zu 


— im 1. Sto 

1452 Zu — Taunusſtraße 10 
dr Stock, 7 Zimmer, Manſarden ꝛc. Näheres 
aleicher Erh 


e. 
1426. 1 freundlich möbl. Zimmer oder 2 


—A zu vermiethen, Langeſtraße 


— 
1425 Blumenftraße 12 iſt eine Wohnung 
u 

u nterweg 17 tft ber 1. Stod zu 


Schlaf⸗ und Wohnzimmer mit Balcon, 
mößl. zu vermiethen; Zeil 49, 

1461. Göthepla 22 zwei unmöbl. 

er zu vermiethen. 

1428 Srönerftraße 9 ift eine gut mößL, 

g, Küche ꝛc. zu vermiethen. 

1446 Der erfte Stod, beftehend aus 5 
immern und Zubehör, ift zu vermiethen; 
chf eg 1, an der Pfingftweibe, zu er- 
; or ebenhaus. 

Langeſtraße 16, Hinterbaus, Zr St., 
iſt eine freundliche meuhergeridhtete Woh- 
nung, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche ıc., 
zu vermiethen. 


22 ‚ Pfingftweide 22, in ber Nähe des 
ofs iſt der 2, Stod zu vermiethen 

zu beziehen. 
Bornheim, ee 6 naͤchſt 
aide, ift eine Parterte-Mo nung. ⸗ 
aus 4 Kühe, 3 Man: 


au z au erfragen No. 51. 
a moͤbl. Bimmer; Eſchenheimer 
e 


ber 
immern, 


555 Zwel Bimmer mit Möbel; gr. Hoch⸗ 
firake 7, im 3. Gtod Linfg, 

554 Eine Wohnung, enth. 6 Zimmer, 
Küche mit au Sig Kammer ...und 
—* au vermiethen. Naͤh. Barabeplah 9, 

r Stod. 

554 Parabeplaß 9 iſt der 2. Stod zu 
vermiethen. 

547, Bu vermiethen find möblirte Zim⸗ 
mer an folide Herren; Neuenaingerftraße 
No. Ida, Ir Stod, 

551. Ein aud mel möblirte Zimmer find 
zu vermiethen; alte Mainzergafje 5, Ir St. 

550. Zwei tneinandergehende möbl ‚Bim- 
mer mit jhöner Ausficht d zu vermie- 
then; Schaumainthor, Schifferſtraße 4. 

559 Gin unmöblirtes Zimmer ‚bis erften 
September zu vermiethen; Kalbaͤcherg. 5, 

558 Ein möblirtes Zimmer nebft Gabinet 
{ft zu vermiethen; Brüdenguai 6; 

558 Ein möbliertes Zimmer tft zu ver⸗ 
miethen; Liebfrauenberg 39, Ir Stod. ’ 

558 BPaulsgafje 2 im 2, Stock iſt din 
Kleines Stübchen mit Bett zu: vermiethen, 

557 @ine freundliche abgefchlofr 
fene Wohnung in Bornheim N 
ftraße 15, von 4 Zimmern, Gabinet md 
allem Zubehör nebft Gartenvergnügen, : 

557 Redmeiftraße 6 eine freundlich möb: 
lirte Manfarde an 1 ob. 2 Leuten zu ver⸗ 
miethen. 

557 Kleine Pfingſtweldſtraße 22, nächft 
dem Hanauer Bahnhof, ift eine Bartenwoh- 
nung pr. 15. Auguft beziehbar: Ir. Stod, 
enthaltend 4 Zimmer, Küche ıc. zu vermies 
then. Näheres bajelbft. 

557 Gelnhäufergafie 22 iſt eine Woh- 
nung zu vermiethen; 2r St, zu erregen, 

658 Zwei fein möbl, Zimmer, Ausficht 
auf die Zeil; Brönnerftraße 5, Ir Stod. 

558 Junge Leute können Schlafſtelle er» 
halten; Goldhutgaſſe 4. 

558 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen ; 
Neuerothhofftraße 13, Näh. Barterre, 

1475 Hühnermarkt, der Fleiſchſchirne 
gegenüber, ift für naͤchſte Herbftmefle eine 
Bude zu vermiethen. Zu erfragen bei ®, 
M. n, Fahrgaffe 94. 

558 Ein moöblirtes Zimmer am einen 
Herrn; Saalgaſſe 13, Ir Stock. 


1475 Gin großes möblirte® Zimmer in 
guter Meßlage ift mefientlich als Geſchaͤfts⸗ 
Iofal zu vermiethen. Nah. Expebition. 

558 Eine Wohnung, 3 Stuben mit Al⸗ 
toben nebft Bugehör für fl. 165; zu erfr. 
Schaͤfergaſſe 5 im Laden. 

558 In beſter Geſchäftslage iſt eine 
fchöne Wohnung von 4—5 Zimmern, vers 
ſchloſſenem Vorplatz nebft allen Bequemlich- 
feiten bis zum October preiswürbig zu 
vermiethen. Mäheres auf der Exped. d BL, 

558 Ein Wohn: und Schlafzimmer für 
1 auch 2 foltve Herren; Neuematnzerftraße 
No. 34a, Zr Stod. 

558 In dem neu erbanten Haufe auf ber 
Mainzer Landftraße, nächft der MWeftend: 
firaße, find mehrere Wohnungen zu ver: 
mtethen, darunter eine von 10 Zimmern 
nebft allen Bequemlichfeiten und einzus 
fehen zujeber Tageszeit. 

558 Schöne Ausficht 5 eine 

eräumige Wohnung von 7 
ng Küche mit Wafler: 
leitung nebft allen Bequem: 
lichkeiten, Mäb. im 1. Stod 
Dafelbft. 

558 Ein möblirted Zimmer zu bermie- 
then; Subenmauer 3,.2r Stod. 

558 Ein freundlih möbl. Zimmer an 
einen ſollden Herrn zu vermietben; Kal- 
bäcergafje 4, Hinterhaus, Ir Stod. 

559  NRechneiftraße 3 der 2, Stod von 
5 Zimmern und Zubehör. 
Bekanntmachungen. 

1474 Schöne haltbare Citronen 
in Kiften, hindert und ſtückweiſe. 

Milani-Minoprioe., 
Hirtſchgraben. 
1479 Prunes Pistolles u. fpan. Brunellen. 
ani-Minoprio. 
Hirfcharaben. 


657. Samstag Abend wurde auf. bem 
Wege von Haufen fiber Bodenheim bis auf 
den Wollgraben eine goldene Damenuhr 





— — — — 


verloren; dem Wiederbringer eine ſehr gute zap 


Belohnung Wollgraben 12, im Laden. 


Liqueure: 
Ghartreufe, Allah; Marachino di. Zara, 
Guragao,, Extrait d'Abſinth Genöber, Api- 
fette, Creme de Vanille, Pfeffermüng, Ber⸗ 
liner Kümmel, Bonekamp, Kirſchwaffer. 


Deifertiweine: 
Port & Port, Sherry, Malaga, Madeira, 
Muscat Lünel; Kerner: Weingeift, Mai- 
fräuterwein und Biſchofeſſenz empfiehlt 
Ludwig W. Hau, 
Paradeplap 5, neben dem Barifer ‚Hof. 


Cigarren: Hefte 
billig bei 
„______@eorg Schepeler, _ 
1469 Indiſchen Melis a 19 Fr. 
Hani- Minoprio: 
Hitfchgraben, | 
1450 Friſche aute Mochbutter in, !/, 
und ?/, Gentner-fübeln, a 27 fr. pr. Pfb., 
neue bolländifche Käſe, ſaft. Schwei- 
jer ade feinfte Göttinger Würfſie, 
neue ringe bei 
ranz Bertels, 
große Bodenheimergaffe. No. 31. 
557. Samstag Abend‘ blieb art Weiher 
Bank zwifchen dem Eſchenheimer⸗ und. Per 
tersthor ein Entoutca® ſtehen; dem ‚Finder 
eine Belohnung Allerheiligengaffe 26, Ir. St. 
"1463 Gute Gartenerbe if abzugeben: 
für Aufladen wird geforgt; gr. Gallus⸗ 
ftraße 12. 
VBerloren 
ein goldnes Armband, deſſen 
einzelne Glieder je abiwechfelnd 
emoillirt, auf dem Wege vom 
Taunusbahnhofe in die Stadt. 
Der ehrliche Finder wird ge 
beten, folches gegen atige 





meffene Belohnung abzugeben 
Triedberger Landftrafe 6 im 
erften Stock. 


I Gebe —— 48 fr, ‚vers 
e . Raufmann, Klapper⸗ 
e 55 in Sachſenhauſen. ER 


dt, Branfl. Iutell-Blatt MG 182, Dienstag 4. Hugufl 1863. 








Belanntmahungen 





Neue Anlage. 


1475 Heute Dienstag den, 4, Auguft 1863; 
Ye“ Beſten des Penfionsfonds der fapellmeifter des 
preußifchen Heeres 


Grosses Extra-Üoncert 


vom: Mufikcorps des k. preuß. 30. Infant.-Regiments. 
Brillant-Gas-Illumination des ganzen Gartens. 
_ Anfang She Entré 12 fr. 
Sartenhau-Ersellschaft „Rlora®., 
Donnerstag den 6. Auguſt, Abends 8 Uhr: 
Generalverfammlung. 
Betreffend: Preiegraben für Gärtnerlebrlinge, Herbſt 1863. 


—— des Programms der —6 1864. 
1475 Die Berwaltung. 


Fortwa ährend auf Lager: 


Luxus⸗ und Gehrauchs⸗ Gegenſtände aller Art, Ei Yusfteuer: und 
anderen Gefchenten, in ftetS neuen Muftern, b 
1424: Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


“”..Gerlach’s Anlage, 


Gutleutſtraße 18, an ber Nedarbahır. 
Dienstag den 4. Auguft: Harmonie - Musik von der Mufif 
vos bief. ——— — — Aufang 6 Uhr. — Eutréè für Herren 6 fr. 
und Damen 3 fr. 


Iana, YerinsBföderungdes@nfbaus 


Dienstag den 4 Wılauft 
& eneralversammilung. 


147 
= "Gegen Zahnfchmerzen: 
Anodine von E. Fresenius, neues unfehlbares Mittel. Alleiniges Depot bei 
H. Mettenheimer, Markt 28. 














Br Er 


1476 unterzeichneler — re jur FREE zu 5 daß eine große 





Partie der modernſten Leder⸗Galaͤmerien rue * - und Damen⸗ 
Reiſe⸗ ke u den, Seinen, fü "Damen; Cigarren⸗Etuis, 
Damen: und Me Gelbbd urn, Yo pen, Brieftafchen, 


men, bedeutend unter, dent \Kabrifsfeife nat Bet Abnahine ‚einer 
Partie Waaren findet abermals ‚eine Brei 


Cart Menster, gr. Eschenheimerstrasse % 


Cronber 
6 ben O d8./ werd ei di ine ‚Ai 
au ————— $Speipanbgrgeheube —* ge Zünmer;;foet, 
Tao a um 2 Uhr, Refinuratibn zu Heben: Pelt.ari)-! 


. Hieronymi im, — 5— 
A —— eher Lage der Seil, iſt ein, wittelgroßer — grerengrie zu 


vermiethen; su erfragen bei ‚der Expedltion 

476 Ein junger Mann geletiteren \ Alters, welder als Bi alter, 
Engros⸗ Geſchaͤfte fungirt, ſucht feine freie Reit durch ——— "Arber sy 
füllen, Offerten K'8 befördert bie Expedition. 


Zeichen⸗ Albums ꝛt. a eine reiche Auswa h ® — — Toilette⸗ 
Er fürs —— ſonſt fine Ds EB um —— lich damit 
Bigung, fat 











-IR6U "Ein funger Kaufmann, mit allen Gomptoir- Arbeiten vertraut, „empfehle 
dur — der Bficher und fonfigen ſchriftlichen Arbeiten, ik yeirt mr 
die Exdedit w 


J 





560 le mid, einem geehrten Bublifum zum ar — 
einer ni Sul Hähtuf gehn in) —* Az 3 
Zoͤpfe. Frand, Friſeut Neuerotbäofftrafie 3 —— 


559 Ich Sn - beften® ohlen mit neuen Salzgurfen fowie m 55* 
von Bohnen, Weiß⸗ und Rothkraut F 
“> % Kufiner, Mtöltwennfhden 9%, währt ver Lathoridenpforle 
557 —— — Ro. Far en Famitie don 2. Berjonen fucht eine — 
liche und. a unge W nuebſt Zubehör,) womäglidy; wit; 


‚Dimmer 
vergingen, I „einer ı ei us hr: . Städt 5 in der Nähe der pap 
nebft — — El — re beſorgt bie € e Eteb ition. Bu fer 









ein —— ehladen zu ven 





— Tu A A000. 08 tr Zufap, arhucht ) 
557 Ich phse iegt ipelertrgße 3 16, 1 1r Stod. 7) 
. Gold Hhofen. 
556. Biel folide ae Damen juchen 6i8' zum uguft in eine 


Privat⸗ Familie wor ihnen Gelegenheit · geboteu wird deutjch zu ſprechen, Koft und Woh⸗ 
nung; gef Offerten erbittet man unter A @ auf der Ggpebition abzugeben, 


kann 5 eintreten; 


. rn Seitenbau rect®. 


a Kinder ähden wird 
— Saa —56 


13, Ir Stock. 
Ein M welches gut buͤrger⸗ 
ie [* Le fucht eine Stelle; große 
Ti —* ee erfon, die gut bür« 
! der Hausarbeit grftnbtic 
aaa en vorſtehen kann, fucht 


fie; Kaffergaffe 3 
1475. 1 Deäddhen, vas felbftftändt 
ausarbeit grundli 


en kann und bie * 
t, wird geſucht; ornheimerftraße 17, 


557. Es wird eine Perſon geſucht, die 
Bormittags 2 Stunden Hausarbeit vers 
richten ſoll Wolgraben 12, im Laden. 

557 68 wird ein geringes Mädchen ges 

t; Lindheimergaffe 21. 

funges "Mätchen mus dem 
—— fn Hand und Haus: 
erfahren ift, Liebe au Kindern Bat, 

ve 2 Stelle; Frau Maas, Römer- 
5958: Gin Burfche, der mit Pferben umgehen 
fann,-zu.aller Arbeit willig ift, wird gefucht; 

138. wirb —8 geringes Maͤdchen geſucht; 

658 Ein abi, weldes alle Hands und 
Hausarbeit und kochen Tann, wuͤnſcht eine Stelle 
als Köchin oder Mädchen allein in eine ſtille 
Haußhaltung. Zu erfragen Krautmarkt 1,-im 

en. 

558 Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 


lochen ann, 3 Jahre in einer Stelle war, gut 
Ber ern wird, fu t Stelle buch Frau Bars 


Re: Eden, welches einfach bürger · 
— 






An I —— ugn iſt, fucht, 


rthel, Kerbengaſſe 4. 


‚559 sn Bee wird Ge; Allerhei⸗ 


558 Ein olies Mäbeen, nddes: mehr auf 
gule Behandlung als auf hohen Kohn ſieht, 
6 

ur⸗ 
gafle 67, Sre 


557 Gin ide) Hber Sek. 
gefunt; Wollgeaben 3, Ir Std. Sl 
557 Gin Krauenzimmer auß.-guler 


mit ber N Hera Führung einer, 
haltung, wohl-vertraut ‚umb, mit den ag 
Deblungen verſehen, bie Liebe zu Kindern 
wünjcht eine ihren Leiftungen — 
lung, ‚bier. oder -außwärt, d fießt mehr 
auf eine -danerbafte freunbfiche Behanblung 
als ‚hohen Bepält; Zeil 30, Ir, Stod, * 

557- Eine Amme ſucht ein, Rind zu. füllen. 

557 Gin zuperläffi * und ſolider 
welcher unter Be eaßteflen Herrſchafte n..ber 
kannt iſt und — * empfohlen werben Tann, 
wänfeht wieber in ein Serrjchafte ober Gefchäftse 
haus in ‚Stelle, als Diener oder 
Sieht mehr auf orbentliche Behandlung alb 
hoben Lohn. Bender, Graben 37. - 

558 Gin Monatmadchen wird geſucht; ‚neue, 
Kräme, 3, Ir, Stod, 

560 Eine perfekte Köchin fügt eine Shole, 
Zu erfragen alte Mainzergaffe ‚12. 

560 Gin Mädchen —* ‚gelucht ; Faptgaffe 
No. 4, Gingang vom Quai. 

560 Pr Haus burſche wird ef fh 
Kornmarki 

560 in Pralipeg Madchen, welches Bürgers 
lich kochen. fan, in Hausarbeit erfaßten IR. it, 
wird seht; Safengafe {2, im Saben —* 

1475 Eme perfelte n mit guten ⸗ 
niffen verfehen, ſu eine, Stelle durch 
Jaffe, Götheplaß 22. 

559° Gin zu aller Arbeit wiliger * 
wird geſucht; Fahrgaſſe 108. 

559 Gin zu aller Arbeit willigeb Mädchen 

wird gefucht; gr. Kornmarkt 6. 

550 Kin zuverläffiger hieſ. Bürger mit den 
Beften Zeugniffen . ſucht eine Stelle als Auss 
Isufer. x. Näheres. Zeil 35, im Laden. 

559. Gin braveß Mäbden, das zu aller 





Arbeit willig it und Hier noch nicht gedient 


bat, , wird: geſucht; Predigerſtraße 10. 

558 @in junger Fräftiger, zu aller 
Arbeit williger Burfchbe, welder Local⸗ 
kenntniſſe befißt, ‚gute, Zeugniſſe bat, ſucht ‚eine 
Stelle als Auslaufer; oder Hausburſche durch 
W. Hofmann, Trierifchegafle 6. 

560 Gine gute Köchin, weiche fih Haus 
arbeit unterzieht, ſucht Stelle; Benderg. 87. 

560 Theaterplaß 11 wirb ein Wäbchen, 
das zu aller Arbeit willig ift, geſucht. 


en, ba8 gut bärger- 
i —— with ge 


— wird geſucht; Aller ⸗ 


— Arme mit guter Milch verfehen 
—* Schentkplat. du erfragen Papagals 
7 






Ir Stöf: 
—* braves anftänbiges Madchen, bus 
tung erfahren iſt, perfelt bügeln 
ann, dent bie beten Empfehlungen 
ſtehen, ſucht eine Stelle als Shußen: 
air einer einzelnen Dame ober auch 
jerrfchaftsgung zu Kindern 
Kin, reinliches ſolldes Maͤbchen, das 
toben kann und ſich aller Hausarbeit 
t, wird als Mädchen allein gefurht; 
An inbau 4, Ir Stoc 
558 Sn einer Efenhandlung wird ein Aus 
laufer geſucht; Tongesgaſſe 27. 
558 Ein ſolides Maͤdchen, welches zu aller 
Haͤubarbeit willig iſt gut bütgerlich kochen 


"se 


Pr 
und ı 
ze 
m en 
ne 

475 


fann, wird gefuchtz zw erfragen Markt 6, 
Di 8 im Laden. 
558 „ Gin folide® anftändiges Mädchen 


wänfägt eine Stelle in einem Laden oder an 
ein Büffet und kann ſogleich eintreten; zu er: 
alte Mainzergaſſe 50, gleicher Grdr. 

58° Gin Menſch ber gute Zeugniffe auf- 

* fann, wünfeht * Sielle als Haus; 
Ge oder Austaufer. Näheres Kloſtergaſſe 

Fi 23, Im der weißen Taube. 

ee Gin Bangnbier Zapfjunge wird gefucht; 
nigſtw 

558 rg ieh ein Mäbchen geſucht; Korn: 
blumengaſſe 12, 2r Stock. 

558 Es wirb ein anftänbiges Hausmäbden, 
das nähen und bügeln kann, im eine fleine 
Haus hattung gefucht; Trutz 21a, Ir Stod. 

558 Sn’ eine filte Haushaltung wird em 
reinliches Mäbchen, welches felbſtſtaͤndig buͤr⸗ 
getlich kochen und der vorkommenden Arbeit 
vorſtehen kann, zu erfragen Brönner- 
ftahe 1%; im 2, 

558 Gin enfärbigs Madchen ſucht Dienft; 
Borngafſe 18, eine Stiege hoch. 

558 Ein folides Mädchen ſucht eine Stelle 
zu Kindern eder als Mädchen allein ; Biber 
gaffe 9, Ir Stod: 

559 Monatmãdchen gefucht; Gruben 33, 
31 Stod. 

. 


erh N ja 
— het Tuch Pi 
tigung im —— *8 Kuh 
DR, Ben ern⸗ 


“  Simbeen.Syenp 


udwig Wm, Bau, 
— * — dem Pariſer Hof. 
559. Ein —I—— —— * ea 
Sonntag 
des 2 teren —— v 
ber rebliche Finder wirb gebeten, 
gen Belohnung Wallftrake 7, Sa 
Saufen, ebener Erbe, abzugeben. . , inikias 
559. Gin grüner Bapa ai gulfogen; 
dem Wieberbringer eine ude * —** 
Langeſtraße 19, 2r Pr 
559. Ein Entouten® wurde gefunden; 
abzuholen dahrgaffe 11, 2r Stöd. 


558. Ein ganz junger Affenpinfcher- her. Hat 
fih, Samstag verlaufen; Hotel &mmerid. 
558. Gin ſolides Maͤdchen kann gegen 
etwas häusliche Arbeit Kammer mit Wett 
erhalten; neue Rothhofftraße 3, 2r Stod. 


"559. Von der Aller über den Roßmarkt 
bis zur get wurde am reg 'ein 
weißes Schirmdhen verloren; n bittet 
um gefaͤll Rickgabe gegen Belohnung Zeil 31. 


9. Eine Wartfrau, die gut oblen 
* et: 5 Beihäftigung; Sal 
gafle 5, 3 e 58 

"359. Ein Dädhen ſucht noch einige Tagt 
in der Woche mit Wafchen und Putzen zu 
ges fl. Ejhenheimergaffe 24, 2r "Se. 


5 —I ip pr. 7186 

iu {YA A, Men ‚ 76-80 der 835 et. 

ftien: Sefelicaft zur Bereitung 2 

ber Meine Kud abhanden gefönriatn. n. Hler- 
it wird daher vor Deren deren Ankauf gei 


558 Namen auf. Tulgentlicher ner 
— — geſtickt; Alerpeilige ngaffe 35, 






ee 
a u 
a 7 eibert, Ktgafie — 


¶ Beilage, Franff. Intell.-Blatt AZ 182, Dienstag 4. Auguſt 1863. 
— m 





Bekanntmadungen. 


-BLOUSEN 


in neuestem Geschmack 
und in reicher Auswahl. 


wiedrich Dietz, 
etinenforte Not, Ekives FL. Hirſchgrabens. 
Frankfurier Reform. 


nor Non dem umjerer No, 92 beigeaebenen Alignement Plan der neuen 
Ban Aulage im öftlichen Stadttbeil find Wbdrüde zu 6 Fr. zu haben 
Bition, gr. &ichenheimergafle 43. 


Luther’ s Gartenwirthschaft. 
Doppel⸗ Voritellung. Tr. 


Drrein zur Befprechung über £ölch- u, Rettungswefen. 
Dienstag den 4. Auguſt, Abends 8 Uhr, 
z Sitzung im Augsburger Hof. 
1475 Der Vorstand. 


Schwager’ fcher Garten | Rockenheimerther). 
Heute Dienstar den 4. Muauft 1863 
— vom Muflteorye des e f. ‚öfere. Infanterie-Hegiments. 


Unfang 


1475 Die beliebten größeren — (Alcarrazas) mit linter: 
jap nm wieder in gtoßer Auewahl eingetroffen und werden jetzt zu 45 fr. abgegeben 


Hauptniederlage für ganz Süddeutſchland 
von A. W. Herff, gr. Sindgasse 8, 











Bu verfaufen. 


neue annene Kleider 

(are, as mit Wachstuch iberzos 
n, ein Wafsti und ein Nachttifh von . 

Sichenhois, 60 50 Ginmachflafihen, 40 Paar 


Meſſer und Gabeln, eine Küchenwaage, 
verfehiebene feinere Porzellanplatten, em 
ciöreß ꝛc.; Kahraaffe 27, Ir Stock. 

546. &in guter Borgellanofen billig zu 
verkaufen; Bockenheimer Landſtraße 62. 

554. Zwei aut nebaltene Sopha, 1 nußb. 
antifer De und 1 Küchenſchrank 
mit Blaseuffag find umzugshalber Ketten⸗ 

ofweg 7, im 8. Stod, billig abzugeben. 

1476 Eine fiebenjährige Stute, ſowohl 
Reit ald Wagenpferd, von faftantenbrauner 

arbe ift für 500 fl. zu verkaufen und 
täglich bi8 1 Uhr PR 8 anzufehen bei 
5 ri &. Gorbett, 

o 

569 Gin fchön Blühender 10 Schuh Hoher 
Dleander zu verlaufen; El. Friedbergerg. 9. 

557 Ein gebrauchtes, -aufgearbeitet- md 
neu bezogened Ganapee; —— 18. 

Blafchen für Bier und Wein, arlıne unb 
braune, gr. u. FI. geaichte nebft Ghampagner 
und allen andern Sorten, 100. ntire weiße, 
1/, Echoppen haltend, billig, Einmachflaſchen 
und Geloͤglaͤſer; Breitegaffe T. 

558. Affenpinfcher, ?/, al alt, zu ver⸗ 
— Rotherhof 3, Ir 

Zu verfaufen: 
3 erftglige Fenſter, 4 Jalouſieen, 1 Koch⸗ 
herd mit Bratofen, noch in gutem Zuſtande; 
große Bodenheimergafie 42. 

559 Gin fehöner Ladentiſch mit Schubladen 
und maffivem Blatt, ein Wirthstifch, 1 kupf. 
Waſchkeſſel zum Sinmauern, Leinenfiften, 
mehrere einfigige Pulte, 2 altmobifche mafftve 
Erlker, 1 alter Küchenſchrank, gebrauchte Thüren, 
bitto Fenfier und 2 große Spiegel; gr. Sand⸗ 
gaffe 25, im Leinenlaben, 

BZu vermietben, 

* 1476 (sine freund, Wohnung, ims 
mer, Küche, 2 Bodenfammern, abgeſchloſſe— 
re x. ift um den Miethpreis von 

10 
84559 elmoknung, 3 inein 
Bimmer, Biete, I 
Vorplatz; Eck d 
ſtraße 2 


ergehende 


—* 


Im 1. Stod 


vermiethen ; — — 4. — 


569 Ein moͤbl. Zimmer mit Cabinet im 
Ludſtraße 


1. —— an der Gjcenheimer 


vermiethen.. 
Si den fann Antheil aı an einem 
hößlteken Bimmer haben; Lindheimer "u 
557 Gin Zimmer nebft Gabinet, 
— Kammer iſt — hi ohne Döbeln zu 
ride, gr. Bodenbeimerfirafe 41. 
— Ein 51 reg au 
vermietben; See 33, Parterre, 
659 Eine Wohnung, GeRepenb in 3 Sim» 
mern, Küche mit en 
——— —* iſt im Ho 
Tannenh T um bie Summe 
Rn —— Nah. ae 
er ne Wo von n, 
—— —— 
Waſchküche, wenn er Pferbeftall 
und * iſt pr. T. O vermie⸗ 
then. An iſt gro er Garten. 


mei Keen —— 
dergebende 3 mmer einzeln oder zu⸗ 
fammen au vermiethen; 1 

560. Ein mößl. Die: Au vermiethen ;. 

fl. enge 

559. - Markt im Ehaufe, Hötkguffe 22 
ift eine Wohnung von 4 Zimmern ıc.. 
zu vermiethen. x 

1470. Ein freundl. Zimmer oßine Drsbr; 
Toͤngesgaſſe 86, 2r Slock. 

9. Gin Stübchen dit, zu vers 
.. Metzgergaſſ — 

558. Gin möbl, Zimmer am einen ; 
große —— — 32. N 

558. In dem nenerbauten Haufe, Truß 48, 
find 2 elegante Sonnige Wohnungen von je 
5 Zimmern, wobei ein Salon nebft allen 
Bequemlichkelten und Bartenvergnügen zu 
vermiethen. 

559 Bine Wohnung von. 2 Zimmern, 
Küche und Bodenkammer tft an ftlle Leute 
zu vermiethen; Bendergaſſe 11, Ravpcu⸗⸗ 
zu erfragen.‘ 

59, Ein helles Magazin; Sätnpen- 
ga 

559 Drei Schlafüellen per 


then; gr. Friedbergergaſſe 12. 


560 Bendergaffe 30 ein moblirtes Bis 
met; zu vermiechen. 


556 Zu vermiethen X freundliche 
Himmer: * — ih, Bar x Ira fe 
‚trodenes Gem a ogelgejanggafle 
#. 9, Ir Stod. — 


659. Ein möhlirtes Manfarbezimmer iſt 
der Hausarbeit ift um 


au, ai, tigen, Yaliden Herrn zu vermiethen; 
8ları 
ar Ein —— Zaden mit 
Gomptoir, aum umb eine 
2 von 4 au 5 immern iſt zuſam⸗ 
men oder m: zu vermiethen; große 


Sanbgaffe 26. 
475 Zwei Wall-Bartenwohnun: 
gen von 5 und 6 Bimmern ꝛc. elegant 


nen bergeftellt,, gleich zu beziehen; Seiler: 
2, im Gartenhaus, 

559 Eck der Kannengießergiffe 2 in 
vn: neubergerihteten Haufe iſt ein Laden 
mit Wohnung zu vermietben. 

558, @ine freundl. Wohnung 
von mn 2 Manfarden, 
wei Kellern Goseintichtung, 
Bortenantheil bis 1. October 
zu ——— Bornheimer 


‚ 560. ie einen foliden Herrn ift ein Zim⸗ 
mer zu vermietben; Wollgraben 8, Hinterh. 
1476, Gine fchöne Wohnung im 1. Stod 
von 2—3 Zimmern zu vermtet —— Naͤh. 
kleine ——— e 12, im 
i Zimmer an = «beten 
zu vermiethen; Markt 15, 2r Stod. 
560. Großer Kornmarkt 1 find zwei ineis 
nanbergehende Zimmer möblirt ober un: 
möblirt zu vermiethen und fogleich zu beziehen, 
560. Ein freund möhlirtes —— fr 
7} 8 monatlich; Wedelgaſſe 2, Im Laden. 
ey —— Ei vermiethen, Baum⸗ 
Keller ıc. 
2% Heine Wohnung, Hinterhaus 
“rn 1. Stod; gr. Bodenheimergaffe 6. 
‚560 Gin möhl. Bimmer an einen. Herrn; 
ee Borngafle 8, im Schuhlaben, 
in. möbl, Zimmer zu vermiethen 
Herrn; alte Schlefingerg. 15. 
arterrezimmer für 1 Herzen 
eT. 


50 ER —* —* de 
kxtugaſſe 9, 


558 Geſucht eine Magb mit guten Zeug⸗ 
niffen,, vorzüglich welche allein gebient Hat; 
Bei 6, 1r Gtod, im Zimmer ſich Mielben zu 
Bee *. 
559 Ein Maͤbchen, welches grunblich in 

ji“ die zu — Kinbe 
— wird geſucht; —— 18, im Hoſe 


560 Gin braveb, reinliches, gefittetes Mäb- 
chen, bad gute Keuquiffe aufwerten kann, wird 
rnit; Friedberger Landſtraße 21. 

:559 Es wird ein Maͤdchen weiches gut 
büegestich fochen. fann und: fi; ber. Daußar- 
beit unterzieht 'unb ein Haußmäbchen, welches 
‚nähen und yageln kann, gefucht; Pfingftweibe 25, 
- 559 Es wirb eine gefeßte gut empfohlene 
Berfon R einer älteren kraͤnklichen Dame ge 
ſucht. Näheres Expedition, 

"559 er folideg Maͤdchen, welches. einfach 
kocht und die Hausarbeit gründlich verſteht 
und nähen fann, ſucht Dienft alb Hausmad⸗ 
hen ober Midden allein; zu erfragen, Schnut⸗ 
gaſſe 7, im Laden. 

559 "Ein ordentliches Mäbchen, welches Hier 
noch nicht gebiet Hat, wuͤnſcht eine Stelle bei 
einer ftillen See zu erfragen gr. Sand» 
gaſſe 25, im Lab 

559 G$ wird * Mädchen geſucht, welches 
Ki sa. Hausarbeit willig iſt; Alerpeiliges- 
gaſſe 

558 Ein in jeder Beziehung erfahrener 
Mädchen, mwünfcht Aushülfeſtellen im Kochen 
wie in häuslicher Arbeit; fl. Eſchenheimergaſſe 
Mo. 54, Ir Stock. 

559° Eine Köchin wirb gef“ ät; Bruͤchof⸗ 
ſttaße 16. 

560 Gin reinliches Maͤdchen —F Aler- 
heiligenftraße 40, im er techts, Ir Stoc. 

560 Geſuch: Gine geſetzte Berfon, bie he 
zu — hat, wird geſucht ; Heiligkreuzg. 15. 

560 Gin Mäbchen, welches Telbftändig 
tochen kann und gründlich in ber Haus a 
ift, wird als Mäbchen allein geſucht; F 
berger Unlage 8, 2r Stod, 

560 Sefucht wirb ein folibeß zunerläf igeß 
Madchen zu einem Kinde; Balbjtraße 7, in 
Bornheim, 

560 Ein anftändiges Mänden ee eini 
— * Gelnhaͤuf⸗ = 

Br Amme ut 
4, 8 Ding 


en 2 


4* Gin Mädchen, ‚das. gu, aller Arbeit 
A wird gefugt; Geißgaſſe 6, an ber 


er Ein reinfiches Mädchen, welches wafchen 
und puhen ach ‚auch aushilft, bat. noch Tage 
frei; gr. Bed enbrimerftahe 70, Am Hofe. 


560 Ein reinliches, zu aller Arbeit williges ni 


Mäpcen geſucht; ‚alte Mainzergafie 19. 

SO — ftliche uud ifraeli: 
tifche KRöchinnen, Daus- und 
Hindermädchen ſucht Frau 
Mans, Nönerberg 11. 

Eine perfekte Köchin, mit den beften 
HE verſehen, wird gegen gutes 

alait für eine —— e Familie nach 

—— Näheres Zeil 11, 
im 2. Stod. Morgens zwifchen 
und 12 Uhr: 

560 Gin nefehtes Mädden, weldes bürger⸗ 
lich kochen, alle Hausatbeit verrichten kann, 
wird geſucht. Zu erfragen kleine Friedberger⸗ 
ſtraße 2, 2r Stof. 

., 589 Fe Mädchen allein um 
Kochen und Sauserbeit, Kin. 
der und geringe Miädchen find 
— — br gute Stellen frei 
Hofmann, Trierifche: 


* 1 Cine Köchin die, auch Hausarbeit ver- 
richtet, wird gefucht; Orüneftrape 1, 2r Gt. 

561 GB wird ein Mädchen gefucht, das 
etwas kochen kann; Heiligkreuzgaſſe 19. 

561 Gin funger Mann, der im Rechnen u. 
Schreiben* gewandt tik, fucht eine Stelle ald 
Auslanfer oder fonftige Beihäftigung. Näh. 
größer Kornmarkt 11. 

561 Gin Mädchen zu aller Arbeit willig 
ſucht Dienft; Buchgaſſe 8, Ir Stod. 

1476 Gin reinfiches, Granes Mädchen, evang,, 
“welches perfelt bürgerlich kochen, waſchen, bügeln 
und alle Hausarbeit beforgen kann, auch Liebe 
zu kleinen 5 hat, wird gefucht ; Stein» 

im Laden, 
"Gefuche verfchiedener Art, 

Eine freundliche Wohnung, 
wenn, möglich mit Garten, 
von 5bis 6 Zimmern wird dm 
Dftende zu miethen geſucht. 
Zangeſtraße 9 zu erfragen, 


13 1 
‚aa Beleunimacbungen, * 
ee ei » x an; 


557. An —S —— * Em: 
pe — * a .M. geh 
der oren; abzugeben gegen nu 

Prog gegen Belohnung Tan 


560. ‚Verloren eine Tode von Tode 
heimergafje dar die Allee, Ballusgaffe; 
abzug. gegen Belohnung Neuemaingerfkr,, 1. 

een: Serie, Saibellen, en, Scweher 

kaͤſe und. 5* Salat 
J. WW. Fuchs, Römerbers 36, 36. 


Reinfchmedender Yavafaffee 36Hr., 
gebrannter a6, ‚billiger —— 
"grins Dave öl; und Sat 

vend und aidl. 
2&, —— 

75607 hr Wesen, Fin Kleldermin 
Beifnägen geübt, hat no. einig a 
freiz neue, Taubenſtraße 6, Fa ff 

560. Gin weißer Spighuninrkläh 
Ohren hat fich verlaufen ; dem —— 
eine Belohnung; Baumweg 2 

MAs. Üiqueur und Berliner Fhiihet, 
flaſchen — gekauft; ; Meine Friedberger⸗ 
ſtraße 12, im Xäde 

561. Gin goldr Er de Kader; 
Näheres — — Klar. ne. gef 

561, -Ein;einjähriger munterer Tınteher 
Kane an ar guten Herrn ‚abzugeben; — 

aße 6 

Ben Tampendl u — Vreiſen 

Gevr _ Schepeler. 
"y — ober Erböl Hei 
W:; Fuchs, am Rönerberg. 


561. Sonntag den, d, wurde nach den 
Shluffe des Theaters über bie Zeil, Aller⸗ 
heiltgengaffe nach der Turnanftalt ein Granat⸗ 
Armband. mit goldener Einfafſung verloren; 
der xedliche Finder wird gebeten, ſolches 
Er Belohnung bei Herrn . Ju w elter 
ack/ Beil 27,: abʒzüugeben 


561. Gtrohfädte werden An * 
Eier ‚ auch Spreu 109, [m Gteimerkpeng Kinderfäde 
aben Judengaſſe 109, 


5. — Frantſ. Iuiell.Vlatt 2189, Dienstag & 4, Anguft 1863. 


anal. ‚grugit) Belonntmogungem 


nr — —i— 





in 


22. Götheplatz 22. 











5) Anzeige 


za allen Irrthlimern und ee ee ungen — zeige ich hiermit 
henſt en,‘ daß ſich mein Ofen- und Thonwaaren-Geſchäft vor wie nach 
aen⸗ Aust 8 und hinter der — Aus ſicht 7 befindet. 
. Wiltelm Benkard Wwe. 


Commiſſions Waaren⸗Geſuch. 


In einer der größten Städte Badens werden in ein ſchon be— 
ſtehen es Commiſſions-Lager noch einige gangbare Artikel in siehe Weiſe 
zu übernehmen geſucht. Hierauf reflektirende Fabrikanten wollen ſich 
unter der Chiffre B A poste restante Heidelberg franeo wenden. 

1.2.2: 0 (I SEE — — 


An B. 8. 


——— 1 Küche, 1 Morgen Garten ꝛc. fl. 70,000. S. 
55 BR. Wü ze „falfche Locke“227 


RAR DREI EE 


"or... Mekammtmanbung: = 02 ; 


Es Tiegen 300 Laib Gommigbrob von 3 Bf t Ber e 
Armen — es Dita Ka — —* ale figung. Fr 


Ulerheiiigengafle 54. 
Ferner erfläre ih dem — 3 ich von heute an Fr Brod jmehr an 
bie fre den Truppen liefere und bie 20 fl. Caution zu YS3 

er 


1475 Die mit dem 30. September I. J. erledigte a 
ten Biblisthefars an dem Dr. Sendenbergifi en ——— 


fol einem hieſigen Arzte übertragen werden. Bis zum SL. Yug ft liegt 
ein Armee bei der Verwaltung des Bürgerhofpitals anf. 
Aufträge für — — werden unter —— ſrer ſe 


Verſchwiegenheit pünktlich beſorgt Wiarie Schroth, Graubengaſſe 19. 
1476 Um Zurlidabe ber vor etwa 2 Monaten in der Weſtendhalle am einen 
Dienftmt un zur Beforgung nach dem Hollänbifchen Hof übergebenen 2 Fahnen wird ger 


beten. Portier im Holländifchen Hof. 


560. In der Nacht von Sonntag auf Montag wurden mir in der Nähe: des ge zoo⸗ 
logiſchen Gartens ca. 200 Stück große ausgeſetzte Blumenkohl-Pflanzen aeſtohlen; wer ben 
Thaͤter gemittelt, erhält eine Belohnung von fl. 25 unter größter Verfchwiegenbeit. 

I. Jacob Schnatter, große Bockenheimerſtraße 70. 

557. Rapier-, Schreib» und Zeichen: Materialien, Schreib: und Heichenbeften 
— Vortefeuilie, Eichenhol käſſchen, billige Militär Notizbücher und Notenpapier x. 

bei Buchbinder Jaeger. Brückhofſtraße 2. 


557 Ein junger Ian wunſcht in einem hieſigen Handlungshauſe Stelle als 
Commis oder auch als Volontair. Näheres durch bie Grpedition. 

559 Alle Arten Näharbeiten werben auf der Waſchine ſchön, prompt und villg 
ausgeführt bei ©. Löhr, lleidsustrasse 17. °° 
560. Bohnenfchneibmafcine ftundenweife zu verleihen; Neugaſſe 10, Ir 


560 Gin nnd wird shne Mermitshung mir fl. 8--4000 Angabe zu Kaufen? Befagg: 
Offerten unter Ro. 1895: bei der Eywebition. 


559 Joseph Bode I. & Sohm in Weipfirhen bei — Sue 


fi in Anfertigung von Marmorplatten ſowie in Grabdenkaälern und Kreuzen ꝛc. 
Zuficherung geſchmackvoller Arbeit. 
MN — er Elovier: und Geſan terricht w J 


— Abe 'erthe 3 melden Aigen : FU, — 




















von 11- —8 


864. Geſucht ein Schneidern der — « arbeiten; — Br Sin. 
558 Keinftes Blieberfett für Nähmafchinen pr. Flacon 12, 18 und 36 fr. en gros 
und für den Wiederverkauf mit Rabatt bi Eonrad Stritt, Fahrgaffe 12. 
560 @is pr. Bd. 6 Er, in größeren Quantitäten ent: 
fprechend billiger, ei Daniel ‚vonker ‚gr. Sifcberg. 15. 
545 5 Maurergefellen finden aegen anten Yobn dauernde 7 te: bei 
Meter Walluf, Waurermeifter, Mittelweg 3. 


























eng nid, Se 
ee erma a en, an * 
u betheiligen kaun auch ohne Mitglied der im en 
| —— beſtehenden Geſellſchaften zu fein. 
Alußer den, von Den betr. Gefellfehoften in Un b 
ſindlichen — iſt in dem alten Stiftsgebäude (eroße 
beuheimergafje, Eingang in der Stiftftraße, ebener“ De), 
Zaufe Diefer Woche von Morgens 9 bis Ubends 6 un 
eine Siſte zur Unterzeichnung für alle Frennde und Gönne 
Der Stiftung aufgelegt. x Per 


ı 059. Sifchangelgerätbichaften, Att enoläke aller rt, eu pfichls zw Kiligen 
er Ei ngelß 8ilbelm Beifenber;, größer Sieben 25. " 





. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Ginftampfen kauft 
hält Lager von gut gewalzten Papier» Rappen &. Iffland, Weihadlergaffell, 
Ei . Wohnung zu vermietben. ei 
1,054 Große Gallusſtraße 5 ift der erfte Stod, 7--8 Zimmer, Kliche mit Wafler- 

7 Achtung, abgeichlofiener Borplag, 2 Kammern, 2 Keller ıc, bis Ende 
zu vermiethen. 
WEinige Mädchen finden dauernde Beſchaͤftigung im Weißnähen; Granbeng, 27. 


— Gebrauchte Möbel und Betten werben gekauft: Baunlögafle 2, in Saden, 


1426 Wlte Möbel und Betten werben au hoben Mreifen nekauft: gr: Kornmarft 5. N 
1426 SKuochen, Lumper, Seile, Papier, Metall fauft KB. Rindel, Nürnbergerhof- 4, 


1485. Ordentlihe Jungen önnen die Drüderei erlernen. 
Karl Brrak, Töngesaafle 12. 
Rüfchen von 18 fr. an, Nehe und Goiffüren von 24 fr. an, Seidenrüfchen von 36 fr, 
Hut | 
IF ” an, feid. Schleier von 24 Fr. an empfiehlt &. Eollin, Töngesaaffe 47. 


ı 7548 Gartenerde wird abgegeben. Näheres Hodftraße 9. 
















fr 






ien, den 1. Aguft. Sei ber heute ftarrgefünnenen Serienziehung -ver 1860er 
oje warden folgende 50 Serien gezogen: Serie 3100, 4635, 4640, 5608, 6031, 6251, 
7029, 7482, 7493, 8623, 8754, 8806, 9051, 9630, 9854, 9873, 9937, 10219, 
37, 10665, 11017, 11130, 11739, 11749, 11827, 11926, 12213, 12448, 12704, 
„13140, 13456, 13506, 13738, 14931, 15095, 15448, 15756, 15988, 18257, 
16298, 16554, 17185. 17253, 17506, 17940, 18362, 18933, 19980. 
ruhe, den 1. Auauft. Bei der heute ftartgefundenen Serienziehung der 
chen: fl. 50 Looſe wurden folgende 58 Serien gezogen: Serie 2, 9,24; 35, 38) 
60, 61, 70) 89, 109, 142, 160, 178, 194, 204, 213, 244, 248, 257, 283, 343, 
0, #19, 485, 522, 538, 540, 566, 618, 676, 646, 656, 701, 710, 722, 724, 756, 
60, 781,- 791, 808, 841, 846, 858, 876, 878,682, 891, 894, 910, 924, 938, 953, 
969, 973, 997. 5 


2 Theater-Anzeixe. 
Dienstag den 4 Auguft: Habale und Liebe. Bürgerliches Trauerfpiel in 
5Akten von er. Abonnement-Vorftellung No. 202. 


—BR | s 
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rantwortlicer Mebacteur und Berleaer 3 &.Golgwart: — Drud von 3. B. Streng in Franffurt aM. 
Sierbei das Amtsblatt Ro. 93. 


Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


«, „ verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hiefigen Staatsbehbrden, f@ & 
' und den fsranffurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 





Gxpedition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 183. Mittwoch den 5. Auguft 


Belanntmahungen 


Das Bureau der Anstalt “ 


für 


Kunst-ud Handelsgärtnerei 








von 


i B. Grüneberg Sohn 
befindet sich vom 1. August an 


12 kl. Hirschgraben 12 
n ‚Hause des „Deutschen Phönix“). 


wer Bestellungen auf Blumen, Pflanzen, Sämereıen, sowie Garten- 

Anlagen. und alle sonstige den Geschäftsverkehr der: Anstalt betreffende 

Gegenstände werden daselbst zu pünktlicher Beförderung und Erledigung 

2 ‚Das Bureau ıst offen von Morgens % bis Abends 9 Uhr, 

mit‘ Ausnalıhe Ferertag- Nachmittags. - Persönlch zu: treffen daselbst ist 
F. Grüneberg in der Regel von 11 bis 4 Uhr Mitags 


An und Berkauf non Staatspap Es 


— — a ns Bud, Bra if ee 
uß Aa a ere, im nd un elge von 
— un. »& Comp., nn y-(Meivdenbufch). 


443. * Partie angefangene ——— —25 sch zurbdaee 
554. J. Biva, fi. ee 14, {on feine ai ae in Erinne⸗ 
zung zu bringen, Es And jet. bie von weißem Draht, welcher nicht 
zoftet, wie ich fie ſchon öfters in den — & arten angefertigt babe, ſtel⸗ vorraͤthig. 
1466. Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 — nebſt Balton, 2r Stod, mit der Ara auf 


einen ER EN 
eine Wohnung Stock von 4—5 Zimmern. 
Näheres Allerheiligengafſe 6 
560. Getragene Serten ß angekauft bei trans, Bornheimerftr. 17, 
zur tt im Laden. Beftellungen durch die Stadtpoſt werden puͤnktlich — 
Sriefmarken⸗ Albums zu 36 fr., 57Er., LJ. 30 fr. umb fl.2. 24 
ſtets —*24 in der — ſchen Rt, apler- 1. Sandeartenhaublung, —S 
562 nglifchen Unterricht, 

—— Correſpondenz * — erlernt in verhaͤltnißmaͤßig wenigen 

Stu Barington; Liebfrauenberg 39, Ir Stoch 

"für Srrfeer der Handels ſchule in dondon 

Eonverjationdusterricht zweiw al utlich 1 


üchüge rbeiter 


r Wintere Mäntel fucht Ebr. Söhner. 


—— — —— — tee — — —— 


561. 20—25 Wagen Hobelipäne werben gratis abgegeben; Borkiwiefenweg 3. 


561 fl. 34000 werben als erfter Infap zu einem Gonfortium gejucht. Poste 


restante 46. 
561 Fertige Friebboffreuge bei U. Elauer, Cadirer, Deberweg 6. 


DES” Cin fcindelihes Rittergut BE ® 


von 500 Morgen, befter Waizenboden, mit ſehr großem gu für fl. 80,000 
und ein Mittergut mit Schloß 1260 Morgen zu verkaufen. 


—— ehrie A — — Güter⸗Senſal. 
Zwei Fer. ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermiethen; gr. Efchen: 
— 3 a © Speimergafie 72 72, 2r tod im Borderhaus, 
562 | Zu Gin Haut Haus mit großen f ——— welches ca. fl. 1 000 Ueber 
ſchuß erzielt und beſte Lage für eine Speiſe⸗, ein a ober Bier 
wirthſchaft 2c., iſt unter ben günftiaften Bedingungen zu verkaufen, 
Heinrich Nehel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße 72, 


— in frequentes Spejexeigefäjäft ng 
in yr ee mit Haus umzugshalber zu verkaufen, 
MHeinric * Wever-H Hauser, grsEschentäiner, 7, 


— 
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Betanntmadhung. 
Oeffentliche Sißung ber gejepgebenben Verfammlung Freitag den 7. Auguft 1868, 
Nachmittags 51/, Uhr, 
agedordbnung. 
I) Vorträge des Senats: 
ee Bebürfnifftanb bes Jahres 1868; ‚ 
AuB). den 'Bedärfutpftand des Bau-Amts, insbeſondere General⸗Alignement; 
3 die für das Zahr 1863 ffir unvorhergeſehene Faͤlle beſtimmten Gelder 3 
4) die Unterftügung des Forſt ⸗ Amts⸗Diener-⸗Vicars Carl Söhnlein; BEE 
6) die Beuflontrung des Lehrers an der Mufter-Schule Herrn Haug; 
6) die Anſchaffung einer Balkenwaage für die Münze; 
7) den Grinbbrunnen ; 
8) ben Bebfirfnißftend der nenen Irren⸗Anſtalt; 
u.) * — ber Anſtalt für Irre und Epileptiſche aus den Jahren 1860, 1861 
im : 5 


10) die Verfehung bes Römertagwächterd mit Dienſtkleidung; 
11) bie Radbemwilligung auf ben Bebinfnipftanb des Kriegs · Zeug-Amts pro 1863; 
12) die Gewährung a an ben bormaligen Chef bes Löfchbataillong 


in de Sdeei eh  ommplif d Regiſtrators bei dem Ober · Appellations⸗ 
elle eines erſten en und Regiſtrator em Ober⸗ 
Gerichte in Lühe ind : * 
14) das Vaßweſen betreffend. 

U. Eommiffionsberiäte: 

1) die KanalsAnlage auf der Mainzer Landftraße nad dem Main in Anſchluß an 

bie Kanäle ber Ghterbau-Gefelthaft und bes Dr. Matti'ſchen Grumbftüdis, und 

2) den Neubau bes Dr. Sendenberg’ihen Hofpitals betreffend. 

Frankfurt a. M., den 4. ar vu 8 


lei der gefeßgebenden Verſammluug. 


—  „Bonlogifcher Garten. 


Mittwoch den 5. Augast 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
bei günfliger Witterung: 


CONCERT: 


vom ganzen Mufik-Corps des Srankf. Sinien-Bataillons, 
Eintritt nur für Mitglieder und von benjelben eingeführte Fremde, _ + 1427 
Der Verwaltungsrath. 


" Petroleum-Lampen :: : 
ge alle Sorten Oehl Lampen nebft Dochte und Gylinder, Iatırte Kaffeehreiter, Wrob- 
Zuckerdoſen, mefl. Theekeſſel und er 7 empfiehlt aufs billigfte 
1477 - Hammeran, Pauioplatz 16, : 


TE En — — 
v65 6s werben auf ei te gerichtli k1 bis 1 
Offerten e PB Me Lan 7 oopoihet 12000 Di6, 16000 A; aefuc 


HU Wohnung zu vermiethen. 


Wegen Wegzug wird eine freundliche Wohnung von fünf Zimmern, Klche nebft 
Zugehoͤr, Bartenvergnügen billig abgegeben; zu beziehen ben 15. Auguſt. Näheres zu 
erfragen Katharinenpforte 9, im Lade 


1473. @ine Be Partie * ewirkte Vorhangſtoffe in neuen 
—— Ag: Pleine Ad große Senfiervorbänge, Ich 
chon zu fl. Hd Baar, empfiehlt in 
Sual tät zu den — 5. — ſen 
Julius Lohrey, Brönnerſtraße 14. 
559 Sch Halte mich beftens —— mit neuen Salzgurken ſowie im Einſchnei 
von Bohnen, Weiß: ” Rothkraut. 
= aftner, Rotblöwengäßchen 23, nächſt der Katharinenpforte. 
nspläne über bie ni, der Baupläße auf der Zimmer- 
— fi bie —— ſind zu haben bei 
Herrn Moritz Bubge, Schäfergaſſe 1, 
= " Simon Sofmann, Domplag 2, 
„ Rob. Dad. Schend, Dederweg 25. 


562 2 6 fr, i tmer billiger, 
Eis, m. J. Fr. Gliherger. Sifchbänbler, kl. Fiſchergaſſe 4. 


562. Gin junges vParabepi— 
„962 562 Gine Gehülfin wird in ein auswärtiges Putzgeſchaͤft geſucht; alte Malinzerg. 56. 
56, 62, Deden und Möcke werden gut und billig gefteppt; Paulsgaffe 8. 


560. Gine gewanbte Verkäuferin, localkundig, in allen Näharbeiten erfahren, mit 
auten Beugniffen verfehen, ſucht Stelle ‚in einem Laden; Näheres Liebfrauenſtraße 2, 
im Raben. 


annt guter 








se ——— — —— ——— — 
562. Gelibte Weißnaͤherinnen koͤnnen Beſchaͤftigung und Koſt haben; Toͤngesgafſe 
No. 49, Ir Stock. Ebendaſelbſt ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 


561. öde werben gefteppt, wie auch Gorjetten gewajdhen und reparirt bei 
Srau Hiessler Wiw., Friebbergerfiraße 18, 


— 561. Ale Arten Mäbarbeiten werden angenommen; hen; Krobnbofftraße 4, PBarterre, 
562 + 3 — Eſchenheimer Landſtraße, Eck der Bau⸗ 
Zu vermiel el: ftraße, Bimmer nebft allem rn ehör; Näheres 
Bergweg 3 bei ©. Walluf, —J———— ſter. 


1876. MWahe vor dem GEſqchenheimerthor ift eine elegante Wohnung im 1. Stock 
von 5 geräumigen Zimmern, Küche, Speifefammer ıc. nebſt Gctennerpatgen zu ver⸗ 


miethen und bald zu beziehen, 
Prpeng 1 Weismantel, 
beeidigter enfal, „Sarmonie“, 


555 11000 fl. Sa u. erfien Inſaß ohne Vermittlung 


1476. Ein elegantes herrichaftliche® Haus in nobler Lage, weftlih vor ber Stabt, 
möblirt oder unmöblirt, wirb auf 3 Veonate fofort zu miethen gefucht durch Ye 
Senſal Welsmantel, „Hatmonie*, 


TEL Reife Eranben bei Runftgärtner Sauntpach, im Reuteriveg, 


Franff., Intell,-Blatt NZ 183, Mittwod),5. Yuguft 1863. 


= Die 

Dr. Struwvesi Mincralmaner-Anfalt, 
j Eschenheimer Anlage 88, 

Be be — u find dieſelben nicht nur in der Anftalt felbft, ſondern 

allen Apotheken 


von ; Kern (Sadfenhaufen und Bornheim) zu haben. 
f reisliften ſtehen jederzeit zu Dienften. 1422 


nelise Halsbiuden und Shawls; 

E ‚> ische Elace- undalle Arten Modehandschuhe, 
Fanrtasie-Alüüte und BReise-Mützen, 

und kewebhte Wollen- und ßeidenwaaren, 
a he * ee J 
zsis⸗ einene Kragen, Stöcke, Schirme 

fr anzösische Tollette-, Beise- und Luxus-Artikel, 

ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
— Wilhelm Seidler, 

1457 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Denfmal). 


Pferdefleiſch⸗Verkauf. 


1477. Das Flietſch eines voutommen gefunden Pferdes, welches dem Verein zum 
Schuhe der Thiere von feinem früheren Gigenthümer zu dieſem Zwecke überlaſſen und 
vyr und nach dem Tode einer thieraͤrztlichen Unterſuchung unterzogen worden, wird 

Donnerstag den 6. Aaguit c., Vormittags von 7 Uhr ab, 
Niet 1 pr, Pfund 6 fr. verfauft. 
..Berfaufslofal: Schylefingergafle, erfter Thorweg links. 
Der Verein zum Schutze der Thiere. 


Apothefer Bergmann’s Batt- und Kopfhaar— 
—— Erzeugungs⸗-Tiuctur. 


Ein von den MedicinalPolizeibebörden geprüftes und anerkannt beſtes Mittel, das 
Ausfallen der Haare zu verhindern, die Haarwurzeln zu ftärfen und 
einen PFraftigen Machwuchs hervorzurufen, jowie nad) breimonatlichem Grbraud) 
1 {bon bei jungen Leuten einen ſtarken Bart zu erzeugen: Für 
T: 
4 





1. Beilage, 





— ree der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 
+ € 


142 J. V. Strauss, Schnurgafle 6. 
0 56, Ich wohne jept Rofengaffe Ro. 3, 8. Zub, Frotteur. 


vermietden. 
559 BR Ranneng a e2 im 


bem neubergerichteten Haufe tft jein Laden 
mit: Wohnung zu vermiethen. 

559. Markt im Edhaufe, Hölgaffe 12, 
tft eine Wohnung von 4 Zimmern ıc. fofort 
zu vermiethen. 

1428. Der 1. Stod, beftehend aus fünf 


Zimmern und Zubehör iſt zu verm 3 
- —— 8. Zu erfr. im Neben⸗ 
aus 6. 


1442. Gartenwohnung, Parterre, Salon, 
3 Zimmer nebft allem Zubehör; Haideweg 10. 
1422 CE der Weißadler: 
gaffe und Des großen Korn: 


markts ift Der 1. Stod als 


Geſchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 
Zu vermietben: 

Rechneigrabenftrafe 8, im Vorderhaus, 
Ir Stod, 5 Zimmer, 2 Kammern, Küche 
mit Wafferleitung ıc.; im Hinterhaus, erfter 
Stod, 5 Bimmer, Alcoven, heizbare Manz 
farde, Küche nebft allen Bequemlichkeiten 
und Ausficht auf Die Straße. 

1466 Langeſtraße 38 ift an eine flille 
Familie eine Wohnung von 4 Piecen im 
3. Stod zu vermiethen umd kann auf vors 
herige Anmelbung im 1. Stod tägli von 
11 bi8 3 Uhr angefehen werben. 

1424 Obermainftraße 1, nächft dem Ober» 
mainthor, der erfte Stod, 5 Zimmer ıc. bis 
1. Auguft. 

1442 Zu vermiethen: 

Hochſtraße 35 der zweite Stod von fünf 
oder 6 Zimmern ıc. Es können aud) ver- 
ſchiedene Räumlichkeiten im Souterrain, als 
Magazin verwendbar, abgegeben werben; 
Näheres Parterre, 

1467 Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Näb. 
dr Stod. j 

1470 @in gut mäbl. Zimmer ift 
an einenanitandigen Serrn zu ver⸗ 
mietben. Mäberes bei der Exped. 

1448 Ein möblirte8 Zimmer mit Gabı= 
net ift an einen anftändigen Herrn zu vers 
miethen; Niedenau 11, Parterre. 

561 Wohnung zu vermiethen Tönges- 
gafle 4, beftehend aus 2 Zimmern, Gabinet 
und Küche; zu erfragen bet F. Hofmeifter. 


14233 Ein unmdblirtes Zimmer; Baum⸗ 
weg 16, Barterre. - — 

561 Lanaeftraße 27 ber erſte Stock, bes 
ſtehend in 7 Zimmern ıc.; in bemfelben 
Haufe große Räumlichkeiten für Waaren 
ober Fabriken, Näheres Zeil 20. i 

561 Ein ſchon möblirted Zimmer; Lite 
gesgaſſe 32, 2r Stod links. ö 

561 Gine Eeine Wohnung für 90 fl., 
Allerheiligenftraße 27; Näb. Ir Stod. 

561 Zwei Kammern mit Betten find zu 
vermiethen; Mömerberg 14, Ir Stock. 

561 Eine Wohnung aus 5 Zimmern, 
3 Manfarden, Waſchküchen, Bünelzinimer, 
2 Keller unb Gartenantheil beftehend, iſt 
Billtg zu vermiethen im Truß 33. Das 
Nähere daſelbſt im 1. Stock. 


Gr. Hirfdygraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung, mit ober ohne Möbel, von 4 
Zimmern, Küche mit Wafferleitung, Manfarbe 
und Seller bis Mitte September zu beziehen. 

562 Bu vermieihen ein EI, Freundliche 
möbl. Zimmer; Kettenftr. 5, Ir Stod rechts. 

562 Ein möhlirtes Zimmer zu vermie= 
then; Stiftftraße 9, Ir Stod. E 

562 Ein Zimmer als Werkſtätte 
oder dgl. zu vermiethen; Friebbergerfiraße 
No. 42, im Hofe, 

562 Gin möblirte8 Zimmer zu vermie= 
then; gr. Gallengıfje 7, Ir Stod. 

562 Möblirtes Zimmer und Cabinet an 
zwei Herren (2 Betten) zu 10 fl. monatlidy; 
gr. Bockenheimergaſſe 48, Ir Stock. 

562 Ein ſehr trodenes Magazin ift auf 
der Allerheiligengafje zu vermiethen. Rh. 
Expedition. 

554 Paradeplatz 9 iſt der 2. Stock zu 
vermiethen. 

557 Gelnhäufergaffe 22 ift eine Woh- 
nung zu vermiethen; 2r St. zu erfragen. 

558 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Bubehör zu vermiethen ; 
Neuerothhofſtraße 13, Näh. Sem 

1475 Hühnermarft, der Fleiſchſchirne 
— iſt für naͤchſte Herbſtmeſſe eine 

ube au vermiethen. Bu erfragen bei S. 
M. Eahn, Kabraafie 94. 

563 Kine Mohnung, beſtehend aus 4 
Zimmern, 1 Schranfzimmer, 2 Manfarden, 
Küche und Seller ift zu vermietben und 
gleich zu beziehen; Näh. Breitegaffe 11. 


558 In bem Neu erfaiten Hauſe auf ber 
Mainzer Lanbftraße, naͤchſt der Weſtend⸗ 


firaße, ſind mehrere Wohnungen zu ver: 


barımter eine von 10 Zimmern 
nebſt allen Bequemlichkeiten und einzu: 
ſehen zu jeder Tageszeit. 


662 Eine ſchoͤne Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern, 2 Manſarden, Holyplag, Keller, Gas⸗ 
und Wafferleitung nebſt @artenvergnügen 
u vermiethen; Grünerweg 21, näcft der 


naſtweide. 

502 Eine nen bergerichtete 
Wohnung im 3. ‚ entbal: 
tend 8 ineinandergehende Zim: 
ter, Küche, Keller zc. mit Gar: 
teuvergnügen, ift zu vermiethen 
und fofort zu bejieben. Näh. 
Eſchenheimer Landftrafe 8, 
2r Stod. 

562 Zimmer mit Bett ift für ein Mäb- 
chen zu vermiethen; Schlippengaffe, Eck d. 
Rofengaffe No. 12, 3r Stod. 


557 Gin Simmer nebft Gabinet, Küche 


und Sammer ift mit ober ohne Möbel zu 
vermiethen; gr. Bodenheimerftraße 41. 

562 Ein ſchen möblirtes Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen; Allerheiligen: 
ſtraße 52, Ir Stod. 

562 Graubengaffe 18 ift ein möhlirtes 
Bimmer zu vermiethen. 

563 Raͤchſt dem Petersthor, Altgaffe 71, 
Hinterhaus 2r Stod, Ausfiht nad der 
Straße, ein gut möblirte Zimmer; Preis 7 fl. 

563 Eine Wohnung für 180 und eine 
für 170 fl. zu vermiethen; Rettenftraße 19. 

:568 Gin möblirtes Zimmer zu vermie- 
then; RKettenftraße 19. 

563 Ein Stübchen zu vermiethen; Drei- 

tönfgftraße 61. 


2große Borderzimmer 


8* DVermiethen; Neuekräme No. A, 
r Stock. 1477 

563 Gin anftändbig braves Maͤdchen 
kann Antheil an einem Zimmer haben; 
Steingafie 12, ebener Erbe. 

565 Zwei Zimmer find zu vermiethen 
mit ober ohne Möbel; große Bockenhei⸗ 
mergaffe 42, 3r Stod. 


Dienftgetnuche und Anerbieten, 

561 Gin Maͤdchen zu aller Arbeit willig 
geſucht; gr. Friedbergergaſſe 24. 

561 Gin Mäbchen, das bürgerlich kochen 
fann, gefucht; gr. Bodenheimergafie 20, im 
Garnladen. 

1476 Gin braves geſetztes Frauenzimmer 
evang., welches bie Leitung eines kl. Haus⸗ 
haltes gründlich und ſelbſtſtaͤndig beſorgen lann, 
beſonders im Flicken und Nähen geübt A 
auch Liebe zu Heinen Kindern hat, deren fpezielle 
Pflege dafjelbe übernehmen müßte, wirb gefucht ; 
Steinweg 5, im Raben. _ 

661. Gin Mädchen, welches fein nähen 
kann, ſucht eine Stelle ald Stube N 
ober bei erwachfene Kinder; Geilerftraße 5. 

561. Ein braves Mädchen wird geſucht; 
Kälbergafje 4. 

561. Es wird ein reinliches Mädchen zu 
einem Bäder in bie Küche geſucht; Aller 
beiligengaffe 54, 

561. Markt 27 wird ein Monatmädchen 
gefucht; Näheres im Laben. 

‚501. Gin ſolides Mädchen, welches fochen 
kann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird geſucht; Schlachthausgaſſe 3. 

561. Gin Dienfimäbchen wirb gefucht; 
Allerheiligengafle 26. 

1469 In Bodenheim, ſchöne Ausſicht 6, 
ift eine, freundliche Wohnung von 4 Zimmern 
und Zubehör zu vwermiethen; auch find bafelbft 
wegen Abreife fehr gute Mahagony-Möbel zu 
verkaufen. 

551 Gefittete und reinlihe Mädchen 
— * —— —— Sa bie 
amtliche Verdingerin ereſe um, 
56 Gin Bapffünge wicd heſucht, Geel 

* n Bapfjunge wird geſucht; ⸗ 
gaſſe 1, „im Storch“. 

561. Ein Maͤdchen, welches bürgerlich 
kochen kann und in ber Hausarbeit tüchtig 
ift, wird gefucht; Oederweg 29. 

551. Ein Mädchen aus guter Kamilie 
ſucht eine Stelle in einem Laden oder als 
Zimmermädchen bei einer kleinen Familie. 

561. Eine Amme ſucht Dienſt; Kirch⸗ 
gaſſe 6, Ir Stock. 

561. Gin reinliches Monatmaͤdchen ge⸗ 
ſucht; Friedberger Landſtraße 39, Ir Stod. 

559 Ein Zapfjunge wird geſucht; Allerhei⸗ 
ligengaſſe 74. * 


561. ‚Ein Ki Mäbchen wunſcht mit 
eine erieafe auf RT Eu Dede; "0 
vebt 

559 a zuverlaͤſſiger hieſ. Bürger mit ben 
beſten Zeugniſſen fucht eine Stelle als Aus⸗ 
laufer c. Näheres Zeil 35, im Laden: 

560 Theaterplaß 11 wirb ein Mädchen, 
daB zu aller Wrbeit willig iſt, geſucht. 

887 Ein isr. oder chriſtl. Dienſtmaͤdchen 
geſucht Wollgraben 2, Ir Stock. 

562. Ein Mädchen ſucht eine Stelle 
wegen Abreiſe feiner Herrſchaft als Haus: 
mädchen oder Mädchen allein; Friedberger 
Anlage 11, Parterre. 

562, Ein Mädchen, in der Hausarbeit 
erfahren, ſucht Dienft ; Seilerftraße 23, Ir St. 

562. Es wird ein braves reinliches Maͤd⸗ 
hen zu einem Kinde von 2 Jahren geſucht; 
Hochſtraße 7, Parterre. 

562. Ein Burfche wird zu einem Tapes 
jferer sh; Graubengafle 5. 

562. Ein "Hausburfche wird geſucht; 
Nebftod 3. 

563. Solide Maͤdchen jeder Branche fin⸗ 
den Stelle d. Frau Moth, Breitenafle 1. 

663. Ein Mädchen, das zur Hausarbeit 
willig ift, gefucht; Vubelergaſſe 28. 

563 Ein gebildetes Mädchen, welches 
deutſch und franzdoſiſch Tpricht, nähen und 
bitzefn Bann, wunſcht baldigft eine Stelle 
am liebſten in einem Laden, Kammermad⸗ 
chen oder bei größere Kinder; Prediger: 
fträße 9, 3r Stod. 

563 Große Bockenheimergaſſe 43 wird 
ein ordentlicher Zapfjunge gefucht. 

562. Es wird ein ſolides Mädchen für 
bie Hausarbeit geſucht; Markt 19, Ir Stod. 

562. Ein folides Madchen, das 
bürgerlich kochen kann, in allen weiblichen 
Handarbeiten bewanbert ift, fürht ‚Stelle 
ald Hausmädchen oder Mädchen allein in 
eine ftille Seugbaltung 0.28. Hofmann, 
Trierifchenaffe 6 

563 Ein Junge Burſche wird in ein 
Spezeret»- Geſchaͤft geſucht; gr. Eſchenhei⸗ 
meraaſſe 30. 

vr Ein zur Arbeit — Maͤdchen 
wird geſucht; Bee e 8. 

563 Gin "zefittetes täbchen, das Hauf- 
arbeit verfteht und Liebe zu Kindern Bat, 
wird gefucht; Fahrgaſſe 72, 


— 
1474 Schöne haltbare Citronen 


in Kiſten, Hundert und ſtückweiſe 
Milani-Minoprio. 
Hrfhgraten, 
557 Beſchriehene Bücher, Briefe, be 
drucktes Bapier kauft Buchbinder Jaeger, 
Brüdhofftraße 2. 


561. GStrobfäde werben gefüllt —— 


geſteppt, auch Spreu fh Ege! fäd * 


haben Judengaſſe 


Arrow⸗NRovi Aare, 1. 12 
Tapivea ne R- * 


Genom Shut’ 8 —* enge 
pr. € 3 
Ludwig W. Nau, 


Varadeplatz A dem Bartfer Hof,‘ 


1479 — Pistolles u. fpan. Brunellen; 
ani-Minoprio. 
en 


545 Borzigliher Malaga und Muskat⸗ 
Lunel, pr. FIl. 45 kr. ; Allerhg. 35, It St. 


1467 Täglich friſch gebrannten Java⸗ 
Kaffee zu 44, 46, 43 fr. und hochgelben & 
50 Er. 3 —8 empfiehlt 

eine, Sandel, Buchgaſſe 14. 


1469 er Lampenoͤl a 52 Er. 
Milani-Minoprio. 
Hiricharaben. 


141 Bekanntmachung 


in 2a liegenden Man Tebiffer: 

Schiffer Caſp. Winterhild nach Miltenberg; 
Ladeſchuß den 11. Auguft. 

Schiffer Th. a nad) Wertheim; Lader‘ 
ſchiuß den 12. —5. 

Schiffer Franz Meßſerſchmidt nach Ta 
burg. und den Städten bes‘ O Obermaind;; 
Ladeſchluß den 8. Auguft. 

anffurt a. Mi, dem 3. Auguſt 1863. 
ie Schifffabets: — — 
563 Eine Gartenwohnung von 3 | 
mern, Küche, 2 — nebft Zube Br; 
Niedenauſtraße 26, 


2. Beilage, rauf}, ZuellBlatt NZ 183, Mittwoch 5. Kuquf 1863. 





Betanntmagungen 


Berbfnbete Frankfurter Männer-Gefang-Bereine. 


Donnerstag den 6. Auguft, präc# 9 Uhr: 
- Comerriprobe in der Harmonie. 


— KRunst-Mebl 


aus einer ber erften Mübien, Kunfthefe t ag friich, Gries, Giergemüs- und Suppen» 
nubeln, Suppenteig, Giergräubhen, Neid, Gerfte, Sags, Grünelern, Haferkern und 
98* üße, alle Sorten Vogelfutter, fowie gut fohende Hülfenfrüchte, als: Grbfen, 
en und Bohnen, reinſchmeckende Kochbutter empfiehlt zu den billiaften Preifen 
Val. en, Markt 35. 


Heute Mittwoch den 5. Aug 


Firder - Bortrag des Baritoniften Reinhardt 


im Gelubänfer Braubaus-Garten. 
Anfang halb 8 Uhr, wozu ergebenft einladet 
Mich. Schott, Bierbrauermeifter. 


Corsetten und Crinolines 


in reichhaltigster Auswahl empfiehlt 


L. Hieber, vorm. 5. Kolrot, 
1477 Töüngesgasse %7, ir Stock. 


Geschäfts.» Eröffnung. 


563 Einem herrſchaftlichen ſowie einem bienenden Berfonale made hierdurch bie 
Anzeige, daß mir von Seiten Hohen Senats bie Bewilligung zur Errichtung eines 

eſuch⸗Bureaus zu Theil wurde und halte mich unter prompter und reeller 
Bedienung beftens empfohlen. Mein Comptoir befindet ſich Saalgaffe 18. 


©. &ross. 





son 'Goldwanren bee en m zupfen u und der  Berbinbet e Samit bie 
80, da — ſein ſowie Bepa- 

auf d efte und — aus werden. — 

* "Silber a Steine werben ftetö zu dem ab slichken Werth 


angenommen, 
Joh. Nic. Ochs, Eck der Schnurgasse und Neuenkräne 64. 


— Setragne Herrenfleider werben Mets 35 und beftens begeht bei 
ichel, Bornhelmerſtraße 6, 
Beftellungen , ſowie Briefe durch die Stabtpoft werben pimftlich ausgeführt. 
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TE Mm Zrrihiimern A 


zu begegnen, zeigen wir hierdurch unfern verehrlichen Kunden an, daß bie beliebten 


Stramin- u. Saffan-Pantoffel 


fortwährend bei uns zu Haben fint, 1478 
L. Sauerborn & Leonhard, 


— 19 — grosse Sandgasso — 17 — („jur weißen Schlange‘) 


Rohrstühle 


von ben einfachften Bis RM den elenanteften in reicfter rg fowie verfebene 
Sorten Strobftüble find wieder vorräthig im 
_Möbellager von "Heh. Molzahn, Mainzergaſſe 57/50. 
— u in Rinder: Rleidchen, 
- Nouveautes sit, Hidden, Zras Mänteln, 
empfiehlt in reicher Auswahl 
1279 Louis Rau, Bleidenſtraße = 
Bildba 
BVielfeitigen Anfragen — zu kommen, — mir die ſo beliebten RR. 
ten Wreifelbeeren (ibrensbure) in audgezeihneter Dualität 
u empfehlen. reis pr. Pfd. 48 fr., bei Abnahme von 10 Pfb. und mehr billiger. 
erpadung wird billigft berechnet. Verfenbung: win — und bitte ich um 
rechtzeitige baldige Beſtellung. hulz, Gonditor. 


563 Keine Waͤſche wird angenommen und ae — Niedenau 39, 2r St. 
__ 563 Ein in Handlungslehrling ſucht Koft und Wohnung. 
563 Man ſucht einen nen Theilnehmer an einer ſpaniſchen S Stunde. 
ene Xehrlin; 


Dife elle 
in einem Waaren-Geihäft für einen mit den nötyigen Vorkenntniffen verfehenen jungen 
Dann. Näheres durch die Exvedition d. BI. 


563 Ein Sattlerlebrling wird gelucht; Hafengaffe 10. 
= a. 3000 find pr. 1. Sept. auf 1. Inſat auszuleihen. Carl Wiffendad, Boruh. 
Geſucht: fl. 8000 auf 1. Hypotheke, Vorder⸗ und Hinterhaus, in Geſchaͤfts⸗ 
— Se 41, im Seidenlager zu erfahren, 


12000 werben mit einigem Nachlaß auf guten erften hiefigen SInfa 
ſucht. — Joh. — u Ay ” 
5 @in —— Mann wünicht in einer gebildeten Gamitie SR 


d Woh u erbalten. Nähere Offerten beliebe man 
Ebifire r mM —— der Cr edition zu binterlegen, 

















— u — — 


564 Ein ſchon — jeter, allein ſiehender Serr — n Mädchen 
von 18 bis 24 Jahren, proteftantifch Bu ——— 3 das bürs 
gerlich Fochen und nähen kann; Lohn 2 äberes Exped. 


148. Anlanfvon Büchernbei: HI. Beochheld, Allerheiligenftraße 89, 


-Worhangs-Verzierungen, 


als: Gallerie , Rofetten, Aerme, Stangenköpfe, Ringe, Ouaften, ſowie Polfternägel find 


zu den billioften Preifen au haben bei 


M. Grünebaum, vorn, Wallau Ed der Borndeimerftraße und Fahr affe. 


3u verkaufen, 

562 Ein gebrauchter Stoßfarren ift zu 
verfaufen; Rebftod 3. 

500 Malaga⸗Flaſchen find billig abzuge⸗ 
ben; Untermainquat 1, Parterre. 

563 Gin gelber Cochinchinahahn, eins 
jährig; Gifernhand 16. 

665 Ein GBartenhäuschen in Holz, mit 
Schiefer gededt, zu verkaufen; Meittelweg18. 

562 Zwei gebrauchte Sättel find zu ver- 
faufen; Buchgaſſe 16. 

Ein neues Bett zu verkaufen; Schnurs 
gafle 10, 2r Stod, _ 561 

561 Ein wenig gebrauchter feuerfefter 
Caſfſaſchrank ift billig zu verkaufen; Aller 
beiligenaaffe 26 im Raben. 

662 Neues ungebraudtes Mahagony- 
Möbel ift zu verkaufen; Gallusſtraße, 
Mohrengarten, tm Hofe links, unten. 

. @ine Partie egtragroße weiße Einmach⸗ 
gläfer zu verkaufen; Tıuß 1. 

561. Einneues, faſt noch nicht gebrauch⸗ 
te8 Bett nebſt ttiſch iſt umzugshalber 
billig zu verkaufen. 

561. Gine neue größere Waſchbüͤtte ift 
wegen Mangel an Raum zu verkaufen. 

Zu vermiethen. 

563 @in fehön möbl. Zimmer 
mit Alkoven zu vermiethen; 
Weifsadlergafie 10, 1r Stod. 

563 @finerweg 15 ift der 2. Stod, bes 
ftehend aus 5 Zimmern nebft Zubehör und 
Bartenvergnügen 3 vermiethen. Zu erfra⸗ 
gen Schaͤfergaſſe 26, Parterre. 

563 Gin klein moͤblirtes Zimmer an 
einen Herrn; hinter d. Laͤmmchen 4, Zr St. 

1429 GE vom Sand» und Bergweg ift 
eine fchöne Wohnung von 4 Bimmern, 3 
Manfarben, Küche ıc. nebft Gartenantbeil 
für fl. 400 zu vermiethen. Näb. Paulspl. 19. 

663 Ein Mätchen, welches arbeiten geht, 
Bann Theil an 1 immer haben; Klingerg.7. 

563° Ein Zimmer mit 2 Betten; große 

Bodenheimerftraße 56. . 

563 Grlmeburgweg 42: Wohnungen zu 
5 Zimmern ic, Finlkenhof 5, 


563 Grüneburgweg 85 ift ber 1. unb 
2. Stod ganz nen hergerichtet fofort zu 
vermiethen. 

563 MAllerheiligenftrafe 68 ber 2. Stod 
Anfangs October zu beziehen. 

1459 Gin eleganter Laden nebft geräu- 
migem Zimmer in auter Lage tft pr. 31. 
— a. c. zu vermiethen. eres Beil 


60, Parterre. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

562. Eine Köchin, die ſchon in einer 
israelitiſchen Küche gebient und auch 
arbeiten zu verrichten bat, wirb geſucht; 
Sandweg, Berameg 1. 

563. Gin Mädchen, welches gründlich 
nähen kann, gute Zeugniffe beſiht, Tann 
fofort Dienft erhalten; Köpplerhöfchen 5. 

1477. Ein Mädchen, das gut kochen kann 
und die Hausarbeit verfteht, fowie ein 
Mädchen zu einem Kinde wird gefucht; 
Brüdenftraße 28. 

564, Ein ſtarker gewanbter aepfiun e 
wird gegen guten Lohn geſucht; Friedberger 
Aka; R z —— oe 1. Kind zu 

n; El. Marktſtraße 2, Offenbach, 

563. Ein einfadyes, in Hausarbeit gehibtes 
Mädchen wirb gefucht; alte Mainzergaſſe 51. 

564. Mebrere Mädchen fünnen unentgeld⸗ 
lich die Putzarbeit erlernen; zu erfragen 
Katharinenpforte 2. 

Eine Magb geſucht; Mehgergaffe 3. 

663. Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern 
bat und in ber Hausarbeit erfahren ift, 
wünfdht baldi eine Stelle; Näheres 
Bockenheimergaſſe 3, Ir Stod, 

563. Ein ordentliches Hausmäbchen wirb 
gefucht; Friedhofsweg 14. 

Geſuche verfcbiedener Art. 
‚562 Gin Glasſchrank wird für ein Putz⸗ 
eichäft zu Faufen geſucht; Friedberger⸗ 

aße 42, ” arthaune. 

561. Für eine ſtille Haushaltung wirb 
eine Heine Wohnung geſucht; Näheres 
Saalgafje 17. 

563. Gin unmöblirtes Zimmer gefucht; 
Köpplerhöfchen 5, Hinterhans, Ir Stod, 


anntına ei, 
563. — winfdht. Beſchaͤftiqung 
im Waſchen und Putzen; Klingergaſſe 7. 
1862 Wein, die Mans 36 kr., zapft 


b. Scheld, 
Schifferftrafe cm Kirchhofthor. 
563 Gellern Nachmittag wurde ein gol- 
denes Medaillon mit Bild, ein Kind vor: 
ſtellend, mit Ubrichlüffel verloren; ber reb- 
liche Kinder wird gebeten, ſolches gegen 


fehr gute Belohnung bei Bierbrauer Frey, 3 Pf 


Wollgraben, abzugeben. 


562. Eine Broche (Gamse) ift Dienstag 
Morgen von der Fahrgaſſe bi auf die 
M verloren worden; ber reblice 
Finder erhält eine Belohnung Fahrgaſſe 86. 


668. Loos No. 1090, Lit. Q, Ar RI. 
144r bie. Lotterie iſt abhanden gelommen 
und wird vor deſſen Ankauf gewarnt. 


562 Montag wurde ein Thlr, 20 Schein 
und zwei Thlr. 10 Scheine verloren; gegen 
Belohnung abzugeben Seilerftraße 3, Bart. 

567. Sonntag den 2. Auguft Hat fih in 
ber Näre des Oberforſthauſes ein Keiner 
Bologneſer Hund verlaufen und bittet man 

gef. Rüdgabe gegen Erkenntlichkeit auf 
Dem Comptoir Schulſtraße 8 in Sachſenh. 
662 Geſtern wurden von ber Zeil bis 
Kat harinenpforte, von ba durch bie Eſchen⸗ 
heimerſtraße bis Eſche nheimer Aulage zwei 
zu Friedrichsb’or verloren; dem Wie 
bringer eine Belohnung. Abzugeben Liebe 
enberg 39; 


1477 Berloren: 

Eine Schwarz und weiß emaillirte Broche 
mit Haaren unter Glas; der reblihe Fin⸗ 
ber wird gebeten, ſolche genen Belohnung 
Eſcherſsheimer Landſtraße 25, Paterre, 
abzugeben. 


„ss 8 e Be ein, | die Maas 18 Er,, 
w 
2 Gebr. Kaufmann, 
Alıpperzaffe 55 in Sachſenhauſen 
565 Montag Abend 7 Uhr wurde eine 
Shawlnadel verloren, ſchwarzer Holzknopf 
mit weißgrünem Glas beſetzt, von dem 
Laden des Herrn Böhler auf der Zeil bis 
zu dem bes Herrn Fries. Gegen Belohnung 
abzugeben Bodenheimer Anlage 18. 





1, 8008 Ar Nlafje Kranffurter, Lotterie 
Ro. 10109, 12517, 8912, 27831 kam ab» 
handen und wirb vor beren Ankaufgewarst, 

562. Gine feine Graugat⸗B 
wurbe am legten Donnerdtag in ber Näbe 
ber Taunus-Anlage verloren; der redliche 
Binder wird gebeten, biefelbe gegen fl. 2 
—— Niedenau 9 im 1. Stock abju⸗ 
geben. 


Schöne friiche Ananas von 1bi8 


und fchwer. 


— gg . 


653 ine junge braune ZJagbhimbin 
fi) den 4. d. verlaufen; gegen gute 
lohnung abzugeben Friebhofweg 14. Bor 


Antauf wird gewarnt, 
563 Ein Kind verlor Sonntag Morgen 
von der Katharinenpforte über die große 
Eſchenheimerſtraße, Bleichſtraße nach ber 
— ein Korallenhalsband mit goidnem 
Schloß. Man bittet um Zurückgabe gegen 
Belohnung Katharinenpforte 9 im — 
riſche feinſte Schweizer Kochbutter, 
—c— * En, Peg Se 
Frz, Scharpff, 
1478 Binterm Lämmchen, 
564 Eine 


rau, welche ſich etwas 6 
arbeitunternehmen will, kann gegen ger ngen 
Mieth eine Stube erhalten; Blauehand⸗ 
gafle 11. 

Alle Sorten 
Saſch⸗ und Yusfeife, Bläue und 
Soda empfiehlt bilktäft 

Val. Fiedler, Markt * 


—— neue hoü. 
Haͤringe, fr. gel. Lachs empfiehlt 
Franz Scharpff, 
1418 h. d. Säninnhen 3. 
“Ein Medaillon mit Haaren wurbe am 
Sonntag von ber Brüde bib ans Forfthaus 
verloren; man bittet um gef. Rüdgabe 
gegen Belohnung; Brückhofſtraße 20. 


3 toffe 
pr. Gefheid 4 r., Gelberüben, Galat, 
Stangenbobnen, Qurten, Weiß⸗ 


traut, Zwiebeln rei 
kinenachs Garten (Stock 


EN 
3 Beilage, Ftaulf Intell.Blatt 2 183, Mittwoch 5. Auguſt 1863, 





Belanntmagungen 


1868. — —— men. 


Herr Körber, Chriſtoph Earl, BS ————— Grumeſtraße 1, 1. 
Herr Grüne baum, Adolph Michael. BS., Handelsmann, auswärts, 
Herr ur * Wilhelm, BS., Handelsmann, H. veacnhelm 
gaſſe 2 
Herr K — em Garl a aus Lindenfeld, Merceriewaaren⸗ 
bler, Ele 3, fa 
—* enſer, Jaco Friebric, vs, Der anbelömann, Nenefhlefingerg.12,L, 
— a anger, — aus Ludwigshafen, Handelsmann, Lange: 
Br 
gm ra Kohann Adam, BS, Schreinermeifter, Saalgaffe 7, Luth. 
err er, Georg geinri, aus Kronberg, Garn» und Bandfrämer, 
henheimerga e 20, luth. 
Frau ur er, Catharina, geb. Shüß, aus Gronberg, Ei Eſchenhe imer⸗ 
gafie 20, kath. (Ehefrau des Hiej. Bürger und Gırn: und Baud⸗ 
eh Georg Heinrich Kayſer.) 
Frau Binswanger, — geb. Blün, aus Ludwigshafen, Ranger 
firaße 23, idr. (Ehefrau des Hief. Bürgers und Hande s nanus 
Abraham — 


Mi 6. Be ırmann’s Berlenpulver, 


ichen Heilung u. Verbütung der Zabnfchmerzen, 
in ganzen Schachteln zu fl. 1. 45, in balben Schachteln au 54 fr, und um baffelbz 
— zugänglich zu machen in Pädchen zu Schachtel zu 80 fr. eing u 


e op er 558 


_ Magnus Cristiani, gepr. Optikus, Biebfranenberg, 


‚350 find als eıfter Infap, zus uleihen, — — 


Berlin, den 3. Auguſt. Roggen pr. ult 46%/,, pr. — Del loco 18 
P., pr. Herbft —* —— 166, pr. Herbft 1 
amburg, Auguſt. Waizen —— un loco ſtil, ab der Oft 
fee matter, ab ana SE dnigsberg pr. Auguft zu 74, pr. Hertft zu 75 angebotr 
Rondon 4 3. Auguft. Neuer englifder Walzen unregelmäßig, nn Y 


Dun behaupt 
„8. Augquſt. Waizen Roggen loco 8 fl. um a 
F fl. niebrt er. wu. ‘pr. — — Rübdl pr. October Ko — F 


‚Abonter-&A zeige. 
Mittwoch den 5. Auguft: (Gaſtdarſtellung der Fräulein ie Tanner und eine 
Theile des Ballet » Berfonses des Hamburger Stabttheaters): Esmeralda, ober: 
er Slöckner von Notre: Dame. Ballet in 2 Aufitigen und 5 Bilbern von 
lius Perrot. Muſik von C. Bugni. Vorher: Mo, 7777. Poſſe in iM. Außer 


Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbuhben mit dem Amtsblatt Otgan der hieſtgen Staalsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichlen als Extrabeiläge. 








(Espedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) 


JR 184; Donnerstag den 6. Nnrmuft 16s. 
nn LI IL ⏑ 


Heberblid der Greignifje im Gebiete der politifehen 
und —— Intereſſen. 


Frankfurt, 6 Auguſt. Nach amtlichen Nachrichten fiber den Schiff zverkehr in 
ben preußiſchen Seehaͤfen im Jahre 1862 liefen überbaupt 6494 -See fe frember 
Flagge von zufommen=488,268 Laſt, darunter 516 Dampfſchiffe von. 103.891 Laft in 
die bes preußſſchen Staates ein, und zwar beladen 3531 reip. 412 Schiffe mit 
291,051 teip. 87,7:2 Laften, mit Ballaft 2963 zu 104 ‚Sdiffe mit 197,217 reſp. 
217 Laften. Dazu kommen ferner. 5469 rein, preußiihe Schiffe von, 516,640 

: 71929 Luft, woron 3466 refp. 551 Echiffe 374,503 50,730 Laſt Ladung und 

rel: 277 Schiffe 142,137 zeip. 21,199 Ta Ballan führten. Ar Ganzen liefen 

nad) 6 Schiffg von 1004 908 Laft ein, darunter 6997 mit 665,554 Baft Ladung, 
4966 mit 339 354 Laft Ballaft, einjchlieplich 1344 Dampfiäifie on ‚175,820 Laſt, wos 
von 963 mit 138442 Laft beladen waren und 381 einen Ballat von 37,378 Laft führs 
air Die Schiffe famen and Großbritansiten (182,541), auß preußifchen Häfen (2983), 

Dänemark (2759), aus Norwegen (619), aus den N ederlanden (438), aus Ruf: 
land, Schweben, Medlenburg, Lübed, Hamburg, Biemen, ten; Frankreich, Spanien, 
Vortugal, Italien (die amtlichen Nachweifungen führen nody Garbinien und Nrarel und 
Sieilien auf), Oeſierreich, Griechenland, Nordamerika, Südamerika, Weftindien, Hans 
nover und Oldenburg. Die Schiffe fremder Flagge ne&diten ihrer Rationalität nad) 
Rubland, Schweden, Norwegen, Dänemark (2148), Medienkurg, ben Hanfeädten, ben 
Niederlanden (732), Großbritaimlen (1464), Frankreich, Stalien, Shdamerika, Hannover 
und Oldenburg an. — &8 liefen aus nach denfelben Ländern und unter gleicher Flaage 
wie beim Gingange 6460 Schiffe ‚fremder Flagae von 482,508 Laſten, und zwar 5955 
mit 43,291 oft Ladung und 505 mit 49,717 Loft Ballaſt, ferner 5670 preußifche 
Schiffe von 459,161 Laften und ziwar 4618 mit 372,171 Laft Ladung und 1070 mit 
36,WO Lat Ballaft, tberhaupt 12188 Schiffe von 941,669 Laften, und zwar 19 563 
mi 804 962 Laft Yabung und 1575 mit. 136,707 Laſt Ballaſt. Gegen d Jahr 1861 

fih. beim Eingange die Babl der Schiffe um 588, bie Raftenzabl derfelben um 92,511, 

e Zahl der beladenen Schiffe um 542, deren Ladung um 125,163 Loſten, und bie 
Zahl: der. beballofleten Schiffe um 46 erhößt, wer Wallaft dagegen um 32,652 La rebu- 
girt, beim Ausgange zeigt bie Zahl der Sciffe_ein Plus: von 896, deren Laſtenzahl 
Ku Minus von. 37,059, die Babl der helabenen: Schiffe, ein: Wins won, 299, deren 
Ladung eiu Minus von 76,605 Laften, bie Zahl der bebnllafteten Schiffe und der. Ballaft 
ein Plus von ‚597, Schiffen umd. refp. von 38,546 Heften. Eingang und Ausgang mit 











einanber vergl ; fi beim Ausgange in der Zahl ber Schiffe eim Plus von 
175, in "deren Laſtenzahl ein Minus bon 63,239, in der Yabl ber labenen Schiffe 
ein Plus von 3566, invberen Ladung ein Plus von 139,408 Laften, in der I 
beballäfteten Schiffe ein Minus von 3391 und Am Ballaft ein Minus von 209 647 
Laften. Im Gingangsverkehre war die preußifche Flagge, was die Zahl der beladenen 
Schiffe anbelangt, mit BB zr HGt., was bie Zahl ber beballafteten Schiffe anbelangt, 
wit 40,3; pGt., und was deren Ballaft anbelangt, mit 41, pGt., im Uusganasverkehre 
dagegen tm Betreff der beladenen Schiffe mit 43 ;, pGt., in Betreff Ladung mit 46 23 p6t., 
in Betreff ber beballafteten Schiffe mit 67 5, pGt. und in Betreff des Ballafted mit 
63,53 p&t. an dem Gefammtverkehre betbeiliat. 


u. nn nn u 


Belfanntmadungen 


— Kirchweihfeſt in Bornheim 

r “na "Shi Dienstag, und Mittwoch den . 11, 
N Rn 
im „Adler⸗⸗ nächften Sonntag, Montag und Mittwoch ..den..9;; 10, 
und 12. Auguft 


Grosse Tanzbelustigiing. u: 


NE. — der Straßen mit Gas (gratis). 
Erleuchtung der Köpfe mit Wein (gegen mäßige Vergütung). 


— — 


1477 Mein reichhalliges Lager in gewebten und genaͤhten Corſetten 
mit Mechanik, fowie Kinder: Eorfetten und ordelleibehben em⸗ 
pfehle ich zu den biffigften Preifen. 


Ih. Alexandre, Bornheimerstrasse 13, 


General-Versammlung. 


Die Mitglieder des mittelrheinifchen Schütenbundes werben zu einer 
Beiprehung Samstag Abend 81/, Ihr in den Fleinen Saal zur Harmonie eingelaben. 
Tagesordnung: Bundesfchießen in Wiesbaden. 


564 Die Commission. 


Wohnungs- Veränderung. 


Deinen geehrten Kunden, Nachbarſchaft und hieſigem Publikum zeige hiermit erge⸗ 
beuft an, daß fi) meine Wohnung nicht mehr alte Mainzeraafje 57 fondern Klingen 
gaſſe No. 28 befindet. Linter Zufiherung prompter, reeller und billiger Bedienung 


empfiehlt fi), beftend 
564 Georg Fritsch, Schuhmachermeifter. 


564 Bon einer biefigen noblen Familie febr aut empfohlenes ges 
bildetes - Frauenzimmer, welches im Mechnen, Schreiben und feinen 
Handarbeiten geübt, fucht unter bejcheidenen Anfprüchen eine Stelle 
in ein Gefchäft bier oder auswärts. Dfferten unter 26 in d, ®xped. 














1466 
WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
unit, Bor: und mittags, werden in 
Fteitag den 7. Aug Sarrımıs waren nie au haste we 
we Frau Batbarina Joſepha Walther, geb. Shell, gebörigen Mobilien, 
als 3 Paar gold, Ohrringe, 1: Broche, 1 vıraold. Ring, 12 Cheelöffel und 1 Auder: 
ange von Gompofition, 1 Klappentiſch, 1 Sefiel, 6 Stühle, 1 Sopba, biv, Tide, 2 
en, 1 Kleiderihranf, 1 Nachttiich, 1. Nähtiich, 2 Bettladen Bettung, Leinenge⸗ 
räth, Kleiduug und Leibgeräth, Porzellan und @laswerf, Kiichengefehirr, B Fuhttppihe 20; 
' ferner. in- Fiscalats Auftrag: 
N 1. Leiftenziehmafchine, 
b). 1 Ganapee, 1 Tifch, 1 Commobe, 
F\ 2 Mahagony Schränke, 2 Ganapee, 6 Stühle, 
91 — * — 1Commode, 1: Ti, 1 ſchwarzw. Uhr, 1Spiegel, 1 Schrank 
ereien 
Y Mabag.-Scähränfe, 2 Canapee, 12 Stühle, 2 Eeffel, 4 Commodrn, 4 Nachttiſche 
4 Waſchtiſche, 1 Spiegel in Golbrahme, 2 Küchenfchränfe mit Auffap, 
f) 4 Rüde, 1 Kalb, 
£ 1 Küchenfchrant mit Auffah, 12 zinn. Teller, 
1 filb. ie mit. Kette 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung äffentlih an Ber Meiftbietenden 
verfteigert werben. + Belfchner, Ausrufer. 


Schieferfteine-Berfteigerung. 


Montag den 10. Auguft, Rahmittasss une, ern in 


ir Reis Schieferfteine, an der Windmühle lagernd, und 
— dto. an der Pfingſtweide lagernd, 

"Dr und. Stelle öffentlich an den Meifthietenden verfteinert. Sammelplap an der 

Kinhmühl E. Belſchner, Ausrufer. 


BD dem neuerbauten Haufe, am Eck der Weiherſtraße, find zwei herrſchaftliche 
J Wohnmigen, das Hochparterre mit 9 Zimmern und der erſte Stock 6 Bimmer 

nebſt allem Zubehör zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Haus kann 
jeden Tag, Vormittags von 10—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr, angefehen 


w 
» 0 „ Rolmanfe, Reißgeuge, Gbellen, Gompaffe, Yeichnenflifte xt. 
3 Maasitäbe, air a ZMERRIRe 

Wilhelm Beisenherz, großer Hirſchgraben 25, 
565 Ein unmöblirte® Zimmer zu vermiethen; Schnurgaffe 19. 


— 


965 Allle Arten Weißzeug-Ausftaffirungen werden mit ber 
Maſchine und Hand ſchnell und billig gefertigt Selnhäufergaffe 6, Ir. St, 





559 Der Saal „zur Kapelle” Sainerbof A (Domplat), 80-100 Perfonen 
fafiend, tft noch am mehreren Abenden in der Moche an Vereine abzugeben, 
1425; DOrbentlihe Jungen können die Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgaffe 12. 


utenulb..: 
1478 Eine der sich, ih, Geſellſchaften ſucht unter 
—— a tuͤchtige Haupt⸗ und Speciala genen Hierauf Trend? 


ben ihre m mit näberen | an die nn d. Bl. unter A 
ehrl 
Arsen *4 es —— a * * 14 Offerten unter L No. 40 be⸗ 
(Beben bie —2 ion. i 


1478 Große Auswahl in Crimolines son 24 fr. an bei 
Ch. Alexandre, Bornheimerfiraße 13. 


14738 Es werben fortwährend re aller Arten Näharbeiten auf ber Maſch ine 


—* Hand aufs billigſte au ——* 
Alexandre, geb. Dann, Bornheimerftrafe 18. 
564 567 gw ei ineinandergehende fchön möblirte Zimmer an 1 obet 2 Herren 
mit Koſt zu vermiethen; gr. Hirfhgraben 12, 3 St. 
1478 Auf das Gomptoir eined Fabrikgeſchaͤffes wird ein Behrling von auswärts 
gefuht. K Koft und Logis im Haufe bes Prinzipals. Franlirte Offerten unter 5000. 


Importirte Savdannab-Eigarren. 


Neue Sendung, worunter bie beliebteften Marken. — Beſonders empfehlenswert 
Samburger Savannab EI Hifle au fl. 45 pr. Mille. 
an 8. Stern, Fahrgaſſe 117, naͤchſt der Zeil, 
— Zu vermieihen: 
1472 In bem neu erbauten Haufe Oftendfiraße 7 die erfte Eintr air elegänte 
Zimmer, Küche, Deanfarden, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu beziehen. — eek: 
In der dritten Stage an ftille Leute brei elegante Zimmer, Küche, dRanfarhe, Keller 
mit @nrtenvergnügen gleich au beziehen. Näheres im Haufe jelbft, Vırterre-Stod. 
3 @ine grof große Partie Ichwer gewirfte Vorbangiio einn en 
eichmactoollen D eſſins, „fe kleine und große Feniterbvorbänge, 
ere ſchon zu fl. 2. 80 fr. pr. Baar, empfiehlt in anerfannt Mora 
Qualität zu den alten Fabrikpreiſen 
Julius Lohrey, Brönnerftraße 14. 


565 fl. 28,000 werben auf ein Haus in einer der beften Lage gefucht. Näheres 
Zöngesgalie e 48, 2r Stod, zwifhen 1—2 Uhr. 
1478 Awilchen Bodenheimernaffe und Roßmarkt wird ein unmdblirtes Zimmer zu 
miethen gelucht: Adreſſen D Ro. 40 befördert die Expedition. 


1477 Meifengaffe 12 wird ein Schreiner:2ehrling gejucht, weldyer freie Schlafs 


le und tt 8 . 1. 80 pr. W erhält. 
ftelle und anftatt Koft fl pr. Woche erh Bieter Mech, Eirinineiihr 


wei junge Leute fuchen bet einer anftändigen Bamtlie Koft und Xonis, wos 
aid, ftenbe der Stadt. Franco-Offerten beliebe man bei der Ezpebition unter 
es ——— 


564 Gin Junge vom Lande wird zu einem me m Im bie Sebte ge je gefuht, wo er 


Koſt und & und Logis hat. N Näheres bei Geyer, kl. Kornmarkt 8. 


565 Decken und Möcke werben gefteppt Vreltegaffe 17, Ir Stod. 














ı Beilage, Franff. Iutell,-Blatt 2 184, Donnerstag 6. nur 1863, 
ER E Betanntmwadhangen. KARL. 
—— Gartenhan-Gesellschaft „Flora®. 


G Donnerstag den, 6. Auguſt, Abends 8 Uhr: 
— I: Setiffend Wrelägrnben fir Stermerlen iiige)"Brnäp1ä68. 
2% etreffen teisgraben etnierlehtlinge, Her 
P RANKFURTT —— des Programms der 
475 


Verwaltung, 
Um Irrthümern 


zu begegnen, zeigen wir hierdurch miſern verehrlichen Kunden an, daß bie beliebten 


Stramin- u. Saffiam-Pantoffeb 

——— bei und zu haben find, 1478 
L. Sauerborn $ Leonhard, 

— 17 u 7 #9 „grosse Sandgasse — 19 — („zur weißen en Gchlange) 


-— BLOUSEN... 


& neuestem Geschmack 
und in reicher Auswahl. 


Friedrich;Dielz, 


Satharinenpforte Ro. 1, Eck m fl. Hirſchgrabens. 
Pferdefleiſch⸗Verkauf. 


1477 Das Fleiſch eines vollommen gefunden Pferdes, welches dem Verein zum 
Schutze der Thiere von feinem früheren Eigenthümer zu dieſem Zwecke überlaſſen und 
vor und nach dem Tode einer thierxärztlichen Unterfuchung unterzogen worden, 2 

"Donnerstag m 6. Auguft c., Vormittags von 7 Uhr ab, 
r. Pfund 6 Er. verfauft. 

"Berfaufslofal: Shlefingergafte erfter Thorweg unks. 

Der Verein zum Schutze der Thlere. 


51 tes ettiwer wird gefauft; Saalgafle 18, 











en Verfteigerungs- Anzeige: - 


eat den 13. Auguſt, — * 
— — vom 2. Juni c. bie zur Joh. 10 ei ’ichen —— —*— 


in * —2 Den —— enMeiſtbietenden 
em Ver ng mner en baare lun ent an 
— ” En 


1... Berfteigerungs- Anzeige. 
Donnerstag den 13. Auguſt, Zermittane 9 ae, 


tecig bie zu ben Nachlaffen 1) bes Herrn Johs. Chrifttan Wittich umd 2) der —* 
—— Buchner gehörigen Mobilien, als: 1Kleiderſchrant, under Tiſch, div 
iſche, 1 Bee Kung Bettung, Meidung und eibgeräth, 22 Syildereien, 
em Bergantungszimmer gegen baare Berahlung öffentlih an den 
ifbietenden em * ©. Belſchner, Ausrufer 


* Verſteigeruugs Anze e. 
Breitag vo 14. Yuguft, Semmanpdisr, wenn 6 


um c. bie zum Nachlaß der hieſ. igun Herrn Jacob Pieft’jchen Eheleute ge: 

Ss 4 2 gold, Ringe, >1 Bro Ohrringe, 2 Standuhren, 1 2 

1 Seffel, 2 Commobden, bio. Tiſche/ 1 Kleiverfchrant, 3 Spiegel, 

ei En 1 —— 4) Bettlade, Bettung, 1 Matrage, —* Lt 
zell 


| Buhl Sic irr 20.5 Ei 
——X Auftrag: 48 


a) 1 Leiftenziehmafchine; 
b) 1 Ganäßee, 1 Wanbubr, 1 Tifch, 1 Kleiderſchrank; 
Pr. moden, 1 Gehretair, 4 Wafchtifche, 3 Cenapee 18 Stühle, 3 Seſſel, 
ee Tiſche, 3 gr. Spiegel, 2 Bettladen mit Sprung-Federma trage. —, 
anapee, 4 Stühle, 1 Schreibt, 2 Commoden, 1 Eckſchrant nn! —2 
Y Pran 2 Kleiderfhränte: Y 
I Secretä 2, 5 —— 2 Tiſche, 1 Canapee, 6 ſtuhlen 1 — 1 gr. 


Spieg 
p 1 Cana Ei E rufe, 1 Gommobe, 1 Spiegel ; 
h) 1 Su, * Canapee, 1 Gommode, 1 Tiſch; 
94 
in dem — gegen baare Bezahlung Öffentlich : an den Meifietenden 
verfteigert... » &. Belfchner, Ausimfer. 


1478 Es — noch rue vor . exlickte Schliler an meinem anal, Unterrichte 


Theil nehmen, lexandre. Lehrer der franıdf. Sprache, 
1426 —— Tumpen, Selle, —— Metaltauft FW, Kindel, Rürnbergerhof 4 


vermiethen, 
Ein möblirtes, Zimmer zu 7 
miethen; hd ſchonen usſicht 8. 

Ein Wohn: und Schlafzimmer für 
1 audy 2 ſolide Herren; Neuemainzerftraße 
No. Bda, Ir Stud, — 

558 Gin moblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
a: Liebfranenberg 39, Ir Stod. 

557 Nleine Pfingftweidftraße 22, nächft 
dem nn et ie —* — 
nung pr. 15. Augu ehbar: Ir Stock, 
enthältenb 4 Biden ehe zu vermie⸗ 
then. Näheres bajelbft. 

558 Bwei-fein mäbl: Zimmer, Ausfiht 
auf die Beil; Bronnerſtraße 5, ir Stod. 

1425 Blumenftraße 12 if eine Wohnung 
zu vermieten. 

1425 Unterweg 17 ift der 1. Stod zu 
vermiethen. 

1471 GEr. Bodenheimergafie 7 ift ber 2. 
Stod, enthaltend 4 ſchöne Zimmer, 2 Man: 
arben, Kliche mit Wafferleitung und Keller 

18 zum 1, September zu vermiethen; zu 
erfragen im 1. Stod. 

560.. Großer Kornmarkt 1 find zwei ineis 
nandergehende Zimmer möblirt ober un: 
möblirt zu vermieten und fogleich zu beziehen. 

141. Möbl. Zimmer find zu vermiethen ; 

PRarzi: 


564 Münzgaſſe 16 iſt der 2. Stod zu 
vermiethen. rn x 2 
Pe ie .. ——— zu vermie⸗ 
hi afſe m Laden 

564, Fr a Wohnung im zweiten 
— Eſchenheimerſtraße 19. 

664. Nabe ur — — Wohnungen, 
5 Bimmer un ehör m en, 3 
vermlethen; PEN Landſtr. 11. 

"554, Ein freundliches reinliches Zimmer⸗ 
chen an einen —* Herrn zu vermiethen; 
Kopplerhofchen 8 

1478, Fahrgaſſe 63 iſt der eıfle Stock 
als — u vermiethen. 
tn — ger ee, — — 
58 ern Zubehodr zu vermlethen; 
Neuerothhofſtraße 13, Raͤh. Parterre. 

557 Ein Zunmer nebſt Cabinet, Küche 
und Kamimer iſt * oder * — zu 
vermlethen gr. Bockenheimerſtraße 41. 

N 2 ka! gu -vermietben; EL Korns 
mare 9, 9 °° 


= 


ar d In 3 Laden und Wohnung 
[i zuſammen od.einjeln. 

1475 Hübnermarkft, der Kleifchidirne 
gegenüber, ift für naͤchſte Heroſtmeffe eine 

nde gu vermiethen. Bu erfragen bei , 
M, Eabn, Fahrgaſfe 94. 

563 Bine Mohnung, beftehend auß 4 
Zimmern, 1 Schrankzimmer, 2 Manfarden, 
Küche und Keller ift zu vermierben und 
gleich zu beziehen; Näh. Breitegafle 11. 

In dem neu erbauten Hamje auf der 
Mainzer Landſtraße, 3 er Weſtend⸗ 
ſttaße, find mehrere Wohnungeit zu der— 
miethen, darunter eine von 10 Zimmern 
nebft allen Bequemlichkeiten und einzu⸗ 
ſehen zu jeder Tageszeit 

563 Näcft dem Vetersthor, Altgaſſe 7I, 
Hinterhaus 2r Stod, Ausſicht nach der 
Straße, ein gut möblirtes Zimmer ; Preis 7 fl. 

1459 . Ein eleganter Caden nebft geräu- 
migem Zimmer in auter Lage tft pr. 31. 
Auguft a, c. zu vermiethen. Näheres Beil 
No. 60, Parterre. 

565. Kalbaͤchergaſſe 4, Ir Stock, Hinter- 
haus, ein möbl. immer, 

564. Eine freundlihe Wohnung, 3 Bims 
mer, Gabinet und Zubehör ift au vermie: 
then ; Näheres Meijengaffe 16, Varterre, 

565. Wilberftraße 10 ift eine freundliche 
Wohnung zu vermlethen; im 3; Stod zu 
erfragen. r 

565. Wine elegante Wohnung von vier 
‚Zimmern nebft Subehdr, iſt im 1. Sto 
am Baumweg zu vermieten; Näheres 
Efichenheimer Promenade 8. 

565. Gin freundlich möblirtes Manfarbes 
zimmer ift mit Koft und Bebienung ‘billig 
zu dermiethen; Junghofftraße 15. Pr 

} . . Did. 

565. Ein freundl. möblirtes Zimmer an 


"einen foliden Herrn zu monatlih 5 fl. zu 


vermiethen; Römerbergd, Hinterhaus, Ir St. 
565. Eine Wohnung mit Hinmer, abi: 
net unb Küche ift an ſtille Leute zu ber: 
miethen; Steljengaffe 9, 2r Stock * 
565. Friedbergerſtraße 43 find noch zei 
kungen von je 3 Zimmern, Stüche, 
Keller, 2 DManfarven, Gaseintichtung zu 
vermiethen; Naͤheres im. 1, Stock. 
565. Eine Gartenwohnung iſt zu ver⸗ 
miethen; Eiſernhand 15, 7. | 


Di eſuche und Anerbieten. 
* — wird geſucht; 
dt 

aut En Mädchen wird geſucht, weldes 


gleich eintreten kann ; Altgıfle 20; 
‚564 Gin folibes ift, Mädihen, das gut 
Big ich. 1 kann, wunſcht ‚Stelle als 
n oder. Mädchen allein; Kloſterg. 63. 
59, Gin braves Mädihen, das zu aller 
Arbeit willig ift und Hier noch micht - gedient 
* wird at Predigerſtraße 10. 

564 Ein in jeber Beriehung zunerläffiges 
Frauenzimmer, das in allen Fächern ber 
Haushaltung praftiich ausgebildet und von 
guter Familie ift, ſucht eine Stelle in einer 
—* erlichen Haushaltung und würde ſich 

der —— der Kinder widmen 
pr Gehalt wird weniger gefehen, als auf 
Dr nr Nah. Expedition. 

1477 Ein Hausknecht zu einem Schreiner 
wird Kr Meiſengaſſe 12. 

564 Gin ftarker Hausburfhe wird ge: 
ſucht ; Seilerſtraße 27. 

564 Gih junges Mädchen, das bier ned 

t gedient hatund fogleidy eingehen kann, 

Kia ‘eine Stelle ald Stuben: oder Laden— 
minden, alte aan eingergafle 12. 

Pi Gin, M Pr zu aller Arbeit willig 

€ — x. Friedbergergaſſe 24. 

R den mädchen wirb gefucht; 

Ale ngafle 26. 
Ein Mädchen aus guter Familie 

(ud * Stelle in einem Laden oder als 

Zimmermadchen bei einer kleinen Familie. 

561. Eine Amme ſucht Dienſt; Küh— 
gaſſe 6, Ir Stod. 

561. Gin folides Mädchen wünfcht mit 
einer Herrſchaft auf Reife zu gehen; Näh. 
Grpebition. 

563: Ein gebilvetes Mädchen, welches z 
deutſch und franzöſtſch ſpricht, nähen und 
bügelu kann, wunſcht baldigſt eine Stelle 
am liebſten in einem Laden, Kammermaͤd⸗ 
chen oder bei. größere Kinder; Prediger⸗ 
ſtraße 9,.3r Stod. 

563 Große a he: 43 wirb 
ein He Bapfjunge 

68 Ein Maͤdchen wirb akt; Fahr: 


* end ar Gollisf 


Belanntmachnngen. 
1762 Wein, bie Mans 36 fr., zayft 


Säifferftrahe am setrchbofthör. 

562 Geftern Nachmittag wurde ein go 
denes Medaillon mit Bild, ein, Kind vor⸗ 
ftellend, mit Ubrfeplüfiel verloren ;. ber * 
liche Flnder wird gebeten, ſolches 
— gute Belohnun et wiercramt 

ollgraben, abzugeb 

1858r Wein, bie, Mans 48 and 18 Er., 
wirb verzapft bei 

Gebr, Kaufmann, 
Klappergaſſe 55 tn Sadyfenfunf en. 

Schöne ala Ananas von 1 Bis, 

3 Pfund m. 
seph Mllanl, 

— Bleiderftrafe 6. 

1478. Der ehrliche Finder, welcher am 
vorigen Montag Nachmittag bie für, d 
Eigentümerin ſehr werthoolle, durch Fami⸗ 
liennamen gekennzeichnete Trauerbroche am 
Goͤtheplatz me Be hat, wird geheith, 
biefelbe gegen eine Belohnung Hocftraße 33 
abzugeben. 

564. Gin braves Monatmäddhen ton 
gegen: häusliche Beihäftigung 1 Zimmer 
mit Bett befommen; Rechneigrabenftrafe 6. 
564. Auf ber Zeil wurden geſtern —— 
5—6 Uhr fl. 142 in Frankf. Schein 
eine Rechnung eingemwidelt, verloren; = 

eben gegen eine qute Manage, "Bon 
beine fe 10, Ir Stod, . 
riſche qute Rochbutter in Y, 
De entmer-Rübeln, a 27 ir di = 
wei ee Räfe, faft. hehe 
— Göttinger W 
—*— — 


Franz Bertel s 
aroße Bockenheimergaſſe No. 


ten 
wie, Zimmt ı 26. empfeplt pam Gin 
Hich. Handel, Busgıfe 14. 






1469 Jndifhen We lin a 19 ir. is. 
r 
ee 






Beranntmagungen. 


Bains de Homboure. 


Kursaal. 
Vendreédi, 7 Aoüt 1863, Aa 8 heures du soir; 


Grand Concert, 


vocal et instrumental, 
s00s la direction du maitre de chapelle Wir. A. GARBE, 
denne par 
Mile. Euphros yo Varepa, 
cantatrice de Londres, 
- Mille. Rosa Esceudier-Hasiner, 
pianiste de S. M. lempereur d’Autriche, 
- Mir. Conrad Behrens, 
Basse-taille du theätre et de la chapelle Suedoise, 
| Mr. Seligmann, 
Violoncelliste-Selo de Paris. 
Prix d’entree fi. 2. 


Jonnera le detail, 


2: Beilage, Branff. Stell «Blatt M 184, Donnerstag 6. Auguf 1863. 





1477 

Le programme du jour « 

5 Bibliotheken jerc, vn, Waren" ac 
Ludolph St. Goar, 

Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ef der Schäfergaffe. 


25 &lte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120. 





1435 Dem An: und Verkauf von Staatöpapieren, An 
lebens:2opfen, Bechſel auf bier und auswärts —— pe 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, u 
lung von Coupons, Verwechslung von Geldforten ze. 

pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


CR. Mayer, im römischen Kaiser. 
= Serren- und Damen-Handfduhe 


in vorzüglicher Qualität, & 54 Er. » fl. 1, empfiehlt beftens 
Georg Earnhacher, gr. Gallusgaſſe 5. 


Haupt· Depotz Wiener Rohrflühle, 


Seſſel, Canapee, Tabourets, das ſolideſte was es giebt, im Möbellager 
von Fritz Eck, gr. Sirfeh chgraben 1 


Tannen - Hoizkohlen 
(troden geldſcht), pr. Malter frei in’8 Haus geliefert 36 Er. 
1425 Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 
566 Geſchenke von alter Leinwand und Charpie 
werden mit größtem Danke in der Armenklinik 
Zaubenboffirche 10 angenommen. 


— Gas- Leitungen, 


fowie Veränderungen an beftehenden werben ſtets prompt und billigſt von mir —— 
Zugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik wi as:, Lüfre-, Ly 


Lampen ıc. in ben neneften Muftern. 
Th. Dautb, große Gichenheimergiffe 23. 
NB. Kerzen-Lüiſtre richte auch awedinäßig für Gas ein. 


566 —— — —— reines, 


Hundefett für —— in Toten zu 15 und 24 Er,, Kammfett, das befte Mittel zur Bes 
förberung des Haarwuchfet, ftet8 vorräthig auf der dem. Prod.» abrif: Bureau fl. Sanbg.4, 
566 Zwei elegante fonnige Wohnungen von je 5 geräumi: 
gen Zimmern nebit allen Zubehör und —— gen find 
zu vermiethen in dem neuerbauten Haufe Trug 13. 
1479. —— für eine Adminiſtration ein mit der franzöflfcden Sprache 
vertrauter, eine geläufige Pe ar ſchreibender noch Honger er Mann unter annehmbaren 
Bebinaungen; fchriftliche Offerten unter J H bei der Expedition. 


* tb d bilfigfte Gartenfprigen emmfieht 
eue Art bequemfte un site —— Berk Cohn, Zeil 36. 


ns Meinen herzlichften Dank für bie mir re “iR f Eträußchen. 


1447. Webraudte Möbel und Wetten werben gekauft; Paulsgaſſe 2, im Laden. 





Neue Anlage. 


1479 Heute Donnerdtag ben 6. Auguft 1868: 


Grosses Concert 
vom ganzen Auſik-Corps des k. k. öſterr. Inſant. Kegiments. 
Brillant-Gas-Illumination des ganzen Gartens durch 16000 Gasflammen. 


Ballon-Beleuchtung des maurischen Bogengangs. 
- Mufang 5'/, Ubr. Entré 12 Fr, 


auf alle Konrnale, in deuticher, franzöſi 
ennements fcber, englifcher ıc. Sprache werben jederzeit 
angenommen. Brobenummern gratis in ber 
1458 Jaeger’ihen Buch-, Papier: und LandkartensHandlung, Domplak 8. 


55. Braunfchweig. Lotterie. 


Ziehung Ar Klaſſe 24. Auguft. Loofe auf alle Spielarten find zu 
beziehen von 





S. Blanck, Saupteollecteur, Fahrgaſſe 128. 

1475 Wei der am 18. Auguft I. 3. bevorftebenden Sich 
lör:Feier der Dr. Senckenbera’fchen Stiftung wird Mach: 
mittags 5 Uhr ein Feftmahl ftattfinden, an welchem fich Je: 
dermann betbeiligen kann, auch ohne Mitglied der im Senden: 
bergianum beftebenden Gefellfchaften zu fein. 

„Außer den, von den betr. Gefellfchaften in Umlauf be 
findlichen Einladungen ift in Dem alten Stiftsgebäude (große 
Efchenheimergafje, Eingang in der Stiftftraße, ebener Er 72a 
im Zaufe diefer Woche von Morgens 9 bis Abends 6 
eine Lifte zur Muterzeichnung für alle Freunde und Gönner 
der Stiftung aufgelegt. 


Telfenkeller am Mühlberg. cofikar. 
Gelhhäfts- Eröffnung. 


7 Ich beehre mich hiermit ergebenft anzuzeigen, baß ich heute mein Geſchaͤft i 
verſchiedenen Artikeln beftehend, unter ber Firma . ER ſchaͤft im 


I. Schnadig %we., Sahrgalle 75, 


eröffnet babe und halte mich einem geehrten Publikum beftens empfohlen. 


565 Bohnenfchneidmafchinen aum häuslichen Gebrauch empfiehlt 
dei 7. A. Bickel, Mechaniker, ar. ee 23. 


665 m en Papier en gros et en detail bei 8. Walther, Neuroihhoffiraße 9, 
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Dienft efuche Anerbieten. 
664 er tücplige erfahrene Haushälte- Er 
rin kann in einer großen Kamilte in Brüf- 
fel eine Stellung finden. Offerten A B 
bei ber Expedition. 
564 Gin ordentliches Mädchen, welches 
put bürgerlich koͤchen kann, in aller Hausar- 
Ei ift, jucht eine Stelle; Gallus⸗ 
bi, Hinterhauß, Ir, Stod. 
1478 Ein kräftiger — in 14 
Tagen einzutreten; Haideweg 
563, 1 —XE wird 
— dhofe weg 14 


ch auch Hausarbeit unterzieht und in Sands 
arbeit fehr geübt if, ſucht Dienſt in ſtillem 
Haushalt. Frau Müft, Biebergaſſe 13. 
565 Gin folder junger Mann, mit den 
beften Zergniſſen verſehen, wünſcht eine 
Stelle als Diener ober Aublaufer. Ben: 
der, Graben: 37. 
565 Ein — Bapfjunge wird ger 
Tubes 2 tftraße 32. 
Ein —— junger Dann ſucht eine 
ce Diener, Kellner, Auslaufer ıc, 
* Expeditlon. 
565 Eine Krankenwärterin wird geſucht; 
Haunnelsgaſſe 5. 
565 Ein Maͤdchen, welches Nähen und 
PBlgeln kann, ſich auch etwas Hausarbeit 
erxieht,; — ſich zu placiren. Naͤh 
rt 37, im Laden. 
Gin Mävcen, welches ſelrſiſtaͤndig 
gerli fodhen, iu Hausarkeit Beihülfe 
leiſtet, aleich eingehen Farin, wird gefucht; 
Dominikanergafie 10. 
565 Ein gewandter Bapfjunge wird ges 
fucht; im Eſſighaus. 
*. en Bapfjungewirb gefucht; Breite 


gafle 5 
565 Gin Monatmädchen wirb aeludt; 
Töngesgaffe 5, Hinterhaus, Ir Stod. 


566 Eine uverläffi e Berfon, melde 


kochen kann, Hand» und Hausarbeit ver- 

ftebt, fucht eine Stelle in einer ftillen Haus⸗ 

— alte" Mati 
6 


gaſſe 1, Barterre. 

564 Ein Mädchen, welches Liebe zu Kin- 
bern bat und, glei eingeben kann, wirb 
gefucht ; Nebftod 1. 


ne autebbfirgerliche Köchin, welche 


12. 
are . Köchin; Sand 


— wi „gi Er ſucht Stete, 
Se sn —* äbchen, welches 


Jahre in einem Bijouterieru. Kurzwaareu⸗ 
Sl thätig — Pan Ban niffe bat, 
wihnfcht wegen Au gie yet — ſo⸗ 
. — — en. aͤheres Schäfer: 
gaſſe 

564 Ein ne Heusbitfih wird ge 
ſucht; große Sond 

565 Gin Mäbeen, fer; Liebe zu einem 
Kinde hat und bürgerlich kochen kann, wird 
eeuät; een 43, If 1 StoR. 

chen, welches a 

aut. ee kann, fih Hausarbeit unterz 
fucht Stelle als Köchin oder Mädche 
lein durch Fran „Kerbengafle 4. 

565 Gin reinliches Kindermaͤdchen wird 
geſucht; Luginsland 10, Ir Stod.. 

565 Ein foltves Mädchen, das Shtger 
lich kochen Tan und in ber 
— iſt, wird geſucht; Neuekraͤme —* im 

en. 


566 Ein Burfche wird in eine Wafcherel 
geluhti ar. Nittergaffe 12. 
Ein Dias mit quten Zeu iin 
— zu angefehener SERIEN * 
—— rien Bengniffe surfen 
n mit guten Zeugniſſen 
Kinder- Mädchen, welches auch nähen, 
und bügeln fann, wird zu, einer 
Familie na —— geſucht; zu er⸗ 
u Bleidenftraße 13 
Eine gefunbe Ammie wünfcht en 
Kind zu ſtillen; ——— 4. 
565 Gin braves iſrael. Maͤdchen, weite 
alle Handarbeit verrichten kann, 
eine Stelle auswärtd. oder au mit 
—— Herrſchaft auf Reifen. Bender, 


Gräben 


Zu vermiethen. 

566. Gin unmöblirted Zimmer iſt zu 

— — — 25, 2r Stod. 
Zwei Zimmer, auf pe en ai. 

— * — oder — — 

uſen, a F recht 

566. Ein mobl. he ar Re Manfarbftübchen 
iſt an ein —— aͤdchen zu vermiethen; 
kleine Hochſtraße 14 

566 Wöblirtes Zimmer nebft Gabinet; 
Hochſtraße 17. 





3. Beilage, Franff. Iutell.:Blatt ME 184,-Donnerstag 6.. Auguft 1863. 
— . Bekanntmachungen— 


Kursaal_ zu Wiesbaden. 
Freitag, 7. Auguft 1863, Nachmittags 3 Uhr, 


zur Erinnerung an den Kapellmeifter 2, Jeſchko und zum Beften 
feiner Hinterlaſſenen 


MONSTRE = CONCERT 


inden Cur-Anlagen, 
ausgeführt von Den vereinigt, f. preuf. Mufitcorps aus Mainz, der Mer 
gerenta-BRußt des k. f. öfterreich. 16. Infanterie-Negimentd Baron 
ernbardt zu Mainz; und der Meaiments:Mufif des herzogl. nafl. 
2. Dufanterie-Megiments. 
15 der beliebteften Piecen und zum Schluß: „Wilhelmn⸗Marſch“ Sr. Maj. dem König 
von Württemberg gewidmet von Yef are ausgeführt von ſämmtlichen obenbenannten 
kuſik Corps 


Luther’s Gartenwirthschaft. 
ee  MAbend-Unterhaltung. Ts. 


: Stenvgraphifches Inftitut. 
Erweiterte Sitzung 
Donnerstag, 6. Auguſt, Abends 8 Uhr, im „Augsburger Hof“, 


Neue Ball-Gefellfchaft. 
Freitag den 7. Auguſt, Abends 7 Uhr, Kirünzehen in der Neftaus 
ration „Concordia“. 1479 


GUTTENBERG bei F. Neutlinger. 
Heute- Donnerstag den 6 Auguſt: Concert mit Blas-nitrumenten, 567 


7 
“= Gerlach’s Anlage, 
Butleutftraße 18, an der Nedarbabn. 

Donuerstag den 6. Augnft: Harmonie-Musik von der Muſik 
des hiefigen Linienbataillong. — Anfang 6 Uhr. — Entre für Herm6 fr. 
und Damen 3 fr, 

567 Won Heute an befindet fh meine Wohrung Grlneburgweg 35; bafelbft find 
Heine und mehrere große Wohnungen zu vermiethen, 
Simon Behr. 


Näharbeiten aller billigft 








— 








übernommen von 
1474 A. W. Schmahl, Gde des Marktes und Höllgaffe 12, 


* — 
* 2 


Dr. —E ?r fümittihe Mineralwaſſer 
Selters- & Soda-Wasser-in Gläſern. 


Am Salzhaus 3 (even der Roſen Apothete der Engelhard. 


1473 Reſter verſchiedener Stoff 
Anzeige 


554 


e, 10 und 12 Er. bei 
Wilhelm Kolb, Katharinenpforte 45. 


pr: Glle, : 


Um allen Irrthumern und Namensverwechslunge vorbeugen, zeige ich Slermik 


ebenft in, daß ſich mein Ofen: und 


Thonwaaren: 


ft vor wie nach 


fi Une YHusficht S und binter der ——— Aus ſicht 7 befindet. 


ilhelm Benkard Bie. 


1075 Die beliebten größeren Bafferfühler (Alcarrazas) mit liter 


jan find wieder in großer Auswahl-eingetroffen- und werben jept zu 45 fr, abgegeben 






von A 





— 7— ganz tion 
560. Getragene Serrenkleider werben angefauft bei * Strans, Bornheimer 


rechte Seite, im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden puͤnktlich ausgeführt. 


M. ar. Sandgasse 8. 
17, 









563 wei große Ichön möblirte Aimmer au vermietben, gr. @fchens 
MS u ber ie 72, 2r Stoc im Worberbaus 8. 





Zu verkaufen. 

500 Malaga⸗Flaſchen find billig abzuge ⸗ 
ben; Untermainquai 1, Parterre. 

563 Gin gelber Cochinch inahahn, ein⸗ 
J Eiſernhand 16. 

Ein Gartenbäuschen in Holy mit 
EN gedeckt, zu verkaufen; Mittelwenl8. 
Ein wenig gebrauchter fewerfefter 
—2* iſt nk, zu verkaufen; - Aller: 
veilgenaafe 26 im Laden. 
562 Mehrered gut Hergeftellted Möbel 
: billig zu verkaufen ; zu erfragen Juden 
bruckchen 11. 

564. Große und kleine Einmachfaͤſſer find 
zu verfaufen; alte Rotbhofftraße 3. 

559 Gin ſchoͤner Labentifh mit Schubladen 
und maffivem Blatt, ein Wirthstifch, 1 kupf. 
Mafchkefjel zum“ Ginmauern,- Leinenkiſten, 
mehrere einſihige Pulte, 2 altmodiſche maſſive 
Etter, Lalter —E gebrauchte Thüren, 
dilto Fenſter und 2 große Spiegel; gr. Sand⸗ 
gaſſe 25, im Leinenladen. 

565. Friſch ausgeleerte weingrime Stüd- 
und Are find abzugeben ; alte Main⸗ 


1476 Eine jicbenjährtge Stute, ſowohl 


Reit» als Wagenpferb; von faftantenbraumer 
Karbe ift für 500 fl. zu verfaufen ımb - 
täglich bis 1 Uhr Mittags anyufehen bei 

ern Geſandiſchaftsſekretaͤr E. Corbett, 

ochſtraße 18. 

1479, ine Berfaufsbude auf Raͤdern, 
für Bäder, Blumen: oder Obſthaͤndler ge⸗ 
eignet, ſteht zu verkaufen; Stelzengaſſe 6. 
Näheres Barfürhenplak No. 12. 

Gefuche verfchbiedener Art. 

563. "Gin unmöblirted Zimmer geſucht; 
Köpvlerhöfchen 5, Hinterhaus, Ir Stod, 

665. Güte Gartenwohnnng von 34 
Name nebft Zubehör wird geſucht; 

fferten abzuneben Nebftod 3 

665 Gin Magazin und ein ſchrotmaͤßl⸗ 
ger Keller werben baldigſt zu miethen ge= 
ſucht; Franeo-Dfferten unter No, 99. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

565 Ein anftändiges Mädchen, "welches 
fein waſchen, bügeln und nähen fann, fehr 
—* ee et eintreten Fann, 

telle als Hausm nen. durch Frau 

Barthel, Kerbengaffe & 


—— —“⸗ — — 


Fur Köchinnen 
Habe bei deuttichen Familien in England ı. 
der Türkei gute Stellen frei. Sof: 

an, Trieriichegaffe 6: * 

566 Eine ante Köchin wird Togleich ge: 
ſucht Frau —— Neugaſſe 18_ 

., 567 Kür Köchinnen, Mäd⸗ 
ben allein, Dans: und Kin- 
Dermädchen find qute Stellen 
offen, Frau Maas, Römer: 


berg 11. 
566 Eine perfekte Köchin; mitguten Zeugs 
niffen verfehen, ſucht Stelle. Frau Gott: 
Hold, Neuaafie 18. 
Bekanntmachungen . 
Weineſſig, 
feiner, die Maas 12 fr., pr.'/, Ohm fl. . 80 kr., 
prima fein u 16 nn 1/g A 
in größeren Onantitäten Billiger, 
auch werden auf Verlangen Faß * ge⸗ 
geben und frei ins Haus geliefert. 
J. Gerh.. Wilhelm, 
2... 0 Schulfraße 1. 
gelbe Orangen, weitphäliihe Schinken, 
Ä ie, — 5 und Goͤttinger 
üefte, Neufchatel⸗ und Roquefottkaͤfe, ges 


iherter Lachs bei 
x Georg Schepeler. _ 
1463 Sühe Mandeln, neue Nofinen, 
Gerne türf. und Bamberger Zwetſchen 
empfehle ich Billig. 
ch- Handel, Buchgaſſe 14. 
567. Ein junger Hund mit ſchwarzbraunen 
Füßen, weißer Bruft, kleinen weißen Flecken 
am Hals, hat ſich verlaufen; dem Wieder⸗ 
Bringer eine Belohnung Fahrgaſſe 86. 








Ein Schwarzer doggartiger 
Hund, auf den Namen Huflar 
börend, mit langem Schweif 
und Obren;fehwargen Beinen 
und gelben Pfoten, ſchwarzem 
Rücken und hinten braun, bat fi am 29.%ult 
verlaufen und werden bem Finder fünf Gul⸗ 
den Belohnung, der idn an den Hutfabri⸗ 
fanten Morik in Oberrad abliefert, * 

5 





ſichert. 


566. Eonntag Abend wurde eine jeaaue 
lederne Taſche verloren, enthaltend ASchtüfel, 


Scheere, eine blaue und grüne wollene 
Schlirge ; abzugeben Mausgaſſe 25 im erften 
Stod gegen eine Belohnting. 20 
Neue Göttinger Würfte, neue 
Holland. Häringe, Sardines, Chefter- 
und Rogquefortfäfe. 
Borzügliches Salatöl u. Olivenöl. 
G. Sartorio.: 


565 Samdtag ben 1. Aunuft wurbe ein 
blau emaillirtes Armband (Sonvenir)- in 
der „Goncordia“ oder von da auf dem Bee 
nach der Frankfurterſtraße in Boden 
verloren; dem Miederbringer eine gute 
Belohnung ;-abzugeben Fahrgaſſe 144, 3r St. 


167. Menue Salzaurfen bei 
&. Mittenzwey, alte Mainzergaffe 51. 


149 Bekanntmachung 


der 2 
in Ladung liegenden NRangſchiffer: 
Schiffer Andreas Kropf nach Würzburg. und 

den Städten des Obermains; Labefchluß 
den 8. Auguft. 

Frankfurt a. M, den 5. Auguft 1863. 
Die Schifffahrts⸗Commiſſton. 


anffurt, ven 5. Auguft. Bei ber heute flattgefundenen Yrebung Ar Klaſſe 
144; biel Lotterie wurden folgende höhere Treffer gerad: No 20435 mit 20000 Fi., 


Ro.-18454 mit 4000 fl. No. 18206 mit 2000 fl., 


o. 10615 mit 1000 fl., No. 24919 


7431: und 14248 jede mit 400 fl, No. 2796, 9335, 26483, 23390 und 11576 jede 


mit 200 fl. 


— *— Hafer 








— —— — — — —— — — eu 
- Würzburg, den. 25. Juli. Mittelpreife: Watzen fl. 21. 44, Korn fl. 13.1, 
Gerſte fl. . 7.3, Erbfen fl 12. — 














Theater-Anzeige 








Donnerstag den 6. Auguſt: Templer und Yüdin. Grohe romantifche Oper 
in 8 Akten, nah Walter Scott’ Roman „Yoanboe”, frei bearbeitet von W. A. Wohls 
Hrüd, Muſit von 9, Marſchner. AbonnementsVorftellung No, 203, 
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Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit. dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, /F 2 - 
und ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. f 











(Gypebition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR. 185. Freitag den 7. Auguſt 1863. 


Belanntmodgungen 


Zoolog iſcher Garten. 


Samstag den 8. August 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei günfliger Witterung, 
zur Jahresfeier der Gröffnung des zoologiſchen Gartens: 


Grosses Doppel-Üoncert, 


ausgeführt von den Mufil-Eorps des Tgl, preuß. 4. rhein. Juf. Reg. No, 30 
und des Frankfurter Linien-Bataillons. 
Eintritt nur fir Mitglieder und von benfelben eingeführte Frembe. 1479 
Der Verwaltungsrath. 


Engliſcher Hof in Bad Homburg. 


einen Freunden und Bekannten empfehle hiermit meinen bequem 
und ——* gelegenen Gaſthof mit dem Bemerfen, daß für gute 
Reftauration zu jeder Tageszeit Sorge re ift. 
Homburg, im Juli 1868. Adolph Heinze. 


Cigarren: i 
gs direct importirt von fl. 50 an, Hamburger von fl. 36 an 


v 
1 &. A. Lauten, Weißablergaffe 10. 


Ausverkauf wegen Lofalverinderung, 


von Bft. an, 
este Stoffe „ 10 „ „ 
aconnas Pe: 
Pique-Cattun „ 15 „ „ bei 


— — A 
Baus zum Alleinbewohnen 

mit abgeſchloſſenem Fleinen Garten, 7 Zimmern, Küche, Manfarbe, Bodentammern ıc.; 

Bleichftraße 66, näcft dem Eſchenheimerthor, ſogleich zu beziehen. 474 


fl. 6000 werden in’ein Bief., nachweislich rentab: 
Ey les Gefchäft geſucht; Offerten unter Ro, 1200 
beforgt die Erpedition, 1473 


| Zu vermietben: 
erg! große eng —— asnägen in Par 

aufe Mo. erödvrfplag, welche eiieben 5 
Anzufeben von 8—7 Ubr. : # + 1426 
562 E PIE U DC HE RT WET 72 J0 177 — — 

As. 3. MI. Gliberger, Fiichhändler, EL. Fiſchergaſſe 4 
Offene Lehrlingsitelle ur 
in einem Waaren-Gefchäft für einen mit ben nöthigew Vorkenntniffen verfehenen jungen 
Mann. Näheres durch die Expedition d, BL ' ' Id I 
564 @in junger Wann wunſcht in einer gebildeten Familie Koft 
und Wohnung zu erhalten. Mäbere Offerten beliebe man unter 
Ebiffre bei der Expedition zu hinterlegen. * . 
557 Eine Wartie billige Eorfetten find angefommen. 
J. Schnadig WBwe., Fahrgaſſe 75. 
1426 Große Efchenheimergafie 43 ifi der 1. Stock, beflehend in 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubebör, zu vermiethen und gleich zw 
bejieben; auch als größeres Seſchäfts-Eöcal geeignet. BR 
"1471 Im befter Lage ber Zeil ift ein mittelgtoßer daden preiswürdig zu 
vermiethen; zu erfragen bei der Expebition. 

1476 Ein junger Mann gejepteren Alters, welcher al® Buchhalter In einem bief,. 
Engros⸗Geſchaͤfte fungirt, ſucht feine freie Zeit durch kaufmänniſche Arbeiten auszus 
füllen, Offerten K S befoördert bie Expedition. —M 
50 Eongliſchen Unterricht, 
kaufmänniſche Correſpondenz und Grammatik erlernt in verhaltnißmaͤßig wenigen 
Stunden G. Barington, —— 39, Ir Stod, 

früher Profeſſor der Handelsfchule in London. 
Gonverfationsunterricht zweimal wöchentlich, 


562 Eine Bebülfin wird in ein auswärtiges Bupgeichäft gefucht; alte Maingerg: 56, - 


1426 ‚Alte Möbel und Metten werben zu hoben Preifen gekauft; gr. Kornmarlt 5, (| 


|1426 
















9 Crinolines. 


—— 7 Von diefem Artifel aus der be. 
—— ) rübmten Thomson’fchen Fabrit 
u, unterbalte ich fortwährend ein voll: 
FA ftändig aſſortirtes La: 
X VRR, Her ae Drei beimir 
\ ‚ find für Erinplinen zu 
\ 4 Reifen, 5, 
36 kr., 48 kr., 
6 8 10, 
Sfr., fl.1.12, fl.1.30, 
a 1 
fl.1.n5 und fteigenin 
3: —— Preis: Wer: 
x ältniß bis zu 420 Mei: 
— — er fen. Eine neue Sorte 
find Die fogenannten Exhibition- oder Schlepp-Erinplines, 
deren Gicht die obenftebende Figur zeigt. 1479 
@. W. Wüsiner, Ncuckräme 3, 


Yusverftauf. 


1476 . Unterzeichneter beehrt fi hiermit zur Kenntnig zu bringen, daß eine große 
Bartie der modernften Leber-@alanterie-Arbeiten, beftehend in: Herren und Damens 
Reife: alres, Arbeits⸗Neceſſaires für Damen, Portemonnaies, Cigarren⸗Etuis, 
Damen und Reiſetaſchen, Gelbbörfen, PhotographieAlbums, Mappen, Brieftaſchen, 

Albums ıc. ıc., ſowie eine reihe Auswahl ber feinften franydf. Tollette-Seifen, 

trattß fürs Taſcheniuch, Poudre und fonftige Parfümerien, um gänzlich damit zu rau— 

mep, bebeutenb unter dem abrikpreife abgegeben werben. Bei Abnahme einer- größeren 
Waaren findet abermals eine Preis-Ermaͤßigung ftatt. 


Carl Henster, gr. Eschenheimerstrasse 2, 


Buchene Holzkoblen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
find- zu fl, 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


1428 ° Friedbergerſtraße 16. 


— Grinnerung an bie guten Dahnfädeen fin bie Tieben Fleinen gu 4 fr. Qinbhemergaffe 24, — 


* 








* Frisirem 


Abonnements für Damen = Friftren Finnen noch angenommen werben bei 
J. Seiffermaun Wiw., Töngesgaffe 37. 
667 Dffene Lebrlingsfielle, - 
Für ein hiefiges Engrosgejchäft wirb ein mit den nöthigen Borkenntnifjen verfehener 
junger Mann als Lehrling gefucht; Näheres Eygpebition. 
567. In einem Putz⸗ und Lingeriegeichäft in Offenbach wird eine gelibte 
Arbeiterin gefucht; Näheres Schnurgafje 19, im Laden. 


ı Mehrere folide Mäbchen, welche in Gartonnage-Arbeit nelibt find, finden bauernde 
Beihäftigung bei 0000 ©. Brehm, Vilbelergafie 29. 
vBilliger WBeinverkauf, pr. Flafche zu 18, 20, 24 Er. 

568 c. Falk, Kufermeifter, Schäfergaffe 11. 
568. Bu einem neuerfundenen Material, weldes ein anderes erjept und Temem in 
vieler Beziehung vorzuziehen ift, in fehr vielen Geichäften in großen Quantitäten ver 
braucht wird, wird ein Käufer oder auch unter genügender Einzahlung ein Aſſocls ges 
ſucht; Anmeldungen find unter No. 1860 an die Expedition d. BL. einzureichen. 

- 668 Dederweg 18 find 2 ineinanbergehenbe möblirte Zimmer mit befonberem 
Glasverſchlag und allen fonftigen Bequemlichfeiten zu vermiethen und gleich zu beziehen; 
zu erfragen 2r Stod. 

668 Bu einem Gomptoir wird ein a Logis in ber alten Mainzergaffe, gr, 
unb EL. Fiſchergaſſe oder Fahrgaſſe geſucht. Näheres auf ber Expedition. 
1480 Ich wohne jetzt wieder Trieriſcherpiaß 5, im erften Stod. 
2.0.00... Meonhard Girfch, vormals Eva Strauf. 
567. 2-8 Stuben, zum Eomptoir geeignet, werben in ber Nähe des 

Hirſchgrabens, —— — ꝛc. ſogleich zu miethen geſucht; ſchriftliche Offerten 
— e man an bie Expedition unter Z A abzugeben. 

"567. Gin folives gebilbete® Krauenzimmer ‚ weldyes jdhon längere Belt bei ie 

haften als Kammerjungfer conbitionirte und die beſten Zeugnifje befipt, wünfdt 
entweber in gleicher Gigenjchaft eine Stelle oder zu größeren Kindern, in einen Raben, 
auch als Auffeherin in einem anftändigen Geſchaͤft, ebenjo würde fie bie Führung eines 
Heinen Haushaltes hbernehmen; Näheres Stelgengaffe 14, Parterre, = 

Bu einem bürgerlichen Mittagstifch à 18 Fr. Theilnehmer gefucht; Schäfer 
gafle 44, Ir Stod. 667 


ar B Auguft an wohne ich neue Zaubenfitaße Mo. 21, 


erde Kate Bot italgaff 
D algane. 
RUN A. E. Umpfenbach. 


568. (68 wird ein Schubmacherlehrling geſucht; wo? ſagt die Gzpebition. 
568. Blouſen für Damen und Kinder zu den billigften 
B reifen; Saalgafle 6, zweiter Stork. 
B667. Knabenhofen werben billig gemacht; Vreitegafle 1. 
567. Mechaniker und Schlosser finden dauernde Beihäftigung In 
der Wagenfabrik Eckenheimer Landftraße 2, 
566. Gin Lehrling wird gejuht; Schippengaffe 18. $. Kreutzer, Häfnermeifter, 


666; Gin Herr kann Theil nehmen an einem Zimmer; MI, Kornmarft 15. 


| 


1. Beilage, Franff. Intell.-Blatt AZ 185, Freitag 7. Auguft 1863, 
Betanntmadungen, 


Iſraelitiſcher Gottesdienft. 
Saupt ı Synagoge. 
Samstag den 8. Auguft: Worabendgottesbienft mm 6 Uhr 50 Min. 
Morgengottesbienft um 8 Uhr. 


LAGER (für en gros & detail) 


aller Arten 


Sachstücher, gem. 
Rouleaur : Tapeten. 


kt 5. 
8 w. Ur spruch, „zur —— Wange“. 


"Gaflyaus zur „Ftiedrichshöhe* 


in Kelsterbach. 

Be Gelegenheit des Turnerfeftes am 9. Auguft dahier halte ich einem aeehrten 
Publikum mein Gafihaus Höflihft empfohlen. Für Falte und warme Speifen und Ge— 
teäufe ſowie reelle Bedienung ift beftens geforgt und ladet zu zahlreichem Beſuche er- 
gebenft ein. E, Georg. 


Allgemeine Lehrerverſammlung. 


567 Samstag den 8. Auguft, 7 Uhr, im Augsburger Hof. 


Frankfurter Reform. 


1476 Bon dem unferer No. 92 beigegebenen Alignement:Ylan der neuen 
aßen Anlage im Öftlichen Stadttheil find Abdrüde zu 6 Er. zu haben 


— Exvedition gr. Eſchenheimergaſſe 43. 
568 Alle Arten Mäharbeiten werden ouf der Maſchine 


febön, prompt und billig ausgeführt bei 
j ©. Löhr, Bleidenfttaße 17. 


⸗ werben 1 Eihenholz-Büffet, 1 vter- ober ſea eſiige Doppel? 
1 Gesucht pult und 1 —S — —* a 
® e edition, 











Zu vermietben. 

566. Ein Zimmer ohne Möbel an einen 
einzelnen Herrn zu vermiethen; Altgafje 34, 
Hinterbaus, 

566. In No. 10 Eſchenheimer Anlage 
find 2 möbf, Zimmer zu vermiethen. 

566. Gin jchön möbltrte8 Zimmer zu 
vermiethen,; Löwenpläßchen 60. 

566. Im neuerbauten Haufe, Biebergaffe 
No.13, ift der erfte Stod, enthaltend vier 
Zimmer, 1 Gabinet, Küche, 2 Manfarben ıc., 
abgejchloffener Vorplatz zu vermiethen und 
gleich zu beziehen; zu erfr. im Schwaren. 

567 Ein anftäindiger junger Mann kann 
Koft und Logis erhalten; zu erfr. Brücken⸗ 
quat No. 5. 

567 Gewölbe zu vermiethen; Schaͤfex⸗ 
gaſſe 9. Naͤheres Hochſtraße 9. 

566 Gin moͤbl. Zimmer für Herren zu 
vermietben; Roſengaſſe 35. 

567 Ein möblirtes Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Markt 15, 2r Stod, 

567 Gin freunblih möbl. Zimmer zu 
vnrmiethen; Fahrgaſſe 98, Ir Stod. 

567 Ein möbl, Zimmer mit Ausficht auf 
den Main ift alte Maingergaffe 15, 2r St. 
zu vermieihen. 

567 Brönnerftraße 22 zwei möbl. Zim- 
mer uf. ober getheilt zu vermietben. 

567 Gin möbl. Zimmer ſogleich zu be: 
ziehen; kl. Bodenheimergaffe 21, 2r Stod, 

567 Ein möblirtes Zimmer an einen 
Herrn zu fl. 6 monatlich; Luginsland 3. 

567 Möbl. Zimmer zu_vermiethen bei 
Bimmermeifter Johann Irlenborn in 
Königftein, bei Frankfurt a. M. 

1470 @in gut mäbl. Zimmer ift 
an einenanitandigen Seren zu ver: 
miethen. Mäberes bei der Exped. 

1423. Der 1. Stod, beftehenb aus fünf 
Zimmern und Zubehör ift zu vermiethen; 
neue Rothhofflraße 8. Bu erfr. im Neben» 

us 6, 


1442. Gartenwohnung, Barterre, Salon, 
3 Zimmer nebft allem Zubehör; Haideweg 10. 

1422 Eck der Weißadler: 
gaffe und des großen Korn: 
marfts ift der 1. Stod als 
GSefchäftslocal oder Wohnung 
ju vermiethen. 


554 Eine Wohnung, enth. 6 immer, 
Kliche mit Waſſerleitung, Kammer und 
Keller zu vermiethen. Ph. Barabeplap 9, 
Ir Stod, k 

1461. Götheplag 22 zwei unmöhl, 
Zimmer zu vermiethen. 

„1428 SKröaerftraße 9 ift eine gut möbl, 
Wohnung, Küche ıc, zu vermiethen. 

1446 Der erfte Stod, beftehenb aus 5 
Zimmern und Zubehör, ift zu vermiethen; 
—— an der Pfingſtweide, zu er⸗ 
fragen im Nebenhaus. 

1470 Eine ſchoͤne Wohnung von fünf 
Zimmern, 3 Manſarden, Küche, Speiſe⸗ 
kammer, Keller ıc. mit Porzellandfen, Vor: 
fenftern ift zu vermiethen; Mauerweg 12 
Ir Stod, Näheres dajelbft. 

1428. Schlafe und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl. zu vermiethen; Beil 49. 

1475 Zwei Wall:Gartenwohnun: 
gen von 5 und 6 Zimmern ıc., elenant 
neu bergeftellt, gleich zu beziehen; Geiler: 
firaße 2, im Gartenhaus, 

1476. Eine jhöne Wohnung in 1. Stod 
von 2—3 Zimmern zu vermiethen; Naͤh. 
Eleine Friedbergerſtraße 12, im Laden, 

1476. Liqueurs und Berliner Kümmel—-⸗ 
flafhen werden gekauft; Kleine Friedbetger⸗ 
ſtraße 12, im Laben. 

560 Gin heisbares Manfarbegimmer zu 
vermiethen; Seilerftraße 33, VBarterre. 

967 Zu vermiethen ein großes 
2ofal für ein Geſchäftslokal 
oder Waarenlager fich eignend; 
kl. Friedbergerftrafe Wo. 5, 
Ir Stod. 


1479 Ein Geſchäftslokal im erften 
Stod für die Meffe oder Das ganze 
Jahr zu vermiethen; Neuekräme 20. 

1480 Zwei ſchon möbl, Zimmer find zu 
vermiethen; Graben 33. ‚ 

1430 Ein freundlich möbl. Zimmer mit 
Schlaf-Cabinet ift an einen foltden Herrn 
zu vermiethen; Theaterplaß 5. 

567 Rofenzaffe 31 iſt ein mößl. 
an einen Herrn zu vermiethen. 

564. Zwei Zimmer, auf Verlangen mit 
Küche ꝛc. möbL. ober unmdbl.; Sachſen⸗ 
haufen, Schulftraße 8, Ir Stod rechtä. 


Zimmer, 


1480 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 
mer für einen auch zwei Gerren 
im 1. Stod; Concordia“, Bodens 
heimer Landſtraße 65, 

566. Ein unmdblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen; Gelnhaͤuſergaſſe 25, 2r Stod. 

565. Wohnung zu vermiethen; fl. Korn⸗ 
markt 9. 

558 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen; 
Neuerothhofſtraße 13, Näh. Parterre. 

664. Münzgaffe 16 iſt der 2. Stock zu 
vermieten. 

663 Nähft dem Petersthor, Altgaffe 71, 
terhaus 2r Stod, Ausſicht nad ber 
aße, ein gut möblirtes Zimmer ; Preis 7 fL 

1459 Ein eleganter Laden nebft geräu- 
migen Zimmer in qauter Lage tft pr. 31. 
Auguft a. c. zu vermiethen. Näheres Zeil 
Ro. 60, Parterre. 

665. Kalbaͤchergaſſe 4, Ir Stod, Hintere 
haus, ein möbl. Zimmer. 

565. Eine Bartenwohnung iſt zu ver- 
mietben; Eiſernhand 15. ” 

5667 Fahrgafſe 25 im erften Stod ein 
Zimmer ald Geſchaͤftslokal. 

557 Gin moͤblirtes Zimmer an einen Herren 
zu vermiethen; Friedberger Anlage 7. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

„566 Ein zu aller Arbeit williger Burfche 

wird geſucht; Fahrgaſſe 108. 

567 Ein ſtarkes Mädchen, das bürgerlich 
kochen kann, fucht Stelle! Breitegaffe 1. 

1479 Eine gute empfohlene Köchin wirb 
in einen großen Haushalt gegen hoben Lohn 
zu’ engagiren gefucht durh Frau Jalfe, 
Bötheplag 22. 

566 Eın ordentlicher junger Menſch wird 
als Hausburſche geſucht; Saalaaffe 4. 
667 Ein Zapfjunge wird geſucht; Bocken⸗ 
heimerſtraße 76. 

565 Gin braves Monatmädchen, welches 
in. Hausarbeit bewandert, wird geſucht; 
Haibeweg 6. 

565 Ein Mann, welcher zu aller Arbeit 
brauchbar ift, Lokalkenntniſſe befigt, fehr gute 

eugniffe zur Verfügung ftehen, fucht eine 

telle ald Wuslaufer. 

666 Fahraaffe 67 im Lauben wird ein 
—— Maͤdchen geſucht, das kochen 


565 Gin ſolides Mädchen, welches in 
aller Handarbeit erfahren ift, aufs beſte em⸗ 
pfohlen wird, fucht baldigſt eine Stelle als 
Bimmer: od. feined Hausmähdhen ; Bender, 
@raben 37. 

566 Gin reinliched Monatmäbchen ges 
ſucht; Roſengaſſe 30, ir Stod, 

566 Es wird ein einfaches ſolldes Maͤd⸗ 
hen gefucht, das etwas kochen und in 
aller vorkommenden Hausarbeit gründlich 
erfahren ift; Mauerweg 4. 

566 Eine Köchin wird gefucht Brückhof⸗ 
firaße 16. 

566 Eine Deconomie» Haushälterin fucht 
eine Stelle; Altemainzergaffe 12. - 

566 Ein anftändiges Mädchen, welches 
fehr aut in Handarbeit erfahren ift, ſucht 
eine Stelle ald Stubenmäbdhen. Näheres 
Friedbergergaſſe im „gelben Hirſch“. 

565 Es wird ein braves Mäbihen ges 
ſucht, welches zugleich eingehen kann; Aller- 
heiligenftraße 29, 2r Stod. 

567 Ein ordentliches Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, wird ſogleich geſucht; Beil 
No, 68, Ar Stod. 

566 Es wird ein reinliches Hausmäd« 
chen gefucht, welches fogleich eingehen Bann, 
Bendergafle 20, - 

566 Gin Hausburſche wird geſucht; kl. 
Kornmarkt 15. 

566 Ein Mäbdhen, welches gleich ein- 
neben kann und zu aller Arbeit willig ıfl, 
ſucht Dienft; Schäfergaffe 36. 

867 Ein Zapfjunge wirb gefucht; Aller 
beiligenftraße 46. 

567 An em Gaſthaus eine Köchin, Zim⸗ 
mer» und Küchenmaͤdchen geſucht durch Frau 
Barthel, Kerbengaffe 4. 

567 Gine gefunde Amme, welche erft 
5, Monat geftillt, wunſcht bis Ende die⸗ 
ſes Monats das aweite Kind zu flillen; 
Bockenheim; ar. Sandgaſſe 39. 

566 Gin braves williges Mädchen ges 
ſucht; Brüdhofftraße 2, 2r Stod. 

566 Gin einfaches folives Maͤdchen, das 
in Handarbeit erfahren ift, wänjcdht eine 
Stelle als Stubenmaͤdchen oder in: einen 
Laden; zu erfragen Lindheimergaſſe 21. 

563 Une demoisclie de la Suisse fran- 
gaise desire trouver une place en qualitd 
de bonne ; Altemainzergasse 12, 


668. Cine Amme ſucht das erfte Kind 
zu. ſtillen; Stelzengaſſe 8, 

‚566. Ein Mädchen, welches gut 
bürgerlich Focht, alle Hausarbeit ver- 
richtet, gitte Zeugniffe hat, wird ge 
gen guten Lohn giist; Alferheili- 
geugaffe 22, 2r. Stod Linke, 

553, Ein ordentliches Hausmädchen wird 
gefucht; Friedhofsweg 14. 

565 Ein Mäpchen, welches feltfiftänbig 
Bürrgerlich kochen, in Hausarbeit Beibülfe 
leiftet, ‚aleich ‚eingehen kann, wird gefucht; 
Dominitaneraaffe 10, 

use Zapfjungewird geſucht; Breite: 


ed. 
we Geſucht eine gute Köchin; Sand- 
gaffe 1, Barterre, 

. 565 Ein mit guten Zeugniffen verfehenes 
Kinder-Mäbchen, welches auchnähen, waschen 
und Bügeln fann, wird zu einer deutſchen 
Familie nah Shb-Rufland gefucht; zu er- 
fragen Bleidenftraße 13. 

67 Gin Monatmäddhen wirb geſucht; 
Kerbengafle 2, 2r Stock. 

563. Gin junger angehender Kellner ge 
fucht; Römerberg 12, 

568 Gin reinlides Kindermaͤdchen wirb 
geſucht; Allerheiligengaffe „im Rieſen“. 

668 Gin anftändiges ſolldes Hausmaͤd⸗ 
hen wirb Mömerberg 12 geſucht. 

568 Ein gebildetes geſetztes Frauenzim⸗ 
mer fucht eine Stelle bei einer Herrſchaft 
mit auf Reifen, als Gtüße der Hausfrau 
ober fonft für ihre Kenntniffe en paſſendes 
Unterfommen; Naͤh. auf ber ed, 
Be Gin — — * * 

umzugehen ve t, und ein Be⸗ 
—— — geſucht. Beide müſſen die 
beſten Zeugniſſe haben; Ulmenſtraße 5. 


Geſuch bei gutem Gehalt 
Reſtaurations⸗ und Herrſchaftskochinnen für 
bier und auswärts, Haushälterin, Stuben⸗ 
unb feinere Hausmaͤdchen, Maͤdchen allein 
Züchen⸗ Kindes u. gerinne Mäbchen durch 
8. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

568 Ein gewandter Zapffunge wird ges 
fucht; Judenmarkt 23. 
Gentarbet grinbi vrfeht, win Blut 

arbeit g ve w 
Roßmarkt 6, 


568 Ein Moͤdchen ſucht eine Stelle ald 
Köchin oder Mädchen allein; kl. Sandg.4 

568 Ein braves ſtarkes Mädchen, das 
Liebe zu Kindern Hat und Hausarbeit ver: 
fteht, wird gefucht Fahrgaſſe 31, Ir Et. 

568 Es wird ein reinlicyes Maͤdchen zu 
einem Kinde gefucht; Roßmarkt 6. 

568 Gin ordentliches Maͤdchen Sucht 
Monatdienft; Brüdengurt 7, Ir St. 

568 Brüdhofftraße 2, 2r Stod, wirb 
ein Hausmaͤdchen gefucht. 

568 Eine fehr gute Köchin, die fih auch 
er Hausarbeit —— wird in eine 

lle Haushaltung auf Ende Auguſt zu mies 
then geſucht; Naͤh. Seilerftrahe 22, Parterre. 

568 Gefudt zu einer einzelnen Dame 
negen Mitte dieſes Monats ein gut empfohs 
lenes Stubenmäbchen, welches im feinen 
Nähen, Ausbeffern ꝛc. erfahren unb. hier 
noch nicht gebient hat. Näheres bei Fran 


Aoth, Breitegafie 1. __. 
VBefanntmachungen . 


Weineffig, 


feiner, bie Maas 12 fr. pr.1/, Obm fl.1. 30%, 
prima fein . 16 „ m Ya " „2.—4 
in größeren Duantitäten billiger, 
auch werden auf Verlangen Faß dazu ger 

geben und frei ins Haus see . 
J. Gerh. Wilhelm, 
Säulftraße 1. 


1479 Prunes Pistolles u. fpan, ellen. 
en ne 


Hirſchgraben. 

Auf der Zeil wurden Dienstag nuifchen 
5—6 Uhr fl. 142 in Frankf. Scheinen, in 
eine Rechnung eingemwidelt, verloren; abzu⸗ 

eben gegen eine gute Belohnung Born⸗ 
feimer aße 10, Ir Stod. 564 

1838r Bein, die Maas AS Er,, 
wird verzapft bei 

Gebr. Raufmann, 

_ __Rlappergafie 55 in achſenhauſen. 

545 Borzügliber Malaga und Muskat 
Lunel, pr. Fl. 45 kr.; Allerhg. 35, Ir St. 

565. Ein Maͤdchen, im Nähen und Aus: 
befiern gelibt, hat noch Tage frei; kleine 

Eſche gaſſe 6. 











1 Halsbinden und Shawls, e 
E ngl a 8 c h e ©Glaece- und alle Arten Modehandschuhbe, 
Fautasie-Hüte und Beise- Mützen, 
und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
= —— — —— 
einene Kragen, Stöcke, Schirme 
fr auzösısche Tollette-, Reise, und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwanren. 
Wiihelm Seidter, 
Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Dental). 


Cortons S 


zu jeber An und Größe billig bei 1431 
JPh. Sennelaub, ft. Kornmarkt 6, 


„  Capeten-Verfleigerung, 
Montag den 10. Auguft, Beriea 1otke zer ar 
Tapeten und Borduren, 


sgrößtentheils feine Glanztapeten, für großen. fleine Zimmer eingetheilt, 
fm dem Vergantungdzimmer öffentlich gegen baare Bezabluna an den Meiftbietenden 
berfteigert. € B 


elſchner, Ausrufer 
* AVIS. 


Les personnes qui desirent se perfectionner dans la langue frangaise sont prevenues 
qu'a partir da fer Septembre. Madame F&licie Schalck recommencera & donner 
des lecons de Litterature, Grammaire, l.ecture, Conversation etc. S’adresser Ulmenstr. 13. 


‚069, .. Gin junger Wann, der jeıne Yehre ın einem biejigen Wanufacturwaaten- 
&äft,beftänden, ein Jahr in Frankreich conditionirt hat und der franzöjiichen Sprade 
machtig iſt, fucht eine Stelle als Commis; Näheres Städelshof 2, Ir Stod. 


562 - Zwei große fchön möblirte Dimmer zu vermiethen; gr. @fchen: 
— 52 72, 2r Stock im Vorderhaub. 
562 Ein Haus mit großen Barterre Räumen, weldes ca, fl. 1000 leber- 
ſchuß erzielt und befte Lage für eine Speife-, Wein- oder Bier⸗ 
wirth 26., {ft unter den — Bedingungen zu verkaufen. 
SEE; Heinrich 


1457 





Ta Fin 
























ebel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße 12. 


BE Ein freguenies Spezereigefchärt BE 


in erfter Geſchaͤftslage ift mit Haus umgugshalber zu verfaufen. 
einrich Webetl-Hauser, ır. Eschenheimerg. 72, 








Te 
traurige Niue. BB ae 





en a. Mi den 6, Auguſt 


— nk in 


1423.» &ituativn® äne über die 
wieſe, fowie) die Verlaufsbedi 
— 
Mr Fon 


nad Rn er heute —X t Pia 


er: 8a d a 
ET N ae * 


Herru Pe 


zu Re a entfehlafen if. 


ERLIIPNIERTIN UN, 
Morgens 7 ke vom 


Dill 









FEN 








— * iz »ılmeibulteo 


— 28 chen —F san 


1480. Gine Bartie Meffer, Gabeln ur zöffeln — Deſſertmeſſer 


verkaufe zu den billigſten Preiſen 


M. Grehuebeum, vormals 


ellam)‘ ui! 


Eck der Bornheimer- und Fahrgaſſe. 


568. Söhfiche 
Troubadour“ erfi 





e Eheater-Dieeftion, wi wird um ‚öftere Meräbeung 


568. il. 8000 pr. 1. Sept... fl: 1200 3 v Oet. EA: 4* —A 
— , . 


568. 568. Gefucht eine freundliche Wohnung "von 
F bis September oder October; Bornheim 


Ich halle anikh: beſtens empfohlen wir zuten Salz » 
J debſt Bohnen⸗ Weißkraut und Rothkrautſchneiden — 
l wenekhen 93, vder Latbarinentts 


Zu verkaufen. 

565. Krifb ausgeleerte weingrüne Stüd- 
und ?/, Gtüdffaß find-abyugeben; alte Main⸗ 
zergafle 56. 

1479, Gihe Beifhufsbide "auf Ridern, 
für. Bäder, Blumen- oder Dofthändler‘ ge- 
eignet, ſteht zu verfaufen ;“ Stelzengaſſe 6. 
Näberes Garküchenplatz No, 12. 

567 . Eaffa : Schränke — 
— u. gearbeuet; Hechſttaße 9. 

— gebrauchter lügel tft 

ri — an Raum billig abzugeben; 
Schöne Ausſicht 11, Z3r Stod. 
564 ——— Commode, Stühle, Bett⸗ 
laden, Tiſche, Wiſſerbaͤnke, 1 Rubebett, 
Ablaufbretter, 1 Sylinder, Koffer zu ver⸗ 
taufen; Goldfedergaſſe 3, 


im & rend 
abe — —— 


— und neuem 


Inhe 


566 Ein großer runder a 
ift au verfaufen; Alterafje 27... en! 
566 ar Ananada Erdbeer, 
find — dertaufen LS * * 
großer und-mit 
fi = Cafafhrant mit 
Bramabfchlöffern in {chönet 
form * pretsimtrbig au A 
Fahrgaſſe 122 —* 
567 Gichene nußbaumene au 


verkaufen; Fahrgafle 27. * 

1480 Eine vollftänbige — 
beſtehend in Ladentiſchen, ——— — 
Glasſchraͤnken, ſo gut wie neu, ganz ober 
sn zu verkaufen ; Beil 


—— A 


———— 18 rs n 


1480 in ehr guter Bafenreiner Huh · 


Sr 


AUT J 





ob 
a2 fen; ; Eifer: 
gafle Ir a 
« e ——ã— Forte⸗ 
iano 54 latte von 6 Fr Dctanen 
ans — ———— 
fraße b 


ch. 
dem ne i 2 
— — a 
— Dachziegeln, Latten, 
Sacqhſparren und eeeegag 


f: 
— erhalte es Douchebad wird 
billig — Grüneburgmeg 35, er 


* au. Rotofen; Frohnhofſtraße & 


N Br vermilethe 
41478 alpger, Ranbftraße 24 ift ber 2. 
5--Bimmer ic, zır ver- 

—— dafel Nachnmittags von 
— Eine Wohnung im 


— Zinmern ꝛc. mit Gab 
und — N: dem Oyın 


es 9 — Bien "Gabi 


——— Brüuͤclenquai 6: 
668 Ein moöbl· Zimmer mit 2 Betten an 
PA au vermiethen; Allerhetligeng. 29, 

or dem Eſchenheimerthot iſt eine 


a zu erfengen 
enbergafie 30 iſt eine, Manſarde gegen 
zu our 






N; hrreiotat {ft zu vermiethen; 
39, am Lanbeberg. 


„Hirfharaben 14, Ir Stock, 


HER, „mit, ober, ohne Möbel, von; 1 
— F yore Br 

itte September zu beziehen 
ar Bil "Hermiethen ein kl. freundliches 


er; 356* 5, Ir Stock rechts. 
— ndl. 1 Wobulung, 3 Bim- 
Küche, 2° * ern, abaejchloffer 
laß 'ze., iſt um * Miethpreis von 

V —* —— aalrachergaſſe 4. 





569 en Raben „au 


1: ir ae — immer 
er 
Ka * Ir Stod. - *— 
erg 16 Ir Eid, ein mil. 
— — an — * —8 
1465 Eine freundlich ap 
nung don? Zimmern web 
bebör und Gartenbe 
zu vermietben; große: 
ſtraße 12, —— ms. 
‚569 Ein ordentlicher Mann kann 





an einem Bett erhalten; Gitronengaffe 
8r Stod. 


569 ®r. Hirſchgraben 19 tft eine 
nung im 2. Stod nad) dem * leer 
Mer, LCabinet nn Zubehdr 


miethen und kann glei bezogen Barden 
Näheres — * —8 
Die che und? Anerb 
568 Eine ons Famili Mine en 
fucht zum —— Br 
I Dieniftinäbchen, wei 


chen Handarbeiten ent A 
der Expedition d, BL 
568° Ein folides Mädchen da * 
birgerlich kochen Fann, fucht: Dieift; zu 
fragen Hanauer —— ind nr Ki 
568 Bi LE en „ge Me 
er 3 een * * 
68 Ein Auslaufer, we Mi 
Ber fucht; a * 
En Das ——— 
und De * Hausarbeit 
hoben‘ * geſucht; En ir 
18 Stod, von 2 bis 5: Uhr, - 
& * ne * —* ch folides Did; 
en in einer en Haushaltun 
Beil 1 im Wiöbellaben, neben Der — 
569 Ein gewandter jun er Mann, mill⸗ 
—** ſucht baldigſt Stelle als —* 
er. Hausburſche; „Mohrent uf 
En — ein Mäbchen gefu Eloſter⸗ 
ga 
568 Ein Mädchen wird geſucht Fb: 
gaffe-t, Eingang vom Quai 


68 Gin Keringes Mädchen wird gefucht; 
—— =. H * Be 


er Im. Müls 
By —43 aut empfohlener Hausburſche 
+569..1.@im. Han wirbd ht; 
— eh 

? ‚Gin 
n ‚nähe 





wird zu 2 
Ruben ine, san 
56 Er anſſandiges Mädchen, welches 
gut bürgetlich) kochen kann und 5 Jahre” bei 
einer Herrfchaft war, ſucht paſſende Stelle; 
Walftraße 5, in Sachfenhaufen. 
569 Ein Märchen, das kochen kann und 
gute Beugnifie befißt, wird gejucht; Römer: 


569. Große Bodenheimergaffe 43 wird 
ein Bapfjunge geſucht. 
569 Gin Mädchen, das ge aller Arbeit 


3 „ wird gefucht ; Haideweg 6. 
* By * ai P einem Tapes 
ler q Graubengaſſe 5. 

569. Gin Mädchen, das in allen weibli⸗ 

anbarbeiten erfahren, ſchoͤn bügeln 

und frifiren kann, aud Liebe zu Kindern 
* Br * Stelle. Naͤh. Sellerſtraße 2, 
m Hofe rechts. 

9 Es wird ein einfaches zuverlaͤſſiges 
—5*— — welches große Liebe 
zu Rindern bat und ordentlich in Haus⸗ 
arbeit ift; Kerbengaſſe 5. 

669 ‚Mädchen, zu aller Arbeit wil- 
lig, wirb geſucht; Stiftftraße 19, Ir St, 
Geſuche verfchiedener Art. 

Ein ‚junger | guter Rattenfaͤnger 
männlihen Geſchlechts wird zw faufen ges 
nr e Bere —* 8 

ine on ſucht ein Zimmer; 
Schaͤfergaſſe 21, Ir Stod. 

565 Man fucht ein unmöblirtes Zimmer 
bei; einer anftändigen Familie; Schnurgaſſe 
No; 61, A Stock 

569 Zuei Vaar doppelte Glas⸗Flügel⸗ 
thuren won gleicher Größe und ein Thon- 
— Porzellanofen werden geſucht; Bleich⸗ 

2. 


VBefaunrmachungen. 


"569 Der Pfandſchein No. 44001 wurbe 
verloren und wird vor Ankauf gewarnt, 


‚ gebildete ‚welches ı: 
— si 


I yotun Saat ud OR 
obelfpäbne in großen fh 
See ee N 
inftes Tautpenöl a 52° # * 


666. 
koͤnnen 


Seilerfirage 
1469 










562 Geftern Pa sah rde eit 
denes Medaillon mit Bild, ein Minds 
ftellend, mit Uhrſchluͤſſel verloren; der red» 
liche Finder "wird gebeten, foldhes > Ah en 
ſehr gute Belohnung bei Bierbrauer‘ ‚ 
Wollgraben, abzugeben. man} 

1463 Gute Gartenerdegift ab 
für Aufladen wirb geforgt;, gr 
ſtraße 12 ur Ira 4 ] 
559 Gin Feiner glatthanriger fchwanger 
Hund mit: geflugten Ohren und rg un 
und mit braunen Ehen het fih fett Mon 
tag verlaufen; dem Mie erbringer, eine 
Belohnung Brönnerftrafe Sa, 

568 Ein Dienftmä‘ verlor 
ein Portemonnaie mit 2 fl. 10: Scheimen 
und Münze von der bayerifchen Kaferne 
bis in die alte Mainzergaffe., Der rebliche 
Binder wird gebeten, es alte; Maingerg. 12 
genen Belohnung abzugeben, \n nun 

568 Bom Bodenheimerthor bis in den 
vologiihen Garten wurde am" Mittwod 

bend eine Broche verloren. Dem redlichen 
Finder eine Belohnung Schla 
No. 11, 2r Stod. ’ 06 2 

1380 Reinfte Göttinger Würite 
in allen Größen und weftpbakifch 
Schinken empfiehlt ns il 

Adolph *6 nr 

Schnurgafie 65. _ 


569 Eine gelibte Kleidermache ie 
noch Tage zu beſetzen; Saalg. 13,2. 


569  Aepfelwein zapft Ei 
Bock, Bilbelergeffe 16. A 

569 Don ber Mainzer Chauflee bien 
die Bleidenftraße wurde ein. Rädchen Ders, 
ſchiedene Tülle verloren, Gegen Belo 
abzugeben ı Ratharinenpforte ‚3. 7 a 

569 Ein braver junger Mann uchE. im: 
Kleiderreinigen wie im Rommiffionenmazsen‘ 
Beihäftigung; zu erfr. Klofterg. 55,3r St, 


























a7 


3. Beilage, Frantf. Intell.-Blatt I 185, Freitag 7. Anguft 1863, 


Pu BDetaunntmahunngem 
Nagel’s Gartenwirthschaft‘ u. Kegelbahn. 
Kreitaa den 7. Auguſt: * 
Ganz haaße Kattoffele, neue itingt und Batter, I 
z 








LLEA He — 12 fr. 

ESS Harmonie-Musik: Anfang 6 Uhr. ih 
— Es ladet hierzu ein I 
669 _ Carl Nagel, Grüneburgweg 21. 





=, Allgemeine Berfiggerungs-Gefellidyaft 
| Bin ? —— * —— — in Dsesben. 
d e t mmt terzeichnet t 
ar —*— ———— und — dr rin 
don Amerika zu den diligften Anfäpen und unter befonderen Garantien. 
Sranffurt a. M., Auguft 1863, 


August &taeser, Haupt-Agent, Weserstrasse 19, 


Ä Französischer: Unterricht. 
_ ,„.1480 Grammatik nebft Literatur, kaufm. Gorrefponbeng und Gonverfation, Ginige 
Schüler fönnen ſich noch melden bei Dr. V. Duhourg. 


100 444. hies. Stadt-Lotterie. we 


E Ziehung Sr Klaffe am 26. Auguſt 1863. 
35, Dierzu empfehle Looſe anf alle Spielarten und auch die Nummern von 1—100, 


8. Blanck, Fahrgaſſe 128. 
Alle Gattungen 


Brillen, Brillengeftelle, Lorgnetten, Pincenez find zu billigſten Preifen zu 
eu bei 


M. Grünebaum, vormals Wallau, 
1481 Ed der VBornheimer- und Fahrgaffe, 
Eingesandt. 
Was veranlaft den arofen Micvlaus unfern fo ſehr geachteten Mitbürger Herrn 

Dr. Sigmund Müller im „Volksfreunde“ auf fo Thmähliche Weife zu ver: 
-unglimpfen? Kann das bie —— — I a nen laſſen und wers 
‚nicht: Viele, wenn das fo fortgeht, den „Volksfreund“ abfchaffen 

rd x Mehrere Demokraten. 


1480 
[ Samstag den 8. Auguft: 
Künftlergel ellſchaft. über —8 * Bergen. 
14680 


excellent opportunity of studying french and german is opened to an 
es 10 


A 


gentleıman who wis be received as boarder in a french family where 


oomfors will be found, Apply' to M, Dr. W, Dubhbourg, Neuemainzerstr, 48, 


1:51 L ’ 7% pn, 6 


— für din — rege 
Keen zu fl. rt. Saar, \ 454 bit in anerfannt auter 
t zu den alten Fab: 7 ſen 

Julius Lohrey, Brönnerfiraße 1m. 

569. Gin hief,) Brger, Kaufniann, i liſchen, Hollaͤndiſchen d Franzdſiſchen 

nbert, in ir als ——— — Bde ba Bei Keen 

prüchen gu plasiven; Offerten ‚FF 
1480 Einige Schül fö en — en Unterrichte Theil neh 

Mr h Ba Dr. v. Dubo * neue — —— 48.0 


I — 
Mein reichhaltiges Lager in prima und secunda —— 
















in allen. Packungen fowie auch loſe eg empfehle ich zu den — 
F er ' Hieh. Handel, 8 afle 1 

iſchen B d Roßniarkt wird ein B6t * 
nieder Aa Ra TSG aa a OR bie Elta ERROR? a -: Er 









das Gomptoir _eined br e8 Owizd ing ers 
BEE eg ner Bo Sp — 


ebt 
= —— De in — ae Offerten unter, L ** bes 
dordert bie, Expedition e 
568. Eine Meßbude zu vermietben am Main, — en, dem 
@eiftpförtchen und dem Mebgerthor; zu erfragen gr Kormnarkt 23; 
E68. Gute Gopir-, vothe nnd Blaue Tinte empfiehlt YN. EI Muprecht, Brönner 
ebildetes_ Mädchen, biej. Bürgerstochter, im Nähen und jon weib- 


a 
lichen — stemlich — wunſcht Familienverhaͤltniſſe halber eine Stelle 
in einem Lad einem Laden; —A— e 6, Varterre. 


3 pe en, Eſchenheimer Landſtraße, Eck der Bau⸗ 

662 Zu 562 Zy vermiethen: 5 Ruh, nebft allen nochöngı Si une 
Bergweg 3.bei ©. Walluf, eier. 0 

569 Gine El. flille — fuchht eine FM. Wohnung von 2 auch 3 Zimmern, * 
Zubehoͤr. Näheres Seiler aße 2, im Gartenhaus, 2r Stod. en 


Zubehdt — — — 
569. Saalkellner, Küferkellner und Hausburſchen für dotels finden 
fofort Placement ; ebenjo gewandte Diener mit Empfehlungen. ‚ef 
54. Wüſt, Bieberaaffe 18. 


EN ee Zapenn an Taufen 


—— —— ausgezeidhnete,. after, Garantie wert 
— werden — auf —— J ttien — ach 





















1480, .. "Gehbte ugım — nben, dauern e.Be — 
1428 Billigiter ind r usführung vo 
trägen art empfiehlt ſich ——— Küchler, gr, Bodenheimerfir, 


— 


pie . — or 






lalän on nee une; — Wildbad. 4 TErK- . 
Ei u Anfrageh_ent „Toten, erlaube mir bie jo beliebten eingemn 
iur Ale Se Er see 
| * 






— Br — B = bet Abn * von go. — 
wi rd erechnet. endung: ang mber und e um 
baldige Bee 32: Louis Schulz, Eonbitor. 


I 





EGeſchüſtslolal oder Wohmmg. 
12 „1460. Zur der , . 6 nächft der 
HR Dom 1. Desenibel Der 1. Gin Done ne eg ächft der Jeit 
nebft Küche und 2 Bodenfammern zu vermietben. = | 
3 Zurtanfen gefucht: Ginine nebraucht Betten, 2: Wfeiler- 
Rn et € Aber ve: le Geamale 63 ee 
en, 1 Schreibtifch, 2 Spiegel, 12 Stüble zc. Dffert. T Er 


Ein Auftändiger junger Matın kann in einer framgdfischen Kamilte im welt 
eil der Stabt ein fhön MmöBlirtes Bimmer und Koſt erhalten, Sal 
_ 1 -B65 - 66 werben auf eine gute gerichtliche Hphoihet 12000 bis 1000 fl. geſucht. 
erten poste restante unter P S No. 176. F * 
Nahe vor dem Gihenheimertbor ift ein Ihönes Htödiges Haus mit 
aufen ; zu_erfragen tleine Schleſtngergafſe 16, It Stod.: „- 
2 2* = man in mn nn nn ma ng 0 ein — — — u id 
1, ‚Sondon, 5. Kuguf, Das Gefsäft in Getreide war. jehr befhränft und Fb 
Dit-Beeife-nur nominell, Wetter {hön, : 
5 Amfterdam;, 5. Auguſt. Waizen Ioco 6 fl niedriger, Roggen Hau umb file. 
Rwe or. Deiober 69/5, pr. Frühjahr 72. Ratsl pr, October 395/,, pr, Frükjähr 49%). 
'5/- Berlin, den 5. Auguft. Roggen pr. Juli 45%, pr. Herbft 46%. Del Idco 13 
99 Pe; Heröf 12%/,. Spiritus pr. Fatı 15%,, pr. Herbft 16. - Sl 
GSamburg, den 5. Auguft, Waizen Ioco ſtill, ab auswärts unverändert us flah, 
Roggen Ioco flau, ab der Dftfee matt und geihäftslos, ab Danzig pr, Herbft zu . 
Kö, 5.-Auguft. Waizen pr._Novbr. 617/gg, oo ber. B. G., pr. März Hs 
(bir ©. 6/5 B. Roggen pt. November 5 2 ber, 5 BD, 
I pr Mär; Bi, 5%/go ber. B. G. — Hafer pr. November 4/5 B—Rubol 1406 
pe Sciober 13%40 bez BGpr. Dat 1317/50, %n, ap bez. B. 13% © | 
nn — ————⏑— — — — — — 3 


Schwoei 1. Auguſt. Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe: Waizen fl. 27 kr. Korn 
— ——— 10 3 









= 













fl..51 Er., Safer 6 fl. 40 fr., Erbſen — fi 









FR Theater-Anzeige. ' 
* Freitag den 7. Müguftr(Rekte Gaftdarftellung der Fräulein Kathi Lanner und 
[8 des Ballet» Perſonales des Hamburier Stabttheaters,)- -1) Mon r 
QAgnahſchwank in 1 At von ©. Belly. 2): Der 1. At von: Gifeln, 

‚oder: Die Willy's. Momantifches Keen-Ballet von Corally. Muſik von Adam. 
8 Der 2. Akt von: Die Note von Sepilla. Komifches Ballet mit —— 
vorhand. Stoffes, arr.u.in Scene gefeht von Frl. Lanner. Muſik von a 


E ffteit it der Macht. Schwant in 1 Akt nad bem Franiöfi r 
Can vor Geri —— Ballet in 2 Tableaux. Arrangirt von er 
er Abonnemen ; 


= 


ner, 
a 


— Blatt 


* der. freien Stadt Frankfurt, F 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ber Hiefigen Stuntenönden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ggtrabeilage. 








Esxpedition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 186, Samstag den 8. Auguft 1863, 


Ucberblict ‘der Erei niffe im Gebiete der politi chen 
und d materiellen Intereſſen. — 


Frankfu furt, 8. Auguſt. Das „Sournal be St, Petersbourg“ veröffentlicht bie 
nach ſte hende Depeſche des Flirten @ortf ſchakoff an den Geihäftsträger in Wien, Herrn 
v. Rnorein —* —* dem Grafen Rechberg |... —— „Vetersburg, 15/27. Juli. 
die Brof Red) — bat an bie Botſchafter Sr Apoſtoliſchen Mafeftät bei ben 

dfen von Frankreih und England unterm 19 u J Depeſche gerichtet, welche von 
der Wiener —— veröffentlicht wurde. Dieſes Schriftſtück ſcheint zum Zwecke zu 
haben, den Gedanken, welcher die Politik des gem Cabinets in ber polniſchen Frage 
leitet, gegen jebes Mißverftändniß in Schuß zu nehmen. Der öfterreichifche Herr Minifter 
bes Auswärtigen wirb uns geftatten, baffelte rg über bie Abfihten zu verbreiten, 
wei unfere en GEröffnungen bictirt haben. Nicht ohne einige Ueberraſchung haben 
iz ‚nefeben, daß Herr Graf Rechberg die Moglichkeit eines geheimen Gedankens von 
Seiten des kaiſerlichen (ruffiihen) Cabinets andeutet. Wenn ihm biefe Beurtbeilung 
von dem Wunſche eingegeben ift, jeden Gedanken eines feparaten Ginverftändnifies zu 
befeitigen, das als unverträglich erſcheinen konnte mit ben Verbindungen, in welche das 
Wiener Gabinet ſich begeben, und mit dem ng ar nern an welchen e8 feine Schritte 
Inhıpft, fo beeilen wir uns Zeugniß abaulegen, daß keinerlei Einverftändniß zwiſchen ihm 
und bezüglich biefer letzten Gröffnungen fattgefunden bat. Wir hatten kein @e- 
beimmi e machen aus den Ioyalen, volllommen im Sinne und Wortlaute ber Verträge 
von, 1815 begründeten nie aan auf deren Grundlage ein Ideenaustauſch Seliebt 
wurde und melde, nad) unferer Weberzeugung, eine friebliche, dem Intereſſen bed Königs 
tus Polen entfprechende Wſung enthalten. Das kaiſerl. Gabinet hatte geglaubt, aus 
ber Depefche vom 18, Juni fchließen zu Binnen, daß Herr Graf Rechberg unfere Wei⸗ 

g geahnt Hatte, einer Bonfereng der acht Mächte zur Verhandlung fiber bie Bes 

ngen ber Wiener Schlußacte zuguftimmen, da Se. Excellenz bie — kimanı ber 
Öfterreichifchen — vorhergehenden Einwilligung Rußlands zu dieſer Combi⸗ 
natlon unterorbnete, er gang daraus keinerlei Billigung gefolgert. Wir Hatten in 
diefem en ein Gefühl der Würde gefehen, welches in aͤhnlichem Falle das Wiener 
net für ſich felbk in Anſpruch genommen bätte, und bee haben einem Acte ber 
Bgm Gerechtigkelt widerfahren Iafien. Die Erwägung deſſen, was bie Würde Ruß⸗ 
erhetfchte, konnte,nur unferem erhabenen —— —3 — aber es war augen» 

(nt > daß eine Kombination, welche nicht der Warde bes Bandes entſprechend ſchien, 
Kon befhalb als unmöglich beurthelit werden — In unferem Vorſchlage einer 













Verſtaͤndigung ber dfe zu dem Zwecke, bie Lage ihrer polniſchen Beſih 
welche fih.die B ungen bed Vertrages vom. 1815 — den 
Umſtänden und ben Forderungen der Beit gemäß zu regeln, nlaubte ; 
Rechberg die pe zu ſehen, eine Aehnlichkeit (assimilatio 
Königreihe Polen und Galizien  aufzuftellen, be Se. Excellenz zurüdiweii 
dachten nicht daran, irgend eine Aehnlichkeit aufzuftellen, ' eine wendige Soli 
barität zwifchen ben Intereſſen ber drei Nachbarhöfe und ihrer refp. polniſchen Be 
figungen befteht, das beweifen bie Trabitionen und bie hiſtoriſchen Präcebenzfälle, 
den jeßigen Buftand ber Dinge gefchaffen Haben. Die Thatfachen haben mehr als 
mal bewiefen, wie fehr die Lage jeder biefer Provinzen auf die AZuftänbe der anderen 
rüdwirkt, und bie jegige Lage sowie ber-thätige Antheil, melden die revolutionären 
Elemente Baliziend an dem Wufftande des Köninreih® und am feinem Endzwede 
nehmen, beweifen bies aufs Neue. Die Gabinette Defterreihs, Englands und Frank 
reich8 haben es conftatirt, indem fie ihre diplomatiſche Action mit dem Rückſchlag be⸗ 
gritnbeten, welchen bie Unruhen im Königreich auf pie Befigungen ber BP aaten 
und Hierdurch auf die Ruhe Europas dushben, Wir ließen uns von ber Ue dm 
dieſer Solidarität leiten, indem wir ein Einverftändniß vorſchlugen, welches bie 
Harmonie berzuftellen hätte zwiſchen ben Einrichtungen, welche im Konigrelche 

nah deſſen Pactficatiog eingeführt werben follten, und. denjenigen, welche in den pols 
niſchen Befigungen der Nachbarſtaaten beſtehen. Die Mar ein —— he Ge⸗ 
danke, entſprechend den Beziehungen ber beiden Kaiſerhöfe und ihren ‚beiverfeifigen Ins 
tereſſen. Jede anderweitige Auslegung muſſen wir zurückweiſen. Was den Zu 
unferer Vorfchläge felbft betrifft, fo glauben wir, daß biefelben, gewürdigt‘ tm Stunt 
ber Verjögnlichkeit, der ſte dictirte, und loyal angewendet, zu einer rationellen und 
practiſchen Loſung führen Fonnten, weldye gleichzeitig den Rechten und Jutereſſen der 
drei Nahbarmächte, den Beftimmungen ber Verträge von 1815, auf denen das allaı 
meine Gleichgewicht beruht, den vernünftigen Wünfchen ber Polen und der So 
entiprächen, welche Guropa zu Gunſten der Ruhe jener Gegenden bezeugt. Wir ko 
alfo.nur ben 'entgegengejegten Eindruck bedauern, welchen uns bie durch den 
Braten Rechberg an die Botſchafter Dekterreihs in London und Paris geſandten In⸗ 
ſtructionen errathen lafjen. Sie find ermächtigt, Sr. Excellenz dieſe Depeſche vorzuleſen. 
Empfangen Sie x. Gortſchakoff“ 17 ak 


4: 











Belanntmadungen 


Srankfurt- Hanauer Eifenbahn.: 


1481 Das bandeltreibende Publikum wird hierdurch benachrichtigt, daß mit ‚ben 
8. d. Mis. ein Direeter Güterverkehr zwiſchen Stationen der k. 2, priv, bab- 
wifchen Weſtbahn und unferen Stationen Frantfurt und Hanau ins Leben 
Nähere Auskunft ertheilen unfere Expeditionen und find bafelbft auch bie, für bie 
Verkehr gültigen Transportvorſchriften und Tarife zum Preiſe von 18 fr. zu erhalten, 


Frankfurt a. M., den 6. Auguft 1863. 
Die Direction. 
570 Geübte Portefeuille-Arbeiter finden dauernde Beſchaͤftigung in der Fabrik von 
Gouda, Scheidel & Comp. 3* 


570 Gine perfekte ſtleidermachetin übernimmt Arbeit im Haufe, | verfpricht > billige 
und reelle Bebienung; Holzpfoͤrtchen 4, dr Stock. 





‘ 
& 





in reichhaltigster Auswahl 
empfiehlt 
LI. Hieber, vorm, 3. Kolvot, 


Töngesgasse 27, ir Stock. 


(ir 
Zu beporftchendem Furſten⸗Congreß 


bitte: um gefälligſt baldige Aufgabe zu vermiethender möblirter Woh⸗ 
nungen — Zimmer. 


u" Fueliues Jaffe, beeidigter Sensal, Götheplatz 22, 


Zurus- und Gefchäftshäufer 


len Lagen in und außerhalb der Stabt find in großer Auswahl bei mir zum: Vers 


notirt 
Wohnungen, Geſchäftslokale, Zimmer zc. 

mit und ohne Möbel werben ftetS zum Ermietben nahgewiefen. 

1481: Philipp 'Weilsmantel, beeidigter Senſal, zur Harmonie, 


"1475. .Bei der am 18. Auguſt I, J. bevorfichenden = 
lor: Feier Der Dr. Senchenberg’fchen Stiftn wird 
mittags 5 Uhr ein Feftmahl ftattfinden, an hal 
dermann betheiligen Fann, auch ohne Mitglied der im de 
bergianum beftehenben Gefellfebaften zu fein. 
Außer den, von den betr. Geſellſchaften in Umlauf be: 
en Einladungen ift in Dem alten Stiftsgebäude er 
enheimergafie, Eingang in der Stiftftrafie, ebener 
aufe Diefer Woche von Morgens 9 bis Abends 6 — 
e Liſte zur Unterzeichnung für alle Freunde und Gönner 
Da Stiftung aufgelegt. 


570 In meiner Mnterrichts: und Erziehungs: Auftalt, 
ee 12, fünnen nach Ablauf der Ferien vom 10, 
Auguft an Schülerinnen aufgenommen werden, 

Sophie Hanzo. 


Photographien 
aller ir, do. Vifitenfarten pr. Dubßend fl. 4 empfehlen 
Ehemann: K& Diehn, phot. Anftalt, Schäfergaffe 17, Sächſ. — 


— — —— — — — — — 
rar, Gebrauchte Möbel und Betten werben gekauft; Paulsgaſſe 2, im Saben, 








14755 Die bellebten größeren Wafferfühler ( Al | 

A at werben jet an Ab | 
le „ Hauptniederlage für ganz Süddeutſchland 
Mer rn WE, er. Sandg 

Kapital:Gefuch. "a 


‚1481! Ein Inſah erſter Onalität von 16000 M. Das Räbere bi. 
. . Mannheimer, Biebergafie 8, Ir Stock. 











- 570 Eine metallographifche Sandpreife — 
zum Gebrauch für Kandleien, Comptoite, Geſeliſchaften ıc. fteht zum Verkauf. Gallus⸗ 
zaſſe 1 bei IRüchler. 

670 Ginige Mille aͤchte importitte Havanna-Gigarren' habe ib an Handen! Ki 
zu verkaufen. F. — Earl Bed, ar. Bdenhelnerhrofe.2r 

569, Ginige kl. ſtille Famille ſucht eine EL. Wohnung von 2 au 3 Zimmern nebft 
Zubehör. Näheres Seilerftrafe 2, im Gartenhaus, Zr Stod. L.op1 

1478 Auf, das; Gomptotr eines. Fabıifgefchäfte® wird ein Lehrling.von auswärts 
geſucht. Koſt unb Logis im Haufe des Prinzipals. Frankirte Offerten unter 5000, 


569. Gin bief. Bürger, Kaufmann, im Englifchen, Holändifchen und Franzöfischen 
bewandert, ſucht ſich als Comptoiriſt, Reifender, Verwalter oder del. bei’ befheibenen 
Anfprüchen zu placiren; Offerten F F Exvpedition. 


— — — — — 


1480. ‚An excellent opportunity of studying french and german is opened i6 
english gentleman who wishes to be received as boarder in a french family where 
every conıforf will be found. Apply to M. Dr. W. Dubourg, Netemainzerstr. 48. 


2 eine gebratichte, in gutem Zuſtande oder eine neue au Ma 
obelban 9 geſucht; Hochſtraße 9. r ; 


562 7), : + 3 Wohnungen, Eſchenheimer Landftraße, Ed der B — 
zu vermiethen: — a 5 Slmmer mobft allem Bubehör; Näheres 
Beigweg 8 bei ©. Walluf, Zimmermeifter. 

567. 2-3 Stuben, zum Eomptoir geeignet, werben in der e. 
fi —— Nbeiffrauenftraße ꝛc. ſogleich zu miethen geſucht; fchriftliche Offerten 
eliebe man an Die Expedition unter ZA abzugeben. zul 

Wehrere folide Mädchen, weldhe in Gartonnage:Arbeit aehbt find, finden bauernbe 
Beichäftigung bei M DR E. Brehm, Vilbelergaffe 2950 
567 Dffene Lebrlingsſtelle. 

Fe ein hieſtges Engrosgejchäft wirb ein mit den nöthigen Vorkenntniffen verſehener 
juuger "Matin als Lehrling nefucht; Näheres Erpebition. TEE 





567. Mechaniker und Schlosser finden bauernde Beidhäffigung 
ber. Wagenfabrik Gdenbeimer Lanbftrafe 2, 

>. Bom 3. Auguſt an wohne ich neue Zaubenitrafe Mo. 21, 
Eck der Kaitenbofpitalgaffe. 
A.E. Umpfenhach, - 


"670. &6 ird ein Hidtiger Rappenmadher heſucht Markt: 
vermietben; ge. Eſchen⸗ 
Vorderhaus. 


i moͤblirte Zim 
———— Be —— 72, 20 to im 















— — — 


* "Riechliche An; Anzeigen. 
Am 10: —— nach 9. Augafe 1 


Kiga Pt. —— 5 er Hr. ol. 
2 39 Ur Hri Die. Baſſe Fi er 






" t * vn Deihıler, ; 5 Uhr Gand. W 
* ee Gand. Stillgebauer, uhr Hr. * Steitz. 
—*— une t "Wied. ‚Binge N, Uhr . Kalb, 

gg 9 as t, Pfr Krebs, 4 Uhr Hr. Pred, — 323 


* vitals: —* uhr Hr. Pred. Bagge. 
a 
rqu r 
u Pfr. ya — ins ir gr Pfr, Kalb, 
mi ı ‚St; Pauls kirche: * Dr. Steig und Hr. Wfr. 


‚Min Werttagen, Bormittags 9 Uhr, St — Fiage Sr. Br, Wehner. (Abendmahl) 


». — Montag Hr. Dr. Stei St, Katharinenk.: Freien Pre, ie 
EN . Dienete, 33 Br, Bir. ” Freitag Hr. IR 
En 1 Da Mittwo Pfr. Wehner, Samstag Hr. Dr; asia, } 


‚Dreilönigsl.: Dienstag, D st d Samstag Hr. P 
7 elften * nach — * Auguf, iR — in der Et, — viich⸗ 


ten. Hierzu N. Samstag ben 15. 2 au n ber 
t. — hr Hr. Sen, König, nach der Betftunde Hr. Gen. Kö 
er, den 14. SE Ber in der St. Katharinenlirche. Beichte Hierzu ne Mei den 


of, nad der B 
Die Dentichzeformirte Gemeinde, 
*— Airche. ———— 9 Uhr pr. Pıed, Schäfer. r 
Nachmittags Fein Bottesdienft. 
Nach der Dörmittagspredigt ift Abendmahlsfeler, für welche die Vorbereitung Samstag ben 8 Pr 
—— Upr, durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten wird, 
; Mmtsmwoge für Saufen und Traunngen vom 9, bis 15. Auguft: Hr, Pfr, Gubhofi, 
Cuite de V’Eglise xeformee francaise. 


à 9 heures: Mr. le pasteur Bonne 


di i 
——— ie 


ethodiſten⸗ Gemeinde. aulsgaſſe 2 
* Erüntag den 9. Auguſt, Vormittags 10 Ur amd ne 5 & Hr. Breds Haufer. \ 
English Church, Rev. J. ©. Flood, Chaplain. 
* Bervice on Suudays in the Church in tho Goöethe- 
208 Am Platz at 11 a. m. and at 3. 30 p. mm. 


"Physikalischer, Verein, 


Samstag N 8. Auguft: 1) Mittheilung einer neuen Methode, unldsli e Cyan⸗ 
verbindungen zu erkennen. — 2) Ueber eine neue praktiſche Anwendung ı des übermans 
a Kall's. — 3) Verbeffertes Verfahren, um cylindriſche Gläfer zu zertheilen. 


Hecht Brönner s Bleden:WBafjer : :. 1480 
bei ,- eeerg =. biuin iu 2: 


662. Eine Gehhfin wird in ein auswärtiges Bupgejchäft geincht; alte Mainzerg. 56 


meinbebiener Gchmaiz 
568 Gin fe 

—5 Tiſch it 

gafſe 40, it ass 


— dem. Ki! 


nun am — De 
1 


zu ‚hi ame | 
der großen VBodenheimerg 


kaufen: Schieferfteine, — 
— * ring und au einge 

Lagerho 

670. Srofe Pack kiſten au RAM a. 
Ben Hirſchgraben 25. 

1476 Gine fi.benjährige Stute, ſowohl 
Reit« als En von faftanienbrauner 
— — 
t Make ags amyu 
Her G. Corbett, 


ch * * 
” un Gine * Me Fenfter: 
Blei; Kenfter, Thüren m 3 gute eiferne 
— *— ibenftrafe 8. 

70 Ginige gebräudte eichene Haus⸗ 
thüren ſowie ein Labenfchrand mit: Vor⸗ 


find Bang billig zu verkaufen; Br 


fenfter 
Arfengäß 
1479. Gine Bertahifäbhhe Auf Rädern, 
für Bäder, Blumen: oder Obſthaͤndler ge- 
eignet, ſteht au -... RE 6; 
Näheres Garküchenplaß N 
3u ee 
567 Gewölbe zu uns Schäfer 
gaſſe 9; Näheres Hi: he 
567 Bıd Önmerfttaße 22 zwei möbl. Zims 
mer — ober getheilt zu vermietben. 
— Ein PR ches ung Laden nebft ER 


Peg 0. * a er Zeil 


565. — —— 4, Ir Slock, Hinter⸗ 
v. ein moͤbl 
565. Gine Snntumehrun it gu dem 
mietben; Gifernhand 
4465 @ine Freundliche ob: 
nung von Zimmiern nebft Zu: 





zaffe 7 iſt der 

tod, da fchöne Zimmer, 2 Mans 

u8 Be ebd le Jim ai Keller 
—— zu vermiethen; zu 


id zwei imeis 
ober uns 





668 Bioet fein möbl. 
auf Se 2 ven Auen 


1466 Sarigeftr abe 38 ift an eine fille 
Familie eine Wohnung don 4Piecen im 
—55* —— ep auf vor⸗ 

ge Anmeldung im tod täglich 
11 bis 3 — angeſehen werden. w 
1424 Obermainftraße 1, nächſt dem Ober 
mainthor, der erfte Stod, 5 Zimmer ic, bis 


1. 
160 ofnarı 20 ein Weiner. Ai. 
u et 9 iſt der A ‚Stod zu 


1429 GE vom Sand⸗ und Bergieg 
eine jhöne Wohnung von: 4 Zimmern, 3 
Veanfarden, Küche x. nebſt Ga — 
für ff. 400 zu vermierhen, Naͤb. Pautspt. 19 

563 Grinteburgweg 42: — zu 
5 Bimmern x. Naͤh. * 

570, Gin gutes * Sprung — 
iſt an einen ſoliden Schlaͤfer zu vergeben 
und gleich zu beziehen; Peru 18, 
Hinterhaus, 2 et 

Eu: Br bbergexftraße in der S 

A möblirte —— mit 0 
55 "Ca 35 ieh 

0. ) mmet zu berm 

an Herren Siod. 

"310 Rothekreuzgaffe 25 im 1. Stöd {ft 
ein möblirtes Zimmer: an Herren zu ver⸗ 
miethen. 


behor und Gart en nee DR zu vermiethen; Rap. 
zu netmiethenz; große, Gallus ° 570 Römerberg 5, Hint . 3 
Keuofe 12, im Mor links. cine Kobmunpan Rile dene ABO 


—— 


Sa 


a zu — 





erre. 
agazin zu vers 


ER — 538 —— 


——— 
Ein Zimmer —e 11, 27 St. 


—— 
669 Gin freundliches Zimmer mit ober 
ze zu vermiethen; Kloftergaffe 9, 


= 
—* Mann kann Pate: etz 

artt 37, —— 2r Stock. 
* Eine freundliche Wohnung von 3 
tern se an ftille Ai zu berimiethen; 


8 — m eg 12 
"elegante von 5 


eru, N — 2338* Hinter: 


Ein Minh kann Theil an Zimmer 


X a Ir engaffe 11, 2: St. 
Fahrgaſſe Stod, if eine 


510 "gehe u vermiethen, 


e 2ı if 6% 3. Stod, bes 
Hr: 


—* Küche ꝛc. zu ver» 
Br 571 Ein Feines möbl. Zimmer * Sms 


Ham zu vermiethen; Brönnerftra 
‚H5Tr Eine Wohnung im St sn 
mer er Küche; El. Kornmarkt 9. 
a Logis von 8 Bimmern ; große 
& mernafle 52. 

— Re: {ß zunvermiethen; Altes 
ro e 

e und Anerbieten. 


raves me Jans Monit- 


‚Bes er Köchin, welche 
ih allen Handarbeiten bewandert ift, 
Stelle im eine ſtille Hausbal- 

na Du ® SHpfwaun, Trieriſcheg. 6. 





rate n ehe 
570. Ein ſtarker Burſche w 
ed Eh andern aus — ar 
—X Ein Mädchen, welches 
ann, die Hausarbeit 533* 
ſteht, wunſcht eine Stelle als Haus "ai 
2 Mi ed allein, hier ober aufwärts, 
oöhftraße 
57 —* gewandte Kellner werden ge⸗ 
ſucht; Näheres Expedition. 
570. Ein branes tfichtiges A m wirh, 
at — 13, Eiok. 
570. Ein wo ji tige wird ges 
6 — im, weldie fehr gut. 
Eine n, welche ſehr gu 
53 w 3 acid 1; iv u ae a 
eimerftr 
1479 —* —— Köchin Se 
in einen großen Haushalt gegen bo 
zu engagiren, gefucht durch. Fran are 
—— ee 
unge wirb g 
nd 


ser ee in. —— Kin 


leiftet, gieich eingehen kaun, wird 
Dominikanergaffe 10, 

570. Ein ordentliches reinliches A 
welches einfach bürgerlich Lachen kann, wird 
egen quten Lohn umd freundliche Bes 
—8 geſucht; Bornaafle 18. 

570. Gin folides Mäddien, bas got bar⸗ 
— kochen kann, ſucht wegen Abreiſe 
hrer Ba eine andere Stelle; Fahr⸗ 
gaffe 1, 3r S 

570. Gin nfänbiges Maͤdchen (von 
Friedrichsdorf), welches franzöftich ſpricht, 
Liebe zu Kinder hat, ſchon bei feiner Herr⸗ 
{haft als Kindermädden comditionirte, 
wünfcht eine ähnliche Stelle d. W. Sof: 
mann, Trieriihegaffe 6. 

1481. Gin Apoahhter Kellner wird ges 
fucht; Stiftftraße 6 

510. Ein detitges Mädchen wirb gefucht ; 
Kruggafle 13. 


* T Tälfiges Sinbers 
* ba area Bent, 


rn geſucht; — Dörfer, 


Die Ein ie lad; Hausburide Vani 
wich gfidt: > 


569 ausmäbden wird geſucht 
— geſugt⸗ 
Bedenfeimengfe 43, wirb 


ein * 
gl EN —2 das in, allen weibli⸗ 


* it bügeln 
—* firen Has a ser 
bat, ſucht eine Stelle, Näb, Sellerftraße 2, 


im Hofe rechts. 
671. . Ein Mädchen, welches bürgerlich 
fochen kann, wirb in bie Küch 
Gallusgaffe 10 Hinterbauß, 
1481. Geſu ht eine Möchin, welche ſelbſt⸗ 
ſtaͤndia bürgerlich. kochen und ein Haus: 
* welches nähen kann, gute De 
niffe B erforbenlih, freundliche Behand⸗ 
lung unb * — Lohn werben zugeſichert; 
— 


— — 


1974 Beifde Füllung in * 
und 4/, Krügen für Wirthe und Wieder 
—* er zu Biligen Breifen bei X. Magel, 
Baradiesgafje in Sachſenhauſen, Nagel: 
Pr De be Gruͤneburgweg, und 

aupt⸗ Depo 

Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


1469 Indiſchen Melis a 19 Er. 
ni- Minoprio. 
Hirfcharaben. 

AB Wein dieMans, 36 fr., gapft 





Pb. Scheld, 
Schifferftraße am Kirchhofthor. 
50. Am Samstag Morgen kam ein 
——— 12—13 Wochen alt, abhan⸗ 
den, männlich Geſchlecht, braun, tieratig 
eblödt, mit einem Glasaug; dem Wiebers 
rg er ‚eine gute Belohnung Allerheiligens 
taße 8 


e geſucht; 


Bolbrand ; abzugeben 





— 
* NS —5 
— der * — * 


- Bau, 

'Warabepläß 5, neben n dem atifer - 
> 1467 Täglich friſch ge gebrannten 
Kaffee zu 44, 46, 48 Er. und hochg 


50 fr. » —5 — emp 
Bei nt. ui Bucgafle ik do 


VBerioren 
ein. Mandetten-nopf von Maſaik m 
ckhofſtraße 3, Her 


570. iKuů If d 
u — nei 


— — 
verzapfen 
— Fat * Sach Ba 
1481 Früh Kartoffeln, 
pr, Geſcheid 4 Er., anti Sa 
Stangenbohnen, Rotäkraut, Gurten, 
fraut, Zwiebeln, Koblftaut, 

Hiaensel s Garten (Stack) 
1463 „Gute «Gartenerbe n uugeben; 
a — wird geforgt; gr. Gallus 
Kaffee, 


feinen Wielis 19, 
feinftes Campendl 
Mohnöl empfiehlt 


L. . Anthes; 
Friedbergergafle No. 14: ar 
Malwein⸗ ytup 
mit Wein oder Aepfelwein vermifct,; geht 
ohne 5 that einen her 
ee a tale 3 er. 34 
nr 92. 


s: 1% du 5; ar dem X F 








1) IYr 

gebrannten 42, 44) 48 fr, 
er im’ Geſchmach, 
g eſtoßenen Melis 18 Bei, 
2 fr. pr. Maas bey 












ad me nor“ 


dit ‚Gnzsf p 
FR u Gatten. 
—J— den 8 August 1863, Nachmittags 4 Uhr, 


bel günftiger. Witterung, 
Zabresfeier. der Eröffnung des zoplogifchen Gartens: 


“Grosses Doppel-Concert. 


aindgeführt, von den Mufil-Eorps des tgl. preuß. 4 rhein. Inf.⸗Reg. - 30 
und des Franffurter Linien-Bataillong. 
Eintritt nur für —— und von denſelhen eingefſihrte Fremde. 1479 
Der Verwaltungsrath. 


Kirhweihfelt in. Boruheim 


= der en Rn Sonntag, Dienstag und Mittwoch den H., ur 


hl —* 
— inet nn Sonntag, Montag und Mittwoh den 9, 10., 
Augu 
— Tanzbelustigung: 


NB. Erleuchtung der Straßen mit Gas (gratis). 
rn) me@rleuchtung der Köpfe mit Wein (gegen mäß mäßige Bergütung). 
1476 


”  Capeten-Verfleigerung. 
Montag den 10. Auguft, Bertisen ie ie aan or 
* Tapeten und Borduren, 


itheils feine. Glanztapeten, für große u. kleine Zimmer eingetheilt, 


in-d —6 Öffentlich gegen baare Bezablung an den Meiſtbietenden 
verſtegen €» Belfchner, Ausrufer. 


ohnung zu. vermiethen. 


Ba — eine. freundliche — von fünf Zimmern, Küche nebſt 
— gen Big, abgegeben; zu ‚beziehen ben 1 Auguft.. Näheres zu 
—— im Laden, 554 





a nydıyar a Salt 










Schieferftei 
een 10. En 


ß ftrag 
204 TEE EEE au. ee und 


1 — Verfteigerun ET ei 
Su. 0 Be = 


F Spiegel, 9 —— 1 en t, 3 Bettlabe en 
Frauenfleider und Leibgeraͤth; Porzellan und Olaf 
wehr und Säbel, 1 Geräthprefie, 3, Bügeleijen; 2 —— 
ferner in Fiscalats Auftrag‘ 
a) 26 Stück Oeldruckbilder, Hr 


b).1 — 1. — 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 — 
3 4 er —* I * 
1 mahag. 


2 a sale 4 eisen, hr 17 
) 6 — —— sale : Br; 
g) 1 Peiftengiehmafch [on a an si 
h) In Babapon; weft 3 — 5 Sara Birmentin 
ecretair, ß, € le, 20, 3 nt 
6 Stublgeftelle, 12" ——— — 
indem Vergantungszimmer gegen un * en — ver⸗ 


ſteigert werden. 
rung 








1476 
Berftei ige: #, seine... ar 
— den a 
Mittwoch den 12; Aug I, N "Gemäßpeit ——— —— 
a7 le. die zum Anna — Steüber’ ſchen Nachlaß gehörigen Mobillen, 
1 Kommode, 1Tiſch, 3Stũ eiberf tt 
Kleibung u, a end sein, By —V 
ferner in Stadtamts Auftrag die zum Andr. Bauly Nachlaß gehörige Klei⸗ 
dung ꝛc.« 


in dem Vergantungszimmer gegen banre Br ablun z 
verſteigert. a \ N A — 


— ———— — 7 
570 Gruͤndlicher Unterricht in weibl. Handarbeit wird — 44. 
570 Mänggen werben in Tapbgn Ferugk,/stfäriße 10T 
871 Ein folder und anftändiger Marn, welcher bon den 4 — 
empfohlen wird, wünſcht eine Stelle als Rammterbiener ober = —2 — 











„Dr ener, ainer ee: 

l 44 geehrten Publikum in allen’ ahn ee a entif,,. 
= Bühnen’ nad der für ben’ — fo an 
Seißadlerga ſſe Mo: 29 (‚zum Nofentbal‘) * —— 


ET Hehe 714, Uhr Enntenesse * Ba en’ Sofe/wöf 
nieind verehtl⸗ "Sane yanıdh Ban A ni ————— gi 


—— Di sıı 


















v3 


r A enten! 1 933 
Be: a der ar Bew * — — He 
Bedingungen mehrere e Haupt⸗ un alagenten erau 

Abe Ti 3334 gaben an —— d. Bl. inter AA Sur richten, 













—— — Haufe, am Eck ber FEB 


a ‚.beur 

Wohnungen, das Hochparterre mit 9 gi E68 
dt ‚neo, allem "Bubehör zu vermiethen und, au a as Haus 
— — von 10—12 * und Rachmittags von 2—4 4er ang 





TITE — Zub 
zogen werben kann dm Perg von 4—500 fl. bir Mi Pa a, ‚Ote 


a 






man auf dem en ber —— — 





1 im Innern der Stabt,.in einem — 2 hisipal 
CZ. _ Cine Wohnung von 8 3 nebſt vallon 2r Stock, mit der t auf) 
—— seien freien P 
us ‚eine Wohnung im “= Sid von 4—5 Zimmern. 
— Alerheiligengaſſe 67; > 








Im einem Glefigen Gefeäfte, — vw —— 
ne ah in 9 ogis. Offerten beliebe man Dei ber Expebition DB? 


wo CHE 3 bis a7 immer, Büce — GEAR eich, 7 mies 
„.tben, Fraucb⸗ Offerte Bo tenden metgäffe id Saden. 
db Taeıffra, be 31_wird_ein Theilnehmer zu einem  Bimmer gejud ef 


— I nie * und — bon 24-35 fr. ; — ee — 

















| ‚Su verkaufen 571 Eine Partie fr ifhaus Ten; f 
rd: BR ki als und Cogna und -® Borbeitiz- 


567 ' Caffa: Schränke derfhiebener —* iſt Dakar große Boden, 
Größe, fotib geatbeitet; > ocſtraße 9. heiuiergafle 30, 


u vermi 
554. ‚au er 9 dur Stu zu 


ART REkanfe re Sin, zoo, 


aſſe 8 et iſt ein 


Zimmer mit oder ohne Möbel zu, vermie⸗ 
* * nerbieten, 


14; 
eben allein, — Haus⸗ und 
dchen find für hier 
er m Berhalb je —— 
offen; as, Römer⸗ 
berg ee 


BL, Eine perfecte Köchin (israel) 
— Be paflenbe Staa; bier. oder aus⸗ 
w 


Näheres, Eppebition. 
On e-une bonne frangaise; 
m Maas, Römerberg 11. 
ad ae Chef de Cuisine jo- 
— ge bei W. Hofmann, 
Era — **— Mn und ohne Sprachkennt⸗ 
niffen, Hausburfchen für Hotel und Herr- 
anfehbänien, ſowie Bd ae jeber 
ben * 3 Placement d. d Comptoir 
er, gi. Bockenheimerſtraße 6. 
Hanshälterinnen, Koͤchinnen, Zim⸗ 
— und Kindermãdchen koͤnnen 
ſogleich gegen hohen Lohn placirt werden; 
Comptoit Densler, ar. Bodendeimerftr.8, 
171. Ein anftänd. Mädchen, welches jehr 
fein nähen und bügeln kann, im Kriftren 
und Serviren gewanbt ift, fucht eine Stelle 
in einem: Laden, als YJungfer, zu ‚größeren 
Kindern ober zur Stüge der Hausfrau, bier 
Ber bee Frau Maas, —— 
Sekauntmachungen. 
Einte tleine er mit der Roter 
38 einer alten Dame wurde verloren; 
bittet bringenb um gef, Bödaeie gegen 
ert 3t, 2r Stod. 
Reıle ringe ju. b igerem 
Br * 
Js. W. Fuchs, am Römerberg. 
512, Eine Katze Ges Kater) hat ſich 
verlaufen; dem Wiederbringer eine Bes 
lohnung Fahrgaſſe 112. 





Ein kleiner glatthaari 
Te nt ge 
und mit. Ann — 


Bis —— al 


Kernie 


fe fl. 
„Stearin- und Ti 
— ae ehte wu. 


©. Ant sm 
1481 a aſſe 6 1a. * 


— Ein ua —— — 
dem Wiederbringer —* —— 
lohnung; Heſſ * 3* Eſchenheimer Anlage, 
zwiſchen No. 5 und 

X ine huten Fuhren aufe fhwarze 

Gartenerbe "Fönnen —— ‚abgeholt 
werben ;’Brötin —— 


Be 
57 Vom —— — 
die Efchenheimer Anlage und Straße: 













ein Medatllon  verlören, welches man 

ligft VParadeplatz 12,. 1. Etage, 

wolle. Auch wirb gute Belohnung zugeficyert; | 
571 Gine junge — ſc 

bat ſich verlaufen; dem Wiederbringer eint 

Belohnung; gr. Rittergaſſe 14. Bor Ans 


kauf wird gewarnt. 3 
571 Eine kleine goldene PET $ 


Portrait tft gefunden worden; gegen Ein⸗ 
rükungsgebühr Töngesgaffe 9 im Laden 


abzuholen. 
— Schweizer Rochbutter in 
und 1/,  Gentner: Kübeln, feinften 
Schweiyerkäte, Sarbelen . Mupern 
illigſt bei 
; Hch. Handel, Bgaml Yan. 
571. Alle Sorten der beften "Be 
2iqueure * ernten a Bee, 
üftmer zu hab 8 
liedber gerſtrade —— 
571. © u A Li 
ſich —E — ER, 
„1858r Traminer; 
pr. Maas 48 Fr, — Aerbeu 
— a Ro. rät. 


STLR ) 19 
— — ensel, 4 —*8* 












— — 


| 

jap + Wirthfchafts-Gröffmung —— 

ah BZ —— mache ich: bie ergebene Anzeige, daß id nn Vuthſchaft in ber 
gafle 16 heute eröffnet Du. Indem ich mich“ meiner 

{ * —* 2 Freunden beſtens empfehle, a id) ſtets be 

ame Webienung mir ihr Wohlwollen zu erwerben. = 

Frankfurt a, M., den 8. Aüguf, - Louis Umpfenbach, Bierbrauer, 

"I INB. Bei Belenenheit der Eröffnung der obigen Wirthſchaft: Lieber: Boriräge 

®ängerd Ferd. Greif. - 


N berforfih aus, — an ; J August findet kn 





















= Fortfegung meiner Vorlefungen über Zoologie der 
B Beltbiere den 10. Auguft , Übends Den 6 bis 7 Uhr. 
E ucae. 


Luther’s Gartenwirthschafit. 
I Bes 5 — 5 Abend⸗ Anterhaltung. — 

Is HropifionsNeifenden-Gefuch. 

= 1482: Ein Fabrikgeſchaͤft fucht gegen aute Provifion. einen Provifions-Reifenden, der 


ddeutfchland bereift. Offerten unter G C 38 $ranffurt a. WM. poste restante Franto. 
71 Su Gelegenheit unferes Sonntag den 9. Auguft beginnenden Kirch- 
tes lade ich das geehrte Publikum zum Beſuche meines Geſchäftes freund⸗ 


HR Joh. Fr. Schäfer, Eonditor in Bornheim. 
| Te In fünger bief. Bürger empfiehlt fih den Herren Handwerkern in Bücher⸗ 
ar je, erlin ber: Rechnungen x. Offerten H R an die Expedition. 
34 
‚nen dfen Halte mich beftend empfohlen. 

©. Hirschvogel, gr. Sandgaſſe 12, 

= rannte, pr. Stüd 6 £r., bei 2. Walther, neue Rothhofftr, 9 
4. tern, 4 Auguft. Bel einen einem 1 Gefammtumfahe von 1320 Gerttnern 


n en > ale folge Mittelpreife:. Wairen 6 fl. .35 fr., Som 4 fl. 7 kr., Spelz 
AH. 36 kr. Gerfte Afl. 8 kr, Hafer Zfl. Ttr. Erb en 3 fl. 20 fr, Widen Sf. 15 fr. 


re Theater-Anzeige — 
Same lag den 8. Auguft: Narciss. Trauerſpiel in 5 Ru von A. €. en. 
\ pogel. a Herr Bademad vom Stadttheater zu Köln als Gaſt. Ab.⸗Vorſt. No. 204 


, 
































1481 — Hal und Sgoppenflaſchen, weiß, ſowie mit luftdicht verſchloſſe⸗ 
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wantwortlicher Mebadteucund Berleaer 3.@.Holäwart. — It. von 3 8. — in Brentfurt «, 
Serben BD - 


töblakt Mo, 98, * J 
—W— — * — * L — 
— * * — Aruba 











Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


‚serbunden mit dem; Amtsblatt, Organ der hieflgen Staatsbehörden, S 
und ben Frankfurter Nachrichten als Ettrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 187. Sonntag den 9. Auguſt 


Belannimagungen 


Wegen Soralveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3 Sommermäuteln u. Mantillen 


zu herabgeselsten Preisen. 


Paradeplatz 3. Ch. Söhner. 
Hhein- nnd See - Dampfldifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Tägliche Güterbeförderung nad) allen Stationen 
bes Rheine und ben überjeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernahmspreifen. 
65” Die Dampfboote legen die we von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla- 
ben unterwegs, in ca. 30 Stunden zurüd, 
.Lausberg $& Comp ., Agenten, Noßmarkt 10. 


Ein Haus mit großen Barterro Räumen, welches ca. fl. 1000 Ueber: 
ſchuß erzielt und befte Lage für eine Speife-, Wein ober Bier: 
ichaft zc., ift Lee ben günftiaften Bedingungen zu verkaufen. 


nrich Nebel-Hauser, große Eihenbeimerftraße 72. 


BES Ein frequentes Spezereigefcjäft BE 


in erfter Geſchaͤftglage iſt mit bet umaugshbalber zu verkaufen. 
‚MHeinrich W 















© ebel-Hauser, st. Eschenheinerg. 72, 


‚An 





1425 ww At: und © f von Staa 
lebens:20 am Wechiel an hen und re, owie 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Pr ‚ 
lung von Epupons, Verwechslung von Geldforten ze. em: 
pfiehlt fich das Want: und Wechfelgefchäft von 


u Ve Ole Hayon- imirömischen Kinlser. 
“= Herren- und Damen-Handfchuhe 


in vorzüglicher Qualität, & 54 fr, und fl. 1, empfiehlt beftens 
' Georg Farnhacher, gr. Gallusgaffe 5. 


Tannen» MHolzkohlen .;, 
(troden geldſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er, ai 
1425 Otto Chr. @chs, Fiſcherfeldſtrahe 3. 
5566 Gefchenfe von alter Leinwand und Charpie 
werden, mit größtem: Dauke in der - Mruienklinit 
Zaubenbofitrage 10 augenommen. : 
* Gas = Bellutigen, a 
jowie Veränderungen an beſtehenden werben. fteis pronipt-und biffipft vom mir —A— 


Zugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabtik in Gas⸗ Küftre, 
Lampen ꝛc. in ben neueſten Muſtern.“ 





Th. Dauth, große Eſchen eimer 
NB. Kerzen-⸗Lüſtre richte auch zwedkmaͤßig für ra) ar u 2 N 


Petroleum-Lampen ii. - 
ſowie alle Sorten Debl-Tampen nebſt Dochte und Cylinder, Tadırte Kaffeebretter, Brod⸗ 
körbe, Zuckerdoſen, meſſ. Theekeſſel und ——— empfiehlt aufs billigſte Br 
1477 - Hammeran, Paulsplag 16. 


5 Tüchtige Arbeiter 


fir Mine Rönel Fuß ———— 


An⸗- und Berkauf von Staatspapieren 
jeder Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und ausw 
Vorſchuß auf: Staatspapiere, in Banks und WBechfelgefchäft von 

Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg Y (Weidenbuſch 


Borsdorfer Achfel-, Erdbeeren⸗ & Ananaspommade 

aͤußerſt erfriſchend à Topf 36 kri, Familienſeife a 6, 9 und 12 kr. pr. Stück, im 
Dutzend billiger, bei j 
1432 — E. Immanuel, Götheplatz 10. 

1478 Große Auswahl in Urimolines von 24 fr. an. bei ; 
Oh. Alexandre, Bornheimerfiraße 18. 





Journal- Abonnement 

alle rege a ——— ——— — —— we N 

f e und Zeitfchriften in deutfcher, frans: 

Ken, englifeber —* " oiffenfehäftlichen und populären Inhalts, 

toben werben bereitwilligft vorgelegt. 

Die Ablieferung gefchieht prompt und frei ind Haus. Zu ferneren gef. Aufträgen 

empfiehlt, ſich ergebenſt die Buchhandlung von 
Franz Benjamin Au uffarth P} 
1432 Eck der Tonges⸗ und Hafengafle * 


Speclalität 
fimtliger Sunar und Gutta-Perha-Waaren, 


deutsche, französische und englische Fabrikate, 
ld: Chirurgische Inftrumente, fowie alle zur nen — 









Gerätbichbarten; — fümmtliche zu chemiichen und technit 

erforderliche Gummi : :Fabrifate; — reichhaltige Auswahl aller aus 
Gummi gefertigten Rurzwaaren, Spielwaaren, gewiebte ——— 
und wafferdichte —5* en gros et en deiaik zu reellen feſten 


Preifen empfiehlt die Gummiwaarenbandlung 
un A. Weö?, Töngesgafle 31. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Lager: gr. Sandgaſſe 25. 


—* Umzug werden folgende Artikel zu — herabgeſetzten Preiſen aus⸗ 
i 


Groͤbere. Feine. Prima: feinfte. 

Bielefe Leinen, pr. Stüd . . . l.1I.—k LIE ME 
ter & —— ⏑ „ln us 

ausma cher Lein ñ4 v20.— u ru ) 
5* reinl. . Zatchentücher, pr. Sn „28, EMO 66 
dhand tiicher . " 4.— " " 4.30 " ” 6.— " 
Nein, BURGER, U pi. + —— 
* * in 7 A N Seelen „ 1.30 „ „15, 
29* 12/, * J } 28 ” 3, 
5 > @etvletten „Dupend . u 50% 58, 950% 
Da cke nit 6 Servietten . „ — u „54... bo, 
vietten, pr. Dupend . „ » 5:80 „ — — 

“ üichenbandtücher, pr. Did. „ 2. 5. ‚3:12. am 


Hosendrelil 


— faeonnirt und naturell in den neueſten Deſſins und unter Gerne 8 
aͤchtfarbig won 26 kr. am: 


135 Wlte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahra, 1 er 


Dr..med, Kilencke’s _ 


€, Protein-Nahrungsmitiel® 


in, Geftalt von Graupen, Gries und Pulver. _ > 
Bouillon-Protein B 
in denfelben Formen. 


| ‚kisen-Prot&in-Pulver ‚und Salep-Graupen 
© L. Brede & Co. in Hannover, 


Das vorzliglichft — 2* — — — f's Sorgfältigſte b 
as vorzüglicite neue, nach wiſſenſchaftlichen ncipien an org ear⸗ 
heltete und auf Erfahrung begrlindete Nahrungsmittel für Kinder jeden Alters, für 
Scrophuldſe, Bleichjüchtige, Schwächlige, Bruſtkranke, Genejende, -Wöchnerinnen, jowie 
überhaupt für Alle, welche einer Leichtverbaulichen, blutbilbenden Kraftnahrung bedürfen, 
Die Protsins®raupen Bilden zugleich. den feinften Teig für alle Suppen, während 
bie Salep⸗ Gra namentlich gefahrlos ſtopfende Eigenſchaften beſitzen. J 
In Commiſſion allein Acht zu haben bei den Herren 
‚Franz Bertels, gr. Bodenheimerftrafe 31, 
- Burabold, am Allerheiligenthor 4, 
Heinrich Mettenbeimer, Markt 28. | 


= Elegante filb, a eng mit Golbrand . . . 15 fl, ui 








— „Ankeruhren in 15 Steinen gehend. .20, ° ran, 
„ Tolide gold. Cylinderuhren ins Steinen gehend 36 „ Sääfegefe 
5 „ gold, Anteruhren in15 Steinengehend 48 „ No. 
Sämmtlihe Uhren find aufs Sor färtjgfte abgezogen, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werden aufs nellfe und Pünktlichite beforgt. 1431 


eo AVIS. 


Les personnes qui désirent se perfectionner dans la langue frangaise sont prevenues 
qu’a partir du fer Septembre. Madame Felicie Schalck recommencera & donner 
des lecons de Littörature, Grammaire, Lecture, Conversation etc. S’adresser Ulmenstr( 33: 

569. Ein junger Mann, der feine Lehre in einem hiejigen Manufacturwaaren 
Geſchaͤft beftanden, ein Jahr in Frankreich conditionirt hat und der franzöſiſchen Sprade 
mädtig if, ſucht eine Stelle als Commis; Näheres Städeldhof 2, Ir Stod. 

1431 Alte Briefe und Gefchaftsbücher, auf Verlaugen unter fchriftlider 
Garantie fofortiger Ginfampfung, fowie auch Buchbinderfpäbnt, Zeitungdpapier 
lauft zu den höcftmöglichen Preiſen W. Worms, Fahıgafle 80, 


—8 Stantspapiere, Inſütze u. ——— — 








N bei Michael ( Oppenheimer, Zeil 47. — 
Gemalte Kouleaur bei Dreher Söhne, Coͤngesgaſſe d 


1474 anffurter Flecenwafler bei Hartwig ganım, Beil 82. 








„Beilage, Franff. Intell.-Blatt AZ 137, Sonntag 9. ut 1863. 


Berannimadnne 


" Selters- „.. Soda-Wasser 


ans ber 


Dr. Strrane'in Mineralwasser- „Anstalt 


Ü zu den Fabrifpreifen zu haben bei dem Hetrem: 
3. Hi. Albrecht, Aligaſſe 35, ‚Ad./Kiemipf,'Theaterplab 2, 
Ad. Behr, Alerheiligenfttafe 3, u. . —— Töngesgaffe, 
scHr Berteis, gr. Bodenheimergaffe, 6 — Sales eler, 


Fr. Breusing, Gonditsr, Zeil 13, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 





Bin en! 
Das Bureau der Anstalt , 

'ı für 
‚Kunst-md Handelsgärtnerei 


E Grüneberg Sohn . 


nn befindet sich vom 1. August an 


ber: Kl. Hirschgraben 12 
: (im Hause des „Deutschen Phönix“). 


bi  Geneigte Bestellungen auf Blumen, Pflanzen, Sämereien, sowte Garten- 
= Anlagen und alle sonstige den @eschäftsverkehr der Anstalt betreffende 
Gegenstände werden daselbst zu -pünkdlicher. ‚Beförderung, und Erledigung 
angenommen. Das Bureaü ist offen von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr, 
nt = Ausnahme Feertag - - Nachmittags, Persönlich zu ireffen-daselbst ist 
Girrüneberg in der Regel von 14 bis 4 Uhr Mitlaos. 





„Aftyaf 2 ffenburg- Sol dene 4 
lung und Queil ſal a £ 
— 





Leipziger Feuer-Versicherungs- «Anstalt 


vom 1. Juni 1862 bis 31. Mai 1863; 


un Ai. 


Für Brömien-lortrap vom vori Zr. —* 22. 
VPVramien⸗ Einnahme int Dale —J obylgtic der Wide: X 

fiherungs-Prämien » sv. 220. «5 I 13894 6. 

„ eingegangene Binfen . u aD. “0 2% ig“ 3. 

„ Sour: Gewinn: auf Gffecten und Wedel auf fremde Rise bat ‚243. 5. 

Sımm  Thtr-1,520,499. 6, 


gr Probiſton an EI, Generil- 1, nahe FD. 109,749. 2. 
w Gehalte, Neife-Spefen, — er MESEEM, — und 


Burea EEE — — —— 8. 
it — in. Den Si Sl ar des. Antheild ", mw ER 
" © Branbiäfden noch nicht er wurden "zurlcigefteitt j A 5 b Art 
„ Berluft bei zwei Agenturen. DPI... 20 000 102, 7. 


Mebertrag auf neue Reaͤnung, als der volle Prämien: Be — 
von allem Policen, welche nach dem 31. Wat ablaufen , 731,796. 17. 


Eumma . ."Xbir. 1,865,698. 17. 
Summa der Einnahme ,„ . —— Pe 499. 6. 
" 17/3 Ausgabe ” * * 6. 1% " n fe ’ 
Gewinn in delen Geſchaͤfisjahr Sb. 154,808. 3,55% 34 
Bu tepartizen wie folgt . 
am Refervefond kommend |, u Fr) 58 69,322. 11. 
Täntiöme an die Directoren und ben Bevollmächtigten Es — 8. 
Dividende baar zu vertheilen & Thlt. 80. pr. Actie (400/) 


773 "T64, 802. 19. 
— — — — — —— 
Demnach beſteht das —3* ber. Auftalt dermalen in; > 
<hlr, 1,000, etrag bed Actien⸗Capitals. Sr) 
346,558. 8. des Refervefonds. — 
731,796. 17. „ .. ber Reſervepraͤmſe. um 


— 3078,85L. 9 2,078,851. 20 in „Sean und zwar durch bie nat Bein 


— in den Sol⸗ ſeln der Aetlonalte 
Ban. 10, am '31. gl Gaffenbeftand beim Schluß ber 


echnung. 
407,182. — am 31. Mat in unferem Portefeuille vorhandenen Wechſeln 
a \ auf Leipzig, welche bei uns burd) Niederlegung von fiches 
ven MWertbichaften vollftändig nebedt find. 
0 „rı BU15G. 18. sam? 31: Mat Wechſel auf fremde Plaͤtze. EL} 
„ 897,500. — am 31. Mai Hypotheken s Außleibung gegen pupillariſche 


tea Sicherheit. 
„415,288. 13. am 31. an in unferem Beftpe ſich befindenbe ſaͤchſiſche und 
» ha preuftjche Staatseffecten, Leipziger Stabt-DObligationen, 
Leipziger Bank Actien , LeipzigsDreöbner und ‚preußifche 
Eifenbahn-Prioritäts- Obligationen, zum Tagescours ange⸗ 


nommen. 
",' 286,487. 17. am 31. Mai als Salbe unferer) Außenſtaͤnde bei mehreren 
Gotpsrationen und unferen General-Agenturen. 


= 


ln  2,173,831. 28: 
Hlervonab; | 
- he. 95490. 8., welche nad der Beneralverfammlung zur Vertheilung kommen. 
"he. 9,.078,351. 20. Summa wie oben. 2 

5 Die Birection der. Leipziger Seuer-Derfiherungs-Anflalt. 
7 Heinr. Popp®. Phil. Mainoni. 

Sur Vermittlung von Berficherungen empfiehlt fich auch ferner 

die' General-Agentur in Frankfurt a. M.: 
Wm. Adolph MDielz:. 


Bureau: Neue Kröme 27. 


— Bekanntmachung. 


‚er Fhr Bewerber zu bem erlebigten Pfarramte an ber St. Nikolaikirche iſt ein An⸗ 
{n-der Kanzlei des unterzeichneten Vorſtandes von heute an bis zum 15. Auguft 


T. % einichliegltih aufgelegt. 

Mählbar ift nur,.wer ſich zur evaugeliſch lutheriſchen Kirche bekennt, und entweber 
durch die vorgefchtiebene Prüfung: fiber feine Befähinung ſich ausgewielen oder bieje 
ſchon in einem Pfarramte Get einer ’andern evangelifchen Gemeinde bethätigt hat. 

Frankfurt a M., den 6. Juli 1863. 


——— Der evangel.-Iutherische, Gemeindevorstand. 
14 Mein reichhaltiges Lager in gewebten und enähten Corſetten 
mit Mechanik, ſowie Kinder: Gorfetten und Kordelleibchen em: 
"> pehre ich zu ven billigften Preiſen. 
KB X Ch. Alexandre, Bornheimerstrasse1. 
——* reichhaltiges Lager in prima und seeunda Stearinlichter 
n allen Padungen, ſowie auch loſe gewogen, empfehle ich zu den billig 
1 - Hch. Handel, Buchgafle 14. _ 
mM en und zu» en uner, mmer, Bodgatie 6. 


0 








-: Importirte Havanna-(igarren, 


darunter eine ſehr preiswurdige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 


1431 
I. Burghold. 


1432 WB lonfen in Mul und Battift von fl. 2.:24 fr. an bie zu 
den Feinſten in großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 


n Barry du Barry & —8 
Revalenta Arabica = 

F. Lausberg & Co. & Co., , Rofmartii0" 
1481 Bibliothek { Ine 8 A au reellen 

Preiſen. — —8 —— — Fre een 
1432 JG erlau u mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit in — 

Erinnerung zu bringe 
Auch made ih un meine neue und Prillante Mufterfarte in Mull, Yaconet, Viqui 
und Kattun — welche Stoffe, wenn fie abgetragen ſind, weiß ee und in 
amberen Muftern wieder gebrudt werben. 
Friedrich Kuhlmann’s Wtwe., Neuekräme 6. 


Mein Eomptoir be findet fih nunmehr Sabrgaffe 103, 103, 
erfie Etage. 
1463 Felix Langenbach. 
1482. Der feitbet und nod nädhfte Mefje von den Herren Y, Simons Erben 
in Elberfeld innehabende erfte Stod, Schnurgaffe 61, ift won da ab jahrweife als Gr 
ſchaͤftslolal anderweitig zu vermiethen; auch koͤnnen RG weitere Waaren⸗ Räume dazu 
gegeben werben. Zu erfragen bei + Franz, Domp 
1480 Ginige Schüler lönnen an meinem franzöfiihen rer Theil 2 
r. V. Dubourg, neue Mainze 
1428. Sitnationspläne über die ——— ber Baupläge auf der — 
wieſe, ſowie die Verkaufsbedingungen ſind zu haben bei 
Herrn Moritz Budge, Schäfergafie 1, 
„» Simon Hofmann, Domplatz 2 —— 
Joh. Dav. Schend, Deberwen 25. * 
560. Getragene Serrenfleider werben angefauft bei ® &traus, Bornheimerfr. 11, 


rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt 


oe vermietben 
ehrere große Serricha Wohnungen mit Gartenvergnüge 
Baule Re. De Yelde zugleich — eb di 
Anzujeben von 8-7 Uhr. 
Turs E Können noch Ai vorgerüdte Schüler an meinem fran F — 
Theil nehmen. J. 8. Alexandre, Lehrer der framdf. — 
1496: Rnoden, Yumyen, Seile, Vavier, Veetall kauft I 













— 


2. — Frantf. Iutell,-Blatt AZ. 187, Sonniag 9. Auguſt 1863. 


Belanntmagungen 


FL. DIETZ, 


hömerberg, 


empfiehlt eine große Bartie für 
die Herbfi-Saifon geeignete Klei- 
derſtoffe zu bedeutend herabgefebten 
al fen. * 


Hemden⸗Lager 
von Diehl $ Stourch Ulf, 


Steinweg No. 3. 
Ale Sorten. Leinen-, Shirting-, Cattun-, Pique 
Hemden nad den modernften Bacons. 
Die —* nach dem Maaß aller Arten fertiger 
Bäfche d auf’s Prompteſte unter Garantie für folide 
Arbeit > 24 Schnitt ausgeführt. 


—— 45.. ‚Hess, Biebergalle 9, 


——675* A 12 Zt. m. Sie iſt. fl. 3 — Gemüs und 
BE jewetter, elf ‚36. — en aus 

Citgen Here 9 24 tr. She erghaus, „Atlas über alle Theile der 
1 


—— einzelne Werke, Kupferſtiche, Pergament wird zu angemeſſe⸗ 


| lerztuicher Verein —————— 
1483 Sitzung: Montag den 10. Auguſt, — 1 Um 


Tagesordnung: Aenderung der Satungen. 
Anftalt .. Neinigung ecwev 
pr. 100 Cubikfuß fl. 2. 30 kr., bei Gruben von wenigſtens 300 Cubikfuß. — Das Ra 
fehen der Latrinen geſchieht unentgeltlich bie Entleerung. moͤglichſt geruchlos und auf d 
reinlichſte Weiſe. NB. Die Herrn Jac. Becker ud Gg. Griesinger 
find gegenwärtig in meinem Gejchäfte thätig. 


573 ranz Groner, Breitegaffe 0. 


ee Amenehanf uns 
bei ®. Adler in der Börfe. eo 


NB. Sämmiliche noch le Jaconats und Mozambique biefer 
werden zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben. 


wer 


ein elegant möblirtes Haus, Wohnung oder mehrere Zimmer in nobler Rage % v 
vor der Stadt zu vermiethen bat, möge diefelben ſchleunigſt aufgeben, da ſchon * 
Nachfragen dieſerhalb bei mir angelangt find. 


Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, BR. 


573 Buchhaltung, dopp. u. einfache, — in 24 und kaufm er cr eben 
in 20 Lebrftunden. Eurial u. im. Brrefftyl rzrechnen, S „Volks⸗ 
wirthſchaftslehre, Stenographie und eo 

F. Müller, Raufm, und Arte —— 
572 Ph MNeinermann’s Atelier für Meftauration a 
Aauareli. Bildern, Bleichen und Einrahmen von — 2 Graben 


a Bekanntmachung. 


Sreitag den 14. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, follen an Ort und Stelle A: 38 

näher bezeichnete, in Bornheimer Gemarkung, im Weideborn, vis-A-vis ber Bf 

gelegene Grunbftüde, — an den Meiſtbietenden verſteigert werden. ſ 
Gew. 3I No 3 Viertel 28 Ruthen 59 — — ER 
Gew. 3I N: 1: 3 837 


” 


Gew. 3I No, 61: 3 un — 
Gew. ZI No. 75: 1 Morgen 1 39 
Die Bedingungen werden bei der Vereigerung befannt — Kommen —* = 


en a hen Thun ish A/leg-Ame 
des Hospitals zum heiligen Geiſt. 
Tapeten Neſter bedeutend un seen er. yield 


Urspruch, 












Heber Rlavier- Unterricht. I. 
| "(Aus dem gleichnamigen Buche von Louis u. Wr 
„Minfere- Zeit drängt in allen Gebieten auf geiſtige Vertiefung — a8: äußerlich er 
zungen unb ——— was der Beruf nit ſich Bringt; will are fein, das 
—* das re und blos. inftinftive Ausliben einem klar bildeten, ſel 
Platz mache. — Auch der muſikaliſche Lehrberuf bleibt darin nicht zus 
Ka en nie aber iſt der Elavierlehrberuf: weil dic dahin gehörige —35 
den größten Reichthum an Meiſterwerken aller Art aufzuweiſen bat, und föiglich bie 
N 328 — Muſikbildung Davon abhängt. Der —— — iſt zudem von 
"Muftlehrfähern * ig fein Publitum das außgebreitefte: man erfennt us 
mit Recht ben Grund zu bem fo 'aroßen — von Vielen gır nicht geahnten — Ei 
——— “ den allgemeinen Gefhmad und die Kunftverhältn fe Pen * 
zumal der Lehrkrels Kinder wie Erwachſene beiderlei Geſchlechts umſchlleßt und 
Aer durch die Gi — — des Klaviers ſchon zriti *3 t ee kann. 
—* Dufiffiäde, echte werke in ihrer ganzen Ara außs 
führen zu lernen. — Diefen bedeutenden und für das allgemeine — ne wichfte 
an .. zu nutzen ift bie Pflicht eines eben; fie thatjächlich ra nee. wirb 
s den fo ſchweren Beruf verfchönern und das Leben darin ei — 
ren. 


Aſes Englich⸗ alemirter — 


Eine Feuer- und Gartenspritze, eomplet 
mit Schläuchen, Acht Pfund schwer, 
bis dene Spri Gärten zu bewäflern, d 
a en A Gens 758 
Straßen zu fprigen, Fenſter und Häuſer zu waſchen, Spazlergänge und Eirupen 
Bogen fahren zu Iprengen, Wagen zu wachen, Gifternen a 5 Keller Ian y zu 
gen. 


gr 2. der einfachfte, der am meiften wirffamfte und 88 34 be * 
, um Bafer, 24 Quart in ber Minute, mittelft einer PR 
Alpen Sie i unfdpägbar zur Un’erbrüdung eines Feuers * AR = 
i - bie einem Feuer nahe liegen. 

dient bei allen @elegenheiten, bei welden man Sprigen ‘ober Dompfpump 
anwendet und in allen Sagen, wo Hier einſchla ee Erfindungen fi nuͤtzlich ———— 


Voſe's pa’entirte Feuers und Gartenſpritze iſt mir ber alleinige Verkauf für 
en Dr Imb Abe bertragen —— ich — nuͤtzlichen und —— —— 


Fabruͤpreis a 
— RR, Anguk 
2 A. yo Beuihe, in Hofe des. —— 


Zurns: und Geſchäftshäuſer 
in allen Lagen in Eu außerhalb der Stadt find in großer Auswahl bei mir zum Wers 
Wohnungen, Gefchäftslofale, Zimmer ıc. 
mir und ohne Möbel werben ftet8 zum Ermiethen nachgemwiefen. 
1483 Phllipp Weilsmantel, beeidiäter Senfal, zur Harmonte, 


N Mietbgefucb. uns 


guter Geſchaͤftslage wird ein (wenn auch Meiner) Laden ail-Berfauf und 

baranftoßend gr: bi — fin Br nl: ale) 

2) —* u zu. in —— ni ei —— —“ ne 

Falls: kann naug binnen 3 Monaten oder au aufe nächften erfolgen, 
fferten No. 383 beforgt die Expedition d. BI. 2 ‚09 Hm 


eh einen. jungen Mann, von Auswärts, welcher in einem biefigen Hand⸗ 
Umg&bau 7 Beh. en bat, wirb gegen Vergütung Koſt und IBo 3* 
f folge Offerten, welche dem jungen Mann bie Theilnahme am: Fam ' 
atten Re womdglich Gelegenbeit zur Ausbildung, in: fremden Sprachen bieten, wir 
 Rüdfiht genommen; Mittheilungen gef. Elfernehand 12 zu richten, x 


- 1482 Vorm Neuthor ift ein neugebautes 2ſtockiges Wohnhaus mit ſchönem Garten 
fir einen Bleichgärtner geeignet für fl. 10,500 zu verfaufen. Näh. Bornheimer Halbe 8. 









- a Arlen Näharbeiten werben auf der Mafchine ſchnel und gut ausgefühzt: 


573 Die beſcheidene Tochter eines verftorbenen Beamten fucht bei einer — 


ie oder einer einzelnen Dame ein Unterkommen. Selbige iſt in Ha — 
aſchen und Bügeln geübt und würde fi auch leichter Hausarbeit gerne —* 


teben, ba fie Jahre lang d shalt 8 Vaters ſelbſtſtändig vor 
9 wird A a ee pe Behan era Gehen. Ar ty Bug 








833 Franzöſiſchen Unterricht ertheitt ein erfahrener akademiſch gebitbetdd 
Pe: Leute r außer dem Haufe, Grammatit nebft Pr aa 
Gorrefpondenz u. Gonverfation. Sprehftunde von 7—9 Uhr Morgens; Brd 7 


512. in Srauenzimmer, im Stiefelnägen geübt, ſucht Vejdäftigung; NAH. Ggpeh, 
B7I. Bobelipäbne Phnnen unentgelblic abgeholt werben; Predigerftraße, = j 


1482: Ein Abonnement auf */, ober ?/; Togenplag 2ten Ranges wird aut; 
Näheres an die Expedition. ‚nen 
52 ’ 4 + 3 Modnungen, Ffchenbeimer Cıntftrahe, GE der . 

Zu bermiethen: frafie, & 5 Bimmer nebft allem Bubehör; Näheres 
Bergweg 3 bei ©. Walluf, Zimmermeiiter. wi 

56% 2-8 Stuben, a Eomptoir geeignet, werben in ber 


Hirſchgrabens, Weißfrauenftraße ꝛc. fogleich zu miethen gefucht; ſchriftliche Offerten, 
Eike an die Expedition unter Z A abzugeben, i 


rs L. u. ſchnell. Erlernen dopp. Buchführung (binnen 4 Wochen), Nehnam 

Schönfchreiben, Gorrefpondenz ıc. halte mich ſtets empfohlen. 2, Scholl, Nömerb. 9% 

S 572 Ein junger Mann wird ald Schreiber geſucht. ee | 

_593 Gin braver Junge wird zu einem Schloffer in bie Lehre gefucht; Kioſter 67. 
Billiger Weinverfauf, pr. Flaiche zu 18, 20, 24 Er. 

568 ©. Falk, Küfermeitter, Echäfergaffe 11. 

° 1480 34 wohne jeßt wieder Trieriicherplaß 5, im erften Stod. 


Leonhard Sirfch, vormals Eva Strauß 
562 wei große fchön möblirte 
Pu — eimergaſſe 72, 2r 













ve; = —— gr 


— —⸗ — 


on Intel, ‚Saite 187, Sonntag 9. Auguft 1868. 


Betaunimegungen 


= Boologifher Garten. 


2; ——— den 9. Auguſt 1863, Nachmittags 4 uhr 
jdas bei günftiger Witterung: 


Y 
CONCERT 
von ganzen Auſik · Corys des k. k. öſterr. Inſant. Kegiments. 
Die alte A ee Feier bes Eröffnungstags ſtattgehabte Illuminatlon wird diefen 


— Neue Anlage. 


iüab Heute Eonntag den 9, Auguft 1868: 


sn, — — Concert 
von derganzen@aprlledes kön. bayer.Infanterie-Regiments. 
Anfang A Ubr. Entre 9 fr. 


Ausverkauf 
„ wegen Aufgabe des Geſchäſts. 


Um ſchnell zu räumen verkaufe ich meine ſämmtlichen Damenklei: 
Dexftoffe, GChäles und "Mantelftoffe bedeutend unter ven Fabrif- 


Bike, Wiükelm Holb, Ratbarinenpforte 15. 
Zwingenberg an der Beraftrafe. 


Indem ich den verehrten Befuhern der Bergſtraße mein ſchön gelegenes Gaſthaus 
Reone* in empfchlende Erinnerung bringe, verbinde zugleich damit Die Anzeige, 
* ua wieder einige fchöne Zimmer zum ern a frei — ſind. 
ath. 


Cartons — 


jeder Form und Größe Billig bei 
Pr, Sennelaud, ti. Kornmarkt 6 








mn Biere nn mE 
—— ee Bahr ; Oder Baerenlager ich eigmend; 
n Bockenhelm auf bem N) 2, 
ift eine Wohnung zu een beftebenb > Friedbergerftraße 2.5, 
aus 5 Simmern, Klıche, Keller, Speifefam: r Stod. 
mer u. f. w. nebſt Gattenvergnüigen ; auch 5* Der eifte Sto auge aus 5 
kann auf Verlangen Stallung dazu gegeben Binmern und Zubehör, 
werben. üßenweg 1, an ber "Rnaftweibe, zu en: 

568 Vor dem Eſchenheimerthor ift eine ne im Rebenbuu 
Gartenwohnung zu vermiethen; zu erfragen Zaden mit Eomptoir 
am Thorzoll. gr. 35 raben 16. 

1478 Rainer Landſtraße 24 ift der 2 572, Altgatje 26 iſt der 1. Stod, 6 Bims 
Stod, enthaltend 5 Bimmer sc, zu ver- Mer, gang ober geiheilt, ſowie eine Wohs 
mietben. Näheres dafelbft Nadmittags von Nung von 3 Aimmern zu vermiethen, 

1 bi8 4 Uhr, 571. Eine Wohnung von 2 Zimmern, Pk 

1448 Ein möblirte® Zimmer mit Cabi- Altov nekft allem Zubehör iſt zur vermie 
het ift an einen anftänbigen Herrn zu vers Predigerſtraße 7, Ir Stod, 
miethen; Niebenau 11, Barterre. 1459 Gin eleganter Laden nebft grade 

1478. Kabrgaffe 63 ift der erfte Stod migem Zimmer in guter Lage ift pr. 31. 
— nn zu vermiethen. A af a. * Kine hen. Näheres Zeil 

ns und Schlafzimmer für 
— 1A "Eine freundliche Bob: 
No. 34a, Ir Stod. nung von A Zimmern * * 


29 Au Borde immer bebör und Garteuvergnägen 


gi Sermistben; * me Ro. A, % | — 
⸗ J 
Be © —— 8 Barterre, Salon, „563 Grünebur — * —— 


> bit oll — „ 5 Zimmern ꝛc. 
= 12 € ve der er Weifad E 570. Gin möbl, Zimmer zu ver 

gelte "> —* oßen Korn: an Herren; Hfihnermarkt 20, 2r 
Der 1. Stod als 569 Taunu s ſiraße 15, Ir Stod, 7 Bims 


— Manſarden ıc. Mar, Parterre. 


Gefchäftälocet oder per ‚ „673 Gtübeen mit RS 1 agsen | hauslicht 
tock 


vermietben. * eit; Tongesgaſſe 35 
566. Im neuerhauten Saufe, Biebera 573 Ein Sarajtele zu dermieffien. 
No. 13, N der erfte Sted, at 578‘ Gin möbl. Büumer zu ver⸗ 
ee 
abge ofjener d ne e ohnung von 
glei u kein: ci, Re Be: ! , 2 Manfarden, Holzlager Mei: 


1470 —* ER und Wofferleitung. » Su ⸗ 


an einenanft bigen Seren * Grunerwes 2, Pr 
miethen. Näberes b weibe, rd bi er 


1480 Zwei jhön möbl, Zimmer 573 en ‚29, nen. 
vermiethen; Graben 38. & w Tab 9 Fer; 


freundlich 
1476. Eine ſchoͤne Wohnung im = er Total —— —— ee 2 Manfa 


von 2—3 Zimmern zu Gasleitung — Regen, 
Heine — — 12, * iblit — , 2 Keller, 
Gin Heubares Manf er 2 du fonleih u beziehen. "frühere ftraße 6, 


Mn ; — Fr —— lt St „ Morgens; nr 71 


* 


F 


Pe 
1 barint an ; Kin 


em — Altgaſſe 71 

Stock, Ausſicht nach ber 
ut mökl, Simmer. Preis dr 
Parterre-Bortenatohnung, 4 
er Butehör; Deberweg 35. 

Es find in einem — Ir Stock 

"a freundtid ſchoͤn moblirte a er 
rustethen. 

Ein auch zwei gut möblirte Zimmer 
am einen anftänbigen Heren zu vermies 
Altemainzergafie 5, Ir Stod. 

Hirfchgraben 14, Ir Stock, 

‚ mit ober ohne Möbel, von H 
Ge mit Wafferleitung, Manfarbe 
eler Biß Mitte September zu beziehen. 
riebbergerftraße 37, Neuban 5, 
iſt ein geräumiges nobeles 
u vermiethen. 
wei ineinandergehenbe eleg:nt möb- 
Immer (Barterre) find bis zum 15. 
hu  vermiethen. Näheres Weihfrauen- 

3 im Laden. 

Wr vermiethen: 
—— törte 45 ein ſehr 
Eckladen. 1481 

ig Ein Maͤdchen, das arbeiten gebt, 


9 
ch Iwei 


* 
a 
m 
* 
on 


7 


"ww 


A, 
san 


— 


=} 


al 
‚Kü 


ed 


eh 


Ben 


Mies: an * Zimmer haben; Kiinger- bedel, 


3 Wohnungen mit 4 Zimmer zu ver: 
Hi; ee Landſtraße 20 ab. 
— ſtraße 27 der 1. Stod, be 
flehenb in * iur ꝛc. ſowie —— 
ren oder Fabriken. Naͤh. 
20 zoifchen 1 und 2 Uhr. 
—35 Be Diomit zu vermiethen; 
enheimergaſſe 

* NR er es I. Zlenser zu vermiethen ; 
678 also 7. Tl, Parterre, möblirte 


573 Eine Wohnung im erften. Stod von 
— Zimmern, Küche, Kammern ıc ; 
eu ( en von 3—4 ne 
worth {ih Ich 
un: Kälberga 
Km eine Ei 1r Stock zu erfragen. 





1463 She Mandeln, nene Nofinen, Süße Mandeln, neue Röflrien, 
Corinthen, tür. und Bamberger —** 
empf ehe 1 ich billig. 
h. Handel, Buchgaſſe 14. 
1476. Liqueurs und Berliner Kümmel: 
flaſchen werben gekauft; Kleine Friedberger⸗ 
ſtraße 12, im Laden. 


1479 Prunes Pistolles u. ſpan. Brunellen. 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraͤben. 


Allen Haushaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 


Beier flüffiger zei 
Diefer Leim wirb kalt an 

kann joichen pebeaucen [br ebene, — 

Porzellan, Gas War 

Per x. Flacons & 14 und & et 


Aubin: ‚Yulner. —— 

Beſtes Mittel um Rafirmeſſer zu ſchärfen, 

ſowie zum Putzen und 2* von Gold 

—— Buy, Stahl, 5* ae. Flacond 
in Niederl lage bei 


ur elm v. Arand, 
1431 ar. Bodeuheimeraafle 23. 


PBatent: Portland: E&ement 
von Robins «& Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ſtets frifcher Waare, in Driginkl-Tonnen 
von ca. 4 Bol Itr. Far Bier und ngengn 
einzia u. allein bei 432 
F. Lausberg & Co., Rofmarft 10 


571. Aepfelwein zapft 
—— Luginsland 8, 








Nauch · Tabake. 


Hiederlage von Gebr. Schlüter 
remen 

Bi MD. "Burghold, 

1454 am Allerheiligentbor. 


1854r Iohannisbeerenwein, 
pr. Blafhe 1. 12, empf 
Funck, k, Allerheiligengaffe 26. 


Befter MWeineffig, pr. Maas 12 fr., 
ve Die Olten kei." A 


. nck, 
1432 Allerbeiligengaffe 3%. 


iederlage on 5 


Portland:Eement a fl. 8 pr. Tonne 
‚bon 4 Gt, 
feuerſicherem u zu 10 fl. pr. Rolle 
von engliſch, 
Da en in Rollen, zu 
er 


2!/a r. Ffurt 
ſammtlich in 3*54 prima Dnalitäten: N 
. ru ober an MWieberverfäufer Ra⸗ 


"Phil. Forster, Saalgaffe 36. 
Echt engl. } Portland-Cement. 


& Leonhardt, 
1105 Gmfühenplap 7. 

Hr Ein Mädchen, welches aus puhen 
weht, Hat noch einige Tage freiz: große 
Eſchenheimergaſſe 9, Parterre. 

1469 Feinftes Lampenöl & 52 Er. 

ani- oprio. 

Hirſcharaben. 

1462 Aechten Weineffig, geſt. 
m Zimmt 20, empfiehlt zum Ein 
m 

Mich. Handel, Buchgaſſe 14. 


s5Sr Traminer, 
pi. Maas 48 Fr., acpfen 
3.8. Humbler’s @rben, 
. Sachen aufen, Wallſtraße No. 11. 


872 Gin Mädchen, welche serfäkt Arch; 

b fann, 

be En En re Ri 
1463 Gute. Gartenerbe rn 

—— wird nee iR Sm, 


S— — 
ag ar — loan: — 


"eis Bein, Die Mans 48 Er, 

verzapfen Gebr. Kaufmann, 
Klappergafie 55 in Sachſenhauſen. 

572 Eine Gärtnerin verlor auf bem 
Wege vom Nömerberg bis zur gr 
ein Portemonnaie mit circa 10 fl, in bias 
Meünzforten nebft einem Heinen Schlüfjel, 
Der rebl. Finder wird gebeten, daſſelbe 
gegen Belohnung Markt 32 abzugeben. 

"572 Maͤdchen finden dauernde Beſchäf 
tigung; Schuurgaffe 23 im Hinterkaud. 


673 Beofeitneln zapft Jacob Bei- 





sor, Il. al 26. 
673 Gine kleine Zeich n einem 
Zimmer m’t eingefchriebenen er unb 


Nummern wurde auf dem Wege von ber 
MWererftraße 3, Gallusſtraße, Göthepla > 
zur Taubenftraße verloren, Der redl 
Finder wird gebeten, ſolche gegen‘ Bele 
nung abzugeben Taubenftraße 11, 


573 Freitag Abend genen 9 Uhr SIE: 
von neuen XThore fiber die Wilbeler 
nad der Fahrgaſſe eine ſchwarze 7 
—5 3* my 3 en 
elohnung Ihwarzer Vo t. Sto 
—— — Ra: " 
573 Im. Anfange biejer he —* 
ein gruner Enstout-ca® mit grauem 
—* von dem Eſchenheimerthor bid am 
ie. Hauptwache verloren. Der zebl, 
wird gebeten, benfelben gegen Belohnung 
Eſchersheimer Landftraße 31 abzugeben. 
573 Eine Perſon wünfht Beſch 
im Waſchen und Putzen; Kiingernaffe T. 
1483 Bum Ginmacen Achten Weirifig, 
Gewürze und neftoßeren Melis, R 
. Poerbgen, 
gt, Giäpenbeimergnffe 64, ;, 


ed 
4, Beiläge, Franff. Intel.» Blatt AZ 187, Sonntag 9, Auguſt 1863. 
Te 


Betanntmwagungen 


Diorama. 
1) Die St. Markuskirche in Venedig. 


fgeſtellt 
2) Der Aetna auf Sicilien, 


vor und während eins Ausbruches. 1484 
‚ Un An Sonntagen zu ermäßigten Preiſen: Ir Platz 36 kr., 2r Platz 18 fr. 


Kirchweihfeſt in Bornheim. 


574 Im Zimmermanm'ſchen Loeale „jur Roſe“ finden während 
— bevorſtehenden Kirchweihtage am Sonntag, Montag uud Mittwoch 
Concerte ver ilitär-Mufif ftatt. 
Er für Herren 6 fr., Damen frei, 
"BB. Für gute — und Getränfe ift beſtens geforgt. 


,„Sehützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag, Montana und Mittwoch: 


—— doncert 


pou ber Gapelle des k. pr. 4. rhein. Anf.-Regmts. No, 30 unter Leitung ihres Gapell« 
4 meifterd Herrn ©. Voigt. 
Anfang 3 Uhr. — Kutr6 6 kr. J. Hau. 


‚ Sonntag und Mittwoch nad dem Goncert: Ball. 
Bornheimer Felsen-Keller. 


Kirchweih⸗Feſt. 


Heute Sonntag den 9. Auguſt gut bejepte Harmonie-Müſik, gute Speiſen und 
beſonders —— ee Wein —— J * 
* © ) 


* Gerlach’s Anlage, 
_Gutleutstrasse 18, an der Neckarbahn. 
Heute Sonntag ben 9. Auguft: 
„HARMONIE - MUSIM. 





4 Frankfurter Dienfimänner- auut 


Da oft Beſchwerden gegen Dieufimänner ‚au ebracht neh bei welden ſich bis 
— — ti Befiße * Marken allg enden Dienftleuten bes 
finden, auf deren Beibringung eh A Arftolt zur — bon Verwech⸗ 
felungen mit anderen, „den ——— ähnlich geFleideten gr 
—— —— * und au Sat fg m” a = ne a en 
pruch. au ener und al e 
Bablang it, 586 use * rie —— — Ri * henan ach & 
geichuung an den Dienfimüken zu’ achten und Zah er an Dienft- 
männer F genen! Auslie feruug von Marken im; Belaufe Jes zu zahlenten 
ages zu leiſten 
Beichwerben m gegen Lim ‚Ungebührlihkeiten der Dienftmänner, insbefonbere auch wegen 
Mehrforberung Tarif befagt, wolle man direct im Büresu and tigen, wo 
keufe — Abhülfe jederzeit bereitwilligft und dankbar entgegengenommen —* 
erledigt werden. 
Arbeitsbeftellungen n —— der Anſtalt, Stiftſtraße 8, genießen 


eine bedeutende Taxermaͤ dgel Upferte u werben Ps abatt vergütet. 
Reglement und re Derber Te nen et ran brei A ü 
Gleichzeitig wird darau en a Engl, up * —— Arbeite 

wie z. B. Auszüge, beltrans 

Zimmer: und Trippen⸗ Bohnen — as — —5232 — 

in ——— Begi Ben non © und Strafen 26 von ber, Anſtalt üb 

nommen und pünktlich ausgeführt werben. 


Gautignsjähige und mit guten niffen ene Leute kon als Dienſt⸗ 
männer Pe finden. Beugnifen Seit eine tion. 


Allgemeine Verſicherungs-Geſellſchaft 


für See, Fluß: u. Landtranspprt in Dresden. 


1480 Für obige Geſellſchaft übernimmt der Unterzeidhnete jeber Beit Werfigerumge 
von Baaren, Heifegegenftänden und Wertbpapierem, . namentlich, nad und 
von Amerıka zu den billipften — und unter —— Garanti 

——— a. M., Auguſt 1 


August Glaeser, Haupt-Agent, Weserstrasse 10, 
Be Allen deln - er“ Meder" 
572. Ich beehre mid) dem berehrlichen Handelsſtand anzuzeigen, doß ia nicht mehr 
in der „Reſchekrone“, ſondern in der „Goldnen Gerſte“, Fabrgafie SO, —— 


d wie wöhnlih meine Route ber Gersfi Atte en, 6 — 
ee, me Rd ws » —* Are nbaufen, Sch u 


w. ‚Neuthardt, Scad Scachtfuhrmenn, aus Mehten. 
571 i Eine ‚Bartenwohnung v von — Bimmern und dis: Die —— 
ogen werben kann, im 8 von rd erten 
man auf dem Büren ber Dien ner: er auf, St Fe * 
573. Gin auverläffiner Pol ber in Dab«' ind. Sthhlarbeit Tür Möbel 
geübt ift, findet dauernde Gonbitien Hei Bofamentier Goldichmidt in Hanau. 


= Mein Möbellager "Fr chuenn enyener Rietgig. 16. 








DT, 


*88 3 Inſertionen — 


rt MZeil No. 15, vermittelt Zeitungen 
—* meiner Unterrichts: und Grziehungs-Auſtalt, 





raße 12, fönnen nach Ablauf der Ferien vom 10. 
on Schülerinnen aufgenommen werden. 
Sophie Hanzo. 


udianiſches Waſchmittel, 


wodurch alle Arten N Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle ꝛc. ohne im geringften 

ongegriffen zu. „werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie meu hergerichtet werben. fönnen, 

gen zu 12, fr. ohne Gefäß, nebit Gebrauchsanweifung. Wiederverkäufer erhalten Rabatt 
of. Penne, fi. Sandgaſſe 4. 

NB, Proben liegen zur Anficht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen Siligf auds 

1324 





Kür die Champagner - r- Fabrikate der Herren 
MHlenkeil &' Co. in Mainz 


xr wir uud ſowohl zu direlten Aufträgen als auch zum Bezuge vom biefigen 
— hölager In jeden Ben Quantum auf das Defle, 


WYlih. Eckert & Comp., Zeil 24. 


Importirte Savdannab:Eigarren. 
Neue ‚Sendung, worunter bie beliebteften Marken. — —— empfehlenswerth 
eine Samburger Savannab EI Rifle au fl. 45 pr. 
nd ii Bern, Fahrgaſſe 147, nächft der Zeil 


u. hotographie-Album 
ſowie ſaͤmmtliche Wortefeuille-: Waaren im großer Auswahl zu biligen Vreiſen 
Beh Christian Fue 
Fir die bon mir elanfie Ban er Ge Shhferefe ur 
e Waare tautirt, gro a um, 
— — Heine gratis ſchneilſte — nd verfeitlgt. — — 
74335; ‚Dfferten von B Bibliotheken und werthvollen einzelnen Dügen 
(Kupferwerten n, — * erbittet die Buch⸗ und Antiquariatshandlung yon 
t. Goar, Rossmarkt 6, an der Hauptwache. 


wartete Sendun 


fd) Steingut aus Wedgmood’s — 


ng c- offen. 
J. S Behaghel & 8 | 
am Moßmarkt, nacht Der en FR 


At werden — hr br aller Uıten Räharbeiten auf der Maichine 


d Hand aufs bill Sueftib 
und Hand aufs billigſte ousucf Ch. Hlerandee, geb, Dann, Borhheimerftraße 18. 


‘1478. Elne e Bartie ſchwer gewirkte Vorban e Ist Routen 
———— ee ie eine und große —— ge, letz⸗ 
2. 80 ug pr. Baar, empfiehlt in anerfaunt guter 
Qual —* zu 49 alten Sabeitpreifen 
Julius Lohrey, Brönnerftr erſtraße 14. . 
Zu Faufen gefucht: Ginige — Betten, 2 HH: 

fehränte, 2 Tifche, Eanapee, 1 Sekretär, 2 Eommoden, 3 Ro 
matragen, 1 Schreibtifch, 2 Spiegel, 12 Stühle ze, Offert. T (ei 


1265 Getragene Herrenkleiber werben ſtets gekauft und — bei 


-_Weftellungen, fomie Briefe durch bie Gtabtpoft werben } BErtti ans 
"7 1488 Neuefte engliſche Ieinene Damen-Kragen und Mandetien, Damen-Gravatteti 
in Taffetas und Filet in allen Farben, feinfte feidene Damen⸗Netze (Invisible), leberne 
Damen: Bhrtel, geftreifte Damens und Kinderſtrümpfe ıc. empfiehlt 
Louis A. A. Schmidt, Bleideufttafe 5. 
574 Guter Mittags und Abend-Tifh; auch wird über bie Straße aegeben. 
Reftauration Stiftfirafe “ 


574 Das Comptoir von Morpurgo d& Weisweiller z Vefae 
po vom 10. Auguft an auf dem Beinen Birfchgraben Wo 
Haufe des „Deutichen Phönir”. 


— — —— — 


baängige inenrable Pferde zc werben gekauft umd gut bezahlt auf dem 
5 5A aänaig der Wifenmeifterei, Stelzenraffe 18. . ® ' ! 


* ur — und Papier ꝛ⁊c. werben gekauft und gut begahlt; Stelgen- 


= gafle — — — 
a ſchd PA { nennen öpt ieh chſ R 
n n gezeichneter junger Hun nndhen, von größter fehr wachſamer Rack, 
iſt zu verkaufen. Näheres Expedition. 


BSbs eca. fl. 1800 find gegen erſten Iafap, reſp. I. Jaſah Amtheit, anzulegen." 
7574 Cine Gefanglebrerin, weſche nach einer guten Methode unterrichtet, kann ann no 
us Stülerimmen annehmen. Näheres auf der Expedition. 


* i Taub Fo. 2 
ee bei ee wohne ich neue Taubenftrage L 
A. E. Umpfenbach. 


1476 Ein junger Mann gefegteren Alters, welcher als Buchhalter in einem hieſ. 
Engros⸗Geſchaͤfte fungirt, ſucht feine freie Zeit durch kaufmaͤnniſche Arbeiten aus 
fülen, Offerten K S beförbert die Gzpebirion. 


— u 


41 Qu beiter Zage ber Zeil ift eim wittelgroßer Laden preidwärdig zu 
vermieiden ; zu erftagen bei der Expebition. 


—— — ———— — — 
1431 Bibliotheken und einzelne Bücher von — am liebſten wiſſenſchaftliche 
kaufe ich ſtets zu hoͤchſt möglichen Preiſen. R. Tb. Bölder, Buchhandlung. 


— Grinnerung an bie guten Zahnſaͤcchen für bie lieben Kleinen zu 4 fr. Binbheimergaffe 21. 


4496 Alte Möbel und Betten werben, iu hoben Wreifen gefauft; gr. Kornmarkt 5. 


5714 Maifräuter:@ffenz bei 2. Walther, Neuerothhofſtraße 9. 











5. Be, Sranif, JilellBlat 12 187, Sonätag 9. Auguſt 1863. 


Befonntmaedungen 


Feantfute Zurngemeinde. 


Hauptverſ ammlung 


eb den 12. Auguft c.. Abends 9 Uhr, ini Gräberfchen 
al, — 7. Die Tagesordnung ift auf dem Turnplage an: 
ge eſchlagen. Der Vorstand. 


Sienegraphen-Verein. 
1482 Die Mitglieder werben erfucht in der Sitzung am 10. d. M. recht zahl: 
* zu eich zu erſcheinen. Der Vorstan nd. 


Das Champagner-Lager 
von daturnin Jrroy in Marenil 


befindet fi Unterlindau No. 34 (Straße neben dem zoologiſchen 


Ich halte mich damit ER geehrten Abnehmern beitens empfohlen. 
! Ferdinand Heyne, 
1454 Associe von Saturnin Jr roy. 
Gaslüſter, Lampen, Candelaber, Wandarme, 
Kohadparate 9*. enter ab — nee * 
Fabriklager von J. 8. Fries Sohn, Paradeplatz 4. 


RNobrleitungen für Gas, ſowie theilweiſe Veräänderungen werben Billig und 
prompteft beforat. 1473 


A A —— — 
55. Braunfchweig. Lotterie. 
iehung Ar Klaſſe 24. Auguft.. Looſe anf alle: Spielarten find zu 
sich en von 
8. Blanuck, Saupteolleeteur, Fahrgaſſe 128. 








— — — — — — 


Seifen- 


aus G. Naumann’s 


Lager: =: 


u 


Fab, ik i in Offenbach 


in plombirten — i 


Kernseife, befte, „) Be — a En ER y: Wa de Kun in 
chnitten und ausgetrocknrne 4 Eu 
Palmöl- und Haleife (Pußfeife) he na 


Talglichter (gebleichte) 


zu Feen abritpreifen 


Ferner unterhälte ein yenbenın Lager in allen gangbarn Yausha tunggfeifen, 


ebenfall8 aus obengenannter 


Sämmtliche Sorten von ae Qusttiät empfeble zu möglichft Stftgßen Dem. 
Ä öcher. ar. Bokenheimerfraße. 





“ de ı 









3u verfaufen. 

1480 Gine vollftänbige Labeneintichtung, 
beftehend in Labentifhen, @laskaften und 
Glasſchraͤnken, fo gut wie —* ganz oder 
getheilt, zu verkaufen ; Beil 24 

1479, Gine Berkaufsbude auf Rädern, 
für Bäder, Blumen- oder Obſthaͤndler ge- 
eignet, fteht au — Stelgengafie 6. 
Näheres Garküchenplatz No, 12. 

1483 Verſchiedene — dum Ein⸗ 
machen find wieder abzugeben. W. PWörk- 
gen, gr. Gihenheimergaffe 64. 

512 Zu verkaufen: ein neues noch faft 
nie nebrauchtes Bett. 

572 Vier Stüd,große gefüllte —5 
Oleander in neuen Kübeln find Umzu 
halber abzugeben, 

No..38a, 3. Sta 

573 Ein Flügel if wegen Räumung der 
ren billig zu verfanfen; alte Mainzer- 
gaſſe 16. 

573 Ein neuer Ss ffet mit Einrichtung, 


em lackirter lederner Doppeltkoffer; Hanauer 
Chauſſee 3, Ir Ste, anzuſehen don 10 bis“ 


2 Uhr. 

1483 Gin noch faft neuer Verfchlag für 
Gomptoir oder Laden geeignet; gr. Ehen: 
beimerftraße 3, im Handſchuhladen. 

572 Zwei Baslampen find zw verfaufen; 
Maus gaſſe 35. 

573 Gr. und kl. Einmachglaͤſer * zu 
verkaufen; Markt 4 

574 Ein wittelgroßer, wenig 
—338 feuerfeſter — 
—99 billig zu verkaufen 
——— 26 J —* 


22 


thlite ſowie Fenfter 
Anzu ſehen Brise ! 


u vermiethen; N 
——— 






874 Ein großer Spibget hrit y 
me, 2 kleine Brandliften; Neuektäm 

572 Gin gebrauchter großer Kochherd if 
billia zu verfaufen; Vaulsplatz 9. 

1 Sn voller Blüthe fte: 
ben A der fchönften Granata: 
bäume in Kübeln zu verfaufen, 
welche aus Mangel qrriet 
abgegeben werden, 

1433 Gin Kochherd mit Bratofen, drei 
vierflügliche Fenſter, 4 Yalouften, vr —44 


gutem Buftande, find billig abzug 
gr. Bodenheimerftrafe 42. 

574 „Bute Hausthüren gr — As: 
faufen; Trieriſcherplatz 6. 

—* miethen. 

573. Rettenftraße 13 ift eine Schlafftelle 
an eitten Herrn abzugeben. 

573: Ein — — an chen 
Herrn; Saalgaſſe 13, Ir 

13. 2 ordentL Ceute Ai iaf ai 
erhalten; R 5 13, dicht J 


573. 'E⸗ ſind 8 — 
ntert 


—— 7 
578 ächergaſſe 5 Pa Wahr 
vermiethen Näheres 2r * 

572 Es iſt eine end nb 
aus 5 Zimmern, 3 Manfarben,.2 Ke 4 
Wafchfüche, — * mmer Age 
ers 3 

EA c 


573 Gin gut "mösliztes Bimmer für 1 


auch 2 Herren eingerichtet, Verlangen 
mit Koſt; Zongeegaſſe öl, ") IR Bier 


u 24 — = 0 


— 


Om iſt ei 
* Sprung Be 


eil, preiswürbi 
Er J * 
ſtraße 


* — Küche, Keller und Kammern⸗ 
—9 MD 2.8. in Aftermiethe zu 
ae weiter zu vermiethen; 
ee uhlan —A IL, Parterre. 
673. Ein freundliches möblirteg Zimmer, 
bie Ausſicht auf den Main, ift bis Mitte 
neh am: einen foliden Herrn zu ver- 
Ineben dem Gomptoir d Sl. 19, 
573. * kleine heizbare Stüb: 
chen er —* ae ohne Möbel zu 
Mainftrafie 8, 
Ein freundlich ößlirtes Zimmer 
ten —2* Herrn; Kalbaͤchergaſſe 4, 
Ir n of, ainierdane. 
deal zul vermiethen; Neuekräme 10. 
Ein. großer fa dner Laden iſt für 
die, eff, Trieriſcherplatz b, zu vermicthen. 
DIA Eine Kammer mit Bett zu vers 
miethen; Römerberg 14, 3r Stod, 
574, Ein möblirtes "Bimmer an einen 
Friedberger Anlage 7. 
6574. Zwei moͤblirte Zimmer, auf ee 
langen mit Küche; Sachſenh., Schulſtr. 3 
574.. ine Gurtenzopnung, 3 Zimmer, 
Küche, 2-Manfarden; Niedenau 25. 
674. Zu vermiethen * moblirtes Zimmer; 
Biegelo . 16, Br Sto 
a il Zimmer zu 
ethen; Fahrgaſſe 39, im Laden. 
574. Eine Wohnung von 3 Zimmern 
wit Aa für 130fl. gr —— 52. 
a Eine Wohnung von 6 bis ”7 
nm im Preis von fl 500 — 
zin ft wegen me baldigit zu 
are ietben ; —— —— —* Bocken⸗ 
nterlindau A. 
1 43 Vida vermiethen⸗ 
Rabe vor dem Bockenhtimerthor iſt ein 
Zzup zu vermiethen und gleich 


vorne 


äter zu —* Näheres zu erfr. 
berger, — 9, tm 

Börfengebäude. 
PR me rn Stallumg, BWagentemife, 

u 12 zu bermiethen. 
Möpftrtes Diener sh ae 
et —* 2 Beiten, ann Ko 

geben werden; alte —— 48, —2— 


rd Stod 


Dienfigefu efuche und Snerbiet 
571. Ein Mad hen für ** Ma 
arbeit kann fofort eintreten; ‚gr. % par! 
571. Min fucht ein ordentli — —* 
Taffiges — Naͤh. 
571. Es wird ein gewanbter 3 
geſucht; Rebſtock 4. 
‘569 Gin gebildetes Mäditen, welches 
14ön nähen und bügeln kann, wirb 
—— Kindern geſucht; Bodtenbe er, 


Landſtraße 
—— wird Be ‚Saal, 


56 dr 
J—— in Hi iweldjeb ii! 
n —5 en e 
aller ——— erfa 354* Mi 
bügeln kann, mitt (eh Lea: 
ſehen ift, anf: 
5 .:7339:.- 
5 — wird geſucht; ee 
mar 
1182 68 wirb’ein Mädchen Zu 5* 
geſucht,/ welches die Pflege derſelben v 
und gruͤndlich 318 und bageln tanz, 
——— 9 Parterre. 
Ein Mädchen; zu aller Arbeit eg 
IM Aeuit; Beeigerfraf 7, le &t, 
Schenkan me ‚weiche * 
ar wg ve verfehen ift, ſucht das erfte — 
zu flilenz Naͤheres bei Peter — 
Soffenhch m, vi ATrpımmmı 1 


Sl he 
ra Ein Snusbuchheuirbgufugt ‚Paula, 


sd jo 
612 Geſucht ein Hrach‘ —* ei; 
— 13, un: un * run 

572 Ein veinlichts ie daß Liebe 
zu ‚Kinbern, hat, wird gejucht ; Allerheiligen 
krabe 44, Br S od, 

572. Ein tüchtiger ſtarker Hausburfce. 
Müller, Friedbergergaſſe 35. 

571 Es wird ein Kächenmaͤdchen gefucht ; 
Cafe Boͤrſe. 

572 ef wird ein zu allır- Arbeit 
williges Mädrhen. 

569. Ein freundliches Kindermädchen von 
gejegtem Alter und angenehmem Äeußern 
wird von einer beutjchen Bamilte im; Yon» 


4.1779 


don gefucht; daffelbe muß im Nähen gebt 


fein und Kınberkieidhen anfertigen konnen. 

Näheres Töngesgaffe 13, Ir Stod. 5 
572 Ein reinliches Monahnsdeheh kann 

gen etwas häusliche Arbeit Kammer mit“ 
ett erhalten; Reuerothhofſtraße 3, 2r St, 


- 


“1479 Eis Aufe 
in.einen großen Hausbalt ge 
a geſucht durch 


empfoßfene Nadchin ieh 


ben Robn 
* are 


1481 en gut. empfohlener Hausburſche 


— geſucht. ER 
w ] 
a nge wirb gefucht; große 


and Ein — Das die häusliche 
Arbeit verfteht, geſucht; Sandweg 8. 

672 Ein cautionsfabiger junger 
Hann aus braver Familie der 
längere Jahre als Gomptoirdiener 
und Auslaufer conditionirte, gut 
* und fchreibt und beſtens 

sunfe bien wird, wünfcht wegen 
2 feiner Serrfchaft ein äbn- 
liches Ilnterfommen; Bendergafle 
Mo. 34 im Laden. 
574.68 wird ein Monatmädchen gefucht; 
Sachſenb auſen, Schulftraße 3, Ir Stod. 
672 Keüner, die franzöfifch ſprechen wer- 
den geſucht {m Kurfaal zu Homburg. 
572 Gin braves Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, gefucht: Zeil 26, Srifeärladen. 
1484 Gin: braves Mädchen "wird geſucht; 
Romerberg 36. 
674 Ein braves Bädermäbchen wird ge- 
ua tl. Kornmarkt 12. 
574 Gewandte Kellner geſucht im uff. 


f 
in En ſolides geſetztes M das 
ut empfohlen iſt, wur für. ein: Kind ge 
Put; anbftraße 17, 2r Stock. u: 


574 * mit guten Zeugniſſen verſehe⸗ 


ner Hausburſche, welcher auch ſerviren fann, 


oldenen Löwen 
Ein braves Madchen, welches naͤhen 
uob Hausarbeit vide kann, wird ge 
u Mainzeraafie 8 
Ein ———— * gef; 
eieine ‚Bodenheimergaffe 2 
"574 Solide Mädchen Anden Stellen d. 
Frau Moth, Breitegaffe 1. 
al Ale Kin — —— Frauenzintmer, 
MWeifnähen „und 
ern Kan wünjcht bei einer 
De F\ r a: pafende Stelle nach aus⸗ 
waͤrts kl. merftraße 24,.Ir St. 


m 


ſucht kaldiyft eine Etelle; gr. Fiſchergaſſe 


Bekanntmachungen . 
Neue Schinken, Göttinger 
—3 geräucherter einlads u. 
Cheſterkäſe. 
Joseph Milani; 
Bleidenftraße, 6. 


1481  $rüb: Rartoffeln, Are 
pr. 2 Geſcheid 7 tr., pr. Simmer'5t en} 
Gelberhben, Salat, Stangentohnen, Rothe: 
an, Gurten, Weißtraut, Zwiebeln, Kohl⸗ 
raut. 

Hiaensels Garten " (Steck). 


1483 Feines Ofioche And Ba 
neue holl. Häringe, Sarbellen, —88 
guter Schweizerkaͤſe. 





Voertgen 
gr. —— — * 
573 Ein Knabe von auswärts win . 
zu einem guten Schreiner in bie 
Näheres Grünehurg No. 8. 
573 Menue Salzgurfen bei Job. 
PR Pfaff, Stelgerafle 14. Sob.. 
1484 Neue holl. Haͤringe billigſt. 
W. Fuchs, am Römerberg. 


574 Neue hollaͤndiſche Häringe;/ — 


Göotlinger Würfte in allen Größen. 


« Fuchs, : 
—— "Zöngesgaffe. 


Friſche Ananas, großerfüße. 
Sorrento-Drangen und Citronen. 


Joseph Mila 
— er 6. ne 


— ———— — EEE 
„F riſche Ananas 
Georg Schepeler. 
Neue Göttinger Wuͤrſte 
bolländ. Häringe, feines. Olivenöl, 
und Salatöl. 
6. Sarterio:; 
594 Eſſen in Merkftätten zu ſ 








wird Fe unb un Audi Er 


8, Belap, Franff. Iutell.-Blatt M2.187, Sonntag 9. Anguft!1868, 


Befanntmadungen 
— a2 nn 2 22202 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 9. Auguft: 


=@rosses Concert! 


von der —— Eapelle des Fraukfurter Linien-Bataillons, unter 
tung ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
3, Uhr. Entr6 9 kr. 


- Schwager Art Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 9. Auguft: 


Erosses Concert, 
‚Außgefühn vom Mufil-Corps des k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. Ro. 30. ‚Mnfang 31/, Uhr, 
Friedr. Ströhlein. 


Harmonie-Saal. 


Heute. Sonntag den 9, Auguſt: 


Grosse Tanzbelustigung. 


"Anfang 4 Uhr. 


“ Gefdäfts- -Eröffnung 


v»pnC.A. Comberger,Neuefrämeg, 
; im Börfen- Gebäude, 


Seldverwechslung, An: und Verkauf von Staatspapieren, 
Bechfeln, 2oofen, Eoupons und Banknoten ꝛc. 


Gattinger’s Salom. 
1105. Heute Sonntag große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


telfenkeller am Mühlberg. cofitir. 


— 574 Wloufen für Damen und SHinder zu den billigften 
Preifen; Saaigaſſe 6, zweiter Stock. 


er, un —— er 


a nr Beisein het Nina 8 
Verwandten und Freunden die ſchmerzliche Anzeige des gehlern Abend 10- Uhr 
Jerfolgten Hinſcheidens ihrer Schweſter und Tante 
Caroline Weil. 


Frankfurt a. M,, den 8. Auguft 1863. 
Die tranernde Sinterbliebene, 


Die Beerbiaung findet ftatt: Sonntag früh 8"/, Uhr, vom Sterbehaus, hinter 
der fchönen Ausficht 12. 





Todes-Anzeige 
Allen Freunden A Bekannten die ſchmerzliche Anzeige, daß ed dem Almäc- 
tigen nefallen bat unferen lieben Gatten und Bater 
Friedrich Fridolin Gerber, Deut ſchhaus-Verwalter, 
noch kurzem aber jchwerem Leiden Freitag Naht um 12 Uhr in ein befieres en: 


feit8 abzurufen. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 10. Auguft, Morgend 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Deutſchhauskaſerne. 


Todes-Anzeige 

Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten maden wir hiermit 

Z die traurige Anzeige, daß unfere Gattin, Mutter und Tochter 
Frau Aobannette Maria Heiſter, geb. Lauff, 

nach langen Leiden in ibrem 32. Lebens hre Freitag den 7. Auguft, Nachmittags 
3'/, Ubr, Sanft entichlifen ift ie trauernden Sinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 10. Auguft, 7'/, Uhr, vom Sterbes 

baufe, Eliſabethenſtraße 8. 


Todes-Anzeige 

Theilnehmenden Berwandten, Kreunden und Bekannten machen wir bie traurige 
Anzeige, daß unfer innigft geliebter Gatte, Water, Grofvater und Bruder, der General: 
Boft-Directiond- Funftisnair Heinrich Friedemann Mieterich nad 
einem kurzen Krankenlager fanft verichiebden ift. 

Frankfurt a. M., den 7. Auquft 1863. Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 10. Auguft, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Geinhaͤuſerſtraße 16 in Bornheim, 





Todes-Anze is | 
— und —3 wir hiermit an — ‚ga unb unfe 






Watte geftern Morgen 4 Uhr ſanft verſchieden ift. Um . Tbeilnahme bitten 
. Waltoth und Hinder.' 
92 De Beerdigung findet va: —— zu T Up, Raftenhofpitalgaffe. 


9 ef, Is af AREHERD S 


@asküstres ınd Lampen, 


Aochapparate, Gasleitungen in Blei und @ifen, ſowie eparaturen 
J Aufetben werden ſchnell und ven befornt. 
‚Umeritanifche Erdöl Lampen in aroßer Auswahl zu den billigſten Breifen, 
"doppelt gereinigted Petroleum. Aquarien oder Behälter für Süäwafjer- 
ihiere find vorräthig in der Fabrik von 


'gagg' A. Nahrgang, gr. Bockenheimerstrasse 42, 
‚678 werben auf einen fchr joliden eriten Inſatz geſucht. — Ein 
20, 000 mittelgroßed Haus mit jhönem at — ei dem Eſchen⸗ 


beinterihor; pt. gi Detober zu vermiethen. — Zwei jehr vortheilhaft nädft dem Taunus⸗ 
:Ahor gelegene Bauplätze ſehr preiswürbig zu verkaufen. Näberes bei 
Schultheis, Bleidenftraße Er 


Wildbad. 
Vielſeitigen Anfragen entgegen zu kommen, erlaube mir die fo beliebten 2 
"ten Preiſelbeeren (bronsbure) in ausgezeichneter Qualität beftens 
u 5*6 Preis pr. Pfd. 48 kr., bei Abnahme von 10 Pfd. und mehr billiger. 
ackung wird billigſt berechnet. Verſendung: Anfang September und bitte ich um 
—— baldige Beſtellung. Louis Schulz, Eonditor. 
U U ee BE Te ee a a RE a ER EEE RENNEN 


ein Dantfagung. X 
* aum, welche unfere theuere Gattin, Mutter und —— nnd 
au Anna Maria Mülle PIrE 27 0. 


* er letzten Ruheſtaͤtte be rer fagen wir unfern aufri Faaſten Dant. 
n Wr Die —æ inter 


674 Eleg pante Garisnwohunugen, 5 3* immer, Balan ꝛe Bud; 
: Wohnungen von mern; Zimmer um ue ; Mufi 
"Wodenheimehraße 42. 


Bupdermietben: 1484 
Eine Wohnung im erften Stod, —* hend aus 5 Zimmern, Küche und allem Zube⸗ 

Näheres im „ıothen Männchen“, rderhaus, Parterre. 

1471. Wertbpapier: Sendungen nah und von Amerifa 
werben verfichert Durch die „Providentia** Frankfurter Verſicherungs⸗ 
‚Sefelfäaft. J 

* __ 572. _ Unterricht im im Beichnen, Aquarell u unb Delmalen Bet. Reinermamn, | Graben 3. 


— 573 Aufteä Hochlöbliches Pfandamt werben unter Zuſicherung frengfier 
— —— beſorgt. Marie Schroth, Ornubennaffe 19. 

* 674 Ein ſolider Mann von angenehmen Aeußern, welcher —* Stockung ſeines 
Geſchaͤftes ohne Beſchaͤftigung iſt, ſucht anderweitig eine Stelle als Auslaufer oder als 
Aushülfe in einem Comptoir; derſelbe iſt im Rechnen und Schreiben geübt 

674. VW änder bejorgt pünttlih Gelene Schwarz, Judenmauer 1. 
574. In einer anftändigen Familie können —— ha Beute freundft Rohe 
nung nebft guter Koft erhalten; zu erfragen Expedition d. 














Be Den jöchften Medicinalftellen ap Mae 
15 Pr empfohlen von den — Hofrath Dr. * ES Ki 
ai Chemie an ‚ber inerfität angen, Kreis⸗ und 
r A zu Nürnberg, Kreis⸗, Stadtgerichts⸗ und —— und —— 
rath Dr. Son in Münden, ben, (ok von — —— adiſchen zensmmirten 
Aten und Ron 3 2°; 
E X UD’A mE IRONA 
ober feinſte flüffige XToilettenfeife, ein bewährtes, ſchon ſeit 26 Jahren nur von mir 
ausichließlich bereitete und bet beiden Geſch hlechtern in großen —*53 ſtehendes cosme- 
tiſches Mittel zur ſchmerzloſen Entfernung der Sommerſproſſen, 2 eber# und anderer 
“gelber und brauner Flecken und ſonſtiger Hautunreinheiten fotofe zur Erhaltung und 
erftellung einer ſchoͤnen, reinen, * en Haut, welche diefe flüffige Seife ſtärkt, den 
"häblichen Angriffen der wechſelnden Witterung wiberfteht, vor Runzeln bewahrt und 
bie Haut In jugendlicher Friſche und belebtem Anſehen erhält, dabei ſich un ejonders 
na den angenehmften Wohlgeruc empfiehlt und mit großer le andern 
Hettejeifen und Schönheitswaſſer erfe n wie dieje au Namen haben, mögen.. Das große 
(a8 wird zu 40 fr. und des kleine zu 20 Fr. nebft Gebrauchsanweiſung , mit a 
berühmter wazie abgeneben. 

u oße Abſatz und der ausgezeichnete Beifall, we 
das; Eau Ar Yraun, in allen Ländern findet, gaben me tfeitig. 
anlafjung zur Nachbildung, —— * warnen muß, indem das 
nachgemachte Fabrikat. v en E au d’Atirona nichts als 
den angemaßten —— A und led alich nur auf Tänfchung des 
Publikums berechnet ift a 

Außer dem ädıten KaudA Urona bringe ich noch in ãA Erinneru 
Mealländischen Haarı zu 30 fr. und 54 fr.; Kau Jde Mil 
Nleurs zu 18 fr. = 36 ouquet von unvergleichlichem Wohlgerud 
:ju 36 ft., 30 fr. und fl. 1; — d’Eau de Cologne: (riple bon ber» 
prragender Qualität’ zu 36- Fr. und 18 fr. das Glas; Anmaderi vrieutaliſche 
—A smaſſe in Glaſern zu 5 1. 12 fr. und 36 fr. und in Sch zu 24tt. 

ee noe of Spring-Flowers (Brhhlingsbtäthen -@ffe ‚das 
hal aller bie jept exiſtirend — zu 21 —* und 42 fr, Duft- ig 

u 15 pr 
3 Auswärtige Beftellungen unter Beifügung ber Beträge und 6 fr, für Berpadung 


und Poſtſchein ‚werben franco erbeten. 
Earl Rreller, Amen in I im 
A. Hermann, 6 ab 









Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei 





rer 


574. On demande un maitre de frangais qui sache un peu I" — S’adresser 
au bureau de cette feuille, 


574. Zeil 7% ein unmöblirtes Zimmer. ana * 


IE 








„aim, * der Halle, den 7. Aug. Fruchtmarkt = Mittelprerfe wi Sad 
zu 200 Pfo. 12 fl. 18. Korn 180 Pb. 8 fl. 7. Gerfte 160 Pb. 6 ‚Safer 
120 Pf. 4 Fi 317. 


Schweinfurt, 6. Auguf. Fructmarkt-Mittelpreife: Bein, 19 1, 56 Er, Korn 
18 fl. 12 fr, Gerfte 11 fl. 4 kr. Hafer 7 fl. 29 kr, Erbjen — 





1. a, Intell.»Blntt AR 187, Sonntag 9, Huguf 1863. 


Beranntmadungen, — 


Frankfurter Aunftverein. | 

Neu ansgeftellte Kunſtwerke. 

Ei Düffelborf: Landſchaft. | 
user in En elborf: Gewitter in ben Hochalpen. = 1 
Münden: Winterabend, ze 
& in in Wien: Gebirgslandichaft im Winter. 


| on, 7. Auguſt. Engliſcher und fremder Walzen zu den lehten Don 
— langſam, unveraͤndert. Wetter warm. 4 u ar 
= 














' Umfterdam, 7. Auguft. Walzen und Roggen Toco ſtill und flau. Ro 
auf Termine 2 fl. niedriger. Raps pr. October 70, pr. April 721/,. Rüböl p 


‚Berlin, den 7. Auguft. Roggen r. Juli 45, pr. — 451/2. Del loco 13 ®, 
br. } 125/,. Spiritus pr. Jı /y, pr. Herbit- 

Ai guft, Walzen pr. * 62 * 2fg bei. G. Si 

br. „Di — ch »4 D., 611/45 — Roggen pr. November 4 —2 
pr. ——— Yen a 5 B.,5 ©. — Hafer pr. Revember 9 
ag Ei 114 pr. October 13177, %40 50.8. ©., pr. Mai 13%/0 ©, 131% 
burg, den 7. Auguſt. In Walzen nur Gonfumgefchäft, ab: auswärts u 
ar Roggen loco unverändert, ab der Oftfee unverändert gehalten. Kaffee eh 
iger 





Mainz, 7. Auguft. Während der Woche war e8 im Getreibegefchäft ungewöhn⸗ 

a ruhig ımd bie Breife erlitten einen abermaligen Drud. Wir notiren: — 
er fl. — neuer fl. 122/,, Korn fl. 81/,, Gerſte fl. 8/ —. Hafer fl. 4! 

“effekt. rohes fl. 241/,, nereittigtes fl. 251/,—)/, ohne Faß, pr; Okt, fl. in 

Leinöl fl. 29—1/,, Mohnöl fl. 341/,, Kohlſamen fl. 171,18 nad Qualit 

— — unverändert. Repskuchen pr, 1000 Stüd fl. 72 -74. ( W. An Anz 


rins, 7 a Wir notiren: Heute erſte Koſten: Waizen, pfälz. f. 1 
bis * rk —* 81 Gerſte, pfaͤlz. fl. 8 pr. 100 Kilo. Haferfl.4i/, p 
Kilo, ® Bohnen weiße fr 81/2, Linfen fl. 8 pr. 100 Kilo,, Waizenmehl in der P 
1, Wairenvorfchuß No. 0 fl. 15, Stettiner Roggenvorfch u Oft. 111/,, Die. 
. 1 fl. 10: pr. 70 Kilo, Reps fl. 17'/, pr. 85 Silo, bol ohne Faß 9 
fl. 28—29, Mobnöl fl. 341/, pr. 50 Kilo., Repbkuchen fl, 60 bis 76 pr. Mille, 
ranntwein 26—27 pr. 160 Lit. 50 %, Tell. (MW. Beitg.) 


I nBchweinfurt, 5. Auguſt. Der heutige Getreidemarft war gut befahren und 
bourbe Zaizen zu 17.f. 36 Er. bie 20. 30 fu, Ron au 12 618 13 30 fr, Ger 
Oo bis 11 * 40 kr. Hafer zu 6 fl: 30 Er. bis 7 fl..45 Er. der Scheffel peıfau bj 


Theater-Anzeilge 
Eonnta den 9. Bunt: Margarethe. Sue oe in 5 Acten. an e 
bier und M. Garrd. Muflf von Be — 
den 10. Kuguft. Neu einftudirt: Schrufutel fr tm at 


bon ©. v. dt, Hand: va} —8* an licher Mean Wann. 
x abemad, NEUSS 
| N Sr 

























Dours der 










DR 6 koll. Seilckel — — le P | 

— 43333— " 00PrLrisoeldon, Go 
| 50/0 d® 1859 i.’L. 18397 - Nass. 5008.50/0v.1360190"/a, %4 b. | 

3/eLomb 1.8. b.R Il ‚Pr.- . 

50%/, Venet.Coup.b.R.]1328/, k 
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[ailänder 45 Fr.-L. [851,4 








«0 2 . r 
BU Staatssch. |9 Hol. |99,9% "Integrale 30/, St. Brüss.v.1862]963/, 
— Obl. b. R.  |102'% Beig.|41/30/s Obligat. ‚aLütt.Pr.-O.b.G.[361/ 
4)  ditto J108%e 1/9/o ditto 








40/g ditto 
40% A.-R. 





Norueeriunme Dierogrußidte 









Bar Obl. b. R. 197%, n 
41/0/ Obl. b. R. [105 » 
4 ditto „ m [10814 . 
; j er - 
„el [3 
⸗ Tue 5 
len Mailand a 
2 Paris — 

Oestr. Nat.-Bank-Actien 822 @. Wien n. Währ. 





Oest, Creditbankactien |197, 197! 
Bayer. Bank-Act. & 5004.]| — — 
Darmst. B.-Aet. A 250 fl. |234 


F 
y 





üd-B. Pr. P 

/o E.-B.Pr'-Obl.i.8. b.R.]847/ P 

150/, ditto n. Emiss. b. R. |80 @. 

—— Pr. OIoIſ/ P. 
59 
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@ 





Preuss. Friedrd’or " 
si Holl. 10 fl. Stückef „9348-49 






oyd-Pr.-O. 2.1.8.1 — — 
/s0/; Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1041/3 


Hh. Sb. p. & fein| „52 15-45 

Pr. Cass.-Scheine | „ 144”/-454/g}} 
Dollars in Gold | 2251/2-26/a 
Nach dem Byndieats-Ooursblatt. 





mortlicher Mebaceurund Perleaer 8.@.Hoiswart. — Drud von 3. B. Streng ind: 





hönix-Act. 155 @. 
Frankf. Providentia 92 P.% G. 
pothekenbank|100%, P. 
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1.B/oBayr.Ostb.b.R.A 2008.14, 
[ess. Ludw.-B.-B.-A.2501.1126%, 
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Sütelliq enz Blatt 


„der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Orgam der Hiefigen Stantöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





(Eypedttion: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


"AR: 188, Dienstag den 11. Auguft 


— für's halbe Jahr 2fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
@inztdungsgebübren: 6 Er. bie ganze, 3 En * die ——— Zeile. 


dA nina Dr a En Ay ea nl A bh a a Men a ieh Er VEnch ar BER 
Ueberblick der. Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
* materiellen Jutereſſen. 


Fränkfurt, 2 vn (Benito Juarez) Das Reben des Präfidenten ber 
assten dem Bi iſt bekannt. Dieſer Mann wird indeß in der Geſchichte 
er an die ewige Gerehtigtet unb an das Volk alaubte, und, troß ber höcft 
rn in denen Mexito fi * einen Widerſtand ind Werk zu ſetzen 
der das erke Heer Europas mit Staunen erfüllte, A Suarez ik 
direkter Ay der ' Ureinwohner —— Schon ſein Aeußeres deutet dieß 
inden ſowohl die Phyſiognomie als ſeine Fatbe den indianiſchen Urſprung 
fein‘ ** a für gang Geſchmack wenig Anziehendes 

men, daß man ihn Hinfichtlich feier großen geiftigen Vorzüge und 

ln @ Kar an „die vie jübnfe Seele im 5 Körper Mexiko's“ genannt 
Stamm —* ey est Villa⸗Juarez, das 

Are — — — tm Staat Dajaca geboven. Noch ſehr jung trat er in bie 
—* Creolen, der ſehr bald feine große Intelligeng und feinen durch 

F Tharakter kennen und ſchähen lernte, und deßhalb ſolches In⸗ 

er ihn umerrichten uñd bie Abvoratenlaufbahn einfchlagen 

—* Brite, Saar tioch feinen Gtubien oblag, erlangte er ſowohl bei allen 
— — or als bei denen, die ihn —— — 25 a her feine 
ungemein e ung feinen eifenfehen Will 8 malellojeß Betragen 
und fehıe ſeine große Arge iin tm Umgang. Sobalb er ſich daß Abvofatenbiplom 
erworben, gab —* —* —— — **— eine ſeiner Tochter zum Weibe, mit der 
er noch Adlichften lebt, und bie ihn mit gehn <hhten befchenft bat. 
WS Abvotat be = bald in den Nuf eben ſo Froßer Geſchicklichkeit als Rechtlich⸗ 
—* weßhalb es nicht lange bauerte, daß er im Staate Dajaca aud) ein Amt bei ber 
Öffentlichen Verwaltung erhielt. * ba bat er ſich wieber burch feine hohen Geiſtes⸗ 
Haben and feine Buͤrgertugenden was zur Folge. hatte, daß er erſt zum Ober: 
daun um Wröfidenten bes obe em @eridhtshofs- feiner. Nation erwählt ward. 

Bet den vielen pohtifchen Stürmen, bie Mezito hereinbrachen, konnte es nicht 
fehlen, daß Benito Juarez auf bie yolitifäe Laufbahn gebrängt wurbe. Als Gouverneur 

















ai 






des Staats Dafaca ward er zum Deputieten bes mexilaniſchen es 
welcher: er ſtets umter ben —S ſaß, und ſowohl ges bie ie 
Iturblde, eines Santana, eined Miramon, ald gegen bie Anmaßungen u Aus 
des Klerus wie ber geifilichen Brüberfhaften unanßgefrpt Bet rennen 

Mit feltener Standhaftigkeit und Selbfiverläunnung blieb er at Grunbprincipien 
der Gerechtigkeit der Freiheit ohne ſich davon weder durch Schmeicdheleten 
noch durch Drohungen und bittere en as abbringen Lu la F verſchworen 
ſich alle Feinde der Freiheit gegen ſein onlichen m 
und ber treuen Anhänglichkeit ga — 3* gelang es —— fe Anſchlaͤge ber 
Feinde zu nichte zu machen. Heiter und unbengfam, wid er niemals von bem ihm von 
der Nation anvertrauten n, —— 8 feine Pflicht mit dem Bewußt⸗ 
fein eined Mannes, ausübte für das e feines; Volkes zu fterben. 
Im megicanifchen — Iegte er Erbin, Ki ee — * gegen 


a a ee a 
rem Ueherflu en a mit 
mals gegen * — avi if tten Fe — made öhne 
das Land zu fehr in Anfprucd zu — — werden 

Unter der Dictatur Santana's w x 1853 aus vertrieben 
Er begab ſich zuerſt nach Habana, * ne sem eaus, wo et Erg April’ des⸗ 
felben Jahrs verblieb, Pant du Ay er — 2) ckkehrte und dann ander 
EINES KERN SE 
entfchaft des Genera r er. e 
wollte it an ber ' ci Se, len Men, — Bunſten = Generate 
&omonfort ab, ber —* her una er bie neue Co nals 
congreß beftätigt wurbe. . Allein Gomonfort gerieth in die & ro tg Aueh 
Moderados, und warb von ihnen: bazu gebracht, den Gongreß für anarchiſch une 
und aufzulöfen, fowte Snerst gu verhaften. Sehr bald folte indeß Gomonfort: erkennen, 
daß er nur ein Werkzeug in der Hand der Rüdjhrittöpartei geweien, die Zuloa 
BVräfidenten machen wollten; er I beshalb — Fee wieber Te Suite en; 
—— —3 * die rei Ken blik "Terug ——— nn 
an Juarez, daß er bie reine Republik wieber aufrichten * 
ſeines Volks, indem er zu Guanajuato die ea nn ge ie 
mon aufpflahzte, Faſt * — gen ihm Beil un | 
Bürger zu. Er verlegte den Sig ber Regierung nach Kollma, gr nach en 
ſchlug endlich —ES aͤnzlich und — in die Haupiſtadt Mezico’d ein, re 


Präfidenten der ** * Republik erwählt wurde, aus. ber ihn jeßt, 
* wieder vertrieben ch: 1A 











Belaunisahunsen 


Dr. ©. Degener, anıerikau, Den ri ‚ 
empfiehlt ſich einem — likum in allen zahnaͤrztlichen Operationen, 


von kunſtlich ach ber ben Batient Ad 
ian Mo Mo. je Dto. 2D (um — ern 


— Agenten! BR: 
1478 Eine ber renommirteſten Verſicherungs⸗Geſellſchaften ſucht unter, I 
Bebingungen mehrere tuchtige Haupt⸗ und Specialagenten. —* Wi 
ben ihre Adrefje mit: näheren Angaben an die Exped. d. BI. unter, A 


1447, Gebrauchte Möbel und Wetten werden gefauft; Paulsgafle 2, — 









— 


— B. L. DIETZ, 


‚Römerberg, 


— eine große Partie für 
hie Herbfi-Saifon geeignete Klei⸗ 
derſtoſſe zu bedeutend herabgefekten 

iſen. * 
— Bekanntmachung. 


in October L Is. ſollen die Zinſen aus dem von dem geweſenen Ra 
Johaunn Franz Flechſel et ux. durch Teftament vom 7. Juli 
dem — lutheriſchen Amsfentaften dahler zur Unterftügung —— 
Wittwen re von Zimmermeiftern und BZimmergejellen vermachten Legat von 
ch zur Bertheilung fommen 
Bin — Wittwen ib minderjährige ebeliche Find: 
; Bormünder) von Bimmermeiftern und Yimmergefelle Die 
inet fch: Ah er Eonfe en und dabier verbürgert 5 — 
nbaft find, fönnen ſich im Kaufe bes Dr 







en q ' Yermiffion dabier wo 
Aupuf . auf. dem —— Ha IRGPrgPNDHENEN Pflegamtes, Paulsplag 9 
m vd mt en anmelben und airag 
Rad; dem Monat Auguft l. J. wird fr das laufende Jahr feine Anmeldung * 
entgegengenonimen. 
Frantfurt a. M., den 31. Juli 1863. Pfliegamı 
des evangelifch- —— Almoſenlkaſtens. 


Ausverkauf wegen Lofalveränderung. 


Barege von 8 kr. an, 
feste Stoffe „ 10 „ „ 
Jaconnas 12 
re — —— 


_ MH. Geiger, Fahrgane 109. 


ze moertanfen und zu vermieihen bei Elsner, Glavierftinmer, Bodgafle 6. 


ER 






— —— 


Buchene Hölzköhlen 


find zu M. 1 —— en it. Per bei 
zu pr. Malter ü agin genommen en 
win. Arımb 


ver, 
1428 Friebbergerftraße 16. 
1 Importirte BavannabEigarrem. (, 1% 


Neue Sendung, worunter bie beliebteften Marken. — Beſonders ‘empfehlenswert 
eine Samburger Savanıtab EI Rifle zu fl. 45 pr. Mile. nal 
-/71; 8. Stern, Sahrgaffe 117, nächft ver Zeil! 
1473 ; verſchiedener Stoffe, LO und 12 Pr. pr. Elle; bei * 

NReſter — Holb, Katharnenpforte'48./ 
Zu vermieihen: m 

1472 In dem neu erbauten Haufe Oftendftraße 7 bie erfte Gtage) Gr, 
Bimmer, Küche, Manfarden, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu beziehen. — hend k 

n der dritten Gtage an flille Leute brei elegante Zimmer, Küche, Manfarbe,- 
mit Gartenvergnügen gleich zu beziehen. Näheres im Haufe jelbft, Parterre-Stok. 

„1432 Mein Eomptoir befindet fich jet Fabrgaffe 10, im 
Hiuterhaus. J. P. chaffner. * 


—r — — — — — — ——e — — es— — ——— 
670 Geũbte Portefeuille⸗Arbeiter finden dauernde Beihäftigung in der -Kabrik von 
Gouda, Scheidel æ Eompani' 











1482. ‚Gin Abonnement auf. '/, ober Logenplatz 2ten. Ranges wirb geſucht; 
Näheres an bie Erpebition. ER IE 
„4482. Kür einen jungen Mann von Auswärts, welder in einem ‚bieflge 
lungshauſe feine Lehre zu beftehen hat, wird gegen Vergütung Koft und Due 
- ‚Auf folge Offerten, welde dem jungen Mann bie TIheilnahme am Kam 
geftatten und womoglich Gelegenheit zur Ausbildung in fremden Sprachen bieten, wird 
bejonders Rhdfiht genommen; Mittheilungen gef. Eifernehand 12 zu richten. 


ö————— ne 

{ werben 1 Eichenholz-Büffet, 1vier- oder fehsfigiger Doppel 
8 Gesucht pult und 1 Schreibfefretär, Ales möglichft gut erhalten. 
Wo?-jagt, die Expedition. 


= jängige incurable Pferde zc. werben gekauft und gut bezahlt auf bem 
S Abgansis der Waſenmeiſterei, Stelzenaaſſe 18. 
4 rede, Lumpen und Papier ıc. werben gefauft und gut bezahlt; "Stelzen- 
= gaſſe No. 18. 
574 Eine Gefanglehrerin, welche nach einer guten Methode unterrichtet, Fann noch 
ei: ize Schülerinnen annehmen. Näheres auf der Expebition, 
1434. Worzellan, Steingut und @laswaaren werben gefittet; Saafengaffe 18. 
TE TE TEEN — NEE CHE I EEE Tr — 
51% Zeil 74 ein unmöblirtes Zimmer. 2 


er 1436 Alte Wöbel umb Betten werben am boben Mreifen nefauft; gr. Rornmarft 5, _ 7 
1426 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Metall kauft 3. %, Windel, Nürnbergerhof 4 












1. Beilage, Fraulf. IntellBlatt AZ, 188, Dienstag 11. Anguſt 1863. 
Sage SHORTS re Tree 


— Betanntmagungen 


& 


Erfparungs-Antlalt, 


Neue up zum Eintritt 15 den 1. September, belieben 
ſich bis zum 15. Auguſt bei vem Buchhalter Herrn Hein: 
rich Wirth, Neuefräme 10, perfönlich zw melden. 
Die Direetion und in deren Namen: 
1454 . Wilh. Welchand, ;. 3. Präſes. 


Frankfurter Turngemeinde. 


Hauptverſ ammlung 


Mittwoch den 12. Auguſt c., Mbends 9 Uhr, im Grüberfchen 
—— Graben 7. Dien gesordnung ift auf dem Turnplage an: 
Gefehlegen.... ı -__....: —— 





en. Der. Vorstand. 


— F——— zur Friedrichshöhe“ 


in Kelsterbach. 


Bei Gelegenheit des Turnerfefted am 9. Auguſt babier halte ich einem geebrten 

mi mein Gaſthaus böfihft empfohlen. Für kalte und warme Speifen und Ge— 
a zeelle Bedienung iſt beftens geforgt und abet zu we Beſuche er- 
Georg. _ 


* Taunus⸗Eiſenbahn. 


—e darauf aufmerkſam, daß auf unſerer Station Frankfurt für die Reife 
—* ee tiber Rüdesheim und Forbach gemiſchte Billets J und II, Claſſe für Ers 
und zu ermäßigten er für Kinder unter 7 Jahren ausgegeben werben, 
— kfurt a. M., im Juli 
J Anfttag des Berinaltungeratfies der Tannus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft: 
Der Director Wernbher. 


Wein⸗Schöne von Charles Julien, 5 


2 Hannigfaltigen Verfuchen als ganz vortrefflich befunden, um glänzend belle roibe _ 
und weiße Weine zu erzielen, ſammt ebranfeapmeifung, In Pc Paqueten von 1/, Pfund 
h 56 Kreuzen, beim v. Arand, 


Werſteigerungs Anzeige, =" | 
Dienstag den th. Auguſt, Ber. Patmittane, ner 


- a Stühle, 1 Sefjel, diverſe © 2 RKleiberfchränfe 
1 Gänapee, minoben, 6, el, biverje e F 
3 Spiegel, 9 Schilbereien, I Kühenjchrant, 3 Bettladen, ng, —— 
Srauenkleider und Leibgeräth, Porzellan und Giabwert, Küchengeſchirr, 1 
wehr mb’ Göbel, 1 @eräfhptefie, 3 Bügeleifen, 2 Schrähfchen 1c.; * 
ferner in Fiscalats Au 1137 1 
a) 26 Stück Deldrudbilder, 
b) 1 Gommobe, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 3 Stühle, 2 Schildereien, 
e) 4 nußb. Commoden, 
d) 1 mahag. Cauni 
3 2 Erker mit großen Spiegelicheißen, 
f) 6 Wirthstiſche, 32 Strobftühe, 
1 Leiftenziehmafchine, > 
h in Mahagony: 3 Büffet, 3 Schreibtiſche, 5 Glasſchraͤnke, 5 Blumentifche, 
1 Secretair, 2 Tiſche, 2 Seffel, 18 Stühle ıc., 3 nußb Glasſchraͤnke, 2 Tijche, 
6 Stublgeftelle, 12 große Spiegel in Golbrahmen 
Indem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlimg öffentlich F den Meiſtbletenden ver⸗ 
ſteigert werben. E. Belſchner, Ausrufer · 


WBerſteigerungs Anzeigee 
Mittwoch den 12. Auguſt, Vormittags 9 Ihr, wenig 


m 
er Junto, bie zum Anna Margarerhn Strüber’jhen Nadlaf ‚gehörigen — 
als: 9 Fr 
1 Sommode, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Kleiderfchrant, 1 Beitlade, Bettung, 

Kleidung u. Leibgeräth, Peinengeräth, Küichengefchirr, Vorhänge, 5Schilbereien ac; 

ferner in Stabtamts Auftrag bie zum Hr. Andr. Bauly Nachlaß gehörige Klei⸗ 


dung ꝛc. —— 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öͤffentlich an ben Meiftbietenben 
verfteigert. ©. Belfchner, dern 


ProvifionsNeifenden-Gefuch. * 
1482. Gin Fabrikgeſchaͤft ſucht gegen gute Proviſion einen Proviſions⸗Reiſenden, der 
Süuddeutſchland —*2 Offerten unter G C 38 Frankfurt a. W poste restanto franco. 


Guipure-Spitzen und Kinsatz ,, 


empfehlen zu villigen Preifen BRuttmann &,Bau 


Englischen Portland - Cement, 
befte Qualität, empflehlt Wilhelm v. Arand. 


- 


— 


Aechter Portiand⸗Tement befte Qualität und bill 
435 * O. 


— 






1 8 


en, weiß, jowie mit luftbicht l 
pfen halte mich beftend Par Per Ver Per — 
©. Hirschvogel, sr. Sandgaffe 12,, 68 & 





1451° Mit 22 und Schoppen 
nen Einmacht 


a 2 


9— Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag dem-13; Auguſt, Mesmitians 2 une, 


d 


8 et8 vom 29. Zuni_c. bie zur Joh. Gg. Schot t'ſchen Debitmafje gehörigen 

em berwaaren, 

als, 88 Kaffees und Theekannen, 16 Milchkannen, 12 — und Delgeftelle, 12 Arm⸗ 

N chter, 5 Buderbojen, 3 Suppeufumpen, 12 Bratenfpieße, 4 Zuckerzangen, 

1 gibffti 24 Gabeln, 3 Therfeipen ıc. und 

em Vergantungszi 2 er Sr rg * ben Meiftbietenben 

ngözimmer gegen baare Bezahlung an 

Pr % Belſchner, Suse. 2; 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 13. Auguſt, Tormittans Sum 


tra su-den Nachlaſſen 1) des Herrn Jobs. Chriftian Wittich und 2) der WM; 
Hentiete Buchner gehörigen Mobilien, als: 1 Kleiberfchranf, 1 runder Tifc, Div... 
zuge, 1 Spiegel, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung umb Leibgeräth, 22 Schildereien, 
Küchengefchirr ıc. in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiftbietenden' verfleigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


ei... WBerfteigerungs-Ainzeige. | 
Fteitag a eng ee 


15. Juni c. die zum, Nachlaß der’ hieſ. Burgers Heren Jacob Pieſt'ſchen Eheleute ge: 
börigen Mobilien, als: 2 gold, Ringe, 1 Pr. Obriinge, 2 Stanbubren, 1 Gauniß, 
1 ‚6 Stühle, 1 Seffel, 2. Commoden, div. Tiſche, ĩ Kleiderfchtant, 3 Spte Il N 
1 ſchrank, 1 Schreibpult, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matrape, eintengeräth, Pe s 
jellan und _Blaswerk, Küͤchengeſchirr ıc.; s 
u Anyoferner in’ Fiscalats Auftrag: 
) Leiſtenziehmaſchine; 
b) 1 Ganapee, 1. Wanduhr, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank; 
ec) 4 Commoden, 1.Sekretair, 4 Waſchtiſche, 8 Canapee, 18 Stühle, 3 Seſſel, 
4 Brandkifte, Tiſche, 3 gr. Spiegel, 2 Bettladen mit Sprung- Federinatrahe. 
d) 1 Gmapee, 4 Stühle, 1 Schreibtifh, 2 Commoden, 1 Gkjhranbac.; 
e)-1-Glavier, 2 Kleiderſchraͤnke; 
f) I Secretär, 1 Commode, 2 Tifhe, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Penbule; 1 gr. 
‚Spiegel, 3 Schildereien; 
ß 1’Ganaper, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel; 
) 1 Gaunig, 2 Canapee, 1 Gommode, 1 Tiſch; 


— 
in dem Vergantungszimimer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden 
BJ | &. Belſchner. Ausrufer. 


WLottetie und Staatspapiere 
bei mienael Oppenheimer;B:il47,% 












; Beisekoffer. N: 
1435 Mein rei — Lager in Herren⸗ und Damenkoffern, Taſchen ꝛc. 
den billigſten Pr st Befteempfohlen. Ehr. Mebesberger, Sattler, Hafengafle An 
5 Auch et ffer vermietbet und Reparaturen ſchnell und billfaft ausge 
1446 Fabrik Lager von Decimal-Waagen bei J. Baumann, Brüdenftraße 
No. 28 in Sachjenhaufen. Tragkraft In Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3: fl. 17,4: 
fl.» I 8: fl. 28, ei Ei de nn Gentnern, Für Richtigkeit wird narantirt: 


R Dr 3 F iotbefen, ufifalien kau 

— u en Preiſen 
— _B. Schwelm, H Hafengaffe 11, GE bes Gribent.. 
ür Zandpartbi Sod d Eronber 

8* — als, Em ac | a fl. 3. 80, fowie € eS— 


billi 
Ka in Peter Weisenusee, Stiftſtraße se. 


1457 In einer gebildeten Familie kann ein unger Mann: 
und Bohaan erbalten; Buchgafle 8, Sr Stod 3 v ' 
568 Deterweg 18 find 2 tneinandergehenbe — Fame” mit bejonberem 
hu erfragen de © — —— ſonſtigen Bequemiihfeiten zu vermiethen und ski au beziehen; 
zu erfragen 
1435 Das buch von Wilhelmine Rührig (1018 Recepte) t ebun: . 
ben zu 1 fl. 12 r 1 fl. zu haben in ber ze An Be En Dousplap. 2, 
1428 Bu bill und rafche führung von Druckerei⸗ Auf⸗ 
en * Art ee ſich —— ei — gr. —— 


Geſchaſtslolal oder Wohnung. © 


1460 Auf der großen Eſchenheimerſtraße No. 8 nächfl der 
iſt vom 1. — a ‚ent von 5 gi — 1 | 1 
derobe nebſt Küche und Bodenfammern zu vermiethen. ’ 
1426 Große enheimergafie 418 ift der 1. Stock, be end in 
7 Zimmern u 4. ‘5 1 Enlon neb Kirk ae Sermetben und g zu 
3 en ls größeres :2ocal geeignet. 
— 
m @ebrau anzleten, Gomptoire, Geſe en ꝛc. ſteht zum: Verkau 
Hufe 1 bei &. Küchler. — 
672. brehre mich dem verehrlichen Handelsſtand anzuzeigen, daß ich ni 
in ber tun, h en in ——— — Gerſſe“, ahrgaſſe — 
und wie gewöhnlich meine Ronte Über Gersfeld, —— Schmallenau, Hau, 
Weihers, Boppenhaufen, Wiſtenſachſen und Fulda fah 3 
W. Neuthardt, Frachtſuhrmann, aus Fichten. 
1435 Gewebte und — Corſetten mit Mechanik und Acht 
Por von fl, 1. 36 an, fowie Sinder-Gorjetten ‚und eib& 
heodor Pott, — €. 
Renbude zu vermietben am Main, Stadtſettfe 
Gefhsfiriien r" ii Mepgerthor; zu erfragen gr, Rormmarlt 28, * 
















— 






3* Bag, Franſf. Intell.Blatt ME 188, Dienstag 11. Kngaf 1863. 


—— 


ecialität 
ſumtlicher — und GuttaPercha⸗-Wagren, 


——— französische und englische Fahrikate, 


alß: arg ſche Inftrumente, ſowie alle zur — 5 hörige 
en; — ſämm tliche zu cbemifchen und technit ——— 

eat be Gummi: Fabrikate: — reihhaltigne Auswa Y aller aus 
efertigten KRutzwaaren, Spielwwaaren, gewebte Gegenftände 


— seien fein 
1014 A. Weil, Tüngesgalle 31. 
* Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch ven 19, Auggg 


eine Partie Saummollenwaaren, 


als: Strümpfe, Bandfchube, Socken und 
| Jacken, 


in bem Fe u. nie gegen baare Bezahlung Ger an ben Meiſtbietenden 
verſteigert lſchner, Ausrufer. 


 Tapeten-Berfleigerung. 
Montag den 17. Auguſt, Bermitsegs tote nern a 
Tapeten und Borduren, 


größtentheils feine Glanztapeten, für große u. kleine Zimmer eingetheilt, 
—* — ui oͤffentlich gegen baare Be an an ben Meiftbietenben 


Belfchner, Ausrufer. 
1483 Die erwartete aul 


Englifc) Steingut aus Wedgwood's Fabrik 


eingetroff 
rt I. Mi. Behaghel & Sohn, 
am Nofmarft, on Der Sauptiwache. 


¶Eeinwand · Verſteigerung. 
Dienstag den 18. Anguft, Bermiteg 10 U oft 
eine Kite Leineuwaaren, 


enthaltend: 

e-und halbe Stüde %/, Bielefelder Leinen, nit 

15 Stüd ®/, [were derenhuterleinen, ar 
DEE weißt, Taſ ausmacherleinen, * Ei h 

0. ſchwere Oelirobrbtlcher, Br: 


fämmtlich in Neinleinen, wofür EN. wird, 


in dem Vergantungszimmer gegen base Bezahlung Bffentlih an. ben Deiftbietenben 
verfteigert werben. Es Belfichner, Ausrüfer, 


1487 =” WVerfteigerungs-Anzeiq e. 
Dienstag den 18. Auguſt, — —— 


zeichnete Mobilieñ, als: 
1Ganapee, 2 Seſſel, 1 ovaler Tiſch, 1Kleiderſchrank, 1 Naͤhtiſch,1 Spiegel 
in Goldrahme, 1 Nachttife, 2 Bettladen, Bettung, 1 Küchenſchrank, —8* 
ſchrank, 1kupf. Wange, 1 Gopirpreffe, 2 gr. Teppiche, 1 Gewehr, 1Ste 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Gecretair, 
3% 3 Sopha, Stühle, 2 Uhren, 1 Bücherfährant, 3 Spiegel, 3 Bulte, div, zifä, 
4 Delgemälve, Vorhänge, 6 Schildereien ꝛc., 
ec) 2 mahag. —— 1 Spiegelſchrank, 
2 mahag. Schraͤnke, 
1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 2 Kleiderfchränte, 
f) 2 Pferde, 
) 4 Pferde, 1 Wagen, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Beyahlung MR an ben 
bietenden verfteinert. €, Belichner, 
8 


VBerfteigerungs-Unzeige. 
Samstag den 2. Auguſt, Rasiss er 


Decretd3 vom 29, Juni c. die zur Bei eorg Schott'ſchen Debitmaffe g 









Beine re., 
als; S ft Bordeaux, 15 Kiften Bordeaug in chen 
— ** a as 5, —* 


pen, 
Ehampamnss, 1 Rorb Deutfcher Champagner, 1, 
und 2 Kiften Eognac, 1 Fäfichen weißer Liqueur, 
im Saale „zur Harmonie” Öffen 4 an ben Meitbietenben — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Cine beftehenb auß 4 Bim- 
ai — — —* ift ** 
5 rgafſe 38, im Laden. 

0 —* ask liche Wohnung von 3 
iſt an ftille * zu vermiethen; 


ſſee 
70 Fahrgaſſe 21 nr der 3. Stod, bes 
* ans 5 Simmern, Küche ıc. zu ver» 


„aan Gr. Bodenheimergaffe 7 ift der 2. 
Stod, enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Dans 
axrben, Küche mit Wafjerleitung und Seller 

ir: 1. 5 zu vermiethen; zu 


I 36 Fr ift der 1. Stod zu 


— — 12 iſt eine Wohnung 
zu 
‚569 ®r. Hirfhgraben 19 ift eine Wob- 
„im, 2.. Stod nad dem Garten, 3 Zim- 
mer, 1 Cabinet nebft Zubehör zu vers 
then und Eann glei bezogen werben. 
8 Seilerftraße 21. 


rgalie 144 


bhE et — Hoch ſchöne ineinans 
gebende "Blmmer einzeln oder zus 
Iemmen zu vermiethen. 14 
Langeftraße 16, Hinterhaus, Zr St., 
iſt eine Freinbliche neubergeriähtete Veh: 
—— aus 5 Zimmern, Küche ꝛtc, 
Fr Meplage ift meſſentlich als Geſchaͤfts⸗ 
zu vermiethen. Näh. Expedition. 
Götheplatz 22 zwei unmöbl. 
Zimmer zu vermiethen. 
1428 Keröaerſtraße 9 tft eine gut mobl. 
Wohnung, Küͤche ıc. zu vermiethen. 
1470 Eine fhöne Wohnung von fünf 
—— 3 Manſarden, Küche, Speifes 
* 2, mit Borzellandfen, Vor— 
Ri vermiethen; Mauerweg 12 
Ir — aͤheres daſelbſt. 
4 Schlaf⸗ und De ing: mit Balcon, 
46 ‘vermieten ; 


— a Bulle 
Zwei W Gartenwohnun: 
on von:5 ‚und: 6 Zimmern ꝛc. elegant 
——— * zu Beziehen; Seiler: 
rafe 2, im Gartenhaus, 


n großes möblirtes Zimmer in Zimmer 


1468 Noßmarkt 8 
573. Sedbä 5 eine Wo 
vermiethen; — 2. Stod. brung . 


572 G6 ift eine Wohnung, end 
aus 5 Bimmern, ri Manfarben, 2 Kellern, 
Wafchküche, Died immer und Gartenantheil 
u. vermiethen; Näheres Trup 33, im e 


1488 Sandweg 108 ift eine fchöne 
Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manfa 
Küche ꝛc. nebft Gartenantheil preismünbig 
zu vermiethen., Näheres Paulsplap 19. 

1483. Langeſtraße 3 iſt der 2. Stod 
von 6 Zimmern, Küche, Keller und Kammern 
bis zum 1. April n. 3. in Aftermiethe zu 
Se und von ba an weiter zu vermiethen; 

aͤheres Uhlandſtraße 11, Paͤrterre. 

574. Zwei moͤblirte immer, auf * 
langen mit Küche; Sachſenh., Säulftr. 3 

574. Gcheuer, Stallung, Wagenremife, 
Kirchhofſtraße 12 zu vermiethen. 

570 Bahrgaffe 33 eine Heine Wohnung 
zu ——— * 

575 Zimmer zu vermiethen; gr. Fi 
gaſſe 8, 2r Stock. 

575 Schnurgaſſe 9 ift eine ſchone 5* 
nung von 5 Bimmern, verſchloſſenem V 
plag und allen Bequemlich 


eiten bis * 
68 October ſehr —— * zu ———* 


Naͤheres daſelbſt im Laden. 


Meflocal; Neuekräme 10. 
566. Im neuerbauten Haufe, Biebergaffe 
Ro.13, ift der erfte Stod, enthaltend vier 
immer, 1 Gabinet, Küche, 2 Manfarden ꝛc. 
loffener wvotpiab zu vermiethen und 
aleich zu beziehen; zu erfr. im Schwauen. 
672. Altaafle 26 ift der 1. ge 6 Bims 
mer, ganz ober getheilt, ſowie eine 
nung von 3 Zimmern zu vermiethen. 
1459 Gin eleganter "Baden nebft —9* 


East neun in guter ee * 
* Eine freundliche 
u. Soameıe. nebft —— 
3 r Sell 
u —— — Uus- 
es ——— 15, — & 1. tm 
mer, 2 ern Naͤh. —32— 


573 Stuben mit er gegen Händtidge 9 
rn "Xöngetgafle 35, sehn. 
3 Ah und Wohnung 
zufammen ob.eingeln. 
mal Kl. Sandaafle 8, Ir Stod, Zim⸗ 
* —* A —— einen oder * zwei 


ns Eine Sie, Baer Ourtennohuug, 4% 


Yintiner'nebft Buch dr; Oederweg 85. ' 

572 Ein auch zwei gut mößlirte Zimmer 
find an einen anftändigen Herrn a vermie⸗ 
then; Altemainzergaſſe 5, Ir Stocdk 


Br. irfdhgraben 14, Ir Sto 
eine "ll, mit ober ohne Möbel, ne 
ern, Küche mit MWafferleitung, Manfarbe 
und Seller bis Mitte September zu beziehen. 
572 Friedbergerſtraße 37, Neubau 5, 
MH Stod, iſt ein geräumiges nobeled 

Bimmer zu vermiethen. 

573 Zwei ineinanbergehenbe elegant möb- 
—T Bimmer (Parterre) find Bid zum 15. 
— Näheres Weißfrauen⸗ 


— wenn ag * — gt 
miet e er Landſtraße 208 

3 din Wohmung im erſten Stod von 
2,8 je Zimmern, Küche, 

ine u (Barterre) von 3—4 groben 
Himmern, Küche, Kammern, worin feit 

m eine — —— e 4 


Im‘ —— 
Ein möbl, — Togleid 
* —— Bockenheimergafſe 21,21 St. 
: 516: Ein ‚gut —— immer iſt an 
1 > zu vermiel! 15, 2r St. 


— neuen — oge find zwei u 
gem p 


zu vermiethen. Ri. Hanauer 
he ie Haufe, &E der 
unb bes. Unterwegs, find no 
tere ie elegante Wohnmgen von 5 
ann — Sieb» 


u 
je — —— 7, P 
— Gewölbe # 


mare 
t. Jah — an ſtille —7— ⸗ 
— Be ni ein — mublirtes 
— en mößlirtes Summer zu vermies 
then an Herten; Kloftergafle 8 


Kammern 1.5; 





wird ein einfaches zuver 

Heäbden gen t, welches 
eng at og orbent lic in aus⸗ 
arbei 

675, — har; 

575. Ein ach wirb mie — 

675. Ein Kindermäßch ge Ki) 
arbeit kann, aeluäht; e eis * le, St. 

576. Ein anftänb ges —— 


u 
—— Stelle; vi Biseherla 


574. Ein ſoli 
ch kocht Ai A —— —— un 


—* kann —— eintreten; Toͤngesgaffe 


——* wird zeig 
1482 68 wird ein. Mäbche 
geſucht, welches Die Pflege —* 


und gründlich — und buͤgeln 
Hochſtraße 39, Parter A 
571 „ge wird ein Agenten geſuch 


Cafe 
drei wird ein zu aller — 


572 
vwilliges Mädchen. -, 
5 n. Mäb ‚dns die, 


Arbeit verfteht, gefu t; Sandweg. 


572. Ein cautionsfabiger: ae 
Mann aus braver 

längere Jahre die @omptoicblen 
und YAuslaufer conditionirte, 


are eis — er Zeil an 
—* —— * — 
ort gegen hoben 


Lohn 

äufern guteStellen d. d. Br. 

aalaafle Bi . 
575. 


* —— 28 
—— feige —— Er 
Wochen gejuct; —S 1. 


5 


‚‚sutell,-Blatt AZ 188, Dienstag 14. Augnſt 1863. 


Ei Detlanntmedungen. 
— 


- Neue Anlage. 


nis Heute Dienstag den 11, Auguſt 1863: 


Grosses Concert 
Dam gern äMnÄh-Lorys des k. k.öflerr.Iufant Regiments. 


Brillant-Gas-Illumination des ganzen Gartens. 
Anfang 5'/, Ubr. Entr6 12 Pr. 


un Bekanntmachung. 


% 


PR. * den 1 Kuauf, Nachmittags 3 Uhr, follen an Ort und Stelle nachfolgend 





näher imer Gemarkung, im Weideborn, vis-d-vis ber Günthersburg 
gelegene Grund Sen an ben Meıftbietenden verfteinert werben. 
* 3 Viertel 28 Ruthen 59 Schuhe haltend, 


do a * u: JF FRE; Bi 4 fi R 
77 4 „H 
Ge. 3 1 Beoıgen | a... ei 
— — naeh dr Berfeigerung bekannt ang Üsnnen aber auch 
ngefeben werten. 
a. M, den 7, Auguft 1863. Pflieg- Amt 


bes Hoöpitald zum. heiligen Geiſt. 


4” 
Yffgemeiner Frauenverein Zur, MWohlthätigfeit”. 
Bahresverfammiunnn Freitag den 14. Auguft d. Zr Abends 
7 Ubr, Heiligkreuzgaſſe 10. 
! 2. es ae Bi Berichtserftattung über dıe Wirkſamkeit bes Wereind und Red- 
e, Wahl der) Reviforen, Vorſchlag zu möglicher Abhülfe neiig und fittlicher 
——— "Unträge, Wahl des Vorſtandes für das Vereinsjahr 1863/6 
e Mitglieder, Nahltbkter und 38 weeer Vereins laden * zu dieſer Ver⸗ 
— zu recht zahlreichem Beſuche — 
Sreantfurt a; Di, den 10. Auguft 1 
* a; Der Vorstand 
und in beffen Namen W. L. Hiandel, d. 3. Vorfikender. 


Fortwährend Fauf Lager: 
Auzuse und Gebrauchs-Gegenftände aller au zu Ansfteuer: und 
anberen Gefchenten, in ſtets neuen Muftern, b 1485 
| Alex. Broders, Hafengaffe 1. 13._ 


wo "Biwer gute Buchbindergehälfen finben dauernde Belhäfttamg; Räh. Egpe. 





— 
J 


1488 gekänntm achu YA ii * 


Die MWminiſtration der Dri Sendenberg’ichen: Stiftung in Frankfurt DM. . muß 
die ergebenfte Anzeige machen, daß bie Öffentliche Säkularfeier, bie Feſtlichkelt im 
Katferfaal Sowohl wie aud das Feftmahl ain 18. I. M. ni nden fann; 
bie Gedaͤchtnißfeier wird hi vielmeht An dem genannten * das nnere ber 
Stiftung, namentlich auf ben in dem Betfaale abzubaltenden Gottes enft beſchraͤnken. 

Für die Hffentlihe Feier des Gedächtniſſes Sendenbern’s ift bie erfte Hälfte ehı 
kommenden Dftober in Autfibt genommen und wird die Abminiftration fid) beehren, 
demnaͤchſt das Nähere dieferhalb * geben der Stiftung mitzutheilen. 

Frankfurt a. M., den 9. Auauft 1 


7 1 
ex Brone-Drrzierungen für Borhange,) "0% 
Alle in diefe Branche einfchlanenden Artikel, al: Gallerien, Leiften ꝛc. he u in 
geſchmackvoller großer Auswahl und zu ben billigfien Preifen a nme 
N. 8. Meyer Sohn, Lahrgaſſe 150 
— —— den F „a DL Tägt | ds arhor Bei 
waltung de errn Baron von Erlanger auf dem 
Gronberg fämmtliche Mirabellen auf Den Bäume verftei Bei. 
576 in Wepftand in ber Nähe des Fahrthors ift zu verganfen De zu ee 
then; zu erfragen Allerheiligengaffe 56. 


— — — — 


576 In einem biefigen größeren Banthaufe it Die Stelle * Caſſters 
vacant. Reflectanten, welche mit ven hieſigen Platverhäftniffen dertrauf, fein 
rn, Küche und 








müſſen, werden Eden erfucht, t, ihre fchriftl. Offerten unter Ro. 19an d.Erp 


i 

1485 “Eine neite frennblihe Wohnung, beſtehend aus. 2-8 — 
Zubehör wird von einer ni DM Familie (2 el zu miethen geſucht. Offerten 
KK beſorgt die Exped. d 
575 Ve Mi 

Noch * benutzte Rugbaum- öbe find Abreiſe halber aus, u 
verkaufen; Töng esgaſſe 10, dr Stod, . 

575... Zwer ſolide engitiche Damen ſuchen bis zum —— in einer ‘gebilbeten 
Brivat⸗Familije Koſt und Wohnung, wo ihnen Gelegenheit geboten wird ,; deutſch zu 





ſprechen. Offerten erbit erbittet man unter AG auf ber Exped. & ——— 
© rom 1) ® ®: 9 CET — 
575 @in neu hergerichtetes Haus niit 3 Zimmern, 2Cabinetten, 


Altan mit berrlicher Ausſicht, Küche zc., großem — ganz oder 
getbeilt billig zu vermiethen. Beſcheid Marft 5 im Laden, sa» 


Sandformenr, 
findet päernbe Beſchaͤftigung bei ® 
1485 A. Mahrgang, große —— 

77875. Cine junge Dame, welche längere. Zeit.tn; England amd Mgetikn wars fein 
liſch ſpricht, wünſcht nod) einigen Kindern engliſchen Unterricht zu geben; Roͤmer⸗ 
Die 1, Hinterhans, Ir Stöd, von 12—2 Ur. 


5715. Ein Mädchen, im Hembenansbeffern gehbt, ge 


— 










aſſe ift pr. Meile oder 

r * zu vermiethen. 
‚ex abrgafie 102. 

7 iu 53 Bimmer: mit ſchöner 

Ausfi bt. a preiswärbig an einen Herrn 

r ‚Krauenzimmer zu vermiethen ; 

lb, Br: Stod (Sandweg). 

e freundlich fein möbl. Zimmer 
5 Kettenſtraße 4, Ir St. 

— möbl: Stübchen iſt an eine ges 

Pr die, aus arbeiten gebt, zu 


een 16 ift ber 1. Stod zu 
um pr. October zu beziehen. 
ur 


dahmadchen Theil au einem 
= — Stelzengaſſe 8. 
6 nebſt Cabinet 


— Brüdenguat 6. 
538 TÜR eine Wohnung, 2 Zim- 
mer; Küche: 2c. gu wermiethen: 
—— Zwei ineinandergehende möbl. gim⸗ 
mere mit ſchoͤner Aus ſicht ſind zu — + 
Schaumaiathor Schifferftraße 4 
576 Schöne; geräumige Wohnung von 
Simmern: und Zubehör zu vermiethen ; 
Neuroth ee 13. Näheres Parterre. 
516 Mädchen kann Theil an einem 
Zimmer — Rothekreuzgaſſe 21. 
676 Friedbergerſtraße in der Stadt Kaſſel 
Stod, find möblirte Zimmer mit 

* ohne Koſt zu vermiethen. 

Ein 63 X 2-Betten; große 

eimer 

aebdeni; beſtehend aus 

5 Zimmern nebft Zubehör und Gartenver- 
gnügehwifb zu vermiethen und bis den 15. 
ei; grichen bei M. Kulle, 


Fl Re Zimmer als Werkſtätte 
EN dal. zu —— Friedbergerftrafe 


* 42, 
Ehe eos Wohnung auf der 
inft freidr Ausſicht in Gärten, 
3 Küche nebſt allem Zubehör iftneue 
bofftraße 28 zu vermietheu. Im Hinter: 
zu erfragen. 


e in befter Lage der |, aid 


72 fi 
Er 1, Bu beim ohne Inben me unbe Bine 


nes Gewölbe, Näheres Berchefgnefe 


677 ne. Bimmer if zu bermiethen; 
Kruggaſſe 8, ir Stod. 

577 Rlintergafe 16 der. 2, eu⸗ au 
vermiethen. 

1485 Eine freundliche — von A 
Bimmern im 3. Stock iſt bis * 
zw vermiethen; gr. Bodenheimergaffe 
naͤchſt dem Theater- und @5 rg 

577 Römerberg 16, Ir Stod, * — 
Zimmer an au foliden Herrn. 14h 
Dienftgeruche und 

575. Fi veinliches Mädchen, welches gut 
fochen kann und in der Hausarbeit gründ» 
lich ift, wirb Friedberger Anlag-i-gef 

576. Ein Mädchen aus: adhtbarer i 
(i8r.), welches Kleidermachen, fein nähen, 
bügeln und ferviren Tann, fucht eine feinen. 
Kenntniffen entſprechende Stelle; Naheres 
Rechneigrabenſtraße 18. d 

56 Ein re wird beſachi 
im Eſſighaus. hil 
—— Ein ke en ji 
arbeit verr nwir 
St : * 


Fe 127 kräftiger he Mei 
[ärgere Belt beim — gedient, Cau 
ſtellen kann, ſucht eine Stelle ale‘ Portier, 
Diener Auslaufer 2; Naͤheres EL. Eſchen⸗ 
heimerſtraß⸗ 45, Ir Stod. 
577. Geſucht ein Auslaufer und Bader; 
Schnurgaſſe 59, Ir Stod. 
577 Ein ordentlicher Bapffurtge‘ wird’ je 
— Stüßenhof, Alletheiligenſtraße 
577. Gin braves Mädchen ſucht Monats 
bien; gr. Boderheimergaffe 8, Ir Stod, 
577. Ein zu aller. Arbeit williges Mäds 
den, das auch etwas kochen Bann, wird ger 
fucht ; Römerberg 27, iu Raben: j 
577. Ein Haue burſche wird in eine Wirth⸗ 
ſchaft geſucht; ar. Bockenteimeiſtraße 10% 
145. Ein ordentlicher Pr ii 
el e u. Ben ref; Y% 
obn BE Civca acpt Tine u 
@öthep! ab 1 2° 5 ; 
577. Ein —2 zum Austragen 
eined Kindes wird geſucht; J. Saufer, 
Biegelgaffe. 


ge —— —A 


Ka 5 — 
7 Stans ibn ſucht Monat⸗ 


* 7 — Mädchen geſucht; 
erhof *S 

en &8 wirb ein Ridken gefuät, wel- 
it *9 willig ift; Näheres 

Fre ‚aße 
— 
edbergergaſſe, StatFriedberg 
GR — ——— felbfiftändig 
kochen kann und grfmblich in ber Haudar- 
Se, old’ als Wädhen allein gefucht; 

Unlage 8, 2r Stod 
Mädchen, das fochen und Haus- 
arbeit gründlich vo wird gefudht; gr. 

aben 20, Ir Stod. 

"577 Gine ale Kammerjunafer, bie 
mit: fehr jr Beugniffen verjehen tft, kann 
eine fehr aute Stelle bekommen; Bender, 
Graben 31. 


: 87T Gin ftarkes Mädchen, das bürger- 
lid R en eg * eine Stelle; Weck⸗ 
mar 

677 — jeder Art 


Be ee gut placirt bei 
7, 


ersichgaife 6. 

ß Ey F — Zapfjunge 

— — Ein —5 Fiber Frauenzimmer 

Adam fe 3, date m wird geluht; Allerheilis 
genacfte 30, links i 

i gute * ie fü u t in einem 

en "Hu Gonbition. Naͤh. Roſen⸗ 


76 "Ein ordentliches Monatmäbchen ge⸗ 
i gr. Kornmarkt 8, Ir St. 

1 Gin aut empfohlenes Mädchen, das 

f india us kann und fich willig jeder 

ii — unterzieht, ſucht wegen 

iſe 






einer Herrſchaft F andere paſſende 
unedgafie 10, 3. Etage 
fiunge wird geiudt; Aller: 


aͤdchen, welches nähen und 
und ſich auch der Hausarbeit 
wünſcht Sitelle; Markt 37 im 


ee 


Töngesaafl 

SER up Frau 
n 

Smöte baltuma —ã— — 

Stelle als 2 art in 






n 
lichen Hauſe; gute Empf u Tin 

n Haufe; aute ehlungen 
zur Geite. Mäheres in der Exped. 

Ein ftarker Mann, 

— Kerbengaſſe 2, 3r St. 

577 Ein Binden I 44 Arbeit wit 
— geſucht; ar. Bodenheimergaffe 
Hammelsgaſſe 5. 

576 Ein ordentliches Mädchen, 
aller Arbeit willig ift, wird gefucht; 

KRöchinnen, Kindermäd: 
Pi und Süchenmädchen. für 
Hotels fünnen 58* * 

577 Ein anſtaͤnd. — mmer, weis 

—— if en fein ie und 
n ſowie ren u a am 

* wünfebt bier oder ler 

ren Kindern oder auch in einen gaben ; 

Frou Maas, Römerberg 11. 

576 ar Ein gewandter Diener 
placiven; $. U. Bühl, Biebernafje 18. 
———— — 

Bekann 
Meue Schinken, ——— 
Cheſterkã 
ua: h Milani, 
feife fl. 2, 45. , 
gr zei. 1 ET 

Preifen empfiehlt kg 

UL. O. 4 th 3 F 
1481 Friedbergergaſſe Ro. 

"1468 Gute Gatlenerde {fl fi 

für Watiaben wirb geſorgt; gr. 


der im Ent 
tiberhaupt in jeder Arbeit gewandt ift, fi 
Eine Kıanfenwärterin wirb 
ea 
ferein 18, im Hofe rechts. 
ten; Frau Wüſt, B ergaffe 
Stelle zur Stüße der Hausfrau, zu größe 
mit den beften Gmprebfungen ſucht ſich in 
auteie, geräucherter Rhein 
ſterläſe. 

Bleidenſtraße 6. 

ſtraße 12 









Bein, Beau Snte-Biat U 188; Dienstag Hi. ;Aguf 1868, 


—* Daran 2950 SZ Senne 


Pariser N ee” * 

—— —2* xe häztiinte ohe Partie Nerlisi- 
‚ms rg ——— ” Ma irn? 

u — ne 1 > des — Siefeögraben®. 


—3 2 + 


a er * exmit aux Ken brin en b: ß ie arg 
ai N ia — 2 — beite aD Ba 9 ii A Gar 
ee € 





* — —3 

unit ldhörjen, N) aph u 9 Brieftaichen, 

X He zeilhe —D det — frand —128 ⸗Siifen, 
eng Tafhentuch, Poudre und fonftine Parfümerlen, um gänglich damit zu räus 


men, bebeutend unter bem Fabrifpreife abaegeben werben! Bei Abnahme einer größeren 
Vartie Wirren, findet abermals eine, Preis-Ermäßigung ſtatt. 


_ Carl MHenster, s\. Eschenheimerstrasse 2, 
Für Livreebedienie. 


ok. a —— baumwollene Strümpfe, Hand⸗ 
Johanu Hayser, Bil 17. 

Huther’s Garienv —— fe 

Ba an: _Abend-Uut obtung. . if, 


8 uhr 
U 578 


x TENB 
EI leiten den — garmonteratufif wit. Blasinftenmenten 
Bei. 2 — 






— nhäuser Brauhaus - — 1486 

> „maunhepter Dienste den 1127 Auguſt (vei günſtiger Sitiervng: 

Liedervorttag des Baritonifien Heinkard.\— Anftr 3 Uhr, wozn böf- 
Hardt Sch. Schott, Bienbranermeiiter. 


* Worlheilhafler Einkauf 


Anı er ze en- und Damenheinben, Leinen und Halbleinten in Stüden und Refter, 
—— — Be Gorfetts,; Erinolines, geftridte und gewebte ‚Strümpfe 


wer sinn JSchnadig Wiw., Fahrgaffe 75. 
er e hör: md "Ahmet Yu'dermierheit; ges chen⸗ 
o1 HS :m ET im Marderhans. 








The members ren Die in gen richt! NEN 
hereby informed th k h lage b “Ihe Homburg and 
— — —X a eh Wednkadhy Bade? vr 12th Erg Stumps 


pitched at IL a, m. ® ii * ö 
a or Y m Itee r a“ 1 pr 
677 —44 'D. E. de Pass, Hon. Bec. 


Zum Unterricht —— 


in den Na en ten „und der Geographie, privatim und in & 
— — — ſchaf eograpbie, p — nd in Säule, 
zeffe: Roßmarkt 3, Ir Stod. 

1475 Die mit dem 30. September I. ; erledigte Stelle\eines zwei: 
ten Bibliothefard an dem Dr. Sendenbergif en medizinifchen Inſtitut 
fol einem biefigen Arzte übertragen werden. Bis zum 31. Ta, a 
ai Anmelveblatt bei * Verwaltung des Bürgerbofpitals auf. - 


Nener Bienenhonig und Simbeerenfaft 


von bekannter Güte und Meinheit find wiederum in größeren umb eineren: Bar 
tieen * haben in der Apotheke zu Bornhbeim. —* 
Situaionopläne über die Gintheilung der Baupläße auf der- Fi Inmer» 
wi as die Verkaufsbedinmungen find zu haben bei 
— Woritz Base Shäfernafie 2, 
imon Hofmann, O EN 3, 
ob. Dav. Schenck, Dederwen 25. 
Ein t{ iger gut empfohlener Commis 
ein karsiera Waarengeschäft gesucht. 8 H 
Offerten unter W. 12 besorgt die Exped. 


Sn zum — 
2 Hang zum 2 Alleinbewo nei „aeg Dehiee” Maufarden, 
576. Keinftes 576. Keinftes Oliederfett für — pr. Klocon 12, 18 und 36 tr, 


Engros und für den Wiederverfauf mit Ribatt, bi Conrad — ‚Febegafle 12. 
675. Getragene Derrenfleider werden angefauft bei ®. Strand; Voruheimerfit. 17, 


rechte Seite, im Faber. Beſtellungen durch die Stabtpoft werben M ntıl) ausgefäßrt —— * 


. 8000, 3000, IT FT 
579 — wurde friih zwihen 7 und 8 Uhr am 10. d. auf ben Pro 


ober in der neuen Mainerſtraße eine blauemailirte Broche in ovaler Form. Der 
Finder erhält eine gute Belohnung Neuemainzerfttaße 22. 


—— — 


575 Ein zuverläffiger Mann wimiht Beihäftiaung in: Buchfüh 
ponftigen &or &omptotrarbeiten gegen bil luge Vergütung; ar. B Bodenheimergafje 25 1i 
77475 Zu vermietben: Möblirtes Zinımer Bergerftrape A. ER 
516 Lecçcous de francals et d’espagnel;, Bre 


— — 


Ein Laden — billig zu vermietben ; Stif 10, 






































| verkaufen 
J bolfländige ge 4 
abentifähen, Glaskaſten un 
Aha, fo ut wie new), ganz ober 
verkau eit 24. 


Bu R — m neuen 


nl 
eine * 


Sn 









;R * u 
J Eine „Berfaufäbute uf Rädern, «Saal 
PER u ven, Er nt — ur — 8 
au v en;. Stelzengaſſe nv ober € i 
Garkuchenplaß No, 12. n Schreibtifch, — © Senne * 
„gu — ein neueß noch. fat Shran nit —— pebition 
ne det er — RR; > bangen! — 
673- — ih wegen Räumung ber 
gu verkaufen; alte Mainzer» 1479 —— mn Pl u, ſpan. — 5 
ga IB 


abe 3, im Handſchuhladen 

Ein wittelgroßer, wenig ge 
brauchter ——— Caſſaſchrank 
ſehr billig zu merkaufen: Rab. 

eil gaſſe 26 im Laden. 
1 R n boller ne, fte: 
en 4 Der Onften Granat: 
baume in Kübeln zu verkaufen, 
welche: aus Mangel an. Blag 


— ——— 


837 Sehr gute gebrauchte Kendel, billig; 
2 a Fiſchergaſſe 19. 
Ein Pe Ranapee ift billig 
zu — eer 1 im Hof. 


—— kleine Einmachfäſſer 
Be * Rothhofſtraße 3. 
— Höne Oleanderbäume und fonftige 
— nepflanen find zu verfaufen ober 
Garl Götz, Atzemer. 
575 Eine noch faft ganz neue Decimal- 
Waage, 16 tr. auswierend, ift zu verfau- 
fem Naheres Töngesgafte 10, Ir Stod. 
676 Ein gut erhaltener Wiener Stutz⸗ 
—* iſt zu verkaufen; Nürnbergerhof 6. 
485 —— Guihtung, complet; 
eimer ‚Anlage 12 
s Ein ———— iſt für soft. 
—— agaigaſſe 7, 2r Etod, 
on, 9—12 und 3—5 Uhr anzufeben, 
:1667., @in. gebrauchtes —— iſt 
mm * Schulftrafe 2 
579 Rabentifch unb — zu ver⸗ 
— Fahrgaſſe 110. 


Ein noch neuer Ver ür 
nn ober a den net; — 


ar rm 


gebrannten 42, "ck de 
dorzaglich tm Geſch ad, 
‚feinen Welis 19, geſtoßenen Melisi1gitn, 
feinſtes — 52 fr. pri Maas, ‚Feine 
Mohnöl empfiehlt, 

L.c. Anthes, 


affee, 


1481 Friedbetgergaſſe No. 14, 
DBimbeer-Syrup 
bei ss Wm BR 


ng Ai ein bem A reirhug do. 
1481 rüb » Hartoffeln, <= 1 
pr. 2 Geſcheid 7 pr Gimmer Bhfn, 
Gelberüben,, Salat, Stangenbohnen, Roths 
fraut, Guiten Weißtraut, Zwie beln, Kohl⸗ 


traut. 


_ ‚Miaensels Garten (Stock). 
Friſche Ananas, A, füße 
itronen. » 


iger nr und 
— ge 
er 2 REED 
594 Eſſen in Werkſtätten zu ſchicken 
wir art und pünktlich bejorgt ; Stiftfiraße 
o. 13. 


576. Gin Mädchen, welches im’ Kleider⸗ 
machen erfahren iſt, auch ſchon in einem 
Nleidergejhäft conditiouitte, wunſcht wieder 
in einen Ähnlichen —* u write; 
— — 8, 2r Stock 


18587 Wein. Sei, ee in 


Gehr. Kaufmann, 
Klappergafie 55, in Sarfenhanfen, 













x une: no di di, 
— enoͤber, Anis 

e ne Ber⸗ 
— 


— 
— 


und 


Se un 
ki ine 






| edeuder, 
garmin — 


— Lig nd Drivenkt 


rtori 
waren 


satin he gl — rothen 


in Rinde gen; Ber Wiederbringer 
* een r Bilbelerfiafe 28. 


asoze' sehn wor Erlös: ., gapft 


6 
—— e Sr ——— 
Be nn in er Ka 
6, idexmachen t, hat 
era, ANY A Pannen 22. 
| lee ae 2333 für Gruwpen in 
@örten, —* zum —— ng 
: — ırge e⸗ 
ER im Gaben * 
— 575 Ein armed Dienftmädden verlor in 
— Brotennnfi! einen Ted. Geldbeutel, enth. 
165 abzugeben gegen Belohnung Stau: 
bengafle 3. 
Du Ein ſchw. Tuchrock wurde verloren 
‚won der Weſerbahn durch bie ———— 
ga Be bis zum Diorama, ga 
beten,; benfelben Niddaſtraße 1 
or Bahn, 3 abzugeben, 


79 Ein Mädchen, im ie} —74 


es 








576. Sonntag ben Mu 
98, it vie 

ER: une, —5 mr 
Bid —— —— * —5 


ger eine gute Be J 
' 578 Eine ** * ichma: 
er Re — — * 
n Namen Witla 
—F wird Velen — je | 
bei Dar Gexothwohl, Langef 


576. Ein Mädchen, das wafden und 
gebt, hat noch Tage frei; — 


516, —— Ba 
ag € mia! 
) ige — hau 


Be nt AL E73 


reger 

— F — 
u rg Nele RR 

en 

werth als Belohnung Kıuagafleri 

875 An Tepten Samstag Abend warde 
anf dem Sanbbbfwege ein goldnes 
Ion mit 2 — verloren. 


retliche inder ad a 
gute Belohnung Pred 
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[ 19 Am 7..d.hat. fi ein 
But e (Boftarb verlaufen und .e 

en rebl inder, zenſelben ie) 
No. 16 gegen gute Belohnung abzulief 
577 Rem Fiandiheine: Mo. 69988, 
5330,: 6020, 40371, :6340, 52447, 81539, 





88859) 87954 | find verloren geganpent; mat 
:Bittet foldhe auf dem Pfand-Amt Brandes 


m D 


vor Aukauf wird td gewarnt: 
578. Gin — Tige 
* gefleckt mit ae 
anf der Namen „Leo“ hh at 
de Augiß berlin; det ÜRtEDErbIE 
eine Bel —— ‘dern Belhlet- 
Grtmeburg bei Frankfurt," Pelle 


„aenara}. 


I: 






ee * 


16, Frautf Intell⸗Blatt I 188, Dienstag 11. Waguft 1863, 






Bekanntmachungen. 
Schluß des Ausverkaufs von H. 
od). jr., Liebtranenftraße 1, Ende 
nadhflier Woche Sämmtlide 
Waaren nod) ſehr billig. 


[no 


Deutſcher Abgeordnetentag. 


1485 Die Karten für die angemeldeten Mitglieder fönnen von heute an bei Herrn 
8: 2. Berninger, große Sandaaffe 4, in Empfang genommen werben. Wer dem 
georbnetentag noch weiter beitreten will, beliebe ſich ebendajelbft anzumelden. 
Frankfurt a. M., den 11. Auguft 1863. — 
Dr. S. Müller. 


Entbindungs Anzeige. 
Verwandten und Freunden die erfreuliche weittheilung, daß meine liebe Frau Fritze, 
eben, heute Morgen 6'/, Uhr, awar ſchwer, aber glücklich von einem Eräftigen 
entbunden worben if. Mutter und Kind befinden fi wohl. 
FSrankfurt, den 9, Auquft 1863. 
F ©. A. Vogel, Mitredacteur am Frankfurter Journal. 


——— Polirte Stabl- Nägel 
mit" I und 2 Gtiften, für Verzierung an Gürtel, Etuid- und Bortefeuille-Arbeit, ſowie 
beſonders für QTapezierer und feine Mibel:Arbeit geeianet, empfiehlt billigſt 
A. 3. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


' 578 Wohnung und Schreibftube des Unterzeichneten be: 
findet fich nunmehr neue MWainzerftrafie 12, Parterre. 
Dr. jr. Maercker, Advocat. 


1485 Bon den engliihden Kinmach-Krucken zum Gonferviren von 
ie a mit luftdichtſchließenden Dedeln, ausgezeichnet duch Einfachheit in ber 
anblung und fehr billige Preiſe, find die vernriffen gewejenen Brdfen ſoeben wieder 
eingetroffen bei 











I. M. Behaghel Sohn, . 
am Woßmarft, nächſt $ Sauptiwache. 
re "Ausverkauf | 
—— —— fich ſehr zu Ausſteuern 
e Teller, pr. x re 
J ˖ Oeußer Wwe., Ziegelgaſſe 6. 





odes-Anze EEE 
Yeranbien Freunden und Befannten En * — die er ge 
Anzeige, daß unfer geliebter Sohn, Bruder, Schwager und Öbeim 


Herr Kaplan Friedrich Kömpel 
am 6. ds. Mts., auf einer Erholungsreije begriffen, in nnsbrud nad) ‚hirgem 


er in ein befferes Jenfeitd übergegangen iſt und bitten um ſtilie 

nahıne, 

Frankfurt a. M,, den 10. Auguft 1863. — 
Die trauernden Sinterbliebnen 


Die Exequien für den Verſtorbenen werden Freitag den 14. Auguſt, Dtomene 
9 Ubr, in der St. Leonhardskirche nebalten. ; 


576 3000 liegen getheilt oder zufammen auf einen guten het. 
+  ausauleiben bereit. 


566 Gefchente von alter Leinwand und Tharpie 


werden mit größtem Dante in der Armenklinik 
Zaubenhofitraße 10 angenommen. * 

Ich mache hiermit der betieffenden Behörde bie Umeige; daß mir bene anı ber 
Börfe, ohne daß ich es mich verfah, mein Stod, den ich in der Hand batte, entwendet 
wurde. Friedrich Schröder. 

"575 Be JS. Biva, $ Räfiamader, | El. Eichenbeimergafle 14, find die belichten Käftje 
von weißem Draht ſtets vorräthig; auch werden Reparaturen angenommen. 
575 10-15 Wagen n Hobeljpäßne ER abzuholen; Seilerftraße 97. 
575 Ach babe eine Anzahl in nieder Sinficht ſehr —— 


Vergeb 
erſten Juſatze zur ed wu n Michel, Schäfergaffe I is. 


— 575 Eine Dame wünfcht bei einer onfändigen Kamilie 
ein unmöbl. Zimmer innerhalb der Stadt; MI. BB. Exped. 
577 Es wird ein Menſch von 16 bis 19 Jahren geſucht, welder bie Debtenumg 
eineß Herrn, verfteht, einen Garten fauber halten kann und Commiffionen machen muß. 
— Nur Leute, die qute Zeugniffe haben und vorher Länger in demfelben —— 
haben, werben berüdjichtigt. — Mainzer Chauſſee 30, zwiſchen 9 
11 Uhr Morgens. . 4 2 dt 


- 1485 Wohnu en a und e elne$ Zimmer möblirt und unmöblirt ar flets 
in Auswahl zu len im 
FA, Wüst, Bieberaaffe. 
577 Zu mietben geſucht: Ein freundliches Logis von 4—5 Simmern ie: — 
ſtille Familie im Oſtende. Näheres Schnurgaſſe 59. nr 


u vermietben: 
Mehrere große Herrſchafts Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem 
Daufe Mo. 27, — 4 welche zugleich zu be beiichen 
Anzuſehen von 8—7 ae 

























Partie 
fins, für ? 
on zu 2, 30’fr. 
zu den alten Fab 


eine und große nd nos: Benternorpänge, Ih 


12 —— einpfiehlt in anerfa 


Julius Lohrey, , Brönnerfiraße U 

terarifch gebildeter und zuverläffiger | dungee 
—— —— * derſelbe wäre auch nicht abgenei 
a 


an einem geeigneten einſch gem Unternehmen betheil 
hierzu ſteben ihm zu Gebote. Schrifl. Anträge beſ. - 

Ein Portemonnaie mit 

onutag ben 9. Auguſt, Vormittags, in meinem Laden liegen geblieben. Eigen 
ex wolle fi melden bei Baruch Elfad, Neuekräme 1.- -, 
°) 14862 -2ivreefnöpfe aller Art in Silber und Gold, in Flach und Soc, 
bl glatte, mit Rand ald aud mit Buchftaben und Wappen, Livrdefchnallen für 
— für Dienerſchaft, Livree:Borden ꝛc, find in großer Auswahl ver 

A. J. Stichel, Schnurgaſſe 23. 


7 Ein anftändiges israel. Frauen immer, weldes im Kleibermadhen, 



















wie in allen weiblichen Handarbeiten erfahren ift, längere Ber anf einer Stelle war, 
fih anderweitig ald Rammerjungfer, Stubenmädchen, 8 
für hier oder auswärts zu placiren; V W. of mann, Trieriſchegafſe 6. 


1.578, Mein Eomptoir befindet fich | nunnebe Bleichftraße 
11, - Ullmann. 


577 Gin junger Kaufmann mit jchöner Handfcrift fucht m freien Stunden mit 
lichen Arbeiten auszufüllen; Franco Offerten J E GEgpedition, 


— — — —— 


Pad. — 1 | 
7 werben als erfier Injah auf ein große® Haus mit Garten 
— ‚16, 000 geſucht, Brandfafle 45, oo fl. ; Offerten —* B Z 4Exped. 


7576. Ich nn mid einem geehrten Publikum zum Haarjchnetden, ferner. m 
— Haarzöpfen, Haarunterlagen und mache auch von ansgefämmten H 
J.B. Franck. Friſeur, Neuerothhofſtraße 3, Parterre, nächſt dem Rothenboß 
— Gold: und Brieftvaagen empfieblt in beften Qualitäten 
Wilhelm Beisenherz, aroßer Hirfchgraben 25, 


Ei t d ‚ für.-das Glass 
Mi 5 für Diumenfreunde. Si Tätner Planen, Für Das GL 
angel a Platz halber jehr billig zu verkaufen; Näheres Eſchenheimer er Anlage 8 


76: Weißnäberei für die Maſchine und Hand, auch Lingerie, Bleufen, © Ilm 
werden verfertiat Plofteraaffe 11. 




































Bäürzburg, 3. Auguſt. Die Zufuhren zur heutigen Schranne waren klein. Bei 
achzebeuden Preiſen wurde Waizen mit fl. 20-22, Korn fl. 13-14 bezahlt. Neue 
Bere Löfte nah Qunlität fl. 111/,—12. Fer Butter 23—24 kr. pr, 
—F Schmalz 30 fr., das Baar junge Tauben 10—15r., das Baar junge Hahnen 21I— 

tr., Bänfe pr. Stüd 1 fl. 12 fr. bis 1 fl. 18 kr.; Guten 33—36 fr.; Gier pr. Stüd 
fr. : ‚das Maͤßchen Kartoffeln 3 tr. 


er 2 Theater-Anzeilge 
" Dienttag ben 11. Auauft: Philippine Welſer. —2 in 5 Akten von 
Nedwiß. Aboumement-Borfiellung Ro 
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Bntelligenj- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


xerbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, f$ 
und den Frankfurter Nachtrichten als Grtrabeiläge. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgafje 21.) 


= 3 189. Mittwoch den 12. Anguft 


Belanntmadungen 


Vorläufige Anzeige. 


„NEUE ANLAGE“. 
Monstre Concert 


e Beten der Hinterlafenen des k; k. üſterr. Capellmeiſters 


Ludwig Jeschko 


TE den 25 August 1863, 


ausgeführt von der Capelle des k. k. öfterreich. 16. Linien - Snfanterie 
Regiments „Baron Wernhardt“ aus Mainz, der biefigen Capelle des k. k. 
öfterr. Inf Rgts. und brillante Gas: umination des ganzen Gartens. 


— —ñ —ñ ñ —ñ e ú — —ñ — 
Karten A 21 Er. find zu haben bei den Herren 
Tg Baist, Bornheimerftraße 9, Carl Dietz, Altgaffe 29, &. F. 
Möbelhändler, Li affe 8, Eritz Röhrig, Breitegaſſe 50, — 55 
Mayser, Heil 17, h. Henkel, Wufikalienhandlung, und Wietor way. 
zur eier Anlage”. 





er Das Comite. 


* An- und vVerkauf von Staatspapieren 


A Art, Banknoten, Coupons, Aktien, ee auf Hier und onbwiztt, 
—* — im ni . a echt Gr chäft vo 
& Comp., Steinweg Y Bedenbufh). 


1457 Der Unterzeichnete erlaubt fein gut 
von Goldwaaren beitend zu empf I 2 »: bin 
Anzeige, daß alle in fein Fach einfchlagende Aufträge fowie 
raturen auf das Belle und Prompteſte RER werden. ltes 
Gold, Silber und Steine werben ſtets zu dem fimöglichiten Werth 
angenommen. 


Joh. Nic. Ochs, Eck der Schnurgasse und Neuenkrämb 64. 
Ganz dünne Unterjacken 


für die heiße Jahreszeit empfehle in Baumwolle, Wolle und Bicognia fehr billig. 
579 9 ® — 7 — €. Tippell Nadf., gr. Sandgafle 7. 


* 
Himbeeren-Syrup BET: 
bei Hi. Mettenheimer, Markt 28 

1456. Zivreefndpfe aller Art in Silber und Gold, in Flah und Hoch, 
ſowohl glatte, mit Rand als auch mit Buchſtaben 33 Wappen, Livréeſchnallen für kurze 
Hoſen, Schuhſchnallen für Dienerſchaft, Livroͤe⸗Borde * find in großer Auswahl vor⸗ 
rãthig bei . 9. Stiebel, Schnurtgaſſe 23._ 

577 CS wird ein Menſch von 16 bis 19 Jahren geſucht, welcher die Bebienung 
eines Herrn verfteht, einen Garten fauber halten kann und Gommilfionen machen muß. 
— Nur Peute, die gute Zeugniſſe haben und vorher länger in demjelben Haufe nebient 
haben, werben berüdfichtigt. Anmeldungen Mainzer Chauſſee 30, zwiſchen 9 und 
11 Uhr Morgens. A 








Dantfagung. — 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten, I! unfere unvergeßliche AA 
Mutter und Tochter 
Kohannette Maria Seiſter, geb. Lauf, IE 
zu ihrer Iehten Ruheftätte geleiteten, jagen wir unfern herzlichen Dank. ? 
- Die trauernden Sinterbliebenen. 

1466. Zu vermiethen im Innern ber Stabt, in einem neuerbanten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit der Aubſicht auf 
einen freien Platz; = 
eine Wohnmg im’ 3. Stod von 4—5 Zimmern. Ar: 

Näheres Allerheiligengaſſe 67. 49 


Ju SR TEN, Fllamına 
1265 Getragene Hervenkleiber werben ſtets — is. kai ah 
. el, Bo 
vr 


Beſtellungen ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden plinktlich ausge 

574. In einer anſtandigen Familie konnen gebildete junge Leute freund liche — 
nung nebſt guter Koſt erhalten; zu erfragen Expedition d. Bl. — 

1478 Es werben fortwährend Aufträge aller Arten Näharbeiten auf ber Tıldine 
und Hand aufs billigſte ausgeführt bei 

Eb. Alexandre, geb. Dann, Bornheimerftraße 13, 

578 Gun in fehr ganabarer Lage fih befindender Spezereistaben mit vollftändiger 

Einrichtung preiswürbig zu vermiethen; Kriebbergergafle 43, Borberhaus Ir Stod, il 


— Zwei gro dn möblirte Sirnmer zu vermiethen ; ar. Eſchen⸗ 
















eimergaſſe 72, 2r Stock im Vorder 





“ Gefchäfts- Eröffnung 
vonC. A. Comberger; Neuekräme9, 
m Börſen · Gebãude. 


Seldverwechslung, An: und Verkauf von Staatspapieren, 
T fein, 2oofen, Coupons und Banknoten ıc. 


Hemden⸗Lager 
von Diehl & Stoursh üf, 


Steinweg Rp. 3. 


Alte Sorten Lelnen-, Shirting-, Cattun-, Pique ; 
Hemden nad den moderniten Facons. 
Die Anfertigung nach dem Maaß aller Arten ferftger 
Wäfche wird auf’s PWromptefte unter Garantie für: folibe 
eit > und guten Schnitt ausgeführt. 


\ N Corseiten und Urinolines 


in reichhaltigster Auswahl 
empfiehlt 
8) L. Hieber, vorm, 5. Koltot, 


1477 Töngesgasse 27, ir Btock. 
Engl. Dampffochtöpfe, innen verziunte, 
Englifche Einmachtöpfe empfiebit 
1469 un: RB. Schiele; Fahrthor 1, am Römerberg. 
g, Kür Livreebedienute. 


eiße feidene nnd baumwollene Strümpfe, Dand- 
(habe ı und Halsbinden Ss 
















hann Hayser;, Bil 17. 


in ber Reichekrone“, fondern in der „Boldnen & 
und wie gewöhnlich meine Route fiber Gersfeld, ee en ha 
Meihers, Gnpenhäufen, Wiftenfachfen und F ılda fahre. 


%% . ... Ws Neuthardt, Frachtſuhrmann, aus Sliehten. 


Pr G t wird im weſtlichen Theil der Stadt eine freundliche Wohnuug don 
= (4 ll 4—5 Zimmern, Kabinet nebft Zubehör. Adreſſen ——— Vilbe⸗ 
lerſtraße 16, im. 1. Stock. 

578 Zwei Wohnungen & 3 Zimmer, Küche ıc. find zu vermiethen und ſogl 
beziehen. Naͤh. Grienbergergaffe 43, Vorderhaus Ir tod, ? pi; 


Zu vermiethen meſſentlich oder monatlid) 


ein fcbön möblirtes Zimmer auf dem Mainquai mit prächti: 
ger Ausficht; Näheres Schlachtbausgafie 11, Ir St. 878 


..578 Gin junger Menfch, der feine Lehre bei einem Küfer befanden, wird geſucht 
Näheres zu erfragen bei Küfermeiſter Balzer, Ankergaſſe 16. 
Heifender. 
578. Ein I" nger Mann, weldyer längere Zeit für ein hieſiges Manufactur-Geſchäft 
er ſucht auf biefigem Blape ein anderweitiged Engagement, gleichviel welcher — * 
ef. Offerten unter A Z beforat die Expeb. b. BI. 


— Ein Abonnement auf */, oder , Logenplatz 2ten Ranges wird ar 


Mäheret m an die Expedition. 4 


— — — — — — — ii 
BE fl. SA000 werden zu einem Conſortium als erfter Infag gegen boppelte 
Sicherheit gefucht. Poste restante 46. 


1478 Es Lönnen noch einige vorgerüidte Schüler an meinem frangdf. Unien 


572. Ich beehre mich bem — — —— nahen en, 4 ich ** 














nehmen. J. 8. Alexandre, Lehrer der framdf. S 
5 Tüchtige Arbeiter ? 
für Winter-Mäntel ſucht Ehr. Söhnen, 


1450. Briefmarken: Albums zu 36 fr., 57 Er., fl. 1. 30 fr. und fl. 2. Mt. 
ſtets vorräthig in der Jüger’ ſchen Buch-, Pavier- u. Candfartenhandlung, Domp 
576 Hecons de francais et d’espagnol: Breitegasse 39. 
5738 Mehrere Mädchen werden no zum Tafchennähen angenommen; Paradiesgaſſe 81. 
578 Gin Schlofferlehrling wird geſucht Stelzengaffe 22. NJI1 
1422. Ankauf v von on Büchern bei Mi. BBechhold, Alerbeiligenftraße 


562 Gin Haus mit großen BarterrerRäumen, welches ca. ff. 1000 
ſchuß erzielt und befte Lage für eine Speijes, Wein⸗ oder Bier» 
wirthſchaft ac., ift unter den günftiaften Bedingungen zu verkaufen. 
Heinrich Nebel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße 72. 


Ein frequentes Spezereigefhaft BE 


in erfter Geſchaͤftslage ift mit Haus umzugshbalber zu verkaufen 
Merci Webel-Hauser, gt. —— 72, 























0 j — a wen 


1. Beilage, Frau. Iutell,-Blatt 2 189, Mittwod, 12. Auguft 1863. 
ZT I 


Belanntmadungen 
Snbferiptions Einladung 
auf die 2. Auflage von Hacklünder's Werfen. 


1486 In unterzeichnetem Verlage erſcheint und iſt Yang, in der Joh. Ehr. 
Sermanı Ichen Buchhandlung (M. Diefterweg), Zeil 


F. W. Hackländer's Werke 


in Glaffiker- format. 
Zweite durchgefebene Auflage. 341 Bände in 102 Lieferungen, 
+ Mit dem Portrait des Verfafjers in Stahlſtich. — Die Lieferung 12 fr. rh. 
Juhalt: Namenlofe Geſchichten, z Bde. — Solbatenleben. — Wachtſtuben⸗ 
— Aleinere Erzählungen und humoriſtiſche Skizien. — > andel und Wandel. 
— Reife in den Orient, 2 Bde. — Eugen Stillfried, 3 Bbe. — Märchen. — Pilger: 
nach Melle. — Geheimer Arent. — Magnetifche Kuren. — Schuldig. — Euro» 
— —— eh —— Der Augenblick des Blüdes. — Ein Winter in Spanien, 


en fegen. — Monsieur de Bis. — Bilder aus 
—255— * —— Der neue Don Quixote, 5 Bde. 


Wöchentlich wird eine Lieferung ausgegeben. 
Ginzelne Romane, Bände unb Lieferungen werden nicht abgegeben. 
en im Mär; 1863. 


Yerlagehandlung von Adolph Arabbe. 


 BLOUNSEN 


eh 3 fl. an in unge- 
wöhnlicher Auswahl. 


Friedrich Dielz2, 
Katparinenpforte 1, Eh des kleinen Hirfchgrabens, 





Zu 343 I. Atzafte 20 in der Slech 
mer, oder eilt; ſowie 
2 gro e Vor immer we 3 Binden yu vermietben. 
u ‚ai then; Meuefräme Ro. A, 1459 Ein eleganter Baden nebft geräus 
hr & u migem Zimmer in guter Rage ift pr. 31. 
Es ohnung, —** ie, Salon, mc zen ac. * vermiethen. tes Beil 
’ mer ne em. 
ai ii —— b 5 ae: "Eine $ feenudläße Hi: 
— vor Dr Bodenheimerthor ift ein nung von A Zimmern nebft Zu: 


mößlirteß Zimmer zu vermiethen und gleich 
ober foäter zu beziehen; Näheres zu erfr. 
©. U. Eomberger, Neuekraͤme 9, im 
Börfengebäube, 
1422 


der Weißabler: 
Korn: 


goffe und Des gro 

markets ‚Der 1. Stock als 
Sefchäftslocal —* Wohnung 
zu vermiethen. 

1470 Ein gut mäbl. Zimmer iſt 
an einen anſtandigen > 
mietben. Mäberes bei der Erped. 

1448 Ein ‘möhlirte® Zimmer mit Gabı- 
net iſt an einen anftändbigen — zu ver⸗ 
miethen; enau 

567 Zu dermietben: ein großes 
Lokal für ein Geſchäftelokal 
oder Woarenlager fich eignend; 
N Friedbergerfirafe Rp. 5, 

r Stod. s 

a Der erfte Stod, beſtehend aus 5 

—— und Zubehoͤr, iſt zu vermiethen; 
an der Pfingſtweide, zu er⸗ 
fragen mg 


1423 Ein —— Zimmer; Baum⸗ 
weg 16, Varterre. 

1480 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 
mer für u. —— zwei Herren 


im. —— ocken⸗ 
beimer Sanbitraße 

1466 — * Sn an eine flille 
Familie eine Wohnung von 4 Piecen-im 
3. Stock zu vermielhen und kann auf vor 
berige Anmeldung im 1. Gtod täglich von 
11 bi8 3 Uhr angefehen werben. 

1424 Obermainftraße 1, naͤchſt dem Ober« 
mainthor, ber erfte Stod, 5 Dee x. bis 


. Ämarkt 20 ein Weinkeller. Raͤh. 


behör und Gartenb 


zu —5** Ach 


ſtraße 12, im Sof link 

572 Eine Ava, All oh 4 
Zimmer nebft. Zubehör; Deberweg 35. 

572 Wohnungen mit 4 rei * ver« 
mierhen ; Kriebberner ve mag 

1486.: Gin großes Local ebe En 

Eisgrube, für einen TBilbbrettäßänbler 
ober Reftaurateur fehr geeignet, iſt mit oder 
ohne Wohnung zu vermiethen; gt. Wenkr 


afle 25. 
— 577. Ein Zimmer mobllet wder, uumill, 
u, vermiethen;. Kloftergaffe.69, ‚kr Stüdk, 
uvermiethen: 
-- 1486! Unterweg 40 b ı der 2.- Gig mau 
5 Zimmern mit allem Zubehör und Garten 
und: * zu beziehen. 

537.. Nahe e am Petersthor find, —— 
5 Zimmer und. Zubehör n 
vermiethen; Näheres —53 nbftr.11. 

1484 Ein Laden. nebſt Hin; 
—5* in beſter Lage der 
Fahrgaſſe iſt pr, Meſſe oder 
pr. Bahr billig zu vermiethen. 
Zu erfragen gafle 102. 

576 Zwei ——*—* mobl. Zim⸗ 
an mit le © Aus ſicht —S 

e - 

ne eis pe == e 

5 Zimmern und 8 — zu Eee 


N bo 
3 El Kummer —— 
ar Sa ge vermiethen; Friedbergerſtraße 


ur ee * s bei Woh⸗ 
nung von 4 — nebſt ae 7 
beziehen. 


Ag hor aj⸗ Ka he — 
Bi: 


Brebinenhraße 9, Br Stod, 


BE BAL RO. IB IE BEE St 
; Shenweg Mo.80 Smöhirte 


zu h 
B.. Ei Bohn zu vermtethen, be 
flehend in vier Zimmern, ein Schrankzimmer, 
2 Manfarben, Butt, Keller, verfchlofjener 
laß; Breitegafie 11. 

578., Morkt, Ed der Hängafie, iſt eine 

nenbergerichtete Wohnung von 4 Btumern, 
%. au vermiethen; osugaffe 2,4: &t. 

"578. Gin möbl. Himmer meffentlich zu 

en; Graubengaſſe 5, 27 Stod. 

578. Fahrgaſſe 48 find vier Wohnungen 
mit Pb 4 und: 5 Zımmeru, Kuche is Waſ⸗ 
ſerleſtung und allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 

578. Ein kleines gut moͤblirtes Zimmer 
zu vermlethen; Allerheiligengaffe 41; 3rSt. 

678. Wohnungen yon {mmern, Stiche, 
Speifefammer, Manfarben Bartenvergnügen, 
prißiwürbig zu vermiethen; Bornheimer⸗ 
bhaibe.20.8, 
148 in Schön möhlirted Zimmer iſt 

einen: foliden jungen Dann zu ‚vermie- 

tbenz;. zwiſchen 2 und 3 Ubr anzufehen; 
neue: Rothhofſtraße 13, Zr Stod. 
4579 Zwei freundliche ſchoͤn möblirte Zinn 
mer, welche gleich Tönnen bezogen ‚werden, 
find zuſammen oder getheilt zu vermiethen; 
neue Rothhofſtraße 21, Ir Stod, 

579. ‚Während der Meffe 2 Zimmer zu 
vermiethen mit oder ohne Koft; Fahrgaſſe 
Ro. 1128, Sindenfeld im 3, Stock. 

259%: Zwei freundliche unmöslirte Zim⸗ 
mer find zu vermiethen; Friedberger Land» 
fraße 27, 2r Stod. 

579,- Ein möblirte® und unmöbliıtes Zim⸗ 
merdgu vermiethen; Wilbeleraaffe 30. 

579. Ein .möblirtes Zimmer ift zu ver- 
mlethen; Liebfrauenberg 39, Ir Stod. 

580. Kleine Pfingſtweidſtraße 22, naͤchſt 
kem Hanauer Bahnhof, ift eine Gartenwoh⸗ 
nung pr. 15. Auguft beiiehbar: 1r Stod, 
enthaltend 4 Bimmer, Küche sc. zu vermie⸗ 
then; Näheres daſelbſt, Parterre. 

.580.: Ein ‘freundliches qut möblirtes Zins 
mer (Ausſicht in Garten) an einen Herrn; 
ger Hirſchgraben 5, Hinterhaus 
580 ine Meine Wohnung von 3 Bim- 
mern, Kliche, Bobenfammer, Keller, Waſch- 
— — Regen und Waſſer; Orlmeburgweg 35. 






Suter 


m Mädchen, das felbnftk , 
gerlich kocht, in Hand- und Haußarbeittüih- 
tig ift und längere Sabre Ihre Stelle ber 
kleidete, ſucht andermeittge®, Unterfomuren. 


Am Tiebften in einen Laden ot ex Die Kühr 
rung eines Heinen Haushalts Telbitftänbig zu 
übernehmen, Näheres auf der Erpeb. 

575 Gin Mädchen, velches aut brkere 
ich kochen kann, 2. die Hausarbeit ver 
ſteht/ ſucht efne Stelle am liebſten als Miäb- 
hen allein, womdlich in eine ftille Haus⸗ 
haltımg ; HM. Hirſchgraben 9, , i 

576. Ein ſolides zuverſich liches Kinder⸗ 
mäbdhen, welches gute Zeugniſſe beftkt, wird 
geſucht; Bleidenſtraße 4, Ir Stod. 

576 Ein zuverläfftzes Frauenzimmer mit 
guten Empfehlungen wünſcht eine Stelle in 
einem‘ Haushalt, Geſchaͤfte ober auch zu er: 
wachſenen Kindern, Näh. Katharinenpf 11, 

577 Ein gebildetes  Mäbchem, welches 
fhön nähen kann und Liebe zu Kindern hat, 
ſucht eine Stelle; Lindbheimergafle 2475 

677 Es wird: ein» braves Maͤdchen ge⸗ 
fucht; kl. Eſchenheimergaſſe 8, im Hofe 
links erſter Stock. X 

577 Ein reinliches Maͤdchen ſucht Mo: 
natplaͤtze; Citronengaſſe 15. a 

578. 68 wird ein gemandter Bapfiunge 
geſucht; Vilbelerſtraße 32; 

556 Ein gewandter Zapfjunge wird geſucht; 
im Eſſighaus. u vu 

1485, Ein ordentlicher träfkiger 
Burfche wird gegen guten Zagı 
lobn für circa acht Tage netucht; 
Götheplatz 14; * 

1485. Ein ſolides Maͤdchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann und zu aller Haub⸗ 
arbeıt willig iſt, wird baldigſt geſucht; 
Markt 6 Näheres im Laden, =, gr, 

677. Gin Maͤdchen, welches ſelbſiſtaͤndig 
kochen kann und gründlich in ber, Haugır- 
beit ift, wird ald Mädchen allein gejucht ; 
Friedberger Anlage 8, 2r Stod 

575 Ein Zapfjunge wirb geſucht; Aller 
beiligengaffe 74. 

578 Ein fir. Maͤdchen wird geſucht; Fahr: 
gafle 75 imn Laden. 

578 Es wird ein Mädchen geſucht, das 
zu aller Arbeit inlllig ift; Wllerheiligen- 
gafle 29, Zr Stod, 


8-1 Eine. Kbehin, welde gut al 
— kann und 45 etwas... Hausarbeit 
unterziebt, wird geſucht; alte Mainzerg. 14. 
573 Gin Kraves Mädchen wirb gefucht; 
Predigerſtraße 9, Ir Stod. 
578 Es wird ein reinliches Kinbermäd- 
hen geſucht; Fahrgaſſe 40. 
578 Gin reinliches Mätchen, das bie 
ausarbeit gründlich verrichtet, wird ge- 
ut; Bornheimerhaide 20a, 
578 Eln ordentliches Monatmäbchen ger 
fucht ; Allerheiligengaſſe 82, im Laden. 
578 Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
chen geſucht; Breitegaſſe 37. 
675 Ein srdentlliher junger Menſch als 
Haus burſche geſucht; Saalgafie 4, 
678 Ein ordentliches Monatmaͤdchen, 
welches gut empfoblen iſt, wird gegen * 
vn 4 * Schlachthausgaſſe 13, im 


ig; 4 ent FR en 
3 ta , It Sto 
678 Gin ordentliches Mäddhen, das in 
umb Handarbeit erfahren ift, . fudht 
. Stelle. als eu zu erfragen 
Kettenfiraße 4, 3r S 
— Ein — kalt; Benbergafie 
578 Ein folibes in ber Hausarbeit er 
fahrenes men agudt; kl Rornmarkt 9, 
8 n Mi aͤdchen. das gut 
* kann, be y Fuer 65. 
r In eine Waſ ai wird ein Haus: 
ße sei, — * Sachſenhauſen, 


a Ein PR wird gefucht; 
u Ein Mädden Arbeit willig, 


wirb geſucht, kann glei eig Beil 13. 
578 Eın junger Menſch, welcher gutes 


ar 


Rob erhält, fucht eine Stelle ald Auslaufer € 


ing? — 28 zu erfragen Langeſtraße 39, 
m Ein braves folides Mädchen, das 


nähen und —— verrichten kann 
Er ei smbochen bei 


Ip, ae year —— 


ro 50 fr. 


529 Sn. Heukburfäe wird gefucht; M. 
Kornmarkt 

578 Ein —S nebſt Rindermäbe 
chen werben geſucht; Kannengleßergaſſe 4: 

579 Gin gut empfohlener Hausburfde 
wirb geſucht. 

579 Ein Brauchbarer Kellner wird ge⸗ 
ſucht? Hammeldgaffe 10, 

580 Eine gefepte Perſon, welche bürger- 
lich kochen und alle Hausarbeit verrichten 
kann, jucht Dienft; Fl, Eſchenheimerg. 16. 





Befanntmachungen, 


abs Wein, die Maas 36 fr., yapft 
. Scheld, 
Scifferftrahe am Kicchhofthor. 


1858r Wein, u a 


Gehr. Kaufmann, 





Klappergnafie 55, in Sahfenbaufen, 


578. Ein junger Tigerhund, 'grau und 
ſchwarz nefledt mit —— her 
auf den Namen „Leo” Körend, hat 
9. Auguft verkaufen; dem MWiederhri 
eine Belohnung bei: dem Pachter bern 
—— bei Frankfurt. Vor Ankauf wird 
gewarnt 


a Gr Wr 
— — wird geſorgt; gr. 


694 Eſſen i icken 
wird gut und —— — * St e 
Ro. 13. bi —* 

1469 Feinſtes Lampenol à 582 kr. 

ani- finoprio... in 
Hirfchgraben. 
Ze pr. Pfund fl. 4. 12 * 
apioca . * 
&eylon- Zimint pr. doth * 
Banille pr. Stange21 und 36 kr. a 
Zudwig W. Nan, : 
Paradeplatz 5 neben dem Pariſer Sf. 


— — 
Kaffee zu 44, 46, 48 nd hochg 

. Dr, —8 5 
Seint. Sandel, Buägafle 14, 


—— 


Mage, Frenff. SrteD.-Blott NE 189, Prittmorh 12, Pagtft 1863., 


Bekannimachungen. 
N nS3chneeyen — } 
Mitbürger! | 
J Es port eine Zeit ernfter Bedeutung für das geſammte deutſche 
ater and. 
Der Kaiſer von Oeſterreich hat ſeine Mitverbündeten, die ſouveränen 
ige und freien Städte Deutſchlands, zu einer gemeinfanen Berathung 
er die deutfche Yundesverfafjung in unfere Stadt eingeladen. 59 
Die Wahl des Ortes zu diefer wichtigen Zuſammenkunft iſt für ung 
um ſo bedentungsvoller, als dabei Seine Majeftät der Kaiſer wohlwollend 
anerkannt hat, daß unſere Vaterſtadt ihre patriotiſche Anhänglichkeit an 
die gemeinſame Sache Deutſchlands niemals verleugnet:habes Dieſelbe 
gereicht unſerer Stadt zu: bejonderer Ehre, da Seine Majeität der Kaiſer 
dem Senate zu erfeunen gegeben hat, daß es Ihm erfrentich fein werde, 
! ‚freie Stadt bei diefem ihrer Gaftfreundfchaft fo würdigen Anlaffe zu 


en. 
Mitbürger! Vereinigt Euch mit dem Senate zu dem Wunfde, daß 
die bevorſtehende perfünlihe Zufammentunft der mie eaeiben Deutſchlands 
in unſerer Stadt für die gemeinſame Sache des Vaterlandes ſegensreich 
wirke. Laßt uns ven erhabenen Monarchen, Höchſtdeſſen Kaiferliches 
Haus mit den’ glorreichſten Denkwürdigkeiten dieſer Stadt und den herr⸗ 
Lifte Erinnerungen unſerer Vorfahren fo innig verbunden geweſen iſt, 
laßt uns die Fürſten und freien Städte, die zu einer fo hohen und ſchwie— 
rigen Aufgabe fich vereinigen wollen, der deutfchen Nation und unferer 
Stadt: würbig empfangen. ) 

Mögen die Lage, denen wir. entgegengehen, in der Gefchichte Deutich- 
lands und in den Erinnerungen unferer Vaterſtadt ewig denkwürdige 
Tage fein! 
Frankfurt a. M., den 11. Auguſt 1863. 

Blirgermeifter und Rath; 
der’ freien ' Stadf Frankfurt: 


Schützenhof in Bornheim. 
{ Heute Mittwoch den 12, Auguft: 


"Grosses TLoncer!t 
von der Capelle des k. pr. 4. rhein re No. B0,Eunter Leitung ihres Capell⸗ 
nd mieiſters Herrn Os Volgt. 
Anfang 5 Uhr. — Eutr6 6 kr. J. Ran, 


Rach dem Coucert: Wall, 








Tüll- u. inaqnehfidlekenet als: Ste 
ermel, — a HL Strei ruf Einfäge 
u halben Fabrikpreifen. Shirti ing, & etttũcher⸗ — Dres und 
Gebild, Mul, Faconet , —— Nanfve, Gardinenftoffe, ſowie 
Blon en, fertige Damenwäfche a Kinderfachen aller Art zu den äußer- 
ſten Fabrifpreif fen. Saalgaffe 6, im Ammelburg'ſchen Saufe, 2r Stod. 


577. - Verebeltes. Obſt, als: Mirabellen, Reineklauden, Eierzwetſchen Birnen 
zum Ginmacen, find vom Baum gebrochen, abzuläffen; Bornheimer Haide 4 


Dantfeogunm 
Allen Verwandten, Kreunden und Bekannten, welche 
— n Jobhaun Georg Earl Eonrad Adler 
zur pi Auheftätte begleiteten, hiermit unfern berzlichften Danf. 


a. M. den 12. Auguft 1868. 
Die trauernden Sinterbliebenen. : 


0 Große Bodenheimergaiie Mv. S ilt das Warterre@ofal Diefe 
Meile u vermietbhen. 

580 Solide 2. Infaͤße werben. mit —— angekauft. Offerten unter B S bei 
der Expedition. Verſchwiegenheit wird zugeſichert 

1487 Fur eine en beftrenommirte 77 und Wodehandlung werben bei 
rg Salatr zwei — rbeiterinnen ſofort zu engagiren gefucht. Näheres Fahr⸗ 
gaſſe 100, im 1. 

580. 88. wird ein nera an einem möbl. Zimmer gejudt; Fahrgaffe 36, 3r ©t. 

580. Gin junger Menſch, gelernter Kaufmann, fucht eine, Ban als Schreiber; 
Offerten bittet man in der pebition abzugeben ‚unter Ghiffre A H. 

579. Gin evangelifches ‚gebilbetes Mädchen fucht Stelle in en ev. —— 
Stüge ber Hausfrau, Anni me und Pflege ‚ber Kinder, * ſpeciell als Geſellſchafterin 
und Pflegerin einer kranken oder alten Dame. — In allem Obigen iſt dieſe 
mehrjährige Uebung erfahren; dieſelbe war ſieben Jahre als ——— in — 

werth und fpäter t teil 8 tm Führung der Haushaltung, tbeild als Stüpe, Pflegerin unb 
Gejelicaftenn ber Hausfrau thätig. SrarcosOfferten u unter W M bei, bie Expedition, 

580 Mn ‚geräumiger Fruchtboden wirb zu mieihen gejucht. Näheres ſchone 
Ausfiht 1. 

1487 Rellne "Gala, ein junger und gewanbter, wirb geſucht; Brififraße 6. 

580 Gin Scneiberlehrling wird gefucht; Faßraoffe it 108. 
579 fl. 16,000 bis fl. 18,000 werben en 

av ital: Geſuch. Doppeite Sicherheit ohne Vermittler ob Sure 
leihen ap Näheres in ber 1 ber Exped tion d. Bl 


579. Man fucht anf ein Hiefiges Gefanntes Gut einen Verwalter. 
580. Täglich Friiche Opft- und NRaffee-Fuchen A24—3Öfr., Gonditor Woedk, X Altgafi 1. 





Zu 16000" werben  al$ erfier Iufap auf ein Haus e ber Stabt gefucht, nö. RE, zpeb. 
In nr Haufe, Darmfl Landftraße, EA der Offenbacher 
Bahn; : —— immern a Zimmern mit Küche, verfaloffenem 
Vorplaß, 2 — — chkche und Gartenantheil ꝛc. Side vermietben; *F 
r 


* eg NT errewobnung von 2 Zimmern mit Zubehör, es Predigerſtro 
Ir Sto 





Selters- & Soda- Wasser 
pr. Flaſche 9 kr., gr 


fowie alle übrigen Mineralwaffer aus der er) 


MAineralwaſſer-⸗Anſtalt von C, Gierlings,; 3 


_ 
große Efchenbeimerfiraße AL, 
find zu den Fabrifpreifen ftets in frifcher Füllung zu haben bei den Herren 
S. Berlin jun., Bornheimerftrafe; E. F. Moth, Hafengäffe 3; 
ne he Alerbeiligenftraße 4;  Gonbıtor Schilling, Alerbeiligenftraße; 
©. Dürrftein, Mainftraße 8; % DB. Strauß, Schnurgaffe 6; 
eorg Ebert, Markt 23; J. W. Fuchs, Römerberg; 
Be Dänen am Bodenheimerthor; 8, Wiffenbach, in Sachſenhauſen. 
83. Rurz, Fiegelgaſſe; 


© Fu Fahrien nad) Soden und Cronberg_ 


empfiehlt elegante Ginfpänner zu fl. 3. 30 u. zweiſpaͤnnige Wagen zu fl.5 pr. Nachmittag 
JB. P. Friederichs, Lohnkutscher, alte Rotbhofstrasse 1 


Neue Ftanlfurter Gasbereitungs-Gefelfähaft. 
1486 Die Herren Actionäre ber neuen Frankfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft 
werden Biermit au 
Eamstag den 29. Auguſt 1863, Nachmittags A Uhr, 
zur britten regelmäßigen General-Berrammlung tm Bankeiſaale des Saalbaues, Eingang 
nörblicher Seite, eingelaben. 
Tagesordnung in Gemäßheit $ 42 der Statuten: 
1) Wahl eines Mitglieds des Verwaltungsraths, 
2) Anhörung und Prüfung bes Rechenfchaftsberichts, 
3) Beftimmung ker Jahres-Dividende, j 
4) Wahl des Revıfions:-Ausjchufles. 
Diejenigen Herren Uctionäre, welche an biefer Verfammlung Theil zu nehmen: 
wöänjchen, werden erfucht ihre Äctien oder Actien-Interims⸗Scheine auf bem Blireau 
ber Geſeilſchaft, große Efchenheimerftraße 29, bis jpäteftend Freitag ben 28, Auguſt vor⸗ 
zeigen zu laflen und ein unterfchriebenes Nummern: Berzeichniß beizufügen, wozu For⸗ 
mulare ebendafelbft zu Haben find, wonezen die Gintrittsfarten verabfolgt werben, ß 
Branffurt a. M., den 29. Juli 1863. £ 
Der Verwaltungsrat. 


TG Ium Einhauspreife erlafle 


ich wegen vorgeruckter Satfon eine Partie Rinder, Damen: und SerrensYanb... 
e von den gewöhnlichen bis zu ben feinften Sorten, einfach und bunt benäht; 
ebenjo von Kinderfiriimpfcben und Söcchen, glatt und gerippt, weiß und Bunt, | 


—t— © TippeU id, Asien Vereine, 
 ereneren, Fifcherfelöftraße 8 








82 verkaufen. 
AN 6:b ren &. » 
Bei dem Abbruch im „Kali; wof auf 
ber großen Bodenheimergaffe + fin d zu ver⸗ 
kaufen: Schieferſteine, end Ratten, 
Diele, Dachſparren und ausgezeichnetes 
Lanerbolz. 


2184 # voller Blüthe fte: . 
Re Gränat: 


— 4 ‚ber NE —— 
> 


pi u. an Blank) 
aba; en werben Boch: 
fizaße 18 


= — — 
—A a 


snons au; beurre« Truffes 


— 





Einnervcen, fit. Parifer und 5 
Düffeldorfer m —— —— 
oip rn 
STE * —— 





8791.Gin Monatmäddgen : kann aenen 9 


häusliche it Logis unb Mittageffen 
erhalten; analkm 6,30 6, 2% Stock 

579 Ein "Mädchen im Weifnäben gefikt, 
findet Beihäftiaung ; Kloftergaffe 34 im 
Hinterhaus, 2r S 2 Stod. 

1488 Neue. bolländtiche nbiiche Vollhäringe ringe bei 

_ 2. Born, Ed der Neugaſſe 20 

Das Berbed einer Ghitje wurde verlo- 

ven abzugeben am —— 


ilies d’Ems 
gern * ha 56, 
„ 8.v. — —— „Str. = 
sn 1 —A * 
Nele. 







679 —* {unge 


— bat fi 
verl Rx], rt eiue 
nung enauſtraße 


Arpfelnein-Champafnet‘ 


zus e 36 M., 
un i 


m er glafce 
a ci jerl in 
ar. Eichenhefnte‘ 
pre. Pfund 


1488 Prima Kim 
Rp 12 ir, F balben K ni En] 


beh 
Si Born, Ed der Neugaſſe 20. 
ine lange, "in nn tee} 
ns ih nt — V 
eaterpla ocken 
Abrigeben ‚gegen Ag ie 
“ Sohn, Zeil 49, 


576. Berloren arte Baia — 
tag eine goltene Brode mi t.jdhw. 
tn ber Mitte eine weiße Be vom ei 
haus nach der Leberfahrt; abzugeben; rg 


Belofnung Alerheiligengaffe 8 86, lr S 

685 Veroren ein — — 
den Finder ohne allen Merth. Mai bittet 
ſolchen abzugeben Wollgraben 11. 

581 en Sonntag :Nbend A— Ali 
erausgeben aus dem Theater ein geftidtes 
Taſchenluh verloren; abzugeben gegen 
lohnung Vvorngeff Lim; dgl 

531 Ein Mädden, welches waſchen und 
pußen geht, ſucht Beſchaͤftigung; Juden⸗ 
mauer 14. 

579. Ein Mädchen, basim Rleitermaden 
und Meıfzeugrähen gefibt ft, bat noch 
einige Tage | frei; Rt Kannengießergafle N 

581. Am Dontag, Mittag wurbe verloren 
ein Sad, ; enthaltend: 5 Schlüffel, 1 ſilb. 
Singer erbut, 1 Täaſchchen mit. Geld u. |.,@ej.4 
üzabe gegen Belohnung wird ge 


581. Ene ſchwarze Broche mit der Uns 
ſchrift adiew-vous garde wurde am Senn 
tag bei des Ueberfahrt am Fahrthor vers 
loren; ; gegen Belohnung ab;zugeben gabrthotb. 


580. Ein Kutſcher verlor = Montag 
Abend zwei feidene Sprägel ; — 
‚ Feder wird gebeten, biefelben —* 
Tohtung bei Sauter Spengler, neue 
Schlefingergofie 2, abyigeben. 1 — 















(rd ein jolider Ahchtiger Herre., 
gie wit 3 Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 


ELF 


Beilage; Franlf. Intell.-Blatt 12.189, Mittwoch 12; Auguft 1863. 


1 ee Belanntmadungen. 
...„Zetanntmwadhung. 
Sitzung der gefeßgebenden Verfammlung Freitag ben 14, Auguft 1863, 


Nachmittags 51/5 Uhr, 
Tagedordmung. 
"Wi ST Vorträge des Senats: 
Ay Die Pflafterungen vor den Thoren 
) die Straßen-Anlagen auf Gewann II Ro. 3 und 4, begiehungsweife auf Gewann LI 
No. 20—24 Sıhfenhäufer Gemarkung und 
Hyde Straßen⸗ Anlagen zwiſchen dem Waſſerweg und Oberräber Zußweg auf Ges 
—Wwann I Sachjenhäufer Gemarkung betreffend. 
DH. Gommitffionsberidhte; 
1), Das Geſetz die Zufchreibung pon Kegeniaaften und Infägen an Nichtverbüiraerte; 
NM die KanalsAnlage auf der Mainzer Landſtraße nad; beim Main, in Anſchluß an 
Hit die Kanäle der -Gftterbau-Gefellichaft und des Dr. Matti'ſchen Grundſtücks; 
08) bie Aufhebung ber gerichtlichen Währfchaft bei der Veräußerung liegender Güter 
und ber bdenfelben gleich geachteten Gerechtigkeiten; 
„Ar. die Vergltung für das Hejten der Roͤgegerichts Akten; 
“ ie, Beitellung eines dritten Pebellen ber Unterſuchungsrichter und 
die Berwaltungs-Ordnung der ——— betteffend. 
Frankfurt a. De., den 11. Auguſt 1868. 
nn Ranzlei der gefeßgebenden Verſammlung. 


FEBaundelsſchule zu Fraukfurt a. M. 


h F aͤgs October. beginnt in der Abtheilung A der neue einjährige 
Ru 8. Nähere Auslunft erteilt, der Unſerzeichnet. 1456 
Wilhelm Möhrich, Director. 


Berhündete Srankfurter Männer-Gejang-Bereine. 
Donnersétag den 13, Auguft, präcis 9 Uhr: 
oncertprobe in der Harmonie. 


9. Wohnungs Veranderung. 
- Bon heute an wohne ich Friedbergergaſſe SS und empfehle mich in allen in 


einſchlagenden Arbeiten beften®, 

BEN M. Tröndle, Ornamentist und Marmorarbeiter. 
Eingang zur Conditorei von S. M. Sichel, 

6,236, Alt dis nach brendigter Reparatur des Ladens MInks im 

en nn. Dann worauf meine werthen Kunden aa 

ermangele aufmerkjam. zu machen. Be; 

POT Sur year ang TONCERT der „Barmonie-Eapelle‘‘ 

im Sorten des Hrn. Zoos zu Boruheim. 

























Den Mitslievern des Phyſikaliſcheu Wereins“ zeigt der unterzelchnete Wor- 
ſtand hiermit an, daß die Hffentlihe Sitzung im Kaiſerſaale = das Feftefien am Tage 
ter hundertjährigen Zubelfeier ver. Dr. Sendentergijchen Stiftung ten 18. d. M. vor 
erft ausgeſeht Kleiben, dagegen an einem ber erften Tige bed Dciobers flatifinden wer 
den. Näheres bierliber wird feiner Zeit den Mitgliedern bes Vereins mitgetheilt werben, 
1486 Der Vorstand. 


Bieinene Unterhosen 


für Herren von fl. 1. 36 fr. an, in ſtarkem Halbleinen a fl. 1. 18 kr., für ‚Damen in 
Shirting mit Spitze beſcht zu fl. 1. 24 fr.; Hemden für Herren und Damen von ben 

Er Luxushemden biß zu den gewöhnlichen ftarfen Arbeitshemden von Halbleinen au 
. 1. 12 und fl. 1. 30. 


C. Thppel nase. pt. Sandgafe 7, "Pierce 
"1478 Große Auswahl in Crinolines von 24 fr an bei 
Ch. Alexandre, Bornheimerfraße 13. 





Zupdermietben: 1 
Eine Wohnung im erften Stod, beftehend ans 5 Zimmern, Küche und allem’ Zube⸗ 
hör. Mäheret im „rotben Männchen“, Vorderhaus, Rarterre. 





1437 WUechten hbomdppatbiichen Oefaudbeits-Eafe, Bas Brd. 12 #r,, 
empfiehlt beftens Johanna BRichiing, Alerheiligengafje 8 
< Imseciem-Pulver, | 
a. perſiſches, gegen —— a, Me dtenhei mer, Dan er 

ir Salons-Beleudtung von Andr. Spe * 

8 ae — 


beſonders empfehlen: 
Ia fupert echte Milly Brillant Kerzen in den größten Sorten 4, 5,1 , 
„ burchfichtige Paraffin - Erpitaline: Belmontine- und non- 
ultra-Merzen in weiß gerteft, roja, grün, nenl-la, neublau, 
„ Geller Wachskerzen, alle Größen, zu den billigften Breifen, } 
von Andr. Spceth im Tärkenschusg, 


NB, Auf Vorausteftellung können alle Sorten Kergen durch Metachromatypie mit 
Blumen, Arabesken, Figuren, Thieren ꝛc. verziert werben. 


ge az In Minder-Mleidchen, Trag: , 
Nouveauies Echürzchen, 33. Parker u 
empfiehlt in reicher Auswahl ‚ . 

1979 Louis Hau, Bleidenſt 
1477 Mein reichhaltiges Lager in gewebten und genähten Eprfettt 

mit Mechanik, fowie Kinder: Eorfetten und Korbeileibchen. 
piehle ich zu den billigften Preifen, nee 
Uh. Alexandre, Bornheinerstrasse 13. 


578. fl. 15,000 ad4'/,»Gt,, halbjährig zahlbar, werben in das n 
gegen gute erſte Hypotheke gefucht. 1 















F% 3 

Zobologiſcher Garten. 

"Mittwoch den 12. August 1863, Nachmittags d Uhr, 
bei günftiger Witterung 


| CONCERT 
bom Mulikcorps des k. k. öfter. Infanterie-Regiments. 


‚Eintritt nur für Mitglieder und von benjelben eingeführte Frembe. 1488 
Der Verwaltungsrath. 

j GIEITTE ID VE IWW ——— 

Wirthfchafts-Eröffuung. 3 

Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich unter Heutigem mein 

rthſchaftslokal Ed der Langenftrafe un» ben Mllerbeiligentbor er- 

net babe. Unter der Zuſicherung, daß ich. Mues aufbi-ten werde, meine nechrten @äfle 

n jeber Sinficht zufrieden zu ſtellen, bemerke ich, daß ein vorügliches Yageıbier umb 


uter Aepfelwein in Zapf genommen worden if. Um geneigten Aufpiuch bitter 
I") Franffurt a. M. den 12. Auguft 1863. 3. Grüff, Bierbrauermeifter. 


j* Bezʒugnehmend anf obige Bekanntmachung wollte id nicht verfehlen, anzuzeigen, daß 
die ſeit einer Meihe von Jahren im Gaftbaus „um Moöh enkopf“ Fe 




















Kamen geführte Wirthſchaft an Kern W. Hipps käauflich abzetieten habe u 
Hei das mir bisher zu Theil gewordene Wohlwollen inte audy fernerhin bei 
heung. bed mit meinem Sohne J. Gräff gemeinjchaftlich *8 Gtabliffement 
au! — —— a + Bietz. 
0 IS 4 2 4 atoße, boppeltblühende, im neuen Kür 
: * eanderBäume, bein, Verzugshalber Abzugeben; Näh. 


chſtraße 38 A, 3r Stod, zwiſchen 2 und 3 Uhr. 
+ 584. Bohnenſchneidmaſchine ſundenweis zu verleihen; Neugafle i0, Ir Stod. 


579, . Ein Schloferlehrling wird nelucht; Kroßnhofftraße 11. 


147 Mehl von neuem Waijen, pr. Sechter fl. 1. 8, feiniier 
MO, vr. Secter fl. 1..1%; Wilerbeilinengafle 48. 


rzburg, den 3. Auguſt. Dttelpreife: Warzın fl. 20. 49, Rorn fl. 12, 30, 
fl-l1. 15, Hafer fl. 7. 11, Erbſen fl. 11. 55, Linſen fi 12 52. 


Sondon. 11. Augnft, Alter englifcher Waigen unvrrändert, neuer 44 52, fremder 
elnen "Schilling niedriger. Hafer und @erfte flau. Metter ſchön 
I% erdam, 11. Auguft. Waizen flau. Rogaen locı 6 fl., auf Termine 4 fl. 
medriger. Raps pr. Sept. 711/,, pr. Nov. 74. Nüböl pr. Sept. 43/,, pr. Nov, 4u1],. 
>= WBerlin, 10. Auguſt. Roggen pr. Aug. 45/5, pr. Herbft 45”/,. Del Ioco 181/12, 
Ipr, Herbft 131/44 P. Spiritus pr. Aug. 1511/45, pr. Herbft 16. 
Samburg, 10 Auguſt. In loco ſchleppender Abſatz, ab auswärts ge: 
s. Rogaen loco kaum preithaltend, ab der Ofifee gejchäftslos, nominell und un» 
abett: '(Kranff, Holsztg.) 
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Theater-Anzeige. 
u Mittmodh den 12 Uuguft bleibt das Theater geihloflen, 
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os: Wranffurk 





















Werantwortlier Medacteurund Berleger 3. @.Dolpwart. — Drud von 3. B. Streng A C 
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ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehbrden, 
imo} & und den Fraukfurter Nachtichten als Ettrabeilage. 









(Eppebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


NEU VB eszdunun il) 


IR 190. Donnerstag ben 13. Anguft 1863, 

Neberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
mist: und materiellen Intereſſen. 

FSrankfurt, 13, Auguſt. (Bolenam Wiener Gongreffe) In den vor 

nferenzen, melde am 16. September 1814 ihren Anfang nahmen, kamen 

die Bevolknäctigten von Orfterreich, Rupland mb Preußen überein Hinmettihe Gegen⸗ 

‚ber Berathung in eine europäiſche und eine beutfche Abtheilung unter zwei abs 


erten Ausſchufſen zu heilen. In ber eurepätfchen follten bloß bie größeren euro- 
Angelegenheiten und bie Vertheilung der von Frankreich eroberten Laͤnder zur 












je konmmen. Preußen, Rußland und Oefterreih wollten die Beftimmung durchge⸗ 
ze wiffen, ba Frankrei und Spanien nidt zu ben Beräthungen fiber die Länder: 
lung beigrzogen, fonbern eıft dann in Kenntni gelegt würden, wenn man fi 
er geeinigt babe. ‚Dem miderfepte fi aber Gaftlerengb, wid aanz befonders 
. _Legterer verlangte ganz dieſelben Rechte, wie fie die Bevollmächtigten ber 
gen Großmachte ausübten, da mit Frankreich der gebe abgefhloffen fet und bas- 
nit mehr als ein eroberte und feindliches Lan betrachtet werben koͤnne. So 
erbtelt alfo neben Spanien auch der gemandte Talleyrand Butrift, der bald eine fehr 
ehiflußreiche Rolle ſpielte. Später nabın nian auch Die Bevollmächtigten von Portugal 
u Schweden in den eutopäilhen üusſchuß auf, fo daß derfelbe j’Ht aus ben acht 
Möchten beſtand, welche den (eiften) parifer Frieden unterzeichnet hatten, nämlich 
Dekor » Rußlaub, Eugland, Preußen, Frankreich, Spanien, Portugal und Schweden; 
ben. führte Fürſt Metternich. 
„ae erſten und wichtigſten Gegenftand für den europaͤiſchen Ausihuß bildeten bes 
kanntlich die Anfprüche Ruflands und Preußens auf Polen und Sadfen. Rußland 
verlangte das ganze Herzogthum Warihau, Die Bolen ſelbſt waren völlig für Alexan⸗ 
ber# Plan eingenommen, der das Berfprechen gegeben, auch bie polnifchen Landestheile, 
welche bereits zu Rußland gehörten, wieder mit Polen zu vereinigen und unter einer 
freifinnigen Gonfitution ein felbftflänbiges Königreich Wolen zu. bilden. Allein die 
rigen Or. chte fanden eine jo ——— —— — Rußlands gegen Weſten 
ſehr bedenklich· Großes Auffehen machte es, als der Großfürſt Gonflantin eine Vrocia— 
mation an bie Polen erließ, worin er fie au orderte, ſich bereit zu halten, ihr Water: 
land und! ihre dere’ Bolitiiche Gzifteng mit Gewalt ber Waffen zu vertheidigen. Am 
Anfang des Decembers 1814 hatte die Sereiztheit eine Höhe erreicht, daß man anfing, 
süßen, wiewohl die Gingeweihteren bei der all emeinen Erſchoͤpfing doch nicht ernſt⸗ 
ich an den wirffichen Ausbruch des Krieges Blaue konnten. Alexander Ienkte endlich 








ein, Anbem. er Kr t,ofih mit dem größeren Theile Be 
Ken Inne er Sasfen anı Por gehhr 


welchem aud Talleyrand Sig Erhielt. Es wurde lange verhandelt, bis man am 8, 
Februar 1815 einen Ausſchuß ernennen Fonute, der das, worüber man vorläufig fiber: 
eingelommen war, zufammenftellen ſollte. In diefem Ausſchuſſe ſaßen Defterreich, Rukland, 
Vreußen, England und Frankreich, Wohl verhandelten zugleich die nächRbetheiligten Mächte 
Defterreich, Preußen und Rußland unter fih, und am 31, April (3. Mai) 1815 kommen 
breit befondere Verträge, 1) zwifchen Rußland und Defterreich, 2) zwifchen Rußland und 
Preußen und 3) ein Zuſatz⸗Vertrag zu jenen’ Betden in Betreff Kraͤkaus zwifchen Defter- 
rei, Preußen und Rußland zu Stande. Dieſe Sonder-Verträge aber wurden fobann 
ausbrüdlidh in dem Art. 118 der Kongreß: Acte als „Actes particuliers annexes au traite 
general“ für weſentliche Beftandtheile des General:Vertrans erklärt — von⸗ 
Rechtskraft — als wenn ſie Wort rt in dieſen eingefügt worben mA 
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Belanntmadungen, —— 
Zu vermiethen meſſentlich oder monatlid) 
Ger Shasfcper Heben Sehlehipuntgehe it ar ee ei 


Srifhe Eiergemüsnudeln, neue Grünekeru 
empfiehlt Johanna Bichling, Alerheiligengafe 48, 
582. Mäberinnen, in Zapezierarbeit geübt, deſucht; gr. Hirfcharaben Bd 
582. Amei ftille Leute fuchen pr. Mitte Oftober eine nefunde 38 nung, 
womöglich er Garten; Näheres Römerberg 16, Ir Etot.> ! x Dr 
582. Ginige Mille aͤchte importirte Havanob-Ginarren habe ih an Hanben 
zu verkaufen. F. W, Carl Beck, arofe Bodenheimerftraße 2, ; 
1485 n literarifch gebildeter und zuverläfjiger junger 
ſucht eine vaſſende Beichaftigung; derfelbe wäre auch nicht abgeneigt 
ch an einem geeigneten ein ihlänigem Unternehmen zn betbeiligen. 
ittel hierzu ſteben ihm zu Gebote. Schriftl. Anträge bef.d. Erpeb. 
578. Mein Eomptoie befindet ficb nunmehr Bleichſtraße 
Ro, 11. D. Ullmann. 


581. Gin im Großhersogthum Heffen egaminirter Bharmazeut mit den beiten’ Yeug- 
niſſen Sucht Stelle in einer Apotheke, einer hemifchen Fabrik, oder in einem Material: 
Geſchäft; die Adrefien auf Sranco-Anfragen bei der Expedition. 


see —— a a 
| Kür Livreebediente. 

1486 Weiße feidene und baummpllene Strümpfe, Hand: 
febube und Halsbinden bei 


Johann Hayser, Bil 17.- 


pr 1 BE FRE EST ET ENT ET TREE TEE REP HET DEE DEREN BERND ERBE SGB a ec ran ro me 
575 Zwei große ſchön möblirte Zimmer zu vermiethen; ‚gr, @fchens 
Du Peineraste 72, 2 Stod im Vorderhaus. 

























Schluß des Ausverkaufs bon 5. 

ar jr., Siebfranenfträße 1, Ende 

ner Woche, Sämmtiche 
Waurn noch Jehr. billig. 


©. ine Ladeneinrichtung: 


Eu Exte, Ladentiſch, — init Meſſinggriffen ꝛe. wird ſehr * 
abgegeben bei H. Boch jr. rben, Liebfrauenftraße 1. 


he {älsbinden und Shan 
ngli ische lace- undalle Arten WE ne 2 
Fantasie-Hüte und BReise-Nützen, 

und zewebte Wollcn- und Scidenwäaaren, 

fm 1 —— — — de 

43 einene Kragen, cke, Schirme 
französische, Tollette- Keise- umd Dre Ark, 
ostindische Foulards, Wiener Bederwanren. 
Wilhelm Seidler, 
1457 Nofmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Dentmal). 


=> Fon den engliſchen Einmach-Krucken zum ‚Gonjervisen ‚von 

Ba mit Tuftdichtichließenden Dedeln, ausgezeichnet duch Einfachheit in der 

ern und jehr billige Prelſe, find die vergriffen geweſenen eſe ſoeben wieder 
—* en bei 





I. M. Behaghel & Sohh, 
uni. am Nofimarft, nächſt der Sauptivadhe. 


Pärlser Nouveautes 


empfina neuerdings in reicher Wuswahl, darunter eine große Partie Neglige- 
—— die ſich durch ungemein billige Preiſe andzeichnem, 


Z’riedrich Diete, 


1436 | Katbarinenpforte 1, Ed des Fleinen Sirfcbgrabens. 
> Petroleum-Lampen 


ſowie alle Sorten Debl-Lampen nebft Docte und Eylinder, Tadirte Kaffeebretter, Brod- 
Babe, Zuckerdoſen, meſſ. Theekeffel und Kaffeemaſchinen empftehlt aufs billlgſte 
an 3. Hammeran, Paulsple 16. _ 


5000-8000 Stiftungsarlder find ohne Vermittlung auf einen 
erften JInſatz in der Stadt oder deren Gemarkung 
ei aohhnleiben: ſchriftl. Anerbieten nimmt Hr. Schyuldiener Voß im Gymnaſium entgegen, 








a tt runbeegese- Sean nn. abi“ 


Ta Sioreefnöpfe al aller Art in Silber und Gold, in Flah und Des 
e, mit Rand als aud mit Buchftaben und Wappen, Livreefhnallen 
hſchnallen fur Dienerfhaft, Livrde:Borden ic’, find in großer Ausiva 

: A:J. Stichel, ‚Schnurgaffe 2 






3 J — Wenſch von bis 19 Jahren geſucht, welcher bie 
eiıtes Herrn verfteht, einen Garten fauber halten kann und Gommiffionent machen 
— Nur Leute, die gute Zeugniffe haben und vorher länger im demſelben Hauſe y 
baben, werben ber 0 Anmeldungen Mainzer Chauffee 50, wif 

11 Uhr Morgens. 


SI Mi. ns Bun Heike Dune Ta lee Gh 
in Sälen und Zimmern, jowie Aufftellung und 
u. ange zen- ecorationen ——— 5 ji er 
ee au aͤußerſt billigen Preifen Kun —— —— 
ſchenheimer nieg⸗ 8. 


— 582. Man fucht ein gangbares Gefchäft zu übernebmen Arab: 
fuug fi 3—41000. Dfferten wu Angabe der Branche beforgt 
«@gpedition unter F. P. Mo. 4367. 


— 1487. G8.find mir neuerdings ı nn einige elegant möblirte Wohmmgen und 
Zimmer für die Dauer des Gongrefjes in und vor ber Stabt zum Vermiethen wnfe 


— worden. 
Philip Weismantel, 1 
beeidigter Senfal, ‚Sarmondehr 


Zur Beacbtung. 
1486 3 Oxboft feiner Bordeaux zu ve N —— 
Breiſe find fofort gegen ie zufammen ober emeln zu verkaufen. 
konnen verfucht werben bei M. G. Staudt, Töngesgaffe 35, 


581 Sito häte neuefter Facon, mit modernem Band ausgarnirt, werben, um bes 
mit zu räumen, von fl. 3 an verfauft beı L. Collin, Töngeg.47. 





"581. Hur Grlernung der Lithographie wirb ein Lehrling gefucht beit. Strauß. 


581 Maurergefellen finden gegen guten Bebn a sung: 


Eine geübte Vugarbeiterin wird geſucht; Tönaesacfje 47, im Laden. 


580. Gin neues in Stein erbautes Haus in der Stadt, das fich auf 5% — 
iſt unter — Bedingungen zu — Offerten erbittet man poste — 


» x 


Unterricht * der engliſchen, 575 und —558 Sprache, nebſt ver⸗ 

— Elementarge genſtaͤnden wird ertheilt Bleichſtraße 3 in Bornheim von ©. 

Fr sind; sind; a empfängt Bözlinge in ihrer Wohnung oder geht zu ihnen * 
gen der Eltern. 


77570. —— — — —— u ei 


579. Gin junger Mann mit nötbigen Vorkeuntniffen kann als Lehrli einen 
‚hiefigen Engrosgeſchaͤft placirt werben; — WM poste reatanto Autf am. 


— —— 


* 


Beilag Ftaulf . Intell-Blatt M 190, Doitnerstag 13. Auguft 1863. 


Betanuntı F 7 u ngem 








ur Ind Tas 


Dr. Streswe'sce Mineralmaprer-Anfalt, 


Eschenheimer Anlage 22, 
—— ne m und find biefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, fonbern 


reifen auch in 
scallen Apotheken 
ee und, ee) zu haben. 


»Crinolines. 


Bon diefem Artifel aus der be. 
rübmten Thomson’fcben Fabrif 
— —— ich fortwährend ein voll⸗ 

ſtändig aſſortirtes La: 

er. Die Preiſe bei mir 

nd für Crinolinen zu 
J. 4 Neifen, 5, 
36 ee, AS fr., 








1422 




























e 8 10, 
Sr, fl.1.12, fl.1.30, 
12 


fl.1. 15 und fteigenin 
— Preis: Ver: 
Zi ältnif bis zu AO Wei: 
: EEG fen. Eine neue Sorte 
ind Die fo Neusten  Exhihltion: oder Schlepp-Erinolines, 
deren Effekt Die obenftebende Figur zeigt. 1479 
@. W. Wüstiner, Weuckräme 3. 


Anzeige. 


N Et ben „Hatemeiihneten geſtempelten Coupons & R. 12. 50. in Silber pr. 








pe’ichen — hber 50/5 Ruſf. Juſcriptionen werden 


ntfart a, — den ee he Grunelius & Cie. 





- Bu vermietben, - 
*) Soden un Wohnung 
Paradeplat Se rend urn 

1485 In dem reuer ben. Ogm Eck der 
Sternſtraße und des Unterwegs, ſind noch 
mehrere elegante Wohnungen von 5 und 
5 Bimmern zu vermiethen. Näheres Krieb: 
berner Randftrafie 7, Barterre, 

1488. Langeftrafie 3 iſt der 2. Stod 
von 6 Zimmern, Küche, Keller und Kammern 
bis zum 1. April n. J. in Aftermietbe zu 
— und von da an weiter zu vermiethen; 
Näheres Uhlandſtraße 11, Parterre. 

574. Scheuer, Stallung, Wagenremiſe, 
ſKirchhofſtraße 12 zu vermiethen. M 
575 Schnurgaſſe 9 ift eine ſchͤne Woh⸗ 
nung von 5 Bimmern, verfchloffenem Vor: 
platz und allen Bequemlichfeiten bis zum 
October fehr preisiwürbig zu werntethen.. 
Näheres daſelbſt im Laden, 

872- SL, Sandgafle 8, 8r Stock, Zim⸗ 
mer mit Gabinet am einen ober. auch zwei 
folide Herren zu vermlethen. _. 5 
Gr. Hirfhgraben 14, 37 Stod, 
eine Wohnung, mit ober ohne Möbel, von 4 
Zimmern, Küche mit Wafferleitüng, Manfarbe 
und- Keller bis Mitte September zu beziehen. 

1483 Sandweg 10: ift eine jchöne 
Wohnung von- 4 Zimmern, 2 Manfarben, 
Küche ꝛc. nebſt Bhrtenantheil preiswürbig 
zu-vermiethen. Naͤheres Paulsplag 19. 

1425 Unterweg 17iſt der 1. Stod zu 
vermiethen. 50 

1425 Blinnenftraße 12 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 

1471 Gr. Bockenheimergaſſe 7 ift der 2. 
Stod, enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Mans 
erg Küche mit Wafferleitung und Keller 
{8 zum 1. September zu vermielhen; zu 
erfragen im 1. Stod, 

573: Bleidenftraße.22, Ir Stod, noble 
frenubliche Wohnung, ſich auch als Geſchaͤfts⸗ 
lokal eignend, 6 Zimmer, 2 Manſarden, 
Gasleitung, MWaflerleitung ‚ Regen, engl. 
Abtritt,; abgefchloffener Vorplatz, 2 Keller, 
fogleich zu beziehen. Näheres Hochſtraße 5, 
Ir Stod, Morgent. 

1479 Ein Gefchäftslofal: im erften 
Stock für die Meffe oder das ganze 


Jaht zij vermigthen ; Neuelraͤnie 20, 


ae ele auiet Sales * er 
m Zimmer in guter Rage iſt h 
Auguft a. -0.-zu -vermiethen. Beil 

60, Barterre; 

1480 Zwei ſchon möbl. Zimmer find zu 
vermiethen; Graben 33. 

1485 Gine freundliche Wohnung auf ber 
Eonnenfeite, mit freier Ansfiht in. Gärten, 
3 Zimmer, Küchenebftallemn behör tftneie 
Rotbäofftraße 23 zu vermiethen. Im Hinter 
haus zu erfragen. 

1405 @ine freundliche Woht 
nung von AZimmern nebſt Zu⸗ 
behör und Gartenvergnügen 

u vermiethen; große Gallus 
* 12, im Hof links. 

ER Ein ger nebft —* 
terftube in befter Lane. der 
Fabrgafle ift pr. Meſſe Oder 


pr. Jahr billig zu ne ben. 
Al Zu erfragen 3 3 


676 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen; 
Nemothbofftraße 13. Näheres Parterre 

577. Stelyengaffe 8 bei Müller eine Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern nebft Manſarden unb 
Bugehör fogleich zu beziehen, A 

579. Ein möblirte8 Zimmer- tft zu ver 
miethen; Riebfrauenberg 39, 3r Stod, 

580. Kleine Pfingftweipftrafe 22, i 
tem Hanauer Bahnhof, ift eine 
nung pr. 15. Auguſt beziehbar: Ir Siod, 
enthaltend 4 Zimmer, Küche ıc. zu vermier 
then; Näheres daſelbſt, Barterre. 

578. Zeil No, 15 if der 2 
und Dederweg No.20 3 möbl; 
Zimmer zu vermietben. 

578, Fahrgaſſe 48 find vier —— 
mit. 3,-4 und 5 Zimmern, Küche mit EB f 
ferfeitung And allen Veouenrlickteit R 
vermiethen.. U. 2 435 0933 

Hr Wohnungen von 4 Zimmern. s 
Epelſekammer, Manfarden,Bartenvr z, 
——— vermiethen; B pn pen 

e 208... 


1486. Gin ſchon möblict, 
ei len "Toben Manätn A fl De 
then; _ aoifchen 2 un "3 ihr, Arpufchen,; 
RT Te Sloh 


| 


508. Gin. Meines gut möblirtes Zimmer 
ju vermietben; Aderheiligengaffe 41, 3r6&t. 
1478 Mainzer Landftroge 24 iſt der 2. 
Stöd, enthaltend 5 Aimmer ıc,, zu ver⸗ 


miethen, Räheres bajeldft Radmittage von fammen 


1 bi8 4, Uhr. 
581 Gtne freundliche Wohnung, beftehend 
ans 5 Blımmern ift Abreife halber baldiaft 
u vermiethen zu annehmbarem Preis, Nah. 
Kangr affe 10,.3r Etod. 
in möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Ve —— 15, prime 
580 Wallwohnmg, 3 tneinandergehende 
Biaimer; verſchlofſener Be (&d der 
art — —5 ofſtraße 2 
Ein unmöbl. Bimmer {ft zu ver: 
*4 pr. Monat 4 fl. Näheres feine 
betmergaffe 26, 27 St, Vorderhaus. 
"580 Ehe enfarde nebft kammer tft zu 
—— Borngaſſe 9. 
580 find mädsl. Zimmer zu ver⸗ 
mietben ; 
Hinterhaus, dur Ende des Hofes Tinte. 
579 ut vermietben: Wohnung von 6 
Zimmern ; großer. Hirſchgraben 6, 
579 Eine freundliche Wohnung im 1. 


—* von 4 8nmern nebſt Zubehör iſt zu Zim 


iethen; Bornheimerhaide 7. 
579 66 kann noch ein Herr Theil an 
m Bett Ben Fahrgaſſe 80, im Hin: 


terbaub, 2 

Zwei ineinandergehende fchön möbl. 
Hlmmer find am einen oder zwei Herren 
mit ober, ohne Koft zu vermiethen; großer 
R8 12, 37 tod. 

Darmitädter Zanditrafie 7 

Weber erfte Stod, beſtehend aus 4 Bims ; 
mern mit Zubebör und allen Bequemlich⸗ 
keiten. nebft Gartenvergnügen billig zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere ift zu erfragen im 
Haufe ſelbſt und Pauleplak 15. 

3881 Shübenhüttenweg ein Haus zum 
Aleinbwohnen zu vermiethen; zu erfragen 
Breitegafle 24. 

5581 Ein. Schön möhl, Zimmer tft an 
einen Herrn zu vermiethen; Allerheiligen⸗ 
ſtraße 52, 2r Stock. 

2 Ein einfach mobl. Zin mer an -einen 
u vermiethen; Wollgraben 9, 3: St. 

Hu Un au 3 ber 2 tod von 5° 

Fre Zubehd 2 


Markt 44, Steinernhaus, tm ie 


a du 1 se 
—* rear 1 


581 nei Zimmer mit Gabtner: 

ober getheilt mit doder vhne 

zu veriethen; Köpplerhöfchen er en 
582 Ein unmöbl. Bimmer an ein folibes 

Aramenzimmer zu vermieten, welches den 

Tag über im einem: Geſchaͤft iſt oder aus 

arbeiten —*84 u erfr. Zeil 24 tm Hof 
681 Ein möbl; freundliches 'Afnnier'an 

einen foltden Herrn; Suginsland'ßir - ar 
591: Ein: Schön indbl. Zimmer: if Alte 

Schleſin ꝛergaffe 160 zu vermiethen 
682 Ein fein —— immer'if 


? t 
8 —* —— 4 Bee 


HT Ein ſchön PTR 
it mit Alkoden * 
jr miesben * Weißedlergätfe Er 


:4487:: Gin gut mößTirtes Ainhenex. (W 8} 
fit auf: die Straße); Schafergaſfe 16, 


xt: 

562 Stiftfteaße 9, ir: Stod, ai öhL 
met." mid ‚Cab 
582 Bronnerſtraße 22 sein rennblicee 
"582 Längesgafe 3 —ã—— 

nge e ei en; 
—— m *8 m 

587 Ein ſchon mdbi Biinmer * beſler 
Meßlage iſt waͤhrend der Meſſe ‚an-digen 
Here zu vermiethen. Näheres Expeb. |; 

:582 Paulsgaſſe 4 find. 2 —— 
* u vermiethen. ! 

Altgaſſe 25, 21 Stod; — ‚Sim: 
= mit Koft an einen anftändigen Herrn. 

682 Eine hübſche een # zu ber⸗ 
miethen; gr. Kornmarkt. 8 

582 Mlloftergaffe 11 iſt im —* Sto 
‚ein * eh 2 ——— re 

m neuen Haufe, Heiligkreu 18, 
2 Itdn mößl. Ar 5* 

682 Ein hä L Sımmer a 
einen foliden Herrn zu vermietgen? äh, 
Fahrgaſſe 94 im 3 Era, 

1,3458 Roßmarkt 8 im‘ 2, ein 
mbbliries Ziuitmer gu vermie 
688, Zion möbl: Birmer: —— 
‚glei zu ln „Deifeng, Ay, 


figetuche und Anerbieten. 
581 Hausburiche geſucht durch J. 
Seen alcarign 6% 
Stubenmädchen — 
* —— Beugmffen verſehen, wird in eis 
nen Heinen Haushalt au angejehener Herr» 
ſchaft geſucht; D. Müller, Kaffregalie 3. 
sans Es wird ein Burfepe gefucht ; Ron 
a 
—— a Ein junges ſolides Mädchen, das 
noch nit bier gedient Hat, ſucht Dienft 
als Haus« ob. Kindermäbden; Stiftfir. 16. 
581 Gine-perfecte Köchin (srael.) 
ſucht eine paſſende Stelle hier oder aus⸗ 
waͤrts· R Expedition. 
‚581: Ein Maͤbdchen, das bürgerlich fodjen 


ee bie — —5* ——* eine 
telle; au erfragen Gr en 33,.2 
Gin braves Aal rs Ihe 
any geſucht; Altemainzergafſe 19. 

542 an fucht ein folides Mädchen, 
Bas nut bürgerlich kochen kann, in Haus- 
arbeit befahren unb gutes Lob erhält; Truß 37. 

578 Es wird ein gewanbter Zapfjunge 
geſucht; Vilbelerftrafe 32, 

1485. Gin folides Madchen, welches gut 
bürgerlidy kochen kann und zu aller Haus⸗ 
arbeit willig. tft, wird balbigft geſucht; 
Markt 6, eres im Raben. 

578 Gin zu aller Arbeit williges Mäbs 
hen gefucht; Breitegaffe 37. 

378 Ein Hausburſche wird geſucht; 
eil 

580 Ein Monatmäbchen geſucht; Fahr⸗ 
gaſſe 13, Ir Stock. 

580 Gr. Bockenhelmergaſſe 43 wird ein 
Se geſucht 

579 Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit verſteht, 
wird geſucht; Markt 35, Nachmittags. 

679 Ein Hausburfche wird geſucht; 
Paradeplatz 10. 

579 Ein folides reinliches Mädchen wird 
u .. Finde geſucht; Weißadlergafſe 26 


aden. 
579 Ein ſolides Mädchen, das gut bür⸗ 
gerlich kocht und Hausarbeit verrichtet, wird 
gegen guten Lohn geſucht; Mainftraße 11. 
080 Koͤchinnen, Hauser und geringe 
Mädchen: koͤnnen empfohlen werben durch 
Frau Motb, Breitegaffe 1. 


680 Ein gewandier e wit ach; 
Griehbengerraße er Bunfange m ws J 
1487 $ür Hanau wirb in einen. 
nen Haushalt eine perfekte Köchin 
Bute Zeugniſſe find Im Baden al 
große Sandgaſſe 12 im 
582 Marlt 27 wird. ein 
gefucht. Näheres im Laden, 
Saba Ein — u ir * 
en wird geſucht; Fahr 
580 Ein Mäb den, F Ar 


lig, alas; Graben 3 
5— — Zapflange KM; act; Safer 
mar 
581 in geivanbter n XF e⸗ 
ſucht; Buttermarkt 18. Sanflund on 
580 Ein Mäbden, das 
Hausarbeit verhehf, wird Air 
ie J ar 2 
8 wird ein braves Wãdchen t 
genen hoben Lohn; Deberweg 18. wind 
581 Gin neiehtes Maͤdchen wirb.. 
bie Küche und Hausarbeit gegen 
gefucht; Liebfrauenſtraße 3, Ir Ei 
681 Gin tüchtiger Gärtner wird 
und kann fogleich eintreten; B 
Chauſſee 48. 4a Hasler 
581 Gin folibes Mädien, zu aller. 1 
beit u wird geſucht; Romerberg 
580 Ein Mädchen, das bürgerlich, 
gründli die Hausırbeit verſteht, 
ar: als Mädchen allein; BergerftraßeB, 
r 
580 Ein Kellner, welder 


Kae und mehrere junge 78 












chen werben geſucht durch 
mann, Trieriſchegaſſe 6. 
580 Ein Maͤd lches die Hm 
arbeit arfindlich — * ler 
beit bewanbert ift, fucht Stelle ald Haus⸗ 
mäbchen. Näheres er 3, 2: &t. 
580 Ein Bader, welcher mit 
waaren um ugeben verftebt, wird 
bie Meſſe ae er + Nur folde, we 
son gute Zeugniffe befien, wollen ! 
ch melden Schnurgaſſe 18. fi 
580 Für Köchinnen, Wäd⸗ 
chen allein, Haus: und Kinder: 
mädchen find gute Stelle of. "4 
fen; Frau Maas, Mömerb, 1 


2, pin ehr Intell.»-Blatt AZ 190, — 13, Anguſt 1868, 


Betanutmwogungem 


F.L. DIETZ, 


Römerbero, 


empfiehlt eine große Parlie für 
die Herbh-Saifon geeignete Klel- 
derftofie zu bedeutend herabgefebten 
Preilen, 18 


u 

Allgemeiner Frauenvetein zur, Bohlthangteit 

— ——— er den 14. Huguft ‚, Abends 
7 Uhr, Heiligkreuzgaſſe nr 
— — Berichtserſtattung uͤber die Wirkſamkeit des Vereins und Rech— 
—5 lage, Wahl der — Vorſchlag zu möglicher Abhülfe geiſtig und ſittlicher 
Nothſtaͤnde, Antraͤge, Wahl des Vorſtandes für das Vereinsjahr 1863/64. 

e Mitglieder, Wohlthäter und Freunde unſers Vereins laben wir zu biejer Vers 
fammlunz zu recht zahlreichem Beſuche hiermit ein, 

Frankfurt a. Mi, den 10. Auguſt 1863. 


Vorstand 
1485 und in deffen Namen W. L. Mandel, d. 3. Vörfigender. 


"11485 Zum An: und Werfauf von. Staatspapieren, An- 
lebens:2oofen, Wechſel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
von Eoupons, —— von Geldſorten ꝛec. em: 

ſich das Bank: und Wechſelgeſchäft von 


CR. Hayer, im römischen Kaiser. 


sc Geüßte Rortefeuille-Arheiter, finden ‚dauernde Beſchẽ in ber Fabrik von 
eu € un 
Goude, Eneihel a Coup. 





nm VBerfteigerungs-Anzeige, | 
Donnerstag: den 13. Auguft, Maswittans 2 A 


gerichts⸗Dekrets vom 29. Juni c. die zur Joh. Gg. Schot t'ſchen Debitmafje gehörigen 


Iberwaaren, 
als. 85 Kaffees und Theekannen, 16 Milchkannen, 12 zii und Delgeftelle, 2 Arm 
leuchter, 6 Leuchter, 5 Zuckerdoſen, 3 Suppentumpen, 12 Bratenfpieße, 4 BZuderzangen, 
1 Vorleglöffel, 24 Gabeln, 3 Theeſeihen ꝛc. und 
10 Stück Delgemälde : 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenden 
verfteigert. Belſchner, Ausrufer. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 13. Auguſt, u 


trag die zu den Nachlaffen 1) des Herrn Johs. an Wittich und 2) der Mary, 
Henrielte Buchner gehörigen Mobilien, als: 1 Kleiderſchrank, 1 runder Tiſch, bin, 
Tiſche, 1 Spiegel, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, 22 ereien, 
Klchengefhirr ꝛc. in bem DVergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 
1479 8 
Verſteigerungs-Anzeige. 
Vormittags 9 Uhr, werben in 
Freitag den 14. Auguſt, ne ee 
35. Juni c. die zum Nachlaß ber bief. Burgers Herrn Jacob Pieft’ihen Eheleute 
börigen Mobilien, als: 2 gold, Ringe, 1 Pr. Obrringe, 2 Standbuhren, 1 Sau, 
1 Sopha, 6 Stühle, 1 Seffel, 2 Gommoden, biv. Tiſche, 1 Kleiderfchrant, 3 Spieg 
1 Küchenſchrank, 1 Schreibpult, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matrage, Leinengeräth, Por 
zellan und Glaswerk, Küchengeſchirr ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Leiftenziehmaichine; 
b) 1 Ganapee, 1 Wanbubr, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank; 
ce) 4 Commoden, 1 Sefretair, 4 Waſchtiſche, 3 Ganapee, 18 Stühle, 3 Seſſel, 
1 Brandfifte, Tiſche, 3 gr. Spiegel, 2 Bettladen mit Sprung-federmatraße, 
d) 1 Gmapee, 4 Stühle, 1 Schreibtifh, 2 Commoden, 1 Eckſchrank ꝛc.; 
e) 1 Glavier, 2 Kleiverfchränfe; 
1 Secretär, 1 Gommobe, 2 Tiſche, 1 Ganapee, 6 Stühle, 4 Penbule, 1 gr. 
Spiegel, 3 Schildereien; 
) 1 Ganapee, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel; 
h) 1 Gaunıg, 2 Canapee, 1 Eommode, 1 Tiſch; 
1 


i) 1Pferd, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiſtbietenden 
verſteigert. E. Belſchner, Ausrufer. 


uber —— und N Are — ———— be⸗ 
nunmehr nene nzerſtraße 12, Parterre. 
en r2 Dr. jr Maercker, hivooat. 


— — 


— Verſteigerungs Anzeige. 


ormittags 9 Uhr, werben in Ges 
Freitag den 2 J. An uf, mäßßelt Stabiperichte Dertet® v. 20. Zuli e, 
bie zum ng 2 der Frau Marg. ite6. Beſt gehörigen Mobilien, als: 
1 Paar Ohrringe, 2 ee 2 Schränke, 9 Stühle, 3 Tiſche, 1 Küchen⸗ 
ſchrank, 1 Spiegel, 1 Ubr, 2 Bettlaben, Beltung, Kleidung und Leibgeräth, 
in dem — —— e Berablung dff — an, ben Meißbistenden 
—— zimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ver⸗ 
ſteigert werben. Belſchuer, Ausrufer, 
1490 
Verfteigerungs- Anzeige. 
Nachmittags 2 Uhr, werben in Stadt⸗ 
Freitag g den 21. Auguſt, Amts —* die ek Braun' ſchen 
achlaß — Mobilien, als: 
Canapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Stühle, 1 aleiderſchrank, 
Schildereien, 1 Beitlade, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ıc.; 
ferner —— Anſtehen: 
1 Billard, 1 @elbtifte, 1 Ganopee, 1 Schrank, 2 Leitern; 
fobann in —*2 Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 4 Ehüßte, 1 Tifh, 1 Spiegel, 2 Kleiderfchränfe, 
b) 1 Bett mit Bettung, 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 
ec) 1 Ganapee, 1 Seffel, 
in- dem —— gegen baare Bezahlung an ben Meiftbietenben 
verfteigert. Belichner, Ausrufer. 


“  Fäller- Verfleigerung, 


Vormittags 10 Uhr, werden am 
ontan den 24. Auguit 8 
N eng: und — — "| y Dompioh nnBjwergeiiinis. SE 1A 
Stüdfäffer, Zulaftfäffer, Stückfäſſer, Malagabothe, Madeira⸗ 
pipen, Arrac-tegger, Rum⸗Puncheon u. verfchiedene Hear fer 
gegen baare — dffentlich an den Meiſtbietenden verheigen 
€, Belfchner, Ausrufer, 


* GasLitumngen x 
ſowie Veränderungen an beſtehenden werben ſtets prompt und sa von mir au 
Bugleich empfehle mein She. Lager eigner Fabrik in Bass, Lüfte, 


Lampen ac. in ben neueften . 
NB. SerzensLüftre richte auch — a Eſchenheimergaſſe 28. 


Tannen Holzkohlen 
(teoden geldiät), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 
1485 Otto Uhr. Ochs, Sierra 


Fr 588 Bon den feit ten als vorzüglich gut und dauerhaft bekann⸗ 

ten ®/, und '%;, 4 DE En und Gebild 

* *5 gine —— gig 6 niug 
avon zu den äußerſten Fabrikpre eben; 

D. 6, 8. Stod. im Ammelburgifchen Ba , * 


bis " 1 
* Miethgeſuch. 
In guter Geſchaͤftslage wird ein (wenn auch kleiner) Laden für Detatl-Verfauf und 
daranſtoßend größere Lokalitaͤten für Engros-Geſchäft gefucht. 
Hd’ wäre Parterre in Verbindung mit erſtem Stock ermünfcht. Conbenirenden 
Falls kann der Einzug binnen3 Monaten oder auch im Laufe nächften Jahres erfolgen: 
Offerten ROH 833 beforgt die Expedition d. BI. 
1.2482: Die laͤngſt erwarteteii 
Schwämme 


find in, [höufter, Auswahl angekommen. Wiih. von Arand. 
Proviſions Reiſenden-Geſuch. 

1482. Gin Fabrikgeſchaͤft ſucht genen gute Proviſion einen Proviſions⸗Reiſenden, der 

Süuͤddeutſchland bereiſt. Offerten unter G C 38 Frankfurt a. W: poste restante francn; 


1481 Mit Halbmaat- und Schopsenflafhen, weiß, ſowie mit Iuftbicht vderfchloffer 
nen Sinmachtöpfen halte mich beftensd empfohlen. 4 gie 
©. Hirschvozel, gr. Sandaaffe 12, 


— Nener Bienenhonig und Himbeerenfaft 
von bekannter Güte und Meinbeit find wiederum in größeren und kleineren Par 
tieen zu baten in der Apotheke zu Bornheim. 


1426 Gtofe @fchenheimergaile 43 ift der 1. Stock, beflehend im 
erit und I Salon nebit Zubehör, zu vermiethen und gieich zu 
jezteben; auch als größeres Seſchäfts-Löcal geeignet. op 

4251 Altes Bettwerk wird getauft; Saalgaile 18. 

8 mit Garten, enthalt 7 Zim- 
A aus um Alleinbewo tel mer, beijbare Fanfes en 
ammern, Küche, Keller :2c.; Bleichſtraße 66. 

5. Öeträgene Herrenkleider werden angefauft bei @. Straus, Boruheimerftr, 17, 
rechte Seite, ‚_ {m Laden, Beftellungen durch bie Stadtpoft werden pünktlich ausaefühtt. 
_ 1482 Mein Eomptoir befindet fich jest Yabrgajle 10, im 
Siuter haus. * 3. F. Schaffner. 

1447. Gebrauchte Möbel und Betten werden mefauft; Banfegaffe 9,.im Raben... 

1426 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preifen gekauft; gr. Kornmartt 5. 

1426 Knochen, Lumpen, Seile, Bapier, Metalltauft %.%. Sindel, Nürnberaerbof 4. 

574 Cine Gejanglehrerin, welche nad) einer guten Methode unterrichtet, kann noch 
einige Schhletinnen annehmen, Näheres auf der Gnpedition. 


—Giawlene zu verkaufen und zu vermielhen bei @löner, Glavierfiimmer, Bodgafie 6, 


3; Beilage, Fran, Intell>Wlatt Ag 190, Donnetsiag 13, Anguſt 1863. 


Betlanntmadungen 


Vorläufige Anzeige. 
NEUE ANLAGE“, 
Monstre Concert 


zum Beften der Hinterlaſſenen des k. k. öfter. Capellmeifters 


Ludwig Jeschko 


Dienstag den 25. August 1863, 


ausgeführt von der Gapelle des k. k. öſterreich. 16. Linien» Infanterie 

Regiments „Baron Wernhardt” aus Mainz, der hiefigen Capelle des k. k. 

Öfterr. YInf.-Ngts, und brillante Gas: Slumination des ganzen Gartens, 
Rarten * 21 Fr. find zu haben bei ben Serren 

Beinhold ——— 9, Carl — Altgaſſe 29 G. V. 

un, —— Rdmergaſſe 8 Fritz Rährig, Breitegaſſe 50, Johann 

Mayser,: De: 7 Th. Henkel, Mufitalienhandlung,. and Vetor Way, 


m 
— Das Comile. 


sabnenitoffe 


in allen Farben bei 1 
FW. Reinhard, Yeuckräme 8. 
Deutsche Fahnen. 


Eu) Die dazu nöthigen Ya empfihi! 
G. ws üstiner, Neuefräme 3. 


„,, bampagner von Henkel & Comp. 


ab 
Sr as ar ar H. ©, Happ;,. Theaterplatz 9, 








Geschäfts-Eröffnung. 


Den geebrten Damen Hieftger Stadt und Umgegend erlaube ich mir hierdurch ergebenſt 
anzuzeigen, daß ich mid) hierorts al& Damenfchneidermeifter etablirt habe und mic, zur An« 
fertigung aller in dies Geſchäft einfchlagenden Artikeln bei ſtets reeller und prompter Bedie⸗ 

nung beftens empfohlen halte. 
583 ©. A. Mann, Preitegafie 12, 2. Etage. 


Bongquels in allen Formen, 


Tafel-Ausfchmüdung ber lg oder fonftiger Gefäße mit Blumen, grünen Blättern, 
Früchten und bergleichen, ben Anforderungen volllommenb entjprechend. 
Gairlanden, Kraͤnze, Ramensdzüge und bergl, zur Verzierung von Wänden, Säulen 
Portalen, ſowie ganzen Geländen ıc, empfichlt 
Carl Dlouby, Kunſtgärtner, Theaterplag 3 und eiferne Hand 19, 
NB, Meine Bouquets errungen auch diefes Frühjahr auf der großen internationalen 
Ausftellung den Preis, welcher für das ſchönſte Vonquet ausgeſehzt war. 


Photographbie-Album 
fowie fämmtlihe Wortefeuilles:Baaren in großer Auswahl zu_ billigen Preifen 
emyfiehlt Christian Fuchs, 
1484 Etuis- und Portefeuille-Fabritant, Schäfergaffe 17. 
NB. Flir die von mir gekaufte Waare wird garantirt, große Reparaturen zum Aus⸗ 
lagepreis, Meine gratis ſchnellſtens verfertigt. 


Zu vermiethens: 


1472 In bem new erbanten Haufe Oftendfiraße 7 bie erfte Etage, 5 elegante 
Zimmer, Klıidye, Deanfarden, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu ae Ebendaſelbſt: 

In der dritten Etage an ſtille Leute drei elegante Zimmer, e, Manſarde, Keller 
mit Bartenvergnügen gleich zu b ziehen. Näeres im Haufe felbft, Parterre⸗Stock. 


Englisch, Steingut aus Wedgwood's Fabrik 


ift foeben eingetroffen. 
J. M. Behaghel & Sohn, 
am Moßmarkt, nächft der Sauptwache., 


Zu vermiethen: 
Mehrere große Serrfchaftd: Wohnungen mit Gartenvergnügen ini dem 
Saufe Mo. 27, Blittersdorfplag, weiche zugleich zu beziehen find. 
Anzufeben von 8—7 Uhr, 1426 
551. Limonade-Pulver, fehr erfrifchenn, empfiehlt die 
Eonditvrei von 8. M. Sichel, egafle 136. 


1489 olive Maͤdchen können unentgeltlich das Voggefchäft erlernen, Näheres in 


ber Expedition. 
584: Pupmarherinnen werden gefucht; Schnurgaffe 15. 


Zu verlaufen: 


Ganz nahe der Stadtthore, in hoher gefunder Lage, mit vorzüglichem 
Teinfwafer verfehen, ein Gelände Be in * zis 


Gauplãhe 
nebſt entſprechenden Gärten einzutheilen iſt. 

Eine große Beſitzung mit bedeutenden Gebäulichkeiten, zu mehreren 
Etabliſſements geeignet, mit herrlicher Aueſicht, Dicht an der Stadt. 
Diefe Beſitzung ift auch einzutheilen zu 

26 Baupläßen mit Gärten. 
Mehrere fehr große Häufer in vorzüglichſten Gefchäftslagen. 
üneons, Neuerothhofftraße 6. 


DSelgemälde -Berfteigerung. 


Auf Freiwilliges Anftehen werben bahier am 20. Auguſt d. 3. im Vergantungs: 
gas: Fahrgaffe im Zohannitterhof, Wormittags von 9 Uhr und Nadhmittand von 
Uhr an, eine Sammlung von fehszig Stück alter Delgemälde, barunter einine bon 
vor —— Meiſtern, ferner mehrere antike Holzfiguren, wobei eine in Holz und Elfenbein 
* tzte Statuette ber angeblichen Paͤpſtin Johanna, ſodann etwa 50 OriginalsHands 
zei en und eine Anzahl Kupferſtiche und Rabirungen von Vreftel, Riltan, Sabelet 
u. |. w. Öffentlich gegen Baarzahlung an die Meifibietenden verfleigert.  - ; 
Die Sammlung ift am 19. Auguft, Nachmittags von 4—6 Uhr, im Verkaufslocal 
thetlweife ausgeftellt und find bort nebrudte Kıtaloge zu erhalten. Die Kupferſtiche wers 


ben partieweife verkauft. ; 
1490 ©. Belichner, Ausrufer. 


Fahnenstoffe 


in ſchwarzeroth⸗gelb, ſowie roth und weiß empfiehlt 
128 L. Wurzmann, große Sandgaffe 1. 


Bekanntmachung. 


584 Meinen geehrten Kunden und freunden meines fel. Mannes zeige hiermit 
an, - das von ihm betriebene Tapezierer⸗Geſchäft unter der Leitung eines tüch⸗ 
tigen @ehülfen fortgeführt wirb und birre defjen Vertrauen auf mich zu Übertragen. 


Wilhelmina Adler Wie. 
Insecten-Pulver, 


perftfches, gegen Ungeziefer jeder Art, ſowie zweckmaͤßige Blafebälge zum Einftreuen 
ER Hl. Mettenheimer, Markt 


1425 Alte Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 


ee Er wieder thig bei 
Sn Christoph —— 
ekannten ſtatt beſonderer Mitthtilung hierdurch die Anzeige 


Jeannette Mayer. 
Berahard Homburg 


98 ‚Zu vermieihen: — 
Sin en als Geschäftslocal, 12 grosse — * 
ein schöner Laden. 

— für Damen und Kinder zu den billigſten 
Greifen; Igafle 6, zweiter Stod, 


2 Bm Guttenberg bei $. Beuflinger 
— Donnerätag den 13. Auguſt: Concert mit Blas-Infteumenten,” , 584 
(ige ur Anfertipung von Wrißzeug feber Wit werden jene gegen 
mäßige ® erg tung ausgeführt; Zlegelgaſſe 11, Hinterhaus, 
TEE An „Seberich“ vor dem Affentoor in ber Nähe der Siminer’ichen — Fabrik bei 


44 pp Grünewald if eine Wohnung im 1. Etod, beftehend aus 3 Simmern, 
e, 2 Manfarden und Aubehdr au vermietben und aleich zu beziehen 


— — — — — —— 
.:..588 @im biefiger zuverläfliger Bürger fucht eine ®telle als Wen 
walter oder € Ga — Bf. Offerten auf ver Exped. d. d. Bl. unter MP — 
583 In ſectenpulver und Warzenmittel bei &. Wiliber, Nexeroihdoffte. 9: 
n mittelgroße® Yaus in guter Cage, in weldhem eine Neibe von > 
ein Spezereigefhäft mit dem beften Grfolg betrieben wir, ift unter annehmbaren, 
dingungen zu verkaufen. Näheres unter K P bei ber Gyvedition. ——*— 


584 Vermiethen: Elegante Gartenwohnunge en, brei Wobnungen A 1.0 300 
und 350, Wohnungen und Zimmer möblirt billig. Nuſillion, Bodenheimergaffe 42, 


584 Zwei Achfelfehnüre (roth und weß) find ganz billia abzugeben; ‚Heine 
— 13 bei ei dr 9 P. + Samburger, Pofamentier 


- Teilnehmer an einen Stubchen wird geſucht; gr. Gichenheimerftr. * 
14000 werden auf ein Haus, das auf fl. 28000 geſchaͤht iſt, als erfter 


— En; Kloſtergaſſe 59. 
* Cronberg. 


Es werben morgen einige Zimmer frei, welde aleim zu beziehen find, bei 
3. Ellenberger, Schüßen- :Sof. 
587 Saalgafie 21 ik ein geräumiger Meßladen zu — 9— 
584 Gin Steindrucker wird geſucht. 
tet ftaelltiſche Lehrlinze können Logie haben. 


1489 Die fo ſchnell ale Gen — mehtiye 






n 
unferer Verlobung. 














Näheres Expetition. * ,, 


fl. 18,000 add /, vGt., Halbjährig gahlbar, werden in das Ant Rönigftein 
gegen ıgute-exfte Hppothele gejuht. ' 


— | Fer —— 





— * Ftanl. Iutell.⸗Blatt. 2 190, Donnerstag 13. Auguf 1863. 


— Belanntmagungen 


auf alle uf alle Yonrnale, in deuticher, franzöſi⸗ 
Jemen 9 ſcher, engliſcher ꝛc. Sprache werden —3 
angenommen. Vrobenummern gratis in ber 


Sueger’iäen Buch⸗ Papier und Landkarten-Hanblung, Domplap 8. 


Bi 2 Ü@megerti — —— 

8 Biblistheken — ea Bücher Fauft ftets 
Ludolph St. Goar, 

Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ed der Schäfergaffe: 


Ausverlauf wegen Lokalveränderung. 


Barege von 8 fu. an, 
feste Stoffe „ 10 „ 








Jaconnas 
Piqgue-Cattun } " 


& H. Geiger; Fahrgante { 109. 


- 


Ir Bekanntmachung. 


Freitig den 14. Auguft, Nachmittags 3 Uhr, follen an Oct und Stelle nachfolgend 
bezeichnete, in Bornheimer Gemarkung, {m Weideborn, vis-A-vis der Günthersburg 
gelegene —— an ben Meiſtbietenden verſteigert werben. 
3 Viertel 23 Ruthen 59 Schuhe haltend, 


en 31 Re: 1: 8 ,„ 83 7 7 5 
Gew. 3I Ro. 61: 3; u —- n„ : a = 
Gew. ZI No. 75: 1 Morgen 1 u =: HM: 5 
Die Bedingungen werben bei ve Verfeigerung bekannt gemacht, können aber auch 


ſcher in dem Hospital eingeſehen werden. 
Frankfurt a. M, den 7. Auguft 1863. Pflieg- Amt 
des Hospitals zum heiligen Geift. 


55. Braunfchweig. Lotterie. 


Peer Ar Klaffe 24. Auguft. Looſe auf alle Spielarten find zu 
3 v 

ze Br S. Blanck, Hau: Haupteollecteut, Fahrgaſſe 128. 
— — chinesische Laternen, 


große Ballond von gemalter Seide A fl_ 6. 30 bei 
1488 . Jacquet Sohn, 


hr» 
+.) 


Su vermietheit. 

582 An einen foliden Menfchen ein Stüb- 
hen mit Bett; Nutenmauer 17. " 

583 Ein Meätchen fann Theil an einem 
heizbaren Zimmer mit Bett Haben ; Seckbaͤcher⸗ 
gafie 5, 2r Stock. 

582 Friedbergerſtraße, Stabt Kaſſel, Ir 
Stod, find möbl Zimmer mit ober ohne 
Koft zu vermieihen. 

583 Eine Wohnung von 3 Zimmern 
und Zugehör; Baumweg 7. 

585 &8 fi d während biefer Mefle ein 
ober zwei möblirte Zimmer zu vermiethen. 
Naberes Schnurgafie 69, 2r Stod. 

584 Solide Leute können Schlafftelle 
erhalten; Markt 44, 

581 Ein Herr kann Theil an einem 
Bimmer Haben; fl. Kornmarkt 15. 

583 Ein Siübchen an ein Mädchen zu 
— kleine Rittergaſſe 3, Sachſen⸗ 

auſen. 

583 Friedbergerſtraße 37, Neubau 5, 2r 
Stod, ein neräumiges vobles Zimmer. 

583 Eine Gartenwohnung vor dem 
GEichenbeimerthor zu vermiethen; zu erfr. 
am Tborzell. R 

584 2 fchön möbl. Zimmer, 
Hochparterre Aus ſicht auf 
den Main; Schützenſtraße 1. 

584 Ein ſchönes Zimmer meſſentlich 
Saalgaſſe 19 zu vermiethen. 

574. Ein möblirtes Zimmer an einen 
Herrn; Friedberger Anlage 7. 

583 Trutz 43 im neuerbauten Haufe ele⸗ 
gante fonnige Wohnungen zu vermiethen 
von fe 5 geräumigen Zimmern nebft Zu: 
bebör und Garten. 

583 Fahrgaffe 7 iſt der erfte u. zweite 
Stod zu vermiethen in dem feither Schöff 
Reus’ihen Haufe, Näheres im. Laden, 


583 Gin großes jdön möblirted Zim- 


mer ift au vermiethen; Kettenſtraße 4. 

583 Eine möblirre Manſarde zu vermie⸗ 
tben; Rettenfir-fe 4. Ir Sted. 

582 Gefchäfts:Bermietbung. 

Ein Golontalwaaren-@eihäft netft Woh- 
nung, aanz in der Nähe Frankfurts, iſt zu 
vrrmiethen, Naͤh Exped. 
Dienttgefuche und Auerbieten. 

584 Gin junges Kinbermäbchen wird gefucht; 
Saalgafle 13, ir Stod, 


5°2 Bin geblldetes Frauen zimner 
in allen Handarbeiten, im 
machen und Buß erfahren iſt, wünjdt b 
einer fremden Herrſchaft eine Stelle als 
Rammerfungfer od. zu erwachſenen Kindarn. 
Näheres Beil 24, im Hofe rechtt 
52 Eine gefunde: Anke, 
mit guter Milch verfeben, wird 
zum fofortigen ritt ge 
fucht ; Haideweg 12. :;' 
582 Gine Koͤchin (Firaelitin), bie von 
ihrer Herrichaft auf's bifte empfohlen wird, 
pe Dienſt; zu erfragen Beil 54, 2 St, 
ormittagd don 8-10 Uhr, Mittags vom 


—4 "= 

581 Kellner mit und ohne Spr 
niffen, ein zweiter Koch, fowie Dienftpers 
fonal jeder Art finden fofort gutes Places 
ment durch d. Comptoir Sensler, große 
Bodenheimerftraße 8. 

581 Ein folides Mädchen ſucht fih als 
Ladenmadchen in einem Sprecerei:, Meyers 
oder Baͤcker geſchaͤft zu placiren; Comptolt 
Hensler, gr. Bockenheimergafſſe 8. 

1476 Ein braves geſetztes Frauenzimmer, 
evang., welches bie Leitung eines kt. Haubs 
haltes gründlich und ſelbſtſtaͤndig beforgen 
Lann, befonbers im Flicken und Nähen ge 
übt iſt, auch Liebe zu kleinen Kindern Bat, 
deren fpeztelle Pflege dasjelbe Übernehmen 
müßte. wird geſucht; Steinweg 5 im Laben. 

1487 Gin tüchtiger Auslaufer, der gleich⸗ 
zeitia mit Serviren umzugehen verfteh 
auch Hausarbeit beforgen up, findet. al 
Eintritt. Nur ſolche, mit guten 39 
verſehen, wollen ſich melden. Näheres 
der Expetition. — 

581 Gin ſolider anſtändiger Mann, im 
Lefen und Schreiben erfahren, auch cautionß⸗ 
fäbig, Sucht eine Meßftelle d. dComptoir 
Hensler, gr. Bodenheimerftraße 8. 

581 Eine tüchtige iſsrael Köchin, wel 
fih einiger Hausarbeit unterzieht, fucht 
Stelle; Rrau Mant. - and" 

584 Gin gemwanbter Yapffunge wird geſucht 
EEE —— fänbigeß Hausm 

8 wirb ein anftänbiges 
Nömerberg 12 gefucht 5: (> 3HUYYR 

584 Solides Mädchen, das kochen Lamp, 
wuͤnſcht Stellez Breitegaffe 1. j 

584 Gin angehenber Kellner wirb geſucht. 


1889 Löngeögaffe 80. ein 
'36L Ein Mhanırt Biibhen rd je Pre 


87, 2r Stod. 
u, —— ——— gefucht; 


“582 68 — —* — Dagb geſucht; 
Fahrgaſſe 33, im Lad 
582 Ein. junges zu ** Arbeit williges 
—* wird geſucht; Stiftſtraße 15. 
Gin gewandtes SEE ſogleich 
et, Bender, Graben 
582 3 —— per gegen guten 
t; rgafle 13. 
’ ae folibes —ES wird gefucht ; 
rt 11, 3r Stod, 
**8* Mädchen geſucht; Markt 
4 Steinernhaus, Hof lints 
583 Gin folibes Mäbeen, welches Bürger» 
is —— * — Lob erhaͤlt, ſucht eine 
—* * wre allein in einer ftillen 
tung; Fahrthor 6, 
a 4 Ein fprachtundiger Kell: 


ner fucht Stelle; gr. Fifcher: 


gafle 33. 

Gin Mädchen, = nähen kann, auch 
Liebe zu Kindern Kat und ſich ber Hausarbeit 
——— ſucht eine Stelle; ip erfragen Aller: 
heiligenſtraße 40, im 1. Stod rechts. 

582 Gin ißr. Mädchen, welche8 gut Bürger: 
lich kochen fann, wird geſucht; Bruͤchofſtr. 9. 

582 Gin Mädten, ba8 bürgerlich kochen 
8 etzt Stiftſtraße 12, Ir Stock 

Eine perfelkte Köchin, bie frangöfifgge 
* liſche Küche verſteht, * eine Stelle. 
otthold, Neugaſſe 1 

584 Gin ſolides Mädchen, va gut bürger⸗ 
lich kochen kann, wird in eine ſtille Haushal⸗ 
dung geſucht; Bieber gafle 9. 

583 Gine tüchtige Gaſthausköchin, ſowohl 

haftstörhin 2 eine Ausgülfe » Stelle, 
ender, Graben 

583 (ine — * zuverlaͤſſige Perſon 
—— — Frau Wüft, Biebergaſſe 


— Ein Mädchen, welches gut nähen, 
bügeln und lochen fan, hier noch ni —— 
"Bat, ſucht eine Stelle. Joh. Wilh. 
ergaſſe 35. 
:583 junger Menſch von 18 — u 
aller Arbeit er. . Stelle. NähereB — * 
dem Laͤmmchen 10 


583 -Köchinnen, Madchen all 
Haußs, Kinder unb geringe Mädchen jr 
bei freundlicher Behandlung und gutem 
Lohn ee durch IB. Hofmann, 
—— Tot e 6. 

in braves Maͤdchen, gut 
—— wird, im Waſchen und —* tũch⸗ 
tig iſt, ſucht Stelle als Hausmäbchen, d. Frau 
Barthel, Kerbengaſſe 4. 

583 Gine gefeßte Perfon, welche bisher als 
Kinderfrau conbitionirte und mit ben 
Beuaniffen verfehen ift, ſucht eine aͤhnliche 
Stelle, durch W. Bofmann, Trieriſcheg. 6. 

582 Gin Maͤdchen, welches bürgerlich en 
fan unb alle Hausarbeit verfteht, — 
zu erft. gr Bockenheimergaſſe 28, im 8. S 

583 Gin ſtarker reinlicher Burfche, Si 
zu aller Arbeit willig iſt, ſucht Dienft; zu ers 
* ft. Rittergaffe-3, Sachſenhauſen. 

3 Gine Köchin, die gut. bürgerlich kochen 

Be wünfdt bald eine Stelle; zu erfragen 
X. —— 4, im 1. Stock. 

ine Dame fucht eine 

gute KRammerjungfer, welche 


ibe Fach gründlich verftebt, 
gute Zengniffe aufzuweifen 
vermag; zu erfragen Expedi⸗ 
tion d. Blattes. 

582 Gin fittlichbraves Mädchen, das felbſt⸗ 
ftändig kochen kann, wird als Mäbchen affein 
geſucht; Oederweg 35. 


Bekanntmachungen. 
580. Ein Mädchen, im Nähen und Aus: 


beſſern Baht | bat noch Zage frei; Kalbäder: 


gafle_ 4, EX SE — ni 
1462 Aechten Weinef 
Melis, Zimmt ꝛc. — ER 


Hoch. Handel, Buchgaſſe 14. 
1469 Indiiden Wells a 19 m. 5 
Aiitani-Minoprio. 


Hirſcharaben. 
"561. Strobfäce werben aefült und 





fer, gehennt, auch Spreu für Kinberfide zu 


ben Judengaſſe 109, im Stelnernhaus 

685 Gin Mädchen, welches im Raͤhen 
bewandert iſt, wünſcht Beſa äftiaung, wo⸗ 
moͤglich in einem Fe fte ; Dreitönigfir. 19. 


Bordeanux-Weine: 
Medoo....5 0. af. a 
8t- Julien i 
St- Estöphe . 
Haut Brion . 


Cuze; 
= m © 


1 
1. 
1; 
2. 


SSR | 


suu: 


Margaux .. . 4 m 
Bei 2323 billiger. 
Milani- Minoprio, 
Hirſchgraben. 


1463 Suße Mandeln, neue Roſinen, 
Gorinthen, türf. und Bamberger Zwetjchen 
empfehle ich Billig. 

ch. Handel, Buchgaſſe 14. 
1858r Wein, pr. Xlaihe 24, 36 und 
48 Er, ohne Glas, empfiehlt 
Adoiph Ernst, 
1489 Schnurgafie 65. 

584. Frifche Ameifeneier; Schnur⸗ 
safe 18. 

Atpbällihe Ehinken, Göttinger und 
Beaunfehweiger MWirfte, neue Sardines & 
Pinile, neue holländiſche Däringe. 

ani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 

684, Outer Malaga, Bordeaux u. Muskat 

Lunel, pr. Fl. 45 kr.; Allerheiligenftr,. 35. 


Friſche Ananas 
a Milani, 
Bleidenftraße 6. 
585 Es ſucht Jemand Beihäftigung im 
Waſchen und Pußen; Vilbeleraafie 5. 
584. Wehrere Weätchen werden geſucht 


in der Gigarrenfabrit Töngesgafle 36. 


584. Gine goldene Broche mit blauer 
Emaille, 6 El. Rofettchen wurde Dienstag 
Nachmitiag vom großen Hirfchgraben bis 
auf ben Roßmarkt verloren; abzugeben 
gegen’ 5 fl. Belohnung; gr. Hirfhgraben 7. 

585 Aechte Göttinger Gervelatwurft in 
feinfter Qualität empfiehlt 

J. ©. Seit, Schnurgaſſe 11. 


1489 Feinftes Lampenöl 52 fr. 
die Maas, 
|  &. Sartorio. 


Fetten ger. Rhein si friſcher 


Caviar und Roquefort· Käſe. 
1489 Sartorio 












Simbeeren :&h in 
Qualität empfiehlt ulhatt 1489, 
Georg Ebert, Marft 28) 
583. Ein Mäbchen, im Keinnähen, St 
und Ausbeffern, fowie in allen feinen 
beiten gelibt, hat 2 Tage frei; 
Friſch geraͤuch. Rheinlachs Spidal, 
Cervelat und —— Roquefort- um 
Cheſterkaͤſe; friſcher Eurbot u. lebende 
Summern am Samstag erwariend, 
Adolf Schroeder, 
arofe Eſchenheimerſtraße 
583 Gine fchwarz feidene Wantille if 
vom Markt über die Brüde, bis an Das 
Affenthor B verloren worden, gegen We 
lohnung bafelbft abzugeben. 5 
Friſche Schweizer Kochbutter in 
& und 1/,  Gentner-Kübeln, ''feitflen 
chweizerkäs, Sardellen.u.Rapern 
billigft bet 
Hoch. Handel, Buchgaſſe 14. 
584 Am legten Sonntag wurde von 
Unterweg bis nach der Giäenhehtieiftraße 
in — L gezeichnet nebſt elnem 
—— fiel verloren. Gegen Belohnung ddr 
zugeben Unterweg 40. # 






684 Eine Bele wurbe auf ber 
gafle verloren. Abzugeben Schäfergaffe 
ee = * marinirt aud 
in Pieles, neue hollaͤn e Hartinge. 

Fuchs; Zink 


. we Bar 







"583. Ein Mäddien Hat no 
{-zum.-Kliden und Stopfen; kl. 
ar 
582. ine golbne engllſche Uhr wurde 
vom Goth bis zut Hauptwache per⸗ 
loren; gegen ehr: gule Belohnung abzuge · 
ben im Hollaͤndiſchen Hoft * 
83. Zywei fleißige Waſchfrauen werben 
geincht. Ki — 


+. Li. 








—* ‚ Iutell-Blati 1 190, Donnerstag 13, Yuguft 1863, 


Betlanntmahungen., 


We Berein 
EA fir Geschichte und Alterthumskunde. 


Versammlung der literarischen 
Section 


Freitag den 14. Auguft, Abends 7 Uhr, 


in der „Concordia” an der Botenbeimer Marte, 


"Synagogen - Gefangverein. 


Donnerstag den 3. Auguft, 7 Uhr Abenvs: 


Gejammt-Brobe mit Orge el-Begleitung. 


as Comilte. 


Zur Beachtung! 
„Bas ganze Deutfchland fol es fein!‘ 


Der würdigfte Ausſchmuck, den wir den Bewohnern Franffurts um Gmpfang 
der. beutjchen Kürften anempfehlen mögten, wäre das alleinige Aushäugen ber 
fhwarzroth:goldenen Fahne. 584 


Schwarz - Koch = Gold} s 
am ugus 584 
Wollene Fahnen und Flaqagenftoffe 
Jacoh Löhr, Rofmartt 19. 


-- Goldstoff für Fahnen, 


fowie Mativnal:Band in allen Breiten empfiehlt billia 
A. J. St ehe; Schnurgaffe 3, 


nfalt zur Wachweifung von Arbait, 
1289 Sur Ge 


neralverfammlung auf freitag den 14. Auguft, Abends 6 Uhr, im 
Lokale der Anfialt, Zeil 3, neben der Gonftablerwache, ladet ein 
Der Vorstand. 


——— 
— —— em Siebfrauenderg und Pömerberg 





Namens der ER KH A Fe — hierdurch tas in * 
Nacht von geſtern auf * * and Ant meines Schwagers, bed 
o 


ern Wr nton Ducca, 
an, Die Beerdigung find tſtalt: *7 nnerstag den * 538 ‚Morgens 8 Uhr, 


Rieger. 
Frankfurt a. M., den 12. Auguſt 1863 





1489. Montag den 77. Auguſt, Morgens 8 Uhr anfangend, werben in dem 
Fuͤrſtlich Iſeunburgiſchen Revier Sprendlingen 
ir Butg etthotz Sorte, 


8 — Buchen ei ol 
13 „ Buruchenben geihelg, 9 u u. 
30 * ————— — Sorte, 
se 10 — Biefernbengefiet 
igert. 
—— iR auf ber Neuhofſchneiſe an ver Offenbach-⸗Sprendlinger Chauſſee. 
Offenbach, am 11. Auguſt 1863. Fürftlich Senburgifche Regel: 


581 Un docteur, medecin de Paris, auteur d'un ägent Eee Hm Sterne, qui a 
la propriets de faire cbsser immddintemant: les douleurs‘ les plus vives, „siguis et chro- 
niques, telles que celles de la goulte, du rhumalisme, des nevralgies, de la migraine etc. efe,, 

a I’honneur de prevenir, M, M. ses cohfreres que, devant passer plusiers —X ä ‚Francfort, 
i se met & la dispösifiom ‘de tous cenx qui wuraient besoin de Pappeller en consultätion „pour 
faire l’application de son remede, nf 
Zeil, No. 39, maison du Cafe Müller. 
569. inanas in’Zucker, ' —— Matwein-Efeng empfleplt 
WW. d..Boceck, Gonditor, Kuh 61. 
552. Bei geübte 7532, Bwet geübte Feinbüglerinnen gejucht; u Expedition. 
582 Gartenwohning zu verm 
auf, der Gdenheimer — beſte hend aus 3 Zimmein, —* Manſarde ꝛc.; Näheres 
gr. Gallusftraße 2, im 
1488... 3 wird ein Weltenfeller zu fiufen aeiucht; beauftragt 1 
Senfal Weismantel, tel, ‚Karmonie', 

573. geil 74 ein unmöblirtes 8 ‚Zimmer. i 
"578 Wehrere ‚Inäbchen, werben noch aum Taichennäben angenommen; Parabieögaffe 31. 

678. Ein Schloöfferlebtliug wird Aeftıht Srelgengafie 

1482. Gin Abonnement auf */, ober -/, Logenplag Diem Ranges. wird, Beust; 
Näheres ‚an, bie .Eppebition. 
377-582, ‚Einige Tapeziernehülfen fuben, Arbeit, auf ‚Sthd. im mnab 


- 


Lorenz Schwerzel in Offenbach. —— 











Bus. ı = * — 
wi, 


Bock's Buch in Heften 5. Auflage. © 


> 


Ber ‚Die vierte 12000 Eyrmplare; ftarke ‚Auflage bes on ‚bei: einem erden. - 
(deinen mit allgemeinem Willkommen begrüßten Wertes ‘ 


na Dom gefunden und hranhen Menſchru 


7 von Ent Ic Gruft Bor, RER 
Profeſſor * vafhologiſchen Anatomie in Leipzig, 
8 feinen Abbildungen, 
ei en und bie FÄ —— verbeſſerte und vermehrte iſt ſoeben in der 
eferung erſchienen. 

Die anerkannte Gemeinntgigkeit dieſes Buches und die glämzende Aufnahme, n 
es in ſeinen vier erſten Auflagen überall aefunden, wo deutſche en etden, uͤberhe 
die u terzeichnete Verlagsbandlung jeder Anvreifung befjelben. 

Die,5. Auflage des Buches vom gefunden und Franken Menfchen: er 
ſcheint wieder in ſie ben, in monatlichen Zwiſchenraumen auf einander folgenden Liefes 
rungen. Der Subjcriptionspreis jeder Lıeferung von 5—6 Bogen iR nur Ti Rar,, 
woftr auch ber weniger Bemittelte im Stande tft, fidh tiefen Helfer in der Noth 
nad und ‚nach man — Bu gnefälliaen Aufträgen empflegir ſich 

Boselli’ihe Buchbandtung "m. Rommel), 
große. Ejchenheimerjtraße 4. 


Neue Anlage. 


Dpnnerstag den g Auguft, Nachmittags 51/, Uhr 
bei günſtiger Witterung): 


Große Suftfahrt von drei Ballons, 


Bei eintretender Dunkelheit zum erfter Male: 
Bengalische Luftfahrt. 
@utr6 6 kr., Rinder frei. 


Gig. Hunger Sohn. 


Sehr reife Tranben. 
Rothe und weiße Gutedel 2 fl. pr. Pſd., Muscateller Gutebel 3 fl. p. Pfb,, 
Kid 82 Haideweg 1, vor dem —2v — und zu beſtellen im Blimens 
an ber Gatharinentfirche. 3 ©. Schmidt, Kunft: und Handeltgärtner. 


Felſenkeller am n Mühlberg. coNckRt. 


7734478. > @ine große Vartie fchwer gewirkte VBorhan e im neuen 
vollen Detfins, für kleine * große —— ge, letz⸗ 


— fl. 2. 8 30 Pr. r. Waar, e eblt in anerfannt 
BER zu Be alten Fabrikpreiſen RE erfannt guter 


Julius Lohrey, Brönuerfiraße 14, 
Beine werke Halsbinden von 24 Er. an, jomte alle Sorten Glacs Handſchu 
Fu Schwab, Steinweg 9 ’ 


Zu recht zahlrelchem Beſuche ladet ergebenft ein 














— 


* Schloſſer *erder rchiron, Fithertiißttrate 8. 


580 Na ‚geräumiger Fruchtboden wird zu miethen geſucht. Näheres ſchöne 


rer Serren: und Damentoffer in veridiebener Größe zu 


Ausfiht 1 
585. 
ſeht billigen Preifen; Gintornplap 69. 





585. Dienfibotenkoffer von fl. 2-8 in Auswahl; 


Einhornplotz 69. 


585 Gine Frau fucht Beſchaͤftigung im Putzen u und nd Waſchen kl. Eſchenheimerg 16 16, 
--583 Eine perfekte Kleidermacherin wünfht noch e einige inige Tage zu bejegen. Menden, 


Ss en RT. 
3Zu verkaufen. 


578 Ein Iügel iſt wegen —— der 
—355 g Ju verkaufen; alte Malnzer⸗ 


488 Ein noch faſt neuer Verſchlag für 
Eomytotr oder Laden geeignet; gr. Ghigen- 
beimerftraße 3, im Handſchuhladen. 

5* Ei: Büffet von Eichenhoiz; große 
Bodenheimergafle 8, Varterre. 
—1868- Rleine und größere Käfler; Roß⸗ 
markt 3. 

682 Gin gebramdter ‚Herd mit Brat⸗ 

ofen; Sigepheiner Anlage 6. 
579° tauchte Commode, Eylinder in 
—— —— ——— Spiels 
v en; Goldfedergaſſe 
ne Geräth fowie Leibwäfche 
wird angenommen und prompt bejorgt 
Bornheimer Haide 4. 
580 Eine fehr gute Ziege ;; Eſchenheimer 


Landſtraße 38. 
an! in aut erhaltened Haus in ber 


ainzergaſſe zu verkaufen. Näheres 
a 
679 ee verschiedene gut ges 
plans Möbel zu verkaufen; Offenbacher 
nbftroße 3, vorm Affenthor. 
ws Gin gutes —— für 100 fl.; 
Eſchenheimergaſſe 2 
— Eine —28 R zu verlaufen; 
of 
PR Fey zu verkaufen; ar. Eſchen⸗ 


gebrauchte Sättel zu ver 


16. 
= — mit a... —8* 






531 Ein noch gutes Tafelclavier iſt 
— billig zu verkaufen; Bender 
ga 

584 409 —5* 40 Bierflaſchen zu 
verkaufen; Markt 

58 Ein —5 und großes Shi 
zu verkaufen; Ziegelaaſſe 7. 

583 Gin Bett und Buchenaſche zu ver 
kaufen; Schnurgaffe 10,:2r Stod 

58L' Ein fehr großer zweithüriger Llei- 
berfchran? als antik ift wegen Mangel an 
Platz billig Altgaſſe 61, Ir Stod, zu vers 


kaufen. 
533 Eine Amfel, 1 welſche Graſsmüde, 
1 Schwarzkopf, 1 Lerche und 1 otbhrüfts 


et oder ohne Käfig; Schäfergafje 10, 
r Sto 

551 Sechs Stu hochſtäͤnmige Orangen 
in Kübel, worunter 2 Stud Myrtifoltum, 
find abzugeben und können von 1—3 Uhr 
angeſehen werben; Tıunufplaß 7. 

Gefuche verfebiedener Art. 

581 Ein einfach möblirte® ie bier 
oder in Bornheim — 1. ag 
> gefucht:; Of. A 

oh uns. @efuch. 

un Wohnung von 3 Zimmern nebft als 
lem Zubehör in oder vor der Stabt mit 
Preisangabe wird bis Ende September zu 
miethen geſucht. Schriftl, Offerten unter 
980 an die Expedition. 
Dienftgefuche und Unerbieten. 

684 Eine Köchin, die etwas Hausarbeit ſich 
unterziebt, kann gleich eintreten ; ER 
ergaffe 8, Parterre. 
584 Gin Sranfenwärter geſucht. 

584 Gin Mädchen, daß gut bürgerlich kochen 
fann, bie Hausarbeit gründlich verſtehi, ſuch 
Stelle; Markt 16, 25 Stod, 


sea 


ze; 


”" 


6. 


a2 p oa 


10. 





Bürger⸗Aufnahmen. 
err Burck, Chriſtian Gottlieb, BS., Fiſdermeiſter, Röhergaffe 5, Tuth. 
ert Sähneider, Reiter, BS,, Pe Ei ie Fern luth. 

= Hecht, Etienne, BS., Handeldmann, aufwärts, ifr. 


err Stein, Ehriftian, Bader, von hier, M. Bodenbeimergaffe 15, Tai 
err Shwahn, Friebrid Wilhelm, BS., Weinhänbler, in Nieberrad, uf. 
eır Kohl, Franz Carl, Garn» und Leinwandhändler, aus Eubenburg, 
Kirchhofſftraße 7, Iuth. Bu 
Herr Langauth, Johann, Garn» und Leinwandhändler, aus BZedern, 
Loͤhergafſe 44, kath. 
Herr Rompel, Johann, Weinhändler, aus Oberurfel, Paulsplatz 14, kath. 
Frau Wunſch, Anna Margaretha, geb. Wagner, aus Burg-Gelnhauſen, 
Bfingfiweide 14, luth. (Ghefrau des hleſ. Bürgers und Ausläufers 
Johann Adam Wunſch). 
Frau Rompel, Anna Margaretha, geb. Härter, aus Oberutfel, Bau 
Di ig (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Weinhändlers Johann 
ompel). | 
Frau Büdinger, Mathilde, geb. Goldbach, aus Weyhers, Klapperga a 
— (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Weingärtners Johann Tho 
nger). N 
Herr Lauer, Johann Chriſtoph Heinrich Theodor, BE., Handelsmann, 
am Affenthor 21, luth. ! 
Hear Müller, Franz Heinrih, BS., Weinhändler, Kannengießerg. 10, k. 
Herr Dr. phil. Burnig, Jacob Guftav, BS,, Privatgelehrter, Unier— 
mainquai 1, Iuth. ; 
Herr Wilhelm, Johann Jacob, BS,, Handelsmann, gr. Friedbg 11,1. 
Herr Milling, Daniel, BS., — Faͤrberſtraße 77, luth. 
Herr Heufer, Chriſtian, aus Dietzenbach, Viehanifus, gr. Ritterg. 1, 
Herr Roth, Friedrich Wilhelm, aus Offenbach, Handelsmann, Kira. 11, 1. 
Frau Bauer, Glifabethe, geb. Winter, aus Alsfeld, Trierifierpläg 6, I tb. 
Ehefrau des hief, Bfrgers und Wildprethänblers- Anfelm- Bauek). 
Frau Rofe, Julie, geb. Marum, aus Oberz{ngelheim, Sqhnurgaffe 50, Ür. 
(Ehefrau des bief. Bürgers und Handeldmannd Viorik Rofe). 
Frau Kappes, Sophie. eb. Seidler, aus Niederurfel, Breitegafe 46, I. 
(Ebefrau bes bief. Bürgers u. Bentermeifters Johann Georg. Koppek). 


Luther’s Gartenwirthschaft. 
en Adend-Unterhaltung. sit. 


L- 


2 Gasthaus zum Bebstock. 


Heute Donnerstag Abend: Concert. 


— 


Theater-Anzeiee 


„Donnerstag den 13. Auatıft: Jaeob und feine Söhne in Tegnpten. 
Muſilaliſches Drama in 3 Akten, nach Alex. Duval. Muſik von Mehul. Ab.Vſi No. 208. 
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Intelligenz Blatt 


et freien Stadt Frankfurt, 


* bunden mit dem Amtsblatt. Organ der hieſigen sehe 
und ben Franlfurter Nachtichten als Gytrabeilage. 






(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 191. Freitag den 14. Auguft 1863, 


Dekanutmagungen 


Dis Hemdenlager: eigner Fabtik 


r_c Tippell zad, gr. Sandgafe 7, 
empfiehlt in reichſter — und zu feſten billigſten Preiſen 
fũr Herren für Damen: 
Semden; ſtarke halbleinene D : 30, Semben, harte halbleinene vonfl.1.12 an, 
do. ſtarke ganz leine fl. 2, f£-2. 12, fl 2.30, do, aanz leinene von fl. 1. 40 an, 
—* Ia Shirting breitsu. Feinfaltia fl. 1. 45, do. la Shirting mit Bündchen, 
„ mit Piquäbruft, ächtfarbig, do. „ endgliſche Fagon, 
Rachtbemden in Halbleinen u. Shirting, do. Leinen 
Umleg⸗ & Steh agen, enalifche, Rinderbemden * Art und Größe, 
* A Beinen von fl. 1.18 fi. an; | Sofenla Shirting mit eingeleaten Säum- 
chen u. Spitzen befeptfl 1.30, fl. 1. 24. 


Jede Sorte wird auch nad) Maß gefertigt mE 


d Meparaturen jeder Art befiens und raſch beforgt. Auch werden allt Näharbeis 
ten für die Hand und Maſchine zu Ausftattungen angenommen und billigft ausaeführt. 


Kirchweihfeſt zu Sprendlingen. 


A ben 16. und Montaa den 17. Auguſt findet das hiefige 0. 
Ratt, wozu. ich eim verehrliches Vublikum böflichft einlade, 
&. August Löffler, Gaftwirih zur Krone in Sprenblingen. 


> $rifir- und Haaridypneide-Cabinet 


8 Be und Damen, auf das Bequemfte „> Reinlichſte eingerichtet, empfiehlt 
J. Seiffermann Wiue., Töngesgafle 37. 





= nam 8 Derönpeung, > 
mein * — 2 Gef Ggaergafie 3 ge Pig F E 
M. Tröndie, Ornamentist und Ma 


Aussteuer- 
ſind fortwaͤhrend in großer ug 8 * verſchiedenen Preiſen vorräthig. 
Broders, Safengafle 13. 


—— 


Die von den Unterzeichneten erg Coupons à R. 12..50. in Silber pr. 
Mai 1863 von Hope'ſchen Ce BER über: 5% Ruf. Inferiptionen ewerben 
a flı'2% 11 pr. Gtüd bei denfelben e 6 LE 

Frankfurt a. M., dem 12. lie cn — runetus Ge— 


Zu vermiethen meſſentlich oder var 









rarbeiter. 
’ — 





J 


1488 





ein fchön möblirtes Zimmer auf dem Vroinquai mie 
r Ansfichbt; Näheres Schlachtbansgaffe 11, 3r St. 
1489. Montag den 17. August, Morgens 8 Uhr anfangend, werben in ver 
Fuͤrſtlich na Revier Sprenblingen 
Hi 26 after —— — Sorte, 


69 * acige Buchenſcheltholz, 


13 ,„ Buchenbengelholz im3® 
11 „RKiefernſcheitholz 1. Sorte, se 
30 5; dto, 2, 1 * 
———— Klefernbengelholz —X 
verſteigert. "m 1 i 
Die Zuſammenlunft iſt auf der Neuhofſchneiſe an der ESEL AA 2 
Offenbach, am 11. Auguſt 1863. Fürſtlich —— 9 Kellerei: 


1428. Situationspläne über die Eintheilung der Baupläge auf bei —— 
wieſe, ſowie die ir find zu haben Bei el ®: A 


ım Morik Budge, Schäfergaffe 1, 
imon Hofmann, Domplaf 9, 


Ioh.-Dav. Echend, Oederwei 35. 
1485 — und einzelne en e A * er 


in Auswahl i 
— — E. A. Wüst, Viebergafſe 13.” 
581 Maurergefellen finden gegen en 2. — — 


1471 In befter Lage der Zeil ift ein — F preiswärdi 
vermiethen; zu erfragen bet er Gopebition, “ em 





Nusverftanf. _ 
-,1476. Unterzeiäineter bechrt fi hiermit zur enntniß zu bringen, daß eine große 
nach, möbernften Leber-Balanterie-Arbeiten, beftchenb in: Herren -und D 
Zeiſe · Neceſſalres Arbeits-Neceffäires Für Damen, Portemonnaie, Bigarzen- 
Damen und Reifetafhen, Gelbbörfen, Photographie Nlbume, Mappen, Brieftafchen 
as 3tz fowie eine weiche Auswahl der feinften framöf, —— 

Extrai 18 Taſchentuch, Poudre und fonftine Barfümerien, um gar lich damit zu ra 
men; bunter bem Fabrikpreife abgegeben werben. Bei Abnahme einer größeren 
Partie Waaren findet abermals eine Preis-Ermößigung ſtatt. 


Carl Henster, st. Eschenheimerstrasse 2, 


wm 144. hies. Stadt-Lotterie. 


Siebung 5r Klaffe am 26. Yuguit 1863. \ 
Hierzu empfehle Loofe auf alle Spielarten und. aud de Nummern von 41-100; 


7 8. Blanck, Fahrgaſſe 128: 
— Cigarren: | 
Saxannah, direct importirt von fl. 50 an, Hamburger von fl. 36 an 
vorzüglicher Qualität bei 
&. A. Eauten, Weißadlergaffe 10; 


Buchene Holzkohlen 
= beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., | 
And zu fl 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 

* win. Armbrüster; 


1498... Friebbergerftraße 16, 


Für Livrdebediente. 
1486 Weiße feidene und baummwollene Strümpfe, Sand: 
ſchuhe und Halsbinden bei 


Johann Hayser, Bil 17. 
* Illuminatiouslämpchen zum Einhüngen 
e BE. 14 
Ei Alex. Broders, He aſſe 13 
Polirte Stahl Nägel 
—— ten, für Verzierung an Bürtel, Etuis⸗ und Bortefeuille-Arbeit, fowie 
ANDERE in Tapezierer und feine Mebel⸗Arbeit geeignet, empfiehlt billigſt 
— A. SF, Stiebel, Schnurgaſſe 23. 








"stladıy 


* 


vo 


Eine Füchtige Modiſtin 


m 
wirb als erfle Arbeiterin nach einer arößeren Vrovinz Stadt geſucht. Näheres. 
L. Sauerborn & Leonhard, ar. Sand 


in Taglöhner für Jahres Beichäftigung wird gejucht in ber — 
——— 14. 


582, Ginine — finden Arbeit auf Stüd im Möbelmagazin m 
BOREEOEER It ESWeRmaD. | © 1 7 3:0 Eien SEEN SEEN 


+ 


« 





Lerenz Schwerzel in Offenbach. 
1482 Die längft erwarteten 
Schwämme 
find in fchönfter Auswahl angekommen. wilh. von Arand. 
585 . Eine fehr nehbte Lingerie:Arbeiterin, welche jelbftftändig arbeitet Fagon 
entwirft, auch Kinderkleider verfertigt, empfiehlt fich den Herrfchaften in Anfertigen von 


Ausfteuern, aud würde biefelbe in ein Geſchaͤft Arbeit übernehmen und verfpricht prompte 
und billige Bedienung; Domplatz 9, 2r Hof, 2r Stod. 


584 ‘Zwei junge Seute fuchen eine Wohnung von 2 — Küche und Zubehör 
für-120 fl., Schippengafſe oder Roſengaſſe ꝛc. Näheres Kühgaſſe 1. 


585 Ginige Ichrotmählge Keller werben zu miethen gefucht. Schriftliche Anzeigen 
nimmt bie e Expeditlon unter Adreſſe E E E 1863 an. 


777490 Einige Mädchen finden bei leichter Handarbeit dauernde VBejchäftigung. gegen 
angemefjenen Lohn; S Judenmauer 25. 


1489 Vermiethung von Betten fowie Ameublements he 
Mohnungen übernimmt zu billigen Preifen 

A. F. Schmidt, Möbelhandlung, Predigerstrasse‘ * 

586 Gin braver Junge wird zu einem Sctloffer in die Lehre. gejudht. 


1491 Cine nette freundliche Wohnung, beftebend aus 2—3 Zimmern, Küche and) 
Bubehör, wird voneiner fehr flillen Familie (2 Perjonen) zu miethen geſncht. Offerten 
KK beforgt die Exded. d. BI. 


585 Deldünner Schifftbeer ift in ganzen und halben Tonnen fowie mand 


und fchoppenweife billigft zu haben. 
Jacob Reutlinger, Saalgaſſe 26. 
— Bobelbänte werben gekauft Vilbelergofie 23, Schreinerwerkftätte, | 
Möbel werden reparirt und polizt {m Ulferpeifigenfkraße 6. ) 
— Ein Schreinerlehrling geſucht Vubeergeſſe 23. 
555 I 000 )0 liegen bereit auf erften hiefizen igen Infap ohne Vermiftfung — 


583 Gin einfach möbliıtes Zimmer wirb zu miethen geſucht, am im edlen in ber 
der — — Näheres Neuekräme 21, Hinterhaus Ar Stockc 


den 1 Eihenholr Büffet, Ivier- Doppels 
: Gesucht rs: — ee 
Wo? ſagt die Expedition, 


Bu Billigft d befler Ausführung von Drucdereli 
— aller Axt. —— * ben lın Hüchler, — 


‚584 Ein Hans In. der nn zu verkaufen. 














4. Beilage, Srantf. Intell.-Blatt IQ 191, Freitag 14. Auguſt 1863, 
er. Betlanntmadungen, 


SIſraelitiſcher Gpttesdienft. 
Soeametag den 16. Auguft ——— ——— 6 Uhr 45 Mi 
a en . au H ora esdienſt um r n. 
— — um 8 Uhr. 


_ BLOUSE 


von 3 fl. an in unge- 
wöhnlicher Auswahl. 


"Friedrich Dielz:, 
Batharinenpforte 1, Eh des Kleinen Hirfchgrabens. 


Fahnenstoffe 


in ſchwarz⸗ roth⸗·gelb, ſowle roth und weiß empfiehlt 
1489 L. Wurzmann, große Sandgaſſe 1. 


Aechte chinesische Laternen, 
aroße Ballons von gemalter Seide a fl 6. 80 bei 
1488 H. Jacquet;Sohn. 


Goldstoff für Fahnen, 


ſowie Mational:Band in allen Breiten empfiehlt billigſt 
A. J. Stiebel, Schnurgaffe 33. 
562 Ein Haus mit großen BarterrRäumen, weldhes ca, fl. 1000 lieber: 
ſchuß erielt und beſte Lage für eine Speife-, Wein- oder Bier- 
wirthſchaft ac., ift unter den günftiaften Bedingungen zu verkaufen. 
i Heinrich Nebel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße 72. 


I - Ein frequenies Spegereigerchäft mg 


* mit Haus iasbor. zu verkaufen. 


einric ebel-Hauser, gt. Eschenhelmerg. 72, 






















— — — — 


* — late u ders 
etheit; 5. d nen Austicht 8, 
Altgaſſe 2 % Dinterthauſe⸗ rechts 
im 2. Stod, iſt eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
53 lg Bubehör zu vermicthen. R&B. 
afelb 

585 Gin Zimmer Römerberg 11, zwei⸗ 
ter Stod Hinterhaus. 

685 - Zimmer und Gabinet, möblirt, zus 
fammen oder gethellt; kl. Sandgafie 4 

576 Zwei — möbl. Zim⸗ 
mer mit ſchoͤner Ausficht ri vermiethen; 
—— chifferſtraße 4. 

Der erfle Stod, beftehend aus 5 
— und er it zu vermiethen ; 
Tage m an ber Pfingftweibe, zu er- 
fragen Hit de haus. 

der Weißadler: 

fe ne * großen Koru⸗ 

markts iſt der 1. Stock als 

Geſchäftslocal oder Wohnung 
zu dermiethen. 

1470 Ein gut mäbl. Zimmer iſt No 
an einenanftandigen 55 52* 
miethen. Näheres b 434 

1442. Gartenwohnung, —— Salon 
3 — nebſt allem Zubehör; —8 — 10. 

Er vermiethen: Eine Wohnung im 
1. ei von 5 Zimmern ıc. mit ats 
und Mofferleitung, Sonnenfeite; dem Gym⸗ 
nafiuin gegenüber, Wrebigerftraße 2, 

1470 Eine ſchoͤne Be von fünf 
Zimmern, 3 Manſarden, Küche, Speiſe⸗ 
kammer, 5 x. mit Bu anöfen, Vor⸗ 


Venen u rmieth uerwez 12 
tod. Näheres A oft. 
8 Schlaf⸗ und a mit Balcon, 


möbl. zutpermiethen; Zeil 
1475 Bwei WeieBartenvopnun 

gen von. 5 und 6 Zimmern elegant 
nen hergeftellt, gleich zu —— Seiler⸗ 
Bun 4 m les 

ne 2 nel unmöbl. 
Ziumer m 

Eee , m eine gt mobl. 
—— Kü u vermiethen. 
570 Eine Freund iche Wohnung von 3 
immern it an flille Ente zu vermiethen; 
chenheimer Chauſſee 38, 


re —36* —D Wenn 
ming-ift Kannengleßergaſſe 
"und gleich zu Be ——* 
665 Gin moblirtes Zimmer; gr. Korn⸗ 
markt 19, Ir Stock. 
685 Gin unmöblirtes Zimmer mit und 
ohne Keller zu vermiethen; Stelgengaffe 11. 
535 Gin möblirtes Zimmer mit zwei 
Betten “7 — Karpfengaſſe 9, Ir — 


683 & Mädchen kann l an- einem 
* en Fine mp haben ; Sedbädher: 
€ 5, ?r Stod. 


Ba Ein wmöblictes ‚Bimmer an einen 
Herrn; Friedberger Anlage 7. 

583° Fahrgaffe 7 if der erfte m. Est 
Stod zu vermiethen in — mie höff 
Reus'ſchen „Haufe, eres i 

583 Ein großes ſcton —— 
mer iſt Aut vermiethen? Kettenftrafie 4. 

583 Eine möblirte Rates: ggwie 
then: Kettenſtraße 4, Ir 

1459 Gin eleganter Faden nebft Herku, 
migem Zimmer in auter Rage.ift pr. 31. 
En a. c. zu vermiethen. Näheres Beil 


60, Parterre. 

. 1455 Eine freundliche W 
nung vonA Zimmern nebft 
behör und Gortenver gen 
zu vermiethen; —5 Uns: 
— ne 

ne €: 
5 — und zu — 
Neurothhofſtraße * — — 


ee 
dem Hanauer Ban F 
nung pr. 15. Augu seh 


ie; Si 4 ae € xc. zu berkkik- 
en; eres daſelbſt, Barterre. 
Mr en El 
peiſe kammer, May 
— —— —— 
aide 20 
1486. Gin ſchoͤn möblirtes Zimmer iſt 
3 einen ee se er ju dermie- 
then; zwiſchen und anzuſehen; 
nee — 
ar Ein ‚Fein lixies 
zu vermlethen afſe 
579 Eine — ne im.d. 
Stod von 4 Zimmerm ne — Pa ſt au 


dermiethen; Bornheimerha 


dter Landſrauje 7 

ihre ae, * beſtehend aus 4 Bins 

Zubehör. und; allen Bequemlich⸗ 

Kr, —* — * billig zu wer» 

Nähere iſt zu erfragen im 

ik = Baulsplap 15. 

ni Schüpenhüttenweg ein: Haus zum 

bewohnen zu vermiethen; zu erfragen 
eitegaſſe 24. 

1487 Kin -gut möblirtes Zimmer: (Aus⸗ 

‚ha auf, 3 Die Straße); Schäfergafie 16, 


562 Stiftſtraße 9, Ir Stod, ein möbl. 


mer. 
582 Brönnerftraße 22 ein freundliches 
mödbl, Zimmer zu vermiethen. 
682 Altgaſſe 25, 2r Stod, möbl. Zim⸗ 
mer. mit Ro an einen anftändigen Herrn. 
583. Im neuen Haufe, Seitigfseungniie 13, 
2 jdn, möbl. Zimmer zu vermiethen. 
Zwei: möbl. Zimmer für zn fo: 
gleich zu vermiethen;. Meifeng. 13, 3r St. 
686 - Ein Eomptoir in Mitte der ‚Stadt 
zu vermieiben, 
5865 Möbl. Zimmer mefjentlich oder auf 
ar zu vermiethen; Bleidenſtraße 24. 
8 wird eine Wohnung amilhen 
vn ——— und Allerheiligenthor von 
Zimmern im 1. oder 2. Stock für fl. 400 
a bis zum 1. September zu miethen 
; Näheres Friedbergerlandſtraße 33, 


Se listes Zimmer mit 2 Bet: 
mn ‘an olive Herren * vermiethen; 
wi 


igengafe 29, 1x ‚Sto 
Stübchen F Bett an eine 
* pe Berfon, die aus arbeiten gebt, 
& ——— 4 {m Hofe rechts, 20 Siod. 
—5 hoffen 2, — 8.30 
Bier, * * ener Vorplatz, Man⸗ 
farbe, Reller zu vermiethen; Detfenaofed, 
586 Grünerweg 15 ift der 2. Stod, be- 


er aud 5-Zimmern nebft Zubehör und 
— zu ugrmleihen; zu erfra- 


Säälergafe 36, Barter 
Es Ein eine Freundliche Wohnung 
‘jun vermie Sen Berge 21. Ki 
e m im⸗ 
FR Er is Meileneband 15. 
a Zimmer an ' einen 
o 


er; — 33 9 Dinterhaus. 


586 Eine neu her 532— 
ne Amer Stv 
tend ——— 
mer, Keller ıc.:mit Gar: 
tenvergnügen iſt zu vermieiben 
und fofort zu beziehen, Näh. 
te Landſtraße 8, 

2r Stod. 

586 Glegante möblirte Wohnungen; ſo⸗ 
wie einzelne Zimmer während des Kürften- 
Congreſſes habe in Betten zu vermiethen. 
U. Muland, Zeil 2 

588 Gin möblixtes Zimier mit Cabinet 
an 1 ober. 2 Herren; gr. Sornmarkk. 6, 

586 Gin geräumiges Zimmer ohne Möbel 
mit oder. ohne Bodenfauumer iſt zu vermie⸗ 
then; El. Gallusſtraße 9, 2r Stock. 

586 _ Gin Zimmer im 1. Stock mit„pder 
ohne Möbel an einen foliden Herrn zu ver 
mietben ; h. d. Veterskirche 15. 

5817 Gine Wohnung von.3 Zimmern ‚im 
erften Stod, Küche, Keller ꝛc. habe in Auf⸗ 
trag an ftiffe Leute zu vermiethen. - Naͤh. 
durch A. BRuland, Zeil 2, 

1491 Gin möblirted Zimmer: fr einen 
Herrn wird in der-Nähe ber Bleidenſtraße 
für die Meffe zu mietben geſucht. Näheres 
Dleidenftraße 9 im Raben. 

Fahrgaſſe 33 im 2, Stod ift ein ſchön 
möblirte8 immer nebft Gabınet wochen⸗ 
weile oder mefjentlicd zu. vermiethen. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

585 Gin braves Mädchen, das bald sein» 
treten fann, fucht Stelle; Bleidenſtraße 5, 

585 Es wirb ein folibes Madchen als Magb 
allein geſucht; Gifernhand 14. 

585 In eine ftille Haushaltung wird ein 
Mädchen gefucht; Fahrgaſſe 42, 

584 Ein folives Hausmäbchen wirb gefucht. 
Näheres Expedition. 

585 Gin zu afler Arbeit, williges Mäbkhen, 
das gleich eintreten kann, wird geſucht; Römer: 
berg 27, im Laden, 

585 Gin mit guten Zeugniſſen ‚verfehener 
kräftiger Hausburfche wird fofort, geſucht. 
Näheres Hafengaffe 9. 

585; Ein Maͤdchen, das ſelbſtſtändi 
kochen kann: und, einen Theil —— 
zu verrichten bat, wird geſucht; Trußz 80. 


1489 Ju einen großen Hans: 


halt wird ein Mädchen wert, 
welches: »felbftfländig : bürger: 
Lich) tochen Fan, Durch. Frau 
Jaſté Götheplag 22. 
581 Gine geſetzte gut u Perſon, 
bie mit, Kindern umzugehen weiß; wird getgen 
ur Lohn geſucht; Uhlandſtraße 17,.. im 


* Ein ordentliches Mädchen, welches 
buͤrgerlich koch n kann, die Hausarbeit ver⸗ 
ſteht und Liebe zu Kindern hat, wird ge 
Bl; Grünerwez 3, am Sanbweg Part. 

Ein erfa renes Kind: Tmäbleh. wel⸗ 
En * Nähen und Stopfen gewandt fein 
wird um bis September einzutreten 


Beat, fich au melden bis zum 16. Auguft 
‚Röder der a 18. 
574. Ein foltdes Märchen, das gut bür- 


dert kocht und fi der Hausarbeit unter: 
zieht, ann gleich intreten, Toͤngesgaſſe 20, 
—9* Bachstuchladen. 
675. Märchen geſuht; Metzgergaſſe 3. 
"586. &6 wird ein ewandter BZapfjunge 
ucht, a fogleih eintreten fan; 
oftergaffe 3 
ne Fön (Siraelitin), die von 
ange ſchaft auf's befte eınpfohlen wird, 
tenft; zu erfragen Beil 54, 2r St., 
—2 — von 8—1U Uhr, Mittags von 


Er tüdhtiger Auslaufer, der gleich 
in uslaufer, der ⸗ 
zeitig mit — —*——— umzugehen 


gg Beforgen muß, findet gleich 
tt. Rur ſolche, mit guten, ec ww 
—— wollen ſich melden. Näheres b 
der —— 
384 Gin — Zapfjunge wird geſucht 
im a 
Ein. Minden, das bürgerlich kochen 
— Stiftſtraße 12, Ir Stock 
* in ſunig brawes Viidchen das ſelbſt⸗ 
Rätbig lochen —— A ale Maͤdchen allein 
gefußt; Deberiveg 
BE. Ein Raster Wan, im Packen wie 
Aberhe in jeber Arbeit — ſucht 
Me. —— —— 2, 3 ge 


Rob a Pr Ze Eid ale —2 
ab, Me © 89, Ir Gtod, 


685: web u Zu Ne 
— ei 
n 3 t- 
Ausſicht 1, 2r Stod. 
596. Gin gebilbetes Mädchen wirb zu zwei 


arößeren Kindern geſucht; nur ſolche mögen 


ſich melden, welde ſchon einige Jahre in 


einem ordentlichen Haufe conbitionirt ‚Haben; 
Bodenheimer Ehauflee 59. 

* Ein —— vi 
empfoblen, negenwärtig noch in , ſucht 
anderweitig Stelle und kann fofort eintreten; 
zu erfragen Elephantengafle 3. - 

680 ®r. er 43 wird ein 
Bapfjunge gefucht. 

579 Ein lives Mädchen, das gut büt- 
gerlich kocht und Hausarbeit verrichtet en 
gegen guten Lohn geſucht; Mainftr 

1487 Fr Hanan wirb in —— * 
nen Haushalt eine perfekte Köchin 
Gute Zeugniſſe ſind ———— Aalen 
are — = tm Laden re — 
n gewandter unge w e⸗ 
fucht; Buttermarkt 18, — 

581 Ein tüchtiger Bärtnee wirb geſucht 

nn * RER eintreten; Bodenhet eimer 


86 dr Kindermäbchen wird ucht; 
— 6, 2r Stock. — erf 

596. Ein "folides braves Mibchen = 
in eine file Haushaltung ala. ER 
bähergaffe 4, Hinterhauß, Ir 

586. Eine perfecte Köchin, welde 
NG etwas Handarbeit unterzieht, ſucht eine 
Selle; Frau Maas, Römerberg 11. 

586. Ein Mäddyen, das bfrgerlich kochen 
fann und ein Hausmäbchen werben logleich 
geſucht; Sandweg 8. 

586. Ein folides, in: ber Handarbeit er⸗ 
— Maͤdchen ſucht in einem 

igen Haus Beſchaͤftigung; ſchöne Ausſicht 13. 

586. Gin Eräfiiger ſollder Haus , 
welcher burdy gute Zeugniffe empfohlen wird, 
.. — ſofortigen @intritt geſucht. 

90. Ein braver junger Mann, melder 

* —* * ar kann, wird setuht; ; 

ßmarkt 5, im tod. 

1490. Ein re 75 
auch elwas von ber Küche verſteht 
en Eintritt geſucht 


—— 


2. Beilage, Franff. Intel. Blatt 2 191, Freitag 14. Anguſt 1863, 











Betanntmahungen 


Pierde-Rennen zu Frankfurt a. M., 


Sonntag, 23. und Montag, 24. Auguf 1863, 


Nachmittags 3 Uhr. 

Preife der Pläpe: Tribüne des Renn-Comité's 10 fl. pr. Tag, für beide Tage 
15 f#; Baleon 5 fl. pr. Tag, für beide Tage 7 fl. 30; büne 1fl. tänlih, Pla 
neben ber Tribüne 30 fr. täglich. Im innern Kreife der Rennbahn ein vier ſpän⸗ 
niger Wagen 20 fl. pr. Tag, für beide Tage 30 fl.; ein zweiipänniger Wagen 
10 fl. pr. Tag, für beide Tıge 15 fl.; ein einfpänniger Wagen 5 fl. pr. * 
für beide Tage 7 f 30 Fr. Jeder Wagen führt außer Kutjcher und Bebienten in Livrde 
Bier Berfonen frei ein, jede Perſon weiter 2 fl.; Reiter 3 fl. 30 Er. pr. Tag, für beibe 
Tage 5 fl, 15 fr. — 8 Thlr. 1491 

Borausbeftellungen beliebe man an Herrn Gecretär Nemtwig, Goöͤtheplatz 1, 
zu — wobei die reſp. Auswärtigen um portofreie Einſendung das Betrages erſucht 
wer 


Für Frankfurt find Billette zu haben bei ben Herren &. Hirobs, Zeil 41, 
Schaeffler & Schottenfels, Bauusgafie 2, ©, Ströhlein, Zeil 57. 
m — 


Möhel-Transport 
von I. Eiser Wwe., Schiebkärder am Wolſseck, 


empfiehlt fich in Beforgung aller Arten von Auszügen und Transportirung von Glavieren 
und verfpricht 3 und plnftlihe Bebienung. Beftellungen werden angenommen gr; 
2, 


Eſchenheimeraaſſe im Hinterhaus bei Nitzſchke. 


Fahnen-Stoffe, 


wollene und baumwollene, empfiehlt 1491 
Anton Ochs, Sicbfrauenberg 54. 


Urinolines |; 


mit Tournure und Schlepp von weißem und grauem Shirting zu 

fehr billigen Preifen bei s "adı 

| Mi. Schloss, Sohrgafle 4, nächſt der Brücke. 
Auch werben bafelbft Grinolines jeder Art zum Wachen, Verändern und Repariren 

gegen billige Vergütung übernommen. 

. 587 68 fucht ein junger Dann ein geräumiges möblirtes Zimmer, dabei wo. mög- 

lich isr. Koft; zu erfragen‘ Exped. d. DI. 


ht METER Sera Pecaue 


eanische Patent-Sau EN 0 bis 6 5 


11 Bid. bis 43 Pb. Totab 


Dou —— dee 


fl. 19 bie te 


Für diefe Pumpen Hab ag den Alleinverkauf für Deutfſchland und ſuche — 


Zeichnung und Beſchreibung gratis. 


1480, 


F Paul Stumpf, nr) 
Gin anftändiger junger Mann kann in einer franzöfifchen Familie im 


lichen Theil der Städt ein ſchon Möblirtes Ziuimer und Koft erhalten. 


587 Gin junger Mann, z allen Gomptoiv-Arbeiten vertzaut, 


fäufer und Sprachkenntniife 5 


gewanbdter Ber: 


end, ſucht zu feiner ferneren Ansbiltung anderweitiges 
Eugagement. Gef. Offerten unter O L 5 nimmt bie Expebition entgegen. 





— und Decorationsgeg enſtände 


d vorrathig bei &. 


A. — Tapezierer/ 
gr. Gallue Gallusſtraße 5 (Loge Garı Garı). 


"787 @in Buchhalter, — ſchon in einem Bank oder Wechie 1 


geſchäft fungirt hat, wird 


1491 8 werben meitere Gartentiiche zu kuufen gelucht. ( Gerlachs Aulage. = 








587 Eine Partie „Sabnenfpigen ‚en vorrätbig. 





Fallmann, Fabrgaffe e 72. ' 





Bu ı verkaufen. 

578 Drei gebrauchte Feuerherde mit 
neuen en Er * 

579 Ladentiſch uud Glasſchrank zu ver⸗ 
kaufen; Fahrgaſſe 110. 

582 Ein gebrauchter Herd mit. Brat- 
ofen ; Gichenbeimer Anlage 6. 

580 ine fehr gute Ziege; Gjchenheimer 
Landſtraße 38. 

579 Ein gut erhaltenes Haus, in ber 
— —— zu verkaufen. Raͤheres 
Goͤtheplaß 6 

582 —— zu verkaufen; gr. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 70. 


en eh ht Mara FERN: 


afle 3 
w 581 er Stud hochftämmige Dan 
tn ——— — 2 Stlick ar in, 
da MR Füppen von 1-3. Uhr 
en ei naar — Fau eplaß 7. u 
ig Eine 2,501 49. Malt 8/ große 
tannene faſt —“ —E 
Alternatnzergaffe 48; 
587 Gin Ganapee * 6 Stühle, ges 
braucht, zu verlaufen; ar, Bodenheimera. 50. 


es Kleiner Kochbfen; Frohnhofſtraße 


—* 


N 





597 Zwei gebrauchte Stoßtärendhen, in 
gutem Auftande; Preitexaffe 7. 

Billig zu verfaufen eine Bartie 
en gliic e Packkiſten; Zeil 69 im 


en. Packkiſten und Heu, binig; 
Haſengaſſe 13. 

587 Guter Miſt im „Ginborn" 
zu verkaufen. 

587 Gin guter Kochofen von außen zu 
heizen billig zu verlaufen; Schippengafſe 16, 
Yu Stod: 


Zu vermiethen. 
587 Ein ſolides Maͤdchen N 
—A * ett erhalten ; Eedbäderaaffe 8 
2 möblierte Zimmer. auf 
zaße gebend zu vermie⸗ 
116 ngesgafle 51. 
687,- Eine. nen, Iernerkäelg, 
von 4 En bermie ben; 
mer San ’ 
587 indblirtes Zimmer, mit Aus⸗ 
fit: auf ‘den Main, iſt zu werimiztgen; 
Babrsafe. 1, 3e Gtod. 
am Wohnung zu vermiethen und 


tzteben ; auf Verlangen 
(dder Arbeitslofal) ir vn ei 





4 bl vermie⸗ 
A Ha e gen u 
4423 Der 1. Stod, beftehenb aus fünf 
—— 8. u‘ erfragen "Im 
Rebenhaus 6. ’ 


1491 2 fchön möblirte Zimmer 
find zu vermiethen; Nenemaingerſtraße 48, 
mirnBamude uud Anerbieten. 
584 Ein Krankenwaͤrter gefucht. 
Gin williges Dienſtmaͤdchen wird 
affe 14, im 2. Stock, gefucht. 
: Ku Bapffunge wird geſucht; Yuben- 


58 — 
markt 2 

586. Zwei Leute ſuchen ein Maͤdchen, 
womdglich bed noch nicht bier gedient hat; 
— wird große cſqh 

⸗ ousburſche wird große Eſchen⸗ 
5 re — — 


596. Ein gewandter Rutfcher, mit 
# ird 
—E—— 48, im 


— braves Maͤtchen, welches bald 


eintreten kann, wird / geſucht; ſchöne Aus 


5. 

Ein anſtaͤndiges Frauenzimmer (isr), 
— Bügeln, —— ir 
Felfiren- grundlich bewandett, auj’S Beſte 
ekıpfoblen, wimſcht eine Stelle als Jungfer 
* en Näheres) 

eil 2. 
386 — reinliches Maͤdchen ſucht 
Monatdienſt; Kerbengaſſe 4. 
—* u —— —* ER 
‚ei au ung geſucht; h. d. 
———— N 


58% '@elucht: cine Bammerjungfer, 
welcher fd als ſolche cordtienirte, bei 
W. 5 u, Zus lihganfis 6. 
ꝓᷣb n,junase Mh, welches Hands 
"and Hau 
ſucht; Bendergaſſe 12, 


4 2 4 


arbeit verrichten kann, wird: ges 


687. 68 wird ein tuͤchtiges Hausmädch 
— gern Lohn geſucht Hanauer. Sand 
Tape. 


687. \ neh ein braves, zu aller Arbeit 
williges Mähhen geſucht; Schmidiſtube 1, 
der ar genenhber, 

‚68%, Gin brades Hausmätchen. wird 
geſucht; Breitegafle 58, Parterre links, - 


687. Ein Mädchen, weldes etwas kochen 
Tann und Hausarbeit werfieht, Liebe zu 
Kindern bat, wird geſucht; Neugaffe 7,178. 

587. Gelucht ein folides zu aller Arbeit 
williges Mädchen; EI. Kornmarkt 5, 6, 

537. Gin Hausburſche wird in eine 
Wirthſchaft geſucht; gr. Bodenheimerfir. 10, 

587. Ein Bapfjunge wird gefucdht; Ben⸗ 
dergaſſe 26 

987. Ein ſprachkundiger Kell⸗ 
ner fucht Stelle; gr. Fifcher- 
gaſſe 35. 

587. Schippengaffe 7, Ir Stod, wird ein 
Monatmaͤdchen geſucht. 

597. Ein Mädchen, zu aller Arbeit 
willig, geſucht; alte Maimergaſſe 51. 

587. Ein junger Menſch, welcher 21% 
Jahr. auf einer Stelle war und: bie: beften 
Zeugniſſe beſitzt, wünſcht Stile’ als Aus- 
laufer oder in ein Magazin; Paulsgaſſe 8, 
von 9—11 Uhr. 

Gefuche verfchbiedener Art. 

581 Gin einfach möhlirte8 Zimmer Bier 
oder in Bornheim pr. 1. Septbr. zu mie 
then geſucht; Of. KM. MI. 

585 Gin mutelgroßer kupferner Waſch⸗ 
keſſel wirb zu kaufen gefucht: Bornheimer 
Chauſſee 280. 


Befountwmachungen. 
K gebrannten 42,44, 48 kr., 
a es vorzüglich tm Geſchmach 
feinen Melis 19, gefoßenen Melis_18_M., 
feinfte® -Lampendl' 52 Er. pr. Mans; Feinftes 
Mohnöl empfiehlt 
EL. €. Anthes, 
1481 Rriedbergergafie No. 14. 
585 Friſche Göttinger Winfte,, wefiphäL 
Schinken, neue Häringe, neuer @rünekern 
bei MR. Nuss, Golluäftiafe, 


561. Strobſäcke werden aefüllt amd 
gefteppt, auch Spreu für. Kinderfäde zu 
haben Judengaſſe 109, im Steinernhans- 

Reues. beſtes Salatdl. und Dlinenäl, 
felnſten Rheingauer Weineſſig, &- l’Estragon 
und Burgunder Eſſig. Beylon-Zimmt;fran;. 
5* billigen Zucker wie feinſte Raffinade 
empfiehlt 


N.L. Jaeger, Gallusgasse,. 


ernfeife fl. 9.48. vr. Achtel⸗Zentner 
* und Talglichte zu dinigften 
Preiſen empfiehlt 
L. C, Authes, 
1481 Friedbergergaſſe No. 14, 
Wehppäliihe Schinken, Göttinger und 
Braunfchweiger MWürfte, neue Sardines & 
Phulle, neue hollaͤndiſche Haͤringe. 
i-Minoprio. 
— Hirſchgraben. 
Simbeeren : Syrup in vorzüglicer 
Qualität empflehlt billig 148 
Goorg Ebert, Marlt 28. 
Friſch geräuh. Rheinlachs, Spidaal, 
Gervelat: und Zungenwurſt, Roquefort- und 
Ghefterfäfe; friſcher Turbot u. lebende 
Summern am Samdtag erwartend, 
Adolf Schroeder, 
große Gihenheimerftraße 45. 


Frifche Ananas 


Joseph Milani, 
B ſtraße 6. 
Feinftes Lampendl 52 fr. pr. Maaf, 
Stearin- und Talglihter zu billigerem 
Breife empfiehlt 
N. I. Jäger, Gallusgasse. 


Frifche Ananas 
bei Georg Schepeler._ 
Feinftes Lampenöl à 52 Fr. 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 
536. Reife Trauben (Muscareller@utebel) 
zu haben; Eiſernehand 15. 
586. Der Pfandſchein Ro. 42116 wurbe 
verloren; vor effen Ankauf wirb gewarnt. 
uminatiomtampen inThon werben 
auf Beftellung angefertigt; Frohnhofſtr. 3. 
Feinfte Böttinger Wurft weſtphäl. Schinken 
von 6—24 Pfd., geräucherte Zungen, Schin- 
ken⸗Roulade empfiehlt 
- N. L. Jüger, Gallusgaffe. 
585 Gin Maͤdchen, welches Im Nähen 
bewandert if, wünfcht Befhäftiaung, wo⸗ 
möglich in einem Geſchaͤfte; Dreiföntgftr. 12. 





Weftchätiibe Schinken und Göttinger 
MWürfte emrfichlt 

Adolph Ernst, Schnurgafſe 65. 

556. Ein Wätchen, weldbes in Raͤharbeit 
fowie Kleidermachen erfahren, Hat einige 
Tage frei; Judenmauer 22, 


42,000 Silo 
alter ungariicher Hafer billigt, ſelbſt in 
Heinften Partien. 
PB. Kurz, Biegelgeffe _ 





9 586. Näharbeit, Feinftopfen und Sp 


außsbeffern wird angenommen; alte Zee 
zergafle 34, Zr Steck. 

581. Ein Dienftmädchen verlor vom R 
merberg bis zum Mohrenkopf in einem 
leinenen Beutel 5 fl. 26 fr. ; dem reblichen 
Finder eine Belohnung. Abzugeben Bröns 
nerflraße 15, ir Stock. 

—— hollaͤnd. Vollhaͤringe 
empfing 

Carl Friedr. Both, 
1491 Hafengaffe. 
1491 Fri Drangen bei 
s De eneg Echepdler. 

1491 Der erfte frifche Caviar, 

Auch. Rheinlachs, Roquefort- und 
Gheftersstäfe, neue Sardines, Chams 
pignons, Tomateg und Perigord: 


Trüffeln. 
1491 &. Sartorio. 
Hausmacher Cervelatwurf 
in beften® zu empfehlender Qualität bei 
ob. Ph. Pfaff, Stelgengaffe 14 
— Spitzmercheln, 
Sardines & l’huile in Büchsen und Gläsern, 
russische Sardinen in Pickles, 
Champignon au beurre, 
Truffes conservees, 
fst. Pariser und Düsseldorfer Senf 
empfiehlt Adolph Krnst, 
1491. Schnurgaſſe 66. 
rankfurt. Schle Hi ri. 
Stankfurt 34 —— ſſahrt 
Gütern‘ von Rotterdam und Amſterdam 


3, Beilage, Ftantf. Iutel:-Blatt 92 191, freitag 14. Anguſt 1963. 


Detountimagungen 


Stand der Lebensverfi icherungs-Banf 
ß D. in Gotha am A. Aug. 1863. 


Re ee. . > 25040 Perf. 
1 tig®funtnte Ä . 48, 250100 Thlr. 
neuer Zugang et 1: Ianuar: 
Verſicherte * 1019 Verſ. 
Vverfid eiungtſumme » 2,209300 Thlr. 
Einnahme an Praͤmien und Binfen ſeit 1, Januar 1,150000 „ 
gu be für 344 Sterbefälle . R 631900 „ 
nkfonbs . 11,220000 
Diibente der Verficherten für 1863 8 1858) 83 Proz. 
" 1864 auß 1859) 37 " 
‚De | Ba Monde“ wi #6 fi 6 ner oͤß Le Ind üter v 
an aup erſten Hypotheken größerer Landgüter von 
* ns doppeltem Bodenwerthe —— Neben der dadurch gewährten hohen mas 


‚Sicherheit * die — — der Ueberſchufſe an bie Verſicher⸗ 
‚ten mögnlichfte Billigkeit der Ver ———— e dar. Unter Verweiſung auf obigen uns 
a 


gemein ſtarken Zugang in dieſem Jahre laden zu weiterer Xheilnahme ein 
Öeprüder Wolf, » Mi. Guttenberger, 


‚ßie gelgafle 13. Nömergaffe 3. 1336 
Geschäfts-Eröffnung. 


"Den geedrten Damen hiefiger Stodt und Umgegend erlaube ich mir hierdurch ergebenft 
anzuzeigen, daß ich mich hieroris ald Damenfchneidermeifter etablirt habe und mic) zur Ane 
fertigung aller in dies @eihäft einfchlagenden Artikeln bei ſtets reeller und prompter Bedie⸗ 
— —— Ben halte. 


583, C-A. Mann, Breitegafle 12, 2. Etage, 
buen 


in den deutſchen Farben ſind 3 haben Fei 
586, A. Capitain. ar. Efcbenbeimeritraße AL. 


Militär⸗Handſchuhe 


bei F. Francke, Zeil 3, neben der Conſtablerwache. 


1ss6. Kivreefnöpfe aller Art in Silber und Gold, ın sah und Hech, 
wi jatte, mit Rand als auch mit Buchſtaben und Wappen, Liv defchnaflen für kurze 
ubfpnallen für Dienerſchaft, Livree-Borden ıc, find in großer Auswahl rors« 

A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


Stromeyer, tl. Eſchenheimergaſſe 49, 








ander beforgt pünkrliaft 





..600 & oppen: und 400 Halk maaßflaſchen, geaichte; 700 Meine und 1900 
Atoße grüne, neite Sihlegel; 4100 ar..u. 700 Heine +4 aſchen, 
200 El. PRein-Wrobefläfchchen 1100 verſchiedene Sorten fl. w. aro iequeurs 
Flaſchen, 1800 H. w. At, reine ee getbeilt — zufammen. 
—— * 


Jeden Tag find von allen Sorten Flaſchen zu use 
* Cronberg. Se 


Es den ini k ei, welche aleiy beste 
EEE BERN ne en sung ah} 
582. Bwei ftille Leute fuchen pr. ne Oftober eine gefunbe Wohnung 
womdzlih mit Garten; Näheres Römerberg 16, Ir Etod, 
1489 — Mädchen können unentgeltlich das Putzgeſchaͤft erlernen. T in 
der ber Expedit fon. 
58 Thir. 500 ð t find als erft vothek auszulei nr 
een Grihbergergafe 3. 
576 In einem biefigen größeren Banfhaufe ift.die Stelle eines Eaffiers 
vacant. Keflectanten, welche mit den hiefigen —— * vertraut ſein 
müſſen, werden erſucht, ihre ſchriftl Offerten unter Ro. 19 au d. Exp. abzugeben. 


. 586 Gin ſenabe ber täglich eine Yang in feiner Wohnung nad) Dictiren Ichreiben 
will, gebe feine Adrefie in ber Egpebition ab D. 


aller hunde ————— —ü—————— «| 
149 Centimetre-Maasse neufter Eıfindung für Hertenkleidermader zum 
Maaßnehmen, befonders für Beinkleider, empfiehlt 
"1480 Geſucht: Gin großes oder Fleineres Baus, ı welches ſich er * 
ober vor / der Stadt, und koͤnnte eine verhatmiheißig hohe — geleiſtet werben, 
Abrefien unter E P Ro. 14. 
II Ein Handlunaslehrling wird geſucht * ein Engros⸗ und Agenturgeſchaͤft, 
der bei den Seinigen Koſt und "Wohnung erpätt; 2 erhält; Töngesgaffe & 35, Hof li Lin, « 
49, Für das Winterhalbj e r wiıd im einer Loge erften Nanges oder Martertts 
Inge ein Drittel-Plop geſucht. Gef. ſchriftl. Offerten unter No. 586 durch bie Ggpeb., 


a 1491 Ein wenig gebrauchter @isfchrant ift billig ab: 
geben. 
587 Meine Wohnung befindet fi von heute Wilbelerftraße 12, Ir Et. 
58. Engel Mittıoe, „Schuhmocher · 
587 Gin junger Mann (Kaufmann) ſucht eine Stelle als Säreiber oder ſonſt eine 
feinem Stande gemäße Beſchäftigung; zu erfragen auf der Expedition. | 


"587 Fahnen bei Philipp Debger, Gatharinenpforte 4 


7587 Zu verkaufen: Gin Haus nahe an ber Promenade mit groben Garten, n; und 
einem einem Bauplap; zu erfragen Tonges gaſſe 69. 


597 Das photographiſche Mteller von Fr. Heinz, Tor: Sr 
heimerftraße 72, im Gatten, empfiehlt fi zum Anfertigen von Portraits jeder 
zu außergewöhnlich billigen reifen. 


7480, Ginige Sfiler Knnen an meinem franzöfiihren Unterrichte Theil nehmen, 
e Dr. V. Dubourg, neue Mainzerſtraße 48, 











RE 


= Gerlach’ Anlage, 
...  Gufleutstrasse 18, an der Neckarbahn. 
| 2 Freitag ben 14. Auguf: 


ji HARMONIE_- MUSIm. 
Unfang Entre für —— 6 kr., für Damen 3 Pr. 
BR Ar —* und Kuchen wie für alle übrigen Speiſen und Getränte iſt beftens 


Mein reichhaltiges Lager in prima und secunda Steorinlichter 
in allen Padungen, fowie auch loſe gewogen, empfehle ich zu den billig 
Ban Breifen. Hch. Handel, Buchgaffe 14. 


— — — — 


TB Guter Schiller: Bo mein zu 12 Pr. pr. Flafche. 
Falkenheimer, ff. Gicenpeimergaffe 5 


Gejhäftslofal oder Wohnung — 


1460 Auf der großen Eſchenheimerſtraße No. 6 nächſt * eil 
om 1. December der 1. Stock von 5 Zimmern, 1 Gabinet, 1 Gar: 


* nebſt Küche und 2 Bodenfammern zu vermietben. 


= Motb, 7. Auzuft. (Hopfenbericht.) Die Berichte, welche aus ben verjchiedenen 
Bezirken über den Stand der Hopfengärten eintreffen, find feit einigen Tagen etwas 
* lautend, da die waͤrmere Witterung, befonders aber bie gelinden Nächte, den 
fl nzungen bei "der bevorftehenden Entwicelung der Doldenbilbung gut zu ftatten Fam. 
Während ed Gegenden gibt, welche eine nur fehr geringe Ernte erhalten, will man an 
den größeren Handelsplaͤtzen ein ziemlich ausreichendes, ergiebiges Ernte-Grgebnik hoffen. 
Aug aus den Hımpibezirfen Saaz und Spalt find erfreuliche Berichte eingetroffen. 
— — —— — —ñ — — —ñ —ñe — — —ñ —ñe — e — — — — — —— 


Schweinfurt, 8. Auguſt. Fruchtmarkt-Mittelpreiſe: Waizen 19 iS 35 fr, Kom 
13 fl. 1 £r., Gerfte 11 fl. 15 fr., Hafer 7 fl. 15 fr., Erben IL fl. — 


Kaiferslautern, 11. Auauſt. Bei einem Geſammtumſetze von 2150 Gentnern 
notiren wir heute folgende Mittelpreije: Wateen 6 fl. 16 fr, Korn 3 fl. 52 kr., Spelz 
4fl.. 24 Er., Serfte Afl. Zr, Hafer 3fl. 6kr., Erbſen 3 fl. — fr, Widen 4 f 2. 


Samburg, 12 Auauft. Der Getreidemarft unverändert und flau. Raps hoch— 
gehalten, Del niedriger. Wetter warn und der Himmel wolfig. 
erlin, 12. Auguſt. Roggen pr. Aug. 45, pr. Herbſt 451/,, Del Ioco 131/,, 
yr, Herbſt 131/,,, Spiritus pr. Aug. 16, pr. Herbft 16'/,. 
mfterdam, 12. Auguft. Wairen und Roggen loco unverändert u. fi, Roggen 
auf Termine 2 fl. höher. Raps pr. Sept. 72'/,, pr. Nov. 74'/,, Rüböl pr. Eept. 47. 
pr 1 0/.. 

















ndon, 12. Auguſt. Auf dem heutigen Getreidemarkte war nur Geſchaͤft en detail. 
Wetter |hda. (frank. Holsztg.) 





Theater-Anzeilge. 
— den 14. Auguſt: Der Kaufmann von Venedig. Schauſpiel in 5 
‚Aften von Shafeipeare. Ueberfept von A. W, von Shlegel, Shylod: Hr. Zademad, 
Wbonnement-Vorftellung No. 209. 
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ntelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
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Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 





192. Sumstag den 15. Auguft 1863, 
Ueberbliet der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 15. Augufl. Die preußifche Regierung  betkadhtet, wie man ber 
Inifhen Zeitung“ fchreibt, ben in Frankfurt zu erwartenden öſterreichiſchen 
en einer revibirten Bundes: Verfaffung unter dem Gefichtäpunfte ber Einführung 
heuer organiſcher Einrichtungen I daß bexjelbe nur unter allfeitiger Zuftim- 


mung an bie Stelle der gegenwärtigen Bunbes-Verfaffung treten könnte. Geſetzt ben 
Fall, ſaͤmmtliche in Frankfurt anweſende Souveraine ertheilen: dem Entwurfe ihre Bu: 
mung, jo ift biefer deshalb noch niht Bundesgefep. Vielmehr wird ber. Ver- 

&t werben müſſen, feine Annahme bei Preußen zu vermitteln, Es kann dies 

aefch en entweder einfach ‚durch die Aufforderung zum Beitritt, ober durch Verband» 
a über die Bedingungen, unter denen Preußen fi ber zwifchen ben anderen deut: 
hen Fürften getroffenen Vereinbarungen anzuſchließen Willens if. Wird ber erftere 
Fall gewählt, der bie Ablehnung Preußens involotrt, fo können bie Föberirten von bem 
Unirungsrechte Gebrauch machen und die Beſchlüſſe für einen engeren Staaten-Preid in 
Wirffämteit fepen, — die Organiſation des völkerrechtlichen Bundes davon nicht 
berührt werben darf. Warum ſollten auch Beſchlüſſe in der Civil- und Criminal-Ge⸗ 
feßzebung, in Handelsſachen u. ſ. w nicht für einen engeren Kreis zur Ausführung 
fommen? Nehmen wir aber an, daß die Fürſten Gonferenz noch keinen definitiven Be— 
ſchluß faßt, daß fie vielmehr eine Prüfung des öfterreichiihen Gntwurfes durch Bevoll» 
märhtiate ber Vertreter des engeren Rathes für zweckmäßig erachtet, fo if für Preufien 
kein Grund vorhanden, die Theilnahme an den Berathungen abzulehnen, wenn biefe ſich 
nicht auf eine Erweiterung ber Gompetenz des völferrechtlichen Bundes durch Ueber: 
tragung Tegislatorifcher nicht blos auf die Außere Stcherftellung Deutſchlands gerichteter 
niffe erftreden follten. Gegen eine Unirung ber Verbündeten innerhalb des Bun— 

bes wird Preußen ſchwerlich etwas einwenden, gegen bie Umgeftaltung der Bundes» 
Berfafjung durch Uebertragung ſtaatsrechtlicher Rechte an biefelbe aber fein Veto einlegen. 


Die Hiefige Poftzeltung gibt auß officidfer Duelle folgende Mittheilung 
über die Vorlage des Kaiſers von Defterreich beim Fürftentage: 

dat a ee Delegirtenverfammlung mit Zuftimmungsbefugnig und Pertobicität, 
als 


Fr mit eventueller Zuplehung der ehemals Reihdunmittelbaren als 


3) Directorkum, beflehend aus ſieben Stinimen, auß ſieben Staatengruppen aebllbet, 
unler Defterreich® Bräfdium, als Ereeutive: Defterreich, Preußen, Bayern, Würtem- 
berg unb Baden, beide Heflen, Sahfen, Hannover. 

4) Auflöfung der bisherigen Bundesverfammlung. 

5) Neform der Bundesfriegeverfaffung. 

6) Aufbebung des Grfsrbernifjed der Stimmeneinhelligkeit bei gemeinnügigen und 
in Bundrseinrichtungen.” 














Belanntmahungen 


“=? Physikalischer Verein. 


Gomttng ben 15. RER findet feine Zuſammenkunft der Mitglieder ftatt. 
er d. 
588. Zwei biß brei Stuben, mptoir neeignet, werben gejucht, am 
Buchaaſſe, neue Mainzerftraße, Rotb offkraße. x.; Offerten unter ZA an bie Grpebition. 


089 Karpfen * Pfund 24 & in Quantıtäten von mindettend 5 Pfund bei 


©. Hetterich, auf dem Teih au Hanau, 


Oberforihaus, nik.” "Ani wi 
1492 Aumdımo& 


Eine wohleingerichtete Eonditorei in Wiesbaden ift mit Zubehör unter billigen 
Bebingungen zu verkaufen; Näheres zu erfragen bei bem Unterzeichneten. 
Wiesbaden, im Auanft 1868. Ried, Advocat, e 14. 


588. Ein gebilteter, cautionsfähiger und gut empfohlener Mann ſucht irgend 
welche dauernde Beſchäftigung; Offerten W beforgt die Exvedilion. 


1492 bet d de B i bet 
Ein Sandformer —* — ee A 


Fahnen 


zu verleihen Bei Friedrich Göbel, Feine Sandgaſſe 4. 

588. Ein gebildetes Frauenzimmer (Beamten-Todter), welde in Handarbeiten, 
— — Bügeln geübt, ſucht unter beſcheidenen Anfprüchen freundliche Aufnahme 
ei einer Familie, einer Dame, oder die felbfiftändige Führung einer Haushaltung zu 
übernehmen, kann felbfiftändbig kochen und unterzieht fich leichter Hausarbeit; Offerten 
unter H 13 in ber @xpebition. 

889 Kür die bevorftehende Illumination ie ıerne Zlluminationsstämpchen, ges 
füllte und ungefüllte, zu baben bei E. 2, Kreußer, Frohnhofſtre ße 4 

587 Das photvograpbirche Atelter von Kr. Heinz, grope Eſchen⸗ 
heimerftraße 72, im Garten, empfiehlt fich zum Unfertigen von Portraits jeder: Größe 
zu zu außergewöhnlich billigen: Breifen. 

— 587 Fahnen bei Pbilipp hnen ii Wbilipp Mesger, Gatharinenpforte 4, Gatharinenpforte 4, 


1489 Eolide Mädchen können unentgeltlich das Pußgeichäft erlernen, {be Mädchen önnen unentgeltlich das Mußgelhäft erlernen. Näheres im in 
der Expedition. 























Zooloniiher Garten, 


Sonntag den 16. Auguft 1863, Nachmittags 5 Uhr, 
1492 bei günftiger Witterung: 


CONCERT 4 


vom ganzen Mufik-Corps des k. k. öſterr. Inſant. Kegiments. 


Zaunus-Eifenbahn. 


Samstag ben 15., Sonntag den 16. und Montag den 17. I. Mts. wirb ein Extra⸗ 
* ir, 2ru.3r Claſſe um 11 Uhr Abends von Frankfurt nach Biebrich und: 
s8baden und mit Anhalten auf allen Stationen abzelıffen werben. 
Sollte für diefen Eztra-Zug am den folgenden Tagen ein Bebürfniß fi zeigen, fo- 
wirb weitere besfallfine Benachrichtigung erfolgen, i 
Frankfurt a. M, den 13. Auguſt 1863. 
ftrage des Verwaltungsraths: 


Der ‚flellvertretende Director MU. Toepfer. ” 


588 Die Sammlung Alterthümer im Haus „zur golden. Wange 
Markt 5, nähft dem Dom, find zu befehen am Samstag den 15, Sonntag den Ir 
und Montag den 17. Auguft von 10 bis 1 Uhr Vormittags. — Gintrittöprets 12 Er. 

Fr Fremde kann jeden Bormittag nich vorheriger Anmeldung geöffnet werben, nn 

Neun ansgeftellt: | 4 
5 2% filberne Kette eines Schübenfünigs aus dem 14. Zahr: 
undert. 

Ein großer Synagogen-Kronleuchter, Nothſchmieds-⸗Arbeit, rei 
— mit Den Meichsadier. ; & 


Colleg „zur gejelligen Erholung“. 
“5887 Nachdem jet der Ueberzug aus dem „Braunfels“ in den „Mainzer Hof“ 
vollendet ift, werben die Mitglieder erſucht, fih von 
2 Samstag den 15 Augufi 
an recht zahlreich in dem neuen Lotale einzufinden. — 
Der Vorstand. 


Für Livreebediente. . 
‚ — Pr = — aumwollene Strümpfe, Haud⸗ 
Johann Hayser, Bil 17. 


689 Tapeziergehülfen finden Gondition. 
Friedr. Göbel, fl. Sanbgafje 4 


h b ben find z u e u 
” e tſchen Karben find zu 5 ben Fei 
be BE A r Capitain, ar. Eicbenbeinterfitaße Al. 


Militär-ssandf chube 
bei F. Francke, Zeil 3, neben der Eonftablertwache, 


1466; Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem nenerbauten, Haufe: 
Eine Wohnung von’8 Piecen nebft Balkon, 2r Sted, mit der Aubſicht anf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Stod von A—5 Zimmern. 
Näheres Allerheiligengaſſe 67. 

Hecht Brönne e s Flecken-⸗Waſſer 1430 
bet Georg Sehepetem 
2 werden 1 Eichenholz- Büffet, 1vier- oder jehefikiger Doppel⸗ 
$ Gesucht pult und 1 Schreibjekretär, Alles möglicht ar Fronten, 
Mo? ſagt die Expedition. 

1482 Mein Eomptoir befindet fich Sn ge — 10, im 
—— finer. 
ah; „Hederih“ vor dem Affenthor in ber * he ber; —— — 
h ip Giinewald ift eine Wohnung im 1. Stod, Beftehend au: immern 
2 Wanſarden und Zubehör zu vermiethen und gleich zu beziehen * 
1491 Eine nette freundliche U Wohnung, beftehend aus 2—3 Zimmern TR 


Bubehör, wirb von einer En * Familie (2 Perſonen) zu miethen geſncht. Offerten 
K & —— die Exded. 


Deldünner eo — Mh in gangen und halben Tonnen & mat 
u —— ir — Jacob Reutlinger, Saaffsfi 
578, - Mein Eomptoir befindet ndet fich numme —— 


No. 11. D. Ullinann. 

Fahnen und Decorationsgegenftände 

en vorräthig bei Selffermäann, Tapezierer, 
m aut 5 (Roge Kar. 


an Derjenige bekannte Sem welcher vergangenen Mittwoch im — — 
in Bornheim einen Hut irrthümlich mitgenommen hat, wird erſucht, denſelbea gegen 
den feiniaen — 18 im Laden umzutauſchen. 


558. Ein geübter Packer, der ſchon in einem Manufakturwaaren⸗Geſchafte thaͤtig 
wär, wird geſucht bei 
H. Gelger. Faßraaffe 109. , 


DaB Bei geübte Keınbüglerinnen geſucht; äh. Exped. 
—— —— — — — —— — — ———————— —— — 


688 Eine gelibte Wuparbeiterin findet dauernde Beſchaͤftiaung Beil 39, 


686. Ein braver Junge wird zu einem Sählofier in die Lehre gefucht. 





TULIELIITTET 


Kirchliche Anz Anzeigen. 


Am 11. Sonntage nach Trinitatis, den 16. Auguſt 1863. 
die evangel.lutherifche Gemeinde. 
2 s 9 Uhr m Bıed, Grünewald. 5 Uhr Hr, Pir. Wehner, 
arinen?.: 9 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. C, MWegel, 
ge 9 Ahr Hr. Bir. Roos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
©. : 10 Uhr Hr. br, Steig. 3 Uhr Hr. Cand, Stillgebauer, 
end,: 9 Uhr Hr. Pfr. Kalb 4 Uhr Hr. Bred. Bagge, 
—— 9 UHr Hr. Cand. Wolf. 4 Uhr Hr. Pfr; Krebs. 
— des b, Seiſthoſpitals: 1U1/ Uhr Hr. red. Bagge. 
aal des Bür Bau pitalsz 10%, Uhr. Pfr. Wehner. 
aal des — rgungshauſes: 11 Uhr Hr. Preb. Grünewald. 
Taufmonat: Hr. Pfr. Kalb, Copulationen: Hr. Pfr, Krebs, 
Eommunion: 
&t. Katharinenfirhe: Hr. Sen. König und Hr. Pfr. Baſſe. 
Hu Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenkirche: Freitag Hr. Pfr. Kalb, 
Betſtunden. Nahmittags 4 Uhr: 


—— Montag Hr. Dr. Steig. St. Katharinent.; Donnerstag Hr. ur Ralb, 
Dienstag Hr. Bfr, Wehner, " Freitag dr. Pfr. RoD8. 
Mittwoh Hr. Pfr Wehner, Samstag Hr. Dr. Steitz. 


Dreifönigat.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Br. Jung. 
Am zwölften Sonntage nah Trinitatis, den 23. Auguft, ift Abentmat. in der St, Petersficche, Beichten 
hierzu find Samstag den 22, Auguft in der 
St, Petersfirche; 10 Uhr Hr. Pfr. Roos, 12 Uhr Hr, Pfr, Deichler. 
Für die deutfch- reformirte Gemeinde. 
Heformirte Riese. Bormittags 9 Uhr Hr. Pfr. Echrader. 
Nach der Bredigt findet die Entlafjung der abtretenden und die @inführung der neugewählten Herren 
Helteften und Diafonen Statt. 
Nachmittags Fein Gottcedienft. 
Amtsworhe für Taufen und Trauungen vom 16, bis 22. Auguſt: Hr. Pfr. Schrader. 


Culte de !’Eglise reformee frangaise. 


manche & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


Für die Die Deutfch fatholifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligfreujgaffe 10: 
Sonntag den 16. Auguſt, VBorm. 10 Uhr, Hr. Prediger Flos. 


Metbodiiten: Gemeinde. (Paul Maalie 2) 2.) 
Sonntag den 16 Auguft, Vormittags 10 Uhr und Ph eg Hr. Pred, Haußer. 


English Church. Fiev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Sörvice on Sunudays in the Church in the Teste: 
Platz at fi a. m. and at 3. 30 3.30 mm 


“ Gefchäfts- Eröffnung 


von C. A. Comberger,Nenefrämedg, 


im Börfen-Grbäude. 
Geldverwechslung, An: und Verkauf von Staatöpapieren, 
Wechſeln, Loofen, Coupons und Banknoten ꝛc. 


Selters- & Soda- Wasser 


pr. Flaſche 9 Er., 


fowie alle übrigen Mineralwafler aus ber 


Sineralwafer-Anftalt von C, Gierlings, 3 


große Eſchenheimerſtraße AL, 
find zu den Fabrifpreifen ftets in frifcher Füllung zu haben bei den Herren 

S. Berlin jun., Bornheimerftraße; ©, F. Notb, Hafengafle 3; 

+ Burgbold, Allerheilinenftraße 4;  Gonditor Schilling, Allerheiligenftenße; 
J. G. Dürrftein, Mainftraße 8; .B. Strauß, Schnurgaffe 6; 

eorg Ebert, Diarft 23; 8. Fuchs, Römerberg; 
Bean Düger, am Bodenheimertbor; 8, Wiffenbach, in Sachſenhauſen. 

. W. Kurz, Biegelgaffe; 


ba. ii j 14 

Wi Pariser Nouveautes 

empfina neuerdings in reicher Auswahl, darunter eine große Partie Neglige- 

Hauben, die fit durch ungemein Billige Preiſe „auszeichnen. 
Nriedrich Dietz, 

1486 Katbarinenpforte 1, ER des Fleinen Hirſchgrabeus 


1485 Bon den engliiden Kinmach-Krucken zum Gonieroiren von 
Nahrungsmitteln, mit Iuftdichtichließenden Dedeln, ausgezeichnet durch Einfachheit in ber 
Behandlung und fehr billige Preife, find die vergriffen gewejenen Größen jochen» wieber 


eingetroffen ‚bei 
I. M. Behaghel & Sohn, 
am Nofmarft, nächſt der Hauptwache. 


Die von den Linterzeichneten neftempelten Coupons & R. 12. 50. in Gilber pr. 
1/18. — 1863 — ect eg über 5%/, Rufſ. Snfcriptionen werben 
a fl. 22. 11 pr, ei denſelben eingelöft. 5 * 

r 4 1 eat Grunelius & Cie; 


1488 


Frankfurt a. M., den 12, Auquſt 1863. 


Zu vermiethen: 
1472 In tem neu erbanten Heuſe Oſtendſtraße 7 die erfte Etage, 5 elegante 
Zimmer, Küche, Deaufarben, Keller mit Gartenvergnügen gleich zu besieher. — Ebendaſelbſt: 
In der dritten Gtage an file Leute drei elenante Zimmer, Küche, Manſarde, Seller 
mit Gartenvergmügen nleich zu braiehen. Näheres im Haufe feibft, Barterre:Stod. 


Friſir- und Haarldineide-Cabinet 


für Herren und Damen, auf das Bequenifte und Reinlichſte eingerichtet, empfiehlt 
1489 J. Seiffermann Wwe. Töngesaafle 37. 


1447. Gebrauchte Möbel und Betten werben gekauft; Paulsgaffe 2, im Laden. 








Zu vermiethen. 
zufammen od.einzeln. 


Par adeblut möbl. Zimmer iſt an 


einen ſoliden Herrn zu vermiethen. Räb; 
Fahrgaſſe 94, im 3. Stock. 

579: Gin möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
miethen; Lichfrauenberg 39, Ir Stod. 

578. Fahrgaſſe 48 find vier Wohnungen 
mit 3, 4 und 5 Zımmern, Küche mit Waf- 
ferleitung und allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 

1423 Ein unmöblirte8 Zimmer; Baum 
weg 16, Parterre. " 

1480 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 
mier für einen auch zwei Serren 
imt.Stod; „Eoncordia”, Bocken⸗ 
beimer Landitraie 68. 

- 1466 Langeſtraße 33 ift an eine ftille 
Familie eine Wohnung von 4 Biecen im 
3. Stod zu vermierhen und fann auf vors 
berige Anmeldung im 1. Stod täglich von 
11 bis 3 Ubr angefehen werben. 

1484 Zu vermietben. 

Nahe vor dem Bodenhiimerthor iſt ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen und gleich 
oder fpäter zu beziehen; Näheres zu erfr. 
S. A Eomberger, Neueträme 9, im 
Börfengebäute. 

1424 Obermainftraße 1, nähft dem Ober» 
mainthor, der erfte Stod, 5 Zimmer ıc. bie 
1. Auauft, 

685 68 fi d mährenb dieſer Meſſe ein 
oter zwei möblirte Zimmer zu vermierhen. 
Naͤheres Schnurgaffe 69, 2r Stof. 

569 Ein großer Laden zu vermiethen, 
aud während der Meſſe; Bornheimer: 
ftraße 10. 

rutz 48. in neuerbauten Saufe, 
elegante fonnige Wohnungen zu 
vermiethen von je 5_ geräumigen 
Zimmern nebit Zubebör u. Garten. 

587. Ein möblırıes Zimmer ift zu vei» 
miethen; Fahrgaſſe 113, 2r Stock. 

586. Lindheimergaſſe 16, im erſten und 
zweiten Stock moͤblirte Zimmer. 

587. Es iſt noch Stallung für 14 Pferde 
nebſt Remiſe auf einige Tage fr vermie⸗ 
then; Näheres Expedition db. BI. 

582 Im neuen Haufe, Heiligkreuzgaſſe 13, 
2 ſchoͤn möbl, Zimmer zu vermiethen. 


3 Laden und Wohnung - 


1491, Im Eckhauſe an ber Obermalns 
anlage, Weiher: und Uhlandſtraße, find 
eine Hohparterre- Wohnung uab cine Woh⸗ 
nung im 1. Stod mit allen Bequemlich- 
keiten und Bartenvergnügen zu vermiethen 
und Lönnen forleich bezogen werben ; daß, 
Nähere Obermainftraße 3 bei Weber. ._ 
1492 Zupvermietben: ° — 

Eine Wohnung im 3. Stod, enthaltend 
4 Zimmer, Küche und Keller; ar. Bodens 
heimerftraße 42; Miethpreis fl. 200. 

1487 Ein gut möblirtes Zimmer (Aus⸗ 
fiht auf die Straße); Schäferzgaffe 16, 
Ir Stod. 

593 Zwei moͤbl. Zimmer für Fremde ſo⸗ 
gleich zu vermiethen; Meiſeng. 13, 3r St, 

586 Cine Gartenwohnung mit 4 Bims 
mern nebſt Zubehör; Eiſernehand 15, 

586 Gin möblirte8 Zimmer mit Cabinet 
an 1 oder 2 Herren; gr Kornmarkt 6. 

585 Gin kleiner Yaden und eıne Wohs 
nung ift Kannengießergaſſe 2 zu vermiethen 
und aleich zu bezieben. 

1459: Ein eleganter Laden nebft neäus 
migem Zimmer in auter Rare ift pr. 31. 
Auguſt a. o zu vermiethen. Wüheres Zeil’ 
Ro. 60, Varterre. RR .. 

145 Eine freundliche Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern nebit Zu: 
behör und Gartenvergnügen 
zu vermietben; große Gallus: 
fteaße 12, im Hof links. 

588. Gin Meines freundliches wöblirtes 
Zimmer; Kettenſtraße 5, Ir Stod rechts, 

588. Ein Zimmer mit 2 großen Kenflern 
ift vis-a-vis dem Römer No, 14 zu vers 
mierhen während des Feftes. 

538. Gin Zimm.r mit 2 Betten ift über 
das Feſt zu vermiethen; Nömerberg 11, 
Ir Stod, Hinterhaus. ! 

538. Gin möblirted Zimmer zu vermie- 
then; gr. Bodenheimerftrsße 13. 

538. Gin fhön moͤblirtes Zimmer zw 
vermiethen; gold. Löwenpläghen 60. 

588. Ba vermiethen ber erſte Stod; gr: 
Roınnarft 8. 

1491. 2 ſchön möblirte Zimmer 
find zu vermiethen; Neuemainzerſtraße 48. 

589. Ein möblirtes Zimmer, Kaffeegafle 1, 
dr Stod, gleich zu bestehen, 


588. Die Parterre Mohnung, Blumen⸗ 
ftraße 6, enthaltend 6 Zimmer nebft Zubehör, 
iſt au ve miethen. 

588 Ein fein möblirtes Zim⸗ 
mer auf Furze Zeit zu vermies 
then; gr. Bockenheimerſtr. 4, 
2r Stock. 

689: Großer Kornmarkt 1 ift eine Kleine 
Wohnung für ein oder zwei Perfonen zu 
vermiethen und fogleich zu beziehen. 
589. Gin neu hergerichtetes jdn möbl. 
Zimmer ift über die Fefttage billig zu 
vermiethen; Papagaigaffe 6, Zr Stod. 
‚589. Ein möbl. Zimmer für zwei Herren; 
Brückhofſtraße 5, 2r Sted, Hinterhaus. 

589. Deberweg Bla eine EM. Gartenwoh⸗ 
nung an 1 ober 2 Berfonen, pr. 9. fl. 165. 

589. Gin jchön möbl, Zimmer gleich zu 
beziehen; Breitenafle 21, Ir Etod. 

.589 Gin möbl. Zimmer nebit Gabinet 
zu vermiethen; Brüd nquai 6. 

889. Gin freundlich moͤbl Zimmer wäh, 
renb ben Feſttagen, fosleidh zu beziehen; 
kl. Bodenheimerzaffe 21, 2r Et, 
Dienfinetucde und Auerbieten. 

:587. . ge braved —— 8 
ſu ches nicht gang unerfahren im 

* I ap Gihenheimerftraße 25, im 
5 e Tits, eıfte Thüre, 

587 Es wird ein Monatmäbchen geſucht; 
alte — —— 48, Ir Stock. 

587 Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
als Mädchen allein geſucht; alte Mainzer⸗ 
gaſſe 20, Ir Stock. 

587 Fahrgaſſe 111, im 1. Stoch wird ein 
ſolide g Miäbchen, das gut kochen kaun, geſucht. 

1587 Ein geſetztes Maͤdchen, welches alle 
Hausarbeit gründlich veſteht, bügeln und 
etwas nähen kann, qut empfohlen wird, ſucht 
bier oder auswaͤrts eine Stelle, am liebfien 
bei Kindern; Obermain- Anlage 10. 

588 Ein ſtatker Bapfjunge wird gegen 
guten Lohn geſucht; Bruckenſtraße 6 

1492 Ein Kindermädchen wird geſucht; 
Allexheiligengaſſe 40, im 1. Stock. 

“ine perfekte Köcdin ſucht eine Aushuͤlfe⸗ 
Stelle. Bender, Graben 37. 

588 Gin Taglöhner wird geſucht; Hoͤll⸗ 

gafle 8. 


588 olive Mähden erhalten fogt 
bie beften Stellen, Bender, Graben 87, 

1489. In einen großen ⸗ 
halt wird ein Mädchen Y ucht, 
welches felbftftändig bürger: 
lich ?ochen kann, Durch Frau 
Zafre, Götheplag 22. 

1487 Ein tüchtiger Auslaufer, ber gleich⸗ 
zeitig mit Serviren umzugehen verſteht 
auch Hausarbeit beforgen —* findet glei, 
Eintritt. Nur folde, mit guten Beuzniffen 
verfehen, wollen ſich melden. Näheres 
ber Expedition 

580 Er. Bodenheimergaffe 43 wird ein 
Zapfjunge geſucht. Tr 

1487 ir Hanau wirb in seinen ‚Mei 
nen Haushalt eine perfefte Köchin geſucht. 
Gute Beugniffe find erforderlich. Näheres 


"große Sandgaſſe 12 im Laden, rechts, 


586. Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
konn und ein Hausmädchen werben ſogleich 
gefuct ; Sondweq 8. Krk} 

1490. Ein braver junger Daun, welder 
gut [reiben und rechnen kann, wird gejucht; 
Roßmarkt 5, im 1. Steck. 

538 Gin zuverläffizer mit ben beften En 
pfeblungen verfehener Mann, ber. Caution 
leiften kann, als Verwalter, Hausmeifter xc. 
Bender, Graben 37. 

583 Es wird ein Mädchen 
ches aleich eingehen kann; Allerheiligeng. 29. 

588 Es wird ein zuverläffiged Monats— 
mädchen für Morgens geſucht. Naͤh. Exped. 

538 Ein gut empfohlenes Mädchen, das 
bürgerlich kochen, nähen und bügeln Tann, 
arünblich in der Hausarbeit ift, ſucht eine 
Stelle ala Hausmadchen oder Mädchen: al: 
lein ; Gdenyeimer - Lantftraße ‚7,,2r Sto 

588 Ein junger Menſch ty h 
mwelder im Befige guter Beuan e. iſt und 
paden kann, wird als Auslaufer dauernd 
ee geſucht; Schnurgaffe 28, im 

en 


583 Ein Mädchen, welches zu aller. Urs 
beit, willig if, wird für bie Dauer. ber 
Meſſe gfuchtz Bendergaſſe 29. ’ 

588 Ein gut empfohlenes Mädchen, das 
tochen kann, wird ald Maͤdchen ollein ge 
fucht; Deberweg 35. 

584 Gin Kranfenwärter geſucht. 


—5 — wel⸗ 


2. Beilage, Franff.Intell-Blatt. M8-192, Sametag 15. Anguſt 1863, 


Belanntmagungen 


Bekanntmachung. 


590 Hiermit zeiae ich meinen Bekannten, Freunden und meiner Nachbarſchaft an, 
daß von Heute meine Wirthſchaft 5 


! ",3um goldenen Engel 
Meuekräme 13 und gr. Sandgaife 1 eröffnet und zutes Sagerbier in Zapf 


Si J. Albrecht. 
= Uronberg. — Frankfurter Hof. 


Table “W’höte um 1 Uhr, Reitauration zu jeder Zeit. Er — ba Wihces 
Sieronymi. 


FA nminations-Lämnpd) en 


vorräthig bei F. %. Hess, ca 51. 


Luiher’s “arten wirtiiscisaft. 
9 ae Mend-Interhaltung. a" 
58 in Silen und Kun owıe Aa uf 
flauzen· Oecocutionen — 55 
übern‘ amt zu Außerft billigen Preifen en Fr. ewig, 
\chenheimer Anlage 8. 


u sabnenstoffe _ 


in allen Karben bei 1488 
. W. Reinhard, Weuckräme 8 
Goldsicif für Fahnen, 


* National-Band in allen Breiten . billigſt 
A Stiebel, Schnurgaſſe 3. 











Crenznacer Mutterlauge, 
Naubeimer und Orber Badeſalz 1493 
J. 3. Hnas, Fahrgaſſe 115, „zum großen Hirfchfprung“. 


ur Pbotograpben, 
Ai Heine Erker zu verimiethen @öthepla 4. 


Möbel-Transport _—- 
von I. Eiser Wwe., Schiebkärcher am Wolſseck, 


empfiehlt fi in Beforgung aller Arten von Auszügen und Transportirung von Glavieren 
und verfpricht billige und plinftlidye Bedienung. — * werden angenommen gr. 
Eſchenheimeraoſſe 72, im Hinterhaus bei Nitzſchke. 


589 Un docteur, medecin de Paris, auteur d'un agent &lectro-magnetique externe, qui ® 
la propriet& de faire eesser imm&diatement les douleurs les plus vives, aiguis et chro- 
niques, telles que celles de la goutte, du rkumatisme, des nevralgies, de la migraine etc. elc., 
a I’honneur de prevenir M. M. ses confreres Que, devant passer plusieurs semaines à Rrancfort, 
il se met & la disposilion de ceux qui auraient besoin de l’appeller en consultation pour 


faire Vapplication de cet agent, 


Zeil, No. 39, maison du Cafe Müller. — 





509 Alle Sorten Flaſchen, kleine und 
Mineralkruge, Bruchgläfer, Champagner: neb 


* an 


ohe Pariien nebſt vıeredige und Tunbe 
Abfallſtopfen, Trüffelglaͤſer Fauft * 


B. Kirſch, Breitrgafle 7. 





— Reueſte engliſche Teinene Damen. Kragen und Wanchetten, Damen-Gravatten 
in Taffetas und Filet in allen Farben, feinfte feidene —— (invisible), leberne 
Damen-Bürtel, Re Damens und "Kinderftrlumpfe ꝛc. empfl 


A. 4. Schmidt, "Bleideuftrafie s. je.5. , 
5x5_fl, 11,000 Tienen bereit auf eriten hiefigen Infag ohne Vermittlung. _ 


Zu verfaufen, 

582 Ein gebraubter Herd mit: Brats- 

mL —— 55 6. oſchenh 
e ſehr gute Ziege; enhel mer 
Landſtraße 3 

582 Drehbaut zu, verkaufen; gr. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 70. 

588 Sechs Stück Fenſtergitter find zu 
verkaufen Münzgaſſe 7. 

1492 Mehrere in gutem Zuſtande bes 
fiudI che Reitfättel fowie Kopfzeuge find Bil 
ig zu verfaufen hei Ebhafienier, 

—— 82'/2, Offenbach a. M. 

Zu vermieryen., " 

1486. Ein großes Local eberter Erbe ne 
Eidgrube, für einen Wildbrettshändler 
ober Reftaurateur fehr geeignet, ift mit-ober 
A Wohnung zu vermieten; gr, Sand: 
ga 


—* * Wohnung zu vermi 
ſtehend in vier Zimmern, ein Schran zimmer, 
2 Manfarden, Klıche, Fnget verſchloffener 


—— Breite affe..1 
Per re m "3. Stod_ein mibe 
Krtes Zimmer zu vermiethen, * 


en ; be⸗ 





Geſuche verfchbiedener — 

Eine Schleswig⸗Holſteiniſche Fahne wird 
—— oder zu kaufen geſucht. aroße 

iſchergaſſe 12. 

589 Gin Solfeffelzumieigen aaſucht; 
Zeil 41, im Modewaarenladen. 

581 Ein einfady — Zimmer hier 
oder in Bornheim 5 ie zu mies 
tben- gelucht; Off. I. 

Di ienftgefuche und Anerbieten. 

586. Ein williges Dienfimäpchen wirb 
*8* 14, im 2. Stock, gefucht, 

589 Gin Büffetmädhen ji e eine Kell» 
nerin Finnen gut plocirt werben, Gomptoir 


bbſt BSeusler, gr. Bodenheimerfiraße 8, 


590 Eine geborne Franzöfin, welche nur 
bei hoben Hertſchaften coubition ste; wunſcht 
fi) als Gouvernante oder Dame de Com- 
pagnie auf Reifen zu placiren. Vender, 
@raben 37. * 

687. Geſucht ein ſolides zu aller- Arbeit 
williged. Mädchen; ki. Kornmarlt 5, 2 St. 
— gute "Köchin, die bald eingehen 

nm, 


weht -fich in einem anftöndigen Haufe 


zu placiren; Neugaſſe 30, ,2r Gtod, 


Ein dadenmabdchen in eine Gonbitsrel 
I ER ug 
590 Bienftimädehen jeder Art 
ei — * teich gute Stellen 
bei W. ofmann, XTrie: 
tifchegafle 6. 


efanntmachung en. 


- Eingemadhte Früchte 
als: u; pa ae 8 üchte, 

den, Melonen, Pfirſiche, Ananas, 
Quitien ıc. empfiehlt 


on Adolph Ernst, 
1488 Schnurgaffe 65. 
588. Auf dem Schüßenweg por dem Eſchen⸗ 


Seimerthor wurde am 13. d. ein gehäfelter 
wollener Kragen, ſchwarz und grau, vers 
Ioren; der retlıhe Finder wird gebeten, 
ihn Liebfrauenberg. 31 gegen Belohnung 
abjugeben. 


* nis gekochter und roher —— 
bei Gütſchow, Stelzengaſſe 8. 
88. 3. Die Dame, welche legten Mittwoch 
gegen Abend im einer Droſchke eine Broche 
ne wird gebeten, foldhe Liebfrauen- 
en 24, '2r Stod, abzugeben. 
, 588. Ein junger braun und weißer Wach⸗ 
und tft zugelaufen. 
- 588. Ein ſchwarzer Spipen-Shawl wurbe 
vom zoolog. Garten bis im die Taunus- 
anlage. verloren; on neue Mainzer: 
ſtraße 28 gegen Belohnung. 
Bein er — ee a 20 Er. 
+4: tıftftraße 15. 
1885 Sr A a — 48 fr., wirb 
verzapft Elifaberhenftraße 
589 . Ste KR Wtw. 


—7 —— —— 
— ——— rnst, 
vi Schnurgaffe 65. 
* eimer rother 30 fr., 





Gr weißer a fr. pr. Flaſche, 
fein er Ben Eh tms 4, die Maas 16Fr, 
Stif ſtraße 15. 


ein Be ee und weiße Tiſch⸗ 
w.r ches, am Römerberg, 


1467 Taͤglich gebrannten % 
Kaffee zu 2%, 5 » und hochge 3 
50 kr, SA b. enpfie It 


eine, Handel, Bucgaffe 14, - 
laiwein-Syrup 
mit Wein ober Aepfelwein vermifcht, giebt 
ohne weitere Zuthat eiren vorsbeliihen 
4 la he 


ae I Flaſche 39 Er., 
fl. 1 Sud — 
—— 5, neben dem Bartfer Hof. 


Arpfelwein- Champagner 
12 Fl EM * hit 
pr. aſchen empfie 
1487 ©, Gierli. 
gr. Gihenheimer * 41. 
586. Reife Trauben (Muscateller@utebel) 
zu haben; Eiſernehand 15 


1491 Friſche Drangen | bei 
Georg Schepeler. 


Feanfut, Schleppihi fahrt 


rtigimg ber 
ThalgüterSamstag den 15. ugaf, Mittags. 
1492 _ Berloren. 

Ein Lehrling verlor Freitag Morgen 
— 10 und 11 Uhr fl. 20 in 2 Bank⸗ 
einen & fl. 10 von ber alten Mainger- 
aafle auf Die Hochftraße und bittet ben 
redlichen Finder um güitige Rückgabe alte 
Mainzergaſſe 24, Parterre. 


Mehl und Gries 


aus einer der renommirteſten Kunft- 
mühlen Bayerns verkaufe zu folgen- 
den billigen Preiſen: 
pr. Sechter, Geſcheid, Pfund, 

Blumenmehl . fl.l. Br. 18fr. 9Er. 
1. Vorſchußmehl „L—, 16, 8u 
2. ” u 54 J " 
Kochmehl wie 48 ” 12 7 6 # 
Gries fein und 
grob Korn „1:8. 18, * 

u J. B. Glock, :;; 
1492 Vilbeler- und Atgaffer@e 

509. Donnerstag Nachmittag wusde vom vom 
Baben bis auf den Roßmarkt ein 
Kinderring, A N gravizt, verloren; gegen 
aute re abzugeben Frit vberger · 
ſtraße 46, Ir Stock. 











Friſche Ananas 


bei Christian Enders, 


59 gt. Sändgaffe 17. 
Bordenux-Weine: 5 
Medoe . af.i.—Er, 

St. Julien nut 12 
St- Estöphe . „u 1:39 u 
Kent Krion . „; 145, 
Margaux 2,42 u 
Bei —— O hoflen billiger. 
Hani- Minoprio. 
1487 Hirſchgraben. 


1493 Süßen und ſaftigen Schweizerkläs, 
Ramaddirg, neıter, Holländer und Limburger 
gi frifhe Schweizer Kochbutter, Tafel« 
Butter bei 
N. L. Jäger, Sallusgaſſe. 





ih Ladung — Hangichiffer: 

Schiffer Beter Nos nah. Miltenberg; Lade: 
fchuß den 18, Auguſt. 

Schiffer Johannnes Shramnah Wertheim; 
vabeſchinß den 19. Aunuft. 

Süiffer Wilgelm Säneider nah Würzburg 
und den Städten des Obermalns; Lader 
lub den 17. Auguſt. 
rantfurt a. WM den 14. Nuguft 1863. 
Die Shifffahrts- -&.ommiffion. 


Getrocdnete Trũffeln empfeblt 


Adoiph Krast, 
3493 ;. :.. Schnurgaffe 65- . 
fi tbot und lebende Hum⸗ 
mern erhalte Heute; dee erſte frifche 
Cabiar, ger. 5* oquefort. 
1494 Nar 'orio. 


7 feB. * pr. Maas 52 kr., 
friſwes Olivenöl und Salatöl, beſten Wein 


eifg bet 
MM. Nuss, Gallusftraße, 
1493 Primo» Cimbirgertäs, pr. Pfd. 12Er., 


in halben A Billiger bet 
2.8 Born, ( Ed der Neugaſſe 20 


1493. Neue hol, Tolbäri nge, Sarbellen, 
Dött. Würfe und Schinken. 
3. W. Fuchs, Römerbera 86. 











590 Zwei .Ba eh ein 
— ng * * * 
aufle nah dem Matn verloren. Dem:r 
8 Finder eine Belohuung Brnderg: 2 


——3 — Gottinger und Gochce 
Zungenw weſtph. en in arp er 


Auswahl, Ftuchtbrantwe c, 
Zimmt, — alle Gewit Fin — 
VuAMA, Gallengafſe. 

1888 ein, pr. che 24, * und 


machen eipfiehlt ii. 
Bla 
— ohne Glas, empfiehlt in —— 
Adolph Ernst, — 6. 
589. Um vergangenen Diensta 
vom Grindbrunnen bis auf die Ga ud 
ein braunfeidenes Täſchchen mit einer Häfels 
arbeit und einem geftidten Tafchentuch vers 
loren; dem Wiederbringer eine Belohnung 
große Gallusgaſſe 19. 
589. Gin ganz junges nelbliches Sit: 
chen bat fih verlaufen; dem Wiederbringer 


eine Belohnung Raplbächergafie 4. er 


Ankauf wird gewarnt. 


589. Ein Maͤdchen, welches im Täben 
und Fliden geübt ift, hat nod einige Tage 
frei; Wildemaunsgafje 4 

589. Diejenige Berfon, welde am Mitt 
woch Abend, wahrſcheinlich aus Degleben, 
das braunfeiden⸗ Sonnen-Schirmchen Ip 
Schhpenhof in Bornheim mitnahm, Wi 
biermit erfucht, dasſelbe Auf der —— 
ligenſtraße 35 (im Ziegelhof), tm Hinter⸗ 
haus rechts, abzuaehen, widrigenfalls man 
ihren wohlbefannten Namen in biefen Blät 
tern veröffentlichen, wird, 

de Sn Ihwargr "Affenpin er 
mit gelben Pfoten und eine, üpinfer 
Haldvand, auf den Nımen „Breity“ Hörend, 
bat ſich verlaufen: bem Wieberbringer Zimz 
merweg 3, Ir Stock, eine gute re 
Por Ankauf wird gewarnt. 

Mefiphäliice Schinken, „Ste un 
Braunjchweiger MWürfte ines 
Phuile, neue 5 Mänbitege Särkitte. 

ani-Minoprio.. 

DEREN Hirſchgraben. 

Simbeeren : Eyrup in vorzüglicer 
Qualität empfiehlt bella „Ja 

Georg Ebert, Dat. 





4 


3 8. Beilage, Franff. Iutell.-Blatt AR 192, Samstag 15. Kuguft 1863. 


Bebonntimegungen 


Gaſthaus ‚zu zum viergrund. 


Nzgasse 7. 
588 Einem geehrten Mr und Nıhbafchaft mache ich hiermit bie ergebenfte 
Anzeige, daß ich Heute Samstag don 15. Auguſt meine Wirthſchaft eröffnet habe. 
Für gute Epeifen und ®etränfe werde ich ſtets Sorge — 
:« &. Hoos. 


Geschäft s-Eröffnung. 


589 Ach beehre mich hiermit anzuzeigen, daß ich mein Geſchäft als 


Bädermeifter 
im Flad: Hans, Paulsgaſſe No. A, 
eröffnet habe und halte mich meinen Freunden und Gönnern, ſowie mei— 
ner geehrten Nachbarfchaft beitens empfohlen. 
Julius Binding, Bäcermeifter. 


Ruhrkohlem 


Borzüglich grobes Fettfchrot — wie befinnt — habe im Ausladen und 
exlafie 46 vom Schiff genommen, zu billigem Preiſe. 
naleich empfehle ih mein Lager in Solzkohlen uud Coaks zur — 
Berhkfihtiaung und bitte gefaͤllige Aufträge in ber Sawenh indlung des Hrn. J. 
— —— Markt 25, oder auf meinem Comptoir, Raflenhofpitalgaffes, 
au 


n. 
J. W. Wunderlich senior. 

1492. %% bringe hiermit ıur allgemeinen $ennmiß, dap fämmtlihe Frank 
furter Zeitungen in ihren Tagesnummern bei mir zu befommen find. 
Gustav Oehler, Zeil 38. 
— 59 Guter billiger Wittagstiſch zu 14 Fr. ſowie jeden Abend kalte und w.ırme ” 
Speifen nebft vorzüglichen Getränfen als. ein guter rother Wein zu 32 Er, ein weißer 


24 kr. und ein guter Kochwein zu 12 fr, pr. Flaſche empfiehlt 
z Franz Müller, Kannenaießergaſſe 10. 


Wohnungsgefuch für Die ah Des 
1492 Circus Hinne. 
40-50 Zimmer werben zu miethen gefucht und brauchen nicht in ber Nähe bes 
Gizcus fi zu befinden; es wirb von allen nn PN genommen. Schriftlich 
portofrei Laden Tongesgaſſe 43 abzugeben. üller, Buchdrucker. 


1487. Es ſid uhr neuerdings noch eintge moblirte Wohnungen und 
Be für die Dauer des Congreſſes in und vor der Stadt zum Vermiethen aufs 


* Philip hilipp Weismantel, 
beeidigter Senfal, „ „Sarmonie*, 


633 Onisianden und Kränge zur Deroration find auf dem Domplap Billig zu Haben, 





Todes-Anzeige 
Freunden und Bekannten die fchmerzliche Anzeige des heute früh 71/4 Uhr er⸗ 
folgten Hinfcheidens des Herrn Johann Jacob Sachs im 78. Lebensjahre. 
Kranffurt a. M., den 14. Auguft 1863. 
Die trauernde Sinterbliebene, 
Die Beerdigung findet Statt: Sonntag früh 7 Uhr, vom GSterbehaufe, 
Breitegaſſe 52. 


Todes-Anzeige. 

Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen ftatt befonderer Meltung 

die traurige Anzeige von dem unerwarteten Hinjcheiden der Frau 
Mathilde Sommerlad, geb. Nübfamen, 
und bitten um ftille Theilnahme j 
Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Statt: Eonntag den 16. Auguft, Diorgens Halb 8 Uhr, 

vom Sterbehaufe, Seilerftraße 11. 


Todes-Anzeige. 

Verwandten und Freunden machen wir die traurige Anzeige von dem geftern 
Abend Halb 12 Uhr nach ſchwerem Leiden erfolgten Ableben unferes guten Sohnes 
TCosmann 

Frankfurt a. M., 14. Auguft 1863. Seinrih Monath und Frau, 
Die Beerdigung findet Statt: Sonntag Morgen 9 Uhr, vom Sterbehaufe, 
Schäfergofie 18. 








Danuftfagung. 

Allen den Freunden, welte meinem verftordenen Schwager geftern bie letzte Ehre 
erzeigten, ſage ich hierdurch meinen und feiner Familie wäımften Dank. 

Sranffurt a. A, den 14, Auguſt 1863. 

Wilhelm Rieger. 


1493 Für die allgemeine Theilnahme, vie dem Hochwürdigen 
Kaplan Friedrich Mömpel von bier 
während feiner Krankheit und nad feinem in IZnnsbrud erfolgten Tobe zugefloffen, 
fagen wir Hiermit unfern tiefgefühlten Dan. 
Die tranernden Hinterbliebenen. 


Schöne grüne Palmen, 


derjenigen, die durch beſonderes Wrivilegium jeit 264 Jahren zur Ofterfeier in 
Rom genommen werben und welche ſich ald Eymbol des Friedens, den ber Fürſtentag 
tem deutſchen Volle ei on möge, zur Ausfchmüdung befonder® eignen, find Heute an= - 
aefommen und zu haben bei J. A. & hnapper, Brüdenquai 6. , 


582. Man fucht ein gangbares Gefchäft zu übernehmen; Anzabs 
lung fl. 3.1000. Offerten mit" Ai ‚Se Branche Beforgt Die 
Gspedition unter F. P. Ro. 4867. 


Er 


1 
J— Tapeten-Verfleigerung. 
Montag den 17. Auguſt, Fetsiuiges Anpeven eine Yare en 
Tapeten und Borduren, 
größtentbeils feine Glanztapeten, für große. eine Zimmer eingetheilt, 


in dem Vergantungszimmer Öffentlich gegen baare Bezahluna an den Meiftbietenden 
verfteigert. 8 Belfchner, Ausrufer. 


: Xeinwand-Berftrigerung. 
Dienstag den 18. Auguft, Aurom ung wenen Wifabe 116 wrtteta 
* eine Kiſte Leinenwaaren, 


5 30 ganze und halbe Stüde ©, Bielefelder Leinen, 
je ar Stud ®/, ſchwere Herrnhuterleinen, 


| 
1) 20 Dip. weißt. Tafcjentücher, 
| 
1 


Hausmacherleinen, 
„» Schwere Gebildhandtücher, 


 fämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 


in bem — —— gegen baare Bezahlung 5 en an ben Meiftbietenben 
—— werden Belſchner, Ausrufer. 
1487 


| Verfleigerungs-? Anzeige. 
ein g den 18. Auguſt, Betmitunnnus: yohm 


nete Mobilien, als: 
Ganapee, 2 See 1 ovaler Tifch, 1 Rleiberführont, 1 Naͤhtiſch, 1 Spiegel 
hr Boldrabme, 1 Rachttijh, 2 Bettladen, Bettung, 1 Küchenſchrank, 1 Fliegen - 
ſchrank, 1 kupf. Waage, 1 Coperpreſſe, 2 gr. Teppiche, 1 Gewehr, 1Stellleiter ıc.; 
' ferner in Fiscalats Auftrag: 
1 Ganapee, 1 Secretair, 
i 3 Sopha, Stühle, 2 Uhren, 1 Bücherfhrant, 3 Spiegel, 3 Bulte, div. Tifche, 
4 Delgemälbe, Vorhänge, 6 Schildereien ıc., 
23 mahag. —— 1 Spiegelfchrant, 
e mahag. Echränfe, 
1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 2 Kleiterfchränte, 
3 2 Pferde, 
) 4 Pferde, 1 Wagen, 
in dem ergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meift- 
nn verfteinert. E, elfchner, Ausrufer. 








ter-Anzeige 
_ — den J — Sand Seiling. Romantifte Oper in 8 Alten nebſt 
rohr —* von — Devrient. Muſik von H. — EN: Ro, 210. 


% 
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Intelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









in  (Ggpebition:; am ee EEE 21.) 


JR 193. Sonntag den 16. Yuguft 1863. 


Belanntmadungen. 


Kinderwägelchen 

Zieben und Drüden, kleine Draifinen, worauf Rinder fich felbft 

en, Garten. und Zimmerfchaufeln, Batentdrachen, Luftballons, Garten- 

Laternen, Armbrüfte, Plasröhren, Bielfcheiben, unterhaltende Spiele und 

fonftige beiuftigende Gegenftände Air Kinder und Erwachſene empfiehlt in 
zeicher Auswahl zu billigen Preifen 


Wilhelm Beisenherz, 
grosser Hirschgraben 25. 

Neues Werk von Dr. W. F. Zimmermann. 
Der Menſch, die Näthfel und Wunder 
feiner geiftigen und leiblichen Natur. 

:6 — in ca. 16 Lieferungen zu 18 Er. Erſte Lieferung vorräthig und zu Besie- 


ee H. Bechhold, Allerheiligengaſſe 89. 
Beachtungswerth! 
1494 Deine ſämmtlichen Waaren werde in der Kürze em bloque 


—— es dürfte daher meinen verehrten Kunden von Intereſſe ſein, 
t dem momentanen und fpäteren Bedarf zu verfehen, da die Preife 


ſpiellos billig. 
MN. Eichelmann., 











1494 





1494. Das in ben Städten Deutſchlands ſchon Ian mit 
und durch Untergellunige Ye vertretene * % Ei ” * 


Druck" & FrheretGese 


‘son Ludwig Gerhardt in Eaffel 
bat fi in Burger Zeit aud bier ben ungetheilteften Beifallserworben unb wirb auch 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu übertreffen fuchen. 
Das velfreie Bedrucken feidener Kleider zc., jowie das Blendendweißs 
bleichen und wafchächte Bedrucken vertragener oder ausgewafchener 
aconet:, Kattun⸗ oder Pique:Kleider find Neuheiten, die aus diefem Fabrik-Etablif- 
ement hervorgegangen find, fein intelligentes Beftreben und die großartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
Ich bitte, die in meinem Geſchäftslocale aufgeleaten reichen ee hirten gefälligft 
in Augenfhein nehmen und mid mit gütigen Aufträgen beehren zu wollen. 
Der Agent Heinrich Nau,-; 
Ede der Brüden- und Elifaberhenftraße in Sachfenhauſen 


7 Gas=- Leitungen, 


fowie Veränderungen an beftehenden werben ſtets prompt und billigſt von mir ausgeführt. 
Zugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Bas, Lüftre-, Lyras 


Lampen x. in den neneften Muftern. ae, 
Th. Dauth, große Efchenheimergaffe 28. 
NB. Kerzen-Lüſtre richte auch awedinäßig für, Bas ein... - u. mein 
—— —— ee. een nn 


Photographie-Album 


ſowie fämmtlie Wortefeuille:Banren in, großer Auswahl zu "billigen - Preifen 
empfiehlt Christian Fuchss: ns: 
484 Etuis- und Portefeuile-Fabrifant, Schäfergaffe 17. 

NB. &ix die von mir gefaufte Waare wird garantirt, große Neparaturen zum Auss 
lagepreis, Heine gratis ſchnellſtens verfertigt. 


Tannen «MHolzkohlen .; 
(troden geldſcht), vr. Mälter frei in's Hat gelichert 36 fr. a, 
1425 uf Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Für Livreebediente. 

1486 Weiße feidene und baumwollene Strümpfe, Band: 
ſchuhe und Halsbinden bei sd’ ma 
Johann Hayser, Beil 17. 


ee — —— — 

581 : in Saͤlen und Zimmern, fowie Aufitellung unb 

flanzen- ecorationen — Bann Bleu mtihten Im benkiten 
hbernimmt zu Außerft billigen Preifen Sri re Fr. Bender, 

ichenheimer Anlage 8. 
1265 @etragene Herrenkleider werben ſtets nefauft und beften® —— bei * 
1 A. Sichel, Boruhelmerſtraße 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt werben pünktlich ausgefihirtiuNi0T - 
seem. > f 














MÜorseiten und Orinolines 


'E in reichhaltigster Auswahl '' 


| N | empfiehlt 
MD . Mieber, 5. Golrot, 


mw 1477 Töüngesgasse 27, ir Stock. 


Leinen-Fabrik „Werd. Eulenstein, 
Lager: gr. Sandgaffe 25. 


Wegen Umzug werden folgende Artikel zu nachftehenden herabgeſetzten Preifen aus⸗ 
Grobere. ein 


verkauft: Feine. Prima feinſte. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüd . . . f.1T.—k. 1.19, — fr. 2— 
errnbuter Zeinen, „ » >»... ,BD—, „21.— „ .„24.— „ 
Eee Safe lage, "28° "am" "im! 
ereinl. Tafchentücher, pr. Dit. „ 2. — 14 
—S—— * u ira 
Eifchtächer, Yı pm. She. . „, L—, „on 2 
n r 5 — 4 48* nr 
. " in J ee * * — 
w. Servietten ° , Dußend . 5.30 .—, , 90 
« Gebeste mit @ @ernietten . 100 
'galolein. @ervietten, De 0, +50 .-- allen 
einl. Küchenbanbdtücher, pr. Div. „ 2.65, ‚3.107 _ —3 
— Hosendrelil 
bunt, faronnitt und nature in den neueften Deffind und: unter Garantie IB: 


achtfarbig von 26 fr. an 


Zaunus-Eifenbahn. 


19% Samstag den 15., Sonntag den 16. und Montag den 17.1. Mis wird. ein Extra⸗ 
mit Wagen Ir, 2ru.3r Claſſe um 11 Uhr Abends. von Beanfluet, Na OBER) ua 
esbaden und mit Anhalten auf allen Stationen abpeliffen werben! 
Soltte für dieſen Extra⸗gug an den folgenden Tagen ein Bebürfulf ſich zeigen, fo 
wirb weitere dedfalfine Benachrichtigung erfolgen, HT 1844 
+ Branffurt a, M, den 13. Auauft 1863. knıthrmma 
Im Auftrage des Verwaltungsrathe; 


Per. Rellvertretende Director WE. Toepfer. 


"1492. %% bringe Biermit iur allgemeinen Kenntnif, daß fämmtliche Frank. 
furter Zeitungen in ihren Tagesnummern bei mir zu Befommen find. 


Gustav Oehler, Zeil 38. 


1487 ° * 
| Tapeten-Berfleigerung, 
Montag den 17. Auguft, rk abe, merken auf 
Tapeten und Borduren, 
größtentbeils feine Glanztapeten, für großen. fleine Zimmer eingetheilt, 
in dem Be a Be Öffentlich gegen baare Be —— an den Meiſtbietenden 
verſteigert Belſchner, Ausrufer. 


Anſtalt zur Reinigung von Latrinen 
pr. 100 Cubikfuß fl. 2. 30 fr., bei Gruben von wenigſtens 300 Cubikfuß. — Das Nach⸗ 
ſehen der Ratrinen geichieht unentgeltlich, bie Entleerung möglichft ar und auf bie 
reinlichfte Welſe. Die Herren HJae. Becker md G&g. Griesinger 
find gegenwärtig in meinem Geſchaͤfte thätig, Franz  Gironer,  Breitegaffe 20. 

1482 Blouſen in Mull und Battift von fl. 2. 24 fr. an bie zu 
den Feinften in großer Auswahl bei 

Louis Rau, Bleidenstrasse 9, 


von Barry du Barry & Co. 
Revalenia Arabica 7: * 
F. Lausberg & Co., Roßmartti0 

81 Bibliotheken fowie einzelne Bücher von Werth Faufe 61 flet8 zu reellen 
Preifen. W. Erras, alte Mainzgergaffe 85. 

Mein Eomptoir befindet fich nunmehr Fahrgaſſe 108, 

erfte Etage. 

1463 Felix Langenbach. 

1432. Der feither und noch naͤchſte Mefje von deu Herren X. Simons: Erben 

Tb innehabende erſte Stod, Schnurgaffe 61, ift von da ab jahrweife ald Ge⸗ 

—æ anderweitig zu vermiethen; auch konnen no — Waaren⸗ Raͤume dazu 

eben werben. Zu erfragen bei N. E'rranz., Domplatz 8 


——— SEN 
ee 5. Bliteriborfplah. "Weide zugleich —* en find. 
zufeben von 5—7 Uhr. 


— Neuer Bienenhonig und Himbeerenſaft 
von bekannter Güte und Meinheit find wiederum in größeren und Hleineren Pars 
tieen zu ba“en in der Apotheke zu Bornheim. 


1431 Dibliotheken und einzelne Bücher von Werth, am liebſten ee, 
Banfe ich ſtets zu böhf möglichen Vreiſen. R. Tb. Volcker, Buchhanblun 
574. In einer anftändigen Familie können rg unse Leute freundliche: nA 


nung nebſt — Koſt erhalten; zu erfragen Expedition d 
4351 Bettw getauft; —— — 18, 


1. 1. Beliagt, Beauft. Iutel Blatt AE193, Sonntag 16. Hnguf 1863. 


Betfanntmagungen 


Selters- mı Soda-Wasser 


and ber 


Dr. Struve’scaa Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrikpreiſen zu haben bei ben Herren 





3J.H. Kikrecht, Altgaffe 25, Ad. Kempf, Theaterplaß 2 
Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, ap * *53 Töngesgafte, 
Fr. —*R gr. Strache Georg | Sche epel 


Fr. Breusing, Cenditor, Zeil 13, Adolp I Schröder, zufe Eſchen⸗ 
Ad. —— Schnurg — tmengaffe 
Heinrie ch Handch, Buchaaffe 14, IC. L. enderoth, a — 


in sämmtlichen biesigen Apotheke 


F. L. DIETZ, 


hömerberg, 


empfiehlt eine große Partie für 
die Herbii-Saifon geeignete Klei- 
derfioffe zu bedentend herabgefebten 
Dreifen. F 
Aſchaſenburg - Sodener 30d- Brommwafer 


in frifcher Füllung und Quellsalzselfe bei 
W. Eckert &g Cie, Zeil 34. 


I und Betten werden gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120. 








Nene Frankfurter Gasbereitungs⸗Geſellſchaft. 


— 1470 Laut Beſchluß des Verwaltungsrates und gemäß $ 7 der Statuten iſt die 
fünfte und legte Einzahlung = die Actten Lit. B mit 


A 2 fl. 75 f 
m 7. * 1. ul Ve Geptenber — — 
— Vereinentge * 


Dienstag den 1. September dieſes Jahres 


t. 
Re Herren Actlonaͤre werben daher hiermit unter * nahme auf * 8 und Ihe 
Statuten Kin „dieſe Einzahlung den 1. September ge Ginreihung ber 
Interims⸗Certificale, gegen welche die definitiven Hetien —E werden auf 
dem Bureau der Herren Gebrüder Schuſter zu leiſten 

Die Ausgleihungs-Summe der Zinſen bis 1. Juli fowie die Dividende Für daß 
Betriebsjahr 1863/63 kommen bet biefer Einzahlung in Abrechnung, Das Nähere hie⸗ 
rüber wird nad flattgehabter — — ⸗ und zwar vor dem Ginzaplungt- 

Termine befannt ar werben, 
Frankfurt a. den 29. Juli 1863. 
Der Verwaltungsrath._ 


Neue Frankfurter Gaöbereitungs-Gejelihaft. 


EL1486. Die Herren Actionäre ber neuen | Frankfurter Gasbereitun 
nl hiermit auf 
Samstag den 29. Auguft 1863, Nachmittags A Uhr, 
—— regelmäßigen General:Berjammlung im Banfetfanle bes Saalbaues, Gingang 
nörblicher Seite, eingeladen, 
Tagesordnung in Gemäßheit $42 der Statuten: 
Ei Wahl eines Mitglieds des Verwaltimgsrathe, 
3 Fe und Prüfung bes Rechenfchaftsberichts, 
J Beſtimmung ber Jahres-Dividende, 
4) Wahl des Reviſions⸗Ausſchuſſes. 
——— * Actionaͤre, welche an Idieſer Verſammlung eg Lu uch 
wünjchen, wer cht ihre Actten oder re ee eg auf. de 
ber den oo Eſchenheimerſtraße 29, bis jpäteftens ven a Muguf *8 
zeigen zu laſſen bs ein unterfchriebenes Nummern-Verzeichnih hr zufügen, wozu For‘ 
ug * —— zu haben find, — die Eintrittskarten verabfolgt werden. 


M., den 29. Juli 1 
Der Verwaltungsrath. 


gr Zatrinenreinigung. X 


Zur geruchloſen Entleerung von Latrinen empfiehlt fi ben geehrten Herren Haus⸗ 
eigenthümern zum Preiſe von fl, 21/, pr. 100 Cubikfu „1 Gruben von Wenigftens 
300 CEbfß.) die Fit. chem. Prod.Fabrik kl. Sandgafie 

1431 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, Ki 5* unter spanien 
Garantie fofortiger Einfampfung; ſowie auch Vuch binder ſpãhne 
kauft zu den hödftmöglichen Preiſen W. Worms, Fahr 








Wirthſchafts-⸗Eröffnung. 


— 

Einem verebrliben Publikum bie ergebene Anzeige, daß ich unter Heutigem mein 
Sirthſchaftslokal Ed der Langenſtraße und dem Allerheiligenthor er- 
Öffnet Habe. Unter der Auficherung, daß ich Alles aufbieten werde, meine neehrten @äfte 
in jeber Hinficht zufrieven zu flellen, bemerfe ich, daß ein vorzügliche® Lagerbier und 
guter Aepfelwein in Zapf genommen worden iſt. Um geneigten Aufpruc bittet 

Frankfurt a. M., den 12. Auguft 1863. 3. Gräff, Bierbrauermeifter. 

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung wollte ich nicht verfehlen, anzuzeigen, baß 
ich die feit einer Reihe von Jahren im Gaftbaus „aum Mohrenkopf” hinter dem- 

mehen geführte Wirthſchaft an Herrn W. Nipps kaäuflich abzetreten Habe und 
bitte ih das mir bisher au Theil gewordene Wohlwollen mir auch fernerhin bei der’ 
des mit meinem Sohne J. Gräff gemeinſchaftlich — Etabliſſements 
zu ei. 


2. Wohnungs Veränderung. 
* i i m le mi 
ee a lese ⸗ SS und empfehle mich in allen in 
— M. Tröndile, Ornamentist und Marmorarbeiter. 
— —— — — ——— — 
* Photographien | 
aller Art, bo. Viſitenkarten pr. Dußend fl, 4 empreblen 1449 
* Ehemann & Diehn, phot. Anftalt, Schäfergaſſe 17, Sächſ. Hof. 


Für die Ohampagner- Fabrikate der Herren 
Henkel dä’ Co. in Mainz * 


empfehlen wir uns ſowohl zu direkteñ Aufträgen als Be vom ia 
Sommiffionslager in jedem bel bel er Suartun auf das Dh * 


h. Eckert & Co 










1482. Offerten von Bibliotheken und werthvollen einzelnen — 
(Kupferwerken u. dgl.) erbittet die Buch» und Antiquariatshandlung von 
Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, an der Hauptwache. 


576 In einem biefigen größeren Bankhauſe ift die Stelle eines Caſſiers 
vacant. Keflectanten, welche mit den hiefigen Platverbältniffen vertraut Er 
müſſen, werden erfucht, ihre fchriftl. Offerten unter No. 19 an d. Exp, abzuge 


587 Bu verkaufen: Gin Haus nahe an ber Promenade mit großem ten unb 
einem nem Bauplap; 4 ; zu erfragen Töngesgaffe 69. 


a 6 ßptranifches, Waſchmittel, 


Tuchlleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne im geringften 

— zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werden können, 

in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebit Gebrauchsanweiſung. Mieberverfäufer erhalten Rabatt 
of. Penne, H. San safe 4. 

dann. Proben liegen zur Anfiht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen billigft * 


mit Garten, enthält 7 Zim- 
3 Hang zum Alleinbewohnen a beijbare Mianfarden, 
A Aa üche, Keller :c.; Bleichftrafie 6 
575. Getragene Serrenfleider werben angefauft bei - Straus —— 
rechte © Seite, m Laden, Beftellungen durch die Stabtpoft werben pfnfili 
1428. Cituationspläne über die Gintheilung der Baupläge auf Der Zimmers 
wiele, fowie bie ——————— ſind zu haben bei 
Herrn Moritz Budge, Schäfergaſſe 1, 
Simon RoTmenn, Domplatz 2, 
Joh. Dav. Schend, Dederwer 25. 
1471 er 2age ber Beil Mi ein mittelgroßer Laden preißwürdig au 
verwmietben; zu — bei der Expedition. 
579 ß 16,000 bis fl. 18,000 werben en 
apital⸗Geſuch. — — — ohne Vermittler- A Si 2 
leihen gefucht; Näheres in ber Exped tion d — 
552 Gin Haus mit großen een weldes co. fi. 1000 Weber: 
ſchuß erzielt und befte Lage für eine Speiſe-, Wein- oder, Bier- 
wirthichaft ac., iſt unter den günftinften Bedingungen zu verkaufen. * 
Meinrich Nebel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße 72 


wc frequenies Spezereigeihäft ER | 


in u en have mit ee halber zu verkaufen. 
ebet-H een, gr. Eschenheimerg. 72, 
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Belanntmadungen 


Vorläufige Anzeige. 
2 NEUER ANLAGE“. 
Monstre- Concert 


zum Beften der Hinterlaffenen des k. k. öfter. Capellmeifters 


Ludwig Jeschko 


Dienstag den 25 August 1863, 


ausgeführt von der Capelle des k. k. öfterreich. 16. Finien- Infanterie: 
Regiments „Baron Wernhardt“ aus Mainz, ver hiefigen Capelle des k. k. 
Öfterr. Inf. Rgts. und brillante Gas: Illumination des ganzen Garteng, 


Harten A 21 Er. find zu haben bei den Serren: 
Beinhold Baist, Bornheimerftraße 9, Carl Mietz, Altgaſſe 29, &. F. 
III, Viöbelhändler, Römergafle 8, Fritz Röhrig. Breiterafie 50, Johann 
Hayser, Zeil 17, Th. Henkel, Wufitalienhandlung, Wilh. Fuchs, 
Zeil, Konftablerwace, und Wietor Kay, zur „Neuen Anlage*. Be 
Das Comite. 


BLOUSEN 


von 3 fl. an in unge- 
wöhnlicher Auswahl. 


„Friedrich Dielz:, 
Katharinenpforte 1, Ech des kleinen Hirfchgrabens. 


Ansverkunf wegen Lokalveründerung 


Barege von Bft an, 

feste Stoffe „ 10 „ „ 

Jaconnas Pr 

Pigque-Cattun „ 15 „ „ bei 
ä H. Geiger. Fahrgale 109. 

1425 Zum An: und Werfauf von Staatspapieren, Yn- 

lebens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fewwie zn] 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, sjab- 
lung von Eoupons, Verwechslung von Geldforten ze. 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


.. Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 

En Verfteigerungs- Anzeige. 

Mitiwoch den 19, Aug, Ber, und Rahwittens, nu, 
eine Partie Saummwollenwaaren, 


als: Strümpfe, Bandfcehuhbe, Sorken und 
Sachen, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Ze an den Meiftbietenben 
verfteigert. + Belfchner, Ausrufer. 


E) Verſteigerungs-Anzeige. 

Samstag den 22. Auguſt, Fedges use, mer- 

Decretd vom 29, Juni c. die zur Johan n Georg Schotten Debitmaffe gehörigen 
Weine 26, 


als; 8 Oxhoft Bordeauz, 15 Kiften Bordeaug in Flafchen 
und Schoppen, 1 Korb und Körbe —— 
xho 





Champaguer, 1 Korb deutſcher Champagner, B 
und 2 Kiften Cognac, 1 Fäßchen weißer Liqueur, 
(Die Weine ın Floſchen werden in Loofe zu 50 Stüd verfteigert.) 
im Saale „zur Harmonie” öffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Gemalte Ronleaur bei Dreher Söhne, Töngesgafe.20. 
‚4. 


1426 Stuocyen, Lumpen, Seile, Bapier, Metalltauft 3. 9, indel, 


5 Bibliotheken Serie, srasine 1werthente Bücher kauft get⸗ 
Fardolph St. Goar, 
Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ed der Schäfergaffe. 


Wegen Soralveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-:Sommermänteln u. Hantilleh 


zu herabgeseltzsten Preisen. | 


Paradeplatz 3. Ch. Söhner. 
Ahein- und See- Dampffdifffahrt. 


Niederländische BRhederei, 
Tägliche Güterbeförderung nad) allen Stationen 
des Rheins umd dem überfeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernabmspreifen. 
SE Die Dampfboote legen bie Reife von Mainz nad Rotterdam, ohne Umla⸗ 
zus unterwegs, in_ca. 30 Stunden zurüd. 
143 F. Lausberg $' Comp., Agenten, Rofimarft 10. 


Pferde-Rennen zu Frankfurt a. N. 


Sonntag, 23. und Alontag, 24. Auguf 1863, 
e Nachmittags 3 Uhr. F 


Preife der Plaͤtze: Tribüne des Renn-Comité's 10 £ pr. Tag, für beide Tage 
15 fL; Balcon 5 fl. pr. Tag, für beide Tage 7 fl. 30; Tribüne 1 fl. täglich, Rlap 
neben der Tribiine 30 Er. täalih. Im innern- ſtreife der Rennbahn ein vier ſpãn⸗ 
ig Bagen 20. pr. Tag, für beide Tage 30 fl; ein ziweifpänniger Wagen 
10 fl..pr..Tag, für beide Tage 15 fl; ein einfpänniger Wagen 5 fl. pr. Xäg; 
für beide Tage 7 fl. 30 Er. Jeder Wagen führt außer Kutſcher und Bebienten in Livrde 
vier Perſonen frei ein, ee Perfon weiter 2 fl.; Reiter 3 fl. 30 Er. pr. Tag, für beide 
Tage 5 fl. 15 fr. = 3 Thlr. 491 

Borausbeftellungen beliebe man an Herrn Secretär Nentwig, Gotheplaß 1, 
zu an, wobei bie vefp, Auswärtigen um portofreie Ginfendung das Betrages erfucht 
werben, 

Für Frankfurt find Billeite zu haben bei ben Herren &. Hirchs, Zeil 41, 
Schaeffer & Schottenfels, Gallusgaſſe 2, © Ströhlein, Zeil 57. 


1474 Frankfurter Fleckenwaſſer bei Hartwig Meinganum, Zeil 32, 





Dr. med. Klencke’s 


> proteii.kahrmnrinlite — 
N) in Geftalt von Graupen, Gries und Pulver. Nas 


Bouillon-Protein 
in denfelben Formen, 


Eisen-Prot&in-Pulver und Salep-Graupen - 
Cs LB rede * ‘co. in ‚Hannover, 


Inhaber der Londoner Preis-Medaille. 

Das vorzäiglichfte neue, nach wiſſenſchaftlichen Principien aufs Sorgfälti : bear: 
beitete und auf Erfahrung begründete Nahrungsmittel für Kinder jeden Miters, für 
Scropbulöfe —— Schwaͤchliche, Bruſtkranke, Geneſende, ———— ſowi 
überhaupt für Alle, welche einer leichtverdaulichen, blutbildenden Kraftnahrung bedürfen. 

Die rot8in-@raupen bilden zugleich den feinften Zeig für alle Suppen, während 
bie Salep:Graupen namentlich gefahrlos ſtopfende Eigenſchaften befigen. 

In Commiſſton allein ächt zu haben bei den Herren 

an; Bertels, gr. tie 81, 
- Burabold, am Allerheiligenthor 4 
Seinti ch Mettenbeimer, Markt 28. 


u. ſilb. SEHEN mit Golbrnd . . „15 fl, — 
Ankeruhren in 15 Steinen ehend . MU, F. 
7 ſolibe a Gplinberupren in8 Steinen * 36 „ — 
an in15 Steinengehenb 48 „ 
* Gämmtlice Uhren ind aufs Sorgfälti gie ab Hr * 3 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs 2 d Püneit ae, beforgt. 1431 
14% Neben meinen befanaten Pompemwaaren und Water closets 
empfehle ich ald Neuefted im Pumpenfahe patentirte Douglaw’sche ameri- 
eanische BD aient ÜnngpmiMpen No. O bis 6 zu fl. 12 - fl. 27 Bei 
11 Pfd. His 43 Pfd. Total-@ewict. 
Für diefe Pumpen babe ich den Alleinverkauf für Deutfchland und fuche Agenten. 


Zeichnung und Beichreibung gratis. 
_ Paul Stumpf, Beinz._ 


Borsdorſer Aepfel⸗ Erdbeeren⸗ & Ananaspommade 


ußerſt erfriſchend & Topf 36 fr., Familienſeife a 6, 9 und 12 fr. pr. Stüd, im 
— billiger, bei 
E. Immanuel, Götbeplat 10. 


Kr 144. hies. Stad&%Lotterie. 


Ziehung 5r Klaffe am 26. Auguſt 1863. 
Hieran empfehle Looſe > alle Spielarten unb au bie Nummern von 1100. 


8. Blanck, $abrgafie 128. 
&% | jolere mu verlaufen und ju vermieihen bei @läner, Glavierfkimmer, Dodge, 








— —— — 


a 


auf alle beiletriſtiſche und illuſtrirte Blätter, Moden: und Gewerbes 
gen, jowie auf alle Journale und Zeitichriften in Deutfcher, fran: 
(de und englifcher Spradye, wiffenfchaftlichen und populären Inhalts, 

* ie —*— —* ed Di —E 
erung geſchieht prompt und frei ins Hau u ferneren gef. Au en 

empfiehlt fi) ergebenft bie Buchhanblung von » 2 


\ Franz Benjamin Aufflarth 
1432 Eck der een und Haſengaſſe. ; 


Zoologischer Garten, 


Sonntag den 16, Auguft 1863, Machntittags 5 Uhr, 
192 bei guͤnſtiger Witterung: 


CONCERT 


uom ganzen Mlufik-Corps des k. k. öſterr. Infant.-Kegiments, 
Das Champagner-Fager 
von. Salurnin Jrroy in Marenil 


befindet fi Unterlindau — 9 (Straße neben dem zoologiſchen 


Garten). 
„gs halte mich damit meinen geehrten Abnehmern beftens empfohlen. 


7} Ferdinand Heyne, 
1484 Assoecie von 8Saturnin Jrroy. 


Imporüirie Havanna-Cigarren, 


barınster eine: ſehr preiswärbige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 1431 
| I. Burghold. 


589 hr bie bevorftehende Ilumination find thonerne Zluminationd-Lämpchen, 
füte und m zu haben bei €, 8, Kreutzer, Erobnbofftrae * 


I 








ie gu vermiethen. 
— —R Unehchr 8. 8 
Ein gut mäbl. Zim 
an  einenanändigen * en ju ber 
miethen. Näberes b xped. 
1442. Gartenwohnung, — Salon, 
3 rn nebft allem Bubehlr; Salbeisen 10. 
1487 Darmitädter Landftrafie 7 
ift der erſte Stod, beftehend aus 4 Zim⸗ 
mern mit _ Zubehör und allen Bequemlich⸗ 
feiten nebft — 75— Billig zu ver 
See‘ Rn nd —— e⸗ 
e je u 
= * Stock, beſtehend aus 5 
FR ubehör, {ft zu vermiethen ; 
5 — Er ey "Bfnäftineibe, zu er⸗ 
2 in k ir 2 ' 
er Weißad er⸗ 
— he großen Korn: 
marfts ift‘ der 1. Stoc als 


GSefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1483 &andweg 10. iſt eine fchöne 
Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manfarben, 
Küche ıc. nebft Bartenantheil Sn 
zu —7 — Naͤheres Paulspl 
Gr. Hirſcharaben 14, Ir 
eine Wohnung, mit ober ohne Möbel, * & 
Zimmern, Küche mit Wafferleitung, * 
und Keller bi8 Mitte September zu a ren 

531 Zwei ineinandergehende ſchon möbl. 

Dimmer find an einen ober zwei Herren 
mit oder ohne Kof zu vermiethen; großer 
Hirſchgraben 12, Ir od. 

579 Bu permietben: ———— von 6 
‚Simmern ; großer Hirſchgraben 6 

673 Bleidenſtraße 22, Ir Stod, noble 
gene ggg 
okal eignend, 6 Zimmer, 2 Manſarden 
Gasleitung, Wafferteitung, — 8— 
Abtrut, abgeſchloſſener Vorplatz 2 
fogleih FE — Näheres Hochſte or 5 


1448 Ein — Zimmer mit Cabi⸗ 
net iſt an einen anſtaͤndigen Herrn zu ver⸗ 
bleiben; Niebenau 11, Parterre. 

588 "Eine Gartenwohnung vor dem 
Eſchenheimerthor zu vermiethen; zu 

am Thorzoll. 


ſich auch als Geihäfts- . 


Patadeplatz 33 


ei 2 große orderzimmer 


in de — etben; Neuekräme Red i 


— — 63 iſt der erſte Stock 
als Geſchaͤfte local zu vermiefhen 

1463 Ein Laden mit Eomptoir; 
— 2 graben 16, 

Roßmartt 8 im 2. Stod ein adb · 
— ZI Tau 
rgafje er Wo ungen 
mit 3, 4 und 5 Zimmern, ——— 
ſerleitung und allen Bequemlichkeiten 
"582 Sm neuen Haufe, $ tung hi 
mneuen Haufe, Heiligkreungaffe 

2 jchön möbl. Zimmer. zu vermiethen. 

1491. Im Sckhauſe an Se Obermain« 
anlage, Weiher: und Uhlandſtraße, finb 
eine Hosparterre-Wohnung und eine Woh⸗ 
nung im 1. Stod mit allen —— 
keiten und Gartenvergutigen ben 
und fünnen fontei ee re das 
Nähere Obermainſtraße 3 bei Weber 

1487 Gin gut möblirtes Zimmer (Aus⸗ 
ſicht ei die Straße); Schäfergafie 16, 


‚Ir Stod. 


1459 Gin eleganter Laden vebſt gerne 


* Zimmer in — Rage i E4 
uſt a. o. vermiet 
Ro 60, Barkerre, 

1405 @ine freundliche Bob: 
nung von A Zimmern nebft 3 
bebör und Gartenver — 
u en — 


aſte 1 

688. Gin — nn zu vermie⸗ 
ihen gr. Bocke aße 13. 

1491. 2 ſchön möblirte Zimmer 
find gu vermiethen; Neuemainzerſtraße 48. 

588. Die Parterre-Wohnung, Blumen⸗ 
ſtraße 6, enthaltend 6-Himmer neo Zubehör, 
ift zu ve.miethen. 

590 Gin freundliches ſchoͤn möblirtes 
Bimmer; a 21, 3r Stod. 

1493 @in 6 fü von 21/, Move; 
gen —— ger der Stabt, 
iR A thellweiſe als Sagerploß- zu 





689. Großer Kornmarkt 1 ift eine Heine 
zung fuͤr ein oder zwei Verſonen zu 
vermiethen und ſogleich zu be.iehen, 
„589. Oederweg 81a eine E. Garteuwoh⸗ 
sung ar 1 ober 2 Perfonen, pr. I. fl. 165. 
583° Friebbergerftraße 37, Neubau 5, 2r 
tod ein geräumiges nobles Bimmer, 

1493 Zu vermiethen: 

Gin neu meblirtes Zimmer mit Aus- 
febt auf den Main nebft Eabinet; 

ainzergafle 39. 

1494 Der erfie tod, beftchend 
Reurraiöheffiahe a 5 ju ver⸗ 
mieiben; RNeuerothhofſtraße 8. Bu erfra⸗ 
un Nebenhaug 6. * 
590 2 ſchön möbl. Zimmer, 
Sochparterre, Ausſicht auf 
den Moin; & 

591 Ein VMaädchen, das aus arbeiten 
tann Theil an einem: immer haben; 
lingergafle 7, 2r € tod. 

590, Schön. möblirted Zimmer an einen 
Herrn; wpeie 25, 2r Stoff, , 

590. - Ein unmiöblirte® Zimmer, 
groß. und freundlich, iſt gu vermethen; zu 
erfragen Kloſtergafſe 13 im Laden, - : 

1493 Als Geſchäftslokal Ir und 
20 Stock, Schnurgafle, nähft der Neuen: 
Präme, mefjentlich oder jahrweiſe au ver- 
—— zu erfragen gr. Sandgafje 25, im 

er, 


Leinenlag 

Dieufinetuche und Anerbieten. 
1489 In einen großen Baus: 

balt wird ein Mädchen gefncht, 

welches felbftftändig bürger: 

lich Eochen fann, Durch Frau 

Safre, Götheplag 22. 

‚588: Ein junger Menſch (unverheirathet), 
weldyer im Befike guter Beugniffe ift und 
paden Tann, wirb . als Auslaufer dauernd 
au —— geſucht; Schnurgaſſe 28, im 

a o « 

588 Gin gut’ empfohlene Maͤdchen, das 
tod ER Mädchen ollein ges 
2 e h 
596. @in gewanbter Rutfcher, mit 
guten Yeugniffen verfehen, wird 
ee ſcherfeldſtraße 13, im 
24. 


Pr 
r 


ehügenftrafe 2. 


589 Ein Vader, welcher mit Kurzwaareu 
umzugehen verſteht, wird. gefucht, Es wollen 
ch nur ſelche melden, welche ganz gute 
Zeugniſſe beſitzen; Schnurgaſſe 43: — 

536. Gin williges Dienſtmädchen wird 
Buchgaſſe 14, im 2. Stod, geſucht. 2 

589 Ein Zapfjunge geſucht; Domini- 
kanergaſſe 7. 

589 Gin braves Mädchen, zu aller Ur: 
beit willig, gefucht; Fahroaſſe 117 im Laden 

589 Gin junges Mädchen aus gute) 
Familie wünfht fib in einem Babengeichäft 
zu placiren. Gef. Offerten unter L V be 
liebe man auf ber Expedition abzugeben. 

589 Ein ſolides Mädchen wänfcht eine 
Stelle zu einer Dame oder. in eine flille 
Haushaltung ; zu erfragen Hochſtraße 13, 
2r Stod. 

589 Ein braves Madchen das ut bür⸗ 
gerlich kochen kann und babıt Hausarbeit 
zu verrichten hat, wird geſucht; Hermes⸗ 
weq No. 1. 

1493 Ein tüchtiger Gärtner, der aud 
fih Hausarbeit unterzieht, wird gegenguten 
Lohn geſucht. 

589 Es wird ein geringes zur Arbeit 
williges Mädchen gefrcht;Lindheinerg: 21. 

589 Ein Zıpfjunge wird gefucht ; Juden⸗ 
markt 23, 

589 Gin Gartenburfche,'der mit Haus- 
arbeit zu verrichten ‘hat, wird geſucht; 
Bockenheim, fhöne Ausſicht 16. 

£89 Ein Hausburſche wird geſucht ; Stel⸗ 
zengaſſe 17. 

559 Eine ſtarke reinliche Hausmagd wird 
geſucht; Kannengleßergaſſe 10. 

589 Gin Hausburſche wird geſucht Hr, 
Kornmarkt 15, 


VBefanutmachungen. 


Selſerwaſſer 


1274 Friſche Füllung in! 
und ?/, Krügen für Wirthe und Mieder: 
—— zu billigen Preiſen bei WeNagel, 
Paradiesgaſſe in Sachſenhauſen, Magel- 
Ihe Gartenwirthſchaft, Grüneburgweg, und 
Haupt⸗Depot bei 1480 

Sottfried Maes Fahrgaſſe 16, 


em : 
Bewürzchocvlade pr 30, 86 
48 — 12. ” 1430 
Vanille oco ade pr. Pfb. 40, 54 fr, 
6,.f. 1.12, fl..1. 24, fl. 1. 48 
Ghocoiade oßne Gewürz pr. Pb, 
uf, 2, fl. 1. 24. 
Sacao in !/; ip Dofen n, pr. Pb. fl. 1 
Gacoignaiı ie ‚ap. fl.1. 54. 
ürfe ucker pr 
; Ludw. . —— 
Baradeplap 5, neben dem Bartfer Hof. 
589° Yentand, das Ichön ftopfen und Welß⸗ 
525 außbeffern fan, wird wöchent⸗ 
ra nen Tag geſucht. 
‚589. Gegen geringe Dienftleiftung ift ein 
mer abzugeben; Holigraben 18. 

-589. Gin Mädchen kann genen bäusliche 
Arbeit fogleih Kammer mit Bett erhalten; 
kl. Bockenheimergaſſe 21. 

1462 Uechten Weineſſig geil. 
Melis, Zimmt ze, empfiehlt zum ee 
m 

ren. Haudel, Buchgaſſe 14 


Feinftes Lampenöl A 32 Er. 
Milani- Winoprio. 
Hirfchgraben. 


a Wagners Rettigbonbons 
4 —* und abonve 

Loſe per Pfund. 48 
Prima per Bons | we 
Extrafeine per Shadil . 18 „ 













Pate — — MM, 
. Rettig-Syrup con . 24 „ 
empfiehlt: in’ ſtets — aare er e Daupl 
Franz Bert 


Niederlage bei 
1431 aroße ——— 31. 


1854r Sohannisbeerenwein, 


r. Flaſche fl. 1. 12, empftehlt 
, 3, Munck, Allerhelligengaſſe 26. 


Weſtphaͤliſche Schinken, Göttinger und 
Braunſchweiger Eau neue Sardines & 
N neue bolländi —* ind: 

inoprio, 
— 


Allen Smnshatungen 


‚40, zum empfeblen! aus der Fabrik vun 


E. Gaudin in Paris: 
Beier flüffiger Leim 
Diefer Leim wirb alt —— maun 
a ran dan,@ia6 apier, — 
rzellan, Gla ‚Do 
Kork ıc. Flacons à 14 und 28 
Bath Berg And 
e ittel um 
ſowle zum Pupen Er Fe 4 
— u ve I, — x. — 
age 6 
kg Arand), % 
1431 ar. Bodenbeimernnfle 28. :” 
Matent:Bortland: Eentent 
von Bohins K Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ftet8 friiher Waare, in Original-Tornen 
von ca.4 Boll-Ztr. Für hier und Umgegenb 


einzig u. allein bei 1 
F. Lausberg & Co, Rofmarkt 10 


1463 Sühe Mandeln, neue Rofinenz 
— türk. und Bamberger Zwetſchen 
empfehle ich billig. 

ch. Handel, Buchgaſſe 14 14. 


Nauch-Tabake, ° 


H. Niederlage von Gebr. nr 


——— 
bei JH Burg hold;; 
1454 am ——— 


ap — are pr. Maas 2 Br 


pr. Ohm Bi er, bei 
JF Fun sch, 
1432 Allerbeiligengaffe 26. 


Echt engl. } — 


Leoubardt, 
1105 


Keinftes — pr. Mass 
[se Dlivendl, Salatöl und 
bei M. Nuss, Gallusgaſſe. 
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Belaunntmadhungen 


Neue Anlage. 


1488 Heute Sonntag den 16. Auguſt 1868: 


Grosses Concert 


nom Mufik-Corps des königl. bayer. 4. Infanterie- 


ie „regiments aus Aldpaffenburg, u 


Scywager’fcher Felfenheller. 


Hente Sonntag den 16. Auguft 


Grosses Concert, 


—*5 vom Muſik-Corps bes f. pr. 4. rhein. Infant.⸗Reg. No. 30. Anfang 839, Uhr, 
Friedr. Ströblein. 


vorrãthig bei &. Hiess, Bicbergafle 9: 


—* ann's Münchhauſen. 4 Bde. Elegant gebd. fl. 2. 42, 
õrnes Schriften. 12 Bde. Elegant gebv. fl. 17. 
ai Ankauf ganzer Biblivtbefen wie einzelner wertbuoller 
erie, 


Geſellſchafts⸗Caſſe „Fortuna“ 


im — mg te ne m an Bun Schwager. 
Den verehrlich Ten —* —* hiermit zur Rache 
—* daß * Sen, —* * Fr fondern Donnerstag ben 20. b8,, 
de von r, 
—* iM, im Kuguß 1868, 
5 Der Vorstand. 


Bekanntmachung. 


1494 Die auf —— den 18. Auguſt fallende Saͤkularfeler der Dr. Sencken⸗ 
berg’ichen wirb 8 an dieſem Tage auf das Innere des Haufes be— 
und-Gönner-der-Stiftung werben benadhrichtiat, daß Morgens 
ro in dem Betſaale des den 4 Öffentlicher Gottes: ienft unter ber 
& Herrn Pfarrer a ftati finden wirb. 
Dar beendigten —*2* wird das —æe für Beſuche geſchloſſen. 


dministration der Dr. Senekenberg'schen Stiftung, 


Stein’s Sabrik-Sager 


Genever Taschen - Uhren, 


Zeil 34. 
‚Meufilber Erllierlihren . . -» . 88. 
@ilber Eollier . ” . . “ . 6. 15. 
Eplinder, veraolbet, mit 4 Steinen a“ . 877. 
Shplinder, filberne, mit 4 Steinen. . 2 2 20. .: 9.15. 
6 ylinder —— mit Golbornomentn . = 2 16. 386. 
@ilber:lihren für Eonfirmanden i.w„’rıiı a im 
@ilber Anere, Kar 13 Steuen, — * — — 
Sirber⸗Anere, mit Boldrand . a A 
Goldene Damen-lihren auf 4 Rubinen.. . en 
Goldene Bamen:lihren auf 8 Rubinen, mit feinftem Franz. Gmail . 29. 16, 
ie — anf 8 Rubinen, mit Gemälden und — 
dtap el — 
Goldene Damen⸗U ein auf 8 Rubinen, mit Diomant . 44. 54 
Goldene Serrensli . . . ” 28. — | 
Gold: Uncre, auf 13 Steinen "gehend a a re Re 
Sold-⸗Ancre, mit doppelter Goldkapfel . Er \' Er 
Gold Aucre, mit 3 Golbfapfeln, Savonnet . 8. —. 
Franco Beftellungen werben gegen Rofvorichuf beforat. 1484 


Gaslüfter, Yampen, Candelaber, Wandarıe, 
Kochapparate — — De v6 
$abriklager von J. 8. Fries Sohn, Paradeplag #. 


Rohrleitungen für Gas, fowie theilweife Veränderungen werben billig unb 
1472 


prompteft bejorgt. 
Befanntmachung. 

1494 Bezugnehmend an meine unterm 1. Auguft erlaffene Dane zeige 
ich Hiermit ergebenft an, daß ich mein Lager in allen Sorten Seidenhüten und ten 
— ——— aufs befte und reichhaltigſte ſortirt habe und bitte 
um gene:gten Zuſpru 

Das von den Herren Straub & Hoffmann übernommene Lager verkaufe ich, 
um ai damit —7 zu und ug Babrifpretjen, ebenfo eine 


Stroh üte zu 48 fr fl. 1, fl. 1. 30 und 


Illuminationsläm chen een 
us Alexander Broders, Haſengaſſe 13, 





I. 


| 


Schluß des Ausverkaufs von H. 
Bad) jr, Jiehfrauenſtraße 1, Ende 
diefer Woche. Sämmtlidye 
Waaren nod) Jehr billig. 

5 Eine Ladeneinrichtung : 
en ag Ladentifch, —— —— end ar 


—— — en 
ſowie alle Sorten Oehl⸗Lampen nebft Dochte und Gylinder, Iadırte Kaffeebretter, Brod⸗ 


ad Zuderbofen, mefl. Theekeſſel und —— empfiehlt aufs billigſte 


Hammeran, Paulsplaß 16. 16. 


1493. Ganze Ausstattungen ſowie alle in das Nähfach 
einfehlagende Aıtifel, geftidte Namen in Tafchentücher, Stopfen, Appli- 
quiren, Reparaturen der feinften Epigen ꝛc. werden auf’s afältigfte 
und Schnellfte ausgeführt bei 

Charlotte Alexandre, geb. Danı, 
Bornbeimerftrafe 13. . 


1 
m Avis für Fremde. 
Nach ver Dannecker’en Ariadneo find neue aufgezeichnete —** 
in 4 verfſchiedenen Größen im 1/zs, A/ye, Yes, ——— eye} MER 
in ber ——— feſten Glfenbeinmafle ausgeführt, bie Vreiſe Billi 
Zugleich empfehle mein großes Io in Gh po⸗Abgüſſen — vs moberner 
Seulkkun, für Mufeen, fünfllerifche Studien, rg —* für haͤusliche Decorationen. 
Joh. Val. Vanni, Schillerplatzz. 


Die beliekten Wasserkühler (Alcaraza’s) mit Unterfag & 45 fr. 
nn wieder nebft andern derartigen Apparaten in großer Auswahl ein es 
Baer und find zu haben in der Hauptniederlage für ganz Sup 


chland von 
A. W. Herff, 
1494 große Sandgaffe 8, in Frankfurt a. M. 


589 Gin routinirter Meifender, der für ein @alanterie- und Vorte feui ewaaren⸗ 
Geſchaͤft ſchon gereift hat, wird zum fofortigen Gintritt unter vortheilhaften Bedingungen 
geſucht. Dfferten unter No. 500 beforat die Expedition 


— — — — — —e —ñ ee — 
6. Unterricht im Zeichnen, Aquarell⸗ u. Delmalen bei Reinermann, Graben 8, 


ene Art bequemfte und billigfie ——— genaunt. 
maſchinen um leicht und ſchnell Glate zu bereiten und Getränk⸗ zu kühlen, 
————— und Fliegenfangmaſchinen (die reinlichſte Art die Müden wogaubringee). 
Bye” mit Schirm, Bummiballen und Spiele für den Barten 1494 
emipfieblt beſtens Albert, Sohn, Zeil No, 88. 


690 _ Ppitguanäneilern, Appliquiren und Feinftopfen wird gut. beforgt; 
Heiner Fornmarkt 4, 2r Sıod 


149 Ein Golleabirnee wird für die Gejellihaft des Neuen Bürgervereins 
großer Kornmarft 18, gefuht. Unerbieten find fchriftlih an den Vorftand zu richt 


3uvdermicetben 
Eine berrichaftlihe Wohnung, Mainzer Chauffee, Kreuzweg, nahe ber Promenade, 
6 Zimmer, Salon nebft aller Bequemlichkeit gleich zu berieben, Näheres 
F. Biſchoff, t H. Gallusgaſſe 9. 
575 Bei 3. Miva, Käfigmacer, !. Gfchenheimergaffe 14 find bie beliebten Räftge 
von weißem Draht, welcher nicht roftet, ftetö vorräthig; Reparaturen n werben angenommen, 


Staatspapiere, erfte Iufäge und Grundftüde 


bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


BAU Ausgeztichneten Wordbeaug: Bein, 54 kr. pr. Flaſche ohne Glas Me bie 
kt in u Dwaitıä 
& —— e⸗ "Carl Hack, Gaftbaus zum | 


591. Bon Date an bleibt meine Wirthſchaft auf kurze Zeit geſchloffer 


drankfurt a. M., den 16. Auguſt — 
. m. ——— 


500 Für italien jeder Größe habe ich Hypotheken e Wlafje-nadyzuimeis 

fen. 2 Böupläse vorzüglichiter * * ————— * Familienverhaͤlt · 

* halber unter ſehr annehmbaren Bedingungen preiswürdig zu verkaufen mir an 
en A 


Schultheis, Bleivenftraße. 28. 
a Machfen pr. Pfund 24 3 in Quintitäten von wtndeftens 5 Pfund bet 


Hetterich, auf dem Teich zu Danan. 
1492, Gıne Todeheumebtun für ein kleines Spezerei .- aft, wurd zu kaufen ges 
a von, wem? fagt Herr Felix Langenbach, Fehraoſſe R 
14382 Id — mir meine Schönfärberei und Duden hiermit ın ergeben 
Ba 
ch auf. meine neue und brillante Mufterfarte in. Mull, Jaconet, Vlaus 
und. —* n Den am, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und in 
anderen uflern wieder gedruckt werben. J 
Friedrich Kuhlmann’s Btwe., Neuekräme 6. 
588 ine geübte Wuparbelterin findet dauernde Beihäftiaung Zeil 39, 


590 Sen, Safer, Stroh und Hleie ıft zu verfaufen umo wird auf verlan⸗ 


hen neliefert; Krieoberaeraaffe 43 im Laden. 
590 Es wird ein Schubmacherlehriing gejunt; wo? jazt bie Ezpeb: tion; 


































5, 3: Bel, Fraulf. Intell.-Blatt 2193, Sonntag 16. Auguſt 1868, 1863, 





Belanntmagungem 


—E—— —— der Guſtav⸗ 
* olf- Stiftung. 
1 OBER ara EEE 
Minoch 19. Auguſt 1863, Abends 7 Uhr, im Lotale der Kathatinenſchule. 
Die verehrlichen Mitglieder werden zu dieſer Verſammlung, in welcher 


1 t Die Verwendung des letzten Dritttheils der Jahreseinnahme, 
A die ®@ Pa und — eines ed Eu 20, Saupts 


beſchloſſ — Me m freundlichft eingelad 
en werden wir rnit n eingeladen. 
| ——— Der Vorstand. 


149 





Daarlemer Blumenzwicbeli. 


Die erste Sendung davon ist in vorzüglichster 
Waare eingetroffen und empfeble ich dieselben 
zu genelgter Ahnahme bestens. 1495 


I. W. en, 


Samenhandlung, WMarkt ann 


— chen 


vorrathig bei BJ. %@. Hess, pape 51. 


Harmonie-Saal. 


Heute Sonntag ben 16. und morgen Montag den 17. Auguft: 


Bürosse Tunzbelustigung. 


Anfang 4 Ubr. 


Gattinger’s Salon. 
1105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


Felſenkeller am Müblberg. oofiknr. 


‚HL Meife Trauben bei Aunfigärtner Launfpach im Neuterweg, 








142 De Joh. Chr, Her- J | . an alle beutf 
x di t £ 
mente Bat bertlera Juſertionen mus 


Pierdemarkt, Prümiirung und Verlooſung 


zu Franffurt a. M. am 25., 26. u. 27. Auguft 1863. 
Die Prämiirung der fchönften und tauglichften Pferde geſchieht Dienstag 
den 25. Auguft, Morgens 9 Uhr, auf dem von Erlanger'ſchen Grundſtücke. — 
aupteingang dur die Dennemann’iche Reitbahn. Der freie Zutritt ift nur Gomits- 
itgliebern geftattet. Für bie Herren Pferbeliebhaber find Gintrittöfarten am @in-; 
gange d 30 Pr. zu haben. — 


Billette zur Pferdeverlooſung find à 2 fl. zu haben Bei: 


8. Frand, große Sandgaſſe, 4.9. U. Sader, Zeil, 

3 ee &$ Comp., Roßmarkt, G. Krebs, Zeil. 8 

E. Jmanuel, @Stbeplap, M. 

Schafer& Schottenfels, ar. Gallueg, Eh. Ströhlein, Zeil, 

3.9. Voltz, Götheplag, «WB. Volke, Schäferg fie, 

5. Wohlfahrt, „ WM. Mitfche, Parabeplap 8, 

Johann Kayſer, Beil, M. Beer, Beil, 

9. €. Happ, Theaterplaß 9, ‘ 
im Sefretariat des landwirtbrchaftl. Vereins, Götheplatz 1, am 25. Auguſt 
auf dem Pämtirungsplotz und am 25, 26. und 27. Auguft im Eomit&: Zimmer 
Mo. 16 im Hollaͤndiſchen Hof. 1472 


(Fr Bpitzen-, Tüll- u. Jaeonet-Stickereien, als: Qragen 
Hermel, Schleier, Tafbentücer Streifen und E 
zu halben Fabrikpreiien. Shirting, Leinwand, Betttücher-Leinen, Drei und 
Damaft:-Gebild, Mull, Jaconet, Cambrie, Nanfve, Gardinenftoffe, ſowie 
Bloufen, fertige Damenwäfche und Kinderſachen aller Art zu den äußer- 
ften Fabrikpreiſen. Saalgaffe 6, im Ammelburg’fcben Haufe, 2r Stod. 


BB U — “2 U 7 Ai 
& Mietbgefuch. 
te slage wirb ein (mw Heiner) Lade Detail-Berfauf und 
daranhofend gehhere Knfaithten fir Gngros-@eichlft geluht, ue re 
Auh wäre Barterre in Verbindung mit erſtem Stod erwünſcht. Convenirenden 


US Bann der Einzug binnen 3 Monaten ober auch im Laufe näch 
* Offerten No. 333° beforgt die Expedition d. DI. ee, 2 


4 We 2 — 2 * Se — —— — als 
er Hausfrau, un e er, o 

und Pflegerin einer Franken Br alten Dame, — In allem Obigen iſt biefelbe 

mehrjährige Uebung erfahren; biefelbe war fieben Jahre als Diakoniffin in Kaiſers— 

werth und fpäter theil® in Führung ber Hausbaltung, theild als Stüße, Pflegerin und 

Geſellſchafterin der Hausfrau thätig. Franco-Offerten unter W beſ. bie zpebition. 
1493, 68 wird ein fehr tüchtiger und in Kranffurt befanter Vortier gefucht;: ju 

erfragen Hotel Drezel. 


156 Jager aller Sorten —8— ern- und Putzſeifen 


bei ehling, Allerheiligenfirane a8, 


Gosite] 








u vermiethen, 
690 Eine möhlirte Wohnung, Bel Etage, 
4-8: Biecen, Küche ıc., jehr großer Garten, 
ift zu vermietben, 


Möblirte Zimmer und Woh⸗ 
ie —— 


wahl zu ver⸗ 


“u A. Wüst, Bicbergaffe 18 

[) Pr edergafe + 

1493 @inige elegante ——— 

en von vier bis ſechs Zimmern am 
edber gerthore find fofi billig an 
Beute zu vermietben. 

591. Brönnerfiraße 22 ein freundl. 

möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

591. Fahrgaſſe 53 find für ältere anftän- 
bige Frauenzimmer 2 Heine Stäbchen mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen. 

591. Sr. Bockenheimergaſſe 8, das Par⸗ 
terrelgcal, tiefe Meſſe. 

591. Ein großes möblirtes Zimmer, auch 
mefientlich; Feine Sandaafle 4, ' 
Zu:vermiethen: 

1485. Unterweg 40b ber 2. Stod von 
Spann it alem Zubehör und Garten 
und gleich zu beziehen. 

1485 Eine freundliche Wohnung von 4 
Bimmern im 3. Stod ift bis 1. Septems 
ber zu vermiethen; gr. Bodenheimergafie 3, 
n dem Theater- und Bötheplnp. 

59 Gin freundlich gut möblirtes Zim- 
mer, Ausfiht in Gärten; gr. Hirſchgra⸗ 
ben 5, Hinterhauß,. 

591 Gin fchöner Stall für 2 Pferde ift 
9 mehrere Wochen zu vermiethen. Naͤhe⸗ 
res Allerheiligengaſſe 76 im Laden. 

591 Mainzergaſſe 16 ber 2. Stock zu 
vermiethen, 

591 Zwei möbltete Zimmer; Fahrgaſſe 118, 

8 


590 An Sachfenlager 3 eine ſchöne 
Wohnung von 5 Zimmern, Manfarben, Waſch⸗ 
——— nebſt allen neueren An⸗ 


forderungen. und Garten; zu erfragen großer: 


Rormmarkt 10, Ir Gtod. 

590 Thenterplag 11 wirb ein zu aller Ars 
beit williges Mädchen gefucht, 

1493 Ei Zimmer mit Koft; MRömerberg 36. 
"599 Ein freundlich möhlirtes Zimmer nebft 
gutem Fruͤhſtück ift am 1 foliven anftänbigen 
dertn hg. September & vermiethen; zu 
erfragen Brelegafle 7, 2r Etod, 


588 Cine Gartenwohnung, 8 immer 
Rüde, 2 Manfarben zu — Niedenau ». 
591 Kioftergaffe 11, Ir Stock, kann: ein 
Herr noch Theil nehmen an einem Zimmer. 
0 Möbl. Zimmer mefjentlih ober auf 
einige Tage zu vermiethen; Bleidenſtraße 24. 
591 Gin Zimmer mit 1 auch 2 Wetten ift 
währenb bem Feſte zu vermiethen; Kettenfir, 
Ro. 5, Ir Stock. ' 
590 Zwei moͤblirte Zimmer während bem 
Beße au vermiethen ; Beine Gfchenheimergaffe 


Ro. 51 
Bu verkaufen. 

595 Ein Büffer von Eichenholz; große 
Bodenheimergafie 8, 

50 Ein Flügel wegen Räumung ber 
Wohnung billiz; alte Mainzergaſſe 16. 

591 hwarze Tucht ocke find zu vers 
kaufen; Graubengafſe 29, ir Stod, ©... 

591 Bier en befchlagen unb ver« 
loft, 7° 4° hoch, 4‘ breit, ſowie nene 

tubenthüren, Defen, billig; Stiftfte. 10. 

Billig zu verkaufen eine Partie 
a e Packkiſten; Zeil 69 im 
— chs Stück Fenſtergltt udꝰ 

e enſtergltter u 

verkaufen Münzgaſſe 7. . ; 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

591. Eine Köchin, die fih etwas Haus 
arbeit unterzieht, kann gleich eintreten ; 
gr. Bodenheimergaffe 8, Barterre, 

591. Ein ſolides Mädchen wird über die 
Meſſe geſucht; Garkücenplap 1. 

5%. Gin fleißiges Mädchen ſucht Stelle. 

590. Ein auftändiger folider Mann, wel 
Her gut empfohlen und die beften Zeugniffe 
befigt, fucht eine Stelle als Rammerbiener) 
ober Auslaufer; Raͤheres Egpebition, 

691. Ein braves Hausmäpchen wird 
fogleich geſucht; großer Kornmarkt 10. 

1493. Gin braves ſtarkes Mädchen, wel: 
ches womoͤglich noch nicht hier diente,w:ele' 
leicht die Tochter eines niederen Beamten! 
vom Lande, welches in allen haͤublichen 
Arbeiten unterrichtet if und nähen Emm, 
wirb in einen flillen Dienft geſucht; NAH. 
Expedition. X * 

591. Es wird ein ſtarkes reinliches Mäd- 
hen, daß bürgerlich kochen kann, gegen fehr 

Kohn geſucht; Kloſtergaffe 33, 


"891. Es wird ein tuͤchtiges Hanrätchen 

eu —— Lohn ** Hanauer Land⸗ 

597 ‚Gin gewandter Zapfjunge; Weiber: f 
8 

591 Ein Zapfjunge geſucht; Saalgaſſe 1, 
im Storch· 
—— re Ten nn gene] 

Bekanntmachungen. 

589. Am vergangenen Dienstag wurde 
vom Grindbrunnen bis auf die Gallusgaffe 
ein braunſeldenes Taͤſchchen mit einer Häfel- 
arbeit und einem geſtickten Taſchentuch vers 


loren; dem Wiederbringer eine Belohnung 
atofße Gallusgaſſe 19. 


590. ‚ Berloren eine vieredige Floren⸗ 
tiner Motaif-Broche in Gold gefaßt, 
einen Jasminzweig vorftellend, von ber 
Bodenheimer Anlage bid zum Laden von 
Hm. Jaquet auf der Zeil, durch die Bie— 

aſſe, tiber ben Theaferplap zurück; ge⸗ 
gen: auie Belohnung abzugeben Bockenhei⸗ 
mer. Unlane, &d der Leerbadiftroße.. 


da Sin Schwanger Mffenpinfcher " 
mit gelben Pfoten und einem neufilbernen 
Halsband, auf den Nanten „Bretty“ hörend, 
hat fidy verlaufen; dem Mieter bringer Zim⸗ 
mertveg 8, Ir Siod, eine gute Belohnung. 
Vor Ankauf wird gewarnt. 
— 
erg 


Niederlage on 5 


Portland⸗Cement a fl. 8 pr. Tonne 
von 4 Etrn., 
feuerficherem Dachfilz zu 10 fl. pr. Rolle 
von engliſch, 
* Dachpappen in ‚Rollen, zu 
2!/, kr. pr. Ffurter 
ſaͤmmtlich in vorziglichen prima Qualitäten; 
Ir — oder an Wiederverkäufer Ra 
att 


Phil. Forster, Saalgaffe 36. 


riſche Ananas und Melonen fowie feines 
Tafel Obft von Paris bei 
Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 
Ei. Ein Mädchen, das auf Kleibermachen 
geht, Hat Tage frei; Stiftftraße 31, 2r St, 


1494 Reue Boll. Boith * 
Sarbellen, Gapern, Seuf, 
Ka Schweizerkaͤſe und las Kränters 


3. B. Glock, Et der Mltgafle:: 


1494 Friſche Salami: 

und an ae: Me er J 

dee — Sad — te $ 

eln un ampi arone, oquefo 

Brie-, Neu Sailer Und barertife 
Georg Schepeler,, 

91. Gin anftändiges Mäddhen, das Va 


weipnähen und Stleider maden kann; 
zwei Tage frei; alte Maingergaffe 49, Ir & 


ausmacher Cervelatw 
‚Haus air Gen Aatmurh, 


ob. Pb. Pfaff, Stelzengafie 14... 


— * Humern, Grevettel, 
Gaviar, ger. Lach 
—— Milani, 
ww: eivenftraße 6. 


591. Neue R 84 jeder 
Zeit fee — baten. 
Belnfte Göttinzer und Gothaer Zum 
würfte, weftpbäl. Schinken in aroßer 
wahl, neue holl. — —— — — ic, [v7 
Mm. u 






"591. Domretn Abend entflog ein blaß⸗ 
elber Kanarienvoge wi — Half: 
em Wieder — 


in Bornheim, 


One, ae 


übe berögaffe 18 13, im 





Große — 
Caviar, der: Rheinl 
Kaͤſe, vorzügliche — 
kleine eg 
Sardines 
ollbäeihhe, u 
1494 @. — 


581 Friſche ſüße Orangen und Citror * 






neue boll, Vollhaͤringe, ruſſiſche Sard 
marinirt und in Picles find eingetto 


6. Beilage, (rauf. Iutell.- Blatt. 193, Sonntag 16. Auguſt 1863, 
nn — 


Belanntmadungen, 
1 Adb4,, Soeben traf das Lange erwartete Buch bei uns ein: 


Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
Briefe aus den Jahren 1830-1847. 
2r Band: Briefe aus den Jahren 1833-1847. 


Derattegegeben von Paul Mendelssohn - -Bartholdy in Berlin und Dr. 
‚Carl Mendelssohn. Bartholdy in Heidelberg. Nebft einem Verzeichniß der 
fürtthtfichen mufifaltfchen Compofttionen von Kefir Menvetsfohn Baͤrtholdy, 
zuſammengeſtellt yon Dr. Julius Rietz. Geb, fl.5. 6fr,, geh, fl. 4. 30tt. 


I. D. Sauerländer’s Sortiment Buchhandlung; 
u 0 ar REDE Sandgaſſe 8. 


> Benlagiiher Garten. 


Montag den 17. Auguft 1863, Nachmittags 1 Nbr, 


CONCERT 


Bon Mulik-Corps des königlich preuß. A. rheinischen 
Infanterie-Regiments_ Ro. 30. 


— Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag den 16, Auguft (Nachkirchweihe): 


mr osses Toncert 


von ber Gapelle bes k. pr. 4. rbein, — — No. 30, unter — ihres Capel⸗ 


[3 


> ee a er, Velat: BR. 


en Concert Ball 


Saal zur Pfalz, Graben 7 Aa on 
gut t det d ichtet al 
J — In TR et in dem neu hergerichteten Saal große Zanb beluttigun 8 


ta raphie Die billigen Viſit karten fl.2. 36 Er.) ıc._ werben 


E © tänlich ouinefrrriat bet I. Leipord, Arsinerft. 5. 
592. Geſucht wird ein gewandter chriftlicher QIabulettfrämer als Gompagnon; 
592. beforgt, tir, Krvebition d. BL. 


einermann’s Atelier für Meitauration von Der, Pattell: ı, 
Aauarel-Bildern, Bleichen und Einrahmen von Kupferftichen; Graben 5. 





















Bekanntmachun | 


Die Aufnahme Aranker und das Defuchen derfelben im Hospi 
1304. Die Aufrechthaltung der Hospitalorbnung, welche durch das Zuſchicken Kranker 
u jeder Stunde in neuefter 2 dfter8 mißachtet wurde, bauptfächlich aber die möglichfte 
6: altung der Ruhe in den Krankenfälen, macht folgende Anorbnungen —— und 
erſucht man das betreffende Publikum, ſolche genau beachten zu wollen. 
Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plöpliche Erkrankungen und Be 
arme ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 


ittags ſtatt. 
Die ——— — — haben außer dem Ausweis, daß ſie no mit polizeilicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung ber Dienſtherrſchaft oder des Meiſters, auf 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und ſind Formulare u 
** im Hospital und bei dem Aſſi enz-Ghlrurg Herrn Harff, Saalgaffe No. 


n. 

Das eig ber Kranken ift nur Dienstags und Freitags in ben Nachmittagt⸗ 
Runden von 3 bis 4 Uhr geftattet. 

Frankfurt a. M., im Auguſt 1863. 


Pfleg: Amt des Hospitals zum heil. Geift. 
Tbeaterplaß 3. Theaterplag 3. 


Bouquets in allen Formen; Arrangement von —— Anfertigung aller 
Arten Blumengewinden, als: Kraͤnze, Namenszüge ꝛc. Alle Artikel werben aͤußerſt ge 
——— geliefert; als Beweis dafür mag dienen, daß ich auch in dieſem Jahre auf 
er großen internationalen Blumen-Ansftellung wiederum ben Preis errang, welcher für 
das fchönfte Bouquet ausgeſetzt! 14 
An dem Abend, an weldhem im hieſigen Stadttheater bie Feſtvorſtellung fein wird, 
wird eine große Auswahl von Bouquets vorräthig fein. 


Carl Dlouhy, Runftgärtner. 


me Karbige Ballons = 


billig ſt bei Ph. Sennelauk, kl. Korumarkt 6. 

Zuvermilethen: 1434 

Eine Wohnung im eriten Stod, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche und allem Zube⸗ 
Hör. Näheres im „rothen Männchen“, Vorderhaus, Parterre. 


1485. Ei Mnswalı alien Bermsalrzazn u uufzie 
ten Breifen er wahl englifcher Serrenfragen zu ermäßig: 
Sie, Betharinenpforte 38. 

Wegen baulicher Veränderungen werben für einen Kleinen und fait 


beren Fabriksbetrieb eini immer im Oftende der Stadt gefudht; von 
wen? fagt die Erpenition De ne — 


591. A. 10,000 als erster Insast werden zesueht. 
Ein Laden frequenter Lage billig zu vermietben; Stiftfte. 10," 

1440 Aıte uhobel und Betten werben zu hoben Mreiien gefauft; gr. Kornmarfı Do... 

592 Mepfelwein zapft Unten Funk, Breitegafie 10 


June 








Vorläufige Anzeige. 


NEUE ANLAGE. 


Dienstag den 18. Auguft 1863: 


-Airosses Monstre-Üoncert 
vom Mufikrorps des k. „prenß, 30. Infant.-Regiments 


Muſik· Corps des k. zen, 8. Infanterie-Regiments 
Vereius⸗Felſenleller, früher Beders Felſenleller. 


Heute Sonntag ben 16. Auguft: 


VOCAL-CONCERT 


des Sängers Ferdinand Greif. Anfana 4 Uhr. GEntrs 6 Er. Damen 3 kr. 


Mittwoch um 4 Uhr 


ſoll eine 


Grosse Corsofahrt 
zwifchen den Bahnhöfen und und dem Efrhenheimerthor 


Eouipagenbefi ee te —— erſucht man die 


Deutsche Schaum 
von ©. Lauteren Sohn in Mainz, 
empfiehlt zur Abnahme jedes beliebigen Quantums 
der Agent Ph. Ohlenschlager jr. alte Mainzergasse 24, 


591. Hiermit bie ergebene Anzeige, daß meine Wirthſchaft von Sonntag dem 
16. Se an auf einige eit — bi⸗ * —— * 
ungen dagegen im Faß werben nach wie vor p orgt; Eingan 
dem Laͤmmchen 7, % Eid \ 


j * L. ——— — 


Main, 

— 
ren ꝛ* en 

fl. 41/,, in Rübdtl e 

gereinigte® fl. 25°), ohne Faß, pr, Oft. 

Mohnöl fl. 

kuchen ff. 7 


ern 6, Roblfamen fl. 18--18%/ 
R mit Faß, Koblfamen fl. 18—18 
* Leinöl fl. 28,29, Hulſenf te * 


zu nebrüdten Vreiſen umaeſetzt wer⸗ 


‚Bla Re 81,2 . 
Te ER — 


flan und ohne Geſchaͤft, Reps« 
(M., Any ) 


- Schweinfurt, 12. Anh. Bur beutigen Schranne famen era 1100 eifer 
” 


Getreide zum Verkauf. Der Verkehr war Auferft Iebhaft und Loftete Wilzen 
zu IL. BB 13 fl, Gerſte zu 10 Bis tl fl. 45 kr., 
Erbſen [0-12 fl, Rinfen 11 fl der Scheffel. 


ürzburg, 14. Auguſt. Zur bentigen Schranne war bie 3-20 ‚onen 


Br 


8 von Gerſte auffallend gering. Wir notiren: Waizen mit fl. 
12, 
markt: Butter galt heute 23—24 fr, pr. 


Tauben 14—15fr., 











Zu verfaufen. 
591. Eine gr. Vartie leere Cigarrenkiſten 
—— billig zu verkaufen. Nah. 


Zu vermiethen. 
590 Mainzergoſſe 46 eine freundliche 
Wohnung im 3. Stock an ſtille Leute, Preis 


ia0o. 
——— möblittes Zimmer zu vermlethen; 
Melgaſſe 16, im Sue ou 

590 Zwei möblirte Zimmer. während bem 
Feſte zu vermietheu; Meipableränffe ‘4; 

590 Romerberg 14, Ir Stöd, ein ſchön 
möblirte® Zimmer mit 1 ober 2 Betten, ' - 

590. An. n ‚einige Zimmer -mit- ob. 
ohne Möber; Fahrgaſſe 15, 2r Stock 
5 Meflentlih zu vermiethen : 

geräumige® Local mit 


Schnurgafie 24 ein 
em Comptoir und Waarengewolbe. 
nurgaffe 18, Tuchladen. 
Ein moblirtes Zimmer: 


mit 1 auch 2 Wetten: zu ver- 
en, gleich zu beziehen; 
esgafle 51. 
+ AL Ein Schön möbl. Zimmer 
t Alkoven: Weißadlergaff⸗ 
Po; 10, Ir Stock. 
591 Ein gr. fartnläiger Keller zu vers, 


591. Gin "gut mößlirtes Zimmer if an 
einen Gern gu vermiethen; Markt 15, 2: Gt, 







das Baar junge Hahnen 94—27 fr, Bänfe pr. SET. 
biß,.1. 18 Er.; Enten 30—36 fr: Gier pr. Sttif Ir: das Maͤßchen N 


@Berfte 11 fl. 9 Pr., Safer 7 fl. 14 kr, Erbſen 10 fl. 49 fr. Linfen fl.11. 


fl. 20 
bis TM. 


al 


Hafer zu 6l. 24 


13 244 n 


18; Gerfte fi. 111, —12, Hafer ft. 79,3, Linsen ff 13-14. Bictualien 
® 


Schmalz 28 fr., das Baar junge 
fr. 





Schweinfurt, 12. Auguſt Kruchtmarktelktttelpreije: Qatzen 19 fl. d tr., Korn 
12 fl. 21 &r., 





542 Gin fchöner großer Laden ift zu 
vermietben (auch für die Meffe); Trieri⸗ 
ſcherplatz 6, 

592 Gin ſchon möhlfttes Zimmer mit 
2 Betten auf einige Wochen zu vermiethen; 
Schnuragafſe 22, 2r Etod. 
Dienfigefuche und Aner 

ä n d 
geilich kochen tan "ef a ur 
und Handarbeit erfahre‘ ift,i ſucht 

691. 2 Leute fuchen ein einfaches Mäd- 
rn; Altgaſſe 33 — 

592 "Wine ſehr gut empfohlene Juͤngfer 
ſucht zum 1. September eine Stelle. Rä— 

18 


here Auskunft Bockenheimer Ch j 
592 Gin junger Man ige 
—— BER * su Beige ae 
t, t i 18 Aust, f 
ya HR 
59%. Ein flarker Zapffunge gefuät; ge. 
Sisjagtaben 19, Parterre. 
in ſolides Mädchen, das Kürgerlich kocht, 
die ** — a gefucht ; 
Ein Hictret —— geſucht/ 
— ia 
5 t er y. 
Sirfüigeaben 19, Parterre * 
Geſuche verſchiedener⸗· Art 
690 Ein Maͤcchen, welches aus arbeiten 


14. Auguſt. Getreide blieb während: ber Woche dem Impulſe anderer 
auer Haltung und konnte nur 


. — Korn 


ebt, fuht ein Stübhen mit Wett; zu er⸗ 


en Altgaſſe 65, Ir Stock. 


— — 


2, Beilage, Feantf. Sntell,-Blatt „12193, Conntog 16; Mguft 
Je Betlaunntmadgungem 


Brankffurter Kunſtverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerke. 

Richard Zimmermann in Weimchen: Landſchaft. — Miedel in Rom: Fiſcher⸗ 
familie am Ueeresſirande — Yan Mupden in Rom: Gin Schäfer in Sturm. — 
Domdemfelben: Gin Refectoıium. S.en Kate in Amfterdam: Trinfgelage, — 
Noch in Varis: Fumilienfcene. — Ph. Beit in Mainz; Die Ausfegung Voſes 
Decamps,- in Baris: Ein türfifches Wohnhaus. 3 Re 

Alte Meifter: 
Guido Heni: Ghriftusfind, — Carlo olei: Ecee Homo. — Le Be 
8 





Gonverfationeftüd. — Unbefannt: Vortrait der Kaiſerin Maria Therefie. — Wet 
Reefs: Inneres einer Kırche. — Woelenburg: Landſchaft mit bibliſcher Staffa 
Joh. Breugbel: Drei Gemälde Morgenftern: Inneres einer- Kirhe. — 
Mvienacr: Eine Schlihterei. — D. Tenierd: Zwei Gemälde. — MS 
: Landſchaftfizuren vonvan der Weide: U, Ditade: Zwei Gemälde. — 
Wynants: Lanbicaft. — Afance Ditade: Winterlandſchoft. — Belasgue; 
Portrait Philipp Iv. — E, Bega: Fımiltenfcene. — Solbein (Stule): Portrait, 
ingeltac: Ein Biolinjpielır in dem Arelier eines Malers, — G, Cuypꝛ: Rortrait, 
rburg: Holländiſches Genrebild. — Affelyn: Röniiche Gampagne. — Ochter 
velt: Damentoileite. — Murillo:; Heilige Familie. — D. van Bergen: Thierftüd, 


Borms, 14. Auguſt. Wir notiren heute erfte Koften: Walzen, pfälz fl. 12, 
Roggen, pfälz. fl. 81%, Gerſte, pfälz. fl. 81/4 pr. 100 Kilo. Hafer fl. 41/, pr, 60 Silo, 
Bohnen weiße fl, 8'/, pr. 100 Kilol, Waizenmehl in der Patie fl. ı1, Maheuvor u 
Ro. O fl. 141/,—15, Stettiner Roggenvorfh.f No. O fl. 11l,, dto. Ro. 1 Mu 
dr. 70 Kilo., Reps fl, 17/4 pr. 85 Silo, Nüböl ohne Faß fl. 25"/,, Leinöl fl. 29, 
Mobuöl fl. 341/, pr. 50 Kilo., Repsfuchen fl, 60 bis 76 pr. Mille, Branntiwein fl. 26—2 
#r. 160 Lit. 50 %, Trll. (W. Zeitg ) | 


— — — — 

Hamburg, 14 Auguſt. Waizen loco ſehr flau, ab auswärts unveraͤndert und 
flau. Foggen loco weich nd, ab Danzig pr. Herbſt zu 71 bezahit und angeboten. | 

Berlin, 14. Auguſt. Roggen vr. Aug. 44, pr. Herbft 44'/,. Del Ioco 131/, P. 
pr. QrbſtI 13, Spiritus pr. Aug. 157%, pr. Herbft 16 

Amfterdam, 13. Auguft. Waizen und Roggen Ioco unverändert und fH 
Roggen -auf Termine etwas flauer. Naps pr. September 711, pr. November 7 
RUHT pr. September 401/,, pr. November 41').. 

2ondon, 14. Auguft. Getreibe nominel, Metter ſchoͤn. 


ainz, in der Halle, den 14. Aug. Wittelpreife: Waizen pr. Ca@ 
su 200 Pd. 11 fl. 8. Korn 180 Bid. 7 fl. 20. Gerfte 160 Pfd. 6 fl. 13. Hafer 
120 Pfb. "4 fl. 29. 





Theater-Anzeige., 
Sonntag den 16. Au.uft: Faufi. Tragödie in 6 Aftenvon Gdthe Mephiſtopheles; 
Herr Zademad. Abonnement-Vorftellung Wo, 211, 
. Montag ben 17. Auquſt: Sans Selling. Romantiſche Oper in 3 Aften nebft 
einem Worfpiel von E. Devrient, Mufif von 9. Marſchner. Abommement:BVorft, No. 212. 


MISENDN CN rn ee 
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—J 45 Expedition am Beiftpförtehen, Schlachthausgaſſe 21.) h 
Jud..ız © | eh, * 
RI. Dienstag den 18: Auguft 1863. 





Abohnementspreiß fürs Halde Jahr 2.30 fr. Tägliche Ausgabe außer Wontags 
= ’ Einrühdungsgebühren: 6 fr. für bie gange, 3 fr. für bie gefpaltene Seile, 


Hebe berblick der Greiguiſſe im Gebiete der politifchen 


—2 und materiellen Jutereſſen. | 
Heart, 18. Auquft, (Zum Füritentage) Aar jängften Samſtag Abend 
gegen 6 Uhr traf der Kaifer won Defterreic in —* des Grafen von Rechberg 
And. zweier General · Adjutanten Hier ein und wurde am Bahnhof von den beiden regieren- 
rsen Bürgermeiſtern au der Spitze bes, Senats, vom andten und der 
nerakität, ‚jo wie dem Offiziercorpo der hieſigen Bundesögarnifon empfangen. Zaufende 
von Menſchen hatten fich längs des Wegs aufgeftellt, den der Kaiſer nehmen mußle um 
‚ui ſeineiu Palais zu gelaugen. Am Bahnhofe, beim Einfteigen in den Wagen, wurde ihm 
Hoch gebracht. Gleich nach ihm trafen der Kronprinz von Würtemberg und der Grof- 

og von Darmitabt ein, während der Kurfürft von Heſſen um-8 Uhr mit einem Ertra- 
ankam. Kurze Zeit machher kam ber König von Bayern an; Herr v. d. Pforpten 
denfelben durch die Promenade und das Taunusthor in die Stadt, wo er mit jubelnven 
Hochs zu feinem Palais geleitet wurde. Bald nach der Ankunft des Kaiſers fuhren mehrere 
Den anweſenden Fürſten bereit bei ihm vor, nnd ber König von Bahern, der inzwiſchen 
in; Civil erſchien und die Hanptwache befachte, wurde wieder mit Hochs empfangen. Des 
Rahmittags fand eine mehrjtündige Zufammenfunft der Großherzoge von Baden ‚und 
° Meimar, jowie des: Herzogs von Eoburg-Gorha ſtatt. Graf Rechberg wurde am Abend 
zur Tafel des Kurfürjten von Heſſen gezogen. Abends um 11 Uhr trafen noch die Könige 
Bon, Sachfen umb Hannover, der Großherzog von Medlenburg ꝛc. hier ein, jo daß jet 
ntliche Fürſten Hier verfammelt find. Die nächite militärifche Umgebung des Kaiſers 

non Deftereich, beiteht aus dem Generaladjutanten Feldmarſchalllieutenant Graf Erenneville 
amdı Generalmajor Graf Eoudenhoven, den Flügeladjutanten Graf Clam Martinig und v. 
Latour, «Graf Fünfficchen, Ritter Maing und den Offizieren der Generafapjutantur Oberjt- 
dieutenant Freihert v. Vlavitz, Rittmeijter Graf Kinslh und Hauptmann v, Habermann, 

nebſt einem Offizier der Gardegensdarmerie. 

Die Ramen der Bundes furten find, dem Alter nach geordnet: Wilhelm König von 
Mürtembern. (geb, 27, Sept. 1781); miitelſt Stelvertretung durch Kronpring Karl (geb. 
6. Marz 1823). Ferdinand, Landarof von Heflen-Homburg (geb. 26. April 1783), durch 
Schreiben zuftimmend, ‚Heinrich LXVII, Fürft, Reuß zu Schleiz (geb. 20. Oct. 1789), 





0 d — 
Ir; is ne ER 
17. De 1 . Gfintber, & rt ick en ( 


1801). Jehann, König von Sachſen (geb. 12.-Dec, 1801), Frie ilhelm L, Kurs 
Sr ED 0 Ai 1 


fürft von Heſſen (geb. 20. Aug. ).  Mleganber, Herjog ben 
2. ‚Mir 1805), wegen Krankheit one (Mitregentin ———— 
Princeſſin von Holſtein ⸗Sonderburg-⸗Gluͤcksburg, arb. 1811). i Oer⸗ 
zog von Braunſchweig (geb. 25 Avril 1806). Ludwig III, Großherzog von Hfffen 
Geb. 9. Juni 1806). Friedrich VAII, König von Dänemark, Herzog von Holfiein 
6 Det. 1808); iſt nicht erſchlenen. Mazimilian II, Koönig von Bayern (geb, 28. > 
1814). Wilhelm HIL, König ber Niederlande, Großherzog von Aoyembnrg (geb. 19, 
Febr; 1817); läßt fih durch feinen Brader Prirz Heinrich, Statihalter von Lugem 
13 Iyni 1820, vertreten, Adolph, Herzog von Nafjay (geb. 24. Juli 1817). p 
Schaumburg Lippe (geb. 1a KT) EinfIL Herog von Sachen: Kob 
21.Yuni 1818). -Karl- Alegander, Großherzog von Sa hſen Weimar (geb.-24- 
Beora V. Konſig von Hannover (geb. 27. Wat 1819). Friedrich Wiuhe 
von Medlenburg: Strelig, (geb. 17. Oct. 1819). Leopold, Fürft zu Lppe⸗D 
1..Sept..1821). Ixledtich Franz, „Orofberaog von. Medlenburg « Schwer! 
ebiuar 1823. Fliedrich, Gr —A Baden (geb. 9. Scple ber, 18 


'Nerzog ton Sacten: Altenburg (geb. 16. Sept. 1826); reift gegenmärfih, im Reftpegeh 
von Oldenburg (geb. 


baber fein perjönlice A kanal t b; Gre 

9. Juli 1827). Era oftpb I, Aller ee De s Auguft ) 

Victor, Fürft- zu Waldı d-Ryrmont (geb. 14. "anuar 1831). Johann, u 

‚tenflein (geb.'5. October 1849). Heinrich XXIE, Fürſt Reuß zu Greig (neb./28L Wätz 
1846), laäßt als minoreim ſich vertreten, (Megentin Funſtin⸗Wiliwe 


‚Bebizelfin von Heffen Homburg, geb, 1819.) — Die ‘freien ‚Städte ' Rübekt, "Fr 
Breinen, Hamburg find durch ihre Bürgermeifter Roeck, ‚Müller, Duckwitz Ands : 
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vertreten. Enoe 
Am Sonntag Morgen Haben ſich die Souveraͤne gegenſeitige Beſuche abgeſte 
auch hlelten die Souverane der kleineren Staaten unter ſich —— zen 
Morgens um 8 Uhr wohnte der. Kalſer von Oeſterreich An Begleitung‘ der Kötige 
‚Bayern und Saqſen und: des Kürften von Liechtenſtein dem folennen Goftesdicnſte in 
"Dome: bei, wo ihn ‚eine-Depntation des’ Fatholifchen Kirchenvorftandes am Gingange: 
Hfing. Wir entnehmen ber „Darmft, Big“, daß der Kaifer Franz Joſeph feinen 
'burtstag am 18. d. im Kreiſe ber großherzogl. Fomilie in Daraifedt und der 
verwandten deutſchen Fürften, naͤmlich der Köntge von’ Bayern und Särhlen ir 
Herzogs von Braunſchweig zubringen tird. Mm 18. Abends Awirb’tm D } 
Theater eine Feſtoper gegeben. Vor feiner Abreife nad Darutfta dt‘ haͤut der 
am 18. (Dienftag Morgen) eine’ Revue "über die öſterreichtſchen —— 
brunnen ab und fol vorher eine ſolenne Feldmeſſe geleſen werden. Wiener Feriee 
vernehmen, findet mäd ten Donmerftag unter Thetlnahine der’ Füifen jeine- große Gotfes 
fahrt durch unfere frönen Promenaden ſtatt, an welcher das Publikum theilnehuien 
kann. Von Fremden tft die Stadt überflillt. Wohnungen für Fremde Find” kum 
mehr aufzutrelben, einfache Stuben in guter Lage zahlte man mit 30 bis ¶d ER 
Tag, für einen halbweg eleganten Miethwagen werden: per! Tag-50 fl. geforbert;s j 
metiten® glänzenden @efolge der Fuͤrſten und die großentheils dem Höhere Ständen diffe 
gehörigen fonftigen Ftemden, welche ber Kürftentag bier verfammelt, alle —e— 
in Anſpruch nehmen. Geſtern Abend fand ein Diner der Fürften beim Kaifer Im che 
despalais ſtatt. Jeder hatte einen Mimtfter bei ſich. Abends war nodhl eine 
Miniſterberathung. Heute findet die erſte Gonfetenz umd die Vorlage des Krıfens 





Aloe ea Borausfuäh he —53 Bis 
ern : Yaben wirur — die nn Die 
—— — ‚Die, Speiſtiafel i In Oufeienform An 


— Kaijer ſaal prachtvoll dekoriet. Menu; ift außgefuchteß" und nr 
ag eng nah großartigen Gaſtmahls dem Senate und ** m 
Su Drexel zur Ehre gereichen, ı Der Römerberg wimmelt vo: —88— 
die heute —— iſt noch arößer als geſtern. Es iſt in 
ch de —* Bor den Römer find aroße Maſtbäume mit; een 
Diner halten fjärımtliche Fürſten eine Umfahrt —** 
un Keuerwerk heute Abend „wird ſehr — 
S— nd bereits bie, Binie Dungem seraangen. 
sinen pradivolken Anblick bieten. , Heute Abend. trıfft ber; König: —* 
vRag— ein. Wie wir hoͤren, werden die mei ſten der hier — 
fiew ihn dort beſuch aa. Das Geburtsfeſt des) Kaiſers von Oeſterreich wird ‚diesmal 
— ——— Die öoſterteichiſchen Kafernen ſind 
chein großer HZapfenſtreich ſaͤmmtlicher Militärmufit mit Fackelbegleitung wird 
1. urch bie den bewegen, ‚Außerdem werben. die Beil, Eſchenheimergaſſe 2, durch 
flammen erleuchtet werben. 
— iſt ber geſtern beim Diner zur Verthellung gekommene — 
Sntwurf einer Bunbesreform. Der Kaiſer ſalägt ein aus 5 Mitgliebern,be- 
‚Directorium vor, das aus Defterreich, Preußen, Bayern und, zei —5 
itgliebern;gebilbet werden ſoll; ferner einen Bundesrath, ig end aus der 
sengeren, Berjammlung. Zur Seite des Directoriums ſoll fehen; ein Abgeorbneten 
— (worunter 75 aus Oeſterreich, 75 and Preußen, die übrigen, Me 
anderen Staaten) und eine Flrfteuverfanmlung, aus den Fürften ſelbſt oder a 
—* vertretenden Prinzen beſtehend. Ferner ſoll ein Bundesneriät, beſtehend A 
atlichen Ba außrordentlichen; Miszlievern, „gebildet wsrben. Der RL 
aranıc 












—— —Beranntmachungen 
he Bu Ehren des Gehurts- Seftes 


$r. Majestät des Kalsers von Oesterreich 


fiudet Bienstag den 18. August um 9 Uhr 
in der St. Bartholomäi -Domkirche ein feierlicher 
Sotteodieuſt ftatt, zu welchem die Gemeinde einladet 
usb? Der Vorstand 

* mi der Katholischen Kirchengemeinde, 


149% Mein Barcau ist seit dem 15. August 


' rgasse No 
Fe & "Heinrich Koh Ir, Maurermeifter. 


o — er, Meſſiug, Eiſen, Blei, Ziun, Zink, Roßhaare, W aller 
Art, Antiquitäten 30, werben ' —X bei Mayer en Pe ae TR. 








2 8017 35 Tuchtdcke find zu ver⸗ 
aubengaſſe 20 Ir Stod, 
uch Vier er, beſchlagen und ver⸗ 
A vg 4 breit, ſowie neue 
entre, en, billig; Stiftftr. 10. 


588 Sechs Stüd —— find zu 
* Müunzgaſſe 7 

Mehrere Mn gutem Buftande be 

liche Reitfättel fon — ſind bil⸗ 

Feat —* Fr Of 

eiſtraͤße 2, Offenbach a. M. 

* Ein vollſt andiges Bert mit Ma⸗ 

neh. Bettlade zuverkaufen; Schneid⸗ 


598 I runder Tifh und ein Spiegel 
"find zu verkaufen; Meifengaffe 1 im Hof. 

3u verwiethen, 

"593 Mihzend ver Meffe ein freundliches 
INSBL, Zimmer mit 2 Bettenzu vermiethen; 
Schnurgaſſe 53, Ir Stod. 

ont ine freundliche Wohnung im erften 

@ von 4 8 mmern nebit 2er ift zu 
den: ornheimer Hatde 

Mainzer Landſtraße 72, erfter Stod, 

‚it eine Ichöne Wohnung mit 3 Zimmer, 2 

anfatden, Küche und Seller zu vermiethen. 

593 Ein großes Zimmer ohne Möbel zu 
vermielhen; ed ße 55. 

693 Grfter Stod und 1 Heine Wohnung 
zu vermiethen; Zeil 20, zu erfragen 18. 

593 Gin Herr faun "Shlafele Baben; 
nee 20, 2r Stock 

fra — * — i 3538 Zim⸗ 

as En K ft der Le⸗ 
le 9, A hi * ih, = St. 
teundlich Zimmer co 
— ae zu vermiethen ; —* 
50 4, Hinkerhaus, Ir Stod. 
na Eine Tchöne Wohnung, 3 ineinan der⸗ 
gehende Zimmer, Manſarde, 
——— Vorplatz, Eck der Schul⸗ und 
offtraße .2, nächft der Brüde. 
Kettenftraße 4 ift eine Schlafftelle 
zu ae Parterre. 
Eine Barttrre: Bartenwohnung, vier 
Zimmer nebft Zubehör; Deberweg 35. 
594. Nabe am Betersthor find Wohnungen, 
5 Zimmer und Zubehör mit Garten 
zu yermiethen; Naͤh. Eckenheimer Landftr, 11, 


— 


egen geht dien —— 


—* Een * ſowie in aller 
und Handarbeit —*28 iſt ſucht 
—* Eh junger Mann,‘ 
enntniffe befigt und gute’ 
fen hat, ſucht Befchäftigun —— 
besgleichen. Naͤh. Faßrgaffe 38, im Laben 
586. Ein zu aller Arbeit wies DRADEen 
in eine file Haushaltumg geſucht; —8 
Peterskirche 15. 
596. Gin gewanbter Butfehen) 


Se EEE 


getuht: 


“005 Ein tühtiger Gärtner, der anch 
ſich Hausarbeit * wird —— 
Lohn geſucht. 

589 Es wird ein geringes zur we 
williges Mädchen gefucht; ‚einbSeimer 

592 8 wirb ein braves au jeber 
williges Mädchen geſucht; Schmidtſtube l 
der Butterwaage gegenüber. 

592. Gefucht ein reinliches ſolides mir. 
hen für Küche und Hcudarbeit; M 

592. Ein Mädchen wirb gefucht 
gaſſe 6, Hiuterhaus. 

589 Gin braves Mädchen, zu aller Ar: 
— en geſucht; Fahraaffe I17 im Laden. 

&in teinliches Mädchen, welches 

— ** kochen und PR BR kann, 


wird nejucht Reb 9 
ungen 
4 


692. Ein gew 
fait; —— gerftra A 

59 in Hausmaͤdchen wir 
Friedbergerſtraße 5. ar ei KERN: 

592. Ein geringes Mäbdhen —— 
Kruggaſſe 13, 2r Stoh 

592. Es wird ein draves Mädchen 
ſucht, welches nicht ganz unerfuhren im * 
iſt; große Eſchenheimerſtraße 25, im 
lint, eıfte Thüre, 

Be. an — ur = 
gefucht; ‚Saalaafje Ir 

593. Ein’ ſtarker Manı, der "rät pocken 
kann und im jeder Arbeit gewandt iſt, ſucht 
einen Pla als Aus Auslaufer; Näheres Kers 


bengafle 2, Ir Stod. in 


— — 





. 1. Beilage, Fraulf. Intell.-Blatt AZ194, Dienstag 18. Auguft 1863. 


Betanntmadungen 


Pferde-Rennen zu Frankfurt a. M,, 


Sonntag, 23. und Montag, 24: Auguf 1863, 


. 
Nachmittags 3 Uhr. 

BPreife der Plaͤtze: Tribüne des Renn-Comité's 10 & pr. Tag, für beide Tage 
15 fl; Balcon 5 fl. pr. Tag, für beide Tage 7 fl. 30; Tribüne 1fl. tänlih, Plag 
neben der Tribüne 30 kr. täglich. Im innern Kreife der Rennbahn ein pierfpän- 
niger Wagen 20 fl. pr. Tag, für beide Tage 30 fl.; ein aweifpänniger Bagen 
10 fl. pr. Tag, für beide Tage 15 fl.; ein einfpänniger Wagen 5 fl. pr. Tag, 
für. beide, Tage 7 fl. 30 Er. Jeder Wagen führt außer Kuticher und Bebienten in Livree 
Hier. Verfonen frei ein, jede Perſon weiter 2 fl.; Neiter 3 fl. 30 fr. pr. Tag, für beide 
Zage 5 fl. 15 fr. — 3 Thlr. 1491 

Regenküehellungen beliebe. man an Herrn Secretär Nentwig, Götheplatz 1, 
zu — wobei bie reſp. Auswärtigen um portofreie Einſendung das Betrages erſucht 
werden, 

Kür Frankfurt find Billeite zu haben bei den Herren &. Hirebs, Zeil 41, 
Schaeffler & Schottenfels, Galusgafle 2, C Ströhlein, Zul 57. 

An den Kaſſen der Rennbahn werden nur Zagesbillette ausgegeben. ” 


Deutsche Schaumweine 
’ von ©. Lauleren Sohn in Mainz, 
empfiehlt zur Abnahme jedes beliebigen Quantums 
der Agent Ph. Ohllenschlager jr., alte Mainzergasse 24. 
1425 Bum in: und Verkauf von Staatspapieren, Mn- 
lebens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 


Inn €o ’ V l © ort + [2 
oichte Hip Das Want: und Werhfeigefhäft von — 


Oh. Hayer, im römischen Kaiser. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen ete., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


A. Arımbrüster, 


1428 Friedbergerſtraße 16, 


ER 
589 Un dootenr, möderin de Paris, autsur d’un agent dectro-maghätigue externe, qui a 
la propriets de faire cesser immeödiatement les douleurs les plus vives, aiguis et chro- 
niques, telles que celles de la gouttg, du rhunatisme, des nevralgies, de la migraine etc. eic.“ 
a l’'honneur de prevenir M. M. ses confreres que, devant passer plusieurs semaines & Francfort, 
il se met & la disposition de ceux qui auraient besoin de l’appeller en consultation, pour 
feire l'application de cet agent, “2 


Zeil, Ne. 39, maison du Caf& Müller. : 
1 Annonce 


Eine wohleingeriditete Gonditorei im Wiesbaden ift mit Zubehör unter billigen 
Bedingungen zu verkaufen; Näheres zu erfragen bei dem Unterzeichneten. 


Wiesbaden, im Auauft. 1868, Ried, Advocat, fie 14. 
578, Mein Eomptoir befindet ficb nunmehr Bleichitrafe { 
Ro, 11. D. Ulln i 


1483 Neueſte englifche leinene Damen-Kragen und Mandhetten, Damen-Gravatten 
in Taffetas und Filet in allen Karben, feinfte feidene DamenNeke (invisible), lederne 
Darmen-@ürtel, geftreifte Damens und Kinderſtrümpfe ıc. empftehlt — 


Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraſte 5. 
werben 1 Gichenholz-Büffet, 1 vier oder jechsfigiger Doppels 
: Gesucht pult und 1: Schreibfeftetär, Ales möglich aut erhalten. 
Wo? faat die Expedition. 
588. Zwei bis drei Stuben, zum Gomptoir geeignet, werden gejucht, am liebften 


Buchaaſſe, neue Mainzerſtraße, Rothhofſtraße ıc.; Offerten unter ZA an die Grpebition, 


Zu vermieihen:?: | 
1472 In tem neu erbauten Haufe Oftendftrafe 7 die erfte Etage, 5 elegante 
Zimmer, Küche, Manfarden, Keller mit Bartenveranligen aleich zu beziehen. — Gbenbafelbft: 
In der dritten Etage an ftille Leute drei elegante Zimmer, Küche, Manfarbe, Seller 
mit Bartenvergnügen gleich zu beziehen. Näheres im Haufe felbft, Parterre⸗Stock. 


Friſir- und Haarıdyneide-Labinet 


für Herren und Damen, auf das Bequemfte und Reinlichfte eingerichtet, empfiehlt J 
1489 %. Seiffermann Wive., Thngesge e 87. 


Für Livröeebediente. 
1486 Weiße feidene und baummollene Strümpfe, Band: 
ſchuhe und Salsbinden bei . 
Johann Hayser, Biil 17. 


Guipure-Spitzen ınd Einsatz 


empfehlen zu billinen Preifen BRuttmann de Baunach. 
Englischen Portland - Cement, 

beſte Qualität, empfiehlt - Wilhelm v. Arand. 
1447, Gebraudte MÖber und Wetten werben gekauft; Paulsgaffe 2, imQaben 











— — 


nen 


yusverfanuf. 


1476 Unterzeihneter bechrt fi Hiermit zur Kenntniß zu bringen, daß eine große 
Vartie der modernften Leber-Galanterie-Arbeiten, beftebend in: Herren: und Damen: 
NeifeNetefjutres, Arbeits⸗Neceſſaires für Damen, Portemonnaied, Cigarren⸗Etuis 
Damen- und Neifetafchen, Gelbbörfen, Photsgraphie-Albums; Mappen, Brieftaſchen, 
Abe Abums ar u, jowie eine reiche Auswahl der feinften franzöſ. Toilette-Seifen, 

ztratts fürd Tafchentuch, Poudre und fonftige Parfümerien, um gänzlich damit zu räue 
men, bedeutend unter dem Fabrikpreiſe abgegeben werden. Bet nah 
Partie Waaren findet abermals eine Preis:-Ermäßigung ftatt. 


Carl Henster, gr. Eschenheimerstrasse 2, 
Theaterplatz 3. Theaterplag 3, 


"Bouquets in allen Formen; Arrangement von Tafelaufjäßen, Anfertigung aller 
Arten: Blumengewinden, ald: Sränze, Namenszüge ꝛc. Alle Artikel werben Außerft ges 
ſchmackvoll geliefert; ald Beweis dafür mag dienen, daß ich auch in diefem Jahre auf 
der großen internationalen Blumen-Ausftellung wiederum den Preis errang, welcher für 
das ſchönſte Bouquet ausgefegt ! 95 
an dem Abend, an welchen im hieſigen Stadttheater die Feftuorftelluug fein wird, 
wird eine große Auswahl don Bouquets vorräthig fein. 2 

Carl Dlouhy, Kunftgärtner. 


Bekanntmachung. 


1494 Bezugnehmend an meine unterm 1. Auquft erlaffene Bekanntmachung zeige 
ih hiermit ergebenft an, daß ich mein Lager in allen Sorten Seidenhüten und ben 
neneften Filz Fantafie-Hüten aufs befte und reichhaltigfte fortirt habe und bitte 
um geneigten Zuſpruch. . 

Das von den Herren Straub & Hoffman übernommene Lager verkaufe id, 
am gänzlich damit aufzuräumen, zu und unter den Fabrifpreijen, ebenfo eine Partie 


©trv 48 fr, fl. 1, fl. 1. 30 und fl. 2. 
* — J. Wilhelm. 


1493. Ganze Ausstattungen fowie ‚alle in das: Nähfach 
einfchlagende Artifel, geftikte Namen in Tafchentücher, Stopfen, Appli- 
guiren, Reparaturen der feinften Epigen ꝛc. werden auf's Sorgfältigfte 
md Schnellfte ausgeführt bei 

Charlotte Alexandre, geb. Dann, .. 
Bornbeimerftrafe 13. 


wo. Agis für Fremde. 


Kia In Iunnmnch ex Ic: Ariadne find neue aufgereidinete ſchoͤne Eopien, 
in 4’ verjchiedenen Größen in , "ss, "o-Originalhöhe erfhicnen; biefelken find 
in der beliebten feften Glfenbeinmafje ausgeführt, die Preiſe billigſt geftellt. 

‚Zugleich empfehle mein großes Lager in Hypes: Abgüffen antiker und moderner, 
Eculptir, fir Muſeen, kunſtleriſche Stubien, als auch für bausliche ei 
Joh. Val, Vanni, Schillerplag, 


me einer größeren 





Lotterie und Staatspapiere 
—X WW V'" Michael Oppenheimer, Beil 47. — 


— Große Eichenheimergaj ae 48 ift der 1. Stoc, beftehend in 
immern und 1 Salon nebit Zubebör, zu vermietben und gleich zu 
9 eben; auch als größeres Gerchäfts:2ocal geeignet. 
1435 Das rothe englifche Zahnpulver, das früher gr. Kommarkt 6 ver 
kauft wurde, ift jeßt nur allein ächt zu haben bei 
Fräulein Emilie Schulz, Hauptwide 4. 


Beisekoffer. 


1435 Mein reichhaltiges Lager in Herren-und Damenfoffern, Tafchen ıc. Balte t 
den billigften Preifen aufs Befte empfohlen. Ehr. Hebesberger, Sattler, Hafenga ‚0 
<y 











Auch werben Koffer vermiethet und Reparaturen ſchnell und billigſt ausg 


1446 Kabrik:Lager von Decimal-:Waagen bei J. U. en Brüden 
No. 23 in Sachſenhauſen. Tragfraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 8: 117, 
fl. = 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, _$hr Richtigkeit wird hu hi 


1430. Für Sandpartbien nach Soden und Erondberg empfiehlt 
Dee Wagen a fl.5, Einfpänner a fl. 3. 30, fowie Eopulätions⸗ 


agen billigit 
Peitor Weiseusee, Stiftjirage 39. 
1457 In einer en Familie kann * junger Mann Roft 
und ee, erbalten; Buchgafle 8, 3r Stod. 
1435 Das uch von Wilhelmine NRührig (1018 Recepte) ift gut gebuns 
ben zu 1 fl. 12 * u, Pr zu haben in ver Jüger Pden Buchhandlung, Do Dia 
1428 Bu Billigfter und var —— Ausführung von Druderei:Aufs 
ein R Art en fh W Im Hüchler, ar. Bodenheimerfir. 29. 
35 Gewebte und genäbte —— mit Mechanik und üchter 
— 4 1. 36 an, fowie Pinber-Gorietten und SKorbellei 
Theodor Pott, Schnuraafie 48. 
jelne een bliotbefen, ufifalien kau 


vend 3 den j 
* ARE 8. Schwelm, Hafengaffe 11, Gck des Grabens. 


Wein-Schöne von Charles Juliien, 


ar mannigfaltigen Verfuchen als gan 3 vortrefflich befunden, um glänzend belle E 
unb w —* Beine zu erzielen, ſammt a SA, in —— von 1/. 
& 56 Kreuzer. helm v. Arand. 


Mein reichhaltiges Lager in prima und secunda Stearinlichter 
in allen Padungen, ſowie auch 3 28 — — ih zu den billig— 
ften Preiſen. el, Buchgaffe 14. 

Wegen baulicher rn —_ für einen Heinen und fau- 
beren Babrifäbetrieh einige en im DOftende der Stadt gefucht; von 
wen? fagt die Erpedition d. DI, 











| 2, Beilnge, Frant. Inlell⸗Biat ME 194, Dienslag 180 Auguſt 1863 
— — — — 


Bekanutmnaqhungen. 


Stein’s Tabrik-ager 


Göenerver Taschen - Thren, 
Zeil 34 


Meufilber Eolliersilhren . 
@ilber:Eollier 
Ber vergoldet, mit 4 Steinen 


En 


On 
183856 r 


Ylinder, filberne, mit 4 Steinen . Su Te : 
Eylinder berne, mit Goldornamentn . = 2.2... .200. 1 
®ilber:libren für Eonfirmanden un 12. —ı; 


@ilber:Ancre, auf 13 Steinen, Barentsdever. 
@ilber: Aucre, mit Goldrand 


FErT 
* 


⸗ — 13. 1 
Soißene Damen Uhren auf 4 Hubinen. , 26) 2 
oldene Damen-libren ul 8 Nubinen, mit feinftem kahl —* ..29. 15, 
@rlbene ——— auf 8 Rubinen, mit Gemälden un kannte * ER 
diblaplel . . — 
Salben: Damenslibren auf 8 Rubinen, mit Diemamt . 44. 54. 
oldene SerrenÜbren » . 2020 . 23. — 


Id⸗Anere, auf 13 Steinen gehen. Bm 
Sel-älnere mit — Goldkapſee.. 2282. —. 
Auncre, mit 3 Goldkapſeln, Savonnet R . . 63. —. 

nt Beftellungen werben gegen Poſtvorſchuß Beforat. i 1484 


Ruhrkohlenm 


Vorzüglich grobes Fettfchrot — wie befinnt — habe im Ausladen und 
* ſolches, vom Schiff genommen, zu billigem Preiſe. 
Bugleich empfehle id) mein Lager im Holzkohlen und Evafs zur ar 
Verhäfichtinung und Bitte: nefällige Aufträge in der Samenhmdlung des Hm I. WW; 
Wunderlich, Marft 25, oder auf meinem Comptoir, Raftenhofpitalgafie 6, 


abgeben zu wollen. 
JH. W. Wunderlich senior. 


"Taunus: :-Eifenbahn, 


(Rh machen darauf aufmerffam, daß auf unferer Station Frankfurt für die Reife 
nad Raris über Rüdekheim uud Forbach gemifchte Billets L und IL Claſſe für Ers 
wachſene ımd zu ermäßigten ‘Preifen für Kinder unter 7’ Jahren ausgegeben, werben, 

Frankfurt a. M., im Juli 1868. 
Ju Auftrag. des Berwaltungsrathes der. Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft: 
Der Director ernher. 


——eeee —— — — — — — 
@ladiere zu verkaufen und zu vermleihen bei Elsner, CTiavierſtimmer, Bockgaſſe 6. 


—— 


LSeinwand ⸗Verſteigerung. 
Dienstag dei 18. Anguft, Anftehen und er eg 
— eine Kiſte Leinenwaaren, 


30 ganze und halbe Stüde */, Bielefelder Leinen, 
15 ck ſchwere Herenhuterleinen, Tram 
10 ; „Hausmacherleinen, 
20 Ded. weißl. Taſchentücher, 
„ſchwere Gebildhandtücher, * 


ſämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt * 
in dem Vergantungszi baare Bezahlung öffentli ben Meiſtbletende 
werßiägent werben. rungen Dame Bezahlung OLEmiEN am ben BE AMP 


“ — Werfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 18. Auguft, Yrdmittegs zum, wenn 


zeichnete Mobilien, als: ** 
1Ganapee, 2 Seffel, 1 ovaler Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 1 Nahtiſch, 1 Spiegel 
in Golbrahme, 1Nachttiſch, 2 Bettladen, Bettung, 1 Küchenfchranf, 1 Sliegens 
Ihranf, 1 fupf. Waage, 1 Gopirprefje, 2 gr. Teppiche, 1 Gewehr, 1Stellleiter %s 
ferner in Fiscalats Auftrag: a 
a) 1 Ganapee, 1 Secretair, err 
3 3 Sopha, Stühle, 2 Uhren, 1 Bücherſchrank, 3 Spiegel, 3 Pulte, ‚did, Tiſche 
4 Delgemälde, Vorhänge, 6 Schildereien ıc., 
c) 2 mahag. Schreibtiiche, 1 Spiegelfchranf, „ 
d) 2 mahag. Schränte, 
e) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 2 Kleiderſchränte, 
f) 2 Pferde, 
) 4 Pferde, 1 Wagen, in 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Mei 
bietenden verfleigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


— Verfteigerungs-Anzeige, 
Mitiwoch den 19, Aug, Ber; u Rapmittass, ner 
eine Partie Baummollenwaaren, 
als: Seriehfe, Bandfchuhbe, Socken und 

Jaden, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung eis an den Meiftbietenben 
verfteigert, + Belfchner, Ausrufer. 














1490 „ : 
rn Werfteigerungs-Anzeige, R 
orte ormittags 9 Uhr, derden fü) 
teitag den 2 1, An uf, mäßßelt Staligeri ts⸗ N RE 
zum Nachlaß. der Frau Marg. Elijab. Beft gehörigen öbilien, als: 
1 Paar Ohrringe, 2 Gommoden, 2 Schränke, 9 Stühle, 3 Tiſche, 1 Kuͤchen⸗ 
Ihranf, 1 Spiegel, 1 Ubr, 2 Bettlaben, Beitung, Kleidung und Veibgeräth, 
Leinengeräth, 8 Schildereien ıc. 


bem Bernantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenden der⸗ 
elgert werben. E. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Fteitag den 21. Auguſt, ee ehe mia 


Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 
1 Ganıpee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 
5 Schildereien, 1 Beitlade, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ıc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tifch, 1 Spiegel, 2 Kleiderſchränke, 
b) 1 Bett mit Bettung, 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Kleiderfchranf, 
ae Minsk dla 1 ahlung Öffentlich an den Meifikieteuben 
em gantungszimmer gegen baart Bezahlung öffentlich an 
verfteigert, ©. Belfchner, Ausrufer, 


3 Werfleigerungs-Anzeige. 
Samstag den 22. Auguſt, Reswieiags 3 use, wer 
Decrets 


vom 29, Juni c. die zur Johann Georg Schott'ſchen Debitmafle gehd 
‚ Weine ze, | 
als 8 Orboft Bordeaug, 15 Kiften Bordeaug in Klafchen 
und Schoppen, 1 Korb und °/, Körbe frauöfiicher 
Ehampagner, 1 Korb deutſcher Champagner, {, Drboft 
und 2 Kliften Eoguac, 1 Fäßchen weißer. Liquenr, 
(Die Weine ın Flofchen werden in Loofen zu k0 Stud verfteigert.) 
im. Saale „zur Harmonie“ öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Aſſſer Verſteigerung 


+ Vormittags 10 Uhr, werden am 
Montag den 24. Auguſt, Domplag — ——— gut erhal⸗ 
e Wein- Mus: und Arracfäſſer, ale: 
Stückfäſſer, Zulaftfäfler, Stückfäſſer, Malagabothe, Madeira— 
pipen, Arrac⸗Legger, Rum⸗Puncheon u, verſchiedene kleinere Fäſſer 
gegen, banze Zahlung dffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
&, Belſchuer, Ausrufer. 


Barabel en 
ar 16 3er Men bergefllt, glei u Anziehen; 
sr 55 — — 


—* —— zu vermiethen. 

563 Gine Gartenwohnung, 8 Zimmer, 
üche, 2 Manſarden zu vermiethen; Niedenau 25, 
590 Meſſentlich zu vermiethen: 
Schnurgaſſe 24 ein geräumiges Local mit 
— penbem Gomptoir und Waarengewölbe. 
Näheres run 18, Tuchladen. 

685 68 d während biefer Meffe ein 
oder zwei möblirte Zimmer zu weh 
Näheres Schnurgafſe 69, 2r Stof 

682 Gin hübſch möbl. Zimmer ift an 
einen ee Herrn zu vermiethen. Ah. 

Fahrgafſe 94, im 3. Stod. 

1426 Unterweg 17 ift der 1. Stod zu 


vermiethen. 

1425 — — 12 iſt eine Wohnung 
au ve 

147. 4 Bodenheimergaffe 7 ift ber 2. 
Stod, enthaltend 4 ſchöne Zimmer, 2 Man⸗ 
are, a. — ——— — 

zum tember zu vermiethen; zu 
erfragen im 1. der. J 

1485 Eine freundliche Wohnung auf ber 
Sonnenfeite, mitfreier Ausſicht in Bäıten, 
3 Zimmer, Küche nebft allem Zubehör ift neue 
Nothhofftraße 23 zu vermiethen. Im Hinters 
ver au erfragen, 

485 In dem neuerbauten Haufe, Ed ber 
— und des Unterwegs, find en 
mehrere elegante Wohnungen von 5 un 
6: Bimmern zu vermiethen. Näheres Fried⸗ 
berper Landſtraße 7, Barterre. 

686 Gin Zimmer im 1. Stod mit oder 

ohne Möbel an einen folivden Herrn zu ver: 
miethen; 5. d. Peterskirche 15. 
- 1470 Eine ſchoͤne Wohnung son fünf 
Zimmern, 3 Manfarben, Küche, Speiſe⸗ 
fammer, Xeler x. mit Porzellandfen, Vor⸗ 
ap —* A delle Mauerweg 12 
d heres bafelbft. 

er S chlaf⸗ und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl. zu —— Beil 409. 

582 Töngeögaffe 30 zwei Wohnungen zu 
vermieihen. 

687 Gine neu Hergerichtete Wohnun 
von 4 Zimmern 74 per miethen; Bocken hei⸗ 
mer Landſtraße 


461. —— 22 zur unmobl. 
Zimmer zu vermi 

1428 Krbaerſtraße 9 —* eine gut mbbl. 
Wohnung, Küche ıc. zu vermie 

1483 Sandweg 108 if eine ſchöne 
Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manſar 
Kuͤche ıc. nebft Bartenantpeil preiswürbig 
zu vermiethen. Näheres ar: 19. 


Gr. Hirfhgraben 14, Ir dr Soc; 
eine Wohnung, mit oder ohne Möbel, von: 
Zimmern, Küche mit Wafferleitung, Manſarde 
und Keller bis Mitte September zu beziehen. 

579 Zu vermietben: Wohnung von 6 
Simmern: großer Hirſchgraben 6. 

1475 Ein großes moͤblirtes Zimmer in 

gute Mehlage I meſſentlich als: Beigäfte: 

fal zu vermietben. Näh. Grpebition. 

1468 Zwei Erker; Roßmarkt 3. 


rgalie 
im- 1. Stod b wei. fchöne ineinan⸗ 
dergebenbe 3 mmer einzeln oder aus 
fanmen zu vermiethen. 

1491. Im —2— an der Obermain⸗ 
anlage, Weiher⸗ und Uhlandſtraße, find 
eine Hochparterre-Wohnung und cine Woh⸗ 
nung im 1. Stod * allen — 
keiten und Gartenve — iii 
und fönnen. ſoaleich 

Nähere Obermainfiraße: — — 

1487 Gin gut moͤblirtes Zimmer (Aus⸗ 
DR a, die Straße); Shäfergaffe 16, 


— "Ein eleganter Laden nebſt peräur 


migem Zimmer in quter it pr. 34 
— * e. zu —— ihn Beil 
. 60, Parterre. 

1445 @ine freundliche Woh⸗ 
nung vonA4 Zimmern nebft 
bebör und Gartenver 
zu vermietben; son 





ſtraße 12, im Hof Inte. 


588 Die een Blumen 
ftraße 6, enthaltend 6 Zimmer nebft Zubehör, 
ift zu ve.miethen. 


— —— — 


Beilage, Krantf. Intel.-Blntt AR 194, Dienstag 18. Anguft 1863. 





3. 
BE Betlanntm ad ungen 
“ —i— 

1495 Soeben verläßt die Preffe; 


Die Arbeiterverfübrer der Gegenwart. 


Standrede an die deutfchen Arbeiter jeden Stanves von Dir. IE. I. 
- Th. Huhn. — 18 Steuer. 
Berlag von &. Hess, Biebergafle 9. 


= Doologifcher Garten. 


‘ Dienstag den 18. Auguft 1863, Nachmittags 1 Uhr: 


CONCERT 


vom Auſik-Corps des Fankſurter Linienbataillons. 
Gaſthaus zum Biergrund. | 


Münzgasse 7. 
588 Einem geehrten Publitum und Rachbarfchaft mache ich hiermit bie ergebenfte 
Anzeige, daß ich Samstag den 15. Auguft meine Wirthſchaft eröffnet babe. 
Für gute Epetfen und Getränke werde ich field Sorge tragen. 
3. &. Hoos. 


- Staats- und Standesherrlide Dbligationen, 
Anlchensloofe u. Actien jeder Art, Coupons 
ic, -Ein- und Berkauf bei | 

is Jacob Strauss, Brönnerftr. S. 


'1495 

7 Bekanntmachung. 

1405 Eingetretener Hinterniſſe wegen kann das auf Deu 26. Auguſt angezeigte 
Moncert zum Beſten der Ofnteckaffene d. 8.8. Oeſterr. Gapellm. Ludwig Jeſchko 


Monftre 
nicht fatifinden und wird der Tag: des Gorcerte® näher befannt gemacht 
d Mas Comite. 


za 4 L 
_—_ 1495 Anxmeldung anftändiger Zimmer mit Frübftüd und Bedienung für Beſucher 
bes Abgeorbnetentages, beziehbar Mittwoch den 19. Auguft auf 3-4 Tage, wolle man 
unter Angabe bes Preifes pr. Tag fofort ſchriftlich — an 
H. Jacquet, große Sandgaſſe 9. 


Pa mE En EM ꝛ 
rein — — mit Garten/ großen Kellern ꝛc⸗ — — 
Weinbergen in ben voriſiglichſten Ligen zu verkaufen durch 

Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, in mu a. * 


OMGVA«- 


Geſellſchaft zur ——— des Obſtbaues in Frankfurt au m. 
Ausnahmsweiſe finder Dienstag den 180 Auguſt keine Verſammlung ſtatt. 
592 Die Verwaltäng. 


Eine Meßbude zu vermiethen 


Er 693 
am Main, Stabtfeite, zwiſchen dem Veetzgerthör und dem Geiſtpförtchen. Zu erfragen 
großer Kornmartt 23, 


592., Gin junges: Frauenzimmer aus guter Familie, welches bie Hanbarbeit.grünb- 
lich verſteht Lebe zu ir "bat, ‘die Leitung der Huushaltung Are kann, 
wünfcht eine Stelle; räperes im Walſenhauſe. 


N N. ——— —— der fuͤr ein — Rebe 
Geſchãft ſchon gereiſt hat, wird zum ſoſortigen Eintritt unter ‚vort eilhaften ed inangen 
aeſucht. Offenten unter No. 600 beforat die Expedition. 


Aechter Portlaud⸗Eement beſte Qualität und ei 
1435 c©. Wissenbach, Zeil 8. 
593 Geüote Näberinnen werden gefucht Saalgaſſe 4. 


593 Bußarbeiterinnen werden geſucht © Schnurgaſſe 15. 15. 


593 68 wird eine geübte in Herrenhemben felbfiftändige Arbeiterin auf bie, Dauer 
geſucht; Neugaffe 13, 2: Stod. 


1492. » 4 bringe ‚piermit zur allgemeinen Keuntniß, dab fämmtliche Franf- 
furter Zehen tungen in ihren Tagednummern: bei mir zu bekommen find. 


Gustav Ochler, Zeil 
aus Schlierbach iſt jeit dem 27, 


"1495. ‚Herr GDeora Stöhr ult 
Geſchaͤfte ausgetreten und ift deshalb bie gu ertheilte Procura erlofchen. 
Frankfurt a. M, den 15. Muguft 1863 N. 


587. GEin junger Maun Tau ſucht eine Stelle S Pr fonft eine 
feinem Stande nemähe Beſchäftigung; zu erfragen auf der Expebetion. > \: 


1495 Es wird ein Laden oder eine Bude ei die Weſſe in guter — — 
zu miethen geſucht. Weauftragt Seuſal We —53 Harmonie. 


592. Altes vergoldetes Holz, Rahmen, Verzierungen: 26, auch deren Abfälle, 
foiwie vergolvete Bronce, Girandoles, Luſtres, Kronleuchter 2c., auch —— 


Cellos, Guitarren ıc. werben gekauft bei Mayer Ming, Bornheimerſtraße 15. 


559 Karpfen.pı. Pfund 24 Er. in Quantıtäten von mindeſtens 6 lub Ber 
G. Hetterich, auf deu Teich zu u, 


1126 Alte Möbel und Betten werben zur hoben Preifen gekauft ; gr. Kornmantt 5.99 


588 Gine gelbte PBuparbeiterin findet dauernde Belhäfiigung Bel 39, 










=. Werfleigerun ugs Ameige | 
Mittwod den 19. Auguf ’ —— * ee 


1/5 von A öfterreich. 4PCt. ag 
ligetionen, jede zu fl. 1000 
ferner in Stabtamts ri 
1 badifches fl. 385 Loos 
auf biefiger Börfe öffentlich an den Meiftbietinden eben  nolfchner utnie. 


=“ Tapeten-Bereigerung, 
Dienstag den 25. Auguft, kei Kapssen nat m 


Zapsten und Borduren, 


größtentbeils feine Glanztapeten, für große u. Fleine Zimmer eingetfeiit, 
in dem Vergantungszimmer öffentlih gegen baare Be erh Nee an den Meiftbietenden 
verfteigext. Belfchner, Ausrufer. 


Antiquitäten: u. Pretiojen-Berfteigerung. 
u den 26. und Donnerstag Den 


t Vormittags 9 Uhr und Machmittags 2 Uhr, wer- 
u y den auf frewilliges Anftehen der Frau’ Gollin die von ihrem 
27. a enen Altertbümer, beftehend in verſchiedenen Gegenſtaͤnden von 


Pretiosen, Perlen ſowie Gegenftände von old, Silber, 
Eifenbein, Münzen, alten Waffen, alten bronz. 
Uhren, antiquen Wöbein, Limage Mayolika’s, 
‚ Porzeilan-Gemälden, ächtea Spitzen ete. 

in der Behauſung No. 3 auf der großen DBodenheimergaffe neben ber „Lilie* gegen 

‚bare Bezahlung öffentlich) an den Meiftbietenden verfteigert. 

Montag den 24. und Dienstag den 25. Auguſt können wi —— angeſehen 


1495 


werben, ter, Ausrufer 

pl ——— — —— — ——— 
592 Alte Gold: und Silbertreſſen, Bouillon ꝛce., ächte und unächte, 

werben aekouft bei Mayer Binz, Bornbeimerftrahe 15. 


1495 Pariſer Eorfetten von fl. 1. 48 an bis zu den feinften zu fl..4, in 
Ößter Auswahl; aud) wird das Waſchen und Taperieren berjelben ſamell und bidig 

rgt; bei F. Meibeeck, Schnurgaſſe 20. 
1426 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Dietall tanft HB. Kindel, Rürnbergerbof 4. 4. 
Sehrlingetverden angenommen in der Druckerei von J. P. Streng, Buchg. 10. 














Ve en... 
491. gu ön möblirte Zimmer 


1 Di “ 
find neriniethen; Neutmainzeritraße 48: 


683 Friebbergerftrafe 87, Neubatı 5, Qr 


Stod, ein geräumiges nobles Zimmer. 

13 gu vermietben: 

Ein neu mebligtes Zimmer mit Uns- 
ficht auf den Main nebit Eabinet; 
Mainzergaſſe 39. 

590 Schön möblirte8 Zimmer an einen 
Herrn; Altacfje 25, 2r Stod. 

1493 Als Gefchäftslofal, Ir und 
2r Stof, Schnurgaffe, nächft der Neuen- 
främe, meffentlich oder. jahrweife zu ver- 
miethen; zu erfragen gr. Sandgaffe 25, im 

‚ Zeinenlager. 
593 @fegante fonnige Bobnungen 
vonje geräumigen Zimmern nebft 
—— u. Garten zu vermiethen. 
ruß AS, im neuerbauten Haufe, 
‚592; Bu vermiethen ein möbl. Zimmer; 
gr. Kornmarkt 19, Ir Stod. 

592 Möbhl. Zimmer und Gabinet zu ver: 
miethen und gleich zu beziehen, 

592 Eine Wehnung von 3 ar. Zim— 
mern, eine Wohnung von 3 fl. Zimmern, 
Küche, Keller, Bodenfammern, Waſchküche, 

Regen — Waſſer im Haus; Grüneburg⸗ 


RR Meffenttid oder monatlich ein mds fr 


schlüstes Zimmer. nad; dem Main; Schlacht⸗ 
haregafie 11, 3r Stock. 

„572 Schöne geräumige Wohnung von 5 
nu, Zubehör zu vermiethen ; neue 

Rorhhöfftrafe 13. Näh. Parterre. 

«592 Beil 38 ein fchöner Laden zu ver- 
miethen und-fogleich zu beziehen. 

-:592. ‚Meffentlic ein möbl. Zimmer mit 
2 Betten zu vermiethen. 


Wohnungen zu  vermiethen: 
_ — * * — und Re 
. en Zimmern be 
J — "len &rauemlicfeiten und 


1598 Ein möbl, Zimmer nebft Gabinet ift 
zu vermiethen ; denquat 6. 
693 Zu dem gegenwaͤrtigen Kürften-Gon- 
eß ſowie zu erwartenbem Abgeorbnetentag 
‚it ein Salon-mit Bett, jowie 1 Zimmer 
mit Bett tageweis zu vermiethen. Näheres 
in der Expebition. 


° 1469 Indiſchen Melis 2:19 Ir)”: 
Milani- Hin 


—— M 


Befanntmachungen. Cam 
—58 Ananas und Melonen ſowie feines 
Tafel Obſt von Paris bei 1451879 
Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 


Mehl und Gries 


aus einer Der renommirteften Kunft- 

mühlen Bayerns verkaufe zu folgen⸗ 
den billigen Preiſen: 

pr. Sechter, Geſcheid, Pfund, 


Blumenmebl . fl.1. Sfr. 18Er._9M 


1.Vorfhußmeh „L.— „ 16, By 
Soest u LEE Le 
ochme — 

5 Al und” ih n * 

gro zen „6% wi. * J— 
.5.B. Glock, 

1492. PVilbeler- und Altgaſſe · Eck. — 

Ziquenure: 


Chartreuſe, Allaſch, Marachino bi Bara, 
Curaqao, Extrait d'Abfinth, Genoͤver, Unis 
fette, Creme de Vanille, Pfeffermüng, Ber⸗ 
liner Kümmel, Bonelamp, Kirſchwaffer. 


Deilertiweine: 
Port & Port, Sherry, ** Madeira, 
e nphähteen 
un ofeſſen £ 
Subiwig Han. S 
Parabeplap 5, neben dem Pariſer Hof. 


Hitſcharaben. 
592. Eine ſehr brave Frau ſchon in ge- 
ſetztem Alter, welche in allen Handa 
wie in Kinderkleidermachen ſehr bt iR, 
bat noch einige Tage zu beſetzen; k. ſchen⸗ 

heimergaſſe 23, Näheres 2r Stod.. .,... 
14% Gin mit 2 Budftiben gefttäftes 
Battift-Tafchentuch wurde gefunbens NiB. 

Gspebition. — 


" 591. Ein Mäder, das anf Rieibermadh 
nebt, hat Tage frei; Suftftraße 31, Ze 
Fifhe Seefifche, Humern, Grevettes, 
Gavtar, ger. Ladys vet . Fe} 
Joseph Milani y: 
Bleidenftraße 6, 





DI PET 


Betawntmagungem 


Deutfcher Abgeordnetentag. 


& 1) finden reit hötäg> ben)21.. | 

h ) und Sambiag den 21und 22. Auguft im Saalbau 
je! a nn beginnen au Beiden Tagen Vormittagd um 9 Uhr.- Die 
i ieber haben beim Eingang jedesinal ihre Karten vorzuzeigen. 
ni Da Buüreau iſt von Dienstag ben 16. Au uft an im Banketfaal bes Saalbaues; 
, werben bie Mitgliederfarten und Sntseiundien ber beftellten Logis auszegeben 
und gede fünfte gewünfchte Auskunft erteilt. 
3ur geſelligen Bufammenkunft am Donnerstag den 20., Abends, ift die neue Anlage 


Das Lokat-Comite. 


Deutſcher Abgeordnetentag. 
Die Frankfurter Mitglieder werben erſucht, ſich gu einer Vorbefprehung Don⸗ 


nerstag den 20. Auguft, Abends 5 Uhr, in der Harmonie einaufinden, 
© 0 Das: Lokatcomite. 


non der ländische: Gemeinde u. A. €. 

Hahis® ainsiic . Generalversammlang — 

—— ben 28 Auguft 1863, Vormittags halb 11 Uhr, in dem 

| u. intern Saale des neuen ®aalgebäudes, Eingang über die 

reppe. Ing 
Zu,biefer — werden die verhrlichen Mitglieder dieſer Gemeinde 

von den derzeitigen Vorſtehern hiermit freyndlichſt eingetnven. 593 


— —  urus- und Gefcyäftshäufer 
—— und nußerhalb der Stadt find in großer Auswahl und unter vortheil« 
[ Bedinaungen mir aum Verkauf in Auftrag aegeben. 

2ofalitäten aller Art werten fiet? zum Mietben nachgewieſen, Sowie bie Auf⸗ 
gahe solcher zum Vermiethen gratis in meinen Biibern Vormerkung erhält: 
—— -.. Philipp Weilsmantel, 
———— —beeidigter Senfal, 


— „ine groBe Vartie ſchwer gewirkte Borban ſtoffe in neuen 
— —— für kleine hin große Seuferborbänge, leß: 
ere ſchon zu fl. 2. 30 Pr. pr) Waat, empfieblt in anerfannt guter 
@uatität.zu den alten Fabrifpreifen ! 
> Jutius Lohrey, Brünnerftraße 14. 
59 Privatlogis für Fremde während der Feſtlichkeit zu vermiethen, 
beftehend in einigen a Zimme.n; zu erfrogen Obermrinftrafe 8, Ir Et:d, 


‚Harmonie: 











1496 ° RTUTFITE —— — den 38 a 


Untermais quai vor: Lem ‚Bollgebänbde ein. indenäbrhen,. 20 
Kleibe, weißer, Echlirge, und. weißem Häubchen, hach Art: Norden Deu 2 
"und lich ein Meines Kind in weißem, —5 verzierten Piqureſledchen vor ſich 
Als letzteres, erſt einige Jahre alt, fiel, ſchlug ſie es deßhalb Von re 
* wegen dieſer Vetanlaſſung nad) dem Namen der Eltern des Kindes — 
fi — unterHerauoſtrecken der Zunge — über „bie —— der 
ie um andere Meute‘ mmerten, das gehe niemand etwas an und 
das Kind gerade ihr zum Top", was fe denn auch that. Da man den d 
nicht von Hr erfuhr, fo exachtet man es für Pflicht, den Vorfall auf 
Wege zur ni Berfelben: zu bringen. 


Danftfa sw 
„Aln Bet: nden und Bekannten, welche unſeren — Vetter 
* Bobanı ——— 
zur feßten Nuheftätte gleiteten,; unferen berzttchften Da Ei 
Die trauernden iridöslicbenen, . 


593 Gin Frauenzimmer, welches engliſch fpricht, erg in einem —— Geſchaͤft 
angenehne Stelle durch das Comptoir Densleg, gr. Body rt? 


UNTER 3 
1 print 

















ı 593 Fri Wohnung befindet tEck der Neuenkraͤme * 
aeſt No. 1 EN n one 


Albert Theilich, Atentleide m 


593 Gin oder mehrere en föunen Theil an einem guten bürgerlichen Witte, 
tiſch haben. Näheres Expedi ion. me 3b 


— —— — — 
592. Gin gewandter junger Mann, der feine Lehre in einem Landſtaͤdtchen 

—A unter beſcheidenen Anfprüchen eine Gommusfielle in einem —— 
ebſtock 3. 157082 


592. Namen in Taſcheuſicher wie auch Gebild werben Gef; sWhenbeiligeng 


fl. 4000 find genen folide erſte Hypothek auszuleiben. 
4. VDorjellan, Stenyut und &luswaaren werben 18. 
"1474 Brantfurter Fleen vafier bel Warfiötg W 
592. Atrs Pergament wird nekauft bei Meyer Ru Borheigerftvahe 15.2 
dy2 Meues Sauerfraut.; TC seibe 

Eine Bialerin Wird —— „Fobrgäfe &0, ‘2 Stod. — 





















per my 


HERNE Br; Ä 
ten w 
BAR — er J Birke A ai #07 ger — 


den ſanft getißlafen ift, 
Die Hinterbliebenen. 
Die el finder ftatt> Mittwoch den 180 d,) Morgens 7 ubr, nom Eiabe- 


’ 


Pr. 






Modes- Anzeiig’e 
ÜgHeilnehmenden Freunden und Bekannten machen wir Se krautige: suik 
daß * vom Almöchtinen gefallen hat, unfere gute innigſtgeliebke Schwägerin 
Christiane Sophie Sprenkel 
datieren‘ 74. Lebens jahre heute Morgen um halb 8 Uhr zu Hr zu rufen und bitfen 
wir um Pille’ Theillnahme. 
"lgeintfart a. M., den 17. Auguſt 1863. 
Die Hinterbliebenen: 5 A. na 


‚Die Beerdtgung findet Statt: wäh ben ‘19. Au 8. Ei ee Se 
pomn — — Steingaſſe 15. er — u 


Todes- A nzeig 
FSreunden und Bekannten machen wir bie een u * * 
— gen gefallen hat, uujere innigftaeliebte Schwefter ke i 
Mean und ſchwerem Leiden in ein befferes Jenſeits Pe Fe 


Um wi Theilnahute bilten n 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
eerbigung findet Statt: Mittwoch dem 19, Auguſt, Morgens Halb 9:Uhr, 
ur ehaufe, Allerheiligenſtraße 63. 


* Re) 





Danftfagnng. 
— Allen Denjentgen, welche meine geliebte Frau 
ER BRatbilde glg Ka — 2 
wuü e geleitet und mir jo vielfache Beweiſe aufrichtiger Theilnahme ge 
haben, fage ich hiermit meinen innigſten Dank. — 
— Der trauernde Gatte und Bater 
Dr. W. Sonimierlad., 


Danffogung. 
ür bie und bei Beerdigung unfere® nuten Sohnes Gossmann bewiefene 
Kheilnatme jıgen wir hiermit unferen berzlidften Dank. 
Monath und Frau. 


Hi. 
pa. Weittelft siſenbahn °/, Srunte vor Kranffurt, an einem freunmdtlichen 
ſt an eine Familie, die zurluckgezogen au leben wünjhi, ein ſchon gelegenes und be⸗ 
—— Lan haus mit einen daranlie genden ſchͤnen Obſi⸗ und Plänz- 
mit — billig zu — Offerten FF beforgt die Expedition 
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ten Beulen, welt ‚Men Ka, mi 
‚4.. September gefucht; große Gal 
aße 5, Ir Stod, 5 
592. — 2 * 
n verjieht, wird gefucht; 
ee 43, Barterre, ä e 
4 592. Fahrgaſſe 9, Ir Stod, ein Mädchen 
*5 elches fohen fann, ; 
r köchinnen, Mäp- 
en a 7% u Rindermäd- 







; Ein gut empfohlenes Mädchen, das 
* rn geſucht als Mädchen 


ein; Oederweg 35 ' 
594 williger Burfche 


4 Ein ‚gu aller Arbeit 
irb geſucht⸗ Fahrgaffe 108 
5 Dienftboten jeder Branche, 
eher finden fofort Gon« 


93 Brave 
dr Hensler, große 








aͤnnliche wie 
tiom! dp.“ 
heimerſtraße 8. 
594 Gin in der Hausarbeit tlchtiges 
pryalletır, gegen guten Lohn; 

rterre. 


rweg 17, 
593 Gin Packer, welcher /mit Kurz: 
waaren umzugehen verjteht, wird 
geſucht. Es wollen fidmun: folihe melden, 
welche ganz gute Zeugniſſe befiken; 
Schunraafie 13. 

BOB Ein geringes Mädihen wird geſucht, 
große Sandgaſſe 1,37. Etdik, 

59388 wird ein tchtiges Hausmäd- 
hen gegen guten Cohn gefucht; Hanauer 
Banbftrahe 9: 

593 Gin folides braves Mädchen, wel⸗ 
— in der Haushaltung arbeiten 
fan, wird genen auten Lohn geſucht; 
Shäfergafle 16, Ir Etod. 

59 Ein junges zu oller. Arbeit williges 
Mädchen wird geſucht; Stiftftraße 15. 


Sim: — und 
Phil 18 
‚Phlliep We mantel, 


Schaͤfergaſſe 21, Barterre, 
















L, ‚Barmen te, 








beit willig, geſucht Weißadlergaſſe 
693 Bee ihiefige Frau, 
nfenpflegeverfteht, aufs beſte emp 
wird umd auch bei Wöchnerinnen., Die 
leiftet, empfiehlt fich; Schäfergafie, 19. 
593 Ein reinliches Monatmädchen w 
geſucht Friedberger Landſtraße 39, Ir 
5 Ein zu aller Arbeit williges Mi 
hen ſucht Stelle Alerheiligenften,31, Ir 
593 68 wird eine gute Röhre in ein 
killen Haushaltung aefud Ecenhe 
Landſtrahe, Friebbofweg 1, 
593 Ein zu aller. Arbeit: wiliiges 
chen wird sont: @elnhäufergafie 18, 
594 Gin reinliches zu aller Arbeit m ı£ 
Mges Mädchen wird gefucht; FL. Korum⸗ 
Ro. 3, Ir Stock. NM 
594 Gin folibe# Mädchen, ick’ york 
geübt, ſucht eine Stelle in nen Lab i 
Fienenzofe 8, 31 Stod. 
in gut einpfohlenes 
wird gefücht: Nãh. Expeb db, 
n folides Rande 


















































594 Ein \ 


lih kochen konn mb Hausarheit verfteßt, 
wird gefucht; Fön aedgaffe 36, im Vorderhaus 


BSetauntmachung en. 
593. Gin fteundl unmobi Diuteeakt 
vermiethen; gr. Santyıffe 1, Zr Strom 
593. Am Sonntag wurde ein oldenes 
Medaillon an einem Sm 
loren;. man bittet «8 gegen Belohnung Born- 
gaſſe 10, Ir Stock, abzugeben.;- 5 


593. 68 wurde ein Portemommater 
baltendb 1 fl., von ber Bodenbeimer 
bis Roßmarft ber/oren; m habe re fi 
592. Gine geiepte Berfon; weldie >, 
arbeiten gebt, fucht ein Zimmer rer 



















fie Intell,-Blatt W 194, Dienstag 18: Aug 


N ’ Bekanntmachungen. 


NEUE ANLAGE. 


Heute Diendtag ben 18. Auguft 1863: 


‚Grosses Militair-ÜConcer 
dom ganzen Mlufik-Corps des königlid) preuf. 4. rhein. 


Infanterie-Regiments Ho. 30. 
14% Brillante Gas-Ilumination des ganzen Gartens. 


Anfang 6 Uhr. Entr6 12 kr. 
Ankündigung ausgezeichneter Toiletteartikel, 
Anadoli:: sven mann ige 


N ſes Mittel ift laut Seugeiffen berühmter Aerzte und Che 
Ei am beften geeignet, das Zahnfleifch und die Zähne gefund zu erhalten, fie von ber 
a 





bllojen Menge mitroffopiicher Schmaroger-Thierhen und Pilzchen jo wie auch vom 
Inweinftein bei öfterer Benußung für immer zu befreien, und jelbft die vernachläffigs 
fi Zähne wieder blendend werk wie Elfenbein berzuftellen. Es entfernt. zugleich jeden 
übelnGeruc, aus dem Munde widerfieht der Fäulniß, beugt dem peinigenben Bahn: 
ſchmerzen vor, ‚erfriicht den Athem, confervirt die Glafur der Bähne, verhindert das Docker⸗ 
. werden und Ausfallen derfelben und fibertrifft an zweckmäßiger und zuberläffiger Wirk 
famfeit alle Zahnpulver, Zahneffenzen und Zahntinfturen. 
Nicht weniger Empfehlung verbienen: 
ailändifcher ara re en 
’Atirona, oder feinfte flüf- 
ge Schönheitsjeife gegen Sommerjproffen, Leber: und andere gelbe und braune Sledn * 
zu 20 und 40 fr, Kas- Bouquet von unvergleichlichen Wohlgeruh zu 15 kr. 
.X fr und f.1, Eau de lle fleurs. nady neuefter Pariſer Gompofition 
u 18 ft. und 36 fr.; Essence of Spring-Flowers (Frühlingsblumen-Effens) 
as Föftlichfte aller bis jetzt exiftirenden Parfüms zu 21 fr. and 42 ft; Extrait 
d’Eau de Cologue triple, von hervorragender Qualität, wird allenthalben 
dem beften Gölner Fabrifat vorgezogen, zu 18 fr. und 36 Er; Dufis@ftig, ein hochſt 
erquidendes und belebendes Zimmerparfüm und Luftreintgumgsmitiel zu 15 fr. das Glas, 
Muswärtige Beitellungen unter Beiflgung der Beträge und 6 fr. fir Verpadung 


und Boftfchein werden franco erbeten. 
1180 Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg 
Alleinverfauf in Frankfurt a M. bei 
A. Hermann, Götheplatz No. 24. 


Theater-Anzeige. 
Heute Dienstag ‘den 18. Auguft bleibt das Ihenter gefchloffen. 
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Preuss. Friedrd'ar —— 
Hon. 10 fi. Stäcke| „9438-49 
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Intelligenz-Blaft 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen — Pf 
und den Srantjurter Nachrichten als Egtrabeilage, 









(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








— Mittwod, den 19. Augaft 1863: 
Belanntmadungen. 
Diorama. 


i) Die St. Markuskirche in Venedig, 


Neu aufgeftellt: 


%) Der Aectna auf Sicilien, 


vor und während eines Ausbruches. 


148 
Un ‚Sonntagen zu ermäßigten Preijen: Ir Pla 36 Er., % Plap 18 fr. 
Halshinden und Shawls, 
E ns lis che Glace- und alle Arten Modehandschuhe, 
Fäntasie-Hüte und RBeilse-Mützen, 
und zewcebte Woeollen- und Seidenwaaren, 
—— —— — — ———— er 
48 einene Kragen ©, Schirme 
Tranzösische [Tonette-. Reise: und Kuxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Wiihelın Seidler, 
1457 Nofmarft 21 (gegenüber dem Guttenberg- Denkmal). 


——— Hauptverein der Guſtav— 
Adolf⸗Stiftung. 
Generalversammlung 
Mittwoch, 19. Auguſt 1863, Abends 7 Uhr, im Locale der Katharinenfchule. 


Die einen Mitalieder werben zu diefer Verfammlung, in welcher 
4): über die Werwendung des legten Dritttbeils der Jahreseinnahme, 
2) die Wahl und — eines Abgeordneten zur 20. Haupt: 
verfammlung nach Lüb 
beſchloſſen werben wird, 2 ermit — eingeladen. 
1494 Der Vorstand. 


Das: Waaren :» Lager 


1497 von 


Samuel Haas 


befindet sich jetzt Fahrgasse No, 110. 
1496 @ine große Partie (hier gewirfte Borbangitoffe in menen 
eſchmackvollen Defiins, für Fleine und große Fenftervorbänge, les 


ere ſchon zu fl. 2. 30 Er. pr Paar, empfiehlt in anerfannt quter 
Qualität .- den alten — —* 8 


ulius Lohrey, Bröunerftraße 14, 


Thenterplaß 3. Theaterplag 3, 
Bouquets in allen Formen; Arrangement von Tafelaufiägen, Anfertigung aller 
Arten Blumengewinden, al: Kraͤnze, Namenszüge ꝛc. Alle Urtifel werben Auferft ges 
fchmadvoll geliefert; ald Beweis daflır mag dienen, daß ich auch in dieſem Jahre auf 
der großen internationalen Blumen-Ausftellung -wieberum den Preis errang, welder für 
das fchönfte Bouquet ausgeſetzt! 1495 
Au dem Abend, an welchem im hiefigen Stabttheater bie Feftuorftellung, fein wird, 
wird eine große Auswahl von Bouquets vorräthig fein. 


Carl Dlouhy, Runftgärtner. 
1493. Ganze Ausstattungen fowie alle in das Nähfach 
einfchlagende Artikel, geftidte Namen in Tafchentücher, Stopfen, Appli- 
quiren, Reparaturen der feinften Spigen ac. werden auf's Sorgfältigfte 
und Schnellfte ausgeführt bei 6 
Charlotte Alexandre, geb, Dann, 
Bornbeimeritrafe 13. 


Deutsche Schaumweine 
von ©. Eauteren Sohn in Main;, — 
— nvcempfiehlt zur Abnahme jedes beliebigen Quantums 
der Agent Ph. Ohllenschlager jr., alte Mainzergasse 24. 
„N ouveautds Fe He rag er 
nr er 
1279 Louis Hau, Bleidenflraße 9. 
1265 Getragene Herrenfleiver werben ſtets gm und beften® bezahlt bei 


el, Bornheimerfivaßel 6, 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt dere pinktlich — 58 


575 Bei J. Biva, Kafigmacher, El. Ejchenheimergaffe 14, find die bellebten Käfige 
von weißem Draht, welcher nicht roftet, ftets vorräthig; Reparaturen werben angeriommen, 











Zoologiſcher Garten. a 


Mittwoch den 19. Auguft 1863, Nachmittags 5 Uhr· 


CONCERT 


vom ganzen Alufik-Corps des Frankfurter Finienbataillang| 
Deutfcher Abgeordnetentag. 


Die Sitzungen finden Freitag und Samstag den 21. und 22. Auguſt im, Saalbau 
In und find Öffentlich; fie beginnen an beiden Tagen Vormittags um 9 Uhr. "Die 

itglieber haben Beim Gingang jedesmal ihre Karten vorzuzeigen. 

Das Büreau ift von Dienstag. den 18. Auguſt an im Banketfaal bes Saalbaues; 
daſelbſt werben bie Mitgllederkarten und Anweilungen der beftellten Logis ausgegeben 
und. jede fonft gewünſchte Auskunft ertheilt. 

Zur gejelligen Zufammenfunft am Donnerstag den 20., Abends, ift die neue Anlage 


beſtimmt. 
Das Lokal-Comite. 


Deutfcher Wbgcorpnetentag, 


Die Frankfurter Mitglieder werben erfucht, ſich zu einer Vorbefpregung Don: 
nerstag ben 20. Auguſt, Abends 5 Uhr, in der Harmonie einaufinden. 


Das Lokateomite. 


ee ————— 
Me Dub | | 
M ubourg, - 
1 
te de Paris, 

a P’honneur d’annoncer aux dames de Francfort, qu'elle vient d’arriver dans leur. ville 
avec un assortiment considerablo de lingerie, hautes nouveautes, robes de fantaisie-ete;, 
le tout Sait par les meilleures ouvriöres de Paris et d’aprös les plus nouveaux miodäles, 

Son magasin, situs newe Mainzerstrasse, 48, au rez-de chaussde, sera duvert pendant 
toute ba dures de la foire. 

Mme. Dubourg prie les dames de Francfort de vouloir bien honorer son magasin 
de leur visite, afin de se convainere par elles-mömes du bon goüt et de lextröme-bon 
marchd des articles quelle tient & leur disposition., 1497 


Das chemische Laboratorium 


| dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 
übernimmt die Ausführung chemischer Unterſuchungen jeder Ark 
1497 Dr, Julius Löwe, 





Creuznacher Mutterlauge, 


Nanbeimer und Orber Badefalz 1493 
bei 3. 3. Hans, Fahrgaſſe 115, „zum großen ——— 


Petroleum-Lamp vom 
ſowie alle Sorten Oehl-Lampen nebft Dochte und Cylinder, Tadı Belle eebretter, Brod⸗ 
ie, Zuckerdoſen, mei]. Theekeſſel und Kaffeemaſchinen empftehlt nufs illigſte 
3. Hammeran, Paulspla ie 
1471. Wertbpapier: Sendungen nah und von Amerika 
— ae durch die „Providentia'* Frankfurter Berſigeruns⸗· 
ell 


594 4 Peivatlogis für Fremde während der Feitlichfeit sı vermieten, 
beftebend tn einigen fhönen Zimmern; zu erfragen Obermainftraße 8, Ir Ste 


je * Meine Wohnung befindet ſich jept Ed der Nenenkräme und großen Sand⸗ 
e No. 1. 
Albert Theilich, Herrentleivermader. 


—— — en 1. — * ers feinften zu fl, 4, in 

auch wird da en um epariren e 

— — a 
Set kleiber werb kauft bei E Straus 3%, 
Seite, Im Gaben. SE el burd) bie Sladipof fl werben ———— 


—. — — 


— ib. ine Beute Auswahl englifcher Serrenfragen zu ermäßig: 


A. Grote, Rathbarinenpforte 28; 
Briefmarken: Albums zu 36 r., 57 Er., fl. 1. 30 &. md fl.2. 24 k. 
ſtets ee in der Jäger’ihen Bud, Baier: u. Sandkartenhandluing, Domplaf 8. 


589 Ein routinirter Meifender, der für ein Galanterie⸗ und Portefeuillewaaren⸗ 


eihäft ſchon gereift bat, wird zum jofortigen Eintritt unter vortheilhaften Bedin ungen 
— f Offerten inter No. 500 beforat die Expedition Heft # 


* 22000-241000 fl. werden auf 
einen Meubau geſucht. : 
594 H | Rüthen von 18 fr. an, Wegen: Rüfchen von 36 Er. an, Neke und Got 1 
U an, feib. Schleier von24fr. an empfiehlt 8. ‚Sollin, gönetnäffe 4 ige 
1422. Hnfauf von Büchern bei 
562 9 » (in $ Haus mit großen Pırterr®Räumen, weldes ca. fl. 1000 ii 
ſchuß erzielt und befte age für eine Speiſe-, Wein ober | 
wirthſchaft :c., 9 unter den günſtigſten Bedingungen zu verkaufen. * 
Heinrich Nebel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße 72 


m BE Ein freguentes Spezereigefchäft An 


J eh ift mit Haus umzugshalber zu verkaufen. 
einrich Webetl-Hauser, gt. Eschenheimerg. 2, 

























—— — —— —— zieu — — — — — 


¶ Bellage/ Frauff. Anteil, Blntt Ag 195, Mittwoch 9. Auguſt 1863 


et 


Dir, Sterasaveisce Aiineratwafer-Anfal, 


e Eschenheimer Anlage 32, 
an alle Mineralwaſſer — ſind dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, Fa 
zu den gleichen Preifen auch in 
otbeten 


allen Ap 
ee iu: 21008 
1405 Soeben verläßt die Preffe: 
Die Hrbeiterverführer der Gegenwart. .. 
Standrede an die DeHATER Arbeiter jeden Standes von Dr. E. H. 
ulm. — 18 Kreizer. 
— von &. — Bie bergaſſe 9. 


9 Y Gorsetten und Örinolines 


in reiehhaltigster Auswahl 
empfiehlt 
XL. Hieber, vorm, 5. Koleot, 


1477 Tüngesgasse %7, ir Stock. 


— und Standesherrliche Ahligafionen, 
Anlehensloofe u. Actien jeder Art, Coupons . 
elr., Ein- und Berkauf bei 
ig Jacob Strauss, Brönnerftr. S., 


-m1457 Der Unterzeichnete erlaubt ſich fein qut affortirtes 
von Goldwaaren beitens zu empfehlen und verbindet damit = 
Anzeige, daß ‚alle in fein Fach _einichlagende Aufträge fowie Mepa- 
uron auf Dad Beite und Promptente ausgeführt werden.) Wltes 
Gold, Silber und Steine werden ftets zu dem böchitmöglichftien Werth 


an 
“Joh. Nie. Ochs; Bck der Schnürgasse und Neuenkräme 64. 















1498 ge.ele ante Wohnuns 

en von vier bis 8 Zimmern am 

ebbergerthore find fo ort billig an 
Leute zu vermiethen. 

1493 Ein Grundftüd von 21/, Mor⸗ 
geh mit großem Schuppen, nächft ber .Stabt, 
iſt ganz oder -theilweife als Laperplaß zu 
vermiethen. 

1446 Der erfte Stod, beftehenb aus 5 
Biamnern und Zub ‚a zu vermiethen; 
—— an e' Biingftweibe, zu er⸗ 

ebenh * 


race {m 

der Weißadler⸗ 
gaſſe — Des großen Korn: 
markts ift Der 83 Stock als 
66 oder Wohnung 


zu vermiethen. 

170 Ein gut mäbl. Zimmer iſt 
an einen auſtaãndigen Serrn * 
miethen. Näheres bei ber 


1442. Gartenwohnung, Varterre, * 
8 Zimmer nebſt allem Zubehör; Haideweg 10. 

1448 Ein möhlirtes Birmmer mit. Cabi⸗ 
net iſt an einen anfländigen Herkn zu ver⸗ 
thiethen; Geh 11, dert 


29 spe orderzimmer 


28 dermietben; EEE *8 
— et 20 ein Weinkeller. Mb, 
3r Stod, 


to 
1428 Gin unmöblirtes immer; Baum⸗ 
weg 16, Barterre. 

1480 Zwei elegant möblirte Bim- 
mer J — auch zwei Herren 
8* Conecordia“, Bocken⸗ 
heimer —æ——— Be 68, 

1466 Langeſtraße 38 ift an eine: ftille 
Samilie eine Wohnung von 4 Piecen im 
3. Stod zu vermiethen und kann auf vors 
berige Anmeldung iur 1, Stock täglich von 
11 vᷣis 3 Uhr angefehen werben. 

1424 Ob —— ey Venen 
1. auge. ber erſte Sto ganrn a. 

Aug 

59 Gin Binmer und Gabinet; mundbs 
Hetj: nebſt anceinen Herrn zü ver: 

694 Ein —*8 Zimmer an einen 
Hrn au bermiethen; ar Kornmartt 16; 


— ——— X n je 
otbtoffraße 13. EB 


Ein Zimmer * 7 So 3 Betten 
Pe: die Meſſe zu vermiethen; gr. Fried⸗ 
bergerſtraße 12. 

594 Ein Mädchen kann Theil haben an 
einem beizbaren Bimmer mit Bett; Ge 
baͤchergaſſe 5, 2r Gtod. 

594 Grüneburgweg 35. tft der erfte und 
zweite Stod ganz neu hergerichtet zu vers 


miethen, 
—— 16 iſt eine kleine Wohnung 
vom 1. October ab an vermiethen. 

594 Gin freundlihe® Zimmer ohne 
Möbel zu vermiethen, Näheres Liebfrauen- 
berg 39 im Laden. 

590 Meffentlich zu vermiethen: * 
Schnurgaſſe 24 ein. geräumiges Vocal mit 
daranſtoßendem Comptoir und Wagrengewoͤlbe. 
Naͤhereb nurgaſſe 13, Tuchladen. 

1465 e freundliche Bob: 
nung von A Zimmern nebft Zu⸗ 
bebör. und gr en 
zu vermiethben; große ie 
ftraße 12, im Hof Iinfs, 7 
, 1491, Im. Edhaufe an der Oberntäln- 
anlage, ' Weiher: und Uhlandſtraße, find 
eine Hochparterres Wohnung und eine mi, 


77 nung im 1. Stod mit allen Bequ 


teiten und Bırtenvergnügen zu vermi 
und können ſogleich bezogen werben; "das 
Nähere Dbermainftraße 3 bet Weber. 
1487 Gin-gut möblirted Zimmer (use 
fiht auf die Straße); S Sfergaffe 16, 
ir Stod, 
1459 Gin eleganter Laben nebft gerät: 
migen Zimmer in — Rage iſt pr. 31. 
Auguft a. c. zu * lethen. Naͤheres Bel 


. 60, Barterr 
1497 ine Freundliche geräumige Mo 
mes 20; gr: Sandgafſe 4, An 


695 ie —— Er 38 
mer, welches gle u en w 
monatlich o f ber 6 i —** 
miethet; * hho ** * Ir Stoc· 
er —* —— ene *— 

von aan ern ne 
vermiethen Bornheimer * 


0: 9, Mainzer Landſtraße 72, erfter Stod, 
e Wohnung mit. 3 Zimmer, 2 
—X 1; "de und Keller zu vermiethen. 
693. Eine Parterres@artenwohnung, vier 
— ne rt — Oederweg 35. 
—* Roſ nung zu vermiethen. 
— ** Expediti 


694 Eine Wohnung, beftehenb aus 5 
immern, Küche, 3 Manfarden, 2 Keller, 
hıdye and Barten-Antheil, ift — zu 
vermiethen. Naͤh. Trutz 33, Ir Sto J 
a SE re 
ner n enbaufen. 
Ein Zimmer zu vermiethen; Stein 
a 14, 3r Stod. 
695 Während ber Mefie ein Zimmer ; 
—— 12, Abler. 
695° ne 16, enth. 4 Zimmer, 


Küche x 
Eh Binmer mößt. „über bie Meſſe 
zu‘ ernten Raffeegaffe 3 
596 ins frumblid mößl, Manfarbes 
Zimmer zu vermiethen; Trieriſcheg. 9,3r St. 
5895 Rechne iſtraße 3 ber 2. Sto@ von 
5 Zimmern,‘ 2 Kammern, Küche, Keller. 
595 Ein Heigbares mdsl. Manfard. Stiib- 
den ift an ein folibes Mädchen zu ver⸗ 
miethen; El. Hochſtraße 14. 
596 Taunusftraße 15, Ir Stod, 7 Zim⸗ 
* ———— 1. Näb, Parterre. 
Ein moͤbl. nu zu —— 
de a Sratulergefie 34, im 2. © 
596 Dwei nuoße möbl, — Früß- 
Rue: — 19, ir Stod, 
— möbl. Zimmer iſt meſ⸗ 
— sp monatlich zu ver⸗ 
Ko merberg 14, 2r St. 
Gin freundlich möbl. Zımmer an 1 
ober 2 Herren; Kettenfiraße 4, Ir Stod. 
596 Gelnhäufernaffe 27 ift der 2. Stod 
an flille Leute zu vermiethen. 
Ben in —* 27 der erſte Stock, be⸗ 
immern ꝛc., in demfelben 


5 ‚a Räumlichketten oder Waaren 
abriten. Näheres Zeil 20, zwifchen 1 


98. Gewölbe ae: Sthäfer- 


a a —— — 
—— 27, Ir Std; 


vu vermihueg | 


Dienfgefuche und Anerbieten. 
694 ne Köchin, die gut kochen kanun, 
Hausarbeit gründlih verfteht, wird. als 
Mädchen allein in einer ſtillen Haushaltung 
gegen hoben Lohn geſucht. 

594 Eın braves Mädchen, daß gut bür- 
gerlih kochen kann und babei die Haus: 
arbeit zu verrichten Hat, wird gefucht Her⸗ 
mesweg 1. 

594 Eine erſte ober zweite ſtillenbe 
Amme wird geſucht; Allerheiligengaffe 47. 

594 Ein Mädchen, welches nähen, wa⸗ 
fen und biigeln Fann, auch alle Hausarbeit‘ 
gründlich verfteht, fucht eine Stelle als, 
— —— r.22, Parterre. 

694 nm t Monatbienft 
ober als Ausshife, — 3. 

694 Ein gefehleb Mädchen, das in jeder 
— tüchtig, wird geſucht; Vilbeler⸗ 


ſtraße 3 

594 Ein Mädchen, das in der Hausar⸗ 
beit erfahren und Liebe zu Kindern Hat, 
wird gefuht; Wollgraben 15, 2 Stod, 

594 Gewandte Kellnerinnen werben ge 
fucht durch das Gomptoir Sensler. 

59 Gin Haubburfche gefucht; große 
Eichenheimerftrafe 41. 

596 Ein ordentliches Mädchen wird ges. 
ſucht Schnurgaffe 38 tm Tuchladen. 

596 Es wird ein braves Maͤdchen ge⸗ 
rät: Kälbergafle 4. 

1497 Gim braves ftarfed Mädchen von’ 
auswärts, das in aller häuslichen Arbeit 
erfahren ift un) nähen kann, wirb in einen 
ftillen Dienft ſogleich geſucht. Das Nähere‘ 
in ber Exped. 

4497 Es wird ein ordentliches Haus⸗ 
mäbchen geſucht; Hanauer Landftrafe 26. 
1497 Ein Taglöhner auf Jahresbeſchaͤf⸗ 
tigung wirb gejndt in der @ießerei Neues 
rothhofſtraße 14. 
692. &8 wird ein braves zu jeder Arbeit 
pe Maͤdchen geſucht; Schmidtſtube h 
utterwaage gegenfiber. ! 
Er * = ein ———— ge⸗ 
ucht, welches nicht ganz unerfahren im Kochen 
; große —— 25, im De 
lints erſte Thüre, 
"595 Es wird ein kuͤchtige 
guiſſen verſehenes Di 
ofotigen Einttitt geſucht 


le: guten) 
ai "zum # 


uhla; , 


IT — —X ra 


lichen Arbeit unterzieht, wird Hanauer 
Lantfirahe 4 geſucht. 

595 Ein gut empfohlenes M das 
kochen ann, wird geſucht al abchen 
ollein; —— 

„593 Gin folides braveß Mögen, wel⸗ 
* — in der Haushaltung arbeiten 


— N Lohn geſucht; 


Seit ti gelucht; Weifablergafje 26. 
4 Gh gut emp sg ausmaͤdchen 

ui har Naͤh. d. d. Bl. 

595 Gin mit — —— verſehe⸗ 
nes Mädchen, das etwas kochen kann und 
die Hausarbeit gründlich verfteht, wird als 
Mädchen allein gefucht und un gleich ein⸗ 
geben; Töyfergaffe 13, 2r Stod 

595 Ein Mädeyen, das aut bürgerlich 
kocht und bie Hausarbeit gründlich verfteht, 
ſucht Stelle; ——— e 3. 


595 — ein Hausburſche geſucht; 
aul 8 
595 Gin Dienſtmaͤdchen efucht; Rechnei⸗ 


‚nrabenftraße 12, Hinterhau 

Koͤchinnen, Haus und Sinbermäbden 
find zu empfehlen durch Frau —— Brei⸗ 
tegafle 1, an der Allerheiligengaſſe 

595 &ine —— Koͤchin, welche fi 
8094 a unterziebt, ſucht eine 

Maas, Römerberg 11. 
595° * Köchin, welche etwas Haus⸗ 


arbeit mitver ſieht, —* geſucht; gr. Hirſch⸗ 


graben 19, Ir Sto 
595 Ein mräbehen, das bie Hausarbeit 
— verſteht, wird geſucht; vahrgoſſe 


595 Gin braves reinliches Mäbdhen, das 


etwas fochen kenn, wirb gegen fehr guten 


Lohn a an 


—— 33, Parterre. 
in ſolid 


8 Mädchen, das fhön 


näben unb Bügeln kann und bie —— 


Far verfteht, wünfcht eine Stelle; Naͤh. 


4: Ein Mädchen ; weldes: grhnblich, 
und Alles anf ber Nähmaſchine ‚arbeiten, 
eine Stelle, am liebſten in einem 


—5 


Auerheiligeng 
woilſchen 19 und-2 übe 


Fi brabes — zu aller Ar⸗ 


Bordeaux- Weine! 
Medoc u... afl, 1. — kr. wu” 
St. Julien „112 
St- Estöpbe ,. „ „130, 


Haut Brion . „„1: hr 


Margaux . , „u 42% 
Bar boften billiger. 
dan Nepris, 
1487. Shfäinrabei 


1467 Täglich friſch gebrannten * 
Kaffee au 44, 46, 48 fr. und hochgelben A 
50 Lo pr. Po. empfiehlt 

Seint. Dandel, Buchgaſſe 14: 


— pr. Pfund fl. 1. 12 fr, 


Geblom — IR pr. Wi tb = N 
nille pr. Stange21 und 36H. 759 
Ludwig W. Nan, 
Baradeplap 5 — dem Pariſer Hof. 


— — — en 
594. Am Sonntag wurde vom zoologiſchen 
Garten über die Bodenheimergaffe bis an 


Zeil ein gefticted Linontafckentudp verforeng, 
dem Pieberbringer eine Belohnung 
neigrabenftraße 17. 

594. Verloren Sonntag — Fr? 
goldenes Armband, blau emaillirt mit Wett: 
hen, von der Hodiftraße bis in den zoolo⸗ 


logiſchen Garten umb zurück; gegen 
Belohnung Hochſtraße 34. 5 en 


se inftes Lampenöl’i Bar, 
 Millani-Ninoprieo.." 
Hirſchgraben. 

534. Guter Malaga, Borbeaug u. IR 
Lunel, — Be — 7* 
Eimburgerkãs ⸗tx. 
In Halten fen San, — * 7 
Ett ver Mor. * J 
. Sao Halter, fein Klnie,: HD AO.Br., 
von ſtar kem ſehr belicatem Geſchnach aticy, 
u8ß _ 





1497 





—* —— —— 
Ed ar tale 


. Stell. Btatt 2 195, Mittwoch 19. Mrguft 1863, 


u Betanntmadungen, 
Berbindete Sranffurter Männer-Gefang-Bereine, 
J. hr Ben Heute Mittwoch den 19, Auauft, präcis 9 Uhr; 
ı Concertprobe in der Harmonie. 
1498 Wohnung und Gomptoir des Unterzeichneten, feither Allerhelllgengaſſe 69, 
befinden fih nunmehr 
Schäfergaffe Ro. 11, im erften Stod. 
A. Grünebaun. 


“Kunf-, Quincaillerie - „ud Spielwaaren cas 






elm Beisenherz, 
großer Hirichgraben No. 25, neben Gdıhes Geburtsbaus 


Frankfarter Omnibus. 


1497 Das Biüreau Der Frankfurter Omnibus befindet fich 
von heute an Hanauer Landftrafie 11. 1497 


Johann Heinrich Roth. 


5 Ein literarifch gebildeter und zuverläfſſiger junger Mann 
ſucht eine vaſſende Beſchäfti ung; derſelbe wäre auch nicht abgeneigt 
an einem geeigneten einfchlägigem Unternehmen an betheiligen. 
ittel hierzu ſteben ihm zu Gebote. Schriftl. Anträge bef.d. Erped. 


4466, Bu vermiethen im Innern ber Stadt, in einem newerbauten Haufe: 
1 Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit ber Ausficht auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Stod von 4-5 Zimmern. 
Mähberes Allerbeilisenaaffe 67. 


Delgemälde -Berfteigerung. 


‚ Auf, Freiwilliges Anftehen werben dahier am 20. Auguſt d. J. im Vergantungs- 
zimmer, Sebranffe im Jobannitterhof, Vormittags von 9 Uhr und Nachmittags von 
2 Uhr an, eine ammlung von jehszig Stüd alter Delgemälde, darunter einige bon 
borzüglichen Meiftern, ferner mehrere antike Holzjfiguren, wobei eine in Holz und Eifenkein 
arte Statuette der angeblichen Paͤpſtin Johanna, fodann etwa 50 Original⸗ Hand⸗ 
zeichnungen und eine Anzahl Kupferftihe und Rabirungen von Preftel, Kilian, Sabeler 
u. |. w. öffentlich gegen Baarzahlung an die Meifibietenden verfeigert. 

ODE Sammlung. ift am 19, Auguft, Nahmittagd von 4—6 Ubr, im Berkaufslocal 
ee auögeitellt: und find dort gedruckte Kataloge zu erhalten. Die Kupferftiche wer⸗ 
ben p eweiſe verkaufte 4.5.1057 j 


1490 C. Belfchuer, Kussule, 








ul 


— des=- 
Freunden uud Bekannten d 


Ibe 


rau 
) id, hiermit # lihe 9 
RE 


Die a N Ritt: Miltwoch den 19, Auguſt Worgens 6 Uhr, vom 
a £ J — 


heil. Geiſtho 


596. Kür einen Knaben von 14 Jahren, der 
Familie ein Unterkommen geſucht; ak erfr en ih 


ÄAnze 

ine Lifting, jeb. Sippel, 

‚ ba biefelbe am 16. d. 
Fin.P°4 Peltbe am a6. RAR. Mlyabt 


3. D. Theissinger. 


















bie Schule befuct, wird in 


ug No. 1% 


1497, Ein funge® Mädden von auswärts, das jchon mehrere Jahre als erfte 
Aıb.iterin in einem Pußzefcpäft le wüůnſcht einige Zeit in Frantfurt zu con? 
la 4. INH, - RZ 


bitiontren ; Näheres {im ah Domplah 4. 

59%. Für eine file Familie (2 Perſonen) wird eine gefunde, freundliche 
von 4 Zimmern mit Garen in oder Nabe bor der Stadt gefucht; 
angabe unter der Chiffre Z beforgt die Expedition. = zu 





1498. - 4 Zimmer nebit $ 
eilt gleich ——— 


Zu verkaufen. 
696 Ein gras und Du {ft bil⸗ 
lig zu verfaufen; Mörfergäffe 


2 5 in, Möbelform, 
x Kufajcpräufe fi dene 
ochſtraße *Sx 

1497 Labeneinrichtung, Glagſchraͤnke, 
Glaskaſten und Ladentiſch Zeil 34 

1497 Ein gebrauchtes Tafelclavier fteht 
billig zu verkaufen; Unterlindau 4. 

595 Gine jchön gezogene weiße Ziege 
nebft Jungen wegen Bauveränberungen zu 
verkaufen; Bornbeimerhaide 12. 

595 Schöne Gurken · und Bohnen⸗ 
Fäſſer find billig zu verkaufen Stififtr. 15, 

595 Eine flarfe Haus: oder Vorthüre 
billia; Schnurgaffe 33, im Tuchladen. 

595 Gehr gut gehaltene Möbel werben 
verkauft Barfüßergafſſe 1; anzuſehen Mors 
gene von 10—12, Nachmittogs von2—4 Uhr. 

594 Zeitunges-Makulatur-Papter zn ver 
faufen; Breitegaffe 16. u" 

595 Ein eiſernes Fenfter von circa 8 
Buß Höhe und 5 Fuß Breite, eine Kin- 
derteititelle, Wiege ıc. Ju verkaufen; Main: 
zer Ehauffee 42, Parterre 

1 guter Tuchrock ar; Romerherg 9, 2r St. 


t 






——— nn 





Wohnung 
Offerten mit Preis» 











— — 
mige, fer — 
596 Ein Tafelclavier für 75 fl.; Papa⸗ 


—— 
n gebrau ae 


von 9' if ſehr billig Ar verke . 
beimergaffe 27. * Ni 
Bü vermiethen. ee 

1496 Gine Wohnung von 4 Zimmern 


und Zubehör; Paradeplatz 9, Ir Stod, 

1496 Gine Wohnung von 6 Zimmern 
und Zubehör; Paradeplak 9, Br Stod. 

597 Ein Schönes Zimmer meſſentlich 
rg Eh u vermierhen, FW 

697 ne Gartenwohnung, 8 er, 
Küche, 2 Manfarden —* — 
Neuerothhofſtraße 9, VParterre. 

596 Schulſtraße 25 eine —— ie 
sg in 3 Zimmern, Küche, *eller,' au⸗ 
arde, Waſchkuͤche, Bleichgarten. * 

1497 Stiftſtraße 15, 2r Stod, ein möbl,, 
Se für auch außer der Meſſe zu vers, 
miethen. 


1498 Eine elegante Wo 
nung mit —— 
neue Mainzerſtraße 12, ""), 


0 Bin ſolides reinlichet Mäbihen 


fucht wegen Abreiſe ſeiner Herrſchaft eng cp; 


Stelle als Hausmaͤdchen oder allein; Sei⸗ 
lerſtraße 165, ‚Br: Stoc 
Eine geſehzte reinliche Perſon, tie 
ut büralich Tod) fun, STR wi Hausarbeit 
ri a 
ng gefuht. "Ai erfragen ss 
e.i9, Ir Stod, 
Ein ar — in ber Naharbeit 


Den: 


jußt: Barnbeimenft 
merfira 
— — 
— 5 aße 8, —* Sun 
Gıne —— 
e hat,. Bien Au 


Se date t;, Reueroth 
—32 


das aut bürgerlich 
t, —— Nih Brůckhofſtraße 


1 Siock 
— Ai 5* _ a —* 
rechnen, ſchreiben und ſehr kochen 
ta t Breit 1, 
je “in im £ hen Ken geub 
an wirb g 


— RK le welches 


Ku, — Bun, 
—— — en Zapftunge gehſucht; 


ee aller Arbeit willig, 
8 dit; Brönnerfttaße 4. 
696, zu aller Arbeit wiliger Bur ſche 
u —— 8— 
Gute es Mädchen von geleßtem 
en gr Ey — alle gr 
he ann, fu 
2r Stod. 


) Bene ee 1 19, 
adchen kan 
ee ee. 


& 


7 
or 


—— 


- 


= 


ein ‚ Sapfjunze geſucht 


ſucht Stelle; Ranges ſtraße 


596 Kim 
niſſen wird zum 


Haud m dchen mit —9— 
Gin * 
biat der jhönen re 
596. Ein ee — wird ‚gen, 
6 Brut ſtraße 2: Br. Etod. 
ann, der gut ferviren Karin, 
—— Tag von 10 Uhr bis 2 Uhr 
ttags und von6—10Uhr Abds 
596 Bias geſucht; oral 
596 Eine Köchin und ein en 
alleie, das aut kochen Mrım, finder ſogleich 
eine qute Date durch W. Hofmann, 
ae 
597 mme, tb 
zweiten Male —* wird g ur u 9 
fragen Roßmarft 
597 Eine . Perſon, e * * 
8 8 ee Ya } 
lange in % ebient bat Ang 
anfehnt den 5 * * Au 
tigunig. Naheres Wa 2 
‘ haufen, seune : Me mil: BOERTE 
597 Gin ißraelitifches n, 
XE kann, ſucht eine Stelle in — ai 
nen Haushalt als Mädchen allein; Rach⸗ 
feane. Hanauer Landſtraße 5, Ir Siock. 
676 Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
eg fann, fih der Hausarbeit umtengt 
die Pflege eines Kindes — ſu 
Stelle; Neugaſſe 6, ?r Stod, . 
596 Gin Hausburfche * geſucht; A. 
Kornmarkt 15. ? 
597 Ein Mädchen, welches gut bürger- 
lidy kochen kann und ſich aller Hausarbeit 
willig enter geht, wirb gefucht; ? Gallus⸗ 


* ae Es wird ein Kellner geſucht; Cafs 
rie . 

597 Es wird ein gewandter Bapfjunge 
gelucht, welcher fogleich eintreten kann; 

Roftergaffe 30. 

597 Gin ſolides zu aller Arbeit williges 

ae baldigſt gefucht ; Lindheimer⸗ 
gaffe 21 

Gefuche verfcbiedener Art. 

Eine eichene Bätte don 4 Höhe und 13 
Ohm haltend, wird zu Hhes geſucht. 

696 Man ſucht * kl re Her 

EB TR öbei bie e 
Hauptfache, auch Ichtere allein zu Paufen; 
neue —— 12, 2r Stod links. 


EEE — ⏑ 
BEL oh 


VBekanntma n 

896. Am 17T. Auguſt wurde im Gedränge 
in der Malakoffſtraße eine’ alte Brieftaſche 
verloren,‘ deren Jahalt nur allein für den 
Eigenthümer eintzen Werth Bat; mm bittet 
um Roͤckzabe gegen Belohnung im Komp: 
tötr, Kalſer Hof, ar. Bodenbeimerg fe 34. 

575 Verloren wurde vom Leinwandhaus 
bis Fiſchergaſſe ein. Schlüffel mit Rolle. 
Dem Finder eine. Belohnung im Leinwand⸗ 
Dnbaunuid Sn 00-00 

596 Es wird ein Schreinerlehrling ges 
fucht, der Koſt und Rozis bei den Seinigen 
hat; zu erfragen auf ber Expedition. 


1595. &in rebfarbenes Wind: 


fpiel hat fich verlaufen; Das: 


felbe bat einledernes Halsband 
mit VirtollplattezdemBringer 
eine Belohnung Mainzer Land⸗ 
ee: 16, 


ung 
db a a at ſich verlaufen, dem 
Bi, eine Belehnung Taubenhof⸗ 









* Deuen —S— neue 


Las und in = 


Erz, ‚Schar 


hinterm Laͤmmche = 


Korıtler en ent —* 


J 31. 


Hecht oflindifchen Perl· Sagbo 
ewpfiehlt#..1,, „Adolph Krank 
1497 Schnurgaſſe 65. 


IR. Eine zuverlaͤſſige Perſon winfcht 
einige Tage im Waſchen und Putzen 
eſe hen; Fahrgafſe 37. 


1498 Friſche Ananas, Orangen, Neuf⸗ 
* Roquefortkoſe ‚bei 
Georg Schepeler. 


Igehai Bollhäringe 


mpfiehlt Adolph Krus 
1 — —* 65. * 








w Pinfcher, ſchwarz re 


* in ei 


. 506 Valoren wurde Sonntag Hedi 
tag den 16. d. M. ein Herrn⸗ Mandeitems 
knopf von grimem. Stein mit Golbplatte, 
—— — ne — —— — 





Brent — ——— v orzüglich 
—* r fl. 1.8, ſowie —J wohl⸗ 
chme Eendeiernemfienudeln em ehltbeſtens 


Johanna Riebling, 
Allerheiligengaſſe aß8. 


495 Bine Cameehroche. wurde 
am 16. d. vom —— Die 3 der er 
heimergaffe ———— 


nung abzugeben See Fin 3. Es 
596 Verloren Geſtern wurde in RE 
Kalferfaale oder in dem Warten, wi bie‘ 
hohen Herrfchaften verſammelt waren, ein 
Ordenkteuz, weiß emaillirt, herloren man 
bittetyrbaßielbe gegen pie Belo hnung ab⸗ 
zugeben Blitteraborfplag; zößö 
596.' Eine Koralle würde de. vergang 
Sonntag verloren; abzugeben gegen Be⸗ 
lohnung Münzaaffe. 18, —— ‚Bike 


596. Eine große Brode, gefchnittener 
Kopf: in Bold: gefaßt, tft verloren. worden; 
dem redlichen Kinder eine gute Belohnung. 
in: No. Sihenheirer Anlage. (04 


595° Vergangehen Sonm 
— ſchke bei Mt. 

von ber ‚Beil nach’ der Elſernhand und ber 

Ba ein Nöwarzer * * im A, 

gelaffem. Segen eine gute elohn 

— — 9, 2r Stock 






A— 


friſche aviat, 
Ronuefor, gig, Er ei z 


5°5 Ein Tleineß un — * 
mit braunen Füßen bat ſich am Ag 
in der. @allusgaffe verlaufen. Dein Wie⸗ 
derbriuger eine gute: Betannung neue 
Mainperfttafe 6; vor Ankauf wird & 


— ‚Sorento- Orangen, neue 
6: Särtorlo,,,, 






3. Beildne, Feantf. Intell Bratt 2 195, Mittwoch 19. "Aaguf 1863. 





Belanntmahungen 


Bei Heinrich Keller find ; zu ‚u haben: \ 
Die Bortraits 


der höchflen und hohen Mitglieder 
des deutschen Fürstentags 


— in Frankfurt am Main. Ey 
_ Bifittartenformat. — Preis fire Diatt 38 fr. nd 48 Wi“ 


Feinſte Tafelbutter. 


Bon 1. Sepiember an find auf biefiger Domaine noch wöchentlich etwa: 20 Pfd. 
feinſte Tafelbutter abzugeben; Verfandt: pr. Poſt oder pr. Fuhrmann, ein oder mehr⸗ 
mals die Woche, in Faͤſſer gefchlagen oder in geiwogenen Stüden. Abnehmer wollen ſich 
Brieflih an. ben Untergeichneten wenden, 6. 8 il, 

Domaine zu Steinau, Prov. Hanau im Auguft 1863, ® 


1498 . Rampen für Del und Petroleum in allen Gattungen, ſaͤmmtliches —5 — 
ad @läfer, Docht, Schirme x. 
‚ ‚Alle ‚Arten Rampen werben zu Del und Petroleum verändert, reparirt und bronzirt 
Mechanikus Jung, am Zandöbern 17. und 13 


1497 Als Ergänzung meiner diefer Tage veröffentlichten ein Deo Ge⸗ 
mr %:Eröffnung_betr., erlaube ich mir noch zu bemerken, daß ich mit meinem Wirth 





betrieb auch eine Meftaurativı verbunden babe und Hu zu jeder acc 
und warme Speifen in beliebiger Auswahl 3 haben m; 
3. Graeff, Bierbrauermeifter. 


928 Stuben zum’ Comptoir geeignet werben fogleich zu miethen gefucht. Offerten 
unter Z A beforgt Die Expedition. 
596 Ein Schneider wunſcht Beichäftigung in einem Kleidermagazin als Auslaufer. 
m pm zu erfe. im Gaſthaus zur Stadt Friedberg, zwifhen 1 u. 2 Uhr Mittags, 
m greündl; u. fchnell, Erlernen dopp. Buchführung (binnen 4 Wochen), Rechnen, 
"Sefönfihreiben, Gorrefpondenz sc. halte mich ſtets empfohlen, 2. Scholl, Römerb. 9, 


595 Wlbgängige ineurable Pferde werben gefauft und gut bezahlt auf bem 
Büreau ber ——— Stelſengaſſe 18. 

592, Das Achte engl. Rheumatismus- und Gichtpapier, friſch angekom⸗— 
men, ift zu haben Schlachthausgaſſe 19 bei BWutwe Sauerländer, 
594. _ Ein Delall Geſchaft auf hief. Plage wird au übernehmen gejucht und _beförs 
dert Dfferten bie Expedition d. BL unter Ghiffte K. 

On disire tout pres de Franefort une bopne nen ou frangaise qui sache’ parfaite- 
ment tous les ouvrages de mains. S’adresser chez J, 8. May, Wollgraben 11. 














a.’ —' 


and — 
— J 


Zaunuds | „ Wiesbaden „ Feat —3 var —28* a 220, 5550, 5500, 690, 858, 


Bahn. Mainz „ Keantfurt. . ... 615.825, rt — 94, 
ea IE IE — — 
.Fra Maz. 4 1 
Wahn. R an u —*R ‚DB FIR? ee: 2. nee 
. * rt nad) Heidelberg . . .6. 8*. 86. 
RR.) ; erg. Kennffurt, "Bao 550. gie, To, 5. * 
—— — — .6.8*, 815, 1090, 1215, So * 9 
* +. 76.1038 190. 19m ande Sih, 75. 90 
ö Ba nach nn . 645%**, 4685, 41090, (2405,&fr er +3. * 
MainW.) Ga a Ser — nd ee 14, —— 
Bahn „ Seantfimt „ Gaflel...... 
1: = 6 Hurt A HN Beer PREAE 5er, 
: — tt... „+61. re 850°, 1446; 4120, 499, guee, 
5 at fenburg „GW, 11156, 24. Y, 620, gib, 
—8 * I 610+. 950, 11%, ZU, 635%, 820, 
'Bahır. . er — FE " 640*.918, 1119#,1210.94. 286, 9200%4.446, 620.810,94, 
- , „550, 732,914, 1057.1220.2590.4,530, Zur 7uunn4 900, 
De er RER —— Geo 8%. 105. 1129, 2, 53, 885. 104, 


5, 95, 1045, 113, 199, } 
opese.| , era „Er —— 

abn. | Offenbach — I: Du de 5 7.00. 2, 
Offenbach „ Kranffurt... . „595. 720. 990, 109 210, 450, 810, 9%, 
Ba. „ anffurt nad Homburg . * —* nase, ne 1010, 11. 
mburg 1055* 50, 920, 11%, 

*) Sch uelhige, p RE mit — 

—3— Fr und IIL Glaſſe. 

__ tr) Der — wird nur an Sonn⸗ u. Feſttagen his zum 31, ‚Dxtober epebist, 
594. Gin biefiges yanblung 8: und Fabrikgeſchaͤft ſucht einige mit den nd 
Vorkenntniſſen Re Ren r een Eintritt; zu erfr. von 1-2 — ei 

FE, chütz. Sanauer Landſtraße 23. 


595. Eine Frau empfiehlt ſich Am age anzunehmen und aufs Befte zu beſor⸗ 
gen; au erftagen Vilbelergaſſe 25, im La 


596. Zwei Wohnungen von 3 ae ıc. und ein GSpecereiladen‘ 


pieiswürlig gu vermiethen und gleich zu beziehen; Nähere® Seiehbergeigeffe “u ir 
596. Emn Aefirteter Junge kann die Mechanik erlernen. 


Ein Ein junges Mädchen Tann das Pupgeftäft ımentgeltlich lernen; Patadept 


594 594 Rinderbad d bäder i d 
ai bj rar — * 


597 fl. 7000 werben als Ir en auf ein Hans in der Stadt gefucht. 
594. Gelibte Putzmacherinnen werben geſucht; Schäfergafte 16, Ir Sidi I7d 
öl — Mrbeiter für Us, — und — neben — — 


io l #008 Inn 

















nnd 


ABO8. Bürger-AUufnabmen 
Auguſt 13. Herr Frey, Johann Carl, BS., Schneibermeifter, Fahrgaſſe 74, luth 
219, .. :- 23 re Beter, Bun —— 41 

Fr ert nnafja, an Fr tto, BS,, Handeldmann enheimer 
Anlage 6, ref. a ’ eig 

„ 3183: Her Helms, Georg, BS. Mechanikus, Aligaſſe 16, luth. 

» 18 Hetr Heufer, Johann gun, BS., berjeit Gensd'arme, als Ge: 

Ind rümpler, Gensb.-Gajerne, lutb. : | 

„> 18: * Jockel, Carl Philipp, aus Hungen, Weinhändler, Römergaffe 4, I. 

2,05 18, re Degener, Garl Ghriftian Ludwig, aus Gtralfund, ahmarzt, 
Weißablergafie 29, luth. 

„ 13. Frau Bömper, Marie, neb. Lohmann, aus Altenvörde, Trug Frankfurt 
No, 33, luth. (Ehefrau des hief. Bürgers und Handelsmaung Id⸗ 
Bann Carl Wilhelm Bömper), 

„ 13. Frau May, Elifabetha Ehriftine Philippine, geb. Fuchs, aus Meifenheim, 
Graubengaffe 22, Iuth, (Ehefrau des 94 Büuͤrgers und re 
ler8 Johannes May). 

v„ 13. Frau Günther, Catharina Gorbula, geb. Kreß, aus Iſtergieſel, Löher- 
gofſe 48, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Schuhmachermeiſters 
Johann Wilhelm Günther). 

» 313. Frau Spengler, Juliana Laura, geb. Malfau, aus Danzig, Kirchhof⸗ 
ſtraße 2, Iuth. (Ghefrau des bief. Bürgers und Schiebkärchers 
Heinrich Clemens Spenaler). 

„ 13. Frau Goldſchmidt, Adelheid, geb. Bod, aus Lich, Mittelweg 27, isr. 
(Ghefrau bes bief. Bürgers und Handelsmanns Joſeph Goldſchmidt). 

„ 13. Frau Goldbammer, Ghriftine, geb. Kauf, aus Oberrad, Dreiföntgftra 
No. 18, luth. (Ehefrau des hief. Bürgers und Weingärtners Earl 
@olbhammer). 


Glace-Handschuhe 


von 30 fr. an bis zu den feinften, Fl d’Ecoffe und ſeldene Hankſchuhe, Gravattes 
flehlt ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19: 












506 Ein tüchtiger gut empfoblener Eommis wird in ein 
iefiges Waarengefchäft gefucht. Offerten unter W 12 be: 
orgt Die Expedition. 


Hiümbeeren-Syrup 5 
H. Mettenheimer, Markt 28. 


* Berlin, 17. Auguſt. Roggen pr. Aug. 42, pr. Herbft 42/5. Oel loco 131%, 
pr. Herbft 127/,. Spirktus pr. Aug. 15/5, pr. Herbfl 15%, 
>. 2ondon, 17. Augufl. Auf dem heutigen Getreidemarkte waren ſtarke Zufußren 
bon enälifchem Walzen, welcher 4 Schillinge niebriger- verfauft wurde, frember wär 
17% Schilling niedriger, Weiter veränderlid. 
Amfterdam, 17. Auguſt. Waizen und Galagroggen 5 fl. niedriger, Rrggen auf 
Berne Unverändert, Raps pr. September 701/,, pr, Wövembet 721/,. Rüboͤl pr. Sep: 


Ham ung, 17. Auguft, Waizen loco ruhig, ab Stettin 843Pfd. zu 110 anges 
—W Roggen lo flau, ab der Oſtſee pr. Herbſt zu 70 angeboten, 
v N 
























ur en Obligat. 











































F 
—* aß Obligat. [97% 25* | 
* 1ga . > : 
ur 15% _ Obligat. * * — b. 
» a Obligat. [102 @. 31 —— 1294, :@. 
Bi Obligat. —— P. Schwed. Rthlx. 10 IIo 2 — 
7 — Obligat. P. Bad. 2 fl. Loose ur R eo 
5 Brich. 31/30 O. b. R. & 105 81 @. P. el. 
. Inabglt/oObLiFr.äßkr.iü4  P. KärhAoth-L.br.ley, P. Sa 
R BP Obligat. 19655 P. Gr.HSOALb.RIN PR. 51 * 
Obligat. 943,  P. 5 eh PB $ Eu 
Obl. b. R. |@01s P. Nası. 35 381, P. J 
—* 3, inl. Schuld fly, P. De N P. Eu) N 
WM” 3 &. Mailänder 45 Fr.-L. Bun P. Pie 
- 121/29) Integrale — 3%/, St. Brüss.v.1862]97 P: —48 
.141/29/0 Obligat.. ]99%, 6. 2,Lütt.Pr.-O.b.@.[37 P. = 
2130/ ditto Ansbach. LEE 1214 PB. äls 
WöRentefr.agökel717, P grämetm, BE 9 1 
oRente -1719/4 i P 
MOB Een 7 —36 — Nele 
/oPfäbf.b.B.u.E |973/,, P —— 3 2 
Schon. UARE.O.-F Adökr. 1015 P 8 ICöln ° I1049, 4. als > 
41/30/oB St.-0.&28kr|1021/5 P ı / Hamb » Iesı, B 18 x 
%, B.St-0. & 7 P Dir: * Im > IE N 
— o G.8t. O0. de — 2 | London - 118% @. Is — 
I Actien, Kisenbahnen und Prloritaeten. u —— „ 81a B. —35 X 
— 6 Fr. Wilh. Nordb.-Act. | — — s „ |%s _B. al: ws 
| . Nat.-Bank-Actien 32 P. 80/g0est.St.-B.-Pr.-Obl.b.B[541, P. B Wien n.Währ. „ |1044%/%b.u.@| SIE NS x 8 
|Oest.. Creditbankactien [200 b. */ Oest. Süd-B. Pr. b. R}52%, P. Discono — . .. 1% a. IE ‚A 
Bayer. Bank-Act. à 5008.1| — — /o E.-B.Pr--Obl.i.S. b. R. 84/4 P. < * Hi N 5 
|Darmst. B.-Act, a 250 fl. 12361, P /o ditto n. Emiss. b. R. |8 '/; P. Pistolen 1.989 SIE = 
Weim. B.-Act.& 100 Rthlr.|9 G 39/, Hess. Ludwb. Pr.-O.|1013/, P. Preuss. Friedrd’or| „9561/5731 N 
Ma Gdicäeien, ha, 6 
en —X 1/ * 21 
— a 20.1309 5 — 20 Fres.Stücke ——— IL 
' —  G. /o Rhein-Naheb. Pr.-0.|101  P. a ( Engl. Boverdi „il ges [15 N 
5%ö.8t.-E.-B.-A.F.A28kr.|199 G. 41//Frankf.-Han.Pr.-Obl.| — — R\ Russ. Imperiales |, 9398-40 2 . 
5% E.-E.-B.-A. 200 R. 5/67 G@ %Südd.-Bank-Act. G. 3 j6old fein |. 2 804-809 3 Wr 
ein-Naheb. 200 Rthir. 129% G. pan-Cr-A. Fr.500%28 kr.| — — © 5 Fres.- n = An 
4% Ludw.-Bexb. & 500 fl.]143”,; P /a0/o Bayr. Ostb. b. R. us @. Sf Hh. Sib. n, fein] „52 15-45 ar oNYEN 
/oPf.Max-E.-B.-A.b.R. 10714 P tsehe Phönix-Act. 1561 @. Pr. Cass.-Scheine |„ 1447/5-451/g 1 & — 
— —— f. Providentia 2 P.%G. Dollars in Gold_| 2351/2264111 = LER 
G ekenbankl1008/, P, Tach Gem — —1 = I 








ess. Ludw.-B.-B.-A.250 1.1126”/s 


ntelligenz-Biatt 


der freien Stadt Frankfurt, EN 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und den Ftanlfurter Nachrichten als Ggtrabeilage, 












(Expedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


IR 196. Donnerstag den 20. Mrguft 1868, 


= Die hiefigen Anftalten und Schenswürdigkeiten betr. 


Für nächte Wiederholung diefer Bekanntmachung wird die gefällige Angabe von 
etwaigen Abänderungen in der Erpedition erbeten. 


Betbmann’sches, von, Mufeum, vor dem Sriebbergerthor, 
offen: tägli von 10 bis 1 Uhr. 
Blindenanftalt, Theobaldftrafe 11, offen: von 8 bis 42 Uhr und von 2 bis 5 Uhr 
ip an Wocentagen, wit Ausnahme ded Samstag Kahmittag, dem Beſuche 
ICH des Publifums, umd damit fih die Gönner derfelben von Leiſtungen der 
Blinden überzeugen können, jo werden Arbeiten mannichfaltiger Art for 
wohl zur Anficht ald zum” Verkaufe vorgelegt. 
Divrama, auf dem Gallusfeld, nächft dem Main efer-Bahnhof, 
: offen: täglich und zu allen Stunden des Tages. 
Pfurter ftverein, Saalbanbof, A fen: täglih von 9 bis 6 Uhr. 
ed Geburts haus mit dem Götbezimmter, geöffnet täglich von Morgens 
9 bis Abends, bes Sonntags mir bis 1 Uhr Mittags. 
Kaiferfaal, im Römer, offen: Montags und Mittwochs und vom 1. Mat an auch 
72 Freitags von 11 bis 1 Uhr. 
Senckenberg' ſche Bibliotbef, beftehend aus den vereiniaten Bibliothefen bes medichnis 
bır hen Inftitutes, der naturforfchenden Gefellichatt, des phyfifalifchen, bes Arzt 





4 lichen und des geographiichen Vereins, 
— offen: taͤglich, von 11 bis 12 Uhr, mit Ausnahme der Sonn u. Feiertage, 
Sencdenberg’sches naturgefchichtliches Mufenm, am Eſchenheimerthor, 
offen: zu freiem Beſuche für Jedermann: Mittwochs von 2 bis 4 Uhr und 
von 11 bis 1 Uhr, mit Ausnahme ber auf diefe Tage fallenden 
eiertage; außer diefer Zeit kann daffelbe nur ben Mitgliedern der Senden, 
berg'ſchen naturforfhenden Gefellfhaft und Solchen, die von einem Mitgliede 
eingeführt find, bei Vorzeigung der zu biefem Zweck den Mitgliedern ertheilten 
Eintrittöfarten geöffnet werben. 
Städel’fches Kunft:Inftitut, nene Mainzerftrafe, 
öffen: täglich, Samstag und Die alen ‚Belertage ausgenommen, von 10 


bis 4 Ufer, —* 8 * aa ug 
net, offen: u eltag von 10 Bis 1 ; 
Bitlother des Inftituts, — RE um: 
offen: Dienstags und Donnerstags, von 10 bis 1 Uhr. 





Stadt: Vibliotheh ‚ Offen: Dienstags und Donnerstags, Vormittags von ie 


6, Mittwochs und Freitags, Nachmittags von 2 
s — I He sand Drebirr — m 
ul: ** und Donnerstags, Vormittags von 14 b 

Städtiſche Gemäldefammlung, im ehemals von Beihmann'fchen Mufe 
ber Stilerſtraße, it offen: Montags und Freitags von 11 bis 1 Uhr. 

Taubftummen-Grjiebungsanftalt, vor dem Friedbergerthor, 
offen: zum Befuhe am erften Mittwoch jeden Monats, von: 4 = 
Nachmittags, wo immer auch eine Prüfung der Zöglinge ftattfindet. Dur 
reifenden Fremden Fann, nach vorher gemachter Anzeige, der Zutritt 
J— an andern Tagen geftattet werben. 

Turnanftalt, Seilerftraße, nahe am Allerheiligenthor, 
offen: für Beſucher täglich. er von ben Ginrichtungen ber Anftalt 
nähere Kenntniß zu nehmen wünfcht, beliebe ſich an den Lehrer d 
Hern Ravenftein, zu wenden. 

Verkaufs-Halle, Schäfergafie 17, eine Stiege hoch, . 
offen: täglih an Werktagen für Jedermann zu freiem Beſuche. Diefe 
bildet das größte bahier beſtehende Maganin aus den verichiedenakligften 

etderbögegenftänden von Vereinigfen Gewerbsmeiftern errichte. 

Meltahipliotbeh, Buchgaſſe 3, offen: täglih Mittags von 12 did 1 Uhr, und 

Zoologifeh Ss 8 he — re Br er = 

00 er Garten, Bodenheimer Chauſſee No. 12, offen: täglich, ausgenomm 
Mittwachs, Nachmittags an welchem Tage nur Mitg * gap 
denjelben perfönlich eingeführten Fremden Autritt haben. 


ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 19. Kuguf, um Fürftentage) Ueber das von und bereit] 
beſchriebene Keftpiner ber Fürften bringen wir noch folgendes Nihere: Am Eins 
gang in ben Römer wurben bie flrftfi 9 Gaͤſte von je vier Senatoren empfangen und 
die Treppe Bina Feist nad bem AB blzimmer ber Kurflirſten, das noch fo. ziemlich 
in feiner alten Geftalt ſich erhalten bat; es ift mit einer rothen Geibentapete ausge 
üren hängen fünf Deigemälbe, Allegorien. * 2 
bie katſerlichen Reichsinſignien. Es find Kinder 
gru it Spepter und Reichs apfel, dem mächtigen Reihsjchwerte und der 
Ktöne Iauthiard, Got treiben. Auf jebem Bilde ift ein Iateinifcher Gprud 
angebracht und wird z. B. bie Kaiſerkrone in folgendem Hexameler geſchübert: Emicat 
his populo majestes sumam coronis. Im Kalſerſaal war bie Tafel in Hufeiſenform 
aufgeſtellt. An ber Quertafel längs den Fenſtern bin nahm in ber Mitte ber. Kalfer“ 
Blog. Hinter ihm fohen aus ben Niſchen zwiſchen feinem Plage bie Wilder feiner 
Ahnen Franz I. und Seien) IL auf ihn herab; ſah der Kaiſer geradeaus, fo mußten 
jeine Blide auf Kalſer Karl den Großen fallen. Dem Kaifer zur Rechten faßen ber 
Könta vom Bayern, ber König von Hannover und ber Kurfürft von Heſſen, zur Linken 
ber Koͤnig von Sachen, ber Kronprinz von Würtemberg und ber Großbering von Baden, 
Nun folgten an den beiden Rangleiten bes Hufeiſens ber Großherzog von Sachfen⸗Wei⸗ 
mar, bie Herzoge von Braunfhweig, Sachfen Koburg ıc. Dem Kaiſer gegenüber ai > 
ber regierende ältere Bür —7 Herr Senator Dr. Müller, ber kurz nad inn 
der Tafel einen Teinffprui au ble verfammelten ürften und ihr Haupt, ben Kuifer 
von Deferreich, der fie zu einer großen, ſchdnen That nah Brankjurt berufen, andı 


ſchlagen, über den verſchledenen T 

——Aãſt e au 

uppen, wilde m 
ihr un 


32%] 48 antwortete unmittelbar darauf; er. beruihrte im Eingang ben großen 
ter 2 Ber ammlung mit einigen kurzen Worten und ſprach dam der freien Stabt 
Panffu t feinen Dank aus für die freundlidhe Aufnahme des Congreſſes mit ben beften 
Drüg anſchen Für die Zukunft und das Gedelhen der Stabt. Die Fürften erhoben ſich 
beim kalferlichen Trinkſpruche von ihren Sipen und grüßten mit vollen Glaͤſern dem 
enatpren zu. Die beiden Toafte fanden ihr Echo in einem Tufche des Mufikcorps, 
a6 auf dem Nömerberge zur Tifel aufipielte. Bei aller Würde und Hoheit wurbe 
von den verfammelten erlaudhten Theilnehmern eine Iebhafte und heitere Gonverfation 
rt, welche bis ans Ende im Gange blieb. — Bei ber feierlichen Auffahrt zum Feſt⸗ 
effen zeichneten fih unter den Staatskaroſſen namentlich bie des Großherzogs von Meck⸗ 
lenburg· Schwerin und bes Fürften von Biechtenftein aus. Allgemein bewundert wurbe 
auch das ui eipann des Kurfürften. » 

— Die Brototolführung in der Kürftenconferenz iſt dem k. k. Hof» und Winiſterial⸗ 
rath v. Bliegeleben übertragen. 

“Aus den Sitzungen bes Furſtentages iſt noch nachzutragen, daß nach ber Rebe bes 
Katjers von Deßerreich nur noch der König von Bayern das Wort ergriff. Lieber bie 
Verhandlungen wirb, wie auf ben Antrag von Baden und Koburg beſchloſſen wurde, 
vorerft nichts veröffentlicht. 

Unter den, gelegentlich des Firflentags anweſenden Bäften nennen wir ben Fürflen 
Metternid, den Orafen Apponyi, Lord Glarendon, Lord Granpille, 

Unter den zum Fürftentag anmwefenden auslänbifchen Gorrefpondenten befindet ſich 
auch der des Londoner „Daily Telegraph“, Hr. Frederic Martin. Gr vertritt, man 
kann e8 bei dem ee Abjop bes Penny Blattes jagen, das größte Tagblatt Eng⸗ 
lands und der Welt, ba ſeine tägliche Circulation fi auf 120,000 Abdrüde beläu 
Die Illuſtrated London News“ werden nah Zeichnungen des Hrn. Hohnbaum bier 
den Kürftentag in Bildern verhertlichen. 

D Preuß. Staatsanz.“ erklärt ſich, nachdem bie Wiener „Prefje” ben Yubalt 
eine® von dem Kaifer von Oeſterreich am 6. d. an ben König gerichteten eigenhänbigen 

&-thettwelfe veröffentlicht habe, in den Stand gefeßt, über bie an ben König 
gerichtete Ginlabung zu dem Kürftencongreß in Franffurt a. M. Nachftehenbes mitzus 
theilen: Nachdem im Laufe des 3. d. in Oaſtein zwiſchen Ihren Ma en bem Koͤnige 
von Preußen und bem Kalſer vom Deflerreich mehrere Beſprechungen über die Bundes⸗ 
——— wurde am Abende, nachdem beide Monarchen ſich von einander 

(4 







hatten, Sr. Maj. dem Könige das die Einladung zum 16. d. nad Krank 

 M. enthaltene kaiferliye Schreiben vom 31. v. M. durch einen Adjutanten 
rat. Am 4. d. lehnte Se. Maj. ber König definitiv, ſowohl telegrappifch als auch 
durch ein gleichzeitig nad) Wien abgeſandtes allerh. Sch die Einladung ab, unter 
Bekundung ber Genugtbuung über die Anerkennung bed Bebürfnifies einer Reorganl⸗ 
fatton der Bundesverfaffung, fo wie ber Bereitwilligkeit, zu berjelben mitzumirten und 
derbofung der mündlidh ſchon geltend gemachten Bedenken gegen Form und 3% 
von eich in Ausficht geftellten Maßnahmen, Hierauf beſchränkt ſich biß- 
Die. amtliche Gorrefpondenz Breupend und Oeſterreichs über die von Bepterem an» 
geregteu Reformpläne. Denfelben gegenüber wird bie E. Regierung bie Auffsfiungen 
b machen, zu. denen fie ſich durch ihre Abſtimmung über bie Delegirtenfrage in : 
Bunbestagefigung vom 22. Yan. 1863 befannt bat. Dod if bie Situation Infos 
fern: jetzt eine andere, als Preußen damals Grund hatte, ſich gegen eine beabfidhtigte 
Verlegung ber Bundesverfaſſung zu wahren, während in bem gegenwärtigen: Kalle ein 
An bamı bisher vorliegt, fonbern nur eine, allerdings erhebliche Meinungsvers 

ſchiebenheit Aber den Inhalt der anzuftrebenden Reformen, 

—A des beutſchen Aogeordnetentages finden Freitag und Samſtag den 
21. und 22. Auguſt im Saalbaut ſtatt und find oͤffentlich. Sie beginnen an. beiden 


Tagen Vormittagk um 9 Uhr. Das Bareau iſt im Vankett- Gral des Saalbaues. Zur 
geſelligen Zufammenkurft am Donnerftag ben 20. Abends ift die Neue Arlage befimmt, 
tie die Frankfurter Mitglieder findet eine Vorbeſprechung Donnerftag den 20. Au i 
achm. 5 Ubr in der Hırmonte ſtatt. Dim Abgeotdnetentage beigetreten find bis jept 
elwa 450 Mitglieder j ziger und früherer beutiden Kammern. ER 
Der König von Sachſſen iſt heute früh nad) Baden: Baden abgereift, um ben König von 
——— namens ber anweſenden Souveräne zum Beſuche bes Fürſtentages einzu⸗ 


Heute früh hielt der Kılfer am Grindbrunnen eine Revue über bie bier garni⸗ 
fontrenden k. k. Öfterreihiihen Truppentheile ab; hierauf begab er ſich zum Könige vom. 
Sachfen und Hatte mit bemfelben nocd eine kurze Konferenz vor deſſen Abreiſe nad 
Baden-Baden. Um 4 Uhr iſt Eaiferliche Tafel, um 8 Uhr beginnt das Ballatheater in 
dem prachtvoll decorirten Schaufptelhaufe. Die Bänke und Zwiſchenwände find aus 
den Logen entfernt worben und biefelben fo in eine einzige große Loge verwän- 
belt, Aur Aufführung kommt „ber Barbier von Sevilla” mit ber Sängerin 
Patti“ als „Rofina”, au ber Tenor Dr. Gunz wird in tiefer Vorftellung mit» 
wirfer. Diejenigen Gingeladenen, bie feine Uniform tragen, erſcheinen im ſchwarzen 
Frack mit weißer Binde, Das Theater ift zu einem reizenden Salon umgew mbelt 
worden und Eptegel, Blumen und der Glanz ber Lichter werben fi vereinigen, um 
aus unferem Stadttheater ein prachtvolles Fürſtliches Hoftheater zu ſchaffen. Den Ans 
ordnern gebührt für dieſe Arrangirung vollfte Anerkennung. m 





Belanntmadhungen * 


2 otterie:Biehbung. „m 
Die dffentliche Biebung 5r Klaſſe 144r Lotterie — Mitiwoch ben 26. Auguſt 

1868 in dem dotiere⸗Ziehungsſaale auf dem Graben, Morgens 8 Ir i x 
“ Frankfurt a. M., den 20. Auguft 1863. - Stadt:LotterieiDirection, 


An- und Berkauf von Staatspapieren 


gr Art, Banknoten, Couvons, induſtriellen Aftien, Wechſeln auf bier und auswaͤrt 


ee u Waukı mb i * 
ze * Stiebel. fan. & ea Ge 9 Weldenbuſ⸗ I. 


Capital: Gefuch. | 


Auf ein neues, In Stein gebauted Haus mit Barten, in befter Lage vor ber Stadt, wer⸗ 


den w 10—12000 als erfter Inſatz gefucht; ſchriftl. Offerten beliehe man unter Shift 
A. M. bet der Expedltion d, BI. france nieberzuleyen. . 694 


— — — — — — — ———— —ñ— —— —— —— —— 
1490 Reben meinen bekannten Pumpenwaaren und Water closets' 
empfeble ich als Reuefted im Pumpenfahe patentitte DWouglan’sche amerk- 
eanische Patent-Sauzgpumpen Ro. 0 bis 6 zu fl. 12 bis fl. 27 Bei. 


? . Total Gewicht. 
10 ee habe iö den Alleinverfauf für Deutſchland und fuge Agenten, ° 


Für 
d Beichreibung aratis. 
Betmung wob. Tefäeeibung er Paul Stumpf, Bag; 


aid . 

1498 In ein Nupgefchäft einer großen Etadt am Rhein wird seinertüchtige erfle 

Arbeiterin, die ſofori eintreten kann, au engagiren gejucht. Näheres bei BEER. > 
Rudolph Sauer & Eomp,, Neuefräme 19/21, 





1, Beilage, Franff. Intell.-Blait AR 196, Donnerstag 20. Auguſt 1863. 


Bekanntmachungen. 


Deutſcher Abgeordnetentag. 
Die Sitzungen finden Freitag und Samstag ben 21, und 22. Auguſt im —— 
Be tt umb find öffentlich; fie beginnen an beiben Tagen —— um 9 Uhr. 
er haben beim Gingang eg eng ihre Karten vorzuzeigen 
ürean iſt von —— 18. Auguſt an im Benfetfanl bes Saalbaues; 
—** werden bie Mitgliede ten — Anmei ungen ber beftellten Pogis ausgegeben 
urb jede fonft gewünſchte Auskunft erthe 
EL Bir gejelligen Zufammenkunft lie den 20., Abends, ift bie neue Anlage 


Das Lokal-Comite. 


Deutfcher Abgeordnetentag. 


Die Frankfurter Mitaliever .. erfucht, fih au einer Vorbefprehung Don- 
nerstag ben 20. Auguft, Abends 5 Uhr, in der Harmonie einzufinden. 
Das Lokatcomite. 


Boologifcder Garten. "” 


Dommerötag den 20. Auguſt 1863, Nachmittags A Uhr: 


CONCERT 


‚Dom ganzen Mufik-Corps des königlich bayerifchen 6. 
Snfanterie-Regiments. 


Staats- und Standesherrlidye Bbligationen, 
Anlehenslonfe u. Arctien jeder Art, Coupons 
eir., Ein- und Berkauf bei 
» Jacob Strauss, Brönnerftr. S. 


5 ibliotheken ee Be * * e Bücher kauft ſietẽ 


Ludolph St. Goar, 
Buchhändler and ** ee 30, Ed der Schäfergaffe, 





Der yesen, seiner —EX WM cannte 


; weisse Brust-Syrup . 


3,5 aus der-Fabrik von { 


ü — Mayer nei 1 


— ist-ächt zu 'habeuo% 





bei u &. L. Moessinger, ler eilig engaffe 70, 
1497 Frankfurt a. M ’ gengaſſ 


Kranken-Caſſe zur „Eintracht“ 


im Gelnhäuser Brauhaus. 


1498 Samstag den 22. Auguſt: General: Menemuinne wozu einlabet 
Der V ersitsend® 


897 Zu miethen gejucht: ein anftändig möbl. Zimmer für 1 Heren, gr. Sandgaffe 
Weißablergaffe, Kornmarkt oder dortiger Gegend ; zu erfr. gr. ee 19, tm Laden. 

697 ————— Appliquiren und Feinſtopfen wird gut beſorgt; kleiner 
Kornmarkt 4, 2 Stoc.. 

597 fl. 20,000 * nz oder getheilt find (ohne Vermittler) auszuleihen; Bronner⸗ 
En a Ir Stod. 


7 Alle Urten Mäbarbeiten werden auf der Maichine Icbön 


— — und billig ausgeführt. 
° Bet ©. Löhr, Bleidenftraße 17. 


— 7 d 16000 als t. NR ed 
— — le: ER an 


bei 
598 Ein anftändiges Krauenzimmer Inat die Mefje über Beidäftigung in einem 
Laden. Näheres Schäferg-fie 44, Br Sto 2* 
598 Taglich friſcher Obſt⸗ u. gen 24—36 Er. Gonditor Boeck, Altg.51. 
598 Stelgengafje 8, Wohnungen, enthaltend vier Zimmer, Manfarblammern und 
Bugehör zu vermiethen md Fann auf Verlangen getheilt werben; ferner an ruhige Per⸗ 
fon zu vermiethen zwei ineinanbergende —8* ammern, beides kann gleich ezogen 
werben. Näheres Parterre bei D. Müll 


698 Eine anſtaͤndige Porſon kann * einige Stunden haͤusliche Arbeit ein 


Zimmer mit Bett, Frühſtück und 2 fl. erbalten; Töngesaafle 51. 


1499 Mitte der Stadt, Familien Verhaͤltniſſe halber ein kleines Haus mit — 
chen an eine ruhige Familie unter job: annehmbaren Bebingungen zu vermietben. Nah. 
bet Mechanikus Jung, am Landsberg 17 und 18. = 
9— —— Ordentliche Mädchen finden dauernde und gut bezahlte Beſchäͤftigung; Bars 

rgaſſe 8. 

148 @in Sandformer ra ar Beihäftigung bei 


Nahrgang, ar. Bockenhelmerſtraße 42, 






38 Laden und Woh 
u ohnun 

Paradeplatz —— an 

687 Gine neu Hergerichtete Wohnung 
von 4 Zimmern zu veımiethen; Bockenhei⸗ 
mer Landftraße 61. 
Gr. Sirfhgraben 14, 3r Stork, 
eine Wohnung, mit oder ohne Möbel, von 4 
Zimmern, Küche mit Waflerleitung, Manfarbe 
und Keller 6i8 Mitte September zu beziehen. 

1425 Unterweg 17 ift der 1. Etod zu 


vermiethen. 
1425 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung 


zu 

1471 Gr. Bodenheimergaffe 7 ift der 2. 
Stod, enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Man⸗ 
—— Küche mit Waflerleitung und Keller 

18 zum 1. September zu vermiethen; zu 
erfragen im 1. Stod. 

1485 In dem neuerbauten Haufe, Eck der 
Sternftraße und bes Unterwegs, find noch 

rere elegante Wohnungen von 5 und 

6 Bimmern zu vermiethen. Näheres Fried⸗ 
berner Lanbftraße 7, Parterre, 

1483 Sandweg 10. ift eine fhöne 
Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manfarden, 
Kühe ꝛc. nebſt GBartenantheil preiswürbig 
zu vermiethen. . Näheres Paulsplap 19. 

692 Beil 33 ein fchöner Laden zu ver- 
miethen und jogleich au beziehen. 

693 Elegante fonnige Bob en 
von je Sgeräumigen Zimmern nebft 
—— u. Garten zu vermiethen. 

rutz AS, im neuerbauten Saufe. 

1479 Ein Gefchäftstofal im erften 
Stock für-die Meffe oder das ganze 
Jahr zu vermiethen; Neuefräme 26. 

1494 Der erite Stock, beftehenb 
aus fünf Zimmern und Zubehör, iſt zu ver⸗ 
miethen; Neuerothhofſtraße 8. Bu erfra 
gen im Nebenhans 6. 

1478. Fahrgaſſe 63 ift ber erſte Stock 
als Geſchafte local zu vermiethen. 

672 Schöne geräumige Wohnung von 5 
— bike nn vermiethen ; neue 
Rotbhofftraße 13. Naͤh. Parterre. 

en a ne vr 
migem Zimmer in e ift pr. 31. 
—F a. o. zu 24 —28 Beil 


60, Parterre. 





Ein möblirtes Zimmer zu ver⸗ 
miethen; b. d. ſchoͤnen Ausficht 8. 

1498 Eine elegante Woh— 
nung mit Gartenvergnügen; 
neue Mainzerſtraße 12. 

58 in möblirtes Zimmer 
mit 1 auch 2 Betten auf Die 


Meſſe zu vermietben; Tönges&. 


gaſſe 51. 

145 Eine freundliche Wob: 
nung von A Zimmern nebft Zu: 
bebör und Gartenvergnügen 
zu vermiethben; große 
ftraße 12, im Hof links. 

1487 Gin gut möblirtes Zimmer (Aus⸗ 
fiht anf die Straße); äfergaffe 16, 
Ir Stod. 

1497 Gine freundlihe geräumige Woh⸗ 
nung von 5 Bimmern 2c ; gr. Sandgaffe 4, im 
3. Stod, 

593 Eine freundliche Wohnung im erften 
Stod von 4 Zimmern nebft Zubehör ift zu 
vermiethen; Bornheimer Haide 7. 

693. Eine Parterre-Bartenwohnung, vier 
Zimmer nebft Zubehör; Deberweg 3 

594 Eine Wohnung, beftehendb aus 5 
Bimmern, Küche, 3 Manfarben, 2 Keller, 
Waſchküche und Garten: Antheil, ift billig zu 
vermiethen. Naͤh. Trutz 33, Ir Stod. 

595 Rechneiſtraße 3 der 2. Stock von 
5 Zimmern, 2 Kammern, Küche, Keller. 

96 ZTaunusfiraße 15, Ir Stod, 7 Zim⸗ 
a Manfarben ıc. Näb. Parterre, 
alte Wainzergaffe 34, im 2. Stod. 

597 Eine freundlihe Wohnung. und 


23 * 


Ein möbl. Zimmer zu vermiethen; 





Manfarde zu vermiethen Jubenbrädcden ik" 


597 Eine Wohnung von brei Zimmern. 


und zwei Kammern nebft Zubehör wirb son 
zwei PBerfonen zu miethen gefucht; Tönges: 


gaſſe 33. 
597 Gin möhlirtes Zimmer mit Kabinet 


während der Fefltage und ber Mefle zu 


vermiethen. 

597. Ein junger Mann Kann ein hüb⸗ 
ſches Stübchen ſowie gute Hausmannskoft 
erhalten; gr. Eſchenheimergaſſe 52. 

697 neuen Haufe 


Heiligkteuzgaſſe 
.No. 18, find d moͤbl. Zinmer zu —— 


t freiniblich mbblirte Kemmer 
finb zu pe u Tom —— 7 38 
im Area ang Fi Ir Stod. 
598 : Vier Zimmer — zu vermie ⸗ 
then — 27, 2 6 
1499 blirfe Stube und Ea- 
Diner Anenborhra Be 18. 
9 Eine Gartenwohnung von. 4 
— ingenden Zimmern nebſt Bubehs 


iR 


an eıne ruhige Familie fofort au —— 


bei Herrn Lackirer Clauer, Dederw 

598 Schnurgaſſe 26 iſt der dritte Eha 
zu vermretben. 

598 Bine moblirte Wohnung, Bel-Gtage, 
4-6 Biecen, liche ıc., jehr großer Garten, 
ift zu vermietben. 

1498 1 Gtage, 4 Zimmer, möblirt ober 
unmöblirt, Zeil 49, vom 1. September an. 

598 Gfhersheimer Landftraße, Eck der 
Bauftraße, 2 Wohnungen a5 Zimmer nebft 
allem Zubehör zu vermiethen. 

597 Ein fchönes Zimmer mit Bodenkam⸗ 
mer; —— 19, Ir Stock. 


598 Ein großes Zimmer obne Möbel zu in 


— riedbergergafſe 55. 

698 ein möblirte8 Zimmer, Hoch⸗ 
parterre, ad eins mit he:rlicher Ausfiht 
im 3. Stod vermiethen. Näheres am 
——— I. 

598 Gin moblirtes Zimmer mit 1 auch 
aueh ift —— 24 im 2. Stock 
en rmiethen. 
— immer Me Bodenkammer 
*8 Bere: legaſſe 4 
Gin großes Lokal nebft möbltrtem 
gina über bie Meſſe zu vermiethen; 

Fr 17, Barterre. 

Götbeplag 12 der Lu 
Den 5 als Eafe ıc. 
zu vermietben; 2. und 3. Stock 
als — 

598 Ein Laden mefſſentlich 

u vermiethen Markt 46 neben 
ben „Heinern Haus’. 

598 Nofimarkt 16 ein Laden 
uud Der 1. Stod, 12 Zimmer, 

anz od. getheilt als Gefchäfts . 

zu vermiethen, 


Dien efuche und Anerfieten, 
an fucht eine brave nicht kraͤuk⸗ 
lie Siege Pürgeröfrau als Hausbaͤlterin 
während des Tages, Berahlung täglich; 
eil 6, Ir Stod, von 10 Uhr an, 

immer melden zu laſſen. 

1498. Ein gut re usniäbchen 
wird geſucht; Näheres Zeil 49 im Raben, 

597. Eine Köchin, welche bürgerlich kochen 
kann und ein orbentliches udmäbchen 
geſucht; au erfr. gr. Kornmarlt 7, Ir re 

597. Es wirb gegen guten Lohn ein 
braves Eu jeber Arbeit willines Mäbdien 
gefuät: tftube 1, ber Butterwaage 
gegend 

rg Tine Köchin, die qut * — 
Hausarbeit gründlich verſteht, wir 
Maͤdchen allein in einer ſtillen Aaufteitung 
gegen hoben Lohn geſucht. 

1497 Gin braves ſtarkes Mäbdhen von 
auswärts, das in aller haͤuslichen Arbeit 
erfahren ift und nähen kann, wirb in einen 
ftillen nn fogleich geſucht. Das Nähere 

xved 

1497 Es wird ein ordentliches Haus⸗ 
mädchen geſucht; Hanauer Landſtraße 26. 

594 Gin gut empfohlenes Hausmädchen 
wirb sende: Nah. Exped. d. BL 

5698. Mädchen allein und feinere Haus⸗ 
Fig konnen ſogleich * Stelle — 
— Gotthold, Reugafie 18. 

" Ein Maͤdchen, welches gut bürgers 
haben Iann, wird geſucht; Friebbergem 


ns 
Hausbur o eſucht d. 
3, "Saufen, ——— er 
bihen —* Toaleti Stelle 
d. = "Saufen —— noeh: 
Ein Hau en wirb g 
——— 
697. eentliies Monatmäbgen 
wirb gen Schäfergafle 84. 
697. Es werben einige Ammen vom 
Land nd joe geſucht; Broͤnnerſtraße 8b. 
anenzimmer, das fein en, 
— = — wünfdht eine Stelle 
bet erwachſenen 


Stubenmaͤdchen 
ober mit ber Sera t auf Reifen zu geben; 
596 Es wird 
gu = Bupfiunge geſucht 


nn 


ze, Grantf; Intell.:Blntt „IE 196, Dorneseiag 20 nguft 1863, 


pi ad Beranntmadgungen. 


EN *Garlen han Geſellſchaft „Floru“. 
— 








FLORA 4 Donnerstag ben 20. Auguſt ausnahmsweiſe Feine 

9 

ERANKFURS "8 Die Verwaltung. _ 

auf alle Journale, in deuticher, fr 
ederzeit 


Abonne me nis Teber, eher ; ap a4 E ee —— 


Anaegerꝰſchen Buch — und Landkarten⸗Handlung, 3. 8 


Niederländiſche Gemeinde u. A. C. 


Fi Generalversammlung 

—— den 23. Auguſt 1863, Vormittags halb 11 Uhr, in dem 

en —— En neuen Saalgebändes, @ingang über die 
e 


Zu dieſer — ——— werden die verehrlichen Mitglieder dieſer Gemeinde 
bon den derzeitigen Vorſtehern hiermit freundlichſt eingeiaden. 698 


Ausverlan inf wegen Lofalveränderung. 


von 8, am, 
Ente Stoffe „ 10 „„ 
Jaconnas a2 , 
Pique-Cattun " 15 


3. H. Geiger, Fabrgatte 109. 
Bekanntmachung. 


1494 Bezugnehmenb an meine unterm 1. Auguft erlaffene Bekanntmachung zeige 
1 hiermit ergebeuft an, daß ich mein Lager in allen Sprten Seidenhüten und ven 
iy ntafies-Düten aufs befte und reichhaltigfte fortirt habe und Bitte 

* —— uſpruch. 
Das von den Herren Straub & Hoffmann: übernommene Lager verkaufe ich, 
um 343 nzlich damit aufzuräamen, zu und unter den Fabrikpreifen, ebenſo eine Partie 


üte zu 48 Er, fl. 1, fl. 1.30 und fl. 2 
I. Wilhelm. 
Himbeeren-Syrup S 
MH. Mettenheimer, Markt 28. 


‚We Eifen, Blei, Zinn, int, R ; 1 
— x. Melfing auft a — a vr . * 





ormwittagd ® ihr, werben in Ge 
Freitag den 2 1; Au uguft, mäßhelt ——— 20. Juli e. 
die zum N. . ber Frau Marg. Elifab. Beſt gehörigen Mobilien, ale; —_ 
1 Paar, Obrringe, 2 Commoden, 2 Schränke, 9 Stühle, 3 Tiſche, 1 Küchen⸗ 
ſchrank, 1 Spiegel, 1 Ubr, 2 Bettlaben, veltung Kleidung und Leibgeraͤth, 
Lenengerath 8 E hildereien x. 
in den Vergantungszimmer, gegen baare Bezahlung — an den Meiſtbletenden ver⸗ 
ſteigert werden. Belſchner, Austufcx. 


* Berfteigerungs: Anzeige, 
Breiten, pen 21.-Huguft, Rasittensaube sic nei 


Nachlaß % rigen Mobilten, ‚als: 
Ganopee, 1 Gommobde, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Stühle, 1 Aleiderſchrank, 
5 Schildereien, 1 Beitlade, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ıc.; 


un in —— re 1 RE ‚1. Eyegel,.2 air 
» 1 Bett mit Bettung, £ Gommode, 1 Eoirael, 1 —S—— 
c) 1 Gamapee, 1 Seſſel, 

tn dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung Men ä — Zu rg 


Berfteigerung von zwei Grund 3 | 
. Srantfurter —— 


Freitag den 28, Auguff, ——— * 


artin Leö 2* igen Eheleute nacpverzeichnete »in ‚der ‚Frankfurter Gem, 
liegende »@üterftüde, als: 


Gew. 12 No. 3%, Grundſtück ” ER ERRE 39 Ruth, 11 ru 
2 No. 31, 


12 Biertel 9 Ruthen 45 
R worunter 4 Ruthe 45 — — 5 


an Ort und Stelle felbft öffentlich an ben Meiftbietenden tobt 
Sammelplag am —— 73 


Verſteigeruugs Anzeige, 


ls 





hl 


* 


Barton, Kant" 
Faller -VBerfteigerung. * 
Sametag den W.Aug ——— 
eine Partie leere Fäſſer 
als: ip und 42 friſch ausgeleerte Stüdiäffer, 
5 Orhoft, 15 2 Ohm, 11, Ohm und 1 —— 


in der dei * Zenwannrſguhe 545 gegen baare Bezahlun gi 
bietenden eigert 5 Ahlen 


RBRuhrkohlew 


Borzüglich grobes Fettfchrot — wie befimnt — habe im Ausladen und 
erlaſſe ſolches, vom Schiff genommen, zu: billigen Vreiſe. 
Zugleich empfehle ich mein Lager in Solzkohlen und Coaks zur geneinten 
Berhdfihtisuna und bitte mefällige Aufträge in der Samenhanvlung des Hrn. #. W. 
Wunderlich, Marft 25, oder auf meinem Gomptoir, Kaftenpofpitalgaffe 6, 


len. 
abgeben zu wollen A. W. Wunderlich seior. 


1425 Zum Bin: und Werfauf vou Btaatspapieren, YAUn- 
lebens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszjab: 

von Eoupons, Verwechsſslung von Geldforten ze. et: 

It fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


31... OR Mengen, in römischen. Kaisun 
- Gas» Leitungen, 


ſowie Veränberungen an beftehenden werden ſtets prompt und billigſt von mir ausgeführt. 
Zugleich empfehle mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gas⸗, Lüftre-, Lyra⸗ 

Lampen ꝛc. in den neueften Muſtern. 

Hu Th. Dauth, große Gichenheimergaffe 23. 
XB. Kerzen⸗Lüſtre richte auch zweckmaͤßig tür Gas ein. } 


Tannen = Holzkohlen 
(trocken geldfäht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr. 
1425 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


7 593 Mittelft Gifenbahn 1/, Stunde von Frankfurt, an einem freundlichen 

Orte iſt an eine Kamilie, die zurückgezogen zu leben wünſcht, ein ſchön gelegenes und bes 
em eingerichteted Landhaus mit einem baranliegenden ſchöͤnen Obſt- und. Pflang- 
tten mit Rebenanlagen billig zu verkaufen, Offerten F F beforgt die Expebition, 


Feinſte Zafelbutter, 


Vom 1. Sepember an find auf hieſiger Domaine noch wöchentlich etiva 20 Pfb. 
feinfte Tafelbutter abzugeben; DBerfandt: pr. Poſt oder pr. Fuhrmann, eins oder mehr⸗ 
mals bie: Woche, in Faͤſſer geichlagen oder in gewogenen Stüden. Abnehmer wollen ſich 


brieflich an den Unterzeichneten wenden. 
„7 Domaine: gu Steinau, Prov. Hanau im Auguſt 1863, 6. Beill. 


589. Un ‚docteur, medecin de Paris, auteur d'un agent electro-magnetique externe, . qui a 
la -proprietö de faire cesser immediatement les douleurs les plus vives, aiguis et. chro- 
niques, telles que celles de la goutte, durhumalisme, des nevralgies, de la migraine etc, etc,‘ 
a’Phonneur de prevenir M. M. ses confreres que, devant passer plusieurs semaines A Francfort, 
il se met & la disposition de ceux qui auraient besoin de l'appeller en consultation pour 
faire application de cet agent, ) 2:0 
a, ; Zeil, No. 39, maison du Cafe Müller, . - : 


692, Altes Pergament wird gekauft bei Weyer Bing, Voriiheimerftrae 16, 


3 


Dienfigef und Anerbi 
597. Gin hen, welches ek: 
toren Lahn, die Handarbeit! verfteht, Aut 


empfohlen wir ucht eine andere Stelle; 
Bodenheisierftraße 45, Ir ©to 
8. Ein ar ftändtg — Maͤdchen 
. che wegen + Kamilten-Verhältniffe eine 
Stelle in einem Laden, auf Gehalt wirb 
weniger als auf gute zum re 
Näheres Hatteweg 12, 2r Stock. 
596 Mädchen geiuäht; —— 
5* en wel e- gut 
aller 


in kann und ſich rbeit 
ia yatasicht, wirb gelucht; 


Gallus: 


1498 Es wird ein Kellner geſucht; Cafe Nebeten, 


örfe. 
597 Es wird ein gewanbter Bapfjunge 
gelucht, — ſogleich eintreten kann; 


Kagel 
Wäbihen , welches mit nähen 
Ran takt hau weiß, fucht eine 
Stelle als —— Naͤh. Expedition. 
698. Ein gewan te Bayfjn vird ge⸗ 
1 "Saalgafte 1 * im 
598. Gin zu aller — — Mad⸗ 
wird el; Borngafle 6, Ir Stod. 
ae ein geringes Mäbchen ges 
ju 
es 


tod, 
Zeugni — — welche allein gedient Ko 
bat; fen som * de ſter Stock, fi im Zimmer 


melden 
Kan Ken Ben bas er Ah Tut 
an Kali © Häftigung; fl 
mergafle 20 
508. Ein Madchen, welches die Haus⸗ 
arbeit werſteht und kochen kann, ſogleich 
scuht; Alrgeile 25 im Laden 
Ein in ee ie ef geſucht; 
u « eimerftra 
’ ‚open gr ’ wird 'ein  braues 
mine welches die Häusliche Arbeit willig 
* —8 hat, Baldinft gefucht. 
zu aller * Ag Burſche 
wird li Fahr: 


in Gerne, —* ei” 
— ni er 
698. Gin M dchen —— 
Haus maͤdchen vder 8 —2 
au erfragen aaſſe 


us 2 2r 1 
ht: eine Magd mit guten 2, 


AR Be, Be 
—— ae ange — 


—— 
h Hendel, Buchgafſe 14. 

495 Bine Cameebreoche wurbe 
am 16. d. vom’ @öthepiak bis zur 
heimergaffe verloren; gegen gute 2 
nung. abzugeben Bdtheplap 3 im 3, St. 
59 Berlouem..., 

Es wurbe von ber ra rg Na 
tber die Eſchenheimer au 
Grüneburgmeg eine golvere B 
Granat verloren; der redliche Se Biken 
d gegen 
——— Anlage 26 — 


1462 dechten Weineffig, gell. 
Dr Zimumt ꝛc. empfiehlt —— — 
ma n 

Hich. Handel, Buchgaſſe 


Mehl und Gries. 
ang einer der renommirteften Kunſt⸗ 
mühlen Bayerns verkaufe zu folgen: 

den billigen Preifen: 


pr. Sechter, Geſcheid, Pfund, 
Blumenmehl . fl.i1. Bi 18 Ak. 
R nel „L.—,. 16, w 
— 54 "n 14 07 * 
— [7 


" u 





" 


a fein und 

grob Korn LI 4% * — 

.B. & — 

12 Vilbeier * uud Altgaffe · Ec 
1469 Sudiiden De HE 

Milani-Mihoprio. 
Hirſchgraben. 

Friſche Schweizer Rochbutter:in 

dam 4/g: ‚Gentner - Küdeln, feiäfien 

* ge Satdellen u: Räbern 

illigſt bet 
, Hch. Handel, 1, Büchgaffe 4. 


699.. Gine perfefte Kleibermadyerin, wünihk 


noch ‚ale Tage zu beiegen; Mender, 
Graben 8, 


43! 2 


ib Bin 13 Zu 
59. Verloren: ein Glaferdiamant 


"dern Finder eine’ gute Belohnung; — 


in der Expedition db, DI 


3, Beilage, Franff. Iutell.»Blatt 2196, Donnerstag 20. Auguſt 1863, 
ñ nenn 


Belanntmagungen. 
Den 20.—22. August 1863 


| Ausftellung 
photographischer Kunstwerke 


des #iunst- und Industrie-Comptoirs 
vn “ustav Bügermayer & Cie, aus WIEN, 


in ber Joh. Ehr. Hermann’ihen Buch» und Kunftbandlung in Franffurt a. M, 
Zeil 15, dem „Römiſchen Karfer” gegenüber. 1499 


Neue Ball.» Geselischaft. 
Greitag den 21. Auguft, Abends 7 Uhr, in dem „Uafe 
'oncordia*. 1499 


———— 
9 
Lusher’s Gartenwirthschaft. 
Heute Donrerdtan den 20. Auguft: Brillant: Worftellung. Zum Schluß: 
Germania’s Jugend, Trauer und Erwachen. Yebendes Wıld in 3 Abtbets 
Immaen mit artechiicher Beleuhtnno. — Anfına 8 Uhr. 1500 


Wegen Lofalveränderum 
verkaufe nieine fammtlichen Kleiterftoffe zu bedeutend herabgefekten Preiſen. Beſonderb 
eine Bartie franzöfiihe Mötre breite Kleiderftoffr, das volltändige Kieid zu fl. 6. 
Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Gehrüder Mayer & Kaufmann 
aus Leutershbaufen beſuchen den biefiaen Markt mit einer 
reihen Auswabl fchwerer Zug:, Acer: und Ehaifen: 


B pferde, Brabanter Percheron⸗ und altbayerifcher 
Hace, und empfehlen wir die lepteren als ihr geeianet zu Ader» und Chalſenpferde. 
Die Pferde ftehen von Freitag den 21. an im „Riefen® und laden Staufliebhaber 


dazu hoͤflichſt ein. 


”„ „» 
Geldyatts-Eroffnung. 

Freunden und Bekannten und befonderd dem geehrten VBublifum mache ich Hiermit 
bie ergebenfte Anzeige, daß ich heute mein Geihäft in Mode-Baaren und fonftigen 
dahin einfhlagenden Artikeln eröffnet habe und bitte um zahlreichen Zuſpruch unter 
Zuſicherung reeller und billiger Bedienung. 

anffurt a, M., den 20. Auquſt 1863. R 
Georg Eduard Scheidt, gi. Bandaalle 19. 


Berhmann’sches Mufeum a... "' 


e werben angenommen in der Druckerei von J.#.Sirong, ducg.1O, 


1m 











‚Be Da unternebmer;..7 Um & 
597 60-80 Autben rotbe und weiße Mauer-Sandfteine find ed 
im Gaſth aus zum Engel in. Vubel. 


592 Alte Gold: und Eilbertrefien, | —— = ächte nd umächte, 


werben aefnuft bet ormBeimerftrahe 15. 
548 Ich warne hiermit Jebermann ar — — — zu borgen, indem 
ich für nichts Bafte, J. ©. Lang, am Judenſchlachthaus. 








- 598° Welucht wird ein 33* Jense, um bie Ausgänge und ſonſtigen 
in einem Laden an keforgen; Mar onſtig 


149 Remiſe zu 2-8 * zu miethen gefucht. 
5698 Sn ein in Spegereis@efchäft wird ein Commis und Lehrling geludt, 
599 Gin tüchtiger Spenglergehüilfe gegen guten Lohn wird geſucht. 









597 fl. 7000 werben als Ir Inſatz auf ein Hans in der Stadt geluct. 
594. Gelibte Putzmacherinnen werben gefucht; Schaͤfergaſſe 16 16, Ir Gtod, 7 
594. Gehbte Arbeitır für Mod, Hoſen und Weften werben n geſucht; Zei 
"593 ee ine Wohnung befindet fi fern jegt @E der Neuenkräme tind Aue en 


gaffe No. 
Albert Theilich, Herrenfleidvermader. 


2—3 Stuben zum Gomptoir geeignet werben fogleich zu mieten gefucht. Offerten 
unter Z A beſorgt bie GErvebition. AN sel R 


594. Gin Detail-Beihäft auf hieſ. Plaße ** * ubernehmen —F und Gehör 


dert Dffexten bie Expedition d. AL unter Chiffre K — 
578 Mein Eomptoir befindet fie Tumunbe a 
Ro. 11. D. Ullmann. 


692. Altes vergoldetes Holz, Rahmen, Verzierungen ac., andy deren 
ſowie vergoldete Bronce, Girandoles, Lüflres, Kronleuchter ıc., auch Inftrumente, Be. 
Cellos, Buitarren ıc. werben nefauft bi Mayer Bing, Bornbeimerftraße 15. 


592. Win junged Frauenzimmer aus guier Familie, welches Die MED "ann, 








lich verfteht, Liebe zu Kindern hat, bie Leitung ber Haushaltung Übernehmen 
wünfcht eine Stellr; Näberes im Maifen aufe, 


1426 Alte Mobel und Wetten werben am boben Preiſen aefauft: ar. Kornmarkt 5. -,> 


594. Gin hiefiges Hamtlungs: und Fubrifgejhäft fucht einige mit den n ne 
Vorkenntniffen verfehene Lehrlinge zum —*— Eintritt; zu erfr. von 1-2 Ubr 
B. O. Schütz, Sanauer Zaudftrafe 28. 
— 3,0. Schütz, Banauer Zaudiitäfe 35. 
594. Getragene Serrenfleider werden angekauft bei @, Straus, Boruheimerftr. 17, 
rechte ee im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben 37 * 
584 Anı „Hedericdh“ vor Dem Affenthor in der Nähe der mmer ſchen ) 
Bhilipp Grünewald ift eine Wohnung im 1. Stod, beftehend * 3 Senne, 
Kühe, 2 Manſarden und n und Zubehör u vermiethen und gleich zu bezichen. 


"1425 Wlte Möbel und Betten werben gekauft umb qut bezahlt; t; Sabrg. 120. 150. 


598 Deden und Röde werden aut und billig gefteppt ; Raulsgafle & 0 8 
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Todes - Anzeige 
Freunden und Bekanmen bie ſchmerzliche Anzeige, daß unfer Sohn, Bruder 


und Schwager 

t Traugott Koch 

geftern Racht in Soden fanft verſchieden iſt. 
Frankfurt a. M,, den 19, Auguft 1863. 

XR ie trauernden Sinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 21. Auguft, Morgens 8 Uhr, vom 

Portale des hieftgen Friedhofes aus. 










1496. Mein Bureau ist seit dem 15. August 
Fahrgasse No. 12. 
Ar Heinrich Loh jr., Maurermeifter, 


.,. 1600 on beute bin ic wieder täglich von 2—4 Ubr zu fpredhen. Außerbem 
finden bei mir freie onen für Augenfranfe von 11—12 Uhr, 
freie Eonfultationen für Sauıfranfe v. 12—1 Uhr täglich ftatt, 
Dr. med. 3. Mi. Buckenhcimer Paulsgaſſe 2, 
1499 &orfetten mit Mechanitt von fl. 1. 30 an, Kinder-Gorfetten und SKorbek 
Leibchen don 30 fr. an find wieder in großer Auswahl eingetroffen, 
E. Scheuermann, im Fürftened. 


- 7 
LOSIS- Gesuch. 
Sogleich oder pr. 1. Eeptember für einen jungen Mann 1—2 elegant moͤblirte 
mer ‚in angerehmer Lane. Dfferten R M 1920 poste restanta, 599 
599 Ale Mäbarbeiten mit der Majhine und Hand, Lingerie, Bioufen, Rüde, 
Jaden, Hoſen werden verfertigt Kloſtergaſſe 41 
599 Eine ‚gute Kelter, eine Nepfelmühle nebft mehrere friſch ausgeleerte Stäcdfe 
ſind Billig zu verkaufen; Saffeenaffe 5, Ir Stod. a EM, 
548 Freitag den 21. Auguft, Vormittags Y Ubr, wırd in der Kranfenfteinerhof 
Gaferne in Sachſenhauſen ein an Staar erblindetes & Dienftpferb des 8. Güiraff.- 
Regiments öffentlich an den Meiſtbietenden verfauft werden, 
Srankfurt a. M., ven 19. Auguft 1863. 
Vom k. k. 2. Esoadronscommando des 8. Cuirass.-Regiments. . 
598 „Donnerstag den 27. Auguft, Nachmittags um 4 Uhr, fol die Jagd in Bona- 
mejer Gemarkung oͤffentlich verfteigert werben im „Gaſthaus zur Berfte“, 
Schultheiß Schneider. 


—————— COMO 
ts⸗ t t 
a zugleich "yu° bes Chen Hab 
feben von 5—7 Uhr. 1426 


598 Bine hieſige Frau empfiehlt fi im Waſchen und Ausbeſſern von MWeißgerith 
Stricken; Sclachthausgaſſe 2, Ir Stod. 


698 Aecht engl. Gichtpapier pr. Bogen 12 fr. bei 2, Walther, Neuerotbhofftr, 9, 
sth rbrauchte Aobel und Betten werven gekauft; Baulsgafje 2, tm Laden, 
697 Biwei Leute nehmen ein Kinb im Pflege, —— 










— 88 


I Be verkaufen. 

1492 Mehrere in gutem Zuſtande be- 
finbliche Reitſaͤttel fowte Kopfreuae find Bil- 
lig zu verkaufen. bei W. Chaſtenier, 
Frankfurterftraße 82'/,. Offenbach a. M. 

595 Ein eilernes Fenſter von circa 8 
Fuß Höhe und 5 Fuß Breite, eine Kin⸗ 
berbettftelle, Wiege ıc. zu verkaufen; Main- 
zer Ghauflee 42, Barterre. 

694 Uepfelwein-Fäffer, 8, 6: und 4öh- 
mige, Bendernafle 16. 

580 Gin Flügel wegen Räumung ber 
Wohnung billig; alte Mainzergaſſe 16. 

599 Gin 5jähriges ſchoͤnes braunes Pferd 
(Stute), bereits — ſteht zu verkau⸗ 
fen; Goldflein bei Niederrad. 

599 Gin jehr gr. zweitbüriger Kleider⸗ 
ſchrank als antif wegen Mangel an Plab 
billig; Altgaſſe 61, Ir Stod. 

1499 Ein noch quter gebranchter Laden⸗ 
tifch und ein malfiver Wirthstiſch werben 
billig abgegeben; große Sandgaſſe 25 im 
Leinenlager. _ 

597 Eingroßes Firmaſchild und 1 bopp. 
Stehpult ; BZienelgaffe 7. 

‚698. Gute gebrauchte Kendel zu verfaufen; 
zu erfragen Fiſchergaſſe 19. | 

149. Gin Kochherd mit Bratofen für 
fl.12; vier Feuſter, 8 Jalouſien find billig 
zu verfaufen; gr. Bockenhermerſtraße 42. 

‚Hadkiften und Heu billig; Hafen- 
gäffe 13. 


Beefastnche und Pinerbieten. 
"599. Derrfchafts:Köchiunen, 
Mädchen allein und Daus: 
mädchen fucht W. Hofmann, 
T egaſſe 6. 
600. Eine Gaſthauslochin ſucht Stelle d. 
Frau Barthel, Kerbengaſſe 4. 
ädehen, welche bürgerlich 
kochen, fowie Kindermädchen 
Ba fogleich gefucht; Fran 
üft, Biebergaffe 13. 600 
99. Ein folider jwıner Mann, welder 
die beften Beugniffe aufweifen fann, ſucht 
eine Stelle als Auslaufer ꝛc.; Bender, 
000: Eine Immer, ter framdſiſchen 
> n Frauenzimmer, ter fran € 
Sprache mächtig, —* Buffet⸗ und Kellner⸗ 
madchen konnen gut placirt werben d. d. 
Tomptolr Sensler, gr. Bockenheimerſtr. 8, 


600. Dienftfuchende feber Art Minden f- 
fort regen hoben Lohn gute Stellen b. b, 
Comptoir Groß, Saalgaffe 13. 

599. Ein fräfıiger gutempfohlener Mann, 
welder im Rechnen und Schreiben bewans 
dert, Localkenntniſſe befigt unb zu feber 
Arbeit willta if, ſucht eine Stelle old Aub⸗ 
laufer d. W. Hofmann, Trieriihen. 6, 

600. Solide Mädchen fucht Frou Noth, 
—— adchen wird oße 

. Monatmäbchen wird geſucht; 
Eſchenheimergaſſe 19, 2r Stock FF 

597. &6 wird ein anftändiges Mädchen, 
welches Lebe zu Kindern hat und etwal 
Hauskalt verfteht, gefucht; Roſengaſſe 11. 

698. Ein Mätchen, das bürgerlich kochen 
—— zu zwei Leuten gefucht; Haide⸗ 
wea 16. 

597. Es wird gegen arten Lohn ein braves 
Midrhen geſucht, welches nicht ganz uners 
fahren im Kochen ift; große Gfchenheimer- 


ſtraße 25, im Hofe links, eıfte Thüre. 


n nn — 


-Befanntmachungen. __- 
Prima Limburgerfäs vr. Vfd. 12kr., 
bei « L. Born, 
1499 GE der Nengafle No. 20. 
Vorzüaliber gedr. Java Fa Frog 
46 nnd 48 fe, bei . — 
___ 3. W. Fuchs, Romerbera 36: 
Menue Göttinger Würfte,: weftphältiche 
Schinken, Brie-, Neufchatel⸗, Roquefortkäfe, 
geräucherter Lachs bet er 
Georg Schepeler. 
599. Eine goldene B:oche wurde Sams⸗ 
tag verloren, ein Andenken einer Verſtor⸗ 
benen; man bittet, diefelbe gegen Beloh⸗ 
nung Stelyengaffe 22 abzugeben, 
1858: WB rin, die Maas 48 kr,, wirb 
verzapjt Eliſabetheuſtraße 7. i 
699 G. Steinmetz Wiw. 
599. Der Pfandſchein No. 57483 wurde 
verloren; vor Ankauf wirb gewarnt. 
498. Ein Medaillon mit —— 
efunden; gegen Einrückungsgeblihr abju⸗ 
olen Alerheiligengaffe 88, Neben! 


— ç eç — — — ⸗ 


508. Ein Ehaifentbürgriff iſt 
verloren worden; dem Finder 
eine Belohnung; Weiſtfrauen⸗ 
ſtrafſe 5 vi 





















Beranntmagungen 


Heue Auflanen wichtiger Werke: | 
x, Geſchichte der deutſchen Literatur, 4. Aufl. in 48 halbmonatl. Eieferungen| 
zu 27 tr, erichienen 1. Liefg. 
spratt’s Chemie in Anwendung auf Künſte und: Gewerbe, frei bencbeitet 
von F. Stohmann, ca. SO Leferungen zu 42 Er., erfchtenen — Llefg: 
Hr Brft: Hungen empfiehlt ſich beften die 
aeger’sche buch-⸗, Papier- und Landkartenhandlang, — 
m TR ei Er. Benj. Auffarth, „Cd: der Zönges» uud Haſengäſſe, ft} 
er enen! I 


Gerechtigkeit erhöhet das Volk. | 


gehalten Inder Werktrmentirheiber Sprüche Satomonis14,3% auf il; Soni-| 
t — Ih en inttatis, den 16, Aunnft 1863, am erften Tage der Berfammlung beutfiher! 
Fer zu Frankfurt a. M,, a Dr. Sein Ralb, ewang- luth Stadipfarter: | 


"Synagogen - Gefangverein, 


eute Donnerstag den 20. Auauft, Abends 7 Uhr: 


Gesammi- Probe mit Orgel - Begleitung. 
z Das Comite, 


Glum— Fabrikanten Albert Cohen Vaillant d Oſb. 


in Harburg, General-Depöt: Malzmühle 5 in Cöln, 
—* die Frankfurter Meſſe mit Lager ihrer diverſen Gummiſchuhe, welche in London 
Preis-Medaille für Solibität und Billigkeit erhielten, ſowie mit ihren patentirten 
— 33 und Riufern, waflerbichten Roöͤcken und Maͤnteln ind Muſtern ihrer 

f milihen Fabrikate. Der Verkauf ift nur en gros und zu rare Dis 
finder ſich während der Meffe im Warifer Hof, Warterre 55, im Sof a 500 | 


Felſenkeller am Mühlberg. — 


493 Ein tüchtiger Buchhalter findet in unferem Engroe⸗ Geſchaͤft Ging ınement. 
eig MR 


. a: | 


E 











Schweinfurt, 15. Auquft. Fruchtmarkt-Mittelpreiſe: Waizen 18 fl. 54 fr, Korn 
1201 fr, Gerfte 11 fl. 16° Er., Hafer 7 fl: 13 fr, Grbfen — fl. — fe. Finten fl. | 
r Theater-Anzeige | 
Beute ‚Donnerstag, den 20. Auguft bleibt das Theater geſchloſſen. — 

aen Freitag ben 21. Auguſt: Gaſtdarſtellung der Signora Abelina Vatti 
Die acbtwandlerin. Oper in. 8 Mkten, Mufit won Bellini. Amine: Signora 
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Intelligenj-Blatt 


der freien Stadt, Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen — —— 
und den Frankfurter Nachrichten als Egtrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR: 197. Freitag den 21. Auguſt 


Belanntmadhungen, 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefhäfts, — 


' Den Reft meines — * — Herrenhemden, Herrenchemiſetten, Bruft- 
eiifäge, Süeonet, Ya Ba d weiße Spigen, Negligse pen * 
Rüfdhe, , geftidte Mr ft * Pariſer Nah ee, fr franzöftiche Stickbaum⸗ 
wolle, ſawen⸗ eimmtsänder, * ſonſtige Mercerie⸗Artikel zu ben rikpreiſen, um 
damit gänzlich zu. räumen, 

J. ©. Horix; fleine Hochſtraße 10, Parterre. 


Boologifcher Garten. "” 


Freitag Den 21. Auguft 1863, Machmittags A Ubr): 


 UONCERT 
nom Mufik-Eorps des Frankfurter Kinien-Bataillons. 


Gummi⸗Fabrikanten Albert Gohen Vaillaut & Cie. 


in Harburg, General:Depöt: Malzmüble 5 in Eöln, 
—— en bie Frankfurter Meſſe mit Lager ihrer diverſen Gummiſchuhe, welche in London 
ch nendber aille für Solidität und Billigfeit erhielten, fowie mit ihren patentirten 
eppichen und Liufern, wıflerbichten Nöden und Maͤnteln und Muftern ihrer 
— Fabrikate. Der Verkauf iſt nur en gros und zu Kabrifpreifen. Das Lager 
bet ſich während ber Meffe im Warifer Sof, Barterre 55, im Hof. 1500 


Shen reichhaltiges Lager in prima und secunda Stearintichter 
in-allen Padungen, fowie auch ee ogen, empfehle ich zu den billig 
ften m fen, ch. Handel, Buchgafle 14. 





1 Bon. "ge miesheme, u os 

m neu auten Often e 7 die e 

Kur Küͤ arden, Keller init Gartenver ich zu b Si 
8 In der dritten ehr le Leute Frei Tre nk id ——— arbe, 


mit Gartenvergnügen gleich zu beziehen. „Näheres im Haufe ſelbſt, 
7% Große Eſchenheimergaſſe A8 ift der 1. er > 

7 Zimmern ai 1 Salon * en Ar vermietben 3 zu 
ben; auch als größeres Pr Bpcal geeignet. 


601 Amerikanifche Schiffsanferubren, ; geeignet für Büreans, 


Läden und Gafthöfe, in elegantem Mahagony-Gehänfe, je nach Größe zu 
fl. 11—14 bei i J E. Reben 


601 Ein folides ec ne aus anftindiger Kamilie, w Ach: J 
die Haushaltung und Küche ein nobleh 5: ikie ejorate, — eine 
in gleicher Gigenfchaft als Sarag — oder auch zu größeren 
a eis auch nad) Paris oder London. Näheres Ed ber großen = — 5 
gaffe 
ui era EL N EN ee ee 
601 Zwei junge Leute ſuchen bet einer ändigen israel iſchen e und 
wo möntid Korte, Näheres er —e—— * Pen er 
602 Ein junges gebildetes Frauenzimmer, welches in Handarbeiten erfahren der 
franzöfiihen Sprade mächtig und im Beſitze guter Zeugniffe ift, wunſcht eine Gtelle 
für auswärt® zu erwachienen Kindern, a u oder, ba dasſelbe auch gewandte 
Verkaͤuferin if, in einen Laden. Offerten W 





Hasscler Damen-Glacc-H ndschuhe u 
bei Robert Echroßeniberger, Bevezaie 2 
Danffagung. 
Allen Freunden und Bekamten, welde ee innt ge Schwägerin * 
Tante Shrifiäne Gopbie Spren ende | 
zur legten Rubeftätte begleiteten, 25 —A auf. 


Frankfurt a. M., den 19. Auguft 1 Fr 
Die Sinterbliebenen. 
609 Aur dem — oder in deſſen Nähe werden zum erſten September ein 
oder zwei möblirte Zimmer geſucht. Näheres Römerbera 5, im Laden. 


1471 Sn beſter Lage der Zeil iſt eın mittelgroßer Yaven preis 
vermiethen; zu erfragen bei der Erpebition. 


579 ofuch fl: 16,000 Bis fl. 18,000 wer 

Capital⸗ Geſuch. — Eigerbeit ohne RR 
leihen geſucht; Näheres in der ei Exped tion tion d, 

598 Eine Mefbnde n Teruietben " aan 
am Main, Stadtfeite, zwijcyen dem Metzgerthoör und tem Geifipförtäen. Zu if 
großer Korumarkt 23. 

600 Zum 1. Januar werden in der Nähe des Hotel Dregel 3 Zimmer für 
toir geeignet zu miethen geſucht. Off. beliebe beim Portier im Hotel Dregel abı 

600 _ Alle Arten Reparturen ſowie Ma br und —A von * 
nenefter Fagon beſorgt Robert Schrotzenberger 


Ein Mahriger fetter Welſchehahn * — —S—— 











Ausverfanf. 

6, Unterzeichneter beehrt ſich hiermit zur Kenntniß zu bringen, daß eine große 
PART —ã — dee beſtehend in: Herren⸗ und D 2 
Zeiſe⸗ Neceſſalres Arbeits / Neceſſaires für Damen, Bortemonnaies, Cigarren· Euis 
nen» und Reiſetaſchen, Geldborſen, Photographie Mlbuime, Mappen, Brie chen, 
bums ⁊x. ac,, ſowie eine reiche Auswahl der feinften franzöſ. Toilette-Seifen, 
fürs Taſchentuch Poudre und fonftine Parfümerien, um an lich damit zu raͤu⸗ 
men, bebeutend unſer bem Fabrikpreiſe abgegeben werben. Bei Abnahme einer größeren 

Partie Waaren findet abermals eine Preis-Grmäßigung ftatt. 


Carl Henster, gr. Eschenheimerstrasse 2, 


Cigarren: 


Havannab, direct importirt von fl. 50 an Hamburger von fl. 36 au 
vergägkicher unliät bei 
1 &. A. Lauten, Weißadlergaſſe 10. 


n Gebrüder Mayer & Kaufmann 

Ze: Leutershauſen befuchen den biefinen Markt mit einer 

PREFA\ reichen Auswahl fchwerer Zug:, Acer: und Ebaifen: 

WE pferde, Brabanter Percheron⸗ und altbayerifcher 

- Hace, und empfehlen wir die legteren als fer geeignet zu Ader» und Ghatfenpferbe, 
>. Die Bferde fiehen von Freitag den 21. an im „Riefen“ und laden Raufliebhaber 

dazu hoflichſt ein. 


a — 
1496 @ine große Vartie ſchwer gewirfte VBorbangfioffe in neuen 
——— Deſſins, für kleine und große Fenſtervorhänge, I 
ere ſchon zu fl. 2. 30 Er. pr_ Paar, empfiehlt in anctkannt gut 
Qualität zu den alten Fabrikpreifen 
> Jutius Lohrey, Brönnerftraße 14, 


Glace-Handschuhe 


von 30 Fr. an bis zu dem feinften, Fil d’Ecoffe und ſeidene Hantfchube, battes 
empfiehlt c. P. Wenzel, Noßmarkt PN — 


1497 ALS Gräänzung meiner dieſer Tage veröffentlichten Bekanntmachung, Gr: 
ſchafts⸗Erdffnung betr., erlaube ich mir noch zu bemerken, baf ich mit meinem Wirth- 
ſchaftsbetrieb auch eine Meftauration verbunden hate und daß zu jeber Tageszeit 
kalte und warme Speifen in beliebiger Auswahl au baben find. 

* J. Gracff, Bierbrauermeiiter. 


1428. Situationspläne über die Gintheilung ber Baupläge auf der Zimmer: 
wieje, ſowie die Verfaufsbedinaungen find zu haben bei 
F Herrn Woritz Budge, Schaͤfergaſſe 1, 
Simon Hofmann, ww 8, 
„ _Dob. Dad. Schend, Dederwey 25. 
e eng eumatismmd: und 
zu haben Schlachthausgaſſe 19 bei 




















tpapier, friich angefom: 
Wittwe Sanerländer, 


u Ledergürtel für Damen "7 
von 18 fr. ait bis zu bem feinften in hübſchet Auswahl bei 
__E. Scheuermaun, im „Siufte S 
m Ab breite Leinen, d, Stück 36 Ellen von 9—10 fl., fowie 
e Leinen-, Shirting: und Sarfenet:Refter. 599 
Saalgafje 6 im Ammelburgifchen Haufe,’ 2r Stod. 
£ : Abrei Ib i t d 

—— ö⏑—— 
— Bla zur re — werben jogleich zu miethen gejucht. Offerten 


Logis«- Gesuch. 


Sogleih oder pr. 1. September für einen jungen Mann 1—2 elegant möblirte 
Zimmer in angenehmer Lane. Offerten R M 1920 poste restante, " 599 


Für Bauunternehmer. Gh 
597 60-80 Rurben rotbe und weiße Mauer-Sandft:ine find abzugeben. Näheres 
im Gaſthaus zum Engel in Vilbel. . 
598 Stelzengaſſe 8, Wohnungen, enthaltend vier Zimmer, Manfarblammern 
Bugehör zu vermiethen und kann auf Verlangen gnetheilt werben; ferner an rub 
jom zu vermiethen zwei ineinandergende Manſardkammern, beibes kann gleich 
er. 











werben. Näheres Barterre bei D. Müll —V 
1499 Ordentliche Madchen finden dauernde und gut bezahlte Beihäftigung; Bars, 
füß rgaſſe 3. * 


1490 Gefn Ein großes oder kleineres Haus, welches fi gut — 
in oder vor der Stadt, und koͤnnte eine verhältniimäßig hohe Anga eleiftet were 
ben, , breflen unter K PP %. 14. ar uohlaun: 733 

1428 Bu billigfter und .rafchefter Ausführung von Drudereltuf 
trägent aller Art empfiehlt ih Wilhelm Hüchler, ar. Bodenheimerftr. 29,_ 

597 fl. 20,000 ganz ober getheilt find (ohne Vermittler) auszuleihen; Brönner- 
flraße 16, Ir Stod, 


in Hüte zu 18 fr. und auf Neke find vorräthig bei 
3 Kill eu E. Scheuermann, im „Ki 












600 Wohnungs : Veränderung. t 
Von Heute an wohne ich — 41. x. 
J. Boller. Vorftand löbl. 14, Qusartter®, 


600 Ein anſtändig gebildetes Frauenzimmer, in Putzarbeit, Keinnähen, Waſchen, 
Bügeln, Frifiren und Serviren gründlich bewandert und gut empfohlen, wänjcht -eine- 
Stelle ald Kammerjungfer oder Bonne zu größeren Kindern. Mäheres durch 

A. Ruland, Zeit 2 

600 Eine ſehr ſtille Familie (2 Perſonen) ſucht eine freundliche Wohnung von 3 

Immern nebft Zubehör. Schriftliche Offerten unter E S beliebe man abzugeben Bei 
ern Buchhändler Auffarth, Tongesgaſſe 


OL Ein Haus zu verkaufen, Näheres Gammeldgaffe 16, nacıfr Dem CIgERE, 


nn 


1. Beilage, Ftanff Jutell Blatt AR 197, Freitag 21. Migufi 1863, 
En Betfanntmadhungen. * 
E n | 18 e h e Halsbinden und Shawls, 
ind  Kamdanierkuee und Meise Witeene 


und zcewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Seifen und Parfümerien, 


FOR. leinene Kragen, Stöcke, Schirme 
französische Tolletie-. Meise: und Kur “Artikel, 
ostindische Koulards, Wiener Lederwanaren. ! 


Wilhelm Seidler, 
1457 NRoßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


Buchene lioizkohlen 


befte Sorte, zum Dügeln, Söthen etc., 
ſiud zu fl. 1 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Wii. Armbrüster, 


1428 Rriebbergerftraße 16. 


Fortwährend auf Lager: 


Luxus⸗ und Gebrauchs⸗Gegenſtände aller Art, zu Ausftener: und 
anderen Geſchenken, in ftets neuen Muftern, bei 1499 


Alexander Broders, Haſengaſſe 13 


> yeinfte Tafelbutter. 


Wom 1. Sep ember an find auf biefiger Domaine noch wöchentlich etwa 20 Pd. 
feinfte Tafelbütter abzugeben; Verfandt: pr. Poſt oder pr. Fuhrwann, ein’ oder mehr: 
mals die Woche, in Faͤſſer gefchlagen oder in gewogenen Stüden. Abnehmer wollen fich 
brieflich an ben Unterzeichneten wenden, 6 B Hi 

„Domaine zu Stsinau, Pror. Hınau im Auguſt 1863. . e * 


Staats- und Standesherrliche Obligationen, 
Anlehensioofe u. Actien jeder Art, Coupons 
eir., Ein- und Berkauf bei 
us Jacob Strauss, Brönnerftr. 8. 


689 ine Spegereiladeneinrichtung zu Laufen geſucht j Kloftergaffe 33, Ir Sted, 


vermietben. 
6594 ———— BZimmer ohne 
Möbel zu vermiethen; Näheres Liebfrauen⸗ 
berg 39 im Laden. 

gut möbl Zimmer ift 
an einenanit —— errn zu ver⸗ 
miethen. Näberes bei der ed. 

1442. Gartenwohnung, Varterre, Salon, 
8 Zimmer nebſt allem Zubehör; —— 10. 

1422 Eck der Weißabdler⸗ 
gaſſe und des großen Korn: 
morfts ift der 1. Stod als 
Geſchäftslocal oder Wohnung 
au eu. 

1446 Der eıfle Stod, beftehenb aus 5 
— und Zubehoͤr, iſt zu vermiethen; 

— — an der Pfingſtweide, zu er⸗ 
fragen im Nebenhaus. 

596 Gewölbe zu vermiethen; Schaͤfer⸗ 
gaſſe 9. Noͤheres Hochſtraße 9. 

1461. Götheplatz 22 zwei unmöbl. 
Zimmer zu vermiethen. 

1428 Krönerftraße 9 iſt eine gut möbl, 
Wohnung, Küche ıc. zu vermiethen. 

1470 . Eine ſchoͤne Wohnung von fünf 
immern, 8 Manfarten, Küche, Speifes 
ammer, Keller ꝛc. mit Porzellandfen, Vor⸗ 

fenftern ift zu vermiethen; Mauerweg 12 
Ir Stud. Näheres bafelbft. 

1428. Schlaf⸗ und Wohnzimmer mit Balcın, 
mößl. zu vermiethen; Zeil 49, 

1475 Zwei Wa 
gen von 5 und 6 Zimmern ıc. elegant 
neu bergeftellt, nleich zu Beziehen; Seiler: 
firaße 2, enhaus. 


Zuvermiethen: 

“1485. Unterweg 40b ber 2, Stod von 
ger mit allem Zubehör und Garten 
und gleich zu beziehen. 

1496 Eine Wohnung von 4 Zimmern 
und Zubehör; Parabeplak 9, Ir Stock. 

579. Ein unmöblirtes Zimmer; grobe 
Sandgafie 1, Br Stod. 

600. Ein Zimmer mefjentlich zu vermie⸗ 
then; Mepgergafle 8. 

600. Ein möblirtes Parterre-Fimmer ift 
zu vermiethen; gr. Gichenheimerftraße 72. 

600. Ein Ragerplag von ca. ? — 
Bauhandwerker geeignet; Klingergaſſe 


artenwohnun: No, 60 


600. Eine Heine neuber 
tete Wohnung * ar af wie 
in u Familie zu vermiethen ;- Klinger⸗ 
gaſſe 28. 
600. Ein großes Bejhäftslocal zu ver- 
miethen; Näheres Zeil 18. 
599. Meffentlich ein möblirtes Zim⸗ 
mer; gr. Eſchenheimeraafſe 38, Ir Stod, 
699. Ein möbl. Zimmer mit. ber Ausficht 
auf den Main; Schlachthausgaſſe 11, Ir Gt. 
1499. Rechneigrabenſtraße 8 iſt der erfte 
Stod, beſtehend in 5 Zimmern, Küche mit 
Bas und Waflerleitung und fonft allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
599 Gin möbl. Zimmer während ber 
Mefie zu vermierhen; Näb. Römerberg 16. 
599. Auf der Zeil Ro. 15 ift 
eine Wohnung und Dederweg 
2 Zimmer mit Salon, elegant 
möblirt, mit fchönfter Aus: 
ficht fofort zu vermiethen; 
Nähere Auskunft ertbeilt 
L. Stenmiler, 
Frohnhofſtraße Ro. 12. 
1425 Unterweg 17 it ber 1. Stod zu 


vermiethen. 

1425 Blumenſtraße 12 iſt eine Wohnung 
zu vermiethen. 

1459 Ein eleganter Raben nebſt geräu⸗ 
migem Zimmer in quter Sage ift pr. 31. 
Auguf a. o. zu vermiethen. Näheres Beil-- 
. 60, Parterre. 

1493 Eine elegante Woh⸗ 
nung mit Gartenvergnügen ; 
neue Mainzerftrafie 12. 

1465 Eine freundliche Woh⸗ 
nung von Zimmern nebft Zu: 
bebör und Oartenver ve 

vermiethben; große Sa 
aße 12, im Hof links, 

593 Eine freundliche Wohnung im 
Stod von —— —— 73 
vermiethen; Bornhelmer Haide 7, ar 

595 Rechneiſtraße 3 ber 2. Stock von 
5 Zimmern, 2 Kammern, Küche, Keller. 

696 Taunusſtraße 15, Ir Stod, 7 Zim⸗ 

mer, Manfarben ꝛc. Näb, Parterre, 


‘ 


er und 
arde z — A ar n11. 
fa neuen Haufe, Heiligkreuzgaſſe 
Rede —ã— Binmer au bermiethen. 


598 ; Vier Zimmer 35 zu vermie⸗ 


then Römerberg 27, 2r 6 
698: Eine m\blirte —— ang ara 
4—6 Biecen, Kuͤche ꝛc, ſehr großer Garten, 


iſt * ap 
1498. 1 Gtage, 4 Zimmer, möblirt ober 
— Zeil 49, vom 1. September an 
598 Gicdersheimer Landſtraße, Ed der 
** 2 Wohnungen &5 Zimmer nebft 
allem Zubehör zu vermiethen. 

699. 2r Stock eine jhöne Wohnung, brei 
Zimmer, Küche, —— Vorplatz, 
Manfarde, Keller, Waſſer und Regen 
Haus au vermieten ; Meifengoffe 9, Par- 
terre bad Nähere. 

699. a mobl. ai zu vermiethen; 
Aruagaſſe 8, Ir Stod, 

@ine ganz file Familie ſucht bis 
zum 15. October eine Gartenwohnung in 
oder vor ber Stabt von 5 Zimmern ıc. ; 
Räheres Allerbeili,cugaffe20, Ir Sted des 
Vorderhauſes. 

1600. Ein mößl. immer; Römerberg 36. 

599, @in fehön möbl. Zimmer 
niit Altoven; Weißadlergaſſe 
Ro. 10, Ir Stod. 

149. Als Gefchäftslocal, erſter und 
re Stod, Schnurgafie, naͤchſt der Neuen⸗ 

äme, meſſentlich oder jahrweiſe zu vers 
— zu erfragen gr. Sandgaſſe 25 im 


fengaſſe 13, 3r Stod, iſt ſogleich 

“= mößl. Zimmer f. $remde zu "vermiethen. 
Sitgeft affe 25 nen, im Hinterhaus rechts, 

2 — ſt eine Wohnung von 8 Aimmern 
— Fan zu vermiethben; Näheres 


600. Ein mobl. — —— meſſent⸗ 
lich; — —— 

1600. Römerberg 5, im Hinterhaus, Ir St., 
tft vom 1. Spt. an eine Wobnung von 
drei ‚Zimmern nebft Zubehör um fl.130 pr. 
Jahr an file Leute zu vermiethen. 

1601. Meſſentlich oder pr. Jahr ift ein 

Shen: fe befter Lage FR abrgafle zu ver 
ei, 3 am erfragen Fahrgaſſe 108, 


601. WEST. Himmer meffentid;; Blelben⸗ 
firaße 24, im Raben zu 


601.- Breitegafle 54 ein (hönes möbl. 


Zimmer. 
1501. armflädter Landſtra 
* 7 ift der eg Pe de 


4 Zimmern mit Zubehör und allen: Bes 
quemlichteiten nebft Gartenvergnũ .- 
billig zu vermiethen; das Nähere 
erfragen im Haufe fe {oh und —— 15. 

601. Großer Kornmarkt 19, Ir Gtod, 
ein freundl. möblirte® Zimmer. 

601. Garküchenplatz 2, 3r Stod, beſtehend 
aus 5 Zimmern, Klicke, Reller Der, verjäloffener 
— zu vermiethen. 

Ein ſchön moͤbl. Zimmer iſt über: 


im bie wie zu — alte Mainyergaffe 


No. 9, 

601. "Ein möbl. Z’immer ift über bie 
Meſſe an 2 Berfonen zu vermiethen ; Naͤh. 
rt 4, im 1. Stod. 

Sn Bodenheim, fhöne Ausſicht 6, 
ift a abgeichloffene Wohnung im erften 
Stod von 4 Zimmern nebft Zubehör wegen. 


. Abreife billig zu vermiethen; Naͤh. daſelbſt. 


600. Ein möbl. Zimmer meſſentlich au 

vermiethen; kl. Fiſchergaſſe 5, Ir Stod. 
601. Eine kleine Wohnung, 1 möhlirtes 
Bimmer; Köpplerhöfhen 5, 2r Stod. 
601.. Zwei möbl. Zimmer zufammen zu 

vermiethen; gr. Sichenheimerfir. 64, Ir St. 

601. Meffentlih ein Zimmer zu enter 
then; Nürnbergerhof 8. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

598. Ein gewandter Bapfjunge wird ge. ö 
ſucht; Saalgaffe 1, im „Siorch“. 

596 Maͤdchen geſucht Mepgergafle 8. 

529 Ein geringe® Mädchen geſucht; gr 
Sandgaffe 1, Ir Stod. 

698 Gine — ae ſucht eine Stelle. 
Bender, Graben 

699 Ein u Satan fogleich ges ' 
fucht; Domplap 5, Ir Stock 

600 Einige olide Hansburfcien werben 
aefucht d. d. —— Hensler, große 
Bockenheimerſtraße 8. 

599 Ein Zap - je wird geſucht; gioTe 
Bodenheimergafje 

1499. Eine perfefte Kain mit quten Berge 
niffen wird gegen hoben Lohn geſucht. Rch. 
Expedition. 


49 — de mit guten 
Zeugniſſen wirb a; Ss ſtraße 2. 
599 Ein reinliches M —* welches 
bürgerlich et fann unb Hausarbeit vers 
> wird tinderloſen beuten gefucht ; 
N "10€ 
599 Ein veinliches Mabdchen, au aller 
Hausarbeit willig, wünicht Stelle als Haus- 
oder Mädchen allein; zu erfr. Expedition. 
599 &in Hansburiche wird geſucht; 
599 Sin Berge wirb ſucht; B 
n Bapfjunge gejucht; Ben⸗ 
aaa ©. 
aller Hausarbeit grumdlich und willig if, 
wirb u: Schaͤfergaſſe 13, Ir Stod. 
Ein Hausburſche wird {n eine Wirth⸗ 
(dr — ; ar. Bockenheimerſtraße 10. 
599 Ein junger Kellner wünſcht bis im 
mitten September eine Stelle; zu erfragen 
Kirchhofsweg 37. 
899 in S einlidses Monatmäbchen wird 
m. Naͤh. Eleine Friebbergerftraße 12, 


m 5 
697. Es wird gegen guten Lohn ein 


braves Eu jeder Arbeit williges Mädchen 
3 chmidiſtube 1, der Butterwaage 
geaenlib 


1498. "Ein gut empfohlene Haufmäbchen 
wird nefucht; Näheres Zeil 49 im Lauben. 
4497 Es wird ein ordentliches Haus⸗ 
Bi a geſucht; Hanauer Landftraße 26. 
597. Es werden einige Ammen vom 
Lanbı joalelch gefucht; Bronnen ſtraße Sb. 
690.68 wird ein braves Mädchen, das 
kochen kann und au aller Arbeit will er ift, 
— gr. * 15, Ir Sto 
9 Ein Maͤdchen (Schweizerin), welches 
der e eamöfifden Sprache maͤchtig ift, Ten 
eine Stelle ald Zimmermädrben oder fonft 
eine Stelle bei einer anftänbigen „Herr 
föeh: u erfr. auf ber Eroedition. 
in Mäbchen, weldyes Kleidermachen 
und gr alle Hausarbeiten kann, wünfcht 
Stelle e. Hauswätcden bei anftänbiger 
Herrſcheft; Fahrgaſſe 94 Zr Stod, 
600 m mit guten Denanfien —— 
Maͤdchen, —* im Nähen gel 
gefucht, erwünſcht wäre es wenn er elbe in 
einem Scäirmgel A nearbeitet hätte; zu 
erfragen Ble e 18. 


Ein folibes Maͤdchen, welches in firaße 9. 


601 Eine Kochin geſucht, die in 

lich kocht, ſich Haudarbeit Sup ieht und 
gleidy eintreten kann. 

601 Ein braves Mädchen, das 
kann, wird als Maͤdchen allein geſu 
DOederweg 85. 

600 Ein anftändiges gebilbetes — 
zimmer, welches laͤngere Beit als Kammer- 
ie fervirte, ihr gut empfohlen wird, 
eo Stelle durch Frau Barthel, Kerben⸗ 

affe 4 
; 600 Es wird ein tüchtigeß Hausmädegen 
gegen auten Lohn geſucht; Hanauer Land⸗ 


601 Eine Frauenzimmer in 30r Jahren 
Wittwe, fucht Stelle ald Haushälterin. Rah. 
alte Mainzergafle 12. 

600 Ein junger Menſch, gelernter Küfer, 
ſucht Stelle als Kellerarbeiter, Auslaufer 
ober fonftige Befchäftigung ; kl. 55 18. 

600 Eine Köchin, die fi ber ** 
beit mit unterzieht, wird ar Nur fol 
mögen ſich melden, die mit auten ve 
niffen verfehen find; Krögeritraße 4, 1 


2 





VBekauntmachungen. 
he Tl aan 


Tu: 
—— eo el 


St- Esiphe . , „1.30 , 
Haut Brion . „„1.45 „ 


Margaux . . „y2. ” 
Bei Driginal-Oxhoften billiger. 
Milani- Mino 
1487 Hirſchgraben. 


597. Ein Madchen mit 8 Zeugniſſen. 
welches Kleider machen, fein nähen, Hügeln 
und frifiren kann, dabei Teichte Hausarbeit . 
mit übernimmt, wirb geſucht ; Franc. Offerten 
unter P P 150 befornt die Expedition. 


699 Berlioren 


Es wurde von der Eſchenheimer Anlage 
über die Eſchenheimer Chauffee und 22 





‚ wirb Grüneburgwmeg eine golbene Broche mit 


Oranat verleren; der redliche Finder wirb 
gebeten, biefelbe gegen * eg, 
Gicpenheimer Anlage 26 


2. SE BEE Intell ⸗Blatt 2197, Freitag 91. Anguft 1863. 
Belanntmadungen. 


Iſraelitiſcher —— 


Saupt⸗ESyna 
Samstag den 22. Auguſt: ——— a ß Uhr 45 Min. 
Morgengottesdienft um 8 Uhr. 
— rilprebig! dee ar Rabbiner Dr. Abraham 


Geiger um 9:/, Uhr 


" Cafe Hecht, 


Bornbheimerftrafe. 


Der im erften Stod neu hergerichtete Saal wird am 24. Augu 
eröffnet und ift für gute Getränfe, fowie gute Bedienung beftend_geforgt. 


Gänzlicher 


Ausverkauf von Hansleinwand. 


45601. Mein Lager in allen Gattungen Bausleinen befindet 
fig. die Mefje im Laden des Herrn Liebig, Markt 2, dem Dom 
über, und verſpreche bei guter Waare billige Bedienung. 


K. Günther, £einwands-Sabrikant v. d. Khön 
1501 Bon heute wohne ich in meinem neuzerbauten SM 


— Gallusstrasse 17. 


Frankfurt a. M,, 15. Auguft 1863. 
* Fch. Schiffermüller. 


Lokal⸗ Veränderung. 


— Mein techniſches Bi befindet t Bockgaſſe, Pfälzerhof, Ir 
dr Fir rn nittane . —— —— aller Ab chemiſcher 
t t 
Analyfen ſowie Ausfertigung von chem. techniſchen Gu — u Waller 


Werg iſt zu haben bei 
M. Bing, Schnurgaſſe 3, 


der Lindheimergasse gegenüber. 1501 


601 Ein Seijer an eine Dampfmafchine wird geſucht Stiftftraße 13. 





es-Anzeil 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir 


56 befonberer Meldung 


die traurige Anzeige von dem Ableben unferer guten Mutter, Schwiegermutter und 


Großmutter der Frau 


Juliane ——— geb. Bingemann, 


vnd bitten um ſtille Theilnahme. 


trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 23. Auguft, Morgens 8 Uhr, vom 


en Sedbädergafle 11. 


Zu verfaufen. 


= Safjajhränte in Möbelform, 


9 Pr : folid gearbeitet: 
D raß e 


549 Gin 5jöhriges ſchoͤnes braunes Pferd 
(Stute), bereit! geritten, fleht zu verkau— 
fen; Goldſtein bei Niebderrad. 

594 Uepfelwein:Fäffer, 8°, 6: und 4öh- 
mige, Benbergafie 16. 

Ffir Jäger: 
Ein Uhu zu verkaufen; Naͤh. Expedition. 

600 Ein Bett zu verfaufen; Schnur: 
gaffe 10, 2r Stod. 

600 4: Schränfdyen und Dfen; Frohn- 
hofſtraße 3 

601 Ein ftarfes, in Gifen gebundene 
Regenfaß zu verkaufen ; Porngaffe 28 

600 Zwei Kleine Herde find Billig zu 
verfaufen, Breitegafle 31. 

601 Gin großer und mittelgroßer feuers 
ER Caſſaſchrank mit Trefor:, Verir- und 

ramabjclöffern in ter: Nbeform billig 
zu verfaufen; Fahrgaſſe 1 

Sechs «braudı te Win Zoti. billig ab: 
zuzeben ; — 3. 

602 Steinerne Fenftergeftelle mit Nor« 
Iprung find um den Pletz au räumen ſehr 
billia abaugeben; Stiftſtraße 13. 

602 Ein volftändiges qutes Zagbgeihlrr 
zu 15 fl, 3 gute Doppelflinten pr. Stüd 
12 fl., eine jehr gute Bücheflinte zu 15 fl. 
MWiefenau 13. 

602 Ein ächter Rattenfänger billig au 
verkaufen; ar. Bodenheimergafie 8, Ir St. 


MR Girca 100 leere Riften; Bleiven 
a 

602 Sehr ut gehaltene Möbel werben 
verfauft B 


ergafle 1; Mor⸗ 
gens 10 12, Rachmittags 2—4 Uhr. 





602 Diverſe Betten, eine eichene Kam: 
mode, zwei tarmene und eine nußbaumene 
Bettlade nebft Strobfad; Toͤngesgaſſe 51, 

602 Eine Cauſeuſe, 2 Seſſel u. 6 Stühle 
in Mabagory und 1 Ganapee u. 6 Stühle 
in Nußbaum find zu verkaufen; Eſchen⸗ 
heimer Landftraße 26, im Garten. 

602 Au verkaufen: 1 ne mit 
Tbüre, 2 nußb. Bettftellen, ent Ahr 
keſſel, 2 gute Guitarren, Toner onen, 
2 Rampen, Laͤmpchen zum Slluminiren, ein 
Kinderſchlitten, 4 —— — Eiſen⸗ 
ſtangen zu einer Marquiſe, Aidentis 
Eſchenheimer Ehauffee 42, re 

Zu vermietben. 

602. Ein möbl. Zimmer an,1 ober 2 
* meſſentlich zu vermiethen; Schnur⸗ 
gaſſe 54. 

600, Stiftſtraße 22 iſt eine Varterre⸗ 
Wohnung mit Gartenvergnüigen pr. 1. Nov. 
zu vermiethen. 

601. Bu ——— eine kleine freund⸗ 
liche Wohnung; Borngaſſe 21. 

601. An ein geſittetes ——— 
welches arbeiten gebt, iſt eine möb 
farde billia au vermiethen; Taubenbof 5. 

Allerbeiligeng. 69 neb. dem Nöm. 
König der 2. Stod von 5 Zimmern 
nebjt Zubehör, 

602. Gin möblirte® Zimmer w 
der Miſſe oder auch mern, au v 
then; Ziegelgaſſe 16, Ir Stock. 

1501 Gin möblirtes Zimmer; Römers. 


bera 36 
1501. Ein tuchtiger Saal: und Stmmers 
Rellner — ſofortigen Eintritt ge⸗ 
— Näbe ebition. 
wei tlichtige Mädchen für in bie 
Ride werben geht; Rähereb Oppebtien 


34T n 


1 @r. Hirſchgraben 19 eine — 
im 2, Stod nach dem Garten, 3 Zimmer, 
1 net, 1 Kammer, Keller zu vermiethen 
und. kann gleich Bezogen werben; Näheres 
Seilsiftraße 21. 

601. Ein folibes Mädchen kaun Sedbä- 
chergaſſe 8 Etube mit Bett erhalten. 

601. Hinter b m Laͤmmchen 6 find brei 
Laden zufammın ober einzeln mebft einer 
BWobnung au vermiethen; Näh. Neugoſſe 3. 

600: Gine Kleine Wohnung tft zu vers 
mieıhen ; Näheres Gteingafle 8. 

Eine freunblihe Wohnung von 2 
56 3. Bimmern nö Kühe IR om er 
eimelnen Herrn oder Dame zu vermiethen; 
Katharinenpforte 4. ” 

601. Im Sachfenlager 3 eine ſchoͤne 

348 ung von 5 Zimmern, Manſarden, 

green Bügelzimmer nebft allen neues 

nforderunsen und Garten; Näheres 
Hafer Ku Kornmarft 1N, Ir Stod. 

Bu vermietben: 

Wohnung auf der Bleichſtraße 52, 

terre 8 immer, Eouterrain, vier 

inner nah Süden, Stalung für [ehe 

erbe, zwei Remifen, großer Garten u] w. 

5 n mobl. —* meſſentlich; h. d. 

.602. a 8 —— meſſentlich; 

tes mer. entlich ; 
Bienelgafie 9, Ir: Stod, 

602 Werfientlich;ein Meines möbl. Zim⸗ 
mer; he d. Lammchen 4, 2x Stock. 
er nd und Anerbieten. 

so ine Gaſtbaustdchin wird Kr 
Job. — Müller, Frie 


— Es wird ein Mäbchen- geſucht, das 
bie Hausarbeit gründlich verſteht und auch 
un —— kann; Hanauer Landſtraße 31, 


os © Solide Mädchen ſuchen Stelle. Frau 
Noth, Breitegaſſe 1. 
602: &8 wird ein gewandter Zapfjunge 
sr Kloftergaffe 30. 
2 Leute ſuchen ein einfaches Mäd- 
Pi — 33, Parterre. 
602 innen, Mädchen 
allein, Haus: und Kindermäd⸗ 
finden gute. Stellen bei 
ou Mans, Nömerberg 11, 





602 Es wirb ein. ordentliches Mäbchen 
zu zwei Kindern gefucht gegen befferen Lohn; 
aute ——— werben gefordert. Mainzer 
Landſtraße 36. 

602 Ein Mädchen, welches 
wirb gefucht; Brüdhofftra 

602 Ein reinliches — * in eine 
kleine — geſucht; Kloſtergafſe 2 
erſter 

602 Ein isr. Maͤdcher, das gut buͤrger⸗ 
lich fochen kann, ſucht Stelle in der Nähe, 
Frankfurts; Breitegaſſe 1. 

601 Ein Bapfjunge wirb gefucht; gduven · 
"602 Gin junger ſprachtandiger IR 

n junger fpr 
welcher längere Zeit nn Bann. AA 
fucht fi als folder gu uplacirend: d. Comp⸗ 


gie kann, 


tote Sensler ockenheimergafſe 
601 en und Saaltellr — 
leich eintreten un werben gefudht: 

Müller, Friedbergergaſſe 35 


602 Ein tüchtiger ——— 
empfeblenden Zeu niſſen fucht zu placiren 
das BR Sensler, gr. Bocken⸗ 
heimergaſſe 8, 

Gefuche verfcbiedener Art, 

1500. Geſucht: 1 Cigarren-Glabkaſten; 
Nömerberg 36. 

1486 Gefudht 

ein vier= ober ſechsſitziger Doppelpult, ein 
Schhreibtijch,. ein Br und‘) ein!Aroßer 
Schrank mit Regalen. Näheres; Expedition, 


Defauntntachungen, 
1500. Stehwaag”, bon gebraucht, wird 
gekauft; Vilbelergaſſe 88. 


1501 Beſte Schweizer Kochbutter in 
Küıbeln und ag! feinfte Schweizer, 
Limburger und Rah 

BE. } Y.Euche, ® Römerberg 36. 


602 Am Mittwoch) wurbe in ber Nähe 
bes Theaters oder in bemfelben ein ſchwarzer 
ni jo — —— — = 

er eine Belohnung großer Hirfchgr 
No. 5, Ir Stod % 


1501 Gtoße — und ſchoͤne El⸗ 
tronen empft hlt 
Adolph Ernst; 
Schnurgafle- 66. 


— Verloren 
ein neuer ſeidener Regenſchium auf der 
Mörfelder Landſtroͤße. Gegen gute Bes 
lohnung ab:ugeben bei 

HM. NRitfche, Schillerplaß 8. 


599 Ein Frauenzimmer, welches im feis 
nen Stopfen und Nähen geübt ift, hat noch 
Tage frei; Rothehofftraße 18. ___ 


600 Eine geübte Näherin, welche auch 
bügeln kann, bat noch einige Tage frei; 
Altgaffe 67, Parterre. 


600 Ein weiß und ſchwarzes Wachtel⸗ 
bünbchen, männlihen Geſchlechts, ift zuge 
laufen; Kloftergaffe 49. 


601  Diendtag den 18. Auguft iſt von 
der heſſ. Ludwigs-Bahn bis aur Hochſtraße 
in Sranffurt ein Geldbeutel mit cinem 
doppelten Friedrichsd' or verloren worden. 
Gegen qute Belohnung zurüdjugeben Hoch⸗ 
ſtraße 13 in Frankfurt d. M. 


600 Verloren wurde von der aroßen 
Eſche nheimergaſſe bis auf die Allerheiligen⸗ 
gaſſe ein Portemonmate mit etwas Gelb 
und ein Roos Ro. 19793. Der rebliche 
Finder wirb gebeten, taffelbe ullerheiligen- 
gaffe bei Frau Lauer im Raben abzugeben. 


1501 Geräudırter Rheinlachs, 
nene Schinken, Roquefortfäfe, große 


Shrrenito-Drangen, frifche Ananas, 


Melonen ır. IE 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


602 Reingebaltener 1868r Wein, be 
Flaſche 18 kr, Tramtner 1846r, die Flaſche 
24 Tr., zu haben neue Taubenſtraße 13. 














60 „i einfted Nizzer ‚und Geruefer 
Olibbendl, ſowie reinſchmeckendes Salatöl 


empfiehlt Adolph Ernst, 
Schnurgaffe 65- 
602 Gin Alpacca  Kinder-Regenfchirm 


wurbebeim Feuerwerk m Untermain verloren. 
Gegen "Belohnung abzugeben Fahrgafſe 103, 
2r Stock. 


Feinftes Lampendl ı Bar, 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


Meue holländ. Voll⸗Häringe Fr 
Carl Friedr. Roth, 
1500 Hajengaffe. 


1501 Friſche Ananas, Orangen, geräus 
heiter Lachs, Böttinzer Würfte, weſtph. 
— Neufchatel⸗, Bries, Roequefortkaͤſe 
e 


Georg Schepeler. 
1500 Menue bolländifche  Säringe 


in */ys Tönnden und ftüdwerfe bei 
— Glock, EL der Altgaſſe. 


600 Feinſte @öttinger Wlirſte und weſtph. 
Schinken, U Enmenthaler, Holländer, 
Varmeſan⸗ und Limburger Rabın fe, ſuße 
Tafelbutter, Kochbutter, neue holl. Voll⸗ 
Haͤringe, Sardellen ꝛc. bei 


M. Nuss, Gallusgaſſe. 


601 Eine goldne Lorgneite wurde Mon⸗ 
tag den 17, Auguft, Morgens 6 Uhr, auf 
ber Langenftraße gefunden. Näheres Sr 
nerweq 4. 


601 Ein fchottifch carrirter Shawl ift in 
einer Droſchke liegen geblieben; dem Wie⸗ 
berbringer eine Belohnung Roßmarkt 19. 

1501 Feinfte WBatzenftärfe und 
Soda billigit bei : * 

Gohanna Riebling, 
Aleryeiligengaffe 48. 


602 Am Eonntag Abend ift von ben 
Harınonie durch bie große Bodenheimers; 
ftraße, Schwagerd Garten Bi zur Mainzer 
Lardftraße eine goldne Nadel verloren ‚mark, 
Bi Der 38 Finder a. ra 
elbe gegen Belohnun er enſtraße 
No. 91, im Metzgerladen, — 


— — au — me 

ahre in einem ertegeichäft 

gearbeitet, ſowle er ge Are 

gr ift; wünſcht noch Tage zu befeßen;' 
ckenheimergaſſe 70 im Hof, Ir St. 








— ——— 
1601 Bon = 
- Felix Mendelssohn-Bartholdy, 


Bricht nus den Iahren 18 0 bis 1847. 2r Band: Briefe au 
den Iahren 1833 bis 1847, 
neue Exemplare bei uns einzetroffen. @ebunben zu fl. 5. 6 fx, gebeftet-; n 





4. 30 tr. 
oh RR Sauerländer’s — — — — 
große Sandgaffe 8 


- Frankfurter Turnverein. 


General: Verſammlung Montag den 24. Auguft, Abends Silke, 
im Graehber’fhen Lorale „zur Pfalz”. 
Tagesordnung: 1) Ergänzung des Turnrachs. 

r 2) Vierte m —A—— Turnfeſt in Bingen. 

3) Koͤrner⸗Feier (26. Auguft). 

4) Bericht ber Abakorbietei über das _britte allgemeine 

deutſche Turnfeft in dewꝛis. 
er Turnrath. 


Markt in Bilbel. 


f„den Sonutag den 23. und Montag den 24. ds. Mis. dahier 
ai udenden Jahrmarkt ladet Höflichft ein, für gute Speifen und Getränfe 


fowie freund iche Bedienung forgt 
1500 Chr. Drescher's Wtw·⸗ 


J 
Lager ın 


| . Raumann’d Sausbaltungsfeife in Ctur. Kiſtchen, 
WBaizenglanzitärfe nn — bläne, 

oudre Ye Kartoffelmebl 

re 3. W. Fuchs, am Römerberg. 


Bleichstrasse 11 
iſt der nen hergerichtete erſte und zweite Stock, jede tage 7 Piecen, Küche 
und: ‚alle: Bequemlichfeiten enthaltend, au vernriethen ; auch Fanı ei 
gegeben werden. 









—A N 25 — 
m Kreunden tn annten 3 m — traut HR da 


utier y er 

Frau Annga — Wenneis, geb Weingarten, 
aus Werthbeim a, am 18. d. Monats, halb 1 Uhr Mittags, ‚janft in; 
Herrn eeteeien ift. Ei beiondere Anzeine bitien um „us Tpeilggpme 


to beirhbten Kindersy Mofine Bern 
j ichael Wenneis und Fran, geb. „Gelimann, 
in ° opbie m, weh. Wennel 
Wilhelm Opm, Enkel. 
Haren, den 19 Auauſt 1863. 





150%. In einer größern Sta wird fürzeim Putzgeſchäft eine erfte 
Arbeiterin gegen guten Gehalt ae * RE fferten bellche man unter 8 Y 
franee-an die Exped. d 8. . zu fenden. 


neueſte Mufte er — 
8 Engliſches Jet Jet, Bing jr. & Cie. Zeit SL 
I. and bieitteifige, von 36 Al’ Biß au Wort 
z "Erinolimes, \ ug Rafen, in — Addon eunpfichlt 
F. Melheeck, Säüuurgaffe 20. 

Lager aller Sorten Waſch⸗, Kern- und Pußfeifen 1501 
bei Johanna Biechling, Allerbeiligengaffe 48. 

602. Ein 434 Frauenzimmer, welchem die beſten Empfehlungen zu Ge 
un und fett’ längerer Zeit in einem ber erſten Häufer ift, perfect engliſch FA 


wie in alle — weiblichen Arbeiten geübt iſt, wünfcht ihre gegenwärtige Sieilung 
unter — Bedingun gen zu ändern; Nähere Auskunft ertheilt Die bition, 


602, Auf viehfeitiges Verlangen backe ich von heute an Beod von 
neuem Horn. 
" 3. Ph. Bcutlinzer. Allerbeiligenftra 


502. M3) thjtige Maurer finden dauernde Aibeit beim. 
J. B. Hirsch, ——— 
60t Un jeune homme Etallen Ta 


qui parle le frangais et l’anglais desire se placer dans: une famille comme domestigue 
pour se perfectioner dans la langue Allemande; gr. Bockenheimerstrasse. 43, ; 














2 





601 Une dame, qui parle frangais et allemand et sait tous les öuvrages de 
desire se placer dans une famille; gr. Bockenheimerstrasse 48; au’ 3me 


——— 0002051 
1499 Gine gelibte Pußarbeiterin, welche franzöſiſch fpricht, wird für auswärts zu 
engagiren geſucht. Näheres bei. @, Scheuermann, ım „Rürftened*. : 


brung#:Ge 


Bo tu 
bon 3 —5* nebſt Zubehör in oder vor der Stadt u gu 


Pu wird b gt Ende Sebtember zu miethen geſucht; fchriftL DR: unter, 











En ca Et ernten — 

ee a gun | 
Auf 4 Wochen. wird eine möblirte Woh 
ung wahrend Der Meſſe vou 5 bis 6 Zi 
nern in der Nähe des „Eirens“ oder Zeh 
erſtraße, Sricdbergergaife 20, geſucht. N 

eres Töngesgaſſe 43 im Laden. i5Q 


‚ 602 &in anftändiges Frauenzimmer wünfht ein ummöblirtes Zimmer mit Holf 
Iter zu mietben; au erfragen Haſenaaſſe 7. 


i⸗Taxe — 
3 

















OL Eine Mohnung-von 4 Zimmern nebft Zubehör für fi. 400 jdhrlih, Mais 
firage 44, gegenüber dem Blittersdorfplaß. 


Ich beehre mid hierdurch bekaunt zu machen, daß ich heute wieder mein Geſchafts— 
» Webelaoffe 2, aeräumt und bi Ende ber Dieffe Bude Mo, 3 am Nömer- 
enächfi der Neuenkrame, bezogen habe, wobet ich eine reiche Ausivahl, nebft 
— in baumwoll. Artikeln zu möglihft billigen Preifen in empfehlenbe Erime 
inge. 
Let Jos. Zimmermaän. 
— — — — 


. Tannen = Holzkohlen 


geloſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 kr. 
— @tto Chr. Ochs, Fifcherfelvftrafe 8.- 


# ‚600 Wohnungen in und außer der Stabt babe ſtets in Auftrag zu ers und ver⸗ 
tefhen zu jedem Vreiſe. Buͤreau &. Groß, Saalaaffe 13. 


602. Das. Streobhutlager von, ©. F. Schudt befindet ſich von heutt 
n wleber nur: Zienelaafje 16, It Stod. 
#601. Gin vorzüũgliches Pianino von folider Bauart ift fehr prei zwürdig zu 
hfen; Eck der Söommerrinaſtraße beit Pohl, 
3 601. Roſetteun und Eicheln für Vorhange vorraͤthig; Fallmann Fabraaflı 72. 
— Ein lleines Zimmer mit Möbel gr. Hodftrafe 7, Ir Stod, au vermietben. 
"602. Zur Erlernung derkithographie wird ein Lehrling nefurht bei &. Strauß. 
























Thesater-Anzekge. 
1 Heute Freitaa den 21. Auguft: Gaſtdarſtellung ver Signota Adelina Patti, 
Die Machtwandlerin. Oper in 3 Akten. Mufif von Bellini. Amine: Signora 
Außer Abonnement und mit erhöhten Eintrittspreiſen. 


.— 


_— ah er ö j \ sd * 
“ N ? NN RH 8 N is SEX 3 —— 


Mitteld. Credit-Actien R 
Taunus-Eisenbahn & 350 ! 
Prauikfurt-HanauerE.-B.A [063/4 
66.St.-E.-B-A,F.a28kr.] — 
Ra E.-E.-B-A. 200 5/6h28%/, 
Naheb. 200 Rthir. [291% 
Ludw.-Bexb. & 500 f.|1435 , 
‚Max-E-B.-A:b.B. 


IrIRRN An @p 








‘ . Nordb.-Act, — — 
3/0est.8t.-B.-Pr.-Obl: b.B}541/; 
30/0 Oest. Süd-B. Pr. b. R.|523/, 
69% E.-B: Pr'-Obl.i.S. b. R.843,, 
/o ditto n. Emiss. b. R. [81/5 


Hess.Ludwb. Pr.-O }101/a 
oyd-Pr.-O. z. i. 8. 


4 /a0/g Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1045/g 


ditto 99/8 
Rheifi-Naheb. Pr.-O.J101 


14/2 Fränkf.-Han. Pr.-Obl] — — 
40/,Ssüdd.-Bank-Act. 20 14.1855'1, @- 

an. Cr.-A. Fr.500328 kr.] — — 

/o Bayr. Ostb. b. R. [113% @. 

tsehe Phönix-Act. 1861/g 
’ Ä —2 
[pV 


lehens-Lo = 
Dest.250b.R.v. 1839,1401/, n 
Kr 
100Pr „vl 1411/2 a# 
BODE.5R/ov.1 fa | 


-a1ho% Pr.Pr-A. b.R|1 
Er Rthlr. 10 fıo 





wen 


2 P.%G. 
ekenbank|100%/, P. 
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— Atuck von 3. P. Streng indreikun — 


—————————————— N 








Gr.H.50 fl.L, b. R.]132°/a 
Eis 2 ınn lage 
R " 4 
Sard. 36 Fr.-L. b.B.]57 
Mailänder 45 Fr.-L.[341,3 
30/, St. Brüss.v.1862]97 
212Lätt.Pr.-O.b.G.1371/ 
Ansbach. 7 fl.b.R.E.!121,, 
Bremen » !%/ B. 2 
Cöln „ j1044 G. > 
Hamburg n 18u B. 3 
Leipzig ., 18 B. > 
London . jlsıu, a. = 
Mailand » 4881, B. = 
Paris nu B. — 
Wien n. Währ. „ 1043; G & 
I EETNE BETEN 
Pistolen -39 I 
Preuss. Friedrd’or | „ 9 56!/,-571/2. | 2 
ah Holl. 10 fi. Stücke] „9348-49 x 
8 Ducaten E70 270 6 
= 120 Fres.-Stücke .920/211/2 | E 
© /Engl. Sovereigns | „11 44-48 | 2 
2\ Russ. Imperialese |, 93340 ||* 
% \Gold p. @ [ein ‘Ss 
TP Fres.-Thaler pi - 
Sf Hh. Sib. p. fein! 52 15-45 


Pr. Cass.-Scheine | „ 144°/..401/, 
Dollars in Gold | „2 251/2-261:- 
Nach dem Symdioata-Ooursblatt. 
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Granljurter Nachri 


Hierbei eine Exitabeilage 


197. 1808. 


— 
© 
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Intelligenz-Btatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


den mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen *— 
und ben Frankfurter Nachtichten ats Ettrabeilage. 





GExpedition: am @eiftpförtehen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Re." 
AR 198. Samstag den 22. Anguft 1863. 


‚Beberblie der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
j ng ai Sintereffen. r fchen 


Frankfurt, 21. Augufl. (Zum BÄrBente ne. ) Se. Mof.ber König von 
‚Bayern bat auf die u ache Sr. Moj. des Kaljerd von Defterreich Folgen 
bes geantwortet: „Der Ginlabung — tatferlicen Ber Ha folgend, find wir bier» 
Ba nn ET ne a 
au e a e egangen ift, um 
en Bene nahe 
. Bun offung eine ger: w 
— Dieſer U er Per {m Ziele unb Streben und bewußt, Sen er ver⸗ 
fanmelt, ohne im Einzelnen die Vorſchlaͤge zu kennen, welche Gm, kaiſerliche une 
- 5 emeinſchaftlichen ee u übergeben beabfihtigten. — Wir ha 
j A ge geeneige Rehtsachtung und —— 
—8 a en effen, im welchem unfere Väter db 
im Ei: * ee ben Berhältmi en ihrer Zeit geſchloſſen haben, and —— 
Ren burchbringen unb tragen werbe. Wir leben bes Vertrauens, daß biefelben * 
eine re —* — —* werben, um darauf im Geiſte und nach ben 
er Zeit einen zu grönben, welcher ber deutſchen Nation, die an 
—— Bee keit, —* und Thatigkeit, wie an. materiellen Rröften 
. anberen Nation n bt, Macht nah Außen in concentritterer 
Zaffimg und —— ihrer — = * Weſen hang gro reiche Blieberung und 
Vorſchlaͤge 


9 


Innern gewährt und erhält. b werde ih bie 
leiden Beige in bie 5⸗ Erwaͤgung nehmen und mid 
breden, un ich glaube hiermit der gleichen Geſinnung aller hier vereinigten 
Bundesg ellehen zu haben. kaiſerl. Majeſtät haben es ſelbſt aus · 
geraden, dab bie Dune Vervollkommnung fähig un — o —— — * 
„den Wunſch theile, Grund bes. Reformplaues 
en eine raſche und einmüthige Biligung fi finden —— gr eh —* Ran = 


alter beutfi Eitte die Bahn ber Entmidlung durch öffnet 
a  eale alle — 
Bufammentritt ein 





RC, Bieikt, beR Rönigs don 


—* e8 maächtige wi Ber Ye 


FR chkeit abi Gen werte, und vergeffen de eich nicht a pe 3 Hoffmun 

we der Grfüllung näher führen Können, in dem nnfere jepigen Veftrebungen iu einem 
raſchen und einmüthigen Beſchluſſe führen: Deutſchlands Völker häben, einzelne or 
Verirrungen und Wirren abgeremnet, jeit nahezu einem halben Jabrbundert den Frieden 
des Rechtes und ber Treue genofien. —— wir es nicht — da es oft verkannt 
worden, — daß der deutſche Bund und ſeine Verfaſſung der Grund war, auf dem jener 
Friede "nepfle t warb, Berkennen wir aber auch nicht, daß biefe Grundlagen nun ber 
zeitgemäßen —E und Entwickelung insbefonbere auch un organifche —— 
einer Vertretung ber einzelnen Völker bedürfen. — Das 3 Lo dem wir rin 

ift ums Bar, find auch die Wege noch nicht geebnet — ac Derbiilt, — Shen 
* — und yß em —— mit treuem ung re —* ge = on bas Werl: 

un w er Segen bes. t n unb unfer nan'z 

Det Gehpriny, von De eintnger 3 4 —* — ern gab. ber 

König von Hannover den hier, gem he Dip! a ein we al Auf A 
22. ftatfidvenden:&bi:6r"bei 'bem £. Ya —* Werieralcanful Nr 

mann werben alle een er Ibe I gi br en werben, 
— Der „Eorfjo", der wegen en lechten Baer inte Leiten Ion, fanb 
dennoch fiat und War zahlteich AR Die Pr 

brillant, Der’ Kaifer nahm an bemfelben Theil, — ag a PR 2 ke Rs 
—— dmg neun Uhr mit einem Grtrazuge in bem Bahnhoſe in’ Eaftel € 
ferbe feigen und ſich Aber die Brüde zur Parade ber —2* * 
—* Sl lage — wird. Nach abgenommener Parade bern. ie T 
vor den hda ſten here aften, die ib am neiten Brunnen  aufgeflellt Haben. Mad 
endigung ber imilitärtjden Feierigteit Fabel ber Empfang ber großhetzoallchen 
horden im’@ouvernementöpalats und darauf ein Defkiiner ftatt, Um elf ühr befläts 
gen Seine Majrftät den De ‚und darauf zu Wagen die Fiſtungswerke, was etwa Bis 
zwei Uhr dauern wird. Se. Mo. Tehren datin in das Gouvernementsgebsude suche 
und fahren von da nach der Landungsbröcke bed Dawpfhohtis oberhalb der Bike, = 
fih nad Biebrich zu begeben, ”' Die vr ft in Biebrich findet um Ben. 

die Tafel daſelbſt um vier Uhr flatt. alb ſechs U Fllen de ge 

— a —* von wo etwa um fieben ih Abends’ die Ruͤckfaͤhrt n 

aden dürfte, ae; 

Wir erfahren, daß ber Bi dem Bankett im Eee verabreichte — Kup 

beimer aus ben Weinbergen der freien Stadt Frankfurt von dem Hiefla 

kopf Saraſin geliefert wörben't fe welches fid im alleinigen Biſiß der 3 367er Mb ’BE 















Ve a Lagen 2 bet, n 2 4 
eute früͤh wurde ber orbnetentag, der unter den 

haͤltniſſen deſondere Bebeitung Bat uhter groh —44 Andrange * elle 5 
ban eröffnet. In den Logen erblicte man viele Mitglieber bes 

fowie meßrere anweſende Miuiſter. Der Abgeordnetentag —— —E 

auch noch ben Sonntag in Anſpruch — 

Der Anttag des Ausſchufſes des Abgeordnetentages lautet: 1) Der 
Ageordnetentag erblickt im der ſelbſithätigen keine bes Kaiſers von * 
Anbahnung einer deutſchen Bunbesreform, und in der bereitmifligen Theilnahme faſt 
u. und des freien Städte Deutſchlands an dieſem Werke, ein erfrenliches 2 

allerwärts flegreichen Ueberzeugung von ber Unzufänälichkeit ber beſtehenden 
fe und von der bringenben Nothwenbigkeit ihrer Mengeftaltung. Ob er tm biefi 

ae ngleich vie Wängfehaft [hen darf, ba Da® gute Hrht bed Deufifen Selten A 






nach wiederholten unfruchtharen Verkeißungen; endlich pr 
Be —2 — qunächft. von dem weiteren Entgegenlommen ber —— 
egierungen abhängen, 
2) Beat aun —55 auch jetzt nur at rg bundesitaatlichen Einheit, 
wie. fie — 22* Reichsverf nd vom 28. März 1849. ihren rechtlichen Ausnend 
efunden bat, bie; volle ng ei der Bebärfnifte —— welche bie Freiheit wie bie 
t;.bie, Sicherheit wie bie Macht der deutſchen Nation gebietet; indeſſen unter den ge⸗ 
% Derbiltuijfen, zumal: den inneren Krifen- und der fortdaueruden dußeren Bedrohnug 
gegenüber, iſt ber Ab heorbuetentag nit in ber Lage, au bem —— Ertwurfe 
welcher den Staatenbund mit einer-engeren collegialen Executive und mit. einer Bertretung 
zu veorgamifiren {u ſucht, ſich lediglich - — zu 
8) Wohl aber muß er eine Reihe von einzelnen Beſtimmungen der „Reformacte“ für 
hoͤchſt beden * erachten und vermag insbeſondere in ber Art und Befugu rer | 
‚wie fie durch Delegirte der einzelnen" Ständeverfanmlungen zuſammengeſetzt — 
weder bie für die Freiheit noch die für. die Einheit —— eur chaften 
vielmehr; muß er die Bildung einer durch die Nation frei und ne Ad 
‚präfentation als die unerläßliche Vorbebingung jedes Gelingens —— 
Der deutſche Abgeorbnetentag betrachtet ferner die 52 —— m 
* igung ber beiden ächte im Staatenbunde als ein: Gebot der G 
olitil, und ka — 8* — —— — de in ben’ 
mmenen. pr rovinzen unvereinbar m orderungen N fette 
nt 8 = Stärkung deuſſcher Kraft, auf welche eine »jebei Reform > be& Burdesıhin- 
5) Uater allen Umſtanden fieht ſich der veutjche Abgeordnetentag Be Erklärung 
‚gruen, var vn —— gedeihliche 
dfung der nationalen Reform nicht zu erwarten vermag, vielmehr bie Berufung: —— 
deutſchen Nationalverſammlung —— der Normen, welche bie deutſche 
verſammlung ſelbſt in ihren; Bei üffen vom 30. März und 7. April 1848 — ker, hat, 
und bie Zuftimmung biefer Nationalverfammlung = —— Brenn ——— 
‚u. der ſo —* pay wird der Wille der gefammten Nation 
berechtigten Ausorud gel — ihr wird es — den ihr vorzulegenden — 
wohl im Ganzen als im Einzelnen prüfen und bie far et du erwägen;i unter 
— ſie ihre g geben kann, auf —— nicht auo dem begonnenen ſtatt 
einer —— und Kräftigung Be «nationalen Leben, eine —— ber jchon etwor⸗ 
benen-Rechte uud Freiheiten erwa⸗ 
Ein Antrag von Weller Pe Die Werſammlung der beutfchen Abgeoroneten wolle 


„Sr -fei- mit allen Mitteln dahin zu wirken "dab die deutſche Reichsverfaſſung, welche 
1848” und 1849 von ber .'gefeßmäßig e YelBIR-A Sehen bee: Nationalverfammlung bes 
— beſchloſſen und -verfünbet wurbe, igft-ind Leben trete: 

daß Insbefondere durch eine nach dem —— alsbaldigſt zu berufende ** 

im Verein mit den Regierungen -eine- zeiigemaͤhe ¶Ausfüllung · der in · der Neichbver 
faffung beftehenden : Bütfen ; eine Bornahme’etwa noihwenbiger: Abaͤnderungen, ſowie à ‚de 
angeweſſene Berüdfichtigung aller etwaigen, 'einfätigen > RegterumpBbefhlüfje Än?ber de 
Er auf dieſem allein vechtsgültigen Wege zur — Beſchlußfaſſung gebracht 

endlich; Tale "die Schwierigkeiten _einer_aldbalbigen _Zufammenberufung_ber- Reichs⸗ 

— auf leichteren Wegen nicht: zu beſeitigen wäre, ein allgemeines nationales Vor⸗ 

Fer af Tem Ten Au- 242 auf welchen Wegen bie Schwierigkeiten zu befeitigen 
endlichen -Sintritt · der Nation 


eine wuͤrdige Steffung> unten dem Bölten: der Welt entgegenſtemmen. * 


Außerdem kamen Anträge von Wenebey x. zur Beralhung. Als Präflbenk Ber 
Berfommlung —* A DBenningfen, —X er 3. Präfident bie Herren Barth 
und von Unruh gew 

Beat gan Feen; allmählig ihre gewöhnliche Phyfiognomie wieber Fr man iſt ben 

acht ſchon gewöhnt, bie Fahnen werden zum Theil wieber eingezogen, 
— ab * Kir * Fremde hier und bie Hoteis noch immer gefüllt. 
ffenen Nachrichten, Hat der König von Preußen erflärt , daß er 
nicht = ee nn aber in Dresden zu eröffnende Minifterconferengen feintrfeits 


Das Schreiben ber Mitglieder des Fürftentages an ben König von Preußen, wel: 
ches ber Pr von Sachſen er Baben rt bat, — u 
Allerdurchlauchtigſter —— ſter 
Die auf Einladung Sr. Maj. — aller von — De Berathun einer 
‚Bunbesreform allhier verſammelten deutſchen Fürften und freien St —2 
lich emp und Ew. Maj. nicht in —* zu ſehen. 
tnißnahme ber von Er. Maj. dem Kaiſer uns mitgetheilten Vorſchläge 
haben wir in eigene allfeitig eine geeignete Grundlage für unfere Verhandlun Ar 
Zannt, beren Refnltat wir Ew. Maf. jedenfalls zur —— ſt 
verfaffungemaßigen Zuſtimmung vorlegen würden. Wir hegen aber —— 
daß Ew. Mai. nen berufen find in fo hervorragender Weiſe an ben Gifolgen un 
Bemühungen Theil zu haben, auch ſchon an eg Fi Biegen 
bamit das große Werk, deſſen Nothwendigkeit . ber ja ſelbſt an * we 
o leichter und fiherer zum Biele geführt werben möge, und wenden uns baber, tm 
4 auen auf Allerhbchſt Ihre bewährten bundesfreundlichen Geflnnungen, an Ew. Maj. 
mit der dringenden Bitte, daß Allerböhft Sie noch jegt in unferer Mitte erſcheinen 


Der mituntergeichnete Koͤni Sa t überno Ew. Maj. bi reiben 
in unfer Aller Namen * 4 zu rare en Wunfte noch ube Bm zu 


Smpfangen Ew. Maj. den angelegentlichſten Ausdruck unferer Bundestreuen . 
BYE 


gen bie An nt nn —— in ber Konferenz anweſenden Bundes. 
. der Manbdatträger der freien S 


Belanntmadungen 


mu Tür Mefifremde. A— 


Ein junger Mann ſucht für die Dauer der Meſſe eine Stelle als Verkäufer; NäB. 
Grpedition. 1502 


u ge 
Helene! Am Montag nit möglich geweſen, dagegen heute Samstag um bie» 
* jelbe Zeit, an bem bekannten Drt. HK. 


603 Bon heute an ift meine Mirthfchaft wieber offen. 








3. N. Busch. 


604 Ein ftarker Junge kann bie eaerprofeifion erlernen bei 
Georg Nackles im Bornbeim. 


604 Mainzer Landftraße, Ed der Weſtendſtraße, ift ber erſte Stock zu vermieihen. 








1. Beilage, Feanff, Intell.-Blatt AR 198, Samstag 2% Auguſt 1863. 
EEE A — — — — — — — — — — — 


Bekanntmachungen. 


— Kirchliche Anzeigen. | 
I! Am 12. Sonntage nad Trinitatig, * 23. —— 1863. 


r die evangel.sIutheri ide © 
@t. lek.n 9 Uhr a Pfr. Wehner. 5 Uhr Hr. Pfr. Meifing — 
rinenk. 2,9 Uhr Hr. Bred. 47— 4 hr dr. —* Wohee 


@t. 

St. rek.n 9 uhr Hr. Pfr. Deichlet. 5 Uhr Hr. Pfr. Moos. 
@t. 10 u C. Wolff. 3 

SR 9 u gi: Dr. er Mile er ka 


6, 9 Uhr Hr. Ganb. Gtillgedahte. 4 es en Jung. 
rs ofpitals: 10%/, Uhr Hr. —* Bagge. 
des En pitalss fein Gottesbienft. 
nal des De ungsbaufes: 11 Uhr Hr. — Grünewald. 
1% puatı Dr, Pir. er pe atiowens Hr. Pfr. Jung: 
munton: 
** ur 98. Pfr: Deichler und Hr. Pfr. Roos, 
agen, Vormittags 9 Uhr, St, Ratbarınenfirde: Freitag Hu Dr. Kirchner, 
unden. Nachmittags 4 Uhr: 


St. —E "Montag 8* Dr, Steig. St. Katharinenk: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
4 Die nota Pfr, Wehner, . Breitag Hr, Pfr. Roos. 
Bid Sr. Pfr. Meifinger, Samstag Hr. Dr, Steig. 


Dreifönigst.: Dienstag, Donnerstag es, Samstag Hr. Dr. Jung. 
die deutfch-reformirte Gemeinde. 
eformirte Rirche. Bormittags 9 Uhr Hr. Pfr. Eudhoff. 
Nachmittags Fein Sottrsdienft. 
Amtswoche für Taufen und Tramungen vom 23, bis 29. Auguſt: Hr. Pft. Sudhoff. 
ulte de V’Eglise reforme6e francaise. 
e & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


Sür die, bie deutfch. Fatbolifche Gemeinde. Audachtfanl, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Sonntag den 23. Auguft, obin 10 Upr, Hr. Prediger Hieye aus Wiesbaden 
M fien- Gemeinde. (Waulsgaffe 2.) 

Sonntag den 23 Auguſt, Brake 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr, Hr. Pred, Haußer. 
‘English Church. ZFiev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divime Sorvice on Sundays in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. and at 3. 30 p. m. 


Das chemische Laboratorium 


dahier (Schleſingergaſſe Hr. 20) 
übernimmt die Ausführung chemischer Unterſuchungen jeder Art, 
1497 Dr. Julius Löwe, 


7589 „Un,doeteur; medetin: de Paris, auteur d’un agent &lectro-magndtique/ externe, qui m. 
la)proprieis de faire cesser imme&diatement les douleurs les plus vives,, wiguis et‘ chiro- ’ 
niques;-teiles que celles de la goutte, du rhumatisme, des nevralgies, de la migraine etc, etc.* 

a l’'honneur de prevenir M. M. ses „confröres; que, devantpasser pliitienrs semaines! à Franctort, 
i se met & la disposilion> de veux qui auraient besoin de l’appeller en. vonsultation pur 
— de cet-agent, - 

"nn. Me Ne; 88, maison du Cafs Müller. 


| 


miederlandiſche Gemeinde u. A C. 
Generalversammilun : 
Sonntag den 23. Auguſt 1863, Bormittagd halb 11 Uhr, in dem 
Kleinen —— Saale des neuen Saalgebäudes, Eingang über die 
eliptifche Treppe. 
er — 5 werden die verehrlichen Mitglieder dieſer Gemeinde 


von den derzeitigen Vorſtehern hiermit freundlichſt eingeladen, 693 


12 


VBerfteigerungs-Anzeige. 
Samstag den 22, Auguſt, Retwittage 3 uB8, wer 


Decretd vom 29, Juni c. bie zur Johann Georg Schott’jden Debitmafje gehörigen‘ 
eine 26, F 
als: 8 Oxhoft Bordeaux, 15 Kiſten Bordeang in Flaſchen 
und Schoppen, 1 Korb und Rörbe framöſiſcher 
Champagner, 1 Rorb deutſcher Champagner, Sxrhoft 

und 2 Kiften Cognac, 1 Fäßchen weißer Liqueur, 

(Die Weine ın Flaſchen werben in Loofen au 50 Stüd verfteigert.) 
im Saale „zur Harmonie” öffentlid) an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Taprien-Verfleigerung, 
Dienstag den 25. Auguft, azmierags 10 be, werden auf 
Tapeten und Borduren, 
größtentheils feine. Glanztapeten, für großeu. Heine Zimmer eingetheikt, 


1495 


verfteigert. 


- in dem Bergantungdzimmer öffentlich gegen baare warn an ben Meiftbietenben 


elichner, Ausrufer. 


Photograpbien 


aller Art, do. Vifitenfarten pr. Dutend fl. 4 empfehlen 1409 
Ehemann & Diehn, phot. Anftalt, Schäfergaffe 17, Sädf. Hof. 


Capital: Gefuch. 


Auf ein neues, in Stein gebautes Haus mit Barten, in befter age vor der Stabt, wer⸗ 
den fL 10—12000 als erfter Infak gejuct; fehriftl. Offerten beliohe man unter Ghfffte 
A. M. bei der Expedition db, BI. franco nieberzulegen. 594 

Creuznacher Mutterlauge, 


Naubeimer und Orber Badefalz 1498 
bei J. J. Hans, Fahrgaſſe 115, „zum großen Hiefhfprung“, 


1008 Si der Buchhandlung von A. Voemel, ar. Gallusſtraße No. 25, er- 
ien : 


"gr deutſche Fürſten⸗Congreß 


in ſeinem geſchichtlichen Zuſammenhange, 
nebſt der Anſprache Sr. K. K. Aboſtol. er und bem vorgelegten Entwurf einer 
Meformakte ded deutlichen Bundes. Preis 18 fr. 


7 HARMONIE-SAAL. 


Sonntag den 23, Auguft: 1502 
% 
1 


DD Große Tanzbelufigung. 
Montag den 24. und Mittwog den 26. Augufl: 


Grosse Divertissement-Mess-Bälle. 


Die HärmonieGapelle unter Leitung ihres Gapellmeifterd Herrn Spintler 
wird bie neueflen und beliebteften Tänze mit gewohnter Präcifion ausführen. 


- Physikalischer Verein. 


Samstag den 22. Auguft: 1) Ueber den Mangan- und Gifeugehalt bes weißen. 
catrariſchem Marmors. 2) Mittheilung fernerer Erfahrungen über die zweckmäßlgſte 





Aufbewahrungsweiſe des Thalliums. 3) Lieber bie Entftehung bes Rofantlins (Aniline ⸗ 


roth8) Ueber ben neuen Gleftromotor des Medanifus S. Marcus in Wien 


G. L. Neuburger, 
in Aſchaffenburg, 


empfiehlt Großifien und Erporteuren fein reichhaltig aſſortirtes Fabriklager der 
rübmlihft bekannten Erzeuanifje der Striegauer Strafanftalt, beftehend in Notiz⸗ 
büchern, Brieftaiben, Bbotograpbie - Albums, Schreib: Albums, 
Poösies, Federfaften, Kamm: Etuis ze, Zur nähften HerbftsMeffe in 
Feankfürt m W. wird derjelbe borten mit volftändigem Mufterlager anwefend fein 
und zwar im Hötel de P’Union (vormals „Weidenbuſch“), Zimmer No, 31. 


Gehrüder Mayer & Kaufmann 
aus Leutershauſen befuchen den biefigen Markt mit einer 
reichen Auswahl fchwerer Zug:, Acker⸗ und Ehaifen: 


1 Spferde, Brabanter Wercheron: und altbayerifcher 


und empfehlen wir. die legteren als ſehr geeignet zu Acker⸗ und Chalſenpferde. 
Die Pferde fiehen von Freitag den 21. an im „Riefen? und daden Kaufliebhaber 


dazu ‚böflihft ein. — 
601 Ein Haus zu verkaufen. Näheres Hammelegaſſe 16, naͤchſt dem Eſſighaus, 


= Für Bauunternehmer! IP 


habe wieder eine = fu Auswahl von Baupläßen in guten Lagen zum Verkaufen 
an Handen, darunter einen Plap von 12,500 für 2—3 Häufer an ber Promenade. 


Julius Jafle, 
beeibinter Senfal, Bötheplif” Ro. 22. 


4466.Zu vermiethen im Innern der Stadt, in einem newerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balfon, 2r Stod, mit ber Ausficht_auf. 
einen freien Plag; 
eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Zimmern. 
Näheres Allerheilinengaffe 67. 


603, Vorzugliches Elad- und Schmirgelpapier empfiehlt 
1. FE. Richling, Alerheiligengaffe 40. 


we Schweizer Ordonnanzſtutzen 
unter Garantie im „Goldenen Pfau" 2r Stock. 
sun 0 Bit SIE Tür nei Dies, U cher BIHE Ter GAlfeaghe) Zi 
nt su paethen qelnät; Miened Söfergafie 17, — 

„1501 Bon. heute wohne ich in meinem neu. erbauten Haufe: 

rosse Gallusstrasse 17. 
"Frankfurt a. M., 15. Auguft 1863. 
Fch. Schiffermüller. 


601 Amerikaniſche Schiffsankerubren, geeignet für Bü gt 
Läden und Gafthöfe, in eleganten Mahagony-Gehäuſe, k nah Grö 
fl. 11—14 bei GE. Bigmannı.. 

601 YZwei junge Leute juchen bei einer — israelitiſchen Familie Koſt ib 
wo möalich Logis. Näheres in der Exved. d. Blatte 

600 Zum 1. Januar werden in der Nähe des mn Dregel 3 Bimmer für Comp⸗ 
toir geeignet zu miethen geſucht. Off. beliebe beim Portier im Hotel Drexel abzugeben. 

‘600 Alle Arten Reparturen ſowie MWafchen und Herrichtung von Grinslins nad 
neuefter Fagon beiorgt Nobert Schrogenberger, Webelgafie 2 

Für ie Bauunternehmer. 

597 60—80 Ruthen rothe und weiße Mauer-Sandftine assgeben. Rüben 
im Gaſthaus zum Engel in Vilbel. r * 

599 3 Vverltaufen: Abreiſe Balken, en ein Haus mit großem, Barfen und einem 
Bauplab; zu erfragen Töngesgaffe No 59. 

603; 40 liniirte Schreibgefte fl. 1. T fr, pr. Did. 20 Er, empfiehlt 


E. BRichling, Alerheiligenaafie 40. 
602. Ulf vielfeitiges Berlangen bade ich von heute an Beod erfie 


e von neuem Korn. 
J. Ph. Reutlinger, Alerheiligenftraße 84. 


1447. Gebrauchte Möbel und Betten werben gekauft; Paulsgafie 2, Im Raben, 




















Betanuntmagungem 
4 ER Freies Den deülſches Hochſtiſt 
S2: "Yuberord if; ö "Sib Bildung. 

Außerordentliche Sitzun 
F — — —— zu Ehren Eheador Kir 
im neuen Saalnebä e. fu 


— Garten. 


Samstag den 22. Auguft 1863, Nachmittags Aa Whr: 


Ce ONUERT von de Sarmonie-Lapele 
‚Cafe Hecht, 


Bornheimerftrafe. 
Der im erſten Stod neu hergerichtete Saal wird am 24. Auguſt 
eröffnet und iſt für gute —— ſewie gute a, beſtens Fe 


Auf den Sonntag den 23. und Montag den 24. ds. Mies. alle 
———— Jahrmarkt ladet hoͤflichſt ein, für gute Speiſen und Getraͤuke 


owie freundliche Bedienung ſorgt 
1500 | Chr. Drescher’s Wim. 
10m Avis für Fremde. 


Nach der Dannecker'igen Ariadne find neue aufgezeichnete jchöne Go * 
in 4 verſchiedenen Größen in ar, A/ys, as, Mor —— — ae 
in ber u —— Elfenbeinmafle ausgeführt, * Vreiſe b 
gleich empfehle mein grobes &ug Lager in Gyp s.2ibgüffen 2— * moderner 
Seu En fir Dufeın, kunſt ur Studien, * hi für haͤusliche Decorationen. 
Joh. Val, Vanni, Schillerplag, 









Sonntag den Vormittiad 11 


'Srankfurter Turnverein. 
General:Berfaommlung Montag den 24. Auguſt, Abends 8 Uhr, 
im Graeher’ihen Locale „zur Pfalz“. 

- Tagesordnung: 1) Ergänzung des Turnraihs. 
2) Vierte mittelrheinifches Turnfeft in Bingen. 
3) Körner-Feier (26. Auguft). 
4) Bericht der Abgeorbneten über das britte allgemeine 
deutſche Turnfeſt in Leipzig. 4 
1 Der Turnrath, 


Gaſthaus zum goldenen Pfau, Vilbelergnfie 26; 


Unterzeichneter empfiehlt den Herrn Reifenden gut möblirte Zimmer, Reſtau⸗ 
sation nach der Karte, reine Weine ſowie ausgezeichnetes doppelt u. einfaches Ragerbier, 
VW. Schäfer, Bierbrauer. 


Wy Corsetten und Urinolin 


9 4 
in reichhaltigster Auswahl 


\ 


di \ empfiehlt 
Til 8 I» Hieber, vorn, 5. Koltot, 


1477 Töüngesgasse 27, ir Stock. 


—ãni 
Die 

Gummi⸗Fabrikanten Albert Cohen Vaillant & Cie, 

in Harburg, General:Depöt: Maljmüble 5 in Eöln, : 
beziehen bie —— Meſſe mit Lager ihrer diverſen Gummiſchuhe, welche in London 
die Preis Medaille für Solidität und Billigkeit erhielten, fowie mit ihren paentitien 
Gummiteppicdhen und Liufern, waſſerdichten Röden und Minteln und Mufiern ihrer 
ſämmtlichen Fabrikate. Der Verkauf ift nur en gros und zu Fabrikpreifen. Das Liner 
bıfindet fich während ber Meffe im Warifer Hof, Varterre 55, im Hof. 1500 . 


Feinſte Tafelbutter. 


Vom 1. September an find auf biefiger Domaine noch wöchentlih etwa 20 J 
feinſte Tafelbutter abzugeben; Verſandt: pr. Poſt oder pr. Fuhrmann, ein⸗ oder mehr: 
mals die Woche, in Faͤſſer geſchlagen oder in gewogenen Stüden, Abnehmer wollen ſich 


Briefli an den Unterzeichneten wenben. 
rent zu Eteinau, Prov. Hanau im Auguft 1868, 6. Beill; 


Aecht Bröuner's Flecken Waller 1m. 
TR . @eoerg Behepeleor 







Zu vermietbeit. 
Paradeplutz Ir Bonun 


602 Eine Wohnung ift & fl. 100 Kirche 
böfffraße 12 zu vermiethen. 

‚603 Gin möbl. Zimmer an 1 foliden 
Seren; alte Schlefingergaffe 15. 

603 Ein freundlich möbl. Zimmer in der 
Nähe, bes Nömerbergs und ber Mainmeſſe 
iñ meſſentlich I SERIEN Bendergaſſe 

1:80, tod. . 

Eine Gartenwohnung von 4 zuſam⸗ 
menbängenden Aimmern nebft Zubehör ift 
an eine, ruhige Familie fofort au vermiethen 
bei Herrn Lackrer Elauer, Oederweg. 

6593 @fenante fonnige Wohnungen 
sonich eräumigen Zimmern nebit 

ube 


tüß 43, im neuerbanten Hauſe. 
* 7 Gr. Bockenhelmergafſe 7 if der 2. 
, enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Man- 
jehben, Küche mit Wafferleitung und Keller 

8 zum 1. September zu vermieihen; zu 
te fe 16 5.4 Bi 

‘895 nznaffe 16, enth. immer, 
Rüde ic, für fl. 270. 

‚1480 Zwei elegant möblirte Zim- 
mer gr einen auch zwei Serren 
imt. Stock; Concordia“, Vocken⸗ 
beimer Landſtraße 63. 

1466 Langeſtraße 38 ift am eine ftille 

amilte eine Wohnung von 4 Pieren im 

Stock zu vermiethen und kann auf vors 
De Anmelbung im 1. Stod täglich von 
11 3 Uhr angejehen werben. 

1424 Obermainftraße 1, nächft dem Ober 
— ** der erſte Stod, 5 Zimmer ıc. bis 

Augu 

1467 — 20 ein Weinkeller. Naͤh. 
dr Stock 


2. Meſſentlich ein moͤbl. Zimmer mit 
2 Betten zu vermiethen. 
1496 Eine Wohnung von 6 Zimmern 
und Zubehoͤr; Paradeplah 9, Ir Stod. 
1497 Etiftfirche 15, 2rStod, ein möbl. 
Zimmer für auch außer der Mefje zu ver- 


ei. : 
6599. Ein. möbl, Zimmer mit ber Ausficht 
auf den Main; Schlahthausgaffe 11, Ir St. 
599. Ein mdbl. Zimmer. während ber 
Mefle zu vermiethen; Naͤh. Römerberg 16, 


u. Garten zu vermietben.. 


1459 Gin elenanter Laden nebſt wei 
migem. Zimmer in guter Lage tft pr. 31. 
Auguſt a c zu vermiethen. Näheres Zeil 
No. 60, Barterre. 

1455 Eine freundliche Woh⸗ 
nung vonA Zimmern nebft Zu: 
behör und Gartenvergnügen 

u vermietben; große Gallus: 
Neaße 12, im Hof links. 

597 Am neuen Haufe, Heiligfreuggafie 
No.13, find 3möbl. Zimmer zu vermiethen. ı 
5698 Gſchersheimer Landſtraße, Eck ber 
Bauſtraße, 2 Wohnungen &5 Zimmer nebſt 

allem Bubenbr zu vermiethen. 

1501. Meſſentlich oder pr. Jahr if ein: 
Laden in befter Loge der Fahrgaſſe zu ver⸗ 
mieihen; zu erfragen Fahrgaſſe 102. und 

601. Garkücheuplatz 2, Ir Stock, beſte heud 
aus 5 Zimmern, Küche, Keller, verſchloſſener 
Vorplaß zu vermiethen. Rt 

603 Meſſentlich ein mösl. Zimmer zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 98, Ir Stod, 

693 Ein möhl. Zimmer nebft Gabinet iſt 
zu vermiethen; Brüdenquai 6. 

603 Schön möbl. Zimmer, Hochparterre; 
Schüßenftraße 1. 

603 Schön möbl, Zimmer während. der 
an zu vermiethen; FI, Eſchenheimerg. 51. 

1501 Gin möblities Zimmer; Römers 
bera 36. j 

691., Gr. Hirfäsgraben 19 eine Wohnung 
im 2. Stock nad dem @arten, 3 Zimmer, 
1 Gabinet, 1 Rammer, Keller zu vermiethen 
und kann gleich bezogen werden; Näheres 
Eellerfraße 21. 

601. Gine freund. he Wohnung von 2 
bis 3 Zimmern nebft Kühe iſt an einen - 
einzelnen Herrn oder Dame zu vermietben; 
Katharinenpforte 4. 

1502 Roßmarlt 8 fchönes möhlirtes 
Zimmer, 

1502 Gr. Eſchenheimergaſſe 72 ift im 
Mittelbau, Ir Stod, eine freundliche Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern, Gabinet, Küche sc. 
zu vermiethen. 

604 Ein großes Lokal, vornheraus, ift 
über die Mefje zu vermietben; alte Maln⸗ 
gergaffe 17, Parterre, 

603 Gin freunblih möbl, Bimmer zu 
vermiethen; gr. Bodenheimergafle 6, 1x &t; . 


a nnd Auerbieten. 
ute Amme wird gefucht 
8 der (üben Ausfiht 2, Ir Stod. 
602 Es wird ein Mädchen gefucht, das 
gut bügeln Bann; El, Gichenheimer nie 87. 
Mn, Eine Köchin, die bürgerl 
n und ein orbentliches er Äig oe & 
ir it; u Kylie ar. Kornmarkt 7, Ir 
Ein junger Marin mit Sprachkennt⸗ 
niflen ſucht eine Stelle als Portier, Die- 
ner bet einer Herrichaft. Nah. im „Mohren⸗ 
kopf“, hinterm Lämmchen. 
603 Ein folides Kindermädchen wirb 
& Kornmarft 9, 
Ein Mann, welcher das Paden ver- 
—* ſucht einen Mefbienft, 
Ein gebildetes Frauenzimmer, in 
ws Rinderpflege durchaus erfahren, ſucht 
elle in guter ilie zur Beauffihtigung 
der Kinder und Gtüße ber Hausfrau; 
Ay Offerten unter P J an die Exped. 


598. Ein gewandter Bapfjunge wirb ge- 
ſucht; Saalaaffe 1, im „Storch“. 

603 Ein braves Dienftmärden wird fo. 
gleich gefucht Kälberzaffe 4, Ir Stod. 

599 Ein Hausburſche wird gefudt; 
Mainzer Landftraße 47. 

691 Eine Köhin gefucht, die gut bärgers 
lich kocht, fih Hausarbeit unterzieht und 
gleich eintreten kann. 

600 Ein junger Menfch, gelernter Küfer, 
ſucht Stelle als Kellerarbeiter, Auslaufer 
— — zkl. Kornmarkt 13. 

603 Ein ſolides Mädchen, welches bür: 
gerlih kochen und gründlih Hausarbeit 
verrichten kann, wird geſucht Bergerftraße 
No. 3 (Kriepbergerthor). 

603 Gin Mädchen gefucht, das zu aller 
Arbeit willig; Graben 37, bei Runge. 

603 Ein folides Mädchen, dad de Haus: 
arbeit gründlich verfteht, geſucht; gr. Hirſch⸗ 
graben 19, Barterre. 

603 Gin braves rg geſucht; 
Wedelgaſſe 2 im Laden. 

603 Es wird eine perfekte Köchin, die 
fd auch etwas Hausarbeit unterzieht, für 

tte September gegen guten — geſucht. 
Näheres Ste auenaefie 7, 3 & 

603 Ein Mädchen für — = Haus: 

arbeit Faun eintreten Oederweg 31, 


er 


Selferwaller. 


1274 Beta gallung a 
und 1/ für Wirthe und 
—— zu billigen Preiſen bei W 


Paradiesgaſſe in Sachſenhauſen, 
ſche Gartenwirthſchaft, Grlimeburgweg 
Sant Depot bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 
1469 Indiſchen Melis a 19 I. 
Milani- Min 1 
Hiridhgraben. 






60%, Gine ſilb. De rtgabel, 
A wurbe Se ER von der: 


ftraße zum Allerbeiligenthor yon ei * 
Lehrling verloren; der redliche — 


liebe fol Bel ——— 
Mae Rt 2 
1501 Geräucherter Rheinlac F 
neue Schinken, Roquefortkäaͤſe, 
Sorrento⸗Orangen, friſche innet 

Melonen ꝛc. 

Joseph Mil 
Bleidenftraße 
601 Ein ſchottiſch carrirter *— a: 


einer Drofchke liegen geblieben; 
derbringer eine Belohnun Rohner 19. 


Neues Waizenmehl, vorzjüg 
ut, pr. Sechter \ 1.8, fowie ſehr w 
Amedende&iergemüsnudeln ——— 
Jobanna — 
Allerheiligengaſſe 48 


1502 Meue holländ. —— 
Ia, zu ermäßigtem Preiſe bei ” 

Hch. Handel, Buhgafie 14. ' 
602 Meingehaltener 1858: Wein, 12 


Flaſche 18 kr, Traminer 1846r, bie 
24 kr., zu haben neue QTaubenftraße 1. 
ER a : und Eſſigg — 
©. Hiaf, Clehengaffe MA u. 


nn Sauerkraut, Sa 
58 kl. Fifhergaffe 24. ' 


Aal 


Ba 






3, Beilage, Franff. Intel. :Blatt Ag 198, Samstag 22. —— 


Bekanntmachungen. 
Bei Heinrich Heller if ſoeben erfchienen: 


Das Pferderennen zu Frankfurt a. M. 


am 23. und 24. Anguft. 
Ein -illuftrirtes Programm. Preis 6 fr, 


Das Renn-Comite 


bat zur Feier des erften in Frankfurt a. M. abzubaltenden 
Nennen befchloffen, Sonntag Den 23. d. M., Abends i Uhr, 
ein Diner mit Reunion zu veranftalten. 

Die Herren Sportismen find zur Betheiligung hierdurch 
böflichft eingeladen. 

Aumeldungen beliebe man an Berrn Secretair — 
Götbeplag 1, Götbeplag 1, abzugeben. . 


. Saal.Eröffuung 0. 


EP mir hiermit bie engebene 57 daß ih morgen Sonntag ben 
meinen nenerbauten Saal Ale, . 
Für gute Speifen- ımd —— ſowie gut befeßte Tanzmuſik wird beſtens geſorgt 


eins A en : 
nn 3. Adolay, Gaftiwirtb in Niederrad, 
‚Der Eintritt {ft nur in Givil geſtattet. 604 


Maison dı Steinweg 10. 


' Bime. Antoinette, Linget de Paris, a l’honneur d’informer 
les dames qu’a partir du lundi 24 aoüt elles trouveront a son. magasin, 
outre les chapeaux et coiffures, un bel assortiment de velours, 
Soieries de Lyon et dentelles de lama. 1502 

ur tout Fi des prix tr&ös moder6ös. 

otograpbiiche Biſitkarten ze, jwerden au den bekannten, billigen 
Bieten op. fl. —S—— RE, Seipold, ‚Brönnerftr, 5, im Hofe ling, 





Todes-Anzeige 


Verwandten und Bekınnten m 


en. wir hiermit ftatt befonderer Meld 


bi 
traurige Anzeige von dem Mittwoch Nacht erfolgten Ableben unferer teuren GP 


mutter 


Frau Eftber Stiebel, geb. Schloß. 


Franffurt a. M., den 21. Auguſt 18 


Die Beerdigung findet Statt: Son 
Langeſtraße 18, 


Danftfagung. 


63. 
ie 


frauernden Sinterbliebenen. 
ag, Morgens 8 Uhr, vom Sterbehaufe, 





Allen verehrten Gönnern und Freunden, die unferen geliebten Sohn, Bruber und 


Schwager Traugott Koch zu feiner Iepten Rubeft 


e begleitet und uns jo viele 


Beweile aufrichtiger Theilnahme gegeben haben, jagen wir biermit unfern inmigften 
Dant rn Eee Friede. Hoch und Familie. 


Su verfaufen. 

580 Ein Flügel wegen Räumung ber 
Wohnung billig; alte Maingergaffe 16. 

1492 Mehrere in gutem Zuſtande be— 
findliche Neitfättel fowie Kopfzeuge finb bil 
lig zu verkaufen bei W. Chaſfenier, 
Frankfurterftraße 821/,, Offenbad a. M. 

6 Zu verfaufen: Mebrere weingrüne 
1'/,u.1 Ohmfäffer, 1 Hacktiſch, 1 Büffet; 
gr. Ballusaaffe 4, Ir Laden rechts. 

602 Kiften in verſchiedenen Größen zu 
verfaufen; Stelgengaffe 6, Ir Stod. 

- 503 Ein Stoßlarren; Slingergaffe 22, 

Hinterhaus, 

1501 Girca 100 leere Kiſten; Bleiden» 
ſtraße 6. 

603 Gebrauchte aroße Hausfenfter, noch 
fo gut wie neu, billig. 

603 Möbel wegen Abreife zu verkaufen; 
alte Rotbhofftraße 2, 

603 Ein malfives Thor ; Schügenftraße 1. 

1502 Gin Ladentifh, 1 Wiribstiſch, ein 
alter Kuchenſchrank, Leinwandfiften, 1 guter 
runder Steinfohlenofen, 1 Schiffmannsdf⸗ 

hen und 1 2tbür. antifer Kleiderſchrank 
werben ſehr billig abgegeben; gr. Sand⸗ 
gaffe 25, im Leinenlager. 

Zu vermietben. 

603 Ein möbl. Zimmer während ber 
Meife, ebendafelbft eins monatlich zu vers 
mietben; Fahrgaſſe 24, Ir Stod, 

604 Ein möbl, Zimmer ift über bie 
Mefie zu vermietben; alte MW aingers 
aafle 17, Barterre, 


604 Während der Meſſe ein ſchönes 
Zimmer; gr. Friebbergerftraße 31. 

1502 Ladenantheil, fowie auch der 1. Sr 
als Gefchaͤftslokal, Schnurgaſſe nächſt 
Neuenkraͤme meſſentlich zu vermieihen;- 
zu erfragen gr. Sandgaſſe 25, im Leinenlager. 

604 Ein gutes 
monatl. 3 fl.; alte Rothhoſſtraße 1, 

604 Bröunerftraße 13, Barterre 
Stod zu vermietben; jebed zu 4 Zimmer, 
Kammern ıc. Näheres im 3. Stock e 

604 Gin ſchöner Eckladen ift während 
ber Meſſe zu vermiethen; zu erfagen Aller« 
keine 50. 

Eine neu bergerichtete 
Wohnung im 3. Stock, ent: 
—— 8 ineinandergeheude 





lavier zu vermtethen 
5 


immer nebft Küche, Keller ze. 


mit Gartenvergnügen ift zu 

dvermietben und fofort zu be: 

jieben; zu erfragen Eſchen— 

beimer Landſtraße S, 2r St. 
604 Zwei dli oͤbl. 

find. u Sermiethen: e 
* Ein moͤbl. Zimmer; alte Scheſinger⸗ 

gaſſe 1. 
604 Gin freundliches ſchoͤn möhl. 


mer ift zu vermiethben unb gleich Bine 
ziehen; Neuerothhofftraße 21, Ir * 


605 Zu vermiethen ein ſchoͤn möbl.- - 


mer; Gelnhaͤ aße 16 in B 
— ———— ii" 


Min Da 1 arte 
1) F 
3 Miffentt ſentlich BL Zimmer zu 
ethen. Mäheres 84 dillon 


gr Ein ſchoͤnes Zimmer meſſentlich zu 
vermiethen; Saalgaſſe 1 

——— ine wefientlich; Römer- 
Dienfigefuche und Anerbieten. 
ee Ein Mäbdyen, das wachen und 
ne und in 


faun, bie Hausarbeit —n vers 
ber Näberei gut bewanbert iß, 
wird Li ſucht Eſchenheimer Lanbfizafe 26, 
808 “Ein funges zu aller Arbeit willi⸗ 
ges Mädchen von braven Eltern, das noch 
Hcht gedtent hat, jußt balbigft eine Stelle; 
zu erfragen Oberuratn anlage 10. 
602 Es wird eim ordentliches Mädchen 


zu zwei Kindern gefucht gegen befleren Lohn ; 
aute — * gefordert. Mainzer 


Sy Bapttumge wird gefucht ; Juben- 


Ein ftarker gut empfohlener Bunfche, 
* —* ehren kann, wird geſuchi 
— zuverlaſſiger Mann wuͤnſcht 
einen 43 ; gr. Sandgaſſe 20, 2r St. 
arkes Hausmädchen wirb ge: 
jußt Seilerftrafe 33. 
Römerbera 12 wirb ein reinliches 
> für —* Meſſe geſucht. 


KR) 


bürgerlich Fl Bann, in ber 
— ift, aut empfoblen wird, fut Stelle 
erbengaſſe 4. 


Den fehr gute Köchin, welche ſich 
etwas Hausarbeit unterzieht und fofort ein- 
31 kun ſucht e burch Frau Bar- 

erbengafſe 

* A Ina ‚Beafienst wird geſucht; 
* Ein —— Fragen das gute 
Beug „w 
und —*2* fucht Sn Lo eineres 
aus⸗ ober — Frau 
ad —— engefle 4. 


ke * 


Feng ; Brüdhofe b 


608 Ein gewandtes Madchen von hier 
wonſcht ſich in einen Laden “ m bier 
eb auswärts; Biebergaſſe 5, Sr St. 


Ein folibes äbdthen ſucht Stelle 

als — lei —* 23, » Stock. 
Gefucht ein braves 
* De — u Bon und bit: 
. an, auf 8 Jahre nach Be: 
nedig zu einer deutfchen Familie, 


Hei eo Sack. angeflrafe Aß. 
604 Ein Kellnermäbch en juht WW. 
Hofmann. Trieriſchegaſſe 6. 
604 Serrichaftsföchinnen, Stuben, 
Haus: und nee fucht genen bo« 
ben Lohn W. Hofmann, Aterfäeg 6 


604 Ein — — * 
—* er geſucht; 
En Ein Beaver ſtarker Hausburſche ge 
ſucht; — 76 im —* 
Kin empfoblener iuna 


605 
ſucht Stelle Ss Auslaufer, 
anne das Gomptoir 3* 
aalgafſe 13. 
1502 Gin ur — wird ge⸗ 
ſucht; nn 
ER in —* von 
a arakter, einer 
vorftehen, die Erziehung ber Kinder 
— eiten weiß "mb fie mit Liebe behandelt, 
n ber Pflege von Kranken ober alten Leus 
ten jehr erfahren if, Tängere Zeit in biefer 
Eigenschaft conbitionirte, ſuchi als St —* 
ps Hausfrau ober fon en Stelle. 
805 Saals unb —— werden 
geſucht durch Joh. Wilh. Müller, 
— ſſe 35. 
ide Mädchen können die Pußz⸗ 
— — Roßniarkt 7, age. 
——— gebildete Frauenzim- 
mer as anft amilie, welches frau⸗ 
— und N > Tori, bie 
einer Haushaltu wänjcht eine 
paflende Stelle. —2 ven * Exped. d. BI, 
che verſchiedener Art. 
605 zmeide 16‘ und 10°. 1. werben 
seine; enerothhoffträße 9. 
Ein Parterre:2ofal für eine Reſtau⸗ 


ges 
⸗ ton wird zu . geſucht und Farin 


aflelbe in einer Ei 


# 
Bee ee 


604 Eine Commode und Canapee wird 
zu en geſucht; Klofteraaffe 45. 

599. Gine ganz fiille Familie ſucht bis 
zum 15. October eine Gartenwohnung in 
oder vor der Stabt von 5 Zimmern ꝛc.; 
Näheres Allerheiligengaſſe 20, Ir Stock des 
Borberhanfes. 

‚605 Bin folides Mädchen, das aus J 
beiten geht, ſucht möbl. Stübchen; 
erfragen EI, Eſchenheimergaſſe 36, Ir Pie 


Bekanntmachungen. 
05. 1862: Wein, die Maas 36 kr. zapft 
gollipp Scheld, Schifferſtraße, am 
qhofthor. 
- Ein baumwoll. —— wurde 
Donnerstag den 20. d. von ber Hochſtroße 
= ur De bhkeren Buͤrgerſchule verloren. Ab⸗ 
ben gegen Belohnung kl. Bockenheimer⸗ 
e 24, eg 
604 Gin junger Tmwarzer Binder bat 
ee dem Mieberbringer eine 
Beiohnung Sangeftraße 4. 


Gefunden 
wurbe ein Diamant; zu eufragen beim 
Theater-Portier. 


605 @ine fehr gute Belohnung 


Ay ber einen verlaufenen jungen Kerne. 
Seiden: cher mit gelbem Ohre zus 


{ 29, im 
rubringt; gr rag " - Kaffee zu 44, —— — hochse 


en. 

604 Gin tleiner N hat fi in * 

Eſchenheimergafſe ver Te ſchwarz mit 

weißer Bruft und unb weißen Pfoten; ar 

echt Ging suchagabringen Paradeplag 12 
ge. 


804 Ein gewandter nbter unge wird — 


welcher bie Perle erlernen Tann, 
mit 3 fl. _wöchentlidy 


1602 )2 Frlihe Or — Citronen, einzeln 


owie in Driginaltiften, neue @öttinger 

ürfte, —* — Reufchatel⸗, 

Brie⸗, Roquefortfäie be 
. Georg Schepeler, 


„rhnur * a 54, 2r Stock, 


—— 577 Forſter 


Traminer 48 kr., Bordeaux St. Julien 
ıf. 12 kr. LEEREN Muscat Lunel 
402 kr. ohne las, 1502 


‚noch einige Tage zu 


608 - — mit blauen 
Steine verloren. Begen gute Lupe, 
m Mainzer ——— 12, 

epfelwein 
Wetter, Shberaaffe, iger 

603° Ein armes Dienftmäbchen verlor 
am Donnerstag Nachmittag auf der großen 
Gichenheimerftraße ein —— enth. 

4 Guldenſtucke, 1 Thr..umd etwas kleines 
— * —— gegen gute Belohnung 
gr. Eſchenhelmerſtraße 41, Hinterhaus. 

a Ein grauer Pinicher zu elaufen; 
abzuholen —A neh er ? 

604. Der Herr, welcher Mont 
den Regenfchirm In den Main um Ties, 
kann 10a — Een nehmen be 

cbent, Berge 6._ 6. 

604. Am — X auf der 
Bockenheimer Landftrake, em Haufe 
No. 48, ein gelber fchottifcher —* beim 
Ginfteigen in den Dumibus zurüdgeblieken, : 
Wer No.43 Mainzer Landftraße im 3.Stod, 
über denſelben ſichere Auskunft zu geben 
vermag, erhält eine angemefjene Belohnung, 

604.. Ein Mädden, weldhes im Kleiber⸗ 
maden und MWeißnähen geübt iſt, ein 

befchen; 
beimerfiraße 2, 2r Sted, legte 6 — 
1467 Taͤglich Eis gebrannten —* 
en 





50 fr. pr. pfteh 
Be "Handel, Buthgaſe 14. 
1503 ſche Langouſtes, Tur⸗ 
bots, — ., 


1503 Macaronis Stüde, pr. Pfb, 14 ke 


bei 
Carl Friedrich Roth, 
Hafengaffe. 


604 & ne Kleidermacherin und eine Pape 


macherin ſuchen Beihäftiaung in u außer - 
dem Haufe; kl. Kornmarkt 8, Ir Sted, 


605 Zwei ineinanbergehenbe —— 
Zimmer; Allerheiligengafle 89, Ar Siod, 


605 Aepfilwein zapft 
— ar. Bockenheimergaſſe J 





EEE 


4 Beilage, Sant. Itell-Blati NE 198, Samstag 22. Mnguft 1868, 
Belanntmadungen 
1803 Bei Heinrich Keller find erjäienen: 


12 Anſichten 


von Frankfurt am Main. 


Huficht der Stadt, Zeil, Mömerberg, Malsersadl, 
om, Götbe-Dentmal, Guttenbergdenfnal, Markt, Pfarr⸗ 
eiſen, Judengaſſe, Eſchenheimerthurm, Synagoge. 

Zum Einlegen in Briefe geeignet. 
Visitkartenformat. Preis a Blatt 6 kr. 


Luther’s Gartenwirihschaft. 


1503 Samstag den 22. Auguſt: Di D st fündig! 
Borfellun * Er # —2* aut e am Donnerstag ange ste 


2 Gasthaus zum Bebstock. 


Seute Samstag Abend: Eoncert. 


‚604. Geſucht eine Wohnung, Wartetre oder Ir Stod, von 3 auch 4 Bimntern; 
nach der Straße gehend, von ruhigen Leuten ohne Kinder und ohne Geichäft; biefelbe 





‚Bahn gleich, auch in einigen Wochen bezogen werben. Offerten K. 11 mit Angabe bes 


Vreiſes poste restante bahier. 


‚„608.. Aue Sorten Zlupmen, Bruchglus, Ehampagnerftopfen, Krüge in fleinen und 
großen Partien fauft täglich Hirsch, Breitegaſſe 7, Barterre, 
5 Wu find täolich Flaſchen bei mir au kaben. 


Hachtra 9. 

* Frankfurt, 21. Auguft, (Abends 7 Uhr). Nach langer Debakte 
Wurde der im Ueberblicke mitgetheilte Ausichußa ntrag des Abgeoroneteh- 
tages von demſelben, nebit einem Zuſatzantrage, daß der Ausſchuß den Ab— 
gerbnetentag, ſobald er es für nöthig halte, ſofort einzuberufen habe, mit fuſt 

inſtimmigkeit, nachdem alle anderen Anträge zurückgezogen waren, angenom⸗ 
Men. XEEecchluß wurde mit donnerndem Hoch aufgenommen. 















.. Raiferslautern, 19. Auguft. Bei einem Sefammtumfsge von 2310 Gentnern 
notiren wir heute folgende Mittelpreife: Wallen 5 fl._ 56 fr, Korn 3 fl. 47 Er, Spelz 
Afl. 22 kr. Serfte 3fl. 56 fr, Hafer Zfl. 2Er., Grbfen 3 fl. 10 fr., Widen 3 fl. 8 fr, 


— Theater-Anzeige. 
Samstag den 22. YAuguft: Samlet, Prinz von Dänemarf. Traueripiel in 
5 Alten von Shakespeare, überjept von A. W. von Schlegel. Abonn.-Vorft, No. 213. 




















Werantwertlicher Rebacdeur ums "Berlener 3.® Holgwart. — Drud von 3. B. Streng in ranffurt a, M. 


—— hptant. _ — — 
A. 6 RUE . De >50 br 1889, 07 2 J 
8 00 6. n 1854 R. 
2 B- — Obligät.. 197, P, . rise N, DB 
6% , Obligat. ig 'P. 5008.50/0v.1860190%,4 ' G@. 
= I Obligat. 10218 G. 3150, Pr.Pr-A.b.R129 @. | 
; * ligat. 99/5 P. Schwed. Rthir. 10 |10* PR. 

I» HR — 92 @ Bad. 2 fi. Loose |1101/3 P. 

5 31/0 O. b. R. 41051931, G blu P. 

BE pre — 338 .a3kr.|931, P KÄrhA0ThsL. BR. D6S/ P. 

633 31/2 Obligat. [982 P Gr.H.50 8.L. b.R.11327% P. 

5 3% Obligat. (631, P Bm nn P. 

Praus.|e Russl.{/g Obl b.R |9, !% b Nass. 2 38, P. 

5 Span. |#/o in. Schuld |h134" P Sard.6Fr-L.b.B.|57  G. 

» 209 „ 6 Mailänder 45 Fr.-L. Bat P. 

A: . 121/200 Integrale — — 50%/, St. Brüss.v.1862]97 P. 

| Bapr. g.]41/39/g Obligst. [100 @. 21 »Lütt.Pr.-O.b.G.[371/; P. 

 » BER Ja’, u — Ansbach. TfL.b.R.E.]121,, P. 

| » «09/0 ambro]f — — — - 

I 5 le Ital. |@nBentefr.&2kr.[ri, P J mal, 5 

| „141/20 O.b. B. u. E.]987/; P : Bein ni; 1.48 G. 

wr&. 41/0/Pfdbf.b.B.u.E 97, P. „ 5/6 
s | Bremen n 1%°%/s B. 
Ds Scheos, 1/,B/pE.O.i-F.ä88kr. 1013/ 1 © !Cöln 1043, G 

I _n 41/90/,B St.-O.428kr]102 P ! / Hamb ® Issıu B. 

| Baa. \4 40% B.St-O. de |97  P. Olli 2 Bob 5. 

I_» _181/3% ObL_ u 5% 6.8.0. d [9 P. 1% | London ; 11814 @. 

N Diverse Actie hnen und Prioritneten. _ © f Mailand „ 1% B. 

Frankf. B-Actien & 504.136 F Fr. Wilh. Nordb.-Act | — — [Paris „18% B. 

|Oestr. Nat.-Bank-Actien ]830 b. %/sOest.St.-B.-Pr.-Obl.b.B]5354 G | Wien n. Währ. „ [104% @. 

ie ost. Creditbankactien |200t/2, 201 b. 8%/o Oest. Süd-B. Pr. b. R.|52’/; P Disconto . . . . 
yer. Bank -Act. & 5004.| — — 60% E.-B.Pr--ObLi.$.b. Rs, P 5* 

* mst. B.-Act. 2 250 fl. 125 @. 50/0 ditto n. Emiss. b. R. 18.17; P “Pistolen 
Veim. B-Act. 2100 Rthlr. = G. 41/30/, Hess. Ludwb. Pr.-O.|1011 b „| Preuss- Friedrd’or 956 Ye h 
tteld. Credit-Actien P. /b Lioyd-Pr.-O. 2. i. 8. | — — al Holl. 10 A. Stücke] „ n 94849 Ä 

Be Kokain 84. P. 41/30/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1045/; P & \Pucaten — 5837-34 h 

inus-Eisenbahn ä 0f. G. Yo ditto 997% P. © 0 Fres-Stücke |, 920t/2-211/2 

Frankfurt-HanauerE.-B.A|97”  G. 14%/, Rbein-Naheb. Pr.-0.]01 P (Engl. Soverei, „11 4448 
$9/ö.8t.-E.-B.-A.F.A28kr.|27 P. 4/9/,Frankf.-Han. Pr.-OblL] — — R\ Russ. Imperiales |, 938-40 

[ — E-E-B.-A. 200 0. Bolı9eı. P. %,südd.-Bank-Act. 250 f.1355%/, G. 3 \Gold p. — 2 804-809 

Naheb. 200 Rthir. 130% P. pan-Cr.-A. Fr.500828 kr.| — — $ 5 Fres.-Thaler 

146% Ludw.-Bexb. a 500 A.lıd4 b. ao Bayr. Ostb. b. B. |1187/; @. Hh. Sib. #27 15-46 

IHR /aPf.Max-E.-B.-A.b.R.|1071, P. Phöniz-Act. 1561, @. Pr. Cass.- —* — 

— —— Providentia 2 P.R0G. Dollars in Gold | „ 225'/226%/3 

Eeas. Ludw.-B.-B.-A.2501.11275/s G. Hypothekenbank{100%/, P. Nach dem Byndioate- — 


* 


* 


— 


WW 
Aa 
— 


— 8 


or 
kb: 


Hierbei das Amtsblaif 


DE 1803 
Jo 


. 


dire * 7 > 


2 


x * 
M— 


79 * 


27 
Yınıya "BD 


Fa 


0 
93 


N 








Ge 
= „der u feet „Ban — FR 

— Fre er Ya * 
Gxpeditio nn e 21.) 


= 19% Sonntag den 23 = 
Eh a BERNER ntmadungen 


Gut aflortietes Sager 
Handlungs - Büchern 


aller Art 


| zu den billigsten Preisen, _ 
—* Eopirtinte ; —— — 


und Commiſſtons⸗Lager von 


| Copir-Pressen 
„Jacob Geiger, 


Fahrgasse Ne; 121. 





Dr. med, Klencke’s 


Prot&in-Nahrungsmittel& 


in Geftalt von Graupen, Gries und. Pulver. 
Bouillon-Prot&in 
denjelben F 


Eisen-Protein-Pulver und Salep-Graupen 


aus der Fabrik von 


©. L. Brede S Co. in Hannover, 


Inhaber der Londoner Preis-Mebaille. 

Das vorzliglichfte neue, ie wiffenfchaftlichen Principien aufs Sorgfaltigſte bear 
beitete und auf Erfahrung begründete Nahrungsmittel für Kinder jeden Mlters, für 
Scrophuldſe, Bleichfüchtige, Samwinlige, Bruftfranfe, Genefende, Wöchnerinnen, fowie 
überhaupt für Alle, welche einer leichtverdaulichen, Blutbilbenden Kraftnahrung bedürfen, 

Die Protbin Graupen bilden zugleich den feinften Teig für alle Suppen, waͤhrend 
die Salep⸗Graupen namentlich gefahrlos ftopfende Eigenfchaften befigen. 

In Commiſſion allein ächt zu haben bei ben Herren 

an Werten ar. Bodenheimerftcaße 31, 
Burabold, am Allerbeiligenthor 4, 
Beinrich Mettenbeimer, Markt 28. 


1425 Zum Au: und eg rg von Staatspapieren, u · 
leheus-Looſen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie zum 
reihe: aller Börfeneffecten gegen un Yrovifion, Auszab: 

von Eoupons, Verwechslun Geldforten ze. em 
ehe fich das Bank⸗ und Wechfe defebäft von 


_ Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 
Indianiſches Waſchmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne im geringſten 
angegriffen zu erben geruhloß und ohne alle ‚Arbeit wie neu bergen tet, werben können, 
in Rrügen zu 12 ir ohne Gefäß, nebft Gebraugsanweijung. — —5 Fre: 

enne, 
— Proben flegen zur Anſicht wor, Auch werben auf Verlangen Waſchungen billigft * 





ge 
1497 ALS Ergänzung meiner dieſer Tage veröffentlichten a 

Ihäfts-Eröffnung betr., erlaube ich mir noch zu bemerken, daß ich mit meine 
haftöbetrieb aud eine Meftanration verbunden habe und baß zu jeber — 
alte und warme Speiſen in beliebiger Auswahl zu haben mx 
3. Graeff, Bierbrauermeifter. 


1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets gl und ar a hie 6. 


Beftellungen , ſowie Briefe durch bie Stabtpoft Br. ie —— 
Elaviere zu verkaufen und zu vermieihen bei @löner, Glavierfiimmer, — 


Wegen ocalveränderiung 


—— meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3 Sommermänteln u. Hantillen 


zu Rerabgesetzten Preisen. 


3 Paradeplatz 3. Ch. Söhner. 


Cafe Hecht, 


Bornheimerftrafe. 


Der im erften Stod neu hevgerichtete Saal wird am 24. Auguft 
eröffnet und ift für gute men en gute Bedienung beſtens geforgt- 


Gummi⸗Fabrikanten Albert Cohen Vaillauf & Cie, 
in Sarburg, General:Depöt: Malzmühle 5 in Eöln, ' 
beziehen bie — * Meſſe mit Lager ihrer diverſen Gummiſchuhe, welche in London 
die vreis Medaille für Soliditaͤt und Billigkeit erhielten, ſowie mit ihren patentirten 
Gummiteppichen und Laͤufern, waſſerdichten Röden und Mänteln und Muſtern ihrer 
fämmtlihen Fabrikate. Der Verkauf ift nur en gros und zu Fabrikpreifen. Das Lager 
befindet fi) während ber Mefie im Warifer Sof, Barterre 55, im Hof. 1500 


"”  Säller- Berleigerung. 


Vormittags 10 Uhr, werben am 
Montag den 2A. Auguſt y Domplag ———— gut * 
tene Wein⸗, Num⸗ und — als: 
Stückfäſſer, —— Stückfäſſer, Malagabothe, Madenre 
pipen, Arrac⸗ nucheon u, verſchiedene kleinere Faſſer 
gegen baare Zahlung dffentlic, — den —— verges 
E. Belſchner, Ausrufer. 


Petroleum-Lampen 


Ki: alle Sorten Debl-Rampen nebft Dochte und Gylinder, Iadırte Kaffeebretter, Brobs 
Zuderbofen, meſſ. Theekefiel und —— empfiehlt aufs billigſte 
3. Hammeran, Paulsplop 16. 


— Putzpulver pr, Pag. 6u. 12kr., bei 8. Walther, neue Rothhofſtt. 9. 


1 > 
‘ En -| 


1482 Die Job. Hers 2 an alle | 
m ce } — i Juſe ausl 
Juſertionen Arcanien 
1432 Ich erlaube mir. meine Schönfärberei und Druderei hi in; 
55 af ine neue und brillante Muſterkatte ih zus nat 
e auf. meine neue rilante T 
Kattıın welche Stoffe, et d, weiß geh 
en Muftern — Ar ——— el an ’ 
Friedrich Kuhlmann’s Wiwe, Rene 


Sy Stntspapiere, erite Jufäge und Grundftüde 
& bei Michael Oppenheimer, Zeil 47, 
aethien homdopaihiftsen Gefandpeitshafte, 
1504 Johanna Biebling, Allerheiligenftraße 48. 
604. On cherche une bonne (nee frangalse) qui 
alt de l’experience a soigner de petits enfants. Il 
faudrait qu'elle sache bien travaliller a rail 
et qu’elle soit munie de tr&s bons certificats. Se 
resenter entre ® et 1 heures Taunusplatz j 


— — zen 1/a : un: >” —— kind 
e iſt am eine Familie, die zurüdgezogen zu leben wünſcht, ein fhön egenes 
uem eingerlchtetes Landhaus mit einem baranliegenden fchönen ot m‘ 
Darten mit Nebenanlagen billig zu verkaufen. Offerten F F beforat die Exped 
2030 tüchtige Maurer finden dauernde Arbeit bei 1m 
3. B. Hirsch, Fahrgaſſe 47. 
5 Abgängige ineurable Pferde werden gekauft und gut bezahlt aufbem 
Büreau ber MWafenmeifterei, Stelſengaſſe 18. er — 4 
1501 In einer größern Stadt am Rhein wirb für ein Pusgeicbäft eine erfte 
Arbeiterin gegen guten Gehalt gefucht. Schriftliche Offerten beltebe * unter 8 V 
france an Die Exped. d. BI. zu fenden. ; 


1428. ®ituationspläne über die Eintheiling der Banpläpe det Sihimer 

wieſe, ſowie die Verfaufsbedinaungen find zu haben Bei ER ur 3 * 
Herrn Moritz Budge, Sääfen el, 
mp D 2, 





r n Sofwann, 
Joh. Dad. Schend, Oe a 25. 


Bleichstrasse 11 
ift der neu hergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemlichkeiten enthaltend, zu vermieten; auch kann Stallu 
Remiſe zc. dazu gegeben werden. 


691. Gin Meines Zimmer mir Möbel gr. Hoditraße 7, Ir Stod, zu vermiethem 
604 Mainzer Landftraße, Ed der Weftendftrafe, ift der erfte Stock zu verinicthen 








> 


1. Beflnge, rauf, duten Vian A 199, Somtog 23, Angu 1863, 


Betlanntmadgungen 


Selters- „. Soda-Wasser 


Dr. Starwve’scen Mineralwasser - Anstalt 
ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 

3..H. Albrecht. Altgaffe 35, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 

Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorie & Sauer, Töngesgaffe, 

Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, a.Bor rin, ler 


Fr. Breusing, Cenditor, Zeil 13, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 


Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, eimergaſſe, 
Heikrien Handel, Buchgaſſe 14, | ©. L Wenderoth, Fahrgafſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1431 


HARMONIE-SAAL. 


Sonntag den 23, Auguft: 


I) Große Camzbelufigung.. 
Montag den 24, und Mittwoc den 26. Auguft 


Grosse Diverlissement-Hess-Bälle. 


- Die Garmonie-Eapelle unter Leitung ihres Gapellmeifter8 Herrn Spintler 
wirb die neueften und beliebteften Zänze mit gewohnter Präcifion ausführen, 


Frankfurter Turnverein. 


©enerol:Berfammlung Montag den 24. Auguſt, Abends 8 Uhr, 
im Graeher’fhen Locale „zur Pfalz“, 


Tagesordnung: 1) Ergänzung des Turnraihe. 
2) Viertes mittelrheinifche® Turnfeft in Bingen. 
3) Körnersfeier (26. Auguft). 
4) Bericht der Abgeorbneten über das britte allgemeine 
beutfche Turnfeft in Leipzig. 


1501 , ind Der Turnrath., 
1474 Branffurter Blecenwafler bei Sartivig Meinganum, Beil 82, 





Khein- und Sce- Bampfiffahr 


Tägliche Güterbeförderung nach allen Stationen 
bes Rheins und ben überfeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernahmspreifen. 
Die Dampfboote legen bie Reife von Mainz nad Rotterbam, ohne Umla⸗ 
bung ‚unterwegs, in ca. 30 Stunden zurld, 
1432 F. Lausberg & Comp., Agenten, Rofmarkt 10. 





Elegante filb, Eylinder-lihren mit Goldrand . . „15 fl., verkauft 
— „Ankeruhren in 15 Steinen nie — Eran., 
„ſolide gold. Cylinderuhren in 8 Steinen gehend 36 „ Schaͤfergaſſe 
gold. Ankeruhren in15 Steinen gehend 48 „ No. 23, 





Sämmtliche Uhren find —— pn ab 9 en, 2 Jahre Garantie. 1 
Reparaturen werben aufs nellfte und Pünktlichfte beforgt. 1431 


Borsdorfer Nedfel, Gröbeeren- & Ananasponmade, 


Außerft erfriſchend & Topf 36 fr., Familienfeife a 6, 9 und 12 kr. pr. Stüd, ira 
Dutzend billiger, bei e - 
1432 E. Immanuel, Götbeplag 10, >; 


Für die Champagner- Fabrikalte der Herren 
MHenkell 5 Co. in Mainz 

empfehlen wir uns fowohl zu bireften Mufträgen als auch zum Bezuge vom biefigen 

Gommiffionslager in jedem beliebigen Quantum auf das Vefte, 1431 

Wilh. Eckert & Comp., Zeil 24. 


1432. Offerten von Bibliotheken und werthvollen einzelnen Büchern 
(Kupferwerfen u. dgl.) erbittet die Buch und Antiquariatshandlung von 
Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, an der Hauptwache.” 


Wegen Lofalveränderung 


verkaufe meine ſaͤmmtlichen Kleiderſtoffe zu bedeutend heraßgejekten Preifen. Beſonders 
eine Partie franzöftihe Mötre breite Kleiberſtoffe, das volftändige Kleid zu ——— 


H. Geiger, Fahrgaffe 109. 


„ Adhaffenburg- Sodener Iod-Brommaner x 


In friſcher Füllung und Quellfalzfeife Bei 1445 
J. Tr. öcher, gr. Bodenheimergaffe 39. 





Tannen= Holzkohlen 
troden geldſcht), pr, Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. : ch 
a —— 
Ro 4 Bi nebft. Zubehd , 400 jährlih. Mai 
Sandfitake 32, gegenüber Dem Blltterädoefpick, ————————— 


— — 


GAnzlteher 


Ausvetkauf von Hausleinwand. 


1501 Mein Lager in allen Gattungen Hausleinen befindet 
fig die: Meffe im Laden des Herrn Liebig, Markt 2, dem Dom 
über, und verfpreche bei guter Waare billige Bedienung. 


KM. Günther, £Senwand-Sabrikant v. d. Rhön. 


Da 
Schwalheimer Mineralwafjer 


iſt das gasreichfte Mineralwaſſer in Deutſchland (nach einer Analyfe Liebig's enthält es 
4,944 Cubitzoll Gas und befigt eine Temperatur von 8° R.) Es ift auferorbentlich erfrifchend, 
leicht verdaulich, fkärft die VWerbauungsorgane, ben Appetit und beförbert bie. Abfonberung diB:: 
Urin, Wegen der günftigen Mifchung feiner feiten und gasartigen Beftandtheile eignet ſich daſſelbe 
befönber8: für afle Fälle von Schmwäde der Lumpb » Gefähe, Bleichſucht, Unterleibsfrankheiten, 
für Reconvalescente x. Hauptfächlich aber empfiehlt es fih als Tiſch- und Lugusgetränf, 
wegeri ſelnes lieblichen umb doch picanten Geſchmacks bilbet es das angenehmite aller. Getränte; 
fei 8 sein ‚ober mit Wein, Syrup, Bier x. vermifcht, beren natürliche Farbe e8 nicht im mins 
beftgn. Beränbert. 
Schwalheim bei Friedberg. 
Br Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn Y S. Dreßler, im Rebftod. 
" # ne I 2. Köcher, gr. Bodenheimergaffe. 
— F 3 Koft Witw., Stiftſtraße. 1504 
— KAKölſch, Rebſtock 1. 


—Feinſte Tafelbutter. 


Vom 1. Sepiember an find auf hieſiger Domaine noch. wöchentlich etwa 20 Pfd. 
feinſte Tafelbutter abzugeben; Verſandt: pr. Poſt oder pr. Fuhrmann, ein⸗ oder mehr⸗ 
mals die Woche, in Faͤſſer geſchlagen oder in gewogenen Stuͤcken. Abnehmer wollen ſich 


brieflich an den Unterzeichneten wenden. 
Domaine zu Steſnau, Prov. Hanau im Auauſt 1863. 6. Beili. 


1445 4 
Gas“ Leitungen, 
fowie Beränberungen an beſtehenden werben fletd prompt und billigſt von mir ausgeführt. 
ugleich empfehle, mein reichhaltiges Lager eigner Fabrik in Gas⸗, Lüfter, Lyras 
Lampen ıc. In ben neueften Muftern. 
Th. Dauth, große Ejchenheimergaffe 23. 
NB.,. erzen-Rüftre richte, auch amedmäßig tür. Gas ein, 


1431 Alte Briefe und Seſchäftsbücher, auf Verlangen unter fchriftlicher 
Baräntie fofortiger Ginftantpfung, ſowie auh Buchbinderfpäbne, Zeitungspapies 
kauft gu den höochſtibalichen Vreifen W. Worms, Kabraafle 80, 


604. Ein gebrauchter Ausziehtiſch zu kaufen geſucht; Fahrgaſſe 120, 





Ein m Blitted u det: 
een b. 4 nen Ausſicht 8. 
Dormitädter. Landfirafe 

PN 7 Th ber erſte Stock, beftehenb aus 
3 Simmern ‚mit Pubebör und allen Be- 
quemlichketten nebft Gartenvergnügen 
billig zu vermiethen; das, Nähere ift au 
erfraaeni fm Honfe felbft und Paulepfak 5. 


1499, Redjnetgrabenftraße 8 if der erſte G 


Stock, Ba in 5 Zimmern, ..: mit 
Bas afferleitung und fonft all 
ar a zu vermiethen. 

60L, In Sachfenlager 3 eine fihöne 
Wohnung: von 5 ern, Manfarben, 
Waſchküche, Bügelzimmer nebft allen neues 
ren Anforberunngen und Garten; 
großer Kornmark 10, Ir Stod. 
602 Bu vermietben: 


Br. irfhar 1 Stoc, 
eine „Hirfhgraben 4 & von d 
Zhnmern, Küche mit" MWafferleitüng, * 
Wohnung a —6 en: 

— — —8*— 


Siod, jeder aus 5 
Rehend, mit allen A und 
1448 Gin möhlirtes Zimmer mit RC 
en net ift an einen, anftänbigen Herrn zu vers 
een; Tefenttig irn Jehr if ei 
effe pr. Ya n 
Laden in befter. Lage der Fahrgaffe zu ver- 
— vu erfragen ** — 

n eleganter. Laden 


— — in guter ee pr. ra 


Eine. Wohnung auf ber Wleihfirafe 52, No. 60, 


Hochparterre 8 Zimmer, Eouterrain, vier 
Zimmer nah Shden, Stallung für ſechs num 
ee. zwei Remifen, großer Garten u.| w. 
1446 Der erfte Stod, beftehenb aus 5 
—— Bube dr, {ft zu vermiethen; 
Schüßenmwe er Bfinäftweibe, zu er= 
fragen im —— 
‚Gewölbe u en vermieten; Schäfer: 
afle es 90 
a anne Sit 
er nebft ollem Zubehör; Haidewe 
1422 der we 


— a 8 
= 8 ift Der 
Sefcäftsigcl oder Bohnung 
zu vermiethen. 

694 Gin freundliches Zimmer ohne 
Möbel zu vermiethen; Näheres Liebfrauen- 
berg 39 im Laden. 

698 Ein fein möhltrtes Zimmer — 
arierre, fowie eins mit heirlicher Audficht 
m 3. Stock zu —— N 
—— 

698 Zwei ehrt moͤblirte Zimmer 
zu — — 38, mi 


Stock, 5 d 
Syn u Sa, nv 
erfra⸗ 


m⸗ 
— 


Auguſt a. — zu vermiethen. 
1465 Eine freundliche Bob: 
zn. vonA4 Zimmern nebft Ze: 
bebör und — — 
zu vermiethen; große 
— —— 
No. 18, Änd . ae x ** 
603 Schön möbl. Zimmer während ber 


Meſſe zu vermiethen; El. t 5 
1008" Kopmartı 8 Kakaı mpka 


oßes dokal, vornheraus, iR 
uͤber die zu vermiethen; alte Maln⸗ 
zergaſſe 17, Parterre. 


arad gaben und Sr 
m nbelaß ; Ian 100 


offtraße 12 zu vermie 
v 603 Ein Feunblich eb. Zimmer in} der 


„ Nähe des Nömerbergs und ber Mainmelle 
iſt — zu — Venderg e 


iheres am Ro. 


1497 hifikrahe 15, IrStod, ein mößl. 
— für auch außer der Veff⸗ J ber⸗ 
en. 


599. Ein möbl, Zimmer mit ber Aus 
auf ben Dein; —— u, Iren 
605 Bu vermiethen ein 


mer; —— va alla 





B — c———— 


—— —— 


te Den 23. Auguft 1863, N 1863, Nachmittags 1 Uhr, 


Concert 


vom ganzen Alufik-Corps des königlich bayerifihen 6. 
nfanterie-Regiments. 


Zoologiſcher Garten. 


Montag den 21. Auguft 1863, Nachmittags 4 Uhr: 


CONCERT im ve Sarmmie-Capele, 
Emil Beck, Neuekräme 19, 


übernimmt febe 


1502 







nãh Maſcine und Hand, 


auch Näbmafchinen ı ade ik Arbeiterinnen. 


Barca öelienteller, früher Beders Felfenfeller. 
j e Sonntag den 23. Augu 
Concert det Geielitaft Mandel, 
J 3 gi re in BER —* ln. 
fr Sm ——T r tr k 


6 fr. 
‚ee Gewerbfchule. 
Donners beginnt am der höheren Gewerbſchule 


“ ; October 
Wintertur + .. bi bis babin an ahme neuer Schüler für —— 
Klaffen Fl m, a 3 r. Poppe, Director. 










DR 1604 


2ocCal:-BerändberWng” 
1504 Mein Geſchaͤfte⸗Loeal befindet ſich von heute an 
Götheplatz 10, Ir Block, 
Frankfurt a. M., ven 22. Auguſt 1863. 2 Böhm. 


1504 Br erlauben und die Anzeige, baf wir die jept beginnende Srantfurter 
Meſſe mit. einem größeren Lager in 


Strumpfwanren eigener Faprifation 
beziehen 
Be Datei Sep „Tomost in feineren Jacken und Hofen aus Kamm ⸗ und Streichgarr, 

Neben neueren couranten Sorten bringen —— auch etwas vorjaͤhrige Waare zum 
Verkouf, die wir billig abgeben, um damit zu räumen. 

‚Berfaufslocalt Bude auf dem —— naͤchſt der Nicolai Kirche. 


Wagner & Schumm aus Calw, Würtemberg. 
Kedructe Monfelinvorhänge für Wohn- und Schlafiitmer 


find eleganter als die fhwerfälligen Möbel-Eıttime, eigen ve Auferft geſch mackv 
Deſſins auf der Tinten ebenfo rein und brillant 2 ber Tue derd 
die Zimmer ſelbſt bei ganz bededtem Grunde nicht, — nicht, ſiad aan ä = 
u und werben durch bie ei fache Waſche pie wie neu hergeftellt.-.. Die 
b 8/4 unb 10/4 breit und ‚brauchen Daher nicht wie Möbel-Gattune ehren 

zu werben. Die Preife fielen fi billiger als bei dem jebt fo theuren Gattunen. 

68 werben nur ganze Stüde à 4 Kenfter abgegeben. Wieberverfäufer genießen 
RE Meinrich Nau 


1504 Eck ver Brüden: und Elifabethenftraße in —— 


Bekanntmachung. 


1503 Zur biesjährigen —* e werben bie ſogenannten Geleitsbretzeln Mitt: 
woch den 26. Auguft von fämmtlichen Biefigen "Bädermeiftern nebaden. _Dem — 
Publitum find dieſelben zur geneigten Abnahme hiermit beſtens enpfohlen. 


Die Geſchwornen des Bäderbandwerks, 


Gegen Zahnfehmerzen:> 3 


- 


Anodine von F. Fresenius, neues unfehlbares Mittel. Alleiniges Drpot bei 
Hi. Mettenheimer, rn, Mar arkt 28. 

606 Hiermit die ergebene Anzeige, daß ih Morgen Montag meine Wirtbfchaft 
wieber — werde. . M. Rodenhausen, 


In ber Käbe der Xederballe ıft eın geräumiges Patterrejimmer als 
Gefgäftetehl mefjentlich zu vermiethen. Näheres „Bafthaus zum wilden Man“, 





— — 


Bekanntmachung. 


Auf dem Wege fiber Hamburg und durch Vermittlung des Spediteur burg da⸗ 
felfft Eönnen bermalen Fahrpoftfendungen nad verfchiedenen überfeeifhen Ländern yer⸗ 
jenbet_werben. Ueber . Gingelnheiten er die Poſtſtellen Auskunft zu ertheilen, 

Kranffiürt a M., den 20. Auauft 


— Thurn und Earisiiche General-Poh-Birertion. | 


Freiberr von Schele. 
vd. Wilde. 


i Großiften und Detailleuren 


838 fein großes Commiſſions-Lager in befepten und gefohlten Winterſchuhen, 
Am rauen und Serrenfchäften mit und ohne Beſatz, mir Geidenzeug; zum 
Serien u. ſ. w. in vorzugswerie folidem Fabrikat und zu befonders u. 


fen 
MHeiurich Nau 
@EE der Brücken: u. Clifobethenfiraße in ' Gachfenbaufen. 
606 Meine Niederlage in Korbwaaren befindet ſich nicht mehr wie früher im Gar 


* zur Stadt Ulm, ſondern am Mömerberg Bude No, As und AA > 
tite um 3 uſptuch. 


chael Aschenbach aus Kleinschmalkalden. . 


j — 1504 Zur-fo “menden Herbft: und Winterfaifon empfehlen wir unfer aufs befte 
affortixte * von Ei ‚ * Strohhüten, Sutformen ꝛe. eignes wie engliſches 


Brit at em gros et 51 
Cloes $ Jung, Weißadlergaſſe 6. 


Filg- und Strob-Hüte werben gefärbt und nach ber neueften Façon umgeänbert. 


Gummimwaaren aller Art. 


e ſchwarze unſchaͤdliche Gummihütchen auf Milhflafhen und Bruſthüt⸗ 
— e Gummiſpielzeuge und Wollfiguren, ächt engl. Zahnperlen, um das 
au er Kinder zu erleichtern, empfirBlt 
Albert, Bohn, Beil No. 5 * 
Kuuſt⸗ Quincaillerie: und Spielwaaren⸗H fung. 


- Christian Gudauner 


aus Gröden in Tyrol 
empfieblt fein Kabriflager von Tyroler Sol; Spielwaaren, feinen Schnitereien, 
——— nberger Spielwaaren und verſichert die erw Preife und kon 
4. Stand: Mömerberg, breiter Gang Mo. 19. 
606 Eine ganz ftille Familie (2 Perfonen) ſucht bis Anfang October eine ( * 
wohnung bon 4 ‚Zimmern und Zubehör in oder nahe bei der Stadt. Barfüßergafſe 1. 
And if dafelbft ein ſehr gut gehaltener Flügel zu verkaufen, 









1504. Ein verfeisolßeher Collegdiener, welcher ver Garderobe 

re A De Tesüpe und a. n —— — 333 die 
a neuen Bürgervereins, gr. Kornm ‚ge Mi 

febriftlich an den Borfkand zu Fichten, i Kö 


ine Meſtbude er 

in guter Rage, nabe bem Römer, am Beften geeignet für Oberfleiner, Solinger 
macher⸗Waaren, Stock und Regenfhtrm-Zabrifanten ıc, ift mit Nenalen für biefe Her! 
und folgende Meffe zu vermiethen; Näheres bei A. J. Gtiebel, Schnurgaffe 23. 


605. Ein Mädchen, welches im Kleidermachen und weiblichen Handarbeiten erfohren 


ift, auch Handarbeit verfteht, ſucht bei einer anftändigen Kamilte freundliche Aufnahme; 
auf Gehalt wird nicht en Ge. Dfferten unter 4557 G poste restante, 


‚604 Man fucht eine ganz verfecte Köchin für auswärts unter fehr guteh 
ee Reife ꝛc. Das Nähere Trup 14, im zweiten Stod, Morgens viſche 
Uhr. 


No 


‚606. Gin ordentliches Frauenzimmer wuͤnſcht bie Mefje über in einen Caben Ale 
Verkäuferin; Allerbeilinenftrofe 68. 


:1504 dem häufig ausgefprochenen Wunſae⸗ u entſprechen, dag 5 
emalte Bild — tie heilige Familie mit dem Papagat — den Kunſtfreunden Be 
auung ng age zu machen, wirb biermit befannt gemacht, doß baffelhe — 
12—1 Ur in der Wohnung der Befiper zu befehen ift. Neue Rothhofſtraße ii 


& Das Neueste “ SE ekanzfe 20. 


GE MeßbudenBermietbung. 
1563 Die feit einer Reihe von Jahren von dem verftorbenen Schuhfabrilanten 
Carl Rabus in Gotha innegehabte, in beſter Lage des Roͤmerbergs gelegene Meßbude, 
ang mit Glasfenſtern, Glaberker und completer fonftiger Einrichtung verfehen, welde 
[ir edes Geſchaͤft fehr „geelamet it, it Fe bevorftehende Herbſtmeſſe und folgende 
effen zu vermiethen. Nib. bei W, I. Stiebel, Schnurgaſſe 23 in Frankfurt a. M. 
607 In ein ausmärtiges Putzgeſchaͤtt wird ein in biefer Brante erfaßrenes Mäbs 
hen zu engagiren geſucht. Näheres Höllgaſſe 11. 
607. Gine Deutiche, ber franzöfiihen Sprache mächtig, welde ihre Au 
durch dreijährigen Aufenthalt in einem Inftitut vollendet hat, fucht eine Stelle bei. er 
wachſenen Kindern oder in einem Inſtitut; Offerten A. B. C. beforat bie Gxpebition. 


n Domplag zu ver 
b= e buden — pie ur reD 
— —— 72. ß — > suser, große 


562 Des” Ein Haus mit großen BırterrerRäumen, weldeß ca. M. 1000 Heber 
ſchuß eriielt und befte Lage für eine Speife-, Wein- ober Bier 

wirthſchaft ꝛc., ift unter ben günftiaften Bebingungen zu verkaufen, 2 
___ Mieinrich Nehel-Hauser, große Eſchenheimerſtraße U 7’ 
BE Ein frequentes Spezereigefcdä ft — 
in erſter Geichäftslage ift mit Haus umaugshalber zu verkaufen. 1 
Heinrich NWebetl-Hauser, gr. Eschenheinerg, 72, 


bieten find nur 





























„3 Beilage, Franlf. Iutell.»Blatt AZ 199, Sonntag; 23; Auguſt 1863. 


Belanntwmhungen. 


Journal-Abennement 


* —* ———— und illuſtrirte Blätter, Moden: und Gewerbe: 
gen; jowie auf alle Journale und Zeitfchriften in deutſcher, Fran: 
fifcher und en. lifcher Sprache, wiftentsbaftlichen und populären Inhalte. 
bess ben werben Gereitwilligf vorgelegt. 
Die Ablieferumg gefchieht prompt und frei ind Hand. Zu ferneren gef. Aufträgen 
empfiehlt fi ergebenft die Buchhandlung von 
Franz Benjamin Aufflartn, 
1432 Eck der Töngeds und Hafengafle. 


Local- Veränderung. 


Ich becehre mi hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß ich mein Verkaufslocal für 
Leinen und Baumwollen - Waaren, eigenes Kabrifat, während der Frankfurter Meffe 
vom Marft Eck der Sen nad der Saalgaſſe Ro. 6 nem ins — der — 
J. J. Ammelburg & Söhne verlegt habe. 


> Joh, Heil, Conr. Sohn, 
aus Schlif in DOberbeffen. 


Pferde; Rennen 


in Frankfurt a. M. 


Die Befucher des Nennplages werden zur Vermeidung von Un rein 
känen dringend erfucht, Feine Hunde mitzubringen, widrigenf 
fi Unannehmlichfeiten‘ felbft zugufchreiben haben, 


1504 Das Comite. 


Non plus ultra! Unumgänglicher Nutzen für jeden Hausbesitzer! 
Keine Wanzen mebr! 

Daß neu erfundene Mittel von Herrn Profefior Dubots aus Paris, um alle 
Wanien in Betten, Brttftellen, Zinmern, in allen Ritzen u. dal. faft augenblicklich zu 
vertilgen, wirb hier von dem Unterzeichnetei einige Tage abgegeben, und garantirt bers 
felbe, alle Wangen mit biefer Tinctur, welche in Frankreih und Deutfchland bisher mit 
ardftem Erfolg angewandt wurde, innexholb weniger, Stunden aus allen Orten und 
Begenftänden, wo ſolche ſich aufhalten können, ; immer au vertreiben. Wr. Flacon 
18 fr,, 36 fr. und 1 L. Guttmann aus Darmftadt. 

Verkaufslocal: Dominikanergaffe 7, Zimmer No. 3. 1503 
Buchhaltung, dopp. u. einfache, lehrt in24u. Faufm. Schönfchreiben in 20 Lehr- 
, Taufm. Briefſtyl u. Kurzrechnen, Statiſtik, Nationalölonomie, Stenographie und 

—E ®. Müller, Kfın. u, geprftr. Lehrer, Fahrgafſe 16, 








zu rmiet 


| Zu ve iethen _ 
ein erfler Stod in be er Bage der Zeit te Tönkklärts- 


Local durch — 
Julius Jaffe, Götheplatz 22, 
1503 beeidigter Senfal. wi 


1503 Dem Zulpenbof in der Mäbe von ach 
eben 3 edel gezüchtete Fohlen, —— Jahre alt. ju ver⸗ 
faufen umd Fönnen Diefelben vom 23. d, an eimemirje 
KRaufliebhaber vorgeführt werden. ar 


1508 Regenröcke, Sofen, Gamafchen, Hüte, Streifriemen (Röhl 
Fappen für Pferde), fowie alle aus Gummi gefertigten Rurzwaaren, Spielwaaren 
und wallerdichte Stoffe empfiehlt die Gummiwaarenhandlung 


« Weil, Eöngesgaffe 34. 
x Bauplätze | 


find - grober Auswahl preiswärbig und unter günftigen Gonbitionen zum Verkauf vor- 
e 


gem > 
Enilipp Weismantel, 
beeidigter Senfal, ‚jur Sarmonie; - 
1504 Es wird eine Wohnung vou 5 großen, liever aber 6 over 7 Zimmer, Wars 
terre oder erfle Gtage, nahe vor einem ber weftlichen Thore mit Garten, zu miethen ‚ges 
ſucht. Offerten unter W 16 beforat die Expedition. d 
Ki = — vor se a 2 Fr ke mit * Mo arron⸗ 
rtem Land zur age einer Fabrik, für einen Kunftgärtner, au p ° n 
eignet, Umftände halber preifwürbig au verfaufen. Näheres a re 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie*, 
601 Amerikaniſche Schiffsanferuhren, geeignet für R: aus, 
Läden und Bafthöfe, in eleganten Mahazony-Gehänfe, % nah Gi e zu 
fl. 11—14 bei E. Zigmanı. 
1471 In befter Lage der Zeil’ {ft eın mittelgrofer Laden preiswär 
vermiethen; zu erfragen bei Der Expebition. —— —— W 
602. Auf vielfeitiges Verlangen bade ich von heute an Brod erfie 
Sorte von neuem Korn. 
J. Ph. Reutlinger, Allerbeiligenftraße 51. 
399 Zu verkaufen: Abreiſe halber ein Haus mit großem Garten und ‚einem 
— zu erfragen Töngesgaffe No 59. u 
1501 Von heute wohne ich in meinem neu erbauten Haufe 
rosse Gallusstrasse 17. 
Frankfurt a. M., 15. Auguft 1863. * J 
Fch. Schiffermüller. 
606 Aufträge für Hochlöbliches Pfandamt ftdernimmt 7 
Marie Schroth, Grauhengafſe 18. 





























ehe ne Wake 


find verſchiede ne größere here 18 
iebene» ena 

rn Gefchäftslokulttäten zu 

* @inzufehen von 9—12 und 3 bis 


” Eine Sartenwohnung, 3 Zimmer, 
2 ——— nebſt —— zu ver» 

mieten. N aͤh. Neuerothhofftrafe 9 

Laden in beiter Meflage 


u a € zu bermiethen. Näheres 


Ein moͤbl. een während ber 
Mefie; alte Mainzergaffe 69. 
Zwei freunblice unmöbl. Zimmer 
find TE —— Friedberger Landftr. 27. 
604 mößl. Zimmer ; alte Scyefinger: 
gaſſe 


1503 Meflentlih ein mobl. Zimmer zu 
vermieten. Näheres Expedition. 
—** — Fre⸗ wmeſſentlich; 


Fr — 21, an der Katha⸗ 
Pu ift ein Laden nebft Gomptoir 






Nömer: 
ben 


au vermiethen. 
"606 ‚Wohnung, 4 Zimmer und Gabinet 
nebft Zubehot. lüheres Fahrgaſſe 38, im 


— fl, Gartenwohnung an 1 ober 

1 * Oederweg Bla. 
Eine freundliche geräumige Mobs 
Ey v 25 Biemner 20; gr. Sandgaffe 4, 


512. Schöne geräumige Wohnung von 5 
een — os m —— neue 
a arterre, 
es Gr. er 

en, 
606. Ein Guflukiger 3 Pia kaun Theil 
Zimmer und Bett erhalten; Rothe⸗ 
teile € 15, 2r Stod. 
606. Bor’ın henbeimerthor eine Mohr 
8 vermiethen; Näh. am Thorzoll. 
Ein möblirtes Zimmer meffentlih 
zu bermiethen; Holzpförtchen 4, Ir Etod. 
vermiethen: in befter Geſchaͤfts⸗ 
lage ein ben, Gomptoir und Magazin ; 
au ir Gonftablerwadhe Ar Laden. 
eſſentlich ift ein Laben zu ver 
—— Markt 46, neben dem „ſteinernen 
Hans“ 


1504 Oſftendſtraße 7, 1. B (net 
—F——— * 1, Ei * 


— Beten Ars; da 


einanderaehenbe elegante Zimmer, Küche, 
Manſarde und Benüfum vn arten®. 


Ni * Ib 
— nl a m hie! nero 


605 Ein möblirtes Bimmer, mefjentlich; 
Aönaesgafle 84, Hinterhau 

605 Zimmer und Gabinet möblirt, “zue 
fammen ober aetbeilt; ft. Sandgafje 4. 

606. & — zu vermiethen; Romer⸗ 
berg 14, Ir Stock. 

606. "Mainge aſſ⸗ * ber 3. —8 
ſtille — — 1 ; Näb. Ir Stod. 

606, Ein Zimmer LE 7, Hinter: 
haus, Br Stod, 

606. Ein möblirtes Zimmer mefjentlich 
zu vermiethen; Saalgaffe 13, Ir Stod. 

Ein g rer Stall zu 2 Pferden ift 
zu vermietben. Näheres Allerheiligenhafie 
Ko. 76 im Laden, 

606 Es find 1 oder 2 möblirte Sinne 
fogleih zu vermiethen; Schnurgaffe 69, 
2 Siod, 

606 Gin möslirted immer mit gen 
Betten meſſentlich; Klofteraaffe 9, Ir 

1470 Ein gut möbl. Zimmer iſt 
an einenanftandigen Seren zu ver: 
mietben. Mäberes bei der 

1463 Ein Laden mit Eomptoir; 
85: nie iparaben 16. 

Allerbeiligeng. 69 neb. dem Röm. 
König ber 2. Stocf von 5 Zimmern 
nebft Zubehör zu vermiethen. 

1505 Gine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche, Keller und Podentammer ift in den 
Häufern der gimeinnüßigen Baugeſellſchaft 
zu vermiethen; zu erfragen Klappergafie 21, 
bei dem Hausverwalter. 

607 Gin möblirtes Manſardezimmer an 
einen Herrn; Trieriſchegaſſe 9, Ir Stock. 

606 Ein’ ſchoͤnes großes Zimmer au 2 
Meßfremde; Hühnermarkt 20, Ir Stod. 

Ein möbl, Wohnung, Bel Etage, 
4—6 Piesen, Küche ıc., fehr großer Gorfen 
ift zu vermiethen. 

606 Gin möbl. —— mefjentlich zu 
vermiethenz; gr. Fiſchergaſſe 8. 


chungen. 


—— * 


Medoc . . . AfL. — kr. 
St. Julien . „„1 12, 
St- Estöphe * Pe] L 30 BE 
Haut Brion . „ „1.45 „ 
Margaux „2.42 u 
Bei Ortgtnaf-Ogboften” billiger. 
üani- 


Mi 


1487 87 ——  Hirfchgraben > 


Rauch⸗Tabake. 
Niederlage son Gebr. Schlüter 


in Bremen 
J. Burghold, 


am Allerberligenthor. 


bei 
1454 


" 


pr. "om Die, Bei 


nch, 
__Wllerheiligengaffe 2 26. 


1432 
Steg, Parlament 
1105 Garküchenplatz 7. 


en Hanshaltungen 
zu ati aus der Fabrik von 
-E. Gaudin in Paris: 
Weißer flüäffiger Seim 


tn Reim —* lalt —— Beeren 
end —— 3— Bde, 
5* % — à 14 


Mu bim⸗ — 

Beſtes Mittel um Raſirmeſſer 

Silber Ir — — bein nd 
€ 

ss ir on Über nbein ıc. Flaco 


Gerne s v. Arand, 
1431 ar. Bockenheimergafſe 23. 


Fein es Zampenöl à 52 Pr. 
ilani- Minoprio, 
Hirſchgraben. 


+, 


Batent:Borkiand-Gement 
von Bohins de Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Ouafität ib 
ſtets frifcher Waare, in Original⸗Tonnen 
von ca. 4 Zol-Ztr. Für Hier und Umgegend 
einzig u. allein bei 1432 
F. Lausberg & Co. Roßmarkt 10 


Wagners ag 
— und Bruftleiden. - 
Lofe per Pfun #8 
Prima per PBaquet# , 

F —— per Schachtel 

Pate pectorale . 





d. * . * g 14, 

+ 18.7, 
Rettig-Syrup per Alncon ; 2%, A 

empfiehlt in ſtets friiher Waare die Haupt: 


Niederlage bei Franz Bertels, 
1431 aroße Bodenheimiergaffe 31. 


Defter Weineffig, pr. Maas 12 fr., 1854r Johannisbeerenmeln, 


pr. Flaſche fl 
BL 2 Funck, Wergeigengefe %. 


Niederlage cn 
ao a fl. 8 pr. BR: 


feuerficherem au Su zu 10 fl. pr. Role | 


engliſch 
— Dacpappen — Role, zu 


21/, Er 
agree in vorzhglicen prima Buatake; 
em —— ober an Wiederverkaufer Ra 
e 


an Phil. Forster, elle 50. 36. 
— Bäifle | wer Tur 


605. ‚1862 —* vie — 
— Scheld, Schifferſtrahe * 
rqhofthor. 
603. Salz⸗ und Effi, aaurken bei bei 
ob. Ph. Pfaff, Stelgengafie 14. 
605 Zwei ineinandergehende möblirte 
Zimmer; Allerbeiligengaffe 89, 2r Stod, 


oein zap 3 Sue 


oe m. 





605 Aepfelwein zapft 
ter, gr. Bodenheimergafie 





ee" 


"CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 23. Auguft: 


"Grosses Concert 


von der ganzen Capelle des Frankfurter Sinien-Bataillons, unter 
3 Leitung ihres Capellmeifters Herrn Wachsmann. 
an 3'/, Uhr. Entre 9 kr. 
Schützenhof in Boruheim. 


Heute Sonntag den. 23. Nuguft: ° 


drosses Loncert 


som Mufif-Eorps des — Heſſiſchen Scharfſchützen⸗ Bataillons 
rinſtadt. 
Anfang A Uhr. — Entre 6 ie x. Han. 


Schwager'ſcher Felſenkeller. 


Heute Sonntag den 23. Auguſt: 


Grosses Concert 
vom Muſik· Corps des Sa Heffiihen 3. Infanterie-Regiments aus Darmitadt. 
fang 4 Uhr. Eutie 6 fi. F. ©tröblelm: 


"Wilh. Hartmann aus Nürnberg, 


Laden am Nönterberg 25, neben dem Nömer, 


empfiehlt während der Weſſe jein reichhaltig affortirtes —— in den feinſten bis 
zu den billigſten Solz⸗ Galanteriewaaren neueſten Geihmads 1505 


Maisondı Steinweg id. 


Mme. ‘Antoinette, Linget de Paris, a ’honneur d’informer 

Aes dames qu'a partir du lundi 24 aoüt elles trouveront à son magasin, 

outre les chapeaux et coiflures, un bel assortiment de velours, 

‚Beieries: de Lyon et dentelles de lama. 1502 
iu tout a des prix tres moderes. 








Su verkaufe: 

607 Aiwei große Xrumenugfptegel mit 
Tiſch, ebenfo ein Duerfpiegel, ganz neu, 
find wegen Mangel an paffenden Raum 
preiswürbig zu verkaufen. heres Aller⸗ 
heiliagengaſſe 38; 

20 Stück ——— Kaffeeg. 4. 

606. Eine eiferne Geldkiſte, Billig; Zie⸗ 
gelaafle 8 im Laden. 3 

609. Ein Bianino in Paliſanderholz; 
Saprafe 12, 2 St., Morgens anzufehen. 
‘Amel gebrauchte Sättel nd zu 
verlaufen ; Buchgaſſe 16. { 

105° Ein ſtatter Arbeitstiſch, 2 Stoß⸗ 


tarren mit eiſernen Achſen, billig, ein Klei⸗ 


berichranf; Breitegafie 7, Damen. f . 
4 n elform, 
2 Kafiaihränfe foltb gesrheitet: 
m 9. 
603 Möbel wegen Abreife zu verkaufen; 


_ alte Rothhofitraße 2. 
etben. 


vermi 
607 Ein großer Boden, 2 Stiegen hoch, 


ift 8 vermiethen „im golbnen Pfau*. 
7 Ein Herr Tann Theil am einem 
Bimmer- haben ; int. Lämmchen 10, Ir St. 
607+ Ein Mädchen, das aus nähen oder 
in ein Geſchaͤft geht, kann Antheil an einem 
Zimmer haben; Klingergaffe 7, 2r Stod. 
603 Römerberg 17, ehemalige Trintftube, 
ift meffentlich oder jährlich, ganz ober ges 


theilt vermiethen; Weitered Tauben⸗ 
hofſtraße 12. 
606 Meſſentlich ein mobl. Zimmer mit 


1 audy 2 Betten zu vermiethen 
» firaße 5 bei Wehner. 

606. Für die Meſſe ein möblirtes Zim⸗ 
— dermiethen; Neugaffe 9, 2r Gtod. 


In No. 10 Eſchenheimer Anlage, 


2 oder 1 möbl, Zimmer zu ‚vermiethen, 
607. Ein Stmmer mefjentlich zu vermie⸗ 
then; Mepzergafle 8... , 
. 607. Bwei möbl. Ziutmer meſſentlich zu 
vermiethen; — 6. 
667. Ein: möblirted :Ziummer am einen 
„. Kern; Brhlhoffiraße 5, Hinterhauß, 
607 Meſſentlich ein Zimmer zu vermie⸗ 
‚ then: Markt 10. A 


607 8 if ein moͤblirtes Zimmer zu 


vermietben; Markt 44, „feinernes Haus“, 
Hinterhaus, am Ende des Hofes links, 


; Brönner-- 


607: Ein Amer mitt 2 Betten wahrend 
der Mefie; Nömerberg 11, 2r Stod, Hinterh. 
- 606.. Zimmer mit Alfov und Keller un 
möblirt an einen Herrn: Deparraafie 19. 

606 Ein freundlich möbl. Zimmer it an 
einen foliden Herrn zu vermiethen;; Vilbeler⸗ 
ſtraße 32, 2r Stod. “ — 

606 Während ber Meſſe find 2 mobl. 
Zimmer zu_vermiethen ; — 11. 

606 Ein Zimmer mit Wetten ift wäh- 
rend ber Weile zu vermiethen; Kälber» 
gaſſe 4, 2r Stock. t 

607 Ein freundlich. möblirtes Bimmer 
ift zu vermietben; Kırpfenaaffe 9, Ir St. 
608 Die Meffe über ein immer 
für 7% Herren; Jubenbrüdden 1. 

Ein großes ſchoͤn möblirte® Bim- 
mer mit zwei Betten für biefe Mefle; 
Nömerberg 14, Ir Stod. 

608 Ein möhlirtes Sthbchen an zwei 
Herren zu vermiethen Jubenmaner29, ir St. 

608. Ein‘ fhönes Zimmer meſſentlich 
Rofengaffe 30, Ir Stod. 

608. Ein möblirte® Zimmer if, währen 
der Mefle -zu vermiethen; -Römerberg-T, 
4 Stod. 

608. Lindheimergaffe 21 find zwei ſchoͤne 
immer meſſentlich zu vermiethen 

607 Ein möblirte8 Zimmer für Meß⸗ 
fremde; Köpplerhoͤfchen 5, 2r Stock. 

607: Unmöblirte Zimmer find zu ver⸗ 
miethen; —— eg 3. en 

607 Ein möblirted Zimmer ift meſſent⸗ 
lich zu — Markt 15, 2. Stock. 

1506 Ein möblirte® Zimmer im 12Stock; 
Renemainzerftraße 48 zu vermiethen. :. 

1505. Gin möblirte Zimmer waͤhrend 


der: Meſſe zu vermiethen; Stiftftraße 15, 


2 Stod. 
‚603. Mainzergafje 16 ber 2. Stod zu 
vermiethen. - _ — 
1505: Ein Laden in beſter Lage ik-für 
Beuorftehende Meſſe zu vermlethen; Näheres 
Gomeitiin- - - "Fin dr 
1607 Auf dem Waulöplage iſt ein 
kleiner Laden. mit 2*3* auf die Dauer 


der Mejfe zu vermiethen; zu erfragen 
Paulsplatz 5. RE 
606. Awel neuhergerichtete immer, Höch- 


pätterre und: zwei im, 
ober zufammen zu_vermi 


find getheilt 


— — — 


oder Fabriken. 


Sau vermiethen und bis ben 


607 Während der Meſſe ein möhlirtes 
immer; Fahrgaſſe 108, Ir Stod, 
607 Ein gut möbliertes Zimmer während 
ber Mefle; Domplak 5, 3r Stod, 
807. Zwel möblirte "Zimmer meſſentlich 
oder monatlich Fahraaſſe 118, Hinterhaus. 
606 Biel ein möbl. Zimmer; gr. 
a ee 38 ‚Ir Stod. 
T War Gin StüibAhen mit Bett ic. meſ⸗ 
— zu vermiethen; Kalbaͤchergaſſe 8. 
607 Langeſtraße 27 ber 1. ©&tod, be: 
ſtehend in 7 Bimmern ic; in demfelben 
Haufe große Räumlichkeiten für Waaren 
Näheres Zeil 20, zwifchen 
1 und 2 Uhr. 


1503. Eine freundliche Wohnung von 4 
Bimmern im 3. Stod ift bis 1. September 


“zu vermiethen; große Bodenbeimergaffe 3, 


naͤchſt dem Theaters und Götheplag. 

606. Ein Zimmer mit 2 oder 3 Betten 
über die Melle; ar. $ tebbergeritrafe 12. 

607. Grüneſtraße 6 ift eine Barterres 
MWohnimg von 4 Zimmern, Küche und zwei 
Kammern nebft Bartenvergnügen für's Jahr 
1. Detober zu 
beziehen. 

606: Kühgaſſe 7 eine kleine Wohnung zu 


-permielb: n. 


Dienftgefuche und Anerbieten, 
602 Es wird ein ordentliches Mädchen 


au zwei Kindern gefucht gegen befferen Lohn; 
‚ ante Zeugniffe werden gefordert. 


Mainzer 
Landſtraße 36. 

604 Gin ftarker Zıpfjunge wird gefucht; 
große Bodenheimergafle 41. 

608 Eine Köchin, die bürgerlich kochen 
kann und ein ordentliches Hıusmädchen ge: 
ſucht; zu erfragen gr. Kornmarkt 7, Ir St. 

603 Ein ſolides Mädchen, welches bür- 
gerlich kochen und gründlid Hausarbeit 
verrichten kann, wird geſucht Bergerftraße 
No. 3 (Friedbergerthor). 

603 6Es wird eine perfefte Köchin, die 

ch auch etwas Hausarbeit unterziebt, für 

itte September gegen guten Lohn gejucht. 
Näheres: Stelzenzafle 7, 3r Stod. 

601 Gin braves Mädisen, das kochen 
kann, wird ald Mädchen allein gejudt; 
Dederiweg 35. 

598. Gin zu aller Arbeit williges Mäb- 
wird gefucht; Borngaſſe 6, Ir Stod. 


ſucht Stelle als Hausmaͤdchen. 


Binden, wi mad Ber — abi. wird 
geſucht, erwün Frei «8 wenn bafjelbe in 
einem — äft gearbeitet- hätte; zu 
— Bleiden 18. 
606 Ein Maͤdchen da gut empfohlen. witd, 
fucht Dienft als Hausmäbrhen oder M 
allein ;. alte Maingergaffe 15, Ir Stock. 

605 68 wirb eim reinliches Monatmäbchen 

seat; Taunusftraße 3, Ir Siod. 

—9* —— ae a 

eht um e zu ‚ wirb. gefudht; 

* Ein bestes Mädchen. wird: seit 
v 

Brüdhofftrafe 2, Br Stod.  . - 

605 Ein reinliches Monatwadchen aut; 
fl. Sriebbergergaffe 12. 

605 Ein junges flarteg Mädgen, welches 
bier noch nicht diente, etwas bügeln: kann, 
Bu Afrogen 
gr. Eſchenheimergaſſe 7, im Laden. 

605. Büffet⸗ und "Rellnermäbehen , ſowie 
ſöchinnen, Zimmer und Hausmaͤdchen koͤnnen 
gut placitt werben d. > omptote Hens ler, 


gr. Bockenheimergaſſe 8 
"508 ‚Eine gefeite ‚Köchin gefuht; Tried⸗ 


—— 
Üner mit und ohne Spraditenntuiffen, 
Hausburfche für —* und Herrſchaften wer⸗ 
—— vb. u. Hensler, gr. 
oden 
605 Eine Freie wirb ſogleich geſucht. Zu 
ae Hofzgraben 26, zwifchen 8 und 11 Uhr 


h. 

605 Es wird ein zw jeder Arbeit: williges 
Dienſtmaͤdchen seludt; gu: erfragen Stiftftrafe 
No. 22, ?r Stod. 

605 As Auspülfe wird bis nach ber Meſſe 
ein — geſucht, das —— kann; Schüßen« 
weg 1, im 2. Stock, an ber 

605 Es wird ein anflänbiges Maͤdchen zu 
einer eh han Dame, weldes etwas kochen, 
Haus» und Handarbeit verrichten fann, gefucht, 
nur ſolche bie gute Zeugniſſe beſihzen mögen 
ſich melden; Fahrgaſſe 4, 2r Stod. 

605 Gin gebildetes — das fran⸗ 
zoͤſiſch ſpricht, auch Buchführung verſteht, 
wuͤnſcht Stelle in einem — so. zu ers 
wadhfenen Kindern; Zeil 39, Lade 

"06 Ein gemanbter Serifenge wird gefucht; 
Fährgaffe 33, 


up Mr! 


006 Es -wirb ein Monatmäbden atmäbäen gefnät; 
gr. Friedbergerſtrahe 80, Br Stod. 

606 — eg ein gewanbter Zapfjunge; 
riebbernergafle 5 


606 Ein Heffenmäbigen mit gut verfehener 
—* Se zwelte Kind zu ſtillen ; gu er» 
em 
806° Gin —* Madchen, zu aller: Arbeit 
"eilig, iſi; “Bahıgaffe an dodrei 
ern * 
6 n-ftarler Zapfjun ten 
- dur; wo een 
Mädcen, daB im Aufwarken iber 
** 8 wird in eine Speiſewirihſ von 
— Br Mittags g Perf 10. 
Es wird ein ã— geſucht; große 
— — 358. 
97:68! wird gegen guten: Lohn ein‘ brave b 
—* geſucht, —& nicht ganz unerfahren 
Kochen iſt; große Eſchenheimerſtraße 265, 
Im aoche links erſte Thüre. 
868 wird eine gefunbe erſt⸗ oder gweit- 
38 Amme geſucht; Citronengaſſe17, 


X 
608 Gin junger Mann ſucht eine Stelle 
HlB Diener, Auslaufer, Kellner u. ſ. w. Naͤh. 


auf ber L; bition. 
1607 :&in: braves Dienſtmaͤdchen kann fo- 
gleich eintreten; Kaͤlb 4, Ir 


erga 
' 607 Gin gu aller —⏑ 
maͤdchen * Lindheimergafſe 21: 
608 Gin Jun enſch, bet zwallen Arbeit S 
sig ii fücht baldigſt Befthäftigung; Juden⸗ 


— Eine perfefte Kochin mit guten Zeuge 
nifen. wirb gegen: hoßen ah geluct. ‚RB. 
Re 

en Bapfjunge wird gefudht ; Juden⸗ 


Seſuche verfchbiedener Art. 
"805 re Wkal Fr eine Reftau- 
ration wird zu miethen geſucht und kann 
vafſelbe im einer’ kleineren Straße fein 
"Fahräafle 9, Ir Sted. 
604 Eine - Gomode und Ganapee wirb 
go — aim: —* 45. 
alles een he Bde wirt 
2; em e wıa r 
ogteig zu⸗ Taten geh: Nähered bei 
mil Derichen, 
Reuekräme 27, Ir Sock 


; finger um 


aber noch gut: 


608 Eine ſtille — ir + Bm 
vor einem Thore ‚ein: unmödb 
oder Manfarde zu miethen ; ‚feel 


608 In der Nähe ‚bes Domplapes wer 
ben einige arößere Ranerräume zu miethen 


* Näheres zu erfragen Kannengieher: 


naffe 9 

603 Gin ‚älteres gebilbetes Frauenzim 
mer fucht ein unmöbliried Zimmer, wo⸗ 
möglich mit Mittagskoſt; zu erfr. El. * 
heimergaſſe 3.. 


Bekanntmachungen. 
607 Sehr * Buchenaſche wird ge⸗ 
kauft; Kruggaſſe 9 


1505 r ſch anaelommen: 
„gs KRochbutter zu 28 Er. :pr.Pfb, 
Echweinetbmels, " wii he 
1508. iceler * Aicheſeca 


1505 Ger. Rheinlache neue Göt- 
tinger Würfte, Schinfen, Roquefort⸗ 
fäfe, große Balencia-Drangen; neue 


Züronen. 
&. users 
oO 
—— Lachs, me 
SalambWürfte, : 

Schinken, Roquefort:, Neufchat y 
Ghefterfäie bei 

Georg Schepeler. 


_ Ananas empfange heute. 
1505 Friſche Gothaer. Würfte find * 


der angekommen bei 
Adolph — 
Schnurgaffe 65. 


Frifche Drangen 
bi Anton iennilger, 
a: Wein, tie —— as Pr * I 
fr bei Georg Steinmetz we. 


ei abethenftrape 7. 
Macaroı DR „Bien ‚ 
el, Riahee ua 





1502: Friſch 
ginaltiften N 








1504 Macaroni 


— landen. 


5. Belle, Ftunn. Jutel· Slat 12199, Sonntag 23. Xuguf 1863. 


x 


— ann — 


Betanutmahungen 


. — nee 
Pferdemarkt, Prämiirun und Verlooſung 
* 3 ar t 5 5 = nn . ' ’y ' 

— — = a Et m —R 
den 25. AÄuguſt, Morgens 9 Uhr, auf dem von Exlanger'ſchen Grundſtücke. — 
Sausteinsang dur die Dennemann’ihe Reitbahn. F freie Zutritt iſt nur Comits⸗ 

33 wre * die Herren Pferdellebhaber find. Emtrittskarten am Gin- 
gange 


vBillette zur Pferdeverloofung find & 2 fl, au. haben bei: 





. W. Frand, große Sandaafe, a. 8 U. Hader, Zeil, 
F. Kausb Eomp., Moßmarkt, + Krebs, Zeil. 
. — z ann . Mobr, Goͤtheplatz, 
chaͤfer & Schottenfels, ar. Oıllusg., Eh. Ströhlein, Zeil, 
J. S. Voltz, Bötheplag, W. Vols, Schäfergfle, 
>. obl rt, 8 R u Mitiche, Baradeplaß 8 
eil, . 


Johann Kayfer, Beer, Br 
.€, en 9, ch 


Im Sefretariat des landwirtbichaftl. Vereins, Götheplag 1, am 95. Auguft 
auf beim Paͤmitrungsplotz und am 25., 26. und 27. Auguft im Bemiterssimmer 
‚Mo, 505 


16 im Holändifdyen Hof. 


1494. Das in den größten Städten Dentfchlands fehon lange rühmlichſt bekannte 
und durch Unterzeichneten hier vertretene 


BDruck- & Fürberei- Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Eaifel 


“ Bat ſich in kurzer Zeit auch bier den umgetheilteften Beifall erworben und wirb aud 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu übertreffen ſuchen. 


Das velfreie Bedruden feidener Kleider zc., ſowie das Blendendweißs 
‚ Rattun- oder Pigu&Rleider find Neuheiten, die aus dieſem Fabrik⸗Etabliſ⸗ 


— und wafchächte Bebrucken vertragener oder ausgewaſchener 


emtenti hervorgegangen find, fen intelligentes Beſtreben und die großartigſten Einrich⸗ 
tungen befumden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
Ich Bitte, die in meinem: Geſchäftslocale aufgelenten reihen Mufterkarten gefälligft 


«in Augenſchein nehmen und mich mit gütioen Aufträgen beehren zu wollen. 


Der Agent Heinrich Nau, 
Ecke der Brüden: und Glifaberhenftraße In Sadjenbaufen. 


ERENTO einen nn nit ind 
— TGehrnuder Mayer & Kaufmann 
aus Leutershauſen befuchen den biefiaen Diarft mit einer 
a a ee fchwerer Zug:, Ader: und Ehaifen: 
m 


erde, Brabanter Percyeron: und altbayerifcher 
Mace, und empfehlen wir bie letzteren als ſeht geeignet zu Ader- und & ıifenpferbe, 
— vn. fteben von Freitag ben 21, an im „Rieſen“ und Inden Kaufliebhaber 





Ba DO neben a F 5 Say — 
Anſtalt zur Neinigung von Latrinen 
r. 100 Eubiffuß fl. 2, 30 fr., bei, Gruben von mwenlaftens 300 Gubiffuß. — Das Na: 
* der Latrinen geſchieht tinentgeltlich, die Entleerung moͤglichſt geruchios und auf die 
reinlihfte Weife. Die Herren Jac. Becker ut Ge. riesinger 
find gegenwärtig in meinem Geſchaͤfte thätig Franz Groner, Breitegaffe 20; ° 
606 Wiener Meerfchaummwaaren und Spozierfiöce empfiehlt 
in großer Auswahl zu billigen PBreifen 
3. Maier, fi. Kornmarft 3. , 
1504 Mebrere Herrſchaftswohnungen in nobler Pane vor ber Stabt, 
darunter zwei mit Stallung nnd Remife ıc, babe ich au vermiethen in ba 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie“, 


Lichtschirme > 


werben überzogen fowie alle Arten Licht: und Lampenfchirme neu angefertigt bei 
@y. Hunger Sohn, Nebftod n. 


Importirte Havanna-Cigarren, 
barunter eine jehr preiswäirbige Sorte à 50 fl. pr. Mille, 1481 
I. Burghold. 


1432 WB lonfen in Mul und Battift von fl. 2. 24 fr. an bie zu 
den Feinften in großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 


Kerr DEE EEE 
von Barry du Barry & Co. 

Revalenta Arabica Ye 5 
F. Lausberg & Co., Roßmarkti0 

594. Getragene Serrenfleider werben angekauft bei E Strang, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden, Beftellungen dur die Stabtpoft werden pünktlich ausgeführt. 


578. Mein Eomptoir befindet fichb nunmehr DIeichitraße 
Po. 11. D. Ullmann. 


Zu vermietben: 
Mebrere große Serrſchafts Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem 
Haufe Mo. 27, Blitterödorfplag, welche zugleich zu — find. 
Anzufeben von 5—7 Uhr. 1426 


1505 Dover der —— iſt ein Haus (zum Alleindbewohnen) nebſt ſchönem 
Garten preirwürbig zu verkaufen. Zu erfragen bei Fr. Meder, Bornheimer Haibe 18, 


Gemalte Houleaur bei Dreher Söhne, Töngesgafe 20. 


:= Cartons für Grossisten 
werben ſchnell und Billig angefertigt bei @g. Hunger Sohn, Mebftod 4 

















Durch die 


Agentur von II. J. Eckhardt, 
Schützenſtraße 4, nächſt der jhönen Ansfiht, 


find zu verkaufen: Geschäfts- und rentable Wohnhäuser auf der Zeil, unter der 
KRatbarinenpforte, anf dem Schillerplag, auf dem Komödienvlak. auf dem 
Götbeplaß, in rer Gallusitrane, Weißadlergaſſe, Schnurgaſſe, Fahrgaſſe, 
Töngesgaſſe, Allerheiligengaſſe, kl. Kornmarft, Bleidenſtraße, Fried⸗ 
bergerſtraße und Schäfergaffe; ferner: Luxus- und Gartenhäuser in ben 
ſchönſten Lagen vor der Stadt. Schließlich wird ein Kapital von 90,000 fl. 
gegen Doppelte Iypothefarifche Garantie geſucht. 608 


30 Frankfurter Bienfimänner- Anflalt, 


Da oft Beſchwerden gegen Dienftmänner angebracht werben, bei welden ſich bie 
Beſchwerdeflihrer nicht im Befige der Marken von den betreffenden Dienftleuten bes 
finden, auf deren Beibringung ſedoch bie Anftalt zur Vermeidung von Verwech⸗ 
jemmart mit anderen, den Dienfimännern ähnlich gefleideten Ars 

eitern, beftehen muß, und außerdem auch nur der Befitz der Marfen An: 
ruch auf Schadenerfat gewährt und ald Beweis der geleifteten 
ablung gilt, jo wird das neehrte Publitum dringend erfucht, genau auf bie Be: 
zeichnung an den Dienfimisgen zu adten und Zahlungen an Dienft- 
männer nur gegen Auslieferung von Marken im Belaufe des zu zahlenden 
‚Betrages zu leiften. 

Beſchwerden wegen Ungebübrlihfeiten der Dienftmänner, insbefondere auch wegen 
Mehrforderung als der Tarif befagt, wolle man direct im Büreau anbringen, wo fie 
behufs fofortiger Abhülfe jederzeit bereitwilligft und dankbar entgegengenommen und 
erlebigt werben. 

Arbeitöbeftellungen im Gentral-Büreau der Anftalt, Stiftfiraße 8, genießen 
eine bedeutende Tazermäßigung. Für zurückgelieferte Marken werden 5 pCt. Rabatt vergütet. 

Reglement und Tarif werben dafelbft unentgeltlich verabreicht. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerffam gemacht, daß alle vorkommenden Arbeiten, 
wie z. DB. Auszüge, Möbeltransport, Anfertigen und Füllen von Strobfäden, Bim: 

“mer: und Treppen-Bohnen, Kranfenpflegen, Golportiren, Garten-Arbeiten, Aushülfe 
in Wirthſchaften von der Anftalt fibernommen und pünktlich ausgeführt werben, ebenjo 
empfiehlt ſich diefelbe zu allen Arten von Meßarbeiten. 
Gautionsjähige und mit guten Beugniffen verfehene Leute können noch als Dienft- 
männer Verwendung finden. Die Direction, 


Gattingeor’s Salom 
1105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


Felſenkeller am Mübhlberg. coscknn. 
598 Donnerstag den 27. Auguft, Nachmittags um 4 Uhr, fol die Jagb in Bonas 
meſer Gemarkung öffentlich verfteigert werben im „Gaſthaus zur Gerfte”. 


Schultheiß Schneider. 


Spitzen-, Tüll- u. Jearonet-Stickereien, als: en, 
Yermel, Schleier, Taſchentücher, Streifen mb Ei 
zu halben —— Shirting, Leinwand, Betttücher⸗Leinen, Drell⸗ amd 
Damaft: ‚Mull, Zaconet, Eambr brie, Nanfoe, Gardinenftoffe, ſowie 
Bloufen, er Damenwärche und Finderfachen oller Art zu den * 
ſten Igbritpreiſen. Saglgaſſe 6, ‚im m Ammelburg' ſchen Hauſe, 2r Stock 


Werng iſt zu haben bei 
M. Bing, Schnurgaſſe 8, 


der Lindheimergasse gegenüber. 1801 
An- und Berkauf von Staatspapieren Pi 


eber Art, Banknoten, Couvpons, induftriellen Aktien, Wecfeln auf hier und man 
orſchuß —— im Bank⸗ und Wechfelgefchaft von 
tiebel, jun. & Comp., Steimveg 9 (Metvenbufß). 


1495. Eine große Auswahl englifcher Serrenfragen zu ermäßig- 
ten Preiſen empfiehlt 
A. Grate, Retbarinenpfarfe, ‚28 
‚1505 YA VERLOREN 
ettenboftveg 7 der zweite Stod, beftehend in & Zimmern mit allem Zu⸗ 
—— —* — a und kann am 1. September —— amd 
erbetlinenftrahe 19, 2 Stand. 53— 
eindeftilirtes nocbenfett, Für Maſchinen, Patentachſen ꝛc Kammfett, 
‚fen in Noßfett, Bagenfchmiere ze, iſt zu Haben auf dem Surcau der 
HBafenmeifterel, Stelgengafle 1 
607. Die fetiher an bie kurfürſtliche Ober-Boll-Direction in Kaſſel vermiethet ge 
weſene Parterr Wohnung meines Haufes in Gelnbaufen wird —— bem 1. October frei 
"und kann anderweitig vergeben werden. Vermdae ber Lage bes Haufes eignen ſich die 
Localitaͤren auch zur Grricgtung eines jeden Geſchaͤſtsbetriebes. 
Frankfurt a. M., im Auguſt 1868 
Georg Cronhardt, Hanauer Landſtraße 32. 


0b Mein Gefchäftsiocal 


—54 —— 2) aller vorlommenden Cartonnage⸗Arbeiten befindet ſich jeht 


Eg- Hunger Sohn, Rebftod Ro. 4. 


9 al junger Dann, der mit der. kaufm. Gorrefpondenz und —* —A völlig 
— er uhr gegen mähiges Honorar a Abendſtunden auszufnll 
Offerten nimmt bie Expedition dieſes Blattes unter Ch: fe B No. 21 


— 
6,7. Ich warne hiermit Jedermann auf meinen Namen etwas zu borgen, Ihdem 
ic für mis t6 bafte. 3. ©. Lang, am Judenſchlachihaus. 

1488 ; el und Wetten werden gekauft und gut‘ It; 






„6 Bellape Zrauft. Iutell-Blatt „U 199, Sonntag 23, Auf 1863. 


Bekanntmachungen. 


Rühl'ſcher GeſangVerein. 
VorläufigeConcert-Anzeige 


für das Winterhatlbjahr 1863/64. 
Erstes Concert: 


Bequiem vn . . L. Chernbini 
Lobhgesang, Syımphonie-Cantate von.-F, Mendelssohn-Bartholdy. 


Zweites: Concert: 


Weihnachts-Oratorium von. . . . J. S. Bach. 
ES Drittes Concert: 
Missa solennis vn  . .  . L. van Beethoven. 


affe 8, als es Mitglied an ben Schriftführer. ren Br. De 


—— actives Biene beliebe man — den Director 
* il —S 8, gelangen zu laſſen, 


Der Verst. 


S Meyersom aus Bielefeld 


empfiehlt sein Lager Bielefelder Leinwand, fertiger 
Herren- und Damen-Hemden, sowie auch feine 
leinene und Shirting-Einsätze und leinene Tücher 
zu billigen aber festen Preisen. 

Das Local befindet sich wieder: Sehnur- 
zasse 36, 1 Treppe. 1506 


- 1481  Wibliotbefen fowie einzelne Bucher von Werth Faufe ich ſtets zu reellen 
Vreifen. tb er W. Erras, alte —— 385. 


608 Gin Schlofferleheling wird gefucht — 11: 


Tedes- zeige 
Freunden und Befarinten die träurige Mütheilung von dem heute Nacht erfolg. 
ten Hinſcheiden unſeres geliebten Kiubes Friederich. 
Um ftile Theilnahme bitten die trauernden Eltern: 
Mathilde Thevenot. 
Guillaume Thövenot. 





Dodes-Anzeige® 

Freunden und Bekannten machen wir hiermit die traurige Anzeige von bem 
Freitag Abend 6 Uhr erfolgten Ableben uniered Sohnes, Bruders und Enfels 

Mathäus Ruppel 
im Alter von 21 Jahren Um ftille Theilmahme bitten 

Die trauernden Sinterbliebenen. E 

Die Beerbigung findet Statt: Montag den 24. Auguft, Worgens 8 Uhr, vom 

Sterbehaufe, große Rittergaffe 7, in Sadfenhaufen, 


Gefchäfts-Eröffnung. 


608 Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich neben meiner ſeit vielen Jahren bes 
ftebenden Buchbinderet ein Lıdengeihäft in allen Eorten Wapieren, Schreib: und 
Zeichnenmaterialien, Portefenuillewaaren ze, eröffuer habe und bitte um ges 


neigten Zuſpruch. 
“. Kiiland, Weißadlergaffe 10. 


1505 Dielfeitigen Wünfchenzu entſprechen, Laffe ich an den beiden Rena⸗ 
tagen, Nachmittags 2 Uhr, von ber großen Eichenheimerfiraße 54 aus 
einen Omnibus (mit 26 Plätzen) nach dem Rennplage abgehen. Preis 
für eine RN Perſon fl. 1. 12 Rüdfahrt 10 Mb 
nuten nad dem legten Remnen. 

_ Benjamin Roth, Lohnkutſcher. 











603. Kür bevorftehenben Pferdemarkt empfehle ich ben geehrten Herren Pferbes 
bändlern alle Sorten Futter, als: Hafer, Watzenfleie, Waizenjchalen, Spelzenipred 26, 
Friedrich Biſchoff Wtw., Allerheiligeiigaffe 82, 
604 Ein ftarker Junge Tann die Khferprofeffton erlernen bei 
Georg Nadles im Boruheim. 
1431 Bibliotheken und einzelne Bücher von Werth, am: liebftenwifien e 
Paufe ich ſtets zu hoͤchſt möglichen Preiſen. *. %b. ei Bu GR 4 
608. Ein Heizer an eine Dampfmaſchine wird gefucht; Stififtraße 13. I! 
608. Meine Wohnung befindet fich von heute an Fabraafje 98. Kr. Krabler, Srantenwärter, 
608. Mochus:Hospital. Eine Krankenwaͤrterin wird geſucht. 


1426 Alte wköbel und Betten werben zu hoben Preiſen gelanft; ge. Kormmazit 5, 





— = = — — — — 


Unſer Lager 


weihet Schweizer und ſüchſiſcher Baaren 


befindet fich wie früher Schnurgasse No. 36, 1 Treppe, 


„eedr. Hechinger jr. 


and Berlin 


— Lager befindet ſich während der 
diesjährigen GKerbſtmeſſe Ziegelgasse 11. 


Joh. Montag 


1506 aus Cöln und Lengenfeld. 


3. G. Jeremiasa Eybau bei Herrnhut in Sachſen, 
Eck der Höllgasse % neu, 


empfiehlt fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik in 
allen Sorten, von 5/, bis zu %/, breit, fowie Tafhentüchern, Gebild- und 
Damaft-Gededen aus reinem Flachs und verfpricht bei veeller Bedienun 

billige Preife. Preiſe. 


Joseph Feix 


aus Tannwald bei Morgenſtern in Böhmen 
kt mit feinem -wohlaffortirten Lager in böhm. Glasperlen, 
— Knöpfen, racelets u. dgl. e 1506 


Neuekräme 1, vis-a-vis der Schwan-Apotheke, 


Ruhrer Steinkohlen. 


1505 Beſtes Fettſchrot und Maſchinenbrand habe im Ausladen und gebe vom 
Schiff bezonen zu ermäßigten Preifen ab. Beftellungen werben angenommen im Comp⸗ 
toir Fahrgaſſe 16, im Lager Beine Bodenheimergaffe 19. j 

Wwünh. Vogel 


En gros-Lager 


gemebter und genähter Corſetten 


Thoodor Pott, Schnurgaſſe 48 


14482. Der feitger und noch — 
in Elberfeld innehabende erſte Stock, 


gegeben werden. Zu erfragen bei 





Meſſe von den Herren J. Simons Erben 
ſchaͤftslokal anderweiti i Mn nn s —— —5 — 
anderweitig zu vermiethen; auch können noch weitere Waaren- "dazu. 

u. Franz, Domplag Kira 


601 Ein Haus ‚au verkaufen. Näheres Hammelsgafſe 16, nächſt bem Eſizbaus | 





1499 Hemije zu 2-3 Wagen wird zu miethen gefucht. 
Der Pat Wolle zu einem Rot zu 55 kr. bei J. Dreher jun., Fahrgaſſe 113. 


Hamburg, 21. Auguſt. Mifıtn Ioco einzeln niedriger verfäuflih, ab auswärts. 


unverändert, 


Berlin, 21. Auguſt. Roggen pr. Aug. 427/,, pr. Herbſt 431/,. 
pr. Herbft 18. Spiritus pr. Aug. 16, pr. Herbft 161/,.. 


oggen loco faft unverkäuflid, ab der Oftfee eher eine Kieinigkeit fefter, 


Del Inch 181, 


London, 21. Auguft. Getreide nominel, Wetter fchön. 
Amfterdbam, 21. Auguſt. Walzen gedrüdt. Roggen Loco lebhafter, auf Termine 


etwas höher. 
tember 40°/,, pr November 411/,. 


Rips pr. September 71,, pr. November 73 nominell, Rüböl pr. Seps 


Köln, 21. Auguft. Wetter vezneriih. Waizen behauptet, pr. Novbr. 6, 


—81a—8 ber. u. ©. 6, 81, B., pr. 


9—91/a 
Mär 6, 15—141/, bir. 6, 14 B. 6, 181/,, 


Roggen unberändert, pr. November 4, 201/,—20—20'/, ber. B. u. G., pr. März 4, MP 
bei. u. B. 4, 231/, G., pr. Mai 4, 251/,—26 ber. u. B. 4, 25%, ©. Hafer effect. 


45/43 B., pr. November 4, 5 B, Spiritus obne Handel, 
Partien 149/40 B., effect. faßweiſe 14%/,, ® 


14/9 B., 144/yp ©. (Rrftr. Hölztg ) 


11 fl. 


Bekanntmachungen. 


Caſſeler Cement 
bei Gerhard Schiele, Fahrgaſſe 38. 


606 Ein Iıngharriger rother engliſcher 
Hund mit weiß auf Stirn, Bruftund Pfoten 
gezeichnet, Fahnen⸗Ruthe ſehr kenntlich, ift 
in der Nähe des Eſchenheimerthors abhan— 
ben gekommen. Wer Auskunft über ben 
Verbleib geben kann oder denſelben Weiß: 
ableraafle 16 abliefert, erhält Belohnung. 
Vor Ankauf wird gewarnt. 


707. Friſch geichnittener Honig in ber 
Rofe wird pr. Pfund 48 Er. abzegeben 
Kettenhofweg 13. 


607 An 21.d. wurden 2 Portemonnate 
verloren; abzugeben Dominitinergaffe 14, 
2r Etod, 








., October 14/0 —!/20 bez. ®. 1. ©. mai 


Rübdl behauptet, effekt, in 


19 


weinfurt, 19 Auruft. Fructmarkt-Dittelpreife: Watzen 17 fl. 9 kr, Kom 
2 Er., Gerſte 10 fl. 50 £r., Hafer 7 fl. 2 fr., Erbien 10 fl. 37 kr. Linfen fl. — 


608 Midchen im MWeißnähen geübt wer⸗ 
den geſucht; Kloftergaffe 11. 

en Ein en aus ri 

eht, hat noch Tage frei; zu erfragen! im) 
de Mörfergaffe 1, Ir Stod. 

608 Ein goldned Medaillon mit einem 
Herrns und Damenportrait ift verloren. 
worden. Dem Finder eine gute Belohnung 
Schwanapotheke. 


607 Gefunden: ein Diamant; zu erfrag. 
beim Theater⸗Portier. 


608 Von ber Zeil über den gr. Hirſch⸗ 
araben bis auf die neue Mainzerſtraße 
wurde ein goldener Ohrring, aus drei aus. 
einanderhingenden, mit rothen Korallen ver⸗ 
zterten Ringen beftehend, verloren. Ahaus 


geben gegen Belohnung bei Frau We 
neue Mainjerftraße 1, it der See 











WET ne u 


Frantf.Sniel,-Blaft 2 199, Sonning 23. Kuga 1868, 











Bekanntmachungen. 
— — —— 
Fraukſurter Kunſtverein. 
Neu ausgeſtellte Kunſtwerke. 

Julius Lange in Münden: Partie am Koöͤnigsſee. — K. Krüger in Lubb⸗ 
mau: Winterlandigait. — U. Beyer in Münden: drei Gemälde — ®, von 
Eckenbrecher in Düfjeldorf; Abendlandfhaft. — A. Moſelager in Tüifeltorf: 
5 — W. Porttmann in Düſſeldorf; Ferrſicht auf ven Mentblanc. — B. 

ths in Hamburg: Der Mühlbach. — . Hoffmann in Frankfurt a. M.: 
Partie aus dem Aarthal. en 


Ren ausgeftellte Gegenftände 
E im Städel’fchen Kunſtinſtitut. 
Delgemälde: Madonna von Paris Bordone, 

Pi Diana und Kallifto von Fr. Albant. 
————— nach den Fresken Schraudolph's im Dome zu Speyer. 
ilberner Tafelaufſatz: „Die deutſche Eiche“ von Siebenpfeiffer. 

Ferner aus den Sammlungen des Inſtituts: 
Haudzeichnungen von Dürer, Rafael und Rott nam. 


, MBorms, 21. Auguſt. Auf unferem heutigen gut befahrenen Markte machte die flaue 
Stimmung ihren Einfluß auf fämmtlite Gerealien geltend. 
Wir notiren heute erfte Koften: MWatren, pfälz. fl. 11°/;—)/z, Roggen, pfälz fl. 4 
iſte, pfälz. fl. 8, pr. 100 Kilo, Hafer fl. 4, pr. 60 Kilo, Bohnen, weiße fl. 8 pr. } 
ß;, deutfhe Kleefaat (rothe) fl. 23 pr. 50 Klo, Waizenmehl in der Parttie fl..10'% 
Bir Waizenvorſchuß No. O fl. 15, Stettiner Roggenvorfhuß No. O fl. 11'/,, bie. 





1 fl. 10, pr. 70 Kilo, Reps fl. 17'/,, pr. 85 Kilo., Rlıböl ohne Faß fl. 2 
einst fl. 29'/,, Mobnöl fl. 341/, pr. 50 Kilo., Repskuchen fl. 60 bis 76 pr. Mille, Brannt⸗ 
ein fl. 26 pr. 160 Lit. 50 9%, Tell. (W. Beita.) 


Mainz, 21. Auguft. Getreide biieb auch in den Iepten acht Tagen in flauer 
altung mit wentg veränderten Preifen. Wir notiren: Waizen fl. 11, Korn fl. 8',—!fa, 
erte fl. 8. 15—25 pr. 100 Kilo., Hafer fl. 4. 10—15 pr. 60 Kilo. ; Hülſenfrüchte 
hie Geſchäft; Rüböl wenig verändert, effekt. fl. 241/,, mereiniates fl. 25'/, pr. 50 Kilo. 
ne Faß, pr. Dft. mit Faß fl, 241/,, Kobliamen fl. 17%/,—18, Mohnſamen fl, 18'/, 
Mobnöl-fl. 33, Leinöl fl. 28%, Nepekucen fl. 72. (M. Ana.) 


'- Mainz, in der Halle, den 21. Aug. Fruchtmarkt= Mittelpreife: Watzen pr. Sat 
at 1. Korn 180 Pd. 7 fl. 28. Gerfte 160 Pfd. 6 fl. 6. Hafer 





Theater-Anzeige 
‚ Sonntag ben 23, Auguft: Die Hochzeit des Figaro. Oper in 3 Alten. 
hrufit von W. A. Mo * er Ba i 
Montag ven 24, Auguft: Der alte Bürgercapitain, ober: au @rtfüb: 
Ein Frankfurter — ————— Luſtſpiel in 2 Akten. Vorher: Der Nitter 
der Damen. Scherz in 1 Akt, nad) dem Franzoſiſchen von Hiltl. Ab.-Vorſt. No, 215, - 


—2 


Obl. b. R. 
/P/o ditto 
40/0 

48/, A.-R. 


. R. r 10:5/g 
181/30), Obl. v. 1842|935/3 











estr. Nat.-Bank-Actien 1) 
Oest. Oreditbankaetien 
Bayer. Bank-Act. a 5004.] — — 
Darmst. B.-Act. A 250 A. 

Weim. B.-Act.&% 100 Rthlr.1891/, 
Mitteld. Credit-Actien 1983/, 
nternat. Bank inLuxembg.|1051/z 
Taunus-Eisenbahn & OR. 
Frankfurt-HanauerE.-B.A}97 
50/8.8t.-E.-B.-A.F.A28 kr.12(8 
II« E.-E.-B.-A. 200 A. 5/6J1281% 
Naheb. 200 Rthir. 199°/4 
far, Ludw.-Bexb. à 500 1.114454 
IK Pf.Max-E.-B.-A. b. R.{1073/g 

Er) yr.Ostb.b.R.&2004.|114!,; 

[Eless. Ludw.-B.-B.-A.2504.1128%a 


= B-Actien & 500 1.1136 
) 


Diverse Actie: 


200, 1991 


*9 


EIRRERREF TEN 


= 


RrrnnrTarnnen 











Aug Schl: der HE ’ Pr. comptant. 

Gr. H49/ Oblig 12 P. 
;, #M Obligat. 10 &@ 
„ 181/49 Obligat. 97a. P 
Nass. 15% Obligat. 102!% P. 
n 14/2%/o Obligat, 1021/3 P. 
„ 0 Obligat. 9, P. 
G. 31/0/, Obligat. 9214 @. 
Brsch.\: 1/90 0. b.R. 41051931, G. 
Lauxbgl#oObL.i.Fr.a28kr.[33%s G. 
Frkft.131/P/o Obligat. 98/3 P. 
» 7% Obligat. 54 P; 
Russl.|#%/ Obl. b.R. 1891, P. 
Span. |3%/g inl. Schuld 51%,  P. 
2 , 48 G. 

Hou. 2% "Integrale | — — 
Beig.|4!/3%/o Obligat. 100, P 

n ‚42%  ditto — 

Sard.|5%/o O. b. Hambrof — — 
Ital. Rente fr.& 28kr.|713, P. 
Schw. 141.04 O.b.B. u. E.|99 P. 
» }#//oPfdbf.b.B.u.E 9714 G. 
Schws.14\/P/oE.O.i-F.A38kr.]1013/, P. 
» 11/3%/oB St-0.423kr 102% F 
B.St.-O. de E 
» 15% @.St.-O. do 99 PR 
Eisenbahnen und Priorit * 

Fr. Wilh. Nordb.-Act. _— 

3/0 est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B}53%/, 
b.u @.]3%/ Oest. Süd-B. Pr. b. R.|52t/2 


oyd- Pr.-O. 2. i. 8. 

41/30/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1045/g 

# ditto 99° /a 
Yad/a 


nun Dane 


Rhein-Naheb. Pr.-0.]101 
41/9/,Frankf.-Han. Pr.-Obl.] — — 
40/, Südd.-Bank-Act. 250 fl.|%551/, G. 
Span- .Cr.-A. Fr.500328 kr] — — 

f 


%/o Bayr. Ostb. b. R. [113%/, nn 
Deutsche Phönix-Act. 156! @. 
Frankf. Providentia 2 P.%G. 


Hypothekenbank[{1008, P. 














| 
DB 0b.E.v.18 1 * 
0 P. IR: 
” 100Pr.L.v1858l121/,, P. 
500R.50/ov.1 # @. 
3ıhp/ Pr.Pr.-A.b.R11291, G. 
Schwed. Rthir. 10 [10 P. 
Bad. x fi. Loose n J 
n 1 
KürhA0Th-L.b.R.\es, BP. 
Gr.H.50 f.L. b.R.I132', P. 
———— ad ” 
ass. * A 
Sard. 36 Fr-L.bEl57  G. 
Mailänder 45 Fr.-L.|3514 P. 
3%/,St. Brüss.v.186217° P. 
2sLütt.Pr.-O.b.G.[371/;, P. 
Ansbach. 7A.b.R.E.l121, P. 
Be MB 
a sbur / . 
ElBernin » 7 114.6. 
© | Bremen „ 19% B. 
A 
® Leissie” " Io B. 
5 | London .„ 1181, @. 
© | Mailand „ Isa B. 
®| Paris » 939% B. 
3| Wien n. Währ. „ [104 @. 
Disconto . . ». Ih % E 
Pte a Ir 
Preuss. Friedrd’or| „9 561/,571/ | & 
sl Holl. 10 fi. Stückel „94349 I. 
E\Dueaten —— | 8 
Bene [el 
verei 
® (Russ. Imperinlen [293840  |j@ 
= Gold p. & fein 5 
7M Frea.-Thaler — — 
Sf Hn. Sib. p. & fein] be 15-45 * 
Pr. Cass.-Scheine | „ 1447/5-451/, 
Dollars in Gold 52251/2261, 


Nach dem Byadieats-Ooursblatt. 


3.6.5015 wart, — Druf von 3. B. Streng in Aranfı 
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Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ertrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 200. Dienstag den 25. Anguft 


Abonnementspreis für’8 halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Au e Ausgabe e aufier Montags, 
Einrückungsgebühren: 6 fr. für bie ganze, 3 fr. für bie gefpaltene Zeile. 


Weberbliek der Ereignifje im Gebiete der politifchen 
und mtateriellen Intereſſen. 


Frankfurt, 25. Augufl. Folgendes ift der Wortlaut der Depeſche ber k. 
preußiſchen Regierung an ıhren Gejandten in Wien, Freihern v, Werther, Jaus 
—— vom 14. d. M.: 

Buben, 14. Auguft. 


Aus meinem, Erlaß vom gern Tage, das Promemoria betreffend, pn welchem 
die Einlabung Sr. Maj. bes Königs nad Frankfurt a. M. motiviert worben war, werben 

















Ew. en nehmen, daß es uns zunädft auf bie Grlebigung von Fragen ankommt, 
ohne deren befriedigende Beantwortung jedem Streben: 1 Sejrm der Bundesver⸗ 
faffung unferer Anfiht nach der Boden fehlen würde. Mor tlich der hierüber zw 


de Aufklärung beehre ich mich, Ew. Excellenz einige Bemerkungen über ben 
Suhale und bie Form ber uns zugegangenen Eroͤffnungen mitzutbeilen. 
Nachdem ber Katfer Franz Joſeph am 2. d. M. bier — en war, nahm Se, 
Mof. bei einem am 3. ftatıfindenden Vefuche bei unferem allergnädigften Herrn Gelenen- 
er ur Beiprehung ber beutfchen Bundesverhältniffe unter Worlage des Ew. —— 
44 Eriaß vom 13. überfandten Promemoria. Bu bemfelben gab Se. Maj. ber 
—X die mundlichen Grläuterungen, hen geist ein —— ſich am 16. d. M. 
in Frankfurt a. M. verſammle, ber Spitze bes Bundes cin Direktorium von 
f Fürften ſtehen, daß ber Bundestag fortfahren fol, die Iaufenden Geſchaͤfte zu ver» 
andeln, daß aber aus jämmtlihen Souveränen bed Bundes ein zeiiweife zufammen-+ 
—— Oberhaus, und aus Delegirten der Landtage ber einzelnen Staaten ein mit 
berathen den v — verſehendes Unterhaus gebildet werden ſolle. 
gef *. und zwei an demſelben Tage nachfolgenden Unterredungen A Se. 
Maj. der König bie entgegenſtehenden Bedenken in dem Sinne des anliegenden Prome- 
morla aus, * erklaͤrte ſchließlich bei dem Abſchied beider Monarchen, daß ein Fürſten⸗ 
congreß mit Ruben IE en * ganze Angelegenheit der nothwendigen geſ Pie Vorbe⸗ 
er et cha 6 vor bem 1. October werben 


En ei ie a war — Au ——— * Ku übers | 


durch einen kaiſerlichen Flhgelabfutanten bie officelle, vom 31. Juli batirte kaiſerllche 
inladung zum 16. c. nah Franffurt u erhalten. 

Das Einladungsſchreiben iſt Ew. —528 bekannt; ebenſo die darauf am 4. d. M. 
von unſerem allergnaͤdigſten Herrn an Se. Maj. den Kaiſer erlaſſene amtliche Antwort: 

Um dem kaiſerlichen Cabinet Gelegenheit zu geben, feine Entſchließungen mit Kennt⸗ 
niß der bieffeitigen zu treffen, richtete Se, Maj noh am 4. ein Telegramm an Se. 
Mai. ben Katfer, in welchem bie Ablehnung der Einladung zum 16. beflimmt ausge 
fprechen wurbe. 

Demungeadhtet find bie Öfterreichtichen Einlabungen an bemfelben Tage und ohne 
bie biefjeitige Antwort auf das kaiſerliche Schreiben abzuwarten, unter bem Datum bes 
31. Juli erlaffen worben, 

Am 7. d. M. wurde burd einen Laiferlichen Klügelatjutanten Sr. Maj. bem Könige 
eine erneute Ginlabung unter Beifügung bes abjchriftlich anliegenden Bromemoria übers 
bracht. Diefelbe enthielt mit Rüdfiht darauf, ba Gr. Maf. des Königs Babekur, 
wenn fie tegelmäßig beenbet werden folle, Allerhöchſtdemſelben nicht geftatte, am 16, in 

rankfurt anwefenb zu fein, den eventuellen Vorſchlag, einen ber königlichen Prinzen in 

ollmacht zu dem Gongreß zu ſenden. Se. Maj. der König Iehnte wiederholt in einem 
eigenhändigen Schreiben vom 7. c, fowohl das eigene Erſcheinen als bie Entſendung 
eines Tönigliden Prinzen ab. 

Hierauf beſchraͤnkt fi ber In der Sache bisher flattgehabte Schriftwechſel. 

Mir ſcheint es, daß Borjirläge, welche tief in die gemeinfamen Intereſſen faͤmmit⸗ 
licher Bundesſtaaten einzugreifen beftimmt find, wenn fie Erfolg haben follen, nicht von 
Giner der Bundesregierungen einſeltig vorbereitet umb in einer für bie andern über 
raſchenden Weiſe bis zu dem Stadium ſchleuniger Beſchlußnahme durch bie Sonveräne 
felbft geförbert werben fönnen. 3 halte es ber Würbe des Königs, meines Aller 
nädigften Herrn, nicht entjprechend, ſich nad Frankfurt zur Entgegennahme von Bor 
lägen in Bundesangelegenheiten zu begeben, über welde ber Rath Preußens nicht 
rher gehört iſt und beren volle Tragweite Sr. Majeſtät erſt in Frankfurt exd 
wer Son. Um folge Fragen zur perfönlidden Entſcheldung der Monarchen reif zu 
machen, war es unerläßlic, fte vorher in Biplomatifchen Verhandlungen oder Mini 
Gonferenzen zu erdrtern. Ich weiß nicht, auf welche Bıfahrungen bie kaiſerl. Regierung 
den in dem zweiten Promemoria enthaltenen Ausſpruch fügt, daß der Weg bloßer 
minifterieller Gonferenzen fi noch jedesmal als unpractifdy erprobt habe, und daß 
das ſchon fo oft —32 Experiment weitausſehender Berathungen begreiflicher 
Weiſe nicht wiederholt werde. Unſeres Wiſſens iſt bie Bundesreformfrage feit ben 
Dresdener Conferenzen einer derartigen Berathung nicht unterzogen worden. Eine 
Allerhoͤchſte Meinungserklaͤrung Über bie beabſichtigten Reformvorfchläge zu erbitten, 
Hegt für mid) feine Veranlafjung vor, fo Tange uns über ben Inhalt und bie Tragweite 
berjelven nur allgemeine und unvolllommene Andeutungen zugelommen find. 

Em. Exc. werden zu ihrer eigenen Kenntni aus bem anliegenden Memotre, in 
welches ber König Wllerhöhftfeine eigenen Aeußerungen gegen ben Kaiſer verzeichnete, 
und weldes am 4. nach Wien geſchickt wurde, das Nöthige entnehmen. 

Die k. Regierung Hat ihrerfeitS ben Moment zur Grgreifung ber Initiative von 
Reforn vorſchlaͤgen nicht geeignet gehalten ; wenn fle aber veranlaßt wird, ſich auf dieſem 
Gebiete auszufprechen, jo kann id, unter Bezugnahme auf die Ew. Exc. bekannten, in 
unferer Abftimmung in ber Delegirtenfrage im der Sitzung vom 22, Januar d. J. 
niebergelegten Motive lediglich bie Meinung wieberbolen, daß ich nurin einer nad) dem 
Verhaͤltniß der Vollszahl der einzelnen Staaten aus birecten Wahlen bervorgehenben 
Vertretung des deutſchen Volkes, mit * zu beſchließender Mitwirkung in Bun⸗ 
Dedangelegenheiten, die Grundlage von folden Bundesinftitutionen erkenne, zu beren 


Bunften die preußifhe Regierung ihrer Selbfiftändigkeit in irgend weldgem erheblichen 


— — —— 


— 


Umfange entfagen koͤnnte, ohne die Intereſſen ber eigenen Unterthanen und bie politiſche 
Stellung des preußiſchen Staates weſentlich au benachtheiligen. 

— —* find ermächtigt, dem Grafen Rechberg dieſe Depeſche vorzuleſen. (gez) 
v. Biamarck“ 


Belanntmedungen, 


LAGER (für en gros & detail) 


aller Arten 


Wachstücher, gem. 
Rouleaur 2 Tapeten. 


on Markt 
8 WW. Ur spr uch, „jur ——— Saage⸗ 







1504 Böbere Gewerbfchule. 
Donnerstag ben 1. October beginnt an der höheren Gewerbichule ber 


Wintercurfus und findet bis dahin Aufnafme neuer Schüler fir fämmtliche 
Klaſſen ftatt. Dr. Poppe, Director, 


Die 
Gummi⸗Fabrikauten Albert Cohen Vaillaut & Cie. 
in Sarburg, General:Depöt: Malzmühle 5 in Eöln, 


beziehen bie Frankfurter Mefje mit Lager ihrer biverfen Gummiſchuhe, welche in London 
die Preis:Mebaille für Solidität und Billigkeit erhielten, ſowie mit ihren patentirten 
GBummiteppichen und Läufern, wafjerbichten Röcken und Mänteln und Wuftern ihrer 
Ammtlichen Fabrikate. Der Verkauf ift nur en gros und zu Fabrikpreifen. Das Lager 

nbet fi) während der Mefie im Warifer Spf, Barterre 55, im Hof. 1500 


6Gänzlicher 


Ausverkauf von Hausleinwand. 


E 1501 Mein Lager in allen Gattungen Bausleinen befindet 
ch die Meſſe im Laden des Herrn Liehig, Markt 2, dem Dom 
über, und verfpreche bei guter Waare billige Bedienung. 

KM. Günther, Seinwand-Sabrikant v. d. Rhön. 


- 04 Ein gebrauchter Ulnsziehtiich zu kaufen gejucht; Sabrgafie 120, 


“Feinſte Tafelbutter. 


Vom 1. Seprember an find auf biefiger Domaine noch wöchentlich etwa 20 Pfb: 
feinfte Tafelbutter abzugeben; Verfandt: pr. Poſt oder pr. Fuhrmann, eins oder mehr⸗ 
mals die Woche, in Faͤſſer gefchlagen oder in gemogenen Stuͤcken. Abnehmer wollen ſich 


brieflihd an den Unterzeichneten wenden, 6 B in 
Domaine zu Steinau, Prov. Hanau im Auauft 1863, y [) 


Zutvermietben: 
Mebrere seo Herrſchafts- Wohnungen mit Bertensergnügen in dem 
aufe Mo. 27, —E welche zugleich zu bejieben = 
zufeben von 5—7 Uhr. 
607. Ein junger Mann, der mit der kaufm. Correſpondenz und ee * 
vertraut iſt, wũnſcht gegen mäfizes Honorar einige Abendſtunden aus 


u 
Sefällige Offerten nimmt die Expedition dieſes Blattes unter ae Br 2 
entgegen. 


1606 Zu vermiethen: 
‚Kettenhoftweg 7 der zweite Stod, beftehend in fech® Bimmern mit allem 4 
ei und — * kann am 1. September bezogen werben; Näheres 
aße 1 r &t 


1428. @itnationspläne über die Gintheilung der Baupläpe auf ber 
wiefe, jowie bie. Bertaulabloinnmngen y au babe —* uf — 
* —— 35 Shi ergaſſe 1, 
finann, * lag 2 
Ach, 28 Schenck, De 


ĩaẽ "Handschuhe 


von 30 Er, an bis zu dem feinften, Fil d’ gcfle und jeibene "Sanbjchube,.. & 
empfiehlt j ©. P. Wenzel, Nofniart en 


Mein reichhaltiges Lager in prima und secunda Stearinlichter 
in allen Packungen, fowie auch loſe gewogen, empfehle ich Dee den — 
ſten Vreiſen. Heh. Handel, Bu 

146 © ich i 43 ift 1. Stod, be in 
7 —— * alon nebjf Yubebör, zu a — zu 
bezieben; auch Ar größeres Gerchäfts-L2vcal geeignet. 


ein-Schöne von Charles Jullien, 


nah mannigfaltigen Verſuchen als ganz vortrefflich befunden, um ai belle ro 
und weiße Weine zu erzielen, jammt Gebrauchsanweiſung in Paqueten von %/, 
&.56 Sreuger. ilbelm v. Arand, 


‚609 Don beute bin ich wieber täglich vom 2—4 Uhr zu ſprechen 
finden bei mir freie —S—— für —— von. MI Uhr, 
freie Eonjultationen für Saurfranfe v. 12—1 Uhr täglidy flat. 
Dr. med: 3. EI. Bockenheimer; P 


604. Mainger - Lanbftrahe, Ed ber Weſtendſtraße, ift ber erfte 

















1. Beilage, Frautf. Intel, Blatt Me 200, Dienstäg 25. Yuguft 1863. 


Befannimaduugemi ni] 


EA 


1471 | 
Bekanntmachung. 
Au 24. October 1. 98. follen die Zinfen at dem bon dem Heiwefeien hiefigen 
immermeifter Johann Franz Klechiel et ux, durch Teflament vom. 7. Juli 1839 
em evangelifch-Lutberifhen Almoſenkaſten dabier zur Unterftüßung bülfsbebürftiger 
Witwen und Waifen von Aimmermeiftern und Zimmergejellen vermachten Legat von 
zwanzigtauſend, Bulben zur Vertbeilung kommen, , 
Solche hülfäbedürftige Wittwen und minderjährige —3 Rinder 
(refp. deren Borminder) von Zimmermeiftern und Zimmergefellen, welde 
ngelifch-Intheri ar Eonfeifion und dahier Verbürgent ober ere 
Sn ermiſſion Dabier wohnhaft find, Eon RR th aufe des Mona- 
tes Auguſt 1.9. auf dem Artuariate des unterzeichneten Pflegamtes, Baulsplds NE.7, 
in» ben ‚Amtöftunden anmelden und legitimiren. —— 
Nach dem Monat Auguft 1. J. wird für das laufende Jahr keine Anmeldımg mehr 
entzegengenpuumen. 
ESrantfurt· a. M., den 31. Juli 1868, Pfleganit 
— des evangelifch-Intherifchen Almoſenkaſtens. 


— — ui 


r .». j h 
Pferdemarkt, Prämiitung und Verloofung 
zn Frankfurt a. M, am 25, 26. u. 27. Auguft 1863. 
Die Prämürung ber fchönften und tauglichſten Pferde geſchieht Dienstag 
ben 25. Auguſt, Morgens 9 Uhr, auf dem von Erlanger den Grundftüde. — 
ingang Durch die Dennemann’ide Reilbahn. Der freie Zutritt iſt nur Comita⸗ 
gliedern geſtattet. Str bie Herren Pferbeliebhaber find Gintrittsfarten am Ein 
gange A SO Pr. zu haben. i 
" Silttte zur Pferdeverlooſung ns a@ ML. zu haben vac T, 
3W. Franc, große Sandgaffe, 4.9. U. Hader, Zeil, 
4 —— 5% omp,, — G. er 3 
+ Imanuel, @ötbeplag, W. Mohr, Götheplag, 
Her Schottenfels, gr. Bılutg., Eh. Ströbtein, Beil, 
ge Bit Bötheplap, 8. Bole, Schäferd:ffe, 
k oblfabet, WM. Mitfche, Parabeplap 8, 
Johann Rapfer, Beil, . Beer, Zeil, 
$ E. Sapp, Theaterplaß 9, 
im Sefretariat des landwirthichaftl. Vereins, Bötheplag 1, am25. Auguſt 
dem Pämiirungsplck und am 25, 26. um 27, Auguft im t&Zimmer 
16 im Holldnbifen Hof. 1 


Weoerg iſt zu haben bei 
AÆ. Bing, Schnurgaſſe 8; 


‚Dun der Lindheimergasse gegenüber, 1501° 


j * 
Tapelen · Verſteigerung 
Dienstag den 25. Auguſt, ntegen ntbn, pa af 

Tapeten und Borduren, 
größtentheils feine Glanztapeten, für große u. kleine Zimmer eingetheilt, 


in dem Vergantungszimmer Öffentlich gegen baare Bezabhlung an ben Meiftbietenben 
ert. @. Belfchner, Ausrufer. 


verfteig 
Antiquitäten: u. Pretiofen-Berfteigerung. 
Mittwoch den 26. und Donnerstag dei 


Au u t Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 ihr, wer: 
+ y den auf Freiwilliges Anftehen der Frau GoLlin die von ihrem 
Manne Hinterlaffenen Alterthümer, beftehend in verichiedenen Begenftänden von 

Pretiosen, Perlen ſowie Gegenftände von Gold, Silber, 
Elfenbein, Münzen, alten Waffen, alten bronz. 
Uhren, antiquen Möbeln, Limage Mayolika’s, 
Porzellan-Gemälden, ächten Spitzen éic. 
in der Behaufung No. 3 auf der großen Bodenheimergafje neben der „Lilie“ gegen 

baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 1 
Montag den 24. und Dienstag den 25. Auguft können diefe Genenftände angefehen 

©. Belfchner, Ausrufer. 


Berfteigerung von zwei Grundftücken in der 
e = Frankfurter —— —— 


Machmittagos Uhr, 
Freitag Den 28. Auguſt che Sara Bren 
artin Les Sifler ſchen Eheleute nachverzeichnete im ber — Gemarkung 
liegende @üterftüde, als: 31ass 
Gew. 12 No. 32, Grundſtück im Wolfsgang, 59 Rutk, (i ‚Sch. und 
n.12 Ro, 31, v. dafelbft, 1 Viertel 9 Ruthen 45 Sch, 
worunter 1 Ruthe 45 Schuh Weg, i ‚sack ‚Gb 
an Ort und Stelle felbft öffentlich am den Meiftbietenden verfteigert, er 
Sammelplag am Eſchenheimerthor. nina ah 
&. Belſchner, Asrufı Gr 


— — ———— 
Guipure-Spitzen und Einsatz 


empfehlen zu billigen Preiſen Rutltmann & Baäunach. 
Englischen Portland - Cement, 
befte Qualität, empfiehlt Wilhelm v, Arand, 


u — 


Staals· und Standesherrliche Abligationen, 
Anlchensloofe u. Arctien jeder Art, Coupons 
etc, Ein- und Berkauf bei 
us Jacob Strauss, Brönnerftr. 8. 


Buchene Heolzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


ur. Arımbrüster, 
1428 Kriebbergerftraße 16. 


Kusverfau 


Pe Unterzeichneter beehrt fi) Hiermit zur Kenntniß zu bringen, * eine große 

der modernſten Leder⸗Galanterle⸗ ge en, beftehenb in: Herren- und Damen⸗ 

Rei Neceffattes, Arbeits⸗Neceſſaires für Damen, Portemonnaie, Gigarren-Etuis, 

Damen: und NReifetafhen, Gelbbörfen, Phot — Mappen, Brieftaſchen, 

—— ⸗Albums ꝛc. ıc., ſowie eine reiche Auswahl der feinſten — — 

t8 fürs Zafchentuc, Poudre und min —— um gaͤnzlich damit zu raͤu⸗ 

men, bebentenb unter bem Fabrikpreiſe abgegeben werben. Bei ei Abnahme einer —— 
Partie Waaren findet abermals eine Preiß- mäßigung ftatt. 


—X Carl Henster, gr. Eschenheimerstrasse 2. 
Fäſſer⸗ Verſteigerung. 


einem den 29, Ang, 8* ’ —— tens 10 uk, wirken Br 


eine Partie leere Fäſſer, 
als: 15/1 und 4/2 friſch ausgeleerte —e 

15 Oxhoft, 15 2Ohm, 19 Ohm und 1Ohm, 

in der ara Neuemainzerftraße 54 gegen baare Deꝛehlura Öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenben verfteigert. . Beljchner, Ausrufer. 

1495 Bum An: ımd Verkauf von — — Au⸗ 
lehens⸗Looſen, Wechſel auf bier und auswärts 55 u Un: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Prov Auszah⸗ 
von. Coupons, Verwechslung von Geldforten 23€. em: 

it ficb_das Bank: und WBechfelgefchäft von 


Ch. Hayer, im römischen Kaiser, 


2 wen Gebrüder Leier’s'ii * 
1.8. balfamifche Erdnuß-Belfeife ; 


” ift als ein höchſt mildes, verfcbönerndes und % 
Dir erfriſchendes — ern fie iſt daher zur 
— und Bewahrung einer gefunden, weißen, je: und weich 
beften® zu empfehlen und in aleichmäßig guter Qualität ſtets ächt zu haben bei 

4 Wilhelm v. Arand, große Bodenheimergaffe 233. 


1435 Getwebte und genäbte Eovrfetten mit Mechanik und 
BDO En lnne von Free? 1 an, fowie SKinder-Gorfetten und Kordell 
a 30 fr. Theodor Pott, Schnurgaſſe 8. 
Fire Error, Bücher, Bibliotheken, Mufifalien Fauft fortiwäp: 
rend zu den böchften WERE 
. Schwelm, Hafengaffe 11, Gd des Grabens. 


I: Yotterie und Stantspapiere 6, 
bei Michael Oppenheimer, Beil 47. 


7435 Das rothe englifche Zabnpulver, das früher gr. Kormmarkt 6, ver: 
fauft wurde, ift jet nur allen Acht zu haben bei 
Fräulein Emilie Schulz, Hauptwade 4 


BReisckoffer. 
1435 Mein reichhaltigeß Lager in Herreneund Damenkoffern, Tafchen ıc. 


— ——— Cutter Oufenpafei) 
—— * derer — enge 











1416 Fabrik:2ager von Decimal-Waagen bet J. Brüdenftraße 
No. w in achjenhaufen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: 15. 3: f. 1,4 
fl. Er : fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Für R keit wi garantirt. 


450.” Für un. nach Soden uuB —— 
gone = ir Ya infpänner a fl. 3. 80 —S—S—— 


Peter en 39. 
1457 An einer „Bor ieten Familie Fann ein junger, Mann Koft 
und Wohnung erhalten; Buchgaffe 3, Ir Stock. 
1435 Das Kochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Necepte) if ut 
ben yn gu 1 1f.12 kr eg nd 3 haben in der Jäger een Ngen Budhhandhin I, Boni, 
ei: 


1498 Bu billiafier und rafchefler Ausführung von Druder 
teägen Pr Art en fit Wilhelm Küc ar; ar. Bodenbeimerftr, 29. 
"Te 7073.77 Tr 


s Cagfilhes It, "Tier. 


771475 Bu vermietben: Möblirtes Zimmer Wergerfirape 1° 
@laviere zu verfaufen und au vermtieiben bei Elsner, Glaviertimmer, Bockaaſſe * * 


1456 Porzellan, Steingut nnd @laswanren werden getittet; Haafengafie 18, 


2. Beilage, Franif. Iutell.»Blatt 2200, Dienstag 25. Auguſt 1863. 
ne ————————————————————— ——————————————— 


Bekanutmachumgen. 


Stalt ſl. 36 Preisermäßigung. nur 1.19.30 kr: 
Hackländer's „über Land u. Meer“. 


Die Jahrgänge 1859, 1860, 1861, 1862 zufammen genommen, 
BA zahlreichen Aufträgen empfiehlt fich 
HH. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89. 


Zie Lager der Neuſi lber⸗Fabrik 
Henniger & Comp: 


aus Kerlin 
ift während der Meile ; 
Neuekräme Ne. 1, am TR 


Louis Jacob aus Sonneberg 
Muſtetlager von neuen 5 


Spiel-Waaren. 


* Unlon. vorm. Weidenbusch No. 30. 
Die neuelten Pariser Müte und 
Coiffuren in reicher Auswahl empfiehlt 


A: Hothenburger, 


1506 Paradrplah 3, im erſten Stock. 
en Können Pußarbeit erlernen; Roßmarkt 7, 











RETTEN 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulensteln, 
Lager: Schnurgaffe No. 62, 


nãchſt der Henenkräme. 
Garantie für Jteinleinen. 





roͤbere. Feine. Prima — 
Bielefelder Leinen, pr. Stlick —— Fig 11. 1.9, —h, 1.92. —R. 
errnbuter en, „ „2 " „1. — „ «21. — " „M.— , 
ausmacher Leinen, 60 ll, Mn R—, 
eiße reinl. Zafchentücher, pr. DD. „,23, „3.0, „30, 
Neiul. einl. Küchen enbandtücher , PR. * " 2.45 " " 3.12 " " u— " 
7) — PR vr Std. Da 1. ⸗ " " 1. 6 " " 1. 18 " 
” ——— — „1.30, „ 1.45 ” 
® ervietten Dugenb 350” a nt 
4_n DU . .  , n„ 9. 
: geritten, 30 700 | ner "5.30, 4 a, 
—— pr. Stüd 72 Ellen .. | —— r 1.—, er: ; 
easleinen 63 „16.30 „ „1.—, „i.— „ 
Geb ildhandticcher, abgepafıt, pr. Dpb. „In „40, "„.:—n 
®ervietten, 5/, breit, pr. Dupenb £ „——r ,5890, 1-—, 
Ditind. rothe T Zafentücher, pr. Dip. „nun »6.—-, n-—, 
Garrirte Zafchen tücher, u — — „590, u. 0. 
Segeltuch, 1%), breit, pr. Ele . — —— 1 
Schwere Malterfäde, pr. Stich.. — 40", «L—-. + L$, 
No. 62 "Sehnurgafie No. 62, 1505 


rg 9 er 


& BerfieigerungdBngeige. 
Mittwoch den 2. Schtember, Bormittess 3 upe, were 


zeichnete Weobilirgegenfände, al: 
1 Sigel, 1 Sreibpult, 1 Tiſch, 2 nußb., Leidene m. 3 tann. Bettladen, 


Bettung 
ferner in Fiecalat® Auftrag: 
a) 24 Stühle, 5 a 
b) 1 Gommobe, 1 Ti, 3 Stühle, 2 Bettlaben, Bettung, 
0) 1 Secretair, 1 Uhr, 
a i Leitensiehmafäine, 


3 1 1 Sie iiärant 
g) - —8 —*— Pr ante. 12 Stühle, 2 Seffel, 4 Commoden , 
ach ‚ 1 Spiegel in Golbrahmen, 
d N: Be 2 Ha 1 Ba = lie an ben Meiftbietenben 
in dem ven ı 
verfteigert, Belfchner, Ausrufer, 


a 
Cirque Hinne in Fruutfut 


Mittwoch den 26. Auguſt: 


Grosse Vorstellung. 
Einlaß 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 8'/, Uhr. 


Muster-Lager 
Holzgalanter ie-Waaren 


von 


 Zankil & Hausburg 


aus Esslingen am Neckar 
befindet fich während der Meffe im Würtembergerbof Barterre links, 


M”°- Dubourg, 


lingere de Paris, 


a I'honneur d’annoncer aux dames de Francfort, qu’elle vient d’arriver dans leur ville 
avec un assortiment considerable de lingerie, hautes nouveautes, robes de fantaisie ete, 
le tout fait par les meilleures ouvrieres de Paris et d’apr&s les plus nouveaux modèles. - 
Son sin, situ6 neue Mainzerstrasse, 48, au rez-de-chaussde, sera ouvert pendant 
toute la duree de la foire. 
Mime. Dubourg prie les dames de Franefort de vouloir bien honorer son magasin 

de leur visite, afın de se convainere par elles-mömes du bon goüt et de l’extröme bon 
marche des articles quelle tient & leur disposition. 1506 


Das Muiterlager der 


Spielwaaren- Fahriken 
von Willich & Scherb aus Cassel 


Scheller, wiittich ey Scherb 
aus Schmalkalden 

— ſich wie gewöhnlih Hiötel Landsberg, Zimmer No, 104. . 

enwafler bei Sartw 8 anum, Zeil 82. 


vermiethen. 
1 8“ Wohnung von 6 Zimmern 
und Be; ; Paradeplatz 9, dr Stud, 

1471 Bodenheimergaffe 7 ift jet * 

Stock, 5 — 4 ſchoͤne JZimmer, 2 Man⸗ 

——z— Mafferleitung und Keller 
is 3 

erfragen im 1. Stod 

1502 Gr. Eſch enheimergaſſe 72 ift im 
Mittelbau, Ir Stod, eine freundliche Woh⸗ 

nung won 4 Zimmern, Gabinet, Kühe ıc. 
zu vermiethen. 

- 1470 m. höne Wohnung von De 
immern, anfarden, Küche, Speiſe⸗ 
erw ve ꝛc. mit Porzellandfen, Vor⸗ 

J —— Mauerweg 12 
Re —* aͤheres daſelb 
ae Schlaf⸗ un Bosuimar mit Balcon, 


ME Bidet a — — 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc., elegant 
neu ne glei} zu beziehen; Seiler⸗ 
im, Gartenbau; 


9 Krdgerſtraße 9 er eine aut möbl, 
Wohnung, Küche x. zu 
1425 Unterweg N r% u 1. Stock zu 


vermiethen, 
1425 Blumenftraße 12 iſt eine Wohnung 
vermiethen. 
Zu: vermiethen: 
1445! Unterweg 40b der 2. Stod von 
5 Zimnmern mit allem Zubehör und Garten 
und ATeich zu Bertehen. 
603 Ein möbl. Zimmer während ber 
Mitte, ebendaſelbſt eins monatlich zu vers 
lethen; Fahrgaffe 24, Ir Stod, 


Fadrgafie 144 


im 1. Stod find zwei ſchöne ineinan- 
Dergebende Zimmer einzeln oder zus 
fammen gu vermiethen. 14 

1499 Möblirte Stube und Ea- 
binet; Finfenbofitraße 18. 

1485 In dem 'neuerböuten Haufe, Ed der 
Sternftraße und des Unterwegs, find noch 
mehrere elegante Wohnungen von 5 und 
6 Zimmern zu vermiethen. Näheres Fried⸗ 
beraer Landftraße 7, Parterre. 

IND. Ein möblirtes Zimmer während 
* a zu-vermiethen; Stiftſtraße 15, 


er zu vermiethen; zu‘ 


bft Zubehör. 
5 nei Bub 


1485 Eine Frembiüge 
—— ” 8. Stod' ——— a 
er. zu vermieten; gr. Bodenheimergafje 
nah dent Theater- und @ötheplag. y 


598 Eine Gartenwohnung von 4 zufam- 
menhätgenden Zimmern ie 
an eine ruhige rue fofo je 
Deber 6 im Hinterhauß, 


1506 @in —2 Zimmer im 1. Stoch 
Neuemainzerſtraße 48 zu vermiethen. 

1505. Ein Loden in beſter Rage iſt für 
—— Meſſe zu vermiethen; ns 


Grpebditio 
607 Kuf bem Iöplage 
Feiner Baden mit Magazin auf bie 


ber Meſſe zu vermiethen; zu — 
Paulsplatz 15. 
606. Zwei neuhergerichtete Zimmer, 
—— und zwei im 3. Stock, find g 
oder zuſammen zu vermehen 
1503. Eine freund liche Wohnung von 4 
Zimmern im 3. Stod ift bis 1. September 
zu — große —— B, 
nähft dem Theaters und Goͤtheplaß 
Dior Stiftftraße 15, 2r Stock, ein möbl. 
San für auch außer der Meſſe zu ver- 
m’ethen, 
1503 Buchgaſſe 18, Ed des Kornmarkts, 
find ——— größere Räumlikeiten ald 
Wohnungen oder Geſchäftslokaltiüten zu 
a Einzufehen von 9--12 md 3 bis 


605 Ein möhl. Zimmer während ber 
Meſſe; alte Mainzergaffe 69. 

1508 Meflentlih ein möbl. Zimmer zu 
vermiethen. Näheres Expedition. 

606 RI. Kornmarkt 21, an der Kathe⸗ 
tinenpforte, iſt ein Raben nebft Comptolt 
en. vermiethen. 

Wohnung, 4 Zimmer und Gabinet 


heres Fahrgaffe 38, tm 


603 Eine kl. Gartenwohnung ‚an. oder 
2 Perſonen; Oederwen 310 

1497 Eine freundliche geräumige W 
—*26 von Böinmegg x. ; gr. Sanbgafjen 
m 

605 * ineinandergehende moblirte 
Inne; 53* 89. 2x Stoc 

5.3u vermietben: Gr, 

Pe 6, Wohnung von 6 





3. Beilage, Frumm dutel· Blatt. M 200, Dienst:g25: Angıfk 1863. 











—— 





Das Weinf MWeinichiff 


hält wieder am Fahrthor und empfiehlt fih mit guten Rheinweinen 
verfchiedener Sorte. 
10070 J. Koch. 





Ruhrer Steinkohlen, 


vom Schiff oder vom Lager, Fahrgaffe 16, genommen, empfiehlt zu biligen Preifen 


609 Gollfried Maes: 


Petroleum, 


raffinirtes, in bekannter beiter Qualität bei 
J. J. Haas, 


Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 


Masken⸗ und Papiermache⸗ Sabrifant 


Carl Joseph Nick 
aus. Ravensburg (Würtemberg) 


empfiehlt fein 5* von ſogenaunten unzerbrechlichen Puppenköpfen, das Neueſte und 
einſte dieſer Art; * verfauft derſelbe eine groößere Bartie ſoicher Köpfe in etwas 
we: Fagon, um damit gänzlich aufjuräumen zu außergewöhnlich billigen 


er ii Hält er Mufter-Cager von Masten in 5 verihiedenen Qualitäten. 
as Verkaufslocal Befindet fih im „WBürtemberger Sof", Parterre, im 
—— 1606 


Local; Beräuderung 
1504 Mein Gefchäfts:Tocal befindet fich von heute an 
Götheplatz 10, Ir Stock. 


urt a, M., den 22. Auguft 1863. 
— P Franz Böhm: 


Ruhrer Steinkohlen. 


1505 Beſtes Fettſchrot und Mafchinenbrand babe im Ausladen und gebe vom 
Schiff bezogen zu ermäßigten Preifen ab. Beftellungen werden angenommen im Comp⸗ 


toir Fahrgaſſe 16, im Lager Fleine Bodenheimergafle 19. 
FRE OR Wwün. —— 
Don plus ultra! | Unamgänglicher Nutzen hc en. Hausbesitzer!, 


Bi Keine Wanzen mehr! 

Das neu BE Mitte) zvon Herrn Pıofefior Dubois aus Paris, um’ alle 
Wanzen in Betiten, Bettſtellen, Zimmern, in allen Rigen u. dgl. faft augenbli£lich zu 
vertilgen, wird bier von deu Untergeichneten einige Tage abgegeben, und garantirt der⸗ 
feibe, alle —— mit dieſer Tinctur, welche in Frankreich und Deutfchland mit 
arößtem Erfolg angewandt wurde, innerhalb weniger Stunden aus allen n unb 
Gegenſtänden, wo ſolche 14 aufhalten Fönnen, auf immer au vertreiben. Pr. Flacpn 

fe, 86 fr. und 1 fl. L. Guttmann aus DEN 

Verkaufslocal: Dominifanergaffe 7, Zimmer No. I 


u ET Mepbuden Bermictbung. 
163 OR e:ner Keihe von Jahren von dem verftorbenen Sch —— 
Carl Rabus in Gtha innegehabte, in beſter Lage des Römerbergs gelegene Meßbude, 
anz mit Glasfenſtern, Glaserker und completer —* Einrichtung en welche 
edes Geſchaͤft ſehr sgeeionet it, ift für bevor Es Herbfimeffe — 
Näp. bei a. I Stiebel, Schnurgaſſe 28 in Frankfurt'd. M. 


Christian Gudauner 


aus Gröden in Tyrol 
empfieb!t fein Fabriklager von Tyroler Splz ee feinen Schnitzer 
jowie Nürnberger Spielwaaren und verfibert die billiaften Pleiſe und ei 
Bedienung. Stand: Mömerberg, breiter Gang Mo. 19. 606 


1504 Zur for menden Herbft- und Minterlaifon empfehlen. wir unjer aufs befte 
aſſortute Tiger von Filz: und Strobhüten, Hutformen 20; eignes wie englifches 
Fabrikat en gros et en detail. 


Cloes & Jung, Weißadlergaffe 6. 
Filge und Stroh⸗Hute werden gefärbt und nad der fieneften Façon — 
— in guter Lage auf dem Dompl u vers 
ä > Du 2 Meßbuden —* H. Nebel-Hauser, * 
ſchenheimergaſſe 72. hr 





en zu vermiethen. 














8. Meyersen aus Bielefeld 


empfiehlt sein Lager Bielefelder Leinwand, fertiger 
Herren- und Damen-Hemden, sowie auch feine 
leinene und Shirting-Einsätze und leinene Tücher 
zu billigen aber festen Preisen. | 


Das Local befindet sich wieder: Schnur- 
zasse 36, 1 Treppe. U is06 


Großiſten und Detaillenren 


empfiehlt fein großes Commiſſions-Lager in befegten und nefohlten Winterſchuhen, 
in Frauen und Serrenfchäften mit und ohne Beſatz, wit Seibenzeua, zum 
Schnüren u. f. w. in vorzugswerie ſolidem Kabrifit und zu befonders billigen 

3504 


Preifen 
Meinrich Nau, | 
Ede der Brüden: u. Elifabethenftraße in Sachſeuhauſen · 


Mein Lager befindet ſich während der 
diesjährigen Berbſtmeſſe Ziegelgasse 11. 


Joh. Montag 


1506 aus Cöln und Lengenfeld. 


Local- Veränderung. 


Ich beehre mich hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß ich mein Verkaufslocal für 
Leinen= und Baummollen- Waaren, eigenes Fabrikat, während ber Frankfurter Meſſe 
vom Markt Ed der Hölloaffe nah der Saalgaffe No. 6 neu ind Haus der Hirren 

% Ammelburg & Söhne verient habe. 

Joh, Heil, Conr. Sohn, 
607 aus Schlitz in Oberbeffen. 


| Gefchäfts Eröffnung. 


608 Hiermit die ergebrne Anzeine, daß td neben meiner feit vielen Yabren bes 
ftebenden Buchhinderei ein Krdengeihäit in allen Sorten Papieren, Schreib: und 
Beichnenmaterialien, Portefeuillewaaren ze. eröffnet habe amd bitte um ges 


neigtem ‚Buhpruc. 
G. Iflland, Weißadlergaffe 10. 
608. Meine Wohnung befindet fich von heute an Fahrgaſſe 98. Trachler, üranfenwärter, 





Ditufgcfue und Anerbieten. 
604 Ein ftarker Zapfjunge wirb gefucht; 


große Bockenheimergaſſe 41. 

803: Es wirb eine perfekte Köchin, die 

1a — Hausarbeit unterzieht, für 
He September gegen guten Lohn geſucht. 
Naͤhetes Stolzengafſe 7, Zr Stock. 

604 Ein Maͤdchen, das die Hausarbeit ver⸗ 
ſteht und Liebe zu Kindern hat, wird geſucht; 
—I 3, _ 

605 Ein gebilvete8 Frauenzimmer, das fran ⸗ 
a ſpricht, auch Buchführung verjteht, 

_Stelle in einem Laben oder zu er⸗ 
wachfenen Kindern; Zeil 39, Laden. 
606 Ein gemandter Zapfjunge wird gefucht 
Sehen 33, 

Ki: 68 wird eine gefunde erſt⸗ ober zweit ⸗ 
fillende Amme gefuht; Gitronengafle 17, 
ar Sibd. 

1499 Eine perfekte Köchin mit guten Zeug⸗ 
g 
niffen wird gegen Hohen Lohn gejucht. „Näh. 


ebition.. 
id Ein Mädchen, dad gut bürgerlich 
kochen und. mit aller häuslichen Arbeit um» 
gehen kann, fucht Dienft und kaun aleich 
re aſſe 14, 2: Stod. 
® Ein gut emloblenes Mäditen, das 
kochen kann, findet-eine Stelle ODederweg 35. 
608 EB wird eine Magd geſucht, welde 
zu Hausarbeit willig ift, Allerheiltgen- 


ftrafie 58. 

644 Ein Mädchen, das mit Hausarbeit 
gi umgeben kaun, wird gefucht; Münzgafle 

d, Hinterhaus. 

611 in gefepter Hiefiger Dann, der 
Socalkenntniffe bat und zu aller Arbeit wil- 
lig if, ſucht Beſchaͤftigung im Kleiderrei⸗ 
nigen, Commiſſionenmachen oder ſonſtiger 
Art. Beſtellungen beliebe man ſchriftlich 
mit den :chftaben F F auf der Expedition 
abzugeben. 

609. Ein-reinlihes Hausmäbchen wirb 
geſucht ar. Fiſchergaſſe 5. 

608 Gin ſolides Kindermäbchen, welches 
gleich eingehen kann, wird geſucht; großer 
Kornmarlt 


609 Es wird ein Mäbchen geſucht; Stel- 
zengaſſe 6, Ir Stod. 
609 Zwei einzelne Leute fuchen ein Mäb- 
den, das etwas kochen kann; Altgaffe 33, 
e. 


609 Ein gewandtes Hausmaͤdchen gegen 
guten Lohn geſucht; Hanauer Landſtraße 9. 

609 Ein Monatmädchen wird geſucht; 
Ratharinenpforte 5, Ir Stod: 171 , 

6LO Ein Mädchen wird geſucht Kalber⸗ 
gaſſe 4. 14 
609 Ein ordentliches’ Mäbchen über his 
Meffe nefucht; Neugaffe 2 .,.., — 

610 Ein auswärtiges Mädchen, das im 
Nähen gut erfahren tft und etwas 
häusliche Arbeit verrichten känn, wirb ges 
ſucht; ih 113, 2r Stocc. 

609 Gin folives Mädchen, welches gut 
kochen vnd alle Hausarkeit verrichten ann, 
fucht Dienft als Mädchen allein; Sachſen⸗ 
lager 15, Ir Stod, 

603. Ein Mädchen, das waſchen and’ bügeln. 
ann, die Hausarbeit gründlich verſteht und 
in der Näherei gut bewandert ift, wirb ges 
fucht; Eſchenheimer Sandftraße 26, Parterre 

609. Es wird eine gute bürgerliche Köchin, 
welche baldigft eintreten kann, gefucht; nur 
mit guten Zenaniffen Verſehene woRen ſich 
melden; Töngedgaffe 33. 

609 Ein braved zur haͤuslichen Arbeit 
willige8 Mädchen geſucht; an der Schmibt: 
ftube 1, der Butterwange gegenüber. 

609 Es wünſcht ein Mädchen eine Stelle 
während der Meſſe in einen Laden; Alte 
wainzergaſſe 72, 2 Stod, 

610 In eine Reftaurationsfüche wird ein 
Mädchen, weldes im Kochen bewanbert-if 
und eine Spülmagb geſucht d. d. Büreau 
©. Groß, Saalgafje 13. 

1507 Gin ſolides Mädchen, welches in 
aller Hausarbeit gründlich erfahren J wird 
in ein gutes Haus geſucht Fran 
Jaffe, Bötheplch 22. 

609 Ein junger verheitatheter Mann; 
weicher Caution ftellen kann, fucht Stelle 
als Auslaufer oder Portier. 

609. Ein ordentliches Hausmaͤdchen wird 
geſucht; Etiftftraße 15. 

609.: Karpfengaffe 5 wirb in eine Fleine 
Familte ein folides Mädchen, welches in 
Klıche- und Haußarbeit erfahren iſt, gefuht; 
baldiger Gintritt wäre erwünſcht. 

510 Ein Mädchen, welches zu aller: Ar 
beit willig ift umd fein nähen kann, ſucht 
Dienft; Töngesgaffe 4, im Laden zu er 
fragen, 





4 Beilage, Feantf. Intell.-Blntt 8200, Dienstag 25, Auguft 1863. 


Belfaunntmadgungen 


3oologifher Garten. 


Dienstag den 25, Auguſt 1863, Nachmittags A Uhr: 


Concert 
nom Mufik-Corps des k. k. öfter. Infant.-Begiments. 


Partieweifer Ausverkauf 


von Bracelets, Collier, Steinen, Perlen 
ete; aus dem A. Reinbardt’schen Nachlass in 
Offenbach; Näheres hierüber. bei 
I. F. Reifschneider, 
1608 Schnurgaffe 69. 
Mein 


Leinentwaaren- Lager 


befindet ſich jest in meiner Behaufung 2 
Schnurgaſſe 62, nächſt der Heuenkräme, 


Ferd. Eulensilein. 
". o Lager Herrnhuter Leinwand,“ 


und Tafchentücher meiner Fabrif Joh. Benj. Glathe aus 
Dderwig bei Herrnbut in Sachjen 
befindet. Ady bis. zum 4. September d. J Caalgaffe 6, im Haufe des Herrn J. 
e Söhne, empfiehlt beſtens bet 1eeller und billiger Bedienung Stüde 
von6, 72 und‘ 108 Ellen von 4/4 bis 12/4 breit, fowie fein Goumifiond Lager in 
ponso und bunten wollenen Tiſchdecken. 


1506 . 


1508 Mopentöcke, Boten, Gamaſchen, Site, —— 
kappen für Pferde), ſowie olle aus Gummi gefertigten 
und waſſerdichte Stoffe empfiehlt die -Gumumjwaarenharklung 


A. eil, Töngesgaſſe 31. 


1504 Es wird eine Wohnung von 5 großen, lieber aber 6 oder 7 Zimmer, Par⸗ 
terre oder erfte Gtage, nahe vor einem der weftlichen Thore mit Garten, zu miethen ges 
fucht. Dfferten unter W 16 beiorat die Expedition. \ nr 

1471 In befter age der ') 
vermietien; zu eiftagen ‚bei der Expedition. “— —B 

1506 Zur Ghindung eines. fehr ventablen’ Fabrikgeſchäftes, beſſen Artikel keiner 
Mode unterworfen und ſehr geſucht ſind, wird ein bemittelter Kaufmann — 
geſucht. Offerten unter-D E No. 169 befördert Otto Molien in Frı a, 

1505 Auf dem Tulpenhof in der Mäbe von Offe 
ſtehen 3 edel gest chtete Fohlen, 3—-A Jahre alt, zu 1 
kaufen und kö Diefelben vom 23. d. an einem 
Kaufliebhaber vorgeführt werden. 

‚610. Getragene Herrenkleider werden angekauft bei @, Strand, Boruhet 
zerhte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich 

1501 Eine Wobrung von 4 Yimmern nebft Zubebör fur Y 400 314 au verkt F 
then; Mainzer Landſtraße AA, gegenüber dem Blittersdorfplag. 

606. in ordentliches Frauenzimmer wünfcht die Mefje Über in einen Laden als 
Verfäuferin; Allerbeiligenftrc ke 68, 2r Stod, 

602. (Ein gevilbetes Krauenstmmer, welchem die beiten Empfehlungen -Au 
ſtehen und feit längerer Zeit in einem ber eıften Häufer ift, perfect englifch fpri 
wie in allen feinen weiblichen Arbeiten geübt ift, wünſcht ihre genenwärtige S 
unter annehmbarrn Bedinqungen zu ändern; Näbere Auskunft ertheilt die Exp 


609 ä ka \ . 
us zu verkaufen. 

Ein mittelgroge® Haus zum Alleinbewohnen, im Weſtende der Stadt wel. 
für miit ere ag Ar ſehr gut eignet, it Kamtlienveräuberung 
unter vortheilbaften Bedinaungen billig zu verfaufen; das Nähere Obtheplaßz 6. 

609. Ich fage meinen auftichtig ſten Dauf allen Denjenigen, 
welche mir bei der Feuersgefahr am 23. d. M. fo rafch und 
bereitwilligft ihre Hülfe gewährten. } 

* Carl Jaeger. 


— — — — — — —— — — — —— 
Dankſagung. 5 

Allen Freunden imd Verwandten, welche DR guten Mutter und Eihblerermulier 

der Frau Juliane Schneider die lebte Ehre eriniefen, unfern berilichften Das 

























6 
Die trauernden Sinterbli en ;ü 
1507. Ich wohne jegt Unterweg No. 40a, im. 1: Stve 


Samuel Sugenheim, 


” 

















Sn, Met Anzeige Schnur gaſſe 60 
2r *  2r Stock. 
..„ Der Unterzeichnete bat mit feinem eigenen Kabrifate, feinen und aröberen Gt. 
Galler Stidereien, zum erften Male bie hiefige Mefje bezogen und empflehlt fich ven 
geebiten Kaufleuten und Herrſchaften angelenentlihft für Einkäufe in: 
Kragen, Kragen mit Manchettes in weiß, ſchwarz und halb Trauer von 16 Er. bis fl. 30, 
Zofhentüchern in Baumwolle und Linon von 24 fr. bis fl. 60, 
Kinberartifeln, ald: Taufkleider, Tauflittel, Häubchen x. von 18 Er. bis fl. 12, 
Unterrödeinfäßen und Unterröden von fl 4 b8 fl. 10, 
Borden und Einfügen ron Handarbeit und Mafcinenftieret, auch brochirt mit ſchwarz, 
—— mit Kragen zu 42 Er. und höher, 
geſtidten Ridcaug in diverfen Deifins_ıc. 610 
A KNAUS, Fabrifant von Wildbaus, Kanton St. Gallen. 
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77 Mein CorjettenLager 77 
MR eigner Fabrik —* 


bringe ich für dieſe Meſſe in empfehlende Erin- 
nerung, em gros & en detail. 


©. Zimmer, a. d. Peterskirche, 


1508 Wollene, baumwollene und feidene Serren: und Damen:Interfamiföler 
und Unterbeinfleider in verfhiedenen Größen und Karben von den billiaften bie 
den feinften Sorten, geftidte Serren⸗ und Knaben-Jacken, Damen: und 
Binder: Woltaivenzer, Rinderkleider, Winter: Ehäles, Cachenez, Bala: 
tind, Strümpfe, Soden zc, empfiehlt im größter Auswahl zu bilkiaft geftellten 


Bretjen, 
Conrad Weimar, 
während ber Mefle: Eck der Wedelgaffe und des Paulsplatzes. 


— — — —— — —“ 


ehr billige Regenſchirme u. Gummiſchuhe. 
Regenſchirme in gutem Zeug pr. Stück fl. 1. 18 bis zu dem feinſten. 

Seibene Regenfhirme pr. Etüd fl. 3 48, fl. 4. 30 bis fl. 5. 30, fehr elegant. 
En-tottdscad Schirme in ſchwerer Seide von fl. 2. 30, fl. 2. 48 bis fl, 3. 
DR Gummiſchube, prima, für Damen fl. 1, für Herren fl. 1. 24, für Rinder 48 ir. 
bei -; Baruch Elsas, Neuefräme 1, der Schwanarothrfe gegenüber. 


er 2lepfel: Berfteigerung. 
Dienstag den 1. September, Vormittass 10 Uhr, wird die dietjährige anſehnlicht 
Aepfel⸗Crescenz des Hofgutes Boldftein Affentlih an den Meiftbietenven verfteigert. 
Aufammenfunft auf dem Hof Bolkftein. Die Gutsverwaltung. 


1507 er 
Lager-Bier 
s00-1000 Gier find noch abzugeben; Näb. € on. 


or 















4807 Seiden-Sammite "3: 
ſchwarz und farbia zu berabarfek'en Preifen bet Ed. Oebler Zeñ 88. 
1506 Zur arögten Ausdehnung eines Geſchaͤfts in Bergpioducten wird ein Theil 
baber mit 10 bis 15000 fl. geſucht. Offerten unter D G Ro, 171 befördert Otto 
Molien in Frankfurt. ‚3 


k Hans zum Alleinbewohnen mit Barien: 

Sieben Zimmer, Küche, Speifefammer, vor,üglicher Keller, eine heigbare Manfarbe, 
Kammern, neu hergerichtet ; Bleichſtraße 66. 

6lL Aadenmauer 23 werden Stroh- und Rohrftühle geflochten, pr. Stick 42 fr. 
ein Seffel Ü 1. 24 fr. ——— 

15,6. Gegen hinreichende Sicherheit wird unter annehmbaren Be 
dingungen ein Kapital von fl. 5000 aufzunehmen gefucht; Offerten sub 
D Fo. 170 befördert Otto Molien in Geantfurt a. M. 

1507. Drdentliche Mädchen finden dauernde und gut bezahlte Beidäftigung; 
Barfüßergafie 3. 

R v . 10.000 wird a { t unterbaltenes 8 
Fin erfler Infah bi 3 1. — ee s San — fl. Rd 
zu 4%/, und fteht ın der erften Claſſe der Brandkaſſe. Näheres Expeditton 610 
71507 Eine geiles Tugmacherin, welche franzöfifch Ipricht, wirb für ein auswärtiges 
Geſchaͤft zu engagiren geſucht. Näheres bei 

E. Scheuermann, im Kfırftened. 


611. In der Schlofjerwertftätte, Sömmeringftraße 16, kann ein Feuerſchmied and 
ein Junaſchmied in Arbeit treten. wen 
610 Sechs Wortefeuille-Arbeiter fönnen fogleih Arbeit erbalten; wöche 
Verbienft fl. 10. 30 und darüber. Näheres Borngaffe 4, 2r Stod, in Frankfurt am 

Moin, 
610 . Ein jolides Haus aiadchen mit | guten Zeugnfen geſugt; Bıönuerftraße d,1r St, 
10 Guter Mittage und Abendtifh; auch wirb über die Strafe gegeben; Shi 
ſtraße 13, Rftauration. ? Ar 
610 Eine perfekte Kleidermacherin nimmt in und außer dem Haufe Arbeit an fomie 
auch im Soutachenäben; zu erfragen auf der Expedition. — 
— — — —— —— —— — — — — — 
606 An der Näbe der Lederhalle ift ein geräumiges Parterrezimmer ald 
Sefchäftslofal meſſentlich zu vermiethen. Näheres „Gafthaus zum wilden Wann, 


Tggechter VortlandıGement befte Qualität und Sig bei 

435 ©. Wissenbach, Zeil 8. 
1447. Webrauchte weöbel und Betten werden aefauft: Paulsagaſſe 2, im Paben, 
1499 Hemife zu 2-3 Wagen wird zu mietben gefucht. 


der Pot Wolle zu einem Nod zu 55 Er. bei %. Dreber jun., Kabraafle 118; 
608. Mochus:Hospital. (Kine Seranfenwärterin wird geſucht. 


Ein Laden rrequenter Lage billig zu vermietben; Stiftitr. 10. 


1426 Wite Wedbel und Metten werden zu hoben Mretien gekauft; gr. Kornmartt.5; —— 
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Betanntmagungen 


Mufter-Lager 
Portefenille- Fabrik 


L. E. Schwabacher . 
aus Aftenbad) 
befindet ih Würtemberger er 
Zimmer No. 3. 


I. M. Reifschneider, 
Schnurgaſſe 69, 


in Colliers, Haarnadeln, Haarpfeile, Gürtel, 
Kämme, Holznecessaires ete. eigner Fabrik. 


Engros-, Commissions-Lager 


Zinn-Kinderspielwaaren, Zinnliguren, 


verfchiebene neue Gegenſtände affortirt in ganz billigen bis zu ben feinften und * 


Stucken empfiehlt 
Albert, Sohn, Zeil 36, 


Kunst- und Spielwaaren-Handlung. 


Fur Küfer und Bierbrauer. 
Mheinliefch ift angelommen am Fabrthor. , 


1504 NETTER N une 


Tage ein Baden, Comptoir ımb Magazin; 
zu erfragen Gonftablermadhe Ar; Laden, 

605 Ein möbl. Wohnung, Bel tage, 
4—6 Piecen, Küche ꝛc., ſehr großer Garten 
ift zu vermiethen. 

1501. Darmftädter Landftrafe 
No.7 ift der erſte Stock, beftehend aus 
A Zimmern mit Aubehör und allen Be; 
quemlichfeiten nebft Gartenvergnügen 
billig zu vermiethen; das Nähere ift zu 
erfragen im Haufe felbſt und Paulsplaß 15. 

694 Gin freundliches immer ohne 
Möbel zu vermiethen; Näheres Liebfrauen- 
berg 39 im Laden. 

598 Gin fein möblirte8 Zimmer, Hoch⸗ 
parterre, jowie eins mit herrlicher Ausſicht 
im 3. Stod zu vermiethen. Näheres am 
Eſchenheimerthorzoll. 

Gr. Hirſchgraben 14, Ir Stock, 
eine Wohnung, mit oder ohne Möbel, von 4 
Zimmern, Küche mit Wafferleitung, Manfarbe 
und Keler bis Mitte September zu begiehen. 

1459 Ein eleganter Laden nebft geräu- 
migem Zimmer in guter Lage ift pr. 31. 
Auguſt a. c. zu vermiethen. Näheres Zeil 
No. 60, Parterre, 

145 Eine freundliche Wob: 
nung vonA Zimmern nebft Zu: 
bebör und — 2 en 
u vermietben; große Gallus: 
fr 12, im Hof links. 

1 Roßmarkt 8 fchönes möhlirtes 
Zimmer, 

602 Eine Wohnung ift & fl. 100 Kirch⸗ 
bofftraße 12 zu vermieiben, 

611 Am Markt im Edhauſe, Höhgaffe 12, 
ift eine — Pa von J Bims 
Mm, x. mit offenem Borpla 
5 zu vermiethen. aha 1, Treppe. ‚ 


611 Gin möhlirtes Zimmer zu vermiethen; 
26 


* Meſſenllich iſt für ein Maͤdchen (oder 
Frau) * guted Bett ® —** Sachſen⸗ 
v. Sim Wohnung 3% End 5 Zim- 
mer und zu vermiethen; Neurothhof⸗ 
firaße 13, eres Parterre, 


Paradeplatz 38 
—* * iſt ein gr 
iethen ; i 

— Cine ——— 4 Zimmer nebſt 

Zubebör, ift zu vermiethen; Debermeg 35,1 
608 Gin Genälke zu vermieten; Bod⸗ 


4. 
+ Eine Heine Wohnung für ftille Leute; 
MWeifablergaffe 17. 
609 Gin möbliertes Zimmer während ber 
Meffe zu vermiethen; Meine Fiſ 6 
Ir Stock. 





609 Gin Zimmer mit 3 Betteh Ib die 
zu vermiethen ; ebener Erde, Geh h 
plaͤtzchen 66. 


609 Gin Zimmer während ber 
abzugeben ; alte Mainzergafje 30, Br 

609 a3 Küng rg: billig zu 
vermiethen; ſtra 2 

609° Lin mäklirth * zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 72. 

609 Ein freundlich u gr mit 
Koſt iſt an 2 junge Leute (Ir. u, vermisg 
then. Wo? fagt bie Erp 8 Pr: ee 9 

609 Hinter dem Laͤmmchen 6 ſind 8 
zufammen ober einzeln nebſt ein ng 
zu vermiethen; zu erfragen Neugafſe 7 

610 Gin möblixtes Zimmer mit einem Bett 
ift während der Meſſe zu vermietben ; dehr· 
gaſſe 20, Ir Stod, Dt. 

610 Breitegaffe 7, 2r St, an 1 anf 
Herrn ein freundlich möbl. Zimmer nebft 
früd 6i8 zum 1. September zu vermiethen, 

610 Zeil iſt für die Diefle an Laden 
vermiethen; zu erfragen Expedition. : 

610 Cine einfache Seplaffielle an anen Kali 
ben Heren; Stiftftrafe 13, Hinterhaus Tinte, 

610 Gin fhön möblirte® Parterre- Si 
ift mit oder ohne Koft zu vermiethen; Wo? 
fagt die Expedition d. Blattes, Ni 

510 Sf. frunkiige möltisg Auraa 
Kettenſtraße 5, ir Slochk rechts 4 

610 Blauhandgaſſe 3 find 2 möbliste Zim⸗ 
mer zu vermiethen. . 

610 Ein möblirte® Zimmer während be 
Mefje zu vermiethen; alte Mainzergaſſe 10, 
Ir Stod. 

610 Bor dem Obermainthor 13, im 
iſt ein Zimmer mit Möbel am einem 
Herrn zu vermiethen. 


en 


609 Gin _mäßl. Immer & 

XR EB Sriebbenger- 

0 „Gin eh: —2** zu 

Schlachthausgeſſe 17. 
fen Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen 
entlich — 37 bei Runge. 
Kt Gin mö * reg an einen Seren; 
im tg 
e—— 5,- mt Hinterhaus, iſt über 
rn ein Fummer zu vermieihen 
möblirteg Zimmer mieſſentlich; 
ie: bem en 4, ?2r Stod, 

11 Gin. möblirtes " Himmer währenb ber 
Mefie zu ae hinter ber fchönen Aus: 
fiht-18, 3r-Etod. 

619 Gin Stall, Scheune, Boden, Wagen» 
halle; Kirchhofſtraße 12, 

60 MWänrend ber Mefje ein Zimmer zu 
vermiethen; Neugaſſe 24. 

609. Gin: fhön möblirte8 Zimmer an einen 
Seren; Telerifcherplaß 1, Ir Stod. 

609 Ein immer mit 1 auch 2 Betten bie 
Mefle " vermiethen, bei Wehner, Broͤnner⸗ 


20 Meſſentlich ein möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Römerberg 7, Ir Stod, 

611 Kine freundliche Wohnung im 1. St. 
von 4 Zimmern nebſt Zubehör iſt zu vermie⸗ 
then; Bornheimerhaide 7. 

610 Ein möblirtes Zimmer 
mit 1 auch 2 Betten. auf die 
Meſſe oder monatlich zu ver: 
mietben ; Töngesgaffe 51. 


1516 Zu dermietben: 
ein freundliches, mößlieted Zimmer, auf Ber: 
l mit Koſt < einem neuen Haufe vor 
sub D.D. 
No. 168 beförbert Dito Molien, Neuefräme 4. 
610 @ive Meßbude zu vermietben 
rn, Stahtfeite, zwifchen dem Geiſtfoͤrt⸗ 


Sen 


2 5 ———— zu erfragen großer 


614 Am Markt im Echhauſe, Hoͤllgaſſe 12, 
ft eine Wohnung ——— von 4 Sim: 


Kühe u. j. mw, wovon ein Zimmer 
Men: ſich zum Geſchaͤftslocal eignet. Naͤh. 
— am TEE find —— — 


& und Aubehör mit Garten zu ver- 
; Au erfragen —53 Landſit. 11, 


OL in mdh ber 
—— ek 


12 2 mist. Alner find m 
—* Koͤpplerhöfchen 5, 2r Sty 

609 Eine ſchone freundliche — 
a nebft allen DBequemlichteiten füt 

Ss u vermieihen umd gleich zu beziehen. 

22 Zimmer und — gr. Ds 
ae 6 im Hinterhauß 

612 Gin. Summer mit zwei Betten; tft: wäh 
send ‚dev Mefje zu vermiethien; Kälbergaffe 4, 
in 2, Stock. 

612 Gin ſchön möhl, Zimmer mit 1 ober 
2 Betten; Mömerberg 14, Ir Stod, 

612 Meifengaffe 5, Br Stock, im neuen 
Bau iſt eiu moͤbl. Zimmer die Meſſe "über 
zu vermiethen. 

611 Gin mobl Zimmer ift ſogleich zu ver⸗ 
miethen; Quginslanb 10: 

611 "Fahrgaffe 100, Hinterhaus, 8x Stod, 
meſſentlich ein mößlirtes Zimmer. 

611 Ein möbl. Zimmer bie 
vermiethen; Steingafje 24, 2r Sto 

Gil Möbt. Zimmer ift während ber Meſſe 
ober auch monatlich zu vermiethen; alte Main» 


zergaſſe 80. 
dr ben 


über zu 


611 Gin ſchönes möbl. Zimmer 
— gehend; Schlachthausgaſſe 1 

1] 

612 Ein möbl, Zimmer ift zu bermiethen ; 
Kruggaſſe 8. 
Dirußgefune und —“5 

Geſucht wird ein Mädche * 
etwas kochen kann und in der ran ⸗ 
sehe 20 tüchtig ilt; Buchga 0, 

etmaͤdchen wird 

@th dena * 


1507 * anftändiaes Bü 
geſucht durch Frau Am I 

608 Gin gebildetes und. zuverläſſig 
—— wünfcht ale Feet 
owie zur Pflege eines bejihrten Herrn ob, 
einer leidenten Dame eine Stelle. 


610 Ein ſtarker Bapfjunge wird in eine 
—— geſucht — Bockenheimer⸗ 


610 = Zapfjunge wirb gefucht; Juden⸗ 


markt 
612 Dienftiuchende jeder Art können 
fofort aut placirt werben d. das BEE 


Sendler, gt. Bockenheimerſtraße 8, 





"ll Ein a Mabchen — 
in * — SE 
War, aut Büirgerlich kocht, fi auch etw 
Sausarbeit unterziebt, fucht in einer len 
3 Stelle; Naͤh. gr. Eſchenhei⸗ 


609 ‚Eine reinliche Perſon ſucht Monat⸗ 
dienſt; gr. Eſchenheimergaſſe 70 im Hof. 
1507 Gute bürgerliche Kö— 
&iunen fowie Zimmer: und 
Küchenmädchen für Hotels 
Tonnen fogleich Stellen erhal: 
ten; Frau Büft, Bieberg. 13. 
611 Dienftmäbdcben jeder Art 
finden fogleich gute Stellen 
bei W. Bofmann, Trierifche 
gafle 6. 
610. Ein braves Mädchen, das kochen 
Kann, .. gefucht; gr. Bodenheimergaffe 29. 
6ll. > Bapfjunge wird geſucht; Ben: 
beraafle 26 
611. Ein Zopflunge wird geſucht Boden- 
beimerftraße 7 
611. Ein —— BIS * Monat · 
dienſt; Saalgaſſe 44, 2r S 
507. Eine junge — — welche 
—* laͤngere Zeit in einem achtbaren Hauſe 
ei Kindern iſt und beſtens empfohlen wird, 
a 14 zu placiren durch Frau Jafte, 
Erin n junges Mädchen wirb gefucht; 
sr Dan * für einen ledigen, gut 
empfohlenen Herrn gefeßten Alters ſogleich 
er paflende Stelle * Aufſeher, Schreiber. 
Auf Gehalt wird nicht g * nur gute 
nblung. Näheres Expedition. 
610. Einreinliches Maͤdchen, welches aut 
bürgerli, kochen kann, wird in eine fleine 


gQeußzaltung gefuct; a baltung gelucht; alte te Moinzergafle 43. 


Bekanntmachungen. 

608 Von der Zeil Über den gr. Hirſch⸗ 
graben bis auf die neue Mainzerftraße 
wurbe ein goldener Obrring, aus drei aus 
einanderhängenden, mit rothen Korallen ver- 
zierten Ringen beftehend, verloren. Abzus 
geben Ko —— bei Frau Wenglein, 
neue 3 nzerftraße * n ber Setenfaße, 


er 
eigen 
Ade Iph —— 


— 65. 
1507 N ni Lampenöl 52 ". 
ans. 


pm. M 
G. Sartorie., 


Neues Baizenmehl, vorzüglich 
t, pr. Sedhter 8 fowie end 
en Grubeieraenbanl ———— 
Jobanuaga Riebling, 
Allerheiligengaſſe 48. 


Caſſeler Cement 
bei Gerhard Schiele, Fahrgaſſe 38. 


608 Ein golbnes Medaillon mit einem 
Herens und Damenportrait ift berloten 
worden. Dem Finder eine gute Belohnung 
Schwanapothete. 

607 Gefunden: ein Diamant; zu erfrag. 
beim Theater-Portier. De 

605. 1862r Wein, bie Maas 36 kr aut 


Philipp Scheld, Schifferfrage, 
Kirqchofthor. 


Bordeaux-Weine: 
Medoce. . . Afl.ı —Er, 
St Julien . „ „112, 

















St- Estöphe . „u 1. 30% 
Haut Brion . „ „1.45 „ 
Margaux . „2:42, 


Bei Orginal: Orboften Billiger. 


— -Minoprio. 
148 


— 1A Hitſchgtaben. 


t findif en Perl⸗Sa 

ſowie ——— — 
dolph Ernst, 
— 65. 


Verloren 
wurde Sonntag ein KorallenArmband mit 
goldnem Schloß und kleinem Meballlon. 
Man bittet e8 gegen gute Belohnung Blei⸗ 
denftrafe 47 abzugeben. 
612 Eine Frau, weldye aus Eorhen 
wünfcht Beihäftigung; EL, Bodenbg. II. 





6. Beilage, Frankf. Intell,:Blatt AZ 200, Dienstag 25. Augnft 1863. 


Belanntmadhungen. 


Körnerfeier. 
608 Die — Vorſtaͤnde des Liederkranzes, ber verbundeten Mannerge⸗ 
f e, der drei Turnvereine und bed Schligenvereins haben zur Grinnerunasfeier 
Irner’s Robestag auf Mittwoch den 26. Auzuft, Abends 71/, Uhr, in den Räumen 
— — me eine gemeinſame Feſtſitzung der Bereine beſchloſſen und 
gramm eſeht. 
Angẽe ſichts der vaterlaͤndiſchen Grinnerung an einearoße Jeit und den heldenmüthigen 
Sänger iſt es wohl kaum nöthig, bie geehrten Mitglieder der Vereine zu a 
Betheiligung aufzuforbern, Da nur Bereinsmitgliedern und den geladenen Bäften 
ber — eftattet iſt, Een gebeten bie Mitglieberfarten, beziehungewetfe das Sänger- 
’ ang borzuzeigen. 

Rad — Feier verbleiben die Vereine in geſelligem Zuſammenſein 

, Die yereinten Borftände ſammtlicher obengenannter Vereine. 


— — 


1608 In ber E. Dono lilſchen Buchhandlung (W. Rommel) in Frankfurt a. M. 
HA foeben erfchienen: 


Die Reform des dentihen Bundestages. 


Eine Berichterftattung an die in Frankfurt a. DM. verfammelten deutſchen Abgeordneten 
von Ludwig Häusser. 
Be ——— — 
In dem oͤſtert. Reformvorſchlage des deutſchen Bundestages ward ber deutſchen 
ie fingft eine Babe in Ausfiht geftellt, deren Bedeutung groß, jedoch nicht völlig, 
ſch 





nicht leicht zu überſehen iſt. Die votſtehende Schrift, das Werk eines nach Wiffen- 
I Stellung und Berfon zu diefer Uufaabe berufenen Manres, enthält die ‚erfte 
namhafte und jedem @ebildeten unentbehrliche Beurtheilung, — der Deutſchland jeine 
Aufmerkſamkeit ſchuldig tft. 


J. Kirschkamp & Comp. 


Fabrik gehleideter Puppen und Geſtelle 2c., 


befurhen zum erften Male die -biefige Meffe. 
Das Lager befindet fih WBürtemberger Hof, 1. Etage im Hinterbaufe, Zimmer 


Wollene Betidecken 


—*8* lee und aratı und rofa, blau und grfin Farrirt, fowie Bügel-, Reife, Pferbes 


8. 





erbeden empfiehlt in größter Auswahl 
Conrad Weimar, 
1508 während der Mefle: Ed der Wedelgaſſe und des Paulsplatzes. 


"612 Ic bitte die gefünbien Ganbiepuße abzuholen. ZI Wr Wteitter, Babrgafle 37, 


Ausverlauf wegen Lolalbertuderung 


Barege von 8 fr. an, 
feste Stoffe „ 10 PR 
Jaconnas 1 
Pique-Cattun } 15 „ 


ER. —— * ers Falkgane 109, 109, 


Nouveautds a 
empfiehlt in reicher Auswahl 
1279 F.ouis Kanu, Bleivenfliraße 9. 





__ 1568 Petroleum-Lampen, complet, ‚wie in — 
Theilen, zum Wiederverkauf empfiehlt in großer Auswahl 
das Fabhriklager von 3. 3. FRIES Sohn 3 
Paradeplag A. öl 


Zu vermiethen Pr sea 
Altgaffe 25. im neuen Seitenbau eine abgeſchloſſene Wohnung im erſten ‚lt, ab —— 
zwei heizbare Manſarden, Küche, Keller ꝛc. zu 275 fl. an eine ruhige Familie, 9 
612 Für ein auswärtige Goloniafgefchäft wird zum..fofortigen Gintritt ein Gommis ge= 
fucht durch das Gomptoir Hensler, größe Bockenheimerſtrahe 8. 


612 Ich empfehle mich einem geehrten Publikum zum Haarſchneiden; 
einer Auswihl Hıarzöpfen, Hanrunterlagen uud made pon ausgekäggmten Haarı Inte 
J. B. Frand, Frifeur, Neuerothhofſtraße 3, ee naͤchſt dem Ro 
611 Mtzaffe 25 ift zu vermtethen ein in Stein erbautes, ganz toe⸗ * 


au 100 fl pr. Jihr. —— 


„fern; 


Au biteben pr. 1. September. 
611 Für einen braven jungen Dann (Ist.) von hier eine — in einem 


Bank: oder größeren eng an a ‚mit AR I; —F 
xped. 2 


———— ve ehen and £ 
sa yon —— October eine — freun 
[4 . 





612 Gefucht wird für, zwei flifle, Le 
liche Be Näheres, Allerheiligenzaffe 















Groß — sten verlauf 
roße Padkiſten u aufen ; 
Hirſchgraben 25. : Ä * 

608 Gin Tiſch und Spiegel iſt zu ver⸗ 
faufen ; Meiſengaſſe 1, im Hinterhauß. 

610 Ein gebraud)‘ er fupferner - Wafchkefjel 
zum Ginmauern; Schippengafje 11. 

609 6 gebrauchte Polſterſtahlereig ahzu⸗ 
geben; Neugaſſe 8. 

612 2Keltern, 1 Muͤhle, bie dazu gehörigen 
Bütten find zu verfaufen. Nähere® Grpebition, 





614. Tpenterplaß; ‚8, Ir St 

gutes —— ib 7 Pi BR a 
2 ‘2 gebrau Burn find zu ver- 

faufen ; Stelzenga : 
1492 Mehrere F gutem, 

findliche Reitfättel fo pwde pfi 

ifgziu verkaufen 

Franlfurterſtraße 82'/,, Offenbach a. 1 
603 Möbel wegen. Abreife zu ** 

alte Rothhofſtraße 2. 





our? ter, Dei lien 
612 Gine ſchöne braune Hjaͤhrige Stute, 


Ken in arabifiher  Schummel: » dengft, 2 
’ we Bene 'einzeritraße, 42. 


:... 58. vermieiben, 
— mnerſtraße 13, Parterre und 2r St. 
au, perguethen; jedes zu 4 Zimmer, Kammern 
x. Naͤheres im 8; Stod, f jur 
609 . unmöblntes Zimmer groß und 
freundlich i fe gu vermiethen; zu erfragen Kloſter⸗ 
gaftei 13, im Babe. > ©. 19 


611 Eine Wohnung von 3 Zimmern, Kuͤche 
und Zubehör wird für 2 einzelne Leute in ob. 
tabt bis 15. Detober geſucht 
* Ein ſolider Arbeiter kann. Schlafflelle 
Sztchſenhauſen, Löhergaſſe 20, 
2, Stiegen had: „.. Kr pet tot pn 
e Fir Rettenhofweg 9 iſt eine Wohnung im 
2. Stock nebſt Gartenvergnügen zum Preis 
von 220 fl. an eine ruhige Familie ohne Kin⸗ 
Wir Yzwivenmicihen und Mitte September zu 
um. naraii;s hi mensn auinilif 
31609 >: Möhthte Parierre » Jinmer über bie 
Meſſe zu vermietiin; Raffeegafin8.: u -- 
642 - Ein fchöner großer Laden mit Comp: 
tbir ift zu —— auch einige Zim⸗ 
mer meſſentlich Trieriſcheplatz ß. 
612 Stallung für 4 Pferde, Heuboben zu 


a 
R Eine Wohnung zleicher Erbe, 2 Bim: 
Fa iche ac. ” ſtille Leute zu vermiethen ; 
&: . . L ; 

re6i2 Die Mefie, über. ein Zimmer mit 1 
bis2 Betten ; Papagaigaffe 6. 

"612 Ein moͤbl. Varterre Zinmer iſt zu ver- 
nilethen; fr. Gichenheimeritraße 72. - 
-612 ve — de * * — zu 
vermlethen ; jergaſſe 1, an ber Born⸗ 
heinter ade. 7% I BLYT U pe 


„6 2 Am Börenhehmerthor, im Nieberlänbis 
Hof, iſt ein Laden zu vermieten. = 
611 Elegante fonnt 

Beräumi ie Biamer inebft 

(3. Gärten ju verkiethen. 

2430 im —— vᷣſe. 

" Kine nnng, 3 Zimmer mit! Zubes 

hoͤr fürfl. 1 


pa er — * ge 
6 r ?r ‚ Debft Zugehör an 
fite Bhke —88— 

hen; Allerheiligengaſſe 66. 


ohnungen 


und gleich zu bezie⸗ 


‚608 Grobe ‚Galfußgaffe 2 if .fogleidh. ober 
mit 1. September ein heizbares „ummöblinte$ 
Manfarbenzimmer ſammt Vorfammer, zu. vers 
miethen. Naͤheres bafelbft im 2. ind 
610 Rothhofſtraße 2 eine, ſonnige Wohnung 
bon 3 Zunmern nebſt Zubehör. Bon 24 
Ugr gu bef. ben. ' 8 
— und Anerbieten. 
‚612: Gın xeinliches ſtarles Maͤbdchen, 
welches alle Hausarbeit, verrichten kann, 
wird geſucht; große Fiſchergaſſe 39. 
68 wird ein braves fleffiges Mädchen ges 
just, das gleich elutreten kann; Papagai⸗ 
gaſſe 6. +; 
612 Ein zu aller Arbeit ‚williges Maͤd⸗ 
Ken wird geſucht, alte Mainzergafle 5L.. 
612: Ein, zu aller, Arbeit willigen, Burſche 
wird geſucht; Breiteaaſſe . 4.52 
612 Gin ſolides Maͤdchen, welches bis 
gerlich Fo ben, guüntlih Hausarbeit verrichten 
kaun, wird geſucht; Bergerftrafe 3, vorm 
Briebbergertbor. * 
612. Ein Mädchen, das in allen ‚weib- 
lihen Handarbeiten ſehr erfahren, bügeln 
und frfiren kann, Liebe- zu — — bat, 
ſucht eine Stelle; Mäheres Seileiftraße 2, 
612 Ein ſolides Frauenzimmer, in jeder 
Beihäftigung ;bewandert, wünſcht während 
der Meſſe eine Stelle Jur Mushülfe; zw 
erfragen Kühgaſſe 1, Herrn Sauer. 
612 Ein Junge von 18 Jahren, der zu 
aller Arbeit willig iſt und zute Zengniffe 
beſitzt, ſucht eine Stelle als Auslaufer oder 
fonnige Beichäftigung; gr. Bodehheimerg. 50. 
612. Ein Wann, ber mehrere —* 
außerhalb die Stelle eines Kammerdieners 
verfeben, ſehr aute Zeugniſſe heſitzt, ſucht 
eine aͤhnliche Stellez Sauer, Kalbaͤgerg6. 
610. Zu einer einzelnen Dameswirb.ein 
braves Maͤdchen geſucht, das gut kochen 
und H.ındırbeit verrichten Bann; Bleich⸗ 
ſtraße  38b, 3x Stod; f 
6i2 Ein gebildetes: idr, Mädchen aus 
uter Familie fucht eine Stelle als @efell- 
hafterim, auch wü de es als Stüße der 
Hausfrau eine paflende Stelle annehmen, 
Dis Nähere bei der Expedition. 
612. ine brave Perſon wird zum zn. 
und Gffenholen »nefucht ;; ‚Theaterplaß 8a: I 
612 * Hausmaͤd hen wird geſucht; 
Sandweg 3. a 


* 


Ei (&8 wird ein ordentliches Maͤdchen 
das fich jeber Arbeit willig unters 
nanaffe 18, Ir Stock. 
dia Ein 9 dehen, das Liebe zu Kindern 
hat, wird gefucht; Tieriſcherplatz 7. 
612. Ein eiektes braves Mädchen, wel⸗ 
ches bärgerlic kochen kann und Haufarbeit 
——— verſteht, wird geſucht; Fahrgaſſe 45, 


„„Sefüche verfiedener Art. 
486 ef 
* vier⸗ oder ſechsſitziger Doppelpult, ein 
Schreibtiſch, ein Brief- und ein arofer 
Schrank mit Regalen. Näheres Expedition. 
610 Man fuht in Sachſenhauſen eine kl. 
Wohnung von 40 ii fl. Näheres Arns⸗ 
Berner Hof 5, Parte 
11 @in eleganter ——— von 
—— — ca 11 Schublang und 
2, Schub breit, wird zu Faufen 
getucht; Bornbeimerftrage 8 
609 Ruhige Leute fuchen eine Heine Woh— 
nung, am liebiten in näcfter Umgebung bes 
Nömerbergs. Nahres Nömerberg 28. 
606 Gine Perfon fucht ein Heizbares Zim: 
mer zu miethen; Schäfergaffe 21, Varterre. 


Befanntmachungen. 
1507 Auf dem Weinſchiff find die be—⸗ 
Bannten rotben Zwiebeln zu haben. 


611 Gefunden am 18. d. M. ein En- 
tout-ca8; Gichenheimer Anlage 2. 
‚609 Ginige große Partie Betten wünfdt 
man reinigen. — laſſen. Näheres Schuur⸗ 
sale. 9, Hinterhaus. 
612. Em figer Kapeyier er Tapezlerer u De 
Knien — —114 kr, durch d. 
Büren — ılBädhergafie b. 
612, Gin Kranffurter Lotterieloo8 wurbe 
verloren, No. 1884 5r KL. hieſ. Lotterie; 
wor Ankauf wirb gewant. 


608 Gin wweirelhizes Roralleufettäjen 
wurde Samstag verloren. Be * Belohnung 
— 49, 2r Stock, abzugeben. 


Um Sonntag Morgen wurde ein 
—* Taſchentuch Teak: man bittet 
Finder um Rudgabe Biegelgaffe 8. 





& — 


et — D———— 
— ——— 
1508 Friſcher Caviar, Noquefork, 
große Orangen u. bilfige — 
&. Sartorio, 
612 Ein Achtelloos 5r Gla ik Fraukfur⸗ 


ter Stadtlotterie No. 24976 a — 
und wirb vor beffen Ankauf gewarnt. 


612 612 Neues Sauerkraut MH. Bodenheimer« 
gaſſe 5. 


gend Be — ——— 
610 Ein Enstout:ca8 wurde vom Tau 





nusthor bis zur Rothenkreuzgaſſe en. 
610 Ein Mädchen, welches aus 
und waſchen geht, Hat noch einige 2 


— Näheres große Eſchenheimertg 


EN nn en 

on — iR periore mit c 
vo rapbıen verioren 

den, De Wiederb —* 


—S Paulsplatz —— 


Pi... — van fein wäh 
und fl:den faun, nige Rage frei, 
Bu erfr. kl. —õ— — 


Scanhfurt. ShieppräiMahet, 


— von Rotterdam und Amfterbam, 
Ladeſchluß: Diensta ee 


:612: &in Naͤhmaͤdchen winkt mo — 
Tag zu beſcpen; Pauloplatz 11, 8r: m 

608 Ein Kleiner Hund, ſchwarz ib weiten. 
Bruf und weißen Pfoten, bat ‚fi late 
Woche verlaufen. Gegen ‚gute Belohnung 
Paradeplaß 12, 1. Etrge, abzugeben 


Regenſchirme 
billig 











werden 
reparirt; 


Schäfergafle 1. 

















7. Seifnhe, drautf She, -Wtatt Ag 200, Dienstag 5! Auguf 1963. 


Bet anntmad ung em 


Geldjäfts- Nebernahme. 


1508 . Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen; daß ich mein fett einer Reihe von 
Sahren betriebenes Geihäft an Herrn Theodor Nicolaus übergeben habe, 

Indem ich für, das mir jeither gefentie Vertrauen meinen Dank ausfpreche ‚ bitte 
ich basjelbe auf meinen Nachfolger gutigſt zu übertragen. 


L. Bross Wie. 


Auf vorftehende Anzeige böflichft Berug nebmend, ‚erlaube ich mir anzuzeigen, daß 
ich daß feit langer Zeit von Herrn ML. iross Wine. betriebene Geſchaͤft für meine 
Rechnung übernommen Habe imb unverändert unter ber Firma 


Theedor Nicolaus 


fortführen-werde. Indem id) Bitte, das meinem Vorgänger geſchenkte Vertrauen geneig- 
teſt auf mid übertragen zu wollen, werbe id) ſtets beſtrebt fein, daſſelbe in feber Hin⸗ 
fit zu rechtfertigen. 


Theodor Nicolaus, Bleidenfrahe 8. 
1507. Meine neuen 


Herbst- und Winter-Damenmäntel, 


Jacken und Kindermäntel, 


welche ſich durch elegante Facons und geſchmackvolle Arbeit auszeichnen, 
empfehle ich zu den billigften Preifen. 


Georg Heerdt in Bockenheim, 
Franffurterftraße No. 6, nächft der Warte. 


NB. Die von jüngfter Saifon noch vorrätbigen Damenmäntel 
und Mantillew'sc, erlafje ich unter den @infaufspreifen. 


a Misker & Höfels 


aus Cölm, 


Kittel-2ager.. Leinen, 


Saalgaſſe 14 in Frankfurt a M., im Local von Deren Lery Kaufmann. 


RATES 


‚Das e Atelier von Fr. inz, 
FE ol en Orr j ‚He ‚u 9 A) 
n —*8 eder u außer emöntt-Siltgen 
emfest —— oe nur 4 , zweite Gehe Matt 8 * 2. 45, 
ELLI N U BEL rn Be 
e Photograpbien, 
für bie Aebn tüett als and; für Schönheit der Rhotographie Wia 


Unbedeutend gefledte oftiudiſche Foulards 


in neuer Zujeubung von fl. 1.:30 pr. Stüd an b 
Conrad Weimar, 
während der Mefje Ed der Werelnafle und des vaulbblahes 


— ——— 
Abend⸗Unterhaltung. 17 


612 H t Ra von BR an, Neben:Rüfchen wbReien v. 24 fr, jeid. Schleier von 
U . fr. an bei Eollin, Thnaedgafle Ai) = 
611 — und daͤniſche Senn imnne werben ſchoön = Ehe: ohne 
zu 9 Er., gewaſchen nerndlos au 6 Er. b Albreb 4 —S 
Abzugeben im Laden — 14, ſowie bei Herrn —— Söhn⸗ 
lein, an der Schirne. 
609 Ein uverläffiger Buchhalter und — wünfcht — 
gegen billige rei gr. Bockenheimergaſſe 25, im La ſo 
Lehrling-Stelle — 
in einem hieſ. Waaren Geſchaͤft in Roh Produkten. 


6il Maͤdchen, welche nähen können, werden angenommen; Pargpiesgafl 1, in 
Sadfenhaufen. 


609 Gin gebildetes Frauenzimmer wünjcht fih in ein Geſchäft Verkäu 
ylacteen. Näheres in ber: Gpoebition, tatz ai te 


609 Eine alleinſtehende achtbare Frau ſucht bis 1. October eine Feine Wohnung 


in einem anftändigen Haufe. Adreſſe bittet man in ber. Ezpedition d. BI. unter 
No. 33 abzugeben, ! 


609 Zur Anfertigung von Gorfetten aller Art nad) der neueften Sagen LA; i$ 


mid fortwährend beftens empfohlen, 
Emilie Gran, Atgaffe ie 
1507 Bifiten:Karten werben auf das Schönfte und Billigſte berferttgt bi 
Joſeph Bad, Kupferfteher, Alerheiligengafe-38, neben dem Strofburgerhof. 
10 Eine hiefige Bürgersfrau, melde mit der Nihmafhine aus arbeiten gebt, Hat 
nod einige Tage frei, auch wird Arbeit auf der Mafchine und Handarbeit ine dans 
angenommen; gr, Gichenheimerg:ffe 72, im Mittelbau. 
609 Kin ordentliher Junge findet gegen Lohn Diusönne Ne x 
auf der Expebition. NE } 7% . 
















m 100 Mir haben flets vorräthig:- 
Schünemann’snenches Frankfurter Kochbuch, 


a; enthaltend mehr als 1600 Kochvorſchriften. 
. 6. Auflage! Preis gebunden fl. 2, 42. 6, Auflage! 
SI. D. Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, 
roße Sandgafjfe Mo, 8. 


Wirthicafts - Eröffnung. 

1567 Einem geneigten Zufpruch empfehle ich meine Obermain⸗ 
ſtraße 9 heute eröffnete Wirtbfchaft in dvorzüglieben Getränken 
jowie Falten und warmen Speifen. 

Franffurt a. M., den 25. Yuguft 1863, 2 

©. Heif. 


PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerikanische PatentLampen 


ud Brenner in allen Gattungen, 
Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 11. 


E Robert Engelberih 


aus Dabringnausen, 


Fabrikant von Lasting, Victoria, 
Lama, Fianelie etc., 
Saalgasje No. 14 in Frankfurt a. M. 


609 Zwei junge Leute (Iſcael.) können Koft und Logis haben, Näh. Exped. 
— gg en nenn ee een nn, 

Würzburg, 22. Auguſt. Zur heutigen Schranne hatten wir gute Zufuhren und 
wurde Warzen mıt fl. 17—20, Rogaen fl. 12!/, 13, ®erfte, die in den verſchie denſten 
Qualitäten vorhanden war, mit fl. 10 bis 11%/,, Hafer fl. 71, —3/,, neue Erbien und 
Eınfen mit fl. 13—14 nad Qualität bezahlt. Wictualienmarkft: Butter galt heute 
22-23 kr. pr. Pf... Schmalz 29 Er., das Paar junge Tauben 14—15r., das Paar 
jünge Hahnen 21—24 fr., Gänfe pr. Stüd 1 fl. 12 fr. bis 1 fl. 24 kr.; Feldhuhner 
& Stud 21—24 kr; Gier 11—12 Stüd 12 fr.; das Mäfchen Kartoffeln 3 fr, 





Theater-Anzeige. 

_ Dienstag den 25. Augıft: Martba, oder: Der Markt zu Nichmond,. 
J— 4 Altten von Friedrich. Muſik von F. von dlolow Abonnement: Votſte llung 
—1 


! # war SE 


NN, a 


amt RU 7 dt 
I . * 
„ I00E hr Bd 


v 
3ıh0/, Pr.Pr-A. b.R.|1291/, 


wed. Rthlr. 10 |i0 


—— 354 
Kurb.40Th-L. b.R.|56%,, 
Gr.H.w A.L. b.R.|182 


don nn 
Nass. 5 5 5. n188% 
Sard. 36 Fr.-L. b.H.157 
Mailänder 45 Fr.-L.j35'/, 
3/, St. Brüss.v.1862]97 
N ,Lütt.Pr.-O. b.G.1371/g 
Ansbach. 7 fl.b.R.E.!12%/3 





41/30/pPfdbf.b.B.u.E }971/, 
.J41/0/0E.O.i-F.&38kr.]1013/8 
1/99, B St.-O.228kr 12% 
40% B.St.-O. de 961% 
#/o 4.8t..0. de 1977,5 
oritaeten. 


3 . Fr. Wilb. Nordb.-Act. _ — 

2 Aetien |832 P; %/0est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B[53%/,, 5/s, Ya b- 

äät, Creditbankactien 1200, 199 b. u G.|%% Oest. Süd-B. Pr. b. 27/8 
Bayer. Bank-Act. a 5004.| — — 5% E.-B. Pr--Obl.i.8. b. R.]84%/, 
nahe h 100 Rtklr. [800 “bp 

ct, 1891 /2 

it-Actien 983/, 


ist 8.9 381/2-39%yg 
Preuss. Friedrd'or m 9 1/5 a| 
Holl. 10 fl. Stücke] „94349 ' 
ncaten „58339 /2-841/a 
Fres.-Stücke „9201/2-211/2 
Engl. Sovereigns |, 11 44-48 








Russ. Imperiales | „ 93840 
old p. i „ 804-809 
F nr. 
„52 15-45 
„ 1447 /-A51/g 
n 2 21/-26%/a 
lat. 
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Hierbei das Umtsblatt Mo, 102. 
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Futeltigeny-Biatt 


der freien Stadt: Frankfurt, 


verbunden mit den Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Ftaulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









(Gypebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


"MH. Mittwod) den 26. Angufl 1863. 











Abonnementspreis für's halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montaps, 
———— 6 Er. für die ganze, 3 Er, für die geſpaltene Zeile. 


Delaunntmadgungen 


„Bandlungs-Contobücher 
‚eigener. Fabrik, 


Ride in Betreff des Papieres Towohl als in Schönheit des 
dies, Refube t der Liniatur und Rolürung fowie aud in 
olidisät.des Bandes den franzöfiichen und hannövrijchen 
en bei weitem 4 ieben, find in allen un und 
rmaten, ald: Hauptb er Sournale, Caffabücher, 
a er Wechjelfeontren ftets in reichfter Auswahl 
vorrät ig e 
— Jacob. Geiger, fahrgaſſe Ho. 121. 


ag Buch aus meiner Fabrik hat feine Nummer und 
Benel enügt Die Angabe Diefer Nummer um dasjelbe Buch auf 
ellung wieder zu erhalten. Befondere Schematin wer- 
eg nen. —33 — Zeit aufs ſolideſte und billigfte ange⸗ 
Para und auf Verlangen auf den betr. Gomptoirs aufges 
PR und.. WE richtige a und Damen 
gar 









\ 


n Halsbinden und Shaw 2 
Englische [Hatshı —— —e— 
Fantasie-Hüte und üeie — I 
und zewehte Wollen- und Seidenwaar . 
Er er 
— elnene Kragen, Stöcke, Se e 
französische Toilette-, Meise und Luxus-Art 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
Wilhelm Seidier, 
1457 Nofimarft 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 
_— TR Br gegenüber Dem Buttenberg:-Dentmal), 


Die 
Gummi⸗Fabrikanten Albert Cohen Yalllaut Cie 
in Sarburg, General:Depöt: Halzmüble 5 in Ebin 


beziehen die —— Meſſe mit Lager ihrer diverſen Gummiſchuhe, welche in London 
bie Preis: Medaille für Solidität und Billigkeit erhielten, fowie mit ihren patentirten 
Gummiteppichen und eiufern, waſſerdichten Röden und_Mänteln und M „ihrer. 
fimmtlihen Fabrikate. Der Verkauf if nur en gros und zu Fabrikpreifen. Das 

bifindet ſich während ber Veeffe im Parifer Hof, Warterre 55, im Hof. 1500 
— ee UT DSTTERTE DD, TR DOT ER 


Bekanntmachung: °... :x> 

1503 Bur diesjährigen Herbſtmeſſe werben die fogenannten a 
woch den 26. Auguſt von fämmtlichen iefigen Bädermeiftern gebaden. De g 
Publikum find dieſelben zur geneigten Äbnahme hiermit beſtens em n. 


Die Geſchwornen des Bärerbandwerks. 


Gegen Zahnſchmerzen: —* 





Anodine von FE. Fresenlus neues imfehlbares Mittel, Aleinfaes\ De 
"Hl. Mettenheimer, Maik 


1466, Bu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit'd 
einen freien Platz; zta r 
eine Wohnung im 3. Stock von 4—5 Zimmern. 
Näheres Allerbeiligengaffe 67. 


1495. ine grade Auswahl englifcher Serrenfragen ju ermäßig: 

ten Preiſen empfiehlt — 

A, Grote, Katharineupforte 28. 
Ina 
Auf ein neues, | — ehe ne 
u ein neues, n ein gebaute aus mi arten, in bejler c 13 

ben fl. 10—12000 als erfter zufep lud; ſchriftl. Offerten — 5 an Auf 
A. M. bei der GExpedition d. BI. Franco niederzulegze. ONE IND J 
1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets get 


— — — 















und, beften® — BELTTaNI 
&el, Bornheim }1 
Deftellungen, fowie Briefe burch bie Stabtpoft werben pünktlich ausg 


Bi 


Cirgue Hinne in Franfſurt 


Mittwoch den 26. Auguft: 


Grosse Vorstellung. 
@inlaf 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9; Uhr: 


Das Mufterlager der 


Spielwsaren- Fabriken 
don Wiiltich & Fi aus Cassel 
Ser. TE OR, 4 Ban: ? 
Scheller, wittich $ Scherb 
aus, Schmalkalden 
befindet ich wie gewöhnlich Mlötel Landsherg, Zimmer No. 104 


Louis Jacob aus Sonneberg 
Minfterlager von neuen 8 


Spiel» Waäaren. 


En de Union, vorm. Weidenbusch Vo 30 
Bedencte Monffelinvorhänge für Wohn- und — 


nd eleganter als die ſchwerfaͤlligen Moͤbel Cattune, ‚zeigen ihre I ge eſchmackvollen 
84 auf der linken Seite ebenſo rein und brillant als auf ber Wu verbunfeln 


bie mer felbft bei ganz bebedtem Grunde niht, reißen nicht, find gan ey) 
arbig und werben durch die einfache Wafche wieder wie neu bergefteflt. — or⸗ 


änge ſind 8/4 und- 10/4 breit und brauchen daher nit wie Möbel-Cattune angejegt 
zu werde) Die Preiſe ſtellen ſich billiger als bei dem jetzt ſo theuren Gattunen, 
Es nm nur game Stücke a 4 Fenſter abzegeben. Wiederverkäufer genießen 


Engros-Preije. Hleinrich_Nau, 
1504 Ede der Brücken- und Elifabethenftraße in Sohfenfaufen. 


wilh. Hartmann aus Nürnberg, 
* — ri am NRömerberg 25, neben Dem Nömer, ers 
zu ben en Hiligfın De ES ae cr neuelten a ae: u 1 


en Meß - Anzeige an) 


Der Unterzeichnete hat mit feinem eigenen Fabrikate, feinen und gröberen St. 
Baller Stidereien, zum erften Male bie hiefige Mefje bezogen und empfiehlt ſich ben 
geebrten Kaufleuten und Herrfchaften angelenentlihft für Ginkäufe im: 

Kragen, Kragen mit Manchette® in weiß, ſchwarz und Halb Trauer von 16 Er, biß,ff. 30, 
Tafdyentlihern in Baumwolle und Linon von 24 fr. bis fl. 60, 
Kinderartikeln, als: Taufkleider, Tauftittel, —2 4 von-418 fr. bis fl. 12, 
Unterrödeinfäßen und Unterröden von fl 4 bE fl. 1 
Borden und-Einfägen von Handarbeit und Dafehinenftiferei, auch brodirtmit ve 
Aermeln mit Kragen zu 42 fr. und höher, 
geſtickten Rideaux tn diverſen Deſſins ıc 

Ned HNAUS, Fabrifant von Wildhaus, Kanton St, enen Sp allen. 


“er Lager Herrnhuter Leinwand 4" 


2 ntü obrit Joh. Be G 
Ir ee reed "bei Beet in Sach ni atps art 


—5* ch bis zum 4. September d. J. Saalgaſſe 6, im a des —— 
Ammelburg S Söhne, empfiehlt beiten® bei ee und billiger Bedienung 

von 86, 72 und 108 Ellen von 4/4 bi8 12/4 bieit, ſowie fein Commiſſions m in 

ponso und bunten wollenen Tiichdeden. 


Großiſten und Detaillenren__ = 


* 
ewmpfiehlt ſein großes Commiſſions-Sager in beſetzten und —— Bi 
ſchuhen,; in Bd od und Serrenfchäften mit und ohne Beſatz, mit 
auq, zum Schnüren u. ſ. w, in vorzugsweife ſolidem Fabrikat und zu befi fondere 


billigen Preif en "Is 
Heinrich Nau —— 
ve der Brücken⸗ u. Eliſabethenſtraße in ——— 


‚Mein Lager befindet fich während. der 
Mihiährigen Herbſtmeſſe Ziegelgasse AM 
Jon. Montag 


1506 aus Eblu und?Lengenfeld. 


Ruhrer Steinkohlen,.) zu 


vom, Schiff oder vom Lager, Fahrgaſſe 16, genommen, empfiehlt zu billigen 


nn ellfried Mues. 













—— —— 


— — — —— 


Die 


Dr, Struwve'sce Mineralmafer-Anhalt, 


Eschenheimer Anlage 22, 


— alle Mineralwaſſer und find dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, fonbern 
zu den gleichen Preifen auch in 
allen Apotheken 
von, Frankfurt (Sadfenhaufen und Bornheim) zu haben. 
reisliſten ſtehen jederzeit zu Dienſten. 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


22 jede 


Näharbeit 


nãh- Maſchine und Hand, 


thet 
auch Räbmatcinen ı Berg mit Arbeiterinnen. 


= _ Muster-Lager 


Hohgalanter ie⸗ Waaren 


von 


Zankt * Hausburg 


aus Esslingen am Neckar 

beindet fich während der Meffe im Würtembergerhof Warterre en 

1457. Der Unterzeihnete erlaubt fie jein auf amvrkirfes Lager 
von Goldwaaren be rn — .. ae as Damit bie 
Bee te nn Ban Di Mina 

nn € 1 a er =. e 

Gold, Silber und Steine werben fied zu Dem KochmmBulläptten Mertb 
angenommen, 

Joh. Nic. Ochs, Eck der Schnurgasse und Nenonkräme 64. 








Das chemifche Laboratorium 


dahier (SBchleſingergaſſe Ur. 20) 
übernimmt die Ausführung chemifcher Unterfuchungen jeder Art. 
1497 Dr. Julius Löwe. 


Bierdemarkt, Prümiirung und Verloof 


zu Franffurt a. M. om 25., 26. u. 27. Auguft 1863. 

Die Prämitrung der fchönften und tauglichften Pferde geſchieht Dienstag 
den 25. Auguft, Morgens 9 Uhr, auf dem von Erlanger'ſchen Grundftüde — 
— vurch die Dennemann’ice Reitbahn. Der freie Zutritt ift nur Gomite: 


itgliedern geftattet. Für die Herren Pferbeliebhaber find Gintrittöfarten am Ein: 
gange a 30 Pr. zu haben. 


Bitette uw Pferdenerloofung pn a2 a. F haben bei: 


ranck, große Sandgaſſe, A. acker 
ah a} PR — —* rebs — da n 


€. Jmanue @ätbeplak, Mobr, —— 
Schafer& Schottenfels, gr. Gallusg, es u 
3 5 ns, Goͤtheplatz, 4 Rein, & an R 
oblfabrt, „ i ra 
obann —— Beil, . Beer, be, ” 


+ Sapp, platz 9 
im Sekretariat des landwirtbichaftl. Vereins, Bötbepla 34 1, am W. —— 


auf dem Pämtitungsplop und am 25,26. und 27. Auguſt im ComitéZimmer 
No. 16 tim Holländifdyen Hof. 1505 


1504 Wir erlauben und die Anzeige‘, daß wir die jegt beginnende Frankfurter 
Beie mit einem größeren Lager in 


„gteumpfwaaren eigener Fabrilation 


bei beftcht ſowohl in feineren Jacken und Hofen aus Kamm» und Stelägam, 
hr auch in Patentgeweben ıc. 


Neben neueren couranten Sorten bringen wir auch etwas —— 

Verkauf, „gie wir billia abaeben, um damit m räumen, * 

F rkaufslocal: Bude anf dem Römerberg, nächſt der Nicolat-Rir Rice, ) 
ne & Schumm nus Calw, Würtemberg. 

— DT —— ⏑ Z 


An · und Verkauf von Staatspapieren 

Urt, Banfuoten, Coupons, —**8 a Tele auf, Hier unb amd 

© im. Bank; , un häft von bio DB 

Men ee 

{ re ter gekauft_und ‚aut beuahlk 
— ee Oi er Re ERS v aal vr 

Mes et ce er = 











Lech 









— Aufer-£ ager 
Portefeile Fabrik 


mA E. Schwabacher I 
aus Nftenbad) * 
befindet ſich Würtemberger Sof, 
Zimmer No. 3. js08 


kHisker * Höfels 


aus Cölm, 


Kittel-Lager.. Leinen, 


Saalgaſſe 14 in Franffurt a. M;, im Local von Herrn Levy — 


Partieweiſer Ausverkauf 


von Bracelets, Collier, Steinen, Perlen 
ete. aus dem A. Reinjhardt”’schen Nachlass: in 
Offenbach; Näheres hierüber bei 


J. FE Heifschneider . 


1508 Schnurgaffe 69 
1605 ı vermiethen: 
"ettenbefueg. 7 ie m Stod,:befi Ju 388 —— = allem Zus 
— un 







kaun am 1. € bar: bezogen — 


We 


BE Schr billiger Perkauf während der Melle. Mg 
Seftrictte Unterhofen und Jocken für Herren und Damen von 48 Fr. an, neftridte 

was mwollene Polka-Jacken 1 fl. 45 kr., ſowie feine wollene Gejundbheitsjaden von 
1 fl. 12 in weiß, roth und grau bis 2 fl. 30, wollene Soden, S 
pugen, wollene geftridte Kinderkleidchen, ſehr billig, @lacs-Handichuhe z 

E 36 Er., meuefte Atlas-Graratten von 30 fr. an, jeidene Shlips zu 36 









mit Bruftbeberfung von 36 fr. bis fl. 1. 30, Schüßenfuppen für” 
4 fl. 80 an fowie fertige Hofen und Weſten von 1 ri 36 Er., dau e 
röde von 4 fl. an bis die feinften im Plüfch bei — 


* 


1503 Baruch Elsas, Neuekräme 1, der „Schwan-Apotbefe” gegenüber. 


Bleichstrasse 11 * 
ift der nen hergerichtete erſte und zweite Stock, jede Etage J Piecen, Küche 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann Stallung, 
Nemife ꝛc. dazu gegeben werden. 1500 
600 Wohnungs: Veränderung. tafisertarl 
« Von Heute an wohne ich Dreifönigiiraße A1. IUH1T3%V 
J. + Koller, Vorſtand Idhl. 14, he 


Zepfel:-Berfteigerung. 
Dienstag den 1. September, Vormittags 10 Uhr, wird bie diesjährige anſehnliche 


Aepfel⸗Crescenz des Hofqutes Goldſtein öffentlich an den Meıftbietenden verfteigert. . 
Bufammenfunft auf dem Hof Boltftein. Die Gutöverwaltung. 


610 Gin folided Hausmäddhen mit guten Zeuzniffen geſucht; Brönnerſtraße 5, ir 








Hinz 









610 Guter Mittag- und Abendtiſch; auch wirb über die Straße gegeb 
ſtraße 13, 9 Reftauration. 3 
1507 ine geübte Pußmacherin, welche franzöſiſch ſpricht, wirb für ein auswärtigeß 
Geſchaäft zu engagiren geſucht. Näheres bei — 
E. Scheuermann, im Füıftene 

1507. Drdentliche Mädchen finden dauernde und gut bezahlte Be 
Barfüßergafie 3 ETN 
612 Gefucht wird für zwei ftile Yeute gegen Ende October eine fleine- 
liche Wohnung. Näheres Allerheiligengaffe 68, 2r Stock. > ad 


607.. Ein junger Mann, der mit der faufm. Gorrefpondenz und Buchhaltung 
vertraut iſt, wünjcht gegen maͤſizes Honorar einige Abendſtunden auszufüllen. 
Gefaͤllige Offerten nimmt bie Expedition dieſes Blattes unter Chiffre B Do. 21 








* 











entgenen. 

609 Ein ordentlicher Junge findet gegen, Kohn dauernde Beſchaͤftigung. Nähere 

auf ber Expedition. Elena 

6:0 Ein tüchtiger Gomptoirift jucht Nebenbefchäftigung; Offerte L 
Lehrling-Stelle offen WTSURSEEIEE 

in einem bief. Waaren Geſchaͤft in Rob-Produften. ‚sg 


612 I bitte die gefärbten Handſchuhe abzuholen, 3. #. Wfeiffer, ha er. 








2. Beilage, Branlt Sutell Blatt 8 201, Mittnod 26, Hupe 1863. 
Bains de Homboure. 


 Kursaal. 
Vendredi, 28 Aoüt 1863, a 8 —* du soir: 


Grand Concert, 


donne par 


. Mpie. Adeline Patti. 


L’atfiche du jour donnera le detail, 


Por, We Berein 
Fe für Geschichte und Alterthunskunde. 


PERS Versammlung der literarischen 
a Section 


Freitag den 8, Augufl, Abends 7 Uhr, 


in der „Conctordia” an = Botenheimer arte. 


 Ionlogifher Garten. ” 
nee den 26. Auguſt 1663, Rachmittags 5 Uhr: 
| ConcerTit 


Dom m gan en u Corps des königlidy preuß. 4. rhein. 
Infant er do. 3 — 5 








Weber & Schullheis, 


HKirchzasse 13, 


empfehlen fich in ——— * Büchſen, Stutzen, LefauchenX- 
und Berceuffions-Doppelflinten, Piſtolen u. ſ. w. in ſolider und 

eleganter Arbeit zu den billigſten Preiſen. 
Wir find jetzt in Stand geſeßt, jeden kleinen oder größeren Auftrag ſchnell und in 
guter und folider Arbeit unter Berechnung der wirklihen Fabrikpreiſe auszuführen. — 
+ er aller Arten Behiepntenflien, deutſchen und englifhen er 
eiben-Pulver, das bekannte grobförnige ohne Glanz, ” ji Pfd. 10 fr, 
—— Is: tel u ee 12 „ 
ündhütchen, geriefte, geichlißte, - . . 2 20“ achtel 36 „ 
Lefaucheux-Sülfen in allen Galibern (englifche a en —— 

alle Arten von Pfropfen. 


Großes Schuh⸗ und Stietel-fager 
I. Wacker, Sipubfabritant aus Stuttgart, 


—— mit Schaften von fl. 5, fl. 6. 
errenportinen von Kalbleder wie auch von Fate 2 re fl. 4, n. 5, ‚fe T; 
Dep jenafietel nach neuefter Fehon von fl. 2. 1 
feinfte Ziegenlederftiefel aller Arten von fl. 2. 42 
beſetzte Zeugitiefel in Lad * Kalbleder von fl 8. "so an; 7 
ausgefanit ene Schuhe aller Arten von fl. 1. 80 an; .. 

ilzſchuhe mit Lederjohlen von fl. 1. 30 cn; 

nderftiefel von 48 fr. an. 

Ich bin überzeugt, daß mein Lager Niemand unbefriebigt —*** wird. 


Meine * —— ſich Samstagsherg mit Firme 
Wacker, Schuhfabrikant aus Stuttgart. 


Fa abrik-Fager 
schwarzer Thibet- und Cachmir-Chäles in allen ae 


und Qualitäten zum Yabrifpreis bei 
Carl Cramer, 
Panlöplag 14, vis--vis. der neuen Börſe 


1509 Ich wohne nun Finkenhofftrefe 12, wo fich auch 
Das —— — I. M. M. Beyschlag be — 


Frankfurt a. M., ben 25. Auguſt 1868. 


E. Louis Beyschlag. 


Wahrend der Frankfurter Meſſe 


befindet fi das große Lager 


eleganter Herren- Kleider- 
und Schlafröcke Magazin 


. 2. Wormser 
I Neueträme No 9,9,9, u 


nur in dem Börsengebäude bei Herrn Senoner. 

Das Lager enthält 8000 Piecen und bietet das Neuefte für bie en Frankfur⸗ 
rege Umgebung, Breife billig, daß Jeder, felbft bei geringen Itteln, fi fein 
Das Weuefte in Anzügen: Rod, Hofen und Wefte von einem 
Stoff, Neberzieher, Doubles, Havelocs, Ehinchill- Ueberzieher, fchwarze Tuch⸗ 
Röde, engliihe Säde, Schügen- Soppen, Eomptoir-Röde, Eapugen-Regen- 
Röde, feine Buckslin⸗Hoſen in heil und dunkel, Schlafröde, Weiten, fowie 
eine große Auswahl in Knaben-Anzügen zu überrafchend billigen Preiſen. 


u Merken Sie genan auf das Verfaufslocal "ug 
‚Neuckräme Ne. 9, 9, 9, in dem Börfengebäude. 


L. WORMSER. 


J. F.MReifschneider, 
Schnurgaſſe 69, 


— Colliers, Haarnadeln, Haarpfeile, Gürtel, 
Kämme, Holznecessaires ete. eiguer Fabrik, 


Das Einid- 1. Portefenille Waaren Lager 


Frans Bap aus Affenbad) a. M. 


613 
Kichfrauehkerg, esshude No. 14 


Von meinen sämmtlichen ‚bekannten | 


1609 
Chocolade - Sorten habe wieder frische n- 
dung erhalten. 


J. L. Höcher, gr. Bockenheimerstrasse S: 
1509 Eine gewandte Verkäuferin fucht während der Meffe 
figung duch Kraut — — 22. 





egun 
Eu) enfeni 22 ABA, vr für ben an 21. b — 
and erhal —* el behufs deſſen Beerdig 
et haben, —* * amens der Mutter — nal — 
83 hiermit aus. — Hurt a. M., ben 24. A 
Frau Sam: ine eorg en 
(Summa der einaenangenen Gaben; fl. 30. 33 fr. 8; Amnbresium.) 


1509 Aecht Brönner’s Fleckenwaſſer und ee * ä 


m. .. — — Specerel⸗Einrichtung iſt preiẽwlirdia zu verkaufen und or 


gi b nb gleth gu be 
en Fall Ir id Ba — & Rt und gielch zu beziehen. 


m ——icepiie) 
hunger Mann, weldyer bereitö in einem StellengeſuchsComptoir „arbeitet 
Kind * ae foricht, findet dauerndes Engagement; Offerten umter AR — 





k 


614 Es werben brei fchöne wöblirte Zimmer nebſt Garte — 
enung 2Wochen * — a m Näheres bei De * 


613. Ein freundlich moͤblirtes Zimmer nebſt u uund 
wirb, —32435* in Mitte der Stadt, zu miethen geſuch 

- 613. Für eine ruhige Kamilie wirb eine —— von 3—5 Simmern —* 
v BAMER gehalt, mowbali) Bahracfe ARetnaucl, Beil she — 
Vreiſe von 350-450 fl. Offerten C w beforgt Ye : Expedition. 

614. Donaesgaſſe No. 10 im 3, Stod -if eine freundliche Wohnung, beſtehen 
u einandergehenben Zimmern, Küche mit Wafferleitung, abgeſchl. Vorplaß und jo 

unehthricfteiten Billigft zu vermieihen und fogleich au bezieben; Näb. Leonbarbstbor 


1450. Briefmarken-Albums zu 36 Er., 57 fr., fl. 1. 30 Er. und fl.2, 24 U. 
ſtets vorräthig in der Jägerjhen Buch⸗ vabier er= U. Conblartenbaublu Do A 
1422. Ankauf von Büchern bei EU. ‚Bechhoid, Er, 
314 6 warne hiermit Jedermann auf meinen Namen ettvad zu börgen, em 
ih für nichts hafte. J. ©. Lang am Zudenfladtäeis. 


„In nobler Lage”, 
weftlih vor ber Stabt, babe ich zwei Häufer zum cha Me au für 2 Feinere 
Familien geeignet, preiswürdia * 338 


1510 Philipp Weismantel, beeivigter Senfal. 
1510... Gin Titerarifchsgebildeter junger Mann ſucht Beſchaͤftigung 3 


























: 3, Bellepe, Ftanf. Intel.» Blatt AR 201, Mittwoch 26. Waguf 1863. 


Beltlanntmadungen 


TE 


Körnerfeier. 


608, Die tinterzeichneten Rorftände des Lieberfranges, ber verbimbeten Männerger 
fangvereine, der drei Turnvereine und des Schligenvereins haben zur Grinnerungsfeier 
an Körner’s Todestag auf Mittwoch den 26. Ausuft, Abends 71/, Uhr, in den Räumen 
bes Schwager'ſchen Felſenkellers eine gemeinfame Feftfigung der Vereine beihloffen und 
das Programm feftgejegt. 

Angeſichts der ee (änbiiden Erinnerung an eine große Zeit und den helbenmüthigen 
Sänger a es wohl kaum nöthig, bie geehrten Mitglieder der Vereine zu möglichft zahl⸗ 
reicher Betheiliaung aufzufordern. Da nur Vereinsmitgliebern und den geladenen @äften 
der Butritt — iſt, fo wird gebeten die Mitgliederkarten, beziehungeweife das Sänger⸗ 
zeichen, am Eingang vorzuzeigen. 

Rad beendeter Feier verbleiben die Vereine in gefelligem Zufammenfein. 

Die vereinten Voritände fämmtlicher obengenannter Vereine. 


HARMONIE-SAAL. 


ih Heute Mittwoch den 26. Auguft: 1509 


A) Grosser Divertissement-Mess-Ball. 


Anfang 8 Uhr. 
Die Harmonie-Gapelle unter Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn Spintler wirb 
bie neueften und beliebteften Tänze mit aewobnter Präcifion ausführen. 


Muster-Lager ınStöcken 


und von 


Barigumni Schmuckſachen 


‚John Fretweu aus Fipptadt 


bis zum 1. September 


Saalgasse 40, 1 Treppe hoch. 









: Christian Gudauner: : 


aus Gröden in Tyrol 
empfiehlt fein Kabrillaner von Tyroler Holz Spielwaaren, feinen Schnitereien, 
fowie Mürnberger Spielwaaren und verfibert die billinften Preiſe und reelfte 
Bedienung. Stand: Mömerberg, breiter Gang Mo. 19. 606 


Non plus ultra! Unumgänglicher Nutzen für jeden Hausbesitzer! 
Keine Wanzen mehr! 


BR“ ’ 
Das neu erfindene Mittel von Herrn Profefior Dubots aus Paris, um alle 


Wanjen in Betten, Bettftellen, Zimmern, in allen Rigen u. dal. faft augenblidfich zu 
vertilgen, wird bier von dem Unterzeichneten einige Tape abgegeben, und garantirt bers 
felbe, alle Wanzen mit biefer Tinctur, welche in Frankreich und Deutjchland bisher mit 
aroßtem Erfolg angewandt wurde, innerhalb weniger Stunden aus allen Orten und 
Gegenſtaͤnden, wo ſolche fich aufhalten können, auf immer zu vertreiben. Jr. Flacon 


18 fr,, 86 fr. und 1 fl. L. Guttmann aus Darmftadt, 


Verfaufslocal: Dominifanergaffe 7, Zimmer No. 3. 1503 


Masten: und Papiermaché-Fabrikaut 
Carl Joseph Nick 
aus Ravensburg (Würtemberg) 


A fein Lager von ſogenannten unzerbrechlichen Puppenköpfen, das Neueſte und 
Feinfte diefer Art; ferner verkauft derſelbe eine größere Warte ker Köpfe in etwas 
— Fagon, um damit gänzlich aufzuräumen zu außergewöhnlich billigen 


h en, 
Endlich Hält er Muſter⸗Lager von Masten in 5 verfchiedenen Qualitäten, 
Das Verkaufslocal befindet fih im „Würtemberger Sof“, 
MWinterfpeifefnal. - - 


''Schwarzseidene Herren- 
die nicht abfärben, billiaft bei Ed. Debhler, Zeil 38. 


Avis für Damen. 


| . 
Seine Ania arnher Ania nr — re 


. Scheuermann „in Fürftened*, 





empfiehlt elegante Einfpänner zu fl. 3. 30 u. zweifpännige Wagen zu fl,5 pr 


} 
’ 






Malstüchen, 


Y.2R sehen nad Seen a ereibrulg 


J3.P. Friederichs, Lohnkutscher, alte Rothhofstrasse 1. 


614, Gchuurgaffe 67, zum Eichler Hof, in der Nähe der Börfe umb ber 
Telegraphen-Aemter ur ter ER, Stock, beftehend aus drei großen Simmern ale Ges 
Ihäftslocal und im Hofe 7 größere und Eleinere Gewölbe vom 15. April 1864 au zu 
vermiethen; Nähere Auskunft gegenüber Schnurgaffe 58. 





“9 4 


”r . 


Bleidensirasse 4 
x‘ (am Liebfrauenberg). 





nein Choeolade - Fahrik unse in. 
Gebrüder de Giorgi, 


u, Holzgraben 
X , (a8 der Liebfrauenstrasse). 


Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanile-Chocoladesorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entülier Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Cabello 
Cacao), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Cacaoschaalen), Cacaobuiter, Isländisch Moos-, Carragheen- oder 
Seemoos-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-,. Gersten-, Beis-, Eichel-, 
Ösmazoome-, Kisen-Chocolade, Chocolade mit ächt ostind. Sage 
(au Tapioca), Reis-Content, Rachaott des Arabes etc. 
(sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). Chocolade-Figuren, 
Chocolade-Cigarren, Croquettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites. 

Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen. 


DasNirickwaaren-u.Spitzen-Lager 


I. F. Mehme aus Reutlingen 
befinvet fih bei D. Kauffmann, Neuefräme No. 26. 


Das Muster-Lager 


geſchmackvoll angekleideter Buppen 


von Æ. Pl. Hosenstlein aus Cassel 
befindet fich während der Meffe Hotel Landsberg Zimmer Ro. 104. 
1609 Eine neue Sendung genäbter Eorfetten mit Mechanik 


exlaffe während der Meſſe von fl. 1. 24 fr. an in großer Auswahl, 
— E. Scheuermann in Fürsteneck, 


-1448 PR möblittes pop er. mit Cabi⸗ 
net ift an einen anftändigen Herrn zu vers 
u —— u Bertere 


erſt 
85* Zubehoͤr, iſt zu ——— 
war .. ber "Bfingftweibe, zu er 
a im 
3 Bimmer ebft Pens —* 
nebſt ollem Zubehör; eweg 

— Big * — 
ge e um großen Korn: 

8 ift der 1. Stod als 
— — oder Wohnung 
zu vermiethen. 

608 Röurerberg 17, ehemalige Trinkſtube, 
iſt meſſentlich oder jährlich, ganz ober ge 
tbeilt zu — Weiteres Tauben⸗ 
hofſtraße .12 

1496 Eine Wohnung von 4 Zimmern m 
er Bussi AN ea, 9, Ir Etod. 


— ie Zim⸗1 
mer einen auch etren 
he Eoneortin”, odens 

bei En 683. 


1466 Sanbfiraße € tft. an eine fille 
Familie eine Wohnung von 4 Piecen im 
3. Stock zu vernsletben und kann auf bors 
derige Anmeldung im 1, Gtod —— von 

6 8 Uhr angeſehen werd 

1424 nun 1, näcft dem Ober» 

we ‚ der erfte Stod, 5 Zimmer ıc. bis 


N — 20 ein Weinkeller. Naͤh. ꝛx 

1423 Ein unmöblirtes Zimmer; Baum⸗ 
weg 16, Parterre. 

1504 Oftendftraße 7, 1. Etage, 5 inein» 
anbergehenbe dla Yunmer Khan, IR Dans 
[er arde und Benligung bes Gartens; ebenda: 
elbft in ve 3. ar an ftille Leute 3 in mi 
einandergehende elegante Zimmer, Küche, 
Deanfarbe und Benügung des Gartens. 
Naͤheres im Haufe ſeib terre 

1485 Gine freundliche Wohnung von 4 
—— im 3. Stock iſt bis 1. Septem⸗ 

u vermiethen; gr. Bockenheimergafſe 3, 
na dem — und Eõtheplatz. 

605 Zu vermiethen: Gr. Sirſch⸗ 
graben 6, Wohnung von 6 $. 


1465 @ine —— 


nung vonA4 Zimmern nebſt 


bebör und Gartenver en 
zu vermietben; große 
. ftraße 12, im Hof links. 

1502 Roßnarkt 8 jchönes möhlirtes 
Zimmer, 


a ma sten iu 
ung von 
mern “Rüde x. mit —* —* Vorplah 


ſofort — range Näheres 
Wohnung Ir Fr Zims 
mer gi —5 zu vermiethen; Neurotähef 
e 13. Näheres Parterre. 

09 Gine fchöne freundliche Wo 
"ar nebft allen Bequemlich 
. 160 zu vermiethen und gleich zu —— 
ar X Markt im Edchauſe, Hölfgaffe 12, 
.. eine — — — 4 ne 


Part * ns Gefääftelernt ne Da 


Treppe. 
609 Ein moͤbl. Bimmer ; große gtiebberger· 
* * 8r Stoch, mit oder ohne Koſt. 
610 Ein Parterre» Zimmer were au 
vermiethen; Schlachthausgaſſe 17. 
610 Ein Stali, —— Boden, Wagen · 
ar, Kichhofftraße 12. 
611 Kine freundlihe Wohnun * 
von 4 Zimmern nebſt 
then; Bornheimerhaide 7. 
604 Brönnerftraße 13, no * ei. 
au vermiethen; —— zu 4 Zimmer, Kammern 
im 3. Stod. 


"609 Gin unmößfite® Shmmer groß und 
freundlich den bermiethen ; zu erfragen Kloſter⸗ 


V an 
Große Sei e 2 ift ſogleich ober 
mit = September * 9 bares unmoͤblirtes 
ee fammt Vorfammer ber» 
aͤheres daſelbſt im 2, S = 
81 In der Nähe des Theaters iR Eine 
Ichön gelegene möblirte Manfarde an einen 
ne —— zu vermiethen. Näheres im 
pe 
Ein ſchoͤnes unmoͤblirtes BERN im 1. 
Stock; Friedbergerſtraße 30. 

613. Ein geräumiges Zimmer iſt mitt 
oder ohne ———— ohne Möbel zu 
vermietben; kl. @allusgaffe 9, im 2. Stod. 


ung, 8: 





" nn 
1510 Bi Fr. Ben). Auffarth, Es ber Töuges: und Haſengaſſe, iſt 


zu haben 


Der Abgeordnetentag. 


Auntroa des Ausfchuffes in Bezug auf Ten „Entwurf einer Reform- 
Aote des deutschen Bundes“, nebſt Werichterftattung von 
 Brofeffor Häu Häusser aus Ssser aus Heidelberg. — Preisbiu 


Anton Falck 


aus Heufadt bei Coburg: 


eig in vekieid. Puppen. 


2. Bude ausserhalb _des Fahrthors rechts. 


= HEMDEN. 


',, $hirting-Hemden, 
ßShirling-Hemden mit Zeinen:Einfägen, 
dal Leinen-Hemden 
‚Pique= und französ. Percalhemden 
in: größter Auswahl bei 


— Dieht & Stourch N/g., Steinweg 3. 
„ (ddl Das Muster- "Lager der Steinauer Thon- 
waaren-Fahrik von 

| FF. B. BSelte in Seipjig, 


beſtehend in Ampeln, Conſolen, Blumentöpfen, den beliebten Butter: 
tatien und ſonſtigen neuen Gegenftänden, befindet ſich wieder 


Hiötel Schröder No. 2. 


Aa), Frankenthal 


in Khdrind bis 27. Au — 1511 
....Melur. & Jac. Ohlenschlager, 











— 1T 3 er 60 IM Inf Hr * 4 
Lötal- Veränderung. 
Einen —— _. > 'methen —— * die ergebene 8 
islocal un ohnung bon heute n vor 
ee A ber Stififtraße 16) Behind BR \ —IX Ya 
Moͤbel⸗ und Blechlackiren bei — aa billiafter num 


614 rich R f ‚Radirer. 


1511 Die neueften Kleider: m d — gegen⸗ 
wärtige Salfon hab⸗ Is IK. veich m sad: Fur 





Be 


Ausverkauf wegen Aufgabe * 


i ku t äft Ite, jo verk 
rätbigen 34 ee ein Ba - “ #2 


Ba 
Thibets, me ſchwatze —8 re 6448 Vihonets Cattun, Winter 
tücher und Lona«Shawls, noch in großer Auswahl, verfhiedene weiße Waaren, 
elber Leinen, 1%, breite Leinen zu Betttücher und noch verſchiedene 125— 
en⸗ und Beinenbattifttüicher, fänmtlicde Reinenwaaren in anerkannter @fite 


618 S. Adler „in der Befe⸗ 
— 4 me 
u Sandformer — 


finden dauernde Beſchäftigung bei A, Nahr By. große — * 


614 Gin anftändiges gebildetes Frauenzimmer, ‚se na hr N * 
kommen mächtig, erfahren in Handarbeiten, jowie 
einem biefigen Geſchaͤfte. Beſte Zeuguiffe ſtehen zur 

614 Gine ganz flille Familie (2 PVerfonen) —* ee — 15 
nung mit Garten von 4. Bimniern und Zubehör in ober nahe vet — 
gaſſe 1. Auch iſt an ein 18 gut gehaltener "ziigeh ſpwie F 0 Beer 
Möbel au verfaufen. 










ine Yr hbube ‚im Befier Lage bes Römerbergs iſt zu — 
begeben Näheres bei A. ER Stiebel, Schnurgafie.23. . , TR 

615. Guter — wittaagi jowie jrben Abend falte und warme 
Sveiſen empfteblt Franz Müller, Kannenaießeraaſſe 10. 
615. 68 wırd ein — geluchtz 10? fant die Ggbedition‘ 177777) 
562 Gin mit großen Parterre Räumen, tve ak. 1000 Who" 

Thun erzielt und befie Lage für eine Sale, Wein⸗ ober Bier 

wirthichaft ac., 8* unter den günſtiaſten Bebingungen zu verfau — 
Heinrich Nehel-Hauser, große Gichenheimerftraße 


—— BEE Ein freguentes Speserei geſchaſt 


BT nit aus u —— sun 


taufen. “2 
'ebel-Hauüser, gr. Eschenh nheimerg; 72, 












dreh md nid PT „unenebananntsER 


Waferage ” Sohlglaswären 
eigner Fabrik von 


© W. Scheffler 113 Leipzig 
it wieder Mötel Schröder 2. 
— en Lampenfabrikanten mache, ich beſonders auf ri 
J Muſter Sorliment _byn Petrolenm:Lampen:CHlind 
a mpenfuppeln und fonfligen Beiencstunapdensut kaken 
aufmerfi am. 4511 


Crefelder Seidenwanren, 


Schnurgaffe 13, bei Herrn #. &. Lorey 
@inzelne Roben in farbig und fchwarz werben zu enge, 
Preifen abgegeben. 


Musterlager der Erzeugnisse 


der Striegauer Stratanflalt, 


beftehend in: Meptizbüchern, Brieftafcben, Bhotograpbie: Albınns, 
Albums, Poefies, Federkaften, Kamm⸗Etuis ꝛc. 

et fi) bis qum 31. d. M. im Hiötel de P’Union (vormals 
rei) Zummer No. 31. 1510 


Mein Leinen-Lager 


iſt in allen Sorten Schlefifcher, Bielefelder, Ereas, —— 
und Leder:Leinwand auıd Beſte fortirt, alle Sorten Sand: u 
und Gervierten, ©, °/,, %, bieiter Leinen: Zwilch, °/, int I fi 
se und Barcheut, weihe rein leinene Taſchentücher pr, Dpb. fl. 3 
pr. 1/5 Dyo. 46 geflicte und Namentafchentücher pr. Stüd 30 fr, ji 
& "Nöde pr. Stüd fl. 3 empfichlt 511 


breit 
2. Wurzmann, gr. Sandgafle 1 


= In guter Gefchäftslage 
* im 2. —— In; Re Be Mepaer ꝛc. fehr geeignet, jedoch mit 
p Weismantel, 


TER te an ‚gur an 
Br Einige Mädchen Finnen die Pußarbeit erlernen; ar, Eiche 








— — 
Ziqueure: 


Chartreuse, Al €h, Maraschino di Zara, nes 
Caro, ztrait d’Absinth , Gentver, Ani- 


seite, Cröme de Vanille, Pfeffermünz, Ber-; 


liner Kümmel, Bonekamp, Kirschwasser ett. 


Dessert- Weine. 
Port & Port, ‚Sherry, Malaga., Madeira, 
Muscat Lunel. Ferner Weingeist, Maikräu- 
ER Aal Bischofessenz empfiehlt 
: Ludw, wW. Hau, 










Ta Frau, weldye aus kochen geht, 
Beichäftiaung; kl. Bodenba 11. 


Feinftes- Lampenöl A 52 fr. 
Mani- Minoprio. 
Hirſcharaben. 


acaroni, ächte Neapolitaner, 
en ächten oftindifchen, bei 
Mich. Handel, Buchgaſſe 14. 


7808: Ein goldnes Medaillon mit einem 
Herrn⸗ und ————— iſt verloren 
worden Dem Finder eine gute Belohnung 
Schwanapotheke. 

618 Es wurde ein kleiner gravirter Achat 
efunden und kann kleine Friedbergergaſſe 

. 14 in Empfang genommen werben, 


‚814 Der Herr im grünen Nod, 

am 24. d., Nachmittags, auf dem 

Markt einen Schirm aefunden bat, wird 

erfucht, denjelben Neneträme 4, 2r Stod, 
abzuliefer . 


615 In verfloſſener Woche iſt eine Brief: 
taſche mit ca. 75 Thaler. Papiergeld und 
einer Brille verloren worden... @egen gute 
Belohmurg —— Sohftiake 13 in 


Frankfurt a. 
Ara Eine Sen Eylinder: Uhr mit Kette 


und Medaillon wurde vom Bodenheimer- 
thore bis nad Bodenheim verloren; ber 
bliche Finder wirb gebeten, ſolche genen 
elohnung neue Mainzerftraße 8, 2r Stod, 
abzugeben. 
1951ri Wein, die Maas 40 kr, verzapft 
Geoꝛg Digel, Dreitönigftraße 24 





” markt nad der & 


ploß 5, neben bem Parifer Hof. 


615 Von ber 3 ** 
ae Aalen, 


ft mit & 
en 3 a! 


Ir Ran Abzugeben Sänpenftraße 10, 


6 18597 Wein, as BE tr, Er ni 


verzapft bei Georg Bübinger, Par 
— Tu ——— 
Sebrg M A 

ava m veca_g u ; 


eg und- Präfıig von ' 







pr & 
m A. "1510 
er nn Br. 


615. Gin folides N 
nod einige Tage zu befe a 
Graben 37. 


1511 Am 25. Kuguft, — hai 


An —— * Pe — 
raße durch die Mal raße 

pforte, zum Steinweg 1 Brafneft 
Portemonnaie virloren, ul. De 





klein Geld und einige® Kupfer Der 
ebrlihe Finder wird um Rüdgabe gebeten 
alte Rotbhofftraße 1; Ir-Stod.;.: my 


615. Tücht ge Porte feulile⸗ Ar 
werden geſucht ‚bei — SH 
Törgesgaffe 38. 1 


614 Ein Mädchen kann Pr eine Stunde 
häusliche Arbeit — Kammer mit Bett 


erhalten; fl, Bodenheimergafie 2L,. Aigen 


6:1 Montag biieb in ter Rennbahſt 
der Treppe auf dem Ba'fon ein 
ner Schirm ſtehen abzttgeben 
Toyrtıng kl. Hocflraße 14: im 1: 


615. Ein Spitzentaſchentuch wurde Sm 
tag verloren; gegen aut Bel 
ſttaße 10 abzugeben. vis 

1512 Ein braves am liebften 
von bier, das im Nähen get, frakiet 
liche dauernde Beſchaͤftigung 
wwiſchen Morgens 11 a Ra mitt 3 
Uhr, Pfingſtweide 37, Ed des 
hüttenwegt, F 
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ei EA KENT a 


609. Die Jüegerie — Wapler te. Zandfartenbandlüng 
rt 
Gehen täglich 


—— Annoncen 

an alle Zeitungen und alblätter des Ins und Auslandes zu 
en Originatpreßfen. 

Beitungäverzeichniffe und nl. läge aratig, 


Engros-, Commissions - Lager 
vo 
fein gefehnigten Soljwaaren, braun u. weiß, 
fein geichnigten Figuren und Gebrauchs:Gegenftänden 


EN Albert, Sohn, Zeil 36, 
Kunst- und Spielwaaren-Handlung. 


Anton Falck 


3 aus Neuſtadt bei Coburg 


seht sch Lager ı Spielwaaren , Griffeln, 
ieferiafeln, Glas- u. Porzellanklickern, 
Orgeln, Einsatz-Schachteln, Kistchen ete. 
"Verkaufslocal: außerhalb * — rechts, 2, Bude, 





Band-, Garn- u. Hercerlewaaren-Lager 
vom &. 8. Steinthal 


1 befindet ſich jegı 1510 
rosse Eschenuhelmerstrasse 4, nächst der Zeil. 


Für Küfer und Bierbrauer, 
Mbeinliefch iſt angefommen am Fahrthor 





—— ent 
* ze 


A & il dei erſte 


in —— 110 ift ber zweite Stock 
ethen. 


zu vermi 

569: ,. Ein ‚großer: Laden zu vermiethen, 
auch während der Meſſe; Bornheimer- 
firaße 10, 

607 Zwei möbl. 
vermiethen; Lindheim 

618° Cine Rdnbunng 
eine Wohnung, 3 
Küche, Keller Bodenkammer, 
Regen und er im 


a 35. 

wi Zwei Wohnungen, jede von 4 Zim⸗ 
mern, he, Manfarden, Speifenfammer, 
@artenver nügen, find preiswürdig au ver- 

miethen; Bornheimerhaide 20a, 
613. ‚Ein ‚ummöbl, Zimmer an ein anftän- 
Da folttes Frauenzimmer; Römerberg 9. 
3 Gin Feines möbl. Jimmer an 
germ zu vermietben; BodenheinerGhanfiee 


No. 68. 
618. Ein - freundlich mobl. Bimniet wäß: 
rend ber — Brönnerftraße No. 5 bei 


614 Sin "möplirtes Stübchen ift über 
die Mefle zu vermiethen; aud Bann ein 
Herr Antheil an einem Stübchen haben; kl 
Steingafle 8. 

614 Bwei möblirte Zimmer u verttfe- 
then; ge: Hodftraße 7, Br Stod 

ei “en —— Ben nei — 
net ver enqua 

— ag 

nügen und auf Verlangen an 
Vermieiden; Bornheimerhaide 20a. FE 

614 Ein Herr kann eine Schlafftelle haben ; 
Jaͤgergaͤßchen 3, in Sachſenhauſen. 

614 —— e 7, Parterre, find 

len 
* Gewölbe; Näteres 


immer meffentlich zu 
e 16. 


mit 3 ar. Zimmern, 
Zimmer, jebe mit 
Waſchkliche, 

Gõrineburg 


zwei ſchon mobl. zn imer an binen 
Herrn. zu vermiel 
613. Ein tr 


Friebbergerfiraße 30, 

613. Drei Zimmer mit ober ner Pere 
meſſentlich zu —2* — —— 

613. Grau obmung 
zu vermiethen un ML v. zu beziehen. 

613, Gin möbl. ner meilentlich zu 
verm.; Tönzeszafle 84, Ir Stod zehte. - 


nen 


.. zu vermiethen; 
7, Parterre. 


618 Ein fchön, 


aa 


nn 


"EG Ein ge * Zimmer mit Koft 


fir "anftändige — zu vermiethen; 


BL 3,.1r S 
in 6 — Rdmer · 


ut "Ein mobl. Manfarde-Zimmer zu 

vermiethen; Morſergaſſe = 

613: "Garküchennlap 2, 8; Stod,b 
aus 5 Zimmern, Küche, Keller und verf 
“509” Gin fan möRk. Bier a 

u n md „an 

einen foliden jungen Mann zu vermietben; 
neue Rotbhofftraße 13,2 Stoll) 

614 Ein möhlirtes Monlärbtgfumer zu 


„ vermiethen; Kettenhofwen 26 


614 An der beften Kane auf ber Fell 
En eine große Stube zun Diefie gu venmijä 


1510 Gine jchön® n mie Aus⸗ 
fit nah dem Main don 8 ste Ai 
mern, Keller, Kammern, ift bis 1 ril 
— —— 
an we u vermlethen. 
ſtraße 11, J——— DIOR 

n Ein n Geigbareß gen Bimmer 
> nen du vermilethen erfrag 

Kr de erhal 10 = Si E 
* 8 Fa * 
1510 Röhl. Zimmer; äfrabe34 

604 Ein möbliertes mar: RM 


815 —— weg 16,. Nasıiı 
und 2. Stock zu ch 

614 Auf 1. — iR din Bes mit 
Alloven, in einer Iebhaften Straße gelegen, mit 
* * Koſt zu vermiethen. Naͤheres Ecp 

Ein fein moͤblirtes Zimmer ft 

ber zu bermiethen; Garfüchenpla “ 5, It 

615 2 Alm — bie effe zu ver» 


‚ miethen ; 


Linbheimergaffe: 2 
98. Ein —— Bias meſſentlich zu 
vermiethen ; ergergaffe 
1510 Sn Tehe tekkater @erharihäge A 
Laden nebft Gomptoir dr zu ie 
und gleich zu begiehen. erfragen ge. 
lusgaſſe 8, im Hofe Ib. 96a 


615 ung, Remiſe zc, „auch für W P 
—— ——— — —— 


— 8 er" enthaltend, mit 
Die 


RR AD, 
n. , Näh. S 1, 


ft. 
"61 Ten — — Zimmer zu ver⸗ 
e 
ſen * 1, ber Lederwaage ge 
“ iſt ein —*2 mit Laden⸗Abtheilung 
und’ Keller: weſſentlich zu vermiethen. 

616 Gr Hirfchgraben 15, im gr. Zimmer 
Sof; iſt eine €; Parterrewohnung gi vermieten 
und gleich zu beziehen; (2’Bimmer, Kuͤche 
Keller ne; auch als. Gomptoit  jehr geeignet). 
— daſelbſt im. Hinterhaus bei Frau Rau, 
615. Ein Zimmer während der Meſſe; Gold⸗ 
—*8 11, im Hof links Ir Stod. 

615 Eine Kammer mit Bett ift zu vermie⸗ 
u Nah. IAnege 28, Ir Stod, 

615 Waͤhrend der Deffe ein- Zimmer zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 126, Ir Stod. 

615 Ein — immer während ber Meſſe 
au vermiethen ; Lindheimergaſſe 21, 1r Stod. 

1510 2 au 4 Zimmer mit Möbel zu ver: 
miethen, au kann = dazu gegeben werben; 
Barabeplaf 9, Ir & 

e dieneniz Wohnung 
mit: freier Ausfiht won 4 Zimmern im erften 
Stock und 2 im 3. Stod find mit oder ohne 
Möbel-pr. 1. October an ftile Leute Baums 
3 14 zu vermiethen. 

Dienftgefüche und Anerbieten. 

605. Gin gebildetes Frauenzimmer, das fran« 
zoͤſiſch ſpricht, auch Buchführung verfteht, 
nt Stelle in einem Laden oder zu er⸗ 
nen Kindern; Zeil 39, Laden. 

1499 Eine perfekte Kögin mit guten Zeugs 
niffen wird gegen hohen Lohn gefudt. Näh. 
ebition- 


Ein reinliches Hausmadchen wird 
—** ar. Fiſchergaſſe 5. 
608 Ein ſolides Kindermäbchen, welches 
us vr fann, wird geſucht; großer 
nmarkt 9 


9 Ein braves zur häuslichen Arbeit 
williges Maͤdchen geſucht; an der Schmidt⸗ 
ſtube 1, der Butterwaage aegenfiber. 

6it. Ein En Bafjun;e wird gefucht; Ben⸗ 
dergaſſe 26. 


Gefucht wird ein 
aebeit tüchtig IR; — 10, 
A ya de 


603. En Mädchen, das wa RER Ruf 
ber kann, bie Dantartelt 0 88 Ii% —35 — 
in der Näherei gut bewandert iſt, wi 
ſucht; —— Landſtraße 26 Da 
611. Bin Bapflunge wirb gefudht 
heimerftraße 
612 Ein Hausmädhen wirb "gefnät; h 
——— 
613 Ein ſtarker Serum e wird t; 
große Wodeigehiregofle AL. — 
614 Es wird ein Kath Hausmäbcen 
gegen guten Lohr gefucht; Hanauer Tanbftr, 9, 
613 Ein folibes zu aller Arbeit williges 
Mädchen wird hefurht;" Schäfergaffe 13, Ir St, 
613 8 wirb eim Mädchen gefudht, welches 
zu alfer Arbeit willig tft; Alerheligenfraße 29, 
2r Stod, 
(air Ein — mit Töne. Hand⸗ 
rift wird. zum Gopiren t. Näheres 
Meifengaffe J ?r Etod, ae BR 
613 Kin Hausburfche wirb geſucht; Gtels 
zengaſſe 17. 
613 Ein Zapfjunge wirb geſucht große 
Bodenheimergaffe 35. 
613 Eme brave idr. Köchin, welde gute 
Zeugniffe Fuer Hat, fucht Stelle; Seilers 
ftraße 9, Ir Stod 


614 Ein als Diener bisher hier conditioniren⸗ 
ber junger Mann (Iedig) ſucht eine) in dieſer 
Eigenſchaft ähnliche Unterkunft. Naͤheres gr. 
Eſchenheimergaſſe 5, Laden. 

613 Gin zeinlicheg Monatmäbchen wirb- ger 
ſucht; Steingafje 24, 

613 In eine Weinwirthfchaft wird ei paffens 
bes Mädchen fofort gefucht. 

«613 Es wird ein gebildetes gewandtes mit 
ei Zeugniffen verſehenes Mädchen in einen 

aden gefucht. 

613 Schnurgaffe 8 neu wird ein Meßpacker; 
ber fofort eintreten Tann, geſucht. 

614 Gine zweitftillende Amme ſucht Dienft ; 
Wollgraben 2, 2r. Stod. 

614 Kine, Köchin, welche gut — 
lochen m: wird geſucht; Lan beſtrahe 39; 
2 © 


a ie gem Bon ai; 


a —— 


Ye — Be 
gen * 


ken wirb geſucht ; Rohren» 
mer, welches hg 
" er 
= "a FR — erfahren, ju Heine 
ammerjungfer ober Bonne. 
ey 16, 2r Stod. 
Fin zuberläl ger Diener wirb geſucht; 
ya Ei 1, ir Stof 
—* —32 fin, 


w ge a 
A on, * in einer 
ehe ut — oder Fa 
41 d pul ee 3 u Ir weſhen 


615 Gine ‚gute Köchin fucht eine Aushülfe⸗ 
fielle, Bender, Graben 37. 
a Gin Hausburfche wirb geſucht; Markt 

615 "Ein Mäbchen, welches zu aller Arbeit 
willig ift, wird gefucht ; Heine Eſchenheimer⸗ 
gaffe 38, im Hofe links, Ir Stod. 

615, "Sin a reinlicheß Hausmädchen 
wied gefucht; ainger Landſtraße 49. 

915° Ein örbentlice® Mädchen, welches zu 
aller Arbeit — * iſt, wird geſucht. Näheres 
Eſchen heimertho 

615  &im —* Burſche, mit guten Zeug⸗ 
niſſen verſehen, wird geſucht; Domplatz 7. 

614 Ein ſtarker Zapfjunge wird gegen guten 
Lohn gefußt; Fahrgaffe 13. 

615 Gin Mädchen, welches kochen kann und 
Haußarbeit verfteht, fucht Stelle allein. Mäh. 
Expedition. 


efanntmachungen. 

613 Ein anftändiges Frauenzimmer, wel⸗ 
des im Nähen und Kleſdermachen fehr ber 
wandert ift, ſucht Beſchaͤftigung. 

613 Ein Mädchen, das fein weißnähen, 
gut ausbeflern und etwas ftopfen kann “ 
noch Tage frei. —5* Kalbergafſe? Ro. 4 


it —— bei Herrn Grahl. 
n Schuhmacher⸗ Wr —* 
—* gefledten —E MB 





Comm - 
PN a J 
— 


On nöther Rheinwein pr. kai 
1859r dto dio. 


dbobhne Glas, Dr 
613 8 


> — * Er d 
au und 7. pr. fund; 
Gotbaer Wurſt, Schin fen. faftigen 
— — — 
W.Fuchs, Römerberg 86. 


Paaren "por pr. Pfımb r % 
iven 









apio 
Ceylon⸗ Sinne" pr. Ct 
Banille pr. Stauge21 um ag. 
Ludwig W. Man, 
Paradeplag 5 iR dem Barijer * 
613 . Loos 144. hieſiger 
5 Claſſe No 1964 ift abhanden gefon 
und mu wird vor defjen Ankauf gewant 
Verloren 
216 1%, 17921 1%, 26646 PN 
x Glafle Biel. Lotterie; abzugeben ai Ye 
Ele in der Expedition d; 
Unfauf wird gewarnt, 


Macarpni, > 


Acht er nur wenig gebrochen, dr. 
Pfund 16 fr 


A. Coester, er, Hühnermattt 


1493 Bekanntmadjung 


in Ladung liegenden Rangſchiffer 
Schiffer Fried. Knapp nach 
Ladeſchuß den 1. September. 


Schiffer Tobias Schmelz nad 9 Bentheim; 
Ladeſchluß den 2. September; 


* 
Schiffer Simon Lenz nach Fang 
ui Städten des Obermaind; 
den 31, Auguſt. i inf 


* M., den 26, j; 
— — 





gran 











and 
6. Beilage; Ftaulf. Intell:Blatt 8201, Mittwoch %6. Yılfuft 1863. 


Befanntmadungen, 


PURE» ve wann 


* Direct bezogene 
Haarlemer Blumen-Zwiebela. 


welche ſich dutch Größe und Schönheit auszeichnen und in Hyacintken, 
Tülpen.- Täzetten. Närcissen, Jongquillen, Crocnsen 2c. beftehen, erlaube ich 
mir mit dem Anfügen zu empfehlen, daß gefällige Aufträge Durch ächte 
Sorien und forgfältigfte Auswahl vollzogen werden. Verzeichniffe darüber, 
worauf die Preife fehr billig geftellt find, werden Blumenfreunden wie 
gewöhnlich in meiner Saamenhandlung uneittgeltlich überlaffen, 


Zadeig Cart Hal, 
Nönierberg No. 20, dem Nömer gegenüber. 
1510 Soeben traf Bei mir ein: 


Die täglichen Loosungen und Lehrtexte 


der Brüder-Gemeine für 1864. 
Preis c rtonnirt 92 fr. 


RT KH: Th. Voelcker, Buchhandlung, Römerberg 3. 

"= 7). Bihoiert, z 

Regen- und Sonmenidirar- Fabrikant 
aus Düſſeldorf und Elberfeld, 


3-1 P > 
hat die Biesjährine Hertfimefje besöfen und empfiehlt em gros K en detail 
if eisen — 2 — 


seidene, wollene und baumwollene Regenschirme 


* zu besouders billlgen Preisen. 
n Die, Bude befindet fih No. 21, im breiten Gans, No, 21. 


- — ED, a 

Fabriklager aller Arten Wangen FI Fu 

Henn von din; I $ ce; = 

David Disque $ Sohn, —— 

—— Dominikanerzafle 13 ir 

iſt für Die Meſſe auf das Neichhaltigfte affoctixt. 1511 
OS in nenn ne . n 






"Wwiıbhelm 6 ieh a 


"Tqus göppinge gen in Würtemberg 
hat zum erften Male tie Mefje bezoſſen und einpfiehlt’Teln Lıger-tn 5 Rämmen ſchonſter 
und beſter Qunlität en = und außeroewöhnlih Bıllia, um — aufzuraͤumen. 


Stand am Main wit Firma verjeben. 615 

4511 Schreibfinbe und Wohnung Des Wnterzeichneten be: 
findet fich von heute an Bieichitrafe Ro. A, 244 
Frantfurt a. M, den 26. J 1863. u 











Dr. di. 3. Römer, Adu 


Alle Größen vorzügliche ächt englische Damen- u 
Mchuelder-Sebecpnn unter SS ehe bei ah 
OVAS BEISS, am Betiermagkt | M. 204. 
1210 gegenüber der Stabtwagze, neben ben, 4 
1511 Gine Partie feine farbige rein leinene — —X 
zu ſehr billigen Preiſen erhalten und empfehle dieſelben, der feinen guten Qualität 
wegen, für Gchnupfer aufs Angelenenfte, 


2. Wurzmann, gt; Sandgaffe 1. 
m Dffene Neif: fejtelle. — 


Gin routinirter Neifender, ber bereits für ein Galanterie⸗ und Po etefeniel 
Waaren⸗-Geſchäft gereift. hat, wird zum fofortigen Eintrut 38 4 eilpaften 
Berinnungen- geiucht; Offerten unter No. 500 beiorat Die Expedition. ° *° 

1485, Eine freundliche Wohnung auf der Eonnenfeite, mit freier Ausficht in Sir 
ten, 3 Summer, Küche nebſt allenn Yubehör, ift neue Aothhofftraße 28 zu vermiethen, 
Im Hinter haus zu erfragen 

615. Für ein auswärtige® Colonialgeſchaft wird zum ſoſortigen Eintritt ein Tommis 
geſucht d. d. Gomptoir Hensber, große Bedenheimerftraße be 6. 

615, Für nach auswärts in eine Stadt wird in ein Pußgeſchaͤ eine; 

terin tin geſucht Näheres © Stiftftraße 11. rel! 
"815 Petrolcum in vorzüglicer. Qualitat fonie Lampen und Sampentheile 
en gros et en detail. ER, G. 3. Schmidt, Markt 32. 


5 Jarückgefe Eine Partie Tortefeuilles und ıb SNuraiwaaren, Rode und. 
Bracelets x. Naͤhe es auf der Expedition. 


615 Ein junger Mann in einem hieſ. Gefchäfte wuͤnſcht noch Sahfühtung” os 


vergl. jsriftl. Arbeiten zw Übernehmen. Offerten unter Ro: 10 an bie Expedition. 


An Sonntag Abend wurde von der Taunusanlage bis in die Rothefreuzgga 
Sonnenſchirm verl verloren. . Dem Finder eine gute Belo nung. Abzugeben auf ber ber 


615 Gin rentables Puß- und Singerte- Seſchatt wird rauflich au-übernefmen ge ges 
ſucht; zu ‚erfragen auf ber Gzpedition, 


15 Piel debrlinoſt llen find offen bet ran t gran; Fried, Aubenmauek. 
15 En Arbersmanı Ein dauernde Belhäftisung erbolten; Schippe 
615 Welinte Werßgeugnäherinnen werben —— und dauernd beim ag 
Domplap ®, 2r Er 9 et BE 

610 Laden frequenter Lage billig zu aaa en; Stiftftr. 10. 


a 


























1811, In der Sigen'fchen Buchhandinng, Domplatz s iſt vorräthig 


To. 34 der „Hamburger Wespen 
Satiriſch⸗humoriſtiſches Stichblatt: Heransgegeben von Jul, Stettenheim. 
Anhalt: Wer fol ihn holen? — Krik Muckenichs Fürften-Gongref:Raufdy' in 
Frankfurt a. M. — Menu du 17 Aoüt 1863. — Nach dent Bankett u, f. w. 


Preis 4 kr. . 
Die „Samburger Wespen“ erſcheinen freitäglih. Preis pro Quartal; 36 fr, 


—— 


um gänzlich zu räumen. 

Sp Auftrage jollen ſäͤmmtliche Wagren, als: über 30,000 Ellen ſchöne 
Sauben⸗, Sut⸗ und Schärpenbänder zu 4, 6, S bis 16 fr; ächte ſei⸗ 
Bene Samınte 1 fl. 30; eine arose Arswahl Seidens, Gummi» und Leder Gürtel 
von 10 bte 16 Er,; vide - tidrcien in Kragen, Aragen und Aermein, 10%bi8 
30 kr.; alle feidene Mebe von 18 bis 24 Pr.; cıe lebten Seideniloffe po 
30 Er. bis fl, 1. 20; Derren: und Damenhandfchube zu 10 £r., ſowie 
alle Sammtbaͤnder, Sanimt⸗ und Seidenbeföße auffıllend billıq, 

Ferner, in Weiß-Waaren alle Gardinensteffe von 16 bis 20 kr; 
ſowie Bigque uud Shirting, ebenfalls um. zu räumen zum. allerbilligften Preife ausver⸗ 
tauft werben. 

| Verkaufslocal ist Schnurgasse No. 4, Ede ber Fahrgaſſe, 
und wird mit; Ausoerkaufszertel bezeichnet ſein. 1511 


Im Auftrage E. Wolff, 


J. C. Full aus Weimar 


Hält während der Meſſe bedeutendes Lager in allen Eorten Bettfedern, Flaumen 

und Schwandaunen, neuen fertigen Betten, Plumeaur und Rofibaars 

matragen ſowie auch in genäbten Bettſtoffen in gwillig, Barchent und Feder⸗ 

leinen an ſehr billigen Preiſen 1512 

Meine Federn und Daunen find wegen ihrer Billiafit und Feinheit bei der 

Weltausftellung in Samburg mit der großen Medaille preisgefrönt worben, 
Dos Verkaufs-Local befindet fich 


Fahrzasse, dem kürsteneck gegenüber. 

Luther’s Gartenwirchschaft. 
en. Abend-Unterhaltung. im, 
Feine seidene Foulards 


in reichſter Auswahl, bie neurften Wufter, pr. Stlick fl. 1. 48, äurüdgefegte fl. 1.30, 
Heinere Sorte fl 1. 12 empfieblt 


L. Wurzmann, gt. Sandgaſſe 1. 





- a re * 5 1f.- 1öt fü ae 201, Bas 
n e j r e zog 
. — von 30 fr, an bei - ” Rt 


JONVAS REISS, Fit markt =“ 264, 
"Ber der —A des Sprungbrunnens auf dem erverg Fa ein 
ca 14Fuß langer 2 adlliger Diel von Eichenholz — wahrſcheinlich am 17. Run 
Monats verräumt. Wer zu der ie des Punipendiels behlilflich iſt Ber 
kommt eine gute Belohnung; Jubenmaur 27. 


I v —7—— M mit 
— 2 Er Grund it 
empfteglt ſich den Herten Handwerkern 


1610 








er hiefiger Blirger 


tefhnimgent — 


erten HR belorat Groedt 


rlort, 








Zu verfaufen. 
RH Vine ſchͤne braune — e Stute 
geritien ein araßifcher  Schintiiel + * 2 
Sabre” alt; neue u ben 


— —— 
R ‚a nberfchötiee Exemplar Ni 


23 —* — aͤh. Rechnei⸗ 


61 ng Sotachrohrt 
Mainquat, Ed der kl. Fiſchergaſſe 1. 

616 Ein gebrauchtes Kanapee und Belt: 
labe aſt billig zu verkaufen; Allerheiligeng. 63. 

614 Gin ———— Bett nebſt Beitlade; 


614 Ein großer- — JeWilengo⸗ noch 
wenig gebraucht; Allgaſſe 27. 
613 1und Aſchlaͤfrige Bettſtellen find zu 


Veh Bubelergaſſe 17, 
sieh, ‚md 2 MWachstuchrifche jtehen billig‘ zu 
effaitfen; Breitegaſſe 21, Hinterbaus, 2r Gt. 
Neitpferd, auch ſchon gefahren, 
preißmwütdig zu verkaufen. Näh. 

Reltbahn. 
Ein‘ romplet geriltenes Neit⸗ 


m 2thüriger Küchenſchrank mit Glas⸗ 
Gin gutes 6jahriges engl. 
PEN bel Hm Schulz, Dennemannſche 





pferd (MWallah), 6 Sabre 
alt, fteht zu verkaufe; neue 
Schleiingergaffe 5, in- ber 
Stallung ber. franzöfifchen Gefanbtfchaft. 
Dienſtgeſuche und Mnerbieten, 
615° Ein jiniger Marin, welcher bei ber 
Artillerie gedient Hat, gute Zeu befigt, 
Ir kind Stelle als Bereiter, rufen, ober 
jwaͤrter. Bender, Graben 37, 


Silk) zu verkaufen; 


614 Gin ſolldes Mädchen, das waſchen u. 
Be A — 
taden n 

615 Gin Mädssen -Fan —— 


ze —— ir, 


615 ! Eine gifte 


. ei 8 01773 
eg ni — a * J * 


eine Stelle; Zeil 38, 


604 Gefucht > ed b 
Mädchen, das gut fochen 2. bon 4 
Fan, auf 8 At nas V 
‚zu einer Deutschen Familie. z 


u 
bofien frei. 


* Dan 
615 Hanshäfterinnen, KöchintterYimmer- 
und Hausmäbdhen finden ſofort gute Stellen 
d. d, Gomptoir Ken 8 ler, ge Bodnkn sg 
645 Kellner mit und ohne 
niffen, Haubburſchen ſowie Dienftfuchende je 
Art werden. zuni fofortigen, öintzitt „me 
b. d. Comploit Hensler,.gru : 
gaſſe 8. 
614 Ein Mädchen‘, das die 
gründlich verfteht, geſucht; 
No. 19, Fürterze, — 
Gefuche verſchiedener 
14 Ein eleganter Lade on 
@icheiboiz, ca 1: Schüb laug umd 
27% — DIET, wird zu, 


Zan effrape 43. 
Ein. Mähhene 


’ 







geiucht; Bornheim ie 8, 
— Ein kleine eiſerne Kiſte au kaufen 
geſu 


1540: Ein gut erhaltenes — 
——— zu kaufen geſucht; Merfengaffe 9, 


. h ° » | > 
7. Beilage, Franff, Iutell,-Blatt AZ 201, Mittwoch 26. Yuguft 





IE Betanntmadgungem 
1863. Dürger-Uufuchmen. 
Auguſt 20. Herr de Bary, Heinrich Anton, BS,, andelsmann, Langeftraße 17, ref, 


err Jung, Heinrich Peonhard, BS, Handelimann, auswärts, Iut 
ger Hebler, Paul Matthäus, BS., Hanbeldmann, Niebenau 25, Eıth, 
err gene, Johann Georg, BS., Weingärtner, * 7 luth. 
chmidborn, Georg Guſtav Adolph, aus St, Arnaul, Privatge⸗ 
lehrter, auswärts, ref. 
Herr Filz, Heinrich Philipp, aus Niedererlenbach, Klaiber Friedhofweg, I. 
Herr S —5 — Donat Friedrich, aus Gratz, Geſanglehrer, aus⸗ 
waͤrts, kath. | 
„ 20. Frau Reif, Sabine Pauline Anna Gabriele, geb. von Seutter, aus Sa« 
lem, auswärts, luth. (Gbefrau des hieſ. Bürgers und Handels 
manns Ludwig Ferdinand Neif.) 
„ 20. Frau Hirſchvogel, Ellſabetha, geb. Morſchard, aus Ilbenſtadt, Ranges 
ſchirn 2, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Mepgermeifters ’ 
Johann Jacob Hirſchvogel.) 
„ 24 Her Wuſtlich, Joſeph Lore, BS., Graveur, Vilbelergaffe 29, 1. , 
„ 24 Herr Ledermann, Abraham, aus Kempen, Handeldmann, Fahra. 118, isr. 
22% Het a a — Theodor, aus Hanau, Handeismann, Bleiden⸗ 
raße 8, luth. N 
n 24. Frau Leihum, Sara, geb. Wolf, aus Bürael, Schulſtraße 35, a 
kath. (Ehefrau des bief. Bürgers und Fi chermeiſters Year Leihum), 
„ 24. Frau Ledermann, Jeannette, aus Kempen, Fıbraafje 118,-ier. (&hes 
frau be# bief. Bürgers und Handelewanns Ahrabam Lebermann). | 


Herr 





‚Köln, 24. Auguſt. Waizen unverändert, pr. Novbr. 6%/,,, bei. u. ®. 67/0 ©, 
7. März 61/, bez. B., 62%, G. Roggen feit, pr. November 42/,, Tor po, be. Bi 
ir, ®., pr. März 45/;, 1/0, bez. 45%, B. ©, Hafer pr. November 4 B,, 31/2 ®, 
pr. Mir 4/,8,4®. | 

‚Berlin, 24. Auguft. Roggen pr. Muguft 413/,, pr. Herbft 42. Del Ioco 135/a4 
pr. Herbſt ‘3. Spiritus pr. Aug. 157/,, pr. Herbft 1511/,, 
Hamburg, 24 Auguſt. Watzen loco flau, ab auswärts nominell. Roggen Ioco 
Ih Thlr. billiger, ab der Oſtſee ohne Umfag, ab Königeberg pr. Frübjahr zu 79 ans 

oten. | 
g Amsterdam, 24. Auguſt. Walzen 8 fl. und alter preußiſcher Roggen Ioco 6 fl, 
niedriger. Raps pr. September 701/z, pr. November 73, Rüböl pr. September 40°/,, 
pr: November 41'/,. ' 
| 1, 24. Auguft. Gnglifcher Wairen 1—2 Scillinge niedriger, fremder 
zother 1 und weißer 2 Schillinge billiger, Hafer !/, Schilling und Mehl etwas niebris 
er. Metter fchön. (Frftr. Hdlata. ! 


Theater-Anzeige 
, Mittwod ten 26. Auguft. Neu einftubirt: Gedwig, die Banditenbraut. 
rama in 8 Akten von Theodor Körner. Hierauf: MM ännerchöre, auf: Leyer um 
von Theodor Körner. Zum Shluß: Der Vetter aus Bremen. Lu 
ſpiel inn Igukt von Theodor Körner. Abonnement-Vorftellung Ro. 217, 


. —— er 4 ' 
Nest IR Ns a8 aneıl, 





Preuss, Friedrd’or —— 


* —— 
——— Rthlr.|891/% “A Holl. 10 fl. Stücke „2464 


w.- N Beh — — P. 





Hue Irirabsllane: Grankurker fi 


2% /SB3. 
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Jutelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörben, } 
and ben Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage, 









Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 202. Donnerstag den 27. Anguft 1863. 
Weberblick der Ereigniffe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


Fraukfurt, 27. Auguſt. Die Antwort, welche der Mönig von Preußen auf bie 
Gollestiv-Binladung der in Frankfurt verfammelten Fürften unter dem 20. d. M. an 





den Katfer von Oeſterreich gerichtet bat, lautet vollftändig: 


Durchlauchtigſt großmächtiger Furſt, beſonders Lieber Bruder und Freund! Em. 
haben in Gemeinſchaft mit unſeren erhabenen Bundesgenoffen, den in Frankfurt 
mmelten deutſchen Kürften und freien Stäbten, bie erneuete Ciniadung an mich ne 
richtet, welche Se. Mof. der König von Sachſen die @fite gehabt bat, mir unter mind» 
Ken Grläuterungen zu überbringen, und beehre ich mich, nach forafältiger ımd bundes 
freundlicher Erwägung des Inhalts dirfelben, darauf in Folgendem au erwidern. Sn 
meinem Schreiben vom 4. db. M. habe ih Gw. Maf, neben meiner Bereitwilligfeit, zu 
zeitgemäßen Berbefferungen der Bunbesoerfaffung mitzuwirken, zugleich die Ueberzeugung 
unsgeiproiben, daß ein lies Werk nicht ohne eingehende Voratbeiten mit einer Zur 
ſammenkunft der Souveräne begonnen werben fönne, wenn ber beabfihtinte Erfolg er» 
weicht werden folle, und ich Habe deßhalb zu meinem Bedauern Em. Maj. Einladung, 
mich am 16. d, zar Verfammlumg nah Fraukfurt zu begeben, ablehnen müffen. So uns 
gern ich audy der wiederholten, mit ihten Formen für mich fo ehrenvollen Einladung 
mich verſaze fo ift doch meine Ueberzeugung auch heut noch bie, welche meine Grflärung 
vom-4; geleitet hat, und beharre id; bet derfelben um fo mehr, als ich auch jegt noch 
Beine amtliche Mittheilung der ber Berathung zu Grunde gelegten Unträge erhalten 
habe; dae ſenige aber, was auf anderen Wegen zu meiner Kenntniß gelangt ift, mic nur 
in ber Abſicht beftäckt, meine Entſchlleßungen erft dann feftzuftellen, wenn durch ge 
Bige Bearbeitung der Angelegenheit von Seiten meiner Raͤthe die zu erörtern« 
Abäuberimgen der Bundesverfaffung, in ihrem Verhältniffe zu der berechtigten Madhts 
Lan Preußens und zu den berechtigten Jatereſſen der Nıtion, eingehend geprüft fein 
werben, PR. bin es metnem Lande und ber Sache Deuiſchlandés ſchuldig, vor einer 
ſolchen füng der emfchlägigen Kragen keine mid, bindenden Erklaärungen gegen meine 
Bündeegenoffen abzugeben ; ohne folche aber würde meine Theilnahme an den Berathungen 
nicht ausführbar fein. Diefe Erwägung wirb mich nicht abhalten, jede Mitiheilung, melde 
meine Bundesgenoffen an mich werden gelangen offen, mit ber VBereitwilligkeit und 
Sorafalt in Erwägung zu ziehen, weldye td ber Gutwidelung ber gemeinfamen vater: 
—2 Inter jederzeit gewidmet Habe. Ew. Ma. und unfere in Frankfurt vers 
ſamm erhabenen Bundesgenoſſen bitte ich, den angelegentlichſten Ausdruck bundes⸗ 








freuer Freundſchaft zu empfangen, mit ber Id; verblelbe Euer Majeſtüt dwilllger 
Bruder und —— (au) Wilßelm. Babden-Baben, ben bo ah — 
An Se, Mojehät den Kaiſer von Defterreich.* 1. 69 m 
Die Depefhe bes Minifters bes Auswärtigen, v. Bismard, an ben preußlſſchen 
—— Herrn v. Sydow, lautet wörtlich folgendermaßen! 
„Baden-Baden, 21. Auguſt 1863. GEw. ıc. werden burch meine früheren Mit 
theilungen und durch bie vom heutigen Tage bie Ueberzeugung gewonnen haben, daß 
Se. Maj. ber König ben Öfterreichifchen Reformbeftrebungen —— an ber Auffafjung 
feſthaͤlt, welcher Alerhöchftverfelbe in bem Schreiben vom 4. db. in Beantwortung ber 
Einladung Sr, Maj. des Kaiſers von Deferreih Ausbrud gab. Wenn bes Königs 
Majeſtaͤt Sich an ben Verbandblungen einer En us beutfchen Fürften bethei⸗ 
ligt, fo entfpricht e8 ber Würde Sr, Majeftät, daß bie babei von Allerhöchftvemfelben 
ben verbündeten Monarchen gegenüber abzugebenben Erklärungen, welche über bie 
funft ber. eigenen Monarchie und beren Stellung im beutfchen Bunde entjheiben, 
mwohlerwogene Ausbrud der königlichen Willensmelnung und von binbenber Kraft feien. 
Die in der preußifchen Monarchie jederzeit befolgten Brundfäge bedingen, baß nur nad 
forgfälttaer und von Sr. Mafıftät geſeßlich Re ing an coınpetenter 
Stelle Eatſchließungen gefoht werben, welde die Anterefien des Staates betreffen, 
Von diefer Regel atzumeichen, wollen des Königs Mofeflät Si; am allerwenigften in 
einem Falle entjchließen, wo es ſich um bie wich tigſten und folgenfhwerften 
Entſcheidungen handelt, zu welden ein Monarch im Interefſe feiner Staaten, 
fein kann, Wenn daher Se, Maf. ber König bei Gelegenheit -Allerböhftderen Babe 
zeife unerwar tet aufaeforbert wurbe, Allerhöhfifib an entjcheidenben Verhandlungen fiber 
eine fundamentale Neugeftaltung der Bundesverträge in kürzefter Frift zu beteiligen, 
und zwar auf Grundlage eines erft in Frankfurt a. M. Sr. Waj. vorzulegenden Bro» 
gramms, fo unterfagten bie bie Ueberzeugungen, von welchen ber König in Betreff 
Allerhoͤchtſeiner Pflichten gezen das einene Land ſowle gegen bie Fürften-bes beutjchen 
Bundes befeelt tft, mit welchen Allerhöcdhfiverfelbe zu verhandeln gebabt haben 
Leßtere Pflichten und bie Rüdfiht auf bie eigene. Würde Hätten Se Mat. nicht ges 
Rattet, andere als beftimmte und endgültige Eıklärungen in den Verhandlungen abzus 
geben, und daß dies nur nach ber gründlich geſchaͤftsmaͤßigen Erwägung unb Bearbei⸗ 
tung bes zu Gıflärenden gejchehe, betrachten Se, Maj. als geboten dürch bie königl. 
Pflichten gegen Allerhoͤchſt Ihre Krone und beren Uinterthanen, Diefe Betracht 
erſcheinen an ſich als der natürliche Ausflug einer richtigen Auffaflung der Oblieg 
jedes Regenten eines großen Staates. Sie gewinnen aber noch ein verflärktes Gewicht, 
nachdem durch die Öffentlidhen Blaͤtter bie Reformvorſchlaͤge bekannt geworben find, 
melden die von Sr, Maj. dem Kaifer von Defterreih nach Frauffurt: bernfenen Sons 
veräne fih unvorbereitet gegenfiber zu finden beflimmt waren. Daß eine fo umfafjende 
und theils birect, theild durch ihre Bezugnahme auf bie mannigfaltiaften Beftimmungen 
ber Bundesverträge, fo tief in bie Eouveränitätss und Vertraasrechte aller beutfchen 
Staaten eingreifende Vorlage den Fürften in ber. Form einer Ueberraſchung zur ſchleu⸗ 
nigen perfönlihen Beihlußnahme in. wenig Tagen würde vorgelent werben, barauf 
waren wir, felbft nad den Mittheilungen Sr. Maj. bes Kaiſers von Defterreid an Se, 
Moj. den Konig vom 3. d. M., nicht vorbereitet, Und felbft wenn dieſes damals ohne 
Bwerfel vollendete Glaborat am 3. d. M. vollftänbig zur Kenntniß Sr, Maj. des Königs 
gebracht worben wäre, würbe id) es für eine Liebereilung gehalten haben, wenn bie 
Räthe Sr, Maj. bes Königs bie orbnungsmößige Vorbereitung der Allerhöchften Ent⸗ 
fehließungen bis zum 16. d, M. hätten durchführen wollen, ganz, abgefeßen von ben zur 
Beit obwaltenden räumlichen und perlönliden Schwierigkeiten des Befhäftsnanges, 
Em. Excellenz werben feiner Beit aus dem könial. Minifterium von Berlin aus bie ein“ 
gehendere Gntwidlung der Anfiht der Fönigl, Regierung über bie bieffeitigen und über 


—r Se Me ee EEE 


bie — öfterreichlichen Reformplaͤne erhalten, Fur jeht erklaͤre ich nur, daß 
die —J— unſerer Anſicht nach weder der berechtigten Stellung der preußiſchen 

Monarchle noch den berechtigten Intereſſen bed deutſchen Volkes entſprechen. Preußen 
würde der Stellung, die feine Macht und feine Geſchichte ihm in dem europäifchen 
Staatenvereine gefchaffen haben, entfagen und Gefahr laufen, bie Kraͤfte des Landes 
Zwecken bienftbar zu machen, welche den nterefien des Landes fremd find, und für 
deren Beftimmung und dasjenige Maß von Einfluß und Gontrolle fehlen wirbe, auf 
welches wir einen gerechten Aniprucdh haben. Ew. ıc. wollen Ihre Aeußerungen bem vor« 
ftebenben Erlaſſe entiprecbend einrichten. ae. v. Bismard.” 


Belanntmadungen 


Geldäfts- Hebernahme. 


108 Zr beehre ih mid anguzei en, =; ich mein feit einer Reihe von 

Jahren betriebenes Beihäft an Herrn Theoder Nicolaus übergeben habe. 
Inden ich für das mir feither — Vertrauen meinen Dan? ausfpreche, bitte 

ich basfelbe auf meinen Nachfolger gütigft zu übertragen. 


* L. Bross Wwr. 


Auf vorftehende Anzeige böflihft Bezug nehmend, erlaube ich mir anzuzeigen, daß 
i& das feit langer Zeit von Herrn L. Hiross Wie. betriebene Gern u mom 
— Gbernommen habe unverändert unter ber Firma 


Theodor Nicolaus 


fortführen werde. Indem ich bitte, das meinem **7 geſchenkte — 
In mich übertragen zu wollen, werbe id, ſtets beftrebt fein, bafjelbe. in or * 
zu rechtfertigen. 


Theodor Nicolaus, Bleidenſtraße 8. 


Partieweiler Ausverkauf 


von Bracelets, Collier, Steinen, Perlen 
etes aus dem A. Reinhardt’schen Nachlass in 
Offenbach; Näheres hierüber bei 


a J. F. Heifschneider, 


— Schnurgaſſe 62. 


Wegen Lokalveränderung 


er e nie —— — Kleiverftoffe zu bedeutend ——— an Befonders 
franzöfifche- Motre breite Kleiderſtoffe, das vollſtaͤndige Kleid zu fl. 6, 


MH. Geiger, — 109. 





. ... Gas=Leitungen; 


‚57343 
‚jowie Veränderungen an beſtehenden werben flets prompt unb b von. mir ausgeführt. 
j Zugleich empfehle mein reichhaltiges Qager eigner Fabrik * ade, Luͤſire⸗ Wra⸗ 


Lampen ꝛc. in dem neueſten Muftern. — LEONE be E——— * 
au ro e. 
NB, SRerzen-Lüftre richte auch awedmäßig für —— * * 


Ansverfauf wegen Anfgabe des Geſhaſte 


Den Reſt meines Waaren⸗Lagers, als: Herrenhemben, Derzentiemifeiten, Beuß- 
einfäge, Jaconet, Futtermul, Tull, jchwarge und weihe Spigen, Negligee Hauben, Nepe, 
Rüſche, Schleier, geftidte Kragen nebft Aermel, Pariſer Näbfeide, fran oͤſiſche Stickbauin⸗ 
wolle, ſchwarze Sammtbänder und ſonſtige Merceries-Artikel zu ben Fabrikpreifen, um 
damit gänzlich zu räumen. 


3. ©. Horix, feine Hochftrafe 10, Parterre. 
Tannen «= Holzkohlen 


(troden gelbſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er, 
1435 Otto Ohr. Ochs, Kiiherfelvftrafle 3 


I G. Jeremias u. Eyban bei Serrnhutin ZSachſen, 
Eck der Höllgasse 3 neu, 


empfiehlt fich wiederum mit ächtem Herenhuter Leinen eigner Fabrik in 
. allen Sorten, von 5/, biß zu 1%, Breit, ſowie Taſchentüchern, Gebild- und 
Damaft-Gevedfen aus reinem Flache und verfpricht bei reeller enun 
billige Preiſe. 
1426 oe @ichenheimergaffe 48 iſt der 1. &to befte in 
Al. us 1 Pr neb ibchör m A, und g au 
bezieben; auch als größeres Gerchäfts: Local neeinnet. >. 


MR # richaft = ie ee t ü in a 

3 ®- 

— a — wege zugleich juc bencheh f 
naufeben von 5—7 Uhr. 


aus zum Alleinbewahnen mit Gartens 
ieben Zimmer, Küche, Speifefammer, borzüglicher Keller, eine heizbare Manfarbe, 
Kammern, neu hergerichtet ; Bleichitrahe 66. 


1503 Auf dem Tulpenhof in der Mäbe von — 
ſtehen 3 edel gezüchtete Fohlen, 4 Sabre alt, zu ber: 
kaufen und Fönnen Diefelben vom 23. Pd. atı einem jeden 
Kaufliebhaber vorgeführt werden. ge 


610. Getragene Serrenfleider werben angefauft bei @. Gtraus, ® F 7, 
rechte Seite, im Laden Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt, 


1. Beilnge, grautf Intell,-Blntt 2 202, Donnerstüg: 2. Augufi 1863. 





Belanntmadungen 


"Robert Engelberth.: 


611 aus Dahbringhausen, 


Fabrifant von Lasting, Victoria, 


Lama, Flanelle etc. 
Saalgene No. 14 in Frankfurt a. * 


7 Mein Corjetten Lage 


eigner Fahrik 
bringe ich für diefe Mefje in er Erin- 
nerung, em gros «& en detail. 


©. Zimmer, a. I. ——— 





Mein 


Seinentwanren- Lager 


befindet fich jegt in meiner Behaufung 


Schnurgaſſe 62, nächſt der Heuenkräme. 


Ferd. Eulenstlein, 
Wirthichafts - Eröffnung: 


1507 Einem geneigten Zufpruch empfehle ich meine Obermain⸗ 
ſtraße 9 heute eröffnete W in — in vorzũglichen G Getraͤnken 


ſowie kalten und warmen 


3 — 


— a. M., den 25. — 1863. 






5 Bibliotheken (3: Gas, hast Dion tt 0 
Ladolph St. Coar, 
. Buchhändler und. Antiquer, * 80, Et der Schaͤfergaſſe. 


Großiſten imd Detailleuren 


empfiehlt fein großes Commiſſions-Zager in beſetzten und geſohlten Winter⸗ 
ſchuhen, ER; nr. en en = Mm gt mit nn 
zug , „züin‘ zen u. f. w. im vorzugsweife folidem Fabrikat und zu beſo 
billigen reifen t ‘ 


Meinrich Nau, 
Ede der Brücken: u, Elifabethenftrafe in Sachfenbanfen. 


Mein Lager befindet fich während der 
Diesjäbrigen Serbitmeile Ziegelgässe 11. 


Joh. Montag 


1506 aus Cöln und Lengenfeld. 

—— — —— Metern Sets ————— 
Schnurgaſſe 69, M A Schnurgaſſe 69, 
?r —8 eß⸗ nzeige. 2r Stok. 

Der Unterzeichnete bat mit feinem eigenen Kabrifate, feinen und gröberen St. 
Galler Stidereien, zum erfien Male bie hiefige Meſſe bezogen und empfiehlt fi dem 
geebrten Kaufleuten und Herrſchaften angelegentlichft für Ginkäufe in: 

Kragen, Kragen mit, Manchettes in weiß, ſchwarz und halb Trauer von 16 kr. bis fl. 30, 

fhentüchern in Baummolle und Linon von 24 kr. bis fl. 60, 

Rabe, als: Taufkleider. Taufkittel, Häubchen ıc. von 18 Er. Bis fl. 12, 
Unterrödeinfäßen und Unterröden von fl 4 bis fl. 10, E 
Borden iind Einfügen von Handarbeit und Mafchinenftiderei, auch brochirt mit ſchwarz 
Aermeln mit Fragen u 42 fr. und höher, 


item Rideaux in diverſen Deſſins ıc. +. 610 
er 3.3 KNAUS, Fabrifant von Wildhbaus, Kanton St. Bällen. 


Die 
Gınmaizabrifanten Albert Gohen Vaillaut & Cie. 


in Harburg, General:Depöt: Malzmüble 5 in Cöln, 


beziehen ———— Meſſe mit Lager ihrer diverſen Gummiſchuhe, welche in London 
die Preis⸗Medaille für Soliditaͤt und Billigkeit erhielten, ſowie mit. ihren patentirten 
‚Burhmiteppichen und Laͤufern, waſſerdichten Roͤcken und Maͤnteln und Muftern ‚ihrer 
fämmtlihen Fabrikate. Der Verfauf ift nur en gros und zu Fabrikpreiſen. Das Saat 
befindet fich während ber Mefie im Warifer Hof, Rarterte 55, im Hof, — 1 


PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerifanifche Patent Lampen 


ind Brenner in allen Gattungen. 
Tee Carl F. Winckehnunn, Büchgeffe 11. 





. auf alle Sournale, in deut 

Abonnements? ide 75 ꝛc. Sprache sch 
nommen. Brobenummern gratis in der 

1458 Jaeger’ihen Bud, ——— und Landkarten⸗ Handlung, Domplatz 8. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Lager: Schnurgaffe No. 62, 


nähft der Heuenkräme. 


Garantie fir Heinleinen. 


Gröbere, feinfte. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüd 60 Ellen r 17. — kr. fü Den u 
ner Sein — * — — „2.— , D) — 
—— = lien pr. Dh. „ 15 —335375 4.30. 
Meinl. Küchenbandtücher, pr ‚am. „a8: 20, 7" 
" — PR * Stüd ». 45 [) L-6 [) „11, 
” ——— a7 n ie " 
. Beroetten * eh ; 5 5.30 , DE 2 .—. 
* ecke mit PT, — * 5. 30 ” 6. ⸗ 
— — .. ——— —— 
nen en 68 „16.30 „ „1.—, „1 5 
Hbbandtücher, abı abpenaßt F SB. do, 5 40, m om 
/a ⸗ A n„ » ” Aa ; 

Dftind, rotbe Taf 44 eh d. „un „6-, — 
Gatrirte — or * * Vu „ 630. — 
—— —— ale ar 
were Malterfüce, pr. ee, — 40 „ 1. ul. 


No. 62 Schuurgaite No. 6 Ro. 62. 1506 


Das Lager der Neufi ilber. Fabrik 
Henniger & Comp. 


aus Berlin 
ift während der Meſſe 
Neuekräme No. 1, am Römerberg. 


Felſenkeller am Mühlberg. coXckar. 


VBerfteigerung don zwei Grundftücken in‘ der 
Frankfurter Gemarkung. 


N N ittags 8 ben 
Freitag den 28, Auguſt Aare de Heam 
artin Leo Gifler'ſchen Gheleute nachverzeichnete in der Frankfurter Gemarkung 
liegende Güterftüde, als: 1498 
Gew. 12 No. 3%, Grundftüd im Wolfsgang, 539 Ruth. 115. und 
„ MN, u vafelbft, 1 Viertel 9 Ruthen 45 Sch. 

worunter 1.Ruthe 45 Schuh Weg, 
an Ort unb Stelle felbft öffentlich an ben Meiftbietenden — 
Saminelplatz am Eſchenheimerthor. 
CGC. Belſchner, Asrufer. 


Werg iſt zu haben bei 
M. Bing, Schnurgaſſe 3, 


der Lindheimergasse gegenüber. 1501 


1511 Bei ber Reftaurirung des Springbrunnens auf bem Nömerberg Fam ein 
ea. 11 Fuß langer 2 aölliger Diel von Eichenholz abhanden, wahrjheinlid am 17. d, 
Monats verräumt. Wer zu der Wiebererlangung bed Pumpendield bebülflich ift, bes 
fommt eine aute Belobnuna; YJudenmaurr 27. 


1511 Schreibftube und Wohnung Des linterzeichneten. be: 
findet fich von heute au Bleichitrafe Mo. A. 
Sranffurt a. M, den 26. Auguſt 1863, 


Dr. 3. 3. Römer, Xdvohat: 


1505 Zu vermiethen: 

Kettenhofweg ’7 der zweite Stod, beftehend in fech® Zimmern mit: allem-Zus 
behör und Gartenvergnügen, und kann am 1. September bezogen werben; 
Allerheiligenftraße- 19, 2r Stod. 

1504 Zur fommenden Herbft: und Winterlaifon empfehlen wir unfer aufs befte 
afjortirte.Rager von Filz: und Strohhüten, Hutformen ꝛe. eignes wie englisches 
Fabrikat en gros et em detail. 


Cloes & Jung, Weißadlergaffe 6. 
Filz» und Stroh⸗Hüte werben gefärbt und nach der neueften Façon umgeänbert. 


615 Gelibte Weißzeugnäherinnen werben gefucht und dauernd beicpäftigt. 


Domplag 9, 2x Hof, Zr Stod. 
1436 Alte Weöbel unb Betten werben zu hohen Mreifen gefauft; gr. Kornmarfi 5. 
1511 _Bwei Lebrlinaftellen find offen bei Franz Fried, Tudenmauer 7. 
604 Solide Mädchen können Bußarbeit erlernen; Roßmarkt 7. 
- 616 Yu verkaufen: ein gebrauchtes gutes Glavier für 88 fl.; Oberlindan: 
14235 UAlte Wobel und Wetten werben nefauft und qu bezahlt; Kabra. 120 


4 Glaviere zu vertaufen und zu vernunieihen bei @löner, Glavierfimmer, Dodgafie6. " 
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Delanntmagungen. 





" Boologifcher Garten. 


Donnerstag den 27. Auguft 1863, Nachmittags 1 Uhr: 


Concert 


nom ganzen Aufik-Corps des kaiferl. königl. öſterr. 
Infanterie-Regiments. 


Muster- Lager ionDlöcken 


Ar ©. Meyer — in Hamburg. 


und von 


Hartgummi— Schmuckſachen 


John Fretiwell aus Eippnadt 


bis zum 1. September 


Saalgasse 40, 1 Treppe hoch. 


„Paul Schick _ 


ans Elberfeld 
— fein Lager während der Meſſe in allen Sorten Litzen ſowie in Riemen 
alter Art zur ganz billigen Preiien. 1512 


— Hof, Zimmer Ho, 13. 


hrling-Stelle offen 
'in einem bief. Lied * in. Rob: Produkten. 609 


Hu un nu 


S. Meyersonan! 


empfiehlt sein Lager Bielefelder Leinwand, fertiger 
Herren+ und Damen-Hemden, sowie ‘auch feine 
leinene. und: Shirting-Einsätze: und leinene Tücher 
zu billigen, aber festen Preisen. _ 


Das. Local befindet sich wieder: Schnur- 


zusse 36, 1 Trepp 2 . ON 
Spielwaaren-Fahriken 


vum A. Weber $ Allıneroth |||, 
aus Marburg (Beilen). 1512 


Großes Mufterlager mit vielen Novitäten, Hiötel 
de Union (Beidenbufh) No. 3S und 39. 


3. ©. Full aus Weimar 


halt während ber Mefje bebeittenbes —*7— in allen Eorien Bettfeder 
und Schwandausen, nenen fertigen Betten, Plumeaux umd PM 
matragen jowie aud) in genäbten WBettitoffen in Zwillig, Bardent und 
leinen au ſehr billiaen Preiſen nr 

Meine Federn und Daunen find_ wegen ihrer Billiakett und Feinheit bei ber 
Weltausftellung in Hamburg mit ber großen Medailfe preisgekrdnt worden. 
nn Das Verfaufs-Local pefinpet fich 

Fahrgasse, dem Fürsteneck zegenüber,. 


1511 Das Muster-Lager der Steinauer un» 
waaren-Fahrik von 


F. B. Seite in ſeipi 4 
beſtehend in Ampeln, Conſolen, Blumentöpfen, den beliebten Butter— 
kühlern und ſonſtigen geuen Gegenfläuden, befindet ſich wieder 

* ‚Motel Schröder Neo. 2... + 


wiinhelmi@rieb 
sat um een Sl ie aR Rn 
at zum erften Male die Meſſe bezogen und em £ Jein.Buger in 
und —* Qualität en gros und —S—— billia, gr aufzuräumen. 
Stand Ro. 58 am Main mit Firma verſehen. 615 








Da mein Lager 


fertiger Herren = Anzüge 


2 ef am 2. September hier eintrift, 


fo erſuche ich meine. verehrten Kunden und ein ge- 
ehrtes Publikum biermit ganz —— mit dem Ein⸗ 
inter: 


kauf von Herbſt⸗ und nzügen‘ bis dabin 

gũtigſt verharren zu wollen. Durch ftrenge Neellität, 

‚gute Waaren zu ungewöhnlich billigen Preifen werde 
ierfür meinen Dank zu betbätigen bejtrebt fein. 


I. Ruhemanı aus Berlin. 
Während der Meife: 


Bleideuftraße im großen Saffechanfe. = 
Das Lager die 


Danien- Hnlel- und. Jachen-Fabrl 


von J ullus Buben aus Berlin 
No. 7 Bleidenftraße No, 7, 
. erkauf: En gros & en detail. 
Haus- und Straßen-Iachen von 1 fl. 45 kr. am 1512 


J. Kirschkamp & Comp. 
15191 aus Düffeldorf, 


Fabrik gehleideter Puppen und Geftelle ıc., 
ne befuchen zum erften Male die hieſige Meffe, ' 
Das Lager befindet ſich Bürtemberger & Sof, 1. Etage {m Hinterhaufe, Zimmer No. 2. 


Ferdinand & Franz Brechler a. Salfdlirf 
empfehlen alle Sorten, Schock; und Packleinen, gebleiches Sausmacherleinen, 
Zwilch, fertige Säcke, Bettzeug zu billigen Preifen, Staub an der Butterwaage. 


Masken- und Papiermadhe-- Fabrifant 
Carl Joseph Nick 
aus Ravensburg (Würtemberg) Y 


empfiehlt fein Lager von fozenannten unzerbrechlichen Puppenföpfen, das Reutte uab 
rn biefer Art; ferner verkauft derſelbe eine größere Partie folder Köpfe in etwas 
erer Fagor, um damit gänzlich aufzuräumen zu außergewöhnlich billigen 


en, « 

Endlich Hält er Mufter:Cager von Masken in 5 verfchiebenen Qualitäten, 

Das Verkaufslocal befindet fih im „WBlrrtemberger Sof’, Warterre, in 
Winterſpeiſeſaal. 1606 


Non plus ultra! Unumgänglicher Nutzen für jeden Hausbesitzer! 
Keine Wanzen mehr! 

» Das neu erfundene Mittel- von Herrn Pıofıflor Dubois aus Paris, um alle 
MWanzen in Betten, Bettftellen, Simmern, in allen Ritzen u. bal. faft augenblicklich zu 
vertilgen, wirb bier von bem Unterzeichneten einige Tage abgegeben, und garantirt ber 
felbe, alle Wangen mit dieſer Tinctur, welche in Frankteich und Deutſchland biöher mit 
arößtem Erfolg angewandt wurde, innerhalb weniger Stunden aus allen Orten ımb 
Begenftänben, wo jolde fih aufhalten können, auf immer au vertreiben. Pr. Flacon 
18 £r,, 86 Er. und 1 L. Guttmann aus Darmftadt. 

Berkaufslocal: Dominikanergaffe 7, Zimmer No. 3. 1503 


= Das Weinschiff 


balt wieder am „Kabrtbor” und empfiehlt fich mit guten Rheinweinen 
verfchbiedener Sorte. J. Hoch. 


Abe, mai. WA 5 STERREEEE —— ——— _ 

1509 Zch wohne nun Finkfenboffttafe 12, wo fich 2 

Bas 2otterie-Eomptoirvon .J. M. M. Beyschlag befi 
Frankfurt a. M., den 25. Auquft 1863. 


E. Louis Beyschlag. 
2ocal:-Beränderung. 
1504 Mein Gefchäfts:Local befindet fich von heute an 
Götheplatz 10, Ar Stock. 
Frankfurt a. M., den 22. Auguſt 1863. 


Da 


5 


Franz Böhm. 
1613; Ein Mädchen, das gut nähen kann, wird in ein Vettwaarengefchäft-als Ver⸗ 

; in geſucht. 

611 Ailtzaſſe 25 iſt au vermietben ein un Stein erbautes, ganz tıodenes Magazin 

zu 100 fl pr. Jihr. Bu briieben pr. 1. September. 

616 Waͤſche wird angenommen zu billiaften Preifen. Veftellungen im Laden Mebelg.2. 
616 Die gerudhloje Handfchyuhmafcherei befindet ſich EL. Fiſchergaſſe 20. 


tıötl 


3. Beilage, Franlf. Intel, Blatt 12202, Donuetetag 27. Auguſt 1863. 
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— ⏑ 


Neue Fraulfit urter Gasbereituugs- Gtfelitaſt. 


1486 Die Herren Actionäre der neuen Frantfurtẽt — ——— 
— werden hiexrmit auf ‚ion 
Camstag deit 29. Auguſt 1863, Hadklittag 381 be, 
zur britten regelmäßigen General-Berjammlung em Banterfanle: des Saalbaues, Eingang 
nörblicer Seite, eingelaben, 
Tagesordnung-in Gemaͤßhen $ 42 der 4 
1) Wohl eines Ditgliere des Verwaltungsrathß, 
2) Anhörung und Prüfung bes Nechenfchaftsberichts, 
N Beſtimmung der. Jahres-Dividende, “on 
Wahl des Reviſions⸗Ausſchuſſes eich 
Diejenigen Herren Actionäre, welhe an biefer — Theil zu nehmen 
wünfcen, werben erſucht ihre Attien oder: Aetien · Imerims⸗Scheine auf dem Blreau 
der Gefenicaft, große Eſchenheimerſtraße 29, bis ſpoͤteſtens Freitag’ den 28. Auguſt vor⸗ 
zeigen zu. laſſen und ein unterjchriebenes Nummern. Verze chniß — fügen, wozu For⸗ 
mulare ebenbafelkft zu haben find, wonenen die Eintrittskarten verabflg werben, 


Frankfurt a. M, den 29. Juli 1863. 
Der Verwaltungsrat. 


—  — 
Fager feiner Apielkarten, ...;. 
Schügenfeftfarten und fpafibafte Karten, Fleine feine Spilfaten 
für Patience und für Kinder empfiehlt 
1513 Albert, Sohn, Zeil 36, 
Kuunst- und Spielwaaren-Handlung. 


Nachricht. 


Unſer ſehr reich affortirtes Muſterlager ih ver: 
ſoldeten u. bemalten Porzellan-Gezenständen 
gefubet fich — dieſer Meſſe im Nürnberg 


43 


_"Frieär. Sei Seilz 2 J " Comp. aus —— 
Commiſſions⸗ Lager. 


1512 Gircr 1000 Ries Poſtppier babe in Auftrag en gros et en asıan 
zu äußerſt billigen Preifem zu verkaufen, 
Mermann Beck; Graben 35, ir Stock, 


Ügentur und Gommilfion. 


J. Rhotert, 


Regen- und Sonnenldiri - Kabtikant 
ans Düſſeldorf und Elberfeld, 


bat die diesjährige Herbftmefje bezogen unb empfiehlt em gros & en detail 
in reichhaltigfter Auswahl 


seidene, wollene und baumwollene Regenschirme 


zu besonders billigen Preisen. 
Die Bude Befindet fih No. 21, im breiten Gang, No. 21. 


Chr. Leibing, Sdyuhmad)er, 
617 aus Tennitedt bei Gotba, 


befucht dieſe Meſſe zum erften Male mit febr fchöner und ausgezeichnet auter Arbeit in 

allen Sorten Herren: und Damenftiefeln und Schuhen, empfiehlt fi 

einem geehrten Publikum unter Zuſicherung billiafter Preiſe zu recht de Zuſpruch. 
Sein Lager befindet ſich Gark füchenplat aß lints No. 4 


145 Zum An: und Verkauf von FETTE An 
lebens:£oofen, Wechſel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufeb aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Muszab: 
lung von Eoupons, Verwechslung von Geldforten ıc. em 
pfieblt fich das Bank: und Wechjelgefchäft von 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
Das Muster-Lager 


geſchmackvoll angekleideter Puppen 


von M. RM. Hosenslein aus Cassel 
befindet fich während der Meffe Hotel Landsberg Zimmer Ro. 10m 


Da Etnis-1. Portefenille Waaren Laget 


Frans Rapp ws Offenbach a. M. — 


Liebfrauenberg, Messbude No. 14. 
1447. Gebrauchte Möbel und Betten werben aefauft: Banlsaafle 2, im Raben, 
610: Ein ſolides Hausmaͤdchen mit guten Zeugniſſen gefuht; Brönnerftraße 5, 1r St. 


u vermiethen. 
Laden und IBo num 
Parade ehlat — od. —* 
611 adepin fonnige Wohnungen 
von je 5 geräumigen Zimmern nebft 
Zubehör u, Garten zu vermiethen. 
ug 43 im neuerbauten Sanfe. 
608 Cine Gartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Zubehör, ift zu vermiethen; Deberweg 35, 
Er. * hgraben 14, 3r Sioc, 
hnung, mit ober ohne Möbel, von 4 
— 32* Kuche mit Waſſerleitung, Manſarde 
und Keller bis Mitte September zu beziehen. 
1504 Zu vermiethen: in beſter Geſaſts 
lage ein ‚ Gompteir und Desgaein ; 
zu erfragen Gonftableriwache 4r Raben. 
ri Gin ſchoͤnes moͤbl. Zimmer auf ben 
—— gehend; Schlachthausgaſſe 11, Ir 


er Der erfte Stock, beftehend 
aus fünf Zimmern und — — iſt zu ver⸗ 
miethen; et ae Bu erfras 
gen tm Nebenhaus 6. 
...1485 In dem neuerbauten Haufe, &d ber 
Sternſtraße und des Unterwegs, find noch 
mehrere — Wohnungen von 5 und 
6 Bimmern zu vermiethen. Näheres Fried⸗ 
— Landſtraße 7, Parterre. 
Unterweg '17 if der 1. Stod zu 


—— ethen. 
1425 — 12 iſt eine Wohnung 


zu verm 
BR * —— von 6 Zimmern 
m T; Paradeplatz 9, Ir Stock. 

un Gr. Bodenheimeraaffe 7 ift der 2. 
Stod, enthaltend 4 ſchoͤne Zimmer, 2 Dans 
* Küche mit Wafferlettung und Keller 
is zum 1. September zu vermiethen; zu 

erfranen im 1 . Eint, 

1503. in freundliche Wohnung von 4 
Bimmern im. 3. Stock ift bis 1. September 
zu. vermiethen; große Bodenbeimergaffe 3, 
nachſt dem Theater: und @ötheplok. 

603 Eine MH. Gartenwohnung an 1 ober 
2 A Deberweg 31a. 

465 Eine freundliche Woh⸗ 
aut — Zimmern nebſt Zu⸗ 
behör und Gartenvergnügen 

vermietben; große Gallus⸗ 
e 12, im Hof links, 


1502 Roßmarkt 8 ſchoned möoblirtes 
Zimmer. 

608 Schöne Wohnung Ir Stod, 5 Zins 
mer und Zubehör zu vermiethen; Neurothgofs 
ſtraße 13. Näheres Parterre. 

610 Gin Stall, Scheune, Boden, Wagen⸗ 
halle; Kirchhofſtraße 12. 

608 Große Gallusgaſſe 2 ift Togleich ober 
mit 1. September ein — unmöblirteß 
— — mer ſammt Vorlammer ver⸗ 
miethen aͤheres daſelbſt im 2. Sto 

1512 Bu vermiethen: In beſter Geſchaͤfts⸗ 
lage ein großer Laden, Comptoir, Gewoͤlbe 
und Vackraum. 

1512 Zu vermiethen: Vom 1. Nob. d. J. 
an ein geräumiger Laden, beſonders gi⸗ 
eignet für Leinen, Leder, Papier, Eiſen oder 
au ein Golonialmaaren = Gefhäft; zu ers 
ii Fahrgafſe 22, im 3 Stock. 

Gr. Kormmarkt 1 ift eine kleine 
Wohnung für eine oder zwei Perſonen zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

613 Zwei Wohnungen, jede von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Manſarden, Speifentammer, 
Gartenvergnügen, find preiswürbig zu vers 
miethen; Bornbeimerhaide 20a, 

613. Gin Meines möbL Bimmer an einen 
— Ba vermiethen; Bodenheimer Chauſſee 


“es Möblirte Zimmer mit Gartenver⸗ 
gnügen und auf Verlangen auch Koft zu 
vermiethen; Bornheimerhaide 20a. 

613. Gin möbl, Zimmer meſſentlich zu 
verm.; Töngesgaffe 34, ir Stod rechts 

1509 Ein ſchoͤn möbl Zimmer tft an 
einen foliben jungen Mann zu vermierhen; 
neue Rotbho 13, 2r Stod, 

614 Ein möblirte® Manfarbezimmer zu 
vermiethen;. Kettenhofweg 26. 


1510 In fehr lebhafter Gefcäftslage tft ein 
Laden nebſt Gomptoir mefjentlich zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Bu erfragen gr. Gal⸗ 
lusgaſſe 8, im Hofe links. 

. 615 Stalung, Remiſe ꝛc., auch für Waaren» 
lager abzugeben. — Landſtraße). nat 
Ullerheiltgengafie 8. 

616 Eine Wohnung bon 3 Zimmern nesft 
allem Zubehör ift zu vermietben; Meifen- 
gaffe 11, im 2. Stod, zu eıfragen. 

616. Ein Gewölbe, zu Ftu geeignet, 
zu vermiethen; alte Maingergafie 36. 


805 Elne möhl. Wohnung, Bel, 
@tage, 4—8 Piecen, Kliche 1c., ſehr 
großer Garten zu vermietben. _ 

816 "Ein Stürchen mit Bett für, einen 
Herrn zu vermiethen; Klappergaſſe 19, 


616 Im neuen Haufe, Beitigkzeuggeie 13, 


find 2 Schön möbL Zimmer rıniethen. 

616 Eine EL. Wohnung I iſt lle Reute 
zu vermlethen. 

618 Ein mößL —3 — zu vermieihen; 2 
Liebfrauenberg 39, Ir, € 

616 Ein mobl. — —— 
Munzgaſſe 18, Vorderhaus, Ir Stock. 

616 Gin Zimmer mit 2 Detten während 
ber Meſſe zu vermietben; Jubenmauer 3. 

616 Ein Kleines mößl, Zimmer zu vers 
miethen; Schulſtraße 3, 2r Etod. 

617. Bintenhoffraße 7 7 Pr. der 1. Stod 
zu vermiethen; Näheres No 

616, Ein reinlicher Menfch — Antheil 
an einem Zimmer erhalten; Mebgerg aſſe 15. 

616. Zimmer mit Alkov und Seller un- 
möblirt ‘an einen Gern; Metzaergaſſe 19. 

617 Seilerfiraße 18, vis-a-vis dem Wbler« 
Colleg, ift der erfte St 
7 Bimmern nebft Zubehör, zu vermiethen. 

16 Meiſengaſſe 5 im neuen Bau iſt im 
3. Stock ein klein möbl. Zimmer mit Koſt 
zu vermiethen. 

617. Eine rg: von. 5 Zlmmern, 
tm 1. Stod, nebft Zubehör und Gartens 
Be iſt nahe am Bocenheimerthor, 

Lehrbach 5, zu vermiethen. 

617. Ein gut mobl. Zimmer mit Ausſicht 
in ben Garten ifl an einen einzeinen Herrn 
zu vermiethen; gr. Hirfchgraben 21 im Hof, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

-6i2 Gin gebildetes idr. Mädchen aus 
uter Familie: fucht eine Stelle als Geſell⸗ 
—* ſterin, auch würde e8 als Stäke ber 

eine paſſende Stelle anriehinen. 
Naͤhere ‚bei ber a da. 
604 ern rb ein brandes 
Das gut kochen u: bügeln 
Bann, auf 8. Nahre nah Venedig 
* einer age —— Neiſe⸗ 
often e 43, 


‚615 Gin —* en „eig in Dienft 
treten; Oppenbeimerftraße 1 
611... Ein Bapfjunge 5 gefudt; Ben⸗ 
dergaſſe 26 


Fahrgaff 


ock, beſtehend aus 


1499 Eihr Rs | 
——— wird heat A ai w 


* — ————— wich gefudht; 

toße Vodenheimer: 

— 613 In mwirthfchaft wird ein pafen 

bes’ * ſofort rc oa 
614 Cine Köchin, melde. gu 

—— wird gefucht; Game 83, 


614! er gewanbter Bapfjunge wird ea; 
e .83, 
615 Ein Madchen, welches ex Arbeit 
willig iſt, wird gefu a nn 
gefie 38, tm Hofe I 

616. E⸗ wird ein Hans 


616. Em: ale Wadchen ipth sefndt; 

grobe ned Ir Stod,. 

6 Ein Mi welches kochen ann, 

kur eine Stelle — Aushulfe; Rothetreng 
gaſſe 4, 2r Sto 

616. Gin Mädchen, das gleich A 
Kann, wird gefucht; gr. Friedbergetfir. 

616. Ein ordentliches muenchen twirb 
geſucht; Stiftfirafe 15 

616. Eine Köchin, welche felbfiffändig gut 
kochen kann und längere Zeit in Dienft war, 
wird Schüpenftrafie 12 gefucht; von 9-12 
und 2—6 Ubr zu miaden, 

616 Ein Mädchen, das kochen und Haus 
arbeit verrichten fann, gegen guten 
Lohn gefucht; Schäfergaffe 36 

die ni wirbein Mädchen gefudt; 3 Aloſter 

ae — 

616 Cin Mädchen, das Liebe zu Kindern 
hat, wird. geſucht; ————— 

616. Ein anftändiges Stubenmadchen 
fogleich geſucht; Siöjfenlayer 17, ir on 
zu ſprechen von 10 2- Uhr. 

616. Ein junges vet wadchen wird 
gegen 8 guten Lohn gefucht ; arg 


616 Gin anftenbig A Frauen, 
mer mit guten Sengniffen fucht Ste 
Haus haͤlterin zu einem älferen Se her 


Dame oder! auch in seiner Heinen: Famiikel 
Das ſelbe würde aud bier — 
Haushalts eines, Wittwers m 
übernehmen; au erfragen bei au 

Witwe,‘ re N 


—— — — 


u me 


4. Beilage, Fronff. Intel.-Blntt MR 202, Donnerstag 27. Ynguft 1863. 
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Bekanntmachungen. 


DAS LAGER 


der 


Schirmfabrik 


von Ludw. Hausding. 


| aus Chemnik 3 
nefinder sich Neuekräme 10, Parterre. 


 Aufler-Lager 
Porteeule- Fabrik 


L E. Schwabacher': 
aus: :Afienbah -- 

befidet ih Würtemberger Hof, 

Zimmer No. 2. 1508 


01513 Durch eine neue Sendun 
'ächt ostindisch seidener Foulards-Tücher 
mit Be — Drudfeblern tft mein wor wieder aufs hefte jmd —310 
tirt Id bfebſe ſoſche au ben Billtaften BGreiſen @b. Dehble 


M "Behte Kopie», rothe und blaue Tınte einpfteyit Frau Raprecht, — 


‚Bier goldenen Gochzete Nu 


Gin Halb Jahrhundert ift babin gef den Sabt ihr auchmandhmal in ver angnen Tagen 
ind große Meer der Wr # vn Oi itte ——— er gehn, —* 
mit ſeinen heitern, — trüben Stunden, 9 koͤnnt zufrieden fein, ihr duͤrft nicht klagen, 
mit feiner Freud’ und feinen Leib. euch ſcheint die Abendfonne fchön. 

So mögt ihr denn noch Innge frob genießen 

das Gluͤck, das euch der Himmel beut, 

und mög’ euch jeder. neue Tag verfliehen 

fo ſchoͤn mie diefer Keftag beut | 617 


—— Lyoner S ide 
in, Gehen, um aufzur ‚ a ſehr Billigen Preiſen. Oehle CH 


“ 


617 Un frangais, ayant habite l’Angleterre et ee bien —* comprenant 
aussi un peu l’allemand, desire un emploi soit dans les bureaux, *82* ou 
voyageur de commerce. Ih peut donuer de très bonnas reſerences. resser ureau 
du journal No. H. B. D. 9 


1513. «ine Sabeneinrihtung für ein kleines Spergeisäft wird zu kaufen ges 
ſucht; von wen? fagt Herr Felix Sangenbach, Fahrgaſſe 103. 


Beachtenswerth. «€ 

617 Ein rontinirter Kaufmann, biefiger Bürger und verbeirathet, wünfcht bie Obets 
leitung eines foliden und nachweislid remiablen Geſchaͤfts, gleichdiel welcher Branche, 
und würde unter I ag Bedingungen fid) auch bet einem folchen betheiligen, 
event. ed übernchmen. Gef, Offerten H Gnimmt Hr. Th. Henkel, Schillerplag, entgegen. 


Dauerhafte Winter-Gamaschen 


find en aros & en detail zu haben bei 


Jacob Kreuter a. Treyfa in Kurheflen. Sen 


1513. Gin gut ergogener junger Wenfh Eann in eintt biefigen Go 
Stelle als Lehrling erhalten; Näheres Expeditio. 


617 


Bon feuie an ang 


die Maas 20 fr., bei Wilcke; Bendergaſſe. 
ell Zu vermiethen 
Altgaſſe 25 im neuen Eeitenbau eine 2 Wohnung {m “ air R immer, 
2 heisbare W Manfarden, „Küche, 3 Keller x. zufl. 275 an eine zubige Familie F 

— = Wefbnden-Bermiethung, ng, 

Eine Meßbude in befter Lage des Nömerbergs iſt zu ve 8 
beziehen; Näheres bei A. J. Stiebel, Schnurgaffe 23. ..1510 

614 Gin anftändiges gebilbetes rauenzimmer, der frangd 
kommen mächtig, —5 in —— ſowie auf der ee = sr 
einem —— Geſchaͤfte. Beſte Zeugniſſe ſtehen zur Seite; Baumweg 10 

4 intge ® Madden Pinnen die Puparbeit erlernen; gt, — — 






















Pferbemarkts-Verloofuug 


zu Frankfurt a. M, am 25., 26. n. 97. Ai 1863, 
Bitiette zur Pferdeverloofüng nd a % fl. zu Haben bei: 


8. Fran, große Sandaaſſe, U. Bader, Zeil, 
ehe & Sony. 5 —2 355 ch 3 
Immanuel, —— Mobr, —2* 
sales Schottenfels, gr. Gallusg., es Ströblein, 
— Goͤtheplatz, . —— de Ne, a 
ef, u e, Par 
obann 2 Beil, IR Beer, 8 ii Fi 


9. E. Sapp, Theaterplaß 9, 
im Sekretariat des landwirtbichaftl. Vereins, Oötheplap 1, am ?d. Auguſt 
auf dem Pämttrungsplog und am 25, 26. und 27, Auguft im Eowit6 Zimmer 
an 16 im Holländifäyen Hof. 1 


Das 


| Muſterlager der Hohlglaswaaren 


eigner Fabrik von 


& Ws Scheffler us Leihgige 
it wieder Hötel Schröder 2. 


e Herren Lampenfabrifanten. mache ich befonders auf mei 
rei u Nufter-Sortiment von, Petroleum: Lampen:Eplindern,: | 
Baſſins, Gemini und fonftigen WBeleuchtungsgegenftänden 

1517- 


schwarzer Thibet- und ih-Fager in allen’ Größen 
und Qualitäten zum Fabrikpreis bei 1509 


Car? Cramer, 
, Paulsplag 11, vis-h-vis Der —— Borſe. 


Crefelder Seidenwaaren, 


Schnurgaffe 13, Bet — J. &. Lorey.. 
Rob in big t 
—— a ae ee a —— 


auf SERIEN tesa Bibi kaae San Danernbe Berhafiaun,; A 






Dienftgetuche und Anerbieten. 

617 Gin gefehte® und gefittetes Märchen, 
das in jeder Hausarbeit erfahren tft, wird gegen 
guten Lohn und gute Behandlung gefucht. 

617 Ein Zimmermädchen in ein Hotel und 
ein Zimmermäbdhen für eine beutfche Herrfchaft 
nach Paris werben gefucht. Joh. Wilh. Muͤller, 
Briebbergergaffe 35. 

616 Gin geringe Maͤdchen geſucht; große 
Sandgaffe 1, Ir Sto 

616 Gin Kellner * Zapfjunge geſucht; 
große Boclenheimergaſſe 45. 

616 Gin braves Mäbchen, welches zu aller 
Ürbeit willig ift, wird gefucht; Metzgergaſſe 15. 

616 Gin folides reinliches Mädchen 69 
Monatdienft; zu erfragen Liebfrauenſtraße 6 
bei ber Obfthändlerin, 

616 8 * ein braves Maͤdchen geſucht; 
Deberweg 

617 En —5 wird geſucht; Sand⸗ 


weg. 8. 
-1512 Sin tüchtiger Mutfcher , ber 
gute Zeugnifje hat, fih auch Hausarbeit unters 
aieht, * 5 en guten Lohn geſucht. 
adchen, welches häusliche Arbeit 
— ta: —— 51. 
617 ih: reintich 
Kleine ——— geſucht; Kloſtergaſſe 2, 
Ir Stod. 
618° Theaterplatz 11 wird ein Mädchen, 
daß’ zu Aller Arbeit willig iſt, gefucht. 
617 6s wird ein zu aller Arbeit williges 
— geſucht; Lindheimergaſſe 21. 
617 Ein Maͤdchen, das mit Hausarbeit ot 
umgeben zu ‚ wird gefucht; Munzgaſſe 5, 
Hinter 
617 * ſolides Mädchen, das gut büͤrger⸗ 
lich tochen kann, ſich ber Bauberbeit unterzieht, 
fucht eine Stelle, wo möglich als Maͤdchen allein ; 
zu erfragen Ropmartt 20, —— 


618 Gin gebildetes zuverlaͤſſi geb Frauenzim ⸗ 
mer, welches einer —— felbftftänbig; 
vorfteßen tatın, bie Erziehung ber Kinder zu 


keiten —* in allen feinen Handarbeiten ge⸗ 
übt if, vorzũgliche Zeugniſſe hat, ſucht eine 
Stelle ald Haushaͤlterin ober zur Gtüße ber 
Hausfrau; Frau Maas, Römerbery 11. 
«617 innen, Sansmädchen und 
Mädchen allein finden in Herrſchafts haͤuſern 


Stellen, Nah. bei W. Hofmann, 
66 b. 


aͤdchen wird in * 


1518 Ein Maͤdchen das gut kocht und ſich 
ber Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; Seiler⸗ 
ſtraße 2,- Gartenbaus. 

618 Ein guverläſſiger Diener — 
Mainzer Landſtraße 21, Ir Stod. ra 


Befanntmachun wei 
Bordeaux-Weine: 


Medoe . a fl. — Fe, 
St Julien ns. 112 
St- Estöphe . ,, 1 N 
Haut Frion , „ „1.45, 
Margaux.. i 2 # 
Bei Ortainal: Orboften” billiger, 
Mitani- Minoprio, 
1487 Hirſchgraben. 


1502 Meue holländ. Voll-Säringe 


"la, * —— Preiſe bei 


Hch. Haudel, Bucgaſſe — 
Macaromi 


acht 3353 nur wenig gebrochen, pr. 


m... 
R Case, Hühnermarft, 
"1512 in braves Maͤdchen, am Liebften 
von bier, das im Nähen geübt, findet tägs 
liche: dauernde Beſchaͤftigung - zu ds 
wwiſchen Morgens dr d Ra mitt 
Uhr, —— 31, Eck des Sa 
hüttenmeg 
1961r Wein, die Maas 
Georg Dipel, Dreitönigftroße Ey 
616, Ende vergangener Woche Fam ein 
arimes Portemonnaie, einen 25 = Thaler 
ſchein enthaltend, abhanden; dem Leber 
bringer wird eine gute Beh ‚auge: 
fitet; Petersſtraße 1: 
616. Der Pfandichein No. 61692 wurde 
yerloren; vor Ankauf wirb gewarnt. 


1512. Ananad:CHyrup und einge 


machte Ananas. 
Mieorg Schepeler. _ 
609. "Eine große Pa 4 Betten en wünfcht 
man reiuigen- zu laffen ; 


gaſſe 9, Ir Stod, ee ray 


Neues‘ Sauerkran, Eiag 








Sranf|. Intell.-Blatt 8 202, Donnerstag 27. Auguf]1863. 


— Betfanntmahungen. 


Local-Veränderung. 


1514 Das Material: und Farbwaeren ; Gefchäft von 


Georg Ebert 
befindet fih von heute an 


Dleidenfirafife No. 26, nächft der, 
RKatharinenpforte. 


2 
Jager fertiger Hemden. 
Aechte Leinen Herreu⸗Hemden von den gewöhnlichen. Arbeits: - und Nacht 
beiden bis zu den feinften eleganteften Oberbemden. 
Shirting-Herreghemden mit breit. und_ feinfaltigem Leinen-Bruſt-Einſatz. 
Beine Shirting-, französische Eattun-, Percale- u. PiquesHerrenhemven. 
Leinen- u. Shirting-Frauenhemven u, Kintechemden in größter, Auswahl. 
Bruft-Einfäge für Hertenhemden in Leinen, Shitting, Piqué ir. 
en Kragen in Leinen und Batiſt, englifche und franzöliiche. 
en-Rravatten im neueſten Gefhmadf und größter Auswahl. 
Sämmrliche Artikel find von folider Du lität, befter Arbeit und bil 
ligftem Preife. Beitellungen nad), Maaß werden prompt beforgt bei 
1518: Bouis A. A. Schmidt, Gleidenſtr. 5. 


Geh RE Layer 


J. 2. Moritz, Sohn, aus Leipzig 
befindet fich für dieſe Mefje wie früher, Main-Meffe, Fabr: 
en \ tbor am Nententburm. 

Daſſelbe ift auf dad Boufändigfte mit Gewehren aller Gattungen affortirt; Ver- 
Fauf, ei en dötail zu hillıgen Preiſen mit einjähriger Garäntie, befonderd werben 
b Schüpenbüchjen fowie Schweizer Büchfen mit dem fo beliebten Lancaſter⸗Beſchoß 
eımpfoblen. .d ‚ * 1512 

617, Zungeı Bene ( Jorael.) damen Kof und Logis haden; Wollgraben 14, Br ©t. 










vor Scankfurt a Mg 
1A, Neuekräme 4, 


- vis-A-vis der Börse, 


befindet fich, wie jeit einer Reihe von Jahren, 
das reelllste und solideste 


Herren - Garderobe: 
Geſchaft 


von 5. Worms er. 
Bitte genau auf die Firma zu achten! 





Gr Die berühmteften Männer der Gegenwart! Haben in ihren Werten 


nachagewieſen, daß aus der äußeren Erſcheinung jedes Menfchen ein Schlu auf feinen 


Gharafter gezogen werben kann, es {ft daher Pflicht eines Jeden, alle Mittel ber Kunft 


und Mode zu benpen, um: in wahrhaft vortbeilhafter Weile au erſcheinen. 
@elegenheit bietet der Verkauf auf der Neuenkträme No. 14, 
Meberficht und Preis einiger Artikel: 

- Egale Anzüge von einem Stoff,für Herbft und Winter, Schlafröde 
fon von fl.3 an, Ueberzieher, Paletots, Jaquets, die fo fehr beliebten 
Imperatriecen von fl. 7 an, Juppen in großer Auswahl, Weiten, B.-Hofen 
in ſchwarz und farrirt, Tuchröde, Fracks, Gefellfchaftsröde, Knabenanzüge, 
Regenmäntel, Kapugen, Burnuffe, Pelz-Double u. ſ. w. 

Mögen die Herren ſich berbeibemühen, um einen Bli auf bie ausgeftellten Artikel 


u werfen, und fie gehen gewiß nicht, ohne den einen oder ben andern geſchmackvollen 
egenſtand zu billigen Preiſe gekauft zu haben. 


Das Magazin iſt geöffnet von Morgens 7 Uhr Bis Abends 8 Uhr, Sonntags bis 


5 Uhr Rachmittags. 
S. Wormser, Marchand-Tailleur, 
Meuekräme Mo. 14, 
bei Herrn Kayser, vis-h-vis der Börfe, 





Buchene Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, 
pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


M. Armbrüs 


ſind zu M. 2 


Köthen ete., 
ter, 


1428 #riebbergerfirahe 16. 
Sedruckte Moufelinvorhänge für Wohn- und Schlafzimmer 


5 —— als die fchwerfälligen Moͤbel-Cattune, 


zeigen ihre Außerft geſchmackvollen 


8 auf ber linken Seite ebenſo rein und brillant als auf ber rechten, verbunfeln 


die Dinner felbft bei ganz bebedtem Grunde nicht, 
arbig unb werben turd; bie einfache Waſche 
And 8/4 unb 10/4 breit und brauchen daher nicht wie Möbel-Gattune angejept 
billiger als bei den jeßt fo theuren 
& 4 enfter abgegeben. Wieberverfäufer genießen 

Heinrich 
Ede der Brüden: und Eliſabethenſtraße in 


fiene Yehrlingsitelle. 


Ein mit den ndıhigen Schulfenntniffen ausgerhfteter junger Wann kann ſo⸗ 


nge 
zu werben. Die Preife ftellen fich 

Es werben nur ganze Stüde 
Engros-Preife, 


1504 


617 


reißen nicht, find ganz ädhte- 
wieber * * a, De er 


Gattumen, 


Vau, 
Sachfenhaufen. 


glei in ein hieſtges Geſchaͤft in bie Lehre treten, 
617 Cine fhöne Wolnung im 1. Gtod (ösnfer umb Gegen, efhät 


einen Salon mit Ballon, neräumige — mit Gaseinrichtung, Küche mit 
a tenvergnügen) {ft an eine ftille Samt 

n. Bodenheimer Landſtraße No. 63, neben „bald Goncorbia”, 
616 Meine Wirthſchaft bleibt auf einige Tage geichlofien. 


tung und alle Bequemlichkeiten nebft 
miethe 


Bu verfaufen, 
Ein gutes 6/,jaͤhriges engl. 
Reitpferb, auch ſchon gefahren, 
preiöwürbig zu verkaufen. Näh. 
bei Hrn. Schulz, Dennemannice 

— — Reitbahn. 610 
Gin complet gerittenes Reit⸗ 

pferd (Wallach), 6 Jahre 

alt, ſtehl zu verkaufen; neue 

— — 5, in ber 
Stalung ber franzöfifhen Gefandtfchaft. 

1492 Mehrere in gutem Zuſtande be 
—— Reitſaͤttel ** Lopf uge find bil⸗ 
ig zu verkaufen bei W. atlenier, 
Feankfurteiftraße 82%/,, Offenbach a, M. 

616 Gebrauchte — Bettladen, 
Kuchenſchraͤnke und Tiſche; Golbfederg. 3. 

616 2Feltern, | Mahle, bie dazu gehörigen 
Hütten find gu verkaufen, Näheres GEppebition, 


fierleis 
lie au vers 





F. Meutlinaer. 
1512 xleme warjeroıyıe Fuller; Mods 
en Buffer; Noß 


m 

618 Ein ſehr autes Piano⸗ 
forte für fl. 175; Bockenhei⸗ 
mer Landftraße 68. | 

1512 Eine Ladeneinrichtun nebft Laden⸗ 
tiſch von Eichenholz, für e Porzellans, 
lange Waaren oder Seinengefhäft ıc. ſehr 
gerignet, iſt zu verkaufen; gr. Sandgafle 25. 

616 Gine noch faſt ganz neue Kabeneins 
richtung mit ca. 225 Schieblaben, für ein 
Golonial- oder Material Gefchaft geeignet, 
iſt zu verkaufen. Näheres Expedition. 


Bu vermiethen, 

617 Meſſentlich iſt für ein Maͤdchen (oder 
Frau) ein gutes Bett zu vermiethen ; Sadjene 
haufen, Ehfabethenftzaße 5, im ofe. 

618 Möbliries Zimmer iſt am 1 ober wei 
Seren zu vermieten; alte Mainzergafie BO 


eng: 89 neb dem Röur, 
Rlnlader Stock von 5 Zimmern 
Zubebör zu vermietben. 

617 Ein ge erse ‚Zimmer an einen Herxn 
zu vermiethen; zu etfrägen große Bodenheimers 
gaffe 56, im Laden. 

617 2. unmöblirte Zimmer. find zu vermies 
then; Frohnhofſtrahe 3. 

617 Deberweg 16 ein unmöblirtes Zimmer 
mit, Gorieuvergnägen. 

en 3 Zhmmer mit Kammer; große Boclen⸗ 

mergoſſe 6, Hınterhaus, Ir Stod. 

ln Ein möblirtes Zimmer 
wi Albov iſt zu vermiethen; 
Weißadlergaſſe 10, Ir Stock. 

617 Gin großes ſchoͤnes Zimmer die Mefie 
au, monatlich an einen Seren; große Bodens 
Heimergaffe 7, 31 Stod. 

617 Samme mit Bett: an einen Herrn; 


Granpen 
Bir gs in Be mobliries Zimmer iſt zu ver⸗ 


miethen; großer Hirſchgraben 7, Ir Stod, 

617 Eine kleine Sartenwohrrung für 106.2 
Perſonen; Deberweg 31a. 

617 Gin Zimmer mit Bett an 2 Herren 
zu vermieten; Steingaſſe 24, Ir Stod. 

617 Gine freundliche fieine Wohnung if an 
fülle Leute ohne Kinder zu vermiethen; Fahr⸗ 
gafle 120, Ir Stock. 

8 Zimmer meitentlich; Mömer: 
berg 27, Zr, Stv 

1510-2. auf. 4 — mit Moͤbel zu ver⸗ 
miethen, auch kann Küche Dazu gegeben werben; 
Paradeplatz 9, Ir Stod. 
Dienfigetuche und Anerbieten. 

n gut empfohlenes Mädmen, das 
kochen kann, findet eine Stefle Dederwe or 

Gefucht wird ein Mädchen, 
etwas Fochen fann und in 38 
arbeit tüchtig iſt; Buchgaſſe 10, 
2rStock. 


Bekanntmachungen. 
611 Gefunden am 18. d. M. ein En— 
toutzcas; Eſchenheimer Anlage 2. 
617 Ein Mädchen, das im Aliden ger 
übt, Hat noch Tage frei; Schppengaffe 10. 


° IT Ein Vorfenfter 8 hoc, 4 A breit, 
wird geſucht; Ziegelgaffe 2, 15 Stod, 





1514 Aecchten * erl⸗ Saas, 
Pfund 16 6 empfieh —A * 
Adolph Ernst, 

Schnurgaſſe 65. 


Chocviadens 
Genksuhertiabe pr. Pf. 30, 36,40, 
48 fr, fl. 1, fl. 1. 12. „2480 
Banilicchoeolade pr. here pe ke. 
fl. 1. 6, 5 1.12, fl 
Chocolade ohne Beni, pr. Au 
48 er, 1, 11 fl 
.. in —3 pr. Tre. Mi 
acvignain d.:Dofen, & — 5 
Würfelzudker. pr, 38 En f d ne 
Ludwig W. Han, 
Paradeplatz 5 neben dem Parifer ‚Hof. 
1469 Fl Melis & 19. >, 
mu ani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 
"617 Genen-bäuslibe Arbeit Lann ein 
Beit abgegeben werben, Fahrgaſſe 104. 
616 Der Pfondſchein Ro. 57457 wurde 
verloren und wirb vor biffen — de⸗ 
warnt. 


1513 driſche —— Ött, Bürfte empfiehlt 


— 


618 ervelnt- — Zuna ger. 
%, 1 

— 1, era 

Hinterſchinken mit und Ohne 


hen mor⸗ 
gen erwartend. 
Ado 


lnenkeimerhtaße 


Beſtes Mobnöl . — pr. Maas f. 1. 8, 
„Vachtlichtöl nn" 

n : Keindt :. . a 
Säit Jane Rufe, ad. 
Manbelt.ffee pr. ”.. JR a) 
Weinefiin, Ta ou —* No Maas 12, 

dito a 

pr. 


Göttinger Wirfte” . — 
einpflehlt I. Kothe, © 18. 
m: Edladen 
Beſte Tafelbutter pr. — 
—S—— 


ni 


große 





b. Beilage, "rauf. Sutel.-Blatt AZ 202, PEN 2. Anguf 1863. 


Br: Belountmagungen 


Synagogen - Gefangverein. 


Heute Donnerstag den 27. Auguft, 7 Uhr Abends: 


Probe im VereinslokalL 
DasiComilte. 
Nagel’s Garten-Anlage, 


Breitag den 28. d., bei günftiger Witterung: 


CONCERT und yemüthlicher Abend. 


Zanzbeluftigung im Saal. 
NB. Bei ungfinftiner Witterung Montag. 1518 


Heinr. & Friedr. Becker, 


geinwandfabrikanten aus Herlinghaufen bei Bielefeld, 


n zur Mefje ihr bekanntes Lager i 


Bielefelder Leinen, 
Taſchentüchern, ci x. aus reinem Handgefpinnft zur geneigten Abnahme in em⸗ 
pfehlende Grinneru 
Das Verfaufslofal befindet fich wie feithber Saalgaffe Mo, 


Staats- und Standesherrlicdhe Abligationen, 
Anlehensloofe u. Actien jeder Art, Conpons 
eir., Ein- und Berkauf bei 
us Jacob Strauss, Brönnerftr. S, 


„adhler Haarlemer „Blumenzwiebeln 


N, Blumiften aus Saarlem, 
5 mi heutigem Tage in —— 9— un Tazetten zc, ꝛc. befter Waare 
n 


Preife find für alle Artikel jehr Billig neftelt und bedienen in gewohnter reeller 
Weile. — Preisverzeichniſſe ftehen gratis au Dienften, * 617 





Todes- Anzeige, 
Verwandten und Freunden widinen wir hiermit Die’ 8 Anzeige von dem 
heute früh 6'/, Uhr er ei Leiden erfolaten Ableben bes 
Herrn Johann Seinrich Dander 


in dem Alter von 36 3468 mit der. Bitte um ſiille Theilnahme. 


Sranffurt a. n 26. Auguſt 1863. 
Die Sinterbliebenen. 
Die Beerbiaung findet flatt: Samstag den 29. Augufl, Morgens Fir vom 
erbehaufe, Pfi eide 11. 1 





.> Unterzeichneter erlaubt fich hiermit einem hochgeehrten Pub» 
Klum ganz ergebenft anzuzeigen, daß er zur gegenwärtigen Meſſe 
wieder mit einer großen Auswahl ruſſiſcher Pelzſtiefeln u 
elzſchuhen für Damen und Kinder angelommen ift und ſolche zu außerordenilich 
Siliem und feften Preifen verfauft. 
Die Bude befindet ſich Mömerberg, breiter Gang Mo. 26, rer 


Firma verjeben. 
. Uderstadt, aus Ellxich im Harz. 
von 12 fr. „zawarze umd farbige Federn Röbmarkt 19. 


4 „ger Erlernung der rau and Steindrucerei werden Knaben am 
genommen; Buchgalie 0,77 — 


1513 |» 


men; Buchgaiie 


Geschäfis = Eröffnung. 


Elnem verehrten Publikum bie ergebene Anzeige, daß ich mein Ge dr er⸗ 
öffnet habe und empfehle mich in allen in mein Fach einſchlagenden Artike 
J. Schwarz, Bürftennradperineifter, - 


618 alte Rothhofgaſſe 3. 





\ 618. Bitte AIn des mir zugeſchickten anonymen Briefes mich gefäll Sm 


tag oder jeden andern Tag zu beſuchen. 
® | I. Leifing, Taunusplog 7, 28 Stud” En Er 
Trauben und Bestebirnen _ Ti 
find n haben Hanauer Ebauffee, Pfinaſtweide 12, f 1 


ine erferne Drebbanf 4—5‘ lang wird zu kaufen geſucht. Dfferten erbittet 
frarto E35 Zimmermann, Dedyiniter in Heldelbera. all 


1513 Geübte Braceletd:-Ürbeiterinnen werden angenommen bei 
Ir F Reifichneibder, ‚Sänurgafle 69 


— En ———— iuuger ‚Mann ſucht Beihäftigung. u _ as 


617 Eommis —5 — Alters, in @ifengefchäfte ‚.1 1 — 

en orrefpondent, A Commis in gemifchte Waaren 

in Sandftäbte,, A Eommis in ein Weingefhäft, 1 Volontair in ein Golohlah und 

Sanbesproductengefhäft geluct. ER 
Heinrich Nebel-Hauser, gt, Eichenheimergaffe 72. 


















IF s Das 

Schwalheimer Mineralwaffer 
ift das gabreichſte Mineralwaſſer in Deutſchland (mach einer NAnalyfe Liebig's enthält e8 

944 Cubitzoll Gas und befit eine Temperatur von 80 R.) Es ift außerordentlich erfrifchend, 

cht verbaulich, ftärft die Verbauungsorgane, den Appetit und befördert bie Abſonderung de# 
tin, Wegen der günftigen Mifchung feiner feiten und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich bafjelbe 

onders für alle Fälle von Schwäche der Lumph » Gefähe, Bleichſucht, Unterleibsfrankheiten, 
ür Neconvalescente x. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fih als Tifch- und Lugusgetränf, 
wegen: ſeines liebfihen und doch picanten Geſchmacks bildet e8 das angenehmfte ‚aller Getränfe; 
ſtei es rein oder mit Wein, Syrup, Vier ıc. vermifcht, deren natürliche Yarbe es nicht im. min« 
deſten verändert, 


Schwalheim bei Friedberg. 
Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. S. Dreßler, im Rebſtock. - 
"nn 38. Röder, gr. Bockenheimergaffe. 


—— A Heben — — 
TœAniin ag⸗ decorirter Porzellane eigener Malerei 
einpfeble ich zur gefälligen Beachtung. 25 Bu 
Auf ein — Sortiment billiger Ouf⸗ und Thée- 
Service mache ich befonders aufmerkfam. 
Fr. Burkhardt 


aus Frankfurt a. d. O. 


1618 No. 3, Geiftpförtden Ho. 3. 
Das Strumpf: und Stridwanren: Lager 


‚von Scheuerle & Ziegler aus Calw (Würtemberg) 


pfiehlt weiße und farb. Gefundhetisfaden, wollene Urterhofen, Leibbinden, geſtrickt 


zbetterjaden in allen Größen und Qualitäten. Bude Nömerberg (Samstagsbera)! 
‚21616  Spipenfliden und Feinftopfen wird gut beforgt; kl. Kornmarkt 4, 2r Etod, 





Franffurt a MM, den 26. Anguſt. Bei. der heute fattgefnnbenen Ziehun 

Klafje 14r bieſ. Stadtlotterie wurden folgende höhere Treffer gezogen: No. 151 
fl. 25000, No. 32279 mit fl. 600, No. 1963 mit fl. 300), No. 21688 mit fl. Eat 
jed 







o. gs unb 21466 jebe mit fl. 1000, No. 17691, 15925, 10468 und 814 jede m 
400 * 5076, 15321, 2822, 4464, 9945, 21079, 1620, 25, 11514 und 15813 


’ 









—— Theater-Anzreige, 
Donnerstag den 27: Auguft: Don Yuan. ‚Große Oper in 2 Akten. Muſik von 
Bu Mozart, Abonnement: Vorftellung No. 218. 


y. 
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YolEwat 


Hierbei das Amtsblatt Mo. 108, 


NV? 202. 77%. 1863. 


Merantwertlicher Rebacieurum n er 3.G.Holpwart, — Drud von 3. B. Streng in 


ers ri ler lagn e 


Be 


Jutellig enz⸗Vlatt 
„der freien F le; FEN 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilag 


TEE IORDOLSROT HH —— 
(Spedition: am Geiftpförtden, Schlachthau usgaſſe 21.) 


AR 203, Freitag den 28; Yuguft 


Be ekonntmadgungen, 


Muster- Lagers inDlöcken 


"A ©. Meyer jun. in Hamburg 


Hartgumun. chmutlſachen 


Jahn Eretwell aus Eippfadt 


bis zum 1. September 


 Saalgasse 40, 1 Treppe hoch. 
Anton Falck 


1510 aus Henftadt bei Coburg. 


Musterlager in gekleid. Puppen. 


"2. Bude ausserhalb: des: Fahrthors reehts. 





pn 
i Halsbinden und Shawl 
alle Anton Modchandschuhe, 
Fautasie-Hüte und BReise-Mütz 
und zowebte Wollen- und Boldcwauren: j 
Seifen und Parfümerien, 


a leinene Kragen, Stöcke ‘Schirme 
französische Toiletie-, Reise. und Luxus-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren, 


Wilhelm Seidler 
1457 Nofmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg: Denkmal) 


Nachricht. 


Unfer ſehr reich affortirtes: Miufterlager in der: 

Bere u. bemalten Porzellan-Gezenständen 

efindet fich während diefer Meffe im Nürnbergesi 
Hof Ro. 6. 


..Friedr. Seilz $ Comp. aus Martha, 
Sommiffions-Lager. 


1512 Gtrca 1000 Ries bei tt 
zu Außerft billigen Preifen Ara nen —— ba * — 
Merınann Beck, Graben 35, Ir Ba, 


Agentur und Commiſſion. 


Das Lager der 


bauen Mäntel- und Jacken- Fabrik 


von Julius Ruben aus Serlin 
befindet ſich wieder 


No. 7 Bleidenſtraſfe No:7 


Verkauf: En gros & en detall. 
Haus- und Straßen-Iacken von 1 fl. 45 kr. an. 1512 


Chr. Leibing, Schuhmacher, 


617 aus Tennftedt bei Gotha, 


befucht diefe Meſſe zum erften Male mit Sehr fchöner und ausgezeichnet Auter Arbeit in 

allen Sorten Herren: und Damenftiefeln und Schuhen, empfiehlt fidy Safer 

einem geehrten Publikum unter Zuficheruna_billiofter Preife zu recht zablreichem Zuſpruch. 
Sein Lager befindet ſich Garküchenplatz links No, A, 





* J. Rhotert. 


Regen— und Sonnenſchirm- Fabrikant 
ans Düſſeldorf und Elberfeld, 


es die diesjährige Herbftmefle bezogen und empfichlt em gros «K& en detail 
in reichhaltigfter Auswahl 
seidene, wollene und baumwollene Regenschirme 
zu besonders billigen Preisen. 
Die Bude befindet fich auf dem „uamerbeng" u 
ten @ang mit Wo. 21 bezeichnet. 


drei 
e erlauben und bie Anzeige, daß wir die jegt beginninde- er 
weite mit einem größeren Lager in 


Strumpfwaaren eigener Kabrifation 


beziehen, 

Dasjelbe beftcht ſowohl in feineren Jacken und Hofen aus Kamm ⸗ und Streichgarn, 
als auch in Patentgeweben ꝛc. 

Neben neueren couranten Sorten bringen wir auch eimas vorjähtige Waare zum 
5* die wir billig abgeben, um damit zu räumen. 

Verkaufslocal: Bude auf dem Roͤmerberg, nächſt der Nicolai Kirche 


Wagner & Schumm aus Calw, \Würtemberg. 


Großiſten ımd Detaillenren 


—— In gs Eommiffiond:tager in befegten und geſohlten Winters 









{&uben, in Frauen: und Herrenſchäften mit und ohne Beſatz, mit, Seidenz 
un, zum Schniüren u. ſ. w. in vorzugsweiſe folidem Fabrikat und zu befonders 
billigen $ Preifen 1504 


Heinrich Nau, 
Ede der Brücden: u. Elifabetbhenftrafe in Sachfenbaufen. 


Das Etnis n. Portefeuille Waaren Lager 


Frans Rapp aus Affenbad) a. M. 
befindet ſich 613 
Liebfrauenberg, Messhude No: 14: 


Grefelder Seidenwaaren, 


Schnurgaffe 13, bei Herrn J. &. Lorey 
@inzelne NRoben in farbig und fchwarz werben zu Gngrods 
Preiſen abgegeben. 614 





* 


Ausverkaumf. 3 


1476 Unterzeichneter beehrt ſich hiermit zur Kenntniß zu bringen, daß eine große 
Partie der mobernflen Leder⸗Galanterie-Arbeifen, beſtehend in: Herren mb 
——— Arbeits⸗Neceſſaires für Damen, VPortemonnaies, Cigarrem— is, 
Damen- und Reiſetaſchen, Gelbbörſen, Photographie-Albume, Mappen, Brieftafchen, 
ihen- Albums ıc. ıc., ſowie eine reiche Auswahl der feinften framöf. Zoilette-Seifen, 
fraits fürs Taſchentuch, Poubre und fonftine Parfümerien, um nänzlich baut Zu raͤu⸗ 
men, bebeutend unter dem Fabrifpreife abgegeben werden. Bei Abnahme einer größeren 
Partie Waaren findet abermals eine Preis:Ermäßigung ftatt. ; 


Carl Henster, st. Eschenheimerstrasse 2. 


| Das 2 
Band-, Garn- u. Nerceriewaaren-Lager 
: 0m &% 8. Steinthal. 


befindet ſich jekt 1510. 
grosse Eschenheimerstrasse 4, nächst der Zeil. 


Die neueften Pariser Hhüte md 
Coiffurem in reicher Auswahl empftehlt 


A. Hotlhenburger, 
1506 Paradeplab 3, im erſten Stock. 


1509. Ich wohne nun Finkenhofitrafie 12, ivo ich 
das Lotterie-Eomptoirvon .J. M. M. Beyschlag befindet. 
Sranffurt a. M., den 25. Auguſt 1863. 


E. Louis Beyse 
Alle Gröfien vorzügliche ächt englische Damen- uud 





Sehnetder-Scheeren unter Fabrifpreifen bei 
JONVAS BREISS, am Buttermarkt M. 264, 
1210 gegenüber der Stadtwaage, neben ben Schienen. 


1568 Petroleum- Lampen, complet, wie in einzelnen 
Theilei, zum Miederverfanf empfiehlt in großer Auswahl? ) . 


das Fahriklager von J. JS. FREIES Solm F 
336 4. op 


616 Für eine Speifewirthichaft wirb ein Local geſucht; zu erfragen gr. Eſchen⸗ 
— Gh; ehenen Gshe. en 


Br 





1. Beilage, Frantf. Intell.-Blatt 2203, Freitag 28. Auguft 1863, 
Belanntmadungen. 
Das 


Muſtelager der. Hohlglaswaaren 


eigner Fabrik von 


O. W. Scheffler aus Leipzig 
it wieder Mötel Schröder 2. 


Die Herten Lampenfabrifanten mache ich befonders auf mein 
reichhaltiges Mufter-Sortiment von Petroleum: Lampen:Eplindern, 
Baffins,  Lampenfuppeln und fonftigen WBeleuchtungsgegenftänden 
— 1511 


Petroleum, 


raffinirtes, in befannter beiter Qualität bei 


J. J. Haas, 
Fahrqaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 
ee Das Muifterlager der 


Spielwsaren- Fabriken 
| von BWillich & Seherb aus Cassel 


Behelier, Willich $& Scherb 
aus Schmalkalden 
befindet fly wie gewöhnlich Miötel Landsberg, Zimmer No. 104. 


Cigarren: 
Havannab, direct her ann von fl, 50 an, Hamburger von fl. 36 an 
7 Dualität 
G. A, Lauten, Weißadlergaffe 10. 








Paul Schick ” 


ans Elberfeld. 


empflehlt fein Lager während der Mefje in allen. Sorten Ligen fowie in Riemen 
aller Art zu ganz billigen Preiſen. 1612 


Würnberger Hof, Bimmer Mo; 18. 
Kedruckte Monfelinvorhänge für Wohn- und Schlafzimmer: 


find eleganter als bie ſchwerfälligen Möbel-Gattune, zeigen ihre ‚uber geſchmackvollen 
Deſſins auf ter linken Seite ebenſo rein und brillant als auf ber rechten, verdunkeln 
> Dame felbft.bei gang bebediem Grunde nit, reifen nicht, find ganz ächts 
far und werben: turch die einfache Wache wieder wie neu hergeflellt. Die Vor—⸗ 
bänge find 8/4 und 10/4 breit und brauchen daher nicht wie Möbel-Gattune angejept 
zu werben, Die Preife ftellen fich billiger als bei den jetzt fo theuren Cattunen. : 
Es werben nur ganze Stüde à 4 Fenſter abgegeben. Wieberverfäufer genleßery 
Engrot-Breiie, Hieinrich Nau, 


1504 _ Ede ver — und Eliſabethenſtraße in ——— 


| „. Suhflge ler ren —F = 
\ David Disque & Sohn, 


— Dominikañergaſſe 13, 
ſt für bie Meffe auf das Reichhaltiaſte affortirt. 1511 


Mein Lager befindet fich während der 
diesjährigen Berbftmeile Ziegelgasse 11. 


Joh. Montag 


1506 ans Eöln und Lengenfeld. 


Offene Lehrlingsſtelle. 


617 Gin mit den nöthigen Schulkenntniſſen BRRCHE junger Daun faan- ie 
gleich in ein hieſiges Geſchäft in die Lehre treten. vr] 








bonis Jacob ans Sonneberg. 
Mufterlager von neuen 8* 


Spiel- Waaren. 


€ 


Hötelde FUnion, vorm. Weidenbusch.No. 30. 


| Fa abrik-Sager * 
schwarzer Thibet- ınd Cachmir-Chäles in allen au 


und Qualitäten zum. Fabrifpreis bei 
Carl Cramer, 


J 


Paulsplag 14, vis-A-vis der — Börfe. 





J. DD. Moritz, Sohn, aus —— 2) 
befindet fich für Diefe Meſſe wie früher, Main: Meffe, Fabr: 
thbor am Rententhurm. 


Daffelbe ift auf das Volfländigfte mit Gewehren aller Gattungen afjortirt; Ver 
fauf en E et en detail zu billigen Preiſen mit einjähriger Garantie, beſonders werben 
ü 


—55 


tzenbũchſen jowie Schweizer Büchfen mit dem fo beliebten Sancafter-@eihoß 


empfohlen. 1512 


Staats- und Standesherrlide Dbligationen, 


Anlehensloofe u. Actien jeder Art, Conpong 


eir., Ein- und Derkauf bei | 
us Jacob Strauss, Brönnerfir. S, 


Wilh. Hartmann aus Nürnberg, 


Laden am Nömerberg 25, neben Dem Hömer, 


empfiehlt während der Meſſe jein reichhaltig affortirtes Fabriklager in ten feinften bis 
1505 


zu Den -biligften Solz⸗ Galanteriewaaren neueften Geſchmacks. 


‘Feine engl. Masirmesser yr. Stüd W, 24 u, 36. Te; halb 
und ganz hohle 48 fr., 1fl., 1 Br 12 A für deren Güte Sum old, 
Streichriemen ‚yon 30 fe. a 
1510 ONVAS REISS, Fifchmorft H 2614. 

1428. aan über bi eilung der Baupl — 
wieſe, ſowie 9* Berne And —* pri ei — — ms 

* ze % Babe, Ehäfenefe 1, el, 4 hei 
n D 3 
Aoh. Dad. Ehen. Sehernen 36. 


Glace-Handschube 


von 30 fr. an bis zu den feinften, Fil d’Ecoffe und ſeidene —52 Cravattes 
empfieblt ©. P. Wenzel, Rofmarft 19. 


Bleichstrasse 11 
if der neu hergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemlichkeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann Stallun 
Remiſe ꝛc. dazu gegeben werben. 1500 
a mal» und breitrei von 38 fr. an bis au ben feinſten 
2 Erinolines, ir 40 R:ifen, in — acon empfiehlt 
F. Mel rn Schnurgafle 20. 


1501 Eine Wobnung von 4 Zimmern nebft Zubehör für ihrlih au „vermite 
then; Mainzer t Landſtraße 44, gegenüber dem B itters orfplaß. 


PR 





814. Ein junger Mann, welcher bereits in einem Stellengeſuchs Comptoir nearbeitet 
bit und franzöſiſch — findet dauerndes Engagement; Offerten unter A R beforgt 
bie Expedition d. B 


614. Es werden brei fchöne möhlirte Zimmer nebft Bartenvergnügen und guter 
Bedienung auf 2—3 Wochen zu miethen geſucht; Näheres bei der Expedition. 


Mepbuden Bermiethung. 


Eine Wepbube in befter Lage das Nömerbergs ift zu —* und en B 
bestehen; Näheres bei A. J. Stiebel, Schnurgafje 23. 

614 Ein anftändiges gebilbetes Frauenzimmer, ber Franzötie en Cprade Be 
fönunen mächtig, erfahren in Handarbeiten, fowie auf der Nähmafchine, ſucht Stelle in 
einem biefisen Geſchäfte. Beſte Zeuaniſſe fteben sur Seite: Baumweg 10, Bırterre: 

617 Eine eıferne Drebbanf 4—5’ lang wird zu kaufen gefucht. Offerten erbittel 
franco 2. Zimmermann, Mechaniker in Heidelberg. 


618. Bitte Schreiber des mir zugeſchickten anonymen Briefes mich gefaͤlligſt Sonn⸗ 


tag ang jeden andern Tag zu befudhen. 
J. Leſſing, Taunusplag 7, 2e Siod, 


TsIT Schreibftube und Wohnung Des Ünterzeichneten be: 
findet fich von heute an WUNSRTORT Ro. A. 
la a. M, den 26. Auguft 186 
Dr. J. 3. Römer, Advokat. 














Men . 


2: Beiloge, Fraufl: Iutell.-Blatt AL 203, Freitag 28. Auguſt 1863, 





Bei Franz Benjamin Auffarth, Eck der Tönges- und Hafengaffe, 
iR erfhienen: 


Blätter der Grinnerung an das erfte 


Beutfche Sängerfeit in Frauffurt a. M. 


vom 28. bis 30. Juli 1838 
und an die Gründung der „Mozart-Stiftung“. 
Zum Beften der Moyart-Stiftung herausgegeben von Dr. Hi. Weismann. 
Inhalt: Zeichnung von Ballenberger: Der ernſte Geſang. Gedichte 
zu Ballenberger’3 Zeichnung von Dr.-H. Weismann. 
Ginleitung: Geſchichte des Minnergefongs. 
Das erfte deutſche Sänzerfeft zu Frankfurt umd die Gründung der Mozart-Stiftung, 
Gıfolg des Feſtes. — Befhichte der Mozartftiftina. 
— von Ruſtrige: Der heitere Geſang 
dichte zu Ruſtrige's Zeichnung von Dr. H. Hoffmann. 
Die Muſik. Rede von Ludwig Börne 1811. 
(Diefe Rede wurde aus dem Nachlaß Bör ne's der Moyart-Stiftung von Frau 
Strauf mit der Befuaniß der Veröffentlihung zum Geſchenk gemacht.) 
Anlagen: Die Statuten der Morart:Stiftung; Berichte; Kritifen; Toaſte von 
Karl Wolff, Th. Creizenach, 9. Weismann, Pfarrer Hirzel; Sendſchreiben 
an Felsbergs Bewohner ; Rebe von H. W. Ackermann bei Eröffnung der Stiftung. 
Anhang: Vaterlandiſche Lieder und Gedichte von Dr. 9. Weidmann. 
' Preis AS Fr 1514 


Aech te : 
Haarlemer Blumen-Iwiebel'n 


empfehlen in fhönfter Auswahl zu den billigften Preifen. Verzeich niffe 
Davon gratis. “1514 


Deumer & Wirth, 


€. Stumpf-Pfefferkorn’s Nadfolger, 
Römerberg 28, Eck vom Markt, 


3. Benys, Handfhuhfabrikant aus Fiafel, 


empfiehlt während der Mefle ein 3 Lager: Glacéhandſchu he, Zkndpfige 
u 42-468 kr., feinſte ziegenlederne von fr, bis 1 fl., eine Vartie zurückgeſeßzter 
baltbarer Glacshandſchuhe zu 24 kr., halbe zu 12 fr, — Verkaufplaß Mainmeſſe, 
8. Bude, oberhalb des Geiſtpfoͤrtchens. 618 
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* ie 


db. von fl. 1. 30 an. 


— ſpottbillig. 


19 JUL KINDEr */4 WOBD. von ig 


1, © 


bis zu ben allerfeinften, 


 Weisswaaren. 


dto für Herren (größer) 
Hauben mit Spitzen garnirt, & 15, 18 bis 24 kr., beſſere 


Bwirngefpinnft, 


crem xemen (Unter Waranrıe) J0wpgL TUT Wamen a 
1/, Dpb. von fl. 1. 45 an 


zu ben feinften in holläͤndiſchem 


echte leinene Batifitafchentücher 


RAITDENTUTPEE IN reinen 


54 fr. an, bis 


init Stieterei von 36 fr, an unb PM 


Daine WE 
nicht F 
sch üb 


Elnfaͤtze mit F 


Blouſen in ſchöner F 
1,6.an., 


ft: eine jede 
um. anderwelti 
die kaͤufmaͤnn 


erig i 


Mull 


leinene_ Hemden- 


Gewebte Damenftrümpfe, '/, Thd ſchon 
ft Mehrere auf Lager das anzuführen zu 


feben, 
Außerdem ift ein Jeder berechtigt 


—* 


fient, 


irt. Netze jeder Art in Shenille, % 


garn 


„bei jedem Einkauf von 2 fl. an 


-Hauben mit Seibenband 
en. Pliffefragen ſchön getollt & 12 Er, Weiße 


Stück 18 kr. 36 fr. bis 2 fl. — Nein 
da dieſes in ihrem eigenen Vortheil 


fr. an. 
ft 


umen !/, Did. fl 2. 24. 
hrien Waaren i 


Schwarze Schleier, 
ger durchzu 


mein ga 


an. 


8 


 egtrafeine mit Valencienner Spipen von 54 
15 fr. bis zu den elegante 


Ei 


I von 2 
Außer ben bier angert! 


Weiße Nepli 
Filet ac. ſchon a 
aber aut thun, 
S übervortieilt zu werben. 
23 lichen Prozente abzuziehen. 


2 Yuswah 
ei Ihmal genähten 


Ei wirb b 


NV. J. Jonas sen. 


aus Berlin. 


RR RR Er 


Pr 
(u 
* 
* 
3 
* 


1* 


au 


EIER MEN: 


—A 





Bekanntmach 


Ec di DIESER er Kaffee, = 


fein fein Sub kräftig von Geſchmack, pr. 


A. Coester, na 
Pe — — .. fr, 


Mila rio 
Pan di rg ! 


609. Eine große Partie Betten wünfdht 
man reinigen zır laflenz Näheres Schnur⸗ 
gaſſe 9, Ir Stock, Hinterhaus 


617 Gin Vorfenſter 8’ hoc, 4. 12 breit, 
wird geſucht; Ziegelgaſſe 2, Ir.Stod., 


Beſtes Mohndl . pr. Maas fl. 1.8, 
ne Natlihtst 66. 
a, 2 — 52, 

Achter Java: Kaffee, pr. Pf, 38, 40 u. it, 

Manbelfaffee pr. Pfd. 16 Er., 

Weineſſig, Ja Stick die Mans 12 fr., 
dito Ila R —22 

Goͤttinger Mäürfte ” ee Ce BfD. 48 

enpfieblt I. Hothe, 4 19. 

im Gdlaben. - 


Beſte Tafelbutter pr. Pd. 36 Fr. 
1514 Stiftstrasse 19. 


— ——— 
ganz friſche Waare von feinem G 
volltommen fo gut als ſelbſt ausg u * 
pr. 'Pfd. 28 fr, mit gangen —— 

A: Coeste ter, Hühn 


1515 Java:Haffee, fett blau zu KT fr, 
von ftarfem fehr delikatem Geſchmack auch 
reinichmedende KR m 36. und FA) 

ve r Yltga F* le 


618 Ein armes Dienſtmaͤdchen verlor 
aufjder Hodhſtraße fein Notizbuch mit fl. 10, 
gegen Belohnung abzugeben Hodftraße 14. 


20 Dienttag den Up) Mwurbe ein 
Wedaillon mit blauer Emaille und kleinen 
Mofetten von der Taunus ⸗Anlage Gallus⸗ 
-ftraße, Beil’ und Menenträme verloren. 
Dem Zurückgeber eine Belohnung große 
Eſchen heimerſtraße 31, 








met ers 
9* — ct 8. 
614 Bioet möblirte Pfinmer zu vermie⸗ 
then ; — 7, 3t Stock links. 

Bi4 Rechneigrabenſtraße 7, Parterre, find 
zweit ſchon —— 
Herrn’ zu veruneiben. 

1910 Aine ſchoͤne Wohnung mit Aus⸗ 
ſicht nad dem Main von 6 aroßen Zim- 
mern, Keller, Kammern ift bis 1. April 
1. %: in Aftermiethe zu neben und von ba 
an weiter zu vermiethen. Näheres Uhland⸗ 
firaße 11, Barterre. 

1428. Schlafs und Wohnzimmer mit Balcon, 
mobl. zu vermiethen; dei 49. 

1475: Bwei Wall Gartenwohnun⸗ 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc. elegant 

u bergeftellt, gleich zu beziehen; Geiler: 
* 2, im Gartenhaus. 

1428 Kröaerftraße 9 ift eine gut mobl. 
Wohnung, Klıhe ıc. zu vermiethen. 

1503 Buchgaſſe 18, Eck des Kornmarkts, 
find verfchiedene größere Räumlichkeiten ald 
Wohnungen oder Geſchaͤftslokalitaͤten zu 
— Ginzufehen von 9—12 und 3 biß 


t. 

1496 Eine Wohnung von 4 Zimmern 
und Zubehör; Paradeplag 9, Ir Stock. 
1446 -, Der erfte Stod, beftehenb aus 5 

mern und Zubehör, tft zu vermiethen; 


Schhieenweg 1, an der Pfingftweide, zu er- 


fragen im eur 

122 Eck der Weifiadler: 
gaffe und des großen Korn: 
mäarfts ift der 1. Stod als 
—— oder Wohnung 
zu vermiethen. 


Ziumer an einen ſoliden 


. 1516 3% bermietben: 

ein freunbfiche8 möblirte8 Zimmer, auf Vers 
langen mit Koft in einem neuen Haufe vor 
dem Eſchenheimerthor. Anfragen sub D. D. 
No. 168 beförbert Otto Motten, Neuekräme 4, 

618 Zwei unmöblirte Zimmer finb zu 
vermiethen Banlsanfie 4. 

618 Eaalgaſſe 24 ift für n’äfls 
Meſſe ein ſchoͤner Laden zu vermietber, 

615 Stallung, Remife ze., auch für Waarıza 

abzugeben. (Hanauer Landſtraße). Naͤh. 

Wlerheiligengafie 8. 


AR A 
5 Zimmern mit allem Zubehör und Warten 
— — 
Ir le i 
Laden nebſt Comptoir me I zu — 
und gleich zu beziehen. Zu erfragen gr, Gal⸗ 
vr 8, tm Hofe links. i 
13 Zwei Wohnungen, jede von 4 Zim⸗ 
> he — — Speiſenkammer, 
ver en, ⸗ 
miethen; En a — 
14 ne freundliche Bob: 
nung von A Zimmern nebft Zu: 
bebör und gig or en 
rg a aroße 
aße 1%, im Hof lin. 
1502 nartt 8 ſchoͤneß möhlixtes 
Zimmer. WERE. 


608 Schöne Wohnung Ir Stod, 5 Si 
mer und Zubehör zu vermiethen; Neurothh 
fe 13. „Näheres Parterre. SE 
1512 Zu vermierhen: In befter Geſchaͤfts⸗ 
Inge ein großer Laden, Comptoir, Gewölbe 
mb Vackraum 


"616 Gr. Kornmarkt 1 if eine Meine 


Wohnung Für ‚eine oder Berfonen 
vermiethen zmb glei zu ein a 
613 e Zimmer mit @attenver- 


gnügen und auf Verlangen auch Kofl ; 
dermiethen; Bornbeimerhaide 200. ß uf 
616 Ein Gewoͤlbe, zu Frucht geeigmet, 
zu vermieihen; alte Mainzergafje 86. =. - 
616 Im neuen Haufe, Heiligkreuzgafſe 
find 2 ſchön möbl. Zimmer zu vermi 
617 Meffentlich ift für ein Mädthen (ober 
rau) ein gutes Bett zu vermiethen; Sachſen ⸗ 
ufen, Glifabethenftraße 5, im Hofe. 
* 41510 2 au 4 Zimmer mit Möbel zu ver: 
mieten, au kann Kühe dazu gegeben werben; 


x 


Warabeplah 9, Ir Stod. 


617 Ein möblixte8 Zimmer ift zu ver- 
mieten; großer Hitſchgraben 7; Ir Stock. 
1514 ®r. Eſchenhei mergaſſe 72 im 


Mittelbau, Ir Stock, eine freundliche Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern, Gabinet, Küche ıc. 
1485 Eine freundfihe Wohnung & der 
Sonnenfeite, mit freier Ausfiht in Gärten, 
3 Zimmer, Kuͤche nebft allem Zubehör, iſt 
w:ue Rothhofſtraße 23 zu v . Im 
Dinterhaus zu erfragen. 


te— —— 


3. Beilage, Fraulf. dutel⸗ Blatt E 203, Freitag 28; Anguft 1863. 
oo 


Betlanntmahungen 


Afraelitifhber BGottesdienft. 


‚© 
samstag ben 29. Auguft: —— —* km 6 Uhr 45 Win. 
uk — um 8 Uhr. 
re 


Im Hötel Weidenbusch 


zu Fraukfurt a, 1565 
FB während * Meile: 


Zuber und mimifche Prodhetionen 


von Prof: SE. man. 
" Konfang 7'/, Uhr. Näheres bie Zettel. 5 


Tapeten u. genaue Fenster-Rouleaux 


in grösster Auswahl zu Fabrikpreisen. "Ta eten 
von 8 kr. an, Rouleaux von 54. kr, an, 


A W. Herfi, Th. ®ehmer, 


grosse Sandgasse 8. 1515 


HEMDEN.- 


Shirtinz-Hemden, 

ek a mar eig mit Zeinen: Fafanen, 

Leinen- Hemde 

Pique- und Franzön. Peorcalhemden 
in größter Auswahl b 


Dienht $ Stourch Nflg., Steinweg 3. 


HM. R. Eulensteins Zeinenlager 
gr. Hirschgraben 16. : 


1471 In beſter Lage der Zeil ift ein A mittelgroßer daden preiswärdig zu 
vermiethen; zu ae bei der Expedltion. 








ig 12 F a —24738 

— zu —— 

#9 —* hnbet ag pe ag uo Burn me e syn Er re 

T sIt) — ol | — ,n2 us |erni- u hi. 1 er 

mi mit IF her = sr u * 2 

* J 1 — F — er er) 3 UL RL. 
are | 20 ler a6 \se-jrı 70 Ine ls: 2%: zanıgua u. 





IT Ol 8 |e2 [8 jeher) „arm 26 
IE 0907 o IseB |sek ja 9 1—F Id 


. 


E 
fa 
— 
* 
5 


Br 


ı ® 


> £ 











, 


Sr aa “r 


. 


Abnd ui an "ale ueber", 






































































Zhang —_| Panama sun abe DT 

a — gun -uu0Q! — — KELLER ER nv BunimgrorgoN 
F 2 : ISYPaH gun u nas Bunzgpng aaa ur uszagoNt 

\uß le08 die ShlerOLlsch jerh je oT ml eG juB mL TE TI a aa - ne Hunzug 
3J— — 16 |sTT jOt Ich Bi 9 |ss2 |e0 Jerrien —— — ———— nr 
— — 63 sn —1, 4 10° I. 1 — 8 JJ REN Br 2: Jay “ — 
sd > — sol 3 |. —. 88 — are At © 
| er | — | < Hisenı · 2uua20vgs 
2 IT vr ui A yanjpmvadt nt zagelau 
2* * 


“log "IE gun "II "I 





“adj TEL auu n LT 






































rgquag * rung ei ousdao Iqu⸗ꝛqu qun m guonnEI| Huabaoyr. 
— FT: gun -uu08 un Buitngroagı®. LELILELTI ge uv vunugagages 
uopog (pou zonu uog Bumypng aaa u u⸗aaqu 





dos ‘ 


gg ur ‘ug ng Unbn uioq 


Araguos⸗ egnundvg aog nu bungugaog a9agı gun ugugunug aↄaua o ↄ NPK 374 
-sunneıerge? 


* —E Sun, 





EEE 


CharlodieAlexandre, 


. Da 
PUT 4 13 in n Branffurt aM, 
empfiehlt. fi 
zur Beforgung aller Arten Arbeiten durch die 
uãhmaſchine und: Hand 
Ganze Ausitattungen ſowie alle in, das Naͤhfach ein⸗ 
ſchlagende Artikel, geſtickke Nauien in Taſchentlicher, Stopfen, 
>» Appligquiren, Revaratitren der feinften Spiken ıc werben & Ps 
=“ orgfältiafte und ſchnellſte ans eführt 1515 


7, „ Fahrgasse. 2, 


Erinoltncs iu 36 fr. bis zu den feinften-in-werß-und-conleurt, —— 
ummmischuhec, befte Qualität, für. Damen 54 fr., für Herren 





1.1.18, 
Sauifelrie ‚und glatte Stehkragen’ für" Damen zu 7, d, 
und se 
Englische Kragen für Herren, rein Leinen, pr. Dev. fl. 2.48, 
Herren-Binden von 12 fr. an bei 


1515 MM. Schloss, Vahrgasse 4, nächst”der Brück®, 


* Ausverkauf 
in Peltoleum - fampen und Blediwaaren 


©. Ph. Hirschmann aus, Langen, Domplaß 14. . 


Joh. Riebling, Allerheili engallr. 43, 


It während der Mefie ihr vollftändiges Lager aller Sorten W 
Foyer und Putzzſeifen zu den niebrigften Fabrifpreifen. * 


———— werden ünfttic aufgeführt, j 1514 
MHötel Francfort in Oberrad. — 


Dem vielfach ausgeſprochenen Wunſche nachkommend, an den 
BER ne] Seren @aal ein Flügel zur Ünterbaltung auf 


— 
nf nf-Anincaillerien. und Spieliiaaren 


aller ee ne ae billigen Preiſen 
— ilbelm Beifenberz, ar. Htrfäigraten 25, neben GSoethe's 8 


Zwel eine oder ein größeres Zimmer, Parte te oder It Stod, ti 
bes aan werten als Geſchaftslokal zu mierhen geſucht. Riberes —— 
Ne; 4, 2: Stod.- 


"618 Man fuct Fr mit ca. "39000 fl. an einem nachweiklich — — 
te restanie. 


zu Betheiligen. Offerten unter M J bis zum 1. September b, J. pos 


f 










LET % 20 m . i 
'Phetographie"Albu | 
ſowie fämmtliche Wortefenille-Waaren in nrofer Auswahl zu billig fen 
empfiehlt | Christian Fuchs, 
Etuis: und Portefenille:Fabrifant, Schaf 2: 
NB.' Klır die von mir gekaufte Waare wird garantirt, große Repara 
Auslagepreiß, kleine grati® ſchnellſtens verfertigt. 
Die als porzü lich anerkannten Kühlapparate ohne Eis, ale: Wat 
Küblglocen, Sleifchkühlterrinen, Wein: und Wa übler vor 
J. A. Schanz in Dresden, fiud für Franffurt a. M. und ganz Süddeutſch 
land nur zu beziehen durch 


A: W. Herff, w. Sandgafle 8. 


61% Nach Offenbach werden eirca fl, 50,000 gegen folide .erfte, nf ef 
p6t. gefuht;, Offerten unter No 77 bittet man gef. auf ber Exped itlon ab I= 
7 619 fur Damen und. Kinder zu den iNigften 
BB reifen; Saalgaffe 6, 2r Stod. RUN 
‚7610. Eine verfecte stleidermacerin. nimmt in und außer tem Haufe Arbeit 
ſowie auch im Soutachenaͤhen; zu erfrasen auf der Expedition. ———— Es, 
620. Eine ganz perfecte Köchin, die in ıhrem Feche vollftäntig 4 
kan, wird für P 150 Yobn zu einer deutſchen Herrſchaft nach Neapel geſucht; 
frei. — Nur foldye, welche die beften Beugniffe haben und wirklich in der feirerem r 
kunſt felbftftändig find, mögen fi) meiden neue Mainzerftraße 37, Vormittags. i 




























620. Ein Mufitiehter wunſcht noch einige Stunden in grünblicent Geftng , ke 
Glavierunterricht zu. ertheflen; Honorar 10 fl. für 16 Stunden. Näheres zw a 
der Mufitafienbandlung de Hrn, Andre, Beil. q 


a — ⸗ — — — ——— 
Pariser da hseelee 

auf Brettchen, bad Käſtchen mit 28 Karten fi 1. 12 kx. Meint 
für Kinder 18 fr. bei HRebert Schrotzenherger, ð 
618 fl. 22-24000 werden als eifter Juſatz auf einen Neubau geſucht. 
erfragen Vormittags kleine Fiſcherg ſſe 20. PVarterre. ee 
610 Ein Aunfigärtner, welder. aud im Gemüſebau erfahren ift, wünjdgt eine 
Stelle in diefer Brauche Naberes Expedition. my’ 
619 Weibchen, wilde qut auf der Nähmafıine Weißzeug zu arbeiten Der 
werben zefucht Bornbeimeritrafe 13 im Zaden. —— — 
619 Une dame qui parlo bien franzais et allemand et qui est verse dans’ toutes 
les :uuvrages desire se placer dans une famille comme gouvernante, bonne, däme de 
colnpagnie ou menagere; gr. Bockenheimerstrasse 4“ au öme,. M. H Er 
"76:9 Un. jeune homme qui parle franyais, italien et anglais desire se plerer_ dans 
ats familla comme maitre d’hötel ou pour voyager comme courier, Grosse Bockenhei- 


merstrasse 48, ie etage. C. S. hair 
18,  @im anftändiges Frauenzimmer wünidht während der Mifle in einem, 
Baberuts Verkäuferin enugaglıt zu werben; kl. Bockenhein eiftraße 25, Ir | 
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ober 





4 Beilage, Franff, Zutell,,Blatt 2 203, Sreitag 28, ı 
FE HART TS 


Betanutmaedung 
Deffentliche Sigung ber gefeßgebeiiben Verfammlung Montag deu BL. Auguft 1868, 
ET Nachmittags 5/, Uhr, 
TZagedorbnung. 
I) Vorträge des Senatt: 
1) Das Dienftpferd des Adjudanten des Sinien-Bataillon® und 
2) die Meparatur ber ——— {m Romer betreffend. 
UI Commifſionsberichte: 
1) Sortſetzung der Beratbung über ben Geſetzentwurf, die Zuſchreibung von Liegenfchaften 
und Infägen an Nichtverbürgerte; 
2) die KanalsAnlage auf der Mainzer Landſtraße nach dem Main, in Anſchluß an 
bie Kanäle der @hterbau-@efellfchaft und des Dr. Waittl'ſchen Grunfitid#; 
3) bie Beftellung eines dritten Pedellen der Unterſuchungsrichter 
4) die Vergütung für das Heften der Rinegerichts- Alten‘ 
5) bie Kufbebuns ber gerichtlichen Währſchaft bei der Veräußerung liegender @üter 
und der benfelben gleich gendhteten Gerechtigkeiten und 
6) bie Berwaltungs-Orbnung der Irren⸗Anſtalt betreffend. 
gFrankfurt a. M, den 27. Auauft 1863 


Kanzlei der gefeßgebenden V ammfung. 
HARMONIE-SAAL. 


Kar! 





a Samstag den 29. Auguft; 2000 
A, 6rosser Divertissement-Hess-Ball. 
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Luthers Gartonwirthschaft. 
ra Adend-Unterhaltung. ii: 
Local- Veränderung. 


1514 Das Material: und Farbiwaaren : Gefchäft von 


Georg Ebert 


befindet fich von heute an 


Bleidenſtraſſe No. 36, nächft der 
Katharinenpforte. 








orm, ſolid 
cirenn "ie Seat 9 
fen 

mehrere —* ſowie ein — 

auch verſchledene Thuren und Fenſter wer⸗ 
ben billia abzegeben emo 11. 

618 ine 2ſchraubige Reiter, 6 : wein= 

grüne Butopfoß, au verkaufen, 

Ein gutes 6/ Jjaͤhriges engl. 

Neitpferb, auch ſchon gefahren, 

ne zu verfaufen. Näh. 

ae le Schulz, —e— 


Ein — gerittenes Ki 
pierb (Malle), 6 Jahre 
alt, feht zu verlaufen; * 

Schleſingergaſſe 5, in 

Stallung der franzoſiſchen Gefandtſchaft. 
620 Gin vorzügliches Pianino von Schied⸗ 
mayer von foliber Bauart ift fehr preirwürbig 
D ai 6 ber Cimmerringfienfe bei 


1513 Wiehrere Wanrentifche, aud für Wirthe 
*— find zu verkaufen; Toͤngekgaſſe 55, 

618 Gin wenig gebrauchter Gasofen zum 
—* zu verlaufen; DBrüdenftraße 30, ale 

aufen, 

619 Nene Better find Kilfig zu verfaufen, 
Näheres Schnurgaſſe 9. 

B818 Elm wenig gefpieltes tafelförmiges 
Glavier neuefter Gonftruction ift zu 
Näheres Geiſtpfoͤrtchen 1, 2r Stock. 

618 Gine almaage unb ein Kochofen; 
neue Taubenftraße 13. 

619. Gin Regal mit Säiebthüren, welche 
zu verfchliehen find, ir ein Wafferftein billig 
abzugeben; Roͤmerberg 

619 Ein barm — Fahrgaſſe 115, 
ra ir 

Mo M. Fäffer 
= 7 Ohm in Gıfenbaud billig zu verkaufen; 
große — — 39, im —— 

620 Ein 2thuͤtiger Rücenjchrant “mit 
Glasa ıflap und 2 Wachstuchtiſche zu ver⸗ 
laufen; Breifönaffe 21, Hinterhaus Zr St. 

1515 Auf dem Remplak wwiſchen ber 
Balluswarte und Höchſt find Bretter und 
Bu zu verkaufen. 

620 Ein neu nepolftertes Ganapee ift 
wegen Manzel an Platz billig zu verkaufen; 
Meifengafe 5, Ir Gtod, Seitenbau. 


ae an Eine Dopseliäre, @tkhtähe, 10 


ft 4 


ch, 5' 4" un Schaͤfergaſſe 26. 

620. Awei Kinderbettſtellen zu verkaufen; 
— 1, Zr Etod. 

300 Ghampanner-, 200 Borbeaug- 
Stehen; Martt 4, dem Dom Aber... 
Bu vermietben, 
u 618 «Ruhgafie 7 eine Eleine Wohnung 
zu vermiethen. 

619 Ein Stäbchen mit Bett an einen 
Herrn zu vermiethen;: Altgafje 28, 2r St. 

619 Ein großer Boben, 2 Stlegen body, 
iſt au vermiethen im „goltnen ‚Baur, 

619 Bor dem Obermainthor 13 im 1. 
Stod ift ein Zimmer mit Möbel zu 6 fl. 
an einen Herrn zu vermietben, 

1515 Wohn: u Schlafzimmer freund⸗ 
der lich möbliert, mit Außficht auf ben —* 

an einen Herrn zu vermiethen; alte M 
—5 89. 

619 Eine Wohnung, beſtehend aus fünf 
Bimmern, 3 Manfarden, 2: Selle, Waſch⸗ 
fürhe- und Gartenantheil, {ft billig zu ver 
miethen. Näheres Trug 33, Ir Stod. 7 

618 Gin möblirtes Bimmer — 
2 " vermietben; ee ı 

/ 


619. Am Markt im Eu — 
iſt eine Wohnung von inmern 


2 


ü. ſ. w. neu Bergerichtet mit aba 
* Vorplatz au vermietben. Naͤh. 1 Treppe, 
u He 


in knmftsibeer Kane net Out sh 
‚geräumige Vorberzimmer, ſehr geeignet für 
einen Advocaten ıc. Näheres Meuetzäme 4, 
2: Stod. 

613 Ein ſchoͤn, —ã— Bohn mößlirtes 
Zimmer; @elnhänferftrape 1 
vis-4-vis dem Sch des: 

1515 Zauuusftraße 15: Wohnung,-7 Bims 
mer, Manfarden ir. Näbereß Barterre. 

620 Bornheimerhaide 10 ift der 1. und 
2. Stock zu vermierhen; täglich gen 

619 An der beften Rage ber Zeil iſt ein 

großes Zimmer im 1. Stod für bie — 
zu vermiethen. 

619 Ein Laden; 2 Zimmer und 
iſt zu vermtether; '&d der Rofengafi 
ber EC hüppengaffe 12. 

613 An der Nähe des Theaters iſt eine 
ſchoͤn gelegene möblirte Manfarbe an einen 
m... Heren zu vermietben. Näheres in 

Spedition, 


| ats:ı? * — * 

619 Fahrgafſe 15, 2r Etod, naͤchſt dem 
Matnquai find mehrere Yimmer, worunter 
ein. febr geräumtiges, als Geſchoftslocai 
während der Meffe ober jährlich zu ver- 
miethen, ar: 

- 618 @iue nen bergerichtete 
Wohnung Efchenbeimer Land: 
ftraße 8, 3r Stoc, enthaltend 
S ineinandergebende Zimmer, 

che, Kammern zc. mit Gar: 
tenvergnügen, ift zu vermietben 
und fogleich zu beziehen. Zu 
erfragen Efchenbeimer Land: 

e 8, 2r Stod, 

1510 Mobl Zimmer; Bleichſtraße 24,317 St. 

618  Fahrgaffe 48 find 3 Wohnungen 
zu vermierhen, 

.615 Orüneburgweg 16, Gübfeite, ift ber 1. 
* 2.Stodk zu vermiethen. 
N Rge uche und Anerbieten, 
—— Zapfjunge wird gefucht; 
e imergaſſe a. 
N In eıne Weinwirthfchaft wird ein paſſen⸗ 
bes Maͤdchen ſofort geſucht. 

664: -Gine ——* get —— 

5 » BD geſucht; Te Hape 38, 
ra —— 

616. Eine Köchin, 
kochin Farin ee Di Belt in Dienft war, 
wird ra 
en Ubr zu meiden. 

617 Gin gefehte® und geſiltetes Mätchen, 
das · in jeher Handarbeit erfahren iſt, wird gegen 
guten Lohn und gute Behandlung geſucht 

B19> Es wird ein Wäocen für Haus⸗ 
seit gefuht, welches auch nähen kann; 
er Landſtroße 31, Paiterre. 
619Pfingſtwerdſtraße 3a wird eine 
zweitſtillende Amme gefucht. 

— Fahrgaſfſe LIE wird ein Monat⸗ 

” en gelucht. 


19, Gin funger Mann, welder brei 


e bei ber Gavallerie geſt ınden at, 
Wh Stelle als Kufcher, Reittnecht o 
Autlaufer; zu erfragen im Mobrenkopf, 
619. -Blelchftraßie 28, Hinte: haus, wird 
ein ordentliche⸗ Dꝛenſtmaͤdchen gefucht. 
619. Ein brades Mäcchen, weldes bur⸗ 
gerlich kochen kann und au aller Arbeit 


Pe if, wird geſucht; Sahrgaffe 115, 


welche felöfiftändig gut 
12 gejudt; von 9-12 





zefucht wieb ein Mädchen 
—— kann as 


das 
arbeit tüchtig ift; Bu e 10 
— —— Bnnene 10 


620 Ein Kellner, welcher ) 
wirb in bie Geh bet SB 1 — 


2 and ie Köchin, ſucht Satigft 

6 ine gute isr. , Tuch | 

Stelle; Bender, Graben 37. 75 
620 Ein Kellner geſucht; Paradeplatz 10. 
619 Gin Mädchen, welches burgeruch kocht 

und Hausarbeit verſteht, wird geſucht "und 

kann glei eintreten; Saalgafje 13, Ir Stod. 
618 Gin Kellner fucht mei etigung während 

ber Meſſe. Das Nähere im Mohrentopf. 

. 619 Gin junger Mann, ber gute. Beugnifle . 

aufzumeifen hat, ferviren kann, fucht eine‘ 

> ——— Buͤreau Sauer, baͤchergafſe 


619 Geſucht wird eine ſtatke Polen für'in 
einen Monatbienft ; Arndburgerhof . 

618 Ein anftändiges Frauenzunmer gefehten 
Alters fucht eine Stelle zur Suhe ber Ha 
frau oder einem feinen Haushalt allein. vo 
zuſtehen, ſelbige unterzießt fi der H ud i 
bier oder auswärd, Mäheres Deijengafje,} 


ar Stock. a 
618 Gin Mädchen, welches burgerilch Todem 
14 Tagen; 


kann, wird gefugt, Gintritt im. 
Stiftitraße 15. RER N 
618 Ein reinliches Monatmäbchen wird ge⸗ 
ſucht; Sachſenhauſen, Waugrape 3, 7 
618 Rırchgaffe 6, wird eine Korfrak über 
bie Meile gefucht. ——— 
618 Gin Wänden gefucht ; Stelgengaffe 6. 
612 Ein gebildetes ibr. Weävchen aus guter 
Familie ſucht eine Etelle bier, oder auswärts 
als Gefeufhafterin, auch würde basfeibe alt 
Stüge ber Hausfrau eine paſſende Stelle ans 
nehmen. Das Nähere bei der Epebition, 
618 Gin Kuiſcher, welcher gute Zeugnifie 
— bat, ſucht Stelle; Friebbergergalfe 
0. 34, — 


618 Gin junger Mann von 18 en 
fucht eine Stelle als Hausknecht ober Aus⸗ 
laufer; zu erfragen im Mohrenfopf. © 

619 Gin Mädchen, dag —— 
kann, mehrere Jahre in einem Haufe war, 
er! —— zu erfragen Expedition. 

in Wäbepen, weiches gut burgerlich 
fochen kann und ———— verſteht, 


wird gegen guten Lo ucht; eili 
n 53, re ar Aucchellgei- 






620. Ein ftarker Zapfjunge wirb gefucht; 


, Bodenbeimerftraße 
"0. @ Getucht, @rthentp8, ein —J 


620. Ein hieſiger junger Mann, * hier 
als Kg in * ſtand, gute Zeug⸗ 
en befißt und eine ſchoͤne Hand ſchreibt, 
ucht eine Stelle, ſei ed als Auslaufer oder 
oe Ionfigr Beichäftigung; Dominikaner- 


ig in Mädchen, welches Liebe zu Kin- 
dern bat, etwas Haushalt verſteht, wird 
geſucht; Roſengaſſe 11. 

620. Es wird ein Monatmaͤdchen geſucht; 
Seilenſtraße 2. 

619. Geſucht ein tüchtiger 
Herrſchaftskutſcher; 
Must ned 13. 

"619. En Hausburſche, im Alter von 
16—18 Jahren, gefucht; Römerderg 15. 

619. Ein ſolides Diädhen aus dem 
Waldeckiſchen ſucht Dienft als Hausmädchen M 
bber zu eriwadhienen Sindern; Näheres 
Benenger Anlage 2. 

Ein Eröftiger zuverläjfiger Mann 
wird in eh Zolenge gaft geſucht; Näheres 


ne e 4 
n —2 wird geſucht; Ober⸗ 


620. & 
rüber Fuß 
"sig. * * Herliche Kochin und Haus: 
mäbchen zu empfehlen; XrauMoth,Breiteg.1. 
Beiuche dverfchiedener Art. 


* Kin möbl. Zimmer Sucht ein. joli» 
J aͤdchen; ee 14, ginert lr&t. 


* oder —2 Doppelpult, ein 
Shreibtifh, ein Brief- unb ein großer 
Schranf mıt Regalen. Niheres Expedition. 


; Bekanntmachungen. 
1515. Br. Flaſche obne Slie: 
1862r Michelberger Bein ä 1 kr., 


Kochwein 
Bieichſtraße 14, im oe” 


B1I. Ein Mädchen, welches im Kleıder- 
machen und Kinderſachen geübt, auch ftonfen 
d Spigen fliden Faun, bat noch einige 


age fiet; Naheres Rechneigrabenftraße 15. 


610. Kleiner Budelhund hat fi verlaufen; 
abzugeben gegen Belohnung Hanauer Bahn. 


aa 8 Pfälzer Einmadch⸗ Eſſig, die 
SW. Sehenk, Stiftftraße 16. 


RE ya rt h 
1507 Unf dem Weintchiff find bie 
fannten rotben De ie? 


618 Ein Mon je noch 
einge St € Stunfen —A H "len ni 2 
Berloren 


li 
u Die She —— ie Nass ym 
26. d. M. vier Theile von an en, 
weiß und not Ant, verloren, Dem 
der eine Belobnung bei W. Bol b5 &a 


— 
ſchen Perl⸗ — ea 
——— 
— Lampenbl, 52 fr..ir. 


. Sarterle, 
1816 „1516 Prima ima Limburger Räfe, we 
Pfund 


„bei 
L. Bern, 
Höhnevmarkt 20, &d ver 


€ 
Ar großer — 


—— 
we ie ie 
Briefäle 


chatel⸗ 
eorg Schopeler-. 
Ananas core se ER 
1516 Friſche Bomards 
sone Faro 1 Fade. 
un WVoelallles da Mans. 
Auftern erwartend. 
Joseph Suienlı 
Bleidenſttae 6. 
Verloren wurde — 
e⸗ 
















3 uss, Balengafte. 
— 


Morgen ein goldner M 
feblüffel iu PIROIERIR 
nen Belobuuug 

mer Zanditrafe sa. 





. Beilage, Frauff> Intell: Blatt „NZ 203, Freitag 3, Anguft 1863.” 
Velanufmagungen 


Bains de lombourg. 


Kursäal. 


— — — 
Vendredi, 28 Aoüt 1863, a 8 heures du soir 


Grand Concert, 


donne par 


Me. Adeline Pati 


—— Cari on. 
L’affiche du jour donnera le detail, 
Scifarin- Fabrikate 


von Cart chulz aus Essen an der Ruhr, 
* Saalgaſſe 21, Ecke des Geiſtpförtchens. 
ai: Dir Anfichten von Nheinftelu, Stolzenfels, Dom zu Cöln u. |. w. 
rahnıer:  &hr Rhotottanhien ib gtöhere, 
— eiden Bosetten, Müöbelverzierungen. 620 
Der Werkäbf il nur em gros, _ 
562 Ein Haus mit großen BirterreRäumen, welches. ca, fl, 1 
* Tchufß_eriielt und beſte Lage für eine Speiſe—-, "Rein: ode 
wirth er unter ben —— Bedingungen zu verkaufen 
einrich Ha „arobe, Eiche 


RE le 


er, gr. Eschenheimerg, 72, 













 Todes-Anzeige ı mi®. 

Theilnehmenden Verwandten, Kreunden und Bekannten wibmen- wir- hiermit 
ſtatt befonderer Melbung die fchmerzliche Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen 
bat, unfere innigftgeliebte Tochter Schwefter und Schwägerin 


Magaretha Louise Wilhelmine König 4 


am 26. d. M., Abends 7%, Uhr, mad) kurgem deiden von dieſer Welt abzurufen 


und bitten um ftille Theilnahme. a 

Die trauernden Sinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet flatt: Samstag den 29. Auguft, Morgens 6%, Uhr, 
vom Sterbehaufe, Nömerberg 5. 





1515 Es wird ein Haus mit fchönem Garten, für eine oder 
zwei Feine Familien geeignet, zu kaufen gefucht; es braucht nicht in uns 
mittelbarer Nähe der Stadt zu fein. Bon wen? fagt die ——— 
> eur mache ich auf meine frühere Bekannt⸗ 
= Zur Warnung —— — — — 
meinen perſoͤnlichen Auftrag eiwas zu borgen, indem ich für nichts Dale 

W. Dettm 





Eine tüchtige Näberin ſucht ſich in einem @ermätt zu placıren. 2 Bender, Graben 37 
1514. Bon einem auswärtigen Gefchäftsfreunde bin ich beauftragt einen Fitbogra- 
pben Für das Zeichnenfach zu engagiren. Briefe franco an Carl Kruthoffers 
Drucderei in Kranffurt a. M. 
1428 Bu billigiter und rafchefter Ausführung von Druckerei: 
trägen aller Art empfiehlt fih Wilhelm Küchler, gr. Bodenbeimerftr. 29. 
619. Gin gebilbetes jüngeres Frauenzimmer wird für einige Zeit zur Aushülfe in 
eine Spielſchule geſucht. AV 
mm —— — — ———— — 
619. Gin mit dem Lotteriegefhäft vertrauter junger Mann ſucht baldigft age 
ment; Offerten O Z beforgt die — d. BI. .. 
619. Schweizer: Es) donnanzfiußen unter Öarantie; im’nolbnen Bfau, Ir St. 
1514. Ein Maichinenwärter findet Beihäftigung ; Edenheimer Sandfir. 4 


613. Alter Bordeaug, d. FL. 36fr. ohne Glas Jos. Schmölder, gr. Sandg. 2. 


1514 Das Local, erfter Stof, Schnurgaffe 61, welches Die Herren 

3. Simons Erben aus Elberfeld inne haben, ift von jegt an 
Jahr zu vermiethen; zu erfragen bei Nicolaus Franz, Doymyla 

1514 junge Yeute von. 15—25 Jahren fönnen bauernve Bejdjärttaung 
— - Franz Fried, ine in 27. 
619 Frifche, Ameifeneier; Shuurgfe & — — —— 
620 Tannäpfel find zu Haben am; Wigyerthor iff — J 

620 Taͤglich friſche Waffeln; @ötheplap. 


620 Täglich ift bei mir reines Korn-Vorfhuß-Brod 1. Sorte zu 
haben. J. P, Reutlinger, — — 
620 Neue Münchener und Mainzer Biderbogen find angefommen 


ı I A, BB. Biowon, Bauldplap, i 



















tr 





-W. & A. Ruth in Bockenheim. 


Fabrik- Lager 


wollner und baumwollner Strumpfwaaren, 
E wollner Fantafie - Artikel. 


Gine große Partie wollner Eapugen und Fanchons wird bedeutend unter 
Babrifpreife abaeneben. 1515 


° _ Lecal= Veränderung. 
Das Lager von Lumpen, Knochen :ıc., feitber Rarpfengaffe 2, 
befindet fich jett Paulsgaffe 6. V. Engelhorn. 


3 Künftlergefellihaft. ae 
Seiden-Samımnie 


ſchwarz und farbia au berabarfegten Preifen bei Ed. Drbler, Zeil 38. 


619. Drbentlihe Maͤdchen können unentgeldlich das Nähen erlernen. 
| Bornbeimerftraße 13, im Laden, 

619. Gin biefige® Handlungs⸗ und Fabrifgeibäft fucht einige mit ben nöthigen 
Vorkenntniffen verfebene Lehrlinge zum fofortisen Gintritt; zu erfr. von 1—2 Uhr bei 
F. ©. Schütz. Sananer Landürafie 23. 


Th. Mörner’s Werfe. Gina restmäßige und vollffändige Gejammt- 
Ausgabe in Einem Bande. Mit dem Bildniffe des Dichters, einem Facfimile feiner 
Handichrift und einer Abbildung feiner Grabftätte, ift in fehr elegantem Einbande für 


fl. 2 zu haben bei 
1515 Wilh. Erras. alte Mainzergaffe 35, 


ondon, 26. Auguſt. In Waizen war ruhiges Geihäft. Getreide pr. Fruͤhjahr 
ziemlich gebandelt. Regenwetter. 

Auſterdam, 26. Auguſt. Waizen flau. Roggen loco unverändert, auf Termine 
3 fl niedriger, Raps pr. October 71, pr, November 721/,. Rüböl pr, October 40°/,, 
pr. November 407/,. 

Berlin, 26 Auguſt. Roggen pr. Auanft 413/,, pr, Herbft 413/,. Del loco 13!/, 
P. pr. Herbfi 127/,. Spiritus pr. Aug. 15/,, pr. Herbft 1519/,. 

‚- Hamburg, 26. Auguſt. Waizen Ioco ſehr flau, ab auswärts nominell, Roggen 
loco bleibt weichend, ab der Oſtſee gefchäftslos, nominell und unverändert. Zink ohne 
Umfag. (Krftr. Hdlztg) 

: Kaiferdlautern, 25. Auguft. Bei einem Sefommtumfke von 2380 Gentnern 
notiren wir heute folgende Mittelpreife: Waiien 5 fl. 56 fr., Kom 3 fl. 52 fr, Spelz 
fl 16 fr., Gerſte Afl. — kr. Hafer 2fl. 59 kr, Erbien 3fl, 30fr, Widen 9 fl FO fr. 

Schweinfurt, 22. Auauft. Fruchtmarkt-Mittelpretie: Walzen 16 fl. 55 £r., worn 
11 fl. 36 tr., @erfte 10 fl. 37 Er., Hafer 7.25 fr., Grbien 10 fl. 45 fr. Rinien fl. 9. 30. 
EEE dv a hi — Pi * a9 - Ds he's Geb 

7 a den 28. Auguſt ei feſtlich erleuchfelem Haufe) Zu Goeihe's Gebufis 
*8 HOuverture von Gluc. Hierauf: Iphigenie anf Tauris, Schauſpiel 

5 Alten von Eoethe. „Abannement-Borftellung Ro, 219, 
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Sntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, EA 


derbunden mit dem Amtsblatt. Organ der Hiefigen — 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 












(Gypebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


IR 204. Samstag den 29. Anguft — 


Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 29. Auguſt. Das Einladungsſchreiben bes Kaifers von Oeſterreich 

am —8 deutſchen Furſten zum Congreß in Frankfurt lautet woͤrtlich: 
Beſeelt von dem Wunſche, zur Wohlfahrt Deutſchlands beizutragen, und Mich 
der Ulderzeugung nicht —— daß die Verfaſſang des deutſchen Bundes in ihrem 
egenwaͤrtigen Zuſtande nicht mehr in genügendem Maße dem Zwecke entſpricht, ein feſtes 
Bond ber Einigung für die Fürften und Völker Deutjblands zu bilden, erachte Ich es 
als Bundesfürft für Meine Pflicht, Meine ganze Sorgfalt von neuem ber ſich Immer 
Bringender geftaltendben Aufgabe einer zeitgemäßen Reorganiſation bes beutfchen Bundes 
—— In der Hoffnung, hierin den Geſinnungen und Beſtrebungen Meiner Bun⸗ 
Sgenoffen zu begegnen, habe Ich Mich entſchlofſen, denſelben die Gröffnung gemeins 
—— amer Berathungen fiber die Frage vorzuſchlagen, wie bie Bundesverfaſſung unter Bei⸗ 
haltung ihrer weſentlichen Grundlagen, zugleich aber unter wohlerwogener Berückſich⸗ 
tigung der polttifchen Bedürfnifſe ber Gegenwart neu befeſtigt und ausgebildet werben 
Zönnte. Sowohl die hohe Wichtigkeit biefer Frage als die Erwägung, daß bie Röfung 
der vielfachen Damit“ verbundenen Schwierigkeiten einem unmittelbaren Meinungsauts 
täufche der Souveräne leichter als einer Verhandlung durch — gelingen 
möchte, laͤßt Mich zugleich den Wunſch ausſprechen, daß es Eurer.... genehm ſeti, 
Ra ch in Perfon zu folgen Berathungen mit Mir zu vereinigen, Auf Rräftiaung bes 
undesprincip8 gerichtet, würbe ber Bwed der Zuſammenkunft ſchon in der Wahl bes 
Dites einen paffenden Ausbrud finden, wenn die Wahl auf die —— Frankfurt 
m Ich wärbe Eurer „. . baber Dank wiffen, wenn e8 Eurer . aefallen möchte, 
in ber genannten Stadt, wohin Ih Mich am 16. Auguft zu begeben die Abficht 
babe, zu dein bezeichneten heilfamen und ber Mitwirkung Eurer . ; . fo würbigen Werte 
als Bundesgenofje und ald Freund ber deutſchen Sache bie Hand zu reichen. Indem 
Ich die Verfiherung hinzufüge, daß Guter. Bufimmung zu Meinem Vorfchlage 
Mir zu befonderer Benugthuun ge eichen würde, ergreife Ich mit Vergnügen auch 

iR Anlaß x. x. Fran 3o 9 

= Die ſieben Staaten, welche 4 Größe nad auf bie Koͤnigreiche folgen und benen 
nad dem vor en Abkommen ber Kürfen-Gonftrenz vom 25. d. die fünfte Stimme 
im Directorium agen werden fol, find Baden, beide Heflen, Mecklenburg⸗Schwer in⸗ 
— Luxemburg, Ri au, Braun ſchweig. Holſtein dabei, obwohl es an Grbße 
der genannten € hi ze Abertrifft, & in Die ſchon erwähnte 


denken | fan der die Könige und einige andere Fhrften Thell nahmen, farb beim 
Kaiſer ft 
Kon bier verfammelte Ausſchuß des Nationalvereins hat folgenbe Anſprache 
erla 
Vereinsgenoſſen! Raum vier Jahre find verfloſſen ſelt dem Wiedererwachen ber 
natlonalen Bewegung. Anfangs mit geringen Mitteln gegen Schwierigkeiten aller Art 
ankaͤmpfend, gelaͤhmt noch durch ben ——— n Zeit angehörenden Groll der 
alten Parteien und vor Allem durch bie Muth bone und Bleichaültigkeit eined großen 
Theild des deutſchen Volks, gehemmt durch noch vorhandene —— Gegenſaͤtze 
auch im Volke, auf das 7 von faſt allen Regierungen und retrograden Elementen 
angefeinbet, ohne * —4 bie Gerechtigkeit ihrer Sache hat die nationale Partei 
taͤglich an innerem $ ‚ mehr und mehr bie tüchtigen Kräfte der Nation in 
fi) vereinigt unb 8 je ner jelbn endlich gezwungen, auf ben nationalen —— 
welchen fie zuerſt Ma weniaftens jcheinbar Berabaußeigen. Denkt 
Augenblid wo Preußens Einfluß ‚und Lraft durch ben inneren Gonflikt —* 
ſehen wir den Kaiſer von Defterreih wie faſt alle übrigen deutſchen ges laut und 
offen vor der Nationfdie gänzliche Unbrauchbarkett ber Bunbesverf Baoung Dub 
Dringlichkeit ihrer usbeſſerun .. liberalen and nationalen Sinne bekennen und In 
ber alten Reichsftabt Fraukfurt zu perfönlidgen —— se. eine neue Geſtal⸗ 
tung ber beutjchen gen Grant Beifohung vereinigen, Die beutf de Br iſt officiell auf 
die Tagekordnung gerne An ber Nation ift 6, diesmal ihre alla! fung rem 
Tauſcht nicht Alles, fo nahen für und hochſt wichtige, Kam nit ent —*8 eig⸗ 
niſſe. In einer ſoichen Kriſis muß bie Nation noch feſter als bisher ſich 
ber Freiheit und Ginheit zufammenf ——* ſich ſelbſt mit den Fade lare 
fegen, mit —— N Braubare annehmen, und das Mer ah 
ſchlofſenheit zurüidiweifen. Der ah ß bes ins —* unter —— 
waͤgungen bie biesjährige erg in Leipzig am 16. un gi: Det abe 
ubalten und nur bie beutfche Frage —* erathung zu bringen. Es iſt von geobe 
edeutung, daß bie Verfammlung Jah und von bem übten —— * 
werbe, dar ihr Ausſp ein une feat Ausbrud ber Ge ng bes q 
eins fei und fein moralijches Gew A| — * — und Gig —— 
"über falle. Der — fordert einsmiigliedet von nah und fern auf, 
aus allen Theilen Deutjchlands in Sn —* Pi vereinigen, Wo bie Entfernung eis 
mafjenhaftes Erſcheinen verhindert, mög auensmänner von ben Gefinnungen 
abmwejenden Freunde, wie fie jih In y Kberall abzuhaltenden Vorverfammlungen Lund 
eben werben, berichten. Bor 50 Jahren opferten —* Väter freudig auf: —S 
chlachtfeld der Freiheit bes Vaterlandes Blut und Leben. Noch forderte von uns bas 
Vaterland nur Feine Gaben. Möge bie Gase Me ber heiligen Tage des Ber 
freiungsjaßrs die Söhne gemahnen, in dem Rin Nation um innere Freiheit und 


* nicht zu erlahmen, und wenn —ã— naht, es ben Vätern gleich zu 
Srankfurt 0 a. M., 24. Auguſt. Benniafen, 





Belonntmagungen 


Luther’s Garten wirthachiil 
u Abend⸗Unterhaltung. 


Zur Grlernung der Bud: und Steindruckerei werden | 
genommen; Buchgaffe 10 








Local-Veränderung. 
1514 Das Moterial: und Farbwaaren-Geſchäft von 


Georg Ebert 


befindet fich von Heute an 


Bleidenftrage No. 26, nächit der 


Katharinenpforte. 
Robert Engelberth 


Fabrikant von Lasting, Victoria, 
Lama, Flanelle etc. 
Saalgaife No. 14 in Frankfurt a. M. 


Spielwaaren-Fahriken 


vn A. Weber & Ailmeroth 
aus Marburg (Heſſen). 1512 
Großes Mufterlager mit vielen Novitäten, Hötel 
de P’Union (Beidenbufh) No, 38 und 39, 


wi J. Rhotert, 
Begen- und Sonmnidirm- Fabrikant 
— aus Düſſeldorf und Elberfeld, 


* die —B bezogen und empfiehlt em gros de en detail 


seidene, wollene und baumwollene Regenschirme 
zu besonders billigen Preisen. 


Die Bude befindet fichb auf dem „Mömerbera i 
dr Gang wit Ve, 24 bezeichnet. Are 


Fäfler -Verfteigerung. 
Samstag den 29. Aug., —— Me, werden af 


eine Partie leere Fäſſer, 


als: 15/1 und 4/2 frifch ausgeleerte Stücfäffer, 
15 Orhoft, 15 2 Ohm, 11, Ohm und 1 Ohm, 
in der Behaufung Neuemainzerftraße 54 gegen baare Begahlung öffentlich an den Meift- 
bietenden verfleigert. C. Belſchner, Ausrufer, 


Vrcerſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 2. September, zu reiinises e 


zeichnete —— als 
1 Flügel, 1 Schreibpult, 1 Tiſch, 2 nußb., 1eichene u. 3 tan. Bettladen, 
Bettung ıc.; 
erner in — ** Auftrag: 
24 Stühle, 5 Tiſche, 
b 1 Commode, 1 Th, 3 Stühle, 2 Bettladen, Bettung, 
e) 1 Secretair, 1 Uhr, 
d) 1 Leiftenziehmafchine, 
e) 1 GCauniß, 
f) 1 Spiegelfchrant, 
g) 2 mahag. Schränke, 2 Ganapee, 12 Stühle, 2 Seffel, 4 Gommoben, 
4 Waſchtiſche, 4 Nachttiſche, 1 Spiegel in Goldrahmen, 
h) 1 Wefte, 2 Pfandbfcheine über Nod und Hofen 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ö * an den Meiſtbietenden 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 


Commiſſions Lager. 


1512 Circa 1000 Ries Poſtpapier habe in Auftrag em gros ef en Mstall 
zu Auferft billigen Preifen zu verkaufen. 1612 
Hermann Beck, Graben 35, Ir Stock; 


Agentur und Gommilfton. 


= Das Weinschiff - 2: 
Bäte wieder am Fahrthor“ und empfiehlt ſich mit guten, Rbeinweinen 
verfchiedener Sorte. 


:1486. Bu vermiethen im Innern der Stabt, in einem a — 
Eine rn ei — — nebſt Balkon, 2r Stock, mit ber Aubficht M 
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1. Saug,, Franff, Zutell⸗Blat 204, Samstag 39. Auguft 1863, 
— — — in ih nn 


Belanntmaduıungen 











Das Muster-Lager 


geſchmackvoll angekleideter Buppen 


von MR. IR. Hosenstein aus Cassel 
befindet fich während der Meffe Hotel Landsberg Zimmer Ro. 104, 


Anton Falck 


= aus Neuſtadt bei Coburg 


empfiehlt sen inger in Spielwaaren, Griffeln, 

Schiefertafein, Glas- u. Porzellanklickern, 

Orgeln, Einsatz-Schachteln, Kistchen ete, 

Verkaufslocal: außerhalb des Fahrthors rechts, 2. Bude. 
Das Kager der 


Damen - Häntel- und Jacken - Fabrik 


von Julius Kuben aus Berlin 
befindet fih w 


No. „a Bleidenftrafe No, 7 


erkauf: En gros & en detail. 
Haus- * Strapem-Iahen von 1 fl. 45 kr. an. 1512 


Das ‚Lager der Neuſilber⸗Fabrik 
Henniger & Comp. 


aus Berlin 
ift während der Meile 
Neuekräme No. 1, am Römerberg. 
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u Fe 


Das chemifche Laboratorium 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 

übernimmt die Ausführung chemifcher Unterſuchungen jeder Art. 

1497 Dr. Julius Löwe, 


Heinr. & Friedr. Becher, 


Keinwandfabrikanten aus WVerlinghaufen bei Bielefeld, 


bringen zur Meſſe ihr bekanntes Lager in 


Bielefelder Leinen, 


Talhentüchern, Gebild ıc. aus reinem Handgefpinnft zur geneigten Abnahme in ems 
pfthlende Erinnerung. 
Das Berfaufslofal befindet fich wie ſeither Saalgaſſe Ne. 6. 


Großiſten und Detaillenren 


empfiehlt jein großes Commiffions:Lager in beſetzten und gefohlten Winter: 
ſchuhen, in $rauen- und Serrenfchäften mit und ohne Befag, mit Seiden: 
zug, zum Schnüren u. |. w. in vorzugswerfe folidem Fabrikat und zu befonders 

1504 


billigen Preiſen 
Heinrich Nau, 
Ede der Brücken: u. Clifabetbeuftrafe in Sachfenbaufen. 


Mein Lager decerirter Porzellane eigener Malerei 
empfehle ich zur gefälligen Beachtung. 
Auf ein reiches Sortiment billiger Cafe- nnd Thee- 
Service mache ich befonders aufmerkſam. 
Fr. Burkhardt 
aus Frankfurt a. d. O., 


1513 He, 3, Geifipförthen 20, 3. 
Nachricht. 


Unfer fehr reich affortirtes Mufterlager in ver: 
Ideten u. bemalten Porzellan-Gegenständen 
Befindet fich während diefer Meffe im Nürnberger: 
Sf Ro. 6. 1612 


Frieär. Seitz $& Comp. aus Mannheim. 


J 


— — — — — —— — — — — 


Weber &kSchulliheis, 


Kirchgasse 13, 


empfehlen fich in felbftverfertigten Büchſen, Stugen, Lefaucheux- 
und Percuffions: Doppelflinten, Piftolen u. ſ. w. in ſolider und 
eleganter Arbeit zu den billigften SPreifen. 
Wir find jept in Stand gefept, jeden Feinen oder größeren Auftrag ſchnell und in 
guter und folider Arbeit unter Berechnung der wirklichen Fabrikpreife aufzuführen. — 
* er aller Arten Schießutenſilien, deutſchen und engliſchen F 
eiben-Pulver, das befannte grobförnige m Ban, pr. !/, Bid. 10 fr. 
— ———— Ia. feinftes . . ; L „N 
Zündhütchen, aeriefte, aefchlikte, 2." Shadtel 36 „ 
Lefaucheux-Hülfen in alen Galibeın (englifche — Bariier), bebaleides 
alle Aıtın von Wfropfen. 


a Offene Neifeftelle. 


Ein routinirter Neifender, ber bereit8 für ein Galanteries und Wortefenille: 
Waaren⸗Geſchäft gaereift hat, wird zum fofortigen Eintritt unter vorıheilgaften 
Bebinaungen geſucht; m 2 No. 500 beiorat die Expedition. 

tendswert 
617 Ein routinirter un, biefiger Bürger und verheirathet, wünſcht die Ober 
leitung eines foliden und nachweislich rentablen Geſchaͤfts, gleichviel welcher Branche, 
und würde unter annehmbaren Bedinaungen fi) auch bei einem ſolchen beibeiligen, 
event. es übernehmen. Gef. Offerten H G nimmt Hr. Th. Henkel, Schillerplotz, entgegen. 

617 Uni frangais, ayant habite l’Angleterre et sachant bien l’a anglais, comprenant 
aussi un peu l’allemand, desire un emploi soit dans les bureaux, soit comme vendeur ou 
voyageur de commerce. II peut donner de tr&s bonnes references. S’adresser au bureau 
* Bu No. H. B. D. 


vſqwarʒe und farbige ‚sen ., 

Den 3 12 fr. an bei zei, Roßmarkt 19. 

620. Eine 13 verf 9. Eine ganz perfecte Möchtn, die in ihrem Fache vollftändt ‚genügen 

kann, wirb für 58 Sohn zu einer deutfchen Herrfchaft nad ee. gel Reife 
ei. — Nur ſolche, —* die beſten Zeugniſſe haben und wirklich in der feineren Koch⸗ 
nft ſelbſtſtaͤndig find, mögen ſich melden neue Mainzerftraße 3 37, Vormittags. 


Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfärben, Billigft bei Ed. Debler, Zeil 38. 1509 


Hecht Brduner: 8 Fledden:WBaffer 1430 
Bei Geerg Beheope6eöler. 
n junger Dann, weldyer 4 Jahre in einem auswärtigen Manufaktutwaaren⸗ 
Gejäärte eonbitionirte, wünfdht fich bier in einem ähnlichen Geihäfte zu placizen. 
Bender, Graben 37. 
620 unger Menſch, weldyer zu aller Arbeit willig ift, wird balbigft in ein 
———— pe zu erfragen — 17, 2 St tod, e 








2. Beilage, Franff. Intell.-Blatt MR 204, Samstag 29; Anguſt 1863. 
Ä ‚Belanntmagungen 


Kirchliche. Anzeigen, 
Am: 13. Sonntage nach Trinitatis, den 80, Auguft 1868, 
die evangel.: erifche Gemeinde, 


rt. Dfr. Kalb, 4 Ur Hr. Dr. Kirchner, 
8,2 9 ihr Hr, Wir. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
aal des b, Geiftbofpitals; 10%, Uhr Hr. red, Bange. 
nal des Bürgerho pitals z 10%, Uhr Hr. Pfr, Wehner. 
aal des Berfor ungsbaufes: 11 uhr Hr. Bred, Gruuewald, 
‘ onatt Hr. Pfr, Noos, Gopulationen: Br. Pfr, Roos, 
An Werktagen, Vormittags 9 Uhr, Gt, Ratbarınenfirche; Breitag Hr, Pfr, Kalb, 
den. Nachmittags 4 Uhr: 
St. Ratharinent.; Montag Hr. Dr. Steig, St. Katharinenk. Donnerstag Hr. Bir. Kalb, 
Ta Dienstag Hr. Pfr, Moss. Fi Breitag Hr. Pfr, Roos, 
ar“ Mittwoh t. Pfr Meifinger, PR Samstag Hr, Pfr. Bafle, 
—  Dreifönigst,; Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr, Pfr. & 
\ Für die deutfch-reformirte emeinde, 
Weforwirte Kirche. Bormittags 9 Uhr Hr. Pre, Schäfer, 
Radhimittags fein Sotirsdienft, 
Amntstwoche für Taufen und Trantingen dom 30, Wug. bie 5. September: Hr, Pfr. Sudhoff (ſtatt Hrn, 


Vfr. Schrader). te de IE u 6 * 
e se reformede francaise. 
4, Dimanche & 9 heures: Mr. ya rreil Bonnet. v 


di katholi 
Mür die deutſc —— Ardetſaal. Veiligkreuzgafſ * 


Methodijten: emeinde, (Wauldgaffe 2.) 
Sonntag den 30. Auguft, Vormittags 10 Ur und Nachmittags 5 Uhr, Hr. Pred, Haufer. 


English Church. Rev. IT. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Suudays in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. and at 3. 20 p. mı. 


Physikalischer Verein. 


for Samstag den 20. Auguſt 1) Ueber den ſogenannten Beiodelit und feine Verwen— 
bühgen. — 2) Lieber die Bildung des Wafferftofffuperosybs bei höheren Temperaturen, 


Schluß des Sommerfemefters, 
1516 Der Vorstand. 


Nacqh· Markt zu Vilbel, 


1516" Sonntag den 30. d. M. findet in meinem Zelte auf hieſigem 
Marktplage gut befegte Tanzmufik Matt; auch iſt für recht gute 
Speifen, und Getränfe geforgt, 

OR Bilbel, den 28, Auguft 1863, 


++ 





Er. Hummet II. 


No. 19, Neuekräme 19 
Wichtige: Meh- Anzeige Für Herten. . 
Der große, wegen ſeiner enormen Billigkeit rühmlichſt befannte 

BAZAR 
fertiger, eleganter, moderner ı u, gediegener 
Berliner | 


Herren-Anzüge und Srjlafräce 
befindet fich diesmal wieder wie früher nur 
CE No. 19, Neuekräme No. 19. — 
Das Lager enthaͤlt mehr als 2000 vollſtändig 
Herbſt⸗ u. Winteranzüge für Herren. 


Sämmtlihe Sacher find vom pen’ keiten, nut decatitten Stoffen, 
elegant und folid gefertigt. 


se Die Preise "SE 
werden auch diesmal‘ 
zwar | billig. und zur Zufriedenheit. der geehrten Ge 
| No. 19, 19, Neuekräme Ne, is, 10. 
" Selfarin-Faebrikate 


von Card Sc Mrd "ÄnsCRascn ‘Au der Ruhr, 
Saalgaſſe 21, Ede des Geiftpförtchens. 


Albums Mit Anfihten von Rheiuftein, Stolgenfeld, Dom zw vr u. w. 
Bilderrahmens Für Photographien und größere, 


Schlüsselschilder, Bosetten, Möhbelverzierüngen. ai „620 
Der Verkauf if nur em gros, 
nr Ausverkauf 


in Pelrolenm - Kampen und Bledhibaaren 


Hirschmann aus Landen, Domp 





J — * 
Eine M 53 in beſter Lage des Romerbergs iſt zu —* Pi f 
bestehen; bei A. Ss — Schnurgaſſe 23. vr 


ua Km 


* 


NMuster Lager vondtöcken 


u2— 
von 


4. ©. Meyer Jun. in hauburg 


und von 


Hartgummi⸗Schmuckſachen 


"John Fretiwett aus £ippfadt 
- bis zum 1. September 1509 
Saalgasse 40, 1 Treppe hoch. 


verwelkliche Bouquets, Trauerkränze ete., 
in friſcher Sendung erhalten ; ‚ebenjo R NIUD0 
Aussieuergeschenke 


zu allen Preifen und im ſtets neuen Miüftern. 
isır Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Mach Markt in Bilbel 


— 4516 Somitag den 30. d. Mts, wozu hoͤflichſt einlade. Fur gute 
Speifen und Getränfe jowie freundliche Bedienung forgt 
— _ Chr. Brescher’s Wiw. 







3. €. Full aus Weimar 


Hält während der Meffe bedeutendes Lager in allen Eorten Wettfedern, Flaumen 
und Schwandaunen, neuen fertigen Betten, Plumenur und Rofbaar: 
matratzen ſowie au; in genähten Bettſtoffen in Zwillig, Barchent und Feder⸗ 
keinen-au-jehr billigen Breiten 1512 

Meine Federn und Daunen find wegen ihrer Billigk · it und Feinheit beider 
Weltausſtellung in Hamburg mir der großen Medaille preißgekrönt worben, 
yüt sin) "Das Verkaufs: 2ocal befindet fich 


"Fahrgasse, dem Fürsteneck gegenüber. 
1516. Grund und. Bautchutt kann abgeladen werden bei dem Neubau amt 
Mittelweg. 





‚Schmidt & Hammer, Schuhmacher, 


. aus Gaidburg bei Stuttgart, 
: glfugen diefe Meffe zum erften Wale mit Bir ſchoͤnen * ausgezeichnet guten Serren⸗ 
und Damenſtiefeln und Schuhen, empfehlen ſich daher einem geehrten Publikum 
unter Yufiherung billiner Preiſe zu recht aahlreihem Zuſpruch. 

Der Zabden befindet fi am Hömerberg Sintergang No. 33. 

619 Zwet Eleine ober ein nrößere® Aimmer, BWarterre ozer Ir Stod, in der Mühe 
des Römerberges, werben ald Gejchäftslofal zu miethen gejucht, Näheres Kerbengafie 
No. 11, 2r Stod. 

618 Man jucht fi mit ca. 3—4000 fl. an einem nachweißlich rentablen @eichäfte 
zu betbeiligen. Offerten unter M J bis zum 1. September d. J. poste restante, 


- 1514. Bon einem auswärtigen Gejchäftsfreunde bin ich beauftraat einen Litbogra⸗ 
oben für das Beichnenfach zu engagiren. Briefe franco an Carl Kruthoffer's 
Druderei in Frankfurt a. M. 

619. Schweizer Ö:donnanzitugen unter Barantıe; im goldnen Pfau, Ir St. 


'1514. Gin Ein Mafchinenwärter findet Beihäftiaung ; @ Eckenheimer Sandftr.d, T 


1514 Junge Leute von 15—25 Jahren können dauernde Beichäftigung finden bei 
= Franz Fried, Jubennmauer 27. 27. 


620 Taͤglich tft bei mir reines Korn» Vorfhuß-DBrod d 1.! Sorte In zu 
haben. J. P. Reutlinger, Allerheiligengaffe 54. 
621 @iferne fenerfefte Eaffa:-Schränte en empfiehlt in be: 
Fannter Güte und reicher Auswahl 
I. Jacob Garny, Brüdboffiroße 7. 
621 Dem geehiten Bublitum zur Nachricht, dab das große Bolzenfchießen 
mit ben neueften geſchmackrollſten Scheiben flır diefe Meſſe in der kleinen Friedberger⸗ 
gaſſe, zunaͤchſt am Circus, fi) befintet und ladet — bierzu ein 
Ehr. Schlotthauers Wwe. 
621. fl. 3000, 3000 auf 1. Infäge anlegen. Earl Wiffenbach, Bornheim. 
621 Mädchen werden in Taalohn aefuchr; Stirtftraße 13. 


621 @in Zeprmadchen wird in einem größeren Bupgeichärt geſucht. 


Er ————————————— GEREEEEEET GREEN 7-77 ——————— —— „EEE RT —— EEE — 
621 in gebildetes Frauenzimmer, der franzoſiſchen Sprate mädtig, wuͤnſcht — 
als Erzieherin zu etwas erwachſenen Kindern. Ben der, € Graben 3 


620 Porzellan, Steingut und Thonwaaren merben unter dem e — 
— große Bedenheinergaffe 72, Ir Stod, J st 
z 52) Ein Here wird al8 Theilhaber an einem immer nefucht ; Steingafle' 1 1. 
1515 Gıntge ineinandergehende vouftindig eingerichtete Comptoirs und ein — 
raum find nd Töngesgafie 55 zu vermiethen. 
820 ine adıtbare junge Dame wirb während ber Meſſe gegen guten Salaic für 
ein Damenmäntelgefhäft geſucht; Zeil 56 
S8620Herrenkleider werben ausgebefjert und gereinigt Ziegelgaſſe 8: x 
620 Tüchtige, In feineren Arbeiten geübte Taperiergebülfen finden bauernbe Bes 
ſchaͤftigung. Elauer, gr. Hirſchgraben 23. 




















3, — Ftanlſ. Jutell· Viau. M 204, Samstag 29. nugnn 1863. 


Bekanntmnachungen. 
1516 Soeben wurde von meinem antiquar. Vficherlager ausgegeben: 
rn IV: Naturwiffenfchaften, Geographie, Reifewerke, 
VI: Yuris Syeaben, Stasi * —* die Biblioth. von Vollgraff 
affen 
„ VII: Theologie, Philologie, Orientalta 
„ DI: Naturh ſtoriſche Werke aus "Gebiete der Conchyologie, Entomo+ 
logie, Ornithologie ıc. 
umb ſtehen biefelben franco umter Kreuzband gratis au Dienften 


a  Lokal- Veränderung. 
Ä 3 3 anän - Maschinen " Lager 
Moritz Weiler 


befindet sich jetzt „Zeil No. 69°, neben der 
Katharinenkirche 1516 


Chenille u Netze 


eigner Fabrik empfiehlt 


Moritz Lichtenstein 
1516 Scnurgalle [>2 im Faden. 


Moses Isaac Oppenheimer, 


186 Zumwelier und Silberwaaren-Fabrikant, 


wohnt jest Allerheiligengafie 85, nüchſt der Zeil. 


622 P2ebrling gefucht mit guter gendferift in ein hieſiges Kurzwaaren⸗ 
Engros-Beihäfe Räheres gr. Hirfehgraben! 





Das 


Muſterlager der Hohigiaswaaren 
eigner Fabrik von 


©; W. Seheſer aus Leipzig 
iſt wieder Hötel Schröder 2%. 


Die Herren Lampenfabrikanten mache ich beſonders auf mein 
reichhaltiges Mufter-Sortiment von Petroleum-⸗Lampen-Eyliudern, 
lee Pampenfuppeln und fonftigen ISEIEICDEURGTGESERRARNEN 
aufmerffam. 


Mein Lager befindet fich während Fi 
Biesjährigen Berbſtmeſſe Ziegelgässe IL 


Joh. Montag 


ons Cöln und Lengenfeld. 


Paul Schick 


ans Elberfeld 


empfiehlt ſein Lager während ber Meſſe in Allen Sorten Liten fowie ih —— 
aller Art zu ganz billigen Preilen. 


Nürnberger Hof, Zimmer Ro. 13. 
Bedruckte Moufelinvarhänge für Wohn- und Schlafptimmer 


find eleganter als die fehwerfälligen Möbel-Eattune, zeigen ihre Auferft gefhmadvollen 
Deſſins auf ter linfen Seite ebenfo rein und Brillant al® auf der rechten, verbunfeln 
die — felbſt bei ganz bebedtem Gründe nicht, reißen nicht, find ganz 
farbig und werden durch die einfache Mafche wieder wie neh hergeftellt. Die 
hänge ſind 8/4 und 10/4 breit und brauchen daher nicht wie Möbel-Gattıme amgefeit 
zu werben, Die Bıeife, ftellen ji billiget als bei den, 48 BR; * —F 

Es werben nur game Stüde & 4 Feyſter Bi * Kin E genleßen 
Engroͤs⸗ Preiſ⸗. e nr ich 
1504 Ede der Brücken- und Clifabethenftrafe in Kai, 


1511 Schreibftu e and Wobnung Des Unterzeichnetem ‚be: 
findet fich von heute an Bleichftrafe Mo, 
Frankfurt a. M., den 26. Wuzuft, 1863, 


Dr. J. J. Römer, Advohat 








HEIETIEN 





Baden vB 
163, un shnang 
e 11 ift eine Wohnung * 


ui — FR ® ber 2 2 6. 


Ein m 
net: rt n —— 78 1.6.0 
1.0 —* eleganter La — are 
mi mmer im, * — 
Augu 4 6. ge bermiethen. üheres Bei 
— 60, Parterre. 


x 647. Gine kleine Gastenwohnung für 100.2 


— Ded 

— a. von 3 Zimmern nebft 
— Zubehör iſt zu vermieihen; Meifen⸗ 
—32 14, im 2. Stock, zu —* en. 

406 Eine —8 Zimmern 
Zubehör; — Ir Stock. 
2614. Gin ſchoͤnes moͤbl. Zimmer auf ben 
Hain aha gehend; Schilachthausgaſſe 11, Br 


ai, Elegante founige Wohnungen 
X aeräumigen Zimmern ft 
5 hör u. Garten zu Te ei, 
43 im nenerbauten 
Selleiftraße 15, vis-ä-vis —* wvᷣlet. 
Göllen, iR der erſte Sıtot, beftehend, ‚aus 
7 LSA nebſt —* zu vermiethen. 
Finken aße 7 tft ber 1. Stod 

zu iethen; Näheres No. 
56 Pr Gin ‚großer Laden zu vermiethen, 
— — der Meſſe; Bornheinier⸗ 


«el nte Bi 
— —** Sy wer ebenda⸗ 
—* Leute Em 
müter, € 
— — —* 
m e fel arterre. 
2% mn 20 ein Weinkeller. Nah 


8 Bag E PR —* — 
ant m e 
mer einen auch 

men (ar ci —e Bodens 


reger 7, 3 Stod, mößlirtes 
Zininee mit. dicht auf: den er an 
nen Herrn. 


bikrafe. 7, 1 Etage, 5 inein« 
u — 


Eis. der 3. Gtage an 
— 5* 





1466 Lanaeſtraße 88 au eine 
Familie eine Wohnung ” 4 —— 
—— — —— 

er 
11 bis 3Alhr angefehen werben... 

: 620. Meffentlih - Zimmer mit 28 
tensıgr. Sandgaffe 1, 3r tod, 


620. Ein folider Arbeiter Hann Theil an 


einem ze — Bett —* armen 


she 11, 2x 
20. dilte —— 29, chener Gib, 

* gr ale Compioir al&bald zu ver⸗ 
miethen, ſowie der erſte Stock mit abge⸗ 
— ʒ jede vera 

ar. Friedberg 
oder 2.md$l. Zimmer im Haufe Ro. 42 
3r Stod, zw. vermiethen. 

620: Gin Laden, in. befter Lage mefi ntlich 
ober. Jahrweiſe zu vermiethen; zu erfragen 
gr. Bodenheimergaffe 6, Ir 

620 Tongesgaſſe 4 if ber F Stock zu 
vermiethen. 

631. Ed der Kahrgaffe und Mais 
quai mit fchönfter Ausfi ht auf den 
Dber- und Untermain, iſt der ie 
Stod, enthaltend 8 Zimmer, Kü 
Kammern und Keller, alich als 
ſchäfislocal ſich eignend, Mi 500 fi. 
jährlich zu vermiethen; eres 
Bahrgaffe. 1 in der —E 

1610 Eine ſchdne Wohnung ii ae 


nah dem Main von 6 aroßen 
nen PT — bis 

u geben und von 
2 Bee permiet eres Uhland⸗ 
ſtraße 11, — Betig ie * 


1510 ſehr lebhafter Geſchefisla⸗ ei 
Laben — FR meffentfich zu, * 
und gleich zu beziehen. Zu erfragen gr. Gal⸗ 
uegie 8, im Hofe links. 

613 Pr —— jede von 4 Zim- 
mern, Küche, Manſarben, —— ammer, 
Gartenvergnũgen, find — di der? 
mielben ; —— 20a. 

45 ®ine freundliche Woh: 
a —5 Zimmern nebſt Zu: 
J — * en 

zoße 


— — 
"Sof inte, 


rg 


‚1508. Roßmarkt 8 ſchones moblirtes 


Zimmer. 
. —— — mit —— 
gen und auf Verlangen zu 
vermiethen; Bornheimerhaide 20a. 
616 Im neuen Haufe, Heiligkreuzgafſe 13, 
ſind 2 — möbl. — zu vermiethen. 
619 Ein großer Boden, 2 Stiegen hoch, 
tft zu vermiethen im „golbnen Pfau“. 
1515 Wohn: und Schlafzimmer freunde 
U möblirt, mit Ausfiht auf ben Main, 
an einen Herrn zu vermiethen; alte Mains 
zeraafle 89. 
619 Eine Wohnung, beftehend aus fünf 
immern, 3 Manſarden, 2 Kellern, Waſch⸗ 
und Gartenantheil, ift billig zu ver⸗ 
miethen. Näheres Truß 33, Ir Stod. 


620 Bornheimerhalde 10 ift der 1. und 
2. Etod zu vermiethen; täglich einzufehen. 
1510 MdbL Zimmer; Bleihftraße 24, 3: St. 

621 Gin mövlirtes heizbares Stäbchen 
an einen Herrn; Eteingaffe 8- 


621 Ein folides Mädchen findet ſogleich 
Schlafftelle; Altgaſſe 21. 

621 Ein unmöblirtes Zimmer nebft Gas 
binet au vermiethen; Städelshof 4, Ir St., 
naͤchſt dem Allerheiligenthor. 


621 Sadjenhaufen im „Paradies“, Ir St., 
ein möblitte8 Zimmer an 2 Herren zu veı= 
miethen. 

621 2 junge folide Leute finden Schlaf» 
ft.lle; gr. Eſchenheimerſtraße 68, Ir St. 

A Ein Gewoͤlbe zu vermieten; Bock⸗ 
gafle 4. 

621 Ein freundliches immer meffente 
Hd zu vermiethen; Rothloͤwengäßchen 23, 
naͤchſt ber Katharinenpforte. 

621 Weißadlergaſſe 12, Ar Stock, iſt ein 
kleines möblirtes Zimmer zu vermiethen, 
von 11 bis 1 Uhr anzuſehen. 

621 1 unmbblirtes Zimmer; Römerb.9. 
621 Grünefiraße 6 ift eine Par- 
tesrewohnung von 4 Zimmern, Küche und 
zwei Kammern nebft Gartenvergnügen für's 
Jahr zu vermietben und bis ben 1. Dctober 
zu beziehen. 

621 Ein möblirted Zimmer meſſentlich 
zu vermiethen; Goldfedergaſſe 11, Hoflr St. 

622 Ein Herr kann Antheil an einem 
Bimmer Haben; kl. Weißadlergaſſe 8. 


im Lab 


Dienf Me und Unerbieten, 

2 n Maͤdchen, w Hausarbeit ders 

richten u. nähen kann, * efucht und kaun 

— 1 1 Su 
n n n geſucht; 

gafle 44, 2r Giod. — 

620 Ein. feines Zimmermäbchen, —* 
ſehr gute Zeugniſſe beſihzt, fein naͤhen, wafi 
und bügeln kann, ſucht baldigſt Stelle; Bender, 
Graben ae * 

620 Ein tmäbchen ; Neuss 
teime 8, Be Gt, —* 

620 Karpfengafle 5 wird ein in Küche und 
Hausarbeit gründlich erfahrenes Mäbdhen in 
eine eine Familie fogleich geſucht. 

621 Gine Amme fucht Dienft. Hebamme 
Seger in Oberrad. 

621 Gin isr. Maͤbchen, welches in Hanbs 
arbeit geübt if, wird zur Stüße ber Haußfrau 
geſucht; Schnurgafle 42, 2r Stock 

1512 @in tüchtiger Rutfcher , ver 
er Bengrifle bat, 19 2. — unters 
sieht wirb gegen guten Lohn gefucht. 

619 Ein in jeder Veziehung 
zuverläffiger Maun, mit Den 


beften Empfehlungen, fucht 
eine Stelle als Diener, Aus: 
laufer oder als PVortier. B. 
A. Wuüst, Biebergaffe 13. 

616, Gine Köyin, welche felbftftändig gut 
kochen kaun und längere Zeit in Dienft war, 
wird Schligenftraße 12 geſucht; von B—12 
und 2—6 Uhr zu melden. 

617 Gin gefehteß und gefittetes Mädchen, 
das in jeber Hausarbeit erfahren ift, wirb gegen 
guten Lohn und gute Behandlung gefucht. 
wich In ein Rohlengefhäft gefuct, Räfere 

r ein enge ucht; 
Hochſtraße 45. 

617. Ein Zapfjunge geſucht; Juden⸗ 
markt 23. 

621. Einige Burſchen von 14-18 Jahren 
werden geſucht; Biebergaffe 13 im Laben. 

621. Ein reinliches Bädermädchen wirb 

geſucht; Eintritt Ende oder gleich nach ber 
Meſſe; Kannengießergaſſe 5. 
Ein ſolides Maͤdchen, welches gut 
bürgerlich kochen und alle Hausarbeit ver: 
richten kann, wird geſucht; Kalbaͤchergafſe 2, 
en. 





Retunge “Annoncen 
Do 


an.alte ‚seitungen und 2oealblätter des In und Yuslandes zu 
23112 den Driginalpreifen. 
Zeitungsverzeichniſſe und Koftenvoranfchläge aratis, 


kanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen vom 19. Februar und 8, Mat L$., 
wortib: die VPartial Obligationen des  Anlebend deurfcher Färften und Edelleute vom 
ka Motember 847 von urſprnalich fl. 1,200,700 in den Wummern 1-50000 mit 
ſLIO. 15 ke, auf den 1: Juni d. 3. nd 50001—90000 mit fl. 10. 20'/, Er, 
auf ben 15, Auguſt d.:%. gefündiat worden find, wird hiermit der Reft dieſes An: 
* — — 90001-120000, ſoweit ſolche zurüdftchen und bei den 
attgefundenen BVerloofungen ‚nicht gezogen worden find, zur Rückzahlung auf den 
15. November d. ‘. gekündigt. Pi 
Die betreffenden Parttol-Obliaationen A fl. 10 nebſt Zinfen A 41/, 9%, vom 15. No⸗ 
pember 1862, demnach Pr. Stüd fl, 10. 27 Pr., find am.18. November d J. 
bei dem Bankgaufe Philipp Micnlaus Schmidt zu Frankfurt a. ME, um ſo 
gewifler zu erheben, alg von diefem Termine die weitere Verzinſung aufhört. 
baggikinieen Inbaber von ſolchen Bartisl-Obligationen, welde vor dem 18, Mos 
° 5. Bahlung nebſt laufenden Sinfen bis zum Zahlungetage zu erhaͤlten wün- 
ſchen, Belieben fidy deßhalb mit vım obengenaunten Bankhauſe zu benehmen. 
Wiesbaden, den 12. Yuguft 1863. 
Namens des Vereins: Reuscher. 


"General: Berfammlung. 


11622: Säntmeliche Mitglieder des „Mittelrheiniſchen Schützenbundes“ 
werden zu einer Beſprechung nächſten Dienstag, Abends S Uhr, 
auf dem Schwager’jchen Feifenkeller eingeladen. 

002 Kagesprdnung: 

Wahl: der Deputirten für ven Schützentag in Wiesbaden, 
—— Die Commission. 


war Gejellihaft „SZortuna“, 


621 Diese ben 1. Setetiber, Apends 9 Uhr, Generalverfammlung 
m Bräfide 





1516 





bei nten A. Müller. er Vorftand. 
— m — Ka — * Oberrad. : 
pr ien un e na mend, 
eptagen. im grokrn Eon ein. Flügel u. Ünterbaltung auf 
ge : 







BE An,einen geebrien Dandelsftond. "TE. 

Ea fuchen mebrere nenetablirte ——— unter der Tirnenbafren Vorgabe: ih ätke 
ben Gütertransport der Hanauer Eifenbahn aufgegeben, eine 
langjährige Kundſchaft abwendig zu machen. : 

Indem ich es für meine Ffliht Halte, durch dieſe meine öffentliche Erflärung gegen 
das bedauerungswürdige Gebahten einiger Fahrmauns-Neulinge Einſprache zu. erbeben, 
beebre ib mich zualeic einen verehrl. Sandelsftand darauf aufmerffam ım machen, daß 
von dem Augenblicke au, wo eine Firma den haufirenlanfenden Fubr: 
leuten Bollmacht ertheilt, ihre Güter durch eine andere als durch 
meine Fubre transportiren zu laffen, für fie die Gefahr erwächft, im 
Beicbädigungsfalle oder Abnandenfommen der Güter, feinerlei Ans 
fprüche an die verehrl. Adminifiration der Hanauer Giſenbahn fiellen 
u können, fondern fich der arofen Unannebmlichkeit ausgelegt fiebt, 
* mit den betreffenden Fuhrleuten unterhandeln zu müſſen. 

Aus dieſem Grunde und der Alſicht, mir ein langjahriges und erprobtes Vertrauen 
nicht ſchmaͤlern zu I-ffen, hoffe ich einen verehrlichen Handelsſtand nicht vergebens A 
bitten, vor wie nach fih feine Güter von der Hanauer Bahn in 
Stadt und aus der Stadt auf die Hanauer Bahn unter den 
ten zuverläfjigen und reellen Bedingungen durch meine Fulire 
bringen zu laffen, mit der Berfiberung, dafs ich mich ſtets befleißigen 
werde, die Intereſſen deifelben zu wahren. 

Frankfurt a. M., den 29. Yuguft 1863. FE. Ducat, 

Fuhrmann der Frankfurisdanauer Eiſenbahn. 


 Robmarkt, beile Sage, 
ift der erfte Stod für die Dauer der Meſſe oder der nächften. 
vier Wochen als 


Geſchäftslocalzs Wohnung 


zu vermietben und ſogleich zu beziehen; Näheres Erpedition, 


Stelle- event. Betheiligungs- Gefud). 


Ein in allen Zweigen der Comptoir-Wiſſenſchaft aründlich erfahrener Kaufmann 
und biefizer Bürger, der franzöſiſchen Sprache mächtig, wünſcht eine Auſtellung in einem 


angefehenen Handlungshaus oder joaftigen Büreau. — Gıution kann geleiftet werben, 
fowie fpäter eine Betbeiligung am Geſchäfte mit Geldmittel eintreten. 
Offerten unter S S 160 an die Expedition db: BL 1517 





Menes Waizenmehl, pr. Sechter 1. 8, 1517 
sowie sehr wohlsohmeckende Eiergemäsnudeln empfieblt beftend _ 
1517 Joh. Riehblin«, Ullerbeiligengafie 48. 


621 Dr. med. Jean Schmidt 
wohnt vom 29. Anguft an Pleine Fifchergaffe 2, im 2. tod, 





\% Corsetten und Cinch 


in reichhaltigster Auswahl 
empfiehlt 
ZL. Hieber, vorm. 5. Kolrot, 


1477 Töngesgasse 27, ir Stock. 


Anton Falck 


1510 aus Kenſtadt bei Coburg. 


Mucterlager in vekleid. Puppen. 


2. Bude ausserhalb des Fahrthors rechts. 


— — 69, Mei g Anzeige. — 69, 


Der Unterzeichnete bat mit feinem eigenen Kabrifate, feinen und gröberen St. 
Galler Stidereien, zum erften Male die hieſige Meſſe bezogen und empfiehlt fi den 
geehrten Kaufleuten und Heirſchaften angelenentlihft für Einkaͤufe in: 

ſer igen, Kragen mit Mandettes in weiß, ſchwarz und halb Trauer von 16 Er, bis fl. 30, 

Tofchentüichern in Baumwolle und Linon von 24 fr. bis 60, 

Kindermtikeln, ald: Taufkleider, Tauftittel, ya * von 18 fr. bis fl. 12, 

Unterrödeinfäßen und Unterröden von fl 4 68 fl. 

Borden und Ginfäßen von — und Drafehinenflterei, auch brochirt mit ſchwarz, 

Aermeln mit ragen zu 42 fr. und höher, 

‚geitidten Rideaux in diverſen Deffin® ıc 610 
3. d. KHNAUS, Fabrifant von Wildhaus, Kanton St. Ballen, 


PrimaPensy Ivaniak Ceroloun, 
Amerikanische Watent-2ampen 


md Brenner in allen Gatiungen, 
1508 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 


Commissions - Lnger. 


* ofipapiere, Couverts, Siegellack, Tinten, Copirbücher, . 
Preſſen, — J—— zu Fabrilpeiſen. 
Hermann Beck, Graben 35, Ir So 
INB. Eine Partie Eouverts zu fl. 1. 30 pr. Mille, 








jeufin und Anetbieten | f 
Pi 5* Mädchen, wel: 
&be8 zu aller Arbeit willig ift, wird 


efucht; afergaife 18, Ir St, 
SL. Gm! REN rn tt girten’ 


Zenaniſſen geſucht; Brönneiftraße, 5, ‚,.,, 

621, Ein orbentliches Maͤdchen, auf der 
—B geübt, wirnicht Der tiugng 
bier ober auswärfß: Jadengaſſe 136, 2r St. 

621. Ein Burſche wird zu einen Tas 
pejterer geſucht; Griubengaffe 5. 

621. Ein gebildetes Frauenzimmer aus 
guter Familie, welches in allen weiblichen 
Hand» und Pußarbeiten gelibt, wünjcht eine 
paſſende Stelle. 

62i. Ein braves Monatmäbchen geſucht; 
Wedelgaſſe 2, im Laden. 

622. Ein Mädchen, im Kleidermadien und 
Weifnäben ſehr geuͤbt, fucht eine Stelle als 
Almnermäbchen oder in einem Ladengeſchaͤft; 
GEihhenheimer Landſtraße J. 

622 Ein zuverläffiger Kranfenwärter ſucht 
ſich als ſoicher ober. als Diener zu placiren 
d. d. Gomptole Hensler, gr. Bodenheimer- 


gaſſe 8. 

-: 629 Eine gefunde Amme fucht das 2. Kind 
an’ Ride. Zu erfragen: Judengaſſe 110, 

622 Gin junger'Mann (Jaͤger) wünfcht 
Sielle als Förfter, Leibjäger oder ähnliche Branche. 
Naͤh. Rotherhof 7, 2r, Stock. 

622 Gin Monatmäbgen wird geſucht; Alt- 
affe 25, tm 1. Gtol. 
89% "Weibliche" Dlenſtſuchende jeder Art 

finden fogleih gute Stellen d. db. Comptoir 
Seus ler, gr. Bockenheimergaſſe 8. 

1617 Eine zuverlãſſige Privathaushalterin, 
welche auch bie Pflege von Kindern mit über 

int, fein nähen und bügeln kann, fucht eine 

telle durch Frau Jaffé, Götheplah 22. 

622 Ein Minen, welches in. Handarbeit 
erfahren ift, gute Empfehlungen hat wirb bei 

einer Herrſchaft für erwachſene Kinder gefucht. 
Wo ?, Fagt die Expedition, 

6 iener und Kulſcher fönnen gut pläctt 
werben b. d. Gomptoit Hensler, gr. Bo: 
#enheimergafie 8. 

MR; Yan Madchen, das gleich eintreten kann, 
wird geſucht; gr. Friedbergerſtraße 24. 

6%1.,; in folives Madchen, das Liebe zu 
Kindern hat, wird bei, zwei Kinder geſucht. Zu 
erfengen gr. Eſchenheimergaſſe 20, im Hofe. 






Bekanntmachu 

Beſtes Mobnöl . . pr M 

„ Nıhtlihtt” , Wo 

eintßß. \' 
ahier Java Kaffee, pr. Pfd. 33,40 u. 
Manbelkaffee pr Pd. 16 fr, © 
Weinejiig, Ia Qualität, tie Miss 

Kr 
Göttinger. Würfe .-. pr. BE 48 „ 
empfiehlt . Hlothe, Stiftftraße 19. 

im Eclladen. — 


FSelſerwaſſer 


1274 Friſche Füllung im 
und 1/, Krügen für ih und 
verfäufer zu billigen Preifen bei W 
Barabiesgaffe in Sachfenbaufen, ⸗ 
ſche Gartenwirthſchaft, Geimebhrgideg, un 
Haupt⸗ Depot be * 


i me‘ | 
„Gottfried _Maes, Fehrgaſe 
Bordenux-Weine: 
- Medoo . “oo. &ä fl 1. tr, 
St Julien  . ; 
St- Estöphe . J 
Haut Rrion . 1.45, — 
-  Margaux ... „52.42 
Bel Oriatna-Oxboften Billiger. —— 
Milani-Minopris, 
1487 — Hurſchgraben. 
1502 Menue holländ Voll⸗ / 
In, zu ermäßistem Preife *8* 
_Hch. Handel, Busga 
verzapft bei-Georg -Dübdinger, ı 
gafle 18. is EN > 
1516 Prima Limburger Räfe, pr. 
Pfund 12 fr., bi . * 


kt. 





UL. Born, BOG 


Hühnermarft 20, Ed ver Neugaffe 
1469 Indiſchen Melis à 19 Er. 
MtHani-Mine 
Hitſcharaben. 


fi, 


ae FT 


[ee u 
Seanff. Iutell,»Blatt „AZ 204, Samstag 29, Auguft 1863. 


- Beloanntmagungen 
Mit dem heutigen Poſtzug trifft ein: 


Enthällungen an das deutfche Volk 
über den Fürſten-Congreſi. 


Man jchreibt dieſe Brofhüre einem hoben Verfaffer au. 
F. Boselli’sche Buchhandlung (W. Rommel), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4. 


Pet Heinrich Keller if erjhienen: 


Deutscher Fürstentag. 


29 Portraits auf einer Karte, — Preis AS Er, 


"Gefellfchaftskafie zum Guttenberg. 
1517_ Die Einzahlung am 29. Auguft 1803 findet im. großen Elepbanten, 
BVilbelerauffe 32. ftatt. Der Vorstand. 


Nachmarktfeſt zu Vilbel. 


622Sonntag den 30. Auguſt findet in meinem großen Zelte auf dem Marftplatz 
gut befegte Tanzmuſik fatt; für gute Meine und gute Speifen werde ich ftet# 
ejorgt fein und bitte um recht zahlreichen Zuſpruch. 


Bilbel, den 27. Auguft 1863. 
N. Wenzel, Gaftwirtb zur Traube, 


HARUONIE-SAAL. 


Heute Samettag den 29. Auguft: 1517 


" ) Grosser Divertissement-Hess-Ball. 


Anfang 8 Uhr. 


Bartolommeo Taddeini aus Florenz, 


zur Messe: Eck des gr. Hirschgrabens 31, 
empfiehlt fein großes Lager Marmor, Achat⸗ und Alabafter-IWaaren, beſte—⸗ 
bend in verichiedenen Vasen, Urnen, Kannen, Briefheschwerern 
und ſonſtigen hübſchen Begenftänden von neuer Kigon und fchöner Ausführung. 

Der Verlauf it em gros K& en detail; aud werben Beftellungen auf 

Gere Arbeiten angenommen, 623 

623 Gin junger gewanbter Kellner, welcher Kenntnifje in der franzöfiihen Sprache 
8 amt bis erften September eine Stelle. Befällige Offerten bittet mau unter 
3-0 indes Erped. d. BI, nieberzulegen, 











To a es-Anz 18 £ *F 
Verwandten und Freunden Inden wir Hietmit hie ge Anzeige von bem 


heute früh 31/, Ubr nad langem Leiden erfolgten Hinfcheiden unferer lieben Mut- 
ter, Schwiegermutter und Schweſter 


Frau Joſephine Zehner, geb. Hoffmann, 


Um ftille Theifnahme bitten 
f . Die trauernden Sinterbliebenen. 
Franffurt a. M., den 28. Auyuft 1863, 
Die Weerbigung udet ftatt: Sorte den 3%. Auguſt, Morgens 8 Uhr, 
sem Sterbehaufe, Zriebberger Laudſtraße 4 





— Dantfa 
Allen Denen, welche unferer lieben guten TE die Ehre zu ihrer Ießten Nuhe⸗ 
ftätte gaben, unferen innigſten Dank. 
N Die trauernde Familie: Sep, k. preus, Thelegr-Beamter. 


622 Ein ordentlicher Junge erhält gegen entipr 
Lohn Dauernde Befchäftigung Zrierifcherplag 7,1 ua 


1507. Ordentliche Madchen finden vanernde und gut bezahlte weigäfiigung 
Barfüßergaſſe 3. 


624 18 wird ein geraumiges Zimmer na Norden liegend nebft Shlaffiube uns 
möbl, zu miethen gefucht, womöglich außerhalb der Gtabt. abt. Offerten 8 bei. die Exped. 


622 Au verkaufen: Übreifebaiber ein Haus mit großem Garten und einem Bau, 
plch; zu erfragen Toͤngesgaſſe 59. 


622 Gin Reifender für Karx und Meerfpaummaren und ein © Tehrting Srling (feel) 
wird geſucht dur das Büreau Groß, Ea:laafle 13. 


v16. Kür nad ausmärıs in eine Stadt wird in ein Pußgeſchaͤft eine erfte Arbeis 
terin gefuht, Näheres Stiftfiraße 11. 











——— — 


6:2. Une demoiselle de la Suisse francaise bien recommandee cherehe une 
comme gouvernante; Adresser les letires à l’Expedition aux initiales D, D. 


623 Eine Mepbude ift in guter gangbarer Geſchaͤftslage zu werkaufi 
Kerbenaafle 11, 2r Stod. 


623 Unterricht in ber enguſchen, —— — und deutſchen Sprache 
Bee ven Glementargegenftänden wird ertheilt Bleichfiraße 3 in Bornheim 
ippind. Diefelbe giebt in J.ftituten ſowohl als in’ Familien, Stunden, 
pfängı fie Zöglinge in ihrer ihrer Wohnung ober geht zu ihnen nad) demd 


614 Solide Midhen konnen Puparbeit erlernen;  Kopmartt | % 
622 Borzügliches ze bei 












efuct 
in der Nähe der —— eine Wohnung von se 3 
mern mit Garten, Mäberes Lindenftrafie 8. 


1517 Oben der Pfingſtweide ift ein Haus zum Adel bewohnen mit ſchẽ 
Garten, Forderung fl. 8000, ‚ Au verkaufen. ‚Näheres Bornbeimerhatde 18. 


> 


__617. Junge Leute (I$rael) 1 Tdanen oft und Sogie Babeı; Moilgeaben — 
IT, Gebrauchte Möbel und Wetten werben Jekauft Paul; 








Mene Frankfurter Gasbereitungs⸗Geſellſchaft 
1470 Laut Beſchluß des Verwaltungsrathes amd genäß 8 der Statuten iſt die 
fünfte und ‚legte. Einzahlung - Die Actien Bit. B mit 
0 >86: . der * „5, 
dazu —— zů ee * 


f. 18. 50 Er. Bestähälinge auf 
Dienstag den 1. September diefes Jahves 


ie Herren Actionäre werben daher Hiermit unier * nahme au 8 and der 
er Kl diefe Einzahlung den 1. September I. aa —— der 
Certificate, gegen welde die definitiven Wetien“ —* ‚werben, auf 
— der ‚Herten Gebrüder Schuſter zu leiften 
A ae — Zul fowie bie a für das 
inen er Abrechnung Nähere 
rüber wird narh ———— —— und zwar vor dem —— 


u befannt gemach 
Frankfurt a. he den = ur 1863. 
Der Verwaltungsrat, ! 
Beſcheidene Aufre, e. 
622 Iſt es wahr, daß, nachden zu aller Freude „das laͤrmende Glement“ aus ber 
neven Synagoge entfernt, man auf's neue daſſelbe aufnehmen und durch jein 
Einf en bie Orbnung flören und die Eynagogenbefurper und Beſucherinnen ‚bel 
5 — Da ein ſolches eben fo unmotivirte® als unerwarietes Projekt won —* 
chtigen und ſtets auf Orbnung und Arieben bedachten Gemeinbeuorftand 
ar werben kann, ſo wird wohl als ein unbepränbetes.@erinht erweilen; 
e6 ift Die Zuverficht vieler he Hoffnung aller Spnagogenbeiucer, 


&ronbeore 
1517 Es find wieder Zimmer frei, welde billig zu besiegen fin), bei 
Klienberger, Schügenhof. 
‘1615 Es’wird ein Haus mit fehonem Garten, für eine ober 
zwei Heine Familien geeignet, zu kaufen gefucht; es braucht nicht in. un: 
mittelbarer Nähe der Stadt zu fein. Don wem? ſagt die Expedition. 
3517 Aechten bomöopatbifen Gefundheits:Eafe, das pfd. 12 Er, 


empfieblt beſtens Johanna Bichring. Ailetpeiltuengaffe 48. 


Bu verfaufen. 1492 Mehrere in gutem Zuftande b —* 

6 Eine noch faſt gm neue Labenein- ge he Neitfättel ſowie Kopfzeuge Hab Bil: 

richtung mit ca. 225 Echleblaben, für ein lig zu verkaufen bei W. Chaftenier, 
Golonial: oder Material: Gefchäft geeignet, Prankfurteiftraße 82'/,, Offenbach a. M. 

zn verkaufen. ‚Näheres Expedition. 621 un große eiſerne Kiſte; Kathari- 

ofel: Faller nenpforte 4 
u 7 un in Eifenband billig gu verkaufen ; 622 Ein Commode Garhoiy, meh⸗ 
große Eſchenbeimergaſſe 39, im Hinterhaus. tere Bettladen; Töngesgüffe 5 
1527 „Padtinen und Heu bilig; 623 "Ein Heiner —— Kochherd 
Haſengafſe 18. iſt zu verkaufen Weißadlergafſe 28, 








622 Eine eichene Hauktbuͤre mit. ſtarkem 
Beſchlag, 8' hoch 5 4 2 breit, iſt zu 
— —— 

BR 62. — — — 
— ichenholz, Fenſterladen, 
— ar — — 
enſtän u verkaufen; 
* SEalzhaus 3, Werterre. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

622 ag Lofaffunbiger junger Mann wirb zum 
Commiſſionenmachen gefucht. Nähere durch das 
Comptoir Henbler, gr. Bockenheimergaſſe 8. 

628 ei veinlicheß Mädchen fuht Monate 
bienft ; fi. Bodenheimergafie 21, 2r Stod. 

628 Ein ſolides Mädchen, das Soden kanr, 


wirb in einen Heinen Haushalt gefucht ; Oeder⸗ 


en: Sr Ein tüchtiger Hotelhausburſche mit ben 
beften Zeugniſſen fucht.fih gu placiren d. b. 
Gomptoir Denster, gr. — 8. 
620 Gin Mädchen, das bie Hausarbeit 
verſteht und. auch etwaß kochen Tann, gut. em« 
mar wirb, ſucht eine Stelle bei einer ftillen 
haft, 
Enstenhaufen, im, tm Gaſthaus * Storch, eine 
Treppe hoch, Dreilönigftrape 1 


‚622 Gin Aapfiunge wirb gefucht; gr. Eichen · 


fie 4 
622 5 ib ein reinliches, feines mit 
> Zeugniffen verfehenes Maͤdchen in einen 
den gefucht. Bo? ſagt die Gxpebition, 
Gefuche verfchiedener Art, 
619 Ein möbl. Zimmer fucht ein ſoli⸗ 
bes —— Müͤnzg 18, Hinterh. Ir St. 
623. Ein vierfigiger Gomptoirpult wird 
Billig In kaufen gelucht; r — BP be⸗ 
ferne, ie — Bl, 
622. Eine Wo mung in der Nähe bes 
Mains mit 56 Bimmern wirb geſucht; 
rten E beforgt bie Expedition. 
621. Gefucht ein etwas hoher Eckſchrank 
und ein Klappentifch für 10—12 Perſonen; 
Näheres Expedition. 


womöglich bet 1 ober 2 Renten, DM 


Tertia⸗ Steaeinlichter 
& 22 fr. pr: Bidet bei 
Georg Schepeler. 
622. Am Abend des 26. Auquft wurde 


che ein Taſchentuch und eine Brieftaſche auf 


tem Schwager'ſchen Felſenkeler gefunden 
die Ginentbiimer kdnnen fi Bahraaffe Fr 
2r Stock, legitimtren. 

623. Der PM fandfhein Ro. 53906 wurde 
verloren; vor Anfauf wird gewarnt. 

622. Ein braunfeidener Entourca® mit 
Achattugel - Knopf wurde vermuthlich fepten 
Montag in einer Droichfe liegen gelafjen 
und erfucht mon um beffen Rıdyabe gegen 
Belohnung: Bleichſtraße 2, 1. Etage 


Neue Göttinger Würfte, 


oo... 64 Sarterio. 
623. Am DMittnoh Abend wurbe tut 

Gircus ein graues Kindermaͤntelchen, roth 

eingefoßt, verloren; gegen Belohnung ab» 
zugeben ebfrauenftraße 3 tm La 3 im Raben, 





Neue Smyrna-Feigen und‘ Druscat- 
Datteln. 
Miilani- MR: 
Hirſcharaben. 


— Zwetſchen und nene und neue 


=. Schenk, St Stiftftraße 18 16. 
1857 Mein, bie, Mana 56 fr., zapft 
ob. Wild, Rumbler, 
Dppenpeimerftraße 12 in un 
l arg —— —— ‚fe 
aſche ohne la u, ., em 
Flaſche ob Aaoıph p Mi 


1517 Schnurgaffe 65. 
"621. Eine tüchtige pe regen kası 


Befchäftigung in und außer bem 
und fihert mobernfle Acheit bei billigem 
Preife zu; Eleiner Kornmarkt 8, Ir St._ 


‚Wetanutmachungen. "Göttinger und Braunfchwe 
‘ 1861: Wein, pr. Kaas 40 kr., zapft Mürfte 1 großer Auswahl, ſch Yet 
Georg Mitzel, dani-Min 
‚Dreitönigitraße Mo. 24, 
m — 7850: Rotbnein Die Mans fl. L 18 * 
Ae p 2 — Ki Mi Wein „ un, 
n:3. Hi. Kumbler's Erben, wirb verzapjt 
a a heilightechaehſe h 


‚5.Belag, — * Jutell ⸗Vlati. M204, Samstag 29. Yuguft 1863. 


Befanntmadungen 


Geschäfts. Eröffnung. 


' 4516 - Einem hechgeehrten Adel und geehrten Publikum die er ebene 
Bungee, daß ich am heutigen Tage am biefigen Plage 9 


Zeil No. 32, 
im Hotel zum Nömifchen Kaifer, 


unter untenftehender Firma ein 


Damen-Müntel-Magazin 


für Export, em gros et en detail, errichtet Habe und ift mein Lager in 


Pariser Nouveautes 


— aſſortirt bei ſtreng reellen, feſten und ſoliden Preis-Notirungen. 
chtungsvoll 


er Geser. 
Di 
Gummi⸗Fabrikanten Albert Cohen Valllaut & Cie, 


in Harburg, General:Depöt: Malzmühle 5 in Eöln, 
nee die ana Meffe mit Lager ihrer diverfen Gummiſchuhe, welche in London 
die Preis Medaille für Solidbität und Billigkeit erhielten, fowie mit ihren patentirten 
GBummiteppichen und Läufern, wafferbichten Nöden und Mänteln und Muftern ihrer 
5 Fabrikate. Der Verkauf ift nur en gros und zu Fabrifpreifen. Das: Luger 
Befindet fich während der Mefie im Pariſer Sof, Varterre 55, im Hof. 1500 


R,ouis Geismar & Comp. 
aus Wiesbaden. 
ne er in Hirfchborn: und Elfenbein WBaaren, Imitationen 
et und Eorallen eigner Fabrif. 
Sanlgasse. 622 


*— Theater-Anzeige. 
Samdtar den 29. Auguſt: Serr Hampelmann im Eilwagen, Eine Hampel: 
*8 6 Bene Vorher: Sperling und Sperber, Schwank in 1 Akt von 
Le —B — No, 2. 


— —— 


U: 


— [74 9 zb 
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antwertlicher Red Berlege: 3 © dsl wart. — Drud yon 3. B. Strkn 
N: 204. 7% 1868. 2 





Infeltigenj-Btatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ. der hieflgen Staatsbehörden. 
und den Fraulfurter Nachtichten ala Extr abeilage. 





(Expebition:; am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 205. Sonntag den 30. Auguſt 





Belanntmagungen 


Handlungs-Contobücer 
. . eigener Fabrik, 


welche in Betreff des Bapieres ſowohl als in Schönheit des 
ckes, Reinheit der Liniatur und Koliirung fowie auch in 
olidität des Bandes den franzöfiichen und hannövriſchen 
Fabrikaten bei weitem vorzusteVen, find in allen Sorten und 
Formaten, als: Hanptbicher, Journale, Eaffabücher, 
Strajjen und Wechielfeontren ftets in reichiter Auswahl 


vorrätbig bei 
Jacob Geiger, 
Fahrgaſſe Ro, 121. 


Jedes Bud) aus meiner Fabrik hat feine Nummer und 
Bat die Angabe diefer Nummer um. dasfelbe Buch auf 
Send — wieder zu erhalten. Beſondere Schematen wer—⸗ 
fürzefter Zeit aufs folidefte und Lane anges 
Ba * und auf Verlangen auf den betr. Comptoirs alıfge- 
*. und fuͤr richtige a und Daun 

1 






— von — 
J. DB. Moritz, Sohn, aus Leipzig 
befindet fich für Diefe Meſſe wie früher, Main-Meffe, Fahr⸗ 
thor am Nententhurm. 
Daſſelbe ift auf das Volfändigfte mit Gewehren aller Gattungen affortirt; Ver⸗ 
fauf en gros et en detail zu billigen Preifen mit einjähriger Garantie, befonber werben 


deutſche Schhipenbüchjen fowie Schweizer Büchfen mit. dem fo beliebten Bancafter-@efho 
empfoblen. 1512 


Wilh. Hartmann aus Nürnberg, 


Zaden am Nömerberg 25, neben Dem Nömer, 


empfiehlt während ber Mefje fein reichhaltig afjortirtes Fabriklager in den feinften bis 
zu ben billigften Solz-Galanteriewaaren neueften Gefhmads, 1505 





HR. Bulenstein’s Keinenlager 
gr. Hirschgraben 16. : 


Das Strickwaaren-u.Spilzen-Lager 


I. F. Benhm aus Reutlingen 
_ _ befindet fi bei D. Kauffmann, Neuekräne No. 26. 


Joh. Riebling; Allerheiligengaße 48, 
empfiehlt während der Meffe ihr vollftändiges Lager aller Sorten Wafch:, 
Kern: und Pugfeifen zu den niedrigften Fabrifpreifen. 





Beitellungen werben pünktlich ausgeführt, 1514 
Photograpbie-Album | 
mike Portefenille- Paaren in großer Auswahl zu billigen Preiſen 
emp 


ern zn Chrialien Fuche 
8: and Po e nt, 17. 
NB. Für bie von mir ‚gekaufte en wird — a ee J 
Auslagepreiß, Heine gratis ſchnellſtens verferiigt, 1614 

616 eine Speifewirtbfähaft wird ein Local gaelucht; ’ Eigen» " E 
— ebener Erde. Re e geſucht; zu erfragen gr, @ * 


Wegen Sorälneränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


- Frübjahr- Sommermänteln u. antillen 


zu Berabgeselsten Preisen. 
3. Baradehlab 3. Ch. Söhner. 


Stlaats- und Standesherrlihe Abligationen, 
Anlchensloofe u. Artien jeder Art, Coupons 
elr., Ein- und Berkauf bei 
us Jacob Strauss, Brönnerftr. S. 


Das 
Band-, Garn- u. Herceriewaaren-Lager 
3 von & 8. Steinthal £ 


‚grosse ——— 4, nächst der Zei. | 
Chr. Leibing, Schuhmacher, 


617 aus Tennftedt bei Gotha, 

befucht diefe Meſſe zum erften Male mit febr — es ausgezeichnet quter Arbeit in 

allen Sorten Herren: und Damenftiefeln und Schuben, empfiehlt fi daher 

einem geehrten Publikum unter Aulhesene billiafter Ess zu recht —— Zuſpruch. 
Sein Lager beſindet > mens links Mo. 


Fabriklager len rten Waagen 
David Disq —* $ Sohn, 


——— male 13, 
ft für die elle auf das Reichhaltiaſte offortirt. 
607. Feindiftilfirtes Mnochenfett, für Wafchinen, Batentachien x. Hammfett, 
fein ine, —— Wagenſchmiere ꝛc. ift zu haben auf dem Bhıreay der 
Bafenmeiferel, Stelzengaffe 18. 








. ‚Dr. med. Hlencke’s 


2 Protein-Nahrungsmittell 


in Geftalt von Graupen, Gries und Pulver. 
Bouillon-Protein un 
in benfelben Formen. ’ 


Eisen-Protöin-Pulver und Salep-Graupen 


aus der Fabrik von 


©. EL. Brede & Co. in Hannvver, 


Inhaber der Londoner Preis-Medaille. 
\ Das vorzäglichfte neue, nach wiffenichaftlichen Principien aufs Sorgfältigfte bear: 
beitete und auf Grfahrung begründete Nahrungsmittel für Kinder jeden tern 
Scrophuldfe, Bleihlüchtige, Schwaͤchliche, Bruſtkranke, Genefende, Wöchnerinnen, foipie 
überhaupt für Alle, welche einer leichtverbaulichen, blutbildenden Kraftnah pr 
Die Prottin-Braupen bilden zugleich den feinften Teig für alle Suppen, w 
bie Salep:Braupen namentlich gefahrlos ftopfende Gigenfchaften befigen. 
An Commiſſion allein Acht zu haben bei den Herren 
an; Bertels, ar. Bodenheimerftcaße 31, 
J. Burabold, am Allerheiligenthor 4, 
Heinrich Mettenbeimer, Markt 23. 


Indianiſches Waſchmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchtkleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne im geringſten 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben können, 
ig, Krügen zu 12 fr. one Gefäß, nebjt Gebrauchsanweifung. Wieberverfäufer erhalten Rabatt 
be 


— Joſ. Penne, fl: San 3 
Aa Proben liegen zur Anfiht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen sau 
rt. 1324 


8 
Aſchaffenburg - Sodener Iod - Gromwaſſer 
. in frifcher Füllung und Quellsalzseife bei 
1432 W. Eckert & Cie., Zeil 34. 

in Netzen un i ein 
Das Neueste "To Een 


u vermiethen: u 
Mebtere arofie Serrichafts- Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem 
Saufe Mo. 27, Blittersdorfplag, welche zugleich zu beziehen Y 
Anzufeben von 5—7 Uhr. | 


Haus zum Alleinbewohnen mit Gartenk, 


teben Zimmer, Küche, Speifefammer, vorzüglicher Keller, eine heizbare Manjarbe, - 
Kammern, neu hergerichtet ; Bleichftraße 66. 





1. Beiloge, Franj, Intell,-Blatt AZ 205, Sonntag 30. Yırguft 1869, 


BDelanntmadhungen. 


Selters- una Soda-Wasser 


auß ber 


Dr. Strieve’scen Mineralwasser - Anstält 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 


J. H. Albireeht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplatz 2, 
Ad; Behr, Alerheiligenftraße 3, Berfe An * Töngesgaffe, 
Kr.: ertels, gt. Bodenheimergafie, Georz Schepeler, 

Kr. Breusing, G:nbitor, geil 13, Adelph Schröder, große Gjchens 


* 
. Ernst, Schnurgaſſe 65 eimergaffe, 
Er ander Buchgaffe 14, 1 © — Wehderokh, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1431 


Das 
Schwalheimer Mineralwaffer 


tft das ey Minerafwaffer in Deutfchland (nah einer Analyfe Liebig's enthält e8 
4,944 U 668 und beſtht eine Temperatur von 8 R.) Es ift auferorbentlich erfrifchend, 
leicht verb , Märft bie Verbauungsorgane, ben Appetit und befördert bie Mbfondermg bes 
Urin. Wegen ber günftigen Miſchung feiner feften unb gasartigen Beftandtheile eignet ſich daſſelbe 
beſonders für alle Bälle von Schwäche der Lymph⸗ Gefäke, Vleichfucht, Unterleiböframtheiten, 
für Reconvalestente ıc. Hauptfächlich aber Se e8 fih als Tiſch-⸗ und Qugusgetränt, 
wegen feine® Tieblichen und bo picanten #8 bildet e8 das angenehmſte aller Getränte; 
ſei e8 rein ober mit Wein, Syrup, Vier x. vermiſcht, deren natürliche Karte e8 nıcht im mins 


beften v 
E bet Friedberg 
Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herm J. S. Drepler, im Nebftod, 
—3 J 8 Köcher, gr. Bockenheimergaſſe. 
24 3 Witw. Stiftſtraße. 1513 
FIEBER 3 Abliſch, Rebſtocl 
An⸗- und Verkauf von Staatspapieren 

Urt, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf hier und auswärts, 
—S Staatsbapiere, im Bank⸗ und Wech eigercäft von 1422 
Yullus Stiebel, >& Comp. er nweg 9 (Metvenbufch). 

1481 en ſowie Engeln E von. faufe ich ſtets nf 
Preiſen. eeen BEIM a N — erg fe a 





1494. Das in ben größten —— Deutſchlands ſchon lange rühmlichſt belanntt 
und durch Unterzeichneten bier vertreten 


Druck=- & Fürberei-Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Eaffel 
bat ſich in —— Zeit auch bier den ungetheilteſten Beifall erworben und wird and 
ferner durch feine Pa alle —— u übertreffen fuchen. 

Das velfreie Bedrucken % dener Kleider :c., ſowie das Blendend 
bleichen und wafchächte Bedrucken vertragener oder ausgewaf 
Aaconet:, Kattun⸗ oder Piqué⸗Kleider find Neuheiten, die aus biefem N hrite@tabtil 
fement hervorgegangen find, fein intelligentes Beftreben und bie großartigften Einrich⸗ 
. tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge von 

Ich Bitte, die in meinem Gejchäftslocale aufgelentei reichen Mufterfartem gefätigk 


. in Augenfchein nehmen unb mid) 8* ee Aufträgen beehren zu wollen. 


Agent Heinrich Nau, 
Gde der — ns Eliſabethenſtraße in Sachſenhauſen 
1425 Zum An: und Verkauf von —— 
lebens: zenn Wechſel auf bier und auswärts en er 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Provifion, Auszah 
lung von Coupons, Verwechslung von Geldfprten ic. u‘ 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


J. Kirschkamp & Comp. 


aus, Düffeldorf, 


" Sabrih gehleideter Puppen und Geflelle ꝛc, 


bejuchen zum erften Male die biefige Meile. 
Das Lager befindet ih Würtemberger Sof, 1. Etage im Hinterhanfe, Zimmer Rs; S 


41, Fahrgasse 4, 


Crinolines zu 36 fr. bis au den feinften in weiß und comleutt,. * 
Gummischuhe, beſte Qualität, für Damen 54 fr., für Herren 


fl. 
Gauffeirte ur und glatte Stehkragen für Damen zu 7, 9 
un 
Englische K en für ** rein Did. 2.48, 
Herren- — rär von 12 * an bei — 
1515 M. Schloss, en 4, nächst der"Brü 


Alle Größen vorzügliche ächt englische Damen- 
Bchmelder-MehnsEnnn unter Tabrifpreifen bein wW, 


VAS REI 264, 
1210 gegenfiber FEISS, an Iutumarkı I 








aid 


Journal- Abonnement 


alle b —e—— und —— er? Soden: und —— 
eitungen, ſowie auf alle ale un chriften in Deutf: 
a und englif: Sprache ai, Sohlfentehafttichen und Ahr Inhalts. 
— Alien Kiel vorgeeg u: frei ind Hans. Bu ferneren gef. Aufträgen 
empfiehlt fi ae Eh — von 
Franz Benjamin Au arch y 
1432 Eck der Tönges⸗ und Hafengafle 


Preis-Medaille. Chocolade * Fabrik London 1862, 
Gebrüder ‘de Giorgi, 


E — — 4 u, Holzgrahen Ä 
Ve J c(an der Liebfrauenstrasse).. 


MıKz * 


Sämmiliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder. entölter Cacap in 
divetsen Sorten (aus feinstein Trinidad, Carraccas und Porio. Cabello , 
Gäsad), Cacäocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee ——— 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, ag oder 
Seemoos-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersteu-, Reis-, - Eichel-,- 
Osmazoome-, Eisen-Chocolade, Choeolade mit ächt ostind. Sago 
es Tapioca),. Reis-Content, Bachaoüt. ‚des Arabes etc: 
sätumtliche Sanitäle- Chocoladesorten werden. genau! 

BE len Vorschrift bereitet). ; Chocolade-Figüren, ‘ 
Ch lade-Cigarren, Croguettes, Napolitaines, Chocoladestängchen, 
diverse Sorten Pralines, Pastillen etc. in eleganten Boites. i 

Lager aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, 
feinsten Ceylon-Zimmt wie auch Chocolade in Tassen. 


Mein Leinen-Lager 
in allen Sorten Sch Bielefelder, Creas, landi —J 
uch * — — wis She — ale en en 87 
F ——— q/. 8/,, 3%, breiter Seinen⸗Zwilch, HN ir inne x 
archent, weiße rein: leinene 34 tage pr. De 


* a —* 75 nd Nawment ———— 
® 


ursmann, gr, Zandgoffe > Fa 


Wegen Lofalveränderung > 
v e meine ſaͤmmtlichen Kleiderſtoffe gu bedeutend — 5* Preiſen. Beſondert 
eine, Partie franzoͤſiſche Wötre breite Kleiderſtoffe, das vollftänbige Sleib zu fl 6, Ü 
: FH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Feine seidene Foulards 


in reichfter Aufwahl, bie neueften Mufter, pr. Stüd fl. 1. 48, zurückgeſetzte fl, 1. 80, 
kleinere Sorte fl I. 12 empfiehlt 


Z. Wurzmann, gr. Sandgafle 1. 

R j 21/, Veorgen, mi ? ‚nd 
E N Sruudftid Der ade in ————— 

zu. vermiethen. = 
1514 Das Local, erfter Stod, Schnurgaffe 61, welcdhes_die en 


3. Simons Erben aus Elberfeld inne haben, iff von ee 
Jahr zu vermiethen; zu erfragen bei Nicolaus Franz, Domplaß 8, 


11981 


= 














. Zu vermiethen a 
ein erfter Stock in befter Lage der Zeil als Geschäfts- 
Local durch er: 


1503 ee enfal, von 99 


" Feine engl Masirmenser yr. Stid 20, Au. 36 i, bald: 
und den, be fe 48 fr., 1fl., 1 fl. 1, deren Güte garantirt re 
Strei men von 30 fr. au bei Ä 
1819 JONAS REISS, Fiſchmarkt HM 264... 


Bleichstrasse 11 | 
ift der new bergerichtete erſte und zweite Stud, jede Etage 7 Piecen, Küde 
und: alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch, kann Stallu 
Remiſe ꝛc. Dazu gegeben werben. \ 
1488. @itnationspläne über die Eintheilung der Banpläge auf der Dimmer 
wiefe, jowie bie —— — zu re ei “AM * u 

Herrn Morik Budge, Schäfergaſſe 1, 

Simon Hofmann, Domplap 2, 

„ Bob. Dad. Schend, Oeberweg 25. 

1265 @etragene Herrenfleiber werben ftet# nef um end It 
gene H fie I Ber: ab 
Bekellungen, ſowie Briefe durch bie Stabtnoft werben pünktlich 
ir s m. d Ko ee —— u —— Ans * — d 
ortenntniſſen berjehene Lehrlinge zum fofortigen Eintritt; zu erfiy von } 
F.cC. Schütz, Sanauer Randfiraße 23. * — 


iin a —* a | 



















%. Beilage, Feanff, Intell.-Blntt AR 205, Sonntag 30. Auguſt 1863. 
— — —— — 


Betanntmadgungen 


Gefhäfts- Nebe Hebernahme. 


1508 Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen, daß ich mein feit einer Reihe von 
Jahren betriebenes @eihäft an Herrn Theo or Nicolaus übergeben habe. 

Indem ich für das mir feither guten Vertrauen meinen Dank ausſpreche, bitte 
ich basfelbe auf meinen Nachfolger gätigft zu Übertragen. 


L. Bross Wie. 
N vor ſte hende —* hoͤflichſt Bezug nehmend, erlaube ich mir anzuzeigen, daß 


B betrieben aͤft für met 
ie wi edge Sahs n Der I, Minen Mine. Bee BURN Tor Me 


Theedor Nicolaus 


ten werbe. be bitte, daß meinem Vorgaͤn kte Bertr neig⸗ 
end En ei — ſtets befhreht ie in joe Sir 
fit zu rechtfertigen. 


Theodor Nicolaus, Gleidenſtraße 8. 
Das LU ager der 


Damen - Häntel- und Jachen-Fahrik 


von Follus, Buben aus Berlin 


Ro. 7 Bleidenftrafie Ro. 7. 


Verkauf: En gros & en detail. 
Haus- und Straßen-Iaken von 1 fl. 45 kr. an. 1512 


Großiſten und Detaillenren 


—— fein großes Eommifjiond:@ager in beſetzten und nefohlten Winter 
ben, in —— und Serrenfchäfren mit und ohne Beſatz, mir Seidenz 
au. um ° — u. ſ. w. in vorzugsweiſe folidem Fabrikat und zu beſonders 
1504 


billigen Preiſen 
Meinrich Nau, 
Ede. der Brüden: u. Clifabethenftraße in Sacbfenbaufen. 


1511 Die neueften Kleider⸗ und tafie: Stoffe en⸗ 
waͤrtige Saiſon ** ich in reicher a ten. ln 
L. Wurzmann, [.- ——— 4. 






5 
> 


” 


feinen og hollorg girl aus — J us em: ud at rl ehe = ung“ 


I Isıtı 


































































Ing y PR il — 
4 7* 5 — * x = 
4 sr josQ" * > 
— —{g x8 I 
a) 9 cib |iö Flip ” Yunzug 
se 09 — I Het Tao ei et a ij iaglaa 
1% uvd “IIT gun I 'I 
dvau⸗an gun oboung —X 
naßrzuapogg uv bunuqaeaqu 
Asuoau pou uspog uos Bunzgprg aaa m uazaguf 
ab el. eh RB eG 2 GTjeOljıch jr Ind) |6 8 29 lzed Joh EST |OL 56 es ze 9 |. Rn nt Yu 
26 e2 lo. IsE |. |ssITleot Im9 Ist a9 bt IssEL lr0T lub mB mL 8 I! mes ; -, 
— | [es | = |< ste] — |se3 |29 | = 12 | = |e& -kul- |-#1|1-1::!.::%° io — 
J—o— — mol 29 | — 09 | — 6 | [or = 8 I = 9 IT |...... WDR 
| — les | — rl — I08 Isa | — [09 | — «8 —| en ne 
a s2 ish Ins I5 jet wor 56 — lı9 's$ Ins | iuda —E 
* I. * 
u u rmaluen‘ı) 75 ar gung ‘Pur % " lloıQ “III gum II “T 
Zr ES SE a — — — — — 
ag qun obrang l uf;  Jrsauagi aun obonng ouabao g 
— qun unos un Bunugavıgo — Peg uv bunugaoaquꝰ 











"U2Pog (pvu I5y>RH nos Bunziprg a0q u um uaaaquꝰ 


"SIBT aꝛquiaidoo ’05 819 Und ’Og uioa 


ugugwhap:snunvg A179 1 Bungamgaag arıgı quu uqvg bioaa ug 294 
Gbunnaısıarz 


-UNJequUOSEy- SDUNLL 








5 &okal-Beränderung. 
1A Nün - Maschinen „Lager 
Moritz Weiler 


‚befindet sieh jetzt „Zeil No. 69**, neben der 


Katharinenkirehe. 1516 


Chenille . Netze 


eigner Fabrik empfiehlt 


| Moritz Lichtenstein 
1516 Scnurgafle 62 im Faden. 
J.· G. Jeremias a Eyban bei Hetrnhut in Zachſen 


Eck der Höllgasse 7 ner, 
empfiehlt fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik In 
allen Sorten, von ®/; bis zu 1%, Breit, fowie Taſchentüchern, Gebilv- und 
Doamaſt Gedecen aus reinem Flachs und verfpricht‘bei'reeller Seblenun 
billige Preiſe. 1506 
me 


Paul Schick 


aus Elberfeld 


empfiehlt fein Lager während ber Meſſe in allen Sorten Litzen fowie i 
aller Art zu ganz billigen Preilen. Yen, fowie In Pligmen 


Nürnberger Hof, Bimmer No, 18. 4 
ON Stantspapiere, erfte Jufäse und Grundftüde 
wei 


‚Michael Oppenheimer, 7eil 47. 





Kedruckte Monflelinvorhänge für Wohn · und Schlafzftimer 
find eleganter als bie fhwerfälligen Möbel-Gattune, zeigen ihre se: aeſcmackvollen 
Deſſins auf der linken Seite ebenfo rein und brillant als auf ber rechten, verbunfeln 
bie — — ho anz bebedtem Grunde nicht, reißen nicht, find. ganz ächt⸗ 
Ein urch bie eirfache Waſche wieder wie neu eftellt. Die Vor: 
nge find * mb 2 ion breit und brauchen daher nicht wie Möbel-Gattune angeſeßzt 
fe ftellen ſich nülge als bei den jetzt fo theuren Cattunen. 
— ei * ganze Stüde à 4 Fenſter abgegeben. Wiederverkäufer genießen 
— Heinrich Nau, 
1504 Ede ver Brüden: und Elifabethenftraße in Sachſenhauſen. 
1511 Gine Partie feine farbige rein leinene Tafchentücher babe ih 
au fehr billigen Preiſen erhalten und empfehle biejelben, der feinen guten Qualität 
wegen, für Schnupfer aufs Angelenenfte. 
L. Wurzmann, gr. Sandgaſſe 1. 
1432 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit im ergebenfte 
— — in d brill Muſterkarte in Mull, Piquo 
ma auf meine neue un ante e in Jaconet, 
aber Baferı wlan —* welche —— * fie abgetragen find, weiß "gebleicht und in 


rieärie) ich Kuhlmann’ s Wtwe., Neuekraͤme 6. 
— LGIMOhIEMV 


(trocken geloſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr 
14% Otto Ohr. Dchs, Kiiberfelöftcafe 3 


Borsdorfer Aepſel Erdbeeren⸗ & Ananasponmtade 


Außerft erfriſchend & T 6 J Familienſeife a 6, 9 und 12 k. pr. Stück, =. 


Buy billiger, bei 
E. Immanuel, Götbeplaß ] 10, 


1432 WB loufen in Mul und Battift von fl. 2. 4 fr an bis & 9 
den Feinften in großer Auswahl bei | 
Lonis Rau, Bleidenstrasse 9. 


Davalanta Arahira ,Farry du Barry & Ce. 
Revalenta Arabica UM "5 Tansberg & Co, Koßmarktil. 
Gemalte Kouleaur bei Dreher Söhne, Cöngesgafft 20. 20. 


610. Getragene Serrenfleider werden angefauft bei ®, ®traus, Bo: 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werden pünktlich pi 
620. Eine ganz perfecte Köchin, die in ihrem Fache vollftändi ü 
kann, wirb für ß 150 Lohn zu einer deutfchen Herrſchaft nach Meapel — Site 
frei. — Nur foldye, weldhe die beften Zeugniffe haben und mwirflid in ber eg: 


kunſt felbfiftändig find, mögen fih melden neue Mainzerftrafe 37, Worm 
Der Pad Wolle zu einem Rod zu 55 fr. bei J. Dreher jun., Fabrgaffe 1 











Frautf Intell.sBlatt; AR 205, Somtag 30. Auguſt 1863, 
BE TEILTE TV 
1507. Meine nen en 


Herbst- und-Winter-Dimenmänel, 
„Jacken und Kindermäntel, 


welche fich durch elegante Facons und geſchmackvolle Arbeit auszeichnen, 
empfehle ich zu den billigiten Preifen. 


Georg Heerdt in Bockenheim, 
Franffurterftraße No. 6, nächft der Warte, 


NB. Die von jüngiter Saifon noch vorrätbigen Damenmäntel 
und Mantillen ꝛc. Re) ich unter den @infaufspreifen. 


Jager fertiger Hemden. 


echte Leinen-Herren-Hemden von den gewöhnlichen Arbeits: und Nacht 
hemden bis zu ven feinften efeganteften Oberhemden 
SeliogDerrenbeinben mit breit: und feinfaltigem Leinen-BruftsEinfas, 
Feine Shirting-, franzöfifche Cattun⸗, Percale- u. Piquẽ⸗Herrenhemden. 
Leinen⸗ u. Spirting-Frauenhemden u. Kinderhemden in größter Auswahl. 
Brift-Einfäge fiir Herrenhemden in Leinen, Shirting, Piqué ꝛc. 
Bar in Leinen und Batiſt, englifche und. franzöfische. 
Krabatten im neneften Geſchinack und größter Auswahl, 
Sämmuliche Artikel find von ſolider Qualität, befter Arbeit und bil 
ligftem’Preife. Beftellungen nach; Maaf werden prompt beforgt bei 
1513 Kouis A, A. Schmidt, Sleidenftr. 5: 


7 Mein, Corjetten-Lager CS 

—53 4 eigner Fabrik ar 

KR hr bringe ich für diefe Meſſe in empfehlende Erin- 
N nerung, em &ros «& em detail, 

| ©. Zimmer, x. d. Peterskirche, 


. 1513 Durd eine neue Sendung 
ächt oestindisch seidener Foulards-Tücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieder aufs beſte und —— ſor⸗ 
tirt und empfehle ſolche zu ben billigſten Preiſen. @d.; Oehler, Zeil 88. 








Leinen-Fahrik .. Ferd. Eulenstein, 


Lager: Schnurgaffe No. 62, 
nãchſt der Heuenkräme. 
Garantie für Reinleinen. 


@röbere, Feine. Brima'fei 
— ——— ee Seinen pr. Stück DER I.17. — tx. fLNI.—h 1.2.—H. 


— * * 108. -, 


— 
me 
7 


re —— — Dr. 
er a et, pr. 

Meinl. Kü — ir © Don 
if hr 4* .Stück. 


02 +» 


2.48, 
2.4, 


12/, 

— * Duhend 
Gedecke mit 6 Servietten 
albleinen, pr. Stück 72 Ellen , . 

reasleinen 68 
Gebildhandtücher, abgepaßl, pr. Did. 
etten, 5/, breit, pr. Duenb 
Een rotbe Zafchentücher, pr. vßd. 

rrirte Taſchentücher 
& eltuch, ?%/, breit, pr. le — .— 
Schwere Mealterfäce, pr. Stud. . 2, f 


No. 62 Schuurgaife N Ro. 62, 1506 
Pri mapcensy IvaniaPetroleum, 
Amerikanifche Patent Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1508 Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 


Commissions - Lager. 
Boftpapiere, Couverts, Sienellad, Tinten, Eopirbücher, Eopir, 
Preffen Eopir-Apparate zu yabrıkp eijen. 
Hermann Beck, zn: * Ir Std. 
NB. Eine Partie Eouverts zu fl. 1.:30 pr. M 


ao Dr. med. Jean Schmidt Tri 
wohnt vom 29. Auguft an Pleine Fiſchergaſſe 1, im 2. Stock 


3 Metbude ift in guter yarer Geſchaͤftslage verf, R 
—— Kir Eiek ft in guter gang ſchaftslage zu verfaufen. äh. 
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21482 Die Job. Chr, Her- J * anslle deutſche 
⸗ B di i d ausländi 
— —— * Den 15, un Mitte Il ertionen Ben m 


Ahein-- und See - Dampffchiffahrt, 


Niederländische BRhederei. 
Tägliche Güterbefürderung nad; allen Stationen 
bes beine und ben überjeeifchen Hafen, zu feften billigen 
Vebernahmspreijen. 
ES Die Dawpfboote legen die Reife von Mainz nad Rotterdam, ohne Umla- 
bung unterwegs, in ca. 30 Stunden zurüd. 
1432 


F. Lausberg & Comp. . Agenten, Rofinarft 10. 
BLaouis Geismar:dk Comp. 
aus Wiesbaden. 
Br er in Sirfchborn: und Elfenbein Waaren, Jmitationen 


* Corallen eigner Fabrik. 
SBSaalgnusso. Ss. 622 


Bartolommeo Taddeini aus Florenz 3; 


-zur Messe: Eck des gr. Hirschgrabens 31, 


empf fein aroßes Lager Marmor, hat. und Alabafter. Maaren, befte 
hend in verihieberen Vanen, Urnen, Kannen, Bricfbeschwerern 
unb —— ur Gegenſtaͤnden von neuer Fogon und Schöner Ausführung. 

Der Verkauf it em grosn «& cm detail; aud werben Beftellungen auf 
größere ‚Arbeiten a, 623 


Dein Zager befindet fich während Ber 


diesjährigen Serbitmeife Ziegelgasse II. 


Joh. Montag 


aus Eöln und Lengenfeld. 


Moses Isaac Oppenheimer, 


1516 Iumwelier und Silberwaaren-Sabrikant, 


uehnt jetst Allerheiligengaffe 35, nüchſt der Zeil. 


622 Rebrling gefucht mit guter zent in ein Biefiges aurzweaten ⸗ 
Naheres gr. Hirſchgraben 7 


















Für die PRanmugmer- = Fabrikute ‚der Horren 
©o. in Matız © > ancm 
empfehlen wir uns ſowohl zu bireften Aufträgen als * em Bezuge dom biefinen 
Commiſſionslager “in jedem Geliebt en Quantum J das Be 
Uh Eckert * "Compi} 3 
1504 Zur fommenben Herbf: und MWinterfaifon empfehlen wir unfer aufı 
afjortirte Lager von Filp und Strohhüten, Hutformen ze. Agnes wie es 


Fabrikat en gros et en — 
Cloes & Jung, Weißadiergaffe: 6. 
Filg- mb Stroß-Hhte werben gefärbt und nach der neueften Façon umgeätibert. 


Importirte Havanna-Cigarren, 


barunter eine feht preiswiiirbige Sorte a 50 fl, pr. Ville. 431 
I. Zurgh 

chwarze Lyoner r Seidens 
ig Meften, um aufzuräumen, zu jehr billigen Preiſen. Bd. Dehler, Zeil * 
1432. Der ſeither und noch naͤchſte Meſſe von den Herren J. — AS 











in —— iunehabende erſte Stod, Schnurgaſſe 61, iſt von da a 
al anderweitig zu vermiethen ; auch können noch RE 
nd werben. Au erfragen bei M. Kranz. Domplaß-8. 


Gegen Zahuſchmerzen — 
Anodine vo’. Kresenlus, neues unfehlbares Mittel. Mleiniges Depot Bei 
uguan 22. Wettenheimer, Martt 28." 
1495. _@ine grofie e Auswahl englifcher Herrenfragen zu ermäpige 
2 Adele Shell A. Grote, Katharneiivforte 28, 


1515 &$ wir ein Haus mit fchönem Garten, für eine ‚oDee 
zwei feine Kamilien geeignet, zu kaufen gefucht; es braucht nicht in ums 
mittelbarer e der Stadt zu ſein. Von wem ?. fügt die Expedition. 

1431 Mlte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter | 
Barantie jofortiger Gihfampfung, ſowie au Ducpbtuberivähne, Zeitu 
kauft zu den bödftmdalidhen Breifen ms 


Photographien -)7()' l 
aller Art, do. Vifitenkarten pr. Dutzend fl. 4 empfehlen 1441 
Ehbemänn & Diehn, phot, Anftalt, Ehäfergafle 17, Sächſ. 

1426 Alte Möbel und Betten werben zu | bohen Vreiſen gekauft; gr. * 


616 Bu — ein —— autes Ciabier * 88 1 
































a 4.2, Grand Intel Bintt M 205, Somitag 30. —9— 1868. 





Belanntma 4 ung ge n. 
Freies deulſches Hochſtift 


N für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Sonntag ben 30. d. M., Vormittags 11 Uhr: 


X) — Sitzung. 


ILS Feier der Geburt Goe Eu 3 
im Goethehaus. 1518 


| Wormiers Magazin 
5 . Kleganter 


Herren-Anzüge, Joppen u. Schlafröcke. 


Verkauf en gros et en detall, 
— wie ſeit vielen Jahren bekaunt die hieſige Meſſe. 
Berkaufslokal wie immer: 


MB 15, Zeil Vo. 45, 


der Post vis-a-vis, 


Jules Le Clerc 


aus Berlin und London, 
während der Mefje in Frankfurt a. M. 
Bude No. 20, Mainmesse Bude No. 20, 
» empfiehlt fein reichhaltiges Lager der Altern, als wieberum vieler ganz neuen Sorten 
ber bewährteften 
Patent-Metall-Schreibfedern, 
melde IN er allgemein — Urtheils erfreuen. 
Eomptoir⸗, Taſchen⸗ und Juſtitut⸗ Federhalter in allen 
praffifchen Teiakt zu fü render, ohne die Hand zu ermübenden Kagon®. 
N Verkauf en gros et en detail zu niedrigstem Fabrikpreis. 


1514. Gin Mafchinenwärter findet Beihäftigung ; Eckenheimet Landftr. 4, 














Die jenigen, die geſonnen find, mährenb des mit bem 28. September I. J. Beginnen 
ben Winterhalbfahres in dem Etäbel/ichen Kunftinftitute ald Mtellerfchliler. bes 
Prof. Simond an dem Unterrichte im architektoniſchen Zeichnen fih zu 
hoben fich deßhalb bis zum 19. September mittelft ſchriftlicher Eingabe an bie unter 
— —— zu wenden. Spätere Anmeldungen lönnen nicht mehr berüds 

gt werben. 
Aud frühere Schüler des Inſtituts, die während bes laufenden Sommers be 
Unterricht autaefegt haben, find von neuem in gleicher Weiſe anzumelben. 


Die Adminiftration des Städel'ſchen Aunf-Infituts 


An einen geehrten Bandelsftand. "ug 

Es ſuchen mehrere neuetablirte Fubrleute unter der lügenhaften Vorgabe: ich hätte 
den Gütertransport der Sanauer @ifenbahn aufgegeben, mir eine 
lau jährige Rundichaft abwendig zu machen. 

udem ich es für meine Ffliht Halte, durch dieſe meine öffentliche Erflärung gegen 
das bedauerungsmwürbige Gebahren einiger Fuhrmanns-Neulir ge Einfprache zu erhe 
beebre ich mich zugleich einen verehrl. Handelsſtand darauf- aufmerkfam ın machen, da 
von dem Augenblicke an, wo eine Firma den banfirenlaufenden gebe 
leuten Bollmacht ertheilt, ihre Güter durch eine andere als burch 
meine Fuhre transportiren zu laffen, für fie die Gefahr erwächft, im 
Beſchädigungsfalle oder Abbandenfommen der Güter feinerlei Ans 
fprüche an die verehrl. Adminiftration der Hanauer Gifenbabn ftellen 
u. können, fondern fich der großen Unannebmlichkeit autgefekt fiebt, 
irect mit den betreffenden Fuhrleuten unterhandeln zu müſſen. 

Aus diefem Grunde und der Atfiht, mir ein lengjahriges und erprobied Vertrauen 
nicht fehmälern au I fien, hoffe ich einen verehrlihen Handelsſtand nicht vergebens au 
bitten, vor wie mach fich feine Güter von der Hanauer Bahn in die 
Stadt und aus der Stadt auf die Hanauer Bahn unter den befann- 
ten zuvetläffigen und reellen ren ug oe durch meine Fuhre 
bringen zu laffen, mit der Berficherung, daß ich mich ftetd befleigigen 
werde, die Intereſſen deffelben zu wahren, 

Frankfurt a, M., den 29. Auguſt 1863. F. Ducat, 

Fuhrmann der Kranffurisganauer Eiſenbahn. 


Sommiffions-Lager. 


1512 Girca 1000 Ries Poftpapier Habe in Auftrag em gros et en detail 
zu Außerft billigen Preifen zu verkaufen. 1612 
Mlermann Beck, Graben 35, ir Stock, 


Agentur und Co nmilfton. 


Schmidt & Hammer, Shuhmader, 


aus Gaisburg bei Stuttgart, 
befuchen diefe Meſſe aumferften Wale mit ſehr jhönen und ausgezeichnet guten Serren- 
und Damenftiefeln und Schuhen, empfehlen fih daber einem geehrten Publikum 
unter ufiherung billiger Preiſe zu recht anblreibem Zuſpruch. 
Der Laden befindet fid am Mömerberg Sintergang No. 38. 


1516. Grund ud Baufchutt Finn abgeladen werden bei dem Reutau am 
Mittelweg. 


Bekanntmachungen. 


Alten Hanshaltungen 

zu empfehlen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 
Weißer flüffiger Leim. 
i Tiefer Leim wirb kalt angewendet; man 
kann ſolchen gebrauchen für Papier, Papp- 
bedel, Porzellan, Glas, Warmor, belt Leber, 
Kork ıc. Flacons ä 14 und 28 & 
Nubin: Balder. 

Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu ichärfen, 
fowie zum Buben und Boliren von Gott 
Silber, Kupfer, &t HI, Elfenbein ıc. Klacon? 
a 28 fr, in Nieberlage bei 


wWiihelm v. Arand, 


1431 ge. Fodenbeinierg ae _ 23. 


+. Nauch-Tabafe. 
irderlage von Gebr. Schlüter 


in Bremen 


:5t BP. Burghold, 


1454 am Allerbeiligenthor. 

Beſier elle pr. Maas 2 fr., 

pr. — ie bei" = 
nck, 

Allerheiligengaffe 26. 


Ei ptengl. . Bortland-Cement. 


— uss & Leonhardt, 


Garkuchenplatz 7. 
Alpen⸗Kochbutter, 


ganz friſche Waare von feinem Geſchmach 
vollkommen fo gut als ſelbſt außgelaffene, , 


pr. Pfd. 28 fr., mit ganzen Kähchen biffiger.: # 


A- Coester, Hühnermurft. 
1515 "1515 Yavarfaffee, fein blau zu 40 kr., 


von ftarfem ſehr del’katenı Geſchmack, auch 


. reinichmedende Kaffee zu 36 und 38 f 
empfiehlt 3. B. 
d der Altaatf e. 


. 1507 Auf ven WBeinfchiff find die be⸗ 
kannten —* — Ben ben. 


Wanners Rettig — 
fuͤt Huſten und —** 
Loſe per Pfund 48 fr 






&; ’o. eiig: 


Prim per Baguette . . . 14, 
2 Ggtrafeine per Schachtel 8, 

Pate pectorale 64 

Retrig ⸗·Syrup per Flacon 24 


empfiehlt in flets Frifcher Ware die Haupt- 
Niederlage bei Franz Wertels, 
1431 aroße Bockenheimergaſſe 31. 


1854r Johannisbeerenwein, 
pr. Flaſche fl. 1. 12, empfiehlt 
_# Funck, ki, Allerheiligengaffe 26. 


„. Miederlage vn 8 
MEI a fl. 8 pr. u 
von 
feuerfiherem 8 Dachfil zu 10 — pr. Rolle 
von eng 
Da —— in in stm zu 


21/2 
ſaͤmmtlich in — 25* — Qualitäten; 
— — oder an Wiederverkaͤufer Ras 


"Phil. Forster, Saalgaſſe 36. 


Patent: Bortland: Eement 
von BRehbins K Co, in London, 
von anerkannt vorziglichfter Qualität und 
ftet8 frifher Waare, in Driginal-Tonnen 
von ca. 4 Boll-Ztr. ‚ger bier und Umgegenb 
einzia u. allein bei 1432 
V. Lausberg & Co., Roßmarkt 10 


Gebrannter Kaffee, 


Java mit Mocca gemifcht, beſonders 


fein und fräftig von Geſchmack, pr. Pfund 
8 fr. 151 


A. Coester, Hühnermarkt. 


Feinftes Zampenöl 152 fr. 
Milani- Winoprio., 
Dirfcharaben. 


18597 NRotbwein,gdie Maas fl. 1.12 fr., 
1862: weißer Wein, „) m 32 u 
wird verzapft bei 
Both, — * 


Zu vermietben. 
Paradeplap 3m u Behnun 


618 
gu vermiethe 


615 Gruneburgweg 16, Sübfeite, ift ver 1. 


und 2. Gtod zu vermiethen. 

1485 Eine freundliche Wohnung auf ber 
Sonnenfeite, mit freier Ausfiht in ® zten, 
8 Zimmer, Klıche nebſt allem Zubehör, ift 

eue Rothhofſtraße 23 zu vermiethen. 

HOinter haus zu erfranen 

1510 2 au 4 Bimmer mit Möge zu vers 
mielhen, auch kann Küche dazu gegeben werben ; 
Parabeplak 9, Ir Gtod. - 

1428. Schlafs und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl. zu vermieten; Zeil 49. 
Wohnungen zu vermiethen: 
‚„ Dfendfiroße 9 ber erſte, zweite und dritte 
Stod, jeder aus 5 großen Zimmern be» 
Rebend, mit allen Bequemlichkeiten und 
Garten, 

606 Ein möbl, Wohnung, Bel: Etage, 
46 Biecen, Küche ıc., fehr großer Garten 
iſt zu vermiethen. 

1448 Gin möblirte® Zimmer mit Cabi⸗ 
net iſt an einen anftänbigen Herrn zu ver⸗ 

; Niebenau 11, Barterre. 
608 Römerberg 17, ebemalige Trinffhube, 


Endet oder jährlich, manz ober ger 


it zu vermiethen; Weiteres Tauben— 
ie 12. 


„hofftt 
‚Eine elegante Wohnung 
son 4 Zimmern im eriten 


mit freier Ausfi 
Stod und 2>im 3. Stock find mit ober ‘ohne 


“Möbel: pr. 1. Ortober an ftille Leute Baum 


weg 14 zu vermiet 

‚ ‚1512 Bu vermieden: Bom 1.Nov. d. J. 

an ein geräumiger Laden, beſonders ge⸗ 
eignet für Leinen, Leder, Papier, Gifen oder 
aud ein Golonialwaaren.- Geſchaͤft; zu ers 

° fragen Fahrgaffe 22, im 3. Stod. 


©r. Hirſcharaben 14, Ir Stock, 
eine Wohnung, mit oder ohne Möbel, von 4 
» Bimmetn,' Küche mit Waſſerleitung, Wenfarbe 
und Keller bis Mitte September zu Beziehen. 
620. Schmidiſtube 7, Er Stod, möplirtes 
Fimmer mit Ausfiht auf den Main an 
einen Herrn, 


Sahrgaffe 48 find 3 Wohnungen 
iethen, 


. ee PP > 
1459 Gin. eleganter Raben nebft gerkus 
— Zimmer in * Lage iſt pr. Fr 
“0. en. 
aungu zu vermie Näheres 


. arierre. 
‚611 @legante ſonnige Wohr 
—— 
Zubebör u. Garten zu vermiethen. 
Trug 43 im neuerbanten Sanfe 
620 Gin Laden in befter Lage mefjentlid 
ober jahımeife zu vermiethen; zu erfragen 


Im ' gr. Bodenheimergafle 6, Ir Gtod. 


1510 In ſehr lebhafter Geſchaͤftslage iſt ein 
Laden nebſt Comptoir mefjentlich zu vermethen 
und gleich zu beziehen. Zu erfragen gr. Gal⸗ 
Iusgaffe 3, im Hofe links. 

613 Zwei Wohnungen, jede von 4 Zim- 
mern, Küche, Manfarden, Speifentammer, 
Gırtenvergnügen, find. p:eiswürbig zu ver⸗ 
miethen ; Bornbeimerbatbe 208. . ; 
1465 @ine freundliche Woh⸗ 
nung vonA4 Zimmern nebft Ju: 


behör und. Gertenv en 
* —e 3 


1502 Woßmartt 8 fchönes wobirtes 


immer, 

613 Moͤblirte Zimmer mit Gartenver⸗ 
grügen und auf Verlangen auch -Koft zu 
vermiethen; Bornheimerhaide 20a. 

616 Im neuen Haufe, Heiligkreuzgaffe18, 
find 2 ſchoͤn möbl. Zimmer, au vermiethen. 
630 Bornheimerhaide 10 iſt der 1. and 
2: ir vermiechen; täglich einzu'ehen, 
1510 MöbL Zimmer; Bleihfiraße 24;8r St. 

621 Ein möbltrtes heizbares Stübchen 
an einen Hein; Steingafle 8. 

1 Grüneſtraße & if ‚eine Bars 


‚terrewohnung von 4 Zimmern, Küche und 


wei Kammern nebft Bartenvergnügen für’s 
Sabr je — und bi6 den 1. October 
zu beziehen. 
1518 Obermainfteaße 1, naͤchſt dem Ober 
mainthor, der 1. Stod, 5 Bimmersc.,fogleidh. 
4 Ein ſchoͤn möbl. Zimmer zu vermie ⸗ 
then; Steingafle 17. . . 
623 Während ber er * moͤblirtes Zim⸗ 


; ge, Sriebbergergaffe 31. 

"3 —— mölht Zimmer ; 

ge. Gfenheiinerfirage 64... =: 0 
631 Unmöbl, 1 Zimmer; Römerberg 9. 


— — — 


Y 


6. Beilage, Frantf. Iutell,»Blatt AZ 205, Sonntag 30. Auguſt 1863. 
=> Fark Bam snansas 1A — — 


Belanntmadungen 
1517 Unter der Preffe befinden ſich 


Uhland's Gedichte und dramatifche Werke. 


Wohlfeile Bollsausgabe im Format der Volksbibliothek deutfcher Elaffiker. 


WVollſtändig in 10 Lieferungen &.12 fr., wovon bie erſte am 12. September, die 10. 


(legte) am 15. November außgegeben wird. 
Beftellungen nimmt entgegen bie 
Jaeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Das Tapetenfabrik - Jager 


bot 8. Schmoele, gr. Bodenheimerftr. 2, 
A das Neichhaltigfte affortirt, von 8 fr. pr. Nolle an 


zu Den feinften Sorten. 1518 


- J. Eihotert, 


Regen- und Sönnenſchirm - Fabrikant 
aus Düſſeldorf und Elberfeld, 


| hat die ——— bezogen und empfiehlt em gros de en detall 


reiähaltigfter Auswah 


— el und baumwollene Regenschirme 


zu besonders billigen Preisen. 
Die Bude befindet fib_ auf dem „Aömerberg‘ im 
breiten Gang wit Wo. 21 beʒeichut. 


Robert Engelberin . 


611 aus Dabringnausen, 





Fabrifant von Lasting, Victoris, 


Lama, Flanelle etc, 
Saugalgaſſe Ro. 14 in Frankfurt a. M. 


1515 _ Einige mein volftändig eingerichtete Comptoirs und ein Lagers 
raum’ find Töngeögafle 65 zu vermiethen. 






Sehr billiger Verkauf während der Alefe. 


Fertige Arbeushemden für Herren in blau und weiß 1fl. 18, feine a 
den 1 fl 30, in Reinem 1 fl. 45, Teinene Frauenhemden pr. Stüd 1 fl. 
1 fl. 24, gefi.idte Unterho en und Jacken für Herren und, Damen bon ee an 
bis zu den feinften, olle Arten Shlips und Eravatten für Herren in a 
36 und 48 Fr., fehr elegante ſowie neuefte Herbfls und )Winterbinden Fin 
mit Bruftbededung pr. Stüd 54 kr., 1 fl. 12 und 1 fl. 30, Gumm Fr 
Damen, Prima Dualicät, pr. Paar 1 fl, für Herren. 1 fl. 24, f ir Kinder’ 54 fr. 
Renenfbirme in gutem Beug, pr. Stud 1 fl 18, fhwere * 4 fl. 80 und 
5 fl. 30, En⸗fout⸗cas Schirme 2 fl. 12, 2 fl. 24 und. 2 fl. 48, bei 

1513 Baruch Elfas, Keuefräme 1, der Shwanapotbele genenüber. 


Mod) nicht dageweſen. 


Vifitenfarten das Dupend fl. 2. 42, größere Bilder von 36 fr. bis I. 1. 36 
werden angefertigt unter Garantie der nenaueften Aebnlichkeit; neben dem Divrama, 


Gemalte Senfter-Ronleaur 


von den billigften -bi8 zu den feinften Sorten empfiehlt 1518 
Siegmund Schmoele, cr. Buckenheimarstrasse 2. 


Weisse ostindische Foulards 


zu Damen-Blousen | 
bei . 3. T. Ronnefeldt, Neuckräms 12. 


Jod«-Collodium, 


für pofitive und negative Photographien in erpropt vorzüͤglicher Dualität, fowie ſan · 
liche chemiſche Präparate für Photographie billiaſt vorräthig bet 


1517 Hi. Mettenheimer , Uarkt 20 
Elegante ſilb. Eylinder-lihren mit Goldraud.. „Is fl, verfauft 
n „ Anferuhren in 15 Steinen gehend. 20 „ F, Gran, 
| „ folite gold. Cylinderuhren in8 Steinen gehend 36 „ ‚Sgilergelle 
„ gold. Ankeruhrenin15 Steinengehenb 48 „ 


Scmmtlihe Uhren ind aufs Sor fältig fte abgezogen, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben auf3 Scmellfte ni; Punktlichſte beforat, 1431 


M. % Müller (Georg Lorenz), 


Seiſen- und Fichter-Fabrikant aus Afchaffenburg, 


bit i rten Runden beſtens. — Verkaufs-Niebderl 
eig ir — — Stadtwaar dr ber er 186 


Gattinger’s’ on. 
1105. Heute-Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 






Großes Schuh⸗ und Stietel-Sager 


* 1519 


| ah Wacker, Sthuhfabritan aus Stuttgart. 


erenftiefel mit Schaften vo ı fl. 5, fl 6. 
” enportinen von Kalbleber wie auch von fcnfen m ft. 4, f. 5, 1. 7; 
Damen engftiefel nad neuefter &-gon von fl. 2. 
feinfte 31 — aller Arten von fl 2. 42 


befeste el in Lad — Kalbleder von fl * 3o an; 
aus efciuittene Schuhe aller Arten von fl. 1. 80 an; 
D ‚mit it Qederioplen von fl. 1. 30 an; 
efel von 48 fr. an. 


3% bin —— daß An Lager Niemand unbefriebigt verlaffen wird, _ 
Meine Bude befindet fich Sanistagsberg mit Firma 
J. Wacker, Schuhfabrikant aus Stuttgart. 


Nach⸗Markt in Vilbel 


1516 Sonntag den 30, d. Mis., wozu höflichft einlade, Für gute 
„ Epeifen und Getränfe fowie freundliche Bedienung forgt 
Chr. Dre Drescher’s cher’s Wiw. 


Wbvöhlaſſortirtes Lager. 
in —F u. Geſchaſtsbüchern aller Art, 


2 & tbücher, Eaffabücher, Eonto-Eortente, WBechfelcopirbücher, 
ournale ze. in allen Ciniiıturen aus der Fabrik von E. Bei Kr 
ch, ferner: BEI HIIEDEDEN mit 500, 750 und 1000 

& * nt und. gebrud:em Rentiter bei 
Friedr. Brünings, Buchbinder, Trierischegasse 4, 
nächit der Schnurgaffe. 

Außergewöhnliche nicht vorräthige — werden bei Beſtellung aufgenommen 
und in moͤglichſt kurzer Zeit geliefert. 151 


Seifarin=- Feabrikate 
vn Carl! Schulz aus Essen an der Ruhr, 
Saalgaſſe 21, Ede des Geilipförtchens, 


e Albums. Mit Anfihten von Rhe nftein, Stolzenfels, Dom zu Eöln u. f. w. 
.Milderrahmen: *ür Rhoto ırapbiem ınd aröäere, 
Schlüsselschilder, BRosetten, Möbelverzierungen. 60 


„Per Verkauf il nur em;gros. 
1425 Ulte Möbel und Wetten werden gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 


auf von fertigen Berliner Serrenkleibern 
um bie Hälfte der Fabrikpreiſe während der hieſigen M.ffe: bauerbıfee Winter: ' 
ıdde von 5 fl. bis die feirften QTuchröde, fertige Hofen und Weſten von fl 1.24 
an bis zu den feinften Tuchhoſen, Compioir⸗, Haus-, Bartenrdde pr Stud 2 fl, 
wie e — —— ſehr billig, Sälipen-Joppen von fi 3. 48 fl.4 30 
und fl, 5, Turnhoſen und Jacken für Herren und Knaben, ſowie ur 
Sälafröde zu er billigen Br-ifen in allen Qualitäten. | 
Berkaufslofal: Nur Neuekräme 1, der Schwanapothefe — 
622 Zu verkaufen: Abreiſehalber ein us mit großem Garten und einem Bau⸗ 
plotz ; zu erfragen Toͤngesgafſe 59. 
Alle Arten Cartons werden a — bei 
18 Ph. Sennelaub, ?1. Rornmarkt 6. 


&baltung, dopp. u. einfache, lehrt in rt in24u. aufm. Schönfehreiben in 20 Lehr⸗ 
nben, kaufm. Brieffiyl u. Kurarechnen, Statiftif, Nationalökonomie, Stenographie und 
edezeichenkunſt. F. Müller, Kfm. u. gepritr. Lehrer, Fahraaffe 16. 


Photograpbisches Atelier von FR. HEINZ. 
— ın allen Größen werben angefertigt von Morgens 9 bis Nachmittagt 
Sem J ganz anpeigtn heit billigen Preiſen. Gin Portrait, Vifitfartengröße, m 
dhöner 









ahme 54 fr. 


un Bine Ichöne Wohnung im 1. Siod Echonſter Au ſicht umd un. enthält 
Salon mit Balkon, geräumige Zimmer mit Gaseinrichtung, Küche mit Waflerleis 


—* und alle Bequemlihkeiten nebft @artenvergnägen) tft an eine file Familie zu ver 


> 


misthen. Bodenheimer Landſtraße No. 63, neben „Safe Concordia“. 
Billige Herren-Stiefel. 


fl. 4. 48 Pe. das Baer fol eine Barti beitet 
während en verkauft ——— — 98. — 


— —— — Caſſa-Schräuke empfieblt in be 


Güte und reicher Auswahl 
I. Jacob Garny, Brüdboffirafe 7. 
621 Dem geebiten Publikum zur Nachricht, daß das große Bol yenfebießen 
mit den neueften geihmadvoliften Scheiben für dıefe Mefie in ber anno Friedberger 
gaffe, zunächft am Circus, fich befindet und Lodet bierzu ein 
Ehr. Schlottbauers Wine. 
1431 Bibliotbefen und einzelne Bücher von ARertb, am Liebften wittenfehaftliche, 





kaufe ich Mets au böcft möglıhen Preifen. 8. Th. Völder, Buchbondlung. 
Felſenkeller am Muhlberg 






1. 3. 8. 77. 16. 18. 15 1.3 4 3. — 39. 53. 44 7.5.1. —453.3.8— 


20. 3. 18. 43. — 2 16. 53. 3. 15. 1. — 20. 18. 7. 15. 8. 3. 55. 18.45 4. — 
9. 3. 7. 18. 15. 1. 3. 8. 55. — 10. 2. 18. 9 4. 3. — 31. 3. 8, 10. 8.3. 48. 3. 
— 18. 15. 1. — 5. 53. 15 15. 1. — 17.5.8. 

1474 Franffurter — — Sartwiag Weinganum, Keil 
— — — — — — — ———— — — u 


621 Ein Lehrmädchen wird in einem größeren Pußgeſchäft aejucht, 





ee 
6. Beilage, Frantf. Intel. Blatt I 205, Sonntag 30, Anguſt 1863, 


Bekanntmaqchungen. 
RETTET u = 
1516 Soeben wurde von meinem antıquar. Bücherlager ausgegeben: 
Katalog IV: Naturwiffenfchaften, Geographie, Reiſewerke, 
VI: Yurisprubenz, Staatsredt ac. (enth. die Biblioth. von Vollgraff 
und Haffenpflua), 
= VII: Theole gie, Philologie, Orientalia, 
IX: Naturbiftoriiche Werke aus dem Gebiete der Conchyologie, Entomo- 
Iogie, Ornithologie ıc. 
- and fliehen biefelben fıanco unter Kreuzband gratis zu Dienften. 
Frankfurt a. M., den 25, Auguſt 1863. 


Marl Theodor Völcker. 


Neue Aniage. 


1519 Heute Sonntag ben 30, Auguſt 1868: 


Grosses Concert 
vom ganzen Mufik-Corps des k, k. äflerr. Infant.-Hegimente. 
Anfang A .Ubr, Entr6 9 Er. 
Schützenhof u im Bornheim. 
g 


Heute Sonntag Iden 30. Auguft: 


Grosses Loncertl 


vom der Gäpelle bes k. pr. 4. rhein. Inf.-Megmts. No. 30, unter Leitung ihres Gapells 
\ meifter Herrn ©. WVeigt. 
Anfang 4 Uhr. — Enutr6 6 kr. 3. Hau, 


Dienstag den 1. September: Großes Concert und Ball. 


Scwager’fdyer Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 30. Anguft: 
e Grosses Concert 


— vom Muſik⸗Corps des k. pr. 4. rhein. Infant.Reg. No. 30. Anfıng 31/, Uhr, 


Friedr. Ströblein. 
Das hatographifche Atelier von B, Schyertle 


Befindet —* Iiza-se 4, woſelbſt käglich von 1004 Uhr Aufnahmen nad der 
Natur, Delgemälden, quarellen u. Sandzeichnungen zu jeder gewünichs 
ten Größe gemadyt werden fönnen. 624 
Vorzügliches ubpulver pr, Bag. 6 und 12 fr, em gros billizer, bei 
" 8. Walther, neue Rothhofftraße 9, 


SW ———— 


Dir in Pepe Die zendihei. A Ada —8O 
ug 22099 


auaupoj ug OP—EL N uoa uouoſa⸗q; pz qun gr Ti auf “guy 
2208 '9'B 'su)lags warlugp| gun wagltpra uog u gouv; wanna] lv % 
uapjaj02ag uaquallod neog 9 mu pagaQ T "DAS qun young: u 
8T—ZT M uda aplymaquıg. qun —— m uaupjgitog = 
ua pls ↄva rn apndytıoa uoa dla 
ug °GE—BT V uoa 'wagmagıagcy warum] ung ne ‘apyagınog aabaqguyls⸗oſ 


NN wiivgoag gun Bo0ppig 


young; “yuurtjoßguug u⸗uja 102g 
uio uvbojo u “pP V uoujog gauyaı | 


alu ri‘ 
8 N 230 onv mau 


3 "uauuodla 
ln a⸗ u⸗quꝰ moajoba moaquna u uoujog apl 
Aquynoq "HOS— Hz /VI E uoquoqaag uauya] nt 
VS u qu⸗oqnoqan queqͥn; maus nt PS 
a’, U PRO svq yuvn a⸗apjuab u quvaujog 
2736 uappopjasgg gun uatpuag au) ↄuouſaj a2ampf 179 
up 14 ‘13 8p qua aayug svq aapnzgunguagpng 
“3 8I-07 8 909 dach TU "GL 
"9405 210g gug guaadge apnzgungurguzg ↄaiað 
mg 243) u⸗ꝛquoqjuaaaoq 4 ↄaquuio nagẽ ↄuoujog 
aoqoq gun 27% 1 U TH 
“23 87 Ins agıoh ↄva aꝛꝙprꝛu⸗ꝙꝛv — uz⸗aie 
2121 TB "3 #9 
#3 zp quofug agog ↄava aↄꝙuauoꝙ.vT yayyıny 


gun °33.08 "TU 100 PIHD 904 “uaogjnggg wayenau mag u 'wauojaack GT Ann 8 9 WE yanag a 


pp 


wann uag u 2999 27m qualupd sBnakplıy "Hug 


plyauzag an! gaaquojag il zaudya quuj 


2 97 avock gug ‘agnplgungzon@ 
u os Ey 99 1208 TU "3 BP" 95 v 
wwvgayl ↄanijauia ↄ⸗aↄqoↄ aq n gun qva Non⸗⁊c 


23 81° 

gun oT 8 ‘oz 23 9I— ST duo] aꝛg Buyarg * —E 
7 79 auagn 

ag0g soq “u⸗aluvaꝰ nu IND aaↄ 4 vuv 
uo0g IT’ ua GE oqjoq guq uno ıy) "1 qugng 

ag709 guq aaqungg an‘ zgkuva) aiſpo aapnzusgphozuizzugg 
I Ze NT 

8—L U yuol ag uoꝓoqꝙi auspou aupl agoab P/zT 


<SU98][24.H U9J89J NZ SSTaAUDPIZ.IOAS[P IH 
u⸗onoig uoijqoaqaↄlun zum uv 23 92 uoq uau auia 472402 PD 008 
aqua uaraıg aagaıu Iepru pl “ualmuyn? 
ana uoljoↄac; uabiniq nalaa mn? uaavuvgð ↄa4uq ionvq qun ↄj ⸗ↄↄa /mayusdsyag) 3Bılınd pro) uaug 
aun uabıay) ↄjaaq; um ujbb uawogg-usmajgjug qun ⸗·uaujog aijq ualuijpqaag; uabiaal uay anun va 
uiojuvzujo gwaog ur (pnv uaↄaquo] Javqog; uag map pin Bundnstaagan Pou NZ) u⸗oqua qua uau 
hau nt 3pılur m uawogg.a Bunzpogenvog noqol aoujo alsaazud u aaqoa 1891 89) 
napvm ne ya) mE Allan uaßılag 293 ausagua “uayinujuss Fogpagrtas 13707 
Nuvn I nagord uj gadviplingg gaq umrag aog pau aa aa aqjvaaoauaivvgð Apıyzummm| wagyahımay 
nu Bunmmdarg and pam Bryan mol uabjaoqs q woupm pw dunumsızsjJoplg) „E 


WIDDANIWIIGTOSE m nouog 


u aabvg agoab ayuungag Hua allayız alaya Pi Faauyaq 
Bet. ;s>Junvag; wog sıa-y-sta Baↄquonva qoig dgu „EU 


- 


„ das 
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nb fl. 2. 30 f. bis f.3. 80 kr 


g. 


e 
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—— — mit ele 


das viertel Du 


J. Schioss jun. aus Mainz. 


NB. Wegen bober Feiertage wird der Verkauf die letzten zwei Mefßtage nicht mebr ftattfinden. 
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Betitüder, enorm b 
BE Bude Liebfranenberg, vissa-vis vom Braunfels. "BE 


AT 9 MEIBEZUBD WBEREUIBLEIVÜHBCHO M 


f.2—10. Tiſchtücher ohne Naht 


Raht in Stüden für 6 und 12 


end 


zer Dupe 
e 


Teen 


1588 


Bekanntmachungen. 
620 Feinſte Göttinger Würſte 
in großer Auswohl bei xp 
+ Nuss, Ballengaffe, 


Neue Simyena-Feigen iind Muscat⸗ 

a i- Minoprio 
n n e 
Hitſcharaben. 

622. Gin braunfeldener Entontca® mit 
Achatkugel» Knopf wurde vermuthlich lepten 
Montag in Liner Droſchke liegen gelaffen 
und erſucht man um deffen Mıdjabe gegen 
Belohnung; Bleicfraße 2, 1, Grager _ 

18571 Wein , die Mans 56 fr, zapft 
Oppenpetmerftraße 12 ın Sachſenhauſen. 

1504 Macaroni, achte Neapolitaner, 
Perl⸗Sago, aͤchten oſtindiſchen, bei 


pro't und Einrichtung zum Raderſchnelden wird zu 


J. Diehn, Mechaniker und Optiker, Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 


efucht. 
; 
=> Für Grohiſten! er Sans te Ganzen gu Dißigen: Prcijen 


3. Schwarz, Bütrftenmachermeifter, alte Rothhofgaſſe 3. 





Anzeige, daß ich mein Gefchäft wieder eröffnet habe und empfehle mid in 





= Mich. Handel, Bußgafie 14. 
* AnLe — 
Ps _Dreifönigftraße No. 24. 
Yo Aepfelwein 

mc 8 vpfen J. EL. HKumpbler's Erben, 
=: Wallſtraße 11, in Sachſenhauſen. 
Rn — Göttinger und Braunſchweiger 

5 Würfte in großer Auswahl, en 
— 5 dani- Minoprio. 

ie Beſtes Mehnd . vr. Mandl L. 8, 

» „Naͤchtlichtöl ee © 





wre 86 
aͤchter Java Kaffee, pr. Pfd. 38, 40 u. 44 Er., 
Mantdelkuffee pr. Pfd. 16 Er, 

— Ia Qualität, tie Maas 12 kr., 
tio ? i 

Göttinger Würfe . . pr, Vfd 48 * 

empfiehlt M. — Stiftſtraße 19. 


Geschäfts»Eröffnung. 


Einem verehrten Vublikum die ergebene 


allen in mein Fach einſchlagenden Artikeln. 
Eine gebraudte große eiſer 


RR = m Gdlaben. ER, 
2 Befte Tafelbutter pr. Pfd. 36 fr. 
< 14. __:Blfisienmue 1O. 
zZ 1516 Prima Limburger Käſe, pr 
& Pfund 12 Er., bei 

” a 72 L. L. Born, 

a ur 1 Hühnermarkt 20, GE der Neugaſſe. 


likum ganz ergebenft anzuzeigen, daft er zur geaenwärtinen Meſſe 

wieber mit einer großen Auswahl ruffifcher Pelzftiefeln ı nv 
Ichuhen fir Damen und Kinder angefommen iſt und ſolche zu außerorben lich 

billigen und feften Preifen verkauft. 
Die Bude det fich Mömerberg, breiter Gang No. 26, mit 
Firma verfeben. 1519 


© Wderstadt, aus Ellrich im Harz. 

624 WHepfelmüblen, für deren Güte garantirt wird, find vorrätbig in 

Fig für Mechanik und Maſchinenbau von G. WBollenfchläger, Wrfthofe 
abe No. 9. 

624 Ein PVarterre-Local wird für eine Meflauration gefücht; 
Babrgafie 9, Ir Stod. 2 u 

624 Ein Staltener von Univerfitätsbildung, mehrerer europätfchen Spraden im 
volllommnen Grade mädhtig, wünjcht Stunben-Unterricht zu ertheilen. Näheres bei Hrm, 
Schröder, Kalbädergafle 4. 

623 Für einen Jungen von auswarts juht man ın einer biefigen Handlung eine 
Lehrlingftelle mit freier Koft und Logis; kl. Gallusgaſſe 3, Ir Stod. 


Zu verkaufen zum Warzelliren: 
6 Morgen weſtlich vor der Stadt zu 24 Bauplägen, 
8% Hefe Bidt bei ber Stapt zu 26 Bauplägen, 
8 icht bei der Sta 
624 — Simeons, Peherotbboffinke 6. 


In den erften Gefchäftslagen 
mehrere ſehr ſchöne Häufer, wovon einige mit bedeutender Rentabilität; 
a Häufer auf den Wallftrafen zu verfaufen. 

Simeons, neue Rothhofſtraße 6. - 
— Tapezt t Beidäftigung, pr. . 46 Er., 
ER ſchaͤftigung, pr. Tag fl.1. 465 kr., durch * 
1619 _ Lehrlings - Gesuch. 

In einem Hiefigen Fabrit-Geſchaͤft iſt für einen mit den nöthigen Schullenntniſſen 
ur jungen Mann «us guter Familie eine Lehrlingeftelle zum fofortigen Ein 


m—— ⸗ e ⸗ ⸗ zz a] 

Gebr. Schmiditpeter, aus Hirſchau in Böhmen, 

empfehlen fi mit allen Sorten böhmifhen Wettfedern, Daunen und Schwamm 

Daunen, verſprechen reelle Bedienung und billige Preiſe. Ihr Lager befindet fi wie 

gewöhnlich in der „noldenen Reichskrone“, Frietberaeraafie. 1519 
624. Guter Mittagstifch und Abendeſſen, aud über die Strafe wird 

Eſſen aeneben ; Stelzenkanse 1, Barterre, 

* 624 ern ——— rg ſchon a: Zeit in einem certe» 
chafte conbitionirte, ſucht eine äbnlihe Stelle; auch ginge: basjelbe außer 

zu Kindern; zu erfragen Hanauer Landitraße 18, Parterre, " * 


etlaubt ſich hiermit einem hochgeehrten Pubs M 



























7. Beiläge, Franff. SutelL-Blatt AZ 205, Sonntag 30. Auguſt 1863, 
. Betlanntmadungen 


‚HARMONIE-SAAL. 


‘ Heute Sonntag den 30. Auguſt: 1519 


Große Tanzbelufligung. 


Anfang A Uhr. 





Morgen Montag den 31. Auguft: 


Grosser - Divertissement - Hess - Ball. 


Anfang 8 Uhr. 
11 Ubr Schlacht bei Waterloo mit bengalifcher Beleuchtung. 


Sokal-Beränderung. 


1519 Dein Berfaufs-Lofal befindet fich jetzt 


grosse Sandgasse No. %, 
zunächſt der Neuenkränie. 


With. Helm, Papierhaudlung. 
ugleich empfehle meine Hauptniederlage fertiger Gefchäftsbücher. 
Diefelben find vom beften Handpapier gefertigt, von fehr zweckmäßiger Ein: 
richtung und von gutem dauerhaften Einbande, auch hierorts fo befannt, 
daß diefelben einer weiteren Anpreifung nicht bedürfen. 
Um mit den großen Lagervorräthen fchnell zu räumen, fo verfaufe 
ich .diefelben während der Meſſe noch 10°), unter dem Fabrikpreis. 
erner empfehle mein Haupt-Depot ächt engl. Stahlfedern, Brief 
und Schreibpapiere, Eopirpreffen, Eopirtinte, Bleiftifte, Siegel- 
lack, Alles in befter Qualität und zu deu billigften Breifen. 
Wwilh. Helm, grosse Sandgasse 2, 
zunächft der Neuenkräme. 


No. 66. Ruſſiſche Belsftiefel. No. 66. 


Eehr ſchön geist Waare zu außerordentlich billigen Preifen. 
No. 66, Hömerberg, zweitte Reihe No. 66. 624 
623. Frauzöſiſcher Unterricht. Grammatik nebft Gonverfation und kanfm. 
Gorrefponvenz; 3 Gurjus jeden Tag. (8 St. 2 fl.) Brönnerftraße 5. 















He. 1, Liebfrauenfirage1. 
BE Wirklicher "ag 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe de3 Geſch 


follen 


3000 Stück 


wahrhaft eleganter Berliner \ 


Herren - Kleider und 
Schlafröcke 


bier während ber Meſſe Wu” zu Gelbe 
gemiadt werden und werdın deßhalb fämmtlide 
Gegenftände, die nur aus den vorzüzlichften Stoffen 
gefertint find, ä 


me 25 Procent 
unter dem Selbftfofterpreit ausperfauft. 


Tuch- und Budefin-Röde v. 9, 10, 12,13, 14fl. an, 
Winter: Röde von 7, 9, 10, 11, 12, 13, 14 fl an, 
engliſche Doutle:Nöde v. 14,16, 17, 18,19, 20fl. an, 
Tuch· u. Buckskin⸗Hoſen v. 5,6, 6'/2,7,71/,, 8,971, any, 
Arbeitd:Hofen von 2, 2'/,, 3 3'/,, 4 fl. an. 


Liebfrauenſtraße Ne 
Ein in der That wirklicher. 


= Ausberfauf. 


Kenntli an der an dem Vorbau angebrachten 


No. 1. Ne. 1. 





—— ra BR 9: 
624 Gin mößlietet immer mit ober ohne 
Sabinet zu vermiethen; Ketienſtraße & 


624 Ein möbt. ee an einen Her, zu 
25 


vermiethen;, Rirbenau 25. 
624. — ee finb ae vers 
miethen; n abe ebener Erde. 
624 Gin, möb wi Fimmer an einen. Herrn 
zu vermiethen ; —— 8, ?r Stod. 
E24 Gin Shmmer mit. Möbel it 
En vermiethen; —S 1, ebener 


624 Gin freund heizbares unmoͤblirtes 
Zievner ib am vermiethen pr. Monat 4 fl.; 
BSornheimerſtraße 157, 1r Stod, hinter ber: 
Synagoge. 


1518 Bünmer währen ber Miele; 
"624 Deimergafie 16 der 2. St. zu vermie⸗ 
th 


623 Ein junger Mann fann eine Schlaf⸗ 
ftelte erhalten; Friedbergergaſſe 55, 31 Stock. 
* Stube mil —*5 bi an er oder 

u verm Fahrgaſſe 
ale 8 &e — de ir und 


2 Stod, Schnurgaſſe 62, nädhft ber Reuen⸗ 


kraͤme, ment ober jahrweife u vermiethen. 
:623 Gin möbl, Zimner an ——— 
mietgen; Graubengafſe 5, 2 Siod. 
623 Gin Herr fan noch Theil an einem 
Zimmer Haben; Lindheimergaſſe 23. 
623. Gin möblirte8 Fimmer und 1 ofne 
Bibel —* vermichen; —— 55. 
blixte8 Gtübehen für 2 folibe 


zu een Atgaffe 47 neu, 
— iſtſtraße 11 iſt eine freundliche 
Wohnung an eine ruhige Yamilie zu vermie⸗ 
622 gaffe 21 iſt im 3. Gtod 


eine neuhergerichtete —— Woh⸗ 


——* iu. eng Bi 
ec 

— —— En er 

: #548; —— Landſtraße 7 iſt eine 
—— —— 

Hinunein und allen Bequem ⸗ 

* im Saufe TOR anb Pauplap 1. 
u en un £ 
: 588: Meblocot *F er, zu — 
rg 


624 @in möbliertes Zimmer 
mit Alkov iſt zu dermietben; 
Weifodler eile, 10, ir Stod. 

1515 Taunusiitake 15, Wohnung, 7, Aims, 
mer, Manfarben 10. Näheres Parterre, 

623, Gin. moblirtes Zimmer zu bermietben ; 
Friebberger Landſtraße 77. 

1416 Der.erfte Stod, beftehenb. aus. 5 
Simmern und Zubehör, iM zu vermiethen; 
Schüßenweg 1, an der Pfingftmeide, zu erfr. 
im — 

625. Ein gut moͤblirtes Zimmer iſt Oppen⸗ 
heimerftyaße 17, haͤchſt der, Scufftrapg, ‚zu 
vermiethen. 

626 Gine ſchoͤne Manſarde an ziwet Herren; 
— 20, Ir Stod. 

625 Alerheiligengaffe 31 ift Partexre eine 
Localitaͤt von 4 zufammenhängenden ' Räumen,’ 
wouon ein großes Zimmer. nah. ber Straße 
gelegen iſt, als Geſchaͤftblocal ober als Yaben 
u. fm, zu vermiethen. Das, Nähere zu er⸗ 
fragen im Hinterhauſe daſelbſt ober Schippen⸗ 
gaſſe 7, im 1. Stock. 

625- Gin kleines Gewölbe in ber Schnur⸗ 
gaffe; Auskunft Allerheiligenftiaße 75. 

624 Gin kleines möblittes Zimmer, Preis 
4 fl., neben ber —— * 3, At Stoch 

1512 An befter Gefhäftölage ein 
großer Faden, Comptoir, Gewölbe 
und Packraum. 

625 Brönnerftraße 3 ift ein mößlirtes Zim⸗ 
mer zu nermiethen. 

625 Ein ſchoͤnes Zimmer iſt mit’ ober ohne 

Papagaigafle. 6, im, 


Möbel zu 

a an ya 
w 

Far zu vermiethen ; Rülbergafle 4, 

625 Ein möblirteß. eh Herrn ; 
— Ir Sto inte, * 
— ——— 

— — 12 — ein Hautburſche 


"in arfer —E wid, shit, 


Gaben orte 4. 
518. Roßwaͤrter gefucht, pr. Monat 
— Deinzie Roth, den: Hanauer 
Sanbftzaße; 1 

623 En hohen Lohn wirb eine türh 


Perfon her 2 Kinder geſucht; Schüpenfizaße 12, 


* Gin Tagloͤhner wird geſucht; Hoͤllgaſſe 


628 Es wird ein ftarke® reinliches Maͤdchen, 
alle Haubarbeit verrichten kann, gefucht; 
e Gifhergafie 39. 
Ein Monatmaͤdchen ſucht Dienft; 
Steingaſſe 8. 

623 Geſucht wird eine isr. Köchin, die gut 
kochen fann 

620 Ein Mäpchen, welches Hausarbeit vers 
richten u. nähen fann, wird gefucht und fann 
foglei eintreten; VBrüdhoffttaße 3, Ir Stod. 

1512 Ein tüchtiger Mutfcher, ber 
gute Zeugniffe bat, ſich auch Hausarbeit unter: 
zieht wird gegen guten Lohn gefuct. 

617. Ein Zapfjunge gefuht; Juden— 
markt 23. 

621. Ein reinlihes Bädermäbchen wird 
geſucht; Eintritt Ende oder gleich nach der 
Meſſe; Kannenaießergaſſe 5. 

622 Gin Bapfjunge wirb gefucht; gr Efchen« 

ergoſſe 40. 

622 Ein Talides Mädchen, das kochen kann, 
wirb in einen Heinen Haushalt gefucht ; Oeder⸗ 
weg 35. 

622 Gin Mäbchen, welches in Handarbeit 
erfahren ift, gute Empfehlungen bat wird bei 
einer Herrfhaft für erwachſene Kinder gefucht. 
Wo? fagt die Expedition. 

621. Ein folives Hausmähdchen mit guten 
Beuaniffen geſucht; Brönnerftraße 5. 
Me Gefucht, Bötheplaß 3, ein Haus: 

echt 


Befanntmachungen, 
Friſche Ananas und Drangen, Straß: 
burger @änfelebern in Xerrinen von Henri, 
neue ®dttinger Würfte, weftpb. Schinken, 
Neufchatel-⸗, Brie- Ghefterfäje, 
Erbſen und Spargeln bei 
BGeorg Schepeler. 


"1519 Neue Göttinger MWürke, 
frifcher Saviar, neue Sardines, große 


Drangen. 
@. Sartorio. 
624 Ginmahfäßchen verfhiedener Größe, 
fowie beften Weineffig 16 und 12 Er. pr. 
Mans. 
wi 8. Po n 
gr. € 


eingemachte 





e 64. 


1173 #8 > 
@inige Ruaben finden gegen gute 

Bezahlung Beichäftigung. ‚10% 
624 Cine goldne Torgnette wurbe — 

funden auf der Langenſtraße. Naͤh. Grüner 

weg 4. 

624 Ein junger [hmwarzer Hund. m mit g ge 
fhnittenen Ohren und vl elb und 
weißen Pfoten und Bruft 5 — 
fen. Dem Wiederbringer Un —5 
am Eſſiahaus 16. 

1518 Altes Yampenöl pr. Maas 52 fr, 
feinftes Salat: und Dlivendl. 

3. W. Fuchs, en * 

1518 Beſte Schweizer 
pr. Pfund MR Er., tim Rübel Singer, —2*8 
Wa get br. Sechter fl. 1. 8. 

W. Kuchs am Römerberg. 

— Abend wurde ein neuer Beug- 
ſtiefel mit Glanzleder —— verloren; abs, 
zugeben negen Belohnung FM. Hirfbgr.18. 

621 Gin Haararmband mit goldnem 
Schloß ift verloren worden; Stiftſir 25. 


Three in vorxüglichen Qualitäten von 
fl. 1. 12 618 fl. 7. 30 pr. Pfo. 
en gros et en detail empfiehlt 
Ludwig Wm. Rau, 
Baradeplag 5, neben dem Bartfer Sof, 

625 Gin junger Pinfcher (Weibchen —— 
von brauner Farbe und weißen en hat 
ſich verlaufen. Der Finder wird pe 
foldhen gegen — Goldfedergaſſe i 
im 1. Stock abzugeben, 

625. Eine Puparbeiterin kann Beihäfte 
mung. erhalten. — Katharinenpforte 
No. 10 im eiſten Stock 


493 ’ Behanntmadung 


AEG ec ai Aangſchifferi 

— ried. —* — Miltenberg; 
a 

———— * — Wertheim; 


* —* F * feld nach 


- 8 Beilage, Frankf. Iutell.-Blatt 2205, Sonntag 30. Yuguft 1863. 


Belanutmwagungen 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 30. Auguſt: 


Grosses Concert. 


_ Anfang 8', Uhr. 


— ST —— 


— — in Bockenheim. 


hbrik- Lager 


wollner und baumwoliuer Strumpfwanten, 
| wollner Fantafie - Artikit. 


Eine große Partie wollner Caputzen und Fanchons wird bedeutend = 
dem Kıbrifprerie abgeaeben. 1520 


GeſchäftsEr offnung. 


1516 Einem hochgeehu Adel und geehrten Publikum die ergebene 
Auzeige, daß ich am heutigen Tage am hieſigen Pfage 


Zeil No. 32, 
im Botel zum Nömiſchen Kaifer, 


3 unter unteuſtehender Firma ein 

2: ge. > 
Damen-Mäntel-Manazin 
= für Erport, en gros et endötail, errichtet Habe und ift mein Lager in 


Pariser Nouveautes 


- sellftändig affortirt bei ftreng reellen, feiten und. joliden Preis-Notirungen, 





Achtungsvoll 

Frilz Geser. 

 TIHESEDEREE ST ri EEE ER TEE —— Zn —— 
2 Saal zum Behbstock. 


Pr 


Fr Heute Sonntag Abend: Eoneert. Anfang 8 Uhr. Eintritt 6 fr. 
= 624 Sin Handlungs-Lehrling kantı Koft und Logis erhalußifgr, GEihenpeimerg. 62, 
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indiſcher Fonlards von fl. 1. 18 fr. an. 





> 


u vörfanfen. 
5 1513 Mehrere Waarentifche, auch für Wirthe 
5 geeignet, find zu verkaufen ; Töngesgaſſe 55 


Sto 
4 Möbelform, ſolid 
änke— 
#615 Ein ſehr gutes Piano: 
forte für fl. 178; Bockenhei⸗ 
immer Laudſtraße 68. 
616 Eine noch faft ganz neue Rabeneins 
u richtung mit ca. 225 Schiebladen, für ein 
Golonial oder Material⸗Geſchaͤft geeignet, 
ıft au verkaufen. Näheres Erpedition, 

622. Eine qut erhaltene Sans: 
tbüre von @ichenhotz, Fentterladen, 
Zambrien und andere äbnliche 
Gegenitände find zu verfaufen; 
am Zaljbaus 3, VWarterre, 


$ zu. ‚verfaufen; Bleichſtraße 
Regale No. 66. 1519 

623 Ein mafjives Thor; Schükenftrafe-ki 

624 Eine noch fehr gute Aepfelmuͤhle iſt 
billig zu verfaufen; Brüdhoffttaße 9. 

623 Gin Fenfter 7’ 6° auf 3" 11” faſt 
neu, 7 Xrageijen Bowelage 3° 4* ang), eine 
Guitarre; alte Mainzergaſſe 36, Hinterhauß, 
Ir Siock rechts. 


ttags von 1I—6 


i 


EEE 


ner 


1509 Ein eleganter Ladentiſch, 
14 Gichenhol platte, billig. zu verkaufen; Bleich— 
ftraße 66. = 


625 Buchgaſſe 6 iſt eine Partie Padtuch 
billig abzugeben. ' 

624 Mehrere feuerfefte SCaffa-Echränfe 
verſchiedener Größe mit Fexir und 
mab:Schlöffern in fchöner Möbelfporm 
find bilfig zu verkaufen ; Fabrgaffe 122, 

623° 500 eichene Bohlen 7 bis O Tang, 
1%/, bis 2%/,° breit, 1/5 bis 2%/,% id, find 
gang oder theilweife billigſt abzugeben, gegen 
gleihbnare Zahlung, in der vormald Guſtin ſchen 
Behaufung; Sterngaffe in Hanau am Main, 

623 Ein Brougham in gutem Zuſtand mit 
Prlent:Agen zum Ein: und Hmeifpännigehten 
iſt, zu verfaufen; zu erfragen bei Gattler 
Stellwag, Schäfergaffe 24. 

Bekanntmachungen. 

623 Der Pfaneſchein Wo, 24359 wurde 

verloren; vor Ankauf wird gewarnt. 


623 Donnerstag den 27. d. negen Abend 

5 wurde ein Battiſttaſchoentuch auf der Bocken⸗ 
Sheimerſtraße verldren; dem tedl. — 
t * 


5 ‚eine Belohnung Goͤlheplatz 22, Ir 


Halsbinden, Meneftes für Damen, von 7 Fr. an. 


Das Magazin ift geöffnet von Morgens 8S—12 1. Nachm 


——— 


Große Auswahl 
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— wegen Aufgabe des 
nn nur noch kutze Betr mein Geſchaͤft behalte, fo verkaufe ich meine no vor⸗ 
Warten zu auffallend: billigen Preiſen. 
Baarenbeftand: 

Thibete Vopeline, fchin.ırje Alpacca, diverfe Kantafieftoffe, Jaronets, — 
ind Long · Shawls od in großer Andwahl, verſchiedene weiße aren, B 
Leinen, 18/4 breite . —— und — — vie 

Reinenbattfttlicher, jäaımt einenwaaren in anerkannter Güte, bei 
8 er 8. ADLER ‚in 
624. Geftern ging mein geliett-r Schwaget vers 

Herr Jacob Geis zu Wiesbaden % 
nad ſchweren Leiben zu einem befleren Leben über. 

Im Auftrage der Wittwe bringt dieſes zur Kenutniß ‘der Verwandten und ah 

a ri eunde, -, 

heim den 29. Auguſt 1863. “5 & 
Rudolf Frank, Be, 
entfagung. - 
Aen m Bonferigen, welche unfere uroerächlite Tochter, Schwefter unb Bantgei > 
Margaretba Louiſe Wilhelmine König — 
use —* ————— begleiteten ımd unf fo oteie Tbeilnahme bewieſen, — 
ihften Danf. Die tiefbetrübten Sinterbli — 

623 In emer Familie kaun ein junger ann Wohnung und Koſt ra: DR 
sabeplap 12, Ir Gtod. 

623 Alle Arten Weißzeug, Auffta’ficungen ıc, werben mit ber Mufäglne 7 
billia und fchnell angefertiat; Gelnbäuferaafle 6, Ir Stock. 

624. Cine große Auswahl von Särgen In Eichen: und Tannenholz, fowie au fertige 
Walate bringe ich bei vorlommenden Sterbefällen in empfehlende Grinezung. 

Jobh. Wilh Zeug, vormals J 9. Diehn, Gitromengäßchen Ro. 9. 

625, 5.935. Schöne Zwetichen zum | Ginmachen find zu "Haben Grüneburgweg 2 


625. Täglich frifche Waffeln. Gi Göthepia. J. — 
Chauſſee ee 13738) Lagerpläße zu vermiethen; Mäb. Graben 8. - zu vermieten ;_ Näh. —— —— 


328. Der anonyme Schreiber wird erfucht, ſich perfönlih zu melden, 


— Schweineſchinken, Seitenſtücke und Schwartenmagen vorzäglichfter er Qualität FE 
— dur aeneiaten Abnahme beſtens Eonrad Spamer, Meßgermeifter, Stadbimaage, _ 


chin No. 16 Gut Bis men. _ 


— — — — — — — — 
























Dienſtgeſuche und Anerbieten. 624. Ein Madchen, das zn aller Arbeit 
625 Ködinnen und Haus-Mädehen geſucht; w'llig ifl, wird gefucht; Bapagaigaffe No. 2, 
Frau Motb, Breitegafie 1. 625, Für ein Golomtal- und —— 
625. Gut empfohlene Hausburfche,, fowie rn wird ein angehender Commis 
Dienſiſuchende jeder Art finden ſofort gute . Gomptotr Heusler, gr. Bocenhe 
Stellen durch das Comptoir Hensler, große froße 6 
Bondenheimerftraße 8. 624. Gin reinliches Maͤdchen ſucht mont 
624. Gin braves Mädchen, welches bürger- dienſt; Saalgaſſe 44, 2r Stod. 


fan d ler Arbeit willig iſt, 22 Gi im 
dern a Dal, fiber ae yar Sul nr Eu e * 


de BEIN x 














7 Berannutinaqhunugen. 
Cirque Hinne. 


Heute grosse Vorstellung. 
Einlaf 6 Uhr, Anfang 7 Uhr. 


—— Professor 8. ROMAN 


TA 7 
Aãu i or 


Aa aus Mailand, 


welcher im „GSotel de Pllnion’ feine 
# Zauber- und neu erfundenen mimischen 
& und phisonomischen Vorstellungen 
las megeben bat, wird Dienstag den 1. Septem⸗ 
u ber feine erfte Vroduction im großen 
Tee Saale ded Saalbaues abhalten undiwäh- 
rend 8 Tagen täglich eine Vorftellung geben. 
Anfang balb 8 Uhr Abends. 
Prelſe der Plätze? Logenfig fl. 1. 45, nummerirter Sik im Parquet fl. 1, 
nit nummeriiter 36 fr., Gallerie 18 fr., Kinder unter 10 Jahren zahlen die HA fte. 
-Billete find Vormittazs 10 bis Nachmittags 3 Uhr und Abends an der Gafle zu 
haben. Näheres durch das Programm. 
Zum Schluß der Vorftellung: Noch nie dagewesen! 







Profeſſor Roman wird einen 8—1Ofuhrigen Knaben an einem Haare 2 Fuß hoch 


vom Podium aufheben. 


Bereins-Selfeufeller, früher Beders Selfenfeller. 


"ers ne den 30. Augufi: Coneert ber Säangergeſellſchaft Wandel, 
des Baritoniſten Greif und des Komikers Mobert Rühle. 
Anfang 4 Uhr. Entre 6 Er, 
NB. Zum Schluß: Bengaliſche Beleuchtung. 
Montag, Abends 8 br: in ber Brauerei des Hın. Gräff, ım Alterbeiligentbor, 


Große Auswahl nener Zanber-Apparate 


1519 empfiehlt Albert, Sohn, Zeil 36, 
unst- und Spielwaarenhandlung. 


9, Beilage, Fraulf. Futel.-Blatt „12 205, Sonntag 30. Auguſt 1863,) 


Seiden-Peluches zu 1. 2. 12 derStaab, 


Batimwollen-Sammite zu fl. 1,12 „ 
heste, Qualität in allen Farben hei 
32 di ©. ©. Hinoblauch, Swdt Copenhagen. 
' infa ne, zu = 
DEE" Gasjchirme, Sianssarente von 36 f. an 
Wiederverlaufer erhalten einen entipredhenten Rabatt. 
3519 9a azurld Ph, Sennelaub, Fleiner Rornmarft 6, 


! 


— an 


% 


- Main» Messe: 


Bude ı 125. — Lager, vis-a-visd. Meggertbor. 


Leon aus. Paris 


empfiehtt fofgende Artifel in beſter Qualität zu nachſt 
enorm billigen 


Sranzöfilche und enatifche Wo Vofipapiere.. 


60 Bogen mit gen beliebigen Namenftempel au 24 fr. E 
paffenden Couverts gratis zu 48 Er, AN, 







120° Bogen mit 

240 Bogen mit 75 „ mifl.86 kr. 

100 Brief · Couberts, gun, 12" tr. 4 

Rs — fl. i 30, ze 
Stüd. Couverts kaufmänni ches ormat, aummirt fl, * 


480 Bögen gutes Briefpa er mit Firmaften, pel fl. 3 
Eonverts für — api:re und Acten, 100 Se f. 1. 
Ein Etul mit Inhalt: 72 Boren Briefpipier, 25 Gouver t?, 6 $ebern, 1 Feder» 
Balter, 1 feine Stange Siegellack 48 Er. 
Dem Hohen Adel preffe ich das Papier nt Wappen oder Kronen, je nach Belieben. - 
AReinmefle: Bude No. 125 und zweites Lager, gegenüber 
9:9 Dem Mesgertbor. 


1519. Feines Hansmacher Gebild für Tifchzeug und Sandler, 
eizner Fahrik 
empfiehlt in guter und fchwerer Duahtät zu möglichft billigen Vreiſen 
A. Grote, Katbarinenpforte —— 
625 einermaun’s Atelter für Meftnuration von 


Agquarel-Bildern, Bleichen und Einrahmen von KRupferitichen; r 


& Xaver Hauger, Utnade, 


empfichlt fich mit allen Sorten Schwarzwälder Uhren zu ben A 

Vreiſen und narantirt deren Güte, es werden alte gegen neue in 

J nommen und Reparaturen Billig und gut bejorgt, nn" 
Der Stand befindet In wie newöhnlid vor bem Eingang dest 

Um deneioten Zuſpruch bittet Obiner, 1 


Auſt ait zur Neiniguug von Latri 
pr. 100 Cubikfuß fl. 2. 30 fr, bei Gruben von wentaftens 300 Tubilfu — 
— n 


























feben ber. Latrmen zeſch iebt unentgelihich, die Entleerung moͤglichſt ge 
rein ichſte Weiſe. Die Haren Jane. Becker und 
find gegenwärtig in meinem Geſchaͤfte thätig. Franz BR Kr 


2% Ein Haus an cinem Havuptth 

mit fhönem Garten, beite Lage für einen Wierbrauer, Yhotograpb 26, * 
unter günftigen Bedingungen au verfaufen, ne 
Heinrich Nebel-Hauser, große Efchenbeime 


yus- Commis win, Waaren Beer te in Sand: 







ch Nehel- 


Frankfurter Aunftverein 


Neu ausgeſtellte Kunſtwerlke 
Chevalier in Diffeitorf: Herbistindfchaft, Motiv an ber Woſel. 
ı Geer& in Düffeldorf: Der Großmutter Geneſung 
‚in Düfelborf: Das leſende Mädchen. 
obfen-in Düffeltorf: Mondfceinlandfchaft, 
ers in Düffeldorf:: Wintergenrebild, 
us Lange in Münden: Partie aus ben Krimler Tauren. 
Zudiwig in Düffeldorf: Walb ⸗Inneres 
racht in Diffeldorf: Partie aus den Klarner Alpen, 
aibach in Ragatz: Morgenftunde in Swoien. F 
Osear Wagner in Karldrube: Drei Aquar⸗llgemaͤlde: Paͤſtum, Ruinen in Syrien, 
und Kloſterhof des Katharinenkloſters am Sinai. in 
Se Hoff in Frankfurt a. M.: Heilige Familie, Copie nah Titian. 
iftige i 








n Stuttgart: das Atelier des Malers, 
"7jeis, Zei Heinrich Keller i it erienen: 
Deutscher Fürstentaa. 
29 Bortraits-auf einer (Bifit-) Rarte, Preis 4Bkr. größeres Format fl, 1-30%r; 


Gut und billig 


werden am Römerberg No. 8, neben Bierbrauer Weidmann, 
enſtoffe von guter gekochter Seioe von fl. 1. 18 der Didter, gewirfte Yong: 

f 18 in vem feinften neueften Geſchmack —5 Tiſchdecken, Lon ſhawis 
in teiner Wolle, Fonlards, Unterrock ſio ffe und chwarje  Moireen zu ' 
Untertöden, der -fiberall fl. 1.30dır Staab Filter, bier nur 48 fr, der Stmab, ausderraufts 

Das Berfaufslocal befindet fich auf dem Hömerberz neben Bierz 
braner Herrn Weidmann, unweit vom Nömer, 

Ps ®/, breiter Tafft von guter neföhter Seide, wozumannurd'/, Staab braucht, 
wird den geehrten Damen ſehr empfohlen. 


Ugentur 
in Hätfern, Er⸗ Vermiethung von Wohnungen, An⸗ und Ablage von-Kopitalien, 


MH. BD. Eckhardt, —1 
5 befindet ih Schützenſtraße 4, nächit der fchönen Ausficht. 
Ein. Mufter-Sortiment feiner Yurus: umd Oebraudsge: 
ände von Porzellan wird en detail zu Fabtıf- 
Preiſen verfauft; Geiftpförtchen 1. 625 
624 Ein-tüchtiger Deafchinen-Schloffer findet dauernde Beſchäftigung 
tigen’ Schäfergaſſe 5, Parterre, Me 


| Theater-Anzeige. 
Sonntag den 30. Auguft: Der Treoubadour: Große -Oper in 4 Akten vn 
nt. 












: &. Gammarano, Muſik von J. Verdi. Leonore:- Frau Ron: Moyırhöfer als Bafl, 
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alu: Börse.) Pr. compiant. | 
'bli 1108) ’» 


1 


'orkenmar® 


Bayer. Bank-Act. a 5004.| — — 
‚Darmst. B.-Act. & 260 Ai. !fa 
'Weim. B.-Act.& 100 Rthir. 
Mitteld; Credit-Actien 2 
rn. — 10514 
Taunus-Eisenbahn ä 250 9 
Frankfurt-HanauerE.-B.A|975/ 
59/uö.Bt.-E.-B.-A. FA 28 kr.1198 
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Hiexbei eine Grirabellage; Granffurter Machrjgter 


Ne208 9% 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit. ben Amtsblatt, Organ der biefigen S — 
und den Fraulfurter Nachtichten als Ettrabeilage 









Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


IR 206. Dienelag den 1 September 


Penn ñ — — esejw ñ —ñ 
Abonnementspreis fürs halbe Jahr 2fl 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montacs 
Einrüdungsgebühren: 6 fr. für bie game, 8 fr. bie geipaltene Zeile. 


Meberblick der Ereignifje im Gebiete der ;politifchen 


5 und materiellen) Jutereſſen. 
’ Mranffurt, 1. September. (Na dem Jariftentage) Der vierte bentfihe 
Surifenta ift zu Ende. Das deutſche Vo't bat feine Befhlüffe vernommen und 
.- fie mit hoher Genugthuuug aufgenommen haben. Eine Thaiſache liegt num evident 
Ei auf conflatirt werben: bie Majorität des uriftentages bat fih bei ihrer 





ft, in Deainz ungweidentig auf den Stantpuntt der Itberalen 

et geftelt und Saͤhe adoptirt, welche von dieſer längft amufneftellt find. 8 ift 

Fr —— e, die zu erfreulich iſt, als daß fie nicht betont werben dürfte: alle bie 
eg —— wiffenfchaftlicher nnd gewerblicher Standesgenoſſen, 
EAN zeigen in ihrer Halumg, daß. fie in ihrer Abengtoben ge 

te Benin de bes —A leiten laſſen. Und fo iſt es auch bei dem 

ſtentage g iſt die Richtung zu erkennen, welche die unaufhaltſame 
Stroͤmun — un Sergei Die Beihlüffe des Zuriftentages find nicht die 
geſehgebenden ammlung, fie find nicht Bejepe und «8 beſteht für Niemand 
—— e auszuführen. Aber in der Juriſtenverſammlung find alle Capacitäten 

ber enſchaft und der Rechtepflege nigt, die Männer der Lehre und ber 
Brazis, ar was ihre Mehrheit ausfpricht, das bat ben Werth eines bewiefenen und 
als richtig anerkannten Saped. Was fie ausſprechen, wirb bei Erlaß künftiger Geſetz⸗ 
gebungen von ben Fachmännern umd von ben Kammern als maßgebend und leitend be 
frachtet werben. Darum Haben die Ausſprüche des Zuriftentages allerdings eine weit 
Golan —25 wenn nicht fofort, jo muß doch im Laufe kurzer Zeit ihre 


alias 2. wir 1 Mainzer Yuriftentag für immer benfwürbig machen: 

ber de Pi eit der Geſehe und der Über bie Tobesftrafe. Es gibt 
Säge deren fortſchreitenden Civiliſation fo allgemein eingeſehen und 
8* es bei ne 1 chlechterdings Teiner Begründung mehr bedarf. Das 

f — der erhandlung fiber bie Tobesftrafe. Der Rene für biefelbe führte 
ei ga ar eur von —— Grunden für deren Beibehaltung vor, allein er 
vermochte Niem zu Überzeugen, Niemand fand es nötbig, ihn zu widerlegen und 
wie weniger Bone es hart, ben richtigen ——— fofort Mar und deutl Hr feftzu: 


ftellen, das zeigte bie kurſe Rede Mühlfeld's und ber Anklang, ben de fand, = 
die Beibehaltung ber Todesſtrafe erflänten fih kaum 50 er 

waren die Meinungen Über das richterlich · Prüfungsreiht ber Verfall bi m 2 
Belrgen. Allein in der Hauptſache waren doch wieder faft Alle . pri 
verfafjungswidrige Gefege nicht zur Anwendung gebracht werben bürfen, Nur le 
aingen die Arfihten auseinander, ob diefe Prüfung durch jeden Richter oder durch einen 
bejondern Gerichtshof zu aefcheben babe, Soviel ‚fteht alio fe: ber Richterſtand hat 
feine Beftimmung darin erkannt, daß er berufen ift, der Wächter des rechtmäßigen und 
nicht des willfürlichen Geſetzes zu fein. Alſo ein neues Zeugniß dafür, daß wir ums 
bem Staate bed —— und Rechtes Immer mehr nähern | 











Belanntmahungen. 

Ro. 19, Neuekräme 19, \ 
Widlige Meß- Anzeige für Herren. 
Der große, wegen feiner enormen Billigkeit rühmlichft-befannte 

BAZAR 
fertiger, eleganter, moderner u. gediegener 
Berliner 


Herren-Ansüge und Schlafröckr 


befindet ſich diesmal wieder wie früher nur 
ca Neo, 19, Neuekräme No. 19. "up 
Das ‚Lager enthält mehr, ald 2000 vollftändige 


Herbſt⸗ u. Winteranzüge für Serren. 
Sämmtliche Sachen find von den beften, nur Decatirten Stoffen, 
elegant und folid gefertigt. 
mes Die Preise "BE 
werden auch Diesmal 
enorm billig und zur ‚Bufriedenheit der geehrlen Kine 
geſtellt. 
No. 19, 19, Neuekräme Ne,.19, 18. 


Das Photsgraphifche Atelier von V. — 


befindet ſich Altgm«se 74, woſelbſt taͤglich von 10-4 Uhr —— 
Natur, Oelgemälden, Aquarellen u ar Teen dzeichnungen zu jeder 
ten Größe gemacht werben können, R 











Local- Veränderung 
1514 Das Moterial: und Farbwaaren : Befchäft von 


Georg Ebert 

befindet fich von heute an en 
Bleidenfaße Ro. 26. nächit der 
Katharinenpforte. 


Mein Lager deeorirter Porzellane eigener Medlerei 
ennishte ih ich zu ‚gefälligen Beachtung. 
eiches So —52* billiger OCaf· und Thée⸗ 

— — ich beſonders aufmerkſam. “23 


* u U, % Geiftpförtdhen Ho. 3. 


Für Iagdfrennde, Scheibenfhüken 3 Büchlenmarher. 


1520 Eine große Auswahl der vortrefflichften Doppelflinten, Schelbenblich« 
fen mit. ber beliebten frummen Schäftung und elenant gearbeitet, Orbonnanzs 
büdhfen, Biftolen und einzelne Gewehrbeftanbtheile verkaufe ich en gros et eh detail und 
—— faͤmmtliche Gegenſtände zu geneigter Abnahme beſtens, auch nehme ich Beſtel⸗ 
(bi jedet Urt entgegen, bie ih" aufs plinktlichfte ausführen werde; mein Verkauftlokal 
eſe — m a. ber Mehlwaage bei Hrn. Möbelhändler Goßdo er sen. 

nter arkuͤchen 9 


ilh. Helmrich, Gewehrfabrifant aus Zella bei Ghtha. 


Die als vorzüglich anerkannten Kühlapparate ohne Eis, als: Batter: 
u. Ioden, steifcofäbltertinen, Wein: und Wafferkühl von 
z in Dresden, find für Franffurt a. M. und ganz Sir eutſch⸗ 
nur zu beziehen durch 


A. W. Herff, ur. San a 8. 


614. Gin junger Mann, welcher bereits in einem Stellenaefuhs-Gomptoir nearbeitet 
bat und franzoͤſiſch — findet dauerndes Engagement; Offerten unter A,R beforgt 


die Expebition d 
1519 Der Rest eines Waarenlagers, bestehend 


in Spitzen, Stickereien, Ballkleidern, diversen 
Stoffen, Uhäles, Sammt- und Besatzbändern, ist 
partiewelse sehr vortheilhaft für die Käufer abzu- 
gehen; Aaerene 66. 


acante Stel KENN 
a 625 gen —— geiler umge —— ber to möge — * —— 
eren Hau en» oder Gelbwecjelge near u baue) 
Stelle. Stele." Oferten unter B 20 befördert bie Gppeöitio. 


1518 Lampen für Petroleum und Oel in allen Arten befter Gonftruction. Simmb 
liches Bubehör, ger! Glaͤſer, Clob, Schirme ıc. Ale Arten Lampen. zu Del und 
Betroleum werben a ji das Vortheilbaftefte eingerichtet, reparirt und bronzirt, Waaren 
und Arbeiten unter Garantie. Mechanitus Yung, am Landsberg Ro, 17 u. 13. 

1519 Gin gebraudites —— ſehr preiswürdig zu verkaufen bei * 

* A. S. Soltau, vor dem Bodenheimerthor, U —— 7 

624 Ein freundliches ſchͤn möbl. Zimmer if an einen unfiabigen Herrn zu ver- 
miethen und gleich zu beziehen; Nenerothhofftraße 21, Ir Sto . 


624 Ale Naharbeiten für die Machine und Da, Blou 11777 
Hofen werben auf * Sorgfaͤltigſte verfertigt; Kloſtergaſſe 1 * — ira 


» 625 b Bfänber bejorgt puntilich , Steingafle = ia u 


625_ Ic b bitte die gefärbten Hanbichnhe | —— len; J. F. Pfeiffer/ dehrg⸗ 


636 8 wird ein —— Zimmer may Norden Tiegend nebfl t Schlefftube me 
möbL. zu miethen geſucht; Offerten 8 bef. bie Exped. 


626 Dean ſucht * —— Haus zu kaufen, gleichviel in welcher Rage; erfras 
gen auf der — sn 
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1. Beilage, Franff. Ante, Blatt 8206, Dienstag 1. Septbr. 1863. 
Belfanntmadungen 


I N 
Professor 8. man 
aus Mailand, 
welcher im „„Sotel de Plinion” feine 
> Zauber- und neu erfundenen mimischen 
» und phisonomischen Vorstellungen 
Ian gegeben hat, wird Heute Dienstag ben 1. 
| September feine erfteProduction im großen 
; Saale des Saalbaues abhalten und wäh: 
= rend 8 Tagen täglich eine Vorftellung geben, 
— ng —* Ss Uhr Abends, 
Beeife ber Bläße: Logenſiß fl. 1. 45, nummerirter Sit im Parquet A. J 
nicht nummerirter 36 kr., Gallerie 18-kr,, 55 unter 10 Jahren zahlen die Hälfte. 
Billete find Vormittags 10: bis Nachmittags 3 Uhr und Abends an der Cafe zu 
haben, —268 durch das Programm. 
Zum Schluß der Borftellung: Noch nle dagewesen! 
u Profeffor Roman wird einen 8—1Ojahrigen Knaben an einem Haare 2 Fuß hoch 


vom Podium aufheben. 


Cirque Hinne. 


Heute grosse Vorstellung. 
Einlaß 6 Ubr. Anfang 7 Ubr. 


Chenille „ Netze 


eigner Fabrik empfiehlt 


Moritz Lichlenstein 


s Berli 


acht Sconuegafe 62 im Faden. 


Müses Isaac.Oppe &nheimer, 


Suplier ‚und Fülberingaren-Sabrikant, 
Bf Aereiigengfi 85, nüchſt der Zeil, 








Kunst- Mehl 


aus einer ber erſten Mühlen, Kunfthefe taglich friich, Gries, Giergemls- unb Supen⸗ 
nudeln, Suppenteig, Giergräubhen, Reis, Gerfte, Sago, Grünelern, Hafertern und 
Haferfrüße, alle Sorten PVogelfutter, fowie gut kochende⸗ — als: Erbſen, 
Linſen und Bohnen, reinſchmeckende Kochbutter empfiehlt zu ben illigſten Preifen 


| Val. Fiedler, Markt 35, 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Föthen etc., 
find zu M. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


1428 Kriebbergerftraße 16, 


Apotheler Bergmann’s Bart: und Kopfhanr- 
Grzengungs- Tinchur. 


Ein ‚von den Mebicinal-Polizeibehörden geprüftes und anerkannt beſtes Mittel, das 
Ausfallen der Saare zu verbindern, die Saarwurzeln zu ftärfen 
einen kräftigen Machwuchs bervorzurufen, fowie nad dreimonatlihem Gebrauch 
felbit ſchon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. Für 
den ——— sarantirt der Verfertiger. Aleın vorräthig pr. Flacon 
36 unb 52 fr. bei 


1492 7. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 
Musverfanuf. 


1476 Unterzeichneter beehrt ſich hiermit zur Kenntniß zu bringen, daß eine große 
Partie der modernſten Leder-Galanterie-Arbeuen, beftehend in: Herren- und Damen: 
Netfe-Receffaires, Arbeits-Neceffaires für Damen, Portemonnaies, Gigarren-Gtuiß, 
Damen: und Reifetafhen, Geldbörfen, Photographie-Albume, Mappen, Brieftafchen, 
Zeichen⸗ Albums ıc. 2c., ſowie eine reiche Auswahl der feinften franzöf. Toilette⸗Seifen, 
Extraits fürs Taſchentuch, Poudre und fonftige Parfiimerien, um gänzlich) damit zu räu⸗ 
men, bebeutend unter dem Fabrifpreife abgegeben werden. Bei Abnahme einergrößeren 
Partie Waaren findet abermals eine Preis-Ermäßigung ftatt. 


Carl Henster, gr. Eschenheimerstrasse 2. 


Die neneften Pariser Hüte und 
Coiffurem in reicher Auswahl empfiehlt 


A. Hothenburger, 
1506 Paradeplatz 3, im erſten tod. | 








1507. Meine neuen 


Berbst-und Winter-Dimenmäntel, | 


Jacken und Kindermäntel, 
welche ſich durch elegante m geſchmackvolle Arbeit auszeichnen, 
empfehle ich zu den billigften Preiſe 


Georg Heerdt in Borkenheim, 
Franffurterftraße No. 6, nächft der Warte. 


on jüngfter Saifon noch vorrätbigen Damenmäntel 
und Wentiien ı 26. ec elae ich unter den Einkaufspreiſen. 


Das Lager der 


Damen«Mäntel- und Jacken - Fabrik 


si von Jollgs Buben aus Berlin 
efindet wieber 
No. 7 DBleidenfiraße No. 7. 
ee Verkauf: En gros & en detall. 
Haus- und Straßen-Iaken von 1 fl. 45 kr. an. 1512 


= Lager 


J. m. Moritz, Sohn, aus — 
befindet fich für dieſe Meſſe wie früher, Main⸗Meſſe, Fahr: 
or am NRententhurm. 

> b - bus — * mit Gewehren aller Gattungen —— Ver⸗ 
k illigen Preiſen mit einjaͤhriger Garantie, beſonders werden 
den ie Ehtpenbüchfen —— Schweizer Büchſen mit aan fo beliebten — nr 
eripfohlaennnnnh. —— 


Commiſſions⸗Lager. 


1512 Girca 1000 Ries Voſtpapier habe in Auftrag em gros et en dötnl 
zu Außerft billigen. Preifen zu verfaufen. 
Hermann Beck, Graben 35, Ir Stock, 
Agentur und Gonmiffion. 





um 


& Verſteigerungs · Anzeige — 
Mittwoch den 2. September, Zrrmittant 91 Ku 


zeichnete Mobiliargegenftänte, als: 
1 Flügel, 1 Schreibpult, 1 Tiſch, 2 nußb., Leichene u. 3 tann. 
Bettung ꝛc; 
ferner in Fiecalats Auftrag: 
a) 24 Stühle, 5 Tiſche, 
b) 1 Gommode, 1 Tiſch, 3 Stühle, 2 Bettlaben, Bettung, 
ec) 1 Secretair, 1 Uhr, 
) 1 Leiftenziefmafchine, 
e) 1 Gaunip, 
2 3 —— — 26 12 Stühle, 2 Seffel ee 
8) 2 mahag. raͤnke, anapee, tüble, — 
4 Waſchtiſche, 4 Nachttiſche, 1 Spiegel in Golbrahmen, 
h) 1 Wefte, 2 Pfandſcheine über Nod und Hofen 
in bem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich “an ben Mreifbteenden 
verfteigert. ; . Belföhner, Au Bi 
1426 Große @fchenheimergafie AZ ift der 1. &to efie 
7 Zimmern und 1 Salon nebit, Zubebör, zu vermietben und gleich zu 
bejicben; auch als größeres Gerchäfts: 2ocal geeignet. 


* Offene Reiſeſtelle. 


Ein routinirter Reiſender, der bereits für ein Galanterie- und Portefeuille⸗ 
Waaren-⸗Geſchäft gereiſt hat, wird zum fofortigen Entritt unter vortheilhaften 
Bedinaungen geſucht; Offerten unter No. 500 beiorat bie Expedition. E 


eachtenswerth. 
617 Ein routinirter Kaufmann, biefiger Bürger und verheirathet, wünſcht die O 
leitung eines foliden und nachweislich rentablen Geſchaͤfts, gleichviel welcher 
und würde unter annehmbaren Bebinaungen fich auch bet einem folchen beiheilt 
event. e8 übernehmen. Gef. Offerten H G nimmt Hr. Th. Henkel, Schillerplatz, entgegen. 





3 12 fr. an Schwarze und Farbige Federn. Got" 





Beisekoffer. er 


1435 Mein reichhaltiges Lager in Herren: und Damenfoffern, Taſchen ꝛc. Halte ich 


den billigften Preiſen aufs Befteempfohlen. Ehr. Mebesberger, Sattler, Hafeng ib ; 
Auch werden Koffer vermiethet und Reparaturen ſchuell und billigft au 


on Yotterie und Stantöpapiere 
bi Miehael Oppenheimer, Bil. FU 


1435 Das rothe englifche Babnpulver, das früher gr. Kormmarkt 6 vere 
fauft wurde, ıft jept nur alleın Acht zu haben bei 
Fräulein Emilie Schulz, Hauptwade 4. 


1436 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preifen gefauft; gr. Kornmarkt 5. 


EEE i — — * . gg 


24 Beilage, Fraulf. Intell.-Blatt AR 206, Dienst:g 1. Sehtbr. 1863, 
Deranntimadungen 
1517 Unter der Preſſe Befinden Fr 


Uhlaud's Gedichte und dramatifche Werke. 
Wohlfeile Volksausgabe im Format der Volksbibliothek deutſcher Elaffifer, 
Vollſtaͤndig In 10 Lieferungen & 12 fr., wovon bie erfte am. 12. September, bie 10. 


(lekte) am 15. November ausgegeben wird. 
Beſtellungen nimmt eutgegen bie 


Jaeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Zokal-Beränderung. 
—J Anän * Maschinen " Lager 
Moritz Weiler 


befindet ‚sich jetzt „Zeil No. 69“, neben der 
Katharinenkirehe. 1516 


AN. J. Rhotert. 


Regen- und Sonnenichirm- - Sabrikant 
ans Düffeldorf und Elberfeld, 


u En relßpaltäher Muhmatt" bezogen und empfiehlt em gros K.en detail 


seidene, wollene und baumwollene Regenschirme 
zu besonders billigen Preisen. 


ie B befind d Hömerb —X 
Sieben A er —— 
Louis Geismar & Comp. 


aus Wiesbaden. 
Lager in —— und Elfenbein-Waaren, Jmitationen 





von Bet und Cora llen eiguer Fabrik, 


Sanlgasse. 31. 622 


| Weisse ostindische Foulards 


zu Damen- Blousen 
bei J. T. Ronnefeldt, Neuskräms 12. 


Commissions - Lager Ä 
* oſtpapiere Touvberts, Siegellack, Tinten, etlichen, Eopir: 
Preſſen, Genie — zu Fabrilpreiſen. 1517 

Hermann Beck, Graben 35, Ir Stod. 
NB. Sine Partie Eouverts zu fl. 1. 30 pr. Mille. 


OR Dr. med. Jean Schmidt 


624 Ein ot er Mafchinen-Schloffer findet dauernde Beichäftigun 
zu erfragen Schäfergaffe 5, Parterre. ° z 


622 Au verkaufen: DENE: ein Haus mit großem Garten und einem Baus 
ploß; zu erfragen Töngesgafle 59 
623 Cine fchöne Wohnung - 1. Stod (fchönfter Ausficht umb Gegend, enthält 
einen Salon mit Balkon Erde Zimmer mit Gaseinrichtung, Küche mit Waſſerlei⸗ 
tung und alle Bequemlicteiten nebft Bartenvergnügen) * an eine ftile Familie zu ver 
miethen Bodenheimer Landftraße No. 63, neben „Safe Concordia“. 


621 Eiferne feuerfefte Caſſa— — empfiehlt in be⸗ 
fannter Güte und reicher Auswahl 
3. Jacob Garny, Brüdbofftrafe 7. 


1514 Das Local, erfter Stod, Schnurgaffe 61, welches die Herren 
3. Simons Erben aus Elberfeld inne haben, ift von jest au yer 
Jahr zu vermiethenz zu erfragen bei Nicolaus Franz, Domplag 8, 
624 WHepfelmüblen, für deren Gute garanrırt wird, find ner, Wrhdief wi 


Werkſtaͤtte für Medanit und Maſchinenbau von G. WBollenfchläger, 
ftraße No. $ 


90. 66. Huffırhe Deifliefel 3%: 66; Rufifihe Debsfliefel, Ro. 66 


Sehr ſchön gearbeitete Waare zu außerordentlich Biligen Nreilen.. 
No. 66, Mömerberg, : zweite Reihe No. 66. 


Zu vermiethen: 

Mehrere arofie Herrſchafts Wohnungen mit Gartenvergnügen in 
Haufe Mo. 27, Blittersdorfplag, welche zugleich zu bejieben Es 
Anzufeben von 's_7 Ubr. 

625. Schweineſchinken, Seitenftide und Schwartenmagen vorzäglichfter Qualität ern 
ich "zur geneigten Abnahme befteng Conrad Spamer, Meraermeilter, Stabiiwaage. 

623 In einer Familie fann ein junger Wann Wohnung und Koft erhalten; * 
radeplatz 12, 3r Stud, 


&laviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Elavierftiimmer, Bodgaffe Fr 

















—— 


WW. & A. Ruth in Bockenheim. 


Fahrik- Lager 


wollner und baumwolluer Strunpfunnee, 
wollner Fantafie - Artikel, 


Eine große Partie wollner Caputzen ımb Fanchons wirb bedeutend unter 
bem Kabritpreife abaegeben. 


Das Capetenfabrik - Tager 


von S. Schmmoele, gr. Bodenheimerftr. 2, 


ift auf das Neichbaltigfte ajjortirt, von S fr. pr. Nolle an 
bis su den feinften Sorten. 1518 


Bartolommeo Taddeini aus Florenz, 


zur Messe: Eck des gr. Hirschgrabens 31, 
empfiehlt fein großes Lager Marmor-, Achat⸗ und Alabafter-Maaren, beſte⸗ 
hend in verjchiedenen Vasen, Urnen, HKannen, Briefbeschwerern 
und: fonftigen bübfhen Begenftänden von neuer Kagon und fchöner Ausführung. _, 

Der Berlauf it en gros & em detail; aud werben B —— 
groͤßere Arbeiten angenommen. 


Chr. Leibing, Schuhmacher, 
617 aus Tennftedt bei Gotha, 


befucht diefe Meſſe zum erften Male mit ſehr ſchöner und ausgezeichnet auter Arbeit in 

allen Sorten Herren: und Damenftiefeln und Schuhen, empfiehlt ſich daher 

einem geehrten Bublifum unter Zuſicherung billtofter Preiſe zu recht Pen Zuſpruch. 
Sein Lager befindet ſich Garküchenplatz links Mo. 


HH. it. Bulenstein’s deinenlager 
_ gr. Hirschgraben 16. : 


Gebr. Schmidtpeter, aus Hirſchau in Bähmen, 
ruhen ſich mit allen Sorten böhmifhen WBettfedern, Daunen und & 
nen, veriprechen reelle Bedienung und billige Breife. Ihr Lager Sfube 9 wi —* 
gemöhntid, in der „goldenen Reichsktone“, Friet bergergaſſe. 
622 —— geſucht mit Br RR! in ein biefiges Aur —— 
Yüheres gr. irfögraben . 





Dr. Pattison’s Gichtwatte, 


Heil: und Vraͤſervativ⸗Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, als 
gegen Gefichts-, Bruft:, Hals: und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand- und Sniegicht, Se 
ftechen, Gliederreißen, Rüden: und Lendenfchmerz ıc. ıc. I 

Ganze Paquete zu 30 Er. und halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebrauchſsanweiſung 


bei W.von Arand, gr. Bocenheimergafe. 


5 Das Weinschiff 


bält wieder am „Fahrthor“ und empfiehlt fich mit guten Nheinweinen 
verfcbiedener Sorte. J. Horh. 

618 fl. 22—-24000 werden ald erfter Inſatz auf einen Neubau gefuht Zu 
erfragen Vormittags kleine Fiſchergaſſe 20, Parterre. 


1435 Gewebte und genäbte Eorfetten mit Mechanik und e 
Fiſchbein⸗ Einlage von 1. 36 an, ſowie Kinder-Gorjetten und Sorbefleibd 
& 80 kr. bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 8. 

14355 Einzelne Bine: Bibliotheken, Muftfalien Fauft fortwäh: -tuAäb: 
rend zu den höchſten Preiſen 

®. Schwelm, Hafengaffe 11, GE des ent 

1430. Für Landpartbien nach Soden und Eronberg empfie 

böne Bagen a fl. 5, Einfpänner a fl. 3. 30, fowie Eopulations: 


agen billigit 
. Peter Weisensee, Stiftiirafe 39. 
1590 In einer gebildeten Familie kann ein junger Maun Kofi 
d —— erbalten; Buch En 3, 8: Stod. — 
1435 Das Kochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Recepte) ift aut 
ben zu 1 fl. 12 —— a haben in ber Jäger an a Donrplap. 


Jod«-Collodium, 


für pofitive und negative Photographien in erprovt vorzüialiher Qualität, fowie ſaͤnmt⸗ 
liche chemiſche Präparate für Photographie billiaft vorräthig bei 
1517 #H. Mettenheimer, Markt 28. 


1446 Kabrik-Cager von Decimal-Waagen bei $, U, Baumann, Brü 
No. 28 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Centnern 1: fl. 19, 2: F 15, 35: 1, & 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, Für Richtigkeit wird garantirt. 


1428 Bu billigfier und rafcheiter Ausführung von Drud 
trägen aller Art empfiehlt ib Wilhelm Küchler, ar. Bodenbeimerfir. 29. 


— 


Hechter Portland:Eement befte Qualität und billigft bei 
1435 * ©. nach. Reil 8. 


621 Ein Lebrmäadchen wird in einem arökeren Bupaeihätt aefucht, 


1516. Grund und Bauſchutt kann abgeladen werden bei dem Neubau. am 
Mittelweg. 


1434. Vorjellan. Steinaut und Blaswaaren werden gefittet: Daotenaafle a ii 


— — — — — — — — — — — me —— — — — 
1507 Bifiten-Karten werden auf das Schönſte und Billigſte verferiigt bei 
Joſeph Back, Kupferſtecher, Allerheiligengaſſe 38, neben dem Straßbirgerhef 








"8, Bellage, Frantf. Intel.-Blatt AR 205, Dienstag 1. Septbr. 1868. 
U nn 


Bekaunntmachungen. 





— wiren 
el — ſchoͤnſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. er i 
"Deumer $& Wirth, 


€. Stumpf- —— ien 
Römerberg 28, Eck vom Markt | 


5 ” Petroleum, 
raffinirtes, in befaunter befter Qualität bei 
J. J. Haas, 


Fahrgaſſe 115, zum aroßen Hirſchſprung. 


Das Lager der Reuſilber⸗Fabrik 
Henniger & Comp. 


aus Berlin 
iſt während der Meſſe 
Neuekräme No. 1, am Römerberg, 


Je Er due 


1505 Eine Wohnung, von 3 
Kühe, Keller und Bobenfammer tft in ben 
Häufern der gemeinnügigen Baugeſellſchaft In 
vermieten ; zu erfragen Klappergaſſe 21 bei 
bem Hausverwaltt er. 

625 Rechneiſtraße 6, ebener Grbe, ein möbl. 
Zimmer zu vermietben. 

Ein möbl. Zimmer; Neugaffe 30. 

1520 Hochſtraße 49 iſt der 1. Stod zu 


und gleich zu 
625 Gin Herr kann Theil an einem möbl. 
. Zimmer *— ; ——— 13, 2r St. 
625 im 1. Stod ein gr. 
ar She nu mit 1 ober 2 Betten, 
er Möblirte Zimmer mit Bartenver- 


gula und, mh erlangen auch Koft zu 
——— 
HLbo ig eleganter aben nebft meräu- 
migem Zimmer in guter Lane tft pr. 31. 


Auguft a. ©. zu vermierben. Mäheres Beil 


No. 60, Warterre. 
1510 2 auch 4 Zimmer mit Möbel zu ver: 
then, auch kann Küche dazu gegeben werben; 


arabeplah 9, Ir Stod. 
1428. Schlafs und Wohnzimmer mit Balcon, 
moͤbl. zu vermtethen ; Beil 49. 


De und Wohnung 
Paradenlab 5 ln enoh. ei 
1485 Eine freimoliche Wohnung auf der 


— —— freier —— — 
mer, allem t, 
niene "Rotbhoffttäße —— Im 


Hinterhaus zu erfragen; 
14, 3r Stoch, 


Gr. Hirfihgi 


eine De mit ober ad Möbel, von 4 
— Re 


-begieben: 
* In befter Lage mefentlich 
J ahrweiſe zu — Au erfragen 
gr. Bodenheimergaffe 6, tod, 

1510 In fehr Tebhafter — i 
Laden nebſt Comptoir meſſentlich zu vermi = 
und gleich gu beziehen. Zu erfragen gr. Gal⸗ 
. 3, im Hofe links. 

3 Biwei Wohnungen, jede —* 4 Zim⸗ 
— Küche, Manſarden, iſenkammer, 
—— — find preis g 


immern, 


dit Waſſerleitung, Minfarbe 


ein: BoeR, ift der erfte 


52 


1510 Mobl Zimmer; Vleichſttrahe 332 


624 © moͤbl 
ER RR 
1517 ats ſchãftslocal 1r lb 


2r Stod, A 62, nädft der Neuen⸗ 
kraͤme, meffentlich ober jahrwelfe zu vermiethen. 
1518 — Landſtraße 7 ift eine 
Gartenwohnung im Stoch beitchend aus 
4 Zimmern mit Buben und allen Bequem⸗ 
lichkeiten, billig zu vermieihen. Das Nahere iſt 
zu erfragen im Haufe felbft und Paulsplatz 15. 
1518 Meßlocal zu vermielhen; Ju erftagen 
Raulsplab 15. 
6233 Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen; 
Friebberger Landſtraße 27. 
1512 In befter —— 
großer Laden, Comptoir 
und Paaraun. 


626. Einige hübſche Zimmer zu vermle⸗ 


then; Fahrgaſſe 15, 2r Stock 


626. Schippengaſſe 11 ift eine. Bohzung : 


an ftille Leute au vermiethen, 
626. Rothhofſtraße 2 eine To 
nung bon’ 3 Zimmern nebft 
2—4 Uhr zu befehen. * 
626. Ein moͤbl. Zimmer zw vermiethen; 
626. Zwei unmöhirte Zimmer; große 
nheimergafle 42, 8 Treppen 
626. An ein folides Maͤdchen ober Frau 
En farde mit Bett abzuneben. 
echueigtabenftraße 8 ift ber erfte 
St. Heftehend in 5 Zimmern, Kühe mit 
Gas und Wafferleitung und jonft allen 


ge Woh⸗ 
t; bon 


Roſengaſſe 3, 2r Sted. 


‚Bequemlichkeiten zu vermiethen 


3 Ein bis zwei möblirte Zimmer au 
vernlethen; gr. Gallusftraße 6, 2r Stod. 
1470’ Eine fchöne Wohnung von fünf 
Bewer 3 Manſarden, Küche, Speijes 
ammer, Bu x. mit Por ellandfen, Vor⸗ 
fenſtern iſt —* ethen; auerwer 12 
Kr Stod, 

617 Sl vis dein Adier 
Dr beftehend- gu$ 

Zimmern nebft Zubehör, zu vermictbeit. 

Bl. KFuikenhofſtraße 7 iſt der 1. Stock 
zu vermieihen; Näheres N FR 

1425 N na 17 if * 1 Stock zu 
* 


— 12 iſt eine De 
——2 


1485 In bem reuerbauten Kaufe, Eck der 
mftenhe und des Unterwegs, find woch 
were elegante Bobingen. don 5 und 
immern ju permiethen. Näheres Fried: 


aße 7, Rarterie, 
1471 Bockenheimergaſſe 7 ift ber 2. 
** balterb ſchone Zinmer, 2 Man 
k ein, Küche mit Waflerlettung umd Seller 
‚am © 1. September zu vermiethen; zu 
den im 1. Stod. 

“44 Eine, Gartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Zubehör, ift zu vermiethen; Dederweg 35. 

„1475 Zwei Wall-Gartenwohnun: 

n von 5 mb 6 Zimmern ıc., elenant 
hergeſtellt, nleich zu beziehen; Geiler: 
firaße 2, im Gartenhaus. 
1428. Ridaesftraße 9 ift eine gut mößl, 

Küche 1c. zu vermiethen. 

614 Rechneigrabenſtraße 7, Barterre, find 
zwei Schön möbl. Zimmer an einen foliden 
Herrn zu- vermiethen. 

„ala Gr. Eſchenheimergaſſe 72 im 
Mittelbau, ir Stod, tine freundliche Wob- 
nung won 4 Biinmern, Gabinet, übe ıc. 
612. -Gine Wohnung ift an ſtille Leute zu 
vermigthen; Gelnhäufergafje 1, an der Born» 
babe. 
DiraRaefuche und Anerbieten. 
625. Gin anjländiges Mädchen, welhes Haus- 
und Handarbeit gründlich verſteht, längere Reit 
bei giner hoben Herrſchaft war, gute Zeugniffe 
aufweiſen fann wünfcht eine paſſende Stelle. 
Zu erfrägen Altgaſſe 51, 2r Stud. 
dä « Sin ſolides, anftändiges Frauenzimmer 
aus Rh 
mäd 






einbayern wünfcht eine Stelle als Xaben- 
ober Buffetmäbchen in einer anftändigen 
Wirthſchaft, der Gintritt kann fogleich ftattfin- 
pe erfragen Schäfergafie 7, im Hofe 
‘626. Gin braves Mädchen, das etwas kochen 
kann, wirb als Mädchen allein geſücht; Aller 
heiligenſtraße 26, eriter Stod. 
525. Gin ſtartes Hausmadchen wird gefucht ; 
Seilerfizaße 33. 
625. Gin Mädchen wird geſucht; Allerheis 
ligenftraße 8. 
624. Gin ibraelitiſches Mädchen fucht eine 
Stelle; Langeſtraße 49, 2r-Stod. 
‚623 68 wird ein ſtarles reinliches Mädchen, 


j pr alle Hausarbeit verrichten kann, gefucht; 
nal f Silgerasfie * 


623. Gin Mädchen, das gut kochen kann 
und alle Haußarbeit verfcht, wird. gegen guten 
Lohn gefuht; Schutzenſtraße 6, Ir Stod, 
erfragen Bormittags von 8—LL-:und - 
mittag. von 24 Uhr. 

623, Ein reinlihes Mädchen, welches nähen 
und bürgerlich kochen kann, wird in eine ſtille 
Haushaltung gefucht und werben 60 fl. «Kohn 
zugefichert. Näheres bei Frau ‚Fehl, Dom 
firaße No. 15, in Offenbach a. M. 

623. Ein Zapfjunge wird » gefucht; kleine 
Eſchenheimergaffe No. 26. : 

625. Gin reinliches Maͤdchen wirb für bie 
Haushaltung gefucht; Alerheiligenftr. 44, 3,. St. 

621. Ein reinlihes Bädermädrhen wird 
geſucht; Eintritt Ende oder gleich mach. der 
Meile; Kannenaieheraaffe 5. 

622 Gin Zapfjunge wird gefucht; gr..Gfchen 
beimergafje 40. 

622 Ein Mädchen, welches in —— 
erfahren iſt, gute Empfehlungen hat; wird bei 
einer Hertſchaft für erwachſene Kinder‘ geſucht. 
Wo ? ſagt die Expedition; af 

621. Ein foltdes Hausmäbdchen mit guten 
Zeuaniſſen acfucht; VBrönnerftrage 5. 1" 
Be Gefucht, Böthepfag 3, ein Haus: 

echt 


626 Es wird ein ſolides Hausmädchen 
geſucht, welches aut naͤhen, friſiren und 
ſerviren kann. Nur mit guten Zeuguiſſen 
Verſehene brauchen ſich zu melden; Aller⸗ 
heiligengeffe 89. nz 

622 Ein Mädchen, welches alle Haus— 
arbeit verfteht, wird geſucht; Judähääffe 
149, nabe der Bornheimerſtraße. a 

626 Ein ordentliches Mädchen wird als 
Mädchen allein geſucht; Hochſtraße No. 25, 
Ar Stock 


626 Gin zu aller Arbeit williger Burſche 
wird gefucht Breitegaffe 11. in 

1520 Es wird ein ſolides Mädchen ge: 
fucht, welches bürgerlich kochen kann und 
die Hausarbeit grundlich verfteht; gr. Boden: 
heimerftraße 31. ART 

626 Ein gut empfohlenes  Stubenmäb: 
chen, das ſehr bewandert ift im Feinnäben 
und Kepariren, wirb balbigft in einen ſtil⸗ 
len Haushalt gejudt, am liebſten, wenn 
dasſelbe noch) nicht“ bier gebient. 

626 Gin Monatmärden geſucht; Juden’ 
märtt :23. 52 


* 


626 Win Mädchen, bas noch nicht ” 
"gebient bat, wird gefucht; Brönnerftraße 

626 Ein Maͤdchen, welches nähen, —* 
— pe alle Handarbeiten verfteht, 
fucht Stelle als — — Eſchen⸗ 
hei mer Landſtraße 7 

626 Ein folides teinliches a das 

aut We gen und bie Hausarbeit gruͤnd⸗ 
Ti verf wird auf Ende September zu 
—— cn ach Be erfragen Grüneburg- 
weg 

626.» Eine *— — ſucht Monat⸗ 
platz; kl. Bockenh ei Br 

636 Ein gerne En eadchen wird 
et: Predigerftraße 3. 

626 Ein —— Mädchen, das auch 
in BEER ET ift, fucht eine ws 
als Sin en; agen bei 
Sofmeifter, net ’ 


" Alpen-Kochbutter, 
son friſche Waare von feinem Geſchmachk, 
ommen fo gut als felbft ausgelaſſene, 
pr. Pfd. 28 kr. —— Faͤßchen billiger. 
A. Coester Hühnermarft. 


1507 Auf dem Wein chiff find die bes 
kannten rothen Zwiebeln zu haben, 


Gebrannter Kaffee, 
m it Mocca gemifcht, bejonders 
rg — —5* von Gefämat, pr. erg 


A. Coester, Hühnermarkt. 
1518 Beile Shmelzer Rochbutter 
- oabgenmehl hr. Shin La 
gi . Fuchs am Römerberg. 
Neue Smyrna⸗Feigen und Muscat- 
Datteln. 
Millani- Minoprio. 
Hirſchgraben. 
I1S61r Wein, pr. Maas oft 
Georg Ditzel, 
Dreifönigfiraße Mo. 24. 


— — — — — — 


Done —— pr. Pfd. 36 fr. 
tiftstrasse 19, 





Göttinger und Braunſchw 
MWiürfte Ri großer — eg 
Milani- Min 


1469 





Beites Mohnöl. . pr. Maas — 1. 8 
" Nactlichtöl ee — 56. 
„»  eindl . — 52, 
ächter Java Kaffee, pr. ip. 3, 4.4, 
Mandelkaffee pr. Pfb. 
—— Ia Saat, ee Dust 12 * 
ditlo a 
Böttinger Mürfte ” — 
empfiehlt IM. Kothe, 53 5 
im aben. 
ale Melis à 19 Er. 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 
Liqueure. 
Chartreuse, Allasch, Maraschino di Zars, 
Curacao, Fxtrait d’Absinth, Genöver, Ani- 
sette, Cröme de Vanille, Pfeffermünz, Ber- 
imer Kümmel, Bonekamp, Kirschwasser: etc, 
Dessert- Weine. 
Port & Port, Sherry, Malaga, Madeira, 
Muscat Lunel. Ferner Weingeist, Maikräu- 
terwein — en nz, empfiehlt 
—— an dem 1 Parifer Hof. 
“Alle Sorten 
s und Putz ſeife, Blãue end 


Bald 


510 Soda empfiehlt biltaft 


Val. Fiedler, Rartt — 


626 Ein armer Tagldhner ver verlor einen 
Sehventel mit 5 fl. und SchlüffelL Abzu⸗ 
geben bei Herrn Johann Ehrift, mans 

teifter, am n Reuthor. 


626 Sonnta Nachmittag wurde bber bie 
Bodenheimergaffe, Steinweg, Katharinen- 
— —— ——— ein Arm⸗ 
band, beſtehend aus Muſcheln, verloren. Der 
rebliche Kinder wirb gebeten, baffelbe Geln · 

haͤuſergaſſe 3 — 


1486 


ein vier: kt, ein 
le ein ea Om rein 
Schrank mit Regalen. Gateres & 


—— 


A ‚Beilage, Gronff, Iutel⸗ «Blatt 2 206, Dienstag 1. Soyfir.] 1863, 








Belanntmahungenm 


Schützenhof in Bornheim. 


Heute Dienstag den-1. September: 


Grosses Concert 


von ber Gapelle bes. pr. 4. rhein, Juf⸗Regmts. No, 30, unter Leitung ihres Capell⸗ 
meifterd 458 .. Voigt. 
Anfang 5 Uhr. — 6 kr. 3%. Han. 


Nach = Goncert: Ball. 


Gronfentaife zur Eintrucht im Gelnhänfer Brauhaus, 


Nachdem fich die Kaſſe am 29, d. aufgelöft hat und fich jeboc gleich wieder, theils 
aus älteren Mitgliedern bildete, beehrt fid anzuzeigen und zugleih auf Mittwod ben 
2. September zu einer Generälverfammlung einzuladen mit ber —— — daß neue 
Mitglieder ange ommen werben. Der Vorfitende 


General - Berfammlung. 
622 Sämmtliche — des ge Schützenbundes“ 
werden zu einer Beſprechung nächſten Dienstag, Abends S “pr, 
auf Dem Schwager’fchen Felfenteller eingeladen. 
Tagesordnung: 
"Wahl der Deputirten er ven Schübentag in Wiesbaden. 
ie ——— — 


Spielwaaren- 
Sabriken 





FE 





= aus Harburg (Hefen). >> 
es — — er mit vielen Novitäten, Miei 
Union Weidenbuſch) No. S8 und 309. 
Ein braver junger Mann, 
verjehen mit ben wien Vorkenntniffen kann in ein biefiges Waaten efchäft em gros 
et en er Iefant in Die Lehre treten. Schriftliche Offerten unter Chiffte B B 8 
ſorgt die Gppebition. 


- 


Joseph Feix 
aus Cannwald bei Morgenftern in Böhmen 


empfiehlt fich mit feinem wohlaffortirten Lager in böhın. Glasperlen, 
Knöpfen, Bracelets u. dgl. vr 1521 


_Neuekräme 1, vis-A-vis der Schwan-Apotheke, 
Christian Gudauner 


aus Gröden in Tyrol 
empfiehlt fein Fabriklager von Tyroler Holz Spielwaaren, feinen Schnitzereien, 
—— Nürnberger Spielwaaren und verfihert bie billigſten Preiſe und 
ebienung. Stand: Mömerberg, breiter Gang Ro. 19. 


1531 Gasleitungen, 


rg een, Kochapparate. Umänberungen von Kerzen-Lüftres für Gas billigft 
n ber rik von 
A. Nahrgang, gr. Bockenheimergasse 42. 


Grosses Lager 
Ei in ruſſiſchen Welzftiefeln und Pelzſchuhen, og 
welche vom feinften beutfchen und feanzöflichen Leber, 4 ſolid gearbeitet, durch und 
durch mit feinem Pelz gefüttert und beſetzt, verkaufe ſolche zu —— * 


Pe Bude befindet fich Mömerberg, breiter Gang No. 26, mit 
Firma verfeben. 1519 

€. Uderstadt, aus Ellrich im Harz. 
Ferdinand & Franz Brehler a. Salyfhlirt 
nen, 


empfehlen alle Sorten Schock; und Packleinen, gebleihtes Sausmacherle 
Zwilch, fertige Säcke, Bettzeug zu billigen Wreifen. Stand an ber —— 


Scheuerle & Ziegler, Strumpfwaarenfabrikanten, 

aus Calw in Würtemberg, 
verkaufen blos während diefer Woche auf dem Römerberg Pf amstagstern) eine Partie 
weiße, rothe und farbige Unterjaden (Gefundheitsjaden) für Herren und Damen 
en detail zu ben Bbilliaften Vreiſen. . 


3. W. Gerlach, gr. Sandgale 22 


empfiehlt Etramin-, Terneang , Eider-, Kittel» und Etauchenwolle, Alle Sorten Gtrid- 
wolle. und Bıummolle, Orleans, Halbpiqud, Shirting und Sarfenet. 


626. Meine Wohnung befindet fich jest er 7° = ‚ A" 
‚ Schäfer, 





- ⸗ 24 n 
Wirthſchafts⸗Eröffnung. 
Allen Freunden und Bekannten, ſowie einer geehrten Nachbarſchaft die ergebene 
Anzeige, daß ich meine Wirtbihaft zum bayerifchen Hof zu Sachſenhauſen unterm 
eutigen Er a Habe, werde ich ftetS bemüht fein, durch aufmerkjame Bedienung mir 
& —R en zu erwerben. 


626 G. Haas, Bierbrauermeifter. 


I. I. KHNAUS, 


Fabrikant von Wildhaus, Canton St. Gallen, 


empfieblt 


St. Galler Stickereien, 


Agnes Fabrikat in fchönfter Auswahl, 


; Lager Schunrgafie 69, 2r Stod.3 


Derfleigerung 
von: vier Ineuerbauten Landhäuſern 
nebfti Gärten in Sberurfel. 


1519 Dienstag den 22. September d. J. werben die obenangeführten 
bier bit an der Gifenbahn, 20 Minuten von Frankfurt und 10 Minuten von Hohs 
burg v. d. 9. gelegenen, maffiv und folid erbauten Landhäuſer verfchiebener Bröße frei⸗ 
willig einer Öffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt. 

Die Haͤuſer Fönnen jederzeit befichtigt werden und ertheilt der an Ort und Stelle 
befinblihe Bauauffeber Waffermeyer jederzeit Auskunft. 

Bläne und die & alinftiaen Steigerungsbedinsungen find in Frankfurt a. M. bei 
ben HH. Senjalen Jaffe, Weismantel und WBobl. in Oberurfel bei dem Bau— 
auffeher, in Homburg bei Herrn Bauinpector Weſterfeld einzufeben. 

Die Verfteigerung findet am 22, September, Nachmittags 3 Uhr, im Bahnhofe 
zu Oberurſel ftatt. 


Meine Cigarren 


mit Prämien von fl. 500, fl. 300, fl. 200, fl. 100 ıc. empfehle fortwährend beſtens. 
Borrath noch co. 55000 Kiſtchen. 
Unterfürnach bei Villingen, Ende Auguſt 1863. 1520 
Wend. Moser. 


626, ı Heine und andere Wälche wird angenommen, pünktlich beforgt; Mörfergafle 8. 


PN * 


Mailändiſcher Kaarbalſam F 
8 über die iländifeh. een ee bar 
ng. 







alfams*) zur Erhaltung, Verfhönerung, Machsthumsbefördern 
Miedererzeugung der Haare. in fhönfter Fülle und Slait,  _ 
Mit Vergnügen bezeuge ich anmit, daß ih genen das Ausfallen der Haare, ı 
nuplofer Anwendung verfhiedener geprielener Haarmittel, auch den von Hern Gar 1 
Gretle ß Ghemiker in Nürnberg, verfertigten Mailänder — am kennen lernte u. anwen⸗ 
dete uhb' daf' Diefe® vortreffliche Mittel fomobl mir felbft, als auch mehreren meiner Be 
kannten bie bei Dienfte leiftete, indem burch die Anwendung besjelben nicht nur BAR 
Scheibe Ausfällen der Haare nänzlich aufhörte, fondern nad fortgefeßtem Ge 
die verlörnen Haate wieder vollftänbig reprobwirten. —F 
Hutmwpl, ben 12. März 1848. . Scheidegger, Med. & Chir. Dr. - 
j gew. Mitglied des großen Rathes der Republit Bern, 
Die Aechtheit der Unterfchrift beſcheint. 
Schloß Trach ſelwald, den 15 März 1848. 
(L. 8.) Der Regierungs-Staithalter E. Karrer. 
*) Worräthig in großen Bläfern zu 54 fr. und in kleinen zu 30 kr., ne chs⸗ 
Anweiſung, mit vielen anderen ärztlichen, amtlichen und Privatzeugni bei 
1474 A. Hermann, Göͤtheplatz No. 24, Franffurt a M. 


' Danffagung 
Den verebrten Verwandten und Freunden, welde den verftorbenen Herrit- Johann 
Heinrich Dancer zur letzten Nubeftätte geletteten, jagen ihren wärmften Dank 
Frankfurt a. M. den 29. Auguft 1863, 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


! 25 ylır ein Weißwaaren-Geſchaft en gros wird ein Kommis geſucht, 
in gleicher oder ahnlicher Branche gearßeitet hat. Frauco⸗Offerten unter NN F 
beſorgt die Expedition 

er en 


— — ——— ——— — — 
1520 Koffer für nach Amerifa in allen Größen und gut mit Eifen 
beichlagen zu billigen Preifen; Fahrgaſſe 120, am Einbornpl 
625 Gine ausländifche gebildete Kamilie fucht 2 möbl. Zimmer in der Stabt, wo? 
möglich mit Koft. Offerten E E beiorat die Expedition. ba 
625 Gin anftändiges gebilvetes Frauengimmer aus guter Familie, das tw allen 
häuslichen und weiblichen Arbeiten, in Weiß⸗ und Buntftidtereien erfahren, im n 
mb ber Gorrefpondenz bewandert if, fucht eine pafjende Stelle als Gefelf 
Haushälterin, bei erwachfenen Kindern oder in einem größeren Geſchaͤft. Näheres 
Chiffre C V. —* 
625 Gin junger hieſiger Bürger empfiehlt ſich den⸗ Herren anbwerkern in Bücher 
führen, Stellung der Rechnungen ıc. Offerten H R bei der Expedition. — 


führen, Stelung ber Rechnungen ıc. Offerten HR bei ber Sxeduus — 
625 Die bekannte ſchnell elaftijche geruchloſe Hand wafcherei befindet e 
Eſchenbeimeraaſſe 9 Barterre. Rifche geruchloſe Handſchuhwaſch efindet_ fih gr 


27. Meine Wohnung befindet fich Allerheilig 
Feist Heeht 


626. Fiir einen Jungen, ber mit allen noͤthigen Sculfenntnifjen aus 
ſucht man in einem hleſigen Beichäft eine Lehrlingsftelle mit Koft und Logis; FL, 


1 ee — —— 2 VE — NER, 


98. Gin gebrauchtes Jagdgeſchitt ober gute Doppelflinte zu fanfen | 
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Belanntmadungen. 


Nenue Frankfurter Gasbereitungs-Gefeljgnft 


1621 Laut Befhluß der BeneralsVerfammlung vom 29. Auguft d. J. wurde bie 
Oben e ber Actien Lit. A, fowie ber — — der —* Lit. B für das ab» 
ufene Betriebsjihr vom L Juli 1862 bis 80. Juni 1863 auf fl. 18.30 fr, pr. Actie 

e 


gelebt. 
i Dr Aus zohlun der Dividende der Actien Lit. A erfolgt vom 1. September an, 
gegen Abgabe ber —* No. 3, an der Gaffe der Herren Gebrüder Schuſter. 
Die ee un der Anterimsfceine der Actien Lit, B beträgt . . fl. 18. 30 Er. 
von 


Binfen zu — N auf 30 pGt. ober fl. 75 nicht eingeforberte Gin- 
aoblunall Sahs- 9 . . Besen 3. 
Zinſen zu 4 pCt. auf 20 pCt. oder fl. 50, desgleichen vom 1. Ju 


1862 bis 1. December 1862, 5 Düne . . Si, 50 E 
Zinjen zu 4 pG&t. auf 20 pGt. ober fl. 50, desgleichen vom 1. Yuli 
bis 15. September 1862, 21/, Wenat ... .:. 0. 25 Er. fl. 4. 15 fr. 
Verbleiben . . fl. 14. 15er, 


melden Betrag die Inhaber der fraglichen Interimsſcheine bei der am 1. September 
db. J. ftattzubabenden fünften und —* — —* in Abzug bringen wollen. 
FKranffurt a. M., den 29. Auguft 1 
Der Verwaltungsrath. 


(ul und billie 


werden am 


Römerberg No. ©, neben Bierbrauer Weidmann, 


enfloffe von guter gefodhter Seite von fl. 1.. 18 ber Möter, gewirfte Song⸗ 
Rule in dem feinften neueften Geſchmack Kleiderſtoffe Thadegen Longſhawis 
nr Wolke, Foulards Unterrockſtoffe und ſchwarze Moireen zu 
Unterröden ber überall fl.1. 30 der Staab foftet, bier nur48_fr. der Staab, ausverfauft. 
‘ Das Verfaufslocal befindet fich auf dem Mömerberg neben Bier 
er Seren Weidmann, unweit vom Mömer, 

Ps. 8/, breiter Tafft von guter efochter Seide, wozu mannur 51/, Staab er} 

wird den geehrten Damen ſehr empfohlen. 


Sch babe eine grofe Partie ostind. er * 
— und Damentücher ausgeſetzt, die ich, um ſchnell 
it zu räumen, billig verkaufe. 


T J.T. Bonnefeldi,deuckrine 12. 

















12 Bleidenftraße, im großen Kaffeehaus 13, 
12 genau zu merken, im großen Kaffeehaus 12, 


befindet sich eines der. ersien und 
grössten Lager von 


Damen - Mänteln, 
Mantillen und Jacken 


und bietet dasfelbe in —— feiner reichen und im: 
poffanten Auswahl Alles, was an Nonuvenmiesh. 
erfchienen, in den mannichfaltigften Geſchmacks · Ein. 
richtuugen dar. 
Preis - Couranit 
zu in der That streng reellen und auffallend 
billigen Preisen: 

2 Double Facon: Mäntel mit Pellerine, auch als 
Paletot allein zu tragen; große Nadmäntel, Be: 
duinen, ae — '2e, von 10, 12, 14, 
16, 18 und Re 

CZ” Herbft:Mä tel in nnd und verfchiedenen Stof⸗ 
— von 5, 6, 7, S.fl.a 

— — und Natmäntel von 10, 12, 
14, 16 
2 — Wartie Sommer-Mäutel yon 2, 3, A u. l 


* fl. a 
— Donble-Jadten = der en Auswahl, das 
Elrgantejte von 2,83 ai, 


12 Bleidenſtraße, im 5 Kaffeehans 1 


Füſſer⸗Verſteigerung 
Samstag den 5. September, Lori — — 
und en Mäumihg des Rellers, 
"17 frifch auögeleerte WBein-Stücfäffer, 2 halbe Stüc: 
— ep Nas Sa öffentlid) an den Deiftbietenden verſtei 
e entbor gegen e ezahlu entit n den (4 ende 7 
—J a 6, Belfchuer, —— 


— . Belle une 

Seder⸗Verſteigerung 

Montag den 7. Sehtember, Sermittage 10 pr, wenn in 
9 Pike Vachesfeder (443 PN.) 


indem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden ver⸗ 
fleigert. E. Belfchner, Ausrufer 


20 Verfieigerungs-Azeige. | 
Dienstag den 8. September, Pormittone 9 1be, werten mr 


gut erhaltene Mobiltargegenftände, als: 
Ju Mabagony: 1 Cauſeuſe und 6 Stühle in Plüſch, 1 Büffet, 
1 Auszugtifh, 1 ovaler Sophatif, 1 Spieltifch, 2 Bettladen 
mit Mamragen, 2 Nachttifhe, 1 Wafchfchranf mit Marmor, 
1 Spiegelſchrank, 6 Rohrlehnftühle; 
in Nußbaum: 1 Sopha, 6 Stühle, mehrere Seffel, 1 Eaufeufe, 
und 6 Stühle mit Rücklehnpolſter in gelb Seidendamaft, obdie 
Tische, Commode, Kleiderſchränte, Pfeilerfchränfe 2c. ſowie Spie- 
gel in —* und Holzrahmen, eine Paͤrtie Vorhänge und 
* geſchirr 
in dem Vergantungszimmer gegen - baare Bezahlun entlich an den M 
er Pre a 


* Petroleum-Laınpen 


unter dem Fabrikpreis, 
in größter und fchönfter Auswahl mit amerifanifhen Vatentbrennern, bei 'deren- das 
Plagen ber Cylinder nicht vorfommen kann; ferner werben alle Urten von Del-Lampen 
billigſt fhr Eeröl umgeandert in der Babrif von 


A. Wahrgang. gr. Rockenheimerstrasse 42. 
6264. emyfehle mich im Bohnen der Fußbdden; H. Luk, Froteur, Rofengaffe 3, 


Tranerflor in Eommilften : 
Ihm & Heimpet, gr. Sandgaſſe 12, 


früher b 


Joh. Mich. Koch sel. Wittib. 


 — Berfteigerungs-Anzeige, 
Dienstag den 8. September, 


zeichnete Mobiriargegenftänbe, als: 2 Ganapee, Stühle, 1 Commode, 1 Seflel, 1 * 
mobe mit Aufſatz, Schrank, 2 Spiegel, 1 Tiſch, 1 Reh en 
Bettlade, Bettung, Kleidung "und Leibgeräth, Leinengeräth ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
1 Sanapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1I Commode, 2 Spi age! 18 pitstäräuigen 
b) 4 Gommoden, 3 Ganapee, 18 Stühle, 3 Seffel, 4 3440 — 
Bramblifte, 3 ar. Spiegel, 2 Beitladen ıc.; 
0) 1 Ganapee, 1 Caunitz. 4 Stühle, : Tiſch, 1 Küchenſchrank; 
d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Cauniß, 1 Seſſel, 1 Spiegel; 
©) 1 Sanapee, 1 Kommode, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Uhr, 2 Schränfe; 
f) 2 & —*5 2 Büffet, 2 Schreibtiide, 2 gr. Spiegel, 2 Sefiel a; 
8) 18 2: ir Mefjer und Gabeln, 6 Did, Deflert:Meffer und Gabeln, 1 
rle 


el; . 
bh) 1 Geunig, Li Gbiffonier, 2 Ganapee, 6 Stuͤhle, 2 Tiſche, 1 Flügel, 1 Spiegelfcgtanf,- 
E ee 1 Pendule, 1 Schreibtiſch, 1 Lüftre, 1 Eßliſch, 1 Waſchtiſch, Tiſche, 
e 1; 
j) 8 volftändige Betten mit Bettlaben, 
in dem: Vergantungsztmmer gegen baare Bezahlung Set an ben Meiftbietenben 
verfteigert. Belſchuer, Ausrufer, 


Verfteigerung einer Behaufung an 
der Faulpumpe. 
Donnerstag den 10. Sc — —— —— 


lichen Vergunſtigungs- Dektets vom 5. Auguſt o. bie zum nalap bes hieſ. —* und 
Goldſchlaͤgers Herrn Joh. Georg Berdmann ge Dörige, an der Kaulpumpe Tiegende 


Behaufung git. I. No. 132 (nen 9) 


in dem Haufe felbft dffentlih an ben Meifibietenden verfteigert werben. 


Dis zum Verfteigerungetermin Tann biefe en —* *80* werden. 
elſchner, Ausrufer. 


‚wo WIE Seiden-Sammte —— 


ſchwarz und farbig zu herabgeſetzten Preiſen bei GSd. Debler, 
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- Belanntmadungen. 


Wohlaffortirtes Lager 
iu Handiungs- und Gefhäftsbähern aller Art, 


als: Sanptbücher, Caſſabücher, Eonto:Corrente, Wechfeleopirbicher, 
— of-Jourigfe ze. in allen Lintiaturen ang der Kabrik. von G. Weiß in 
++ Gladbach, ferner: Geidenpapier-Eopirbücher mit 500, 750 und 1000 
Blatt mit Liniitt und gebrudtem Regifter bei 
Eriedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifhegaffe 4, nächſt der Schnurgaffe. 
Außergewöhnliche nicht vonärbige Liniaturen werben bei Beſtellung aufgenommen 
und in möglibftifurger Zeit geliefert. 1522 


Pomona. | 
> Bereim zu Beförderung des Abflbaues zu Frankfurt a. M. 


Dienstag den 1. September: Anferordentlicher Generalverfanmlung. 
Tagesordnung: Ausſtellung betreffend. Die Verwaltung. 


— — — 


Kunſt-, Auincaillerie- und Spielwanen 
aller s Eafchenfpieler: und MebelbifdersApparate, Lampasſcope oder neue 
Schatte ilderapvarate mit Glasphotographien, Guriofitäten, Novitäten, Hausbaltungss 

und Luzusaegenftände, brfte eygliſche Fifchangelgeräthichaften, Luftkiffen ac. empfteblt 
Wilhelm VBeifenberz, gr. Hirfhgraben 25, neben Gobe's Geburtshaus, 

Biebergafje 13, Biebergafle 13, 
näch ſt Fa beater. Das Fager von nächn Dee beater, 
A, A. Alexander ans Bockenheim befindet: fih bei MM. 
isler uud ift aufs befte affortirt kin Filjhüten, Hutformen, 
raht ꝛc. fowie in Sonnen: und, Negenfchirmen. 1521 


:® Fliegenfangbechesr, 
die reinlichſte Art die Fliegen wegzufangen, empfiehlt 

Albert, Sohn, Zeil 36, 
Kunft'; und Spielwaaren⸗ Sandlung. 


= Die photographiſchen Anfralten 

Bei, wie „ie po gt: phiſchen An Mi ‚bem geehrten Bubli« 
w in den. billigften Preiſen * 54 m Wera 
i Aufnahme yon Mörgend 8 Uhr bis Abends, 61/,° Uhr. : 


F 1520. Serren- und Da 
_Babrgaife 1 
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ichen Prozente abznyiehen. 





N. J. Jonas sen. ? 






Stelle. 


aus, Berlin. 


Dienftgefucbe und Anerbieten. 


tädchen, Bas 

etwas kochen kann in der 
arbeit Eidg. if Nee, 
r oc, 4 


623° Ein anſtaͤndiges gut empfohlenes 
Srauenzimmer , mit dei Pflege der Ul 
ganz beſonders vertraut und’ mehreremale fan- 
gere Jahre in einer Stelle war 'ir allen Hand 
atbeiteno ſehr erfahren‘ ift, ſucht eine yhfjehbe 

Frau Maas, Römerberg’1, |” 

627 ‚Karpfengaffe 5 wird ein foͤlides Mäd⸗ 
hen, welches in Küchen und’ Hausarbeit gränd 
fi iſt, in eine A.’ Yamiilte alSbnfb gefut. 

627 in Mädehen, das bürgerlid Locher Y. 
alle Hausarbeit beiten kann, fucht eine Sielle 
Zu erfragen grBockenheimerſtraße 88. 

628 Ein anftändiges gebildetes Mädchen aus 
achtbarer Familie, welches 7 Jahre bei Anke 
Herrſchaft war, gutes Lob erhäft und qut’Hire 
gerlich kochen kann, fucht bei einer ftillen ’ Fa⸗ 
milte eine'&telle; e8 würbe auch als Stuben- 
mädchen eine Stelle übernehmen uͤnd ſieht mehr 
auf gute Behandlung alg hohen Sogn, Bu 
erfragen Gdenheimer- Yanbftrafe a7 - '° 

627 Gin isr. Mädchen, welches gut hürger⸗ 
lich kochen fann, wünfcht eine Stelle in einen 
ft. Haushalt, am liebſten als Mädchen allein, 
Zu erfragen Schäfergaffe 3, 2r Std mn” 

627 Cine folide Perfon, welche in einer 
Küche gut bewandert iſt, fucht Auspuffeftelfe 
oder Beſchaftigung im Wafchen oder Puhen au 
Monatftele; Paulsgafle 3. Bee Say 

627 Gin Fraiienzimmer gefehten Wlterg' mit . 
ſehr guten Atteften, welches — “als 
Haushälterin conditioniete,' ſucht eine ahnlich 
Stelle für hier ober miswärt® d.'d, Whttau 
Sauer, Ralbähergafle 5.  ‚mHladss 

628. Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
fonn, die Haushaltung grünblic; verſteht unb 
gleich eintreten kann, wird geſucht Saalgeffe 
No. 13, erſter Stock. 

628 Ein Mädchen allein, welcheß gut bür⸗ 
gerlich kochen und die Hausarbeit verrichlen 
fann, wird zu einer kinderlofen Familie ges 
ſucht. Gintritt am 7. September.‘ Nah. Krpı 

628 88 wird. ein ſolides, gewandies, treues 
mit guten Beugniffen verfehenes Mabchen in 
einen Laden gefucht. Wo? fagt bie BU 

627 Ein folides Mädchen wünſcht bei einer 
anſtaͤndigen Herrſchaft eime Stelle aild Haub⸗ 
ober Kindermaͤdchen; alte Mainzergaſſe 12, 


. Scifferiinabe. 1 


* fragen bei Herrn Burmanu, dem 


Te | 


—F Arrheiligen ei 66, eine geräumige 
Dos ng nem 
Ein * anlagen mit Allopen; 


„ Gin, —* ggn⸗ iſt zu vermiethen; 
— 
van. 3 zu vermiethen 
zgafie 
SE Zimmer ift an einen jungen 
I nl Bin zu vermiethen; Main 
Fig 32 ift eine Wohnung 
un 8 — Cabinet und. 2 Sammern 
—— 
611. Zeil 26 ein möbl. Zimmer zu ver⸗ 


“ir * me Zimmer nebit Gabinet 


627. ka 7, 2: Stock, ein ſchön 

blirtes Zimmer an einen anftänbigen „Herrn 
er ) au, vermieihen. 

Ed der Kannengießergaſſe 2 it ein 

ar mit ‚sber ohne — zu vermieihen; 

a Serhelligenaafie 30 


3a mer meſſentlich ober 
monatlich; —S 
wi Papagaigaſſe 2, 8 2. Stod, —* 
l. Zimmer an einen Hexrn zu vermiethen 
628 Kammer mit Bett: an einen: Herrn; 
Burg 80, Ar Stod 
Ein braves Frauenzimmer fann Logis 
ai stehe 12, 32 Stod, 
‚Rem 17, Ar Stod, 5 Zimmer 
vermiethen. 
a An un it eine Wohnung von 
3 Zimmern nebit Zubehör zu 
n 





Dr Hof gegenüber. 
freundliches Zimmer; 
| numöbl. Römerberg 9 
*. zinenpforte 11, % Stod iſt 
ein immer zu vermiethen. 
BR: Schöne Wohnung von 9 Zimmern 


ehör, 35 Stoch zu vermiethen; Meuer 
a © 13. Nöbereh Parterre, 













er, nn mobl. 
texme, fowie gut 3* 
—. mit Ausficht u > a: 
e8 am enheimert = 

7. La 2. | 
—* in 7 Zimmern * *5 
Haufe große — eiten und Böden 
Wagren ober 5 = Nähere® 

en 1 und 
— ——— ——— ee 


— — 
er Bo Besieben 


FE 


625 Gin mo ii Zimmer ; 
Vilbelergaſſe 


629 — Eck ter Hoͤllgaſſe 12, r eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche zu dermie- 
then; zu er im 1. Stod. 

623 Gin er an Herren zu ar 
Steingaffe 14, Ir Gtod. 

620 Gin Shall für 12 Pferde nebſt Bon 
und em Zimmer — zu 

627 Unmöblirte Zimmer zu vermiethen; 
Markt 10. 
de Mai se. a 22, eine Tale 

ohnung 3 Bimmer, 2 
Küche und Heller zu vermiethen. 

1521 Eine freundliche Wohnung ven 
Zimmern, Miheund ſonſtigen Beam 
ift zu vermieien ; große Sandgeſſe 25; — 


—— 
XXX . 


—V 


621 Sachſenhauſen im — Bi 
ein möblixte8 Zimmer an 2 Herren zu 
miethen. 

628 Gine Wohnung von 5 Binmern 
allem Aubehör ift Alerheiligengafie 2 
miethen. 

627 Gine ie Wohnung im 4. & 
von 4 Zimmern nebſt Dubhhe b$ au: vermie · 
then; Bornheimerhaibe 

627 Kleiner Kornmarkt 21, ft ber © 
Ratharinenpforte, ift ein Laden nebſt E 
zu vermiethen. 

627 Lanaeftafe 29 Beine © 
Parterre: Wohnung, 3 Bam: 
mer, Küche, 2 Kam Kel⸗ 


ler u. f. w. als Wohnung 63 
Geſchäftslocal gleich: 
agen m 2 


ren zu 


Da. 
629 Gin möblirteg 
Wo, 25 im erſten Stock zu 






— 











ee m ! 
* ei Keller. erjäeint unb;werben: Gubferiptionen angenommen: 
Der deutfche: Fürſtentag 
„u: ranmkfurt a UVe. August:1863. 
Eln Gevenfbitd, mit 6 photographiichen Abbildungen, nach Handzeichnungen 
von verſchiedenen Künftlern, photpgraphiit von J. Schäfer. — gr. Folio. 


Mein 


Leinenwaaren- Lager 
befindet ſich jebl in meiner Behauſung 
—— 62; nãchſt der Neuenkräme. 


Perd. Eulensiein.- 
mp. ! Dubourg 


lingere, rue Chabanais 8, a rocks. 


a l’honneur d’annoncer aux James de Francfort, quelle vient d’arriver dans leur ville 
ig assortiment considerable de lingerie, hautes nouveautes, rohes de fantaisie ete., 
ut fait par [es meilleures ouyrieres de Paris et d’apres les "plus nouveaux modeles. 
Son- magasin, situd neue Mainzerstrasse, 4X, au rez-de chaussde, sera ouvert pendant 
toute la duree de Ia foire. 
Mme. Dubourg prie les dames de Francfort de vouloir bien honorer son magasin 
de lour wisite, aſin de se convaincre par elles-mömes du bon goüt et de l'extröme bon 
marchd des articles qu'elle tient A leur disposition, 1521 


Madame Leonie Voytot de Paris 


a I'honneur de prevenir les dames qu’elle est | arrivie, avec un grand choix de haute 
nouveauie-en -lingeries,-cols-catalans, peignoir regence, dentelles point de Venise, Chan- 
tiliy-'coiffures, bonnets de 2” trousseauk et Tayettes Chez 

Mlle. Mieinlein, place Gosthe No. 11. 


s Nigt u überfe en, ale möguihe Nadirbeiten Wercent purM 
3 die Nähmafchine und mit der Hand, ſowle 

eſorgung ganzer Aufftattuncen bei forgfältiafter Ausführung angefertiat. N&' maſchinen 
— mit = — &.fl.1.45 vermiethet; Rechneiſtraße 3, Ir St 
‘bien; reeommandee' cherehe une’ place 


angel 
comme gOUVernante; — le⸗ — l’Expedition aux initiales D, D. 



















ibm. Bon den anouym erdaltenen weibl: Handrrbelfen ſind 
A. 2022, 2515, 2793, 2969, 2975, 31aL, 3263, 3266, 

3583, Z5RR, 3591, 3601, 8502. ‚3619, g6BL. 3679, 36 — — 
3839, #877, 3879, 3685, 3908, 3918) 3940, 4021, 
4027. 028. 4029, 4072, 4082, 4104, 4105, 4106, 1100. Hal, 4 ii in 
41»2, 4184, 4197, 4204, 4275, 4310, 4311, 4312, —— —— 
436 . 4362. 4363, 4368, 4379. Emilio Se 


1021 bermainanlage an der ef: = find 1 Hotpartertes 
mit 6 Zimmer, Badezimmer, Warterıer nd Kühe, Keller, Manfarden und Bartenver- 
anüger, und 1 Bobnung img 1. Stock, 5 Zimmer, Badezimmer, Küche, Keller, 


















“ Manfırden und ®artenvergnünen zu vermiethen iD lie gleich bezogen. werben, 


Das Nähere im Haus und Obermainftraße 3 bei Web ar 
629 Gin junger Glavierfpieler, der Partitur I u 5 wird Fr daß — 
Theater in Paris geſucht. Darauf Reflektirende werden erfucht, ſich brieflich 
Direktion des deutſchen Theaters, passage de » ’Opera Sal Salle Beethoven au weh (> 
629 Im Näben von Gersenhenben fe fehr geübte Mädchen finden | 
tigung; ZTöngesgafle 49, Ir Gtod. i "a 
629 Während ter Mefle: Große — Geſundheitogeſchirr zu Haben bei 
Herin Johann Mann, neben Frau Stadtler. 5 hg 
629. Meine Wohnung befindet fich jegt DO Mainzergaffe 7, 
im rotben Männchen, nächit Dem Fabrtbor. 
Ch. Lambrecht. 
Auf die Annonce, welbe Herr #. Ducat vefannt made, bin id) genöthigt, einem 
geehrten Kranffurter Handeleftande zu erwidern, daß alle durch meine Fuhre von unb 
9— der Franffurt-Hanauer Eiſenbahn transportirten Güter, alle Verantwortlichkeit auf 
* ruht, und empfehle mich zur prompten Beſorgung. 
Pb. Jae. Mager, Ein 
623 Iheaterplek 6 if der 1.,2. und 3. Gtod, beftehend in 7 Simmern, M —— 
Keller ıc. vom 1. Ociober ab zu vermiethen. Näheres im Laden. ‚la 


627 Gin folides Frauenzimmer wünfht in einem Buß: oder Lingerie Ss, 
Beihäftiaung. Offerten unter der Adreſſe L K auf ber Exrpebitton. 
629. Gin Eleiner Laden in guter Lage wird zu miethen geſucht;, O wien mit, 







- 


 Breitanınbe M G Eypebition. 


6lı Kur einen braven jungen WMann (YEr.) von bier eine L:hrlingsftelle-in einem) 
Bank- oder größeren Waarengefchifte geſucht. Derfelbe ift mit ben nöthigen‘ Bor) 
Eenntniffen verfehen und kann zum October eintreten. Naͤh. Gxped. 


627 Ron amwei ſtillen Leuten ohne Kinder wird eine Heine Wohnung ou, iu 


Preis von 8N bis 100 fl.; au erfragen Nilbelerftraße 27, im Laden. 


— —— ei Fi eur Baba ehe ee ee Mensch aid EEE DEREN OU \ 
628 Ein braunes frommes Pferd, Wallach, Doppel-Bony, ift wegen Wanzel , 
an an Beihäftigung billig zu verkaufen, 
1522. Gefundes Pferdefleiſch, friih geſchlachtet, für Hunde naD. J 
freſſende Thiere, iſt zu haben pr. Pfund ohne Knochen 3 kr, het 
Veft-lungeu werben entzegengenommen auf * Blireau der Wıf J 
Stelwnanfie 18 


610 Laden ———— Enge wer; zu — ———— 


. 3. — ——— —— 


Guie Zain 
Regale d ufen; eichſtraße 


— Em maſſives Thor; —8 1. 
684 _Gine nod Nur Pe ——a iſt 
billig zu verkaufen; Bruchofſtrahe 9 
1509 Gin - eleganter Badentifh, 
Eichenhol platte, billig zu verkaufen; Bleich⸗ 
66, 


823 Ein Brougham in gutem Zuftand mit 
E b 
per — ——— 


629 Ein —— ſchoͤnes möst. Ba 
einen anſtaͤndigen Herrn zu vermieiben ; 
No. A, Eingang Nebftod 8, 2rSiock lint 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

677 G:flbausfschiunen, ſowie gute, 
bürgerlihe Köchinnen und Zimmers’ 
mädchen für Hotels, bier und ans. 
wärte finden fogleich Stellen, Frau 
Wüst, Biebergafie 13. 

628 Für Herrſchaftsköchiunen, Mäd- 
hen allein, Sand: und Kindermäpchen 
babe für fogleich und nach der MR 
febr gute Stellen offen, W. Hof- 


tler, —* Zrierifchegaffe 6. 


tellwa 627 Ein Maͤdchen, bs —5* fochen u. 
1492 e ın gutem Auftanbe bes are Sausarbeit verrichten Tann, wird gefucht 
liche Reitfättel er Kopfreuze ee bil" Hölgaffe 8. 
ig zu »verfaufen =. © ui, Ein ſolides Mädchen, das gut kochen kann, 
ſtraße 82), —— a. W. ſugtt Stelle zu einer Meinen Familie. Frau 
ef 18: Noth, Breitegaffe 1. 


en 6 
— eiſerne, ſowie * Porzellanofen, 
auch me, Thüren und — wer⸗ 
Billig ab egeben Blichſtraße I1. 
* = neu gepolfterte® Kanapee ift wegen 
u 4 mtl u — Meiſen⸗ 
ne 


—2— si, 2: rg find mehres 


Meik-ut i 
8 —— —— " Feiedßergergaffe 


Rs. 18," 2r- Stott. 

629 Gin noch wenig gebrauchter Kraimer 
Porzellansfen Fe zu verfaufen; gr. Bockenhei⸗ 
mergofle 45, bei Herrn Hofmannu im Saten. 

Fe —— Stoßlarren zu verkaufen; 

029 * 2* und De iſt iu vers 
_. 

—— runder Gðerieniiſch von 


9 Bebt. Billig zu verkaufen; Lindheimer⸗ gr. Sandgaſſe 25 ; 
gaſſe 27. 627 Ein Teinfiches Maͤdchen ſucht hart 
u vermietben, dienſt; Allerheiligengaſſe 33, dr Stod 
626 raben 19 eine! Wor ung 627 Ein Zaglöhner wirb Gefahr Arbeit“ 
im,2,, Stob, 4. Zimmer, 1 Gabinet.nebjt Bus für's ganze Sehe; öllgafie 8 
— F gleich bezogen werben. 627 Ein Mädchen zu aller Arbeit willig 


9-Ein m N 
„816 Sin mist * — — 30 


— fann ein möblirtez Zim⸗ 
re "Saolgafte 24 it hir ade Delle 
ein Töne Bader gie Wermikth 


628 Niedenau. 17, Parterre, wirb ein reins 
Dart Hausmäbchen gefudht, welches auch r 


— F * — das zu aller — 
8 ’ w Rn u t; Barfuͤßerg. 8 
—— —— 


627 Gin zuverläffiger Mann. mit guten. 
Zeugnifjen fudt eine- Stelle als Auslaufen; 
over. Packer; Reugafje 15, 2x Stod. 

628 Gine Perfon, welche aus kochen j 


aebt, du WAushülfeftelle annimmt, ,, 
ne aut durch IB, Sofmann, 


ein Monatmaͤdchen; Hoch⸗ 


er 8 
ſtraße 31a, Ir Stoch 
o2. Ein 2* Hausburſche wird geſucht 


gafle 72, 


wirb Be * eier zur —— 


Vilbel 
uch — gr ſtarler * 


ute Zeugniſſe aufzuweiſen 
e 56, in Sachſenhauſen za Si. es we 


Das Nähere Friedberger ol 34. 
623. 68 wird ein PER ae a 


"gefuct; Großnhofftsaße 4, 


löhner 












Betuche veriiedener Hit Berablan 
"26. Gin Bun lern, Reiben Tag: a * 
14 * — a Eingang "ug 
ufen ‚gefuchl,; 22m 3. Stod,, u den Sperrfig 
hy ng 00, PH Kite ara R 
bald, fau — t Eee w (äne Au 
626, * Plandſchein 
5 F a h Bee verloren. Vor —— Anlauf wird per er 
"627. Gin Notigbuh 
Men, rat 5 ein At abzugeben? Toör " 
J 
F — ge —— Axſelwein za un Co 
sie ee Sachſenhauſen am au MER a 
‚Gin, anftänbiges, RN fucht 628; Am) Samstag ‚Mittag wurde sei! 
ci —— * Zimmer; zu. erfragen Leone Krone zum Aufſchra uben om * Gefchizr | nom, 
— a 29. „einigen — Di- ar Di Bahnhöfe ver» 
r oren em Wie n n 
' Bekanntmachungen. Stiftjtraße 39, rn 


— Ein Dienſtmann verlor ein Buch mit 
haft 6, Adrefje Herr Blank. Abzugeben 
—— 9, Fufge — pr; Maas 3 fr.: 
Münzgafie an ber oͤſterreichiſchen Ka'erne. 
627. Ein Mäbden, w welches im Kleidermachen 
und: Ausbeffern bewandert iſt, wunſcht Bes 
— Stelzengaſſe 8 8, 3r Stock. 





629. „Kartoffeln pr. 2 Gefheib 7 tr, 
pr. | er 54 fr, Salat, Weipfraut, Röhle 
8 felt Garten Ehe) 

n ſchwarzes en —* 
lich auf den ‚Namen „Bello! hoͤrend, hat 


verlaufen Cine Belohnung Goldfedergaſſe 3. 


Del-Glanzwichfe: 


sorzügliche "Qualität a A Pr, pr, 


Zopf, b 
Franz Bertels, 
große Vodenheimergaffe 31. 
629. Ein im Kleidermachen m erfahreneß Mid 
Gen mwünfdt in ein Geſchaͤft ober 
Damenfcneiber ; Rofengaffe 15, ?r tod. 
e. Caviar, und zuffilche Sarbinen 
Enaliſche Mixed Pidles,. Engliſchet 
hl, Shampignons, felaſtes Dligenol, bei 
. Nuas,.@ he 









u eihem | 





"628. 
loren. 
620. Chr junger. unger „ Hügnerhund, * r 
Farbe, mtt weißer A Ki 

ekommen. Vor beffe 
Gegen Belohnung — 

629. Ein Portemonnaie . 
Zu ‚erfragen. im ‚Theatern... 

627... 186% Wein,” b 








—— 


die 
zapft Philipp Sheld, — 


19 









Kirchhofthot. 
1522. Neue. © 
fetter geräucherter, Rheinlachẽ 
Turbots, Soles, Ho md @% 
Joseph: 


Bleidenftraße ß 
Feinſtes N 


> fr., entre —* 
t 3 
* 


1; er 
grobe X 






Bora, — wurbe Meiſen ee i 
„heiinergaffe ober , * verlor 
A 


—— Dienstag 1. Septbr. 1863. 


Bebamntmadınn gem 


= Uhland’s Werke, 
Gedichte und ‚Dreamatifche Werke in 10 — a 12 Er. zu 
be tehen durch >. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. 


Wirthſchafts⸗Eröffnung. 


a Dem geneigten Bufpruh unter Aufigerung guter Epeifen und Getränfen 


G+ Eink, Papagaigaſſe & & ‚gu Stabt Bamberg. 
nnaren- 5511 Das Muster- Lager der er Steinauer Thon- 
‚waaren-Fahrik von 
& F. B. Belle in feipig, 
“ eiehend in Ampeln, Confolen, Blumentöpfen, den beliebten Butter: 
kühlern und fonftigen neuen Gegenftänden, befindet fich wieder | 
Bi Hötel Schröder No. 2. 


2. Milen Bie, eilen Sie! 
W888 Sollen und müflen fünf Kiften Leinwand, Bettzeug und Handtücher gänzlib und 
-fämmtlich verlauft werden; um das au erzielen, muß ich zu nachſtehenden, en unglaub- 


lichen Preifen verkaufen. reife feit: 
” Leinwand, 6/4 breit, ohne a Appretur, bie Elle 12—16 Er., 








Seinwan, Herrnhuter, 1. Qualität, u ELBE, 
Bettzeuge, Adhtfarbia und ſtark, 4426 
Schuͤrzen zeuge in allen Muſtern, „nn 4-15 „ 
Rod: und Kleiderzeuge, "m. 12-35., 


Halstücher 9, 10, 11, 12 Er. 
"gBpeberverfäufer erhalten viel Rabatt, auch wirbe ich gleich mein ganzes Sale, 
im damit ſo ſchnell wie möglich au räumen, verfaufen, 

Das Lager befindet fi am Fiichmarkt neben ; neben Herrn Jonas Mei. 


" apelen in größter Auswahl 
F. J. Hosalino, Junghofftraße 5, gegenüber dem PRIOR. ya 


her’s Garienwirthschaft, 


fleine Eſchenheimergaſſe. 
Serie, a — Anfang s Uhr. 
ſe. 


J 


— — TIEREN — 3°) 


use 











Serien find. zu haben zu 3 * in Bartien billiger, in 
3.4022: A. Fueischer's. Druckerei, alte Mainzergaſſe 52. 




















mo dessAÄAnzetre en 
Allen theilnchutenden Freitiden Vrrwandten und Befüinten wibmen wir flatt 
en Meldung die fehmerzliche Anzeige, daß unfer geliebter Gatte, Bruder und 
Schwager j 
k BRemigius Finger i 
Sonntag) den 80. Auguſt, bald) nach Minernacht, Jauft verschieden iſt. 
r Die trauernden Sinterblie 
Die Beerdigung findet flatt: Dienstag den 1:-September, M 
vom Sterbehaus, Zeil 24, z 
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Todes- Anzeige 
Foeilmäwenben Verwandten, Freunden und, Kreundinnen 
fatt deſo derer Meldung die ſchmerzliche Anzeine, daß es den 
bat, unfere innigfigeliebte unvergefilide Tochter und Schibeſter 
‚dulle Münden 
am 30. d. M., Abends 10 Uhr, nach Iangem veiven in einem Witer von 22 Jahrer 
2 Monaten md 10 Tagen zu fidh au rufen. 'Mrie ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden Eltern nnd Geſchwiſter 
Die Beerdigung findet ftatt: Weittwoch den 2. September, Morgens 9 Uhr, 
som-Sterbebaut, Waſſerweg 3. - 


























Todes-Anzeige. ge 
Verwandten und theilnebmeriden Freunden widmen ——6 bie 'ttattrig 
Anzeige, dab unfer geliebter Vater, Großvatet, Schwiegervater ctwäger und, On 
Herr Moses Weidels 
heute nach" kurzem Leiden verichieben iſt. Die Sint ebenen. J 
Die Beerdiaung findet ftatt: Mittwoch den 2. Septemder, Moxgens 8 Uhr, 
vom Eterbebaits, Bleichſtraße 21. 






Todes- Anzeige. Bush 
Verwandten und Freunden machen wir bie jchmerzliche Anzelge von dem geſtern 
Mittag nach kurzem aber jchmerem Reiben erfogten Ableben unfere6.Rhıeht bes 
Eva Kunizunde Wariane N 
und bitten um ftille Theilnahme. Kranffurt a. M, ven 31. Auguft 1883. _ ha 
J. FR. Moersching. cp’ Ay A 
Joh. Doersching „ ae. Näßtripp. „, 





F Dantfaogung. er 
Allen Verwandten und. Freunden, welche unfere gute Mhtter ind. 
Frau Joſephine Yebner, geb. Opffmann, zuiihrer legten Nubeftätte geleiteten, 


unfern berzlichften Dan, j : 
* 1g Hiuterblickar⸗ 
699 Schone itabeileh aebſt Zwhaiſchen (find Ari haben Rangeftrafe 22, 





Tr. nz6 F e⸗ 
sm eK —— 
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IB. Für bie Braucbarfeit eh Adi I, Rifeeieikin Genf, Hi 

E36. 5 ründlicher Mlavierunterricht nach Für Wen a I 

Jam si n ertheilt It gegen fehr maͤßiges Honorar, RNãh ge 

hun une. 18 Meueite in Dmie n-Hüten, Hauben, R * — — 
gen wc en 


kaͤmme oder ua bel 


ee 








615. urüce — t: Eine — or euflle- wid — waaren, 
aceletẽ * — ber. Exvbeditiv Z 3 


029. Zur Erlernung der Srifioiehere erei wird — Tue 
;-Mechneiftrafe 5. de 
— it; ar. ee rd 1e — * — — = 








a ® — 29. Auguft.. Die geh sur heutigen — wuren. Diät | be: 
Au Sau nr Artileln — 338 Fr ging der Verkauf red zu 
ren Preiſen von flatten. Bezahlit a 1 
Ba FE ge 105/; —11'/ 45 Hafer ſh7 neue Sebjen_ "und Listen. nt 
SIE nah Qualität, Victualten markt: Butter galt: heute 2324 Fü Pr. Div, 
chialz 30 ke., das Paar junge Tauben IKB kr., das Paar. junge el 7 * 
‚@äni pr St el 1-fl,.12 Er. bis . 24 Tri; an SE Sthck 2 
Sue 12 fr. das Maßchen Kartoffeln 3 ir. (W i 
M ” —— 28. — Dem heutigen Fruchtn — — Janmiliche‘ — — * 
mehr als-hinreihend angefahren; < „die Stimmung blieb bei -langfam 





—* e cable. ! 

H — er — erfte Koſten: Wauen, pfaͤlz fl. 11/5, Roggen, pfaͤlg fig, 
' @erfte, pfälz. 3/48. pr. 100 Kilo. Hafer fl. 4, pr. 60 Kilo. Ama * 82 
DR 100 Rtle.;; —* e Kleeſaat TR Emile F; ie 
AL," Mäigenod Sub Do. 0 * ns do ——— 

— pr; 70 ae yo fl. —— 6, 
— Bam Koh ee the onen an s 
il. (6 
ap.‘ Sn J — An ufe Der — war % net % 38 
Bee, wozu⸗ die — kr — ——— in er 35 


J 10 k1L; ERom m TB —  @ Bene fl 8 15—20 fer E4'/,, ohn ie 
J he —E dat. tobeg fl 249. gereinigte6 . 26-0bne Faß, pr. O >41), 

Mit Sch, Wohhöl M. 335 einst A) 2elhen3.  Bohlfanen 18—7/,, “Mohnfatken 
— Nienfrlhte: nor ohne Krage, Repstüden Hz 2-73 - | M A. 


> Theater-At = 
Dienstag ben 1. — Herrn — ws Sandpareh ie 'n & 


u: re 


j Wädeke —* 
in 1 Akt = Ei #t G. Belly. m 5 
a —* nd er — — En Me von e * ufit arran 
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IntelligenzBtatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dein al Organ der hiefigen Sihtkbähhehln, 
und den Frantiurter Nachtichten als Extrabeilage. 





(Expedition; am Geiftpförtchen, Shlahtandgafle e 21.) 


——————— 
AAW 207. Mittwoch den 2. September 


re Befanntmadgun ven 
Dirert | bezogene 
— Blumen-Zwiebeln, 


35 ſich durch Größe und Schönheit auszeichnen und im Hyacinthen, 
pen; Tazetten; Narcissen, Jonguillen, Crocusen :c. beftehen, erlaube ich 
mir mit dem Anfügen zu empfehlen, daß gefällige Aufträge durch Achte 
- Sorten und forafältigfte Auswahl vollzogen werden. Verzeichniffe Darüber, 
worauf die Preife fehr billig geftellt find, werden Blumenfreunden wie 
— in meiner Saamenhandlung unentgeltlich überlaſſen. 


Ludiig Carı Hahl, 
Nömerberg No. 20, dem Mömer ‚gegenüber. 


Das chemische Laboratorium 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemifcher Unterjuchungen jeder Art. 


1497, . Dr. Julius Lörrce. 


Moses Isaac Öppenheimer, 


516 Iuwelier und Silberwaaren-Sabrikant, 


wohnt jest Allerheiligengajle 85, nüchſt der Zeil, 








übernimmt : 

1) bie Verficherung fteigender Menten gegen —— ———— Die 
Zahl der Rentenverfiherten beträgt dermalen 7260 mis 12,186 Einlagen 
und ca. 973,290 fl. Bermögen. 

2) Lebensverficherun en I Beträgen von 100 bis 10,000 fl. auf ein einzelnes 
Leben gegen fefte, zu Feiner Rachzablung verpflihtende Berficherungsbeiträge. 

Für eine lebenslängliche Berfiherung von 100 fl. betragendie jährlichen Ber 
fiherungsbeiträge bei einem Alter von 
a Jahren : 25 Jahren: 30. Jahren : 35 Jahren: —— — 
11.34. 1fl. Kælr. 2fl. Aikr. 2fl. 2ütr. 2fl. 48 kr. 3 fl. 26 Fe 4f1. 

3) Leibrenten, Wittwen⸗ und Waifenpenfionen. 

4) Depofitengelder bis zu Beträgen von 25 fl. herab, weldhe vom 30. Tage nah 
der Hinterlegung bis zur Zurüdnahme mit 3% verzinkt und auf Verlangen 

anz oder ſtückweiſe zurüdbe * werden. Ende 1862 betrug die Summe der 
—9 Gelder 1,342,383 

Die Anftalt gibt Darlehen genen hypothekariſche Sicherheit, ſowie 43 Fauſt⸗ 

pfaͤnder in Werthpapieren und gewährt mittelſt ihrer Amortifatio er, 

Gelegenheit, aufgenommene Kapitalien durch Zahlungen auf Zins und pr apital (TÜ- 
gungsrenten) allmählig abzutragen. 

Wegen näherer Auskunft, fowie wegen bes umentgelilichen Bezugs von Pro⸗ 

ſpecten —* Statuten der Anftalt beliebe man fih an deren Herren Bevollimaͤchtigfe zu 

wenden 


Darmftadt, 18. Juni 1863. Die Direction. 
*) In Frankfurt a. M. an Herrn Earl Andreae. 


Nouvenuten a a 
empfiehlt in reicher Auswahl rzchen, Säubchen un Kaputzchen 
u _ _____. __Kosie How, Blnmirie 


An- und Berkauf non Btaatspapieren 
Üborfeup’auf Stantkpapiere, im Want: und Wsechfelgefehäft von 1 
orſchuß au a apiere, im on 
Julius Stiebel, ju. & Comp. & —* 9 Weiwenbnſch 


Biebergaſſe 13, Bieberga 
nächit De beater. Das Fager von nächft dein te. 
A. A. Alexander aus Bockenheim befindet fih ber MM. 
Beisler uud ift aufs befte affortirt in Filzhüten, Hutformen, 
Draht ze. fowie in Sonnen: und Negenfchirmen. 1521 


Schwarzseidene Bierren-BHalstücher, 
die nicht abfärben, billigft bei Ed, Oehler, Zeil 38 1509 


Renten: und —— -Auftalt Fu 






> Spielwaaren- 


ER >) Fabriken 


% no ) A.Weber dAllmerolh Ne& 
aus Marburg (Helen). 


— Veuſterlager mit vielen Novitäten, Taötel 
„de PUnion (Weidenbufh) No. 38 and 39, 


MWirthichafts-Eröffnung. 


Allen Freunden und Bekannten, fowie einer geehrten Nachbarſchaft bie ergebene 
Unzeige,. daß ich meine Wirtbiaft zum, bayerifchen Hof zu Sachſenhauſen unterm ‘ 
Heutigen eröffnet habe, werde ich ftets bemüht fein, durch aufmerkſame Bedienung mis 
ihr Wohlwollen zu erwerben, 


626 &. — Bierbrauermeiſter ẽ 











Fabriklager aller Arten Wangen = 
David Disque & Sohn, 


Dominikanergaffe 13, 
ft für die Dheffe auf das Neichbaltiafte affortirt. 


Joseph Feix 


aus Cannwald bei Morgenftern in Böhmen 


empfiehlt fich mit leisen wohlaffortirten Lager in böhm. Glasperlen, 
Knöpfen, Bracelets u. dgl. 1521 


Neuekräme 1, vis-A-vis der Schwan-Apotheke, 
Grosses Lager & 


em in ruſſiſchen Pelzftiefeln und Pelzfchuben, 


weldhe vom feinften beutihen und franzöflichen Leder, fehr folid gearbeitet, durch unb 
durch -mit feinem Pelz gefüttert und bejeßt, vertaufe ſolche zu außerordentlich — 


— — befindet ſich Mömerberg, breiter Gang No. 26, mit 
Firma verf 
€. Uderstadt, aus Ellrich im Harz. 





= 6rofer Ausverkauf 


um zünzlich zu räumen. | 
Am Yuftrage Bi; fämmtliche - Waaren, als: über 30000 Ellen fchöne 
Säuben-, Sut: und ärpenbänder zu 4, 68 bi 16 kr.; A ar 
dene Samımte 1 fl. 30; eine aeoße R Auswahl * Gummi⸗ und Leder⸗ 
von 10 bis 16 kr.; viele —8 in A agen und Yermeln, 10 bie 
30 ?r.; alle feidene Mebe von 18 bik 24 2* sdie letzten gu @eibenttoffe une 
30 1. 20; Ser und Dam enbandidub zu 10 Ee;, ſon 
—— Samat- und Gebenbefe au auffıend billiy. 
ernet in MWeiftonaren alle Garbinenfioffe von 18-20 Fr. Sowie Piqu⸗ 
wet ‚ebenfalls um zu räumen aum allervilligften reife nal werben. 
aufslocal ist Schnurgasse No. 4, Ed ber Fahrgeſe, 
und et wit Ausverfaufszettel bezeichnet fein, 


1522 
Im Auftrage H. Wolf. 


> om eıtheilt Y.&. Mohr aus London, geprüf 
Unterrichti im im Englifchen ter engliſcher Sprachlehrer, Götbeplag 16; 
zu zu ſprechen von 12—1 Uhr taͤglſch. 
628 In eine Tuchhandlung wird ein Lehrling oder angehender Commis geſacht 
Näheres Fahrgafſe SL, im Laden, 
"628 ir auswärts in eine Etabt wird In ein Wubgefchäft eine erſte Arbeiterin 
sejucht., Näheres bei rau Meander, Theaterplap. a 
, 8259 Deberweg 18 find 2 tneinandergehende möblirte immer Im Snteftod mit 
Alten fonftigen Bequemlichkeiten zu vermietben; au erfragen im 2. Stock. 


629 Gehbte Lingerie Arbeiterinnen und Lehrmädchen werben geſucht; A 12. 


1523. %ür eine ber renemmirteften deutſchen Lebens: Verfiherungs » @ejr —* 
toirb unter liberalen Bedingungen für Frankfurt und Umgegend ein tüchtiger 
Agent geſucht. Adreſſen sub 66 believe man in ber Expedition db. BI; ——— 


1523. 68 wird ein Antheil an einer Loge im Theater Aefucht; NIE unter 
AK — die Expedition. 


nger Mann in einem bief. Gejhäfte wünſcht no: ® und 
eijtelien Gin dung za übernehmen. Offerten unter 10 an die @gpebition. 


Für einen jungen Mann wirb eine Lehrftelle in einem Golontalmasren-@ejchäft 
gelnht; au erfragen Pb, DeBiebanfen, Alerheiligengafie 50. 
1466, Bu vermiethen im Innern der Stadt, in einem neuerbauten Haufe: 
ne Wohnung von 8 Plecen nebft Balfon, 2r N mit ber Ausficht auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Sto € von 45 Zimmern. 

Näheres Allerheiligengaſſe 67. 
1499, apier, Briefe u. verfchriebene * er zum nftampfen F 
und = Lager von qut gemwalzten Papier» Bappen Gi. U — Weiſmd e10, 

in freundliches jchön möbl. Zimmer ift an einen anftändi zu 
ailethen und gleich zu beziehen; Neuerothhofſtraße 21, Br Stod. 












1. Beilage, Franff. Intell.-Blatt AZ 207, Mittwod; 2. Septbr. 1863, 
Betlanntmadungen. 
Die 


Dr. Struvesih Mineralmafer-Anfalt, 


Eschenheimer Anlage 232, 
empfiehlt alle Mineralwaffer und find biefelben nicht nur in der Anſtalt felbft, fonbern 
zu den gleichen Preifen auch in r 
allen Apotbefen 


von Frankfurt (Sachjenhaufen und Bornheim) zu haben. 
ie ftehen jeberzeit zu Dienften.. v 1422 


Anton Falck 


aus Heuftadt bei Coburg. 


Musterlager in vekleid, Puppen. 


2. Bude ausserhalb des Fahrthors rechts. 


Sokal-Beränderung. 


1519 Mein Berkaufs-Rofal befindet ſich jest 


grosse Sandgasse No. 2, 
zunächſt der Neuenkräme. 


win. Helm, Papierhandlung. 
Zugleich empfehle meine Hauptniederlage fertiger Gefchäftsbücher. 
Diefelben find vom beiten Handpapier gefertigt, von fehr zwedmäßiger Ein- 
richtung und von gutem dauerhaften Einbande, auch hierorts fo befannt, 
daß dieſelben einer weiteren Anpreifung nicht bedürfen. 
Um mit den großen Lagervorräthen fchnell zu räumen, fo verfaufe 
ich diefelben während der Meffe noch 10%), unter dem Fabrikpreig. 
ner empfehle mein DauptDepot ächt engl. Stahlfedern, Brief: 
und —— Copirpreſſen, Copirtinte, Bleiſtifte, Siegel⸗ 
Lad, Alles in beſter Qualität und zu den billigſten Preiſen. 
Wilh. Helm, grosse Sandgasse 2, 
zunächft Der Menenträme, 


Louis Geismar & Comp. 
aus Wiesbaden. | 
Zager in Birfchborn: und Elfenbein-Baoaren, Imitationen 
von Yet und Eorallen eigner Fabrik. 


Saalgasse. 34. 622 
Chr. Leibing, Shuhmader, 
617 aus Tennftedt bei Gotha, 


befucht diefe Meſſe zum erften Male mit fehr fchöner und ausgezeichnet quter Arbeit in 
eine ten Kork wahr —— 
einem geehrten u um unter Zuſicherun after eije zu rei r u 

Sein Lager befindet ſich Sarfüchennlat lin? No. 4. 

1519 Ber Rest eines Waarenlagers, bestehend 
in Spitzen. Stickereien, Ballkleidern, diversen 
Stoffen, Chäles, Sammt- und Besatzhändern, ist 
partieweise sehr vortheilhaft für die Käufer abhzu- 
geben; Bleichstrasse_66. 


Madame Leonie Voytot de Paris 
a I’'honneur de prevenir les dames qu’elle est arrivee, avec um grand choix de haute 
nouveaute en lingeries, cols catalans, peignoir regence, dentelles point de Venise, Chan- 
tilly coiffures, bonnets de lingeries, trousseaux et layettes chez 

Mlle. Mleinlein, place Goethe No. 11. 

1521 Obermainanlage an der Weilberftraßie find 1 Oocparterre-Wohnung 
mit. 6 Zimmer, Badezimmer, Barterrexiimmer, Küche, Keller, Manjarben und Gartenver⸗ 
anüger, und 1 Wohnung im 1. Stock, 5 Zimmer, Baberimmer, Küche, Keller, 
Manfaırden und Gartenvergnügen zu vermiethen und fönnen gleich bezogen werben. 
Das Nähere im Haus und Obermainftraße 3 bei Weber .. 


Bleichstrasse 11 
ift der nen bergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann — 
Remiſe ꝛc. dazu gegeben werden. 1 


1265 Getragene Herrenfleiver werben ſtets nel beftens bezahlt bei 
ide —5 6 
Peftellimgen , ſowie Briefe burd bie Stadtvoſt werben pünktlich ausa y 


Alle Artn Cartons werden angefertigt bei 
18 IPh. Sennelaub, El. Rormmarft 6. 
1495. Eine große Auswahl englifcher Serrenkragen zu ermäßig: 


ten Breifen empfiehlt 
” ” A. Grote, Ratbarinenpforte 28, 


629. Zur Erlernung der Schriftgießerei wird ein Zunge 


gefucht; Mechneiftrafe 5. 








Cirque Hinne. 
Heute grosse V orstellung. 
Einlaß 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. 


N ) Corsetfen und Grinolines 


in reichhaltigster Auswahl 
empfiehlt 
L. Hieber, vorn. 5. Kolrot, 


1497 Tüngesgasse 27, ir Stock. 
Das Lager der 


Damen Häntel- und Jacken-Fabrik 


von Julius Ruben aus Berlin 
befinbet fidh wieber 


Ko. 7 DBleidenftrafe No. 7. 
Verkauf: En gros & en detail. 
us und Straßen-Iachen von 1 fl. 45 kr. an. 


Paul Schick 


aus Elberfeld 
empfiehlt‘ fein Lager während ber Mefje in aller Sorten Ligen jowie in Niemen 
aller Art au ganz billigen Preiſen 512 


Nürnberger Hof, Zimmer No. 13. 
Sommiffions-Lager. 


1512 Gtrca 1000 Ries Poflpapter habe in Auftrag em gros et en — 
zu aͤußerſt billigen Preiſen zu verlaufen. 2 
Mermann Beck, Graben 35, Ir Stock, 
Agentur und Gonmilfion. 
Porzellan, Steingut und Thonwaaren werben unter bem Bebritpreife ausver⸗ 
—— gr. Bodenheimergaffe 72, Ir Stod, 









Bu n Beswiriken. 
143 Ein unmdblizted Zimmer; Baum 


weg 16, Barterre. 

ds12 Zu vermiethen: Bom 1.Rov. d. 3. 
an ein ng Laben, beſonders ges 

fir ‚Seinen, Reber, Bapier, Gifen oder 

auch ein Colonialwaaren-Geſchaͤft; 
fragen Fahrgaſſe 22, im 3. Stod. 

1515 Taunußftraße 15, Wohnung, 7 Zim⸗ 
mer, Manfarben ꝛc. Näheres Parterre. 

1446 Der exſte Stod, beſtehend aus 5 
Zimmern und Zubehör, iſt zu —— 
—*— ‚ an ber Pfingſtweide, zu erfr 


1% Sangeftrafe 38 iſt au eine fille 

Familie eine Wohnung von 4 Piecen im 

Ber Stock zu vermiethen und Mann auf vor⸗ 
Ike Anmeldung im 1. Etod taͤglich von 
is 3 Uhr angef un werben. 

ARM DRMIRE aße 7, 1. Etage, 5 inein» 
anbergebe e elegante dim mer, Küche, Man⸗ 
farbe und Benligung bes — — 
ſelbſt in der 3. Etage an ſtille Leute 3 in⸗ 
einanderqehende * Bimmer, he, 
Manfarbe und Benügung bes Gartens, 
ey {m Spalt, * ft Barterre. 

—— 20 ein Weinkeller. R&B. 


Br "Sit. 

1480 Zwei elegant möbli e Zim⸗ 
mer für einen auch zwei 
im 1. ck; E a“, 
heimer Landſtraße 

628. Niebenau 17, Ir Stsf, 5 Zimmer 
und Gabinet vermieten. 

627. Schöne Wohnung ‚von 5 Zimmern 
und Zubehör, Ir Stod, zu vermieten; Meues 
ur ofitraße an — Parterte. 

erſtraße 12 "eine 

degante :ohnung mit Garten: 
ver en ale eich zu beziehen. 

ndſtraße 3 iſt eine ſchoͤne 

Wohnung mit es Zimmer, 2 Manfarben, 

Kühe und Keller zu vermieten. 

u Bi Stall = Er Pferbe nebft Een 

ümmer azterre zu. vermiethen 

627 ae im 1. & 
von 4 Zimmern ubehör iſt zu vermie⸗ 
then; Vorngeimerhaite 7 

ling in eleganter Laben nebft 
migen — 


—AFx a. zu ——— sr 


; au ers 


ouco ocken⸗ 


628 Gin . ‚, das — —— 


umgehen kann, wird geſucht; Muͤnzgaſſe 5, 5 


8. 
e 628 Gin Mäden, welches mit afler Haut 
arbeit unb bem Socken umzugehen verfehh 
u. gut —— wird, ſucht Dienſt; 
u pe 1 
a Du lien wirb gefudit; ade Rap 
zergafle 6 
628 * en en wirb Alt · 
gaſſe 25, im J. Stock. vr 
628 Gin Madchen wirb zu einem Bäder 
shit; uergeiligengafte 8. Dingen 
68 wir race gegen 
gun dh gefucht; —— at; 
28° 68 mirb unger Menf ; 
Riebfrauenberg 29 neu, Ir Stock. se 
628 Gin ſolides Kindermaͤdchen wirb gefucht; 
— 9, 8r Stock. 
Ein zuber[äfft er wirb 
seluät; ar. Gallusftraße 1 im Lade 
629 Es mwirb eine Köchin ee gr. 
Gallusgoſſe 12. 
629 Cine perfecte Köchin wirb geſucht; 
zu. Gebr. de Giorgi, Bleibenftrafe 


628 Niebenau 17, Parterre, wirb ein rein⸗ 
liches Haugmäbchen gefucht, welches auch nähen 


638 Ein een & 
immer wün Net 


bildete 
einen Raben zu 10 5 Sr 
 YM i 


Fr fucht ein ſtarkes zu aller Urbeit 
williged Mädchen, das gleich eintreten fann; 
te. Kornmarkt 18, 

629 Ein gefirtetes Maͤdchen, welches gut 
kochen farm und einer Amy häuslichen Mrs 
beit unterzieht, ſucht eine ar Nähere 
Auskunft Rechnelat abenftraße 19. Barterre. 

6.9 Sausbälterinnen, Köcinnen, 

immer: und = werden 

ofort gefucht d. ®. toir 
BBensler, gt. , 

629 Man ſucht einen Burfchen zur Ber 
richtung ber — und —— 
eines Pferdes. Naͤheres kl. chgraben 8, 


erren kann. 


2r Sto mittags von 1 bis 2 Uhr. 
Pe Karpfengaffe 5 wirb ein folibes Mäb- 
weldes in uud 


9 i in eine M, dene 


Wr“. 


Eher, (dan feinften — — au —264 4. 





2 Tre 9* 


Ri 49 | 
CZ Beilage, Bra — —D— — 1863, 





nr dm sd Belanntmahungem 





Mokka-Haffee-. .... 0... RC fl. * 54 Er. per Pfd. 
—* und 


" 30 „ "m 

4 5 Pr zeucheng « * J 36, fl, Nund «EM, 5 

F “ P —*34 . 1. 54 fr. und „1.40 RR 

w grünen, Per oder umpowder rt Britt 

"Ms " Haysan „+ 9 0 oe 449 —— " 2. 48 " " [73 

> ſchwarzen gemiſch = 0 ru. ".18.:86 Fb) 

Gef ain —** — 2 BE, Her 
anille, extrafeine 68 je mittel und nut, nach 

ualität billig 

Ha: Boot, ertzafeined 0. 0 2 2 und an. cc er 1, ———— 

Tapioca (oitind, Sago), Prima, jhön weiß . . ie Yun fd, 
Ruiz nd, erI-Sazgo. ächten, Eleinkörnig- 4.1 2-4 


— 18 
Baden und, em detail, en detail , zu. den beigeſetzten Preifen ; en pr in" Original: 
ll und im Gentner verhaͤltnißmaͤßig billiger, bei 


Gustav Wolfrum, 
Eomptoir und Verkfanfslofal: grofier Sirfehgraben 7. 





;  Doologifdher Garten. ;: 

= —— 2 

; Sonntag den 6. September 1863, 35 

Vormittags von 6 bis 12 Uhr, ift der Eintrittspreis 53 

@ kr. pP 

= — —— Verwaitingsrath. 5 
HARWONIE-SAAL. 

Heute Mittwoch den 2, September: 1519 

n )) Grosser Divertissement-Mess-Ball. 

Anfang Ss Uhr. 





Gartenbau-terellschaft ‚Plorn“. 
Do merstag den, 3. September: 
Generalt- Versammiung. 
— —*5* zum Br ——** der Gaͤrtnerlehrlinge u. 

n 
4 ne. Die Verwaltung. 


Die ah came Bes 


durch n affungen bedeutend — bietet I eine reiche Auswahl ebenfo 
de —* ——— und unterhaltenbet Bäder tände und Altersftufen. 
Neu angefhafft fin en 
‚Adami,%., Yuife, Nönigin von Preußen. Soffmann, Kran] Der Kinde' 
Ahr veben ıc., dem Volfe erzählt. Br —æe— Di ſouſt hast 
Bonnet, Jules, Aonis Paleario. Eine SIR und Weißer. —2* für die 
Er über bie — in Italien. "irgend, 
. 8. bon Dr. F. Merſchmann. 
Bungener, %, Drei Predigten inter —— Wi Gare, 
Ludwig, XV, Biftortfches Gemälde. - & b,.@ Di b 
Gellerts, Ghr.$., Tagebuhie.d.%. 1761. Ebwab,. Aut, Die beutfen Bo 
Gelzer,.Dr. H., Die neuere deutice Na, bücher, für Jung um wieder 
—8 —— Zur Culturgeſch. des Vor 50 Jahren. Die Befreiun 
18. und 19. Jahrh. lands. Gedenkbuch an die V 
Goſſel, A, Blücer u. ſ. Zeit. Lebens: - bei BORD. PVatriotifdhe gi 
biid auf Hiftor- Grunde. von Dr, & Gr voße e Kin 3. 

Abonnementsbedingungen: 1 fl. pr. Jahr, 36 Er. pr. . 

In den ſelben Lokal — ſich eine Niederlage Ya ohn E 3 
ſchriften und — von Herrn ©. & Brönher — eine Auéewehl ged Ra Erzeugn 
der chriſtl Literatur, auch zu Feſtgefcheuken geeignete Bücher und quite Jugend wer 

Das ! Lokal iſt an den Mochentagen au ben armwöbnlichen Beihäpreftunden ne 


Wilke. DHandunnamm aus Anker 


Laden am Nönerbera 25, neben dem Nöm 
empfichlt wäbrend ver Mefle fein reihhrltig aſſortirtes —— in den feinen bi 
zu den billiaſten Solz:Galanteriewaaren .neueften Beihnsds 


Nadel-Lagervwn). H.Weber, 


während der Mejje am MainNo. 25, zwiſchen d. Geiſtpförtchen u. Sahriher 


hält vollftändig affortirte® a in allen Sorten Mäb:, Stramin., Säfel-, — 
Modiſten⸗ uno laugöhrige Nadeln, auch find bie berühmten Lamertifi 

in der großen enstithen Ausftellung patentirfen Nähnadeln, das 
18 Er., das !/, Hundert 5 fr., zu hebın Pi‘ 


Pray 
















empfiehlt während der Meffe ihr vollftändiges Lager aller Sorten Wat 
Kern: und Pugfeifen zu den niedrigften Babrifpreifen. _ _ —_ 
Beſtellungen werden pinftlich ausgeführt. A 


Gebr. Schmidtpeter, aus Hirſchau ut 
wie 


empfeblen ſich mit allen Sorten Vohmiſchen Bettfedern, Daunen 
Daunen, veriprechen reelle Bedienung und billige Preife. Ihr Yager 
——— in der „golbenen Reichskrone“, Friebbergergaffe: 1518 





| Be BEILNICHEN 

Deffentliche Sißung der geſeßg Verſ Htellag den 4. September 1868, 

mist mi m) Nachmittags 51) uh. 7 
Tagesordnung. A Hd age 

’ nk &ommiffionsberiite: sr Teil 4 

cöbıy Die KanalsAnlage auf der Mainzer. Landſtraße nach dem Viain, in Anfchlufi sen 
rg 0 Pe Kanäle der Güterbau:@efellihaft und des Dr, Mattuſchen Grunbfitd? ; 

“' 2) bie Beftellung eines dritten Pebellen der Unterfuchungsrichter ; 00 ©. x mul? 

u fe Vergütung für das Heſten der Nünegerichts Akten: 5 
- 4) die Aufhebung der gerichtlichen Waͤhrſchaft bei der Veräußerung liegender @üter 
F und der benfelben gleich geachteten Gerechtigkeiten; 

‚d). Die Vermaltungs-Orbnung der Itren⸗Apftan, 

“. 6)’ bie Hahträglipe Regulirung des Gencral Status exigentiae für das Jahr 1861; 
* Me plctung einer, Expeditionsſtelle für die ftäbtifche "Hafen: und VBerbinbunge- 
vita auf ber ſtaͤdtiſchen Verbindungs⸗ und Hafenbahn im Jahre 1861 und 

> a reiigäng anf deu Bebürfnifftand des Kriegs- Zeug: Amts pro 1863 Be; 
.. ‚treffend. , 8* I] ; 2 04 

u. Brankfurt a. M., den 1. September 1863. 
mare lei der gefetgebenden Verſamm 


8 * 
D m rn Bit TX J—— 
3. Fabrik von Louis Nössell, - 
% Eschenheimer Landstrasse, _Querstrasse 4, 
= Für die. Herbit- umd Adinterfäifen. 3 
MReichhaltig assertirtes : Lager aller Sorten“ 
KPilchile für Daren und Hinder, 
Sparlerie und Einongesteite ete. 
anzu Fanbrikpreisen. R — * 
Die verehrlichen Abnehmer werden auf schrift- 


liches Ersuchen prompt in einen Wagen hhgeholt 
und zurück bef se 5 8 


Photographien aller Irt 


empfehlen Er 
Ehemann & Diehn, Sätfiiher Hof, Schäfergafle 17, 
NB. Aufnahmen von I Uhr Morgens ohne Unterbrechung bis 4 Uhr Nad- 
mittag? ma 1524 
‚2580. * Das feit AO Jahren bei mir in Depot befinbliche „uud feme Heilkraft be⸗ 
währe! habende ächt Iq Gichtpapier ift Immer friſch vorraͤthig. ters * 
sin 197 a h > Ph Fr änder, MWiw., Geiſtpförtchen 40 


i 





Sauerl 



















1924, . ‚Ein befteng empfoblener junger Wann, gewandt in frangöfifcher mb em 
Ss“ ' PR a einem Koran Comproir eine Stelle; Nühere Aüsfuifterige 
- @. Hauſer, Baumweg 8. 





urn 630: Win freimblihee imöstirtes Zimmer NER Wbinet IE 
vermiethen ; Gijernehand 13, 


* Er den Kirchenbau = m 
der Peuth-tthotifihen (freien elite), Gemeinde im le 


b R 
— om. Bauer, Eänlfrofe 6: Bon ihm ſelbſt 5 fr, Sat, BE. Enders kt, 1.455 


+ Bei Herrn Werninger, fr. —“ 4: Bon ns ſelbſt ff. 3, * —* Beer *. 10, | 


n 


Quentin fl. 3. 30, > Tertor fl. 2, U. Ruoff fl. 2, Dr. Berg r nobland;- De | 
2, 8.9. 5,2. A. 5. 86, 
#1, € ee B, a as N LAN fl. 4 Rz: ws. 43 


— Heren Prediger Flos Allerheiligengaffe 42: Ron ihm er NR 20 ji 
Fr. ©. €. fl. ', Quentin (Ueberſchuß von einer Photographie bes Preb. W tech! kr., 
Däre: und Walther wegen :' —— durch ben Agenten Fſſcher Brauti — 3 
Dr: G. Fleſch fl. 2 G. H. fl. 1,6. W. fl 2. 42, W. C. — — 
—9* D. (Stabtpoft) 24 kr., et Drechſel 30 Er, B veunde 4 1 
Ifenteller fl. 1. 36, ®.8.f.1.%5, ®. Büttel fi So 
J T Sof fl. 3; Oblenmadher in - ‚Schwalbach fl. 10, $riedr. che 1.95, € D.f. ni 
A. fl. 1, F. Kellner und F. Braun wegen Vermiethung 48 ke ‘ob, Joft 
Meyer f.ı LO. (Ueberfhuf einer Photographie) 86 Fr., 5. W. fl. 5, Bernbarb 
Bıed. 9. — a FH ae ii. LS, Oppenheim. 


. fl.5, dur „ en Freund des Kortichritts” 2 i Guſammen mit dem — 
Er für 8 vc ten) fl. 65. 38 (nämlich: $ D. , Wilbelmsb’or w 9 Er. 
— Ducat = fl. b. 830, S. fl. 2, R.. 3 fl.1, 


®. fl. 1, Sufette fl. 1,8. 5.8. fl.5 ———— 
ette u ., 5,10. T 
ig 5, w Hofmann fl. * MR. Rofenftein u. Comp. fl i® u 
ir\ceim u Enns f, 6 6.®. fl. 1.30, 2. u. St. fl. 1, An®otrlieb ft fa, 

E. Piſtole = fl. 4- 50, R. u » 12 fr.); yufammen fl: 155. 45. 
» Bei Herrn Sorix, —— 2: — ihm ſelbſt fl. 10, "1 mieb. A Fried» 
leben 10 Franken = fl. 4. 40, S. S. fl. 2, ©. 8.3906, &M 1, MS 2; 
zuſammen fl. 20-10. - 

Dei Her Meitlinger, Töngesgaffe 11: Bon ihm ſelbſt * 45, Sehäfttan 
Dppenbeim fi 1 45, ©. fi. 2, Durladyr R. ,Ä,WRFZ,R 8. een © X. ein 
Ducaten — fl. 5. 36; anfommen fl. 14. 1 

Bei Sem Schneider, ſchone 16: Bon 8 ſelbſt FL, 97 Koch FF 2, 
DB, u R ; zujammen fl. 8. Summa fl. 252. 4 

Juli fand die Feier der lerne zum Haufe — deſſen Segen 
fein fol: „Swiger Wahrheit Saat zu legen, 
Echten Freibeitäfinn zu beaen, 
Edles Menſchenthun au pflegen.“ 
Mit herzlichem Dank für das Empfange bitten wir um weitere Liebeögaben. 
Frankfurt a. M., den 29. Auguſt 1863. 
Die Obengeannten. 


—— „, Küll- u. daconct-Stickerelen, als: 


en, 
— Ta entücher, Streifen. und — 
zu halben — — I el Dreil: > 
Damaft:Gebild, Mul, Zaevuet, Eambric, Nanfoc, Gardinenftoffe 
Bloufen, pr Damenwäfche und Rinderfachen aller Art zu dei — 
ſten fien Fabrikpreifen. Saalgaffe 6, im n Ammelburg' ſchen & Hauſe 2r Stod,,, 


1516. ‚Grund und Baufchutt kann abzelaben werben: bei, dem Neuban am 


si cr RER 








—— u u —— 


3.Bellage Kran. ditell Blan 2307, ——* Sepibt. 1863. 
ml UT j —— 


Bekanntmachungen. 
REDE ne MR a 
1523. In allen Buchhandlungen‘ ift zu haben: 


Schünemann’S ueneftes Frankfurter Kochbuch 


in mehr al8 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 
6. Auflage. Preis elegant gebunden fl. 2.42 Pr. 


Boologifcer Garten. 


Mittwoch den 2. September, Nachmittags 4 Uhr: 


ConcerTi 


1524 


* ‚ganzen Mufik-Corps des Frankf. Ainien- Vataillons. 


Das Bürcau der 


S. & J. Etännzschen Baumschule 


befindet fich jest 


„und werden daselbst gefällige Aufträge auf alle 


in dieses Fach einschlagende Artikel zur sorg- 
fältigsten Ausführung entzexenzenommen. 


Das Fabrik-Jager 


: Crinolinen, Neben und Rüſchen 


aller Art 


‚Moritz Lichtenstein aus Berlin 


befindet ſtch Schnurgaſſe 62, nächit der Neuenfräme 1524 


M 1524 Be Fr. Ben). Auffarth, GE ber Toͤnget⸗ unb SHafengaffe, tft m 


Enthüllungen an das deutsche Volk über 


das Fürsten-Parlament zu Frankfurt aM. 
Preis 27 Er. 


3. C. Full aus Weimar 


dält während der Mefle bebeutendes Lager in allen Eorten Bettfedern, Flaumen 

und Schwandaunen, neuen fertigen Betten, Plumeaux und Hofbaar: 

matragen ſowie aud in genäbten Bettitoffen in Zwillig, Barchent und Feder⸗ 

leinen au ſehr Filligen Preiſen 1525 

Meine Federn und Daunen find wenen ihrer Rilliakeitund Feinheit bei ber 

Weltausftellung in Samburg mi: der großen Medaille vreisgefrönt werben, 
Dos Verfaufs : Local befindet fich 


Fahrgasse, dem Fürsteneck gegenüber. 


Lemaqver Meerfchbaummwaaren. 3 


als Primarinfhraubftummel, Stielköpfe, Halslöpfe, Mugen, Spitzen ıc., auch feinite 
Wiener Tabaks- und Ginarrenpfeifen, Brujere und jonftiae Diafer-Arbeiten nebft diver⸗ 
fen andern Artikeln empfiehit W. Schröder aus Schwerte, im Gaſthauſe bes 
Hrn. E. Birkenſtock, Saalaofle. 


*Taunus⸗Eiſenbahn. 


Mit dem 1. September d. J. kömmt für die birefte Güterbeförderung von umferen 
Stationen Franlfurt und Gaftel nad den Stationen ber rheintichen Gifentahn ein ges 
änderte Waarenverzeichniß und Krachtfäpe mit Wegfall der bisherigen Winterfrachtfähe 
zur Anwendung, worüber bas Nähere bei ben betreffenden Bütererpebitionen zu erfahren ift. 

Granffurt a. M., den 30. Auauſt 1863. * 


. Im Auftrag des Verwaltungsraths: Der Director Wernher. 


Madame Pillaut 


a l’honneur d’annoncer aux dames de Francfort qu’elle arrivera le 9 Septembre dans 
cette ville, oü elle ne restera que dix jours. Son depöt, richement assorti, se trouve 
chez Mademoirelle E. Meggenhofen, Esehenheimerstrasse No. 5, pr&s le Zeil — Corsets 
brevetes et medailles aux expositions de France et d’Angleterre, sur le compte-rendu 
de celebrites medicales — Corsets hygieniques en tout genre, ceintures pour dames 
souffrantes, ceintures de tenue pour jeunes personnes etc. 





Bekanntmachung . 

Da es öfters vorkommt, daß ich mit dem Schreinermeiſter Herrn Ehriftian 
Schramm verwechſelt werde, fo beehre ich mich hiermit anzuzeigen, daß ſich meine 
Werkftätte und Wohnung a a 13 befinden, 

Wilhelm C. Schramm, Schretnermeifter. 





‚I W. "Wunderlich, 
Marki Ho, 25, 


empfiehlt fein vollftändig affortirtes Rager 


‚Achter Haarlemer Blumenzwiebeln, 
als: Hiyacinthen, Tulpen, Crocus, Tazetten ete: in 
vorzüglichſter Qualität zur geneigten Abnahme. 

Preisverzeichniſſe ftehen gratis zu Dienften. 1524 


Weiße Schweizer: fühl. Waaren 


von Gebrüder Hechinger jun,, 
früher Buchau aus St. Gallen, jegt Berlin. 


Mir empfehlen unfern werthen Kunden um’er reihiffortirieg Lager in: Gardinen 
in Züll und Broche, Mulls, Battifien, Bettdecken, Battifttücdhern, * 
Shirtings⸗ is 2C. Stoffen au noch vorjähricen Rreifen 523 


| „Jules Le Clerec 


nus Berlin und London, 
vB: während der Mefje in Frankſurt a. M. 

8 Bude No. 20, Mainmesse Bude No. 20, 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager ber ältern, als wiebtrum vieler ganı neuen Gorten 
ber bewährteften 

Pateni-Metall-Schreibfedern, 


ines in glinftiaen Urtheils erfreuen. 
— — —— Fafchen, und Juſtitut⸗Federhalter in allen 
praktiſchen leicht zu führende: , ohne die Hand zu ermüdenden Fagont. 
Verkauf en gros et en detail zu niedrigstem Fabrikpreis. 


Frankfurter Omnibus. 


1523 Bom 1. September an findet die erfte 35 ab Hanauer Bahn⸗ 
hof um 6 Uhr 20 Minuten und die erſte Fahrt ab Offenbacher 
Bahnhof um 6 Uhr 2s Minuten fatt. Im Uebrigen bleiben die 


. läne unverändert. 
— Joh. Heinr. Roth. 
631 Wöbel werden gut und dauerbaft polirt. 





= 


—— achten oftindifchen, bei 


gas 
Bo 


adta Stearinlichter © 


Schepoler. 


& 22 Ir. pr. Packet bei 


_&eorg 
Be Flaſche ohne 
— — bein ä en 
"Bleicftraße 14, uͤn Pole 
Macaront, Achte Neapolitaner, 


518. | 


"1504 
h. Handel, Buchgaſſe 14. 


— Lampenöl à 52 Er, 
Milani-⸗Minoprio. 
Hirſcharaben. 
627.:11862r Mein, die Mans 36. kr, 
zapft Philipp Scheld, Schifferſtraße am 
Kirchhofthor. 


7626, Wepfelwein gyft Conrad Digel, ® 
Sachſenhauſen am Affenthor. 


1514 


- Befte- Tafelbutter y pr. Did. 36 fr. 


Beftes m. A en fl. 7. 
" Vachtlicht ” ” n — 
„  Reindl — 52, 
ter Java after, pr. in. 3 40 u. 44 kr., 
andeſkaffee pr Pb. 1 


F 
56. 


-Metaeifig, Ia Qu lität, 7* Miss 12 fr. — 


dito Ila — 

Göttinger. Würfte . . “pr. op 4 „ 

empfiehlt EI. Tiethe, Stiftftraße 19. 
im Etladen. 


"0 En noldened Medaillon mit eiw 


liegenden blonden Haaren wurde verloren; 
ber redliche Finber wolle ſolches egen gute 
Belohnung h. d. Peterskirche 15, It Stod, 


abgıben 
8 Ein weäbchen, welches das Kleider: 


ee, erlernt; hat, * — Tage frei; 


elnhaͤuſeraaſſe 16,3 S 


. 2 630 ..Xuf. 2 Zage ın 80 de . wird 
; ein Mädchen geſucht, das gut Weiß nähen, 


Pen und ‚Linderfl-indhen. machen kann. 


— — — 





63d Ein Porlemonnale mit 3 fl. wurde 
verloren. rs gegen angemeffene 


Beloh —— Hrm, Blerbrauer Schmidt, 
Paulsplatz 


Pe — ar no] in allen 
o 


. 631 . Ein — Maͤdchen wünſcht 
Befchaftigung iii Waſchen und Bupen; 
Klingergafle 7, 2r Stod. 

1524 Krifhe Ananas, age" ger *— 
Lady, Cheſter⸗ NeufchatelRä s iaß⸗ 
burger Gänfeleber-Terrinen von — 

Gevrg Schepeler. 

Menue getrocknete Ameiſeneler 
‚weißer Hirfen, alle Sorten Vogelfutter, 
Wilden, Gerfte, Safer, a 
Linien x, empfiehlt 


. P.-Schoe 
 Schäfergaffe, akt er er Bell: 
— weſtph. Schinken von 3—6 pi. 
‚Adelph Kraust, 
1524 Schnurgaſſe -65. 
1524 Die erften neuen Linſen find ein- 
getroffen bei 


» F. Reiffenstein 
Schumgaffe 22, &# der Trierifhengaffe. 


Srankfurt, Schlepp pispimfahrt 
Ladeſchluß für Die nächfte Abfertiaung der 
Thalgũter Mittwoch den 2. Sept., Mittaze. 


5.7, Fe und — 


—* ———— — 
er w 
kigen Wiss Käas —— —* 


O. P. Schoelles, 

1524 Shäferzafe, nuͤchſt ber Zu 
Ora mb Citronen. 

Milani- i-Minoprie. 


— — (real ‚tartle), 
Homards in Büchfen ice, 
ofeDrangen, n ene@sttingerBirf 
Feifcer Eaviur, — u. C 
Käſe. &: Sartorio. 
631 Sonntag Abend wurde von einem 
armen Bedienten ein. «oldner ubeislüel 
—— Man. bittet, um Rüũcgabe Mainzet 
aufſee 1 


4: Baloge, ‚Branff Inlell ⸗Blatt ME 207, Mitt 2. Sentbr. 1863. 


Betanntmagungem 


” par Profeflar St. Roman- 
— Zauber-Production 





großen Saal des Saalbaues 

a Taglidh neues Proaraum. Anfang 7'/, Uhr. 
Billete find von Morgens 10-3 Uhr, 

Mittags u. Abends an der Caſſe zu Haben. 


— * — Herrn Ph. Knecht. 


= Herb F 
: Her Pet 33, Zei 2 3. an = 
E .  Dimmen » Mäntel s 
233, Zeil 33, Indeı-Schrit 33, Zell 33. 
+ H.Pollak ausutn = 
Z». ö ‘zur Meffe j* eil b E 
5 Helene 33, Zeil 33. ‚Faromn E 


„Im Faden des Ftifeur Herrn ». Knecht. 
* Badiſche Serienliſten, 


— Verzeichniß aller bis jetzt —*2 bh = aeg ers a ber 
sten RA der: Anſtalt für mechanifche BZuderfchueiderei ift 
eis — — in jeder beliebigen Bagon bis zu 4/, Loth 
pr, ſowie exttafein gem — 
Hauser Baummweg 8. 
Grob gemahl. Ükelis 19 Er. pr. vn. e 8 


680 . In ein — Du man fofort, Jemand, ber im. Rechnungſtellen und 


Fübrung ber Bücher bewanbert 


Sin * — vokal in ſehr ſreunt lichem Hof mit ah 


Zu vermietben: 60° lang und 17'/, 


* preit, zu Gomptoir- oder Engros:@e 


—geeignet; gr. Htı graben 9. 





- Lehrlings-Gesuch. 


n einem biefigen Fabrik-⸗Geſchaͤft ift für einen mit den nöthigen Schulkenntniffen 
— jungen Am aus cr Familie eine Lehrlingsftelle zum fofortigen * 


tritt eff-n. 





623 In einer rag ann ein junger Mann Wohnung und Koft erhalten; Pas 


rabepich 12, Ir Stod.| 





1524. Gin gewandtes Mädchen kann — un den in ber Färberei von 
Friedrich Kuhlmanns Wiw., Neueträme 6 —— 8 





a. Zu verkaufen: ein gebrauchtes gutes Clavier für 88 8 fl; Oberlinbau 5.- 


5”4. u allen Gröhen find vorräthig feuerfefle Raffafchränle mb 
Ghatoullen bei A. R. Krieger, feine Eſchenheimergaſſe 50, ” 


632. Gin gufer breifirter HAN au. kaufen gefucht. 


630. Ein Männerfig in der aupiianagege IE {ft 


nbell, Binmertißer in Bornheim. 
. Feiertage oder das 


ganıe Ihe zu vermiethen; Näheres Babrgafte 3, im 2a 4, 


Bu verkaufen, 

677 Schnurgaffe 61, 1. Gtage, find mehre- 
ze Meß-Utenflilen zu verfaufen. 

631 Ein we: * geſpieltes tafelförmiges 
Clavier neueſter Conſtruction iſt zu ver: 
kaufen. ge Beiftpförtchen 1, 2r St. 

630 Neue Holzkaften zu verkaufen pr 
Stüd 12 fr.; Rahmbof-Gantine No. 1. 

1523 Ein noch ganz guter Steinfohlen- 
— wird billig abgegeben; Kettenhof⸗ 
weg 13. 

632 Ein verzinnter Waſchkeſſel wird 
billig abgegeben; Graben 33, 2r St. 

631 Ein Sprachrohr billig zu verkau⸗ 
fen; Mainquai, Eck der Fifchergoffe 1, 2r St. 
Zu vermierben. 

1510 In fehr lebhafter Geſchaͤftblage ift ein 
Laben nebſt Comptoir mefjentlich zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Zu erfragen gr. Gal⸗ 
Iusgafje 3, im Hofe links. 

1523 @in gut mäbl. Diner ee 
an einenanftandigen Seren zu 
miethen. Mäberes bei der 

632. Gin geräumiger Keller: * 


Leber — geeignet, zu vermiethen; 


Thngesgaſſe 88. 


ls Fahrgaſſe = find 3 Wohnungen 


N Gin (tn abl. Sinner ift‘ä einen 
3 m an 
——— 52, 


Herrn zu vermiethen; 
?r Stock. 
630 2 tneinanbergehenbe ſchoͤn möhlirte 
— 33 9, ir Stod. 
Bartücenplaß 2, ber 3. — beftehenb 
Re Zimmern, Küge, Keller verſchloß enem 
Vorplatz, zu vermiethen. 
630 Saalgaſſe 21 iſt für bie naͤchſte Oſter⸗ 
meſſe ein yon Bl Laden zu vermiethen. 
630 Gin fchönes großes nöblirtes Zimumer 
. ber Stafe; Fahrgafſe 108, Ir Etod. 
Am Bodenheimerthor, " Hochftraße 59 
* erſte Stoch, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Fiir Keller ‚und Kammern zu vermiethen u. 
gleich zu begehen. 
630 Ein möbltrtes Zimmer nebſt Cabinet 
iſt zu vermiethen; Brückenquai 6. 
— Moͤbl. Zimmer; kl. Bocenheimergaſſe 
o 
631 Gin fein moͤblirtes Zimmer; Garlachen· 
plah 5, im 1. Eiod. Ian; 


631 Schnurgaſſe 26 iſt der 3. Gtod zu 
; Di 


081. Drang Yoga Bee 
Aa vanie, möblirteß —— zu — 
then, Naͤheres ſagt bie Exredition d. Blattes, 

621 — ME DR an 2 Arbeiter; 
Spübenbrüdchen 1. 


Zu v vermietben. 

Gelnbäufergafie 27 eine freundliche 
— beſtehend auß 4 Zimmern, Boden⸗ 
‚Sammer, Keller, in der Küche Waſſerleitung 
x. und balb zu beziehen. 

„iR —* ſchönes großes — Bene 
an 1 er: 2 Herren zu verm 3 
bergerſtraße 8, Siadt Kaſſel. 


Aus Gefchäftstorel, Ir Stoch Schnur 
‚ naht ber Neuenkraͤme, meffentlich 
—* zu vermiethen. 

Ach große freundliche Zimmer für 
Pi ——— gut gelegen zu vermiethen; 
Schnurgaſſe 62, naͤchſt ber Neuenkraͤme. 

630 Gine Wohnung von 3 gr. Zimmern, 
—— von 3 M. Zimmern, Küche, Keller, Bodens 

MWafhlühe, Regen und Waſſer im 
Haufe; — — 35. 

631 Ein Zimmer mit Alkoven und Keller 
unmöbliet an einen Herm ober Frauenzimmer 
gu vermiethen; Metzgergaſſe 19, Zr Gtod, 

636 Nahe am — find Wohnungen, 
‘5 Zimmer und Zubehoͤr mit zu ber 
mietben; zu erfragen Gdenheimer Sandftr. 11. 

617 Gine eleine Bee für 1 ob. 
2 Berfonen; Deberweg 
681 In der Nähe * "Theaters iſt eine 
ſchön gelegene und möbltrte Manſarde an einen 
on foliven Herrn zu vermiethen unb 
ag 65* — Nähereh bei 3. S. Ben 

zaben 


j 631 Neue —— Wohnungen von 5 
Zimmern nebit Zubehör und Garten zu ver 
miethen. Näheres am Eſchenheimerthortzoll. 

631 Gin möblirteß Erg? — —* 3 

Herren; Rothefreusg e 

631 —* sine die mit ober ohne 
Möbel und Keller; Papagaigaſſe 6, 2: Stock 
631 Gin freundlich möblirte8 giamer an 
Ball 9, 2 — ie: ; Dominifaner- 
631 Brüdhoffiraße 20 iſt ber 3 Stod 
rachofſroß 


- „au vermielßen; we 


7 


1324 3wel elegand mobllete Pinterer mit 
Ausfiht auf den Main find zu vermiethen; 
= Reingergaffe 35, 

631 Fahrgafje 3 iftber 1. Stod für 350. f. 
zu vermiethen. 

631 Gr. Friedbergergaffe 6 iſt ber 3, St. 
mit Manfarben zu vermiethen. 

632 Im Zru Frankfurt 31 iſt ber 2, St. 
zu vermietben und bis Ende September zu 
beziehen; zu erfragen neue Mainzerfitaße 52, 
im Seitenbau. 

631 Bockenheimer Chauſſee wi eine Woh⸗ 
nung im 2. Stod, beſtehend aus 4 Simmern, 


Küche ꝛc. nebft. Bartenvergnügen, nur an flille 
- Sa £ vermiethen. Das Päpere bei Herrn 
a 


te 22. 

Eck der — — 
— und des großen. Koru⸗ 
markts iR Der 1. Stoc als 
—— oder Wohnung 
zu vermiethen. 


Dienſtgeſuche und Auerbieten. 
629 Ein kraͤftiger und gewandter junger 
erg gg mit ben beften 3 
t eine Stelle als Hausbürſ 
Sr ähnliches, Bu erfragen air — 
nem w erfragen 
No. 18, im 2. Stoe. : 2 
626 Ein ordentliches Mädchen ..n “ 
— allein gefucht; Hochftraße No. 25 


* * Monatmãdchen geſucht; — 
1520 Es wird ein —** ——— ge⸗ 
chen kann und 


—EE gr Bed 
e Hausar eht; gr. en⸗ 
heimerſtraße 31. 

630 Ein braves Madchen, daß in allen 
weiblichen Arbeiten gut erfahten unb ber franz 
aöfifchen Sprache mia if, ſucht Stelle als 

merjungfer ober Ziinmermäbchen. Naͤh. Exp. 


630 Gin orbentliches Maͤd welches 
detcien kan, wu uaner Beiek at) 


2r Stod. 
630 Gin folibes Mädchen wird gegen guten 


Lobn in Häustige Arbeit gefuht; Gtelgen» 


N Gin Minden, 
Hier 
gehen — wird ——— * er 


h) 


30 Ein Lauttandf junger Mann, ber 
. Ion Tängere Zeit als Aublaufer dahier . con» 
bitionirte unb gute Beugniffe, aufweifen kann, 
Echt baldigſt eine ähnliche Stelle, Zu erfragen 
"Rofengaffe 23, Ir Stod. 

630 ‚Cine tühtige ißr. Koͤchin, melde ſich 
"einiger Hatisarbeit unterzieht, fucht eine Gtelle. 
Erau Mans, Römerberg 11. 

.. 630 68 wird ein abenmäbchen gefucht, das 
ſich etwas Haußarbeit unterzieht; Toͤngesg. 50. 

630 Gin Mädchen, das gut Kürgerlich fochen 
kann, fucht eine „Stelle als Mäpchen allein in 
‚einen filler Haushalt. Zu erfragen gr. Korn⸗ 
"marft a 
....630 Ein auftändiged Mäbchen, wel 
%e8 fein nähen, waſchen und bügeln kann, 
tätig in der Haukarbeit ift, noch. nicht Bier 
"Biente, ſucht eine Stelle als Haußmädcgen. Näp. 
bel W. Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

1630 Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht gr. Friedbergerſtraße 24. 

6 Zwei junge Burſche, welche gu aller 
Arbeit willig find, ſuchen Dienft als Haus: 
burſche, ra zu fonftiger Beſchaͤf⸗ 

“ tigung; gr. Bo imergaffe 50, im Mainzer 


630 Gin braves veinliches Mädchen, welches 
‚gut bürgerlich kochen, alle Hausarbeit verrichten 
bann und gute Zeugniſſe hat, wird gefucht ; 
Römerberg 22, Gingang im Gäaßchen 5. 

631 Gin Mädchen von Hier wünfcht fi in 


‚einem Laden zu placiren, bier oder auswärts u. haus 


kann gleich eintreten, Biebergaſſe 5, Ir Stock. 

631 Ein Kindermäbchen gefucht; Friedberger · 
firaße 45. 

631 Gin isr. Mädchen fucht Stelle im Laden 
ober bei einzelner Dame; Schnurgafie 36, Ir St. 

631 Gin anfiänbigeß Frauenzimmer aus acht⸗ 
barer Familie, welches nähen und bügeln fann, 
wünfcht eine Stelle ald Zimmer⸗ oder "Haus: 
‚mäbchen: bei einer Herrſchaft; Graubengafje 6, 
Ir Stoch 

631,68 wird ein Maſchinenwaͤrter gefucht; 
Leonharbsthor 27. 


631. Ein Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 1 


fann, fucht eine Stelle als Köchin oder Mäb» 
hen allein in -eine ſtille Haushaltung. Zu er 
fragen Bruͤchofſtraße 3, 2r Stod. 

631 Gin Mädchen, das frifiren und leider» 
machen Farm, fucht Baldigft eine Stelle; El. 
Bodenheimergafie 11. 


4 


‚Sonn unb 


Gin Milben; bab- 
* etwaß he | 
eine Stelle, entweder alb 


: aber 
Dänen len. Zu erfragen Tängegefle 6, 


Befuche verfehiedener Urt. 
— en wine — 
milie ohne. Unterjchieb "der : Confeſſion ein ah« 
ſtaͤndiges Zimmer im 'Preife von Set. 
o Wẽ fagt die Expebition. 3 

623 Ein gr. Zimmer oder ein Jiu 
sur = — eh in’ der! = 

er Vfingftweide, des Sandweges 
zu mietben geiucht. Adreffen abzu- 
geben Fahrgafie 124, ar 


* 


Ref ungens | 
531. En Mädchen bat noch eini 
zum Nähen frei; Stififtraße-4, Ir 
Es ift ein Armband gefunden worden; 
der Eigenthümer kann — 8 von 
12 bis !/, 2 Uhr abholen bei Hrn. 
Cleſernhof, 3r Stod, 


632 Ein braunfeidener Gn:tont, cag 
2 Qunften ift Irgenbioe ſtehen q a 
um deren Rüdgabe gebeten wird; 


rinenpforte 3, 


Gin Geldbeutel wurde gefunbeg ee 


holen. bei Metzger Seum am 
6 


1 


Verloren 


wurde Sonntag Nachmittag, ‚auf der 
fenheimer Landftraße, a ' 
portei nıd Haufen „ein, ſeidener 
ſchirm mit rothem Achatgriff. Gegen 
lohnung abzugeben große Gallueftrahe 4, 
2r Stod. 7 
reing Verlorem u 
631 Gin Ohrring mit blauem Stein, 


Goldrmfaffung wurbe verloren. Gehen 
gute Belohnung abzugeben Paradeplap 12, 
r Eto. me 1a 








N 
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Belanntmagungen. 


“Srankfurter 4 furter Liederkranz. 


1525 Die regelmäßigen Vereins:Abeude begiunen 
.s ....Dennerstag den 3. September 
und werden die verebrlichen Mitglieder, ——— Die aetiven, 
feeundlichft erſucht, zahlreich zu erſch 
Der Vorstand. 


1008 Frankfurter Dienftmänner- Anfalt. 


Da oft Beſchwerden gegen Dienftmänner angebracht werben, bei melden fi bie 
Beihwerbeführer micht im Befipe der Marken von den betreffenden Dienftleuten bes 
finden, auf deren Beibringung jebod bie Anftalt zur Vermeidung von Verwech⸗ 

gen mit anderen, den Dienfimännern ähnlich — Ar⸗ 

tern, beſtehen muß, und außerdem auch nur der Befitz der Marken An: 

euch auf Schadenerfag gewährt und als Berseis der geleiiteten 

ung gilt; io wirb das Pine Publikum dringend erfuht, genau auf die We: 

zeichnung an den Dienſtinutzen zu achten und Zahlungen an Dienft- 

—— gegen Auslieferung von Marken im Belaufe des zu zahlenden 
ages zu leiften. 

Se ſchwerden wegen Ungebührlichkeiten der Dienftmänner, insbefonbere auch wegen 
Be g als der Tarif befagt, wolle man direct im Büreau anbringen, wo fie 

iin fofortiger Abhülfe jederzeit "Hereitwilligft und dankbar entgegengenommen und 
er werben. 

Arbeitöbeftellungen im —— der Anſtalt, Stiftfirafie 8, genießen 
* bebeutende Sagermäßigu g. Fürgurhdgelieferte Marken werben 5 p&t. Rabattvergütet. 

nt und Taf m ie bafelbft unentgeltlich — 

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht, daß alle vorkommenden Arbeiten, 
wie z. DB. Auszüge, Möbeltransport, Anfertigen und Füllen von Strohjäden, Zim⸗ 
nier= RR Treppen: Bohnen, Krankenpflegen, Golportiren, Barten-Arbeiten, Aushülfe 
in Wirthſchaften von der Anftalt übernommen und pünkilich ausgeführt werben, ebenfo 
empfiehlt ſich diefelbe zu allen Arten von Meßarbeiten, 

Gautionsähige und mit guten Zeugniffen verfehene Leute können noch als Dienft- 
männer Verwendung finden — Die Direction. 
3 GN ..:, FIIR 

- Zwetfchenfuchen 
von dheute an täglich in der Bäckeret von J. W. Hild, ar. Fiſchergaſſe No. 41. 
631. Gin zuverläffiger —— tann bei mir Beſchaͤftiaung finden. 
Frankfurt a. M., den 1. Sept. 1 Wie Schneibermeifter. 
be npulver, — chrot· und 


632: Beſtes 
empfiehlt Joh. Laubinger, Borngafie 4. 












Eine große Partie ſchwer gewiekte Vorhangſtoffe in neuen ge 


en Defſins für Feine und große erbpr 
on zu fl 2 30 das Fentter; ferner — weiße 
en in 8 verſchiedenen Breiten, ſowie Worbangbalter, das Paar voH 
5 Pr. an bis zu dem feinften empfiehlt ın anerkannter zer und 
fchwerer Qualität zu den alten Fabrifpreifen ohne Auffchlag 
1525 Julius Lohrey, Brönnerſtraße 11. 
632. Rabe vor dem icpenpeimerthor ft eim nmenes jhönes breift 48* 
enthaltend jeder Stock 5 Zimmer, Küche, nebſt entſprechenden Manſarden, Keller und 
Garten für fl, 30,000 zu verkaufen; Näheres Erpedition, = 
Dauffagung. 
Für bie große Theilnahme ſowohl während der Kranfheit als auch am ber Leichen: 
begleitung unferes geliebte Gatten, Bruders und Schwagers „z:r dmm 
meiglun Finger > 
fagen wir ben zahlreichen Freunden deffelben unferen herzlichen und innigen Dank. 


NIT ER RE Die Sinterbliebenen. _ 
631 Eine Meßbude 
in ber beften Lage ift zu verkaufen; Näheres Kerbengaffe 11, 2 Stod. 


631 Ein im Lotterie-Gefhäft gewandter junger Mann ſucht ein anberweites, En« 
nagement. Offerten bittet man poste restante bier nnter Z Z abzugeben. 

631 Italieniſcher Sprachunterricht bei einem taliener, der Der, 
und franzöjiıhen Sprache vollfommen mächtig iſt; Kalbäcergafle 4, bei & 

631 ° Einige in Sonfection geübte Arbeiterinnen finden gutes Eugagement. 8 
fragen uf ver Exvedition d. BI. "n 
630 Eine Frau wunſcht noch AWäfıhe anzunehmen; folye fann aug ausg 
werben und wird pünktlich beſorgt. Frau Mau, Altgaffe 21, Hin erbaue, in 
Tem nn nn an 

1524. Gine tüctige erfte Vutzmacherin für außerhalb wird gejucht; Nähere: Aus⸗ 
kunft ertbeilt Eouis Noeifell, Querſtroße 4. 


630. Es können Wadchen unter vortheilhafter Bedingung bas Kleidermachen L 
gr. Bodenheimerftraße 23, Zr Stod, 


631 Ausverkauf von Ghenillen zu Hüten ganz bilig; Töngesgaffe 51, im, Laden, 


ö _ 682. _ Möbel werben dauerhaft politt und reparirt; Allerheiligengafle 6. 7 mn, 


Zu I Feet ittergut ng‘ 631 
von 500 Morzen, Ein, freindeliches ‚Ritt ergut für fl. & 


ein Mittergut mit Schloß, 1260 Morgen und ein aronbirte8 Gut von 300 IRor; 
mt Inventar für fl. 45000 au verkaufen. ‘ 


Heinrich Nebel-Bauser, Güte: Se 


Ein Haus an einem Hauptthere EL; mia 


mit ſchoͤnen Garten, beite Lage für einen Bierbrauer, Yhotograpp :ze., if, 
unter günfligen Bedingungen zu verfaufen. 


Heinrich Nebel-Hauser, große E@fchenbeimergaffe 73. * 


5 1 Meßhude auf * Demplat in befter Gefhäftslage if 
u erkaufen. j 9 
Heinrich Mebel:Saufer, gr. Eſchenheimergafſe 78. x 
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' Küguft 27. Herr Einbed, Eduard Heinrid, BS. Hanbeldniann, Altenainiere, 14, 
sn Biere et Eich eh ir nn ie —* 
denſtraße 33, luth. efrau zu un 
—— 
can Thomas, a Barbara, geb. Engel, aus Reuifendur eider 
ſtraße 38, ref. — des Siehe Bürgers und. Handels * 
Hermann Carl Wilbelm Thomas.) 5. . 
Frau Hammer, Maria Gliſabetha, geb. Lihtenftern, aus Lechhauſen, 
Judengaſſe 25, luth. (Ehefrau des Hief, Blirgers und Särifigien 
Bers Peter Hammer.) — 
.Hexr —— Johann Peter, BS., Buchdruckergehülfe, Friedberger⸗ 
affe 3, luth. J. 
„ 31 Herr — von Malapert, genannt Neufville, Johann Friedri 
— — derzeit Herzogl. Naſſau. Unterlieutenant, aus 
waͤrts, luth. 
„ 31. Herr Boch, Johann Lorenz, BS., Strobhſtuhlflechter, Eliſabetheng. 1, I. 
„ 31. Herr Beidemüller, Chriſtian, BS., Handelsmann, Mörfergafie 1, Iut 
„ 3. Ser —R— Albert, Handeldmann, aus Worms, ſchöne — 
t 4, isr. 


630 @n cherche une bonne nee frangalse qui 

it de l’experience a seoigner des enfants. Il fou- 

alt. quielle solt munie de bons eertificats et 
w’elle se presente Taunusplatz 8. 


680. Doſeph Bode I. & Sohn in Weißkirchen bei Oberurfel empfehlen fie 
Anfertigung von Marmorplatten, fowie in Grabdenkmälern und Kreuzen ıc, in. Marm 
B in Sandftein unter Znfiherung geihmadvoller Arbeit. ! 


Noth, den 25. Auguft. (Hopfenbericht.) Die Ernte beginnt und das Ergebni 
altet ſich jetzt in Folge des rechtzeitig eingetroffenen Regens bebeutend günftiger, 
AR vor 2—4 Wochen vermuthen konnte. Wenn au die Quantität geringer ift, 

Borjahre, die Qualität und Feinheit des Gewächſes war in keinem der Borfahr 
befier. Aus den umliegenden Gemeinden gehen erfreuliche Berichte ein; die Ernte vom 

e 1860 iſt heuer in Duantität und Qualität überall übertreffen. - (B: H-Zta.) — 
n anberer Bericht deſſelben Blattes fügt: Die Iepten Regen überall von vorzliglicher, 
trfung auf die Doldenbildung; Dualität und Reinheit des Gewächſes daher im als) 

einen. vortrefflih, Qumtität geringer, theilweife Drittelernte bis klein Dreintertel,; 

4 Herabruf Khufe zu 110 fl, van 186Ber Waare 45—55 fl., Sauger Landgut) 


an often WE, Auſchauer 54—80 fl. d. 

"sat $rube, 31. Auguft. Bei der beute fjtuttaefundenen Serienziehung Der bası 
bilden fl. 35 vooſe wurben folgende 50 Serien gezogen: Serie 13 44 193 227 339 
— 1370 2 45 2455 2522 2655 2725 2852 2916 2973 3102 3240 3369 4593| 
66 


S 


1868, Bürger-Kufuabmen. 
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4 4908 5218 5374 5532 5610 5666: 5683 5694 5912 6120 6186 6361 6388 6461 
6713 _6743.6848 6852. 6991 7077 7080 7112 7294 7296. 73+9 7456 7542 7608, 
Theater-Anzeige 
Mittwoch ben 2. September: Margarethe. Große Oper in 5 Akten und 6 
Blildern (ber 5. Alt in 2 Bildern). Nah. Göthe von %. Barbier und. M. Garre, 
Muſik von Gounod. Außer Abonnement, 


we Nr, N u F N —F ER . — * * j 


I 5, > 3 39 





zepepieee ! September 


500 1.113715 P. 


Bank-Actien I: 


nkfurt-HanauerE.-B.A|975/, 
50/6.8t.-E.-B.-A.F.A 28 kr.|198 
” E-E.-B.-A. 200 A. 5/611281/, 
®hein-Naheb, 200 Rthlr. ’8 

Ludw.-Bexb. & 500 f1.11431/a 


—— —— 
u e 


ber, (Beblı 
Hin 


— 


nz 


- 


—V 
Holl. [21/0 Integrale 
Belg. aan Obligat. 


ditto 


Hesse. Ludwb. Pr. 
d-Pr.-0. 2.1.9 | — — 


dw.-Bexb. Pr.-O.] — — 


1 
6. 


Geld-Borten. 


1.9 39-40 | 
Preuss. Friedrd’or| „ 9 561/3-571/g 
Holl. 10 fl. Stückef „ 948-49 N 
„583° /2-841/2 


Ducaten 
Frca.-Stücke 
Engl. Bovereigns 
Russ. Imperiales 
ld p. # fein 
Fres.- er 
Hh. Sib. p. & fein 
Pr. Cass. eine 
Dollars in Gold 
Mach dem Byndiosts-Üonrsblatt. 


liwauf 


Sesauwortliger Rebactenrund Berleger 3.@.Holpwart. — Drud von 3. B. Strena inf 


— > 


Srauffurier Wachri 


Hierbei eine Errrabeilage: 
20% 79. /8.083. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amteblatt. Organ der hieſigen Staatsbehörben, 
und den Franlfurter Nachtichten als Gptrabeilage. 


ntelligenz-Blatt 








nnan.. (Gpebition: ‚am Beiftpförtigen, Schladsthausgaffe 21.) 


„AR .208; Donnerstag. den. 3. September 
Neberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
—* und materiellen Intereſſen. 

rar, 3.September (Zur Fur ſtenconferenz ) Die Furſtenconferen 
iſt beendet, die meiſten Fürſten haben heute unſere Stadt verläffen und die Fahnen und 
Scäyliberhätifer ‘werden einge zogen. Geſtern von 100bis 1 Uhr fand die Schluß ſthzung 
des ſeit dem 16. bier tagenden Fürſtencongreſſes ſtatt. Funf Staaten ſtimmten 

n ben Enwurf. DIE Zuſtimmenden ridten ein Schreiben an ben Könta von 

teußen. Unmittelbare Miniſteriaiconferenzen finden vorerſt wicht flatt. Durch bie Moforität 
ber Zuſtimmenden wurben feftgeftellt die Artikel 1- bie 6, 8, 9, 11, 14, 16, 18 Alinea 
1F20:818:24, 26,: 27,86. Die Abrinem Art: 7, 10,:19,'13;'45, 17, 18-Alinen.2 md 
3, 19, 23 Alinea 4, 25, 27, 29 bis 35 werden fpäter erörtert und salva ratificatione 
vereinbart werben. „n-ber: Faflung des kalſerlichen Entwurfs angenommen wurven bie 
Art. 1,2, 4, 6, 18, 21, 22, 24, 26, 36, bie übrigen unferlagen verfchiedenen Mobis 
fleätionen. ' Die hiernach von ben Fürften Feftgeftellten Artikel betveffen Erweiterung des 
Bunbeizwrds, neue Organe bes Bundes Bildung bes Directoriums, Bildung des Bun— 
desraths, Vorfig und Art ber Abflimmung im Directorium und im Bunbesrath, Were 
haltniß derfelden zu den Negterungen, Hilfebehörten derfelben, Befugniſſe des Directo: 
riums (und des Bundesraths im Allgemeinen,“ Krieg und Frieden, innere Sicherheit, 
Bundebaeftpgebting, Bundesfinarnzen, Zuſammenſetzung der Abgeorbnetenverfammlung, 
Ginberufung derfelben,, beſchließende Befugniß berfelben; ihr Recht zu Vorftellungen und 
Beſchwerden, Binrihtung und Stimmengrdnung der Kürftenverfammlung, doppelte Einen» 
ſchaft des Bundesgerichte jchtebsrichterlidhe Wirkfamkeit deffelben, und bie fortdonernde 
Biltigk:it der Bundesgefepe. Späteren Mintfereonferengen Aberlaffen find danach die 
Arilel welche betreffen die auswärtigen Verbältniffe, Friede und Gintracpt zwiſchen den 
— Ben Bunbesegecutive,  Militärangelenenbeiten, Verhältniß von Directorinm 
u Em € rath 





zur Abpeocbnetenverfammilung, Wabhl der Tekteren, Vettaqung und Auf⸗ 
rfelben, innere Ginrichtung derſelben Vertretung‘ der Stimberherren in ber 
Fürftenverfammlung, Zuftändigkeit der Fürftenverfammlüng, tichterfiche Wirkjamkeit des 
Bundes gerichte; Nebenaufgaben deſſelben und was ſich fonft auf daſſelbe bezieht. 
 heber das biglomatifihe Sharmügel, weldes der Note Ockerreihs vom 21. Auguſt 
folgte, gibt die „Natlonalzeitung“ nachträglich folzenden vouftänbigen Aufſchluß: „Zus 
erfi hat Herr dv. Roggenbach genen das dfterreichiiche Promemoria eine Gircularnote an 
wie übrigen hier verfäinmelten deutſchen Weintfter' gerichtet, Dieſe vom 24 Aug. datirte 
Note enthält zunͤchſt eine Verwahrung gegen bie von Oeſterreich angekündigte Art ber 





lichen Behandlung dus Entwurfs, Raten jest a dab 
em und negen bie leitenden 
x namentli Weoteft bageaen, ni yet Tu 9 
Entwurf gelten fol. Indem Baden fi ch feine kin di et * AN Er 
fämmtlicyer Artikel vorbehält, betont es ausbrüdlich, gr. 22* —— 
Genebmigung der Kammern, jederzeit bie miniftericde ntraflgn derl 
— Gleichzeitig hat der altenburgiſche Minifter v. Lariſch ſich v 
einer gleihfall® vom 24. Auguft batirten Note fiber die eigentliche Me ht 
ferengverhanblungen auszuſprechen. Der altenburgiſche Minifter wahrt darin bas en 
jedes einzelnen Bundesaliedes, auch bei ber jpäteren befinitiven Verhandlung mit Preußen 
feine Anfihten und Erklärungen mobdificiren zu können; aus diefem nbe —— 
er für ſetzt auf manche Bedenken, kann aber keine Verbindlichkeliten 
ag J— aͤrungen —— Auf die —— * * 
urch eine Note vom 25. Aug antwortet. er niſter 
Tragweite bes kaiſerlichen — su beruh igen sr a Ms 
beftimmungen bes —— rg Arentiere Bugeßärbet eien. 

trioten ein größerer Gewinn, en 
— —2 als die Geha I engen de % eh aus re 
zelnen Renierung zu emp 
Bedenken Roggenbach's: die ns kin a Sn mi 2. ——— 
a; — an; jetzt ſei noch feine Contraſignatur nöthig,“ 

Die naͤchſten Tage werben uns weitere Gnthüllungen Fra bie de hbrbigen item 

14 Taae in Frankfurt bringen. 


Ed 


Belanntmadhungen, nf of 


Die Jaeger’ihe Buch⸗ Vapier: und Landfartenhandlang, —— 8, 
befördert täglich 


z eifungs- Annoncen 
an alle Zeitungen und Zocalblätter ded Iu⸗ und Yuslandeg‘ zu 


den Originalpreiſen. — 
Zeitungsverzeichniſſe und Koſtenvoranſchlaͤge gratis. 15i6 


WM. A. Müller (Georg Lorenz), 


Seifen- und Fichter-Fabrikant aus Afchaffenburg, 
empfiehlt fich feinen geebrten Kunden beftens. — ei 
wie immer, vis-a=vis der Stadtwaage, in der Schirne. 
Die als vorzüglich anerkannten Kühlapparate ohne we als: Butter: 
Kühlglocken, Fleifchfühlterrinen, Wein: und Waſſerkühler 
J. A. Sohanz in Dresden, find für Franffurt a. M. und ganz —S 
land nur zu beziehen durch 


4. W. Herff, gr. Sandgaſte * 
Das Weinschiff 


ied „Babrtbor“ und It fich mit . 
bälg wieder a „Zabethor" uud empfichlt fa —— 

















Spielwaaren ¶ 
Sabriken 







AN, BZ, Ich N) 1 
en en j | 
N. 





we) * — 
W539 AWeber & Allmeroth Nr + 27 
Ft ans Mlasburg (Hafen). NEED 


Großes Ueufterla er mit vielen Novitäten, Hötel 
"de PUnion (Beidenbur) Mo. 38 und 39, 


apelen u. sennite Fenster-Ronleaux 


in.grösster Auswahl zu Fabrikpreisen. Ta eten 
von 8 °kr. an, Rouleaux von 34 kr, An, 


A WW. Herff, Tn. Oehmer; 
1516 






rosse Sandgasse S. 


Christian Gudauner. 


— ae ER N 

It fei briffager von Tyroler Holz Spielwaaren, feine n 

{me Beüsnberger @vlelwauren und ey er die biliehen Fr Er —* 
dienung. Stand: Mömerberg, breiter Gang No, 19. 1621 


'W. & A. Ruth in Bocenbeim. 


Fahrik-Lager 


wollner und baumwollner Strumpfinaren, 
wollner Fantafie - Artikel, 


Eine große Pattie wollner Gaputen und Fanchond wird bedeutend initeg 
dem Kabrifpreife abaegeben. 1606 


Sommiffions:Lager. 


1512 a —— er babe in Auftrag em gros et en — 
ünferft billigen en zu verfa 
” Mermann Beck, Graben 35, Ir Stock, 
Agentur und Commiſſion. 





Taunus⸗ &ijenbahtt. 


it dem-L: September d. 3. koͤmmt für bie direfte Güterbefb 
— rankfurt und Caſtel nach den Stationen ber ae ER 
aarenderzeichniß und Frachtfäße init Wegfall der bisherigen 
zur —————— worüber das Naͤhere bei ben betreffenden @üterezpebitionen zu et 
Frankfurt a. M., den 30. Auguft 1863. 


Im Auftrag des Berwaltungsraths: Der Director Wernher. 


Weiße Schweizer: fühl. Wante 


von Gebrüder Hechinger Jun; 


früher Buchau aus St. Gallen, jegt Berlin. 
Wir empfehlen unfern wertben Kunden unfer reichaſſortirtes Lager in: 


wi Gardinen 
in n Zall und Broche, Mulls, Battiften, Bettdecken, Batti chen, 
Shirtings — ꝛc. Stoffen au hd vorfäßrigen" Fe = 


naar, dem tr Das Fager von —— dem 


beater. 
. Mexander aus Bockenheim Befindet ſich —— 
Beisler uud ift aufs beſte afjortirt in_ Filzhüten, Hu 
Drabt 2C. fowie in Sonnen: und Megenjchirmen. | 71 1521 


&- 1521 Obermainanlage an der Beiberfirafie find 1 Hocparterre- Wohnung 
mit 6 Zimmer, Badezimmer, Barterrerimmer, Küche, Keller, Manfarden und Rüde, Aller 
anlıger, und 1 Wohnung im 1. Stoc, 5 Btmmer, Badezinmer d 
Manfarden und Gartenvergnügen zu vermieten und koͤnnen gleich beige 

Das Nähere im Haus und Dbermainftraße 3 bei Weber. 


No. 66. Ruſſiſche Bebficfel,. Nor it 


chö beitete Baarelu a dentlich billi 
Eebeitgin Brit gern Berner Sin ade 
J Br vermietben: a 
# errſchafts Wohnungen mit Gartenver 
“ en —— 97, Blitterödorfplaß, an nie —— Hy 
u Aa von 5—7 Uhr. Yydcä 





















Tannen» Holzkohlen 
(troden geldf ht), pr. Malter frei in's Haus gellefert 36 fr. 
14% @tto Chr. ®chs, Kiiherfelvfitaße 8. 


Schwarze Lyoner Beidenste 
in Reften, um aufguräumen, zu ſehr billigen Preifen. Ed. Oechler, Zeil 38, | 


1. Beilage, Geautf, Sutell.-Blatt 12208, Donnerstag 3. Septbr. 1863, 


 Behamntmadgungen 








i JZoologiſcher Garten. ; 
g5 Sonntag den 6. Septembe Den 6. September 1863, 33 
35 Vormittags von 6 bis 1% Uhr, ift der Eintrittspreis $z 
: auf 6 kr. per Person ermässigt. ei 
3 Ber Verwaltungsrath. : 


Frankfurter Jiederkram. 


1525 Die regelmäßigen Vereins: Abende beginnen 
Donnerstag den 3. September 
und werden die verehrlichen Mitglieder, befonders die activen, 
—— erſucht, zaͤhlreich zu erſcheinen. 
Der Vorstand. 


I JEH:NAUS, 


Sabrikant Don wihu Canton St. Gallen, 


empfiehlt 


St. Galler Stickereien, 


Agnes Fabrikat in fchönfter Auswahl, 


Lager Schnurgaffe 69, Zr Stud. 
"Joseph Feix 


aus Cannwald bei Mlorgenftern in Böhmen 
empfiehlt. ſich mit Jen wohlafjortirten Lager in böhm. Glasperlen, 
nöpfen, Bracelets u. dgl. 1521 
— vis· a⸗· vis der, Schwan⸗ A potheke. 
1425 Wite Möbel ud Betten werben gekauft und gut begahlt; Fahrg. 120. 





— — — — — — en. . _ ei 


Helnr. & Friedr. Becker, 


Seinwandfabrikanten aus Berlinghaufen bei Bielefeld, 


ringen zur Meſſe ihr befanntes Lager in 


Bielefelder Leimen, 


Tafhentüchern, Gebild x. aus reinem Handgeſpinnſt zur geneigten Abnahme in em 
pfehlende Erinnerung 


Das Berfaufslofal befindet fich wie ſeither Saalgaſſe No, 6. 
PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerikaniſche PBatent-Qampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1508 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 
pn HERE UNE REN. nn nn ei 


Das Lager der 


Damen=-MHäntel- und Jacken- Fabrik 


von Julius Ruben aus Berlin 
befindet fich wieder 


No, 7 DBleidenfiraffe No. 7. 
Verkauf: En gros & en detail. 
_ Haus- und Straßen-Iaden von 1 fl. 45 kr. an. 1512 


Wilh. Hartmann aus Nürnberg, 


Zaden am Nömerberg 25, neben dem Nömer, 
empfiehlt während ber Mefie fein reichhaltig affortirte® Fabriklager in den feinften bie 
zu ben billiaften Solz.Galanteriewaaren neueften Geſchmaͤcks. 15%0 


Wegen Lokalveränderung nn” 


verkaufe meine fÄämmtlichen Mleiderftoffe zu bebeutend herabgefekten Preifen, Befonbers 
eine Partie franzöfifhe Mötre breite Kleiberftoffe, das volftändige Kieid u 
. Geiger, Tabrgaffe 109. 
Sch babe eine große Partie ostind. Foulards 
Tafchentücher und Damentücher ausgefegt, die ich, wm 
Damit zu räumen, billig verfaufe. 


a J.T. Bonnefeldt, Acucrime12. 


Das | 
Schwalheimer Mineralwaffer 


bas ichfte Minerafwafler in Deutſchland (nach einer Analyſe Liebig kenihält 
4,944 Gubifzoll Gas und befigt eime Temperatur von 80 R.) Es ift außerordentlich exfrifchen, 
leicht, verdaulich, ftärft die Verbauungsorgane, den Appetit umb beförbert bie Abfonderung drB 
Urin. Wegen ber günftigen Miſchung feiner feiten und gaßartigen Beftandtheile eignet ſich daſſelbe 
beſonderb für alle Fälle von Schwäche ber Lymph⸗Gefäße, Bleihfucht, Unterleihßfrankheiten, 
für Reconvaleßeente ꝛc. Hauptfächlich aber empfiehlt es ſich als Siſch⸗ und Qugußgetränt, ° 
wegen ſeines lieblihen und doch picanten Gefhmads bildet es das angenehmfte aller Getränfe; 
fet es rein ak mit Wein, Syrup, Vier x. vermifcht, deren natürliche Farbe 8 nicht im in? 
dern 


Schwalheim bei Friebberg. 
Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. 8. Drepler, im Rebftod, 
rn v» I 2. Köcher, gr. Bodenheimergaffe, 
— J KRoft Witw., Stiftſtraße. 1513 
* . Rölfch, Rebſtock 1. 


Dad Lager der Meufilber- Fabrik 
Henniger & Comp. :: 


aus Berlin 
it. während der Meſſe ia 
Neuekräme No. 1, am Römerberg. 


3. G. Feremiasa. Eybanbeiderrnhutin Sadien, 
Eck der Höllgasse 3 neu, 
empfiehlt fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabtik in 
allen Sorten, von 5/, bie zu 18/, Breit, ſowie Tafhentüchern, Gebild- und 
Damaft-Gededen aus reinem Flachs und verfpricht bei reeller Bedienun 
billige‘ Breife. * . 1508 
Mein Lager decorirter Porzellane eigener Malerei 
empfehle ich zur gefälligen Beachtung. 
Auf ein reiches Sortiment billiger Cafed- und Tihee- 
Service mache ich befonders aufmerkfam. 


Er. Burkhardt 


ous Frankfurt a. d. ©, 


15i8 Ro. 3, Griſtpförlchen Ho. 3. 


— ——— — Da un — Fereee RE, 


oße Wartie ſchwer gewirfte Vorhaugſtoffe in nennen ge: 
—— fns, für Heine und und oe 2. —2— . 
$ Benft er; ferner — ei 
‘fen * = —3— eiten, ſowie —————— das ap von 
15 Pr. an bis zu den feiniten 31 in anerkannter er 
ſchwerer Qualität zu den alten Fabrifpreifen ohne Auffchlag 
1525 Jullus Lohrey, Brönnerftraße 11. 


3. C. Full aus Weimar 


Halt während ber Mefle bebeutendes Lager in allen Eorten Wettfedern, Flaumen 
und Schwandaunen, neuen ferti gen Betten, Plumeaur und Ro 
matragen jowie aud in genähten Bettjtoffen in Zwillig, Barchent und — 
leinen au ir billigen Breiten 
Meine Federn und Daunen find wegen ihrer Billiafeit und Feinheit in 
Weltausitellung in Samburg mit ber großen Medaille vreisgefrönt worben, 
Das BVerfaufs : Local befindet fi 


Fahrgasse, dem Fürsteneck gegenüber. 


; 14% Zu: und Verkauf von ee = +7 

Lebens:Lonfen, Wechfel auf bier und auswärts —— zum Um⸗ 

tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

lung von Coupons, Verwechslung von Geldſorten 2c. em⸗ 
pfiebit fich Das Bank: und Wechfelgefchäft von \ 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


1524. In der Anftelt für mechanifche Zucerfchneiderei ift 
ſtets vorräthig: Raffinade in jever beliebigen Fagon bis zu 1/, Loth 
pr. Stüd, fowie ernafein — 

@. E. Hauser, aumweg 8 

Grob gemabl. Melis 19 er. pr. Pb. 

Ein helles Parterre Lokal in fehr freundlichem Hof mit Einfahrt, 

Zu vermietben: 60% lang und 17 ja‘ breit, zu Gomptoirs ober ba 

geeignet; gr. Hirſch graben 9. 

1426 Große @fch öenbeimergafle 48 ift der 1. Stod, — 
7 Zimmern und 1 Salon nebit Zubebür, zu vermietben und ns ale au 
bezieben; auch als größeres Gerchäfts : Local ignet 

629. Betragene Serrenfleider werben angekauft bet traus, Bornheinier 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen burd die Stabtpoft werben pünktlich t 


“628 Theaterplch 6 it der 1,2. und 3. Stod, beftehenb in? Zimmern, Wanfarden, 
Keller ıc. vom 1. October ab zu vermiethen, Näheres im Laden. 


Telfenkeller am Muhlberg. 


&laviere au vertanfen ımd au verwietben bei @lsner, Glavierftimmer, Hodaafie 6. 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Wreifen gelauft; gr. Kormmarft 5,07 










— — 


2. Beilage, Franff. Tutell,sBlati AR 208, Donnerstag 3. Septbr. 1863. 


Befanntmadungen. 


„NEUE ANLAGE“. 


MONSTRE: CONCERT 


zum Beften der Hinterlaffenen des k. k. öfterr Capellmeifters 


Ludwig Jeschko 
Diensiag den 8. September 1863, 


ausgeführt von der Capelle des k. k. öfterreich. 16. Linien-Infanterie⸗ 
Regiments „Baron :Wernhardt” aus Mainz, der hieſigen Capelle des k. k. 
öfterr. Juf.⸗Rgts. und brillante Gas-Illumination des ganzen Garten. 


Karten a 24 Pr. find zu haben bei den Serren: 1525 
Relunold Baist, Bornbeimerftraie 9, Carl Dietz, Altzafie 29, H. O. 
Happ, Theatepld 9, &. F. UIIII. Möbelhindler, Röneraaffe 8 WFirritz 
Röurig, Breitegafie 50, Johann Hayser, B:il 17, Tb. Henkel, Mu: 


fitaltenhanolung, und Vletor Fay, zur „Neuen Anlage”. 


_ Das Comite. 


— — — — — — — — — — — 


Proſeſſor St. Roman- 
_ Zauber-Production 


im 
1 großen Saal des Sanlbaues. 
3 Täglich reues Pro:ramm. Anfang 7'/, Ubr. 
= Billete find von Morgend 10:3 Uhr, 
Mittags u. Abends an ber Caſſe zu haben. 


Zn dem großen Bleichgarten, Eingang am Eircus Sinn6 : 


Bauberiheater von &. Fritz aus Mainz. 


Zum Schluß wird Obiger feinen vol kommen dreffirten Pudel Wuppo, Nachfolger 
bes berühmten, Podels Bartpo, au vroduchren die Ehre haben. 

Anfang der Vorſteliungen von 5 Uhr bis 10 Uhr Abends. . 

li Plap 24 Er,, zweiten Piaß 12 Er., dritter Plaß 6 Er, Kinder auf dem erften 
zwei Pläpen 692 





die Häfte, 


„.® 


— — — — 


ug 


Fäffer-Berfteigerung. 


Samstag den 5. Schtember, Berukrän 10.nse ne 


und wegen Räumung des Kellers 


17 frifch ausgeleerte Wein:Stücfäffer, 2 halbe Stüc: 


und Did. Fleine Fäſſer 
am Allerbeiligenthor gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meifibietenben verfteigert. 
€. Belſchner,  Ausrufer, 


Leder -Berfteigerung. 


‚Montag den 7. September, Zozmittans 10 1b, werden m 


‘21. Auguft ce. 


> Pähe Vachesfeder (443 Pjd.) 


indem DBergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenben ver- 
Reigert. EG. Belfchner, Auarufer. 


& Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 10. September, Bozwittane 8 ae, 


gerichtsDekrets vom 17. Auquft c. die zur Job. Andr. Metdinge rien. Debitimaffe 
— Gegenſtaͤnde, als: 1 goldene Cylinderuhr, 1 goldene Kette, 2 Ringe, Kleituitg, 
er; 
ferner in Fiscalats — 
a) 1 Canapee 12 Stüble, I Caunitz, 1 Commode, 1 Pfellerſchrank, 1 Klappentiſch, 
1 Penbüle, 2 große Epiegel, = 
b) 1 Goffer, 1 Feltftuhl, Kleidung und Peibgerätb ıc., 
e) 1 Ganapee, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 1 Füftre, 1 Ladentiſch, 
d) 1 Letftenziehmafchine 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Meifibietenben 
verfteigert. - Belfchner, Außrufer. 


Verfteigerung eines Hauſes in der 
= Gelnhäufergajfe. 

Fteitag den 14. September, 383 
fl 


nfligunsg= Defret@ vom 21, Auguft c. die zum Nachlaß des bief. Buͤrgers Hertn 
Jacob Pieft gehörige, in der Gelnbäuſfergaſſe lizaend 


Brhauſung Fit. M. Ho. 109 (uen Ro. 21 


in dem Hauſe ſelbſt offent ich an den Meiftbieteuben verfteigert werben. ? 
Bis zum Verfteigerungstermine kann diefe Behaufung tialich angefehen werben. 
E. Velfchner, Ausrufer. 








Soc 


Bude —— vis-A-vis dem: Braunfels! 
. befindet ſich das feit Jahren. als reell und Billig befaunte Lager in 


LeinensSalbleinenwaaren 


in der großen Bude auf Den Liebfrauenberg, vis-h-vis dem Braunfels!. 


Beſonders vortheilhafte baate Einkäufe fepen mich ('roß ber fortwähtenden Aufs 
— 5 —535 — Stand, dieſe Meſſe noH zu bekannten biligen Pre fen-abzuzgeb n Dis 


Alle Sorten Zeinwande, Sandtücher, Taſchentücher und 

Tiſchzeuge in Damaft und Drell, Thee: und Kaffeedecken, 

ſowie .. 00 Dueab DT E battiftieinene Tafchentücher, 
e utzend von 

2 1008 beste Criuolinen für — von 36 fr. ug 


Dieſe Mefe in der Bude vis-A-vis dem Braunfels. - 
1525 I. Schloss jun. aus Maitz. 


Betten-Verkauf! 


Durch die polniſche Revolution hette ich Gelegenbeit eine große Partie Federn zu 
ſehr billigen Preiſen einzukaufen; ich ſetze daher von beute an, jedoch nur auf etnige 
Tage, bier ein großes Quantum gutgefüllte neue ein cd weiſchlaͤfrige Velten zu 
— billigen Preiſen dem Verkanf aus, 


J. Billicheimer, aus Iyemm: 
BVerfaufslocal: Neſtauraktion Schloss im 1. Stock 4, 5* 
heiligengaſſe 77, neben der Synagoge. 


Mein Leineniwaaren- Lager 


1525 befindet fich jegt in meiner Behaufung 
Schuurgaſſe 62, nächſt der Neuenkräme. 


Ferd. Eulenstein. 
Achten homöopathijchen Geſundheitskaffee, 


das Pf. 12 Er, empfiehlt u 
1625 —— Richling. Ullerbeiligenfliraße 48, 


— 


mr. . z v r * — 7 
x; j 255 





— ha veriulchhen. 1618 Dbernriuftruße 1 Sökven Öser« 
Ein möblirtes Zimmer zu Der, matrtbor, ‚ Stod, 5 Zianmer sc. foaleid. 
mietben ; b. d. fchönen Aus cht 8. 1504 Au vermieihen: in befter @efchäfts 
1525 Reue Maingerſtrahe 16. finb 2 ele- lage ein Raben, Comptoir und Manyin; 
gante. Wohnungen im 1. und 2. Siock &; 5. Ju erfragen Gonftahtermadge Ar Raben, = 
Zlmtaner sc ‚vom. Det iber ax zu vermieihtn. 628. Riebengu 17, . Ir Stod, 5 Zimmer 
Naheres gr Hirſchgraben 15, bei Mauermeiſter und Gabinet zu vermiethen. 
Ger lach 6827. Schone Wohnung von 5 Zimmern 
1425. Unterweg 17 iſt ter 1. Etech hu: und Zubehör, Ir Stoß, zu vermiethen ; Meues 
derthirthen: © . crothh fſtraße 13. Naͤheres Parterre 
2 Blumenſtraße 12 ift eine Mohming eue Mainzerfiraße 12° eine 
’ın Feritethen.- ; ——— —2** get h : 
Br - ara D pr vergnügen gle u bezieben, 1 
‚Gr. Hirſcharaben 14, Ir Stark, en Dieinyes Gantiir’he —* eine ſchone 
eine Wohnung, 'mit oder ohne Möbel, von 4 Wohnung mit- 3 Bimmer, 2 an 
:Bintihern, „Miheimit Wafferleitung, Manfärbe Rüde 34 Biker zu — anſarden, 
Parad In ‚3 vaben vd Wohnung und ein -Hmmer im P:rterre neh Beben 
di i tz anfanıvenot.einein, . 1459: hi J ea zu bermiethen. 
626. Rothhofſtraͤße 2 eine sonnige Mob: migem Ana. a 1 nebft —8* 
—9 bon 8 Zimmeru nebſt Zubel or; von Auraffa. c au erben if le — 
2-4 .Uhr zur befehen. Rn 60 FT bg üheres Beil _ 
1810 2 auh”4 Zimmer mit Möbel zu vers 5 0. af Arne 
A a ann 10 DT Taf 
Ba Ir Ste — — en 
21 Eine freundliche Wohnung von 4 gr. = 45 3 en EURER gr. Gal⸗ 
Zintrent, Rügenad fonfigen Bequemliteiten MILE 4 (chönes große® mögtiete® Simmer 
He zu vermieihen; große er 25, » nad) der Gtafe; Wa e fe 108; ä — 
628, Eine Wohnung von 5 Zimmern. und 631 ” Neue —2— W 5 ; 
a Ülterheiligengaffe. 20 zu wer- — zen Zube J 7 — 
miethen * 
F el i » Nähered am Efchenpetmerihumel; - 
< 627° ‚Relner-- Kormmarkt 21, naͤchſt der —*5 * 
— ein Laden nebſt Gomptotr : zu —— IE IE — Eine He so 
—— - 4 632 Im Trutz Frankfurt 36 ift der 2.66 
- 626. Töngedgaffe 32 ift eine Wohnung hat D6-IR bee.2. Qi. 
—2* ‚zu vermiethen und bis Ende September zu 
von 28 Zimmern, Cabinet und 2 Kammern beziehen; zu erfragen neue Mainz ſtraß 52, 


ju vermieihen " 
628. "Ge der Kannengiehergaſſe 2 ift ein FM Seitenbau. 


Laden mit ober ohne Wohnung zu vermieihen Dienftgefuche und Anerbleten. 
Nägeres Alerheiligengafje 20. 630. Cine gefunke- Amme ſucht das zweite 
677. Gin fein möbl.- Zimmer im Hochpar⸗ Kind zu ftillen, Judingafie-110,- . . 
terreyı fowie ein gut möbl. Zimmer im 3. 630° Gin zu aller Arbeit wilfiges Madchen 
Etod, mit Schöner Ausfiht zu vermielhen; wird gefudt; Wollgraben 25. 
näheres am Eſchenheimerthorzou. 31 :Gin anftändiges Mädchen ſucht Monat · 
— Bimmer zu vermiethen; er Kerbengaſſe 4, u 
art 40... : 628 Gin folides Kindermaͤdchen wird 3 
© 026- Gr. Hlrſcharaben 19 eine Wohnung Bornheimerfitaße 9, 8r Stud... ——— 
im 2. Stoc, 3 Bimmer, 1 Cabinel nebft- 629° wird eine Kochin zefucht; gr. 
behör zu vermieihen, kann gleich bezogen ver Ballusgaffe-12, : = - ze 
ai ae 4 ift für mächfte eff 3. 4 Br a —— ; 
; f n e Meſſe : went. de r 
ein ſchiner Laden zu vermieten, . Mh , 2 


— — — — — —— — nn rn — — u. 
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Belanntmadungen. 


mneue Ball-Gefellfcyaft. 


Freitag den 4, September, Abends 7 Uhr: 
Mränzchen in dem Cafe Concordia. 


Cirque Hinne. 


Heute grosse Vorstellung. 
Einlaß 6 UÜbr. Anfang 7 Uhr. 


auf alle Journale, in deuticher, franzöfi: 


Abonnements ſcher, englifcher x. Sprache werden jederzeit 


angenommen. Wrobenummern gratis in ber 
1458 Jaeger’ihen Buch⸗ Papier⸗ und Landkarten⸗Handlung, Domplak 8. 


Fabrik von Louis Nössell, : 


Eschenheimer Landstrasse, Querstrasse 4,5 


— für die Herbfi- und Winterfaifon. = 

MReichhaltig assortirtes Lager aller Sorten“ 

Filzshülte für Damen und Hinder, 

Sparterie und Linongestelle ele. 
zu Fabrikpreisen. 


Die verehrlichen Abnehmer werden auf schrift- 
liches Ersuchen prompt in einem Wagen abgeholt 
und zurück befördert. 1524 


.. 
Für Photographen. 
633 Vorzügliches Jod⸗Collodium für Vıfitenfartenbilder, alle Chemikalien, für 
beren Güte und Reinheit garantirt wird, fowie Papiere und Utenfilien für die Photo- 


phie empfiehlt das chem. Laboratorium von * 
Ri r — Br. C. Schleussner, Stiftitrafe 8. 


1525. Der in der beutfchreformirten Kirche bisher ausgefegte Nachmittagsaottes- 
dienſt wird von nächftem Sonntage ben 6. September an wieder ftattfinden wie früher 
und für den Reſt des Sommers Nachmittags von 3—4 Uhr. 

Das Presbyterium der deutchsreformirten Gemeinde. 


llerheil 6 ben dem Röm. der 
—  adaiuasd 


Englischen Unterricht 

ertheilt Profeffor errington von ber Handelsfhule in London, in Fauf, her 
Gorrefvondeng, Grammatik und Gonverfation. Es find ferner wöchentlich zwe e für 
Anfänger und. zwei für @elibtere errichtet, wofür ich noch Theilnehmer jurhe; Ai Äprechen 
täyli von 12—2 Uhr Liebfranenderg 39, im 3. Stod. 4 t 

633 Un demoigelle de la Suisse frangaise ‚sachant enseigner »a lanque par prin- 
eipes aussi que les ousrages & Paiguille d'esire à se placer dans une bonne famille, de 
pröfdrenos a Pötranger. S’adresser à l’Epedition W. W. mat 


633. Möbel werden dauerhaft und billig eparirt und polizt;. Wreitegaffe ZT. 
Eine Wohnung, 3 Zimmer, Küche, Kammern und Zubehör, wirb zwei Leute in 
ter Stadt oder mäbe an einem Thore bis 15. October geſucht; Töngedgaffe 33, Ir St. 


634. Gine im beten Betrieb gehaltene, das ganze Jahr ſtaͤrkſt für Anentirte Gx- 
tenwirtbſchaft mit Inventar, Kamilienverbältniffe halber zu verkauf 

634. @inige, namentlih aum Wirthſchaftobetrieb beftgelegene S > 
Pteiſe von fl. 16,000— 20,000, “u vertanfeit. a 


632 Am vergangenen Sonntag Abend iſt in dem -großen Bleichgarten 
Wirthſchaft ein ſchwarzſeidener Regenfchirm ftehen geblieben, Der rebliche Finder 
en Rückgabe eine Belohniny in der Druderei von TH. Wentz, Klöftergaffe 14, wo⸗ 
— ebenfalls kürzlich ein Schirm ſtehen gelaſſen wurde und von dem mir unbekannten 
Etaentbfimer abgeholt werben kann. 
-632 Ein junger Mann, weicher bet einem Advotaten beſchaftigt ift, hat noch ein 
Stunden pr. Tag frei und wünjct biefelben Buch anderweitige Beſſhaͤftigun 


schen. NAb. Fxbeb. Kb 120 * 
626. Wlan ſucht rin kleines Hins au kaufen, gleichdlel in weicher Rage; zu erſ 
auf ver Expedition d. Bl. ; » au Wu 


1516. Grumd und Baufchutt kann abgeladen we bet‘ Raubay ' 
Wittelweg. * ii _n F 


632 Zwei elegant möbl. Zimmer, :womd.ichöftlL, werden baldigit Au mierben 


geſucht. Offerten Zitronenaaſſe 15, ir <td. 
632 In Vockenheim, ſchöne Ausfiht. 6, iſt eine ebgejrlajjene Wohnung N! 

üb. 
br, 





























Stock ven 4 Yinmern' nebft Anbehör fir 180 fl. Fährl. Au vermierhen. R 
632 Gin lebhafres nicht der I ode untermworfenes Detail Geihäft .\ 
500 fi. zu verkaufen. Briefe S M beforgt die Expedition. — e⸗z 
632 In deu neu erbauten Haufe auf der Mainzer Landſtraße, nachſt der Weſt⸗ 
eudjtraße, find mehrere Wehnungen zu vermiethen, darımter eine von 10° Zimmern mit 
sen Bequemlichkeiten; zu erfragen Weſtendſtraße bei Maurermeiſter Hänfel."Einjüfehen 
zu jider Tageszeit. j ’ 1 192 
629 Geubte Lingerie:ärbeiteriuinen uud Lehrmädchen werben geſucht; Galusftr. u. 
628 Fir auswärt® in eine Stadt wird in ein Puhgeſchaͤft etmeerfle Arbeitern 
geſucht. Näheres bei Fran Meander, Theaterplap. 
624 Zaden frequenter Rage billig ju dermietben; 


654: vichtſchiruie werben ſchon und billig aderzogen bei Buchbinder Jager, Bmaboſter 2. ' 











1 Offerten vor Bibliotheken: und — 
— Jin u. dgl. Rerbittet die Buch⸗ und Anti hand⸗ 
lung von 


Isaac St, Goar, Rossmarkt 6, art der Haupwache. 





1626 Wir empfehlen * Subferiptipn: Ist pfl 
Ubland's Werke (Gedichte und Dramas), volftändig in 10 Lieferungen, —84 
zb. Körners ua — N * 8 Lieferungen, a 21 fr, 

er uch in, 8%,, fertig geb. zu h { 
Jaeger’: Bud, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8 


"Flanell- und Wollen-Decken-Lager 


eigener Fabrik. 


Gebrüder Witzel, 
Fabrifanten aus Dingelſtädt in Thüringen, 


beehren ſich Hiermit ergebenft anzuzeigen, bap ſie gegenwärtige Herbftmefje mit L 
großen vollftändigen woblaffortisten 
Wollenwaaren - Lager 


wieder bezogen haben; dasjelbe befteht in allen Sorten Flanellen, Molton, Finett; 

Es ſpagnolett, ganz feinen aufs befte befatirten 

Gesundheits- und Hemden-Fianellen, 

f welche «nicht, uhr eingehen, 4—6 Ellen breitem Flanell zu Damen lintersöden 

h nur "eine Nibt, deßgleichen abgepaßte mit Bortüren. Große Auswahl in e ‚Br 

flreiften (A travers), das neuefte zu Damen-IUmterröfen auf, Grinolim zu 
tranen, ſowie jehr viele Sorten farbiger u, carrirter Slanelle, welche zu Kleidern u 

Schlafröcken beitens au empfehlen find. Ale Arten wollener Deden(Koltern), 

: Pferde, Bügel, Meiſe- umd frinfte Bettdecken ze. Herrens und: Damm 

) Untercamiföler und Unterbeinfleider in B umwoll, Sc fwolle,und Seide, Kcht 

engl. u Hamburger. Strickwolle ia allen Farben m Goulleuren, Ar, 8, Gen. Srdrabt., 
Befter Quilität, alles in größter Außwahl zu ten allerbillinften Fabrikpreiſen. : 

”  Unifer, Lager ift während der Mefje in der Schwan s Apotheke an der. neuen Andme, 

mit obiger Firma verfehen, 1526 


Gebrüder Witze? ns Würingen.. 


Simon Friedrich His 


ven Rotterdam. 
Zum erften Dale auf hieſigem Plage mit abgelagerten importirten Havanna: 
und anderen Sorten Cigarrem und empfiehtt ſich Damit befteng en gros 
es ewdgail - Bude am Main, fchrög gegenüber Dem ——— 


Eine Meßbude 


‚681 N 
iq, ber beften Lage ift zu verkaufen; Raͤheres Kerbengaffe 11, 2 Stod, 
692: Miänder beiotgt pünttlidg Gelene Schwarz, Jubenmauer Id, 


[4 


efuche und Anerbieten, 

622 Em ifraelitifches Mädchen, welches 
gut bürgerlich kochen kann, fi der Haus: 
arbeit unterzieht, fucht Stelle durch Frau 

arthel, Kerbengafle 4. 

1521 Für eine bohe Herrfchaft am Rhein 
ein erfahrenes Sindermäbchen zu größeren 
Kindern, das gut nähen und bügeln kann, 
Zeugniſſe über Charakter und Fähigkeiten 
werben verlangt. Naͤh. Expedition. 

629 Ein gejrhtes Mädchen, welches aut 
kochen kann und einer jeben häuslichen Ar- 
beit fich unterzieht, fucht Stelle, Nähere 
Auskunft Rechneigrabenftraße 19, Parterre. 

632 Ein gewandter Zapfjunge wird ges 
ſucht; $riebbergerfiraße 5. 

633 Ein zu aller Arbeit williger Haus⸗ 
burſche nefucht; Friebhofsweg 14a. 

633 Es wird ein ſolides reinliches 
Mädchen, das gut kochen kann und bie 
Hausarbeit gründlich verfteht, auf Ende 
September in eine flille Haushaltung ger 
ſucht; zu erfragen Grüneburgmweg 22, Hodh« 
953 Eine gefette Fräftige P 

efette kräftige Per: 
on wird = Beibülfe bei eine 
eidende F geſucht; Götheplatz 
+19, Parteere. 
. 632 Fahrgafle 80 im 1. Stod wird ein 
orbentliches —E geſucht. 

633 Gin braves, zur häuslichen Arbeit 
williges Mädchen geſucht; ar. Gichenheimers 
ſtraße 25, im Hofe links, 1. Thüre. 

632 Ein gewandter Hausburſche gefucht; 
Haſengaſſe 9, im Laden. 

633 Es wird ein Mädchen für Haus— 
arbeit gelucht, welte® aud nähen Fann; 
Hanauer Landftraße 31, Parterre. 

632 Ein gefetztes Mädchen, das blirger- 
lich kochen kann und alle Hausarbeit ver- 
ftebt, wird geſucht; ar. Gallengaſſe 4. 
631 Ein folides Mädchen, welches zwei 

Jahre in einem hieſigen bedeutenden Colo— 
nialwaarengeichäfte beichäftiat ift, jucht fich 
ähnlich zu placiren. Näheres Allerheiligen: 
firaße 3, im Laden, 

633 Ein Mädchen für Küche und Haus— 
haltung wird geſucht; Weſerſtraße 4, 21 Et. 

63E Gin gefeptes, in jedrr Hausarbeit 
erfahrenes Mädchen, evangeliſch, wird gegen 
guten Lohn geſucht. 


..—. 
—â— —— 
' 
& " 
2 


Bekanntmachungen. 
Neue Säringe und —e— 
vorzügli Öttinger 
füßer faftiger Schweizerfäs, 
figen Limburger et re. emp 


15% _Schäfergaffe, mächft ber 


Schilofröten-Suppe ‚(real turtle), 
Homards in Büchfen, Mixed spioe, 
a nd Fe 

iſcher Kaviar, Noquefort: u. 

Ktäfe. &. Sarterio. 
Beſtes Mohnöl. .„ pr. Maas fl. 1. 8, 

„ Nactlictl om m 

m Leindl a % * " *— 52, 
ächter Java Kaffee, pr. Pfd. 38, 40 u 44 in 
Manbelkaffee pr. Pfd. IE ir, 
Weineffig, Ia Qualität, die Maas 12 Er., 

ditto = = 
Goͤttinger Würfe . . pr. Kid. 48 
empfiehlt IE. Hiothe, Stiftfirafe 19: 

im Gdlaben. 473% 
1524 Die erfien neuen Linſen ſind 
N  Reiffenstein,' 
ı Mi. ens 
Schnurgaſſe 22, Eck der Trieriſch & 
1469 Inbifhen Melis & 19 Mr. 
Milani- ” 
Hirſchgraben. ı* 

1515. Pr. Klafhe ohne Slas: 
1862r Michelberger Bein a. 17 tr, 
Kochwein . . — RE 

Dleichftraße 14, im k 
Beſte Tafelbutter pr. Pfd. 5 fr. 
1514 stiftstrasse 19. 


— — — —— 


Alpen⸗Kochbutter, 
ganz friſche Waare von feinem T 
volltommen fo gut als felbft ausgelaffene, 
pr. Pfd. 28 fr., mit ganzen Fäßchen 
A4A Coester, Hühnen 

Gebrannuter Kaffee, 
Aava mit Mocca gemiſcht, befonders 


fein und £räftig von Geſchmack, pr.’ 
48 fr. *3 


A. Coester, Hühnermärkt. 


n 
— 


— — 
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Belanntmadungen 
1526 Soeben wieber eingetroffen: — 
Enthüllangen an das deutsche Volk über 


das Fürsten-Parlament zu Frankfurt a. M. 
„Wir wollen fein ein einig Volk von Bıübern.! 
2 Auflage. Preis 27 Er, 


Huchhandlung | dee Verlags für Aunſt und wiſenſchaſt, 


amacher, Zeil im rdmiſchen Kent 


HARMONIE- SAAL. 


Hente Donnerstag den 3. September: 1526 


N) Grosser Divertissement-Mess-Ball. 


Anfang 8 Uhr. 


Luther’ s Gartenwirtihschaft, 


Heine Eſchenhei mergaſſe 26. 
Heute Donnerttag den 3. September: Abendunterhaltung. Anfang 8 Uhr. 


Leopeld Schmitt, 
* Zeil No. As, 


u für. die bevorſtehende SHerbit- und Winter: — ſein Lager in 
amen-Mänteln nad den neueſten Pariſer Modellen beſtens 
empfohlen. 

Auch übernimmt derfelbe die — von Damenkleidern. 


— 3 zum gü uzlichen Ausverkauf 


mein noch auf das Beſte fortirtes Lager in wollenen Unterjiacken für Damen uud 
Ei {n vorzialicfter Qualität, in wollenen Unterbeinfleidern zu rn 
Mi. Beer, geil 2 


aus der Actienbrauerei in Mainz 
* bier bei J.J. Luther, kl. Eschenheimerg. 29. 












Ausgesetzt. 
1526 ine Partie däniſche a —2 in Nummern & 38 Er. 
ar Paar hel ' Mi. Beer 


Beil 
dem @ladmagayin vs cn Zaedi gegenüber. 


Zu verkaufen. 

1492 Bohne in gutem Zuſtande bes 
findliche Reitfättel fowie Kopfzeuge find bil- 
iig au verfaufen hei W. — — 
—— 82'/,, Offenbach a. 

{en — is 
mehrere in fowte ein Porzellanofen, 
auch verſchiedene Thären und Fenſter wer- 
den billig abseneben Blrichfiraße 11. 

626 1 gebraudter Etoffarren zu verfaufen; 
neue Mainzerftraße 39. 

Ein ſehr qutes Piano— 
forte für fl. 1755 Bockenhei—⸗ 
mer Landftraße 68. 

5* Betten, Möbel zu verfaufen; Stelzen⸗ 
gaſſe 1. 

634 Gin Labentif 14 Fuß Tang zu ver 
faufen; Schnurgoſſe 6, 

634 Bleichjtraße 66 ein gebrauchte® Ganapee, 
6 Stühle zu verkaufen. 

— Gin Säulenofen; kl. Eſchenheimer⸗ 
8 

633. 1: und 2fchläfrige Bettladen zu ver 
kaufen ; Vilbelergoſſe 17. 

633, Ein lie Küchentiſch, für eine 
Wirthſchaft paſſend, ift zu verfaufen; Fried⸗ 
hofsweg 28. 

632. Gin wenig gebrauchter Kaunitz ift zu 
verkaufen; Neue Rothhefſtraße 9, 2r Stod. 

633 Ein gefuntes, frommes, ficheres Reit⸗ 
pferd, 15 Jahre alt, für einen alten Herrn, 
: eine Dame ober ein Rind, ift gegen Zuſicher⸗ 
ung guter Bchandlung billig zu verfaufen, 
Das Pferd zieht aud. Mäpered bei Herrn 
Sattler Volg, Götheplatz. 

1526. Gin —— Sprungherd, für 
größere Haushaltung aber Oekonomie 
zu empfehlen. Wo? fagt bie Ezp. 

635. 20 Fußböden & 5° (ungarifches Holz) 
find zu verkaufen; Breitegaſſe 5. 

634. Gin Ganopee und 6 Stühle: in gang 
gutem Auftande (Nurbaumholz mit grünem 
Heberzug) find zu verkaufen; Gfhenheimer 


Landſirahe 26 im Garten. 

631 Ginmachgläfer find zu verlaufen; Markt 
No. 4, bem Dom über. 

1525 Gin Mod’fcher Kochofen von runs 
uub für GSteinfohlen zu heizen; Vilbeier⸗ 
gaffe 10. 


627 Schnurg aſſe KK 1. tage, 
find mebrere Meß-Iltenfilien zu 
verkaufen, 


Ar. 
Bu ET 

633 An ein ftilles — ic 

Erübdhen zu vermiethen; Vilbelerſtraße 82 

632 Unmöbl, 1 Simmer und 1 Manfarbe; 
Römer! 8. 

632 Gin möbl. Zimmer ift auf 4 u 
zu —— Bockenheimer ſſee 

632 Borngaſſe 9, 2r Stod, ein Hein — 
Zimmer an einen foliben Her. 

633 Meainzergaffe 46, 5 Piecen u. f. w. 
an eine ftille Kamilie, anzufehen von 2—4 Uhr. 
Näheres Ir Stock. 

633 In neuem H ger. 13, 
find 2 ſchon möbl. ia zu vermieten. 

633 Gin folider junger Mann findet Schlaf⸗ 
ftelle; gr. Eſchenheimergaſſe 68, Ir Stock 

633 Gin möblirte® Zimmer und eine Schlaf⸗ 
felle zu vermiethen; Sriebbergergaffe 55. 

633 Gin mößlirteß Zimmer za vermielßen; 
Neurothhofftraße 15, Parterre. 

663. Eine freunbliche —— iſt an ſtille 
Leute zu vermiethen; Allerheiligengafie 66. 

633 Es kann eine ordentliche on, “bie 
aus arbeiten gebt, Thell an einem —* 
haben; Allerheiligenſtraße 68, 

632 Eine Wohnung von 4 Zimmern und 
Gabinet nebft Bubehör zu vermiethen; vdehr 
gaſſe 38, 

632. Sachſenlager 8 der 1. Stod w vers 
miethen und gleich zu beziehen, —* 5 Zim ⸗ 
mer, Kübe, dazu Manſarden und Kellerraum. 
Naheres Hochftraße 37, 

633 Schmibtftube 7 ein möblirteb Jimmer 
mit Ausficht auf den Main im 8. God. * 
einen Herrn. 

633. Gin ſchön moͤblirtes Zimmer iſt pn 
vermiethen ; Ketienſtraße 4, Ir Stod. 

633 An einen foliben jungen Herrn 2 i&ön 
moͤblirte Zimmer; Hanauer Landſtraße 26, 
{m 1. Stock. 

1524 Gin Wirthslocal in guter Lage iſt 
zu vermiethen. Reflektirende bittet man ihre 
Adreſſe unter A, Z, franco aufber Expebitton 
abzugeben. 

633. Meihablergaffe 12, dr Shut, iſt ein 
kleines möblirte® Zimmer zu — Bon 
11—1 Uhr anzufehen. 

634. Ein möblirte® Zimmer zu sertehen; 
Nofengaffe 30, Ir Etod. 


634. Ein fchön möblirtes Zimmer 


lich und eins menatlih zu vermiethen; 
gaſſe 24, 8: Stod. J 


"804, Meötmergaffe 10 in der 2. Eid u 
634. Ein möhlirtes Bimmer für einen ober 


zwei Herren zu — Rothekreuzgaffe 4. 
634. Ein moͤbl. Zimmer an einen Herrn 


zu vermiethen; Yubenbrüdchen 7 


633, gt 6 ein 16m mößlirteß_ 


Bimmer an einen Herrn zu vermiethen. 
633. Stiftſiraße 11 # eine freundliche ges 
Wohnung zu vermiethen, 
Reue W zu vermiethen im 
1. und 2. Gtod, je 5 — mit Zubehoͤr 


und Gartenverguögen; Truß 43 
F Zwei unmöblizte Zimmer zu vermiethen ; 


ar fi. Wohnung iR an ftille Beute 
zu vermieihen; Goldfederaaſſe 9. 

633 Stiftftraße 11 iſt eine freundliche ge 
Sunbe —— zu vermiethen. 

634 Wohnungen von 250, 300, 350 fl. 
a4 — — durch Aufillion, Bodens 


1526 Zu dem nen erbauten Saufe, 
Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 ele- 
te —*— m mit allem Zubehör, 
gleich zu beziehen; 

zu —— *2* — felbft, Parterre⸗ 


J 


‚683 Ein ſolides * 2** 
Kindern bat, etwas Han) 
auch bürgerlich 38 er * Suls 
— 14, 


(os 1. &6 $ u ab mit, br 
——— —— 


figt, auch fdon * derartige St 
Be bat, ſucht fich zu placiren. Bender, 


631 in Bapffunge wird geſucht; große 
— 40. 
u empfohlenes ifrael. Mäb- 
— welche ne kochen kaun, 
ch ber Hausar unterzieht, Liebe 
Kindern bat, * * er Frau ——— 
ne ver —— wird geſuch 
n gewan 
—— 80, im Laden. 
Geſucht ein Maͤdchen, bat, tot 


und — Kein ——— — 


—— a | er age —— 
w 
Näb, Keil 15, Ar Gtod. ; 
632 Ein zu ae —* wiliges * 
chen hd S ne NEN 


Butterwaag 
Fer Ein ſchoͤner großer Ladın mit Comptoir 6831 Sin Mer reinliches M das 
iſt zu vermieten; Trieriſcherplatz 6. alle Hausarbeit verrichten kann, wirb ge⸗ 
634 Zwei unmöblirte inein im ſucht; gr. Fifchergaffe 89. 
mer find zu vermieten ; Saalgafje 1, ir Gt. 631 Ein Kindermädchen wirb einst; 
634 Gtelzengaffe 8, Wohnungen zu vermies Briebber erftraße 6. 
ifen. Näheres bei D. Müller, Barteır. 632 Gm IR Dat Singer tn 
Br ae A Te 
62 enau e, rein⸗ 
tt Hausmäbrgen gefuct, welches auch näßen —X b ein relnliches — 


* er win ein folides Mädchen ge: 
ſuch u dr kochen kann und 
—Aã ründlich verſteht; gr. Bocken⸗ 


—— — 31. 
680 braveß br ar das in allen 
weiblichen Arbeiten gut erfahren unb ber fräns 


hen Sprache mächtig tft, fucht Stelle als 
mermäbchen. Raͤh. 


—— der 
F — zu aller Arbeit 8 


wi it; gr. ——— 24. 
bürgerlich toden glei na Etelle d 
Dem Wertheh, Relief 


—A 


en das zu aller Arbeit willig iſt; A 
Hirſcharaben 17. 

633. Ein zuverläffiger, aut empfohlener 
af Eu —— lange Jahre 
n einem Bopierge t. funyirte, eine 
oder fonftige ‚Selle; Zeche 8 

638. Eine yerfecte Röchtn, 
— en deriehen, ſucht eine a urch 
ame, Gdiheplatz 22: 

34. Ein gehbter Packer, welchet Cautlon 

ſtellen kann, wird geſucht; Näheres Expe⸗ 


Mädchen vom Rande wird 
ſucht; oh —* 8, ‚Vtech Man a 


— 


‚998. Ein gefittetes Maͤdchen gutem 

Ten, im Nähen Bügeln — BL 

Oaus lichen erfahren, fudht Stelle, auch zu 

größeren Kindern; Breitesaffle 1. 

"633 Ein Packer, der 
laswaaren umzu- 


rk Vorsicht, wird ge- 
s 


ue 

634. Ein brauhbarer Diener, welcher 
bereits dangere Beit bei einer Herrſchaft 
ebient hat und mit gutem Atteften vers 
eben ift, wirb geſucht und kann ſich neue 
Matnzerfträße 8, eine Treppe hoch, melden. 

: 634. Ein junges Mädchen, zu aller Aıbeit 

wir in eine file Haushaltung ger 

ucht; Mepaergafie 15. 

634. Ein ordentliyes Mädchen, welches 
bürgerlich lochen, waſchen und bügeln kann, 
die Hausarbeit gründlich verſteht, gleich 
eintreten kann, fucht Etelle; große Sand⸗ 
dafſe 25, tm Laden. 

‚635. Ein junges Kindermäbchen, welches 
‚bier gedient hat, wird geſucht; Saalgaſſe 
Ro. 13, Ir Stod. 

634. Ein folides Mädchen, welches Hand- 
aid Hautarbeit verrichten kann, wird ge 
ſucht; Bendergaſſe 12. 

634. Es wird ein ſolides, gewandtes, 
treues, mit guten Zeugniſſen verſehenes 
Mädchen in einen Laden geſucht; Nah Exped. 
634, Gin Monatmäbchen wird gejucht; 
Stiftfiraße 19, Ir Etod. 

efuche verfchiedener Art. 

623 Es wird eine Babewanne von Eichen⸗ 
Holz zu kaufen geſucht; Leonharbther. 27. 

633.58 wird ein gebrauchter guter Waſſer ⸗ 
fein zu kaufen geſucht; Schlachthausgeſſe 17. 

633 Man fucht einen Theilnehmer (Ikr.) 
gu einem möbl. Zimmer; fl. Sandgafje 4 

634 Gin uhmöblirte8 Zimmer wird bis 
1. Detober zu miethen geſucht. Offerten be 
liebe man in ber Exp. d. Wlatte® abzugeben. 


Befonntmachungen. 
1502 Neue holländ. Boll:Häringe 


Ia, zu, ermäßigtem MPreife bei 
Hich. Haudel, Buchgaſſe 14. 


a —— — — 

Hamburger Rauchfleiſch, Cervelat- und 

— ger. Rheinlachs, Sardinen in 
und ixed Pickles be 


i 
Adolf Schroder, ar. Eſchenheimerſtt. 45. 


Er 
me * a | 
tloren: abzugeben gegen Belohnung 
Notbehofftrhe 19 v Shoe * af 
934 Gin Mädchen, welches fein 
und nähen kann, gan 538 
verfteht, hat noch Tage frei; Ka 6. 
Mr 
eubacer dv R \ 
Landöberg —— et * 
634 Strohjäde werben gefällt unbages 
ſteppt; aub ift Spren für Kinderſaͤdchen zı 
haben ; Judengeſſe 109, im „Beinen Gaukt- 
Göttinger Würſte in allen ® 
ſo wie — weſtphal. nat 
Adolph 











nutaafle — 0 u 
633 Gine plattirte "Wagen 

wurde verloren. Dem Finder eine | s 

nung; @ollusgaff? 7, im Hofe mb * 


632. Cine geübte MWeiß- und 
näherin hat nod einige Tage frei; 
bochergafſe 8, Ir St ie 


633 Cine —— — 


Karpfen ſſe No 1. St 
634 Ein kleines —— 
ar 
' ver 












lichen Geſchlechts, Aelbbrauner be) auf 
den — — börend, Hat Lin» 
en. Dem Wiederbringer eine Belohnung; 
Eigerfeinfraße 18, 9: &tod. : zn mm 
Friſche Ananas und Orangen, 
diesjährigen giacirten Aettkte, als: 
koſen, Reineclauden, Mirabellen/ X 
Nüffe, grüne Mandeln, ‚Kirfäyen,'demi suers 
u. |. w., * tliche Frucht orten ais Gön- 
pots, auch gemiſchte Früchte in Släferh, 
Gele.’ und Marmeladen bei ° @! 


Adolf Schroeder, 


große eig enbeimenERehE 1 
633 Gewafferter neuen 
dan, neue bolländifche Haringe und Bar» 
dellen Lei hits 


Carl Wigand, Daitt:23. 
Verloren 


Am Dienstag Abend wurde im äbe 
des Eſchenheimerthotes ein Arbe 
mit S:iferei ac. verloren ;..ge 
lohnung abzugeben DOserli ‘ 







* Br. guil Bat 10208, Donnerstag 3: Sci. 1863. 





 Belonntmwadgungen 


Synagogen - Gefangverein. 


1597 Hieute Donnerstag den 3. —— 
Ahends 7 Uhr, PROBE im Vereinsloca 


Das as Comile. 


Leinen-Fabrik . Ferd, Eulenstein, 


Lager: Schnurgafle No. 62, 
nächft der Neuenkräme. 
Garantie für Beinleinen. 


Ri "Feine. Prima Inte. 
Bielefelder ee Yrlnen, pr. Stüd ne ſl. 17. ⸗ tx. f.19.—h 1.2.—E. 


u f} „19. — „ „2l.—„ „zum „ 

u eh on or J 17. ⸗ „20. — u .2.—, 

Be cell. Zafentüche, pr. * „28, 480 —430 

nbandtücher, pr Dpd. „ 2.45, „312 „ „kr. 

6 er, —* Sid; . „ L—, 2.0 o: Is38:; 

n " ” A u Ser 400» A Ver 
” ir a A ” "ag 

2 @eroletten, De 

ESedecke mit 6 Servietten . „— — , „590, „6&-, 

Freasieine pr. Stüd 72 Ellen , . — +1, 5: - 7. 

reasleinen 63 «BD. namen IE „ 

ildbandfücher, abgenaft, pr. Did. » 4—. am: o—, 

—58— breit, pr. Duhend — —680 yo—, 

Dftind. rofbe Taschentücher pr. Dpb. „rag „6, nn 

Sretete — ER un «BB M. 5.0877 De 

— tu, breit, pr. Elle — Ta 

ere Malterfäce, yı. Sit. , , — 40", 1.— > u. ON 

No. 62 Echnurgafſe No. € No. 62, ww 


Berein für kathol, Kirchengefang. 


634 Heute Donneretig den 3. September: Peiamminsnne, wozu bie verehrL 
— einlabet Ber Vorstand. 


Billige Herreu-Atiefe 


u fl. 4. 45 Pe. das P I eine Bartie efel. beitet «Stiefel 
währen ee Diefie verkauft werben Fabegaffe 88. xy * da 


634 Alle Diejenigen, welche bem nterjelßuehen Verein Darlehen gemacht ober; 
fonft rechtsgültige Korberungen an —— haben, werben hiermit aufgeforbert, mit Beir- 
bringung ihrer Belege ſich bis länaftens 1. October db, %. und zwar Dienftass und 
Freitags von 9 bis 10 Uhr Abends, im Vereinslokal (Hainerhof Gel Herrn MWurfter), 
zu melden.“ Spätere re fönnen ber neuen Geſchaͤftsor dnung halber als dann 
nicht * ee werben, 
M., den 1, September 1863. 
Der Borftand bes Vereins Shllabelpbie._ 

1626  Yür das Winterhalbjahr wird In einer Tone bes erfien Ranges ges ober a Bar 

terreßoge I; Bla geſucht. Gef. ſchriftl. Offerten durch die Exvebitton. 


Alle Diefent BR, AFTER, —X 
e Diejenigen, welche unſere unvergeßliche ter un weſter 
Ju lie Münd den 


zu ihrer litzten Rubeftätte begleiteten, fagen wir biermit unfern inniaſten Dank 
Chriſtoph Münden nebft Familie. - 
1526 Bleichſtraße 38m ift eine jhöne fonnige Wohnunz, 2 Galons, 
4 Zimmer, Kammern, 5 Kellerabtheilungen nebft Gartenvergnünen, Verzugshalber pr. 
October zu vermiethen Näheres daſelbſt Ir Stod zwiſchen 2—3 Uhr. 


Brüsseler Spitzen 
von Mabame van Impe; Heine Sandgafje 4 bei Jos. Penne. 
635 Der Herr, welcher vorgeftern Abend „zur Stabt indau® auß ber Kenfterede 


am Büffet einen grünſeldenen Regenihirm mitnahm, wird a.fgeforbert, folgen unges 
jäumt dahin zurlidjubringen. 


" 157 Eine Partie feine leinene 16 Bemben-Einfäte, pr. pr. Stük: det. 
A. Grote, Katharinenpforte 28. 


634 Ein junger Mann, im Rechnen und Schreiben erfahren, ſucht Stelle als 
Auslaufer oder in ein Magazin, refp. Faufmännifches Geſchaͤft, für Bier oder wire 
und kann gleich eintreten. Näheres Rotherhof 7, 2r Stod. 


1525 Gin Mädchen zum Nähen geſuht; Zeil 24, im Laden. 


Photograph gesucht, 


Ein junger Mann zum Gopiren und Aufnehmen findet dauernde — in der 
photsgrappliggen Anftalt von A. Soffmann, Heiligkreuggaffe 10. 1526 
633. GSpigenfliden und Feinftopfen wird gut und billig beforgt; el, Wormmarir 4 

633. Ein Sattlerlebrling wird getucht; Safennafle 10. 

633. SltegensBapıcr en gros et en detail bei 8. 2talther, ı neue Rothhofftraße 9. 

7625. Dienfibotentoffer von 2 bi 10 Gulden in allen Größen; 
Fahrgaſſe 120. 

636 68 wiıd em geränmiges Zimmer nich Norden liegend nebft Schlaſſtube uns 
mobl. zu — eſucht; Offerten 8 bei. die Exped. 

1510. - Ein Titerarifchgebildeter junger Mann fubt Beihäftiaung. 

Köln, 1. September. . Walzen Novbr. la Yun, Ten bei. 6%/ 77, > 
vs, Män Sl —— Yıyı on bil 6% B-, © Ö. Bopaen vr — Ya der 4 
BD 


48/, B., 4/2 G., pr. Wärz 411/15 bei 327, B. / G., Dafer pr. —* 31 
RübSl } pr. Detbr. 13/40 bey., — 8, . * G., at 13% B., 18% G 








Eifenbahn · Fahrten (Brrändermgen) 


Bon Frankfurt nach Caſtel, Mainz 
u. Wi 


; una 5,8. 1050, 11, Jiste 248.400, 10,QB, 
unuss „ Wiesbaden „ Prankfürt . . .5%.810.1055,1195*, 220, 353% 5 680,856, 


Zabn. „ Mainz „ Kranffint... 
" Gaftel " Frankfurt oe 


. 6°. 825, 105°,1145* 230, 45*.65*, 650, 918, 
.625,835,115,1159%. 250, 4150, 615%, 7,98, 
Fahrorbnung an Wodentagen. * 
Ll.udiilase. LM LM Lk 
6:0, 8, 1013, 1180, 245, 480. 6W; 
Kahrorbnung an *8 u 5 en, 


Böchkt: Abfahrt zu Frankfurt... .... LE will. Case —k a 6 He 
obener 656, Po. 101-1190, 2.20. 0, 7.80, 
weig- a er m. 
EB 100 110, 36 4 ORTE, 

Abfahrt in Soden ... 2... Sebrerömung er Sans. * Beflage. ] 
‘ I. I. und IN. Ülasse. . Mi. .d. 
656. 8010105 1120, 18,98. 40. 6100, 703.98, 
5 ——— Mainz... 5. 745°,9.1015. 12. 195%, 39. 420°, 7. 10%, 
bn. ainz „ Frankfurt... . .590815103* 1055130® 2304106, 550,880,10%, 
ranffurt nach Heidelberg . . „6. 5*. 815. 10%0*, 1215, 245. 640, 11. 
Rain: M. eibelberg „ Wrankfurt. ... . 320,590, 820. 104. 1210*, 252°, 30,740, 
Babn. rankfurt „ Darmftadt . . .6.8*. 815, 10%*.125.24. 610. 9.11. 
armftabt „ Frankfurt ... „50. 785, 1015 1250, 140%.412*. 540, 75, 920, 
\ —— nach Marburg .... 645**, 1685. 11090. v.e ten +3.625*, 4710, 
Main®. — 5 ee ea 6, * * 4. 8* 
rankfurt Caſſel. ..... Ge ⸗. . 71 


- Gaffel „ Sranffurt.. . .5*. +51. 48%, 1145, gr, 
Nauheim „ Frankfurt... . „612. 4980. 850%, 7416. 4190, +69 9®, 
tankfurt nach Ajchaffenburg . .60*. 111%, 27. 25°. 620. 81, 


ſchaffenb. „ Frankfurt... „640. 950, 1139. 219, 635%, 8%, 
ranffurt „ anau 222 640* 815, 1115#,1910,24. 256, 320%*4,445, 620,810,946, 
anau = 


Bahn. 

ung 

| Hurt. . . „540.792.9154. 1097.1290.259.4,590. 71s0.7suong. 90, 
ranffurt nad 


ran 
ffenbad... . „6%. 85. 105. 1128. 250. 525. 84. 1010 
Denbe. Sachſenh. „ DOffenbah . . 43, 410, 535, 630, 730,855; 1020, 
, Babn. Offenbach 


za y zz ta a2. 2 az za y m 9 


©, 815, 95, 1015, 118. 12%, 
35, 720, gio 
« Suöfenbaufen u. 8.7.80. 09. —), 
Offenbach „ rankfurt. . . „5°5. 720. 990. 105%. 210, 450, io, 920, 
ba. | „ Rranffurt nad Homburg . . . . 60.990.1150*215. 415,615.8%0 1010 114, 
„ Yombur $rankfurt. . . „54.845.1055*. 120, 320%, 520,730, 920, 1199. 
9. * Guterzůge mit Perſonenbeförderung · 
3— Schnellzüge I., Il. und III. Claſſe. 
*e+) Der Ertrazug wird nur an Sonn⸗ u. Feſttagen bis zum 31. October expedirt. 
0). Die mit Ä\ bezeichneten Züge haben An'hluß an die Züge ber Herzoglich 
Noſſauiſchen Staatsbahn. 


Theater-Anzelge . 
Donnerstag den 3. September: (Zum erften Male) Eine Frau die in Paris 
war. uftipiel in 3 Alten von G. von Mofer. Hierauf: ne verfolgte Un⸗ 
fchuld, Original:Boffe mit Gefang in 1 Akt, von Anton Langer umd Emil Pohl. 


Muft von U. Gonradt," Abpnnement Vorſtellung Ro. 223. 
ET DNS Y N 
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Sntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörden, 
2 und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Eppebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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AR 209. Freitag den 4 September 


Belanntmadgungen 


„NEUE ANLAGE”. 
MONSTRE-CONCERT 


* Beſten der Hinterlaſſenen des k. k. öfter. Capellmeiſters 


Ludwig Jeschko 


Dienstag den 8. September 1863, 
ausgeführt von der Gapelle des k. f. öfterreich. 16. Linien-Synfanterie- 
Regiments „Baron Wernhardt” aus Mainz, der hiefigen Capelle des k. k. 
öfterr. Juf. Rois und brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens. 

Karten a 24 fr. find zu haben bei den Serren: 15% 
Meinhold Baist, Bornbeimerftrare 9, Carl Dietz, Altaafie 29, MH. C. 
Happ. Zheaterplok 9,:.&. V. IIII. Wöbelhändler, Römernaffe 8 Fritz 


Rönrig, Breitegafie 50, Johann Mayser, Zeil 17, Th. Henkel, Wu- 
fitalienhanolung,’ und Wietor Kay, zur „Neuen Anlage”. 


Pas Comile. 


Cirque Hinne. 


Heute grosse Vorstellung. 
Einlaf 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. 











1808 Ei ' Be ' 
Petroleum, 
raffinirtes, in befannter befter Qualität bei 


I. J. Haas, 


Fahraale 115, zum nroßen Hirſchſprung. 
Eine große Partie ſchwer gewirfte Worbangitoffe in neuen ge: 
fömadoolien Deine‘ für —— und große — le — 
chon zu fl. 2 30 das Fenſter; ferner ſehr ſchöne weiße Galleriefran- 
Ten in & verschiedenen Breiten, ſowie Worhangbalter, das Waat pon 
15 fr. an_bis zu den feinften empfieblt in anerfannter — und 
fbwerer Qualität zu den alten Fabrifpreifen ohne Auffchlag 
1525 Julius Lohbrey, Brönnerftraße 14. 


Cgarren: 


Havannab, direct importirt von fl. 50 an, Hamburger von fl. 36 on 
perigtiner Dualität bei 
1469 G. A. Lauten, Weißadlergaſſe 10. 


Gemalte Fenfier-Ronleanr 


von den billigften bis zu den feinften Sorten emp 


fiehlt 1518 
Siegmund Schmoele, gr. Bockenheimerstrasse 


Buchene Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Köthen: etc 
find zu fl. 2 pr. alter in DRogayin —— zu haben —— 


Wiln. Armbrüster, 


1428 Kriebberaerftraße 16, . af 


630 On cherche une bonne nee francalse qui 
alt de lexperience a soigner des enfants. Il fau- 
drait qu'’elie solt munie de bons certificats et 
qu’elle se presente Taunusplatz 8. 


— — — — — — —— — — 


1513 Duch eine neue Sendung 


ücht ostindisch seidener Foulards-T 
mit umbebeutenden Drudfehlern tft mein Lager wieder auf hefle unb reihb 
tirt und empfehle ſolche zu ben billigften Preifen. @d, Debler, 38, | 


Local- Veränderung. 


1514 Das Material: und Farbiwaaren : Befchäft von 


Georg Ebert __ 
Befindet fich von heute an 
Dfeidenftrafe No. 26, nähe a 
Katbarinenpforte. 


Weiße Schweizer: ſü hi.Wanren 


von Gebrüder Hechinger jun, 


früher Buchau aus St. Gallen, jegt Berlin. 
Wir empfehlen unfern werthen Kunden imfer reichaffortitier Lager in Gard Men | 
in Tüll und Broche, Mulls, Battiften, Bettdecken, Battiftt fttüchern; ferner 
Shirtings-Realinee: ıc. &toffen au noch vorjähriaen reifen 1 


Joseph Feix 


aus Cannwald bei Morgenftern in Böhmen 


empfiehlt fich mit — wohlaſſortirten Lager in böhm,. Glasperlen, 
Knöpfen, Bracelcts u. dgl. 1521 


‚Neuekräme 1, vis-a-vis der Schwan-Apotheke, 
Die neue neneften Pariser Hüte um 
Coiffuren in reiher Auswahl empfiehlt 


A. Kothenburger, 
1506 ai im erſten Stor Bloch 


Fabriklager uler Arten Wangen 3 


X David ‚Disque Sohn, 
ift bie Meſſe auf das neicbalkihe a * 








‘ 


Brüsseler Spitzem :, U 


von Mabame van Impe; Kleine Santgaffe 4 bei Jos. Penne. 


Photograph gesucht. 

Ein junger Mann zum Gopiren und Aufnehmen findet dauernde Stellung in ber 
photographifchen Anftalt von A. Hoffmann, Heiligkreuzaaffe 0 __ __ 1826 
6/4 breite Leinen, d. Stück 36 Ellen von 9—10 fl., fowie 

ige Leinen⸗, Shirting: und Sarfenet:Nefter. 625 
Saalgafje 6 im Ammelburgifchen Baufe, Ar StoE. 
1527 @ine Partie feine leinene Semden:@infäge, pr. Stüd 36 tr. 

A. Grote, Katharinenpforte 28. 





nina EADATDE — 


1514 Das Local, erfter Stod, Schnurgaffe 61, weldes Die 9 
. Simons Erben aus Elberfeld inne haben, ift von * yer 


Jahr zu vermiethen; zu erfragen bei Nicolaus Franz, omplag 8, 
1520 In einer gebildeten Familie Fann ein junger a kon 
und Wohnung erhalten; Buchgafie 3, 3r Stock. 5 
1516. rund und Baufchutt fan abgelaben werben bei Dem Neubau; ‚am 
Mittelwen. 
632 In dem neu erbauten Haufe auf der Mainzer Landftraße, nädft der Weft- 
enbftraße, find mehrere Wohnungen zu vermietben, darunter eine von 10 Zimmern mit 


allen Bequemlichkeiten; zu erfragen MWeftendftraße bei Maurermeifter Hänfel. Einzufehen 
zu jeber Tageszeit. 


2 


Gin helles Barterre:Yofal in ſeht freundlichem Hof mit 
Zu vermietben: 60° lang und ni breit, zu Gomptoit» oder Engros:@ejcäft 
geeianet; ar. Hirſcharaben 9, . 
1521 bermainanlage an der eiberftraße find ı Hohparterre:Ißo 
mit 6 Zimmer, Badezimmer, Barterreximmer, Küche, Keller, Manfarden und Bartenver- 
gmügen, und 1 Wohnung im’. Stock, 5 Zimmer, Badertımmer, Küche, Keller, 
Minfarden und Bartenvergnügen zu vermietben und fönnen glei bezogen - werben, 
Das Nähere im Haus und Obermainſtraße 3 bei Weber. « 


1523. Es wird ein Antheil an einer Loge im Theater geſucht, Dfferten unter 
A K befördert bie Expedition. 


0’ WE Seiden-Samımite 
Schwarz und farbia au berabaefekten Vreiſen bei @d. Debler, Zeil 38. 


627 Gründlicher Klavierunterricht nah einer bewährten Methode wird 
von einer Lehrerin ertbeilt gegen ſehr mäfiges Honorar, Näh. ar. Eichenpeimerftr. 72. 


630. Das feit 40 Jahren bei mir in Depot befindliche und feine Heil ſtets be⸗ 
währt habende ächt engliſche Gichtpapier iſt Immer iſch vorraͤthig. FE — 
Pb. Fr. Sauerländer, Wiw., Seiftpförtdien 19, 


1. Beilage, Ftauff. Intell.-Blatt NZ 209, Freitag 4. Septbr. 1863. 
Betanntmadungen 

A. Profeffor Si. Roman. 
er „ Zauber-Production 


im 
A großen Sanl des Saalbaues 
a Täglich neues Programm. Aufang 7'4 Uhr, 
Fe Billete find von Morgens 10-3 Übr, 
Mittags u. Aberds an der Caſſe zu haben, 







cin Mu igag 


= HRS kunvoe Be 


iR 












„Joologiſcher Garten. ; 
& Sonntag den 6. September 1863, # 
:7 Vormittags von 6 bis 13% Uhr, ift der Eintrittspreis ER: 


auf & kr. per Person ermässigt. 
2. Ber Verwaltungsrat... 


- Betten-Berfauft 


Durch die polniſche Revolution Hatte ich Gelegenheit eine große Partie Federn zu 

fehr billigen Preiſen einzukaufen; ich fege daher von heute an, jedoch nur auf einige 

bier ein. aroßed Dyxantum gutgefüllte neue ein und zweifchläfrige Betten zu 
ftaunend billigen Preifen dem Verkauf aus. 


006 — J. Billigheimer, aus Kappenan. 
Satin ar —— —— chloss im 1, Stock Mo, 1, Ru 


» Local- Veränderung. 


8 Lager von ®n Rn ; t n 2 
befindet ih jept Paulsnafe 6. AERO 6 ee j 
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we 
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Ro. 19, Neuekräme 19. 


Wichtige Mech- Anzeige für u 


Der große, wegen feiner enormen Billigkeit rühmlichft befannte 
BAZAR 
fertiger, eleganter, moderner u. gediegener 
Berliner 


Herren- Anzüge und Schlafröcke 


befindet ſich diesmal wieder wie früher nur 
= Ne. 19, Neuekräme No. 10. 7——— 
Das Lager enthält mehr ald 2000 vollftändige 


SHerbft- u. Winteranzüge für Herren. 


Sämmtlide Sachen find von den beften, nur decatirten Stoffen, 
a und folid gefertigt. 


u” Die p reise "BE 
werden auch Diesmal 
Re billig und zur Zufriedenheit der geehrten Käufer 


Nie. jo. 19, 19, Neuekräme Neo, 19, 19,  _ 


RT Bon den feit Jahren als vorzüglich qut ı aut und dau befann: 
fen und ?%/, breiten —— — Inu geinen * Be 
ift —* sine Een h 9 ie —— —ã 
und wir avon zu Den auperiien Fabrikpreiſen abgegeben e 
‚2 Stud) im Ammelburgifchen * aufe. — — * 


1471 beſter Lage der Zeil iſt ein mittelgroßer Laden — u 
— — —— * eig ı 


Bleichstrasse 11 I 
if der nem hergerichtete erfte und zweite Stod, jede Eiage 7 Pibibr, Ae— 
und alle Bequemlichkeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann Stallung, 
Remiſe x. dazu gegeben werden. 1500 

1428 Bu Billigfter und rafchefter Ausführung von s 
trägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm Küchler, gr. Bodendeinerfir. 9. 
634 68 wird ein Bauplop, 1/, Den Lage gleich; nabe Ya 


Stadt zum Preife von-circa fl. 2000 zu Faufen gefucht etungen g ee 
gelt beider Grpebition d. BI, —“ unter Adreſſe W. 








ad nd 


— — — Ge 


1526 Wir empfehlen zur Subſeription: 
Uhland's Werke (Gedichte und Dramas), volftändta In 10 Lieferungen, & 12 Er. 
bh; Körner’s Werke (GlaffitersNusgabe), vollftändig in 8 Lieferungen, à 21 Tr. 

(Auch in 80., fertig geb. zu fl. 2.) 
Jaeger’ihe Bud, Papier- und Landfartenhantlung, Domplak 8. 


f Halsbinden und Shawls, 
E n “ lische Glace- und alle Arten Modehandschuhe, 
Fantasie-Hüte und Reise-Mützen, 
und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Daifen nr ehe er 
ATE einene Hiragen. cke, Schirme 
französische Teoilette-, Beise- und Luxus-Artikel, 
ostindische FKoulsrds, Wiener Lederwanren. 
Wilhelm Seidler, 
1457 Nofmarft 21 (gegenüber dem Guttenberg: Dental). 


x = Großer Ausverkauf 


um gänzlich zu räumen. 
Am Auftrage ſollen jämmtlihe Maaren, ale: über 30000 Ellen ſchöne 
Sauben, Hut: und Schärpenbänder zu A, 6, S bis 16 kre; Achte Yei: 
bene Sammte 1 fl. 30; eine große Auswahl Seiden:, Gummi: und Leder-Gürtel 
von 10 bis 16 fr.; viele Stidereien in Bragen, Kragen und Aermeln, 10 bis 
30 ?r.; alle feidene Netze von 18 bis 24 Pr.;die Iekten Seidenſtoffe von 
30 fr. bis fl, 1.20; Herren und Damenbandfchuhe zu 10 e,, jowie 
alle Sammtbänder, Sammt- und Seidenbejäge auffallend billig. 
— in Weißwaaren alle Gardinenfioffe von 16-20 Fr. ſowie Piqus 
und Shirtina, ebenfalld mm zu räumen aum allerbilligften Vreiſe ausverkauft werben, 
“.Das Verkaufslocal ist Schnurgasse No. 4, Eck der Fahrgoſſe, 
und wird mit Ausverfaufszettel bezeichnet fein, 


Im Auftrage E. Wolm. © 
Ausverkauf. 


1476 Unterzeichneter beehrt ſich hiermit zur Kenntniß zu bringen, daß eine aroße 
Partie der modernſten Leder⸗Galanterle-Arbeiſen, beſtehend in: Herren: und Damen⸗ 
Reiſe⸗Neceſſalres, Arbeits-Neceffaires für Damen, Portemonnates, Cigarren⸗Etuis, 
Damen: und Reijetafchen, Geldborſen, Photographie-Albums, Mappen, Brieftaſchen, 

eihen- Albums ıc. ıc., ſowie eine reihe Auswahl der feinften franzoͤſ. Toilette-Seifen, 

traits fürs Taſchentuch, Poudre und fonftine Parflımerien, um gänzlich damit zu räu- 
nen, bebeutenb unter dem Kabrifpreife abgegeben werben. Bei Abnahme einer größeren 
Partie Waaren findet abermals eine Preis-Ermäßigung ftatt. 


306. Cart Henster, gr. Exschenheimerstrasse 2. 


1627 wentable Gelmäftshäujer In allen Yagen ver Stadt in großer, Auswahl 
preiswürbig und unter-nüinftigen Bedinaungen au verfaufen. 7 
Philipp Weismantel, beeibigter Senfal, „zur Harmonter, 





Zu vermietben. 

627. Schöne Wohnung von 5 Pimmern 
und —— Stod, ——— Neues 
rothho 3, Nähere® Parterre 

ch gu Prem Laden nebft neräu- 


mi Zinu tu. Hi Br ift pr. 31. 
— 


heres Zeil 
* F fehr — eſchaͤftklage iſt ein 
Laden nebſt Gomptoir me ns zu vermiethen 
und et du beziehen. agen gr. Gals 
Iusgaffe ofe lints 
631 De — Wohnungen von 5 
Zimmern nebſt Zubehör und Gatten zu vers 
wierhen. am Gfehenheimerthorzeft. 
632 Im Trut Frankfurt 31 ift der 2. St. 
zu vermiethen und bie Ende September zu 


u 2 erfragen neue Mainzerſtraße 52, 
en 


634. Ein ſchoͤn möblirte® Zimmer ift mefjent- 
fi und eins menatlih zu vermiethen; Fahr⸗ 
sale 24. Ir Stod. 

684 Neue Wohnungen zu vermieten im 
1. und 2. Stod, je 5 Zimmer mit Zubehör 
und Gartenuergnügen; Truß 43. 

634 Gtelzengafie 8 Wohnungen zu vermie⸗ 
” —— bei D. Müller, Parterre. 

Eck der Weifadler: 
nor, as Des großen Korn: 
© rkts ift Der 1. Stod als 

efcebäftslocal oder Wohnung 
zu bermietben. 

631 Gr. Friedbergergaffe 6 ift der 3. St. 
mit Manfarben zu vermiethen. 

618 Fayrgaffe 48 find 3 Wohnungen 
zu vermiethen. 

1485 Eine freundliche Wohnung auf der 
Sonnenfeite, mit freier Ausſicht in Gaͤrten 
3 Zinmer, Küche nebft allem Zubehör, if 
neue NRotbhofftraße 23 zu vermiethen. Im 
Hinterhaus zu erfragen. 

1514 ©r. Eſchenheimergaſſe 72 im 
Mittelvau, Ir Stod, eine freundliche Woh— 
nuna von 4 Zimmern, Gabinet, Küche ıc. 

1475 Zwei Wall:GBartenwohnuns 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc. elegant 
neu .. ellt, gleich zu beziehen; Seiler: 
— m Gartenhaus, 

Krögerftraße 9 ıft eine aut mößk, 
— Kuͤcht sc. zu vermiethen. 


Be 
sn Lampenöl en 
ae 77777 Auiehsgh 


629. — pr. 2 —— 


r. Simmer 54 fr. Salat, —— Koͤhl· 
raut; Haͤnfels Gatlen (Stock.) 


een, 


— e pr. fe 3 





—— * pr. *— 0, 
1.6, fl. 1: 
re 


Ex a —— 
acao * 
—— —— oe, un. fl.l: 


Würfelzucker pr, ma 
Ludwi Hau, 


Paradeplatz 5 neben * Pariſet Hof. 


Neue Dätinne und 
vorzügli Göttinger 
füßer fa tiper — 53838 
kigen an Käs 


1524 Schaͤfergaſſe, acht bir Zeil. 


Beſtes Mohudl. . pr. Maas fl. * 


„Nachtlichtdl Pr ri 


„Leinöl 

aͤchter Java Kaffee, pr. in. 38, ui Ah, 

Mandelkaffee pr. Pfd. 1 

Weineſſig, Ia Dice Ol Maas .- * 
dito IIa 

Goͤttinger Würfte” 


an pr. 
empfiehlt HI. BAR SEN —ã 19 


1524 Die erften neuen Rinfen find w 
getroffen bei 


« FE. Reilfenst 
Scnurgaffe 22, EA der Trierif 


Weite Tafelbutter pr. Pfd. 36 kr. 
— —— 
— ee un 

pt; au) 4 pr r Proc 
haben ; Judengaſſe 109, im „feinen Saul“. 
















riıd 


— — 


— Belage, Fraulf. Intell,-Blatt AR 209, Breitag 4; Geptbr. 1868. 


Belanntmadungen 


& Wichtig für jede Dame, 


— — — — — 


Zum srossen Kaffeehaus 12! 12! 22} 
befindet fih das große, billige 


‚Damen-Mäntel- 


3 afto 





Jacken - Kiirer. 


Se Double: Vellerine:-Waletot und Mäntel, Man: 
telets, Bournus wie auch Madmäntel und Beduinen 
in den neneften und feinften Winterfioffen von 8, 
10, 12,_ 14, 16, und 20 ft, 

a Zac in größter Huswahl, 2, 2, 3, A und 


CI SHerbit:Mäntel!und feidene Paletots für jeden 
Preis um zu räumen. 


Nur zum grossen Haffeehaus 
Ne. 12! 12! 12! 12! 12! 


Glaffe Reis billigſt auf alle Spielarten. 
rünebaum 
Schillerplag: und Steinweg: @de, der Sauptwadhe wegenhben. 
Pläne gratis, 527 
1527 Ginfverheiratheter Mann, welcher in ber Faͤrberei und in ber —— 
von. Halbwolle⸗ und Halbh ⸗ Daumwollawaaren erfahren if, ſucht Stelle. Raͤh. Czpedition. 








1838 Bel Franz Benjamin Auffarthh in, Frankfurtiun Wiſt zu 


nthüllungen an das deutsche Volk über 


das Fürsten-Parlament zu Frankfurt a. M. 
2. Auflage. Preis 27 Pr. - 


Allgemeine Lebrerverfammiung 
Samstag den 5. September, 7 Uhr, im 2, Stocd bes alten Eafino 


Notmarft). 
Rairisihe Waldwoll-Waaren und Präparate. 


Allen @icht- und Rheumatismus⸗Leidenden empfohlen; Fl. Sandgaſſe 4, bei 
Jos. P 


Stiefelhölger, _ “#8 
fowie alle Arten Schub: und StiefelsLeiften neuefter Zagon in großem Vorratb bei 
A 3. Frey, Borngaſſe 6. 


Neues Waizenmebl, pr. Sechter fl.1.8, 1528 


sowie sehr wohlschmeckende Eiergemüsnudeln bit be „ 
— des Biehling, — 


Commissions - Lager. 
1 Bat er Eouverts, Siegellad, Tinten, Eopirbücher, 
Preſſen, Eopir-Upparate zu Fabrıkp-eijen. 
Hermann Beck, Graben 35, it. Stod. 
NB. ine Partie Couverts zu fl. 1. 30 pr. Mille, 


g3updermietben: 2 
Eine berrfchaftiiche Wohnung, Mainzer Chauffee, Kreuzweg, nahe ber Promenäbe, 

6 Zimmer, Salon nebft aller Bequemlichkeit glei zu be-ieben. Näheres 
1527 F. Bifchoff, fl. Gallusgaffe 9-7 


‚4 N 
Assoecie - Gesuch. 

635 Für eine Schon feit Jihren beftehende Korkfabrit und Gigarrengeihäft en gros 
in einer fehr lebhaften Statt Kurheſſens wird ein junger unverbeiratheter Geſchaͤfte mann 
mit einer baaren Ginlage von fl. 5000 als Compagnon geſucht. Nähere Auskunft er 
lheilt F. Funke, Schloßſtraße in Offenbah. — — 

1527 atenarinliehte, Paraffin- und Wachslichte, 
Synagogenkerzen und Wachsstöcke en gros 


Preis bei Andr. Speeih, im ——— Ei 


6355 Blousen für Damen und Kinder zu den billigften 
Preiſen; Zaalgafje 6, Ar Stock. 


635 fl, 2000 find augzuleihen ohne Wermittelung. 











Deutſche Handwerksgenolen! 


Am 5. September bed vorinen Jahres wurbe ber erfte beutiche Handwerkertag in 
Weimar gehalten, um gegen bie Agitation für bie fogenannte Gewerbefreiheit,. me 
dem Staate und dem freien Bürgerthum zum Verberben gereicht, welche den Wohlſtan 
und’bie Moralität der im Handwerk arbeitenden Klaſſen zu vernichten Begonnen ‚hat, 
den Kampf mit ernftem Willen aufzunehmen; ben Kampf für das Handwerkbrecht gegen 
die Anmaßung einer ummiflenden, verblendeten und intriguanten Zeitrichtug 

Der: deutfche Sandwerkerbund wurde an jenem Tage gegrͤndet, um bie 
Handwerker Deutichlands umter einem einzigen Banner au vereinigen, zur. Abwehr. negen 
bieje die —— Organiſation der bürgerlichen Geſellſchaft zerſehende, den Brille 
ſtand vernichtende die Theilung bes Volks in reich und arm herbeiführende, „gefährliche 
Lehre und Durchführung des modernen Induſtrialismus. ee 

Der deut ſche Handwerkerbund proteftirte ſofort gegen die Befähigung und 
‚gegen bie Anmaßung fa g. volkswirthſchaftlicher Boreef über die Inlereſſen des. Hand⸗ 
werksſtandes Beſchluſſe zu faſſen Proteflirte bei allen Klirften und Regierungen Deut 
lands gegen bie: Berlegung bes H:ndwerförchtes und erbat, daß unter Zuziehung 
Mitwirkung ſachgemaͤßer Vertretung bes Handwerlsberufs von den beutfihen Re ierungen 

Initiative erariffen weıbe, zur Durdführung einer allgemeinen deuiſchen Bewerber, 

dnung, als pofitives Geſeß. 

Alle Handwerker in ganz Deutfhland, denen die nothwendige Selbftffändigfeit, ihres 

des am ‚Herzen liegt, werben bruͤderlich eingelaben, mit uns sum zweiten Deut: 
ſchen Sandwerfertage, der zu weiterer Verftänbigung und Thätigteit im. vprange- 
deuteten Sinne führen fol, 


in Frankfurt a. M. am 25. September 8, J. 

ammenzutreten. r 
a Bur Fheilnabme an ben Berathungen und Beſchlüſſen ift jeder ſelbſtſtaͤndige deutſche 
game: berechtigt, der zu den allgemeinen Unkoſten einen Beitrag von einem Thaler 

zahlt, und biejenigen Ghrengäfte, welde von den DOrtöverbrüberungen eingelaben wer« 
ben, um den Hanbwerkerftaud mit ihrem Rath zu unterftüßen. Handwerker, welche als 
Bevollmädtigte von Innungen oder anderen Vereinen don Handwerkern erfcheinen, 
möüflen fih durch ſchriftliche Vollmacht ausweiſen. 


Der Bundes-Borort Hamburg. 
©. P. ©. Schweedt, Präsident. 


Mitbürger! 


Bezugnehmend auf vorſtehenden Aufruf richtet das unterzeichnete Gomlie die Bikte 

an bie Bewohner Frankfurts, daß und Diejenigen, welche geneigt wären, denen aus allen 

deutſchen Bauen eintreffenden Abgeordneten bes hier im Kaiſe ſaal tagenden: Handwerker 

ſtandes gaftfreie Aufnahme zu gewähren, balt igſt davon in Kenntniß feßen wollten. 
Das Wohnungs- Comite: 


. Rupp, Breitegaffe 89. A. E. Affland, Steingaffe 11, 
. Cler Ganeefalen s, . Bohne, Kahtacfle 39. 
A. Conrad, eh. Butterioange 2. Fr —28 n. san 23, 


Ein zu Disufigefuche ugp Winerhieten. willige# 


hen DER geſucht; neue Mainzer Ba 31. 
635. Ein Bapffunge wird — kle ine 
Eſchenheimergaſſe 26 
634. Es wird ein ordentliches Mädchen, 
das Liebe al einem Finde hat, in einen 
Leinen miöatt geſucht; ‚efragen Aller⸗ 
yehhr ige 31, Hinterhau 
Ein Kellner y: —* ruchtige Köchin 
gen guten Gebalt für eine aus— 
— en gene | ——6 ee go. 
rd Müller, Friedbergergaſſe 3 
634. Gin * ie 28 = 3 — 
noch einige Tage fre 
eimer fe 9, Ofnterbaut, 
n fotiteß äbchen — * 
si — rg REN 
elun 
628. Ein 1 Büllune wird geſucht; alte 


aln 
* — eine hohe Herrſchaft am Rhein 


eln erfahtenes Kindermaͤdchen zu größeren 
Linder, da® gut nähen und bügeln kann, 
Sad über Charakter und Fähigkeiten 
"verlangt. N&h. Expedition. 
638 in gi aller Arbeit williger Hauds 
sie nefuht: Friedhofſsweg 14a. 
68 wird ein Mädchen für Haus: 
.? * welte® auch nähen kann; 
auer Bank itrape 31, Parterre. 
in Ein gejeptes Mädchen, das bürgers 
kochen Fann und alle Hausarbeit vers 
— wird geſucht; gr. @allengaffe 4. 
Beluct ein Ra das er 
und —35 verſteht; Hochſtr 


aße 34 
632 Ein zu aller Arbeit williges Mib:'- 


a gefuht an ber — 1, der 


ve ee er Vader, welcher Saution 
ellen kann, kr geſucht; Näheres Expe⸗ 
ition 
634. Gin brauchbarer Diener, welcher 
bereit längere Beit bei einer Herrſchaft 
dient bat und mit guten Atteften vers 
eben tft, wird geſucht und kann ſich neue 
ain gerftraße 8, eine Treppe hoch, melben. 
636 Für ein 15jähriges Mädchen wirb 
— Stelle geſucht; Kaffeegaſſe 4. 
Es wird ein zuverlaͤfſfiges Monat» 
en geſucht; @ötheplag 19, Parterze. 


rang 
e, zu A Arbeit mil, 
—4 —S Mir gelucht; I a 3. 


635 Ein — Maͤdch 
natftellen ; irre 1 tg 
636 re * ein ge: 
ſucht; Steingaffe 16. % 
636 Gin en wisd Wendt 
Allerbetligengaffe 8 19 mad 
636 Eine iBraelitifche Köche witdige 
ſucht; nn 8, 2 Stod.umm" md 
em! 


das 
zu ie Arbeit a. ) u 
ee ee 
ir 

braves, zu" he r 
gefucht. du ardad 

> Eine — ——— mit 
guten * en Be Stelle 
zu Kin 1 Eiühe der —— 


vermiethen. HR rn 


"Sn 

622 Ein —WE —— 
arbeit verſteht, wird geſucht; 
149, nahe der Bernie, 

1446 Der efte Gtod, 

immern umb Zubehör iR — * v 

hüßenmweg 1, an ber 
im — 

„151 ohne um 
uich moͤblirt, mit ähm 
an 5 Herrn zu vermlethen 3 
zergaſſe 3 — 

626 ai bis w met 
vermiethen; gr. Gallusftrape 6, Zr‘ 

1525 An dem — Haufe, 
Sternfträße und des Untertvegß, 
mehrere elegante Wohnungen von 5° 
Zimmern zu vermiethen. 

636 Gin Freunkficeß ſchoͤn mößl, Zimmer 
ift am einen Herrn zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; Saalgafje 40, Ir Stock. 

635 Sihlafftellen zu N 
blumengafle 14. 

635° * neuhergerichtete 
vermiethen ; Bockenheimer Landſtraße 6 

636 in ſchoͤnes Zimmer mit wber! 
Möbel, au Keller; Papagatgafie 6,) im 

635. Gin ſchon möblirte® Zimmer am einen 
ve pP vermiethen; rd abe 14, im 

D) 


09 













ig iR m 


‚ER 


ei 


3, Beige, Frankf. Intell,=Blatt 2 209, Freitag 4. Septbr. 1863, 
— 
Belanutmadungen, 


———— Botterdient. 


aupt⸗ Eyna 
Samstag ben 5. September: Borabendgotte&blenkem: um 6 un 35 Min, 
met um 8 


No. 11, Zeil No. 11 


befindet sich ein grossartiges Lager 


Damen-Mäntel ? Jacken. 


Be Besble.Pallerin-Balemte, Mäntel, Bournos, 
Mantelets, Beduinen- und Radmäntel in den 
neuesten Winterstoffen von 8, 10, 12, 14, 16, 

—— Jack hl 2, 

ouble-Jac ” in grosser Auswahl von 
2, 3, 4 und 5 fl ö 

u Herbst-Mäntel und seidene Paletot um zu 

räumen werden für jeden Preis abgegeben. 


wor 11, Zeil Ro. 11. 
Lager ferliver Hemden. 


g-Hiemden, 
Shirting-Hemden mit Zeinen:Cinfägen, 
Leinen-Hemden, 
Percale-, Cattun- und Pique-Hemden. 
Beftellungen nach Maaß werden prompt beforg bei 


Dieht & Stoursh Nfig. Steinweg 3. 
88 5 Bilige Rauchtabate in Reften werden comptant gekauft. 





1528 


BE RER SER LEST, — — harte die met eapelsen 


* — von 
Isaae St. Goar, Noßmarkt 6, an der Hauptwache. 


Mehrere Häuſer 
in verfchiedenen Lagen vor der Stadt, worunter einige m!t größeren Gärten, finb mir 
neueften® zum — Yo 3*8 egeben. 
pp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie.“ 


—— - md Rouleaurx⸗Stoffe 

von ben geringften A ar den feinften in allen Breiten zu den aͤußerſten F reifen. 

Saalgafie 6, 2er Stod, im Ammelburgiſchen Kaufe. 

634 8 werden Mädchen zum Schleifen und Aufjegen geſucht in der Schriftgießerei 

von F. Ruff, Dirmftädter Landſtraße 1, vor dem Affentbor. 

634 Im ein biefires engliſches Manufacturwaaren:@efhbält en grus wird et 
lina geſucht; Kranco-Offerten unter MD F poste restanie Frankfurt a, SM. 

4  Feuerfeite Gafjajhränfe, ein großer und mehrere fleine, 
Barantie zu verkaufen; Ecäfergaffe 7, im Hofe rechts. 


636 Win braver Junge von 16 biß 18 Jabren, weldyer zu aller Arbeit wiltg m 
wirb in ein Spezerei⸗Geſchaͤft gefudt; Kalbäͤchergaſſe 2, nädft dem Theater. 


635 Ein auverläfftger Buchhalter, der fertig franzöſiſch, ertgtifeh und italientich 


orreivondirt, ſucht bei beſcheidenen Anſp ſichen Beſchaäftigung. 


636 Kür ein auswärtiges bedeutendes Engrosgeſchäft wird ein Bolontair zum als⸗ 
baldigen Gintritt gefucht dur das Gomptoir Hienmsler, gr. Bockenheimerſtraße 8 


636 Fir ein gemiſchtes Waarengeichäft wird ein cngebender Commis zu — 
ren geſucht durch das Comptoir Heusler, ar. Bockenheimerſtraße 8. 


—_— — — — 


056 Karpfen von 1I—3 Pfund werden abgegeben pr, pre. 
24 fr. bei ſämmtlichen Fiſchhändlern. 
1527 Gin ange angehender - Gommis mit ſchöner Handfchrift ft wird geſucht N Nih Exped 
635 Ein Mädchen, welches Weißaeräth nünen kann, wird qejurbt, 
636 Mädchen zum Weißnähen werden geſucht; Breitegaſſe 2. 
636 Eine Wohnung von 3—A. —— Manſard⸗ 
Gartenvergnügen wird zu miethen geſucht. Offerten mit 
gabe des Preiſes erbittet man poste restante Chiffre A B No. 36. 


1507 Ordentliche Mädchen finden dauernde und gut befahlte We 
ihäftigung Barfüßergaſſe 8. 
= Eine fremde Dame kann in einer Heinen Familie volle ar — 
Zur Seitung einer —— wird zum baldigen Eintritt ein Deafgineı » 
meiſter — de d. Comptoir Hensler, ar. Bocenheimerſtraße 8s. 


33. Guter DU ittagsi age 18 Er. ifi anzutreffen bei Joh. Dietz, 


am eilige 
635 ner ſucht ein 2 = Japren in Nflege zu nehmen; Map. Egpet, 



















AVIS 


Bie große 


Damenmänel Fabrik 


für Expert, en gros und en detail, 


Tell 32 Hotel zum römischen Kalser, 
vn Früz Geser 


— 4 dem geehrten Publikum zu. empfehlen ; da 
ager 
Haut-Nouveautes 


jr jeder Nuance aufs Neichbaltigfte von Den billigften bis 

u feinften in jeder FZagon afjortirt. 188 

Bad Neuenahr Gwilhen Bonn und Eobleny). 
Alkaliſche Thermen. Quellenwärme 18-32 NM; 

„Die Mineralwaffer von Nenenahr“ werden mit beften' Erfolgen se 
Katarrhen äller Art, bei Bruft:,; Magen:, Nieren:, Leber- und Unterleib3sgeiben: verorb- 
neh Die Baftillen‘ haben fic) von vortrefflicher Wirkung bewährt bei Magenfäure, 
Sodbrennen, Verfhleimung ded Magens und ſchwacher Verdauung. 

Der Verkauf der „Mauensi- Mineralwaffer und Paſtillen“ if für Sranffurt 0. M, 
Herrn H. Hölsch, Webjtod No. 1, übertragen 


Eine Schachtel „Paftillen” enthält 35 Stüd und Gebrauchsanweiſung und iſt auf 
Beiden Seiten mit Gtiquette der Bade⸗Direction gefchloffen. 


Neuenahr im September 1863. 635 
Der Director: A. Lennd. 


Ausverkauf 


von 1500 Stück gemalten Fenfter:Nonleaug 
in neueſten geſchmackvollſten Muftern in Landichaften, Bouquets ıc. & 48 M., 1 fl unb 
höher, Wabstlicher abapabte und nad der Elle für Wöbel nnd Speiferif en, 
Bude Liebfrauenberg vis-a-vis der Liebfranenfirche, 
NB, Das Manp der Möbel und Fenſter gef, mitzubringen, 


Enmmischuhe. 
Eine große Partie von Gummiihuben in auter Waare wirb während der 
Meſſe 2 ae tube außergewöhnlich billigen Preiſen ausverkauft: 
nderfchbube 
, pr. Paar Frauenſchuhe pr. — As kr. 
—— —— 36 fr. Serrenfchube „ 1 fl. 5 


Römerberg, Bude Yo, 37, a3 


der Bierwirthschaft des Herrn Weidmann gegcnüh 
637 Mädchen jeder Art finden gegen hohen Lohn en Stellen durch das 
C. Groß, Saalaaſſe 13. 

637 Beſtellungen für mich find abzugeben ra 6 und Sadjenhaufen zur 
„Kanne“ im Laden. Pb. Schaffner, Häfnermeifter. 
637 Ale Arten Näharbeiten werben gut und billig beforgt; Saalgaffe 40, Ir Zn 

618. Mitte Bordeaug,d. F.36f. ohne Olıs. Jon. Schmölder, 

















1501 Gine Mobnuna von 4 Zimmern nebft Aukehör fir ff. 400 fÄbrlich au vermies 
then; Mainzer Landſtraße 44, gegenüber dem Blitterödorfplag. 


Für Altkäufer. 
637 Gine Anzahl neuer und alter Kupferftiche, Lirhonraphien ıc., coloritt und Ne 
colorirt, wie auch perſpektiviſche und architeftonifche Werke find zu verfaufen und, Fön 
Freitag und Samstag zwiſchen 9 und 12 Ubr kefichtiat werben; Bleichſtröße 66.' 


1528. Eine in der Pflege und Leitung von Kintern — 





rechtſchaffene, mit guten Ausweiſen — Perſon, geſund und kr 

wird zu 4 Kindern von 3—6 Jahren geſucht, um —— ganz i 

Schutze anzuvertrauen; Näheres Mittelweg 30, im 1. Stod, n 
636. Gin fräftiger Fre Mann, von feiner Herrichaft beftens empfohlen, — 


in Bank: und Hopfenge chaͤften 6'/, Jahre conditionirte, fucht wegen Aufgabe des 
Geſchaͤftes eine geeignete Stille d. d. Comptoir Sensler, ar. Bodenhbeimerftraße 8. 


626 Meine Wohnung befindet fich jeßt, Srüneburaweg 7. 7 
Heinrich Schäfer. 
—— + aus in der Stadt, welches mit fe. 15000 in ber Sranffurter Brand» 
t, wir 


taffe n erſter Inſatz von * 12000 bis 13000 geſucht. 
—— diene hiermit aur sräge 


—* va durch ——— a ehr Gomptoir tüchtige Hanblungsbefliffene in 
Branche, fowie fonftiges ſolides Dienftperfonal jeber Zeit nachgewieſen werben Fann. 


Comptir enster, er. Bockenheimerstrasse 8. 


— tt 


Zu vermietheu. 635 Großer Kornmarkt 8 iſt ber 1. Stod 
635 Hochpatterre sein Meines Zimmer, Aus du vermielben ,. beſtehend aus 2—8 fehr ges 
—37 auf den Main, zu vermietgen; E. Fiſcher- Täumigen freundlichen Zimmern Zubehör. 


























Derfelbe mwürbe fi anch als 


0 y: In de mr ae: * Gin, eur mößfirte8 Zimmer 
— en * vermiethen; * 
eben; Vilbelergafſe 82. 


» 


4, Beilage, Franf. Intell.-Blatt 2.209, Freitag A. Septbr. 1863. 
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Belanntmadgungen 


— —— — 


Engros. Bleidenftraße. En detail, 


im „großen Kaffee-Baufe”‘, 


Eröffnung und Verkauf des- Berliner 


Herren-Garderobe- 
Schlafröce Maggin 


4 Ruhemann 
Aus Berlin. 


"" Preis-Verzeichniss zur gefälligen Notiznalme: 
Zachrocke und Fracks: 10, 12, IA, 16 fl.; 

Serbũurocke und Ueberzieber: 7, 8, 9,.10, 12, 14 fl;; 

interröcke in NMatine und Double: 12, 14, 16, 18, 241’fl; 
Serbit:Jaquet in engl. u. franz. Bacon: 9, 10, 12, 14, 18 fl.; 
Beinfleider und Weſten von gleichem Stoffe: 6, 7, 8, 10, 12, 14 fl; 
Jagd: — ren in Double und Buckokin: 5, 6, 7, 8, 10, 


—— in Double, Lama, Natins, Velour: 8,6,7, 8, 10,12, 14 ff; 
aftorin: und Angora:Winterröde: 6, 7, 8, 10, 192 fl; 
Iavelocks in Batine: 12, 11, 18, 20 fl. 3 

ganze Anzüge von engl. Double Rips: 17—24 fl 


 Engros-Käufern befondere Begünfigung. 
u? £ Ruhemann 


1528 " Bleidenftrade I" * ‚aroßen Kuffechaufe“, 


Rühl’fher Grfang-Pereik‘ 


Morgen Samstag. ‚den 9. September, halb 8 Uhr Abende, —_ 
General-Versammläng — 
im Saale * Loge „ Sokrates“. 


Tagesordnung: Jahresberi 
&: ed Yes Bor —— 





Nächſten Montag den 7. September, F 7 Uhr, Beginnen bie rege 
VBereinsproben im Saale der Loge „Sokrates“. 
Der Vors 


Zu verkaufen: 
Ein Schönes Herrſchaftshaue, fehr anzenehme Lage, weillih und nahe dem Shore 


mit Garten. Das Nähere bei 8. Mannheimer, Biebergaffe 8, —— 













— — —— 


- 673 Petroleum in 1 vorzüglicher Qualität, owie Petr 
Lampen in ſchönſter Auswahl biligft en gros et en dötail, 
I. &. Schmidt, Marft 32. 


7637 8 wird ein größeres Haus zwilhen dem Gidhenheimer- und Umfermainthor, 
Bromenabenfeite, zu * ee Offerten E bet der Expedition. i 


637 Gine Wohnung, beftehend aus 3 Zummerg, Kabinet, Keller xc., 
von ftillen Leuten zu mierhen gejutit; ; Offerten unter X Y Expebition. 
37 Ale Sorten Solar- und PERS SDRDEN zu bedeutend bifli gen Pretfen ar am 
— — in der Spenalerbude . 
15.8 fl. 10,000 und 5600 find aut erfte Inſae tu Ver , 
leihen. Dis Nahere dd B. Mannheimer, Biebergäffe 8, Ir Stock 
637 Eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche xc. wird für 2 rine Saite’ — 
Näheres Fiſcherfeldſtraße 3. 
u — — — — — 
1628 Geſuch eines — mit größeren Hof und Kefereäinmen 
bier oder in Sachſenhauſen durch 
Julius Jaffe, beeidigter Senſal, Göthepla 2 
637 Gin junger Mann (Iſraelit), der feine Lehre in einem Tuch F 
den, ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen in einem Ähnlichen Detail» ober den 
eine Sommisftelle. Näberes Schniraaffe 46, Ir Siock 


637 Heute Abend Hartoffel-Pfannfuchen ſowie jonft mehrere wir: 
nebft vorzlinlichen Getränfen vet Kranz Miller, Kaunin 


637 Nad Offenbach werben circa Al. 50,000. gegen jolide erfte Juſ 
pCt. — Offerten unter No. 77 bittet mamaef- auf der pebition abzu 






























Zu verfaufen, 
Bleichſtraße 66 rim gebrauchtes Ganapee, 
6 Stühle zu verkaufen. 
635. 20 Fakböden & 5" (ungarifches Holz) m 
ſind zu verkaufen ; Breitegaſſe 5. 
. 687 Leere Gigarrenfiften verkauft Adolf 
Schröder, gr. Eſchenheimerſtraße 45. 
687 Gebrauchte Kenbel find billig abzu— 
eben; zu. erfragen Fifchergafie 19. 
636 Eine arofe Partie Kiſten jeder 
Größe; Borngaffe 6. 
636 Antife Schränfe, Delgemälde und 
Spiken find zu verfaufen während der 
Weißadlergaſſe 1. 
636 Eaffafchranfe in Möbelform, 
folid gearbeitet; Hochſtraße 9. 
635 Eine Wafbütte ift zu verkaufen; 
—— 25 
636 Acht neue Studfaͤſſer find zu ver- 
kaufen; Papagaigaſſe 6. 
685 Eine einarmige neue Gaslampe zum 
Schieben; Allerheiligengaffe 20, 2r Stock. 
635 Ein noch wenig brauchten ftarfer 
Stoßkarren ift zu verfa Auskunft * 
theilt gerne Herr J. einig, Buͤchgaſſe 2 
im Laden. 
635 Eine a Schrotleiter iſt für 5 fl. 
abzugeben; alte Schlefingergafie 15. 
u vermiethen. 
635 Gin möblittes Bimmmier zu vermiethen. 


9, m 1. 6t, 
—— Es 


Be 15, ir &t. 
nforden 2c. 

Fehr Warterre, 
3 IB. Ein öblicted Zimmer zu vermiethen; 
TEE Einige enbentfe mÄßL, Binmer fab 
n in 
on Sam voor iethen; Bahigaffe 15, 2r St; 
due Fr adliche geräumige Woh⸗ 
“.; gr, Sandgafſe 4, 

** Wohnung von 425 

une behör und Garten, 
aͤheret bei 8, Serforth, am 


1528 Zu vermiethen und fofdrt zu been, 

eine Heine Wohnung, welche auch; ale 

tote benutzt werden fantı; Neuekraͤme 4 2r et 
687 G ver «und Nortengaffe ift 

ber 1. Stod, beitehenb in 3 ſchoͤne neuher⸗ 

geolätsten Btruuen, Kache x. zu 


* 


en I wie Mädchen zeſucht; 8 


637 Bisel Simmer ilt ober 


find, aa d tägl 25, 
vermiethen; EA 


u 
* Blumenftrafe 6 { * fehöne Moni 
zu vermiethen. 

636 Gin ſchön moͤblirtes Ztmmer if zu der · 
miethen; große Bockenheimergaſſe 60, dr St. 

1528 4 möblirte Zimmer jufammen ober 
getheift Beil 49 zu vermiethen. 

1527 Grünehurgweg 16 a ber 1. iR 
beitehend aus 5 Zimmern, Ir er 
tenzimmer ıc. und ber 2. &to befteßend aug 
8 Zimmern, Küche ır. zu vermieten. 

636 Markt, Ec der Höllgaffe 12, iſt eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche Pr u ver⸗ 
miethen; zu erfragen im 1. "Stod, 

637 Gin ühnes mößlirtes Zimmer tt zu 
ir Kruggaſſe 8. 

637. 2 Zımmer und Kammer ; gr. Boden: 
heimergafje 6. 

635 Kin unmöblirtes Zimmer mit Altoy u. 
Keller an einen Herrn ober Dame; Mehger⸗ 
gaffe 19, 2r Stod, 

637 "Borndeim, in. der Wallftrafe 10, iſt 
eine Wohnung zu vermietben. 

637 Gin Solide Frauenzimmer lann ein 
unmöblirtes Zimmer nebft Bodenkammer im 
den Preis von 5 fl. pr. Monat vom 1. 
October ab erhalten; Schäfergafie 5, Laden 


Dienftgefuche und Uinerbieten, 

635. Ein junger Mann, der A Butler 
umgeben kann, fucht eine Stelle “ 
oderifferbewäiter und kann fogleid di 

636. Im ein Spezereige ar w N A 
folides Mädchen, welches ſich auch etwas 
häuslicher Arbeit unterzieht, geſucht; Kal- 
baͤchergaſſe 2, nächft dem Theater. 

635. Köchinnen, Stuben u &: 
mädchen für Se Sage ſucht 
Sofmann, Trierticegafie 6 

633. Ein braves, jur häuslichen Arbeit 
heimer⸗ 





25, im Hofe links, 1. Thuͤre 

637. Gin gewaudter unger dann, dem 
die beften Zeugniffe, zur ftehen, wuůnſcht 
mit einer Herrſchaft als Bebienter. von hier 
mit fort zu reifen; Näheres et 

Köchinnen, Mädchen allein, 
Hans: u. Rindermädchen. fucht 
Frau Maas, Nömerberg 11, 


0.834” Echafergaſſe 18, Ir Eine, wirh ein 


brovet Monatmäpden efuät. 
5334 — crer Art. 


._ vier- oder Fedäflhiner —— TE ein 
Schrelbtiſch, ein Brief- und ein Arofer 


Schrank mit Regalen. Näheres Expedition. 5, 


636 Geſucht ein großes. mötliıtes. Zim⸗ 
mer ober ein Diner mit Cabinet für 2 
Herren; der jüngere wünſcht die Koſt im 

auſe. Reflektirenbe belieben ihre Adreſſen 

M bei ber Expedition abzugeben. 

636. Bin ‚lebiger Herr ſucht eine freund: 
Ude Wohnung mit, oder ohne Möbel in 
ker Nähe bed Taunusthores pr. October 
zu miethen. Offerten sub ‚F H nimmt die 
Expedition d. DI. entgegen 

1528 _ Alte aber gut — Fenſter 
von circa 7° 7" Hbhe und 4 1* Breite 


werden zu faufen geſucht; Loſengaſſe 21. 
- — Bekanntmachungen. 

837 Ein folides Maͤdchen, weldes fein 5 
nähen, ftopfen und ſchoͤn flicken kann, wünjcht 
noch einige e Tage in feineren Häufern zu 
befegen. Näheres Hafengaffe 7. 

Am Montag Abend wurde von ber neuen 
Rothhofſtraße bis auf den Liebfrauenberg 1 
in rolhbraunes Leder gebundenes Notizbuch 
verloren. Der reblihe Kinder wird ges 
beten, baffelbe gegen angemeffene Belohnung 
Liebfrauienbery 39, IE Stod, abzugeben. 

637 Frifcher Elb⸗aviar, geräuch. 
Mafrelen, ger. Rheinlachs, Hamburger 
Rauchfleiſch, Schinken mitund ohne fen ochen, 
neue Fr Mixed Pidles und Piccalilly bei 

dolf Schroeder, 
— Eſchenheimerſtraße 45. 
15:8 Die erſten neuen ſuͤßen 
Schweizerkäſe find eingetroffen. 
Petri, Hoͤllgaſſe. 
Rene boll. Häringe 
Sig im Stück und I/ıs Tönen, holl. 
Sar N; Zee und Gapern bei 
GBGlock, Eder Altgaſſe. 
NB. GOute Winterhäringe 3 Tr, pr. Gt 3 fe. pr. Stüd. 


636 Ein Kinder-Negenf, Aichlem wurde geu wurde w 






an Blitteredorfplatz verloren. 
denſelben ber 
— abzugeben. 


638 ebbrri eier, 
Sorten —— t fpler 
MM: Nuss, Gallusſttaße 


1627 Der Rauchtabak AB in ij, 
"fd. wird im er· Rreis von 14 Ir. pn 
Bien ‚(bei iind) — 

Vilbeler⸗ und — 


1527 Beſten Suppennudel *4 N 
8 fr. foiwte Giergeniännhl Brud pr. 


12 fr. ie 
dolph Ernst, 
— 668. 
637 -1857r Rem, Die | 48 Ir, 


zuſt Motbenburger, am Affenthot. 

637 Die Pfandfibeine No. 72515 mb 
No. 654:9 wurbın verloren. 

637 Ein Mädchen, das hen, das tm Nähen [nl 
m — noch Taae frei. 

ehr auten Aepfelwein zoptt 
Dörflein große —A im 
— Sachſenhauſen. 

636 Das Dienfibud der Regina Span 
fal aus Salmfınfter wurde veiloren. Abu 
geben auf dem; Bolizei-Amt. 

1528 WrhfinsStaburger. gas pr pr. 1; 


12 tr. ., bei: 
L. L. Born, cd 
" Süßnermartt 20, Ge der Reugaffe. 

86 1850: Rothwein, bie Maas fl. 1.12, 
1862r Weißwein, bie - Maas 82: fr., wird 
verzapft bei Noth, Heiligkreuggafe G. 

635 epfelwein „et 1% Löffler, 
Eleine Bocken heimergaſſe. 

635 Ein Mädchen, tm Weißiengnäber u 
wie fin Ausbeſſern geübt, bat Tage Frei; 
gr. Bockenheimergaffe 6, "Sinterhaus, Ir &t. 

1527 Vergangenen Sonutan wurbe vom 
Zimmerweg nach bem Taubenhof ein Feines 
nvales — emaillirtes ai m 
Kreuz in Perlen an einem goldnen 
verloren. Dem Bringer eine velednuc⸗ 
Taubenhof 17, 

331 Bin Maͤhchen bat noch ein 
zum. Näben frei; Stiſiſtraße 4. — 

1628 Neue holl. Vollhäringe, ru 

—— Il Keeper an et 
88% — Ca dir Naugeſe 





pr! Beilage, Franff Sutell,Blatt AZ 209, —— 


Bekanntmachungen. 


In dem Protokolle der Conferenz der in unſerer Stadt verſammelten deutſchen 
Füurſten und freien Städte vom 1. September 1863 findet ſich der nachfolgende Eintrag: 
„Auf Antrag Seiner Kaiferlic Königlich Ayofolifhen Majeftät wurde der mitan- 
wefende Bürgermeifter von Frankfurt, Dr. Müller, von der ganzen erlauchten Ver⸗ 
fammlung erjucht, bei dem Senate und der Bevölferung —— dem hg 
aller Mitglieder des Fürftentages für die gaftfreundliche und herzlie Aufnahme, "di 
in der freien Stabt gefunden, Ausdruck leihen zu wollen,“ 

Dem unterzeichneten älteren Bürgermeifter gereicht es zur bejonberen Ehre, feinen 
Mitbürgern in Allerhöchſtem Muftrage hiervon Senntniß zu geben. Gr kann’ aber 
nicht unterlafjen, bei dieſem Anlaffe die Worte bier zu verfündigen, mit welchen Sei 
Kaiſerlich Königlich Apoftoliihe Majeſtät, Kater Franz Joſeph, die Wahl biefiger Stadt 
zum Sitze der — anher anzuzeigen geruht u Sie lauten: 

„Auf Kr —— des Bundesprincips gerichtet, würde der Zweck dieſer 
Zuſammenkunft * in der Wahl des es einen paſſenden Tea 
wenn diefe Wahl auf Ihre Stadt fiele, und Ich richte an alle Mitglieder d 
Bundes um fo lieber den Vorſchlag, Mir in Frankfurt zu dem bezeichneten 
beilfamen Zwecke die Hand zu reihen, als es Mir erfreulich fein Bin, d 
freie Stabt, bie i rg patriotiſche Anhän lichfeit an bie re: 
Deutſchiands niemals ng bat, 6 bet dieſem ihrer © 
würdigen Anlaffe au Kefuchen. 
F Möge der Allmächtige, was die Gonferenz erftrebt, zum Wohle des — 
landes zum Abſchluſſe fh 
j Franffurt aber, die freie Stadt des deutfchen Neiches, möge des Zenguifies fich er⸗ 


freuen, daß fie der Hohen Ehre würdig ſich erwieſen hat,-gum -Sige ter zu großer 
Aufaabe berufenen erbabenen Gonferenz erwäßlt zu fein. | 
Franffurt a. M, am 2. September 1863. 


. Muller. 


Karlsruhe, den 1. September. Bei der heute —— — 
badiſchen 50 fl.-Roofe fielen auf folgende Nummern die beigeſetzten Brämten: Ro. 70961 
fl. 40,000; Ro. 97340 fl. 10,000; No. 78073 fl. 7000 ; No. 71111-f[-5000 No. 8 
70032, 9528 und 24706 fe fl. 1500; Nr. 87528, 8838, 14260, 82929, 5292,-6600 u 
712117 je fl. 1000. — Die Heimzahlung erfolgt am 1. Februar 1864. 
Samburg, 2. September. Der Eetreidemarkt war unverändert, nur bisponibler 
Roggen ab der Oſtſee war wegen geringen Angebots eher fefter, Wetter ſchön. 
Berlin, 2. Sept. Roggen pr. Herbft 40, pr. Frühjahr 42, Del loco 13 8, 
pr. Srübjahe 12%/,. Spiritus pr. Herbſt 16'/,, pr. Frühjahr 16%/5. 
2ondon, 2. Sept. Waizen zu den erg &preifen völlig behauptet. Wetter: Regen. 
Amiſterdam, 2. Sept. Walzen und Noonen loco unverändert und _ftill, Roggen 
auf Termine etwas flauer. Raps pr. October :711/,, pr. November 73. Rüböl pr. Dt. 
409/,, pr: November 40%/;. 
An 


heater- 
eitag den 4. September: Concert des "ion! en. Eharles gas. 
* Payı Buch HEN, Bun Luſtſpiel in —— 
hen von A. Bahn, und: Sans un d Hanne. —S aͤlde mit — in 1 
—— eberich. en —— von Stiegmann. Hanne: Fraͤulein Borner als Gaſt. 
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4\/sd/oE.O.i-F.A38kr.f1013/4 = 
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& d® hol. Stücke] — — R Obligat 
33 —* ão ice b. , 814% Obligat. 
» I6% do 1868 i. L. esr, P. Nass. |%/ Obligat. P 
» 15%%6Lomb.i.8.b.R.l94 P. » 10% Obligat. pP 
n ‚Venet.Coup.b.R.|E3 G. „ jo Obligat. P 
16% Nat-Anl. 1854|721/2, 5/s b. .. 342% Obligat. G 
2 Met.-Obl. 74 BP. Brsch.|31/0 0. b 6 
n |5%%0 de 1862 C. b.R.le7'/, G. LuxbgP/ObLiFr.A2kr.[997, P 
» je Met-Ob. ji BP. Frkfi 1310/ Obligat. G 
» 4% __ ditto — » 130%  Obligat. P 
Prows.|5%% Oblig. R. a1osl1osy, G. Russ.{#% Obl. b. RR. G 
» My di 100% P. Span. [3%'5 inl. Schuld G 
s ditto 991  P. Da. © P 
n 314% Btantasch. |890 G. Holt. |23/0.0 "Integrale 
Bayr.|41/30/, Obl. b. R. [102% P. Beig.|41/30/a Obligat. 
. ja) ditto 18" B. »n 127/20 ditto 
> la ditto  |1013/ P. Sard.l5%/, ©. b. Hambrol — — 
. ln A-R 01 @. Ital. 150), Rente fr.& 8kr.|72 
YP/a Obl. b. R. 19796 P. Schw. 412% O.b. B. u. E.199'/4 
ı Wr6.Wi0/, Obl. b. R. [104%/, @. » [4120/PfAhf.b.B.u.E 1973 5 
3 EZ Er ya —— J — 
'o dito [1] . a: MR t.-O.&% mi 
Bad. |4), Obl. b. R.” l1oos, P. * 80. a0 loos, 
81/30, Obl. v. 1842| G@. » I G.3t-0. do 
Diverse Actien, Eisenbahnen uni Prioriineten. 





| nkf. B-Actien 4 5004.1136%, 





iDarınst. B.-Act. & 250 fl. 235 
Wein. B.»Act.%100 Rthlr.[891/a 
Mitteld. Credit-Actien /a 
n —— 1051/4 
nus-Eisenbahn & 250 #.[310 
akfurt-HanauerE.-B.A [973 /g 
50/8.8t.-E.-B.-A.F.328 kr.|205 
49% E-E.-B.-A. 200 fl. 5/6|1273/4 
Naheb. 200 Rthir. 129”/g 
%% Ludw.-Bexb. ä 500 A.|1441/5 
M/gd/ Pf.Max-E.-B.-A.b. R.107'/; 
4,8/,Bayr.Ustb.b.R.& 200f.1114'/, 
less. Ludw.-B.-B-A.304.| — — 


SRVERTETTHET 


ae 


z 
2 





— 


— 


ditto 





Providentia R 
kf. Hypothekenbank}100%/, P. 


8 


— nn nn m m — — 


Fr. Wilh. Nordb.-Act. 
180/60 est.St.-B.-Pr.-Obl.b.B]55'!a G. 
o Oest. Süd-B. Pr. b. B!52%/,, P. 
650% E.-B.Pr'-Obl.i.S. b.R.|817/,; P. 
/o ditto n. Emiss. b. R. 


m», P 


/a%/g Hess. Ludwb. Pr.-0,j101'/;, P. 

Lioyd-Pr-O. =. i 8. 

41/30/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.]| — — 

/a 937; b. u. @. 

19/5 Rhein-Naheb. Pr.-0.]101:/, P. 

1//,Frankf.-Han. Pr.-Obl.| — — 

%,Südd.-Bank-Act. 250 4.126551, G. 
.Cr.-A. Fr.500428 kr. 

/a%/o Bayr. Ostb. b. R. 

tsche Phönix-Act. 


113'2 6. 
1561/32 6. 
91 P.IıIG 








319% Pr.Pr.-A.b.R.|1311/2 
Schwed. Rthlr. 10 19%, 
Bad. 50 fl. Loose |111 


Kurh.40Th-L. b.R.\561% 


Gr. 


V. ı 
250 5 m „ 18041838, 
1008: 11853114204 ’ 
5O0R.50/yv.186019 18 


35 Dil 
H.50 f.L. b.R.|1®8,, 


PUurTnnTTotTmams 


3, St. Brüss.v.1862] — — 
21 3Lütt.Pr.-O.b.G.] — — 
Ansbach. 7fl.b.R.E.}11%/, G 














5, Amsterdam x 8.00% B 

2 Augsburg n 19a Q. 

e Berlin . 1:43 4 G 

5 te: 

„(Hamburg 5 [877 G 

ä —— = 4 B 

F- on „ Hısta B 

IE —— 

are ’8 

B| Wien n. Währ. „ |104%/ G 

Disconto . % 8 

Pistolen 1.932940 
Holl 10'd. Stückel 794845 

“A Holl. tücke 

b Ducaten ————— 

5 Fres.-Stücke |, 921-22 

© /Engl. Sovereigns |, 11 4448 

&( Russ. Imperialee |, 938-40 

"9 \Gold p. & fein |. 804809 

SP Fres.-Thaler = - 

SfHh. Sib. p. A fein] „52 6-36 
Pr. Cass.-Scheine | „ 1447/4-451/5 
Dollars in Gold n 2265-27 


Nach dem Byadioata-Ooarsl 1 ıtt. 
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Drud urn 3. R. Streng in 


autweorslihe: Pebaricur us Berliget J D.paıpmarı 


Hierbei eine Grtrabellage: Franffurier Wariniten, 
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209. 79.7803 . 
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Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt Organ ber biefigen Staatöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage, 









Expedition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 210. Samstag den 5. September 1863. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 5. September. Wir Iefen in ber ‚Nord deutſchen Allgemeinen 
Beitung“: „Mögen wir unfere Beifpiele bernehmen wo ir wollen, au8 ber Gegen- 
wart, aus dem Mittelalter, aus ber vorchriſtlichen Beit, wo wir in den griechiſchen Res 
publiten auf bie interefjanteften Thatſachen ftoßen; mögen wir ben beutichen Bund immer 
mehr zu bemGharakter des Bundesftaates erweitern, oder aber bie Grenzen bes Staaten- 
bunbes noch we ziehen; — in allen Fällen werben wir bie Oberhauptfrage ſtets 
von ber glei Bedingung abhängig finden, von dem aus. den gemeinfamen Juterefien 
entfpringenben Willen ber Bundesgliever. Diefe fkarke Gentralgewalt wirb baber 
olß foldye, ohne dieſen Faktor, in ihren realen Mactverhältniffen nur ſchwach fein. 
Wenn daher diefe Gentralgewalt thatfächlih von dem Willen ber ftärferen Bundesglieber 
abhängig ift, fo ergibt fib bie Frage: Warum Iegt man biefer ſtets nur nominellen 
Macht biefer Geutralgewalt eine fo große Bebentung bei? Marım muß dieſe nominelle 
Macht ſchlechterdings ein Attribut der Beiden Grofiftaaten fein? „Weil Preußen un- 
möglich fi den Befehlen Altenburgs, oder Anhalts unterorbnen Fann z“ fo wird man 
uns in Preußen erwidern, und aus Defterreich werben wir bie gleiche Antwort erhalten, 
Aber wenn wir in unfern früheren Artikeln erwähnten, daß feiner der beiden Groß- 
ſtaaten ſich ebenfowenig dem Befehle eines Bundesdireftoriums egen feinen Willen 
unterörbnen würde, wenn das Direftorium auch aus beiden roßftaaten beſteht 
und der eine derfelben in ber Minorität bleibt, fo ift es für das Refultat durchaus 
gleichgültig, ob die Bundesexecutivgewalt durch ein Direktortum repräfentirt wird, in 
weldem bie Großmaͤchte vertreten find, oder nicht. Die Frage wird dann keine Madht- 
feage mehr fein, fie wird eine Brade ber Gtiguette. Und dieſe Frage iſt weit Leichter 
zu löͤſen, als bie Machtfrage. eun der Fürftentag, als bie fihtbare, verkörperte Re 
präfentation ber Legitimität, bie Exekutivgewalt in ber Verſon eines oder mehrerer 
Dre ernennt, und wenn biefe Exekutivgewalt eben nichts weiter ifl, al ber vereinte 

ille des Sürftentages, ber mit der Ausführung ber Beſchlüfſe befjelben beauf- 
tragt wirb, fo find es keine Befehle, welche Preußen o Defterreihh von baber em⸗ 
pfängt, fonbern es ift nur bie Ausführung feines eigenen Wollens, für welde es 
einen Mandatar ernannt Bat. 

Halten wir ben Gebanten feſt, baf nur bie in bem Fürftentage vereinte Macht 
bie Exekutivgewalt in Deutfchland ik und fein fann, und baß berfelbe bie Aus- 
führung feiner Beſchluſſe an einen Delegirten aus feiner Mitte tiberträgt, ber ben 





Namen eines Verweierh bes Reiches * und er eine 
drei Jahre — geiväßlt wird, fo " K chanismus geosbriet. - 
GEinmwärfe welche wir borberjehen, fi 4* V AG J 
welches denn das ————— in bem 
biefe Frage dahin beantworten, baß wir jedem en er se mrecht es 
räumt und nad ber einfachen Maforität —*3 wiſſen — ir die ir 
ſchen und dſterreichiſchen Staatämänner den Artikel deshalb nicht —— 
ſondern auch den Gedanken zu hören, durch ben wir ber realen Machtenw ng ber 
Staaten Rechnung tragen. Und dies fol dur das Veto geſchehen. Das Veto auf 
dem Frftentage erfegt in viel wirkſamerer viel rationellerer Reife das Mactüberge 
wicht, weldes von den Großſtaaten fiber bie Kleinftanten dadurch außgelbt werben muß, 
dag man den Gıftern bisher eine größere Zahl von Stimmen übertrug, Wenn einer 
gegen der beiden Oroßmaäͤchte dad Vetn zufteht, wenn ihr einfaches we den Beſchluß 
or — — AO HN fann; fo tft ri ge —* rn * — 
es materiellen achtwiderſtandes, den jede der en Großmaͤchte 
entgegenſetzen konnte, auf be re. ond im En Ft dieſer 
wenn er unberechtiat wäre, in Et Fällen der = ae eingreifenden 
exekution verfallen, ber der entlichen Mei 
Veto nicht ndfhig, Ba fie bei den meiſten Seine I ihrer —* zahl nach in der 
Majorität fein würden. Doch Fönnte, um auch Hier den he ber Winorität Rei 
nung zu tragen, und fie vor einem Terrorismus zu bewahten, dieſer 
ffimmtes Veto zuftehen, fobald diefelbe einen Staatencomiplex barftellt, ber eine ße 
Baht von ı_Ginwobnern, 4 B. 12 Millionen repräfentirt.* 




















Belanntmadgungen 


Das Lager der Neufilber- Fabrit 





1507 
Henniger & Comp. _ —J 
aus Berlin en Be 
ift während der Meile zz 






Neuekräme Ne. 1, am Römerbe 


1508 Petroleum- Lampen, complet, wie ins ı 
Theilen, zum Miederverfauf empfiehlt in großer Auswahl: OD 7 malen 


das Fahriklager von 4, 3. FRIES Bohn, 
daradexlaz c.. 





Varadeplak A: an 
Schwarzseidene Herren-RB —— Hr 
die nicht abfürben, billiaft bei Ed. Debler, Zeil 38, 


630 8 „3 Ta 

———— ——— 

von heute an täglich in der Bäckerei von Is WW. Fiſcher 
635 fl. 2000 ſind auszuleihen ohne nn 










ros  Bleidenfiraße En detall. 


m „arofen KRaffee-Baufe*, 


Eröffnung und Verkauf des Berliner 


derren Garderobe⸗ 
schlafröcde Magazin 


J. Ruhemann- 


aus Berlin. 


’reis- Ki zeichniss zur gefälligen Notienuhme: 
röcde und Fracks: 10, 12, 14, 16 fL; 

ſtröcke und Meberzieber: 7,8,9, 10, 12, 141 1.5 tote Arad 
tettöe in Matine und Double: 12, 14, 16, 18,24 fl; 

Bu) im engf, u. franz. Facon: 9, 10, 12,17, 18 fl; ;; 
Fleiber und Weiten von gleichem Stoffe: 6, 7, S/ 10, 1% 677 fl; 
ds —— Sci en:oppen in Double und Buckokin: 56,7, 8 10, 


afröcke — 8 Sama, Hatine, Velonr: 5, 6,77, 8, 10,12, Wfl; 
dein: und Angora:Binterröde: 6, 7,8, 10, 12 fl; 

velocks in Batine: 12, 14, 18, 20 fL; 

e Anzüge von engl. Double: Nips: 17-24 fi. 


ngros-Ränfern befandere Brgfnffigung. 
J. Ruhemann 


aus Berlin, 


Bleidenftraße im „großen Saffeehaufe“; 


— — * 


Ausgesetzt. 
1626 Eine Partie däniſche Damenhandſchuhe in allen Nummern & 36 
pr. Paar, bei M. Bicer, Zeil 29 £ 


bem Glasmagazin bes Herrn Tacchi genenäber. 


Commissions - Lager. 
ofipapiere, Eouvertd, Siegellad, Tinten, Eopirbücher, Eopir: 
en, Eopir: Apparate zu Fabritpreifen. rl? 

Hermann Beck, Graben 35, 1r Eid. 
NB. @ine Partie Eouverts zu fl. 1. 30 pr. Mille. | 


Rairisihe Waldwoll⸗-Wanren und Präparate. 


Alen Gicht und Rheumatismus-Leldenden empfohlen; kl. Sandgafje 4, bei 
Jos. Penne, 


634 eſte Gafjafchränfe, ein großer und mehrere Eleine, find reißwürbig 
Garantie a ” im Hofe ber cd 
De 


636 Eine Wohnung von 3—A. Zimmern, Danfarde und 
arten en wird zu mietben gefucht. Offerten mit An: 
gabe des Dre fe8 erbittet man poste restante Chiffre A B No. 36. 


Für Altkäufer. 
637 Cine Anzahl neuer und alter Kupferftiche, Lithographien ıc., colorirt und um- 
colorirt, wie auch perfpektivifche und — Werke find zu verkaufen und anen 
Freitag und Samstag zwiſchen 9 und 12 Uhr beſichtigt werben; Bleichftraße 66. 


2 Das Weinschif — 


n 
hält wieder am „Fahrthor“ und emprieblt fich mit auten Mbeinweinen sen 
Sertiehende ee ’ ji A JS. Koch. 


4 Alle möglihe Näharbeiter werben 

s Nicht zu überſehen. — Sa 
die Beſergung ganzer Ausftattungen bei forgfältigfter Ausführung angefertigt, 

werben — mit geübten Arbeiterinnen & 9 45 vermiethet; Rechneiſtrahße 3, Ir St, 

1466. Zu vermiethen ım Junern der Stadt, in einem neuerbauten Qaufero 

Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit ber Ausſicht auf 

einen freien Platz; Be J 

eine Wohnung im 3. Stock von 4—5 Zimmern. vmE 

Näheres Allerheiligengafie 67. 


2 nr 
Hecht Bröuner’s Flecken Waſſer u 
&eerg Schopeler. 
1516. Grund und Baufchutt Kann abgeladen werben bei bem Neubau am 
Mittelmeg. 
652 In dem neu erbauten Haufe auf der Mainer Landftraße, nädft 
endſtraße, find mehrere Wohnungen zu vermiethen, darunter eine von 10 Almmern mit 
allen Bequemlichkeiten; zu erfragen Weſtendſtraße bei Maurermeifter 
zu jeber Tageszeit. 
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Frantf, Iutel.=Blatt MR 210, Samstag 5. Schtbr.1863. 


Belanntmahungenm 


° „NEUE ANLAGE“, 
MONSTRE-CONCERT 


zum Beten der Hinterlaffenen des k. k. öfterr. Capellmeifters 


Ludwig Jeschko 


"Dienstag den 8 September 1863, 


ausgeführt von der, Capelle des k. k. öfterreich. 16. Linien-nfanteries 
Regiments „Baron Wernhardt“ aus Mainz, der hiefigen Eapelle des ka k. 
öſterr. Juf.“Rgts. und brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens, 


Karten a 24 Fr. find zu haben bei den Serren: 1525 
Beilnhold Baist, Borndeimerftiihe. 9. Carl Dietz, Altgaſſe 29, I. ©. 
Happ, Theaterpit 9, G. V. EHI, Diödelhindler, Nömeraaffe 8, Fritz 
Röhrig, Breitegifje 50, Johann Kayser, Zeil 17, Th. Henkel, Mu: 
fifalienhandlung, und Wietor Kay, zur „Neuen Anlage“. 


Das Comile, 








scher Garten. : 
8 
Zoologiſcher Garten. 
J Sonntag den 6. September 1863, FE 
*7 Vormitiags von 6 bis 13 Uhr, ift der Eintrittspreis $= 
= auf © kr. per Person ermässigt. R 
3 Ber Verwaltungsrat. : 


CTirque Hinne. 


Heute grosse Vorstellung. 
Einlaß 6 br. Anfang 7 Uhr. 


‚eüsseler Spitzen 


von Madame van Impe; kleine Sandgaffe 4 bei Jos. Penne, 


Paul Schick“ 


aus Elberfeld 


empfiehlt fein Lager während der Miſſe in allen, Sorten Ligen fowie in er 
aller Art zu ganz billigen Preifen, 


Nürnberger Hof, Zimmer Ho, 13. 
Fäſſer-Verſteigerung. 


ittaas 10 
Samstag den 5. Stube, en 
und wegen Räumung des Kellers 
17 frifch ausgeleerte Wein:Stücfäffer, 2 halbe Stüd: 
an 9* ein — Sa * fung öffentlich an ben Meiftbietenden verſteigert. 
n 
am Allerheiligenthor gegen baare Bezahlung öffentlich ns € Belt — a. 8 


Leder Berfteigerung. 


Montag den 7. Septeuber, erheis von 


1. Auguft c. 


 Pähe Vachesfeer (445 Pl.) 


inbem — ug gegen baare Bezahlung Men an ben Meiftbietenben vers 
Reigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


vr Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Dienstag den 8. Sehtember, Puneteg A Abe, werben auf 


gut erhaltene ad 9. Sr als: 
Su Mohagony: 1 Canfeufe und 6 Stühle in Plüfch, 1 Büffet, 
1 Auszugtifh, 1 ovaler — “ 1 Spieltiſch, 2 Bettladen 
mit Mairatzen, 2 Nachttiſche, 1 Waſchſchrank mit Marmor, 
1 Spiegelfhrant, 6 Rohrlehnftühle; 
Rufbaum: 1 Sopha, 6 Stühle, mehrere Sefjel, 1 Cauſeuſe 
und 6 Stühle mit Rücklehnpolſter in gelb Seivendamaft, ovale 
Tische, Commode, Kleiderfchränfe, Pfeiterfchräufe ıc. fowie Spie- 
gel in Gold» und Holzrahmen, eine Partie Vorhänge und 
in bem —— en baare Bezahlun öffentti an ben Meiftbietenben 
n 
verfiigen ’ * NE. —— 


u 


:Rühl’fdyer Gefang-Verein“ 


Heule Samstag den 5. September, halb8 Uhr Abends, 
General-Versammilung 
— in Saale der Loge „Sokrates“. 
zuge any ee Borflandet, 
T tjande 
Mahl der Be eviſoren. f f 17:9, ‚© 


Nächſten Montag den 7. September, Heu 1 um Beginnen bie veptEmAyRER 
Bereindproben im Saale der Loge „Sofrat 
Der Vorstänid. 


Das chemische Laboratorium 
dahier CHclefingergafe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemifcher Unterfuchungen jeder Art. 
1497 Dr. Julius Löwe. 


* Glaffe Reis billigft auf alle — 


€rünebaum, 
Schillerplat: und Steinweg⸗Ecke, der Sanptwade gegenüber: 
Pläne Jen tis. 1597 


W Corsetten und Urinolines 


j in reichhaltigster Auswahl 
\ empfiehlt 
L. Hieber, vorm, 5. Koltot, 


1477 Töüngesgasse 27, ir Stock. 


7 oseph Feix 
aus Cannwald bei Morgenflern in Böhmen 


lt it feinem wohlaſſortirten Lager in böhm. Gasperlen, 
a nöpfem Kiracelets u. dgl. 7 1Bl 
: Neuekräme 1, vis-ä-vis der Schwan-Apotheke., . 






PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerikanifche Watent-2ampen 
und Brenner in allen Gattungen. 


1508 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 
” — Verfteigerungs-Anzeige 
Dienstag den 8. September, ebwittage 2 1be, weten 


nete Mobiltargegenftände, ald: 2 Canapee, Stüble, 1 Commooe, 1 Seflel, 1Gom; 
mode mit Wuffag, 1 Schrank, 2 Spiegel, 1 Tifh, 1 Nacttüch, i Kidhenfchrant;seie 
Betblabe, Beitunz, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: — — 
9 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 2 Spiegel, 1 Hr 
"b) 4 Commoden, 3 Garaper, 18 Stühle, 3 Sefel, 4 Waflgtüihe, 1 Geczetair, _ 
Brandtifte, 3 ar. Spiegel, 2 Bettladen ıc.; 
e) 1 Ganapee, 1 Caunitz, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Küchenjchränf; 
9 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Caunitz, 1 Seſſei, 1 Spiegel; Aa 
8) 1 Ginahee, 1 Commode, 1 Tiich, 4 Stühle, 1 Uhr, 2 Schränke; —8 
f) 2 Spiegelichränfe, 2 Büffet, 2 Schreibtiſche, 2 gr. Spiegel, 2 Seffel 1; Wr 
8) R ee und Gabeln, 6 Did. Deffert:Meffer und Gabeln, 1 neuſilberner 
orleglöffel; u, 
b) 1 Gaunig, 1 Ebiffonter, 2 Ganapee, 6 Stühle, 2Xifche, 1Flügel, 18 


Spiegelfägtank, 
—— 1 Pendule, 1 Schreibtiſch, 1 Luſtre, 1 Eßtiſch, 1 Waſchtiſch, Ttfche, 
tüble ꝛc; 


i) 8 vollſtaͤndige Betten mit Bettladen, 


in dem Vergantuugszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an bei Meiſtb 
verſteigert. €. Belſchner, ee 


Verfteigerung einer Behauſung am 
der Faulpumpe. HR 
Donnerstag den 10. Schtember, Tagwitte 


lihen Vergünfiigungs-Defretd vom 5. Auauft c. die zum Nachlaß des * f 
Golf [iger Hetrn Joh. Georg Berdmann gehörige, an ber Faulpumpe. 


enbe 

Behauſung Sit. I. Yo. 132 (neu I 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werden, le’ 

BIE zum Verfteigerungdtermin kann diefe Behauſung täglich angejeben werbem, 
€. Belichner, Au srnfer. 

637 Eine Wohnung, beftehend aus 3 Zimmern, GAbinet, Keller ik, Preis 1.860, 
bon ftillen Leuten zu mietben geſucht; Offerten unter X Y Exvpedition. #5 


I, Bine Wohnung von 2 Zimmern, Küche 20. anirb. für 2 } ; 
Näheres Fifcherfethftraße 3. } 












‚Belloge, Frank, Intell,-Blatt AZ 210, Samstag 5. Septbr. 1863, 
Betfanntmagungen 


Kirchliche Anı; Anzeigen. 
Am 14. Ge | nach Trinitatis, den 6. Er 1863. 


evangel.slut eri 
Zenit: 9 * Hr. m er * u 5 ee 
atharinen?,: 9 Uhr: 5 e Sen. König. 
—— 9 üb: 9 an Dt Uhr Sr. Pfr. Roos. 
lait.: 10 2 Bred. Singer, 3 Uhr Hr. Dr. Steig. 
S 9 Uhr Hr. Dr. ern 4 Ubr Hr. Pfr, Kalb, 
Teer. Werken Bft. Rrebs, 4 ihr Hr. Bft. Jung. 
faal des h. Seiſt 4 pitals: 101/, us St. Vred. Bagge. 
—* des Fi erbhofpitalss fein Gottesbienft. 
al des Verſor —— 8 * a erg Die. Daft 
008 spnlationen: Hr. fie. 
ı Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St, Ritherwenlirke Ben Or —* Deichler. 


en, Nachmittage 4 Uhr 
Ratharinent, = Monlüg Hr. Dr. ESteib. &t. Kiterineat.: Donnerstag Hr. Be: Kalb. 
B“ " Diensta "5 fr. Wehner, " Breitag Hr, Pfr. 
Mittwo fr. Meifinger, — Hr Pfr. — 
Dreiföniget.: Dienstag, ns und Samstag ‚Hr, Br. R 
Im 15. —— * Trinugtis 3 September, iſt — * — —— 88 
Samstag deu 12. September in der St. Paulskirche, 10 Uhr H 


——— 


einiger, 


rmigte Aivche Be die Deutfp.r 2 83 — 


—— 
ewoche für Taufen und Trauungen vom 6, — x. Vft. Subhöff. 
Evangeli ve $ftunde: 
lag den 7. ae Aden Sa Eu Riffioneiin dere Miffionsprediger Hoc. 
lise re En argen 


form 
Pasteur Sc 
—— ine —RX et aal,Seiligfrenzgafie 16: 


sutiog den 6. September, Bormittags 10 Uhr and Nahmittags —— Uhr, Hr. — daußet. 


aglish Church. HMev. J. ©. Flood, Chaplain. 
in 
© a —— —— gab —* Sy im ee Goethe- 


ER Profeffor St: Roman- 
EI Zauber-Production 


großen Saal J. Saalbaues 
—9 — neues Programm. Anfang 7'/, Ubr. 
Tagesbillette gunummerirten Sipen & 54 fr., 
nichtnummerirte „ „30 


Tiegenpayier en gros 7 en detail bei altber, Yeuerorphofftrape 9. 














Die Kunstwa scheref 
Carl Böhler, gr. Gallusgafle 1, 


empfiehlt fich im Waſchen der Herren» und Damengarberobe, 19 Röde, ten, Weſten, 

Kleider, Shawls (Cröpe de Chine), Federn, Blonden ꝛc. ſowie alle in dies Fach eins 

ſchlagende Gegenftände unter Zuſicherung reeller und pünktlicher Bedienung. 
Beſtellungen werden auch angerommen Fahrgaſſe 7, im Laden. ⸗ „1589 


638 Im Tapezierfach gelibte Nähmäbchen werben gefucht bet 
3 : . : &. ©. Langenbach, Töngesgaffe 35. 
1529 Mörner’s fämmtliche Werke find ſoeben wieder eingetroffen unb in 


achtband 2 zu haben bei 
Prachtband für fl. 2 zu Haben be Wilhelm Erras, Altemainzergaffe 85. 


- 638 _ Meiner werthen Kundſchaft die ergebene Anzeige, daß ich nun in meiner Bes 
baufung Ullerbeiligenftrage 39 wohne. 
©. A. Ströhlelin, Weißbindermeiſter. 


* Anzeige 
: für Sattler, Schuhmacher und Vortefeuiller. 


Eteppereien auf der Nähmafchine werben gegen billiae® Honorar: und prömpter unb 
teeller Bedienung Üibernommen; bas Nähere Fahrgaffe 25, tm Laden. 


7638. Gin. hiefiger Bürger empfiehlt fich den Herren Handwerkern im ® erführen, 
Etelluna der Nechnungen. ıc.; Offerten H M bei. die Expebition, * 


638. Es wird ein Schließer auf die Conſtablerwache geſucht; darauf Reflectirende 
wollen fih beim Verwalter dajelbft melden, Horſch, ‚Verwalter. 


1529. Breitegafle Mo. 21 in dem neuerbauten Hase find 4 Wohnungen 
& 4 Zimmer, Küche, 2 Manfarden, Keller ꝛc. zu vermiethen; Nähere Auskunft ertheilt 
Theodor Brofft, Sandweg und Bornheimerhaide 30. 


1529. Diverfe MefbudensBermiethungen für fommende Oſtermeſſe 1864 unb fol 
gende Meſſen, nächft dem. breiten Gang des Römerbergs, befter Lage 3 Schu 
Kleider⸗Magazin, Manufactur⸗, kurze Waaren, Nürnber age Buppen- un 
geeignet, fol fofort- au vermiethen; 1; Näheres 8 Gypebition b d. 


67. 6. Salat, vx pr. Kopf 1 1®r.; Hänsels — 


EG3 Ein funger Mann, welcher vier Sprachen geläufig | fpricht, wiünfdht eine Stelle 
ohne Gehalt, preferablement in ‚einem Hotel, um ſich in der deutſchen Sprache auszubilden; 
C. 8. gr. Bockenheimeiſtraße 48. 


7638. Ein junger Mann, mit ben beften Beugniffen verfehen, wiünfct eine‘ ur 
als Commis; Näheres Expedition. 


te Ein Haus an einem Hiaupithor 


mir fhönem Garten, befte Lage für einen Bierbrauer, Photograpb x 
* günſtigen Bedingungen zu verkaufen, 


Heinrich Nebel-Hauser, gtoße Eichenbeimergaffe 72 


2 wu 1 Michbude ı' Sm Demi — 
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[ELTERS-u.SODA-WASSER In Gläsern, 


Himbeersaftı,. ande Fruchtsäfte 
in Slafchen. | 
Hartl Engelhard, 
529 am Salzbans 3 (neben der Rofen- Apotheke). 


Niederlage: 3Hefer-u. Stahlwaaren 


NAANNANNANNANN ANIINNANASS 


30 Medaillen, gu, 00 Gehr. Dittmar in Heilbronn: Im Sellerein I 
tente u. Breife von? fe Ludwig K Fries, Götheplatz. ° der Eis. Medaille > 
Deutichland, Frants$ in ihrem Fadhe bei 
reich, England, Bels > Tafchen- und Federme ſſer mit einer und der Weltansftellun 
gien,Nordamerifarc.; mehreren Klingen und mit Fenerftabl, Cigars 3 "in gondon 1869 
—N renmeſſer, Jagd: und Meifemeffern, Wa: mm 
nt- und boblgefchliffene Nafirmeffer, Patent:-Streichriemen, ⸗ 
aſſe zum Wiederauffriſchen der Streichriemen, Tiſchmeſſer und Gabeln, 
‚rtmeffer und Gabeln, Tranchir-Beſtecke, Schinkenmeſſer, Kiuderbe⸗ 
ecke, Mudelmeffer, Küchenmefjer, Streichſtähle, Meſſerſchärfer, Mu 
recher, Pfropfzieber, alle Sorten Scheeren, Sübneraugenmefler, Sch! 
(Hafen und Ringe, Bußoulver zum Poliren der Meſſer und vöfe, Metzgermeſſer 
d Wetzſtähle :ıc., ferner die neueften und zwedmäßigften Gerätbe für den 
Ybft:, Wein: und Gartenbau, nämlih: Baums und Gartenmefler, Oculirmefler, 
fropf> oder Veredlungsmeffer, Baum: und Pflanzenfcheeren, Sägen, Obſtbrecher ı 
639 Gintae Gentner der befonnten Berliner Bhotograpbien, Bifitenfarten- 
ormat, Originale von berühmten Perſonen, Städten und Landfchafs 
in der befannten Belt, in 10,000 verftierenen: Muflern, die font das Erüd 
+40 Er. getoftet haben, follen, um damit zu räumen, während ber Mefle das Sthd 
4 fr., das Dupend 40 fr., 100 Stüd 2 Thlr., 1000 Städ 15 Thlr., 1 Milton 
tüd, 9 Gentner, 12,000 Thlr. verkauft werben. Lager-Verzeichniffe können unentgelt 
h abaebolt werben 2 


Biebergaffe 13, in der Nähe des Theaters, ZI h 
| Hutscki aus Berlin. 
» Eine Achbude im breiten Gang 
rd für folgende Meffen zu miethen gefucht; au erfragen: bei i 
Eorfettenfabrifant Carl Zimmer an der Peterslirdge. 
Sa v ber 
Tünftlergefellfchaft. im e.:i: vr werutgert. 
639 Gin Sig in Der Hauptſynagoge ift zu verkaufen oder zu vermierhen; Näbs 
fenheimer Landſtraße (Friephofwer) 1, Parterre. ur ih 
638 8000 h b den UN ber d. J. . Gätifie 
je ee a 0000 Bet Ber Eppedition v, — rn 











Bar een F 


8 * er und Nonnengafje iſt 
” Geſchaͤftslocal zu ver⸗ 
nn 
1526 Zu dem neu erbauten Saufe, 
a 7, die 3 nt 1 Fir 


Fe i 
—— ke Ben 
nlager 3 ber 1. Stod zu vers 
MN 8 Ar, zu bezlehen, enthält 5 Zim⸗ 
*. Küte, dazu vo und Kellerraum, 
ra 


631 In v * "dem Eiſenbahnßtations ⸗ 
vs ee bei "ie ide emite 


ein freundliches möhlirted An mer zu vermie⸗ 
ihen. Näheres fügt bie Ss ition_d. Blattes. 
ut m L Sinner ift 


TR 

n en Seren ju ver: 

2: eptänbigen ee 
A fein möbl. Zimmer im Hochpat- 


t ku ein fe webl. Zimmer im 9. 
Ausfiht zu dermiethen; 
in Bienen 
510 2 aüı Immer mit Möbel zu ver» 
jo * —— kann * dazu gegeben werden; 


— —— vr Bim: 
erren 
—— 8 BB 


e 68, 
ich, 8 * % * Weinkeller. Naͤh. 


1466 dLangeſtraße 38 iſt am eine ſtille 
Familie eine Wohnung von 4 Piecen im 
En Stock zu vermiethen und kann auf vors 

rn. Anmeldung im 1. Stod taͤglich von 
is 3 Uhr eben werben. 

un Finken aße 7 der 1. Stöd 
zu en ; Näheres No. 5. 

—— Kornmarkt 8 iſt der 1. Stod 
ermiethen, beſtehend aus 2—3 fehr ges 

—* fteundlichen Zimmern nebſt Zubehsr. 


Hürde ſich anch als Geſchaͤftslocal Ir S 


— * geräumige Wohnungen von 5 
Zubehör und Garten zu vers 
Mi aͤheres am Gfchenheimerthorzofl. 








635 De wi. 


151 N ti lebhafler 
Laden I lea m 
und 
Fr 3, J * ne. 






re 


634 Neiie oͤhnungen zu ir im 
1. und 2. &tod, je 5 Zimmer mit Zubehär 
ir en; Truß 43. 

34 Stelzenga ohmungen zu vermiee 
* Näßereh br 4 Wiue * — 


1497 Eine sch 
nung bon d Zimmern ıc.; gr. 
im 3. Stock. 
637 Blumenſtraße 6 ift eine (Adne Mofmung 


zu vermiethen. 

636 Markt, GE der Hölgaffe 18, 
—— von 4 game, 0 — ba 
miethen; zu erfragen im 
y au Seiten zu * * 

edberger 

Ein + v ned N 
Strafe * 1 uns 3 BR 
Sahräafie SR 

35 Eine 1,8 e R urmttägeht, uu 
—— 8* 2 kleine W Beirut 
miethen; 3 1 nis ‚ Si 

638 ein ge ie 
* — 

638° Flag mößlL. line en. it 
au vermiethen; 

638 Eine Beine Geb ir Pie Du 

Deberweg Sa 

638 Gartenwohnung 4 e nei Zw 
zu ge 20.4 Diem 35.: 

638 Mädchen Fönmen im. ſchone 
heizbares Ban mit 2 guten — 
halten; Judengaſſe 186, Im 

638’ Bwei für fi er — mößL, 
Zimmer nähft der Promenabe finb_von 
October an ® — 

Landſtraße 11. 


638 T iR der 1. und U 
A A 


637 Ein möbl, Be 
weten IR pt. ndbnrerhenhe 0 
tod, zu hc 
638 Waingergäffe 45 eine Wohr | 
baltend 5 Piecen mit Zubehör an he 
el anzufehen von 2-4 Uhr. 

r S 


ee ————— — 
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Betlanntmadungen 


HARMONIE-SAAL. 


Beute Samstag den 5. September: 


Grosser Divertissement - Ball. 


Anfang 8 Uhr. 1530 
1 br Schlacht bei Waterloo mit bengalifcher Beleuchtung. 


Gefellfyaftskafe „zum Gultenberg'*. 


1530 &timählung: Samftag den 5. September, 81/, Uhr, im „großen Elephanten”, 
Ibelerftrape 32, ; ; 





Der Vorstand. 


tiebfranenftraße 3, Ecke d. Grabens, 


U ein bier noch nie zur Meſſe fo reichhaltiges N ne: 
ſchmackvolles Lager 1529 


Miener und Berliner Herren- 
Anzüge u. Schlafröcke 


für wirkliche Spottpreise ausverkauft werden, 
und zwar: 
8 elegante Herbft- und Winter⸗ — 4,5 bis 10 fl, 
00 fhtvere Hofen und Weiten 2, 3 bis 4 
500 Tuchrdde, Joppen und — 3 3bis7 fl. 
Wer Daran — en iſt, noch für wabre Schleuderpreiſe 
** nt: ſich kleiden — zu wollen, ber benüge den Laden zum 


tiebfranenftrafe 3, Ecke d. Grabens. 


Sucefet zum gänfihen Ansveruf 


erren in —— Qualität, in wollenen Unterbeinkleidern zu eh en. 
>26 een, Zeil 


Billige Offerte. | =: 


1529 Den Reftvorrath von 600 2, Poſtpapier (von 10-20 Pfb. pr. Mes 


Schwere) bin ich beauftragt, um ſchnell damit zum räumen, unter 
H. Beck, Graben 35, Ir Stod, Agentur und Gommif 


faufen. 


Fabrikpreiſen ver⸗ 


637 Es wird ein größeres Haus zwiſchen dem Eſchenheimer⸗ und Untermatutgor 
Bromenabönfeite zu kaufen gefucht; Offerten E bei ber Expedition. 


2524 In allen Größen find vorräthia fenerfeite Kaflatehr änfe und 


Ehatoullen bei A. R. Krieger, !i. Eſchenheimergaſſe 50: 


— sd ER ae 
636 Auf ein Haus in der Stadt, welches mit fl. 15000 in der Franlfurter Brand 
kaſſe ftebt, wird ein eıfter Infa von fl. 12000 bi8 13000 geſucht. 


6438 Gin kleines aut neleaene® Haus für ca. fls TOGO au: verkaufen: 
BEER EL ee 
638 Ginige ordentlihe Wädchen werden geruht ; Frau Schäfer, Kioftergaffe 68. 








Bu verfaufen. 
1526. Gin vorzünliher Sprungherb, 
größere Sausbaltung ever Defonomie 


für 


zu empfehlen. Mo? fagt die Exp. 

1492 Mehrere in gutem Zuſtande be» 
findIıche Reitfättel fowie Lopfzeuge find bil⸗ 
lig au verkaufen bei W. Chaitenier, 
Kamine A Offenbach a. m. 

n 


mehrere — ſowie ein Porzellanofen, 
auch verſchledene Thären und Fenſter wer⸗ 
ben billia abaegeben Bleichſtraße 11: - 
635. 20 Faßböden a 5‘ (ungarifches Hol) 
find zu verkaufen; Breitegaſſe 5. 
623 Gin noch neues 61/,octapiged Glas 
vier; kl. Bodenheimerg. 26, Ir Stod, 
638. Ein gutes Billard, faſt wie neu, 
nebft Zubehör Billig; @oldfebergaffe 10. 
638. Eine eiferne Kifte mit complicirtem. 


enge * zu verkaufen; Katharinen⸗ 


pforte 4 
638 Umzugsbalber ift ein noch neuer 


Bronze Lüfter fur 20 * zu verkaufen; 


Bockenheimer Chauſſee 28 


638 Sat: Pinſcher, Heine Race, find 


zu verkaufen; Recneiftraße 6, Parterre, 
Zu vermiethen. 


637 Gr. Bodenheimergaffe 25 eine Feine 


MWohnung zu vermiethen. 

1529 Bu vermiethen ein großes Magazin 
mit Regalen; Tongesgaſſe 6. 

1514 Große Eſchenheimergaſſe 72 im 
Mittelbau, Ir Stod, eine freundliche Woh⸗ 
wung von 4 Zimmern, Gabinet, Klihe wc. 

633 -Zivet ummöbltite Zimmer zu ver 
miethen; Grünerweg 7, 


6 fl ; Marft 44, Ir Sto 


Ausficht an einen Herrn 


639  Bivei  mößl, Bimmer u zu 
vermiethen; Lindheimergaſſe 16. 

638 Gine freundliche Wohnung ift an file 
Leute zu vermietben; Alleıheiligengafle 66. 

1529 Große trodene Gewölbe, u 
Werkftätte, Markt 44, 

529 Gin FL möbl. — noneus 
1529 Ein großes freundliches gut möbl 

mer im erftien Stod zu vermiethen ; 
akt 44, ſteinern Hans. 

639 Grüneburgweg 35 dft der 1. du 2. 
Stod, ganz er fofort zu ver 
miethen. 

689 Neue Rothhofftraße 9 * eine Woh⸗ 
nung, 5 Zimmer, Küche mit Wafferleitung, 
2 Manfarden, 2 Keller. zu bermi 

639 Eine Wohnung im 3. St 
ftille Leute. ohne Bartenvergnügen 
vermiethen; Truß_23, —*— 3 

689 Ein fein mobl. Zimmer mer. mit 

Bra 


= Orlineburgweg 42 ‚find, Wo 
Zimmern zu vermiethen. . ‚ Näheres 
— 5. 

1530 Ais Geſqhaͤftslokal 1x Stoch Schaur · 
gaffe 62, naaſt der Neuenkraͤme, meſſentlich 
—— ie Ber ih gehen; 

arbe mit iſt a) 
— — 
n gr. n möblittes 
Verlangen mit Ei und Diade I 
—— 26, Ir Stod. 

1471 ®r odenheimerga e7 iR der 2. 
Stod, enthaltend 4 jchöne Zimmer, 2 Mans 
arden, Küche mit Wafjerleitung und Keller 
ogleich zu vermietben; zu erfr. im 1. St. 


an 
8 au 


EEE 


1599" Ein grotzes Jiumer init 
— auf befonderem Vorplape 
t mdblirt oder ımmöblirt im 2.&tod mit 
roßem Garten naͤchſt der Stadt fogleich 
ı vermiethen. 

530 Mobl Zimmer: Bleichſtraße 24,3: &t. 

1529 @ine Wohnung von vier Zim- 
ern, Manfarbe und allen Bequemlichkeiten 
ı2 Stock mit großem Garten naͤchſt der 
tabt für fl. 840 an flille Lente fp- 
leich zu vermtiethen. 


enfigefuche und Anerbieten, 


efeßte Präftige Wer: 
un wird = Beibulte Bei te 
idende — geſucht; Götheplak 
0.18, Parteere. 
336 . Gin iſr. Mädchen, welches Hausar⸗ 
t * — nähen kann, wird geſucht; 
au afſe 3. 
1597 ein gut empfohlenes Mädchen, das 
Aflänbig:Fochen konn, wurd geſucht. Naͤh. 
1 49 im: Laden. 


36 Ein brades Monatmäbchen wird 
t; gr. Friedbergerſtraße 53, Ir Sol 
36 Gin gebildetes Wiädchen, weldes 6 
re als Jungfer in einer Stelle war, Reis 
nachen, bügeln, fein ———— kann, 
ı fehr gute Beugniffe und mpfehlunsen 
fucht baldigſt eine Stelle. Frau Gott: 
Y) ol li 8 Mädchen gefucht 
n teinlicge hen geſucht, zu 

Arbeit willig; Buttermarkt 5 
Ein Baptfunge wird geſucht; alte 
nzergafle 64. i 
3 Gin zu allet Arbeit williger Hauss 
he geuat; Friedhofsweg 14a, 
4 Ein brauchbarer ner, welder 
ts längere Beit bei einer Heriſchaft 
nt hat und mit guten Atteſten ver- 
ift, ae Beiut und. jr —— 
13 e8, eine Treppe hoch, melben. 
en re geſucht; Fahr⸗ 
53 im Laten. 
3 — Taglöhuer geſucht; Katharinen⸗ 


"Gin gefittetes junges Mädchen, das 
en —* und Hausarbeiten gründlich 
en ift, aud das Kleidermachen ber- 
wünjcht eine paflende Stelle; zu ers 
Hammelsgaffe 21, Ir Stod, 

Ein telnliches Mädchen, welches 
eintreten kann, wird geſucht; Bender⸗ 
14, 2 Stock. 


822 in Mabchen, welches alle Haus⸗ 
arbeit verfteht, wirb gefucht; Judengaſſe 
149, nahe der Bornhelmenſit⸗ > 

638. Ein Israel, Mädhen, das 2» 
fect kochen Fann, fucht eine Stelle $, b. 
Büreau Sauer, Kalbächergafie 5, . 

633. Gin nefittetes Mädchen, in Hand: 
und Hausarbeit erfahren, aut empfohlen, 
fucht Stelle bei erwachfene Kinder ober als 
Hause oder Ladenmadchen; Breitegaffe 1. 

638. Ein Maͤdchen, welches Kleider machen 
kann und alle fonftige weibliche Arbeit ver; 
ſteht, wunſcht als feineres Stubenmãdchen 
eine Stelle; zu erfragen Schuͤzenſtraße 2. 

638. Ein reinliches Mädchen geſucht; 
Alerheiligenftraße-39, Ir-Sted, . 

63%. Gin anftändiges Mädchen, welches 
perfect kochen kaun, ſich etwas Hausarbeit 
unterziebt, ſucht Stelle durch Frau Bartbel, 
Kerbengaſſe 4. 

639. Eine gute Amme wird ge⸗ 
ſucht; Friedberger Anlage 9. 

638. Wine tüchtige Köchin veſch⸗ der 
Küche ſelbſtſtaͤndig vorſtehen kann/ wird 
geſucht; Schlitzenſtraße 12,. varterre. 

638. Eine „gelebte Verſon ſucht Stelle 
als Haushälterin und kann ſogleich eintre⸗ 
ten; Kaffeegaſſe 3, Ir Stod, 

638. Ein Bapfjunge wird geſucht; Ben⸗ 
dergaſſe 26. 

637. Gin Hausmäpcen geſucht; Sachſen⸗ 
hauſen, Wallftraße 11, 

638. Gin Mädchen geſucht; Fiſcherfeld⸗ 
ſtraße 16. 

638, Ein gewandter Bapfjunge wird ge⸗ 
ſucht; Brückenſtraße 6, 

633. Ein zuverläffiges Mädchen mit guten 
Beugniffen fucht eine Stelle als Köchin; 
— 40, 2r en " 

638. Ein ganz zuverläf ges, gute ⸗ 
lenes Frauenzimmer gefepten —S— 
eine Stelle zur Führung eines Haushalts, 
in einem Geſchaͤfte ober auch zu Kindern; 
Expedition das Nähere. 

639. Eine thchtige Reftanrationeföchin und 
ein Hausmäbchen werben bis 15. d; M. 
geſucht; Näheres Expedition, 

Gefuche verfchiedener Art. 

636 Geſucht ‚ein großes möhlirtes im⸗ 
mer ober ein, Zimmer mit. Gabinet für 2 
Herren; ber flngere wäünfdht die Koft im 
Haufe, Reflektirende belieben ihre Adreſſen 
MM bei der Ggpebition abzugeben, 





7. Vergangene, Sonntag wurde vom 
} erweg nad bem Taubenhof. ein Fleines 
5* emailirtes Medaillon mit 
* in Perlen an einem goldnen Kettchen 
Pr hg Bringer eine Belohnung 


FR, holt. Vollhaͤringe, ruſſiſche 
Born, Esder Neugaſſe M 


630. a Vortemonnaie nit fl.1. 23 fr. 
Min dei Naͤhe des Fahrthors verlören 
worben ; — — gegen Belohuung Stift⸗ 


4 
630 Get Einmachen 
a nktrape we 
; Sa 52 fr, die Maas, 
ww. .., & Säartorioe. 
in Bo hole und ein Rechen⸗ 
ui Ben —E— —55* 
8 an. Grlinebur goeg mit einem Zehn⸗ 
Ibenfchein und einigem Meinen Gelb; 


En Be gr. Giäertheimer- 
eg 


688, Donnereitag wurde Fin Fleirier Schl 
vide si Gurten, Dale. de 
* hg a — lee, 












Verloren wurbe —7— vor * 

En ein. geldnex Siegelring vom Gelb» 
wahrfcheinlich in einem Laden. Es 
—* in ——— belleother Karneol und 
zeigt ein punltirtes Wappenſchild, in wel» 
hem,3 Badfteine Ah befinden, als Helm: 


einen Fuchs, welcher Zebern im Vaule 
oe: abzugeben gegen —* — 





7. Ein made, weh nähen geht, 


AR: Hoi Tue fret; grofe Eicherheimerftr, 9. 





Haupt⸗Depbt bei 
Gottfried 


Bordeaux.) 


Ban m tere — je ven b 


2% 
ats .$ 

ober en es, "sa — haft 

einem gi ne Bu — 


No. 73, i 


— Ste 


a 22 Me yr. Püdet Bei 


7607 Auf dein, 


Fınkten —8 w 


6 efermaff er. 


1274 e Füllung ih 
— —— ** a 


üı 
— —— — 
Pie esgaſſe in ——— 
{he Oartenwirthſchaft, Grüneb 
Maes ‚ Babrgaffe 1 * 
eine: 
ze. ed 1: * 
t. Julien nn * 
St Estöphe . „ „1. 30°, 
Haut Brion. , „1.4, 
Bei Dre hoffe Bfigee | 
e al- ten 6 — 
Mitani-Minoprio. 
1487  Hürfegenbene nu: Aue 
15% Die erften ſeuen n Heuer, Uben 


Schweizerkäſe Na ee 


"536 Gm nn, 

felih am Blittersdorfplaͤß verloren, 

Fiuder wirb gebeten, denſelben d 

Ro. 39 gegen Belohnung abzugeben.‘ - 
1528 — * pr. v 

12 kr. bei 


‚eh, ER 





Lellage, Grant] Sntell.-Blatt AR 210, Samstag 5. Septbr. 1863, 





Betanntma ntmagn: ng vi 
Broßes Scuh- und und Stietel-Sager 
3. Wacker, Sihubfabeitant ans Stuttgart. 


— ————— mit Schaften von fl. 5, fl. 6. 
enportinen von Kalbleder wie auch von fenfen, m fl. 4, 5.5, fl. 7; 
Damen jeugflefe 4 ee egon von fl. 2 
Ku nal enlederftief: en von fl. 2. 7 Per 
Beute u. Sy er Kalbleber von fl. 2. 30 an; 
* eek nittene Schube aller Arten von fl. 1..30 an; 
ilzſchube mit Leberjohlen von 1. 30 an; 
nderjtiefel von 48 fr. an. 
bin überzeugt, daß mein Lager Niemand unbefriebigt verlaffen wirb. 


keine Bude befindet fi Samstagsherg mit Firma 
J. Wacker, Schuhfabrikant aus Stuttgart. 


Gasthaus zum BKebstock. 


Heute Samstag Abend Eoncert. 


Ausländifhe Bögel, 


639° Zahme und ſprechende graue und grüne Papagaien, Amazonen, Lori, Caca⸗ 
‚, Infeparabeln, Antilaius, Indigos, Gardinäle, ſowle Muſcheln und Schildkröten find 
ı Verkauf auf nur kurze Beit im Prinz Earl, 


Verkauf von einer neuen Art 


Solztifchdecken. 


Mengen ne legte Ay ein reichhaltige Lager von einer: ganz „neuen Art 
gt en bei Herm Kd. Hieeusler, Domplak 3, auf. 1530 
en Herren Großiſten die billigften Preife mit bedeutendem Rabatt, 
W. Ludwig, aus Schiltach. 


Sointaa den 6, September findet in dem neuen Saale von 


ieder r ad. eier * gut beſezte Tanzmuſik ſtatt, wozu ——— 
einlade 


Der RNiederrader Muſikverein. 
— nur in_Sisil.- — en 4 Uhr. 
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Intelligenz⸗Blatt 
Det Irtien Stadt Frankfurt, 
unden mit dem Amtsblatt, Organ der 'hiefigen Staatöbehörden, 
und, ben Frautfukter Nachrichten als Ectraͤbbilage 









I Eibedition am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 2.) 





Belanntmahungen 


Handlungs-Contobüdjer 
eigener Fabrik, 

Ice in Betreff des Bapieres ſowohl als ih Schönheit des 

ruckes Reinheit der Liniatur und Koliirung jowie auch in 

ofipität de8 Bandes den franzdfifchen und hannövrifchen 

ibrifaten bei weiten vorzuziehen, find in allen Sorten und 


rmaten, ald: Danptbücher, Journale, Caffabücher; 
nahen und Wechjelfenntren ftets in reichfter Auswahl 


rräfbig bei s 
Jacob Geiger, 
Fahrgaſſe Ro, 121; 

Jedes Buch aus meiner Fabrik hat jeine Nummer und 
aügt die Angabe dieſer Rummer um dasselbe Buch auf 
ſtellung wieder zu erhalten.  Bejondere Schematin wer: 
v binnen fürzeſter Zeit aufs jolidefte und billigfte ange— 
tigt und auf Verlangen auf ‚den, betr. Gompteird aufge 
mmen und fuͤr richtige. Ausführung und Haltbarkeit 
rantirt. 1509 





Bouillon-Protein 
in denfelben Formen. 


Bisen-Prolein-Pulver und Salep-Graupen 


der Fabrik von 


©. L. Brede Ss Co. in Hannover, 


Inhaber der Londoner Preis-Mebaille. 
Das vorzüglichfte neue, nach: wiffenfchaftlichen - Principlen auf's Sorgf * 
nnen 


PM. * — * 
— roten ſahrungenltt 1) 
I in Geftalt von Graupen, Gries. Er Pulver. 


beitefe und auf Erfahrung begriindete Nahrungsmittel für Kinder jeden 
Scrophuldſe, Bleichftichtige, Camidlige, Bruftfrante, Geneſende, Wöchneri 

übersaupt für Alle, welche einer leichtverdaulichen, blutbildenden Kraftnahrung bebürfen. | 

Die Prottins®raupen bilden zugleich den feinften Teig für alle Suppen, während 
die Salep⸗Graupen namentlicd gefahrlos ftopfende Sigenfönfteg bgfipen. nr 

In Commiſſion allein at zu haben bei den 

tan; Bertels, ar. Bodenbrimerftcaße 30 4 4 
. Burabold, am —— 4, 

Deinrich Mettenbeimer, Markt 28, © 


Indianiſches Waſchmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle ic. a 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu ka we 
in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebjt Gebrauchsanweifung: ——— 
bei DIof. Peine, 

NB. Proben liegen zur Anfiht vor. Much werben auf Verlangen ER 
geführt, mp 


Madame Pillaut — 


a l’honneur d’annoncer aux dames de Francfort quelle arrivera le 9 Soptem an ra 
cette ville, Oh elle ne resiera quo dix jours. Bon depöt, richement me se trouve 
chez Mademoiselle E. Meggenhofen, Esehenheimerstrasse No. 5, près le Zeil — Corsets 
brevetös et medailles aux — de France et d’Angleterre, sur le compte-rendu 
de cölebrites medicales - ts hygieniques en tout genre, ceintures Pr dames 
souffrantes, ceintures de tenue pour jeunes personnes et,  , ,,, 


Stiefelhölzer, id a0 
— 

















ſowle alle Arten Schuh- und Stiefel-Leiſten nenefter Fahon in’ grohem 
J. 4. Erey;'2s 


Neues Waizeumehl, Ri Secbter fi. 1. 8, 
sowie sehr wohlschmeckende Eiergemüsnudeln empfiehlt beftens ' 
Joh. Kiehling, Allerbeiligengaffe as. 












Journal-Abonnenient 
Ile belletriftifche und ——““ Blä ide et höre aß 
ber Inge x — ARE unb Pen ten In 


en werben bereifw:lligft vorgelegt. 
” Ablieferung geſchieht prompt und frei ind Haus. Bu ferneren gef. ae. 
lt ſich ergebenft die andlu 


ng von 


— Benjamin Auffartih,- 
Eck der Toͤnges⸗ und Hafengaffe. 





— "Mineralwaffer 
gaßreichfte Mineralwaſſer in Deutſchland (na einer Analyſe Ltebig’8 .enthäftisc® 
Gubifzoff Gas und Kefißt eine Temperatur von 80 R.) Es tft — erfri 
verbaulich, fhärft bie Verbauungsorgane, den Appetit: und „befördert bie ! 
Wegen ber günftiger Mifchung feiner vn. und 4 aSartigen Beftanbtheile eignet fich baffelbe 
8 für alle Fälle von Schwäche der Lymph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibbkrankheiten, 
convalebtente sc; Hatiptfächlich aber empfiehlt es ſich als Tiſſch⸗ und —— 
ſeines lieblichen und doch picanten Geſchmads bildet eb das angenehmſte aller Getr 


rein ober mit Wein, Syritp, Se x, ln "been nafürliche 2 it tm per) 
verändert, sa ’ & 
Se rn 1 ST 
b Die ——— 
Depot bei Air I & Ping ss im Rebſtock 
Be Köcher, gr. Bodenheimergaffe. 


„ Witw,, Stiftſtraße. 1513 
E ” " Ron Rebftod L 3 


G. — Eyhan bei Herrnhutin Fachſen 
on, Belt der Höllgasse JI neu, Rd 


' everum mit aͤchtem Herenhuter ‚Kanye in 
Es io 5/, bis ee breit, Pr — N ild⸗ und 
— aus; reinem % abs und veripricht, bei reeller — 
e Vreiſe 


Mein, Leinen-Lager 


allen Sorten Gchlefifcher, Bielefelder, Ereas, Arlandifcher, I 

er und Seder:Leinwand aufs Tor forfirt, ale Sorten Sand: 

re und Servietten, %,, %/,. '%, breiter Leinen zwiich ur oreh ab 

venge * Barchent, we eibe tein leinene Taſchentücher pr. Do. fl. 3. SE 
48, geſtickte und pain werrigeeg enge cher pru Stüd 30 Er.) ie 


ae De Höde pr. Stüd fl, WR Sand af ” 514 
mann, gr. Sandgaſſe 1. 





u a — — — 
—— 






en Sohz⸗Galanteriewaaren neueſten nisa 














W. & Ar in Bockenheim. 
Rudh hrik- Eng 
= @ine aröße Partie wollner Gapugen und Bandhons Mirb Beet en 
aus Gröden in Eorol 
rain = Ke ac. 
6 den am Nömerberg 25, neben dem Nomen... . 
— ten feinßen. 
n Lofalveränderung - 
Geiger, Sahraaffe 109. 
‚, billig verfäufe. 
eisner Fahri ine 
* Latrinenre nenreinigu 
Fat Die neueften leider: und Fantafie: Sof” 


22 
wolluer und baninkvoller: Slrut iupfioe äuten, 
wollner Santalie - — 

e .nbaegeben, 1 18 
istian Gudauner 
Stand: Nömierberg, breite breiter Ge 
Wiln. Hartmann as Nrıberr, Nürnberg, 
der. Mefie fein reichhaltig ofjortirtes aa in den 
eſchmackßz. 
verkaufe meine Wege Kleiderſtoffe zu bedeutend — eßten Preiſen. Befonders 
eine Partie franzöſiſche Mätre breite atebeefl Dei das, volftändige Kield zu fl. 6. 
— Ich habe — —— Partie — — 
d , 
EL u mentücher ausgefeg e.ich; Sesugt ? 
1521 I. T. Ronnefetaät, Hentkräme 12, 
intes nömacher Gebild für — u 
empſtehlt in güter und f&lweter Qualität zu gta ing 
. Grote, Katharinenplöle 28, 
geruchloſen Entfeerting von Latrineh empfiehlt, fih ben rten * 
ln b ‚bei 
JJ— * 
wirt nn on habe ich im reicher Auswahl erhalten. 
„ ne 2 Wurdkann. große ER 
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BDelaunntmadungen 





Selters- .ı Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Strasve’scen Mineralwasser - Anstalt 
u iſt zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren IE, 
‚ H. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 
d. Behr, Xierheiligenftraße 3, — —— Föngeögaffe, 
r. Bertels, pr. Bockenheimergaſſe, ee: ee — 
r. Breusing; · nditor Bet iz Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 
d. Ernst; Schnurgaſſe 65, y gel enges n 72. 
einrich Handel, Budgafie 14, | ©. enderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken 1431 


‚apelemu:gematte Kenster-Kouleaux 


grösster Auswahl zu Fahrikpreisen. Tapeten 
n 8 kr. an, Rouleaux von 54 kr), 


4. V. Her - Ti ®ehmer, 


grosse Sandgasse S. 1515 
«@0pold Schmitt, 
geil No. 15, — 


für die beborſtehende Herbſt- und Minter-Satfon fein Pager in 
——— — nach den neueſten Pariſer Modellen‘ boſteus 
ohlen. 

Auch übernimmt derſelbe die Anfertigung von: Damenfleivern. 3 


Feine seidene Foulards 
ichfter Auswahl, bie neueſten Mufter, pr, Stück fh 14.48, zürhöfgefehte fL.-1. 30, 
re Sorte fl.A. 42 empfiehlt : M 


L. Wurzmann, gr. Sandgaffe 1. 





No. 18, Neueckräme. 11 
Wichtige Meh- Anzeige für 
Der große, wegen feiner enormen Billigkeit rühmlichft Ps 
BAZAR 
fertiger, eleganter, moderner u. aebiegener 
Berliner 


Herren-Anzüge und Schlafröche 
befindet ſich diesmal wieder wie früher nur’ an. 

= No. 19, Neuekräme No. 19.. — 

Das Lager enthält mehr als 2000 vollſtändigee 


Serbit- u. Winteranzüge für Serren 


Sim Ber Sachen find von den’ beſten, nur decatirten Stoften, 
elegant und folid gefertigt. 


- Die Preise 4 63 
werden auch dieemal 1 
* ‚biuig und zur Zufriedenheit der gedhrten Käufer 
u; 19, 19, Neuekräme Neo, 19,19 
Für Puotograpken. 


633 Vorzlialihes od: Collodium für Vıfitenfartenbilter, alle Chemikalien, 
deren Güte und Reinheit garantirt wird, fowie Bapiere und Utenſilien für die, Fi 
genphie empfiehlt das chem, Saborstortum von 

r. C. Schleussäter, Stiftfirahe 


Mn un enin 
Nadel-Lagervond.H.Weber, 


——— der Meſſe am Main No. 25, zwiſchen d. Geiſtpföttchen — 
— 


ne 1 





—316 idig aſſoxtirtes Lager in allen Sorten Näh-, Stramin-, Säkel⸗, 

odiſten⸗ nnd langöbhrige Nadel, mic, find Pie der — Lame 
it der großen englifchen Husitellung patentirten Nähradein, vs Hunderr 
18 fr., daß ?/, Hundert 5 fr, zu baben 1523 


Alle Artn Cartons werden angefertigt bei 
8 Ph. Sennelaub, Hi. 





Lager: Schnurgaffe No; 62, 


ein-Fabrik. Kerd.nlnslein, 


nächſt der Neuenfräme, — 
Garantie für Reinlelncen. 


@rtöbere. Beine. Prim felnſte 
lefelder Leinen, pr. Sttit 60 &ln 1.17. i. A. al fr, 1 Te 
keinen, „19. — 


enbuter FÜR nd hi» Mein „» n„2L—,„ „4—, 
usmacher Leinen, „ nn OTERETTATTEER I „2, 
iBereinl. Taſchentücher pr. Dpd. „ 2.48, „3.30, „ +30 ,, 
nl Küchenbandtücher, pr Did. „ 2.45, 6 a 
Aſchtaer 9, vr, Süd, ... L—y, u 1 — ur 
" 0 ln 3m Te ll n)._n 3 
in I Therer N) " ” "# 
Servietten Yin Dupenb . 4'580 ” „ U.— ” „’®. 

edecke mit 6 Servietten . „— — ,„ „5.30 — —— 
bleinen, pr. Städt 72 len. . . „— — * rn 
adleinen 88 — 680 ——— 31, 
idhbandtücher, abgepaßt, pr. Di „ 80 „Lu 
dietten, %, breik, pr. Duben d6 ee 
ind, rotbe Zafchentücher, pr. Dpd. „— —, 460 FE En En 
rirte Taſchentücher, — — „ 930 „ re. 
eltuch, !%/, breit, pr. Ge . . . — ” vum „—#n 
were Malterfäce, pr. Stick. „ „ — 40 a Dar 0; 


No. 62 Schuurgaffe No. 


» 
62. 
hein- und See- Dampfidiffahrt. 
Rlederländische Rhederei. N 
Tägliche Güterbeförderung unach allen Stationen 
bes Rheins und den überjeeifchen Häfen, zu feften billigen ’ 
nabmöpreifen. ds 
FE Die Dawpfboote legen die Reife won Mairz nah. Rotterdam, ohne: Umla— 
unfertdeg®, in ca. 30 Stunden zurfi. 
FF. Lausbery S Comp, Agenten, Noßtnartt 10. 
r die Champagner- Fabrikäte der Herren 
MHenkell $ Co. in Mainz 
slen wir uns, fomohl zu bireften Mufträgen als auch, zum Bezuge vom Bie 
ifſtonslader in jeden bellebigen ie > auf-das R 


VYlih. Eckert & Comp., Al % 


















3 u vermiethen: | 
Hine hetiſchaff iche Wohmma, Mainger Ghaufjee; Hteuhteg, nahe der Promenade, 
mer, Salon, nebft aller Bequemlichkeit gleich zu EIcben „Räheres 

F. Bilchofl. ML: Gallusgaſſe 9. 








‚"\»mportirie. Havanna ia 
darunter eint fehr preisiwfirbige Sorte a 50 fl. pr: Mille, 1481 

















u I. Burykota. 
1432. Der feither und _nod nee Mefle von den Herren J. Simons Erben 
in @lberfelb innehabende erfte Stod, Schnurgaſſe 61, if von da ab jahrweife als Ge 


f lofal anderweitig zu vermiethen; auch können noch weitere Waar 
geneben werben. Au erfragen bei N. Franz, Be 8. Mi , un. 


1431 "lite Briefe und Gefchäftsbücher, auf Werlangen nmien 
Garantie jofostiger Einftampfung, fowie auch Buchhinderf ‚Beitungspepln 






















kauft zu den böchftmöglichen Preiien W. me. | ? 
Stantspapiere, erſte Infüge und Grundftüde 

bei Michael Oppenheimer; Zäl 47. 

1523. Es wird ein Antheil an einer Loge im Theater gefucht; Q erten n 





AK befördert tie Expedition. 


1504 ‚Zur fommenden Herbft: und Winterfaifon empfehlen wir unfer aufß beſte 
affortirte Lager von Filz: und Strohhüten, Hutformen ze. eignes wie, engliſchet 
Fabrifat en gros et en: detail. 102. dig „Ami 
Clves $ Jung, Weißadler 


Filz⸗ und Stroß-Hüte werben gefärbt und nach der neueften Fagon 


1528. Cine in der Pflige und Leitung von Kindern wohle 
rechtſchaffene, mit guten Ausweifen verfehene Perſon, geſund und fraftig, 
wird zu 4 Kindern von 3—6 Jahren gefucht, um diefelben ganz ihren 
Schutze anzuvertrauen; Näheres Mittelweg 30, im L’Stod, [) 

1432 IH erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei ‘hiermit in 
Erinnerung zu bringen. 4 — 
Auch mache ich auf meine neue und brillante Muſterkarte in Mull, 3 

und Kattum aufmerkfam, weldye Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht 
anderen Muſtern wieder gedruckt werden. 


Friedrich Kuhlmann’s Wtwe, Neueträme 6. 
1 Bioufen in Mul und Battift von fl. 2. 2. an bie 
den, Feinften in großer Auswahl bei Tr as 
Louis Rau, Bleidenstrasse 


’ von Barry du Barry 
Revalenia Arablca 3:3... — 
Gemalte Kouleaur bei Dreher Söhne, Congesgaſſe 

1431 Bibliotheken und einzelne Bücher von Merih, am Mebften wi 
Baufe ich ſtets zu hoͤchſt möglichen Preifen, R. Th. Bölcer, Buchhandlung. 
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Betanntmädungen 


„NEUE ANLAGE“. 
HONSTRE-CONCGERT 


Dienstag den s. September 1863, 
Nachmittags ',5 Uhr, 
m Beftender Hinterlaffenen des k, k. öfter. Eapellmeifters 


ZLadwig Jeschko, 


geführt von der Capelle des f. f. öſterreich. 16. Linien⸗Infanterie⸗ 

Ients „Baron Wernbardt“ aus Mainz, unter Leitung ihres Kapell 

ifter8 Heren Hopf, der hiefigen Capelie des k. f. öſterr. Inf.-Rgts. 
und brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens, 


Karten a 24 Fe. find zu haben bei den Serren: 1525 
>iuhold Baist, Boruheimeiftrae 9, Carl Dietz. Altgaſſe 9 &. FE. 
(04, Möbelhändler, Römeraaffe 8, Fritz Röhrig, Breitegaffe 50, Johann 
ayser, Beil 17, Th. Henke), Wufitzlienbanolung, Sch llerplatz Wilh. 
ıchs, Zeil 1, H. €. Happ. Zheaterpla 9, Wietor Kay, ur „Neuen 
nlage*, und Kduard Kay, jur „Härmonte*, jowie an ver Gafle A 30 Pr. 


Freiwillige Beträge werden dankend angenommen. 


Das Comite. 





Sonntag den 6. September 1863, 
Vormittags von 6 bis 12 Uhr, ift ver Eintrittspreis 
auf @ kr. per. Person ermässigt. 

Der Verwaltungsrat. 


—— — 


Cirque Hinne. 


Teute grosse Vorstellung. 
@inlaf 6 Une. Anfang 7 Uhr. 
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aus der Fabrik von 
din in Paris: 


UE. Fun 










Mitt ” Raſirmeſſer zu fchärfen, 
fonsle. gina Boliren von Bold 
Sither, Buy Stahl, @lfenbetn ıc. Flacons 
a Er., in Re —* 

1 





land Ta Gebr. Schlüter 


o in Bremen 


siir HK DBurghold, 

1 am Allerbeiligentbor. 
B eſſig, pr. Maas 12 fr., 
€ — 

pr. ——*— er J 

1438, aitergeiligennätfe 26 26. 
Wagners Rettigbonbons 

Huften und Bruftleiden, 
Lofe per Pfund. . . . . 48 fr. 
‚Prima per Bagırt? . . . 14, 
— per — —— 
rale A! 

sub -Sprup ver 3 Icon er 
It in —* 33 aare die Haupt: 


age bei 4 DBertels, 
* aroße — SL; 


15 3ohannisbeerrenwein, 
pr. aid. 1. 12, empfiehlt 
3. —— li, Allerheiligengafie 26. 


a 
1106 Garkuchenplatz 7. 







Sc 





feuerficherem Dacspil 
„ Bavapyen in Rollen, zu 
fammtlich in ade prima 5 


, In Partieen oder an Dei 
batt Bei 


Phil. Forster, Saalgaffe 3; 
Patent: Bortland: Gement 


u 10 fl. pr. 
ae? Role 


von Rohlus K Co, in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität mb 
ſtets friiher Waare, in Or 
von ca. 4 Zoll-Ztr. Für Bier und Ur 
einzia u. allein bet 
F. Lausberg & Co, Ro 

Meue Häringe und 
— Gottinger B 
füßer ſaftiger Schweizerfä 
figen — *8* —* 


c. pP. 
1524 Scäfergaf, ref, nähe eher ei. 
Feinſtes Lampendl. A 82 ir, 


ilani-Minö . 
Hirfcbaraben. Pie 


Ael-Glan suichfe 


—— 3a A er· pr. 
Zopf, bei _, en 
Franz Berteis; 
große Bockenheimergaſſe — —— 
Ua 


1527 Der Nauchtabat AB in 7, 
Pd. wird im Gentner-Breis von14 Er. ae 
a (bei mindeftens 2 Baquct) offene 

Vildeler- und. —— 

639. Ein Vortemonnale mit fl. L Br 

iſt im der Nähe des Fahrthors berlorem 


worden; abzuaeben gegen Tip Stifte 
ſtraße 4, im Laden. = 


637. Gin Mädchen, welches nähen gebt, 
bat noch Zip frei; rohe Gigenheiherfr, 2. 


Bu 
u 















Beilage, Prantf. Intell. Blatt AR 211, Sormtag 6. Septbr. 1863. 
Be ar ee ee ee A 


DEREN MERTEN 


. _ Profeffor St. Roman: 
|, Zauber-Production. 


‚geopen Saal des Saalbaues; 
= lich neues Proaramm. Anfang 7'/, Uhr. 
Tanedbillette zunummerirten Sitzen & 54 fr. 
* nichtnummerttte „ „30, 





1507. Meine neuen 


hi = Winter-Damenmänlel, 


Jacken und Kindermäntel, 
he ſich durch — zn und geſchmackvolle Arbeit auszeichnen, 


fehle ich zu den billigſten Preiſen. 


Georg Heerdt in Bockenheim, 
Franffurterftraße No, 6, nächſt der Warte. 


NB. Die von jüngiter Saifon noch vorräthigen Damenmäntel 
Mantillen ꝛc. erlafje ich unter den @infaufspreifen., 


Paul Schick 


aus Elberfeld 


iehlt fein Lager während ber Mefje in allen Sorten Ligen ſowie in Riemen 
Art zu ganz billigen Pre a 1512 
üenberger Hof, Bimmer Ho. 13. 


Joseph Feix 


aus Tannwald bei Morgenfiern in Böhmen 
flehlt fich mit feinem wohlaffortirten Lager in böhm. Glasperlen, 
Knöpfen, Bracelets u. dgl. 1521 
Veuekräme 1, vis-aA-vis der Schwan-Apotheke, 


un Berfteigerungs- Aug 1 
— den 8. Septemher, — — br, md 


gut erhaltene obiliarjegenflände, als: 
" en 1 Eaufenfe und 6 nn u Plüſch, 1 Büffet, 
* ———— —* 16 2 


ieltifch, 
1 W nf it 
Dosen, — ahe —5 m Doms: 


in en 1 Soph Stühle, mehrere Sefjel, 1 Re 
55 mit —S— in gelb Pe 
Eile, ommobe, Kleiverfchränfe, Pfetlerfchränfe ꝛc. fowie m 
gel in Gold» und Holzrahmen, eine Partie Vorhänge 
in dem ® —— n baare Bezahlu — den Meifbiekinben 
er n mmer “ € 
——— em * Belfchtter, Fookfer. 


Verfleigerung M 
von vier neuerbauten Konzhänfern 
nebfti Gärten inTDberurfel.- 


1519 Dienstag”den 22. September d. J. werben die, 
vier dicht an der Eiſenbahn, 20 Minuten von Frankfurt und 10 Minuten von Homs 
burg v. d. H. nelegenen, maffio und folid erbauten Landhäufer verſchſedener Größe frei⸗ 
willig einer öffentlichen Verfteigerung ausgeſetzt. 

Die Häufer Fünnen jederzeit befihtigt werden unb ertheilt ter an Ort und Etelle 
befindliche Bauaufſeber Waſſermeyer jederzeit Auskunft. 

Pläne und bie * aünſtigen Steigerungsbedingungen ſind in Beauffert 0. MR, 
ben HH. Senfılen Jaffe, WBeiömantel und Wohl, in Oberurfel bei dem Baur 
auffeber, in Homburg bei Herrn Baumſpector Weſterfeld einzufehen, 

Die Verftefaerung findet am 22. September, —— 3 3” « zen 
zu Oberurſel ftatt. 


Essen. Frankfurter Kotterie- Role ern 
6r Claſſe ſtets billigſt auf alle Spielarten. Ba —* 2 
DB. Grünebaum. 


Schillerplat: und Steinweg:®de, der Sauptwadhe gegsaiiiiEE 


_ Pläne aratis. 
Billige! Offerte. 
1529 Den Reſtvorrath von 600 Nies Poſtpapier (von IO—LOIPfb. pr. Ries 


Schwere) bin ich beauftragt, um ſchnell damit zu räumen, unter Fabri 
faufen. Hi. Beck, Graben 35, Ir Ste, Agentur 6 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu höhen Preiſen gelauft; Ar. ‚Korumazft | B.., 








Am — October 1863. | 


Birhung der öfter. edil Coole fJat 
Hunpttreffer: l 200,009, geringiter Treffer fl. 140. 


Mieihfiteine A Chr. 2 (fl. 3'/, rbein.) ‚pr. Eilick und 11 Stüd Thlx. 20 CE! 35 
thein.), fowie Driginnl’Roofe zum Börfercours empfiehlt unter Zuſicherung * 


hafter Vedienung 
Eduard Schneider, 

Roßmarkt 12, Bank: und Wechſel⸗Geſchaͤft in Frankfurt a, er 
Die Mietbicheine werben auf Otiginal-Lopfe, bie zu_jeber Zeit „mif meinem Gomptölt 

—1— werden Fönnen, ausgeſtellt. 
r gefälligeu Beachtung. Um Mifverftändniffe zu vermeiden, , wird 
Ks uebrudlich bemerkt, daß man mit dem merinafüginen Einſeß von 2 Th am 
ctober 1663 ben Treffer von zweimalbunderttaufend Gulden gewinnen; fanı. 


Liebfrauenftrafge 3, E che d. Grabens, 


fol ein bier noch nie zur Meſſe fo reichhaltiges uud ae 
fchmadvolles Lager 1529 


Wiener und Berliner Herren: 
Anzüge u. Schlafröcke 


für wirkliche Spottpreise ausverkauft werden, 
und zwar: 
En. elegante Herbft- und — 4, 5 bis 10 flI. 550 


ſchwer Hoſen und Weſten 2, 3 bie 4 fl., „Di Nm 
00 Tuchedde, Yoppen und Eelafeäte 3, D bie PS Ye 
le wah chleuderpreiſe 
—— * ae * benüge Den: Laden sum 


iebfrauenftraite ee Ede d. Grabens. 


"Allen Gicht⸗ und Rheumatismus · Leldenden empfohlen; kl Sandgafle 4, bei 
Jos. Penne, 
1074 Frankfurter Fleckenwaſſer bei Hartwig Meinganımm, Zeit 92. 


) 


Bu ve ermietheu. 
eis möblirtes Zimmer > 
. mietben ; b. d. fcbönen Ausficht 5. 
mie Gin f&ön möblirte. Bimmer {ft zu ver» 
große Bockenheimergaſſe 60; dr St 
F 8 4 mÄßlitte Bimmer zufainmen ober 
Zell 49 zu vermiethen. 

1527 "Grümeburgweg 16. ift der 1. tod, 
beftehenb aus 5 Zimmern, Manfarben, Sar- 
tenzimmer x. unb ber « —* — aub 
8 Zimmern, Kuͤche ir. 

637. Bornheim, in a —* 10, iſt 
eine Wohnung zu vermiethen 

— Tounnöfttaße 15, 1: &t. 

immer, Manfarden zc. 
Fräberes 


arterre, 
618 — 48 find 3 Wohnungen ei 


zu verm 
1485 ° ae freundliche Wohnung auf der 
Sonnenſeite, mit freier Ausſicht im Gaͤrten 
immer 


U oͤr, i 
ei a eg er * ki J * 


Hinterhaus au erfragen 

142 Eck der urn 
daffe und Des großen Korn: 
markts ift Der 1. Stock als 
Geſchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 


1446 Der erſte Stod, beſtehend aus - 


Zimmern und Zubehör, iſt zu vermiethen; 
Schutzenweg an ber Pfingſtweide, zu erfr. 
im Nebenhaus 

——— Unmäslirte, Zimmer - zu vermietben ; 


1518 Gbermainftr 1; nachſt dem Ober 
mainthor, der 1. Sto 5 Aimmer ⁊c. ſogleich. 
15604 Zu vermiethen: tn beſter Geſchaͤfts⸗ 


lage ein 
zu erfragen Genftablermache 4r Laden. 

617 Gine Kleine — * für 1.ob. 
2 Perſonen; Deberweg 31a. 


- * 1525 Neue Mainjerſtraße 16 find 2 ele⸗ 


ante Wohnmger im 1. und 2. Stoch, à 5 
immer dc. vom 1. October ax zu vermiethen. 
— * Hirſchgraben 15, bei Mauermeiſter 
erla 
632 Cine Wohnung von 4 Simmern. und 
— ſt Zubchoͤr zu vermieihen; Fahr⸗ 
gafle 3 


net t an: er 
"niehen: Kleben 


2, Gomptoie:: und Magazin ;. 


Baradep la& 3 —— 


1448 dep at Giesen wi 
— zu * 


637 Gr. —— eine 

— zu vermiethen. R 
Be unmdslirte Zimmer. zw vers 
— Gruͤnerweg 7. 

1630 anne; pe 
689 Grüneburgweg 35 ift ber 1. und 
Stock, ganz neubergerichtet, fofort zu —* 

miethen. 

635 Großer Kornmarkt 8 ift der 1. Stod 
zu vermiethen,, beſtehend aus 2—3 ſehr ges 
raͤumigen freündlichen Jimmern nebſt Zubehoͤr. 
Derfelbe würde ſich and ats Geſcheftslocel 
gnen, 

631- Meue geräumige 2587 von * 

Ba Ten te ey 
ethen ered am 

635° Eine neubergerichtete Wohnung if ju 

vermiethen; Bockenheimer Landſtraße 61. 

1510 Sm ſehr Iebhafter un 
Laden netft Comptoir meffentli 
und gleich zu beziehen. a” er hi. gr. 
lusgaſſe 3, im Hofe Iin 

634 Neue — zu vermielhen im 
1. und 2. Gtod, je 5 Zimmer mit Zubehör 
und Gartenvergnügen; Truß 48. 

634 Stelzengaffe 8; Wohnungen zu vermie 
then. . Näheres bei D. Müller, Pattern. 
1497- Eine freundliche aeräumige oh: 


‚nung von d Zimmern ıc.; gr. Sandgafle, 4, 


im 3. Stod: 
— EDER iſt eine ſchene Wohnwi 


Ein gr. fchönes mößl. Zimmer ber 

— auch "Seit "einen; 
raaſſe 

er — an einen 

— ettenſtraße r St 42 

638 Fahrgafle 7 if der. —— 
in zu beziehen, 

7 Gin möbl, —*5 

— ws * 
dr Stock, zu verm 

639 157 —* Erde moblirtes 
Zimmer zu vermieihen. 

639 Ein mobliries Zinnner für einen Hertn 
zu vermiethen; kl. Eſchenheimergaſſe 10. 





4, Beilage, Franff, Intell.Blatt MR, Sonntag 6. Septbr. 1863. 
— — — — 
4 Bekanntmachungen. 


Bekanntiuachunug,. 
Oeffentliche Sigung ber geſetzgebenden Verſammlung Mittwoch ben 9, — 1868, 
—— 5i/, Uhr. 


agesorbnung. 
Gommijfionsberidte: 


HH) Mündliche Berichterftattung über die Senatövorlage: tie Anlegung von Piſſoirs; 
7 bie Verwaltungs⸗Ordnung der ArrensAnftalt; 


bie nachträgliche Regulitung des General Status exigentiae für. das Jahr 1861; 
= — einer Expeditlonsſtelle für die ſtaͤdtiſche Hafen- und Verbindungs- 


’ Va TORE auf der ftädtifchen Verbindungs⸗ und Hafenbahn im Sabre 1861 und 
6) die — ——— auf den Bedurfnißſtand des Kriegs: Zeug:Unts pro 1863 bes 


ee: a. M., den 5. September 1863. 
Mranzlei der gefeßgebenden VBerfammlung: · 


CAFE JANSEN in Bockenheimi, 


‚Heute Sonntag ben 6, September: 


» Grosses Concert! 
— — 


= Shwager’fcjer Selfenkeller. 


-f Heute Sonntag den 6. September: 


Grosses Concert 
auegeftört dom Muſik⸗Corps des f. pr. 4. rhein. Infant,:Reg. No,30. Anfang 3'/, Uhr. 
1428 Friedr. Sreshı ein. 
Harmonie-Saal. 


Heute- Sonntag den 6. Eeptemiber: 


Grosse Tanzbelustigung. 


u BEN EN Anfang 4 Uhr. 


xmn Mehbwde im bi breiten. Gang 


wich fir folgende Meſſen zu mietben geſucht; zu erfragen bei 
Gorfettenfabrifant Carl Zimmer an ber Peterskirche. 








Strifwaaten- 1. Spiten Laget 


von I. V. Beknma aus Beullinden 
Befintet fi Bei D. Hauffmann, Neückräne 6.” 
1531. Eine größere Wartie- feine und — 


Bortefenillewaaren, Albums, 


it billig zu verkaufen, Riten unter No, 1531 bei vers 


Neueſte Etfindung in — 


Votentirte Gummi-Te ppiche, Matten, V 
in verfchiedenen Deifins und jeder Belehigen Größe für Fußböden! 9— 
die Gummiwaarenhandlung 


10 Ar Weil, Cöngisgafeste 
Zu Zugenbeim an der Dergitra 

ift ein elegant und com ortable eingerichtete und ausmoͤblirtes Haus ex * 

ſicht für dieſen Herbſt Ind Meinten thellweife oder. ganz 

Näheres auf portofreie Briefe, Die unter EP R bei der Expedition d. BI, —8 ule 


Jod-Coliediums 


für pofitive und negative Photograpbien in erprobt vorzüglicher —— 
liche chemiſche Präparate für Photographie billtaft-vorrärhtg kei 
1530 Hi. Mettenh 


PrimaPensyivaniaPetro eum, 
Zimeritanifche Patent: Lampen 


ft Hin our 


und Brenner in allen Gattungen, — 
1508 Carl F, Winckelmann, Buchgafie 


Gemalte Senfer-Ronleang 


von den billigften bis zu den feinſten Sorten empfiehlt E 
_Biegmund —— 













639 Gin Sik’ih ber Gaupyna vor ft 40 bhkfäufen Vader — 





Avis für Lederhändler.n. Schuhmache 






7 1551 Commiffionslager in befegten und Aefohlte 
Fraliene ind u er —* und ale Seh ep mit Seidenz 
in ganz-foltber Arbeit Und zu ben billigften Kern nen >% 


TER einrich Mau, .; 2 
hot 


Ede ter Bricken⸗ und Eliſabethenſtraße in 
ographien nad) nie dageiefe 
"641 Eint finet der 
Sormat, Driginale_ von b en Wetfonen. tädten und —* 


— * Berliner Photographien, Bifit A 

bekannten NBert) m 10, verjdievenen Muftern, die fonft das Etüd 

ART: Hr, a ba haben, ‚jolen, ‚um bemit zu räumen, während‘ ber Ne das Stuct 
ve — 100 — —— ie ee , 1 Miltsh 

ara 12,000 Thlr. verkauft werben TeBerzeichniffe men amentgelt · 

Er ae a Rate 





holt werden, Sente Bilder für kleine und, Jahns Gebentbian 
Be noch ganı beſonders 1 
ebergaſſe 18, in der Ph des Theaters, 


Mt aus Kerlin.. 
Mefer- und Stahlmaaren - Sar 


eigener Fahrik en xros et en detail. 





7 
41a 


empfiehlt 


Jonas BReiss, hirurg. ‚gnfteumentenmacher, 
am Sifchmarke” M 264, neben der Gchirne, I2) 
1531 Daffelbe beſteht in Bewerbewerkieugen ai Salzen, neuefter Art Tiſch-, Dell 
und Trandhirmeffern mit Gbenbolg- und Eifenbeinfttel, Püben: ‚Sped:, 16 acht: 
Kajen ; und, Febermefjern,' Wet: und — 5 halb amd) ganz 66 
Rofltmefleen, Streichrienien, allen Sorten S —28 nach neueſte 
en⸗, Haar⸗, Seiden⸗ und Gartenſch — in gend ar Ferner 
Lager in Säleif: und Abziebfteinen und allen in bieles Bad) einfhlagenden Artikeln. 
hr die Güte hier erwähnter Waaren, welche ſowohl in ordinaͤren, mittölfeinen und ganz 
einen Gattungen au feften ind billinen Preifen zu haben find, wird aarantirt, 


=; Am 1. ®ciober - — 
Ziehung der. Mailänder Sranıs 45 dopke, 


wit welchen Prämien von #100, 000, 80,000, 70,000 60,0 ‚000, 
—— bis un Frech. A6 grwonnen werden —*5* au” a 

u Da jedes Loos mindeften®: mit Fres. 46, alfo fl. 21. 283. herauskommen wuanal 
er Eaͤufer bei: dem billigen Tagescourfe Se 16. 36 eine ſichere Aus 9 


RATEN bei Julius, ‚Stiebel, jun di.Cier 


130 tg 2 PEN] 2 
ER. Bil 


David Disq 26 $ Sohn, 
— * 
iſt F die Meſſe auf dar Neichhaltiaſte afler 
1518 Durch eine neue Sendung BB Fr 
ücht « ostindisch seidener Foulards 
ünheüch hfenden Druckfehlern {ft mein Lager wieder aufs hefe)und reich 
und empfehle ſolche zu den billigften Breifen. @b. Debler, € 
Im Tapezlerfach gelibte Nähmädchen werben aelucht bei, 1.7): Inmmu® 
00. ©. Langenbach, Zörgeägafie 36: ı 
638, Es wird ein Schliefer auf die Tonſtablerwache geſucht; darauf Reflectiren 
wollen ſich beim Verwalter daſelbſt melden. Sorfch, Verwalter 
">. 1629. Diverfe MeßbudensBermiethungen für kommende Oftermefie 186 ! 
un Meſſen, nächft dem breiten Gang des Römerbergs, befter Lage für Schuhmadhe 
leider-Magazin, Manufactur-, kurze Waaren, Nürnberger Puppen; und. Spielwaar 
geeignet, jo fofort zu vermiethen; Näheres & Expedition d. Bl. 
637... &alat, pr. Ropf le;  Hänsers @ Garten, — — 
636 E wird ein geräumtiged Zimmer nıdı) Norden liegend nebſt Schlaf 
zu miethen gefuht; Offerten S bei. die Exped. 45 
’ leichfiraße 382 ift eine jhöne jonnige Wohnung, altend 2 
- 4 Zimmer, Kammern, 3 Kellerabtbeilungen nebft Bartenvergnügen, erzugshalber pr. 
October zu vermierhen. Näheres d-jelbft Ir Stod zwiſchen 2—3 Uhr. 5 


1526 Für das Winterhalbjabr wird In einer Tone des eıften Be ee 


— lg Plap g geſucht. Gef. ſchriftl. Offerten durch die Exveditlon 


Zu vermiethen: 


w roß fts⸗W it Gart 
— —— an Eiger E 
eben von 5—7 Uhr. 


Tannen“ Hoizkohlen 
(troden gelöfht), pr. Malter frei in’® Haus geliefert 36 fr 
145 Otto Uhr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3 gpaı 
1431 Bibliotheken jowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich ſtets zu reellen 
Preifen. W. Erras, alte Mainzer 
629. @e etragene Serrenfleider werben angefauft bei @, ©trauß, 
A Seite, im Laden. Beftelluugen burd die Stabtpoft werben pünkilid 
Bubbaltung, dopp. u. einfache, lehrt in 24 u.: kaufm reg 1 
—— kaufm. Briefſtyl u. Kurzrechnen, Statiſtik, Nationalökonomie, S und 
Redezeichenkunſt. 3 Miiller, Kfm. u. gepritr. Lehrer, Kabraaffe 16.17 


1530 Große ſtarke Wagrentiſche für Wirthe und auch als ey 
hen, werben wegen Mangel an Maum abgegeben Töngesgaffe 55, "Tr 














































5. Beiloßt, rat. IntenBtäth N I, Goiintn 6. 








fbr. 1863, 
Ünterrit im hanfmänniftien Schön und Schuellihreiben 
des Profeſſor C..&,-Duschek und Tochter, 


07 Schäfergafle 10, ebener Exde, 
sr mlänfer, Unterricht findet den ganzen Tag über ftatt, Schriftproben umſerer Schüler 
ıvon aufgezeichneter Schönheit und Gewanbtheit find in der Hermann’fcen Buchhand⸗ 
fung, Zeil 15, öffentlich zur Anſicht ausgeſtellt. Auf Verlangen wird auch Privatunter- . 


2=- Großer Wusverfauf 


um gänzlich zu räumen. 


Nur nod bis Donnerstag! 


N Auftrage ſollen ſämmtliche Moaren, als; über 30,000 Ellen‘ fchöne 
Bauben‘, Hut: und Schärpenbänder zu 4, 6, 8 bis 16 Pr.; Achte ‚Jei: 
- Bene Sammte fl. 1.305 eine große Auswahl Seiden-, Gunmi- und Leder-Ghrtel 
won.10 bis 16 Er.; viele Stidfereien im Kragen, Kragen und Aermein 10 bis 
?r,; alle feidene Mebe von 18 bis 24 Pr.;die legten Beidenjtoffe von 
30 fr. bis fl. 1. 20; Serren- und Dameuhandſchuhe zu 10 £r., fowie 
alle Sammtbänder, Samınt: und Seidentefäge auffallend billig. 
Nexrner in Weik Waaten alle *ardinenstoffe von 16 bis 20 kr. 
* Bun und Shirting, ebenfalls um zu räumen zum allerbilligften Preife ausver- 
erben, 4 — 
Das Verkanfslocal ist Schnurgasse No. 4, Ed ber Fahrgaſſe, 
und wird mit ud derfaufszettel bezeichn fein, 
f Ä E. Wolff. 


Im Auftrage 
Tanz- Unterricht. 


Iinemwertben Vublikum die ergebene Anzeige, daß Donnerstag den 1, Detober 
mein Tangnnterricht beginnt und erſuche ich Diejeniger, welhe fi daran zu beibeiligen 
wünfcen, fi gefäl. in meiner Wohnung Gelmbäufergaffe 5 melden zu wollen. 

. — —— rg welche den —— ihren Be in —— bitte 

, mich baldi avon benzrichtigen- au wollen, damit i e Kintheilu er Unter 
sichtöftunden! treffen kann un — de es 1531 

Srankfurt a. W., im, September 1863 


an u 0 Adolph Colin, Cehrer der Canzkunf. | 
Tapeten, gem. Nonlecug, MWachstücher 


en gros et en detail, Urspruch, Watt 5. 








Wohlaſſortirtes Lager. 
in Handlungs- u. — —— aller At, 


ale: Sauptbücher. Caffabücher, EC onto-Eorrente, Bechfelcopirbü 
Gaftbof: Journale 2c. in allen, Linistoren aus ‚der, Fahritıwn. TE 
adbach, ferner: BEIDEN DEYICE mit 510, 750 und 10.0 
kr * eid und gedrucktem Regiſter bei 
Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifchegaffe No, 4, nächft der an ale 
Außergewöhnliche nicht vorräthine Liniatnren werben: bei Beftellung ‘a 
und in möglichft kurzer Zeit geliefert. 1531 


Mobiliar : Berfteigerung. 


Montag ben 14. * M., von Morgens 9 Uhr ab, und bie —— 
Tage werden auf freiwilliges Anftehen des "R — x Gourtaiß, 

va. dahier, nachverzeichnete Mobiliars@egenftände, a N 
15 Gommoben, 14 Bettftellen, 3 Gaujeufen, 8 en * aepolſtertt Stäßle,; 18-bis 
. verfe Tiſche, 1 Nähtifh, 8 Waſch- und 9 Nachttiſche 
$ in agony und theil® if Mußbankı, 
1 Geräth- und 1 Kleiderſchrank, 1 Büffet, — je Spiegel in Bold: u — 
ee = Portraits, 28 vollftändige Betten, 14 Feldbettſtellen, gr £, 

1 große Kaffeemühle mit Brenner, 1 Waſſer⸗ und 2° Eistaften, 1 

keſſel, 55 Gaflerolen und Formen, 1 großer Herb mit Waſſerjchiff —*— 1 ——— 
Herd, 2 Theemaſchinen, viele Kaffees, Thee- nnd Milchkannen in Silber, Neufilbert, 
1 aroße Quantität Porzellan, Glas und Cryſtall, ſämmtliche Haus 1» tb 
Stellergeräthichaften, alle Sorten Liqueurd „und feine weiße, rothe m — 
aby A8halber oͤffen lich meiftbietend verfteigert unb werben zunächſt ne ‘bie 
Meine aber Donnerstag den 17. Srptember, Mittags 2 Uhr, zur Verſtetgerung NUDE 


Nauheim, am 3. September 1863. 
Der Stabtfchreiber: Schutt. 


: 1531 Für diefe Winter : Saifon empfehle ich mein wohl ſorccc⸗ 
ager von 
Reisszeugen eigner Kahrik, 


von den einfachften: Schulforten bis zu den feinſten und vo 

— und zu möglichſt niedrigen Preiſen. 

J. Dienn, Nechaiker und Opüiker- 
Sächſ. Sof, Schäfergaffe 17 2’ —— 


Gädglicher Ausverkauf. 
1531 Wegen Geſchaͤfts Veränderung verfaufe ich meine” ſamutlichen Artitel, vos 
zuder bejonbers 
h u aller - Kb —— und Qurzwaaren nñnan 
währen effe zu wahren Spottpreijen. - 
Meine Bub —* * EEE Se ih 
ube auf dem Hernar * un 
auch br Bube im Ganzen ober c ea. 30 Bretter vom 16 — ende - t 
‘> 4797 > X gr “ir 


F I" Re nt Aat.B 7 a u9 30 curg m 


+ 





a ER. Prenr Inſertionen a titstt 


‚Srankfirt a. M., Beil No. 15, vermittelt 


SELTERS-u.SODA-WASSER In Gläsern 


Himbeersaftı mer Fruchtsäft 


in Slafchen, 
am Salzhaus 3 (nebender Rosen-Apotheke) Zi. Fingyethard. 


1425, Zum An: und Berfauf von ©®taatspapieren, "Mn: 
lebens:£opfen, Bechfel auf bier und auswärts fowie zum Um⸗ 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Wropifion, Aus zah⸗ 
lung von Coupons, Werwechsiung von Geldforten 16, eis 
pflebit fich das Bank: und Wechfe gefebaft von 


Ch. Mapyer, im römischen Kaiser, 


4, 1930. Das in deu größten Städten Deutſchlands fon Lange ri hmlichſt tekannte 
und durch Unterzeichneten bier vertretene : 


Druck- & Fürberei- Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Eaffel 
bat fi in furzer Zeit aud Hier den ungetheilteften Beifall erworben und wird auch 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu übertreffen fuchen. ⸗ 
Das velfreie Bedrucken jedener Kleider zc., jowie dos Blendendweiß⸗ 
bfeichen und wafchächte Bedrucen vertragener oder ausgewaf, 
Jaconet⸗, Kattun oder Piquẽ Kleider find Neubelen die aus die ſem — vi 
jement hervorgegangen find, fein intelligentes Veftreben und die großartigſten Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
Ich bitte, bie in meinem Befchäftelocale aufgeleaten reihen Mufterfarten gefäligft 
in Augenfchein nebmen und mid mir gütioen Aufträgen beebren zu wollen, 
Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Eltfaberhenftrafie in Sachſenhauſen. 


Eine große Partie ſchwer gewirkte Borbangitoffe in neuen ge: 
[Den u en Deifins, für Eleine und große #enftervorbänge, lettere 





con zu fl. 2 30 das enjter; ferner ſehr fchöne weiße Galleriefran- 
en in 3 verfchiedenen Breiten, fowie Vorhanghalter, das Waar von 
Ad. frs an bis zu den feiniten empfiehlt in anerfannter auter ud 
I Qualität zu den alten Fabrifpreifen obue Auffchlag - .. 
1 Jullus Lohrey, Brönnerfitaße ın. 


Billige Herren- Stiefel. 
Fu a As ee das Paar foll eine Bartie gut gearbeitete Herzens Stiefel 
während ber Veeſſe verkauft werben Fabrgaffe 98. 


€ zu verfaufen und zu vermtetben hei @löner, Glavierftimmer, Bodgafie 6, 







a Sen “ale da we ns — 
wegen elegenſt 


13 —— Dürmentafhen und alle — ige Beet —J— 
— ine Möbel: und — 53 enbfteht allen Er ehr Bill 


A. J. Stiebel, 


"Süssen Aepfelwehi _ a 


tags friſch von der Kelter bei 
I: Auf ein Haus in der Stadt, welches mit fl 15000 rg der at Se 
tie ftebt, — n erſter * * F 12000 bis 12000 geſucht. 


1 eſbu ne des Nömerberas . 
it in Aftermietbe billig 23 Ye alelch zu beziehen; Schnurgäffe a) 5 


636 Eine — son —— — Wanfarbe = 
ng: en wird zu miethen gefucht. An 
wabe des Peeifes erbittat man poste restante On ? AB No. -36., 
yih a 16. Brumd und Baufchutt kann Aabgeladen werden bei „bem Rubanıan 


g. 
634 Feuerfefte Gaffafchränfe, ein großer'und n:ebrere Kleine, find — unter 

Garamie zu verkaufen; Echäfergaffe 7, im Hofe rechts. 

6” Gin junger Glaviertyieler, der Partitur. Iejem f A 
XTheate in Priis gefuht. Dirauf N.flektirende werden stuht A ae 
teeetiotr des deutfthen Theaters, passage de [’Opera Salle, Beeih 
efundes Wierdefleifch, mid 9. Ilartet, er Hunde und ſleiſc⸗ 
 freffenbe Thiere, ıft zu haven pr. Pfund ohne Knochen 3 Er 

ei a werben entgegengenommen auf dem Büreau der Bafenuteifer, 
Sr. 1 m 


— 18 find 2 ineinandergehende möblırte Zimmer im Snteftod mit 
alen ee n jonfligen Bequemlickeiten chkeiten zu vermietben; zu erfragen im 2. Stod. 


55 #4_ mid F 
Noch nicht d dageweſen. 

VSifitentarten das Dabend fl. 2. 49, größere Biber von:36 Frs bike ngh 
Werben angeferugt uuter Garantie der nenaueften Wehnlirhfeit;< neben dem «Di 


Borsdorfer Apfel: „Erdbeeren⸗ & Ananaspo 


Anperft erfriihend A Topf 36 f., Samilienfeife a 6, 9 und 12 kr. pr. Eid, im 
Ye — bei 





















Nabei 
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Belanntmagungen 


Zoologiſcher Garten. 


Sonutag den 6. Scptember 1863, NRarchutittags m Uhr, 
(Bei günftiger Witterung) 


UONCERT 
nom ganzen Mufik-Eorps des kaiferl. königl. öfter. 
Snfanterie-Reyiments. 


Neue Anlage. 


1532 Haute Sonntag ben 6, Geptember 1868: 


Grosses Concert 


vom Musik=-Üorps deskön, bayer. Infant.-Regiments, 
Anfang A Ubr. Entre 9 fr. 
Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 6. September: 


Grosses TLoncert. 


Aufang 3'/, Uhr. — Entre @ kr. x. Hau" 


Bedructe Moufelinvorhänge für Wohn- und Schlaßimmer 
ſind eleganter als bie fchwerfälligen Möbel Gattune, zeigen ihre äuß'rft gefchmadvollen Deſſtus 
auf der Mnfen Seite ebenfo rein und brillant als auf der rechten, verbuufeln bie Zimmer felbit 
bei ganz bebedtem Grunde nit, reißen nicht, find ganz ächtfarbig und werden durch 
bie einfache Wafche wieder wie neu Kergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 breit und 
brauchen daher nicht wie. Mößel-Gattuste angefeigb zu werben. Dig Vreiſe ftellen ſich billiger als 


bei den jet fo teuren Gattunen. 


Wiederverkäufer geniehen Engros Preiſe. Mm den fo vielfeitig geäußerten Wün⸗ 


= ſcheu zu entfprechen, gebe ich nuu auch balbe Stücke und einzelne Yenfter ab. 


Heinrich Nau, 
1531 Gde der Brüden- und Eliſabethenſtraße in Sachſenhauſen. 
Die. erwartete frifche Sendung iſt angelommen und befinden ſich wieber neue Deſſius 
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J. Schloss jun. aus Mai 


BE Bude Liehfrouenberg, vis-A-vis vom Braunfels. "Tg 
NB. Wegen hober Feiertage wird der Verkauf die letzten zwei Meßtage nicht mebr ſtattfinden. 


yaine Vutzend fl.2—10. Xijchtucher ohne Wabt, das viertel Vutzend ſu. 2. Ur. bis fl.3. 30 kr., %%/, breite Betttlicher⸗ 
en ohne Rabt in Stüden für 6 und 12 Betitücher, enorm billige - - - . 0 ! . 


1588 





Bekauntmachun 
Neue Göttinger or iſch 
Caviar, Roquefort⸗ und Cheſter 
große Orangen und Zitronen. 
G. Sartorlo. 


642 Ein Märchen kann gegen Häusliche 


Buchhandlung (W. Kommel), - 


Betten-Verkauf, 


1532 Um mit dem Reft meiner noch vorrärhigen Betten gänzlich aufzuräumen, verkaufe ih ſolche bis morgen 


Abend zu jedem annehmbaren Gebot. 








Belohnung Goldnehutgaſſe 2. 
640 Ein folive Wonatmäbhen Tann gegen 

häusliche Arbeit Kammer mit Bett — J 

Neurothhofſtraße 19, 2r Stoch 


Menue holl. Häriuge 
billig im Stuck und 1/4, — holl. 
Sartellen, Tafelſenf und Capern bet 

«BB. lock, Eck der Altgeſſe. 
Ns Snte Winterhäringe 3 fr. pr. Stüd, 


Thee in —— Qualitäten von 


E 

5 

— 

2 

S 

= 
— 8 Arbeit Kammer mit * —— ei Steing. 8. 
PR = 640 Brave ' Jungen eng Klin ne, 
1-1 w ee —E herplah No. 
5 r Stod. 
ẽ & Frifche Ananas —— Aange 
3 & Schinken, Brie:, Neufchatel⸗ Rogefortkäfe, 
3 Caviar, geräucherter .. bei 
* 8 8 Schepeler. 
8 [4 "Feinfte Gothaer 7* und Schinken, 
ka) S oll, Enge e und Sardellen, fit. Schweiger‘ 
12) .. 58, zes fun fe franz. Senf: 
© N Fuchs am Römerberg. 
2 — m Morgen. wurbe ein Porte⸗ 
5 8 monnaie verloren. Dem redlichen Finder dar. 

“ 


Reftauration Schloß, Allerheiligenaoffe 77, neben ter Synaangr. - 


Boselli’fche 


aus 





* H 


7. 30 pr. 
en gro cin ddl empfeh ne 
Ludwig Wm. Bau, 


Paradeplaß 5, Ele dem Barifer Hof. | 
689 Ein gegliederte Armband mit einem. 
Schlangenkopf A Mittwoch den 2. Sep⸗ 


tember auf dem Romerbers verloren worden. 
Abzugeben gegen angemefiene —— 
Wılbelerfiraße 39. 


Keinfte Göitinger Wärfte Bar webbät, 
Schinken in großer Auswahl, friſcher Ganıar, 
Gapern ‚neue Häringe und Sarbellen bei, 

+ Nuss, Gallus en 


Neue Salz- l 
Joh. Ph. Be —5* 14. 


1552 Die Illuſtr. Welt ſowie alle übr gen in- und auslaͤndiſchen Journale, unterhaltenden, gewerblichen oder 


wiſſenſchaftlichen Inhalts, liefert prompt und frei f 





Fe —I — rg indie 
— — — eundlich 
er nebſt Cabinet au 1 ob. 
2 Herren; 3 Predigerſtr. 7,3: St. 
Or. Hirfhgraben 14, 3r Stock, 
Wohnung. von. 4 Zimmern, Küche wit 
a Manfarben, Keller. 1530 
639 —— Kornmarkt 1 iſt eine kleine 
ung, 1 ober 2 Perſonen zu vermie⸗ 

und‘ fogleich zu beziehen. 
639 Möblirte — zu vermiethen; gr. 
— e 6. 
mmer ohne Möbel zu wermies 

Fly — gerhof 5. 

638 Gin Fehr feembligeh großes Manfarben» 
— iſt an einen. ſoliden Herrn zu vermie ⸗ 


1530 Ratharinenpforte. 45: ein fehr ken & 


fin en mit Magazin zu vermiethen. 
dftrafe 9 ift ET 
3. it I gr: Fimmern, Garten: 
5 unb allen Dermemlichkeiten, gu vers 
u unb fogleich zu bestehen. 

Eine feeintühge fo fonnige Wohnung, 2 


— an ſtille Leute zu vermiethen; 


Far 
Vvindheimergaſſe 21: 
640 Ein möbliertes: ; Zimmer. fir 1 ober 


2 ge Rolhlkreuzgaſſe 4. 
40 Gin möblirtes — in der alten 
Maingergaffe 69. zu vermielhen 
640 Gine Shibe ohne Möbel ift zu vers 
miethen; Kerbengaſſe 2, 3r Stod. 
1531: Gin: fhöner "Laden auf der Zeil ift 
zu vermiethen. Näheres Stiftfirafe 2, ad 
640 66 tann Theil⸗ 


einen: Zirumer ;ı —— — 10,3 Erirgen 


640. Ein möhlirtes vermiethen ; 

Hofengaffe 30, fr rt © u 
Zu vermiethen:: 

Ba Die Mainbube, No; 35 nehft Bor⸗ 


Breitegafle 7, 21 8* ein moͤbl. 
3 än LE anflähbigen' 9 
640. 2 — —— ei aete Bimmer; vermie 
deimegeſe 64, 
Keller⸗ zit vermiethen; alte Rote 


a Keler zu Verielgen; Fehegeſſe 36. 






— 
641. Sqafergaſ 6, dhichaut, 
liches Zimmer an —22 


612. Get 5 eine; Mofning, 
en isn Ent. — 


verm 
641. 2 unmöblictt ineinand 
7* zu bermidthen;; — % 


641, Eine W 5 
zeig Aal EM 
— Basfıde auf deinen "piein * 


Herrn 
— ⸗ 
Fe feat n 
u Ein — Ike m Cabinet 
Kir le zäh 


eu mößlirteß; an EE- Bödens 
—— 


ww unb Ge an de 
ober Dame; 19, 2€ u 
Unmöbl. ca, 2. ** Feis« 
641. Eine ner, —— tm * 
wi Gin gut möbl, Zimt Seite 
zu 
fie 15, ur Fe 
„su Gengefrape 36 iſt eind Muberg 


Gtod, 8 Zimmer nebſi 
; EC Kornmarkt 9; 
mit Ausficht 
— von 5. Bi 2 
mit Wafferleitung, "md 


—* .nebft einem Heinen‘ an Ai 
te zu- vermiethen. 
641. Kammer. mit Beth * einen Sr; 
Grau 30, 2r Sto 
— inr elegante * 
mer; Balton, Speifefammer, 
i3 Danfarbenzimmer , Keller, Bat 


Aa —— —— 


A — moͤbl. geng eßſentlich ya 
vLindh 


— Gin mh a — 


* 
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DBetfanuntmagungen 


- Cücilien «Verein. . 


530 "Die geehrten activen und — Muglieder werden hierdurch 
in a Reantuif grfegt, Daß der Wiederbeginn der regelmäßigen Vereinsproben 
"Mittwoch den 9. Se 2 AT 18963, 

"Abends präc 
im Bereinestocale (Saalbau) Katifindet. 
> Bigenipen Damen und Herren, welche dem Verein als active Mit 
Meder beizutreten Beat en, wollen fich _gefälligft. bei dem ig 
ireetor. Herru Carl üller, Taunusſtraße 12, anmelden. 
Der Vorstand... 


Bereins-zellenfeller, früher Beders Felſeuleller. 


Heute Sonntag den 6. September: 
von Mandel und Greif, dem Komifer Mobert 
CON ÜER 7 Miüble und ven beiden Sängerinuen Emilie und 
Zohauun Erber. — Anfana 4 Uhr. — Entre 6 fr, — Ende nach 10 Uhr 


— Montag Abend im ‚Warlerweibcen‘. Anfang 7'/, Ubr. 


1581 Den geehrten Bewohnern Franffurts und ber Umgegend gegend die 
ergebene Mittheilung, daß ſich während ver Frankfurter Meſſe mein Lager 


eleganter Herren-Anzüge und. Schlafröde 


Liebſrauenſtraße 3, Eck des Grabens, 
befindet. Wegen gänzlicher uflöfung meines Gefchäfts verfaufe ich zu 
fold; fabelhaften ‚billigen Preijen, Daß Arbeitslohn, und Zuthaten, an den 
Kleivern nicht berechnet werden. Mit hoher Werthſchätzung u 
Der k. Hoflieferont Adolph Behrends aus Berlin. 


Miederverkäufern bewillige anſehnlichen Habatt. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
er, Art, Banknoten, FH inbuftriellen Aktien, Wehfeln auf dr und auswärts, 
—* "auf en Banks und el 1422 
Julius rg jun. 4 Comp. -Steimweg-d Weidenbuſa 
u 40_ Guten Mittagtifeh und. Abenbeffen zu allen Preifen, auch pünktlich über bie 
Strafe; Stelrengaffe 1. 








RAR" \ in nern Kb.pthe bes Te hm 2 
— ug hirtanlinr nen im architel ee m . 
as fi deßhalb bis zum 19. September wittelft *894 Eingabe 


zeichnete RN zu wenden. Spätere Anmeldungen — * nicht u — 
ſichtigt werden. 


feier € d d uitiere 
une ausgeſehzt haben, —— —ã— Weiſe —S * 
Die Adminiſtration des Stävelfchen { Aunſt In 


* Bekanntmachung. 
ufrelbungen zur Ermiethung ber noch verfügbaren Männer u fee m 
ber Pr ned fönuen a = aan e täglich bis zum IL, d 
Frankfurt a, M., den 4. — er 1863 
1532 Der Vorftand der ifroelitifehen Gemeinde. ı | 


Jügdverpatn ung in Bonamefer Gem 


—ã—— U. September, Nachmittags au, 
in Bonamejer © Re 3n ni im Gaſthaus „ur Gerſte“ an db gi 
a werben: 


Schultheif —— 
e ‚alb usmfonft!!! I} 


Dreifab gefdbentt!! 
Gin fleiner Theil wird bezahlt \ 
639 Ge aller Konkurrenz ein Ende zu machen, wirb zu nachſtehenden Fre Aa 








Bettzeuge, alle Mufter, pr. Glle 12, 13, 14 und 15 fr., Leinwand, Herrn 
14 und 15 fr. Das Lager Es ſich am Fiſchmarlt neben Herrn Rip; 
? Berfauf dauert nur 3 Tage 


"64%. Zur — — ton Mefi:Mechnungen und —— 
einpfieblt ſich ein auberläffiaer verſhwiegener Man. Näh in n 


641 Meinen geehrten Gönnern und Freunden ſowie — — 
ih an, daß ſich meine Wohnung vom 5 September an dm, , 
otergaffe Po. 34, befindet. "5 
A. Hauschild, Sın 


Lager »- Bier —— 
aubs der Aciien ⸗Brauerei in Mainz bei X. J. Suther, M. — 

1532 rmiet x 
eine Wohnung von 6 Simmern und 1 Gahtmet neoß Pe und allem 8 
meftlichem Theil der Stadt mit der Ausficht = eine geöie und eine Fleine 
Preis fl. 480 pr. Jahr, Hierauf Reflectirende belieben ihre Adreſſe ad BIT 
Expedition dieſes Dickies abzugeben. 


ee 27 7217 1711029 - 1505 TBB 
Commissions-Lager: . 

— a en RE 
n, alle Sorten ‚prima Kerne Bo Fiat oe 

— H. Beck, Graben 85, I Sid... 


a) 
























: Meine Cigarren > 


er — fl. 320, ff. 200, fl. 100 1, empfehle fortwährend beten 


. Anterkürnan bei ——— Ende Auguſt . 1620 





Tapeten in größler 


"F. I. Rosalino, Sinsheftrafe ö, aegemiiber hem Runen ein. 
Elegante filb, Splinber Uhren mit Goldrand . . „15. fl, ran, 

ie Ankeruhren in 15 Steinen gehend. . 20 „ 

y folide gold. Cylinderuhren in 8 Steinen — 86 „ Saitanete 

. „ gold. —— in 15 —— 48 „ 
Sammtliche Uhren find aufs Sorpfältt dpene en, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs nellfte un —* Aid e beforat. ei 
1531 Eine Anzahl Welfchbebühner vom legten 


unge ſtarke Enten erfter Brut, fowohl zur Bucht Du 
—A geeignet, find billig abzugeben, 


1531 Prima:Qualität Gummiſchuhe, Regenröcke, Sofen, 
Gamofchen, Hüte, Mügen zc. fowie alleaus Gummi gefertigte Kurz⸗ 
waaren, Spielwanren, gemebte Gegenſtände und wafjerdichte 
Stoffe empfiehlt zu reellen feften Preifen die Gmmmimwaarenhandlung : 


A» Weit, Töngesgaſſe 3. _ 


Schwarze Lyoner Tallete 15 1580 
{m ben beiten: Qualitäten und zu gang beſo ders billigen eisen —8 


ehler 
Henriette Künzeln aus — 
empfiehlt alle Sorten woll. und baumwoll. Damen- und Kinderſtrüwpfe in 4 u. blacher 
Ste, zu aͤußerſt billigen Preiſen. Die Bude befindet ſich wieder aquf dem Domplatz 
Firma verſehen. 
640 Arbeiten — ber Nähmafchine werden | billig beforgt; am 
melögafie 2, 2r &to 
"7640 Warnung für — der auf imfern Namen wver es add vei,-etwas 
borgt, indem wir für nichts haften . &. Bauer und Fran. 


Anfta = ur Heinigung von 2atrinen 
100 Gubiffuß_fl, 2, 30 kr, bei Gruben von weñigſtens 300 Cubitfuß. — Das Ra 

der Latrinen gefchieht unentgeltlich, die Entleerung möglichft gerumles: und auf bie 
ichfte Weife. Die Herren Jac. Becker ud Gg- © — 
xtia in meinem, Geſchaͤfte thätig. Eranz Groner, Breitegafie 20 


"1513 Gin tüchtiger: Gtrohhuterbeiter gefucht; Wicbetgafie:13, im’ Saben, 




















Gebr. Schmiditpetir aus giiſchan in Bühnen 


empfehlen ſich mit allen Sorten böhmifhen Wettfedern, Daunen unb 
Daunen, verſprechen reelle Bedienung und billige Preiſe. Ihr Lager befindet ren 
gewöhnlich in der „goldenen Reichskione“, Friedbergergafſe. 4531 
64. Meine Wohnung befindet fich jegt Mainzergafle 7, 
im rotben Männchen, nächft dem —— hor. 
Ch. Lambrecht. 
639 Emſer Kraͤnchen und Kefjelbrunnen ift friſch angefommen bei 
Jacob Koft Btw., Stiftftrafe 9, 
639 Ginen Theilnehmer zu einem Zimmer fucht man; gr. 8 . Briebbergerfttape 31. 
699 Tügtige € Spenglergehülfen finden dauernde Beſchaftigung Altergeitigenfrape 11 u. 18, 





639 WM fänder beforgt pünttlih &. Stromeyer, fl. Gihenheimergaffe 49 
639 . Ein Raddreher wird geſuſdt Kruggaſſe 11. 
arı 640 Ein Local für Speiſewitthſchaft wird geſucht Fahr goſſe 9, e 9, dr Stock. — 
640 gwel Aimmer zum vermiethen mit oder ohne Koft. 9 Näheres Egpebttion. 
Fr T Neif⸗ Trauben Gutebel, find zu haben — r 


16! Anoiben, Lumbex, "Seile, 1 Rıivter, Metal Fıuft Detaltıuft SW. Kinder Findel. — = 3 
471. Yu befter Lage der Zeil if ein WR ein milelgioßer Babel 
vermieihen; zu erfragen, ber Der Expedition. 

;:63 - Eine fremde Dame faun im einer Kleinen Familie * Denfon — N 


643 In eine Bucjbinderel wırb Tofort ein gefepter Werkführer ‚gejuchti ** 
fra an Heren Hoibuchhaͤndler Schellenberg in Wiesbaden. » 


a2, | Vorzügliches Zagerbier vr WE. Moos user, e, wozgafie F 
— A Em ıpfel . fiad au Bi au bıben im Schiff am Weßaertbor. 

grü chnell. Erlernen ocpp. Bucdfuyrang (binnen 4 Wochen), Kechnen, 
Saönichreiben, Borreipont eg 1. halte mich fet® «mofonlen. 8, Scholl, Römerb. 9, 
mar VI S” FEAT TAE TORE GE —— 

-641- Avis für die Serren Maurermeifter, - Arbeiisujten ſtets vorrathig 

bei #. wielmaun se Cle., Friedhergerſtraße 
AI En Wüferlebrlng wi:d gesucht Xöbersgafje &,. Bornheim. 
TI Bal Täglich frıfche Obfl- und Kaffeefuden; #, W. Bocck, —** 
















— 5* — ſucht ke des Winter eine er in, den = 
— ciner Familie; zu erfragen gr. Hirſcharahen 8. 
B64 . Gin Cowptoiriſt jugt Neben eſcha gung, ' G 
>. 1633: Gelbte Bußmgcberinnen wertei Aefucht; — — 6 


.. 641: Kommıs, welne Spꝛachtkenniniſſe beigen Juden SR und Aæ 
cumrei Sanigefie 18, durd das Gomptott- €.’ Groß. 


3 Ge en a opti Sr vr 









8. Beilage, Frautſ Suiel-Blatt AZ 211, Soumtag 6. Ceylbr. 1863, 


Betanntmagungen, 


= MUSEUM 
@ 

Der Vorſtand der Mufeinnsgefellichaft macht hierdurch bekannt, daß in dem kom⸗ 
menden Winter zwolf — —— erſtes am 9. October d. J flattfinbet, 
‚berafiftaltet werben. Die Abonnementöbebingungen verbleiben diefelben wie im vergangenen 
Winter, Auch bieBertiseilung der Blöge wird in aleicher Weiſe wie früher angeordnet werben, 
Die geehrten bisherinen Abonnenten werben erfucht, ihre Abonnements zu erneuern 
demgemaß die Anmeldungsformulare, weiche bei 6 

Sen ©. A. Andre, Zeil, 
Ba zü P Bhopdes fionkel, Paradevlatz, 
fee BE dem Mufenmäbiener Hrn. Gi. Schaedel, FL, Sochitrafie 14, zu haben 
d, auszufüllen und zu unterzeichnen, fowie biefe; Formulare in ber Zeit 
NE vom 9 bis 16 September - 
‚bei Sem Emil Ladenburg, große Gichenheimergafle 37, eingureihen. Am 
1 des. 16, September wird die Lille sberjenigen: Abonnenten, ‚unter weichen bie eıfte 
{fung ber han fkattfindet, gefaloffen. ? 

Pi a. Stunde der Vertheilung der Plaͤtze werben ſpaͤter beſonders bekannt ges 
macht werden. 

Anmeldungen zu neuen Abonnements werben aleichfalls von Herrn E. Laden burg 
‚entgegengenommen, dieſe Abonnementd werden jeboch nicht feſt zugefichert, fonbern- können 
i jpitr und nur für, ben Fall Augeibeilt werben, daß bie vorhandenen Pläße durch 

Ne Aboimementserneuerungen nicht vollftändia in Anſpruch genommen werben, 

Frankfurt a. I, den 4, September 1863,, ; 


' Der Museumsvorstand. 
&attlinger’s Salon. 
1105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr 

Heute. Tanzbelufigung. Schmele: 


E Zum Gutenberg. 
Die Wirthſchaft iR Wieder geöffnet. F. Heutlinger- 


1632 .. 
" Für Tapezierer. 

Wir Haben eine Partie framoſiſchen Leim zu fehr billigen Preifen 
commiſſionsweiſe zu verfanfen, * 
0 0 Muss $ Leonhardt, Garküchenplatz 7. 

1495 WE ERÖHEL ih Wetten werben gekauft und 180, 





” 


veundliche Einladung; 


Fr eine milde feine Hiavanna-Cigarre fl.50 pr. . Mille 


und Ude um geneigten — 
1532 
1533 Ein Herr sucht 


» Möhringer, Teil 3: 


zwei unmöblirte große Zimmer 


in frequenter Lage, am liebsten im westlichen 
Theile der Stadt, alsbald und mindestens auf 


ein volles Jahr zu miethen. Offerten wolle 
abgeben Töngeszasse 33, im ersten Stock. 


Commissions-Lager couranter Artikel 
werten- für hier und — Rn auf Verlangen kann Gaution geleitet. werben. 
En 


Sifferten franco unter Nr. 


Su verfaufen, 

8636 &afjaichränfe — Moͤbelform, 
m. ref tet; Hodftraße 9 
a Ein Ganapee und 6 Stüßte in ganz 
gun — (Nußbaumholz mit grünem 

berzug) find zu verkaufen; Gfchenheimer 
Landſtraße 26 im Garten 

633. Ein gutes Bılard, faft wie neu, 
nebft Zubehör billig; Boldfedergaffe 10. 

638. Eine eiferne Kifte mit complicirtem 


eg zu verkaufen; Katharinen⸗ 
orie 
— 638 Umzug sbalber iſt ein noch neuer 


Bronze — fur 20 Kerzen zu verkaufen; 
Bockenheimer Chauſſee 28. 
640. — Geraͤthmange zu verkaufen; Gold⸗ 
edergaſſ 
Ay ® Eine Doppeltflinte für fl. 55; Küßs 
aſſe 4. 
Yo. Au verkaufen find 2 gebrauchte Koffer, 
1 Wadstuhtifh, 1 El. Schrank u. 1 Wafjers 
bank. Mäheres Bleidenſtraße 26 im Laden 
640. Eine Kelter mit 2 ftarfen Schrauben, 
1 Uepfelmühle nebft 12 Stüdfäffern find zu 
verkaufen. Näheres „Bayerifher Hof“ in 
Sadienhaufen. 
‚‚1513. Gin großer Wirthstiſch, eine Partie 
— — 1 zunber Steinfoblenofen, 1 gr. 
Epiegel, 1 Küchenſchrank mit Glasauffah, 
2 malfive Erker für aufs Land, 1 zweifigiger 
Pult zu verlaufen; Schuurgafie 62, 


} 642. F — — gu 
euerfefter Gaffajchrant tft 
kaufen J ˖ g.' Bilger — Kb 
gaſſe 86. Ki ; 
vermierhen. 
1533. Gine Wohnung von 4 


Küche, abgeſchloſſenem Vorplap, —— 
und Seller; desgleichen von 3 Zimmern, 
abgefchloffenem Vorplatz, Bobenfaınmer 
Keller und eine besgleihen von L Zimmer, 
Küche, abgeſchloſſenem Vorpla, zn 
und Keller find in ben Häufern der gemein 
nügigen. Baugefellfhaft zu vermiethen. Zu er 
Tragen Klappergafje 21 bei dem Haukbver ⸗ 
Val 


Fi. Mainzergaffe 46 eine freue ger 


are Wohnung. Preis 280 fl. Raͤhereb 
r 
Eine Mep:Bude 
in beſter Lage tm breiten Gange iſt zu ver 
I 


miethen auf naͤchſte Meſſen. Näheres bei 
©. Schmidt aus Mainz, auf dem Römer 
u ——— der Nilolaikirche. 
Sa dem neuerbauten Baal Darm ⸗ 
8 Lanoſtraße, GE der Ofſenbacher Eiſen⸗ 
bahn, find Wohnungen von 3, 6 und 7 Zimmern, 
Küche, verſchloſſenem Borplak, 2 rg een 
Waſchküche und Gartenantheil nebft Gabein⸗ 
Det x. —— gm 
elben einzufe vebigen» 
ſtraße 7 ch KLemmd.. 


6 
nr Fe er Stie 9 alters, Papas 


are 
8 
42. Ein Zimmer mit Bett an einen Herrn 


zu vermlethen Roſengaſſe 6, 2: Stock. 
64% Ein fein möblirte8 Sa: mit ſchoner 
Ausſicht; Garküchenplatz 5 im 1. Stock. 
1502, — ſind A » 
—* n ofe, ge bom 
Fu ‚ee vermi Kr Bu erfragen ſchoͤne Auss 


j ge Ri Sneigrabenfrfe 8 iR ber erfte 
* beſtehend in 5 Zimmern, Küce mit 
und. Wafferleitung und fonft allen Be⸗ 
querhlichfeiten zu vermiethen. 
642. Ein Deere Zimmer für ein ober zwei 
Herren; Papag 
uche u Anerbieten, 
» 638. Gin Mädchen ſucht Dienft als Maͤd⸗ 
chen allein; Kübgaffe 7. 
8* 


ai * —— get je: 
ands u außır 
erfahren, iſt, fudht Dienft; Töngesgaffe 88, 
— ‘u wird ein —— Kinder⸗ 
— gli; Noßmarkt 20, 


ucht dberger Anlage 9. 
— —— wird 8 * Ben⸗ 


Au —— apfjünge wird 
— g —** 3 junge ges 


633 Gin aefeptes, in jeber Hausarbeit 
erfahrenes Mädchen, evangelifh, wird gegen 
guten Lohn geſucht. 

2 —* wird geſucht; Juden ⸗ 


———— 
&r 
dh Hebel rind —* —8 ine era 
— — 
arler e 
neue aingerftraje 48, seluät; 


geraͤumiger ſchtot· 


640 Ein Maͤdchen, welches ſchon in 1 Wa⸗ 
ſcherei gedient bat, * gefucht ; ——8 
Neurots Bleche 

610 Gin —— mit ſelbſtlandiger 
Kent g einer Haus haltung vertraut, die beiten 

—5 Zeugniſſe beſiht, ſucht eine paſſende 


ir Eine tüchtige Amme — N ar bei 
Hebamme Gold feomidt, & 

Gin ordentliches idee U n Far — 
geſucht; Oberraͤder Fußweg 2 

639 Ein Hausknecht Pr gefucht ; Fried» 
bergergafje 35. 

639 ‚Cine zweitftillende Amme, wirb fofert 
Be Graubengaſſe 14. 

639 Gin Hausburfche, * * Arbeit willig, 
wird geſucht; Friebhofsweg 1 

641 Ein geuͤbter Pader his gefucht,, Nah. 
Expedition d. BI. 

641 Gin ee: Bapfjunge wird ‚sefuät; ; 


gr. Bocken heimerſtra 


641 Köchinnen, nk unb Kindermäb dchen 
werden empfohlen d. Ftau Moth, rg 

641 Gin rg er wird geſucht; 
Ierftraße 2, im fl. Seiten 

641 Gin orbeniliches Milben daß hürger- 
lich kochen, bie — arundlich verfieft, 
fucht Dienft; Garküche 9 

641 Ginen Rod, mehrere Relner u. Haußs 
knechte habe an Hanben. C. Groß, Gaalg,, 13. 

641 Es wird ein Diener zur Bed 
eines hochbetagten Mannes gefucht, welcher 
auch einiger Haußarbeit unterzieht; Länge 
gefle, im goldenen Engel, ir Stock, im Gomps 


en Geſucht wird ein orbentlicher Junge 
um bie Ausgänge und andere Arbeiten. eines 
Ladens zu verſehen; Weißablergaffe 6. 1 
642 Gin braves Monatmaͤdchen wird ges 
Ve me SieE sh & 5 Eee 
ne g 8 
Groß, Saalgaffe 13. . 
* Ein Hausburſche wird gefußt; Markt 


40 Gin tügtige8 anftänbiges Kindermad⸗ No. 


Gen wirb zu einem kl. Kinde gefucht. Näheres 
mit —— Zeugniſſe Hanauer Land⸗ 
ird geſucht; alt 
ne Bapfjunge wird geſuch e 
640 Kin — junger Mann, dem die 
beſten —— — 8* a wuͤnſcht als 
errſchaft von Hier mit 

fragen. & —8X ſagt wo, 


Pr Ein Maͤdchen, das Sirgeig ‚kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, wird ges 
fucht ; Höllgaffe 8, 

641 Mädchen jeber Art finden gute * 
und Ennen ſogleich eintreten durch d. B 
©. Groß, Saalgaſſe 18. ; 

641 Gin folides Naͤhmaͤdchen Kat DIE we 
nige Tage frei; Sachſenhauſen, Löhergaffe 20, 
% Stiegen hoch, 


641 "Vteibenfktape wat ein Mifheifer 


64 —* % 
—— 8, ron, vnd kin 


Be uche 
540. Eine —— von —— 


rt ber Bel Et in der tabt 
FR ir Bruni, Ab, all" und 
u 
—*— Seuer. 
641 * — 
listen: Zimmer fodleich geſucht. 
Gin gebrauchter Nebelbilder⸗ Apparat 
önren Bildern br MM kaufen. ge: 
— in det 
——— RN Sch 
ane 
ı ? — ie er Moin mit ma" 
— Any zu Laufen geſucht. Naͤheres in der 
640 Zwei gebrauchte Gasrähte von 1 3 
Brenner werd — zu kaufen Tut; Seiler. 





** Holländer, 


* 
Leuerſüßer Schwei 
fans und — ——— beſte 
g und Kochbutter bei 
. MM. Nuss, Gallengafie, 
: —— verloren; abzugeben 
— 
in as Koͤtzchen iſt zu verſchenken; 


— 10, Sriebberger Chaufſee · 
641. Ein ı Schoshhndehen ( (Binfcher) von 
elber Farbe, auf der Namen „Ella“ Yören 
abhanden gefsunnen; vor Dem Mımkan 
Deffelben wirb gewarnt ımd Dem Wieder⸗ 
bringen: Sochftrahe 3la,-1. &taye, eine ans 
gemeſſene Belohnung zugefi dert. 
Eine ganz arme Perfon verlor von der 
ubengaffe bi8 an den Briranen auf dem 
denmarkt ein Portemonnaie mit 1 preuß. 
N 1. Ei mit Stein und einigem. Fl. 
—* wird gebeten, basfelbe 
Sum: 5 gegen Belohnung Abztaeken. 
642 Samstag: Nachmittag zwiichen 3m. 4 
x wurde von der Haſengaſſe bis zur: Kon⸗ 
abler⸗Wache ein ſchwarzer Ohrring verloren. 
Der redliche Fi ber wird gebeten, benfelben 
Bi 18, bei Conditor Breuſing, |. N 


R u a ee Ir 5 
Eee —— 





das Simmer zu KOJBeIehhR 
Joh, Ph. en 
— 













ein göfdener Eie gez mit geline 
Stein, eingewidelt Samstaz Mor; 
in der) Meſſe; der redliche Find 
wirbgebeten, ihn Bendergaſſe 
hob. Eiche“ gegen Belohnung Abzug 
624. Um freitag Abend — — 
ſch varze Guipure · Pelerin berloren nomber 
— en Göäufle 
dem Galluethore, Galusftraß hi Ost 
Tbeaterplaß, ——— 
Bodenheimerthor bis ——— 
dieſelbe Unterlindau 9-zurk 
eine aute Belohnung. 42 
Zum Einmachen beiten Win 
16 und 12 fr. pr. Maas; ſowie noch 
aim, —S— —— 
e et aa uw 
s 38. Voerschen, = Eſ tenbein 
Friſche Turbots, Hpmarde, 
Ponlardeg du Wan. amd 






vettes, | 
große fpanifsge ** > im 
— — 
1861r Wein, pr, 
verzapft Georg 5 Ditach, 
642 Dreifönigftraße No Zu No: 
erloren 


Donnerstag Abend -eine ſeldene (hs 
(Mantille) von der Taunu * 
Mainweſerbahnhof; *8 * 
lohnung Taunusftraße 10 


642. Am Freitag wurde 
Bracelet mit ——— n 
Landftraße bis an die Lange 
ber re nder wirb 
ge en DB elofnung-z 

anbftvaße 18, De 













x — ta X — n 7 
Körner’s —— Werke, neueſte Nusgabe Asc febr 


ebdu. eis fl. 1 
er . F. Hoselvshe Buchhandlung (W. HE 
gr. Eſchenheimerſtraße A. 


* Lager 







rtiger Hemden in allen Gattungen, 

achthemden, Frauenhemden, 

inener Brusteinsätze von 36 kr, an, 

m&zlischer lein. Kragen, 

—— von Hemden unter Garantie; 
erner: 

en fehweren Hausmacdher- und Herrnhuter Leinen, Diefefefder. 


von 16 fl. an, fchwere 12/, Botttücher-feinen ohne Naht (eigenes 
RX er und Damaftgevede und Handtücher, Kaffee und Thee- 


dede 2c. b 
2 A. W. Schmaht, 
1533 ‚Ede des Marktes und Höllgaiie Ro; 12, 


 Eorletten und Keibchen 


15638 Die beltebten genähten kurzen Damen Gorfetten in grau und weiß find in 
vorzuaticher Waare eingetroffen und empfehle gleſchzeltig mein beſtaſſortirtes Ragır ges 
nähter und gewehter Damen Corſette, Mädchen:Eorfette und Gorbelleibehen für Kinder, 


Louis A. A. 4. A. Schmidt, #öcht, Bleidenftraße 5. _ 5. 
Für Bürstenmscher. 


Wir erhielten eine Partie ächt italienifher Meiswurzeln zum coms 
miffionsweifen Verkauf zu fehr billigen Preiſen. 
1532 Nuss $& Leonhardt, Grrküchenphtz 7. 
1533 2ampen fur Petroleum und Del in allen Arten. better Gons 
u. Dar ui Bubchör, Dodt, "Wläfer, Clob, Schirme x. Alle Arten 


und —* Wacten und Arb:iten unter —— m 2 
Mechan Ins Jung, —— 17 und 19, 











Todes- Anze 18% 
Freunden und Bekannten mache ich ftatt beſonderer — die — an 
zeige, daß mein geliebter Gatte S 
Kohannes von der Senden, Polizeiamts⸗Pedel, 
geftern Abend 5 Uhr nach Iängerem Leiden im 44. Lebensjahre ſanft erfehieben iſt. 9 
Frankfurt a. M, den 5. September 1863. 
Die tranernde Battin: Barbara v. d. Senden. 
Die Beerdigung findet flatt: Montagbden 7. September, Morgens 8Uhr, 
Sterbehaus, alte Mainzergoſſe 43. 


Todes-Anzeige 
Statt befonberer Meldung wibmen wir biermit er und Belannten die 
traurige Nachricht, daß es dem Allmächtigen gefallen bat, unſeren innigſt ER 
unvergeflihen Sohn und Bruber 
Georg Daniel Gr 


af 
im Alter von 17 Jahren 8 —— in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. Um Ai 


Theilnahme bitten 
Die tranernden Eltern und Gefchwifter. 


Die Beerdigung findet flatt: Montag, Morgens 8 Uhr, vom Sterbehauß, 
Dreikönigftroße 4, in Sachſenhauſen. 24 





. Naumann's Sansboltungsfeife in 7 eiſtchen if. Waizenglany 
ftärfe, Poudre und —— 
1532 bh. Wilh. Fuchs, an Römerberg. 
640 go u“ eichene Bohlen. 7—9' —* bis 21/,' breit, I bis 
nz oder theilweife billigit a byugeben, gegen glei zu0n 


a 
eines, & der vormals Guſſtin'ſchen Behauſung, Sterngaffe in 
anau am Main. 


1627 Gin angebender Commis mit jchöner Handſchrift wird geſucht. Näh. Expeb. 
: — Beſtes Jagd⸗ und u owie Schrot; und Zündhütchen 


empfiehlt « Laubinger, Borugafie 4. 
640 Unterzeichneter empfiehlt fih in = — Schwarzwälder Ubren; auch 
Baer alte gegen neue umgetaufcht, alle Reparaturen aufs Schneilfte und Puͤnktlichſte 
ein Stand befindet fih wie gemwöhnlih dem Geiftpförtchen gegenüber in ber 
Mainmetle. 3. Messmer, Uhrmacher. 


640 Ein anfländiges Frauenzimmer, welches im Kleidermachen geübt ift, wünfcht 
Beſchaͤftigung i in einem Laden, Näheres Holzpförtchen 4, 3r Stod. — — 


Wegen — auf unſer Gut fagen wir allen Freunden und Bekannten ein herz: 


lies Leben 
Philipp Anton und Eäcilia Gag. 


1552 Mehrere Gomptotr mit baranftopenden Gejyäftsräumen find zu vermieihen; 
Löngesgaffe 66. 











F rs ausgeftellte . * RT 
Pas mo ! Grntebild. — Chr. Mali —— 
— ee Sälefinger in .: — glůckliche A — 

—— in Geiſenheim: Interieur. — W. Nabert in Düffelborf: Motiv aus by 
— WB Lindlar in Düffeldorf: Der Deſchinen⸗See und die Bluͤmli⸗Alp 

erg. — 9. Rumbler in — a. M: Drei Sandfepaften. 4 

A Mei ter: 
3. van Goyen: Strandbild. — 5 2. E. Morgenftern: Inneres = Rirähe. 


Men sent — — 
a im &t } 

- Delgemälbde: Pe von berg Hammel. f 
N Ferner aus den Sammlungen des Juſtituts: i 
| -Rupferftiche nah v. d, Helft, Rubens, de Bidfve, v. b. Beide unb Anbdern. 


Sandzeihnungen von Terburg und v. d. Veide. 
’ a Sonne. ben 6. September ift die Gallerie geichloffen. | 


r Mainz, 4. September. Im Laufe ber Woche var es im G@etreibenefhäft wei wenig 
veraͤndert, jo Stimmung jedoch matt. Waizen fand nur ſchwer Unterkunft. Gerfte b 
negen findet ihren Weg fortwährend nach England unb dem Niederrhein, Wir less 
Waizen fl. 11, Korn fl. 81, Gerte fl.8. 15—25, Hafer ſ. m, une nur 
— Geſchaͤft, e effett. tobes fl.24'),. gereinigies fl. 26 ohne Faß, pr. nel 
Kobliemen fl. 18, Wohrfamen f. 181/19, Mobnöt fl. 5, geindt 
Fi On 3, — * 101/,, Erbſen fl. 79,8, infen. fl. 7313, Repstuchen 
L. 72—13. (M. Anz.) 
Tor, £ m Wir nottren heute erfte Koften: Watıen, pfäl 2 fl. Ti 
we pfalz. fl. 8, Gerſte, pfälz. fl. 8, pr. 100 Kilo., Hafer fl, 4, pr. 60 Kilo. Bohnen, 
e fl. 81/,—9, pr. 100 Kilo., deuiſche Kleefaat (rote) fl 24 pr. 50 Klo., Waizenmepl 
er Bırtie fl 10%), Waizenvorfhuß No. O fl. 15, Stettiner Roggenvorfchuf Ro. 0 
lıy, bto. Ro.1 fl. 10, pr. 70 Kılo., Reps fl. 17 pr. 85 Lilo, NRübdl ohne So 
241,3, Leindt fl. 29%/,, Mobnöl fl. 34 pr. 50 Kilo., Repskuchen fl. 60 bis 76 pr. Mile, 
ranntwein fl. 25 pr. 160 Kit. 50 %, Trl.. (M. . Beit 8) __ 
Schw weinfuet, Z Septbr. Fruchtmarkt-Mittelpreife: Watzen 17 fl. 2 fr, Kom 
11 1 fl. 37 £r., Gerſte 10 fl. 51 kr., Hafer 7 fl. 9 kr, Erbſen 10 fl. 51 Er. Linſen fl. 1 
’ Samburg, 4. September. Der Getreivemarkt war ruhig und unverändert, Kaffees 
markt ze bei fefter Haltung. Wetter fchön und warn 
, 4. Sept. Roggen pr. Herbft 41?/,, pr. jahr 43. Del Ioco 13 FR, 
pr. — fahr” 127/. Spiritus pr. Herbft 162/,, pr. Frübjaoı 16°;,. 
onbdon, 4. Sept. Gnglifher Waizen feft. fremder Verkäufer fefter. Regneriſch. 
Am flerdam, 4. Sept. Getreide etwas flauer, wenig Geſchaͤft. Raps 7 Dt. 
Tld/a, pr. — 73. RüböL pr. Oct. 413/,, pr. KNovemnber U Gf ö 


Theater-Anze ige 
Sonntag den 6. September. Der Freiſchütz Oiohe — Oper in 4 
ten von Fr. Kind. Muſik von C. M. v Weber Außer Abonnement. 
Montag den 7. September. Einer. von unfere Leut'. Poſſe mit Belang in 
8 Alten und 8 Bildern von D. F. Berg und D. Kaliſch. Muſik von A, Conradi und 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


‚verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieflaen Stant#Schörben, fi & 
und den frankjurter Nachrichten ı!& (gtrabeffäge, 












(Gopebition: am Geiſtpfdetchen Schlachthansgaffe 21.) 


212.  Diensing. den 8, September . 1863. 








Abonnementspreis für’8 Halbe Ya r ↄt 30 fr. 2 Zigti e Au er ntane. 
R— — 6 kr. die ganze, 3 je Kutpabe zube 2 hg 


a 
"Weberbli der Ereignifje im Gebiete der politifchen 


und materiellen Jutereſſen. 


8. September, (Zur dantſchen Frage) Die Antwort Une 
a auf ‚den — den Bunbebeäi ven 9. Zuli lehnt ‚die Anforderung, der Zurück ahme 
Setannimahıng vem 30. März damit ab, doß fie brhan — dieſe Befanntinarhung 
war faſt mit denſelben Worten, daffelse feft, was ber Bund, um bie Seltft- 
* — 53 tigung Holſteins und Lauenburgs zu wahten, in den Bes 
und 7. Februar 1861 verlangt habe, anti „daß fein 
hc über Een —2* ger namentlich auch in ı Sinanfaten für bie 
en, werde, wenn ed. nicht, die Zuſtimmung ‚ber, Stände erhalten.“ 
"denn —— —— (der Bekanntmachung vom 30. März) burdaeführte 

m. von bemi deut en Bunde jelbft aufgeltellt worden | Nicht ohne Feonie heißt es 
Majeſt A * habe ſchon früher feine Bereitwilligkeit bekundet, feinen bol⸗ 
ati * ie volle Thellnahme „an der freieten Gitwidelung attgebeihen 

u laſſe — ukunft Deutſchland und dem deutſchen Bund vorbehalten haben mag", 
ae ſolche Bes voraus, wie fie demſelben burch befagte, Be 
n fe, und fo würden benn "aus dutch diefe Betrachtimg befon- 
se nad he ae Begebniffen In Dettfchland (offenbar ber Fürſtentag gemeint) 
Sehe en Berblindeten Sr. Maf. die Bedeutung biefer Drdnung nicht verkennen Fönnen, 
8 uıb Nic: Verhältniffes mit Holftein iſt in Der ganzen Erklärung mit ‚keiner 
acht, dagegen abfiägtlich immer von „Bunbeslanden‘ die Rebel Mir Laffen 

ben Säluf Derfelben nn ni weicher im anthentifchen Texte lautet: 

SDie 8 Renterung iſt vom dem aufridtigen Wunſche beſeelt, jeden Anlaß eines 
gen, welcher nur zu lanne bie —— Verhoͤltnifſe zwiſchen nahe 
verbundene —— — geſtört dar Wenn die Reglerung fid deßhalb auß ben 
timdenUnicht im Stande ſieht, die erwähnte Belanntmahmıg außer Wirk⸗ 
—— u ſetzen, hat ſie dagegen den k Geſandten beanf ragt, ebe —— Aufflärung 
et 5 35 der ſelben dem * an gehen. Die k. Regierung 


Aunſich über dieſes 
Gate fie) re nn Fir ran ah, fi ah 


dieß Bereit A erflären, nicht nur jeben bie Serzogthlimer Holſtein und Lauen 
treffenden Vorſchlag in genauefte Erwägung zu ziehen, fonderu auch d 

bes Bundes in genannten Herzogthlimern in Ausführung au bring 
unveränßerlidhen Souveränität Gr. Majeftät des Königs in feinen Bunbeslar 
einbar fein dürften, nod ber freien Ausübung ber gefeßgebenben Grwalt mjenige 
Xbeilen der Monarchie, die bem Bunde nitt angehören, hindernd entä wiürben. 
Wenn der Bundesbeſchluß fhliehlich die Möglichkeit einek nahe bevorſtehenden Bundes: 
egecution andeutet, kann bie k. Regierung auf ihre den 9, v. M. abgegebene 
verweilen. Wie bie bohe Bundesverfammlung aud über die Grenzen ihrer im ben 
Bundesacten feftgeftellten Competenz urtheilen mag, wird fein Zweifei barliber obwalten 
önnen, daß, nachdem bie F. Regierung‘ bie politifche SrTöfftänbinkeit der Bun 
thumer anerfannt und ſich bereit erflärt bat, über bie Verwirklichung berfelben 
falls in Verhandlung zu treten, eine ſolche Eventualität einzig and einem internationalen 
Grfibtspuncte würde aufaefaht werben können“. i . 













Betfanntmahdungen, 
1807. Meine nenen | 


Herbst-und Winter-Damenmäntel, 


Jacken und Kindermäntel, 


welche fich durch elegante Facons und geſchmackvolle Arbeit aus 
empfehle ich zu den Bilfigften Preifen. zeichuen, 


Georg Heerdt in Bockenheim/ 
Franffurterftraße No. 6, nächft der Warte, ho 


NB. Die von jüngfter Saifon noch vorräthigen Damenmäntd 
und Mantillen zc. elae ich unter den Ginfanfspreifen. 


3. ©. Full aus Weimar 


dält während ber Meffe bebeutendes Lager in_allen Eorten Wettfedern, 
und Schwanbdaunen, neuen fertigen Betten, Plumeaug und 
matragen ſowie aud in genähten Bettitoffen in Ziwilig, Barchent und ei 
leinen au ſehr billigen Breiten 1525 
Meine —— und Daunen find wegen ihrer Billlakeit und Feinheit beider 
Weltausſtellung in Samburg mit ber großen Medaille vreisgefrönt worben, 
Das Verkaufs : Local befindet fich 


Fahrgzasse, dem Fürsteneck gegenüber. 

1426 Grote Efchenheimergaffe 43 ift der 1. Stock, be in 

7 Zimmern es 1 eh — —— — — u 
bejieben; auch als größeres Gerchäfts:Xocal geeignet. 


1501 Eine Mobnuna von 4 Zimmern nebft Zubehör fir fl. 400 jähriih au & 
then; Mainzer Landfirae AA, gegenüber bem Blitterehorfptse. 










* Tapetenfabrik - Aager 


vpon S. Schmoele, gr. Bodenheimerſtr. 2, 


i das Neichbaltigfte aſſortirt, von S kr. pr. Wolle 
8 ie —— 9 ten, * * 


Mein Leinenwaaren⸗Lager 


befindet ſich jetzt in meiner Behauſung 
Schnurgaſſe 62, nächſt der Neuenkräme. 


Ferd. Eulenstein. 
Buchene Holzkohlen 


Sorte, zum Bügeln, Löthen ee. 
find zu 1 —— IM Magazin ——— zu haben 


‚Ar nbrüsten; 


Friehberaertraße 16. 





“Petroleum j 
ade rein in befaunter befter Qualität bei 
J. J. Haas, 
Sahraafe 115, zum großen Sirfehfhtaiig, 
ie neuejten Pariser Müte und 
Coiffuren in reicher Auswahl empfiehlt 


A. Rothenburger, 
Paradeplah 3, im erfien Stock. 


1506 EEE 0. SNK 
649 Ein Junge fan bei einem @olbarbeiter in bie Lehre treten; Fahrg. 160. 








es 


X - 
6 ei Aufn; de, 2 Spie 
en — 


e, 3ar. & 
„1 Stmk — Stühle, EN N tuchenſchrank; 


a en 
3 RR SH LE. 
N u —2 — N eine —— TEE! 
Ay whibge Beten mi Bette, Bezahlung en 
* Belt 
3 Verſteigerungs Anzeige, «> 
Donnerstag den 10. Se cpteinher, — — 





ts· Delrets vom 17. Auguſt c. die zur Joh. Andr. Wei 
gi tigen Gegenftände, als: 1 —5* Cylinderuhr, 1 goldene Kette, 2 Ringe, 


uͤcher; 
fernef it 2. Au 
a) 1 u Etthle, 1 * —* JCommobe, 1 pfellerſchtant, T Rlappenti, 
‚.. ‚1, Bendüle, 2. aroße — 5 3 
————— ng und Ldelbgerath xc., 277m 
3 1 Canapee, 4 Zi 8 4 Spiegel, 1 Säfte 1 1 dabentiſch, 
in de ern baars Vezehing Sfentih an den Meifbitenben 
em mer gegen baare Be en an den 
Reigert, Belichner, Ausrufer. 


mpen, Syras und Waiddrine — — 
—8* a Sci ſowie ——— im Eiſen ⸗ amd Pr unter 
e 
‚Benin — Repargturen werden prompt beſor 
ob. er Yussıhann Jan., — igengafje it hie, 
1507 Ordentliche Mädchen finden dauernde undpgut Ren Be 
u Bee e.8 


+ 
— — En he 


1633 geblldet d ändige D i 
ne Ale BER ah SRH BE ee set 


Sprache zu Oben für einen angemeflenen 8; 








—— St. Roman. 
Zauber-Production 


ofen. Saal —* Saalbaues 
glich neues Proaramm. Anfang 7'/, Ubr. 
Tagesbillette zunummerirten Sißen ih. 
nichtnuwmerirte „30 „ 


er 7 * 
1552 
* mM U SEUM. 
orfand ber lenmägeteüigeft macht bierdurch befannt, daß in bem fom- 
BE “ne Diufeums:Eoncerte, teren erſtes am 9. October D. 2% ſtattfindet 
nr erben. Die Abonncmentsbebingungen verbleiben biefelben wie {nr vergangenen 
ee — ber Ploͤtze wird in aleicher Weiſe wie früher angeordnet werben. 
wat 





bißherinen Abonnenten werden erfut, ihre Abonnements zu. erneuern 
fe Anmel — —— bei 


‚An En 
NM Tue rien 1 Baradentag, 
— TOR cn Bernie Hrm.@. ee: el, —* Rgarczt A, zu haben 
ausʒufũllen und ich unterzeidänen, ſowle dieſe Formulare in der Zeit 


m 3 ER Bien Be . 
Rn ng. große enbheimergafle 37, einzurei m 
abe . u. tember 2* Ne Liſte ‚Seren Abonnenten, unter —S erſte 
rg er geſchloffe 
Tag ei * Verthei {lung ber Flöte werben fpäter beſonders bekannt ges 


macht werden. 
r eldi cr Abonnements werben gleihfoll® von Herrn E.Radenburg 
Pr en. Diefe Abonhements werben jedoch nicht feſt zugefichert, fondern können 
erg: fpäter und n für ben Fall zugetbeilt werden, daß die vorhandenen Pläße durch 
bie Be nicht vollftändia in Anfprudh genommen werben. 
ntfurt a den 4. September 1863. 


— —— Wuseumsvorstand.. 
Joseph Feix 


eus Tannwald bei Algrgenfern in Böhmen ' 
empfiehlt ſich mit feinem wohlaffortirten Lager in böhm. Glasperlen, 
fen, Bracelets u. dgl. 1521 


Neuekräne 1, an der Schwan-A potheke, 


Leopold Schnittt, 
ne geil No. 45, 


ft für die ———— Herbſt⸗ und — * ſein Lager in 

amen-Mänteln na den neueften Parifer Modellen beftens 

empfohlen. Ar 
Auch übernimmt derfelbe die Anfertigung von Damenfleidern. 


PrimaPensylvaniaPetroleum, 


Amerikanifche Watent-Qampen. 


und Brenner in allen Gattungen. 

1508 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 
1531 Den geehrten Bewohnern Frankfurts und der Um ya die 
ergebene Mitiheilung, daß fi während ver Frankfurter Meſſe Lager 


eleganter Herven-Anziige und Schlafröft 


Liebfrauenftrafe 3, Eck des Grabens, 
befindet. Wegen gänzlicher Auflöfung meines Gefchäfts verkaufe ‚ich zu 
fol fabelhaften billigen Preifen, daß Arbeitslohn und Zuthaten san Den 
Kleidern nicht berechnet werden. Mit hoher Werthſchaͤtzung 

Dir k. Hoflieferant Adolph Behrendsüus Berlin. 


MWiederverfäufern bewillige anſehnlichen Rabatt. 


" Für Tapezierer. 


Mir haben eine Partie Franzöfifchen Leim zu fehr billigen Preifen 
commiſſionsweiſe zu verfaufen. 


Nuss $ Leonhardt, Garküchenplätz.. ?. 


Eros. Frankfurter Lotterie Coofe D 


6r Claſſe ſtets billigft aufkalle Spielarten. 
PB. Grünebaum, 


Schillerplag: und Steinweg⸗Ecke, der Bauptiwadhe seaenäbe, 
Pläne gratis. 


Süssen Aepfel i 
täglich friſch von der Kelter bei A p — 3 A Luther) 








W. & ArRuth in Bockenheim. 


abrik-Lager 


wolluer und banmwoliner Strumpfiuaaten 
wollner — — 


Gi e Partie wollner & en und ons wirb bedeutend 
bem 34 Are Kir Benhunt Fer uk 


Beer, und, Stahlmaaren; Lager 
Jonas Helge, 


1531 Daſſelbe befteht in Gewerbewerkzeugen und Falgen, neuefter Art Tiſch⸗ Deflerke 
und Tranchitmeſſern mit Ebenbolz⸗ und Eifenbeinftiel, Küchen, Sped:, Schladt-, Garten-, 
Taſchen und Federmefjern, Weg und Mepgerftählen, halb» und gain bohlgefäliffenen 
Rafirmefjern, Streichriemen, allen Sorten Schneiderſcheeren nach neueſten Parifer ri, 
Damen, Haar⸗, Seiden» und GBartenfch:eren in allen ge Ferner unterhalte ich ein 
Lager in Schleifs und Abziebfteinen uud allen in biejes Fady  einjchlagenben ‚Artikeln. 

Ir. bie, Güte hier erwähnter Waaren, welche ſowohl in orbinären, mittelfeinen undganz 
einen Gattungen zu feſten und billigen Preifen zu haben find, wird garantirt 


Neueſte Erfindung in Gumminaaren, 

Petentirte Gummi-Teppiche, Matten, Vorlagen 
in verſchiedenen Deffins und jever beliebigen Größe für Fußboden empfiehlt 
die Gummiwaarenbandlung 


A. Weil, Töngesgaſſe 31. 


E Paul Schick 


- aus Elberfeld 


empfiehlt fein Lager während ber Meſſe in allen Sorten Ligen fowie in. Niemen 
aller Art zu aan Hilger Preiſen. 


A⸗ 
Nürnberger Hof, Zimmer Ho. 13, 
1531. Eine größere Partie feine und geringere 


Portefenilleiunaren, Albums, Mappen:sc, 


it Billig zu verkaufen, Näheres unter No. 1531 bei der Expedition. 












de „nm ‘bon misch ‚in en mich N der 


Meſſe au nachſtehenden — nich billigen a — 
| In pr; Baar ma ang 
6 fr. vi A . 


— 75* Bud 


Bier wirthschaft des Herrn Au. 57 : 






8) 






r _ .. BReisekoffer. -- 


"1435 Mein reichhaltiges Lager in Herren: und ie Tafchen gi 


den Billigften Preifen aufs Befte empfohlen. Ehr. Mebesberger, Sattler, 
Ka werben Koffer vermiethet und Reparaturen * und billiaſt ar 


otterie und Stautspapiere — 


3 ee 
— bei Michael Oppenheimer, Beil47.% 
1435 Das rothe engliiche Zabnnpulver, das früher gr. —— 
kauft wurde, iſt jetzt nur allein aͤcht zu haben bei nie‘ 
Fräulein Emilie Schulz, 2 Hauptwag 1% 

" 1485 Gewebte und — Corſetten mit Mechanik und 2 
Aebein eirlag⸗ von fl. 1. 36 an, ſowie Kinder⸗Corſetten und Kordel eb? 
& 30 u * Theoeder Pott, Sänurafe # 
e —— Bibliotheken, Mufldalten Fa * 


den bi | u vapien 
Er iu si. Schwelm, { Safengaffe 11, Gd Pr ae 
abtit:Fayer von Decimal:Waagen bei %. 2 


"1446 
Ro. Bin Sahfenbaufen. Tragkraft in en ee 2: fl. #: 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. t Ri in wird — 3 


























= Sandpartbien nad Soden und — empfieblt 
— > Wagen afl.5, Einfpänner a fl. 3. 30, fowie Eopulationd: 


agen billigft 
" s Peter Weisensce, Stiftfiraße 


1485 Das Kochbuch von Wilhelmine Mübrig (1018 Retepte) iſt aut Jebun⸗ 
* | ft. 12 tr. u. ı fl. zu haben in ber Büger'ihen Bi ichen Buchhandlung, — 


Das Weinschif = 


Se wieder am Fahrthor“ und empfiehlt jich mit guten 
verfchiedener Snrte. 


636 Man ſucht ein Rind von 1-4 Jahren ın Pflege zu nehmen; il . pe. 










2. Beilage, Frantf. Fhtel.-Blatt MR 212, Dienstag 8. Septbr. 1863, 
— ——— nn u ann mn —— 


Bekanautmachungen. 


> „NEURANLAGE*., 
MONSTBE-CONCERT 


Dienstag den 8. September 1863, 
i Nachmittags ',5 Uhr, 


zum Beften der Hinterlaffenen des k. k. öfterr. Capellmeifters 


Ludwig Jeschko, 


ausgeführt von der Capelle des k. f. öſterreich. 16. Linien-Fnfanterie- 

Regiments „Baron Wernhardt” aus Mainz, unter Leitung ihres Kapell- 

meifters Herrn Hopf, der hiefigen Capelle des k. k. öfterr. Inf.⸗Rgts. 
und brillante Gas⸗Illumination des ganzen Gartens. 


Marten a 24 Er. find zu haben bei den Serren: ‚1526 
Beiunold Baist, Bornheimerftrare 9, Carl Dietz, Altgaſſe 29. &. F. 
Hill, Döbelhändier, Römernafie 8, Fritz Röhrig, Bre FR 50, Johatn 
Mayser, $eil 17, Tb. Henkel, Wufitatienbanplung, Derplog, Wil. 
Fuchs, Beil 1 H- ©. Happ, Theaterpl:t 9, Vletor A „Neuen 

Anlage”, und Kdhard Kay, zur „Harmonie”, fowie an ber Mr 30 Pr. 


Freiwillige Beträge werden dankend angenommen. 
Das Comile. 


Avis für Lederhändler u. Schuhmacher, 


1531 Commiffionslager in befepten und geſohlten Winterfchuben in 
Frauen⸗ und Herren-Schäfien mit und ohne Befag ‚mit Geidenzug und zum Schnüren 
in ganz foliver Arbeit und zu ben billigften Eogros-Preisen bei 


Heinrich Nau, 
Ede ter Brüden» und Eliſabethenſtraße in Sadfenhaufen. 


Für Bürstenmacher. 


Wir erhielten eine Partie Acht italieniſcher Reiswurzeln zum com- 
miffionsweifen Verkauf zu. ſehr billigen Preiſen. 


1638 Nuss $ Leonhardt, Garküchenplaiz 7. 





En gross; ; ‚Bleidenfirahe: Ede, 


im „großen Waffee; Banfe”, 
Eröffnung und Derkauf des Berliner 


Herren⸗Garderobe⸗ 


und Jhd 


Schlafröcde Magazin 


3), Bubeman ER. 
aus Berlin. 


‚Preis-Verzeichniss zur gefälligen Notismahme; 


Zuchröde und Fracks: 10, 12, 12, 16 fl; + 
Strbflröcde und lleberzieber: 7, 8, 9, 10,12, 10. fl.; chi ot 
Sinterröcke ih Matike und Double: 12, 14, 16) 18, aa fi; Vi 


ServbſieJaquet in engl. m. franz. Fagon: 9, 10, 12, 14, 18 


fl; 
Bein?leider und Weften von gleichen: Stoffe: 6, 7, 8; 16,12, 1a fi; 
agb: oem oppen in Double und Bucsfin: 8, 6, 7, 8, 10, 


Sclafröde in Double, Lama, Katine, Belour: 5,6, ‚at 1; A; Pat: 
Caſtorin⸗ und Angora⸗Winterröcke: 6, 7, 8, 10, 

Havelockn it’Bntine: 12, 14, 18, 20 fl; 

ganze Anzüge von engl, Double Mips: 17-21 fl. 


Engros-Käufern beſondere Begünfigung. 
I. Ätuhemanmı 


aus Berlin, 


* Vle denſtuhe im „großen Stuffechaufe‘ 


 CirgueHimme = 
— erosec— —— 


A— —0* 
— AVV ag er. SEäl 


rtiger — n: allen Gatlungen, =..# 
Nachtbhemd den nal tin x 
leinener —— — von 36 kr. an, 
Englischer lein, ——— 2 
Anfertigung von‘ Hemden unter Garantie; 
' © ferner: las 
die beliebten ſchweren — und —— Seinen, Bielefelder 


‘von 16 fl, an, ſchwere 12, Betttücher⸗Leinen ohne Mahtı Ceigenes 
wu —* und Damafigevede und :Haudticher, Baer un die 

Sy mmran0t 

: A W. Schmahl; naas 
1533 - ete des Marktes und Höllgaffe No. 12. 


Am erften October 1S63 


Birhung der öfter. Eredit-Foole ftatt. 
Hanpttreffer:]l. 200,009, geringiter Treffer fl, 140: 


Wisthſcheine & Thlr. 2 (fl. 3/2 reein.) pr, Sıhe und 11 Stüd & Thlr.20 (fl. 
rhein) forte Original-Foofe zum Wörferkours empfiehlt‘ unter. Zuficherung ar 


bafter Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Bank: und Wechfel⸗Geſchaͤft in Krankfurt a. M, 

Die Mietbfcheine werden auf Original Looſe, die zu jeder Beit auf meinem Comptoir 

eingefehen werden können, ausaeftellt 
B ur gefälligen Beachtung. Um Mipverftändniffe zu brgmeiben, wird 
bier auedrüdiidy bemerkt, daß man mit dem. aeringfügigen Einf & von 2 Thlr. om 1. 
Octgber 1963 den’ Treffer von weimathtrubetttanfenp ulden gewinnen kann, 


Eine Meßbude im breiten Bang 


BEN für- folgende Meffen au mirtben gejucht ; au erfragen bei 
Gorfettenfabrifant Carl zimmer an ber ——— 















ET 7 NCPRRORE AURU AR 
er Gene * Aa are — KL a Aası. er 


2 4. September 1863 
1532 Der | rftand der iftnelitifchen Gemeinde, 


— ——————— 

1629 Led d 2a t ‚ tter, 
Stramin; alle Sorten sn €, —7* 5 2 3 3 
Graben 35,-Ir 


zer = Bier 


aus der Actlen ⸗ Brauerei in Mainz bei J. J. Luther; El. Eicenheimergaffe: — 


Stiefelhölzer, — 
vn alle Arten Schuh: und Stiefel-Leiften 4 Fıgon in grohem Vorrath Bi 
J. JB. Frey, Borngaffe 6. 


| 1531 Prima: ‚Qualität Gummitchube, Negenröde, Hopfen 
Gämafchen, Hüte, Mügen ꝛc fowie alle ans Gummi garen Be 
waaren, Spielwaaren, gewebte Gegenftände und wailerbichte 
Stoffe empfiehlt zu reellen feſten Preiſen die —— 


A» Weil, Cöngesgafle | 31. 
Gebr; Schmidtpeter aus 5 irfchau | in 


empfehlen ſich mit allen Sorten böhmtjden .WBettfedern, Daunen und 
Daunen, verſprechen reelle Debienung und billige Preiſe. Ahr Yager befindet Me wie 
gewdhnlich in der „goldenen Reichskrone“, Friedbergergafſſe. 


640 Mrbeiten KR Pr jer Mähmafchine werden billig beforgt; Sm 
mieldnafie 21, 2 2 
1531 Fri RR Welſchehühner vom legten J 


jünge ftarfe Enten erfter Brut, fowohl zur Zucht al⸗ 
— geeignet, fi Fi nd billig a A Sn er 


Billige Offerte. 


1529 Den Reftvorrath von 600 Ries Woftpapier (von 10-20 Pfb. pr. Ric 
Schwere) bin ich beauftragt, um fchnell damit zu — unter ——— 










Era 


















Baufen. H. Beck, Graben 35, Ir Stod, Agentur und 
* eher ns ind 
une Bı8. 81, Wüterbbories, weige fogleie I * 


eben von 527 Uhr 


1580 Große ftarfe — — für Wirthe und, auch als Bine 
chen, werben wegen Mangel an Raum abgegeben Töngeßgafle 55, Si 


2 Wellage/ Fra. Jatell / Blat IR 212, Diendiag 8. Gepiir. 1863, 


Beranntmahgungen. 


— 


Local- Veränderung. 


1614 Das Moterlol: und Zarbwanren » Gefchäft von 


Georg Ebert 
befindet fi von heute an 


Bleidenftrafe Mo. 236, nächit der 


Katbarinenpforte. 


Flanell- und Wollen-Decken-Lager 


eigener Fabrik. 


Gehrüder Witzel,. 


abrifanten aus Dingelitädt in Ebüringen, 
a a fe aagpire Daktntpe 28, dar 
Wollenwaaren- Lager 


wieder bezogen haben; dasſelbe befteht in allen Sorten anellen, Molton, Finett, 
Gefpagnvlett, a nn aufs Gehe dekatirten u | 


Gesundheits- und Hemden-Flanellen, 


weldye nicht mehr eingeben, 4—6 Ellen breiten Flanell zu Damen-Unterröden 
nur eine Nıbt, deßgleichen abyepafte mit Bordüren. Große Auswahl in engl, ge 
fireiften (a travers), das neuefte zu Damen⸗Unterröcken auf Grinolin zu 
tragen, fowte jehr viele Sorten farbiger u, carrirter Flanelle, welche zu Kleidern und 
chlafröcken beſtens zu empfehlen find, Ale Arten wollener Decken (Roltern), 
ferde:, Bügel, Meife- und feinfte Bettdecken zc. Herren- und Damen: 
camifdler und Unterbeinkleider in Bıumwolle, Sc ıfwolle und Seide, ächt 
engl. u. Hamburger Strickwolle in allen Firben n. Goulleuren, As, 8, 6: u. S:dräbt.,, 

befter Dualität, alles in größter Auswahl zu ben allerbilliaften Fabrikpreiſen. 
Unfer Lager iſt während ber Meſſe in der Schwan. Apothele an ber neuen Sräme, 

mit obiger Firma verſehen. 


1 
Gebrüder Witzel aus Thüringen, 
RE werben auf das Schönfte und Billigfte verfertigt bei 


ferſtecher, Allerbeiligengaffe 38, neben bem Straßburgerhof. 


großen vo 





2 


Berfteinerung eines. Haufes in der 
2 Gelnbäufergafie ,, .. 
üitgn ben, 11, Selen 


KachbiPieft gehörige, in der Gelnhäufergafie liegende 


"Sehaufung Lit. EI. 310.109 (nen Ho.21 


* in dem Haufe ſelbſt öffentlich am den -Meiftbieteuden verfteigert werben. 
: Bis zum Verfteigerungstermine kann diefe Behaufung täglich angejehen werben. 
(9 Belfehner, 


sa Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 16. September, Trient hlie 


e - 

weg 7 umzugehalber folgende gutgehaltene Möbel, als: 2 
3 große Epiegel, 1 Spiegelfchrant mit Marmorplatte, 1 mit 
Marmorplatte, 1 Secxetait, 1-Mabagony: Damen» Schreibtiich, 1 Au ’ 


1 Sopha und 1 Speifetifb, 1 Kanapee, 6 Polfterfküble, 1 h 
1 Rohrfefjel, 2 Vfeilerichränte, 2 Vettftellen mit Roßh Rin- 
derbetten, 2 Gefinbebeiten, 1 Buffet vonNußbaumbolz und Kleiderſchranke 
gegen baare Zahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteinert. 
€. Belfchner, Ausrufer. 


Werfteigerungs- Anzeige... 
Mittwoch den 16. September, u efstmis ® 


trag die zum Nadlaf des Herrn Joh, Ehrifl. Ouilmot gehörige FI 


E27 






Reibzeräih ac, > 
2 1 — Commode, 1 Canapee, oar ata i 
er — 
Errapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Schranf, 3 Stühle, 1 Spiegel, 


d) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 
e) 4 Glanter, 1 Regulator, ua wi 
f)-1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Bacherſchrank, 1 Brandtiſte USpiegel LIE 
derſchrank, 1 Pfeilerſchrank, 1 Küchenfchrant mit Auffag, , 7° TFT 
g) 1 Kleiverfepräuf, 1 Cauniß, 1 Bücerfchrant, 1 Wrandeifte, I Sanapıe, 
1 Spiegel; 1 Pfeilerfchrant, 1 Küchenſchrank mit Auffag a 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare 8 öffentlich + am den 'Meifl- 
bietenden verfteigert. . Belfchner, E 
1570 An einer gebildeten Familie kann ein junger 
und Wohnung erhalten; Buchgaſſe 8, Sr Stod. - 
153 Mein, Geschäftslokal. befindet, nun- 
mehr in meinem Hause, Biebergasse 11, 


oseph il 























5: feranerfer: in. Coweeifinn ... 
Ihm 9 eimpek y. Smosie32, 
"Joh. Mich. Hoch: sek With. 


Gemalte Senfter-Ronleauf.. 
| u Bohmeele # — J— 
Grosses Lager :... m 


Ei in ruffifchen Velzftiefein und Velsfehuhen — 
für Damen und Kinder, Pr 
welche vom feinften deutſchen und — Leder, ſehr ſolid gearbeitet, durch und 








Sur mit feinem Pelz gefittert und beſetzt, verkaufe ſolche zu außerordentlich bil 
und feſten Preiſen „4b 1 
BVelzftiefel, jchön und. dauerbaft, Das Paar zu 3 l. LUNG 
—* das Paar zu 2 4 und 1 fl. 46.0. 
ie Bude befindet fich MNömerberg, breiter Gang No. 26, mit 
Firma verfeben. 


©. Uderstadt, aus Ellrid im pain 
[73 7 

Schweizer Kräuter⸗Gel 8 

von Karl Willer in Zurzach in der: Schweiz. +» 
Um dem Verfaͤlſchungen meines. ſchon ſeit mehr als 30 Jahren zur Verſchönerung 
Erhaltung und zum Wachsthum der Haare rübmlichft befannten Haardis möglichft vor- 
ugen, zeige ich im Intereſſe aller, reip Käufer am, daß ich zum Zeichen ber Aechrbeit 
edes Flaͤſchchen beſonders noch mit einem Rojabändchen, welches auf beiden Seiten. bes 
aranf, Gebrudten mit dem k. franz, Wappen vetfehen if, umwidelt, mit bem Beifligen, 
baß bie Fabrikation fraal. Oeles auftatt wie früher im Hardthurm bei Zirih, mins 
mehr in „Burzach“ ftattfinbet, r A m Io 
Zugleich habe ich mid, um auch den weniger Bemittelten, den Ankauf meines Delet 
ju, erleichtern, zu einer Preisermaͤßigung deſſelben entfchloffen, und zwar Tann von nun 
an das Kläfdichen anftatt wie früher „ f. 1. 24 fr. nunmehr zu fl. 1. 10 Er, bei den 
Herren N. E. Wild jel. Erben, Ueiner Kornmarkt 7, als Wefiger der einzigen Ne 
Derlage für ganz Deutichland ſtets in friſcheſter, unverfälfchter Dualität Bezogen werben, 
0 ine große Auswahl von Särgen in Eichen ⸗ und Tannenholz, fowie auch fertige 
Talare bringe ich bei vorlommenden Sterbefällen in empfehlende Grinerung. ' 
—* oh: Wilh Leur, vormals J.H. Diehn, Cironengäßchen Noo 9. 
ö—ã— — — —— — 


10 Seiden-Samımie SE — 
Men und farbig zu Herabgefepten Preifen Bei =’ | @d« Oebler Brit 39, 










1485 ung * der 
Sonnenſeite, mit * —— 





interhaus zu AR 


= Bornheim, In Der Wallſtraße * iſt 
zu 
636 I Heiß, 17. 
8 Den ꝛc. 
7 es Warterre, tft. der 1. Sto 
na 5 Binern, Muhferden, Gm ee 
t — ERS Stod, efehenb auß 
s En u Do x. zu 
* —— * 


632 ’ die Wohnung von 4 
—28 Zubehor yu v hen; —* 


Laden und Wohnun 

edeplah 3 zuſammen od ee 
1530 MöbL Zimmer ; —35* 4 3r0 St. 
639 Gruneburaweg 35 Hi und 2, 
—* ganz neuhergerichtet, Kai zu ver⸗ 


et 
zu Neue Wohnungen zu vermietgen tm 
. und 2. Gtoß, je 5 Zimmer mit Bubehör 
Br Oartenvergn In; Trug 43. 
ni 8 5 gu vermie · 
üller, Parterre. 
Eine freunbfiche geräumige Mob: 
— "von 5 aaa x.; gr. Sandgaſſe 4, 


EN TIPP 41 find 2 Zimmer im 
* Stock, nach dem Hofe gehend, vom 15. 
. an Ay vermiethen Zu erfragen ſchoͤne Aus: 


cht 1 
; Zu vermietben, 

641. Eine Wöhnung von 5 Zimmern; neue 
Taubenftraße 7. Zu erfragen im 2. Stod. 

1532. Wohn⸗ und Schlafzimmer , freund: 
lich wmöbliet, mit Ausſicht auf ben Main, an 
—— Henn gu vermiethen; alte Maingergafie 

9. 


"641. Eine freundliche —— weiten 
—— 8 — — ge Zubehör zu ver 


a uf der Zeil 
ja vermieten, — N ARE, 


— 
* *55 


540, Bam, u 
‚64 


—— — 
* iſt —— zu vermier 
Sr. giefingraben 14, — 


— uf — 
Bu bemiigen ein —— 
mit en affe 6. 


— ie wur, eine — 

* von 4 5* x. 
55* urgweg ‚42 * 

u mmern zu vermiethen. 

Binterboi iftraße i isch 

Sto 

——— 


lei ar im 
Intel u ven —— 


Deberweg Bla, 
638 Srenoinung 4 Sim Bimmer nebft Zw 


bebör zu wer 

617. Finke ofraße 7 ur er 1. Stod 
zu “iger se 11; 

637 GE der * de —— 


— —————— als Geſchaͤftlocal u. 
miethen 

1526 In dem erbauten Haufe, 
Oftendftznbe 7, Biel. — 
— —— 
ine erfragen * Saufe — 


—* 
632, Sarhfenfager 3 ber +1. 
miethen ie begiehen, * ** 







mer, Kü 
* Hodftraße 

DI 1. und 2, 
—* ua ide . * eve 2. 


635 ee 





Dir. —— — von © Böhler, 
 Brosse Ballüsstrasse T, 


empfiehlt fih im Färben von allen —— Wölle- und Seidenſtoffen, als: Kleider, 


Mäntel, Shawls, Hüte, Binder, Blonden Sammf, Federn ꝛc, fowie im Druden von 

Yaconete, Mouffelin- und Seid. Kleidern AMFarbin had den neweften Deffin, 
Herrentletder werden imgertrennt gefärbt unter ®rrantie der Karbe. 1534 
Sveſtellungen werden auch a ‚geiioninen Bahrgafie ’ 7 im Laden. 

—— —— — —— 


für Damen 40 kr. 54 kr, fl. 1. 12, fl. 1. 24 x., 
Glace-Handschuhe ke" Seren KL ’E71. IM 45, {2 
empfiehlt in vorzüglihfter Duaktät und friiher Mare 





Loüis A. A pr. u It, Bleidenſtraße 5. 
# — Siaekhihia to⸗ 24 fr., u @ hs, 
ſchube 9 und 15 kr. 1534 


———— wollene, banmtollene und 
feidene eigener Fa Brit, 


Auswahl ee billtaften Fabrifvreifen, als: ‚Supusen, ragen, Kinder 
Iben, Gamäfchcben, Mleıidchen, mehr as 100 Sorten 
nr ee ——— Victoria, alle in — Geſchmack, ſodann Gefundheits⸗ 
acken, ne zoth und melirt, linterröre St ımen, Knaben⸗ und Herren⸗ 
erhofen, Leibbinden, Strümpfe and ide rickt und gewebt in jedem 
Maaß und jeder Qualitär; Filzſchuhe, une ie Groͤße in Bıdalın, Sıma, Flos 
en ı. wie: Garantie —* Da und billtgſter Beſorgung jeder Reparanı nb 
nweben an Tricot Waaren empfie 
Fabrikant F, W. Beichter, Steinweg 7 und —— 
breiter Gang, Bude 10 u e 10 und 11. 


* — Zu einer Bebitdeten Fami De mie, De in ie, Die in der n Laer Umgegend von Mar: 


ang — * —* u, em-2ande —— 
—— ober ©. mebrere v enpinmen de 
am den * praftifch zu erlernen. Preis 160 Auf@unkg 
a der * ſchen 4 Sprade, 
—— * eben will bare 42 gegen ——R Zeraptung 
en werben. Nabere anf ft wird Seer Pfareee ider 
et Amts — Mnofu Kurheffen gerne ertheilen, 


- — Medes=! nzeige 
Verwandten und Freunden joidmen wir} bierdurd die Fraurige * daß 


unſer innigſt geliebter einziger Soh 


Carl: Adolph -Auberlei;— 


Gebet in 4. He, Dienten, ke 3. Ua m — J 


Cziernowiß (Bueo 
ſanft entſchlafen iſt 
Um ſtille anchne bitten 


Frankfurt a. M, den 7. September 1868. es Hefsebngten ie 


wirds m m 
Stelle : Gefuch, F 
Ein junger routinirter Mann, der ſeit mehreren Jahren einen, — 
lands, die deutſche und franzdfiihe Schweiz in Tabak und Gigarren,, 5b 
Kenntnffe darin befit, münfcht ine Stele in gleicher Brande zu. er 
gefällige Anerbietungen der Ggoeditign d. BI, imter Chiffre ZR frankirt — an fen 
Fr —— 


 Tapeien-Verfleigerung. 
Donnerstag den 17. September, Ba’ — 


Anſtehen eine Partie. —— ——— 
Tapeten und Borduren, ji us 


größtentheils feine Olanztapeten, für großen. Flehie Zimmer eingetheil, 
wem Bergantungszimmer oͤffentlich gegen baare  Bezablima an ben Mei 
verfteigert. . Belfchner, 


Photographien En 
aller Art, do. Vifltenkarten pr. Dußeud fl. 4 empreblen 249 
.. . Hhemann <« Diehm, pbot Auftakt, Echäfergaffe 17, ‚Si Ku 


Richt zu übersehen.‘ 
642 Wegen balbiger Abreiſe werben; im Lden No 60 ander S chnurgaffe 
verfauft: Ene Partie geftidte Umbänge nebſt ven. verſchiedenſten FREUE 
die wegen Roll richt mehr aurücdgeiührt werden Fönnen. 


642 Gin folives Frauenzimmer wünfcht im einem 'PWüups ser — 
Beſchaͤſtigung. Offerten unter der Adreſſe L K auf der * rise. 


nun — — — 


Bockenheim 


Frankfurterſtraße Mo. 19, nädft der Warte, iſt ber * — —E 


zufammen oder gerheilt zu vermiethen. 





















eh 





— aan un * LE 
t>als‘ ſor er Un sun , Ar 
MV daß beide ‚Präparate och Borzüglicher @hte find; a er — us? 
das Fichtennabelöl des Herrin Lairig an —— ſolbie Au” 
lichen ud) extpfohlen werben fann gegen rheumätifdhe deiden, Gicht, WAbs 
ware Nervenjkinerzen, Gallenſteine und Unterleibsneuralgien ; 6261 
3).bas das Fichtennadel-Griraft des Heren Lairig, Bädern zuge bt, 
matismus, Gicht, Lähmungen, Meuräkufen, eotärthahfehe tn 
Leiden der Schleimhäute, Blafencatarzb, Bähmungen der Wlafenlter Leute, 
Störungen in der —— — —— ſowie 
e Sperma= 


nitalien, 
Itorthd und deren Folgen, empfohlen werben kann. 
Auch beſcheinigt der Untereichnete auf Verlangen sen daß ſich feine b 
pP 


geftellten Zeugmiffe über die Wirkſamkeit der Fittennadelpräparate nut atf ‚bie 
* ann zu Nudolftadt und jept auch auf Ri des . 
atrig in Remda beziehen, da demfelben bis jegt nur Präparate ber genannten 
fowie des Herrn Satrig zur Prüfung vorgelegt worden find. ve 
Rubolftadt, ven’ 30. Jüli 1808. BU. 
(L. S) Dr. Brill. —— Elemens 
* 


zt ath. —3—* 
Bezugnehmend. auf bie vorſtehende Etklaͤrung bes Her Veebiinalrath Dr Frieb⸗ 


rich Wih 8 zu Rubolftapt bemert ih, — 
PA Br le ESS ae —X nn; un Pe 
biefelben_allen_bülfefuchenden Leidenden. — 7—* 
Jos. Penne, Il Sandgaſſe 4, 8 
Bude. vis-Aa-vis dem: Braunfels! 


Nur bis nächſten Freitag Abend! 


diimert der befannte billige Verkauf em gros et em ddtail In allen Sorten, 
Zeinwand, Handtücher, Tafchentücher uud Eilduenger Khee 
und Kaffeedeten, franzöf. battijtleinene Tafchentücher und 
600 Stüd Crinoiine für Kinder 18—24 Er, für Damen Yon 36 kr, 
an und höher. Säumen Sie nicht, wenn Sie für wenig Geld_ gute 
gediegene Waaren faufen wollen und adjten Sie gefälligft auf! meine 


Sude Fiebfrauenberg vis-a-vis vom Braunfels,‘ 
1594 J. Schloss jun. aus Main, _ 
Zurüdgeſetzt zum günzlicen Ausverkauf 


mein noch ‚auf 


—— in den Verrichtungen der 


ad Beſte ſorttes Lager ın woulenen Unterjacken für Damen’ 
gu in vorzüglicfter Qualıtät, in wollenen Unterbeinfleiderm zu —— 
526 Me Beer; Zeil 9: 


"634. Spipenfliden und Feinſtopfen wird gut und billig beforgt; E, Kornaat 4 







eG ——— er * et 


bi — Bene allen Ba ice Im onen —— 


Hus hohrey . — IE. 

Bett b itt 4 I bi 1) 
u Bene Seat et ur Birken ee u: Peine 
verpachtet 119 


Unteneld in allen 
alte — neue F u Reparaturen ‚Sei ben Terme 
ein Stand befindet fih wie gewöhnlich dem {ftpförichen, genelibe ii der 
e 


— 


— 
— Be le Deut Reffeftirende werden erfudt, pr —— en 
n bed deutſchen Theaterd, passage de l’Opsra Balls Böethöven zu 


F — Srund und Bauſchutt kann abgeladen werben bei Dem 


















€ in bejter Lage des Römerbergs nad dem breiten 
iſt th — Kalte aßzugebeh und gleich zu beziehen; Schnurgafje 28. 


1581. Degree Goftptotr mit Daranflopender — * gi pe 






gehende moͤblirte * vr. 
eiten id Seökleen: zu —— 5 


— —⏑ 
1e His neue fann_in einer. einen $ 





“642 Gin — Weenkefhäkinung — — 


— 13 Gin tüchtiget Strohhutarbeiter gefuht ; ; Biebergaffe 13, im Laden. 


— — en brauchter Möbel, Wetten, ‚ Noihaormatragen, ze; 
Aelauft und aut begabit ; Gin Gingornpiag, Eck der Kioftergaffe 69. 

— if in eim Bieftged Banks und si wird gt 
ohfeifi — Ken Roh dt —8 äh 

* — — —1 
au — 
















FE und ratcbefl 3 
cite 666 em —— m 
















NETT —— 
— | —— 


Deffentliche Sig ———— iiber 1608, 
ung ber gefeßge B —— och ben 9. Septe 


ee 

L Borträge bed Senats: 
Die Nachbewilligung Auf den bauamilichen exigentlas de# Jahres 1863; 
bie Straßenanlagen auf der Zimmerwiefe un 
bie Verwendung ber Fertfeh-Fingerfhen Eohaufurg betreffend. 
re a ü rl bie Anlegung Piſſoirs; 

ndblihe Ber attung fiber bie Era age: bie bon oir 
die Verwaltungs⸗Ordnung ber Irren⸗Anſtalt 
bie nachträgliche Regulirung bes General Make exigentiae für das Johr 1861; 
bie —— einer Expeditionsſtelle für die ſtaͤdtiſche Hafen- und Verbindung 8- 


ben Werfehr auf der ftäbtifchen Verbindungs» und Hafenbahn im Yabre 1861 und 
bie — gung auf den Bebinfnipftand des Krirgs- Zeus Amitẽ pro 1863 te 


Ri an a. M., den 7. Sevtember 1863. 
lei eDenden Berfanmlung. 


Unterrichls Anftalt 


der israclitifchen Neligions » Gefellfchaft. 
Beginn des Wintersemesters 1. October d, J, . 
; Eltern, Ind Vormünder, welche ihre Kinder und rs rar diefer Schule an⸗ 
vertrauen ii werben erſucht, dieſelbe baltigſt anzumelven b 
derin Rabbiner Birach, bister d. fdönen Aus 1, 
Rn 7 ch Schwabacher, Benaskrape 
„ dschmidt, aße 7; 
ri wirb — in Eimer, gebracht, daß diejenigen Schuler, deren Malt 
—— ‚Semefter ey Anftalt — — Fe —— 
an 
Frankfurt a. M. ben 4. Eehtember 1863. 


DR BD wg 


F 


Hi 
Fe FE 


Der Schulrath. 


esetzi. 
1526 Eine Bartie dänifche Damenbandichube in ale Nummern a 36 fr. 
pr. Paar bei . Möcer, Zeil 29 


dem — des Herrn Zaecchi gegenüber. 

644. Schöne en tuppen in Öätten, jowie zum Einfaffen der Gräber 
werben aus dem Taunusgebirge billiy lee Markt 44, im Laden. 

3 In eine Luband lung ih Hıllng Hderängeherider Gonmis gejucht ; 

Näheres "Faprgaffe 81, im Laden, 1,8 













Verfteigerung von Bauplãtzen auf den 40 
Morgen zu Bornheim. 


Donnerstag den 17. September, Nachmittags 3 Uhr, werben an Ort 
und Stelle die nachſtehenden Baum Age unten ben daſelbſt delannt — en 
Bedingungen Öffenılib_an den Meiftbietenden. verfteignert, nämlich; 

Gew. 16 III und IV No, 15, 1 Bil. 38 Rith. 20. Sh,. 

@ew. 16 II md. IV. Ro.. 18, 1 Bil 38.Rth. 20 Sch. 
Gew. 16 I und II No. 102, 1 Bl. 9Rth. 84 Ch, 

Gew. 16 I und II Ro. 116, 1 Dil. 15 Rih. £0 — 

Gew. 16 I und II No. 116, 1 Dil, 24 Rth. 79 , 

Gew. 16 I und II No. 112, 2 VL — Rih. 1 * 
Gew. 16 I und II No. 113, 2 Vtl. 5 Rih. 56 Sch. 

Gew. 16 - und IE No. 34, 1 Vtl. 9 Rth. 14 Si, h 
Gew. 16 I und II No. 57,1 Vtl. 4 Rth. 57 Sc, 

“ mei, hen 6. & * —5 1 Bl. 27 Rh. 38 Sch. 
Bornheim, den eptember 
1534 n- Schultheiß: Sein⸗r. 
Dauffagun 

Allen Freunden, Bekannten En — EA unferin Lieben Sohn eorg 
Daniel Graf die allzugroße — erwiejen und ihn zu feiner legten ‚este 
geleitet haden, unfern innigften D 

Die trauernden €. — "mon Morik Graf. 
Aobanna Macgaretha GSraf, geb. Rapp. 
Dantfogung 
Alen Denfenigen, welche meine unver 53 — — 


Emilie Seip 
au ihrer — Ruheſtaͤtte begleiteten und mir 5 * Theilnahme Beniefn, J 
herzlichſten 
Btiw. Geipp. 
645 Dienstag, Mittwoch und Donnerstag werben Karpfen 


pr. Pfd. 18 fr. abgegeben bei ſaͤmmtl. Fiſchhändlern. 
ale Maharbeiten weroen mit der Maſchine und _Hanp, ſowohl 
—— als aſch Blouſen, Jäcke, Röcke, Hoſen verfertigt; lo * 
642 Zur Anfertigung voon Meß: Mechnungen und rn — 
empfiehlt ſich ein auverläfftzer verfhwiegener Daun. NAh. in der 
655 4 wird am hiefigen Bloß ein rentatles Bejchäft, das - er nicht unters 
worfen tft, zu Faufen nelucht.. Offerten poste restante P W. 124. 


645 (Eine Lehrerin wünſcht Unterricht ın der franz. 
fowie in: Glementarfächern, auch erbietet ſich dieſelbe zu‘ 
der Exvpedition. 


644, Ein junger Mann von angenehmen Aeußern m dern 
wirb für ein renommirtes Geſchaͤft auf bieflem Pig gefutht. F Fa teber. 13. 


#44. In einer Familie können J junge Leute ein ern moblirtes 




















l. ertheilen, 
— Be 





Zimmer mir Koft erhalten; Töngesgaſſe 51. 










ie Stod, 5 — 
jun 2 — — 
— en der Üfngnche rat er 


if. 49 zu vermi 
3 Zwei BeirBarkemwopnin: 
en. non.8 md 6.3 immern ꝛc. zei 
Bike 3 m @ic ai ‚a beziehen, Se 


Sera KA 9 Pr eine. mößL, 
— fe zu —— 
—— — 6 iſt der 3, &. 
Rn ae zu vermiethen. 
„637, Eck der Kloſter⸗ und Nonnengaffe iR 
ber 1. Stod, beſtehend in ‚3 fchöne, neubers 


— erg" r. — zu 


taz⸗ 12 it eine Wohnung 
au; Bernie. ne u —— 
8 —* e ineinanderge 
mer hen zu vermiethen ; Saalgafje Ipdr,St, 
1534 Töngesgaffe . 30. Aft eine Wohnung 
son 4 Bimmern zu becmiethen. 
643 Gin möblirtes Binmet für eineh ah» 
fänbigen Her; Rofengafl 


‚643. Gin moͤblities Bine Kö Cabinel ift ſtraße 2 


zu bermiethen, Brücenguai 
Bu A, — ‚Ihön imäßficke 
eaclheil, 9,1: Stod, .. 
* ‚si möblırtes —S an einen Herrn; 
ſtraße 5, Ir Stod links. 
er Katharinenpforte 11 it im 3. St 
ein möhlirtes Zimmer zu bermiethen. ' 
„043 1 großes fchön wmöbliies Yimmer zu 
vermiethen; gr . Hirfhgraben 19, Ir Stod., . 
643. Gin aan möblirte8 Bimmer_ mit ober 
oßne Gab inet; Grü Bahn. du, Santweg. „, 
643. 68 {ft ein, Zum er .mit Sammer bis 
zum ae au —— Dederweg 9 
Eine aͤnhe anfärbe.ift zu vermie 
a * erfragen Allerheiligengaſſe 06. ii 
‚Gin, Ueines Summe —* Nraelilen 
Stan 8, .2t ag. ‚gu ve ei: 
Pi En J möblicte$ Zinmer,,. 
an einen, „Herrn. zu, —— 
Mh 17 ne ANBHEr Shaufie xechts) 
ohne * L;äft gu ber 
miethen; Fer 3, In tod, 


35 eh, Zimmer zufanmen ober. 





55* uf. m. erunat 


ke Ya Ein id — ae 
King rſor zu vermiethen; Rürnb | 


j * * lleinet freh 
er ar 









et, zu d ei; 


tod, 
ei — 2* d. Laͤmmchen 6 
zuſammen ober Hi Be u 


au vermiethen 
644 Gi 
dä St. Wi — 


der ae 
Laden mit = vw 


a 
Kr * 


bus a — 


Ku 











Sied zu,eimem EL, Näheres 

* Vo —— Zeugniffe — Land⸗ 

Ein , Zapfjunge wirb aeg; ‚ei 
Daingergaffe € 64, 


Fate Baal geibter Pader win —— Kup, 
tio 
Bas Gin — se 
gt. Woche 10. 9 
641 Ein Denn: wirb geſucht; * 
irre 2, im fl. Seite ar 
d 1% 


Es ‚wirb ein, Diener 
eineß re 
aud einiger Kaußar Aid A; i 
3% im 2 Engel, ir —— “es 
Däbden, ‚ba 8 hürgerlich, * 


ar “ii — verrichten kann, w 
na * en — in 
ein ee * —1 =; 


a; ähereß er 
‚643 „‚zeinliches,, en 
fögleich eingehen kann, w Ar 4 one 


gleicher Erde. 





zu aller hr 
— BER * 


mb. ein 
Ei 


geſucht; ———— 
* 


Gin ſolldes Maädchen, welches bürger⸗ 
and —— verrichten. kann, 


* mit 
a a u 
iſt ſucht ein⸗ ee ur 
——— ohnhofftraße ur 


eine llein ie Wird et 
Fa —— a * mas 
allein geſucht· Nut ſolche, Hi 


db gt 
be da erfäct mr u gi Say 
No, 1, 2r Stock. 
bis kt an febiges Mãdchen wird 
a 
ER Sin rbneher ib pet; dag⸗ 


Eu ee Amme wird nur feine 


Pohl a — = 


* = 
gerlih kochen und alle au‘ Arbeit ver: 
ee Han, ui eh; Relsgat 3 


ft 
643 Ein Mäben, welches baͤusliche Arbets 
verrichten und gut kochen Tann, wird ger 
er Sem — 16, 2r Stoc 
643 Gin Maͤbchen, welches im Stopfen u. 


Mc, rn afıhren if, wird — 


Eh 


“in eine jtille — 
e 61. 


648 Ein | 


er — 


—* —* wird ein braveß MM — 


waß tkochen und ae ae 
43 Gin freundliches — von g 


1, feßtem Witer, daS nähen farm umb mit gı 


ugniffen verfehen ift, wird von einer 
— on ges gefucht. 
9 e 13, 87 © : 

644 Mebenatt 17 * * Ming 
seuät, Ati auch nähen 

braver Süfergefelle — Bu ts 
hun Bat * Küfermeifter, 
513 erläffiges 

—— 

einem 


* Fe don lä 
gedreht 
sorfund, ſucht als Haushältertin eine 
a elle durch Frau Jaffẽ, Gothe 
p 


FR Ein gewandter Zapfjunge wird Be 

Leonharbsthor 29, vr 
644 Gefucht: ein ſtarles gegen 

hohen Lohn; Hanauer abe 

544 Ein Minderntädien wird selußt; Sr 


—— — un Ri 
in Mädchen zu 

wi giust; fl —— 
a; A 8 


645 Gin wi Zeotiinge wizb gefühl; g 
he 

615 Gin — 58 Taglohneꝛ wird ger 
en ſucht; Frohnhofſtraße 4. 

645 ° Sittfiche —25 lonnen 
werben d. Frau Motb, Breitegafſe — 

644 Hör. Köchinnen ſucht Mei 
aufwärts W. Hofınann, Ttt 

644 Ein Madchen, das die Haußat 
ſteht; Vilbelergaſſe 28. 

644 Eine Amme ht che he 


t 19, 1r Stiod. 
a Si te (eins ns 
ſogleich Dien ar 7, 2r 
645 Ein ſtarker Zapfen 


beird gegen zeun 
Lohn gefucht; Fahrgeffe * 





Te SS nn = 33 3. Ui 
6. Beilage, Ftaut. Intell-Blatt 2 212, Diönstag 8. Septhr. 1963. 


Beronntmahungen 


Concert jum Sehen „für Die Sinsspbibenen gen — | 





in der „Neuen Anlage‘ nicht ftattfinden uud wird Der 
Des —— näher beeauus gemachte, © 
1585 — 


Kanlbach's Göthe - Gallerie 
in Visitenkarten- Formal | 
Dhotographirtt wo AZBERT in München. 


Joh. ©hr. Hermani’fc: Buchhandlung, 
: M. Diefteriveg, Zeil 15: 


Pr.  Nirgends anders ER 
als Ürucktämr 9,9, 9, 9, in der Börfe, 
am Eingang der Messe, befindet sich das be- 
kannte, seit Jahren grösste und eleganteste 


Laser ferliser Herren - Garderobe 


und ist das Lager durch neue Zusendungen wie- 
der bestens complettirt, so dass Niemand unge- 
kauft mein Lokal verlassen wird. 
Stoffe aut umd gediegen, Preiſe 
enorm nie, 

„Bitte genau anf mein Verfaufs-Local zu achten in der Börſe 9, 9, 
Meneträme, am Eingang der Meife. 

15 2. Wormser. 


Musländifche Vögel, 


zahme und fprechenbe, graue und arlıne Bapasgaten, Loris, Auazouen, Kakadus, Infer 
pargbeln,  Korbimäle, gelernte Blutfiaten und verfciebene andere Scrien, fowie Muſche in 
und Schildkröten find zum Verkauf im „Wrinz Karl‘, alte Mainzergaffe. 

, ‚Der Hufenthalt währt nur noch 2 Tage. 


646° Man winjcht noch einige Stunden’ Glemehtur-Unferricht zu erthe 














len. 


Dank f a 
Allen Denen, welche unſern Lieben Gatten Vater 


sung Analiye so 


—* 


Johanues von der Seyden, PolizeiAmts⸗Pedellen, 


zu feiner letzten Ruyeftätte geleiteren, untern her lichſten 


Dant, 


Die trauernde Gattin a 


645. Solide zweite FELIT werden mit 
». 1000 erbeten, — 


Offerten werden unter 


s Schöne Ethrogim 


nommen; 


— en 
biI. ADLER [) ı ı Pe 
Rechneigraben X 


646 On cherche une jeune “une jeune demoiselle frangaise ou anglaise sachant- la- 
ei passer deux ou trois heures dans l’aprös-midi aveo-une cufant de 12 ans. (B’ddresser 


leichstrasse 12 au deuxiöme. 


a a a a a — 
644 Menue Verkigr Betten find wahrend ver Meſſe bilitg Fu vertaufen. 


Näbered Schnurg.ffe 9 


645 Ein — Frauen zim wer, welches in 


jeder Handarbeit gen it und 


fih auch etwas häuslicher Arbeit unterzieht, ſucht balvigft eine Stelle; 2. BER MI" 
auf gute Beh mblung als auf hohen Lohn gefehen; zu erfragen auf der Expe 








"646. Getragene Serrenfleider werden 
rechte © Site, im Laden. 


Bıftelungen durch d 
45 Geſucht ein freundlich möblirtes Zimmer mit Beröftigung. rauf 





* ft bei @ Strand, Bürnheimerkr. 17, 


Stabtpoft werden Ir ausgeführt, 
Offerten 





mit Yreißangabe werden 8 & M 120 poste restante Frankfurt a. We. 


615 Zwei ſchone geräumige unmd blirte Zimmer find am einen fohben! Germ bom 
t b Der. an au vermtetben; Kabraaffe 94, im Köntne von England, Zr tod. 


1554 Wehrere feiner yreumde und Weregrer eriuchen gern MD. 
für fein Inſtitut in Auefiht genommenen Hausgottesdienſt für die hoben 


foıher Weite 
*2* könnte, 


Zu verfaufen. 
: 686 Gafjaichranfe in Möbelform, 
folid gearbeitet; Hocftraße 9. ’ 

638. Ein gutes Billard, Fft wie neu, 
netft Zubehör billig; & oitfeberanffe 10. 

21492 Mehrere in gutem Buftinde be- 
findI.cie Reitfaͤttet ie Kopfreune ſind bil⸗ 
lig zu verfaufen bei W. Chaſtenier, 
— ße 82/, Dffenb ih a. M. 

efen, 618 
mehrere eiferne, ſowie ein Porzellanofen, 
auch verſchiedene Thären und Fenſter wer: 
den billig ab’each-n Bleihftraße 11. 

1525 Gin Mac'ſcher Kochofen von Außen 
ber F Steinkohlen zu heizen; Vilbeler⸗ 
gafle 

035 Eine Waſchbütte ift zu verkaufen; 
Nerrotbbofftr:Be 95. 

641 Ein Serd mit Bratofen; 
Eſchenheimer Anlage 6. 


—* 
e zu erweitern, daß auch eine größere Anzahl von Beſuchern daran * 


1534 Circa 80 kleine und große 
Bleidenftraße 6. 

644 Gin gebrauchter guter Kochofen * zu 
verlauſen; Sa lgaſſe 98. 

643 Altes Relerfagerkelg für ca. io Stüd 
tft abzugeben. Näh. Schnurgaffe 67. 

643 Sechs gebrauchte Polſterſtuhle billig 
abzugeben; Neugaſſe 3. 

643 Gin neuer Weinſchrank, 100 
flaſchen und ein guter Sattel nebſt Bi 
zu verfaufen; Truß 31. 

653 Sechs ganz neue eichene Dachfenfter 
find pr. Stüd 50 fr. zu verkaufen; kleine 
Pfingftweibftraße 5, 2r Stod, naͤchſt dem 
Hanauer Bahnhof. 

645 Zwei Regenfäfler zu verkaufen; Schul 
fraße 21. 

645 Eine Sammlung Mineralien, worunter 
eine Anzahl geſchliffen, wirb verkauft; große 
Eſchenheimerſtraße 23, im Hof links 2: St, 


645 Ein Schrelbpult; S est 

‚646 Gin vollftänbige® Jagdgefchirr tft in 
verkaufen; zu erfrasen Ggpebition. 
—— Ale und Faͤſſer; Bodenheim, 

tfutterfirafe 67. 4 

1635 Eine beinahe neue eichene Buffet⸗ 
platte mt —* und Kupfer beſchlagen 
im Gelunhaͤuſer Brauhaus, 

644. Ein gebrauchter Victoria: 
er ebt zu verfaufen; 
Näheres bei Sattler, Wohl- 
farth, Götbepiag 12. 

15u vermterben, 
©7644 Gin ſchön möblirted Zimmer mit Gas 
binet iſt an Solide Leute zu vermiethen; Koͤpp⸗ 
lerhöfchen 5, 2r Stock. 

sf4 Ein H, möbl. Zimmer pr. Monat 5 fls 
Parterre zu erfragen ;.Meifeng fie 13. 

644, Gin ihöned, Zimmer mit oder ohne 
Möbel, auch Keller; Papagaigafie 6, 2r St, 

644 Gin Zimmer; Nömerberg 11, 2r St. 
% 644 Niebenau 17 zu vermiethen der 1. Gt, 
5 Zimmer und Gabinet. 

645 Ein ford; 8 Mädchen kann Schlafſtelle 
erhalten; Breitegaffe 48, 

„Bad, Nechneigrabenfirape 7, Parterre, find 
3 Ihöne möhlirte Zünmer an einen foliven 
Heten zu vermiethen. 

644 Schöne geräumige Wohnung von 5 
Zimmern und Zubehör zu nermiethen; Neu⸗ 
zothhofftrafe 13, Näh. Parterre, 

643 Gin fhrotmäfiger Keller zu vermigs 
then ; Brönnerftaße, 24. 

644 Ein Fon moͤbl. Zimmer an einen 
Herrin; Allerheiligengafjei 52; 27: Stod; 

644 Nahe am Petersthor find Wohnungen, 
5: Summer und Zubehör mit Garten zu vers 


miethen ; zu erfragen Gdenheimer Lanbdite,> 11. gef 


645 Eine Wohnung. enth. 4 Zimmer nebft 


Zubehör ift zu vermiethen; Breitegaſſe 4, 20 Si. lich; 
644 Zwei anſtäͤndige junge Handwerker 


können ein.möblirte® Stübchen erhalten; Toͤn⸗ 


esgaſſe 51. 
1534 Zu vermietben: 
in befter Lage der 1. Etod als Gefhäftslo- 
cal, Schreibftube oder photegrapgifche Anſtalt 
geeignet; Bleidenſtraße 6 zu erfragen. 
645 Gin photographifches ‚Atelier; an ers 
fragen gr. Bodenhemergaffe 76, 3t 84 
645 Gin ſchoͤnes moblittes Zimmer im 
1, Stod iſt Breitegaſſe 11 zu vermieihen. 


————— ——— 


"1599 @in großes Binmer 
Schlaffabinet auf befonderem 

ift möolırt ober unmöblirt im 2.Stod mit 
großem Garten nächft ber Stabt fo 
zu vermietben. sauna —* 

612. Eine Wohnung iſt an eute zu 
vermiethen; Gelnhaͤuſergaſſe 1, an ber Born⸗ 
——— 

53 menftraße, ber 1, 
Salon, 5_ Zimmer, Manfarden, _Süde, 
Keller 1c.; ‘ferner: im WParterre: Stod. 2—3 
Zimmer,, Dienerzimmer, ‚alles ſchön mobl., 
zufaitimen oder getbeilt zu vermietgen. 

645 Ein gr. möblirtes Zimmer mit Keoſt 
ift an anſtaͤndige Herren zu vermiethen; Kaffer⸗ 
engen 

4 erbeitall für 4 Pferbe 
—— und ch Dreitönigitraße 

0. 42, i —J 

645 Brüchofſtraße 20 iſt der 2, Stock zu 
vermiethen; zw erfragen im Laden. 
Dienttgefüche und Anerbieten. 

645 Gin in jeber haͤublichen Arbeil erfaht: 
nes Madchen, das noch nicht Hier gebient Hat, 
wird gefuht; Eiſernhand 22, 

645 ‘En ſtarkes Mädchen mit guten Zeug⸗ 
aiffen, weiches in Hand» und Hausarbeit ers 
fahren ift, Liebe zu Kindern Hat, * noch 
nicht diente, ſucht eine Stelle. Frau na8, 
Römerberg 11. ’ 

644 Gin gebilbete8 junges Mäbchen, mil 
ben beſten Seugnifien verſehen, wünfcht, bet 
jüngeren Kindern eine Stelle aig Grzieherin;; 
ſchoͤne Ausfiht 11, ir Gtud, 

644 Gaſthaus⸗ und bürgerliche Köchinnen, 


fowie Stubenmäbchen und Kaffeelöhinnen fin 
ben fogleich Stellen. Frau Wüſt, Bieber⸗ 


e 13, 
645 Eine gefeßte redli Mo: 
eg 
, Oteitegaffe 1. y 
644 Gine perfete Köchin gefucht, bie Tängere 
J e 


Zeit in einem Haufe ; dar unh 
hat. Be —A ee 


ſtraße 6, 2r Stor f 
665 Gin zu.aller Arbeit williges Maͤdchen 
geſucht; Brädhofittafe 2, gleicher Erhe. 


645, 68 wird ein Mabche i ? 
bie ——— verfeht — — — ir 
Hanaver Landftrage 31, Bauen ,; 

645 Eine gefunde Amme wirb zum fofo 
Eintritt geſucht; Uhlandſtraße 18. 
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af 










"a6 Mann 
— fi — — = naeh, 
in 
— ie fein Ken 
geln und en — iſt, wünſcht für 
Wwerte als Stuben: ober Haus⸗ 
Hofmann, Trieriſche⸗ 


io nann, 


* weabchen * nähen; eg 


und ſerviren lann, ſich auch et⸗ 
= ach, —* 1 um 
efmansı, 

ſch ad Ay 





ai 
ml 
6 befudt =. — * Mãdchen; * 
en braueß ——— 
benitraße 19, 
* * Mi Ehre — * Stod, 
& Maͤdchẽe chen, ET 
— m * nr wit: 
gt. Kornuian 
645 Ein — — wird ge⸗ 
ne (Sin Möhden ſucht Monats 
bienft ober N ds afhen, Buben ben und 


Aushätfe; Domplatz 9, im of Ink, 17 St. 


Gefuche verfcbiedener Art. 
640% Eine Wohnung von 8-10 Zimmern, 
Ho 868 oder Bel Etage, in ber Stadt 
vor der Promenade, nebft Eau a 
Beim —3 zu miet geſucht. Schriftliche 
beſorgt ger Berbinand Bene, 
a Eine wi bla wird geſucht; 
Heine Fifhewgafle 20 





27 ch 
** —* vem Vorzell⸗ 
ee ur 
wenn man ſich Umannehmlichke 

















1095. Aaeıp 
1535 Borzügficher Pin 
ge 48 fr. die 
Selner in —7* 
yon — — 
er 
je Be. Ras 3 
1524 Schäfergafle, Schöciien, —— 
s wird ve — 
a N 
net: No. 417, ein uk 8 
Karo in deſſen Mi 
Sa Näheres Auf der % se u 
ö — 
— 
ertaufen. äh, Gpi . 





Muh id — 23 “Br — * sun‘ 
7. Beilage, run Su At 219, Dieitig East. * 
—— — ——— — —— ü — 


nme Betannima Hiumige m 


R — „erden —— A. ansre, Mufikalien: und Kunftbandlung 


Der Fürftencongreh in Frankfurt a. Al, 
Hhotographig (beſtehend in 36 BWildniffen auf einem MWildtt) 
An brei Rate: ee Qrüpe u Ber —— Lan R., 


te 
Ghenfo Wiotogiaphien in Weirtahen ——— ———— — 
ne togr en in niatapgröße von utſchen hr ers 
meiftern der Ense, Be für Heine bum 
reis jeder — S— Br. Ti 
öichfrerfääfe erhalten bei Beftellungen über 6.&gemplare — — 


‚Jules. Le: Glerec 


aus Berlin und London, 
während de: Meffe ik Fcankfutt a. M. 


Bude No, 20, Mainmesse. Bude No. 20, 
empfiehlt fein —— Rust kr ber — alt wiederum 
en 1533 


Aa s 
u 3 ALIEN vieler ganz neuen So bew eft en 


Patent-Metall-Schreibfedern, 
welche fich eines allgemein günftigen Urtheils erfreuen. 
Damen:, Eomptoir:, Tafchens und Auflituts Federbälter: in allen 
pratifchen leicht zu na ohne bie Hand zu ermübdenden Fagons. 
: Verkauf en gros. et on detail zu niedrigstem Fabrikpreis. : 


' 646 Eine Frau, welche in Paris das Neuwafchen ; der Federn und Färben ders 
elben in allen Farben u. bat und ſeht in einer benachbarten Reſidenz⸗Stadt mit 
Erfolg betreibt, iſt erbötig diefe Kunft gegen mäßiges Honorar zu Ichren. Darauf 
Reflektitende belieben ſich Kalbähergaffe 4, Hinterhaus, Zr Stod, zu wenten, 
——— 


*5 Mann mit fchöner Handſchrift ſucht für feine freien Abendſtunden 
von 7 T Üge a * und Sonntags Vormittags Führung von Büchern oder ſonſtige ſchrift⸗ 

Urbeiten zu —— Gef. frankirte Offerten werben unter J B Ro, 444 an 
die — d. Bl. erbeten 


646 Ein mit den PER enge store high ruſtet Mann r ß 
m n natmpjen a er junger ann an 8s 
glei in Eine. biefige — die Lehre treten. * * 
4555 m ſchnell aufzuräumen mu —— — den 
meiner Pr Sbeden zu den felb eig le 
.W. Ludwig bei Hrn. €. Kepler, Domplag 3. 









Bekanntmach 
— Der —— er B in !/ı 


Dilbeler- und Altgafer@d.} 
ae Pan und 


* Joseph Pritank, 


640, Ein folides * — —* gegen 
—33 Se ara mit Bett ‚„prhalten; ß 


= Brave ungen — gegen guten Lohn h 


dauernde Beſchaͤftigung; Trieriſcherplatz Nor 7, 
ir Stod. 


Söhne Br mai neuen Hißen 
weizerfäfe find tr 
’ Pet kei Higafe. 


u Inbijcen 18 234 


—** 
1507 Aufbau ae Kebihffinh Biete: 











RAS 3 


Kr 
— Beforglina von Wa 


BREI? und S 


65 | Flir Hühneraugen, 
ang anögezeichnetes en bei Gral, 


MT — 


Ta: — —X 
ch am Schlachthau 
fucht Beihä in 
; Rotbefreuggafje 31. 
348 weiß und —** Wachtt 9 
—68 u fi verlau ae a: 
nung abzugeben Gct al 
Neue 


Sarping — * rk — 


—3 
A Ine Fran | 


643 Eitte Berfon ; 


Wafchen un Buße: 





oscph Mil — 


nſten Einmach- 
er fen ‚Ein bie Maas 16 fr. 
! WW. Schenk, Stififtraße 











fannten rotben Zwiebeln zu haben. Sleihfiraße 14, im. J 

R al +. 2ER. 

Fein tes Lampendͤd a 
a 52 fr, beftes ni pi ‚und ‚Dlivendt, 1861t Affenihale rother, „ 34 ur 
ächten W 7 1861r — 
Franz Bertels ee ® Bodenpeimesgafe 31. 31. — Arm R Fi 2 
645 Diepfeiwelm, wich; veraap| wir ehe ‚Braur; u ‚wer u — 

— hiefigeß a ee tu. Bien TEE 
biger Familie, das Pup erlernt dat, ucht — Fe ie 


fi ih einem Laden zu placiren; basjelbe 
kann Koft und Wohnung: bei ben Seinigen 
haben; Fl. Kotnmarkt 8, Ir Stod, 

644 Eine Näherin, die gut iden mb 
etwas ſtopfen kann, aelucht; Saalgaſſe 38, 


644 Gin Mädchen, das im Nähen geübt 
ift, bat noch einige. Tage frei, 

643 Sonntag Vormittag wurde vom 
par um die Promenade, auf ‚bie 


Vilbelergafle ein Linons Tafchentuh , mit: 


Spige, S H gezeichnet, verloren; dem red⸗ 


lichen ee) eine gute Belohnung ; Bilder Thalg 


lergäffe 


645 Gin ringsum gefticted 
mit dem Namen „Elije* 
verloren worben. Dem F 


— 
nung Friedhofweg 28, 


645 Eine, anlone 


Näheres Papagaigaſſe 5. 


Pe von Rotterb bam 
— für, — —— 
* 





Ausve rkauf. 
» a Beebrt —— — un er — ‚ba eine große 


und 
Br e Nec F 6, em —— Dameu, Danee Hoc ine ee 
ha ac. * ie eine fen, otgspäeın Keinen * — 
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möchenticen Verdienft fofort Befchäftigung erhalten. Wat 
a pedition. 
Ein iſrael. —— weldheß im Rleidermacen, allen weibli« 
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646 Gründli et | 
Spra wird e | 
te £, Stod. S preftunden # ? * 








Schweinfurt, 5. September. Die Zufuhr zur- heutigen ge: 
und der zege Berker im Getretbegefchäfte * * ea * Folge En ch 
pre etwas Höher Heraus gen bürften. Es Toftete- le 15 — [8 ff ) Korn 11 fl. 15 

Ir 15; Gerſte 10 fl 18 kr. — 11-fl 20 Mr, Haberb— TR, 48 fny- Kb AU die, 
en 11 fl. 6 £r., Fr 10—11fl. pr. Scheffel. (®. Un). 


ürzburg, 5. September. Wir hatten zur heufigen ne air ganz geringe 
8 —* war zum N ra „wie * unſern ze ee 
— * genen bie —— ötlrungen fl. 5 58 Baigen’ und — 
diſchen Conſumenten Mae: un 55 ebenfalls an, wie auch Hl 

u Pause blieb zahlt wurde Waizen mit fl. 17-20, — 1 J 
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e 20% —11!/5 Hafer- fl. 7* 4, neue Erbſen und Einfen_fl, 19 
1% ia — Vtrtualienmärkt: Butter galt heute 24—25 fr, pr. 
un: 29-30 A Eier 11—12 Stüd 12 fr., das Baar funge — 14—15 
— — Air, das Baar junge Enten 1 fl. bi8 fl. 1. 12, "@änfe | 
}- * ie fl. 36. fr.; PER pr. Stüd 24—27 tr; das ai 2]| 









— — eige 


Ni Aleettee Don ” September: Marie, Die Me mentötoehter. "Ron | 
2 —— nach dem HE then von Gar! ®o id. Mufit von — 
Fe Die gr ulein Wallbach als Abonnement-Borftellung No. 226, 
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Ssntelligenz-Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabetlage. 








(Expedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 5 
JE 213. Mittiwod) den 9. September 1863, 


Belanntmadungen - 


Wohlafjortirtes Lager. 
in Handlungs- u. Gefchäftsbüchern aller Art, 


: auptbücher, Caſſabücher, Eonto-Eorrente, — ————— 
ournale ꝛc. in allen Liniaturen aus der Fabrik von Bein in 
wis abbach, ferner: Beibenpapier:;Eopirdächer mit 500, 750 und 1000 
Blatt * Iintirt und gebrudtem Regifter bei 
Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifchegaffe No. 4, nähft der GSchnurgaffe. 

Außergewöhnliche nicht vorräthige Liniaturen werben bei Beftellung aufgenommen 

und in möglichit kurzer Zeit geliefert. 1531 


Cäcilien-Verein. 


' ie geehrten achiven und ven Mitglied 
in Pr gefeßt, daß der Be der ——— ——— 
Acitivocha den DB. September 1863, 

Abends präcis 7 Uhr, 

im Bereins-Rocale (Saalbau) Kattfindet. 
lieder U tes dh * —— Ay —— 
—*— Carl Mailer, — * 12, anmelden. 
Der Vorstand. 








Eos, Frankfurter Lotterie· Looſe · 


6r Claſſe ſtets billigſt auf alle Spielarten. 


—— 
Schillerplatz⸗ und Steinweg⸗ Ecke, der Sauptwäache gegenüber. 
Pläne gratis. un 


1531. Eine größere Partie feine und geringere 


Portefenillewanren, Albums, Mappen ec. 


ift billig zu verkaufen. Näheres unter No. 1531 bei der Erpebition; 


1532 ne m 
Kür Tapezierer. 
Wir Haben eine Partie Franzöfifehen Leim zu ſehr billigen Preifen 
commifjionsweife zu verfaufen. 


Nuss $& Leonhardt, Garküchenplatz 7. 


„Joseph Feix 
| aus Cannwald bei Morgenftern in Böhmen - 

It it fei laffortirten Lager in böhm. Glasperl 
— Or 
Neuekräme 1, vis-a-vis der Schwan-Apotheke, 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
— Berg fargaween —— a 2363 Frl gar und * 
uß auf Staatspapiere, sun e on 
Julies Slicbel, jun, & Comp eines, ieidenhee 


Madame Pillaut 48 


a l’'honneur d’annoncer aux dames de Francfort qu’elle arrivera le 9, Septembre dans 
cette ville, oü elle ne restera que dix jours. Som depöt, richement assorti, se trouve 
chez Mademoisello .E. Meggenhofen, Eschenheimerstrasse No. 5, près le Zeil — Corsets 
brevetes et medailles aux expositions de France et d’Angleterte, sur. le compie-rendu 
de celebrites medicales — Corsets hygieniques en tout genre, ceintures pour dames 
souffrantes, ceintures de tenue ponr jeunes personnes etc, 


„Nouyenuies a EEE 
1279 . Louis Rau, Oleidenſtraße 9. 


641 ine geprüfte Lehrerin fucht während des Winters eine Stelle in einem Zus 
flitute ober einer Familie; zu erfragen gr. Hirfchgraben 3, 





Außerordentliche Wreisherabfegung. 
Neu und vollftändig. En le 
u rn - 4 rg George Sand, Üiberfegt von ARE: Kurt, 2 Thle., ſtatt 
.‚ 1. 48 nur 18 Er. 

Genial, Roman von Heribert Rau, flatt fl. 2. 42 nur 18 fr, * 5 

— Novellen und Erzählungen von Heribert Rau. 2 Baͤnde, ſtatt fl. 6. 24 
nur \ 

Der Krieg des Nizam, ober die Würgerbanden Indiens, nad bem Fran- 
zoͤſiſchen von Mery, ae von W. Sauermwein. 2 Bände, fatt fl. 3. 80 nur 18 fr, 

Der Bauernfönig und die Küdin, Roman von Czynsky, überjegt von Friedrich 
Funk, flatt fl. 3. 30 nur 24 fr. BT 

Der Mann aus dem Nömer. Hiſtoriſche Novelle von E. Pfeiffer, flatt fl. 1. 12 
nur N 

wu a en und Novellen, new unb elegant broſchirt, ſtatt Ladenpreis 

. 17 nur . 45. ‘ , 

Nachtfeiten der focialen. Zuftände, Sammlung merkwärbiger Griminal- 

Weſchichten aus neueſter Zeit. Etat fl. 2. 42 nur 24 fr. 
Een um ET. — par Suau de Varennes, 5 vols, eleg. broſch., 
5 at nur fl. 1. 45. * 

Friederich Dr. G., Guſtav Adolf's Heldentod für bie 55* der enangeifcen 
Kirche Deurfhlands. 3. Auflage mit Portrait, eleg brofcirt, ſtatt fl 1.45 nur 30 Er. 

Die WBeltgeichichte in Bildern mit 26.großen hi — —38 
44 Bildnifjen der berühmteften Menſchen des Zeitabſchnittes von 1789—1840 von 
€. Strahlfhelm. Eleg. geb. ftatt fl. 3. 30 nur fl. 1. 12, 

Univerfal: Diythologie oder vollftändige Götter und Fabellehre aller Wölfer der 

‘..Grde. Nach den beften und zuverläffigften Quellen bearbeitet von €. Strahl- 
heim, mit 11 großen Prachtſtahlſtichen. leg. geb. ſtatt fl.3. 30 nur fl.1. 12, _ 

Steffens, Unterbaltungsftunden. 2 Bve. mit 15 feinen Stahlſt. flatt fl 1. 30 nur kr. 

Sagengefchichte aller Völker der alten Welt, mit 29 Hiftorifhen Stahlſtich 
37 Bitoniffen und 42 Bogen Test. Leglcon= Format. Herausgegeben von c. 
Strahlheim. Neue Ausgabe. 1862. eleg. broſch, Ratt 7 fl. nur 1 fl. 

Jahrbuch des Nüglichen und Unterhaltenden. Herausgegeben von Gmbitz. 
7.Bde. mit vielen Hundert Abbildimgen, ftatt fl. Anur fl. 1.30. 

Zafchenbuch aufleute, enthält das Ganze ber ——— ſow 

fuͤr's — als Tomptoir, von L. Hothschild, Leipzig 1860, fatt fl-3. 
nur fL1. 30. 

„Cornelia‘. Tafchenbuch für 1868, mit 7 Prachtſtahlſtichen, eleg. geh. in 
Goldſchnitt. Preid ftatt fl. 4. 30 nur 54 fr. Dasjelbe für 1862 nur 564 fr,  ° 
, Ditector der k. k. öfterr. Staatsoruderet, großes Prachtalbum, enthält 50 herr⸗ 
— * Stahlſtiche, Farbendruckbilder ıc. in Quer-Folio, eleg. geb., ſtatt 
12 nur fl. 3. - 

Allgemeines Waaren⸗ und Sandelölegicon, ober @uchelopädie der ges 
fammten Sandelswiflenichaften. 2 ftarfe Binde. (1600. große Legicon- 
Yormat Seiten.) Leipzig 1858, ft.tt fl. 12 nur fl. 3. 

- — — — böcpft pikant — von P. Iwanow. 2 Bde. 1861. 


. 30 fl. ⸗ 
@öte, aha für Deutſchlands Töchter, mit vielen prachtvollen Illuſtrationen in rothem 
. Vrcchtband, flatt .fl. 7 nur fl. 3. 80, : 
Solko, Elife, Diterzrüße. Auswahl der beſten Gedichte, ſowohl von Glaffitern als 
auch neueren Dichtern, mit feinen Illuſtrationen, in Vrachtbd. geb. mit Goldſchn., nur fl. 2. 
Bu beziehen von B. Behwelm, Saſengaſſe IL in Frankfurt a. M. 


; > ei + . 
an Burn Senne, Bepmiegt Uhr rsam sap 


Berge en Big mt ae 


— * 
* un * [2 
Gew. 16 III und IV Ro, 18, 1 Btl, 38 Rih. 20 ch. 
Br i6 I und II Ro. 102, 1 ®tl. #0 Pa 
. 16 I unb II Mo..11b, 1 ®tL 15 Rtb. 80 
Sew. 16 I und II Mo. 116, 1 Vtl. 24 Rtb. 79 ’ 
tw. 16 I und II No, 113,2 Bl 5 Rh. TE: 
. 16 I mb II No. 34,1 Bil, 9 Rth. 14 , 
Gew. 16 I und II Ro, 57, 1 Bil, 4 Rth. 57 Sch, 
— ng Py ai Kr 1 Xtl. 27 th, 38 Sc. 
m, ben 5. September 4 ) 
1534 Der Schultheiß: Seiſter. 


"1581 Eine Anzahl Welfchebübner vom 


e flarke Enten erftier Brut, fowohl zur Se, als zum 
Elagten geeignet, find billig abzugeben. 


— — — 


Gehr. Schmidtpeter aus Hirkhan in N 


empfehlen fi mit allen Sorten b hmiſchen Bettfedern, Daunen und 


le Bebi d billi iſe. x Nager befindet 
—55 
UTC ENTE I 01. > 00mm 
Lager = Bier 


ber Adien· Brauerei in Mainz bei J. Z Luther, A Eichenheimernaffe : 158 


Nicht zu übersehen. u; 
= 642 — Salılae Hude erben zu Saben 8 50 ander Echnurgaffe Billigft 
: Eine Bartie geftidte Umbänge n en veripiebenften Schweizer 
bie rin Bol nicht Ri Aurhdgefüßet werben Binnen? s 
{ Unterzeichneter empfiehlt fih in allen Sorten Schwarzwälder Uhren 
werben alte * neue umgetauſcht, alle Reparaturen aufs Schneliſte und —S 


be a 
a Stand befindet fih wie gewöhnlih dem GBeiftpförtchen gegenüber ‚im der 
eh 


Mainmehe. 3. Messmer, Uhrmacher. 
1516. Grund md Baufchutt Eına abgeladen werben bei dem Neben am 


1265 agene Herrenkleider werben flet8 aefauft und beitens b 












2 el B —— 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtvon Ber vünftli ausge hr 
1533 Gin gebildeter Herr ober anftändige Dame fann in einer franzöf Fanilte 
1—2 möblirte Zimmer, guten Tiſch und dabei Gelegenheit haben, fi in ber franı. u. 
englifhen Sprache zu üben für einen angemefienen Preis. Näheres in ber Gypeb. > 









z Belag, Grant. niell.-Blatt " 213, Mittwoch 9. Septbr. 1868. 





Mae 3 ung en. 


Dr. Struvesi Mineralwafter-Anfalt, | 


Esehenheimer Anlage 92, 
empfiehlt alle —— und find dieſelben nicht nur in ber Anftalt ſelbſt, ſondern 
zu den gleichen Preiſen 
“llen Apotheken 


— — Iebergeit gu & ——— ie a 
Am erften October 1863 


| Biehung der Öfterr. Eredit-Soole Halt. 
Hanpttreffer:fl. 200,000, geringiter Treffer 1.140. 


i Miethſcheine à Ihe. 2 (fl. 37/, rtein) pr. Sılıd und 11 Gtüd A Thlr.20 (fl 35 0 
‚ xhein.), fowie Original’ Loofe zum Börfencours empfiehlt unter Zuſicherung geniffen- 


er Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Bank: und Wechſel⸗Geſchaͤft in Frankfurt a. M, 
Die Mietbfeine werden auf OriginalsLooie, die zu jeder Zeit auf meinem Gomptoir 
— werben können, ausgeſtellt. 
b.Zur gefälligeit Beachtung. Um Mifverftändnifle zu vermeiden, wird 
Be ausbrudi ich bemerkt, daß man mit dem geringfügigen Sins von 2 Thle, am 1. 
ctober 1863 den Treffer von ztveimalbunderttaufend Gulden gewiinen kann. 


Avis für Lederhändler u. Schuhmacher. 


1531 Commiſſtonslager in befekten und gefohlten Winter ſchuhen in 
Frauen⸗ und Herren-Schäfien mit und ohne Beſatz mit Seidenzug und zum — 
in ganz ſolider Arbeit und zu den billigſen Engros-Preisen bei 


Meinrich Nau, 


Ede ter Brüden: und Elifabetbenftraße in Sehtenbanfen. 


Das ebemiifche Laboratorium 
dahier CSchlefingergafe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung cbemifcher Unterfuchungen jeder Art. 
1497 P Dr. Julius Löwe. 


n a (Hi Isbinden 
ee a odehandschube, 
Faäntasie-Hüte und Beise- 
und gewebte Wollen- und Ar nn EER 
—— — aeg ER 
u. einene Kragen cke, Schirm 
französische Toilette-, Re e- und LuxussArtikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 
helm Seidler 
1457 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Denkmal). 
1531 Den geehrten Bewohnern Frankfurts und der Umgegend vie 
ergebene Mittheilung, daß fich während der Franffurter Meffe mein Lager 


eleganter Herren-Anzüge und Schlafröde 


Liebfrauenftrafe 3, Eck des Grabens, 
befindet. Wegen gänzlicher Auflöfung meines Gefchäfts verkaufe ich zu 
fol fabelhaften billigen Preifen, daß Arbeitslohn und Zuthaten an den 
Kleidern nicht berechnet werden. Mit Hoher Werthſchaͤtzung 

Der k. Hoflieferant Adolph Behrends aus Berlin, 


MWiederverkäufern bewillige anfehnlidhen Rabatt. 


in reichhatlieeter Auswahl 


N empfiehlt 
A >) x. Hieber, vorm, 5. Kolrot, 


1477 Tüngesgasse 27, ir Steck. 





Bleichstrasse 11 
ift der neu Kergerichtete erfte und zweite Stod,. jeve.Etage 7 Bieten, Ride 
und. alle Bequemlichfeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann Sk 
Remife ꝛc. dazu gegeben werben. 


1466. Bu vermiethen im Innern der Stadt, in einem nenerbauten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Biecen nebft Balfon, 2r Stod, mit ber Ausfiht auf 
einen freien Platz 
leine Wohnung im 3. —* von 4—5 Zimmern. 


Mäheres Alerbeilinengafe 67. | 
2524 In allen Größen find — —— Aecrar⸗ a 


Ehatoullen bei A- * Mirieger, kl. Eſchenheim 
en-Albums zu 36 ir, 57 Er., 30 
fiets — in der en ſchen Bud, —— u. MET —S 


Cirque Hinne. 
Heute 9 rosse Vorstellung. 


Sichfranentlraße 3, Ecke 8. Grabens, 


foll ein bier noch nie zur Meſſe fo reichhaltiges und ge: 
fchmadvolles Lager 1529 


Wiener und Berliner Herren 
Anzüge u. Schlafröcke 


für. wirkliche Spottpreise ausverkauft werden, 
und zwar: 
1000 elegante Herbft- und —— wre 4, 5 bis 10 fl., 
1200 ſchwere Hofen und un. a is 4 | 
— de, Joppen und E 3, * 7 fl. 
un Daran gelegen iſt, noch für wahre S endergebihe 
can fich Pleiden u wollen * der Söhäte * Laden * 


—————— ar d. Grabens. 


Strickwauren⸗ u. Spitzen Lager 


vn J. F. Rehm aus Reutlingen 


Befinbet fit bei D. Hauffınann, Neuekräme 26. 


Freundliche Einladung. 


Ich bejige eine milde feine Havanna-Cigarre fl. 50 pr. Mille 
und bitte um geneigten Zufpruch. 
1582: E. Böhringer, Teil 3; _ 
Behtwarmueidene Herren-Malstücher, 
die nicht abfärben, billigft bei Eb. Debler, Zeil 11509 








1528. Eine in der Pflege und Reitung von Kindern wohlerfahrene 
rechtfchaffene, mit guten Ausweifen verfehene Perfon, gefund und kräftig, 
wird zu 4 Kindern von 3—6 Jahren — 5 um Din ganz ihrem 
Schuge anzuvertrauen; Näheres Mittelweg 


3 vermiet 5 ; * 
Eine herrſchaftliche Wohnung, Mainzer Chaufſee, Kreuzweg, nahe der Promenade, 
anal, Salon nebft aller Bequemlichkeit Blei zu 2 Pa 
Bischoff, Hl. Ballusgaffer9. 
— Eine Lehrerin wuͤnſcht Unterricht in ber En und engl. Sprache zu un 
ſowie in Glementarfächern, auch erbietet ſich diefelbe zu Nachhülfeſtunden. Mäheres ini 
ber Expebition. 
646 On cherche une jeune demoiselle frangaise ou anglaise sachant la musigus 
ur passer deux ou trois heures dans l’aprös-midi avec une enfant de 12 ans. S’adresser 
leichstrasse 12 au deuxidme. 


644 Deue tert e Betten find währerb ver Mefle bıliig zu veitaufen. 
Näheres Schnurgafje 9 8 — 


1507 Ordentliche —— finden dauernde und gut bezahlte Be 
ſchaͤftigung Barfüßergafie 8. 


Sandformer und Giesser, 
jedoch nur erfahrene ganz felbftftändige Arbeiter, finden fo: 
* — Anſtelluug in der Eiſengießerei von A: R. 
Comp. iu Dffeubach ao. M. — Monatliche 
ehalt [ 36 bis fl. 40 und höher je nach Leiftungen, 1 nd 


Dant fagung 
Allen Denen, welche unfern undergeßlichen Gatten umb Vater 
— an * — a _ — an. 
zu einer lepten eftätte gele teten, agen wir hiermit unfern berzlihften Dan 
Die Sinterbl 


Pferd-Verkauf. 
Ein fehr gut gerittenes verläffige® Pferd, Kohlfuchs-Stute, wegen Abreife zu verkaufen, 

Näheres Expedition. 

646 Gin junger Dann fucht bei einer gebildeten Familie Koft und Logis. Offerten 
8 17 beforat die Exvebition. : 

647 ‚Eine Vartie fein gearbeitete Serrenftiefel — Fagon werden 
während dieſer Meſſe billig Agegeben bei 

A. Hochhuth aus Eſchwege, 


— zur Meſſe am Domplaß 
1527 Ein angehender Commis mit ſchöner Handſchrift wird gefucht, Näb. Expeb. 


___644 Gin Logenplcg im 2. Rang wird therlmeije zu miethen gejucht; Fahngafle 29. 
7 11513 Gin tüchtiger Strohnutarbeiter gefucht ; Biebergaſſe 13, im Laden. 

















2. Beilage, Front. AntellBlatt NE 213, Mitwwoch 9. Geptbr, 1863, 


Delanntmadgungen 


Zoologischer Garten. 


Mitiwoch den 9, September 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei günftiger W 


CONCERT 


vom ganzen Musik-Corps des königlich as 
1. rhein, Infanterie-Begiments No. 30. 


" Eintritt nur fr Mitglieder und von benfelben eingeführte Fremde. 1636 
Der Verwaltungsrath. 


En Eros. I En dötalil. 
Dleidenftraße im „großen Kaffechanfe“ 
Verkauf des Berliner 


Herren-Garderobe: Schlafröde- Magazin 


sn JS. Ruhemann aus Serlin. 
Preis-Verzeichniss zur zefälligen Notizuahme: 
Zucröde und Frads: 10, 12, 11, 16 fi; 
—— und — ——— 7,8, 8, 10, 12, 14 fi.; 
interröde in Ratine und Double: 12, 14. 16, 18, 34 
in engl. u. franz. $acon: 9, 10, 12, 14, 1 i. 
m 


and von glei St :6 7 8, 10, 12 1a fi. 
Kagbd: und Schüßen;, sypen 5 Double ei Budsfin: 8,6,7,8, Y 
Sälafröde in Double, Same, Hatins, Belour: 8,6,7,8, 10,12, 11 f.: 
— UAngora:Winterröde: 6, — 10, 12 fl; nu 

in batine: 12, 14, 18, 20 fl 
ganze Anzüge von engl. Double:fips: 17—24 fl. 
t Kugros-Häufern besondere Begünstigung. 
J. Ruhemann aus Berlin, 
Bleidenftrage im „großen Kaffeebauſe“. 


1636 
English Lessons. 445, im vaancıs for «1er 








hiielä en 
von Privat- Wohnungen gepen unge En * Privat. 
KEUNDENDOgeN für die Mitglieder der am 20. —24. 


bier ftattfindende erabBeria ng der fath — 
konnen von heute an bei allen — des — en 
gemacht werden. eu NOV 
s rankfurt & M, den 8. September 1863. = 


| Das Wohnungs-Comite 
zur Vorbereitung der 15. Genralversammlung der kathol.Vereine Deutsehlands. 


ranz. Bö Götheplatz 10, 1. Etage. 
Ilka Canı —F große Salz afle 1. ã 
Fritz Blche, alte Mainzerga * * 
©. Hrebs-Schmätt, 
3. A. Minoprio; kn ee 12 und 


Thissen, Stabtpfarrer, 5* erha . 
Main-Messe vis-ä-vis dem Geistpförtchen. 


CET Wihtig für Irdermann. 


15836 Den geehrten Damen fowie jedem Gefhäftsmann empfehle weint Leset xen 


Kupfer-Schablonen' 


zur gef. —5—— 55 Din Ans Auswahl im Schablonen —— 
zum Zeichnen mit waſchachter Dinte, phabethe, Nummernifür — 
Shadlonen für Kinder: und verkaufe ſolche zu aͤußerſt billigen —— ink «AnBL 


Ganz beſonders mache ich darauf aufmerkſam, daß ich jede; Art von 

Soutache, ganze Namen, 2 Buchfiaben mit ‚Krone, Adreſſen jür Siuſch 

Katten ꝛc. ſauber und Billig nad) Vorſchrift anfertige. u Bay⸗ 
Frans Dot zus Berlin, Schhbl 

Stand: Main-Messe vis-A-vis dem Geistpförtehen. 

ED; — ——— 

648 | Mädchen, welche Taſchennähen können, werden geſucht; Paradiesgaſſe 3 


1636.Elne Juderläffige. Petſon, welche gute ildun 
Commiſſionen — Naͤheres große —— nn z 


t — 

















gerne, e Se er hien ‚noch —— Viſiten art 


Seit, In 10000" —— mer Bean arte ar ti 


40 —— —— et rn Ioen, um damit zu räumen, während ber Meffebas Stlic 
‚40 Er, 2 hl, Mi 


* — 
x ber werben. dager⸗ Wergeich 
Nch abgeholt Tu Genre-Bilder für Feine Albums, Jahn's ne 


L befonb 
EN Bicbergufe 18 Im Laden, in Der *1* 
u 


aus Beni. 
2 . 
"Zanplänter 2 Ar me 3 39 — 


Wegen Entheilung der Stunden Bitte um zn. An der darauf Re eetiren 
Näßeree in meiner Wohnung Hälbergaffe; 1, N xt; > 


— — wegen 2lufgabe des © 
£ i er behalte, fo verkaufe ich meih 
zähle — aan ligne Fans —⏑—— 
FE —* eg 4 * 
“m, ( e conets, 
und en; awlE nd große ——— — * Fat Re Bielefel 
13/4 breite Leinen ettthcher noch verfchiedene andere Leinen, Leinens und, Seinen» 
‚Biitifttücher, fämmnittiähe eh in anerfannter Ss ’ 


— * 8. Adler in der 
-- Damen- and Ainder-An 


werben j6ön und nad neueſtem Pariſer Geſchmacke angefertigt; 
gaffe 7, Ir Stod, -- 71836 


uipur tzem Tonne Reſte 
Välenetenne ati in lee: Sretten billig —— 


Maas-Getück, 3el 61: 
f ei termit befond 
I = — und Be * —— ‚seien erer Meldung unſere Ver⸗ 


Mi. Sanders. 
an A. M. Amfterbam, 


1536 Beſte Sorte steinerne Röhren für Wafferfeitung ı. 
8. v. Abtritte von 2” bis 8* Durchmeſſer unterhalte ftets Lager und em⸗ 


pfehle dieſelben beftens. 
ẽ Nicolaus Franz, Bomplat 8. 
643 Namen in Tajlpentdher foıste aud Gebildwerben gemieft; Allerbeiligeng. 


















ben 9, Bepteiiher: Außerorbentfi 
des ee ie Mitglieber ent 


"zu kommen. 1. 
648 Für fl. 4000 wird ein guter erfier Ainfag oder —— 


gefuch 
648 Zu verfaufen. Gin fid aut tentirendes, nody neues Bftödiges Haus mit 
‚Warten iſt zum feften Preis von fl. 25,000 zu verkaufen. Näheres Grunerweg No. 8, 


27. Stod (nähft dem Sandweg). 








1586 Gin Haus mit Hof und Hinter ebäuben, age glei, wirb 
Riferes dura Gerfıl Weltmantel 5 no 
1585 Ein Bauplaf in einer der ſa duſten Tage Darmftabts, wobei zualeic- fo- 
viel vom fruchtbarſten Feld, um einen Herrichaftegarten anlegen zu lönnen, iſt billig 
und unter vortheilbaften Bedingungen zu verkaufen, Nähere Auskunft 
Kaufmann Philipp Meif in Darmilabt, 


Blumen-ZBwiebel-Gläfer 


in i fe ich bill 
rail — — ee Franz, Domplatz 8. 


647 Une demoiselle allemande de trös-bonne famille, protestante, parlant a ie 
frangais, jouant du piano et au courant de tous les travaux de son sexe, demande &en- 
trer dans ume famille distipgude, si possible anglaise, :soit comme dame de co 
soit pour surveiller des enfants; elle ne demande pas d’appointements. - B’adresser par 
6crit au bureau de la feuille sous les initiales L. G. 5. r 


647 Ein Mädchen, welches der Naͤ i nd Handarbeit 
wůnſcht ——— Borngaffe — Fa —— ® — 9 


647 Ein Mädchen, im Kndpfen und Beichnen gehbt, geſucht; FL. Bodenheimerg. 24.2 


Ein Haus mit Garten 20,000 baltenb 
= u De rkaufen, verfaufen; Br Töngesgaffe 69. u 
648 Geluht: Damens®offer; Tängesaafle 59. 








1536 #Bager aller Sorten WBarch-, : und Pur fowi 
Soba. ft En — Rleh 5. Allerheiligen ——— 


647 In ein Geſchaͤft, das eine Familie ernährt, weder Rapital noch Arbeit 

a ET an 
angehender Buchhalter placirt werben, re 

Mbot, Alapverfeld. 


Gin orbentliher Junge kann die Ehlofferprofeffion erlernen; Allerbeiligenftr. 16. 
646 Zu einer einzelnen Dame in Gdln wird ein nebilbete® Frauenzimmeral® Bes 
ſelſchafterin gefucht, Offerten erbittet man poste restante Chiffre A W in Köln. 
647 Ein Weinkeller, 20 bis 30 Stüd baltend, wird gejucht. 
647 Eine Theilnebmerin an einer fransdflihen Stunde wird aeſucht / Kabranfie 61. 
1586 Gin möhlirtes Btummer ift '3u vermietben; ar. Bodenheimergafie 7, Ir Et. 
hen können das Kleidermachen erlernen; . gr. enheimerg. 7, Ir 
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Belanntmadungen 


Großes Scyuh- und und Stiefel-Sager 
3. Wacker, Siubfabeitant ans Stuttgart. 


—— mit Schaften von fl. 5, fl. 6. 
errenportinen von Kalbleber wie auch von Team fl. 4 fl. b, fl. 73 
Damenjeugſtiefel nad neueſter Fagon von fl. 2. 12 
Du gie enlederftiefel Arten von fl. 2. 42 an 
€ Seugflief feel in SaE und Zalbleder von f. a 

pi getegnt ene Schuhe aller Bm von fl. 1. 80 an; 
gi — —— mit Lederſohlen von fl. 1. 30 an; 

inderftiefel von 48 fr. an. 


Meine Bude befindet fi Bamstagsherg mit Firma 
J. Wacker, Scuhfabrikant aus Stuttgart. 


— Bekanntmachung. 


Die Einfuhr von nachgedruckten Büchern in bie Miederlande iſt verboten und 

es muß in ben De irn in — auf Bücher ein Vormerk enthalten fein, daß 
diefelben Ort “ alwerte DT 0 

* 


Al. Thurn ud &n aris Iche General Pop-Birerlien, 


von & 





vdt. Wilde, ’ 





— — g. 


1685 - Die Lieferung von ca. 16 Klafter Buchenholz und ca. 400 Etr. Roggen⸗ 
Nichtſtroh zu den vom 15. bis 17. d. ig eg Bivouacqs ber fönigl. preuß. 
Pe yon hierfelbft, ebenfo. die Beftallung bed Vorſpanns zur Anfuhr dieſer und ber 
onffigen Bivouacgs-Bebürfniffe fol an ben Mindeftfordernden vergeben werben. 

te besfallfigen Lieferungs-Bebingungen find in dem Zahlwmeifter-Bäreau bes 1. Bat, 
4. rhein. di Reg. No. 30 (Braben- —— einzuſehen und ebendaſelbſt die Lieferungs⸗ 
Offerten bis zum 11. d. M. einzureiche 
Sronkfurt a. M., den 7. September 1868. 


“önigl. Commando der preuß. — in Frankfurt a. M. 


Vertretung: 
von Selchow, Oberſt und Regiments-Gommandeur. 


647 Untbeil an einer Loge im 1. Rang im Theater wird abgegeben. Näheres 
in ber Ezpebition. 


648 Sindheimergafle 21 wirb ein Schreinerlehrling geſucht. 





„gu vermietheu. 
— F 
ſicht auf den Main; alte? Mainzekgaffe #5, 
2r Stod, 

4535 ‚Gifernhand | 19 ft eine Wohnung zu 
v EN 3 i 


1448 Ein moblirtes Simmer mit Gabı- 
ver ift an she anftänbigen Herrn zu vers 
m n N we; — 

en) 116 Ab 2 de 
ante Wohnungen im 1. und 2, Stud, A-5 
—— om 1. Detober an zu vermiethen. 
sn. Hirſchgraben 15,: bei Mauermeiter 

erlad. 


618 Fahrgaſſe 48 find 3 Woßnungen Sei 


zu vermiethen, 

142 EE der Weißadler: 
gaffe und Des großen Korn: 
Befshöftsiocal ader Kohn 

eſchäf al oder Wohnung 
zu einen 

1480 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 
mer für einen auch Et erren 
im4. Stod; „Eoneordia‘, Boden: 
beimer Landitrage 63. 

1467 Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Nih. 
Ir Etod, 
1466 Langeſtraße 38 iſt an eine ſtille 
Familie eine Wohnung von 4 Pieren im 
3. Stod zu vermiethen und kann auf von 
berige „Anmeldung, im 1. Stod täglich von 
11 bis 3 Uhr angefehen werben. 

15233 @in gut mäbl. Zimmer if 
an einenanftandigen Seren zu ber- 
miethben, Mäberes bei der ed, 

640 Dftendftraße 9 iſt der t., 2. unb 
3. Stod, beftehend in 5 gr. Zimmern, Gartens 


vergnügen und allen Bequemlichkeiten, zu der KRüch 


miethen und fogleich zu beziehen, 

642. Gin möblirteß, fehr freundliches Bims 
mer vor ber Stabt. Näheres am Eſchenheimer— 
thorzoll, 


632. Sachſenlager 3_ der 1. Stod zu ver⸗ ſtraße 


miethen und gleich zu bezlehen, inthält 5 Bim» 
mer, Küte, dazu Manfarben und Kellerraum, 
Näheres Hochſtraße 37, 

1591 Gin ſchöner Laden auf ber Beil ift 
au vermiethen. Mäheres Stififtrafe 2, 


0 — 


"Zubehör iſt zu ve 
1534 






Yaff 


af 
lich möbliet,. 
14 De 
Do. 89. vor 


634 _Stelzen 







rin 


644 Gine kleine 
gaffe 31. Näheres ne 

644 GE der Kanten 
—* mit oder ohne 

erheiligengaffe :20, 

645 Ein ri freundliches Zimmer 
vermiethen; Gchulftrafe ‚12, —— 

644 Niedenau 17 zu vermiethen der 4. Gt; \ 
5 Bimmer und Cabineee. 

645 Eine Wohnung, enthird Bimmer 


— 





20, 
—— en Mi 
Öl 


Jin beſter Rage, der 1. Stock als 
cal, Para ak ober ———— 
geeignet; Bleidenſtraße 6 jür : 


e 8, Sr Sto 
8 ineinandergebende Zi 


647.. Eine nen —— 
Feet a u Sfhenbeimen — 







e, Rommern ze. mit‘ 
tendergnü ermi 


eg An 
und fogle ejiebe 
—— Efcbeubehnee:, 
647 Paul, 62,3 LE 
Garküchenplatz 2, Ir 
aus 5 Zimmern, Küche, Kell verfehloffenem 
L 


To zu vermie — * 
Er Se 


Ki Ort hen au permietben; Med· 
* Bäenpeimergafle 6, 2 Bm 


"Re ae. — zu ‚permiethen; 
— chung 5 


R. er Rüde, Bodenkammern 
kuͤche ed, und Wafler {m 9 Haus ; Grüne 


b 
646. Zwei fchöne  freimbl. möhl, Zimmer 


Ir Stock 
18 großen Zins 


find am einen deren‘ m en: Ge 
bes ——— —— ⸗ 
Ein iminer mit Aus⸗ 


ſicht auf den Skat iſt Mitte — *525 
u * * ee yo Schmidtſtube 


ofe links ſr 
7. Eine — ‚von 5 a 


3 Manfarben‘ 2 
GBartettantyeil” . en bie: 1 —* *. 600 fl. 
ee eisen vermietheny NA —— —— 


647. Ein möbl⸗ Rinne an dh Ham; 


lte Rot hofſtraße 3 

en. r malgaffe 35 ifb ein ſchon SmBßL, 
Bimmer ” einen Herrn zu vermiethen, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
eu. Eine gm 2 ‚gut, hai 
Ki Der Bar ſich zu melden; Zaunußr 


— Ein tes, in jeder Hausarbeit 
erde, * jeder H 


—* in acid angelifih, wird gegen 
—* —— 


En gut empfotenes Kindermäb- 
hen * Stelle; Eintritt kann auf Wunſch 


feat, —— Rih Friedberger Chaꝛ ee 


NEE wird in eine Meine a gab te niffe 1 | 
Mädchen, . —— —— 


tung ein ſolides 
— An iſt, 


—— init eg — welches 
= 





häfts- ober. in 
—* Bu " zu vermiethen; — —— ade, Een. 
hä X während EEE Bd 


eine. bon vs Beinen immern 
——— 


64 Mäbden, das 
ann und fhon in Be De 


o arbeiten erfahr 


a — ver⸗ 
e; 


— — 
ei BES. 


an fi im , immer, 
6 
— 


Eine el u 
eat fon, w 


Ier Krbeit d waſchen amd: 
Be Eu — 23 


ups bien 
ar Be ae a allein⸗ R 
Ei nn _ 
— in Rate als — he —— 
Borngaſſe 13. 
TR 


—8 gedient hat, wird gefu — 4 
646 Ein reinliches Bädermäbchen. wird 


geſucht ; Merhneiftraße 8, 
cc * — dem Wald⸗ 
elches in allen und Hands‘ 
m iſt und etwas kochen kann, 
wunſcht Stelle * einer ſtillen Haushaltung 
* np een Wo? {age de Op l 


646 Ein nde Amme, mit 
in an dns ——— 
en; o 
66 Eine Era ehe rc 
Pa Die bereits Pa ‚angefebe: 
nen Häuſern conditi 


merbaib 


Haan WR Ah Ben 
— wird geſucht / alle, 





843 Ein ſolldes Maͤdchen, welche * 
lich kochen und Hausarbeit berrichten fann, 
wirb gefucht; Bergerſtraße 3 (vor dem Prieb- 
bergerthor). 

1533 Im eine Meine Familie wird eine 
guten Lohn als Mädchen 
i * ſolche, * laͤngere ir 

einer Herrfhaft waren und gute Zeugniſſe 

Seifen, mögen 59 melden. Bu erfragen Trug 
Ne. 1, 2r Stock. 

644 Niedenau 17 wird ein Hausmäbchen 
gefucht, welches auch nähen Tann. 

644 Gefucht: ein ſtarkes Hausmäbchen gegen 
Hohen Lohn; Hanauer Landſtraße 9. 
se * Kindermäbchen wird geſucht; Fried⸗ 

9 
645 Ein Rarter gepllunge wirb gefuchl; gr. 
Bodenheimergafje ! 


Ah Eine —* Perſon, welche Liebe zu 


Kindern Hat, wird geſucht; Gofbnehutgaffe ® 
647 Eine perfekte Kammerjungfer mit guten 
Empfehlungen ſucht 6 zu plaeiren. Frau 
Wüſt, Viebergafje 13 
647 Es wird ein u jeder Arbeit williges 
S 


Maͤdchen geſucht; u ‚ ber 
Butterwange gegen 

647 in 15 — * ya ſucht eine 
geringe Stelle; Kaffeegafje 4 


647 ‚Sn eine: ftille Hausgaltung wirb ein 
—— Maͤdchen geſucht; Neurothhofftraße 8, 
im 2. Stod. 


648 Es wirb ein feet, geiwanbteß, treue, 


alte Maingergaffe 15. 
647 Es wirb * — junger Burſche 


rt 68 wirb gegen guten Sohn ei 
Sausmäbden —* große Gfefenfeimergff 
No. 25, im Hofe lints, 1. Thüre. 
irverläfiger 4 — —— 


dur ai ae "Dtsdhen, wildes ie 
— Gtelle * — Ar 
mäblen; fe 2 


647 Gin —* — Höhen, — *— 
und Hausarbeit a he 
kann, .. für ausw rg 
ſtraße 


— ann gwiſchen 15 u. 18 
— 


wirb in ein Gef ucht. Mäßereh bei 
$ D Wäüſt, Bi e 18. 

647 Gin orbentli welches {hin 
nähen, waſchen und bügeln kann, alle Sands 
arbeit werfteht, fucht Dienf ; ga 


Tr Eine gute Köchin fucht 
ber Herrfchaft eine andere Stelle; 
No. 1, 2r Stock. 

646 Eine im Kochen 


Geſuqht 
h. d. ſchönen Ausſicht 1, Ir Gtod. 
648 Gin Mädchen, es im Wafdherei 
gie: bat, — * A Hagel, 
——— 19, rend 


Sin gut empfohlene® Mädchen, meldeh 
pr erlich fo d auch Hausarbeit ver 
ai — ; En 54,1r6t. 
———— 


Bekanntmachungen. 
ds, Ere 
' u el 5 Homar * 
große ſpaniſche Melonen. 

Sm h or a 


i — — 
ser Milani- Min Minoprio. 


u ee 


AN? Eh, 


6.b. — ebfilfen hergeben 


sel 











 Betanntmaßungem. 
1523 In allen Buchhandlungen uf’ fir Haben: 


Debünemann's neusfls Frankfurter — 


in —* als 1600 Foch ie Ben * 


Baer mar nr mn an rn 
en mich, meiner neuen Beachäffigufe —— 
fe meine noch: vorräthigen Waaren, — 


" Bänder, ‚Spitz itzen, Blonden, Tülle 


ee, zu ı Busen vöhnlich billigen Preisen. 1637 
NW. Eichelmann, Siebfcauenfirahe 61. 


Schwarze Lyoner, Neidensiofle 


At und von ” befter italienifcher Se habe eine große 
Battle ehr —— gelauft und By folche * ſehr —* ee 
Friedrich Weiss. 
1537 Riebfrauenfirage 2 (Malakoff, Kirchenfeite). 


Frankſfurter Stadt-Sollerir. 


7 _@änze und fur Loofe zu ber am 26. September beginnenden 6, und 
—2— wit ul alle Spt — bill ee abgegeben bei , 
ar! 


r, &r. Eschenbeimergasse 2; 


Meinen Er 6 5* habe ich die Freude anzuzeigen, 
Pfarrer in Freirachdorf im Derzogtb. 
in we ur on im bad. Dberlande getraut worden 
apache, aus Mannheim. Ich empfehle dieſe 
Am J mie ab a En Wohlwollen und Y üchttte, 
64 MW Dr. ömel.. 
zu. Rn en ig ua, Adreſſe konnten —* Blumentopfe, {he at atn 
Men nicht beforgt Guck: ſolche ſtehen 


Bürean der ver eone, Schiebkãrcher, gr, Golusgafit 2, 





Todes- Anzeige 
— dten, Freunden und Bekannten widme ich die ie von bem Ableben 


meine® Mannes 
Herrn —— Bock 


und, Bitte am ftille Theilncpme., e 


« 


DK Beerdigung Finde Reih Minnwoch den 9. ‚Sept, Mor 
Sterbehauf, Altaaſſe 8 





ae Todes-Anz 
Allen Verwandten imb Freunden bie ee 


? 1. in 

le ET, in t 
burg den’ 2. September 1863 nach kurzem aber ſchweren Leiden erfol 
unſeres innigſt geliebten 


i 
Um ſtille Theilnahme reg he ca ur Die aba 


77 1536 Ordentliche Jungen können” die Druderei e erlernen 
Knatz, Töngesgafle 12: F 


648° Ein preiswindiges Haus, womit gleichzeitig eine gute Griffen, verbunden, zu 


verfaufen, 
648. Ein Sig in der Haupiſynagoge iſt zu verkaufen oder zu Brain; When 





Ederbeimer Panbftroßr (Kriedbhofmea) 1, Warterre. 


srinnerung an die guten. Zadnfädden für die lieben Fleinen.gu.4 kr, Inbpemergefle Eh 
648 Gin junger Mann fuct in ben —— eine ſchriftliche oder 





Arbeit. 


Nöhere® ar. Sandgeſſe 21, Ir Eto 





1533  Welibte Wuhmacerinnen werten — 






Zu verkaufen. 
635 Eine Waſa bütte iſt zu verkaufen; 
Neurotbbofftrahe 25. 

643 Altes Kellerlagerholz für ca. 40 Stüd 
ift abzugeben. Naͤh. Schnurgaffe 67. 

643 Ein neuer Weinſchrank, 100 Wein⸗ 
flaſchen und ein guter Sattel nebft Zubepör 
zu verkaufen; Truß 31. 

1536 Gine Waage ift billig zu verfaufen ; 
Goͤrherlatz 13. 

647. Junge Hunde, H.ine Race, find zu vers 
kaufen; Nechneiitraße 6, Parterre. 

648. Eine kleine Obftkelter; Allerheiligen: 
gaſſe 44. 

#49, ; Ein ‚noch neues 61/, oct. Clavier; 
f. Bodenheimergaffe 26, Ir Stod. 

647 Gin großes Delgemälbe, von Itz Floris 
be Briendt » 1564 ſteht zu verkaufen; Aller⸗ 
heiligengaffe 41, 2r Stod, 






648 Amboßs und Gadtgs 

Wallftraße 11, — 
649 Eine bleierne Waſſerp 

wert und Diel zu bertaufen: @ot 

No. 8. 

646 Gin ganz. meueß Canapee mit fan 

Kattun⸗Ueberzug ſteht wegen 

billig zu verkaufen; Wöden 


646 Defen, Fenfter u 
Bleichſtraße 11. 


646 Ei Sptelbofe,. 
2.9. — * es 
* 51 


bergergaſſe 7, Ir — 


1535 
24 * 






Kanapee, ga en 
Gonfole,.K * 
Nachtliſch, Seel, Far 
Brüdenquat 1,2 St 


#. 6007 eine —— Hochparterre 


wuibdäste ine mann ou ‚aba 

41 Or erh 
Be ſchone — 23 

Küche mit -Wafferleitung und Keller 


u, en; a erfr, im i. St. 
9510 2 000 4 Bimmer —** uvm von 


N kann Kü 
a ag —— 
— 
a 
rue kan „Patenten “ 
— met En: —— 
— Gtifabetgenftzape 13 it eine — 


— Neuerothhofftzahe 23 eine Wohnung 
er 6: Bünmern, 2 Küchen nebft allem Bübehör 


— 


51647 Eine neue Wohnung von 4 Zim⸗ bi 


nebft Butt und Garten, Näheres bei 
‚ Serfortb, Rofelftiäße, 
5* Gin ſchoͤnes gut moöbl. Danfarbzimmer 
ya Sandweg 17. 


—— Bar Frauenziitimer kann Antheil 
un en möbl. Bimmer haben. Bender, 


648: Gin fön mößl.. Simmer iſt an einen 
Herrn zu —— Broͤnnerſtraße 2r 
* nädjt ber Zeil. 

648 Gin inner * ——— Bett iſt 
u vermiithen; Sa 
‚648 2 ihre unmöbl) Zimmer 
find zu vermiethen; Saalgafje 1, Ir Stod, 
648 Drei elegante Gntenwohnu von 


‚Zeil il der Stadt R Zummer ie. aM 325, 
filion, He gr. Bockenheimergaſſe 42 


649 ‚Borenheimer Ehauffee 42 


mit 10 bis 14 Zims 
En Küce ir in oder ohne 
ung und Memife. 


* 648. Zeil 18. ift der 3. Stock für Zapioc 


lei 
— —— und ſogleich 


uche und Anerbieten. 
649 Gim —2 wird geſucht; Para⸗ 


— ‚u Mädegen wird geſucht; Mlerheir 
en 80 wird ein Däbchen für 


m weftl, * 


His 


— * 
foren Tann, 
* — ya , wieb | ſucht; 
—2 Dadsen allein; 
ac Kindermädchen 


ran Mais, — 
Bat, min —* 5 ; Shdisß 8 inte 8, Hinter 


uche iedener‘ 
— —— 
liben a, in Sadfenhaufen, , 
ge ea San; unter 13 
‘640, Eine osnun von 8IIO * 
Hochparterre oder Bel Etage, in ber 
Bemife, Worb In. mieen — —— 
Sei Mn m de 

tt 

a el 

7 68 wird eine Wohnung nebſt — 
—* für einen Gerumpler zu ‚miethen 
geſucht. Bu. erfragen auf ‚ber Epetion, A 


anutıta: 


Bordeaux-V Weine: 


St- Estöphe . 
—— 


a io, 
1487 
Arrow: ßtoot vr. Wi * Pfund_fl. Bi BE, 


ge 


Geylon: Simmt pr. Roth 


Banille dr. Stange dl ı.30 —* 


1511 g W. 
Paradeplaß 5 neben dem — Gof. 


_ 1534 Feifr Ananas, ramgeſ 


ge und erh Billandı 


——— ii 





N is. em Fiac 
e ga e —— 40 in ‚Papıe 
EN eine. Belohni 








” au baben; 


46 und 48 fr. ya „rorıügl, 6 
late —* Ba ter ‚Mlıte, 
ui due CR eier an 3 W Fuchs un 8 
a e 
46635 @ödrtinger und & 
fie nr ‚Gelegeneit. bietet, gpürfte din: ———— — 
Ai mr Man then Sprache verbollfonm- Milani- : 
nen, Offerten abjugeben Truß Ua 









1536 Rriidhe we € fomir 
feinfte, Gött. Würfte in Gidße 

das —— — —— 
Verloren. wurde am Adolph Krnstı — 










September, Abende, im Theus Birne ein Bert: 
—— — —** Strobhut, mit Ihwarzem wurde am Freitag ot 

mtband, ſchwarzen Kebern und mit zum ——— ein ſtit net Be) 

end, Su —— Der aeg, Finder — Dre Romerber 
ng Somt | 

Wur mann, gro Sanbgafie 3, er igft dre, F ger ” 
licher — F 
647 Ein nr im Näben hd gelet⸗ N 


A noch einige Tank Frei. he 
? 3 1537 \ 1537 1868t . gewäflettt : 
— — dan bei “dat 568* 


Ein ine Näsgen, Peer gegen 
mit Bett; 
in ya nn ee rar A 











. Beilage, Sranff. Intel Blatt 22213, Mittmoch 9. Septbr. 1868. 


 Belfanntmadungen: 


- Mitbürger. 


1536 Der 18. October d. 3. iſt ber 5Ojährige. Grinnerungstag der Schlacht bei 
Leip Man, darf von Frankfurt erwarten, daß dieſer Tag auch Bier feftlich begangen 
werde. In Folge einer vorläufigen Beſprechung mit den Vorftänden verfchiedener Wer: 
eine beehre ich mich tm deren_Wufträg biefeninen, bie fi für eine —— dieſes 
Tages interefjizen, zu einer Freitag den 11. d. DR, MÜbends S , in der 
Sarmonie — Verfammiung einzuladen, —* ara 

Frankfurt a. M.,.den 8. September 1863. 


Dr. Siegm. Müller. 


Commiſſions⸗ager. 


Circa 600 Ries Postpapire a il, 35. 40° 


und } r. Ballen, 
MAR MH. Beck, Graben 35. 
"NE. Eine Partie ord. blaue und. weisse : 
Couverts à fl. 1. 12 pr. Mille. 


Bekanntmachung. 
Dei unterzeichneter Stelle find für dieſes Jahr zu vergeben: 
a) Ein Stipendium von fl. 16. 51: für einen theologieftubizenben hieſigen 


erdfohn 
b) Zwei Brautlegate A fl. 80 und A fl, 20 für Hiefige Birgerätächter. 
ei ge Anmeldungen Haben bis zum 14, d. M. auf biesjeitigem Amtszimmer - 


zu gzeſchehen. \ 
Frankfurt a. M., den 8. September 1863, 
537 Das Pflegamt des allgemeinen Almoſenkaſtens. 


Bornheim. 

Bu verkaufen in Au 2 Häufer in allen Lagen, worunter eini be 
fonbers zu irre — sc * — —* 
Carl Wissenbach. 


Wegen auferordentlicher Vorbereitung zu den folgenden Bor; 
flellungen findet heute Mittwoch Feine Production ftatt. 
Professor St. Roman. 
648. Eine —* freundliche Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Gaseinrichtung ac. 
zu :vermiethen und gleich u beziehen; Mäheres Kriebbergergaffe 43, Ir Stod, Vorderhaus 
1628. 86 wird ein Antheil an einer Roge. im ater geſucht; Offerten unter 
AK befdsbert bie Erpedition. * . 








- 





Diefen , Johann Adam Kar! 

offtraße 1) Bargo u I sah 5 — 
Herr Sapn, Morik, BE., Handelsmann, Brfi aße gie 
2 5. ri — BB zB, 1 nn und Ladirermeifter, 


“ ——— er Er ud, Heirta dam Brei, 88, , Bader, Juben« 
Be — ————— Lehrer, au6 Beruhete, Deren 


9 en 
—— —— 
Herr Lorenz Junker Abvokat; —— bat mein 
Blatt zum Berta ausbieten laffen wegen einer Ko —** von * A. 
ſchon Seh wugählen dat; weil dieſelbe un t 


Commss sions er — kei 
£ 
werden P hier —* ge er Kr: auf. Verlangen kann Caution sl ren. 


fe: nn jungen Manır ein" t 
| 9 mit ® Koſt; Naͤheres bei der en 
che - neübte,,n wünjht -fih am p 
utzmu rin; Stelle in einem aben ober.alg 
Bogeltgefangaaffe 5, Ir Stock 
1537. Ganz in der Nähe Frankfurts F der 
Ausſicht Haus mit nit großem Garten at verlauf fen; Kari. 0 
- 1537. Ginem achtharen biefigen, Bürger, gel — ———— 
Exiſtenz zugewieſen werben; Offerten unter!R 8 beförbert die’! 
649. Soltve Mädchen, welde im Wäben bewantert find, werben.g seid 
649, Ein Mädchen, auf der Nähmalebine nelibt, Iucht Deich me Frie 
649. Dfeng gieper werden gefucht in ber Nien’id hen © Fra 


Samba eptember. Wairen, Toro ef, ab auswaͤrts angenehmer, 
Ioco — ab ‚en Oftiee geichäftslog, Trab m pr. H 8 — 
— * ” BE. pr. m A Del loco Da 
T. abr Spiritug pr. Her 3 —* u 
’ 2ondon, 7. "Spt. Engliſcher Walzen Di, ee onen ——— 
feſt. Weiter ſchön. 


Amſterdam, 7. Sept, Waizen und Bangen Ioco en und fl 
mine: L’fla: höher, . Raps pri Oct. 71/5, pr. November! — 
Köln, 7. Sentenrber, * Termine —— bief. Ar en; 
— 


‚pr. 8 64 8; ö, 44), 5 bey, 6, 5 Br., 6, 41, 6 

11 5ez, 6, 11.®r., 6, 101,, ® opyen. —— bober; eff 
vember. 4, 18 bey, 4, 19.Br., 4, 18'/, @.; pr, März 1864. 4, 23) —* 4 
Gerſte unveränbent; er eff. en * oberl. 6i/, Vr vafer 
pr: Rovbr. 8 26 (Erff. 
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“zur Regelung ber polniſchen U 


Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, , 


‚verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Esxpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 214. Donnerstag den 10. September 1863; 
— — —— — — — — — — — — — — — 


ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
und niateriellen Interefien. vr 


Frankfurt, 10. September, (Bur Situation.) Die Nachrichten fiber bas 
angeblihe jEanbinavifhe Bündniß find noch immer fehr widerfprechend. Eine 
NRachricht aus Kopenhagen bementirt ben Abſchluß des Teaftats nach einer Mittheilung 
von „Haedrelambet”; ⸗erſt in acht Tagen werde ber ſchwediſche Geſandte von Stod- 
a 3 daß ein Uebereinf fen Shweben mb Dä t 

iſt m kommen zwlſchen Shweben un nemar 
getroffen A vlel aber ift gewiß, daß bie fhwebifchen Beitungen vom-1. db. noch 
nichts davon wiffen, und was noch mehr ift, eine ſolche Allianz zurldfweifen. Die ſeht 
verbreitete „Nya bagligt allehanda” erklärt, das ſchwediſche Volk vertraue, daß bie Re 
gietung die Interefjen bes eigenen Lındes nicht bloßftellen werde, die awır jfanbinds 
viſch, aber doch vor allem ſchwediſch wären. Eine ſoiche Bloßſtellung wäre ein Deven- 
rg mit Dänemark, mit einem ‚bewoffneten Aufireten für‘ lehteres Sand, Diefe 
Hiänz und, bie —— kriegeriſchen Aeußerungen bed Prinjen Otfır in. Wien 
müßten unwahr fein. Wollte Schweden ſich in einen Krieg gegen Deutſchland ein⸗ 
laſſen, das doch in mehr ale einer Rödſiht zu den Bannerträgern der Givilifation ge 
höre und ebenfo wie bie Dänen natürlicher Alltirter Schwedens ſei, fo würde bob wohl 
ber König, ba der Reichstag verfammelt fei, einen geheimen Ausſchuß ufammenberufen 
baben, um beffen Arfiäten zu vernehmen. In der polnifgen Sache Hei man jo vors 
fi htig, und dieſe haben die Sympathien ug St wedens für fib; an ber Bunbesrge- 
Eatton in Holftein nehme man weit weniger Aatheil, Sei eine Allianz geihloffen, wa® 
nit glaublid ſcheine, fo werbe doch Schweden feinen Schritt ohne Berathung 
mit den Großmaͤchten getban haben, _Diefe-Aeußerungen . des Hauptblatte® ber Stod: 
holmer Bourg-oifie und Börfenwelt, welches gewöhnlich fehr gut unterrichtet wird, zeigen, 
————— großen ſchwediſchen Kriegen gegen Deutſchland ſchwerlich eſw is zu bes 
rchten hat. 
ji In der polniſchen Frage ift der Notenmechfel nod nicht, wie man gehofft 
e, au Ende. Naich dem „Memorial Diplomatique“ bat ſich das ruffiihe Cwinet 
entfchlofien, auf die trei Noten zu antworten. Fürft Gortichatoff aber wird, wie das 
„Memorial Diplomatique willen will, in Feiner Weile die Befugniß ber drei Mächte 
ngelegenheiten zu interveniren, ‘weiter Beftreiten, ſondern 
e Subſtang der Antwort würbe barin beſtehen, die drei Weächte auf: bie Koizeifionen 
’ verweifen, die zunaͤchſt in Polen nach Wefeitigung bes Aufftandes eingeführt werben 












Biete Konzeffionen find nad dem „Memorial — —* dieſelben, wie wir fie 
ſchon Bennen ; * b. das zuffiiche Gabinet hätte fi entſchloſſen, dem @ef 
Ronftitution an eben, unb in ben einzelnen Theilen Brock kafoerfeffungen einzu| 
— Euiſchluß wurde in beie Weiſe den Großmaͤchten zur Keuntniß 
werben. 

Aus Turin wirb bas Ableben bes Wicepräfibenten ber Deputiztenka 
Sarina, gemeldet. In Neapel wurde ber Prozeß der Fürſtin Barberini und 


wiffen Quartromani dahin entfchieben, das Lepterer wegen Kmörurg 
rs Regierung zu 10 Jahren Gefängniß verurtbeilt, die aber 9 =: » 
wur 


In Rom wurden bie neapolitanifchen Legitimiften Stramenga, Duerrbolz unb Ger» 
= * en Yale —— zu 5 Jahren Gefaͤngniß und Verluſt der bürger- 
en Ehrenrechte verurt 
⸗ Aus Madrid wird — be das Miniſterium entſchloſſen ſei, keine 
fionen zu machen. Die — ſcheinen zu —— ——— rn don ben 
entjhlofjen zu fein. — Die Subjkription zu Gunften 


at 1/, Million Real b Gin Ufchefpanifche —— erbot — 
Aion Realen ergeben, ee 
3. de der Inſel ex ols und Eiken —* aufwubau a nö, 


Belanntmadungen 


Cirque Hinne. 


Heute grosse Vorstell 
Einlaß 6 Uhr. Znfang 7 Uhr. 


Avis für Lederhändler u. — 


1531 Gommiffionslager in beſehßten und — Winterſchuhen in 





⸗und S mit. und o Be d 
De a Ei ae 
einrich Na 


Ede ber Brüden» und Glifabethenftraße in Sachfenhaufen. 


3. ©. Seremiasa.Eyban bei Herrnhut in Sachſen, 
Eck der Höllgasse 7% neu, 


* It ſich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner ft in 
orten, von /, bis zu gi breit, fowie Taſchentü 4 en und 
—— — aus reinem Flachs und —* bei * DENE 


billige Breife. 
Pferd-Verkauf., 
Ein Ve gerittenes verläffiges. Pferb, Kohlfuchs⸗Stute, wegen Abreiſe zu verkaufen, 


auf alle Kournale, in deutſcher, franzöfl: 
IAbonnements aut: ter 
Jaeger’ihen Bud, u == Canbtarten-Gandlung, Domplap 8: 


Schwalheimer "Mineralwaif er 


{ft das gabreichſte Mineralwaſſer in Deutfchland (nad einer Analyfe Liebig’s enthält et 
4,944 Gubifzoll Gas und befigt eine Temperatur von 8° R.) Es iſt auersrbentlid 

Teicht verbaulich, ftärft die Verbauungsorgane, den Appetit und befördert die Abfonberung des 
Urin. Wegen ber günftigen Miſchung Tine feiten und gasartigen Beſtandtheile eignet fich daſſelbe 
beſonders für alle Fälle von Schwäche der Lumph« Gefäße, Bleichſucht, Unterleibskra 

für Neconvaleßeente x. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fih als Tiſch⸗ und ars. Sgetränt, 
wegen feine lieblichen und doch picanten Gefchmads bildet e8 das angen — er Getr etränte; 
fei — ober mit Wein, Syrup, Bier x. deren u e8 nicht im 


Göwalseim bei 6 
—— Zul, Räte Von 2 
. ? 
ö —— 


Rp ——— ser 


Am oe October 1863 


Biehung der öflerr. Eredit-Koole ſtatt. 
Sanpttreifer:1.200,000, geringſter Treffer fl. 140. 


Miethſcheine & Thlr. 2 81/, rhein.) pr. Stüd und 11 Stück à Thlr.20 (fl. 35 
nn war Original:oofe zum Boͤrſencours empfiehlt umter Buficherung weile 


hafter Beblenung 
Eduard Schneider, 

Roßmarkt 12, Banks und Wechfel-@eihäft in Frankfurt a. M. 
Die Miethſcheine werden auf —R die zu jeder Zeit auf meinem Comptoir 

a a —— önnen, * 
gefälligen Beachtung. Um Mifverftändniffe zu vermeiden, wird 
* — —— bemerkt, daß man mit dem Aeeingfoigen gs von 2 Xhlr. am 1. 
= 1863 den Treffer von zweimalhund tend Gulden gewinnen Kann. 


& n einer gebildeten Bamilie, die in der IImgegend von Mar: 
— 2 Stunden von der Main-Wefer: Bahn auf dem Lande wohnt, 
Ponnen mit dem 1. October e.mebrere Töchter ler men we wer * 
um den —— — zu erlernen. Preis 160 Thlr. Auf W 

konnte Unterricht in der franzöſiſchen und engliſchen Spra — 
be in — 3 wifjenfchaftlichen Hachern gegen befondere Bergütung 
eben werden, Nabere Auskunft wird Herr Pfarrer Schneider 
a peckswinkel, Amts Menftadt, Aurbefien, gerne ertheilen, 


3 Verfteigerunas Auzeigesii 
Donnerstag ben 10. September, Bern a ie 


gerichts⸗Dekrets vom 17. Auguft c. die ob. Andr. I peidingericen bitmafie 
Be @egenftände, ald: 1 goldene Ferse 1 1 goldene Kette, 2 Ringe, Kleidung, 


ferner in Fiscalıts As: 

e) 1 mir 12 Stühle, 1 —X 1 Commobe, 1 Pfeilerfchrant, 1 an 
5 — 2 große Spi piegel, 

b) 1: er Feltftuhl, Kleidung und Reibgeräth ıc., 

6) 1 Ganapee, 4 Tiſche, 4 Spiegel, 1 Lüftre, 1 Ladentiſch, 

d) 1 Reiftenziehmafchine 
in —* En u gegen baare Bezahlumg SR an ben Meiftbietenben 

Zelſchner, Ausrufer. 


Verfleigerung einer Behanfung an 
der Saulpumpe. 


Donnerstag den 10. Se 7 ne a 
lichen Bergünftigungs-Dekrets vom 5. Auguſt c. die zum Nachlaß des bie]. u. und 
Goldſchlaͤgers Herrn Joh. Georg Berckmann ge — an der Faulpumpe liegende 


Behauſung Ait. J. Yo. 132 (neu 9 


in dem Haufe felbft Sffertlih an ben Meiſtbietenden verfteigert werben. 


Bis zum Verfteigerungstermin Ian dieſe —3 Bl angejehen werben. 
Uchner, — 


Detfeigeruin eines "Baufes im der 
Gelnhäuſergaſſe. 
lin den 11. Septeuber, A ee 


alınfligunge= g ze vom 21. Auguft c. bie zum np bes bie, Bürgers Herm 
Natos Pieſt gehörige, in der Gelnbäufergaffe liegende 


Sehaufung Fit. Ed. 10. 109 (neu Ao. M 


in dem Haufe felbft öffent!ih an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Dis zum DVerfteigerungdtermine kann dieſe Behauſung täglich angefehen werben. 
€. Belfchner, Ausrufer. 


i Zu Bermiethen: 2; IR: 
to⸗ t N 
Beate Si 6 Silerikertas, weige toaeih. su beieben Aa 

sufeben von 5—7 Ubr t 
640 WUrbeiten auf = Mähmafchine werden billig b 
melögafle 21, 2r Stock. 





1, 1. Beilage, Ftaulf. Iutell.-Blatt 214, Tem 10, Septbr. 1863. 





 Belanntmadnngen 
1507. Meine nenen 


Herbst-und Winter-Damenmäntel, 


‚Jacken und Kindermäntel, 
e ſich durch elegante Façons und gefchmadvolle Arbeit auszeichnen, 
en ehle ich zu den billigften Preifen, 


Georg Hoeerdt in Bockenheim, 
Sranffurterftraße No. 6, nächft der Warte. 
NB. Die von jüngfter Saifon noch vorrätbigen Damenmäntel 
und Mantillen ze. erlafie ich unter den Eintaufspreifen 


” Am 1. October 
Ziehung der Mailänder Sranıs 45 done, 


mit welden Prämien von £ 100,000, 80,000, 770,000, 60,000, 50,000, 
40,000 bis abwärtd Fres. 16 gewonnen werben Aöhnen. 

» Da jedes Loos mindeftend mit Fred, 46, alfo fl. 21. 28. berausfommen muß, ſ. 
bat der Käufer bei dem Billinen Tagescourfe von fl. 16. 36 eine fichere Aus ſicht J 


Gewinn, ohne je verlieren zu Eörmen, 
Loo ſe Fe — Tagescours bei Julius Stiebel jun. &' Cie. 


Mein Mein Teinenwanren-Tager 


befindet ſich jegt in meiner Behaufung 
Schnurgaſſe 62, nächft der Henenkräme. 


Ferd. Eulenstein. 


1425 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An—⸗ 
lebens:Lopfen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Im: 
ur aller ——— gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

von Coupons, Werwechslung von Geldſorten 2c. em⸗ 
—X fich Das Bank: und Wecht: Igefebäft von 
Mayer, im römischen Kaiser, 





Leinen-Fahrik .. Ford. u 


Lager: Schnurgaſſe No. 62, 
nächft der Weuenfräme 


Garantie für Beiuleinen. 
@röbere. Feine. Prima 
Wielefelder Leinen, pr. Städt 60 Ellen fl. 17. — Ir. fl. 


ein 72 9 an r — 
= ter en, .— — 24. — 
ee 20. len ey Poien, 
ie reinl. —— pr. DHL. „28,5 3:0, 0 nr; 
I. Küchenbandtücher, pr. Did. „ 25, „ 3.12,» Lk, 
" Ti ifchtücher, 9 pr. S Stid. 0 " 1.— " N) 1. 6 " = " “I 18 " 
” ” je gs u tg „1.30 „ „ 1%, 
” * | Marsh „ 2-80 » " 3. 2 
JESEervletten Oubend 6303 HT. 3323; 
Gedecke mit 6 Servietten . „— ——530 nr. 
—— pr. em 72 Glen. . — —_ nr +1. — 
reasleinen „ 6 „16.0. „I; „1&— . 
Gebildhandtü. er abgepaßl, pr. Dpb. „kn. „AD, nn 6m 
®ervietten, 5/, breit, pr. Dußend „—— nr :5%,. — —, 
En. —— pr. Dip. „—-——n »56<-, ı——. 
e Zafchentücher, =. wre, 5.0, rn 
© eltuch, 1%, breit, vr. Elle a" Pag Car EEE A REN Du 
Erhwere Malterfücke, pr. Etüd, , ,— 40. „ a he LM; 


No. 62 Schnurgafie No. 62. 1% 
Eusono, Branffurter Rokterie-Roofe HErt 


Oct. 1 
6r Glaffe ſtets billigſt auf ale Spielarten. 


BB. Grünebaum, Lu 
Schillerplag: und —— der danvtuache — 


Pläne gratis. 
3doseph Feix 
eus Tannwald bei Morgenſtexn in Böhmen 


empfiehlt jich mit feinem wohlaffortirten lager in var Glasperlen, 
Knöpfen, Kracelets u. dgl. 1521 


Neuekräme 4, vis-A-vis der Schwan-A — 
Tanıızon - Boizkoblem" 


u 
(troden geldfät), pr, Malter frei in’® Haus geliefert 36 Er, 
1425 Otto Ohr, Ochs, —— v 





. Mansz-Unterrichl. 


- + Ginem werihen Bublifum die ergebene Anzeige, daf Donnerstag ben 1. Detober 
mein Tanarnterricht begiunt und erfuche id Diejenigen, melde ſich daran zu berheiligen 
wünfchen, fi gefäll. in meiner Wohnung Gelnbäufergaffe 5 melden zu wollen. : 
‚Diejenigen Herrſchaften, welche ben Unterricht in ihren. Wohnungen w n, bitte 
ich, mich baldigft davon benachrichtigen zu wollen, bamit.idy die Gintheilung ber Unter- 
richtsſtunden treffen kann. 1631 
ankfurt a. M., im September 1863. 


Adolph Collin, Ker der Eunzkunf, _ 
Unterricht im kaufmännifchen Schön: und Schnellſchreiben 
de3-Profellot ©. G. Duschek und Tochter, 


- Schäfergaife 10, ebener Erde, 

Unfer Unterricht findet den ganien Tag: über 4 Schriftproben unferer Schüler 
- von aufgezeichneter Schönheit und Gewandtheit find In der Hermann’fdien Buchhand⸗ 
lung, Zeil 15, öffentlich zur Unficht ausgeftellt. Auf Verlangen wird auch Privatunter 
richt ertheilt. 1531 


SELTERS-u.SODA-WASSER in Gläsern 
Himbeersaftı ander Kruchtsäfte 


in Slafchen. | 


am, Salzhaus 3 (neben der Rosen-Apotheke) Id. Engelhard, 


Strumpfwaaren, wollene, baummwollene und 


| feidene eigener Fabrik, 

in aröfter Auswahl zu hilligſten Fabıitvreifen, ald: Kaputzen, Kragen Kinder 
Jäckchen, Mäntelchen, Gamäſchchen, Aleidchen, mehr ats 100 Sorten 
Kinderitrümpfe, Damentücer, Victoria, alle tn neueſten Geſchmack, fodann Gefundheits- 
jacken, weiß, roth und melirt, Unterrocke und Höfen für Drmen, Knaben⸗ und Herren⸗ 
Unterhofen, Leibbinden, Strümpfe und Socken geitrickt und gewebt. in jedem 
Magß und jerer Qualität; Filzſchuhe, Handſchuhe jeter Größe in Budsfin, Lama, Flo⸗ 
rettjeide ıc. unter Garantie aͤchter Stoffe und billigfter Beforgung j der Reparatur und 
Anweben an Tricot Waaren empfiehlt 1534 

Yabrifant FE. W. Leichter, Steinweg 7 und Römerberg, 
breiter Gang, Bude 10 und 11. 


ES; Bekanıtmachung. 
Anmeldungen zur Eimiethung ber noch verfügbaren Männr: ober Krauekfeffel in 
der Hauptiynagoge koͤnnen auf der Amtäftube täglich bis zum 14. d. M. fattfinden: 
Brankfurt a; M;rben 4 September 1863 N 
1532 Der Borftand der ifraelitifcben Gemeinde, ; 


1513 Durch eine neue Sendu 
ächt ostindisch — — Fonlards-Fücher 
mit unbebeutenben Drudfehlern ift mein Bu wieber aufs Kefte unb reichhal 
tirt und empfehle ſolche zu ben billigften Vrei @b. Debler, 


| PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerikanifche Batent-2ampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1508 Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14. 
E Das Weinschiff 


It wieb 4 thor“ und t 
* Buck * 3 Habt bor’ und empfiehlt fich mit guten! — 


Wegen Lokalverän äubsrung: 


verfaufe meine Dr Kleiderftoffe zu bedeutend herabgefekten Preifen. Beſonders 
eine Partie franzöfifche Mötre breite Kleiderftoffe, das vollftändige Kleib zu fl, & 
HH. —— Fahrgaſſe —5. 
1426 Grofie Eſchenheimer ale 483 ift der 1. & 
z immern * — nebit Zubebör, zu —* und q * 


bezieben; auch als größeres Gerchäfts:2rcal geeignet. 

15355 Ein Bauplat in einer der fhönften Lagen Darmftabts, wobei — ſo⸗ 
viel vom fruchtbarſten Feld, um einen Herrſchaftsgarfen anlegen zu lönnen, iſt billig 
und unter vortbeilbaften — zu verkaufen. Nähere Auskunft giebt 

Kaufmann Philipp en in Dumſtadt 


64. & Mann mit fchöner Handſchrift fucht für feine Freien Abendſtuuden 
* 7 Uhr * —— —* Führung von Büchern o : * ge —* 
Ice Arbeiten zu übernehmen. Gef. frankirte Offerten werben wire 3 
die Expebition > DI. erbeten. 


hrlings-Gesuch. 
646 Ein mit ben — — außgerhfteter junger Dann kann fos 
gleich in eine Hiefige Handlung in die Lehre treten. 


| j L Professor Berrington has vacancies for a few 
Eng sh ESSONS. more pupils, 39, Eiebfrauenberg, 3d Stock. 648 
648 Mädchen, welche Taſchen nähen können, werben geſucht; Parabiesnafle 31. 


2027010001111 — — —— — — — — — — — — — — — 
1516. Grund und Bauſchutt kann abgeladen werden bei dem Neubau am 
Mittelmen. 
646 Gründlicher Unterricht in Der italienifchen und fpaniicben 
Sprache wird ertheilt von L. F. Guldal aus Rom, gr, Sandgaffe 10, 
Hinterhaus, Ir Stod. Sprechſtunden jeden Tag von 102 Uhr. » 7, 7 


646. Getra —* errenkleider werben angekauft bei @. ©traus, Bornheimerftr. 17 Bornheimerfir. 17, 
rechte Seite, im Laden, Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben —E egcführi 


N 








DB: ———— 
WERE. BEL. 
Profeffor St. Roman. 


—— 


en ‚Saal des Saalbanes. 

neues Programm. Anfang 7 Ubr. 
—— — Eigen Ab4 kr. 
tnammericrten „ „30, 

— Gallerie. . . „12 „ 
1410 Franf urt a. m. J Joh. Chr. H y Ders 
—— ug: — — * ſoeben —— — 4 
es8s r Cerfter Director J Senckenbergſchen 
re orfi ee ka „Ueber die Grenzen der Raturwitfen: 

er ai — au Parma 8 ug vo ll one 

en er um anzen uch ta e tun 
Eine ede. Geheftet. Preis 2 Lin 


Jules 1e Clerec 


aus Perlin und London, 
wähtenb ber Mefje in Franffurt a. M. 


Bude No. 20, Mainmesse Bude No. 20, 


a empfiehlt fein reichhaltiges Lager ber Altern, als wiederum 
ee vieler gang neuen Sorten ber bewährteften 1533 


Patent-Metall-Schreibfedern, 


melde fich eines allgemein günſtigen Urtheild erfreuen. 


Damen⸗ Taſchen⸗ ern ne ira im en 
— —— 
okal-Beränderung. 

Das Bank- und Wechsel-Geschäft von - 


Joseph Lasar 
befindet sich nunmehr Bichergasse 11: 1538 








Berfteigerungs Anzeige. 
{ n48 Nachmittags 2 Ubr, 
Donnerstag den 17. September, Kanu Tem 
Unfteben die zum Rachlaß bes Herrn Stephan Tſchudy gehörigen Gegenflänbe, als: 
1 Xatelier in Bold, 1 gold. Cylinderuhr, 1 gold. Kette mit Uhrſchlüfſel, 12 Defiert: 
meſſer mit Silberftielen, filb. Münzen, Kleidung und Leibgeräth, 1 Delgemälbe, 7 
ſpectiv, Bücber ıc ; 
ferner auf freiwillige Anfteben: 
2 Spieltifche, 1 Kleiderſchrank, 2 El. Schränke, 1 Küchenſchrank, 1 Bartenfprige, 
1 led. Goffer, 1 Reiſeſack, 1 Beitlade, Bettung ꝛc, 
und in Kiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Commode, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
b) 1 Gommobe, A Stühle, 1 Tiſch; 
91 ra 


.d) 3 Kühe; 

he LE, 6 © au: = — a Rosi öffentlich an den Meiſtbietenden 
em mer en baare an 

verſteigert. u : * — ©. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 18. September, ri Te uimag we 


verzeichnete Mobiltargegenftände, al: 2 Sopba, Stühle, 3 große und 4 EI. Sommoben, 
8 div, Tiſche, 1 Pult mit Aufſatz, 1 Seſſel, 5 Schränke, 3 Nachttiſche, 4 Spiegel; 
1 Küchenſchrank, 4 Bettladen, Bettung, Leinengerätb, Kleidung und Leibgerith, Mühen 
geſchitr, 1 @emäldeuhr, Nippfachen, 6 Schilbereien, 2 Goffer ıc.; 

) N inc ai u .. üst — 

a) 1 Gommobe, aper; tüble, 1 Standuhr, 1 Schranf, 1 Spiegel, 1 ‚ 

b) 1 Stanbuhr, 1 Spiegel, 24 Did. Mefler und Gabeln, en —E 

lad, Theebretter und Brodkoͤrbchen, Armbänder, Braceletten, 4 Glastaſten ıc., 

k ©) Hofenträger, Pupfheeren, Zahne und Nagelbürften, Vorhangverzierung, Mänme, 
* — Haarbärkten, Broden, Schnüre von Hat, Goliers, Kuöpfe, Worftednabeln, Tas 

ſchenmeſſer, Fächer ıc., A ‘ 

d) 2 vollftändige Bettladen mit Bettzeug, e 

e) 1 Bene 1 Kleiderfchrant, 


9) 1 Rub, 
2 Ganapee, 80 Stähle, 2 Gommoben, 4 el, 2° > 
an Man cr Do Mean 
m Berg mmer ‚gegen an den Ri 
— — — —— 
6:0 Die General-Agentur der 1. ital. priv. Affociation Kunftwerke 
aus Marmor, Adyat und Ulabafter, beftcehend aus Bafın, Aion * en zum 
rachtvollen Aus chmücken von Salons, Gärten ſich eignenden Luzusgegenftänbe, 
hi * Ära eg an noir hg: gi ey gr er den u 
anffurt ver und ihr dadurch Gelegenheit geboten edrigfte 
abzufegen; gr. Hirſchgraben 81. " a N 
1 erfter Infag werben für ben 1. November d, e Schriftliche 
man unter 9000 Bst ber Expedition en 2 


u. 


1537 


649 fi. 9000 
Anerbieten beliebe 


Die Schützen. welche sieh zum Schützen- 
Zug nach Wiesbaden gemeldet haben 
wollen sich Sonntag den 13. d. 9 "2, Morgens 
halb S Uhr, am Taunus-Bahnhof einfin- 
den. ®Bie Legitimationskarten können hei 


Reinhard, Neuekräme S, abgeholt werden. 
Eine in Wiesbaden Sonntag 12'/, Uhr. 


entaa Montag Morgen 8 Uhr, 
— gegen Legitimationskarten. 
650 Die Commission. _ 


19, Neuekräme 19, 


Wichtige Aieß - Anzeige für Herren. 


Dei große, wegen feiner enormen Willigkeit rühmlichft bekannte -' 
BAZAR 
fertiger, moderuer u. gediegener 


Berliner 


Herren-Anzüg e und Schlafröe 


Nee fih diesmal wieder wie früher nur - 
: © No. 19, Neuekräme No. 19. —2. 
Das Lager enthält mehr ald 2000 vollftändige 


Gerbſt⸗ u. Winteranzüge für Herren. 
Saͤmmtliche Sachen find von den beſien, nur decatirten Stoffen, 
elegant und folid gefertigt. 


m Die Preise — 
werben auch Diesmal 
—— billig und zur Zuſriedenheit der geehrten Käufer 
No. 19, 19, Neuekräme Ne, 19, 19. 
* Berichtigung. 


Eingetretener Hinderniffe halber wird mit der auf den 14. d. M. anberanmt er 
weſenen Mobili Ken Besfeigerung des Meflaurateurs A. Courtois, im 
Sotel Kurhauſe dabier, nunmehr Mittwoch den 16, d. M., Vormittags 
9 Uhr der Anfang gemacht, die Liqueurs und Weine weıden dagegen Wiontag den 
21.d. M., Mittags 2 Ubr, zum Ausgebote kommen. 


Nauheim am 8. September 1868. Der Stadtſchreiber Sohntt. 





mr Kir Herren Glashausbeſitzer und 1b. Gärtner: 


Eine Annahl gut cultio'yter Pflangen, darunter Ayalen’s ıtib Gämeliad mit 


den Mangel I Ib ö billi 
144 Giiengeiuter —134 a — 


De nn — 

& Beisszeuge eigner Fabrik 
Diehn, Sächſ. Hof, Shäfernaffe 17, 

1537 Aechten —— —————— —5* 12 #r, 






empfiehlt beſtens hauna Bieblinz, er aſſe 


er gewirfte Borhangſtoffe in neuen 
* 36 ne, ie Toner 9 und große ein 
on 5 5 Benft er; ferner ſehr ſchöne weiße jalle 
— reiten, 65* Kor augbalter, das vn 
den feinften em — n anerfa unb 
n 8a Mepreife u ohne Aufichlag 
Hus hohrey, Br Önner 


Montag den 14. und Dienstag den 1 15. 
September find israelitiihe Feiertage. 


648 Bei einer gebildeten Familie eines freundlichen Stäbtchens in Ober 
einer Tüpnen | freundlichen Gartenwohnung kann eine alleinftehende Dame ei 
ar rn Fi van und Pflege gegen billige Vergütung finden, Bu: 










ie 3 he 







5 Er. an 
füwerer Qualität zu — alte 


rt 


rn 1. Bit, 3 Pe 
ö. 2 
3 Die billigfien d stograp apbien. ©; NK — nike 
Jeder Auftrag wird prompt bejorgt bet Kt. 
ae lan. 2, Biken an 
em x. er uch und Antiqu andlu 
Isäne St. Goar, Nofmarft 6, an ber 


Aepfelmüblen J 

ber beſten Conſtruktion emrfiehlt 

1538 3. L. Goetz, Mafchinenbauer in ramffurt aM. 
ommissions-Lager couran a m 


en für bier und — aetucht, auf Verlangen kann Gaution geleiftet werben. 
—X erten ſtraneo unter No. 149 B 


Geſucht für einen _ Bess Dann ein möblirte® Fimmer, wor 


möglih mit Koſt; Näheres bei der Exvebition. 
1533 @elibte Bupmaderinnen werben geſucht; Sdnferanfle 16. 


1531 — Tompiott mit daranſtoßenden @eftäftsräumen ſind du 
Zöngetnafle 55 
Pe air nerfanfen ımb nn nermirtHon Art Blöner. 


‚1426 Alte Mädel und Betten werben zu hohen reifen gelauft; gr. 


























De Guntmagungen 


148 tt Joh. Chr, alle beut 
ma für Bud Baadın — —3 Aujertionen 3% und — 
o. ‚Der e . 
F. LI TY R ‚ar & 

J —— Bubandtung (8. Hommel), ar (üdendeimer- 
Die Spinuftube, Kar und Volksbuch für das Jahr 1864. 
aus,egeben son W. 0. von Horn, mit einem 

iii in ‚Sarbeudrud und über fünfzig Holzichnitten. Preis 45_Er. 


* hrgaͤn ze 1847, 1848 und 1851 bis 1880 werben, ſoweit der — reich, 
en Breife von 28 kr. pr. Jahrg ing erlaſſen. 


Mitbürger. 


ni 2. = Detober d. J. ift der us Grinnerungstag der Schlacht bei 
von Frankfurt erwarten, daß diefer Tay auch hier feſtlich en 
werde, * Bote, hy vorläufigen Beſprechung mit den Vorftänden verfchiebener Ber 
eine vet mich A dere Mfg 5— die ſich für eine Be Feier Nee 
Toges intereffiren, zu ei tag den 11. d. M., Abends S Uhr, in ber 
Sarmonie ——8 —— ee - 
Frankfurt a. M., den B. Erptember 1863. 


Dr. Siegm. Müller. 


Bekanntmachung. 


Bei —“ Stelle find für dieſes Jahr zu vergeben: 
a) Ein I Fern von fl. 16. 51 für einen theologieſt ıbirenden hieſigen 
ersjohn 
b) * Vrautlegate a fl 30 und a fl 20 für Biefize Bürgerstöchter. 
Bw allfige Anmeldungen haben bis zum 14. d. M. auf diesjeitigem Amts;immer 
u 
— „7prantfust a. M., den 8. September 1863. 
Das Pflegamt des allgemeinen Almoſenkaſteus. 


Für Bürstenmacher. _ 


Wir erhielten eine Pa Acht italieniſcher Reiswurzeln zum com⸗ 


miſſionsweiſen Verkauf zu ſehr —— 
Nuss hurdi, Garküchenplatz 7. 


— — a Taffete 15% 


in den beften Qualltaͤten und zu ganz beionders schier, 3 Beil 38, 
. 9 











Wein Berfteigerung. 


: N i s präcis 2! h 
Freitag den 2 5. September, zoom. * ©erehsiligrs Yan 
der Herren Eyſſen & Claus in Frankfurt a. M. — 
11 Stück und 65 Zuläfte 1859r weiße Weine 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. V 
Diefe Weine find ſ. Z. durch den verftorbenen Herrn J. Shweldarbf in Wie 
baden in den beften Lagen zur Schaummwein: Fabrikation for 


gefeltert worden und eignen fich durch ihre ausgez 
auch zu jeder andern Verwendung im WBeingefchäft. 


aa 
Die Broben werden Montag den 21. und Dienstag den 22, 

tember, Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags bon 

6 Ubr, im Keller des — Banfdirector GiNlE dahier, neue Mai 

jerfirafie 28, zunächſt dem Taunusthor, verabreicht. 


1588 ©. Belschner, Ausruftr. 
1538 An: und Verkauf von Staatöpapieren : jeglicher 


Gattung, Wechſel, Ogligationen, Auszahlung von Coupons, 
Trefferlonfen ar im Bank: und BBechfel-Gef t von 


Joseph Lazar, Bicbergaffe 41. 


Ausverkauf zu $Sabrikpreifen 
von wollenen Jacken für Damen und Herren bei _. 158 
M. Beer, Zeil 20. 


Grosses Lager. 
ei in rufjifchen Pelzſtiefeln und Pelzſchuhen 
für Damen und Kinder, ' 

welche vom feinften deutſchen und franzöftichen Leder, fehr folid nearbeitet, va und 
durch mit feinem Pelz gefüttert und bejegt, verkaufe ſolche zu außerordentlich 
und feften Preifen, r 
wo  Velsftiefel, ſchöͤn und dauerhaft, das Paar zu 3 fl. 
I Belsfchube, das Poar zu 2 fl. und 1 fl. 45. 

Die Bude befindet ſich Mömerberg, breiter Gang No. 26, a 


Firma verfeben. 
€. Uderstadt, aus Ellrich im Yar;. 


1537 _ Zch babe eine große Partie ostind. Foulards ji 
Tafchentücher und Damentücher ausgefegt, Die ich, um fchnell 
Damit au ränmen, billig verkaufe. 


IT. Bonnefeidi, Aeuckräne 12. 


ermiethen. 
Der 1. Stock, befteh. aus 3 Zimmer und ä 


Bubehör für fl. 190; Allerheiligengaſſe 66. 
648 2 freundliche Wohnungen zu vermie⸗ 
iben; Bornheimerhaide 20. 
648 Gin möblirtes 
Brönn e 8, 2r Sto 
». 649 Brönnerftrafe 3 ift ein moͤbl. Zimmer 


ethen. 
9— 20 Rechneigrabenftraße 8 ift ber 1. Stod, 
heſtehend in 5 Zimmern, Küche mit Gab⸗ und 
Baflerleitung und fonft allen Bequemlichkeiten 


Be ſcho moöhl. Zinmer, auf Verlangen 
n gr. ſchoͤn u an 

mit Gabinet imd Manfarbe; fl. Bodenheimer⸗ 
gafle 26, 2r Siock. 

: 1524 Gin Wirthslocal in guter Lage ift 
u vermiethen. Reflektirende bittet man ihre 
—* unter A. Z. franco auf der Expedition 


abzugeben. 
Als Obermainftraße 1, nächft dem Ober 
mainthor, ber 1. Stod, 5 Zimmer ıc.,jonleidh, 
1504 Zu vermiethen: in befter Geſchaͤfts⸗ 
lage ein Laden, Gompteir und Magazin ; 
zu erfragen Conſtablexwache Ar Baden, 
639 —— 42 find Wohnungen 
5 Zimmern zu vermiethen. _ Näheres 
nkenhoſſtraße 5. 
638 Eine Feine Wohnung für fille Beute; 
Deberweg 31a. 
633 Gartenwohnung 4 Zimmer nebſt Zus 
behör zu vermiethen; Oederweg 35. 


Gr. Hirfchgraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Simmern, Küche mit 
Wafferleitung, Manfarben, Keller. 1530 

1529 Bu vermiethen ein großes Magazin 
mit Regalen; Toͤngesgaſſe 6. 
641 Bangeftraße 36 ift eine neuhergerichtete 
Borterre-Wohnung von 5 Zimmern, 2 Kam⸗ 
mern, Kühe mit Wafferleitung und Gasein⸗ 
richtung nebſt einem Leinen Garten an ftille 
Leute zu vermiethen. 

640, Keller zu vermiethen ; Fahrgaſſe 38. 

rn Laden und Wohnun 

Par adeplatz —— 2* 

1426 Unterweg 17 iſt der 1. Stock zu 
vermiethen, 

645 Rechneigrabenſtraße 7, Parterre, find 
3 Töne moͤblirte Zimmer am einen ſoliden 
Herrn zu vermiethen. Be 


Ben zu vermiethen; 


1495 Blumenſtraße 12 M eine Wohnung 
u bermietben. 
1534_ Töngesgaffe 30 iſt eine Wohnung 
"580 Ulmehfenpe Bit bir 1. Est) 
153 enfteaße 3 i . 
Salon, 5 Zimmer, Manfarden, Käche 
Keller x.: ferner: im Parterre: Stod 28 
Zimmer, Dienerzimmer, alles ſchön mobl. 
zufammen ober getbeilt zu vermieten. ° 
644 Gin ſchoͤn möbl. Zimmer an einen 
Herrn; Allerheiligengaffe 52, 2r Stod. | 
1535 Gifernhand 19 ift eine Wohnung zu 
55 
1530 Mobl Zimmer; Bleichſtraße 24, 3r St, 
646. Ein Laden in beſter Lage der Keil, 
$ = zung Meffe zu vermiethen; NAH, 
ei . 


645 Gin moͤblirtes freundliches Blmmer 'zu 
vermietben; Schulfttaße 12, Parterre. a 
644 Niebenau 17 zu vermieihen ber 1.'6t., 
5 Zimmer und Gabinet. — 
1534 Zu vermietben: 
in befter Lage ber 1. Stock— als Geſchäftslo⸗ 
cal, Schreibſtube ober photographiſche Anftalt 
geeignet; Bleibenftraße 6 zu —— 

1510 2 auch 4 Zimmer mit Möbel zu vers, 
mieten, auch kann Küche bazu gegeben werben; 
Paradeplatz 9, Ir Stock 

648 Zeil 18 ift der 3. Stod für 
fl. 400 zu vermietben und fogleich 
zu bejieben. " 

1530 Ratharinenpforte AS ein fehr 
ſchoͤner Eclladen mit Magazin zu vermietgen. 

1538 Zwei unmöblirte immer find fär 
einen Herrn ober für ein Gefchäftslofal zu 
vermiethen; gr. Sandgaſſe 25, 

1538 Gine Wohnung von 2 gr. Zimmern, 
Küde und fonftigen Bequemlichteiten iſt zu 
vermiethen; gr. Sandgaſſe 25. f 

651 Ein möblirtes Zimmer an einen an« 
fänbigen Herrn; Kettenftraße 5, Ir St. links. 

651 Mainzergaffe 16 der 2. Stock zu ver« 
miethen, ’ 

651 Ein möblirte® Zimmer an 1 Herm 
zu vermiethen; Fahrgafje 72. . 

651 Zwei Zimmer zu vermiethen mit ober 
ohne Koft. e 

651 Lindheimergaffe 16, 2r Gtod, if ein 
moöblirtes Zimmer zu vermiethen. 

651 Ein Zimmer an einen ober 


wei erten ; 
Hiegetgafft 11, Ir Sted, gweiderten ; 


> 


tee 
u. 3uper 
Pr 


zimmer, wel 
einem 






tti 
en ran... 
bie. Hausarbeit 358 und —— 


nn; 


— Land — 
* * foblenes F Siubermitbe 
den in Stelle; Fee Tann auf Wunſch 


j Bebih erfolgen. Näh. Friedberger Chauſſee 
644 Gine perfelte Köchin — * längere 


eit in einem Haufe wat unb iſſe 
FR ſolche ha fi zu melden ; a 


Gin 5 PRRRRDEER wirb 
ala; Rechneiſtt 

8 Ein Maͤd en, 34 bürgerlich lochen 
* * Haubarbeit gründlich verſteht, ‚je 
ne Stelle am liebiten als Mädchen all 


a —* SR Paar Fe 


ber zen di andere Stelle; Niddaſtrahe 

WR 48 Bir gegen guten Lohn ein braves 
Smäbdhen Be große — —— 
o. 25, nö (inf, 1. Thuͤre. 

Ye 68 wird ein zu jeber Arbeit williges 2 
Maͤdchen geſucht; an der Schmibtfiube 1, ber 
Butterwange gegenüber. 

645 Gin Kart {fer Zerllunge wird geſucht; gr. 
Bodenheimergaſſe 

644 Nie denau F wirb ein Haubmaͤdchen 
acht, welches auch nähen fann. 

643 Ein folives Ahlen. welches bürger« 
kochen und Hausarbeit perrichten kann, 

— Be Bergerftraße 3 (vor dem Fried⸗ 


b 
X Ein ſauberes Mädchen, das Haus— 
arbeit geſucht; —X— 31, IrEt. 
1688. Ein empfo ener Rauter Haus: 
burſche wu eſucht j Steinwe 
650. in Bandburice wi hen 16—18 
Jahren ent) Bilbelergaffe 10, 


. Bine — A F 


650 Ein gebildete® Fyanen 
ches in allen f 


- iſt, er — 


— * ‚ngfer ober zu gibßeren 
, Römerberg 11. 


terziebt, er eintreten Tann, fucht 

durb Frau Barthel, Kerbengaſſe 
661 Ein Mäbchen aefepfen Alters 

eine Perfon —* bedienen oder bel einer 

ng Aa als abchin; Grambengiffe 18, 


650. Ein folides MA i fohlen, 
rundlich —* A en —— 
* RE Ir Stö@ Sic an ge 

t 


650 Cini Roc, ter aaa be 
fißt, ſucht eine Stelle im ; fern 
mehrere Kellner und us 
Gomptolr &, Groß, Sa 
650 Ein Mädchen, das —* 
* geriich kochen kann, wird 
geſucht; ar. Bockenheimergafſe 41. 
651 Ein —— nn wich gefucht 
——.. fen 
n —R we Fi — ** 
kochen kann, in Haus und Hand 
ag N) wird gefucht; Blumenfitaße Fi 


2 in Mädchen für häusliche Arbeit 
geſucht; Toͤngesgaſſe ÖL. 

650. Fuͤr Kochinnen, Hau allein, 
find ſehr aute Stellen *— 
€. 08, Saalgaſſe 13. 

650. Commis, wilde Sprachke 
befiten, ſuchen Stellen und fönnen 
eintreten d.d. Gompt. C. Groß, Saalgı 13. 

649. Amme, eine zweitftillen tod 
sh; Graubengaffe 14, is Ms 

650 Ein Monatmädden- wirb —— 
Fiſchergaſſe 8, 2: Stock. 

651 Ein folides Maͤdchen allein wird ge⸗ 
—3 ar gr. Drriönmaken 16, ir Stod, 

Mädchen, daß- lebe au 
bat, * "Dienf; alte Deingergaffe 15, 


hür · 


A214, Domersttg 10. Sehr. 1 


Belannitmagungen 


Die Unterzeichneten beehren einem verehrli ublifum 
— ergebenſt ee ————— ee 


photographisches Ateller 


* * — in die Junghofſtraße 10, neben den Kuuſtverein, 
aben. 

ie bisher, ſo wird es auch fernerhin unſer eifrigſtes Beſtreben ſein, 

durch gediegene Arbeiten ung die freundliche Anerkennung zu bewahren, 

weiße ung feit einer langen Reihe von Jahren zu Theil geworden ift. 
Unfere Erfahrung, verbunden mit den zweckmäßigſten Berbefferungen, fegen 

und in den Stand, den ftrengflen — — zu genügen. Die Auf— 

nahmen finden waͤhrend des ganzen Tages ſtatt. 


,. Steinberger & &. Bauer, 


Photographie-Albums 
‘mit Seiferin-Deden, das Neuefte nud Elegantefte, was bis jegt erſchie⸗ 
SE in reichhaltigfter Auswahl. 

| “helm Seidler, 
emmänikt M (gegenüber dem Euttenberg-Monument). 
Das Lager der 


Damen- Häntel- und Jacken - Fabrik 


von Julius Buben aus Berlin 


Ko. 7 Bleidenftrafie No, 7. 
Verkauf: En gros & en detall. . 
Haus- und Straßen-Iakiht von 1 fl. 45 Kr. an. 1512 


Ausgesetzt! 
Dünifche Dawenbanbfanbe in allen Mrn. und guter Waare zu * u 


Pr. Paar bei 
M. Beer, Zeil 29. 
Zu verkaufen: „at, 1 Dtm 


652 Shäpleihenkohlen i im et am Mepgerthor. 
651. Beübte Mafhinennäherin fucht eine Stelle; @elnhäufergafie 27, Br Br Stod, 


























Bu verkaufen, 
Bi . 649 Ein faft neuer Gasofen zum Heizen 
au verfaufen; Brüdenitrafe 30, Sahfenhaufen. 

619 Gin Kleines Damenhändchen änn: 

hen) ift zu verkaufen; Neugaffe -23,,3r Gt. 

650 Gine Münchener Zither ift zu verfaus 

fen; Glephantengaffe 1, 2r Gtod. 
650 Kine einarnige neue Oaslampe zum 
Schieben; Ulerheiligengaffe 20, 2r Stod. 

650 Barfühergafic 1 find nadbenannte ſehr 
gut gebaltene Möbel zu verfaufen: ein Flägel 
mit türkfcher Muſik, Bett mit BVetiftelle, Se⸗ 
eretär, ES chreibtflh, Schreibpulte, Tiſche, 
Er antike Spiegel, Buchergeſtelle, Schreib: 
ſeſſel u. ſ. w. 

650 Gin wenig gebrauchter Kaunitz iſt zu 

verfaufen,; Neurothhofſtraße 9, 2r Stock. 

650 @ichen gute Senfter find zu verfius 

fen; Schäferg ſſe 3. 

6 0 Gin Büffet, ein Hacktiſch, mehrere 
weingrüne Fäffer von 1, 2u.3 Ohm, Wirths 
bänte; große Gallusgaſſe 4, ir L den rechts. 

651 Frankfurter Anzeiger‘ und Fantlıen- 


blärter 11 Jabrgänıe folgerecht bis 1861 | 


gt gehalten und gebunten- find abzu,eten. 
ä erı8 in ter Expedition. 

651, Ein großer Kocberb mit 2 Brat⸗ 
dfen, Fupf.rnem Schiff mıd allen Bequem- 
lichkeiten wird wegen Mangel an Plag 
äußerit billig abgegeben; Reftauration 
im Eſſiahaus. 

651 Ein wenig gefpieltes ne 
Clavier neueſter Gonftrucrion iſt zu vers 
. Geiſtpförtchen 1, 2r Stock. 

Zu ver kaufen 
— gebraucht, 4 Stühle, 3 Rohrſtühle, 
Gonfole, Kaunig, gr. runder Tiſch, Waſchtiſch, 
Nachttiſch, Blumentiſch, Figuren, Gewächſe; 
Brückenquai 1, 2t Stod, N v. 2—4 Uhr. 


Su vermierhen. 


"Steinweg 6. 

651 Gin moͤbl. Manfarbzimmer an einen 
foliden Herrn; Hochſtr. 11, Parterre rechts. 

650 Gin. Stübchen mit Bett zu vermiethen ; 
Fahrgaſſe, Löwenplaͤtzchen 62, Ir Stock. 

619 Fahrgaſſe 86 ein heizbares Stäb- 
chen an, ein ſolides Frauenzimmer, das aus 
arbeiten geht. 


1038 Iu —— 

ae he — — * ——*— 
wegs, r 

Wohnungen Bon 7 und 6 Sinfnern 


zu vermietben. 
— 


662. En Schönes moblirtes 
1. Stock inn Breitegaſſe 11 

650. Ein elegantes großes ‚möblirtes 
Zimmer Rn zu —— ligraben 7. 

650 Eine harte ——*— aus 1 
* u. 18. Stube ft 8 dr, iſt Für 

an u bermiethen; air erg. 

0 Ein beizbar möblirte® Bimmer an 
* ſoliden Herrn zur vermiethen; Grau⸗ 
bengafje 32, 2 Stod. 

650 In Sachſenhauſen iſt eine EL 
nung zu vermietben, Naͤh. riebberger- 
ftraße 38, Ir Stod des Vorderbauſes. 

651 Ein ſchön möblirted Zimmer an u 
anftändiaen Herrn; Friebbergergafie 82, im 
Möbelladen. 

650 Neuerothhofſtraße 9 iſt eine, Woh⸗ 
nung, 5 Zimmer, Küche mit BWafjer,@ Maun⸗ 
arden, 2 Keller zu vermiethen. 

649. Ein ſchoͤnes arofes. möblirtes Zins 
mer iſt an 1 oder 2 Herren * vermietben; 
— — „Stadt Kaſſel“ Mo. 5, 

r 

651 Zwei für: ſich abgeſchloſſene mößL 
Zimmer nächſt der Promenade find vom 
October an * ee ——— 


in Re 1 6: ; —— 
ert kann an Biu⸗ 
* un ; MWBeißablergaffe 10, 2r-Gtod. 
651 Schäfergafie 6 „im —— 
iſt ein möblirtes Lianner an einen Herrn 
" —— iedb ße 6 5 der =. 

r. Friedbe raße 

Stock, beſtehend *5* 

farben, wovon bie eine heizbar, la 


r - mer und verfehloffenen Keller zu vermie- 
1539 Zwei Eisgruben; zu erfragen t : 


651. Ein gg Zimmer ohne Möbel; 
Schäfergafie 5, tm Hofe links, Ir —— 
649. Gin freundlich jchön mößtiete® 
mer A goris zu beziehen; Saalg 0 
I 


Ir & 
Ylır zwei ſolide Fabrikmaͤ 


* * iethen; F 
oden nn zu verm 
ſtraße 49 


> + GO: Nömerberg 11: ein Zimmer, Hinter⸗ 
Haus, Ir Stod. 

660. Ein Sthbchen mil Bett zu vermie⸗ 
then; Fahrgaſſe, Lowenplaͤtzchen 62 Ir St. 

630, Gin arofies ſchoͤnes möbl. Zimmer 
nad) der Straße für 1 auch 2 Herren Kauf⸗ 
leute; Fabraaffe 108.3: Stod. 

652° ine Wohnung im 1. &t., 
2 ge immer, Kammern, Küche, 
Rellerz Neug. 6 im Laden, 

651 Möplitte Zimmer zu vermiethen; 
Biegelaafle 9, Ir Etod. 

651 Ein eleganter Laden in befler 
Zage des Zteinweas iſt —— 
tben; Näb. Zeil 33, Ir Etock. 

Zangeftrofe 29 eine 


Barterrewohnung von 3 Zim: 


"mern, 2 KRommern, Küche ꝛc. 


ald Wohnung oder Gerchäfts: 5 


local gleich zu vermietben. 
Mäheres im 2. Stock. 


650. Uhlandſtraße 19, Ed der Hanauer, 


Landftraße, zwei unmöblirte Zimmer an 
einen Herrn oder eine Dame zu vermiethen; 
‚Näheres daſelbſt gleicher Erde von 8—9 und 
22—2 Uhr. 


: 2649. En Zimmer und ein Bimmer und 
Gabinet, möblirt; Liebfrauenberg 39. 

649. Ein freundl. möbl, Zimmer, 
Autfiht in Garten, an einen Herrn; großer 
Hirſchgraben 5, Hinterhaus. 

650. Ein freundl. möbl. Zimmer mit 
GBartenvergnügen; am WBodenheimerthor, 
Reuterwen 10. 

649; - Ein Stäbhen mit Bett an einen 
Herrn; Gelnhäufernaffe 27, 3- Stod. 

63% Ein fehr freundliches großes Manfarden« 
DB ift an einen ſoliden Herrn gu vermies 
then. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

650 Gin tolides Mädchen , wird gejucht; 
et. Hirſchzraben 5, Ir Stod. 

651 6Gs wird ein ſtarker Zapffunge und 
ein Fuhrknecht gefuht; Markt 34, 

661 Wilbelergaffe 24 wird ein Knecht 
geſud t. 

651 Ein Mädchen, das jelbfitändig gut 
kocht, fi der Hausarbeit unterzieht, wird 

egen guten Lohn bis zum 19, d. Mis ge- 
; Orhneburgweg 20, 


.. 


651 Ein nefeptes Maͤdchen, "weldie in 
aller Hausarbeit erfahren tft, fochen, waſchen 
und bügeln ann, wird für einen Heinen 
Haushalt zum Wlleindienen geſucht. Gute 
Zeugniſſe ſind erforberlich;, Zrup No, 15, 
Barterre, 

650 Ein. freunblides. Kinbermäbden 
nicht unter 20 Jahre alt, das Kinderkleid⸗ 
den anfertigen kann und mit: guten, Zeugs 
niffen verjehen ift, wird von einer, deu 
Familie in London ſogleich geſucht; 
res Zöng sgaſſe 13, Ir Stock. fe 

"649, 68 wird ein Monatmäbchen geſucht; 
Töngesgnffe 84, Hinterhaus 2r Stock. 

649. Ein folibes Mädchen, das gut bins 
gerlich kochen kann, fi) Hausarbeit umters 
zieht, wirb in einer ruhigen Haushaltung 
geſucht; Brüdboffiraße 3, 2x Stod, 
—— junger 328 Sau 

weicher zu aller Arbeit willig-tft, 
N Pier kann, Bi *3* — bei 

651. Ein Herr fucht ein anftänbiges 
Mäpdyen als Haushälterin und aud Mit 
auf Reife zu gehen; man wolle ſich heute 
mittag von 2—3 Uhr perfdnlih im Hotel 
Schröder, Zimmer Ro. 25, melben. : 

652: Ein anftänviaes Mädchen, welches 
Spiten und Gebild ftopfen kann, im 
allen Hand⸗ und Hausarbeiten erfahren iſt, 
wuͤnſcht eine Stelle als Stubens ober fei⸗ 
nered Hausmaͤbchen, auch zu größeren Kin⸗ 


dern; Frau Maas, Römerberg 11. 
62 Ein Sausmä * 
geſucht; Sachſenhauſen, WeUſtraße 11. 
Bekanntmnachungen. 
1460 Irdi chen Melis a 19 Er. 
Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


649 Gommitfionslager von + St. Ans 
Dreadberger Himbeer ſaft bei vorzüg- 
liher Qualırät zu billıgen Preiſen. Wie⸗ 
berverfäufern gebe ich einen entſprechenden 
Rabatt. A. Schröder, ar. Ejhenhg. 45, 


— —— —— 


647 Aepfelwein zapft Auguſt Eeyer, 
Sachſenhauſen, Oppenheimerſteaße. 


1535 Göttinger und Brauuſchweiger 
Mürfte in aroßer Auswahl 
Milani- 


Minoprio. 


Ma 9 Ba 
Ber Na (de 


— — un 
Mo 





BR en und — 


— It Grabl, 6 * 
Id. Medaillon wurbe verloren 

ui de er nad dem Waſſerweib⸗ 

Brüde nah der Schirne. 


——2 eine Belohnung gr. Fiſchera. 37, . 
' IR LEBE — ft fassen Wer 





— 


topfen, unb Nähen N if, bat = 


Eas ; weich 16 
Am Dienstag Abend nad: 7 Uhr 


—— der ein ſchwarzer Fiſchbein⸗ 
Red mit * Bon rn Bleifnopf —* 
Der —— > beliebe Penn oe 






grünes 609 Sehe war ch den = 5 


——— erhaͤlt eine an 
alte ‚Matnzeraafie 48 43 3r Stod. 


einftes Sampenöl — 


Lichter 25 und 28 Fr 


GOI In ber Nähe de6 Wat hiffes 
Dienstag Abend ein Buch 
— gegen Belobnung Taunuspla 

A ern Bieter 
endung Elb⸗ Caviare 
— Leryelat⸗ ı 















Ein Armband ——— 
von ber Neuen Mainzerftraße bis 
nusplatz berlören. Abzugebe 

Be at. ——— 


Neu — 





terre, on — ar We und Zitronen 4 
——— Roduefort⸗ bei * 1539 ©. Sar rörio. 
Ä Georg Schepcier. — — en Muscat-Dattelm und 
649 mäp lof * myrna⸗ 
ein ( ir — 7 u. ‚ghilge allanı-umoprlo} 
affe 1 - ik. Banene, gm Ä gegen ‚653 Sriid ‚ seilagenes Baladane 


Belchnug nuneben. 
45 Ein Mi Das im en 
fowie im Aufipannen neliht ift, wird gefucht. 
889 ‚Mr sein braves Mädchen, das aus 
5* iſt ein —— mit Bett frei 

aa: 22, Aligafſe 22, 3r Stod. 


— folideg Mädchen kann negen 


5* ammer mit Beit erhalten 
neue 8, A Stod, 

ine ‚junge gelöhaariae BPinfcer: 
— elaufen; Markt 42. 


65 Der Pfandſchein No, 54879 wurbe 
verloren, 


billigeren Preiſe bei 
Adolf Schroeder, 
‚große Eiıyenh ei SP FREE 


1535 9 





in Ladung riegehben ang 

San, in, rag had, — * 
adeſchuß den ik tem #3: 

Schiffer Job. & nal Wertgeim 1; dee 
fhluß Den ig —— J 


iffer Balthaſer 
en den Stäbtr J * 


— 
ran a. * 
de eisifiabe - 





—— Freut Stella ME 214, donneroing 10. Eepli. 1863, 


 Belauntmadgungen. 


| Symagagen - &r Gefanguerein. | 


Heute Donnerstag den 10. Sept. Abends 61, Uhr; 


€ —X Orgel- Begleilung. 
Das Comiüle. 

Eu ——— Buch, Papier ⸗ und Landkartenhandlung/ Domplatz 8, 

befordert täglich 
Zeilüngs- ————— 

an alte- Beitungen und | mehren des Ins und uslandes zit 
ö ‚den Dri — ———— 
etungtvengeiäniie und RKoftenvoranihhläge aratis N 1516 
den 17. tember, M su fangend, — 
— Do on 

21 Kintter Budenfäeithels L Sorte, 80 Rlafter Rieternfiektholg ı PR 


125 h . 
z —e — 10 Klefernbengelholz, 
e 
ud ae Me Grenze bes er Stabiwaldes figend, verftelgert, 


B 
FE Bea am Br —* det ee 











Fürſtlich Iſeuburgiſche Kellerei: 
Weis. 


* Verſteigerungs⸗Auzeige. 
Mittwoch den 16. September, ur 


weg? nase halt: folgende quigehaltene Möbel, als: 
3 große Epiegel, 1 Eptegeljchranf mit Marmorplatie, 1 Schränkchen mit 
Marmorplatte, 1 Secretair, 1 Mahagony— DamensEchreibtifh, 1 Aus ziehliſch, 
1 Sorbı und 1 Speifetifch, 1 Rananee, 6 Polfterftühle, 10 Rodıfühle 
1 Robrjejjel, 2 Bfeilerfchränfe, 2 Betiftellen mit Roßhaarmatragen, 2 Kin⸗ 
berbetten, 2 Befindebeiten, 1 Buffet von Nufbaumbolz und Kleiderſchränke 
gegen baare Ziplung öffentlich an den Meiftbietenden — 
©. Belſchner, Ausrufer, 





— e- und Bouleauz-Stofle 


age eringften bis n'Feinften in allen Breiten zu ven Außerftin Fabrilpreiſen. 
— Saalgaffe 6, 2 Stod, im Ammelburgiichen Sanfe, 


» 


modes- Anz eig 6,07) MOSE 
— Allen Freunden ‚und Bekaunten mare ich bie traurige Anzeige, daß es t 


J Allmächtigen nefallen hat, unferen; geliebten, Vater und, Gatten 
Jacob Stälin & 
in ein befferes Jenſelts abzurufen. Um ftille Theilnahme bitten 
Die trauizıden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag um halb 7 Uhr zens, vom Steh 


en 


baufe, Sandweg 22. 


Ina? 





Zn —————n 


* Todes- Anzeige. 
Verwandten und theilnehmenden Freunden widmen wir hierdurch bie Trauer 
ME Unzeige von dem ſo ſchnellen unerwarteten Hinfcheiden. aunferer innigſt 
Tochter, Gattiır, Mutter, Schweſter und Schwägerin 
Anna Elise Sauer, geb. Gloek, N 
mit der Bitte um ftille Theilnahme. UN NER 
Die trauternden Sinterbliebendi. 

Die Beerbigung findet fatt: Freitag den IL Sepibr., Morgens 8 Uhr, vom 

Sterbehaus, Tönges zaſſe 1, Ed der Fahrgaſſe. J 









16537 68 wird ein Gaus mit großen Räumlichkeiten zu kaufen gefucht umbı Löhne 
eine verhältnikmäkige hohe Anıchlung aeliftet werden, Offerten. unter, A 


649. Dfengiefper werden geſucht in ber Nies’ihen Gieperei. — 


— — — — — — — — 


Das Neneſte in Damen-Hhten, Hauben, Nehen Goiffuren und Gütrüfchen 
18 Er. an empfieult zu billigen Preiſen Ib Colliu, Tönzesg. % 
650 Meue fonnige Wohnungen, 5. Zimmer mit ", 
geraden Manfarden und Garten zu vermietbeu. Trub AB.2 100 
1538  Moft:Obft, Aepfel und Birnen, liefern zu Dem bil 
ligften Preiſen und beft fortirter Waare. 
Friedrichshafen am Bodensee. Beltich 
651. Gin’ junges MidHen von guter Familte, iraelitifcher ef 
I 





— — 








onfeſſion, der 
und engliſchen Sprache maͤchtia, wunſcht zu Kindern oder bei einer ei pr 
Stelle; Nähere zu erfragen Brüdhofftraße 15,.2r Stel. 12 UM 

1537. 2ebrlingsftelle offen in einem Spedittons- und Agenturer ) 
verbunden mit ausgebreitetem Afjıcuranz-Birreat; Offerten mit Schriftproben werben 
unter A Z No. 36 poste restante erbeten. u 


r Zu verfaufen. 649 Gin gut erhaltenes, Büffet von Ruf 
1492 Mehrere in gutem Zuftante bes baumholz zu verfaufen ; Vilb,lerftraße 11, 
ndüche Neitfättel jonie Kopfzeuge — Bil- 646Verſchiedene faſt neue Tupferne Rp 
ig. au-verfaufen bei WB. Chatienier, töpfe Billigft ; Fahrgaſſe 80 im Reiffenbers 
Frankfurterſtraße 82%/,. Offenbach a. M 1526 Betten, Moͤbel qu v ; Stel 
649 Gine bleierne Waſſerpumpe nebit Eifme gafle 1." „71.008 815 
wert und Diel gu verfanfen; Gofbnefebergafie - 644 Ein Gerd mit FDratofen; 
“ EEſchenheimer lage 6. 


* 


No. 8. 


+ 


Nur bis (niorgen) Fre Abend! . 


baueıt noch der billige Verkauf d 
—— — Ban 
tücher, chentücher, T 


Thee- ı. Hinflfeedecken in Leinen, iſch und 4 
ranzdi. Battifttafcbentücher, *, Dpd. von A # 2 
Grin — für Kinder von 18 kr. an, für Dame 
un er 


300 Stuck Schweizer Gardinen im Srüden u 

Meiten, enorm billig nm 
Bude Lieb —— —ã dem 
. Schloss jun: aus Mainz. - 
Beste m Leinwanden enorm billig: 7.718 


R iadame Keonie Voytet de Paris 


Phonneur de-prevenir les dames qu'elle est arrivee, avec un grand _choix de 
reautd 'en lingeries, cols catalans, peignoir regence, ‚dentelles 5 de ct 
—— — de lingeries, trousseaux et layeltes 


Blle. Bileinlein, place Goethe N 


Test Wir Haben das Vergnügen mitiheiten ae fönden, Sal 
Dr; Stein, der allerdings in Berüdfichtigung feiner: Zöglinge für d 
hohen Feiertage: einen. Hausgottesdienſt einrichten wird, a erne, 
Fi Die Localitaͤt geſtattet, virehrlihen Freunden Die Fäume —— *9 
ffnen wird. Dieſelben werden gebeien, ihre reſp. Namen kei vercu D 

ig, Schnurgaſſe St, anzeigen zu wollen. 








ii 

























21538 Kür ein auswärtiges Puggefhäft wird eine tüchtige erſte utz⸗ 
modern Ei Nähere Austunft eribeit f ? 


Louis Noessell in Graufhrt a. M., Duerftraße 4. 


1° - Zu miethen gesucht \ 
"| ſillen Leuten * Wohnung, beftehend aus 3 Zimmern, Cabinet er allem Bde) 
Preis fl. 200. BrancosÖfferten befiebe man unter A H an bie Egpebition 

BL.’ a | enden. 2 
851 Frankfurter Stadtlotterie. 

I Rodfe zu der am 26. September beginnenden 6. Hauptllaffe web billigft ungen 
is Meifengaffe 14, 2r Stod, 









werben gekauft umd gut. bezahlt; Wabhra. 120. 


— — —— | Be — 
77'651. se gerkunigee Baehihe: ** u einem u ne und 
ansel große Keller werben, baldiaft gegen. hoben Pr Nr ucht die 
von Bi. # Kckbarät. Sküpenfraß: } Be Dur 









4, nädf ber Ihönen Ausfüht, 


| Theater-Anzeige. 
Donners Bee 10.- September. Zum erſten Male-wiederbolt:-Ei 


f Luſtſpiel im Br Akten von ©; von Mofer. Hierauf Der 
h ie Ope Er Text und Muflt von R. Gende, WbKorfı. No. 228, 


—— , 
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eemwmn. 


DE 5 ne 


Intelligenz-⸗Blatt 


der Ferien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der bieftgen Staatsbehörden, 5 £ 
und den Frankfurter Nachrichten als Eztrabeilage. 





Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A¶ 


JR 215. Freitag den 11. September 


Belanntmahungen 


Milbirger. 


1536 Der 18. October b. 3. ift der 5Ojäßrige Grinnerungstag der Schlacht Bei 
Leipzig. Man darf von Franffurt erwarten, daß diefer Tan,anch bier feftlich begangen 
werde. In Folge einer vorläufigen Beſprechung mit den Vorftänden verfchiedener Ver: 
eine, beehre ich mid in deren Auftrag biejenioen, die fi für eine würdige Feier diefes 
Zoge® interefjiren, zu einer Freitag den IL, d. M., Mbends S Uhr, in ber 
Sarmonie — Verſammiung einzuladen. 

Frankfurt a. M., den 8. September 1863. 


Dr. Siegm. Müller. 


, 1538. Die Unterzeichneten beehren ſich einem verehrlichen Publikum 
hierdurch ergebeuſt anzuzeigen, daß fie ihr neueingerichteteg 


photographisches Atelier 


mit un Hentigen in Die Junghofſtraſte 10, neben den Kunftverein, 
verlegt haben. 

ie bisher, fo wird es auch fernerhin unfer eifrigftes Beftreben fein, 
durch gediegene Arbeiten uns die freundliche Anerkennung zu bewahren, _ 
welche ums feit einer langen Reihe von Jahren zu Theil geworden ift. 
Unfere Erfahrung, verbunden mit den zweckmäßigſten Verbefferungen, fegen 
uns in den Stand, den firengfien Anforderungen zu genügen. Die Auf 
nahmen finden während des ganzen Tages ftatt. 


7. Steinberger . Bauer. 
1, WER Seidem-Samımie 


ſchwarz und farbig zu berabgefegten Preifen bei - Ed. Debler, Zeil 38, 























onligungadignetten Knoten Ktiquene —* 2: ! 
en HR om Steg a ex 


Buchene lioizkohlen 


beſte Sorte, zum Sügeln, Löthen ete., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Wwiünr. Armbrüster, 


1428 Kriebbernerftraße 16. 


3 Halshinden und Shawls, 
En 5 lische @lace- und alle Arten Modehandschuhbe, 
Fantasie-Hüte und Beise- Wützen, 
und zcewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
—— — — — * 
24 einene Kragen, Stöcke, Schirme 
französische [Toiette-. Beise- und Lux s-Artikel, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwanren. 
Wilhelm Seidler, 
"1467 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg Dental). 


Photographie-Alhums 


mit Seiferin:Deeten, das Neuefte und Elegantefte, was bis jegt erfchie: 
nen, in reichhaltigfter Auswahl. 
1538 Wilhelm Seidler, 


BRossmarkt 21 (gegenüber dem Euttenberg-Monument). 


Frankfurter Stadt-Sotterie. 


1537 Ganze und getbeilte Roofe zu ber am 26. September beginnend n 6. und 
Haupt-Glafje werben auf elle Spielarten billiaft abgegeben bei 


art HHlensler, gr. Eschenheimergasse 2. 


1536 Ordentliche Jungen fünnen die Druderei erlernen bei Earl 
Knatz, Töngesgaffe 12. 


—— — —ñ ---oovV.c. — — — —— — — — — — — — 
641 Eine geprüfte Lehrerin ſucht wahrend des Winters cine Stelle in einem In— 
fi tute oder einer Familie; zu erfragen gr. Hirſcharaben 3. 


1529, Breitegaffe Mo. QL in dem neuerbiuten Haufe find 4 Wohnungen 
a 4 Rimmer, Küche, 2 Danfarden, Keller ıc. zu vermierhen; Nähere Auskunft ertheilt 
Theodor Brofft, Sandweg und Bornheimerhaide 30, 










bo 


* 





X 





Aufruf!“ 


Deutſche Handwerksgenoſſen! 


Am 5. September des vorigen Jahres wurde ber erſte deutſche Handwerkertag in 
Weimar gehalten, um gegen bie Agitation für die ſogenannte Gewer t, welche. ' 
dem Staate und dem freien Bürgertum zum Berberben gereicht, welche Wohlſtand 
und bie Moralität der im Handwerk arbeitenden Klaſſen zu vernichten begonnen hat, 
ben Kampf mit ernftlem Willen aufzunehmen; ben Kampf für das Handwerkbrecht gegen , 
die Anmaßung einer unwiſſenden, verblendeten und intriguanten Zeitrichtung. 

Der deutfche Sandwerferbund wurde an jenem Tage gegründet, um bie 
Handwerker Deutfchlands unter einem einzigen Banner zu vereinigen, zur Abwehr ge 
Diefe die naturgemäße Organifation ber bürgerlichen Geſellſchaft zerſehende, den — 
ſtand vernichtende, die Theilung bed Volks in reich und arm herbeiführende, gefährliche 
Lehre und Durchflihrung des modernen Induſtrialismus. 

Der dentſche Handwerkerbund proteſtirte ſofort gegen die Befähtgung und 
gegen bie Anmaßung ſ. 9. Pr ge ug tiber die Intereſſen des Hands 
werksftandes Beihlüffe zu faffen. Proteftirte bet allen Fürften und Regierungen Deutſch-⸗ 
lands gegen bie Verlegung des Handwerksrechtes und erbat, daß unter Zuziehung und 
Mitwirkung fachgemäßer Vertretung bes Handwerlsberufs von den beutjchen Regierungen ° 
bie Initiative erariffen werde, zur Durdführung einer allgemeinen beutichen Gewerbes 
Ordnung, als pofittves Geſetz. MER: 

Ale Handwerker in ganz Deutſchland, denen die nothwendige Selbſtſtaͤndigkeit => 
Standes am Herzen liegt, werden brüderlich eingeladen, mit ım8 zum zweiten de j 
{chen Sandwerfertage, ber zu weiterer Verſtaͤndigung und Thaͤtigteit im voranges ' 
deuteten Sinne führen fol, 


in Frankfurt a. M. am 25. September 8, 5%. 
zufammenzutreten. : 

Zur Theilnahme an den Berathungen und Beſchlüſſen tft jeder ſelbſtſtaͤndige deutſche 
Handwerker beredhtigt, der zu ben allgemeinen Unkoften einen Beitrag von einem Thaler 
bezahlt, und ‚diejenigen Chrengäfte, welde von den Ortsverbrüderungen eingelaben wer 
den, um den Handwerkerſtand mit ibrem Rath zu unterftüpen. Handwerker, welche als 
Bevollmädtigte von Innungen ober anderen Vereinen von Handwerkern erfcheinen, .. 
müſſen ſich durch. ſchriftliche Vollmacht ausweifen. 


Der Bundes-Borort Hamburg. 
©. P. ©. Schweedt, Präsidant. 


Mitbürger! 


Bezugnehmend auf vorftehenten Aufruf richtet das unterzeichnete Gomtte die Bitte 
an bie Bewohner Frankfurts, baß und Diejenigen, weldye geneigt wären, denen aus allen 
deutſchen Bauen eintreffenden Abgeordneten bes * im Kaiſer ſaal tagenden Handwerker⸗ 
ſtandes gaſtfreie Aufnahme zu gewaͤhren, baldigſt davon in Kenntniß ſehen wollten, 


Das Wohnungs- Comite: 


; Breitegaffe 39, A. €. d, Steingaffe 11. 
3 Tr et ef Fin er Jfflan ngaſſe 


Bohna, Fahrgaſſe 86. 
A. Conrad, a,b, Butterwange 2. —2 '& enheimerg. 28, 


850 Die General:Ugentur der L. ital. priv. Aſſoclation Für Kunert 
aus Marmor, Achat und Alabafter, beftebenb aus Vaſen, Sannen und fonftigen zum 
prachtvollen Ausihmüden von. Salons, @ärten ſich eignende Tuzusgezenftände, erlaubt 
ſich das geehrte Publikum zu ‚benathrichtigen, daß biefelbe am Samstag den 12. St. 
er verläßt und ihr dadurch Gelegenheit geboten ift die Preiſe auf's Niedriafte 

erabzufegen; gr. Hirſchgraben 31. 
Stiefelhölzer, 
ſowie alle Arten Schuh⸗ und StitfelsLeiften neuefter Zagon in großem Vorratb bei 
I. J. Erey, Borngafie 6. 

1530 Große ftarfe XBaarentifche. für Wirthe und aud als Bügeltiſche zu gebrau⸗ 

hen,’ werben wegen Mangel an Raum abgegeben Toͤngesgaſſe 55, Ir Stod. 


Bleichstrasse 11 
ift der neu hergerichtete erfte und zweite Stod, jede Etage 7 Piecen, Küche 
und alle Bequemtlichkeiten enthaltend, zu vermiethen; auch kann —* 
Remiſe ꝛc. dazu gegeben werben. 1: 

1592. Gefundes Pferdefleifch, friih gejhladtet, für Hunde und feilde 
frefjende Thiere, iſt zu haben pr. Pfund ohne Knochen 3 fr. 

Beftellungen werben entgegengenommen auf dem Bürcau ber Wafenmeiftere, 
Stelzengafſe 18. 

1520 In einer gebildeten Familie kann ein junger Mann Koi 
und Wohnung erhalten; Buchgaſſe 3, Sr Stod. 

1685,, Ein Bauplaß in einer der ſchönſten Lagen Darmftabte, wobei zugleich 
viel vom fruchtb ırften Feld, um einen Herrichaftegarten anlegen zu Können, N billig 
und unter vortbeilhaften Bedingungen zu verkaufen. Nähere Auskunft giebt 

i Kauſmenn Philipp Neiß in Dnmpatt. 

— Professor Berrington has vacancies for a few 

English Lessons. more pupils, 39, Liebfrauenberg, 3d Stock. 648 

1516. Srund und Bauſchutt kann abgeladen werben bei dem Neubau am 
Mittelwer. 

1537. 2ebrlingsitelle offen in einem Speditiongs und Agenturenseicäft, 


verbunden mit ausgebreitetem Afjıcuranz-Bürean; Dfferten mit Schriftproben werden 
unter A Z No. 36 poste restante erbeten. 


650 Meiie fonnige Wohnungen, 5 Zimmer mit Salon, Zubehör, 


geraden Manfarden und Garten zu vermiethben. Trug 43. 

1528. Eine in der Pflige und Leitung von Kindern wohlerfahrene 
rechtfchaffene, mit guten Ausweifen verfehene Perfon, gefund und Fraftig, 
wird zu 4 Rindern von 3—6 Jahren gefudht, um diefelben ganz ihrem 
Schutze anzuvertrauen; Näheres Mittelmez 30, im 1. Stod. 


3 IU verkaufen. 75 


1536 Zager aller Gorten Warch-, Mern: und 
Soda billigſt bei Johanna Biehling, Allerbeiligenftrage 48. 





1528 








—1 1 Beilage, Braut Julell.⸗Blati. M2215, Freitag 11: Senke. 1868. 








Be efanntmagungen 


“ MUSEUM. 


Der Vorftand ber Muſeumsgeſellſchaft macht bierburdy bekannt, baf in bem foms 
menden Winter zwölf Mufeums-Goncerte, deren erſtes am 9. October b. 53. Rattfindet, 
anflaltet werben. Die Abounementsbebingungen verbleiben dieſelben wie im vergangentn 
nter. Auch die Vertheilung der Plaͤtze wird in gleicher Weife wie früher angeordnet werben, 
Die geehrten bisherigen Abonnenten werben IE ihre Abonnements zu erneuern 
ur bemgemäß bie ee welche bei 
Herrn ©. A. Andre, Zeil, 
Theodor Henkel, Barabden 
‚hei. bem Mufeumödiener Sm. &. Schaedel, Et. —— J— zu haben 
nd, anszufüllen und Ar amterzeichnen, fowie diefe Kormulare in ber Zeit 
ee om 9. bis 16. September 
bet y Emit La —— Fe große Eſchenhetmergaſſe 37, einzureichen. 
Abend des 16. September wird bie Liſte derjenigen Abonnenten, unter welchen bie Ber 
ag u ſtattfindet, geſchloſſen. 
Kaq * tumde der Vertheilung ber Plöße werben fpäter beſonders "befannt, ges 
macht werben. 
— zu neuen Abonnements werden gleichfalls von Herrn Gslibenburg 
genommen, dieſe Abonnements werden jedoch nicht feſt zugeſichert, ſondern können 
erft Pk und hur für den Fall zugetbeilt werden, daf die vorhandenen Piäße durch 
bie Abonnementserneuerungen nicht vollftändia in Anfprug genommen werben. 
Frankfurt a.’ M., den 4. September 1863, 


Ber Museumsvorstand. 


Am erften October 1S63 
> Ziehung der öflerr. Eredit-Aoole Rlatt. Br 
Sauptteeffer:fl.200,000, geriugſter Treffer f.1A0. 


Mi ine à Thlr. 2 (fl. 89 rh Stuck und 11 Stüd A Thlr. 20 IM. 35 
rhein.), —— 4 las empfteblt unter Bufigermg ort 


hafter Bebienung 
. Eduard Schneider; - 
Rofmarkt 12, Banks und Wechfel-Bejhäft in Frankfurt a. M. 
Die Miethſcheine werben auf Original-Roofe, bie zu jeber Zeit af tieinen ——— 
* werben alle — N 
ke a en B daß man mit dem aeringfügigen Su —* 2 Thlr. am 1. 
ober 1863 den Treffer von zweimalhunderttauſend Gulden gewinnen kann. 


Avis für Lederhändler u. Schuhmacher, 


1531 Gommiffionslager in beſetzten und gefohlten Winter ſchuhen In 
Frauen» und Herren-Schäfien mit und ohne Befak mit Seidenzug und zum Schnüre 
in ganz folider Arbeit und zu ben billigften Eugros-Preisen bei 


einrich Nau, | 
⸗ Ecke ter Brüdens und Eliſabethenſtraße in Sachſenhauſen. 


Profefior St. Roman. 


Zauber-Production 


WIR im 
3 roßen Saal des Saalbaues: 
FE Täglich neues Programm. Anfang 7 Ubr. 
= Tagesbillette zunummerirten Sißen a4, 
nichtnummerirten vo, 





ai — ðcüenee 
Gummischuhe. 
Eine große Partie von Gummiſchuhen in gufer Waare wirb während ber 
* — — außergewöhnlich billigen Preiſen ausverkauft: 
* * e. Paar Frauenſchuhe pr. Paar AS kr 
—EBE—— e, Vote. Serrenfhube »e Ab" 





%omerberg, Bude Ho. 37, 


der]Bierwirthschaft des Herrn Weldmann gegenüber. 


Cigarren: 


Havannah, direct importiert von fl. 50 an, Hamburger von fl. 36 on 
vorzüglicher Qualität bei 
1469 : &. A. Lauten, Beißablergaffe 10. 


LLL—— — —— — — r— — nn 
Für Herren Glashausbeſitzer und Gärtner. 
’ 7650 Eine Anzahl gut tultivirter Pflanzen, darunter Azalea's und Camellia's mit 
Snospen werben Mangel an Bloß halber zu außergewöhnlich billigen Preifen abgegeben. 
Näheres Gihenheimer Anlage 8, tm Garten. E 
ür ei ebilveten jungen Mann ein möblirtes Zimmer, m 

Geſucht —e—— Koſt; — bei der Expebition. 

1471 An beiter Lage ver zeit ift em wmittelgroßer Laden preiswärdig 3 
vermiethen; zu erfragen bei der Gypebition. 

1537 Es wird ein Haus mit groben Räumlichkeiten zu Laufen gefucht und Khnnte 
eine verhältntgmäßige hohe Anzahlung geleiftet werben, Offerten A X 1400. 


Cirque Hinn& 
Heute grosse Vorstellung. 
Liebfrauenftrafge 3, Ecke d. Grabens, 


fol ein bier noch nie zur Meſſe fo reichhaltiges und ge: 
ſchmackvolles Lager 1529 


Wiener und Berliner Herren 
Anzüge u. Sclafröde 


für wirkliche Spottpreise‘ ausv VE werden, 

und zwa&a 
1000. elegante Herbft- nnd —— — 4. 5 His 10 fl, 
1200 ſchwere Hofen und MWeften 2, 3 bis 4 fl., * 
1500 Tuchröcke, Joppen und —S 3,5 bis-7 fl. 


Wem daran gelegen ift, noch für wahre S ——— 
Su. fich Heiden zu wollen, der benüge den Laden‘ zum 
ntauf 


Sıehfrauenfirafie 3, Ecke 3. Grabens 
Petroleum, 


raffinirtes, in befannter beiter Qualität bei 
J. 3. Haas, 


Sahraafe 115, zum großen Hirfhlprung. 
Gemalte Senfler-Ronleaur 


von den billigften bis zu den feinften Sorten empfiehlt 1518: 
Siegmund BSchmoele, gr. bockenheimerstrasse 2. 


1501. Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör für fl. 400 jährlich au vermie- 
then; Mainzer Landfirafe AU, gegenüber dem Blittersdrrfplag. 


b48 FR Gartenwohnnngen, a) 4 


Zimmer, „Küche, Keller, Manfarben, 3 3 Zim« 
Mer, Euche Keller, Manfarben ıc.; Kettenhof: 
weg 22, gleich‘ zu beriehen. 

‚647 Cine neue Wohnung von. d—5 Zim⸗ 
er nebſt Zubehör und Garten, Mäheres bei 

Serfortb, Koſelſtra fe. 

»647. Garkuchenplatz 2, 3r Stod, beftehend 
een Zimmern, Küche, Keller, verfchlöffenemt 
orplag, zu vermiethen. 

1535. Ein (Geschäfts- oder 
Fahriklocal if zuvermiethen; 
kl. Beiebbergeriteaße 5, 1r-Stod, 

647. Ein ſchoön ml. Zimmer mit Aus: 
ficht auf den. Main tft His Mitte October 
u vermietben; zu erfragen Schyibtftube 7 
m Hofe links Ir Stod. 

1525 Neue Mainzerftrafe 16 find 2 ele- 
ante Wohnungen im 1. und 2. Stock, à 5 


immer sc, vom, 1; October an zu vermiethen. 3 


Näheres gr. Hirſchgraben 15, bei Mauermeſier 
Gerlach. 


Weißadler⸗ 
gaſſe und Des großen Korn⸗ 
markts iſt der 1. 
Geſchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

Ein möblirtes Zimmer zu vers 
mietben ; b. d. ſchͤnen Ausficht 5. 

1533. Gine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche, abgefchlaffenem Vorplah, Bodenfammer 
und Seller; desgleichen von 3 Zimmern, Kuͤche, 
abgeſchloſſenem Vorplatz, Bodenkammer und 
Keller) und eine „begleichen von 1 Zimmer, 
Küche, abgeſchloſſenem Vorplah, Bodentammet 
und Keller find in ben Häuſern ber gemein- 


nuͤtzigen Baugeſellſchaft zu vermiethen. Zu er⸗ 
fragen appergaſſe 21 Bei dem Haubver⸗ 
ter. 


wel » 
1528 Zu vermiethen und fofort zu b r 
eine Eleine Wohnung, welde auch ald Komp» 
toir benußt werben kann; Meuefräme 4, 2r St, 
1527 2 imeinanbergehende unmöblirte Zim⸗ 
met It vermieten; Gtelgengaffe 1. 
1529, 4 möblirte zuſammen ober 


sapäl. Zei 49 zu vermieten. 
1428: Rrögerfitaße 9 ift eine gut mößL, 
Wohnung, Kühe x, zu vermietgenn : - 


neue Ro 


vermiethen 
Stock als. 1630 


175 8 
ug * eis 
neu ber gleich gu a 
frahe 3 u @dkthune De 
Große me 
Mittelbau, Ir.Stod, eine fre 
nurtg von 4'Bimmern, Cabin , 

1416 Der erſte Stod,. f} 
Zimmern ‘und Zubehör, in zu re 
Schügenweg)t, an ber Pfingſtweide, zu er. 
im Nebenhaus. 200 

1532. Nömerberg 11 find) 2) in 
erſten Stock, nad dem Hofe gehend Som J5. 
an zu vermiethen. Zu erfragen fehöne Aus 
it 12. 

1527 Grüneburgweg 16 tft der 1. Einf, 
beſtehend aus 5 Zimmern, Mänfarben, Gar 
tenzimmer 3. und ber: 2. Stod, beftehenb, aus 
3 Zimmern, Küche x. zu verm : 

1485 ‚Eine freundliche, Wohnung ber 
Sormenfeite, mit freier Ausficht in Gärt 

Immer, Klihe nebſt allem Zubehdt, 
fie 28 zu vermieten. Ju 
— ju erfragen. 
1535 Gifernhand ;1Y iſt eine Wohnung ja 








MÖBEL Zimmer; Bleichſtraße 24,31. 
646. Ein Laden in befter Lane :ber/ fi 
ift für Fünftige Meſſe zu ver en; Ri. 

Zeil 11 Lu 


1510 2 au 4 Ziminer mit Möbel zu ver⸗ 
miethen, auch kann Em dazu «gegeben werhen; 


Paradeplatz 9, Br £ 
651. Zwei Zimmer zu der: 
miethen mit Oder 


652. Gin kleines mobl. Zimmer "Mein 
gaffe 13 zu vermiethen. ee 
653. Gin möblirte® Zimmer zu vermie 
then: gr. Bodenheimergaffe 25, Ir Gtod. 
Pe Ein Stübchen zu 48 = 
ern zu vermiethen; Altgaffe 28, 
652. ° Ein möbl. Zimmer für ı au 2 
Herren nebft Koft; Prebigerfiraße 9, Sr &t. 
652. Ein anftändig ſolldes Fratenzimmer 
(Frau) kann an einer Beinen lichen 
Wohnung, beſtehend auß zwei Bichmern mb: 
Küche, Antheil haben. 
650 Neuerothhofftraße-g Buff a ir 
ethen. n 


Se Ir 


2. Beilage, Seanff. Intell-Blntt AR 215, Freitag 11. Septbr. 1863, 


elanstimadungen 


Bains de Homboure. 
Kursaal. 


Vendredi, 11 Septembre 1863, à 8 heures du soir: 


Soirde arlistigue 


donnee par 


Mr. Alfred de Caston. 


Prix d’entree 5 frcs. 





L’effiche du jour donnera le detail du programme. 


®  —_ Ruhrkohlen. 


8 i bes t und 8 miedeqries — wi 
—— — a ng ——— ——— zu 5* 


Zugleich bringe ich mein Lager von VudhensHolzkohlen und Coke in empfehlende 

Erinnerung unb bitte, gefällige Aufträge in ber Samenhandlung bes Herrn J. W. Wun⸗ 

derlich Markt 25, oder auf meinem Comptoir, Kaſtenhoſpitalgaffe 6, abgeben zu wollen. 
J. W. Wunderlich senior. 


Grinnerung an bie guten Bahnfüdchen für bie Tieben Meinen zu 4 fr. Dinbpeimergaffe 21. 


JB: fe “ 


Erlanger Hof. —— 
Verzüzliches Lagerbier. 


658. Ein Frauenzimmer, weldes im Strohhutnähen, auch Hutſtaffiren ſehr geibt 
iſt, ſucht in und außer dem Haufe Beſchaͤftigung; Näheres Expebition. 

"653 Gin lediger Mann, welcher jchön und orthontaphifch Jchreibt, fir 
Tgeidenen % Anfprüchen fofort Beſchaͤftlgung. Naͤh. Expedition. 


Feinsten Land-Honig : 
bei EI. Mettenheimer, Markt 8. 
653 CShynagogen-Kerzen und Stearinlichter bei BE — 


Gabriel Adler. Kabraafie 15. 
Schableichene Koblen and dem Schiffe am Mesgertbor Ay zu 


baben, die Bütte fl. 1. 17 Er. 


653. Im Ünfertigen von Brüdenwaagen geibte Gehülfen finden dauernde Beihäf‘ 
tigung; Eckenheimer Lantftraße 2, in ber Waagenfabik. 


1540 Eltern und Vormlinder, welche Knaben zur Theilnahme am Elemenar⸗ 
Zeichen⸗ Unterricht im Städer’fhen Rınflinftitute anmelden wollen, werden erſucht ſich 
vor tem 28. September d. J. mit den nöthigen Schulzeugniffen verjehen an Herrn 
Köcher , im Inflitutsgebäude, zu wenden. 

Spätere Anmeldungen föünnen Feine Berüdfihtiaung mehr finden, 


itauben u. Coiffures, das Neueste und eschmack- 
vollste in reicher Auswahl, empfiehlt 


1539 Helene — Götheplatz 11. 
etfanntmacdu 
653 Da es öfters — daß ich mit dem ———— Herrn Ehriftian 
Schramms verwechfelt werde, * beehre ich mich Hiermit anzuzeigen, daß ſich meine 
MWeriftätte und og Grreübergetfirage 13 befindet. 
heim Schramm, &öreinermeifter. 





652 Guten Mittags und Abendtiſch; 3 wird fıber die Straße — 


eſtauration Atiftsira«se 48. 


651 Blousen für Damen und Kinder zu Den billigften 
Preiſen; Saalgaſſe 6, 2r Stod. 











540 Ein neuerbaute® breiftddiges Haus 'm a ſich —* — 


mit aeringer Anzahlung au verkoufen. Offerten unter L 
Bu vermietben: ein gutes Tafelclaoier zu monatl. Zfl.: alte — Ir6L 
654 (sin braver Junge fann Die Schuhmacherei erlernen; Markt „Iteinern Haus". 


652 Gin ober zwei Brave Jungen kdonnen bie Kunftaärtnerei erlernen; Biebergafie g 
auf dem Domplatz wird für folgende Meſſen 
su 1 Mebbude ı mietben — kau e u 


Seineih Nebel⸗Saufer, gr. —— 





fi 


12, Bleidenfiraße im gr. Kaffeehauſe 12, 


hält feil der FBabrifant und Inhaber eines der fchönften 


Herren-tarderobe- 


und 


Schlafroct-Lagers 


I. Ruhemann jun. 


aus Berlim 


Ein folch auserlefen fchönes Lager war noch nie 
mals zur Meſſe bier; die vorzüglich fchöne Musferti- 
gung uud die in die Augen fallende Billigkeit der 
geſchnackvoll modernen 


Herbst- und Winter-Anzüge 


veranlaffen auch denjenigen Befucher obigen Maga: 
ge —A zu machen, der keinen augeüblicklichen 
Beda at. 

Den ſoliden Bewohnern Frankfurts werden vor Allem die festen 
—* — * Magazine ſehr erwüuſcht, um vor jeder Uebervörtheilung 
e zu fein, 
i RA ſehe beim Schluffe der. Meffe auch diesmal einer eben fo großen 
Abnahme meiner Anzüge entgegen, wie ich mich deren in der vergangenen 
Frühjahıs:Meffe zu erfreuen. hatte. 1540 


I. Ruhemann jun. 3 Berlin, 
12 Bleidenftrage, im großen Kaffeehauſe 19 













elerga interhaus, 20 Stod, 
Biber — ee ‚wei 

En —*2 ſich mit guten Empfehlun⸗ 
En en = peaen der Lohn; 


a r, 
Qua d wirb 
(glei | pe Ba; eraafie 10. 
650. Ein geſehtes Grade Mädchen wirb 
zu einem Rinde nefucht; Barfüßergaffe 7. 
652. Ein Mä das gut bürgerlich 


' 
n kann — Ele ala —— ver· 
eine Stelle a in oder in 
—— Hausbaltung als 2. allein; 
——— 8, Haus, 2r Stod. 

651 Ein Mätchen, gu aller Arbeit willig, 
ee gest; Papagaigaſſe 7, im 1. Stod, 
Köchin Mit guten Ben iffen 

air aaa) © 


Seiser 1, im &t 
aͤdchen ſucht onatbienf; 
fl. gg gr 21, 2 Stock. 
re rauenzimmer ‚ weldes fehr 


dn Pre Kleider macht, bat noch 
ine Kan age AR Näheres Exvebition. 
hen, welches gut birger- 


ug ehe F aller De Fu Ein 1 


wirb 2 Steinweg 
Ein —8 emäbcher wird 


t; Re 
ac; Be er empfohlener ftarfer Haus⸗ 


nr * — —8 dig bür 

as ſe n ⸗ 

art * neh ei 1: A Lohn 

en et — Eee Arbeiten er» 

* welches mehrere Jahre bei einer 

enden Heriſchaft gedient, *— Abreiſe 

ſtlos ift, ſuch — — le ; Korn⸗ 
fand A 2r Stod. 

652. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 

kann imb li — — wird ges 

tust; u: = usgaffe 17, im Mohrengar⸗ 


Wo Fi Golipng rg: gs wird geſucht; 


fl. — ben 5, 3 


—25 * * ein Knecht 


genommen; von —— 





1962: Pfälzer 
a 
86lr er . 
1861r Aush Rede "38 
Kohlen . . 2. 2... 


Flaſchen werben zu 4 fr. pr. Eid ans 
az 






nur 20 Flafchen abgen 
5 Dienften; 
Io ne ee a 


653 Fri la 
— ae ae 


Adolf —— 
große Eſchenheimerſt 6. 
A Ro rn Pfirfiiche; B e 9,im 


652 — en &gim wur 
age im Gircuß ein 


BL 
Der rebliche —— — > 
genen ‚Be Sartre & 4, 


abzugeben 
652 Eine e Bürgers-Wittiue, bie 
bt ift im Weißzengnähen, 
im ent: gr, Bodenheimerg. 
7 Uepfelwein zap 


Sahlenbeilen —— c 


— 
1535 Wötlinger und Vrau⸗ſcach⸗ 














Wuüͤrſte in großer Auswahl, 


Milani-Minopprio.. 


u RB: 2 v te ne 
onntag or 6. 
wurbe } wiſchen — 
der Lie a A Be 
quoiſe⸗Broche in Bold gefä 
zer Emaille und einer großen Be 
ei — — 
olche ainzer ee veeideag, 
erhält eine * Belohnung. 


653 Ein Arbeillsmann 


Beſchaͤftigung finden zz 


a _Mm Ab) 






' Beta — m @; mim ad ges: re e m, 


Zichung ham 


Piss, — Lotterie Sure nn 


6r : Blatt ſtets billigſt auf alle Sp latten. * 
Erünebaum, 
— und Steinweg.@cke, der Sauptwache — 


in en, welche dem unterzeichneten Werein Darlehen — * 

Ba £ — ie am denſelben — werden hiermit aufgefordert, mit 

* Belege,fih.-big Iängend ben Lk. October di %,imd: war Dienstags 

* 9-10 Uhr Abends um Vereinsiofat, (Hainerbof bei Hen Wirefer) 

— va — —— fönnen ber neuen Gejhäftsorbnumg halber alsdann 

nicht, X —— | 
Frankfurt A den. 1. entisiber 1863. si 
2 Der, Borftand des Vereins, ‚Vbiladelpbiat, 
1840. Gefeg- uni Geier: und | der freien 5 


REEL de. in 15 Abtheilungen. 18 SIS— —183 


* fl: 21 — bei 
—— ——— St. Codar;, Ba 30. 
zweiknöpfige, Prager:Glacke, fowie ungas 


' andschuhe riſche Patent-Handichube mit einer Raht, die drei 
9 Paar andere aushalten, empfiehit beſtentb 
an J. Fleischer aus Erfurt, 
2 @hänb-Stömerberg No; 20, | 


„Br. Pattiison’s Gi ichtwatie. * | 


l⸗und zee n genen Gicht und Rheumatimen aller Art, „als, 








— Bruſt⸗ Hals⸗ und Zahnjchmerzen, Kopfz, Hand» und ‚Kuiegicht, — 


Oltederreigen, R den und Lendenjchmerz .ıc,.2c,. . 
ange Pre zu 30 Fr. und, halbe Paquete zu 16 fr. nebft Gesrauhanmeifung 


„von Arand, ochenheimergaffe..- 


f-Schönfärberei in: Darmitadt, 


on Farberei hd Wäächeref aller Arten Seiden- und Wollen-Stoffe. — -Neuest Ya 
Sölideste, Ka billigste — — Freie —5 Di Forine — — 
Schwarz für Trauer schnell. 


u un „Die erzgeister® 
eburt 8 — — auf Samstag den 12. September, 
eldt, Kicchhofſtraße 7 in Sachfenhaufen, eingeladen. 


ar Zafehentürher Und" Gebiid werben Billigfi gefidt; ngeönaffe Bi. 































Id benfelben ben am —E— * 
bel Ayrlwing Im dreatium Hafyan, 18. —— 
Unterricht A der | 


* 
A a geden 2 von 


tren-ä 
ne verkin Shlar dere ae au⸗ 


ie 98. 0 nahen 
vB / 5 


\ —— — —* 


a an — 
Anh “ | 
— —5 Bi en aa R x 






















a Yan wi beiten ebaud md Garfem — — * 

BER N — 
oo 

t a © nd Fun n * J — Sur 


= a gan Bagenahe ziehe u Ne Da 
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Te Belanntmadungen 


er Iſraelitiſcher wottendiehk: 


PL aupt: Synagoge 

a ben 12. September: — —— um 6 Uhr 15 Min. 
Moragenaottesbienft um 8 Uhr. 
Schrifterflärung. 


= Bhilharmonifcher Verein. 


1511 Da die regelmäßigen Proben demnächft beginnen, fo erfuchen 
—* diejenigen Herren, welche dem Vereine als active Mitglieder bei⸗ 
Umk ‚eten wollen, fich bei Herrn Direktor Franz Friederich, Kerbengaffe 
ro. 8, in den Mittageftunden von 1-3 Uh . melden. 
er Vorstand. 


517 
ae Verfteigerungs- Anzeige. 
Mittwoch) den 16. September, ra" due ur 


32 de Nachlaß des Herrn Joh. Chriſt. Guilmot gehörige Kleidung und 


Pr * 7 calats Auftrag 
a) 1 Gaunig, de FR 1 Ganapee, 


en 2 e 1 Bferd, 
ff 1 Eanapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Schrank, 8 Stühle, 1 Spiegel, 
— 6491 Ganapee, 1 Tiſch, 

+ e) 1 Glavter, 1 Renulator, 
] 1 — 1 Ganapee, 1 Buͤcherſchrank, 1 Brandkiſte, 1 Spiegel, 1 Klei⸗ 
a Be 1 Bieilerfchrant, 1 ‚Rücenfirant mit Auffa 
* 1 —— 1 Gaunig, 1 Vücerjchront, 1 Brandfife, 1 Ganapee, 


— ah 01 Spiegel, 1 — 1 — “ a ben Heiße 
antungszimmer en baar zug Fr an ben 
* Mn a a“ ee Belſchner, Ausrufer. 


Commissions - Lager. 
> oftpapiere, Eouvertd, Siegellad, Tinten, Eopirbücher, Eopirs 
en, Gopir-Apparate zu Fabrıfpıeifen. 1517 
Hermann Beck, Graben 35, Ir Stod. 
WE NB. @ine Partie Eonverts zu fl. 1. 30 pr. Mille. 


- MM“ D. Dubourg de Paris 


a l’honneur d’informer les dames de Francfort qui voudront bien visiter son magasin, 
Pr — Mainzerstragse 48, qu'afin d’&viter les frais de rdimportation, elle vendra —* 
sen prochain depart, les —— qui lui restent encore, avec un rabais consi 


u.) 


Stoughtion’s 


„genannt \,, Menschenfreund * 
a ben’ Driptnat » u Rcpte bes Erfinders, des Profeſſor 


Magenbitter, 


„ty nr anne 
_ Stongbton.(+-1646) 


und allein von _ 


einzig 
Jodoeus Aober⸗ in Köln, — 38, 


fannten Ruf immer mehr Pr mehr und empfehlen bie verfiegelten ganzen Flaſchen 


fabrizirt, bewährt feinen längft von ben, berüßmteften, Aerzten des In⸗ und Aelandet F 
* 


„. a 42 fr. und.bie a 
alleinige Deyofitar: 


24 fr. unter-Beifügung einer Gebrauchsanwei 


‚Kranz, Dar Tekts gr. Bodenfeimergafe 31. 


berfölbe ein beſonders ehrenvolles von einem ber erften ‚Aerzte Frankreich, d 
Ritter der Ehren⸗Legion in Waris, der im Auguſt des vo orig 
Kaiſer Napoleon den Hohen Auftrag erhielt; ſich nach Merten zu Ari 
ſelbſt unter der franzoͤſiſchen Lande und Ger « Arinee “graffirenden Seuchen und 


Boulogue, 


Fiebern die nöthigen — cn zu — 
im) Daſſelbe lautet: > 
Paris, le 20 fevrier 1863. 
Monsieur! 


Me vᷣoiei dd: Zetöäf du Mexique, et je me 


fais — de vous ‚declarer que j'ai em- 
ploy& avec. beaucoup de succds votre &lixir de 

——— — — 
contre les debilites observ&es dans les regions tro- 
picales, dila”suite dem Mevres gräves, qui” se- 
vissent dans ces pays. Vai constat& dans cet 
elixir des’ propriöt6s Jtomachjgtos remarquables. 
Les malades andmies ont repris rapidement- et 
Vappetit, et des forces. Je -regreite seulement 
d’avoir. eu. irös rarement l'otcasion de l’em- 
ployer chez nos soldats convalescents. Je les per- 
dais-trop töt de vue pour en suivro les effets. 
C'sst done. partioulierement aux malades. s6- 
jöärnadit äla’Vera-Otuz, Que je Tai administre, 
A!üquöiguo je —8B depasse In dose 
de' —* ouilleröes ‘A caf& par jour, j’ai tou- 
jöurs !pu constater ses re et incontes- 
tables effets. aa 

Je, vous‘ ya dönd spöhtandinent delle 


—A KB heureux, qu’elle contri- 


Flags de ce precieux medi- 
ya * d’ötre Vontieur 
— votre tr&s humble serviteur 
CH F Dr. Grand-Boulogne, 
Chevalier..de la legion d’Hionneur; - 


ti 


\ D 9 
Unter den vielen dem Fabrikanten unter Dankes⸗Aeußerungen are Der 


* ja een — Ri; 


‚ ben 20. debruat Rn 
ein : 


P Den 
Eben aus M ürüdgefo mache ich 
=) — 

T [} 
Elirir (gen. ‚Dreu x 


x 
1:72 20 





bie in den ttopifchen Gegenden — ES, 


wůthenden ſchweren Fieber vorfommenben 


; änbe mit Gr eb 
se re mi —— * 


dige magenſtaͤrkende —— 
= Blutmangel leidenden Fade ers 


* —** und ihre Kraͤfte wieder Br 
Ge, 


fan nur bedauern, daß Ich fo 
3* haue, e8 bei 







Er⸗ 

olg —— haͤtte —— * 
ſachlich habe ich das Euxit 
Vera⸗Cruz verbleibenden Kranken an * 
und bei dieſen habe ich, obgleich ich die 
von drei Theelöffeln täglich niemalß * 
ten habe, ſtels ganz ausge 
ſtreitbare Wirkungen b —— 

Ich ſtelle Ihnen lm was 


dieſes Zeugniß aus 


3 an —* 
— bate bie bie. — mein — u fein 


Ihr fehr ergebener Diener 
Dr. Graud;Boulogue, 
Nitter der Ghren-Begion. 
Saus⸗Soucis, 5, Derembm 1859] ı 


ng; 


mei 


u 






Sehr geehrter 
Meinen = baß mir am em. Tan 





bren ⸗ ra er 
n par — 
J 


2 —— 








— — 7 a —— wir 


Ich felbft * —— andern Perſonen 
Set serfähren und bin daher stm ' Falle en 
—** % —2* N fon un ee a 
und ſehe ich der het rl — 1. 


35* — a zei 
| 0 - Br 
1 @Schtwng;, —*— —* ed 8.8 ee ii, re 


aa n3d 


a Die Dh Te | PR 
— — Meer 


nen, höflich enpieblenb deichnet Aachtungsvoll he ENT yi 





misdi salıind u sul“ 1i w Schweſter M. Hart 
— — TE £ —— — — 
and j 6 
mannı a og Jod Nö * lan i —D 2* 
— aͤußerſt hartnaͤcligen * — —— vor 2 Km 


ei Geb f 
Ta 





7 


Ri al 197 a ms re — 


IR I;7 T n,m 
Tg Nimm Tr 






um irn mi + ee, 
Mittheil — ıd He Se 3 
* —* 2 F nike "mir DR Si fe nichts * uch 
enfche ndes” vo Önefen 6 in, ' 
Marendorf, 21. Oelaher 1902. 
Schon feit Tangen Jahren litt ich an einem et ehr, ieh 
vere_be 


und —— Mag agent, doht h alb m use e Y 
t dem 
ae ———— —3 — Ren wis 


und ſiehe ba! Diefeg T —* {ft für meinen Seibenszuftand bie N 
bem ich Air Zeit gänzlich davon befreit wurde, * Kram, B 
il ph 







währten kin a a genannt „ | n en nal 
an en und Verſtopfung ‚gelitten un ter &.,gebra 
a en et biefeg Magen — jedoch von — HERE 
ec ke etärt Leidenden dieſes jo bewährte Mittel, % * 
5 gr 4. Januar 1863. En r ba x 
uf Verlangen befcheinige ich ber theit gem aß ber v ste 
in Köln fabrizirte Stong ehrt sun genannt 5 


id 
von einem ſehr en Magenkrampfe, woran ich froß aller —** u er Jahre 
gelitten, g — und kann ich denſelben den am Magenkrampfe Leidenden auf's ange ⸗ 


e * ⸗ 
——— mist bei Wellburg im. Herzogthum Raflan, 18, Januar ai. na 4 





er — Unterricht: in’ ber italieniſchen und 28 
ird ertheilt von Hu Gutdal aus Rom; 
Hinterhaus, 7 Stock. Sprechſtunden jeden Tag von 10-2 I er. 


Billige, Herren-Stiefel. 


| r ü 
En der fine et rat er tale 98 | m —* 
— Hepfel und — vil⸗ 
ug ee ER ED Bei beft fpttirter Wante. | 0 ww 2 
riedri u am Bodehsee. Reuien.$ ie. * 
— Kann Wilchn ne et — —*X 


5 
d 2 abrik net, iſt zu a en. — 

Pre * We seh. une“ er met * * "au 

| Gaskalk 2 
w euen Gabwerte an ber 

——— 


654 Zungen werben gegen Wochenlohn geſucht in der Druckerei Fahrgaſſe 108. 























4, Beilage, Frantf. Intell.»Blatt AR 215, Freitag 11. Septbt. 1863. 
0 Belanntmadungen 
Sfraelitifber Gottesdienft. 


aupt: &y e. 

Samkétag den 12. September: ———— 6 Uhr 15 Min. 
Moraenaottesbienft: um 8 Uhr. 
Schrifterflärung. 


 Philharmonifcher Verein. 


1511 Da die regelmäßigen Proben demnächft beginnen, fo erſuchen 
wir Diejenigen Herren, welche dem Vereine ald active Mitglieder bei: 
treten wollen, fich bei Herrn Direktor Franz Friederich, Kerbengaffe 
No. 8, in den Mittagsftunden von 1—3 u melden. 

er Vorstand. 





VBerfteigerungs- Anzeige. 
Mittwoch den 16. September, Hakmitann 2.1br 


bu zum Nachlaß des Herrn Joh. Chriſt. Guilmot gehörige Kleidung und 


%, 
& femer in Fiẽcalats Auftrag: 
.) : Seit, Gommobe, 1 Ganapee, 
er 


e) 1 ẽ anapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Schrank, 8 Stähle, 1 Spiegel, 
Faı — 1 Tue, RR RER : 
R 1 ne 1 en, Bůcherſchrank, 1 Brandkiſte, 1 Spiegel, 1 Kleis 
nitz, anapee, T T e, egel, 
derichrant, 1 Pfeilerfchrant, 1 Kchenfchrant mit Auffap, 
g) 1 Kleiderichrant, 1 Cauniß, 1 Bücherfchrant, 1 Brandkiſte, 1 Ganapee, 
— 1 —* 1 — 1 — — Meißs 
antungäzimmer gegen baare ahlung an ben 
bietenden verfteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


Commissions - Lager. 
oftpapiere, Eouvertd, Siegellack, Tinten, Eopirbücher, Eopirs 
Sehen Eopir-Apparate zu Fabrıkpıeifen. 1517 
Hermann Beck, Graben 35, Ir Stod. 
NB. Eine Partie Eonverts zu fl. 1. 30 pr. Mille. 


Mm” D. Dubourg de Paris 


a l’honneur d’informer les dames de Francfort qui voudront bien visiter son magasin, 
neue Mainzerstrasse 48, qu'afin d'éviter les frais de reimportation, elle vendra jusgu’a 
sen prochain depart, les marchansises qui lui restent encore, avec un rabais considerable, 


Zu vermietbeit. 
652. Gin junger Mann kann Theil an 
einem Zimmer haben; Breitegaffe 12. 


652. Gin Eieine® möbl. Zimmer ift zu 


vermiethen; Näb. Saalgaſſe 25, Ir Stock. 
650. Gin elegantes —3 moöblirtes 
Zimmer ift zu vermierben; Wollgraben 7. 


651 ©r Friebbergerftraße 6 iſt ber 3. 


tod, beftehend aus 3 Zimmern, 2 Mans 
farben, wovon die eine heizbar, Bodenfam- 
mer unb verfähloffenen Keller zu vermies 


then. 

650. Für zwei ſolide Fabrikmaͤdchen ein 
—— zu vermlethen; Friedterger⸗ 

taße 49. 

1433 Gin unmöblirtes Zimmer; Baum- 
weg 16, Tarterre, 

653 Sachſenlager 3 neu erbaute® Haus 
nebft Garten, der erfte Stod, 5 Zimmer nebft 
Zubehör zu vermterhen, 

653 Gin freundliches fchön möblirtes Zim⸗ 
mer ift an einen anftändigen Herrn zu vermies 
then und gleich zu beziehen; Neurothhoffte, 21, 
Br Stock ‘ 


. 612 Gin Zimmer obne Möbel ift an eine 
ſolide Perfon zu vermiethen; Nürnbergerhef 7, 
2r Stod. 

653 Gin fchön möblirte8 Zimmer mit Alkoven 
ift zu vermiethen, mit ober ohne Koft und 
glei, zu beziehen; Markt 19, 2r Gtod: 

653. Ein unmöbl. Zimmer nebft Gabinet iſt 
zu vermiethen ; Staͤdelshof No. 4, Ir Stod, 

1540 Zimmerweg 7 ber 1. Stock zu ver 
miethen, 5 Zimmer. Küche 26 
° 41540 Zu vermiethen: 2 fehr fehöne Zimmer 
möblirt; Sachſenlager 5, 2r Stod. . 

1540 Als Geſchaͤſtslokal, Ir Stod, Schnur⸗ 
gafle 62, nächft der Neuenkraͤme, mefjentlich ober 
jayrweife zu vermiethen. 

654 Zwei ineinanbergebenbe unmöblirte 
Zunmer; Tuobnhoffttaße 3. ; 

1559 Großer Sirfchgraben 6 ift 
eine nenbergerihtete Wohnung im 
2. tod zu vermietben und gleich zu 
bezieben. 

1539 Gin freundliches gut möhlirteg * 
mer an einen Herrn; Markt 44, Ir Stod. 

653 Eine freundliche —* im 2. St. 
zu vermiethen; Augsburgerhof 12. MS 

654 Eine Heine Wohnung iſt in Flle 
Leute zu vermieiben und glei zu beziehen: 
Hainerhof 4, 2: Stock 


im: . 
gejucht; Sädhferinuren; Wr Üftraße 11. 
A W b r Dienfiboren ts Hl 
ſind Stellen jeber Art fiir "bier umd aut · 


414 

1539 Ein moͤblltles Zimmer oe, 
Markt 44, 1: Stod, 

653 Saalgaſſe 25 iſt ein moͤblirtes Zimmer 
an 2 Herren zu vermiethen. 

: vermietbenz 

1589. Gr. Gewölbe, auch als erfftätten; 
Markt 44. 

1540 Stelzengaſſe 1 mehrere Magazine u. 
Böden verſchiedener Größe, auch Comptoit u 


Wohnung. i 

654. Gine Stube Re [ En ver 
miethen; —— So 

654 Gin möblirted Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; alte Rothhofftraße 3. 

654 Gin möblizes, zum zu vermiethen; 
Baulsplak 9, Zr Et. 0 u. 

634 Necjneiftrae 6, Parterre, ein möhfter 
te8 Zimmer zu vermielhen. 1 

652 Keller zu vermiethen; Fahrgaſſe 38. 

652 Eine Wohnung von 4-Zimmers-und 
Gabinet nebft Zubehör zu vermiethen; Behe 
gaffe * — 

65 ine Wohnung von t 
Cabinet nebſt 333 zu hen 
gaſſe 38. * — 

644 Schoͤne geräumige Wohnung von d 
Zimmern und Bubehör:.gu. vermiethen; New 
zothhrffirafe 13. Naͤh. Parterre. 

664 Gine Gartenwohnung,, 4 Zimme, 
Speilefammer, Küche, Mantarbe, Keller, Gar 
tenvergnügen gleich zu vermiethen; Bahrgafit 
No. 47 neu. ie 

1541 Darmflädter: Landftrape 7 u 
unmittelbarer Nähe der Offenbacher Eiſenbahn 
ift der 1. Stock, beſtehend aus 4 Zimmern mit 
Zubehör und. Gartenvergnügen "billig zu ver 
miethen. Das Nähere ift zu erfragen im Kaufe 
ſelbſi, ſowie Baulsplaß Id. nf 154 yysan 
Dienftg e und 

652.. win Wäbipe, weldes im Kochen 
und Ka tig iſt gefucht; 


Neuerotbb 2.7: EN 
—— 
Lid). kochen kann a 


—* — re — 
eſucht; Brckhoffſraße 3 
"5 Cie Cantwä 


uau 


mwärt6 foaleich und nach der Meſſe frei bei 
S. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6, 


u wuh ein. orbeutfiher Junge 
—— und — * ie 
ns au verfeben; Weißadlergaſſe 
* 2* en welches 
hr md Klletber par kımn, 
— dor eußknbig gen Herrſchaft 
wien — — Bockenheim, 
Skermaa ” 18, 2 Etcd. 
658; Gin folides Mädchen, welches noch 
* bier gebient, gut bürgeriich kochen kaim, 
—— übernimmt, ſucht —* 
8 Gi Köcn oder Mätden allein; 
von Morgens 8 bis 12 u 4 
defe 46, dr Stock. 
: 668 Maͤdchen, das bürgerlich. kochen 
tann — her —— gründlich verſteht, 
wed ſtraße 9, Parterre. 
— 9* Mädchen für 
— — 
—— evon ahr 
VLebfraue e 3, Ir &to Eicd. 
i ir wird ein Mäbchen geſucht, das 
aller Arbeit willig iſt; Rotherhof 8, 


Stock 

1540 ; Ehte fimge Gnpländerin, welche 
ian ere Zeit in einem achtbaren Hauſe bei 
Kindern * ſucht + durch Frau 


a @ötheplag 
G8 wird ein are zu aller Arbeit 
keißige Mäddien geſucht; Saalgafje 3. 
‚0654 Ein: reinliches Monatmädın geſucht; 
ie 30, Ir Stod. 
Ein Mädchen, welches alle Haus⸗ 
erfcht wird geſucht; Notberhof 4. 
1663. aͤdchen, weiches bürgerlich 
lochen En * gute genanifk bar, wird 
zeſncht; Trutz 87, im 1. Sto 
43 Eine ine durch 
F wo 
s ee, a a et williger 


BE 8 wird eig. 
ip 


eſucht; Br enofte 11. 
653. Eine herfecte Köchin; welche nam ent⸗ 
lich frangöfifbe Küche vorfteht, findet ſogleich 
j eine — Me Eyyebition. 
Ein Tas r er kann eintreten; 


Ü 
Brake 16 zte Perſon wird ffir 5 
what tfugt; Kichfranenftraße 3, 
Ein ee welcheg gut Me 
nr oder kann usärbeit- Derrichtet, 
wirb geſucht; gr, — L im Laden. 





654 Ein Mid dert, we Stk gie 

dern bat, fucht Dienft ; Kette 

Ein nebildetes Fr uenatmmer, ** 
allen weiblichen Handarbeiten erfahren —* 
ſucht eine Stelle als Beat 
ale Kımmerfungfer; zu orale 
33 5 im —— 

653. Nach Außland —* ** hieſige 
——— eine Kinderfrau oder zuver 
äſſiges Kindermädchen zu einem 
Kiude; Näheres bei + Sofmanı, 
Trierifcherafle 6. 

653. Ein ftarker Zn wird geſucht; 
neue Mainzerftroße 48 

645 Gin reinliches Baͤdermãdchen wird 
gejucht; Kanneugieß xgaſſe 8.5. 

654 Gin reinlihes ai Di ei 
tust; A gr. Eſchenhein mesaafle 

1 &8 wird einre nes pet 
das and geſucht; welches Lachen kann = 
die Hausarbeit verftehr; zu erfrageiv Hinten 
— — — 
n Hau en wird 'ge 3 
Schnurgaſſe 47, * 

654. Ein ſtarkes reinliches Mid en wird 
geſucht; Schäfergaffe 10, Ir Sto 

654. Eine folite Birgerliche dhte, aut 
ze — habe piecuen ®, 

ei 

654 wird ein junger Meufe u 
gr. Körnmarft dr Ir & n Fi 
ira Ein ftarter Banden wirb a. 
ſucht; Fahrgaſſe 63. 

51 Ein to olibes Mäddpen, wel 
ih kochen kann und in der * 
gründlich iſt, — eine paffenie Stelle; 
ar. —5 en, 21. 

654 Gin —*56 ER lſches gut 
Fürgerlich kochen und alle Sa 
bertichten Tann, wicb — t; ide 
gaſſe 2, nählt tem Thearer. ı 

— —— a see institütrice Ganze 
ou englaise aupr&s de deux Jeungs: demoi- 
pour quelgnes, heüre: OurDeR, 
—*8 Fach eimer 'A} — 
Geſuche verfehiedener Dirt, 

636: Sta lediger Herr fucht eine freund⸗ 
— Wohnung mit oder ohne Bi 

ber Nähe des. TZaunusthores pr. 
zu miethen. exten sub F H nimmt bie 
Gapebitton b, Bl. entgegen. 


Feinftes Ti 52 fr. o 


Rillaui-WMinoprio. 

1490 Hirſcharaben. 

653 Guten Aepfelwein zapft 
Adam Schwaan, Schulſtraße 3 

652 Ein PEN — engliſcher Wind⸗ 
hund hat ſich verlaufen abugeben bei Hrn. 
Se pf:Stallmeifter Biene gegen gute 

Belohnung 

653: Eine, Naͤherin hat 2 Tage wöchent- 
lich zu vergeben; Näb; im Seifenlaben am 
— 


x 





tignan- Wein ( 
ale — u zu 42 
rſergaſſe K 
Verloren 
ige golbene lihrtette, beſtehend aus zwei 
en Ketten mit Schieber und. Ubrjchläffel; 
vo —— re abzugeben Hafengafle 
m gaben. 
653 Eine Broche iſt am Sonntag bon 
der Löhergaffe nach der Paulskirche verlos 


rem worben; abzugeben Kloftergaffe 49. 


Fron 
uch) pt. 
eben 





1540 einftes Gryftallöl 
52 fr. sr 
Kornmarkt 





653 Ein Maͤdchen, im Ausbeflern und 
Kleidermachen geübt, Hat noch Tage frei; 
Näheres Rofenaafie 26. 


Alpen-Kodhbutter, 
anz frifche Waare, in allerfein- 
> Qualität, troß der erböbten 
Preiſe foriwabrenda 2s fr. pr.Yfd, 
» Coester, Hühnermarkt. 


1857: Bein, bie Mans 48 tr. poft 
Rothenburger, am Affenthor. 654 


654 Ein junger Rattenfänger 
unb braun, auf Den Namen " Bello“ — 
verlaufen; dem Wiederbringer eine 
er Fritfäpengafle 3, in Sadjen- 


1540 


a reline Safi bh 7 

v . 

— Sacyenhaufen, 8 — 
154 Friſche Göttinger 

Caviar, Hamburger a 


nas, Drangen und Zitronem’ 
Joseph —— 


654 Neuer ra hr TE 
ter Anchovis und ruſſiſche Sarbinen a 
Pidles find. eingetroffen. 

3. ©. Fuchs, Tin 

654 Ein goldner Ring mit he 
Stein wurde am Dienftag verloren; 5— 
gute Belohnung abzugeben Mörjergafie L 

654 Wepfelwein zrft Eu wal- 
ther, Brauhausgafle 4, n. b. Kuhgaſſe. 

1541 Feinfte Gothaer WBürfte und 
Schinfen find wieder eingetroffen bei 

3. W. Fuchs, Rönerberg 
654 * Mädchen, welches im Feinftopfen 
ſehr geübt iſt, wird auf mehrere Tage mi 
hentlih genen fehr guten Lohn gefuht; 
Bornheimerftraße 13, im Laben. 


Roheis 


pr. Pfund und im Gentner bei 

NE Kinccht, Sauteplap 18 
1541 Mixed Pickles, frifchen Caviat, 

engl. Saucen, Anchois & Phuile und Gapers 

Ronpareilles in — — tigt 

in 1 und 4 Loth⸗Fe lacons, 

Di Hummer in Büchjen fowie eier franz. 
nf e 


ehlt 
Adolph Ernst, Schuuraafie 6- 


Audifchen Melis . . 10 ii, 
Melis, fein ——— 
—— 

ornmarkt 2 





Gebrannter Kaffee. 


t 
— m Be en 
— 


A. Coester, 


EEE 215, Sreling, it. Seyli. 1868. 


‚Berenntmagungen i ; a 
1540. In unterzeichnetew Verlag erſchien foeben: 


Aa für. den. fihenunterril 


Von JS. © Becker mw K.P 
_ Lehrern an der Mufterfhule zu euren a ! 
ie: Für die Elementarffaffen Höherer Vürgerf — 
Rechnung mit gamen Zahlen. 
Preis geh. 36 kr. 
Franz Benjamin Auffarth, 


GE der Toͤnges⸗ und Hafengaffe, 


HABRSMION IR "SAAL. 


Morgen Samdtag den 12. Septem 
(Zum Befchinf ber diesjährigen Herbftineife.) 
Ä Neunter und 


| letzter Diverlissement- Nessball. 


Schladjt hei Waterloo, 3 Waber von ‚Soreith, 
mit bengalifcher Beleuchtung. | 


Anfang 8 Uhr. 1541 


1539 _ Unter meinen jüngften Feziehungen von Havana befinden ſich: 
La Rosa de In Habana i fl 00 pr. Mile, 
„ La Garantizada I» 0 
La —— v — 





ge? 





La Higue 

* ich als —— Meech empfehlen tonn. By 
August! Schönling, ) 

"Hopmarkt 21 (gegenüber dem —— 


888 Haffeler ga @lac&handschuhe in nener Sendung: bei 
Nobert Schrogenber delaofie 2 
Ss Eine Parıie — , vorjibr Billigen Breiien;. Töngesa. BL. 
1.1540: Onveherche um maltre‘ * langue frangaine dans ume:.instikuilion de gargons, . 
“ra rt 1 8 ;p:.d2: sidir. SE rd du an T 5 














Leer A nze ig 


WDelln hmenden Verwandten und 


Freunden widmen 
Anzeige, daß es Gott dem Allmächtigen in ſeinem unerforſchl 
— hat, unſern innigſt en — — —— 


Ehe weifen Rathichluß 
ater unb Sawieger, 


* langem ſchwerem —E in IH Befres Sen Be, 


um ſtille Theilna 


Die Beerdi det Sonntag d b Ann 8 vom 
Sterbehaufe, Wählbrud 2 5 Tue TE er sun, 


Geichafts: lebernahme. 


654 . 


Joh. her abgetreten habe. 


iermit, bie ernebene Anzeige, di 4 mein Geſchaͤft 





t d 
8 mir felt27 ——— an 


trauen ftatte ich biermit meinen: verbind teten Dank ab und Er ſolches auf meinen 


Nachfolger übertragen zu wollen, 


P.8, Mei ray befindet fi side Yale Bilde 
eine ehnung eſinde no eiben Haufe, 
et 2, 18, 


gm erften- Stod,., Des, 
Aus vorfehender Un 

des ep men Doe 8 

F er eigenen 
Duck ch gute Waaft und reelle 


* entſprechen und bitte um hen Bufprud 


LE Walther, — — und 20. 







Em Gin neuer, Drurgent, 
flaſchen und ein! guter» Sat 
Ds verkaufen; Truß 31. 

645 Er photographiſches Wtelier;-am er» 
fragen 2 Bodenheimergafle 76,31 Stoch 

646 Defen, Fenſter und Thüren; 
Bleihfirage 11. 

652 1 gebrauchter nußbaum. Schreibtiich 
mit Schränken, runde tann. Klappentiſche, 
1 Geräthmange zu werfaufen; Golbfeder- 
aafle 3. 

652 Ein Stoßkarren zu. verkaufen; Grau- 
beugafle 18, 

850 Gine Mündener Zither ift zu verfaus 
fen ;- Elephantengaſſe 1, 2 Stod. 

651. Frankfurter —* und Ramtlien- 
blaͤtter 11 Jahrgänge p — bis 1861 
aut gebalten und gebunden And afzugeten. 
Näberes in der Expedition 9 
653: Eine Hunbehütte; @raubeng, 29, 


BUN. Bein: 






* 
Eine Kphinpe 
not uns Diel zu verkaufen ; ee 


—— an 
nebft Gifen- 


646 ‚Eine 


**8* 
an Ir Sto fer. Me — 


—8* 4 wenig Ei ne Ba an 
— 


kaufen; Fe 494 
1540 Ein 
ine "4 Fieber 
enſchrank m as 

Ara: = Gifen für ah a, 
—— ver —— 
Füllofen hr Bilig zu berkan en. Shen in 
Be HET 6. 

& apee mb 6 ia 


—— eg ei 


' Braunivellenem 


Bilbelerftcage 20, | 


nehmend, habe ich die Spezerei$and 
ich —* Jo werde 28 © Hgenige 


= hoffe ib) den Wunſchen meiner Gönner 


Fr Todes-Anzeige 7 
>; Kreunden und Bekannten: widme ich hiermit bie trautige Anzeige, daß mein 
bielgeliebter Bräutigam 


i Herr 7* Lieherenz 
nach langen ſchweren Leiden am 8. b, bi: Worgens 125 Uhr, in Heibelberg ge- 
ne N und bitte um file Theilnahme. ch F ] 


Frantkfurt, den 10. September. 1868, Maria Diefen, - 


Be 


FT edrs ERFEIER 
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Xıtzeige von bem | 
unferes Töchterhend ar 2 

ai * ilie EChriſtine 





nach einer 14tägigen fiöweren Krankheit im Alter don 3 Jahren 5 Monaten. 
he Heinrich Abraham und Fran. 







m 12 fr. in Zapf genpinihär 
. tein, Scäfergafle 1: 
‚1541. Vorzüglich aebrannten Java⸗Kaffee das Pfund 46. und 48 fr. ! BL 
Joh. With. E'uchs, am Kömerberg. 


ie Glas-Fabrik von U. E. Stübing 
| N bei kfurt a M. empfiehlt ſie 
mit allen Dobigien. = 96 
Be en 


Bürgerverein zu Sachſenhauſen. 
636 Für die Mitalieder werben die Karten zum Stiftungsfeſte 8 


12. und M 8 * —— —5 rx, tag 253 entge) 
insgegeben. Na im leßten Termin werben Karten nicht mehr verabfolatr ° "| 
1; Der Vorstand! 











65% Gin junger Mann, welder bei einem Advocaten beſchäftigt 5 goch 
ben‘ frei 8 wünjtt dieſelben anderweitig beſchaͤftigt. “ B r * Ya 
.1° 654, 68 wird noch ein junger anftändiger Dann al$ Theilgiber Am einen Mau 
bunden mit Koft, geſucht; Ehippengafle 14, &d ber Goldnenfedergeſſe ⸗· jr 
\ Guter Mittagstifch ın 15 fr, ih amuteeffen bei Job, Diep, Allerheilipeng. 24 | 
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Intelligenz Blatt 


der Freien: Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblau Organ ber hieſigen —“ 
und den Frankfurter Madiridhten als Extrabeilage. 


Re — 
(Gppeditioni. a Geiſtpförtchen Schlachthausgaſſe 21.) 


HR. 216. “ Samstag den 12 September 


eberötie dir Greigniffe in Gebiete der Politifehen 


and materiellen Intereſſen. 


* September. rankreichs Hcnbel.) Der „Eonfitutionner“ 
BR. nee —5 un hne de# ee — Be Beute, 
u Abzu Getreide und rohe tr derausgabten Summen beläuft fü 
Binfubr i in * erſten ficben Mon 
von 1863 m —— Beh, 
# ir, v 1,283 563,571 
1,381, 433, 334 
Bin für arte und Rohbaummwole verausgabten Summen: ab, jo 
ein Sale © Verhältniß : 
1863 1435 ee At 
TR 1862 eier 
1861 ** Far 
he eine — von 72-Deilionen ‚gegen 1862 und vom 123: Millionen ; egen 
1861. Die nu), Bee F 9 BB pr eg auf ae 2. 
6 i objeide eite (4 Mi uano un wolle 
—E fi .w. Die Abnahme fmid Ba chlich in he 4 Mil), 
livendl F zu), Gifen (10 Mil), Wolgewebe (10 Mil), Baunwollenaw: e 
IT wi Hervorgehoben wird, daß die Bunasıme Hauptfächlich: Robfteffe fü 
tnlimdifhe abraten, die Abnähme fabricirte Artikel des Anslandes b 
Die Aus en r betrug, nach Ausſchluß ber beiden obengenannten Rohprobucte 
(Getreide und zone), in den erfien firber Monaten 
1,375 509,789 Fees. 
00 * — 1868 1,184 888 351°, 
J 1861 1 041,3412,397 
5* en, IR62 von 178 gegen 1861 von 310 Millionen — 
3% Pan den 3 eine vermehrte, 28 eine verminderte Ausfuhr Zuge⸗ 
dere die Ausfuhr von Seibe (24 Miltonen) Setberzeng (30 Millionen), 
Bann , Biaan) negerbte Felle (6 Millionen), 50. und Leberorbeiten 
DAN 


Nionen), Wein (5%; Eler und Grflügel 

enommen —— die Ausfuhr von Gold und Bijouteriewaaren 

3. und fer igen Kleivern (9 Millionen), Krapp (2 Millionen), 
ae @ men) M. fa w. 





Bon Edelmetallen when — in den ſieben erſten Monaten von 2 
. 210,071 217 Fres. 

Sub - . 91,649110 , 

Ausgefuͤhrt Dagegen wären kreben Bertobe: 

n Gold s . 210,794 58) Fres. 
Silber. . . . 116,462,848 

— Die Soleinnahmen” und indirecten Steuern belaufen fich in den erſten fieben 

onaten: 


1863 1862 
Bolleinnahmen. . . . » 107,370,000 $re8. 102,353,000 Fres. 
intirecte Steuern. . . . 323,143,000 „ 319876000 „ 


Belanntmadgungen, 


1536 Beite Sorte steinerne Röhren für Wafferleitung u. 
s. v. Abtritte von 2” bis 8“ Durchmeſſer unterhalte ftet# Lager und em: 


pfehle dieſelben beftens. 
Nicolaus Franz, Be 8. 


1536 Achte schwarze Guipure-Spitzen ſowie Reſte 
Valencienne find in allen Breiten billig angefommen. 


Maas-Gtück, Beil öl. 
Das Weinschiff 


hält wieder am „Fabrthor“ und empfiehlt fich wit guten! ——— 
derſchiedener Sorte. 


veri&iebener Bnıte._ __________ ⸗ 
Ziehung vom 
ersse. Fraukfurter Lotterie-Looſe Er 
6r Klaffe ſtets billigſt auf alle Spielarten. 
. @rünebaum, 
en Echillerplat und Steinweg: @de, der Sauptwache gegenüber, 
ne ara 
66 Gründli Unterricht in der italieni‘ —— 
Sprache rg — * Gut dal * —— —S 10 
Hinterhaus, Ir Stod. Eprechſtunden jeden Tag von 10—2 Uhr. 


J 
oſtpapiere, Touver e en, ü 
Siehe Eopir-Apparate ı zu Babeifpreifen. 2 1517 
Hermann Beck, Graben 35, Ir Stod. 
NB. Eine Partie un zu fl. 1. 30 pr. Mille, 
sgesetzt! 
Dänifche Damenbandfeönbe in allen Men. und guter Waare zu „5 


pr. Paar bei 
DM. Beer, Leil 9._ 
“1540. On cherohe un maltre “ langus frangaise dans une institufion ie gurgmm. gurgon. 





‘1513 





Profeffor St. Roman. > 
> Zauber-Production 


im 
= großen Saal des Saalbaues 
En Täglich neues Programm. Anfang 7 Ubr. 
Tagesbillette zumummerirten Sipen & 54 fr. 
nihtnummerixten 4. „30. 
@lerle”, 5 5 . 1.10% 


— que Hinne. 


Meute grosse Vorstellung. 


Am erften Sctober 1863 
Biehung der öferr. Eredit-4ooJe Rat. 
Haupttreffer:l. 200,000, geringiter Treffer 1140. 


Miethſcheine & Thlr. 2 (fl. 3%/, bein) pr. Stüd und 11 Stüd & Thlr.20 (fl. 85 
rhein.), ſowie Original⸗Looſe zum WBörfencours empfiehlt unter Buficherung gewifien- 
hafter Bedienung 1529 


Eduard Schneider, _ 

Rofmarkt 12, Bank: und Wechfel-@ejhäft in Frankfırt 4? IR) 

Die Mietbfcheine werden auf OriginalsPoofe, die zu jeder Zeit auf meinem Comptoir 
eingefehen werben fünnen, außaeftellt. 

NB. Zur gefälligen Beachtung. Um Mifverftändniffe zu vermeiben, | wirb 

ya ausbrüdiidy bemerkt, daß man mit dem netingfügiaen Einfag von 2 Thlr. am 1. 

ctober 1863 den Treffer von zweimalbunderttaufend Gulden gewinnen kann. 


Avis für Lederhändler u. Schuhmacher. 


1531 Gommiffionslager in beſetzten und en WBinterfchuben in - 
Frauens und Herren⸗Schaͤften mit und ohne Befag mit Seidenzug und zum Schnüren 
in ganz ſolider Arbeit und zu ben billigftn Engros-Preisen bei 


Mleinrich Nau, 
Ede ter Brüdens und Glifabetbenftraße in Sacfenhaufen, 


1537. Lehrlingsſtelle offen in einem Sprditions- und Agenturen-Geſchäft, 
verbunden mir ausgebreitetem Affıcurang-Bhreau; Dfferten mit Schriftproben werben 
unter A Z No. 36 poste restante erbeten. 


























184 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Wittwoch den 16. September, —— — 


Amzuge halber folgende autgehaltene Möbel, als: J 

3 große. Spiegel, 1 Spiegelſchrank mit Marmorplatte, 1 Schränfienmi 

n — ehttr LSecretair, 1 Mabagony:Damens Schreibt = 

I. 1 So und T Syetfetifh, 1 Kanapee, 6 Vol e, 10 Robhifitt 

Rohrſeſfel, 2 Wfeilerf;ränte, 2 Vettftellen mit Nophanrmatraken, 2 

derbetten, 2 Gefinbebetten, 1 Buffet von Nußbaumholz und R 
gegenvbaare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden E 


Feinsien Land» 


1173 
bei Mi. Mettenheilmer, Markt 
Vom Kohlen and dem Schiffe amı mM 
haben, die: tte fl. 1. 17 fr. r * > uni 


653._ Im Unfertigen von Brüdenwaagen gelibfe @ehllfen Anden bamı 
tigung; efenheimer Lanbftraße 2, in ber Birafenfehrit —A 1 
650 "Merie ſonnige Wohnungen/ 8 Zimmer mit &a 
geraden Manfarden und Garten zu vermiethen. Trub 48. 
7 für einen gebilderen junıen Waun ein! 
eſucht moͤglich mit Kofi; Fe bei_ber Ggoeßition. 
"1466.| Zu vermiethen im Innern der Stabt, in)einem neuerb 
* — —— von 8 Plecen nebſt Balkon, ee Kart 
einen freien Platz; * 
eine Wohnung im 3. Slod bon 46 Zimmern. he * 
Naheres Allerheiligengafſſe 67. me 
2524 In-allen. „Größen, find vorzötbia. fenerfefte Maffaichranfe mb 
oullen bei A. IR. Härieger, I. Eſchenheimergaſſe 50. ſchr 
654 Ich Habe einen ausgezeichneten Wein pr. Schopprn 12 Fr, in 
2.8. Erein, Can 1 
1541. Vorzüglich aebrannten Java:Kaffee, das Pfund 46 md s 
Jon. Wih. Fuchs, Pd | \d 


al Local= Veränderung; — 
Das v ; 4 
befindet * * —[— 6. —5 — — 
s Zu veruenn; ee 
658 Gin Tebiger Mann, Tue Met Er 
ſcheidenen —* Feng Bere bone Näh, Grein, ſch Nöreibt, fucht bei Eer 
echt Bröuner’s FlecdemWaffer Tin 
GeorKSchopeten 


Ietmz 
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, Betanntmahungem 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 15. Fogniage nah Trinitatis, den 13. Eeptember 1868, 
Für die evangel.Int erifche Gemeinde. 
@:. Bene: 13 9 Ahr Hr. Bir, Meifinget- 5 Uhr Hr, Pfr. Wehner. 
en®,: 9 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 
— ?, s 9 Uhr Hr, Pfr. Moos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
10 Ußr Hr. Dr. Steig, 8 Uhr Hr. Cand. Wepel, 
* 9 Uhr Hr. Vfr. Kalb. 4 Uhr — Dr. Kirchner. 
Sre —— 3 9 Uhr Hr. Pfr. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
Betfaal des ——* pitals: Yon Uhr Dr. Bred. Bagge. 
Betiaal a. erbofpitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
—— ngshauſes: I1 uhr Hr. Pred. Grünewal 
aufmonat: Dr. Pfr. Roos. Eopulationen: y Sen, König. 
Et. Baulstiche: Pr. Bfr. Wehner und Hr. Die, Meifing 
aufsfir r. ehner und Hr. Pfr. Mei 
Bu Werttagen, Bormiltags 9 Uhr, ET ee Freitag Hr. Pfr, Nous. 
Dreifönigsficche: Freitag Hr. Pfr, Jung. 


Setſtunden. Nabmitiage 4 Uhr: 
Si. BER 5* Hr. Dr. Steihz. St. Katharineut.; a 61. Dir, Kalb, 
Diensta F Pft. Wehner, Freitag Hr. Pfr. Roos. 
Mittwg Pfr. Meifinger. Samstag Hr. Pfr. vaſe. 


Dreifönigst.: Dienstag, Banneag und Samstag Hr. Br. Jung 
Am 16. Sonntage nah Trimitatis, 20. September, iſt Übendmaht ı im der St. Nifolais und Dreitör 
* ofirche. Beichten hierzu find Samstag den 19 September in ver Et. Nitolarfirche, 12 Uyr Hr. Dr. Steitz, 
gr Hr. Dr. Steig. Drieiföni es Fr a Hr. Pfr. Jung, nach der Berfl, vor. Pr, Kiebs. 
r die deutſ «ref: eformirte Gemeinde. 
2 


Seformizte Ricce. — —— 9 Uhr Hr. Schrader. 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Pred. Schäfer. 
AUmewoche für Taufen und — vom 13. bis 19. September: 9.8 nn 
Culte de V’Eglise reformee fran 
Für die deutich-Fatholifehe, Örmeinde, Uindatfaat, Seiligfeeujgaffe 10: 
Sonntag den 13. September, Dorm. 10 U eg —— 
ethodi fen. Ge Pauls e 2 
Sonntag den 18 nn Vormittags 10 Uhr * — Uhr, Hr. Pred. Hanfer. 


English Church. Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe- 
0 Platz at 11 a. m. and at 3. 80 p. m. i 


Das chemische Laboratorium 
dahier (Schleſinge toafle Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemiſcher eg jeder Art. 
1497 Dr. Jutius Löwe. 


Ausverkauf zu Sabrikpreifen 
von vollenen Jacken für Damen und Herren bet 1538 
M. Beer, Zeil 29. 












| U 


1 7 Corsetten und Crinoliikt 


in reichhaltigster Auswahl 


4 


di empfiehtt | 
Ju a Z. Hieber, vorm. 3. Koltot, 


1477 Tüngesgasse %7, ir Stock. 





r Damen 40 Er., 54 fr., f. 1.2, GL u 
Glace-Handschuhe I Herren Ai € 1.18, E 1.30, 4 ar 
empfiehlt in vorzüglichfter Dmalität und frifcher Waare 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 
Ausgeſetzte Glacéhandſchuhe 24 kr., Din. Fi d’Ecosse-Sand 
ſchube 9 und 15 fr. ; 1 


.PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerikaniſche PBatent-Qampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
"1508 Carl F. Winckelmann, Buchgafie 14. 


- - Blumen Zwiebel:Gläfer 


in verfchiedenen Farben empfehle ich billigft. 
1536 ai ö N looleie Franz, Domplatı 8. 


1541. Einem achtbaren biefigen Bürger, gelernter Bier: 
brauer, kaun eine fichere Eziftenz zugewieten werden; Offer 
ten unter IR S befördert die Expedition d. BI. 

655. Bei einer gebildeten Familie eines freundlichen Städtchens in Oberbefjen, in 
—* ei — —— ne alleinftehente — ober 1-2 

er freundliche Aufnahme un ge gegen e Bergütung finden; zu effrägen 
Grünerweg 4, im 1. Stod. RR 

655. In einer gebildeten Familie fönnen zwei Herren zwei jhön möhlırte Zımmer 
nebft Koft erhalten; aroßer Hirtcharaben 12, 3r Stod. 


= Transmif fionen zu verfaufen; Difenbacher Landſtraße 3. 


655. Ein⸗ und zweifpännige Wagen zu vermiethen; billigfte Vreiſe: Einſp. Wagen 
nad Soden, Kronberg fl. 3. 30 kr. zweilp. Wagen nad Soben, Kronbera fl. 5 bei 
3 P. Friederichs, Lohntuticher, alte Rotbebofftraie 1. 
655. Bine junge Wittwe ſaucht Beichäftigung in bunten wollenen Häkeleien, Filet: 
ober Stridarbeiten; zu erfragen auf der Expedition d. DI. 
655. ine vollftändige Spezereiladen-Ginrichrung zu verfaufen; Mäberes Grped. 


655. Fleißige Mädchen finden Beihäftigung in der Fabrik Eraubengaffe 3. 

















— 


"NEUR- ANLAGEN, 


‚Sonntag den 13. September 1863, 
Nachmittags 3 Uhr, di 


zum Beflen der Hinterlaſſenen des k. k. öfterr. Capellmeifters 


. Ludwig Jeschko 
Grosses Extra-Militsir-Üoncert 


vom ganzen Alufik-Corps des k. k. öfter. 16. Finien- 
Inf.-Rıo. „Baron Wernhardt* aus Mainz, | 
unter Leitung ihres Kapellmeiſters Heren Hopf. 

. Zum Schluß des Programmes: „Wilhelm-Marsch’, gewidmet 
Sr. Majeftät dem König von Würtemberg, legte Compofition von Jeſchko— 
Abends brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens. 

—— ns ae — ee 
u vecht zahlreichem Beſuche ladet ergebenft ein 
Das Comilte. 
NB. Die bereits gelöften Karten Haben an dem Concerttage thre 
Gültigkeit. J 1541 
mE Virgends anders BA 


als Heuekräme 9, 9, 9, 9, in der Börfe, 


am Eingange der Messe, befindet sich das he= 
kannte, seit Jahren grösste und eleganteste 


Lager fertiver Herren-karderobe 


und ist das Lager durch neue Zusendungen wie- 

der bestens complettirt, so dass Niemand unge- 

kauft mein Lokal verlassen wird. | 
Stoffe gut und gediegen, Preiſe 

enorm billig. 

Bitte genau anf mein Verkaufs-Lokal zu adj 

- Meneträme, am Eingang der Meffe. » 





ten in der Börſe 9,9, 
1540 
L. Wormser. 


Parad enlas 38 van or 


65L Laden eleganter Laden in beiter 


Lage des Steinwens ift zu vermie: 
tben; Mäb. Zeil 33, Ir tod, 
Ol. Binteaboffiiaße 7 iin ber 1. Stod 
bermiethen ; Näheres 


1526 In dem nen Bu ten Saufe, 
Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 ele- 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Gartenvergnügen gleich zu beziehen; 
u erfragen im Saufe ſelbſt, Parterre⸗ 

tage. 

1471 Br. Bodenheimergaffe 7 ift der 2. 
StöE, enthaltend 4 jchöne Zimmer, 2 Mans 
farben, Küche mit Wafferleitung und Keller 
ſogleich zu vermiethen; zu erfr. im 1. St. 

649- Worfenheimer Ehaufſee 42 
Der 1. Stock mit 10 bis 14 Zims 

ern, Miiche ec. mit oder öhne 
Stallung und Memife. 

642. Ein möblirtes, ſehr freundliches Zim⸗ 
mer vor ber Stabt. Näheres am Eſchenheimer⸗ 
thorzoll. 

1480 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 


mer für einen auch zwei erren 
im. Stocd; Bonenzbie,, Bocken: 
beimer Sandiirage 6 


1467 ‚ahmertt 20 ein ÜBeinteer Naͤh. 
dr Stock. 


1466 Langeſtraße 38 iſt am eine ſtille 


ille eine Wohnung von 4 Piecen im 
tock zu vermiethen und kann auf vor⸗ 
Anmeldung im 1. Stock taͤglich von 

3 uhr angeſehen werben. 
"6 Eiſernhand 19 ift eine Mohnung zu 


verm 
1050 YRsL. Zimmer ; Bleichſtraße 24, 3r St. 
1510 2 auf 4 Zimmer mit Möbel zu ver 
miethen, —— ir a. dazu gegeben werben ; 
af 9 
1 Zivei —— zu ver⸗ 
miethen mit oder ohne Koſt. 
652. Ein kleines möbl, Zimmer Meiſen⸗ 
aofle 13 ge vermiethen. 
euerothhofſtraße 9 iſt eine Woh⸗ 
mmer, Küche mit Waſſer, 2 Man⸗ 
N Seller zu vermiethen. 
. Gin elegantes großes möblirtes 
Zimmer iſt zu veriteihen ; aben 7, 


Bekanntmachungen. 


Selſermaſer 


üllung in ! 
JF * Pen —— 
verfäufer zu billigen Preiſen 


Parad —2 in. Sachſenhauſen, 
ſche Gart m Orten, und 
vunz Devst bei 1433 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
ndifchen Melis & 19 Er. 
ılani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


653 Irſſch sefihlagenes Salatöl zu 
billigerem Preiſe bei 
Adolf Schroeder, 
___ große « Giäenbeimettrege 46 
1541. Vom Sonntag den 13. b.. m. 
an liefert der neue Pachter vom Schaafhof 
bei Gronbera jeden Morgen friich nemoltene 
Milch zur Stadt; Behellungen molle man 
große Bodenheimergaffe 9 im Laden abgeben. 
Friſcher Caviar, ruffiiche —— — —* 
Er RE 
n großer Auswahl, neuer T 
tie" — Holländer und eher 
Tafelbutter, — x. bei 
Nuss, Galusftr 


658 — Aepfelwein — 
Adam Schwann, Schulfraße 


1541 Frifche Göttinger — 
Caviar, Hamburger Rauchfleiſch, Ane 
nas, — und a mie 


oseph 


654 Ne ®, 
ter —E en —* 
Pickles ſind ein —— 
Huchs, Tongesgaſſe. 


655 = efunbem 
Am Diensiag NR wi 

im Circus —— 

Einuckungs geblihr — 

im Eckladen. 


1469 





1.0 Ne 


ee, 


m— — 0 —— we — av a \ 


2. Beilage, Frantf. Intell.-Blatt MR216, Samstag 12. Septbr. 1863, 


 Belanntmadungen 





Da ich in der Kürze mein Geschäft schliesse, 
um mich meiner neuen Beschäftigung zuzuwenden, 
verkaufe meine noch vorräthigen Waaren, als: 


Bänder, Spitzen, Blonden, Tülle 


etc, zu aussergewöhnlich billigen Preisen. 1541 


N. Eichelmann, iebfrauenftrahe 61. 


Tapeten u. gemalte Kenster-Kouleaux 


in grösster Auswahl zu Fabrikpreisen. Tapeten 
von 8 kr. an, Rouleaux von 34 kr. an, 


A. W. Herff, Th. Oehmer, 


grosse Sandgasse S. 1515 


Die als vorzüglich anerkannten Kühlapvarate ohne Eis, als: Butter⸗ 
Kühlglocken, Sleifehfüblterrinen, Wein: und Waſſerkühler von 
J. A. Sohanz in Dresden, find für Frankfurt a. M. und ganz Süddeutſch⸗ 
Iand nur zu beziehen durch 


A. W. Herf, nr. Sandgalle 8. 


1531 Den geehrten Bewohnern Franffurts und der Umgegend bie 
ergebene Mittheilung, daß fich während der Franffurter Meſſe mein Lager 


eleganter Herren-Anzüge und Schlafröde 


Liebfrauenftrafe 3, Eck des Grabens, 
befindet, Wegen gänzlicher Auflöfung meines Gefchäfts verkaufe ich zu 
folch fabelhaften billigen Preifen, daß Arbeitslohn und Zuthaten an den 
Kleidern nicht berechnet werden. Mit hoher Wertbihäsung ’ 

Der k. Hoflieferant Adoiph Behrends aus Berlin. 

MWieberverkäufern Bewillige anſehnlichen Yabatt. 


656 Eine gut renfirende Wirtbichaft Ift mit Inventar zu vermies 
then, Mäberes Expedition, 


Tedes-Anzeige 
} Statt befonberer. Melbum iheilnehmenben Verwandten: — Freunden die 
ſchmerzliche Mittheilung von dem nach längerem Leiden am 10. be. erfolgten —* 
ten Hinſchelden des Herrn 
Ernst Lorenz Keuss, 


Um ftille Theilnahme bitten 


Die trauernden Sinterbli 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 18. d. M., gr terbichenen 
Sterbehaufe, Grünerweg 12, 





656. F einem großen Putzgeſchaͤft in einer — Stadt 2* ıb 
erſte Arbeiterin geſucht, bie tn erh Eigenſchaft thaͤtig war; $ Nähere —— 

656. Der Mann mit Schurzfell, der Samstag den 5. d. ein Korbchen mit Vor⸗ 
zellan, El. Bockenheimergaſſe 25, an Fräulein P perfönlich atgeben wollte unb von bem. 
Dienftimäbchen in No. 24 gewiefen wurde, ift bafelbft bis heute nicht erſchienen; wer 
her dieſen Kal Aufklärung zu neben im Stande ift, wird um folge freundlichſt gebeten 
NM. Bodenheimergafie 24, 2r Sted. 


Empfehlung 


Zur Betreibung aller Redhtsangelegenheiten bei ben Herzogi. Gerichten ker 
Kaff. Aemter Königftein und Höchſt, ſowie zur Vetreibung von Ausfländen aller 
Grbebung von Kauf, Stein- und Erbgelder, Stellung von alın möglipik : eh 
Adfchluß von Verträgen und Vergleichen, Fertiaung non Gefuchen afler t 
ſich der Unterzeichnete unb fihert pünktliche und reelle Bedienung zu. Näheres erheilt 
auf Anfrage Herr Stants-Anwalt Dr. Leykam ımd die Herren Kaufleute 8: Send 
ler, Fi Domer und J. A. Heimberger Söhne zu Krankfurt aM.‘ 


N 7, 2 Büresser, Moocib Sl 
2 geräumige unmöbiiste Zimmer,” 


lieber im weftlichen Stadttbeil, werden zu miet 
Offerten — die &xpedition. a beu Behr 


655. Ein auch zwei Zimmer ohne Möbel, omdaliät ekiker 
Dfferten 
















in Mitte a: Stadt, werden zu miethen gefut; 


nanr_ IR. re &t ve 


udn sen Sompioh r befin 
garten. 


651 Geübte te Mafetnennähetin ſucht Stelle; © 


___655. ._Gine ine ftarfe gebrauchte hte Drehb ant wird gel d gefucht; am im am Sgaumint 





Re Erment- Fabrik 


— bei Bonn. 
Mein ürzlich erhaltene ſtarke BZufuhr von 
— 
and verſe n er Waare empfehle zu geneig me, 
D d ſtelgend Zune —5 bekundet = 
bie rn —2 Dee ass nic Sat ale daß Tolle ar 
preifungen hebütfte. ; Ge |, 3 


Pomone, 
Verein zur Beförderung des Obſthaues in srankfurt «a. 


Der Berein „Pomona“ beabfihtiat vom 26,—29. September in ber Ber 
Salle des Saalbaues eine Obſtausſtellung abzubalten. Der Saupiaung 
Ausfellung befteht darin, ein uberſichtliches Bud ver Obftcultur Frankfurts u Kin 
Umgebung darzubieten, werhalb die am meiften in hieſiger Gegend angebauten 
und Weinforten den Mittelpunkt der Ausftellung bilden merben. 

Um biefen Zweck jo volftändig ald möglich zu erreichen, ladet ber genannte Verein 
alle Obſtzuͤchter Frankfurts und der Nacbarichaft zu lebhafter Betheiligung an der Aus⸗ 
ftellung ein und erlaubt ſich beſonders darauf aufmerkſam zu machen, Das auch Einſen⸗ 
dungen don geringem Umfange, ih jelbt einzelne Sorten entgejengeneimmen und in 
bie geeigneten Gruppen eingereiht werben. 

Ginjendungen beliebe man längftens bis Donnerstag den 24. September, Mi 
12 Uhr, entweder im. Aufftellungd-Lofale ober bei den. Herren Meldin, Stiftfira ’ 
J. Weller, Altaaffe 25, 3. Dienft, Gichenbeimer Landftrafe 5, ©. Ab iin 
Bodenbeimer Lanrftrafe 14, G. Dikel, Wallſtroße 5 in de 2. Löw-Iin 


Bornheim und F. Bod, hinter ber Bedenheimer Warte, abzugeben, welche Herren 
zu jeber weitiren Auskunft bereit find. ; 
Der N, 


Fünf Gulden Belohnung 


nebſt Verſchweigung des Namens. demjenigen, welcher zur Anzeige bringt, wer ber er 
iſt, welcher wiederholt an den Wagen ber lneeihnelen die Büdfen — 


Frankfurter Verkehrsanstalt der ver. Schiebkärcher. 
Schwarzseidene Herren-Balstücher, 
bie nicht abfärben, billigſt bei Ed. ‚Debler, Zeil 38, 1509 
666 fl. 25,000, 24,000, 16,000 werben als erfte Infäße, nefcht, fest. X Up. 





4 . are * 6 iſt 
539 en 
eine nen — 54 obuung im 
> re zu vermietben und gleich zu 
eben. 
54 Gine Heine Wohnung ift an ftille 
Leute zu vermiethen unb glei zu beziehen: 
Hairierhof 4,2: Stod. 
652 Keller zu vermiethen ; Fahrgaſſe 38. 
644 Schöne Wohnung von 5 
Zimmern und. Zubehör zu vermieten; Neu- 
rothho Hlfıck 13. Näb. Parterre. 
"IS Barmgläter Zaudftraße 7 in 
Nähe ber Offenbacher Gifenbahn 
—— — Pd — mit 
un artenvergnügen billig zu vers 
Fk —* min 15 zu erfragen im Kaufe 
owie Paulsplah 15. 
655 6 ft ein Zimmer mit an 
——— —— —5 
—— im: 
un. uber für ER fl; Allerheilis 


6. Stube, Küche, etwas Boden 
ei 75 u. eine einzelne Perſon; Aller: 


655 ° ae Vaune⸗ Zimmer nebſt Cabi⸗ 


net ik zu vermiethen Brüdenquat 6. 
655 Ein —— Sinner wit Gabinet; als 


— —— 5, I 
655 ; * 2 ineinander⸗ 
gehende ae Zimmer; Reuterweg 8. 
„ 1642 Reue möbl. Zimmer find billig zu 
dermiethen; Stiftftraße 6 
Ein .mößlirtes Zimmer für zwei 
S ‚en zu vermiethen; Krohnhofftraße 15. 
vermiet en: 
Götheplag 14, 2 mötlirte Zimmer tm 3. &t. 
* 655 Eine Kleine rang, an 1—2 Ber: 
fonen ; Deberiveg 
658 Vor bem —3 — x 2 Zim⸗ 
mer, Küche ꝛc. mit ober öbel. , 
uche und Anerbieten. 
651 Gefucht wird ein Mädchen zu ziel 
Kindern, welches fich mit auten Empfehluns 
—— kann, gegen beſſeren Lohn; 
36, Ir Stock. 
650, Ein m gefeßte 8 brabes Mädchen wird 
F einem Rinde g * — 7. 


wird ade: Saalgaffe ee * 


562. Ein Maͤbchen, welches aut 
lich kochen kann, wirb gefucht; —— 

650 Ein Mächen, bat ie iq 
gerlich fochen kann, wird genen guten 
geſucht; at; Bodenheimergaffe 41. 

653 Es wird ein ſtarkes J aller Arbeit 
williges Mädchen geſucht; S —— 3. 

653. Eine perfecte Köchin, wel 
lich franzoͤſiſche Küche verfteht, findet ſogleich 
eine gute Stelle; Näheres Exvebition. 

1541 &8 wird ein reinliches Mädchen anf 
das Land geſucht, welches kochen kann und‘ 
die Hausarbeit verflebt; zu erfragen Binter 
der jhönen Ausſicht 7. 

654. Ein ſtarkes reinliches Mädden wirb 
geſucht; Schäferaaffe 10, 2r. Stod. 

654. On cherche une institutrioe frangaise 
ou anglaise auprds de deux jeunes demei- 
selles pour quelgues heures de la journes, 
S’adresser Eschenheimer Anlage 26. 

655 Es wird ein Suusmängen gefucht 
Eck der Neuenmainzerſtraße 56 

655 Ein ſolides Maͤdchen ſucht eine 
Stelle als Hausmädchen; zu erfragen Stift: 
firaße 13. Barterre. r 

Ein gebildetes Frauenzimmer, welches in 
allen weiblichen Handarbeiten , 
* eine Stelle als Ladengehülfin ober 

Kammer fungfer; * — Vogels 
geſanggaſſe 5 im erſten & 

655. Ein reinliches, 
liges Mätchen wird gefu dt; kl. Rornmarft3. 

655. Gin folides Mäbchen wänfeht eine 
Stelle als Maͤdchen allein —* 
rn ——— ut — 

m r .. 
ſucht nt Berserftraße 8, 

655 Vilbelergaffe 6 wird ein 
liches Mädchen geſucht. 

655 Ein reinliches — — wird 
— ; g, Gl 6 

Chef de "Cuisine, der 
fi; Gorbirorel verftebt, at hen 
Näh. dei W. Hofmann, 

655: Eine Köchin mit A 3 
wird gefucht; Mainzer Landftraße 22. 

655. Ein geſetztes und zuverläffiges Haus⸗ 
mädchen wird gegen guten Lohn und gute 
Behandlung gejucht. 3 

1542 Gine tüchtige Köchin wirb gefucht 
Stiftſtraße 6. 


he Arbeit wil. 





e, Frauff. Intel, Blatt. Ag 216, Samstag 1%-Septbr. 1863. 


—5 Belahntmagungen 
* — Jeßzt eingetroffen: 


Uhland's Werke. meiimte Reh u Dramen. 


eute) Volftändig in 10 Lieferungen & 12 ki = fl. 2. 
"Iaeger’ide Bub: Vapier und Landkırtenhandlung, Domplatz gi. 


Ötineralogiiche Borlefungen - 


der Senckenbergiſchen naturforſchenden Geſellſchaſt. 


Wedewheginn — hell Montag, 14. Septbr., Abende 7—8Uhr, 
Demonftrationen: Dienstag, 15. „ „ 67% 


vis Die Kirection. 
An einer gebildeten Familie, Die in der Umgegend —— 


— 2 A von der Main⸗Weſer: Bahn vr dem — — 
u Hit dem. 14 Detober e.miebrere Töchter au —— 

er —— A erlernen. Preis 160 £hlr. —— 
Fönnte anch Unterricht in der franzöfifchen und —— prache 
towie,in — wi —— zächern gegen beſond ———— 
nft wird Serr Pfarrer Schmeilder 
au —— aus Nenftadt; Rurbefien, gerne ertbeilen. 


Ausverkauf wegen Brandbeſchadigung. 
Durch das in meiner Bude ansgebrodere Feuer dom 8. auf den 9, 0. Mhabe ii. 
ämpmtliche Warren von der Affecuranz zurückgenommen. Da die Gegenftänbe nur wenig 
chädigt, und nur aus ber Verpadung gelommen find, fo Kr ich biefelben unter 
dem Ginfaufspreis. Diejelben beftehen ans Reiſetaſchen aller Art, Portefenillemaaren, 
ÄAbenen Binden, GBalanteries und Mollenwaaren und nod vielen in diefe Artikel eine 
lagenden Gegenſtaͤnden. Um baber baldigſt aufräunien zu köonnen bitte ich nm zable 
en Beſuch. Deine Bude befindet ſich Weainmeffe No. 129, am Fahrthor und bitte 
zu achten Mo. 129, 129. 


44552 A — habe in Auswahl zu 

Preifen, V. Fuchs, am ' Römerberg' 36. 
».666,, Commie, welche en beſtgen, uchen Stellen und können ſoglelch 
en durch das Couptoir ©. Gross, Saalgaſſe 13. 
656 Geſucht wird in ein Keen ein hleſiges Mädchen, welches das Kleider⸗ 
machen erlernte. ' Naheres Expedi 
618 518. Alter fer Borbeang, b.; b.5l, en m &1r8. Jos. Schmölder., * Sandy. 26. 

1 Acht Brönner’s Fledenwafler "I W. Fuchs, Römerberg. 
' Eine Kelter mit 2 ftarfen Schrauben, eine Wepfelmühle, beide we ale 5* 


ſowie 12 Stuckfaſſer ſind zu verkaufen; zu erfragen bayerifcher Hof in S 





















gr. Firmafchilber u —— Heine Fried⸗ 
Enge, 7, Ir Stod, 
Zranbeunege find zu verfaufen 
Schulſtre 
ebraußte * 


fa; ie, — 
u 


ie IC u 8— en noch 


Bei! ale ne Biere —— 

Bann Sr 17 0 
ba 
om 


beſte 
ge 
um . Eu * N if Pr let 
NH 55h See 


tes & i ⸗ 
N rn 
auter Dfen: ind 3 Paar 
v fen; Glephanten 
— oh 


7 e fen 618 
— foisfe ein —— allen 


und ee 


Te BI 


ERERteR 
— allg u * 





Gene 
wein Ki ⸗ 
ſar — —————— 10, —* Stock. > 


1542 Imenfraßes- ift-der-4: Stod von · gegen 


6 en Küche Wauſarden zn ſchoön Mut 
ni Hu BIB Kref Fehön möblirte 


mit Dienetzimmer zu vermiefhen; 
ea 3, unten. 
hnung im 1. Stod, es 
—* aus Tr Zimmern, ift zu —* 
Beni. gr. uauldenaben, 9. 
blirte Zimmer; Saalgaife e 40. 
* Altenainzergoſſe 20 Ber 2, Siod 


von 6° Atmmern, Kache, 3 Krumerg sc. 
‚Alt, bejichen. — 
Eine — zu vermiethen; 


Grhneburgweg 21, 





melde fran d 
en 


— Ge 


en "gewanbtes 
—— en 
* ——“ 
Kalba Bee: Den 





theplag 22, 11001 
655 Eine isr. Köchin, melde der en 
—— Kam Mil Ste und Rüde vo 
ſtehen ne 


Ion kb 6 bob und 4 —* zu 





im 3.6 Der 
— $ 





Ei rauf —— 
.Lui Hl. Gichenheimergafie * 
— und Sn äbhen. das. i 
dung en. 
* —* Theil an ie —* — 
— ben haben; Kabraaffe-64- nn. m 
* Vom Grünenweg bis an die e Mufter» 655 Ein gelber englifcher Winbhund — 
qut iſt ein braunes ledernes Täſchchen entlaufen, feine Schnauze iſt ſchwarz, ſein | 
ofrisren worben;" abzugeben Grünerweg 4, = * Ende weiß, 5* hört. * Bar 
895. Guk-Frauenginither, folid-und rem Namen Spring; gegen Belobniinig 
ih. J lden abzugeben gr. Gihendetmerfttaße 46 
3 “ —— Fir; — u Da Mir Anlauf wird. gen ai. 
J MS leßte Thlıre. * Holen onig Re 1 
—— lieb n ax aſſe 
'® met en blieb ein Enfoutcas iR Hehe au —— 


—* old, Weisädlergaffe 4. - 15. * Iren. Sam 
360, Gin —— band mit Schlangen: „ Abtub6, if von-einem 

PE, arümen Aug ger; wurbe verloren; abzis- Ihrem geimwrge- Dom Röder Be zum 

aaffe 327 gegen. "Belobnung. Gallusthore er €, e. verloren 

Tr — Be —— der t | 

32. mgelaufen; Finder gegen eine Belohnung gebeten Bird; 
— Weißfrauenſtraße 1 Parterre. 2 

er — Gryffalißt, — 


Er ter in verfchiedenen Sorten, — ne F ‚Atienbrauerel a) 


+ e — 
— Merhelligengaſſe ¶ ana 
Een STEH Man; ale Borken wRata b-- und, Bü 
— — —E — 
Bei einem Gelammkumf REF: Fr, 
—— Meint. 5. 49 kr, Rom Fr: ver Aus. 
AH, Erbſen 3 ft. 29 L2) Wide 2° fl: 66h. SE 


— 
J Ti | 
—Bofthealer in dt. = 
‚Goran de 18; September East. Oper’ih 5 Acten von Bounob. ar 
gareibe: Fel. Kreuper. Kauf: Hr. Makbanen Mephifo- He Wrapp —A⸗ 
Becker. Extrazug nad A bald 12 Uhr Rat; \ 


































































— 0 kheate 86 
Samstag den 12. Die Esidfalsbrüden Qufkfiiel in 4 Xien 


on band. Hie s und Hanne. Ländli Gewaͤlde⸗ it f 
— Att von, arrangirt son Stjegmanı — 20. 


— 


a Obl. b. R. 
46: 


Ladw..Baxb. Br. eo. a 
ditto 995/58 
4 Rhein-Naheb. Pr.-O.}101" 


Han. Pr-Obl] — — 


südd,-Bank-Act. 250 8.1266 


= — Fe 


are a aan 


Proud. Friedrd’or| „ 


sl Hol. 10 A. Stücke) „ 94849 


Ducasten 
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Intelligenz⸗Blat 
der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ter biefisen Staatsbehbrden, ER ei 
und den Fraulfurter Nachrichten als Ettrabeilage. u; 





(Egpebition: am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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JR 217. Sonntag ben 13 September 


Belanntmadungen, 


„NEUE ANLAGE“. 


Sonntag den 13. September 1863, 
Nachmittags 3 Uhr, 


. zum Beften der Hinterlaflenen des k. k. öflerr. Capellmeifters 


Ludwig Jeschko | 
‚Grosses Extra-Militäir-Csncert 


nom ganzen Mufik-Corps des k. k. öflerr. 16. Yinien- 
Inf.-Reg. „Baron Wernhardt* aus Mainz, 
unter Zeitung ihres Rapellmeifters Herrn Hopf. 
Zum Schluß des Programmes: „Wilhelm-Marsch‘‘, gewitmet 
Sr. Majeftät dem König von Würtemberg, legte Compofition von FJeſchko. 
Abends brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens. 
Zw recht zahlrehe wi fc) ee — 
u 3 em Beſuche ladet ergebenft ein - 
Bas Comite. 
NB. Die bereits gelöften Karten haben an dem Concerttage ihre 
Gültigkeit. 4641 
641 Avis für Die Serren Maurermeifter. Arbruslfl n Meta vorräthig 
bei E. Diolmaun de Cie, Ftiedbergeiſtraße 37. 








1530. Das in den größten Stäbten Deutſchlands ſchon lange richmlichſt bekanue 
und durch Unterzeichneten hier vertretene 


Druck« & Fürberei-Geschäft 


on Ludwig Gerhardt in Gaſſel 
bat ſich in kurzer geit auch hier den ungetheilteften Beifall erworben und wirb auf 
ferner durch feine — alle Anforderungen zu übertreffen ſuchen. 

Das oelfreie Bedrucken ſeidener Kleider zc., * das Blendendweiß⸗ 
bleichen und waſchächte Be rucken a nee oder ausgewafchener 
Haconet:, Rattun: oder Wigue: leider find Reubeitin, die aus Dielen Fabrik⸗Etabliſ⸗ 
ſement hervorgegangen find, fein intelligentes Beſtreben und bie großartigſten Einrich⸗ 
tungen bekunden, ihm aber "auch fortwährend zahlreiche — —— 

‘ch bitte, die in meinem Geſchaͤftslocale aufgelenten reichen Muſterkarten gefälligſt 
in Wigenfhein nehmen unb mid) mit glitioen Aufträgen beehren zu wollen. 

Der Agent Heinrich Nau, 


Ede der Brüden: * Sliſabethenſtraße in Sad — 


*Vlẽldenſtraße im „großen Kaffechanſe 


Verkauf des Berliner 


Herren⸗Garderobe⸗ Schlafröte- Magazin 


von 3. Rublemeann aus Serlin, 
Preis-Verzeichnisa zur gefälligen Notizsnuahme: 

Tuchröcke und Fracks: 10, 12. 14, 16 fl. * 
—— und — * 7, 8,9 ‚2, 12, 14 fl.; 
Binterröde in Natin d Double: 12, 17 16, 18. 24 fl; 
Serbitsaquet in engl. u. franz. Bacon; 9, 10, 12, 13, 18 f.; 
Beinkl eiber und Wetten von g ** St 8, 10. 12. 14 fl.; 
Jagd: und ——* vppen in Donble um öntelin: 8,6, 7,8, 16, 


Schlafröde in Bonbte, Lama, Hatine, Belour: 8,6,7, 8, 10, 12, 14 fl.; 
Eaſiorin⸗ und Singer Eöintersidte: Kl} .s 10, 12 fi; 
Hnvelocks in Kiatine: 12, 1 
ganze Anzüge von engl. Double: ind: Ida fl. 
Engros-Käufern brsondere Begünstigung. 
J. Ruhemann aus Berlin, 
1543 Bleidenftraße im „großen Baffeebaufe‘. 


PrimaPensyivaniaPetroleum, 
Amerikaniſche Patent Lampen 


und Brenner in allen Gattungen, 
1638 Carl F. Winckelmann, Buchgofle 14, 


Cirque Hinne. 


Meute grosse Vorstellung. 
Einlaſi 6 Ubr., Zinfang 7 Uhr. 


Mineralogifche Vorlefungen 


der Senckenbergiſchen natnrforfchenden Geſellſchaft. 
Wiederbeginn der Vorlefungen: Montag, 14. Septbr,, Abende 7-8 Ur, 
" „» Demonftrationen: Dienstag, 15. „ „ 6-7, 
1542 Die Direction. 


SELTERS-u.SODA-WASSER in Gläsern, 


Himbeersaftı. mer Fruchtsäfte 


laſchen. 
am a ale ( nebender Rosen-; \potheke) Zi. Engelhard, 


Avis für Lederhändier u. Schuhmacher. 


15351 Eommiffionslager in befepten und — gering erde in 
Brauer» und HerrensSgäf en mit und ohne Refcp mit Seidenzug und zum 
in ganz follter Wıbeit und zu den billigten Engros-Preisen bei 
| Heinrich Na 
- de ter Brücken- und Eliſabethenſtraße in Sachſenhauſen. 
1539 Unter meinen a fenaten De en von ar befinden fd: 
La Rosa d a fl. 60 Mille, 
La Garantizada E en 
La Azucena A — —— 
La Higzuera DB 4: 3 
die ich als beſonders preiewerth — kann. 


August 5—— 
Nofmarkt 21 Pe dem Guttenberg: Denkmal). 


Commissions - Langer. 
Boftpyapiere, Eouverts, Siegellad, Tinten, Eopirbücher, Gare 
VPreffe en, Copir⸗ Apparate zu Fabrilp eiſen 151 u 
nn Beck, Graben 35, Ir Stod. 
NB, Cine Partie Gonverts zu zu fl. 1, 0 pr. Mille, 





An- und Berkauf von Staatspapieren 


Be Art, Banknoten, Couvons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf Hier und andwärk, 
orſchuß "auf ehe. im Banks und WBechfelgefchäft von 42 
7. jun. & Comp.. Steinweg 9 ( ). 


Sudinnüiches Waſchmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne Im 

angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben Können, 

“ zu 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauchsanweiſung. Wiederverkäufer erhalten Rabatt 
of. Penne, fl. Sand 4. 

A. — liegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Waſchungen = 


Wein⸗Verſteigerung. 


Freitag den 25. September, ee een m 


Feung 9, werden auf freiwilliges Anfiehen der Herten Eyſſen & — 
in Frankfurt a, WM. 


11 Stüc und 65 Zuläfte 1859r weiße Weine 
Bffentlih an ben Meiftbietenden veıfteigert. 

Diefe Weine find f. 3. durch den verftorberen Herrn J. Schweidarbt in Wie: 
baden in den beften Lagen zur Schaumwein: Fabrifation for — 
gekeltert worden und eignen ſich durch ihre ausgezeichnete 
auch zu jeder andern Verwendung im Weingeſchäft. 

Die —— werden Montag den 21. und Dienstag den 22.00 
tember, rmittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags un 3 
6 Uhr, im Meller des ze Bankfdirector Gllle dahier, neue Main 
zerſtraße 25, zunächit dem Taunusthor, verabreicht. 


1538 © Belschner, Ausrufır. 


8 Reisszeuge eigner Fabrik 

empfiehlt Diehn, Sid. Hof, Schäfersaffe 17, 2r Etod. 
1552 Petroleum- RABEN habe in Auswahl zu billigen 

— en. V. Fuchs, am Romerberg 36, 


Ein au zwei Zimmer ohne Wiöbel, womöglichtt ebener Erbe, 
in Wiite der Stadt, werden zu miethen gefupt; RER Rerbew 
gaffe 11, 2r Stock. 

u vermiethen: 
Buches ns a Serrfhafts: Wohnungen mit Bartenvergnügen indem 
—— uns; welche fogleih zu beileben fi 
— von 8—7 U 


Claviere zu verkaufen m zu — vet @löner, Clavierſtimmer, Bocgaffe = 
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Bekan ntmadgung en. 


‚Selters- un Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Struve’san Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrikpreiſen zu haben bei ben Herren: 


vie auer ngesgafe 
Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, &. Sartorio, $) 8 * 9 


Er. Bertels, gr. Bodenheimergafie, Eeeorg Schepeler, 

Er. Breusing, G:nditor, Beil 13, | Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 

Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, heimergaffe, 

Heinrich Handel, Buchgaſſe 14, | ©. L. Wenderoth, Fahrgaffe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1431 


Bürgernerein zu Sachſenhauſen. 


636 Für bie Mitglieder werben bie Karten zum Stiftungsfefle Samstag den 
12. und Mittwod den 16. September, Abends 8 Uhr, im Vereinslokale unentgeltlich 
ausgegeben. Nach dem legten Termin werben Karten nichtfmehr verabfolzt. 
Ber Vorstand. 


——LL—L— | — 

Diejenigen, bie gefonnen find, während des mit dem 28. September I. 3. beginnen- 
den Winterhalbjahres in dem Städel’ihen Kunftinftitute ald Mtelierfchüler des Herrn 
Prof. Simons an dem Unterridhte im architektoniſchen Beihnen ſich zu beteiligen, 
haben fih deßhalb bis zum 19. September mittelft fhriftliger Eingabe an bie unter 
eichnete Adminiftration zu wenden. Spätere Anmeldungen Tönnen nicht mehr berüc- 


werben, Be 
uch frühere Schüler des Ynftituts, die während des Iaufenden Sommers ben 


Unterricht ausgelegt haben, find von neuem in gleicher Meile anzumelden. 


Die Adminiftration des Städel’fchen Aunf-Inflituts 


Mein Leinenwaauren⸗Lager 


au befindet ſich jegt in meiner Behaufung 4 
Schnurgaſſe 62, nächſt der Neuenkräme. 


Ferd. Eulenstein. 


Ahein- ımd See- Dampfihiffahtt, 


Niederländisehe Bheder 
Tägliche Güterbefördberung nad allen Stationen 
bes Rheins und den überſeeiſchen offen, zu feften billigen 


Uebermabmspreifen. 
Die Dampfboote legen di 9 von Mainz nad Rotterbans, ohne Umle 


bung unterwegs, in ca. 30 Stunden * 
1482 F. Lausberg d' Comp., Agenten, Noßmarkt 10, 
Für die Ohampagner- Fabrikate der MHerkä 
Henkel ä’ Co. in Mainz 

empfehlen wir uns ſowohl zu direkten Mufträgen als auch zum Bezuge vom 
Gommiffionslager in jebem a = Quantum auf das Beſte 

ilh. Eckert & Comp. Zeil 4: 

1519. eines Hausmacher Gebild für Tifchzeng un 
eizner Fabrik 

empfiehlt in guter und fchwerer Qualität zu möglichft billigen Preiſen 


__ A. role, Katharinenpforte 28. _ 
Aldyaffenburg - Sodener Iod - Brommaller 
in frifcher Füllung und Quellsalzseife bei 
1432 W. Eckert & Cie., Zeil 34. 


»*Noch nidt dageweſen. 


Bifitenfarten das Dutzend fl. 2, 42, größere Bilder von. 36 iu Bi EI. % 
werben angefertigt unter Garantie der nenaueften Aehnlichkeit; neben dem 


Borsdorfer Achfel-, Erdbeeren: & Ananasponmade 


Auferft erfriſchend & Topf 36 fr., Familienfeife a 6, 9 und 12 fr. pr. Städ, im 
Superb billiger, bei 
1432 





E. Immanuel, 10, 
1513 Durd) eine neue Sendung 
ächt ostindisch seidener Foulards-Tüch 


mit unbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieder aufs beſte ımb rei 
tiert und empfehle folche zu ben billtgften Preifen. @b. De \ 


Wegen Lofalveränderung 


verkaufe meine ſaͤmmtlichen Kleiderſtoffe zu bedeutend heraßgefepten Preifen, . 
ge franzoͤſiſche Mötre breite — das le ge 
€ Fahr e 










und einzelne Bücher bon AR 


1431 Bibliotbefen 
kaufe ich Rets au BÖHM möglichen reifen, RR: 


1507. Deine neuen 


Herbst- und Winter-Damenmäntel, 


Jacken und Kindermäntel, 


welche ſich durch elegante Facons und geſchmackvolle Arbeit auszeichnen 
empfehle ich zu den — Preifen. beſch zeichnen, 


Georg Heerdt in Bockenheim, 
Franffurterftraße No. 6, nächſt der Warte, 


NB. Die von jüngfter Saifon noch vorrätbigen Damenmäntel 
und antilien 20. erlafje ich ımter den Einfaufspreifen. 


I Am 1. October 
Ziehung der Mailänder Francs 45 gonle, 


mit weichen Prämien von £ 100,000, so, 000, 70,000, 60,000, 50,000, 
zu. bis abwärts Fred. AG gewonnen werben fönnen. 

——— 2008 mindeſtens mit Fres. 46, alſo fl. 21. 28. herauskommen — ſo 
hat ber Kaͤufer bei dem billigen Tagescourfe von fl. 16. 36 eine fihere Ausficht auf) 


Ge  rscksune ia Julius Stiebel jun_& Cie. 
1425 Bum Zn: und VBerfauf von Stantspapieren, Ans 
lehens⸗Looſen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zun Um: 
5* aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
fung von Eoupons, Verwechslung von Geldforten zc. em 
pflebtt ficb das Banf: und Wechfelgefchäft von 
JR. Hayer, im römischen Kaiser. 


Photographie-Albums 


mit Sciferin⸗Decken, das Neuefte und Elegantefte, was bis jegt 
nen, in veichhaftigfter Auswahl. — genene ee 
1598 Wilhelm Seidler, 


Mossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Monument). 


Freundliche Einladung. 


fige eine milde feine Mavanna-Cigarre fl. 50 pr. Mile 
und —* * geneigten Zufpruch, 5 fl.50 p 


1532 E. Böhringer, Teil), 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 


barunter eine ſehr preißwfrbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 1481 
I. Burghold. 


1432. Der feityer und noch näcfte Meffe von den Herren J. Simon® Erben 
in Elberfeld innehabende erfte Stod, Schnurgaffe 61, ift von ba ab jahrweife als Ge 
ſchaͤftslokal anderweitig zu vermiethen; auch können noch weitere Waaren-Räume bazu 
neneben werben. Ru erfragen bei W. Franz, Domvlak 8. r 

1431 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Berlangen unter Joyrıftliger 
Garantie fofortiger Einftampfung, fowie auch Buchbinderfpähne, Zeitungs 
fauft zu [of höchſtindalichen Vreifen W. a de Kabraafie 80. 


Stantspapiere, erſte Juſätze und Grundilüde 
bei Michael Oppcnheimer, Zeil 47, 


1504 Zur fou menden Herbſt- und Winteriaifon empfehlen wir unfer aufs 
afjortirte Lager von Filz: und Strohhüten, Hutformen ꝛe. eignes wie engl 
Fabritat en gros et en detail. * 

Cloes $& Jung, Weißadlergaſſe 6. 

Filz⸗ und Stroh-Hlite werben nefärbt und nad der neueften Fagon umgeänbert. 

1432 ch erlaube mir meine Schönfärberet und Druderei hiermit in ergebenfe 
Erinnerung zu Bringen. 

Auch mache ich auf meine neue und Brillante Muſterkarte in Mull, Jaconet, Piquẽ 
und’ Kattun aufmerffam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht umb im 
anderen Muftern wieder nebrudt werben. 


Friedrich Kuhlmann’s Wtwe., Neuefräme 6, 


1432 WBlonfen in Mull und Battift von fl. 2. 24 fr, an zu 
den Feinften in großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 


ö— ——— — — ——— 
1481 Bibliotheken ſowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich ſtets zu reellen 
Preifen. eb ' W. Erras, alte —— 35. 


: Zu Jugenbeim au der Bergftrafte 
ift ein elegant und comtortıble eingerichtetes und ausmöbliıtes Haus mit ſchonſter Fern 
t für biefen Herbft und Winter tbeitmeife oder nanz anderweitig zu vermietben; 
aͤheres auf portofreie Briefe, die unter E PR bei ber Expedition d. BL. nıcbergulegen find, 
‚.. 1523, 68 wird em Untheil an einer Xoge im Theater gejugt; Offerten unter 
AK befördert bie Gzpebixtom, ER 
71965" @etragene Herrenfleiber werben fets gekauft umb beiten® bezahlt Bi 
el, Boenbel aße 6, 
Pr Beſtellungen, fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben puͤnktlich aus 
1436 Alte Möbel und Wetten werben am boben Mreifen gefauft: ar. Pornmarft A. 


1425 te Möbel und em werden getauft und gut bezahlt; Yahrg. 120, 
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Belanntmagungen. 
an alle beutf 


mann: ® a ee u Juſertionen unb auch 


a M., Zeil No. 15, vermittelt 


Die Kunstwascherel 
Carl Böhler, gr. GBallusgafle 1, 


empfiehlt fi im Waſchen der Herren: und Damengarberobe, ald: Roͤcke, ofen, Weiten 

Kleider, Shawls (Cröpe de Chine), Federn, Blonden ꝛc. ſowie alle in dies Fach ein« 

Ilagenbe Begenftände unter Zufiherung reeller und pünttlicher Bedienung. 
Beſtellungen werben auch angenommen Fahrgaſſe 7, im Laden. 629 


Liebfrauenſtraße 3, Ecke d. Grabens, 


ſoll ein hier noch nie zur —— DEREN und — 


Wiener und Berliner Herren 
Anzüge u. Schlafröcke 


für wirkliche Spottpreise ausverkauft werden, 
und zwar: 
1000 elegante Herbft- und Winter⸗Ueberzieher 4, 5 bis 10 
1200 —* —— eſten Rs 
1500 Tudröde, Joppen und Schlafröde 3, 5 bis 7 fl. 
Wem daran gelegen ift, noch für wahre Schlenuderpreife 
au ſich les 3 wollen, der benüge den Laden zum 


Liebfrauenftrafge 3, Ecke d. Grabens. 
Srankturter Stadi· Jotterie. 


1537 Ganze und getheilte Looſe zu ber am 26. ——— beginnenden 6. und 
Haupt⸗Claſſe werben auf alle Spielarten billigft abgegeben bei 


Car! Hensler, gr, Eschenheimergasse 2, 


.19, Neuekräme 


withlige "Meb- An - Anzeige —X herren 


Der große, wegen ſeiner enormen Billigkeit rühmlichſt belannte 
BAZAR 
fertiger, eleganter, moderner u. gediegener 


Berliner 


Herren-Anzüge und Scylafröce 


e were fih diesmal wieder wie früher nur 
: 2 No, 19, Reuekräme No. 19 =ı2 
- Das Lager enthält mehr ald 2000 vollftändige 


‚Serbft: u. Winteranzüge für Herren. 
Sämmtliche Sachen find von den beſten, nur decatirten Stoffen, 
elegant und folid gefertigt. 
= Die Preise "38 
werden auch diesmal 


Amar „billig und zur Zufriedenheit der gechrten Käufe 
geſtell 
No, 19, 19, Neuekräme Neo, 19, 19, 
1533 An: und Werfauf von Staatspapieren jeglicher 
Gattung, Wechfel, Ogligationen, Auszahlung von Coupons, 
Trefferlonfen ꝛc. im Bank: und Wechfel:Gefchäft von 


Joseph Lazar, Bicbergaffe 11. 


Schwarze Lyoner Taffete 15% 
in ben beften Qualitäten und zu ganz befonders — ee empfirhlt 
Oehler , Zeil 38. 


1537 7 Sch babe eine große Partie — Foulards 7 
Tafchentücher und Damentücher ausgefegt, Die ich, um ſchnell 
damit zu räumen, billig verkaufe. 

IT. Ronnefeldt, Acuckräme 12. 
von Barry du Barry & 


Revalenta Arabica "F. Lausberg & 08, a 
Grmalte Boulcanz bei Dreher Söhne, Cöngesgafe %. 











Handelsſchule zu Frankfurt a. M. 


AN 

—— Anfangs October brainnt in der. Abtheilung A der neue einjährige 

” — Kurſus. Nähere Auslunft ertheilt der Unterzeichnete E 456 
- kn —— ilhehn Röhrich, Director. 


Unterricht im kaufmännifchen Schön und Schnellfchreiben 
des Profeſſor ©. G, Buschek und Tochter, 


Schäfergaſſe 10, ebener Erde. 

Unſer Unterricht findet den ganzen Tag über * Schriftproben unſerer Schüler 
von aukgezeichneter Ecönheit und Gewandtheit find in der Hermann' ſchen Buchhand⸗ 
ung, Zeil 15, Öffentlich zur Anficht ansgeftelt. Auf Verlangen wirb auch Privatunter- 
richt ertheilt. 1531 


- MTanz- Unierricht. 


Einem weriben Fublifum bie ergebene Anzeige, baf Donnerstag ben 1. October 
mein Tanırm’erricht beginnt und erjuche th Diejeniger, welche fi daran, zu beiheiligen 
wüunſchen, fid) gefäl. in meiner Wohnung Gelnbäufergaffe 5 melden zu wollen. 

Diejenigen Herricaften, welche den Unterricht in ihren Wohnungen wünfchen, Bitte 
ich, mich baldiaft davon benachrichtigen zu wollen, damit idy die Eintheilung der Unter- 
rihteftunden treffen Fann. 1531 

Frankfurt a. M., im Eeptember 1863. 


Adolph Collin, Schrer der Canzkunf, _ 


2 Das 
Schwalheimer Mineralwaffer 
tft das gasreichſte Mineralwaffer in Deutſchland (nach einer Analyſe Liebig's enthält es 
4,944 Gubitzoll Gas und befikt eine Temperatur von 8° R.) Es ift außerordentlich erfrifchend, 
leicht verdaulich, ftärft Die Verbauungsorgane, den Appetit und beförbert die Abfonderung des 
Urin. Wegen der günftigen Mifchung feiner feften und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
beſonders für alle Fälle von Schwäche der Lymph-Gefäße, Bleichſucht, Unterleibskrankheiten, 
für Meconvalescente x. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fich als Tiſch- und Luxusgetränk, 
wegen ſeines lichlichen und doch picanten Gefhmads bildet e8 das angenehmfte aller Getränfe; 
fet e8 rein ober mit Wein, Syrup, Vier a, vermifcht, deren natürliche Farbe es nıcht im mine 
beften verändert, 


& im bei Friedberg. 
— Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. S. Dreler, im Rebſtock. 
BE ——— 1518 
Ro ttw., Stiftftraße, 
33 Al Klee. 


Tannen" Holzhokier 
trade Wiht), Malter frei in's Haus geliefert 36 fr, 
a nr. Ochs, Fifherfeftrafe. 3, 











„ Tapeten in größter Auswahl 


F. JS. Bosalino, Junghofſtraße 5, gegenüber dem Kunſtverein. 





Elegmte filb. Cylinder⸗ Uhren mit Golbrand . . . 15 fl, verkauft 
m " —— in 15 Steinen —— J ir F. Gran, 
„ olive gelb. Eylinderuhren ind Steinen gehend 36 „ eat: 
Sammtliche Uhre RN ; Sorafältiah eg 8 — 

mm: ren a or e ogen, abre Garantie, 
Reparaturen werben — Seal: = Büntitiäite beſorgi. 1431 
64 @in Haus mit ge. gr und Garten, für ein Anflitut 

voder eine Fabrik beionders e⸗ —— iſt zu vermiethen. Zu erfragen 
Bei Maurermeiſter Walluf, Mittelweg 3. 





Gaskalk 


ift wieber rorrätbig auf dem neuen Baswerte an ber Gutleutſtraße und kann Po 
frei abgeholt werben. * 8 


Billige Herren-Stiefel, 
3 4.4 . das t te Herren-&tiefel 
während —* —— Fabrgaffe ig Mer ERBEN 
BL. i — — ———————— ni; 
r am 7 eptem A ‚pt 
— — 
Lebrliogs-Gesiuch. 


646 Ein mit den nöthigen Shultenntniffen ausgerüfleter junger Mann kann ſe⸗ 
gleich in eine Hiefige Handlung in die Lehre treten. 


646. Getragene Serrenfleider werben angekauft bei @ Strauss, Boruheimerft. 17, 
rechte Seite; * Laden. Beſtellungen durch die Read —— ausgeführt. 


Ihaffenburg-Bodener Iod-Brommaller 
in friſcher Füllung und Onellfalzfeife bei 146 
I. 4. Köcher, gr. Bodtenheimergaffe 39, 

1471 Zn befter Lage der Zeil ift ein mittelgroßer Laden preiswürdig ı 
vermiethen; zu erfragen bei der Expedition, 

1528. Eine in der Pflege und Leitung von Kindern wohlerf 
rechtichaffene, mit guten Ausweifen verfehene Perſon, gefund und kr 
wird zu 4 Kindern von 3-6 Jahren gefucht, um dieſelben ganz ihrem 
Schuge anzuvertrauen; Näheres Mittelweg 30, im 1. Stock. 


3 BU DECKAufen, Sekanen: au’. Lönsesnope er Dr 
1536 Ordentliche Zungen fönnen die Druderei erlernen bei Earl 
Ana, Töngesgaffe 12. 
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Belanntmadungen au. 


Journal- Abonnement 


auf alle beNletriftifche und illuſtrirte Wlätter, Moden: und Gewerbes 
Zeitungen, fowie auf alle Journale und Zeitfchriften in deutſcher, franz 
Öfifeber und englifcher Sprache, wiffenfchaftlichen und populären Jubalts. 
toben werben bereitwilligft vorgelegt. 
Die Ablieferung nefchieht prompt und frei ind Haus. Bir ferneren gef. Aufträgen 
empfiehlt fich ergebeuft die Buchhandlung von 


Franz Benjamin Auflarth, 
1432 Eck der Töngeds und Hafenaafle. 


Zokal-Beränderung. 


Das Bank- und Wechsel-Geschäft von 
Joseph Laszar 


befindet sich nunmehr Biebergasse 11. 1538 


Am erſten Sctober 1S63 
Biehung der öferr. Eredit-4oofe hatt. 


Saupttrefier:]l. 200,000, geringiter Treffer 1.140. 


Miethicheine à Thlr. 2 (fl, 31/, rhein) pr. Stud und 11 Stüd à Thlr.20 (fl. 35 
rhein.), fowie Original⸗ Looſe zum Börfencours empfiehlt unter Bufiherung gewiſſen⸗ 
1529 


bafter Bebienung Mi 
Eduard Schneider, 

Rofmarkt 12, Bank: und Wechſel⸗Geſchaͤft in Frauffurt a. M. 

Die Miethſcheine werben auf OriginalsRoofe, die zu jeder Zeit aufmeinem Comptoir 
eingelehen werden fönnen, außaeftellt. 

NB. Zur gefälligen Beachtung. lm Mifserftänbniffe zu vermeiden, wirb 

y- ausdbrüdiicd bemerkt, daß man mit dem aeringfüginen Einf1g von 2 Thlr. am 1. 

etober 1863 den Treffer von zweimalhunderttaufend Gulden gewinnen kann. 


Gattinger’s Salom 
1105; Heute Sonntag große Tanzbelnftigung. Anfang 4 Uhr. 





Berfleigerung 
von vier neuerbauten LZandhanfern 
nebft Gärten in Sberurfel. 


1519 Dienstag den 22. September d. J. werben bie obenangefliheten 
vier bit an der Gifenbapn, 20 Winuten von Frankfurt und. 10 Minuten vom Kom 
burg v. d. 9. gelegenen, maffio und 'olid erbauten Landhaͤuſer verfehlebenen Größe fur 
willig einer Öffentlichen Verſteigerung ausgefept. 

Die Häufer können jeberzeit befichtigt werben und ertheilt ber an Ort und Gtelk 
befindlihe Bauauffeber Waſſerm yer jederzeit Auskunft, 

Pläne und bie ge alınftiaen Steinerungsbebinaungen find in Frankfurt a. DR; bei 
den HH. Senfalen Jaffe, Weismantel und Wohl, in Oberurfel bei bem Bau 
aufjeber, in Homburg bri herrn Bauinipector Weſſerfeld einzufeben. 

Die Verfteinerung findet am 22, Eeptember, Nechmittage 3 Uhr, im Bahnhofe 
zu Oberurſel ftatt. . 1579 


Bedructe Moufelinvorhänge für Wohn- und Schlafzimmer 
find eleganter als die ſchwerfälligen Moöbel Gattune, zeigen ihre äußerſt geſchmackvollen Deffins 
auf ber linken Seite ebenfo rein und brillant als auf der rechten, verbunfeln bie Zimmer. felbft 
bei gang bebedtem Grunde nicht reißen micht, find ganz ächtfarbig unb werben 
bie einfache Wafche wieder wie neu Hergeftellt. Die Vorhänge find 8,4 und 10/4 breit und 
brauchen baher nicht wie Möbel:Gattune angefet zu werben. Die Preife ftellen ſich Billiger ald 
bei den jebt fo theuren Gattunen. 

- MWieberverfäufir genießen Engros-Preiſe. Um den fo vielfeitig geänperten Bün 
fen zu entfprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und einzelne Fenſter ab. 


Heinrich Nau, 
1544 Ede der Brücken- und Glifabethenftraße in Sadyjenhaufen. 


Die erwartete frifche Sendung it angefommen und befinden fih wicher neue Deffins 
dabei. 


VBerfteigerung von Bauplätzen auf Den 40 


Morgen zu Bornpeim. 

Donnerstag deu 17. September, Pucmittage # Uhr, werben an Ort 
und Stelle die nachſtehenden Bauplätze unter den vafelbft befaumt gemacht werdenden 
Bedingungen öffentlich an den Meiftbietenden verfteinert, nämlid,: 

Gew. 16 UII und IV No. 15, 1 Vil 33 Rth. 20 Sch, 

Gew. 16 III und IV No. 18, 1 Btl. 38 Rth. 20 Sch., 

®ew. 16 1 und 11 No. 102, 1 Bil. 9 Rih. 3Sch., 

Gew. 16 I und UI Re. 1i5, 1 Vil. 15 Rth. 80 Sch, 

Gew. 16 I und II No. 116, 1 Bel. 24 Rth. 79 * 

Gew. 16 I und IL Wo. 112, 2 Vtl. — Rth. 16 
Gew. 16 Lund II No. 113, 2 Bl. 5 Rh. 56 Ca, 
Gew. 16 I und U No. 34 1 Bil 9 Rth. 14 Sch, 
Gew. 16 I und II No. 57, 1 2tl. 4 Rth. 57 Sch., 
Bew. 16 XI No. 59-62, 1 Bil 27 Rih. 38 Sch, 

Rornheim, den 5. Grptember 1863. 


1534 Der Schuitheiß: Heiſter. 


Jullus Jaſſe, veeidigter Sensal. || © 


22. Götheplatz ? 22. 


Buhrkoblen. 


Borzüglich grobes Fettfchrot und fehwered Schmiedenries — wie 
—— —2 a Ausladen und erlaffe ſolches, vom Shiff g — zu dillgem 
rei 
Zugleich Fringe ich mein Lager von Buchen s Holilohlen vnd Coke in emfehleabe 
Grinnerung und bitte, gefällise Uufträce in der Samenbanblung bes Herrn J 
derlich, Markt 25, oder auf meinem Gomptoir, Kafter bofpitalgehe 6, abgeben u wollın, 


3. W. Wunderlich senior. 


artie fchwer newirfte Vorhangſtoffe in neuen 
BETT D ins ie fleind‘ und große Ber ** 








30 $ Benfter; ; ferner ſehr fchöne weiße Balleriefran: 
3 ver 53* en fowie Vorhanghalter, das Paar un 
. an bit zu den feiniten er % blt in —— — ER und 
ſchwerer Qualität zu den alten Fabritpreifen ohne U 
1525 Jullus Lobrey, —— 14. 


Ausgeserirzi! 
Dänifche Damenbandiepnbe in allen Mrn. und guter Waare zu 36 AN 


r. Paar bei 
: MM. Beer, Zeil 29. 


Geſucht ſi t für einen nebilderen jungen Mann ein möblirtes Zimmer, wos 
e u möglich mit Koſt; Näheres bei der Expedition. 


Bekanntmachungen. 
Wagners Rettigbonbons 






und Den. 
wie Ser Phrb, — 43 fr 
Brima per Paqu 


u, 
eu per — . 18% 
Pate pectorale Pen 
Rettig ⸗Syrup per Flacon MM, 
empfiehlt in ſteis friſcher Waare bie Haupte 
Niederlage bei Franz Bertels, 
1431 arche Bodenheimernafie 31. 


Bordeaux-Weine: 


Medoc . afl.ı. — fr, 
St Julien PERS A} 7 
St- Estöphe . „ „1.30 „ 
Haut Prion . „„ 1:45 „ 


Margaux . . „„2.42 „ 
Bei Original-Oghoften” billiger. 
ÜUani- Minoprio. 
1487 Hirſcharaben. 


Befter 7 — —— pr. Maas 12 fr., 
pr. Ohm "fig, bei a 


1432 
Three; in vorıiglihen Qualitäten von 
fl. 1. 12 bis fl. 7. 30 pr. Pfd. 
en gros et en detail empfiehlt 
Ludwig Wm. Rau, 
— Baradeplaß 5, neben dem Barıfer Hof. 
Feinftes Lampenöl A 52 Er, 
Milani-Näinoprio. 
1490 Hirfcharaben. 


654 Frontignan- Wein (franz. 
tother) pr, Flaſche * Glas zu 42 kr. iſt 
abzugeben Moͤrſergaſſe 1. 


ie a pen Kachbutter, 


NCch, 
Allerhetligengaſſe 26. 


er Qualität, tröß der erböhten 
reife fortwäbrend 28 Pr. pr. Pfd. 
« Coester, Hähnermarkt. 


‚655: . Gin goldene Armband mit Schlangen: 
Prof, arünen Augen, wurde verloren; abzu— 
pbsn Bilbelergafle 32 gegen Belohnung. 





Gebrannter Kaffee. 


—* gemiſcht mit Mocea, fein⸗ und 
artichmedend, pr. Pd 48 fr. 
1500 A. Coester, Hühnermarlt, 


1854r 3ohannisbeerenwein, 
pr. 5* fl. 1. 12, empflehlt 
Funck, Allerheiligengefie 2. 


——— 
1105 Garklichenplatz 7. 


Hiederlage on & 
— —— a fl. 8 pr. Tonne 
von 

feuerficherem Dad zu 2: pr. Rolle 
"engl 

Baspapyen in in ‚Rolen, zu 

inne in vorzüglichen prima — 

nen oder an Wiederverkäufer Ra 

Phil. Forster, Saalgaffe 3. 


Patent: Bortland: Centent 
von BBohins A Co. in Lonbon, 
von anerfannt vorzüglichfter Qualität und 
ſtets frifcher Waare, in Driginal-Tonnen 
von ca. 4 Zoll⸗Ztr. Kür bier und Umgegenb 

einzig u. allein bei 
FE. Lausberg & Co, Rofmartt 10. 


Nauch⸗Tabake. 


Niederlage von Gebr. Schlüter 
remen 
J. 


bei Bur gheld, 


1454 am Kliea  Dioeutkeh 


1535 Göttinger und Braunſchweizet 
MWürfte in allen er I. 
Mitani- Minoprie,. 
1241. Bon — ten 13. b. 677 
an Liefert ter neue Pachter vom Schaatbof 
bei Cronberg jeden Morgen frifch gemollene 
Mid zur Statt; Beftellungen wolle mat 
greße Bodenbeimergaffe 9 im Laden abgeben. 
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Belaunntmadungen 
Pıofefor St. Roman. 


Zauber-Production ' 


Fi großen Saal des Saalbaurs. 
\ —— Taͤglich neues Programm. 
—— a en Unfang 7 Uber 

Preife der Plätze: Logenfibe fl. 1. 45 fr.; nummerirte Eperıfipe: Barterre fl.1, 
nichtnummerirte Sperrfige 36 fr., Gallerie 12 £r,, Kinder unter 10 Jahren zahlen bie 
Hälfte. — Billete find von Morgens 10 Uhr bis Nıchmittags 3 Uhr im Saalbau, fos 
wie Abends au der Gaffe zu haben. — Bei Tape nelöfte Billete werden für nummerirte 
Sperrfiße à 54 kr., für nichtnummerirte Speriſike A 30 Er. abgegeben. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


| Heute Sonntag den 13. September: 


 Mrosses Concert 


‚ vom der Eapelle des Frankfurter Linien : Bataillons, unter 
Ä Leitung ihres Kapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 3‘/, Uhr. __ _Entre BO kr. 


Schwager'ſcher Selfenkeller. 


Heute Sonntag den 13. September: 


| Grosses Concert 


ausgeführt vom Mufil-Gorps des k. pr. 4. rhein. Infaut.:Reg. No.30. Anfıng 3'/, Uhr, 
1423 'geiede. Greöhleim. fi 


Holländischer Hof. 


Sonntag den 13. September: 


GROSSES CONCERT a la Strauss, 


ausgeführt von der Eavelle des k. pr. SO. Infanterie Negiments 
unter pcerfönlicher Xeitung des Seren Capellmeiſters volgt. 
Aufang S Uhr. ° KEntr6 18 kr, 





Nur noch bis Dienstag Abend! 
Jules Le Clerec 


aus Berlin und SKondon, 

während der Meffe in Frankfurt a M. 
Bude No. 20, Mainmesse Bude No. 20, 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager ber Altern, als mieberum 
S vieler gang neuen orten ber bewährteften 1538 
Patent-Metall-Schreibfedern, 
melde fi eines allgemein günftigen Urtheil® erfreuen. i 

Damen: Eomptoir:, Taſchen⸗ und Yuftituts Feberbalter in allm 
praktiſchen leicht zu fü renden, ohne die Hand zu ermüdenden Kagone. 

Verkauf en gros et en detail zu niedrigstem Fabrikpreis. 


Großes Schuh. und Stietel-ager 
I. Wacker, Shubfobritat nnd Stuttgart. 


—— mit Schaften vo.ı fl. b, fl. 6 
me von Kalbleder wie auch von entre m. ſ 4« fl. 6,I. 7; 
— —— Hr Be Figon von 8 2. PA 
ii 2% el allet Arten von fl. 2 
— * Lad und Kalbleder von * 2. a; an; 
ttene Schuhe aller Arten von fl. 1. 30 an; 
6 —8 mit — von fl. 1. 30 an; 
lernten von 48 fr 


Meine Bude befindet ſich Samstagsberg mit Firma 
I. Wacker, Schuhfabrikant aus Stuttgart. 


Ruhrer Steinkoblen 


von befannter vorzüglicher Qualität habe im Ausladen und erlaube ih 
mir felbige zur geneigten Abnahme beftend zu empfehlen. 

Paul Goelitzer, lrüher J. A. Schölles, 
1544 Brönnerftraße 1, nächft der Zeil. 


Glace-Handschuhe I ern EL Bis kian 


empfiehlt in vorzuglichſter Onalıtät und 
Lou + A. Schmidt, Bleiveuftraße 5. 


® 
ee Inc&handfehiibe 24 &., dto. FI d’Eoohso-@e, 





An das Concert-Bublikum, 


Die muſikaliſche Satfon naht num: wieberheran, und zidar früber als fonft. Und 
bereits hört man aber auch wiedır bie alten Klagen über bie fogenannten Bettel⸗ 
Eoncerte, zu denen bereits gewiſſe Leute, melde nicht bie mindete Berechtigung 

aben (da fie andren Gejchäften obliegen und fo gut wie gar nidhıö in ide Conc 

fen), wieder ſelbſt mit den Liſten von Haus zu Haus neben. Schon manchmal, 
bon Seiten ber Behörde, iſt gegen dieſes Treiben gekämpft worben, doch wirb baffelbe, 
das fiets zum Nachtbeil der guten Concerte und der Künftler überhaupt ausichlägt, nur 
durch Michtbetbeiligung zu unterbrüden fein; und es bleibt.alfe: gerade in ben 
Händen berjenizen die Uurervrüdung, welche am meiften barüher raifonniren. 

Wolle man doch endlich, ſtatt jo manches wertbloie, oberflächliche Goncert- und 
Hausgeklimper zu treiben und zu unterflüßen, lieber aufeine autemuftlalifche Vefttire, 
an.ber wir ja jo reidy find, aud einmal etwas verwenden und nebenbei ernfter ftubiren; 
Unfere Zuftände widen bedeutend beffer werden! 


Bad Neuenahr Gwirhen Bonn und Coblenz). 


Alkaliſche Thermen. Quellenwärme 18-32) M. 


„Die Mineralwafler von Neuenahr“ werden mit beften Grfolgen * 
Katarıhen aller Art, bei Bruft:, Magen-, Nieren:, Leber⸗ und Unterleibs⸗Leſden 1 
net. - Die Paſtillen haben ſich von vortreffliher Wirkung bewährt bei Magenfähde, 
Sodbrennen, Verfchleimung des Magens und ſchwacher Verdauung. 

Der Verkauf der „Neuenahr-Mineralwafler und Paftillen“ if für Frankfurt a, Ms 
Herrn H. Hölsch, Nebſtock Mo, 1, übertragen 

Eine Sta btel „Paftıllen* enthält #5 Stüd und Gebrauchs anweiſung und tft auf 
beiten Seiten mit Etiqueite der Bade⸗Direction gefchloffen. 


ea Der Director: A. Kenne 
184 Schwarze 


Lyoner Seidenstofle 


von vorualicher Qualität und von befter- italienischer Seide, fabrizirt, babe, eine große 
Partie jehr vortheiltaft gekauft und gebe foldye zu fehr mäßigen Preifen. 


Friedrich Weiss, 


Lichfrauenftraße No. 2 (Malakoff, Kirchenfeite.) 


Detrolenm - Jampen 


in größter und jhönfter Auswabl, mit ächt amerikanischen Patentbrennern, bei denen bas 


Plagen ber Gylinder nicht vorfommt. 
Alle Arten von Rampen werben billiat für Erdöl eingerichtet bei 


1543 A. Nahrgang, gr. Bockmhrimergasse: 42. 
— En Speifewirthichaft mir gutem Gıfolge — 


Eilen Sie fich, meine Damen! 


NE Lager der ruſſiſchen Pelzftiefel u. Pelzſchuhe 
für Damen und Kinder 

iſt aur noch Montag und Dienttag nröffret. Mer daher bie ———— — 
noch billig einzu laufen, eile nah dem Mömerberg, breiter 
wo zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft wird. Belgftiefelchen, Gang, Bu 
deutſchen und framdſiſchen Leder jehr folid gearbeitet find, das Piar zu fl.3 Mir 3.0, 
die feinften Boltfafftan und rothen Ir a Pelz, das Paar zu fl 2, im 2 
Wichsleder Mi mit sn das Paar fl. 1. 

Nur Ömerberg, breiter Gang, Bude Mo. 26, 


| erstadt, aus Ellrih im —** 
657 — dopp. u. einfache, lehrt in 24 u. kaufm Sch 
in 20 Lehrftunden. Kaufin. Mechnen u. was in die Hındelswiffenfchaft Ar 
F. Müller, aufm. und geprftr. Webrer, — = 
— 1543. Für autwärts wird ein annehender Cou mis, der in einem Spegzereig 
gelernt, nefucht; Näheres Brückenſtraße 28 Ir Stod, 
Gegen Zahnfchmerzen: 
Anedine von F. Eresenlus, neues unfeblbares Mittel. Alleintre® Depot bei 
1514 H Mettenheimer, RM ft 2. 
Schäbleichene m. aus dem Schiffe am Meggertbor find zu 
haben, die Bütte fl. 1. 17 Er. — 
653. Im Anferngen von Brüdenmwaagen gelbte rm finden dauernde Beihäf 
Edenheimer Lantftraße 2, in der Waagenfabrik. 
J 653. Ale Näbarbeiten werden mit der Maſchine und oh, fowie auch Blow 
fen, Jücte, 9 Jäcke Nöde, Hofen verferigt; Kloſtergaſſe 11 
° 1542 Gin junges Rrauenzimner, welhes aut Noren er und geläufig Slvier 
fpielt und fingt, wünfcht jungen Damen oder Kindern bei Einftubirung ibrer Geſang⸗ 
und Klavierubungen durch Accompaynement behülflich zu fein, gegen billizes Honerat. 
Zu er erfragen auf der Expedition d. Bl. 
76557 Zu vermiethen: 2 große unmöblirte Zimmer, mit 
Ausficht auf Schillerplog und Zeil, 3r St.; Räb. Exvped. 
657 Ein guter trodener fehrotmäßiger Keller und ein heizbarel 
Magazin werben zu miethen gefucht. 
Näheres bei Reinhold Baist, Boruheimerfiraße. 
654 Ich habe einen ausgezeichneten Mein pr Schoppen 12 ®, in Bapf a 
. Stein. Schäferagfle 1. 
1474 #ranffurter Fledenwailer bei — na Neingannum, -eıl 32 
1426 Knoden, Fumpen, Seile, Bapıer, Dietal lauft A. .B. Kinbel, Hirn 
656 fl. 25.000, 24,000, 16,000 werten al® erfte Anfäße ‚adjudt. Offet. Y — 


Geſchäftslokal zu vermiethen; Menfräme 10. 


t53 Delgemälde werden gründlich reftaurirt. Zu erfragen auf ber Epe. 














— 
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Betfanntmadgungen 


Iſraelitiſcher Epottesdienft. 
 „Asupt-Synagoge. — Synagogen-Neujahr. 
Sonntag den 13. September: Vorabendgottesbienft um 6 Uhr. VBredigt. 
Montag „ 14. a ——— 7 „ Predigt. 
Abendgottesdienft „ 6 46 Wan. 
: Dienstag „ I. „ Morgengöttesbienft „ 7 „ Anfprace. 


Harmonie - Saal. 


Heute Sonntag ben 18. September: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Ubr. 
Morgen Montıg ben 14. September: 


(Offenbacher Messtag) 
GLOSSE Tunzbelustigumng. 


Anfang 4 Uhr, 


Ziehung 6" Klasse 
144° hief, Fotterie vom 26. Sept. bis 19. Oct. 


Hierzu empfehle Looſe auf ale Spielarten, worunter auch die Num— 
mern von 1—100. 


1514 8. Blanck, Fahrgaſſe 128. 


Nouveautes 
in Hleiderstoffen und Chdäles 
für den Herbſt und Winter 


empfehle in reicher Auswahl und fehr preiswürdig. 

1544 Hch. Ludw. Thoss. Roßmarkt 19. 
1544 &uf bevstfiehende Saljon empfehle ih wein reichhaltige Cager in: 
Filzhüten, Draht- undSpohngestellen, Pa- 
riser Blumen und Federn, Goiffuren ete. 


Auch werden Pilze und Strohhüte gefärbt und nach neuefter Fagon geändert. 
A. Straub, schaurgasse 15, Eck der Borngasse. 








Meine Cigarren 


mit Prämien von fl. 500, fl. 300, fl. 200, fl. 100 ıc. empfehle fortwährend Keftent. 
Vorrath noch co. 5500 Kiſtchen. 
Unterfürnach bei Bilingen, Ende Auguſt 1863. 1544 
Wend. Moser. 
_Harptbepet für Herunb Umggenb Sei. Beelmbliuner, Jubemmne 


Blumen-Bwiebel-Gläfer 


in blau und welss empfehle ich billigst. 1543 
©. Hirschvogel, gr. Sandgaſſe 42. 


Photographien 
aller Art, bo. Bifitenfarten empfehlen ! 1543 
Enemann & Diehn, Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 
NB Aufnahmszeit von 9 Uhr Morgens ohne Unterbrechung bis 4 Uhr Radmittagk 
Sonntags von 9'/, Uhr bis 2 Uhr. 


Billiger Verkauf 


von Gas: Lüftres, Lampen, Hochapparaten ze. Gasleitungen ſowle Reparatur 
“ ren berjeiben werden ſchnell und billigft ausaführt 


in der Fabrik von A. Wahrgang, 











Ausverkauf zu Fabrikpreiſen 
von wollenen Jacken für Damen und Herren bei 158 


M. Beer, Zeil 29. 
Prima Patent-Brillantöl (Petroleum) 


bei Außerfter Sauberkeit ein fonnengleiches Licht, bei Mechanitus Jung, am Lndk 
berg No. 17. 1543 


1544 Erfte ISufäge 
‘find zu Haben bei Michael Oppenheim, Zeil 4. 
1532. Zu vermiethen 


eine Wohnung von 6 Zımmern und 1 Gabinct nebft Kammern und allem Aubebör in 
weftlibem Theil der Stadt wit der Ausſicht auf eine arofe und eine kleine Streßt 
Preis fl. 480 pr. Jahr. Hierauf Meflectirende billeben ihre Adreſſe unter 317 in ber 
Expedition dieſes Blattes abzug:ben. 

646 Gründlicher Unterricht in der italieniſchen und ſpaniſchen 
Sprache wird eriheilt von W. WE. Guidal aus Nom. gr. Sandgaſſe 10, 
Hinterhauß, Ir Stod, Epreihftunden jeden Tag von IC—2 Uhr. 


— — — — 


— = et at ne — nn — —— — 
1540 Ein nenerbames breiftöcige® Haus im Oftende, ſich fehr gut verintereffirend, 
mit geringer Anzahlung zu verlaufen, Offerten unter LG 2190 n die Eid. 





Bar d In 3 vaden uut Wohnung 
[I ed zuſammen od.einzeln. 
657 Ein Zimmer ohne Mösel, Arne: 
„bergerbof 5. 
657 Ein ſchon möhlirte® Zimmer iſt au 
vermiethen ; ar. Bodenbeimerftraße 60, 4ı St. 
657 Friedberger Landſtraße 20, Woh⸗ 
25 mit 4 Zimmer zu vermiethen. 
. 657 Schrotmaͤßiger Keller; Neuekräme 10. 
657 2 mötlirte Zimmer mit Gurten an 
Herren zu vermiethen; Kettenhofwen 26. 
657 Gin fchön moͤbl. beiak. Bimmer; 
‚hinter ber ſchoͤnen Anrfiht 88, Ir Sted. 
657 Ein aut möblırte® Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermirthen; Fabrgaſſe 98, 
Br Stod. 

647 Eine ıeue Wohnung won 4—5 Bim- 
mern nebft Aubebör und Garten, Näheres 
bei 2, Kerfortb, Koie ſtraße. 

653 Cine Wohnung von 4 Zimmern und 
—— nebſt Zubehör zu vermiethen; Fahr⸗ 
e 


1446 Der erfte Stod, beftehend auß 5 

Zam - — p I — ; 

enw P er najtweibe , E 
* —— an a e, zu e 


1332.Remerberz11 find 2 Zimmer im W 


erſten Stock, nach dem Hofe gehend, vom 15. 
d. — zu vermiethen. Zu erfragen fchöne Aub⸗ 
t 12, 


1527 Grüneburgweg 16 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 5 Zimmern, Manfarben, Gar» 
tenzimmer x. und ber 2. Stod, beftehend aus 
3 Zimmern, Küche x. zu vermiethen. 

1485 Eine freundliche Wohnung auf der 
Sonnenfeite, mit freier Ausſicht in Gärten, 
8 Zimmer, Küche nebft allem Zubehör, iſt 
neue Rothbrffiraße 23 zu vermicthen. Im 
Hinterbaus an erfragen. 

142 Eck der Weißabler: 
gaſſe und Des großen Korn: 
marfts iſt Der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1525 Neue Mainzeritraße 16 find 2 edle 
ante Wohnungen im 1. und 2. Stod, & 5 
immer ꝛc vom 1. October ax zu vermiethen. 

Näheres gr. Dirfehgraben 15, bei Mauermeiſter 
Gerlach. 


7. Un ſchha mbtl. ner ußs 
—8* auf den Kun R; yet —* 
vermiethen; zu File Schmldiſtu e7 
m Hofe links Ir Su Fr“ 

1448 Ein mößlirie8 Zimmer mit Cabi⸗ 
net ift an einen anftänbinen Herren zu beis 
mietben; Niedenau 11, Barterre, 

1518 Obermainftraße 1, naͤchſt dem Ober 
maintbor, der 1. tod, 5 Zimmer sc. ſoaleich. 

1504 Au vermierhen: in befter Geſchaͤfts⸗ 
lage ein Laden, Comptoir und Magazin; 
zu erfragen Gonftzblerwache dr Laden. 


Gr. Hirſchgraben 14, Ir Stock, 
eine Wohnung von 4 Aimmern, Küche mit 
Wafferleitung, Manfarden Keller 1530 

645 Mechneigrabenftraße T Marterre, find 
2 Schöne möblirte Zimmer an einen foliven 
Herrn zu vermietben. 

1530 Rechneigrabenſtraße 8 ift der 1. Stod, 
beftehend in 5 Zimmern, Küde mit Gas und 


‚Wofferleitung und ſonſt allen Brquemlichkeiten 


zu vermiethen. 

1539 Zwei Eisgruben; zu erfragen 
Steinwen 6. 

1538 An dem neuerbauten Saufe‘ 
Eck der Sternfiragie und des Un— 
terwegs. find noch mebrere elegante 

obnungen von 5 und 6 Zimmern 
zu vermiethen. 

649. Ein Zimmer und ein Zimmer mb 
Gabiret, möslirt; Liebfrauenberg 39. 

656 Sandiweg 9 iſt der 2. Stock 

vermietben und gleich zu bezies 
en. Näheres Parterre dafelbii. 

1542 Uimenftraße 3 ıft der 1 Stod von 
6 Rimmern, Küche, Mantarden x , ſchön 
möbliert, zu vermierben, 

1542 Zwei biß trei ſchön möblirte 
Binmer mit Dienerzimmer zu verunethen; 
Uimenftraße 3, Barterre, 

1497 ine freund! he geräumige Woh⸗ 
nung von 5 Zinmern x; gr. Sandgaffe 4, 
im 3. * — 

1539 roßer r raben 6. ift 
eine neubergerichtete —— im 
2. Stock zu vermietben und gleich zu 
bizichen. 

652 Keller zu vermiethen ; Fahrgaſſe 38. 

644 Echöne geräumige Wohnung von 5 
Zimmern und Zubehör zu vermiethen; News 
rothhofſtraße 13, Naͤh. Partere. 


„AS Darmflädter Laudſtraße 7 in 
Ammittelbarer Nähe der Offenbacher Eiſenbahn 
iſt der 1. Stod, beftehend aus 4 Zimmern mit 
Bubehör und Guırtenvergnügen billig. zu ‚vers 
mieten. Das Nähere ift zu erfragen im Haufe 
ſelbſt, ſowie Paulsplahz 15. 

655 1möblirtes, auch 2 ineinander 
gehende unmöbl. Zimmer; Reuterweg 8. 

1535 Eiſernhand 19 ijt eine Wohnung gu 
vermieten. 

‘1530 Mobl. Zimmer ; Bleichftrahe 24,31 St. 

1510 2 auf 4 Zimmer mit MSbel zu ver: 
miethen, auch kinn Küche dazu gegeben werben ; 
Baradeplak 9, Ir Stod. 

637 Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Brömerftcoß: 8, 2r Sted. 

657 Mobl. Zimmer; Schnurg. 54,8: 6t. 

657 En großes möbl. Zimmer mit Koft 
Mi für anfändige Herren zu vermiethen; 
Wuffeegaffe 3, Ir Stod. 

! Breitexafle 7, Hinterhaus, Zr Stod, 
ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

651 Geſucht wird ein Mädchen zu zwei 
‚Kindern, welches ſich mit auten Empfeblun- 
—* andmeifen kann, geren beſſeren Lohn; 

Änger Landſtrabe 36, Ir Stod, 
8562. Gin Wädchen, welches aut bürser- 
lich kochen kann, wird gefucht ; Fiſchergaſſe 35. 

‘653. Eine perfecte Köchin, welche nament⸗ 
lich franzoͤſiſche Küche verftcht, findet fo zleich 
eine gute Stelle; Näheres Exdedition. 

1541. &8 wird einreinlites Mädchen auf 
das Land nefucht, welches kochen kann und 
die Hausarbeit verſteht; zu erjragen hinter 
Ber. jhönen Ausfitt 7. 

655 Ein reinliches Bidermätchen wirb 
Yelucht ; gr. Gallusaaſſe 6. 

656 Ein Rantmäd.hen gefuch‘;ar. Sand⸗ 
gafle 25, Ir Stock. 

656 Ein orbentlihr8 und aualler Arbeit 
williges Maͤdchen findet fogleid, eine Stelle; 
R wmerberı 27, im Liber. 

1542 Gin orden licher Hausknecht fann 
aleich eintreten; gr. Kornmarft 18 im Order. 

656 >&8 werden anftänbige ältere Kerſonen 
au hohem Gehalte bei Kinter gefucht; 
Theaterplag 13, Varterre 

656 Ein btaves reinlihes Mädchen, das 
an “Mer Arbeit willig iſt, wird geſacht; 
Kebſtoch 5, 


655 Min kachtlzer Gardh e wichdn 
ein Gaſthaus geſucht. Miheten) BEER 
6565 Ein Z wffunge wird gefuht; Heine 
Eſchenheimergaſſe 26 N 

656 ine alleintehende Withwe, -seläe 
fhon mehrere Jahre als Harshälterin in 
Cond tion war, wunſcht eine Stell: bei einen 
älteren Herrnober Dame, dieſelbe fi-bt 
auf großen Gehalt, fon auf qute 
Bındlung; zu erfr. gr. Flſcheraaſſe 8, 28 

6556 Kür edch naen und Hıusmädäen 
allein, find ſehr gute Stelle offen d. das 
Comptoit E. Groß, Saalaaſſe 13. 

1510 Eine junge Eaglaändetin, welde 
längere Z:it in einem achtberen Hauſe bei 
Kindern wır, fucht Engagement durch Frau 
Jalfe, Bsthepl.g 2. 
nt Eine ge vu Be Bu 
ochen kann, wird in ein anfe e 
gegen auten Lohn acſucht. Nur ſolche, die 
aute Zeugniſſe beibringen können, werden 
berüdiichtigt. N 5 Expedition. 

6556 Ein Monatmidten; Shifirzafe 
No. 18, Ir Sted. 

655 Beaen guten Lohn wirb ein net 
geſuht; Vilbelergaſſe 24. 


Bekaunntmachungen. 


Alten Haushaltungen 
zu empfehlen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 
Beier fläffiger Leim 

Diefer Leim wird kalt augeiwenbet; man 
fan ſolchen gebranden N Papier, * 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, ger ' 
Kot ꝛc. Flacons & 14 und 28 A. 

NRubin-Pulver. 
Beſtes Mittel um Raſi meſſer zu. chaͤrfen, 
ſowle zum Putzen und Polren von @olb 
Stiber, Kupfer, Stahl, Elfenbein we. Flacout 
8.23 Er, in Niedeclage bei 
Wlihelhm v. Arand, 
1431 as. Vortenheimergafie 28. 

655 Gin PBinfcherhund ift zugelanfen; 

Vilbelerfiraße 32. 


Feinftes Lampenöl 52 fr, d. Mans. 
G. Sartorio 
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Belanntma gun ge n. 





„Bazar“, illuftrirte Damenzeitung 


beginnt joeben ein neues Abonnement. eh. Beftellungen darauf effrctuirt fhnell und 
prompt bie F. Bosetli’sche Buchhandlung (W. Rommel), 
gr. @fchenheimerfiraße A. 


Circus Hinne. 


Montag, 44. September, finden zwei Borftelungen Ratt. 


Anfang der eriten 4 Uhr, der zweiten 7 Uhr. 


Schützenhof in Bornheim. 


Heute Eonntag den 13. September: 


Grosses ToncertT. 


von ber Gapelle bes k. pr. 4. rhein. Inf. Big Sa No, A unter Leitung ihres Capell⸗ 
meifters Herrn > 
Anfang 3'/, Uhr. — Kutre 6 kr. x. Ha 


»=» Gerlach’s Anlage, 
Gutleutſtraße 18, an der Nedarbahn, 
find Falte und warme Speifen, wie Wein, Bier und Yepfelwein zu befommen. 


Bereins-Felfenkeller, früher Beders „Selfenteller. 


Montag den 14. d. (Offenbacher Meßtag): 


Extra-CGoncert 


der beiden Gefelljhaften Mandel und Be: des Komikers Mobert Mühle * 
der beiden Sängerinnen Emilie und Johanna Erber. 
Anfang 4 Uhr. Entre 6 kr. Knde nach 10 Uhr. 
NB, 3. Zum Schluß bengalifche Beleuchtung. 658 


Tanz⸗Unterricht von 3. ©. Bess. 


658 Gınem geehrten Vublikam zeige hiermit an, daß mein Tanz Unterricht nun⸗ 
mebr beginnt. Wegen Gintheilung der Stunden Bitte um kaldige Anſeige der darauf 
Reflectirenden. Näheres in meiner Wohnung Külbergaffe 1. i 


American Marine Clocks. 
1533 Amerikaniſche Sa Arferslihren in elegantem Wahagony:@ebäufe, befon- 
ders geeignet für Büreaus ummer und Laden, je nach B.öfe zu fl. 11 14 bei 
Christian Zitzmann, 5* Liebfrauenſtraße 3. 








tr. 100 Gubiffuß fl. ꝰ. 


reinlichfte Weife. Die Herren Iae. 


ott 





1544 


Anſtalt zur Neiniaung | 
. tr, bei:@ruben von weninfter® 800 Gubilfuß, — .. 

eben der Latrinen geichieht unentgeltlich, die Entleerung möglichft geruchlos und auf 
Becker und 
find aegınwärtta in, meinem Geichäfte thätig. Franz Groner, B 20. 
656 ar fir Damen und 
Blouson Preifen; Saalgaffe 6, 2r Stod,. 
‚ Bruffels und Belourstepp 
bei Jacob Löhr, Rokmar 


as 










von 


Gg-. 
nder zu den 





658 P. T. din herzlichften Gtücfwunfche zum. — 
4 9 


2 1 Geburts feſte. 


658 Weues Fin 
gefchn itenes Kraut Für Salat, auch Rothkraut zum Dämpfen, ſowie Duellen, 


und alle natlı: liche Min ralwaſſer tn frıfchen Füllungen 
Heinrich 


Anaverfanf unter dem 





Stiefeln verkaufe ih um damit zu räumen unterm Fabrilpreis. 
enslein aüs 


©. @&. Falk 


nd zu haben. 
ölsch, Keb 


Fabrif 







bis 
Mein Pager von den feinften Sorten Damen:, Herren» und Kirder- Schuhen und 


Balingen, 


Befiser der Londoner Preis:Medaille, Bude Mo, 12, Domplag. 


sig fi. 10,000 


Heinrich Vebel-Hauser, arofe Eichenbeimerftraße 





Zu verkaufen. 

645 Gin photographifches Atelier; zu er 
fragen gr. Bodenheimergafje 76, Ir © od. 

646 Defen, Fenſter und Thüren; 
Bleichſtraße 11. 

154 Ein noch wenig gebrauchter Thon⸗ 
Külofen ift billig zu verkaufen; Kaften- 
hosvitalgaſſe 6. 

655 Umaunebalber ift ein beinah noch 
ganz neues Büffet in Mahagony für 90 fl. 
zu verfaufen jomwie ein Ausziehtiſch von 
Nußbaumholz zu 24 Perfonen; Fiſcherfeld⸗ 
ſtraße 13. 

656 Ein nebrauchted Canapee ift zu ver: 
taufen; E. Bockenheimergaſſe 21, Ir Stod. 

658 Drei Fenfter jo gut wie neu, 6‘ 
body 3° 13/5” breit, flchen zu verkaufen; 
Fiſchergaſſe 25. 

#57 Give gut erhaltene Linirmeſchine 
mir allen Sorten Federn ift zu verkaufen; 
zu erfragen auf der Expedition. 


a werben auf einen guten ala 2 
Häufer in guter Bane ucht, — J ; 







659 Gin Glaserker iſt um 

PH Tine grobe iferne Kißemit complb 
56 Eine große eiferne Kite mit 

zirtem Schloß; Kathartnenpfürte 47. 

659 Ein Wandſchrank iſt zu verkaufen; 
Rofiergaje 1, — 55 De — 
659 Ein runder um piegel 
verkaufen; Meifenaaffe 4 im Saite." 

Gefucbe weriebiedener 

ker 4 — — 
ungefähr ! m and u 

uftande Een wird zu Ai 4 
Domplag:2, im Laben. DH Bas 

657 Geſucht ein einfach, möß 
mer, womd.lic Paterre, Offerten G 
liebe man bei der Expedition a 

657 Gebrauchte Pflaſterſt ine 
taufen aefucht; gr. Kornmarkt 10, 

659 Zu kafen wird qefjuht: eine zweis 
flügeliche Stubentälir. Näheres’ Zeil 70, im 


Dufifiaben. 







77 


Ru Ein her mitten dm 
ber Stabt Gin, ram einen Abend in der 
In er ne Seieiigaft zu miethen te 


Bu — 
Ein eg immer zu der: 
Bars ; b. d. fhönen Aus ſicht n 
Meue fonrige Wobnu 2 
5 3* mit Salon, Zubehör, 
geraden. HRanfazben 1 Garten 
zu vermietheu. Truttz A 
este ar Nemiſe ift zu das; nette 
gergafje 12; 
in. Baden mit Gomptoir; großer 
—n 16. 
Nopmarkt 2 Zimmer, Küche sc. mit und 
ohne Möbel; Bodenheimergafje 42. 
658. Ein möblirte8 Zinmer an einen Herrn; 
Gtaubengoſſe 32, 2r Stod. 
658. ee fehöne geräumige Zimmer find 
unmdblirt an einen ſoliden Herrn vom 1. Dcs 
un an zu vermiethen; Fahrgaffe 94, im 2, 


x Ein moͤblirtes — zu vermieihen; 


e 67, Ir Sivck. 
> —5* ber. fchönften . Lage von Bodenheim 
iſt eine elegant hergerichtete gt beſteh. 
aus 5 Piecen, Kammern, Kühe, Keller ıc., 
fowie Gartenvergnägen zu vermiethen; Echloßs 


— Cine Manſarde ik zu vermielhen ; 
(unmõblirt) Grũneburgweg 15. 

617 Kioſtergaſſe i ber 1. Stock zu 
wermiethen, vom 15. Delober zu Beziehen; zu 
erfragen im 2. Stod. 

657 Xheaterplaß. 6 ift ber 1., 2. u. 3. St. 
je 7 Zimmer, Küche, Keller, MWanfarten x. zu 
verm 


iethen. 
667 Es kann ein Herr Theil an einem 
Zimmer haben; alte Mainzergafje 72, 2r Et. 
657 Gin möblirte8 Zunmer; alte Mainzer: 
11. 
er. Gine kleine freundliche Wohnung von 
2 :Bimmern {ft an eine ki Familie zu vers 
mieihen; alte Mainzergafje 11. 
1543 KXaunu:ftraße 15 IE, der 1. Stod, 
aus 7 Zimmern, Mänfarbe ic. zu 
vermiethen. Mäßeres Parterre. 
‚657 Gin möblırte8 Zimmer, wobei bie Koft 


—* ** —F an 2 junge Leute zu ver 
tetben ;.B 
657 Gine zu vermieffen an 1 ob. 


2 vr —* — Ye 


Sr a 9 Worchen 
— 


———— —— da 


8 
Gine Heine liche 
vom 1. October, an ir 


zu vermlethen; Schulſtro 

658 Eine ‚möblirte — ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Fahrgaſſe 98, Br St 

658 Gin ſchon —— Zimmer, an nen 
anftänbigen Herrn; Briehbergergeffe 43, * St. 

657 Zwei unmöblirte _ ineinan 
Zimmer find als Wohnung aber Pe 
Iocal zu vermielhen; Saalgafie 1, 

658. Döblirte Zimmer ; große — 
gaſſe 48, Ir Siod. 

658 ‚Ein Mädchen lann An eil an einem 
mößl, Birtmer vaben Neu engofl + I: Sloc. 

N Thealerplah 6 ft Juden au vermie⸗ 


"Bsß „EHeitene für 18 Leute; Moll, 


n 6. 

658, ‚Ein, freundlich möblirteß , Zimmer zu 
vermiethen; DBiibelerfiraße 32, 2r un 

658. Kerbengafie 8 im I. Stock ſi 
möblırte * Bi je ar zu ne 
Dienftgefuche und —— 

658 in ordentliches Madchen wird ge⸗ 
ſucht; Oederweg 6, ir Stod,. 

657. Gin gut "empfohlene Maͤdchen, bas 
kochen und Hausarbeit verrichten Tann, wird 
ing Ober mainſtraße 1, Parterre, 

Ein Junge von 15—16 Jahren, el» 
Pr Gärtnern berjtebt, wird gegen guten Lohn 
gefucht; Schaumainftraße, 18, 

657. Ein gebitvetes Mädchen —— 
welches das Putzgeſchaͤft erlernt hat, ſucht eine 
Stille als Kammermäbchen ober Gefellſchafterin. 
Nägere® bei ber Gypebition. 

657. Eine geſetzte 35* die gut kochen 
fann, fucht eine Stelle in einer ruhigen Haus⸗ 
Haltung und kann ſogleich eintreten. Säheres 
in der Expeditlon. 

657, Ein Taglohner wirb gefucht; Fiſcher⸗ 
felöftraße 16. 

657. Gin Bedienter, der ſich Allen —5 
on unterziebt, * geſucht. Mur ſoiche ble 
en, 
ges 


* 


beſte -Beughiffe und Gunpfeälungen 
fönnen —— werden. N ar Lan 
on lt Stod. 
„je BRäsbis 


" E : Gin an ih wi 
‚ e e 
Mer & le; — 


830. We ze Haudburſchen fr Zotels und 
er, ſowie Dienſtſuchende jeder * 

Urt können fogleid placirt werden durch das 

Gomptsir Gendler, ar. Bodenheimergaffe 8. 

‚616. Gin braves Möbden, das zu aller 
Urbeit willig ift und hier noch nicht gebient 
Hat, wird gefucht ; Prebigerftr. 10. 

657, Cine Brneliifähe Köchin fucht eine 
Etelle; Langeftraße 13, 2r Etcd. 

657. Ein gebilbeter "Mann fucht eine Stelle 
während ber Mefje oder auch länger als Schreiber 
ober Auffeher; zu erfragen in ber Expedition. 

657. Gin tüchtiges reinliches Kindermädchen 
von. freundlichen Aeußern wird gegen guten 
Lohn zu einem Meinen Kinde gefucht ; Hanauer 
Sandfirafe 22, Ir Gtod. 

658. Ein ſolides Mädchen, das gut Bürger 
lich kochen fann und die Hausarbeit verfteht, 
wirb fogleich geſucht; Trutz No. 35, Ir St 

Einige Haushälterinnen werden geſucht b. 
d. Gomptotr Gensler, gr. Bockenheimerg. 8, 


Betanntmachungen. 
Schher und raufcher Mepfelwein bei 
3.3. Luther, !l Gihenbeimergafle 26. 


Oel⸗Slanzwich ſe 
vorzügliche Qualität, a A Er. pr. 
Zopf, bei 

_Sranz Bertels, gr. Bockenheimerg. 31. 


658 Verloren wurde ein Braunfchweiger 
8008 5r Klaſſe 55. Lotterie No, 7394 und 
ein Hamburger 2008 Ir Klafje 245. Lott. 
No. 28680; abzugeben in ber Expedition. 


— — —— — 


657 Ein ſolides Monatmäbchen kann 
Si häusliche Arbeit ei erhalten ; 
ainzeraaſſe 31, Ir Stod. 


—— Aepfelwein; 


— gr. Bodınheimerg. 35. 





858 Mein, pr. pr. Maas 48 kr. 
zapft ——— Tbeobald, tl. Rıttere 
affe 17 in Sachſenhauſen. 

657 Guter Mittag» und Avendtilch, au auch 
wirb fiber bie Straße gegeben ; Keftauration 
&t et 13. 

HL: — —A 
W. Schenk, Stififtraße 15. _ 

"559 Ein braves reinlices Mäbchen fann 
‚gegen häusliche Arbeit Echlafftelle la 
men; Fahrgaffe 108, Ir Stock. 


Aepfel 


658 "weit 
— am Affe 
658 naenen € T 
feidener — * *3* 
verloren; abzugeben gr. > 

658 Etn ſchw — 
Bruſt, auf * — = 
fi verlaufen und wird um 


Belohnung gebeten Yyriebber 
im Hofe line, 


SüfgerAie 


bei üße — en, — 
659 In der Bavaria 
Mefler liegen. 
1544 Enaliſche Aufterr, Anan 
burger @änfelebern von iin 
Bıies, Reufch atel⸗ Requefor a, Bari, 
geräucperter u: weitpb. 
Georg 
Ia Stearinfergen pr. ie 
Ila dto. — 
Ia Wagen⸗ und Lüſtrekerzen 5 „ a: . 
la Baraffinferıen 
einpftehlt Ludwig Warkau- 
Paradeplaß 5, neben bem Pariſer e 
659. Ein Arbeiter verlor 
Beutel mit 2 EC chlüfiel, fl. 2 und 
von der Taunusftraße bi zum Waffer; 
zugeben Erpedition. 


Verſchedene Sorten ne Sorten Cigarren zu — 


geſetzten Preiſen bei 


Ge Scheveler. 
1541. Mittwoch Nachmitt ein 
kleines weißes —2 — BE 


am Ohr, Rüden und Schwanz und auf ben 

Namen — börend, verlaufen und wird 

—— um Rüdıabe gebeten; 
odenbeimerg fie9, Bugleiß wirb vor 

Ankauf gewarnt. 

Verloren auf der Zeil ein a 
enthaltend 3—4 fl.; abzugeben gegen Be 
lohnuna Gichenbeimer Anlage 22, Ir Stpd. 

659. Aepfelwein zapft Geers 
Ditzel, Dreitönigftrahe 24. 


659. Ein junger Rattenfänner mit weiber 
Bruft und weißen Vfoten hat fich verlaufen; 
abaugeben große Gi —— 8. 

Bor diſſen Ankauf wirb gewarnt. 







7 Beilage, Franf Intelt,-Btatt 2217, Sonmag 13. Sehtbr. 1863, 


Bekanntmachungen. 
1543. Soeben iſt eingetroffen: 


Hhland’s Gedichte und dramen. 


Volksausgabe in 10 Lieferungen a 12 fr, Erſte Lieferung. 
Zu recht zahlreichen Aufträgen empfiehlt fid) beftens 
Franz Benjamin Auffartn, 


Ed der Tönges- und Hafengafie. 


Sranffurter Kuufiverein. 
Neu ansgeftellte Kunftwerfe. 
4. von Wille in Düffeldorf: Holändifbes Interieur. — Ingenmey in Däflelborf: 
Bersimn. — J. Willtoider in Münden: Motiv aus d, bayen Gebirg. — R. Bürnier 
Luͤttich: Etrandfcene, 
Heu ausgestellte Gegenjtande 
im Stadel’fcben Runftinftitut. 
— Vortrait von Leepold Bode. 
— = ng Juſlitui 
aus den Samm des 8: 
Ruvferftiche nah v. d. Helft, Rubens, ve Biefre, d. > Bilde und Andern. 
ie ichnungen von —— und von v. d. Velde 


—— * Inſtitut 
von B. SPERLING, 
8, Bleichsirasse 8, 


npfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden 
Be unter billiger und prompter Ausführung. 


Bereing-Selfenke eller,:: wi er, Bechers 5 Selfenkeller. 


Concert von | Mandel J KM 35 tus Robert, Hübhle und. den 








beiden Sängerinnen Em 
4 Ubr. Entro ch Ende * 10 Uht. 


cragqilq frijcen Obſt⸗ und Kaffee · Kachen; Conditor Boeck, Altgaſſe DL, 















liebten Gattin 





Sterbehaufe, Schlirpengaffe 9. 











Großmu 


Um flille Theilnahme bitten 





vom Sterbehaufe, kl. Rittergaſſe 43. 





im Alter von 65 Jahren. 
Um ftilles Beileid bitten 


kl. Bodenheimergaffe 


Allen Verwandten und theilnehmenden Freunden, 


gen una Elife Sauer, geb © 
die legte Ehre erwiefen, fangen hiermit unferen inniaften Dant: 


Die trauernden ie ben * 
657 Unterricht im Landſchaftsmalen wird ertheitt auf der 


.. — > —* 


0... Meoedes-Anzeire 
Freunden und Bekannten wibme ich ftatt befonderer 
j Anzeige von bem am 11, ds. nach 14führigem Leiden erfo 


anna Maria Schübler, geb. Span ; 
und Bitte * Toellhahme, 4 ” vangenberg 


Der trauernbe Batte: Schübler. 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 14. ds. M., Morgens 8 Ubr, vom 


Todes-Anzeig 
Teilnehmenden Verwandten und Freunden wibmen wir hiermit die Iraurige 
Anzeige, daß es Gott dem Aflmächtigen in feinem unerforfchlichen weifen Rat 
aefallen Hat, unfere innigft gelichte unvergeßliche Mutter, Schwiegermutter 
tter 


Bolfgang Kaufman Wive., geb. Hüttner, 
nad) Iangem fehwerem Leiden in ein beſſeres Jenfeits abzurufen. 


Die trauernden Sinterblichenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 14. September, Morgens 8 Uhr 


Todes.» Anzeige. 


Verwandten und Freunden machen wir hiermit die traurige Anzeige 
von dem heute Abend 7%/; Uhr nach langem, ſchwerem Leiden 
ten Ableben unfter lieben Schwefter, Tante und Schwägerin, 


Fräulein Caroline Lindner, 


er 


det a 


Die. Hinterbliebenen. - 


vom Stechehauf, 
Seelenamt: Montag den 14., Vorm. 10 Uhr, 


Frankfurt a. M., den 11. September. 1863. 
Beerdigung: Montag er 14., früh 81/, Uhr, 


Dantfagung 






























— 












4 













» 


—i—ii 


- 41545. Fi. Boselll’ihe Buchhandlung (W. Rommel), große 
Eichenheimerftraße 4, liefert sämmmtliche Zeitschriften prompt 
und frei in’s Haus und legt Probenummern zur Einficht bereitwilltaft vor 


Saal zur Pfalz, Graben 7. 
Heute Sonntag fowie morgen Montan (Offenbacher Meftag): 


EEE u RR 


Französischer und englischer Unterricht. 

1543 Zu einigen neuen Elementar- und Conversations-Kursen werden noch Theil- 
nehmer gesucht. Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre, J. Oppenheim. 

635 Bon den feit Jahren als vorzüglich gut und dauerhaft befann- 

ten °/, und %/, breiten Serrnbuter: Handgeivinnft:Leinen und Gebild 

ift wieder eine neue Sendung von feifapen Hafenbleiche eingetroffen 

und wird davon zu den äufieriten Pab: fpreifen abgegeben ; Saalgaſſe 

Mo, 6, 2r Stod, im Ammelburgifchen Haufe. 


D Geschäfts- Anzeige. 


Hiermit einem verehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, deß ich mich babier als 

eibermeifter etablirt habe und halte mich bei prompter und Billiger Bedienung 

8 empfohlen. Joh. Carl Frey, Schneidermeifter, 
Fahrgaſſe No. 74, vis-i-vis dem Xrürtemberger Hof: 


Feinsten Land-MHonig X: 
bei Ei. Mettenhelmer, Marft 38. 


Eine große Auswahl Häufer, 


theils in befter Lage der Stabr, ebenfo vor derſelben, wo unter mehrere mit großen 
@ärten, babe ich neuerdings preißwürdia und unter günfligen Zahlungs⸗-Bedingungen 


zum Verkauf in Auftrag erhalten, 
r Hitye Weilsmantel, 
1543 beeidigter Senfal, zur „Harmonie“, 


Samburg, 11. September. Wairen loco matt, av Stettin 84 Pfd. pr. Herbſt und 
pr. Frubjehr zu 105 zu haben. Roggen loco unverändert, ab der Oſtſee ganz geſchaͤftslos. 
- Berlin, 11. Sept. Roggen pr. Herbft 39, pr. Krübjahr 41. — Del loco 42%, 
pr. Frübjahe 12%/,. — Spiritus pr. Herbft 15'/,, pr. Frũhjabr 15192, 

ee 11. Spt. In englifhem Wairen verminderte Frage, fremder nominell, 
Wetter ſchön. 

Auſerdam, I1. Sept. Roggen loco fl 2, auf Termine fl. 3 niedriger. Raps 
Sr. November 71°/,. pr. April 721/,.. MRübdl.pr. Nov. 411/;, vr. April 414/,. 











Theater-Anzeige 
Sonntaa den 13. Sept. (Zum 1. Male): Cangesfönig Siarne, oder: Das 
Zurfingfchwert. Große romantifhe Oper in 4 Alten von W. Grothe. Muſik von 
9. — (Hinterlaſſenes Werk des Componiſten.) Außer Abonnement. 
Moniag den 14 Septenber: (Neu einſtudir) Preciosa. Schaufpiel in 4 
Ka 
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Nach dem By 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, S 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und den Srankjurter Nachrichten als Gztrabeilage. 












(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AM 218. Dienstag den 15. September 1863, 


— ———— —— —————— 
Abonnementspreis für's halbe Jahr 2fl. 30 kr. Rue Ausgabe außer Montags. 
Ginrüdungsgebühren: 6 fr. für bie ganze, 3 fr, für bie gefpaltene Zeile, 





| —_—————— nn nn ——— — — ———— — nenne nn] 
Neberblic® der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und ntateriellen Intereſſen. 


Frankfurt, 15. September. Im Bezug auf die Reformacte bes Fürftentags theilt 
die D. 9. 3. folgende politiſch-arithmetiſche Ausführungen mit: „VBefanntlich ift jtatt des 
vorgeſchlagenen Directorinms von 5 Stimmen ein foldes von 6 Stimmen beliebt worden. 
Die drei erjten Stimmen ſollen Defterreich, Preußen und Bayern führen, die vierte ab« 
wechjelnd Hannover, Sachſen und Würtemberg (mit jährlihem Wechfel), die fünfte einer 
der acht Souveräne von Baden, Kurhefjen, Hejjen-Darmftabt, Medlenburg- Schwerin, Med« 
lenburg-Strelig, Luxemburg, Braunfchweig Naffau dem — nah auf Lebenszeit), 
die fechfte einer der übrigen 21 Bunbeefürften einſchließlich ver Freien Städte (auf je brei 
"Iahre). Nach den neneften befannten Voltszählungen, welche für ganz Deutſchland 45,011,469 
Seelen ergeben, fommen auf die erfte Stimme 12,813,263, auf vie zweite. 14,139,008, 
auf die britte 4,689,837, auf bie vierte 5,834,864, auf bie ll 4,165,065 und endlich 
= die legte nur 2,769 351 Seelen. Für den Fall ber Stimmengleichheit ift beftimmt 
daß bie größere Bevölkerung ben Ausſchlag geben jol, Nun kann aber jener Fall bur 
ehn verſchiedene Etimmencombinationen herbeigeführt werben. Bei vier berjelben ftehen 
Sefterreidh und Preußen auf einer Seite und geben fomit ven Ausſchlag, bei ven ſechs 
anderen ftehen fie auf verſchiedenen Seiten. ya nun DOefterreih mit der dritten und 
vierten, oder auch mit der vierten und fünften Stimme auf einer Seite, fo hat dieſe Seite 
ein Plus der Bevölkerung, doch ift bafjelbe nicht eben ftark: das eine Mal im Verhältniß 
14 zu 13, das andere Mal im Verhältniß 13 zu 12. Bei den vier anderen Combinafionen 
neigt ſich bie ee auf Preußens Seite; doch ift das Verhäftniß das eine Mal (mo 

‚bie vierte und ſechſte Stimme zu Preußen ftehen) nur 47 zu 46, alfo ber Gleichheit un» 
gan nahe, das andere Mal 11 zu 10, nur in ven beiden anderen Fällen etwas erheb⸗ 
icher (tefp. 6 zu 5 und 11 zu 9.) — Die Zahl der Mitgliever der Abgeorbnetenverfamm- 
ung ift auf 302 feftgefett, jo daß ungefähr auf 149,000 Seelen ein Abgeorbneter kommt, 
Aber nicht weniger als 13 Staaten erreichen dieſe Seelenzahl nicht, nämlich Sachſen-Al⸗ 
tenburg mit 137,162, bie beiden Schwargburg mit zuſammen 136 808, bie beiben 
= mit 125,490, Lippe mit 108,513, Bremen mit 98,575, Srankfurt mit 83,380, 
Walde? mit 58,604, Liber mit 49,482, Schaumburg: Lippe mit 80,774, Heflen-Homburg 


mit 26817, endlich Liechtenſtein mit 7150 Seelen, Auch von biefen Staaten mit zus 
fammen 862,755 Einwohnern foll jeber mit einem —— bedacht werden, ja 
Sachſen Altenburg ſoll ſogar zwei erholten. Bringt man dieſe 13, Staaten mit eb 

viel Abgeordneten tn Abzug, fo kommt in ben Übrigen Staaten auf je 152,764 Seelen ein 
Abgeordneter. Bei genau aritimetifher Vertheilung müßte jeder Staat die nachſt⸗hende 
Babl von Abgeorbneten fatt ter in Frankfurt vereinbarten erhalten: Preußen 92 ftatt 
75, Osfterreich 84 ftatt 75, Bayern 31 ftatt 27, Sachſen 14 ftatt 15, Hannover 12 ftatt 15, Wür- 
temberg 11 ſtatt 15, Baden 9 ftatt 12, Heſſen⸗Darmſtadt 6 flatt 9, Kurheffen 5 ftatt 9, beide 
Medlenburg 4 ftatt 6, Holftein 4 flatt 5, Qugemburg und Naſſau je 3 flatt 4, Sachſen⸗ 
Weimar, Didenburg und Braunſchweig 2 flatt 8, Sachfen- Meiningen, Sachſen⸗ Alten- 
burg, Sachfen: Coburg⸗ Gotha, Anbalt 1 flatt 2, Hamburg 1 bis 2 flatt 2, Hieraus 
erhellt, bak nach ben zu Frankfurt gefaßten Beſchlüſſen die drei größten Bunbesftaaten 
80 (tefp. 35, wenn man auf 149,000 Seelen einen Abgeordneten rechnet) Abgeorbnete 
weniger, mithin die übrigen Fleinen Staaten zufammen ebenfoniel mehr erhalten follen, 
als das genaue arithmetiiche Verhaͤltniß ber Bevölkerung ergeben mwürbe.. Wiewohl 
nun außer Preußen auch Defterreich und WBayerd biebei zu kurz fommen, Tann doch 
—— werben, daß Preußen in etwas. ſtaͤrkerem Verhaͤltniß benachtheiligt 
ei nt, 


Betlanntmahungen, 
ER Profeffor St, Roman. 


Sy 3 Zanber-Production 


großen Saal des Saalbaues 










— Bares Täglich nenes Programm. 
En A ın f ang 7 u b r. 
Preiſe der Plätze: Logerfige fl.1. 45 fr.; nummerirte Sperrſihe: Parterre fl. 1, 
nichtnummerirte Sperrfipe 36 Er., Gallerie 12 fr., Kinder unter 10 Jahren zahlen bie 
Hälfte. — Billete find von Morgens 10 Uhr bis Nihmittags 3 Uhr im Saalbau, fo- 
wie Abends an ber Caſſe zu haben. — Bei Tage gelöfte Billete werden für nummerirte 


Sperrfiße A 54 kr., für nihtnummerirfe Sperrſitze & 30 Er. abgegeben. 
Cirque Hinne. 


eute QJrOSss ung 
4 Einlaß 6 — — Vorstell — 


Bürgerverein zu Sadjfenhaufen. 


636 Kür bie Mitglieder werden bie Karten zum Sti Hefte Samstag den 

12. und Mittwod den 16. September, Abends 8 Uhr, im ——ã unentgeltfid 

ausgegeben... Nach bem legten Termin werben Karten nicht ur — 
er 


u He — — nn nn I — — 
Elaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Glawierkimmer, Bodgaffe 6, 





Aufruf! 


Deutſche Handwerksgenoſſen! 


Am 5. September des vorioen Jahres wurde ber erſte deutſche Handwerlertag in 
Weimar gehalten, um gegen bie Agitation für die ſogenannte Gewerbefrelheit, welcht 
dem Staate und dem freien Bürgertfum zum Verderben gereicht, welche ben Wohlftand 
und bie Moralität der im Handwerk arbeitenben Klaſſen zu vernichten Begonnen hat, 
ben Kampf mit ernflem Willen aufzunehmen; den Kampf für das Handwerksrecht gegen 

bie Anmaßung einer unwiſſenden, verblenbeten unb intriguanten Zeitrichtung. 

Der beutfche Sandwerkerbund wurde an jenem Tage gegründet, um bie 
Handwerker Deutfchlands unter einem einzigen Banner zu vereinigen, zur Abwehr gegen 
Diefe bie naturgemäße Organifation ber bürgerlichen Geſellſchaft zerſehende, den Mittel 
ſtand vernichtende, bie Thetlung des Volks in reich ımb arm berbeiführenbe, gefährliche 
Lehre und Durhführung bes modernen Induſtrialismus. 

Der deut ſche Sandwerferbund proteftirte fofort gegen bie Be fähigen und 
gegen bie Unmaßung |. g. volkswirthſchaftlicher et über die Intereffen Sim a 
werköftanbes Beichlüffe zu faffen. Proteſtirte bei allen Fuͤrſten und Regierungen Deutſch⸗ 
lands gegen bie Verlegung des Handwerksrechtes und erbat, daß unter Anziehung und 
Mitwirkung fachgemäßer Vertretung bes Handwerksberufs von ben deutſchen Repierungen 
die Initiative ergriffen werde, zur Durhführung einer allgemeinen beutjchen Gewerbe⸗ 
Ordnung, als poſitives Geſetz. * 

Alte Handwerker in ganz Deutſchland, denen die nothwendige Selbſtſtaͤndigkeit ihres 
Standes am Herzen liegt, werden brüderlich eingeladen, mit uns zum zweiten deut⸗ 
ſchen Sandwerfertage, ber zu weiterer Verftinbigung und Thaͤtigkeit im vorange⸗ 
deuteten Sinne führen fol, 


in Frankfurt a. M. am 25. September 9. J. 
ammenzutreten. 3 
anfe Zur Theilnahme an ben Berathungen und Beichläffen ift jeder jelbfiftändige deutſche 
Handwerker berechtigt, ber zu ben allgemeinen Unkoſten einen Beitrag von einem Thaler 
bezahlt, und biefenigen Ehrengäfte, welde von ben Ortsverbrüderungen eingeladen wer 
den, um ben Handwerkerſtand mit ihrem Rath zu unterftüpen. Handwerker, welche als 
Bevollmädhtigte von Annungen ober anberen Vereinen von Handwerkern nen, 
müfjen ſich durch Schriftliche Vollmacht ausweifen. a 


Der Bundes-Borort Samburg. 
S ©. P. ©. Schweedt, Präsident. 


* 2* 
Mitbürger! —— 
gnehmend auf vorſtehenden Aufruf richtet das unterzeichnete Comits die Bitte 
an bie Bewohner Frankfurts, daß und Diejenigen, welche geneigt wären, denen aus allen 
deutfchen Bauen eintreffenden Abgeordneten bes * im Kaiſerſaal tagenden Handwerker⸗ 
ſtandes gaſtfreie Aufnahme zu gewähren, baldigſt davon in Kenntniß ſetzen wollten. 
Das Wohnungs- Comite: 


Rupp, Breitegaffe 39. A. E, Affland, Steingaffe 11. ' 
* J Eler, Can ge 8, F 4 Fahrgaſſe age — 
Conrad, a.d. Öuttermange 2, Schmidt, "& enheimerg, 28, 


E mp fehblun 


Zur Betreibung aller RD bei ben Hergogl. —* —— 
Naſſ. Aemter Königſtein und Höchſt, fowte zur Betreibung von Aueſtänden aller Ur, 
Erhebung von Steig- und Erbgelder, Stellung von allen mög Rechnungen 
Abſchluß von Verträgen und Vergleichen, Fertigung von Geſuchen aller Urt emsfiehlt 
fi der Unterzeichnete und ſichert pünktliche und reelle Bedienung zu. Mäberes erheilt 
ur Anftane Herr — Dr. Leykam und bie Herren Kaufleute S. Kent 

+ Domer und J. A. Heimberger Söhne zu Frankfurt a, M. 


" Rönigftein, den 8. September 1863, 
J. P. Hreitzer, Advocat. 


- Gemalte Senfler-Ronleaur 


von den billigften bis x den feinften Sorten empfiehlt 1518 
Siegmund Schmoele, gr. Bockenheimerstrasse 2. 


1507 Seiden»-Samımie 






ſchwarz und farbig zu berabaefehten Preiſen bei EGEd. Debler, 3 


> Lotterie und Stantöpapiere —* 
bi Miehnel Oppenheimer, Beil 47. 





1435 Das rothe englifche —— * das früher gr, Kornmarkt 6 vw 
kauft * ift jept nur allein Acht zu haben bei 
Fräulein Emilie Schulz, ———— 4 
1435 Gewebte und genäbte Eorfetten mit Mechanik und 
u von ® 1. 36 an, fowie Kinder- borlaien” und 


Theodor Pott, & 4. 
— am Bücher, Bibliotheken, — 


rend zu den höchſten Weeilen 
ö 8. Schwelm, Hafengaffe 11, * des Graben. 
1446 Kabri: Lager von Decimal-Waagen bei A. Banman — — 
No. in es Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl, Er 3:1. 19,4: 
1.31, 3, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern, Für Richtigkeit wird garantirt. 
en PortlandsBement befte Qualität und billigft bet 
© Wissenhach, Beild. 
ür — ien nach Soden > Eronberg e 
{ööne Pagen afl. 5, Einfpänner a;fl. 3. 80, fowie 


agen billigft 
Peter Weilsenscee, Stiftfiraße 39. 


le Urten gebrauchter Möbel, Betten, Moßhaar —— 


werben gekauft und gqut bezahit; Einhornplaß, GE der Kloftergafle 69. 
J 












Feinsten Land-Honi 
H, Mettenheimer, 








* Frauf Intell-Blatt AR 218, Dienstag 13. Geptbr. = | 


"lodus)) Belannimadgungen 





Einzige IMuftrirte Damenzeitung mit 


Colorirten Alodekupfern 


ei 3* Victoria fährt fort die Anferligung der neucſten Parifer Hoden und anderer Modegegen 
zu Lehren durch zahlreiche Ichnikte, die fonft mit Hohen Preifen bezahlt — müffen. Die 
er ade ec Sicteria ift ‚& durch treue bildung und gename Ban die Helbf- 
55 7 Gegenflãnde, welche irgendwie in den Kreis weiblicher Handarbeiten g ören, . 
rg en. Sie Fiefert im den 48 jährlich ericheinenden Nummern mit Schnift- uud 435 
außer dei Aa —— ãber 2000 Deſſins zu reisenden Phan 2. 2 , 
— und BOHCSE % —— rg Htricereten, Säkel-Filet- Stidimufern, Fe —— 
e für Erwachſene und Rinder. Mad; der deullichen Bl rs 
en Hand- 


der —— und pe *36 etc. iſt die ungeübtefle Hand im Stande ale gele 
ardeifen uud modernen Rleidungsflüce, letztere gut ſitzend, anzufertigen. 
Der unler hallende Chat? der —e Liefert Joveſſen pe Belehrende Auſſaͤtze Befiedter Schrift. 
534 ac Bei für ee * —— 5 —8 und Mecepfe für die Haus- 
Bert F 
Te ln HE odekupfer find ferner eine — Bee au ef Vichoria. Probe. Nimmern 
legen im icder ——— zur Einſicht offen. 


Preis vierteljährig fl. 1. 12. 
Zu gef. Aufträgen empfiehlt ſich beftens 
Franz Benjamin Auffarth, 
1544 Eck der Tönges- und Hafengaffe. 


Unterricht im kaufmännifhen Schön: und Schnellſchreiben 
des Profeſſor ©. &. Duschek und Tochter, 


Schäfer gaffe 10, ebener Erbe, 

Unfer Unterricht findet den ganzen Tag fiber ftatt. Schriftproben unferer Schüler 
bon audg — Schönheit und Gewandtheit find in der Hermann' ſchen Buchhand⸗ 
57 in 15, Öffentlich zur Anficht ausgeftellt. Auf Verlangen wirb auch — 

e 





WVWVerſteigerungs · Anzeige. 
Mittwoch den 16, September sun 


weg 7 umzugehalber folgende autgehaltene Möbel, als: 
3 große Spiegel, 1 Spiegelſchrank mit Marmorplatte 1 Sär 
Marmorplatte, 1 Secretair, 1 Mahagony⸗Damen⸗ S eibtifch, 1 Aus; 
1 Sopha und 1 Speifetiih, 1 Kanapee, 6 Volfterftfihle, 10 Ro 
1 Rohrfefjel, 2 Pfeilerfpränte, 2 Vettftellen mit Nophaarinktragen, 2 
derbetten, 2 @efindebeiten, 1 Buffet von Rußbaumbolz und Kleiberjchräufe 
gegen banre Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden a WI 1q 
E. Belfchner, 


”— Berfieigerungs- Anzeige. 
Mittwoch den 16. September, wenn ankam 


a die zum Rachlaß des Herrn Job, Chriſt. Guilmot gehörige 
Leibgeräth ꝛtc., 
ferner in Fiẽcalats Auftrag: 
3 — Commode, 1 Canapee, 
erd, 
e) 1 Canapee, 1 Tifh, 1 Gommobe, 1 Schranf, 3 Stühle, 1 Spiegel, 
d) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 
e) 1 Glavier, 1 Regulator, 
f) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Buͤcherſchrank, 1 Brandkiſte, 1 Spiegel, 1 Klei- 
derſchrank, 1 Pfeilerſchrank, 1 Küchenfchrant mit Auffap ? 
g) 1 Kleiberfcpranf, 1 Gauntg, 1 Wicherichront, 1 Vrandiifte, 1 Gamaper, 
1 Spiegel, 1 Pfeilerichrant, 1 Küchenſchrank mit Auffag 
in dem MWergantungsgimmer gegen baare Bashlung Öffentlih an den Meiſt⸗ 
bietenden ——— + Belfchner, Au: 


 — Tapeten-Derfleigerung. 
Donnerstag den 17. September, Srrmttant onen, 


Anſtehen eine Partie 
Tapeten und Borduren, 
größtentheils feine Glauztapeten, für großen. Feine Zimmer eingetheitt, 
in dem BVergantungszimmer Öffentlich gegen baare war an den Meiftbietenben 
. e 


verfteigert. chner, 
x Commissions)- Lager. ara 
ofipapiere, Couverts, Siegellack, uten, opirbücher Copir⸗ 
Preſſen, Copir⸗pparate zu —ã 1517 


Hermann Beck, Graben ir, Stod, 
NB. Eine Partie Eouverts zu fl. 1. 30 pr. : sydya mi 


1484, Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben getittet; Daafengaffe 18. * 


—n ll I 
Frankfurter Stadt· fotterie 


1537 e unb getbeilte Lo der 26. September beginnenden 
— —— auf alle ne Siligk abgegeben Be uns per % “2 


Cart! HMensler, gr. Eschenheimergasse 2, 


=. VBerfteigerungs Anzeige, - -; 
Donnerstag den 17. September, Zaymittage 2 ur, 


Anſtehen bie zum Nachlaß des Heren Stephan Tſchudy gehörigen Gegenflände, als: 
1 Ratelier in Gold, 1 gold. Eylinderubr, 1 gold. fette unit heine 19 De A 
mer eg ſilb. Munzen, Kleidung und Leibgeräth, 1. Delgemätde, 1 Pers 
pectiv, er x; * 
wir auf freitwilliges Anflehen: 
2 Spieltifche, 1 Nleiverjhrant, 2 HM. Schränke, 1 Klichenſchrank, 1’ @artenfprige, 
1 Ted. Goffer, 1 Retiefad, 1 Bettlade, Bettung ic, 
und in Fiscalats rare: 
a) 1 Ganapee, 1 Gommobde, 3 Stühle, 1 Tiih, 1 Spiegel; 
b) 1 Gommode, 4 Stühle, 1 Tiſch; 
c) 1 Rleiderfchranf; 
d) 3 Kühe; 


be 
+16) 1. Xil, 6 Stähte, 2 Meiderfchränte, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden 





verſteigert. E. Belſchner, Ausrufer. 
E-; VBerfieigerungs-AUnzeige. 


: Bor: und Machmi wer⸗ 
Freitag den 18. Septemhet, auf freies wufegen ande 
zeichnete Mobiliargegenftände, als: 2 Sopha, Stühle, 3 große und 4 MH. Cömmoben, 
8-biv. Tiſche, 1 Bult mit Auffaß, 1 Seſſel, 5 Schränke, 3 Natttifhe, 4 Spiegel, 
7 Kücenfhranf, 4 Bettladen, Bettung, Leinengerärh, Kleidung und Leibgeräth, Küchen⸗ 
geichirr, 1 Gemäldeuhr, Nippſachen, 6 Schilbereien, 2 Eoffer ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a)-1 Gommobe, I Ganapee, 6 Stühle, 1 Standuhr, 1 Schranf, 1 Spiegel, 1 Ti, 
b) 1 Standuhr, 1 Spiegel, 24 Did. Mefler und Gabeln, Scheeren, Stahlfebern, 
lad, Theebretter und Brodkorbchen, Armbänder, Braceletten, 4 Glaskaſten ıc., 
e) Hofenträger, Putzſcheeren, Zahn⸗ und Nagelbürften, Vorhangverzierung, Kaämme, 
Haarbürften, Brochen, Schnüre von Achat, Gollierd, Sendpfe, Vorflednabeln, Tas 
mefjer, Bücher ıc., 
d) 2 vollftänbige Bettladen mit Beitzeug, 
e) 1 Glavier, 1 Kleiderfchranf, 


1 Kuh, 
8) 2 Ganapee, 30 Stühle, 2 Commoden, 4 gr. Spiegel, 2 mahag. Schränte, 2 Bett⸗ 
laden mit Sprungfedermatragen * 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben Meiß bietenden 
verſteiaert. \ ©. Belich r 9 


u 






1540. On cherche un maitre de langue frangaise dans une inetitution 


% ⸗ 


Wein⸗Verſteigerung. 
Sreitng ben 25. September, Se ern 


o@enheimergaffe 9, werben auf freimillige Anftehen der Herren Enj 
in Frankfurt a, M. : 


11 Stück und 65 Zuläfte 1859r weiße Weine 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. arm 

Diefe Weine find ſ. 2. durch den verftorbenen Herrn %. Shweidarbi ı DE 
baden in den beiten Lagen zur Schaumtwein: Fabrifation | 
gefeltert worden und eignen fich durch ihre — eichnete 
auch zu jeder andern Verwendung im Weingeſch er 

Die Wroben werden Montag den 21. und Dienstag den 29, Er 
tember, Bormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 
6 Ubr, im Heller des Herrn Bankdirector GillE dabier, neue Main 
zerſtraße 25, zunächfi dem Taunusthor, verabreicht. 


1538 : ©. Belschner, Ausrufır. 


Schottifche, Bruſſels⸗ und Beloursteppice 
1544 bei Jacob Löhr, Rofwarkt:®),. 


Zu vermietben: 

Mebrere große Serrichafts- Wohnungen mit Gartenverguügen in den 
Saufe Mo. 27, Blittersdorfplag, weiche fogleip zu beziehen fin 
Anzuſehen von 8—7 libr. 148 

646 Gründlicher Unterricht in der italienifchen und ſpaniſches 
&prache wird ert * von L. Guldal aus rg sr Eandgat e 10, 

interhaus, Ir Stod. Sprechſtunden jeden Tag von 10—2 Uhr. 

14236 .®r cbenheimergafle 43 ift der 1. Stoc, beftchend in 
7 Zimmeen ade rn — ———— zu vermietben und glei m 
bezieben; auch als größeres Gerchäfts:2ocal geeignet. 


15% An einer gebildeten Familie Fann en junger Mann Aut 


und Wohnung erhalten; Buchgaile 3, Sr Stod. 
Caſſaſchränke in Möbelforn, 
8 Zu verkaufen 2 ſolid — Hochſtraße ꝰ. 
656. In einem großen Putzgeſchaft in einer großen Stadt am Rhein wirb ein 
erfte Arbeiterin gejucht, die in derfelben Eigenſchaft thätig war; Näheres Expedition. 
655 Synagvgen-Kerzen und Stearinlichter bei 
Gabriel Adler Fahrgaſſe 15. 
1501__Eıne Wohnung von 4 Bimmern nebft Zubehör für J 400 jährlich au vermie ⸗ 
then; Mainzer Landfiraße 44, gegenüber dem WBlittersborfplag. 
1471 In r Zage der Zeil ift eim mittelgroßer Laden preiswärbig 
vermiethen ; ju erfragen bei der Gppebition. 











‘ 





2. Beilage, Branff. Sitell.»Blntt 8 218, Dienstag 15. Sepfbr. 1863, 





Betannt: madgı ngen 





Bells uns ift vorräthig: 


4udmiokihlands Gedichte ind Dramen. 


eg pr Erfte Lieferung. 


Eriheint in 10 wöchentlichen Lieferungen a 12 fr. Das Werk wird Mitte 
November vollftändin werden und alsvann fl. 2 foften. 
I. D. Sauerländer’s Euren gu, 
große Saudgaſſe 8. 


Am erſten u October 1863: 1S63 
Ziehung der öfter. Eredit-donfe hatt. 
Haupttreffer:fl. 200,000, geringfter Treffer 1.140. 


Weietsfäetne & hlr. 2 (fl. 31/, riein) pr. Stud und 11 Sthd & Thlr.20 (fl. 85 
rhein.), fowie Original:oofe zum Börfencours empflehlt unter Bufigerung gemiflen- 


bafter Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Bank: und Wechſel⸗Geſchaͤft in Frankfurt a. M. 
Die Mietbfcheine werben anf OriginalsLoofe, die zu jeber Zeit auf meinem Gomptolr 
— werden et aus seftellt. 
B. Zur gefälligen Beachtung. Um Mißserftindniffe zu vermeiden, wird 
* bg bemerkt, daß man mit dm aeringfügiaen Einfıg von 2 Thlr. am 1. 
ctober 1863 den Treffer von zweimalhunderttaufend Gulden gewinnen kann. 


Seiden-Peluches zu fl. 2. 12 derStaab, 


, Baumwollen-Sammite zu fl. 1,12 „; 
beste nr. in allen Farben bei: 
Hnoblauch, Sud Copenhagen. 








| 660. Das ſeit 40 Jahren bei mir in Depot befindliche = ie Heiltraft ftetS bes 
‚ währt habenbe ächt englifche Gichtpapier ift immer frifch vorr 
Ph. Fr, Sauerländer, Fr ® geifpförtgen 19. 


Die Schönfärberei von €. Böhler, 


grosse Gallusstrasse 1, 


empfiehlt fich im Färben von allen möglichen Wolle- und Geibenftoffen, als: Kleiber, 

Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammt, Febern ıc., fowie im xq 

Izconet· Mouſſelin⸗ und ſeid. Kleidern Ädhtfarbig nach den neueften Dein, 
Herrenkleider werben unzertrennt gefärbt unter Girantie der Karbe, ® 1534 
Befiellungen werben auch angenommen Fahrgaffe 7 im Laden. gr 


PrimaPensylvaniaPetroleum, 
Amerikaniſche Patent Lampen 


udiBrenner in allen Gattungen, 


1508 7" Carl F. Winckelmann, Buchgeffe 14. 
Mein Leinenwanren-Lager 
1625 befindet ſich jegt in meiner Behauſung 


Schnurgafe 62, nächſt der Venenkräme. 
Ferd. Eulenstlein. 


Cereinolines 
mit breiten Neifen für Winterfleider in größter Auswahl bei 


1544 Louis Bau. 


Vorhänge- und Rouleaur-Stofle 


von ben geringften bis zu den feinften in allen Breiten zu ven äußerſten Fabrifpreifen. 
659 Saalgaſſe 6, 2r Stod, im Ammelburgiihen Saufe. 


Commis = Gesuch. 
659 In ein hieſiges Waarengeichäft wird ein junger Commis zu engagiren gefucht: 
Schriftliche Offerten nimmt bie Exped. d. BI. unter Chiffre K A L entgegen. 


1543. Lehrlingsſtelle offen in einem Sprbitions- und Agenturen⸗Geſchäft 
verbunden mir ausgebreitetem Afj.curanz-Büreau; Dfferten mit Schriftproben werben 
unter A Z No. 36 poste restante erbeten. 3 


659. Franzöfifcher Unterricht wird dur einen erfahrenen Lehrer (Franofe, 
ter beutfch ſpricht) in u. außer dem Haufe gründlich ertheilt. ;&lementar:Gurfus in 35 
Stunden, Grammatik nebft Gonverfaiion und kaufm. Gorrefpondens; Brönnerftraße 5. 

659. Gin gebildete® wohlerzogenes Mädchen wuͤnſcht in ein ſolides Gejchäft, «# 
wirb mehr auf gute Behandlung als Gehalt gefehen; Näheres Expedition. 














1485 und Verkauf don Stantspapieren, a 
lebens:2opfen, — auf hier und auswärts ——————— 
ern aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

on Coupons, Werwechslung von Geldforten ze. em 
— ſich das Bank⸗ und Wecht: igefcbäft von 
Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


Photographie-Alhums 


mit Seiferin: Decken, das Neuefte und Elegantefte, was bis jegt erſchie⸗ 
nen, in reichhaltigfter Auswahl. 

1638 Wilhelm Seidler, 
Bossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Monument). 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen ete., 
find zu fd 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Wüh. Armbrüster, 
— Friedberaerſtraße 16. 


Petroleum, 


raffinirtes, in befanunter befter Qualität bei 


J. J. Haas, 
Sahraale 115, zum großen Hirſchſprung. 


1599 Unter meinen fingen Heziehungen von Havana befinden ſich: 
La Rosa del Habana à fl. 60 pr. Mille, 











La ee tiunän 0 
La — — nn 
Higue „don 


La 
die ich als oe Ar BEN empfehlen Yann, 


August Schönling, 
——Mogſmarkt 21 (gegenüber dem — Denkmal). 


Corcrvsmalten und &re penläufer 


uthert, I. Sandgaffe 10, 








667 @in einfaches geſetztes Frauenzimmmer, weldet aldı Ki 
yangere Zeit einer Haushaltuna vorftınd, im Kochen und allen dar! 
if, Tut eine ähnliche Stelle oder ald Kımmerjancfer, W. So t, Tr 

651. Ein geräumignes Gewölbe, womdzlih mit einem Voben verjeben,, 
ae große Keller werten baldiaft negen hoben Prels zu mietben aejudht dur 
Agentur von BE. J. Eckhardt, Schhkeuftraße 4, nächſt der jchönen Ausftäht. 


655 Man fucht ein Kind in Koft zu uchmen, jedoch nidt unter zwei Sabren; 
Grüneftraße 6. > 


59 Ein Edhaus mit Spegereis@eichäft in frequenter Tage Ifk unter 


6 
Bedingungen ſofort zu verfaufen Durch 
Bender, Gteben 87. 


657. Gin gebildetes Frauenzimmer, das ın allen weıblihen Handarbeiten gründs 
lichen Unterricht zu ertheilen verfteht und ſchon feit Jahren in biefem Fache unterrichtet, 
wünfct die Yormittage mit Privatſtunden in guten Familien oder Iuflituten auszufüllen. 

ered Expedition d. DI. 

1428 Bu billigiier und rafchefter Ausführung von — 
trãgen aller Art empfiehlt fi ilhelm Küchler. ar. Rodenbeimerftr 9. 

1435 Das Kochbuch von Wilbelmine Mübrig (10.9 Necepie) ift aut gebuns 
ben zu 1 fl. 12 £r, w. 1 fl. zu haben in der Häger’ihen Buhhandlung, Domplag. 

659 Mein EchulsLofal befindet ſich jeßt Mllerheitigenftraße 52, im Hofe. Kinder 
vom 3. Jahre an werden zu jeder Zeit aufgenommen. 

Friederike Schecker. 


db twährenb kein en Dee et & 6 Federn ko 
werben fortwährend gereinigt, wodurch auch der üble Geruch au mint 
ſowohl ß wie außer bem Beste: auch wird das Waſchen und 37 auf das Befe 
beforgt. S. Luther, Brandplog 9, in Sacfenbaufen. 
Beftellungen werben angenommen bei W. Schwing, de ber gr. Fiſchergaſſe 48. 


— breite Leinen, d. Stück 36 Ellen von 9—10 fl, ſowie 
billige Zeinen-, Shirting: und Sarfenet:Nefter. 659 
Saalgafjfe 6 im Ammelburgifchen Haufe, 2r Stod. 
658. Ein Pofamentierstehrling wird gefucht; Stiftfiraße 18. 
658. Ein tüchliger Gommis. fucht auf biefigem Viape Engagement, pr. October 
ober Neujahr, am lichften in einem Kabrifgefhäft; Offerten No. 388 beſ. d: Grpebition- 


1545. Zwei Mefbuden in befter Meßlage bes Römerbergs, nächft dem 
breiten Bang; für Schuhmacher, Kleidermagazin, Nürnberger Spiel: unb kurze Waaren, 
Regenſchirm ⸗ und Stodfabrifen ꝛc, if für bie nätfte Dftermeffe 1864 und folgende 
zum — ; obige Laͤden find bis Mittwech den 16. September anzufehen 

nnranffe 23. j 


1544 Wan bitiet, die Wache in der @erlat’fhen St wimmanſtalt abholen zu Iaffen. 


659 Effen in Werfftätten wird pünftlidy beiorat; Stiftſtraße 18. 


—— Die Arpfel von mehreren Grunditücken jind an den Däumen 
felbit zu verkaufen; Atzemer No. 11 in den Frübjtunden. 1545 




































659 Tüchtige Spenglergeiellen wirden geſucht bei 
3. Klorm. Lussmanm, Alciheiligengaffe 11. 





3. Beilage, Ftauſ Intel,-Blatt 2.218, Dienstag 15, SUR. 1863, 


Belanntmadungen 
1507, Meine weuen 


Herbst- und Winter-Damenmäntel, 


Jacken und KRindermänitel, 
welche fich durch elegante Fagons und gefchmadvolle Arbeit auszeichnen, 
‚empfehle ich zu den billigften Preifen. 


Georg Heerdt in Bockenheim, 
Franffurterftraße No. 6, nächſt der Warte, 
und Wrantilen ve. erlaffe eb Saiten, no nerräthigen Damenmänts 


Die 


Hanauer Fuss - Teppich - Fabrik 


von 


Leisler & Comp. 


empfiehlt hiermit ihr aufs Neichhaltigfte nen affortirtes Lager von Fuße 
Teppichen jeder Art, als: 
Medallien-Teppiche ohne Naht in Smyrna- und Hauteliffe- 
ualität 
Doüigelfieene und gefchnittene Woquets; gezogene Brüsseler 
Teppiche von ven billigften bis zu den beften Sorten; 
Schottische und Stiegenteppiche; 
Bett- und Sopha-Vorlagen in allen Größen. 
Die Fabrik unterhält in Frankfurt a. M. kein Lager, iſt dagegen 

—* eit bereit auf Verlangen aeg Mufter-Affortiments ihres 

abrifats vorlegen zu laſſen, und wird ſtets bemüht fein, durch Lieferungen 
von geſchmackvollen Deſſins, ächten Farben und vorzüglihen Qualitäten 
ihren alten Ruf zu bewahren. 1545 ° 


Ausverkauf. 
661 Wine Partie Kerrenfliefel mit Schaften, pr. Dupend fl. 86 verkauft 


vn damit säumen 
* G. Falkenſtein aus Balingen, Bude 12, Domplaß. 











En vermiethen 

Ein wöblietes Simmer at der: 
mietben ; b. d. fobıen Ausficht 5. 

659. In "pen neuerbanten Häufern Sachſen⸗ 
lager No. 4 und 6 find elegante Wohnnngen 
von 5 Zimmern nebft Zubehör und Garten zu 
vermiethen. 

651. Grüneburgweg 35 ift der 1. und 2. 
Stot ganz neu hergerichtet zu vermiethen. 

659. Mainzergafie 16 ber 2te Stod zu 
vermiethen. 

659. An einem freundlichen Zimmer kann 
noch ein Herr Theil nehmen. 

659. Ein geräumiger Laden nebſt Gomptoir, 
Gewölbe und Kellerantheil; Nebjtod 6, Ir St. 

659. Gin Schön möhlirte Zimmer ift an 
Herren zu vermielhen; Altegaffe 25, im Hofe 
Ir Stock. 

659. Ein Local ebener Erbe als Gomptoir 
ober Lager, ſowie der 1. Stod; alte Diain- 
zergaſſe vom 1. October d. J. an zu ver⸗ 
en äheres Kaffeegaſſe 1, Ir Stod. 

möblirtes Zimmer 
pr. 1. October; Stififte. 10. 

659 Logis für 2 junge Leute; Stiftfiraße 13, 

659 Sin — en iſt eine kl. Wohnung 
zu vermiethen. Näheres Friedbergerſtraße 38, 
ir Stod. 

659 Langeſtraße 36 ift eine neuhergerichtete 
Parterre ⸗ Wohnung von 5 Zimmern, 2 Kams 
mern, Küche mit Maflerleitung und GaBeins 
richtung nebſt einem Kleinen Garten an ftille 

zu vermiethen. 

1542 Altemainzer ergaffe 20 ber 2. Stod 
von 6 LBimmern, Küche, 3 Kammern ꝛc. 
gleich zu beziehen. 

1471 Gr. Bodenheimergaffe 7 ift der 2, 
Stod, enthaltend 4 jhöne Zimmer, 2 Man⸗ 


mielhen, mad * € 
1528 4 mötlite 9 — oder 


* ade vermiethen, 
1423 aerftraße 9 iſt eine möbl, 
Wohnung, Küche E — 

1475 3wei 
* von N EA 
neu hergeftellt, ale — 
ſtraße 2, im Gartenbau, A 

35. Ein Geschäfts- oder 
Are — ift 3 en 
fl. Friedbergerſtraße 5, 1r 

1533. Eine Wohnung von 4 Simmern, 
Küche, abgefhloffenem Vorplak, Bobenfammer 


und Seller; beögleichen von 8 Zimmern, Küde, 
abgeſchloſſenem Vorplatz, WBodenfammer unb 


Keller und eine desgleichen von 1 

Küche, abgeſchloſſenem Worpla, PAIR: Tun 
und Keller find in? den der gem 
nüßigen Baugefellfchaft zu —— 

— Klappergaſſe 21 bei dem Sale 
walter. 

1528 Zu vermiethen und fofort gu iehen, 
eirte Fleine Wohnung, welche auch His 
tote benußt werben fann; Meuefräme 4, He 

1425 Unterweg 17 ift der 1. Stod 
vermiethen. 

1538 Zwei unmöblirte Zimmer find fär 
einen Herrn ober für ein Geſchaͤftslokal zu 
vermiethen; gr. Sanbgaffe 25. 

1425 — 12 iſt eine Wohuung 


1 — 80 iſt eine Wohnung 








von 4 Zimmern zu vermiethen. 
659 Gin freundlich möblirte® Zimmer 
mit Gabinet ift an einen ober zwei folibe 


Herren zu vermietben; gr, 


— Küche mit Wafferleitung und Keller gaſſe 20. 


onleih zu vermiethen; zu erfr. im 1. St. 
651 @ eleganter Baden in beſter 
Lage bed Bröinwens ift zu — 
then; Näh. Zeil 88, Ir 

654 ——— 4 Zimmer, 
Speiſekammer, Küche, Manſarde, Keller, Gar 
pr gleich zu wermiethen; dehrgaffe 


No. 4 ne mi 
chenheimergaſſe 
* eine I ch 


1514 
Mittelbatı, Ir 
nung von 4 Zimmern, Sabin 


657 Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen; gr. Bodenheimerftraße 60, en 
657 2 möblirte Zimmer mit Garten 
Herren zu vermiethen; Kettenhofweg 
1485 Eine Fun img 
Sonnenfeite, mit freier 
8 Zimmer, *83 ui 
—J— zu pe 
655 1 möblirtes, aud 2 ineinander 
gehende unmöbl, Zimmer; Ancona 


neue Rothho 


Paradeplab Iran 

zuſammen ob.eingeln. 
1527 Grüneburgweg 16 iſt ber 1. Stock, 
beftehend aus 5 Zimmern, Manfarben, Gars 
tenzimmer 2. und. ber 2. Stod, beftehend auß 
3 Zimmern, Küche ac. zu. vermiethen. 

1504 Zu vermieihen: in befter Geſchäfts⸗ 
lage ein Laden, Gomptoir und Magazin ; 
zu erfragen Gonftablerwace Ar Laden. 


Gr. Hirfharaben 14, Ir Stock, 


eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche mit ſtr 


MWafferleitung, Manſarden, Keller. 1530 


1538 An dem neuerbauten Haufe‘ th 


Eck der Sternfirafie und des Un⸗ 
terwegs, find noch mehrere elegante 
Wohnungen von 5 und 6 Zimmern 
zu vermietben. 

656 Sandweg 9 ift der 2. Stock 

a vermietben und gleich zu bezie⸗ 
* Mäberes Parterre daſelbſt. 

1497 Eine freundliche geräumige Woh⸗ 
nung vond Zimmern 1c.; gr. Sandgaſſe 4, 
im 3. Stod. 

1539 Großer Hirſchgraben 6 iſt 
eine nenbergerihtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 
beziehen. 

Eine Wohnung, ganz neu, don 
A bis 6 Zimmern, mit allen Bequem: 
Lichfeiten im ?. Stod, großem Garten, 
nächſt der Stadt, tft an ftille Leute 

billig sogleich zu vermie- 
then. , 1544 

Gr. Bimmer und Gabinet 
* 2. Stoc, mit freier Ausſicht, großem 

arten, nächft ber Stabt, ift möblirt ober 
unmöblirt fogleich billig zu vermiethen, 

1544 Ein Haus von fünf Zimmern 
mit Stallung für 5 Pferde, Remile, große 
Schoppen mit Böden und circa 9/, Morgen 
arg ft nächft ber Stadt bill’g zu ver⸗ 


miethen. 
1535 Eiſernhand 19 ift eine Wohnung zu 


1544 Bu Lagerpläßen find Grundſtüde 
von 1/, bi8 2 Morgen nächft der Stadt 
billig zu vermiethen. 

657 —— 6 iſt der 1., 2. u. 8. St. 
je 7 Zimmer, e, Keller, Manſarden x, zu 
vermielhen. 


3 —— 


geraden Manſarden und 
zu vermietber. Trutz 43. 
658. Eine Nemife ift zu vermieihen; neue 
Söälefingergaffe 12. : 
657. In der fchönften —* von Bocken 
iſt eine elegant hergerichtete Wohnung, b 
aus 5 Biecen, Kammern, Küche, Keller x, 
Ins EEE zu bermiethen ; Schloß ⸗ 
abe . 
658 Theaterplak 6 ift ein Laden zu vermie · 
e 


N. ’ 
658, Kerbengafie 3 im 1. Stock find. zwei 
möblirte Zimmer an je 2 Herren zu vermietben, 

660 Wohnungen von 5 und 8 Zimmern 
mit Zudehor und Garten ſind zu vermiethen; 
Hochſtraße 30. — 

660 Ein ſolldes Mädchen, welches aus 
arbeiten gebt, kann An Heil Haben an einem 
Stübhen; zu erfragen Malakofſtraß 6 bei 
der Obſtfrau. 

660. Ein EL, moͤbl. Zimmer an einen 
Herin; Paulsplop 11, Zr Stof. 

660. Rothhofſtraße 2 ift eine Wohnung 
von 3 Zimmern nebft Zubehör gu vermieihen,. 

660. Shöne geräumige Wohnung von 
5 Bimmern und Zubehör zu vermiethen; 
Neuerothhofftraße 13. Näheres Parterre, 

660. Eine ſchoͤne Wohnung vor dem Eſchen⸗ 
beimerthor (5 Zimmer, 3 Manfarben, Waſch⸗ 
küche, Bligelstiummer, 2 Keller, ſowie Gartens 
antheil, ift & fl. 525 zu vermietben; Nah. 
Expedition, 

660 Im 1. Haus von Bornheim No. 1, 
nächft der Halde, eine freundliche Wohnung, 
3 Zimmer ıc. an ſtille deute (Ir Stod). Ans 
zufehen Vormittags, 

- 660 Gine Stlafftelle offen; Trieriſche⸗ 
gaffe 5, 2r Stod 

660 Katharinenpforte 11, Ir Stod, ift 
ein moöbl. Zimmer zu vermieten. 

660 Ein Stübhen mit Bett zu ver- 
miethen; Altaoffe 28, 2r Stod. 

660 Kl. Eſchenheimerſtraße 42 if eine 
Wohnung an flile Leute zu vermiethen, 
Das Nähere im 2. Stod, ’ 

1544 Ein oder zwei neuhergerichtete Zim⸗ 
mer im 3. Stod, in beſter Lage, Mitten it 
ber Stadt, find mit ober ohne Mobel zu 
vermiethen, Naͤh. Gupebition, 


Dieuftgefuche und Anerbieten. 
658. gewandter Dieter wird geſucht. 
658. Kine geiwandte ältere Köchin, welche 
etwas Hausarbeit übernimmt, wird Hefucht. 

658. Ein Hausmädchen. wird geſucht; 
Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 

658. Gin ſolides Mädchen, das etwas kochen 
fann und bie Hausarbeit verfteht, wird in eine 
ſtille Haushaltung gefucht; alte‘ Mainzerg. 61. 

658. Gin Zapfjunge wird gefucht; große 
Gallusſtraße 12, im. Hof links 

649, Eine zweitftiliende Amme wirb ge- 
fucht; Graubengafje 14. 

657. Gin ſolides Mädchen, das bürgerlich 
lochen kann und bie Hausarbeit gründlich vers 
fteht, wird geſucht. Näheres Bleidenſtraße 8, 
im gaben. 

659. Ein Mädchen, welches zu aller Arbeit 
willig ift und Liebe zu Kindern hat, wird ges 
ſucht; Allerheiligengafje 26, im Hofe links. 

659. Ein Hausmaͤdchen wirb geſucht; Stift: 
firaße 13. 

659. Es wird ein ftarke8 gu aller Arbeit 
willige® Mädchen geſucht, welches gleich ein⸗ 
gehen kann; Saalgoſſe 3. 

659. Gin tüchtiges Hausmäbchen wird von 
feiner Herrſchaft empfohlen; Efchenheimer An« 
Tage 22, 1 Treppe nt 

1545. Es wird ein ſolider — Burſche, 
der rechnen und ſchreiben kann und hier 
rg befannt fein muß, als Auslaufer 

eſucht. 

* 655 Gin reinliches Backermaͤdchen wird 
geſucht; gr. Galluszaſſe 6. 

656 Es werden anſtaͤndige ältere Perſonen 
au hohem Gehalte bei Kinder geſucht; 
Tbeaterplatz 13, Parterre. 

666 Ein Zapfjunge wird geſucht; Heine 
Eihenheimergaffe 26. 

656 Eine alleinftehende Witwe, welche 
fon mehrere Jahre als Hausnälterin in 
Conditlon war, mwünfcht eine Stelle bei einem 
älteren Herrnober Dame, dieſelbe fieht nicht 
auf großen Gehalt, fondern auf gute Bes 
Handlung; zu erfr. gr. Kifchergaffe 8, 2: St. 
616. Gin braves Mäbhen, das zu aller 
Arbeit willig tft und Hier noch nicht gebient 
Hat, wirb gefat; Prebigerftr. 10. 

658, Gin ſolides Mädchen, das gut buͤrger⸗ 
lich kochen kann und bie Haubarbelt verfteht, 
wid ſogleich geſucht; Truß No. 85, Ir St, 


F 


1549 Eine Kbchin, die Aut burgerlich 
kochen kann, wird in ein anſehnliches Hans 
genen nuten Lohn geſucht. Nur ſolche, die 
aute Zeugniſſe beibringen fünnen, 
berũckſichtigt. Nah. Expedition. 

656 Gegen guten Lohn wird ein Knecht 
gelucht ; Vilbelergaſſe 24. 

Einige Haushälterinnen werben geſucht d. 
d. Gomptoir Gensler, gr. Bockenheimerg. 8. 

665 Gin Mädchen, mweldes im Kochen 
und in der Hausarbeit tüdhtig ‘ft, wirb ge 
fucht ; Neuerothhofftraße 4, Varterre. 

660 Es wird eine gute zweiiftillende 
Amme nah Mainz geſucht; Raͤh. Mainzer 
Landftraße 45, 

660 Ein ſtarkes reinlihes Mädchen wird 
gefuht; Schaäͤfergaſſe 10, Zr Stod, 

660 Ein braves Mädchen ſucht eine 
Stelle ald Hausmäbchen oder als 
lein; Eiſernehand 11. 

660 Gin Frauenzimmer, das noch nicht 
Bier gedient hat, Kleider machen, weiß fliden, 
weiß näben, fein ftopfen und bügeln kann, 
fuht Stelle als Zimmermädchen ober zu 
erwachſenen Kindern; es wirb weniger auf 
hohes Salair al gute Behandlung geje 
ben; Saalgaffe 25, Hinterhaus, Parterre, 

660 Gin braves Mädchen, das kochen 
kann, wird zu einer einzelnen Dame geſucht 
Bleichſtraße 25, 2r Stod. 

IN Eine Köchin geſucht; Bleibenfirche 


No. 12. 

657 Ein tüchtiges reinliches Lim: 
dermädchen von freundlichem Yen: 
Bern wird gegen guten Lohn zu 
einem Pleinen Rinde gefucht; Se: 
nauer Landſtraße 22, Ir St. 

660 Gin braves Kindermäpden wird ge: 
ſucht; Schlachthausgaſſe 10, Br Stod. 

660 Ein Mädchen, weldes bürgerlih 
kochen kanu und bie Hausarbeit gründlid 
verfteht, ſucht eine Stelle ald Hausmäbdhen 
oder Maͤdchen allein; große Fſſchergaſſe 6, 
2: Stock. 

660 Ein junger Mann mit guten Yeug 
niſſen ſucht eine Stelle ald Diener ober 
Auslaufer ober F einem älteren Herrn; zu 
erfragen in ber Exped. 

660 Ein Mädchen, das noch nicht Hier 
ebient Hat und zu aller Arbeit willig if, 
fust Dienf; Mehgergaffe 10, 2r Stel, 
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Betlanntmadungen 
Professor St. RBomatt. 
— a 


Die nächfte erfi Freitag den 18. d. M. Die Zwiſchen⸗Pauſen werben 
durch die Gapelle des k. preuf. 4. . 4. shein. Infant. Regiments No. 30 ausgeführt. 


Städel’hies Kunft-Infitut, 


1540 Eltern und Vorminder, melde Knaben zur Theilnahme am Elementare 
—— we im Städel’fhen Kunftinftitute anmelden mollen, werden erſucht fidh 
eptember db, %. mit den nöthigen Schulgeugniffen verfehen an Herrn 
Köcher, ar —— zu wenden 
Spätere Anmeldungen können keine Berhdfihtiauma mehr finden. 
“1545 Diejenigen, die gejonnen find, während Des mit dem 28 September L J. 
— nnenden —— in dem Städel'ſchen Kumftirftitute als Atelierſchüler 
ren Prof. Simons an dem Unterrichte tm architekioniſchen Zeichnen ſich zu bes 
—2 haben ſich deshalb bis zum 19. September mittelſt ſchriftlicher Eingabe an die 
———— ran zu wenden. Spätere Anmeldungen fönnen nicht mehr bes 
gt werben. 
Auch frühere Schüler des Inſtituts, Die während des laufenden Sommers ben Uns 
terricht ausge ſetzt baben, find von neuem in gleicher Weiſe anzumelden. 


Die Adminiftration des Städel’fhen Aunft-Infltute. 


Eine Auswahl ſehr fchöner Pianino’s zu fehr 
mäßigem Fabrikpreis empfiehlt 
A. H. Soltau, 


1545 vor dem Bokenheimerthor, Unterlindau 4. 


Auch empfehle ich mich in allen vorkommenden Reparaturen, welche auf das Sorgfältigfte 
ausgeführt werben. 


= Ruhrkohlen. 


Borzügli bed Fett t und ® miedegries — wi 
befaunt — ed Bee ———— ie zu Biligem 


ME leid —* ich mein Lager von Buchen⸗Holzkohlen und Coke in empfehlende 
unb bitte, gefälliae Aufträge in ber Samenhandlung bes Heren 3. W. Wuns 
derlich, Markt 5 oder auf meinem Gomptoir, Kaftenhofpitalgatie6, abgeben zu wollen, 


3. W. Wunderlich senior, 


ausch6 car 1.8601 etnhieihen; eillerbeitigcng. 60, Kkue ehe brane 
Cigarren:Berfteigerung. | 
Samstag den 19. September, Ir" Yac Ay 


—60 Mille feine Cigarre 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Hffentlidı' am. den Meiftbietenben 


Leinen-Berfteigerung. 


Dienstag den 22. September, Ferse Kuteyen > Pl 


eine Kiſte Leinenwaaren, 
beftebend in: ganzen umd halben Stüden Bielefelder Leinen, 
—— „ dto. reinleinen Handgeſpinnſt zu Betttüchern 
Taſchentuͤchern für Herren, Damen und Kinder, 
Handtühern, Küchenhandtüchern und Hausmacherleinen; 
fobann: eine große Partie abzepafte Tiſchtucher in verſchiedenen Größen und In 
4/4, Ya und %/, Did. einaetheilt, en 
. Allee in — a a, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare g Öffentlih an den Meiftbietenben 
verſteigert werben. 6. Belſchner, Ausrufer. 


| Verſteigerungs⸗ Anzeige. 
Dienstag den 22. Septeuber, Mes tass, 2 Arbr, we 


um Nachlaß ter Frau Mar. Chr. Wolier Wwe., geb. Näher, nebödrigen Mobilien, als 
B Ganapee, Stüble, | Commode, 1 Seffel, Tiſche, 1 Kleiderfchrant, —— Nab⸗ 
tiſch, A Standuhr, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung und Leibgeraͤth, engeräth, 
Kuͤchengeſchirr ıc.; 
ferner in Fisſcalats Auftrag: 
a) 1 Gommode, 1 Ganoper, 6 Lahhle, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel ı.; 
b) 1 Gommobe, 1 Ganapee, 1 runder Tiſch, 1 Spiegel; 
* RK) 3 mabag. —— —*2 6 F rn — nun * 
antungszimmer, anni of, gegen baare Beza ich an Mei 
roh verfteigert. €. — Ausrufer. 
660 Ein onftändiges Frauenzimmer, das in Handarbeiten und bfigeln erfahren if 
und der franzöfiihen Sprache mächtig, wäünjcht baldigft eine Stelle ald Kammerjunafer 
ober bei erwachſene Kinder ald Stubenmädchen; zu erfr. Allerheillgengaſſe 45, Ir St. 
660 Ein gebilvetes anftändiged Frauenzimmer, das * laͤngere DE in einem 
Geſchaͤfte eontitionirte, wünſcht bier in einem ee oder aͤhnlichen Geſchaͤfte fich zu 
placiren. Ru erfragen auf ber Exved. d. BL 


660 Legons de frangais à domicile par un professeur nd frangais, Gelnhäuser- 
strasse No. 19, 20 x 


050 2 Thrilmehmer an 











Kleiderſtoffe⸗ Ina Ser, 
„Mittünd) den 23. Septenibet — auf 


eine Partie Kleiderstoffe, —* — 


als: Mohair travers, Silk de pi 
taines, Fancy, Rips —— a * 


in dem —— zegen baare Bezahlung Alien an ben 
verfleigert Belfchner, 


1045 Berfieigerungs-Lunei — 
Freitag den 25. September, — * ‚note 


“8 gebaltene Mobiliargegenftände, als: Noroaitl ba® uiowsst 
Su Mahagony: 1 Canfenfe, 6 Stüßle iiit Piif ſch 
1 —— 1 Wafhfommode mit Marmor, 1 Spiege — * 





tiſche, 2 Bettladen mit Matrageit, "1 Auszugti 6 R 
1 Spiegelfchranf, Pfeilerſchränke und Commode 
in Nußbaum: 1 Cauſeuſe in Damaſt, 2 Sopka, ‚Sopsattäe, —* 
mode, Pfeilerſchränke, Bettladen, Nachttiſche, Rohrſtühle hle, 
Schränke, Spiegel in Gold» und Holzrahmen, div, Sn ipp⸗ 
gegenſtände ꝛe. ꝛc.; RE 
ferner in Bemößbeit Stadtgerichts⸗Dekrets vom 24, Auguft CHR zn 3 
1 Ganapee, 6 Stühle und 2 Teppiche — 
In ba Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung A an Ben Meiftbietenden 
eigert. 


ner, Ausrufer. 
u Photographien. * 
Der Furſten⸗Cougreß au Frankfurt a. M., beſtehend in 36 Bilduiſſen auf een Aa 


zen 24 fr. pr. Stüd. Halbe Größe für Viſitkarten geeignet 9 kr. pr. eua 
niaturgröße 4 kr. pr: ck. 


Stü 
Auch it neue befannte Pherſonlichkeiten in Miniatur erſchienen. Rleine Album fit 


biefelb 
— — — Fuchs, Etuis⸗ und Vortefenillefabeikant, 
ESguaͤfergaſſe 17. 


"Eine Partie Waaren: 


Spigen jeder Art, Valencienne und unächt; gefticte Kragen und Linon 
Taſchentücher, gefirictte Striche und Ballkleider, Tüll, Erepe,: Blondenz 
Sammt⸗ und Befagbänder, Gimpen, Stoffe, Chäles, Ki 6, ift an Wie 
derverfäufer oder auch im Einzelnen zu außergewöhnli niedern „preifen 
abzugeben; Wfeichftraße 66. 





Gebräunter Aa ee, 





I nemifcht mit Mocca, en und 
— pr. Pfd 48 


Coester Sühnermärtt 
abuse 
Chartreuse, Allasch, Maraschino di Zara, 
Curagao, Fxtrait —æB Gen?ver, Ani- 
sette, Or&me de Vanille, Pfeffermünz, Ber- 
liner Kümmel, Bonekamp, Kirschwasser etc, 


Dessert- Weine. 
„Port & ‘Port, Sherry, Malaga, Madeira, 

Musdas Lunel. ‚Ferner Weingeist, Maikräu- 

terwein ünd Bischofessenz empfiehlt 





fies — Feines Samy 


152 fr, "beftes It Olivenöl, 
— "Weineffig 
Gran; X Bertels. gt. vaenhemmerhaſe 9 31. 


1469 Sndiihen Melis & 19 fr. 
-WMinoprio. 


Hirſchgraben. 
aus der Lagerbier de instand in 
Lagertier — 
Luther, kl. Eſchenheimergaſſe 26. 
1541. Vom Sonntag den 13. d. Mis. 
an liefert der neue Pachter vom Schaafhof 
bei Gronberg jeden Morgen frifch gemolkene 


Mil zur Stadt; Beftellungen wolle man 
große: Bodenheimernaffe 9 im Laden abgeben. 


Verloren 
ein goldenes Medaillon mit zwei Photogra⸗ 
phien ar gegen Belohnung @dihes 
ap 0, Entrefol. 
660 Verloren ein ſchw. Schieter; man 
ittet ben reblichen Finder, denſelben gegen 
nung enge 7 abzugeben. 


Ditzel, — eh gi Gere 











Alpe ven-Kodbutter, 


er Qualität, trog Den, * 


reiſe (en sie a28 
4. ster, H 


Bleichſtraße 14, im 


1R6%r Pfaljer Wein , 


186 1r Forſter, PVrima s , 

1861r —5 rother,. J 
18617. Bordeaux Medoe — — 
Koch Wein 15 — Fan 


Slalen werben" au 1 kr. pr, - 
genommen; von Worbeaug Brtbn Immer 
nur 20 Fiaſchen —— 
Proben zu Dienften; im doll 
noch billiger; nur Vorm 

660. Mene) marinirte 
Mi! Wi Schenk, S e.15, 

660. Ein golbenes Armband | ift Sonntag 


—* Ei — verloren 
worben; bem der 
firaße 9, Bor Ankauf — aewarnt. 


660. Solide Mädchen können um 
—8 Pubgej@äft erlernen; 
* * En engli 2. ie 
entlıufen, feine Schnange i 
Schweif am End Na us 
Namen Spring; gegen —— 


Gulden abzugeben gr. Eſchenh —2* 
im Laden. Vor Ankauf wird gewarnt, * 


654 Rothe Cavill 
vorzügliches Tafel: Dbit, 
broden, zu haben ur a 
658 Aepfelwein aapft 
Sachſenhauſen am Affenthor 8: 
661 Det föne Kaͤtzchen zu 
Ziegelgaſſe 4 A 


Gegen Hübneran 
Ein wirträmeß; —— 


Mitel empfichlt Grahl 


nl 
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m nennen ⸗ 


Bekanutmachungen. 


Geschäfts-Veränderung. 

1546 Meinen verehrten Freunden und Bekannten fowieeiner wertben Nachbarſchaft 
— die ergebene Anzeige, daß ich pon heute an meine Wirihſchaft und Brauerei 
seinem Sohne Balth. Kehl übergeben habe und indem ich für das mir feither: ge⸗ 
ſchenkte Butrauen beſtens Dante, bitte Daffelbe auch auf meinen Nachfolger fıbertzagen 
ju wollen. Joh. Georg Heyl Woe. 

Auf vorftehenbe Anzeige Bexugnehmend erlaube ich mir meine Wirthſchaft und 
Brauerei beftens zu empfehlen und werde mich ſtets bemähm, bas mir zu Theil 
werbende Vertrauen in jeder Hinſicht zu rechtfertigen, 

Frankfürt a. M., den 14. September 1863. 

Balthasar Heyl, 
Vierbrauermeifter, Wollgraben 19. 


- Den Serren Bıllard-Spielern 


machen bie Unterzeidhnieten bie ergebene Anzeige, daß fie auf ihrer Durchreiſe Dienstag 
&nb_8-Ubr im Cafe Neuf (Eollegzimmer) 
ellung auf dem Billard neben werden, wobei fie ſowohl in ben ſchwie⸗ 
rigften —— wie auch im Partieſpiel ganz Außergewöhnliches zu leiſten ver 
ſprechen Gintrittöpreis 30 Er, 
Armand et Alfred, professeurs de Paris, 


662. Bon heute an ift meine Wirthſchaft wieder eröffnet. 
Mu Leschhorn. 


Freunden und Befannten mache ich Hiermit die Anyeige, Daß von heute, Diendrag 


den 15. September an, meine MWirtäfhft wieber geöffnet ift: 
B. Clauer, zur kalten Bach. 


”  Kocal. Veränderung. 
Von heute am befindet fich bie Werlſtaͤtte in meiner Behaufung Kahrgaffe 54 
(Lömenpläßchen). 
| Johann Antoni, Schloſſermeiſter. 
65. Su einer gebildeten Kımilie lönnen zwei Herren zwei ſchön möblirte Bimmer 
nebft Koft erhalten; großer Hiricharaben 1% Ir Stoc 
‚Morgen am 17. September : 
findet bie Ziehung dr Claſſe der mıt 18200 Gewinnften von Xhlr. . 160.00, 60,000, 
40,000, 20,00v, 10,000 :c. 2. ausgeftatteten 58. Serzogl. Braunfchweigifchen 
Zandeslotterie ftatt. 
"Ganze Looſe zu fl. 59. geteilte im Verbältnig und bei Werzichtleiftung auf 
Gewinne unter fl. 100, ganze fl. 4, balbe zu Ih 2, viertel zu fl. 1 empfleplt : 
Jacob Strauss, Hauptcollecteur, Brönnerstrasse n. d. Zeil. 
‚möbl. Sünmer Brüdhoffträße.d, Zr Stod,, mit oder ohne.Koft au vermieten. 
den frequenter Lage billig zu vermietben; Stiftſtr. 10. 











Bu verkaufen. 

1544 Eine Lateneinrichtung für ein Nor 
gellan , Lananewaaren« auch Lreinengeichäft 
und ern Ladentiſch von Eichenholz ift zu 
verfaufn; ar. Sandaoffe 25, 

661 Ein ſehr gut erhaltener Thonofen tft 
billig abzugeben; anzuſeben zwiſchen 8 u. 10 
Uhr Vormittags Götheplch 2, 

649 Gine bleierne Wafferpumpe nebft Eifen» 
u. und Diel zu verkiufen; Golbnefebergaffe 

0, 8, 

Bu vermiethen. 

660 Unmobl. ein Zimmer mit Alfov u, 
Keler; Mepgerzaffe 19, 2r Stod, bei Elfe 
Geiger Wwe. . 

1540 Zu vermiethen: 2 fehr fchöne Zimmer 
möblirt; Sachſenlager 5, 2r Stod. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
- 660 Eine gute Amme ſucht das zweite 
Kind zu Millen; Neuerotbhofftiaße 8, Ir St. 

660 Eine Köchin, welche gut bürgerlich 
kochen kann, und ein Hausmaͤdchen werben 
gefucht; ar. Kornmarkt 7, 2r Stock. 

660 Ein aebildetes Märchen ſucht eine 
Stede ale Stubenmäbkhen ober bei einer 
einzelnen Dame; Lindheimeraaſſe 24 

660 Eine Magt, welbe kochen und Haus⸗ 
arbeit verrichten kaun, wird geſucht; ft: 
ftraße 9, Varterre. = 

659 Ein reinliches Monatmäbchen gelucht; 
Taunusſtroße 3, Ar Stock. 

662 Ein Fräftiger junger Manm, 
welcher gut mit Pferden umzugehen verfteht, 
u oller Arbeit millig tft, fucht Stelle alb 
Wutfcber x. bei RB, Hofmann, Tries 
tifchegafje 6. j 


1546 68 wirb ein Schreiber und ein Kellner 
gefucht ; Theaterplatz 13, Parterre. 

661 Gute Kochinnen und Hausmäbchen 
nden fogleih gute Stellen. Frau Gotthold 

ugaffe 18. 

662 Für Dienftboten jeder Art_ find 
fogleich bie beſten Stellen offen bei Wilh. 
Sofmann, Trierifchegaffe 6. 


Befanntmachungen. 


Süßer Aepfelwein 
täglich frijch von der Kelter bei 
ean Elauer, Neugaſſe 6. 


-Heinftes Yampenöl 52 fr, d. Mans, 
&. Sartorio. 


1846  Tifchweln von 21 Bid di 
Faſche, feinere Selnweine ce 
des Hrn. G. Lautern a Main, 
von fl. 1. 12 bie 3. 42 che, wie 
FT rralek Weine zu billigen-Preifen ems 
pfiehlt Pan | 
Carl Andreae, 

ar. Eſchenheimergaſſe 26. 
g 661 Eine en — —— 
relen Kieler Sprotten, Gib: 
burger Rauchfleiſch, Cervelat⸗ und 
wurft emufing id. 
Ger. Rheinlahs morgen erwartenb, 
A. Schroeder, gr. Eſchenheimerg. 45, 

Montag Morgen wurde ein Xäfdichen, 
enthaltend ein Portemonnaie mit ungefähr 
6 fl. nebft Schlüffel, von ber Allerheiligen 
gaſſe Über die Borngaffe auf die Beil ver 
loren. Der redliche Finder erhält eine guft 
Belohnung; abzugeben bei Hr. Bauer, 
Allerheiligengafle 37. 


SüfserAlepfelwein 
bei Pb. Löffler, tl. Hoderheimergafle. 

rankfurt. 5 di ahrl, 
Frankfurt Sc) Ieppf if mi 
Gütern von Rotterdbanı und Amfterbam. 

662 Gin goldenes, Blieder-Armband if 
{m großen Bleihgarten verloren gegangen; 
dem revlichen Finder 5 fl. Belohnung. Bo 
deffen Ankouf wird gewart; abzugeben Blei 
benftraße 14 


1546 Vorzüglihe neue Göttinget 
Würſte, Kaviar, Roquefort, Fremage 
de Brie, &. Sartorio. 


Berloren 
1545 Geftern Sonntag den 13. Septem 


‚ber wurde auf dem Wege von der Kröger 


aße bis vor das Affentbor ein. 2 Photo: 
en enthaltendes —— Medail⸗ 
n (oval) an einem ſchwarzen Gammi 
baͤndchen verloren. Gegen gute Belohnung 
abzugeben Darmftidter Landſtraße 2 
662 1888r Wein, die Maas 49 k, 
zapft W. Wagner, Hainergafie 3. 
661 Ein Mäddyen, das um Stopfen und 
Flicken gelibt ſowle auch etwas Kleidermachen 
verfteht, hat noch Tage frei; Kalbaͤcherg. 6 


* Todes-Anzeige 7 
Verwandten, Freunden und Bekannten die iraurige Mittheilung, daß unfere 
liebe Mutter, Schwierermutter und Großmutter . 
Frau Bahelte Fehr von Main 
heute Morgen um 41/, Ubr fanft entichlafen iſt 
Frankfurt am M, den 13. September 1863. 
m Nımen der Hinterbliebenen: Caroline Melzer, gb Febr. 

F Rat me gung findet flati: Mittwoch, Morgens 8 Uhr, vom terbehanfe, 

theplatz 3, 

» Die Seefemuieffen finden Donnerstag und Freitag um 9 Uhr in ber Gt. 
Leorhırbäficche ftatt. 


J 


Todes- Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit ftatt befonderer Mel 
bung bie traurige Anzeige, doß 
Ser Johannes Kirschbaum 
in einem Alter von 76 Jahren nach langem und ſchwerem Krankenlager, wit den 
5, Sterbjacramenten verjeben, geftern fıfib fanft in dem Herrn entfchlafen ift. 
Um fiile Theilnabme Bitten Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung fintet ftitt: Donnerstag den 17. Sipt., Morgens 7%, Uhr, 
om Sterbehaufe, Münzgaſſe 3. 
Die Seeleumeffe iſt: Donnerstag den 17. Sept, Morgens 10 Uhr, ih der 
St, Leonharde kirche. 





659 Zum Auslleiden der Tobten empfiehlt fi ME. Meichard, Wollgraben 6. 


Ansverlanf unter dem Yabrikpreis. 


Mein Lager von ben feinften Sorten Damen-, Herren» und SKinder-Schuben und 
Stiefeln verkaufe ich um u; räumen unterm Fabrifpreis, : 
©. @. Falkenstein aus Balingen, 
Befiter der Londoner Preis:Medaille, Bude No. 12, Domplak. 


Bürsten und Kämme, 


Solide Hauehıltungsbürften und Beſen nebft einfhlagenden Artikeln: Fenſterleder, 
Schwaͤmme, Möbeklopfer, Pußlumpen, Lampenputzer, Gocosmatten und Tr ppenläufer, 
Ordinaͤrſte bis feinfte Kleıder-, Haare, Möbel: und Hutblirften, Zahn⸗ und Na elbürften 
unter Garantie, Bartpinjel, Rafirz und Toilette ⸗Spiegel, Feberbefen, feinfte lumeauz, 
Seifen und Parfümerien ıc. ic, 

Reichſte Auswahl von Frifirs, Staub:, Auffted-Kämmen in Schildkrot , Elfenbein, 
Büffel ꝛc. Depot der Harburzer Gumm'sflämme en gros et en detail, 

3. &. Günthert & Sohn, kleine Sandaaffe No, 10. 
(Henau auf Kırma und No. zu abten,) 


Theater-Anzeige. 
Dienstag den 15. September: BWörsenglück, over: Einmal hun- 
, dert tauscnad Thaler. Poſſe mit Grjang in 3 Wtheilungen von Kaltich. 


a irt ig. Abonneunient⸗ Vorſtellung No. 232, - 
8 Ex NER FAR 8° NET, 
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Ssutelligenz-Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, Fr ZEN = 
und ben Franlfurter Nachrichten als Gztrabeilage. —— 





(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— v—— 
AR 219. Mittwoch den 16. September 


Betlanntmadhungen, 
1523 In allen Buchhandlungen tft zu haben: 


Schünemann’ neuees Frankfurter Kochbuch 


in mehr al8 1600 Kochvorſchriften ꝛc. 
. 6. Auflage. 





reis elegant gebunden fl. 2. 42 Fr. 


— — 


Das chemiſche Laboratorium 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemiſcher Unterſuchungen jeder Art, 
1497 Dr. Sıuliss Löwe. 


Corletten und Jeibchen. 


1533 Die beliebten genäbten kurzen Damen Corſetten In grau und welß find in 
vorzhaliher Waare eingetroffen und empfehle gleichzeitig mein beftaffortirtes Lager ges 
nähter und gewebter Damen-Corjette, Mädcen-Gorjette und Cordelleibchen für Kinder. 


Zouis A. A. Schmidlt, Bleidenftraße 5. 


Ziehung 6" Klasse 
144° hieſ. Fotterie vom 26. Sept, bis 19, Ort. 


Hierzu empfehle Loofe anf alle Epielarten, worunter auch die Num⸗ 


1514 8; Blanck, Fahrgaffı e 128, 
1422. Ankauf von Büchernbei I. Bechhold, Alerheiligenftrafe 89, 





— Zu verkaufen — — 

n Haus mit zwei Läden, welches ganz vorzüglich rentirt, in ber beſten 

lage; ein kleines Haus mit it einem —9*— in Ver frequenter Straße, nähf * 

Haupttbor, und zwei fehr vortheilhaft gelenene Baupläge im Weftene, fehr 

würdig und unter fehr günftigen Zablungsbebinaungen. Näheres 

661 Schultbeis, Bieidenftraßie 28. 

* 1546. Der Schreiber Hich. Kring aus Steinbach N nicht mehr in meinen 
enften, 


660 In der Schriftgieferei von J. H — werden 
einige Madchen zum Abbrechen und Aufſetzen geſucht. 


Zu vermiethen 
1543 Zaunufftraße 15 ift ber 1. Stock, beftehend aus 7 Zimmern, Manſarde x. zu 
vermiethen. Naͤheres 8 Parterre. 
7662. (68 werben gefucht: Teeen zum Schleifen und Buben um bie Schrift 
gießerei zu erlernen; Darmftädter Landſtraße 1, Sahfenbaufen. 


661. Ein er Inſatz von 10,000 Gulden auf Haus und 4 von mindeſtens 
dreifachem Fak abzugeben; Näheres Breitegaſſe 39, im 2. © 
Feinster Tafelhovig 
‚if preiswürbig zu verkaufen. Näheres Gdtheplag 9, Ir Stod, 


662 Für eine leidende Dame werben 2 unmdblitte Zimmer nebft Ko und Bers 
pflegung, womöglich Rarterre, gefucht; Markt 7, im Laden, 


1546. Gin junges Mädchen braver Eltern kann in ein hiefiges Waarengefchätt 
in bie Lehre treten; Näheres Ggpedition. ng 


660 Wine tuchtige Mode: und Kleidermaderin ſucht WBeichäftigung in unb außer 
dem Haufe; @elnhäufergafle 19, 2r Stod. ne 

661. eine Hiefige Bürgertochter, die bes Tags außerhalb befchäftt #, wirt 
Koft und Wohnung geſucht; Näheres bei Frau Sauer, Kılbädergaffe 5. * 

658. Ein tühriger Commis fucht auf Hiefigem Plage Engagement, pr. October 
ober Neujahr, am liebften in einem Fabrikgeſchaͤft; Offerten No. 333 be. b. Expedition 

1545. Bwei Mefbuden in befter Meßlage des Römerberas, nähft dem 
Breiten Gang, für Schuhmacher, Kleidermagazin, Rurnberger Spiel» und kurze 
Nexenihirm- und Stodfabrifen ıc., ift für bie nähfte Oftermefie 1864 und fo 


Miſſen zu vermiethen; obige Läden find bis Mittwoch ben 16. September eben 
Schnurgaffe 28. 


2 





























— Die Aepfor von mehreren Sn ücken find an den 
felbit zu verkaufen; Atzemer Mo. 11 in den Frübftunden. 
658 Gin möbl. Zimmer Brüdhofftraße 9, 3r Stod, mit over ohne Kofk zu vermieten 

663 Ein Mädchen zu Weißnähen geſucht; Roͤmerberg 11, Hinterhaus,2r Stod. 

62 Ein Junge Kann die Echloffer- Profeffion erlernen; Rlofergaffe 8° 3, Ir Stel 

1474 $ranffurter Flecdenwafler bei Sartiwig Heinganum, Beil 32 


IRB Arte Möbel und Betten werben zw hohen Preifen gelauft; gt. Rermartt 5, 


Sb 








Bekanntmachung. 


1546 Der unterzeichnete Gemeindevorſtand benachrichtigt die geehrten Mitglieder 
ber Gemeinde, insbeſondere biejenisen, welche den aus dem 1. und 12. Quartiere be 
ftehenden Et. NitolaisSprengel bilden, daß die Wahlprebigten der von hochwürdigem 
Gonfiftortum im Ginverftändniß mit dem @emeinde-Vorftand geeignet befunbenen Bewerber 
um das erledigte Pfarramt an der St. Nifolaifirhe nächften Sonntag’ den 20. Sep⸗ 
tember I. J. ihren Anfana nehmen werben, daß * dieſelben die Vormittagsgottesdienſte 
dieſes und die folgenden Sonntage beſtimmt find, und daß fie in denwöchentlichen Des 
kanntmachungen unferer dirk N jedesmal beſonders werben angezeigt 

Franffurt a. M., den 15. September 

Der edang. Tntberifebe Geweindevorftand. 


—— e VWartie ſchwer gewirkte eu angfioffe in neuen 
aindonllen De * für Heine und —* = 
on zu fl. 3 30 $ Renfter; f erner en —— —— en i 
en in 8 verſchied * reiten, ſowie Vor augbalt er, das Paar 

fr, an bis zu dem feinften empfieblt in —— ter und 
—— Qualität zu Er alten Fabrikpreiſen obne Aufichlag 
1 Julius Lohrey, Brönnerftrafe 1, r 


Dantfagung. 
r die vielfeitigen Beweife son Freundſchaft und Verehrung, welche 
— verſtorbenen S ———— Tante und Schwägerin errang, ige 
Careline Lindner 


bei ihrer Da ung zu Theil wurden, ſtatten den tiefgef en Danf ab 
* — Die trauernden 


V d ——— in 
Allen Verwandten und theilnehmenden Freunden, welche meiner unvergeßli Gattin 
Kath. Bosiun Roth, geb. Müller, aus —— 
tie Tepte Ehre erwieſen, ſage ich hiermit den innigſten Dank. 
Conrad Roth, Schutmann, 


Dantfagung. 
Allen Verwandten unb =. welche unjern guten, unvergeßlichen Gatten, Bater 
) Schwiegervater 


sradb Münde 
feiner Iept ätte geleiteten, Ui D * 
Sole —R be Bl tn, en sen, fein, f fo Bitten wir biefes Aefäls 


ligſt entſchuldigen au wollen, 
iuſt entjhulbigen 4 Die trauernden Hinterbliebenen. 


Eine große Auswahl Häufer, 
theils in befter Lage der Stadt, ebenfo vor berjelben, worunter — mit großen 
Gaͤrten, babe ich neuerdings preiswuͤrdig und unter günftigen Zahlungs-Bebingungen 


zum Verlauf in Auftrag erhalten, Philion Wei i 
swmante 
1543 heeibigter Genfel, jur l 


Bu vermiethen. 

631 Bockenheimer Chauſſee ift eine" Woh⸗ 
nung im 2, Stod, beftchend aus 4 Zimmern‘ 
Küche ze. nebſt Gartenvergnügen, nur an ſiille 
Leute zu vermiethen. Das Nähere bei Herrn 
Jaffe, Götheplatz 22. 

1423 Ein unmoblirtes Zimmer; Baum⸗ 
weg 16, Parterre. 

1526 In dem neu erbauten Saufe, 
Dftendftraße 7, die 4. Etage, 6 ele: 
gante Zimmer mit allem Zubehör, 
Garteuvergnügen gleich zu beziehen; 
zu erfragen im Sanje felbft, Barterre- 


Etage. 
649 Bodenheimer Ehanffee 42 
der 1. Stock mit 10 bis 11 Zins 
mern, Küche zc. mit oder vbite 
Hung und e. 

1450 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 
mer für einen auch zwei Serren 
im. Stod; „Eoncordia”, Boden: 


beimer Landſtraße 63, 
1467 Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Naͤh. 


1466 Langeſtraße 38 iſt am eine ſtille 
ar eine Wohnung von 4 Piece im 


Stock zu vermieihen und kann auf vor⸗ fir 


e Anmeldung im 1. Stock taͤglich von 
Te 8 Uhr ee werben. * 

1520 Rechneigrabenſtraße 8 iſt ber 1. Stock, 
beſtehend in 5 Zimmern, Küche mit Bass und 
Waſſerleitung und fonft allen Bequemlichkeiten 
zu vermiethen, 

1446 Der erfte Stod, beſtehend aus 5 
Immern und Zubehör, iſt zu vermiethen; 

chützenweg 1, an ber Pfingſtweide, zu erfr. 
im Nebenhauß. 

142 Eck der MWeißadler: 
gafle und Des großen Korn: 
marfts ift Der 1. Stod als 
@efchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. —* 

1525 Neue Mainzerſtraße 16 find 2 ele- 


ante Wohnungen im 1. und 2. Gtod, & 5 
Sinne x. vom: 4. Detober an zu vermiethen. mö 


gt. Hirfchgraben 15, bei Mauermeiſter 
Gerlad. 
1448 Ein möblirte8 Zimmer mit Cabi⸗ 
‚ net iſt am einen en Herzen zu ver⸗ 
miethen y Niebenau 11, varterre. 


667 Irledberger Landſtraße 20, Woh⸗ 
nungen mit 4 Zimmer zu vermiethen. 

659. In den neuerbauten Haͤuſern Sachſen⸗ 
lager No, 4 und 6 ſind elegante Wohnungen 
von 5 Zimmern nebſt Zubehör und Garten zu 
vermiethen. 

659 Langeſtraße 36 ift eine neuhergerichtete 
Parterre Wohnung von 5 Zimmern, 2 Sams 
mern, Küche mit Waflerleitung und Gasein- 
richtung nebjt einem Heinen Garten an ſtille 
Leute zu vermiethen. . 

657 Ein ſchoͤn möblirte® Simmer iſt au 
vermiet hen; gr. Bockenheimerſtraße 60, Ar St, 

1497 ine freundliche geräumige Woh: 
nung, von 5 Zimmern x.; gr. Sambgaffe 4, 


hf 
5 e chgraben 6 
eine A a urn Mohwung * 


2. Stock zu stermietbeit ud gleich zu 
beziehen. 

1535 Eiſernhand 10 iſt eine Wohnung zu 
vermielhen. £ 

657. In der fchönften Lage von Bockenheim 
ift jene elegant hergerichtete Wohnung, Befteh. 
aus 5 Piecen , Kammern, v Keller x 
—* en zu vermiethen ; Schlof- 

aße 49. ) 
658. Kerbengaffe 3° im.1. Stock find pwel 
möblirte Zimmer an je 2 Herren zu vermieihen 

660 Wohnungen von 5 und 8 Zimmers 
mit Zu ehor und Garten findzu vermiethen; 
Hochſtraße 30. 

660. Rothhofſtraße 2 ift eine Wohnuny 
von 3 Zimmern nebſt Zubehör au vermie hen 

660. Shöne geräumige Wohnung von 
5 Bimmern und Zubehör zu vermiethen; 
Neuerorhhofftraße 13 Näheres Varterre. 

661 Bei einer ftillen Familie Fann ein 
möbl. Zimmer an einen foliden Herrm ver 
miethet werben. Näh. Exped. 

661 Eine Wohnung, enthaltend 4 Bims 
mer —* Zubehör, iſt zu vermiethen; 
Breitegaſſe 4, 20 Stock, aͤnzuſehen von 2 


bis 4 Uhr. 
661 Gr. Fiſchergaſſe 83, 2r Stock, ein 
bl, Zimmer an 1 oder 2 Herren. 
662 Ein Bimmer mit 
iſt zu vermiethen; 'Setlerftraße 2. 

652 Ein Zimmer zu vermiethen am ein 
oder zwei ſolide Frauen immer, bie aug am 


beiten gehen; Mörfergaffe 8. 





:; 


1. Beilage, Frankf. Intell.-Blatt AR 219, Mitwoch 16. Septbr 1863, 
Bekanntmachungen. 
Die 


Dr. Struvesci Mineralwaſſer-Anſtalt, 


Eschenheimer Anlage 3%, 
er in Kran unb find biefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, fonbern 
otbeten 


len 4» 
xt (Sa d B b 
reis ——— ehe im zu ee) _ 1423 


Cirque Hinne. 


Hoeute grosse Vorstelluag. 
Einlaß 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. 


Am erften October 1S63 
Biehung der öferr. Eredit-4o0Je Ratt. 


Senpttrefer 11. 200,000, geringiter Treffer 1.140. | 


Miethicheine & Thle. 2 (fl. 31/, rein.) pr. Stück und 11 Stüd à Thlr.20 (fl. 35 
theln.), ſowie Driginal-Loofe zum Börfencourd empfiehlt unter Bufiherung in 


bafter Bedienung 
Eduard Schneider, 
Roßmarkt 12, Bank: und Werhfel-Beichäft in Frankfurt a. M. 
Die Miethſcheine werben auf Era, bie zu jeber Zeit auf meinem Comptoir 
*88* werben können, ausgeſtellt. 
Zur gefälligen Beachtung. Um Wißverſtaͤndnifſe zu vermeiden, wird 
Ze a beinerkt, daß. man mit * neringfüginen Einſez von 2 Thlr. am 1. 
ber 1863 den Treffer von jweimalhunderttaufend Gulden gewinnen kann. 


“ . Tocal- Veränderung. 
Bon heute an befindet fich die MWerkftätte in meiner Behaufung Kahrgaffe 54 


(Übwenpläkchen). 
Johann Antoni, Schloſermeiſter. 


2524 In allen Größen find vorräthia feuerfefte Kaſſaſchränke und 
Ghatonllen bei A. BR. Krieger, kI. Eſchenheimergeſf⸗ 60. 





Zu vermiethen. 

» 661 Ein möbL Zimmer an | ober 2 
Herren au vermiethen; Paulsplak 9,2r —* 

661 Eine möbl. Manſarde, 4 fl. 
Monat, gleich au Beziehen ; Fahrgafſe 98 

662 Ein mößl. — an einen Herrn; 
Kaffeegaffe 1, 2r Stoch 

662 Zu vermiethen: ein möbl. Zimmer; 
Weihablergaffe 18, Ar Stod. 

662 Saalgaffe 25 ein möbl. Zimmer an 
2 Herren zu vermiethen. 

662 Ein freundliches möbl. Zimmer nebft 
Gabinet; Weißadlergaſſe 10, Ir Stod. 

662 Ein ſchon mobl. Bimmer ober 
ohne Koft zu vermietben; Kruggaſſe 9 

662 Ein folides Mädchen kann Ehhlaf⸗ 
ſtelle erhalten; Breltegaſſe 48. 

661 Ein reinlicher Denis kann Wohnung 
erhalten; Mebgergafle 15. 

661 Ein einfach moͤbl. Bimmer an ein 
ſolides Frauenzimmer fogleich zu vermiethen, 
auch wird ein Monatmäbchen geſucht; ar. 
Eſchenheimergaſſe 2, 2: Stod, lehzte Thüre. 

660 Einmöbl 
Judenbrückchen 11. 

660 Ein fchön mbobl. Zimmer an einen 
ſoliden Herrn; Friedbergerſtraße 43, 3r St. 

663 Popagaigaffe 8 8 ein möbl. Zimmer 
an einen ober zwei Herren. 

662 Ede ber Klofter: und Nonnengaffe tft 
ber Varterreſtock als Geſchaͤftslocal zu ver⸗ 
miethen. 

662 Ede der Kloftersund Nonnengaffe ift 
ber 1. Stod, beftehend aus 3 ſchoönen neu her⸗ 
un Aimmern, Küuͤche ꝛtc. zu vermiethen. 

662 Moͤbl. Zimmer an 1 oder 2 Herren 
zu wermiethen; alte Mainzergaffe 15, Ir St. 

663 Hanauer Landſtraße 16 ift Stallung 
mit Zubehör ji vermietben, fann auch als 
Maarenlaner DEU werben. Näheres Aller⸗ 
heiligengaſſe 8. 

663 Eine Wohnung von 3 Zimmern mit 
allem Zubehör und verſchloſſenem Vorplatz 
F * ſtille Leute zu vermiethen; Niedenau 

o 

663 Eine Parterre⸗Wohnung als Waaren⸗ 
lager zu vermiethen; Gelnhaͤuſergoſſe 13, 
564 Gin Webeiter kann ſogleic Sa 

664 n Arbeiter kann ⸗ 
ſtelle haben, pr. Monat 3 fl.; —— 
ſtraße 86, Ir Stod. ‚ 


immer iſt zu vermiethen; 


> 


663 Gin Gewolbe in 
a-vis ber Töngebg Me Mitte 

664 Bis erſte 
Wohnung von. 3 


* ner 
mern ıc. an 


A 
— 160 . 
Helligkreuzgaſſe 8 


664 Ein Manfarbzimmer iſt an «nen 

wi errn zu vermietben; 

ſchenheimer L 
ae föbıe Gartenwohnung vond Zimmern 
x. an eine rubige Familie, 

662 Ein möbl, Zummeriftzu — 
Brönnerftraße 8, 

1547 Zwei elegant möbliete 
Zimmer nebft ——— Bedien⸗ 
Jar immer und Öartenber: 

nügen find zu bermietben; 

zögerfttaße 11. 
Dienftgefuche und Anerbi 

6683 Gin flarker Zapflunge 
große — 10. 

661 Ein Maͤdchen, bag etwas Foren Famz 
und bie Hausarbeit —5* verſteht/ wird 
geſucht; Goldnehutgaſſe 9 

662 Ein Mädchen ſucht Mone⸗ 
ſtelle durch Frau Schreiber, Moͤrſergaſſe 8. 

662 Gin breves Hausmäbdhen , 
gleich eingehen kann, wird gefucht; im 
No. 1, gleiher Erde. 

662 Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb geſucht; Lindheimergaffe 23. 


664 Gi fte Köchin bei einer 
ruhigen —— a ee: — 18, 


2r Stod. 
661 Ein Maͤdchen bei Kinder und pm 


an *3 Paulsplatz 9, 2r Stel. 


661 — —— > aller Arbeit wih 
—— be 24. 
6610GEbs wird ein — geſucht, wi 


zu pr — willig iſt; Alerheiligenfir, 29 
2 
* Ein junges reinliches Maͤbchen wir 
aut: — 46, ?r Stod. 
Gin Hausmäbden wirb gefucht; Slen · 


er Ein * ehe wirb fogleid ge 
3 e 

„a ı'ün Bde an Alters, nr 

7 eine Stelle; Hochſtraße 41, Ir I 





/ 


661 Sur ordenllicheb ET — wirb 


cl, 


ng Stod. 


kochen * und "ie Bausarbeit verfteßt, ſucht * 


eine Stelle als er allein; zu erfragen 
in der Hammeldgaffe 1 
661 Ein junger —— Mann, der im 


Schreiben und — erfahren iſt und Cau⸗ 
tion leiſten kann, ſucht eine Stelle als Aus⸗ 
nes —* erfragen Neugaſſe 30, 2r Stock. 

Ein geringes reinliches Mäbchen wird 
in ch —— — geſucht; Kloſter⸗ 
gaſſe 2, im 1 

663 Gine * 2 ſucht Stelle. Frau 
Noth, Breitegaſſe 1. 

662. Ein Mädchen, das noch nicht Hier ges 
bient bat, ſucht eine Stelle als Mädchen allein 
basfelbe kann bürgerlich Lochen und verſteht 
alle an je Nähere Auskunft Rothe⸗ 
Höfftraße 10, Ir Gtod. 

662 Gin Mäbden das gut bürgerlich fochen 
kann und Hausarbeit verfieht, ſucht Dienft; zu 
erfragen Zeil 41 im Modewaarenlaben, 

661 Ein braves Ben, zu aller Mrbeit 
win, gefucht; Fahrgeſſe 5. 

Ein gewandter Diener wird geſucht. 
** Eine gewandte Ältere Köchin, welche 
etwas Hausarbeit übernimmt, wirb gefucht, 

658. Ein Sausmädhen wird gefucht; 

8* * Being wi teb gefudht; groß 
n Bapfjunge = gefucht; große 
Gallusſtrahe 12, im Hof links 

649. Line Aweitftillenbe Amme wird ges 
fucht; Graubengaſſe 14: 

656 Eine eleinfeende Mitte, welche 

mehrere Jahre als Haushälterin in 
onbition far, —8 eine Stelle bei einem 
teren —— Dame, dieſelbe ſieht nicht 
anf aroßen Gehalt, ſondern auf gute Ber 
Baublung; zu —* ‚gr. Rifhergaffe 8, ey 
616. Ein 5 äbrhen, 
Arbeit * Rn an to no nicht "gebient 
w ucht; Prebi 
er | Ein eödin. bie art blüirger 


lich Ein gene, mi 


ß ** wirb 
ent —— en " 


Ba Köchin an: 


ish — nen * kn Bier 
ucht; eaterpl fl 

en Ein tücht Ades zei veinliche® Kin: 
Dermädchen von freundlichem Aeu⸗ 
Bern wird gege en guten Lohn 
einem kleinen Binde gefu — "Su 
nauer Landſtraße 22, Ir 

662. Solide Mädchen finb zu —5 
vn ig Breitegafje 1. 

Ein Mädchen, welches zu aller Arbeit 
ai it und gleich eintreten fann, ſucht Dienft; 
eig 21, Parterre. 

2. Eine perfeete Köchin, welche ſich Feiner 
—* — LE Stelle. 

1546. Gin braves Mädchen, ba8 ſelbſt. 
ftändig kochen kann, ſich auch ber Haus- 
arbeit unterzieht, wird geſucht: Friedberger 
Anlage 11, 2r Stock. 

661. Ein gebildeteb Frauenzimmer von ger 
ſehzlem Alter, aus —— in allen weib⸗ 
lichen Handarbeiten erfahren, befaͤhigt einem 
Haushalt ſelbſtſtaͤndig —* ** 
weiſe wirbe ſich dasſelbe zur Pflege 
aͤlleren Dame oder * ae und —9* 
mit auf Reifen gehen, ſucht ein angemefjene® 
Unterfommen. Das Nähere zu erfragen Uhland⸗ 
ſtraße 15, Parterre. 

662. Ein Mädchen, das febitftändig —* 
kann und einen Theil ber Haudarbeit zu v 
richten hat, auch ein im Naͤhen een 
Haudmäbdhen wirb geſucht; Trutz 90. 

662. Cine geringe Ma Avqt; Roͤmer⸗ 
berg 11, 2r Stod, Hinterhau 

663. Gin zu aller Arbeit wiliges Madqhen 
wirb geſucht Ganbweg 8. 

1546, Es wird fd ordentliches M 


u aller seht, welches gut bürgerlich —2* 


und bie Hausarbeit gründlich verſteht; nur ſolche 
mit Zeugniſſen und bie laͤngere Zeit im 


mögen fi Bleichſtraße 8, 


kochen Kann, wird in eim anfehnliches Haus Parterre, 


gegen auten Lohn geſucht. Nur folche, Die 
— orig beibringen können, werben 
vn * Expebition. bargerlich 
660. Eine Köchin, welche ger 
kochen kann, und ein ——— werden 
geſucht; gr. Kornmarkt 7, 2r 


1546. Ei ordentliches Maͤbchen, ba8 Liebe 
zu Kindern hat und gute Zeugniffe aufweiſen 
* ——— — * * zug 
fochen kann und bie a it Ferfteßt 

ut; Papagaigafie 8. 


882. Gin reinfices Mabchen, welded ht 
kochen kann, wird geſucht; Allerheiligen» 


zaße, im — 
Arbeit für's 


662. Gin Taglöhner findet 
gun um: Hoͤllgaſſe 8. 
Gin Diäbgen, weldes bürgerlich kochen 
— in yes und Sanbarbeit erfahren ift, 
wird aelußt; Sternftraße 8, vor dem Eſchen⸗ 
662. "Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten fann, wirb ges 
ſucht; Hoͤllgaſſe 8. 
662. Ein zuverläffiges Frauenzimmer wünfcht 
eine Stelle zur Führung eines Haushalts in 
ein — 9 zur Beaufſichtigung erwach⸗ 


662. Gin ſolides Kindermäbchen, welches 
nähen und kügeln fann, fowie mehrere andere 
Maͤdchen finden fehr aute Stellen durch a8 
Düreaı E. Groß, Saalgafje 13. 
ca Ein junger verheiratheter Mann; eautions⸗ 

welcher in einem hieſigen Gefchäft als 
— und Auslaufer ſervirt Hat, ſucht eine 
als Auslaufer; zu erfragen "zeit 1, im 


Laden. 

663. Gin Maͤdchen, welches ſehr gut bürger⸗ 
lich kochen kann und ſich Hausarbeit unterzieht, 
ſucht Dienſt; Frau Wüſt, Biebergaſſe 13. 

662. Gin Maͤdchen, das ſchon bei Kindern 
* fein naͤhen, wafchen und bügeln fann u. 

uten Beugniffen verliehen ift, wirb gefucht; 
en ea mögen fi; melben. Näheres in ber 


663, * braves Maͤdchen, welches ſelbſte 
ftänbig kochen kann, auch Liebe zu Kindern Hat, 
* eug gr. Eſchenheimerſtt. 17, 2r Stock. 

Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern 
* nat; ; gr. Eſchenheimerſtraße 54 

Gin Zapfjunge, angehender Kellner, 
a Erbe biefer Woche geſucht. 

663. Es wird ein reinlches Maͤdchen, das 
ut bürgerlich fochen und Hausarbeit verrichten 
fann, ed; alte Schleſingergaſſe 2: 

664. Ein fol. Maädchen, mweldes felbftftänbig 
kochen kann, Hand» und Hausarbeit verrichtet, 
gutes Lob erhält, Dr baldigſt Stelle; Geiſt⸗ 
ſouchen 2, 2r Ötod. 


663. Ein braveẽ Monatmäbchen wird geſucht; ; 


Söhäfergaffe 18, im 1. Sica 
1547. Gin zu aller Arbeit williges Mädchen 


wirb gefuht; Hanauer Landſtraße 24. 


Bekanntm Fanntmachun 
Arrow: Root * — F * 
er Bing — 

eylon· Zimmt pr, — 
Vanille pr. uk. u.36 fr, — 
15011 Ludwig Hau, 
Barabeplap 5 neben dem Pariſer Hof, 
663 Ein braunfetdener 
abgebrochenem weißen Griff w 
tag Abend vom Edtheplag —* “ie dam 
beimerftraße, den Trug, nad bem Taumus⸗ 
plag verloren Dem MWiederbringer eine 
— Tongesgaſſe 23. 

2 Ein Junge vom Lande wi in em 

—— hi geſucht; Altemainzergafie 


— u braves veinlihed Mädchen kann 
gegen häusliche Arbeit a erhalten; 
Fahrgaffe 108, Ir Stod 


661 Ein Mädchen, daB im F$liden, Rs 


ben u. Kinderkleidermachen geübt iſt, wirb ges 
ſucht; wo? ſagt bie Exbed. 

661. Ein Schreinergeſelle verlor Scan: 
tag 13 fl Popirrgelb von der. Klofterg fe 
bis zum Ginhorn; ber rebliche Finder wird 
gebeten, dasſelbe gegen gute Belohnung ab- 
zugeben Vredloͤerſtraße 4, 2r Stod. 

‘1545 Geftern Sonntag den 13. Septem: 
ber wurde auf dem Wege von: der Ardgem 
ſtraße bis vor das Affentbor ein 2 Photo: 
arophlen enthaltendes goldenes Medail⸗ 
fon (oval) an einem ſchwarzen Sammi- 
baͤndchen verloren. Gegen gute —— 
abzugeben Darmftäbter Laudſtraße 22 


SüherAepfelwein 
bei Ph. Löffler, kl. Podenheimer beimergafie. 
662 Ein goldened Blteder-Armband if 


im großen Bleichgarten verloren gegangen; 
dem reblichen Finder 5 fl. Belohnung. Ber 
deſſen Ankauf wirb gewarnt ; abzugeben Blei⸗ 
benftruße 14 


üſtes nol 52 fe. d. — 
sen — Sartorio. 


Feinftes — A fr, 
ni-Minoprio, 


1490 — 


2. Beilage, Franf]. Jutell⸗Vlatt. AR 219, Mittüod) 16. Septbr. 1863. 
— U 


Betlanntmadungen 


Synagogen - Grlangverein. 
Donnerstag den 17. September, Abends halb 7 Ahr, 
Hauplprobe mit Prgelbegleitung für den Berfühnungstag, 

b 1:7 Das Comite., 


os 
Für Ausstattungen 
halten wir und in 3 Ellen breiten Rein-Leinen in fchönfter Bfeiche und 
in vorzüglichen Qualitäten, bei Abnahme von ganzen Stüden zu ben 
Fabrikpreiſen beftens empfohlen, 
8. Hosenbaum g Cahn, 


1547 Fahrgasse 113. 


9— Fabriklager 
schwarz. Thibet-Chäles 


in. allen Größen und Qualitäten en gros et en detail zu Fabrifpreifen 


bei | Car: Cramer, 
Paulsplas No. 14, vis-A-vis der Börfe, 
* Schwarze 


Lyoner Seidenstofle 


von- vorzäglicher Dualität und von befter italtenifcher Seide fabrizirt 
Habe eine große Partie fehr vortheilhaft gekauft und gebe folche zu ſehr 


mäßigen Preifen. 
Friedrich Weiss, 


Liebfrauenftraße No. 2 (Malakoff, Kirchenfeite.) 


| Pelzwaaren 
neueſter Mode in’ bekannter guter Qualität werten fehr billig verfauft bei 
bar ' = IP F. Dümmich, Zeil 60. 


1546 . Dex Unterzelchnete Hak aus ber Fubrit bes Karin er In Remda Kihter 
nabelöl und-Fichtennabel-Extraft zur Prüfung auf Güte und amfeit erhalten und 
beſcheinigt als Ergebniß forgfäliiger Unterfuchungen: 
4) deß beide — von votzũglicher Güte find; ° 
2) dak das Kichtennadelöl.des Heren Patrik zu Ginreibungen, fowie zum inmer 
lichen Gebrauch empfohlen werden kann gpien rheumatifche Keiden, Giät, eeh 
mungen, Nervenfhmerzen, Gallenfteinesund Interleiböneuralgien;“ 
3) dei das Kichtennate'-Gxtraft bed Herrn Lairıf, Väberhqugeieht, gegen Mbew 
matismus, Gicht, Lihmungen; Neuralgien eütarshali(cre — 
Peiten ter Schleimbänte, Alofencatarıb, Lähmungen, ‚ber Plafe 
Störungen in der Gallenansfcheidung, Hämortbo 
Störungen in den Verrichtungen der Genitalien, ;. ®. 
torrboe und deren Folgen, empioblen werben kanu. —— 
Auch beiheinigt der Unerzelchnete auf Verlangen ferner, daß ſich feine bis ee 
geftellten Beugntiffe fiber die Wirkfamfeit ber Fichtennabelpräpäräte mir auf die Sr} 
Parate dir Kichternabel-Wadeanftalt zu Mutolftadt und 'jept auch auf Die bes 
Rairig in Remda bealchen, da. demjelben bis jegt nur, Präparnte ber genannten 
jowie des Herrn-Lairig zur Prüfung vorgelegt worben find. Ber 
Rudolſtadt, ven 30, Juli 1863, 0 
(L. 8.) Dr. Friedrich Wilhelm Elemens, 


Vedtzinalrath. 
Bezugnehmend auf die vorftehende Erklaͤrung bes Fre Medizinalrath Pr. Fried⸗ 
rich Wilh. Clemens zu Rudolſtadt bemerke ich hiermit, daß mir von Herrn ter 


alleinige Verkauf feiner darin erwähnten Präparate Übertragen iſt und empfehle id 
biefelben allen bülfefuchenden Leidenden. at 
. „Jos. Penne, fi. Sandgaſſe 4. 


12%.. &$” Bon höchften Medieinalftellen. approbirt, chemiſch 
eprüft und beftens empfohlen von ben Herren print Dr. Kaftner, * ber 
byfif und Chemie an der Univerfität Erlangen, Kreis" und Stadtgerichtöphyſiku 

Dr. Solbrig zu Nürnberg, Kreids, Stadtgerichts- und Polizeiphyfitus und Mebdicina 
rath Dr..Ropp in Münden, fowie von vielen andern in- und ausländijhen renommitien 
Arrıten und Chemifern: EA... — 
- EAU. D’ATIRBRONÄ 
ober feinfte flüffige Toilettenfeife zur ‚Erhaltung und Herftellung einer ſchoͤnen, reinen 
‚weißen Haut und zur jchmerzlofen Befeitigung ber Geſichtsfalten, Sommerſproſſen, Leber 
und anderer gelber und brauner Kleden, ke ſonſtiger Hautunreinheiten. 

Seit 26 Jahren bei beiden Geſchlechtern in großen Ehren ftehend, und erprobt ald 
befte een ift es zur Genüge befannt, weldye bewundernswürbige Zartheit, 
und, Weiche jie,der Haut verleiht. und ihr den jhönften und. blühendften Teint 
Sommerfproffen Leber und andere gelbe und braune Fleden verſchwinden auf Ten 
brauch dieſer Seife wie der Nebel vor den Strahlen der aufgehenden Sonne. Breit 
20 Er. bad kleine und 40 Fr. das große, Glas. 

Auswärtige Beftellungen unter Beifügung ber Beträge und 6 Fr. für Berpadung 


und Poſtſchein werden franco erbeten. 
j en ’ Earl_Rreller, Chemiket in Rürnberz. 
Alleinverfauf in Krankfurt a. M. bi - FM. Hiermann, Götbep! 
9, 2: in: dem weuerbauten Haufe: fihb 4 MWohntngen 
en. Selen ıc, zu vermierhen; Nähere Auskunft ertheilt 
nd Boinärimerhaibe 30. 





1529, Breitegaſſe 
a 4 Aımmer, Kücht, 2Manſa 
Theodor Wrpfft, Sanbweg 


Werfleigerings’Anfeige. 
dreitg den 18. September, Seitens Bi * 
eine hiet 3 Stadtobligation de N, 400 


‚bi d tt Meiftbietend rt. 
— drſe fien ih an den Meift er „e &. Belfehner,) Aibsifer. 


Tuch⸗X Buciskinverfleigerung. 


Montag den 2, September, Besen A feige A Mir 
Zuch: und Bucsfinrefte,: bellehend in: Budskin ; zu 
Höfen, zu Hofen und Welten, Paletöt:Stoffen, 
fchwarzem Tuch und Buckskin, Damenmäntelftoffen, 
fowie Derbit: und Winter-Stoffen zu ganzen: Anzügen 


* dem Een ra gegen baare Deahlung Mind an — Meiſt⸗ 
ner, er. 


= Fäſſer⸗Verſteigerung. 


Montag den 21. Sehtember Banitung a, Zr 


vom 29. Juni c. die zur ob. Georg Schott! ſchen Debitmaffe gebörigen k 
leere Fäſſer, als: 4 zwei Ohmfäſſer, —— — 
Ss 1Obhmfah, JI Ohmfaß, 3 Oxhoft 


in der Meifengaſſe gegen baate Beʒahlung bffentlich a den — 
E. Belſchner, Ak 


Gaskark 


ift wieder vorräthig auf dem neuen Gaswerke an ber Gutleutftraße und kom Pollen 
frei abneholt werden. 510 


663 Heute Mittwoch wird meine Wirthichaft wieder eröffnet, 
ch —* Schleſingergaſſe Mo. 13 und neue — 
gaſſe N Justus Reutlinger.‘ 9 


— und englischer Unterricht. 
1543 Zu einigen neuen Elementar- und Conversations-Kursen werden. noch Theil- 
nehmer r gesucht, Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre, J. Oppenheim, 


— — — — — — — — 


— 63 Eine Partie angefangener Arbeiten, vorjähriger * ıfter, zu ſehr bill ei⸗ 
fen, un damit zu räumen, ent, a 


ift der neu Serge „ähebcheispene Kart — 


und alle Ben Bent Reel ‚zu ur 
Nemife ꝛc. dazu gegeben werd n Beh, jan 



















Aas Geisagehr, Herrenkleider werben fiet8 —F —* beften r 1 ; \ 
1 ——— ſorgzie Briefe durch die Stadtpoñ werben plnkt ch, ausgeführ 
ze Eine Won — ————— m i x Audfiäh 

a seh Wohnung m $. Erd do Atmen. i 1 OHM N 

"(We ee 81. ind ao, 


Bwei Pogenpläpe find ‚für! die. bevorftihenben Mufeim$Gohcer In 
— ihre Nomen unter Chiffre. FF. bei der @ ition, fe 









Ey t t I 
—— Verne 
£ p u Bedienun 2 a, 
8 * m..A. Söhnleln Min. ei 
"1540 Ein menerbäntesbreiftödiger Haus im Oftende, fi F a ef 
mit geringer Anzahlung au verkeufen. Offerten meer L G 2 * 
1528. "Eine in der Pf ge und Leitung von, — 
eetfafre, mit guten — — Berjon, * und 
wird zu 4 Kindern von Jahren Bi , um 
Sahupe anzuvertrauen ; — Mittelweg 30, tm. * 
1536 —— Jungen fönnen bie, Druderei, erlern 
— ana Ma ll 12. * 
aus mit Seitenge 


Gau hen mb Garten Fir an Koh 
v —2 — be ſonders —I iſt au vermiethen, Zu erfrage 


Maurermeilter Walluf, telwen 3 
661. Schüler, "welche gebranfialten in Darmitadt be 
fuchen, fönnen bei einer Beamtenfamilie Koft und ——— 
exbalten; Mäbere Ausfunft wird ertheilt Borng; 18, 


664 Ein junger Wann mit jhöner Handichrift jucht —— 
zu Übernehmen. Offerten beliebe man u ler F' Z bei der Exrvebi BI BL: 


NR ge S b 
Reißzeu "4 für Den Schulgebraud) — —— 


— 664 — — —E von 2.@uloen an bis 10. „Bulben 
dener Gedße; Fahrgaſſe 120, am Einhörnplag. - HABNAAN 
- 

664 Erdbeerenvflangen in ven —— Eorten bei . | 
F J. Scheuermann, Runfigärtxer, an obere 


654  Befelihaft«Spiel gewannen No, 86 und, a 



















3, — Fauh. Sri Bath 219) Mita as Geptir 1863. 


— — — 





gano Betanntmadgungen 


Walshinden und Shawls, 
Ki BSIISCHE Termee uud alle Arten’ Wodehnndsehuhe, 
‚ Fartawie-Hüte und Beise- Hützen, 
ns „und xzewebte Wellen- und Seidenwaaren, 
—— F he ——— Re 
s eineno Eiragen cke, Schirme 
französische: Toilette-, Heine. wand Luxus-Artikcl, 
ostindische Foulards, Wiener Lederwauron. 
Wilhelm Beidier, 
157° Moſßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg: Denkmal). _ 


17 Corselten und Ürinolines. 


-in-reichhaltigster Auswahl 
einpfiehlt 
E. Hieber, vorm. 3. Kolrot, ° 


Mun Möngesgasse 27, ir Steck. 


An und Verkauſ von Staaispapieren 
von mn, Bunt, Goupons, induftriellen Aktien, at bier und —— — 
een aptere, im Banks und Wech KÜGBERL von 
uklus Slicbel. in . & Comp. er 9 ——— 
" -  "Commissions - Lager. 
oftpapiere, CTouverts, Siegellack, Tinten, Topirbücher, PR 
Wichen, Eopir-Apparate zu Fabrifpreifen. 517 
Hermann Beck, — 35, Ir Stk. 
"NB. Cine Partie Eouverts zu fl. 1. 30 pr. Mille, 
=; Befte Sorte steinerne Röhren für Wafferfeitung u. 
J. Abtritte von 2” bis 8* Durchmeſſer unterhalte ſtets Lager und em: 
Sehe diefelben beftens. 


Nieolaus Franz, Bomplat 8. 
pa Einladung. 


ch beſitze eine milde —* Havanna-Tigarre fl. 50 pr. Mille 
und be um geneigten Zufpruch. 
1632 E, Böhringer, Il), 






Blumen ZwiebelBläfer Ba 


er 1 Serfieeien Farben empfehle at Bittigf. ie pre Domplatz 4. 


‚Schwarzseidene at c 
die nicht abfärben, Billigft bei Ed. Dehler, Zeil 38; p ai 
rLoren 


Be 
wurde Sonntag Vormittag ben 6, d. m. ein Armband; gegen gute Belohnung r 
Diebergaffe 11, im Laden rechts. 


= 1547. Mer haftshän Im mobler Tape zo IX 178172, ) 
würbig zu —5— —— — —3 Ta ne 8 mit Gaͤrten zum Ullein⸗ 


bewohnen. 
Philipp Weismantel, betidigter Senſal, „Sarmone“. 
654 Indem ich von Frankfurt fherde, fühle ich mich gedrungen, bem 

Publikum meinen berzlihen Dank für die freundliche Theilnahme, die, e8 meinem 
len an biefiger Bühne geſchenkt, fowie die Bitte auszuſprechen, mir bie fo wielfad 
wiejene wohlwollende Sefinnung auch fernerhin zu bewahren. 


Anna Wohlsta 
Mr, 3. Berrington from London, has 
English Lessons. * for a few — “The Winter 
now forming apply from 12—2. 39, Liebfrauenberg, 3d Stock, 


1547 Meine Schreibftube befindet ſich jest Pleiner Sirfeograben 
No. 11, im 1. Stod des — 


R. Pfefferkorn, Abvocat. 


——— 


Ne ’$ Atelier für M 
TE — Rupfe ——— 8. 
1541. Cinem achtbaren biefigen Bür Ber, gelernter Bier: 
brauer, kann eine fichere Exiſtenz zugew reiben; Offer⸗ 
ten unter KeS befördert die Expedition d. 


Dantfagung 
enigen, weldhe meine geliebte Gattin zur Iekten Ruheſtätte Segfeieen, 
meinen et Iteften Danf, ag 
Earl Shüblern _ 


1547. In einer breiten gangbaren Straße, im Mittelpunkt in ber S 
Haus, Pr * Geſchäft geeignet, & fl. 15,500 mit fl. 5000 Anzahlung iu dv 


Näheres * 
Senſal Philipp Welsmantel, „Harmonie“, 


661. Ich empfehle mid einem geehrten Publikum zum SHaarfchneiben; ferner 2 

einer Auswahl Haarzöpfen, Haarunterlagen und made auch vor außgefinnmten 
Böpfe. J. B. Frauck, Argon, 3 
Neuerotbhofftraße 3, Barterre, 



























663 ei — Logenplaß zweiten Ranges im J 
Toͤngesgafſe 80, u 





Bu verkaufen. 
2 ganz neue, Benfer, 5'/,' h., 8’ 10° Br, 
mann dio, 4/ 4i/," ’,, ER 
" dto,, 6'5., 3° 81/2" br., ſo⸗ 
ei ein gebrauchter fo oe ES hiffmenndofen 
* rn Fin 
4 


— iſt ein beinah noch 
ganz ek Beni In Mabagony für 90 fl. 

——— ſowie ein — von 
Def —* zu 24 Perfonen; diſcherfeld⸗ 


"ih Glaserker 9 um hall en 
Pe zu. Gr en; Dompla 
oße eiferne Ri eat compli⸗ 
Pan —— Katharinenpforte 47. 
664 Eine „gunbegütte zu verkaufen; 
Graubeng 


Beat — — find 
Billa nhmassen; angeftzaße 
in gut erhaltenes Kat von Nuß⸗ 


b zu verkaufen; Vilbelerſtraße 11. bel, 
He no wenig gebrauchter Thon: 


billig zu verkaufen; Kaften- 
—— e 6. 

1547, Eine Krippe yet Raufe ift zu 
verkaufen; Ay Sanbgafle 2 

663 Gin noch * — — Koch⸗ 
— zu verkaufen; Allerheiligengafſe 26, 
im 


660 Eine große, bequeme,. ele: 

nt Ku atten —— mit 

8 — verſehen, iſt um⸗ 
zu verkaufen; Raͤh. Exp. 


** Er au Delfäfler En zu 


ve —— m —X von Paliſander⸗ 


holz iſt billig zu verkaufen. 


vermiethen. 
659 Grüneburgweg 35 iſt der 1. und 2. 
Stock — nen hergerichtet zu vermiethen. 
7 Ohlaikele zu vermiethen; 


* Bimmer an ein ſolides 
* gr, Eſchenheimerſtraße 64. 
* möblirte8 Zimmer für einen 
sam zu vermiethen; Neugafie 19. 
Buben! an einem Zimmer iſt bis 
1. Daite anl Heren zu vermiethen; Alt 


gaſſe 89, Hint ir Stod, 


br., ® 
"merk ; 


nbofftraße 8, ;1547;,, 
fen „Feuſter uud Thüren; 


Herrn zu 


663 Sachſenhauſen, Jaͤgergaͤßchen 8, ein 

— mit Bett zn_bermiethen, 

664 — ſchne Wehnimg von 5 Zim⸗ 
Grſmerweg 8 (6 ‚Sandweg), 2r'St, 

665 Ein ſchon möhl. immer {ft an einen 

Herrn.zu vermietben ; Allerheiltgengaffe 58. 

1543 Wie Gefchäftslotil, ir Ste 
Schnur gaſſe 62, nachſt ber Meiiefrärne, in 
fentfih oder {ahrmeife zu birmietben., ' 

1547 Eine nen hergerichtete abgefchloffene 
Wohnung, Ir’Sto, von 4 Zimmern, 2° 
Manfarben, Küche und Keller; obere at 
gaffe 40, am Peterbthor 

664 Jonge Leute’ Finnen Logis belom⸗ 
men; Goldhufgaſſe 4, 

663 Ein unn oͤbl Zimmer mit Sammer 
und ein möblirtes Zimmer mit Koft zu vers ' 
mtethen; Deberweg 9. 

664 Ein möblirted Zimmer ift an einen 

u vermiethen; Kühgaſſe 2, 
664 Rebſtock 2, * — find 2 freund⸗ 
liche, ineinandergehenbe Zünmer ohne Mia) 
wo mözfih an einen Herrn, zu ver⸗ 
mietben, 
665 Markt im Eckhauſe, HöUgaffe:12, ift 
eine neu Hergerichtete RBeuens von4 Zims 


— 


ar 


mern ic. zu vermiethen; Näb.1 vs; * 
665 Eine kleine —85— 
Aller heiligenſtraße 27; Näh. a 

665 Ein möbl, Manfarbzimmer; Ei 
No. 98, 3 Stod. 

655 Ter1.Stcd, beftehenb aus 3 ar 
mein, Küche, Bodenkaımer, Keller, für " 
Alerheiligengaffe 66. 

664 Ganz nahe vor dem Efchenheimertbor 
eine Wobnung von 5—6 Zimmern; Garten« 
antheil. Näheres Zeil 39 im Laden. 

664 Ein fhön möhl, Zimmer mit ober 
ohne Gabinet;; Grünerweg 4, Sandweg. 

664 Fahrgafle 79 ein_heigbares —— 


‚ohne Möbel an ein Mädchen, das. aus ar⸗ 


beiten geht. 
665 Eine Gartenwohnung, 4 Zimmer 
nebft Zubehör zu vermieihen ;: Debermwea 85, - 
665 Kısftergaffe za — im 8, Stock ein 
ce Fre ei 5 eine ah Wohnung 
6 t eraojle.d eine 
vermiethen Im 1. Stod, * N 
664. Ein ſchoͤn moͤbl. Bimmer an_einen 
— ceniethers Runpeligengafle [% 


h Fu N ı Ihn“ e 

584 Fin mmbht, Alm er mit Rocofen; 
Eaipertriht 5, naͤchſt der ſchͤnen Ausſicht. 

Eine kleine Wohnung ft an ſtille 
Leiste zu vermiethen und gleich zu begiehen; 

Breitedafſe 52; 

664 Eine neu hergerichtete Woh⸗ 
nung Eſchenheimer Landitrafie 8 
Sr@tod, entbaltend 8 ineinander: 
gehende Zimmer, Küche, Kammern 
20. mit Gartenveranügen, ift zu 
vermietben und se ch zu bezieben. 
Ru erfragen Eichenheimer. Lands 
Rrade 8, 2r Stod. 

666 Eine Heine freundlihe Wohnung 
ift.vom 1, October an flille Leute zu fl. 100 
zu_bermiethen; Schulſtraße 17. 

666. Mobl. Zimmer; Saale. 40, Ir St. 

656 Audenmauer 23 ift ws einen Herrn 
eine Schlafftelle au vermiethen. 

666 Zwei Wohnungen zu vermiethen; 
Kabraafie 48. 

1545 Eine elegante Woh- 
nung mit Gartenvergnü- 
— gleich zu beziehen ; 

euemainzerstrasse 1%. 

665 Gin möblirted Bimmer im 1. 
Stock zu vermiethen, auf Verlangen kann 
auch Roh gegeben werden. Nöh. Exped. 

665 Cine freumbliche geräumige Woh⸗ 
nung, Preis fl. 230, an eine flille Kamilie, 
Näheres alte Mainjergoſſe 46, Ir Steck. 

665° 2 elegante Gartenwohnun: 

gen mit allen Bequemlichkeiten & fl. 600; 
eine neue Wohnung zu 5 Zin mern ıc., Hoch⸗ 
parterte, 325 fUn Bockenheimerſtraße 42, 

665 In dem neu erbauten Haufe, Darms 


ſtadier Landſtraße, neben ber Offenbacher 5, 


cciſenbahn, find Wohnungen von 3 und 
6687 Z mmern, Küche, verſchloſſenem 
Borpläp, 3- Manſarden, Keller, Waſchküche, 
—— Näheres bei Ehr. Bemuie, 
ns j 8 r. ni 
BVrebigerfiraße 7, Ir Stock 


Bekanntmachungen. 
q gene ‚, das Simmer 48 Er., 2 Geſch. 
J 
frant, 2. Köpfe 4 ir. Zwiebeln pr. 
fl,:1. 24, pr. Geis, * Salat, 
Hacnsel’s Garten (Sioch. 


eißkraut 2 Köpfe 6-7 Fr. —— 
mmer 


664. Ein. Iunge Hartl Ks Shntmader 
banbmerf * bet A. Hoffmann, 


Alerheiligenftraße 53, 


Süßer Mepfeltvein 


tag fell yon Der eehgen "Ber. |. 1908 
an fr ran Elauer, Rengafie 6, 


„Rothe. Cavillen, 5 
—— — * 


Einmach/Weine ſſig 

r. Moe r. 3 

" _W. Schenk, Stiel, 
664 Ein brauner Hund mit Hängenben 

Obren und langem Schwanz bat fih am 

verfloffenen Freitag verlaufen. Dem mil, 

Fiuber eine Belohnung Rebftod 4i 


664 Buten Xepfelwein verzapft J. Walt, 
—— — 4. 

g her ern * ** 
eht, hat noch einige Tage frei; „Mid 
—J 8, 2 3 — ai og 

663: Gefunden ein Taſchchen mit ein 
Geld und Sachen; - abzuholen gegen dl 
Einrüdungsgebühr Hühnermarft 20’ 
tronen im 
1; 








1547 
weife billiaft 
Car 
663 Ein braver Junge kann die Su⸗ 
macherei erlernen; Markt, ſteinern Ha 


per Randiipein Mo. 78083 wurde mo 
ren. 








0 Em —28 — ni 
und außer dem Hauſe Bejchiftigung; 
term Laͤa inchen 4, Ir EHE 4 
666 ‘ Berforen ein geſtictes Zafaenh 
mit dem Namen Dorothea vom he 
bis in die neue Mainzerfiraße 51 umd ve 








da durch das ek Men bie jnr 
Guiollettſtraße 7, daſel gegen Reli 


abzugeben. 


J Gäu 





»i 








u Betahttmagungen 


Boologifcher Garten. 





Mittwoch den 16. September 1863, Nachmittags 4 Uhr, 


bei günfliger Witterung 


CONCERT 


vom. ‚ganzen Musik- Corps des kaiserl, königl. 
7. s@sterreich, Ipfanterie-Regiments. 
* Entritt Au für Veitauierer und D6 m Denfelßen eingeführte Frembe. 1547 


‚Der Verwaltungsrath. 


| Journal-Zirkel. 
Grheiterungen. Illuſtr Familien⸗Journal. Bartemause, Hausblätter von Heck⸗ 
inber) nSpnntagsblatt von Ruppius. Uxber Lind und Dieer. Füegende Blätter. ıeje 
* beltebteften Zeltſchriften werden den Abonnenten 2 Mal in der Mode regelmäßig zu⸗ 
sun und beträgt das Halvjährliche Woonnement für Hier L fl. 45 fr., d18 viertel- 
” rliche 54 fr. Gustav ®Dehler. 


A — — 2 
| ‚Heuer Sürger-Verein, 

* 665 ° Diejenigen Mitglieder de neuen Bürger⸗Vereins, wel“ e Bücher ang ber 
Bereinsbibliothef entliehen. haben, werden erjucht, diefeiben zum Bebufe einer Bücher: 
Revifion baldigft an den Wirth des Vereins Herrn’ Hahn obliefern au wollen, 

N + uanes F Der Vorstand. 





| 


Nouveantes 








din Hleiderstoffen uud Chdles 


für den Serbft und Winter 


— 


. „ghtpfehle in reicher Auswahl uud ſehr prelswürdig 


1544 Hch, Ludw. Thoss. Koßmarkt 19. 


eu. Gchifierfiranie find ‚zwei ſchon gelegene Baupläge 





* Ao⸗⸗ > zu verfaufen. 


063, &in Töne 8. @elelihaftszimmer i im mer ruhigen Misthichaft frei, 





an Iutell-Blatt AR 219, Mittuod 16. Sepibr. 1863: 


aa MIET — TER 
Verwandten und Freunden machen wit flatt Befonderer Meldung Hierbei bie 
ſchmerzliche Anzeige, nn unfer liebes a u 245 


han 
heute Morgen 7 Uhr im Alter von 8 Shen has ti 
Frankfurt a. M., den 15. September 163. 


Fritz Hoff: - 
Eli-ab. Hoff, ge. Wilken. ' | 





Geſuch von fl. SO,000 — 
als erster Inſatz, in der Stadt, doppelte Sicherheit. 
1518 Julius Jafe, a ed 
66 etroleum, beit Qualität, 

-and Müchenlampen, Lustres fonie Kocha araie fir 
Petroleum in großer Auswahl und * En billigen chapp empfiehlt 
chmidt, Markt 38. 
665 Ib moche hiemit die ergebenfte — se fe mein Geſchaͤft nebſt Bob 
nung nicht mehr Shärfengäßhen 4, fondern Schnurgaſſe H’vefindet und Halte mid 
meinen — Kunden Ho Nachbarfchaft befteng empfohlen. 
zust Schwarz, Capezierer, Schnurgaſſe d 
1548 Sn * — ſehr frequenten Bierwirthſchaft Ben die Reftauration 
weitig übergeben werten; auch ‚wird auf Verlangen der ganze Wirth —9 
geben. Hierauf Refiettirende wollen ihre Adreſſe gefälligft unter Shiffee K3u 
ber Exved. d. PL abaeben. 


Commiſſions⸗Lager von Poftpapier N. Comet 
zu Fabrikpreiſen. 
u Mermann Beck, Graben 35, Ar St. 


Zu verkaufem. 
665 Gin noch neues Yftöcdiges Haus mit Garten, das fi gut vemtirk, Ik mm 
eiten Preis von fl. 25,000 fofoıt zu verkaufen. Näheres —— 8 2 Ok, 






nähft dem Sandweg 
665. Ausgezeichneten BBordenux-Medoe, vi. 
Glas über die Straße 54 Fr. Gaſthaus zum Reb: 


1450. WBeiefmarfen: Albums zu 36 kr, 57 kr., fl. 1.30. fr. und N 
ſtets vorraͤthig in der Jüger’jnen Buch⸗, Papier: u. Canbfartenbaidlung, Do 


665 _ Ein n orbentlicher Junge kann bie Speng! erprofeifton erlernen; Pauly 





















866 fl. 32,000 werden zu einem Conſoriium als erfter gefiicht ; pe“ 
restanie Jw 41. 1234 We UL REMIE 


666 Gin Mädchen Fan unentgelblih das Nähen eriernenz NA, I | 











olal · erãnderung 


u TTS Im Nähen gehbte Mädchen finden dauernde Beihäftigung; Trierifcherplag 7. 


4 


Damen-Mänteln etc. 
befindet fih nunmehr Steinweg No. 8, — 


Chr. Söhner. 


1548 





prie les personnes qui’ voudraient prendre part h ses 
D V D h legons pendant l'hiver, de se falre inscrire auplusitöt, 
r 8 ) IU vUrg, bittet Herren u. Damen, welche dieſen Winter anfeinem 


neue: Mainzerfiraße 48 
(visible de 12—2h ) 





Beachtenswerth 


Unterricht Tbeilnehmen wollen ſich batdiaft zu meiben. 
requests the ladies and gentlemen-'whö wish to take 
french lessons during winter, to apply soon to him. 


für Fußleidende. 


Einem verehrten Publikum ee 4 * —* —— — —* 
autſchwülen, eingewachſenen Nägeln, Shwänmdhen 
Hühneraugen, ———— den Beben, fowie Verhäriungen auf dem 


Ballen ıc, Da ich die genannten Fuͤßübel 


gründlich und ohne ben geringften Schmerz 


Heife, fo, Bitte ich, meine Hülfe ſeht Bald in Anfprud zu nehmen, weil mein Aufenthalt 


nur von furzer Dauer fein wird. Beugniffe hierüber liegen zur Ginficht bereit. "Au cons - 


fultiren für fußleivende Damen und Herren fröh von 9—], MWittaps von 26 Uhr, 


Hötel Drexel, 


Zimmer No 22. Auf Wunſch komme ich auch in bie Wohnungen 


ber teip. Außleitenben. Auch empfehle ich Pflafter zur Befeitigung der Hühneraugen pr, 


Schachtel 36 fr. nebft Gebrauhsanweifung. 
665 


* Frau Franzeska Noſenkranz aus Prag, exam. Operateurin. 
Traubenſäcke von Noßhaar bei 8. Rumpf, Zahrgafle 48, 








Zu verfaufen. 


661Eine werihvolle antife reich verzierte 
Bettlade if Breitegafje 12 im 3. Stod: zu 


verkaufen. 

661 Ein dichtblaͤtteriger, fehlerfreier 
Gummibaum, 8’ body, iſt wegen Mangel an 
Raum zu verkaufen; Hochſtraße 5, Ir St. 
" 1544 Gin ftarter Wirths⸗ oder Bügel- 
tif, ein 2fipiger Pult, eine 2jchläfrige 


"tannene: Betrlabe, eine Partie Regale, 1 gr. 
m&piegel' mit Nußbaumrahme, 1 Glasſchraͤnk⸗ 


ſchen au verkaufen; Schnurgaſſe 62, näcft 


er Neuenträme, 
3544 Eine Labeneinrichtung: für ein Por⸗ 


‚zgellan-,: Langewaaren» auch Seinengeichäft 


und ein Ladentifh von Eichenholz ift zu 
verfaufen; gr. Sandgaſſe 25, 








662 Tine aute. Nähmaihine ift.mwepen 
Geſchaͤftsveraͤnderung preiswürbig zu ver« 
faufen; Näb. in ber Exped. 

666. Fünf Halbohmfäljer für, Aepfelwein 
find zu verfaufen; ‚gr, Kornmarkt 18, _ 

665. Ein grober gebrauchter Kochherd tft 
billig zu verfaufen; Vaulsplaß 9. 

665. Eine ganz neue Kelter und. Wepel« 
müble nebft allem Zubehör ift zu verfaufen: 
kl. ar le ed. 

665. _ Vier- Bienenftöde mit Honig und 
leere Kaſten nd Körbe find billig abzugeben 
bei K. 2. Meder, Röderberg. 

1548. Gine Waage ift billig zu verkaufen; 
@ötheplog 13, gleicher Erbe, 

666. Fünf Obmfäffer, faft neu, für Xepfel- 
wein, zu:verfaufen ; gr, Kornmarkt 18, Ir St. 






" 4665] —— — 
Bar ei Wonatmäbden, wird deſucht; gt. 


nr 664: dr ‚ein NKnecht gu einem⸗Pferd 
En J — —— RG. ) 


on (ptte® 
—A ‚gründlich # 
— — m 
wird ‚gefucht; Breite: } 


—5 Hausmãdchen wird ‚ger 


be 15. uche der 
5* eg Jen: wird gefucht ; al ei 
mer, .womd4lich Pater: 








SE ms, *. ‚aller, Haus ⸗ 
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5. Bellage, Ftaulf. Inlell⸗Slall. M 219, Mittwoch 16. Septbt 1863, 


Bekanntmachungen. 


Er, © Berein. | 
a für Geschichte und Alterthumskunde: 


Versammiung der literarischen 
, Section 


Freitag den 18, ‚September, Abends 7 Uhr, 


im Landsberg. 


| Local-Veränderung. 


1514. Das Material- und Farbwaaren-Geschäft von 


GEORG EBERT 


befindet fich jest 
Zleidenſtraße Ho. 26, nädft der —— 


— Berlin, 14. Sept. Roggen pr. Herbſt 383/,, pr. Frühjahr 40/.. 
12/ P., pr. Srühjahr 12%/,, — Spiritus pr. Herbft 15'/, pr. Frühjahr — 
amburg, 14. September. Waizen loco flau, ab auswärts matt und billiger, — 
I Roggen loco flau, ab den preußifchen Oſtſeehaͤfen unverändert pr. Herbft zu 63 Thlr. 
Bu London, 14. Sept. Walzen 1 EC chilling billiger. Malzgerfte gefragt. Wetter ſchön. 
Anfterdam, 14. Sept. Auf dem heutigen @etreidemarkte blieben die Preife uns 
verändert; nur Roggen auf Termine wurde fl 2 niebriger verkauft. Raps pr. April 
1864 721/,. NRüböl pr. Oct. 407/,, pr. April 41. 
Köln, 14. September. Waizen Tpätere Termine matter; bief, 6'/, Br., frember 
\. 61/5 Br, pr. Novbr. 6 bey, Br.u. ©,; pr. März 1864 6. 5, 51), bey, 6. 6 br., 6 
51/, ©.; pr. Mai 6. 9 bez, "6. gif, Br. 6. 81/, &. Roggen Termine niedriger; eff. 
4), bis 3, Re; gr. November 4 13"/, Br., 4, 121, O.; br. März 1864 4, 174/, bey, 
' 4 18 Br, 4 17 ©.:; Gerfte unverändert; bief. eff. 4, Br., oserl.. 5'/, biß 1 Br; 
Hafer unverändert; eff. 4!/, Br.,pr. Novbr. 311/,Br. (Frkf. Hd 8.) 


Rürsburg, den 12. Septbr. 8 wurde bezablt Walzen mit fl. 18—20; Kork 
12'/,—13!/25; @erfte fl. 11—11?/,; Hafer fl. T14—73/,; Erbſen und Linfen fl 13—14 
' pr, Sceffel nah Qualität. Victualienmarkt: Butter galt heute 24—25 Fr. pr. 
Ph; Schmalz 23—29 fr., Ger 11—12 Stüd 12 fr, d. Baar junge Tauben 14—16 Er,; 
Das Baar junge Habnen 18—24 fr, junge Enten pr. Etüd 30—36 fr., Bänfe pr. Stud 
1 fl. 24 Er. bis 1 fl. 36 kr.; Felbhühner 30 fr.; das Mäßchen Kartoffeln 3 kr. (WA 


Thoeater-Anzeige 

Mittwoch den 16. September. Zum eiſten Rale te Sanges —E 

ge oder: Das Tyrfingfchwert. Große romantifche Oper in 2 Atten von 
W. Grothe, Muſik von g Warſchner. (Hinterlaſſenes Wert bes Componiſten. Außer Ab. 

















.n 
} /o. d® i. L. a 
j s 59/g AO 1853 i. L. 8 
tin 5/,Lomb. i. 8. b.R.[941/a 
nn 59/,V enet,; /a 

| „ 15% Nat-, 1854 

” 

n 

n Ot/a 


Pestr. Nat.-Bank-Actien 2 
Creditbankactien 
N . Bank-Act. à 5004.] — — 





Arrankfo 971 

5/3.8t..E.-B-A.F.A28kr.|195 
Bon E-E-B.-A. 200 A. 5/6[129 
Bhein-Naheb. 200 Rthir. [29!/s 





* 


202 b. u. @. 





VReramrtunenen PRPFTERTEN 


er  iverse Action, Eisenbahnen nnd Prioritaeien. — 
— B-Actien a BO0f11ß”s G. 





r. (Schluss der Börse.) Pr. 

(7 0) Oblig: 17 N 
J * Obligat. N 

Nass. 150), Obligat. 10997, 

n 141/a0/e Obligat. 1102%/8 

» 1% Obligat. 19914 
81/,0/o Obli 93"/a 


‚Brsch.|31/20% O. b. R. &.105193%/, 
Luzbg\#/0Obl.i-Fr.ü 23kr.1947/a 


Frkft.|3'/0/o Obli 98 
» 1% Obligatı Yalı 
Russl.|5%/o Obl. b. R. 189% 

Span. {30/0 inl. Schuld 52 
29 . 481/2 


n n 
Hol. |2!/%/, Integrale 
Belg. Obligat. 

n 9 diti⸗ 
Sard.|5%/, 0. b. Hambro] — — 


n 41/,0/,Pfdbf.b.B.u.E 9T!j/g 

‚Schrws.|41/8/E.O.i-F.&38kr.{1011/; 
„ k1/a0/B 8t.-0.828kr|1N2®/a 
. 4% B.St.-0. de 965% 
„ 1% @.St-0. do 1957, 








Fr. Wilh. Nordb.-Act. 





40/9 ditto 98/4 
4 * Rhein-Naheb. Pr. O.101 
ranki. Han· . O. . — — 
/o Südd.-Bank-Act. 250 fl.1257 
Or.-A. Fr.500328 kr.] — — 


tsehe Phönix-Act. 
rankf. Providentia 
nkf. H hek 


156%/a 
13/8 








P 
pP 
b 
/3%/a Bayr. Ostb. b. B. |114 — 
& 
P 











Mailand ; 
Paris 93a G. 
Wien n. Währ 1051,B 105G 
Disconto . - » » % 0. 
Pistolen "Ta. 939'/,-401/2 


Geld-®orten. 


Preuss. Friedrd’or | „ 956-57 

Holl. 10 fl. Stücke! „ 9483-49 

Ducaten „533'/2-3A1/a 

— Sorereiens |. 11.4448 
ngl. Soverei > 

Russ. — n 93941 

Gold p. & fein „ 804-809 

5 Fres.-Thaler = 

Hh. Sib. p. & fein] „52 636 

Pr. Cass.-Seheine |„ 1447/3-45%/s 

Dollars in Gold |n226-47 





Nach dam Syndicats-Oourekiatt. 





Sberantmwertlicher 








Antelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden ‚mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen. Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ettrabeilage. 













Espedition: am Geifipförtchen,) Schlachthausgaſſe 21.) X 
AR 220. Donnmnerstag den 17.- September 1863, 


Uebesbliet der Greigniffe im Gebiete der politifehen 


und materiellen AIntereffen. 


Frankfurt, 17. Seotember. Der Worllaut ber. Erflärung, welche das „Journal 
be Gt. Petersbourg“ betreffs ber ——— Jr veröffentlicht, ift folgender: 

„Wir Haben ſchon mehr als einmal die Mandver einiger Preforgane hervorgehoben, 
die zum Bwede haben, die Öffentliche Meinung in eine Bahn zu jchieben, welde nur 
N uttäufhungen führen kann. So beftrebten fs die ausländifhen Blätter zur et. 

8 bie zweiten Noten ber brei Höfe über die polniſchen Angelegenheiten nach Betersburg 
espetirt wurben, das @erlicht zu verbreiten, die rüffliche Regierung nehme bie ihr ge⸗ 
machten VBorfchläge mit nur wenigen unbebeutenden Wenderungen an, Man beglaubigte 
offnungen, welche mit der wirklichen Sachlage in Feinem Verbältniffe fanden urb 
als die Wahrheit zu Tage kam, wurben. bie daraus herborgebenden Gnttäufchungen im 
gie ie Sinne gerade von Denjenigen ausnebeutet, welche fie vorbereitet hatten, 

bielten e8 damals für nothwendig, unfere Leſer vor ſolchen Umtrieben zu warnen. 

Wir erflillen heute diefelbe Pfl ht, indem wir fie vor Abn! chen Gerüchten warnen, Die 
ausländifche Prefſe ergeht fit in unbeſchränkten (a porte de vae) Gonjeeturen bezüglich 
ber Dispofitionen der ruffifchen Regierung in ber polniſchen und deutſchen Angelegen« 
Man ſpricht von rabicalen Reformen, welche fogleih im Konigreiche und 

m Ralferre'che eingeführt werben follen; mon bezeichnet neue Allianzen, welche anf bem 
Boden ber beutfhen Frage geknüpft werben follen. Tie Schlußfo'grungen, welche 
man daraus zieht, find eben fo falſch als die Prämiſſen. Die in Uebereir ſtlmmung mit 
bem einmützigen Geflible Rußlands vom Peterdburger Gabinet in ber polnischen! Frage 
ergriffene Stillung iſt volllommen klar, und nichts bentet an, daß daſſelbe bereit jet, 
ven berfelben abzumweichen. Die Gefühle bed Souveräns bezüglich feiner polnifchen 
Untertdanen Haben fi nicht geändert. Aber Se, Moj-Rät haben in Ibrer Sorgfalt 
für beren Wohlſein erklärt, die Herftellung ber materiellen Ordnung als erfte Pflicht an⸗ 
zuſehen. Die Grfahrung ber Tegten zwei Jahre hat hinlaͤnglich bewleſen, daß ſich auf einem 
bon anardifchen Leldenſchaften durchwuühlien Boden nidis Eolides. gründe. Was bie 
biplomatifche Frage betrifft, fo Bleibt die Paiferlihe Regierung entſchloſſen, ihre inter 
nationalen Verpfl chungen zu erfüllen, aber auch Ruflant 8 Rechte in ben Bränzen der 
Berträge aufrecht zu erhalten, Bezüglich ber deulſchen Angelegenheiten, fo verfolgt bie 


Rest biefelben mit d terefie, das verbi ber auch der 
Torblatenden Buaiknktung, melde I Ian Yoabiomen vnk Ihren Qeisrhfen Tage 


ge 





land Gar ner Wanſche (ua quo des vostix A’ faire) für d auf d , 
die Autereffen aller Beuifchen Staaten-gegründete Ein tim .. 
Fat Th eben fo went negen bie Gefahren vorzuieben, welde ifm Daran 

As mien, als Deulſchland fih gegen ®rfahren zu beihligen «hat, welche ihm von Rußland 

5 Lünen. — Diele in Umlauf gefegten Gerhchie haben alſo Feinerlei Begrundung. Sie 
“zeigen von höchfter ET wenn nicht gar, fiberlegter Bothelt. In er Falle 

- fü können fi? nur die ‚öffentlihe Meinung irre führen, und wir balten * es nicht 
"pie Pit des Publiciften fei, Jerihämer im Dienfte gewiſſer polltiſcher Kunftftäde zu 
\ verbreiten, fonbern bie Wahrheit zu erforfchen und, au _bert eidigen.“ 


Beltanntmad ung en. 


=; Tapeten-Berfleigerung 
Donnerstag den 17, September, Bern aa Feige 


Anftehen eine e 4 
Tapeten und Borduren, 
größtentheils feine Glanztapeten, für große u. Heine Zimmer eingetheitt, 


in dem Wergantungszimmer öffentlich gegen baare Bezahluna ‚an ben: Meiftbietenben 
verfteigert. €. Belfchner, Ausrufer. 


59 Verfieigerungd- Anzeige, 
Donnerstag den 17. September, Are auf reiitige 


Anfteben die zum Nachlaß des Herrn Stephan Tſchudy gehörigen -Gegenflände, ale: 
1 atelier in Gold, 1 gold. Cylinderuhr, I-gold. Kette mit lihrjchlüffel, 12 
meffer mit Silberftielen, fild. Veimzen, Kleidung und Leibgeräth, 1 Delgemälde, 1 
fpestiv, Bücher ꝛc; — — 2 
ee ES U Shi Werten 
: pieltifche, eiderfihrant, : Schränfe, enſchrank, prige, 
v2 Arled, Goffer, 1 Reifefod, 1 Bettlade, Bettung 30, . , I 
® - amd in Fiscalatd Auftrag: 3 
a) 1 Sanapee, 1 Commode, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1 Epiegel; s Rund aa 
b) 1 Commode, 4 Stühle, 1 Tiſch; a 114 
e) 1 Kleiderfchranf; ul ET: ı\ 
d) 3 Kühe; ! 34 - 
e) 1 Tifh, 6 Stüikfe, 2 Kleiderſchraͤnke, sic 9’ mean 
in tem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung öffentlich ‘ an „ben! Meiftbietenden 
verfeinert. ©. Belichner, Ausrufer.: 


Tannen. Holzkohlen - 
(troden geldjät), pr. Malter frei in’ Haus geliefert 36, fr. a 0 
14% Otio Ohr. Ochs, Kiiherie 


> den Scpulgebraud) eınpfiehlt . UM mus ; 
Reißzeuge F — auge * Delikus Riebfrauenberg. " 








“2 


* 


1 







Heign-Tbr, „Fed ‚Bulenstein 


nächft der Neuenkräme. ar or « 
* Garantie für Reinleinen. 

Gr — Feine. Prima —* 

Bene Leinen, pr. Sthd 60 Ellen fl. 17. — kr. fl. 19. —kr. 1.2.— 
men eSeinen,„ „72 2:19. —. „2l.—. 3 
ade Beinen 60 " 17. — „Dd.— u — — — 
Selbe Eee. Tafcbentücher, pr. vob. „3.8, —83.80, 3 40, 
Meinl. rege pr. Did. „ 25, „312, „ko 
": ———— wi "= Städ ey 1.— " " L- 6 " " 1. 18 " 
" ss : mr. „ 1.30, „ 14, 
” ı WELLEN „20% 3. -24 
— — —* " ” Dußend' ’ u 5.30 " " 7. — " " 8. — " 
n„  Gedede mit 6 Servietten . „— —. „50, „6—, 
—— Stück 72 Ellen.. — —, +»1.-, ,.»--—ı 
Sleinen 63 „16.30 „ „1.—, "1.4 
lldbandtifcher" abgepaßt, ir. rien AM. mm 
Gervietien, * breit, pr. Duhend „——nr „590, 1 -——H 
—— rothe Zafchentücher, pr. Dpb. „—— nun" "6, n-—. 
afchentücher, ".” .— nn: BO, „ia 

e —*7464. * breit, pr. Elle A = ou 5 


ehiwere Mal Bere pr. Stüd, —34— * ———— 
62 Schnurgaife Ho. 62. 1 


ET Werfleigerungd Beige, — | 
Freitag ben 18. September, aartur einiges ander nr 


d 
’perzeichnete ti als: 2 Sopha, — 3 große und 4 Fl. Commoden, 
8 Div, Tiſche, 1 Pult mit Aufſatz, 1 Seſſel, 5, Schränke, 3 Nachttiſche, Spiegel, 
1.Kuüchenſchrank, 4 Bettladen, Bettung, Zeinengeräth, Kleidung und —* —* 
SR 1 Gemäldeuhr, Nippſachen, 6 Schildereien, 2 Eoffer ıc.; 
erner In Fiscalats Auftrag: 

e) 1 Commode, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Stanbuhr, 1 Schranf, 1 PRFRR | AL Ti, 
- » 1-Standuhr, 1 Spiegel, 24 Did. Meſſer und Gabeln, Sceeren, Stahlfedern, 
$ dad, Theebretter und Brodkoͤrbchen, Armbänder, Braceletten, 4 @lastaften ıc., 

e) Hpfehträger, Putzſcheeren, Zabns und Nagelbürften, Vorhangverzierung, Känme, 
Haarbürften, Brochen, Schnüre von Achat, Colliers, Knöpfe, re Tas 
lee er, Fächer ıc. 

vollſtaͤndige Bettladen mit Bettzeug, 
⸗ Be 1 Mlleiderfchrant, 2 


8) 3 — 80 Sthäle, 2 Commoden, 4 gr. Spiegel, 2 mähag:: tm 2 Bette 
in —— Erle 5 — Baare Bezahlung dff —J— d Weifkiete d 
ung Öffen an_ben enden 
verfteigert, Belfchner, Ausrufer, 


Gigarren-Berfteigerung, 
Samstag den 19. Scptember, Beraten salz 


d 
0-60 Mille feine Gig 


arren . 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung de dh an den Meiftbietenden 
verfteigert. . Belfchner, Ausrufer, 


Leinen-Verfteigerung. 


Dienstag den 22: September 10 be wie 
eine Kite Leineniwaaren, 


beſtehend in: ganzen und halben Sthen Bielıfelber Seinen, „1.2 
— to.  reinleinen Hanbgefpinnft zu Wektklhern, 
Tafchentüchern ei Herren, Damen und Sinder, y 
Handtüchern, Kiichenhandtüichern und ar ee 
jodann: eine große Partie abgepaßte Tifchtücher in -verfciedeien Gtdhen und in 
1 ” und 1/, Did. einzetheilt, — —— 
— Alles in ecin Deinen —— nut 
In dem Vergantungszimmer gegen baare ahlung an den 
verſteigert werben. * Velfäner, 
Commissions- Lager. —— 
ofipapiere, Eouverts, Siegella nten, Gopirbücher, 
Preffen, Eopir-Apparate zu Gab afpreifen. „ht 
Hermann Beck, Graben 35, 1r 
NB. Eine Partie Couverts u fl. 1. 30 pr. Mile. - 


J Mr. J. Berrington {rom Lond has v 
English LESSONS. Haas iur a ren ton: (roslBondon, has in: 
or 


now lorming apply from 12—2. 39, Liebfrauenberg, 3d: Stotk, 6l 


— — — 





1547 Meine Schreibſtube befindet ſich jetzt Bleiner Birf 
No. 11, im 1. Siod des Hinterhaufes, ee 
Dr. BR. Pfefferkorn, Ydvoest, 
1426 Große Drusendeimer affe 18 ifi Der 1, &tod, beehend 
7 Bi d1 l bit Zubebör, vermiet aleich 
be eben: and als vößere® ER es : 4 
660 In der Schriftgiefierei von JH, Rübsaamen 
einige Mädchen zum Mbbrechen und Aufſetzen gefucht, 
= ir Alle mögliche Näharbeiten werben duxd 
3 „licht zu überſeyen — —— 
ie Be e at e { alt sfü ertiat, 
hen oral en — —— ä J a e 
1485 Wlte Wöbel und Welten werben aefauft und gut begablt; a In 
Glaviere 


zu verlaufen und zu vermiethen bei Elöner, Glavierkinme, Dodge &_ 



















* 





— —— 


Synagogen = Grf — 


Donnerstag den 17. September, Abends halb, 7 —*. 
Hauptprobe mit Orgelbegleitung für * Mile 


Girque Hinne. 
Heute yrosse Vorstellung. 


Einlaf 6 


Aokal-Veränderung. 


1548 Mein. Lager. in 


Damen-MHänteln etc. 


befindet fich nunmehr Stelmweg No. 8, 


1518 Ohr Söhner. 
Ruhrer Steinkohlen 


von befannter vorzüglicher Qualität habe im Ausladen und erlaube ich 
mir ſelbige zur geneigten Abnahme beſtens zu empfehlen. 
Paul Goelilzer, irüher J. A. SCcholles. 
1544 Brönnerftraße 1, nächft der Zeil. 
1539 .. meinen jün ya —— von Havana befinden ſich: 
Rosa de Habana -ä fl. 00 pr. Mille, 
13 Garantizada 70 
La Azucena r an 


Ja Hizuera — 
die ich als beſonders preiswerth empfehlen fan, i 
August Schönlin A 

Reaer⸗ 21 —— dem Guttenberg⸗ Denkmal) 








Couumiſſtons⸗Lager von Poftpapier i"Condettt 


zu Fabrifpreifen. 


154, Hermann Beck, Graben 35, Ir St. 
Französischer und englischer Unterricht. 
1543 Zu einigen neuen Elementar- und Conversations-Kursen werden noch Theil 
nehmer gesucht. Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre. 


"Eine Partie Waaren: 


Spitzen jeder Art, Valencienne und nuächt; geſtickte Kragen und Linn 
Tafhentücher, gefiridte Striche und Ballkteiver, Till, Eröpe, Blonden; 
Sammt- und Befagbänder, Gimpen, Stoffe, Chäles, Piqus, ift an Wir 
verderfäufer oder auch im Einzelnen zu außergewöhnlich nieder Preifen 
abzugeben; Bleichſtraße 66. 1545 


»  Hecal.- Veränderung. 
Bon heute’ an befindet ſich die Werkftätte in meiner Behaufung Fahrgaſſe dt 
(?öwenplägcen). 


Johann Antoni, Schloſſermeiſter 


‘ Photegraphien 
aller Art, do. Viſitenkarten empfehlen 164 
 Ehemaun & Diehn, Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 
‘ Aufnahms,eit von 9 Uhr Morgens ohne Unterbrechung bis 4 Uhr — 
SEonntaas von 9'/, Ubr bis 2 Uhr. 


Blumen-Bwiebel-Bläfer 


ih blau und weiss empfehle ich billigst. 
©. Hirschvogel, gr. Sandgaſſe 12. 


“1538 Ans und Verkauf von Staatöpapieren jeglicher 
‚ Wechfel, DOgligationen, Auszahlung von Eonpons, 
Trefferlvoſen 10. im Bank: und Wechfel:Gefchäft von 


Joseph Lazar, Bicbergaft 11. 


ee 

in Dualit und rs bifli 

n beften zu ganz beſonde — —— ss 
1538. Offerten von MBihllethekeom und werthuollen einzelnen Büchern 


Kup erken u. dal.) erbittet die Buch⸗ und Antiquariatähanblung ven 
uew⸗x⸗ —22 St. Goar, Noßmarkt 6, an ber Hauptwache. 


— Gin whlieen Sinner 
@in möblirte® Bimmer zu der: 
wmiethen ; b. d. fchönen Ausficht 5. 
1425 ° Unterweg 17 iſt der 1. Stod zu 
vermiethen. 
1540 Zimmerweg 7 ber 1. Stoc zu ver⸗ 
miethen, 5 Zimmer, Rüde ꝛc. 
- 1425 Blumenftraße 12 iſt eine Wohnung 
zu vermiethen. 
1534 -Töngesgaffe 30 iſt eine Wohnung 
von 4 Zimmern zu vermiethen. - 
1504 Bu vermiethen: im befter Geſchaͤfts⸗ 
lage ein Laden, Comptoir umb Magazin ; 
zu erfragen Conſtablerwache Ar Laden, 


Gr. Hirfhgraben 14, Ir Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küde mit 
Wafferleitung, Manfarben, Keller. 1530 
658. Gine Remife ift zu vermiethen; neue 
Gätefingeagefi 12. 

411 ®r. Bogenheimergaſſe 7 ift_ber 2. 
Siock, enthaltend 4 ſchͤne Zimmer, 2 Mans 
—* Küche mit Wafferleitung und Keller 

pgleich zu vermiethen; zu eıfr. im 1. St. 

658. Zwel fehöne geräumige Zimmer find 
unmößlirt an einen foliven Herrn vom 1. Des 
—* an zu vermiethen; Fahrgaſſe 94, im 2. 


od. 

1518 Obermainſtraße 1, nächft dem Ober 
watntbor, der 1. Stod, 5 Zimmer x. ſoaleich. 

1539 Zwei Eisgruben; zu erfragen 


Steinweg 6. 

664 Sanz nahe vor dem Eſchenheimertbor 
eine Wohnung von 5—6 Zimmern, Gartens 
antbeil. Näheres Zeil 39 im Laden. 

665 Eine Bartenwohnung, 4 Zimmer 
nebſt Zubehör au vermiethen; Dedermweg 35. 
1548 Eine elegante Woh- 
nung mit Gartenvergnü- 
rn gleich zu beziehen; 

euemainzerstrasse 1%. 

657. Ein aut möblirtes Bimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen; Fahrgaſſe 98, 
Br Stock. 

651. Große Friedbergerſtraße 6 iſt ber 
8. Stod, biftehend aus 3 Zimmern, 2 Man: 
farben, wovon bie eine beizbar, Bodenkam⸗ 
mer und verfchloffener Keller zu vermiethen. 
. 662 de der Klofter- unb Ronnengafle ift 
der Varterreftod als Geſchaͤftslocal zu ver: 
miethen. 


Paradeplatz z 


663 Eine Wohnung von 3 Bimmern mit, 
allem Zubehör und verfäloffenem Vorplatz 
= — Leute zu vermieihen; Niedenau 

663 Hanauer Landſtraße 16 iſt Stallung 
mit Zubehdr zu vermiethen, kann auch als 
Waarenlager benutzt werben. Näheres Aller⸗ 
heiligengaſſe 8. 

662 Ede der Kloſter⸗ und Nonnengaſſe iſt 
der1. Stod, beſtehend aus 3 ſchoͤnen neu her⸗ 
gerichteten Zimmern, Kliche ıc. zur vermietben, 

662 Ein ſchin möbl. Zimmer mit ober 
ohne Koſt zu vermicthen; Krungafle 9. 

662 Zu vermtethen: ein mößl. Zimmer; 
Weilßadlergaſſe 18, Zr Stod. 

667. Ein möblirtes Zimmer nebft Gabinet 
ift zu vermiethen; Brüdenquat 6. 

656. Ein ſchoͤn möhlirted Zimmer an 
einen anftändigen Heren; Friebbergerfir. 43. 

666. Ein heizbares freundliches Zimmer 
{ft zu vermiethen; Rechneigrabenſtraße 6, 
Hinterhauß, 

666. Eine folide Perſon kann gegen haͤus⸗ 
liche Arbeit Zimmer mit Bett erhalten; 


Rechneigrabenſtraße 6, Hinterhaus. 


656. Schöne möblirte Zimmer zu vers 
miethen; & ——— 19, 2r Stod. 

656. Stall, Remife und Schuppen zu 
vermietben; Kirdhofftraße 12. 

665. Ein Herr kann Theil Haben an einem 
Zimmer; Weihablergaffe 10, 2r Stod. 

659 Langeſtraße 36 iſt eine neuhergerichtete 
Barterre- Wohnung von 5 Zimmern, 2 Kam⸗ 
mern, Küche mit Mafferleitung und Gabein⸗ 
richtung mebft einem Kleinen Garten am ftille 
Leute zu vermiethen. 

1497 Eine freundliche geräumige Woh—⸗ 
nung von d Zimmern ı.; gr. Sandgafle 4, 
im 3. = ief 

1539 Großer Sirſchgraben 6 ift 
eine neuhergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 
beziehen. 

1535 Gifernhand 19 ift eine Wohnung zu » 
vermiethen. 

661 Eine Wohnung, enthaltend 4 Bims- 
mer nebft Aubehör, iſt zu vermiethen; 
Breitegaffe 4, Zr Etod, anzufehen von 2 
bis 4 Uhr, 


Dienftgefuche und Anerbleton. 
an 5 33. er ee 

me na ainz geſucht; . Mainzer 
Landſtraße 45, : 

660 
nifjen ug eine Stelle als. Diener oder 
Auslaufer oder zu einem älteren Herrn; zu 
erfragen in ber Exped. 

664 Cine Jungfer oder Stubenmätchen mit 
* Zeugnifien verfehen, wird gefucht; Wind⸗ 

e 10. 


664 Ein,folides Mädchen, das bürgerlich 
fogen fann und die Hausarbeit gründlich ver«- 
fließt, wird gefucht; Deberiveg 1a. 

664 Gin braves Hausmaͤdchen, welches 
wolhen und bügeln kann, wird gegen guten 
Lohn gefucht; Bieichſtraße 18, 2r Siock. 

1546. Gin ordentliches Mädchen, das Liebe 
u Kindern Hat und gute Zeugniffe aufweifen 

n, wirb gefucht; Truß 24, Ir Stock. 

663. Gin zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wirb gefuht; Sandweg R, 2 
658. Gin gewandter Diener wird gefucht. 

658. Cine gewandte ältere Köchin, welche 
etwas Hausarbeit übernimmt, wird gefucht. 

661 in junges reinliches Mädchen wird 
geſucht; Fahrgafje 46, 2r Etod 

661 Ein Hausmäbchen wird geſucht; Stein 
weg 4. 

662. Gin reinliches Mädchen, welches Kürs 

erlich kochen lann, wird geſucht; Allerheiligen» 

abe, im Niefen. 

662. Gin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
kann, in Haus und Handarbeit erfahren ift, 
wird geſucht; Sternftraße 8, vor dem Eſchen⸗ 
heimerthor. 

663. Ein junger verheira theter Dann, cautions⸗ 

fähig, welder in einem hieſigen Gejchäft als 
Gehälfe und Auslaufer fervirt hat, fucht eine 

or als Ausfaufer; zu erfragen Zeil 1, im 
aben. 

662. Ein Maͤdchen, das ſchon bei Kindern 
‘war, fein nähen, wafchen und Bügeln Tann u. 
mit guten Zeugniffen veriehen iſt, wird gefucht; 
nur folche mögen ſich melden. Nähere in der 
Erpedition. 

663. GE wird ein reinlches Mäbchen, das 
gut bürgerlich fochen und Hausarbeit verrichten 
kann, geſucht; alte Schleſingergaſſe 2. 

1517 Gin zu aller Arbeit willige® Mäpchen 
wirb geſucht; Hanauer Landſtraße 24. - 


in junger Mann mit auten Zeug⸗ P 


666 Ein Mabchen, au aller Arbelt mil 
lg, nefucht; Fahrgaſſe 77. i 

686 Gin ſolides Madchen, meldes hut 
in kochen kann, wird geſucht; Gaeiher 
a * 

666 Ein Mädchen, das bürgerlid bochen 
kann, wirb geſucht; Gaſthaus „zur Sonne‘, 
Glifabethenftraße 35, Sachfenhaufen, 

666 Ein aut empfohlenes Mädchen, dad 
kochen und Hausarbeit verrichten Tann, gi⸗ 
fudht ; Obermainftraße 1, Barterre. 

656 Ein folides Mädchen, das büngerlid 
fochen kann und ſich aller Hausarbeit unter 
steht, ſucht eine Stelle ald Mädchen alkein; 
5: Gallusgafſe 3, Vorberhaus, bei Hem 

unger. 

6656 Ein Zunge von 15 bis 16 Jahren 
welder Gartenarbeit verfteht, wird ‚gegen 
guten Lohn geſucht; Schaumainſtraße 18. 

664 Für Köchinnen, 
mädchen, Mädchen allein und 
Kindermädchen find gute Steb 
len offen ; Trierifchegaffe 6. 

666 Gin folives Mädchen, meldet per 
eft bürgerlich kochen kann, wird in eis 

ille Hauchaltung gefucht ; zu erfragen Dior 
gens zwiſchen 9I—12, Nachmittags 3-51, 
Neuemainzerſtraße 34, Ir Stod. 

666 Ein ordentlites Mäbdchen, melde 
gut bürgerlich kochen kann, ſucht Stelle in 
einer zubigen Haushaltung; Räheres Ein 
benftraße 7, 2r Stod. 

666 Ein Mäddyen, das in Kausarbeit 
gründlich ift, ſucht eine Stelle als Hink 
mädchen oder als Mädchen allein; Rh 
Goͤtheplatz 19. 

665 On cherche une institatrice 
franguise ou anglaise aupres''de 
deux jeunes demoiselles pour queb 
ques heures de la journee. ‘S’adres- 
ser Eschenbeimer Anlage 2%. 

666 Ein Mädchen, das bürgerlich foht 
und Hausarbeit verfieht,-gefucht; Brinf 
weg 14, Burterre. 

665 Ein Mädchen, das büͤrgerlich —* 
lann und zu aller Aybeit willig ik, ſah 
Dienft; Papsgaigaffe 1° 

665 Ein newandter amb gut empfohluer 
Zapfjunge wird gefucht; Viibeleritruße 82 


ee EEE 


or 
28: 


+2. Belag, rat StB 1229, Donner 17. Ei. 1863. 
Bela untmad un g en 


** auf a alle "Zouenale, in: denticher, franzöſi⸗ 
onne men 9 ver englifcher ıc. Sprache werben jedereit 
x nommen. Brobenummern gratis in ber 

1458 Jaeger’ihen Bud, —32*8* und Landkarten⸗ Handlung, Domplaßz 8. 


SELTERS-u.SODA-WASSER In Gläsern, 


BHimbeersaftu, ander Fruchtsäfte 


in’ Faſchen. 
am Salzhaus 3 (nebenderRosen-Apotheke) Zi. Engelhard, 


Mein Leinenwaaren-Lager 


1525 befindet ſich jetzt in meiner Behaufung 
Schnurgaſſe 62, nächſt der Neuenkräme. 


Ferd. Eulenstein. 


1544 Auf bevorftehende Saiſon empfihle id mein reichhaltiges Lıger in; 
‚Filzhüten, Draht- undSpohngestellen, Pa- 


riser Blumen und Federn, Coiffuren ete, 
— Auch werden Filz⸗ und Strohhüte gefärbt und nach neueſter Fagon geändert. 
A. Straub, Schnurgasse 15, Eck der Borngasse. 


| * Eine Auswahl ſehr ſchöner Planino's zu ſehr 
maßigem Fabrikpreis empfiehlt 
be - A. HI. Soltau, 


6 — vor dem Bokenheimerthor, Hnterlindau 4. 
Auch —— ich mich in allen vorkommenden Rep N welche auf das Eorgfältigfte 
augeflihrt werben, 
1513 Durd eine neue Senbun 
ächt ostindisch seidener Foulards-Tücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern ft mein Lager wieber aufs es. unb arabeltiofe for 
tirt und empfehle ſolche zu ben bifligften Preifen, 5 Debler, Zeil 88. 
















der „satholitäen” Dereine“Bentle 

1550 "Gemäß den Statuten ſteht an den Abends zu Borträgn 
Herren und Damen, auch wenn ſie nicht Milglieder Bates Be * 
Zutritt offen, und tönnen Diejenigen, die v De am 23. und 24, 
Abends; im ntofen Saale des neuem -Saalı Ai —e 
weſend zu ſein wünjchen, Cintrittskarten a fI>1 die vier 
erhalten: bei den — j 

* — Austen Beil 

rebs⸗ Achmn uch gaſſe 
Milani: Minoprio (feier — 


Lerein Für kat, Alrhengang u] 
u ee Vorstand 


wozu höflichft einladet 


—— Eine neue Kelterr 


von Elchenholz, nach neueſter Conſtruktion mit zwei eiſernen Graben 2. 
Ohm drüdend, ift zu verkaufen bei bei Fi 


‚Bi 
et A = Ei Ba. 


Gesuch 


er Mann, Ingenieur, fucht in der Gallusſtzoße ober beren Räte * mdb⸗ 
te Be 


Dantfagung. 
Kür je vielfeitigen Beweife ber Theilnahme während ber Krankpeit- und der Bo 


erbigung ber 
— neck ee — ka 
rmit im Namen ber Hinte nen ihren tiefgefühlteften Dan 
hen Earoline Melrer, neb. ehr. 
1550. Gefucht wird Anfangs oder Mitte October für im bie Stadt ein brand 
einfaches nicht ganz junges Mädchen, welches bürgerlich kochen und ſich 


Hausarbeit unterziehen muß; zu erfragen in ben Vormittagsftunden - N bfupkmehe 
Ecke vom Schüenhüttenmeg. ; 


667 Laden zu vermietben Steinweg No. 5. "Näheres Beil wi 


erſten Stock. 
668° Sehr fchöne Pfirfiche zum Einmaden empfiehlt s 24 
AU. Knöffel, Kunftgärtner, Kirchhof 
667 68 wird ein Gewölbe, fonleich zu benügen, in ber Mähe ber Bahnböfe - 
des Zollhofs zu miethen gefucht. ‚en gefucht. Anmeldungen Da 4, Ir Stodiin © N 


__667 Geſucht: Gin Eine gelibte Stopferin; Stopferin; Notherhof 2, glich 


ER. . mebsepif wirb gekauft; Brüdenftraße 24 in 









1550 





um 
ee 


——— — 


Bar das —* orte Tann; Atze 5 
6 In gebibetg Wäbien ſucht * 


—8 Ri Bimmermäbchen oder bei Kinder 
Babenafie 79, .Öinterhaus, Ir Stod. 
R Ir —— weldes in der 
ut erfaben u ftigun 
vder —* im Walhen und. pen Bau 
Rn 3/32. Stod.; 
Ein Mädchen,‘ im Bi afchen * 
ale an wird — 5 res bei 


in a —— Bad ſucht 
al Diener ne gr Auslaufen, F. 


—* el 
ausburſche wirb in eine 

tr ug sat, ze Dune U 
64 Gin anft& — eg A 


S 
km hard feinen Haushalt 
ein vorzuſtehen, ſelbige une hu 
ausarbeit; Eiſernh and 18. 
"687 Ein anftändiges Mädchen, welches 
erlich kochen tar die Hausarbeit ver⸗ 
fieht, in len unb *55 gebt, Pet 
en elle aſſe r 
* Es wird 4 —— Mädchen 
* Schaͤfergaſſe 16. 
then, das bürgerlich kochen, 
= har — t verrichten kann, ſucht 
einer ſtillen Familie; zu eıfr. 
hrs affe 14. 
667 Gin gebildetes Mädchen, das ber 
— maͤchtig tft, gut nähen 
bügeln kann, ſucht baldig "eine Stelle Gi 
Zn größeren Kindern als een) 
— erfr. — —— 45, 3r Stock. 
n Mädchen wirb zu erwachjenen 
tt lches Hausarbeit ver⸗ 
naͤhen, * en und — kanu; 
iſtraße 23, Ir Stod, 
wien !.s nz" 


667 Ein mist f 
bas Bier et,c 





r J Hands 
ES; — ir 
"666 9— Madchen be wie 
in allen bäusti x 
1. eine St 
‘ Ne * an I funk au * 
geſucht Sa 


„97 Ein Druufge wird aut; Ste 


g 4. 
Mr Gin braveb Dädlgen ſucht Wonatbienf; 
—J— 11 81 Stod, 
Gin —* grubmibgen rg ges 
na AH en ein "Denatmiy * 
Pan gerfirage 2, Parterre, ' At 


667 Ein jun: — Mann ſ 
eine Ka: als Auslaufer ; —— — 

668 Gin Mädchen wird geſucht; —* 
Tigengaffe 8 


668 Gin Hausmäbdchen wirb gefußt; Ball 
ſtraße 11, Sachſenhauſen. 
669: Ein treues zu aller Arbeit wi 
Mädchen —— — 16: 
668 ergafie m geringeß, zu 
aller Arbeit wiligeß Mädchen gefucht. | 
1550 eh t: eine. Magb et en Be 
niſſen; Zeit 6, Ir Stod, im = 
melden zu laſſen 
668 Ein a Mäbchen, welchet gui 
erlich kochen kann und bie Se .- 
—8* wird als’ Köochin ' gefudit; Örüneburg- 
w 
g Be Ein ſolides Mädchen, welches gut ko⸗ 
Gen kann, ſucht baldigſt Stelle; Kornbiumen⸗ 
gaſſe 7, J = ee x 
668 Ein en, ba8 bürgerlich kochen 
alle Haußarbeit verrichten kann, wur — 
Et. Hochſtraße 18, 2r Stod.' 
668 Gegen guten Lohn wirb ein et, m 
jeder Arheit williges Maͤdchen geſucht; 
— 25, im Hofe lme ae 
re ; 
668 de Mädchen, das gut b lochen 
kann, wirb * ft. et ki 
667 — Maͤdchen allein und Haus⸗ 


mabehen «finden ſogleich gute St 
2 foglei, gute Stellen. Menber,; 


— 


DL, 


41 Befanntinachiungen, 

‚ etaifeln, das. Simmer 48 Pr... Geſch. 
7 te., Weißkraut 2 Söpfe 67h. Köhl- 

Faut, 2 Köpfe 4 Er., Bwiebeln.pr, Simmer 
fl. 1. 24, pr. Geld. 6 fr, Salat. 
„.Maensel’s Garten (& og). 


‚ Gebraunter Kaffee, 

au gemifcht mit Mocca, feins und 
arkſchmeckend, pr. Pfo 48 fr. 

1540_ A. Coester, Hühnermarkt. 
1469 Indiſchen Melis 419 Er. 


Milani-Minoprio. 
Hirſchgraben. 


Keinftes Lampenöl 52. ft, d. Maas, 


&. Sartorio, 

666 Ein Dierftbuch auf den Namen ‘ob. 
Ruprel aus Soden wurbe verloren, Abzu⸗ 
geben Aussburzerhof. 

666 Vom Heimbergerihen Laden Toͤnges⸗ 
geile über ben Ltebfrauenberg wurde ein 

atiſttaſchentuch mit violerer Borbe, K ge 
Kt verloren. Gegen Belohnung Hoch. 

a 


e 11 abzugeben. 
Frankfurt, Schleppfchifffahrt, 


Ladefchluß fit die ñnäch 
Thalahıter Samstag den 19. d. M., Mittags. 


Verloren 
von dem „Römer“ durch die Meſſe bis an 
das Geiſtpſoͤrtchen 1 goldenes Mebaillon 
mit Photogre phie; gegen Belohnung abzus 
neben gr. Sandnaffe 15. 
668 Gin Staar ift entflogen. Dem 
Wiederbringer eine gute Belohuung Tön⸗ 
gesgafſe 10, Ir Stod. -' 


667. Gin. Mädchen ſucht als Aushülfe 
oder fonflige Urbeit Veicäfttgung; Räp. 
I. Weißadlergaſſe 1, 2r Stod. 

"1550 Roguefort-, Brie⸗ und Neuchatel⸗ 
Eoſe, geräuch. Rheinlache, Gaviar, neue 
Edttinger Wuͤrſte, friſche Ananas, engl, 


Tea Biscwits empfichit 
Joseph \Mllani, 
Bleidenſtraße 6, 


uyE dum sharp‘ 


sr ’ Tarı a mi 4 
Alpen-Kodhbutter, 


Be frifhe Waare 






in 
e: Qualität, frog. der, 
reiſe ortwähr 
A. Ooester, 


Feinſtes Lampenöl a 52 k, 
i- Hinop 
1490 Hirfcharaben. 
1549 Kelten neuen Landbonig m) 
il erger L2eberfbram empihl 
Y 


Ham 






Bleidenfirife: 3 nd. Balkan 
1550 Neue Götlinger Würfe, 
Caviar, Roguefort, Fromage de Brie, 
große Orangen. . 
—— 
e Flaſche, Pu enz bon, 
ner v Düffeldorf. N 


&. Sartorto, 
1550 Sättinger und Braunfi 
— großer Auswahl. 
Hdani- Min 


— —— Bar ei 
aße zum ened wurde eine, 
Bro = — — — vexloret, 
egen Belohnung abzugeben t 
Ian Onten der — Mathes im el 
668 Gin Märden fucht - Befchäftigum 
im Waſchen und Buben; au en om 
Schlachthaus 2, 2r En Hi 


1550 Fr.jhe Gabliau, geräucherter St, 
—*2 bio — 


Georg Schepeler. 

Auftern Bee Mei 
662 Gin Junge vom Lande wird in eis 
nergaft 


Specerei-Sej geſacht; Altemalı 
No. 61. 


669 Gin fehmarzfeidener U 

mit Sacktuch und blauem gehäfeltem @el 
beutel mit ohngefaͤhr 6 fl. murbe am 
wod von ber Bleidenſtraße, Reuenkri 
Nömerberg, Saalgaffe, Tachthandacfe 
No. 17, zwei Stiegen hoch, verloren; 
redlichen Finder eine" Belohnung. 





3, Beilage, Feanff. Intell,-Blatt 2.220, Donnerstag 17. Geptbr. 1863, 





Belanntmahungen ä 


3 Profelor St. Roman im Saalbau. 
“ Geht Hin und fchaut den kleinen Dann, Gebt Hin und fchaut bie Zauberei, 
nd nichts wie Räthiel f h Wie aus ben Fingern gar 

Der Eure ˖· Sinne täuschen kann Ihm Kegel fallen frank und frei 
Und feffeln zauberhaft. Und reihen fi zur Schaar. 

Geht hin und ſchaut den Blumenſtrauß, Geht Hin und ſchaut ben Fleinen Man 
Der aus dem Michtd erwädt! - a Der us vom leeren Raum, a 
Die Rofe, deren Rei hinats Wo jeder BI ihn treffen kann, 

Gr ſchneli in Weib Euch hext! GEuch ſenkt in Wunder⸗Traum. 
De Geht Hin und ſchaut Italien’ Sohn; 

Geht bin, es reut Euch nie! 

Euch zeigt fein ganzes Weſen ſchon 

Den Mefter der Magie! Mr L. W. 


1550. Frankfurt, im September. Der gegenwärtig in unfern Mauern wetlende 
renommirte Vianinohaͤndler Herr Eduard Hes tn Koſſel, ein geborner Frankfurter 
und Sohn des verſtonbenen Oberglöckners am biefiaen Dom, erfreut fih fortwährend 
eines bedeutenden Atfıpes feiner von G. Schwechten in Berlin gefertigten vorzüg« 
Ken Anftrimente, Die günſtigſten Beirgniffe der erften Autoritäten bed In- und Auss 
Iandes dieſelben Iirgen vor und vermochte ed deshalb ein in ber Perſon eines 
gewifien Scheel in Kafſel aufgetauhter Concurrent nit im entfernteften, buch Ver⸗ 
ungi n Herrn ®b, Setz, ber au als ausübender Künftler hoch fleht, In ber 

en Meinung zu jchaten. 

Der berühmte Dichter Hoffmann von Fallersleben, der die Bekanntſchaft 
bes Herrn Geb madıte, hat unlängft von Schloß Corvey aus folgendes gemüthvolle 
Gedichtchen An denſelben gerichtet: : 

Gluͤcklich wem der Himmel rerlichen Dem ſpriehet, wie Dir zu erhebender Luft 

Tönen und Klängen immer zu weben, Des Beifalld Blüth’ in jeder Bruft, 


‚ Harmonien und Melodien Dein wird wie Dir wohl immerfort 
mmer zu ftreben, immer zu leben, Die Kunft ein reicher Segenshort, 
Und fröhlih durch die Lande zu ziehen Sein Sehnen und Wünfchen, fein Troft und 


Uub die Kunft zu üben in Meiſterſchaft rieden 
Voll Degeifterung und Jugendkraft! Sein Liebftes und Beftes, fein Alles hienieden. 


1649. Der Unterzeichnete beehrt fi bie ergebenfte Anzeige zu machen, daß er am 
1. October d. 3. feinen 


Tanz Unterricht 


. fr die Fommende Sılfon im Mötel Schröder (Steinweg) beginnen wirb 
d ladet Hiermit ein Hocvecchrliches Wublitum fowie feine Freunde und Gönner zu 
reg er Theilnahme freundlichſt ein. 
Anmeldungen beliebe man in meiner Wohnung, „Hotel Schröder", zu machen. 


-;. „ Kriedr. Wilh. Gärtner, concess. Tanzichrer, 


Neue Bali-Gesellschaft. 


Freitag den 18. September 1863, Abends 7 Uhr: 
Achtes Sommerkränzchen in dem Cafe Concordia, 


Mit dem 1. October werden meine der 
Arithmetik und doppelten Buchhaltung ge 
widmeten Abendftunden vonG— 91, eröffnet, 


AÆ. Pfeiffer, Aaingaſſe dit. A. Ro. 12 
Winter-Mäntel, 


oße Auswahl in den neneften Façons und —— empfiehlt bei 
——— Bedienung zu den hilliesten Preisen - 


1549 | . Chr. Böhner, Steinweg 8, 


Zu verkaufen. 
1549 Mehrere Hobeidänke und Werkzeuge, ſehr alte Buchen⸗ Dice, fowie 4 Zul 
bide weißbuchene Bohlen wırten billig abgegeben bei 
A. S. Soltau, vor dem Bodenheimerthor, Unterlindau 4 


* — verkaufen: Bu sie mt Sit, made am aim 
IL —— Gallusgaſſe 9. 


u verkaufen in guter ſage: 


Drei Häufer in der Stadt mit Einfahrt, ——— großem age: geeignet fir 
jebes —— Geſchaͤft. Näheres bel ischoff, EL. Gallusgaſſe 9. 


= Zu verkaufen: var zur we oünmgen berg 
F. Bischoff. FL. Gallusgaffe 9 


668 fl. 6000 find auszuleigen au — A on 


er einhandlungen, Küfer umd Wirtie! - 


Flaſchenlack in allen belichigen Farben 2 —— zu haben bei 
eopold Schwarzaschild. 
Gefaͤllige Beſtellungen beliebe man ſriftu⸗ in meiner Wohnung Recpneiftraße 4 
Ir € Stod, abzugeben. 


7666. Die fo jehr beltchten guten Babrfeffel zum Selbfifähren im Zimmer, 1 
wie noch verſchiedere andere Arien und Scfjel, welge man zu einem Bett kann ein 


ten, ſind fortwaͤhrend zu haben bei 

























666. Guter Verittag⸗ und aha auch wird fiber die 
Reſtauration Stiftfirafe 1 — 


Ä Das 
Schwalheimer Mineralwafjer 
ift das gäßreichfte Mineralwaſſer in Deutſchland (nach einer Analyſe Liebig's enthält es 
4,944 Gubifzol Gas und befigt eine Temperatur von 8° R.) 68 iſt außerorbentlich erfzifchend, 
feicht verbaulich, ftärft bie Verbauungsorgane, ben Appetit und beförbert bie Abfonberung dis 
Urin, Wegen ber günftigen Mifchung feiner feiten und gasartigen Beftanbtheile eignet ſich daſſelle 
beſonders für alle Fälle von Schwäche ber Lumph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibskrankheiten, 
für, Reconvaleseente ıc. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fih als Tiſch- und Luzusgetränt; 
wegen feineß lieblichen unb doch picanten Geſchmads bilbet e8 das angenehmite aller Getränte, 
fet e8 rein ober mit Wein, Syrup, Vier ꝛc. vermifcht, deren natürliche Jarbe es nicht im mie 


deſten verändert, 
Schwalheim bei Friedberg. — 
Die Brunnen-Verwaltung, _ 
Depot bei Herrn J. SH. Drepler, im Rebſtod. 
— „ I 2. Köcher, gr. Bockenheimergaſſe. 
nn 3 Koft Witw., Stiftſtraße. 1518 
„rn. n.B Kölſch, Rebftod 1. 


Wegen Lofalveränderung 
verkaufe meine fämmtlichen Kletverftoffe zu bedentend beraßgefepten Preifen, Beſonders 
eine Bartie franzöfifhe Moètre breite gleldeꝛſoſ dar volffändige Kleid zu-fl..6.-).m 
1498 . Geiger, Fahrgaffe 109. 


in Handlungs» und Geſchäftsbüchern aller Art, 


als: —— — Caſſabücher, Eonto:Eorrente, Wechfelcopirbücher, 
Gajtbofs Juurnale 20. in allen Lintaturen auß ber Fabrik von E. Weiſß in 
MiGladbach, ferner: Seidenpapier: Eopirbücher mit 500, 750 und 1000 
Blatt mit lintirt und gebrudtem Regtſter bei 3 I Raudt 
Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifchegaffe No. 4, nähft der Schuurgaffe 
. Außergewöhnliche nicht vorrärhige Liniaturen werben bei Beſtellung aufgenommen 
und in möglichft kurzer Zeit geliefert. 1549 


145 Zum An: und Verkauf von Stoatspapieren, An: 
Lehens:Loofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um⸗ 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: 

von Coupons, — von Geldſorten ꝛe. ei: 
lt fich das Bank: und Wechft Igefebäft von ” 
Ch. Hayer, im römischen Kaiser: 


—— — — — — ——— — — — — — — — 
67 Eine Partie angefangener Stickereien zu herabge 
ſetzten Preiſen. S. J. Streng Wiw., Salzhaus 1, 


— Pferdefleisch, 1619 
friſch —25 6 Hunde und andere fleiſchfreſſende Thiere, iſt au a 
Kuchen) pr .8 Er. auf dem Burem der MWaajenmeifterei 


werben daſelbſt Hunde in Fütterung genommen, — ect 
Pferde werden tat unb aut bezahlt. 5 a» “ 
Bureau der Baafenmeifierei, Stelzengaffe 18, 


& Beisszeuge eigner I r Fabrik 


Enoftehlt Die &chf. Hof, Schäfernafle 17, 2 Eisl! 
‚866: Grũndlicher Iinterricht in der italienifchen und fpanifchen € 
wird ertheilt von 1. FE. Guldal aus Rom, ge, Sandgaffe 10, 
Ir. Sto) Sprechſtunden jeden‘ Tag von 10—2 Uhr: Außer Montag und: 
669 Une demoiselle allemande d’une trös-boune famille de Francfört, 
parlant bien le frangais, jouant du piano et au courant de tous les travanx de sn 
"demande & entrer dans une famille distinguge, si possible anglaise, spit comme 
dame de compagnie soit pour‘ surveiller des enfatits, S’adresser par eerit au bureau 


la feuille sous les initiales A, G. M. 
667. Rudi e Maici — — Rn, ein FANG nden Beicäfti 
nn — r. 


666. Ein in jeder Brande tä r —* chdrucker enden zum baldizen Eintritt 
Condition ; Offerten beliebe man an — gelangen Au laſſen. — 


& —* Ein ga Tap apeyler t Gebül owie ein —— 
Sf weiden zu bauernder — gell * ıcht in der Möbelhah 


1 Schärer rin Offenba 





ö— — — — — — u me 


J— Colparteure, ſowie ſonſt rechtliche Leute werben fire ein 
literariſches Unternehmen gefticht; täglicher Lohn Fl. 2, fowie noch eint 
Fer rovifton. Näheres in der „hohen Eiche“, Bendergaffe." 


ud. "In ein ght rentirendes Geſchaͤft 4 

SHCHR- Mt . he mit .einer Einlage‘ von eizca, R bu 

; geſucht Franco Offerten W H No. 16 poste restanle Kranffurt a, *8 

ukenhofnraße 7 iii. der 1. Stod; beitebend aus 

26, — un Ay he nügen au bermierben; Nib. er: “5, 

Ein anftänbiges Srauenzimnier, welches ſowohl Hüte, Wiautillen und Kinder 

bag anfertiat, hat noch einige Tage in der Woche frei. Nähefes Exvebition. 

668. Herm Pu. v. Bi, — Vundliche Rudipraye erwunſcht. — 


668 In eine Woarenbandlung wird ein Lehrling: oder. angebenber mi — 
u erfragen bei ber, Expedition. 
























1549 &8 werben nody I—2 Wäbchen in der Kuhlmann ſchen Pe 
Nenefrime 6, Ir Stod. ' 


1549 Ordentliche Mädchen. firben, banerude und sur Bepahlie 
eu 8. 
: Keltern : feinites Muochendhl; Kirhofitrege 1% 













‚4 Beilage, Seantf. Iniell»Blatt IE 220, Donnerstag 17. Sir. 1863, 
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Profeſſor St, Roman. 
Zauber- Production 


Ki ‚großen Saal —9 — 
* Täglich neues Programm. 

ur — —— — 
HEUT) Morgen Greitan den 18. September: 
Grosse; Vorstellung. 


Bım Shluf:! Dis Shwebenfeines Khides an eiieni Saite. Dre Awtfdien- 
derden durh die Gapelle deßR iptenf,. ‚4. xhein. 1 Snfant — * *2 —— 


Veibundete Fraulfurter Männer-Gefang-Bereine, 


Motden Freitag deu 18, September, präcıs MNuhr: 
— — * AEX ————— 










ST el —— 








weise rast Sp. 22 


> Zaus.derFabuk von. G; 


“ A.W. Mayer inbreslau Ä 


ER IS ächt zii, habbak RI RD: er 


Wei C. L. —— —— 70, 
„1497 Frankfurt a. 





Aepfolmühlen 


ber beften Gouftruftion Bi 
1538 I L. Goctz, Majhinenbauer in Frankfurt a. M, 
Eine große Partie fchwer gewirfte Borhangiioffe in neuen ge 
ackvollen Deifins, er ** und große Fenſtervorhänge, letztere 
on zu fl. 2 30 das Benft er; ferner fee ſchone weiße Öalleriefrans 
— ſowie Morbangbalter, das Paar von 
tr, an_bis zu den feinften — * in anerfannter guter und 
Me — Qualität zu den alten Fabrikpreiſen ohue Auffhlag —- 
Julius Lohrey, 9 Brönnerftraße 14. 


"900 Wortsfeuilleazbeitsn wuden gefadt; I 3, Müller, —— > 

















Todes“ Anzeige. 
Verwandten und Freunden machen wir biermit Die 
traurige Anzeige von dem geftern Abend 10°], ag 


Kpinsen plöglichen Ableben unferes lieben Onkels 
Schwagers, Des 


Fürst, Thuro_und Tax._General- Postäirections-Registrators. 
Herrn Franz Lindner, _ >. 
im Alter von 52 Jahren. Um ftilles Beileid bitten 7 


Die Hinterbliebenen. 


Franffurt a. M., den 16. Scptember 1863, 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 18. d. Mor: 
gens S —— vom —— Fabraafie 2 ; irre 


gr den 21. — Morgens 9 Uhr anfang j 
dem Fuꝛrſtlich Iſenburgiſchen Revier Sprendlingen 
45 Klafter —— — 2. Sorte, 
6909anbrü rer Eicheniceitbolz, 
7 . Birfenfcheitbolz = Sorte, 
66 „ - SKKiefernfcheitbolz —J Sorte, 
2 17) 2 7} 
Kiefernben elbol; 
—— Die ———— iſt auf dem ofe Öehefpige. 
Offenbady a. M., den 12. September 1863 
Fürftlich Sfenburgifche Kellerei: Weis. 
657. Ein gebildetes Frauenzimmer, das in allen weiblichen Handarbeiten gründ* 
lichen Unterricht gu ertheilen verfteht und ſchon feit Jahren in biefem Fache unterrichtet, 
wünjht die Vormittage mit Privatftunden in guten Familien oder Inſtituten auszuföllen. 
Näheres Expedition d. BL . 


— —— —— — — 0— — — — 
American Marine Clocks. 
1543 Amerikaniſche Sc ff: Anker-Uhren in elegantem Mahagony gehe, 
derb geeignet für Buͤreaus, Gaftzimmer und Laden, je nach Größe zu fl. 11 - 


Christian _Zitzmann, Uhrmacher, — 3. 
ER Kaufgeſuch. 


Tannene Faßdauben, alte Padfäffer, werden in ben ‘größten Ouantitäten zu Den 
“Heften Preifen gekauft; Näheres Expedition, 


669. fl. 10-12000 werden zu einem guten 1. Infap-Antheil geludt; Merken 


Bitte man unter M niederzulegen. Dt 


“659. Große Raͤumligkeiten für ein — dimpen⸗e - Khmliheß gu 
permiethen; äbereb Bornheime aße 17, r 








1 
Sie ein 


ir ‚62 us“ verkaufen. 
661 Ein dichtblaͤtteriger, fehlerfreier 
VDummibaum, 8’ hoch, iſt wegen an; 


Raum zu verkaufen; Kodiftra ed, Br St 
3 ute haare iſt wegen 


a dig an ver⸗ 
Aalen: Nah. in-der 
Ang neue Fenſter, m — A * br., 
rauchtes Pen 4 25" 5,8 ide 
6' 5,8 —9* * * 
1347 


gebran — fogen 
And au vertaufen imfenhofftraße 7 
1547 Eine Srippe —* Raufe iſt zu 
verlaufen gr. Sandgaſſe 2 
661 Veere Sprit: Seifäffer find zu 
berfaufen; Fahrgaſſe 2 
1550. &a; 100%, leere Salat: 
"Hlfäffer in beften Zuftande zu 
verkaufen; fl. Hirfchgreben 3. 
666. Ein guter Steintohlenofen, vom ine 


ae 


: nen zu hei —— — ein Egg re 
A um 


Uig zu verlaufen 
—— ein großer KRocherb, 
einige Schränfe, Bilder. 
Ein junger ——— zu ver⸗ 
ai Kornblumengafje 13. 
ei 7, 2r — — maͤnn⸗ 


—— 

* nde zu verkauf 

N eifengaffe er — * 1 blerfipiger 
Pult zu Laufen geſucht; auch find bafelbft 


verſchledene ren, en, Herde, Krippen, 
ee tungen, eine Bartie Bau⸗ 
abbruchshalber billig zu verkaufen. 
5 Eine Ladeneinrichtung für ein Tuch⸗ 
geſchaft beſonders geeignet, ferner 2 * 
— wi ae ei ra — 
oͤhren, geſtell für Hüte wir g 
ee Ei Kihausgaffe 17, zwifchen 


—— 


u vermiethen. 

660. — geräumige Wohnung von 
5 Zimmern unb Zubehör zu vermiethen; 
a 13. Nähere Barterre, 

668 Wohnung, Ir Stod, ift an 
fille Bee id vermiethen; Blauehandg. 9. 
668. Ein freundl. möbl. immer mit 2 


Betten an 3 — Schäferaafie 6. 


687. : I: gut mößl, Zimmer, 
Ausfiht in 0) gr Hiriharaben D, 
Hinterhaus 


mit € —** 


-1640.. Ebenterplob,6, 


Baden 
s en 
eimerufe 12, ko 2. ©t 
Gin schön möbl. Binmer, m tt 
en: Rettenfirafe 4, 
ie "Ein aut und ; Zimmer I jenen 

errn zu bermiethen; F 

668 Grabe am Petersthor BE: 
5 Zimmer und Zubehör zen rien, au 
Be zu agen heimer Sande 

abe 11. 

666. Eine Wohnung, —*2— von drei 
großen Zimmern, Küche, Bodenkammern, 

aſchkuche Degen und ‚Wafler ‚im Haus, 
fir fl. 280; ‚Brüneburgme 34 

667. Eine Manſarde mit und oh 
zu HER —— 2, im e 

668 Zwei Für ſich abgeſchloſſe 
Zimmer nachſt der Promenade‘ find a * 
miethen; Eckenheimer Landſtraße 11. 

1549 "Zheaterplag 6 tft der 1.,,2:u:8, 
Stod, je 7 Zimmer, | Manſarden, Küche, 
Relkr ıc. zu vermietben. 

667. Ein fchöner großer ——— 
toir zu vermiethen; Trieriſcherplatz 6. 

Gine Meine Wohnung: i Karpfen⸗ 
ae 5 an ftille Leute han Ociober 

u vermiethen. 

N 667. Unmöbl, Zimmer mit: Alto und 
Holzplatz an einen Herrn oder Dame bei 
Eliſe Geiger Wt., Mehtzgergaſſe 19, 2r Stod, 

667 ‚Bwel ichön möbl. Bimmer findıgu 
Nee Trieriſcherplatz 

Bier. Zimmer ꝛc, — ſind 
im 3, we jofort an eine Elrine Kamilie 
zu vermieihen, u ein weg 10, 2: St. 

667 Freundliche Wohnungen von 4 Zim- 
mern und allem Zubehör - preisiwirdig zu 
yermiethen; Bornheimer Halbe ‚20a. 

668. Eine fonnige Wohnung. von ‚fünf 

—3 Bimmern, Dem Ey allem 
Bubepse zu. vermieiben unb Ende Octos 
ber au N kn das Nähere Aha 2. 

668 Ei helles Zimmer 
obne Meöbe an Serren zu vermie: 
tben; Mäb. bei * Ecke 


der —* ß 

1550 * — . le: 
mer {ft I ee Heren zu bermiet 
Obermainftraße 9, 


- 


a enbeis 


re, nte 


vermi tern⸗ 

aße 81.10, "öde deö Unterwegs. 
668 Ein’ gut moͤbl. Zimmer z) Wleiden- 
ehe 12, 3r Stod. 
2 vndbi Zimmer zu verutiethen ; 
PH e 8, 1r Stod, 
668 Freundlich unmößlirteß Zimmer 
ar ein folides Franengimmer gu vermiethen; 
»(Stenbäntengaffe 2, Br Stock. 

668 Antheil an einem möblirten Zimmer 
—* ie Herr haben; Glephantennaffe 2. 


Ein Zimmer mit 2 Betten iſt zu Ba 


——— Bendergaſſe 28, 2r Stod. 
668 Zu vernietben: 2 große 
— Zimmer im 8, 
amaübt auf reden. al 
= Beil; Näh. Expedition, 
669 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
und Bodenkammer —— iſt zu ver⸗ 
miethen Garlüchenplatz 7. 
669 In der Neurothbofſtraß⸗ in dem neu: 
—— mit No 10 bezeichneten Haufe iſt 
Parterreſtock, enthaltend 6 Zimmer, 
Kiche ac. au vermietben. 
152% ı Gin Wirthslocal im guter. Lage ift 
zu vermiethen. Meflektirende bittet, man ihre 
Adreſſe unter: As Z. france aufber Expedition 
abzugeben. 
609 Bodenheimergafje 28 ift ein klein 
»möblirtes Zimmer zu vermiethen. 


Dienftgeruche und Pinerbieten, 
668 Ein anftändizes Kindermaͤdchen in ge 


feßtem After, welches die Pflege Feiner Kinder 


verfteht, fucht eine Stelle, Näheres Truk 24, 
Ir Stod., 
657 Gin gefehtes Mädchen, das bürgerlich 
Ba ann, wird gefucht; Weißadlergaſſe 2; 
7 68 wirb ein ordentliches Mädchen ges 
fu, welches die Hausarbeit gründlich verftekt, 
waſchen kann und Liebe zu Kindern hat; Fahr 


e 58, 

Te Gin folides Mädchen, welches gut 
- Hürgerlich kochen kann ımb zu aller Hausarbeit 
willig iſt, auch bald eingehen Tann, mitbüges 
em ri 6, Eingang unter dem Mögen 


—— focen 
zu erfragen Ara 6, 
667 Eineige 


bie, 
locht fucht — in —— 


tock 


db egen bie Einruckungkge 
Bet BT fa 





660 Ein braves au aller Arbelt will 
Mädchen arfu 8, Ir 6. 
end "Sat * 
‚san — 
Gin: ſolldes 


tung. N äh Ex V 
668 Gin nahe Sue, 
in Hand⸗ und 
nicht Hier gedient fu 
— —* 
e Ko Sin, welesgut 
Gen fann und ein Ha 





69 Ein —— un 

welcher Siebe eine: „Stelle } — * 
befleidete, gut! fervitens, kam, ‚und behen! 
empfohlen wirb, fucht eine — 
Rah. W ——— 


. Sofmaun, 





oni . 
in Heinen — zu 14 Er; pr Sn 
der vorräthig. 164 

A. Coester, Hühnermarkt 


Shher und raufcher Aepfelwein bei 
3.3. Luther, tl. Eſcheuheimerg 

669 Grünblicher — 
richt wird ertheilt 16 Stunden ud; 
Näheres ar. Sandaaffe 8 im Laden. 
663 Ein gelber Vinſcher iſt zugelaufen 

ubenmauer 1. 07 — 


‚ Judenmauer 


669 En Mid * 
wird gefickt; gr. Sahprape SL, 1 1r ne 


663 Ein ——— wurde 





\ "optehnibehnästh 


ses Bürger Aufnahmen, 
— ie 25 Bünthert, Kurt Heinrib,BS,, Handelsmann, kl. San a 
— Eile, * Odenheim, derzeit hleſ Gensd arme 
Gen erne 
10. Frau Semme, Sleonore Helene, geb. Roſch aus Creuznach, aufwärts, 
Iuth, „(Chetran des Biel. Bürgers und Handelsmanns Wolp 


Lemm 

14. Herr eh, Julius, aus ra Ober- Staatsanwalt Hirfiger freien 
Stadt, eiferne Hand 8, lutb. 

P 14, Herr Ludwig, Jacob, BES; Schaufpieler, auswärts, -Tuth.” 

“ 14. Herr Büdina, "Shriftian — BS,, Handelemann, auswärtt, L. 

r 14. Herr —38 Georg Philipp Chriſtoph, Be Weinhaͤndler, Grauben⸗ 


ẽ 14. Her zen Hippolyt, aus Lahr, Handelsmann, Born⸗ 
mer Haide 7, 
* 14. Herr ee Kohinn — BS, —— — 41, 
" 14. rau Heder, "Chthartna Wilhelmine "<herefin, geb. Yan ‚aus Elber⸗ 
feld, eiſerne Hand 8, luth. (Ghefrau bes hieſ. Bürgers und Ober⸗ 
Staatsanwalis Herrn Julius Heder.) 
* 14. Frau een tetoria Marla Anna, geb, Schädel, aus Hanau, 


Schmibtflube 3, luth. gun des hieſ. Bürgerd und Handels⸗ 
manns Friedrich Habermehl. 
z 14. Frau Tellenbröder, ee eb. Hardt, aus Mölfersheim, 


Steingaffe 24, ref. (Ehefrau des. hieß "Bürgers und Schneiders 
meifterd Joh. Heinr. Chriſtoph Tellenbröder.) 

F 14. Frau Drill, Anna Maria Aanefe, geb. Preiſer, aus Gonſenheim, 

Töngesaaffe 36, kath. (Ehefrau des hief. Bürgers und Kunſtgärt⸗ 
ner® Jobann Yacob Drill.) 

pr 14. Frau Rau, Barbara Caroline, geb. Stahl, aus Oberrad, gr. Korn 
markt 6, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Handelsmanne 
Johaun Frievrih Rau.) 


Tehrrurs in allen Compltoirarbeiten. 
1550 Demnächft beginnt für das Winterfemefter mein Unterricht in dopp. Buch⸗ 
führumg, kaufm. u. bürgerl. Rechnen, Gorrejpondenz, — a * an welchem 
w. Damen, je in befond, Stunden, fich betheiligen können. Zugleich erdffne ich 
auch —S für Sandwerker Lehrkurſe in einf. —— mit aewerbl. Rech⸗ 
verbunden. Anmeldungen nehme ich zu jeder Zeit entgegen. 2. Echoll Römerberg 9. 


Tüll-Schleier von a kr. an bei 
550 . Wenzel, Rossmarkt 19 





— — * 
a ben 17. September: Der Golbbauer. —— 7 — in ‚vier 
ur — Bird-Pfeiffer Broni: Fräulein Röder als Gaſt· Abonn.:VBorft, No, 293. 


— Raul, 


— 
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otliher Hebacenennd errAer Ya helgmiärt- 


Geld-Sorten. 


2'720. 


— Bayr, Ostb. b. BR. |113% 
» m 15615 
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Nach dem a H 














u ME — 
Labaung. 
Die Glaͤubiger des lungtunfaͤhlgen Hiefigen Bürgers und Schreinermeiſters 
Georg —— HE werb Kon —— au ——— in der auf ’ ’ 
den 98, Geptember I. 3., VBormiftagd 10 Uber, 
peranmten u A hrt bei der Gerichts: Commiſſion zum Zweck * Beftellung: und 
g eines aus ihrer Mitte zu erwaͤhlenden Austäuffes fi einzufinden bei 
Ford dab bie Nichterſcheinenden als den Befchlüffen der Mehrheit der Erfhlenenen J 
Beifimmtend erachtet werben follen. 
ht M., den 7. September 1863. Stadt-Bericht L 


we i Dr, Echhard. 
| ER Dr, Dieße, Seer 


ODeffentlide Labung. 


nue, wel⸗ | Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß ber am 18, 1863 
Hahier I, weihen Sara Mofes aus —* ufchen, dab foldhe * 
te 


i nnen zwe ona 

teyelöönetem —8 —— smaßig anzumelden oder — zu ſein, daß dieſer 

Bu an bie: Aufgetretenen auswärts wohnenden — Erben ohne "Sicerpeiis- 
Rung 'verabfolgt werbe. ; 





Frankfurt a. M., ben 26. Auguft 1863. Srapı-Geriät u. 
roner. 
}' — Dr. Demmer, Secr. 
Hetfeansiiee Sabung. . 


UL, welchen Erb⸗ und sa Anfprüche an die Nachläſſe bes am 11. November 1829 
ch nen hieſigen Bürgers, Seifen unb Lichterfabrifinten Philipp Yacod Höffler 
d deſſen am 2, Juli 1862 verftorbenen Ghefrau Sufanne Marte, geb. Shmibt, 
f Ki bes am 30. Mir; 1861 verftorbenen hieſigen Bürgerfohnes Alexander Höffler 
Baben ſolch Binnen zwei Monaten 
—5 — Gerichte ordnungemäig a anzumelden ober gewaärtig zu fein, daß biefe 
ik 2 etretenen auswärts wohnenden Snteftat: Erben 9 Sicherheitolei⸗ 
ug Aare w 
—— a. W., den 19. Auguſt 1868. — Is 
= irchner 
2 ur Dr. Demmer, Ser. 





entlide Ladu 

r melden —— ei fange F an den Racleh bes am 26. Juli 1863 
hiefigen Bürg Weißbindergefellen, auch Lotteriedienerd Johann 
aniel Bomarius ee befjen am 5: Derember 1859 gleichfalls TER Ghes 

an Johanna Ehriftina, geb. Karg, zuftehen, Faces Yoise 

binnen zwei ——— 
jet ufftergeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelben ober gewärtig zu fein, baß bier 
Nachlaß an die au —— weirſe auswaͤrts wohnenden Juteſtat⸗Erben ohne 
Sicherheits leiſtung verabfolgt werde. 
Frantfurt a. den-17. Auguſt 1868. Stadtgericht IL 
N peiräner 

Dr, Demmer ISecr. 






Polizeis Tagen ber freien Stadt = 


Vom 17. September 1863. FRE, 


Brod⸗Taxe und Gewicht. |PN-| Loth. [Rr. | ST «Tape * ur” 
sin n 
e 


Bom 17, bis 28. September 1863. 








— z von| 3 10 Das Seiber” [REIA Shop) 
1) Die Dreingabe bei bem —— ber Waflerwede und 


Milchbrode ift bei Strafe, ſowohl für den Geber als ben 
Empfänger, verboten. 


2) Ebenjo wird das frühere Berbot bes Aushodens bes Weiß⸗ 
und Schwarzbrodes von Neuem in Erinnerung gebracht, 


Frucht: Preife. f. |te. | eb 7 


in ifchtes Ro un Aug 4 8 ji no» 
emijchte > tod von 151. 
— von] 2 J rs 
" Erfe Sorte. hweinefleif5 „ „18 
" " " von] 6 1 a) Die gleitden abe Beträat 
" ” von] 8 012 en zehnten Beil des 
7 Weizen» od. fa. Pfaffenbrob von] 1 122 | 8 wide, mike ef- 
von 97 1 Pfund’ ein halbes, nut 
u ud m. “ 4 von ber nämlicen 
Pe a Bu * wi 2 bes Fleifches * 
" b ® 
z — ae ——— 9 8 Sehe ae * * 
ilchbro ⸗ .. bon re 
” feines Waflerbrod . . von 4), 1 Sei, if sei traf ’ 
Bei den Dorfbädern. 
Zweite Sorte, 
Ein gemifchtes Roggenbrob von] 4 12 Biers Tage, 
v ” " von] 2 6 Bom1. Mai bis 30. Gept.18 
# 7 7 von 30 3 Die Maas Bier: 
Erſte Sorte Ueber die Straße » ...f 
” n " von] 6 20 18 | 
| 
I 








Meizen das Mltr., d. Mittelpr. — 
Korn " " " ” " geſch w. 
Gerſte de 
‚Safer, 110 Pfd. Weinfhremeii 
Weizenfemmelmehl . 
Korn oder Rog genmehl . | 
‚Seus und EiropAseeife. — 
eu, Mittelpreis des Zentners. . . . nat A 2 
ornftroh, das Fuder oder 10 Bentner . . . . .46 
| 
| 


Die Strohverläufer find verbunden, nach bem @ewidt au ———— 





F 
' 
k 


Jutelligenz⸗Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, [= — 
und den Fraulfurter Nachrichten ala Gytrabeilage, 1 ERRAER 










(Expedition; am Gelftpförtchen, Schlachthausgaſſe Pi 


Freilag den is | September 


Delaunntmwadhungen 


4okal-Beränderung, 


1548 Mein Lager in 


Damen-Mänteln ete. 


befindet fih nunmehr Steinweg No. 8. 


Tu | Chr "Söhner. 


Tapeten u. gemauıe Kenster-Mouleaux 


in grösster Auswahl zu Fabrikpreisen. Tapeten 
‚von 8 kr. an, BReuleaux von 34 kr. an, 


As W. MHoerff, Tin. Oehmer, 


grosse Sandgasse S. 1515 


— sche — Denen Wodehandschuhe, 


]Fautasie-Hüte und Beise- Bützen, 
und xewebte Welten- und Selden 
Selfen und Parfümerten, 


loilnene en, Stöcke, Meilen 
* ösische [Moilet nation: und —— ——— 
estindische Foulards, Wiener Lederwanren. 
22 . Wilhelm Seidler 
1457 Nofmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Dentmal). 


Petroleumy” 
raffinirtes, in bekannter beſter Qualität bei 


J. J. Haas, 


Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchf 


Frankfurter Stadt-ofterie. - 


1587. Ganze und geteilte Looſe zu ber am 26. September begindenben u 
Haupt⸗Clafſe werben auf alle Spielarten billigſt abgegebeif bei — 


Carl Hensler, sr. Eschenheimergasse 2. 

Die als vorzüglich anerfannten Kühlapparate ohne Eis, als: Butter: 

ag eg leifchfühlterrinen, Wein: und Wofferkübler vor 

J. A. Schanz in Dresden, ftnd für Franffurt a. M, und ganz Süvventfd- 
land nur zu beziehen durch er 


A. W. Herff, sr. Sa 


1507 Bu Seidem-Samımite- 
ſchwarz und farbig zu herabgeſetzten Preifen bei @d, Debler, Zeil 38. 









Pelzwaaren — 
neueſter Mode in bekannter guter Qualität werben ſehr billig verfauft bei... <> X 
1547 P. 3. Dümmich, 


Dr. Pattisom’s Gichtwaltte 


Heib und Präfervativ-Mittel gegen Gicht und Mheumatisımem aller Art) il: 
gegen Geſichts-⸗, Bruft:, Hals: und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand» und Kniegicht, 
ftechen, @lieberreißen, Rüden- und Lendenſchmerz ıc. ıc, MA 

Ganze Paquete zu 30 fr. und halbe Paquete zu 16 Er. nebſt Gebrauchsammelfun 


bei W. von Arand, gr. Dokenhei 
»WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 18. September, Zittoss ubrnn 
eine hier. 3'/. Stadtobligation de 1100 


auf hieſ. Börfe öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
&. Belfchner, Aubufe.. 


Die Seihbibliothek des ——— Zereins, 


großer Hirſchgraben 18, zum großen Zimmerhof 
4 bebeutend erweitert, bictet jet eine r Außwahl ebenfo 
* a ehe Rp 35 Bücher We ale —5 und neben 
—— 
—583 v Der  blinbe Knabe. 
= —* 26 x enzäßlt, zen. run de, Dufolft nicht ftehlen. 
—— nich Aonis Reg Eine Mohr und Weißer, Erzählungen für bie 
Bee u bie ———— in Jugend. 
on Dr 
Bun genen, Et: n aan — SHmidt;BBeifenfelt, , Scharnhorſt, 
w 
ertt, Slr.8, Kuh 1761. ea. Sm, DE —— 
er, Dr. $., Die, neuere deutidhe Nas fer, für Jung und Alt wleder er t 


tiomal-Literatur, - Zur Culturgeſch. des Bor 50 Jahren. Die Befreiung Deutſch⸗ 
18. und 19. Yabrb. lands, Gedenkbuch an bie Bilterfel t 
offel, U, Blücher uf. Beit. Lebens: bei Leipzia. Patriotiſche Bilder, berausg. 
bild. auf hiſtor. Grunde von Dr. E. Große mb F. Otto, 


Abonnementöbedingungen: 1 fl. pr. Jahr, 36 fr. pr. %/, und 24 fr. pr. 1/, Jahr. 
In demſelben Lokal — — * eine Niederlage der beften chriftlichen Banct 
hriften: und. — von Herin 9. & Brönner. — eine Auswahl gediegener 
Dr Literatur, auch zu Feftgefchenfen geeignete Bücher und gute Jugendſchr 

8 _ Das total ift an den Wochentagen au den arwöbnlichen Geichäftsftunden ned 


- Tanz- Unterricht. 


Einem werlhen Publikum die ergebene Anzeige, dab Donnerstag den L. Detober 


mein Tangunterricht beginnt und erfuche ich leer welde fi) daran zu berheiligen 
wünfchen, ‚id * in meiner Wohnung Gelnhäuſergaſſe 5 melden zu —— 
Dief — 54 rrſchaften/ welche ben unterricht in ihren Wohnungen ua be He 
ich, mich er igſt davon benachrichtigen zu wollen, bamit ich bie Einteilung 
zit ſtunden treffen kann. 
ankfurt as M. im September 1863. 


SEE hr Gib, Mae dr Bm 
Ir Fabriklager in 


schwarz. Thibet- Chales 


in allen Größen und Qualitäten en gros et en detail zu Fabrifpreifen 





bei Ä Carl Cramer, :: 
4; Paulsplas No. 14, vis-A-ris. ber Börfe. _ 
*— Gesuch 


Bi ‚Junge = J ale * in ber Gallusſtraße ober deren Nähe ein möbs 


—* an Km Ru FR * * Ka | 


— alt ſorgfaͤltiger ——— 1 dar 
1) daß beide Präparate von berzigliher Güte find; J en 2 
2) F das Fichtennadeldl des Heten Lalriß zu — 
Uchen Gebrauch einpfohlen werben ri geie —— 
mungen, Nervenſchmerzen, Gallenſteine u — er 5 





'8) u das ln des Peer Lairig, BEB 
tismus, © Lahmungen, Neuralgien, ——— 
—*—* ter ——— Mlafencatärrb, Lähmungen M X 
— in der Gallenausſcheidung widen, ie 
Störungen. in den Verrichtungen der Genita 2 ' 
torrhoe und deren Folgen, empfohlen werben Tann, A 
Auch beſcheinigt der Unterzeichnete auf Verlangen ferner, vaß Ri 
geftellten Beugnife fiber die Mirffamfeit der Kichtenhadelpräparate. FE 
yarate ber Flichtennadel ⸗Badeanſtalt zu Rudolſſadt und "jet auch 
Lairitz in Remda beziehen, da demſelben bis jeht nur Präparate der Has 
fowie bes Herrn Latrig zuͤr — 5 vorgelegt worben find. Ei 
Nudolſtadt, den 30, Zuli 1 ni 
(£. 8) Dr. Griedeih 0 Wucheln leniens, Elemer Elemens, 


‚Berugnehmend auf bie vorſtehende Erklärung bes — Medizina Dr. * 
vi Be Clemens — — ich —* daß mir vor De 5 
alleinige Verkauf feiner darin erwähnten Präparate übertragen iſt umb Bir * 
biefelben alten hlufeſuchenden Leidenben, 

Jos. Penne, kl. affe 4. 


Französischer und englischer Unterricht. 
2543. .Zu neuen -Elementar- und Conversations-Kluesen — noch Theil 
nobiner nehmer gesucht. heres Brönnerstrasse 20, Parterre. here 
667 Es wirb ein Gewölbe, fonlet benöpen, in ber Nähe ter Bahnhöfe 
bes of8 zu miethen nefucht. Ye afenaafie 4. Ir Etod. ! 


14550. Gefucht wird Anfangs oder Mitte October für in bie — ein Brand 
—— nicht ann — ——— —— 35* 
Sarbeit ; zu erfragen orm en 
Ede vom Shüpenbüktenwe , 
1536 eilt Jungen fönnen die Druckerei erlernen bei Gar! 
Knatz, Töngesgaffe 12. 
662 Kür eine leidende Dame werden 2 unmöblirte Yinmer mebft w 
pflegung, w wondgli Barterre, g-Jucht; Markt 7, im Laden. 
858 Ein tlichtiger Commis fucht auf biefigem Plaße Engagement, * "Deishe 
ober Neujahr, am liebſten in einem Fabrilgeſchaͤft; Offerte Dfferten No. 833 bef. db. Erpebitiek 
"MT Su befler Lage der Zeil ift ein miltelgroßer Laden —— 
vermiethen; zu erfragen bei ber Gypebition. 
667. Eine Partie — — angener Etickereien 
ſetzten Preiſen. 3. Strong Wiv., Satzbaus 




















— —— 
— 
Profeſſor St. Roman. 


Zauber-Production 


Hei Saal 3* Saalbaues: 
Taglich neues Programm. 
—— — Anfauag 7z Ubhr. 
ion * — er 18.: September ; 
lirosse Vorstellung. 


Bun Schlußs Das Schweben eines Kindes an einem Haare. Die Zwiſchen-Paufen 
„werben durch die Gapelle des F. preuß. 4. xhein. Infant. Regſments No. 30 ausgeführt. 





u 


en LArque Hinne. 


Heute yrosse Vorstellung. 
, Einlaf 6 libe Anfang 7 Uhr. 


‚Vorläufige Anzeige. 


Sie. ‚verhänb, Fraulfurter Nänner-⸗Geſang⸗ Vereine 


' Samstag den 8. "Detöhck 1863 
im großen Eoncert-Saale 
ein Concert 


zum Beften der Mozartftiftung, worüber die Programme f. 2. Näheres 
fügen werden. Das Präsidium, 


Ausgesetzt. 


— Sämmtliche vorjährige Winterstoffe werden ſehr billig 
verfuut 
Varı Chr. Hnoblauch, zur Stadt Copenhagen. 


‚ Bocal-Veränderung. 


von u 8 ſeit N 
Kenner fich —X Vaulsgafe ı 6. ee be Bukoiliern, 


1551 


arobe A M ier-M Fagons- und. äntel, 


reeller Bedienung zu,den billigsten Preisen 
Chr. Söhner, Steinweg 8. 


Buchene Holzkohl 
befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc, 
find ‚zu fd. 2 pr, Malter im Magazin genommen zu haben bei 


in. Ar 
#riebbergerftrafe 16, 
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prie les personnes 'qui voudraient prendre in 
legons pendänt J’hiver a ei 
Dr. J. Dubonrg; bittet Herren u. ee dleſen Winte 
neue Mainzerſtraße 48 ce en - —— u de 


(visible de 12—2h) french lessons during winter, to 


Coumiſſious⸗ Lager von Poſtpapier u. Co 
zu Fabrikpreiſen —* 
u» Mermann Beck, Graben 85; 


“Zu verkaufen: Bar ni a. 


 Zy,pprkaufen in guter. guter * ; geek fi 


Drei Häufer in der Stadt mit al ofraum, ; Ju 
jebe8 aroßartige Geſchäft. “Näberes Bei ischeif, El. Gau Hut Sgafle 9.- 


668 ( =. Baupla unter en 
> Zu verkaufen: Bien A—— 
. Bischeff. Fl. Ga 
668 find auszuleigen m Grundſtũcke. Nibere da 
fl. 6000 E, Bischoff, fl. Gall 9 
660. Das feit 40 ahren bei Mir in Dach) befinbfiehe "und feine Heilkraft MeB br 
währt habenbe ächt englifche Gictpapier ift immer frifch vorrätig, E Icct 
Ph. Fr Sauerl De Miw., Sefipfärt 
1423. Bu.billigfier und rafchefler Er 
trägen aller Art empfiehlt ſich iheilm Mi 


150 An einer gebildeten Familie 
and Wohnung erhalt ten; Buchnaffe 8, war * A 
nz na „ıp9 


5 X Ki vydnnd 






























the Wok] 
A al, — 
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— in de 


* AR uote 3 Sen 


—— 







gm ei. 
— 


ME Her 
z — — — 


ale er ii 
Gefchäft 


tod als 
local ober 


” — tree ig 7 17 
ar nzer ‚le 
yante: — Nun 1. un 2 wi 
Detober ar zu 
—— Ad: 


ea 
* Feen “ - 


jones Pi Bol Ai wi 2 
dermiethen und ſofort zu den 
! ne aM ei „welche auch als einpr 
ann; Neuefräme L''2r Et, 
» u —E —X Juſammen edet 


vermiethen. 
aße 9 — eine aut indbl. 


petbeib. ‚Beil. —5 — 


N — RN 






v a und. 6 Zimmern ıc. el 
RR, — 


eich zu begiehen; © * 
— er 


nung, yon 4 Be 


u ‚Bin ie immer, 8 R 

ale 4. * füche — —2* 
———— 508 us 

ee TB then? 


an — join I Ha ia. 


— era Han } 
# * aus‘ Lu f 


1535. Ein Geschäfts- oder 


iſt — 
Ehne ung vor dem ⸗ 


1527 Grüneburgweg 16 iſt der Stoch 
beſtehend aus 5 ** ae arden), 






14 A 
€ h Er —s— —* bern hen. 
Son! I * 
vn; — er 3 Jun = 
652 „ an ie ge 4 * * 


— a 
N ei — F 


—— Etde, 
as — —J nn 
Geſchaft zu — 
N hr GStelzengafie 1 
Ir Beh vefietene Bröhe, ‚su 


et 
“527 2 meinander de Ammößft 
mer Zul — EN 1 ra 
1551 Wufitantenwez 9 ift eine Wo ar 
70 Sit b b 
44 dl ur ei Du 
7. Zimmern Mesh, — zu ver 
66 arten, 3,8 — — 

mnerne ie, — — 
669 Ein Ta — 

ohning an ſtille Leute 

grund 4 naͤchſt dem a 
il 


zu vermiethen. 

Li 
und gleich zu Be 
gen Es path in guter 9 du ER br Q 


PERL Bee") 9 FiTtue ee Bern 

DE 31 ine Bobning sole 1 Bin: 
mern und eine von Bi nebft allem 
wötbigen : Zubehör, WafchFüche, 
Badezimmer mit: oder obne Stal: 
lung und Memife an einem fehr 
gr» en Garten und mit fchönfter 
usſicht; Schaumainftrafie 10, 


664. Ganz nahe ver dem Eſchenheimertbor 
eine: Wohnung von 5—6 Z:mmern, Garten: 
antbeil. Näheres Zeil 39: im Laden. 
1545 Eine elegante Woh- 
nung mit Gartenvergnü- 

en gleich zu heziehen ; 

euemainzerstrasse 1%, 
» „663: Eine Wohnung von 3 Simmern wit 
allem Zubehör und verſchloſſenem Borplak 
ift an flille Leute zu vermiethen; Niedenau 
Mo. 39. 

663 Hanauer, Laudſtraße 16 iſt Stalung 
mit Zubehör zu vermtethen, kann auch als 
Waarenlaner benußt werden. Näheres Afler- 
beiligengaffe 8. 

636.. Ein. ſchoͤn möhlicted Zimmer an 
einen anftändigen Herrn; Friebbergerftr, 43, 

666. ‚Stall, Remife und Echuppen. zu 
vermielhen; Kirchhofſtraße 12, 

1497 Eine freundliche geräumige Mob: 
nung vond Zimmern ıc.; gr. Sandgaffe 4, 
* Stod. 


1539 Großer Sirfchgraben 6 ift 
eine neubergerichtete Wohnung im 
2. Stod zu vermietben und gleich zu 
dezieben. 

1535 Eiſernhand 19 ift eine Wohnung zu 
vermielhen. * 

69 Ein Gewölbe iſt zu vermiethen im 
„Einhorn®, 


670 Katharinenpforte 11 if im 3. Sind. Gr 


ein moͤbl. Zimmer zu wermiethen, 

670 Ein freundliches, Bimmer ohne Wett 
IR an ein folite® anftändtges Frauenzimnier 
abzugeben; Kloftergaffe 2, 

670 Ein freundliches möbL Zimmer nebft 
Cabinet zu vermielhen; Weißablergaſſe 10, 
Br Stod, i 

1551 Zwei hübſche Ineinanberzehenbe 
möbl. Zimmer im 1. Stod auf einer der 
befiebieiten Straßen ind zu vermiethen, 


LET ART FI Tr 
Dienftgefuche und Auerbleten. 
— —— 

üten Lohn geſucht; aſſe 
RN Bird eine qm 
in_ ge ; Guio 
erer Std. : —— 
669. Gin gebilvetes BEER. dat 
machen, Friſiren unb das. In 
verfteht, Tuch: al8 Rimmerfungfer ober zur 
"Unterftä ung ber Hausfrau Eile: uhr 
Atteſte * zur Seite, Adriſſen IB u 
die ‚Expedition, j an, 
669 Eine Koͤchin, melde ſich aller Bäuk 
— erzleht, wird geſucht; Gärkihe 
869 Ein junges Mäbden van diher 
halb wuůnfcht — wi bürge 
her Familie, wo basfelbe fi im il; 
tungöwefen ausbilden Könnte. (EB we 
niger auf Gehalt als gute Behandlung je 
(ehem. Näheres Expedition. — 
— Bin. Mi en, dat ‚gut. waſchen 
und “mit Kindern a 
melde fih Mieläftrahe 66. "Te 
51669 . Elit- zunckläffiger Suutjcher‘ "ferne 
Dienftiuchende jeber: Art; finden: fofort Pi 
tement d. d. Gomptoip Denus ler, gu 
Brdenheimerfiraße 8. * 

665. — und gut empfehlen 
Bepfifnge wird geſucht; Wilbelenftrape 3 
. 665 Gin aut empfohlenes Mädchen, dal 
kochen und Hausarbeit verrichten dam, gr 
run: Obermainftraße 1, Parterree 
547 Gin zu aller Ürbeit wiligeb Wie 

wird geſucht; —— u 
662. Gin Mäbgen, das ſchon bei Kindern 
war, fein nähen, waſchen und; bügeln kann u, 
mit guten Zeugniſſen veriehen üft, wird gefudt; 
nur I mögen ſich melben..- Nähere. in de 
edition. 


zZ 
4 


unge 


662. Ein Madchen, 
kann, in et ar 
—* — ‚Sternftraße 8; var. dem Older 
ribor, , ; mir * 
1526. Gin ordentiches Wibchen dat Eh 
zu Kindern Bat pi ‚gute. Beuguiffe ara 
kann, wirb gefucht; Truh 24, Ir Gtod. 
668 Gin Haußmäbden wich gefugt; Dub 
Fr en! da — X 
u 
ſucht ; Mfngftweibhrane 3, 





1551 Eoeben iſt bei E. A BB, Mufttatien: und — — in Franfe 
5 “ M,, er ce . — iſit nd Kanſthandlung * 


Der en reß in ‚Srauffur 0. M. 1863. 


ographie (bestehend in * —* EN * R Blatt) 
in Grb — Preis ur 
[77 ni Ei 1. 2 u 


4. Bifitkarte, . „— 
Ebenſo Photographien in Miniaturgröße — ting und 4 Bürger 


j weißen, der freien, beutjihen, Städte für Kleine Albums Preis jeder Bootogranhie 
einzel 6 


—— erhalten bei Beſtellungen über 6 Exemplare un am ber en Rabatt. 


xy imdigungsBignetten unten Eliguee A— 





—— 
Hill harmoniſcher her Deren. 


Phil Da die regelmäßigen Proben demnächſt beginnen, fo erfuchen 





wir Diejenigen Herren, welche dem Vereine ald active Mitglieder bei⸗ 


treten wollen, ſich bei Herrn Diveftor Franz Friederich, Kerbengaſſe 
No. 8, in den. Mittagsſtunden von 1—3 Uhr zu melden. 
Der Vorstand. 





em Photographien. 


Der ——— * Frankfurt’ M., beſtehend in 36 Bildniſſen auf einem Blatt 


Vifitfarten 24 "2 * the Halbe Größe für Vifitkarten geeignet 9 fr. pr. Stüd. 
taturgröße 4 fr. pr. Stüd. 
Auch find neue befannte Perfönlickeiten in Miniatur erſchienen. Kleine Album flır 
„ußieieTben 24 kr. 
Christian Fuchs. Etuis: und Wortefenillefabrifant, 
Schäfergaffe — 


J Be ſtets billigft auf alle Spielarten. . 


Oct. 1863. 


BB. Grünebaum, 
— und Eteinweg⸗Ecke der Sauptwade en 


Commissious - Lager. 

wofnapiere, Eouvertd, Sienellad, Tinten, Sopirbücher, ei 
Breffen, Copir⸗Apparate ju Kabrikpreifen. 

Mermann Beck, Graben 1.38, Ir, Sn 

NB. Eine Partie Eouverts zu fl. 1. 30 pr. Mille, 

670. Wer von mir Bücher oder Mufifalien- (0. B. bie: 
bon Hänbel’s Meſſias und Maccabäus) entlichın bat, wird’ um balbiafte” 
beten. 83. 
670. Gefuht gelibte Büglerinnen und Wafchfranem für eine U 
ſcherei; Paradeplatz 6, Ir Stod. 

TE Amel — 
Darauf Reflectirende wollen ihre Namen unter Chiffre F F bei der ee 

671. Champagner-$lafchen, die no nidt als Dierfla 
haben, werben im Duden und ım Taufend angekauft; Anerbleten ER 
unter ber Ghiffre R 12 poste restante, 


1551 Une Frangaise, bien "recommandee « desire se placer dans une famille anpris 
d’enfants ainds. S’adresser à Mad. JAFFE, Place de Gosthe"22, 


72 Verloren: Ein Worlemonnale, ei einiaes a 
end, wurbe am 14. auf dem ömerberg verloren. Man bittet um Rüdgabe- 
‚Belohnung auf ber Exped. d. BI. 


1501_ Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör für fl. 400 jährlich zu. wermie 
then; Mainzer Landfirafe 44, gegenüber dem Blitters orfpla ag. 


670. Getragene Serrentigider me werden ——— 1 angelauft bei @. Straus Borubelmerft. 17, 
rechte Seite, im 2 Beitellungen durch die Stabtpoft werben: pinbrlich atı8aeführt. 


WAltbeiler⸗ Dlonſen 
669 Win Gejelfgpaftszimmer iſt abzugeben; Näheres Expedition. 


70, öflfeher Unterricht .auf einer — lichen Method rg 
——— —— — — * ae — 15. 


— — — — del — — U — — —— nn 
671. Schwarze Filzſchuhe in großer Auswahl bei Eh. Alexandre, Bornbeimerfte.13. 
670. Alte Stubenteppiche, auch zerriffene, werden gekauft; Fabhrgafle 120, 


670. Alte Menale werden getauft; Fahrgaite 120. 


u un EEE — 
670. Am Öftlichen ‚Theil eine Wohnung von 6—6 Zimmern geſucht. 
670. en Mädchen, in Tapezierarbeiten bewandert, werben gelucht; „Räheret 


Expebition. 

















verkaufen. 669 Bier große — Jalon⸗ 
669 ae einjähriger —— Pubdel iſt ſielaͤden, Ja de ren unb enfter find 
zu verkaufen Graubengafſe 29 zu verkaufen. Naͤh. Stelzengaſſe 17. 
669 Umnzugshalber — 1549 Zwei ſchoͤne Erker, gr. Bra 
dto. —“ nebſt Gas⸗ 2 Gatlampen, Jeichene @ladihü en” 
rohr, fodann 2 neue ——— veb —* ſchild zu verkaufen; Steinweg 1 gl 6. 
nernen Geiwänben und eine Meine Brüden- 1549 in Goctabiges- Glavier if: Mi 
waage von 100 bis 120 Pfd. wiegend, Bil» zu verfaufen; Markt 6, 2r Stod 
Jg au verkaufen, :- 670, ” Ein gutgehaltenes * 
646 — — und Thüren; Clavier neueſter Gonftenction - 
Bleiäftenfe 11 kaufen; Geiſtpfoͤrtchen I, 2r u 


J 


1550 &a; 
‚öttäfer im. 
verfaufen; El. Dirfchgraben 3. 

663 Gine Labeneinrihtung für ein Tuch⸗ 
sseſchaͤft beſonders gee ignet, ferner 2 Gtas 
Dar eine zwelarmige  Batlampe mit 

öhren, 1 Gikergeftell für Hüte wird billig 
“abgegeben; Schlachthausgaſſe 17, zwiſchen 
12 und: 2 Uhr. 

670, @ine große, bequeme, elegant 
Ei Gartenlanbe, mit — 


100%, leere Salat: 


wüboden verfeben, umz 
alber zu verfaufen. Naͤh. Expedinon. 
670. Alte eichene Werkbaͤnke; Fahrgaſſe 


No 82. 
1551. Salbiahbr im Gebraucd: 


‚U Baarenfchranf mit Glastbüren, - 


1 eleganter Ladentifch, 1 Eaıtons 
Geftell nebſt Gartons u. f. w., 
heute von 11-12 Uhr; 

"weg 3, im Laden 


tein- 


670 Kransportabler Herb mit-Nöhren, - 8 


ein Waflerftein mit Bleirohr, eine Ballerie 
um eine Follthüre, ein Lattenverichlag ee 
Verſchließen, mehrere. Gartentiſche, B 
und Stluidle umzugshalber zu verkaufen. 

669. Kiſten verſchiedener G:öße zu ver⸗ 
kaufen; große Bodenheimergaffe 9. 

0. Eine ſehr ſchone an ift zu 
berfaufen ; Langeftraße 5, im Hof. 


vernttethen. 

657 Rriebberger Landſtraße 20, Woh⸗ 
nungen mit 4 Zimmer zu vermiethen. 

1543 Taunussirasse 15 ist 
-dier 1. Stock, bestehend aus 
# Zimmern, nn etc, 
‚zu vermiethen. Näh. Part. 

«674 Zwei Zimmer ‚ohne Woͤbel mit Bo⸗ 
dentammer; Töngesgaffe 49, Hinterhaus. 

670 ig Kleine Wohnung zu vermiethen. 


Baummweg 7. 
667 Finkenhofſtraße 7, 2r Stod, ein md» 
irte® — Anerdiet⸗ 
ienfige ſuche und Auer u 
668 Gegen guten Lohn wirb ein Kraveß, zu 
— Arbeit williges Maͤdchen geſucht; gr 


jerſtraße 25, dm Hofe linie, erite 


EL Solide Mibben innen empfohlen. 
wein durch Frau Noth, Breitegaffe 1. 


beftem Zuftande zu ts 
Hl 


Trie riſche ga 


668 Mabchen, welchet 
* ——— 


welqes zut Sürgerlig 


wid > 
Stelle ald Bnmermäbiien F Fin Finder 
Fabraaſſe 79, Hinterhaus, Ir Stodk 
en Ein junger ewandter Kell 
—— aute Benni Re 
8 AR. eugnifie ucht eine 
Stelle d. W. Por mann, Tr Trierifheg 
667 Eine erde Köchin, 
etwas Hausarbeit inet, — 
er Fra Maas, 
in gebildetes an ap Aka, 
mit — beſten Zeugniſſen verſehen, wänjt 
bei jüngeren Kindern “ — als 
uieherin; 5 Ichöne. Ausficht 11 tod, 
671 Ein Maͤbchen, d das” —* 
kocht, ſich en. ımterziebt —* 
gen guten bh gefucht; Grünebur weg 20. 
‘re n Auslaufer pi geſucht; Schnur: 
672. Eine gefete une; welche bie 
Pflege Fleiner Rind eht und 
aut —8 wird, Mut * e als 
fen — WW. Hofmann, 
1542 gun‘ Köchin, die güt bürgerlich 
kochen kann, wirb in ein anſehnliches Haus 
gegen guten Lohn gefucht. Nur felche, bie 
ute Beugniffe‘ beibringen können, werben 
= tigt. Näh. Eapebition. 
Gin. braves Mädchen, 


n 
iffen v , das bürgerli 
— beln, u Kngia Aie 
wird geſucht; Neuemairzerftraße 3/6. 

671 Gine mit auien Zeugniffen verfehene 
ifraelit. MRöchin | eine Stelle fr 
le sr *5 nad ben Feiertagen; N&B. 

Hofmann, Trierifhegaffe 6. 

Sefuche verfebiedener. Art, 

670.68 wird ein. nina (mittelgso) 
re geußt; D aummweg 7. 


ee, Kochofen 
eG innen = * en; Be a 


@lastaften. Bere zu‘ 3. e 
gt. Bodenheimergafle 9. ß nit; 
670 Ein älteres anenzinmer ha 
unmbbl. 2 mit, Holsplaß N —* 
helmergafſe 


Bekanntmachun je. : 
1545 Tiſchwein von 24 61850 Pr. bie 
„glaiäe, feinere Rheinweine aus der Kelſerei 
rc ge & Lantern Sohn in Mainz 
„1. 32) bis fl. 3 42: bie Flafche, wie 
zu che Weine zu billigen Preifen em⸗ 
Carl Andreae, 
gr.‘ Gichenheitnernaffe” 25. 
1550  Roqiefort:, Brie und. Neuch tel⸗ 
Kife, geraͤuch. Rheiniage, Caviar, neue 
Edttuiger Würfte, friſche Ananas, engl. 
Tea; Biscuits empfiehit 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


— fäinehger 
Pe * Auswahl. 
dan: —— 


Macaroni 

‚in Meinen Stüden zu 14 fr. pr. Pfb. wies 
ber worrätbig. 154 
A. Coester, Hühnermarkt. 


Fenftes Emmnpendl 52 fr. d. fr. d. Mans. 


G. Sartorio. 
1552 Neue Katbarinen: Pflaumen 


‚empfiehlt 
Adolph Ernst, 
* aſſe 65. 
cßnahen und 
— — ‚gelibt, ent Beihäftixung 
tm Hauſe; Bornnaffe 35, Ir Etod, Mor: 
F von 8—10 Uhr. 
: 671 68 wird in ein Lingeriegeſch 
——— geſucht, das Ha ne —* 
ahren iſt. 
a Ein Mädchen, 
Aut’ ausbeffern und etwas ftopfen kann, hat 
—— Kaͤlbergafſe 4 im 1. Stod bei 





* goldnes Medaillon mit 2 Pho- 
Pe: wurde Poren genen gute Bes 
lodnung bei Herrn L. Born, Ede der Neu: - 


e und bes Marktes, abzugeben. 
672 Mätinirte Häringe, tuff. Sardinen 
in Picles und ———— 
Fuchs, 
RAcheboaffe 


8 fein weißnahen, 


1552 
penn deln Be 
Infen ſowle a 
pfiehlt 


"Ein Ahreloo® zur 6. Maffe Rs. Bi 
wurde verloren und wird vor Anfaufgematnt 

"1551 Altes Lampendl Be — 
— Salat : und 

Fuchs, Röyet a 8 

671 — Dem Dom bis binterm Linn: 
hen iſt ein neuer Damenſtiefel verloren ge 
aangen; man bittet denſelben gegen " 
Belohnung abzugeben hinterm —— ul 

670 Am Freitag wurbe ‚ein, glatt 
ſeidener —— ſtehen "aelaflen... = 
kam abhanden, - Dem. Wiederbri 
Belohnung Schlachhausgaſſe 10, 

"1552 Derifinder eines,auf. ber.gu 
Allerheiligengaffe verlorenen 
Wagenthürgriffd wirdgebeten, joldienBaun- 










9 weg 1: 14 ‚abzugeben. 


"670 Gewäfl. Paberban mb. 
neue holl Härinae und Sardellen kei 


Car! Wigyand, Nit 3 
1552 Friſche rufi.»Sarbines iu 
Nordkräuter, Anchovis, mal, 


fowie frifche Orangen. be 
alon. Henninger. 


"670 Berloren Samstng ein galben 
Stegelting mit ‚grünem: Stein, Demehr 
lichen Finder gegen Abgabe; 
ſtraße 7, LIr Stock, * jeher gute ® 


3* 


670 Eine gende: Näherin, — 


Linderkleider machen‘ fann, hat mod einge 


Tage frei; gr. Bodenheimerg.: 45 tm baden 
1552 Drhaunimacnng 


in Ladung liegenden 


—— — 


— ——2—2 


FR 


WLadeſchluß deu 23. S 


Schiffer Job. Conrad Lenz nad 
PH Sen 21.Enienke, i 
ankfurt a. M., 17. t. 1863. 

sr Die Ehiffahrts-Comuifier 


3. Beilage, Feankf, Intell,-Blatt 12 221, freitag 18. Septbr. 1863. 
Betlanntmadungen 
Ifreaelitifber Sottesdienſt. 


Haupt-Syna dla 
Samstag ben 19. Sept.: Norabenbaottesbienft 6 Uhr: 
Morgengottesbienft 8 Uhr. Schrifterflärung. 


Allgemeine Sehrernerfammlung. 


Gefelliger Abend ‚ne ben 19. September, 7 Uhr: 
Augsburger Hof. 671 


sel n neuen Pr iſt wieder bei uns eingetroffen: 


Adronik vom Frankfurter Fürftentag, 
St Bi Et Berl bier ——— Fürftentages mit fünf großen 
ID. Sauerländer’s Sortiments-Puchhandlung, 
große Sandgaffe Mo. 8. 


EDUARD JASSOYN, 
1561 große Sandgafle 15, vis-A-vis der Fleinen Sandgaffe, 
empfiehlt das Neueſte in geftridten Wollenwaaen für Herbft und Winter, als: 
Kronen, Derrens und Damenwelten, Kopftücher, Chales, feinfte Mufter von Gapupen, 
Kinder:Haden, Kleidchen, Gamaschen, Schube, Hütchen 1c., gehäfelte 
— für Herren und gewebte wollene — (weiß und farbig) in bes 
annter Gfite, ſowie alle in dieſes Fach einfchlegende Artikel zu den billigſten Preifen. 


Bekanntmachung. 


Gegen die von ung bis zum 14. Auguft 1863 abgeftempelten Talons 
8 u K. K. Oeſterr. Metallique⸗ — können die neuen Coupons⸗ 
w: in Empfang genommen werden. 
Frankfurt a. M., ven 17. September 1863. 


Gebrüder Beilhmenn. 


Eröffnung der ‚bürgerlichen Bchiehſtãnde 


a ben 20. 1. Mts. Anden 5 Fr * Säieftände im Stabtwalb ftatt, 

— 246 Frankfurter Schutzen eingeladen find 
Abmarſch um 1 Uhr vom Affentbor, 669 
1552 Die Stelle bes Affiftenzarzte® am Dr. Sendenberg’ ſchen Bürger’ 
pital wird Anfangs November erlebigt und fol einem hieſigen Arıte proteftanti* 
der Religion wieber auf 2 Jahre übertragen werben. Bis zum 7. Detober liegt 
ein —— bei der Hoſpitalverwaltung auf, wo auch die naͤheren Beſtimmungen 


en koͤnnen. 
a enekenberg’fche Stiftuugs ⸗Abminiſtration. 





vorzͤglicher Qualitit babe wiebrr 1 
Eorfeiten rg — und — a 


Mädchen-Corsetten und HKordelleibehen. 
auch gehäfelte baumm,. KRinderleibchen zu billigen Preifen. 


Eduard Jassoy, ar. Sandgaſſe 15, vis-a-vis * 
Niederlage von —— 
—————— 
Petroleum- oder Erdöl- 
in Auswahl billiaft. Joh. WBilh. Fuchs am 


671 In einer erſten Rang» oder Parterrertoge wird ein Viertelpfsg für ben 
zu miethen gefucht; Bleichftrape 24. —— 


Charlotte Alexander, go. Dann, L 


Bornbeimerfiraie 13, . 
empfiehlt fih aur Beſorgung aller Arten Aroveiten. Durch bie Naͤhmaſchine und 
X. 
el 















game Ausitattungen fowie alle in das Nabfach einſchlagende Art:iel, 
amen in Taſchentücher, Stopfen, Appliquiren, ‘Reparaturen der feinften € 
werben aufs Sorgfältigfte und Schnellfte ausgeführt, 
Anzeige. 4 

1551 Die von ben Unterzeichneten geftempelten Coupons à R 12; 50 in 
pr. 1./13. Juni 1863 von Hope’shen Gertificaten über 5%, Ruff. Inferipiionen 
& fl. 22. 27 pr. Stüd bei denſelben eingelöft. ; 

Sranffurt a. M., den 16. September 1863. 

j Grunellus & 


| Pferd-Verkauf. | 

1551 Gin überzähliges königliche Artillerie-Zugpferd wird am Samstag be 

19. Sep'ember, Vormittags 11 Uhr, in der Mabmhof-Eaferne gegen gleich bar 
Bezahlung Öffentlich verfteigert. 

2. 12pfd. Fuß:Batterie rhein, Art. Brigade 

In ein gut rentirendes Geſchäft 


= Associe-&rfud). nehmer mit einer Ginlage bon circa- fl, 














1000: bi 
fl. 1500 geſucht; Franco Offerten W H No. 16 poste restante Franffurtia, Mi 
666. Ein tüdtiger Eapezier-Gebülfe, fowie ein orbentlicer 












Gefelle werden zu dauernder Beſchäftigung gelucht in der Möbe 
Carl Schürer in Offe 





669 Gin ehr gewandter Magazinier (Nheinländer) fucht anderweitige 
Gef. Offerte beliebe man unter A. v. B. 2% ‚der Expedition zu übergeben. 


669 Ein tüchrıger gewandter Verkäufer aus Giberfeld fwcht anderweitiges ® 
ment und kann ſogleich eintreten. &ef. Offerte unter R,S-18 ‚beiorıt bie, Sgpeditis 


__ 669 Zwei Zimmer obne Wöbel werben zu miethen gefucht; ftraße 3, 2o®t. 
666. Für Keltern : feinftes Anochendhl; Kirhhofiizofe 12, in 

u din. A - - Te 

_ _66°. fl 1000 find auf einen 1. Jnfap auszuleihen; Bleihftrafe 2, Partene 


670. Zeil AB, dır Won negenäber, ein möblırtes Yimmer zi bermieibet 
660, Hıaufpurier Flerfenwailer bei ok tt Schrogenberger, Welt 


— 


dunzgen bei mir, Schuurgaffe 53, entgegengenommen. 
1 D 8 


> Bon der ach der hiefigen Handelsfchule aufzeforbert, die Vorträge 

über Hantels- und Wechſelrecht an der zu grüntenben Afatemie für Handel und Generhe 
übernehmen, ſah ich mich veranlaßt, dies abaulehnen, da ſchließlich feine — 
Über eine gelegne Zeit ftattfand, indem, meiner Anſicht nad, hierfür Stunden gewäh 
werben jollten, bie auch, einem größeren Publifum aus den faufmänniichen und furftis 
Be Kreifen ermöglichen, on ben Vorlefungen Theil au nehmen, Um indeß einem viels 
ach ausgefprochenen Wunfche nachzukommen, werde ich Borlefungen fiber Handelsrecht 
während des beuorftehenden Winter in wöchentlih 2 Stunden, nämlich 
Dienstag und Donnerstag, Abends von 7—8 Uhr, 

Halten, wenn ſich eine gentigende Zahl von Zuhörern bierzu melbet. 

Die Vorlefungen- würden mit Anfang des Monatd October beginnen, Das genauere 
Datum, ſowie der Hörfaal werben bekannt gemacht. Das Honorar beträgt fl.6 für eine 
Karte. Ginzeichnungsliften liegen auf in den Buchhandlungen der Herren Auffürth, 
Tongesgaſſe, 3. Baer, Roßmakt, Bechhold, Allerheilinenftraße, Boſelli, große Eichen“ 
beimerftraße, Keller, Beil, und Sauerländer, gr. Sandgaffe. — Auch werben Anmel⸗ 


Dr. Wm. Auerbach, 
551 Bu den EJaffenp ngeu des Gymnafiums, welhe vor dem Schluß 





ı bes: Sommerfemefterd am Mittwoch), Donnerätag und Freitag, den 23, 24. und 25. Sep⸗ 
tember im Kortgang ber regelmähigen Unterrichtäftunden in allen Glafjen gehalten wer« 
den, beehre ich mich, alle Freunde unfrer Schule und insbeſondre die geehrten Eltern 


= freundlichſt und ergebenft einzuladen. 
interfemefter beginnt am Montag ben 12. October um 8 Uhr Morgens mit 


ı db fung der neu aufzunehmenden Schüler; Dienftag den 13. Oct. nimmt ber Unter- 
* ee zuneh hüler; flag 


8. 
allen das Gymnafium betreffenden Angelegenheiten bin ich vor bem Anfang: ber 
erien an allen Wochentagen von 2 bis 4 Uhr in meiner Wohnung im @ymnaflumv 


am ficherſten zu ſprechen. 
‚ Dr. Elaſſen, Director des Gymnaſiums 


4 Yichungen. Am. 1. October —— 


q vlerteljaͤhrliche Ziehung ber von ber Stadt Mailand creirten Fed. 45 ob. fl. 21 

* Haupigewinne bes Anlehens find Fes. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000: 
u. |. w. und ber niebrigfte Gewinn, ben jebes Loos im Laufe der Biehungen erhalten 
muß, ift Fes. 46 oder fl. 21. 28. Da foldhe noch zu fl.16. 36 au haben find, fo glaube 


ſolche als eine fo vortheilhafte als folide Gapitalanlage empfehlen zu lönnen. 


Jacob Strauss, Brönnerstrasse 8, nächst der Zeil. 
Mit einem Leinen Nachlaß nehme die Looſe nach der Ziehung wieder zurück. 1551 


” Feiner Tafelhfonig 
{ft -preismürdig au verfaufen; Näb:res Göthepla 9, Ir Stock. 


weınfurt, 12. Sepibr. FruchtmarktsWittelpreife: YBatzen 17 fi. 17 fe., or 
11 fl. 51 tx. Gerfte 11 fl. 1fr., Hafer 6 fl. 80 kr., Erbien 11 fl. — fe. Linſerrfl. — —. 


Thesater-Anzcige 
Freitag ben 18. Septembers Marie, oder: Die Megimentstochter. Komiſche 


Dper in 2 Akten, nad Franzöflihen von Garl Golmid. Muflt vog-Dontzetti. 
RE FERN a Er. an 7 \ ups nu 234. u } 
Sn Pa “. Ir N NS el 
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SIntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, ZE 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörben, & 
und ben Frankfurter Nachrichten ais Ggtrabeilgge . F' 





(Expebition; am Geitpförtien, Schlachthausgaſſe 21.) 


E22.  Guuslg ben 19. Geptember 1883. 


ueberblick der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. | 

Sranffurt, 19. September. Das Ginlabungsichreiben, Durch welches ber Rath 
ber Stabt Leipzig und ber Magiftrat Berlins die Landes mb WBerirkshauptftäbte 
Deutſchlands zur gemeinfamen Feier ber Volkerſchlacht zu Leipzig einladen, 
lautet woͤrtlich: ee : 

Die ‚Stabtbehörben von Leipzig und Berlin, über die @ebenkfeier der Völkerſchlacht 
bei Leipzig berathenb, Haben ſich in ber Meberzeugung begegnet, daß bie fünfyialäßeige 
Wiederkehr des ruhmpolltien Tages ber beutfchen Geſchichte nur durch ein allgemeines 
nationales Feſt in einer feiner Bebeutung: würdigen Weiſe nefeiert-werben könne. Die 

lorreihen Thatem ber Wäter haben, indem fir bie fremde Herrichaft brachen, ben durch 
Saprhunderte getrennten und einander entfrembeten Stämmen des beutfchen Volkes bas 
Bewußtſein ihrer Einheit, das @efühl der Kraft und Herrlichkeit der deutſchen Nation 
wiedergegeben, fie boben das ungerförbare Verlangen in bie Gemüther gepflanzt, jehe 
Ginpeit -In- feften Inſtitullonen aubzuprägen, bie Erfolge ber nationalen Kraft ficher zu 
—— * — —— Mr Bolt Eee E chfterze 
a £ v and Freiheit en tutionen, es ſollte weni 
Si (ode — feiner geſammelten Kraft nicht bloß in 34 a 
In diefem Gedanken und in dem Wunſche einig, am bem Tage, an welchem in Kirche 
und Schule jeder beutichen Gemeinde für bie vor einem halben Jahrhundert errungene 
Erhaltung snfergr nationalen Griſtenz dem Lenker der Volkergeſchicke gebankt wird, eine 
allgenteine ee hervorzurufen, richten bie unterzeichneten R von Berlin und Leipzig 
an alle Städte bes beutichen Vaterlandes, zunächſt an bie Landes: und Bezirkthaupi⸗ 
ffadte bie ergebenfte Ginlabung, ſich mit ihnen —— um am 18. und 19, October 
DD. Auf Ben Leipziger Schlachtfeld ein Volsfeſt tm hoͤchiken Sinne des Wortes zu ver 
anftalten. Wir erſuchen bemaufolge ben geehrten Magiftrat, ba bie Kürze ber Zeit: nicht geftats 
tet, Wi Hmutlichen Staatsbehörben in — zu treten, den übrigen Städten ſeines 
Landek teip. ſeines Bezirkes von dieſer unſerer Einla rg Kenntniß geben zu 
wollen, und einem ber unterzeichneten @emeinbevorflände | AR Mittheilung machen 
u well ob berfelbe und welde andere von-ihm bazu aufgeforberten Stabtvo 

an Geier betheiligen wollen, Dieſen mürbe zugleich mitzuthetlen fein, daß ber 
geehrte Magıftrat von und aufgeforbert if, was hiermit gefchieht, die Stelle bes Vor⸗ 
ort# für. fein Land, refp. feinen Bezirk zu Übernehmen unb zu bem Gentralcomite, 
welches in Leipzig feinen Sig nehmen würde, einen bis zwel Bevollmaͤchtigte zu ent- 





nden. Diefed Central: de würbe bas Programm bes 
bi Koftem tolirben amter bie ſich Betheiligenben elite J a abe 

vertheilt werden. Das Gentralcomite, welches ſich 

mittags 3 Uhr, im Rathhauſe zu Leipzig ud eg aus * 5* —* 
permanenten Aus uß ernennen, welchem in Gemeinschaft mit bem im Lepzig bereits be⸗ 
ftehenben Local-Feftcomite die Ausführung obliegen würde, Um bie 

Ginlabung an andere Städte zu erleichtern, legen wir eine Anzahl E 

bei, Die ber geehrte Magiftrat mit nefälliner Zuſchrift weiter werbreiten wolle, Selpıia 
und Berlin, ben 14, September 1863. Der Rath der Stadt Leipyig: Dr. Kod. Der 


 Mogiftrat ber f. Haupt: und „Refidengftabt Berlin Seybel, 


Betfanntmadungen, 


Oelgemälde-Verkauf. 


24 Schnurgasse 24 \ 
ſteht eine aroße Sammlung Delgemälde, worunter- befonders ſchöne Salon: und [in 
küde von befannten Meiftern, zum Verkauf au fehr billigen Preifen aufgefte 


Ruhrkohlen. 


1552 Soeben mit der Ausladung einer frijchen Ladung Kohlen befchäfti * 
von jetzt an bis zum Gamer ber Schifffahrt ununterbrochen Zufuhren vom —— 
für mich hier ein und können ge ettfehen Schiffen zu erakpigteh Welle 

efte® gro 
e —— ——— und 
in meinem Eomptoir, Vilbelergaffe 28, und auf meinem Holzlager, Obermain:Unlage 2, 


Ben werben. 
Benjamin Wecker. 


Tommiſſions⸗Lager von Poſtpapier u. Convetli 
zu Fabrikpreiſen. * 
ss Mermann Beck, Graben 35, Ar AH. 


1536 Befte Sorte steinerne Röhren für Wafferfeitung ı 1. 
8. v. Abtritte von 2” bis 8" Ducchmeffer unterhalte ftets Lager und 
pfeble Diefelben beftens. : 
" Wieolaus Franz, Bi Int 8 


Müll-Schleier von 18 kr. an bei 





1550 ©. P. Wenzel, ——— 19. 
ne 7 t Ön 8 lee? 2: WBaff t 
bei Bed m wer: — —— 


669 „ Zwei Zimmer ohne Möbel werben zu miethen gejudt; Mainftrabe 8, 2r ©t 


x Eigarren Verſteigerung 


Cumstag den 19. September, rm ai TE 
50—-60 Mille feine Clgarren 


’ imm baare Bezahlung offentli ben. Met 
—— ———— er gegen baare Bezah 2 ee m — 


Tuc-s Buchskinerfleigerung, 


2 den 21. September, ver sc Teig ke 
en eine arte 
ı Tuch: und Buckskinreſte, beflchend in; Bucks kin zu 
Hopfen, zu Hoſen und Weſten, Paletöt:Stoffen, 
fchwarzem Zuch und Buckskin, Damenmäntelitoifen, 
„owie$erbft: und Winter-Stoffen zu ganzen Anzügen 


in ber Vergantungszimmer gegen baare Bezahlun 8144 an den Meiſt⸗ 
bietenden verjteigert. %. Belfchner, Ausrufer. _ 


Fäſſer⸗Verſteigerung. 


Nachmittags 2 Uhr, werde 
Montag den 21. Sehtember, in achmittags 3 Uhr, Detreib 
vom 29. Jun ce. Die zur Joh Georg Schott’ (pen Debitmaffe gehörigen A % 


nr Fäſſer, als: 4 zwei Ohmfäſſer, 16 Obwfälfer, 
DOhmnfaß, LOhmfaß, 3 Oxhoft 


in der —* gegen baare Bezahlung öffentlich an * Meiftbletenden werfteigert. 
Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs Amene wi 
Dienstag den 22. Septeuher, rn ernnund 


zum Nachlaß ver Frau Mar. Chr, Wolter Wwe., geb. Naͤher, gehörigen Mobilten, als: 
1 Ganapee, Stüble, 1 Commode, 1 Sefjel, Tiſche, 1 Kleiderſchrank, 2 Spiegel, 1 Nähe 
tiſch, 1 Standuhr, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth, 
Küͤchengeſchirr ıc.; m 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Gommode, 1 Ganapee, 6 Stfe, 1 Bendule, 1 Tifch, 1 Spiegel 2c.; : 

b) 1 Gommode, 1 Ganapee, 1 runder Tifch, 1 Spiegel; * 

ce) 3_mahag. Schraͤnke, 2 Commoden, 6 gr. Spiegel in. Goldrahmen, 
im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare —2 ch am ben Rei. 
ehe verfteigert, elfchner, Ausrufer, 


Stleiderftoffe- Verfeinerung. 
‚„Mittiood) den 23. Sehteiber, ar 


:2ime Partie Kleiderstoffe, 
„ials: Mohair travers, Silk de Vienne, Napoli. 
laines, Fancy, Rips travers, , 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbieenden 
verfteigert. E. Belſchner, 


Verfteigerung einer Behanfung an 
2 Der ——— het * 
unerstag den 24. September, 3 u, 


yerihts-Vergünftigungs-Dekrets vom 12. Auguſt c. bie zum Nachlaß ber zürgert⸗ 
Witte Frau Schonche Fuld, geb. Schufter, gehörige, an der — liegende 
" -Bebaufung Lit. A No. XOV (95) neu 
No. 3 fammt Zubebörungen 
in dem Haufe felbft öffentlich an ben Meiſtbietenden verfeinert. 
Bis zum Verfteigerungstermin kann dieſe Behaufung wo en — 


io _ Werfleigerungd-Anzeige. 
teitag den 25. September, Brruittens 9 Mr, sors 


zeichnete gut gehaltene Mobiliargegenftände, alt: # 

Ju Mabagony: 1 Caufeufe, 6 Stühle mit Plüſch, 1 Sophatiſch 
4 Spieltifch, 1 Waſchlommode mit Marmor, 1 Spiegeiſchrant, 2 Naht 
tifhe, 2 Bettladen mit Matragen, 1 Augzugtiih, 6 Rohrſtühle, 

1Spiegelſchrank, Pfeilerſchränke und Commode 

in Rufbaum: 1 Eaufenfe in Damaft, 2 Sopha, Sophatifche, Com: 
mode, Pfeilerfchränfe, Bettladen, Nachttifche, Rokrftühle, Strohſtühle, 
Schränke, Spiegel in Goid und Holzrahmen, div, Sefjel und Nip 

> „gegenftände ꝛe. ꝛc.; 

ferner in Gemäßheit Stadtgerichts⸗Dekrets vom 24. Auguſt c: 
1 Ganapee, 6 Stühle und 2 Teppide .4 
a — gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Wei 


Belſchner, Wusrufer. 
672 Ein Verrnfleidermadper findet Dauernce Beichäfttgung auf Tag oder am der 
Waſchine; ar. Gallusſtraße 5. - 
> 672 - Gepfel» und Kartoffelfäde i 








Betauntmagungen 


Kirchliche An Anzeigen. ’ 


Ani 16. Sonnta NEIN nad) 3 — 20. ee 1883, 






IsE,: 9 F * Bir, — 6 us 9 A 
barin 9 uhr Hr, Vft. Bafie. 4 ur F eu. de ii 
BD: 9 übt Hr. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr, PN 
lait.: 10 Uhr Hr, 0, Wolf Eee) 3 Uhr = Dr. Steik. 

* Uhr 3* — wre 13 N b, 

$ © sr. 5 
' — ——— itals: 10 —* Hr, — Dansk. 
* — — Brsd. Gräneisald 

natt Hr Pfr 8 ein de. Dr. Kirchner. 
1: 


&. Nicolaikirche: Hr, Dr, Steih und Hr. Pfr. Kalb. 

Dreitönigekiedhe: Hr. Pr, Krebs und Hr, Pr. Jung. 
in, &ißerftagen, Bormittags 9 Uhr, Et, —— —X Hr. Pie, Wehner. 

B mden, Nachmittags 4 Uhr: 
St. Fe ar Hr. Dr. Eteig. St. Peterolirche: RA Pfr. Kalb, 
Dienstag Hr, Pfr, Wehner. 4 Freitag Hr. Pfr. Roos 
Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger. Samstag Hr Pfr. vaſe. 
Dreitönigat.: Dienstag, Donnerstag und Samstan Hr. Bir. Krebs, 
Am-17, Sonntage nach Trimitatis, 27. September, ift Abendmahl in ber Weihfrauenfirche. Beichten 
Hess find Samstag den 26, September in der Weißfrauenkirche, 10 Upr Dr, br. Kirchner, 12 Uhr Hr. Pfr, 


Wegen Reinmachung der St. — werden die Worpenbetflunden und bie Breitagsfirche au 


wi en nn die Deutfchszeformirte Gemeiud 
13 reformirte e e. * 
e formirte Kirche. Ba 9 Uhr br. 9 Bir. Sudhoff. 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Pred, Schäfer 
Amtswoche I! Taufen und Trauungen vom 20. bis 26. Septemb er: Hr. Pfr. Eudhofl. 
* = — efer Woche werden die Herren Diaconen bie halbjährliche Collecte für die Irmen bei 
Cute a de V’Eglise reöformee fran 
: Mr. — —— = Marseille. DRG: 


Für die gie Beutic a Semeinde. ———— 10: 
hol orm. 10 Uhr, —— 
fien⸗Gemelnde. (Bauisgaffe 2.) 
- Sonntag ben u Biften: ©: 10 Uhr nud Nachmittags 5 Uhr, Hr. Preb, Sexfer. 
English Church. Aev. J. ©. Flood, Chaplain. 
Divine Service on Sundays in the Church in the Goethe- 


F Platz at 11 a. m. and at 3, 30 p. m. 
”. + Wocal«- Veränderun 


Meinen verehrten Kunden und Freunden bie Anzeige, daß fih mein KRorbwaaren⸗ 
ehchäft nicht mehr Paulsplap 13, ſondern Schnurgaſſe 59, vis-a-vis der Bodgafle, 
ver und empfeble mich dem Wohlwollen meiner verehrten Nahbarfchaft und Funds 
ſchaft angelegentlichſt. Fr. Lehmann Biw. 


671. Schwarze Filzichuhe in großer Auswahl bei Eh. Alexandre, Bornheimerftr.13. 


aal des 


* 


Phy ysikalischer Verein. _ 


re für das Winterfemefter 18 
Montag u.) Abends von 7—8 Uhr: eu der vorge Körper, Pre. 
Donnerdtag, Dr, Boettger. 
Dienstag, Abends von 7—8 Uhr: Prof. Dr. Oppel, 
Mittwoch, Nachm. von 4—5!/, Uhr: —— 


der 
Samstag, Abends von 7—8 Uhr: Del eilungen und — 
deckungen im Gebiete { Hr und 


Dr. Boettger und Brof. Dr. Oppel. 
Der Jahresbeitrag für Mitglieder des Vereins beträgt 10 Gulden. Die’ 
haben das Recht, allen gr beizuwohnen, ſowie das tägli von 1I—12 1 
dffnete Referimmer im Stiftsgebäude zu beſuchen, worin ftet die neueften 
ſchaftlichen Zeitfchriften zur Benutzung offen liegen und überbieß bie Bücher ber vere 
Bibliotheken des phufifalifchen Vereins, der Sendenbergifchen n { 
Theft, des geograpbifchen Vereins und "mehrerer anderer wiflenfchaftlichen Bereine 
entgeltlich zu entleihen. Nichtmitglieder bes Vereins haben für bie Vorlefung ber & 
perimentaldemie 5 fl., über Optit 5 fl. und über Glementarchemie 4 fl. gie. 
Zu der Mittwochsvorlefung baben die Schüler ber oberſten ner 
und ber oberen Klaſſe der Mufter- und Gewerbichule freienZutritt. 
fragen fowie Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitglieder nehmen entgegen: — 
des Vereins Herr Prof. Dr. Boettaer, Seilerſtraße 6. Morgens bis u u 
Gaffter des Vereins Herr Friedr. Wilh. Duilling, Ciebfrauenberg 33. 
Beginn ded Semefters am 19, Dctober. 










Der Vo . 


ee — 

* vorzůgliches, bringe iu Erinnerung, 
Jagerbier C Diehl, 
Y __ Kalbächergaffe 4, nächft dem Thenter 


671. Ale Mäbarbeiten werden mit ber Malchine und Sans fewie u 
Arten Bloufen, Säcke, Jäcke Hofen verfertigt; Mloftergaffe 


672. Ein Wferdewärter, der fogleih eintreten Fann, wirb ef — 
zerſtraße 1, im Fazer rechts, j a) 


Pi ® S u © t 2210 


zwei möbl. Zimmer bei einer gebildeten israelitiſchen Familie; Offerten Töngebgaft st, 
im Raben. 


* Fäfler-Berfteigerung. 
Samstag den 26. September, Sermiteane 1o ne 
11 Stückfass, 10 ichte. 4-® ne 
Eass ca, 3'- und ee u.8 u 
= bem Wollgraben 19 gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden Wer 
G. Beiſchner, Wubrufer; 

662. Ein Zunge kann die Schlofferprofeifion erlernen; Koftergaffe 8, Ir tod. 


* 





Su verikietbei. 

Laden und Wohnun 
Paradeplatz Din 0 
671 In, Mitte ber Stabi ein —8 
miges Darterre:Gefchäftstofat nebft 
nuna zu, verniethen. Näheres bei G. 

Sffland, Weißadlergaſſe 10. 
7L Gr. Näumlichfeiten für Waa- 


ren oder Fabriken nebft.einer Heinen Wohr , 


nung im Hofe zu vermietben; Langeſtraße 
No. 27, nahe. am Allerbeiligenthor. 

„671 Ein möhlirte® Zimmer an 1 Herrn 
zu vermiethen ; Fahrgaſſe 72. 

670 Eine Wohnung, enthaltend 4 Zim— 
mer, Küche, zwei Manfarden und Seller iſt 
* vermiethen und gleich zu beziehen; Neue 

othhofſtraße 11. 

— Ra en Ton Manſard⸗ 
en: ochftraße 

15 Zwei elegant möblirte 

Zimmer nebft Balcon, Bedien: 

ı and Gartenver: 

gen find zu vermierben; 

gerfirafe 11. 

1526 Zu dem nen erbauten Baufe, 

Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 ele: 

te Zimmer mit allem Zubehör, 
Sartenverguügen gleich zu beziehen; 
* erfragen im Hauſe ſelbſt, Parterre⸗ 


% z 4 
1450 Zwei elegant möblirte Zim⸗ 


1. Eiod; Goneoetla‘, Boden, 


er Zandiirafe 68: 
1467 Ropmarkt 20 ein ZWeinfeßer. Näh. 
SAG Rangefusfe 38 IR an eine Mile 
2 afe an eine ſtille 
nilte eine Wohning von 4 Piecen im 
3. Stod zu vermiethen und kann auf vor⸗ 
berige Anmeldung im 1. Stock täglih von 
11: bi6 3 Uhr angefjehen. werben. 
„1471 Gr. Bodenheimergaffe. 7 ift ber 2. 
Siock, enthaltend 4 fchöne „Himmer, 2 Man: 
arden, Küche mit IWaflerleitung unb Keller 
ogleid zu vermiethen; zu erfr. im 1. &t: 
r. Bimmer und. Cabinet 
im 2. Stock, mit freier Ausfidht, großem 
Garten, näcft ber Etabt, ift möblirt ober 
unmöblirt fogleich billig zu: vermieten, 


1544 GEin Haus von mmern 
mit Stallung für 5 Pferde, große 
Sing en mit Boden md circa 3/, Morgen 
— nächft der Stadt billig gu ver- 


miethen. . 
15144 Zu Lagerpläpen find Grunbfit 
von 4/, bi8 2 Morgen nächft der Stadt 

billig zu vermiethen. 

» 654 Eine Gartenwohnung, ‚4 , Zimmer, 
Speifefammer , Küche, Maniorbe, „Keller, Gar ' 
tenvergnögen gleich zu vermiethen; Fahrgaſſe 
No. 47 neu. 

‘ @ine Bohnuug, ganz nen, von 
4 bis 6 Zimmern, mit ‚allen Bequem: 
Iiäpleiten im 9. Sod, großem Garten, 
nächſt der Stadt, ift an ftille Leute 
sehr billig sogleich zu vermie 
then. 1544 
. 656 Gine Mohnung im 1. Stock, Befte- 
hend aus 9—11 Zimmern, ift zu vermies 
then; gr. Hirfihgraben 9. 

670 ‚Eine fhöne freundlihe Wohnung 
von 3 Zimmern, Kühe, Gaseinrichtung ‚ic. 
gleich zu beziehen; ar. Friedbergergaffe 48. 

671 Ein möblirted Zimmer an einen ſo⸗ 
liden Herrn; Paulsplap 9, 2r Stock 

671 Biegelgaffe 11, Ir St., iſt ein Zim⸗ 
mer an einen Herrn zu vermiethen. 

671 Ein Freundlich möhlirtes Zimmers 
*4 einen Herrn; Heiligkreuzgaſſe 8, 


2: Siock. 

672 Kin hübſches großes Zimmer mit 
Alcoven iſt mit 1 ob. 2 Betten zu vermie⸗ 
then; Neuefräme 4, Ir Stock. a 
ı 67%: Em Herr kann Antheil an einem 
Zimmer haben; ar. Bodenheimergaffe 6. 

1552 Eine ſchoͤne Wohnung, Aue 
nah dem Main, von 6 Zimmern, ) 
Keller, Kammern ift bis zum 1. April n, 
J. in Aftermiethe zu geben und von da 
weiter zu vermiethen. Näheres Uhland⸗ 
kb 11, Barterre, 

72. Eine Wohnung von 4 
Zimmern und Gabinet nebft 
3ubebör zu vermietben; Fahr⸗ 
gafjle 38: 

666. Stall, Nemife und Schuppen zu 
vermietben; Kirchhofſtraße 12. 

672 Ein ei Keller 


u 
vermietben; Fabrgafle 88. E 


+ 


„667. Sreunbliche en von 4 Dim⸗ 
t pr au 


———— Haide ‚208. 
1550 Gin —— 


mer iſt an einen Herrn zu vermiethen; 


a 2:7 ' 
‚elegante Woh- 
nung mit Gartenvergnü- 
ı gleich zu beziehen ; 
euemainzerstrasse 12. 
1497 Eine freundliche geräumige Woh⸗ 
Iung ah Almen x.; gr, Sandgaſſe 4, 

m 3, Stod, 


1535 Gifernhand 19 ift eine Wohnung zu 
vermiethen. 

668 Ein unmöblirtes Zimmer nebſt Ca⸗ 
binet zu vermlethen; Staͤdelshof 4, erſter 
Slock, nach dem Allerheiligenthor. 

672 Eine Wohnung iſt zu vermiethen; 

Citronenaaſſe 11. 
. 672 An Bockenheim an der fhönen 
Ausfit 6 iſt im 1. Stod eine Wohnung 
mit abgefchloffen.m Vorplaß, 4 Bimmer, 
Kiche nebft allem Zubehör jofort für fl. 180 
jährlich zu vermielh n 

672. Gihenheimer Landſtraße 38, Par⸗ 
terre, eine jhöne Bartenwohnung von vier 
Biarmern 21, an eine rubige Kamilie, 

672 Ganz nabe vor dem Eſchenheimer⸗ 
thor eine fehr Schöne Wohnung nebft Bar: 
tenantheil, Näheres Zeil 39 im Laden. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
‘66%. Es wird eine gutempfoblene 

Köchin aefucht; Guiolettjirafie A, 
erfier Stod. 

665 Ein gewandter und gut empfohlener 
Zapfjunge wird geſucht; VBilbelerfiraße 32, 

671. Ein folides und reinliches Mädchen, 
das in Kühe und Hausarbeit gründlich 
598 iſt, wird geſucht; Töngesgaſſe 42, 

rt Stock. 


670. Ein ſolides Mädchen, welches in 
der Hausarbeit erfahren ift, fein nähen kann, 
wünfcht eine Stelle als Hausmadchen oter 
in eine file Hausbaltung; Nenefräme 5. 

670. Ein ſtarkes Mädchen fucht eine Stelle 
ald Hausmädhen oder Mädchen allein; zu 
erfragen Krobhnbofftraße 4, Ir Stod. 

671. Ein Handburfche wird geſucht; wo? 
fazt die Eppeditlon. t 


ſteht, wird ale 


670, & 







” en, 
nähen Fann, die Haukarbeit 
äbihen allein | 
Roßmarkt 20, Ir Stod, A 
671. Ein reinliches Mädchen 
eine kleine ——— geſucht; FI 
671. Gin Mädchen, das bürgerlich | 
und alle Hausarbeit verrichten kamn, 
geſucht; Höllgaffe 8. ver 
671. && wird ein Mädden 6 du 
zu aller Arbeit willig ift; Se 
671. Gin reinl. Mätcen, daß gut Bär: 
gerlich kochen kann, bie Han 
ih, ser " Fu. Ak 
allein; Rechneigrabenftra 
671. ‚Ein anftänbiges —— 
aus guter Familie, welches laͤnge 
an einem Buͤffet war, wunſcht bis 
eine ähnliche Stelle; Näheres Grot 
671. Ein Mädchen wird. zu Kndern gu 
ſucht; Römerberg 14, dr Stil. 
1552, Gin junger Hausburfdhe gefudt, 
Vilbelergaſſe 10, = 
671. Ein Mädchen, das Stehen > 
und Hausarbeit verrichtet, kann JoR 
eintreten; Wilbelergaffe 4. ’ 
671. Ein Mädchen, das bürgerlich Tode 
fann und De die ze ich ver 
wird geſucht; Schladhthausgaffe 17, I 
672. Ein Zapfjunge wird geſucht; 
dergaſſe 26. — 
672. Gin Maͤdchen, welches bürper! 
kochen kann, ſucht eine Stelle als Hs 
mädchen oder Mädchen allein; neue Mein 
zerſtraße 48. ef 
670. Es werben zwei brave Dienfinit: 
hen, ni fohen können, hoher 
Lohn geſucht; gr. Bockenheim e6 


673. Es wird ein ſtarkes % ge 
— — 

die noch nid ent Haben, fußt 
——— 


2. Beilage, Sranff. Intel.» Blatt ME 222, Samstag 19. Septbr. 1863. 
Belanntmadgungen, 
Profeffor St. Roman. 


Zauber-Production 


im 
großen Saal des Saalbaues 
; a Täglich neues Programm. 
* Unfanrge ruhe, 
Hente Samstag den 19. September: 


Grosse Vorstellung. 


Zum Shhuf: Das Schweben eines Kindes an einem Harre. Die Zwiſchen-Pauſen 
werden durch die Gapelle des k. preufß. 4. rhein. Infant.-Regiments No. 30 ausgeführt. 


Cirque Hinne. 


Hoeute yrosse Vorstellung. 
Einlaf 6 Uhr. Zinfang 7 Uhr. 
Sonntag den 20. September unwiederruflich letzte Vorftellung- 


Unterrichts - - Anftalt 


der israclitifchen — Geſellſchaft. 
Beginn des Wintersemesters 1. October d. J. 


Eltern und Vormünder, welche ihre Kinder und Pfle —— dieſer Schule an⸗ 

vertrauen wollen, werden erſucht, die . baldigſt anzumelden bei 
Herrn Rabbiner Hirsch, hinter. d. jhönen Ausſicht 1, 
 r L. W. Schwabhacher, 2angeftraße 7, 
3. M. Goldschmidt, Bornheimerftraße 7 

Es wirb zugleich in Grinnerung gebracht, daß diejenigen Schüler, deren Austritt 
nit 4 Wochen vor dem Schluffe bes Semefters angemelbet worben, auch noch für bas 
— Semeſter der Anſtalt u Bi — werben. _ 

Frankfurt a. M., ben 4. Septem 

1895 Der Schulrath. 


Pferd-Verkauf. 
1551 Gin überzählines königliches Artillerie-Zuapferd wird am Samstag den 
19. September, Vormittags 11 Uhr, in der Mahmbof-Eaferne gegen gleich ‚Hier 
- Bezahlung öffentlich aan 
Rpfd, Fuß ⸗Batterie rhein. Art,Brigade No, 8. 













2 überfe ee ib 
hy a Micht zu Fan er IE En 


werden tagweiſe mit neübten U ẽEt 
"656. ( ber itafienif hen und | he 10% ‚prac 
wird ertbeilt ie 1 aus Rom, en * dinterha 


Stock Sprechſtunden jeden T er Ubr. un 




















taufe a 
obelbänte und Vertieune, Mehr * Buchen⸗Diele, ſowie 8 
n 8 billia abgegeben bei 


an, vor dem Bodenheimerihor, Unt 


66%. Finfenboffitae 7 ift der 1 1. Stod, beftebend aus 5 Zimm 

26, A Manſatden und Garteipergnügen } zu vermiethen; Näb. nebe 

1549 68 werben no 1—2 Mädchen in ber; Kublmann’ihen Färberei 

Neuekraͤme 6, Ir u 
2524 In Größen And Horrätbia fenerfeie uerfeite Rahrafchnänte 


Ebatoullen a «MR. Hirieger, H. Eſchenbeim 


€ —— ene Herre 
die nicht abfärben, billiaft bei Ed. Debler, Zeil. 38. 


"10 Seen für VE SEReFRChing Kin are Ta 
673 Arbeiten N ine erben angenommen Tchnellftens be⸗ 
forgt durch BRohert Schrotzenberger Ri j 


—5 ynagogen Kerzen uind Stearinlihter be 
Gabriel — Fahrgaſſ 

509. Grobe Räinhitäfetteh für ein nothen«, $ -Geitäft oder Adnties zu 

vermietben; Näberes Vornbeimerftrafe 17. 


1466. Bu vermietben im Innern der Stadt, in einem erbäuten Hauf . 
Eine opaung bon 8 Piecen nebft Balkon, 2r — 8 —— auf 
einen freien Platz; 
eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Zimmern. 
Näheres Alferbeifigenaaffe 67. ei 


Zu verkaufen: Sc u 


Preis von 25,000 FL: zu erfragen Toöngekgaſſe 59, 


| { ! 
a Geſuch te Te — 


F. Bischoff, EL. 
—7 954 1820 95418 209614 669111. 1820. 654156 | 
5 [UWDe 411018 816 854 811815 645 1018 MI1dS 14616 100 
854 5418 20677 716 77 8544 54 4916156 8116 446 764 1018 
69 6710 615 1416151 11631 152015 816 816 101561 3515 18 6418 31 16 BI — 
69115 1481 185481 101818 116 3618 64 4110 189 Hr 31 6961 * * 
8121 1676 4816 459 6471 631 67648 81148. . — 
673. fl. 2000 werden auf einen erften In as 


670, Zeil AB, der Woft gegenfiber, ein mönlittes Pim 


1549 Mehrere ı 
dicke — voi 



















































Das chemifche Laboratorium 


dahier (Schleſingergaſſe Ut. 20) —* 
—* die Ausführung — 3 EL tt. 


9 Üorseiten und Grinolines 


in reiehhalti&ster Auswahl 
empftehlt 


Es Hieber, vorn, $. Kolrot, 
TR 1a Tönkesgasse 297, Ir Btock. * 


Bekanntmachung. 


1559 Am Tobedtage bes ſeligen Herrn Mayer Amfihel von Rothſad 
14. Tiſchri Gem 27. Sepiember d. J. entſprechend) ſoll nad $ 11 reſp. 22 der 
* in no der beiden Geſellſchaflen eine Aufnahme unter Erlaffung des Eint auf 


—— hierzu werben bei den unterfertigten Berwaltungd-Eommilfionen * 
iu — angenommen. 
„den 17. September 1863. 


— Verwaltungs: Eommiffionen der iſraelitiſchen 
Männer: und Frauen-Krankenkaſſen. 


Unterröcke mit Bordüre., 


1552 Don diefem Artifel Foftet die billigfte Sorte bei mir fl. ge 
Außerdem find deren fehr elegante in einer neuen Art von fl. 31/, 
fl. 5 bei mir zu haben. Auch Unterröde für Kinder find vorräthig. 


@. W. Wüstner, Reueträme 8, 


Anzeige. 
1551 Die von den Unterzeichneten geftempelten Goupon® à M. 12. 50 in Silber, 
Et. 1./13, Sunt 1863 von Hope'ſchen Gertiftcaten über 5%, Ruf. Imferiptionen werben 
& fl. 22. 27 pr. Stüd bei denſelben eingelöft. 
FSranffurt a, M., den 16. September 1863. 






Grunellüs & Comp. 


Blumen-Zwiebel-Gläfer 


iu — Farben En * billigſt. 
158 Nicolaus Franz, Domplatz 8, 


Dienfigefuche ur 4 
Bliyth, nd ein Mädchen für die Küche 
und Hausarbeit werben geſucht; Schäfer 
gaffe 3, Ir Stod. 

670 Ein Mädchen, weldes zu aller Haus⸗ 
arbeit willig iſt wird geſucht; alte Schle⸗ 
fingergaffe 5/7. 

1551 Cine perfefte Küchenhaushälterin 
wird in-ein Hotel bier geſucht. Adreſſe be- 
lebe man unter J 12 in bie Expedition 
einzufenden. 

1551 Ein‘ zuverläffiger Kuticherin gefegten 
Jahren, weldyer die Wartung der Mferbe 
we Fıbren gründlich verfteht und ſich 

urch gute Zeugnifie ausweifen kann, wird 
bei einer) Serrichaft geſucht. Näheres bei 
Sattler Mohr, Götbeploh 16, 

669 Gin Mädchen wird geſucht; Fahr: 
gaffe 1, Eingang am Duni. 

669 Geſucht ein braves Maͤdchen; Mittels 
weg 32, dv. d. Eichenheimertbor. 

669 Ein Hiefigerjunger Menſch, dem die 
beften Beugniffe zur Seite leben, ſucht Ber 
fehäfttgung in oder außer dem Haufe, 

669 Ein ordentliches Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen kann und fich etwas Hause 
arbeit unterzieht, fucht eine Stelle ale Köchin 
ober auch zu einer ftillen Familie ald Mäd- 
hen allein, Näheres Expedition. 

669 Ein ordentliches Hausmäbchen wird 
geſucht; Stiftftrafe 15. 

689 Gin Bapfjunge, der ſchon hier ge 
dient, wird geſucht; im Einhorn. 

670 Ein Mädchen für Küchen: und Haus⸗ 
arbeit geſucht; Bleldenſtraße 12. 

670 Ein folides Weibchen, welches felbft- 
ftändtg bürgerlich kochen kann und fih ber 
Hausarbeit unterzieht, ſucht Stelle; Hölla.8. 

670 Ein Mädchen, das bfirgerlidy Fochen 
kann, der Hausarbeit gründlich vorſtehen 
kann, fucht Dienft; Fintenhofftraße 5, 2r Et. 

670 Ein Viäbchen, das bürgerlich kochen 
und die Hausarbeit gründlich verfteht, ſucht 
Dienft; zu erfr. Taubenftraße 19, Ir St. 

670 Eine Köchin und ein Hausmäbdhen 
wünfchen Stellen; zu erfr. auf ber Exped. 

670 Gin Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig if, wird g-fucht, gr. Sandgaffe 3. 

671 Ein Mädchen, IR aller Arbeit willig, 
wird gefndt; gr, Briehbergerftraße 24, 


Selſerwaſſer 
1274 ü 

und 1/ Pal Gen A 

— en 

ſche —— —— 


Haupt-Dep 





Gebrannter Kaff 
* emiſcht mit Mocea, fet 
arfichmedend, pr. Pfd. 


1540 A. Coester, Hüßnettirtt.‘ 


1469 Indiſchen Melis A 19 fr. °° 
ani-Minoprieo. 
Hirſchgraben. 


Be z Meyfeiwen 


1546 
Jean Elauer, Neugafe 6. 


Kartoffeln, das Simmer 48 kr. 2 
7 tr, Weißkraut 2 Köpfe 6—7 fr. 
kraut, 2 Köpfe 4 fr, Zwiebeln pr. Simmer 
fl. 1. 24, pr. Geſch. 6 fr., Salat. 
Hoaensel’s Garten (&of). 


Verloren 
ein noldener Sieselring mit rothem Stein 
am 15 d., Abends, in ter alten Mainer 
gaſſe. Der Finder wird gebeten, benfelben 
egen gute Berohnung abzugeben alı 
ainzergaſſe 17° bei Schumann Herberl. 


612 Ein Maͤd hhen, welches imjAusbeflem, 
Stopfen und fonftigem Nähen geübt if, It 
noch einige Tage frei; Beil 3, Ir Stod. 


673 Gin * Sanartenvogel IR ent 
flogen. Man bittet dringend gegen Belt 
nung um Zurhdgabe Sealgıfe 97. = 
671 Ein folides Frauenzimmer, welche! 
das Kleidermachen grüntlch gelernt bat, 
wünfdt Beipäftigung in einem Geſchöſt 
ober bei einem Damenfchneiber ; 
gafle 2, im Porzeltinhof, Ir Stod. 





2, Sunsing 19. Geptbr. 1863. 


Belanuntmadungem 
} Betauntmadbung 
Deffentliche Stgung ber gefeßgebenben Verfamm Montag ben 21. September 1868, 
= Nachmittags 51/, Uhr. 
Tagesordnung 
Die Alpemeine Wefatit Kepulrung inäbefonbere bie 2 b 
e ne Behalt6-Regulirung insbefonbere die Lehrergehalte betreffend. 
LI. Kemmirtteuäßtehäte: , sr. N 
Die Finanzperiode der Jahre 1863—65 und 
2) die Reviſton der über Zindbefchräntung beſtehenden Geſetze betreffend. 
Frankfurt a, M., den 18. September 1863. 
E, Ranzlei der gefetgebenden Berfammlung. 


Berthold Auerbach’s Volkskalender für 1864- 


Wit reichen Beiträgen, Bildern nad) W. v. Kaulbach und einem vollftändigen Kar 
Ienbarium traf ſoeben ein. Preis 45 fr. 





r 





F. Boselliihe Buchhandlung (W. Rommel), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4. 


Befanıtmachung. 

1546 Der unterzeichnete Gemeindevorftand benachrichtigt die geehrten Mitglieder 
ber Gemeinde, insbefonbere diejenigen, welde den ans dem 1, und 12. Quartiere be 
ſtehenden St. Nilolti-Sprengel bilden, daß die Wahlprebigten ber von hochwurdigem 
Gonfiftorium im Einverftimbnig mit dem Bemeinde-Vorftand geeignet befundenen Bewerber 
um ba6 erledigte Pfarramt an der St. Nikolaikirche nähften Sonntag den 20. Sep 
tember I. 3. ihren Anfang nehmen werben, daß für dieſelben bie Bormittcgszottesdicufte 
dieſes und die folgenden Sonntage beftimmt find, und daß fie in den wöcheutlichen Des 
Fanntmachungen unferer Gotteßverehrungen jedesmal beſonders werben angezeigt werben, 

Franffurt a. M., den 15. September 1863, 


Der evang. Iutherifche Gemeindevprftaud. 


Expedition für 
0 2len,| Zeitungs- Annoncen. 


Neuekräme 4. 
Vermittlung von Annoncen für alle europäischen und 


Haaſenſtein « Bogler überseeischen Zeitungen. Vollständiges Zeitungsverzeich- 
in Hamburg, niss mit Angabe der Auflagen und des Zeilenpreises gratis. 


Handwerker-Verein 


Montag den 21: September 1863, im Augsburger Hof, Abends 8 Ubr. Tagedorknung: 
Den Handwerkertag betreffend. Der Vorstand. 


r” 1552. Bon Seite ber &2.4Mlikiir! — dazu werben bie 
DUPEHRSIEREMTANN für diet St war bie £ L 
—*— Abtheilungen für die Zeit vom L. November Bis Ende age 1864 

Mindeftforbernden zur unmittelbaren Abgabe an das k. &- Militeit im Subets 
use ausgeboten. 


b ie Erforderniß befteht in beiläufig LOSE WEB: Portionen täglich; 
ER N.D. er Bettenſtroh alle. 4 Fonate — {u Gebt * RD, —* 
zugeben; ferner monatlich, und zwar beiläufig: 





für einen Sommermonat 


Roten: 





Kohlen 


weiches | Brenit = orbinare weiches — pr! 
| 


harte | Ho | Del. | Dodhte Kr Holz 7 


da: ‚per * dolz | Steüt- 
| Nieder: Defterreikh em. 





 Gentner Klafter. Maas Eleen | Gentner BELLE CH — 


| 5 Te | 4 2| u 





5 1708 


Eine etwa eintretende Bedarfsv gibt enbator fein Recht zu 
' einer Entjhädigungsforderung. — Im 817 die — — = Vermehrung - 
bat dieſer Mehrbedarf bis zum vierten Theil ber obigen Exrforberniß.. ebenfals zu ieh 
nämlihen Vergütungspreijen abgegebeu zu werben 
Sämmtliche Artikel müfjen_im, Nieder-Vefterr. Maaſe und Gewichte "(4100 RS, 
Pfund glei 112:Z0ll-Pfund) an bie k. k. Truppen abgrgeben — 
wi Die. Qualität betreffend, —— 
Ra) en - — singm aelunden Kornmehl mit 126/, Rt — 
Pfund Salz, per —* Gtr 
a * es müjlen. aus einem N. Gentner 
Taige zu 3 NO. Pfund und;23 Loth, ausgewogen, m T 
Loth ꝓer Laib ausgebaden werben. Jeder Laib.ift mit dem 5* 
bezeichnen, wird mit 2 Rortionen’& I. CH a und an 


Calo 8 bis 4 er Laib 3 Loth zuge Kaſſe [ 
. —— ein einen Tag alt ER werben. h 5 
6) "Das wg beftehend aus Kornſtroh, muß trocke on u 
ng 4 —R —— gufer Qualität fein, und : 
nden E ud abgegeben w 
0) Das Holz muß-aus gefunden, trodenen, nicht unter 4. n Mita san. 


beftehen, Dar n und ae 
er. — rec —8 —— SE, Wang 
Schuh breit, mit  Neeugftoß orden ——— WB, bie 
— a Er —* af aa, 
f e n sta en mäffen au 14 bmtengögee men 
ohne — nicht in kleineren San en, als zu A. au, pl eben werben. 
e) Die Steintohle muß Ruhrer Steinkohle, ee bh — * 
von beſter Oualität fein, 





BEN: 


it ; MW 
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a 
e Lampendo 

® —— An müffen mit —X age on 5%, 
ifbermönge, ober taatöpapieren nach dem Gourje ** längftens bis 80 


tember 1863, Vormittags 9 Uhr, direct an. das hohe £, 
ement zu Mainz eingejendet * en. — ee — — — a 


dfichtiget 

Die * re rn fönnen täglich Bei * E£ öfterr. Krupp 
—— — 

ber 1. f. Verpflegs⸗Ma nem —— gain eiehen wer erten, welche 

andere ——— * — in Jenem tung St HM Blei, vn unbe: 


— — 









>. | 
*8 | 
N ng Woßnhe ec Fahne 41 — Pf 
2 vom M September a ’ 1 se 
| die Portion WELT RE zu ul... SR 
a 
den RD. Gt Ruhrer Steintohlen ¶ 
| "bie, RD, Maas Vrennöl 
ben Bund Vettenſtroh #20’ NED. * 
und ſo weiter. o .» 
eing ei die. X fd 
urt —— I — Offen mit an Brut 
von; en —* * llen A 
— mt a. « Septeinber 1868. im 
NN: ee⸗⸗ On Sera ein) 


<> Font rd — — 


An das hohe k. k. oͤſterr. Feſtungs -Gouvernement 


Offert zur Vehandiung in Folge der 
A ——— vom 18. Ir 1868. 





" Sötuttare für das Counert fu dem Mengeld er Mae C 


— — — 
zu ‘ 1 J 


Mein. >35 ‚m 


re. Milde Vabium von en Subatısn 
I —— ir für Frankfurt a. 
ar vom 18. ‚September 1863. 





Bon — — - Lager. 
Sofbaniere, Eouvertd, Siegellad, Tinten, — — 
Preſſen, Topir· Apparat⸗ zu Fabrifpreifer 
Hermann Beck, Graben 35, Ir end. 
NB. Eine Bartie-Eouverts-zu-fl.-1-30- pr. Mille — 


Pr, Fraukfurter Lotterie⸗ Looſe = 


6r Glafje ſtets billigſt auf alle Spielarten. 


B. Grünebaum, 


——— und Steinweg⸗Ecke, der Sanptwache vr 
e graäti 


ee 
668 i t tirendes wird 

ASSOClE-Grluc). Amer Ai: sn Giage von ec kB 
fl. 1500 geſucht; Franco Offerten W H Ro. 16 poste restante Franffurt a, MM. 


Rauscher Aepfelwein 
bei J. J. Luther, Il ft. Eſchenhelmergaffe 26. 


6. Für einen jungen Mann (Jsr.) wird auf 1. Oct. eine Schelin eftelle in einem 
Bank» oder größeren Waarenneichäft geſucht. Näheres Grpebition. ? 


674. Für ein kleines Colleg ift bis zur Oſtermeſſe in einer Bierwirthſcheft dis 
Local abzugeben. Näheres Expedition. — 


ö——— Ü ⸗⸗7 
670. Geſucht geübte Büglerinnen und WBafchfrauen für eine feine BD» 
ſcherei; Varadeplatz 6, Ir Stod. 


1552. Für Ueberfegungen aus der ruffiihen Sprache in bie beutfi ber fran' 
dfiiche Sprache kann * — — nachgewieſen werden durch bie tion bie: 
es Blattes unter No. 


1552 — Hinderniſſe wegen konnte die auf ben 17. bs. M. anberami 
Berfteigerung von Bauplägen auf den 40 Morgen bei Bornheim nicht or wen 
ben und bieibt biefelbe bis zur weiteren Bekanntmachung ausgejept, 

Bornheim, den 17. September 1863. 


Der Schultheiß: Heifter. 














CRIITTILETITITTTT 
re anne ee men nen 
1583 Soeben traf ein: 


Auerbach’s Vollskalender 1964, 1 


Joh: Chr. Hermann) sche Buchhandlung, m. Aber ' 


“ 1552. Soeben ift bei A. — —— 89, erfchienen: 


Die Datentorf ebgebung 


mit beronderer Berück ſich 


der Borfchläge * Einführung gleichheitlicher me hinſichtlich der 


Patentgefepgebung in den deutfchen Bundesftanten 


wiihehtt Rochrich. — reis 


N .. Bonner FE 
ara Bergwerks- u. Hüttenverein. Aa:ss 
> _ LCemeni-Sabrii_ 


Preis-Medaille. bi Bonm. 
Mein durch kürzlich erhaltene ftarfe Zufuhr von 


Bonner Portiand-Cement 
beftens verfehenes Lager im friſcher Waare empfehle zu neneigter Abnahme. 


Jar cu. 


12 tr. 












von 






Derifortwährend fteigende Abiap in jenem Fabrikate bekundet zu deutlich 
die nerfennung, welche defien Qualität allgemein findet, als daß *3 weiterer An⸗ 
preifungen 1558: 





Zokal-Beränderung. 


1548 Mein Lager in 


Damen-Hänteln etc. 


befindet fich nunmehr Steinweg No. 8. 


u Chr. Söhner. 


Todes- Anzeige. 
Verwandten, Freunden und; Bekannten \wibmen- wir niit tiefem dir 
traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen Hat, unfere unverge Gatı 
tin, Tochter, Schwefter und Echwägerin nedsn® KARL 
Anna Elifabetba Emma Grobn, geb. Möller, 


un langem ſchwerem Leiden geftern Morgen 9 Uhr in ein befferes Jenfeits | 
rufen. * 


Die trauernden Hinterbliebenen, 
Frankfurt a. M., den 18. September 1863. - 


Die Beerdigung findet Statt! Sonntag Morgen den -20,-d, um 8 W 
Sterbehaufe, Brüdenquai 1. 





Danksagung Mr 
Allen Jenen, die unferem unvergeßlichen Onkel und Schwager, dem 
‘ Fürstl. Thorn und Tax. General-Postdirections-Registräter 


. Herrn Frane Lindner. 


bie Tepte Ehre ertviefen, fagen wir hiermit unferen tiefgefühlten Dant, 
Fraukfurt a. M,, den 18. September 1865. eier u 


1658 Bie Hinterbliebenen 


Danunftfagung. a 
Für die -vielfeitigen Beweife von Theilnahme, welche bei dem Begräbnifje des pe: 
ftorbenen Serrn Johannes Kirschhaum —û—â —— 
an den Tag gelegt wurden, ſagen ihren innigſtgefühlten Dank 
Frankfurt a, M., den 17. September 1863. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Pferderennen betreffend. 


Alle Diejenigen, welche ned; Forderungen, die Pferberennen' betreffend, zu Mäcen, 
haben, werben ierdurch erjucht, biefelben fofort fehriftlid an ben Untergeidhneken 
zureichen. —* 
1553 


Nentwig, Secretän, 
Meine Wohnung 


befindet fi von heute an Fahrgaffe No. 7. BT 
155% HK. Bend 


Kaufaefuch. m: ; 


Tannene Faßdauben, alte Badfäher, "werben in ben größten Quantitäten m ben 
beften Vreifen gefauft; Mäheres Egpebition, 1550 


1554 Seltme Briefmarken bei Ph. Sennelaub, H. Kommmk 6. 








659 Gin Glaserker tft um den halfen 

Preis zu verkaufen; Domylop 9, 

1526. Gin —5* Sprungherd, für 

größere Sausbaltung eder Defonomie 
au empfehlen. Wo? fagt bie Exp. 

670, @ine arofie, bequeme, elegant 

baute Gartenlaube, mit hölzern. 

boden verfeben, 
ber zu verfaufen. N&h. Expedition. 

670 Xransportabler Herb mit Röhren, 
ein Wafferftein mit Bleirohr, eine Gallerie 
um eine Kallthüre, ein Lattenverfchlag zum 
Berfhliehen, mehrere Gartentifche, Bänfe 
und Stütle umzugshalber zu verkaufen. 

671. Gine Partie gebrauchte Betten; 
großer Hirfcharaben 16, im Raben, 

1551. Drei neue Fenfter, befchlagen, ohne 
Glas, circa 44 breit und 6'/,* Hoch, Billig 
zu. verkaufen; Katharinenpforte 7. 

671, Zwei Feine Rollwagen billig; Taus 
benbofftraße 10. 

670. Ein Mahagony⸗-Salon⸗Sopha mit 
Roßhaar gefüllt, 12 Stubl- und 2 Kiffen. 
hberilige dazu von Roßhaarzeug, 1 Etagöre 
von Mahagony, 7 Kenfter: Rouleaug, mehrere 
Straminfenfter, 1 Kleiderhaͤnge von Meffing, 
1 ditto von Holz mit Meffinghafen umzugs- 
halber zu verkaufen; Näheres Expedition. 

672 Umzu shalber zu verkaufen: 2 faft 
neue’ Spieltifhe und 6 gepolfterte Stühle; 
nene Mainzerftraße 37, Parterre. s 

672 Ein auter gebrauchter Klünel wirb 
wegen Mangel an Raum für 60 fl. abge: 
geben ; ſchoͤne Ausfitt 11, Br Etcd. 

673 Eine alte und eine neue Hepfel: 
möühle find zu verkaufen; Brüdbofftraße 9. 

1552 Große Ladentifche, auch für Wirthe 
geeignet, zu verfaufen; Töngesgaffe 55. 

Ein großer Urnen-Ofen, unter Garantie 
für_befien @üte; Fahrgaſſe 115, Hinterh, 

673 Verſchiedene nebrauchte Möbel und 
Betten; Schüippengafle 9. 

672. in wenig gebrauchter Kochofen mit 
2 Ahüren ſteht billig zu verkaufen; Fahr⸗ 
gafle 81, im Laden. 

1552. Gine Partie Kiſten zu verkaufen; 


Ss Scefsrinte, feueiehe, fi 
2 aſchraͤnke, feuerfefte, find vo 
allen Größen unter Garantie preißtofirbig 


au verkaufen; Schaͤfergafſe 7, im Hofe rechts. 


ift umzugs- 3 


672.” Cine’ Vartie wide Rohhaare iind. 

. ke — — mi 

orzella 3 

a na 

ei 8 x 

—— — 

ee ne 3 . 

o Gin gebrauchtes Ficinch Gimnle gehe 

u 45 fl. zu verkaufen. 

672. Ein fchönes Taubenhaus 


Zu vermie 

672 Ein geräumiges, ſchoͤn möhltrtes 
Bimmer an einen Herm zu vermiethen; 
Uplantftrage 17, oo. 
f —— freundlich —— 

an einen Herrn zu vermiethen; Naͤheres 
Bodyafle 13, 3 Sind. ' — 

672 Gartenwohnungen von 4 bis 5 Bim- 
mern nebft allem Aubehör find zu vermie⸗ 
then; Näheres Heiligkreuzgafle 21 <<: 

673 - Ein möblirtes Zimmer; Papagai⸗ 
gafle 7, Parterre. [in 
— her I dm —*— an einen 
oder zwei ſoli erren; Altemainzergaſſe 
No. 15, 2r Stock links. iD 

673 Gin ‚möblirtes Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen; Neugafle 18, 2 Stun 

674. Gin Zimmer ohne Möbel zu vers 
miethen; Weißablergaffe 29, Ir Sted.- -ı 

673, Meifengafle 18 ift der 1, Stod zu 


"1062 Zöngeöge 
e 55 mehrere vo 
aͤndig eingericht mptoir® für Au 


aten, Lotterie-Büreau beſonders geeignet, 
zu vermieten. _ 

674. Langeſtraße 36 ift eine neubergeridh- 
tete Barterre» Wohnung von 5 Zimmern, 
2 Kammern, Küche mit Waflerleitung und 
Baseinrihtung nebft einem Eleinen Garten 
an ftille Leute * vermiethen. 

673 Ein lirtes Zimmer (nicht heiz⸗ 
bar) iſt für 6 fl. monatlich an 1 Herrn 
zu vermieihen; Reuerothhofftrahe 3, 2r St. 
673 Gin geräumiger Laden nebft Gomptoir, 
Gewölbe u, Kellerantheil; Rebftod 6, Ir &t. 

673 Bockenheimergaſſe 28 ift ein klein 


möblirted Zimmer zu, vermiethen. 


673. Ein Stübhen mit Bett zu, vermie- 
then; Hainerhof 4, It. Stod. 

670. Möbl. Zimmer on Herren; Altgafje 
25, Ir Stod, Hof rechts. 


(in freundliches une Zlmmer 

a. 3 a Breitenaffe 1 

673. ‚Eine freundliche 
zu vermietben; Breitena 

672 en 8 Der 


. Bir 
1. Sto als ebäftslvecal. 
GE Ein ſchoͤnes Zimmer ohne Möbel; 
Schafergaſſe 5, naͤchſt d. Zeil, im Hofe int, 
oo ieufnetnche und Anerbieten. 
ffärfer Zapffunge gegen guten 
Lohn gefucht zFahrgaſſe 18. 
8 6 2 Sausburfee gefucht bei Mori 
in Oberrad 


673 8 Tagloͤhner geſucht; Fiſcherfeld⸗ 


678 Gin reinliches Monatmäbchen t 
Ban; Ran Bee, 3, 2 Stod. 
fadgt Bei =, — —8 au * 

673 Gr Daubmãdchen 


; 
se. Ag er Zapfjunge geſucht; 

672° Ein Hausburfge wird geſucht; M. 
Kormartt 2 


‚672 Ein reinliches M en wird geſucht; 
ne e 44, 8: Ei u. 
Ein was Liebe zu Kindern 


ww. * A ſucht; —2 — 9, Mt Stof. 
Ein Seyflunge wird gefurhe; gr. Bo: 
Federn 
672 Es wirb‘ 58 LO ges 
ut; euere 
Eine — ht eine Stelle 
einer ein Eon ober Herrn. Sauer, 


677 Em bien, welches felbftftänbig bür- 
gerlich kr kann und ſich Hausarbeit unter: 
* Dominikanerſtraße 10. 


Be Ein fotibe® Mäbchen, welches gut Kür: 
ee * * wird geſucht; Bornheimer⸗ 
Es wird ein geßitbeteß ; Maͤdchen, * 
Ne * 3 Kinder ſofort geſucht; gr 
sich 
u 


lte in, welche 2 
Te ya Cie) mu offen 


wirb, fu ek ein andres entfprechenbes Pla⸗ 
cement. R & Rulan 

678° Fk Hausburſche e und en Bädermäb- 
chen gefucht. Grau SöhnTein, Ziegelgaſſe 7.- 


u vermiethen, 
* Manſarde 


chen gefücht; —X 


773 Gin ‚ bal 
eintreten klann, wird % 
im Sinterfanß, 2r 


673.. Eine VBonne. auf ber... frany. 
welche aud) ber beutjchen 
wünfcht u “ Ok, 34 

Naͤh. d. uland 

623 Gin —— * 
bügeln und. ewas nähen fan, fu 
Haus: ober Zimmermäbchen, a 
— — gehen. Frau HN el, Mr 

engafje 4 

672 Gin folives Mäbchen,. das lochen fan 
und in Hausarbeit erfahren. iſt, wirk seat 
Brüdenftrahe 18. 

672 Ein anftänbiges an bad mi 
Kindern gut umzugehen weiß: und in Kasbers 
beit verfahren iſt, wird zuneinem Kinbe non 3 
Jahren gefucht. Lohn 70 H.Näh: Em 

672 Gin ſolides —“48 aus. guter dam 
lie wünfcht in ber Nähe. der In Ur Gier 
eine Schlafitelle. Näh. Neuefräme 24, 
haus, dr Gtod, 

673 Den geehrten Herrſchaften fönnen fofite 
Dienftboten jeder Art empfohlen werben. Samen 
Kalbäcergaffe 5. 

675 binnen, Maͤdchen allein, feine Sa 
u Kindermäbehen finden in angefehenen $ 
ji ZUM bi W. Hofmann, 


* 
F — 


mädchen find gute 
Frau Maas, Römerb 
673 Eine "a Seien | 
mehrere Jahre alt Si 


war,’wünfcht eine St | 
eren ober Dame, biefe cht 
halt, ſondern auf a i 
gr. Fildergaffe 8, dr Sol h 7 
670 8 
kochen und bie Hau 
richten Fınn, wirb ge 
aße 52, im Seltenbau. 
671 Ein Mädchen, das 


db all sar rri 
air; Sie me 


tliches 
ei er! a aa Byer — 


— TE: 








KEN at 


* 








Beta ern gungen 13 
* ge iR # — sei Meinbold Waift in Franffurt e. We. und durch 


"Lucinde, oder: Capital und Arbeit. 


‚,; Ein ‚focabpolitifches „Zeitgemälve aus der Gegenwart 
—* weiten an Ferd. Lafalle) von IB v Schweitzer. 


ter Band, 18 Bogen. Preis: fU. 1. 
1583 Für Den Verkauf eiher ! 


„Wochenſchrift“ 


werben eeignete Leute geſucht. Mit geringer Mühe kann fh eine Perſon auf fünf 
bis {ehe @ Gulden pr. Woche ftellen. 
ar: Nähere bei Herrn Heinr. Heller, Buchhändler, Beil. 


Für Damen. 
große Auswahl in den neneften Schleiern von 12 Pr, an 


bis zu en Teinften. 

3 2. Schwab, Bileidenftraße Br 
1885 näßft ber Katharinenpforte. 
Kr, — Esche eng No. 72 im ‚Garten. 


teliet von Fr. Helh 
18 in jeber tlg von *8 ry bis Nachmittags 
5 * arten⸗ Vor ———— fl. 330 25 Stück fl. 6, 50 Stüd fi. iO, 
bei einem Dyb: — werden Au Belieben 2 Aufnahmen genacht, — 
bild und Hänge Figur. Große Vortraits zu den billigſten Preifen. Fir ſaͤmmtliche 


N, me im) m Atelier tigt wenden; antire ich ſowohl für 
b —0 Ar en nn Wiotopeaphe. 


“= Wohnung gesucht. 
Es wird eine ſofor zu beziebende Wohnung von 6-8 möblirien Zimmern, 
De oder Beletage, hebt Kühe und ‚fonftigem Zubehör, oder auch ein 
tefem Zwecke suih tſprechendes feparates Häuschen mebft Garten für eine 
5 ie auf 6 Monale Bei maßigem Preife zu miethen ‚aelugt; Adreſſen 
ierüber nebſt Preisangabe können in det Cigarren-Fabrik von J. L. Flink, 
Paradeplatz 9, abgegeben werben. 
re — 
673 Un jeune homme ———— demände sn emploie pour les matindes, bureau de 
lofterie) »magasin, correspoiillarioe ou autre. Expedit ecrire AB C. 


678) UI auf einen guten Iafap- auf 2 
non Er 7 —— * geſucht 








M 





Bom 1. October an 


ne 


srl ,? 


1 —⸗— 


ertheile ih Schreib⸗ Unterricht ni ben graben 






große Gallusgoſſe 10, im Hinterhaus 


Hch, Junker, Alerbeiligenftrafe 61, 2r Sit. 


673. Ein folided zuverläffises Franenziimmer wünſcht eine pafjenbe Stelle 
Geſchäft; da dasſelbe auch im Häuslichen erfahren, würde es auch gerne bie 
Ethpe der Haudfrau übernehmen. Die beften Zeugniſſe ftehen. zur Seite, du 


@ 


Französischer und englischer Unterricht. 


1543 Zu einigen neuen Klementar- und Conversations-Kursen werden 
Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre. 


nehmer gesucht. 
cabiren. 


Franenzimmer winfht ein 


och Thill- 
J. Oppenheim, 


672 Gin erfter Infaß von 10,070 Gulden (mindeftens Sfache Sicherheit) IR iu 
Näheres Breitegaſſe 39, im 2. Stod. Ohne Vermittlung. 


672 Ein in ber —— vollkommen ſowie auch tm 
ge Tage zu beſehen; Weißadl 61 


Eine feine Vüglerin empfiehlt fich kl Eſqherheimergaſſe 18, = 2. Stoll. : 






7 


sie. Grund und Baufchutt kann abgeladen nypen bei dem Neubau am 


weg. 





Ro en loco rubig, ab den preußiſchen 
Berlin, 1 Sept. Rog 





Dienftgefuche und Anerbieten, 
672 Ein Mädchen, das jelbftftändig Focht 
und einen Theil der Hausarbeit zu ver: 
richten bat, auch ein im Näben erfahrenes 
Hautmäbchen wird geſucht; Truß 80. 

Geſuche verfcbiedener Art. 

636 Gin lediger Herr fucht eine freund» 
liche Wohnung mit oder ohne Möbel in 
ber Nähe ded Taunusthores pr. Dectober 
zu miethen. Offerten sub F H nimmt bie 
Gxpebition d. BI. entgegen. 

674 Ein Theilnehmer zu einem Stübchen 
wird gefucht; Blauehandgaſſe 5. 
672 Ein Weinkeller von 15—30 Stüd 


wird „selucht, Auskunft Wollgraben 1, erfter 
Stod 


— 





- Belonntmachungen 
1553 Keinften Parifer, Düffeldorfer fo- 
wie jüßen Moftjenf deiph- 
o Ermst, 
Schmurgafle 6 


Samburg, 17. September. Waizen Is Feines Gonfums 


pr. 4 — Del Inc 
127, P., pr. Fruͤhjahr FOL — Spiritus pr. rar 157, pr. Frühjahr 15%, 










pr. ig zu 
jahr 40'/,. 


mE 
Teaffeln, enlamiorce 
ee hie 


1550 Söıtinger und Bra 
u N: großer Ausw 
_ Milani-Minopris 


in Heinen Stüden zu 14 tr; pr. 


ber uw * 
4. Ovester,ü 
ze Ruffiiche —— — 


lhuilo, in Fa Me 
namen 1% 


Elb-Gaviar und 






* 


a Ba 
Bon drantfurt aach Gaftel, Mahn. 5 joe· 1100. 1100, 200) — 


ds | , Wiesbaden „ Frankfurt .. „5.8i0.1035,1135%, 2%, 3586, päst, so, 506, 

ahn. ea " Rranffurt .. . „619.825, 109,1145* gio, 45°,68%, 630, 915 

= Furt . 65.80.15. 1168.20, 40. € 615°, 7.938, 
ER Pe 


ran 





50, 3. 108, 119, "8, x 
Abfohrt zu Kranffurt . 2... „IOPCOLERENG 10 Or wu; Genta gen. 
Ehbener en Tr re 
weig: —— — 
bn. — —— PT F 
Abfahrt in Soden ...... . —— an Sonn: BE. Fefttagen. ! 
J. I, und I. Case. MM. Li» LM 
656. 8.100.110, 19,28, 4. 6 
Lud. Von Frankfurt „ Main ..... 5. 73* 9.1015. 12, 139°. 88. gane, 7 
| n. „ Main F rachhut . 530315109 * 1055130* 2304108, ——— 
F „ Frankfurt nach Heidelberg . . .6. 5*. 815, 1090*, 1245, 245. 680, 11 
ain:M.) „ Heidelberg „ Frankfurt... . 390,550, 820, 10%, 1210°, 252°, zo 710 
1, „ Frankfurt „ Darmfladt ... .6.8*, 815, 10%*,. 1215,23, 640, eu 
„ Darmftabt „ Frankfurt .. —* 755, 1015.12, 140%,412*,. 540, 75, 
\ = — nah Marburg . . 645%%, 4655. 41090, (2405. @epen) 18.6 179. 
In.) „ Marburg „ Frankfurt... * 726°, — * 1106, 88. 
ahn. w ei „ Safe... .. » *, +6°5. 710% | 
' | "Safe - 5 Frankfurt... 1% +50, +890,.41448, 50%, | 
4 „ Nauheim „ Frankfurt. ... . 7612, 7950. 850%, +41, 190, 16% gx⸗x 
1 „ Frankfurt nad Ajchaffenburg . .6M*, 1119, 27. 255, 620. 810, { 
ee) ”, Aichaffend: „ Frankfurt... „640+. 930, 143, 2is, Ge, 80, | 
Babhn. „ Frankfurt „ Hanau ..... 640*.815, 1115%.1210.94. 236. 920°4"445, 620.81, 
1 5 Hanatı wunr „5%, 732, 9157. 1057.1290.253*.4.590, 7169,7550%,, 
— —* nach Offenbach. . . . 6%. 85. 105. 1125, 280, 525, gas, 1010 


#0 815, 95, 1015, 1138, 
—2 Sachſenh. Offenbach * 
bu. „ Offenbah „ — 210, F * A Ss: 1 
„ Offentah „ granffurt. „535, 720. 950, 1050, 210, 450, gib, gW, 
She, „ Krantfurt nah Homburg... . 1. 850.950,1150*215, 415,615, 820, 1010, jj4®, 
re ombur Frankfurt. . . .549.845.1099*, 120, 3208, 520,790,99, 119%, 
Rn. aäse, ) Güt terzüge mit Perfonenbeförderung. 

- —— DI. und III. Glaffe. 
— Der Gran, wird mir an Sonn u. Fefttagen bi zum 31. October Rey 


Die mit bezeichneten Züge haben Anſchluß an bie Büge ber li 
Roſſanchen Staatsbahn. 
Theater-Anzei 
- Samdtag ben 19. September: Die Anna⸗Liſe. Schau * in 5 Aften von H. 
Serie. Anna⸗bLiſe: Frauleln Nocel als letzte Gaſtrolle. Ab,-Vorft, No. 235. 
N nn ’ . iy . . 
NENNE ET N a‘ ER SEN —— 


re a Be e>>° M 
Rn ’ 





\[Fr. 'Wilh.-Nordb.-Act." 
” 89/60 est.8 B--Pr.-Obt b.Bl63 
a re 
bb, ditto n.. Kiss: b-R. Mi 


ar — en zu u - 4 —— 4T° 

Freues. Friedrd’or| , 9565 

al.HoN. 10 4, Btüekel , 94849 
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SHENDRF ID 7 


= 





Iutelligenz-Btatt 


er freien‘ Stadt: Frankfurt, 






verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, Ss >73 
ind den Frantfürfer Nahrlhiten ae (Eptkabeilage,... - 


(Gipibifiont a Geifpfrtegen, Schtachthausgaſſe 21.) _ 
223, Sonnlag den 20. September >... 
Belanntmadungen, —8 
Br. Die 0 28 
H Fuss - Teppich - Fabrik 
Hanauer Fuss - Teppich - Fabr 
Df . R von 3 
—_.8daeisler $_ Comp: 
empfiehlt Hiermit ihr aufs Reichhaftigfte> neu aſſortirles Lager von Fuß⸗ 
Teppichen jeder Art, als; ash id al 
re ohne Naht in Smyrna⸗ und Hauteliſſe 
"Qualität ; 
Hochgefchorene und gefchnittene Moyuetss gezogene Brüsseler 
Tep iche von den Silfigften bis gu er Beften Sorten; 
Schottische und Stiegenteppiche; 
Bett- und Sopha-Verlagen it allen Größen. 

Die Fabrik unterhätt; in, Frankfurt a. M. Fein Lager, if dagegen 
jeder. Zeit, beveit auf ‚Verlangen Be Mufter-Afjortiments ihres 
Babrifats vorlegen zu laſſen, und wird ſiets bemüht fein; —— 

en 
5 


von geſchmackvollen Deſſins, ächten Farben und vorzüglichen Dualitä 
ihren alten Ruf zu AR IR 154 


Ausgesetzt. | Go 


1551 Sämmtliche vorjähtige Winterstoffe werden fehr Billig 









- verkauft bei - 


Carl Chr. Hinoblauch, zur Stadt Copenhagen, 


at Zu den Be de * 


F re 


eu ng Den sing 
ber —2 * ra 2 — 
m "n 
le 7 Ras nr Ange en bin id) ‚vor 2 der 
im Eymnaſium 


Herbfiferien an allen Wochentagen von bie — 
am en zu fprechen. 


Dr. Gioffen, Director des. Gymnaſiums 
aa — KR Ad 










Alkaliſche 
„Die Mineralwaſſer von Meuenabr‘ m —— 
Ratarıen de —* rg Ei Se . nd u Ken > 
net, e en haben von vortre er — "regeln, 
Godbrennen, Berfeleimung des Magens und hwacher Ver 


Verkauf der „N mi er d i 
Der Inc Br Tann fr Ba 


Eine Scha 35 Stüf und Gebrau Santeifung ing 
beiden Seiten mit Gtiquette der BabeDirection geiähloffen. ud 
Neuenahr im September 1863. 635 










Für die — ner ar ri 
fehlen wir uns fowohl Henhell 8, Co - 
r um owo 
Gommilfionsiager In in jebem. bel Seieb Berta au dag Bet 














eigner FE abrik | 
empfiehlt in guter und fiwerer Qualitätzu gt Btigen ehe 
Tan Katharinenpforte- 


pglish Lessons. 1; 7: Berrink um = 


En drming apply‘ from 12-2. 39, —— — 3d Stock; 37%, r 
Freundliche Einladung. 
—— Did —— ne RE 
&. Böhringer, ld3. 

* * ee mat Arbeiten, en Pen nl; Er 



















Am erften October 1863. 
Biehung der der üfert.  Eredit- Eredit-Aonle ſtalt. } 
| —— 200,000, geringſer en uo. 


Sit. 2 (f.:8%, stein) pro Gtüduhb * ———— 35 
—* Mn rate Soofe zum Mörfencours empfiehlt unt er Bufierung 





Robmarkt 12, Bank: und Wechſel⸗ nffuzt a. M. 

eine werben auf Original»@oofe, bie zu jeber Zeit inem Comptoir 
c— ee. 

. Um Mißverftändnifie zu ar wirb 

Na. dur am T. 


eu Beachtung 
he daß man mit dem geringfhgigen Einfap von 2 
er 1868 1 Treffer von sweimalbunderttaufend den h kann. 


Mein Leinenwanren-Lager 


befindet fich jet in meiner Behaufung 
— 62, nãchſt der Nenenkräme, 


Ferd. Eulenstein. 
Winter-Mäntel, 


große Auswahl in den neueſten Fagoms und aa empfiehlt: bei 
Eifer Bedienung zu den bi dursten P Preise x 


1849 Chr. Böhner, "Steinweg 8. 
pi e les personnes qui voudraient prendre part A ses 
egons pendant l’hiver, de se falre inscrire au plus töt, 

Dr. J. Dubourg, bittet Herren u. Damen, welche diefen Winter 


Unterricht Theilnehmen wollen, fich baldigſt zu meil 


neue ——————— 
u 12%) pet | 
1513 eine neue Sendung 
ächt osii silsch h seldener Fonlards- Türkis 
unbebeuten A reichhalti 
Bi und — 53 — ae au por —— Bellen, — “. Debler, 3 w 





® 


Amn- und 


eber Art, Banknoten, —— ———— Wechſe hier 
eben er Luc U east 
N m — ER ne 
Eine Wartie Waaren? 


° Spigen jeder Art; Valencienne und unacht; geſticlte Fr | s 


Zaſchentücher, gefiridte Striche und Ballffeider, Tüll,' e 
Sammt- und Befagbänder, Gimpen, Stoffe, Chäles, Pi A 






derverfäufer oder auch tm Einzelnen zu außergewöhnlich niedern Preifen 
abzugeben; Wleichftrafe 66. j a 1545 


7 F J * ar“ . : 
ne * Eine neue Kelter | 
7 ti it ei 
Beute u a Seftin mi m re Grin 1 

Job. Forfter, Zimmers 
gegenüber bir neuen Caſerne in Offenbad 


Schwarze Lyoner an N 'ete 
in den beſten Qualitäten und zu ganz befonders billigen Wreite ieh 
n den beften Qu zu ganz befon AL Au 


Charlotte Alexandre, gib: 


Bornbeimerfiraße 13, der; 



















empfiehlt ſich zur Beſorgungaller Arten Arbeiten durch bie Rä ine und Gm 
ganze Musftattungen fowte alle in das Naͤbfach ah rt.Eel, h 
671 


Kamen in Tajchentücher, Stopfen, Appliquiren, Reparaturen ber 
werden auf's Sorafiltiafte und Schneliſte ausneftihrt, 


Iumen-Bmwiebel-@! fr 


in blau und weiss empfehle ich billigst. 2 
©. Hirschvogel, ge. San 


Bifitenfarten das Dußend fl, 2, 42, gröfere Bilder * 
werben angefertigt unter Garantie der genaueſten Wehnlihfeit; neben n Di 7 


Borsdorfer Achfel:, Eröbeeren: & Nunnaspe 


äußerft erftiſchend & Topf 36 fr., Familienfeife a 6, 9 ind 12 %. 5 
hir enb billiger, bei ) Wu 


1431 Biblivtbeten und eineine Bider von W 
laufe ich fets zu hochſt möglichen Preiſen. "2.8 



















Bet ann tme dungen. : ri Si 


Selters- · .Soda-Waässer 


auß ber 


Dr. Strrwwe’schen Mineralwasser - Anstalt 


ift zu ben Fabrilpreiſen zuchaben bei den Herren: 
J. H. Albrecht, Altaaffe 25, Ad. Hem ß, Theaterplaß 2, 


Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, Fr hd Bun, Töngesgaffe, 
Er. Berteis, gr. Bodenheimergaffe, Ge cork — —— 


Fr. Breusing, G:nbitor, Beil 13, | Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 

Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, Seimergeft 

Heinrich Handel, Buchgaffe 14, I C. enderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sümmelichen hiesigen Apotheken. 1431 


Journal- Abonnement 


auf alle belletriftifche ud iffufirirte Wlätter, Moden: und ee 
eitungen, je auf alle Journale und Zeitfchriften in deutfcher, fr 
ſiſcher und englifcher Sprade, wirfeifehaftlichen und Bopulären Anbalts, 
toben werben bereitwilligft borgelegt. 
DI Die en hefchieht prompt Fi frei ins Haus. Zu ferneren‘ gef Auftragen 
empfiehlt ſich ergebenft die Buchhandlung von 
Eranz. Benjamin. Auffarth;, » 
1432 Eck der Toͤnges⸗ und An " 


"Die Kunstwascherei 
2... VerT Böhler,. pr. Gallusgafle- 1, 


* ſich im Waſchen der Herren⸗ und Damen obe, ald: Roͤcke, Seien, Weſten 

Shawls (Cröpe de Chine), Bebern, C,.joiwie alle in dies Fach eins 

ſchla nbe —— unter Zuſicherung reeller und ginfiche Bebienung. 
ellungen- werben. andy angenommen Fahrgoſſe 7, im Laden. ‚1529 


l Qualitaͤt hab der in d weiß all 
Eorfi ette n Ben ran * are Ile za Ben * * 
hen vs — und‘ Hordelleibehen. 


Mäde 
auch — baumm. Kinderleibchen zu billigen Preifen. k 
duard Jassoy, gr. Sandgaffe 1b, vis-h-vis ber Fl. Sandgaffe 


_ Meine Cigarren 
mit Prämien von fl.:600, ifl.:300, fl. 200; fl. 100 2 ämpfeßle fortwährend Sehen. 
Vorrath noch co. 5500 Kiftchen 


Unterkürnach bei Villingen, Ende Auguſt 1888. ) 
Saupfbeok für hies um Umgefehb' bei \_| „Abend. Maser, 


Leinen-VBerfteigerung. 


Dienstag den 22. Sehtember, Bring Km nik 
eine Kiite 2 — 


liges 
madeher — — 
in: t 

rn N * Br Nr net Sandaefpinnfl zu Betttfichern, 

Tafchentlichern (hr erren, Damen unb Siuber, a 

Handbtüdern, Kuch aubtlchern und Hausmacherleinenz Insel ;u) 
fobann: I abe Wanne Se Ra in verſchiedenen Größen und in 
‚Aa un . einge i . ze 
An "als in tein Sehnen nuter Basanien 

antım e e are au Meiftbietenden 
verfteigert —— PEN * Belſchner, Ausrufer. 


Bürsten und Käı 


LO alin. | 
Solide Haushaltungsbürften, und, Befen nebſt einfchlagenben X i Senflerlete, 
e, WM öbefiopfer, Puplumpen, Lampenpuper, Cocosmatten und, Trep 
Orbdinärfte bis feinfte Kleider,, Haare, Möbel: und Hutbi en, Bahn: und | 
unter Garantie, Bartpinfel, Nafir- und Xoilette-Spiegel, Feberbefen, feinfte 
Seifen und Parfümerien ıc. ıc. fırydagry tldıfa 
Reichſte Auswahl von Friſir⸗, Staub:, Auffted-Kämmen in Schilbfrot, @lfenbein, 
Büffel ıc. Depot ber Je urger  Gummisfämme en gxros et en detail, 
. &. Giünthert & Sohn, !leine Sanbgaffe No. 10. 


(Benau auf Firma und No. zu abtem.)- 
EDUARD JASSOT, 


1551 große Sandgaffe 18, vis-k-vis der kleinen Sandgı 
empfiehlt das Neueſte in gefttidten Wollenwaaen für Herbft und 
Kragen, Derrens und Damenweften, Kopftücher, Chales, feinfte Mufter vor 
Sinder⸗Jacken, Hleidchen, Gamafchen, Schube, Sütchen er 
Hausfippchen für Herren und gewebte wollene Unterjädcen (weiß und farb 
aunter Güte, fowie alle in dieſes Fach einfhlogende Artikel zu den ’billiäften re 


ee“ Photegraphien 3 
aller Art, bo. Viſitenkarten Are] Pr ’ st 


Ehemann & Diehn, Sächſiſcher ergnife 17. 
NB. Aufnahmszeit von en Morgens — Bol, Sääfenanie IT, 
Sonntags von 9%/, Uhr bis 2 Uhr. 











nun Bude = Oferfidiie u ade 


a 4, nn. 


Für — —— 


llen wir un in 3 Ellen breiten Mein:Leinen in ſchönſter Bl 
n ‚vorzüglichen Dualitäten, - bet Se von ganzen 2 Si m Fi 


Fabrifer fen beftens empfohlen. 
8. Hosenbaum $& Cahn, 


1547 Fahrgasse 113. 


= Am 1. October 
Ziehung der Mailänder Srancs 45 Lonfe, 


mit: welchen Prämien von £ 100,000, 80,000, 770,000, 60,000, 50,000) 
40,000 bis abwärts Fred. AG gewonnen werben ‚fönnen. 

Da jedes Loos mindeftens mit Frcs. 46, alfo fl. 21. 28. herausfommen uf, f 
bat der Käufer bei dem billigen Tagescourfe von fl. 16. 36 eine fichere Ausſich K 


Gewinn, ohne je verlieren zu fönnen, 
Loote 28 Tagescours tei Julius Stiebel jun. & Cie 


Nouveauldtes 
in Hileiderstoffen und Chdles 
für den Herbit und Winter 


7* in reicher Auswahl und ſehr preiswürdig. 
Hich. Ludw. Thoss. Koßitarkt 19. 


Rhein. und See - ‚Dampfrciffahrt. 


Niederländische Bheder 
Tägliche Güterbeförderung nad allen Stationen 
bes Rheins und den überjeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernahmspreiſen. 
ME Die Dampfboote legen die Reife von Mainz nach Rotterdam, ohne Umla⸗ 
._ —— in ca. 30 Stunden zurück 


F. Lausbery Ex Comp., Agenten, Noßmarkt 10. 
Tannen - Holzkohlen 
a geldfäht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36. 
425 Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſirahe 3. 

















1538: Un: und Verkanf von Stontepavisren. u 

Sattung, I, Daligationen, Auszabla 

er gg Sant: —* Recht 2233 
Joseph Lasar, Bicbergaflt 11. 


Revalenta Arablea Erz a ne 
Gemalte kouleaut bei Dreher Söhne, TCöngesgaft %. 


1265 @etragene Herrenkleider werden ſtets einer Bor be geht! bei 


_ Beltellungen , fowie Briefe durch ‚bie Stadtpoñ werden hatte a 


— nn — — 
664 Gebrauchte Meifekoffer vn 2 Gulden an bi8 10 a in veläie 
bener Größe; Fehrgaſſe 120. am Einbornplatz. 


661. Schüler, welche Lehranftalten in Darin . 
ſuchen, können bei einer Beamtenfaniilie Koft und % 
erbalten; Nähere Anstunft wird ertheilt Borug. 18, 


: Reisszeuge eizner Fahrik 


empfiehlt 3. Bichn, Saͤchſ. Hof, Schälemaffen7, 25 Erod. 


1519 Ordentliche Müdchen fiiden dauerade eb gut bezahlte Be 
Ihäftiaung Barfüheruafje 3. 

1432 Ich erlaube mir meine Schönfärberet und Druckeret — in ergebenft 
Grinnerumg zu bringen. “ 

Aud mache ich auf meine neue und brillante Mufterkarte in Mull, aconek, 
und Kattun aufmerkjam, welde Stoffe, weun fie abgetragen find, weiß ertei und in 
anderen Muftern wieder gedruckt werben. 


Friedrich Kuhlmann’s Wtwe,, Nenefräme 2.6, 


1431 ibliotbefen ſowle einzelne Bücher von Werty-faufe ich ftets 2 zeellen 
Preiſen. W. Erras, alte Mainzergaffe 7 35. 


Zu Iugenbeim an der ae Belt 
if ein Nele und Ama here eingerichtetes ımd ausmöblirte® 8 mit 

























cht für en.Herbft und. Winter tbeilweife oder ganz anderweitig zu ver 
sent auf portofreie Briefe, die unter EP R bei der Expedition d. BL niederzule 

Der feityer und noch naͤchſte Weefje von Den Herren S ; 
in —*8 innehabende erſte Stock, Schnurgaſſe 61, iſt von da ad tahrwetfe ' 
ſchaͤſtolokal anderweitig zu vermieten; auch können N — Waaren⸗Raͤune den 
er werben. —— — bei &. Franz, Domp ab 8. 


— — * iefe u nn Get 2 —E——— Verlangen mer er 
rtiger Binitampfun ’ wie au 
Bauft zu feet —— AR * - er... La 
a ranzoͤſiſcher Unte richt auf einer fehr leicht faßllchen Methode eriheilf 
a 3. S. Hlegandre, Lchrer * frangöftfäen Sprache, Bahrgafe 16} 



















2. Beilage, Fraulf. Iutell;-Blatt 1% 223, Sonntag 20, Septbr. 1863. 
Betanntmadgungen 


. 1554. In meinen Verlag find erſchienen: 
Braungardt, Pr., Waldesraufchen. 2. Auflage, f. Pf. . ». HM, 


Oliver, Ch., op. 58. Trug: Wolka, f. Pft.. » : nn. 48°, 

— — 9%. Eongref-Bolka, f. Pit. - - » +.» 54 „ 

Oppenheim, 6., Fantaifie, f. Pft. 0... + HM 
Th. Henkel, 

Mufifalien- und PianofortesHandlung, Schillerplas 9. 


1554 Zur bevorftehenden Saifon halte mein gut fortirtes® Lager in 
Bimmer:Zeppichen, ald: Velour⸗ Brüssel-, schottische 
und holländische Teppiche unter Zuficherung billigfter Preiſe 
beftens empfohlen. Zugleich empfehle meine verfchiedene Sorten Uocos- 
Teppiche zum Belegen für Treppen, Hausgänge, Küchen und Comp» 
toire, fowie Cocos-, Kunststroh- und Seegras- Matten 
in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen. 


MH. 3 Lorie Nachfolger, 


Neuefräme, dem Braunfeld gegenüber. 


Kusverlanf wegen Cocal- Veränderung. 


Duntle Kleiderftoffe zu bedeutend herabgefegen Preifen. 
Eine große Partie reinleinene Handtücher unterm Preis. 
1554 ZH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Tanz - Unterriht von P. Pre&e, Stelzengafle 6. 


Montag den 28. J. M. beginnen die verfehiedenen Eurfe für diefen Unterricht; 
hierauf Reflectirende werben gebeten, wegen Gintheilung der Stunden, fowohl im als 
außer dem Haufe, fih baldiuft mit mir au benehmen. 1554 


Frankfurter Stadi-2otterie. 


1587 Ganze und getbeilte Loofe zu ber am 26. September beginnenden 6. und 
Oaupt · Claſſe werben auf alle Spielarten billigft abgegeben bei 
rT Henstler, gr. Eschenheimergasse 2. 


Pelzwaaren 
neueſter Mode in befannter guter Qualität werben jehr Billig verkauft bei 


1547 P. I. Dümmich, Zeil 60. 


Stoughton’s Magenbitter, 


genannt „Menschenfreund‘“, 
nah dem Driginal» Mecepte des Grfinbers, bes Profefior Wr. Stoughton (} 1646) 
einzig und allein von 


Jodocus Mobertz in Köln, Heumarkt 38, 
‚fabrigiet, bewährt feinen längft von ben berühmteften Aerzten des In⸗ und Auslandet ane- 
Sannten Ruf immer mehr und mehr und empfehlen bie verfiegelten ganzen Flaſchen & fl. 1. 10 k. 
1/2 & 42 fr. und bie '/, & 24 fr. unter Beifügung einer Gebrauchſanweiſung beſtent dm 


alleinige Depoſitar: 
— eh ee gr. Bockenheimergaſſe 31. 
ttefite 
Upter den vielen bem Fabrifanten unter Dankes-Aeußerungen gewordenen Zeugniffen erhielt 
berfelbe ein beſonders ehrenvolle® von einem ber erften Aerzte Frankreich, dem MDr. Grand 
Boulogne, Ritter der Chren-Legion in Paris, der im Auguft des vorigen Jahre yon bem 
Kaiſer Napoleon den hohen Auftrag erhielt, fih nah Mexico zu begeben, um bei ben bo 
felbft unter‘ der franzöfifegen Sand» und Ger s Armee graffirenden Seuchen und anftedenten 
Fiebern die nöthigen Anorbnungen zu treffen. 
VDaſſelbe lautet: 
Paris, ben 20. Februar 1863, 
Eb ——— che ich in Vergnügen da waltzulheiler 
en aus eo zürüdgefommen, mache ih mir ein Vergnügen Daraus, Ihnen } 

daß ih Ihr Stoughton'ſches Magen⸗Elixir (gen. „Menfchenfreumd‘) gegen 
bie in ben teopifchen Gegenden in folge ber dort wüthenben ſchweren Fieber vorlommenden Stab 
Gezuftände mit großem Grfolg gebraucht Habe. Ich Habe erpropt, daß dieſes Gligie merkmir- 
dige magenftärfende Gigenfchaften befigt. - Die an Blutmangel leivenden Kranken Haben taſch 
ihren Appetit unb ihre Kräfte wieber gewonnen. Ich kann nur bedauern, daß ich fo felten Gr 
Tegenheit Hatte, e8 bei den Reconvalebcenten unferer Soldaten zu gebrauchen; fie kamen wir 

raſch aus den Augen, als daß ich den Erfolg vollftändig hätte beobachten fönnen. Heup— 
aͤchlich Habe ih das Gligir baher bei ben in Veka⸗Cruiz verbleibenden Kranken 
und bei dieſen babe ich, obgleich ich Die Dofis von drei ThHeelöffeln täglich niemals" überjhrt: 
ten habe, ſtets ganz außgezeichnete und unbeftreitbare Wirkungen beobachtet. 

Ich ſtelle Ihnen daher aus eigenem Antriebe dieſes Zeugniß aus und werde mich 
fhägen, wenn daſſelbe zur Verbreitung ber Anwendung dieſes koſtbaren Mittels dient. 

Ich habe die Ehre, mein Herr, zu ſein 

or ſehr ergebener Diener 

Dr. Grand⸗Boulogue, 


Ritter der Ehren⸗Legion. 
Sehr geehrter Herr Nobertz! 

Unter ben größten Gefühlen des innigſten Dankes Halte ich mich für verpflichtet, üer bi 
fo außerorbenili irlſamleit Ihres Fabricateb Ihnen folgendes der Wahrheit gemähes Zeur 
niß aus vollfter Meberzeugung und aus eigenem Antriebe auszufteflen. 

Was ich während ber Dauer von langen 10 Jahren an ben heftigften Magenleiden gr 
litten, mo ich feine Speifen bei mir vertragen fonnte und wo ich bei ſchlafloſen Nächten immer 
mehr und mehr dahin fiechte, fo ba mir das Leben verbittert wurde, das kann ich Melt 
beſchreiben. Dadurch von Melancholie und Bebensmübigfeit gequält, mußte mein fo befiagen® 
wertber Zuſtand noch troftlofer werben, ba mir won mehreren Seiten verſichert wurbe, men 
Zuſtand fei ein fo veraftetes, Hartnädigeß Uebel, daß demſelben durch fein Mittel mehr geholfes 
werben könnte, Bexeitt hatte ich ae meine Hoffnung auf Wiebergenefung aufgegeben, al mi 


der Gebrauch Ihrer Wenfchenfreundes angerathen wurbe. Haft ohne das geringfte Vers 
trauen griff ich zu dieſem Hausmittel und Dank, taufend Dank fei «8 dem Himmel, daß ich 
nad dem Gebrauche von 2 Flacons, Gflöffelweife genommen , ſchon gleich Beſſerung fpürte u. 
jet nach wenig Wochen, bei fostgefeßtem Gebrauche, mein Uebel ganz gehoben iſt. Alle 
Schmerzen, jede Melancholie ift von mir gewichen; durch das neu erwedte Reben find Lebens⸗ 
frifehe und Lebensmuth bei äußerft gefunbem Ausſehen wieber bei mir eingefehrt und kann alle, 
auch bie unverbaulichiten Spei'en bei nur einiger WVorficht wieber vertragen. 

Möchten doch Alle, die an ähnlichem Uebel Ie ben, auf dieſes fo Herrliche Hausmittel aufs 
2* gemacht — und fi debſelben dann bedienen; gewiß auch ihnen würbe Beſſerung 
u ung zu . 

—* er, ſehr geehrter Herr Moberg, nochmals meinen tieffigefüßlten Dank, und 
möge :der Tiebe Gott e8 Ihnen taufendfach Ichnen, daß mir durch Ihr Yabricat bie fo lange 


erfehnte Heilung geworben. Mit ganz befonderer Hochachtun 
Maria Anna Löhdorf aus Merten, 
Köln, 19. Auguft 1863. Kreis Siegburg. 


Mur nod) fehr kurze Beit 
dauert der Ausverfauf von glatten und faconnirten Bändern, Hut- 
Piüschen, Spitzen, Blonden, Tüll ete. zu ganz außer 
gewöhnlich billigen Preifen. | 
Auch tft die Ladeneinrichtung zufammengenommen billig zu verfaufen, 
N. Eichelmann, Siebfrauenftraße 61. 


Für Schützen 


habe ich Gewebrfutterale von Gummi anfertigen laſſen, die viel praf- 
tifcher, dauerhafter und billiger als ſolche von Leder find, ferner empfiehlt 
fange und kurze Gummi:Stiefel, Regenröcke, Hofen, Gamaſchen, 
Hüte, Mügen zc. zu billigen feften Preifen die Gummiwaarenhandlung 
A. Weil, Eöngesgaffe 31. 


Lehrcurſe in allen Eomptoirarbeiten. 


1554 Demnähft beginnt für das MWinterfem-fter mein Unterricht in dopp. Buch⸗ 
führung, kaufm. u. bürgerl. Rechnen, Correſpondenz, Schoͤnſchreiben zc., am weldyem 
erren u. Damten, je in befond. Stunden, ſich betheiligen können. Zugleich erdffne id 
auch ausichliehl. für Handwerker Lehrkurfe im einf. Bud führung mit aewerbl. Rechnen 
verbunten. Anmeldungen nehme ich zw jeder Zeit entgegen, 2, Scholl, Römerberg 9. 


Zokal-Beränderung. 


674 Die geehrten Eltern und Vormünder fepe ich Hiermit in Kenniniß, daß fi 
jegt meta Schul⸗Lokal für Knaben und Mädden Wllerheiligenftraße 52 befindet. Die 
Seınder werden vom 3. Jahre an bei mir zu jeter Zeit aufgenommen. 

Frideri 


ke Schecker. 


1554 - Staatspapiere, erſte Infage und Grundftüce bei 
Michael Oppenheimer, Zeil 47, . 


Bekanntmachungen. 


und ER: 
fe gr 4 Fa 


— a Schayte -. a: 






4 k 
empfiehlt in ot friſch aare die Sl. 
Niederlage bei Wertels, 
1481 aroße —— — 31. 
Feinftes Lampenöl A 52 Er. 
Milani-Minoprio. 
1490 Hirfchgraben. 


1549 Kun neuen Sandhonig und 
ee rger Lebertbran empfiehlt 
8 


E . 
Bleibenfrafe 26, Yu d. eins 
Befter Deineffig, pr. Maas 12 fr., 


—E er, bei“ 


—X 
1482 ae 26. 
ee en Qualitäten von 
f.1ı. — 4 30 pr. Pfd. 
en. gros et en .- empfie 


Ludwig Wm . Rau 
Baradeplag 5, neben dem Parijer Hof. 


1854 3ohannisbeerenwein, 


1.1 
” — —— ol. Alerpeligengofe 26. 


— engl. Portland-Eement. 


uss & Fr rg 
Garküchenplaß 7 


Patent.Bortland: Cement 
de Co. in London, 
a ——— Qualität u. 

En er Waare, in Tonn 

on ca — 2. — und — 


5 de Co., Roßmarkl 10. 


Mein 4 —* en zu herab» 
Georg Schepeler, 


Wagners Reitig Rettigbonbons | 


— Ne AR: 


fr. feuerficherem * eh zu 10 A pr. Rolk 


" yappen in — u 
fammtlich in Ba: —— Snatkti 
eberverfäufer Ro 


in — oder an 
"Phil. Forster, Saalgaffe %, 


_ Nauch-Tabake. 


Niederlage von Gebr, Schlüter 
n Bremen 

bet F. Burgnhola, 

1454 am Allerheiligentbet 


Alten Haushaltungen 
zu empfehlen! aus der Fabrik von 
KR. Gaudin in Paris: 

u ‚släffiger Leim 


Ya ‚len Birnen Da — ——— Su 


* ꝛc. ag pen & 14 und rg 
——— arubis: ulvder, 
ſowie zum Rufen Bo Iren ne [1 
Stider, Kupfer er n — ze, Placel 
& 28 #., in Nieber n Bieberlage be 
wilhe v. Arand 

1431 ar. Bodenheimergafie 2 

Ev) —— wihfe 
vorjüglige use aan 
"Fran Beı Bertels gr. Bodenheimerg BL 


" Mlacaroni 
in Heinen Stüden zu 14 fr. pr. — vier 


ber vorräthig. 
A. Üvester, Hhnermark 


2 — eln, dad Gimmer Bi 20 
Tk 2 Köpfe 6—7 ir. 


Ban 2 Börfe Kr; #r., Sn dene 
Hacusel's Garten (&t) 


* Beilage, granfl. Juiell.Blat. M 223, Sonntag 20. Sept, 1863. 








Beranntmadungen 


Die neuesten 


Herbst:s Winterstolle 


fonie gro toße Auswahl in er Long-Chäles und neuen Beiden: 
em empfehlen b 554 
6. C. Knoblauch, L & 6. Knoblauch, Ä 
Stadt Copenhagen. 
__NB, Jupens im neneften Genre find — J — 


Vereins⸗Felſenleller, früher Beders Felſenleller. 


Heute Sonntag den 20. September: 


Abschieds-Produetion 


ber GSefelihaft Mandel, Greif und Komiker R.Rühle und ber beiden — 
Emilie und Johanna Erber. Anfang 4 Uhr, Ende 10 Uhr. Entre 6 kr. 
NB, Kür den jo zahlreichen Beſuch rue Unterhaltungen jagen wir unjern Freun⸗ 
den und Bekannten unfern herzlichen Dan e Gefellicbaft. 
Montag t den 21. September: Iepte Broduction im goldnen Pfau. 575 


Commiffions:Lager von Boftpapier u. Converts 
zu Fabrifpreifen. 
se Hermann Beck, Graben 35, Ir St. 


Ruhrkohlen. 


1558. Soeben mit ber Aukladung —— friſchen Ladung —* — * 

von jeht an bis zum Schluſſe der Schifffahrt ununterbro — 

für mi bier ein * er —— m he Schiffen zu nie "Breifen — 
ER *535 ia Echwiedegries und 


ette Stü 
in — Gomptoir, Vilbalergaſſo 23, und anf meinem lager, ObermainsAnlage 2, 
2*42 p f Holzlag ge 2, 
Benjamin Wecker. 





ha Fenburg-Södeer 3od-Brommattr. 


in a N Reh! de. Ba 8 
9 


Elegante filb, Cylinder⸗ AUhren * Golbrand .. .» fl, 
& en in 15 Steinen —* 12 FCren, 


— „Ankeruhr 
— Sn Eylinderubrening Ste en gehend 36. 
RN ” DR ee fe 6 einen geenb 5 244 
Sim e ven au 2 re Sara 
un ne ri 





= 










Reparaturen werben aufs J 
1536 Ordentliche Jungen die RE ir erleti 
Knatz, Töngesgaffe 12. 
662 Für eine leſdende Dame werben 2 ummöblitte Bimme 173 
pflegung, womöglich Parterre, geſucht; Markt 7, im Laden ni a. ie 
658. Ein tüchtiger Commis ſucht auf biefigem Vlaßze 
oder Neujahr, am tiebften in einem ER — a,Sih Dr 
hirme werden in jedem Verlangen neu atıgeferkig 
@. ©. Sunger sen, gt. Gallusſtra 


"674 Lichtse vi 
671 + Gin 4 Saus mit Gaseint 
u verkaufen — 
„Su, ver! 25,000 fl.; zu fen: ——— a — aim 
671 Gefudjt } au eg u Infag fl. 7000 zu 24 — 
Bischoff, kl. ſſe 8 


Anzei * 
PETER Eh ni nei 
. un von i 
J 22. 27 pr. Stüd del im ein el, ® 5% Ruſſ. Inferipttonen 
Sranffurt a. M., den 16. Septemb I 












Grunellus & ZT 


672 Ein Herrnkleidermacher findet bauernte Beſchäftigung auf Tag ober am ber 
Maſchine; gr Ballusftrafe 5. 


674. Gartenhäuschen in allen Sipr ons werden angefertigt und an 
geliefert; Beftellungen find bei H. Höpfner, El. Kormmarkt 10 zu machen, 


77 ET SEE EEE EEE EEE EEE EEE LE Er rl 
674. Eine einzelue Berfon wunſcht ein Kind in Koft zu nehmen, jeb unter 
zwei Jahren; Löhergaffe 13, im 2. Stod., — 


a —— — — ——— 
674. Ein Antheil an einer Loge zweiten Ranges witd geſi 
774. Auf einen erfien Inſaß werben fl. 2500 ohne Vermittlung gefudik - ach 

674. Wer des Tags über mehrere Stunden die Budfühtung und Gorreiponben 


pünktlich und coulamt beforat, fagt die Expedition d. BL 


670. Getragene Serrenfleider werden anpegauff ve @.€ Borupen: 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen but die Stabtpoft werben pinkilid 


1426 Knochen, Lumpen, Geile, Papier, Metall kauft 3, fi 


t-. 2 











u. | Fabriklager 
schwarz. Thibet-Chäles 


in allen Größen und Qualitäten en gros et en detail zu Fabrifpreifen 


bei Car! Cramer 
Paulsplas No, 14, vis-A-vis der Börſe 


— — — — — 


1530. Das In ben größten Städten Deutſchlands n lange ruhmlichſt belannte 
und durch Unterzeichneten bier vertretene — ſa⸗ 


Druck«- & Färberei-Geschäft 


r von Ludwig Gerhardt in Eafjel 
Bat fi in kurzer get auch bier den umgetheilteften Beifall erworben und wirb auch 
ferner. durch feine Leiftungen alle Anforderungen B übertreffen fuchen. 
Das velfreie Bedrucken feidener Kleider zc., jowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und wafchächte Bebrucken vertragener oder ausgewa er 
aconet:, Kattun⸗ oder Pique: Kleider find Neuheiten, bie aus biefem Habrif-&tablif- 
ement hervorgegangen find, fein intelligentes Beftreben und die großartigften Einrich⸗ 
tüngen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge ae ren. 
Ich bitte, die in meinem Geſchäftslocale aufgelenten reichen — gefaͤlligſt 
in Augenſchein nehmen und mich mit gütigen Aufträgen beehren zu wollen, 
Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- und Glifabethenftraße in Sachfenhaufen. 


Bedructe Moufelinporhänge für Wohn- und Schlafjimmer 
find eleganter als bie fehwerfälligen Möbel-Gattune, zeigen ihre äußerſt gefchmadvollen Deifing 
auf ber linken Seite ebenfo rein und brillant als auf der rechten, verbunfeln bie Zimmer felbft 
bei gang bededtem Grunde nicht, reißen micht, find ganz ächtfarbig und werben 
bie einfache Waſche wieder mie meu Hergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 breit und 
brauden daher nicht wie Möbel Gattune angefeht zu werben, Die Preife ſtellen ſich Billiger -al® 
Bei ben jet fo theuren Gattunen. 

Wiederverkäufer geniehen Engros-Preife. Um den fo vielfeitig geäußerten Wün⸗ 
fchen zu entfprechen, gebeich nun auch halbe Stücke und einzelne Fenfter ab. 


Heinrich Nau, 
1555 Ede der Brüden- und Elifabethenftraße in Sachſenhauſen. 


udianiſches Wauſchmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchlleider, Seide, Filz, Baumwolle x. ohne im geringſten 
angegriffen gu werden gerulos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werden konnen 
in Krügen zu 12 Er. ohne Gefäß, nebft Gebrauchdanweiſung. MWieberverfäufer erhalten Rabatt 
ei Joſ. Penue, il. Sandgaffe 4. 
XB. Proben liegen zus Anſicht wor. Auch werben auf Verlangen Waſchungen biligft aus 
geführt. 1324 


1471 In beſter b eil ift ein mittel d 
— De Wieiate DIR Ge ee Sn Ve 


Su vermietben. 

1446 Der erſte Stod, beſtehend aus 5 

Immern a. — a hu —— 

weg 1, an ber Pfin e, au erfr. 
im Webenhans. s 

142 Eck ber. Weißabler: 
gaſſe und des großen Korn: 
marfts ift Der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1525 Neue Mainzerftraße 16 find 2 ele- 
Wohnungen im 1. und 2. Stod, & 5 
er x. vom 1. October an zu vermietben. 

Näheres gr. Hirfchgraben 15, bei Mauermeiſter 
erla 

1551 Muſikantenweg 9 ift eine Wohnung 

zu vermiethen, 

1527  Grüneburgweg 16 ift ber 1. Stock, 
Seitehend aus 5 Zimmern, Manfarben, Gars 
tenzimmer ac. und ber 2, Stod, beftehenb aub 
3 Zimmern, Küche ac. zu vermiethen. 

1485 Eine freundliche Wohnung auf der 

Sonnenfeite, sis ar —* Beh - ff 
3 Zimmer e ne m Zubehör, ift 
neue Rothhofftrahe 23 zu vermiethen. Im 
Hinterhauß zu erfragen. 
. .670 Seilerftraße 15, dem „Abler-Golleg“ 
gegenüber, ift ber erſte Stod, beftehend aus 
7 Zimmern nebft Zubehör, zu vermiethen 
und gs beziehen, 

669 Ga 


ug Zr St., beſtehend 
aus 5 Zimmern, Küche, Keller ꝛc., iſt zu 
vermiethen. 


k 658. Zwei ſchoͤne geräumige Zimmer ſind 
unmoblirt an einen foliden Heren vom 1. Des 
tober an zu vermiethen; Fahrgaſſe 94, im 2, 
&t 


od, 

1518 Obermainftraße 1, nächft dem Ober 
mainthor, der 1. an r 

1504 Zu vermiethen: in befter Geſchaͤfts⸗ 
lage ein Laden, Gompteir und Magazin; 
zu erfragen Gonftablerwache Ar Laden. 


Gr. Hirſchgraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche mit 
Wafferleitung, Manfarben, Keller. 

1547 Eine neu bergerichtete abgefchloffene 
Wohnung, Ir Stod, von 4 Zimmern, 2 
Manfarden, Küche und Keller; obere Kt: 
gaffe 40, am Petersthor. 


668 Zu vermietben: 2 große 
unmöbl. Zimmer im 83, 


mit Ausficht auf Schillerplag 
und Zeil; Mäb, dition. 

1550. Ganz; nabe am Eſchenhei⸗ 
mer: und Weterstbor find elegante 
Wohnungen von 3 und 6 Zimmern 

u vermietben; Mäberes Gterm 
taßeSu.10, Ede des Unterwegs, 

1549 Theaterplatz & ıftder 1., 2.0.3, 
Stod, je 7 Zimmer, Manfarben, Stüde, 
Keller ıc. zu vermietben. 

1549. Tbeaterplag 6 in ein Laden 
mit Eomptoir ju vermiethen. 

1543 Taunusstrasse 15 Ist 
der 1. Stock, bestehend aus 
7 Zimmern, Mansarde etc, 
zu vermiethen. Näh. Part. 

667 Finkenhofftraße?, 2r Stod, ein mds 
blirte8 Jimmer. 

1540 Zu vermieten: 2 fehr ſchoͤne Zimmer 
möblirt; Sachfenlager 5, ?r Stod, 

670. Mödl. Zimmer an Herren; Altgaffe 
25, Br Stod, Hof rechts. 

674. Langeſtraße 36 ift eine neuhergerich⸗ 
tete Barterre» Wohnung von 5 Zimmern, 
2 Kammern, Rüde mit Waflerleitung und 
Gaseinrichtung nebft einem Fleinen Warten 
an ftille Leute zu vermiethen. 

672 GBartenwohnungen von 4 bis 6812 
mern nebft allem Bubehör find zu vermie- 
then; Näheres Heiligkrenggaffe 21. ; - 
* 672 ‚Gm — möblirteh 

an einen Herrn zu vermiethen; 
Bodaaffe 13, Ir Stod, - 


672 Gr. Hirſchgraben 8 der 
1. Stock ald Gefchäftslocal. 


671 Mitte ber Stabt ei än« 
miges — ——— 
Wohnung zu vermiethen. Näheres bei G. 
STE Ein (hrormäbiger Beller 

2 @in fchro er 
vermietben; Babıgafle 38. r 
672 Eſchenheimer Landſtraße 88, Parı 


530 terre, eine ſchͤne Gartenwohnung von ‚bier 


Bianmern ıc, an eine rubige te. 
— (ehe Mel u Sa 
tenantheil, Raͤheres Zeil 89 im Saben, 






Attel Blait: u 
Belanntmadungen 


Geſchaͤfts⸗Gröffnung. 
Einem hochverehrlichen Publifum die Anzeige, daß ich mein 
photögrapkisches A teller 
ya: Weißfraueniicafe, nächit dem Gallustbor, 
eröffnet habe vnd empfiehlt ſich dasſelbe zur Aufnahme von Portroits in jeder Grdfe, 
von, bein. kleinſten bis zu den lebens großen und auf Berlangen weit darüber, mit und 
ohne Metouche, wie auch auf: das Gefchmackvollſte ausgeführt, in Yoquarells, RBaftells und 
DOelfarben ; fexner zus Aufnahme. von Gebäuden. Anfichten,, lnftilchen Runftiwerken ac. 
Gonien nach Bhstographien, Gemälde, Kupferftichen, Handirhriften ꝛc. Stereoskope, 


Ghromopbotoarapbien ꝛc 
Er. Win. Geldmacher, 
1556 Kunſtmaler ind Phofoarapb. 


Cirque Hinne, 


Heute grosse Vorstellwag. 
Einlaß 6 Udr. Unfang 7 Ubr. 
Sonntag den 20. September unwiderruflich letzte Vorſtellung · 


40kal⸗Peranderung. 
1548 Mein Lager in 


Damen-Mänteln etc. 
befindet fih nunmehr Steinweg Neo. 8. 
1548 Chr. Söhnen, 


145 Zum Au: und. Verkauf von Steatöpapieren, Yin: 
lehens Loofen Wechfel: auf bier und auswärts fowie zum ns 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Wrovifion, Auszah⸗ 

von Goupond, Berwechslung von Geldſorten ꝛc. em: 
pPieblt fich Das Bank: und Wechf‘ Igeichäft von 
. Mayer; im römischen Kaiser. 


— — ⸗ 


— — — u 
1516 Grund und! Bauſchutt kann abgeladen werden | bei‘ dem Meubau m 
Mittelweg. 





Bu vermiethen. 
Parad JIi — Bebenes 


667 nbepin Wohnungen von 4 Zim 
nıern und allem Zubehoͤr preiswürbig zu 
br — Bornheimer Halbe 20a, 

1550 Gin ſehr ſchön moblirtes Zim- 
mer ift an einen Herrn zu vermiethen; 
Obermainftraße 9. 

1548 Eine elegante Woh- 
nung mit Gartenvergnü- 
gen gleich za beziehen ; 
Neuemainzerstrasse 12. 

1497 ine freund! he geräumige Woh⸗ 
nung vond — x; gt. Sandgaſſe 4, 
im 3. Stod. 

1585 Eifernhand 10 iR eine Wohnung zu 


5 Große Eſchenheimergaſſe 72 im 
Mittelbau, Ir Stock, eine freundliche Woh—⸗ 
nung von 4 Zimmern, Cabinet, Küche ꝛc. 

Ein Laden mit Gomptoir; großer 
Sirfchgraben 16. 

- 672. Eine Wohnung von A 
Zimmern und Gabinet nebft 
Bubebör zu vermietben; Fahr: 
gaſſe 38. 


v 


675 Gin möbl. Zimmer ift zu vermiethen; N. 3 


Trierifcherpla 5, Ir Stock 

675 Ein fehönes mößl, Zimmer zu vermie⸗ 
then; Kälbergaffe 4, Ir Stod. 

675 Gin möbl. Zinme ift zu vermiethen ; 
Breitegaſſe 20, Ir Stock. 

675 Gin junger Mann kann Koft und 
Wohnung erhalten; kl. Bodenheimergaffe 3. 

675 Neugafje 30 ein-möblirte® Zimmer zu 
vermiethen. 

675 Ein möbl. Zimmer an 1—2 anftänbige 
Herren zu vermiethen; Rofengaffe 17. 

:675 2 unmöblirte Zimmer in einem: Gars 
ten. Naͤh. Exp. 
675 Ein ſchrotmaͤßiger Keller zu vermiethen; 
alte Nothhofftraße 1. 

675 Gin möblirtes Zimmer an einen Herrn; 
Kettenftraße 5, Ir Stod links. 

in Gin — 5 möbl. — an einen 
anſtaͤn Friedbergerſtraße 48. 

674 8 — 14 iſt ein möbl. Parterre⸗ 
zimmer zu vermiethen. 


1. OH an Hl An DE MO 


an Säulftraße 

——— * Bornheim Ro. 1, 
* aide, eine freundliche Wosnung 
don A Zimmern x. an ſtille Leute; anzufehen 
Vormittags. 

672 Sömmeringftraße 23, vor dem Eſchen ⸗ 
heimerthore, Bram zu verein ; ze 
fragen daſelbſt No 

675 Schäfergaffe * „Tannenhirfeh“, 
ein freundl, mößt. Simmer” mit 2 


Betten wu 
vermiethen. 


J 


675. Mainzergaſſe 46 eine freundliche E 


raͤumige Wohnung an eine ſtille 
Preis fl. 230. Näheres erſier Gtod. 

675 Ein ſchoͤnes möhl. Zimmer auf Vers 
langen mit Koft an 1—2 junge Beute (Jr.) ' 


then. 

” 675 Töngesgafle 9 ber 2. Stod, beſtehend 
aus 5- Zimmern, , Kammern ac, voll - 
ftändig neu hergerichtet zu vermiethen. 

675 Ein Gewölbe zu vermiethen in der 
Deifengaffe. Näh. Sefepafe 9 9, a. Laden. 

674 2 fchöne freundliche möb Er 
find an einen Herrn zu vermiethen;, ber 
Sömmeringitraße bei Rös. 

677 3 ſchoͤn möblirte en mig Diener» 
immer, auf — auch Küche; Ulmenſtraße 


675 —— möblirte8 Manſar dezimmer an einen 
foliden Herrn; zu erfragen Hochſtraße 11, 
Barterre rechts, 

677 Gin moͤblirtes Zimmer, — die Koſt 
gegeben wird, iſt an 2 junge Leute zu ver⸗ 
miethen; Bockgaſſe 4. 

676 Rioftergaffe 11 im 8. Stod if ein 
möbl, Zimmer zu vermiethen. 

1556 Gin ſchön möblirte immer zu ver⸗ 
miethen; gr. Bodenheimergafje 7, Ir Stock. 

677 Gin möblirte® Zimmer zu vermieten ; 
” ie —9 — Porterregimmer . 

n l. Heiz 
ift an eine folide Dame zu vermiethen. Naͤh. 
auf ber —S 8, 

674 ne möblirte Zimmer zu vermielhen ; 
gr. — 55 19, 2r Stock. ” 
fe .; —— Mo fann M iin: 

. 2 St n Zimmer —*— 

4 Ein Herr kann Theil haben an 
Pe Kaffeegaſſe 3, Ir Gtod, 


674 Ein moͤblirtes Zimmer mit Wikow iſt 
zu vermiethen mit ober ohne Koſt und gleich 
zu beziehen; Markt 19,'2r Stock. 

1553 Ein ſchön möbliertes Zimmer mit Gabis 
net, ſowie noch ng andre find zu vermiethen; 
Garkühenplap 4 

1554 Darmftädter Landſtraße 7 iſt ber 
1. Stoch beftehenb aus 4 Zimmern mit Zube 
hoͤr und Gartenvergnügen billig zu vermiethen: 
Das Mähere -ift zu Ten im Haufe felbft 
ſowie Paulsplak 15. 

674 Gine Wohnung, 8 gr. , Zimmer, 280 fl., 
ober eine Wohnung, 3. Zimmer, 180 fl. mit 
Kühe, Keller, Bodenfammern, Waſchlüche, 
au und Waffer im Haus; Grüneburgweg 

9. 35. 

674 Ein folides Mädchen, das aus arbeiten 
geht, kann Wohnung haben; Lindheimergaſſe 17, 
ir Stod. 


674 Mist. Zimmer ; Bleidenftraße 12, Ir St. 
674 Gin möhlirte® Zimmer an 1 ober 2 
ir zu vermiethen; Töngesgaſſe 43, im 


7 Ein moöblirtes Zimmer an einen Herrn; 
Brüdsofftrafe 5, im Hinterhaus 

1554 Vier Almmer ıc., Sonnenfeite, find 
im 3. Gtod fofort an eine Heine Familie 
zu vermiethert NAH. Steinweg 10, 2r Stod. 

1553 Große Bockenheimergaſſe 3, nächft dem 
Theater» und Götheplaß, kann eine freundliche 
Wohnung im 3. Stod von 4 Piecen fofort 


ogen werben. 

1556 Gin freundliche möhlirte® Bimmer 
iſt zu vermiethen; neue Mainzerfiraße 48, 
neben dem Saalbau. 

676 Gin ſchon möbl. —— mit oder ohne 
Koſt zu vermiethen; Kruggaſſe 8 

678 Ein mößlizteß Man zu vermiethen ; 
Bias: 11, 2r Stod. 

Ein freunbfiches möblirte8 Zimmer. ſo⸗ 
glei zu vermiethen; Meifengafje 13, Ir St. 

676 Ein geräumigeß gut möbtirte8 Zimmer 
zu vermiethen; Katharinenpforte 1, im 3. St. 

677 Gin möbfirtes Zimmer an einen Herrn; 
WBrönnerftraße 1, 2r Stod, nächft der Zeit. 

677 Ein fehönes Zimmer an einen foliben 
— zu —— Saalgaſſe 19. 

m — mit Werk⸗ 
een bäube, 

Slam ik für 1—2 ui Wollgraben 6, 
ebener Erde. 


876 Eine ſonnige Mo von 5 großen 
Zimmern und Gabinet und 3 iſt 
zu 860 fl.) zu vermiethen und Ende October 
zu beziehen. Das Näh. Paulsgaſſe 2, or St 

676 Ein möbl. Zimmer mit Außficht auf 
ben Main ift alte Mainzergaffe 15, 2r.Gtod, 
zu vermiethen. 

—— und —— 

660 wird eine gute ir 
Anne u Mainz geſucht; Naͤh vn 
Laubftraße 45, 

657. Ein gebilbetes Mäpchen Am 
welches das Puhgeſchaͤft erlernt Hat, fucht eine - 
Stelle als Kammermäbchen ober Geſellfchafterin 
Näheres bei der Expedition, 

669 Gin draves Mädchen, mit guten 
Beugniffen verfehen, das bürgerlich kochen 
kann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird gefucht; Neuemainzerſtraße 3/5. 

673 Gin Haubburfche gefucht bei Mortg 
in Oberrab. 

673 Gin braves Bädermäbchen wird ger | 
ſucht bei Dav. Maas, Rechneiſtraße 8. n 
. wen Bapfjunge Iotrb gefucht ; gr; Bo⸗ 


677 Ein Däbiten, welches felbftftänbig bürs : 
gerlich kochen kann und fi) Hausarbeit unter- 
zieht, wird gefucht ; Dominifanerftraße 10, ' 

672 in Dis Mädchen, das kochen kann ’ 
und in Sarbeit erfahren iſt wird geſucht; 
Brudcenſiraße 18. — 

672 Gin anſtaͤndiges Maͤdchen, das mit‘ 
Kindern gut umzugehen weiß und in Handar⸗ 
beit erfahren iſt, wird zu einem Kinde von 3 
* —— Lohn 70 fl. . Exp. 

ne alleinjtehenbe han. welche fhon 
Mu Sabre als Haußhälterin in Kondition 
pm — eine —— bei einem aͤlteren 

eren oder Dame, biefelbe n * 
— * * auf un Saas: nr 


gr. Fif 

670 u: gefehtes Mädchen, das gut 
fohen und bie Hımsarbeit gruͤndlich ver- 
richten kann, wirb gefucht; neue Mainzer: 
ftraße 52, im Seitenbau, 

1551 Eine perfekte Khıchenhaushälterin 
wird in ein Hotel bier geſucht. ie 
liebe man unter J 12 in die € 
nn 

10 Gin Mädchen für Küchen- und Haus 
arbeit gefucht; — 12. 


‚6 zn Geict aller Arbeit EN. 


geſucht; Ben⸗ 


Ein Mädchen, das bürgerlich kocht 
und’ Haußarbeit:iverrichtet, kann ſogleich 
eintreten; Vilbelergafle 4. 

670: Ein folides Mädchen, meldes in 
der Hausarbeit erfahren ift, fein nähen kann, 
wünjdt eine Stelle ald Hansmäbchen ober 


in eine ftille —— Neue kraͤme 5. 
668. Es wird eine qutempfoblene 
raße 4, 


Robin arluat; Guiel 


1554 Gin Hausburſche mit guten Zeugniffen 
wird geſucht; Glifabethenftraße 5. 

674 Eine Köchin wird gefucht; Zeil 28, 

674 Gin braves Monatmäbchen wirb ges 
ſucht; = Friedbergerſtraße 53, Ir Siock. 

674 Ein Maͤdchen, welches in der Hausar- 
beit erfahren ift und Liebe zu Kinbern bat, 
fucht Dienft ;; Sellerftraße 23, ir Stöd. 

674 Gin junges‘ Brauenzimmer aus guter 
Familie wünfcht eine. Stelle als Stũühe der 
Hausfrau oder zu Kindern. Zu erfragen Sei⸗ 
lerſtraße 31. 

675: Ein: Mäbrhen, welches bürgerlich kochen 
ann und -fich aller Haubarbeit unterzieht, ſucht 
Stelle durch Frau Barthel, Kerbeugafie 4. 

675 Gin Maͤdchen, das zu aller Hausarbeit 
willig ift, wird gefucht; Walljtraße 11, Sachſen⸗ 
haufen. 

674 Ein Dann, der Gaution leijten fann, 
im Rechnen und Schreiben erfahren ift, gute 
Zeugniſſe nachweifen kann, fucht eine Gitelle 
als Auslaufer oder Hausmeiſter. Naͤh. Exp 

675 Ein ſolides Mädchen, das aus arbeiten 
neht, fucht ein einfach möbhl Stübchen. Zu er 
fragen kl. Eſchenheimergaſſe 36, im 1. Stock. 

675 Ein Diener von angenehmen Aeußern, 
welcher mit guten Zeugvifien verfehen, gut u 
pewanbt ferviren Tann, findet eine Anſtellung. 
Näh. in ber. Expedition d. BI. 

„.. Eine gejehte Köchin wird baldigſt in 

—— „gu en. Glephanten“ ger 
gen ‚guten Com gefucht; Wildelergaffe 32. 

675 Gin Junge, ler ealt, welcher 
etwas Gartenarbeit verfteht, wirb gegen guten 
giust; ——— 18. 


—— —— 


ges Madchen wird geſucht; Haufe war 






— as. 


—— 


— ‚ger 
— Ar Penis 


Fa wird ok äh. ——— 









Für Dienftboten 
— * guter 
— fe | 
egafle 6, 

674 " Onte: bürgerlice Mdr- 
chinnen, fowie —— — 
finden ſogleich er —— 
al Reimer — Ei — 

d 35, 
576 Eine Satgauatiein nad ua sek 
fucht, eine Franzöfin, a gut * prä, 
fucht eine Stelle ais Kinder —— 
mädchen. Joh. Wilh. Müller, 
— Gin tmäbjen geſucht; Fehrgeh 

67 ona en 
No. 13, 3 Siod, i 2 

676 Ein folides anftänbiges ermãt 
mit guten Zeugniffen wird gefucht; zu € 
Vormittags, Seilerfträße 1, Ir Stel. 

676 Vreitegaffe 5, Ir &tod, wird ein "Ale 
natmäbchen gefucht. 

676 Gin junger Menſch, welcher guf. mit 
Pferden umgehen und gut führen. faun, and 
ſchon Hausburfce in Hotels war, ſuch Diehft. 

676 —— wird — 
ſtrahe 18, 2r Stock 

677 Es wird ein ſtatkes reinliches Väter’ 
mäbchen geſucht; Borngafje-15. 

617 GE wird, ein Büfiemäbden gefuät; 
alte Schleſingergaſſe 13. 
676 Gim in jeber H gruͤndlich 


außarbeit 
erfahrene Mädchen, — ‚foren —* 
beſzgu 5 Der —— 


an —* a — 
No. 12, 2 Stod. 
Ösen, — gi an 


1556 Ein 
—— 
th beicht, * 
oͤtheplah 


Engagement m Frau — 


5. Beilage, Frankf. Intell.»Blatt 2 223, Sonntag 20. Septbr. 1863. 


Belanntmadungen 


Berthold Auerbach’s Volkskalender für 1864. 


Mit reichen Beiträgen, "Bildern nad; W. v. Kaulbach und einem vollſtaͤndigen Kar 
lendarium traf foeben ein. Preis 45 fr. 
| F. Boselliice Buchhandlung (V. Rommel), 
gr. Gichenheimerftraße 4. 


io Schwarze 
Lyoner Seidenstofle 


‚von vorzüglicher Dualität und von befter italienifcher Seide fahrizirt 
babe eine ge Partie fehr vortheilhaft gefauft und gebe folhe zu ſehr 


‚ mäßigen Preifen, 


Liebfrauenftrafe No. 2 (Malakoff, Kirchenfeite.) 


Blãdel ſwes Aunf-Infitut, 


1540 Eltern und Vormünder, melde Knaben zur Theilnahme am Glementar— 
Zeichen - Unterricht im Städel'ſchen Kunftinftitute anmelden wollen, werben erſucht ſich 
vor dem 28. September db. %. mit ben nöthigen Schulzeugniffen verfehen an Herrn 
Möcher , im Inſtitutsgebaͤude, zu wenden. 

Spätere Anmeldungen fönnen feine Berückſichtiaung mehr finden. 


. Ziehung 6" Klasse 
144°“ hie. Fotterie vom 26. Sept. bis 19. Oct. 


Hierzu empfehle Looſe auf alle Spielarten, worunter auch die Nums 
mern von 1—100 


1514 "8. Blanck, Zabrgaiie 128. 


Eine e Vartie er gewirfte Borban e in neuen 
- te %, eine und große einge le * 
zu fl. 2 30 das Fenſter; ferner * ſchöne weiße Galleriefran⸗ 
en in 8 verſchiedenen Breiten, ſowie Vorhanghalter, das Paar von 
Pe. an_ bi zu den feinften empfiehlt in anerfannter guter und 
—— Qualität zu den alten Fabrifpreifen ohne Auffchlag 
1 Julius Lohrey, Brönnerftrafe 14. 


:669 Zwei Zimmer ohne Möbel werden zu miethen geſucht; Mainſtraße 8, 2: St. 








Tapete 


Donnerstag den 24. September, — en 


Anftehen eine Partie , i j 
Tapeten nnd: Borduren; 


großtentheils feine Glonztapeten, für großen, Heine Zimmer eingelfeilt, 
in dem Vergantungszimmer Öffentlich genen baare Be — an den —— 
verſteigert. € 8 elfehner, Ausrufer. 


Serrfäntehifher-@efud, 


676 Ein Kutſcher, welcher längere Zeit bei einer Herrfchaft war und su 4 
niſſe beſitzt, wird gegen hohen Lohn für ein hieſiges gutes —* a" dur — 


Imyorurte Havanna-Cisarren, 


darunter eine ſehr preiswärbige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 
J. Burghoid, 
1554 Unfhäplihe Gummiftopfen für Saugflafchen,. Unterlagenftoff? 
für Kinder- und Kranfenbetten, Luftfiffen, Gummi-Strümpfe, Gutta: 
Zahnett zum Plombiren der Zähne, fowie alle zur Kranfenpfl 
technifchen Zweden erforderlihen Geräthſchaften — bill 8 
Gummiwaarenhandlung A. Weil, Zön fie 31. 


Zanz-linterricht von 


+ — 

Einem geebrten Publikum zei ge hiermit on, daß mein — terricht ‚nunmehr 
beginnt. Menen Gintheilung der Stunden bitte ı m ir ı —2 der da Reflec⸗ 
— Naͤberes in meiner Wohnung Kaälbergaſſe 1 675 


- fertige Kinderkleider _ 


empfiehlt in aroßer Auswahl W. Schmitz, Bleidenftraf 92 
American Marine Cliocks. 


1543 Amerikaniſche Schiffs: Anker-Nhren in elegantem Mahggony Gehäuſe, 
ters geeignet für Büreaus, Gaſtzimmer und Laden, je nach Größe z —— 
Christian Zitzmann, Uhrmacher, ‚Liebfra 


656. An einem aroßen VBukgeichäft in einer. aroßen Stadt am Mheim“ wirbreine 


erfte Arbeiterin gelucht, Die in berfelben Eigenſchaft thätig marzı Räheresu itics. 
Schottiſche, Bruſſels⸗ und Belouröteppit 
Roßmarkt 19. 













1544 bei Jacob Löhr, 







Enten un'ſchen Walfen 
ſtigt, v en Bevormundung, 


Fortdauernde Anfra 
bier 1 nen und im Sıöien he i 
en um 


—— und Verfor ich ſ. Jahre - geführt: und geleitet 
—— ger I, nad Ab up de Werts, darfiber auf dieſem Wege folgendes 
emer 


8. gut, g nb tuch 
— und es A Het, wis 06 eier . A st ig 


= 
ſchehen Tonnte, Berti, au KA chſte, haben uns nur 1% die uns fo Ne 
ließen durch ben Tob Ari 7 hrelang in ihrer Bruſt eugen. Die ältefe, in 
—ã— — ar. A,:? vor, bald 2 Jahren; die andere, in Bornheim vers 
ehelicht, vor faum 1 Jahr, ber Mutter folgte vor wenigen Wochen auch ihr Kind 
in’s vab; die dritte, die in dem mildern Klima Judiens wohl Linderung aber keine 
Rettung: fand, farb auf dem Rüdweg, im Angefiht der erſehnten Helmath, in bem Ax⸗ 
men u mütterlichen Herrin. Wir haben fie fhon ‚vor 5 Jahren in annheim bes 


gr 
Ton den noch lebenden fand die zweitältefte der Schweſtern felt Jahren eine Hei⸗ 
in Genf, die vorjüngfte in Boubry, wo fie mit ihrem — mit dem Ik 
Er ‚verband, an der Erziehungsanſtalt thätig iſt, ber —— ihre ** 
verdankt. Die it nafte ift > in derſelben Familie bei Limburg, von welcher 
als kleines Kind aufgenommen wurde, und in > fie mehr er ie ihr bag Glternbane 
jechäfte werden Aönnen, und von ber fie „nur. ber, Kod-trenuen wirb“.. 

Den pekunlären Theil der, Aufgabe fontroflirten auf meinen Wunfe fortwährend 
einige Intereffenten, und ich bin gerne zu jeder weitern Auskunft und Mechenfchaft auf 
anderem Wege bereit, Hier mehr zu jagen, möchte NRüdfihten verlegen und ald Ber 
herrlichung erſcheinen von Namen, in einem andern Buche aufgegeichnet;; einer That 
ber Menſchenpflicht, die Ehre und Lohn in ſich jelbft trägt, und die nur Niedrigkeit 
der Gefinnung zu verbächtigen verjuchen kann, 

K. F. Baug, vor ben Petersthor 124 


Commissions »- Enger. 
seen, Gopie‘ Eouvertö, Siegellack, Tinten, Eopirbücher, Eopir; 
en, Eopir-Apparate zu Fabrilpreiſen 1517 
ermann Beck, Graben 35, 1r Stod, 
NB. Eine Som Gouverts zu fl.1L 30 pr. Mille 


Be “laffe ftets billigſt auf alle Spielarten: 


B. Grünebsum, 
en Cöllierplat- und Steinweg:@de, der auptwache gegenüber. 
ne gr 


15588 Für den Verkauf einer 


Wochenſchrift“ 


werben fede u Beute nefucht. Mit geringer Mühe kann fi eine Perſon auf fünf 


bis ſechs Suiten. vxx Wo 
Se We Fri Heller, Auhhändler, Zeil, 
nis, bir ar gegenüber, ein möhlirtes Zimmer zu vermiethen, 


—3 Latrinenreinigung. | 

Zur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfiehlt fih den — Herren Hank 
i i 21 100 &ubi b 
300 Eh hen. Re = —— — 7— 


678. Eis yr. Piv. 6 ee, fl. 1. 30 ®r., wird ale 
geben bei Daniel Leonhard, gt Kine affe 15, und 
J. Mi. Gilberger, #. Fi ale 4. 


+ 
Zu vermieihen: 
Am Hofe der Stabt er eine Parterrelofalität, welche als ein tte ober Mu 
gazin ſich eignet ; ferner ein Lokal, in welchem bisher ein Schmiedegejchäft betrieben 
wurde; zu u erfragen ar. Ballusgaffe 1, hinten im Hof. 
674. Kür ein kleines Golleg it bi zur Oftermeffe in einer Wierwirtbfäaft tin 
Local abzugeben... Näheres Expedition. 


670. Geſucht geübte Büglerinnen und Wa auen für eine Bu 
Icherei ; Baradeplap ©, lt Stock. e tote - 


676 für Damen und Kinder zu den billigfien 
Blousen Preifen; Saalgaſſe 6, ar Stod. 


BRauscher Aepfelwein 


bei J. J. Luther, fl. Giäpenheimergaffe 26. 


669. fl, 10—12000 werben zu einem guten 1. Infag-Antheil geſucht; Offener 
bittet man unter M @ nieberzulegen. 

675. in gebildetes Frauenzimmer aus achtb milie, wel ſch un 
—* foricht, die — Pr Da Re var —* —— 

der Hausfrau, zu größeren Kindern oder mit einer Dame auf Reiſen zu geben; ae 

ſteht mehr auf gute Behandlung als hohes Salatr; Näheres Expedition. 

675, Altes er, Zeitungen, verſchriebene er und 
ſtampfen kauft Buchbinder BOTT, FI. {. Rorumarkt 1 18. 


65. ine exfabrene, unerlärfige Deutfche Lehrerin in, welche aud 


ö dl Unt eilt, 
nt Haie Tele Beunden zu Defeden. oo nernidt ei 


> Gesucht 


1/y oder 2/, Pläge 1. Rang-Loge oder Parterre-Loge für 1 Jahr ab November. 


674 Augenschirme 5 in großer Auswahl 
Hunger sen, gr. Gallusſtraße 8, Ir Etod 


674. Gin junger junger Mann kann Wohnung und Koft erhalten; Barabeplaf 12, Re 


7675. Mamen in Tafhentlicher wie auch Gebild werden geflidt; Ullerheiligeng 3% 
1474 Frankfurter Fleckenwaffer bei Hartwig 


1426 Alte Möbel und Betten werben zu hoben MPreifem gelauft; gr. Aormmazft 3. 
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IRRE 


Berthold Auerbady's Vollkslaleuder 


für das Jahr 1864, Preis 45 kr, 
{ft ſoeben eiugetroffen bei 
Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Toͤnges- und Haſengaſſe. 


Synagogen - Gefangverrin. 
Montag den 21. September, Abends 7 br, 
Annptprobe zum Berföhnungstag, 
1556 Das Comiüte. 
Schützenhof in Bornheim. | 


Hente Sonntag den 20. September: 


Grosses Toncert. 


von ber Gapelle des k. pr. 4. rhein. Inf.⸗Regmts. No. 30, unter Leitung ihres Capell⸗ 
meiſters Herrn ©. Ve igt. 
Anfang 3', Uhr. — Enire 6 kr. 8 Nam Kan, 


 Schwagerfher ‚gelfenkeller. | 


Heute Sonntag den 20. September: 


Grosses Concert 


* eflihrt vom Muſik-Corps des t. pr. 4. rhein. Infant.Reg. No. ng 3'/, Uhr. 
Friedr. ——S— 


Harmonie - Saal. 
Heute Sonntag ben 20. Eeptember: 
Grosse Tanzbelustigung. 
An fana 
Gattinger’s Salom. 
1105. Heute Sonntag große Tonzbelufligung. Anfang 4 Uhr. 











Seifen-Lager 


sus O. Naumann’s Fahrik in Offenbach 
in plombirten Triginal- ln 


Mernseife, befte, 1. Sorte, rotbmarmorirt, in Wajchftüde fämnttlich in 

aefpmtiten und außnetrodnet Ya Mr Ar Y 
Palmöl- und Harzseife (Pußſeife) Driginal Kiſten 
Malglichter (gebleichte) 





zu feſten —— 
Ferner unterhalte ein off ortirte8 Yager in allen gangbaren Ha asfei 
ebenfal® aus obengenannter Fabrik, 


Sämmtliche Sorten von vorzüglicher Qualität empfeble zu möglichſt Billigften * 


+. L. Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39 
An alt ‚sur Heinigung von Satrinen 
pr. 100 Cubikfu fr., bei Gruben von mwenigftene 800 Eubiffuß. — Das Rad: 


fehen ber re ar unentgeltlich, bie Entleerung möglich * —* auf * 
reinlichfte Weife. Die Herren Jae. Becker ; Pe 


find negenwärtia in meinem Geſchäfte thätig. Franz & r. akt Rn 
Vorhänge- und Ronleaur-Siofle 
or den geringften bis & —* feinſten in allen Breiten zu den äußerſten Fabrikpreiſen. 
ig 6, 2r Stod, im jaffe 6, 2r Stod, im Ansmelburgif Sauie. 


— — — — nn — 


Rochapparaten ac Eigarren: Anzündern, Dr. Bun 
fen’iben Brennern ze Gasleitungen und Neparaturen beijelben, Umänderungen 
von Kerzenlüftres für Gas. Ferner einpfehle mein reichh ltiges Lager In Petroleum: 
Zampen mit amerikaniſchen Batentbrennern (anf denen feine Gylinder mehr Blapen) 
zu den billigften Preiſen. Auch werben alle Arten von Lampen für Erddl eingerichtet bei 


1555 A. Nahrgang, große — — 42. 

1555 Gin @elobeutel mit Geld und diverfen Schlüfjelm ift Liegen geblieben. Ran 
bittet folches binnen 14 Tagen in Empfang zu nehmen in der Buchhandlung von U, 
Boemel, ar. Galusftraße 15. 


Kammfett, 


beftes Mittel zur Erhaltung und Befdrberung des — der Haare, von gejan- 

den, friſchgeſchlachteten Pferden, * ga zu — dem Büreau ber Wajen meifterei 
engafle 

Auch ift daſelbſt friſch —— — von geſunden friſch —5 


Hunden zu haben. 


1553 CUrinolines von 35 fr. an bis fl. 3. 30, deßal. von Shirt sit, 
Schlepp und Tournure werden nach Maaß billiaft angefertigt bei a 


. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächit ver Brück 
„Auch werben ba eben bejelbit Grine! ineg olines jeber Art zum. Waſchen uud Repariren übernommen. 


76 Mepfelwein-range zu haben Urüfenguni d, Martere 








I 
| 


| 
| 


von A. W. 
Ecke des Marktes 


Leinwand-, Gebild- 


und Damast-Lager 
——“ 18, 


übernimmt die Anfertigung und Lieferung, ganzer Ausſtattungen iu deu 


mobernften Artifeln- und Façons, und Halt ſich 


Faches beitens empfohlen. 


Bu verkaufen. 

677 6—20 Jahre altes Werkholz, 26 Stüd 
2“, 16 Stüd11/,”, fowte Birnbaum⸗, Kirſch⸗ 
baums, Apfelbaum- und Nußbaumholz, ferner 
ein Schreinerwagen mit eif. Achſen, 2 Hobel- 
bänfe u. dgl. ift auß ber. Hand zu verkaufen; 
vor dem Bodenheimerthor, Unterlindau 3, von 
9—11 und von 3—5 Uhr gu fehen. 

672. Ein fchönes Taubenhaus. 

673 Kin Porzellanofen zu verkaufen; 
Bleihftraße 2, Parterre. 

678 Gaffafchränte, feuerfefte, find von 
allen Größen unter Garantie preiswürbig 
zu verkaufen; Schäfergafie 7, im Hofe rechts. 

673 Eine alte und eine neue Wepfel: 
mähle find zu verkaufen; Brückhofſtraße 9. 

670. Ein Mahagony⸗Salon⸗Sopha mit 
Roßhaar gefült, 12 Stuhl: und 2 Kiffen» 
überzüge Fan von Roß haarzeug, 1 Gtagäre 
. von Mahagony, 7 Fenſter⸗ Rouleaux, mehrere 
Straminfeniter, 1 Kleiverhänge von Weſſing, 
1 ditto von Holz init Meffinghafen umzugs⸗ 
halber zu verfaufen; Näheres. Grpebition. 





1551. Drei neue Fenfter, beichlagen, ohne ML 


Glas, circa 44 breit und 6'/,‘ Hoch, billig 
zu verlaufen; Katharinenpforie 7. 

671. Zwei Heine Rollwagen billig; Tau⸗ 
benhofftraße 10. 

670, @ine große, bequeme, elegant 

ebaute Oärtenlaubs, mit höljern, 

ußboden verfeben, ift * 

alber zu verkaufen. Naͤh. Expeditlon 

670 Transport bler Herb mit Röhren, 
ein Waſſerſtein mit Bleirohr, eine Gallerie 
um eine. Fallthüre, ein Lattenverfchlag 
Verſchließen, mehrere Gartentifhe, Bänke 
und Stüzle umzugshalber zu verkaufen. 


- fuchen Stellen 


in allen Artikeln feines 
1556 


675 Eine —— 2armige Gablampe 
3H. 


verfaufen ; M. Bocenheimergaſfſe 24, ix 
— 675 Ein Kochofen, von N i 


er verfaufen; Friedhofsweg 14a. ö 
676 6 gebrauchte Fripf. Waſchkefſel, 
ZIzum einmauern billig; Fabhrg. I20 


u vertaufen: 
3675 Ginige friſch aus geleerte Spritfaͤfſer, 8 
exe Faͤſſer; Töngeßgeſſe 18, im Hofe. 

674 Gin Flügel ift Buchgafje 16 ‚ir Si 
billig zu verkaufen, 

676 Friſch ausgeleerte Städfäfjer find auf 
der Moufjeugfabrit am Kalmerweg (Sachſen⸗ 


haufen) zu verkaufen. 

Eine wenig gebrauchte gu ſchottiſche Gib 
bee; Augsburgerhof 5. 

1556 Möbeltransport:Riften 
find zu verkaufen; Götheplatz 
Ro. 22. 

575 Frifch ausgeleerte Wehi: 
Stückfäſſer find zu verkaufen; 
gr. Kornmorft 10. 
efuche und Zinerbieten, 
677 Ein Mädchen, weldes zur aller Abbel 
willig iſt, fucht gr zu erfragen kleine 


Eſchenheimergaſſe 51. 
677 Für Kochinnen, Mädchen allein, Haus: 
umb Rindermäbchen ſiad gute Stelen offen 


d. 8. Comptoir C. Groß, Saaltgaſſe 13. 
677 Commis, bie Sprachkenntniſſe — 
Kellner und Haussurfhe mit guten Beughiffen 
db. d. Gomptoir C. Eroß, 
Saalgaffe 13. 


676 On cherche une institutriee francaise 
ou anglaise auprös de, deux jeunes demoiselles 
pour quelques heures de la jouride; S’adresser 
Eschenheimer Anlage No, 26, 


Geſuche verfchiedener Art. 


677 Et # ein Se, ” a: zu 


auf eh uk 
* Ei Esxped 


Ein erg — und 
ein Steinidritefer-Behrling werden 
angenommen; Buchgaffe 10. 
— hr Bag, 30 kr., 


n 
Fr Wagt — Luͤſtrekerzen ih 30 „ 


Tine —— fe Sf. 





- Punyd- u. Grog-Effenzen 


ufeinen Liqueuren 


©. Gierlings, gr. Eschenhg. 41, 
Bra fih zur bevorftehenben Fale 


* Friſche Mentoner * 
tronen ä 3 RB Pass: 


Joseph Allanı kr 


696 Frifher Caviar, ruſſiſche Sardinen 
im Bicles, neuer gefalgener Lachs und ma- 
rinirte ne bei 

J. €. Fuchs, Töngesaaffe. 


676 Frifcher EIb- Caviar, ger. 
Nbeinlachs Hamburger Hauch: 
Lets, Neufchateler u. Hoquefort: 

Käſe. Mikrelen und Sprotten am Won- 
tag, erwartend. 


Adolf Schroeder, 


grobe Gihenheimerftraße 45. 
675 Gute Holgafche wird gekauft Juden⸗ 
mauer 21 —— 


r — * St. Andread⸗ 
Quali⸗ 


44 


— 
DE | 


= 


674 










673 Ein junger weißer { 
art) hat ſich Boeing 
laufen. Dem Wieberbringen ‘eine. 
lohnung Ede —— —* 

675 Eine tüdtige WE achertn fucht 
— in und außer dem © 
und fihert dabei das Modernfte ı, bill 
Preife zur; Kleiner —— — he 
PEN 3, epfelwein, Si Did 

wird vera im i 

Sachſenhauſen. uk 


Süßenund — m 


Aepfelmein 'zapfen 
Erben, —— ren 11, 


67T epfelwein zıpit 
Wittwe in ber Wand, Dieifönig 
in Sachſenhauſen. 


1556 Scifhe Turbots u. 
— DE 
idenftraße 6, 
677 Zwei Achtel No. 18118 und 15769 





24 


6r Glafje 144r Frankfurter Lotterie find 
Anfauf gewarnt. 
676 Berloren wurde ee DW 
entpaltene engl. al Nah — 
pteren, — 
im Circus TR | 
Neue Grtinger Wirfter Hei er Würfte, Hein 
weftphät. Schinken, — 
fort, Frommage de 


abhanden gelommen und wird or ber 
mA gegen kg 
Brie, | 
6, wi 


7, Beilage, Fraulf. Intel. »Blatt AZ 223, Sonntag 20, Septbr. 1863, 





— —— 


CAFE JANSEN in Bockenheim 


Heute Sonntag den 20. September: 


ar osses Concert 


von der Capelle des Frankfurter Linien : Bataillons, unter 
Leitung ihres Capellmeifters Heren Wachsmann. 
Anfang 3', Uhr. Entre v kr. 


Muſſchule zu Granffurt a. M. 


‘ 1555 Um 12. October beginnt der Wintercurfus, Der Unterricht umfaßt die ges 
ſauunte Theorie (99. Hauff, Oppel, Lachner), Gefang (F. —“ Klavler 
—— Hen 8 Orgel (Oppel), Violine (Goncertmeifter H olff, R. 

eder), Bioloncele (Siedentopf), Enfemble und artiturfpiel (Henkel), Geſchichte 
ber Mufit (Oppel). Das Honorar beträgt jährlich fl. 154 ıh. (88 Thit. pr.) Un 
einem einzelnen Fache kann man ſich für fl. 42 (24 Thlr. pr.) betbeiligen. Der unters 
zeichnete derzeitige Vorfteher, an welchen bie Anmeldungen zu richten find, ift zu jeder 
weiteren Auskunft bereit. 

Hermann Hilliger, Almenſtraße 9, 
Franffurt am Main, den 17. September 1863. 


. 4566 Einen Theil meiner 


Herbst- u. Winterstoffen 


in ſchoͤner Auswahl, des neueren Geſchmads und ver folideften Quali: 
täten babe ich bereits empfangen und empfehle ich Hiermit unter Zu⸗ 
ſicherung reellſter billigſter Bedienung. 

Car! Cramer, Paulsplatz 14, vis-a-vis der Rürse, 


K. K. österr. fl. 200 Loose. 


Ziehung 1. October, Sauptgewinn fl. 200,000. 
Hierzu find Gertificate, weldhe Serie und Wummer enthalten müffen, wenn damit 
irgenb welcher Preis geinonnen werden fol, à fl. 3. 30 das Stid zu beziehen durch 


das Bankhaus 1 
A. Horwiütz jun. in Frankfurt a, M. 
NS. Auch kann das Gertificat vor Biehung gegen das Original Obligationsloos 
ausgetaufcht werben. 
1556. Damen⸗ und er⸗ Anzüge werben 2 und nach neueftem Partjer 
Geſchmacke angefertigt; große Bodenheimergaffe 7, Ir Stod, 


= 


Agentwr 6 


ber patentirten amerifanifchen Douglas⸗Pumpen im Freife von fl. 14 bie 

fl. 30, bie —* * an pi 55 befeſtiget habe * Aus heben bes Schwen- 

els bis zur äußerſten Grenze abgelaffen, nere un e Froſt fider 

geftellt werben fünnen, . — 
Commissions-Lager 

der glafirten Steingufröhren der Steinberger Gewerkſchaft in Gaffel 2u bis 

10“ Lichtweite der lanf. Fuß von 11 bis 57 Fr; hat alleinig das che 

Etabliſſe ment von 

1555 Friedrich Liebtreu, Sifgerfelpftraße 3... 


Die Schönfärberei von A. Millemeyer, 


Löhergasse 12 in gen — » 


empfteblt im Färben, Druden aller Arten felvener, wollener, —A 
in Wehen —2 Shawis Tühern, Bändern, Röden, Hofen ic, ſowie 
anderen in biefem Fache voefommenben Artikeln. 

1504 Zur kommenden Herbft- und Winterfatfon empfehlen wir unfer aufs = 
affortirte Lager von Filz⸗ und Strobhüten, Hutformen ze, eignes wie engltiches 
Fabrikat em gros et om detail. 

Cloes & Jung, Weißadlergaſſe 9 
Filz und Strob-Hüte werben gefärbt und nach der neueften Fagon um 
1553 ine Partie Kaputzen von 36 fr. an bei 
MM. Schloss, Fahraaffe 4, an der Brüde. 
676 Beftellunaen werden fortwährend angenommen auf Gocoß- Watten, Vorlagen 
und Läufern bei Wine, Wüſt, „zur hoben Eichen 43. 


676. Ein junger Mann fuht ein Geſchaͤft zu — es kann ein ziemliche 

— geſchehen. Franco⸗Offerten N 12 beſorgt die Ezpedition. 
677. Theilnehmer an einem franz. Curſus werden geſucht (8 St.2 fl.) &. 75 Some. 
Iechen; große Bodenheimen. 


1556. Mädchen Fönnen das Rleivermaden grümdlic. eriechen; große 
gaffe 7, Ir Stod, 


577. Germania Dir dauft Dein Hormann io werm u 
liebevoll, wie Du fein nedacht, “in OrmAmn ſo warm m 


1666 i leb Detatlgefchä {ben 
fann ein A Mann erg ii Gitern, —— nötigen —— 


unter vortheilhaften Bedingungen in bie Lehre treten. 
Grfällige Offerten unter OD E 8. beſorgt bie Expedition bL Bl. 


__672 Wepfel- und Kartoffelfäde billigft bei Fritz Fey Fahrgaffe — 
"1425 Wlte Möbel und Wetten werben nefauft und qut bezablt; Mahn. 
"Flamiere a verfaufen nd au vermieihen bei @läner. Glavierfiimmer, Andaafie 6 
pr 
werben auf einen au au 4 
uf. 10,000 a 


Heinrich Nehel-Kiauser, — merteeche 79, 








m Erbläen — 


€ id) von en 27 (id ſelbſt leſe ⸗6 nicht), ma 


ber biefige „ feiner Art mit meiner Perfon 5 
nal einem elder Blatte eingutseten, verbietet ein —* 

aber die Motive Volksfreundes * Pu werben, gebe ich Fa 
meiner —* zu nie nad, daß 


e der forigefepten ae RE 
* er Ai — — — — ———— — reg Fr 
” — rg rn in & bene 1% cm Ber 
n Folge ber fortgejegten — 4 € hen BeRrebiuhe 
—— Were mit der That nad) [Re Selbfiftändigfeit und 
re tingen, 
im dolge ber ins Gehäffiafeiten. und tiven, mit welchen 
basjelbe alle Peweaungen bes Volksgeiftes behande 
in Sole der fortgefegten Verbächtigungen des Charakters potiifiger Gegner, 
welche ſich mit vollem Recht allgemeinfter Achtung 
„in Beige ber fortgefegten, wenn auch Pal —XR die 
erg ber Entwidelung des hleſtgen in end — 
BE — 
auf jene rg udiget, ſon auch zwe 
* in gewirkt Hab e var es abgeichafft wurde, &8 6? int ee 
ehrenwerthen Demokraten ein Gleiches thun, bie das eiätife Mittel, en 
geedt zit wer 4 das längft ſich abgewendet und Bat, et Oraon der * 
— au: fein. Alexander Friedleben. 


Versammlung 
des Bereins zur Förderung baulicher Sntereffen 


« Dienstag, den 22, September, 7. Uhr Abend 
im Saale der —— 


Dnnen durch Mitglieder ei t werben. 
1556 wem ® en Der proviforifche tifche Vorfiand, 


Mein Wintereurfus 


elenbe Geometrie und techn, Zeichnen beginnt wegen Vergrößerung des Unter- 
—* ales erſt am 12. October. ne 
. mM 


Heinrich Götz senior, 


Fahraaſſe 11, nächit der Brücke, neben der Stadt Offenbach, 


I fein en 5 T geftridter und aemehter Camiſols in allen; Größen 
un Bun Unterbofen, Rinberkleibehen, Keibbinden, Gumakehen, 
fen, — das — in Caputzen imd gehätelten Gerren ützen bunten 


je und 2is chuhen ꝛe. in bekannter. Güte up zu ganz billig, seite 
1554. Püpierdrachen beiPph. 








©. Hess, Biebergalli 9, nächf dem Theater, 
erläßt: Wietor Hugo, bie Elenden 10 Bbe. fl. 2. 42; Epoper Al Bde. 
fl..7,30; Eornelig, Taſchenbuch für 1863 m, Sthlſt 54 fr.; er für alle 
Alle dun Leben 24 Ers; Der Grillenvertreiber (Anecdoten), 12, Er.; Sh⸗ 
erfe mit Sıhlft..eleg. geb. fl. 3. 30; Körners Werke fl. 1, geb. 1. 


1556 Bon ben anerkannten vorzüglichen uTiH Tachna 
monffirenden Franken-, Rhein- und Mofel-MWeinen 


des Herrn Ferdinand Döring in Würzburg unterhalte er Lager umb eff 
tuire größere Aufträge zu den Fabiilpreiſen. 
Ludwig Horix Sohn, ge. Gallusgafle 15. 


- Eine große Auswahl Säufer, 


theils in befter age der Stadt, ebenjo vor berfelben, worunter mehrere mit großen 
Gärten, babe ich neuerdings preiswürbig und unter glınftigen Zahlungsbebingungen zum 
Verkauf in Auftrag erhalten. 
1555 Philipp Weismantel, beeidigter Tenfal, „aur Harmonie, 


— — — — — 


676. Laden frequenter Lage, auch Gewölb, Zimmer, Man: 
ford: Zimmer billig zu vermiethen; Stiftftraße 10. kam 


675. Bei vorfommenten Sterbfällen empfeble ih mein Sargmagapin. © 
„u GPhil. Krenter, dahrgaſſe 132, gegenüber ber — 
Der Pad Wolle zu einem Rod zu 55 fr. bei . Dreher jun., affe 113. ° 


676. ine Tone im erften Rang für gerade ober ungerabe,XTage wird zu miethen 
geſucht; Offerten B S brforgt bie Ezpebition. 


676. In einer nangbaren Bierwirtbicaft if die Reftauration anderweitig 
unter annehmbaren Bedingungen; Näheres Grpeditign. ’ . 


676, Ein Kaufmann Tann täglich einige Stunden für 
Nebenbefcbäftigung verwenden. Hi Expedition. 

” in b % tewürdi t S ein® zum Wein 
= Garlenhaäuſer mi Sranıng und Demife, nabe an einemgan 
thor durch Nufillion, Bodenheimergaffe 42, im Laben. 
676 8 können einige junge Leute Schlafftelle erhalten; Goldhutgaſſe 4 


676 Eine geübte Kleidermadyerin wird flr austwärs zu engagiren geſucht tes 
Reſtauration Schloß, Allerheiligenſtraße. 0304 


= — ] 

676 Wlte Negale werden gekauft; Fehrgaſſe 120. — 
676 Gin Kranenzimmer, welches Nleivermachen gelernt hat, wwünjdt Weidhäftigun 
bei einem Damenfeneider ober in einem Laden, J. W. a 
676 Taalich Frifche Obft: und Kaffee Kuchen. 3%. Boed, A 
1554 Seltme Briefmarken bei Ph. Sennelaub, Ei. 85 h 
875. Gine Theilnehmerin an einer enaliihen: Stunde gelucht, 
ranzösischer und englischer Un 


1543 Zu einigen neuen Elementar- und Conversations-Kursen 
nehmer gesucht. Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre, 




























* .vellage, Aranff, Jutell/ Blatt MR 228; Sonntag 20. Geptbr. 1863, 
Besten. 25. Bench — — 


_— — — 


Bekanutmaqhungen. 


Cäecilien-1 Verein. 


Die diesjährige 


General-Berfammlung 
findet Samstag den 26. September, Abends 7 Uhr, im Wereinslocale 


Tagesordnung: Nechenfchaftsbericht. 
—— der Bilanz. 
Ergänzungswahl des Vorſtandes. 
Wir beehren uns fämmtlihe ſtimmberechtigte Mitglieder zu derſelben 
— einzuladen. 
Der Vorstand._ 


“Ber Bhilharmonifche Berein 


wird dieſen Winter drei Concerte veranftalten, Abonnement (1 Karte 
für jedes Eoncert) 3 fl. Beitrag der paffiven Mitglieder (2 Karten für 
jedes’ Concert und Zutritt zu allen anderen Verfammlungen) 6 fl. 
— Anmeldungen werden in ven Mufifalienhandlungen der Herren 
Andre und Henfel entgegeugenommen. 

Die regelmäßigen Berfammlungen beginnen Dienstag Den 
22. September, bends präcis 7 Uhr, in dem Saale der 
2oge Sokrates, Töngesgafle 16. 1553 


Soeben ift erfchienen und vorräthig bei MH. Bechhold, Allerheiligenftraße 89: 


— Auerbach's Bolks- Kalender für 1864 


nit Zeichnungen von Kauibah und Thumann. Preis/45 fr 


Don ächtem Iyoner Tafletas 


das folidefte Fabrikat empfiehlt 
Gustavjkkömpel, Steinweg 9. 


— Höhere Gewerbſchule. 

— 1554 Donuerstag den 1. October beginnt an der höheren Gewerb⸗ 
Ik der Wintereurſus und findet bis va Aufnahme neuer Schüler für 
Ammtliche Klaſſen ftatt, 





Poppe, Direetor, 


Xcd 


tt, 6 Ber ne ehe 8 
Consum-Verein. = 
Nachricht der Mikglt va Ruhrer Ofeng 
im — iR. — * einen erh er n & 
Herrn Er —5 —— 26, und N 
R eber, Führgaffe 4 n: 
“ Der Vorstand. 


Handwerker-Verein 


1556 Für die Mitglieter bes hieſigen Handwerfervereind werben gi 
für die am 25., 26. und 28. September ſtattfindenden Sigungen des Allg 


ſchen Handwerfertages von Montag den 21. bis Donnerstag den 24. September in 
Lokale des Augsburgerbofes von Abents 6—10 Uhr ausgegeben 


Das Comite, 


Excelsior- Nähmaschine; 


Sabrikpreife. 
Die billigste Nälima- | Ueber deren Leistung Nähtuuster ganz 
schine mit Grover-Baker- | siehe den Bericht in |gensue Gebrauchs- 
. Naht. der „Society Of Art | —— gratis. 
Preis: 50 Thir. | vom Wat d. 3. Nato —— im » Nähen 


: HHlowse’sche uud Thomas’sce Maschine Ti für ‚Mer 


und Schuhmacher zu 126 f., 145 R: und 157% l. | 
unter Gärantie. .. ..= : 


or * 


Feautfurt a. M. Die Maschinen- u. Patent-Agemtur 






1 ___________.:beb „Bebeitgebentu 1. BUHBE 
K 
 - Chäles Cachmr, 
glatt und geftickt, empfiehlt in reicher Auswahl Billigft .. —— 
Friedrich Dietz, |); 


Gatharinenpforte 1, Ede des kleinen 
Wegen Local - Berdäuderaäng 


perkinfe eine Partie Portefeuillewaaren, als: Brieftafchen, Albums, Eigarrew 
Etuis, Wortemonnaies, Meceffaires und andere Gegenftände, um NE 
yı räumen, unterm Fabrıkpreife, 


E. Bachmann-Gehlhaar; W 


feissudlergas 
vbotographie · Albums mit Seifarindecken forte’ tuts zu 
Bhotographien in Scifarin billigft, 





8 otterie: 3 ieb "ng: 
De Menliche Ziehung Br Klaſſe 144r Lotterie begin Samẽlag or 
108: in dem Lotterie-Ziehungsjaale auf dem Graben, Morgens 8 U 


__ ‚Heayffurt 9, M,, den 19. September 1863. Stadtı2o iteetion. 
Große Auswahl 
neuester 


Ne slige Hauben 


iu sSilst- billigen Preiſen. 


| Friedrich Dietz... 


Katharinenpforte 4, Eck des El. Hirfchgrabens. 


Neu angekommen; - 


Er. Gesundheitsflanellhemden (neuester —— 
"Unterjaeken, weisse und rothe, 

: ,  Brusteinsätze in Leinwand und Pigae, gan, 

1: neue Dessins, 

ü,. Kragen für Herren, reiche Auswahl, 

Pereal-, -, Shirting- und Leinwandhemden ete. ' 


:. Bestellungen auf Hemden nach dem Maass 
werden . fortwährend entgegen genommen und 


prompt effectuirt. 
A: W. Schmaht, 
1556 Ede des Marktes und Höllgaſſe Mo. 12. 


®ehlmühble, Sacfenhaufen, D Dreikönigraße,. 


Heute 5 ben 20. Sept: mber: kaliſch⸗ dramatiſche V 
lung und’ lebende Wilder, datgeſtellt von 15 Perjonen. Des beutfchen a 
Sälafeır, zwene md Zukunft mit griechiſcher Brillantbeleuchtung, Anfang 7'/4 um 
Entr6 6 Pr, Für gute Speifen und Getränte ift beſtens geforgt, 


NWeuekräme 6. 


Eine große Auswahl ſchwerer Angera-Chäles yr. Städ b-f; 
bei J. Goldschmidt jr., im Kuhlmann'schen Hause, 








Coaks 4 A 7 pr, Coniner, 


in Partien entfprechend billiger. 
win. Armbrüster, $Sriedbergerfiraßt " 


Prima Patent-Brillantöl (Petroleum). 


1555 Wetroleumlampen und Del aller Gattungen in guter Waare zu billig feſten 
Preifen. Sämmtliches Rampenzubebör in reicher Auswahl. 
Alle Arten Lampen werden verändert, repartrt und  bronzirt, zu Del und Peirt 
leum eingerichtet, aaa und Arbeiten unter Garantie bei 
Mechanikus Jung, am Lanbsberg 17 und. 13 


rima Penfylvania-Petrolenm, 
Amerikanifche Patent» Lampen 


und Brenner in allen Gattungen: 
Carl F. Winckelmann, Buchgaffe 14 


Tudr x Budiskinverfleigerumg, 


Bormitt 10 

Montag den 21. September, were sur Fein “E 
Tuch: und Bucskinrefte, befiehend in: Buckakin jr 
Sofen, zu Hofen und Weiten, Paleiöt-Stoffen, 
warzem Tuch und Buckskin, Domenmäntelftoifen, 
fowie Derbit: und Winter:Stoffen zu ganzen "Anzügen 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung \dffentlich) "ann — 

verfteigert. ©, Belt B 
Gesundes Pferdefleiseh, > (em 
friſch geſchlachtet, für Hunde und * fleiſchfteſſende Thiere, iſt zu babem Ehrt 


Knochen). pr. Pd. 3 Er. auf dem Bureau der Waaſenmeiſterei Stelzengaſſe 
Auch werben dafelbft Hunde in Fütterung genommen. — —— incureable 


.. werben gekauft unb aut bezahlt. 
Bureau der WBaafenmeifterei, eh, Steljengufie IE 
— W 


Worms, 18. September. Wir notiren heute erſte Koften: Ban ft, 11%; 
bis Roggen, pfälz. fl. 8%/,, Gerſte, pfälz. fl. 73/,—8, pr, 100 
60 Kilo. Bohnen, weiße fl 9, pr. 100 Kile., deutf he Kleejaat me l pr, DO 8 
er. in ber Bl fl. — — ee ra *, U Ste 
Roggenvorichuß Ro. O. fl. 11, dto. Ro. 1 fl. TO. Kilo, Ba: 
pi8 1/,. Leindt fl. 29—/,, Mohndtfl. BU hye 1% Kilo, *— Bios pr, 
Branntiwein fl. 241/25 pr. 160 Lit. 500% Teil; (W zeu;; 


—— 
ar — 
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9. Beilage, Frankf. Intell.Blatt. M 223, Sonntag 20. Sepibr 1868 
—— — — — — — mn — — 
Bekanntmachungen. 


Fraukfurter Aunſtverein. 
Neu ausgeſtellte Kunſtwerke. 

V. —— in Düfſeldorf: Die ungenügende Legitimation. — Tob. Andreae in 
Münden: Mondlandfhaft — A. Schmidt in Düfleiborf: Die Strafe. — Bon dem⸗ 
jelben: Die Belohnung. — H. Bohle in Düffeldorf: Waldlandſchaft. — Peter Beder 
in $ranffurt a. M.: Nleeberg in der Wetterau. — Welſch in Frankfurt a. M.: Auf 
dem Wege nad Grindelwald, 

Aeltere KRunftwerfe: 

Bier Büften in Marmor, Päbfte, italienifche Arbeiten des 17. Jahrhunderts, kirch⸗ 
lie Eultusgegenftänbe vom 10. bi8 16. Jahehundert. 

Kur Nachricht: Die älteren Kunftwerke bleiben tur bis aum 25. Sept. ausgeſtellt. 


ndon, 18. Sept. Warzen faft geichäftslo® und niebriger angeboten. @erfte ſeſt, 
Hafer dur ſtarke Zufuhren ſehr mar. Wetter ſchön 
Am n pr. Herbft flau, pr. Brühe 
8 





am, 18. Sept. Waizen 4 fl; —** J 
fahr preichaltend. Raps gefchäftslos und flau. Rübdl 397/,. 
Berlin, 18. Sept. Roggen pr. Herbſt 88°/,, pr. Pr 49'/. — Del loco 
12%, ®., pr. Frühjahr 125/,,. — Spiritus pr. Herbſt 151/, pr. Frühjahr 161/ 
amburg, 18. September. Waizen Ioco unverändert. Roggen loco unberänbert, 
ab der Ofifee pr. Brähjahr zu 64, pr. Herbft zu 62 Ihr. Geld. Schönes Wetter. 
öln, 18. September. Waizen Termine höher, hieſ &% Br., frember 54/,, Br. 
pr. November 6, 22, 23, 231/2, 24 bez, 6.24'/, Br, 5.24 G.; pr. März 1864 5.29) 
291/,, 6 bez, 6.Br. u. ©.; pr. Mai 6.11/, bez.u.Br., 6.2 G. Rogaen Terinine höber, 
eff. 41/5 6i8 2/5 Br; vr. Movember 4.9, 9'/,, 10 ae, 4.11 Br., 4.10 ©; pr. März 
1864 4.11'/2, 12, 12/2, 13 bez, 4.18%), Br., 4.13 ©.; pr. Mai 4.16 Br., 4165 ©, 
Berfte unverändert; hief. eff. 41/, Br., orerl. 5%/, bis !/; Wr. Hafer unverändert ; eff, 
4'/, Br., pr. Novbr. 3%/,. (Kr. Holsz.) 


Schweinfurt, 16. Sepibr Fruchtmarkt-Dittelpreife: Waizen 17 fl. 43 fc., Korn 
11 fl.56 tr., @erfle 11 fl. — kr. Hafer 6 fl. 40 kr., Erbſen 11 fl. — Er. Linſen 1.12 —. 


Mainz, 18. September. In Geireide war während ber Woche wenig verändert, 
Waizen biteb in bejchränktem Verkehr, Gerfle dagegen war befjer au pläcirem: Wir nos 
tiren: Waizen fl. 11, Korn fl. 81/,, Gerfe fl. 8. 15, Hafer fl. 4/,, Nüböl werig vers 
ändert, effekt. rohes fl. 241/,—/,, gereinigtes fl. 25°/, ohne gab, pr. Oft, fl. 241/, mit 
Faß, Mohnöl fl. 32, Leinöl fl. 28%/,, Kohlſamen fl. 17%/,, Mohnſamen fl. 18% oh: 
nen fl. 10, Erbſen fl. Linſen fl. 71,—13, Repstuchen fl. 72. ER: A.) 

Mainz, in der Halle, den 18. Sept. Frudtmarkt- Mittelpreije: Walzen pr. Snd 
m 300 Bir. gif 16. Korn 180 Pb. 8 fl. 9, Gerfte 160 Pfd. 6.fl.2. Hafer 





Theater-Anzeilge. J 
Sonntag den 20. September: Eangeskönig Siarne, oder: Das Tyrfing-⸗ 
ſchwert. Große romanliſche Oper in. 4 Atten von W. Grothe... Muſitk von . 
Warſchner. (Hinterlaſſenes Werk des Componiſten.) Abonnement⸗Vorſtellung No. 286. 
Montag den 21. September. Zum erſten Male: Die Lady in Trauer. Schau: 
jpiel ns Akten von Trauen. Abdnnement-⸗Vorſtellung Ro. ‘ag y 
Nr 8 \ IN? N 5 F 
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inrantwertli—er Mebaceurund Nerlears 3 ®.Holpmwart — Drud ven d. BD. Streng in Mrentiun ai 
Hierbei eins Ertrnbellage: Wrauffurier Madrid 


L 2 223. * /503. f 7 Mollzwasl‘ 





Antelligen; Blatt 


„der freien Start Re 


' verbun den mit dei Amtsblatt, Organ der hleſtgen S —— —— 
and den Frankfurter Nachrichten als Eytrabeilage. 





(Göpeition: am Geiſtpfdetchen, Sdlachthaue gaſſe 21.) 


"8 224; Dienstag den 22. September 1863, 


Meberblieh der x Greigniffe, im iffe_ int, Gebiete, der) politifchen 
eriellen Jutereſſen. 

Frankfurt, 22. September. Gine Broistire ehe rtb MAD Mierkeläfie 

Bundes Reform: Project“ —— f. g. —RR— R. 22 darf wohl für 

ben offictöjen d ber, öreußtihen ber) ven im Titel genannten 


SR elten. Eine .unleugbare dei, Saksum as — Dee Beleg, sa 














- gif — 


deutſche Verfofſung/ bet were dem v 
Sa — Auffaſſung Deffen, wa sat thut, ie. 
dt * xnur eine f — nicht der volle —— 

Sites bes en Volke is ti eima Bloß ber Stolz, bas 
ar Preußens —-obaleich- dergleichen im politifchen Reben, namentlich 


older — vu doch auch nicht niebrig amufchlagen iſt der fer @rund, 
weh Preußen eine ſolche affung durch ſeinen 6 IT Beitritt nicht fanc+ 
tioniren kann. Die Melgerung Preußens fAlt bier in ber That zufammen mit ber 
ng: ber) deutſchen Nation,“ , Die, Echrift ſchließt mit‘ folgenbem, Reſultat für 
teußen: Mach den bisherigen Erdrtesungen wird’ «8 Mar ‘fein, Preußen 
ann bie Bundesreformacte, aub nad deren Revifton 1" durch ben 
—— —— — ohne die weſentlichſten Erle aus inneren und 
ußeren Bründen, nicht annehmen. Die reg ———— aur ner ge⸗ 


d eine, Stell (8 = h 
—— Sf Deut, - en Fürften wie der eutthen en WI 
erſtlich würde Preußen durch den Gintritt in dem neuen Bundeskdrper, wie hn 


bie De vrofecttrt, af jede Felbftftändige Politik in Betreff 1 Dentfelanbe wie in 
Betreff Europa's für die Zukunft perinen A zwar nicht 31 Gunſten Deutſchlands 
und ber —— —5 ſondern zu G ſterreichz nicht einmal der Sein 
A Zweitens indem durch de —— Bunbesderfaſſung die deutſchen 
—3 = 
aaten, forte 


ae —* bie, bereibtiate politifce. Selb änbigtet ihrer 
— — * — Berufes 
ohne allen en Bo ttheil Für di nah Nitton in Dem, w 
aerade ihr der Entwurf bietet, feine Sal x PT ondere eine Bürgichaft 
an Bunbesorgane Kam m im 


Ya fin IR And —25— 





In 


Belanntmahungen 


Verſtei gerungs-AHuzeig * 1 
Dienstag den. 22. Ceytener: ® — — 


zum Nachlaß der Frau Mar. Chr. Wolter Wive;, geb. Näher, g Kr 
1 Ganapee, Stühle, 1 Commode, 1 Seffel, Tifche) —1 sißefärun, 3 
tif, 1 Stanbubr, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung und Leib * 
Küdengefchirr 2; 
ferner in Fiscalats Anftrag: 
-a) 1 Gommode, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Krobk, 1 * 1 Spiegel ꝛc.; 
b) 1 Kommode, 1 Ganopee, 1 runder Tiſch, 1 Spiegel; . 
e) 3 mahag. Schränke, 2 Commoden, 6 gr. Spiegel in Gorbrahmen, 


—* ee Johannittechof, gegen a a 
Kleiderſtoffe⸗Verſtei eigerung ng." 
Nittwoch ben 23. Septeubet, Seren —— 


eine Partie HKleiderstoffe, PEBIL 


als: Mohair travers, Silk de Vienne, po 
taines, Fancy, Rips travers, 


in dem PVergantungdzimmer gegen baare Bezahlung Mens an ben eter Ä 
verfteigert. €. Belfchner, — 
1555 

CTapeten· Verſteigerung 


Donnerstag den 24. September, — 101 


Anſtehen eine Partie 


Tapeten und Borduren, 


größtentheils feine Glanztapeten, für großen. Heine Zimmer eingetheilt, 
in dem ® tungszimmer öffentli en ba Bezablung an: ben; 
De ugszimmer Öffentlich geg are eza „Belfäner, 8 —— — 


Tüll-Schleier von 13 kr. an bei 


1550 ©. P. Wenzel, Rossmarkt KL 
66%. Finkenhofſtraße 7 ift der 1. Stod, beſtebend ans 8. 
10, AMRanfarden und Gartenvergnügen zu vermiethen; — 


Fertige Kinderkleider 


empfiehlt in großer Auswahl W. Schmitz, Bleidenftraße 22 


ee 





1. Okt 


BR Verfteigerungd: Anzeige, 


4 33 ans beehrt ſich die ergebenſte Anelge gau ne gbaß er am 
Tanz = Unterricht 


Be — wur 


Feger — freundli 
— ngen beliebe man in meiner Wohnung, „Hotel Spröbert, zu 1 
L ID . Ta 


'riedr. Wilh. Gürtner, co 


Berfiei — einer Behanfung an 

d wert er * evt — x Eee 

agden e er, 

— See Arten | 
Bebanfung Lit. A No. XOV (95) nen 

3 je ammt Zubebörn — 


in * Hauſe 5— Zn un - nn ale Babes hr 5 
is zum Verfteigerungstermin Tann dieſe aufung, tägl al rl en eben 


2... 











Vormittags 9 ‚ werben 
eitag den 25, September, auf — — — 
zeichnete gut gehaltene Mobiliargegenitände, als: 
In Mabagonyn: 1 Eaufeufe, 6 Stühle mit Plüfh, 1 Sophatifc, 
1 Spietiife, 1Waſchkommode mit Marmor, 1 Spiegeiichranf, 2 Nacht- 
1; 2 :Bettladen mit Matragen, 1 Auszugtiſch, 6 Kogeihle, 
* et Pfetlerfchränfe und Commode nn 
Rupbaum: 1 Cauſeuſe in Damaft, 2 Sopha, Sophatifche, Co 
ne Pfeilerfchränfe, Bettladen, Nachttiiche, ah ef * 
Schränke, — in Gold⸗ und Holzrahmen d Seſſel und 
gegenſtände 2r. 
ferner in de hheit re ug a pe vom 24. Auguft c: 
1 Sanapee, 6 Stühle und 2 Teppich 
Vergantungsʒimmer gegen an Bezahlung On Bi S a 


eiden ARRAR 
f a Kain reifen bei Heil 38. 
\ von 4 Binimern nebft Zubehör für fl. 400 jährlich u v 









Wein Verſteigerung 


Freitag den 25. September, t — 
— * 9, werden auf Freiwilliges — ber Herten Eyſſen & Clau: 
n anffurt a, M. 


11 Stüc und 65 Zuläite 185%r — 


offentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 


f > 1a durch d be 
MR m Ben Her 1 Sagen au, — 
—5— weg un irre". — * A 
2: 2 jeder andern en im 8 


de See werden Montag den 21. "und Di 
— rmittags von TO bis 12 Uhr ım 

6 Uhr, im Reller des Herrn Bank ankditector € 3 — 
zerſtra ße — Ar m Taunnsthor, verabreicht. 


1538 | ©. — — A h 
u Faller Berilein gerung. — 
Saustag den 26. Septeubet, — 


11 Stückfass, 10 gepichte en ass, 
Hass cn, 3'.- und F.0hm- u 30: 8 


auf * Wollgraben 19 gegen baare Were, öffemttich an 9 
ſeelgert ne J zum via 













7 











14% Große E — —— 48 * —* 1. Stock, beſftehend in 
d1 ebit Zubehö vermiethen und und ai 
a als — Weg — eeign N e 


662 ‚Für eine leivende Dame werden 2 ummdöblizte, Yımmer neo 
pflegung, womoͤglich Parterre, gejucht; Markt 7, im Laden, 


6il Gi 3. mit Gadeintichh 
"Zu verkaufen: = | 
Preis von 25,000 fl.; zu erfragen Töngesgaffe 59. —* 


774. Auf einen erſten Inſatz werben fl. 2500 ohne Vermittlumg — 2 


1471 nn befter Lage ber Zeil ift ein mittelgroßer Tnben pre 
vermiethen; zu erfragen bei Der Expedition. 


























5% Lotterie umd ( Staatspapiere 
bei Michael Oppenheimer, 











2 
ı 
j 


1: Bellope, Frauff. ditell/Vlatt: M 224, Diensiag'92. Gepfhr. 1863. 


Betanntmadgungen | 


Der Philharmonifche Verein 


wird dieſen Winter drei Goncerte veranftalten. Abonnement (1 Karte 
jedes Concert) 3 fl. Beitrag der paſſiven Mitglieder (2 Karten für 
des Concert und Zutritt zu allen auderen Verfammlungen) 6 fl, ’ 
Anmeldungen werten in den Mufifalienhandlungen der Herren 
Andre und Henkel en!gepengenommen, 9— 
Die regelmäßigen Berfammlungen beginnen Dienstag den 
22. September, Abends präcis 7 Ubr, in Dem Saale 'Der 







Loge Sokrates, Töngesgafle 16. 1555 
IN Söhere Gewerbfehule. 
« 1554 Vonnerstag den 1. October Seginnt am der höheren Gewerbs 


ſchule ber Wihtercurfus und findet bis babin Aufnahme-neuer Schüler für 


u nn 
7 


E ſammtliche Kleſſen fintt, Dr. Poppe, Director. 
Große Ausmahl 
— 
® 
Neglige-Hauben 
zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 44555 


Friedrich Diels:, 


Satbarinenpforte 1, Eck des EL, Hirfchgrabeits. 


Die Schönfärberei von €. Böhler, 


grosse Gallusstrasse 1, 


empfiehlt ſich im Färben von allen möglihen Wolle: umd Seldenſtoffen, als: AM leider, 

Mäntel, Shawls, Hüte, Binder, Blonden, Sammt, Federn x., fowie im Druden von 

Jaconet-, Mouffelin: und feid. Kleidern achtfarbig nad dem neueſten Deffins, —* 
Herrenkleider werben unzertrennt gefärbt unter Barantfe der Farbe. 1534 
Beſtellungen werden aud) angenommen Fahrgaffe 7 im Laden. 


— 





Schottiſche, Bruijels: und Belonesteppiche 


1644 bei Jacob Löhr, Ropmarkt 19. 


adiere zu- verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Glavierftiimmer, Vodg. 6, 


Buchene Holzkohlen 


- befte Sorte, zum Bügeln, Löthen efc. 
find zu fl. 2 yr. Malter Ei Magazin —— zu haben bei 


ih. Armbrüster, 


1428 Kriebbernerftrafe 16. 





1544 Auf bevorftehende Satfon empfebte ich mein reichhaltiges Lıger im: 
-Filzhüten, Draht- undSpohngestellen, P»- 
riser Blumen und Federn, Coiffuren ete. 


Auch werden Filz: und Strohhüte gefärbt und nah neuefter Fagon geändert. 
- A. Straub, Schnurgasse 15, Eck der Borngasse. 


145 Zum An: und Verkauf von Staatöpapieren, Un: 
leben3:Loofen, Wechſel auf bier und auswärts —— Um⸗ 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab⸗ 

von Eoupons, Werwechslung von Geldforten ze. em: 
pfiehlt fich das Bank: und Wechfelgefchäft von e 
Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


rima Benfylvania-Betroleum 
Amertanifihe ei - Lam pen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1505 Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 14 


Pelzwaaren \ 


neuefter Mobe in bekannter guter Qualität werben ſehr billig verkauft bei 


— — P. J. Dümmich, Zeil 60._ 


r ur Eunton Onttorio_ (danke Dame 
Pr, Fraukfurter Votterie-Xoofe see 
zr Glaffe ſtets billigſt auf alle Spielarten. 

B. &@rünebaum, 


a und Steinweg:@de, der Sauptwache gegenübe, 


— —* 


— u m NA mn nn m N 


Einem hochverehrlichen Publikum die Anzeige, daß ich mein 


phetographisches Atelier 


Weiifrauenftraße, nächſt dem Gallusthor, 
eröffnet -babe und empfiehlt ſich dasfelbe zur Aufnahme von. Portraits im jeber Größe, 


von den, ‚Meinten bis zu ben. lebensgroßen und auf. Verlangen weit ‚barliber, mit) und 
"ohne Retouche, wie auch auf das Geſchmackvollſte ausgeführt, in Hirn: Baftell» und 


Delfarben; ferner zur Aufnahme von Gebäuden, Anfichten,, plaſtiſchen Kunftwerfen x. 
Coblen nad Photographien, Gemälden, Kupferftichen, Handſchriften x. Stereostope, 


Ehromopkötsgraphien ꝛtc. 
Fr. Wın. Geldmacher, 
1556 Runftmaler und VPhotograpb. 


Neu angekommen: 


Engl, Gesundheitsflanellhemden (neuester Schnitt), 
»  ÜUnterjacken, weisse und rothe, 
»  Brusteinsätze in Leinwand und Pique, ganz 
neue Dessins, 
» Kragen für Herren, reiche Auswahl, 
Percal-, Shirting- und Leinwandhemden etc. 


Bestellungen auf Hemden nach dem Maass 
werden fortwährend entgegen genommen und 
prompt effectuirt. 


4. W. Schmahlt, 
1556 Ede des Marktes und Böllgefie Ro. 12. 


" Petroleum, 


raffinirtes, in befannter beſter Qualität bei 


J. 3. Haas, 
Fahrgaſſe 115, zum großen Hirfhfprung. 


15% In einer —— Familie kaun ein junger Mann Koſt 
und Wohnung erhalten; Buchgaile 3, Ir Stock. 











1863 Ar —— | p* —* Be 
oben rip ⸗ 
are he ee set. Mit; ii Hann fi eine Perfon aif fünf 


ſtell 
Das Nahere be \Herin ‘ —* Keller, Buchhndler, Belt. 


en, anbnareblem Mad Soden und Gronberg empkt 
*8* Si ufpänner a fl. 3. 80, {: * 


Peter Weilsensee, 





e YHrten 





ebrauchter bei etten armatragen ı. 
werben gelauft und und = wer Cinhornplap, Ge ber Rloftergae 69. 1534 
1435 Gewebte und genäbte | Gorfetten mit Mechanik und i 
e vo ſowie Kinder-E 
— ET Re, Tat Sa 
5. @in; eine Bücber, Bibliotbe en, lien 
vend a den böchfen — 


®. Schwelm, ** 11, Ea des Orabere 


1446 Fabrik. Lager vom Decimal⸗Waagen dei J — 
No, 28 in —**96 Tragkraft in Centnern — ma F 
2 6: fl)23, 6:.fl. 26 bis 100 Gentiiern. Kür Ri tigtett 4* Br: 


ortlan ‚Gement befte Qualität und ‚billigft bet 














1435 ©. Wisscuh 
u vermielhen: ‘ 
Im Hofe der Stadt Gaffel eine Parterrelofalität, welche als We — ober : De 
gazin ſich eignet; ferner. ein Lokal, in welchem bisher ein — 
wurde; ‘zu erfragen gr.  Gnlhuszaffe 1, hinten im Hof. 





"6714. "Für ein Bleines 0 Golley ift Bi zur Oſtermeſſe in einer — 
Local abzugeben. Näheres 8 Expedition. 


670. Geſudt nee Büglerinnen und Wafchfrauen für eine feine B⸗ 
Ihereiz iz Paradeplop „Ir Stod. 


675 
Gesucht | 
%/y ober 2/, PlÜBE 1. Ranug⸗Loge oder Parterre:Lore für 1 Jahr ab None uber. 
1428 Bu villigſter und r efter rung von 
trägen aller Art — ſich an Küce Er ar. ei 
672 Gin erfter Jnfap von 10,000 Gulden (mindeftens Zfadhe 
erdiren. Näheres Breitegaffe 39, im 2, Stod. Ohne Vermittlung. 


1516 Grund und Bauſchutt kann abgeladen werben bei dem Meukau am 
Mittelweg, 
674. Gin junger Man kann Wohnung und Koſt erhalten; 


er Ehbeolade von bekannter Ofte Totvie Uns oben 
ben Feſtlichteiten empfiehlt W. Martinelli Wie, — Bh 
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A! 
verfteigert werben. 


2. Beilage, Branfl, Futell;-Blatt, nd 224 Dienstag 2. Septht. 1863. 


Bekanutmachungen. 


—VBV——— — 


Dienstag deu 22. Sept: Vorabendaotles dienſt um 6 Uhr. Predigt: 
Mittwoh 23 „ Morgengoitesbienft 7 Uhr. 
Best gegen 9 Uhr 30 Din. 
elenfeter gegen 2 Uhr 30 Min. 
ieh ehr gt genen 4 Uhr BO Win, 
Tagesfeier um 6 Uhr 40 Min, 


POM ONA, 


Berein zur Beförderung des Plflbaues in 5 rankfarta. M. 


Die bereits angelündigt⸗ ——— findet in der großen 
Des Saaibaues vom 26.29, Septeiuber ftatt. 
 Einfendungen werden im Ausftellungsioenfe Donnerstag den 24. und 
Freitag den 25. September enfgegengenommen. 
Der Vorstand. 


4 Eike. Am. 1. October * 05.000. 


naͤchſte vierteljährliche Ziehung ber von der Stadt Mailand creirten $c8. 45 ob. fl. 21 
Hauptgewinne des Anlehens find Fee 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 80,000 
ww). wu ımb ber niedrigfte Gewinn, bei jedes Loos im Xalife der Riehnngen erhalten 
muß, ift Fes. 46 oder fl. 21. 28. Da folche noch zu fl.16. 36 au Haben find, jo glaube 
ſolche als eine fo vortheilbafte als ſolide Gapitalanlage empfehlen zu lönnen. 
Jacob Strauss, Brönnerstrasse 8, nächst der Zeil. 
Mit einem kleinen Nachlaß nehme die Looſe nach der Ziehung wieder zurfik. 1551 


Leinen-Berfteigernng. 


Dienstag den 22. Sehtember, Vormittags 10 Ihr, jo * 


eine Kiſte Leinenwanren, 
beſtehend in: ganzen und halben Stüden Bielefelder Leinen, 
dio. reinleinen — zu Betttüchern, 
Zafhentkchern für Herren, Damen = Kinder, 
Handtüchern, —R te 5 ‚Haußntadherleinen; 
ſodann: I Ay, Die Aue, in verfiebenen Größen und in 
4, a un fi einget 
es in tein Leinen unter Garantie, 
dem Vergantungsztimmer gegen baare Bezahlung a a ben ———— 
ner, 


Eigarren-Berfteigerung. un ° 

Dienstag deu 29. Sehtember, Se: — Fe 

45 Mille in ', Kisten Ferd. J. Castannoen reine 
Havanna-Cigarren, 

15 Mille in '/, Kisten Washinton Cuha-Cigarren, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich di’ dei Meiftbielenben 
verfteigert. de Belfchner, Ausrufer 


Verfteigerung einer Wiefe in Der 
- Frankfurter Gemarkung. —_ 
Dienstag den 29. Schtember, ir rrminee une 


Gew. 20, No. 25 eine Wiefe in der Frankfurter 'Gemar- 
fung in den Dammwiejen, an der Grenze, hält’ 9: Mor- 
gen, 4 Viert. 8 Nuthen und 51 Schuhe, worunter Aal: 
fer vom Dammgraben, 28 Ruthen 70 Schuhe,” 


an Ort und Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteldert werben. 
Sammelplasg am Bockenheimerthor. 


en: 2 —— 
ai Verfteigerungs Anzeige. entiR dt 
Mittwoch den 30. September, Bez 


fiehen von Fräulein Fanny Janaufcer nachfolgende ſehr gut erhaltene Möbel, aß: 
feufe; 2 Seſſel, 6 —* — eh — sehn, 

1 Cauſeuſe, eſſe e mit rothew Seidenzeug bezogen, € 

1 Ghaislong- Seflel, 1 Buͤcherſchrank, 2 Chiffonidre, 2 Til, Rai er B 

tiſch, geſchnitzte und vergolvete Stühle, 1 Büffet, 1 Ausziehtifh, Silberſchtänke, 1 

gelichrant, 1 Schreibtiſch, Vettftellen, Rachttiſche, 1 Waſchti it Marmorplatte, Go: 

Bere — ver —* a. Trumenig; 1 pr lklavier, 1 Roten 

aſten, große Bimmerteppiche, Oypsfiguren un Kippgege 6. ne. 

Kücheneintichtung in ber Behaufung Weiadlergaffe" Gehen poahe Meykhiuhe Beck 

an den Meiftbietenben verfteigert. . : 


Montag den 28. ımb Dienstag ben 29. September, Vormittags von 4 
Nachmittags von 3—5 Uhr, können dieſe ar a angeſehen wer ru 
Bel Ausrufer. 


ul 
nd ſchuer 
1557 G : 
Ä Zu vermietben, 
Große Bodenheimergane 15 ift der eıfte Stod mit 5 Zimmern, Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, Garderobe und 2 Zimmern im 4. Stock 2c ‚zu beritiethene 


679 Un jeune homme frangais demande un. emploie. pour. Jos; matindes; burn de 
lotterie, magasin, correspondance ou autre, Expedit, ecrire A BO, nina uk 


Rn Elafien des Gymna ſi welche vor dem Ku 
ass „8 Pe len Dei und eu Fr 2 
teınber B — anne: regelmäßigen nee 
an reunbe — Schule mb Insbefondts 8 
u — und ergebenſt einzulaben. IE —* 
— HA. iR — am Montag den 12. October um 8 ße Morgens — 
enden Schůler; Dienftag den 13, Okt.’ nimat ter Unte 
>= feinen —— 


len. da * mnaſium beire enben Angelegenheiten bin ich vor ben Anfı 
u le entagen —* 2 bis m; ug in meiner Wohnung im — 
‚zu ſprechen. 


Dr. Elaſſen, Director des Gymngſiums 


Wien Leinenwaaren⸗Lager 


befindet ſich jetzt in meiner Behauſung 
—— 62, näcjf der Heuenkräme.. 


Ferd. Eulenstein. ? 
Sedruckte Mouſſelinvorhänge für WWohn- und ee 


find eleganter als die fehwerfälligen Möbel-Gattune, zeigen ihre-Auferft —1*18* In Do 
auf ber linken Seite ebenfo rein und brillant al8 auf: ber rechten, verbumleln 
bet ganz bebedtem Grunde nit, reifgen micht, find ganz ächtfarbig —5** 
bie inache Wafche’twieber wie met hergefteilt. Die Vorhänge: find 8/4. und ke de breit u 
brauchen bafer nicht wie Möbel-Gattune angefegt zu werben, Die Preife ftelfen ſich ‚Silliger an 
bei ben jegt fo theuren Gattunen. 

MWieberverfäufer geniehen Engrob Preiſe. Um den fo vielfeitig geäußerten * 
en zu entfprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und einzelne Fenfl 


Heinrich Nau, 


15% Ede der Brüden- und Elifaberhenftraße in —— 


* Bekanntmachung. 
egen die von uns bis zum 14. Auguft 1863 abgeſtempelten Talous 


Pi: 
| Bose Defterr. Metallique- Obligationen können die neuen Epupong- 
* i 


n —— genommen werden. 
Frankfurt a. M, den 17. September 1868. 


Gebrüder Beihmann. _ 


Cattun-Glätterei 


* u — en * Au zieh Wwe. —336 26, * 
tgenftraße, empfie m von Gattun-® o 
Stuhluberzugen, Dam er⸗ und Unterkleidern⸗/ Thee⸗ und Ka ———— 






en * 
ulamınen od, 
ednaffe 55 mehrere Inn 
Be“ er * Comptoixrs für Abdbo⸗ 
— beſonders geeignet, 


zu —S 


Ar Me —2 ergaſſe T ift ber 2. 


ne Zimmer, 2 Man⸗ 
che je 1"; erleitung und Seller 
zu. ——— zu erfr. im 1, St. 
Tängesgafle 30 tft eine Wohnung 
=: * zimmern zu vermiethen. 
Unterweg 17 ft der 1. Stock zu 


40 Zinmetweg 7° der 1. Sof zu ver: 
min, 8 Sim Küche x 
2 Biomenrälhe 12 ir eine Wohnung 


zu g 
‚am — — 
en von 5 um m 
E m bel Seiler: 
T 
142 — au %0 der 2. Stod 


—F —8 e, 3 Kaumern ıc. 
zu e 

1535. Ein Geschäfts- over 
Fahriklocal ift zu gg 
fl. Fledbergerſtraße 5, Ir Stock. 


1528 4 mößlitte Hiner zuſammen oder 


ae 1: au vermiethen. 

540 Sterzengaffe 1 mehrere Magazine u. 
Übben verfchtedener Größe, auch Gomptoir u. 

"007 m Eich von 4 Bi 
u e. Wohn ngen von 4 Bim- 
* Pas "Aubehör — zu 

Bornheimer Haide 20a 

1348 ne — Woh- 
nung mit Gartenvergnü- 
‚gleich zu beziehen ; 


gu uemainzerstrasse 1%. 
- 1497 ine freundliche geräumige Woh- 
mumg, „von 5 Zimmern ꝛc.; gr. Sandgaſſe 4, 


-, 1595 — 19 iſt eine Wohnung zu 


era 


ko nn Bereit au vermiethen 


arden, 


x. elegant 


—J—— ir Or, Da eine 
mn 8 von 4 ——— 


Pe * — 


Zubehör zu nn er 
gaſſe 38. 


675 Ein Mans A und 
Wohnung ne) — 
675 1% —ãõ Manſarde 


ſoliden Herrn; zu erfragen Hochſtraße 11, 
— weht, 


rmftäbter J 
1. m ee, aus, 4 
Das hen I m Le im Hauf 
u 
De Fa B er gen e ‚Jeibk 


674 Mist. 555 Sr Ir Et. 
> erg Goͤtheplatz, u Bi tr 
——— im 8. Stod 


„136 — un; mn. Dann 
u neue 
— re 


676 Gin geräumiges gut mösieteh 
zu —538 Ka harin — Fi 

672 Gr, * at 
—S——— — 

4. Sangeftrafe 36.tft eine. n 
tete Barterres —— 
2 Kammern, Küche mit —2 
Gaseinrichtung nebſt einem kleinen Garies 
an ſtille Leute zu vermiethen. 

672 Gartenwohnungen von 4 bis 8 
mern nebſt allem Zubehör find zu vermie 
then ; Näheres Heilintreusgafie 21. 

1549. Theaterplab 64 age 
mit ECompfoir zu verm 
Gr. Hirfdharaben 14; Ir 
eine Wohnung won 4 Zimmern, 
Wafferleitung, Manfarben, Keller. 

670 Seilerftraße 15, dem „Woler-Goleg“ 
gegenüber, iſt der erfte Stod) beftehenb aus 
7 Zimmern nebft Zubehör, zu vermieiben 
we —— 

1549 eaterplatz 6 
Stock, je 7 Zimmer, An a 
Keller ic, zu — 









tt, Stel 9ätt MR 324, Dienofng 22, Suptht 1863. 
I Beruntmagungen 
Schützenkolleg. 

> a * dx Kr Sen Ende FR findet Mittwoch den 23. September, Abends 
_ ’ Der Vorstand. 


Anton ‚@chs,Liebfrauenbers, 


* ſein durch die neueſten 


Winterstoffe und Shawis 


wieder reichhaltigſt aſſortirtes Lager. 17 


— —F 
Buhrer Steinkohlen. 

Vorzůgliches ‚grobes Fettſchrot und ſchweres Schmiedgries habe ich 
zu ermä igten Preifen im Ausladen, 


1557 „WdE. Arımbrüster, Sciedbergerfr. 16. 
- *Handwerker-Verein 


‚Für die Mitglieder des Hiefigen Handwerfervereind werben die Einlaßkarten 
pi yet 25,, 26. und 28, September ftattfindenden Sigungen des allgemeinen beut- 
chen —— raneßeb von Wontag ben 21. bi8 Donnerdtag den 24. September im 
Lokale des Hugsburgechofes von t8.6—10 Uhr, ausgegeben. 

Für Handwerkmeifter, die nicht dem Verein angehören, werben die Karten den M; 
und ‚23. d.M:, Abends 7—9 Uhr, ausgegeben, 
Das Comite. 


Nürnberger Ochsengaumen. 


678 Die erfte Sendung — Ochſengaumen iſt heute angefommen und bis 
Ende Februar ſteis vorraͤthig bei 
Siegmund’Haffel, Friebberger Anlage 8. 


Ei pr; Pr. 6 = pr. Ctr. fl. 4.30 Er., wird.abgegeben bei 
3 8 a Leonhard, g: Sildergafe 15, un 
Mi. Gilherger, i . Bifchergafie 4, 


omil.:Setober an 


“- w 8 
14 






ert ele i —— in den Abendſtunden. 
"ch. 3 


1582 
unker, Alerheiligenftrafe: 61, Ir Stod. 
ge faun das Schneiderhandwert erlernen; Nopmarkt, 





dentli 
FR mi —33 










661.. Schüler, wel —B*8 
ſuchen, Fönnen bei ein " ee 8b 
erhalten; Gäbere Muskunte wird er * F g. 18, im 
dar —— > Beten ber ——— bes k. £, Öfterr, Bote 
® = u. Sefchko Br chko fl. ie übergeben Ne ah Ka ru I Frau Jeſ 


Fer ihrer Fin biermit ben herzlichften und märmften Dank, * 
Alte Stuben: Teppiche, auch zerriffene * — 
Sabrgaffe 120, — s— F 
677 Es können 2 brave Mädchen das Kleidermachen imic 6 Korn 
Schneidermeiſter erlernen; Stelzengafle 2, Ir Stod, im Porze 
677 Ein Commis ſucht für freie Abendftunden Bei tagen bon 
— ——— pP — i 






% 








Büchern, Rechnungen und 








677 Gasluftres, % „Lyras und Wandarme in größter Außmak 
ligften Breifen, ſowie Gastettungen in Eiſen⸗ und Bleitöhren werben 1nte 
tigt — — und Reparaturen werden prompt —* 
? Hermann Lußmann jum., Alerheiligenge 
1542 Gin, junges Fauenzimmer, welches gut 
fpielt und fingt, wünfcht jungen Damen oder Kindern bei Einftubirung 
and Klavierübungen dur — — behülflicy zu: ſein/ gegen Oonora 
Zu Zu erfragen auf der Expedition d. vatchgäneg m 


677 Schw und farbige . e ben bei ‘ * 
chwarge und farbige F Ch. ler * a 


677 Es wird ein Theilnehmer zu einem Bimmer — 
677 Ein Heiner verſchließbarer Parterre-Raum 
Beau zu "mieihen 9 


ber Stabt wirb zu rubigem und harmloſem Ge 
667 Laden zu vermietben Steinweg No. 5. Näheres zu I 














ten 88 bejorgt die Exvebition, 
erftien Stod. 


1557 Gin Kaufmann ſucht in der Nähe bes Markts und Doms bei 

digen Familie Koft und möblirtes Zimmer. Offerten unterZ_beforgt _ 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu bohen Preifen gelauft; — 
678 Gin Junge in ein Specerei⸗Geſchaͤft gefucht; Altemaingergafie 61. 

678 Steinerne Cinmahtöpfe in allen Größen. Carl MM 

679 Ein gebrauchter Stubenteppid wird zu Laufen gejucht, — — 

679 Ein gebr. Reiſekoffer geſucht. z 

1558. Man ſucht für_einen auswärtigen Knaben von 



























welcher dahier eine höhere Schulanftalt befuchen wird, in einen 
Aerbieten beförbert 


lichen Haufe Penfion und Beauffihtigung; gefälige 
die Erpedition unter N, S, fſichtigung; ‚gefälig 


663 Eine Partie angefangener Urbeiten, vo 
fen, um bamit zu räumen, — More 





Dienfigetuebe and 
669 braves 
Ki u I Dane 
und bie Hausarbeit — gen 
wi ala euemainz 

673 braveb 
u bei * Mans, Rechneiſtraße 8 
De oe welches felbftftänbig bür⸗ 
— ih gend geſ St; Br . 

u 
672 Ein anftänbiges Mädchen, das 
5* ur umzugehen weiß und in *8 
ahren iſt, wirb zu einem Kinde von 8 
Shen En Lohn TO fl. Naͤh. Exp. 
alleinjtehende Wittwe, welche ſchon 
mehrere Jahre als Haushälterin in Gonbition 
war, wuͤnſcht eine Stelle bei einem Älteren 
ober Dame, diefelbe ſieht nicht auf gr. 
fonbern auf ne anblung ; zu erfr. 
5, Mloesaeife 8, tod. 
5 Gin —— von angenehmem Aeußern, 
—*— mit guten Zeugniſſen verſehen, gut u. 
ewandt ferviren kann, findet eine Anſtellung. 
* in der Ggpebition d. d. Bl. 

75 Eine gejeßte Köchin wirb balbigft in 
der Wirthſchaft „zum großen —— ge⸗ 
gen guten Lohn geſucht; Vilbelergaſſe 82. 

1554 Gin Saußburiche mit guten eugniffen 


wird gefucht; ——— 

1 Ein freundliches es Kindermäbd- 
ee —5* reinlich iſt und gute Zeug⸗ 
wie wege bat, wird jofortzu einem 

Bine ya efucht; Hanauer Landftraße 
Ro, 10, Varterre. 


PR Geſuch einer Kinderfrau Pa us 
x 


ofmann, Trieriihegafle 6 
673: Ein folideg Mädchen, welches gut 
lich kochen er wird gefucht; en 
9, 3:6 
678. Gin ordentliches Mädchen, 
hürgerlich kochen fann unb in ber ar 
beit tüchtig tft, wird geſucht; Taubenhof⸗ 
ſtraße 9, PBarterre. 
678, — — a bie 
mu ve und’ Liebe zu 
bat, ſucht eine Stelle; Näheres 
Shi ef 7,.im Laden 
Kal Ein {olides m und —* Mädchen, 


—— 
een iR, wird ” t; Wngesgafe 43 
2 Stod, 


erſtraße 3 PM —8 en & JJ 
Bädermäbchen wit ger ® bewandert ner 7— —*— 






chaften war — dos 
eine Stelle als Stuben⸗ neh 
mäbden; zu Fiber, — 


Ro. 5/7, 2 

67T Ge Sit ges en ges 
ſucht; © 2, 11 St.,. am Porzell 

si G8 i 


n 
und anbaeheit eſucht, doch md 
nur Fine meiden, Seine db 
— 2: 
Mc J * es * 
eingehen kann, € 
678 „de Bene — * 
chen ein, Hans: 3 
mädchen find gute Greiten ofen 
Maus, — *8* 11. 
678, Gin Gin Mädcyen, das 
kochen kann, in Hausarbeit ——— 
und ein ſolldes ſeinderm 
mut: Aler —— Er 
678. Ein folides Fr 
im ——— —— Re apfel 
Stelle ald Stubenmädhen oder 
Kinder Au alte Schle — 16, sei 
677 Ein ſolives Mäd 
— — 
wird geſucht; nurgaſſe 19, im 
677 au, * —— — 


Ringe a Näh. dahrg ee dm 
677 Ein Mädchen wird iu Rinder je 
fucht; Nömerberg 14, Ir Stod, 
679 Ein ordentliches Den ge 
ſucht; gr. Kornmarkt 8, SR 
679 ine gejegte 
* * 


erlich kochen kann, ſuch age 
red — als Köchin; Koͤpplerhd 
—TR wird geſucht; 


— &in ſtarker 
* =. 8 aller 5* williges Mad⸗ 


gt. ah, 
Mauerweg 
an Bin werben gegen Bo: 
angenommen in der D — ———— 


erlich kochen 


* 3 — t, wird ge ſowte 
a Hräbien Pr PRZ das 


er a farm und A Hau: 
4 Abeeſ 36, 2 Stoff. 
6 4? adchen, das gut bürgerlich 
ni Barbeitdetrichten Tann, wird 
* * n Sohn peftdst; Fahräcffe 13, 
Es wird ‚ein braves M Mãdchen * 
welches im Kochen und Haus 
ren tft, Bruckofſtraße 7, Ir En 
18 Madchen wird gefuct Fahr: 
afle 4 ingene am — 
Mb pen egen guten Lohn ein Bra: 
zu * Arbeit willides Mädchen ge⸗ 
Mi ——— 25, im Hofe 


We — Mädchen, das in Hand⸗ 
a erfahren ,. wvlmſcht Stelle 
bet» erwachjenen Kindern über and) in ein 
in zu einer achtbaren Herrſchaft 
Brad —*—— 33, Parterre. 
55 zu aller Arkeit willig, 
ae R —J rgeſſe 53 

n Mädihen, welches gut kochen 
un Diane verrichten kann, wird genen 
uten Lohn als Mädchen allein gejucht; 

6 due Ausfiht 8, Ir Stod. 

678. Ein Mäddıen, das bürgerlich kochen 
und alle IR verrichien kann, wird 
geſucht; Hölgäffe 8 

671. Ein äbchen, welches gut kochen 
und gleich einsehen u ls gegen hohen 
Lohn geſucht; Weſerſtraße 2 

679 Gin in Hausarbeit erfahrenes Mäb- 
hen, welches auch etwas Eochen kann, wird 
geſucht; Haideweg 6. 

672 Ein anſtaͤndiges israel. Mädchen aus 
guter Kamilie, das in allen feinen Sand: 
u. Hausarbeiten, fowie im Wachen, 

ügeln und Serviren gewandt ift, 
ucht eine Stelle ald Stubenmadchen ober 
zu — Kindern; Frau Maas, Ro: 
merberg 

‘679 rn "ganz zuverläjfiges Mädchen, das 

ut mit Kindern umzugehen weiß, wird ge 
Fu. Nur ſolche, die gute Zeugniſſe auf: 
weiſen eg mögen fi) melden; alte 


Main 
5 ala ld veihliches RER wirb ges 
—* Bndenheimerftraße 76 







nu 







—— leich g 
Bieberga 1 FR 
678. Gin Ede 
kochen I md 
wünjdt bei 
eine Stelle; Näheres‘ Schnirgaffe & 
‚679 Kür eine’ Hille Hanaharkıe 
ber Stadt wird ale WREbHEN "Hein er 
t lides proteft: Mädchen, das "bürg 
2 — geſucht; a 


neh 
it einer flillen 
Meifengaffe 9 
679 Ein ——— ne Ar 
fucht: Riftergfi — Std. 
673. Gin ſolid * 
gewandte Verldufe in weiches 
einem hleſigen Geſchaäfte hi; war; ' 
eine anderweitige Stelle 
Näheres bei WW; Horma 











ſchegaſſe 6. £ Re 
679 Ein Junge von 14-16 Yı 
wird in eine Weinwirthſchaft caft aefa 


Steingaffe 18. 
679 Ein Mädchen allein — 
kann, * geſucht; Beh 

679 Gin Mabhen —* —— 
gedient bat, waſchen, b 
kann, ſucht eine Stelle als —3 
fieht mehr auf gute — = 
großen * hinferm Laͤmmchen 

678 Ein anſtändi 
chen, das der Fangen ya 
tin iſt, fein waſchen, b 
kann, ſucht Pit Ehe Eiste alu 
mädchen ober zu gro 


fragen ee e Bar 
679. ee ui 


ei ‚als ı 
n Bat Junge — * 
das Packen en 

—2* 


4, Beilage, Frauff. Jutell. Blatt. 2 224, Dienstag 22. Septbt 1863. 





Belanutmadungem 


RK. K. österr. fl: 100 — 


Ziehung 1. October. Sauptgewinn fl. 200,000. 
Hterzu find Gertificäte, welde Serie und Kummer enthalten müfjen, wenn bamit 
ven weldjer Preis: gewonnen werben fol, & fl. 3. 30 das Stüd zu beziehen er 


Bankhaus 
A. Horwitz jun. in Frankfurt a. 
NS. Auch kann das Certiſicat vor Ziehung gegen das Original Obligationsloos 
außgetaufcht werben. 





Für, Ratboliten 
Mehrere Grucifige in Holz, Gifen, Porzellan, Elfenbein, Maffe, ein großes Altarge⸗ 
mälbe, verfchiebene Heilisenbilver in Del, eine Sammlung Medaillon und ein Roſen⸗ 
franz mit Silber in Filigrain-Arbeit find zu verkaufen; ‚Sraubengafie 34, Mittogs 
wiſchen 12 und 2 Uhr. 670 


Ausgesetzt: 


Eine Paste fhwarze Glac&-Handfchube für Herren und Damen 
für 18 Pr. 6 ? ©. P. Wenzel, Noßmarkt 19. 


Reelles Heirathsgesuch., 

679 Es wirb einem unbefcholtenen jungen Wäpchen aus achtbarer Familie Ges 
legenheit geboten ſich mit einem foltven jungen Manne aus awgefehener Familie zu vers 
Binden. Fremco: Offerten werden womdglid unter Beifügung einer Photographie unter 
ber Ghiffte M L 85 poste restante Frankfurt a. M. erbeten, Strengfte Discretion wird 
zugeſichert. 

PR an —— * alle Retouche werden angefertigt große 

nbeimer e 72 ım © 
— — ——————— Ateller von Fr. Heinz. 


Arterien pr. Dpd. 3 fl. 30 kr, in verſchiedenen Aufnahmen. 

680 Cine erfahrene und tüchtige Lehrerin erbietet fih Sinbern, melde wegen 
Kränkitchkeit Die Schule nicht beſuchen koͤnnen, Privatunterricht gegen billiges Honorar 
zu ertheilen. 

680 8 wird ein folides, im mweftlichen ‚Theile, der; Stadt gelegenes und fich ren- 
tirendes Haus mit Hof oder Gartenraum ohne Vermittlung zu Laufen geſucht. Offerten 
mit Angaben des Preijes beliebe man unter der Chiffre ABi * der Expeditioun 
niederzulegen. 


670. Fra 














nzöftjcher Unterricht auf einer ſehr leicht faßlichen Methode ertheilt 

8. Alerandre, Lehrer. ber; frampöfifchen Sprache, Fabraafle 15. 
1554. Paplerdruchen ber Ph. sennelaub, fl. Kornmarkft 6. 

3 werden auf einen guten Injaß auf 2 
Du fl. 10, 00808 Häufer in guter Kane gelucht. 


Heinrich — große Eſchenheimerſtraße 72. 









verlaufen. 
1552 A hen che, auch für Wirthe 


ianet, au verkaufen 
ir; 72. ei u Ichöneb Zänßenbän. 
Er er Sata. 4 


allen Größen eat — 
zu — € Yes Behr 
Ein M ee mit 


—*8 Gi Y nes und 2 Niſſen · 
fiberzlige dazu von Roßhae rzeug, 1 Gtagöre 
von Mabagonv, 7 Fenfter-Rouleanz, Bela 
Straminfenfter, 1 Kleiderhaͤnge von Meſſing, 
1 ditto von Holz mit Mefftnghafen umzuge- 
halber zu verkaufen; Mäheres Expebition. 

678 Eine noch aute nußbaumeneſtin der⸗ 
bettlade mit Strohſack; Fahrg. 108, Ir St. 

1554 Gin Erfer und ein "Wafferftein; 
Banteptik 15. 

679 Ein tatmener Verfchlag mit Thltre 
und Fenfter, 11‘ * 11’ lang; Roſengoſſe 
No. 80, Ir Sto 

678 Gin — von außen zu heizen; 
Judengoſſe 126. 

Ein gut erhaltener Flügel; Bieber⸗ 
galle 6. 

678. Ein guter Flügel für fl. 60, kin 
vollſtaͤndiges Bett, 1 Pfeilerfchräntchen, ein 
aroßer Schiff nauntofen und 2 Stühle; 

Shübenftraßed, nähft der ſchonen Ausficht. 

67% Eine antike werthvolle Bettlabe tft 
Breitegaffe 12, Zr Stod, zu verkaufen. 

674 Aite eıhene Werkbaͤnke; Fahrg. 82. 

675 Ein Kochofen von außen zu heizen, 
billig; Friedhofsweg 14a 


Rellerlager: Balken 
Hüter - Drudbäume 


find zu verkaufen; Sachſenh., Wallfte. 11. 


677 Wein Stüdfof u. 
ein Zulaft werd sig be 
geben; Bleichſte 

681. Umzugshalber zu — 


6 & 
aber On, 8 gan * = 
armig mit Bloden; nene M 
Baıterre, 
1558 Götheplag 22 im Conwtoir 
find Kiſten zu verkaufen. 


aße 87,. 


ir, Viguino gu verkaufen; Bud 


le * * Stod 


ony: n Se va 
the { —— 
—2* — 


iſt ee ot se 


1551 — —— 9 iſt eine PIE 
zu ber Ein ich ’ Killer 
672 @in rot au 
vermietben; Babrsane 38. 
672 Ban abe vor dem 
thor eine hehe ſchoͤne rege e 
— Näheres Zeil 39 
Bud Wohnungen zu 1; 
PR 
673 Ein geriumige Laden nebſt Somit, 
Gewölbe u Kellerantheil; Rebftof 6, Ir Ei. 
678 Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen 
Papagei iafie, 8, 
678 An einen anftänbigen Gern * möb. 
Zimmer; Breitegaſſe 17. 
680, Lindheimergaſſe 15, 2r Stod, kann ei 
Herr Theil haben an einem immer. 
678 Gin möbL, Zimmer ift an einen Ham 
zu ABER Een **8 25. 
18 Kin, möblirteg Zimmer vermiethen; 
Neurothhofſtraße 15, —— er 
id —* freundliche in # ig m 


iſt zu vermiethen; VBrüdenquat 6. 
* 8 Riecen im 1. Gtod, rn Hate, 
find für ein Bureau 2%. oder al® Su Cm 
an ftille Leute zu verntieihen. 
weg 10, "in Yen 3 
fann An 
moͤbl. Sintmer haben; , Reugafi * Stod 
680 Gin Zimmer und ein Zimmer mit Ge 


‚Sinet, möbl., & * bermiethen ; Liehfrauenben 


No. 39, Ir © 
.. 680 ei — 
Zimmer Ware) Bien vera; Be Weij 


— va ut 
Ein ſchẽ Mg Zicke 6 dr 

Sam; ink 
: mäh den Sehe 
"gehend; zu erfragen Jeil 20, im 2, Et, 


R— — 


678 es 11, 9: Stod, iſt ein 


679 —** 1. Haus von Bornheim No. 1, 
* ber Halbe, eine — Wohnung 


mmern xxc. am ſtill ; an 
en am ftille Beute; anzufehen 
1557, 2—8 f&ön mößlirte „mit 
Imen- 


* auf Wunſch auch Küche; 
vierte. 


9. eu für 4 Pferde und Heuboben 

ä —* iſt zu vermiethen Dreildnig⸗ 
be 4 

ua Ein freundlichet fen mößt. gunmer, 

Me bezogen werben Tann, an einen 

Herrn; Neurothhofftraße 21, Ir Et. 

* 8 fein möblitte Zimmer mit Aus- 
ſicht auf die Zeil; Vrönnerftrafe 5, 

1557 Haus zum Alleinbewohnen " Gärtner: 
weg 16, vom: Truß, vom 1: Oktober 06 
u v Näheres Gruneburgweg 11; 
kann auch in 2 Wohnungen getrennt werben. 

* Ein moblirtes Zimmer (uicht Heigbar) 

N 6 fl. monatlih an 1 au vermie⸗ 

en; Neurothhofittafe 3, 2r Stod, 

619 Gine — "Wohnung zu vermie«- 
853 83 ſchon Jr A Zimmer am einen 
anftänbigen Herrn; Schnurgaffe 19, im Laden, 
OD che und Anerbieten. 

679. Tin gut empfohlenes Weäddyen, 
welches mehr auf gute Behandlung, tie 
auf großen Lohn fieht, wunſcht eine Stelle; 
eine Eſchenheimergaſſe 51, 

679. Ein ordentliches WMaädchen ala Mäb- 
chen allein gefucht: —*2* 8, dr Stock. 

678 Für Dienftmädcben je: 
der Art find große Auswahl 
{spe uter Gtellen frei bei 

ofmann, Trierifchegafie6. 

678 Ein Mädchen, das bürgerluh kocht 
= die hg pe —— kann ſogleich 

Neuekräme 5, Ir Stock. 

er "Eine perfekte Rammerjung: 
fer, melde 34 Zeit in einer St 
Fr {on # ftopfen, * bügeln 


Eu — — ee 


Trierifhegaffe 6. 


41: St. ein möbl 





8 
* gegen un 0 in eine Keine @aud- 






eſucht; X t21a. Ir 
"Sehe » ener 
wird | it; 
gafe A, . > 
w ano 
tau G. mi 
pt 6 ded m die 





681 Nuhige Leute 'f 


= — 1 100 8180 fi. | ih 





rs f — Aib 





Pund- u. 


u. feinen L —— 


©. Sierlings, gr. Eschenhg. al, 
26 ſich zur bevorſtehenden > 
eftens ” i 





a 23 * 
d Gewürz pr. 

48 Er, fl ei 5 
En Be 
Bü —— e- 

2udwig A, 


Parabeplag 5 heben dem Pärifer Hof. . 
Maca 
in, kleinen Stüden au 14 


vorräthig. Rum 2 * Mr ! 







Gebraunter Kaffee. 
va gemiſcht mit Mocca, fern: und 
— pr. Pfd 8 fr. 
1540 . A. Coester, Hühnermarlt. 
1469 bifchen Melis & 19 fr. 


ani-Minoprio. 
Hirfbgraben. 


mn — — — — — — 


Feinſtes Lamendl 
& 52 tr, beſtes Salat⸗ Dlivenöl, 
ächten eſſig bei 
"Franz Bertels, gr. Bodenheimergafje 31. 
1545 Tiſchwein von ‚24 bis 50 fr, die 
he, feinere Rheinweine aus der Kellerei 
Hm. 6. Lautern Sohn in Mainz 
von.fl..1. 12 bis fl, 3. 42 bie Klafche, wie 
ausländifche Weine zu billigen Preiſen em- 


Carl Andrese, 
___gr. Gicpenheimergafle 25. _ 
679 Wbgelagertes criftall. feinfte® Sa⸗ 
lath J— Weineſſig. 
Aoth, ällerheiligengaſſe 41. 
"#14 Suter Yepfelwein, pr. Maas 
10: kr. wird. verzapft im Paradies in 
Sachſenhauſen. 
ao. Fer Maäfrelen, re a und 
Heler. otten empfing foeben 
- ı Adolf Mürasden; 
große Ejhenbeimerftrafe 45, 
680 Guten Mittags und Abendtifch, aud) 
wird über die Straße gegeben. Reftauration 
Stiftſtraße ——— ee 
679 Ein Medaillon, 2 Bilder ent 
baltend, iſt verloren worden. Der rebliche 
inder wirb gebeten, bafjelbe gegen gute 
elobnung Wollgraben 5, 2r Stud, zurüd- 
augeBen, 


Hene hol. Häringe 
billig im Stück und in 1/;; Zönnden, neue 
hol, Sarbellen (weißes Fleifh) in %/,, 1/, 
und %/, Anker und Pfund empfiehlt 

4.8. Glock, Ed der ltgaſſe. 


679 Neuer füßer Schweizerkäs, pr, Pfd. 
28 kr, beften Limburgerkaͤs, Xafelbutter 
und Kocbutter empfiehlt 

J. E. Motb, Mlerbeiligengafle 41, 


679. &in braunroth mel ıbenfittel: 
hen wurde Sonntag gegen Wbend in ker 
—— — Man b en 

elohnung, Daffelbe Lindheimergaffe 
2r Stod, abzuneben, 

679 Ein Mädchen, weldyes-im Kleiber: 
machen und Ausbeflern gebt if, bat mod 
einige Tage frei; Krugaafle 8, Ar Stod, 

Berlorem 

678 Sonntaa den 20, Abends nah 10 
Uhr, wurde auf dem Weckmarkt im der 
Nähe des Storch ein hellbrannes Kiel 
verloren. Der Finder wird gebeten, bad: 
ſelbe gr. Korumarkt 3 abjugeben, 


678 Eine graue wollene Pferbebede, ge 
zeichnet 15, ift,am 18. September verloren 
worben,. Wbzugeben beim Drofckenkutfäer 
No. 15 gegen Belohnung, 


678 Gine geübte Rleidermadherin judt 


Beſchaͤftigung; Bodaafle 8. 

678 Eine aehbte Naͤherin 
Tage frei; Rieſengaſſe 6, Ir en 

1557 Sreitıg Wbenb wurde auf ben 
Kettenhofweg eine Brille in Fulleral ver 
A Abgngeben gegen Belohnung Ulmen: 

Tape F 
ibbhanden gefommen: — 
Fr 2008 6r Glafje 144. Lotterie Bit. PRs 
1156. Vor Ankauf wirb gewarnt. 

678 Sonntag Nachmittag :wurbe von der 
BVozelgefanggaffe bis gr. Ballusgaffe, von 
ba in die kl. Ejchenheimergafje ein 
jad, worin ein Kleid und verfchiedene Ge 
genftände, worunter fih ein SKäftchen 
Granaten, ein Portemonnaie befi ver⸗ 
loren. Dem Wiederbringer eine gute 
nung Vogelgeſanggaſſe 14, Ir Stock. 

677. Ein Maͤbchen, weldhes im $ 
madıen, BWeißgeräthuähen und Flicken eh 
gi ift, ſucht Befchäftigung in und außer 

em Haufe; Biebergaffe 6, Ir Stod. 


677, Am Samstag vor 8 Tagen wur 


ein ſchwarzwollener gehäfelter ragen ver 
—— — Wieder bringar eine — 
alte Mainzergaſſe 90, Ir Stod, 


Gin folide® Mädsen aus Familie, 
bas —— cht, wohn ae 
Hinterhaus, dr &to FR 





5. Beilage, Frankf. Iutell.-Blatt 2 224, Dienstag 22. Sepibt 1863. 
RD LI I II I WU N U un p[ 


Betlanntmedungen 


Handelsſchule. 


1558 Montag den 5. Oftober, Morgens 9 Uhr, findet bie Prüfung 
ber neu eintretenden Schüler fait. Der neue Kurfus beginnt Mittwoch ben 
7. Oftober. Anmeldungen werben bis zum 3, Oftober erbeten. 


wilh. Röhrich, > un ui 


Anerkennung. 

* Franzisfea NRoſenkranz aus Prag, welche ſich dermalen bier 
Zeil 49) aufhält, entwickelt, wie aus ah 3* bewieſen werden 
ann, bei der Befeitigung der Hühneraugen (ohne S en ftballen, 

eingewachfenen Nägeln u. dgl. eine ſolche —— se — 
mit fo durchaus günſtigem Erfolg, daß wir die Hülfe derſelben allen Fuß 
leidenden auf das Angelegentlichite empfehlen fünnen. 

Mehrere, welche die Sülfe der Frau Nofentranz 
in Aufpruch genommen und deren Namen in Der 
—— Des „Iutelligenzblattes‘‘ beliebig zu er: 

gen 


= — erbier im „Storch“, 


leissige Mädchen, bie Ca utzenarbelten verftehen, finden 
— —* in ber debrie Graubengaffe 3 * 


1658. Das Knaben⸗Inſtitut, Bockenheimer Landſtraße 44, ſucht einen Hauslehrer, 
welcher den Unterricht im Klavieripielen neben kann. 


680. Damen: und Kinder⸗Paletot, ſowie auch alle Arten Blouſen werben 
billig und ſchnell verfert verfertigt; Stift Stiftſtraße 31, im 1. Stock. 


679 Herbft: und Winterhüte verben ——— und billig angefertigt; —5* 
Einhornplaß 120, vormals Allerheiligengaſſe 6. ©, F. See 


679 -Damens und Kinder-Paletot nebft Kleider werben billig —— 3 Fahr 
gaffe, Einhornplag 120, 


678 Im einer Familie können zwei junge Leute ein möbliertes Zimmer nad ber 
Straße gehend mit oder ohne Mittagstisch erhalten ; Töngesgafle 51. 


680. Friſche Kaffee⸗ und —— Indianer, Torten ꝛe. bei 
Conditor Schwabn, gr. Eſchenheimerſtraße 21. 


680. Eraubenfäde von Mofhaar bei 8. Humpf, Fahrgaſſe 48. 








676. Laden frequent 


— BSb: — * 


67 
wi =. bei 
Yu verfaufen: 









Eine gargbäre. Gaſtwirth cha 





7680 


— — 


ünf Gulden Belohnun 

en gen, der Eck des Reuter- un 
Gärturrngenes einen jungen weißen 
Humd (Affe — zürückbringt. 
Derfelbe hat ſchwarze Ohren, iſt am 
linken Auge ſchwarz gezeichnet, hört 
auf den Namen „Mignon“ und hat 
ſich vor einigen Tagen vom Trutz 
nach —— —— und Zeil 
verlaufen. 


BABES can DENT! VE en EUR 
677. Ein goldener Uhrfchlüffel wurde ver⸗ 
loren; abzugeben Nömerberg 14. 


781. Ein Mdchen im Kleidermaihen und 
Ausbeffern perfect, hat noh Tage frei. 
Berrhalic nebr. Javasaftee pr. Bid 
und tr., Ehveolade und Caecao 
in — Gote empfleblt 
J. W, Fuchs, Roͤmerberg. 








Unterricht Im geäfter Ruhr lehrer, Fra 
€ age, Shi Zimmer, Man: 

ford: Zimmer ur, zu "permietben; 3 Seiftitrafe 10.  FRX 
— Gine Lone für gexobe ober ungerade Tage wird yu-mlih 


unaen Werden nd . 

— —— — 
A neue 
; Mäb. in der Exped. 
ift auf 
aulsnaffe 6, im 2, Stod, wiſchen 18 en 1-3 ; Mhr. — 
780 Spipenfliden und en und Feinflopfen en wird an aut t beforgt fl. Kötnm 


— — 


8, guter Iuftand, circa %/, Morgen, fl 35,060 


6830 Eine Fehr Aetıhte VBuhmacher in 1 Furt Pe 
_ Beute Dienstag Abend Bextett. a 


gethan — 



















VER 


atheitt 


'3. €; Möhr 


zpebition. 





ehrere Jahre 


I. 
(ah ae 
IWW. Fuchs, 


Gin Achtel.2oo 
— * 144. Frankf. 
iſt abhanden — vor. deſſen 
wird gewarnt, 


Aep — a AR 
vun. 


von * 


tag den 18: du % 


den redlichen gabe, — je * 
Tobnung Zeil 60, 2r Eu, a 
fonft polizeiliche Schritte 


Todes-Anze 


J 1 * 
erg Kai und Berwr tfen die Pc ver, — 
Ye — en Er — Ableben 
tter er, weiter 
h Frau Amalie Franken, 8 


eiger, 
Um file Theilnibme büten. ” Eee 
Die Beerdigung findet Statt; R* den 22. d, J 


ao Sterbebaufe, Hanauer Chauſſee 46 


ode n zeige 
reunden, Werwanbfen und Bekannten machen wir hiermit die — An 
zeige, daß Herr 
Yobann Adam 


am Sonntag Nachmittag um z'/, Uhr “7 In m —* Ferm rt 
verſchieben und bitten um fılle Thei 


Die Beerdigung findet Statt: nee Po ——— Vormut * ia: t 
vom Sterbehaufe Gelnhäuferftrafe 39 {m Borndel Yin : 





anunffo 


Allen Verwandten und — welche unfere efliche Gattin, Re, 
ter, Säwefter und Schwägerin * g Mutter, Toch 


ung Kiisabetha Emma Crohn, geh. Möller, 
yie letzte PR ln ſagen wir biermit-unfern Dank ui 
Front a. M., den 20. September 1863, 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


a a ee ec 
680. Es wird eine geübte MWeißnäherin geſucht Näheres im Köpplerhöfchen 8. 
—— —— — — ITS 

1558. In meiner _ Druderei finden nob-einige — Beihäft - 


* 
77853. Gmmifhuge In bekunfer Gin ba Bis FE ee 


1557 Zu ein Spezereigeipäft wird ein Commis gejucht, Wuerbietungen ut 2 
- an 1.1 * F 
Su Bus Berfte fl. 11L—11!/; 88 fl. pr. Scheffel en 
eh 
































ürzburg, bes 19. September. Bezahlt wurde Wa * 








— ——— 
F 
ülfenfeuchte, von denen nur ein Paar Böfthen vorhanden waren, genoffen zu n 
et Beachtung. DE ———— Butter galt heute 24 fr. * —— Im 


9-30 ke., Gier 10 Stüd 12 fr., d. Baar fu Tauben ea * aar fung 

— ——— fr., jange Enten a "Stil 2 ne pr.‘ * * 
Theoeater- a 

Dienstag ben 22. Septeniber Uriel Tranerfpiel in 5 Alten von 


L 30 ft. ; e) 
6. Buptow. WbonnementsWorfteilung No. 238, Fr 
seh, ana), 


Feldhühner 30 Er.; das Mäßchen Searkof 8 
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Intelligenz enz-Blatt 


der ſteten Stadt Frankfurt, - 20% 


berbunden mit dem Amtablatt, Organ der hieſtgen — — 
>. und den Frankfurter Nachrichten is Gxtrabeilage. — 








. 
m 


EGxpedition; am Geiſtpfdrtchen Schlachthausgaſſe 21) 





en ee ne 


AR 9 Mittwoch den 23. September "1863, 






anche Petanntmagungem, 


= - Bekanntmachung. 
die Aber Oſtende und England zu befbrbernden —— 
Briefe Hu = H —8 Domingo (Meftindien) beträgt 14'/,.Sar. ober 51 fr. 


ee —— — ‚m, den 21: September 1868; 
Frl Thurn and ‚Tarisiche General-Pop-iretin. 


Schele. 
vdi. Wilde, 


— 
Am 1. Ociober | 
Ziehung: der Mailänder Francs 45 Soofe, 


i 30,000 10.4 — u. 35 100,008, 80,000, 70,000, 6 ‚000, 50,000, 
.. AG gewonnen werben Finnen. 

4) rer. > ar mit Fres. 46, alfo fl. 21, 28, herausfommen muß, jo 

bat F .. bei dem ed Tagescourfe von fl. 16. 36 eine ſichere Ausficht auf 


are zum Bageseouse na Julis Stiebel ‚jun.od Cie. 
TRdı 
—Chaäales Cachmir, 


Ui und geriet, empfiehlt in “reicher Ken billigft | 1555 
Friedrich Diel>, 
_Gatbarinenpforte 1, Ede des kleinen Sitfgrabend. 


Schwarzseidene Herren-Balstücher, 
die nicht abfärben, Hilligft bei Ed. Debler, Beil 38, 1509 


1523 In allen Buchhandlungen i zu Yaben: 


ee ren, 


6. Auflage, Preis elegant ‚geb 










1558. Die hiefige Blinden» Anftalt, Tseobathfit | 
Böalingen zu fertigenden Arbeiten: Strohdeden, Rohrſtuhlflecht 7 chen 
le mit Mohr geflochten, Filetarbeiten. (Traubenneßze ehe Etricken Mobelausklopfer, 
Strohſchuhe, Strohlörbchen, —— Klöppeln (Waſch eile), —— x. in em 
pfehlende Geinnerung, undezwar um ſo a da durch Zuweiſung von — unſern 
Pfleglingen, die alle ganz unbemittelt find, die beſte Unterſüützung zu Theil wird, indem 
der ganze Verdienſt ohne allen Abzug den —5 zu Gute kommt. 
Schriftliche Veftellungen auf bie genannten Arbeiten werben auch angenommen Bei 
Herrn Heimpel, gr. Sandgaſſe 12, Hrn! Keller, Buchhatblung, Zeil,Hen. Ehe 
peler, Roßmartt 3, und Hrn, — Kahranffe 50. 


Die Verwaltuung der x Bliuden⸗Auſtait. * 


x Bliuden⸗Auſt⸗ 


Maller buhene und igeleiciene — — 


in bekannten beſten Sorten em’ gros ei en ziehen bei 
Friedrich Buchery,f 


1536 Befte Sorte steinerne Röhren für rn 
8. v. Abtritte von 2” bis 8“ Durchmeſſer —— ve Lager u rg 


pfehle Diefelbe beitens, N: 
Nicolaus Eranz, Bohnplab | 


Don Aolen Aoner Safran 








das folidefte Fabrifat empfiehlt 
Gustav Hömepes, Steinweg 


enssee. Frankfurter Lotterie Looſe 






6r Claſſe ſtets bizn auf alle Spielarten. re 
PA. Grünebaum,  . : -- ir 
Cdillerpiatz⸗ und Steinweg⸗Ecke, der ———— 


Pläne aratie. 


— — FE 
Freundliche Einladun NUR... 


Ich befige eine milde feine Hliavanna-Ulgarre fl. 
und bitte um geneigten Zufprud). 
1532 LE. Böhringer, 
679 Gin gebr. Reiſekofſer gejucht. u 












——— 


rap und ster oxcop 


Ausstellunz 


von 


Paul üedler 
Zeil 38, Haus S, Hans vehen 


— Auswahl von BEE 
— der Kunstwerke der Lon- 
doner Industrie-Ausstellung (Gross- 
Format, Visitenkarten-Format und 
stereoscopisch). Copien von Velge- 
mälden und Ayuarellen. Albums von 
fl. 3. 30 an bis zufl. 23. Rahmen und 
Passepartant, Bestes englisches pa- 
tentirtes Albamin-Papier von fi, 135 
bis fl. 280 Pr. Bies. 


Aufnahmen in dem Atelier täglich’ 
von 10—4 Uhr. | ö 1668, 













R “ engehen fann, .“ 


ird on Een 
"=. Kir un 2 












dchen, das ein —* 
— Pr ei 
Stelle; am li 
Frau Bartbe 


681 Ein J — ter — — 
geſucht; ar. 4 
680 Ein junger Menſch — großer 


Kornmarkt 18, Ir St. 
1551 Eine perfekte auche nhaushaälterin 
wird in ein Hotel bier geſucht. Adreſſe be⸗ 


—* man unter in die Expedition 
Pure mme wird ge⸗ 
ſuch fie 5, 22 Stock 


630 J ucht idee, ein —* Menih 

u Br gr. Eihenheimerftraße 21, 

“Ein zu ed er Aıbeit williges Mäd- 

Pe ee geſucht; zu erfragen Stiftftraße 
No. 31, 2r © 


630 Ein zu aller Arbeit willige® Maͤd⸗ 
en gefucht; Altemainzergafle 19. 

680 Gine gute Köchin wünſcht Stelle ; 
gr. Gallusgafie 1 

&8 wird ein folides Mädchen, bas bürs 

—2 Kochen kann, geſucht; Weißfraueu⸗ 
ſtraße 8, im Laden. 

m gewandter Zapfjunge wird ge 
fu t; 5 Bei e 14. 
te Mädchen können empfoh⸗ 
In ag er Frau Moth, Breiten. 1. 
Ein ordentlicher Taglöhner wird 


—I 4. 
a en db eine Maad geſucht, die zu 
all —* willig if; Allerheiligen⸗ 


Ein Mädchen, welches aut birger- 
L n kann, zu aller Hausarbeit wil⸗ 
gift, und gute "Beuantife aufzuweiſen bat, 
wird geſucht; Krögerftraße 7, Zr Stod. 
680 Ein folides Mädchen, weich s etwas 
waſchen und Büneln kann, wird zu Kinder 
geſucht; Naͤh. Bleidenftraße 1 im Laden. 
680 Es wird ein braves Mädchen, 
Kae Kufarden erahtanes Zi 
in Hausarbe —— Maͤd⸗ 
* auch a kochen fann, wird 
a; Haideweg 6. 


das 








Ma Erde: nd Wi 
Saushaltupg übe 
u. 


e eifen bat, 
618. Ein rbentt es —— 
rgerlich kochen nt und in ber Hausar 


* tüchtig iſt, wird geſucht; Taubenhef⸗ 


ſtraße 9, Varterre. 


en ollein, 








4 = R 
Indt ; Be 76. 
679 Es wird 


gegen bra · 
ts F EB 


ved, zu jeber Arbe 
Veen Ein ordentliches Mädchen, das 
der Hausarbeit umterzieht, —— 
kann, wird geſucht; — 
— en 
schen und Heusarbel 
gegen guten Sohn in eine In mans 
tung geſucht; Obermoinftraße 1. | 
679 Eine gute ei: arten Wh fü 
Stelle durd Frau M ———— 
— ſolides Gesang 
und bügeln fann, t Stelle; { 
680 Si —E urfchen ſuchen 
Stellen d. Frau A—— 
680 Köchin und Kinder u 
Söbhulein, Biegelgafl 
650 Ein Hrdentliche 
Stelle, ald Pin en in ‚bei = 
Dame ; Köpplerhöfihen 5. 
631 Ein ftarkes Ki mädchen wird 9 


ch 
ln 
er Hausarbeit umterzieht, w 
681 EEE ben fühl rn) 
n rae u 
gen Brädiafi 


Stelle als Köchin; 
ſtraße 12, Ir Stock. 







1. Beilage, Ftantf. Intel Blall 12225, Mittwoch 23. Septbr. 1863. 


Belanntmadungem u ı 


hbastar,y nd Die * 
Dr. Struvesi Mineraliaſſer- Anſtalt, 
u ' Eschenheimer Anlage 3%, 


empfiehlt alle Mineralwaffer und finb diefelben nicht nur in ber Anſtalt felbft, ſondern 
zu ben gleichen Preifen auch in 
j Apotheken 


allen 
von Frankfurt (Sachſenhauſen und Bornheim) zu haben. 
reißliften fehen jederzeit zu Dienften. _ 1422 


_ Städelfches Kunf-Infitut, ° 


1540 Gltern und Vormünder, welche Knaben zur Theilnahme am Glementar- 
Zeichen linterriht im Städel'ſchen Kanftinftitute anmelden mollen, werben erſucht ſich 
vor dem’28. September d. J. mit den nöthigen Schulzeugniſſen verfeßen an Herrn 
Köcher , im Anflitutsgebäude, zu wenden, 

Spätere Anmelbungen fönnen feine Berhdfihttaung mehr finden. 


Das chemifche Laboratorium 
dahier (Schleſingergaſſe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemifcher YUnterfuchungen jeder Art. 
1497 Dr. Sulius Lörtve. 


m % 
Neuer Sürger-Derein, | 
665 Diejenigen Mitglieder des neuen Bürger-Vereins, melde Bücher aus der 
Vereinsbibllothek entliehen haben, werben erjucht, diefelben zum Behufe einer Bücher— 
Revifion baldigft an den Wirth des Vereins Herrn Hahn abliefern zu wollen. 
Der Vorstand. 


— — — — — — — — 

1554 Zur ———* Saiſon halte mein gut ſortirtes Lager in 
Bimmer:Zeppichen, als: Velour⸗, Brüssel-, schottische 
und holländische Teppiche unter Zufiherung billigfter Preiſe 
beftens empfohlen. Zugleich empfehle meine verfchievene Sorten Uoees- 
Teppiche zum Belegen für Treppen, Hausgänge, Küchen und Eomps' 
toire, ſowie Tocos-, Kuuststreh- und Seegras- Matten 
in großer Auswahl zu fehr billigen Preiſen. J 

ZH. S. Lorte Nachfolger, 


— —— — Neuekrãme, dem Braunfels achlige 





Consum- Vereins. 
15567 Zur gef, Nachricht der Mitglieder, daß ein sat beftes Ruhrer Ofengriet 
{m Ausladen ift. Beltellungen werben eutgegerigenounmen bei 
Herm Wilh. Armbrüfter, Frledbergerſtraße 16, und 
„ I 8. Weber, Sahrgaffe 47. 
Der Vo 


1466. Bu vermiethen im Innern der Stadf, tn einem nen Haufe 
Eine Wohnung von 8 Viecen nebft Ballon, 2r Stod, mis der Ausficht auf 
einen freien Pla; Ferm 









eine: Wohnung im 3. Stod von 4-5 Zimmern. ; alle Mn 

Näheres Allerbeilinengafie 67. ale md 
Guipur&Spitzen und salz. 
entpfehlen zu billigen Preifen Buttmann «& Baunach: 155 


Iu Bither- Unterricht 
ee junge Leute von 12 bis 16 Jahren angenommen; Fahrgaſſe Mo, 20% 


681 In den Anfangsgründen des Klavierfpield wird gegen billiges Honorar 
licher Unterricht ertheilt: zu eıfr. Afferheilinenftraße 49, im Ginarrenladen des Hrn. Duft 

681 Taubenmift wird eingekauft; Brütenftraße 24, in Sadjenhaufen. 

681 Ein zahlungsfähiger junger Mann fucht ein Hiefiges ſolides Spezereis und 
Landesproductengeſchaͤft baldındglichft käuflich zu übernehmen, 8 erten beforgt unter 
No. 202 die en d. 31 r i " R d 5% 2. 

1539 Ordentliche Mädchen finden dauernde und .gut bezahlte 
ſchäftigung Barfüßernafie 3. —õS 


1265 Getragene Herrentleider werben ſtets a und beftens r ab * 
Bier, —— 6 


Beltellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben pünktlich 
1450. Beiefmarken-Afbums zu 36 Er., 57 Er., fl. 1. 80 Er. umb fl. 2. 24K 
ſtets vorräthig in ber Jüger’jhen Buch», Papier: u. Landkartenhandlung, Dompleh® 


683 Une demoiselle allemande d'une tr&s-bonne famille, protestante, parlant, bien 
le frangais, jouant du piano et au. courant de tous les trayaux de son ‚sexe, W 
& entrer dans une famille distingude, si possible anglaise,. soit comme dame de com- 
pagnie soit pour sürveiller des enfants, S’adresser par derit au bureau-de-Ia-fenille 
sous les imitiales A. G. M, 2368 zu? 

670. Beludt geübte Büglerinnen und Waſchfrauen für eine feine We 
ſcherei; Varabeplap 6, Ir Stod. —34 

9. Eine gangbare Gaftwirthſchaft iſt auf mehrere Jahre zu verunieſhen; jet. 
fragen Vaulsaaſſe 6, im 2. Stod, zwiſchen 1-3 Ubr. EN CET 
derböcke); 


verkaufen: A neue 
679 Amei Zimmer obne Möbel werden au miethen geſuch Mainftraße 8,2r&t. 


Näh. in der Exped. 
1422. Unfauf von Büchern bei Mi: Moekhhold, Alerheiligenftrafeöt. 

















’ 






) Corseiten und ‚Orinolines 


iu ‚reichhaltigster Auswahl. ah 


sn 





ns un ‚urn empfiehtt. nr u 3 
J — cr » MHieber; vorm. 5. Kotrat, 
— Töngösgasse 22, ir Stock. A nad 


u ran Ri 


von Eichenholz, nach neuefter —— mit zwei eiſernen creme — fünf 
Ohm —— iſt zu verlaufen bei 
Zimmermeiſter — 


ER. 8. Gaferne: in Offenbad a. Mi 
An- und Berkauf von Staatspapieren 


{er Art, Banknoten, Coupons, Inbuftriellen Aktien, ee auf bier umb — 
aa ae — apiere tm Bank: und Wechſe Igefchäft' don 1422 
tiebel, jan. & Comp, Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Buhrkoblen. 


1552 Soeben mit ber Auslatung einer frifchen Ladung Kohlen beſchäͤftigt, treffen 
von jept an ge zum Scluffe der Schifffahrt. ununterbrochen Zufuhren von ber Ruhr 
für mich Hier ei in und können Beftellungen aus den Schiffen zu ermäßigten arg auf: 

beites grobe® ettichrpt, > 

—— Mathias⸗ Echmiedegries und or 26*29 

fette Stückkvhlen 24 Ar 
in meinem Gompioir, Vilbelergaffe 28, und 2 meinem Holzlager, Obltmant eiage 3 


abgegeben werden. 
Benjamin Wecker) 


n gli ische — ————— und Shawls, 
lace- und alle — neigen 








ee re und 
und xewebte Woellen-.und Seldenwaaren, 
—5*— * — — * 

—— — einene Kragen cke, Sehirme 
französische Telletie-. Beise- umd Luxus-Artikel, - 
ostindische Foulards, Wiener Lederwanrren. 

Wiüneilm 8Seidler, 

1457 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg: Dentwäl): 


6R0 EL mar et m ch alle Retouche werben. angefertigt große 
be ner een e 72 1m Ga 
otegrap nie Atelier von Fr. Hein 2 
para Man m pr. DO If. 39 Er. in verſchledenen Aufnahmen ..;; 








rg aim 
ai fi — u Zwei die 
Buöct ya Fee immer, nebſt Zimmer eo Br b 
—* einer ee Familie kann ein * immi und 


ht mın Iibe er, Hnügen find zu 
mieth Kr —— —— ‚St. Krögerftrafie 11. 


681. Ein gut mößl. Biminer zu vermie⸗ 1526 Ju dem neu erbauten 
— Fahrgafſe O8 So Oſtendſtraße 7, die n Etag 
681. Gin fhön -möbl. Zimmer tft zu ver: gante Zimmer mit allem Zubehör, 
miethen; kl. Ballusgaffed,2r Stod, Gartenvergnügen gleich zu beziehen; 
681. Ein freundliches Bimmerift möbltrt zu erfragen im Haufe —— 


zu vermiethen; Schnurgaſſe 64, Ir Stock. Etage, 
680. Gin unmöblirtes Zimmer zu vers _ 1520 Redmelgrabenftzaße® it da ren 
miethen; ————— 8r Stock. beſtehend in 5 Zimmern, Küche mit Gab» md 
Eine neu hevgerichtete abgeſchloſſene  Waflerleitung und fonft allen Bequemliceiten 
Wohnung, Ir Ste, von 4 Ziinniern, 2 zw vermiethen. 
Manfarden, Küche und Keller); obere Ai | _ 680 * mdbl Zinmer if au vernichhes; 
e 40, am, Betersthor. Kühaaffe 2 
325 Neue Mainzerſtraße 16 find. 2 ele- 619. Möslizteg Zimmer und Gabe ji 
ante, Wohnungen im 1. und. 2, Gtot, a5: 10 fl. monatl.x gu, Bode naeh 
— x. vom 1. October ax zu vermiethen. Ir er Bafelbft auch ein U. 
Näheres gr. Hirſchgraben 15, bei Mauermeiſter au fl. 4. 30-fr, beibar, 
Gerlach. 60. Ein ſehr freundliches mobl. Zimmer 
1446 Der exſte Stod, beſtehend aus 5 ſogleich; Meiſengafſe 13, Ir Stod. 
Zimmern und Zubehör, ik qu vermiethen; 1567. Grüneburgweg 16 ft der %Stod, 
* 1, am ber Pfingftweibe, zu erfr. —— aus 5 Zimmern; Kuͤche Mauſar⸗ 
tin Nebenhaub. m. —— — m —— din 
1422 Eck der. Weißadler: I Freun obnungen von 
2 7 
— und des großen Korn: rn ; Bercheimer Halbe m ’ 


ift Der Stock als —— dlihe geraunge Web 
333 oder Vobrura nung von Zimmern en Sandgafie 4 
en —— im 3. © 
vermiethen: 2 ſehr feöne Zinmer 1606 een 19 iſt eine Wohnung m’ 


möblirt; Sachſenlager 5, 2r Stod. vermi 
«1480 — Bim- EgDaemnſtadter Landſtraße 7 if de 
a für e —— erren 4. Stot, beſtehend aus 4 Zimmern mit Zube 
186472 * ocken⸗ Hör und Gartenvergnügen Billig ‘u vermiethen. 
— Sand Das Nähere iſt Zu ‚erfragen im Haufe ref 
1467 Koßmartt 2 8* n ABeinefer Näh. fowie Paulsplatz 15. 
dr Stel. 678 Zwei fein möblirte immer mit u, 
1466 Langeftraße | 33 iſt ‚am eine ſtille ſicht auf die Zeil; Wrönneritrube 5, It — 
—— eine Wohnung von 4 Piecen im 679 Eine freundliche Wohnung zu vermer 
— zu vermiethen und kann auf vor⸗ then; grohe Fiſchetgaſſe 11. 
Vu im, —* taͤglich von 680, Echöue geräumige Me: 
Uhr angef 
— Zwei — —— gaziue find zu verimierbenz ji 
möbl, inimer im 1; Stod anf einke der re anf Der Exp 
beliebteiten Straßen find zu vermiefhen, t, 


2. zu Sranff Intell.:Blatt 2 225, mitmeq 23. Septbr. 1863. 


Befanntmadgungen. 


Die neuesten 


Herbst- :Winterstofle 


Im großer Anstwahl empfiehlt zu fehr billigen Preifen 


Cart — 
Paulsplag Mo. 14, vis.d.vis der neuen Börſe. 
&Gartenbau-&esellschaft „Flora“. 
Donnerdtag den 24. September, Mittags 2 Ihr: 
Preisgraben ver Gärtnerlehtlinge auf dem Grundftücde des 
Herin VBarrentrapp, Eſchenheimer Landſtraße, wozu bie Mit- 

glieder umb deren Freunde höflichſt eingeladen werben. 


@enerat- Versammlın 
mit Wreißsertbeifung Abends 8 Uhr im Vereinelofale. Mer —— —* 


Bonner 


SA Bergwerks- u. Hüttenverein das 


Erment- Fabrik 


hei Bonn. A—— 
Mein —* kuͤrzlich erhaltene ſtatke Zufuhr von 


Bonner Portland-Cement 
beftens verfehenes Lager in friſcher Waare empfehle zu geneigter Abnahme. 


» Jac. Fieus. 
BEE” Der fortwährend fleigende Abſatz in —* Fabrikate bekundet zu deutlich 
die Anerkennung, weiche deſſen Qualitaͤt allgemeln findet, als daS ſolche weiterer An⸗ 
pteiſungen Bebürfte. 1553 


Ausgesetzt. 


—*8 Sämtliche vorjährige Winterstofle werden ſehr billig 
Carl Ohr. Hinoblauch, zur Stadt Copenhagen. 








ver 


undmachung on is 
— — — — 
1552. Von Seite ber k.k. Miltteie; Serbitege 1 Spemaliung 8 Mainz merben die 
———— für die Station Frankfurt a. M., unb zwar bie R. £. 
Treppen: —— für die Zeit vom 1. November 1863 bis Ende December 1864 
an den Mindeftfordernden zur unmittelbaren Abgabe an das & f, Militair im Gubars 
rendirungswege ausgeboten. — 
Die Erforderniß beſteht in beiläufig 1086 Brob-Portionen täglich; in ' 
277 RD. Gtr. Vettenftrob alle 4 Monate — in Gebünden. & 0 RD. Bid.‘ 
zugeben ; ferner monatlich, und zwar beiläufig: 9* 


N 












für einen Sommermonat 








für einen Wintermonat 


















orbi 
Dodte 


Brenn⸗ 


weiches | Brenn: |ordinäre Kohlen weiches” e 
De 


Holz Del. | Dodhte | harte Holz 


Holz⸗ Stein] Me N RR Holz⸗ Stein⸗ 
| un Mieber-Deperseiger 
Centner Klafter. Mans | Glen | _ Gentner |Klafter) Mans] Ehen 


sim | 2i|i u 5 |: 708. | 8717790 23 








































Eine etwa eintretende Bebarfsverminderung gibt dem Subarrendator Fein Recht zu 
einer Entjchädigungsforberung. — Im Falle einer eintretenden Truppen- Vermehrung 
bat biefer; Mehrbebarf bis zum vierten Theil der obigen Grforberniß ebenfalls zu den 
nämlichen Vergütungspreijen abgegeben zu werben. 
Sämmtlihe Artikel müffen im Nieder-Oefterr. Mraje und Gewichte (100 MD. 
Pfund gleich 112 Zoll-Pfund) an die k. k. Truppen abgegeben werben. 
Die Qualität betreffend, muß: . 
a) das Brot aus einem gelunden Kornmehl mit 12%/, Kleien- Auszug mit Bei- 
gabe von 1 NO. Pfund Salz per RD, Gtr. Mehl, vorjc 
erzeugt; und es, mülfen aus einem N.-O. Gentner Mehl 43'/, Laibe, im 
Talge zu 3 N-D. Pfund und 23 Loth, ausgewogen, mit 3 N.-O. Pfund und 
7 Loth per Laib ausgebaden werden. Jeder Laib ift mit dem — — 
zu bezeichnen, wird mit 2 Portionen A 511/, Loth gerechnet und an Ein 
nungs Galo nad 3 bis 4 Tagen per Laib 3 Loth zugeftanden; bafjelbe muß 
b) ef end — Fo alt — ir ’ ab; : 
a8 Stroh, beitehend aus Kornftrob, muß troden, gefund, ohne Du erud, 
nicht mit Gras durchwachſen, überhaupt guter Oualität fein, und — Ge⸗ 
er: . ne —* abgegeben — ee 
c) Dis Holz muß aus gefunden, trodenen, nicht unter ID. Scheitern 
beftehen, darf nicht mit SPrügeln und ua vermengt fein. Die an bad 
£. £. Militair abzugebende N-D. Klafter muß 6 N.-O. Schuh hoch, 6 NO. 
Schuh breit, mit Kreuzftoß ordentlich geſchlichtet und bie ter müfjen 30 
Wiener Zoll u ein, 
d) Die harten Holzkohlen müffen aus hartem Holze gebrannt, volllommen troden, 
ohne Staub, nicht in Feineren Stüden, als zu einem Kubikzoll abgegeben werben. 
e) Die Steinkohle muß Ruhrer Steinkohle, Grob: Fett: Schrot »@ried mt 
von befter Qualität fein, 


’ f) Das oͤl muß ‚gut brennbar ohne Bobenfay abgegeben 
‚ Die RD. Maas Brennöl A nicht mehr als 2 N.-O. Mfb. und 101/, 
wiegen, Leinol wird nit angenommen. Bat a 
— 8) Die Lampendochten müfjen aus Baummollgarn erzeugt abgegeben werben, 
ı Die fchriftlich einzureichenden Offerten müfjen mit einem Vabium von 5 
Silbermünze, oder fterr. Staatöpapieren nad dem Gourfe berechnet, laͤngſtens bi 
September 1863, Vormittags 9 Uhr, direct an das Hohe f. k. Öfterr. Feſtungs-G 
bernement zu Mainz eingefendet werden. Später einlangenbe Offerten bleiben. ums 
berüdfichtiget. 
Die näheren Protokolls : Bedingungen können täglich bei dem k. k. öfter. Truppenz - 
Rontingent-Rommando zu Frankfurt a. M. Karmelitercajerne, Zimmer No.28, ober bei 
ber . Verpflegs⸗Ma ————— in Main pe werben, Offerten, welche 
als die in jenem Protokoll aufgeſtellt ſind, enthalten, bleiben unbe⸗ 
ichtiget. — 
Rom FF. Truppen⸗Contingents⸗Commando. 
Franffurt a M., am 18. September 1863. Sterne, Major, 








Afferts- Formulare. A. 


ch Gndeögefertigter, wohnhaft in N. N., erfläre hiermit in fol er tius 
f&hreibung vom 14. Septeinber 1863: * = 


“ die Portion Brod & 5115 N. O. Loth zu ...... SM. 
die N.:0. Klft. weiches Hol 30" u... 







nrveom "„ ” 
ben NO. Gtr. Ruhrer Steintohlen „ ... ... 
‚die RD. Maas Brennöl ...... a — 
den Bund Bettenſtroh &20 NO. Pi. „ " x 


und fo ele 2 22. 
unter Zubaltung aller eingefehenen he 


. . . ‘ . . % . J 











gen an bie k. E Truppen zu Fran 
furt a. ſpeſenfrei abgeben und für ed Offert mit dem erlegten Vadium 
von... fl. haften zu wollen. 
Sranffurt a. M., am... September 1863. 


N. N. (Bor und Zuname, Stand.) 






Formulare für das Convert über das Offert . 


An das hohe k. k. öfterr. Feftungs » Bouvernement 
zu 






Mainz. 






F Dffert zur Behandlung in Folge der 
| Kundmachung vom 18. September 1863. 







| — gotuilare für das —* zu Ei Bengeld oder Aadii 
An das ht. bſtert. Feſtungs⸗Gouvernement 


em Badium-von . . » fl. ur Subarren« 


hi, „Mit 
Dirungsbehandlung für Frankfurt a. M. laut Kunde 
l. vom 18. —— 1863. 





631. fl. 12,000 werden auf ein neues Haus als erſter N) Berk 
geſucht; Naheres im Laden Fahrgaſſe 126 — — id 

683. Im einer gebildeten Familie ann ein junger 
halten; Hier Bodendeimergaffe 3. 


— 682. Gin mittelgroßes Hans wird in Bodenheim oder in gleicher 
Frantfunt zu kaufen geſucht; , Spenten wird für ihre Offerte bie übl Pror. ** 
BC poste restante Franff u 
‚679... Öutpebaltene tz, 2: und.4 figige Schreibpulte, 2 Kom Tehläge, Era 
aslampen, I Stellskeiter, 1 Briefrenal ꝛc Billiaz —5 oſter aaffe 69; 
681. fl. 8,300 bis fl. 10,000 find fofett auf einen guten exrften Qı 
äuleihen. I Me? fagt d die e Expedition. 

682. HE W.: —— tichk Runfigärter, empfiehlt fig in — (X Ann 
= ind Unter Itung von Bären; Brunen — angenommen wur 
egafle m Laden, woje au anzen n3e und Bopquets zu haben 

eh meinem Geſchaͤft slocal Grüneburgweg — a 
„632. Heute Abend benb Warmpnie in ber | in’ der Brauerei von Gr 



























I 682. Seute Mittwoch Abend end Sextett im go — 
ws Ein Halbja — — un IE in Pflege au geben; Offerten 
Buchhaltung, u. einfache, lehrt in 24 


u. kaufm, 
in & ee Kau m —— u. was * die — een ein 
een — Kaufm. und geprftt. — 


782. fl. 6800 find genen i gegen folide erfte MET au 


683 Gin im Colonialwaaren⸗ und Landespro n junger 
Kaufmann fucht zum fofortigen Fintritt ein Enraarment. "näheres 


633. Am einer anftändigen Familie kann ein gebilderer junger Mann — 
Wohnung nebſt guter Koſt erhalten; au erfragen Expedition. | 


683 Ein tichtiner junger Kaufmann fucht Jene Mifeftunben buisch Tepriefide Tr 


heiten auszufüllen. Nähere® Expedition. en 54 
683 Im Gefellihaftsipiel gewann No. 156. BET © 







3, Beiläge, Frantf. IntellVlatt NZ 225, Mittwoch 23. Sepibt. 1863. 
. Belanutmadhungen 


1559 Soeben ift erfhienen und in der Buchhandlung des Berlans für 
zus und Wiſſenſchaft (G. Hamacher), Zeil, imj;Römijchen Katfer,“ 
em; Bu 


Schiller als Siftorifer 


von Dr. Johannes Janssen, 
Profeſſor der Gefchichte zu Frankfurt a. M. 
gr. 80. X. und 174 Seiten. — Preis 54 fr. 
Enthält zugleih im Anſchluß an Schiller nah den neueren Forſchungen die Geneſis 
ber .nieberländijhen Revolution des XVI. Jihrhunderts und behandelt bei ber Geſchichte 
bes — —— Krieges beſonders die Frage, ob dieſer Krieg ein Religionsktieg 


geweſen 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch den'23. September 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei günftiger Witterung 


CONCERT 


vom ganzen Musik-Corps des königlich preuss, 
‚ rhein, Infanterie-Begiments No. 30. 


Eintritt nur fir Mitgliever und von benfelben eingeführte Fremde. 1547 
Ber Verwaltungsrath. 


gewebte wie gestickte, in 


og 
rhän e allen Breiten, empfiehlt 
F E. Breusing, 


1559 Bleidenftraße 1. 
Cigarren-Sager en grosetendetall. 


Rauchtabake eigener Fabrik in den verſchiedenſten Qualitäten, 
Hruil (fein geſchnitten) 48 Er., fl. 1. 4, fl. 1. 24 pr. Pfund, bei 


159  Maller & Michael Nfgr,, Bleidenstrasse 18, 






wriln, Erras, Altemainzergafe 35; offeritt: 


Beni, Leben in — Autzlige aus der Frankf. Nachrichten. (1722-1821) 
10 Bbe,, fatt fl. 7 nur’ für fl. 1.12, 

Gornelia, —— für 1863, mit 8 fehr feinen Stahlſtichen. Vrachtband mit 
Goldſchnitt, ſtatt Fl. 3.86, für 54 Mi 


Rtemdiwörterbuch mit 15000 Fremdwörtern für 12 #6 © Am fan 
Das deutfche Volk, veutiche Geſchichte in Wort und Bild. Ein iflufiehies 
Hausbuch für Lejer aller Mr von N. Stredfuß und $. Loefflen 186), 


eleg. web. ſtatt fl. 6 für fl. 3. 
R. —— — Katier Sofeop jr Mit 8O Muftrationen. Prag 1862, das geb. ſtatt 
r fl 
— des —* Schmiedjakobs Geſchichten. 3 Be; 1862, eleg. geb. für fl.2.12. 
ylius, neue Pariſer Myſterien. Ein Sittengemälde aus dem zweiten Kaſſer⸗ 
reich. 3 Bde. Stuttg. 1863, eleg. geb. ftatt fl. 4. 48 für fl. 2. 42. e 
chram, Bilder aus dem Vollsleben, eleg. geb. für 48 Er. 
Wendt, Familien⸗Lexikon für * alltägliche Leben in der Stadt und audi 
Lande. Leipzia 1868, eleg. aeb. für fl. 3. 


1059 Eine Auswahl ſehr feine Pianino's von Waltfanderholz empfiehlt zu Febr 
mäßigen Fabrifpreijen. 


A. H. Boltau, vor dem 6 Unterlindau 4 
682 6500, fl. 8000, fl. 9000, 10000 un. fl. 13000 
gute erfie Infäge find zu cediren ohne Vermittlung. ’ 
683 Alle Näharbeiten werben mit der Mafcbine und Hand ſowie auch Tingerte, 
Bloufen, Jaͤcke, Röde, Holen nach den neueften Muftern verfertigt; Kloſtergaſſe 11. 
683 Gin Junge kann gegen Wocenlohn bei * in die e tre 
Ernst ühl Jun. Pumpenmachet 


1524 In allen Gröhen find vorräthta a fie Kaffaichranfe un 
Ebatoullen bei A. RM. Krieger, Hi. Gihenbeim:raafle 50. 


683 Unfer Epmptoir und Miogazin befinden fich vom heute 
on im Mainzerbof, gr. Bockenbeimerſtraße 50. 
Goldschmidt & Comp. 


BEENNOREN Connvcndench-cunnd che sininienntsinienen nn ER > > MM 

683 ine ımverbeirarhere Dime von guter Gryiehung, angerehmem Gbarafter, 
allen häuslichen Fertigkeiten und eine Birtuofin auf dem Kortepiano fucht eine 4 
als Hanshälterin oder im Kinderfreife, 


___683 Dee Deden und Nöde werben gut und Billig gefteppt ; Paul 
Zur Beachtun 


u 

71 

683 Ein in Silber prachtvoll gearbeitetes ganz neues Veife-Neceffsir, ans aus einer 
der erften Parifer Atelier, ift zu verkaufen. Nih. bei Hrn. Heerdt, Bodenheimerfir 46. 


683 Ein gewandier und vorzüglich eı enpfohlener Gomptoixift fucht zum —J 
Eintritt ein paſſendes Engagement. Naͤheres Expedition. 
683. ungen werben aegen Wochenlohn geſucht in der Druderei Kabr 


683. Eapital gefucht auf einen Prima:Zirfak. 1428 
678 Steinerne Einmachtöpfe in allen Größen. Carl Tiessing, geil 1. 














fin Pe Bm uni 8 X einen 
Seren zu vermiethen; Altgaffe 63. 
1669 Ywei jhöne Zimmer ım 2. Stod 
= einen ne r en 
anet, zu wermiethen; a ’ 
nädt plan Kräme, fg 
652 Ein Zimmer ohne Möbel wird zu 
mietben geſucht; Töngesgaffe 46, Ir Stod 


iu erfragen, 

682 Ein möhlirte Zimmer zu vermies 
then; — 4, Ir Stod. - 

61 Ein freundlich möblirtes Zimmer 
it Kahrgafie 43, Ede des MWrtemberger 
Hofe, 2r Stod, zu vermiethen, 

681 Ein möblirte® immer nebft Gabi- 
net & Ken; Neuerotbhofftraße 17, 


2r R 

681 Ein möhlirtes Zimmer ift zu vers 
miethen; Affentbor 10. 

681 Sachfenlager 4 und 6 find 
elegante Wohnungen von 5 Zimmern 
nebſt Zubehör und Garten zu ver- 
miethen. 

1659 Gin moöblirtes Zimmer an einen 
Heren; Schnurgaſſe 69, Ir Stod. 

681 Grüneburgweg 85 iſt der 1. und 
2. Stock ganz neu hergerichtet zu vermiethen 
und aleich zu beziehen. 

682 Zu vermiethen ein [chönes möhltrtes 
—— Parterre, für einen * Naͤh. 

Ma’'nzeraaffe 36, 2r Stod. 
- Gewölbe zu vermiethen; Bock⸗ 

e 
. 682 Ein möbl. Zimmer mit Ausficht 
auf den Main; Altemaingergafie 15,21 St. 

682 Zwei möblirte Zimmer zu vermies 
then; Kettenhoſweg 26. 

632 Big 1. November ift eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche, Kammer an eine 
file Familie billig zu vermiethen; Bern: 
heimer Haide 22. 

633. Roſengaſſe 31 iſt ein gut möblirtes 
Zimmer an einen Heren zu vermiethen. 

683. Fahrgaſſe 3 ift ber erfte Stod für 
fl. 350 zu vermiethen. 

683. Gin moöbl. Zimmer an einen Herrn; 
Kettenſtraße 5, Ir — links 


683. Gin I. Stmmer i 
vermiethen; —E 2r Ei" 


632 Ginger Laden mptoir 
Gewölbe —8 erantheil; Met ‚Ir ' 
692. Ein möbl. Alınmer, wobel Die” 


geneben wird, iſt am 2 junge Leute zu ven 
miethen; Bockgaſſe 4. — 

wel möbl, Bimtter zu vermieten; 
Edenheimer Lardftraße 11. 

683 Ein ſolldes Mädchen kann Antheil 
an einem Zimmer erhalten ; Breitegaſſe 48. 

632 Gin fhönes Zimmer ohne el; 
Schäfergaffe 5, nächſt d. Beil, im Hofe links 

682 Eine Wallwohnung: 2 Zimmer mit 
Küche ift an ftille- Leute ohne Kinder zu 
vermiethen; Klrchhofſtraße 2. 

688. Zwei möbl. enge find an Herren 
au vermietben; Saalaaffe 18, 

1559. Als Geb ftslocal ver er ſte 
Stod mefjentlih oder jahrweife zu vermie⸗ 
then ; Schnurgafje 62, naͤchſt der Neuenkraͤme. 

632 Nahe am Petersthor Wohnungen) 
5 Simmer und Zubehör mit Garten; ji 
erfragen Edenheimer Lanbftraße 11. 

683 Ein folider Herr kann Theil anı eis 
nem Zimmer haben; Nürnbergerbof. 6a. 

683 Zwei möhlirte Zimmer, 1 mit Gas 
binet ; gr. Eſchenheimerſtraße 19, 2r St. 
— ; und Anerbieten. 

681 n Frauenzimmer, welches deutſch 
nad frauzöſiſch ſpricht, wünfcht eine Stelle 
in einem Laden, NAH. Biegelgaffe 16, im 
1, Stod, 

Ein braves Mädchen, welches lochen fanın, 
alle Haus: und en verſteht, fu 
Dienft in einer ſtillen Haushaltung; gro 
Bockenheimergaſſe 6, im Laden. 

681 Gin gewanbter Zapfjunge wirb ger 
ſucht; —— 36. 

681 Es wird ein Bapffunge geſucht; EI. 
Eſchenheimergaſſe 26. - 

681 Gin ſolides Hausmäbdhen wird ge 
ſucht; Friebbergergafje 2. 

681 Ein gebilbetes Mädchen, welches- ber 
deutſchen und franzöfifhen Sprache mächtig 
ift, in allen feinen Handarbeiten aründliche 
Kenntniffe beſitzt, wünſcht eine Stelle zur 
Stüge der Hausfrau, zu Kindern oder in 
einem Laden. Raͤh. Zeil 24, im Hofe rechts. 

Gefudjt werben ein Chef de cuisine, ein 
ner, eine Qafteudthin. Job. RS 

ner, eine Gaſthau 0) > 
Müller, Friedbergergaffe 35. 


7, Pal 





Feen 


Lolb 
Stange21 u.36 fr. It 
un ille dr Stan Lu 56 hend 


‚Paraberiap 5 5 neben bem — Hof. 
alihnebr. Nava:Kaffee vr. Pi. 
46, und 48 Er., Ehocolade und Caeao 
in bekannter Gite empfiehlt 
3. W. Fuchs, Rönerberg. 


Macaroni 
in Heinen Etüden zu 14 Er. pr. Pf. wit⸗ 
ber vorräthig. 1549 
4. Coester, Hühnermarkt. 
» Abhanden gel gefomimen: 67 677 
1/5 2008 6r Vene 144. 2otterie Lit. PNo, 
1156. Bor mu wirb gewarnt. 

680 ittage und Abendtiſch auch 
wirb fiber br ai gegeben. Reftanration 
Stiftſtraße 

534 ——— — gefommen: vo⸗⸗ 
Gr Klaffe 144r Lotterie Lit. R No. 13409. 
Bor Bor Ankauf wirb gewarnt. 

"1858: Wein zapft B. SD. © Hofmann, 
pr. Maas 48 Er., in der Eleinen Ritters 
gafle 9, &d ber - Haineraaffe. 683 

Friſche Sendung * glicher 
Göttinger Würſte, weſtph. Schinken, 
Caviar, Frommage de Brie, ächte 
neapolitan. Macaroni und neuer 


— G. Sartorio. 
Shen Moftfenf 


fowie feinften Düffeldorfer-u. Rarifer Ent 


empfiehlt 
Adolph Brust 
Schnurgafſe 65. 
1659 Am verganzerien Sonntag warde 
ein rumber —— Filzhut vom Sturme 
weggeweht, um deſſen Rüdgabe negen Bes 
= gebeten wird; Bleiäftr. 16, Ir St. 


er Mepfelwein 
*— friſ 338 der Kelter bi 1546 
an Glauer, Rengafie 6. 








1490 


„odieinfen Louwendi pr. Mu 
52 fr. 1559 
%. Sartorie, 
"683 Ein fhmwarıer | —— Hund 
mit brauner Bruſt und Pfoten Hat fh 
verlaufen; dem Webereinge eine gute 
Belohnung Eiſernhand 18. 
683 Gin WMäbchen für Malen und 
Bupen bat Tage fret, Rofenzaffe 31. 
"683 Ein Mädgen im Kleidermaden ger 
übt hat noch Tage frei; Fahrgaffe 148. 148. 
VBerloren 
684 Dienstag was zwotfchen 12 md 1 
Ubr wurde von ber —— ber 
die Zeil bis zur riedberneraafle ein 
enfchirmfnopf von Goldfluf vr 
oren; man bittet um Rückgabe gegen 2 


Belo bb 
gemeine, Be hnung Friebbergergafie 26 


Friſche Oſtender Aufern, 
Elb:Eaviir, geräucerter Röeinlahe, Ob 
feebüdinge und Rieler Eprotten, Hambur 
ger Rauchfleiſch, Frische Cervelat 
wurst von Herbfttäucdherung, Roq * 
und Neufchateler Kaͤſe bei 

dolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45. 

684 Cervelatwu —— Fabrikat vom 
Winter) bei WB. Hartmann, Schweine: 
meßger, Allerheiligengaffe 45. 

684 Gin, Bund Sälüffel wurde verio 
ten; man bitlet dafjelbe gegen Belohu.ng 
Schnurgaſſe 19, 2 S’od, abzugeben. 

684 Cine Xedertafhe mit 4 fl. murte 
verloren ; abzuneben Kerbengaffe 4, Ir St 

654 Gin fhwarze, kurzhaarige, lam- 
ohrige Hündin hat fich verlaufen; 
gute Belohnung abzugeben fhöne Aus 

1560 Beft raffinirted amerikanisches = 
troleum empfleblt billigſt 

, Georg Ebert, Bleibenfirahe 26, 
nädft der Katharinenpforte, 
Feinftes Zampenöl * 52 fr. 
Millani- uInopkie, 
Hirſchgrab 


4. Beilage, Frauff. Intell.-Blatt Ag 225, Mittwoch 23. Septbr. 1863. 
— — — — —— — — — 


Bekanntmachungen. 


1860. Bet . Mode in Berlin erfäten ſoeden and iſt durch alle Baghand⸗ 
Türigen zu beziehen, in Frankfurt a. De. vorräthig bei EN. IL. Grossmann, @dtheplap: 


Die Hämerrhoiden 


und ihre vollſtändige Befeitigung 


durch ein neues einfaches Heilverfahren von ficherer Wirkung, Ein zuverläffiger 
5 Natbaeber in allen —— welche ro Hämorrhoiden u ibıem Gefolge 
Haben, als: Sämorrhoidalkolik Magenbefchwerden, Verſchleimungen 
und Ausfchlag aller Art, Kreuz ſch merzen, Rheumatismus, Kolitfehmergen, Upprtits 
Toftateit, Drüfenleiven. Kopffhmerzen, Mityiucht, Xeberleiden, Seropheln, Wale: fu *t, 
Berftopfung, weibl. Krankheiten, Hypochondrie m |. w. Mit Angsbe der Seil: 
mittel na den Mittheilunaen ber Dr. James, Preis 71, Sir. — 27 fr, 


\ 
doncert- Anzeige 

Die Gapelle des koͤnigl. bayeriſchen Infanterie-Bataillond dahier veranftaltet zum 
Beften ihrer wahrhaft Hilfsbebürftinen Landsleute in Partenkirchen, welche durch Brand» 
unglüd am 16, September ihre ſaͤmmtliche Habe verloren, 

Donnerstag den 24. September, Abends S Uhr, 
im Saale zur Harmonie, 

eine mufifalifche Production, wor die mildtbätigen Bewohner Frankfurts freunds 
diät eingeladen werben, — Entr& 12 Pr, ohne der Milbthätigfeit Schranken zu fegen. 


= Einladun 


s 
Im Hinblik auf die Anfprabe an die Handwerker im 5 Frankfurter Anzeiger 
ergeht an bie Geſammthandwerksmeiſter die freundliche Einladung, 
Freitag den 25, September in der „Meuen Anlage”, 
u gefelliger Unterhaltung d freanbligen Bertehr mit. den Whgeorbneten de6 „beide 
u ge er Unter und freu em ehr m n eorbneten bes „ 
' füen ——— ſich einfinden zu wollen, um in zwangloſem Mein — 
jeine Biel fe bor Auge, fich in Beherrilchteit und brüderl.chem Zufamttenke 
vet: en, — 
—— weh wieberbolt diejenigen Mitglieder des Hanbwerkerftandes, welchen 
em 
| 2* Samttag den 26. Srptember im Saale der „Harmonle“ 
ſtattfindenden Abendeffen nicht zugefommen fein ſollte, eingeladen, fih hieran * betheis 
ligen und Karten hierzu & fl.,1. 48 Pr, zeitigft im Augsburgerhof bei dem Unterzeich⸗ 
neten in Empfang nehmen zu wollen 


en 
* 


"Das Comité des Handwerkervereins. 


Petroleum· Sampen, 
alle Sorten Häng-, Steh⸗ und Küchenlampen, Vechtlichter zu ſehr billigen Preifen bet 
Abomas, Ar.. Böden ıftraße 6. 













ibbg Die doff enllichen Blaͤller Hiben bertild Kande von ben fü 
unglüd gebracht, das in ber Naht vom 9./i0, ge Bartenli } 
Punkt im baye iſ hen Hochgebirge, — en hat. elf ee der 2 
ſchol, ſtanden bereits — fo ralı Am tete fl iu — lte Element — dauſe 
in Klımmen. Nach wenigen Stunden lagen 7: :IB A fommt * dinterg 
n 










N Scheunen In Aſche. 81 Familien, ſämmtlich Stabt.aähl 
ge eben dereitet,. 
ganger Eenteſegen ift ein Raub ber 2“ 

wer beimgefuchten Stadt gewordenen Berichte, bie om mobil 
7 das. —52 — gg et und Ne: ei 
lindern, fo er der dar ang bed ling X ——— — 7* 
rien glaube a darum feine dt Si an 2 
und Wochen verlebt, ſondern Alle, bie für menſ Be J 
0 haben, zur Hülfe aufrufen. 


Tehen fi bes Obdachs beraubt und haben nat — 
em naren Winter entgegen. Nach einem, den —E r pH 
verfichert. Obaleich in ee ın Alles aufgeb Ye wird, 
— 
itbürzer zu x ten, wenn fie nicht blos biefenigen, n Bortenkirchen 'feabe Tage 
RR: 
Anmahine milder Gaben, unter denen Kleider en- und. 
Are le, Du u Ki Bu A 


Sranffurt mat fi 1868, 
A, . eptember 
h Carl Buß, Zeil 69; 
Julius Markt 


Dr. 28. d id E 
Dr. Sudw. inf Bann; 6; 
Senator Dr. von * abe 7 — 

e 203 


Fe. Noepler, Münzwar 
Kun Schmidt⸗Pol graben 11 
8. Schrader, Eon — * Vft. — 
Dr. ©. ©. Steig, I. Friebbergerftraße 14. 
634 Fir eine achtbare noble Dame werben bei einer hieſi 


"per befferen Stabtrbeile, zwet elegant möblirte Zimmer neb Es Stube —F He 
mädchen geſucht. Piheres durch bie Agentur von ß Me 


8%. @dbar arbt, Schüpenftroße 4, nädft der hören Ausfidt. 
BRuhrer Sitieinkoblen. 


684 Vorzügliches grobes Fettſchrot habe im Ausladen und empfehle, foldies 

geneigten Abnahme, wiih. u Me er 

Zu miethen gefudht: = 

eine freundlich gelegene möblixte Stube mit RN ylınmer , in ben letzten Tagen dieſei 

„Moncts be giehbar. — mit Preisangabe wolle man unter: ber Shit B BKa 

bie Gppetitlon tionärs“, gr. Eſchenheimergaſſe 43, abgeben, 
Rohes Eis, | 

siren 8O—100 CEtr., werben theilweife oder zufammen — pr. Etr. fi O 

Peter Hänlein sen. Mainz 
Nähere Auskunft erteilen Georg Schanermann Söhne, »-' 5 


Damenhite tr Bon 1 imengung wien EEE 








N Po 






Tod 
dung bie ee rübte Anzeige, ba 


Jenſeits abzurufen. 





— — — — — 


unterricht 


esSs- Anzeige. 
reunden und Befannten machen wir hiermit ſtatt befonderer Mel 
ung bie böd —* dem Allmaͤchtigen gefallen hat, unferen 
vielgeliebten Sohn, Bruder und Sdwaaer 

Friedr. Wilh. MWeichard 

nach kurzem Leiden in feinem 25. Jahre geftern Mbend um 11 Uhr in ein beſſeres 


Kranffurt a. M., den 22. September 1863. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag ben. 24. September, Morgens 
7'/, Uhr, vom Gterbehaufe, Debderwez 31. 










EEE EEE GENE EEE. — 
682. Ich erlaube mir einem verehrlichen Publikum anguzeiren, daß wein, Tanz⸗ 
am 1. Detober beninnt. Behufs Gintheilumg der Stunden bin id vom Sch 


täglich ‚im meiner Wohnung, Gihenheimer Anlage 26, von 1I—12 Uhr Mirtazs zu fprechen. 
Bertha Baumann, Ganzichrerin. 


688 Vom 


Fremdenfpital, Alerheiligenftcaße bid riebbergeiftrahe wurbe Montag 


ein Batiſttuch (ner. C. 2. 6) verloren. Geaen Belohnung Roßmarkt 17 abzugeben, 


Bu verkaufen. 
631 In Weahagony: 1 Sefjel mit Plüfch, 
ſowie 1 Balhtilt mit Ginjag und Mar- 
morplatte ut u zu verkaufen; 


—— ee — 
beete, billig; Witgaffe 

ra Rende — * gr. Bockenhei⸗ 
merftraße 76, Ir Stock. 

684. Eine Peine vollftänbige Spezerei⸗ 
einrichtung ift zu verkaufen; Stififtraße 15. 

632. 5 e Borfenfter, 1 Kinderwagen, 
2 Kinderbitiladen; @ärtnerweg BI. 

681. Starfe Rüfterftämme für Wagner ıc. 
kiegen zu verlaufen; @rüneburgmweg 35. 

682.° 12 weingehne Studfäffer find zu 
verlaufen; Näheres fi. Kornmarkt 8. 

682. Ein fehr großer Zthüriger Kleider: 
ſchrank if als antik billig zu verkaufen 
wegen Mangel an Platz; Altgaſſe 61. 

684. Ein wenig geſpieltes tafe formiges 
Clavier neueſter Conſtruktion zu verkaufen; 
—— —ã !; it M 

ner en mit War⸗ 
late und ein neues Briefregal zu 


tſtraße 15. 
aus mit geräumijen 


verkaufen, Stif 
. Gin großes 
Hrn } Pi tftende ber Stabt zu 


‚Sintergebäuben 
pertaufen. 


W673 Gine antike werthvolle Bettlabe -ift 
Breitegaffe 12, 3r Stoch zu verkaufen. 

683. Ein verzinnter Wafchkeffel zu vers 
er — = —— 

. 2 gute Stoßkarren, 2 Defen, Roms 
mode, Kleiverfchrant, 2 Schaalwaage 4 
große Holzläben, eine Pırtie Obfigläfer, 
800 Probeflajchen, 200 were, 11/, Schoppen 
baltend, neue Delflafchen zu ver, Ale Sorten 
Flaſchen⸗, Krug⸗, Champagner: und hab 
ftopfen, ſowie Bruchglas wirb täglich in 
großen und fleinen Partien angefauft, B. 
Kirſch, Breitegaffe 7. 

652 Barflhergaffe 1 find folgende ſehr 
aut gehaltene Möbel zu verkaufen: ein 
Slügel mit türkiſcher Muſik, gutes” Bett, 
Schreibtiſch. Secretär, Bult, Bücher eftelle, 
Kinberbettläbchen, Küchenſchrank, Tiſche, ein 
Doude:Bab u, ſ. w. 

Gefuche verfchiedener Art. 

677 GE wird ein guter Porzellanofen zu 
faufen gefucht. Offerten D G mit Angabe 
ber Größe und des Preifeg —* bie Ggp. 

682. 68 wird ein ne mer zu einem 
Bimmer gut, Wid.jergaffe 55, 3 Stod, 
683. Gin. gejehtes Frauenzimmer , dad 
aus nähen » fuht ein unmöbl. Ziat- 
= Adrefien abzugeben; Üriebbergeritr, 

„4. 


en ares nn erger 


Be el gant mobl ER tun von 

mit Küche in angenehmer Vige 

ne er en Offerten nehmen 
Streng u. Soft en 

A Ein gebrauditer — wird zu 

Bauten gefucht; Shippenzaffe 11, im Gi— 


iftslocal. 
684. Geſucht wird: Gin Zimmer flir 
en ———— Verein flir elntge Abendſtun⸗ 
zweimal pr. Woche. Franco⸗Offerten 
iter A. M. 457 poste restante hier. 
| Zu vermietben. 
678. Nene elegante Bohnungen, 
ui mit Salon, Zubehör, 
en Manfarden - Garten 
DC Slcne Koinkoffrabe 9 {A eine Hab 
6 ne caße eine Woh- 
I.) Biünmer, Küche mit Waffer, 2 Man: 
—* 2 Keller zu vermlethen. 
83 Bu vermiethen 1 möbl. Zimmer on 
nen Seren; gr. Potenheimerg 7, Ir St. 
AR efuche und Anerbieten. 
682 gs Mädchen, das felbititändig focht 
und einen Theil der Hausarbeit zu verrichten 
bat, auch ein im Nähen erfahrenes Hausmäd« 
chen wirb peu: Truß 30, 
st Ein Mädchen, welches kochen kann, 
wre . Mädchen allein gefucht; Gifernhand 
21. 


682 Eine gute Köchin, mit genügenden Zeugs 
niffen verfehen, Die ih auch etwas Hausarbeit 
— wird geſucht; Obermainanlage 20. 

82 Gin Mädchen, welhes bürgerlich fochen 
fann und bie Hausarbeit gründlich verftcht, 
fügt Dienft; Schlahthausgaffe 10, Ir Stod. 

682. Mädchen, welche fochen undibie Haus: 
arbeit verrichten können, finden gute Stellen; 
gr. Bockenheimergaſſe 6, im Laden. 

682 Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen Fann, die Hausarbeit gründlich veriteht, 
fih auch der Pflege eines Heinen Kindes 
unterzieht, wuͤnſcht balbigft eine Stelle. Naͤh. 
Moftergaffe 33, Parterre. 

684 Hausgäfterinnen , Koͤchinnen, Zimmers 
Fi Hausmäbrhen, ſowie Dienſtſuchende jeder 

Art finden ſofort Placement, d. d. Comptoir 
eeet gr. Bockenheimergaſſe 8. 

683 Gin Burſche zu aller Arbeit willig, 

gefudt; Mirdhhofftrahe 2. 





Hausarbeit dlich 
Stelle, kl. 









682 Gin Weadhen, 
und Hausarbeit verfteßt, w Stel: 
r 3 7. 

82 Ein hen u 
wi Nö: Bere —J 3.6 r 
559 fett in 
un ec burc Frau Jaffẽ 

us Ein Maͤdchen das ut Säge: oe 
fann unb in aller iſt vird 
gefucht; Vaheres Shäfergaffe 22. 

652 68 wirb ein idr. Mäbdhen 
das etwas bürgerlich kochen tank; 
ſtraße 12, mr 

682 Ein Mädchen, welt 
gedient hat, fucht eine Eh 20, 

684 Ein ta ragen "ann 
gut placirt werben) d. d. Comptoit N 
große Bodenheimergaffe 8. S 

683 Gin braves Mädchen, welches 
lich kochen und die Hausarbeit 
6" Gin ee Haute wi 

n tüchtige® Haug 
ſucht; Pfingſtweidſtraße 3. 
= 68 wird eim einfaches Diele 
gelucht 

683 Gin Hausburfche wird 
Hirfchgraben 3. k er 

684 Gin zuverläffiger —22 ae 
beiten Empfehlungen ſucht Plackment: 
Comptoir Hensler, große 

633 Gin Mädden das im A 
wanbert ift, wirb im eine 
* — Uhr Mittags geſucht secc 

o.1 

683 Ein junger ordentlicher: Burſche 

löhner) finder bauernde ——— 


raͤderfußweg 7. —2* 
eu. 










683 Es wirb eine perfefte 
Näheres bei ber — — 






* —* Maͤdchen a 
* bee eit \ 
MER % 


oh 


—————— Dutell.Slati. M 225, Mittwoch 23. Septbt. 1863. 


Bekanntimnachungen. 


1560. Stuttgart. Bei’uns iſt erſchlenen 
Baxter, Hichard, die ewi ige Ruhe der Heiligen. Nach der neueſten 
—IA Ausgabe. Mit einem Vorwort von Prälat Dr. v, 

Kapfi. 3. Aufl, gr. 8. br. 48 fr. 

Der vorliegenden neuen beutichen Bearbeitung iſt nicht wie ben - bisherigen an⸗ 
deren Heberträgungen, bie ——5 Ausgabe von Fawcett, a bie vollftändige 
= Auszabe zu Grunde q NR Sie dürfte daher auch ſolchen chriſtlichen Fam⸗ 

ere 





, die ſchon im Befige einer n Ueberfeßung find, willkommen fein. 
rze Morgen: und Mbendgebete auf 16 Wochen, nebft einem 
Anhang von Feit- und anderen Gebeten in verſchiedenen Ver⸗ 
hältniſſen des Lebens für chriſtliche Familien. Mit einem Vor— 
wort von W. Hofacker. 8. Aufl. gr. 8. br. 48 fr. 
Das lautere Chriſtenthum in einfacher und Zurzer Bibelfprache findet fich in dieſen 
hit Wärme" und Herzlichkeit verfafiten Gebeten, welche vielen Familien, befonber$ 
den, wo bie Verhaͤltniſſe feine längeren Bebete neftatten, willlommen fein bürften. 


| . Belfer'iche Verlagshandlu 
| Worrätäig Bei Chr, Belfer’iche Verlagshandlung. 


Hartl Theodor Voelcker, 
Kranffurt a. M., Römerberg 3. 


att von Rödelheim wurde aus meinem Geſchaͤfte entlafjen. 
€. &. Gossi. 

















1559 Meter 


21. Sept. Roggen pr. Herbft 385/,, pr Frühjahr hr 393... — — Del loce loco 


2 Klar 1 12’). Shititus pr. Herbft 161/, pr. — 16/.. 
3J4 — * temb er. Maizen loco ımb ab auswärts flau. Roggen Loco 
— g riger, ab der Dflfee ruhig und blieben bie ri unverändert. 


EN Englifcher. Walzen Iangfam und 2 Schillinge billiger, fremder 
und 122 Schillinge surüdgeg en. Walzgerſte 1—2 a gewihen, 
ade 3 3/4 Schillinge ger Safer ) ling niet niedriger. Wetter: 
am, 21, Sept. Auf dent heutigen Getreibemarlte war As Geſchaͤft 
* die e ohne weſentliche Veräͤnderung. Roggen auf Termine 3/, fl. 
{ ap8 pr. November 69. Rüböl pr. November 393/,, pr. Mat 391/.. 
'al- r 21: September, Walzen Termine niedriger, hie). 6/; Br., fremder 51/2 
pr. Rodember 6: 22 1/5, 23, 22%/, bez, 5. 23 Br., 5. 22 G.; pr. Wär, 1864 
a bez., 6. Br. 5: 29 ®.; pr. Mai 6. 21, Br., 6. 11 G. Roggen Termine 
u tiger, RS 4, Bi8 2%, Br.;. pr. November 4. 9 Br., 4. 8 G.; pr. Mär; 1864 
2 Linde. m. ® 4 12 Br.; = Mat A. 13, 131/, bez. ., 4 14 Br., 4. 131/, ©. 
Der —ã— hie, eff. 41/, Br — 51% "bis la; Br. Fe unverändert ; eff. 
u Br, ‚dr. Roobr. 3°/, Br. Frtf, Hpiß, 
















a The SUSWTTITT 
"Mittwoch den 28. —— — Die beiden Schützen. Komiſche Oper in 8 
Ben, nad dem gr nzoͤſtſchen Wuſit von Lortzing. Wbonuement-Borfellung No, 239, 
un AS an ENT\ — Baus, 

UN ut“ F 2) en » . . 


. wi." 
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@. Span. 13/0 inl. Schuld ° 
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verse Actien, Risenbahnen nad Priorliaeten. 


B-Actien ä 500. N G. Fr. Wilh. Nordb.-Act | — — 
. Nat--Bank-Actien N 3#/oOest.St.-B.-Pr.-Obl.b.B 523/, 
u &. |3% Oest. Süd-B. Pr. b. R.]5: 
/o E.-B.Pr--Obl.i.8. b. R. 
600 ditto n. Emiss. b. R. 80 
% Hess. Ludwb. Pr.-O 102 
loyd-Pr.-O. z. i. S. [80 
—* Ludw.-Bexb, Pr.-O, 
ditto 
— Rbein-Naheb. Pr. O. 
41/20, Frankf.-Han. Pr.-Obl. P 
0/, Südd.-Bank-Act. 250 0.1857. 
pan-Cr.- -A. Fr.500A28 kr. 
4A /g0/o Ban Ostb. b. R. 
Deutsche Phönix-Act. 
Frankf. Providentin 
Frankf, Hvpotbrl->-nbank 
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f ARTE 
Irigyn . 


eg. 


Jutelligenz ⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 5 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, — 
und den Frankfurter Nachrichten als Gstrabeilage. 










(Expedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) % 
M 226, Donnerstag. den 24. September 1363. 
— — — — — — — — — — — — — 
Ueberblick der Seciguitis im Gebiete der politifchen 

1 und materiellen Jutereſſen. 
> Frankfurt, 24. September. Bon den neueften ruffijhen Antworten if 
biejennge, welde nach Paris gegangen, ber ganzen Sachlage nad, wohl die bedeutendſte. 

Die Note Idutet wörtlich: ’ 173 e 

„Das Baiferlihe Gabinet hat von der Depeſche des Herrn Drouyn mit der Ihr ge 
bührenden Aufmerffamfeit und dem aufrichtigen. Wanſche Kenntniß genommen, durch 
diefen Ideenaustauſch zu einer — gelangen. — Nach reiflicher Prüfung 
baben wir in berfelben keine Gründe pefunden, um vom bem in meiner Depejhe vom 
17/18. Juli dargelegten Stantpunfte abzuwelchen. Wir glauben den Münjden bes 
Herrn Minifters der auswärtigen Angelegenbeiten Frankreichs entaegenzufommen, indem 
wir uns elner-ferneren Diecuffion enthalten, welche den von ums im Aus ſicht genom- 
mieuen verjöhnliden Zweck ar erfüllen würbe, wenn fie zu nichts Unberem führen 
- follte, als beide en n ihren Anſichten tiber eine Frage zu beflä.feu, über 
weldge wir Iebhaft bedauern, uns mit dem Tuilerlencabinet micht in Uebereinſt mmung 
u finden, Wir werben in ber Depeſche bes Herrn Drouyn de Lhuhzs nur Einen Punkt 
Befonbers hervorheben, weil. uns darauf ankommt, zum Voraus jeden meuen Anlah zu 
Mißberftändniffen zu bejeitigen. Ich ſpreche bier von ber wieberholt und unter Der» 
ſchledenen Formen durch Herrn Saas de Lhuys vorgebradten Anfpielung -auf bie 
weftlihen Provinzen Rublands, als feien biefe in einem gewiſſen Grabe der Internatio- 
nalen ‚Stipulationen theilhaftig, welche 1815: bie wear bes Seroathums Warſchau 
eregelt haben. Das kaiſerliche Cabinet vermag dieſen Standpunkt in keinem, ſelbſt 
—8 befchränkteften Maße zuzulaffen und kann ich die Erklaͤrung nur wieberbolen, daß, 
or bereit ihre Verpflihtungen gegen alle Mächte gewiſſenhaft zu erfüllen, Se, Maj. jede 
nipielung auf Theile feines Reiches, auf welche keinerlei internationale Stipulation ihre Ans 
wenbung findet, larzweg ſelbſt auch von einem freundfchaftlichen Ideenaustauſch ausſchließen 
with.) Was dieiandern in ber Depeſche des Herru Miniſters ber von Angelegenheiten 
Franfreih6 berührten Puncte betrifft; ſo werben wir uns vorgugeiw:ife auf diejeniaen 
etntaffen, fiber wılde wir wenigftens ber Abficht nach A Die franzöfiihe Res 
erumg wlnfeht in dem Königreich Polen dl hi —— eines Zu⸗ 
— ber bieſes dand beſchwichtigen Europa b —S enehungen der Cabinette 
aracter ber Zuverſichtlichkeit wiede de. Mir theilen vollſtaͤndig dieſen 
anf, und ed w'rdb don unſerer les —18 — um ihn zu * 
afer erhabener @ehieter bleibt fortwährend gegen Polen von ben wohlmwollendften, 








negen alle fremden Mächte von den verfößnlichften Abfichten bejeelt. Die Wohlfahrt 
Untertdanen jeber Abſtammung und jeder religiöfen U as ift 

bie Sr, Falferl. Mıjeftät@ott, ihrem Geiwiffen und ihren Wäl 8 er ) 
bat, Der Kalſer widmet olle feine Sorgfalt diefer Aufgabe. Was bie 
feit anbelangt, bie Sr Mafıftät in ihren internationalen Beziehungen auf ſich 

fann, fo find biefe Beziehungen dur; das öffentliche Staats recht It. Die Ber- 
letzung biejer Grundgeſeze fann allein eine Werantwortichkeit nad ‚ziehen. Uufer 
erhabener Bebieter Hat ſtets gegen die andern Staaten biefe Grun eiche geräte und 
beobachtet, und bat deßhalb das Recht, biefelbe Achtung von Seiten andern e 
au erwarten und zu fordern,* 


Betanntmahungen 


W i r b n mit — „aber. Manbei uß von dor: 
eintrau entorten * — 


—* * 


Wegen Localveraͤnderumg 


verkaufe eine Vartie Portefeuillewaaren, ald: WBrieftafchen, Albums, 
Etuis, Vortemonnaies, Meceffaires und andere Gegenftände, um damit 
zu räumen, unterm Fabritpreife, | 1561 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
Weißadlergaſſe 25. 


Ausgesetzte Bänder 
bei Gustav Hömpel, Steinweg I. 


 - Senf-Menhl, 
frifch geftoßenes, bei H. Mettenheimer, Markt 28. 
Gas Reitungen in Eifen und Blei, 
eg und Veränderungen an beflehenden werben prompt und billigft von mir 
e e ngleidh empfehle mein reichhaltiges -Qager eigener Fabrik in allen Ga sbeleuqhtunge · 


Gegenſtaͤnden. 
Th. Dautnh, gr. Eſchenheimergaſſe 
1561. Ein tüchtiger Copiſt wird gefucht in..der pho 
Anftalt von A. Hoffmann, Heiligkreuzgaſſe 10. 
Um zu räumen wird bis zum 1. October eine Wartie 
im Großen u. Kleinen zu fehr billigen Preifen abgegeben ; 


Photographie - Albums mit SGeifarindecken fowie Cruise — 







 Bhotsgraphten in Seifarin biungſt. 


Große Auswahl 


NER ER 


Neglige ÜHauben 


zu siIse- billigen Preiſen. 


Friedrich Disks: 


KRatharinenpforte 1, Eck des El. Hirſchgrabens. 


4 —— Am. 1. October 4%. 


en Re vierteljährliche Ziehung ber von der Stadt Mailand creirten Fes. 45 od. fl. 21 
Hauptgewinne des Anlehens find Fes. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50, 
y und ber niebrigfte Gewinn, ben jedes Loos im Laufe der Biehungen ‚erhalten 
muß, iſt Fes. 46 ober fl. 21. 28. Di ſolche noch zu fl.16. 36 zu haben find, fo glaube 
foldye als eine jo vortbeilhafte als folide Gapitalanlage empfehlen zu Tünnen, 


Jacob Strauss, Brönuerstrasse 8, nächst der Zeil. 
Mit einem Beinen Nachlaß nehme bie Poofe nach der Ziehung wieder zurlick. 1661 


1549 Der ir beehrt. fi, die ergebenfte Ungeige zu machen, baß er am‘: 
1. October d. J. fein 


Tanz «Unterricht 


fir die fonmenbe Suifen, in HLdtel Schröder (Bteinweg) seine wird 
und Iabet hiermit ein Hochverehrliches Publikum fowie jeine Freun @önner zu 
reger Theilnahme freundlichſt ein. 


ag re beliebe man {n meiner Wohnung, „Hotel Schröder”, zu machen. 


Friedr. Wilh. Gärtner, concess. Tanzlehrer, 


rima Benfylvania-Belroleum 
Ainent fanifche Patent «= Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 1; 14; 


Ausgeseizt: 
Eine Partie ſchwarze — — für Herren und Damen 
für 18 Pr. bei ©. P. Wenzel, Noßmarkt 19. 
” L,agerbier im „Storch“. 
15 Wite Wlöbel und Wetten werden getauft und gut bezahlt; Yahrg, 100, 





Man D — 


Be geldfät), pr. Malter frei vr ar iefert 36 Er, 
Olto Ohr. Ochs 








Bel 
— 6. 


686. Willkommen in Grat ER ne t —— —— 


um 2 
der init —* 1. —— eſchehen. Franto · Offerten bittet man 
ebilion unter L. M. nieberzulegen, - — — 


ri 
* iesb 
se, ia „MWBiesbasen“, rang 25, 1 u 


v 
















demoiselle. allemande d'une irds-bonne famille, protesiante, 
fran ais, jouant du piano et au courant de: tous les a 

&entrer dans une famille distingude, si — *** —* 

pagule soit pour suryeiller des enſants. S’adresser par & 

sous jes'initiales A. G. M. 


ablungsfäbiger junger Mann fucht ein | 
— — —“ kaͤuflich zu Ban 










No. 202 die Expedition d. BI, 1 „1 
63 Unfer Eomptoir und. Via ai (72 Eu beute 
an im Mainjerhof, gr. he merfra \ 
Go ———— CH Comp. * 

681. 9,500 bis fl. 10,000 i 
zuleihen. X EX die En nu de —— me en Er — 


682, Ein mittelaroße8 Haus wird in Bodtenheim ober In a in q 

rt zu eſucht; Agenten wirb ihre Offerle bi 

Brain 8* — Knie en wirb für ihre Offerte d — 

679 Zwei Yimmer ohne Möbel werten gu mietben Aefu Mainf 

670. Gefutt geübte Büglerinnen und —— 

ſcherei; ſherel; Paradepfag 3 Ir Stock 
1436. Grofie. tächbeimerkun ale, as sin der 1. 

— und J Salon —— Ör, zu ve 
bezieben; auch als —— Local geei 





























1496 Alter Wlöbel und Wellen werben au hoben —ñ— 


—A — verfaufen und zu vermiethan bei Elöner, Glavierik 


Age —— J Sand 





"Belanntma "tuad u ng FR 


Abonne — — er englifger ꝛc. Kain ıjeb ? 





daeger’ihen Bud, 3 Baplere, * ———— 


—* Concert» Anzeige. 


des Fönigl. bayeriſchen Infanterie⸗Bataillons dahler ver 
Fe in Partenkirchen, welde bir ee 


unglüd am 16. September ihre ſaͤmmtliche Habe ‚verloren, 
Donnerötag den 24. Funde tg Abends S Ahr, 
ur Harmonie, 


pres] oz 
roduction, w "die ildthätigen Bew —— freund⸗ 
ſt va we. —— & 12 8r. ohne der —— ranken zu ſehen. 






a Sranffnrter Lotterie Looſe · —2 


or Claſſe ſtets billigſt auf alle Spielarten. 


B. Eiinebaum, 
7xviat⸗ und Steinweg⸗ Ecke, der Sauptwache — 
e ara 


Gefchäfts- Eröffnung. 


T : Ginem hochverehrlichen Publikum die. Anzeige, daß ich mein 


‚photographisches Atelier 


Weißfrauenftraße, nächft dem Gallusthor, 
nef Babe und It ſich dasſelb rfraits in jeder Größe, 
Re —* Bleinften end be Tepe ——— — — A mit und 
ee wie aud auf das —— ausgeführt, in Aquartll⸗ Raftell und 
ferner zur Aufnahme von Gebäuden, Un —2 —— chen Kunftwerten x. 
* en nach —— Gemaͤlden, Kupferftichen ; Handfchriften x Stereoskope, 
romophotographien ıc. 
Fr. Wim. Geldmacher, 
Kunftinaler und Photograph. 


1BBOL.. un on 0 Rumnftmaler mb Whotonrapk... 
Eewirkte Long · Shawls u. ſchwarze Taflete 
empfiehlt in ſehr preißwärbiger Waare 
Anton Ochs, Liebfranenberg, an der Rice. 
sr 2 weißgrundige Shawls unter dem Kabritpreife; 
as, KuabensÄnftitut, Bockenheimer Yan 
ae den it {m avieriptelen geben kann. 










5 Werſteigerung 


Donnerstag den 1. er, Bormitta es Rute 
bes Herrn Möbelfabrikanten Herrmann, Elifabethen es. 57, wegen des 
Möbellagers nachverzeichnete, ſehr ſolid und-elegant gearbeitete —— 
1 —— ‚ 1 @tasichrant, 1 —2 mit Marmo 
2:7 1 ‘Gaufeufe und 2 Seſſel mit grünem: Piüfh über re in Ru 
3 Gaufeufes mit 18 Stühlen und 2 Canapee's nebſt 6 © 
T Gaufenfe nebft 6 Stühlen mit grünem Plhfh überzogen, 1 — “ 
berſchrank mit Aufſatz, Auszugtiſche für 18 und 24 Di de, 
Commode, Rohrftühle, gepolfterte Schemel, Seflel, achtſtuhlſeſſ 
Marmorplatte, Spienel 9 Gold⸗ und andern Hecken, Heine und ML 
in Eihenbolz: 1 Brandfhranf, 1 zweithüriger Kleiderfchrant, £, lackirte 
und Wafdhtifche; ferner: 7 Roihaarmatrapen, 2 Cprungfedermatragen, 1 Plümeaug u 
2 Bine Öffentlich gegen baare Zahlung verfteigert. 


Darmftadt, den 18, September 1863. 
M. Neuſtabt, Großh. 8 


EN — 
⸗ on 
* —— —* billige Br 
n Eoupons, Verwechs 
pfie fich a Bank: und Sechfeisefebäft von von 


‘ ln I 
















Mayer, im römischen Kaiser. 





Coaks zu A AR Fr e pr, — 


in vr Pen billiger. 
Un. Armbrüster, $Sriebbergerfiraße 16 


Gesundes E’ferdefleisch, 1819 


l ende 
Bis kan Me. gr ae ee ae her Bell Te a a 
daſelbſt Hunde in Fütterung — — — — 


de ei * b aut vᷣ 
| * Ben ruf WBurcan der Baafenmeierei, Öteljengaffe 18. 
1513 Durd eine neue Send 
ächt ost adisch seldener pe 
t 3 
a —— — —8 — 
in junges Frauenzimmer, welches gut Noten nn. und 
Re ne aan SE 
- um compaanemen u e 
Bu erfragen auf Expediti — BL : eu . 
Tüll-BSchleier von 13 3 an bei 
1550 ° ©, P. Wenzel, Bosmirkt 18. 





— 


verwmiethen 


81 


Zu vermietben. 
1535 Effernhand 19- if eine Wohnung zu 


- @ine freunbliche Bob: 
von 5 Simmern ıc.; ar. Sandgafle 4, 
God. 


im 
680. Schöne geräumige Ma: 
gazine find zu vermietben; zu 
en auf Der Expedition 


618 Bioel fein mößlicte gimmer mit Aus⸗ 


ſicht auf die Zeil; Vrönnerftrafe 5, ir Gt. 


679 ine freundliche Wohnung zu vermies 


: gi 11. 
————— 5 eine Wohnung zu 


vermiethen. 


1559 Zimmer mit Cabinet moͤblirt vom 


Det. ab. N&h. Nömerberg 17, Ir Siod. 


1559 Aum Alleinbewohnen auf ber Bodens 

er Chauſſee ein kleines Haus, 5—6 
immern ıc. Näh. Taunusſtraße d, Barterre. 
638 Drei neue möbl. Zimmer mit oder 
ohne Ber au wermiethen; Langeſtraße 24, 
Auch find daſelbſt 2 Schlafftellen zu vers 


— Altgaſſe 21 iſt eine Woh 
gaſſe ne Wohnung zu 
„bis den 1. Nov. zu ——— 

684 Zu vermiethen: ein möbl. Zimmer; 
Weißadlergaſſe 18, 2r Stock. 

683.. Zwei Gartenwohnungen, 
immer, Küche, Keller, Wanfarben, 
immer, Kühe, Keller, Manfarben 
ı.; Kettenhofweg 22, 2. zu begieben, 

Eine Wohnung im 1. Stod von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Boden und Kellerantheil zu 

2 an zu ——— Schneidwallſtr. 10, 

mittags anzuſe 

— 


n gut möbl, Zimmer an Herren bez 
‘ zu vermiethen; Saalgafle 40, 2r Stock. 

684. gerne 37, 
= ein nobelr 


A Stock 
8 geräumiges Zimmer mit einem 


2 Betten. 
684 Ein ſchoͤnes möbl, Zimmer an 1 bis 
anftändige Herren zu veım.; Kälberg. 4. 
- 684 Ein moͤbl. Simmer an einen Herin; 


“ Raffeegaffe 1, 2x Stock. 


. Verſchiedene Barterre-Räumlichkeiten, 
ein großer Boden und eine Feine Wohnung 
in 8 Hofe mit Einfahrt; Langeſtraße 
37, nahe dem Allerheiligenthor. 


683, An ber Zurnan veitegafle 54, 
3 &ioH, {RB reiht mößtieleh Hin 
mer au vermietben. ü 

634. Ein kön möblirtesFinmer'miit 
Ansficht nach dem Main tft zu vermiethen ; 
Shmidiftube 7 links, Ir. Stod. I 

1560. @in Simmer nad der Promen 
gehend, Blei e 66. — 

684. 3 —“ * * u 
zu vermiethen ; alte agergafle A 

685. Gin mösltries Zimmer zu vermie- 
then; Allerheiligengaffe 68. ! 

685. Finkenhofſtrahe 7, 2r Etod, ein gut 
möblirte® Zimmer. 

635. An eine folide Verfon if ein helles 
großes, heizbares, moͤblittes Manſarde⸗ 
immer ohne Bebienunng zu vermlethen; 
Kalbächeranfie 16. 

680 Gin Zimmer und ein Zimmer mit Gas 
binet, möbl, ift zu vermiethen; Liebfrauenberg 
No. 39, Ir Stock. 

680 Awei ineinandergehende elegant mößl. 
Zimmer (Parterre) find zu vermiethen; Weih⸗ 
frauenftraße 3 zu erfragen. 

679 Ein ſchoͤn möbl Zimmer ift am einen 
Heren zu vermiethen; Wlerheiligengafie 52, 
2r Stock. 

1471 ®r. Bodenheimergaffe 7 ift ber 2. 
Stod, enthaltend 4 fchöne Zimmer, 2 Man: 
arden, liche mit Waflerleitung und Keller 
ogleich zu vermiethen; zu erfr. im 1. St. 

1534 Töongesgaſſe 30 iſt eine Wohnung 
von 4 Zimmern zu becmiethen. 

1549. Tbeaterplag 6 iſt ein Laden 
mit Gomptoir zu vermiethen. 

1553 Große Bodenheimergaffe 3, nähft dem 
Theater» und Götheplaf, kann eine freundliche 
Wohnung im 3. Stod von 4 Piecen fofert 


ogen werben. 
1425 Unterweg 17 if der 1. Stod zu 
vermiethen. ; 

1540 Zimmerweg 7 ber 1. Stock zu vers 
miethen, 5 Zimmer, Küde ıc. ’ 

1425 Blumenftraße 12 ıft eine Wohnung 
zu vermiethen. 

1549 Theaterplatz 6 iſt der 1., Au. 8. 
Stod, je 7 Zimmer, Manſarden, Küche, 
Keller ıc. zu vermietben. 

672 Gömmeringftraße 23, vor bem Eſchen⸗ 
helmerthore, Wohnungen zu vermiethen ; zu er» 
fragen daſelbſt No. 18. 


| at un ee 


" ner Mrbelt willig 


ns Ein 


l 


„tod: 
* ER; 24 


b 
535 13, 3 


® und Anerbielen. 
84 Cine Köchin au. für —“ ge⸗ 


* mar tar 12. BE 
lochen ee t, wird. ge» 
Een 


683 Ein Mädchen, das Kochen ver 


eht und ſich aller Se Arbeit unterzieht, "Und 


wirbigefücht; — —— 
683 in weiches alle, Hausar 
‚ wirb —* Gifabthenfinge je 


eo und Hausarbeit 
gut Focen, wird : e * 


aim 


641 ng —* F .. al, errn 
Stelle als Een — oder 


eht mehr auf. 


ale IP, en Gehalt; 


34 Ein —— und zunerläffiges 
aͤdchen wird als Verkäufer in einem 
 Säweinenme gerladen set 
—4 Mittel- 


te 
weg 32, v. b. & eime 
‚635 Gin — welches bürgerlich 







st Eine Adilge Pride 
mit zuverläffigen Charakter, 
in, einem Hıufe war, und gute 
BR — ig; d. Frau % 


654 Ein anßiubiget olides n, 
welches gut bürgerlich kochen kann daus⸗ 
—— gründlich vereiähteng Sean, 
wird, ira im eine, P 
haltung geju tebften, w 
ud ig Be ent haben. Kähered Krugı fe 

N no eat ala gu 

en, weldhes in 
arbeiten, Towie, in Hausarbeit 


erfahren iſt, fücht eine Stelle ‚Hnr 
mãdchen oder zu ge Rindern; Frau 
Wüſt, — 
‚wi ne In —e 3 —5 
r eine. We 
Stei 18. 


684. ta Mädchen, daß bfirger 
und Hausarbeit een tan I Be: 
een 

e un 
ſucht; — gaffe 36. — * 
681 ee u Zapflunge — 

Eſchenheimergaſſe 26. 

681 Gin Mädchen, welches Kochen 
nr Mädcen. allein gefucht; CH, 


kochen, im Hausweſen " erfahren it, ſucht Ro 21 


wgerde and Deberweg 20, Ir: Stod. 
wir ein Wonatnföhen geluht; 


‚Brennerei 3, Part 


687. et told 
mit — — —* 
2 18 
zeinlihes Mädchen, welches zu 


kann, wird geſucht; 
684. 11 wir cn Kurtes Maͤd⸗ 


n Rd lei t, 
x ade Arbeit ir, —— goib 


1561 — 
n kann und bie Hausarbeit verrichtet, 
aße 28, Ir Sted. 

684, Bin aewanbtes Mäbchen von anges 
mem Aeußern fucht fich als Labens oder 
—— zu placiren d. db. 53 


Blanc gr. Bockenheimerſtraße 8. 


A und a eingehen lich ko 
oͤthe 


das —D 


683 Gin "Haithifge wirh geſucht;· fleine 


Ge De 7 Inh in kte 85 
68 vo 
— bei u —— MR —2 


Ein — — we ge 







—* Ziegelgaſſe 14. R 
680 Ein Mäbden, w n 

fi gs * Ra) Bat, 

wirb ui, —* gerſtraße 7, 27 a 
678 Für Möchiunen „ Map: 

eben allein, Baus u.’ Kinder: 


mädchen find gute 


u * Stellen offen. 
a — 
— 


gegen guten Lohn Fi En eine‘ 
Obermai 


nl. 
an wirt 
— 
tung gefucht; J 


686. Eine Amme wünfdt d 
zu fillen; ; Sangeftrae X —2 


2. Belag, Bra. nat mer0, —E — 1808, 


Beranntmagungen 


Leinen-Fabrik Fe «„Ferd. Eülenstein, 


Zager: Schnurgaffe No, 62, 


nächft Der Weuenfräme,. 


Garantie für ge s | 
Grd eine. Prima feinßr. 


Blölefelder Seinen, pr, Stuck yeoren — 14% L.I-h 12.—E. 

eernbuter Leinen, , , ee, Mr, ‚dh ai ah 

cher Leinen „au, vD.— u A|, 

are einen, 5 © ET A ee 

KRüchenbandtücher, * Fe u. 20 

’" — * pr. = " „1 6 " " 1.18 " 

‘n di ” ET „1:30. „14 „ 

E — Duhend EB. 2 Hr g\ I 

= Gedede mit Ge ———— 5 5.30 ®, et 

Sesasieinen pr. Stüd 72 Ellen , . . Fr * Sa —— —, 
* 6. u Sa 

—— angenahl, nö Lo, AM. ihn 

——— dreit, prs Duhen — a FO ER Fa A , 

Oftind, rofbe Kafdentücher pr. Om re 

—— Tafcbentü „— in. BB sn Te 

&e 10/, ‚breit, ats ir ER 5 Fu rn 

ehe: ie Stüd .., — 40,” 1,= AB: > —* 

chnurgafſe No. 62. 





Ziehung' 6" Klase 
144°* hiel, Lotterie nom 26. Sept. bis 19. Oct. 


hierzu — Looſe auf alle Spielarten, worunter auch Die Rum 
mern von 1—10 


151° *8. Blanck, Fabhrgaſſe 128. 


Rührer Steinkohlen. 


1 —5 heine und (ginet Fan warie⸗ habe ich 
Win. Armbrüster, Sriedbergerfr. 16. 


J 
33% 


* dr ir t ben; 
net, ſow nige anbre fin u vermiet 
’ Ver 8 W 3 


1518 —** raße nachſt bem Ober 
— Er 1. Stod, * FR Da 
tcbenbe 


udn und und Belerarber | {nd ie ent 
mingen von $ und 6 Zimmern 
u De Mäbered Stern⸗ 
Su. 10, Ecke des —— 
v6683 Bi nö {mmer, 1 mit 
3, er ob Bier ar * 
n mmer {ft zu 
— et 82, 2r Stod. 
Zimmer mit Ausficht 
— al: 2 Altheim gergaffe 15,2: St. 
Bwei mößlirte 8 — zu hermie⸗ 


ofweg 
u A ee: 85 Aft ber 1. und 
2. Stod a —— zu vermiethen 


unb alet 
681 ——— 4 und 6 ſind 
elegante ne von 5 Zimmern: ® 
nebft Zubeho 
miethen. 
678. Neue elegante Wohnungen, a 
5 Zimmer mit — Zubebbr 


ſchoönen Manſard A ne Garten 


zu etben.: 
683 Neue Kothbofftraße 9 ift, eine Woh⸗ 


nung, 5 Zimmer, Küche mit Waſſer, 2 Man- 


farben, 2 Keller zu vermiethen. 


679 Cine — 4 Biene: nebft 6 


; Deberweg 3 
e Di —E — zu vers, 
wich; Belt 


‚Ein — moblirtes Zimmer 
— Oerin zu vermiethen; Barfüßer- 


Ein möblirtes! Bimmer iſt an wei 
Herren zu vermiethen; Brüdhofftraße 5, 
im Sinterbaus, 

686; Ein Herr kann Antheil an einen 
——— Haben; gr. Friedberger⸗ 


afle 86: 
. fl; möblirtes ei am einen 


685, 
Here; Paulsplaß 11, Br Stoch, 


N 


weh 


r und Garten zu ver⸗ 


686. &n habe —* 7* 


ng, einen ober zwei 9 
 Schäferaaffe ” ——* 


Gin hubſch —— eb a1 
ie 6 fl. en 3 = 
Rothehofſtraße 3, Ir S 
686. Ein nn möblirtes Bimmer ju ver⸗ 
ırterre, 


ar 3 Betehr Mi * Bong 


Kühe, —— Keller * Bf Füße 


döner 8 tet nd 
—— er "Reha 


685. Fr Bee zu KEN; 
Eifihergafle 2r &to u 

635. = nein Wehrunz von fin] 
are * Zimmern, Cabinet und allem 
behör ift Billig zu vermlethen mb Gr 
ge u bezt Salem Das Nähere Pauls 
gaſſe 2 

685. Ein elegant — Zimmer yu 
vermiethen ; Goldfebergaffe 8. 


Ben; 


Leute 

er. December ; Heiligkzeuzgafle 8. 
Ein mit - 

— und — Dee 


ug billig zu vbermilethen; WB; 


u Ein ih ._. 
ein . Bie r 
Winterobende ‚ab 


— ſolider — —* 
e; r 
6. - Ein unm — u ver: 
mieen; Mäkt:10 

686. Ein Helles geraͤumiget Bimmer im 
1. Sto@ AR ohne Möbel an einen 
zu — ’ en 43, im 

68 


Me ne 


686. 
haltend. 

686. Ein ſchoͤn md —— pie 
ein As far 8 MG; Rbppfechäfn 6 


ve 
686. Eine 5 


Pr 


„ben, @leganteften 













2 — — 


ken ni ‚hats Wolle, gan 
Eee re Pe m 
„eapfehlenne Erinnerung. " jr . ——— 


186 No RE Dane No. * zur ed ri. 
pe TE bei-Lager 
Hoch. Molzahn, Mainzergaffe 57/59. 


685 Einem geehrten Publ kum erlaube mir mein nunmehr wieber aufs Reichhal⸗ 
tigſte affortirte — ſolid gearbeiteter Wbel aller Art von den Einfachſten bis zu 
it in empfehlende — zu bringen und zum Beſuche des⸗ 


jelben freundlichſt elnzuladen. 
Hch. Molzahn, 


ainzerſtraße 57 und 59, 
NB Gefäll. Beftellungen ganzer PR in pa werben in Fürgefter Beit und 
unter den alnftigften Bedingungen beftens ausgeführt. 


Sch Einladun 


Im Hinblik auf die Anſprache an die Handwerker im Be. ranlfir-ter Anzeiger 


“ergeht au bie —— deren geehrte Pr Töchter und fonftige 


Angehörige die freundliche Cinladu 
Freitag den * —— — in ber. Reuen Anlage”, 

B-F Abends von 7 Uhr 

s re Unterhaltung und freundlichen Verkehr mit deu Abgeorbneten bes „beitt« 
Ichen werden ſich einfinden zu wollen, um in jiwandlofem Meinungsaustaufh, 
i eine Ziel feft vor Augen, ſich in Beharrligfeit a Srhber! chem Zuſammenſtehen 
zu vereinigen und zu erſtarken. * 

—M werben wieberholt diejenigen Mitglieder des Handwerkerflandet, welchen 


bie Lifte zu * 
ag den 26. September im Saale der „Harmonie“ 
ſaſtſindenden nn Yi zugefommen fein foßte, eingeladen, fit; hieran: zu. bethei⸗ 
ligen und Karten hierzu & fl. 1. 48 kr. zeitigſt im Augsburgerbof bei dem Unterzeich⸗ 
neten in Empfang nehmen zu wollen. 
Das Eomite des Handwerkernereing. 


Ruher Steinkoblen _ 


687. Beftes Fettſchrot vom Schiff oder von meinem Lager Fahrgaſſe 16 genom⸗ 
wen empfiehlt zu billigen Pretjeit 
Gottfried Maes. 


„Ai I der er —— — 


ne ging neue ar 







1 





Rio. Bremer Cigarren | 
dto, Hamburger Gigarren 


gezogen. 





Wohnung im 3. Stod 14 Zimmer. 


Bu verfaufen. 

676. Fünf gebrauchte Kaloufie: 
laden ; kleine Hochſtr. 12, Parterre 

1560 Eine Bartie Ahornholz babe jr 
billigen Breifen au verkaufen. 

Friedrich Bucher, Langeftraße 19.° 

655 Zwölf Stüdfäffer find zu verfaufen; 
zu erfragen Schaumainftraße 10. 

685 Gebrauchtes Bettwerk, ein großer 
Spiegel mit Goldrabme, zwei Brandliften, 
eın vergolteteß Kaffeefervice ıc.; Neueträme 
No. 26, Ir Stod, 

686. Große Packkiſten zu verkau- 
fen; gr. Hirſchgraben 25. 


Ihe fi durch H Iebarkelt d —— —— 
welche ur a un me beſonde nen. 
Theodor 


s» Lagerbier, vorzüglice®, in, ber © — | 
685 Bon ben beliebten Warifer Furzen Corfetten in grau umb weh, IR 


wieder eine riettie Sendung angekommen und empfehle 2 beſtens. 


1564 Abgelagerte aͤcht importirie Kernen ke 4, ww 


Stud billiger. 
_ 3 Biegler: Bauer, ar. Bodenheimergaffe 3, näcft dem 
637. Montag den 38. und Dienstag den 29. 
Montag den 5. und Dienstag den 6. Detober find israelitifche 
685. Ein Kaufmann mit ſehr ſchöner Handſchrift wünfcht wieder fhriftliche 
bitten ins Haus zu-übernehmen und werben foldye von Advocaten und 
Anerbieten erbittet man unter F. F. 
686 Neue gut gearbeitete Ganapee zu verfaufen; Thngeögaffe” 


685. Gin mittelgroße Hıus wird ohne Vermittlung zu kaufen 


Zu vermieten Fi r 
Großer Kornmarkt, Eck der Buchgaffe, nachfolgende — rn 
Mohnung oder Geihäfts:Lofat, im 1. Stod 14 Bimmer, im —— 
Einzufehen von 92, 5 von 





————— 










Löhr. Bleidenftraße 17- 






67, 8, 
feinften, ‘pr.* 

















7681 In Mahagony: I 
fowie 1 Waſchtiſch mit E 
morplatte en halber 
Fıfperfeltftraße 1 

681. —— 
liegen zu verkaufen; Grün * 

683. de Ba 
n Sig 
= re * Site m 


rt A 25, dr Sind, vuige 
Rn * Möbel A 
gaffe 


“= 


kochen Fann, in Hand: und 


berfaufen. 
ud Ein 8 —— Goal Bieber- 


afle 6. 
? 677 Weingrüne Stückfaß u. 


ein Zulaft werden billig abge⸗ 


eben ; Bleichftraße 11. 
Dienfinefuche und Aunerbieten. 
685. Eine geſetzte Werfen, zur Führung 
einer bürgerlichen — wird ge⸗ 
fuht; Schäfernaffe 2. 
——— ba 
un 7 ’ 
Ro. * Br Siock. ? 2 


685. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
ausarbrit Ifıdhs 
tig iſt, wünfcht Stelle, am liebften in einer 
rubigen —— Naͤh. Breitegaſſe 33. 

6:6. wirb ein orbentliches Maͤdchen 
geſucht; Nürnberger Hof 6. 

686. Gin Maͤdchen wird geſucht; Fahr⸗ 
gaffe 1, Singang vom Duai. 

686. Ein gewandter Zapffunge wird ge- 


er Bilbelerftraße 32. 


686. Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
und alle Haußarbeit verrichten kann, wird 
geſucht; Hollgaſſe 8. 

686. Ein braves Maͤdchen wird geſucht; 
Predigerſtraße 9, Ir Stod. 

686. En Mäbden, weldes gut jübiich 
und hriftlich kochen kann, wünfjdt in eine 
Beine Haushaltung als Köchin ober bei 
erwachjene Kinder; Kifcherfelbfir. 1,2: Stod. 

636. Ein ordentliches Mädchen, das jelbft> 
ſtaͤndig bürgerlich kochen kann, wirb gegen 
guten Lohn geſucht; Beil 68. 

686. Ein —— wird 3 — — 
SHausbaltung geſucht; Kloſtergafſe 2, Ir St. 

686. Gin —— Mädchen, das etwas 
Eochen und bie Hausarbeit verrichten kann, 
wirb gefucht; FM. Kornmarkt 3, im Raben. 

685. Gin Mätcen, zu aller Arbeit willig, 
geſucht; Mainzergafje 16. 

685. Ein M ‚ bas aut bürgerlich 
lochen kann, bie Hausarbeit verfleht, wirb 
im eine ftille Haushaltung gefucht; Altgaffe 
No. 86, Zr Stock. 

685 Gin Maͤdchen, welches bürgerlich 
kochen kann und zu aller Arbeit willig iſt, 
wird gegen guten Lohn geſucht; Brücken⸗ 
quai 8, Ir Stock 

685 Gin ß aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
chen wird geſucht; Beil 13, 


625 folibes Mobchen, 
bürgerlich kochen kann, fi aud eh: A 
arbeit übernimmt, ſucht bei. einer 5— 
digen Herrſchaft ein Untei kommen als 
hen allein ober als Köchin; Näheres. Oeder⸗ 
weg 20, 2r Stock 
685. Gin anſtaͤndiges Mädchen, das in 
Hands und Hausarbeit erfahren: iſt, Jucht 
eine Stelle als Hausmaͤdchen oder in einer 
illen Famllie als Mädchen allein, am lieb⸗ 
en Fei Israeliten; Etififtraße 8, Ir. Et. 
686. Ein Mädchen, welches zu aller Haus⸗ 
arbeit willig ift, wird gefucht; Walftr. 14, 
Sachſenhaufen. er 
687 Für Köchinnen, Haus: 
mädchen, Mädchen allein und 
Rindermädchen find ſehr gute 
@tellen offen bei Wilh. 
—— SE 
. Ein Zopfſunge wir ucht ; gro 
Bodenheimer af — —— 
655 Ein Mädchen, das etwes Tochen und 
Handarbeit verrichten kann, ſucht eine Stelle 
als Hausmätchen oder in eine ftille Haus⸗ 
haltung als. Madchen allein; Gräben 6. 
685. Eine Altliche Berfon wird zum Taſſen⸗ 
Ipülen und etwas Hausarbeit gejucht; 
fl. 50 RNaͤh. Lielfrauenftraße 8, ir Stod, 
zu erfragen von 3—4 Uhr. 
686 Gin Mädchen, welches bürgerl, kocht, 
wird gefuät als Mäbchenallein; arkt 14, 
680, Es wird ein braves Mädchen ges 
ſucht; Steingafje 16. 
686 Gin Mädchen, welches: bürgerlich 
lechen Tann, gefucht; gr. Galluäftraße 6. 
686. Ein Wiäbchen wirb geſucht; Sec 
bädyergaffe 9, Ir Stock 
686 Bine gefehte anftändige pn, bie 
a Ze A Hrn wi, Se 
ege berjelben g gute ⸗ 
niffe vorzeigen kaun, wird geſucht. * 
686 Gin Maͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird - 
gegen guten. Lohn gefucht; Fahrgaſſe 13. 
686 GE wirb ein braves Maͤbchen ges 
fucht, welches bürgerlich fochen und Hans. 
arbeit. verrichten Tann; Bruckho T, 
Ir Stod, 


682 Eine gute Köchin, mit genügenbin eug 
niſſen verfehen, ‚bie Fi auch »ehiüns, Haußhrbeit 
unterzieht, wird geſucht; Obermainanlage 2a, 


L 


das 
Ki ei bt gie 
ag 


iettes 
Eier e . ft, Babe 


44,1 
4 aa te Aſerne Drehbant, 
wird zu kaufen 


Ju h —— 37, Ir Stock 
t zu faufen: ein Feines 
Gau 1 2 — a Klaprentifch, RB: 


..&in Loos 6r Kl ie 
Ä aa — 
Aepfelwein, l ri 
— x Aepfelwein, täglich friſch 
J. Ph. Grund Wtive, 
687:  Gewäflert. Sabberdan und 
— —* holl. Häringe in 


und, #/ Ta en. 
Leri w iyand, Markt 23. 
TER6. Hüte in Tfäher Wein, pr. 
Shoppen 1 *, “hei 
2. ©. Stein, Schäfergaffe 1. 
6 Diese g, ben —* * M. wurde 
u — Pi Bleidens 
Er audtheil (Au den in? 
6, eine Schnalle vorftellenb, vers 
. Da zeblihe Finder wirb gebeten, 
Then Bleibenftraße 16, 2r Stod, abzus 
* Der 
perloren und wird vor Mufauf gewarnt. 














fandſchein No. 23791 wurde 


687 Geit Dienstag Abend Hat ſich ein 
Wachtelhunb, weiß und ſchwarz breit gefledt, 
—— Gegen eine Belohnung zu ückzu⸗ 

n Kaſtenhoſpitalgaſſe 9, 


Senf: ebl, 


befte feifche Qualität au —— mofiehlt 


trau, 
; Skhnurzafie 6, St der Lindheimergaffe, 
1562, Friſch gewäfferter Labberdan und 
ſche bei 


Li Born, Hühnermarft20. 


— — 





— —— 
ava i t ca, fein⸗ 
—— pr. Pfo fe. 
1540 A. Coester, 9 
1469 Inbiihen Melie a 19... 
ani- 
Htrfehnraben. 


Kite neien — 
erger Leb 

Sesors Ebeor 
26, n. d. Ratharin 


———— 
684 st: ittag zw 1 
Uhr wurde in ber Ber 
bie Beil bis jur Friedberaergaſſe ein 2 
enf: opf von ar: 
oren; man bittet um Nädnabe 
— erg DEE 


m Hof rech 














1549 
Fon 












* 





6 
wird im 
gegeben; Haenfels Garten. 
687 Ganrein gehrltenem 
Medoc pr. Flaſche Pe vn 


"1561. Teltoser — * Ananea⸗ 
geraͤucherter Lachs, weſthhaͤliſce 
Straßburger dã feleben in en vor 
Henri, Brie: Neufchatel<Wäfe bei , 















Süßer 
taͤglich friſch von ber 
M. 
rother Line, 





s nyerludt 
— * ende, ub Ber —X 
er ngen Hals, je — hl line —— Lid 31 
um 
Be » re ES ı au laſſ = —— — enden gr 
ven ir — EL en im. y U — 


welche die Reihenfolge ve —* bes 
— it übe Kran — neben — Plaͤße; von bi A Beit an werben 
—* Se: ae tion Br wel die Anordnung ber nummerirten Gipe ent» 
halten, zur Einſicht auf 
Frankfurt a. M., ben 24. September 186%. 
Der Vorftand der Mufenms.Gefellf: u 


Großes Lager 
ächter Pariser Öorselis, 


Erinolines 


ieder erften franzöfffchen und deutſchen Fabriken bei 


A 3 1580 Weueträme 9 Ro 19 










Bas Gebild- und: Damast- ‚Lager 


da A: Ww, Schmaht a 
inne 










Salband» Schuhen bis zu den eleganteften 
die beliebten „Wloscows”, Gummifchube ze. 
wieder zu bilfigften Preifen 


L. Sauerborn & Leonhard, 
1561 No. 17, große Sandgaffe No. 17,-zur weißen 


: Schwarze Lyoner Kaffee 1690 
de ttät ts 2.3 
in den beſten Qualitäten und zu gang befonder kt er Fe J 
158 An: und Verkauf von Staatspapieren jeglicher 
Gattung, Wechfel, Ogligetionen, Auszabl von — 


Trefferloofen zc. im Bank: und Wechfel:Gefchäft bon 


“ Gerlach’s Anlage, 
den jeben Ta te 18 —* = —— 
eden ⸗ an m 
—** und Se ee. a 


Gasthaus zum Bebstock. 

Sente Donnerstag Ubend: Concert. 681 
Ausnerkauf wegen Aufgabe des Gefääfs 
Waaren, N — Halstücher ꝛc,, welche unter dem Fabrilpreiſe abge: 


geben werden. 
3. O. Horix, Ei. Hoch 10,. 


Pferd=-Verkauf. 


1560 Gin überzähliges Tdn. — Pferd wird am Samttag ben 26. Sep⸗ 
ya — 11 Uhr, in ber Rahmhofkaferne gegen gleich baare Bezahlung öffent» 
Königl. 2. 12pfd. Batterie chein Wetillerie:Beigade Mo. 8._ 
= pr. Pfd. 6 kr., pr. Er. fl. 4. 30 Er., bei Abnahme von 
8 Eis 10 Cir. zu fl. 4 und von 22 Cir. zu fl. 3, pr.Cir, freiine 
7 Haus geliefert bei rt 
Daniel Leonhard, ln a 15, um 


Wer in großer Auswahl, von den 








J. Mi. Gilberger, !i. Siichergafie 4. 
688 Bitte! 

Der Herr, welcher zugefehen, daß ein Knecht eines hleſigen Fra 
Nidelhestag, Nachmittag, auf der Mainzer Chauſſee einen Laternenpfabl . 
ſchulden umgefahren, wird im Intereſſe des Knechtes Freunblichft gebeten, 
bei der Expeditſon d. BL abrugeben. 4 * 

673 Arbeiten fuͤr die Nähmaſchine werben angenommen unb 
Bohert 8 

















1868, * er -Anfiabmen = 
September-17. Herr Kuieß, Bi Nicolaus; DS, — ar. ride 
bergergaffe 


7747. Here Rande, Goatad Geinrid, BS, Shloffermeifer, Mlsnfelligen- 


40, 
„. 1% Ser Bei. Sul, Handeldmann, aus Oberingelheim, Allerheiligens 
affe 
u“. 17. Ken Kisier, | Adolph Friedrich BS. Handeldmann, gr. Korn: 


‚ref. 
„» 1 Sur Rüßler, eorg Theodor Eduard, BS., Handelsmann, großer: 
Kornmarkt 4, ref. = 

„2738.98 —— Georg, DBS., Handelsmann, Friebberger Land⸗ 
I. rel Her —* * —— Heinrich, Handelsmann aus Duisburg, Hoch⸗ 


17. Herr er Pe arl Friedrich rt Ludwig, Hanbeldmann, aus 
\ 1. % a, es Be s 
. au Hofmann, Maria Mag Kb e wu 
11” Offenbacher Sandftrafe 20, Bir I Hief, —* 
und Weingaͤrtners Georg rt 
7,21. Ber Frey, Johannes, BS., neibermeißer, Borngafle 6, luth 
iu» 21. Herr Pahl, Johann Gottlieb, — pr aus Hermenhagen, Boden- 
\ beimer Tandftra Be 12, Iu 
„ 2: Herr Shmibt, Wilhelm — Garl, Schriftſeber, aus Zwei⸗ 
brüden, Hübnermarkt 20, r 
21. Herr el Handeldmann, aus Hoͤchſt, Feine Bockenheimer⸗ 
affe 8, fa 
„2. Frau Brettenheim, ZUR: eb. Nicolai, aus Erbach, Hinter ber 
f ie Könen Ausſicht 12, kath. (Ehefrau bes "Hief. Bürgers und Han- 
eldmannd Heinrich Brettenheim.) 

21. Frau Kohlhepp, Margaretha, geb. Sängers, aus Ober⸗Urſel, Meine 
Eſchenheimergaſſe 3, kath. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Sälef- 
fermerfters Johann Ludwi Bet bepp.) 

„ 21. Frau Weisweiller, Abeline Mathilde, geb. Helbert, aus Bonbon, 
auswärts, ir. (Ehefrau des hief, Bürgers und Handeldmanns 
Daniel Bernhard Weisweiller.) 


Striefwolle 


in befter Erg im Gdlaben ber — und bes Paulsplapes, von 
os. Zimmermann. 


u vermielhen: 


Im Hofe der Stadt Caſſel eine ern welche als Werkftätte ober Mar 
Be fich eignet; ferner ein Lokal, in welchem —5 ein Schmiedegeſchaͤft betrieben 
würde sm erfragen gr. Saluszcfe j; en im =: 
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USW ERLERNTE 


Äntelligenz-Blatt 


M 
‚oo 


‚Der. freien Stadt Fankfurt, 


Rain mit dem Anttsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachtichten als Gxtrabeilage. 





IN (Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
‚A ‚227. Freitag den 25. September 


Belanntmadwugen 


Chäles Cachmir, 


— glatt und geftidt, —— in reicher Auswahl billigſt 1555 


siedrich Dietz, 
Gatharinenpforte 1, Ede des Heinen Sirfebarabens. 


Consum-Verein. 
656 Yur gef. Nachricht der Mitglieder, daß ein Schiff beſtes Ruhrer Ofengries 
‚am Auslaben i De werben eutgegengeriommen bei 
Br Wilh. Armbrüfter, RE 16, und 
„IS. Weber, Fahrgaſſe 4 
Der Vorstand. 


. * n g | ise he Halsbinden und Shawils, 


_ ostindische Foulards, W 


Giace- und alle Arten Modchandschuhe, 
Fantasie-Hüte und Reise-Mützen, 
und zcwebte Woellen- und Seidenwaaren, 
Nincne ragen: Klöcher chi 
. einene Kragen cke, Schirme 
französische [Toilette-, Beise- und Luxus-Artikel, 
Wiener Lederwaaren. - 
In Beidler, 
1457 Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Dental). 
m — — —— — —— — — — — — — — — 


Winter-Mäntel, 


ohe Auswahl in den neueſten De > Br — bei 
Feeller Bedienung zu den bi bilign £ 





* 







v4) Alt 4 Deiche 
Bichung der Mailänder Franrs, 


mit wlen Prämien von Fr. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 
a bis abwärts Fred. AG gewonnen werben tönnen. n —— * 
edes Loos mindeftend wit Fres. 46, alſo fl. 21. 28. herauskommen muß, 8 


bat ber 2 — bei dem — Taebeonfe von fl. 16. 36 eine ſichere Aus ſicht au 
one zum Tageseours si Julius Stiebel jun. & Oie. 
1545 Verſteigerungs⸗Anzeig 

Freitag den 25, Septeniber, —— 


zeichnete gehaltene Mobiliargenenftände, als: 

Zu Mahagony: 1 Canfeufe, 6 Stühle mit Prüf, 1 Sophauſc 
1 Spieltiſch, 1 Wafhfommode mit Marmor, 1 ran, 2 Nacht: 
„is 2 WBettfaden mit Matragen, 1 Anszu *6 Wirim̃ 

piegel — ne und Commode; 

Rufbaum: 1 Eaufeufe in Damaft, 2 Soylk, Sophatifdhe, Com 
we Pfeilerfchränke, Bettladen, Nachitiſche, Ro Echt 
Schränfe, Spiegel in Gold» und Holzrahmen, vr fiel und 
gegenftände ꝛe. 2.5 


ferner in Bemäßßeit Stabt eit6 Detretd vom 24. Auguſt c.: 
1 Ganapee, 6 Stähle und 2 Teppi 


in dem Vergantungszimmer gegen De Bezahlung Sffentlih an den Meiſtbletendes 
verfteinert, ä d Belſchner, Ausrufer. 


Tuch ABuckskinreſte · Berſteigerung. 


Montag den 28. September, euaze * 
eine Partie Tuch⸗ und Buckofin Hefte 


im BVergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Beza entlich an den Weiß 
———— ver er * hof, ges 

F 
Pferd«Verkauf. a 


1560 Gin überzähliges kön. Artillerie-Bu ‘Pferd wird am Samstag den 26. Em: 


tember, Vormittags 11 Uhr, in der Rahmhofkaſerne gegen gleich Haare Bezahlung öffent 
lich verfteipert. 


Königl. 2. I2pfd. Batterie rhein. Artillerie-Brigade Mo, 8. 


. »5  g,ocal- Veränderung 


Das Lager von Lumpen, Knochen ꝛe., feitber ® 4 
befindet fi jest Paulsgaffe 6, E‚E 


; 
u‘ j — 











Fheiagraphische und siereoscopische 


Ausstellung 


von 


Paul Hedler, 


Zeil 38, 3, Haus : Behler. 





Grosse Auswahl von Original- Auf: 
mahmen der Kunstwerke der Lon- 
doner Industrie- Ausstellung (Gross- 
Format, Visitenkarten-Format und 
stereoscopisch). Copien von Oelge- 
möälden und Aquarellen. Albums von 
fi: 1. 30 an bis zu fl.25. Rahmen ühd 
Passepartant. Bestes englisches pa- 
tentirtes Albamin-Papier von fi, 135 
bis fl. 200 pr. Ries. 

Aufnahmen in dem Atelier täglich 
von 10-4 Uhr. 1588 


— a 





687. Alle Arten Näharbeitewerden mit Hand und Ma Tigft und promp: 
ausgeführt; ®raben 37, 2r Stod ui m» 1a 
Cin : 1 pin i "ER eine win Dr Mu EB Sn er Runter 3 64 
2 8 TEE EE 
— a — ‚ welche — 
wird geſucht „deren Offerten en RR bef. ri Ext > 










686 Bodenheimer Anlage an = Ken bei Herrn Mr. Martin ls 


Grund abgeladen werben, bie Fuhr A 
687. In der —— en Schriftgießerei 
werben einige ehrjungen und ae From von: ve s 
brechen und Auffesen gefucht. 
29 ter Rage wird ein Haus mit ca, 1520 
ß — 2* Senöler, yr. u 8, 
638 Gin Mitlefer zum Inſelligenz Blatt wird geſucht; -Allerk ga 
698 Engliſchen Unterricht ertheilt ein enzlifcher @etl 1 »xlor: 
deutſch “ franzöſiſch ſpricht; Wilbelerftrafe 12, Hm he mA A. 
689 Trauben zu haben Hanauer Chauffee 25 und Pfingfiweibe 1 
1562 Gin Gommis, welder Kenntniffe von Mercerie Artikel st, in 
Verkauf baldigft zu engagiren geſucht. Offerten A B poste restante Heidelber 
Daontfegung 77 
Alle Diejenigen, welche ee innigſt neliebten Water 7 Hohe 
obann Adam immer 


Herm 
zu feiner Iepten Nubeftätte geleiteten, fagen wir hiermit unferen_tief 
Die menden 
































nn einige Bew 


689 Wen 

des Grimenwegs das Ausschüitteln und Kudffopfen +4 Bitten, Tehpide u. 

das Hinausſchutten von Waſſer auf die Straße wicht unterlaffen, —* 
— * — ot nah 


689 bea etucher bitten- Die vere 
Direction * aldi e en üubrung d } 
von son J. u 4 2,0 far nr 


17639. Ein Commis gefucht, der jehr a Beug spe? auıfaumseifer 
Alerander | 













BenbebyrobuctenGeihERt Kalb aRgLR Kun — 
esproductenge t baldmögli u w übe 

No. 202 die Expedition d. 8 4 

681. fl. 9,500 bis fl. 10,000 find. fofort au 
zueigen. 7 Us? ? jagt bie die Oppebition 0 Fe 


679° Zwel Simmer ohne Möbel werten aut zu miethen gefu — — —— 





x 1.Bellage; Frauf Brtell.-Blatt:1g 227; Freitag 25 Septhre1868. 


gewebte wie gestickte, in 


09 
Vorhä allen Breiten, empfiehlt 
: 9 E. Breusing, 





1559 Bleidenfiraße 1. 


Petroleum, 


raffinirtes, in befannter befter Qualität bei 


| Ss. J. Haas, 
Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 


— Eiuladun 


® 
Im Hinblick auf die Auſprache an die Handwerter im Be rankfurter Anzeiger 
ergeht au bie Gefammthanbwerfg beren geehrte Frauen ter unb fonflige 
Angehörige die freundliche en? EN ER 
Breitag den 28. September in der „Neuen Anlage”, 
-» Abends von 7 Uhr an, 3 
u geiekiger Unterhaltung und freunblihem Verkehr mit ben Abgeordneten bes 
hen Handwerkertages“ ſich einfinden zu wollen, um in zwanglofem Meinungsaust 
a6 eine Biel fe vor Zugen, fi in Beharslicpfeit und bräberlchem Bufemmenfchen 
zu berfinigen und zu erftarken. | 
— — — werden wiederholt diejenigen Mitglieder des Handwerkerſtandes, welchen 
zu dem 
———— Samftag ben 26. Sestember im Saale ber „Harmonie“ 
Pattfindenben Mbendeffen nicht zugefommen fein folte, eingeladen, fih hieran zu bethel⸗ 
ligen und Karten hierzu & fl. 1. 48 Er. zeitigft im Angsburgerhof bei bem Unterzeich« 
meien in Empfang nehmen zu wollen, 
Das Eomite des Sandwerkervereins. 


re. Fraukfurter LotterieLooſe er: 
6r Claſſe ſtets Hinigft auf ale Spielarten. 
ze * — B. Grünebaum, 


Schillerplatz⸗ 
vwie⸗ — aß: und Steinweg:@de, der Hauptwache gegenfiber. 





\ . 689 Tüchtige Spenglergefellen finden dauennde Beihäftigung ; Alerpeiligenfr. 111.18, . 


Dr. Pattison’s Gichtwatte, = 


Heil und Präfervatio-Mittel gegen Gicht um 
* — Brufts, Hals⸗ und — as, —— und —— Cem 
en, @liederreifen, den= und Lendenſchmerz ıc. ıc. 
vöan⸗ Paquete zu 80 kr. und ‚halbe Paquete zu 16 Er. nebſt wer anwei 


W. von Arand, gr:80 
aa 


mergalle, 
4 Ziehungen. Am. 1. Ociober * 100, |! 


naͤchſte vierteljährliche Ziehung der von der Stabt Mailand nehten Ics. 45 0 







Sn Hauptgewinne des Anlehens find %c#. 100,000, 80,000, 70,000, — 

9*— en Be. F a — Ag os *4 ig Belt der 38 
muß, cs oder 1 Da ſolche n u fl.16 u haben glaube 
ſolche als eine fo vortheilbafte als folide ——— Gesten zu Lönnen, In Tab 


Jacoh Strauss, Brönnerstrasse 8, nächst der-Zeil. 
Met einem kleinen Nachlaß nehme die Looſe nach ber Biehung wieder zurfid. 16 


Buchene Holzkohlen 


b um Bügeln, Köthen ce. 
find uf. 2 ee ein a 
— 


Friedbergerſtraße 16. 


Pelzwaarenm. 
neuefter Mode in befannter guter Qualität werben ſehr billig verfauft bei 


1547 P. J. Dümmich, Zeil %. 
RK. K. österr. fl. 100 Loose. 


Ziehung 1.40ctober. Sauptgewinn fl. 200,000. 2 

Hierzu ſind — welche Serie und Nummer enthalten müfjen, wenn damit 
irgend welcher Preisßgewonnen werben fol, à fl. 3. 30 bas Stüd. zu beiichen * 
das Bankhaus 


4. Horwilz. jun. in Frankfurt a, 2 
NS. Auch kann das,;Gertificat vor Biehung gegen das DriginalObligationtises 
außgetaufcht werben. 


Ruhrer Steinkoblen. 


W684 PVorzügliches grobes Fettfchrot habe im Ausladen und empfehle fiiues ji 

geneigten Abnahme, Wilh. Vogel, Kabraafie: 

1471 In beſter 2age ber geit A ein mittelgroßer Laden 
vermiethen; zu erfragen bet der Ggpebitio 


1561. Ein tüchtiger Copift hr geſucht in der photographiiden 
‚ Anftalt von A. Hoffmann, Heiligfreuzgaffe 10, 

















N u PR 8 2 te u 


886. Baden gu vermierhen; Echaͤferg. 1. 

686, Ein gut möblirtes Zimmer zu ver- 
miethenu; Trußz 43, Hodyirterre. 

Pr e —— — Zimmer nebſt 
13 ethen; eg 35. 
„ 878. Bene elegante Wohnungen, 
5 Zimmer mit Salon, Zubehör, 
Hönen Manfarden und Garten 
gu vermietben. Trug 43, 

633 Neue Rothhofftraße 9 ift eine Woh⸗ 
ang, 5 Zimmer, Küche mit Waffer, 2 Mans 
sfarben, 2 Keller zu vermiethen, 

683 Zwei möblirte Zimmer, 1 mit Ca⸗ 
binet ; gr. Eſchenheimerſtraße 19, 2r St. 

686.. Eine hübfche Wohnung, 4 Zimmer, 
Kühe und Bodenkammer enthaltend, if zu 
wermiethen; Garküchenplap. 7. 

688 Bin unmbbl. Zimmer zu vermie⸗ 
then; Graubengaſſe 34. 

Gr. Hirfhgraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche mit 
Wafferleitung, Manfarden, Keller... 1580 
6867 Ein unmöblirte Zimmer an einen 
‚Herrn zu vermiethen; Münzgafle 3. 
687 Ein ſchoͤn möbl. Zimmer für Herren 
TÄ pr. Monat; Ultegaffe 25, im Hofe 
687 A elegante Sartenwohnungen 
von 4, 5, 6 u. 7 Bimmern, Balcon ıc; 
möblierte Wohnungen von 2, 3 u. 6 
ae Küche ıc. in Ihöner Lage; Mus 
Allion, Bockenheimergaffe 42, tm Laden. 
688 Ein freundlich möhlirteß Zimmer an 
ein anfländiges Frauenzimmer, auf Verlan- 
‘gen auch Koſt; Altem ainzergaſſe 43, Ir St. 
637 Ein ſchoͤnes Zimmer ohne Möbel, 
BVarterre, ift zu vermiethen Allerheiligen: 
gaſſe 30, rechts im Laden zu erfragen. 
T @elnhäufergäfle 19 ift ter 2. ©t. 
fir 112 fl. zu vermiethen. 
1551. Zwei Hübiche ineinandergehende 
möbl. Almmer tm 1. Stod auf einer der 
Beltebteften Straßen find au vermiethen. 

1625 Neue Mainzerſtraße 16 find 2 ele⸗ 
‘ante Wohnungen im 1. und 2. Gtod, & 5 

immer ac. vom 1. Detober ar zu vermieihen. 
Näheres gr. Hirſchgraben 15, bei Dowermeifter 
Berlan. 

1557. Gruneburgweg 16 ift der 2. Stod, 
‘Heftehenb ans 5 Bimmern, Küche, Manfar- 
den, Bartenzimmer x. zu bermiethen. 


1445 Der erſte Stock beſtehend au? 5 
Aimmern und Zubehör, iſt gu vermiethen; 
Schuͤhenweg 1, an ber Pfingſtweide zu erfr. 
im Nebenhaus. 

687 Ein heizbares Stubchen mit Möbel 
iſt an einen ſoliden Herrn zu vermielhen; 
Saalarfie 11, 2r Stod. 

637 Ein Zimmer. nebft Bobentammer an 
eine ftille Verſon; @oldhutgaffe 6. 

687 In ber Xöhergafle ‚if eine’ fleine 
Wohnung zu vermieihen; Briebbergenftraße 
No, 38 Näheres 

1527 2 ineinandergehende unmoͤblirte Bims 
mer u vermiethen; Stelgengafie 1. 

1528- 4. möblirte) Zimmer zuſammen ober 
getbeilt Zeil 40 gu vermiethen. 

1540 Stelzengaſſe 1 mehrere Magazine u. 
Böden verſchiedener Größe, auch. Comptoir u. 
Wohnung. 

1428 Krönerfiraße 9 ift eine gut möbl. 
Wohnung, Kuͤche ıc. zu vermiethen. 

1514 Große Bichenheimergafie 72 im 
Mittelbau, ir Stod, eine freundliche Woh⸗ 
nung von 4 Bimmern, Gabinet, Rüde ac, 

1475 Zwei Bal-GBartenwohmun: 
gen bon 5 und 6 Zimmern ꝛc. ‚elegant 
neu bergeftellt, gleich zu beziehen; Geiler 
ftraße 2, im Gartenhaus, 

1542  Ultemainzergafle 20_ ber 2. Stock 
von 6 Zimmern, Küche, 3 Ktammern ar. 
gleich zu beziehen. 

1535. Ein Geschäfts- over 
Fabriklocal ift zu vermieten; 


kl. — ——— 5, Ir Stock. 


688 Eine Wohnung, 140 fl. pr. Jahr, 
zu vermietben; Fahraaffe 39 im Laden 

136: Moöbl. Zimmer; Kettenhof: 
"Ri ; 

1562 Eine Mobnung von 3 Zimmern, 
Küche nebft allem Zubehör; Netierothtnf- 
ſtraße 23. 

8 Bleidenstrasse 8 

ift der erfie Stock, beftebend aus 
einem großen Zimmer und 2 Ea- 
binetten ıc., als Gefchäftslvcal zu 
vermietben; zu erfragen’ Bleiben: 
ſtraße 6 
Zwei Gartenwohnungen, 
a) 4 Bimmer, Küche, Keller, Wanfarben, 
b) 3. Zimmer, Küche, Keller, Manſarden 
1.; Kettenhofweg 22, gleich zu beziehen. 


— 


m 


Sin geivandtı 3 wird 
, nbter Hapfju r ⸗ 
» Bilbe . aße 82. : ” u 


685 Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und * aller Arbeit willig if, 
wirb gegen Pe Lohn gefucht; Brüden- 
quat 8, Ir ck 

" 686, Ein Maͤbchen, welches zu aller Haus⸗ 

arbeis willig iſt, wid gefucht; Walftr. 11, 
ahfenbaufen. 


S 
686 Ein Mädchen, welches burgerlich 
kochen kann, geludt; gr. Gallusſtraße 6. 
r 1 Gin Madchen, welches felbfiftändig 
kochen kann; ferner: ein tüchtiges Haus: 
a — — 
aſchen und Putzen werden geſucht. 
Exvedition 


3 
686. Gin Mädchen, welches kochen kann 
und die Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
geſucht; Schlachthausgafſe 3, 

687 Ein braves ſtarkes Mädchen von aus⸗ 
waͤrts, das in aller häuslichen Arbeit wohl 
bewan dert ift, wird in einen ftillen Dienft 
geſucht; Näheres Grebition. 

637 > Ein Monatmäbdgen wirb geſucht; 
Näheres. Baumweg 10. 

687 Ein braves, zu aller Arbeit williges 
Mädchen wirb —*28 Römırberg 24. 

675 Ein Diener von angenehmen Aeußern, 
welcher mit ig Zeugniffen verfehen, gut u. 
gewandt ſerviren fann, findet eine Anftellung. 
Mh. in ber Gppebition d. BI. 

: 686 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit williz 
geſucht; El. Taubenhof 8, hinterm Theater. 

. 683 Gin tüdtige8 Hausmäbchen wird ges 

ſucht; Pfingſtweibſtraße 3, 
‚1557 Ein freundliches Kindermãd⸗ 
hen, weldes zeinlich ift und gute Beug- 
niſſe aufzuweiſen hat, "wird fofoıtzu eum 
"Meinen Rinde gefucht; Hanauer Landſtraße 
No. 10, Parterre. 

618 Ein zeit reinliches braves Maͤdchen, 
weldes die Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird gefucht; Baumweg 10, 2r Stod. 
"675. Für Röchiunen, Mid: 
eben allein, Haus⸗ u. Kinder: 
mädchen find gute Stellenpffen. 
Sean , Mömexberg 11. 

: 687 Ein ſtarker Hausburſche wird in eine 
Wirthſchaft gefugt; gr. Bodenheimerftr. 10, 


N 


637 6. nieh elmMRäbchen welchet hrs 
gerlich kochen kinn gefucht: Wuddingi, 

680 Ein Mädchen, welches gut büner 
lich kochen kann, zu aller beit mil» 

lig iſt und gute Zenaniffe- aufzuweiſen hat, 
wirb geſucht; Krogerſtraße 7,-2r. Sted 
2684 Eln reinliches Mädchen, weldes zu 

aller —53 willig 4 und gleich -eingefen 
kann, wird gelucht; Götheplaf 18. 

684 Eine Köchin auch für Haubarkeitig 
fucht ; Bleidenſtrahe 12. 

657 Gin anſtaͤnd. Frauenzimmer; welchel 
ſchoͤn naͤhen und bügeln kann, wänfdd'eise 
u ” —— * —— 
groͤßeren Kindern, hier oder außerhal 
auch mit auf Reifen zu gehen; Fra Maas, 
— Bike .Oenk: mb Bihiralkin 

> n, Haus⸗ un 
ſucht Frau Söhnlein Ziegel fie 7. 

637 Ein Mädiyen, wel: s Lebe zu in 
bein Hat, und gut empfohlen: wird, ucht 
Dlenſt; aroße — —— 4. 

637 Ein Maͤdchen, weldes kützerlih 
kochen kann und Hausarbeit verficht, fukt 
De i Näheres Rothekreuzgaffe 27, ven 
— r. 
687 Es wird ein Baͤckermadchen geſucht 
Friedbergerſtraße 39. 

637 Win relaliches Madchen ſucht fie 
oder auswärts eine Stelle als Stubin, 
Haus- oder Zimmermädchen; Näheres &p- 
“688 Eine perfecte Köchin, melde 10 Jahre 
in einem Dienft war, fucht eine Stele. 2 

688 Gin Mädchen, weldes bürgerlid 
kochen kann und die Hausarbeit verkeht, 
wird gefucht; — 5, Ir Sioch 

687. En au aller Arbeit mill’ges Mid 
hen wird gejucht; alte Ma nzerg fie SL 

687 Ein fehr foldes Mädchen ſucht 
Monatftellen; Graubengaffe 30. 

687. Ein braves Mädchen, das in allen 
häuslichen Arbeiten erfahren if, nähen 
waſchen und bügeln kann, ſucht eine Eiele 
als Hausmäbshen oder bei einer fillen.Hert 
[daft * Mädchen allein; Seiferftraße 2, 

r Stod, 


639 Gin Märchen, welches bürgerlis 
—— Fink — Hausarbeit aa 
verfteht, wirb geſucht; Saalaafle 

683 Es Led eine Done ten gefucht 
Roͤmerberg 15, 2r Stock. 


2. Beilage, Frankf. Intell.-Blait 2227, Freitag 25. Septbr. 1863, 


Belanntmadungen, 


Taunus-Eisenbahn. 


Fahrordnung 
der Höchst-Sodener Zweigbahn und ihrer Verbindung mit der Taunns-Risenbahn 
vom 1. Oetober 1863 bis auf Weiteres, 


Fahrten in der Michtung von FITTERT rad Soden. 
er 
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Mittags und Abends. 
I. IE und II, Glaffe. 





t in Höhf .... 
nn Franffurt.. 
— — 
en. 


Bums, e mit * Fe ug * gaben Anſchluß an bie Blge der 8* Naſſau⸗ 
er Im Auftrag des Berwaltungsratbes: 


der Director: Wernber, 


„Etadt „‚Biesbaden“, Müngzga e 6, 
Dimmer, mit 


* pP bolftänbiger Koſt und —— 25, I. 80 bis I. 40 
pr, na 


er haben b furchtbar 

— en I RUE Me vom 9./L $ Eee Ba 35 ni, ben rei 

Puntt im bayeriſchen —— Keen, bat. Us u Fine hr ber? 

j6et, ftanben hereit8 — verbreitete ſich das entfeffe Häufe: 

n Slammen. Nach ee ches en 71 —* Tat don ben Bint ergebäube: 

Re a Br 
en e t tette 

nie Erntefegen ift ein an ei — geworden; e blicken ſie 

—9 nahen Winter — Ban un ben 

ſchwer heimgeſuchten Stabt aan HR ale it, nd 

nünenb, ba® verungllickte Mob 


Obgleid in Bayern —— a 
—— et der Umfang 9. —— 4* —— 
a, glauben darum feine Kar an ben, oft be Lu NEE 






zu richten, wenn fie nicht blos diefe 
und rd verlebt, ſondern Alle, die für — * ein warm 
Herz haben, zur Hülfe aufrufen. 
Zur Annahme milber Gaben, — denen auch Kleider, Hemben und Struͤmpfe 
ſehr erwunſcht w — ſich ber 
ankfurt a, M., ben 2 Termin Ines 


dr 
I 7} il 6 3 hm 
r 


eufoille, Hochſtraße 28 van 4 Era 
Dr "‚Oblenfelager, Untermain . ann eine —— 
er aſſe 1 


Genstor Dr von Oven, Hochſtraße 7; Dr. se Steig, Briebbergerftrafe 14 
Traubenzucker, 


prima Qualität, zu den —— bei 
I. 
Material: und Becbonaren'BarDiung, Sn sine 


„im grünen Wald“, 


689 An meinem ee in allen weiblichen Handarbeiten konnen noch einige 
Schülerinnen Theil nehmen. 
Franzisfa Draffer, Lehrerin, Alerheiligengaffe 55, I Stoc 


630 Indianer zu 3 und 6 kr., Traubentörthen 6 kr., große 80 
Conditor Schwahn, gr. 


689 Es werben fortwährend alle in das Nähfach ein Glogenbe‘ ſowohl 
auf ber Maſchine wie mit der Hand bei mir ups Bulk a und S 1, 
führt. Ch. Alexandre, 


Grfines *. elbes Senfmehl, friſch geftoßen. | 
1663 ülhelmv. Arand, gr r- Bockepheimepstr- 2% 


- Ä 
Ri — Te aa x 












Keue 
; 9 ; 
Herbſt⸗ und Winter⸗Kleiderſtoffe 
—⸗ und Wiicher empfiehlt zu ven billigſten 
‚1663 L. Fischer-Scheott, Neuekräme 4. 
DEE efhgefäliahteten erben, ah haben auf gen Ir Wojnmeipere ke ine 
Steljengaffe 18. 


—— — friſch ausgelaſſenes Hundefett von geſunden friſch geihlaßieien 


Tanz - Unterricht von E. Pre&e, Stelzengafle 6. 


Montag den 28. J. M. beginnen die verfdiedenen Gurfe für dieſen Unterricht 
hierauf: Refleettrende werben gebeten, wegen Gintheilung der Stunden, ſowohl im als 
außer dem Saufe, ſich baldiaſt mit mir au beuehmen. 1554 


‚or WE Seiden-Samımnte SE 
(war, und farbig zu herabgeſehten Preiſen bei Ed. Debler, Zeil 38. 


Ruhrer Steinkoblen. 


687. Beſtes Fettſchrot vom Schiff oder von meinem Lager Fahrgaſſe 16 genom⸗ 
men empfiehlt zu billigen Preijen 
“Gottfried Maes. 


2 Süßer Wepfelwein bei W.Wilcke. 


— ———— — — — — — 


689 Meifigeuge, Beichnenfifte, Libellen, Compaſſe ıc. empfiehlt biligft 
Wilhelm Beisenherz, gt. Hirihgraben 25, 





689 Ein Mädchen aus anftändiger Familie, welches gut 
ſchreiben und rechnen kann wird für ein Spezerei:Gefchäft 
gefucht. Mäberes auf der Expedition d. BI. 


os Zu vermiethen : 

Ganz nahe vor der Stadt eine große elegant hergerichtete Herr: 
febaftswohnung, jünliche Lage, mit fhönem Garten, zum Alleingebrauch, 
son welchem aus man eine veizende Fernficht hat. Zu der Wohnung, die 
aus 11 Zimmern in einem Stod ꝛc. 2c. befteht, kann auch Stalin 
für 4 Pferde, fowie eine Remife für 3 Wagen gegeben werden. Näh. Hochſtr. 14. 


1428 billigfter und rafchefter Wusführung von Drau 
trägen a —2 fs Wilkeim KM In at, Wodenbetn 






Stearin-Lichter 2 


zu ‚berabaefepten ———— emp 









583° den ungstag bie 
Frei um er Itöographirte Orbnungsliften, 6 fr. pr. St, zu baben ei Etrauß 
Fahrgaſſe 103, und bei J Weinreich Sieben, Zeil, ber Hauntwache Über. 
70. Celukt res fe Bügl en und auen 
ſcherei; Paradeploh Ir Stock 


bh 2 Zaden zu vermietben Steinweg No. 5: Näheres Bar 
J A hapbli 
1559 & Auswahl t tanino’8 
mäfigen —* wahl ſehr feine Pianino’s von Palifanderholz empfiehlt zu 
A. H. Soltau, vor dem — * Unterlinbau 4 















685. ‚Ein Kaufmann mit jehr. fhöner Handihrift win der Tchriftliche 4 
beiten ins Haus zu übernehmen und werben — dom adboeten N uren. vor 
gezogen. Wnerbieten erbittet man unter F. F 4 nur 


1501. Eine Wobnung von 4 —— Bubehör fir 
then; Mainzer Landfirafe AA, gegenüber dem 


1520 In ‚einer gebildeten Familie 
und Wohnung erhalten; Buchgaffe 3, Sr — 


1562 Cine Partie 12 Fuß Iange, 11 Zol breite und 8 Linien Dide — 


zur Anfertigung von Kiſten beſonders hend, billigſt 
Fri ch En 


eher, Langeſtraße 19. 


689 Grüne und weiße Grein für Gasla werden 
überzogen; n; Kloftergafie 36, im 1. Sto 2 Te pr 


1669 Iriſchen Zeanbenmo San in Krügen zu 24 unb 36 dar 
24 Er, in ber GEonditorei von J. A. 
‚7690 Für das „Muſeum“ Habe ich 3 —7* X MN 


690 Eine Partie Leinwand habe ich nn Be —— 
lexandre 
689 Eine geübte Arbeiterin findet Condition r Pusgeichär 
689 In einer Familie Fönnen zwei Serren ein möh 
Mittagstifch erhalten; Töngesgaffe Si Ir &tod. 
689 Anfrag 
Wann wird benn der vor dem Hauje —— Ro, 4 liegende Unrath endliq 
einmal hinweggeſchafft werden?? * — 
689, Hocdparterre.wird eine Wohnung gejudht, vor oder im 1 
heimerthores, enth. 4 Zimmer ohne Zubehör, In einen einzelftehenben 
abzugeben id. B. E, Wiegand, Zeil 


s Frauzöſiſchen Unterricht ——— 






































‚3. Beilage, Fra Sutell,ö Blatt JE 227, 





Belamntmadungen . 
Birarittitger Gpttesbdienft. 


oge®e 
Samstag den 26. Sept.: —— — Uhr. 
Morgengottesdienſt 8 Uhr. Schrifterflärung. 


> 1568 Inder Echriftenskicherlage Des ehamgel. Wereind, grofeı $ großer Sirfä- 
graben 15, ift zu haben 
Loſungen und „gehrtegte der Brübergemeine 


das 


Soral - Beränderung. 


1563 Bon heute an befindet fich unfer Co ir Fahr- 
gasse Wo. 10, im Saufe des Seren G. 2. Wenderotb. 
Frankfu rt a. M., Den 21. September 1863. 


Nuss & Leenhardt. — 
Wwe. Reichardt's Erben, 


Liebfrauenberg De 


l Lager in ker es Fabrikat 
78 * Ken ji Mefhin Sie ji Dacvanle e, & eat, Shubfohles, reg ihr 
alone: Schl n ./ für Gaseintichtungen, 1” his 2 


mit A = Spiral, zum Einfhläugen ı * Wein, Bier ꝛc., souscras, Luftkifſen, * 
leinen ac. au billigen "Preifen. 
Photographien 
aller Art, bo, Bifitenfarten empfehlen 
hemann S' Diehn, Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe — 
NB. Aufnahmszeit von 9 Uhr Morgens ohne Unterbrechung bis 4 Uhr Nachmittags, 
Sonntags von 91/, Uhr bis 2 Uhr. 


— — 
Tafel·Cafe· Thee · u. Waſchgeſchirr, 


Ben und Steingut in weiß nnd Decorirt, empfiehlt zu billigen 
en. 
1562 Alex. Broders, Hasengasse 13. 


ae ehen der Arſchü ei 


n = ember a früb. 
687 * * on * —8 


— 

1551. Drei neue Fenſter be Ki a 
Glas, circa 44 breit and ol, bin billig 
zu verkaufen; ; Katharinenpforte 1. 

685 Ein. Schreibtiſch von —2* mit 
Bücherrenalen iſt billig zu aufen; 
Mainzer Landſtraße 26, * lien 1 
1 und 8 Uhr. 

Ei * gut erhaltener Flügel; Bieber- 


ga 

—5 Fruhſtuͤcksherd, 2 Auspußthürchen, 
eine eiſerne Thire n neo Geſtell Inn eine 
Rauchkammer oder in —3* find 5 
billig zu verkaufen; Breitegaffe 

687 Ein reibtiſch und ein Briefregal. 
Schulſtraße 37. 

687 Ein gut erhaltener — Ei> 
— Römerbera 16, Ir Sock 

Ein Waſchtiſch wegen Miming zu 

—— Kalbaͤchergaſſe 4, —— 
zweiter Stock. 


689 Ein eiſernes Fenſter, circa 9 wa” 


und 5’ breit,.ift zu verkaufen; zu erfra 
Junghofſtraße 8. ’ * 

688 Cine, ſchoͤne eichene Do —3 — 
ein Regal mit Schubladen und ein Oel⸗ 
falten ; Schnurgaffe 19. 

638° gar; nener Thonofen if billig 
zu verkaufen. Näheres in ber Expedition. 

679 Ein fchwarzer Affenpinfher tft zu 
verkaufen; Lögergafle 40, Sachſenhauſen. 

688 Ein ſtarker Stoßkarren ; Saalg. 13. 

688 Ein Mack ſcher Kochofen it Gdthe⸗ 
pla 12 zu & verkaufen. 

688 Gin gebraudter Kochofen billig zu 
— hg Be 2 . m 

ben: mit Schublaben 

zu — Ecke der Roſen⸗ u. Schippen⸗ 


gaffe 

639 Ein vorzüglicher Wiener Flügel 
(Graf) für 80 fl. zu verfanfen; * der 
Ihönen Ausficht 58 Br Sto 

690 Ein gebrauchtes Sopha iſt wegen 
Mangel an Plaß billig zu —— Ha⸗ 
tens e:B.im Laden zu elfragem 

90 Verſchiedene Möbel; 

Shippengaffe 9. 

6y1 Eine gebrauchte ar nd 
bilig; El, Bockenheimer gaſſe 24, 17 & 

6 0. Ein Tiſch ımd Spiegel: if zu ver⸗ 
taufen; Mitfengaffe 1, Sinteehans, 





= Gin ic - Diftelf.».Ganarienvegel, 
— Br, 


Ei — 


9 
’ n. . 
be . 







rer 9 


ja breit im Lichter, ni Bo 


— 


634 
Pr . Nov. zu beziehen, 
Gi Liete ** mit 
— na —** 
gr 


ar * — ee 
Ein föhnes” mößt 


Fu 
zu ——— Sand er 


— dee 
en mi 
688 Ein möblirted und ein unmöblirtel 


Fass, 6 find —* — Rechneigraben 
* einem 


aut kann — „ea ken ** 


ergaſſe 5. 

688 Eine fhöne Wohnung von 5. Jin 
mern; Grünerweg 3, 2: St. am Surden. 

688 Ein Shläfer Tann Schlafelle erfab 
ten: NAH. auf 14, Barterre. 

688 MWohriungen von 4 Kinmern mit 
— * — 5 zu vermie⸗ 

en; nerring vd nah. Ther. 
688. Gin ſchoͤner Laden mit nn 


— Sr, 


ir gangbarır Tage, Für fl. 
und. u be dur 
Gtaben 37. 


1562 Ein Gewdlbe mit Kegaken zu * 
miethen; Toͤngesgaſſe 6. 

689 8 a Küche u... 
patterte, fl. 325; B —— 

639 Sacjfenlager 8 
Zimmer und Kirche Aithalen 
hor und Oartenan Bin 

688 Ein Stall 


Ver ef 
* 
und Hofraum; Dreifönt — —* 





——8 m ce i mit 


agalle 9. 
ehe — — 
in den falten der gemeinnüßizen 
a en zu erfragen 
2 bei dem ‚Hausverwalter, 
u vermiethen eine fchöne Manfarde 
m Bot; Dbermainftraße 9. 
Pitt 5 ai 4 J ſolide 


9 8 

je ale A Ei * — 
a fie 

89, — mm 11,9: Stod, ein 

möbl, Zimmer zu vermiethen. 

Ar Ein; möblirtes ‚Bimmer ift zu vers 


en ku Fa 1.. Oktober zu. beziehen; 
— — ehe⸗ möst, Zimmer ift an 





Hertn, ziu bermiethen; Batıeachie 98 a. gut mit 


Gin möblirtes_ freundliches 3 
w;dermiethen; Ralbäcergafie 4, Pr Stat, 


689 eue Rothhofftraße 3 if eftie Pär- 
Ba zu vermiethen und gleich 
au oe * 

866 * Bimmer zu vers 
ulſtraße 

6 — Arie 5 einen Herrn; 
en 8, 2r Stod. 

69 Paıterre 2: jchöne freunbfiche mödbI, 

Fre an einen Herrin zu — 
Ed dir mmeringfirahie bei Kahl. 
‚689 Eine * 


Wohrung * Stock 
‚Bimmern ne —— aum⸗ 
„BE zu — — äberes im Haufe 


‚zichten bat u aim * hate ak Hr 


— 


id 
fuht; — 18. —* 







Be — 
* * — Ft 


a — se 
era-11 

* x a ni FR = ein tray 
u 1e T eit 
Eu —— 8 25, el i 
er 

A Si — u 
Mäpddien Feſuch rain 
der Yuttermwaage 

688 ” foliten brabe Ride, das 


ſKeindern umgeben kann, Bier erde 
r ſucht zu Beer RotäHoffte 

688 Ein flarfer — 3* 
fuct ; —n⸗ e id/ vor dem Elchen· 
heimerth Dr. hi 

688 Ein reinliches 8 Monet Ab 
dien wird 2 Stimden — 
en a t * zu * 


iin; pe je klin ln ng: 
einem einzigen Kinde geſucht; 
welche jehr gute — 


melden; * ie en Schnurgafle 8. 
pie — 





689 Ei 

beit 
ji — ht — Auer: 
9 & Bu Fe > 


* geh ttelwe 3, 






u) i — 
— a 


Gute Arbeiter auf Hoſen, pr, 

H fr., werben — 
, {m errnkl 

wi wein. von 24 bi8 50 Er, die 


J 


e, feinere Rheinweine aus ber Kr 
—— 
e, wie — 


iſche einen zu billigen Preifen em- 


Carl Andrense, 
gr, Eihenbeimergaffe” 25, 
— Feinftes —*— a 52 fr, 
Milan au Tre ug 
14%0 
Ab en /a 
6r Klaſſe 144r e kit. R No 13408. 
Vor t Antauf wird — —— 
"686. nie Pfälger Wein, pr. 


et 2. ©. Stein, Schäfergaſſe 1. 


— — — 


686. @&üßer geofelw ein bei 
ig VBolliner, Hafengaffe. 

685. Weisfrant zum Einſchneiden 
wird im Hundert und PViertelhundert ab- 
gegeben; Haenjels Garten. 

689 MWanbelmil zu 12 ir. da® aroße 

ſchchen bei Gonditor Schwahn, große 

chenheimerſtraße 21. 

689 Mittwoh Mittag wurde von ber 
Trieriſchengaſſe bis zur Zeil ein Porte⸗ 
monnaie mit ca. 3 fl. verloren; gegen Be: 
—— — Trierifchegaff e No, 10, 





688 Es werben einige BortefeuillesAr- 
beiter seit. 
©. Brebm, Vilbelergaſſe 29. 
1562 Frifche Ananas, franzöfifche 
MWeintrauben, Birnen und Aepfel. 
2 h Milani, 
Bleidenſtraße 6. 
689 Gin weiß und brames Wachtel: 
bünbchen J abhanden gelommen und wird 
vor Ankauf gewarnt; Schneldwallgaſſe 8. 


690 Wein⸗ und eg * 
und verkauft J. S. Rupp, Markt 4 


1582 Die.ehe 
Tafelfeigen 
— in 
Göttinger W 


— 


Neue Göttinger Würfe bei bei 
Anton Henniäger. 


1561 En, Auftern, Ananas, Gaviät, 
ruſſiſche Kr Behuter non, Brie⸗ Reihe 
telsKäje bei 


Ed eveler. 


690 Ein Bol Spißhund 
verlaufen und — Denen 2 5 
warnt; abzugeben Friebbergergaffe 13. 

690 Ein Mädchen, . das Kleibe 
machen erlernt je me Nähen gehkt 
—9 ſucht Beſch ftigung. Ber grobe 

— 

0 En M — X pußen 

j N) e 
ud me — 11, &e 
" Feinftes Lampenöl pr. Maas 
52 kr., Stearinlichter 26 u. 28 fr. 
+ Sartorio, 


VBeriporen 
——— a ner 
mit Go ugeben gegen . 

Ioßnung Hoäftrafe D5, Ir Oind, 

690 Frifche Ananas von 1 bis 21, 
Pfd. ſchwer in großer Auswahl, alacirie 

rühte, Compots von allen Kruchtforten, 
owie dimeer aft und Himbeerſyrup Bei 

Ade hroeder, 
große Eſchenheimerſtraße %6 


690 Ein ſchwarzer Epig, auf den Rames 


Mohr” Hörend, hat fig —— 
eine 


n. Dem Wiederbringer 











odenheimer Anlage 7 und wirb vor My 
kauf gewarnt. 
691 Rauſchen n. fe'wein: 
I Cieppantengafie d 





315. A la ville de: Paria. 3cil5. 
er Meinen wetihen Kunden und dem verehrlichen Publikum beehre 
mich anzuzeigen, daß für, Die-bevorftehende Herhbst- und Winter- 





alson mein Lager in. 


S 
fertigen Herren- und Knabenanzügen 


fowie 


.. Wouveaute-Stofen 
beftens affortirt iſt. 
Winterröcke empfehle von 14 fl. an bis zu 42:1. 


I. & Brauch, Zeil — 
8 Buchene Holzkohlen, 


beſte Sorte, fomie tanuene Solzkohlen, pr. Malter 36 Ir., frei ins Haus geliefert. 
| Thomas Filzinger, Jungholstrasse 2; 


690, Ih mache einem geebrten Vublikam hiermit die Anzeige, daß. fih mein ‚Ges 
ſchaft nicht miehr im der neuen Rothhofſtraße 3, fondern Kloflergaffe 2b befindet; ſogleich 
empfehle ich mich im Hanrjchneiden, ferner mit einer Auswahl Haarzöpfen, Haarunter⸗ 
lagen und made auch von ausgefämmten Haare Zöpfe. 

J. B. Franc, Srijeur, Klaſtergoſſe 2b, nächft der Predigerftraße, 2 Stock. 


Dantfagung 
wandten, Freunden und Bekanaten, welde unferm unvergeplihen Sohn, Bruber 


A 
und Saſwager 
Friedrich Wilhelm Relehard 
bie lehie Ehre erwiefen, jagen wir hiermit unſern inmgften Dank, 
rankfurt a. M., den 24. September 1863: 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


689 5 in aufgezeihneter Qualität iſt eine Partie gang oder 
Strickwolle getheilt zu ſehr billigent Preiſe abzugeben; großer 
Hirſchgraben 25, im Laden. 


690° Die b,fannten rothen Hwiebeln find nur no einige Tage au haben, wo? 


iſt an der Fahrthorüberfahrt zu erfahren. 


Yorhänge "Eee er Te Shasaeben; 


FIR aalgafle 6, im Ammelburgfden Haufe, 2r Stod. 
691 Dehfenganmen:Salat täg'ih, A Portion 8 fr,; „Stadt New: Mork“, 









Wesen 


een — 


ai Gi unterm R 





Bachmann 
7Wielßadiergaſſe B 


Shotograppie-ibume mit Seifarindecken fo, —* 
VPbotogrovwen in Scifaringbiligft: 


632, Ih erlaube mit einetn — Publitum an allen, — 
unterricht am 1. October beginnt. Behufs An — der — bin 25, d, 
täglidy in meiner Wohnung, Eſchenhei 6, von 11—12 Uhr Mittags zu ſprecen 


Bertha Baumann, hrerin. 
667. Eine Partie an — 2* eien N je: 
fegten PBreifen. Ss. sat; 


BE Eis-Pomimade (I — Glaciale). 


1139 Die Donate biejer föftli von mir 
Pommade ift bei beibe 1 Gehe —* tan anerka —X SER — * 
ſchmilzt in der Hand Eis, ſtaͤrkt die Ko Pr un N 
Schuppenbildung vor oder hebt fie auf, u 3 Seh 
das Ausfallen und Grauwerben, "beförber En 
geöbte Geſchmeidigkeit und ee fchönften Glan —558 * a 
es kleinen 15. fr. Auswaͤrtige —— n * Beiftigung der, 
für Verpadung und Poſtſchein werden — erbe 


—— * Earl’ Srellet, Chemtet In J——— 
einverkauf in anffurt a. 
4. Hermann, — 


660 Ein junger Mann, Papp:, Cartonnage⸗ und Galanteri El 

längere Zeit in einer Fobrik als Vorärbeiter contitionirte, Die befte R 

kann, wün ie —3 Beſchaͤftigun uud ae: de elbe ra 

als Auslaufer oder Denerern: baten erfelbe fieht Mehr au te nk 
hohen Lohn. Neue Schlefingergaffe 12, Ir Stock links. ef Pi 


15634, Bor dem neuen Thor iſt ein neues maffiv gebautes —eä—— 
ten für fl. 22000 zu verkaufen; Näheres Bornhetmerhaide 


690. Gin braves reinliches Mädchen kann gegen häusliche: Arhe 
Kabraofie :08, Ir Etod. 


Dienftgefuche und Anerbieten. Gin Midhen, das: mit 

* — —* Sr veinktäieh ——— und die 
welches buͤrger oben kann, geſucht; ar, nach a —3 

Bodenheimerzafe 17. und Ba Ak ® id 


E 































— 


fungei Mann, bir BEE MUINAT: 
geleiſtet unb ar Arbeit 


—— 
At Dienft, Wotiigt bie! &: 


Are 

dchen, das 
——— Fr * re fan, wird: 
— Ren ** geſucht; Tritß 
* — —2 geſucht; 


Vin —— —— Alters, dat 
—— gut bürgerlich kochen kann und 


alle haͤud iche Arbeit: — fucht 
Dienſt; —— ben. Garküden 7 

690 “gut empfoßlenes Mid: 

de) welches bie —* fl. Kinder — 
in: Sand if, 4 

Baden „einen — war; ſucht hr zu 
aciren: Frau Mag 

de ei ori aus; guter ılie, 

iſſen nerfehen, bad nöhenund- f 


ae zn Tann, wůnſcht baldigſt in anftäntigem 
———— Bapagalgafle 9, Io. 
Bopfinnge wirdigejugt ; Saale 


Siorch 
8 344 Mädchen; welches büyr 
: Haube ‚nd: Handarbeit; 


gerlich Zocken ‚Tann, 
pe he in ‚einen, ‚Meinen Haushalt gg 1 


be: 4, Ir Etod rechte. 
690: &8 * * gen ae ⸗ Maͤdqhen 


geſubiz 
— aut — und fleißiges Wie 


wind geſucht neue Datmger- 
Ei gefucht ;. neue Dratmger 
I Ein: Mitdhen wirt yehui; dahr⸗ 
ana Son enger Genkburiee gefuhh; 


“ — es Madchen, das 
gut Aa ee kann, 


die Hausarbeit 
verſteht, wird zu fiillen Leuten — gr. 


Doden —— 17, Br tod 


fi wid. 
alte Sch — eng sent! 
30 er arte. win: Did. 


then. — —28 


waſchtu ‚uädı bügeln am) — ale: 
Girkmände; u zu erfr, KR Fe 


8* 
Bretegafe 19; ur ——— 
m fidrter Bunfihe — 


en te als Haus bdur ee 
agen Sachfenha —— en 
dt; Beil 6% 


—* ndern. 
690 Monatmaͤdchen gefu 
— Gin Bringen; weld es: gut burger⸗ 
lich kochen tain uud die häuslihe: Arbeit‘ 
aefmbli berfeht,{ucht Kane eier 


„2 Ein- 8 perl he Bitten 
Hufen; aan and ge — —— 


690 Bine; ehe ee 
nern ** F an verkänfei Aller 
—— 


—F — 


Rn = 


eine A, 





169. Gebrauchte Hate: { 
werden zu. kaufen, gefu 
!bergaiie 8. hs 
689 Raypsuder Abtrittfkeine werden ſo⸗ 
ge zu kaufen geſucht; Edenhe imer Land⸗ 


8. 
Ein ten hl * 
—— fucht * aches 
aͤhtxes El, Eſchen him UK FR He 
683 Ein gebray ins guteag St. nd 
befindiicher Eon ? wild: audi 
kaufen gefucht. 





— den 24 September): 


ben ‚heute. begonnenen Alftienverbanblungen des britten ttq 
töbof, gebildet uns ben pohkia ——— töräthen Ze8 


Dr. Jeanxenau 


be Fi, rin 


f. Staatsanwaltſchaft 


au * 
tie 
Fa Stabigerichtärd ‚Ei Er 
Herr Oberftaatsanwalt „Hrder.,,sd 


und den 


nn ift — aus den Herren: Baumann, Mylius, Finger, & an 


— * armer 


m 


Dunn. 0 nebl; gind eim er⸗ vo tottaer mo huiar eh Bonu aut 







gel a DE and: } gsi n 1; ** ne 
‚1: Die n richtet e } ad ee 
immermann, : Fe B —— — d. J re eh 
1dahier mitt — — s dem 8 







lsgaffe Ro nung 
len —— Schwe iger ein Tigarren⸗Etui, 24 fr werth und ein P 
t der Summe von; 8 fh, ſowie dem Zimmergeſellen Beter en. 
Sana * 2 fl. geſtohlen zu aben ; Verbrechen, vorgejehen durch die Arti 
1, 368, 371 be8 Strafgefeßbuches. — Die beiden: Zimmergefellen H. Sö® 
und P. Sſchweitz er —— im Juni d. J. wmit mehreren. andern Ar 
—— a ae in dem Haufe Hammeldgaffe No. 11. Sie — ein 
verſchloſſenes Kiſtchen ftehen, in welchem fie ihre Gffecten umb ihr: Gelb 
Diefes Kiftchen am 11. Juni Iegthin bed Vormittags in’ ber Bei 
eröffiiet, daß das Schloß, welches mit 4 Nägeln befeftigt —— Ik nee no des 
nem;Ragel hing, und das Eiſenblech an der in das andere Brett des —— 
ftenumtem Vertiefung, welche den Riegel aufnimmt, in Die Höhe gebogen war: 
waren aus::dem Kiſtchen ein Portemonnaie mit ber Summe von 8 Mund und ein Cigarren⸗ 
Etui, dem H. Schweiger gehörig und außerdem 2fl., dem P. Cumsiser gehörig. 
Giner der Stubengenoffen der Beftohlenen war der immermann - ®. Hee p von 
B im. Auf dieſen fiel aus verſchiedenen uden der Verdaͤcht. —— 
—— dem —* des Diebſtahls, Franlfurt verlaſſen, war nad Mainz — 
aber, anı demſelben Rage — zurück und begab ſich Abends nad — er 
bis Montag blieb. An: diefem Tage, nämlid am 29. Juni, er bier. \ 
und legte fofort das — ‚ab, Pos er das Rifihen” erbtocen: und befiohlen 
Bo 55 ‚male bez Betrag von 2 fl. 12 Er. in feinem Befitz In oem das 
[3 —— Cigarren Ein fand man in der Wohnung feiner’ 
ehmung vor dem Unterſuchungsrichtet hat· He ep das Geſtaͤndniß wie⸗ 
Bot. er — Öffentlichen Sitzung nimmt er einen Theil dieſes 
* BF Sehe age en) eh «mit — un ger an —* gen ie 
nd. dan ed vo an a 
a Ber bei —X Cr —* —— — 
Fr * — 8 fr“ en fange Fat erwi 
r. Schmelz, verzichtet‘ auf das En ——— pm: 
Th einen a erhoben. Nah dem Reſumé des Präfidenten 
fich de — in Au —— — zutäd und ſprachen na 
den: —* ten des Me 8 im vollen Umfange ſchuldig. Der Oberſtac 
beanttagt gegen’ ven re eine rg ar neh ' von 13 Monaten 
Dr. 8 —— * * eſte der Eorrect Geſetze — 
verurtheilt den eep zu einer e 
8 Monaten. 


———— richtet ſich gegen Caspar Wilhelm Rem. 

ng, hrung und ‚Mipbran 2 

a, Ir eh nn * 

en mi j Sänelt, Roaues, Dr. Binding: &ramm Dr, 2 

ferd, und Sälottner. 

eidiger des Nern ift Her Dr. Mayer Am‘ Intereffe 

eiatel wid biefer Fall in geheimer Sikung verkandelt, "Der — 
beiden Sapıe —— in eine —— von ein 


— Re z 
= 1 Ur = ——— 









& 









5. Beilage, Ftaulf. Intel,-Blaii 12227, Kiel 





Betanntmahungen 7] 


Journal«= Zirkel. 


Erheiterungen. Illuſtr. Femillen-⸗Journal. Ba’ tenlaube. Hamäblitier von Hrl- 
länder. Sonntaxsblatt von Ruppius. Ueber Rand ımd Meer. Wliegende Blätter. 
Diefe 7 beliebteften Zeitichriften werden den Abonnenten 2 Malin ber Woche 
mäßig zugeſchickt und beträgt das halbjaͤhrliche Abonnement für hier 
vierteljährliche 54 fr. Gustav ®e — 


— —— —— ——e —ñ — — — —— — — T 
® . * 
Vom 12. bis 39. Oetober 
Haupt: und Stlufiziehung der Herzogl. Brannſchweig · Lüneburq. Landes lotterie, in wel- 
der 11000 Gewinne von ev. fl. 175000, 105000, 70000, 3500 
17500, 14000, 10800, 8730 20. ze. bis abwärts zu fl. -8!/, gewonnen merk 










müflen. ! 
Für wenige fl. 5 t/,, 2 
„ 10 '/, bei Verziht auf ben Gewinn =. 
„ % Ya unter fl. 100 
„ 40 Yu 


und mit Anſpruch auf alle etwaigen Gewinne zu fl. 7O das Ganze, Getbeilte tm Bet: 
bältniffe empfiehlt unter Zuſicherung pünktlicher Bedienung d x Hauvt-Gollcteur - - j 
Jacob Strauss, Brönnerftraße, nächſt der Zeit, 

153%. Offerten von Bibhlivutheken und werthvellen einzelnen Bfdhe | 
(Rupferwerken ı, tal.) erbittet die Buch- und AnHquariatähandlung von ) 
saac St. Goar, Mofnarft 6, an ber Hauptwache 

691. Eine Dame aus London, welche in ben erften Familien Englarbs Diet 












geweſen, mit ben befien Zeugniſſen verjehen iſt und geläufig fran,öfifch und deutfch ſprich, 
wünſcht einige Unterrichtsſtunden in ihrer Mutterſprache zu gebin. Frankirte Offerten 
unter der Chiffre H L F Eifördert die Expetition d. Bl. 
Zondon, 23. Sept. Engliſcher Walzen wınde zu tea Iepten Montagepre ſen ver 
fauft, in frembem war jehr befchränftes @eichäft. Weiter: trübe. > hi 
Amfterdam, 23. Sept. Waizen ſtille. Eeddrrter Roggen loco 3 fl. n’etriger. 
Roggen auf Termine feſt. Raps pr. November 69'/,, pr, April TU. Räbdl-yF. 
November 39/,, pr, April 40, 
Samburg, 23. September. Waizen Ioco niedriger, ab auswärts jeht flat. 
Roggen loco ftil, ab den preuß. Oſiſeehoͤfen flau, pr. Frlibjahr zu 64 ange . 
Berlin, 23. Sept. Roggen pr. Herbft 39%, ®., pr, Frübfabr 40'/,. Del lodo 
12%/, B., pr. Frübjahr 12'3/,,. Spiritus pr. Herbſt 15%/5, pr. Aäbiehr 157 
Köln, 23. September, Waizen pr. November b bei, 5°, Br., 2/5 @;; 
März 52°%;,, Br., 51!/ı ®, pr. Mai 61/5, Br, I, @. Roggen pr. Noveuiber 4% 
Br., 4/1 ©., pr. März 4°/,, Br. 49, G., pr. Mai 4, Br, 47/58. Hafit 
Novbr. 3°/; Dr. — pr. Ott, 3% Yo biz, 2 Br,  @, pr Mat 13%/,0 bi 
» 1 . . . _ 


13?/,, Br., 





















Theater-Anzrige. — 
Kreitaı den 25. September: Jaeob und feine Söhne in Egypten. Mu— 


ſitalſcheẽ Drang. 0,8 h Alrz, Duval, Duff yon Mehu. Ar Porſt. No 241. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatöbehörben, FSK 
und den Ftaulfurter Nachrichten als Gxtrabeiläge, —— 








(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





EIER LEERE ET TER, ı TER TENTZETC TE EEE Er BREIT IS ei > 


AR 228, Samstag den 26. September 1863. 
Ueberblick der Ereiguiffe im Gebiete der politischen 
und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 26. September. In der Schluffigung der katholiſchen Vereine 
erflärte bie —— nach Anhörung bes Berichtes ber Section flr Caritos, er⸗ 
Rattet durch Herrn Müller aus Berlin und: auf Antrag ber Commilfion, daß fie ſich 
bermalen nicht veranlaßt finden Tönne, ſich über Die große foriale Heitfrage und ihr 
Verhältniß zum Ghriftenthume auszuſprechen, daß fie aber ben Katholiken das Stubium 
biefer Frage dringend arempfehle Gtiftungsrath Holl aus Karlerube dankt für bie 
Epympathien, welche fidh in der Verfammlung für ben greifen Erzbiſchof von Freikurg 
lundgegeben hätten; ber Tag ſei nicht ferne, wo ber Erzbiſchof bei Belegenheit der mıın 
zu Iöfenden Echulfrage in Baden für bie Rechte ber Kirche in erneuerten Sawpf ireten 

e; wenn auch bie Zatholifche Kirche von Baden ein Vermögen von 70 Millionen 
frei verwalte, und biefi Recht durch langen Kampf errungen Habe, fo fet dieß doch nichts 

egen die Gifahr, welche jet dem Rechte der Erziehung durch bie BI. Kirche drohe. 
e Berfammlung möge daher durch ihr Gebet den greifen Erzbiſchof jetzt ſchon untere 
fügen. Auf Antrag der Abthellung für Äußere Beziehungen und Kormalten, Bericht 
erftatter Juſtizrath Adams aus Goblenz, wurden ferner ohne Debatte folgende Iwei 
Anträge angenommen: „L) Um eine mehr energifdhe Goncentration Tatbolifcher Kräfte 
beiguführen, fol der auf der vorigen Generalverfammlung * Beſchluß auf Her⸗ 
Uung -einer umfaſſenden Statiſtik der katholiſchen Kirche Deutſchlands auch auf bie 
beftehenten Vereine ausgebehnt werben. 2) Die katholiſche Generalverfommlung wolle 
bie in Deutfchland beſtehenden katholiſchen Vereine erſuchen, mo möglich vor Schluß bes 
laufenden Jahres, dem Wororte möglihft bald ſpeclelle Mittheilung über ihre Einrich⸗ 
tung und Mitgliederzabl und mit Bezeichnung ber Berfonen bes Borftandes einzureichen." 
Als Ort der näcften Generalverfommlung wurde Würzburg eventuell Bamberg be- 
ffimmt. Auf Grund bes Beichluffes, einen Fond zu gründen zur Unterflüßung junger 
katholiſcher Gelehrten urd Literaten, wurbe ein Gomite mit der Unsführung betraut 
und in bafjelbe ernannt bie Herren Thffen und Yanffen aus Frarkfurt, Dr. Heinrich 
ans Mainz, Profiſſor Bellinger aus Hadamar, Profeſſor Hettinger aus Würzburg, Dr, 
Will aus Nürnberg und ein Mitalieb aus Bonn, über diſſen Wahl noch keine Ent« 
ſcheidung — Schließlich wurden folgende acht Reſolutionen einſtimmig 
eſe N; 

1) Die in Frankfurt verfammelten Katholiken ernenern bie auf allen früheren Bes 

neralperfammlungen auegeſprochene Eiklärung, daß fie für ihre Kirche das Holle Recht 





und die volle Freiheit forbern, welche nach ben gottlichen und menſchlichen Geſehen Ihr 
gebührt; daß fie aber nicht minder allen andern in Deutſchland beftchenben Gonfefflonen 
gleiches Recht und gleiche Freiheit zugeſtehen. 

2) Sie fehen in redücher Durchführung des Principes ber Parität bie ſicherſte 
Grunblage des religidfen Friedens und in einem ehrlichen Wettlampfe ber Wiſſenſchaft 
unb Liebe ben einzigen yräg Heilung ber religidfen Spaltung ihres Vaterlandeb. 
indem fie der Sefmung leben, daß ſich das deutſche Volt aus * zeligiöfen Ent- 
weiung wieder erbeben werde, und allezeit das tieffte Verlangen tragen, ihre getrennten 
rider auf bem Boben ber einen und einigen Wahrheit wieberzufinden, fordern fie alle 
ehrenhafte Männer auf, den graffen Fanatismus zu verurtheilen, der in einem Xhelle 
der deutfchen Wiffenfhaft und Preſſe die Waffen ner Lüge und Verlsumbung gegen bie 
kathollſche Kirche führt. 

8) Angeſichts der ſchreienden Ungerechtigkeiten, mit ber in deutſchen Kammern und 
jüngft in ganz befonderem Maße in ber zweiten Kammer zu Darmftabt bie Gewiſſen⸗ 
freiheit der Katholifen und bie wohlerworbenen Rechte der Kirche angegeifien wurde, 
erklärt bie Generalverfammlung feierlich, daß es Pflicht ber Katholiken, Laien wie 
Priefter ſei, mit jedem erlaubten Mittel Geſetzen entgegenzutreten, welche bie Freiheit 
der Kirche und bie volle Entfaltung bes Lirchlichen Lebens hemmen. 

4) Auf das tiefte burhdrungen von ber Würbe ber wahren Wiffenfhaft und voll 
kommen überzeugt von ber Nothwendigkett einer allfeitigen Fortentwidlung bes menſch⸗ 
lichen Geift«3 ga bie @eneralverfammlung zugleich befennen zu follen, daß nad katho⸗ 
liſchen Grundfägen ber von Bott gegründeten Autorität ber Kirche bas Recht wie bie 
Pflicht zufteht, überall dieſe Beftrebungen, in fo weit fie das Gebiet ber religiäfen 
Wahrheiten berühren, nah dem Maßſtab ber göttlichen Offenbarung zu beurtbeilen, 

5) Die Generalverfammlung proteftirt im Intereſſe ber chriftlichen Religion und 
im Hinblid auf das fittliche Wohl des deutſchen Volkes gegen jeben Verfuch, bie Säule 
. von ber Kirche zu trennen. Sie verlangt für bie Kirche das Recht, Schulen zu 
und für die Familien bie Freiheit bes. Fatholifchen Unterrichts. In jeber regel 
durch welche katholiſche Schulfiftungen ihrem urſprunglichen Zweck entfrembet werben, 
erkennt die Generalverfammlung eine ſchreiende Verlegung bes Princips der Gerechtig ⸗ 
Beit, welches das Fundament ber Staaten ifl. 

6) Die Verfammlung will nicht unterlaffen, mit wehmuthsvoller Theilnahme ber 
Gräuel zu gebenten, weldhe derzeit in Ruſſiſch-Polen verhbt werben; fie verabjchent in 
gleihem Maße die unerhörten Gewaltthaten ber ruſſiſchen Regierung, wie bie unmenfd- 
lichen Handlungen ber Revolution, Indem fie einen ber triftigften Gründe bes Unglüdes 
dem bie polniſche Nation verfallen ift, in ber ungerechten Unterbrüdung ber katholiſchen 
Kirche etkennt, fordert fie alle ihre —— auf, ſich mit dem heiligen Vater 
im Gebete zu vereinigen, damit fs Bott ber Leiden ber polnifchen Kirche und bes um 
bie Ghriftenheit ehedem hochverdienten, einer gottvergefjenen Politik bes vergangenen 
Jahr hunderts geopferten polnifchen Volkes erbarme. 

7) In unwanbelbarer Treue dem heiligen Stuhl ergeben und tief gerührt von den 
enblojen Leiden des Heiligen Vaters, erneuert bie Generalverfammlung ben feierlichen 
Proteſt gegen alle Gewaltthaten, durch welche die weltliche Macht bes Bapftes verfüm 
mert und feine völferrechtliche Stellung gefährbet wird, Sie bittet u Angelegent ⸗ 
lichſte alle Katholiken Deutſchlande, in dem Eifer, mit dem fie Pins IX. das Almoſen 
des Peters: Pfennigs bisher geſpenbet haben, nicht zu erkalten, damit bie fortdauernde 
* des a Vaters ber Chriſtenheit in ber Beharrlichkeit feiner Kinder em 

erung finde, 





Belanntmadhungen, 


Unterridjts - Anflalt 


der israclitifchen Neligions-Geſellſchaft. 
Beginn des Wintersemesters 1. October d. J. 
Eltern und Vormünber, weldhe ihre Kinder und in dieſer Schule ans 
vertrauen wollen, werben erſucht, dieſelbe baltigft anzumelden bei 
Herrn Rabbiner Hirsch, hinter d. ſchoͤnen Ausfiht 1, 
„ Ku. W. Schwahacher, Langeſtraße 7, 
‚„ B. M. Goldschmidt, Bornbeimerfiraße 7. 

Es wirb zugleih in Erinnerung gebracht, daß biefenigen Schüler, deren Austritt 
nicht 4 Wochen vor dem Schluſſe bed Semefterd augemelbet worben, auch noch für das 
folgende Semefter der Anftalt angehöig betrachtet werben. 

Frankfurt a. M., den 4. September 1863. 
13% Der Schulrath. 


Bekanntmachung. 


1552 Am Tobestage bes feligen Herin Mayer Amſchel von Rothſchild 
14. Tiſchri (dem 27. ers d. J. entiprechend) fol nad) $ 11 refp. 22 ber Sapun- 
en Abe der beiden Geſellſchaften eine Aufnahme unter Grlaffung des Einkaufgeldes 

tifinden. 

Anmeldungen hierzu werben bei den unterfertigten Verwaltungs-Kommiſſtonen bis 
zu obigem Tage angenommen, 

Frankfurt a. M. ben 17. September 1863. 

Die Verwaltungs: Eommiffionen Der ifraelitifchen 
Männer: und Frauen: Hranfenkaflen, 


Neu angekommen: 


Engl, Gesundheitsflanellhemden (neuester Schnitt), 
„  Unterjacken, weisse und rothe, 
„  Brusteinsätze in Leinwand und Pique, ganz 
neue Dessins, 
„» Kragen für Herren, reiche Auswahl, 
Percal-, Shirting- und Leinwandhemden etc. 


Bestellungen auf Hemden nach dem Maass 
werden fortwährend entgegen genommen und 
prompt effectuirt. 

A. W. Schmah 
1656 Ede des Marktes und Sollgaſſe Wo, 19. 


1536 Befte Sorte steinerne Röhren für Mafferleitung u. 
8. v. Abtritte von 2” bis 8" Durchmeſſer unterhalte ftets- Lager und em: 


pfehle dieſelben beſtens. 
Nicolaus Franz, Bomplat 8. 
nterröcke mit Bordüre, 


‚1552 Bon diefem Artikel koſtet die bilfigfte Sorte bei mir fl. 21,.. 
Außerdem find deren fehr elegante in einer neuen Art von fl. 31, bie 
fl. 5 bei mir ‚zu haben. Auch Unterröde für Kinder. find vorräthig. 


&. W. Wüstner, Meueträme 3 
. ‚8Schwarzseidene Herren-BHalstücher; 
bie nit abfärben, billigſt bei Ed. Debler, Zeil 38. 5 


679. Gutgehaltene ir, 2: und 4-fipige Schreibpulte, 2 Gomptotrverfchläge, 2 Fleine 
Gaslaiıpen, 1 Stell⸗Leiter, 1 Briefregal xc. Billig; Ed der Klofiergaffe 69, 


1466, dr vermieten im Innern ber Stabt, in einem newerbauten Haufe: 
ne Wohnung von 8 Piecen nebft Balfon,-2r Storm, mit ber Ausfiht auf 
einen freien Platz; ' 
eine Wohnung im 3. Stod von 4—5 Bimmern, 
Näheres Afterbeilinengaffe 67. . 


1562 Gin Gommis, welger Kenntniffe von Mercerie Artikel befipt, wird für Dem 
Verkauf baldigſt zu engagiren geſucht. Offerten A B poste restänte Heidelberg. 


668. Finkenhofſtraße 7 ift der 1. Stock, befiebend aus B Yımmernı 
20, A Mauſarden und Gartenvergnügen zu vermietben ; Näh, nebenan Mo. 5, 


Eorh-2hleingi ie dem Golbfiek 
3 Korb-Weiden Tür gch 
691 Undhe mergaſſe 21 wirb ein Schreiner-Yehrling geſucht. 


691 Gin ſolides Mädchen aus guter Kamtlie wfnfcht in der Nähe der Bodem 
heimeraalfe eine Schylafftelle. Näheres Markt 44 bei Fran Schulz. 


690 Ich warne hiermit Jedermann meinem Cohn Cgmont eiwaz borger 
indem ich für nichts bafte. J. P. —— 
ẽ iſt eine große Partie zw verkaufen; -auf- bem- 
8 Rartoffe Er IPe3- 1er 
691 Geſucht: 1 Pa in einer Patterre ooer 1. Ranglope, Offerte C 
5 werden auf ein neues Haus als erfer‘ Snfaß- ohne 
& ll. 12000 gefucht. Näheres Fahrgaſſe 126, in Faden. i 


1524 In allen Gröhen find vorräthig feuerfeite Haffatı und 
Ehatoullen bei A. R. Kirieger, ti. Eſchenbeimergaſſe 50, , — 


Aecht Brduner’s Flecken·Waſſer 



















bei &eergz Beikh@)p © N 
Stearin-Lichter 
zu berabgejepten Preifen empfiehlt © Andrcae, gar. Eſchenheimerſtt aße Pi 

















EENYEKETN KERN 


Kirchliche An Anzeigen. 


Am 17. Sins —* nach Trinitatis, den 2. Sientember 1863. 


e evan gel.siutberifche © eme inde. 
@t. 108: 9 — * Pr: Meifin 8 5 uhr Hr, Pfr, Wehner. 
&t. 29 Uhr Hr. Ber. Baſſe a en ng 
; 2öß. 1-9 hr Hr. Pfr, Roos. 5 Uhr Hr, Pfr. D 
att.: 10 Uhr ar fr. ——— — F — Or. Dr, Steig, 

auen?®,: 9 Uhr — Kalb, Uhr Hr. Dr. Kirchner 

igöt,.: 9 * Hr. Br. 3 ung. Pr Uhr Hr. Pfr. Krebs. 
Bei des 8. Geifthofpitalss Uhr He. Bred. Bagge. 

erh als: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner, 

tſa 


des 
al des Verforgungsbanfes: 11 ihr Hr. Bred. Grfnewal 
Taufmoualn Hr. Pfr. Roos, Gorntatienens Hr. Pfr. Deicler. 
on: 


Woeißftauenlirche: Hr. Dr. Kirchner und Hr. Bir. Kalb, 
Sn Oerktagen, Bormiltags 9 Uhr, Et. Katharinenfitche: Fig Hr. Een. König. 
Betftunden,. Nacınitiags 4 Uhr; 
&t. — — —7 rt. Dr. Steitz. &t. KRatharinenfirdie: 211 gi Bir Kalb. 
— Pfr, Dreh 4 Freitag Hr. Roos. 
wo &r. Be. Meifinger. Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
Dreilöniget.: —328 Donnersta Ean Samstag Hr. ‚Sh. Jung. 

Am 18. Sonntage nad) Trinitatis, 4, October, ift Abendmahl in der er Ratharinenfirche. Beichten hierzu 
find Samstag, 3, October, in der St. Katharinenficche, 12 Unter. Pir._ Baſſe, n. d. Betſt. Hr. Sen. König. 
Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 

Bkefermirte Airche. —— Sir Hr. Pfr. Sqhtaber 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Pred, Schäfer. 
Amtewoche für Taufen und Tramungen vom 27. Septembet bis 3. Octobet: Hr, Pfr. Sqdet 
Culie de V’Eglise reformee francaise, 
Dimanche & > bone —* J pasteur Bonnet. 
hatt le pasteur Schröder, 
azbie RR! = tbolitehs Gemeinde, Andactfaal,Seiligkrengafie 10: 
ntag den 27. September, Vorm. 10 Uhr, ee Elffwer ats Gu . , 
Metbodiiten: Gemeinde, (Paulsgaffe 2) 
Sonntag den 27. September, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr, Fr Pred. Haußer, 


English Church. Alev. J.C. Flood, Chaplain. 
Divine Service en Suudays in tho Church in-tho-Goethe- 


Piatz at 21.0, m. and at 23, 30 p..m« 
9 7 Gorseiten und. Orinolines 
ji. (\ ' empfiehlt 
’  E. Hfieber, vorm. 5. Koltot, 
| 






H in reichhaltigster Auswahl’ 
* 1477 Töngesgasse 22; Ir Stock. 


Dienfig e und Anerbieten. 
1561 ge aͤdchen, das Telbfiftändig, 
kochen kann und bie Hausarbeit verrichtet 


wird geſucht; Brüdenfiraße- 28, Ir Stod, 
688 Gin Mädkhen, welches bürgerlich 
kochen Fann und die Hausarbeit verfteht, 
wird. ge s Benbergaffe 5, Ir Stod, 
636. Mabchen, welches kochen kann 
und die Hausarbeit gründlich verſteht, wird 
geſucht; Schlachthaus gaſſe 3. 
1563 Ein auf’ ewmpfohlenes und flelßiges 
er a wirb gefucht ; neue Mainzer 


eo &i Zapffunge wird geſucht; Saal 
n Bapfjunge w efucht ; Saale 
gaffe 1, im Stor — 


688 Ein braoes Kindermaͤdchen wird ge⸗ 
ſucht; Metzgergaſſe 13. 

688 Ein flarker Hausburſche wird ge⸗ 
ſucht; Sömmer ingſtraße 15, vor dem Eſchen⸗ 
heimerthor. 

692. Ein israelitiſches Mädchen, das gut 
koch‘n kann, ſich der Haufarbeit unterzieht, 
ſucht eſne Stelle bis zum 14. October; 
Frau Gotthold, Neug ſſe 18. 

691. Ein ſolides Maͤdchen, welches ein 
gutes Lob erhaͤlt und in allen Arbeiten 
willig iſt, ſucht eine Stelle; Frohnhofſtt. 15. 

689 Ein junges Mädchen ſucht Dienſt; 
Viibelergafie 21, 2r Stod, Hinterhaus, von 


Uhr. 

689 Ein folives Mädchen gefeten Alters 
fucht eine Stelle zu einem Kinde; Falken: 
gaſſe 1, Ir Etod. 

1. Kür folrde Mädchen, die gut bür⸗ 
gerlich kochen koͤnnen, d gute Stellen 
offen; Bender, Graben 37. 

691. Ein ftarkı 8, reinliches Baͤckermaͤdchen 
ser; Borngaffe 15. 

69T. Ein Hausmädchen wird gefucht; 
Kornblumengafle 4. 

691. Ein anftändiges Maͤdchen, welches 
waſchen, nähen, Bügeln und ferdiren Fan, 
wird als Hausmädchen gefucht; nur ſolche 
welhe gutes Lob erhalten wolle fich: melden 
efeiftraße 19, 1. Stage. 

619. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; gr. Kriedbergerftraße 24. 

692 Ein ſtarkes Mädchen, welches Bür- 
gerlich kochen Tann und, bie Hausarbeit 
grunblich verfteht, wird geſucht; vor ter 
Hauptwache 6, Ir Stod. 


092 Ein M j pe kann, 

ui ac A te8 folibes Frauenjimer 

€ N 

" as noch ide bier in Tondillon war, inkl: 
idermachen 


len Handarbeiten und Klrid 
iſt, ſich auch häuslichen Arbeiten un 
wünfht baldigſt eine Stelle zur Stuhe der 


Hausfrau oder zu einer einzelnen i 
Näheres biuterm Lämmeden 6, Ir. Stod. 

691. Ein fünges Maͤdchen ek von 
guter Erziehtrg, welches daB Seid * 
gelernt hat, wuͤnſcht als Kammer-- oder Auf, 
ald Ladenmäpden in Condition zu trcken 
Näheres Expedition. 

691. Gin reinliches Mädchen wird ge 
ſucht; Bodenheimergaffe 76. 

6391. Ein Monatmäbchen wird gefudt; 
Saalgaffe 1, 2r Stod. 

691. Bodenheimergaffe 28 wird ein rein, 
liches Monatmaͤdchen geſucht. 

601. Tongeẽgaſſe 17, erſter Etod, mir 
ein Stubenmaͤdchen geſucht, wrihesretmat 
ſchueidern, waſchen und bügeln Tann; die 


bei auch itwas —A verfiel, 


Bekauntmachungen. 
1562 Die erſten neuen "Smyrus 
Tafelfeigen,, fruits glacos assortils, 
Gompotfrüchte in, Gläfern- u. feiihe 
Göttinger. Würfte, 
Joseph Milani, 
Bleidenftrahe 6. 


— — — — — — — 


Selſerwaſſer 


1274 Friſche Füllung in" 
und 14 Pal für Wirthe —— 
verfäufer zu billigen Preifen bei IB. Magel, 
Paradiesgaffe in Sachſenhauſen, Magel 
ſche Gartemviıthfchaft,, Grüneburgmeg, und 
Haupt:Depot bei 143 

Gottfried Maes Fahrgafle 16 

639 Gin weiß und braunes Woechte 
hlin dchen ift abhanden mmen und wird 
vor Ankauf gewarnt; Schueidwallgaffe 6. 

686. Außgezeichneten Pfäher Wein, ſ. 
Shoppen 12 tr, bet & “ 

2. ©, Stein, Schäfergfte 1. 


2. Beilage, Frant. Iutel,-Blatt „122 


Befanutmadungem 
BETIE FC 


Taunus-Eisenhahn. 


Fahrordnung 
der Höchst-Sodener Zweigbahn und ihrer Verbindung mit der Taunus-Eisenbahn 
vom 1. October 1863 bis anf Weiteres, 


Fahrten in der Michtung von Söchft rad Soden. 
Mi:tags und Nkenbs, 





Septbr. 1863; 









IM. und IM. Gfafe. EMI EM. I. u. 11. Claſſe. 


Cloſſe. Claſſe 





[ * 

Abfahrt zu —— 6 308 — Ilo V—go 60 — 
„m Biestaden.| - 55 68 o8 — 220) — 1555 
„m Man ...| — 165185 00 I — Ia0ı — I6 5 
on... 1b sl — leo — IH 
P 3868 660 82010 30 116553 5420 680 7210 
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Fahrten in der Nichtung von Soden nach Göchſt. 
Mittags und Abende, 





Morgens. 








L U. und 111, Glaffe. 1. U. und I, Claſſe. 
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Die mit * bezeichneten Züge haben Anſchluß an bie Züge der Herzoglich Naſſau⸗ 
ſchen Staatsbahn. 
Su Auftrog des Verweltungsratbes: 


der Director: ernher., 


Su — — — — 
2 Süßer Aepfelwein bei W. Wilcke. 
Zwei Zimmer ohne Möbel werben zumlerhen gefuct, Mainfirabe 8,2: St. 


* Fäſſer⸗Verſteigerung. 
Samstag den 26. Sehtember,  Bermittans 10 ur vo 


11 Stückfass, 10 gepiehte 4-Ohmfass, 20 
Fass ca, 3'.- und 4-Ohm- u. S 3-Ohmiass 
berg dem Wollgraben 19 gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenben ver- 


C Belſchner, Anbrufer. 


Tud-&Burkskinrefle- Derfeigerung 


Montag den 28. Septembet, Brian yo be vo 
eine Partie Tuch: und Dudstindlehe: 


im Vergantungszimmer, annitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben M 
men lese. 3 hof, ges @. Be ‚Au 24 


Cigarren-Berfteigerung. 


Dienstag den 29, September, Sir ch nes Mine 
A45 Mille in i, Kisten Ferd. — Castannon reine 
Havanna-Cigarre 
15 Millein‘/, Kisten Weshinton Cuba-Cigarren, 
in dem ——— gegen baare Bezahlung rs an ben Meiftbietenben 
verfleigert. chner, Ausrufer. 


Werfeigerung einer Wiefe in ber 
| Feankfarter Gemarkung. - 


Dienstag den 29. September, ne ue, a 
Gew. 20, No. 25 eine Wieſe in der Frankfurter Gemar: 
fung in den Dammwieſen, F der Grenze, haͤlt 9. Mor⸗ 

en, 1 Viert. 8 Ruthen und 51 Schuhe, worunter Wal: 


er vom Damm, taben, 28 Ruthen 70 Schuhe, 

an Ort und Stelle Bu: entlih an ben —*2 — werden. 
aminelplatz am Vockenheim 
1667 5. Belfäner, Ausrufer. 


Gesuch 
En berg Spengler, in Lampenarbeit geübt, wird geſucht. Näheres anf ber ky 
pebi 


A ge ber @ößeiften-Pieberiage bes evangel · Vereins / großer dirſqh· 
Loſungen und vehtterte ber, Brübergemeine 


auf Das 


Wegen Localveränderung 


verfaufe eine Partie Portefeuillewaaren, als: Brieftaſchen, Albums, Eigarrens 
Etuis, Portemonnaied, Meceffaires und. andere Gegenftände, um-jhnell damit 
zu raͤumen, unterm Fabrikpreife, 1561 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
Weißadlergaſſe 2, 


Photographie⸗ Albums mit Seifarindecken fowte Etuis zu Lund 2 
Photographien in Scifarin: biliaft. 1662 


Sasse. Fraulfurter Lotterie Looſe 
6r Claſſe ſtets billigſt auf alle Spielarten. 


B. Grünebaum, 
Schillerplags und Steinweg:Ecde, der Sauptwache gegenüber, 
Pläne gratis, 1527 


MWerfteigerungd-Anzeige. 
Mitlwoch den 30. September, Ba "ı, Ramittags, 


fiehen von Fräulein Fanny Janaufcher nachfolgende ſehr gut erhaltene Möbel, als: 
Mahagony und anderes Holz, 

1 Gaufeufe, 2 Seſſel, 6 Stühle mit rotbem Seidenzeug bezogen, ein befgleichen in grün, 
1 Chalslong⸗ Sefje®, 1 Bücherſchrank, 2 Chiffoniere, ovale Tiſche, 1 eiferner Blumen⸗ 
tiſch, geichnipte und vergoldete Stühle, 1 Büffet, 1 Ausziehtifh, Silderfchränt 1 Spies: 
gelſchrank. 1 Schreibtifch, Bettſtellen, Nachttifche, 1 Waſchtiſch mit Marmorplaite, Co— 
moben, 11 Kleiderfchränte, vergoldete Spiegel mit Trumeaug, 1 Tafelllavier, 1 Noten: 
kaſten, große Zimmerteppiche, Cypsfi zuren und Nippgegenftände, fowie eine vollſtaͤndige 
Kücheneinrihtung in der Behauſung Weißadlergaſſe 3 gegen baare Bezahlung öffentlich 
an ben Meiftbietenden verfteigert. z 

Montag den 28. und Dienstag ben 29. September, Vormittags von 10 biß 12 und 
Nachmittags von 3—5 Uhr, können diefe Mobiliargegenftände angefehen werben, 

. Belfchner, Ausrufer. 


| Gummmi-Schuhe. 

Prima Qualität für Herren A 1. 12, für Damen 54 fr, für Mädchen 49 fr, 
für Kinder 36 Er, ſowie alle Sorten Winterfchube zu ſehr billigen Preifen bei 
1564 . Di. Schloss, Fahrgaſſe 4, naͤchſt der Brüde. 


x ® 


Bekamitmachungen. 
In Schweizer Kochbutter, 


ein Ibutt \ 
Feine @lgnmeigerkäte, | 
neue Säatinge 


Sartellen und Capern 
bilfigft bei r 
“FF. Hen 


Schnurgeffe 22, Ede ver Trierifihewaafle. 


1562 Keifche Ananas, franzöfifche 
— al Birnen und Mehfel. 
Joseph Milani, 
Dleidenftraße 6. 


—F Ein in F lches Beten 
€ ut noch einige Tage Is , eres 
$ ®. Hofmann, Trieri ' 

Feinften Piiffermünz, Gitronen, In’g, 
Pomeranzen, Kirihliqueur und ſpan. Mogen- 
bitter & 80 fr. bie Bouteille, im reiner 
und Fräftiger Qualität; Töngesgafft5, 
Hinterhauf, 2r Stod, 

1469 Inbiihen Welis & 19 Er. 

Milani-NWMinoprio. 
ji Sefüniben 2 

Süßer Aepfelwein 

täglich friſch von der Kelter bei 1546 
can Elauer, Neugaſſe 6. 

1560 Bet roffinirtes amerifanifches Pe- 

troleum. empfieblt billigft 
Georg Ebert, Bleidenſtraße 26, 
nädft der Katharinenpforte. 

691. Verloren ein Portemonnaie, ent: 
haltend circa fl. 10, Knopfe ıc.; al zugeben 
gegen Belohnung Bockgeſſe 17, am Lands: 
2 RE EEE 

691. Gefunden ein geldner Ohrring, 
welter gegen die nferationsgel ügren in 
nn. zu nehmen ift, SKaryfergafle 5, 
Ir Stock. 








Der Pfandfbein No. 98435 wurde ver- 
loren; vor Ankauf wirb gewarnt. 

691. Ein Mefier wurde verloren, mit 
Renfilberfcha:le und eingravirtem Namen; 
man bittet, basjelbe im Waſſerweibchen 
al zugeben. 


chegaſſe 61t 


arislichter, 
sinliäten 
feinites Eryftallöl, - 
fein ſtes Mohnöl 
bligſt bei 


C. . Hleiffenstein, 
— Schnurgafſe 22, SE der Trierif 
1564. Auf dem von Bar 
über den Mirft nach es nbaujen BR 


e 
ein ſchwarzſeidener Regenihirm mit gelbem 
®r ff verloren; dem Wiederbringer eine 
Beloinung Pauldplop 15. = 
Eteis freiih gebr. Aapa-affee zu 
44, <6 u. 48 fr. pr. Pfd. empfiehlt 
_ __EW. Buchs, Rmerberg. 
691. Zwei folide Mäder, bie aus arbeis 
en geben, ſuchen ein heizbar möblirtes 
Stübchen; Breitegaffe 1. 


Au vermietben. 

672 Eine Wohnung von A 
Zimmern und Gabinet nebft 
Zubehör; Fahrgaffe 38. 

692 Verfgiedene Parterre⸗Rãum⸗ 
lichkeiten, ein großer Boden und eine 
kleine Wohnung. in einem Hofe mit Einfahrt ; 
Langeftraße 27, nate am Allerbeiligentbor. 

692 Ein geräumiz;es ſchoͤn möbl. Zimmet 
für 1 ober 2 Herren; Bleidenſtraße 12. 

602 Gin moͤbl. Bimmer an Gen 
Monct 4 fl.; Fahrgaflepligchen 0 

692 Töngesgaffe 49, Zr Stock, ıjt ein 
möbt. freundliches Hinmer zu vermiethen. 

692 Ein ſchoͤn möhl. beizb. Zimmer; 
Hinter ber fhönen Autftdt 18, Ir Siod, 

692 Wohnungen von 3_und 6—7 Zim: 
mern mit allem Zubel ör find au vermiethen 
und gleich au beziehen; Darmftädter Sant: 
firaße 5, GE der Offenbacher Siſendahr. 
Näheres Predigerftraße 7, Ir Stod, 

692 Ein n dbL Zimmer ift billig zu ver- 
miethin; Kühgaſſe 12, 2r © od, 

692 Ein elegant möbl. Zimmer ıft an 
einen H.rın zu vermiethen; Brönre:ftrafe 
No. 1, naͤchſt der Zeil, 2r Stod. 

693 Manfarde mit Bett zu vermietlen; 
Gifernehand 18, 2r Stock. 

693 Gin mibl. Zimmer ıft an 2 Herren 
zu vermiethen; kl. Gichenheimerftcaße 18, 


3, Beilage, Frantf. Jutell Viatt. M 228, Satıötag 26. Geptbr. 1863. 
Belanntmadgungen 


j — — FR : 
Iegelitifer Bntteebienk: 
au - . erbfif i 
Sonntag ben 27. Cat. —— —— — 5 Uhr 4 Yin. 
Montag den 28, Sept.: Morgengottesbienft 8 Uhr. Predigt. 
Abendgottesdienſt 6 Uhr 25 Min. 
Dienstag ben 29. Sept.: Morgengottesbienft 8 Uhr. 


— Schriften für Den Handwerherfag — 


1564 der B nd! des lag$ Aunft uud W 
ſchaft ( make Er im Ren — ift 2 haben: _— 


_ Nicolaus Schüren. 
Zur Löſung der focialen Frage. 


Preis fl. 1. 48, 


Spoeiale Revue. 


Volkswirthſchaftliche Zeitſchrift, beſonders zur Vertretung der Angelegen · 
heiten des deutſehen Haudwerkerbundes. 
Herausgegeben von Nicolaus Schüren. —-L.1.—3. Heft. 54 kr. 


Die Obst-Ausstellung 


in der großen Salle des Saalbaues findet von Samstan dem 26, Ben: 
tember bis —E den 29. September Statt. sag 
693 Die Verwaltung der ‚Pomona.“ 


Einlad u n & : 
‚Mitglieder und Freunde unferee Gemeine laden wir hiermit zu einem gefelligen 
abend hr Eomstan den 26. September, 8 pe, ini — Erlanger Hof 

——— 11) ein. Uafer Gaft ıft Herr Prediger Elsner aus Guben. 
o Mi Beutlinger. Kavenstein. Kilos. 

‚Tacilion-Verein 

1564 Die biekjährige General:Befammlu findet Samstag den 26. Sept., 
Abends 7 Uyr, tu dem rothen Zimmer des Saalbaued (Gingang ber die eis 
Treppe) ftatt, Tagesordnung: Rechenſchafts⸗Bericht, Vorlage ber Bilanz, Grgäns 
aswahl bed Vorſtandes. Wir beehren ung jänmtliche ſtimmberechtigte Mitglieder zu 
2 felben ergebenft einzuladen. Der Vorstand. _ 


erbündete granffurter Männer-Gejang-Bereine. 


Sonntag Morgen praͤcis 10 Ur: 
Probe in der Harmonie. 













Todes-Anzeige. 
Freunden und Belannten machen wir Hiermit bie traurige Anzeige, baß unfere 


Kran Aulie zn. ‚ geb. Rayfer, 


Mutter 


er. Vormittag 10%/, Uhr nach langem ——— Leiden verſchieden if. 
Um file Theilnahme bitten trauernden Sinterbliebenen. 
ranffürt a. M., ben 25. —— 186 3. 
ie Beerdigung "Findet flat: Sonntag den 27. September, Morgens 8 ühr, 
vom Sterbehaufe, Zeil 72. 





690 Antelligente Eapitaliften, bie ſich bei einem foliden Vereinsumerneh⸗ 
men betheiligen wollen, was (ohne Kifico) rg 60 9/, Bewinn e. zu gewähren vermag, 
erhalten auf Franco Zufchriften Adr. D V A poste restante Dresben mit Beiſchluß von 
12 !r. Poſtmarken ten Proſpect franco. 


1563. Bor dem neuen Thor ift ein neues maſſiv gebautes Wohnhaus nebft Gar⸗ 
ten für fl. 22.000 zu verkaufen; Näheres Bornheimerhaide 18. 


__ Heute Abend Gpanfau bei Juſt. Glauer, gr. Kornmarkt 8. 
7892 Shher epfelwein wird verzapft bei MR. Moos Wittme, Bodgafle 6. 


597 Gaftbaus zum Hebitock. Heute Samstag Abend ESpanſan und einen 
guten Schoppen Bergfträßer Wein à 12 fr. 


1516 Grund und Baufchutt kann abgeladen werben bei dem Reubau am 
Mittelweg. 


69 te Abend Has, , nefüllte Taub {ebene Brate Meine, 
. — 5 ER, Ro, —— 7. en “ rg 
Colleg zur Familie. 

Montag den 28. September: Beneralverfammlung im Bereinslofal, 

8 immer, dte Verkäuferin, dich Iprict, 
TA Pr sin 
Senf-Menl, 

frifch geftoßenes, bei H. Mettenheimer, Markt 28. 
pr. Pfd. 6 Er,, pr. Etr. fl. 4.30 Er. — vs 
3EKis il 10 Ctr. zu fl. 4 und von 22 Ckr. zu fl. 3 pr. Ctr. frei ins 
Haug — bei 


aniel Leonhard fohergaffe 15, und 
J. M. Gilberger, kl i 1 fan X 


Traubenzucker 


in feinft — raffinirter prima Qualitaͤt on gros in Commiſſion 


Fabrikpreis 
& Simen, Friedbergerſtraße 26. 
Ein jolides Maͤdchen von auswärts jucht Stelle als Ladenmaͤdchen ; Rah. Borngaffe 21, Ir&. 





„Beanffurt-Sanauer Cheubahn-⸗Geſellſhaft. 


In der vor Notar und 
des gt 1854 aufgenommenen 


eugen flattgebabten Verlooſung ber Obligationen 
viorität8+Wnlehens von fl. 600,000 fühb. ZBäh- 


rung find Toigenpe Nummern zur Rüdzahlung gezogen worben: 


Lit. A über fl. 1000 No. 
500 „ 


12, 75, 68, 271, 283. 
192, 270, 291, 


68, 252, 308, 343, 887. 
Die Einlöfung diefer Obligationen, wobei bie zugehörigen Zins⸗Coupons und Tas 


lons mit abzulıefern find, erfolgt vom 1. Januar 1864 an, mit welchem 
Berzinfung aufhört, bei ter Hauptlaffe der Geſellſchaft ober bei ten Herren 


Rothihild & Söhnen dahier. 


e beren 
A. v. 


Wir machen zugleich darauf aufmeskjam, daß bie im Jahre 1861 verlooſten Obll⸗ 


ationen Lit. A 


0. 27 über fl. 1000 und Lit. 


t. C Ne. 70 und 351 fiber fl. 260 fowie 


te im Sabre 1862 verlooften Obligationen Lıt. A No. 275 fiber fl. 1000 und fit. B 


Mo. 174 über fl. 


500 bis heute noch nicht zur Ginldfung präfentirt wurben, und daß 


decen Verzinfung vom 1. Jan, 1862 beziefungsweife 1. Januar 1863 ab aufgeprt bat: 


Die fehlenden 
Frankfurt a. 


ins⸗Coupons werben tei ver Rüdzaylung in Abzug gebr 
., den 24. September 1863. 


Der Verwaltungs-Rainh. 
168 Prima Stearinlichter * Paquet 24, 26 und 28 kr. empfiehlt 


Zu verkaufen. * 
677 Weingrüne Stüdfoß u. 


ein Zulaft werden billig abge 


geben ; Wleichftrafie 11. 

1526. Gin vorz —— Sprungherd, für 
größere Haushaltung oder Oekonomie 
zu empfehlen. Wo? fagt die Ep. 

689 Gin eijernes Yenfter, cırca Y' hoch 
und — —— iſt zu verkaufen; zu erjragen 
ungbofitr 
3 686 ipfhlsherh, 2 Ausputzthuͤrchen, 
eine eiſerne Thüre nebft @eftell, für eine 
Rauchkammer oder Kamin geeignet, find 

billig zu verkaufen; Breitegafje 31. 

632, Stopfarren; Langeltrafe 27. 

692 Ein Flügel zu verkaufen; Buchg 16. 

691 2 Stoßkarren, 1 Gommode, 1 Ktlei⸗ 
derſchrank, 2 Wangen; Breitegafie 7, Bar: 


terre, 
Bu vermiethen. 
1497 Gıne freundliche geräumige Woh: 
Fig — u.; gr. Sandgaſſe 4, 


1539  Sroper Sirfchgraben 6 iſt 
eine nenbergerichtete ABohnung im 
2. Stod zu vermietbeu und _ zu 


beziehen, 


bh. Wiih. Fuchs, am NRömerberg. 


693 Gin fchönes Zimmer ohne Möbel; 
Schäfergaſſe 5, nächft der Zeil, Hof links, 

692 Meyrere Wonnungen vond Zimmern, 
Kühe, Speifefammer ıc. mit Waffer und, 
bar find zuvermiethen; Niebenau 4. 

aunusftraße 15 ift Der 

erfte Stod, beftebend aus 7 
Zimmern 2c., zu vermiethen. 
veäheres Parterre. 

693 Hinter der Juvenmauer 23 ift für 2 
Herren eıne Schlafjtelle zu vermiethen. 

654 Zu vermietgen: ein möbl. Zimmer; 
Weißadiergaſſe 18, 2r Stod. 

634. Friedbergeiftraße 37, Pr Stock, 
ein nobel:8 geräumiges Zimmer mit einem 
ober 2 Betten.’ 
Dienftgeruche und Anerbieten, 

1561 GEin Madchen, welches felbftftändig 
kochen kann; ferner: ein tüchtiges Hauss 
mädchen, fowie ein ſtarkes Madchen zum 
Waſchen und Fugen werden geſucht. Räh, 
Gypebition, 

695 Eine Köchin, auch für Hausarbeit, 
geſucht; Bleidenftraße 12. 

692 Win flarter Burjche, der mit Pfer⸗ 
den umgehen kann, wird geſuqt; Altemain⸗ 
zergaſſe 32 


683 Gin Mäbchen, das bürgerlich u. 
bie Hausarbeit gründlich —— ee 
Kettenhofweg 22. ‚ 

632 Ein Mädchen, das etwas’ Kleider 
machen jowie fein nähen und ftopfen Tann, 
[ud tagweife Befchäftigung; Frau WEürft, 

iebergaffe 13. 

695 Ein gut empfohlenes Mädchen, das 
bie Pflege von kl. Kindern gut verfteht und 
toͤchtig in ber Hausarbeit tft, ſucht baldiaft 
eine Stelle; Frau Maas, Rönerberg 11. 

692 Ein reinlihes Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift und gleich tingehen 
Kann, wird geſucht; Eliſabethenſtraße 35. 
a Pr A rag — 8 ER Ih. 

ae au n geſucht; Io 
Müller, Srienbergerftraße 35. - 

692 Es wird ein braves zu aller Arbeit 
williges Dienſtmaͤdchen gefucht. Der Eintritt 
in 14 Tagen; Romerberg 27, tm Laden, 

Saalgaffe 19, Ir St., ein Mädchen 
zu aller Arbeit willig geſucht. 

692 Ein braves Mädchen, zu aller Arbeit 
fähig, wird gefucht; Töngesgaffe 35, 2r St. 

62 Gin Hausturfhe wird geſucht; 
Martt 26. 

‘ 692 Gin anftänd. israel. Mädchen dus 
guter Familie, welches fein waſchen, bü⸗ 
ein, ſchön näben und fervirem Eann, 
% der Haußarbeit unterzieht, fucht eine 
Stelle als Stubenmädchen ‚oder zu größeren 
dern bier oder auswärts; Frau 
aas, Römerberg 11. 

Gefuche verfchiedener Art. 

692 Ein aeräumiges trodened Gewölbe 
in der Töngesgaffe oder deren Nähe wirb 
zu miethen geſucht. 
an die Expedition. 


Bekanntmachungen. 
Patent⸗Lampenöl, 
abgelagert, pr. Maas 52 fr. 
A. Coester, Hühnermarft. 


Frankfurt. Schleppfi iffahrt. 
Angelommen der Kahn No. 20 mit 
Bhtern von Rotterdam und Amfterdam. 
693. Feinfte Stearinliditer, pr. Paquet 
26, 28, 80 und 32 kr., Talglichter 20 Er., 
gelunertes cryſtall. reinſchmedendes Salatbdl 


€. Noth, Allerheiligengaſſe 41. 


Offerten unter T T. 


Gebrannter Kaffee. 
ner — mit Mocea, fein⸗ und 

arkſchmeckend, pr. Pfv. 48 tr. 
1864 A. Coester, Hühnermarlt. 

einfted Lampendl 52 fe. pr. Maas, 

Ia @tearinlichter 26, 28, 30 fr. empfiehlt 
Adolph Ernst, Scänurgaffe 65. 

Shhen faftigen Schweizerfäß pr. Pfund 
28 kr., reinſchmeckende Kochbutter ehlt 
_3. & Roth, Alerbeiligengaffe 41. 

Friſcher aefılzener Lachs, ruffifche Gar: 
binen in Picles, Caviar und marinirte 
Haͤringe. 
__ „JO: Fuchs, Dugeegeſ 

Friſche Dftender Auflern, &Ib- 
Caviar, ner. Rheinlachs und Kieler Sprot⸗ 
ten, Hamburger Raucfleifch, Gervelatwurft, 
Roquefort: und Neufcateler Käf 

Ger. Makrelen und Offeebiiding®"tnorgen 
erwartend. 

Adolf Schroeder, 

____sroße Gjhenheimerfiraße 45 

- — —— * wurtde 
von eißfrauen e bis auf dieSchaͤfer⸗ 
gafſe ein blau und weiß — —2 
tuch verloren; dem Wiederbringer eine Be 
lohnuug Schäfergaffe 40, Ir Sta... .. 

545 Bor, —— Malaga und Muskat 
Qunel, pr. 5 45 kr.; Allerha. 35, Ir St. 
m Sn ey —* sub abge 

en ren ugelaufen; ornheimers 

firaße No. jo. i J 

693. Ein Portemonnaie, @eld und Weri⸗ 
papiere enthaltend, wurde auf der Sſchen⸗ 
rg verloren; bem Brirger eine 
gute Belohnung auf ber Ggpebition, _ 

692. 1/, 2008 zur 6. Kiaffe 144: Frank 
furter Gtabt-Lotterie No. 19118 wurde 
verloren; vor Ankauf wird gewarnt. 

684. Cervclatwinſt (eines abrifat vom 
Winter) bei B. rn Schweine 
meßger, Allerbeiligengaffe 45. 


Friſche Kochbutter empfieylt 

Adoiph Kirnst, — 65. 

692 Ein foliveg Mä welches bärs 
gerlic fodhen und alle ——— 


ten kann, wird geſucht; zu'e en‘ 
2 geſucht; zu erfragen 3 


. Beilage, Frauff. Intell.-Blatt 8228, Samstag 26. 


Belaunntmahnngen 


Steinerne Einmarjtöpfe 


in allen Größen zu billigften feſten Preiſen bei 
@. F. Heiffenstein, 








Geytbr. 1863. 


1562 Trierifhegaffe, nächſt der Schnurgäaſſe. 
Dantfa 


un & 
Für die vielen Beweife von Theilnahme s$ dem retten und ber Beerbigung bes 
Herrn Ludwig Earl Schmidt 
en ben inniaften Dank Die Hinterbliebenen. 


Aifiien-Verhandlungen des dritten Quartals 1863, 


(Freitag den 28. September). 


Der. in heutiger Sigung zur Verhandlung gefommene Fall betraf die Anklage 
gegen Chriſtoph Schmidt, 24 Jahre alt, Taglöhner aus Steinau, und Au gu ſte 
Tale 9 28 Jahre alt, Taglöhnerin aus Kehrzell, wegen verbotener Rüdfehr und 

aubs ie Angeklagten find befhulbigt, 1) im —* 1863 ber polizeilichen Auswei⸗ 
Ins ungeachtet, auf das Frankfurter Gebiet zurückgekehrt zu fein; 2) am 2. Juli 1863 

ends, = der von ber Günthersburg nad der — mer Haide führenden oͤffent⸗ 
lichen Straße, in Verbindung mit einander und mit einem Dritten, nach vorheriger 
Verabredung, zur Ausführung des gemeinſchaftlich bezwedten Verbrechens gegen bie 
Perſon des Schreinergefellen Wilhelm Seiffermann von Bier, förperlihe Gewalt 
angewendet und mittelft der in dieſer Abficht verübten Gewalt eine filberne Eylinber- 
Uhr nebft Karabiner und einem Stück fette, fowie eine Summe Gelbes bed Seiffer- 
man rechtswidrig —— zu haben, Vergehen reſp. Verbrechen, vorgeſehen durch 
Art, un, bes Geſeßzes vom 16. September 1856, über die Beſtrafung der Audgewieje- 
nen, Abfa 2, ferner Art. 344, 345, 347 des Strafgeſetzbuches. Als Geſchworene in 
diefer Sache fungiren bie Herren: Schnell, Harz, ar Lindheimer, Gramm, 
Peterſen, Bauer, von Arand, de —— laar, May mb Dondorf. 

Als am 2. Juli d. J. der Schreiner FF e Wilh. Seiffermann von bier 

Abends 11 Uhr aus‘ der Loos' ſchen ir) haft in. Bornheim allein nad Frankfurt 

— ſchlug er nicht den naͤchſten Weg ein, ging vielmehr aus Liebhaberei wie er ſagt, 
urch das ſogenannte „Feld-Gaͤßchen“ und dann einen Fußpfad, der a nach ber Sat. 
von der Günthersburg nad) der Bornheimer Haide führt. Als er in dieſe Straße 
eingebogen und in der Richtung nach der Bornheimer Haide einige Hundert Schritte 
weiter gegangen war, wurde er, feiner Angabe nad, plöglic von einem Kerl von hinten 
am Genide gefaßt, zu Boden gejchleudert und mit ber Kauft auf das Iinfe Auge ge- 
ſchla rend er zu Boden lag, kam ein zweiter Kerl geſprungen, ra ihn Br 
und faßte ihn an ber Kehle, jo daß er nicht ſchreien konnte. Shdem er auf bieje Weile 
wehrlos gemacht war, geſellte ſich auch noch eine Weibsperjon zu ben Kerlen; bie ihn 
angegriffen * unterſuchten ſeine Taſchen und ——— feiner ſilbernen Cy⸗ 

a 


linderuhr, bie er am einer kurzen meſſingenen Kette in ber entajche trug, ſowie feiner 
aus 1 Gulden und 80—85 Er. beſtehenden Baarſchaft. Dann entfernten alle brei 
im ber Richtung nach ber Guͤnthersburg. Seiffermann ſchidte fih an, fle zu verfol⸗ 


gem, wurde aber von einem bes Raͤuber, bes ſich zurlchwandte, won Neuem au oben 


- 


gen en und blieb dann eine geit fang —R llegen. Als er wieder zu Rh 
m, ſah er ſich allein und ein breiter Feldweg brachte ihn zunaͤchſt auf Die neuangelegtt 
Straße von der Günthersburg auf die Friebberger Landſtraße und von ba auf I 
ſelbſt. Am Orte ver That fand er den größten Seit feiner bei dem Weberfall zerrifie: 
nen Uhrkette, während das Feine Stüd mit dem arabiner an der Uhr Hängen geblieben 
* mußte. Als Seiffermann am andern Tage bie Anzeige von der Beraubung auf 
em Polizei-Amt gemacht hatte, waren von vorneherein bie Beiden Angefl in Be 
tracht gezogen worben und ald dann bereit8 am 4. Juli bekannt wurbe, daß Beide ım 
3. Juli Morgens ganz früh in der Schack'ſchen Wirthſchaft in Eckenheim erſchienen 
waren und jpäter in der Richtung nah Homburg ſich entfernt — wurbe ber Tele⸗ 
aph in Bewegung gefegt, in Solge befien es gelang, Beider ſchon am nämlichen Tage 
n Homburg habhaft zu werben, An Tage darauf, am 5. Juli, wurde auch bereits 
die geraubte Uhr in Homburg ermittelt, und ferner durch die Ausſage des Uhrmacheis 
Weißbed, bei dem fie verfauft worben war, feftgeftellt, daß bie Verkäufer bie beiden 
Angeklagten gewejen waren. Am 6. Juli wurden biefelben von Homburg hierher au 
geliefert. Seiffermann war nicht im Stande, bie beiden Angeklagten zu u 
ciren, aber die Beſchreibung, welche er von den Perſonen machte, wiberipricht ber Per: 
—— der Angeklagten nicht und auch ſeine Angabe, einer der Kerle je in Hand- 
‚Aermeln geweſen und das Krauenzimmer habe einen Schirm getragen, wurde durch die 
Ausfagen mehrerer Zeugen beftätigt. Seiffermann hat feine Angaben eidlich befräf: 
tigt. ine Ärztliche Unterfuchung, der er fih am 3. Juli unterzog, bat conftatirt, dah 
er zwei Meine Hautwunden und mehrere Beulen am Kopfe Date und daß das linke 
Auge, wahrſcheinlich in Folge eines Sauftjählages, mit Blut unterlaufen war. Die bi 
den Angeflagten find alte etannte und beide wegen Lanbftreicherei unb Vergehen — — 
das Eigenthum, ſchon vie Ifach mit Polizei und Juſtiz in Conflict gekommen. 
Juni d. J. en fie zufammen einen neuen Streifzug. Am 26. Juni begab f4 
Schmidt von Haufe weg, angeblih, um in bie hief. Gegend zu geben und Arbeit ia 
ſuchen. Am 28. Juni Bolte er die Hornung in —* ab, und Beide gingen zuſan 
men bis Gelnhaufen, wo fie ſich getrennt und erft am 3. Juil zufällig in Tckenheim fd 
mieber getroffen haben wollen. Ueber ihren Aufenthalt in der Zwiſchenzeit können fd 
beide nicht ausweiſen; mehrere Zeugen haben fie jhon vor dem 3. Juli und namentlid 
in der Nacht vom 2. zum 3. Juli zufammengejehen. Die Hornung hatte am 3. Yıl 
auf dem Feldwege nad Homburg einem Kellner, Namens Renz, eine filberne Uhr zum 
Kauf angeboten. Derfelbe ging aber auf das Anerbieten nicht ein und feßte feine 
Weg weiter fort. Später nahm er wahr, g: eine Mannsperſon zu ber —R— 
und daß Beide ſich in einen benachbarten ae fegten. Die Uhr hat Ken 
mit ziemlicher Beftimmtheit in derjenigen wieder erkannt, die vom ber Angeflagten dem 
Uhrmacher Weißbeck für 7 fl. 30 Er. verfauft worden war. Die Uhr ift von Seil: 
fermann mit aller Entſchiedenheit als bie feinige recognoscirt worden und es ift bie} 
auch Seitens des Uhrmachers Schlienbeder gefchehen, bei dem fie Seiffermant 
kurz zubor — hatte, Anfangs leugneten die Angeklagten, daß fie je im dem Laden be 
Welßbe geweſen ſeien. Erſt am Schluß der Unterſuchung ging Schmidt zu ber 
Geftändniffe über, daß die Sornung ihm in Homburg eine übt ezeigt und ihn gebeten 
babe, fie zu einem Uhrmacher Ei begleiten, weil fie fürdte, R; man ibr als eimm 
Frauenzimmer, diefelbe nicht abnehmen würde, Er jet darauf mit ihr gegangen, abe 
nit er, fondern die Hornung habe die Uhr verkauft und auch das Geld baflr © 
Empfang genommen. Die Hornung,bie Anfangs ebenfalls Alles geleugnet datlt 
madyt endlich folgende Angabe: Am 2, ur fei fie Abends um 10 Uhr durch Ben 
heim gegangen, in der Nähe des „Adler * habefte ein junger Menſch, den fie als Seiffer’ 
mann recognogecirt, angeiprochen und als fie ihm gejagt, daß fte nah E den heim gebe, 
er ihr angeboten, ein Stuͤck Wegs mit * gehen. Obgleich — feine Begleitung a hi 
habe er fie bis hinter Bornheim auf bem . mit Zudringlichteiten verfolgt, denen fie 
nachgegeben Habe, Vorher Habe er ihr bie hm ald Velohnung für bie Ihm ermiefenm 


Bunftbezeigungen geſchenkt; fpäter habe er gelagt: „Menfch, gib mir meine Uhr wieber, 
oder ich laſſe Didy arretiren.“ Darüber fei eine Nauferei zwijchen ihnen entflanden, am 
deren Schluß fie mit der Uhr entwifcht jei, worauf fie die Nacht unter einer. Brüde 
auf der Ghauffee — habe. Am andern Morgen habe ſie dann zufällig den 
Schmidt in Edenheim getroffen. Schmidt Hatte ed verſucht, fein Alibi Darzuthun, 
indem er behauptete, daß er am 2. Juli Abends von Höchſt über Heddernheim nad 
Eſchersheim gefommen, und in einem Wirthshaus, nahe am Eingang von Hebdernheim 
eingefehrt fei, bier aber kein Nachtlager gefunden habe und deßwegen um halb 11 Uhr 
unter den Gijenbahndamm durch, nach Edenheim zu gegangen fei, ſich unter einen Baum 
Kater gelegt habe, und am andern Morgen nad) Edenheim gekommen fei. Dieangeftellten 
achforſchungen über ur Angaben haben keinerlei Refultat ergeben, Schließlich muß 
noch erwähnt werben, daß am Abend des 3. Juli auf ber Ghauffee von Gonzenheim 
nad) Homburgein Franzoſe Namens Alexandre, einem Frauenzimmer begegnet fein und ſich 
mit demfelben eingelaften, daß dann aber ein Kerl herbeigefprungen fein foll und dem Franzoſen 
ideen mit einer Summe Geldes, * ein Notizbüchlein und eine Scheere mit 
alt abgenommen haben fol. Cine Vernehmung des abgereiften Franzoſen war nicht 
mehr möglih. Im Befig der Angeklagten wurben aber, als fie in Homburg erariffen 
wurden, außer andern Sachen, ein — ferner ein Notizbuch mit franzöſiſchen 
Notizen und eine Nageljcheere gefunden. Alle Recherchen nach ben Genofjen der beiden 
Angeklagten bei der Beraubung des Seiffermann find ohne Erfolg gewejen. Beide 
—— find aus Stadt nnd Gebiet ausgewieſen. Dieſelben leugnen auch in heu— 
tiger Sitzung das Verbrechen, und wiederholen ihre in der Vorunterfuhung gemachten 
gaben. &s werben neun Zeugen in biefer Sache vernommen, die ihre in der Bor» 
unterfuhung gemachten Depofitionen größtentheild beftätigen, namentlich ftelt Seiffer- 
mann die audy Heute jhm von der Hornung mit großer Beftimmtheit ins Geſicht ge- 
agte Depofition, daß fie ſich ihm preisgegeben, nochmals volltommen auf feinen Eid 
in, in Abrede. Die Sache jei jo, wie er fie bereitS in ber Vorunterſuchung angegeben. 
Eine desfallfige weitere Angabe der Hornung tft die Veranlaffung, daß die ifentige 
Sitzung auf einige Zeit in eine an verwandelt wird. Der Leumund der Be- 
— iſt sehr getrübt und find Beide jchon öfters, auh mit Corrections haus 
eftraft. Um 1 Uhr wird die Sikung bis um 31/, Uhr vertagt. 
Nach Wiedereröffnung der Sigung um halb vier Uhr begründet Herr Ober- 
— ————— ecker in einem alle Einzelnheiten der Situation ausführlich begründen⸗ 
en und bie einzelnen Momente Far darftellenden Vortrag die Anklage, und kommt zum 
Refultate, daß die beiden Angeflagten, Die er als ſehr gefährlihe Subjecte ſchildert, 
it feien, und bie Geſchwornen demgemäß ihren Wahrſpruch abzugeben hätten. 
ie beiden Anwälte der Beichuldigten, Die Herren Dr. Bardorff und Dr. Schmidt 
ſuchen die Unſchuld ihrer Glienten in längerem VBortrage barzuthun. Nach dem ganz 
objectiv gehaltenen, vortrefflihen Reſumé des Präfidenten, zogen ſich die Ge— 
ſchwornen in ihr Berathungszimmer zurüd, und ihr — lautete nach 
Si/oftintiger Berathung auf Schuldig: jedoch erflären fie es als nicht erwieſen, 
daß ber Raub ber Uhr im Complott verkbt worden, und daß auch von den Beſchul— 
digten das Geld des Seiffermann geraubt worden ſei. Der Oberftaatd-Anwalt 
beantragt gegen beide Angejchuldigte eine gefchärfte Zuchthausftrafe von je 
echs Die beiden Vertheidiger bitten um das geringſte Strafmaß ihre 
lienten. Der Aſſiſenbof verurtbeilt bie beiden Angeſchuldigten zu einer geſchärften 
chtbausftrafe von je ſechs Jahren. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen — — 
und den Sranffurter Nachrichten als Ggtrabeilage, 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 229. Sonntag den 27. September 


F- Aonnements auf dag das Iutelligenzblatt, Amtsblatt und 
die Franffurter Machrichten werden noch für für Def Semefter täglic) 
in der Erpedition zu ermäßigtem Preife angeno 


Bekanntunachungen. 


Die neuesten 


Ilerbst-! EWinterstofle 


in großer Auswahl empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 


Carl Cramer, 
Paulsplag No. 14, visi-vis Der neuen Börfe, 


Schwarze Lyoner Taffete 1630 


in ben beten Qualitäten und zu ganz befonders —— —*6 empfiehlt 
d. Oehler,, Beil 38. 
Das 


photographische Atelier. 


R „Von Fr. Wm. Geldmacher, 

} Weissfrauenstrasse, nüchst dem Gallusther, 

übernimmt alle im@ebiete der. Photographie vorkohimenden Aufträge unter Zusicherung 
der besten und reellsien Bedienung, 





4 täbten Deutfcht 
md 8 580: Dad In ben. aubfien ihn ten Deutſchlandt ſchon Lange rhhulicht bekannte 


Druck« & Fäürberei-Geschäft 


on Ludwig Gerhardt in Eaffel 
bat ſich in kurzer get auch bier ben ungetheilteften Beifall m und wird aud 
ae? durch fe eiftungen alle Anforderungen zu Sich fm 
Das vel * Bedrucken ſeidener Kleider ꝛe. jowiebas nñ⸗ 
bleichen und wafchächte Bebrucken v * dene 
aconet:, Kattun⸗ over Wi qu6ı leider Ind Ren eiten, bieans biefem 
ement nr find, fein intelligentes Beftreben unb bie großartigften Einrid. 
— ekunden, ihm aber "auch fortwährend zahlreiche Aufträge 
ch bitte, Die in meinem —— rat aufgelenten reichen gefällig 
in —*2 nehmen und mich mit — gen Aufträgen beehren zu wollen, 
r Agent Heinrich Nau 
Ede ber Briden- und Glifabethenftraße in 


reundliche Einladun 


ch befige eine milde feine Havanna-Cigarre fl 
und bitte um geneigten Zufpruch. 

1682 E. Böhringer, Bei 3. 
1549. 1619. Feines Sausmacher Gebild für Tiichzeng und audtücher 
eigner Fabrik 
empfiehlt in guter und fchwerer Qualität zu möglichft billigen Preiſen 

A. Grote, Katharinenp 


Gaskeitungen in Eifen und 
Meparaturen und Veränderungen an beftehenden werben prompt und 
ausgeführt, 

Pugleich empfehle mein Be Lager eigener Fabrif ER 
Begenftänden. 






















Um zu räumen wird — 1. October Aue 
im Großen u. Kleinen zu fehr billigen Preifen abg 


Borsdorjer Aepſeh, Erdheeren⸗ & Yunnas 
Diana a a Topf 36 fr., Familienfeife a 6, 9 und, ‚12 Huf Ed, m 
E. Immsnnek 6 
ren Bibliotbefen und 
kaufe ich ſtets au böchft möglichen Preifen. Tb; 


eltzelne Wücher von Werth, am lie en wi 
” 8 
Müll-Schleier von 13 kr. an 2*8 
3 


1426 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Metall Eid 















1. Beilage, Franff. Intell.-Blatt 12229, Sonntag 27: — 4863. 


Bekanntmachungen. 


Selters- na S0da-W asser 


Aaus ber 


Dr. Strreve’schen Mineralwasser - Anstalt 
ift zu dem Fabrikpreiſen zu haben bei dem Herren: 

J. H. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplag 2, 

Ad. Behr, Alerbeiligenftraße 3, Lorie ehe —— Töngesgaffe, 





Fr. Bertels, gt. Bodenheimergaffe, 


Fr. Breusing, Ganditor, Zeil 13, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 
Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, 


Heinrich Handel, Buchgaffe 14, I ©. L. —— Fahrgafſe 10, 
und in sümmtlichen biesigen Apotheken. 1431 


Die neuesten 


Herbstz = Winierstolle 


—— Auswahl in gewirkten Lonmg-Chäles und neuen Bellen: 
fen empfehlen billigft 


pi 0. Knoblauch, L.& 6. Knoblauch; 
tadt Oopenhagen. Zeil a1. 
NB. Jupons im neueften Genre find wieder e offen. 


Mein Leinenwaaren⸗Lager 


befindet fih jet in meiner Behaufung 
—— 62, nãchſt der Neuenkräme. 


Ferd. Eulenstein. 


.Sar 
Geo rg Sche 








K.K. österr. A. 100 


— ber. Sauptgewinn fl. - 
Slerzu find Certificate, —* Serie und Pt ba u Pen wenn bamit 
irgend weicher Preis geivonnen werben foll, a fl. 3 ck zu “Lerichen t tur 
das — 
4. Horwitz jun. in 
S, Aud kann das Gertificat vor. Ziehung degem ı das Digh 
—8 werden. 





Pelzwaare 
neueſter Mobe in — guter Qualität werben ſehr billig — bei 


17. P.J. Dümmich, zäl v0. 


gsentur — 
ber vatentirten amerikaniſchen Douglas⸗Pumpen im Preife von Ar 14 bit 
fl. 30, die freiftehenb oder an der Wand befeftiget werben, durch Ausheben bes Schwena 
. geld biß zur äußerften Grenze abgelaffen, gereinigt und gegen Froft ſicher 
geftellt werden können, 


' Commissions-Lager 
n slafirten Eteinguteöpuen der Steinberger Gewerkichaft in [von 24 bis 
.10* *tchrmweite lauf. Fuß von 11 bis 57 fr, hat alleinig das hydraullſche 
—— von 

1555 Friedrich Liebtreu, Sifgerfelhftraße 3. 


Bedruckte Moufelinvorhänge für Wohn- und Sch inner 


find eleganter als bie jehwerfälligen Möbel: Gattune, zeigen ihre aͤußerſt gefchma 
auf ber linken Seite ebenſo rein und brillant al8 auf ber reiten, verbunßeln bie 
bet ganz bebedftem Grunde nicht, reißen micht, find ganz ächtfarbig mb 
bie einfache Wafche wieder wie neu Hergeftellt. Die Vorhänge find 8/4 und 10/4 Breit un 
brauchen daher nicht wie Möbel-Galtune angefeht zu werben, Die Preife ſtellen fig) billiger af 
bet den jeßt fo tbeuren Gattunen. 

Mieberverfäufer genießen Engros Preiſe. Um den fo vielſeitig geäußerten FR ün: 
fchen zu entfprechen, gebe ich nun auch halbe Stücke und einzelne Fenkfter ab. 


Hlieinrich Naw, -- 
155 Ede der Brüden- und Glifabethenftraße in Sactenhaufen. 


Indianiſches Waſchmittel, 


wodu —— Arten Stoffe, Tuchlleider, Seide, Fig, Baumwolle ꝛc. ohne im geringfien 
ange — gerade uk ds, al Wi ie —— 
= — — 12 fr. ohne Gefäß, nebſt Gebrauchsanweiſung. — a u rar Rabatt 
Penne, 52*28 4. 

"IND, Proben Tiegen zur Anficgt wor. Auch werben auf 2 — aſchungen biligfe auf 
geführt, 1324 


Damenhũle — Fagon, in gutem —*52* u a 5* St 


_ Exoelsior- Nähmaschine, x 


Sabrikpreife. _ 


Die.billigste Nähma- || Ueber deren Leistung Näbmustar ——* 
schinemit Grover-Baker- | siehe den ‚Bericht iu |genaue Gebra 


Naht. der „Society of Arts“ . — er alte. 
Herrı m ıen 
Exelak 50 Thir. vom Mai d. J. enfgcltlich. - 


Howe’sce wi FARomas’sche Maschine für Kleider- 
und Schuhmacher zu 126 fl., 145 A. und 157% Hl. 


unter Garantie. 
Frankfurt a. M. Die Maschinen- u. Patent-Agentur 


1634 des „Wrbeitgeber". 
Die 


Hanauer Fuss - Teppich - Fabrik 


Leisiter & COomMP. 


empfiehlt Hiermit ihr aufs Reichhaltigfte nen affortirtes Lager von Fuß⸗ 

Teppichen jeder Art, als: 

Medallion-Teppiche ohne Naht in Smyrna- und Hanteliffe- 
ualitä ’ 

Hochgeſchorene und geſchnittene FISquets, gezogene Brüsseler 

Teppiche von den billigſten bis zu den beſten Sorten; 

Schottische und Stiegenteppiche; 

Bett- und Sepha-Vorlagen in allen Größen. 

Die Fabrik unterhält in Franffurt a. M. Fein Lager, ift dagegen 
jeder Zeit bereit auf Verlangen vollftändige Mufter-Affortiments ihres 
Fabrifats vorlegen zu laffen, und wird ſtets bemüht fein, durch Lieferungen 
son geſchmackvollen Deffins, ächten Karben und vorzüglichen Qualitäten 
ihren. alten Ruf zu bewahren, 1545 


Gewirkte Fong-Shawls u. ſchwarze male 


empfiehlt in fehr preismürbiger Waare 


Anton ©chs, Kiebfranenberg, an Biege 
Grün. und weißgrundige Shawls unter bem nie u vr * 


xX 


Vom 1. Sctober an: 
ertheile ich Scähreib-Unterricht in ben Abendftunden. n 1552 
Hich. Junker, Allerbeiligenftraße 61, 2r Stod. 


& Reisszeuge eigner Fabrik 


empfiehlt 9. Diehn, Sächſ. Hof, Sääfernaffe 17, 2r Etod. 
Schottifche, Bruifels: und Belourstepp 
"1544 bei Jacob Löhr, Roßmarkt_19. 


Tannen - Holzkohlen 


(teoden geldſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er, 
142 


) Otto Ohr. Ochs, Fifägerfeloftraße 3. 
1566 Bon ben anerfannten vorzligl 


monffirenden Sranken-, Rhein- und Aofel-Weinen 
bes Herrn Ferdinand Döring in Würzburg unterhalte beftändig Lager und effec ⸗ 
tuire größere Aufträge zu den Faͤbritpreifen 


udwig Horix Sohn, gr. Gallusgaffe 15. 
Der Pad Wolle zu einem Rod zu 55 fr. bei Y. Dreher jun, Fahrgeſſe 
676, Ein Kaufmann kann täglich —— Stunden für 
Nebenbefchäftigung verwenden. L Z G@xpedition. 
1504 Zur Tommenden Herbft- und Winterlatfon empfehlen wie aufs befe 
—— Lager von Ei - Strohhüten, Sutformen zc. eignes wie englifches 


abrifat en gros et en 
Cloes & Jung, Weißadlergaſſe 6. 
Filz⸗ und Stroß-Hüte werben gefärbt und nad) ber neueflen Fagon umgeänbert, 


fenburg-Sodener Iod-Brommaler 
in friſcher Fülung und Quellfalzfeife bei 1445 
I. r. Höcher, gr. Botenheimergaffe 39. 


2 Elegante filb, Eylinder-lihren mit Golbrand . . „15 fl. verkauft 





Ankerubren in 15 Steinen gehend. „20 ,„ | F. Gram, 
2 folide gold. Eylinderubren ing Steinen gehend 36 A 
e „ gold. Ankeruhren in15 Steinengehend 48 „ 
Saͤmmtliche Uhren find aufs Sor fätigfie abgezogen, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs Schnellfte und Pünktlichite beforgt. 1431 
1554 Staatspapiere, erfte Infäge und Grundfiiee bei 
Michael Oppenheimer, Zeil 47, 
Grünes Senfmehl, frifd) geftößen, 
1563 Wilhelm v. Arand, gr. Bockenheimerstr. 3, 


1471 In befter Lage der Zeil ift ein mittelgroßer Laden swärdig 
vermiethen; zu erfragen bei er Expedition. . 


J = = — ü———— — 


2. Beilage, Frantf. Iutel.»Blatt 12229, Sonntag 27. Septbr. 1963. 
Belanntmadgungew 


Museum. 


1560 Die geehrten Abonnenten werb t 
er ein 29. 3 we sende 6 


r, 
im Banketſaale des Saalbaues (fühliger Eingang unter ur Duräfahrt) mit - 


ihren Abonnementeguittungen verjehen, zur Auswahl ihrer Pläße nlich einzufinden, 
rere ——— konnen —— um en Bere tigten (der jedoch 
falls Abonnent jein muß) ihre Vlähe auswählen zu laſſen; eine einzelne Perſon 
zi| jebod im Ganzen nicht mehr als 15 Pläge aıswählen. Die Bevollmächtigten legi⸗ 
timiren fi durch Vorzeigung der Abonnementsquittungen ihrer Vollmachtgeber. 

Zuerſt werben Orbnungsnummern gezogen, welche die Reihenfolge der Auswahl bes 
Rimmen. Um 6'/; Uhr beginnt die Auswahl der Pläpe; von dieſer Zeit an werben 
feine Orbnungsnummern mehr — RICK 1 

In dem Locale liegen Pläne, welche die Anordnung der nummerirten Sige ent⸗ 
halten, zur Einſicht auf. — — 
Ftankfurt a. M., den 24. September 1863. 
Der Vorſtand der Muſenms. Geſellſchaft. 


: . Museum. 

1665 ° Da nad) Beichluß der Generalverfammlung vorläufig nur 700 Abonnements 
für nummerirte Sige ausgegeben worden find, fo wird nad der am 29. September ſtatt⸗ 
findenden Plotzvertheilung noch eine größere. Anzahl von Sipen fowohl im Saale ald 
auf ten @allerien übrig bleiben,. auf welche alddann noch Abonnements a-genoumen 
werben innen. Es werben 2. befonder# Diejenigen, be en Adonneinents-Anmels 
bungen biß jet feine Berückſichtigung finden Eonnten, aufmerkſam gemadt, daß fie von 
Mittwoch dem 30. September an, Nachmittags wifgen 3 und 5 Uhr, bei dem Vor⸗ 
ftandsmitgliede Herrn Emil Ladenburg, große Eſchenheimergaſſe 37, Abonnemenis 
zu nummerirten Sien erhalten koͤnnen. 

Frankfurt a. M., ben 24. September 1863. 

Der Vorftand der Mufenms:Gefellfchaft. 


Consum-Verein. 
15656 Zur gef. Nachricht der Mitglieder, daß ein Schiff beſtes Ruhrer Ofengries 
im Ausladen ift. Beftellungen werben eutgegengenommen bei 
Herrn Wilh. Armbrüfter, Friedbergerſtraße 16, und 
„» SB. Weber, Fahrgaſſe 47. 
Der Vorstand. 


eher Denfylvania-Beirolenm, 
Amerikaniſche Patent» Lampen 


und Brenner in allen Gattungen. 
1505 Carl! F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 
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Muſilſchule zu Frankfurt a. M.- 


1555 Um 12%, October beginnt der Wintercurfus, Der ——— umfaßt die ner 
fammte Theorie (HH. Hauff, Oppel, Buch mer), Geſang (F Schmidhn Rlavier 
(Hilliger, Henkel), Orgel (Oppen), Violine (Concertmeiſter H ls 
23 Violoncelle Siebentopf), Enjemble und —— — — * — 

Mufit 28 el). Das Honorar beträgt jährlich fl. 154 rh. (88 
— * nen Fache kann man ſich für fl. 42 (24 Thlr. pr.) elle Dr u 
zeichnete derzeitige Zee) an welchen bie Anmeldungen zu richten find, iſt zu jeder 
weiteren Auskunft bereit 
Eliermann Billiger, Ulmenfirape 9 
Fran am Main, den 17. September 1868. , 


Wohlaffortirtes Lager 
in. Handlungs» und Geſchäftsbüchern ler it, 


als: Sauptbücher, Eafjabücher, Conto⸗Corrente, urnale, 
cv iebücher J in A —— aus, der Fabıif sie @. a 


Gladbach, ferner: Seidenpapier: Eopirbücher mit 500, 750. und 1000 
Blatt mit lintirt und gebrudtem Negifter bei 


Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trieriſchegaſſe No, 4, nächſt der Schnurgaſſe. 
Gomplicirie Biniatuven mit gedruckten Ueberſchriften werben bei Beftellung 
in kurzer Frift geliefert und nad billigften Verhältniſſen berechnet. 1564 


ar Berlinische 


Feuer⸗Verſicherungs⸗ Anſtalt, 
gegründet im Jahre 1812. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Profpecte und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten: 


2. u DU, Allerheiligengaffe 91, any Ehrhard, Schäfergafje 7, 
— —— 37, F Bein —— Brom 


rtſch, "Fahr aſſe 8, . Güntb ert, Ei. Shndgaffe 10, 
erm. Di » gt. —— 26, Sehe Se in Niedererlenbady, 
+ ©. Geift in Bornheim, Lehrer Aſchenbrenner in Niederrad, 
ottfried aes, Fahrgaſſe 16, 
ſowie durch 


A. W. Her V 
Gahpirkigent der Berliniich —— Feuer⸗ —— 


in Frankfurt 
679 Zwei Zimmer ohne Möbel werben ‘gu mietben gefuchtt ne a St. 


ermiet 


"Bu v ben. 
1497- Eine freundliche geräumige Woh⸗ 
nung von d Zimmern ꝛc.; gr. Sandgaſſe 4, 


im 8. .Gtod. 
1539 Groper Hirſchgraben 6 ift 


Sn ig a Sbobnung im im 


* 
698 Ein ſchoͤnes Zimmer ohne Möbel ; 
Shäfernaffe.5, nächft der Zeil, Hof Inte, 
692 Mehrere Wohnungen vond Zimmern, 
Küche; Speiſekamuier ı. mit Waffer und 
Basleitung find zu vermiethen; Niedenau 41. 
689-- Ein kleines moͤbl. BZimmer zu ver⸗ 
miethen; Schulſtraße 12. 

689 Zu vermiethen eine \Söne Dänfare 
pr. Monat; Obermainftraße 9. 
1562 Geräumiges azin, * 

— — et 


vermiethen; ae. 
1561 Zwei "tt Bine ans au. —— 
Taunusplab 6, Parkerte. 

639 Sacjlenlager 3 der erfle Stock, 5 
Zimmer und Küche enthaltend, neb ‚Zube 
bör und. Gattenantheil, ja vermiet, 

1562 Gin Gewölbe mit Regalen * ver⸗ 
er Tongesgaſſe 6. 

Der erfte Stod, beſtehend aus 5 
Pu * Zubehör, if zu bermiethen ; 
Schügenweg 1, an ber Pfingſtweide, zu erfr. 
im Nebenhauß. 

Gr. Hirſchgraben 14, 3r Stock, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche mit 
MWafferleitung, Manfarden, Keller. 1530 

1551. Zwei hübſche ineinander zehende 
mdbl. Zimmer im 1. Stock auf einer der 
beliebteften Straßen find au vermiethen. 

1525 Neue Mainzerſtraße 16 find 2 ele- 

te Wohnungen im. 1. und 2. Stod, & 5 

immer ıc. vom 1. October an zu vermiethen. 
eye gr. Hirſchgraben 15, bei Mauermeiſter 


Oerlad. 
1549 Thea G iftber1., 2.u 3. 
Stod, je 7 Zimmer, Manſarden, Küche, 
Aeler ic. zu vermietben. 
wei ineinandergehende elegant möbl. 
— Parterre) find En vermiethen; Weiß⸗ 
3 zu erfrage 


mit Sabinet möblixt vom 


U Det. Det, a, NAH. Romerberg 17, Ir Stod, 


1549, Thedterplag & int ein Baden 
mit Eomptoie zu —86 

1520 Pr ehr tft der 1. Stod, 
Beitehend in 5 Zimmern, Küche mit Gaßs und 
Waſſerleitung und fonft allen ——* 
N 7 —* hergerichtete Spefefen 

4 ne neu herger a 

Wohnung, Ir Stod, von 4 Zimmern, 2 
Manfarden, Küche und Keller; obere Alt: 
gafle 40, am Petersthor. 

1540 Zu vermieten: 2 fehr fchöne Zimmer 
möbtet ; Sachfenlager 5, 2r Gtod. 

1518 Obermainftraße L naͤchſt dem Ober 
maintbor, —— Stock —— 

550, nabe am @f: 
mer« —S ersthor und Sinnen 
-— zen. un ug Tan 

Stern: 


vermietben 
Yeaßeau.10, @itehes kluterseih, 
685. Gin helles geräumiges Zimmer im 


e 
1. Stock ift ohne röber an eirien Herm 


au — Toöngesgaſſe 43, im, 

685 n ſchoͤnes großes immer, 
Gabinet F Aue ſicht auf die Straße if 
unmöblirt bidig zu vermiethen; Weiß 
adlergaſſe 20. 

686. In Bockenhelm tft eine Wohnuri 
im 1. Siock, beſtehend aus 5 
Küche, Kammer, Keller und Waſchküche in 
fhöner Lage zu vermiethen und gleid 
ia —— daſelbſt, 


Ein Laden mit Comptoit 
Sirfchgraben 16, 

1563 Möbl. Zimmer: Kettenhof 

691 Ein möbl. Zimmer an 
Hercen ; alte Mainzergaſſe 15, &r 

1563 Eine heizbare Manfarde (Sonuen: 
feite) iſt in den er ber gemeinnäüßigen 
Bauaef-Mjchaft zu vermiethen; gu € 
Klapperzafle 21 bei bem Hause 

691 — 28 iſt ein Mein 
möbl. Zimmer zu verm 3 

691 Taunuspiatz 9 ift der 1.’w.2 Sit 
zu vermiethen, jeber enthält 7 —* 
Küche und alles; ——— 

1562 Eine Wohnung von immern, 
Küche nebft allem Zubehör; 455 
gr 3 er zu beziehen. 

in gut: möblirtes Zimmer zu wer 
Bo 43, Hochparkerre. 





Betammtma dumgiem, ww 


EP Bender, 
Fr No. 25, im Türkenfchuß, 
Die bisher, erfchtenenen Pariser Nouvenutes in 


Damen-Mäntel und — 


Wolle ſowie in Sammt und Seide 
find in keicher eier eingetroffen. 


L..Bender, Zeil 25 im Türkenfhuß,. 
| Großes. Sager. 
ächter Pariser Corselts; - 


Erinolines 


der erften frangöfifchen und deutſchen Fabriken bei 


; Emil Beck, 
‚1560 Reuefräme Ro No. 18 


Wegen ]  Localveräuderung 


? iu I i 
Etuis, or nnalee, Wrceiialtes mb Are ah Ginsrsen 
zu räumen, unterm Fabrikpreife, 1561 
E. Bachmann-Gehlhaar, 
—— De; 
Albums mit Eeifarindecken fonie @twis ji 1 ünb 2 
—E— in hi binigft, 2. —E 










Steinerne Einmahtöpfe 


in allen Größen zu — fetten at bei 


1562 u eb ffe, un der — 


692. WER” Feine breite a Schwe hänge in 
ganz neuen ns = idee Bush u, Bahr Shalgaf 8 6, im a. Er * 


692. Gute Maurergefellen finden dauernde Belchäftigung. 
s se vr Schneider, — ter 














692. Ein einzelner Herr ſucht jwei unmsblixte Zimmer 
Bimnier mit —— und Kammer; Offerten M P bei. pie 

nTagfähneider, pr. "Tag fl. 1. 15-Ter,jowtetg Ar 

geſucht; Allerhet Auerheitigenfiraße 30, im Herrentlriderlaben. 


Auf mafantil. Gebick In allen Gomptolea — 
Lehtcurſel re —— reihe —— F — Ga 
Fir Sandwerkfer in einf it 
— halte Serven u, Damen ſtets et nn 
692, Ya einer biefigen & Bierwirtäihaft if ein Tchönes Parterr -Almmer mit ſepa⸗ 


raten Eingaͤngen an ein Colleg oder Giſanaverein zu vermiethen; zu er 
Expedition d. DI. unter No 185. 
602. Gin Schläfer geſucht; Wiloemannsgafle 6.4 mw __ 
93T Ein jumner Mann farm Wohmmg umb Koſt erhalten; 
Gesuch 


Ein tüchtiger Spengler, in Lampenarbeit geübt, wird geſucht. nahers er 
peu. d. BL. = 


















um Wſchen der Tinte beim Sch 
& en Unna ep ai 





1565. In einer anjtandigen isr: — ein 
Koft und Logis billig erhalten; Mäberes Expedition. > 
„1564 Eine Partie Gehneiderfifchbein, 5", lang, „twirb..nn, EI 
42 fr. abgegeben in 


Daniel Scheyer, Stock-, Rohr. u. Fischbeinfabrik,Töngesgasse 27, 


683 An einer anftändigen Familie kann ein gebilbeter = Mann 
Wohnung nebſt guter Koft erhalten; zu erfragen Ggpebit'on. 


Giaviere zu verkaufen umd zu vermietben bei @löner, 






> an von ber bereitd eingerichteten 


Lehr⸗ 


und 


Erziehungs⸗Anſtalt. 


= Die unterzeichnete hiefige-Bürgerstochter macht hiermit die ergebene Au⸗ 
2a zeige, Daß ihr von Hohem Senate die Genehmigung zur Begründung einer Lehr⸗ 
Fa und: Erziehungsanftalt ertheilt worden ift und. daß ‚fie, Mädchen vom zurückge⸗ 
BR legten 6. Jahre au bis zur vollftändigen Ausbildung in Unterricht zu nehmen 
Jwuͤnſcht. Weitere Mittheilungen finden fi in dem Proſpelt, welcher in dem 

a Schullofale, Senckenbergſtraße RL zu baben tft. Briefliche Anfragen werden } 
u jederzeit prompt beantwortet, u Kirn ‚sich, folgende - Herzen, guligft bereit 5 
e erklärt, auf Verlangen nähere Auskunft zu ertheilen: r 
> Banquier enden Denen —— 
202 BE Bonnet, Senior Dr. König, Eon Ha 

n Sdrader, Senator Dr. Supf,; — 

. ... Winter, Dr. C. Zimmer. | 
a Die Vorſchule, welche für Kinder unter 6 Jahren -in demfelben Lokale} 
* “ laͤnger befteht, bat ihren un — Fortgang, wird jedoch vom 1. Okt. 
lementarklaſſe getrennt werden. 
* Geſtützt auf Iangjährige Erfahrung und Uebung im Erziehungsfache hofft 
# die Unterzeichnete mit Gottes Beiltand das Vertrauen, welches ihr bereits ge⸗ 
—* Ei I era a ventferhgen und in weiteren Kreifen zu erwerben, 


3 | ne Goe2. 


r . 
H $ ’ 





„In Schweizer Rochbutter, 
„Tunes — 
feinſten Schweizerk läfe, 
neue Säaringe, 

Sarbdellen und Eapern 


u F 
F. Reiffenstein; 
BE: 22, Ede ber Trierifhengaffe. Kork 


Patent⸗Portland⸗ Cement 
von Rohins K Co. in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 








ets „1 To 
FLausber 5 & Co, Roßmarkt 10: 


Verjchiebene — Eigarren zu her ab⸗ 
geſehten Preifen b 4 
org Schepeler. 


Ia En pr. Pr 30Ftr,, _ora 
Ita bio 26 


" ” 

- Ia Wa en= unb Laſtrekerzen wind BO 

Ja — 34. 
er Ludwig Wm. Hau, 

arabeplaß 5, neben dem Pariſer Hof. 

F 684. Gervelatwurft (eines Fabrikit vom 

Winter) bei B. Sartmann, Schweine 

meßger, Allerheiligengaffe 45. 


Befter Weineffig, pr. Maas 12 Er., 
pr, Ohm billiger bei" — 
1432 Allerheiligengaffe 26. 


Wagurrs Rettigbonbons 
uften und Bruſtleiden. 
Loſe per Piund. . » . + 48 fr 
Ef per Baquetd . . . 145 
afeine per Schadtel . 
Pate pectorale n T 
u rg per Klacon . 3 
empfiehlt in ſtets friſcher Wagre bie Haupte 
Niederlage bei ranz Bertels, 
1431 große Bodenbeimergaffe 31. 


Echt engl. # Portland-Eement. | 


& Leonhardt, 
1106 Fahrgaſſe 10, 


* 







— 5— 


zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 
Beißer —— Leim. 


j * Leim mit A > 
vn ebr 
gan, @ 106, Warme Halı, Beben, 
acons & la unb an Dal i 


ubin: ulver, 





1431 i 
i 
rn. — * [m 3 * 
Fran; B els, gr. Bednbeinerg 31 ! 
wer a 
eintles Groflalist, =lolnn- 
feinftes gr l 14 IN 
bill!gft. bei Yun f BrA, 


Schnurgafie Bel enebei 
Wirderlageson Gebt —— 





a een a gr 8 pr. Tonme 
feuerficherem * ik zu 10 —— pe Nolle 


I in — —— 


ieen oder ———— 


il, Forster ‘ 
* De 


Niederlage 


220 Sag 27. Sepibt. 1863. 





Veran ntmahungen 
— 
1565 "Soeben eingetroffen: 


———— hen⸗ - Rüthfel, 


Inder au EL = —— ‚ Domylap 8. 


Die Obst-Ausstellung 


in der großen Halle des Saalbau 
Base von Samstag dem 26. September bis Bienstag 
den 29. September Ratt. 
698 bie Verwaltung der „Pomona“. 


Tanz-Unterrigjt von J. Ü. Bess. 


Einem verehrten Publikum zeige biermit ernebenft ‚an, daß mein Vakzimterricht 
nunmebr begonnen hat. Meine Wohnung befindet ich Räldergate 1. 


Vorhänge, Biousen 


.gewebt und nad, in/in Mull, Battist und 
* allen Breiten, achnilr, 


Mragen, Einsätze und SIriche 
in schönster Auswahl bei 


3. M. Rayſer, Neuekräme 14. 
Abendzeichenſchule 


1565 Die E öffuung des 2“ runterrichtes im rräibn —* fins 
et Montag den 5. Oktober, Abends 7 Uhr, und die Aufnahme neuer 
a Säle Sonntag den 4 Oftober, Vormittags 11 en Matt. 















r. Poppe. · 


1425 Alte Möbel und Wetten werden gekauft mub gut bezahlt; Hahrg. 120. 


\ 


1552. » Von Seite ber. f. litair⸗ Verp e —— u mM — die 
—— ebebürfniffeg fü — Srarlen Be A am ei bie 5. t. 
ruppen.Hb theilungen für die Zeit vom 1. —— — bis Güde December 

an den Minbeftfor aber zur unmittelbaren Abgabe an das k. k. Militaiz, = — 
rendirungswege ausgeboten. 


Die Erforderniß beſteht in beiläufig 1036 Brod⸗ — t4 lic; in gi 
277 N.O. Gtr. Bettenſtroh alle 4 Bat — in Gebünden & wo 
zugeben ; ferner monatlih, und zwar beiläufig: 


für einen Sommermonat 


Kohlen 


Kohlen weiches | Brent - 
harte | 


ol Del. | Dochte | harte Hol 
m | dee Stein ° ' 


weiches | Brenn = |ordinäre 


Holz⸗ Stein⸗ | 
Nieber-DVDefterreidher 
Sentner IR lafter. | Mans | -Gllen | — — | Mans 








5 2.|. 1m 


5 I Tja To 1 


Eine etwa eintretende — —— gibt dem Subarrendator kein Recht zu 
einer ———— — Am Falle einer eintretenden Truppen-Vermehrung 
bat dieſer Mehrbebarf bis zum vierten Theil ber obigen Erforderniß ebenfalls zu ben 
aämlicen Vergütungtpreifen abgegeben zu werben. 

mtlice Artikel Age en im Rieder Sefet. Maaſe und Gewichte (100 NL. 
— gleich 112 Boll ) an bie k. k. Truppen abgegeben werben. 
= en * be —* Kornmehl mit 120/, Kleien⸗Auszug mit Bei 
a) das Brot aus ne unben t f} — 5* 
gabe von 1 NO nd Salz per NO. Cr. M vorfehriftögemä 
erzeugt; und es müflen aus einem RO. Gentner M y' Por Nabe, m 
Taige zu 3 N.O. Pfund und 23 Loth, ausgewogen, mit 3 N.- 
7 Roth per Laib ausgebaden werben. Geber Laib ift mit dem — 
zu bezeichnen, wird mit 2 Portionen à 51/, Loth gerechnet und 
nungs Galo nad) 3 bis 4 Tagen per Laib 3 Loth zugeflanden; bafjelbe muß 
») = —* 3 4 a —— pr ’ * 

e aus Kornſtroh, m oden, ig eg 
nicht mit Gras durchwachſen, überhaupt guter —X t fei n, und mu Ge: 
bünden & 20 N.⸗O. Pfund abgegeben werben. 

0) Das Sch muß aus gefunden, trodenen, nicht unter 4 N.O. Zoll diden Scheitern 
.. en, darf nicht mit Pruͤ m n und er u engt jein. Die an ** 
f. 8. Militair —— J Schu —* 6 R.: 
Schuh breit, mit — eat a M ws die 
Wiener Zoll Ian 

d) Die harten Sehen en müfjen aus Lager, Holze gebrannt, volllommen nn 
ohne Staub, nicht in kleineren Stüden, als ü u einem Kubilzoll a — 
e) Die Steintohle Ruhrer Steinkohle, Grob⸗ BERN "und 
yon beſter Qualität | 


x 


> RO. erg mern Seen es a Pd. mb 10%, 8 


wiegen, Leinol wird nicht angenommen. 
) Die Lampendochten müfjen aus Baummwollgarn erzeugt abgegeben werben, ; 
ie ſchriftlich einzureichenden Offerten müſſen mit einem Babium von 59%/, im 
Eilbermänze, oder Öfterr. Staatöpapieren nach dem Gourfe berechnet, Tängftens bis I. 
September 1863, Vormittags 9 Uhr, direct an das hohe f. k. dfttrr. — 
Pa zu Mainz eingefenbet werden. Später einlangende Dfferten bleiben up« 
erhdfichtiget. 4 
Die —— Protokolls⸗Bedingungen koͤnnen täglich bei dem k. f. oͤſterr. Truppen⸗ 
Kontingents⸗Kommando zu Frankfurt a. M., Karmelitercaſerne, Zimmer No.23, ober bei 
dert — ——— in Mainz eingeſehen werben. welche 
—— als die in jenem Protokoll t ſind, enthalten, bleiben unbe⸗ 
et. 
Kom k. k. —— ents⸗Commando. 
Frankfurt a M., am 18. September 1863. Sterneck, Major. 


- Bfferts- Formulare. A. | 
ch Gndeögefertigter, wohnhaft in N. N., erfläre hiermit in folgender Aub⸗ 
ung vom 14. September 1863: , 
die Portion Brod & 511, NO. Loth zu ...fl. ... kr. S. W. 
die N.⸗O. Klft. weiches Holz 30° „ 
den N.O. Ctr. Ruhrer Steintohlen „... 
die RD. Maas Brenmöl .....: u 
den Bund Bettenfiroh &20 N... Pfb. „ 
und fo weiter. . . . ——— — 
unter Zu nn aller eingejehenen Bedingungen an bie £. k. Truppen zu Frank⸗ 


pejenfrei abgeben und für biefes Offert mit dem erlegten Vadium 


von... fl. * zu wollen. 
Frankfurt a. M., am .. September 1868. 


N. N. (Vor⸗ und Zuname, Stand.) 


Formulare für das Convert über das Pffert B. 


Un das Hohe k. k. Öfterr. Feftungs - Bouvernement 
3 u 

Mainz. 
Dffert zur Behandlung in Folge ber 
Kundmachung vom 18. September 1868, 





d 53 
| b. 


— 
Sn dae Hohe f. #. öfterr. Brtunge-Gonerumnt mine A ir 


Ja ati 


man —— 
4 Mit dem: Vadium von ſl. zur Subarren» nz Ammen⸗u to⸗ 
| dirungsbehandlung für Frankfurt a. M. laut Kund⸗ * hand 
4 una vom 18. — 1863. tatunif 





——— X auge» FTRTOEITE DE SE OF — — — — 
694 Eine — von 3 bis 4 Kae Por, vom, 1. de — ei 
halbes Ich. au miethen aefust, wo möglich vor ber Stadt; NAb, Gonft.-IBarhe, Br Babe 


— sie ber Iimterricht wird burd) einen er, Vehrer (Frame ) 
ründlid er Be rammatit nebft Gonverfation u. Faufm, So —— Ju neuen 
—— Theilnehmer geſubt (8 St. 2 fl.) | 


‚iBen Zu vermicthen Ä 
Großer Kornmarkt, Ed der Dudgsfl, "El Walken Lokalit getbeil 











Wohnung oder Grihäfte- Lokal, im 1 
ald Wohnung {m 3. Stod 14 Zimmer, — von rer 


— yripat-Entbindings- gs" Anfnah 


‚693 Damen jeden Stindes fönnen unter Barartie b — € Aufnabım 
Eva Lutz, Sebamme, in3. 4 


694 Da ich Frankfurt verlaſſe, jo Tage ſaͤmmtlichen Freunden und Beta 
beſonderem Beſuch ein berz'iches Gebewohl. ö 
| Bncohb wolf 0 


Er | 63 


694 Geübte 
— 9, * def, 2 


Zurücgefetste Sandfehube 
äuferf billig bei Wilhelm Berck. Zeil 23. 


Stadt Kreuzuasch 


ift ein fehr freundlich großes Zimmer für ein Colleg bis zur Of 
693 fl. 2024600 werden anf einen Res tn ’ Rage 
ar Na. 28. 


Madelbölzer nebft verſchiedene re I 

















—— 
J— "Sffene Eommisftelle für einen = Te der eine 
; Rranco:Offerten unter A R bei ber Erbebition. . 4 Krug 








bat 





5, Bellape, Branft. Intell-Blatt NE 229, Sonntag 27..Scptir. 1863. 
Belanntmadungenm 
1489 Die Joh.. Chr. Hor- an-alle db 
ER Anfertionen 3% Ei 
SBAFE JANSEN in Bockenheim, 
Heute Sonntag. den. 27. September ; 


„Grosses Concert 


don ver Eapelle des Frankfurter Linien: Bataillons, unter 
Peitung ihres C ——— Herrn i 
EN 8‘, Uhr Entre ® kr. 
Häkinonie-- Saal. 


Heute Sonntag ben 27. Eeptember: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr. 


Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag den 27. September: 
Grosses 'Loncert. 
von der Gapelle bes £. pr. 4. ** Re mis. No, 30, unter Leitung —5 Capell⸗ 
- Anfang 3', Uhr. — u 8 — 
Schwagerfher Felfenkeller. 
Heute Sonntag. ben 27. September: ; 


Grosses Concert 
Tg vom Mufil-Gorps des k. pr. 4. rhein. Infant.Rep. Pr Ben Anfang 3 BR Ubr, 


Traubenzucker, 
priua Qualitãt, zu ven —— — — 1563 
Material, und Berbosaren.Bardlung. 8 Hiecheitigengaft 26, 










zu .. eine neu dee en —— 


mit — — rn — vaget yo aufs = und 
tirt und empfehle ſolche zu den billigften Preifen: t 


— 2 Korb- Weiden ———— 


bei Nederrad. 
Jeden Ziehungstag 
Amp? um 12 Uhr Ordnungsliſten, 6 Er, — 

Fahrgafſſe 103, und b einreich, Cigarrenhandlung, ie 


Baba 10h ind 6 Q, Meineeid Giärunktuklng Bei, de Oimniede über, 
1432 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und er hiermit, 

Grin tung zu bringen, . N 
Sud made Id auf meine nfle und Srittante Dh 

* Kattun aufmerkſaui, welche Stoffe, wenn fie — 


deren Muſtern wieder gedruckt werben. 
"7" Frledrich Kuhlmann’s & —— ee 


















1432, Der either und noch 7 e Dre ont den Herren J. Sim 
in Elberfeld innehabende erfte Stod, Schnurgaffe 8 je —3 da ab jahr 
ſchaͤftslokal anderweitig zu vermiethen; audy kOnne Wac 
Fedeben werden. Yu erfragen bei a Do Lee e. 


1431 Alte Briefe und — ftsbũcher auf 
Garantie ſofortiger Eiuſtanpfung, Br auch Fr 
fauft zu den höchftimöglichen Vreiſe: 8. 











Reralenta Arabica 5; i 














Iite 
Sabraafl x 120. 


— RER 6 am — — — —— —— — — — 
690 Ich warne biermit Jedermann meinem ein E m etwas au Song, 
indem ich für nichts "Eafte, & } — 


iſt eine große Partie zu nen auf 
Nieterrabd, 


1663. Bor dem neuen hor ift ein, neues maſſiv 
ten ten für fl. fl. 22,000 zu verkaufen; Naͤheres Borübeime 


693 68 wird ein — an einem 2: Ranges. ge uf 
der Expedition. gernlap » selucht; Näheres, auf 


Senf-Bemk, X 


feiſch geftofienes, bei H. Mettenheimer, Mer 28, 










Seihtifer Gesang-Verein. 


Dientfag. den 29. September beginnen die ee Vereins: 


— en jun Eintritt in den Verein nimmt Fräulein S Bleib 
frage 44, pt Serr O. Sonneborn, Weißadlergaffe Be ren 


ar 4. October 
Bichung der r Alailänder Francs 45 Loofe, 


mit beißen, Prämien von Fr. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 80,000, 


40,000 abwärtd Fred. AG gewonnen werben Finnen. 
Dar 8 Loos mindeſtens mit Fres 46, alfo-fl. 21: 28. ——————— muß, fo 
— äufer bei dem ‚billigen Tagescourfe von fl. 16. 36 e fihere Ausjicht auf 


ee Farb gr Julius Stiebel jun. & Cie... 


Winter-Mäntel, 


große: Auswahl in ven neueften: Facçons und nen empfiehlt bei 
reeller * zu den billigsten Pre f 


1549 Chr. Söhnen, "Steinmeg 8, 
| ither - Unterridjt - 


Si nod junge Leute " 12.Fi8.16 Jahren angemomnien; abrgene R- # 


Antalt „aue einigung von 

100 Gubiffuß fl. 2. 30 fe,, bei Gruben von weninftens 300 —— re ter Nach⸗ 

der Latrinen geſchieht sinentgeltfich, die Enleexung ne Be 08 —— auf , 

lichſte Weiſe Die Herren Sae. Becker und 

find gegenwãrtig tn ineinem Gefkhäfte thätig. Wranz — N ring 2 
Das Neneite in Mk m für 


und Winter empfiehlt iu fchöner — — 
1665 Gustav Hömpel, Stänwig, R- 
Imporüirie Havanna-tigarren, - 


— eine ſeht prötähehrbige Sorte # 50 fl. pr. Di, ‚1481 


Ä rein 
»attin er 8 


aloe 
1108, * Sonntag — ne rt 4 Perg 

















A Anerbieten. 
dehtn, and fr Hausarbeit, 
8 Rabe 12. 

"Sin tücdhtiges Hausmibeen wird ges 


683 
hut; Bene 
Ein ſtinkes, —2* lides Bödermäbchen 
an — 15 15. 
Ein Mädchen, zu aller X beit willig, 
un —— grFriedbergerſtraße 24 
608 Haushäiterinnen, Kochinnen, Zimmers 
und Hausmäbchen ee ſofort placizt d. b, 
‚Gomptoit Gensler, gr. heimergaſſe 8. 
693 Ein zu de Arbeit williges 5 
er. —— ; Darmftäbter Landſtraße 7, 


ee * Kellner mit guten Beugniffen wird 
ar ng —* 65, BER 
onatmaͤdchen gefucht; rgaſſe 
No. 18, Ir Stock. 
693 Gin Junge vom Lande wird im ein 
Specerei⸗Geſchaͤft geſucht; alte M gaſſe 61. 
ar Ein ordentliches Monatmädchen wirb 
y gu erfe: aufiber Exp. d. Bl 
693" Ein Sertbuiäe‘ wirb gegen guten Lohn 
nk nr Bendergaſſe 26 
n Gin Donatmöbcen wirh gefucht ; Hoch⸗ 


693 ine — (Frangöfin) wird zum ſucht D 


aldbaldigen Gintritt geſucht d. d. 

Sensler, gr. Bockenheimergaſſe 8. 
695 Gin folides, zu aller Arbeit williges 

Mädchen wirb gefuht; Fahrgaſſe 98. 

694 Es wirb ein geringes Mäbchen vom 
Lande gefucht zu einem Kinde von 4 Jahren, 
das gleich eintreten kann; Kloftergaffe 9, Ir St, 

694 Gine gefehte Rerfon mit guten Zeug: 
niffen wirb zum yet * Lohn 50 fl; 
mente 8, Ir St. 

ei - ht 

694 Gin * äben. in eine ftille 
Haushaltung; El. Hirſchgraben 5, Ir Stod. 

694 Ein brauchbares Hausmäbehen wirb 
gegen * Lohn geſucht; Bleichſtr. 18, dr St. 

3 Mainftrafe 13, 2r Stod, wirb eine 
P\. 23 welche ſich auch ber Hausarbeit 
unterztebt, gefucht. 

694 Gin ordentliches Mädchen, welches bürs 
gerlich kochen kann und Hausarbeiten verfteht, 
fucht Dienft als 2 allein im einer ftillen 
ra ** Schulſtraße, Haus 

über 2 Stiegen, achſenhauſen. 


Comptoir 


En Ze tn 


EINE 


45) Die, welche —— Tnnen, Om 


u Ruberaliden ad ———— 


— Eine — 
welche ſich ee 


eine Stelle, Frau 
—— 
Han ar n 

eine ge ald Mädchen 

maͤdchen; 


695 "Gin folibes —— wird 
in einen 8 an fie ee Peuittiche 


OB Gin BREERES; Tergeh qua Zah 
w 

möcht 55 in vn or. Welfiiehe 11, 

n en 

696 b zu empfehlen. 

a en 
d 1 y ; 

kochen kann, fucht Stelle; Breitegaffe't., 7 


1566 _ Ein junger Dann wirb als Anh 


„Täufer geſucht. 


—* F Arbeit Madchen 
ſt; — 6, reg 4 


696 Ein te8 Diä wel 
— * er — hat ung ce re 
ei a ale u ed 
5* wirt gefüßt; &- 
lerftraße 5, 2r nu ——— 


696 h 24 wirb ein. 
zu aller Arbeit williges Maͤdchen 






— Steinweg r wirb ein flarken,.. gut et» 
> 
— Eh Rune — Haut: 


in zuverläffi 
verfehen ift, wünjcht eine 
Zu erfragen Brüdenguai 9. 
695 In eine ſille 
70 fl. Lohn ein Mäbe 
Hausarbeit gründlich 
fan. Nur ſolche mit 


695 i er 
—— * he > — 


ya 25 






en gefu 


6. Beilnge, Franff. Iutell.-Blatt 12229, Sonntag 27. Septbr. 1863. 


MUSEUM. 

Diejeni d „wel Mufeums- 
— ae en: en gerne daß 
Sonntag den 27. September, um 11 Uhr, 

die zweite Probe, und - 
Freitag den 2, October, um 7 Ahr, 
die legte Probe im Bauketſaale des Saalbaues ftattfindet, zu deren 


Beſuch hiermit freundlichft eingeladen wird. 
Frankfurt a. M., den 26 Sevtember 1863. 1566 


Bürgerverein. 


Die Abftimmung über die zu Mitgliebern des. Bürgervereins neu vorgefchlagenen 
Herren findet von Sonntag den 27. September bif Samötag den 3. October ftatt und 
zwar täglich in den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends. 


Gerlach’s Anlage, 


Gutleutftrage 18, an der Neckarbahn, 
werben jeben Tag Beftellungen für Geſellſchafts Efſen angenommen. 
Heute Spanjau und Hafen Braten. 1567 


Wintermäntel und Paletots 


in grosser Auswahl neuester Facon und 
Stoffe von fl. 12an bis zu dem feinsten em- 
pfiehli hei reeller Bedienung 


1664 ©. Fötld, Bleidenfrage 7. 
Gas-Lüstres und Lampen, 


Zaternen, Rochapparate, Bunfen’ihe Brenner ꝛe. ꝛc. Gasleitungen in Blet 
und Gijen, Veränderungen und Reparaturen betjelben. Umänderungen von Serzenifiitres 
für Gas x. ıc. in der Fabrik von 


1566 - 4. Nahrgang, gi. Bodenheimerftraße 42. 


@i ? Mann, Franzofe, fucht ein möbl mer, gleich beziehs 
bat, oh ae in wre alle: n A W Exp. 
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695 u ein folibes 


frage 11,. 


Fee 
van 


u bermieth 
694 — —— Aimmer mit G-bimet iſt 
zu wvermiethen ; Neurothhofſtraße 17,27 Stod. 
694 Gin mößlizted Zimmer: an (einen Herrn 


Friedber 
Ein "Stübchen mit Bett an einen 
zu vermiethen; Altgäffe 28, rt Stod. 
Gin mölirtes —— iſt zu vermie⸗ 


37 
—— 5, 1 Rammer,für 2 
Herren zu vermiethen. 

604 Gin Gewölbe zw vermiethen; Bote 


4. 
* Gin moͤblirtes Zimmer monatlich zu 
gu vermiethen. Näheres Eſchenh 


695 Großer Dirſchgraben 8, Ir Stod, als 


In dem neuerbauten Haufe Gachfenlager 
Roc 4 und Mo. 6 find elegante Wohnungen 
von 5 Zimmern nebft Zubehör und Garten zu 


6 Barnim in der Welſteehe 10 eine 


he hi Stäbchen mit Bett iſt ermie⸗ 
v 
* * 19, it Ei. er 
Ein Zimmer mit — * Möbel zu 
Pag 


695 Eine en Wohnung iſt Boden 
695 a 16 eine Wohnung zu 
ER Sie heizbare Manſarde; Wilbelergafie 


"ea Panldgaffe 2 ber 3. Gtod, .. 
aus 5 —— — und Gabine m 
Zubehör für 360 verntiethen.. 

694 Gin —— moblirtes Parerregim⸗ 
mer iſt an einen ſoliden Herrn zu vermiethen; 
neben bes: Expedition dieſes Blattes Mo. 8* 

695 Ein fchön möblirtes Bimmer für 1 ob, 
2 22. Stod: 


32, 
iblirte Summer, — 
dem. Dhor in einem hũbſchen Garten find‘ am 
he: zu vermieihen. Mo? fast 


zu⸗ 
694 
694 


[3 


mi ur if 
e 43, Ehe * Fear, im 


gerfitaße 2, 2r Stod, 8 


eimer⸗ Hof gehend 


1565 Gin moͤblirtes Bhmmer im 2 Sle 
* een gehend iſt zu. vermielhen ; 
e e 
695 Gr. Girfchgraben 8, 
Prag ya 8 Zimmern, 
che rc. mit Gaseintichtung 
und Waſſerleitung zu vermie 
ni. 
69% Ein Mädchen bas ani 
nähen gebt, faun Antb:il au 
einent heizbaren Zimmer haben; 
zu erfr. Bleichſtraͤße 13. 
1566 °"Töngesgaffe 9 IE der 2: Stoß, fer 
ſtehend aus 5: Zimmern, 2 Kammern ıc. voll 
ſtaͤndig men hergerichtet zu vermiethen 
696 Gin einfach möbl. Zimmer n 
—* einen Herrn; Zeil 20, & 
696 Unmõ —— an einen Herm y 
v niethen; Munz gaſſe 3 
567 Ein möbl. Simmer Koſt; Roͤmerb. 36. 
698 Ein möbl. — iſt zu vermie 
then; Hüßnermarlt 14, 
696 Ein geräumiger Laden nebft Gomptoir, 
Gewölbe und Lellerantheil; Rebſtock 6, Ir Et. 
— ni ſchoͤn möbl. Simmer an 1 ober 2 
fl 8; MAltgaffe 25, im Dof sefth 


nee und Anerbieten. 
697 ine Amme, welche 5 — 6 Monat 
geil Sat, wir fogleid in Dienft geuht; 


Toͤng ee 

——— - Arbeit wilig, 
w u e urf Stod. 

69 Pe Ein — che wird ger 


ſuc an 5 
üben, das Haußarbeit ver 
— geſucht; Brönnerſtraße 4. 


696 Gin ep sad s Mäbchen, das gut 
allem bürgerlich kochen verkeit, 
—— gr. Boderhei⸗ 
* 17, 9: Stod. 

Ein junger ber ber Milityie 


* Genuͤge geleiſtet, ſucht Dienſt als Lat ⸗ 
laufer, Bedienie —5* zu erfragen 
in er Stabt „Bi Yubenbrüddhen. 

68 Gin Mäbcen, welches Ca 
** " a einen H. —* 
ucht. Nur ſolche m n Zeugniſſen 

————— 2. Ttage. 


7. Beilage, Front, Intell.-Blatt MR 229, Sonntag 27. Sehtbr. 1863. 
Betfanntmadgungen 


1564 Die bundertjährige Zubelfeier der Mr. Sendenberg’fchen Stiftung 
ift auf den 8. October —— verlegt worden. Zu dem Feſtmahle, 
welches an diefem Tage Nachmittags fünf Uhr in dem Saalgebäude ftatt- 
Be wird, bat fich aus den Mitgliedern der mit der Stiftung vereinigten 

ellfchaften eine größere Anzahl bereitd angemeldet. Es werden nunmehr 
alle Freunde und Gönner der Stiftung, welche fich an diefem Mahle zu ber 
th en wünfchen, freumdlichft eingeladen, Namen und Wohnung in der 
im n Etiftögebände (gr. Gfchenheimerftraße 76), aufliegenden Bethei- 
ligungslifte verzeichnen zu wollen. 

1. * u ded Gedeckes mit einer halben Flaſche Wein beträgt 

+ I 

Die Lifte wird Mittwoch den 30. September Abends gefchloffen werden. 


Die Adminiflration der Dr, Sencenberg’ichen Stiftung. - 


Handelsſchule. 


1558 Montag ben 5. Oktober, Morgens 9 Uhr, findet bie Prüfung 
ber neu eintretenden Schüler flat. Der neue Kurfus beginnt Mittwoch ven 
7. Oftober. Anmeldungen werben bis zum 3. Oktober erbeten. 


Tara Wilh. Röhrich, Direktor. 
Zeil 5. A Ta ville de Paris. Beil, 


1563 Meinen werten Kunden und dem verehrlichen Publikum beehre 
mich anzuzeigen, daß für die bevorftehende Herbst- und Winter- 
Saison wein Lager in ; 


fertigen Herren- und Knabenanzügen 
fowie 
NWouveaute-Stoffen 
beftens afjortirt ift. 
Winterröcke empfehle von 14 fl. an_bis zu: 42 A. 
I a Brauch, Zeil 5. 


Canz- Unterricht von E. Pree, Steljengafle 6. 


Montag den 28.1. MR. beginnen die verfchiedenen Gurfe für dieſen Unterricht; 
hierauf ‚Refleettrende werben gebeten, megen Gintheilung ter Stunden, fowohl im ais 
anßer dem Haufe, ſich baldigſt mit mir zu benehmen, 














Verfteigerungs- Anzeiger: 


1564 Auf freimillige® Unftehen der Wittwe ir Schreinermeiſter Eruft Fries dehier 
ſoll in deren Behauſung rw 8. E. No. 

Montag den 12. um Dieufiag — 13. October d — 
— Uhr, m er 
ehr gute 

ten Werkzeug, einem & mit ben d en, 
ee BT — 
Partie Nußbaum⸗ und — —— und endlich diverſe neue Möbel 
Baarzahlung verſteigert werden. ee BE ER rn, 5 Montag den bit 
unaͤchſt zur Verfteigerung kommt unb bezüglich dieſes geg * 
Beten Zahlungsfrift bis zum 1. Januar 1864 —* * 

Darmftabt den 8. Septynber 1863. 

Großherzoglid, Heſſiſches Artsgeriht Darmfait, 


Berutheifel, Gerihtömann. 


Taunus-Eisenbahn. 


1764 Wir bringen Hiermit zur öffentlichen Kenntniß, das behufs ber menupehmten 
rate des von ber eg unterm 30: Juni 1844 anfgenem 
menen 31/,p6t. Aulehens von 500,000 fl im 24 fl. Fuß burd wor un und Zeugen fiatis 
gehabter Verloofung Be Nummern bejtimmt worben find: 
Lit A. Stüd a fl. 1000. Nr. 197. 143. 183. 210. 
n„ B „ Aäfl 500. „ 52. 109. 175. 182. 255. 287. . 
„»& „af 250. „86. 95. did. 116. 289..240.  ; 
. 931. 842, 956, 
er. für bie en Ber des unterm 30. Jun 1862 — bei 
nlehens von 1,2 n®münze, von welchen nur erſt bie er mr 
emift werben iR, —* Nummern: HH 
Lk Ai Gtüd a fl. 1000, Nr. 35. 102. 297 
„ af 500. „158. 161. 382:.399,.807.009 4° 
beftimmt worben find. 


Die Bahlung biefer Dbligationen beider Anlehen, bei welchen 
esunons und Talons mit abgeliefert werben müflen, iſt Eude Dejemb z 
Hauptkaſſe der Gefellfchaft im Stationsgebäube zu Franffurt a. M. in fang nehmen, 
und werben, im alle fpäterer Anmeldung, keine weiteren Zinſen barauf vergütet, 


Frankfurt a M., den 24. September 1863. 


Der Verwaltungdg 
n»®efe 


ber Taunus⸗Eiſenbah 
Tinterschuhe in großer Auswahl, von den bifligften art h 


Salbaund- Schuhen bis zu den eleganteften Filzftiefeletten, 
die beliebten „Wloseows“, Gummifchube, ze, empfehlm; 
wieder zu billigften Preiſen 
L. Sauerborn & Z 
1561 _ No. 17, geoße Sandgaffe No. 17, zur weißen 






8 8 
















B. Sperling’s 
photographisches Institut, 


8 Bleichstrasse 8, 


empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arten Por-E 
traits und Gruppenbilder von der Lehensgrösse 
bis ins Kleinste, sowohl mit als ohne Retouche, 
wie auch in Oel, Pastell und Aquarell gemalt, 
Aufnahmen von Landschaften, Monumenten, 
'Häusern ete. etc, F 
Copien von Oelgemälden, Kupfer- und Stahl- 
‚stichen, Lithographien, Daguereotypen etc. J 
Stereoscopen, Albums, Rahmen in grosser 
Auswahl. “ 


NB. Die Aufnahmen geschehen. täglieh von® 
Morgens 9 bis Nachmittags 5 Ubr bei jeder 








RER SEHAIG 
eſten 


’ 
aus einer der beftrenommirt Kunftmübhlen Bayerns, von anerkannt 
riniite: Qualität in fünf verſchiedenen Sorten, fowie 


iös eb friſch, welde feiner weiteren Aupreiſung be auch 
ergemüsd: und Fadennudeln, Supp 

9, Grünekern, Haferkern und Saf und 
reinſchmeckende Mochbutter empfiehlt in beſter Waare 1565 













I. L. Höcher, gr. Borkenheim 
orfetten und Erinolines, neueſte 


empflehlt zu den bekannten billigen Preiſen 





mi 
BE W. Schmitz, Bleidenfirafe 22. 
673 Ehpeulade von befannter Güte-jowie das Kochen berfelben mei 
den Feitlichfeiten empfiehlt W. Moartinelli Wue. Bornaaffe 18, Ir Stod. 


676 für Damen und Kinder zu den gſte 
Blousen Preifen; Saalgaſſe 6, 2: Stom. Hdanı 










1 


682. Ich erlaube mir einem verebrlihen Publilum anzuzeigen, daß mein Zar 
unterricht am 1. October beginnt. Bebufs Gintheilung ber Stunten bin ich dom 25, 
täglich in meiner Wohnung, Ejcenheimer Anlage 26, von A1—12 Uhr Mutahs ſprechen 


Bertha Baumann, 


An- und Berkanf von Staatspapieren ©» 
er — — — ** ——— —5* * ie bier und | 
orſchuß auf Staatöpapiere, im Banks un echte von. J 

53 Stiebel. jun. & Comp.. — y(B 

685. Ein Kaıfmann mit [ehr fchöner Handſchrift wünſcht wieber Töriftiäe 
beiten ins Haus zu hbernehmen und: werden joldje von Abvocaten und Collecteuren 
gezogen. Anerbieten erbittet man unter F. F. u 

689. Hocparterre wird eine Wohnung gejucht, vor oder in ber Nähe bes 
beimerthores, enth. 4 Zimmer obne Zubehör, für einen einzelftehenden Seren; 
abzugeben bei 4, BB. F. Wiegand, Beil 53, 4 TE Ri 


2 u 92115070 
Eiferne Flafcbenzüge J 
* 
1567 bei Gehr. Marburg, Alıcheiligehgafe 67. 
1565 In einer anftäntigen Wirthſchaft ift an eine folibe Gelellichaft ein Local, 
eiren 24 Verſonen faffend (welches jedoch beliebig vergrößert werben kann), für alle oder 
beflimmte Abende zu vergeben. 
676 Veftellunsen werden fortwährend angenommen auf Gocos+ Matten, Borlagen 
und Läufern bei Bine, Wüſt, „aur heben Giche" 43. 
1554. Papierdrachen bei Ph. Bennelaub, El, 


@in gefpieltes Pianino wird zu miethen gefucht; # 











#i 










une nn nen 


* Belauntmadungen- 

arm 16567. - Im Verlag der Sraufkfurter Latern“ erſcheint unwiderruflich: | 
‚Dienstag den 29. September. 1863: 

0 Praeels 8Chrt 0° 


- Herr Hampelmann 
dem Fürstencongress zu Frankfurt 


in 1 Prolog und 4 Kapiteln, von welchen das letzte zuerſt kommt 


Text von Fr. Stolße. 


Wir erlauben uns darauf aufmerffam zu machen, daß ber Herr ' 
DS "sameinen: auf eine unerflärliche Belle in den Befig bes „con: 
fiscirten· Omnibus gelangtift und denfelben vorfahren laſſen wird. 

Derlag der Frankfurter Satern. 

Ed Stoltze x Schalck, a 


— ar Eſchenheimergaffe 43. 
* vwedt. Millerche. 





8 Vellage/ Fruit, Antel Blatt NZ 229, Sonntag 27. Seytr tr. 1868, 


m“ 


4 


Sammtuche Golporteure der „Rrebbeheitmmg‘ and 
„Latern“ haben ſich Punkt halb acht auf der —— 
einzufinden. 


Tanz- Unterricht. 


Einem werten Publikum bie ergebene Anzeige, daß Donnerstag den 1. October 
mein Tanzunterricht beginnt und erfuche ich Diejenigen, welche ſich daran u beibeiligen 
wuůnſchen, fih gefäll, in meiner Wohnung Gelnbäufergaffe 5 melden zu wollen, 

Diejenigen Herrſchaften, weiche deu Unterricht im ihrem Wohnungen wünſchen Bitte 
ih, mich baldigſt davon benachrichtigen zu wollen, damit ich die Eintheilung ber Unter- 
rihtäftunden treffen kann. 1531 

anffurt a. M., im September 1863. 


Adolph Collin, £chrer der Eanzkunf, 
1516. Grund und BWanfcburt kann abpelaben werben bei dem Meubau amt. 
Mittelnöeg, * | 





Dir Bennkfursee —— 


Yan Sagen an und Treppen-Bohnen, Kra Garten:Arbeiten, 
Begießen er Reinigen don — Und Höfen, —E und Gintaffiren von Red 
nungen u. |. w. 
ER ig u Uungen im Gentral-Bürenu der Anftalt, —“ w genießen eine 
ebeutende Tage 

Reglement Ra werben bafeisp ———— —E——— 


bi Di Auslieferung von 
mM * * Belaufe —* zu zahlenden RT yet rag 











u 
1667. Eine — 
menade, 6 Bimmer, Salon nebſt „aller —— glei 


Ausperfauf wegen Ya 


zu herabgeſetzen Preiſen. aꝛduclao DE 
B. Hermann 


ein erfter Inſatz von cirea fl. u 009, Geſucht > in Zeil. Summen, auf ein Haus 
in befter Gejchäftslage,: „ohne Berniittlung. Schriftliche —— unter A. Z. 
No. 10 bejorgt t die Gpedition. 


Seiraths - Gefuch. 
R ‚fen Ba Dame — Tr zi er — 5 
abier u verehelichen erau ectireude wo —— 
a: Grdebikten abgeben. Die Benin Sachen. nee — 
wohl erfaheen, und. {m Mefh veraitliper Brugnife, Ta —— 
wohl erfahren und im Beſi rzüglicher Zeugniſſe, * 
Stelle. Naͤheres bei der e le 


Kaufg eſuch. —— a She une Bi. 


H. M. 16 kb die Expedition d. BL, e 








696. Gin biefiger Handelmann —* — — zu übernehmen ‚ober R 
kaufen. Gine nicht unbedeutende Anzahlung kann geleiftet werden. Offerten y 
12 beſorgt die Expedition d. BI, nıfırt. de 





6%. Guter Mittags: und Abendtifch, auch wird tiber bie 


2 ul110 Biel 18. 
696. Gefuht wird: Gin Yimmer für einen Bun: inige Abend: 
ftunden zweimal per Woche. Franco-Offerten unter EX poste restante ‚bien 


Bock-, Hosen-, Paletots- u, Damen- 
Mäntel-Stoffe in großer Auswahl und zu 


billigen Breifen empfehlen 


Gebr. He 


ssel, 


* Tuchhandlung, Nömerberg No. 38; 


Ahein- und Ser- Zampſſchiffahrt 


Niederländische Bhedere 
ägliche Güterbeförderun 





mspreiſen. 
— unterwegs in ca. 30 Stunden zurüd, 
143 


zT nach allen Stationen 
bes Rheins und dei überjeeifchen offen, zu, feften billigen DR 


‚Die Dampfboote legen bie Reife von Mainz nad Rotterdam, ohne Umla⸗ 


F. Lausberg & Comp., Agenten, Noßmarkt 10, 
1554 _ Zur ‚bevorfiehenden Saifon halte mein gut fortirtes Lager in 


Bimmer:Teppichen, als: Velour-, Brüssel 


-, schottische 


und holländische Teppiche unter Zuſicherung billigfter Preife 
beſtens empfohlen. Zugleich empfehle meine verichiedene Sorten Cocos- 


eppiche zum Belegen für Treppen, Hausgänge, 


Küchen und Comp⸗ 


toire, ſowie Cocos-,; Kunststrohs nnd Seegras - Matten 


in großer Auswahl zu fghr billigen Preifen. 


' Se Lorie Nachfolger, 


efräme, dem Braunfels 





gegenüber. 


gewebte wie gestickte, in 


Ir osechte wie 
ü allen Breiten, empfiehlt 
9 E. Breusing, 
SVET — — — nn 


1559 Bleidenftraße 1. 


nterjacken und Hosen in Baumwolle, 
Wolle ind Seide auf's Reichhaltigſte affortirt, 


halb Wolle 
bringen -tolr hiesmie 


unfern geehrten Kunden zu den befannten billigen feften Preifen’ in 


empfehlende Erinnerung, 


EL. Sauerborn & Leonhard, 
1560 No. 17, große Sandgaffe No. 17, zur weißen Schlange. 
635 Sum Hötel Schroeder Tango * einige Abon⸗ 


nenten zur Table d’höle um 1 Uhr 


1667 Herzlichen Dank flte bie freundnachbarliche Hulfe bei dem am mane. Mitte. 
in meinem Hauje ausgebrohenen Branbe. 
ugleidy die Anzeige, daß don morgen Sonuteg ar mein Gefhäft wieber eröffnet 
ift, jebod im Haufe bes Herrn Monfoe, „Frankfurter Hof“, und hoffe ic; 
daß meine alte Kundſchaft mid) auch im neuen Lokale werde beehren werben. 
Bornheim, den 26. September 1863. 


EHieinrich König, Ruchenbäder. 


1567: Hleinrich Gölz senior, 


Fabrgafle 11, nächft der Brücke, neben der Stadt Ofrubedr 
empfiehlt fein reichhaltiaes Lager gefltidter und gewebter Eamifols, 
a a en Ordin tan WAR 2 
Ligenfchube x. in bekannter ®hte zu ganz billig geftellten feften Preifen. 


1535 - An: und Verfauf von Staatöpapieren jeglicher 
Gattung, Wechfel, Obligationen, Auszabl von Eoupons, 
Zrefferloofen :c. im Want: und HB echiel-Gefchäft von - 


Joseph Lasar, Bichergaffe 11. 


— . Sn ein biefige® Manufacturwanrens Gefchäft en gros et en detail. Tann eim 
unger in mit ben möthigen Workenntniffen in bie Lehre treten; Sranco- Offerten 
die Grpebition b. BL. 


1265 5 @etragene Herrenfleiber werben fiet# u und un — 
A. Sichel, Bornh — 
außgeführt. - 


es . Veftellungen , ſowie Briefe bu durch bie bie e Stabtyoft ı werben pünktlich 


o Zu verkaufen: ° — 
Ein Haus mit zwei Läden, welches ganz vorzüglich regtirt, in der beſten Geſchäfts⸗ 
lage; ein kleines Haus mit einem Laden in tehr fregukuter St aße, nähft einem 
Hauptihor, und zwei fehr vortheilhaft gelenene 2*89 — ” Weftende, fehr preis 
würdig und unter fehr günftigen a ne er & bei 
Schrltheis. "Bleideuftraße 28. 


Ein in ben Gomptoirarbeiten nicht unbewanberter junger Mona mit ac 
—* und den beften Empfehlungen fucht zur weiteren Ausbildung feiner K 

e-eine Voloatairftelle in einem arößeren Geſchaͤft; Off rten unter No, 445 

696. , Gine:gefibte Pußarbeiterin findet dauernde Beſchöftigung; Kıtbartnenpforte 0 


- 695; Junge Damen und jüngere Mädchen fönnen noch Antheil am. ag tn 
—* Handarbeiten nehmen, aud in den Stunten von 4-6 Uhr. 
Mi. Metz, Lehrerin in weibl. Handarbeiten jeber Art, Borngoffe ı 


"695. Xänıich Irifhe Daft und Raffeefuggen. MS. Wovedk, Gonbitor, Wltgafje 5L. " 
3. P. Friederichs, 4ohnkutfder, alte Rothhofftr.1. 


695: Glegante eine und zweifpännige Wagen zu vermietben. Billiaſte Preiſe. 


596. Ein braver raver June kann bie Schuhmacher; kann bie Shuhmagerprefeffion erlernen; nen; Allerheiligenfiz, BE 
— Alte Möbel mmb Wetten merben am hoben Breifen aelauftj) gr. Ranmantt 5.. 


674. Cın mittelgropes Haus in der Stadt ohne Vermittlung zu Faufen geil, 














9. Beilage, Ftantf. Intell.-Blatt 2 229, Sonntag 27. Septbr. 1863, 


Belfaunntimadgungen, 


1566. Bei bem DE er ift erſchlenen 
ber den neue ſten 


Senats» Entwurf; m ‚Berfallungs - Aenderungtn. 
H. L. Brönner, Baulsgaffe 5. 


Schriften für den Handwerkertag. 


1564 der B Dlung des Verlags Kunſt und Wiffen: 
ſchaft (& —· Be, im „Römifen Fa ift zu haben: 


Nicolaus Schüren. 
Zur Löfung der focialen Frage. 
Preis fl, 1. 48. 
Spociale Mevue. 


a ET befonders zur Vertretung der Angelegen- 
tfeben Dandwerferbundes 


PN. * — Sehũren. — J. —* "Heft. 54 kr. 
Schützen-Verein. 


Bur —— ey die verehrlichen ee * naͤchſten 
Greitan 6 ben 2 October, Abends 8 Uhr, in den „Harmonte-Saal eıngela 
er esorbnung: Jahresbericht und Vorftandswasl. 
Der Vorstand. 


; um Taunus 
696 Zur Eröffnung der Winter : Saifon mergen Montag: 
Erstes Concert 


Gesundheits-Chocoladen 


der Compagnie F'ranpaise. 
Niederlage zu Babritpreifen bei 


in Johann Hayser, Zeil 17. 
Glace »- Handschuhe 


* jeden Tag ſchon und geruchlos gewaſchen bei Frau Derctux, Fahrgeſſe 45, 





Petroleum-Lampen 


* mit amerif. Patent-Brennern (auf denen feine Gylinber ‚plahen)ıin größter und ſchoͤnſt er 
Auswahl, zu den billigfen Preifen. Wille Arten von Dellampen werben billigft 


für Erdöl umgeänbert bei 
Vehrgang, € Bodenheimerftraße e 42. 


Bom 12. bis 29. Oetober 


Haupt: und Slußglehung bes 5 Derzonl Braunſchweig · Lüneburg. Sanderlo 
qher 11000 Gewinne v A. 1778000, 105000, "0000. 8000. 
177500, 14000, 10800, 8780 1, ıc. bis abwärts zu fl. —B— werden 





muͤſſen. gu ef. 6 in 
rt wenige 
« —— * bei eist m — 
— * * unter fl —— * 
und mit Anſpruch auf alle —2 da zu fl. 70. b 2 Gang, On te im Ber- 


bältnifje empfteblt * Zuſicherung pünktlicher Bedienun; d’ * 
Jacob Sirauss, Brönne 


za: Snutfuter tee Ve = 


er x Se ftets billigſt auf alle Spielarten. 
— — und Ste —S ——— — 
Are ateus _ - IT — 
Neueste Guipure z 


Kleiverbefah 6, 8, 12 fr. pr Elle, Herren» und Damen-Grabatten, Hemden, Bruſt⸗ 
—* Pe — Etriawol⸗ einpftehlt zu dem billigſtea — = 


ug. Wedemeier, Bleivenftraße 14. 


— — wegen egen Aufgabe be des Gef häfls. 


1569, Außer meinen ſcho lannten weißen Artikeln 
Baaren, a6 Caputzen, Aermel, Halstücher Kr We” nie unter —8 abrı fe abge abge: 
geben werben. 


Für dir Jiehung am1. Hrtober 


werben österr. fl. 100 Loose fowohl gemiethet als abgegeben bei 


1566 Moriz Stiebet Söwe, Schnur joe! 


693 Gin womöglid in ber Nähe ber Bahn 
Näheres Comptoir —2 gr. Bodenheimergaſſe 8. anhält nn} taufen 














44 SEE 3 er Ba ! 


—— — * Pi nen (in 
en unb gutem ar Hi vers 
n; Eſchenbeimer Ranbflra 
695 Gin mittelgropes Haus ift Billig zu 
wieso; zu 2* große Rittergaſſe 6, 


* Ei d tan v 
fchiebener ie Rofmatt 8 ee gen 
: 698 Eine u © ge rn iſt zu 


3 —8* Fr "Bygn enter billig; 
„Zur Stabt Friedberg“ 1 
695 Gin ——* zu verkaufen; Brück⸗ 


20,8 ifchen 42 u, 2 U 
in * ea —— Pe 


Fe “gu — Breite⸗ 
8 

üß iſt 
x ee Kr: — F 
ri 
— ag ebener Größe find 


1565 Gin gut hät Sabentife von 
Vahagony, circa 14 Fuß fang, ift wegen 
Mängel an Pla abzugeben, Näheres Exp. 

697 - Ein gebrauchtes Kanapee iſt zu vers 
aan; Meiſengaſſe 1 im Hofe, 

1.0 gebrauchter Kochofen zu verkaufen; 
Htyafe 0 

1567-Bei dem Abbruch Allerheiligengafjel6 
werben Thüen, Fenſter, Herde, Defen, Ziegel 
und Ho an \ 


Bärade! eulab 3 


678. Br —— inc en, 


s Zu 
ſchoͤnen 12 Any nd Garten 
zu vermietben, Tru 
Ds Zwei möhlirie Fre 1 mit Ga 
binet ar. Me OL — 19, 2% ra 
697 mößl, Zimmer zu bermielhen; 
15. 


u gt großes ee Dimmer iſt gu ver⸗ 
a Eure 


a 


De a Wohnung 


zuſammen ob. ——— 


096 Gin 
1% —* — zu Ma ur 


Na Men mit Gaoite j vermiethen. 


—— 7 Eine W Leute 
ae mb m * werben. Mh, 


696 eu bet 13 ei 
a > ie Hi cu — * —— 
ee Barker ; neb 
ſchroimaͤß m Rdn vermiethen; er 
ft. Hirſchgtaben 19, 
Fan — we 6. 
u en; 
697 ‚Sin indbtinte inte Sammer | Amar 
au a —* —— 20, Br’ © 
kann Theil an einem 
hc Ban mit Bett haben; Sedbäcers 


er Gin Zimmer mit Cabinet, inet, mi, —2 
zu vermiethen Liebfrauenberg 39, 3 
696 @i äumiges ar etre- 


= der 


—— 
ep —— a Fe fr. 
fi} - Min 
1490 Oreihurahen 


Thee in ge Kur be 


"ER, 
en gros et A tal RE en 
Ludwig Wm. —3— u 
Paradeplah 6, neben dem Pariſer Hof. 


Süßer Aeyfelwein. 


täglich friſch von ber KWelter bei 


rother Löwe, — 33. 


697 Verloren ein Kludergau Abs, 
zugeben — 9 9 Au 


6 — 
Rotterie | ——— Ge 2 
r 


Ankauf gewarnt 






ESü nd alte 
— * 


e 
J. Weder, Pfingſtweide 20. 


693 Ein ganz Feines gelbbraunes Hünd- 
hen ‚mit ſchwarzem Halsband ift Freitag 
Abend in Sahfenhaufen entlaufen; abzuge- 
De gegen aute Belohnung Schaumainthor 


1854r Zohannisbeerwein 


KFlaſch 1 It 5 8 
er us 3 o Duft, — — 49. 


697 * ungefaͤhr 4 bis 6 Wochen i 
eine ſchw. Wefte mit 6 Granaikn bpfen in Gold 
aßt verloren worden; wer fiber ben Ver⸗ 
ber Weſte Auskunft ertheilt, erhält 
20 fl. Belohnung: Räh. Holggraben 87, 1r Si. 


— — — —— —— — — — 


66 Ein Maͤdchen kann gegen häusliche 
nut © Schlafſtelle erhalten; Fahrgafle 108, 


686 Wine gelibte Kleidermacherin nu 
noch Beihäfiigung außer dem Haufe. 
erfragen Altgaffe 51, im Laden. 


695 gr — —— Trauben, Aep⸗ 
el und find abzugeben ; 
2 eg 4. 


695 Befunden: eine Wagenkopfel (vers 
filbert). Abzuholen auf dem Büren 
verein. Schieblärdher, Schleſingergafſe. 


694 Ein folives Frauenzimmer, welches 
bas Kleidermachen gründlich erlernt hat, 
wunſcht Beijhäftigung bei (ai Damen: 
Äneider oder in einem 
— bei Hrn. Müller, Friebbergerſtt. bB ——— Re *6 

695 
von ber Kelter. 

Sänteld Garten (Stod). 
7 Süßer Vepfelwein bei 
Ochne; Dee. Allerheiligenftr. 20. 
on 697 Guter WHevfelwein wird ver: 
zapft in! der Loͤhergaſſe 37, Sachſenhauſen. 

694 Süßen, ra Gen und alten 

Blepfelwein —* MAMumblero 
Erben, Sachſenhauſen, fraße 11, 


U 





1566 Neue Göttinger Würſte 
weitph. Schinken, Caviar, Roquefort, 
Fromage de Brie, ächte neapolitan 
{he Macıroni und Parmefanfäs. 
&. Sartorie. 
694 94 In befannter Güte e zu baben Saur- 
fraut und Burfen; Golbhutgaffe 8. 
694 Eine Anbängetafhe mit Sacktuch 


FO gezeichnet nebft anderen Gegenkänben 
wurbe verloren. Abzugeben Falkengafle 1 


— — — — 


Niederlage von Kettigbonbons: 


ſt Mittel gegen Suften u. Bruftleiden: 


Looſe pr. Pib.. „ 48 Fr, 
pm. — J 2, 
bei 1.* “Fuchs, ——— 


694 ü epelwein: großer 
— - ” 


une 
697 Keinftes Vo mebL en 
& en de — alle re Ess, 


Graupen, Euppennudeln, 
sei. Hepfeltehnigen, türt, u. Bam. 


bl 
FE TE — 
Eingang d. Rebfiod3, 


689 GB wird ein reinliches M 


der welches bürgerlich kochen kann, gefucht; gr. 


Bodenheimergaffe 17. 

Feinftes cryftall, Lampelöl 52 fr. 
Stearin-Lichter 8 und Bi 
1539 torie. 


1566 Bekanutmachung 


adung lieg u 
Eier nn ——— 
ade 


Schi —— —* "Wertheim; 


omas na 
9— übten ——— 


ſchluß den 30. September. 
ben 


un Si pe ei 


—— 





— — 
etanntmadı 


Frautfurter Auuftberein. 








——— — 


ae 


9 Sen. 18 


——— 
Georg Hoppe in Frankfurt a M: Gire iche 
Chr. RM in Münden: Pattle — 
A. von Wille in Düfjeldorf: Gin Trͤbiee i 


Von —— Kreu 

auſen am Rhein, 
Eramer in —AX M.: 
Goeſth in 


Y Maurer 





Familie Burk, ihre Tha 
1. 
Bihtnr Ein Juwel, fhhamerie Roman, 
4 Thle. 
DENE, Ki Audley’s Gehelmniß. 


A 
Collins: Nanien!os,'5 Thle 
Der grüme Pelz. 4 Thle 
uſeck: Mad. de Brandebourg, hiſtor. 
Roman. 2° Thle. 
ckländer: Die’ dunfle Stunde 
sılinter der Fremdherrſchaft 3 Thle. 
aube; Der deutſche Krieg. Junker Hans, 
M Min: Der Mojorbomo. 4 Thle, 
Naabe: Leute aus dem Waldes 3Xhle. 
Ibrl. Abonnement anf ein vollft Wert zum 


Leiphibfiotget von unse 


Alle Zeitfcyriften Se me 
F, Boselli’ige Buchhandlung 
große Eſchenbheime; ſtraße 4; 


1565 


Vorträge über die Chemie des 


zgang des ehemaligen Kloſters Marlenhauſen bei 


Portrait in Aquarelfarben. 
Wien: Aguarelgemälde, Coplen nach Neaibrandt und van Dit. 
im Doffeldorf Zwei Lantjhoften 


Abmanne- 


(Aquarelle). 


vOchler,ziil 
Hau, Herib,; Der Fluch unferereit. 2Thle. 
1. Shtobor Körner, vaterls Roman, 
Riebl: Giſchichten auß alter Zeit, 
Schrader: Agnes, ober; Gelb und Ehre, 
Schwer: Aliker aus. dem Frauenleben. 
® (4 * 
Sophokles Tragdblen, deutſch von W. 
——⏑⏑—— 
Stehr: Gin welblicher Arzt. 
en 2 Wegen bed Lebens, 
Im 4 s N e, J 
Wickede: Der lange Israel, Roman aus 
dem -Befreiungsfriene: 3-Chle. — 
Abond, Wrs. Hanty: Werner Fron, 3 Thle. 
bellebigen Bed ſeln ff. 10,/anf 2 Dre fl: 8, 


bn@ bevorftehende 4. Quartal prompt 
(W. Rommel), 


er Stiche, 


r 
in? 





Sanfes und d 


gehalten im Winter 1863/64 
im großen Saale des Serckenberg ſchen Stifts von Dr. Th. Müller. 


pete und Gintritsfärteh find Zu baben: . . 
ehe länder; he Bu 


Sauer 


‚Debler, Leihbibtiothek, 


Ab blung, gt. Eandgaffe: — 


663 Arpfelwein, pr, Maas 12 fr,, zepft Matthäus, im Tannenbaum in Sachſenh. 


rg 


$ Leinwand Berfirigerung. All 
Freitag den 2. Oct, Barmittage 10° Abe, fo auf eins 
— eine Kiſte Leinenwaaren, 


30 ganze und. halbe Stüde %/, Bielefelder Leinen, 

15 Stüd %, ſchwere Herrnhuterleinen, 

25 ausmacherleinen, | 

20 Did, weiß, Safigentücher, | 

20 „ ſchwere Gebildhandtücher, — 
ſämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 


in dem Vergantungssimmer baare Bezahlung öffentl an: ben  Meiftbietenben 
verfteigert . un ur Genen Ausrufer, 


‘Zinn. AM. 1. October sulEm 


nächfte vierteljährliche Ziehung der von ber Stadt Matland creirfen Fes. 
au Hauptgewinne des Anlehens find Fes 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 
u. }. w. und ber niebrigfte Gewinn, den_jebes Loos im Kaufe der Biehungen er. 
muß, ift Fes. 46 oder fl. 21. 28. Da folde noch zu fl.16. 36 zu haben Rand, fo glaube 
ſolche als eine fo vortheilhafte als ſolide Gapitalanlage empfehlen zu Fönnen 
Jacob Strauss, Brönnerstrasse $, nächst der. Zeik- > 
Dit einem kleinen Nachlaß nehme bie Looſe nach der Biehung wieber zurück. ‚1661 
DE” Dreil- un Damast-Gebild, als: Tafeltücher, Servietten, Hand 

tücher, Thee- und Defert» Servietten in allen Qualitäten und Größen, ſowie 

Serren:, Damen: und Rinderwäfche zu ben befannten billigften Preifen 


685 Snalgasse 6, im Ammelburgischen Hause, 2r Stock, 


696. Damen: und Kinder-Kleider nebſt Paletots und Blonfen 'werdi ach 
dem neueften Gejhmad angefertigt; Fıhrgaffe, Einhornplatz 120, ER 
696. Giu Anjchläger (auch tüchtiger Schloffer) ſucht Stelle. Adreffen beliche 
unter No. 100 in der Expedition d. Bl. zu hinterlegen, eo 

696. Gin mit den nöthigen Vorkenntniffen ausgeftatteter junger Mann mit Sprach⸗ 
fenntniffen und jchöner Handichrift fucht eine Stelle ala Volontafr, Oefällige Offeiten 
unter H, G. F. beforgt die Expedition. ; 7 

—— —— iE an Ga 
696. Hiermit die Anzeige, daß durch den Tod meines ſel. Mannes mein Geſchaft 
in feiner Beziehung eine Unterbrechung erleidet und bitte um ütige Aufträge, 
Stäling Wtw., Kärcher, Sandweg 2% 
69. SHerbft: und Winterhüte werden geihmadvoll und bill angefertigt bei 
_ F. Sesger, Fahrgaſſe, ‚ Ginhornplag 120, vorm, Allerheili e 6, 
6%. Gin Mecaniter-Lehrling wird geiucht; gr, Gihenheimergaffe 9, 
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Bar 


Bereins-Selfenteller, früher Veders Selfentelfer. 


Heute Eonnteg. ten 27. Septimber: Girosses Concert vom Muſikcorps 
ent, oefterreichifen Irfanterie ⸗Regiments. 4 a 
Anfang 3'/, Uhr. Entr6 6 fr. 


| Nouveautes 
in Hileiderstoffen und Chdles 
für den Herbft und Winter 


empfehle in veicher Auswahl und fehr preiswürdig. 
1544 Hich. Ludw, Thoss. Roßmarkt 19. 


J. M. Dörsching & Cie., 


Töngesgaſſe 52, am Licbfrauenberg, 
empfehlen ihr mohlfortirtes Lager eigner Fabrik 
in Filzhüten und Facons für Damen 
und Kinder 
fowie ihr Commiſſions-Lager 
in Pariser Federn. 
Getragene Filzbüte werden neu hergerichtet, 1566 


Meine Cigarren 


mit Prämien von fl. 500, fl. 300, fl. 200, fl. 100 :c, empfehle 
fortwährend beftens. Vorrath noch ca. 5500 Kiſtchen. Ze ehrer biefer nur 
— Vorrath ig wird, defto früher kann auch die Ziehung der 
Prämien ftattfinden und bitte ich daher um recht baldige Beſtellungen 
Unterkürnach bei Villingen, September 1863. 
Wend. Hoser, 
Haupt-Depot für hier und Umgegend bei 
1565 ö. Steinhäuser, Iudenmauer 29. 
690 Intelligente Gapitaliften, die fi bei einem ſoliden Vere insunſerneh⸗ 
men betheiligen wollen, was (ohne Rifico) bis 60%/, Gewinn —* zu gewähren vermag, 
erhalten auf Frauco⸗guſchriſten Adr. D V A poste restante Dresden mit Belfchluß yon 
12 kr. Poſtmarken ben Proſpect france, 


Bekanntmachung 


Die — Aranker und das Geſuchen derfi 
e Aufrechthaltung der Hospitalorbnung, —— ia 
in neuefter Zeit ofters mißachtet wurbe 
altung der Ruhe in den Krankenſaͤlen, macht fol Erbe — 
Publikum, ſolche genau 
findet, "dringende Falle, Kr —* 


ucht man das be 
“ Die Aufnahme en 


igungen ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 


Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß de Bar polt 
laubniß dahler aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienftberrichaft g 
von ben betreffenden Geſchwornen En eichnet, mitzubringen und, Dr do 
ng-Chirurg Herr Harf 


= yon der Mranfen if mut Dienstags und Heeilags-in-ben —— 
— von 
um Zah e 


Hfleg: Amt des Hospitals 


Kaiferslautern, 22. Seytbr. Bei einem —— "po 
notiren wir folgende Mittelpreife: Warren fl, 6. Sfr, Korn 
Sekt 4 fl. 11 kr. Hafer 2 fl. RN kr. Erbſen 3 f. s * Widen. 2; 


—7* im Hospital und bei dem A 


is 4 Uhr geſtattet. 
im September 1863. 





3 20 tr., Mleefamen- 23 fl. 26 






— 
a. — = | 


Morgens und 









—2 
—* — 


Wain in der Halle, den 95. Sept: Fruchtmarkt Mittelpreife: — pr. © 
wi 11 fl. 13. Korn 180.Pf 7 fl 57. Gerſte 100, Pie ’6 fl. 14. Sale 


4 fl. 28. 





"686. 
verfäufen; Römerberg 16, Ir Stod. 

696. Ein Yüffet von SEHEN ift zu 
verfivfen; ar. Borfenheimernaffe 8 

696. Grüneburgweg 35 Tiegen Reiter 
flämme, für Warner geeignet, zu verkaufen, 

693. Zu verkaufen: Ein moderner ſechs— 
armiger Baslüfter; Fahrgaſſe 115. 

694. Bu vertaufen: Eine aut erhaltene 

egen bis. zu 20 Ger, Tragtraft 
nebft Gewicht. 


676. But erlaltene Flügelthü en, 5’ Breit, 
8'/,' und»9 hoch; Biebergaſſe 6 

694. Sechs gepolfterte mi ßb umene Stühle 
und ein Spiegel in einer ladirten Rabme 
find zu verkaufen; Allerheiligengaſſe 20, 
Ir Stod des Vorderhanfes. 

1566. Gin Tiſch (Kirſchbaum) und ein 
Waſchtiſch wegen Umzug billig zu verfaufenz 
Kalbachergaſſe 4, Hinterbaus, 2r tod, 

1566 &in Ladentifch, Glasſchrank und Pult 
ift zu verfaufen; Goͤtheplatz 13, gleicher Erde. 


— — 


Ein zweithüriger Küchenſchrank zu 












6° er⸗ 
Bütte, ——— idein 
ſtraͤße 11, Scchſen 5 

697 Gine —5 —* De billiz 
zu verkaufen; 
Hinterhaus. 

696 Ein. gebrauchter Rodio en für ou 
been ‘tft zu verlaufen; riedöergprgafe © 

694 Em guter Steinfohlkngfen "or 
zu heizen, ein "Sköwirzgerärg@& | 
halber ‚bilig; (ieirbergen (Chen) © 


No. 10, | 
1587 Gtoße Ladentifche il He he 
geeignet, zu verfaufen; Zöngesgaffe 55. 
Gefuche ve 
605 Gin Gewölbe mit 
zu miethen geſucht; Näh, Seilefteaße 18 FH 


Ir Steck — = 
Kaſſenfchtam 

Es wird tin gebtanihten wicht 
Kaffenfhrant von Eiſen 


gefucht; Schneibwallgafle a 












11. Beilage, Frauff. Julel.»Blatı AR 229, Sonning:27. ie 1863, 


Belanntmagungem Austnt 


Worms, 2. ee Br notiren heute erfte Koften: Walzen, Hfä’. ſ. a 
56 %/, Moagen, pfälg. fl. 81/,— Don Piel. TA—8, pr. a0p eis, Hafer FL, 

60 Kilo, B Bohnen, pe 9, = 100 eutfche — —F e) #24 pr, 50 Rile. 
Baigenmesi in der Partie fl. 10—!/, Wairenvorfhuß Ro 141/,; Win 








Be EL SELL IE nn KR ur 
ne 4—!/, 4—!/apt o. 
pr. Mille, Branntivenn fl. 951,26 pr. 160 Lit. 50 9%, Tell. (TB Rrita) 
ainz, 25. Septemiver. In Weireue wur wahrıno ver Woche weutg Lecuudeiiy 
Waizen blieb in ziemlich Iufllofer an dag egen Eerfle fortwährend Keachtung ri 
Wir notiren: Waizen fl. 10. 50 bis fl 11, Kom fl. 8 bis 81, Gerſte p. 8 / 
bis %/,, Hafer fl, 4, Rüböl ——— * ohne regen —5 —* fl. 2 eläus 
tertes fl. 25%/, ofne Faß, pr. fl. 24!/, mit Kohlſam 17—! * ohn 
Km. fl. % * fl. ae Erbſen fl. T—1/,, vinfen fl. — 2 ze 
M. Any. 
* Berlin, 35. Sept. Roggen pr. Ri 39, pr. Krübjahe 40, Del loco 129,6, 





pr. Frühjahr 12%. Spiritus pr. Herbft 151/,, pr. Krübjayr 16'/,. 
Hamburg, 25. September. Walzen Isco weihend, ab auswärts matt. oggen 
5 — ab der preuß. Oſtſee unveraͤndert. Kaffee ohne Leben. und unverändert. 
etter ſchön. 
London, 25. Sept. alte Walzen zu den hoͤchſten Montagspreiien, —— 
ſehr FE Wetter: r * 
25 La atzen ſtille. gen loco unverändert; Roggen au 
Te.mine 3 fl. höher. Raps pr. October 70, pri A 72%/,. Rübsl pr: Der 897/,. ' 
Köln, 25. September. Waizen pr. November õlit/ ꝰ ber, 5°/ Br, Ye ©: ; 
pr. Därz 6'/so Bes., 6a Br., !/a 6, pr. Mai 6°, Br, 25:& Rogaen 8 No⸗ 
vember 45/42 2/5 —* 419/0 —* /; G., pr. Maͤrz — be}, —* Br., %ıs G., pr. 
Mai 4 bez, 47/ Br., 1/9 @. Hafer pr. Robbe, 3%. Rüdöl pr. Det. 1314/50) 
No Bo ao bei, yo Br., ga/® ®, pr. Mai 131/, 0 lo bez, 13/9, Br, 
’ G. (Ref HoTa 3-) 
Schweinfurt, 2 Sepibr FruchtmarktsWeittelpreife: Waizen 17 I. 86 fe., Korn 
12 fl.6r., Gerſte 11 A. 9 tr., Hafer 6 fl. 14 kr., Erbien 11 fl. — Er. Lin en fl.10 30. 
PASLE LS BISLR TINTEN SLR AS 








Frankfurt a. M., den 26. September. Bei der heute begonnenen 144 Xotierier 
Biehung 6r Claſſe wurben folgende höhere Treffer gezonen: No, 12580, 6945; 14646, 
4157, 15816 — mit fl. 1000; Ro. 5261, 11946, 5884, 8542, 11228, 12707, 12046 
jebe mit ft, 300 

Thenater-Anseige 

Sonntag ben 27, September: Die Lady in Trauer. —* in 5 Atem 
von Trouen. Abonnement:Vorftelluna No. 243. 

Montag den = September: Doctor Robin. 2: Intel „ES 1 — nat dem 
Rranzöfifhen von W. Friedrich. —— Fo er m Male: zn 

ie Luflfpiel in 1 At von ®, von Mofer Schluß = een a Wale: 
erliner in Wien, over: Vom Yuriftentage, -Bolle Boffe mit Cefang in 1 Att < 
von 4. Langer und Kaliſch. Wuſik von A. Gonradi. Abonne in Bo Ro. 241. 


KERNE LER NX N —B U) 
SET X —8 *8 ** ur\ 





BRUT HF FEE Kl hair 





rum SR were „ar 


odw=B.-B-AZ04.h: 





Hol. N "Integrale —— 
B Obligat.  f10014 P. 
„RA dito I—— 

Sardıl? In VO. b. Hambrof — — 


Ital, PreBentefr.& 2ökr. 74 
Schw, 14 —2 B. u. E.198 


„ MajoPfabf.b.B.u.E]971, b. 
Schwan, 141/.B/,E.O.i-F.ä38kr.|1011/4 P. 
„ l14%B St.-0.328kr|1017/; P. 

. 4% B.St-0. a | — — 
Ah 4.88.-0. do B975 P. 





ver 


Fr. Wilh. Nordb.-Act. — — 


3/sO est.St--B.-Pr.-Obl. b.BI52!/; 
[9% Oest. Süd-B. Pr. b. R.\53 
Ro E-B.Pr’-ObLi.S. b. RIM 


50/0 ditto n. Emiss. b. R. [79°/, 
——— Pr.-0.11013/4 


d-Pr.-O. z. i. S. [81 


Vest. 0 b.R,v. 188 
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Ducaten 
Fros.-Stücke 


Geld-®Sorten. 
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Nach’ dem Syn 











Preuss. Friedrd’or n 956: 
Holl. 10 fl. Stücke| „9483-49 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, P£ 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 5 


(Expedition; am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


0. 
AR 230. Dienstag den 29. September 1863. 


Abonnementspreis für's e Jahr 2. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montane. 
ischtuntsschhren 6 br fe Die ganze, 8 k * bie gefpaltene Zeile. 


2 Abonnements auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
die Franffurter Machrichten werden noch für dieſes Semefter täglich 
in der Erpedition zu ermäßigtem Preife angenommen. 


nn — 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 












Frankfurt, 29. September. Wir geben im Nachſtehenden eine Analyſe bes am 
4 al — Die Ver ae en Re Se ER 
erſtatt ußbortrages: vereinigten e conſtatiren zun a ne⸗ 
mart der Mufforberung ———— 
keine Folge zu geben, und binnen ſechs Wochen anguzeigen, daß bie k. herzogl. Renies 
* zur Einführung einer Holſtein und Lauenburg mit Schleswig und dem eigentlichen 
Köntigreiche Dänemark in einem gleidhartigen Verbande vereinigenden Grfammtverfofjann 
bie lien Einleitungen getroffen habe,” nicht nur nicht entſprochen, fondern be— 
flinimt erflärt habe, jener Aufforderung nicht nachkommen zu wollen. Sodann weift 
ber Vortrag bie daͤniſche Behauptung, daß der Ausſchußvorirag vom 18. Juni d. J. 
wejentlihe Irrihkmer und Mißverftändniffe enthalte, zuräd, unter Hinweis barauf, daß, 
obgleich der bänifhen Regierung feit Einbringung jenes Ausſchußvortrages Zeit und 

genheit, bie behaupteten Jrıthlimer ac. fpectell zu bezeichnen oder zu berichtigen, 
nicht geil hätten, ein barauf zielender Werfuc ‚Seitens der daͤniſchen Regierung nicht 
einmal gemacht worben ſei. Kerner wirb (im Begenfap gegen bie legte bäniſche Eri' 
Pärung) ber ausſchließlich bundesrechtliche Charakter der Rechte und Anſprüche bes 
Bunbes ih Holfteind und Lauenburgs a Hiernach ſprechen die ver⸗ 
einigten Ausſchuſſe ih dahin aus,: daß ber Fall der Nichterfüllung der bundesmäßtgen 
Verpflicgtung vorliege und ſonach in @emäßbeit bes Art. III der Gpzreutionsorbnung 
das Grecutiondverfahren zu beſchließen ſei. Ueber bie weitere geihäftlihe Behandlung 
ber Sache faffen bie Ausfchhfle-igre Anfihten und Vorfchläge in Kolgendem zuſammen 
a) bie ig it gegen die bänifche Regierung zu richten; b) ihr Object beftebt in 
ter Erfüllung ber beztiplich der Herzegtblimer. Holftein und Lauenburg in ben Yabren 
1851/52 eingegangenen, durch die Fönigl. Bekanntmachung vom 28. Jan. 1852 verfün- 
beten Verpflichtungen; 0) aus biefer Beſchaffenheit des Gricutionsobterts ergibt ſich 


bie Natur bes Exeenlionbmittelt babin: ber 
Regterung anf bie beiden Pe ee 


waltung berfelben durch den Bun rt werbe; d) bei’ bem 
gabe der Executlon, und da bie Iegte däͤniſche Eikiärung bie Wögl 
Widerſtandes nicht ausſchließt, ericheint es raͤthlich, — Regierungen von Oeſterreich, 
Vreußen, Königreich Sachſen und Hannover mit der Vollgiehung in der Art zu beauftragen, 
daß zunädft nur Sachſen und Hannover je einen Givilcommifjais ernennen und mit 
etwa 6000 Mann in die Herzogthümer fenden, daß aber Defterreih und Preußen (in 
Gemeinſchaft mit Sachen und Hannover) die Streitkräfte vollftänbig bereit Halten, um 
die Durchführung ber Egecution aud gegen daͤniſchen Widerſtand zu fihern; e) eine 
Beftimmung ter Dauer der Ggecution erfcheint unmöglich, umb wird baber nur zu 
joe fein: daß bie ®: ——— Verwaltuug ber —— ſo lange zu dauern 

at, bis die als Zweck und Aufgabe ber Ezecution bezeichneten neuen Verfafſungszu⸗ 
fände in rechisgültiger Wetfe hergeftellt fein werden ; f) von dem gefaßten Bejclufie 
wirb vor ter Ausführung (nah Art. 4 der Egecufions-Drbnung vom 30. Auguft 1820) 
ber k. daͤniſchen Regierung dur ihren Bundestags⸗-Geſandten Mittheilung zu machen, 
und die Friſt zur Folgeleiſtung auf drei Wochen zu beftimmen, und enblid) g) ein auße 
zu. re aller Ir Be: —— — — uͤglich bes 

erzogthum chleswig fließenden Rechte aukzuſprechen ſein. e Au e gelangen 
ſonach zu bem Antrage, deſſen Wortlaut wir bereits mitgetheilt haben. 





Belauntmadgungen 


Ausgesetzi: 
Eine Bartie ſchwarze Glace-Handfchube Für Herren und Damen 
für 18 Pr. bei ©. P. Wenzel, Rofmarktt 19. 


Ruhrer Steinkohlen. 


Borzügliches grobes Fettfchrot und ſchweres Schmiedgries habe ich 
zu ermäßigten Preifen im Ausladen. 


so With. Armbdbrüster, Sriedbergerfr. 16. 


— — — 


1544 Auf bevorſtehende Saiſon empfehle ich mein reichhaltiges Lager in: 3 > 
Filzhüten, Draht- undSpohngestellen, Pa- 


riser ng pad ann ———— —— ete, 
Auch werben sun obbüte gefärbt und nach neueſter Fagon geändert. 
2. Straub, Schnurgasse 15, Eck dr Borngasse, 


Unterricht im Englifhen erisein I, €, Mohr 


aus London, geprüfter engl, Sprachlehrer, Gdtheplatz 16. Spredft.: 12-1 Ur tägl. 


Senf-Mehl, 
feifch geftofienes, bei Hi. Mettenheimer, Marft 28, 
1474 Branffurter Fleckenwaſſer bei 











Die Obst-Ausstellune 


in der großen Halle des Saalbaues 
findet von Samstag dem 26. September bis Bienstag 
den 29. September ftatt, | 


693 Bie Verwaltung der „Pomona“. 


Herbft-und Winer⸗Kleiderſtoffe 


Ha Long-Chäles und Tücher empflehlt zu ven billigſten 
eifen 
1562 L. Fischer-Schott, Neuekrine 4. 


Die Schüönfärberei von ©. Böhler, 


grosse Gallusstirasse 1, 


empfiehlt fih im Färben von allen möglien Wolle- und Seidenftoffen, ald: Kleider, 

Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammt, Federn 16, ſowie im Druden von 

Jaconet⸗, Mouffelin- und feid. Kleidern ächtfarbig nah den neueften Deffins, 
Herrenfleider werden unzertrennt gefärbt unter Grrantie der Karde, 1534 
Beftellungen werden aud angenommen Fahrgaſſe 7 im Laden. 


Wegen Localveränderung 


verkaufe eine Vartie Portefeuillewaaren, als: Wrieftafchen, Albums, Cigarren: 
Etuis, Portemonnaies, Mecefjaires und andere Gegenftände, um fchnell damit - 
zu räumen, unterm Fabrikpreiſe. 1561 
BE Bachmunn-Gehihaar, 
Meißadleraaffe 25. 
Photographie⸗Albums mit Seifarindecken jowie Etuis zu 1 mb 2 
Photographien in Scifarin billigft. 1562 


10, ER Seidem-Sammmio BE 
Schwarz und farbig zu herabgeſetzten Preiſen bei Ed. Debler, Zeil’38. 
1426 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekiuft; gr. Mornmarkt 5, 






Traubenzucker, 


prima Qualität, zu den Babrifpreifen, *8 ss 
Material: und Garbwanren-Handlun ung. © Alerheiligengaffe 26, 


„im arlm 
1435 gr 8 Kochbuch von Wilhelmine * Brig (1018 Necepte) iR aut gebum 
ben zu 1 fl. 12 en 1 fl. ni haben in der — Buchhandlung, Domplap. 


Gui ureSpitzen und Einsatz 


empfehlen zu billigen Preifen , Ruttmann & Baunach. 1559 


1520 in bildeten ilie kann ein Mann Rofl 
und —— —— Buch en — Iunger 


sit ab ebte und — ——5 — ehanit F 
bein⸗Einlage vo , ſowie en um r 
& 30 fr. bei — ur Theodor Pott, Schnurg . 
1435 else en Bibliotbefen, Mufifalien un a 


rend zur den höchſten Prei 
* Schwelm, Haſengaſſe 11, Gd . — 
1446 Kabril:Lager von Decimal-Waagen bei X. U, —————— 
No, 28 in Sachſenhauſen. Tragkraft in Centnern 1: fl. 12, 2:1 Far 17,4 
fl. 21, 5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentnern. Kür Nichtigkeit wird —— 
Aechter Portland⸗Eement beſte Qualität und er bei 
435 ©. Wissenbach, Beiß. 


Ausgesetzte Bänder 


bei Gustav Idömpel, Steinweg 9. 


1430. Für gr a nach Soden und — 
chöne use en & fl. ö, @infpänner a fl. 3. 80, fowie Eopulationd: 
agen bi 


Peter Weisensee, Stiftſtraße * 
Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, e 7 


werben gefauft und gut bezahit ; Ginhornplaß, Cd der Kloftergaffe € 69. 


1426 Große @fcbenheimergaffe 43 ift der 1. Stod, — 
7 —— und 1 Salon nebſt Zubehör, zu vermiethen und au 
beziehen; auch als größeres Seſchäfts 2ocal t8:2ocal geeignet. 


an  Potterie und Stantspapiere — 
bei Michael Oppenheimer, Beil. v 











1557 ( r 
Zu vermiethen. 
Große Bockenheimergaſſe 15 ift der erfte Sıod mit 5 Zimmern, Kliche mit Wafler- 
leitung, @arberobe und 2 Zimmern im 4.Stof ıc. zu vermieiben, 
— —— I 


1. Bellage, Ftautf. Intell.Blatt 2 230, Dienstag 29. Septbr.'1863. 


Betlanntmadungen, 


Museum. 


1560 Die geehrten Abonnenten werben erſucht fich 
2 Dienstag den 29. ember, Abends 6 Uhr 
im Bantetiaale des Saalbaues (ſuͤdlicher Eingang unter ber Dursfahrt) mit 
ihren Abonnementiquittungen verfehen, zur Autwahl ihrer Pläpe perfönlic einzufinben, 
tere Abonnenten önnen fich vereinigen, um durch einen Bevollmächtigten (ber Br 
—** Abonnent ſein muß) ihre Vlähe auswählen zu laſſen; eine einzelne Perſon 
jedoch im Ganzen nicht mehr als 15 Pläge auswählen. Die Bevollmächtigten legi⸗ 
timiren ſich durch Vorzeigung der Abonnementsquittungen ihrer Bollmachtgeber, 

Buerft werben Orbnungenummern gezogen, welche die Reihenfolge der Auswahl bes 
Rimmen. Um 6'/, Uhr beginnt bie. Auswahl der Pläpe; von biefer Beit an werben 
eine Orbnungsnummern mehr ausgegeben. 

In dem Rocale liegen Pläne, welche die‘ Anorbnung der nummerirten Gige ent⸗ 





belt, zu Cine 


et 0. M., den 24. September 1863, - | 
Der Vorftand Der Muſeums. Geſellſchaft. 
Museum. - 


1665 Da nad Belhluß der Generalperfammlung vorläufig nur 700 Abonnements 


Für nummerirte Sige ausgegeben worben find, fo wird nad ber am 29. September ſtatt⸗ 


findenden Plogvertheilung nod eine arößere Anzahl von Sigen ſowohl im Saale ale 
auf den @allerien übrig. bleiben, auf welche alddann noch Abonnements angenommen 
werben koͤnnen. Es werben befhalb befonbers Diejenigen, deren Abonnements Anmels 


dungen bis jegt feine Berückſichtigung finden konnten, aufmerkfam acht, daß fie von 
Mittwoch — — 


dem 30. September an, Nachmittags zwiſchen 3 und 5 Uhr, bei dem Vor⸗ 
ftandsmitgliebe — Emil Ladenburg, große Eſchenhelmergaſſe 37, Abonnements 
zu nummerirten Sigen erhalten koͤnnen. 
Frankfurt a. DR., ben 24. September 1868. 
Der Vorftand der MufenmssGefellfchaft. 


Consum-Verein. 
1556 i t ber Mitglieber, daß ein Schiff beſtes Ruhrer Ofengries 
im Bahn u —— ——— ee ” * 
errn gr en & — 16, und 
” + ’ r 
—** m Der Vorstand. 


rima Benfylvania-Pelroleum 
PORBR. Den —— = Lampen 


nd Brenner in allen Gattungen. 
1505 Carl F. Winckelmann, Buchgaſſe 14. 
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gewebte wie gestiekte, in 


Yorhä e allen Breiten, empfiehlt 
* E. Breusing, 


Bleidenftraße 1. 
Tanz- Unterricht. 


Einem werihen Publikum bie ergebene Anzeige, da Donner * den 1. Oetober 
mein Tanaunterricht beginnt und erfuche ih Diejenigen, welhe fi) daran zu betheiligen 
wünfden, fi — in Fuge Wohnung Gelnhäufergafie 5 — zu wollen. 
bt haften, weldye den Unterricht in ihren Wohnungen hen, bitte 
an ba davon benachrichtigen zu wollen, damit ich bie Gintheilung ber Ss 


töftunden tr 
u de A ie on tember 1863. 


Adolph Collin, Schrer der Canzkunſt. 
Kammfett, 


befte8 Mittel zur Erhaltung und Beförderung des ka tbums ber Haare, von nefuns 
den, friſchgeſchlachteten Pferben, tech zu ee em Buͤreau der BWafenmeiflerei 
Auch —— friſch ea Banbefeit von gefunden friſch —— 


e.* 


Pelzwaaren 
neuefter Mode infbefannter guter Qualität werben fehr billig verkauft bei 


1847 *” P.J. Dümmich, Zeil 60. 


1471 773 befter Sage ber Zeil ift ein mittelgroßer Laden preiäwärbdig 
vermieten; au erfranen bei Der —— * ” 


1516. Grund und Baufchutt Kann abgelaben werben bei bem Reubau am 
Mittelweg. : 


695. Im Hiötel Schroeder werden noch einige Abon: 
nenten zur Table d’höte um 1 Ubr gefucht. 

695. In ein hieſiges Manıfacturwaaren» Gefchift en gros et en detail Fanı ein 
—* Mann mit den nöthigen Vorkenntniſſen in bie Lehre treten; Franco⸗Offerten 
eiorat bie Expedition d. BI. 

689 Es werben fortwährend alle in das Nähfach einſchlagende Arbetien fowop! 
auf der Maſchine wie mit der Hand bei mir. aufs Billiafte und Sorgfältiafte ausge: 

tt. Ch. Alexandre, Bornheimerfiraße 13, 


1428 Bu billigfter und rafchefler Ausführung von Drudere Auf: 
trägen aller — ſich Wilhelm Müchler. ar. Bodenheimerfir. 29. 
1435 Das rothe englifche Zabnpulver, das früher gr. Kornmarkt 6 ver 
Kauft wurbe, ift jetzt nur allein Acht zu vn bei 
Fräulein Emilie Schulz, Hauptwade 4. 
1501 Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör für fl. 400 fihrlich au vermie 
then; Mainzer Landfiraße 44, gegenüber dem Blittersdorfplag. 
1562 Brifchen Traubenmoft:Senf in Krfigen zu 24 und 36 fr., ba® Phund 
24 kr., in ber Gonditorei von #. A. Schett. 
1563 eden Ziehungstag biefiger Lotterie 
find um 12 Uhr Ithographirte Ordnungsliften, 6 fr. pr. St., zu haben bei H. Strauß, 
Fahrgafie 103, und bei J. Weinreich, Eigarrenhandlung, Zeil, der Hauptwache fiber. 
6” warne hiermit Jedermann meinem Sohn Egmont etwas zu borgem, 
indem id) —X hafte. ⸗— 3. P. Bilger. 
664 Franzöfiicher interricht wird durch einen —— Lehrer (Franzofe) 
u 


grümdiich ertheilt. Grammatik nebſt Converſation u, kaufm. Correſpondenz. neuen 
Rurien noch Theilnebmer nefutt (8 St. 2 fl.) Sprechſtunde: 11—1 Uhr; Brönnerftr. 5. 


694 Geübte Weipzeugnäherinnen werten geſucht und dauernd befchäftigt; 
m —— — — — — — — — — — — — — — — — — — 


Domwm platz 9, 2r Hof, 2r Siod. 


Stadt Kreuznach 8 


ift ein fehr freundlich großes Zimmer für ein Colleg bis zur Oftermeffe abzugeben. 
693 fl. 20—24000 werben auf einen Neubau in befter Lage geſucht. Näheres 
gr. Eihenheimerftraße 28. 
Eine Partie Schneiderfifchbein, 5" lang, wird pr. Pfd. zu 
42 fr. abgegeben. BE 
Daniel Scheyer, Stock-, Rohr- u. Fisohbeinfabrik, Töngesgasse 27. 


—, BE 


iſt auf 


2. Beilage, Frauff. Intel.-Blatt AZ 230, Dienstag 29. Septbr. 1863. 


— Belanntmadungen 


1564 Die bundertjährige Jubelfeier der Wr. Sendenberg’schen Stiftung 
Den 8. Detober diefes Yahres verlegt worden, Zu dem Feſtmahle, 
welches an diefem Tage Nahbmittags fünf Uhr in dem, Saalgebäude ftatt: 
finden wird, bat fich aus den Mitgliedern der mit der Stiftung vereinigten 
Gefellichaften eine größere Anzahl bereitö augemeldet. Es werden nunmehr 
alle Freunde und Gönner der Stiftung, welche ſich an diefem Wtable zu be- 
theiligen wünſchen, freundlichft eingeladen, Mamen und Wohnung in der 
im 1 Stiftögebäude (gr; Eſchenheimerſtraße 76), aufliegenden Betbei- 
ligungslifte verzeichnen zu wollen, 
. Der yo ded Gededes mit einer halben Flaſche Wein beträgt 
2,42 fr 
Die Lifte wird Mittwoch den 30. September Abends gefchloffen werden. 


0 Die Adminiftvation der Dr, Senckenberg ſchen Stiftung. 


Bürgerverein. 


Die Akftimmung über die zu Mitgliedern bed Bürgervereins neu vorgefchlagenen 
Herren finder von Sonntag den 27. September bis Samstag ben 3. October ftatt und 
zwar täglich in den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends. 


Renl- und Volksſchule der israelit. Gemeinde. 


1569 Zur Aufnahme new eintretender Schüler und Schülerinnen bin ich Mittwoch 
den. 80, d. Mts., Donnerstag ben 1. und Freitag ben 2, October, Mittags von 12 bis 


1 Uhr zu Sprechen, 
' Dr. S. Stern. 





J. WM. Dörsching & Cie. 


Tüngesgaſſe 52, am Licbfrauenberg, 
empfehlen ihre wohlfortirtes Lager eigner Fabrik 
in Filzhüten und Facons für Damen 
und Kinder 
— fowie ihr Commiſſions-Lager 


in Pariser Federn: 
Getragene Filzhũte werden neu hergerichtet. 1566 
568 @ine Lehrerin weiblicher Handarbeiten für An: 
free eg in einem Juſtitut gefucht; Näheres bei der Er: 
pe . Dr 67. > ** “= ar 
65, Ein Mecpaniter-Tehrling wird gefucht; gr. Gichenheimergafie 9, 


Bu verntethen, 
Paradeplutz 3 Laden und Wohnung 
zufammen od.einzeli. 

1540 Pimmermeg 7 der 1. Stod zu ver» 
miethen, 5 Zimmer, Küche ic, °“ 

1425 Blumenftrape 12 iſt eine Wohnung 
zu bermiethen. 

672 Sömmeringftrafe 23, vor dem Efchen« 
heimerthore, Wohnungen zu vermiethen ; zu er⸗ 
fragen daſelbſt No. 18, 

1657 Haus zum Alleinbewohnen, Gärtner« 
weg 16, GE vom Truß, vom 1. October ab 
zu vermiethen. Näheres Grüneburgweg 11. 
kann auch in 2 Wohnungen getrennt werben; 

1535. Ein Geschäfts- oder 
Fahriklocal ift zuvermiethen; 
MM. Sriedbergerftraße 5, Ir Stod. 

1528 4 möblitte Zimmer zufammen ober 
getheilt Hell 49 zu vermiethen. 

1540 GStelgengaffe 1 mehrere Magazine u. 


. Böden verfchiedener Größe, auch Gomptoir u. 


Wohnung. 

1557. Grümneburgweg 16 iſt der 2. Stod, 
beftehend aus 5 Zimmern, Küche, Danfar- 
den, Gärtenzimmer ıc. zu vermiethen. 

1425 Unterweg 17 ift der 1. Stod zu 
vermiethen, 

"685 Ein Mädchen, welches kürgerlich 
kochen kann und zu aller Arbeit willia ift, 
wird gegen — Lohn geſucht; Brücken⸗ 
qual 8, Ir Stock. 

1428 Kröoagerſtraße 9 iſt eine gut mobl. 
Wohnung, Kliche xc. zu vermtethen. 

1514 Große Eſchenheimergaſſe 72 im 

Ibau, Ir Stock, eine freuntliche Wohs 
nung von 4 Simmern, Gabinet, Küche ıc. 

1475 Bwei Wall-Gartenwohnun: 
gen von 5 und 6 Zimmern ꝛc. elegant 


“neu bergeftellt, gleich zu beziehen; Geiler: 


firaße 2, im Gartenhaus, ‘ 

1542 Altemainzergaſſe 20 ber 2. Stock 
von 6 Bimmern, Küche, 3 Kammern ır. 
gleich zu beziehen. 

1471 Br. Borenheimergaffe 7 ift der 2. 
Stod, enthaltenb 4 ſchöne Zimmer; 2 Man- 
arden, Küche mit Waflerleitung und Keller 
ogleich au vermiethen; zu erfr. im 1. Et. 

696 In guter Rage ein Parterrelokal nebft 
fgeotmäßigem Keller zu vermietben; Norſt, 
ft. Hirfchgraben 19, 


092 Taunusftraße 15 ift der 
erfte Stock, beftebend aus 7 
Zimmer 2c,, zu vdermierben. 


Mäheres Marterre. 


692 Fabrgafle 48 eine Wohnung, und 1 


kleines Magazin, 
633 Zwei möblixte Zimmer, I mit-Ga- 
aße 19, 2r St 


binet ; gr. Gichenbeime ’ 
697, Gin Zimmer mit Cabinet, möblizt, ift 
au vermiethen; Liebfrauenberg 39, Ir Gtod. 
1497 Gine freundliche geräumige 
nung vond Zimmern ıc.; gr. Sanbgafie 4, 
im 3. — eich 
1539 ofer H ben & 
eine neubergerichtete A Re — 
2. Stock zu vermietben umd, gleich zu 
beziehen. 


1562 Geräumiges Magazin, jur 
— — —— zu 
vermiethen; Näh. Töngesgaſſe 18. 


1561 Zwei möbl. Zimmer Ju vermieiben 

Taunusplatz 6, Parterre. 

689 Sachſenlager 3 ber erſte Stock 5 
Zimmer und Küche enthalſend, nebſt Zube 
höt und Gartenantheil, zu vermiethen 

1559 Zimmer mit Cabinet möhlirt vom 
1, Oct. ab. Näh. Roͤmerberg 17. 

1549. Tbeaterplat & i ein Saden 
— omptoir jı verm * 

1550. an; nabe am @fchenbeis 
mer: und Petersthor find elegante 
Wohnungen von 5 und 6 Zimmern 
u vermiethen; Wäbere® Stern: 

raße8u.10, Ede des linterwegs, 

685. Gin ſchönes großed Yımmer mit 
Gabinet und Ausficht auf bie if 
unmöblirt billig zu vermiethen; Weiß: 
adlergaſſe 20, 

1562 Cine Wohnung ven 3 Himmern, 
Küche nebſt allem Zubehör; Nenersthhofs 
ftraße 23, ſogleich zu berieben. 

691 Neue Maingerſtraße 34 iſt ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen, 

“ * win trodne® Gewölbe ; Friedbergerſtt. 
6. 80. ° ° —— 
698 2 ſchoͤn moͤblirte Zimmer, Hochparterte 

Schötzenſtraße 1. — 

694 Gin moͤblirtes Zimmer monatlich zu 
m Er vermiethen. Naheres Gjderiheimer: 

orzofl, 


3. Beilage, Frautj. Iutell.-Blatt AZ 230, Dienstag 29. Sehtbr. 1863. 


Bebanntmadungen, 


Weissen Foulard 


in ausgezeichnet jchöner Oualität und. Farbe; zu 1568 
Jupons und Blousen 


tt zu billigen Preifen 
— nn Martin Becker, Bleidenstrasse 5. 


1506 s 
" Petroleum, 
raffinirtes, in befannter befter Qualität bei 


J. J. Haas, 


Fahrgaffe 115, zum großen Hirſchſprung. 
Eigarren:-Berfteigerumg. 


Dienstag den 29, September, Bormittass 10 10, ne 
- 45 Mille in ‘, Kisten Ferd. J. Castannon reine 
Hiavanna-Cigarren, 

15 Millein‘/, Kisten Wuashinton Cuha-Cigarren, 
in ——— gegen baare Bezahlung Gerne een 


Verfteigerung einer Wiefe in der 
Feankfirter Gemarkung. 


Dienstag den 29. September, Yesmittens 3 une, ren 
: Gew. 20, No. 25 eine Wiefe in der Frankfurter Gemar; 
fung in den Dammwieſen, an der Grenze, hält 9 Mor⸗ 
en, 1 Viert. 8 Ruthen und 51. Schuhe, worunter Wafı 
er vom Dammgraben, 23 Ruthen 70 Schuhe, - 
an Ort unb Stelle jelbft el an den Meiftbietenben verftelnert werben. 


* Sammelplag am PO ——9 





Steinerne 


in allen Größen zu billigſten feſten Preifen bei 
FR 


a 
ö 
I & 


8 
1662 3 tiföbegaffe, n rt rgaffe 


1557 Verfteigerungs Anzeige. das mi 
| Bye: und , 
Mitt oc) den 2 ee sr 


1 Gäufeüfe, 2 Sn, 6 Stühle ig er —— en ey 


1 Ghaislong« Seffel, 4448 2 GH! a te 

moden, 11 —— vergoldete mit — u Ho — 
mente 

a LE in ber P Ko en 1 gegen an Bezahlung 


tiſch, geſchnißt 
Be it y ee — 
an den Meiftbietenben 


ben und sion bet 29. Septeinber, —— von 10 bis 12 und 
Pre bon — Uhr, konnen Pics Wiobiliargegenftänbe anaefehen werben, 


deu 11 02 EÜRAfChmen, Muhr I 
* Faſſer Berſteigeruug 


Samstag den 3. October, Bermistegs 2 uer— 


eine Partie frisch ausgeleerte Busse 
Stückfässer und div. kleinere F 


auf dem Liebfrauenberg gegen baare Bezahlung Öffentlich — —— 
ſteigert. 6. Belfchner 


Verftieigerung einen — Fe ‚den 
Sametag den 3. October, Fri re 


gebäube auf der Beil 
Das in dem vorderen Hofe des Bußgebäudes * 
liche proviſoriſche Baus auf den 
offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werben, 
Die Verſteigerungsbedingungen liegen daſelbſt zur Eh vor, 
1668 ©. Beichner, weten. | 


698. Gin Anfcläger (such tie 6 So juät Stede „ Aoreffen Seltept man 
unter No, 100 in der Expedition d zu h 













L 


“u. 


g Wein Verſteigerung. 
Montag den 5. ann nee 


jelchnete in hiel. Lagerhaus liegende Weine, als: 
2 Oxhoft Bordeaux 185Sr, 
1 Korb Champagner, 60 Flaschen, 


* 2 tungögimmer, Sobannitterhof, gegen baare a ft» 
enben merfleinert: 6. Beltchner, Hudzfer... 


* Tapeten-Berfleigerung. 
Montag den 5. October, eeden ee Yan 


Kapeten und Borduren, 


größtentheils feine Glanztapeten, für großen. kleine Zimmer eingeteilt, 
im dem — ——— offentlich gegen baare Be E Belt an ben Meiftbietenben 
verfleigert Belichner, Ausrufer. 


Verfteigerung von 3 Güterftücen in 
der Frankfurter Gemarkung. 
Dienstag den 6. October, Frrnkcunng Karma die man Rate 


laß des Herrn a2 ilarlus Bares IL zu Bornheim gehörige, in der Brands 
Fe Geman kung —— Guͤterſtcke — m 
1) Gew. 8 Ro. 510 und 611B, — im Schelbswalb gegen ben Rbderberg⸗ 
wald, hält 17 Ruthen 54 Sh.; 
3 Gew. 8 No. 679, Ader dafelbft” negen bie Klüterbahn, hält 29 Ruth. 80 Si. u, 
3 Sn F * 183, Acker im —— kin ftößt auf bie @renze am Grenz⸗ 
ftein 6, 5: It 1 Viertel 4 Rutden 4 
an Drt era En ſaͤbſt dffentlich an den Beifbieteiben verfteigert, 
Sanımelplag am a 
1568 Belfchner, Aus 
698 Ein anftändiges Frauenzimmer, gewandte Verkäuferin, ar 
im: Rechnen und Schreiben gi bewanbert tft, ſchon bier ald Ladenmaͤdchen conditionirte, 
—— eine aͤhnliche Stelle und reflektirt mehr auf freundliche Behandlung als auf 
hohen Lohn, Raͤh. bei Wilh. Hofmann, Trierifiuegafle 6. 
698 Alle Sorten Sarfnets, Shirtings, Futter noll, Ligen, in Befaptndpfen das 
en Stridwolle ſowie alle Mercerie: Kıtitel empfiehlt zu billigen Preijen, 
ine Partie ſeldene Damenkleiderkabpfe erlaffe 6 Ir. pr. Did. 


©. Löhr, Bleivenfiraße 17. 
Claviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elder, Glapierfimmer, Bode. 6. . 


- 


Bu vermietben. 

694 Gin möblirtes Ahmmer mit Gabinet ift 
zu vermiethen ; Neurothhofſtraße 17, 2r Stod, 

695 Großer Hirſchgraben 8, Ar "Stot, als 
Geſchaͤftslocal. 

In dem neuerbauten Hauſe Ei 
No. 4 und No. 6 
von 5 Zimmern ———— Frage zu 
vermiethen. 

695 reg — 5 iſt Bocken⸗ 
heimer Chauſſee zu vermiethen 

695 Gr. Hirſchgraben 8, 
2 Wohnungen von 3 Zimmern, 
Küche 2c. mit Gaseinrichtung ; 
the Bafferleitung zu vermie: 
then. 

1567 Ein möbl, Zimmer Koft; Römerb. 36. 

696 Gin geräumiger Laden nebit Gomptoir, 
Gewölbe und Kellerantheil ; NRebftod 6, Ir St. 

700 Ein möbl. Bimmer auf Verlangen 
mit Koft: Prebigerftraße 9. 

1568 Als Geſchaͤftslokal, Ir Stod, Schnur: 

e 62, naͤchſt der Neuenkräme, meffentlid 

er jabrmeife au vermlethen 

Die Ausficht auf den Main ift ein 
freundlich möblirtes Parterrezimmer an 
einen foliden Herrn F vermiethen; neben 
dem Comptoir d. Bl. 19. 

699. Ein gut möbl, Zimmer netft Die 
nerzimmer; Bleidenftraße 12. 

699. Gin Kleines heizbares Schlafzimmer 
zu fl. 4.30 monatlidh; gr. Bodenheimera. 43. 

1568 Gin Laden und Gomptoir ift zu 
vermiethen; @ötbeplaß 13. 

1569 WMöbl. Kimmer zuvermiethen. Naͤh. 
Beil 25 im Tuchladen. 

699 Ein moͤbl. auf unmöbl. Zimmer; 
Reuterweg 8. 

698 Ein mdbl, Zimmer an einen — 
zu vermiethen; Kübgaffe 12, 2r Stock. 

699. Ede der Kiofter- und Nonnengaffe 
if eine freundliche Wohnnng zu vermiethen. 

700. Es kann ein Herr Theil nehmen 

an einen Zimmer mit Bett; Schäfergafle 7, 
—— 

700. Moͤbl. Zimmer ſind zu vermiethen; 
Schippengafſſe 1. 

— Ein oder 2 junge Leute koͤnnen ein 

1.- Zimmer mitoder Ze Koft erhalten ; 

per 89, Br Siod, 


698 Ein übten den se vermtethen; Klo⸗ 
fteraafie 67, 2r Stod, 

698 Ein möhl, Zimmer mit Gabin 
vermietben; neue —— ——*—* Iı & 

698 Gine Bar tenwohnung 
nebit Zubehör ift u vermiethen; ER 32. 

693 Ein mößl, freundliches Bimmer mit 
Alfov iſt an einen Herrn zu vermietden ; gr. 
Birne nn 14, Ir Stod. 

700 Zimmer mit oder ohne Gabinet; 
Ma'nftraße 8, 2r Stod zu vermiethen. 

698 Ein mößlintes Dim an 1 Seren; 
Kaffeegaſſe 1, 

700 U nmbhtiet Ener zu vermie- 


then 

70. Ein mösl, Zimmer nebſt Gabiner 
ift zu’ vermiethen; Brhdenquaf 6. 

700. Ein f {chöner Raben mit Woh⸗ 
nung in qutr Rage iſt für fl. 350. pr. 
Jihr zu vermiethen; zu erfr. ‘165, 

699. Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
verſchloſſenem Vorplag mit allem Zubehör 
zu vermiethen; Niebenau 89. 

699 Römerberg 17 ift das Varterre⸗Lo⸗ 
cal zur ehemaltsen „Trinfftube” ganz ober 
etheilt als Gejhäftstotal zu — 

aͤheres Taubenho e 12, Parterre 

6:8 Lıngeftraße 24 ſind 3 nen möbliute 
Zimmer mit oder ohne Koft zu vermlethes 
nnd Fönren gleich beiogen werden; 
find daſelbſt $ Sch!afftellen abzugeben. 

698 Ein möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Hol:pförtdhen 4, Ir Stod, 

ae er — —** 

mmern, be ift zu vermiethen; h 
3 699 Eine Wohnung, enthaltend 4 Zimmer 
nebft Zubehör, ift zu vermiethen; Breite: 
goſſe 4, 2r tod. 

697. Ein hegbareß mbbl. Zimmer iſt 
vermiethen, auch kann Krübftüd und 
2 h dazu gegeben werben; Barſußeta. ri 

Eck ver Kaunenzießergifie 2 iſt ein 
Heer Laden mit oder ohne Wohnung zu 
vermiethen. 

699 Alerjeiligengffe 20 ift der 3. St. 
von 5 Zimmern und Zuzehör zu 

698 Ein freundlih möhlirtes 
an einen Herrn; Bodyzaffe 13, Ir > 

700 Ein möblirtes —— iſt an zwei 

erren zu vermi Gſchenheimer · 
— e 18, 8 222 


U — En Wu — 


u 


un 





— Fraut. Zntel.-Blatt 1 230, Dietsing 29. Septbr. 1863. 
TFT eranntimahungen 


Befauutmwmadbung. 
Oeffentliäe Sipung ber geiepaehen m Aura 4 9. Diebe: 1008, 
Zasehorbhung 
L Vortrag bes Sen 


Die hiefigen Gewerbe: Werbältnife betreffend. 

U. &ommiffionsberidte: 
» Die Drdnung ber Ai g. Rathe-Supplicationen, 
N das ſtaͤdtiſche Archi 








die Venſionirung * Lehrers Haug an ber Muſterſchule und 
bie Digasifafion des Leihhauſes NEN 


Frankfurt a, DR,, den 28. Septemb, 
Kanzlei er gefeßgebenden Berfammiung. 


— — — — — VE nn - : 77 
1 
as Bekanntmachung. 

Bom 1. October an iſt für bie 4 Ffund oder mehr wiegenden Fahrpoſtſe — 
nach dem N 5 ecklenburg⸗ Scwerin, in ſoferne fie nicht zollfreie 
Gegenſtaͤnde enthalten, vom Empfänger ein Gingangszoll von 3 Pfennigen für das 


. Pfund zu entrichten. 
Den Sendungen von ober über 4 Pfımb mit zollfreien Gegenftänden ift zur 


u 
Erlangung der Zollfreiheit eine Declıration‘ —2 über deren Veſchaffenheit u. |. w. 
die Poftftellen Auskunft ertbeilen, 
Frantfurt a. M., ben 21. Eeptember 1863. 


Frl. Thurn und Ed General-BoR-Birertion. 
Freiherr von Schele. ——— 


Tannus⸗ Eiſenbahn. 


Bon Donnerstag den 1. October d. J. an findet ber an Wochentagen gegen 10 Uhr 
85 Minuten von der Biebriher Curve und an Eonntagen 10 Uhr 26 ehren Abends 
= von ————— nach Caſtel expedirte Perſonenzug No. 24 des Fahrtenplans nicht 


er hiermit werben aud bie Sonntags — 7 Uhr 50 Minuten von 
Mieten na Bepe — Extrazge eingefte 
6. September 1863. 


Im —— pe ——— Der Director Wernher. 


vn Traubenzucker 


nalität Athig bei 
in wepier Prima ⸗O ſtets vortäthig be Bm — = 


1568 





. 2 ee 
Die auf ven I. Ostober anberammte DR g im Haufe 
Rn Far all Serrmann findet * Donnerstag den 
ctober ftatt, 
D rmftabt, den 24. September 1863, arator, 


Danuntfagung. 
Kür die bei der — unſrer geliebten Mutter 
— — —— bene ne Del 

und bewiejene Theilnahme jagen wir hiermit unfern iun Dant. 

’ Di ernden 


e trau 
— Beisszeuge, 
or einzelne Theile berfelben, von befannter Oüte und :bejonders Allgem ;SBrslie 


&. Gatlo Sohn, Zeil 
Optiler der Frankfurter Kugenpeilunfitt. 


u AVIS. 
Das Menefte und Borziglichtte in Jagd- und Beise-Perspectiven 
bei @. Galle Sohn, Beil 49, 
Dptifer der Frankfurter futter Sugenheilanflalt. 


Pomona. 


700 Dienstag den 29, September findet feine a ſtatt. 


698. Ein Lehrer der engliſchen Sprache wird ſofort geſucht d, DE: 
ler, ar Bodenheimeitruße, 8, 


1570. Es kann ein Gärtner eine Wohnung bis Anfangs 
Bar k. 3. Foftenfrei fogleich beziehen; Theoterplag, Wo, 13, 
arterre. 


701. Gine geübte Pugmacherin findet in einem guten Geſchaͤft dauerndes Engage 
ment, auch kann ein braves Zebrmädchen eintreten; Götheplag 1, Ir Stod. 


A Da en 

701. Ein gebildetes, in jeder Arbeit gewandtes Frauenzimmer: fudıt 
eine Stelle als Jangfer, Haushältern ober zu größeren Kindern, bier oder auswärts; 
zu er erfragen in ber Grpebition d. BL, 


Merle BEER RE 003 

1566. Töngesgaife 9 ift der 2. Stock, beftebend aus fünf 
aUmment, zwei Kammern ıc. vollftändig, neu hergerichtet zu 
vermiethen. 


— —— —— — — — —e e — — —— — —— 
692. Ein einzelner Herr ſucht zwei unmöbfirte —2* nebſt Küche * 
Zimmer mit Cabinet und Kammer; Offerten M P beſ. die Grpedition * 

















*1 
— * — — 


Dienftg efuche —* Anerbieten. 
—— wird 9 gut em» 
ohlener —353 — 

Ein ſolides — Madchen wird 

in rei Laden Be an ber b 

GE ber 


Barfüherge 
693 Mainitraße A 2r Stod, wirb eine 
gute Köchin, melde fich auch der Hausarbeit 
u er 
3 Ein —— wird gegen guten Lohn 
—* Bendergaſſe 2 
693 Gin es ch Lande wird in ein 
Speterel⸗Geſchaft gefucht; alte Maingergaffe 61. 
693 Eine, Ködtn, auch für Hausarbeit, 
geiudt; Bleidenſtraße 12. 
695 In einem biefigen Gaft: 
—9— wird eine perfekte Köchin 
ein Küchenmädcben ge: 


Bi: 

695 Sin eine flille Hauskaltung wird gegen 
70 fl. Lohn ein Maͤdchen gefucht, welches Die 
Hausarbeit dlich verſteht und etwas fochen 
kann, "Nur folhe mit guten Beugniffen wollen 
fi melden. Wo? fagt Die Expedition, 


— I quverläffigeß gewanbte® Mäbchert 
* a 8 Verkäuferin in ‚einen Mehgerladen 
geſu 


699 Eine ‚gute Rh Kin, melde fi etwas 
, Hausarbeit ee fucht Dienft; Neugafle 
No. 22, Ir Stod, 

699 Gine geſetzte Berfon, Bee gut bür- 
gerlih kochen fann, ge eine Stelle -.al® 
Köchin oder als Mädchen. allein; zu erfragen 
Neuelräme 27, It Stod. 

699 Gin gefoandter Beta wirb geſucht; 
Brüdenftrafe 6. 

698 Ein orbentliches Mädchen fucht Monats 
bienft ; zu erfragen Kalbaͤchergaſſe 13. 
- 699. Ein junger: verheiratheter Mann ſucht 
Stelle als Auslaufer; Ketienſtraße 4, Ir, St. 

699 Gin Mädchen in ber Danbarbeit er⸗ 
fahren, ſucht eine Stelle, am liebſten bei Kin⸗ 
der; zu erfragen Fahrgaffe 49, Parterre. 

699 En zuverläffige Rinberfrn 8 
ſetztem Alter, welche ſchon lang 
Kinder gepflegt a — Beuguife tue 
kann; Bleichſtraße 

699. Ein ſolides Dikdsen, welches waſ⸗ 
und bügeln kann, wird geſucht; Bieidenſtr. 1 


⸗ 


698 Es wird ein Mädchen geſucht; Seck⸗ im Laden. 


b No N, 2r Stod, 
r 698 Gin gefehtes Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, fucht eine Stelle alb 
* agen Sachſenlager 9. 
98 en m. weldhes die Hausarbeit 
— verſteht, geſucht; Heiner Kettenhof. 
698 Ein Dienſtmaͤdchen wird gefucht ;ı Ketten⸗ 
9 I . 


19; 
698 Ein braves in aller Hausarbeit tüch- 
— *2 ſucht Stelle d. Frau Barthel, 
Kerbengafle 4 
698 Cine 2öin auch für Hausarbeit gefucht ; 
Bleidenſtraße 1 
1 697 8 Abreiſe der Herrſchaft ſucht 
ein Maͤdchen Stelle allein —— Hausmäbs 
Bl abe 41, Br St 
Gm, Gi en * — —— 
geſucht e enheimergafje 23, 2r Sto 
ie in Mädıen zu aller Aißeit willig, 
un fann, wirb gefucht; Meifengaffe 9, 


698 "En braves —— erg ge/ucht; 
* —— Binde wird geſucht; 


699 Man ſucht für ein junges —— 
und Handarbeit ſehr gut empfohlenes Maͤdchen 
eine paſſende Stelle; zu erfragen von 2—5 Uhr. 

Oberweg 16, vor dem Gfchenheimerther. - 

699 Gin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
fann und ſich der Hausarbeit unterzieht, fugt 
Stelle; Borngaffe 6, Ir Stod, 

699 Gin Vadchen zu aller Arbeit wilig, 
geludt; Toͤngesgaſſe 35, 2r Stock. 

68 wird in ein hieſiges a 
— Küchenhaushälterin geſucht. Wo 
ſagt die Expedition. 

699 Gin ordentliches Monatmäbchen ch 

u Alingergeffe 20, zu erfragen Mittag, 

Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 

— en verrichten —* wird gegen 

Een 
in o en 

Friedhofsweg 24. : 

697 Gin braves zu aller Arbeit williges 
Maͤdchen wrb geſucht; Nömerberg 24. 

697 Gin foldes Maͤdchen, welches gut bürs 
gerlich kochen umb afle Hausarbeit kann ‚und 
— Zeugnifie befigt, ſucht Dienft. Bis 


699 Ein zu aller Arbeit willige® Mäbdhen 
und eim Mädchen melde bie Pflege einer 
u iR, werben gefucht; alte Mainzers 


698 olive und gewanbte Hausburſchen 
ſuchen Stellen durch Frau Söhnlein, Ziegel» 
e 7 


N 1. dire tüchtige ifrael. Köchin mit 
guten Zeusnifien ſucht Frau Maas Römer 
erg 11. 


698 Für Dienfimädchen jeder 
Art find gute Stellen frei n. 
fogleich zu befegen d. Wilb. 
Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

698 Gin Mäpchen im Weißzeugnähen und 
Kinderkleldermachen geübt, wünſcht in u. außer 
dem Haufe Befchäftigung; Judenmauer 22 
2 Stod. 


698 Ein Mäbdgen, welches ‚gut bürgerlich 


r 


Bekanntmachungen. 
I butter, 
3—3.* 
feinſten ©Spweizerfäfe, 
neue Säaringe, 


Sardellen und Eapern 
billigt bei 


. F. Beiffenstein, 
Schnurgaſſe 22, elle Trierifchengaffe- 


Patent⸗Lampenõl, 


abgelagert, pr. Maas 52 Fr. 
- Coester, Hühßnermärkt. 


1545 Tiſchwein von 24 bie 60 ri, bie 
Flaſche, feinere Rbeinweine aus ber 
bes Hrn. &. Lautern Sohn in 


von fl. 1. 12 bis fl. 3. 42 die Flafche, 
auslaͤndiſche Weine zu billigen jen em» 


fochen kann und bie Hausarbeit gründlich ver» pfiehlt 


t, ſucht eine Stelle bei einer angefehenen 
en Herrſchaft; zu erfragen großer Korn 
ft 23, im 2. Gtod. 

698 In einer flillen Haushaltung wirb ein 
Mädchen gefucht, das gut bürgerlih kocht u. 
die Hausarbeit dabei werrichtet; Allerheiligens 
gaſſe 85, gleicher Erbe. 

704 Ein gut empfohlenes ifraef. Mädchen, 
welches fi ber Haußarbeit unterzieht, fein 
nähen, wafchen bügeln und fersiren fann, 
ſucht eine Stelle, Hier ober außerhalb, als 
Stubenmäbchen oder zu größeren Kindern. Frau 
Maas Römerberg 11. 

697 Ein Mädchen, welches wafchen, nähen, 
bügeln kann, die Hausarbeit gründlich verfteht, 
wünfcht Stelle als Hausmäbchen. 

699. Ein Maͤdchen das im Aufwarten bes 
wandert iſt, wirb in eine Speifewirthfchaft von 
19—2 Uhr Mittags geſucht; Steingaffe 10. 

699 Ein Maͤdchen mit guten Beugnifjen 
geſucht; Breitegaſſe 21. 

601 in gut empfohlenes Maͤdchen, welches 
die Haußarbeit grünblich verſteht, fein waſchen 
und bügeln, ſchon nähen,!frifiren umb ferviren 
kann, fucht eine Stelle ald Hausmäbchen. Frau 
Maab, NRömerberg 11. 

699 Ein Mäbchen, welches fein nähen, 
ftopfen, waſchen und bügeln ann, tm Serviren 
und Friſtren gelibt, wunſcht eine Stelle als 

m 


feineres Hausmäbgen; alte Mainzergaffe 12, 


Carl Andrese, 
gr. Eihenheimergaffe 25, 
1469 Indiſchen Melis & 19 kr. 
Milani-Minoprio. 


Hirſchgraben. 


Feinſtes Lumpenöl 


a 52 tr, beſtes Salat: und Dlinenöl, 
ächten Weineffig bei 


_Granz Berteld, gr. Bodenheimergafie 31. 
Gebranuter Kaffee. 
Java gemifcht mit Mocca, fein: und 

ftarkfchmedend, pr. Pfd. 48 kr. 
164 A. Coester, Hühnermarft. 
Gtearinlichter, 
Talglichter, 


feinttes Eryſtallsl, 
feinjies ren 
billigft Bei 
&.F. Reiffenstein, 
Schnurgaſſe 22, Ed der Trierifchenaafe. 


rankfuri, Schleppfchifffahnt. 
Srankjart a Kahn an 15 mü 
Gütern von Amfterbam, 


5 1 a, u.a. a um 
Belanntwagungen 
: Berbämt, Ftantfurter Manner⸗ Männer: Geſang⸗ Vereine. 


——— 
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Eoneert 
zum Beten der Mozartiiftung, 


ünter gefälliger Mittvirfung. der Fräulein Labitzky, der. Herren M. 


Wallenſtéein und C. Hill fowie verehrlicher Mitglieder des Theater: 
Orcheſters und anderer hiefigen Künſtler 


Samsiag, 3. October 1863, Abends 7‘. Uhr, 


am grossen Conceri-Saale. 
PROGRAMM 


ron »...Ab-theillung. 
1) Quöertuve ur Oper; „Titus“ von Mozart, 
:2) fantuittBuV: „Blsık‘, Gedicht von Th Körher, comp. vB. Klein. 
3) Arie der Sufanne. aus’ der Oper: „Bigaro’s Horpzeit“ von Mozart; vorge⸗ 
—4 Fräulein Qabigty, 
9 Siavier: ER NAFER mit Or begleitung.. (Ro. 20) in. D dur, von Mozart, 
abehzen bon Reinike, vorgetragen von Herrn Wallentein. 
5) die * Chor: „DO Iſis und On auß * Oper: „Die Ziuberflöte” von 
Mozart, vorgetragen von tl 
6) Gefammt: Ebor: „Ueber — Gipfeln ift Ruf“, Gedicht von @dthe, comp. 
von Shnyderivon Wartenfen | 
I WE Abthellung 
0) SefanmtEhor: „Breiögetrönte Feftcantate” ‚mit —E —* 
vs Ö. Friehel, componiıt von & Kuhn. ’ 
2) Sie oritag ber Fräulein Labitzky: 


a benbem ng, 
1,0: ter 8 | componirt von Mozart. | 
ae We tes Herta Wallenftein. 
Ballades: ‚Dre deutjbe Mutter, tr von Shauffer, ‚eomp. von 9 
Need, vothetragen von Herrn &. Hl 
6) Duett aus —— „Bau“ von — — von Seäufein Babipry 
nd Herrn tl. 
58438 ‚uBatften Sätffergefang“ mit Orihefterbegleitung, comp, 
ı von B. Salve 1569 


pe ar — dam 
m. steigt: fi. Du ee zu 1 K, en Zu erie SE 








z ‚ Ueber Land und Meer, 3. Jahrg. 1861, neu feat L 
fl. 6; Hausblätter, herausgeg. ron Hackiander und Hoefer bon 1859 Bi 
a Be a 
m i Tr n; N x \ — x 
vellen, 14 Bde, eleg. geb. ftatt fl. 15. für fl. 5. 1 i 
Zehn Gulden Belohnung. 698 
Ein armer junger Mann verlor am Samstag —5*— 5 unb>7 Uhr Nachmittags 


50 fl. in Frankfurter 10sfl.:Scheinen. Der redliche ‚wird gebeten, biefelben 
Re Belohnung auf der Expedition db. ge e ..- 


Strausfedern Ä 
werben jchön gewaſchen und gekraust. Seiffermann, kl. Hirfgraben 19. - 
700 Gin guter erfter Injog auf 4 Baupläge, Vornheimer-@emarkung; L Diorgen 
30 Ruthen haltend, wird zu zediren gefucht; Taunusftraße 2, in Bornheim. 
= — — —— — — ze HE 


692. Gute Maurergeſellen finden darernde Beſchaͤftigung bei 


I. Schneider, Maurermeifter, in un 
700 Spipenfliden und Feinftopfen wird gut-beforgt; fl. Kormarft 4, n 
700 Guten Mittag- und Abendtiſch; au wird über die Straße gegeben. Reftan: 


ration Stiftſtraße 13. 
700 Eiſerne feuerfefte Gafjafchränfe empfiehlt in Auswahl 


— 
700 Zu vermietben 2 große unmöbl. Zimmer mit. 
ficht auf Schillerplag und Beil im 3. Stod, Nah. Exrped. 

1569 Man ſucht für eine kleine Kamilie ein Haus mit @arten in der EN der 
Stadt zu miethen. Näheres auf dem Bureau des Journale Europe bon 9—- 

1569 In einer achtbaren Familie ann ein gebilbeter *. junger Mann, Kofb unb 
Wohnung finden. Geiftige Anregung und angenehmes Familienleben +fiub ber 
bunden, Näheres ſagt die Gzpedition. — 

700 Eine tlichtige Kleidermacherin Sucht Beihäftigung in und außer bem Haufe 
und fihert das Modernfte und billige Preiſe zu; El. Kornniarkt 8, Ir Stod. 

700 Der Herr, welcher Eonntag den 20. September, Abends, von 
einen Schirm (mıt Gichenftiel) mitnahm, wird hiermit aufgefordert bafelbft auräd- 
gelaffenen Schirm einzutaujhen. * 4: 

700 Id warne hiermit Jedermann etwas auf meinen Namen zu borsen inbem 
ich für nichts hafte. 23 — 

1569 Auf ein neuerbautes Haus im befter Page unmittelbar vor dev Gtäbf wies 
ein 1. Inſatzkapital von 36,000 fl. geſucht. @efäll. Offerten unter Rıbei. bie Expeb. 


1569 Wan verfauft einen febr foliben Injap von 19,500 fl. 4%, 


697. Outer Mittagstiih zu 15 Fr. iſt anzutreffen; Lanarftr.24bei Koh, Diek, 
1669. wWedblirte Zimmer mit nnd obne Schlaffabinet zu vermierhen: 49, 
SER. 























698. Gin junger Mann kann Wohnung und Koft erhalten; Barodepfah 19, ri. 


— 


| 
) 
| 
| 
I 
| 
' 
I 
| 


ell bie bei l- 
„aa Brite Tr eeerePae 


Gemwerbehälle, = — — 


eg usfüßcligen nel 
ewerbe mit ausführ n-- An 
15,000 Auflage! fungen für die Prarie. 

Jährlich 12 Lieferungen A 21 Fr. 
In Frankfurt a. M. zu beziehen durch 


J. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, . 
gr. Sandgafle 8, 


.. Verfteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 7. October, Den auf Treinl Muteh ka 


———— auf erhaltene Mobiliargegenftände, a 
—“ 1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 — Sophatiſch, 1 —— — 
Secretair, 1 Spieltiſch, 1 Spiegelſchrank, 2 vollſt. Betten, 2 Nachttifche, 
Waſchtiſch, 1 Auszugtiſch, Büffet, 6 ra 1 Racttifh mit Nacht⸗ 
linie zn. Gommode und RB eilerfchränfe 
opba, 6 Stühle, Tiſche, Gommobe, Schränke, Wachstuchtlſche, 
adirte Rleiderihränfe, 2 Spiegel in ooaler Bold-Rahme, Preilerfpiegel, Vor⸗ 
hänge, Küchengeſchirr, Steinkohlen⸗Kroppen und Feuerneftelle, ſodann 1 porze 
; Penbule, 1 Service für 12 Verſonen tn weiß. PVoriellan mit Goldrand ic. 
in der Behaufung Zimmerwez 7 gegen baare Bezahlung öffentlich an den ee 


Morag dem 5. und Dienstag den 6. October von Vormittags 9 Uhr bis Rod. 
mittags 6 Uhr Zonen biefe Gegenftände angefehen werben. 
©. Belfchner, Ausrufer. 


BVerfteinerung einer Behauſung im 
kleinen Mebſtock. 
Montag den 12. October, Zasmittass 3 une, br in 


günfiigungd-D.frets vom 3. Auguft c. die zum Nadhlaf ber. bief. Bürgers und Schreiner⸗ 
meifter8 Herrn Georg Leonhard —— ſchen Eheleute gehörige, im kleinen 
Rebſtock (in der Neugaſſe) dahier liegende 


Bebanfung Lit. U No, 90 (nen No. 4) 
in dem Haufe jelbit — an den Meiſtbietenden verſteigert werben. 
Freitag den 9. und Samstag den 10. October, Nabmittags von 2 bis 5 Uhr kann 


Sn Ru 





diefe Behaufung angeſehen werben. €. Belfchner, Ausrufer. 
Transmissionen 
zu verfaufen; Offenbacher Landftraße 3. 699 


697. Ginkauf alter Bücher, das Pfund 8 fr; Sraubengaffe 34. „ A 





of eh, Rein und 


698 Die neehıten Herrid 


Buream gebeten und r 
69. 


Näheres der Exvedition d. BL, 








BE 8 DEE 


Zu verfanfen, 

‚693. Zu verkaufen: Gin moderner ſechs⸗ 
arımiger Gaslüfter; Kabraaffe 115. 

676. Gut eryaltene — 5 breit, 
8 und 9' hoch; Biebergaſſe 6 

566 Ein Ladentiſch, Glasfchranf und Pult 
ift zu verlaufen; Götheplaß 13, gleicher Erde. 

60 Ein Banapee mit 6 Stühlen (im 
Nußbaum und gutem Zuſtande E zu ber 
fanfen; Eſchenheimer Landſtraße 

693 Gin mittelgroßes Haus ik ini zu 
verkaufen; zu erfragen große Nittergaffe 67, 
in Sachſenhauſen. 

695 Gin Zurnerftußen zu verfaufen ;.Brüd: 
hofſtraße 20, Ir Stock, zwiſchen 12 u. 2 Uhr. 

695 Gin hübſcher Porzellanofen iſt fehr 
billig zu verkaufen; Friedberger Ghauffee 27. 

1567 Bei dem Abbruch Allerheiligengafjel6 
werden Thüren, Fenſter, Herde, Defen, Ziegel 
und Holz abgegeben, 

5W Georuugpte weingrüne 1/, und !/, 
——— ſind see ſchoöne Aut ſicht 
No. 1 





vVorleſungen über 


—————— 
> — aa En ide je 


aften werben um — 
nd raſche Bedienung angefiche.t t; 
Farbentaften en ron et en detail von 8? —* Mt 
Taͤfelchen, das Hundert 12 Er. bis fl. 1. 45 Er., tr, 
goldete 15 kr. 18 Er. bis fl.1. 12 fr, Bortemonnaie zu; 6 


697. Gin biefiger Kaufmann, welcher * 
wůunſcht dieſelben mit ſriflcen Arbeiten in 


697. Pergamente aller Arten werden zu kufen PER 
Blicherbedel, Bilder, —— ei 34 don 12- 
















en 
oder et; buspe 1 







— 











Bet en er 
Borzügl. hi w. Rochbutter: im Mübeln 
vei 


urd eh e, 8 


tie € —— 


Dero ber Rüben 


‚201 37 Gin n goldnes N 
Wege von Hier durch 
worden; dem Finder 


Stififtrafe 4; 


702 Mäpden ‚wel ’ 
geubt find, kͤnnen Br u 
daradirogeff⸗ 31, jenhaufenn um! © 


702 Ein Mädten 

pußen „geht, m ’ 220 Sage 
gafle 1, Ir Std a, 
701 Damenkleiver 
ben neueften Fagons \ 
Sandgaſſe 19, dr Tuotigp 










erregen 


photographische Atelier 


in Fr. Wan. Geldmacher, 
Welssfrauenstrasse, nächst dem Gallusthor, 
übernimmt. alle im Gebiete der Photographie vorkommenden Aufiräge nier Zusicherung 
der besten und reellsten Belienung, 


Verbündete Frauffurter Munner⸗Geſang Vereine. 
Haupt-Probe 


Dienstag den 29. Diefes, Abeuds S', Uhr präcis, 


in der Hormonie, 
Austheiluna der Singerkarien fürs Concert. 1469 


1569 Um 1. October beginn: ein neues Abonnement anf alle 


illuſtrirlen Unterhaitungsblätter. 


Namentlih empfehlen wir: 


u viertelj. :, Preid Dee — 
* f. — Sit. Weſtermann's Monathefte fl. 1. 
2 a AT ie — 42 „ vahrer hinfende Botenzeitimg „—. 3. 
er aud und Meer „ 1.45 „ Hacklaͤnder's Hausblätter . — Wr 
ufirirte Zeitung . „ 83.36, —— 
Ze: Bazar ig „ 1.132 „ The illustrated London newae „ 4.80, : 
— — „ 112, dournal des famille . . . „ 112, 
-Sonntagsblatt von 
Ruppius . . 2... 


Die Bufentung erfolgt jeden. — frei ins Saus durch die 
Joh. Chr. Hermann’ke Buchhandlung, 


DE. Diefterweg, Beil 15. 


Süßer mad rauſcher Arpfelwein 


Meran un un mm. Re, Hnfengaffe. 
—S Mädchen können die Putzarbeit erlernen; Schillerplag 4, IrSt. 
699 Sch wohne jegt IUAREEOIHRRTII ER? 13, Ir. Stod, 
S. Goldhofer. 
— —— 9. St, 
698. Gine perfecte Sähneiberin Hat noch Tage frei; Gelnhäufergaffe 5, Ir Std. 


















in 3 Alter vo 
Frank furt a. 


* EN 


Sandweg 2 





701. Teaubentorten und Thrichen, —2— Polka · Torten 2,; bei 





m @ine ine verchrliche 3 


Todes-Anzeig 

Berwanbten und: Bekannten’ mächen wir! hiermit ſtatt Belonderer w 

Anzeige von dem geftern ir X olaten ganz ſanften a ir von 
ara war avant 


„ben 28. Sehtende, 1868. , il * IF 
Die Zʒz wigin findet ſtatt: Witroh Eh 9 dom ne; 






701 Unfer feıther in ber Reiatfrone geweſenes pfenlager bifinpet 
an in unſerm Magäzine Meifengaffe No 7. Hr 


Theaterd 










eo 


— 


vnr a 


chwabhn, ar. FE 31: 


Hotbbarth & u 


wied hiermit um 


irection 
Wiederholung des „alten Bürgerfapitaind‘, u erfucht- 


77569 On offre une belle chambre et une table «ı comfortable dans une — 
Pon trouve l’occasion de parler frangais, allemand et anglais 
DBuhbourg, Neuemainzerstr, 48 





„Adr, Pr, r VW. 











Zu verfaufen. 

697 Wegen Mangel an Platz I Schreib 
ttib, runde Tiſche, Spieltiſch, Nahtiſch, 
Kleiderſchraͤnke, eine Geräthmange, zwei 
Defen, Wiaſchtiſch billig; Eoldfedergeſſe 3. 

683 Ein noch gut echaltener Flügel tft 
billiı au virfaufen; Ublandftr. 17, Ir St. 

698 Gin ſechsoctaviges Glıivier für An— 
finser firbt zu verkaufen, Kerbengoſſe 4, Ir 
Stod witlerer Eingang. 

699: Ein zweiſpaͤnniger Vietorlawagen, 
von Schmied, — ner und Schloſſer fertig, 
flert zu verfaufen bei Shmied Stemmier 
in Bodenheim, Sandgaſſe 8. 

699 Eine Näbmaftine wegen Befchäfte- 
veränterung; Varateplag 6, Ir Sotd, 

700 Neue Mainz ’rftraße 37 it um zugs⸗ 
balber «ine zweiarmige Gaslampe mit 
Glocken für 10 fl. zu verk Hjen. 

700 Ein gebraudster Mad’icher Kochofen 
von aufn hiizba; Bleichtraße 28 

700 Amwei runde Oefen; gr. Friedberger⸗ 
ſtraße3 im Laden. 

1569 20 Erug ſchöne, gute große 
und ganz große Packkiſten 
ligem Preife; Zeil 86 im 








gu vermietbei.; Kr 
HORB. An einem neu erban —— 
ter Stadt Wohnungen von 4 Bimmern 
und Zubehör nebft Garten; Näb, Heiliz- 


Freugaafje 91: 
668 Gin möblirtes Dranfarbägtmiie N 
zu vermiethen; Schnurgaffe 10) 

693 Eine unmöslitte Manfarde — 
vermiethen; Kettenraße s¶ ). 

6:8 Ein jtön möbl Manſarde 
zu vermictsen,; Sand 17. — 

1570 Moͤbl Biamer, von; 
Kettenhofweg 9. - - In zreiß 
Dieuftgerusche und Anuerbieten. 

Ein * Mann fucht eine Stelle eis 
Aus'aufer, Bediente x. 

699 Köchinnen und Saus 

den fogleich Stellen. Frau 

iebergaffe 13. 

701 Gine tüchtige he —* gegen 1201 
* —————— — ——* um 
mit „einer n von abqureifen. 

Maas, Römer 11. 

700 Gine gefeßte Perfon, bie kochen unb 
alle Hausarbeit verrichten Tann, ſucht Die. 
Näheres Rebftod 1, 2 Gtod. — 


x 


7 
va 
nr —— 


Bekauntmachungen. 

—— das Simm · r HR gute, 
Geſcheid & Er, Kırtoffeln, das Sim- 

5 48 Tr, 2 Geſch 7 fr., Spinat, Kohl⸗ 

‚saben, Koblkraut, Meifktaut, Sılar. 

Haenſel's Garten (Stod). 

 Pene Linſen, Erbfen und Bohnen, fehr 

hs I5 

N.L. Jüger, Gallusgasse. 


700. Der Pfant ſchein No. 69864 wurde 
Berloren, 
* 701. Gine Biode gıfunden; atzugolen 
Krangafie 8, Ir. Stod, von 1—2 Uhr 

702 Berloren eine — von 
voten Berlen vom Hanauer Bahnbof bis 
Au bie fl, Eſchenheimergaſſe 6; Ueberbringer 
eine Belohnung. 
' _702- Gefunden 
eine ſchwarze Kette an Wateln auf ber 
Tann sbahn; Hochſtraße 47. 
t ne Verloren 

olbenes gegliedertes Armband. von ber 

lerne bis in die Fıhraafje; abzugeben 
gegen Belohnung Bleichſtraße 6. 
70 Grün und d gelbes“ Senfmehl täglich 
friſch bei 

_‚eiedr, $ Kayſſer, V— lbelergaſſe 9. 
Feinſtes cryſtall. Lampenöl 52 kr., 
Stearinlichter 26 und 28 fr, 

G. Sartorio. 

709. Eingemagte Senfgurfen; Alleı- 
‚heiligengaffe 12. 
Süßer und raufcher E Aepfelwein 


Wiıih. 
GE ber Srienberzer- und d Etelgengaffe 


693. Gervelatwurft (eigenes Kabıifat vom 
Winter) bei B. Sartmann, Schweine 
meßger,, Allerbeiligeng ılle 45. 














19269, 20398, 22278, 


48 J tember: Einer vo 
ng ; Wer! Fa Mufif von di.d 


Stiftſtraße 3, Ir Sto 


Frankfurt a. M., Den 28. 8. September. 
gern 6r Glafie wurben folgende höhere Treffer gexoaen: 





18444, 9748, 2943, 10872 und 3679 jeye 
No. 12351, 22936, 16776, 16012 und 8169 jede mit 20) fl. 





Theater-Anzeige. 


Altes SryMalidl, die Monk 89 Mi, 
— .. und Olivenöl empfiehlt 
.Fuche, Rönerberg 36. 


Friſche DOftender Auftern, Elb⸗Kaviar, 
ger. Rbeinachs, friſche Gervelatwurft, bie 
a Koadwtrftcyen, Roquefort: und Brie: 
kaͤſe. Neue Chriſtiania⸗Anchovis erwartend. 


dolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45. 


Verloren. 
Ein geitidtes Linontuch auf dem FR 
en; dem Wiederbringer ‚eine gute Be 
lohnung. Näheres Expedition. 


699. Es wurde geftern von Bodenbeim 
vi8 and Bodenheimerthor ein Sonnenſchirm⸗ 
chen verloren; gef. abzugeken am Schlacht⸗ 
haus 6 gegen gute Belohnung. ———— 


701. Sonntag Nadmitiag wurbe eine 
goldene Gamee Brod;e verloren; dem Mies 
Bub eine gute Belohnung; Bleiden⸗ 

taße 14 


— ————— 

700. Ein golvener Armring mit 1 rothen 
und 4 weißen kleinen ‚Steinen wurde am 
Sonntag Kahmlıtag von der Sachfenhäufer 
Brüde durch die Stadt 5i8 zum Frantfurs 
ter Friedhof und zurüd verloren; dem 'teb« 
lichen Finder zwei preuß. Thaler Belohnung. 
Arzugeben Romerberg 20. 


— —— — 

700. Ein Kanarienvogel iſt entflogen; 

dem — eine Belohnung Toͤnges⸗ 
gaſſe 34, ir Stod. 


= . Ein | fogen. "Herrnvogel ift Sonitag 
den 27. d. Wi. entflogen; wer benjelben 
Ralbänersaffe 21 zuüdbsingt, erhält eine 
angemefjene Belohnung. 


699. Ein Mädchen, im — 
geübt, wünſcht noch einge Tage zu beſeben; 








Bei ber heute fortgeſetzten 144 Lotterte⸗ 
No, 12070 mit 30000 fl, 
mit 1000 fl, 
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Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehdrben, 
und den frankjurter Nachrichten als Gptrabeilage, 





(Espebition; am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) — 
JR 231. Mittwoch den 30. September 1863. 
—— —— 


Belanntmagungen 





| MWohlaffortirtes Lager 
in. Haudlungs- und Geſchäftsbüchern aller Art, 


als: Sanptbäcer, Gafjabücher, Eonto:-Eorrente, Journale, ee Bi: 
eppirbicher in allen Liniaturen aus ber Kabrif von E. Wei 
Gladbach, — ——⸗ mit 500, 750 und 1000 
Blatt mit liniirt und gebrudtem Regifter b 
Friedr. Brünings, Buchbinder, 
Trierifchegaffe No. 4, nähft ver Schmurgaffe, 

Eomplieirte Liniaturen mit gedrudten Ueberſchriften werben bei Beſtellung 

im kurzer Frift geliefert und nad billigſten Verbältniffen berechnet. 1564 


Agrippina, 
Ser-, Sluß- und Sand-Transport-Berficherungs-Gefellfchaft 
in Cöln. 


Die Geſellſchaft verfichert zu feften und billigen Prämien und gewährt hei Mbon- 
er ee ne je vun —— 


Zur Empfangnahme von Verſiherunge Anträgen empfiehlt ſich 
1567 der General-Agent FRANZ BOEHM, Götheplatz 10. 
— Das Neuefte in Hleider-BStoffen für Serbft 
und Winter empfiehlt in fchöner Auswahl 
1666 Gustav KHömpel, Steinweg 9, 





1554 - Zur ——— Saiſon halte mein gut f in 
Bimmer:Zcppichen, als: Velour-, Brüssel-, 

und holländische Teppiche unter Zuficherung "iliger Preife 
beftens empfohlen. Zugleich empfehle meine verfchiedene Sorten Cocos- 
Teppiche zum Belegen für Treppen, Hausgänge, Küchen und Comp 
toire, fowie Cocos-, Kunststroh- und Seegras- Matten 
in droßer Auswahl zu "ehr billigen Preiſen. 


ZH. 8. Lorie Nachfolger, 


Meuekräme, dem Braunfels gegenü 


Zu vermiethen: | 
1567. Gine berrihäftlihe Wohnung, Mainzer Chauffee, Kreuzweg, abe ber Pro: 
menade, 6 Zimmer, Salon nebft aller —— zu — 


fl. Gallu 
* AVIS. 


Das Meuefte und Borzüglichfte in Jagd- und Reise-Perspectiven 
bei @. Gallo Sohn, Beil 49, 
Dptifer der Frankfurter Augenbeilanftalt. 
1566. Töngesgaffe 9 ift der 2. Stod, beftebend ans Fünf 
Simmern, zwei Kammern ꝛc. vollftäudig neu hergerichtet zu 
vermietben. 


692. Gin einzelner Herr fucht zwei unmöblirte Zimmer mebft Küche ober zwei 
Zimmer mit Gabinet und Kammer; Offerten M P be, die GExpebition. 


HK. HK. österr. fl. 100 Loose. 


Biebung 1. October. Sauptgewinn fl. 200,000. 
Hierzu find Gertifhate, weldye Serie und Kummer enthalten müfjen, wenn bamit 
irgend welcher Preis gewonnen werben fol, & fl. 3. 30 das Süd is erichen a 


das Bankhaus 
Horwitlz jun. in Frankfurt a. M. 
NS. Aud kann das N vor Ziehung gegen dad Original: Obligationsioos 
ausgetaufcht werben. 


Um zu räumen wird bis zum 1. October eine —— 


im Großen u. Kleinen zu ſehr Pilkigen Preifen abgegeben: MN 11. 
1265 Getragene Herrenkleiver werben ſtets gekauft und a 


Beſtellungen ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden — 


450, . Briefmarken-Albums zu 36 kr., 57 8x, fl..1..80 Er. mb fl.2, 24 
ſtets vorräthig in ber Jäger’ er’jhen Buch⸗, Papier⸗ u. Fandfartenhand 8 


93. Carl Schumann ton Leipzig wird gebeten, feine Wrefle bei der Gpor. 
dition d, BI, anzugeben, 


Taunus-Eifenbahn. 


Don Donnerdtag ben 1. October d. J. an findit ber an Modientagen gegen 10 Uhr 
35 Minuten von der Biebricher Curve und an Eountagen 10 Uhr 25 Minuten Abends 
or = Wiesbaden nad Gaftel expedirte Perjonenzug No. 24 bes Fahrtenplans nicht 
mehr ftatt. 

Bleichzeitig Hiermit werben and bie Sonntags Aben's 7 Uhr 50 Minuten von 
Wiesbaden nad Gaftel eingelenten Eztrazüge eingeftellt. 

Franffurt a. M., den 26. September 1863. ® 


Am Anftrag des Berwaltungeratis: Wer Director Wernher. 


= Am 1. October 
Biehung der Mailänder Francs 45 Loole, 


mit welchen Prämien von Fr. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 
40,000 bis abwärtd Fres. AG gewonnen werben fünnen. 

Da jedes Loos mindeftend mit Fred. 46, alfo fl. 21. 28. herauskommen muß, fo 
bat der Käufer bei dem billinen Tagescourſe von fl. 16. 36 eine ſichere Ausficht auf 


a  aneszours te Fulits Stiebel jun. & Cie. 
Das chemifche Laboratorium 
dahier (Schlefingergafe Ar. 20) 


übernimmt die Ausführung chemifcher Interfuchungen jeder Art. 
1497 Dr. Julius Löwe. 


Cigarren-Fager en grosetendetall. 


BRauchtahake eigener Fabrik in ben verſchiedenſten Qualitäten, 
Hrull (fein gefchnitten) 48 fr., fl. 1. 4, fl. 1. 24 pr. Pfund, bei 


1559 Haller & Michael Nfgr., Bleidenstrasse 18. 
“ Reisszeuge, 


fowie einzelne Theile derfelben, von bekannter @üte und befonders billigem Preife 
bei 


&. Gallo Sohn, Zeil 49, 
Optiker ber Frankfurter Augenheil-Anftalt. 


kom „an und Derkauf von Staatspapieren 
: oupons, inbuftriellen Aktien, eln auf bier 
— Stiebel jun. & Camp, Otenen d (Aelbenbufg) 


reundliche Einladung. 


efige eine milde feine Hlavanna-CUlgarre fl.50 pr. Mile 
pe (de um geneigten Zuſpruch. 
&. Böhringer, Tel 3. 
"1524 allen Größen find vorrätht chränfe mb 
a, a 


1466, Bu vermiethen im Junern der Stadt, in einem neterbauten auten Haufe: 
Eine Wohnung von 8 Piecen nebft Balkon, 2r Stod, mit der Ausficht auf 
, einen freien Bla; 
eine Wohnung im 3. Stof von 4—5 Zimmern, 
Näheres Allerheiligengaſſe 67. 


8 inte b 
: Löſch⸗ Carlon vnaleennganene Min Suter md tan a 
- Brüning, 
Trieriſchegaffe 4 4, nachſt der Sämurgaffe. 


7883 Sn einer anfländigen Kımilie kann ein gebt gebildeten junger Mann freundliche 
Wohnung nes guter Koſt ae zu erfragen Erpebit'on. 


Sch warzseidene BHlerren-Säalstücher, 
die nicht abfärben, billiaft bei Ed. Debler, Zeil 38. 

1536 Befte Sorte steinerne Röhren für Wafferleitung u. 
sv. Abtritte von 2” bis 8* Durchmeſſer unterhalte ftets Lager und, et: 


Te diefelben beſtens. 
PIaR-Nen Nicolaus Frans, Bomplaß 8. 


1569 , Man furht für eine Fleine Familie ein Haus mit Garten in der Näbe der 
Etabt zu miethen. Näheres auf dem Büren des Journals l'Europe von 9-12 Uhr: 


1008 Traubenzucker 


in weßier Prima⸗Qualitaͤt ſtets vorräthig Bei £ N 
Hi. Miettenheimer, Markt as. 


3 Franzdſiſchen Unterricht ee 


0 Cine Pariie Leinwand Zeinwand Habe ich untera Wreiß abzugeben. 
00... 65. Ülegandre, Borugeimerftrafe 13. 


Smenhiie‘ neuefter Fagon, in gi Façon, in gutem ER BER Si. 


Grünes und aub gelbes Senfmehl, friſch geftoßen. 

1563 helm v. Aramnd, gr. Bockenheimerstr. 23, 
698 Mehrere — fönnen guten bürgerlihen Mittaadtifih. befommen. Wildmanneg 6. 
"698: Zwei Zimmer ohne Möbel werten zu miethen geſucht; Maınftraße 8,2r St, 
569. Möblierte Zimmer mit nnd oßne Schlaftubinet zu vermiekhen; Beil, — 














a ul Mittwoch 30, € 


nee 


Dr. Struves Wiinralmaner-A Anpal, 


Eschenheimer Anlage 28, ) 
le * find dieſelben nicht nur in ber Anſtalt ſelbſt nen 

7* en leiden Preiſen au : 
otbeten 


Air ap 
rankfurt (Sachſenhauſen und — zu haben. 
et —— eh un in zu «Dienften. 


———— _________ ie 
— erſten October 1S63 
Biehung der öferr. Eredit-goole Ratt. 


Hmupttreffer:fi.200,000,geringfter Treffer. 140. 


Miethſcheine & 2 8'/, rhei Stüf und 11 Sthd a Thlr. 20 (fl. 35 
rhein.), nie Dein — In. I road empfiehlt unter Burger gef 


bafter Derbi lenung 
Eduard Schneider, 
Nofmarkt 12, Bank und: Wechſel ⸗ Geſchaͤft in Frankfurt a. M. 


Die Miethſchelne werden auf Original⸗Looſe, die zu jeder Zeit auf meinem Genpeott 
eingeſehen werben Tönnen, ausaeftellt. 
gefälligen Beachtung. Um Mifverftänbniffe zu vermeiden; ‚mies 
De außbrüdiid bemerkt, daß man mit dem geringfügigen A von 2 Thlr. 
ober 1868 den’ Treffer von October 1863 den Treffer von ziweimalhunderttaufen den gewinnen 8* 


Wnlermintel und Paletois. 


in 32355 Auswahl neuester Facon und 

evonfl.12an bis zu’ den’ feinzien em 

pfiehle bei reeller — * 
—— 






1564 Ü Fi eide 
rinat-Entbindungs-Aufnahine. 


698: * ſeden a = fönnen unter Garantie billige und ſolive Au me finben, 
Eva Lutz, Hebamme, ndofunafe 2 in 2 











vermiethen. 

1551. Zwei Hübfche ineinandergehende 
möbl. Zimmer = 1. Stock auf einer ber 
belie aken find au vermiethen. 

1525 en Mainzerſtraße 16 find 2 elar 

im 1. und 2, Stock, A 5 


x. vom 1. Oetober an zu vermiethen, im 


Sinn x 
ee Hirſchgraben 15, bei Mauermeiſter 
Gerla 
1562 Ein Gewölbe mit Regalen zu vers 
mietben; Zöngesgafie 6. 
Der erfte Stof, beflchen 


db aus 5 
u und Zubehör, iſt zu vermiethen; 


Schüßenweg 1, am ber Pfingftweibe, zu erfr. 
im Neb —* 

1520 Rech Fe tft der 1. Stod, 
beitehend- “4 5 Kuche mit Gas⸗ und 


unb un: "allen a Drliätan 


vermiethen. 

N 59 Eine nen — abgeſchloſſene 
Wohnung, Ir Stock, von 4 Zimmern, 
Manfarden, . Küche und Keller; obere Alt- 
gaſſe 40, am Petersthor. 

1540 Zu vermiethen: 2 ſehr ſchöne Zimmer 
moͤblirt; Sachſenlager 5, 2r. Stod. 

1526 In dem neuerbauten Saufe, 
Dftendftraße 7, Die 1. Etage, 6 ele: 
gante Simmer mit allem ebör, 
ben er nun gleich zu beziehen; 
zu ee Saufe felbft, Bess: 


©tag 
1487 Roßmarkt 20 ein Weinkeller. Naͤh. 
3r Stod, 


1486 Langeſtraße 38 ift an eine flille 
Familie eine Wohnung von 4 Biecen im 
3. Stod zu vermiethen und kann auf vors 
heripe Anmelbung im 1. Stock täglih von 

i8 3 Uhr angefehen werben. 

1547 Zwei elegant möblirte 

nebft Balcon, 
tenzimmer und Gar 


tenver⸗ 


nügen find zu bermiethen; „ame ä 


ae 11 


43) Zwei elegant möblirte Zim: te 


BL —* auch zwei 
— Stock; —— *— 
eimer Sand ditrage 63. 
—— 22 a 2 Zimmern 
*; euerothhof: 
ſtraße 23, ſogleich zu beziehen. 


erren 
ocken⸗ 


3 in vom unmöblirtes immer, Baums’ 
€ 

Gas ara möliche Zimmer, Hochparterre; 
er et freundliche geräumige Woh⸗ 
nung von d Zimmern x.; gr. Sandgafſe 4, 


Stod, 
701 Ein ausmöbliste® immer an einem 
en zu vermiethen; Allerheiligeng. 58. 
702 Eine Gartenwohnung, 3 Zimmer und 
Cabinet, Küche, Speifefammer, Manſarde ıc., 
Gartenvergnigen. Naäh. Fahrgaſſe 47. 
702 Ein moͤbl. Zimmer zu vermiethen; 
Ziegelgaſſe 11, 2r Erd. 
702 Gin weht rad in 1. Siod; 
alte 4 lefingergafie 1 
702 fhön möbL. Des Atgaffe 
No. 25, im Hof rechts, Ir 
mit gute —— 4 Zimmer 
€ au ederweg 
moͤbl. auch unmöbl, Zimmer; 
—— 8. 


1568 Ein Laden 9— Compioit iſt m 
vermiethen; Goͤthepl —— 

699. Ein gut ınöb Sinmer nebft Die 
nerzimmer; Bleibenftraße 12. 

5 Gr. Sirfehbgraben 8, 
2 Wohnungen von 3 Zimmern, 
Küche 2c. mit Gasein richtung 
und Woflerleitung zu vermie⸗ 
then. 

694 Gin möblirted Zimmer mit Gabimet iR 
zu —— Neurothhofſtraße 1 2 Stod, 

695 Großer Hirſchgraben 8, ir "Ste, als 
Geſchaͤftslocal. 

In dem — Haufe Saclenlager 
No. 4 und No. 6 find elegante Wohnungen 
von 5 Zimmern nebjt Zubehör und Garten zu 
vermiethen 

699 Gin ag ie enthaltend 4 Bimmer 
‚nebft I = zu vermieiben; - Breite 


A ee Koͤpplerhoͤfchen 5, Zr St, möblirs 


8 
701 Zwei ſchoͤne geräumige Zimmer Find 
unmöblirt an einen * liden ge ju vers 
mietben; Fahrgaſſe 94, 2r Sto 

701 ®r. Hirihgraben 9 if So, 
beitehenb aus -7 bis 10 Zimmern, zu ver 
miethen 


701 ; Ein beizbared Zimmer mit ober 
ohne Möbel; kl. Fiſchergaſſe 5, Ir St. 
702 Ein mößl, Be zu vermieten; 


Rechnelgrabenſtraße 6 — 
701 9 ift der neu hergerich⸗ 
tete 1. und 2, Eid zu vermietben und 


aleich zu bezieben, jeber enthält 7 Zimmer, 


Küche * Waſſerleſtung und alles Zube⸗ 


hoͤr, der 1. auch einen Ballon. 

701 Gin aut möbl. Zimmer an 1 ober 
2. Herren zu vermiethen; Altemainzera. 15. 

701 Gin arofes immer zum: Aufbe- 
wahren von Möbeln wird geſucht. 

701 Ein Etübchen mit Bett ift an einen 
Herten zu vermieiben ; Hainerhof 4. 

702 @ine Wohnung, beftehend aus fünf 
Zimmern nebit Zubehör zu vermiethen und 
gleich zu kezieben; Grunerweg 12. 

701 Eine Wohnung 4 Zimmern, Küde, 
Bodenkammer enthaltend, ift vom 15. Oe⸗ 
tober an zu of Garküchenplatz 7. 

ZN im 2. Stod 

ene W ohnung von 4 Zim⸗ 

mern und alleı Bennemlichkeiten ift an 

* Leute ſogleich für fl.340 zu ver⸗ 
miethen. 


SMöblirtes Zimmer h 


Fabinet im 2. Stod it in der Nähe bes 
Briedbergerthores au vermieten. 

1570 2agerpläße ganz in ber Nähe 
ber Stabr * zu vermiethen. 

701 Gin möblixtes Zimmer für 1 oder 
2 Herren; Breitegafle 21, Ir Etod, 

701 Ein foliber junger Mann kann Anz 
theil an einem Zimmer mit ober ohne Koft 
haben; Paulsgaſſe 2, 2r Stock. 

701 Ein großes ſchönes möhl. Zimmer 
amL au 2 anſtaͤndige Herren zu vermies 
then; Markt 8, 2r St., Eingang im Rebftod, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

700 Gin Burfche der zu aller Arbeit willig 
ift, wird gefucht ; —S — 2. 

700 Ein zu aller Arbeit willige® Maͤdchen 
wird geſucht; Buchgaſſe 14, Ir Stod. 

700 Ein braves ftarfed Mädchen vom Lande, 
das in aller häusfichen Arbeit bewandert iſt, 
wirb geſucht. Näh. Expedition. 

700 Grüneburgweg 35° wird ein braves 
fleifines Mädchen —52 — welches lochen und 
alle Hausarbeit gründlich berftcht, 


700 8 wir em brabet grau, zu einem 
Finde gefucht; Närnbergerhof 6 

700. Ein Hausmäbchen wird gefußt; Stifts 
firaße 13, Parterre, 

699 Gin Burſch gefucht; Bleichgaͤrtner 
Haimann, —— Laundſtraße. 

700 Gin Maͤdchen ſucht Monatbienft; 
Ankergaffe 6, 2r Stod. 

70L Töngesgaffe 17, 1r &t., 
wird ein Stubenmädchen ge: 
fucht, welches etwas fchneidern, 
wofchen und bügeln kann, Da: 
bei auch etwas Hausarbeit ver: 


t. 

700 Ein braves Mädchen, welches Hauk⸗ 
arbeit verfieht und Liebe au Kindern Hat, 
wird —— Schnurgaſſe 9. 

1569 Ein ’räten das bürgerlich kochen 
fann, wird als Mädchen allein geſucht; 
Gifernhand 21. 

702 Ein geringes —— wird geſucht 
Kettenſtraße 3, Ir Stock 

702 Gin orbentliches Monatmaͤdchen ge⸗ 
ſucht; gr. Kornmarkt 8, Br Stod. 

702 "Ein reinlihes Märchen wirb zu 
einem . aeſucht; Saalgaffe 19, Ir St. 

700 Ein Maͤdchen, .. noch nidt 
bier gebient bat, nähen, fir den "alle 
DaB ırbeiten kann, fucht eine Stelle; zu er« 
fragen neue Schlefingergaffe 12, im 2. St. 

702 Gin folides Mädchen, welches bürs' 
gerlich kochen und afle Hausarbeit verrich⸗ 
ten kann, peut: Keil 33, im Friſeurladen. 

701 das alle Hausarbeit 
grundlich verfteht, auch etwas kochen kann, - 
ſucht wegen Abreije —— =. ans, 
bere en 8* ausmaͤdchen ober Maͤdchen 

enheimerlandſtraße 214. 

700. was ädchen, welches eimas 
kochen kann, alle Haus: und Hanbarbeit 
verſteht, auch, ferviren kann, fucht Dienft 
als Hausmäbchen oder. allein. 

700; Gin folives Mädchen, das tüchtig 
kochen kann und Hausarbeit übernimmt, 
ſucht Dan fhöne Ausfiht 4, Ir Stod. 

700. Gin Hausmäbhen wirb gefucht; 
Belnhänfergafle 6, 2r Stod, 

702 Ein ftarter Burſche, der mit Pfer- 
ben umgeben fann unb ein gemwanbter Zap * 
junge werden geſucht; Altemaingergaffe 


700. Gin folides, Mädchen, welches gut 
empfohlen wird, ſucht wegen Abreije feiner 
Hertſchaft eine Stelle ald Hausmäbchen 
ober Kochin; alte Mainzergaſſe 2, Bölfer: 
ſchen Haus, 

on Ein braves zu aller ‚Arbeit williges 
Mädhen wird gefucht; Römerberg 24. 

700 Gin braves Mädchen geſucht; gr. 
Fiſcherg aſſe 29. 

700 Ein ſolides Mädchen, welches in 
Haudarbeit erfahren tft, fucht eine Stelle 
alsı Hrusmäbchen oder: Mädchen allein; 
zu serfr. Stelgergafle 4 = 

702. Ein: Majcbinenmeifter, welcher an 
Schuellprefien gearbeitet Bat. Fann dauernde 
und qute S;elle finden durch das Comptoir 

Sendler, gr. Bodenheimergaffe 8: 
1698 68 wird in ein hieſiges Hotel eine 
erfahrene Küchenhaushaͤlterin geſucht. Wo? 
fagt bie Gppeöition. 

Hot. n junge® geſittetes Mädchen 
wünjht Stelle als Hausmädchen oder bei 
erwachfene Rinder; Breitegaffe 21, Ir St. 

701. Eine gefeßte Perſon, perfecte Köchin, 
ſucht baldiaft eire Selle; Mainzer Lanb- 
ftraße 11, Parterre. % , 

698 Für Dienfimädchen jeder 
Art find gute Stellen frei m. 
fogleich zu befegen d. Wilh. 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

700 Ein Moͤdchen, das bürgerlich kochen 
kann, wird geſucht; Motherhof 4 

Gin junger Mann, der der Militärpflicht 
Genlige geleiftet bat und im Leſen und 
Schreiben geiibt ift, auch bewandert in Bär: 
nerei, ſucht eine Stelle ald Auslaufer; zu 
erfragen fl, Bodenheimerftraße 13. 

702 Ein Mädchen, das gründlich Haus— 
arbeit verfteht, gut bürgerlich kochen kann 
und jehr gute Zeugniſſe befigt, wirb nejucht; 
NAH. große Eichenheimerftraße 7, im Laden. 

701. Es wird ein Gartenbyride, der zu 


aller Arbeit willig if, geſucht; Arnöberger- 
ſtraße 11, Bornbeim. j 
.701. Ein Mädchen, weldes bürgerlich 


kochen kann und die Hausarbeit gründlich 
veifteht, wird geſucht; Saalgafe 14. 


3 Ein Gürtuer, 


ausarbeiten 
unterzieht, gegen guten geſucht. 


701. Geſucht wird ei iges .orbent- 
liches A on 33 8. 

702 Gin orbentliches Mäbrhen, weites 
in allen häuslichen Arbeiten ap ift, 
ſucht eine Stelle. als Stuben: Hanf 
mädchen ; @elnhäuferaafie 13, It St. 

701. Ein junger TED, ber die * 
nerei gründlich erlernt nad ſchon in größer 
Städten als folder gearbeitet und 
Reugniffe beſitzt, fucht bei einer Hercſchaft 
Conditlon; zu erfragen Expedition, 

701. Ein Zapfjunge wird gefjußit; größer 
Kornmarlt 8 Bw. 

701. Gin ſolides Mädchen, welches gut 
nähen und bügeln kann und noch nicht bier 
conditionirie, ſucht fofort Steele" F dis 
gaffe 8, 2r Stud. ni LU 

701. Ein Mädchen, welches zu aller Ar- 
beit willig tft, wird mefucht; Stiftftraße‘ 


Betanarmachungem 
Stearinlichter,  , er ’ 
A— 1 
feinttes Eryſtallsl, 
feinſtes Mohnöl 
billigft bei . . 


& FF. Beiffe 
Sänungafie 2, RE Tl 
row: Root pr. Pfund fl.— 48 fr. 
eine 3 
Banifle pr. "Stange2t u.36 fr. empflehlt 
1511 ° Ludwig BB. Nam 
__ Barabeplap 5 neben dem Partfer Hof. 
——— —X muncı 
gebt find, Tönnen Bsjhäftigung bekommen; 
Varadiesgaſſe 31, Sachfenhaufen. 
Borzüzl. Schw. Kochbutter‘ in Kübeln 
und synbweie ft. Blumenmehl bei 
. WE. Fuchs, im x 


— —— — 










„Züner Acepfelwein 
n 
a fe Hean &laner, * 


ef nirtes ches 
— 
Georg Ebert, & en 
mäht. ber Ratbarinenpforte, 





— — 


2. Belag; Quell Blatt 08231, Mittwoch 30, Septbr.. 1863. 


Belanntmagungen 





geihbiblinthet vn Gustav Vehler, 3eil38. 


und r 
— — 


— dieteiettuge 6 Vor⸗ 


Au —5 Briefe deutſcher Männer und 


nagEi che iungtfriege, 
1813. 1814. a — — 
Braſch: Das Grab bei Wöhbelin, ober: 
Theodor Körner und bie Lükower. 
Bürſch: Ferd. v. Schill's Be *8 Tob, 
ae —— ra 
von Sachen: Weimär a 
Fichte’8 2 unb 'literar, B 


‚Bon; 
uf F 4 —— edfenstage während 


Ingevie: ds Bayern’) Hochland - zeifchen, 


Inbel · Kelend ee * bie Vol⸗ 
—— 3 — 


lsſohn; —— Briefe. 


— Uhland, fein Leben und feine 
Dichtungen, mit "ungebructen Poeſien. 
Oppermann: Ernſi Nietſchel. 
Prinz Vietor vom Wied: Erinne run⸗ 
gen * die deutſchen Prüfungsjahre 
Eünaber © Das Fri 
s Da ei 
upper: Die ale et F 
— diſches Ehrenbuch. Schilderung 
wicht gſten Greigniffe aus dem Virei 
—— Die Volkerſchl st bei Lel 
ı Die acht bei Lelp- 
zig oder Was uns gerettet und was 
ung 2 a kann. 


ie Wölterjgladht Sei deng 


— Abonnement auf 1 vollft. Bat: * beliebigen Wechſeln fl, 10, auf 


Tanz Unterricht. 


1659 Die verehrten, Eltern, welche geneiat find, jo. Winter ihre Mädchen ber 


—— beiwohnen zu laſſen, Bitte i 
8 und 7 Uh 


theilen. 


ich, Mittwoch d 


et kei mir eintreffen zw laffen, um ihnen bie beftimmten Stuncen einzits 


en 7. October zwiſchen 


Diejenigen eriwadhfenen geehrten Schüler und Schülerinnen aber, welche gleichfalls 
geneigt fein ſollten, dieſen Winter Tanzunterricht zu nehmen, eriuche ich, weaen ter 
men Fintheilung ſich gefäligt am 8, Detober in der Stunde zwiſchen 


* und 8 Uhr Abends be 


mir melden zu wollen. 


Hadam Meersimuns, gi. Eſchenheimerſtraße 72 






)Donnerdtan * 


immten Obſtes ze. ſtatt. 


Gartenhau-Gesellschaft ‚Flora‘. 
Der gewöhnliche 


Vereins: Abend iff für diefe Woche von 
October Auf 


den 2, Detober, Abends S Uhr, 
verlegt und Füper dabei bie all des noch @örlig be⸗ 


Die Verwaltung, 


702. Gin Frauenzimmer wünfcht das Pupmachen zu erlesnen, 


Mein schuh⸗ und Alieſel ager 


halte ic für die Herbſt⸗Saiſon zu bekannten billigen Preiſen beſtens empfohlen, 
1571 Christian Otto, Brönnerftraße 5. 
704 . werb i 8 Haus als "gefucht 
fl. 12,000 Fa Näheres —3 RE 2 7 
1750. Berichtigung. Müngener fliegende Blätter AI® irrtbümlih M. 4 SCH. 
augezeigt, zu fl. 2. 15 fr. W. Erras. 


1571. Wde Sorten neue und gebrauchte Fruct-, Mehl: Kartoffel., 
Mepfelfäce (Stroiäd) ı., Schod- und Padleinen, Pferdeteppiche in jeder be- 


liebigen @röße billigft bei 
D. Groedel, 6: et 


1571. Eine bildete Sngländerin, ſeh liſch t in einer 
baren beutfchen — Aufnahme m Raben. "gie — —— 8 a t —* 


und würde 4 durch Unterricht nuͤhßlich machen. Nähere Auskunft wird ertheilt Grüner 
weg 1, 2r Etod 


704. Taͤglich friſch gekochtes NRindsſolber Set 


Joh. Geyer, fi. Kornmarkt 8. 
705 Eine Wohnung von 10 bis 14 Zimmern mit Gartenvergnägen 
wird im weftlichen Theile der Stadt zu miethen geſucht; Nähereg auf 
der Erpedition. _ 


703 Für eine achtbare noble Dame werben bei einer hiefigen Yamilie in einem 
ber befieren Etaptiheile zwei. elegant möblirte Bimmer nebft einer Stube für das Dienf» 
maͤdchen ee, aͤberes durch die Agentur von 


J. Eckhardt, Schützenſtraße 4, nähft der fhönen Ausſicht 
703 Im Einrabmen von Viltern fowie in allen —— Glajerarbeiten empfiehlt 
ſich V. d. Ch. Hoch, Giafermeiſter, Römerberg 11. 
708 fl. 67000 werben auf einen erften Ginfaß gejucht. Näheres bei ber Er- 
pedition d. Bl. 
703 Gin hieſiger Bürger, welcher durch eine Branbftelle ber linken Hand 18 Wochen 
arbeitsunfäbig in ber MWerkfätte ift, möchte als Aufſeher, Magaz 
fionäs eine Stelle; Näheres zu erfragen bei Hrn. D. Dis qué Waagen-Fabrikant. 
Aechte schwarze Guipure-Spitzen 
zu fehr billigen Preifen Bei Maas-Gück, Zeil 61. 
708 dlungd:Gommis in allen B Stellen das 
en DE re Ve a 


708 Gin Gommis fucht in einem Manufakturs@eidäft zum foforfigen Eintritt eine 
Stelle. Auf hohes Salate wird nicht vefleftirt und ber Eintritt. kann gleich geichehen. 
Näheres in ter Exped. 


702. Gine W t { Gabinet und 8 it & 
p mieıhen gefuct Eee Else Teer ae Baben Fahrgaffe 18 ehem. * * k und 











| 


703. &8 werben hoben Lohn Dienft- 
mädchen jeber Art st db d. Gompt 
©. Groß, Saalgafie 


13. 

Ein Maͤdchen, das felbftftänbig kocht 
Theil der Hausarbeit zu verrichten 
hat, auch ein im Nähen erfahrene Hausmäd⸗ 
Gen wirb geſucht; Trub 30. _ 

703. Golibe Mädchen — rn u 
werben Roth, i ei. 
- 702, ee mit und ohne Sprachkenntniſſe 
innen gut placirt werben durch d. Comptoir 
Hensler, geh B imergaffe 8. 
569. Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
—— * als Maͤdchen allein gefucht; Eiſern⸗ 
Fe “ wirb ein Monatmäbdien gfußt; 

aſſe 9. 

703. in, die längere Zeit in 
die Oele we, mid aim 107 Sn ge 
fucht. Frau Gotthold, Neugaffe 18. 
——— F — * —— 

nun 
fucht Stelle H — ng Haußhaltung d. 
Barthe e 4. 
* Ein —— — ſucht eine 
Stelle in einer Wirthfchaft; Breitegaſſe 1. 

708. Eine Koͤchin, welche auch die Haubar⸗ 

beit verrichtet, wird geſucht; Haideweg 12, 


708. Gin ſtarles Maͤdchen, das gut bürger- 
ben Weiden unb 66 
bem 
kann, ſucht eine Stelle; Schnurgaffe 52, im 
Lad 


en, 
703. Gine israelitiſche perfecte Köchin fucht 
eine Stelle. Frau Gotthold, Neugaffe 18. 
703. Gin gebildete® Frauenzimmer , welches 
Klelder machen kann und in allen weiblichen 
Handarbeiten erfahren it, frangöftfch fpricht, 
wuͤnſcht eine paflende Stelle; Breitegaffe 31. 
703. Gin Mädchen von bier, welches in 
allen weiblichen Sanbarbeiten erfahren ijt und 
ge in einem Laden war, wünfcht wieder eine 
telle als Verkäuferin. Zu erfragen Garkü- 
chenplaiz 3, im 1. Gtod, 


—— eg 43 wirb ein 
orbentl nge geſucht. 
704. Gin Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 


r m s 
kann unb bie Saußarbeit verftcht, ſucht eine 
Sulle; nenn Mainjerſtraßt 48, 





702. Gin Mädchen, welches kochen kann, 
wirb gefucht; Kalb aile 8, 

704. Gine geiegte Magd, welche tüchtig 
pußen und jede Hausarbeit pünktlich verrichten 
fowie wafchen, bägeln und ſerviren kann, wirb 
gegen guten Lohn geſucht. Berüdfichtigt werben 
* diejenigen, welche die beſten Zeugniſſe 


en. 3 

703. Ein M we kochen unb 
aller —— dan ee it eine 
Etelle. Zu erfragen U 6. 

703. Gin anftändiges Madchen, das im 
feinen Nähen unb Ausbefjern ſehr bewandert 
ift, wird in einem ſtillen Haushalt gefucht, 
Am liebften, wenn «8 noch nicht Hier, fonbern 
aubwaͤrts gebient hat. Naͤheres in ber Expeb. 

203. Ein junger Hausburſche wirb gefucht; 
ag n ei 

03. tige Köchinnen werben zu 
Steffen gefucht durch das Elelmgefugtsheen 
G, Groß, Saalgaſſe 18, 

703. Gin tühtiges Maͤdchen, das kochen 
fann, wirb gegen guten Lohn gefucht; B 
gafle 58, Parterre linkb. 

1570. Gine perfecte Köchin mit gutem Zeug 
niffen verſehen fucht eme Stelle durch 
Jaffe, Götkepfag 22, 

2703. Gin ordentliches Mädchen, welches gut 
nähen fann und noch nicht gedient Kat, fucht 
eine Stelle als Haus- ober Gtubenmäbden. 
Raheres Rothekreuggaffe 4, Zr Stof. 


. MBefanutuischungen, 
699. Ein Mi das im Weißnaͤhen, 
Flicken geübt, wänft er 
tigung in und außerm Haus, oder auch in 
einem Gefhäft; Näheres Gtelemgafle 8. 
Fa — nn > zwei 
nuache de 3 
——— eben Ge Tg 
Mi. * perfecte —— ſuchtt 
n wie außer ; 
Rirhfoffahe 9, dr Siod, Sahferheufee 
Feinſtes Lampenöl a 52 fr, 

Milani- Minoprio, 

1490 Hirſchgraben. 


1853r Sohannisbeerwein 


pr, Flaſche fl. 1. 12 empfiehlt beſtens 
G. Duft, Allerheiligengaffe 49, 


— —— und 
ebrling werden angenommen 
Buchgaſſe 10, * Et, 
"708 Saftiger "Sawelstifis. & 23. fr, 
guter Yimburaer bei 
an &, Moth, Allerheiligengaffe 41. 

a 

e utter, 

feinften: Schweijerfäfe, 

neue Saringe, 

Sardellen und Eapern 
billigſt bei 

#« Reiffensiein, 

& gaſſe 22, Ede ber Trieriſchengaſſe. 


— — — 


Altes Eryflallöl, die Maas 52 ir. 
feinftes Salat- und Dlivenöf enpfiehli 
J3.W.Kuchs, Römerberg; 36. 


700. Ein goldener Armring mit 1 rothen 
unb 4 weißen Fleinen Steinen wurde am 
Sonntag Nahmittan von der Sachſenhäuſer 
Brhde durch die Stadt bis zum Franffur- 
ter Sriethof und zurfid verloren; dem red⸗ 


Hohen Finder zwei preuß. Thaler Belognung. 1 


Abzugeben Romerberg RE 

18587 Wein zapfı B. S. Hofmann, 

r. Mans, 48 kr. in der fleinen Rittergafie, 
der Hainergafje 9. 

705 Gin Dienſtbuch, auf den Namen 
Chriſtiane Winter aut Heidenheim lautenb, 
ift verloren worden; mon bittet es Biebe:- 

18 im Comptoir abzugeben. 

704 ge cryſtall. feinftes Salatöl, 
zeinshmedende Kochbutter empfiehlt 

3 €, Motb, Alerheiligengafle 41. 
1571 Fri getrodnete Ametleneier, neuen 
Ganarien Rüb: und Hanflamen, gemifchtes 
Bogelfäten empfiehlt 

EL. Büger, Gallusgasse. 

704 Feiner Dorpelfümmel, Mr, Pome- 
ranzen, Kräuterbitter & 16 Er., Pf ff rmling 
ES fr, und Fruhtbranntiw-in 12 fr. tie 
Bouteille in reiner und fräftiner Quolitaͤt 
Töngescafie 5, Hinterheuß Ir Stod. 
702° ®üßer Wepfelwein taͤglich 
früh von der Kelter im Gaſthaus zum 
golbnen Löwen, gr. Fiſchergaſſe. 

Haub. 





703) E wurde verloren ar MM. Gerıhe, 
ein: Portemonnaie in ber ar. Eſchenheimer 
geile, — einen Bir, ein Paar gol⸗ 

ene Knöpfe, Hfl. Papiergeld und: umarfähh 
5 fl Münze. Dem Wiederbringer die Mine 
al⸗ Belobnung ; abzugeban alte Mainzer: 
gafle 7, 2 Etod, 


Züßen AHepfelwein 
bei ©. W. Schneider, gr: Gihenbeis 
mergaſſe. 

703 Ein weiß und ge if ent 
laufen; dem Brinzer eine Belohnung av 
Rittergaffe 42. i 

704 Gin grauestımifol nebft 5 Gulden 
wurde verloren. Näheres Expedit on, 

704 Feinfte Stearin: und. Talglichter, in 
verfchledenen Eorten, letexe —— 
pfieblt J. ©. Roth, Allerheiligen. 4, 


‚Traubenzucker 

in fhönfter fein A 

— — 
Egnuraaſfe 6, der Sinbheimergee 
705 Ein Mädchen, weldges fein nö 

und fliden kann, hat noch Tage frei; Salz 

bädyergaffe 4, Vorberhaus, Ir tod, 








704. Berloren 
eine goldne Brodye, mit einem blauen Stein 
Dem Finder eine gute Belohnung neue 
Mairzerftraße 40. 

1571 Gin goldnes Mebailon wurde 
geſtern Abend von dem Wllerbeiligenther 
bi8 zu dem Eſchenheimerthor verloren; bem 
rebl. Finder eine gute Belohnung alte 
Mainzerazaſſe 35, 


702 Mehrere Mädchen , die im Kleiber« 
machen geübt find, finden dauernde Be: 
ſchaͤftigung Markt 39 im Laden, 

705 Gine. reinliche einjährige 
zu verſ henken; Töngesnaffe 43, Ir Stod. 

1671 Brie⸗ Nenfchatel-Käfe, engl, Auftern, 
Ananas Smyrna: feigen, Busen 
Pflaumen, Göttinger rt, Teltooer 


ben bei 





3. Beilage, Ftaut. Zuteh.-Blatt „12 231, Mittwoch 30. Geptbr. 1863. 
> nn nn nn m men m nn — LU LU] 
Belawntmagungen, 
waffe, U focben — Eee Auffarth, &2 der Tonges⸗ und Hafen- 


Abfihten und Ausſichten de des Reformprojectes. 


Eine eben fo gründliche als wär Erin der wahren Gründe und Bude 
"des Bunbesreform:Verjuches. — der ® affer, an deſſen Brochüire aus dem Jahre 1859 
„Wreußen und Deutichland” wir nur 2 ga brauchen, um in ihm einen ber aus⸗ 
„gezeichnetften Publiciften erfennen zu laſſen, ftellt fich weber auf den oͤſterreichiſchen noch 

ſchen Standpunkt, weber auf den des Nationalvereins, noch des Partikularismus 
en Standpunft ift ber des Deutſchen. 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch den 30. September 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei gänfliger Witterung 


‘ TONCERT 


vom ganzen Musik-Corps des köni * reuss. 
‚ rhein, Infanterie-Regiments 30. 


Gintritt mr für Witgleber unb von denfeiden eingeführte Fremde. 1547 
Der Verwaltungsrath. 


> Dosiogiher Garten. 


Sonntag den a. October Den 4. Dctober 1863, 
Vormittags von 7 bis 12 Uhr (jum legten au! 

in Diefem Jahre) ift der Eintrittspreis F 

auf @ kr. per Person ermässigt. R 


” Der Verwaltungsralth. 
Tanz - Unterriht von P. Pre, —— 


bereits begonnen, Hierauf Refleetirende werben — en Eintheilung 8 
— baldigſt mit mir zu benehmen; Gtelgengafle 6, —* 


gen 


Belletriflifcher Kon uenaljiete. talzivkel 


Allg. Modenzeitung. Bremer Sonntagsblart. Deutſche Schaubühne D 
Gipeiterängeh. Famitienigeuriaks ende Blaͤtt — 
Hadlänber. —— Lefefrichte Famillenbuch des öfterr. ex 
luft. ge hats 2 Sa mzeitg, Leber u und u 


tungen. am 741 UN 
albj Be, f. 5. 36 &. N 
Der Austaufch ‚der —— * t Ang al ve * a ße ee «4 die 
— bes Abonnenten gebracht und von da abgeho * 


Wesen Wegen Localveränderung 









verkaufe eine Partie Rorkefeuillewaaren, ald: Wriefkafe Ar gen 
Etuis, Portemonnaies, Meceffaires und andere nde, um damit 
zu räumen, unterm Fabritpreife. 1561 


E. Bachmann- Pe 
t bie: Albums mit — — 2 1und? 
——— Scifarin Bintafl. ” — 9 1663 


Tafel-, Cafc-, Thee- und Wasch 


—— und — in weiß und decorirt, empfiehlt Bil 
1570 Alex. Fa 


Vom 12, bis 39, Sctober * 
Haupt⸗ und Schlußziehung der Herzogl. Braunſchweig⸗Lüneburq. Lanberti in 
eier 11000 Gewinne von ev. fl. 175000, 1 , 70000, u 
14000, 10800, 8730 ꝛe. ze. bis abınärtE "gu fl. CR gewonnen 
möüflen 









Fir wenige fl. 5 1), 
‚10 3 bei Werzlht_ auf den Gewinn 
.100 


„20 Hg unter 


—33 
und mit Anſpruch auf alle etwaigen ——— zu fl. 70 daß Ganze, AN... Jena im Ber: 
bältniffe empfiehlt unter Zufiberung Bed Bedienung der * 


Jacob Strauss, B sönnerftrafe, nachſt ber Zeil. 
Fünf Gulden Belobuun 
Demfentgen, der ein am Freitag Abend in Sachſenhauſen enıla 
ar BG, erg Sie * — Mk Sören, 
mainthor rhebringt oder ere Au en Au ‚geben 
Bugleih wi I vor Ankauf gewarnt, al 3 


* 


neuen Femplaren {ft Fra dei uns elngetroff 


romik vom Frankfurter — 


nn tae se —* u a ar Finftertages wilt ‘pet großen 


—— —— 


1567 Zur General⸗Verſammlung werben bie verehrlichen Mitglieder auf rächen 
Freitag Aa 2 Oktober, Abends 8 Uhr, in den „Harmonie-Saal eingelaben. a 
Tagesordnung: Jahresberlicht und Borftandemaht. 
Der Vorstand, 


euer Bürger-Verein, 


here em Mitglieder des neuen Bürger-Vereins, melde Bücher aus der 
———— E entlichen baben, werben erſucht, dieſelben zum Behufe einer Bücher⸗ 
fon baldigſt an den Wirth des Vereins Harn Sahn Anita ze u I ii 


‚ie Amn. 1. October ! — 


nachſte vierteljaͤhrliche Ziehung ber von ber Stadt Mailand creirten Fes. 45 ob. A 
er Hauptacwinne des Anlehens find Fes. 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, ‚000 
w. und ber niebrigfte Gewinn, den jedes Loos im Laufe der Biehungen erhalten 
‚tft Fes. 46 ober fl. 21. 28 Da folde noch zu fl.16. 36 zu Haben find, fo alnube 
fo e als eine fo —— als ſolide Gapitalantage empfehlen zu Tönnen, 
Jacob Strauss, Rrönnerstrasse 8, nächst der Zeil, 
Mit einem kleinen Rachlaß nehme bie Woſe nach der Ziehung wieder zurück. 1551 


ige Halsbinden und Shawls, 
En gl ische Rlace- und alle Arten Modebandsechüuhe, 
Fantasie-Hüte und Reise- Mützen, 
und zewebte Wollen- und Seidenwaaren, 
Seifen und Parfümerien, 


— leinene Kragen, Stöcke, Schirme 
französische [Tohlette-. Beise- und Luxus-Artikel, 
'ostindische Foulards, Wiener Lederwaaren. 


Wiihelm Seidler, 
1457 Notmarkft 21 (gegenüber dem Guttenberg- :Dentmal). 


Steinerne. Einmahtöpfe 


in allen Größen zu billigiien feſten Preifen bei 


@. F Beigions 5* 
"1562 Trieriſchegaſſe, nächſt der S eneffe 





702. Gasluſtres, Lampen, Lyras und Waudarme hr Re 

apparate, fowie Gasleitungen in Eijen: und Bleiröhren em em) rd billig« 

ften Preisen. — Veränderungen und Reparaturen werben prompt 
Petroleum-Lampen in großer Auswahl, 


J). H. Lussmann jun, ro 41 u. 13. 
Stadt Kreuznach 3 


ein fehr freundlich großes Bimmer für ein Golleg bis zur Oftermiefle abzugeben. 

1564 Cine Partie Schneiderfifchbein, 5” Tang, wird pr. Mo. zu 
42 fr. abgegeben. 
Daniel Scheyer, Stock-, Rohr- u. Fischbeinfabrik, Töngesgasse 27. 
695. In ein biefiges Manıfacturwaaren » Öefch:ft en gros et en detail Fann ein 
{ungen Mann mit den nöthigen Vorkenntniffen in bie Lehre treten; Franco» Offerten 
bejorgt die Expedition d. Bl. 

701 Unfer feither in der — N a Hopfenlager befindet fi von jept 


an in unſerm Magazine Meifengaffe N 
Kotbbart 5 Comp, 


77569 On offre une belle chambre et une table comfortable dans une famille oa 
Pon trouve l’occasion de parler frangais, allemand et anglais. Adr. Mr. W. 
Duhourg. Neuemainzerstr. 48. 


1516. Grund und Baufchutt kınn abgeladen werden bei dem Neubau am 


ft interricht wird d ei N game 
ö grimig — at hebt re * ——— u neuen 4 


je noch Theilnehmer geſudt eſust St. 2 fl.) Sprechſtunde: 1I—1 Uhr; Brönnerfr.b, 


Gin —— Mann ınm jucht e einen Theilnehmer an einer englifchen Spradfiunbe, 


Bis "@öthep ap 16, zwiſchen = au an — — — — 


—— 16 werden a Tel, Defen, Herde, Platten, Siegel, 
Dachſparren, Latten abgegeben. 
Ye Unterzeichnete beehrt ſich hiermit En geehrten Bublitum ihre Vorbereitunges 
ſchule in empfehlende Erinnerung zu bringe 
3. "Tayser, alte Schlefin affe 1. 
nf], 250 werben Togleiy zu leihen gejucht; gef. Offerten unter P L 88 
— Sa cn de Woatntanie Alster Salt Meiiieliune 


bejorgt die Expedition, 





7 Ein junger Mann, feit 8 Jahren im Banfgejhäfte thätig, mit Buchhaltung 
unb — — — A, ſucht unter —— ——* Engagement, 
Offerten Ro. 2492 bejorgt bie Expedition. 

701. Ein ſchoͤneb ne ift noch am zwei Abenden in ber Woche zu ver 
mieten; H Hainerhof 4 (Domplap) 

702. Mein Untersicht ot beginnt wieder Montag den 12. October 
zu den gewöhnlichen & 









Buppias Sonntagsblatt 
—— — Ka Dre Blech beigeleaten Proſpektus und ladet zu recht zahl 
n em 
——— "Franz Benjamin Auffarth, 
e. 


1571 Edi ver Töngeds und Hafenna 
Zeitupgs- Abonnement. 
In Wochennummern pr. Quartal In Monatsheften pr. Quartal, 
us ber Heimarh don Roßmäßler . Sir. Buch der Welt, . . ». . . f.1.308Er, 
barbier, idufteirtt - - ......86.. Relerflunden. - » 418 
Dorßeitung —— mi ons sähe 645 
Gartenlaube Dad are: NE 54, 
dto. Beiblatt v. Berthold Anerbah 21, Srmilienfonenal, » » » . - 54 „ 
@lode, illuftitt - . » «u... 54, Petermanns geogr. Mittheilungen „ 1.48 „ 
amtlienjournal, illüftirt „ .._. .54, Iluſtritte Welt . ... .... 1.12, 
utzkow Unterhaltungen . » fl. 1.48, Weſtermanns Monatöheft . . „ 1.48. 
Omnibus, iluftritt . » . . . . 42. _ Vorwärts, Magazin f. Kaufleute „ 1.21, 
Otto Nuppius Somntagsblatt. . ..33,_ Hadländern, Höfer, Hausblätter „2. 6, 
Keane tflufteitte Zeitung . fl. 3. 36, dio, Ueber Land u. Meer „ 1.45, 
Hadländer über Land u. Meer „ 1.45, Wachenhuſen illuftr. Hauffreund „ 1.12, 
Mobdenzeitungen. Ausländifche Zeitungen. 
pr, Quarxtal pr. Quartal 
Bazar, fl. 1. 12, Journal pour * » —35* fl. 1. R ia 
enzeitung, Muftrirt. . . . . 36,  Cassell’s illustrated family paper T, 
& r — R 54, Illustrated London news. » . „ 430 „ 


e . 
Victoria, mit colorirten Kupfern fl. 1. 12, Journal de famille . . » . „1.12, 


Obige ſowie jämmtli inende Zeitſchriften werben auf das Pünktlichfte 
beforgt frei Ar —— 6 ende Beitihriften wer f 


FH. Beckhold, Allerheiligenſtraße 89. 


Rühl'ſcher Geſang Verein. 


1571 ‚Die Verlooſung ber nummerirten Plätze durch den unterfertigten Vorſtand 
wirb’ demnaͤchſt ftattfinden und erſuchen wir bie rerehrlichen activen und piſſiven Mit⸗ 
— efwaige Wüunſche .. Bufämmenlegend von Pläben bis nächſten Eonntag 
4. nr gefälligft an den Schrififührer Herrn Yacob Krebs, Zeil 41, ge 
angen zu lafjen. 

Anmeldunien zur Aufnahme, als actives Mitglied nimmt Herr Director Fran 
Brieberich, Kerbengaſſe 8, als volles Mitglied (2 Karten für jedes Goncert au fl 
im unteren. Saalraum und zu fl. 10, 80 in den Lagen) ber oben genannte Schriftführer 


des Vereind entg 
3 Der Vorstand, 


* 


a __—_—__ — en cr Sn 


Aufruf 
an das deutsche Volk! 


Wenn gegenwärtig in allen deutſchen Landen zur Br bes benfwürbigen 
an welchem vor fünfzig Jahren unfere Väter das fränkiſche Joch zerbtadhen, die 
artigften Vorbereitungen En en werben, b mödhte «8 bei diefer Feier wohl geeignet 
ericheinen, auch einen Rüdblıd auf jene Zeit zu werfen, wo in gleidh kraftvollem Ai 
ſchwunge die beutihen Stämme um einen Heldenarm fi ſchaarten, und bie exe beutfi 
Grofthat bie Welt erzittern machte! Pe 

Bur Erinnerung an jine glorreidhe Zeit fol — als ein Eymbol deutſcher Einheit 
und G:dße — das Hermanns-Denkmai errichtet werbe Auf ben Höhen beö Teutber 
erhebt fich bereits der majeftätifdhe Unterbau, des Standbildes b, weldes. 
feine eigentlide Bedeutung verleihen fol, Das deutſche Volk daif bie 
auf ſich Laden, dieſen Ban in halber Vollendung ald Ruine der Nachwelt zu , 
einmal begonnen, iſt es jetzt auch Ehrenſache ber Ration, das Denkmal zu vollenden, 

So iſt denn tm feften Vertrauen auf bie fernere Beihülfe unſerer 8 
mittelſt ber bis jetzt bei uns eingegangenen Gelder die durch —5 

ſeit 16 Iihren uͤnterbrochene Arbeit wieder aufgenommen. D lee ift bereits fo 

weit bamit vorgefshritten, daß binnen kurzem Kopf und Schwert ni 
werben fönnen Zur Vollendung des colöfjalen Stanbbildes bebürfen wir * 
bedeutender Geldmittel, die indeß leicht und raſch id en find, wenn am 18. Os 
tober bei ter erhebenden Erinnerungsfeier an einem ber glorreichften vr unferer 
Geſchichte jeder Deutſche ein kleines Scherfletn biefem 4 w 
Dozu aber wird jeder nern und freudig bereit fein, ſobald ſolches don eter Stelle 
nur angeregt wird. Möhten fih daher in allen pe ei Städten eini Fre 
Männer bereit finden, die e8 unternehmen, ſolche Sammlungen zu — ten, 
darauf hir zuwirken, baß ein Theil Einnahmen ber an biefem Tage flittfinbenben Kom 
— und Theatervorſtellungen ebenfalls zum Beſten des Hermanns-Denkinals verwandt 
werde! 

Solches in moͤglichſt weitem Umfange anzuregen und auszuführen iſt unfere 
Bitte an unſere deutſchen Brüder nah und fern! Möze fie in allen ilen 
Vaterlandes eine freundliche Aufnahme finden and das Hermanns-Denkmal in feiner 
balvigen Vollendimg neuerdin:s Zeuaniß ablegen vom Gemeinfinn des 
zue Ehre deutiher Kanſt, deutſcher Kraft und deutſcher Tugend | 

Simmtlihe verehrlihe Rebactionen deutſcher Blätter Bitten wir, biefen Auftuf in 
ihren Blättern aufzunehmen. 


Ber Berein für das Hermanns-Benkmal in Hannover: 


Lüders, Buſſe, Karmarſch, von Kaven, 
D.:9.:.Unw. Agenr, Director. Baurath. Eiſenb.Maſ 
Nabert, Dr. Mümpler, Gommerıratb, 


705 Bezugnehmend auf unſere Bekinntmachunzen Im LYaure d. WM. 
nechmals alle diejenigen, welche rechtsgültige Forderungen an ben 177 
Verein zu maden haben, auf, biefes bis länaftens Freitag ben 2, 
Spätere Forderungen können ber neuen Gelhäftsorbnung halber wir 
werden Der Borftand des Vereins „Phi 


j 












e bunbdertjährige Jubel der Dr. ” Stiftung 

Pe le 8. Detober biefes —5 ent, bie, 
wei an diefem Tage Nachmitta 8* fünf —* in * aalg ftatt« 
— — 32 —— Ya) Da nunmehr 
Aa umd Gbnner der Si Stiftung, welche fib an —5* Mable * 8 


their en wünfchen, freundlichſt elugeladen, Namen und Wohnung 


—— —* —— 


T 
—— ſte * 


imerftroße 76), aufliegenden Beihel 
es Gidedes nik einer halben Flaſche Wein beträgt 


ae Gr wirt Ami den 30. September Abends g en werden. 
1. Sentkenberg’iden 


Adminiftration der Dr. Sendienber 


en Stiftung, 


Real * Vollsſchule der israelit. Gemeinde, 


ur Aufnahme neu eintretender Schüler und Schülerinnen bin ich Mittwoch 


—58 d. 
LAhr zu ſprechen. 


Avis” 


ts. U den 1, und Greitag den 2, October, Mittags von 12 * 


Be. ®. Stern. 


Die berühmten Hübneraugenpflafter von Frau HMosenkranz, — *— 


rateurin aus 


Prag, aur radifalen yeiluug der Hühneraugen und & 


r. — mit Gebrauchſsanwelſung zu 86 fr. find ſtets ‘zu haben Beil 28 


m Lade 


Bu verfaufen, 

695 Gin mittelgroße8 Haus ift billig zu 
verkaufen ; zu erfragen große Rittergaſſe 67, 
in Sasfenkaufen. 

695 Gin huͤbſcher Porzellanofen ift fehr 
u a verfaufen; Friedberger Chauſſee 27. 

Ein zweifpänniger Victoriawagen, 
von Schmied, Wagner und Schloffer feriig, 


er zu verkaufen bei Stmiev &temmier 9a 


n Bodenheim, Santaaffe 8 
704 Gin gutes Renenfaß, 5 Ohm Bal- 
m IE ut Tloſtergaſſe 43, 
tücjäffer find Ar, zu ver: 
ta; Mi 95 — 535 0. 

Mack 'ſcher —B* von 
cm zu he ſteht Göthepleß 12 zu ver: 
kaufen. 

708 Gin moderner Seſſel iſt preisiii-- 
big zu verkaufen; Munzgaſſe 3, 3r Stock. 
702 Gin in gutem Zuſtande befinbliches, 
wenig geipieltes tafelförmig«8 Clavier, —* 
Conſtruction; ae! rtchen 1. 9r & 


1570 @ine * — fei 
MR Baumweg 14 von S1Q Uhr abzugeben, 


703 Drei * Hunde find zu verfau- 
fen ; Neugoſſe 26, 

74 Gine große Spieluhr, welhe acht 
Stüde jprelt; am Affenthor 3, 2r wen 

704 Bier" Roıfenfter, 6' hoc, 3 " Breit, 
zu erfragen Steingafje 11, im 2. Stod. 

702 Zwei gut erhaltene leinene Schläuche 
a 2 Su mit Spiße und Stoß; Grauben- 


Fi Eine Werkbank, 10° lang 21” Breit 
4" did, Schraubjtod, Ambosklotz bilk 
702 Gin eisgrauer ſehr gut dreier 
Affenpinſcher, männligen Gejgledhts, 21%, 
Jahr alt, if zu verkaufen; wo? fagt d. Exp. 
701 Auszie tiſch für 24 Perſonen, Fa 
——— faſt —— iſt —* —58 
wegen ig zu verkaufen; ei 
No. 19, ——— f cd; 
701 Abweis ſteine 
zwei fchöue gi J billig abzugeben ; 


Rah, ge 19 tu & 
allengafie er "tm Hinte 
um gugshalber eine Drehbank % bin 


und Schwungrad zu verfanfen, 





x 


Zu vermietben. 

1559 Aum Alle Ube wohnen auf ber Becken⸗ 
helner Chauffee ein Meines Haus, 5-6 
Zummern sc RA Täunusfttähe d, Pitrerre, 

1570  @t.. Bodeubetmerftriße 2’ ift eine 


aredumiae Wohnung netft allen Bequem⸗S 


thfeitin in Seltendau zu veruietliem: 
703 An einen Hirten eine möbl beisbare 


. v . 


703 Gin möhlirted Zimmer mit Koft; 
meh im neuen Bau. i 
be + 


vermiethen; Weißadlergaffe 26. 

708° 2 anöbl: Zimmer, 1 mit Cabinet, 
an Herren; gr. Eſchenheimerſtraße 19. 

704: Bin Logis an der Bornheimer Hoide 
Ro; 1; taͤglich einzuſehen. 

704. Ein hübjches großes möblirtes Zim⸗ 
mer mit Alcoven : iſt au 1 oder 2 Herren 
zu vermiethen; Neuefräme 4, 3r Stod. 

704. Gin möbl. Simmer im Hinter h aus 
au nermiethen ‚erfr. Vorderh., Brönuerfir.22.. 

7 Eine Shlafftelle zu vermisthen; 
Stiftſtrahe 3, 

704 Ein Zimmer — 2 Betten zu ver: 


! e 

704 Ein Zimmer zu vermietben; Nö- 
merberg 11, im Hinterhaus, 2r Stod. 

708 Cine Wohnung von 3 Zimmern, 
verichlofjenem Vorplatz und mit allem Zus 
Dt zu vermiethen; Niedenau 39, 

703. Ein freundliches geräumiges Zimmer 
mit Gabinet für 1-2 Herren; Nürnberger 


103 «in — Aline km, L 
erru zu vermiethen; nſtraße 
62, Ar Stod. a 


703. Gin, helles ManfardsBimmer; Weiß⸗ 8 
Stof 


frauenfiraße 5, Br ! 

To an Ihönes möhl, Zimmer an einen 

Herrn, alte Schlefingergafle 16, zu verm. 
1571. Zwei jhön möhlirte Zımuner an 
en Serrm zu dermicthen; Vleichſtr. 70. 
704. Gin freundl. ſchoͤn möbl.. Zimmer 

(Südfeite) ift an einen anftändigen Seren 

—— und kann gleich * wer⸗ 

jen; neue Rothhofſtraße 21, Ir Stock. 


1571 Gartenwohnung, tt Sa 
3 din ai ale — 


fein moͤblirtes Zinmer iſt zu: S 


709 Eme kleine — 
Alterheiligengaffe 13, 
— rn ME MAP, 

3. Gin en, ba8' au aller. 
yon ift, wird —— erde 

{3 ® 
nei 
ermädchen, welches Sort 
rau &8. Hofmann, Zeenfdenäie 

udiges ifr, DRABE 
welches. längere Zeit in einem . anfläı 


Haufe war, gute. Zeugniſſe 6: inicht eir 
e als Fu hän er ; 








weg 4. 

703. Dan ſucht ein geſehtes Maädchen dat 
mit einem kleinen Kinde umzugehen verſteht; 
Tuchgaden 2. 

703. Eine geſunde Amme ſucht das erſte 
*28 en. Näheres Fahrgaſſe 120 bei 
Frau Brand. 

— Vilbelergaſſe 24 wird ein Kuecht ges 
ucht. 

704, Ein Arkeit: 
willig ift, — Ran 

704. Gin ſolides reinliches Maͤdchen, 
zuz aller Arbeit willig iſt —— eine Bike 
* ſtillen Familie. Zu erft. im Sachſen⸗ 
ager 


ger 

Geſuche verſchiedener Art. 

701 Ein Zim ner mit Kıbinet unmdblirt 
wird geſucht; Nũtubergerhof 8, Parterre. 

cn —* ein Zimmer ohne Möbel 
zu miethen geſucht; zu erfragen Thuges— 
afle 46 im 8. Stod, 

698 Ein folides Frauen zimmer fucht ein 
unmöbliıtes Zimmer; zu erfcagen Brönuer: 
ſtraß 5 im; Laden, . 

698, Ene bejahrte Frau fucht ein Hleines 
heizbares Zimmer; zu erfragen Yahıgafje 
— Nogchherd wird zu 

6 in gebrauchter b wirb au 
faufen aejucht ;. Schippengafie U im @es 
Ichäft3lofal. 

692 Gin neräumiges trodenes Gew 
in der Tongesgaſſe oder deren i 
zu. miethen -gelught, Offerten. unter, 'T; 
an bie Expedition, 


4 


¶ Beilage, Brontt, Iutell.⸗Blatt. 2231, Mutnoch 30 Septbr. 1863, 
—— — — —— — 


Bekanntmaqchhungen. 


— nn — 


Einladung zum, ‚Abonnement 
Frankfurter Reform. 


x Dieſelbe erſcheint jeden Sonntas, Mittwoch und Freitag und koftet pr. Quartal 
5 * — > ng en En teen bei —W* 

ar naesgaſſe 28 e erbeiligengafje 2 wie 
auf ter Erpedition &: Üdelmann, gr. —— 48, vIr2. 


Vorträge _ 
über die. Chemie des Hanfes und der. Küche für Damen, 


gehalten im Winter 1863/64 von Pr, Th. Müller, 
im großen Saale des Senckenbergiſchen Stifte: 
d Raıt d d 
——— Täuberiäe Bukgenttung, Dekten 
Harmonie - Saal. 


"1510 Montag den 5. October 1863: 
(Succoth Simchath Thora.) 


Großer Bivertifement - Ball. 


'Sehlacht bei Waterloo, Walzer von Soreith, 
ausgeführt von der Harmonie: Eapelle, 
Anfang 8 Uber. 


1571 Soeben ift in Gommiffion ter F. Bofellifchen Buchhandlung (W. 
Rommel), gr. Eigenheimerftraße 4, erfhienen: 


Berhandlungen 


‚Des zweiten Congreſſes Deutfcher ee in las urt 
; am Moin om 21. 22. Auguſt ı f 
— Ausgabe. — 7 Bogen. gr. 80. — Preis: * kr. 


704 Ein junger hellbrauner Hund auf den Namen „Welle hörend iſt Sonnt 
Abeud abhanden srfomme; gegen Belohnung abaugeben ee, ms 











' odes- "An IE 
Verwandten, Freunden und Bekannten BR 2 termit * Ba An: 
zeine von bem * Abend holb 10 Uhr nach langen Reiben erfolgten — 
unferes unvergeßlichen er Vaters und sun ers 
ern Thoma 


ckel 
Um ſtille Theilnahme bitten Die — Hinterbliebenen. 
* ne findet flatt: Donnerstag Morgen® 8 Up, de Sterb ; 

gaſſe ”s 





Traubenzurker, F_ Nualität, 


zum billigften ——— 
1671 JB. DB. Haas, Sahrgaffe 115. 


1570. Ich made hiermit bie ga vun: a ich mein a" A 
waaren an meinen Schwiegerfohn, ie Sparten a 
habe und wird es berjelbe unter ber —— be 


fortführen 


a * das ar geſchenkte Senn Seins ba banfend, .bitte id, basjelbe auf meinen 
clger zu übertragen und zeichne achtungsvoll 
achfelger 3 8 En wa. H 


zflichſt Bezug mehmend auf obige Annonce werte "Semüht fein, durch reelle 
und billige Bebienung mir bad Zutrauen meiner verehrten. Abnehmer zu erwerbeg-und 
zu erhalten ſuchen. Hochachtungsvoll verharret 

F. €. V. Schacfer. 


 Ruhrer Steinkohlem 


Grobes Fettfchrot und . ries, befte Qualität, hate 
im Ausladen und empfehle ſolches, vom bezogen, zu entfprechend 


billigeren Breifen. 
Fra n> 8. Meyer, 
1571 Niefengaffe und große Gallusgaffe 2. £ 


Frankfurter Omnibus." 


ur Bequemjichkeit des Publikums babe ich verfuhswelle die Einrichtung getroffen, 
Morten ausgegeben, welche bei Benutzung der Omnibus für 3 fr. an Zahlung anges 
nommen werben, 
Diefe Marken find vom 1. bis 5 October in Bücelhen von 30 en⸗ * 1. * 
in meinem Büreau Hanauer Landſtraße 11 zu erhalten und nur ee den Mo 
" — gültig. 





. 


1868. | Bürger-Eufuchmen, 
Sept. 24. Herr Baß, Yobann Ludwig, BS., Eartonnages Arbeiter, Briebbergete 


afſe 34, Iuth. 
„ 2. Her Wellssant, Rudolph Philipp, BS., Handelsmann, Junghofftr. 18, uf 
err Jheck, Mottbias, BE, Hutmochermeifter, Kloſtergaſſe 9, kath. 
err PH aus, Anton Ghriftian Philipp Joſeph Theodor, BS., 
uſiklehrer, alte Mair zergaſſe 46, luth. 
Herr on — Johann Philipp, BS., Schuhmachermeiſter, Nengoſſe 
o. 6, ref. 

Herr Stirn, Lucian, aus Mainz, Handelsmann, Offenb. Landſtr. 3, ir. 
Her — — — aus Pfebversheim, Weinhaͤndler, Offen⸗ 
acher Landſtr, luth. 

Here Ohlmann, Ifaec aus Uchlfeld, Handelsmann, Seilerſtr. 23, igr. 

Herr N — Leopold, aus Heidingofeld, Handelsmann, 

o. 19, t#r. 

Herr Laitſch, Ernft, BS., Weinadriner, in Oberrad, luth. 

er Mattbes, Carl Heinrih, BS., Weingärtner, zum 70, I 
er Schultz, Carl, BS., Scribent, Löherg. 29, kath. 

Herr Wiltſchka, Jehann Georg Hermann Elias, BS., Hanbelömaun, 
Schippengaſſe 2, Iuth. 

Herr Dies, Wilhelm Hermann Garl, BS., Handelsmann, auswärts, L 

Herr Löſch, Philipp, Schuhmacdpermeifter, aus Hemsbach, Kalbäcern. 13,1. 

Her Oftermann, Johann Henrich Johannes, aus Reinhardbhaſn, 
—— Kalbaͤcheraoſſe 4, luth. 

Frau Red, Mathilde Jacobine Bertha, geb. Nern, aus Gießen, Allerhei⸗ 
uͤgengaffe 6, imd. RNéShefrau ver hieſ Burgers und Handeldmanhs 
Karl Heinrich Reck.) 


rar ben 26. September. Waizen 18 fl. 51 kr., Kom 11 fl. 59 ir, 
Gerſte 11 fi., Hafer 6 fl. 12 fr, Grbjen 12 fl. 2 kr. Linien 12 fl, 14 Er. An 
lien markt: er galt heute 24 Er. r Pfd.; Schmalz 29-—30 ke., Gier 10 Städ 
12 tr., d. Paar junge Tauben 14—16 fr., das Paar junge Hahnen 20—24 Fr., Ir e 
Enten pr. Etüd 30-36 fr., @ähfe pr. Stüd fl. 1. 18 bis 1 fl. 80 kr.; Felbh 
80 kr.; das Maͤßchen Kartoffeln 31/, fr. (W. A. 
Samburg, 28. September. Wairen Ioco geringes Geihäft, weihend, ab ante 
waͤrts flau. Roggen loco flau, ab Kön gsberg pr. Frühjahr zu 72*/, angebsten. 
ndon, 23. Sept. Englifcher Walzen gedrüdt, fremder nur billiger verfäuflich, 
fterbam, 28. Sept. Walzen file. Roggen Ioco flauer. Roggen auf Ter: 
mine 5 fl. niebriger. 1 
Frankfurt a. M., den 29. September. Bei der heute De efeßten 144. a 


ER FEN FR 


B EEE WERE 


Biehung Gr Glaffe wurben folgende böbere Treffer nezogen: 15756, 18578, 4 
unb 3697 jede mit 1000 fl., Mo. 11929, 23250, 4005, 11480, 12419, 14702, 185%6, 
22303 und 2034 jebe mit 300 fl. 








Mittwoch den 30. September. Zum erſten Male: Die Schwäterin von 
Saragoſſa. Komiſche Operette in 2 Aften nah dem Franzöfiihen bes “Charkes 
Muliter von Garl Treumann. Mufit von 3. Offenbatb, Zum Schluß, zum- le 
wieberholt: Ein Berliner in Wien, oder: Bom Jet offe mit 
Geſang in 1 Abt von A. Banger und D. Kaliſch. Muſit von A. Gonsadi, Mußer Abon 


NUR. BIN ERT — 
Be; — a \ * ek 


PIRTURRITTDN 
Werantinortlicher Aedacteur ums Werleaer 3 & Voipgwart — Drudvpen 3. 3. Gtrongin Brankiarım —F 








**0— 
rabeilage Fantfinn 
1803. 





Pistolen 
Preuss. Friedrd’or| „ 956-57 
Holl. 10 fl. Stäcke „94849 
Ducaten BEN BR 
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Geild-8orten. 





Biel * ses 
Dollars i in Gold | „226-27 
Mach dem — — 


“N = 73 f; 
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